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VORREDE. 


Als   ich  im  Jahre  1812  in  Königsberg  von  einer  Handschrift  dos 
dritten  Buches  des  Passionais  Nachricht  gab,  ahndete  ich  nicht, 
itm  kh  nach  yienig  ialu«ii  Yeranlassong  haben  würde  als  Heraus- 
giher  deweibfla  aafcutrelen.  Sie  findet  sieh  in  der  Vorrede  la  des 
▼erstorhcaen  ProfewcHi  Hennig  historiscli-kritiselier  Würdigung  einer 
hochdeutschen  Uebcrsetzung  eines  ansehnlichen  Thoiies  der  Bibel  aus 
dem  14ten  Jahrhundert.  Königsberg  1812.  8.  Das  Buch  ist  disseito  ' 
d«  Weiciisfli  wenig  bekannt  geword^  und  jetzt  überhaupt  vergrif- 
Im.  Ab  m  die  beideD  entflD  Bttcher  des  Passioiiab  ton  Hahn  m 
lihffo  1845  beraosgegeben  worden,  war  es  nickl  eben  befremdend, 
da<is  der  Herausgeber  Yon  einer  Handschrift  des  dritten  Buches  in 
Königsberg  nichts  wusste,  da  er  sogar  über  eine  zweite  desselben 
gaoi  in  seiner  Nahe,  in  Strassburg  befindlich,  unbestimmt  und  un- 
aicber  mk  ttnsserte.  Für  oueb  war  das  ErscheineD  der  beiden  er- 
itai  Mdher  eine  Yeranlassong  mieh  meiner  ersten  Nadbrieht  Ton 
dem  dritten  Boehe  dieses  nmiangreiehen  Werires  so  erinnern.  Die 
Mahnung  daran  wurde  noch  verstärkt,  als  ein  Jahr  später  der  Heraus- 
geber der  Marienlegendon  S.  9  seiner  Vorrede  die  Behauptung 
«osspracb,  es  habe  sich  du  dritte  Boeb  nur  in  einer  einzigen  Hand- 
MkKÜL  wmA  fwar  in  der  so  Strassborg  eriialtent  denn  die  Nacbridit» 
dnso  Sick  in  Them  eine  twsile  befinde,  gründel  sich,  wie  genaoere 
Nachfraizon  ergeben  haben,  auf  nichts. 

Mich  veranlasste  dies  in  der  von  meinem  geehrten  AmtsgenOs- 
Mi»  Prof.  Mütiell,  herausgegebenen  Zeitocbrül  für  das  Gymnasial- 
weoon,  Berlin  1847,  als  Anbang  ni  seiner  Abbandhmg  über  die  Be- 
hmmMm§  in  dentsdien  Lüeratnigescbidite,  namenHicb  der  Sltom, 
wmi  Gjmnasien,  ?on  der  Kitaiigsberger  Handscbr.  abermals  Nachricht 
n  geben.  Durch  die  gefällige  Vermiltelung  des  Herrn  Geheimeraths 
Schubert  wurde  sie  mir  von  der  Rönigl.  Bibhothek  hiehcr  geschickt 
Knall  so  liolan  Mmi  lag  »e  mm  wieder  vor  mir  und  icb  nabm 
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jetzt  eine  Abschrift  davon.  Es  ist  eine  Pergamentfaandschr. ,  gehört 
im  Allgemeinen  zu  den  sehr  guten  und  sorgfältig  geschriebenen,  die 
ohne  Zweifel  im  Anfang  des  14ten  Jahrhuoderts  angefertigt  worden, 
Sie  umfasst  nur  das  dritte  Buch  des  Passionais,  welche  Benennung 
recht  eigentlich  diesem  Buche  lakomint  Sie  besteht  aus  22  Lagflo, 
jede  ni  10  BlXttWt  sher  das  Yorsetiblatt  der  ersten  Lage  aus- 
geschnitten worden  und  die  21.  Lage  aus  8  Blattern  und  die  22. 
aus  7  Bliittern  besteht,  so  enthält  die  ganze  Handschr.  nur  214 
Blättert  ist  aber  durchaus  vollständig  und  ohne  irgend  eine  Lücke. 
Das  Fonnat  hat  eine  seltene  Höhe  und  Breite.  Jede  Seite  ist  in 
drei  Spalten  su  je  52  Versen  getheilt  Bas  Ganae  enthält  also  ttber 
66,000  Verse,  ein  Umfiing,  der  wohl  daiu  beigetragen  haben  mag, 
dass  dieses  dritte  Buch  seltener  abgeschrieben  worden,  weil  eine 
grossere  Ausdauer  dazu  erforderlich  war. 

Die  einzelnen  Lebensbeschreibungen  der  Heiligen  sind  durch 
rothe  Ueberschriften  bezeichnet  und  ausserdem  ist  der  Jnhalt  jeder 
Seite  oben  am  Rande  mit  grossen  Buchstaben»  die  m  rother  und 
blauer  Farbe  abwechseln,  angegeben.  Der  erste  Buchstabe  jeder  ein- 
zelnen Lebensbeschreibung  ist  meistcntheils  in  blauer  Farbe  sehr  gross 
und  künstlich  ausgeführt.  Dies  gilt  besonders  von  dem  ersten  Buch- 
staben» dem  O  des  Prologus.  Der  Abkürsungen  sind  wenige  und 
die  ganz  bekannten. 

Als  Herr  ProlMSor  Massmann  von  meinem  Vorhaben  hörte,  das 
dritte  Buch  des  Passionais  besonders  herauszugeben,  bot  er  mir  mit 
zuvorkommender  Güte  seine  Abschriflen  einzelner  Stücke  der  Strass- 
burger  Handschrift  zur  Benutzung  an.  Er  hatte  sie  bereits  vor  Jah- 
ren lUr  seine  AusgidM  der  Kaiserchronik  zur  Erläutenmg  einsehier 
Theile  derselben  genommen.  Es  wurde  bald  durch  die  Benutzung 
die  Ueberzeugung  gewonnen,  dass  zwischen  beiden  Handschriften  eine 
seltene  Lebereinstimmung  stattfinde,  ohne  dass  doch  die  eine  als  Ab- 
schrift von  der  andern  angesehen  werden  müsse,  da  sie  zuweilen  ein- 
ander berichtigten.  Lebhaft  wurde  daher  der  Wunsch  die  Strassbur- 
ger  Handschrift  selbst  vergleichen  zu  können.  Ich  wandte  mich  des- 
halb an  den  Herrn  Geheimrath  Portz»  der  mit  der  grössten  Bereit- 
willigkeit nach  kurzer  Zeit  durch  seine  Verwendung  die  Benutzung 
der  Strassburger  Handschrift  verschaflle.  Ich  fühle  mich  daher  ihm 
ganz  besonders  verpflichtet  und  sage  ihm  dafiir  auch  öffentlich  den 
wärmsten  Dank. 

Die  Strassburger  Pergamenthandschrift  gdiörle  der  ehemaUgen 
Johanniterbibliofliek  und  ist  Ä  77  bezeichnet  Sie  ist  gleichfalls  aus 
dem  14ten  Jahrhundert  und  222  Blätter  stark  und  vollständig,  wie- 
wohl das  ^9.  BL  ausgeschnitten  worden»  denn  die  Fortsetzung  dee 
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218.  ßlattes  licginnt  mit  dem  220.  so  dass  das  jetzt  219  erst  nach 
220  folgen  sollte.  Sie  ist  wie  die  Konigsbcrgcr  Handschrift  in  drei 
SpaHea  auf  jeder  Seite  za  je  ÖO  Versen.  Die  Alwälie  wechseln  mit 
ratiMD  und  Uauan  groeieii  Anfhogsboehstaben.  Das  O  im  AsSsdis^ 
4er  auf  der  Rftckaeite  des  ersten  Blattes  steht,  ist  sehr  gross  ond 
mit  rutben,  blauen,  weissen  und  grünen  Verzierungen  künstlich  aus- 
gemalt. Die  Hand  ist  fest,  sehr  deutlich  und  von  Anfang  bis  zu 
Knde  dieselbe.  Hinsichtlich  der  äussern  Erscheinung  aber,  steht  die 
Handschrift  der  Königshergv  so  nach»  dass  der  Gedanke  nahe  liegt» 
diese  sei  anf  Veradassung  der  Bitlsr  des  deutschen  Ordens»  tieHeieht 
zu  ihrem  Gebrauche,  für  einen  hohen  Preis  abgeschrieben  worden. 

Inzwischen  hatte  ich  durch  Prof.  Massmanns  Vermittoiung 
eine  Vergleichung  des  Lebens  der  heiligen  Katharina  mit  der  Stutt^ 
gardter  Papierhandschrift  durch  Herrn  Frans  Pfeiffer  erhalten, 
wfkke  aher  gans  den  Kaiakter  der  Handschriften  des  ftinfiMhnten 
Jahrhunderts  trügt,  und  mich  der  Mitriieihnig  der  grossen  Menge 
der  f.esarlcn  überhob,  wicwobl  sie  an  einer  Stelle  S.  68^),  HD.  eine 
darbot,  die  als  eiht  gegen  die  beiden  andern  Uandschrilllen  in  den 
Test  aufgenommen  werden  nittsste.  Die  Benutzung  der  Strassbur- 
ger  Handschrift  seigte  sieh  dagegen,  wie  nach  den  von  Massmann 
■itgclheillen  Bruchstücken  erwartet  weiden  durfte,  fiir  die  Berich- 
ti^oing  und  Herstellung  des  ursprünglichen  Textes  als  nothwendig. 
Es  stimmen  zwar  beide  Handschriften  aufl'allend  überein,  ja  zuwei- 
len buchstäblich  in  denselben  Unrichtigkeiten,  dass  aber  keine  als 
cäe  Ahschrift  der  andern  angesehen  werden  dürfe  bestätigte  sich 
toHuNnaaen.  Wahrscheinlich  sind  sie  derselben  Quelle  entflossen. 
Die  i^gmne  Angahe  der  Abweichungen  der  Handschriften  unter  dem 
re\te  wird  den  Leser  in  den  Stand  setzen  ein  I  rtheil  zu  gewinnen. 
Im  dem  Texte  ist  keine  Aendcrung  gemacht  worden,  die  nicht  in 
den  Lesarten  angegeben  wäre.  Es  ist  dies  aber  überhaupt  in  den 
seltailen  F&Uen  geschehen,  wo  der  Sinn  es  unumgünglich  noth* 
wendig  machta  Auf  diese  Weise  ist  holftntlich  ein  lesbarer  Teit 
Qpwonnen.  Ich  besitze  aher  nicht  die  Anmassung  behaupten  zu 
wollen.  CS  sei  der  ursprüngliclie  überall  hergestellt. 

Während  der  Druck  grosslentheils  vollendet  war,  erhielt  ich 
zu  oMiner  Ueberraschung  ?on  Herrn  Frans  Koth  aus  Frankfurt  a. 
M.,  der  Kinde  Yon  BMinem  Untemehnien  erhalten,  die  freiindliehe 
Anseige,  er  k^nne  mir  die  Abschrift  von  2  Perganientbliltem  der 
Fmnkfurt^T  S(adtbibliothek  mittheilen,  die  zu  Einbänden  von  Büchern 
benutzt  worden.  Bald  nachher  schickte  er  mir  die  eigenhändige 
liorhst  sorgfältige  Abschrift  Die  Bruchstücke  gehörten  zu  einer 
UandMhrift  des  Idien  iahrinuMicrts  n  groaa  FoKo,  aoifftltig  ge- 
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schrieben,  dreispaltig,  die  Spalte  zu  je  60  Versen.  Die  Verglei- 
chung  ergab,  dass  die  mitgctheilten  Bnichstiirke  1*  Iheils  zu  dem 
Leben  des  heil.  Laurentius  S.  383,  75  —  384,  9.    1»»  S.  384,  39 

—  f«.  l«  S.  38Ö,  3  —  34.  V  S.  385,  03      05.  1«  S.  38Ö,  27 

—  Ä6.  r  S.  3M,  M  -  387,  19,  tbeUs  zii  dem  Leben  des  beU. 
Hippolytus  S.  30t,  SS  —  49,  99  —  394,  92  des  Drackes 
gehören.  Herr  Franz  Roth  behauptet  mit  Recht,  dass  die  Haiul- 
schrift  zu  den  sehr  guten  und  sorgfaltig  geschriebenen  gehört  hal>c, 
deren  Verlust  noch  mehr  zu  bedauern  sein  würde,  wenn  die  beiden 
Torfaandenen  nicbt  fM  buehstilblicb  mit  dieser  übereinstimmten« 
Ich  ftihle  mich  inden  verpflichtet  Herrn  Frans  Roth  für  seine  zu- 
vorkommende Güte  auch  öffentlich  Dank  zu  sagen.  Die  auflfallende 
Ucbereinstimmung  dieser  drei  Ilandschriden  rechtfertigt  ohne  Zwei- 
fel die  Annahme,  dass  Werke  dieses  Inhalts  wobl  iil^erhaupt  mit 
grösserer  Sorgfalt  durch  kundigere  Abschreiber  venrielfaltigt  wurden, 
all  die  waren,  weiche  die  Abschriften  weltlicher  Abentheuer  be- 
sorgten. 

Ueber  das  ganze  grossartige  Werk,  wie  es  mit  Recht  genannt 
worden,  gab  die  ersten  ausführlichen  Nachrichten  Massmann  in 
seiner  Beurtheilung  des  ersten  Bandes  der  Diutisca  von  Graff,  iD 
den  Heidelberger  Jahihüchera  yon  1826  S.  1180  —  1189,  um  die 
von  diesem  fläehtig  gegebenen  zu  venrollstindigen,  und  er  erkannte 
den  Werth  des  Werkes  vollkommen,  wie  aus  der  Angabe  der  Quel- 
len, aus  denen  der  Verfasser  geschimpft,  so  wie  aus  der  Bezeichnung 
der  ganzen  innern  Einrichtung  des  Riesenwerkes,   wie  er  es  mit 
Grund  nennt,  hervorgeht   Ein  längerer  Aufenthalt  in  Strassburg 
hatte  ihn  dazu  in  ^en  Stand  gesetzt,  während  Graff  die  Handschrift 
offenbar  höchst  oberflächlich  behandelt  hatte.  Elf  Jahre  später,  im 
Jahre  1837,  machte  Mone  in  dem  Anzeiger  darauf  aufmerksam, 
und  theilte  Proben  aus  der  licidelbcrgor  Handschrift  der  beiden  er- 
sten Bücher  mit,  um  zu  zeigen,  welcher  Gewinn  ftir  die  deutsche 
Sprachforschung  und  die  Bereicherung  der  Wörterbücher  daraus  zu 
schöpfen  seL  Auf  den  sonstigen  Werth  des  Werkes  ging  er  nicht 
weiter  ein.   Am  umfassendsten  hat  in  neuester  Zeit  ausser  Gervi- 
nus  der  Herausgeber  der  Marienlegenden  über  das  Piissional  ge- 
sprocbeti.    Die  Vorrede  enthält  in  dieser  Hinsicht  alles,  was  der 
Leser  darüber  zu  wissen  vdinschen  kann,  und  ich  verweise  deshalb 
auf  diese,  da  ich  nicht  im  Stande  bin,  namentlich  die  dort  gegebe- 
nen literarischen  Nachweisungen  weiter  zu  vervollständigen,  und  da 
lilu  rdiess  mich  h'ivv  ausschliesslich  das  dritte  Buch  beschafligt.  Er 
ergänzte  was  der  Herausgeber  der  beiden  ersten  Bücher  verahsauml 
hatte,   üeber  das  dritte  Buch  machte  Masnnann  später  die  vollstän- 
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digiCe  Miillwiluiig  ind  «rfUte  das  fiidier  gegebene  Yenpreelieii,  in- 
dem er  den  Inhalt  der  Strassburgcr  Handschrift  in  dem  7.  Bande 
des  Jahrbuches  der  Beriinischen  Gesellschaft  Air  deutsche  Sprache, 
Berlin  1846»  genau  verzeichnete,  liier  findet  man  die  Ueberscbnftent 
den  An&ng  tmd  SdiluM  der  etniefaMn  LebenabescfireibuBgeQ  ange- 
geben» fowie  ancb  die  Nachrede  und  daa  Leb  Gottes. 

Den  Namen  des  Verfassers,  den  wir  zu  wissen  wünschen,  ler- 
nen wir  nicht  kennen,  weil  er  ihn  absichtlich  verschwiegen.  Auch 
das  dritte  Buch,  welehes  man  füglich  als  ein  eignes  Werk  betrach- 
ten km,  und  worin  es  nicht  an  Gelegenheit  fehlte  sich  zu  nennen, 
fbntert  UBf  in  dieser  Hinsiebt  nicbt  Der  Dicbler  wicb  darin  yob 
der  Sitte  seiner  Zeitgenossen  ab;  doeh  nieht  die  Besebeidenbeit 
allein,  sondern  auch  der  Neid  und  die  böse  Nachrede  in  seinem 
Bücken,  die  ihm  seine  guten  \V  orte  unterbrachen,  trugen  wesentlich 
daau  bei,  denn  er  verschweigt  es  nicht,  dass  beide  ihn  seines  Wer- 
kes wegßk  verfolgten.  £r  wolle  indesa  (brtlabreo,  es  möge  ibm 
aaeb  ergeben  wie  es  wolle,  sagt  er  am  Scbhisse  der  Vorrede  des 
zweiten  Buches.  Sein  Vaterland  bezeichnet  er  eben  so  wenig  ge- 
nauer. Die  Sprache  deutet  auf  das  nordwestliche  Deutschland. 
Dass  er  aber  ein  Geistlicher  war,  findet  im  dritten  Buche  eine  uu- 
tweifiBlbafte  Bestätaguag.  Er  gebörte  also  lo  der  Zunft  der  Geiebr- 
IBB,  «mI  seböfifte  den  Stoff  ans  den  lateiniscben  Quellen  selbst,  was 
in  semen  ZeitaMir  nur  ein  Geistlicher  konnte.  Seine  Kenntniss  der 
l.iteinisrhen  Sprsebe  war  mangelhaft,  das  zeif;t  er  an  mehrcn  n  Stel- 
len seines  Werkes  unwiderieglicb,  was  dem  aufmerksamen  Leser 
nisbt  eutgebeo  wird. 

£ine  uBÜMsende  Erfoncbung  der  von  ibm  benutiten  Quellen, 
die  ibran  Ursprung  obne  Zweifel,  binsicbtlicb  der  Leben  der  Apostel, 
in  den  jetzt  zum  Theil  zuerst  durch  Tisch cndorf  bekannt  gemach- 
ten Actis  apostolorum  apocrypbis  haben,  lag  nicht  in  meinem  Pinne, 
nur  eine  Vergleichung  der  Legcnda  aurca  des  Jacobus  a  Vuragine 
bot  sieb  durcb  die  von  Grftsse  besoigte  neue  Ausgabe  zu  leicbi 
dar,  um  nicbt  angestellt  zu  werden.  Die  Ueberemstimmung  ist 
aoKenfiillig,  dennocb  aber  würde  der  Scbluss,  der  Dichter  bebe  aus 
ilirsrr  Uurlle  geschöpft,  nicht  gerechtfertigt,  ilenn  beide  k(mnen  ihre 
IVachrichlen  denselben  Quellen  entnommen  haben  und  daher  auch 
in  ^TTf*»*^  Zügen  ihrer  Darstellung  aufiallend  übereinstimmen. 
Eine  Aeoaserung  des  Dicblers  scheint  aucb  diese  Vermutbung  zu 
besütigen,  denn,  wenn  das  Werk  des  Jacobus  a  Yoragine  als  ein 
Dtiiifs  (ianze  zur  Benutzung  ihm  vorlag,  hätte  er  wohl  nicht  in 
der  Nachrede  zum  Schlüsse  des  ganzen  NN  i!rk('s  ausdrücklich  sagen 
bunnm,  dass  er  die  drei  Bücher  nicht  anc  groien  ummesucb 
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toIRmdit  habe,  thmm  war  «r  COieriioben.  Et  wtMe  dies  iOau 

gcns,  wenn  es  angenommen  werden  miisste,  allerdings  IHr  die  Zeit- 
bestimmung nicht  unwichtig  sein ,  die  sich  indess  auch  ohne  diese 
Annahme  mit  einiger  Sicherheit  angeben  lUsst.  Man  wird  wohl 
nichl  sehr  irren,  wenn  man  das  letzte  Viertheil  des  dreizehnten 
Jahrhmiderts  als  den  Zeit|iiiiikt  der  ThSUgkeit  und  Wirksamkeil  des 
Diditera  beseicbnet  Keine  der  Yorhandenen  HandsehriftsD  aber 
scheint  über  das  vierzehnte  Jahrhundort  hinauszugehen. 

Der  Verfasser  war  ein  talentvoller,  begabter  Mann,  was  Nie- 
mand bezweifeln  wird,  der  sich  mit  seinem  Werke  auch  nur  ober- 
flftchUch  bekannt  gemacht  Freilich  ist  er  kmn  Dichter  ersten  Ban- 
ges, doch  aber  ein  Dichter.  Seine  Sprache  leigt  eine  grosse  Ge> 
wandtheit,  und  er  beherrscht  sie  in  einer  Weise  wie  gewiss  we- 
nige seiner  Zeitgenossen.    Sic  ist,  was  lobend  anzuerkennen,  eigen- 
thümlich,  nicht  selten  gesucht  und  kühn.  Ihr  Gepräge  aber  zugleich 
auch  mundartlich,  was  in  der  Darstellung  des  Textes  durch- 
aus nicht  Terwischt  werden  durfte;  denn  es  wire  ohne  ZweiM 
tadelhaft  gewesen,  wenn  man  die  Sprache  des  Dichters,  die  ent- 
schieden zum  Niederdeutschen  hinneigt,  der  bekannteren  Mittelhoch« 
deutschen  gleich  zu  machen  versucht  hiitte,  weshalb  es  auch  das 
Gerathenste  schien  von  einer  Regelung  abzustehen,  und  lieber  den 
Handschriften  lu  folgen,  wenn'  sie  auch  eine  Schreibweise  darsteUen, 
die  der  Dichter  selbst  vielleicht  nicht  überall  gutheissen  würde.  \ 
Zwischen  der  Sprache  des  Dichters  und  der  des  Heinrieh  Ton 
Krolewitz  findet  eine  grosse  mundartliche  Verwandschaft  statt 
Herbort  und  ilerman  von  Frizlar  gebrauchen  dieselbe  Mund- 
art, ftir  deren  Bezeichnung  mittehiiederdeutsch  wohl  nicht  gans  un- 
passend sein  dürfte. 

Die  Eigenthümlichkeit  der  Sprache  des  Diditers  aber  schien 
lur  Anfertigung  eines  W  örterbuches  aufzufordern,  da  sie  eine  be- 
deutende Zahl  von  Formen  und  Wörtern  darbietet,  die  sonst  nicht 
gefunden  werden,  und  eine  Vergleichung  einielner  Wörter  und  Re- 
densarten wird  die  angegebene  Beieichnnng  einer  eigenthümlichen 
Ausdrudtsweise  des  Dichters  rechtfertigen.  Das  Wörterbuch  macht 
übrigens  keinesweges  einen  Anspruch  auf  YollstMndigkeit;  hoflbntUeh 
aber  wird  der  Leser  sich  durch  den  Gebrauch  desselben  im  Ver- 
stUndniss  des  Werkes  gefördert  fühlen.  Es  muss  vorausgesetzt  wer- 
den, das«  andere  Uülfsmittel  dieser  Art  ilmi  auch  sur  Hand  sind, 
besonders  das  Wörterbuch  W.  Wackernagels  su  seinem  Lese- 
buche, welches  jedem,  der  sich  mit  den  deutschen  Werken  dieses 
Zeitalters  beschäftigt,  unentbehrlich  ist.  Die  Wörter  in  unserem 
Wörterbuche,  welche  seltener  vorkogimen,   oder  dem  Spracbge- 
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brauche  des  Dichters  eigenthümlich  sind,  wird  man  ausluhrlicber 
behandelt  finden.  Zuweilen  fand  sich  a^ch  Yeranlassüng  darin  auf 
die  beidai  ersten  Böeber  Biickaiolit  zu  nehmen.  Ea  iat  diea  beson- 
4m  dann  geschehen,  wenn  das  Wort  überhaupt  zu  den  seltenem 
gehörte,  oder  eine  Berichtigung  des  mitunter  yerderbten  und  unver- 
ständlichen Textes  gemacht  werden  konnte.  Möglich  wurde  diese 
dnreh  die  von  dem  Herrn  Prediger  Kl ä den  höchst  sorgfältig  ge* 
nachte  Yergleichung  der  Handschrill  des  Bern  Ton  der  Hagen, 
die  er  mir  gefiilligst  mitgetheilt  hal  Möchte  es  doch  dem  Heraiü- 
geber  der  beiden  ersten  BMier  gelaffen  habra  eine  Yergleichung 
der  Heidelberger  Handschrift  mit  einer  andern  der  vorhandenen  zu 
machen!  Wir  würden  alsdann  an  mehreren  Stellen  einen  lesbareren 
Text  besitzen.  Herr  Prediger  KUden  hat  in  dem  7ten  Bande  der 
Jahihiiijhur  der  Berliner  dentschen  Gesellschaft  einen  Theil  des  Er- 
trages seiner  Yergleichung  der  geniltanten  Handschrift  niedergelegt, 
nnd  dadurch  den  Freunden  des  Passionais  einen  wesentlichen  Dienst 
crw  icspn. 

i>ie  Charakteristik  unseres  Dichters  überhaupt,  welche  Gcrvi- 
nt  in  aeinsr  Geschichto  der  poetischen  Nationailiteratar  der  Deut-' 
•ehoi  im  ersten  Bande  S.  M5  gieht»  muss  ieh  ds'  erschöpfend  nnd 
lichtig  anerkennen.    Sie  wird  ihre  Bestätigung  noch  mehr  din«h 

das  neu  hinzugekommene  dritte  Buch  erhalten,  welches  Gervinus 
niKh  nicht  gelesen,  als  er  die  ausführliche  Schilderung  des  Werkes 
und  seines  Verfassers  machte.  Das  Urtheil  Jacob  Grimms  im 
8ten  Bmide  der  Zeitschrift  für  deutsches  ARerthum  S.  d44  ist  ein 
entge^gesetetes,  wiewoU  er  jedoch  mefet^  dass  fieschick  nnd  Ge- 
wandtheit am  Verfasser  hervorblicken.  Fflr  die  Sprachkunde,  riiumt 
er  in^k'ss  ein,  lasse  sich  aus  dem  ganzen  Werke  vielfacher,  nicht  ge- 
ringer Gewinn  schöpfen.  Seine  Bemerkungen  über  Yocalismus  und 
Beim»  grdaitenthcils  g^gan  das  Yerfidven  des  Herausgebers  der  Ma- 
iieniiyden  in  der  Darstellung  der  Schreibweise  gerichtet,  kamen 
an  meiner  Kenntniss  zu  sp9t  um  Gdiranch  davon  machen  zn  können. 

Die  starkhcr^ortretende  Eigcntbüiniichkcit  der  Sprachweise  des 
Dichteri  bat  auch  Veranlassung  gegeben   ihm  noch  ein  anderes 
Werk  zuzueignen.    Es  scheint  nämlich  ein  glücklicher  Gedanke  des 
Bern  Frans  Pfeiffer  in  der  Vorrede  zu  den  Marienlegenden  in 
dm  Yerfnser  der  Leben  der  YXter,  wo?on,  soviel  bis  jetst  be- 
kannt, nur  eine  einzige  Handschrift,  und  zwar  in  Leipzig  vorhanden 
J»t,  nach  einigen  bekannt  gemachten  Bruchstücken,  den  Dichter  des 
Passionak  wieder  zu  erkennen.  Die  mitgetheiiten  Proben  sind  fiir 
daai  Meaner  voNhommen  Übeneagendy  nnd  eine  im  dritten  Buche 
eirt<imaiinde  Stelle  deutet  wenigstens  auf  eme  BekannÜMshaft  des 
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Dichtere  mit  dieMwi  Gtgeiirtmde  wodurch  die  Vemmtliiiiig  nodi  «a 

Wahrscheinlichkeit  gewinnt 

Schliesslich  fühle  ich  mich  dringend  aufgefordert  dem  Uerm 
Prediger  KiHden  öffentlich  dea  besten  Dank  für  seinen  mir  wäh- 
rend des  Drucket  des  Textes  geleisteten  Beistand  tu  sagen.  Die 
Beschaffenheit  des  Druckes  machte  mir  namentlich  hei  der  Gorrectur 
eine  solche  Hülfe  höchst  wünschenswerth,  weil  nur  ein  jüngeres, 
schärferes  Auge  die  Verschen  des  Setzers  entdecken  konnte.  Leider 
sind  auch  so  noch  Druckfehler  stehen  gebliebeo,  aber  die  Zahl  der- 
selben würde  ohne  eine  solche  Unterstiitiung  noch  grösser  sein. 
Sie  werden  wohl  hei  hiUigen  Lesern  duroh  den  bedeutenden  Umfimg 
des  Werkes  entschuldigt  werden. 

Aber  Herr  Prediger  Kläden  hat  auch  zur  Berichtigung  des 
Textes  beigetragen,  indem  er  mich  bei  manchen  Stellen  durch  seine 
'  Anfragen  aufmerksam  machte  und  nicht  selten  Yermuthungen  mit» 
theille»  welche  als  richtig  anerkannt  werden  nmssten. 

Somit  tibergebe  ich  denn  dieses  umfangreiche  Werk  eines  Man- 
nes, der  es  zwar  verschmähte  seinen  Namen  zu  nennen,  wohl  aber 
wusste,  wie  er  sagt,  dass  die  gesprochene  Rede  mit  dem  Galm  da- 
hinschwindet, aber  von  dem,  was  er  mit  dem  Halm  aufzeichnet,  in 
prophetischem  Geiste  eine  längere  Dauer  ahndete,  den  Freunden  alt» 
deutscher  Sprache  und  Dichtkunst  in  dankbarem  Gefühle»  wenn  ich 
tom  gegenwärtigen  AugenMieke  lurflckdenke  an  die  Zeit,  in  der  ich' 
zuerst  durch  die  eben  erschienene  l  ebersetzung  der  Minnelieder  >ou 
Tieck  1803  und  durch  die  begeisterte  Vorrede  zu  denselben  nachhal- 
tig SU  gleichen  Studien  angeregt,  dann  später  ?on  gleii^h  gestimmten 
Befreundeten,  wie  Büsching,  Docen  und  Lachmann  mich  gefördert 
fiihlte,  die  nun  leider,  wie  der  Dichter  sagt,  um  schöne  Stunden 
getäuscht  vor  uns  hinwoggeschwunden. 

Berlin,  den  19.  März  lbü2. 
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Herr  Franz  Roth,  der  an  der  Ausgabe  des  Passionais  einen  so 
fceundlicbeu  Antheil  geDoromen,  hatte  bei  seiner  neulichen  Anwe- 
wmägk  im  teim  die  Güte  deo  Uereusgeber  auf  die  lutfidsclinAlichen 
SiBihrogen  ¥Mi  Heinr«  HoffmenB  aolmerkniii  la  maefteii, 
welche  die  Kön.  Bibliothek  angekauft,  weil  unter  ihnen  höchst 
wahr><  heinlich  Brurhstiicke  aus  Ilandschriften  des  dritten  Buches 
des  I*assionals  betindlich  sein  mochten.  Die  Yermuthung  bestätigte 
«ch.  Hier  loIgMi  die  Eiigebiiitse  der  Yergieiclinog  mit  den  von 
BiAmbb  torgfUlig  gwioniieuee  Abtcbrifteo«  Die  Bradutiieke,  von 
Böcberdeckeln  abgelöst,  gchiirten  aber  nieht  zu  derselben  Hand- 
schrift Besonders  abweichend  ist  das  Bruchstück  aus  dem  Leben 
des  Hieronymus  von  dem  gedruckten  Texte, 
a,  iVf*l.  jL'i  V.  Jakrh,  dreispamg.  Von  faDte  Beneaide. 
A  aaa,  S?  —  S.        M  det  gedruckten  Textes. 

0»  SSO,  86.  unde  it,  vri.  97.  vii|^ete  st.  viigclejs.  S.  tSl,  1.  do  er  tl. 
acr.  a.  all  §L  d\x,  9.  tlch  brach.  12.  Pich  cz.  it.  gen%licb«  i9, 
aaa  «t»  wie.  41.  der  st,  derreibeo.  44.  f,  45.  fprechfii  pfl.  er.  60. 
▼ar  ta  9t,  Mm.  74.  Tellgen  st  reiben.  87.  iolreten.  93.  llnein.  94. 
faclw  99m  mmdm  vou.  S.  Ut,  8.  ujs  st.  zu.  tt.  io  derfelbeo  zli  /*. 
tt.  swea.  t5.  gewefal.  14.  lelweaer.  40.  /•  ai«  den  f.  a4.  aas. 
at.  fca^aer.   61.  deo. 

VoB  raole  Palricio.    üebersckri/t  fehlt. 
4.  (Ich  ie.   II.  predige  st.  predigate.  It.  vach  st.  vacht.   tO,  io  st.  an. 
.V.  233,  5.  alfo.    IS.  enwetie.    18.  v.  wundere  fl.   as.  bifckoMe.  Z$. 
49  f.   47.  meoigeai«  it.  im.   80.  im  «I.  in. 

Amhrofius. 

M,  ti'Ij  IS  —  S.  tbi,  12.  V.  IS.  eorprach.  24.  herzen  st.  vlixe.  tH. 
aea  f,  00.  ein  st-  io.  •t7.  zu  deine.  45.  von  st.  mit.  76.  bekuode  s(. 
tflg— iOB  60.  ouch  fi  wol.  bü.  Ambroriuines.  97.  uflTer.  S.  II. 
gefoMB.  Von  hier  ab  fehlt  in  den  folgenden  Versen  das  letzte  H  ort, 
asnteüm  mehrere.  Von  Tente  Georg  heilif^io.  S.  2.^3,  1.  Geor;[;iii{t 
—  Nichts  weiter  vom  ersten  V.  Die  folgenden  V,  bis  zum  nächsten 
Ahsatz  S.  tö4y  13.  die  Iiite  wurdeo  dea  inein  alle  nur  nnvollständiy 
erkmtUm.  0.  fwa.  0.  waa  f.  41.  an  lai.  Fe«  dUum  V.  ab  fehlt  der 
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M.  llalecUek.  S9.  kugen««.  St.  hie  f.  IL  «t  al4a.  »7.  usie 
ft  «ier.  M  s«  fC  to.  €6.  onoli  alle.  99,  •  f,  89.  groaer  <t  alclicJ. 
M.  ick  nek. 

1.  AryR  IM.  F.  Vm  fMite  JerMl«».  A  Mf ,  6t  —  A  «10,  M. 

8t.  Am  VMB  aa  4er  tur  tocaa.  tt.  eia  greaer  lewe  a.  kaae.  tl.  af 
4r«  kela  was  Ha  gaae.  tl....  kl  Het.  t4.  waa  fla  vir.  kraakeii.  t7« 
keaareia.  tt.  groawele«  Alt,  S.  er  giao  kia  gea  dcM  gafle.  S. 
4a  er  ia  4ie  aekae  ^aaai.  t.  4er  lai  verferet  eaiper  kiac.  •  —  10.  waa 
lai  ela  flift  4ar  iaglac  aa4  kete  la  4eM  gatea  mui.  t.  ft  wafckea  •4er 
klea  4i  —  ker  var  gaa  aa4  fckeate  wa  er  4plte^  J^aa«  aea  V,  98. 
tt.  wol  40.  fela.  41.  aas  in»*  «lae.  «i.  \t%  er  kerkaM  ea.  44. 

aa  ei.  4la>  47.  waa  er  aae  kelca  Tiirei  la,  vll  4leke  wir  ia  fergea  Ha, 
4aa  ia  4ie  lier  erkltea»  41  flck  af  rcha4ea  vUaea,  4er  4arr  latere  wal 
4er  la.  00.  af  9t,  4arck.  tt.  fela.  aio,  tt  a,  611,  4t.  A  %\% 
89.  ia  Büt  ia  «t  4ea  efel.  68.  bia  /ekU.  90.  hie  A  99.  fiekt.  tt.  f. 
aiaU  deuem  folgt  mmf  91  bei4e  verre  nod  4«.  9«.  noer  «I.  Itiier.  ^. 
511,  1.  Iiel4e  «C  weMe.  S.  »Ijsii.  6.  verriimet  hele.  7.  4o  er  alt  fkeller 
4reta.  DU  aJckttoa  V,  fehlem,  4aaa  fäkH  4m9  Brueket,  fort  V,  9«, 
4em  eerae^rekt  arloubea  4ie  4e  katen,  wme  der  Druck  nickt  kaU  90» 
«a4  glag.  98.  pblegellek  4a  ver  w.  9t.  Ia4ert.  84.  l'i  (inhien  in  ift  aa- 
4ers  wie  der  efel  ift  aikt  geeaea  kle,  ffva  er  euch  bio  fi  bekuaiea  ia 
▼erluft  uf  uorero  vrumeo  Jeroalains  4ergate  l^raek  mit  reiocn  aiate: 
aj  kra4er  lai  4ea  fcbaden  li^^en.  t8.  Usel  euwer  dremven.  19  ...  eu» 
wem  zorn  . .  lewee.  At,  f.  befwerde.  Dann  eine  Lücke,  Das  Brucks 
stück  beffUmH  wUder  5.  5  t  1,  70—  ä\  612,  3.  70.  4ttr6k  feio  ru.  71 
8t.  aliimbe  u.  umbe  att,  aach  ßaeai  efel  vil  wite  aa,  fuaneo  in  derrel* 
kee  aite  di  keuflule  an  der  wtdervari  4ie  Fi  e  vurea  4awRrt  n  heten 
aicbt  cfels  ne,  wan  4eD  (1  hie  oanea  e.  89.  gieoc  vor  u.  i.  fch.  90. 
aa  9t,  io.  91.  do  ir  war»  4er  lewe  gewar.  99.  aelt  st,  eaaeli.  98. 
4en.  f.      919,  9.  kebelaeae. 
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Der  T«f  lel  wwh  itm  ta  Mllfelelter  te  Allc«Meiiiea  hetnobeBdea  Cto- 
kiMMk  htasacellgly  der  aber  efbatar  ■leM  IsBer  all  4mm  ■eUlgeekalea- 
dier  ieeDieliiefa  OberelHtla^  Die  rw  Ih«  beebeehtele  Felge  let  ile  4er 
Lef«  Mur.;  4eeli  iet  wm  beaerlmit  iaae  glelebwMUge  Hetlige  rawellee  ebr#- 
■elegteeh  venreeiael|  alo4. 
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MMny,  O«) 

on^broetal  w— 64  U 

Bit  voller  gewalt» 
ieglicben  innc  und  att 
kl  eiae  lonfb  ift  und  wii^  6 
mm  des  Mm  »üestM 
gevloMen  iß  und  gegekm 
•Oer  Creatoren  leben^ 
werauiBfkec  und  vernumfteCy 
in  din  lob,  hcrrc,  kumfteo  1# 
bfide  DU  linde  oucb  vor; 
dio  hochgeiobeter  trifor 
fich  durch  fin  felbes  gute  Catflo«» 
do  mit  vreiiden  uzvlöa 
gar  an  lobelichco  trit  16 
der  cefcbeflede  uramefiiit 
obcoe,  mitten,  unden; 
din  gotelichez  kuDden, 
dcme  nie  witJEC  gehntiy 
gt;rct)uf  bimel  und  erdenlast  tO 
mit  vil  sezierdes  ummefweifi 
des  ürtnamrQtes  witen  reif 
im  Isok'ndor  fine welle, 
die  pUocien  an  ir  fnelle, 

eleaeBte  nacb  ir  ari.  t5 
Mmb  willea  gewart 
Meückea  werden 
im  erden 


iguren. 


alfe 

üe  geoierie  weMt  fcatee, 

•  Mit  MentDirSi  Mef 

got  dJo  winicher  nUl  m 

der  uns  diner  tugeode  gmt 

hall  fo  vil  erzeiget  I 

du  haA  wol  geneiget 

dich  au  uns  nach  diner  gir, 

and  uns  erhebet  fus  an  dir,  M 

de«  dich  din  gute  nicht  verliei 

ich  Tchribe  wie  daz  augle^ 

wand  ich  dine  wunder 

merken  fal  beTuoder 

« 

an  din  lob  manigenwis.  4§ 

du  haß  der  lute  paradis 

geworcht  und  drinne  ein  gefprlaCi 

dajs  hin  an  vollen  witen  riao 

mit  vier  ädern  fwinget 

und  die  lant  betwinget  M 

zw  guter  vrucht  manicvalt. 

o  recbtekeit  mit  gewalt, 

waz  fich  die  an  rechter  kraft 

in  der  gezierde  gefchaft 

schowen  Ilea  vru  geoue,  M 

do  fi  den  enge!  nider  flue 

uz  dem  hohen  chore, 

und  altae  wart  eia  Im 

ier  Ter  tfaa  gealiea  was 

later  alT  da  fpigel  glaa 

üa 
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er  es  ttmtLe  rmw  fo. 
41b  gmcfclefcelt  qnmm  4o 

te  wite  dick  dM  «pfol  u 
!■  dene  panidire.  6 
mU  de«  gevraldei  prife 
warf  In  dla  gerechtekeit 
do  zu  manfger  arbeil» 
ia,  de  Ais  den  vluz  gewaa 
die  gerechtekeit  her  dan,  10 
wie  fi  da«  ▼olc  do  verriuc« 
Twie  der  lute  wart  genuc, 
docli  lac  uf  in  der  liertp  vlacb» 
den  Adajnes  unruch 
zu  gc^cn  dir  criagete.  15 
daruach  vurwart  betagetu 
diu  dnikcnde  gewaldee  iaA|  . 
do  den  liUcn  gebrall 
reines  lebens  gute  vrucht. 
in  quam  mit  grimiaif^  ^uciil  ^0 
dine  iferlüe  gerte, 
wand  fie  nicht  gegen  dir  werte 
der  Tchilt  guter  arbeit, 
din  zornec  Twert  Tie  verfneit 
mit  ubergender  (intviut.  96 
eytky  idoch  bifiu  To  gut, 
got,  vi!  lieber  herre  min, 
daz  man  in  allen  werken  din 
dine  groze  gute  Tpurt, 
als  dir  biliich  geburt  M 
gegen  uns,  wand  du  hiA  nnfef  §pL 
diaer  li^be  gebol 
iwnnc  diek  Ja  dm  gewalden, 
das  dB  naeb  behaldea 
des  HteaCobeB  woldaHlB  der  tIbIi  15 
eb  er  liebte  IlBeB  nyii 
BS  dich  alt  trawea  bände. 
Ina  Ties  In  iebender  nsde 
■it  AnnellcbeB  die  arke. 
die  raflhe  waa  vU  ataike  d» 
den  aadera,  waad  ir  alcbl  eableib* 
die  arke  ia  deae  flanne  Ireib 
fWa  8e  die  bell^  weide  babesi 
aber  daraa  warl  enifaben 
din  gewaldee  reebcekek  dft 
aa  der  sangen  nnderfcbell^ 
4e  die  Infe  nnd  Ir  T^feker  wil 


dnrek  Ir  felbea  «agnl 

diaen  sem  nf  leb  erkani 

and  weUen  bnwen  einen  lam  M 

gar  wider  dlaea  willen. 

diz  Irande  wel  geftlUen 

din  wirucher  aadertril. 

da  Hage  fie  aa  daz  gellt 

der  Zungen  To,  das  A  aabaat  56 

la  Baaige  fpracbe  wart  gewaat» 

▼ea  einander  wlte  easwel. 

fwaz  ein  den  andern  aafchrel» 

To  was  er  idoch  unvernnaiea« 

alTus  bleib  unvollenkumen  611 

Babel,  der  turn  der  hochvart. 

daz  volk  in  den  iaren  wart 

von  einander  wite  zufprelt. 

dines  willen  heilekeit 

trat  hin  uf  Abrahamen,  65 

wand  du  von  fime  Tarnen 

erküre  ein  groz  geflechtcj, 

daz  du  als  nach  rechte 

woldeR  gar  befitzcn. 

mit  dinen  holieu  witzen  70 

were  du  bi  in  alfo 

unz  fi  zu  Egypto 

wuchTen,  und  ir  wart  genuc. 

din  holde  vruntfchaft  fie  do  truc 

UDz  an  die  wuflenunge  bin.  75 

da  bi  din  gewaldes  fin 

warf  Pharaoneoi  und  dea  her 

SB  graade  la  dea  retea  aieri 

da  oncb  Ir  lebea  iaae  bleib. 

din  gcwall  da  ela  waader  treib  M 

aa  dlaeai  Talke,  das  kiadarek 

waaderle  die  wassere  varck 

adl  tragen  vase  Auder  aet. 

äik  legeatea  la  das  kimelbret; 

das  waa  giln  In  din  milder  sinal  8ft 

In  gnb  der  nberkerte  TÜne 

SB  darftee  net  wo!  «Ilde  vlnt. 

aUka  were  da  In  vU  gat 

tage«  aade  aacbtes, 

waade  da  eb  In  waebtee;  90 

dea  aaalger  de  Ter  nat  geaaa. 

dIn  welkeafkl  In  llete  was 

ebi  geleite,  ein  fcUrm  fnd  ein  linkt. 

Ideeb  waa  end^  aüt  berter  pfliebt 
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ob  io  io  4hn  wolut 

ÜB  gewaMes  fcluirfer  gral, 

4em  ft  reiMten  dicke  «f  toi. 

•Carker  raehtegaoge  Aricli 

pflae  ir  vil  dft  btaweD,  5 

Twwcr  «ade  •itrauea, 

fingm  Alchy  fWaifet  Um. 

btevM  Ir  vü  lal  gela«. 

4te  wwcMe  dla  gereckCekeltl 

Ja  fcke  In  klaiea  karte  krell  !• 

4fa  taaC  !■  Ckaataeai 

kl  was  aaauuwB  wal  daraa, 

Jas  Jack  Ir  AmJa  gar  verwail 

Ja  «aa  ak  ta  aack  Tcltea  fokarf 

Mm  ftvacktekell  mit  negea,  16 

J«  Ja  waMai  af  Ja  tagea 

fli  vfl  aaa  t  verCarkaa. 

■aalgarwia  ft  iaikaa. 

vfl  wart  Ir  kfagairike% 

Ja  ft  gavaagaa  eigea  kOkaa  St 

■Ü  afkaltea  aMUüevalt. 

kr  fieaJe  ketteu  gewalt 

ak  in  vttJ  Tollea  akerrpmaa. 

Jia  kaWa  Tchooe  aaJa  laaa 

▼•r  des  Bit  laften  walai^  M 

Jie  Warden  in  den  iarea 

▼crftalt  an^e  ongeaeme. 

Ter  des  was  in  bequeme 

■aaic  Tracht  und  olbonm. 

Jle  cre  wae  na  gar  ein  troum  M 

aiM  ale  ela  Tergangen  Tchate. 

der  ror  <^e'^  vil  wines  hate, 

dler  mufit;  'wh^zit  koiifea  fity 

da-z  er  zu  etrlicher  zit 

Heb  da  rnito  konde  erlaben.  |§ 

fumeJiche  waren  To  begraben 

mit  I'  i'je  lind  alfo  driane  ferbÜBt^ 

da2  (i  azen  ire  kint 

durch  iamerlicfaen  iinvnc. 

der  not'?  boten  H  ^cnuo  40 

durch  ir  fundigez  leitj  * 

idix  h  mit  fulcher  arbeit 

■<K^t*  D  n  nicht  do  bckumen 

XU  deme  lultiichea  vrumeOy 

4mm  n  goc  gerehcn  ao,  45 

wand  fle  ßecc  fluc  her  dan 

Sraa  gerechtekeit  an  goie, 

Jla  aack  One  geböte 


S 

mit  flacht  obe  dem  vollce  faz. 

ejr»  DU  höret  mich  vurbaz!  50 

iat  uch  von  den  liechtcn  tagen 

ein  teil  durch  nutie  alhie  fageo, 

Otlck  bin  .  in  die  rede  kumenl 

wir  kakaa  kfetar  wal  vermuaea 

ak  karaellekaaw  Jaaa,  M 

wla  Taa  JeaM  troaa 

aa  Jar  wifkeite  kraaBaa 

Hl  ala  vial  geiaaaeaj  . 

Jfe  keiaat  Jie  geradftakelL 

■At  gawalda  "waa  II  krall,  !• 

aifa  Jrete  aaJa  alfo  ftare^ 

Jas  Ock  alekl  rar  Ir  varkare, 

Q  aasages  la  la  aUer  ftaat 

aJt  Ir  at  kla  la  Jaa  graal 

vaa  gates  aageOckte. 

Jls  kaaJa  aaa  »Ii  alekte 

Ja  aaJerftea  gegaa  Jer  baJk, 

waaJ  fl  All  kiaft  alderkraak 

aaJ  viasetes  alias  Ma  kafll. 

a  wol  aaa  Jor  maJea  all  ?• 

aaJ  Jar  waaaaellaken  art,  ^ 

do  uns  gebom  ein  menfoka  wta^ 

der  in  den  Ylas  wart  geleit, 

ala  da«  die  gerechtekeif, 

die  mit  den  luten  vlos  Jaa  val^  9i 

in  der  TinnernifTe  tal 

ficb  rtouwen  mulle  und  uf haben! 

do  die  vlut  hete  oucb  eotraben, 

da2  Criftua  wart  in  fle  gelelt 

mit  der  luteren  raenfcheit,  ^ 

die  er  Ton  der  megede  nao^ 

do  heten  fi  fo  hohen  tarn, 

d&z  ir  rchozzen  gelac. 

eja,  wie  do  die  minne  pflao 

des  arates  unTcr  selikeit, 

als  n  die  gerechtekeit 

rtille  rtende  wol  encrub, 

alsruhant  II  in  gnib 

in  demo  trone  dar  enboben. 

der  vliez,  der  vor  was  vcrfchobeB)  90 

ich  meine  die  barmhcrzikeit, 

der  quam  mit  fchoner  mildekeit 

ber  linder  uns  gcvlozzcn. 

er  lief  aiunverdrozzen 

mit  flaer  viot,  die  was  breit  95 

aifkar  die  gerechtekelt 
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vor  des  uz  gotes  tougen  bracliy 
die  man  wiitendc  Tach 
p:eK:en  den  valTchen  wurroeBi 

10  dtmo  himele  ftiirnien, 

ÜBE  Fi  gewuchs  To  fi&r  trinab,  5 

und  darnach  iren  vliiz  gab 

an  Adamen,  den  (1  treib 

da  hin,  da  er  io  noten  bleib, 

ond  murte  lange  wefea  4a* 

in  fulcher  forme  qann  dtiM  M 

die  nlMe  humkermM^ 

ab  lok  dft  Tor  kabe  gefeili 

4m  ir  M  Blne  Ir  gaae  eofiMh* 

ey,  wie  auui  fle  vHeaeft  Am* 

wel  drate  ta  ir  geveOel  ü 

re  Mb  darck  die  keDe 

waa  vll  beniek  ir  gaaei 

11  naa  da  dnrek  daea  twtmt 
aa  ToigeMe  ftraae, 

■ad  rekttf  adt  Inae  rMM  tt 

Vit  der  getea  vraade. 

teekte  als  ver  darek  finde 

«ad  darek  aageaeawa  fSMad 

die  gereekiekett  dea  UaMl 

leabete  aa  foBiellekeD ;  tft 

Aie  lies  oock  kie  darchririckea 

irea  leaf  die  barmhersekeH 

«ad  liegreif  harte  breit 

aa  gotes  kinden  einen  roub. 

da  Mite  n  zu  bimele  ulfteab  M 

an  Ir  widervluzsen. 

II  pfliget  euch  in  ir  guzaea 

noch  hüte  vil  geniigen 

mit  ir  fnelle  vugen 

uz  Untugenden  vlozen.  S6 

au  fturmen  und  an  ftozen 

tut  n  dem  tuvele  nianigen  fokadea. 

er  irt  airo  von  ir  verladea, 

daz  n  mit  Tlarlceme  TuFe 

in  dicke  iaget  von  hnfe,  40 

da  er  gedachte  haben  ru. 

waz  Fol  ich  fprechen  me  hie  zu? 

ir  vlnz  wert,  als  ich  uch  Tage^ 

biz  zu  deme  iungeften  tag^i 

wand  binnen  dirre  zit  46 

Criftns  vor  deme  vluzze  lit, 

des  e  pflac  die  gerechtekeit.  * 


ir  vluz  in  Ir  nu  verlcit, 

als  wir  merlccn  wol  dar  an, 

ob  wol  ift  vumfzec  iar  ein  maa  M> 

gelegen  io  den  Funden, 

den  folde  mit  ir  unden 

die  «jerechtekeit  vertragen 

zu  deii  ewigen  klagen, 

ob  ir  ganc  werc  vri;  6ft 

er  ilt  vertammeft  Fo  hin  bi, 

.wand  die  barmberaekell 

flek  all  Tlaase  aiaMe  InH 

«ad  ftiekei  aaek  Ir  willekari 

wer  gcin  Ir  flaee  keraea  tor  €• 

«flUeae  aad  fle  läse  dria. 

dU  Wirt  alfe  laage  feUa 

aa«  aa  dea  laageftea  Cke. 

Criflaa»  der  e  arit  wülea  laa 

aad  als  ein  taai  was  geleil  i* 

vor  die  gotes  geteektefceHi 

der  wht  daaae  la  geaaaea. 

fe  DU  aül  ▼elleai  fleiaw  kMMi 

der  gereefclekeHe  flnuai 

Ir  llarher  fiylageader  ttm  9i 

eafekeaet  weder  dep  aeek  die.* 

fWaa  vleckeckl  aiit  ttedaa  Is, 

daa  fiel  ia  Ir.  gerelle. 

Alt  brenget  kla  aar  helle 

der  llnua  twtus  er  keHridM. 

dirre  not  eatwleket  •  . 

ein  legelicher  wel  geaaef 

Fwer  der  Funden  aanM 

kat  hinder  im  gelazen, 

der  kumet  zu  der  Ftraaea  8§ 

da  die  barmherzekeit, 

die  Fleh  Ftouwet  und  hia  uF  (reil 

vil  lieblichen  Fchone 

biz  zu  der  vreuden  trone^ 

Fwaz  in  ir  bcvangen  iFt.  ^ 

des  n  gelobet  JbeFus  CriFt! 

Zwei  buch  Tint  davor  gefclurUKMi 
and  ir  arbeit  verFcbiben; 
daz  dritte  volget  herna. 
in  deme  erFten  hat  ir  da  ^ 
Cristes  leben  ein  teil  veruumen^ 
wie  er  iFt  von  himele  kumen 
und  geborn  von  einer  maget. 
ach  iFt  darione  geFaget 
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wi  IIb 


4m  heOlgCB  fdflM  kMUI 
IM  MCfc  btfbteffcaa  Mm. 


Ir  fftkm      Ir  bHlUuUI, 
ir  Mf       n  «i  ir  Mrf  — 
dte  fick  ir  M  taie  krase  ei^ 
«MTift  <fs  I0il  4a  befckrlkaa, 
wit  lick  ir  Mte  kAl  ftlrikeBy 

III  4»  Uelae  ood  grob, 

fiel  gefchriben  ir  lob; 
■iMl  4m  er  Tie  buch  ein  ort. 
ander«  kiik  gerpreoke«  4en 

I,  ewangeliftei^- 
cegeie  nade  baptiften. 
M  «e  ifl  genuat  aU*  . 
Maria  Biagdalena; 
wand  die  alle  nach  ir  roten 
flat  and  geboreot  zu  den  beteB» 
ala  der  rede  alda  gezimt. 
daz  ander  buch  fus  ende  aimCi 
daz  da  hj^ei  in  der  mitte, 
hie  voigel  nach  da2  dritte 
ond  wil  mit  uarheit  uns  Tagen, 
wi^  maDic  heilige  in  Hnen  Ugen 
lugenilicb  gefiiritten  hat« 
alfo  daa  iar  amnegat, 
▼on  Criries  adveote 
■acb  luuflicher  rente, 
fus  wil  ich  mit  geliebte  wcfen 
and  an  ein  buch  zuramne  IcTcn 
von  in  gcDugiT  lugende  leben; 
wie  in  vernunift  was  gegeben, 
dar  inn*'  H  durch  manigen  ftrio 
B\i  i>i  w  cA'irD  laxen  Iren  fiCy 
dsLZ  hoT'  t  an  dem  mere  I 
n  war<'D  merterere 
«ad  fint  mit  roten  UeMcB 


VM  ier  wecMe  gefckeldea, 
4»  fl  BK  Hai  In  gotei  k^t«. 
fl  WIM  keilige  bUkkeve 
Mi  IrafM  wel  Ir  krtMi 
6  4M  wtt  ia  gel  fU  IkkMe 
fiele  krMM  kl  Iii  ceken» 

ketM  AMeHcke  Ir  lekM 
kaf  eke  vm  ldB4ee  kelM» 
taler  M4e  gar  reiae 

It  fepirepiM  «f  4m  tokeM  Oaaii 
4ie  wil  4aji  wäre  gelM  laai 
SB  kiaelrlcke  M  Ock  Blea* 
ItoeHeka  eakeB4M  aikl  mIvUm 
alkie  4er  werl4e  pflKM 

16        lafM  TÜ  anantae 
ta  Ir  fAde  aNWIgea  lac| 
am  laagafl  warl  la  4eek  4er  kM 
geraaet  and  fi  «aasM 
4a  0  TM  gote  oaaMB 

tO  aplaa  aller  fuode; 

die  wil  airam  dtoYraade 
BB  himeiricbe  krnoetf  goC, 
waa4  II  kle  4ar€b  fia  gekel  . 
lai  keaseruge  crngea. 

Ii  was  aa  ia  genügen 

II  af  ertricbe  bie  gefcben, 
des  wil  ich  ein  teil  verien 
adt  arbeitlicheme  Hiebe 
an  deme  dritten  buche, 

^0   des  ich  alhie  begonTt  habe« 
got  helfe  mir  wol  dar  abe, 
wand  ich  wil  difo  arbeit, 
daa  Tal  oieman  weren  leit, 
wand  Crirtus,  aller  tugende  gut, 

36   beizet  uns  haben  difen  iiiut, 
und  leret  uns  immer  mere 
wefen  an  fieter  lere 
in  flnen  tagenden  milden, 
mit  werten  und  mit  bilden. 

40   habe  ich  nu  alTo  krauken  On, 
daz  ich  ein  bilde  nicht  enbin, 
fo  mnz  ich  doch  wol  wandern 
mH  lere  an  die  andern,  . 
die  gnte  bilde  (üln  BM  weTea. 

4t  fwer  daz  buch  horel  lelea 
durch  got,  der  fi  genüge  4nui 
Ba4  gunne  lair,  4m  er  Im  gan, 
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■Ib  keiM  M  M  kepN  *  4ef  UCe       Ift  bMi  fmfSM 

u  dlob,     Utkar  ktm  gdl  ftole  m  ümt  fe«ie» 

Ick  grifc  nlobt  so  dnroli  lokaa^  ie  were  nad  aoeh  iaiMer  Mfl. 

bem,  vs  tfifiBa  baMa  klalaB       *   Mabei  fUta  Mte  CMftI 

Hla  alait  dar  prafaKua  ata  aada  md  kabat  flak  an  das  drilta  kaak  «ad  fl^rt- 
akal  Mum  arftaa  vaa 

l.  fante  Nicoiao  eiAem  bifchoye. 


IVicoIaus,  der  rciou  man,  C*^) 
dcmu  \H  gcuiidcu  wart  getan 
vaa  Crifto,  der  in  bete  erkoro, 
OS  einer  fut  waa  geborn^ 
Patara'  waa  fl  genant.  • 
das  j^ara  awokal  aoa  kakaai» 
ÜB  vatar  wara  aia  gatar 
aad  aack  flaa  ralae  ■olar 
gar  aa  feligeai  aiata. 
II  waraa  rick  vaa  ^ote,  10 
das  daak  ir  karaa  alckt  Tartruci 
■aak  Mit  kack^art  aatOna» 
II  waataa  Iraa  llii  aa  gataj 
ia  flflia  kaOigaa  gakaia 
wiektaa  fl  la  fakoaar  togent.  16 
da  0  la  dar  arftea  logaat 
safiMaae  baida  fnana« 
■ad  nack  dar  a  gaaaaiaaiy 
aia  n  Hak  ketaa  aaok  arkan, 
da  wart  ein  klat  la  gabanit  40 
alB  fckone  tan,  daa  fl  do 
waraa  beide  ummazen  via^ 
all  wol  noch  huto  pQit. 
fi  gelobeten  in  der  felben  xit> 
ir  beider  wille  was  dar  obe^  gft 
daa  fl  la  unrers  Herren  lobe, 
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In  unverrcharter  reinekeiU 
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ein  vrucht  mit  iiolicr  edelkeit 
an  dcnie,  daz  vuu  in  was  ^cborn.  35 
dem  fune  wart  ein  uame  erkoru; 
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fo  Uelaa  ela  kint  cnpor  trat| 

als  ob  er  wolde  alles  bat 
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Wils  fin  in  grozcr  hüte 
in  der  kintliclien  iugent. 
ez  hielt  ein  lauderliclie  Uigeat» 
der  ez  gar  bezite  pQac. 
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daz  ez  niwan  zeimal  Tuuc. 
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die  Tpife,  die  in  onch  beqiuUB  I 
fo  wol,  als  tl^  M  dkke  fuge 
«Mi  6ek  SB  fMMcke  sage. 
g9C  worcbte  u  !■  ftilche  tn^ent 
wirete  ao  fioer  edelen  iugeot. 


wie  flrenge  er  darnach  folde  iebeo, 
wand  do  im  alder  wart  gegeben, 
mit  Torgedaoken  er  kleine  ÜMk 
SB  des  vieifcbea  gemach, 
da2  ao  im  genslich  gelac. 
die  muter  ires  funes  pflac 
nach  muterlicber  vFuntfchaft, 
uuz  er  ;:ewau  alfulche  kraft, 
da2  an  im  wuchs  die  vernumH. 
des  heiligen  geiftes  kumll- 
■ui  Tü  genadcn  af  in  trat, 
do  er  zor  fchtile  wart  geDUy 
do  bete  er  haftenden  fifl, 
^  and  >  r  dax  herze  wante  hin, 
dar  rit  )j  rechte  witze  im  quam* 
ao  der  fchrift  er  zunam 
mi  ouch  an  tugentlicher  art. 
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dss  er  die  predigst  woi  behielt 
md  fie  mit  slieB  witses  vkH 
iB  der  beheltniite  farc,  *  • 
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fie  predigete  beide  hie  und 
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mit  finer  grimmen  reife» 
alfus  wart  ein  weife 
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mit  harte  mildeclicher  hant 
ein  teil  goldes,  daz  er  baut 
in  ein  tuch,  da  mite  er  gie, 
ala  in  fin  wiflieit  werbea  Ue^ 
ia  einer  viaftern  Tpate 
aa  eiaer  keaieoate, 
ia  der  aiaa  Oafea  pflao, 
4ar  daiah  aareiaaa  baiaa 
dfo  loeliiaia  waMa  alli  lariaa. 
lOaalaM  iar  gala  mtm 
teeh  ala  vaafter  w«f  Ua  Itt 
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die  eUefle  UeMer  er  vergab 

die  hete  eaah  madeariebea  ii^  •§ 

daa  A  wart  erlich  uberhabea 
desy  dar  in  fi  Tolde  Ciabea 
ail  alTo  l erterlicher  art, 
alt  Tor  nf  He  gedacht  wart. 

Cber  Icura  naeh  difea  lagea  §• 
hegende  Nicolanm  lagen 
fin  togenty  der  er  vol  waa» 
aoramne  er  aber  golt  las 
wol  alTo  Til,  air  e  da  vorf 
daz  er  ouch  warf  enpor  gg 
bin  in  die  kemenate  als  e. 
im  waa  zu  itel  eren  we, 
daz  er  wifete  an  aller  machl* 
diz  gerchach  ie  der  naeliti 
dajE  in  nieman  enfehe,  dg 
der  gutes  von  im  icht  iehe. 
als  daz  golt  geviel  nider, 
Nicolaus  vloch  hin  wider 
in  fin  hus  alzuhant. 
dea  morgens  do  iener  vant  70 
daz  golt,  er  wart  iimmazen  .vro* 
*o  herre  got,  fprach  er  do, 
wer  mac  der  wefen,  der  mir  hat 
aüt  airo  richer  woltat 
aiia  anaote  gar  beraaeaf  Tg 
aa  wil  Ich  wachea  af  dea  ▼nuaea» 
ab  er  iea  Helfta  m  lj»iit, 
dar  ia  tugenl  fa  verMlt, 
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wud  ejs  irt  Bio  wUIe, 

ieb       kimde  Wold« 
Wfc^laas  Tltcb  hin  da% 
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alt  der  dcmiit  hete  entrabeo  . 
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la  da«  «r  trat  die  anderea  fW, 
daa  TÜ  aach  die  willekor 
alleioe  aa  fime  heraeo  flonl. 
der  tet  als  die  wiren  tont^ 
die  ir  dioc  lan  zu  gote. 
er  bat  die  gefameote  rotey  • 
Aiix  fi  mit  vlelichen  fiten 
den  guten  got  folded  biten 
zu  helfe  an  dirre  felben  kur, 
«kuB  er  ir  wale  und  ir  fpur 
wente  uf  eioen  guten  maa^ 
der  fiQ  lob  al  dar  an 
getrneiich  fuchte  an  aller  maelii»  - 
auhant  in  der  felbeo  nacht 
dem  guten  manne  ein  ftimme  iiiiaaiy 
die  er  alfus  ob  im  vernam 
'du  falt  io  diefen  fachen 
uniB  an  die  mettene  wachen, 
nad  fwen  du  an  der  kirchtur 
aoni  erften  yindeft  alda  wur, 
der  Nicolana  fi  genant, 
deofelbeo  rucke  uf  au  hant 
aa  dM  biTcbtoBi,  waai  te  hat 
erwell  der  «at^ebe  M 
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alt  die  rOoMna  ror  #m 
ftMtcitt  d«M  chUb  Baniie  km»  § 
do  es  ffmm  ubm  an  die  flwH 
ein  wenic  vor  der  metlM 
UDd  fi  mit  vllse  lietten 
ir  liute  hie  und  da  befat, 
febt  wa  mit  aodacht  her  Init     .  I# 
Nicolaue  der  vil  reiM. 
er  quam  alterreioe, 
betende  nach  gewonlieie. 
mit  harte  grojser  innekeit 
gienc  er  vor  die  kirciuur« 
da  er  vcniete  vur 
als  er  vor  des  dicke  pflac. 
der  gute  man,  der  euch  da  iao 
und  warte  wer  der  were, 
von  deme  im  fulche  mere  4M 
die  ftimme  hete  vor  gefeit, 
der  was  darzu  nu  bereit, 
das  er  mit  vreuden  lief  an  in 
nod  vragete  balde  umme  den  fio^ 
wie  er  geaennet  were.  16 
Nicoiao  was  vi!  fwere, 
das  ifl  ieiuui  alda  vant, 
4och  keU  io  ieser  io  der  liaal 
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Aea  gewalti  ger  im  gefchach, 
ynmi  tum  w§ijm  Im  fach, 
daa  er  vi!  aagfan  entphie 
das  amt,  daa  auui  af  in  iie. 
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nach  unfers  herren  willekur, 
alreft  bcgonde  er  fuchen  vur^ 
ob  er  icht  rechter  tugende 
^da  her  von  finer  iugende  • 
gefamt  hete  und  ingeleit. 
genuger  hat  vil  heilikeit 
die  wlle  er  hat  ein  arm  leben, 
Wirt  im  aber  icht  geffcbeQ 
von  amte  und  von  gute^ 
fo  wechfet  Finem  mute 
ein  ander  leben       danne  e^ 
waud  im  ift  vurbas  me 
leider  dicke  und  dicke 
an  manigerhande  ftricke 
gedult  entwichen  und  demui. 
dia  ift  der  Mi  wil  ungut» 
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Maeh  bal  nae  bewillet 
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«r  was  af  den  hoben  b^ra 
!■  folcber  wifbeU  bekuaeSi  i¥'} 
das  ia  aie  wart  geoamtn 
dir  Me  Tchata,  daa  edela  §ßtf  *  Ii 
M  aeiae  fio  erfite  demut, 
üe  er  bete  io  den  armeu  tagea. 
■aa  Cacb  He  nu  To  ^^wz  in 
aN  Ho  er  was  ein  arm  mal 
BBd  aller  berrchafl  erlan. 

Qot  unTer  herre  was  im  balty 
wand  er  Cogentiicben  folt 
um  in  verdiente  harte  woU 
er  was  i:enadcn  alfo  vol, 
daz  maa  fin  verre  genoa.  W 
fio  mere  wiceo  fich  ergoa 
▼  00  fioer  groüeo  beilikeit, 
waz  cot  bete  ao  in  gelail 
fioer  fcbonen  wundere« 
Bu  buret  alheriindere,        *  40 
wie  2<»t  J)i  fime  Icbcne 
deo  luicu  pllac  zn  ^^'eheoe 
durch  io  lieltlicheu  (rof^ 
des  genage  do  erloll 
Warden,  ala  Ich  bedu4c.  dfr 
CS  waren  faUflBl» 


seinal  In  noteo  af  dem  mer» 
das  la  ai<;ht  konde  wefoa  aia  wer, 
feaMM  aoelr  ir  wUMI. 
der  wiflt,  des  ftwi 
%Mtm  «r  ie  alt  MMnr 
das  i  Tü  aaah  wa 
la  die  üeMlaa  iibaa  aaC 
Ir  legllaker  M  do  bag 
al  welade  aleddr  uC  dta  . 
Me  aagaa  er  aa  fteifa  IIa. 
wXtnM  darek  giase  aet  er  islfa 
*a  felae  kaeabt  Waaliay- 
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alhie  begera  la 
Mt  wa  in  do  got 
dareb  Nicelaaa»  finen  trofti 
des  i  wardea  woi  eriod 
▼OB  aller  laide  gemein.  • 
einer  ^am,  der  in  erfdieia 
aa  groaer  bei  £11  eher  gaaMriH 
als  Nicolans  geftalc, 
der  fprach  'nu  Tcht,  alhie  bin  ieby 
wand  ir  f^eriifen  hat  aa  nücb'* 
fin  gewaldiger  grif 
nach  willen  richte  wol  ir  fobb^ 
daz  ez  nicht  befiten  wac. 
des  fturmes  vlage  do  gelaCy 
daz  in  nach  guter  willekur 
quam  ein  wol  geliche  bur. 
hiemite  ir  belfer  ouch  verfwaat. 
do  fi  quamen  an  daz  laut, 
da  Nicolaus  wonen  ptlac, 
durch  irre  tugeode  beiac 
l^engcn  fi  zur  kirchen  do,  ■ 
wand  fi  waren  harte  vro 
daz  in  fulche  hülfe  wart  getaa. 
do  fi  den  bifchor  erfan, 
Nicolaum  aizuhaut, 
was  er  in  werlich  erkant. 
es  were  derrelbe,  der  oucb  e 
fie  bete  erioft  voa  allem  we, 
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«MI  fe  MMMm  MM. 

llii«lM  i  v«r  gvle  Mb  iSM 
alt  iB'4er  flU  ta  wdl  gew. » 
4»  IflMlMa  fem— 

wm'  dft  geADMkeB  w«n^ 
4o  f^ci  er  4«Nto» 
«s  Mra  g4tee  goto^ 

Bbo  kflmAenMkdl 
mtt  MUb       Ml  i»  f«iill  !• 

tat  4rMle  «r  fM  M  «Men  ftecba 
fWa  iekl  gtttei  tob  tai  gerohach. 
m  tattl  «r      M  gote  fach, 
ato  €!■  geiniwer         Imecfci»  Ift 

wid  kete  ooc6  loiner  dar  M  t««kty 
wand  M  m  gal>  der  aUe«  gal 

alleine  isu  aHeo  citen  tiit. 

!9ich  taub  «eimal  ein  hungere  not, 
die  (ich  den  luten  herie  erlKll  M 
io  Tante  Nicolaus  laut 
mit  gebrechen  mani^er  hant, 
als  noch  ein  hungeriar  pflU* 
binnen  dirre  reiben  s'it, 
dhz  rieh  der  hunger  umme  tmo»  tft 
do  folden  fchifTe  geniic 
niit  weize  zn  dem  kelTere  varn 
und  vor  hungere  onch  bevrarn^ 
ob  den  ieman  bi  im  leit. 
die  Tchif  mit  aller  richeit  dO 
vil  und  vil  weizes  trngeo^ 
da  mite  n  do  Tlugcn 
an  Tante  Nicolaus  laut, 
wand  Tie  dar  got  bete  geTaot 
und  des  windes  widerwart*  95 
als  Nicolaus  innen  wart, 
waz  in  den  Tchiffen  were  Icumeo, 
balde  hub  er  Tich  darcb  Trumen 
lün  SU  deü  memmn 
und  klagete  Ii  groben  firerea,  40 
4ea  der  hnager  Mk  allb. 
MO  iea  ieuMtMiea  l^raei-  er  4b 
*ämk  gel  tr  ienea»  lal  f9  wel 
4ea  elr  neb  MUleh  daaieB 
gebel  US  iegeliebenw  IMOb  Mir  4g 


gas  leb  geai  UtUr  wMm  nwM 

e  es  aa  greaer  aal  bekaaM^ 

waai  faae  4er  baagar  we  M^« 

4e  f^cbea  11  *a  bene  gat^  §• 

dia  fcera  III  aaa  geaMaaea 

aade  dee  ih  aleb*  veigeaaea, 

wie  vil  ea  fl  aa  4er  aal| 

wir  BMMea  ea  4orl  aberal 

btoeebeaea  4aBe  Mtm  bla».  «b 

4e  f^raeb  er  alte  aa  la, 

waa4  la  aal  wae  aagelrelea, 

*aa  Cal  als  ich  bebe  gebelea 

Dach  miaes  willea  gebetei 

bi  un  Terrae  llebea  berrea  gela  ig 

vaibiBde  ich  mldk  fa  daa  wert» 

daa  uch  Tal  nicht  gobMebea  4ei4 

des  ir  gewinnet  Twere  * 

vor  des  keiTeres  wirseaeia) 

die  nn  gut  vordem  in.  gg 

ervullet  ot  den  willen  min, 

wand  uch  dort  nicht  abe  ga^* 

do  viel  der  houbtlute  rat 

dar  uT,  daa  fi  den  weise 

im  lihen  uT  daz  geheijse,  Tg 

des  (ich  verbaut  alhie  Tin  wert; 

Ti  hcMt'u  dicke  vor  geborl 

vil  VCD  Dner  heilikeit, 

darummo  wurden  n  beweit 

und  geloubeten  ime  deTte  baa.  7g 

ieglich  TchiT  do  hine  maz 

der  TchefTele  wol  driliundert« 

die  wurden  Imc  gerundert 

und  geborget  als  er  Tprach. 

«uhant  do  onch  dax  geTchacb,  gg 

do  quam  nach  irre  willelvur 

des  wiodes  ein  vil  gute  bur 

und  truc  Tie  da  Ti  woldeu  hin. 

gotes  genadc  was  mit  iu 

durch  Tante  Nicolaus  wort.  gg« 

do  n  AuM  körn  maaen  dort, 

febt  wo  in  aichtesnlcbt  gebrach!  (4^> 

ala  daa  ir  legllcb  geHacb^ 

der  ea  beimelichea  wette, 

fl  wardea  alle  ^refle  99 
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wtH  Im. 
gM  Omt  helfe  te  «Mb 
M  ieafeikea  weise  | 

in  des  Undes  kreUe 
4mm  toIc  flek  §ar  teve 

daa  Meh  ftai  geouc 
Im  deine  rechten  oll. 
■Ifo  gemt»  aad  alTo  tII 
kckte  na  der  gotee  Tegea 

KieoUan  fiaeD  deie:eD. 
War  der  jcit,  e  dajs  laat  . 
gotfl  ^clonben  hete  erluuüy 
de  beten  (1  vil  ahgote, 
die  n  zu  tuvelichem  fpete 
irten  mit  alleiue  fioDC. 
oa  r.  n«;  ein  gros  ^otinnc 
iril  m  waldec  da  gewefeo, 
die  daz  volc  hete  uz  erlefen 
AB  fanderlicbcr  >verdekeiL 
der  uoreiocD  gewonheit 
Boch  romelich  gebür  pflM» 
der  durch  helfe  beiac 
Bit  dienrte  noch  Tie  erte,- 
z!i  rechter  sit  hin  kerte 
uoder  einen  bourn,  der  fr  WM. 
gewihet,  als  man  uz  las, 
daz  er  gehörte  zu  ir  haat. 
Diana  was  0  genant, 
die  aanigen  bett  alda  geblailb 


fa  harte  Uit% 


4« 


30 


■it 

ou  Bldtr  afdia 
4m  iBtMi  war!  wm  Im  fltflBÜ^ 
dasO 
IMdoB 
da  hai 

■f  Wlcaia—  halle  fBa% 
dia  arelB  tiH  wftfeid  Mitf^ 

das  wM«  dto  airtif  a  hm» 
fei  waaatTO  »d  M  ftrtM«. 
an  fahl  too  deme  unreioea, 
waz  er  Tohaf  durch  flaaa  hMl 
diz  olei  na»  dr  In  eia  fwi 
an  künftiger  nnvlate« 
er  wandelte  lick^rala 
in  eines  wihes  bilde, 
des  in  nicht  bevilde 
durch  ItiinTt,  alf  ich  beda^» 
ez  Tolden  oucb  fchiflute 
wandern  zu  Micolao; 
den  widervur  der  tuvel  do 
in  eime  Tcbiffe  kleine, 
daz  wib,  die  vil  unreine 
fUs  zu  den  rchifluten  fprach 
'ey  nu  ift  mir  ein  uogemach, 
daz  ich  zu  dem  heiligen  man  , 
mit  uch  Wolde  uode  eokan 
Ton  fachen,  die  mir  wider  Ilo. 
nu  tut  ez  durch  den  willen  min, 
tit  ich  nicht  mac  befchowen  in« 
»     bringet  daz  olei  fo  hin.  . 
da  mite  ir  allenthalben 
die  want  füllet  falben 
Haar  klrchen,  die  er  hat. 
4i  feigdl  daraa  ninea  rat, 

das  «s  Mir  ala  gebugede  IVt 
fl  tgum  dea  faldfliw  alto 
fl  iaa  aldi  drin  gab, 
|MhMBl»hl»«h 
Ii  das  fl  iHpalltll  nKiwmuk 

dda  rchiflbt  slohl.  eavMl. 
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eta  Mite  foMr  4wt  MMkMy 

ir  l^glkk  Ui  4mm  flclMte  IM 
•toaa  BMy  4er  was  ftIM  | 

ap  daai  Ir  wao  wm  sewut» 
4tr  reibe  bmi  f^inek  alra  Im* 

jn  äen  rehifloteo 

*•/  ir  fult  mir  bediiten,  H 

WM  «eh  iM  wib  e  gebe 

UDd  wax  die  nngehefee 

gerprochen  wider  Dck  do  liabe^» 

die  luCe  rwigen  nicht  dar  abe; 

n  IkgeCen  ordeolich  ir  wort|       .  M 

als  n  da«  e  heten  gehört, 

und  waz  in  von  ir  was  bevolo. 

man  Ucz  daz  olei  ouch  do  holn, 

da«  n  im  wi Teten,    diz  geTchacb. 

der  man  aber  zu  in  Tpracb  *       -  SU 

*ey  nu  feht,  vil  lieben^ 

zu  den  helledieben, 

wie  fi  begcrn  iinfer  leit. 

ich  wil  uch  Tagen  die  warbeit 

wer  geweTen  ift  da;;  wib  tft 

und  der  valTchafte  üb. 

des  IuvcIm  undertane^ 

die  unreine  Diane 
iTt  ez  werlich  gewefen, 
iie  naniger  darzu  hat  erleTeB  30 
ein  gtftlnoe  Tul  ez  fio. 
uf  daz  ir  an  den  wevlee  min 
h6tH  die  warhelft  AMer  wer, 
f¥  werIM  ir  elel  ia  4tm  aMr, 
aad  feiewH  wie  eia  aataaeh  ge^  M 
4m  WM  da  heüeae 
A  warfea  4tm  elel 
■aoh  dee  gatea  wm 
Mt  wie  eia  waader  da  gerehaebl 
ela  Miohel  vutit  rthi^eh,  d# 
das  TBakea  aad  tlaaiwea  gah. 
ir  fehlf  HgeHe  Uaah 
aaeh  gewealeai  SMgVy 
deeh  fkhea  i  vü  laage  >  * 
daswMserboiaeBailteiela  Are*  df 
A  warea  aamMea  vff 
daa  A  dee  eleia  wardea  Tfi 


de  A  faawM  fe  Ma  M 

dar  ir  wee  wm  gewaat, 
sar  kireheo  giengea  A  aahMt  M 
dareh  helferaage  uf  gutea  waa, 
\  aad  als  A  Nieeteoai  faa, 
de  rj^chea  A  geaMlalleh 
Warwar  ale  wir  hekeaaea  dieb, 
fe  bifta  der,  der  nae  der!  M 
gebe  diaer  lere  wen; 
'  da  liite  wir  eaeb  ia  der  vrift 
wardea  vrl  dee  Ciiveie  IIA, 
der  ans  bekonaien  weide  babea. 
ale  NIcelaat  'bete  eatflibea  M 
der  rede  an  in,  de  aeic  er  gete|  C^) 
unde  Aae  beUigea  gebete 

dMcte  er  mit  rechter  deaMÜ 

amme  alle  finer  tageade  gat. 
RomiTch  riebe  was  do  wil  4g 

mit  gewalde  in  der  zit 

gcbreitt'i  uf  der  werlde  iMt^ 

wand  die  romiTcIie  liaoft 

bete  vil  ^cwaldes  do. 

zu  iloiiie  vu^ete?;  fich  alfo  3g 

daz  der  IceiTer  in  ein  iant 

drie  vurücu  hete  hin  gefMt»  * 

die  Tolden  ez  berichten, 

au  Tulchen  dingen  Tüchten, 

des  fi  bedurften  in  den  (ngen. 

die  vurllen  wurden  do  verTiagea 

von  widerwinden  uf  dem  mttf 

daz  fi  triben  ane  wer 

unz  ir  kiel  da  zu  gclac, 

da  NicoUus  wonen  pflac^  ^ 

mm  MIrreenlande. 

de  Ik  ale  aiM  henaode  '  - 

NIeelae  wer  do  quMi, 

UehUch  er  A  hafe  mmm 

die  varAea,  dee  helflM«  betea.  8A 

es  war«  ia  üeblieb  erbelea» 

waad  er  wm  vil  lüaaelhait 

de  die  ezjMM  «ü  faa  «aaai 

aade  A  wel  gefeaaea 

warea  aa  Ir  easea,  ga 


de  warft  de»  UflibeTe  kaaft, 
wie  maa  ia  derlUbea  Abb« 
eBftbOBhftea  felde  drIe  alu, 
drie  iBBgellage  wel  get^n, 
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f  «I  «Mm. 


M  4cM  tickjere 


feateeltehea  g«* 

a«  TtMd  wam  IM  kuM« 

im  MUkmn  te  dM  leMe  fwal 

ia  aM  tasoy       «r  tnw. 

da  MB  dar  BMra  im  gewue»  10 

wiis  gal  da  was  aichi  beiteos  mal 
die  Torftea,  da  tob  ich  Tpraak  <t» 
die  bai  ar  bU  ia  dar  koaea. 
■f  dar  jaaceüBge  irnuBei^  • 

er  Biit  grocer  ile  ift 
jaaai  io  kurtser  wile 
da  Baa  ia  wolde  itaa  bexieai 
er  Dich  die  drie  alle  kaiaa 
node  die  helfe  uei^eo. 
ia  wareo  ala  den  vei^en  $9 
ir  ougeo  ouch  verbuudcDy  , 
als  mao  vor  den  fiundeo 
laoi^f  bete  an  in  begert. 
man  hitrlt  ob  in  ein  bioz  fwcrt 
CDd  Wolde  iizu  ^ehowen  haben.  25 
als  des  der  bifchof  bete  entfabea, 
fio  gToze  truwe  in  betwaoc, 
daz  er  bezzerte  den  ganc, 
wao'l  er  ouch  vil  fere  iiefl 
'baldü  morder,  ball,  er  rieH  30 
kieaiiete  er  uodervieoc  den  fiac 
der  drier  ieelicber  lac, 
al<i  ich  e  Tprach,  af  den  Icaiaa. 
do  biez  er  guiüch  ab  ia  alaa 
der  heode  and  oach  der  ottgea 
er  krachca  Be  wAt  im  aalaal 

Ja  Ab  kgalrat, 
'm  da  wMargkiy 
d»  ar  ia  glMtit  eoiphie, 
vaad  ar  Ia  araft  waDM  Caalk 
«ar  MdM  widar  iB  da  finaah 


dar  valartidla  Ute  wtf • 
da  «r  Ia  fairate.wal 
■H  Oaea  warta«  fW«ai 
da  bataa  d^  BMaaw^ 
daa  «r  m  kaida  Ia  liaaa 
dar  aa  wari.er  aaak 
wand  ar  fick  mk  allav  aai 
im  io  die  beaaerunge  bot. 

Von  Rome  dte  drie  dmgtBe  . 
Baak  des  birchovea  fajaaa 
▼am  als  ia  kavala  waai 
Ir  lagUaki^  wal  gaaaff 
and  quamen  aa  Efime  gefunt. 
deme  keifere  naehten  fi  kaa% 
ez  were  hnrte  wol  volaat 
dar  um  er  bete  fie  gefant. 
des  wart  der  Iteifer  an  in  viai 
ir  gut  bezzerte  er  in  do 
nnd  hielt  fie  werder  vii  dan  e« 
daa  tet  ouch  bofen  luten  wa 
und  würfen  druf  ir  niden. 
ft  mochten  nicht  erliden, 
daz  man  die  vurften  hielt  fo  wert, 
des  herzen  gift,  der  zungea  fwart 
begonde  leitlich  bruwen 
mit  einem  uogetruwen, 
der  oberfte  rat  zu  huve  was^ 
wand  in  der  Iceifer  uz  las 
und  vor  die  andern  alle  hete. 
der  wart  mit  fcbatze  und  mit  bete 
geneiget  uf  die  valfcheit, 
daa  fines  keraen  girekeit  80 
Da  rechter  llraae  waget«.       •  • 
dwaa  kalfera  ar  fagete, 
wia  dia  drte  algaUcfca 


▼alTck  f«da#l  aad-draf  gaftraia;  8» 
46a  waa  daaM  kaltai  Bifli 
ar  dIa  iraallwi  tea  da  ikir 


iB  daa 

Saaa'fkl 
aa  arieil,  fjpraoh 


aad  daraa 


«at^ 


$^  fiü  u,  dm  B,  99^  fwie  er  mochta  lief  ^. 
/•  iC  —  t»>  'dlsl.  dar  j:.     M)  baaoaga  iL  dd) 
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WMi  Ii  Ir  WOTto  gmt 

Mi  ftnehte  in  reiüii 
Ui  am  iidm  kerk«re, 
da  man  fie  Teile  euob  terflM.  • 
ir  leides  wa«  wU  und  geane 

durch  der  engefte  gebot, 
fi  Tpracben  dicke  *o  berre  gati 
M  Och  an  unfer  unrchult, 
das  man  mit  fulcher  tingedult  10 
uns  drucket  von  der  werlde  Ue'. 
do  fprach  der  elderte  ander  lo 
'ir  herren  ich  gedenke  wo! 
des  mannes  aller  tug;eade  voi, 
der  dort  uns  bete  zu  hus  gebeten. 
wie  gutJich  er  was  gelre(ea| 
da  er  wol  machte  vri 
die  fchonen  iun^elinge  dri, 
die  man  unrchuldec  wolde  erflao. 
dar  Uber  irt  mir  kunt  getan  SO 
flner  tugende  alfo  vil, 
das  ich  uns  genalich  raten  wU 
an  in  Tcbrlen  mU  gebete, 
dna  er  dert  rer 
fet 


«i  Hleatafpa  O  iliiwi 


ftttPcMih  an  aller 

B*  heul  ^ßmlmwMm 
4m  0  wwt4m  wel  eilefl 
▼ea  aabn  hama 

MairiBBalea 
4a  ea  ^aaa  Teita  ia 
Üe  Bill  ier  vlafteia  Ua  UeC 
und  dir  Min  wal  aamtar 

Mit  den  andern  gemein, 
feM  wie  Niaalans  erfcbein 
deme  kelfieaa  aad  fjpcaafc  aa 
'raaircher  ▼oget,  nu  rmaiB^ 
Wna  ich  dir  Tal  bedataa. 
dn  haft  an  den  lutea 
Übels  harte  vU  getan, 
die  dln  gewalt  liez  ^erflaa 
Ia  den  kecfcarea  itogea« 


aa  flat  dria  vaKlen  wel 
■afclmldec  aller  vaircbea  tat» 
dia  au  dia  gawalt  iuu 
Terteilel  vea  deae  iebene. 
au  wisse  das  gar  ebene! 
dtt  entlediges  De  vil  fiolUcay 
das  ich  es  ordeaire 
aa  unferme  herren  mit  gebete 
fo,  daz  ein  urloiige  uf  dich  frete 
in  dem  du  TcheDtlich  murt  geiigea 
unde  dioe  viende  gefigen 
an  dir  mit  vrevelicher  hant*. 
do  fprach  der  keifer  alzuhant 
*wer  bidu,  der  Tus  mit  gewult 
in  min  gemach  her  kumen  £alt 
und  zuUoren  mir  min  ru? 
do  Tprach  im  ^icolaus  zu 
mit  oflenlichen  worten  fus  , 
'ich  bin  cz,  Nicolaus, 
von  Mirreen  der  bifchof. 
hiemitc  quam  er  über  hoi 
fV»  Ma  da  leaer  vurile  lacy 
der  darek  ▼alCchea  belae 
die  diia  halt  var  belogen 
lad  aa  Hei  da«  iobata  gaaageo, 
der  lai  darah  das  gegebaa 
Mlcalaaa  aPM  tm  bar« 
■II  wartaa  «ad  l^raeb  Ia  aa 
*aja  da  far.  valfabar 
dar  daacb  diaea  bafla 
wm  aia  kMae  ItdaM  gal 
die  nagaracbtaa 
aad  dia  gataabü 
die  aa  darl  favaagaa  lifia, 
traadia  ^awlgaai 
in  Taa  ßkMm  fabaldaa 
da  fidt  balde  Ir  leH  Tardnuaaaf 
ftaat  af  aad  IIa  aacb  dar  aa 
das  n  werdea  as  gelan, 
waad  fl  der  Cache  nafcbaldaa  Ha. 
wtl  aber  das  bofe  hecaa  dia 
■laem  rate  widerHan,  ' 
fo  Tal  ein  leit  dich  ubergaa, 
das  iü  ein  rchenilicher  vaL 
dia  IIb  Aü  werden  uberal 
wanbessec  nnd  fo  unrein, 
das  dia  g  eOada  algeaeia 
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4er  vmrüm  wiiet  im  dm  fprmok 
*i  im,  wie  biOa  gesMly 
4er  res  dir  aacheft  To  beltMit 
den  gewalt  al«  du  reiA?*  5 
de  fpracli  er  'fii  da  eickl  eewei% 
wer  ich  fi,  da;s  wimmt  ftw. 
Ich  helse  Nicolaos, 
ein  hirchof  der  HkrtmmmiU(/L 
wilta  nicht  leides  werden  roat, 
To  tu  air  ich  dir  g^efaget  habe*, 
hiemite  fchieC  er  ooch  herabe. 

Der  li'eirer  nach  firae  jfifiobto 
vil  baldc  fich  iifrich(e 
und  dtT  viirde  ouch  alfam. 
ir  eifur  zu  dem  andern  quam 
UDd  fageteu  beide  funder  t§mn 
WMZ  in  were  widcrvara 
geficbtes  io  den  wilen. 
do  liez  der  lieifer  ilen 
und  die  vurftea  alle  dri 
azl  Iahen  und  machen  vrl. 
dlz  gefcbacb.    fi  wurden  bracbl 
vor  den  keifer  in  der  nacht; 
der  fprach  'nu  fagei  an  mere, 
fit  ir  gouicelere, 
die  nos  bint  gemacbet  habet, 
daa  wir  wurden  rerglabet 
eed  zm  den  vorcblee  quaoien, 
4ie  wir  e  ele  YCtMueee? 
filmet  ae,  wie  4mu  Ioumb  09 
Mm  rmgUmm  fpreebie  «He  M 
■Me  vU 


SO 


30 


•Ilea 

Oll'. 

«V  kdte  fygmtk  4m  tm  mm  Im, 
wmmä  er  tkm  itll  wmm  ai^eft  vel 
*Mi  fiifei  air  4ee  kk  mgea  fei,  U 
MMMf  lehl  trbftilv 
0 


wie  IIa  kam  Im  ilm  M. 
n  netea  vielleh  eile  <lfl 
gegeo  kteeie  beede  wie 
io  ir  hersea^  teqgee  M 
baten  II  gel  dee  geieo, 
daz  er  fie  wolde  in  huteo 
durch  Tante  Nicolauai  habea« 
der  keifer  wart  do  wbe«  gnben 
wer  der  birchof  were.  *  4b 

mit  endehaflem  mere 
fageten  fi  im  genuc  « 
der  fügende,  die  er  an  im  truc, 
fwaz  n  der  e  vernanien  dort, 
air  oiich  der  keifer  bete  erhorl  60 
im  fo  ^itt  Urkunde  geben, 
febt,  do  iiez  er  die  drie  lebe« 
in  finen  hulden  alfam  e. 
danket  gote,  fpracb  er  me, 
alf  ir  wol  von  rechte  mugent, 
wand  ir  des  bifchoves  tugenl 
habet  alhie  genozzen; 
fit  ouch  dran  unverdrocaen^).. 
des  ich  uch  durch  in  biie. 
mine  gäbe  nemet  mite  .  70 

und  wandert  zu  dem  gutea  maBi 
den  ir  hiteu  fult  daran, 
da2  er  mir  gut  zu  gute  (i 
und  fulcher  aogeft  laze  vri, 
als  er  hinl  mir  hat  viurgeleil*.  9b 
die  drie  waren  des  bereit, 
das  fl  Toren  aiaabaal 

da  fi  lae  TOMaiea 

aüt  deae  aad  1  eaob  faaaMa  M 

var  dea  blfebaf  ttt  gat. 

fi  Tlelea  la  tecblcr  fieaal 

ver  IB|  ale  fie  ir  wltaa  twaae^ 

aad  ragetaa  vUaeeileh  ta  daaa» 

daa  fi  fia  belea  dar!  ealCnbea.  fib 

%erre,  fpracbea  fiy.wir  babea 

^rmaiea  weeibBb  aade  Oeebt» 

daa  da  fifl  ela  felea  kaeebl, 

getrair^y.alUe  aade  gal» 

waad  la  dla  heiUfer  mü  M 

afiaaet  ia  reebter  jlleldRelt^« . ' 

fi  rngetea  la  aM  warhelt» 
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tnmm  im  wfti  kegrelnci  dort. 

all  ifts       Mfehof  lictc  erbort, 

do  niete  er  nf  Jen  gote  kirn 

ongen,  hcndc  iindc  fin 

nnde  daocte  im  harte  fere  A 

der  ummczis;en  ere, 

die  fio  tugentlicher  rat 

Bit  6nen  vrunden  hic  be^at 

ttod  fich  erzei)[;et  in  nlfo. 


dio  dric  vurftcn  hivA  tr  do 


10 


itiinneu  deu  gctniwon  ^ot, 

lind  hrilden  vlizec  fin  gebof, 

wand  er  ir  kit  von  in  fciiiet, 

do  er  daz  beTte  in  gcrirt, 

Twaz  man  zu  tnc;ende  uaode.  15 

do  rchiedcn  Ii  zu  lande. 

mricolaus  der  kiUc  man 
mit  fleCeni  iiorzen  was  darao, 
daz  er  zu  CrlHo  wulde. 
do  dirre  gute«)  liolde  20 
iif  daz  ort  getruc  fin  leben 
und  im  got  Kzu  wolde  geben  > 
des  himelricbea  kröne 
dft  mite  vreuden  fchone* 
were  al  tlm  Uii  wol  volut,  tft 
und  Nicotea«  «voll  eatva»! 
M  der  genadea  volleifty 
da«  er  iüia  fiaea  geift 
af  folde  laa  la  gotee  hof^ 
de  bat  der  heUige  Urohef  M 
narera  herrea  uada  f^rach 
*got,  berre,  feade  uf  Mta  geaiaeh 
dta  eagele  her»  die  a^r  geflaa, 
ob  aileh  IdM  «et  fal  aagai, 
das  n  Bür  IIb  eia  widerreUlt\  U 
der  gate  gel,  dea  aiebt  bevllt 
awea  llae  vrnal  <aa  Im  geni| 
der  Wolde  ia-  aUabaat  gewera 
«ade  faace  im  eagele  ale  er  bat. 
do  Nlcolao  satrat  44 
die  alt)  die  1«  ela  aader  lebea 
dort  Tor  goto  folde  gebea, 
dius  im  mit  vreudea  was  benant, 
er  rpracb  'gor,  herre,  la  diae  baat 
alaen  geilt  ich  ufla\  db 
aaob  direa  werten  iTa 
gelac  er  tot.  die  feie  qaas 
da  fi  dea  ewigea  loa  naai» 


den  n  onch  ftete  fal  da  babea. 

Hn  heillo  lieb  am  wart  begrabea  9# 

la  eime  raermeirieine. 

do  wiTete  got  wie  reine  . 

SU  himele  were  On  geniea. 

UJB  deme  grabe  quam  ein  vliea 

zun  houbeten,  das  was  olei;  M 

zun  viizcn  wazzer;  die  zwei 

beu-ifelcn  vil  der  wirdekeity 

die  got  hete  an  in  geleit 

lieblicii  in  der  genaden  zit. 

Tin  gebeine  noch  hüte  pflit  60 

olei  IVitzen,  und  daz  ifl 

an  vil  ;L;;t'naden  mitcwift 

der  riechen  troTt,  die  ez  han. 

do  der  gotes  erweite  man 

Nicolaus  errtarb,  %i 

an  daz  blTchtum  man  erwarb 

onch  einen  man,  der  was  gut 

und  truc  zu  gote  holden  mut| 

als  in  Tin  tugcndc  larten. 

vil  boTe  lule  karten  70 

uf  den  bKchor  Iren  nit, 

des  wart  er  fehlere  nach  der  sit 

voa  des  llale  getribea* 

ala  viade  wir  gefcbribdSy 

das  fbate  Nleolaaa  gr*b  Tb 

alobt  BIO  olels  gab 

aas  der  bifipbof  wider  %mut» 

das  olol  naea  vlas  do  aaa^ 

ala  es. da  vor  vllesaa  pfls9* 

dar  aaeb  aber  aiaalgoo  tao  80 

de  voa  aafer«  beirea  rat 

dareb  der  lato  adflbtat 

die  Aat  Mjrreen  aad  das  last 

wart  voa  dea  vieadea  Torbraat, 

sabrocbea  aad  beroobet  8b 

dl«  la  ds  waa  erloabet» 

la  deao  felboa  laro 

qaamea  da  bla  tob  Bare 

fibe«  «ad  vienrie  rittere  gat, 

die  bete«  gotoHfiba«  aiat,  00 

als  Ir  weo  Urkunde  gab. 

vier  muncbe  wifetea  la  das  grab^ 

da  der  belüge  was  geleit. 

mit  grozcr  andacbdbell 

brachen  fi  hin  uader«  Ob 

Ol«  barto  foboae  wander 
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beranden  fi  gemeine, 
fante  Nicolaus  gebeioe 
ia  deine  olel  fwaiti^ 
daz  man  vrolicb  uznam 
aod  brnchtez  hin  zu  Bare« 
da  soi  io  oianii^em  iare 
zeicliene  vi!  bat  getan 
durch  (ica  heiligen  man 
Kkolaum  j  wand  er  waa 
aa  lugenden  gar  ein  fpigelglas 
di>  wile  er  lebete  in  finer  zit, 
dä.A  wifi-te  güt  nach  tode  ouch  fit. 

Mit  itn^elucke  was  verladen 
JMT  werlde  ein  man ,  daz  brachte  iia 
fcbaden,  Ii 
waad  iai  dax  gut  vafi«  «be  (te. 
eiaaa  mt  mt  4m  g»Tie» 
wie  «r  mm  cM  aoekta  kmmmm* 
er  fie  tack  knaftlfar  mmtm 
mm  alM  taieo  !■  4er  ftM,  M 
«M  «r  ate  aUeae  wllme 

er  !■        waMe  IIa. . 
er  f^nMk  *fkl  loh  getobt  Ha, 
IcfcgeMee  wie  mwlwM  dir.* 
«er  M#  fjpnMh  ^tm  fetae  adr 
kar^ea  oder  ptat» 
ieh  eiaa  gewiff»  baal 
■aga  Im»** 
%  f^raeh  4a  leaer  saa, 


fawaakall  4ee  laa4ee 
ich  4lr  alcM  gewiaaaa. 
■üaea  fiaaea 

aoe  widerwerö, 
§m  wüich  werUch  dir  farera 
■f  faale  KIcalaaa  atteri 
ala  ick  aa  eiaralter 
mm  ga(  aeBa,  als  wil  ich 
ftn  wider  gar  berlchtea  dich^ 
mim  ick  karselicbes  niac*. 

iadea  er  damite  erwae^ 
er  ealphieoc  finen  eiu 
mi9  er  iai  bete  vor  gereit 
uf  dem  altere  er  im  Twur. 
d^r  riebe  iude  zuviir 
und  Jech  im  gnides  genuc, 
4cr  crifiea  keim  (ruc 


aod  treib  als  e  Hoen  kouf. 

geliicke  iiode  feldenlouf 

was  bi  im  an  deme  koafe.  AO 

die  zit  mit  irme  loufe 

gewan  im  gut  und  gut. 

rtoUzheit  und  vaircben  mu( 

im  daz  gut  ouch  gewan. 

der  iude  Tach  vil  wol  daran,  55 

daz  iener  wuchs  von  richeit, 

des  mante  er  in  uf  finen  cit, 

daz  er  fin  golt  im  woldc  geben. 

do  fach  der  criften  iich  benebcn. 

•ey  liebe',  fprach  er,  Tage  mir,  (6'»)  60 

hartu  vergezzen,  daz  ich  dir 

dio  gut  ban  wol  vergolden? 

lek  darf  dir  drabe  nicht  Toldco, 

waad  dp  hall  ea  allea  wider'. 

des  iadea  Tief  da  herze  oider  65 

aada  erfckrac  der  nere. 

kla  am  deaM  ricktere 

^aaaiea  fl  da  keida. 

Mit  wü  graaar  leide 

l^raek  der  Inda  af  difea,  9k 

wie  Im  fla  wkrt  wera  eatriCea 

Bilt  loga  oa  aller  warkeil. 

ia  twaao  der  lade  af  eiaea  alt, 

alckl  aeker  aocklar  ia  koatea;  * 

aad  do  atdackta  in  eiaea  vroaea  7i 

aUi  karte  graaaa  Uflea 

der  valfaka  aaa,  der  CfUlea. 

eiaea  ftak  nackter  kal 

aad  fekalta  daa  eaklaaea  vol 

geaalnea  goldee.  dia  gafckack.  80 

oioMo  fich  goldes  Terfack 

ia  deme  ftabe,  dea  er'tmci 

ala  ob  er  durch  geroackae  fUC 

der  ur  fich  woide  floraa« 

tun  koüt  er  oberfurea  gk 

dee  iudea  einvaldigen  Iln. 

II  quamen  Tnr  den  alter  kiai 

da  er  Im  fwereo  folde; 

den  rtab  mit  deme  golde 

den  iuden  er  im  lialden  bat,  9Q 

unde  Twur  uf  der  felbeu  ftat^ 

er  bete  im  vergolden  me, 

den  im  der  iude  davor  e 

durcii  bete  fiaee  goldee  leck. 
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der  lade  fleh  de  gar  verseck 

mit  harte  greaen  leide 

des  gatee  oach  deoie  eide 

nud  gab  In  wider  noea  flab. 

er  gleae  vil  Iroreelich  herah  A 

nad  fprach  *ey,  Nleolae, 

wee  fal  Ich  dir  getruwea  aie? 

da  haft  die  warheit  verlora. 

aiir  wart  geaalich  bi  dir  gefWera, 

doch  ifl  der  fchade  air  wider? am.  10 

ich  wll  Dich  iaimer  me  bewaro, 

das  Ich  icht  achte  ut  dlaea  tW* 

der  crlfteaeDiaB  waa  vil  geaielti' 

dajs  er  dea  indea  dort  betrovo 

UDd  im  To  verborgea  lene  Ii 

oiit  olÜBBlicheme  eide. 

aa  eiae  wogercheide 

^aaia  er  in  deme  gaage. 

an  was  im  alfo  bange 

von  flafe,  der  in  do  betwanc»  90 

das  er  da  felbes  finen  ganc 

volante  ^ar,  wand  er  entDief« 

binnen  des  dort  licr  liet 

ein  wagen,  der  oiicli  iif  in  trat. 

IQ  zurdruckten  Tu  die  rat,  S5 

daz  er  tot  gelac  darabe. 

die  valfchcit  an  dem  flabe 

man  do  wo!  onv-nlichrn  fach, 

wand  in  daz  rat  eutxwei  brach 

und  Hch  daz  golt  zurtrouwete,  30 

des  fleh  maniger  vrouwete 

in  Tante  Nicolaus  lobe. 

der  iiide  hob  fich  oiich  darobe 

lind  fach  die  groze  valfcheit, 

die  an  den  ftab  was  geleit,         '  ti 

als  Tante  Nicolaus  räch. 

daz  volc  zu  deme  iuden  Tprach, 

*nim  uf  daz  golt^  wand  ex  ift  dini' 

der  iude  Tprach  'daa  mac  nicht  Tio 

nach  mioea  lierseo  oiate.  40 

NMlaaa  der  gute 

hat  alfo  erlich  hie  getan, 

wll  er  na  ▼nrbas  Tchonwea  lan 

bl  gote  flae  wtrdekeit, 

aod  das  loh  die  crifteahelt  dft 

enpbahe  mit  der  teuTe, 

ob  er  mich  aUö  keal». 


fo  rehaffe  er  dlAao  als  e  IIb  lebea*. 
da  ftoaden  lata  yII  beaeben 
oad  horten  wol  dea  laden  wort.  00 
ntt  wold  oach  anfer  herre  aMori 
darch  Nlcolaoai  ßaeo  kneeht 
üben  hoher  tngeade  recht» 
daa  onch  gerchach  In  der  flant» 
waad  leaer  tode  wart  gefiint  M 
aod  erftoat  von  allere  wo. 
der  lade  tet  air  er  f^rach  e 
aad  toafte  fleh  ao  gotes  geboto. 
die  erlEeahelt  ao  fchoaer  rote 
daacte  deoM  goteo  gote»  tt 
der  Ton  ▼alfcheaie  l^ote 
deme  todea  und  deme  iuden  gab 
alTus  der  genaden  Tlab. 

Ouch  vagete  Acha  in  einer  sifc» 
ais  daa  mer  tirlcnnde  git»  Oi 
daa  ein  richer  iude  was, 
der  zu  houfe  valle  las 
mit  wuchere  als  die  iuden  pflegen* 
der  horte  unmiazen  hohe,  wegen 
den  helTerichen  beiac,  90 
des  Tante  Mcolaus  pflac 
an  den,  die  im  getruwetea 
und  mit  trortc  buweten 
uf  Tin  helfe,  den  half  er. 
der  iude  entphienc  Tulche  ger,    '  90 
daz  er  helfe  gerte  au  in 
und  liez  durch  lifli^en  fin 
ein  bilde  nach  iui  machen, 
duz  im  Tolde  wachen 
nach  Tines  vrumen  willekar  80 
und  er  nicht  gutes  vcrlur. 
darzu  Tolde  im  daz  bilde  vromea 
Twan  er  uz  uiune  kumen 
und  zu  gefchelTede  varn, 
To  Tolde  im  hie  Tin  hus  bewara  85 
diz  bilde  als  ein  getruwer  kaecht» 
'her  Nicolae,  na  fecbt', 
fprach  er,  'ir  Tuit  ntfr  hnten, 
daa  niman  tnrro  llralea 
noeh  llela  hinnen  mir  arfn  habOi  00 
•wisset  onoh,  get  mir  lebt  abe 
des,  das  ach  III  beroln^ 
fo  aiaset  Ir  dar  nniiM  data 
harte  groseo  umruc 
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m  flefM»  te  ack  wkt  feMCi 
4M  ml«  ich  wl  «eh  bewan. 
Mim  mm       Jnte  wa 
gefcMfede,  ala  er  fllaa. 
f  vMMa  üeke  4areh  Maa  a 
te  iB  bas.  und  dar  Abe 
aieU>  in  BicbC  fioer  babe^ 
A  ialen  in  ia  daa  Aaadaa 
fwiLK  fi  drione  TiiDdea^ 
des  6e  nicbi  bevUde.  !• 
CuUe  Kicolaus  bilde 
i  alda  fleo  liexeD, 
waad  fi  fin  oicbt  geoiezen 
Mtniweten ;  bievou  ex  bleib» 
als  der  iode  volIeD  treib  14 
fia  gewerb  uod  widerquam, 
vi]  leide  iiiere  er  veruara, 
waod  im  Gu  ;i;ut  \va&  verlloln. 
der  räche  wolde  er  fich  erholn 
Twie  er  mochte  ao  dem  bttUaaa.  80 
Nicolaum  Tprach  er  an, 
wand  im  tet  die  vcrluß  WO 
'eya,  her  Nocolue, 
wa  ifl  ou  uwer  wifbeit  kumeo? 
icb  heie  ucb  ia  mia  hus  geaameo 
dur*  1>  bute,  air  ich  hofle, 
wand  Rh  vernam  vil  ofte^ 
ir  werei  wile  unde  guC.  (7*) 
BO  hat  ir  ubele  gebut 
des  ocb  TOB  mir  was  bevola.  M 

it\  leider  mir  verftala.  . 
dAz  mii£  uiicb  Uber  aob  aa  gao, 
ab  ich  weriicb  gelobal  baa 
mit  n>;neo  waHaa  da  bavara*. 
fivmt:  iudea  waa  BMnaaa  aara  Sb 
des  im  omek  aiahl  waa  aaaat 
mU  erga  ar  M  4aM  Ulda  aibal» 
er  graweUalMi  flaa 
MMfea  gciTalaa  gaaaa 

alCa  raeb.  da> 


ima  Miaalaaa  iraib. 

gai  aack  M  aiaaadar  Ualb» 
Ali  «a  Aaba  es  Cracea  bia* 
Ja  ft  «avitlMi  «r  «aa  •%  4» 


daa  A  den  richeo  gewla 

waldea  teilea  aader  ia 

und  mao  daz  gat  benrar  aafli, 

feht  wa  Nicolaaa  qaaal 

ia  Tulcber  forme  er  In  arfcbeiai 

ala  ob  fin  lib  algemein 

mU  geirelen  were  wo!  anOagea. 

alhia  begonde  er  ßch  Klagen 

vor  den  dieben  und  fprach 

*eyAy  daz  ich  diz  ungemacb 

und  diz  herle  viilen 

ie  durch  uwercu  willen 

folde  erliden  alfo  groz! 

befchowet  ebene  uod  bloz 

wie  min  blut  ill  vergozxeu; 

febt  des  habe  ich  genozzen! 

ich  rate  ucb,  daz  ir  wider  f^Ai 

und  bren;;et  mit  uch,  daz  ir  hat, 

und  deine  iuden  ;;ebet  IIa  gut^ 

daz  ich  im  Fulde  liaii  behiit, 

wand  er  ez  hete  mir  bevolo. 

tut  ir  des  nicht,  fo  fuit  ir  doia 

ela  iemerlicbeis  ende. 

mit  gote  icb  'ea  alfo  wende, 

daa  awer  dal>e  wirt  brlutat 

at  ailbabar  la  daa  laat 

aad  aiaa  acb  dnuaaie  beagel. 

daa  rata  leb,  daa  ir  brenget 

fla  gal  deae  iadea  balde  bia^. 

die  diebe  fjpraebea  wider  ia 

Ver  bifta,  der  fa  eageHlicb 

aber  aaa  eraeigeft  dieb 

■il  diaar  warte  g ewaUf 

da  f^raeb  er  Vle  ea  fi  geftaii 

awaa  adcb  daa  wiaael  Aia; 

ieb  bia  ea  Niealaae, 

dea  dea  iafea  aavae 

darl  aa  wdntm  bilde  Oac 

darcb  llaea  aoraea  bakea. 

die  dIebe  bart  erfebraiwa 

vaa  der  felbea  gefebiebt. 

dea  gatea  bleib  da  aicbteaaicbl, 

waad  ft  ea  aiil  gatea  mgea 

fo  bla  dOBM  Iadea  tragea 

aad  fbgetea  im  die  pere,  • 
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WM  in  begeioet  WW» 

T«B  Tante  Mcolao. 

der  iude  fageto  in  ouch  alia, 

wie  er  <Uus  bilde  hie  Qae, 

got  alda      Im«Ib  Inio  *  • 

von  wundere  an  wundere 

tto«  daz  Pich  aldMT  undere 

die  vallcliafteD  diebt 

liin  zu  goles  liebe 

ricliten  in  der  tugendc  luuf.  10 
geloiiben  und  den  gutes  touf 
entphieuc  der  iude  oucli  zuhant. 
fu8  was  die  dubo  wo!  bewaiiU 

Snnte  Nicolaus  tac 
ein  ricüer  man  mit  eren  pflao  Ii 
zu  begene  funderlich  durch  io. 
er  woide  ie  (iues  herxen  fio 
wol  durcti  ßne  liebe  tun. 
er  bete  niewan  einen  fun, 
der  zur  fchule  gienc  durch  kuDß;  SO 
deme  i)at  er  riebe  vernunH 
von  i'au(e  Nicoiao. 
zeimal  geburte  ficii  ez  To, 
daz  er  liez  maclien  erhmft 
•iie  yU  groze  wirtrchaft  tf 
In  fime  hure  durch  gul. 
die  pfi&Aeit  er  4ä  bin  lot, 
dto  er  W9l  Üobone  •pfltto. 
dis  WM  der  beilige  tac, 
den  er  lerlioh  begiene.  I§ 
do  Acb  die  bebatt  Mf  iea« 
Mok  der  eren  wUlekw, 

quam  der  tmwtl  tot  die  t«r 
alCun  ein  pUgerfai  feftalt, 
iiBd  bei  mto  reebler  eioTAlt  M 
das  «laiuren.  dia  gefebaeb. 
der  valer  mm  deae  Ane  fj^aeb 
lenf  beide,  breege  Im  bfei  dta  bre«^. 
als  der  vater  ba  gebet, 
Aia  was  er  geborfam»  di 
de  er  via  Ter  die  tare  qnaai, 
do  faeb  er  wie  bin  abe  trat 
der  yilgerin^  der  e  bai 
dla  almaren,  das  er  trae. 
de  er  naob  Im  i4l  geaae  db 
Bit  finea  wertea  gerief, 

f   


aa  iaageft  er  bteabe  lief 

aad  Warle  wa  er  were  InMaea, 

waad  er  waa  im  fe  beaaawa, 

daz  er  fio  nindert  war  nnnii  M 

de  daa  liint  hin  abe  quam 

vea  des  bafe  ein  gut  teil, 

do  quam  zu  im  uf  uoheil 

der  tnvel  uf  fin  ungemach, 

wand  er  im  finen  hals  bracb  M 

und  liez  in  nidervallen  tot. 

als  diTe  gruwclichc  uot 

{"Invm  vatere  kunt  wart, 

liii  ungeiuach  was  Co  hart, 

daz  man  iamer  an  im  Tach,  g§ 

wand  er  zun  ougeu  uzbracliy 

die  im  mit  grozer  leide 

berweret  ervluzzen  beide; 

wand  alle  (ine  vreude  waa  au  blint. 

Tin  Tun,  daz  vil  liebe  kint,  Oi 

wart  im  mit  grozer  iainetkeit 

in  Tin  bette  geleit, 

da  vor  er  trurectichen  faz. 

die  ougen  waren  im  Aete  naz 

durch  des  herzen  ungemach.  70 

'ewe,  vii  liebez  kint,'  er  fpraob, 

'wie  iamerlich  du  bift  gelegen  I 

au  Boz  Bia  annea  berae  pflegen 

vil  betrabede  varbaa  Bib 

o  beiliger  Nicelae,  tb 

dia  Bia  Iva,  daa  leb  baba 
▼ea  dir  eatpbaagea  aa  daraba^ 
daa  leb  dieb  iBBer  erea  fiaoi 
alz  dia  bebgeaU  gelaoi 
fe  leb  bei«  iBBer  keadaf  m 
die  w0e  er  Oie  begeade  * 
weiade  kiagea  Oa  aagOBaeb, 
▼OB  gele  eia  waader  da  gefobach 
des  Baa  ia  wel  lebea  datt 
daa  kiat  die  eggea  afwaif  0g 
aie  ob  ea  vea  flaf»  erwaebtai 
daraacb  ea  lieb  albMMbte 
aad  gieae  alz  e  wel  ggtat* 
dia  Bere'wai*      wkea  iavib 
aacb  ToHer  vreade  gebol.  gg 
dee  lo1»ete  Baa  de»  gatea  ga^ 
der  woadere  bade  yU  begat 
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lllc«lMW  ta 

MeSk  wm  im  otennmdeii. 
!■  wut  !■  kuBeB  AaBdea 

eio  harte  TclioBe  Ibb  i^bBoib^ 

als  fio  Wille  bete  erkoril. 
kit  roo  fia  leider  cnui  i«  WoBh. 
iBB  Ual  BMia  liebliclieB  SBCh 
warn  BS  bIb  teil  ufquam. 
§m  VBter,  als  im  wol  gezam, 
€la  i^oluaz  do  macheo  ües» 
daz  er  wol  Bieren  hiez 
n>ii  ktinH.    do  daz  gemacblt  WBli 
gar  r.arti  meülerlicber  art, 
die  man  darzu  mit  witaea  las^ 
tia  köpf  alM  fchooe  ez  waa, 
daz  er  des  willen  \vi<ler  quam, 
drn  köpf  zu  ßme  ditnfte  er  aam, 
d  inuie  er  folde  wandern, 
dcmc  ^elich  ein»'n  andern 
h»'z  er  von  goidc  wirken  dB 
dctoe  heiligen  Nicoiao, 
daz  euch  eio  köpf  wol  Tchooe  wart, 
do  hub  Geh  uf  die  belevart 
der  mau  mit  fime  kitidc  hiu. 
ir  wec  j:ihur(u  tu  ichiiren  in, 
als  fie  daz  ^elege  twaac.  M 
do  daz  Tchif  finen  gaao 
Bit  de*e  fegele  gewaa 
mmd  sateal  der  richa  Mi 
wasBcr  UbCbB  4m9k  gwmtik, 

BT  «B  CftBeh  41 
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iib4  dB  «■  Mb  mm  bMb  « 

BBd  WBldB  hi  taB  MM  M 
aiit  fBaUlBeMclwiaa  giiflii 

WBBSBT  dB'feBgfifMi 
dB  baff BBdB  i»  BBtfUAMI 
BUb  BBihBbBBffB  BNBI«, 

WBBd  es  «idl  BSBcr  bart  M 
flilt  deai  kapfe  nad 
dB»  fablf  aaaiMa 
faras  a  bb  da  Hate» 
Mit  iBBMra  fferiefea, 
das  varviaae  aicbt  bbi  aia  bar.  ^ 
da  auch  der  vater  wart  ffBwari 
WBlah  iamer  im  alda  entliaDt,  . 
Bf  tet  als  dia  batnibetea  taat» 
er  weinte  nmmaaBB  faiB. 
ia  Tante  Nicolaas  ere  <^ 
Wolda  er  idocb  vol  ruckea 
and  im  nicht  entzücken, 
fwes  er  lieh  e  ge«;en  im  verbaat. 
do  fi  quamen  uf  daz  lant, 
der  man  was  truric  und  anvf0| 
Idocli  f;ienc  er  hin  alfo 
zu  dem  muunere  in  der  i^i« 
da  er  viir  den  alter  traty 
der  Nicoiao  was  gewit. 
üü  köpf,  der  im  zur  andern  zit 
gemacbet  wart,  den  opferte  er. 
do  fpranc  der  köpf  wider  her  , 
von  dem  altere  verre  bin. 
der  gute  man  hub  do  in 
wider  uf  mit  grozer  leide 
und  fatztc  in  anderweide 
uf  den  alter,    diz  gefchach 
den  kupf  man  aber  vaJIea 
fint  hin  verrcr  vil  daa  e* 
daz  tet  dcme  riehen  aiaBBB  WB  8b 
und  legete  in  aber  aldar  wider; 
do  viel  der  köpf  Co  bla  aldeCy 
als  fin  der  beilige  walda  alebty 
wand  er  mit  girUfdiar  fiUebl 
daa  köpf  bala  aa  leb  gakart»  SO 
dar  Ip  sanaabl  mmA  ar Aaa  wart 
aai  WBlda  lai  aa  daa  aadera  gebaa. 
Mlkab  dar  BBMr  Beb  baaBbaa 
aad  wart  all  waadea  gawai^  . 
wlBgag aa  iai  drasa dareh  dla  fabiMr  95 
ia  Uaty  daa  ar  B  dort  Terlaa. 
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zuhiint  Als  er       fio  erkot^ 
alle  floe  Twere  in  SBflelt 
IIb  liebes  Ual  er  nmmt  greif 

mit  grozen  vreudeo  geeee» 
in  finer  hant  daz  kinl  Crno  A 
deo  köpf,  daz  guldine  vuBf 
da  mite  er  ficli  aldort  vergas 
lind  Tie!  nider  in  den  ^;riint. 
den  lutcn  machtcz  alda  kuat^ 
wie  e-A  p:erias  undc  fprach  10 
^du  mir  jü;;erchitch  da7.  un^eniacli 
an  dcmc  valle  in  deme  mer, 
vor  aller  not  was  mir  eie  wer 
fantc  .Nicolaua  hüte, 
wand  mich  der  vil  gute  Ü 
hcu  arte  lieblichen  do'. 
der  vater  was  iimmazen  vro 
und  opferte  anderweide 
To  hin  die  köpfe  beide 
nach  richcs  willen  geböte*  SO 
JNicoIao  linde  jiote 
dancte  er  harte  fere 
und  nain  die  widerkere 
▼rolichen  heim  in  fio  laet» 
wand  al  fin  leit  was  volaaC 
duck  was  ein  ander  riclie 
der  bedrabet  waa  daraa, 
daa  er  ateht  kiadee  bete, 
aa  feile  er  alle  Aae  beta 
aa  faate  Nieelaei  ta 
dee  er  eaah  (eaea  airo, 
das  lia  aia  inm  gth^n  wart« 
de  ftae  tts  trarea  was  Tefkaffi 
aa  Treadeby  ale  aMw  fjpailei 
er  tet  ale  lai  gebarte  aa 
tfad  fkgete  Nioelae  daae. 
fls  gnter  wllle  Is  des  betwaae^ 
das  er  la  tageadea  toeHe 
iai  Uea  eiae  capeUe 
bi  fiaie  hafe  aaebea,         *•  da 
die  er  adi  edelea  facfcea 
ttea  wibea  Mleelaa.  • 
sAe  iar  pflae  er  da 
laate  Nleelaa»  tae 

darch  reebter  iageada  beiae  dt 
sa  begeae  f  a  greaea  erea« 
na  wart  Beb  vea  iai  kerea 


fin  bebe  woUsft,  die  er  trae. 

ela  beldenircb  her  zu  (lue 

und  tet  in  deine  lande  rcbsdea.  M 

Bit  leide  wart  er  sberladea» 

waad  im  fin  Tue  gevaagea  wart^ 

der  in  richlicher  art 

an  fchoner  huie  e  was  gesegea. 

fin  was  alTo  wol  gepflogen,  M 

duz  er  nu  was  ein  rchoner  heit» 

bievon  wart  er  uz  fo  erwelt 

und  deme  kunige  verlan, 

daz  er  im  tils  ein  uiidertaa 

dienftes  pflege,  daz  er  tet.  da 

der  vater  fprach  dort  fln  gebet 

vor  den  Fun  mit  gruzer  klage«  {b*) 

an  Tante  Nicolaus  tage 

geburtez  dort  ieme  knaben,  * 

daz  er  den  köpf  folde  haben  M 

daruz  der  kiinic  fin  herre  traac« 

fin  iamerec  herze  in  betwanc, 

wand  cz  in  leitltch  bracbtey 

daz  er  hin  gedachte 

an  fioes  vater  hochgezit.  70 

die  gebugede  wart  im  wit 

aad  wuchs  im  draa  ie  mere. 

hie  vaa  er  haila  rere 

eriaiate  var  dese  käsige  dert. 

ale  daa  der  kaale  keie  erbert»  7A 

er  ?rageta  ia  la  der  ame^ 

war  abe  das  fMwa  waia 

kB  la  daa  sitea  bekssMai 

de  Woldes  beben  aaderaasMa 

der  kaappa  aad  fas  sieht  esfagea.  ga 

der  kasie  wart  aach  der  Ikeba  lagea 

adt  drea  aaa  Iai  die  warheü 

eadelieh  wart  aageleit 

aa  dlira  fhehe  wie  1  tae, 

wie  dee  kaappea  vater  pflae  gg 

la  dea  geleabea  belaa 

Amte  Nleelaaa  taa 

wel  vliseeliehes  area« 

*daa  aasS  f^iaah  er»  Verthrea 

Bis  berae^  wssd  leb  da  aiefat  hki^.  ao 

da  fjpraab  der  kaale  wider  ki 

Bit  Icandigea  weilea«  ftie 

Ywas  dia  Mleetaae 

aa  wertea  aad  aa  kreftea  habe, 
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TON  fANTB  LUCIBBT. 


ff  mmüm  wUm  hto  m\u  koabe, 
itf  or  sicil  ciwoMm  mwP* 
irfi  Jm  w<ti«  M  tai  filMt 

fll  feyre  BMI  4«  Imm  wart,  t 

ivch  CnCe  BUc^Ims  Mbe», 

4w  er  f •  iBfttBtltefce  irae. 

di  wta*  4»«  ku  wol  tfirckfiMi 

te  vil  tftffce  wate.  1# 

Ii  4er  ttXbtm  dMe 

NracM  ta  «tetr  fbiile 

r«  ktai  vMT  41«  khpalto,  .  U 

4a  Ab  vacer  inoe  was, 

4m  MB  da  Taae  oatf  laa 

aa  faale  Nicolaua  taga.- 

§m  aMa  Mittcbe  klaga 

■it  aawer  rreude  aa  gelae,  Ii 

da  iai  eaiAoat  der  liebe  Uc, 

daa  ar  Aa  kiai  »achta  fokaa. 


alAit  4A  oeh  kie  Terieheo, 

wie  faate  Maateaa  pflit, 

daa  ar  arfC  tniwea  alle  jrti  SA 

wol  bllM  Aaaa  faMditea. 

BO  fU  wir  Imaar  TeehteB 

fegaa  der  aatageade  ker; 

darsB  All  oaa  wafea  ela  war 

Ikato  NleoteBa  belfk   <  M 

BBB  wfar  voB  pDkiaipfks  gaMk 

Mb  aa  deai  eralle  kBBMBy 

da  wir  doB  owigea  mBieB 

kegriika  aa  deai  fatea  gato 

aaek  der  bIbbo  gekote,  95 

die  aaa  aHer  mBdea  koit 

feordeal  bat  am  klaele  devt, 

ir  BB  lobOy  Baa  an  muabB« 

gel  keno  dar  las  oae  bekuotoB 

▼ar  dea  wBBBeeHBkeB  Mla>  d# 

an  deme  BBIlltae  dio, 

da2  aller  vreadea  leben  treit 

ia  Aeter  wereader  owIkaKI 


%  Yon  fante  Laden  einer  inncvrowen. 


Laeiay  die  iancyrowe  ^ut, 
Aei«  ao  der  tu  sende  wa«  bebafey 

daz  fi  ir  edele  kufcheit 
■tc  de«  herzen  Idterkeit 
gole  «in  opfer  wolde  geben, 
man  Tach  in  aller  ziichc  fie  leben^ 
waod  ß  von  e dt- lern  kunne  was« 
d«  n  rechlea  wec  ü  ir  uaslas, 
äen  mao  zu  himelriche  traU 
gjTacuTaoa  biez  ein  Hat, 
dar  ione  wus  ß  wonhaft, 
die  uoreli::»-  iieidenfcbafk 
Ur^tr  la  iler  zit  den  i^efvalt, 
daz  ni.'iDic  c rillen  wart  gevally 
den  ni.in  leiflichcD  fluc. 
L.UCI.1  an  dcmc  herzen  truc 
CnÄum  mit  voller  niane. 
Ir  t^fserlichc  finnc 
wjuto  zu  gote  Aete  wit* 
mm  vlacb  ia  der  felbea  bU 

re  beide  ber  aad  dar. 


•   ad  den  luten  offenbar 

▼on  Agathen,  der  gotcs  magety 

die  vil  genaden  hete  eriaget 

mit  tu^ent  an  dem  guten  gote.  M 

b   nach  richcr  helfe  geböte 

gienc  man  verre  zu  irme  grabe, 
wand  mit  vreuden  vloz  herabe 
oianige  helfe  als  mau  fach. 
Lucia  zu  der  muter  fprach  30 

10   'wir  fuln  zu  dem  grabe  gao^ 
'    wand  ich  hodeuunge  han, 
dar  uns  die  arbeit  vrucht  git. 
fus  quameu  fi  zur  hoch^eait 
die  niuter  unde  Lucie.  SA 
die  edelc  {^oits  vrie, 
was  gelart  an  der  fchrifi 
and  von  der  gcnadeo  gifl 
borte  A  wie  man  do  las 
ela  ewaageUaBi  da  waa  dA 

SA  •NoBUekea  aagofebrilteB 

ela  aetebe«,  iaa-Orift  bal  gatrIkeB 
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M  eiaer  vr»wea  dureli  ii 
dfe  WM  mit  der  blatftwfcl 

kckuinmcrt  noftoigeo  tee  goweres* 

man  imok  fie  alzuhant  geneftBy 

do  fi  gcrurte  Criile«  UaU.  * 

Lacia  bete  wiHielt, 

des  mercte  fi  vil  wol  die  \v9&/tf 

die  man  geleren  bete  aldort, 

und  dachte  ouch  an  ir  muter  bie, 

wand  Fl  vil  Twerlich  iiiumegitf  10 

mit  der  ruche  vor  benant. 

'niuter',  l'prach  11  do  zuhant, 

'fwaz  icb  des  Iclens  tmn  vernumen, 

daz  mac  dir  harle  wol  Kevrumeo ; 

ob  diu  geloube  il\  reclit  zu  goie,  15 

To  wizze,  da2  in  iiiue  geböte 

Agatha,  die  gotea  brut 

To  iemerlicheu  ubcriut 

gemartert  alhic  durch  iu  ifl;, 

daz  ß  wol  in  aller  vrill  SO 

bilfet,  fwem  U  helfen  wil 

M  rechten  genaden  vil, 

des  gel  ir  got  nimmer  ab. 

BH  cum  nurea  Ir  k«ilio  grab 

dir  Witt  alter  fMa  has» 
Ift  dia.cilaiika  alwaa  gut, 
bewaU      laBMff  ieaal^. 

Ate  i«k  daa  §9tm  aal  «wUt 
nad  daa  toIo*  gar  vargte  M 
vaa  deai  ■naiiirt  kte.abo, 
do  iraiaa  mUoh  aa  dan  gnba 
A  beide  aa  gmmw  aadaeht 
dl6  wUe  laU  ir  «ebela  vaehi 
Lacia  aad  aa  gbt  riei;  •  ^ 
de  mgeies  Acb,  da«  I  eaintei, 
da»  deek  aiehft  tei^e  gefckaeik  C8P») 
te  den  nafe  fi  da  fiid^ 
ate  fi  daiaaeii  hat  ^fiice^ 
Agalhea,  die  gotea  aiagel^  di 
aüt  knaleUcbea  wiCMa 
bi  den  eagetea  fiftaaa. 
ir  Ideidere  waren  reine, 
aüt  golde  aad  aiit  gefleiaa 
duroiiworcht  aa  ailea  ortaa,  d§ 
und  began  Tus  eu  ir 
'Lttcia,  liebe  fwefier  atia. 


dte  aa  des  InMea  ilbe  dia 
gele  Aiadertteh  behafea» 
fagaa  wawe  da  aa  iagee 
mit  dteer  bete  her  aa  air 
die  diae,  dte  da  wol  ^oa  dir 
verllhen  diner  rauler  aMMhtt 
nn  fichl  ir  iß  itxu  bracht 
des  iibes  gute  geruntheit 
durch  die  vollenkamenheit^ 
dte  aa  dime  gelouben  UV. 
do  machte  lieh  uf  in  der  ait 
Lucia,  wand  Ir  liaf  verbrach. 
xü  der  muter  fi  do  Tprach 
*vll  liebe  mutcr  min,  nu  fich, 
wie  got  begnadet  wol  hat  dich! 
din  fuche  ill  hin,  du  bifl  ^cfunty 
dea  Tultu  billich  zu  aller  ftunt 
fin  lob  lau  an  dir  Tchowenl  gft 
danke  ouch  der  iuncvrowen, 
die  got  vor  dich  hat  gebeten, 
wand  an  dich  vrolich  ill  getreten 
gefundcr  lib,  als  dir  behaget, 
durch  die  felben  ;:otes  maget  70 
wil  ich  dich  vlizeclichen  biten, 
daz  du  nach  werltlicheu  fiten 
dikeinen  man  benenneil  mir, 
wand  ich  an  kurchlicher  gir 
wil  niiiicn  lib  uode  min  leben  74 
Crillo  mit  reinekeit  ergeben, 
der  Tal  min  brutegonm  ouch  wefen 
fwaa  du  hall  ouch  gutes  lusgelerao 
ailr  uad  aa  der  -e  bedaehl^ 
daa  fih  B^t  guter  aadacbl  M 
dea  anaea  talea  hta  darch  go«,    •  • 
wwad  fiaw  tagende  gebot 
gibet  dir  danHHae  fin  geBiaeh% 
die  mter'««  Lacieta  fpraeh 
liehe  toehlar  hatte 
oaa  sieh  der  m  geteil» 
aaeh  geweaheü  aa  de«  grahe, 
Ce  ta  aiit  aHer  mUmr  hahe^ 
fwaa  dir  daaae  wol  behage«^« 
de  f^rach  dte  edete  golee  auiget  m 
Laeia  aiit  ir  weitaa  fleeht 
%eia  Buitefy  daa  UL  «areeht. 
ate  da  aiil  lode  aa  Jkelifiy 
fWaa  dtt  darch  got  daaae  gift. 
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▼fl  fifMfet} 

4u  gibeft  es  4mh  IlMhe, 
WMi  4b  «s  bMI  «II  ür  mmM  Crai«k 
Wille  an  gßkm  Imü  etiafeo, 

«towOe  «I       g»ftaBt  ÜB  lekM, 
^  ■■fer  kern  •mh  aa  4lr  ferti 
ii  Ift      gafe«  laaaa  wwt^. 

i  »ggaa^ea  Mie 
■II  Tiisa  gBtoa  Im 

4em  hioieliDDfeMi  gawla 
leiliMi  i  Ir 

■ada  »arttBa  •m  bed«rba 
ao  j^uteo  warina  aMa  läge. 
49r  wcifea  aa^  daranaaB  ktega* 
iet  LDdaB  alfo 

gab  bin  den  araeo  hiten. 
die  geben  nnde  dix  boten 
der  bnitegoiun  marcte  an  ir, 
deaie  fi  wan  nach  finer  gir 
eatweaet  yod  der  niiiter  e. 
in  waf  dar  zu  urnniazen  we^ 
daue  du:  erbe  alfus  vervur. 
LuricD  die  diro  er  do  befiw 
BD  I  bat  im  fageo  merey 
welch  die  fache  werej 
daz  Lucia  finc  brut  ' 
j'r  zut  verliehe  iiberliit 
fo  vnljch  nrnien  Inten  hin. 
die  diro«,'  fprach  do  wider  ia 
*wizxe.  öiky:  Liicien 
cm  anfter  nii  wil  vrien, 
eiQ  brute^^oum,  der  ifl  rieb 
and  dir  an  eren  uogelich, 
den  wil  fl  zu  vriedele  haben', 
alj  er  der  rede  hete  eniraben, 
4#  wart  im  «erne  genuc. 

beraen  er  ez  verfluc, 
ein  ander  iungelinc. 
diefelbaa  boren  dinc 
4 naa  ar  all  laMe  geaoget 

I,  dea  Ian4aa  voget, 
ar.  geaaBi 


Bf  all 

iena  Uagala 
ailbaliab  i|ada  abarkH» 
4mm  LbcIb  flaa  btal 
I»  arba  bela  blaa  gagtbaa, 
Bad  das  gaawalal  wara  Ir 
▼aa  der  Boiera  i«bala, 
i  Ualde  Aah  bb  atea  gate, 
4mt  wara  gaaaal  Oritoa* 
aia  dis  varaaai  MobaABa» 
dan  i  waa 


Ir  mM  wUtaB  hüa  afkana, 
do  wart  In  nnMaasaB  mnm 
Bf  dia  Maae  iuncvrowea» 
als  er  darnach  hez  TobawaB. 

Pafcbafiua  dar  baCd  MMI  M 
biaa  Lucien  mm  im  gan, 
dea  dIa  adalb  gotet  maget 
was  an  irae  henen  unvarBagai 
▼00  uoTers  berreo  gewal^j 
A  was  kune  uode  balt,  9# 
wand  der  Harke  gotes  geill 
aiit  finer  tilgende  voUeift 
gab  ir  mut  uode  fin. 
do  fi  quam  vur  Berichte  hin 
mit  zucht  als  ir  tiigeot  fie  lioB,  76 
Parchafius  vil  balde  hiez  .  . 

ir  Opfer  fie  den  goten  ß;ehen, 
oder  ez  ginge  ir  an  ir  leben 
mit  eimc  tode  harte  fwacb« 
Lucia  wider  in  do  fprach  60 
nach  hoher  tugeode  geböte 
'iH  daz  ein  wirdec  opfer  gotc, 
daz  man  den  armen  troft  gebe 
und  alfo  nützlich  bi  in  lebe^ 
daz  iiiau  in  helfe  fwie  daa  fiV  86 
irdifches  gutes  bio  ieb-  vri; 
ich  gebe  ez  geroe  ab  leb  a«  bela. 
blevoB  icb  falbe  jni  trete 
and  opfere  alla%  Jas  lob  Ua» 
aiiaem  gota  Bf  Abb  ftwla»  M 
dea  leb  baffe  Ib  M«r  fir'. 
4a  l^rBah  FsaMaftoa  sb  k 
%inilcba  laraabte  wort« 
dia  lab  baa  vbb  dir  gebort, 
dia  faldallB  d^  ariftaa  Engen, 
leb  fbl  Bit  vlUa  rQUMM  lagen, 
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üe  6  u  uTem  IMmb  goiea 

Aü  leh  MvlM  IWft  loh  Mto,  CH) 

f  egea  »ir  tflatr  mite  6 

do  fprmdh  Loci«  wMer  Ja 

'da  Mi  bewarn  der  TorftMi  6, 

Sq  wil  ich  hAldea  iMDMr  bm,  • 

IWm  min  herre  bat  feb«tM. 

diene  du  den  abgoten,  10 

To  wil  ich  Crifto  dienfles  pflege«. 

du  Tuchett  daa  ia  allen  wegen, 

wie  du  den  vnrAen  wol  bebafM 

■■d  ir  lob  au  huTe  tragen, 

fo  warte  ich  ie  des  hcrren  nü%  U 

wie  ich  beheg;elich  iiui/i;e  ßn 

finem  willen  als  ich  ouch  fol« 

tu  daz  dir  pcvalle  wol 

uud  Ja  mich  iiiinen  willen  haben! 

fwer  befnabe,  den  in  foaben  SO 

in  gemach  oder  in  ungemacbl' 

Parchafiiis  do  zu  ir  Tprach 

'din  erbe  iil  büllich  dir  entgan, 

wand  du  ez  mit  lallerc  hall  vertan 

uud  mit  heimelicher  unkuTcheit'.  S6 

do  fprach  fi  'daa  fi  dir  gefeit 

vurwar,  daz  ich  min  erbe  baa 

crlich  uade  wol  vertan 

in  unTers  lieben  herren  lobe. 

fo  faltu  wizzen  ouch  dar  obe,  30 

daz  ich  diti  kufcheit  nie  verlos, 

wand  ich  den  ie  zu  vrunde  kos^ 

der  mir  um  ein  reiuez  leben 

wil  eweclicb  fin  riebe  geben/ 

Hit  sorne  wart  der  vurlle  uovro  N 
und  fprach  jnir  iancvroiiwen  To 
*di|i  UeffTclM  nmg»  w§  die  wert 
dl^  worieii'brMlit  f«r  «fdas  ert, 
rwaane  ec  knaee'  mn  den  Hegen, 
der  Biaa  To  fü  wlrt  ma  dleb  legen,  Ii. 
das  dia  tereoMer  m«I 
an  Widerrede  wirt  bebai; 
dam  bIb  kraft  aa  dir  wol  tol^. 
do  Cj^rach  die  ianoYraowe  gat 
▼or  faa  offeolleb  aldort  dft 
Mie  beliigeo  getea  weit 


wollea  Ia  aUea 
aladeri  ia  gebaadea» 
waad  io  aiobt  verdrackei  ff«l\ 
do  f^racb  er  'fo  blAa  f et,  »0 
TOB  der  alfUebea  wori  ieb  lagetr 
*aela'|  fpraob  Hy  'leb  bia  g olee  «agety 
doMO  gate  rede  wol  bebaget, 
and  der  aa  Aaeo  vruadea  bgety 
Twenoe  aeh  angell  nne^^t^  59 
uade  Ir  vor  gericbte  llat, 
da  man  uch  dreut  und  flat, 
daz  doch  die  viende  nicbt  Vorrat^ 
To  Tult  ir  druf  nicbt  fio  verquell 
waz  ir  zu  in  fprecben  weit,  M 
wand  uz  uch  fprichet  gotee  geUl^ 
mit  hoher  witze  volleift, 
daz  ein  lob  fol  wcfen  mir', 
do  fprach  I^atchalius  zu  ir 
'fo  füllen  des  bekennen  wir^  €9 
daz  fioles  geill  Ii  in  dir 
al»  dine  wort  urkuude  geben?' 
Lucia  fprach  'die  kufchc  lebeOi 
in  den  ill  der  gotes  goifl, 
wand  ft  als  du  kleine  weift,  70 
fin  heilic  tempel  ün  genant', 
do  fprach  PafchaGus  zubaut  . 
'die  rede  wil  ich  lengen 
uud  wil  dich  lazen  brengen 
gevangen  rechte  als  eine  mus  7a 
in  daz  unreine  hus. 
da  niuz  diu  kufcheit  bliben 
und  fus  wil  ich  vertriben 
den  geift,  den  din  kufcbe  hat', 
do  fprach  fi  *nuner  tagende  wat  M 
daaüte  ailoa  Tlee  v^lrt. 
der  llcbaa  alobt  beMi  wlrt 

■ 

aa  den  wlDea  Bkegauc; 

ob  leb  aa  laftore  getwaao 

darch  got  Udo  nf  der  ordo  M 

■ad  bio  baftOol  werde 

wider  Mlaoa  beraea  aiali 

daa  Ift  adr  dort  bano  gat 

aad  breagoi  aür  die  kröne 

awlvaMee  aa  deae  loae» 

waad  daa  Ift  adaoe  wlllea  mü, 

daa  lob  af  ordoa  alsaier  wU 
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vaUra  mm  retaer  bäte, 
ier  ich  vmm  feer  iMui  gepf  egmi. 
ich  kuk  4m  Übet  mich  erwefui 
mm4  bim  mwar  murcere.bmit»  5 
das  iek  ait  aller  laiMrfceH 
4wch  f  «i  arfeli  laae  ▼! Hea. 
waa  Anefta  dlaea  willeaf 
4m  auiekt  aa  arfr  vll  abela  toa, 
waa4  4m  Mft  ela  Ui?elfl  tan  !• 
■■4  kaat  alekt  mt  waa  nbeliat. 
cHbeha  ilaea  baraea  rat 
aa  trge,  firf •  1»  41r  babagat, 
ianm  bia  leb  aavaraacaiP. 

jla  icr  iaaevrawae  awabeil  ,  Ib 
aalpbieiic  der  wmg9%  to  groa 
duz  er  io  bobem  isorne  braa» 
4m  Uea  der  vAlfeballa  auui 
lewea  «f  fie  breagaa 
aade  ir  aartere  lengen  ü 
aa  ir  als  nit  irne  rpil. 
daz  Tervieno  in  ouch  nicht  TÜy 
wand  die  iiincvrowe  gut 
was  TOD  gote  wol  behat, 
der  getnnvelich  ir  pOac.  M 
Parcfiafius  vil  Tere  erfclirac, 
d:ix  n  noch  un%erwijndcD  bleib, 
fin  irt'finiie  er  zu  ir  treib, 
und  hifz  fic  gar  durch  argeo  &ü 
in  daz  hus  hreit^ea  hin,  30 
daz  einen  bofen  namen  hat. 
da  folde  fi  ir  kufche  wat 
beTuln  mit  rechter  unvlat. 
do  bete  mit  ir  gotes  rat 
eines  andern  ^^edachi.  SA 
fnlche  liraft  wart  ir  braciit 
vuo  gotes  geiHe  vurbaz, 
daz  fi  alfani  ein  turn  fas, 
•Bbewe|;elicb  an  der  Hat. 
fwie  vil  des  Tolkea  au  ir  trat  M 
aad  woldea  ie  too  daanea  wegea^ 
4ie  fceadea  aladart  Ha  gcrtgea  » 
vaa  dar  tat  ala  aai  eia  bar. 
Pafcbaiaa  blas  kMaaa  te 

lata  Bit  vfl  raila%  U 
dOa  faMaa  aa  ie  ballea  > 


die  feil  aad  Mbea  alfa  hto 
4o  Buta  41m  aHe»  gawaa^ 
ias  Terfieae  ie  alcbteaateb 
Lveia  waa  la  der  gefeUabt 
beball  alÜMa  eia  erla  AiU 
da  warea  tafeaf  mm  Tal» 
4mm  i  ie  aicbl  wmm  der  Aal 
breagea  da  i  waa  geftily 
waad  i  '#aa  veEe  alfaa  ela  bare.  66 
M  erdaebte  eia  aader  wero 
Pafobaina  an  ir  ldaeb| 
er  Uea  ioi  breagea  ^aale  leeb 
▼ea  iarfcea  ocbfea,  dia  gefebaeb, 
die  BMa  aa  Laelep  ikcb 
adt  grasea  foUea  l^aea; 
doch  wart  fi  nicht  ?ea 
■It  flilebea  üAen  genaoMB. 
aa  bles  er  bl  Luciea  kaaieB 
fin  zonberere  uf  den  vmaMB» 
eb  fi  mochten  doch  verdraMB 
ir  Aetekeit  mit  aeuherltß. 
Twie  fi  gewurben  in  der  vriA,  ■ 
fwa2  man  gerprach  oder  getrelb^ 
Lucia  yon  in  Aete  bleib,  70 
wand  fi  geveHent  was  an  got, 
des  fvart  der  andern  kiinll  ein  fpot. 
To  blint  was  die  valTclie  diet 
als  in  ir  tump  herze  riet, 
daz  fi  diu  groze  zeichen 
nicht  enkonde  erweichen 
zu  des  gcloiiben  reinelieit* 
fwaz  fi  he(en  vurgeleit 
ir  kund  an  die  iuncvrowed, 
fo  liez  doch  got  da  fchouen, 
daz  er  wolde  ir  helfe  wefen. 
und  daz  fi  mochte  wol  genefcn 
die  wile  er  werc  ob  ir  ein  dach. 
Lucia  zu  dem  vogete  fprach 
*armex  menrcbe,  fich  daran, 
wie  mich  din  kMnft  nicht  enkan 
voa  dirre  Aat  hie  .breogea« 
leAa  da  aeeh  aa  aiieb  bengea 
aeaCareat  Miflebe  am  Ir  kralle 
doeb  >te  leb  alTe  Ue  bebaft 
▼aa  der  ieibe  aa  ntaeai  gote, 
das  i  nleb  mm  diae  fpote 
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.  uju^  d  by  GüOgl 


■lagert  iMtMi  «Im« 

mi  ieh  wto  irir  wiit  rorgM  bvsi 

ife  edelea  imcvroireB 

woMea  fie  4«  ▼•rfWaelmi.  6 

IBM  lies  ein  vner  BMkni 

«B  die  fttae  gotee  mugetj  . 

und  der  ylnMM  wart  gelagei 

«r  Ae  «I  tiM  refehe  fwars. 

MAO  vlosete  pech  nnde  hara  10 

«■d  lies  wellen  die  zwei; 

MM  BMI  onch  fideede  olei, 

dajk  maa  uf  die  iuDC^Towen  go% 

des  fie  darcii  got  niciit  verdros. 

ir  Hb  2iir  martere  was  bereMy  Ift 

uf  daz  fi  ire  liiifchen  klrit 

be warte  nach  ir  herzen  gir. 

got  iinfer  herrc  was  bi  ir 

lind  hielt  noch  nf  iren  tot. 

twaz  mau  ir  un;;emaches  bot,  SO 

idoch  man  He  du  leben  facti. 

vil  giitlich  du  die  ^u(c  fpraob 

^nu  boret  alle  die  hie  Hu, 

ich  habe  gut,  den  herren  miD| 

gebülen  umme  dife  vrill,  85 

daz  noch  min  leben  an  mir  id. 

fin  vruntfchaft  und  (in  hohe  giioll 

bewart  mich  vor  des  viires  IvunCt, 

die  mir  nicht  kan  gefigen  au. 

durch  fache  han  ich  daz  getaoi  M 

als  ich  uch  wil  bcfcheiden. 

zum  erden,  duz  die  heidea 

wol  la^cn  mugen  ir  fchallea 

gegen  den  guten  allen, 

die  2u  gote  woileet  Mb.  Ii 

mi  Mderea  aele  dvrok  dea  §m, 

das  aaefc  die  gatea  lata 

aa  Bir  befekewea  hale, 

wie  fi  dareh  dea  groaea  gel 

alcM  IMlea  voieiiiea  m^n  tpoi$ 

waad  la  wil  gel  ble  keM»  gebea 

Qad  dam  derl  ela  ewie  Meaf. 

•ea  ualUfgea  heidea 
l»egeade  hane  letdea» 
daa  fie  ela  dirae  «berwaal«  dd 
Parebaftae  was  gefehaal 
waai  er  ala  die  alba  fiaaty 


die  alebl  wfsaea  waa  fi  taal. 

fe  lell  wae  üa  die  ftetekelc» 

die  aa  die  aagel  wae  gelelty  M 

waad  «aa  fie  aaverwaadea  Ikeb. 

ela  beidea  fich  de  ver  braeb, 

der  dea  vegel  aa  Ir  raeb 

und  durch  fie  ela  fwerl  flach 

in  eime  barlea  grianM.  56 

feht  dennoch  beCe  ir  fUmaie 

IjOCJa  die  gotes  brut! 

dea  rief  fi  vrolich  aber  lal» 

ouch  funder  alle  fwere 

*aa  boret,  ich  fage  uch  aere  dfi 

mit  endebsfler  warheit! 

der  gotes  erweiten  crifieahell 

ift  nu  Tride  wol  gegeben, 

wand  verlorn  hat  ßn  iebea 

der  bofe  MaximianU4^  fift 

linde  Diuclecianus 

verilorct  von  der  kröne. 

in  id  nach  fchanden  lune 

begeinet  allez  ungeniachV 

die  wile  da«  Lucia  fpracb,  7U 

feht  wie  boten  qiiamon 

von  Kume,  die  da  namcn 

mit  gewalt  I^archaliiim  ! 

do  wart  ein  zuloiil  danira, 

daz  man  der  maget  ein  teil  vergas. 

die  lebete  fo  unx  vurbaz, 

daz  man  ir  CriUi  lichamen 

brachte  in  unfers  herreu  uamcn. 

den  nani  ß  von  des  pridera  bant. 

als  daz  amt  was  volant  80 

und  fi  daz  lebende  brot  entpfienc, 

bieraite  ir  ouch  die  feie  entgieae 

und  Tur  bla  am  deai  lone, 

daa  fi  all  rieber  kreae 

voa  der  geiee  gale  aaa.  8fi 

Parchafiaa  aa  ReoM  faaai, 

da  er  wart  effsalieb  beklaget, 

waad  af  la  e  waa  gefaget, 

er  bele  veUbbHeb  gepflogea 

dea  amiee  aad  aa  fich  geaegea  fit 

lall  roabe  mader  lala  luibe« 

fia  beabi  flae  auMi  In  abe 

Im  aa  fobaadea  aad  aa  IlDbadea. 

alftM  wart  er  aberladea 


2j  lurgc  Wirt  if.  —  fi)  vuwer  «.  -  12 j  fed.  —  «1)  do  /.  K.  —  »7) 
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■II  lelie  wm  al  fldelw  ■o«, 

alt  er  4«rl  Idtcies  bat, 

4ie     WM  mm  gcMiiM  kiMo. 

Ir  heilte  Uckui  wart  geMiaeo 

mm4  hegnhM  M  der  ftal» 

do  man  ir  e  siifrat, 

tele  m4  oehreB  an  fie  fpto« 

wa4  wolden  fie  von  daonen 

4aa  ^ot  idoch  nicht  verhieoc 

die  crißenheit  du  begieoc 

ei«  tugeui  in  lufen  terren  lolie. 


t  Mokteo  «tee  UrehM  <rt>e 

dft  Iinela  wm  fcegnibM* 

da  flufh  geouger  hat  eBlfkhes. 

fint  der  groaea  wirdekeif, 
5  die  anrer  herre  got  geleM 
hete  ao  die  loaevroweD. 
got  laa  uns  noch  befchoweB 
die  kuTche  dirne  bi  im  dort 
und  den  Trendenrichen  bort, 
10   den  uns  fio  tugenilicher  rat 
behaldea  ioi  su  lobe  hat  1 


3.   Von  fante  Anaftafien  einer  rrowen. 


Aoaftafia  ein  dirne  hicz, 
die  u-erldich  cre  gar  verflieg 
of  daz  fi  wol  reine  blibe 
und  ir  zit  hin  veriribe 
An  uurcrn  berren  Jefum  Crif^ 
den  fi  in  fteter  raitewift 
ao  Trunde  lieblich  gewan. 
ir  Tater  w  an  t- in  rieber  man, 
der  zu  Ruine  alda  !az 
gewaldcc  vil,  wan  man  in  maa 
zu  den  beftcu  alle  ftunt, 
Crirtus  was  im  uokunt, 
wand  tr  was  ein  heidea. 
ir  iiiuter  was  gefcbeiden 
TOD  uugeloubcn  bin  au  gote, 
doch  bete  mau  So  gar  au  fpoCe 
die  criften,  der  bim  vII  erllBei 
dM  I  dea  gelaahea  Inie 


wM  Unm  gattle  fehrlea 
aa  GilDMuBy  te  ▼!!  gatea  gat» 
tar  retata  «ilar  gehei 
nafM  aar  laaiitcr  alle  wal, 
i  WM  gaaadaa  val 
gelaaCBt  alfa 
▼aa  iaaa  MUgaa  Ciifiigaaay 
äm  Se  aaeh  larta  gaCaa  gahal» 
alfo  Mah  gawaa  1  ga^ 
4mm  i  aareh  laea  willea 
aa  Ir  fflae  mm 


wollull  aller  hohvart. 

dar  nach  fi  kurzelichen  war> 

einem  manne  hingegeben^ 

mit  deme  do  fuze  was  ir  iebeo, 
^  als  in  dem  vuere  fitzen. 

fi  was  von  riehen  witaen, 

die  got  Tante  in  iren  mu() 

des  erdachte  fi  eiu  gut  40 

an  der  Inneren  lugenden  kleit. 
10   fi  hete  vor  ao  Pich  geleit 

kefiigunge  fo  genuc, 

daz  fich  ir  macht  dar  nider  fluc 
(10^3    und  fie  die  unmacht  dicke  twanc.  45 

fi  hielt  flete  fich  vor  kranc 
1§   and  vloch  den  man  alle  aiu 

Ir  erbe,  Ir  riehelt  wm  vil  wU,  • 

imm  Ir  der  vater  aba  gah. 

4a  aaa  A  fir  galM  ab 

aad  gab  aa  arMa  lawif  bla»  * 
it  Ir  habe  deaiatigar  Ba 

•  mH  Adeher  Traehl  raa  Ir  quaai, 

da»  A  anae  kkMeia  aaa 

and  gieBebatoeilebalteiaer  laegct  6ft 

twm  Ir  ladarl  wart  gefhgal 
Ib  wa  etlftaaa  lata  warea 

adl  leMe  la  diea  kerkcrea 

af  Irea  lel  geraagea. 

dar  gaa«  A  btagagaagea         '  it 

la  tagaatllebar  wifa. 
U  Ir  Idaldflta  aada  Ir 

gab  A  la,  dia  WM  Ir  Aie^ 

der  Ir  Aela  waata  aüle» 
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Do  man  ir  wirfe  den  veriHCh 
und  er  oiicli  ofTcnlicheii  facb^ 
daz  fi  mit  crii'(eD  luleo 
treib  alTo  manic  biKco 
daz  muet  in  liarie  fere. 
er  lieü  ir  vurwatt  mcre 
hüten  durch  ir  unvrunicn, 
daz  fi  Hindert  mochte  kiiinen 
als  fi  gewon  zum  erl'ten  was. 
ir  man  die  hutlute  uzlas, 
die  er  TiHrc  und  vefte 
zn  dorne  amte  wefte, 
und  hiez  ir  TtrengeB  Ir  lebai. 
er  liez  ir  nicht  eBTollea  g«b«a 
die  notdurft  ma  do« 
wm»4  er  Ir  mu  elorai  wibe 
lad«c  geroe  wolde  wefea 
iiad  Ir  erbe  xn  ficli  leren» 
dfts  Ir  ddr  YAter  alle  g«b. 
er  kete  alfo  gedAcbl  dar  ab 
*hy  ob  A  na  fkurbe, 
fnras  mir  Ir  let  erwnrbe. 
gntea  an  jleine  erbe, 
das  weide  leb  nür  bederbe 
bl  einer  anderen  ina6ben\ 
alAü  weide  er  ferf^raGben 
Anaflaftea  die  relnea.  . 
0  begeade  bneb  YaOte  kleinen 
an  Ir  «nd«  werden  krank« 
fo  hertelleben  nuui  fie  iwanc 
In  der  tU  ftreagen  bnCe.  ^ 
na  weide  got  der  gute 
bewiren»  das  er  were 
der  vrunde  ein  loTerc 
vad  fie  mit  bitte  nicht  verblrt* 
Aaariaßen  Ttarb  ir  wirt, 
der  uf  der  husvrowen  tot 
hefte,  als  im  fin  arc  gebot, 
der  ftarb  und  ir  bleib  daz  leben* 
do  ir  vriheit  wart  gegebea 
als  e  an  irme  miU\ 
nach  lugentlichcin  mute 
gab  ß  durch  gut  vaHc  liin, 
difen  richlichen  ^ewin 
der  tnvel  an  ir  hazzete; 
hieven  er  oiicli  fie  vazzete 
vor  fich  durch  uflgeluclie 


lind  warf  ir  iif  den  rudte 
Ungemach  iinde  leit. 
von  ir  wart  daz  mere  breit, 
wie  fi  ein  criTten  were. 
5   diz  wart  genügen  fwere, 
die  ez  vil  fiarc  an  ir  niden 
und  daz  zeichen  nicht  vermidea 
mit  ir  argem  mute.  55 
ADaftalia  die  gute 

10  drie  megede  alda  hi  ir  hete^ 
die  an  iegliclier  ftete 
dienrtes  waren  ir  bereit. 

■it  groser  aodechtiiceit  60 
warea  fi  durch  den  rechten  vruroea 

11  dein  gotee  gelouben  kumen, 
dem  fl  alt  tugenden  weaten  bl. 
gerweftere  warea  dlfe  dri 

und  dienten  sncbteellcbeo  gote  65 
nach  Anaftaftea  geböte. 

M     Mu  waa  ein  herre  da  vfl  gros, 
der  vor  die  anderem  nsfebes 
nnd  ftnen  bas  nf  dlfe  warf, 
der  knmellchen  wnrt  fo  rebarfi  99 
das  er  die  drIe  megede  vienoi 

tl  In  nnsnebt  daran  beglene 
dnreh  Ir  erlCleallehes  leben» 
dea  A  dnreh  fpi  warea  gegeben; 
damainM  twaae  Ae.  Aa  gewalt.  74 
fchone  nnd  wol  gellalt 

lA  waren  A  nnd  an  der  Ingende. 
dureh  Ane  grase  umgende 
beOos  er  In  der  knehen  Ae. 
daraaeb  er  fchire  su  la  gle  8t 
durch  ftandoellche  bofbelt. 

AA  der  gewalt  waa  er  geadelt» 
das  A  In  mochten  nicht  eatgaa. 
do  er  Ae  wolde  grifea  an»  , 
do  bewarte  got  die  finen^  gft 
alo  er  wol  lies  e^rchinea 

dA  M  difeai  tuamen  giefe. 
In  wart  an  airo  Tchiefe 
die  Temnnft  und  des  hersen  An» 
das  er  zn  den  topfen  hin  M 
und  ^u  den  kezzelen  quam, 

a   die  er  lieblich  umme 
als  in  do  wol  q:eliiric. 
er  heKeto  unde  kufte 
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4er  kachtM  gms«  gar, 
wai  wHt  weMB  almwir 
wie  ts  wem  41e  iasenvwee« 
i  BeckleB  wattier  fckewea 
t  er  f  eceM  taiBea«  i 
M  keMselea  mm4  ao  fteaaea 
■■d  aa  iegHaiea  tepf 
reib  er  brafl,  arai  aai  kepf 
aa4  aUex  fin  aotlitjie. 
die  veraaMftige  witze  10 
aa  fai  gar  rerdacket  bleib.  (10^ 
do  er  ditTez  vil  getreib 
aacb  fiues  herben  H'illekiir, 
do  gienc  er  Trolich  hervur; 
in  duchte  an  alle  fwere, 
wie  er  wol  finoec  were 
ond  aller  (obcriitiit  crian. 
do  die  geveriea  Uia  gefall 
nnde  oucb  fm  ccfiodc 
wie  iimriKixt  n  i'winde  '  20 

dirre  meufche  was  verflalt, 
do  besonde  ir  hvrxt;  luunicvali 
die  fache  her  und  dar  befcn, 
waz  im  mochte  fin  gefchen, 
dA^  im  diz  Icit  were  kiimen  25 
und  die  wifheit  beDumen, 
dl«*  »or  de5  fin  herze  iruc. 
im  M  .tri'u  durch  grozen  iiavuc 
die  klcidere  biogeriiizeo; 
aa  iai  wmz  verbiasaca 
fia  varwe  lefcerliebe  genoc, 
waad  er  wol  akeaa  bmun 
4m  laTelea  aa  der  lierMefckalt 
O  dachiea,  *ui  er  aa  behalt 
waf<e  aUi  4m  tartle  gelfl  ti 
■■de  «aa  iaer  TeUelll 
Vit  «Ma  gafceaielty 
4mM  ha  aaefc  hete  eatwaadeH 
aa  toe  aaWlaa  ber  aai  4ar 
mmä  aacb  aa  ieaM  Uba  far,  40 
te  im  mm  waaierliefc  geftalC. 
4aa  waMea  1  ia  aif  c  gewall 
MPfiiAa  aai  davar  bewara, 
4mm  «r  Icbl  abela  Mebia  fara 
Ia  alalicher  aaaaebt  4i 
4mr€k  üe  sraaaa  labeAiebt, 
ich  aa  km  verfoeh. 


ie  er  oaeh  iaa  widerfl^iaeb 

aai  wolie  ea  tch  ealfasea^ 

ie  wart  er  harte  wol  aarßagea  50 

aai  gefteaea  la  ier  alc 

a  vlahea  alle  hia  beflt 

ala  ama  iea  lavel  vlihea  pflity 

ier  Drehte,  leit  aad  aageflgit. 

Ciroa  waad  er  dirre  naaeatpfieae,  M 
iarch  was  üa  leit  in  itbergleac, 
und  wajs  man  ao  ira  ieche, 
fit  dnz  im  nicjit  gebrecbo 
rechter  fiane  klucheir. 
im  was  geaxiich  verfeit  00 
wie  er  der  finne  was  vcrfeiHÜt, 
und  dar  zu  ubele  geftaiC- 
an  Übe  iiud  an  anlitxe*        *  ' 
fincs  herzen  witze 
wifete  im  endelich  dar  au,  00 
er  hete  wize  kleidere  an, 
die  folden  wefen  vil  nut. 
er  dachte  alPus  in  finem  raut 
*ich  wii  durch  kumftigen  vrumeo 
fo  hin  vor  den  keifer  kumea  90 
und  klagen  im  diz  ungemach.* 
do  man  in  vor  deme  keifere  fach 
oach  eirae  toren  geftalt, 
do  waa  ir  fchimpr  mauicvalt^ 
den  fi  mit  im  triben  da.  7S 
fumelieber  trat  hin  aa 
and  riae  im  einen  groaen  Tiec; 
fo  gifine  im  ieaer  vor  den  weo 
aai  warf  aa  la  fwaa  ia  lae. 
■aalgea  fpot,  raaoigen  llae  80 
amfle  er  lliea  ftae  rot  in, 
waai  la  geMaat  waa  ier  ia, 
iaa  er  ier  warhelt  alcht  veraaau 
iar  aaeh  io  iie  alt  f  eaai, 
iaa  got  iea  iria  taacvrewea  Ob 
welie  laa  verhewea 
af  ier  erie  Ir  lebea 
aai  aa  hiBelrlehe  la  gebea 
ier  erea  vreaieAroae 
aa  fo  Xleteae  loae,  00 
iaa  alaer  mm  gelH  ier  alier, 
ia  vuua  ier  aaa  aa  ftaaea  wiier 
aai  verftaal  leh  alaahaat, 
wie  olfeaUeh  er  wae  gefehaat. 
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deirwar  des  wart  er  mi^ru) 
und  dache«  la  fioem  mute  fo, 
die  iuncvrewen  kefu  in 
besoubert  tusy  dase  er  dem  fitt 
da  vor  hele  gar  verlorn, 
do  ^cliot  fin  armier  zorn, 
dnz  mau  die  vrowen  fwuclitc 
und  fie  nacket  uinclile, 
d^x  Ii  ouch  wurden  Uis  •.  •-Ic  liunt 
do  wart  von  f^ntv  in  ^^^eUut 
rin  liclfe  wunderlich  {i;enuc. 
i'wny.  man  j;tz()t  li  und  /[;<TIuc 
die  vrowen  und  woldc  ir  kleil 
von  In  ;;ili('n  (iiireli  rmalioK, 
lu  kh^x  teu  ii  l'o  wilv  an  in. 
daz  fie  dekeiues  nuMili  lau  liu 
von  in  koude  bren^m. 
du  Wolde  ouch  fxvl  nie  Iii  U  ii^ea 
der  drier  iuncvrowen  not. 
maa  fluc  fie,  daz  fi  iagen  iui. 
ftia  gab  in  gut  mu  loM 
der  Merterere  kroie 
mid  dabi  waa  !■  ettoli  bereit 
dim  Ion  der  edelen  kufeheit. 

AiiACIaliii  lebete  Bocb; 
Ir  wart  ein  firerllebeji  loeb 
▼en  den  kelfere  nf  gelelc 
eine  ritlere  geneit 
gab  er  die  Felben  mwen. 
'ejr',  tjfwmtk  er,  W  fcbowea 
ob  da  fie  breagen  lauft  daran, 
das  fl  EU  opfere  wolle  gan 
den  goten  ala  wir  aadenii 
oneh  nit  dlenUe  wandern 
nnd  wirdeclieb  fie  aabetea. 
wil  fi  dnrch  dich  daraa  treteu, 
fo  fUtn  babea  fie  wom  nir 
an  elaM  recfctea  wibe  dir 
nit  Ir  erbe,  daz  fi  hat.* 
der  ritter  viel  uf  difea  rat 
als  im  der  keifer  Torlaa. 
AnaHafia  fcbone  waa 
«ad  hete  ouch  erbes  gennc 
dar  jsn  fich  fio  wiile  truc 
nach  weritlicber  giiekeit. 
der  vrowen  waa  umniaaen  leii, 
das  dijs  fua  aa  Ir  gefcbach. 


nit  engen  n  zn  himcle  ImA 

nad  bat  mit  allem  vliae  got, 

daa  er  fin  heiligex  e:eboi  iO 

nn  ir  machte  vruchtraai. 
i    der  herre  fie  y.n  hufe  nam 

und  bot  ir  liebliche  wort 

wie  man  fie  beide  hie  und  dort 

eren  foldc  in  hohem  lobe.  56 

er  Wolde  ouch  l'elbc  dar  obe 
10    lie  lialden  nach  der  cren  ftift. 

diz  was  der  jc;uten  ein  vergifl, 

Avaiitl  Ii  lol)  unde  crc 

alhie  immer  inere  60 

vloch  allam  ein  unviat. 
|j    do  er  nach  fines  herzen  rat 

lie  ffehelfel  wolde  haben, 

do  inufter  leitlichen  fnaben 

iu  ein  \il  heruz  ungemach,  CA 

wand  er  xuhant  Dicht  cnrach, 
Sfi   und  WH8  blint  uflfer  flat. 

do  io  diz  leit  ubertrat, 

dea  was  er  truric  nad  navro 

nnd  giene  dnrch  holüHinnge  fo  9# 

aa  den  abgoten  bin, 
«5  da  fia  tumplicber  fia 

groaer  helfs  fich  verfiMb.  <lt*) 

do  er  dia  horte  «ageanch 

dea  abgotea  klagete  9ft 

und  nit  vllae  iagete 
3fi  nach  rate  wie  er  wol  geftaii 

nochte  werdea  aaoh  der  ftaar, 

fi  waren  leider  wilde. 

dea  fj^ch  na  einen  bÜ4e  -9^ 

der  tavel  Um  aMa  an  in 
9»  *hore  nick  ebene  «ad  Torain, 

wen  Ich.  dich  hie  befeheide, 

waad  du  jri  groaen  leide 

an  des  heraen  andacht  8& 

Anaftafien  hallt  gebracht; 
40  des  faltu  werden  nu  gevair. 

wir  habea  ober  dich  gewalt» 

daz  ^rir  nach  gevelle 

dich  pinigen  in  der  helle.  00 

dix  ift  diu  Ion,  daz  dir  wirt, 
Ü   da  dich  aller  troTt  verbirt; 

fus  faltu  mit  uns  bliben  dort/ 

bienite  aan  die  rede  ein  ort. 


3)  gedachte  S,  -  9)  fus  /.  h,  —  16)nikelnes  V.  —  21)  nu  tt.  1^  S.  — 

it)  mart.  Ä".  —  86)  fwerliclier  V.  -  31)  niugcft  Ä.  —  3ti)  darza  Ä.  —  *8> 
ea  waa  6'.  —  6b)  daa  «i.  do  6.  —  74)  er  /.  K.  ->  bi)  au  /.  6\ 


Digitized  by  Gt). 


VON  8A1ITB  AMASTASIBBl. 


35 


aicbt  me  trortes  im  gefchach 
TOB  äen,  da  er  ficb  e  verrach, 
iMM  fi  im  helfe  foldea  lau. 
49  er  ma  tafe  wolde  gao 
■ad  ta  ia  felkM  kaoclite 
■Mb  Ir  UtmtUB  reclila 
lelllca  Ma,  wu  er  wis  Mint, 
de  viel  er  elder  ele  eie  riet, 
dte  mr  deo  kepf  wirt  geflagee. 
Am  fw»  er  jra  dee  eadee  tagen 
ud  u  die  «ily  die  Ml  erbet 
aide  IcaerUchee  tet 
md  danm  ewi^  eet 
la  der  keraeadea  llamaea  ret. 

Uaveteaft  waa  aeeh  daa  leit, 
das  alt  der  aaurcere  kUterfceU 
keine  Aaaflaftea. 
der  geiee  enreltea  vrlea 
kak  iek  ela  aader  kanarekar, 
dte  i  ti«e  Ideek  vU  gar 
daick  get  alt  licktem  aate. 
i  wart  veriaa  darek  kate 
eiae  berren ,  der  waa  klae 
aad  karte  fiaer  Aaae  nw 
daimf  wie  lai  wurde 
die  richeit  gar  der  korde 
ita  gBiee  dirre  Trowen. 
la  aarkril  liez  er  Tchowea 
hl  der  er  die  Tache  aovieao. 
M  AaeTlafieQ  er  gieno 
aad  TprAch  mit  fulcher  wiDieU 
alj  der  werlde  girekeit 
wirket  an  ie^licliemc  zil. 
'veroim  alf  ich  dir  la^eii  wil, 
fwa2  man  dir  kao  vorgclcfeo^ 
fo  wiltJi  ie  eio  criften  wefeo, 
ou  halt  den  Fe  Iben  ordenl 
mir  ift  wui  kunl  wordeu 
wie  uuer  Crift  gefprochcn  hat; 
dem  vol«;e  na,  daz  ift  mia  rat 
uod  dir  au  der  felon  ßiit. 
er  Iprich»  i  'u  cr  licli  uiclit  nbetut 
durch  oitch  aller  (IntT  habe, 
der  Tal  fich  tun  des  uamcn  abe, 
dux  er  icbt  min  iunjier  fi. 
DU  wooet  dir  \il  i^utcs  bi, 
daz  faltu  gar  verua^eo 


uode  mir  ez  kUbea  läzen 

aaek  diaes  Crillea  gebot. 

fo  bifta  arm  darek  diaea  get  60 

and  macht  Sa  laager  la  geaaat. 
5  Wirt  eaek  ada  wHIe  draa  velaaiy' 

fe  gaae  knie  fWar  da  wilt^ 

wand  fiek  die  kate  gar  keailt 

In  der  Ich  din  folde  pflegen.*  M 

de  fprack  fl  ^Ins  gar  naderwegeo, 
10  fwaz  da  nn  gefpreeken  kafi» 

wand  da  der  fekrill  niekt  ▼erflail 

an  endellekeme  werte, 

niewan  an  dene  orte  |0 

de  da  genoaeDi  etewas. 
U  Ick  wU  dick  Ir  kericklea  kas 

ndt  Werlicker  ▼oUelft. 

ea  Ift  war,  das  da  feilt. 

Ciiftaa  kat  fo  gel^reekea,  96 

Ideck  III  dir  gekroekea 
tO  der  ftaaft  an  fo  keker  gHI, 

daz  da  die  kelligen  fekrifl 

nicht  enwilt  noch  macht  verftan, 

die  wir  daki  gefchriben  han  fO 

mit  grozer  voIleDkumeDbeit. 
tft  da  CrilUis  iinTer  berre  feit 

'ganc,  TerkouTe  dine  habe 

und  tu  ir  dick  darch  mich  ake; 

daz  geh  gib  armen  luten.'  75 

fit  ich  nii  mac  beduten, 
10   daz  Criftus  heizet  iiDTcr  ^;ut 

uns  geben  in  rechter  demnt 

den,  die  alhic  ariu  fint, 

fo  ift  diu  bcle  gar  ein  winf,  80 

wand  ich  dir  uichtesniclit  engcbe 
35    mit  willen  al  die  wii  ich  lebe. 

du  bift  au  gute  alzii  rieh 

und  deu  armen  uugelich, 

die  man  arm  ficht  nu  leben.  6A 

ob  ich  dir  mich  icht  wolde  geben, 
40   daz  were  wider  ;;o(es  gebot; 

de»  ih  din  wort  mir  gar  ein  fpot 

uude  mitalle  hie  verlorn.' 

do  wart  deme  herren  zoro  00 

uT  fie  an  argem  mute. 
45    in  des  kerkeres  hüte 

wart  do  die  vrowe  vcrflagen. 

ir  torfte  niman  fpife  tra';cu, 


4)  foId<»   V.  —  5)  u    6)  um<rckchrt  S.  —  7)  wand       —  14)  burnden 
^.  —  So)  oacheit  6.  —  34)  waz  Bt.  als  ^\  -  4d)  her  Ä\  —  59)  edelichem 
—  74)  (uer  S.  —  85)  feekt  S.  8»)  hin  JT. 
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wand  es  der  berre  yerbol. 
er  Wolde  fie  Bit  huogers  aot 
piuij^cn  iiade  vllleB 
durch  fUea  beree  willen. 

Ha  ▼ageCex  got  der  gate^  5 
der  io  fDlioBer  hüte 
llae  vnuit  wol  halten  kaa, 
die  Im  gtttUeh  fia  oadertaa 
lalt  reiaee  hdrsea  aadacht. 
Aaaftafla  wart  bedacht  10 
vea  aafers  henrea  mildekeit, 
waad  A  durch  la  was  geleit 
ia  des  kerfcerea  aot. 
hlevoa  er  ttae  helfe  ir  bot, 
der  Ir  was  iiDgebrochcn.  1& 
wel  umb  die  achte  wochea 
wart  ir  des  hiaela  fpife 
la  vil  heil  ramer  wiTe 
bracht,  dar  abc  fi  hielt  ir  lehcii. 
dar  nach  wart  fi  hin  beoeben  tO 
in  einer  inTelu  eiulant 
mit  vil  iuncvruweu  vcii'aul, 
der  was  wol  umb  zwei  buuderl. 
die  wurden  uz^^cTundert 
niwau  durch  ireii  j;i'loiil)i  ii,  Ü 
wand  ß  lieh  nicht  ht  ioiiben 
des  woldeu  lazeu  in  der  nol. 
hievon  man  diTe  l'chande  in  bot 
daz  Pi  do  i'olden  fttTben 
und  lellerlich  vcrterbeu  30 
alTus  in  des  gebrechen  we. 
anderrc  lutc  was  da  nie, 
die  man  ouch  hete  vor  «efant 
durch  Cridum  in  duz,  eiulant, 
uf  daz  fi  wurden  da  verllageu.  ^iä 
kurzelichen  nach  dilen  tagen 
fin  erge  dar  uf  wante 
der  berre,  duz  er  fante 
nach  Anallafien  aidort  hia. 
finen  vientlichea  fla  40 
wolder  den  heiligea  seigea  iW) 
und  mit  tode  neigen^ 
als  er  hete  vorgedacht, 
des  wart  im  der  Trowea  biachl, 


der  galen  lute  harte  vil.  45 

do  Ilea  eaeh  er  ala  dareh  ela  Tpil, 

aach  llaea  hersen  wale, 

bladea  au  elaem  pfhle 

Aaaflafiea,  uad  dar  aa 

hiea  er  beide  hie  uad  da  M 

umb  Be  ela  vaer  machea. 

des  koade  er  In  gelachea, 

daa  naa  die  reiae  braate. 

Oa  arge  lift  er  waate 

af  die  aaderea  alle,  6% 

die  er  mit  tedea  Talle 

maalgerwia  ▼erdrncte  hia. 

au  waa  da  elaer  uader  la, 

do  maa  dea  herrar  aucte, 

die  kleldere  ab  im  rucle  M 

und  Wolde  im  gieaen  fin  bint, 

do  Tprach  er  Svaz  ir  mir  an  tut, 

beide,  kleidere  aade  habe 

mnget  ir  mir  wol  neeiea  abe. 

hutf  vleiTch  unde  beia, 

daz  nemet  ir  hin  gemein, 

des  ich  doch  gerne  wurde  rri. 

nu  fi  ex  bute  fwie  ez  Ii, 

To  vrcwe  ich  mich  des  eiaea, 

daz  ir  mir  den  reinen  TO 

lefum  Criltum,  den  herren  mia, 

nach  dem  lieben  willen  fin 

nimmer  mnget  hin  genemen. 

mich  lal  durch  in  wol  gezemon 

rterben,  wand  er  vor  mich  Harb;  74 

daran  er  mir  ouch  dort  erwarb, 

daz  ich  hie  Tunder  vorchte  bin.' 

nach  diTen  Worten  wart  er  bin 

in  l'weren  tot  ouch  verflagea. 

AnaFtafia  wart  getragen  bO 

und  mit  grozer  inuekeit 

beimclich  in  ein  ;;rab  geleit, 

als  man  ouch  dar  ua  üe  vant. 

got  biete  uns  finer  helfe  haot, 

daz  wir  nach  dirre  fwere  85 

die  heiligea  aierterere 

befchowea  dert!  dea  heMi  er  uaa 

durch  dea  aamea  Oaea  Aiaa. 
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4.   Yon  StephaiK 

•CeyluuiM  4er  gote»  heU 
mm  4em  mm  ifl  erwelt, 
4mm  «r  mmtk  grastr  fWete 
4er  erfle  »eiterere 
■ach  mfeme  h«mB  i  gOMBl.  § 
4er  tagcackUle  wigMl 
M  4eB  apeflelB  was, 
wumi  wum  Im  mm  4«m  aaCe  Im, 
ias  er  mm  uerea  tfagea  . 
4ea  apaMa  fSaMe  brlagea  !• 
aa4  fckaffeay  iwmm  1  foMea  hahea* 
wm  iMiaC  wie  4aa  warl  ertatcal 
4e  «e  betUgea  awelAalea 
aa  ich  fcecaaiaa  valla  reiea 
Jadea  aaäe  haHea,  Ift 
4ie  Ml  weMea  fUMMea 
vea  Ir  aiiaa  ▼alfcfcea  wegea 
aai  mm  4arek  Criflea  willen  pflegea 
■actiei  f  eloabea  herrchafl, 
4m  wart  4er  lute  vil  behall  S4 
M  crifteaUcher  predigac 
aa  was  der  apofltelD  rat 
darck  gat  gevallen  of  4ea  fi%  « 
das  die  aeCdorft  ToMea  la 
relae  wiiwea  biren.  M 
fo  Mochte  aa  ia  dajs  gefchea} 

fi  urabekamroert  gar 
nemca  der  j^otos  lere  war 
ftJ«  ia  Criftii»  ^ebot. 
QU  hiih  fl«  h  liiirclt  die  felbe  B«i  30 
ein  iMiirrnela  uo  den  beideo, 
dir  \on  iiidi-n  und  %un  lieidea 
qiiaroen  z(i  z^elouben  do. 
die  %un  d«  n  beiden  Sfftmcktü  fo 

lrr<j  laurrnclale,  .  35 

dax  Dan  da  vertmatc 
Ir  witiven  an  ir  dienfCes  pflicbt; 
uao  Holde  (ie  enlpfaGheo  nicht 
aJfaio  *l>c  iuikn  zu  arbeit. 
»Ux  w.i.t  den  >!weirbotea  leit^  40 
uaod  ir  heilige  ziiuge 
pln  ieglicbe  crgeruuge 
norm  und  verdrucken  pflac. 
fl  fumtrn  Reil  uf  eiucu  tac 
mit  andern  ^utcn  lutea,  4d 


einem  merterere. 

den  fi  wolden  duten 

wie  dar  uf  ir  wille  gie. 

*aa  höret  alle,'  Tprachea  fie, 

Ywie  ea  aaib  4ie  ie4e  fte. 

fo  Taget  nan  varbaa  aiaiara,  M 

4aa  wir  gelea  weit  Teriaa 

ai4  aiit  4er  Torge  umbgan, 

4le  4ea  hach  herichtea  pfUI. 

wir  Aila  predigea  alle  alt 

aa4e  hetea  vor  4ie  eriftea;  M 

Uevoa  ftilt  ir  aae  vriüea 

aa  4er  beaaatea  arMt. 

ftwhet  aa«  la  gaaaer  wifheil 

nineliehe  gaie  wtmm, 

aa  4ea  aiaa  fleh  verfekea  kaa»  60 

4aa  A  habea  gotes  geifli 

4le  aaa  4ea  amtea  vellelft 

herichlea  ala  »aa  habea  feL* 

dia  geviel  ia  allea  wol 

an  ciDlrecbtigem  mute.  .  Oft 

die  heilige  fchar,  die  gate, 

ervaliete  Iren  wlllaa  daraa. 

flhea  tageathafte  am 

Warden  vrollch  nzgewelt 

und  zu  dem  amte  geaell  90 

als  hievor  ift  beoant. 

der  heiligen  zwelfbotcn  haat 

iif  jeglichen  wart  geleit. 

bieniite  ;;otea  wifheit 

was  in  in  volleclicben  do,  75 

des  wart  die  fchar  gemeine  vro. 

Under  difen  felbcn  was 
an  tugeuden  ;;ar  <;in  rpr^elglaa» 
der  erfte  an  di  r  wt-rdekeit, 
vun  dem  die  rede  ifl  iifgeleity  bO 
2Stephanus  der  gute  niao^ 
der  vil  felikeit  gewan 
an  der  genaden  volleift. 
der  milde  gotelicbe  geilt 
was  in  im  mit  voller  ^ifl,  Oi 
alM  uns  vun  im  Taget  die  i'chrilll; 
des  was  er  kuoe  und  balU 
finer  wifheit  gewalt, 
die  er  von  genaden  tnic, 
worchte  ^vunders  genao  00 
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ia  norm  herreo  ere 

wnoln  die  geloabige 

sn  lentfUen  aber  al 

an  dea  Jalea  tU  feanfea»  • 

die  dea  gekrabea  tracea 

la  Ire«  fcer«ea  felkrlae. 

de  hub  lieh  eaeh  eia  piae 

dea  indea  «ad  ela  vageaiaeb, 

wand  der  geleabe  wice  braeb, 

dea  A  barte  erfebrakea. 

ires  cornes  hakea 

heften  fi  mit  liftea 

an  die  guten  crirten; 

des  manige  do  ent^ibea.  t& 

xnm  erften  fi  an  hüben 

mit  deme  guten  »tephaaOy  (IS*) 

wand  n  waren  vil  unvro 

an  im  der  grozon  cre, 

daz  er  mit  rulcher  lere  SU 

vil  Wunders  im  volkc  treib. 

ir  Wille  in  dar  an  hekieih, 

daz  fi  in  wolden  fweigen 

und  die  kraft  im  neigen^ 

die  er  truc  in  der  zit.  S5 

im  wart  drierhandc  Hrlt 

▼on  den  iuden  vurgelelt. 

zum  erften  wolde  ir  valTcheit 

mit  Worten  uberreden  in. 

do  vant  man  alfo  riehen  On  30 

mit  klu;j;cr  worte  volleift, 

die  ux  im  fprach  der  gotes  geift, 

das  Ii  kondcu  nicht  gcfigen. 

fl  Biuften  under  im  gellgen 

erftummet  gar  mit  Ichanden,  '95 

n  weren  Toa  den  landen 

oder  geflewia'bekumen. 

die  fleh  heteo  augeuumeo 

Bül  loi  sa  l^reebeae  vea  kaafi, 

die  Tuaden  fUehe  venraally  dt 

die  Stepbaaita  der  gute  nan 

lies  nader  lle  aiil  witseu  gau, 

das  eis  ieglieber  gefweie 

nad  alebt  Torbas  artt  iia  ferelei 

nad  ataflea  lai  gar  dea  fig  laa.  d6 

do  das  die  bofea  ladea  Iha, 

das  II  aleht  eafehofea  fo. 


deo  watden  i  vtt  oaTro, 

oad  aierte  fieh  uf  ia  Ir  all. 

fl  griffea  aa  dea  aadera  ftrit,  66 

der  alfkit  was  geiaa: 

fl  gewuaaea  sweae  aiaa, 

oagelrawe,  aa  bofer  art, 

dea  fl  belea  do  ▼eikart 

aiit  gediage  Irea  hetsea  fla.  gg 

die  roldea  offealleh  af  Ia 

besagea,  das  er  wer« 

ela  reebt  Terkerefe 

der  e,  und  das  er  wider  goC 

und  wider  M03  fes  gebot  •« 

Tolde  «ageloubea  haa  gefagel. 

dlts  wart  suai  ende  geiaget. 

ir  ramennnge  TanKe  fich 

an  boTes  herzen  underbrich 

gegen  dem  guten  8tephano.  gft 

der  wart  von  in  begrifTcn  do 

und  in  die  fameniinge  brach!, 

fwie  fi  vor  des  «gedacht 

uf  in  mit  liDen  haten. 

die  gezuge  cnpor  traten  7« 

und  fprachen  als  ir  valTch  in  riei 

'vernemet  gcmeinlicli  ir  diet, 

wes  unfer  mnt  Urkunde  git» 

Stephanus  vil  Ilete  pflii 

ungeloublichen  fpot  Vfr 

uf  unfer  c  und  ulTe  got 

triben,  beide  her  unde  dar. 

er  fagct  den  lutcn  offenbar, 

als  wir  haben  ouch  gehört, 

ez  fule  werden  noch  zaftort  8« 

die  ftat  albie,  daz  tu  lefus. 

er  hat  gefprochen  onoh  alte 

mit  boten  dutungea 

aa  fioer  vairchea  soage«, 

IWas  Mojfes  ««•  ha*  geMribea,  8g 

das  All«  uMtia  wtdettfIbeB 

▼oa  lelk  «Ode  gar  voilnurt 

dis  bat  Stephasna  gelaH 

Qttd  den  Volke  vorgeNfes» 

dea  wir  gesae  woUoo  weCm.*  ig 

€lot  der  tII  g«Mwd' 
ües  aber  wardoa  aswe, 
das  er  la  aol  s»  reeMer  stt 
le  flae«  ▼madea  helfi  glt. 


  I        II                II  HJI^J  ^^^^Ml  ■                                                                                                          ■  _ 
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ato  üe  g«nge  f prackea  l»| 
Hcfh— were  —gawrtt. 
e  4m  edeto  galM  kaecM 


Mm 


tr  mm  eim^m 
IMarliche  wm 


ÜMk  M  die  ÜMMBaaga« 
4a  waa  ala  waa^elunge 

fime  antiitaa  gaialiaa  la 
Sm,  das  Ii  das  waader  moeNea  Ubb^ 
araod  es  waa  hrter  and  klar 
OBd  ala  eia  eagel  gerar. 
alfaa  bexogel«  aa  im  got, 
das  er  fia  heiltgez  gchoi  t/Ü 
predigete  uf  rechter  furasa. 
der  \u(U  n  widcrfaiie 
wart  um  eio  har  des  nichl  bawait, 
i\dz  n  mit  Tulcher  klarheU 
III  alle  fchoneten  alfo.  26 
di  r  liiT«  hol  Tprach  zu  S(e|>hanu 
•tu  huii  die  rede  wol  veruuaiea, 
die  ufTeolich  du  iH  kiimea 
nit  geifoge  hie  uf  dich, 
uui werte  iid.n  allen  und  fprieh,  '<Mi 
ob  die  gezugen  haben  recht.' 
Mepbaoua  der  gutes  knecki| 
als  gotcj«  geilt  io  larta. 
Ho  auiwurte  karte 
uf  dife  worl  in  die  er  quam. 
den  p.nri;irchen  Abraham 
zum  trfi«  11  tr  iiiil  rede  angreit. 
alfu»  nam  tr  Won  niderfweif  . 
vou  Witiit«  %  kindo  bin  au  isd. 
und  umniiii«-!  uberal  ,  la 

kurzelich  wi»-  mit  im  goi 
kete  erhaben  hn  gebot; 
und  vun  dem  gateo  Mojl'e, 
(HC  der  berchreib.die  gatea  e, 
die  beilic  wera  aade  gul,  4b 
IIa  beWe  fla,  fia  wüSar  ami 
fjpracb  aira  UeMM  vaa  gota 
■sd  vas  daai  Mllgas  gabala. 


ala  ia  dar  e  waa  geMaa» 
das  fia  aiaum  darfte  ijfUn 
aach  ga— gaa  valgaa  alta, 
aiwaa-  das  fr  argar  Ria 
ia  gagaa  dekaa  raaklaa 
gar  willaalickea  Tachiaa 
walda  aa  bafea  «ata.  Sg 
da  Slephaaoa  d^  gnie, 
aa  witalgeai  ISaaa  lie^ 
▼aa  daai  geflaabla  aas  her  gaNaff 
uf  die,  dia  ia  dea  laraa 
alda  var  lai  an  warea  dO 
und  gegea  Im  krlgetaa  ia  der  zit, 
fua  Tpraak  er  *wlsset,  daa  ir  fU 
als  tiwere  vetere  aa  bofea  fUaiw 
ir  lit  des  beraea  vaikeroiten 
aad  wisset  nicht  was  fckade  11.  M 
lieh  Itt  die  aafelde  bi, 
d&x  uwer  valfcbafle  rat 
dem  heiligen  geilte  widerflat 
und  wollet  lazen  nicht  davon, 
des  l'elbcD  waren  ouch  gewaa  79 
uwer  vetere  bi  ir  tagen, 
daz  ir  t)illich  foldct  klagen* 
IHTopheteu  und  willagen 
die  haben  fi  mit  leide  erDagen 
durch  ir  niilichen  fio,  78» 
wand  11  kumftec  fageten  in, 
den  uwer  ubelliftec  rat 
verraten  und  verterbet  hat 
mit  harte  lamerlicher  not  (Ii**} 
au  üca  berten  knizes  tot.  8d 

Als  er  die  rede  in  vorgewarf, 
du  wart  ir  herze  alfo  fcharf 
uf  liii  lerterliclicz  Ichainen, 
daz  n  begunden  grisgrameu 
wol  gelich  den  hunden  86 
ul'  Mtephanum  zu  Hunden, 
der  als  ein  iemmel  vor  in  ftanU 
er  let  als  die  alle  tunt, 
die  Heb  pflegen  erbarmen 
aber  die  bliadlea  armea,  99 
die  felbc  Ia  aleht  geheMea  aiugea. 
aa  Ir  kell  Iis  gehugen 
waa  aa  deae  karsaa  feharf. 
Maaea  dea  sa  berge  ar  warf 
die  aages  ifci  oirta  flMk,  H 
dea  ia  liebe  fit  garehaek 
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nnd  des  wir  alle  hoffaSy 

den  himel  fach  er  Olfen; 

da  bi  er  mit  gefichte  eotpfant, 

wie  XU  des  vatcr  zefuco  hut 

lefus  rtunt  rechte  als  er^  5 

nach  fincr  vrundiclieD  ger 

iin  iu  aller  fw  cre 

getruwe  ein  helfer  were, 

und  Wolde  in  lolen  von  dem  Ppole. 

nu  I'chuwet  gro>!e  frtiwe  an  goie  10 

in  rillen  tiigeuilichen  fiten! 

i'wa  rine  vriint  fint  iih(;rriten 

und  in  irdiich  troll  entgat, 

2a  banl  der  milde  got  Tie  lat 

fchowen  wie  er  ii'l  in  ein  dach.  1^ 

do  S$tephanu8  da  gelucli 

der  himelvreude  einen  fwanc, 

fin  groze  truwe  in  aber  twMO« 

da«  er  em  den  volke  weide  ragea 

und  him  su  des  müden  iag eii  SO 

nU  lere  9  der  im  wMxi  ein  feUn. 

*na  borel  nlle  die  hie  fin,' 

fpmch  er,  *dBreh  gel  nlne  werti 

leb  fe  den  Mmel  olfon  derl, 

den  wonneellehe  mndenlnn^  M 

nnd  na  dee  Tnler  «efiren  bnnl 

lefan  nilnen  heiren  ftnn.' 

nie  die  rede  wns  getan, 

4ie  er  in  Uebllcl  nnderrchlet» 

do  hob  die  gnr  vnirche  dlet  M 

ein  gelndne  und  einen 

dnn  Ir  bofe  wille  fchnl^ 

n  gellenen  nie  fi  weiden  toben« 

enoh  worden  fchife  yerfohohen 

gemeinllch  dn  Ir  iiren,  M 

nie  ob  die  reeblen  toren 

nicht  mochten  hören  dnn  unrecht. 

fie  duchte  vnlfch  der  gotes  knecht, 

und  durch  daz  wurden  im  nldert 

underbrochen  tine  wort,  M 

die  man  im  gnr  fericarte. 

fwaz  man  durch  gut  fle  larte,, 

das  lief  hin  als  ein  wint. 

ir  erge  machte  fie  fo  blint, 

das  ir  herze  in  in  waa  4d 

verhertet  als  ein  adamas; 

hieven  en  unerweichet  bleib. 


IWnn  Stepbanna  Ter  In  getreib 

wnnders  oder  lere« 

fo  wurden  fi  ie  mere  40 

beharret  an  der  tobeTncht 

gegen  finer  tii^entliclien  zucht. 

Mit  dem  und  diz  Fius  geTcluich, 
und  daz  bofe  volc  j;*  rHch, 
daz  er  mit  alTuIcher  macht  ü 
uf  Tic  To  herteclichen  vacht, 
do  argeteu  in  die  mere. 
mit  TÜ  grozer  Twere 
daz  ende  man  hervur  do  las, 
dax  ouch  der  dritte  kämpf  waa  tiU 
und  im  ^icnc  an  Tin  lebeu. 
fi  quamen  niil  leide  neben, 
daz  n  durch  nicht  enlieaeo. 
fi  triben  unde  ftiezen 
in  mit  unvugen  uzer  ftat.  M 
Stephanna  vrolichen  tral 
In  dem  ungemnehe  hin, 
wand  Im  der  heilige  fin 
nf  daa  Torbllde  lle^ 
wie  man  ehe  Ahm  hemi  70 
lefii  deae  gelee  Un4e, 
den  maa  enoh  hnito  f winde 
hete  in  deae  felhen  Inin 
ieltUeh  nnde  eflbnbnre 
die  reihe  fimae  hin  genngen.  7ft 
fwee  na  wna  afl  1«  gefOegen 
dnn  wna  fan  tene,  nieht  ein  pin, 
doroh  den  liehen  harren  fin« 
den  leiden  vü  wart  erbeten, 
do  Stephnnna  ven  den  roton  80 
nn  die  ftnt  wart  gehincht, 
dn  In  todee  wail  gedacht, 
do  nanen  fi  den  guten  man 
onde  lieaen  in  befunder  flnn 
do  nnn  In  feMe  fteinen.  8» 
die  gennge,  die  nnrelnea, 
folden  nach  geweaheit 
erbieten  im  daz  erfte  leit 
mit  der  fieine  hertekelA, 
n  taten  ua  Ire  kleit«  90 
daz  n  icht  entrelnten* 
als  n  ienen  Cteinten 
nlt  hertem  ungemache 
and  nach  durch  die  fSache 
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mtm  fi  fai  ir  kleMere  ab«, 

lU  hudu  wart  gwuurty  » 
4le  Urtier  wmi  mu  Omt  ftaat 
wi  ftbuc  ir  kica. 
Mevm  «r  mm  4mmtm  Uale 
Mfwar  Mdi  hart«  fcMAee  wart» 
waai  er  Mtmm  mf  4er  ▼arl  !• 
da  gl»  varieruf»  wm. 
ir  togiick  ftetee  vil  Im 
mmim  ficagaB  Tlaalllak  Ma  aa« 
Üa  aaraaa  —gaicawa  Haa, 
iia  fasafat      «Mh  raakle  15 
wmttm  imm  gß%tm  kaeekta 
aa  4aa  Hk  ir  flaiaa. 
mtt  falaa  kaic^  4ar  rataa^ 
Ml  aiit  geMt  «agemaek; 
MU  gote  rief  er  aade  Tpraok  tk 
■ic  reine«  wfllaB  w4ütiti 
'eaipfa,  hem,  aiinen  geitlt, 
4mm  lek  Ür  aatwnrte  hie.' 
4a  wätß  iM  er  nf  die  knie 
wmi  fjpmcb  zu  gote  nn  geket»  f6 
Jas  er  docii  kune  getet, 
fe  dicke  was  der  fteine  val 
fin  herxe  Im  eDbinoen  fwal 
HiBb  dea  wölken  toheTucht. 
fin  hohe  luu"  ntlichc  zuchi  90 
C  vv  anc  jo  fiilzen  vil  tief; 
un  tinff  rn  harren  «  r  d.i  rief 
Yii  ^iitlich  an  den  u  urteo  fin 
'o  vil  lieber  hcrrc  miOf 
Hrh  an  die  blinden  Itite  S6 
uadc  \er;:ih  in  hüte, 
fw&z  n  mir  leides  han  getan, 
wand  n  Pich  bexzers  nicht  verftaD.' 

Ku  Ti  ijt,  wie  in  die  miooe  twaoc, 
die  aic  iime  hericen  ranc  40 
VBd  an  ir  kraft  in  ubertrat  1 
do  er  vor  ficb  feiben  bat, 
do  ftuBt  er  nach  der  fremden  Htea, 
uode  do  er  got  wolde  biten 
Bach  lefa  Crifti  bilde  03*)  45 

▼er  die  beraen  wilde, 
danu  man  Tieotfcbaft  im  verlla» 
4m  viel  er  nider  uf  die  Icaia 


aade  bat  alt  groser  andaoht, 

das  dea  geaade  warde  kraakt,  Od 

▼oa  dea  iai  aageaade  quaai« 

ala  aaek  die  kele  ela  eade  aaai 

■It  lalerea  keraea  kUeke^ 

die  lleiae  vielea.fo  diclM, 

das  iai  der  te«  nite  Uet  ti 

ia  aafenae  kerrea  er  eatfUeL 

die  feie  sa  der  vreaie  faaai, 

da  fl  die  Ueekle  kreae  af  aaai, 

da  ailta  ia  gel  vergäll  das  klal| 

das  der  wIHIge  aal  00 

darek  la  af  der  erdea  ges. 

die  ladaa  aüer  erea  Mos 

aad  aae  sackteeHekes  fckaaea 

liesea  da  dea  Uekaaea 

nit  grosea  aawerdea  ligea,  00 

aad  ketea  Qeks  durch  Oes  veraigeaf 

das  er  da  mochte  fehlere 

irea  manigerleie  tiere 

Terdmeket  wetdea  Au  darna. 

au  waren  aweae  herrea  da»  fk 

ouch  vurften  in  Israbel, 

Nicodemus  und  Gamaliely 

alfo  waren  fi  genant. 

ir  herze  gen^slich  waa  eatfraal 

an  lefu  CriTii  lere,  70 

daz  fi  doch  biirgen  fere 

durch  nutz  io  den  iaren. 

▼il  dicke  n  da  waren 

bi  den  vurHen  an  ir  rale, 

unde  fwa  fi  viliate  00 

der  criften  mochten  underkuaea, 

und  mit  ir  helfe  gevruroen, 

der  Wille  was  in  ie  bereit. 

mit  vil  gruzer  hcilikeit 

fturben  Ii  uuch  beide.  06 

den  zwen  waa  harte  leide 

von  fante  ü^tephanes  tot. 

ir  ieglich  darzu  lieh  erbot^ 

daz  n  da  hine  qunmen 

und  den  licbam  ufuanien  00 

mit  vil  grozcr  aiiüacht. 

die  wile  er  hin  wart  gebracht, 

do  waa  ir  weinen  harte  groa, 

dea  fie  nicht  ob  im  verdros 

darch  den  iamerlichea  tot,  tk 

dea  auw  fe  leltMck  la  erkel. 


l)  Uu  JH.  ^  It)  da  tU  S.  —  49)  der  /.  —  M)  die  /.  k.  -  &9)  er 
itia&^iO)doo«.~«DirAit: 


Digitized  by  Google 


wm  Mim  wHiA— b 


ainis  wart  er  hia  fehat«» 
Md  In  eiae  mImm  begn^eii 

ala  41s  WM  ergapy—  f» 

nod  lac  nider  Btapfc—ai  Ul,  A 

do  hab  fleh  «aseft  aad  aal 

aMa  dea  ariflaaea  lataa* 

aian  begaado  Tafle  balea^ 

fle  beide  Haa  aade  iagen. 

to  herte  wart     la  dea  lagea  !• 

aacb  fiMfe  fliepbaaee  valt 

daa  die  crifteii  uberal 

von  leniralem  eolwichen 

und  heimelich  Tich  vcrrtrlchea^ 

ane  die  xwelf  aporteln  gnt^  14 

die  beten  alfo  kiinen  mut, 

fwaz  man  in  fchande  erbul, 

daz  Ii  heltiiDdcn  in  der  not. 

ir  wart  oucli  i'umelich  do  erila^uu, 

als  die  buch  da  vor  11118  Cagca  3W 

nach  ordenlicheni  gange. 

die  au^t'fl  werte  lange, 

wand  die  ^alfcballeu  itiden 

crgremrel  waren  als  die  rudea 

uf  die  reinen  criftenlieiu  9^ 

dea  ih  genuc  da  vor  gefeit. 

Verneint  euch  wie  gotes  gewait 
an  riehen  tilgenden  mauicvalt 
iütcphanuni  hie  xierte, 
do  er  daz  ordenicrte,  30 
aaz  Till  iichani  wart  viinden. 
diz  gefchach  in  den  ftundeu 

nach  CrifCea  gebiirt  vor  war 

vier  bunderl  und  TibenxeD  iar. 

daa  boret  ala  leb  befebriben  foll  86 

m  leittldeai  ftaai  aa  wely 

waad  es  ia  dea  iavea 

vll  gute  erimeae  wäre» 

▼ea  dea  die  beUige  IM 

wol  erlieha  wae  bellM  da 

ia  tugeotlicber  velle« 

aleaiaB  de  cuweftet^ 

wa  lluite  Stefbaa  lege  da| 

Blenaa  viageie  eaeh  dana, 

waad  IIa  wae  vergesse«»  dt 

ao  wae  alds  gefesaea 

■11  der  pfbiheite  geane 

eia  priflery  4er  ela  henae  traa 


deifwar  luler  Ua  m  gole. 

ia  Cbae  belllgea  gebete  M 

wae  er  ia  dea  cageadea  vraobtliMa. 

aa  eiaer  vrllagee  aabi  es  l«aa^ 

die  aaeb  de«  läge  berüei; 

do  lao  der  f rifler  aade  fUef 

eiaea  flaf ,  der  wae  daaae.  M 

ao  quam  ujs  biaela  Inmae» 

voo  den  belllgea  bi  geie, 

sa  iai  eia  barte  feboner  böte. 

diz  was  eia  aaui  erlich  geftalt, 

des  libea  gros  und  danitt  aU 

in  lobellcber  witce, 

Tchone  an  den  antlitse. 

er  hete  euch  eisen  langen  bart, 

ein  niantel  was  am  in  gfrffbart 

von  Hn  wlzer  varwe^ 

fine  kleidcre  garwe 

waren  luftlicb  genue. 

ein  rute  er  in  der  baut  truc, 

die  was  vou  edelem  gnide« 

dirre  goto»  huide  9y 

den  priltcr  fus  ficb  fobewea  lie«. 

Lucianus  er  in  biez. 

der  aide  mit  der  ruteu 

mrte  an  difcn  guten, 

und  biez  iu  liu».'  wort  verncmen.  75 

'höre  niicli^  Tprach  er,  diciilalgesenaeB 

vil  wol  in  difen  iaren^ 

daz  faUu  oflTen baren 

unfer  grcbure  iu  den  wir  ligeu, 

wand  unfer  lauge  ift  verasigcn 

albie  nf  der  erde. 

wir  ligen  vil  un wurde 

aa  einer  ungenemen  fiat, 

da  die  licbamen  Tin  gei'uu 

dis  fklla  aa  verändern  ^ 

aad  beide  fe  bin  wandern 

aaeb  ariaa»  werten  uf  den  bof, 

m  deaM  lerafblearffBbea  bifchof, 

der  lebaaaee  in  genaat. 

flage  Ibi  das  er  alaaliaai,  m 

ale  Oaer  wübek  geseaM, 

uae  vea  dea  aide»  flelea  seaa 

IM  lege  uae  eriieber  w», 

daaae  wir  bao  geltgea  e, 

das  fal  deai  rotk»  weniea  gal.  fl» 

da  flcbe  wel  wie  das  weller  laiy 
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ätm  ifl  Iruge  Anicr  regei. 
■■Ter  fsk6l  fid  sflk  wv^vb 

rieh  «Ml  am  to  Me 


■•4  MgglBtte  Sek  ▼wMfl. 

bdasMier  gute, 
■dt  davaMigMB  MSit 

*b«m  «to,  w«r  MflMf  1# 
■M  war  am  dto  gemtta  4to, 
Mb     4bt4m  gßgnktm  ümP 
4m  fpnck  i«r  aM«  alMlMBi 
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90 


FariM  4er  grasa  feaca 
aaier  niaeai  gebate, 
ich  IIa  feiaiawiftar 

Qod  die  e  in  vorias. 
4er  bia  icJi,  der  des  haa 
4cr  aker  bi  mir  ift  gelegem 
«■d  Bach  bäte  in  dirre  mU 
U  aiaea  licbamen  lit, 
te  Ifl  4er  heilige  Stepbao, 
■Ii  berre,  der  den  (lg  gewaa 
vaa  4»  laden  io  der  fwera« 
der  heilige  merterere, 
▼or  »ote  iD  lobclicher  art. 
bievor  do  er  cefteinet  wart, 
do  liez  mao  bliilcc  io  ligea 
uad  aller  ereo  verzigea^ 
of  daz  zu  im  quemeo  * 
die  Her  unde  io  ncroeD, 
in  rixxcn  und  vertriißeo. 
do  wolfir  nur  uot  vugeo 
die  er«-,  tlnz  icti  in  iifhiib 
and  nai  ii  willen  begrub 
ül  ia  III  toint  m  nnwen  crabc. 
daz  iü,  als  icb  gcTaj^ct  dir  habe,  iii 
min  lieber  berre  8t«>])hanus. 
•ach  Iii  bi  mir  Nicudeuius, 
der  Crillo  beiaielicbeo  wa< 
oad  nil  Tlise  ao  fich  las, 
fwa  er  mochte,  ein  tilgende  leben.  4» 
4er  gates  toaf  wart  im  gegeben 
vaa  Petra  aa4e  lohaaaa« 
4aai  irthea  galea 
warea  41a  Ia4m 


9» 


fletelichen  me  gehas,  60 
4as  er  mionete  reinekelt. 
4ia  varflaa  Toa  4er  pfafhait 
ketea  la  aa  ta4a  erflageD, 
aiwaa  4aa  i  iaia  vaitfagea 
waldea  4nrak  Blaea  wINaa.  M 
iek  pflae  te  4raka  ftUiea^ 
waa4  lak  gewaMae  waa  «ia  laiiy 
i4aek  4es  Uhea  aakall 
aiafla  er  vaa  la  4ai4aa. 
vaa  4ea  heaaataa  tekaidaa  <• 
wart  eatpraat  Ir  airver 
.4aa  fl  te  aca  aa4a  got 
akellriahea  aNtatOuat. 
«r  keta  i^ar  da 
4ea  wart  er  aaek  aatüttaet.  4k 
4a  ar  Am  waa  gatetaet  • 
aa  gala  aa4  aa  araif 
do  woMen  ft  aaah  aMfaa 
aa  im  ir  nnvagen. 

1  aaaMa  ia  aad  Hagea  7% 
ia  alTa  grteaieclicher  net, 
daz  er  gelac  wol  halher>  lei 
and  alTus  liez  maa  ia  ligea. 

do  fi  beten  ficb«  versigen, 
ich  nam  in  ia  min  hus  zu  mir  ?4 
lind  wifete  im  vriintliche  t^'w^ 
wand  er  die  gro'/x  iainerl<eit 
durch  Crirtum  unfern  berreo  ieit 
dcifwar  mit  /scanxer  gedult. 
DU  was  er  Ue'^e  alfo  ;L;eYul4,  MI 
daz  er  kurzeJichen  Harb, 
fin  gut  lübeu  im  erwarb 
vor  gote  ein  riche  krooe, 
die  er  im  gab  zu  lone, 
ond  ial  die  eweclicb  bebaben. 
finen  lieh  am  liez  ich  grabea 
zu  den  vuzen  ft^tepbaoi. 
noch  lit  einer  alda  bi, 
der  iniu  lieber  Tun  was 
und  ift  ;>enant  Ahibas,  90 
geziert  mit  tugeuden  niauio^ait. 
er  was  zwenzic  iar  alt, 
do  er  mich  fich  teufen  lia. 
Gn  leben  alfo  bine  gie, 
daz  er  kufch  darinae  hleik.  9» 
got  vil  geaadea  mU  im  tiaih^ 
ala  er  aa  wal  kak  ealfahaa; 
-4er  Ut  hl  aaa  4a  aack  ^^mm^^' 
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AI«  er  im  hete  vollem  fall 
Mit  ordenlicber  wiffccifty 
wer  die  viere  were« 
und  ooch  nach  den  meren, 
MS  ii  er  vuDde  ir  aller  grab,  5 
do  Cchiet  Gainaliel  hinab, 
dax  fin  iener  Dicht  nie  faoJu 
Luciauus  lieh  ufbrach, 
wand  er  davon  entwachte. 
zuhaut  er  Geh  oiich  macbie  10 
wider  hin  an  iin  ^ebct, 
das  er  iDDeoclicheii  tet 
zu  unferuie  herreii  uud  Tprach 
*hcrre,  ift  ex  %var,  da£  ich  fach 
uud  iu  deme  troumc  hau  vernuiuen?  15 
ift  die  lache  von  dir  kunien, 
To  bitte  ich,  daz  wir  driftuni 
diz  felbe  diuc  werde  kunt, 
als  ich  es  du  hau  gefehen; 
fo  nac  ich  werlich  veriehen  M 
der  onere,  herre,  £wem  da  wUU' 
6f  Aie  eine  w«ok#  wm  besüt 
lud  em  f  HMi  M  des  vrllMy 
Laciaane  4er  gßte  Im 
all  davor  aa  4aer  ro.  tft 
da  qoaai  flaMlIel  te  m 
wU  wirela  Ach  als  • 
*Id«ciaa6,  Ladaae/ 
Ijpraofc  er  kertecUchea  da, 
*irie  halMi  a«  gewarkea  fo»  M 
daa  da  TertaehefH  alae  wart?' 
da  fjpraeh  er  'hcm«»-  leb  habe  ftbarl 
diob  vU  gerae  oad  TeraoBeaf 
ich  habe  Bichl  doroh  oavnuaea 
aa  oilr  ▼erAmet  die  gebaly  S4 
waad  Ich  bat  aafera  henrea  gali 
ob  dia  felbe  aiero 
▼oa  In  feaallchea  were, 
das  Bir  diirch  aaa  die  g eiohl 
driee  queoio  la  Italoher  plltohiy  4t 
alrlch  fte  aoai  erften  räch.' 
Chuaalloi      am  im  f^raeh 
'vorata  hie,  Loefauiey 
was  ich  dir  wolle  fitgen  bmI 
da  pfUgert  in  den  gedaalcaa  4A 
uf  die  fache  wankeo^ 
ob  aiaa  hernach  uns  vaade 
wie  man  danne  knada 
Torf tea  die  .rechlea  Bere^ 


welch  dlrre  aad  der  were.  M 

die  wil  ich  gar  aaeh  diaer  gir 

aiit  glichnilTe  dir 

hie  onderfcheiden  offenlich. 

In  uf  die  ougcn  unde  fich 

waz  ich  dir  wife !  di^  gefchach.  hä 

vier  fchonc  vaz  er  do  fach, , 

der  waren  dru  giildin 

und  da^  vierde  l'ilberio. 

die  gelichl  (et  im  wol. 

eiu  guldin  vaz  was  da  vol  4»0 

rofen  und  die  waren  roU 

zw  geficht  er  im  do  bot 

die  zwei  mil  nizon  rolen  gar. 

dan  Vierde  was  lilbervar, 

hete  uiwaa  fapharan/  (»^ 

Tu 9  Tprach  der  heilige  man 

Gaiualiei  zu  im  do.  Cl^*) 

'nu  merke  vii  geliclie  alfO) 

was  ich  daran  meine. 

die  vier  vas  vil  reiae 

bedatea  dort  onrer  ladea. 

fwaa  dar  la  ift  geladen, 

das  III  «afer  helllotaBy 

ale  dir  der  golalicha  nua 

wil  ▼olleolieh  bowifea  darL  76 

veraiai  aa  varbaa  alae  worl» 

waad  Ich  es  dhr  wil  glofbal 

das  TOS  Mit  rocea  rofca 

ift  der  Cm  da  ich  haa 

geleit  dea  heUigea  Stepbaa,  9% 

der  alieiae  ealpikagea  hat 

oater  aae  die  aiarterat 

oad  dar  aaaie  eis  riebe  kroae, 

die  got  in  gab  sa  loaoi 

waad  er  tmc  BHUriger  tageade  tUs«  84 

die  swei  goltvas  adt  roCsa  wis 

Hat  nia  oad  Nicodeniy 

die  latere  berse  aa4  vrl 

sa  nafenae  herrea  tragea 

oad  gar  voa  aae  verflageo  $• 

alles  oagdoobea  kralt 

la  tagealllcber  Imatfchaft 

hielden  wir  aae  mrbas. 

fo  ift  das  Tierde  fllbcrvas 

mines  funes  AMbO)  §a 

der  im  durch  got  worchte  we 

und  mit  fugenden  fich  (wanCy 

das  in  der  Ub  wart  tU  Itraac^ 


M)  worchte  8. 
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TOH  8ABITB  BTBPHAHO. 


wmad  er  Im  wl  fifMbto 

mmd  gd  ftir«  MCfcc«. 

•■  TM  lA  Mfllch  Albenrto, 

kMet  l«ceai  tos  «Mer  tnw,  6 
ieifvrar  bmücIi  f eavcy 
mmm  ■  ta  te  grab  wmeJ 
4m  «r  dto  re^  toi  Um  verftoe 
■ad  ie  aack  wUtoa  ToHealj^raaby 
kteaüa  er  ia  atohl  ■«  eafaeh.  1t 

9er  gate  Laataaaa 
MMi  tfe  fe4a  wol  alAw, 
waai  er  teToa  cawacMe. 
«teuer  Ach  ateacUa 
m4  gfo  ita  aa  ia  gebak  U 
er  bat  f  ot  ato  er  e  lel^ 
aA  dim  reibe  aera 
weffifcb  vea  toi  were, 
4mx  er  noch  zeimal  difen  maBy 
4cr  toi  ^  bete  fcuol  getaa,  W 
toi  ate  e  wolde  erceigen, 
wm4  djuaite  an  im  neigea 
aUer  xwiveluD^e  flac. 
fus  qaan  der  dritte  vritac 
in  dem  der  prieller  aber  lac  S4 
un  1  uath  ^;ebete  mens  pflaCy 
dü  quam  C>ai)ialii-1  als  c 
und  firaflp  in  hertccli«  her  Bie 
danoc  er  heie  ^ur  getao, 
H  arurome  er  Dicht  wolde  gaa  30 
all*  im  o  was  bevoln. 
dea  H  oldc  fich  zubani  erbola 
LiJciaous ;  der  gute 
mit  \rtilicbefD  mute 
hin  zu  dem  bifchovc  quam  Zi 
und  fagete  im  waz  er  tue  veraaai 
am  t  odehaftem  inere. 
der  biUbof  der  gewere, 
lohaooes,  was  ein  guter  man, 
als  er  fchoweo  liejs  dar  ao,  40 
waad  er  was  der  rede 
Mit  weiadea  eagea  fpraeb  er  da 
ia  tob  aa  de«  gateo  goiCi 
aad  toate  etoe  grase  rata 
vaa  der  geaeiaiia  ^MMit.  U 
dto  warlea  atte  wü  geaeit 
«ad  vre  ta  gaasea  trawea» 
das  gel  altae  ranaiwea 


4& 

der  retoe  getee  baldey  M 

der  blfcbof  gieae  tU  iBbrae 

aa  der  frecefieae 

■it  dene  gatea  Laeteaa. 

do  i  warea  kaaea  fo 

dea  wegee  aas  aa  etoea«  bare,  M 

da  i  der  belligea  were 

trawetea  wel  betebawea  $ 

ailt  f^atea  aad  alt  bewea 

to  dto  erdea  »aa  de  braeb. 

btoaea  dee  aad  dis  geMaeb,  dt 

das  aaa  der  arbeit  wart  ta  ela, 

GaauUtol  aMer«  erfobeta 

eise  retaea  naaebe  gat, 

■H  ▼!!  geaadea  wel  bebat» 

Megeciae  wae  er  geaaat  M 

'du  rait  gea/  l>raeb  er,  *ataabaat 

to  die  fameaaege  aire 

und  fprieb  st  I«aetaaa^ 

das  er  vergebens  leite 

daz  Tolc  zu  arbeite  7t 

an  der  fiat  da  fi  du  graben, 

wand  wir  da  nicbt  enbaben 

unrer  gebeine  in  dirre  rtunt.' 

fus  macht  er  diTem  manche  kaat 

wa  man  fic  mochte  vinden.  7b 

do  Wolde  euch  nicht  erwindea 

Megecius  von  deme  geböte. 

er  quam  vil  drate  zu  der  rete 

und  fagete  Luciano 

waz  von  Gamallelo  80 

mit  endehaftem  mere 

im  dar  enpolen  were. 

Ijucianus  wart  ouch  do 
von  der  botfchafl  fere  vre. 
er  dancte  gotes  gute  ^ 
mit  rechter  demute, 
wand  man  noch  me  gezuges  vMit 
uf  die  Tache  vor  benant, 
die  nach  dem  heilictume  läget, 
do  ez  dem  volke  wart  geraget,  90 
die  vroweteo  fich  fio  alle, 
alt  lobes  rtcbeoie  Tchalle 
dto  raaeaange  To  hin  trat 
aa  die  Terbeaaato  ftal, 
da  A  haiica  vtodea,  t» 
ktadea  «ade  geiadea 
eta  ers  altor  ttgeada  val, 
sto  BHHi  daraaeb  aMebte  wel 


gtoae  &  -  tt)  daa  9.  ~  87)  gesqga  M. 
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•I  offen  baren  TchoweB. 

do  man  begoodc  bowes 

mit  vrolichcn  geberdeSi 

feilt  wie  an  der  erden 

ein  edel  zeichen  gefchach!  6 

dri  iiud  nbeuzic  liit  man  fach 

von  allcrhanflc  fiechtuinea 

in  \vol  fAeluut  leben  kamen, 

als  ob  in  nie  begeiute  ieit* 

mit  gruzer  iuuekeit  10 

lebeten  fi  do  got  dar  abe. 

nu  wart  bewilet  io  dem  grabe 

Luciano  vil  gar 

die  zeicbeuunge  al  dlTenbar, 

als  im  da  vor  was  geleit. 

er  vant  mit  rechter  uuderfcheit 

welch  ir  iej^licUer  was. 

mit  vreudeu  man  her  vur  do  las 

daz  heilige  algemeine. 

Stephanus  der  vil  reine  SO 

wart  von  dem  birchove  braclil 

Bit  harte  groaer  andacht 

ia  die  kirelwa  an  9j9m, 

dia  waa  wol  bitlioli  ilavaa, 

wand  BtephaMu  da  »01^60  taa 

hl  Arne  lebeae  aailaa  iiflao, 

aa  der  lobearicben  Hat 

was  ein  Idreho  nu  gerat 

an  criAeaHclMBi  ruM«  (14^) 

den  groaen  helliouuno  M 

wnrl  lall  recliter  .laaekeil 

ein  rare  da  rielM  tereli,. 

da  er  deph  was  vor  naniges  lae. 

al  die  wiie  er  da  Jae» 

naaie  .fleeke  An  genea»  tl 

denie  genade  von  im  wl%m, 

die  er  Trolioken  tmo 

in  rieber  iMlIb  gennc. 

HiC  endehafter  waclMit 
baa  die  beUigen  «na  geCUlt  40 
daz  stepbaniLs  tme  finen  tec 
mit  vil  iamerlicber  not 
des  tages  als  maa  in  begaty 
da  man  fin  heüictum  viinden  bat. 
warumiae  in  aber  die  criAenbeU  46 
nf  ienen  tac  habe  geieü 
SU  neheU  bi  winaobteai 
daruf  fal  «an  traobceni 
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wand  CE  nicht  Tunder  Taebe  enfiat. 

die  criQenheit  billich  bat  40 

den  tac  bi  ieneo  tac  geleit. 

Crillus  mit  grozer  iamerkeil 

an  lime  la;;;e  wart  geborn 

und  he(e  im  ein  kleit  erkorn 

an  imrermo  vleifche  arm  geauo*  56 

^Ste|)han  an  lime  tage  enfluc 

mit  harte  grozer  bitterkeit 

von  itii  daz  vleifchioe  klcit, 

des  er  durch  Crillum  fich  let  abe. 

Crilliis  ^al)  im  mit  richer  habe  60 

dort  übenc  ein  ander  kleit  zubant. 

er  ill  der  crlle  genant, 

der  nach  Crillo  goz  liu  blal| 

des  ill  der  orden  vil  gut, 

daz  ein  tue  bi  dem  andern  fi.  45 

Crillus  wart  geburu  uns  bi 

an  fime  tage^  als  ich  e  fpracb. 

des  andern  tage«  Qch  ufbrach 

Stephaous  an  deme  bimeie; 

vri  vor  Auiden  fohimele  90 

warl  er  do  vrolieb  gebom« 

fin  kröne,  die  Im  waa  erkorn, 

ifilsi  da  nd|  gemneho 

behnt  von  gotes  dnche. 

nooh  ill  ein  nndcr  üMbe  75 

an  der  ieb  knnl  MMhe 

durch  waa  leb  da  mm  bonf  tn^ 

die  Dunenonge  der  vier  cage» 

die  wir  dabi  einander  hnn, 

Crianni  «ndo  fiMepbaa,  gO 

lobaaneni  und  der  kinder  tac, 

daa  niaa  liebte  prnven  mae 

nie  aan  die  Ikcbe  liger  fiel. 

CrlAns  da  bin  bi  fich  fcbriet 

allerbande  nianerat»  g| 

die  er  wol  geordeni  hat, 

als  Ae  der  hobfle  mgeade  gm 

Atsen  nach  ir  Wirde  lal 

und  ir  euch  ifl  ^onbet. 

CriOna  ift  daa  honbeC  oo 

aller  merterere, 

des  wil  der  vurileo  mere 

fin  ritterrcbaft  bi  im  haben  s 

und  ir  wirdekeit  ergraben 

als  in  ir  arbeit  wonot  bi.  04 

nn  merket,  dag  eia  aiartere  II 
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▼ra  Mm  mnuu». 


mm  wmmi 
«e  let  Am  tu  Mite«» 

er  Mi  davon  ^elit. 
4i«  bete  «■  ia  U  aMT  ali 
8l0phmBM  gut«; 
ooch  Ift  aa  veTten  male 
ud  aae  werk  ein  marterat, 
die  wol  an  im  behabeo  bat 
lohsDoes,  der  tü  reine. 
To  ifi  der  martere  onch  eine 
mit  werke  und  ane  willen. 
Tiis  liez  Herodi'j»  villen 
die  kiut  und  in  den  tot  hernabeo, 
die  nicht  wilh'n  konden  liaheu, 
und  doch  durch  iioi  lagen  toi. 
alfo  ifl  nicht  lunder  not 
die  hoh;:czi(  in  der  crifteobeit 
nach  winachten  uf^icleit. 

Wir  reden  nii  vuii  Slephaaa« 
wie  daz  got  viigetc  lo, 
öAA  vr  \  on  leriifalem  quam, 
tuua  iu  u  tinderlieh  ul'nam 
und  hrarhlen  hin  zu  Cricb«nlaBt. 
AlcxdOiier  wa«  genant 
ein  vnrfce,  mauhati  und  groz, 
4eB  aicbt  der  arbeit  ▼erdroa, 
die  mia  aa  tageadea  wkali 
ia  kbea  was  geleitet 
mi  eiaca  etfaaioa  f  aaoi 


15 


mmä  «aaaaa  aber  wal  gataal; 


■aa  ia  aflba  Movea  IIa, 
gel  imnk  gtaffcaaaai  kegle,  4g 


das  gtriel  im  alle  woly 

er  wart  gate«  wUlea  val 


•r  vaigeta 
«ad  Bca  ■ 
eia  btiebai  da 


iMfaea  tat 
teabaa 


; 


aad  iiai  aiit  alleai  vUae  da, 
eb  er  da  liebte  flurbe, 
daa  man  wol  mit  im  waiba 
durch  den  rieben  gotea 
nnd  legete  finea  üabaMea 
bi  Tante  Stephanum  alda. 
nii  Aarb  er  Iturzeiich  dar 
do  tet  man  als  er  e  bat. 
er  wart  geleit  an  die  Üat 
bi  fanto  Stephancs  fiten, 
nach  den  leiben  ziten 
bleib  fin  hufvrowc  aivurw|ir 
alda  Telbes  üben  iar, 
wand  n  was  riebe  geniic. 
hievon  fi  erlich  fich  betruc 
unde  wontc  ir  da  vil  ebene, 
fi  lebete  iu  reinem  lehone 
mit  den,  die  bi  ir  waren, 
nach  den  henanten  iaren 
gevicnc  fi  willigen  mut, 
daz  fie  duchte  wefen  gut 
wandern  heim  zu  lande, 
do  was  ir  ouch  vil  andc 
amb  ireii  herren  licham. 
uf  den  willen  fi  do  quam, 
daz  fi  nach  ires  berzen  gir 
Wolde  in  Yureo  belM  HÜ  Ir, 
ob  er  ir  mochte  weidaa* 
Bit  betelicbeo  gebeidea 
daa  birchOTe  ft  aalaa 
aas  daa  II  Ia  dea  erwaa, 
daa  er  wolde  Ir  ira 
daa  dvebte  fte  ela  froadealebea 

WtT  Mf eher  der  goto  aaui, 
da  er  braohi  wae  daraa, 
daa  er  vaigele  Ir  wiHekar, 
do  Uaa  er  breagea  berw 
die  farke  bi  ela  aader. 
ia  elme  lao  Aleaaader 
OBd  Ia  deai  aadera  fitephaaat. 
aa  der  Trowaa  f^raab  er  Cm, 
waad  die  Cnrhe  wavea  fleh, 
▼oa  lUbera  «ad  wU  geUeh 
geaaabl  aa  leüeillcber  mn, 
ymwom  er  var  lirea  wm, 
weleb  dim  wäre  «der  der^ 
'fTowe  gat,  nu  konat  bar, 
waad  leb  nlab  aiabi  ▼arfteea 
welcb  bie  i  «wei 


«0 


9b 


8» 
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▼OH  lAm  tmHAM. 


ich  hau  fiii  zwivclhaften  Hn/ 

die  vrowe  Tprach       wider  in 

'Jielx-r  horre,  ich  keuue  ia  wol.' 

fi  wart  aller  leide  vol, 

do  n  die  l'arke  anj^eTach,  5 

wand  ir  au  die  gehujide  brach 

die  aide  liebe  uf  iren  niao* 

fi  lief  balde  To  hin  dan 

ane  wiblichen  ganc, 

als  fic  do  ir  iaoier  twanc,  10 

4tm  in  ir  was  erhaben  üarlu 

uf  fanie  Stephanen  fnre 

vinl  i  vnn  gerchiolitny 

nnd  wände  gar  geriohte 

iren  man  dniinne  ftn. 

*4in  ift  der  liebe  kerre  min/ 

tjfniek  A  mil  leidem  mnie. 

'der  bifdier  der  vii  gaU 

gab  ir  den  fare  vf  fnleben  wnn« 

wand  er  (iuite  Stephan  fQ 

dncble  in  dem  anden  0n. 

f  elea  wüle  wart  do  fehin« 

der  en  nlfo  weide  beben. 

der  faro  wart  da  «lisebabeB 

■aeh  der  Trewea  andacht,  M 

and  fo  bin  n  fcUife  braebli 

alles  ia  deme  Anne, 

das  A  aldar  inne 

daebte  wefen  iren  man« 

nlfo  wren  A  binden  lA 

mit  wol  geradem  winde« 

da  fi  und  Ir  gefiode 

gefigelten  von  deme  Rade, 

do  wifete  fich  der  vrowe n  Tchadc 

ao  vil  gewinne»  (in  hekumeu.  9d 

in  dem  Tchitle  wart  veraumen 

mit  endehafiem  oicre, 

wie  Tante  Stephan  were, 

der  dar  in  was  verlau. 

in  der  luft  horte  man  40 

die  en;j;ele  Ichone  fingen 

iiud  iren  galm  erklingen 

au  cdelmc  underbruche. 

von  dem  rii;cen  ruche, 

des  ir  fchit  do  wart  vol,  4i 

fo  was  den  liittn  alfo  wol, 

da2  fich  ir  leit  gar  underuam. 

vil  tuvelc  ouch  in  dax  rcliil'  quam| 

und  hüben  ungewitere  groz. 


fi  fclirieten  mit  Worten  blos  A4I 

*W(.-  uns!  we  uns  aldanini, 

daz  man  hie  vuret  Stephanumy 

den  heiligen  merterere; 

fin  kraft  ill  uns  fo  fwere, 

daz  wir  grobelich  Tin  verladen  M 

mit  Cime  vurigen  Tchadeo, 

der  uns  ummazen  we  tut. 

die  tuvele  machten  iu  der  \lut 

vil  Aorme  an  großen  v lugen, 

die  bi  dem  fcbiffe  lagen  M 

und  weMen  es  su  gründe 

renken  in  der  Aunde. 

Ale  das  Int  eneb  gefkch 
wie  bertelieb  dis  ungemaeh 
Aormete  an  den  grasen  kiel;  «6 
mit  andnebt  ir  ieglieb  viel 
nr  Ane  knie  nnde  rief 
an  unfern  benren  vil  tie^ 
■nd  an  den  gnten  ffi^nnim. 
febtl  do  wert  tU  fcbira  onob  nm  ,7% 
gewant  ir  asgeA  nnd  Ir  not. 
Step  banne  Aeb  in  erbot 
SU  febowene  oAbnÜeben« 
*ial  von  neb',  l^eb  er,  'Aricbem 
allen  YorebtUeben  An,  74 
wand  icb  awer  helfet  bin, 
an  dem  ir  wol  At  bebnt.' 
biemice  wart  daz  wetter  gnt, 
fOYiige  nnde  euch  linde» 
an  vil  geradem  winde,  9^ 
in  dem  fi  wanderten  aldort. 
vil  Aimmen  wart  ob  in  gebort 
die  gruwelich  fich  erbraoben« 
die  ubelen  geifte  fprachea 
alfus  zu  irme  vurden  do  Qg 
'wie  tuRu,  boTewicht,  alfo, 
daz  du  diz  IchitT  dir  leH  ealg^an« 
fit  fi  aldarinne  hau 
Stephanuro,  unfern  widerwart, 
du  foldeß  nu  mit  bofer  art  §0 
uf  fie  gemeinlich  zurneu, 
unde  daz  fchif  verburuen 
e  fi  quemen  zu  lande.* 
vumf  tuvele  er  do  laude 
zu  dem  fchiffe  uude  i'prach,  94 
daz  fi  durch  hohez  ungemaeh 
die  fchiff  verbrenten  ul  dem  mer. 
nu  quam  dem  lueie  ein  gut  wer 
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Mm  WM  tia  Mifilifctor  b«lt^ 
4er  ia  ^pum  ▼talM  !■  Hr  im^ 

4i«  tuir  «Mao  seiB«. 

WM  tfcr  l«te  not  volail. 
4m  i  fMineo  io  das  liinl 
da  wart  fulch  Üinmie  omck  veri 
'fehtl  BO  ift  da  her  bekaneB  !• 
StephuM  der  gM»  koecht, 
der  TOB  der  iadeo  unreclit 
Bit  fieioen  wart  geworfen  toi»' 
die  iliiBJBe  fich  ob  in  erbot, 
die  io  ouch  allen  vrciide  ^b.  15 
naa  brachte  ^^tephaoiui  Immt  ab 
r.n  Coanan(inopolini, 
da  man  uucb  richlichen  im 
ein  fiat  hercile  wand  er  lac 
da  wirdeclicb  vil  roaDi«ren  lac«  M 
gor  unfer  herre  in  prifete, 
w.-iurl  rr  in  ouch  da  wifete 
Bill  fclioDeo  zeicheoen  genuc, 
des  maniger  grozen  vruoMB  trac. 

Hi  alle  diTen  diDe;en  Zi 
woldf  uüfer  herre  brinc^en 
zu  i'ibe  fime  hohen  naineo 
fk-uit  Mcpii.uit-8  lichamen 
▼oo  liaoueu  in  die  houblfiat^ 
die  Biit  gewalde  III  gefat  *  M 
•b  die  reinen  criAenheit, 
waad  BM  foMe  fia  bereit 
Taa  daaaaa  aaafct  aad  ere» 

Haida  watai  da  Ir  gua,  Ü 
■Ü  dar  gatacbtifcailB  flass 
4mm  Ift  die  graae  Baaaf 

4m  Itf  wir  lab  gaia  tmgm^ 

iaaftr  Miartt, 
I  OM  «iialdBB  Ml  aUar  nUt 


mm  tamum  PSelar  aWa  IIa«» 


Md  ia 

to  das 


im 


mm  haral  alt  M  a  ^mMi»  dO 
wie  StepbMaa  aa  Rawa  «aaa 
aaji  leb  dM  ama  venHiB. 
aia  keffer  TbMdalm 
WM  f  eaeaaa«  al|hM^ 
dar  bala  alaa  taahlar  ald% 
die  WM  gaaaat  Badaxiay 
mm  der  paa  laidM  tU  TaraaBi 
waad  aia  taval  ia  ia  f«Ma 
ond  tal  ir  MUMxen  we. 
die  arme  dlnia  wü  dicke  fehra 
ieitlich,  aia  ia  twanc  die  aot. 
aiit  briaraa  man  do  balde  enpat 
Irem  Tater  nnde  Tcbreib  aa  Ibi 
hin  zu  Connantinopolin, 
wand  er  da  in  den  zlten  was.  €6 
aia  man  die  brieve  Im  getea 
und  er  vernam  die  mere, 
waz  finer  tochter  were, 
daz  tluc  Gne  vreudc  gar  daraidar 
unde  enpot  To  hin  wider,  70 
daz  man  fin  tochter  lieze  im  kiioiMy 
und  fi  durch  Icumftigen  Traaian 
^tephanum  berurte. 
dar  abc  fich  von  ir  vurta 
ir  ungcmach  und  ir  leit  7ö 
durch  die  grozen  hcilikeit| 
die  ao  Stephano  da  lac, 
wand  er  vil  zeichene  pflM 
an  den  fiechen  begaa. 
do  dia  kunt  wart  getaa  ü 
aad  Baa  dia  laa€vra#aa 
walda  laa  baftihawaa 
dareb  irai  laaa  m»da  huMy 
do  fpraeh  dar  abala  g eift  aahaai 
*rarlara  Ii  gar  dia  arbaa^       *  ü 
dia  mmm  mm  daa  wm  Mty 
aad  adab  varal  aber  a^r« 
■dr  Ift  alehl  aia  aridarwar, 
iM  leb  iaaM  bla  dia  vas. 
a  Ir  gavagal  aMi  da%  ft 
das  StapbMM  sa  BaaM  kaaM^ 
sabMt.  lab  adaa  kraft  vardraaM 
aad  aas  ailah  drala  blaaaa'  fababaa« 
as  wallaa  dia  apaiala  babaa» 
daa  Sief  baaM  bar  waNa  braaM^  M 

das  ka»  ariah  alabt  vartribaa^  * 
Iah  aawaBa  UaMa  bUbaa. 


9)  aa  A  ia  dL 

[XXXI/.] 


4 


I». 


Thcodofius  Her  viirRe  grox, 
(lü  der  veniaiii  die  iiirre  filoz, 
die  im  KrTchiiben  wart'ii  hin, 
do  karte  er  finvs  lierxeti  iia 
dar  iif,  wie  rnil  im  quend 
8tephaniis  der  geaenie, 
dar  abe  er  leides  wurde  vri. 
die  pfallieit  nam  er  fo  hin  bi 
und  des  lande»  lierren  gar, 
den  macht  er  gen/Jicli  offenbar 
wie  fin  Wille  werc. 
e/.  was  in  ein  leil  fwere, 
idoch  behielt  er  da/,  an  in, 
da%  man  zu  Korne  gebe  hin 
den  vil  heiligen  ^(tephanuni 
l9y  d«z  man  immte  LnurenciaM 
im  4m  wider  M4t  ge^ttu 
ml»  4l9  mne  wMecfirebM 
»m  Crichea  wm  geMdesi  wol, 
4em  wwri  d«r  keif«r  vrcHden  vol  t# 
«Bi  k»lle  ealweta  fUer  mmt* 
4mm  jfmhmBm  «r  4im  Mve  Mpd 
mm4  kl  wiUic  dina  wefea. 
da  lieft  der  pabeft  aaraauie  lefea 
WT  Ach  die  kardiaale  S» 
aad  oaeli  die  alaaaiala» 
dea  er  die  batTcbaft  woMe  fliireB. 
a«  wart  ia  allea  wel  Mi^ea, 
daa  auia  a«  dea  kerrea  bete 
▼elf  e  aad  gutea  willea  kete.  SO 
Am  warl  Ir  rat  alda  velaal. 
de  vnrea  euch  liia  GuMiaiiaat 
hiaieliche  kardinale, 
die  nach  des  keifers  wale 
daz  heilictum  folden  brengea  ker.  Ift 
in  wurt  euch  wol  nach  irre  fer 
der  Tarc  rai(  deroe  lichaoiea. 
ia  aafers  lieben  herren  naaea 
vuren  fi  gegen  Roroe  hin. 
die  Criclien  wanderten  mit  ia  40 
mit  vreuden  nach  Laiireucie« 
do  Ii  waren  kiinien  alfo 
zu  Home  in  die  lioubtAat, 
vrolich  man  du  u/.trat 
mit  grosser  andacht  genuc  4ft 
daa  heilictum  man  hin  truc. 
nn  wart  in  allen  wol  iM'haffcn, 
man  l'olde  in  in  die  kircheu  tragen 


Petri  au  den  bandea, 

die  fi  alfiis  nanden,  00 

wand  die  ketenc  waren  da« 

do  man  K<'(riic  To  hin  na 

daz  heilictum  nach  uillekur 

iinz  vor  Tante  l*etru8  tnr, 

do  mochte  man  nicht  vurbax, 

wand  dax  heilictum  nider  fa«. 

wurden  alle  xu  im  lax, 
dax  fi  nicht  hüben  \urder  daz. 

Hl  namrn  den  >il  groz  wunder, 
Wax  Iii- Ii  tribe  dar  under,  00 
dajs  man  dis  heilictum  blibea  fach, 
binnen  des  und  diz  gefcliaok« 
daa  man  damiie  luaaie  gie, 
dee  iniaicee  teehler  wie  alkie, 
aa  der  der  tBTel  late  fckre  Oft 
*tat  kin,  lat  kUkea  varder  me 
awer  arkilt  daraav 
waad  der  keilife  Sf epkaa 
wU  kie  Ia  dife  Mreke  aiokt. 
Biit  vraatlieker  aaplliekt  90 
kat  er  iai  erkera  alfe 
ki  faate  Laareaeie 
kllkea  ia  allea  «iiea, 
waad  tm  fta  Levitea 
aUkai  gekradere  beide.  90 
kebet  Ia  uf  aaderwelde 
aad  traget  Ia  M  Laareaciaau* 
da  aaaMa  fi  -daa  keilictaa; 
daa  wart  liokie  alCaai  e, 
dee  warolrea  Met  mm  80 
mm  gote  ala  Im  wel  gesan. 
als  die  iuncvrowe  safaaai 
«ad  dea  keiligea  rorte, 
znhant  tod  ir  vervurte 
die  geoade  aUea  leit.  80 
aiit  vil  grozer  grimnekeit 
der  ubele  geifl  von  ir  vloch. 
daz  volc  gemeiolich  fe  liiaaook 
aach  deme  heilictume. 
ez  wart  mit  fchonem  ruaie  80, 
zu  Laiirencio  (gebracht, 
fwes  got  bete  an  in  gedacht^ 
duz  liez  er  offenlicheu  Ten. 
da  muAe  wunder  gefchen 
Tor  in  allen  unde  hioz  80 
von  zwein  heiligen  fo  groz 
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10 


80 


Vmmnmdmm  te  i«e  grabe 
warb  recfci«  ia  iea  ÜMtea» 
ala  ob  er  felie  laebea 
f  aea  Hebea  brader  baaft 
ia  habe  wifUebe  veraaaift 
hrnrnäe  ea  arel  bedatea 
4ea  gefaalea  laiea. 
t  focbea  aMer  la  deai  grabe 
wie  LaareaeiaB  Ua  abe 
rackte  aa  eia  f  le. 
4ee  grabee  balbe  wUa 
lies  er  deai  gatca  Stepbaae« 
die  criieabeit  wan  dee  vre, 
waad  •  araader  TacbeD  dorL 
aa  weide  each  haldeo  ftae  wert 
der  keifer  aa  den  Crlcbea» 
daa  lebt  aMCbte  ieebea 
aa  lai  die  reeble  warheU 
aad  daa  leaaa  af  Abcd  eit 
danach  nül  werten  dorfcc  Tpoten. 
faa  fpracb  er  au  der  Cricbea  betea, 
daz  fi  bin  ver  qnenen 
nad  Laureociam  aemen 
als  io  worc  vor  benanf. 
di^  hotten  tr.-ilen  alisuiiant 
C«  m'-iolich  /.II  rlfme  grabe 
UU'l  V.  <>I  li  Q  nemeo  fo  hiaabe 
das  bt'iijcidiii  Laiirt'ncU. 
do  n  quatneo  aidu  hi 
uad  umroe^rifTt  n  tlcn  Farc, 
do  quam  ciu  widcrkraft  viJ  üaro  ' 
und  h*":^an  fie  .ibelriben^ 
wan  1  :tl  i;i  \v  uldc  hlibeo 
Lawr*  Qciii^  bi  Steptiuuo. 
die  Crichen  >  ielen  alle  fo 
umni«  t  ht«  c  über  nicke.  « 
au  rprach  er  uf  ir  glucke 
der  pMbed  mit  der  pfafheit 
fio  leebci  iu  inockcit, 
und  bat  ^Qt  vor  die  Cricbea. 
febtf  de  wart  deo  fiecbea 
wider  ata  e  ir  kraft  veriaa 
■Mb  die  reffersü  biedaai 
idecb  biaaea  aebea  iagea 

aaa  ie  aBe  biae  tragea  ' 
eia  aader  bia  aa  grabe, 
febiedea  alebl  geAwi  blaabe» 
■aa  crIAealate  vaat» 


S5 


90 


95 


40 


db 


der  berae  damf  wa?  gcwani  M 

nad  geozlicb  nitevolge  iach, 

daa  naa,  ale  leb  e  Tpracb, 

Laareaeian  hia  felde  gebea. 

fleh  waadelte  vU  fbre  ir  lebea 

waad  t  rerlara  die  Haae,  99 

aad  blibea  aldar  iaae 

fe  laage  vaa  Laareaieiaa 

oad  der  gate  SCepbaaae 

■it  barte  greaer  werdifcelt 

aoikMe  wardea  geleit»  00 

de  wart  dte  latea  allea  baa. 

aa  tut  wae  etgaagea  daa, 

daa  die  aweae  berrea  gat 

erlieb  warea  da  bebet 

aad  aaAuaae  bekaaea,  09 

do  wart  eia  Binaie  vennuaeay 

die  fich  von  Uttele  erfebellete 

und  alfo  wit  erreHete. 

das  fi  io  manfe  ore  bracb. 

airua  die  Telbe  Aimroe  f^raob^  ,  70 

die  vea  der  hohe  nidertraty 

*o  Rone ,  du  felige  Aat, 

waz  du  mit  lohe  ervluzeil| 

die  Uli  zufamoe  fiuzeil 

io  eines  grabe«  bände  79 

von  Ifpanieolande  ' 

den  raerterer  Laurencium 

and  den  heiligen  Stepliauum 

von  lerufalem  daher  bekunien!' 

als  die  flimme  %vart  vernuotea  80 

von  dem  himele  her  daii, 

des  vreutea  iicb  nib  iiiide  maa, 

und  lobeten  ;s:o(es  gute 

mit  rechter  dcmute, 

der  in  furchen  prifant  $6 

bete  verrcns  dari^eTant. 

Der  heili;j;c  Au^ulUnus 
Taget  in  finen  buchen  fus, 
dax  uufcr  lieber  herrc  got 
nach  finer  tagende  gebot  90 
durch  Stephanum  habe 
■anigcm  geoumea  abe 
ftiche  aade  berte  aet> 
wol  fecbfe,  die  e  warea  tat, 
die  bat  goC  nferquicket.  09 
daa  wol  bat  gefcUcket 
Stepbaaae  fla  dieatoaa. 
da  ift  eaeb  gerohribea  a* 
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eis  harte  fchoDes  wavder, 
das  MW  Taget  beftiaier 
▼OB  ioi  Ol  oflSMitoei 
ols  nf  deo  oltaro, 

Oer  Stepbano  III  i^wlt,  • 

Oo  fio  keillcio«  so  Ut» 

Oloflieo  wareo  nf  gelelt» 

CWer  die  alt  OBdechtekelt 

Boa  BBd  ÜB  doB  iecbea  trae; 

alle  ir  fbcbe  Aeli  t erfloc,  !• 

ala  Biaa  die  blBaieB  Hf^ete  Bf  lle. 

oIb  fcbOBO  wuadflt  er  be^e, 

Bit  dea  blamoBy  boret  wiel 

OB  woa  elB  rieber  aiaa,  der  le 

IIb  berse  aa  BBgeloBbea  braeb.  10 

fwa«  BBB  gntee  vor  Im  fpraeb 

▼•B  Crifte  BBde  ia  larte, 

firie  Bianie  man  lieh  bekarto 

▼OB  BBgeionbeQ  hin  an  gote, 

daa  weide  er  haben  ic  an  fpete,  00 

wand  er  ex  von  dem  herseo  ftien. 

Marcilialia  dirre  hiea. 

er  was  an  riobeme  gute 

undc  in  fchoner  hiifo, 

daz  er  was  verre  namhaft.  9i 

aseimal  quam  mit  jirozer  krall 

ein  riiche  nf  in  alfo  fcharf, 

die  in  zu  licrteme  le;;erc  W|urf| 

in  dem  er  nnl«reflec  lac. 

fwaz  man  im  guter  lere  pflaO|  30 

die  lac  im  dannoch  unna. 

DU  was  ein  guter  man  alda, 

dem  er  ein  tochter  vor  des  gab, 

dem  was  ummazcn  Icit  daraby 

daz  fin  fwager  alfo  lac  05 

und  noch  UDgelouhen  pflac, 

wand  er  was  zu  gcluubeu  kumeBi 

den  er  hete  an  ficb  genumen 

mit  fchonem  lebene  genuc. 

vU  na  er  in  Ia  den  herzen  truc,  40 

das  leaer  woldo  worbeo 

tö  torlleb  BBde  orAefbeo 

Ib  dea  BBgeleBbeB  kar. 

or  gieac  Imido  fo  bis  vur, 

ola  ia  larte  oin  guter  Ob  40 

BBd  qaaai  so  de*  altere  bis 

dea  beiUgea  benrea  Stepboal. 

do  worea  äffe  aade  U 


blumen  geleit ,  dio  er  aam. 

do  or  aUt  Ia  sa  bafe  quam,  00 

ala  er  bete  vorgedacht, 

Ia  vil  guter  aadaebt^ 

BBO  swiTela  Ylaaiea, 

legete  er  belaelicb  die  blaaMB 

nader  dea  Oeebea  boabet.  06 

darea  ftt  wart  betonbet 

flo  nagelonbe»  dea  er  pflac. 

do  dirre  flecbo  dmflb  lao 

ela  weaie  aad  eBtaaekte, 

fia  boabet  er  balde  aftoekte  00 

waad  ia  geaade  aberilef. 

alftia  er  Trollebea  rief 

*ey  lat  feadea  nf  dea  bof,  ^ 

BBd  breaget  oilr  dea  bifebof 

balde  BB«  waad  leb  fla  gor.'  Sb 

der  Boebte  nicht  knaiea  ber» 

wand  Baa  fin  da  alebt  envant. 

ela  aader  priller  qaani  zuhaut, 

dar  OB  er  Ib  geaagoa  lies«  (16^) 

▼OD  flBM  herzen  er  ▼eHllOB  90 

allen  nngelouben  do 

and  berichte  fieh  alfo 

Bit  der  genaden  zulouf, 

daz  er  den  heiligen  touf 

von  dem  prinere  oncFi  entpfie.  75 

daruz  er  wolde  kumen  nie, 

wand  er  mit  tu!!:enden  ummegie* 

eines  wertes  pflac  er  ie, 

daz  im  na  zu  her>:en  lao 

cz  werc  nacht  oder  tac»  09 

in  vil  maniß:er  Aunde 

was  im  ic  iu  dem  munde 

*got,  hcrre,  cutpha  niinen  geill.' 

mit  andechti;;er  volleill 

fprach  er  dicke  diefe  wort  Ob 

und  hete  nie  davor  gehört, 

daz  fie  ftJlephanus  uuch  fprach^ 

do  man  fin  leben  im  zuhrach. 

din  riebe  witwe  faz  alda 
in  dem  lande  Cefarea,  oo 
der  ir  man  waa  erAorbeo 
Bodo  bete  ir  doch  erworben 
gatea  ▼!!  aade  gQouc ; 
dar  obe  fl  fieb  erllcb  betrae 
aad  winicb  aüte  BBBcgie.  05 
BeheB  Uadefo  bete  11, 


^  40)  got      —  50) 
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wam  A  ir 
wmgHn  iehy  dmm  lr  Aa 
wart  alf»  voa  la, 
iL  atgreBilM  ia  ir  wart  6 
kafer  aaralleher  art 
▼lachte  fi  dea  kla^ea. 
ttht  l  da  liea  gal  enriaiea 
die  kiot  zuhant  4ar  BMUer  vloch. 
Hc  beßunt  eia  «araeh  !• 
fo  hart,  dax  fio  anCrit 
crfchaite  eia  ieglich  gelil 
ala  voa  fucJiea  qaaiden. 
fi«i  eamocbte  niaian  haldea 

fi  fiele«  mufien  bibea;    ^  M 
du  fi  daa  langte  fus  getribeo 
ood  doch  «D  der  Tucbe  bliben, 
aJfl  ob  fi  were  uf  fie  gcrcliribeay 
do  treih  flf  ouch  ir  fcluulde 
bin  %oij  dcnic  lande,  90 
Wand  n  fich  rcharnten  fere* 
in  iii:tQi;;er  haode  kere 
fie  die  ßrajse  underfchiet ; 
eio  teil  ir  do  fo  hin  geriet 
in  daa  laot  Ypooiain 
daz  io  XU  Telden  ouch  bequaai 
aach  ^nttilicbem  riime. 
vor  dt-me  hcilictiime 
des  heiligen  herren  Stephaoi 
H'urdea  &  irea  leidea  ?riy  dO 


aad  iet  libaa  wal  fatal»  . 

waad  fl  da  Tdadaa  ia  die  Auat 

Slepbaaaai  aUt  geaadaa  trU. 

ia  der  ail  oad  ia  daaM  sfl 

waa  aaek  ikale  Aagaiiava  da.  t» 

na  Ali  wir  iauiar  valgen  um 

dane  tageatUehea  Ulda, 

das  naa  dar  hall  arfida 

ia  aataa  hal  TaiialrageBy 

fa  das  wir  aafar  viealle  iagaa  40 

Bichl  aül  dea  hersea  hasse, 

tader  das  aas  vasse 

gehel  nf  dar  aiiaaea  I^mwi 

Hva  fi  tina  dease  loailMi  var, 

fo  Tul  wir  rafle  iagea  aa  M 

and  ho  wen  beide  hie  nad  da 

Bit  Tcboner  übe  und  mit  gehele^ 

ans  man  daran  fie  ealwele 

von  dem  tuvele  ob  maa  mogeb 

o  wol  iml  twer  in  der  gehuge  M 

daz  bilde  vor  den  ougen  hat 

und  nach  ^etruwea  hersea  ral 

io  dem  fpor  vaAe  gat, 

daz  er  die  viendc  nidernal  * 

alfus  mit  hoher  wuitat.  M 

welch  gäbe  im  darummc  entilai 

an  fioer  kröne  wol  geilalt, 

daz  weiz  aiieioe  gotes  gewall^ 

der  im  daz  ewige  leben 

wii  mit  richer  vreude  gebea. 


^    Von  (ante  Thoma  eluem  biTchove. 


der  ersebirchof, 
dar  durch  laer  eceleflea  haf 
besrlilea  wart  nad  erRagea, 
das  fach  aaa  gocea  loch  Cragea 
SS  tsgeatlicher  bnrde ; 

Mfehof  wnirde, 
r  an  ia  tagende  vi! 
nad  waa  oucb  komen  tlefez  zil 
ayl  hoher  kanft  in  die  rchrift. 
dann  bete  er  riche  gift, 
die  im  von  gote  was  befcomea* 
in  den  bof  wart  er  genumea 
kuDigea  von  l£ogellant. 
waa  sa  reehte  woi  beluuil 


10 


wie  er  falle  awsea  ld 
An  tua  oad  fia  laaen 
hi  latea  aad  allelae, 

dea  wart  er  in  geaieiBe 

eia  lieblich  iageftade. 

au  quaa  ein  widerwinde,  M 

die  in  den  bof  machte  leit. 

er  vant  da  auialge  iCelkeil, 

die  gotea  wegen  waren  wider. 

allt  n  gcnlez  warf  er  do  nider, 

der  im  von  hove  mochte  honeS  S5 

ond  dachte  an  der  feie  vroBCD 

nach  (namentlicher  bürde, 

wie  er  behut  warde 
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TOB  deae  «wlfM  k«?«. 
Btt  deai  erBBUrekOTe 
dBreh  beBBerBBgB  «r  fBB«, 
ier  iB  serM  bb  ich  bbs, 

BTBBd  er  BlB  fBl  pMl  WBB. 

ImrBellck  er  Ib  bbIm 

BB  BTcbidiBeoaBy 

des  WBTt  der  reiBe  ▼!!  bbyib^ 

dBs  er  Fe  Me  wwi  gelefeB 

BBd  BrAMiBCBB  wbDbb  !• 

▼er  die  BBdem  fWdei 

idech  der  gocee  kelde 

lies  Bichl  VoB  fieee  tegCBdcB  Bhe. 

die  werlt  und  Ir  riche  hehe 

Höchte  in  elchl  verdmchCBf  lA 

■och  befit  gextickcB 

■l(  Ir  Aermcn  Tufe, 

waod  er  an  ßme  hufe 

was  iif  den  Aein  gebuweC| 

daz  nimannc  CDf^ruwet  BO 

von  der  regene  vloze, 

noch  von  der  winde  Hnze, 

6az  von  iintiiKcnde  wachlca  pflit* 

DU  viiueicz  fich  in  der  zit, 

daz  der  erzebifcbof  Aarb.  B6 

genu^er  nf  daz  birchtum  warb 

deme  (in  wille  ;;ar  verdarb. 

der  knnic  von  Kn;:('llaado 

nach  den  pfafTen  lande, 

mit  den  er  vx  wände,  M 

daz  Thomas  der  gotes  helt 

an  daz  arat  wart  er  weif, 

wand  er  im  holdez  herze  truc. 

do  man  des  amtcs  im  gewiiC| 

deiPwar  do  wart  im  leide.  85 

ere  unde  amtee  beide 

wen»  er  geree  vri  gewefen, 

Idech  fo  wart  er  BBgelercB 

▼OB  deoM  TOlke  Ib  der  jrit 

BBd  BB  deai  Bmte  gewit,    (17>)  40 

dBB  er  BBCh  ir  willekBr 

■Bfte  kBiBCB  Au  kerrsr. 

9o  TkcBMM  der  gBte  tum 
dBB  bIfcktBBi  Blftae  gewBB 
▼OB  gotee  ordeBBBge  4» 
BBde  eiBO  WBBdelBBge 
BB  Abio  lel»eBO  wbc  gefckoB ; 
■BB  kete  Ib  btb  e  gefoB 

BBd  ÜMk  iB  BB  BB  korfokBlI. 


BB  dCBO  Mf)DkOTO  CBgOBttUlfl 

wart  oBck  dBB  iBBore  lebea 

iB  dB  WBBdeki  gegeboBy 

dee  BWB  WBBder  rchowea  mm* 

fWoB  er  0  iBgcBde  pllao, 

der  pÜBC  er  bb  terre  »e. 

hielt  er  Beb  hertelleheB  o 

BB  flBie  Übe«  doB  er  noe» 

das  wart  gebBfM  bb  gOBBO, 

WBBd  er  BichC  OBWoMo 

das  iai  die  BBeholde« 

die  werlt  mit  ▼alfcher  ero 

brecbte  ela  wlderhere 

an  flaer  fcboner  fugende, 

die  er  von  kindes  lügende 

mit  gote  bete  unz  dar  gelvagiB. 

fio  Hb  wart  durch  das  geflagOB, 

das  er  geluil  in  liease  vri. 

im  was  ein  herin  hemde  biy 

daz  er  bete  an  fich  i^cleit 

und  darzu  ein  uideikleit 

von  der  felheu  hertekeit« 

alle  (life  hcilikeit 

was  vii  hcimelich  an  inie. 

fich  zeigetc  uzen  ein  fchiMe 

an  im  wie  daz  er  uere 

an  fulcher  tugende  lere, 

die  er  heimelichcn  truo. 

er  was  mitelaro  genuc 

in  tugentlicheme  finoe. 

fines  herzen  minne 

twanc  in  uf  die  armen, 

die  er  fich  liez  erbarmen 

und  heilte  in  wo!  ir  un^emacb. 

ein  tugent  er  in  fiu  herze  brach, 

die  der  edele  herre  gut 

hielt  Bill  Aeler  demut, 

Bio  loh  BB  bedBlo. 

drlsoBO  Bmer  lote 

woMo  er  alle  tage  habOB 

BBd  Ae  Uli  Beer  fpire  labOB, 

Idech  wae  das  kldBO. 

der  bifchofy  der  ▼Ü  reise, 

die  ▼ose  Ib  alle  tage  Iwbo 

Bül  groser  deouite  gOBac 

Bf  Abob  kBlOB  BBd  darBB 

gab  er  leglicheoie  alda 

▼Ier  pfbBBlBgo  BBd  Ab  f)^fo. 

Ble  der  tagesde  wilb 
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fie  bicmitc  wol  beriet, 
der  armen  ieglicli  von  dannen  Tchiil. 
Teilt !  des  fÜRC  er  an  allen  tagen, 
al  fin  arhi-it  und  ßn  iagen 
Geh  ie  zu  dem  beflcn  las,  ^ 
wand  er  ein  ^iit  pfaffe  was. 
bie«üu  er  wiflich  underfcbiet 
den  gotcs  #ec  vor  aller  diei, 
und  Moeh  fie  an  den  ^uten  gol 
mm4  mm  §m  keiligcs  gebot  !• 
fWi«  «r  Mefcio  Im  altor  mmtHiU 
twmm  4eB  rtcMea  widemiclit, 
49m  M  er  ich  all  vMm  entgegei, 
wma4  §m  pflM  4er  gelee  fegea, 
4ee  WM  er  wlfi»,  kme^  gut  M 
wm4  kewai«  *mm  all  tamc 

»■■eatoe  Mbea  sto 
geTieae  4mr  kmmim  gnmmm  iril 
«r  4ea  UfMMf  «WM  te, 


IM  er  ceiiB  verw 
■II  eiMr  treafee  kertikeH. 
mm  WM  Mmm  kmlce  Mli 
WMd  4M  MftM  niheU  tft 
WMt  iMille  fetogeMI, 
4m  i  Mu4eM  IMW 
fewM  mU  iif  4m  wmm» 
i4eck  fefM  4eBe  rechteo. 
4e  weMe  eeeli  wlderveeMM  M 
4er  keeie  difaie  bifcbeM 
M4e  4er  ecciefiee  hove 
enjEien  aa  toelicber  Dat. 
4m  bifcbof  er  aiil  IIQea  bat, 
4eJi  er  bedetigen  wolde  gar  46 
4ie  vribeit,  die  ßn  vorvar 

Mm4  oach  den  andern  lech. 
Tbomat  fich  r\\  j;ar  verz«  ch 
4ea  fcuniges  bete,  wand  er  £a6b 
4aji  die  fachf  (inderhrach  49 
4er  ecclefien  lieilikeit, 
■ad  dax  difelbe  vribeit 
an  d«"mo  volke  wero  ein  val. 
dem  kuiiize  i\o  fm  herze  fwal 
mit  xoroe  iif  difen  birchof.  45 
▼il  knraelich  er  t'inen  be( 
famte  von  den  finen. 
4a  Uea  er  aber  Cchiacn 


wie  er  der  fache  iagcte  na. 

der  erzebifchof  was  oiicli  da  90 

und  andere  biTchove  me. 

do  fprach  der  kiinic,  er  Wolde  in  we 

wirken  an  ir  lebene, 

ob  fi  nicht  vil  ebene 

▼ol;;eten  dirrc  vriheit.  4ft 

do  worchte  angell  unde  leit 

vor  des  todes  valle, 

4aa  die  wifen  alle, 

ala  Ib  durek  Batderft  geaaai, 

4eB  erMMfeker  Tkettan  40 

ibeHjpraekM  elfe»  4aa 

er  4m  reekiM  weo  ▼enMs 

•m4  4eai  knlge  velge  laek, 

mka«i  ale  eMk  4«b  geffefceek, 

4aji  iegHek  mm  kttfe  qukm       •  44 

m4  TkoBiM  ea4eliek  verMP» 

wie  er  were  ubergrillMi 

m4  wie  Ibi  WM  eBlOMTM 

4ie  IvBe  4er  gereektekell 

4wck  eieer  Ueiaer  verekte  leit,  94 

4e  wart  er  Mker  tar  gekas. 

▼OB  4er  Bit  MS  vBrkBS  • 

MB  ffotea  BBite  er  §ek  eatf|iM, 

waad  er  4le  rBlMMit  m  km  kies 

alCa  laage,  kl«  da«  er  9b 

WBr4e  wol  nach  finer  ger      "  • 

von  dem  romifclien  Aule 

geledeget  von  d(Miie  pHrie 

da  er  was  In  geriajgjen. 

der  kunic  wolde  euch  voUea  iafeB  it 

die  Tache ,  die  vor  af  trat. 

den  bifchof  Thoniam  er  bat  « 

daz  er  druf  fchribe  finen  brief, 

'daz  ich,  fprach  l'homa.s,  alfo  tief 

bin  uz  rechtem  we;;i;  bracht,  86 

dar  Iif  was  ieli  niclit  wol  bedMkt« 

ich  habe  nii  mine  wifheit, 

darinne  fi  onch  dir  gefeit, 

daz  ich  der  fache  widerÜc 

und  ir  g;evoI;;e  nimmer  nie  94 

die  wile  man  mich  leben  ficht, 

wand  dar  uf  bin  ich  verpflichte 

daz  mir  ful  llele  uefen  leit 

fünde  und  valfcho  vriheit.' 

Zorn  unde  ^roze  leide  tf^ 
gevieoc  der  kunic  beide 
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«f      bitcM  te  i«r  flit 

in  obelwUlIgMr  sH  (19»> 

lagete  ta  vm  Amm  fWigfce 

MUM  ^Irre  fach« 
^puMiea  is^eloufeo  xwene  WM  6 
SU  4em  bifdiove  dM. 
■it  weindeD  ongen  man  die  Tacli 
dulden  des  hercen  uogeouMh 
iimroe  den  biTchof  alhie. 
*lierre,  hcrre,'  fpraclico  Oe,  10 
'vliich  balde  und  behalt  din  leben 
wand  wir  dir  uDfern  eil  gebeOy 
daz  diu  leben  i(l  bezilt, 
ob  da  hie  leu^er  hliben  wilU 
genüge  liite  haben  gerworn  lA 
uf  dich  durch  des  kunigcs  zorn, 
daz  fi  dich  wollen  Tluhen  toU 
der  biTchol  onifaz  die  not 
nicht  durch  liu  lelbes  blodekeit, 
wand  daz  in  aiigeil  uude  leit  SO 
der  ecclefien  bracht«, 
daz  er  vriileu  fich  dachte, 
ob  er  noch  ir  icbt  mocbt« 
Tut  wart  fin  lot  undefBVflM«« 
wand  er  fich  tob  da—aa 
«ad  Ua  aa  den  pabaft  vlaafe, 
dar  la  llabUcha  aaai. 
ianaak  mm  TraalnrialM  ar  «aap, 
da  ar  Baaigaa  lae  aocli  klalh. 
da  iaaar  Inaia  im  variraUb,  3i 
1a  daclila  ar  hala  wal  gavam 
«ad  waMa  aaali       üiok  bewaia 
aa  der  facha  var  bcaaat» 
ma  Baaa  wart  Toa  iai  gaCSMil 
durch  baftaUgaaga»  M 
das  aichft  aia  waadeluaca 
daraaali  geroha  dar  vriMt* 
ala  den  pafeafte  wart  gafalt 
was  IIa  botfchalt  alda  warb, 
dia  Ikehe  aUia  gar  Terdarb,  d» 
das  aaa  die  katea  aach  vatlltes 
■ad  fte  aladart  kaaaa  lies 
darsu  ia  lebt  warda  geaat. 
ala  derkuaic  vea  Bagallaal 
▼eiBta  die  leldea  mm,  id 
das  flu  botfckaft  wpre 
fa  gar  TerQaei  und  veilarB, 
Ao  wart  lai  grabelielMa  sata 


«fdaa  MfehaT 
aBa  ia  gat  ar  s«  ieh 

aad  dea  gutes  gealas» 

dea  er  atoht  anderwegen  Uas. 

daraa  geaagete  im  kleiaa 

fin  geriechte  aigeaMiae, 

fwalB  das  icbt  was  benant, 

das  wart  gefchant  und  verfaat 

hin  in  verrez  einlant. 

To  hart  was  fin  7:orn  eatymat 

darinne  er  im  loute, 

daz  er  nimannes  rchonte^ 

er  grille  leitlicb  in  an, 

ez  were  wib  oder  man, 

begeben  oder  unbegeben. 

Twie  in  dem  lande  Hunt  ir  iebea^ 

beide  kleine  undc  groz, 

die  machte  er  aller  creo  blos, 

fwaz  ot  den  biTchof  antrat. 

noch  was  er  nicht  worden  iat 

der  räche  an  dem  guten  nian^ 

er  bete  im  gerne  we  getan, 

welle  er  wie  oder  wa; 

dem  er  gie  vliaeclicben  na. 

Als  naa  die  uagevoge  aot 
dea  guten  birehove  aatpot, 
da  weiate  er  harte  fera 
wuaa  die  grase  aaerey 
die  araiea  lataa  da  gafiokaafc» 
■ad  twU  aMM  la  vartillMa  üntk 
Im  die  aaftele»  klage» 
fa  Israeli  er  la  daak  alle  taga 
▼ar  dea  kaala  ia  gehet» 
das  ar  alt  aUeai  vUsa  tat, 
«ad  aack  var  das  rieha« 
ar  laata  Im  aagellaha* 
iaaar  Aiahta  dlfTea  tat, 
dim  ich  vU  iete  arhat, 
das  ar  gat  rar  laaaa  bat.  . 
da  er  ftae  aa  vreader  iai 
Irraade  Tar  wal  ihaa  lar, 
da  wart  geaadht  lai  aliaahar 
aa  der  gaaadea  BOtawift, 
das  ar  w&t  iaaa  tadae  vrü 
s«  laade  falde  wider  kaaMa, 
da  wurde  Im  der  lib  bei 
aad  Tergoaaea  IIa  hiat«  • 
dea  halligea  hirahavaa  aal 
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«ta  toi     IMm  «rtAub 


er 


4m  y/rtUm  f  oim. 


m 

I  1 


ThMMM  hte  wider 


und  WM  §m  licratMchei  vr». 
4mm  kmmige»  mmm  mm  !■  4» 
mim  wile  gstoe. 

•Is  e  BAcli  der  gerechtekelt, 
•  ia  des  tode«  not  vetfAeÜ» 

d«  wmrt  gewiret  tckmmm 
in  lobesriehe  kröne 
einem  »enfcben,  daz  gelac 
fo,  dajs  «2  nicht  lebena  yflAOy 
wand  ez  der  tot  nirte. 
fin  Tele  man  ufvurte 
nax  in  daz  oherlle  gemach, 
da  fi  die  xwt'Ifboten  fach 
D^'^t  kfiferlicheD  witMA 
uf  irt-o  Aulen  fitzen, 
ordenliclien  UDdertan. 
einen  llul  fach  fi  vri  ßan 
und  vragete  fa  der  mere^ 
wes  dax  gellule  were 
fo  Tcbone  an  fime  genacbe. 
en  der  felhen  fache 
fprach  ein  engel  'des  wil  ich 
harte  wol  bewifen  dich, 
ein  prifter  ii\  in  Engellant, 
denie  wil  die  goteliche  hanfc 
Biit  den  eren  Ionen 
ander  eine  riche  krönen, 
da  in  vlachet  ailez  we.' 
4o  qaaai  der  nenfche  wider  als  e 
wol  gefönt  iA  fin  lehOA 
md  begoade  eis  nrtaiado  gebea 
mt  dea  Mfehof  IWbmub 
4mr  diage,  dib  «r  • 


35 


40 


4a  ISu  eia  prillw  I»  der  all, 
dar  «afe  mwa  IM  gewaa. 
dirre  felha  gato  bnni 
waa  elaar  aieffa  gawaa, 
ia  koade  ia  alehi  gahiiagaa 
die  er  laa  aade  oaeh  9mm. 
alftat  waa  Ir  aaavaaa: 
Adre  feaela fareaal  Cehlila  W 
BMlTa  ar  alaiaMr  ▼erito, 
waad  ar  of  togUekaa  taa 
aifl  vaUer  laaakail  Ir  fOae^ 
danach  aad  ar  geaadea  vaal» 
dirra  prlAer  wart  »eaaal  4$ 
Thoaa  flaai  ataaUfebafab 
iar  gabal  iai  Mda  hia  m  hava  090 
and  TorfeMe  mach  dea  ■tM» 
ab  A  alfa  warn 

■ad  fttal  dia  laaMaa  wathdi,  44 

als  e  waa  vaa  tm  gefeit, 
daa  er  aa  der  priQerfBhaA 

were  unrechte  behaft, 
aad  ubele  mit  kunft  bebnt. 
dea  bifchof  ducbte  wefea  gal, 
daa  er  denfelben  narrea 
fo  hin  Ton  finer  pfarren 
und  von  dem  amte  Aiesa  * 
unde  fo  ein  bilde  lieze 
den  andern,  daz  fi  lerten 
und  fich  zur  fchrift  kerten, 
der  allen  pfaffen  iR  wol  aoC; 
difem  priftäre  er  verbot 
fin  amt,  die  pfarren  und  dea  geniea. 
biemite  er  in  dannen  llea.  M 
des  wart  der  arme  man  unvro. 
an  unfer  yrowen  rief  er  do, 
daa  fi  durch  ire  gnte 
des  bifchoTCs  gemute 
gegen  im  wolde  neigea, 
oder  er  mufle  veigen 
und  irre  loufen  harte  wift. 
binnen  dirre  felbe  alt 
was  Thome  dene  guten  naa 
An  herte  heria  heaide  eatgan, 
das  CA  AarlAAca  raa  im  hiaaa. 
ito  Backe  er  anftuMaa  vlaaa 
aad  legete  iaiaillch  ia  ia 
hehaUea  ia  4m  hailaiia» 
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tmi  «um  ffMMu* 


wui  er  wMb  mi  iMMiei  wal 

■aehei  etae  groke  m* 

all  ip  die  lliu4e  wrtto. 

der  arMtliebw  bürde 

uberlMb     Mburle»  * 

die  gotes  mnter,  die  rrie 

Wifete  fich  dem  priHere  dort, 

Ton  dem  ir  e  iMüiet  gehört, 

der  durch  die  aelTe,  die  er  la«, 

verAoseo  too  dem  amte  was,  1% 

und  Tprach  211  irmc  capelan 

'du  fall  an  dioen  bifchof  gan 

und  iprich  alfiiM  wider  ia 

'herre  biTchof  minen  fin 

vernim,  waz  icli  dir  l'a^e  drabe« 

die  vrowe,  der  ich  itJiu  habe 

gedienet  harte  lange 

mit  lefeoe  und  mit  ^efanfi^e 

an  der  mcITe,  die  ich  kaU) 

die  hat  dir  Icunt  bi  mir  getan,  80 

daz  ß  nu  wider  uele 

din  heriu  gewete, 

wand  du  ez  wol  vinden  rail  alfu 

behaldeu  in  dem  betteilro 

nach  diucn  heimelichcn  ßten;  S5 

ouch  let  die  vrowe  dich  nu  biteo^ 

das  du  durch  Iren  willen 

4An  geeinte  welleil  AUlea 

und  mir  mto  mmft  wider  UmJ 

derpriHerqaeadeMdewMergao,  M 

wid  wart»  ale  ia  die  vrewe  klea« 


er  fkgete  Im  feaallefe  Ire  weit, 
ale  fle  der  birekef  heia  erhei«, 
die  betrekaft  er  vll  hebe  wae 
aad  gleae  dar  da  ia  bemde  lae» 
di|s  er  mit  beber  wifbeü 
vaat  aaikmae  geleHi 
ale  im  der  piiller  Cecetew 
vü  baMe  er  wider  lagele 
stt  dem  priHere  aada  f^raeb 
'gaae  aad  bebe  dia  «at  gemaei, 
and  dieae  der  elelea  mwaa. 
dir  ift  me  unTerbewea 
din  amt,  dia  lebea  aad  mia  gaai,  d» 
da  haft  ein  havCe  iMe  kpiaft» 
wie  et  Aete  «a  dkaa  Maal 


eaeb  wU  leb  «eh  getraiieb  Mlea, 

das  da  ia  dftelaerAaat 

die  rede  weUeft  macbea  kaat.  M 

wir  dmcfcea  fie  in  demat| 

da^  ia  mir  uad  dk  gat.' 

Bie  2it  heran  j^etrelea  was, 
daa  der  iMfliof  Thomas 
fia  Ion  Ton  gote  folde  enrpfiin.  M 
er  Wolde  nicht  Terdnickea  iaa 
fich  von  deme  rechten, 
mit  gote  pflac  er  vechten. 
kunigen,  ritteren,  knechten 
farretc  er  mit  Worten  Hechten,  IM 
daz  er  nicht  wolde  volc<^n  na 
valfcher  vriheil  hie  iinde  da. 
er  widerflunt  in  nla  ein  helt; 
zu  heire  hcte  er  im  erwelt 
fj^ot  an  allen  fachen.  ttft 
den  bat  er  e«  machen 
fwie  ez  im  lob  «lieh  were, 
wand  er  dikeiner  fwere 
Wolde  vUhen  noch  ungemach. 
als  odch  diz  der  kunic  j^eTach,  7a 
daz  der  bifchor  gegen  im  trat 
alzuharl  an  aller  Aat 
und  werte  im  liuen  willen, 
do  Wolde  er  onch  in  AilJen, 
daa  er  n^it  finer  pfafheit  75 
im  an  dikeiner  hertekeit 
eamoebte  widerveohten. 
sa  ritterea  aad  aa  kaechten 
f^raeb  er,  daa  i  leb  gartea 
aad  aire  vleatlieb  Marten,  8« 
hrer  Ia  weide  widerltan, 
daa  fi  dea  feldea  tel  Oaa. 
dea  bifobef  bat  er  BMrdea, 
waad  er  were  Im  weNea, 
l^raeb  er,  eta  hart  aberbela.  8a 
die  befea  lata  algemeia 
beriebtea  geh  af  dea  a^rt 
aad  qaamea  ta  die  ktrebea  dert^ 
da  de»  blüBber  das  amt  begie. 
de  man  an  imk  lenfba  bie 
■It  tII  greaer  aasaebt, 
alTa*  ia  eiaer  tebefeebt» 
die  gewapeate  rete, 
als  Ee  te  tavelbafte  bela 
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Ml  M  itr  kMM  flMlt^ 


wie  die  fctar  j 

vil  toi«  «r  ieh  Tarttel»! 

Aas  «r  f«liek  to  wMcisi« 

«■4  l^ffMk  «I  to  Sras  wtMer  Ue, 

4as  tr  To  UBfesogeBHoh 

4a  her  loafet  über  »ich,  10 

wand  die  Idrcbe  iß  g^ewUT 

do  Tpracbea  ieoe  in  der  ail 

'wir  wollen  wifea  iwd 

was  wir  alda  her  iageD. 

4n  bifl  die  fache  und  die  oot,  15 

waod  du  muß  bie  Ilgen  tot. 

da  iß  nicht  lenzer  beiten  an/ 

dn  Tprach  zu  iu  der  gute  BMUI 

'deiTwar  alieij  todes  not 

ift  mir  ein  nicht  uuz  ufTen  tot  M 

zn  lidene  ooch  in  aller  pin 

durch  den  lieben  Herren  min 

und  durch  die  gerechtelfeit. 

fucbct  ir  mich,  ich  bin  bereit, 

wand  ich  nicht  vlihe  uwer  rote;  %i 

idoch  Ti-rbiete  ich  ucb  bi  goto 

und  bi  dem  heiliü^en  baDne, 

daz  ir  wibe  noch  manne 

nicht  Tcbadet  Twaz  hinue  ü. 

ich  vvil  uch  allm-  wefen  bi;  (18l>)  3t) 

ir.\<  r  liiiil  ti<  Ii  au  mich  wende!' 

d  »  huh  er  uf  die  hcnde 

uud  Tprach  vor  In  allenfamt 

*berre  go(,  dia  groae  amt, 

das  nür  Toa  dir  waa  uaiertaa  M 

mm4  4ia  laaha  al4ar  aa, 

M  bto  te  Um  Ml 

r«le 

M  ia  tfM  kmin  gßbtmi 
fwte«r  katefMl» 


im  §m  kmA9L 


Am  feslllM  ilB  m 

Aa  havbl  tat  gar  mmtOrngm^ 
4tm  Unt  wmti  wile 
tla  die  boßn  Aia  gtßnmi 
Wirdes  aa  4mm  gtmtm 
de  fehiet  ir  k^Meher  du 
«id  er  bieüi  ia  der  hhrefcei  üfiii 
allen  leidee  wie  vendfei 
die  edeie  Met  wnd  A 
ia  der  rreidea  palae 
aa  deak  ewigen  ▼rnnea 
▼or  got  iieblicli  b< 

Umme  dee  reinen  ni 
iMb  Acii  iaiMr  iiade  not 
Ton  den  gatea  uberal; 
den  ieiiliehea  todeaval 
iüageten  fi  do  alle, 
mit  der  betrubede  Tchalle 
quam  zn  im  die  pfafheit. 
er  wart  zufamnc  geleit 
und  gebereC  nach  rechte, 
do  G  dem  gotes  Icnechte 
in  klegelicbem  gelaae, 
nach  crißenlicher  faxe, 
euch  feiemerre  fungen, 
feht!  do  wart  betwungen 
der  gute  got  darunder, 
daz  er  worchte  ein  wunder 
durch  ere  difes  lichnmen. 
zu  lübc  doch  (in  reiben  iiameo, 
als  man  ofTenlich  entfub. 
do  man  die  melTe  aahnb 
requiem  eternam, 
feht,  wie  do  vea  lilmale  quam 
geraal  Yoa  deae  guten  gote 
ela  grea  eageüfiike  wm^m, 
dee  genüge 
eiae  BefTe  S 
ato  «aa  Bagea  hate  pßit, 
fweaae  eia  beeiuili  geUl 
vea  elaea  aieHeraie. . 
die  wert  iai  vll  feweriy 
waad  A  David 
fitaMfar  iiAao^ 
Autaasd« 
ier  gereelita 
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Ab  hoffea  Tal  an  im  beft«i« 
alle  die  reiM  hmmm  Imm, 
iie  rulD  lob  von  in  eiilpAM« 
als  die  äimme  wart  selao, 
die  von  deo  engeleo  quam  A 
und  die  pfafheit  wol  vernaa^ 
daz  von  im  der  toleufauc 
folde  haben  liinderfwanc, 
des  wurden  fi  gcnicinlich  vro 
und  volgeten  der  melTe  fo  1^ 
nach  der  engele  urhabe. 
fi  liexen  nicbtesoicht  darabc, 
wand  fi  den  fanc  vollentriben, 
als  inertereren  ifl  bercliriben. 
dar  nach  wart  er  ufj{;ehaben  Ii 
und  mit  vreuden  begraben, 
des  manic  menfche  do  ^cnoz, 
wand  von  unferme  lierren  vloji 
durch  in  vil  manic  zeichen, 
dax  wol  konde  erweichen  tO 
die  dürren  und  die  Aummen^ 
iialzen,  touben«  iiruninieny 
Hechen  unde  bUidM| 
4mä  mmim  «rwiadm 

alle  Ir  ptelkk#  mH,  U 

das  got  durok  Aaea  vnyU  gaM» 

alAw  koade  er  e«  Aofeleiwai 

aaeli  weide  gel  erfalelMi 

AuaeUekea  ledea  ia  der  ai^ 

waad  er  dee  BeleeUclwa  ffil|  Jt 

das  er  die  mal  wU  ereai 

eaeh  weide  fet  wel  leres 

«ad  elfeallek  fcedalea 

iaea  gewall  dea  lalea^ 

aa  der  aagetrawea  dlet^  Si 

die  deaM  keUigea  verCoMet 

beide  üb  aad  lebea. 

4e  Ja  Trift  wart  gegebea 

ia  der  A  wlderfeerlea- 

aad  fet  dar  aa  eitea,  4A 

das  A  Mit  Offkaade 

im  bexaertea  ir  ftande. 

dee  woldea  A  nicht  velgea 

Had  waren  im  erbolgen 

an  des  hersea  bebvart.  4b 

de  wart  gotes  geliebte  Ia  bacty 

wand  fi  die  finne  yerlura 

und  iamerlichen  tot  erkara 

mU  grawefalea  gelasea. 


Anaellebe  fettea  rraaea  M 
rea  vingern  und  vea  beadea» 
fwas  die  unbebenden 
des  begriffen  mit  ir  aeaea; 

fumeliche  wart  erdenen 

die  gicht  oder  ein  ander  ftaebty  ift 

daran  fi  mit  nnsucht 

und  mit  harte  quelender  not 

SU  iungefi  namen  iren  tot* 

Got  der  vii  getruwe 
darnach  machte  ouch  nuwe  d# 
durch  den  heiligen  Thomam, 
der  in  fine  vruntl'chaft  qaaay 
etelich  Tchone  wunder, 
daz  man  woi  fach  duruoder 
die  uromezigen  heilikeit^  §b 
die  got  hete  an  in  geleit, 
wand  er  vil  tugende  an  im  truc« 
die  kleit  darinne  man  in  fluc 
die  waren  wol  beTprenget 
mit  blute  und  dran  gemengel|  70 
daz  uz  linen  wunden  vloz. 
als  man  die  Telbcn  kleit  begoz, 
da*  wazzer  half  den  fiechen  woie 

i^ea  mauiger  ieithaftcn  dole, 

des  A  alte  worden  vri.  7^ 

aa  lks  ela  rieher  man  dabi 

des  geleabe  was  tü  recht. 

seiBal  faaa  aa  bns  An  knecbt 

aad  bete  Im  Ia  eia  baebfenvas 

daroh  Aa  aaekelt  nwbaa  ga 

waaser  geaaaea  mser  baebf 

ideeb  er  mm  deai  berrea  l^raohy 

ea  were  wwm  Tbeam  bekamen, 

da  DBlbee  bete  er  ea  geaamea. 

de  l^raek  der  beire  wider  ki 

*aa  bere  ailaee  becaea.Aat 

waa  leb  teilea  dir  wIL 

leb  eigere  aücb  aa  dir  tU, 

daa  da  Mir  fteleft  «lewaa« 

aa  trae  adr  ber  das  baebfeafas  I  iO 

Ift  da  waaaer  laae^- 

fe  wil  leb  aiae  Aaae  (fga) 

dar  alle  geasllek  weadea, 

das  mir  Toa  diaea  beadea 

min  gut  nicht  ▼«rftela  Iftf  gi 

ob  euch  da  4ß*mi  febaldee  hUt, 

to  gebe  CMte  Tbesae, 

dee  daa  wasser  e  was» 
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▼du  tAHTB  THOMA. 


es  JIr  fw  vsrfWMe 


4bb  er  akkt  lUck  wasMr  Inc 
eis  MUi  e  vee  4ee  UeMee  Iwee, 
weeJ  er  es  Fchuf  in  der  keek. 
kieroD  er  ▼rilickee  fpracb  If 
und  kos  den  benaoteo  fio. 
do  er  die  buchren  gek  fe  kie» 
da  was  de  ele^ert  waxsere  tnuk 
alle  die  dax  wunder  Tan, 
die  l«betee  got  der  gerchicht.  Ift 
dax  nere  una  ▼lutas  vergiclit 
eines  andern ,  als  ich  bau  geherli 
in  den  landen  wnn  aldort 
ein  v(>::cL  Ach  wol  wart  gepflegen* 
er  ua«.  hi  liili  n  ge/.o;;en  SO 
voo  dcmc  Dcfle  j  und  davon 
was  er  {:tlart  unde  ^ewon, 
dais       die  zun;:e  nach  in  brach 
und  riiiiieiiche  wort  al  ofTea  fprach 
mit  kleiner  wanlcels  rcbricke.  M 
man  hurte  in  fprechen  dicke^ 
wand  er  was  gelari  aldas 
hilf  heiliger  Thoraa! 
dijc  borte  man  in  dicke  gokeln, 
jeeimal  vioc  nach  wilden  vujsreln  30 
ein  Tperwer,  den  fin  hiinger  twanc 
und  im  uiilTerieC  An  Twanc, 
daz  liu  gelokea  nicht  gerckack. 
blenen  den  4er  Tperwer  fkek 
den  rpreckeaiea  TOgtf  4ei^  ti 
ia  kate 


kaageia  willekary 
f^erwcr  aaek  4tm  Tegele  f ekas» 
gevMeie  akkl  vlea,  40 


ia  Tlae  wart  de  geireefeel 


feweakek  nraae  dee  Ia, 
er  dea  Ijpenrer  kl  ta  IM9  4k 
r  ade  reHea  wertea  l^raek,  • 
ka  die  ae«  iral  eaek  aas 
.kltfairaa, 
klMkl 


Ml,  de  gelkkadk  ela 
daa  eaok  aa  aieiktae  wel  Ift. 
der  f^erwer  iark  Ia  der  frift 
aad  ylel  kl  des  Tefole  aMer« 
der  Tegel  viee  aa  kaii  wider 
aad  geaea  wel  der  arl» 
daa  er  dea  aaeMa  wak  falatt^ 
der  eaek  !■  kalf  Ia  leoktwr  aal» 
de  ea  te  gleae  «n  dea  tet. 

Oaek  Wae  dabi  ein  galer  aaa, 
der  flek  mßm  mU  wWea  a% 
das  er  Thomam  erte 
aad  eüt  wiUee  kerte 
dar  an  fVie  er  koade. 
aeinal  er  hegende 
fwerlich  fiechen  und  die  faekl 
zoch  an  Im  ir  lange  zucht, 
des  ouch  den  ^[titen  man  verdrea^ 
wand  fin  twanc fal  was  groa 
von  des  legers  ungehabe. 
zeimal  quam  er  zu  dem  grabe 
da  Thomas  begraben  wart 
und  mante  in  tugentlicber  arly 
daz  er  im  hülfe  in  der  nol. 
Thomas  fich  dem  vrunde  erkei 
und  gedachte  wol  daran, 
wie  in  dirre  fieche  man 
in  Aeter  liebe  eren  pflac. 
alle  fine  fuche  gelac, 
der  er  nicht  envulde; 
mit  gedanken  er  do  wulde 
in  im  felber  unde  fpracb 
*ey  herre,  ob  die  uugemach, 
dea  ich  vor  aiil  Aiebe  pilac, 
Uekte  BBtallek  af  ailr  toe 
aad  Bir  die  gefkade  lekea 
Uekle  aaaalailek  III  gegeben, 
wer  kaa  daa  qagerkktea, 
■Ia  kerae  draa  geOlekleaf 
lek  kaa  dee  keiea  aiekl  reviaa.' 
de  Uea  er  aker  aa  gaa^  I 
aad  kal  dea  keillgea  TkeM», 
der  lai  die  feeke  e 
ek  Im  die  Aicke  wera 


6k 


70 


9k 


60 


die  weide  er  ferae  kakea  ale  a|  •§ 
were  ea  aker  aalaer  ae, 
ek  er  kele  ela  iefteai  lekea» 


daa  er  gwaikle  ka  daa 


im 
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so 


8^ 

nmme  itt  AieiM  gebat, 
feht  I  Wie  «liNMit  mf  Ib  trat 
die  ftaoke  aa  der  felliea  ftat> 
nnd  machte  in  als  davor  auU 
und  fieck  aa  deaie  Idbaae* 
die  plA||;e  iruc  er  ebene 
durch  gotf  wand  er  halle  alCa» 
daa  er  noch  wurde  vro 
bi  gote  io  fime  riche. 
ein  diene  wol  dorne  ^eliche 
bi  Hme  grabe  ouch  ^ofcliHch. 
ein  vrowe  man  dar  kuiiien  fach 
iif  ebencure  und  uf  gemach, 
die  oiit::en  waren  ir  beide  fwacl^ 
tunliel  unde  ungeßait 
und  an  gefichte  verrchalt^ 
wand  fi  nicht  vollen  mite  fach, 
idoch  ir  des  nicht  gebrach, 
fi  eugieuge  beide  hie  und  da. 
dirre  fchade  gienc  ir  na, 
nicht  um  den  nuts  io  i'ere^ 
als  umme  die  iteln  ere, 
waad  fi  begerCe  wolbehagen. 
wm  TOgetez  üßh  in  ciaea  tagea^ 
iw  0  quuä  fe  hinab 
U  4ta  ga'lea  ■■■pea  grab, 
ia  Baaic  BeBrehe  wart  erioft 
mmä  m\i  hdfe  getroft, 
terra  II  iiaÜMwiBge  e«oh 
A  bat  Hül  Tltee  gewM 
Tbonam  de»  beMere, 
das  er  Ir  beMea  fwera 
feiifler  weide  Baehe». 
wm  half  Ir  wMh  «ea  techca 
ThODiaa  wmi  MMh  ir  wWea  lieht, 
er  merele  wol  die  gefehleht, 
das'  fi  enge«  welie  habe» 
duroh  der  l«te  Itel  geMee,  49 
nicht  am  Mfere  heiM  lolie. 


de  w»a  er  gol  rlcMer  ehei 
lai  was  ir  bete  gar  ehi  wieC» 
waad  er  fie  machte  vollee  hUat. 

bete  fi  vor  liechtes  icht,  46 
des  bleib  ir  da  alebleealcbty 
wand  er  ex  ir  aoaiale  aani. 
als  oucb  da«  bliade  wibeEaeai 
uf  fiunt  von  ime  gebete, 
und  da  vil  verlorn  hete,  50 
da  fi  ^iewinnes  truwete; 
vor  kiiie  ir  da  gruwete, 
wand  fi  ziimale  nicht  enfach. 
wider  Thoman  fi  do  fpracb 
anderweide  ir  jjebet,  6b 
daz  fi  in  fulchem  finne  tei 
*o  heiliger  herre  Thoma, 
ich  was  kumen  da  her  na 
und  bat  dich  helfe  in  niiner  not, 
die  fich  vun  dir  dicke  erbot  60 
manigem,  als  er  dich  bat; 
uu  halhi  mir  an  dirre  Aat 
genumen  daz  l'elbe ,  daz  ich  bete» 
ich  hau  verlorn  mine  bete 
und  darzu  die  ougeu  min.  €b 
magea  doch  anders  nicht  gefia, 
fo  gib  doreh  got  aar.h  mlaer  ger 
fe      mir,  To  ich  brachte  heri 
danui  fal  Mir  geaagee  wel** 
Theaae  waa  alier  tugende  vel  90 
md  lleii  Ir  vea  geaadee  mm 
fe  fMe  eagea  ala  fi  e 
M  dcBM  grabe  liete  braeht. 
ft  wart  »iaht  ▼nrbas  bedaehti 
wand  Ir  bete  mtater  waa.  96 
m  helfe  oae  dirre  Tbeaaia 
■It  Aaer  bete  Ua  am  gete^ 
das  wir  ia  die  feUgea  rote, 
sa  dcM  ewigen  vrui 


dee  hilf  «aa  gater  get 
doreh  dlaer  tniwe. gebet! 


6.    Von  fante  Silveftro  einem  pabeftc. 


SUvefier  getmwer  geteekaecht, 
der  lai  ^ßum  am  dem  amte  reehty 
daz  er  Yon  lai  woide  haben; 
do  der  zumerfiett  iiete  entfabett 
dea  wegee  der  gerecbtlkeit^ 


der  In  rer  wart  geleit 

Ton  eine«  prifiere  gut  ia  geie» 
minnefaai  ia  fiaw  gebete, 

Carinns  was  er  genant; 
de  greif  SUveaer  almhaat 
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er  mm  UaelrMM  mn 
Ja  f •lalldMr  wlfi«ll. 
die  CagMl,  ito  tembenikttt 
te€  ia  le  Hl  ie»  tenea. 

araer  lote  TaerxeD 
keilte  er  le  mit  ToIler  gifl. 
er  WM  geleit  wol  ia  der  CcteiH 
so  Ternnrnftii^  fese^ 
des  Tporte  er  wol  die  ßrue» 
die  in  das  himelricbe  Cieil 
Bit  der  barmhorxikeit. 
hievoii  tnic  er  ir  holden  ninl« 
die  armen  er  zu  hiife  Iiit 
und  pflac  ir  %il  liehlichcOy 
doch  armen  unde  riehen 
fa^el«:  er  immer  gotcs  wort, 
al«  <if  er  setorfle  hie  und  dort, 
doch  miiUey.  iM-iriilich  dicke  fin, 
wand  des  uo^eloubi-ti  fcbin 
wan  do  an  den  vurHen  breiC; 
des  wart  vil  nuirde»  geleit 
niit  mani^cr  berteii  hitterkeit 
an  die  reinen  crineoheit, 
iisd  durch  dl«.'  feihen  fache 
«ras  alfam  under  dache 
die  rechte  lere  hin  au  gele. 
Bach  SÜTeners  gehele 
wert  eie  inogeliec  kekert 


Mkee  feste 
nwAee 
■lekt  wefea  iare 


ketfere 


er  were  ela  f  elee 
tnt  im 


kta 

▼ea  49B  vnriea  ftkeia  «  H 

flee  tum  ta  lel,  der  tae  wel» 
WMd  er  WM  geMiieii  Tel. 
•     Tar^nione  4er  mAe  kies^ 
der  rot  difee  lelee  kies 
durch  fines  segetruweD  moL  5f 
B«  hone  er  oaek  ▼lsd»s  fst» 
dajB  difea  toten 
le   und  nf  die  Telben 

fante  er  nach  Silveilro 
und  hiez  im  aernlichcn  do  €8 
des  toden  gut  balde  geben, 
oder  cz  gienge  im  an  fin  leben, 
15  des  niüchter  nimmer  im  enCgeB« 
Silveßer  der  gute  man 
entfaz  die  vorchte  itleiae;  ii 
lin  herze  was  im  reine, 
vorchte  und  darzu  er^e 
S0  vant  nindert  herberge 

in  im,  daz  im  icht  tcte  we;  ' 
euch  heter  ez  gerchafifen  e,  9% 
daz  niman  hi  im  vunde  gut« 
fin  barmherziger  mut 
S5  gab  ez  armen  luten  bin. 
airua  fprach  er  wider  in, 
der  von  im  iefoh  der  vwrAe  gut  76 
asd  durch  fines  koken  mut 
Bsek  feksAse  wse  vettiiases 
M  *werUek  da  fklt  wkuM. 
daraa  niaee  kenea  tal^ 
Tiaietkeae  alekt  eakal  it 
dikela  gat  nir  gelaaea. 
▼ea  Im  wae  gar  m  waaea 
30  4m  erdea  luft  aad  Ir  fekala 
er  kat  aa  aae  wMeiAita 
Ia  des  klaMlileke  dsii  8ft 
▼aadea  wel  der  ereades  kert» 
wand  er  wae  lageade 
4#  als  der  TarAe  das  vei 
vea  laiy.dle  v; 
i  arirrekafBle  ka  fkre» 
waad  er  la  dna  aleki  eaUksf 
aaek  warf  er  af  la  Aaea  kas 
d»  dMma,  das  er  aiekl  fiskatsee 
aad  ilies  la  epiura  alaakaad 
vor  im  des  akf  otea  Ak  M 
'taaa  den  aiiklf^  f^mek  er 


aai  eia  kar, 

ff 
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to  wil  ich  4i(0h  M  cmm 

Thaiden  lan  mm  Borgen 

und  danne  mit  vll  ßarker  nol 

an  dich  kereo  grimmen  tot, 

der  dich  flet  von  der  weride  lUlU'  6 

Silvcner  fprach  do  wi4er 

*eja,  torcchter  man, 

M'az  du  gedeokes  wenic  äKMUf 

daz  din  tot  Po  nahcu  iA. 

e  daz  uns  kuroe  des  morgen  vriil  10 

der  hint  nach  dirre  nacht  entr^et» 

To  wizze,  daz  dich  nider  flet 

mit  grimme  hie  des  libea  tot. 

du  Tiilt  zur  ewigen  not  ' 

mit  aller  uoTelde  kumen»  15 

da  Wirt  din  hohvart  dir  beBUmeSy 

wand  du  mit  ir  velleA, 

du  wellen  oder  enwelleß.  CtO*) 

du  mulX  bekennen  einen  got, 

US  dem  du  nu  haß  dioen  l^ot,  iO 

mm  den  wir  mit  gelouben  ieliMi.' 

all  tfn  Wim  mmm  getobrnkem, 

4m  tWMie  An  mmn  Tm^mlmmMf 

imm  mr  lies  SUveftn» 

Im  mimmm  kwfctr  IltoseB  tl 

wmi  voMn  aMrgen  gieaea 
bta»  nf  iMS  hmUm  Ibteina. 

mm  wnii      nurin  fnlnina 

mm  hmtm  ia  Tnuian  wife, 

4a  er  mil  gnltr  f^ife  M 

wuMum  wnl  gehnMtM  warl* 

«te  Init  eBtOanl  Imim  wH  Utt 

mMm  mkm  des  ÜUkm. 

MB  bracliln  Im  gple  Yifbha^ 

4le  er  gntUek.  eiick  mm.  M 

ein  grnt  tni  in  ta  knie  die  flu 

Iweree  mm4  wart  liehnft 

fe,  4mm  er  in  mit  aller  Itmft 

nicht  koide  nz  geloren. 

niftie  erfiene  4em  bofen»  40 

fnran  im  e  wae  feCcK. 

mit  harte  grotsen  ia«erkeU 

Aarb  er  hin  jsur  mitcernacbt. 

Am  wart  Silveßer  he4acfc( 

▼Ott  gote  in  aller  fwere.  44 

an  deme  kerkere, 

4a  er  durch  oot  waa  bekunteB, 

wart  er  an  vrofich  gentuaea. 
Mere  felbe  gale  aaui 


10)  4er  4r.     40}  iutCI  au  & 


4er  late  ▼!!  an  Acli  gewaa  40 
HÜI  tngentbaflem  lebene. 
er  giene  Tor  in  To  ebene^ 

daz  er  geviel  in  beiden, 

den  criTten  und  den  heidea« 

ein  liebliche  antlitze  fti 

wifete  er  in  guter  wltze, 

wand  im  des  cdelen  herxea  £tmM 

was  luter  und  niinneTam. 

dar  uz  vloz  ein  urrprinc, 

der  im  mit  wiriieit  alle  dinc  00 

wol  underrcheiden  konde. 

Diroanne  er  des  vergonde 

ob  im  icht  gutes  gerchach. 

fin  herze  er  Hete  dar  uf  braebj 

daz  er  ez  konde  erduten  06 

mit  gute  ulien  luten. 

gedult  «olgete  im  ie  mite; 

euch  hete  er  demütige  fite 

au  aller  tugende  vullemunt. 

in  Anea  edelen  herzen  grünt  70 

wne  Criftee  aane  To  ergraben, 

4aa  er  ia  Ueb  kea4e  habea 

■II  weikea  aa4  adl  werten, 

4aa  Maa  Ia  allea  ertea 

aa  reehter  aet  Ia  aeigea  CSMk.  9;^ 

kiaaea  4irffe  sit  gerchach, 

4nji  4er  pakefl  tel  gelac, 

4er  SB  BeaM  da  pflae 

den  aatea  an  4eHi  heabChovob 

4e  wart  mm  behem  bICeheve  80 

aa4  aa  pakefle  geweit 

Bilveller,  4er  getee  kelt,. 

4as  tai  harte  wider  wani 

ideeh  das  vele  Ia  aalan 

Bit  reehter  eiatreehiekett 

aa  den  antee  wirdekelly 

dea  er  eh  Ia  felde  pflegea 

aad  Ae  an  dea  getee  wegaa 

bewam  in  rechter  hate* 

silvefler  der  vil  gate  #• 

Ach  des  amtes  underwaat. 

got  leite  an  in  Ane  hant 

und  gab  in  fterfce  aade  kuall 

au  allen  dingen  and  vernunrt 

mit  kluges  herzen  underfcheit.  gg 

Aa  geteliche  wifbeit 

aua  erflen  ua  die  Tarte  gah 

aad  aaai  aa  im  den  arhnh. 
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fdbea  er  all  tniwaa  pflae 
■r  ies  vieifche«  mreniAch« 
mm  Tfl  tagMira  mo  in  Faeft^ 

die  got  bete  «n  io  geleit.  A 

41«  keUige  banüMnOMt 

Uic  te  ie  zn  herzen 

wani  er  fich  beide  bie  ned  da, 

wit%¥en,  weifen,  armen 

mit  truwen  liez  erbarmen,  10 

und  bot  in  finer  helfe  tiaal. 

er  Hart  wite  bekaot 

nach  rechter  tiigeode  beiaOy 

der  er  Aetelichen  pflac. 

Wtt  was  ein  JiciTer  iu  der  Mktf  Ii 
der  heide,  haz  unde  nit 
mit  «il  grozer  griinrnekeit 
Iruc  uf  die  reinen  crinenheil, 
als  er  ex  wul  erzei^ete, 
wand  er  do  manigen  neigefte  80 
mii  uoi^eviiger  marterat. 
der  valTchen  ewarJeo  rat 
io  iinder^reif  luit  JiDen,  • 
daz  er  dif  reinen  criAen 
verdrucken  woldc  iibercz  lant. 
er  was  ConHaotinus  genant 
UDde  den  abgoteo  uoderlao. 
gnte  lute  greif  maa  aa» 
die  MaBigenria  crAwkaa» 


M  gota  ata  awlgaa  Maa. 
dank  üra  mC  waiek  htm 
tOvaiar«  der  vil  gute, 


Im  atoaa  bargaa  hol,  » 
4m  er  MIkaa  »aalMe  wal 
mM  AMaHafear  fMalt. 
la  iagaca  alcM  ia  sagahaili 
*vcb  mmm  walda  ar  iak  iftum 
mmä  Aa  crliaiifeatt  kawava,  4» 
Ida  gmi  das  vagate  ta  rmtmm  alL 
4m  CaaüiartaM  almrtt 
mmitk  jataMaiar  gilaiBiafcall 

gacraik  46 
daai  aMila  Ueiki, 
4mm  mr  Im  mm  walde  fehadaa, 
4m  wart  ar  falber  «berta^ 


•5 


«0 


»II  bertaa  aageauMbe. 
ar  da  aafataaa  wart, 
die  fbeha  traf  in  atfa  bart, 
das  la  alchl  McMa  vriaa 
alias  arsadlaa, 
fwajs  dea  wart  aa  ia  geleit 
do  dirre  grozen  fucbe  leÜ 
an  iia  begaada  bartea, 
feht,  wa  die  ewarteo 
fprachen  mit  den  abgotea* 
aacb  des  tuvels  geboten 
fi  mit  ein  ander  blinden 
einen  rat  in  den  Aunden, 
dar  uf  geviel  ir  aller  fin. 
fi  giengen  zu  dem  keifere  hin 
und  fprachen,  ob  er  wolde  erloA  (5 
wefen  und  erwerben  troß, 
fo  mullc  er  Halden  iren  rat. 
*herre,  fprachen  fi,  'nu  ßat 
io  dioer  hant  der  werlde  vil. 
bievon  dir  euch  helfen  wil  70 
der  gote  gnnft;  bore  wie. 
d(i  falt  dir  tan  bereiten  hie, 
daz  du  wol  haß,  wand  du  biß  rieb, 
von  kindere  blute  einen  tich, 
und  bade  in  im.  wiaze  daa,  75 
dir  Wirt  aller  fucbe  baa  (S0>>) 
uade  gefuni  dla  Ub  ala  e.' 
was  M  4aa  iaag«  rade  bm? 
ar  waa  lach  aada  kraa^ 
das  la  mm  Talgasa  batwaae  80 
iraa  rata  alaahaat.  ■ 
da  m9g9tm  bmui  wita  la  das  last 
kar  oada  dar  aa  »aalgar  rata 
■aeb  der  awarlaa  gabatay 
Mit  iaa  kaiferaa  gawalt.  gl 
laaMr  waa  da  aaalavall 


dao  Biaa  arit  gewaida 
Ir  klat  vaa  daa  anaaa; 
aae  aUarkaada  atkamaa 
dla  katea  Sa  ta  aaaiaa. 
sa  laagaft  i  da  ^ aaaraa 
aad  braeklaa  kr  drltataalf 
Ma  daaaaek  waraa  wal^goAnti 
aad  TOB  Boten  ungemnt; 
waad  aiaa  folde  ir  aller  Mal  * 
glasen  vrifcb  an  eime  tage. 
Im  Yalgataa  aMa  kta  aiU  kkig« 
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die  miKerc  iamerlich  ii^eniic, 
den  man  ir  kint  airus  entriic. 

Uf  einen  tac  warr  ilo  geleii 
dirre  kindere  iatuerkeil 
und  ir  totliche  kla;>:e.  & 
vrn  an  dem  Telhm  lace, 
nach  (l«T  ewarten  willfkur, 
machte  fich  der  keifer  vur 
und  liez  fich  viiren  einen  wag;en. 
ji\s  in  der  liete  hingetra{j;eD  10 
ein  tril  des  wegea  gein  der  Aaty 
da  Tiilch  iamer  zu  trat 
den  kiudeu  nnde  den  vrowen, 
und  er  hep;onde  Tchoweil 
die  mutere  gegen  in  BrichM  U 
iiade  tU  iMMrllcNa 
gebaren  MOh  iren  Un^en, 
ür  bende  leilltoli  wimimt 
und  Ir  gebende  rbran  nkei 
40  f^raeb  der  kelfer  *hnbe,  bebe/  tt 
xa  dem,  der  den  wagen  treib, 
nie  der  wagen  Aende-Uelb 
und  der  keiler  ebene  Cacb  « 
dla  iaaer  und  dls  aegemacb, 
das  an  den  vrewen  gefebneb,  Sft 
in  fln  berne  1«  4»  bracb 
4le  tagent  reebter  aUldekeli, 
er  waa  tob  bober  wiCbelt, 
de«  nerkle  er  ebene  die  gnfebiebt, 
ob  er  dea  leirfea  nnffliahl  M 
linse  alhie  voHengan, 
nnde  waa  darnacli  moobte  entftany 
entweder  fcbaden  oder  Yiunan 
die  herren,  die  dar  knaen,  • 
bat  er  in  den  aiten  96 
Im  in  die  nelie  riten, 
daa  fi  mochten  in  vernomcn 
*ou  lioret,'  Tprach  er,  'tat  uch  geaemeOf 
Twaz  ucb  Wirt  rede  vurgeleit. 
die  kcircriiche  werdckeit  i» 
UE  mildekeit  entrprinjjetj 
hievon  ir  krait  betwinget 
roanige  diet  unde  ir  lanU 
fit  DU  die  romiiche  hant, 
des  ir  alle  hat  eutfabeo,  46 
als  wir  uiiougc  haheo^ 
gelobet  vellcLiichen  hat, 
daz  e>:  im  uu  (ku  hals  gat, 
fwer  eio  kint      iode  fiat; 


dijs  iß  ein  tugentlicher  rat»  M 

der  von  Rome  vluzet 

und  fich  \vi(e  oriiuzet 

an  manigcr  lute  beiac; 

deifwar  als  ich  gepruM  ii  mar, 

To  wer  ez  fchiMnelich  genuc,  55 

ob  wir  den  grozen  un\uc 

an  unl'ern  kinden  worchten, 

daz  wir  zu  tune  vorchteu 

an  uuferre  vrunde  kinden. 

ob  wir  wol  uberwinden 

mit  urlougf  unfer  vientfchafl, 

wax  hilfet  die  groze  mankrafl, 

ob  wir  dar  enbinnen 

verblinden  an  den  finnen 

unde  lazen  uns  mit  irrekeli  M 

angefigen  die  bofbeli 

und  vor  ir  ▼üben  aifam  zagen ; 

ob  auui  naa  Übt  die  ^en4e  iagen 

and  He  wlcben  Ainder  wer, 

das  kamt  Ten  üanigem  gronen  bmr  9t 

nad  ift  an  unerre  gewalt* 

aadera  vU  ift  es  geOall 

eablaaen  nnnie  dea  kernen  trti, 

der  an  tagenden  wnebfen  rfUl. 

fWer  da  gofigel,  der  lA  eia  am.  7» 

an  aMrket  alln  wol  dar  an, 

welek  ein  ontogeat  en  nmle  Bn, 

ob  ich  alle  «o  kindeiin 

darck  Hlob  aa  Code  Ueno  et flaSy 

die  niobl  den  toi  ¥01410001  ban.  8t 

II  tot  algeoioiao 

aafebnldoo  on4  refne» 

dea  wil  leb  lazen  fie  genefon 

und  nicht  an  in  Tchuldeo  wefOB^ 

daz  fi  alfus  verterben.  8^ 

mir  ill  vil  hvzy.cT  fierben 

vur  die  reinen  kindeiin, 

dannc  ob  ir  tut  mir  mochte  fia 

ein  arzedie  und  min  leben 

Avol  gerunt  mir  wider  geben,  90 

als  ich  ez  zumerAen  truc, 

doch  were  ez  zn  ivellich  genuc^ 

ob  mich  ir  iamerlicher  tot 

mochte  erlofen  von  der  not, 

die  ich  an  mir  dulde  heiz, 

fit  ich  vurwar  da  bi  euch  weis, 

ob  ich  iicB  libes  nu  gei'unt 

wurde  ala  ie  in  einer  Uunt, 
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Tq  werex  doch  ein  bofheit, 
•b  ich  mit  dirre  kiodere  leltt 
die  Die  leit  verdienet  haben, 
mich  US  noten  wolde  laben.' 

Dar  oacli  Tprach  CooiUuilioiM  ö 
M  fineo  luten  alTus 
'lat  mich  wefcn  als  ich  bin 
und  ^('beC  die  kint  den  Tfowen  hin. 
ich  uil  dnz  ir  mit  vreudea  labe^ 
die  ir  e  bi'triibef  habet  10 
an  Iren  lieben  kinden. 
lat  de  gütlich  ervinden, 
daz  ir  kiut  in  riiilen  leben, 
ir  fult  von  minem  iL^ute  geben 
in  allen  ,  dais  fi  werdent  vro.  15 
Tijset  ez  euch  da  bi  ullo, 
daz  man  in  fc hafte  wagene 
njil  ir  kinden  zu  (raj^ene 
^e<;eD  hnn^  von  dannen  Ii  fint  kuraen.' 
aN  di;c  mere  wart  veruumca  ISO 
uud  den  muteren  gefeit, 
wie  des  keifers  rnildekeit 
die  kint  in  biez  wider  geheo^ 
do  freute  fich  ir  aller  leben. 
ejf  wie  fi  mit  fchalle  Sft 
klB  «a  4niBgea  alle, 
ir  lletai  ktel  ■flumeil 
M  kcsoMe  wum  eueh  nuMi, 
4mm  mMM  4MB  keirm  wert 
kidt  M  §■  feMelMB  derc,  M 
fm4  gßM  Im  riclüleb  gtuwM, 
ale  der  kelffir  e  gewae, 
§m  4mm  Ae  aleki  kerea  Ir  vart. 
4mM  Mrme  Int  gevrevet  wart 
hk  jeher  weibül  as  erlefoa*  M 
fii  we  ia  e  wae  gewellBa, 
4m  aUe  Ir  vreade  lae  dar  aMeri 
Ca  wel  wart  la  aa  da  wider, 
waad  ie  keta  Ir  aet  veralgea. 
•f  arleak  wart  galllck  gealf  ea  44 
4Mm  kelfere  «ad  Im  daae  g elkit 
4er  taalcilrhea  aiUdekelty 
41e  la  was  Tea  Im  getaa^ 
»ia  dia  alles  wae  ergan, 
4o  mr  der  ketfeTy  farle  er  waa»  4i 
wider  uf  fineo  palas, 
mm4  Wolde  lieber  fieoh  wefea^ 
daaee  alfo  Tchedelich  generea 
■yt  dar  kladere  Mlf erkeil. 


alt  ack  kierer  III  geM.  94 

Got,  aller  tagende  ein  nrnmoAMO, 
fach  an  die  gutelichen  diae/ 
die  ConTtantinus  begie. 
nicht  uageleoet  er  im  lie 
fwie  er  was  ein  beiden ;  44 
von  aller  Tuche  leiden 
er  in  kurzelichen  nam. 
do  Conftantinus  heim  quam, 
ziihaot  in  derfelhen  nacht 
wart  er  von  ^:ote  alfus  bedacht:  60 
der  boten  viirftc  Petrus 
und  iiu  geverto  Paulus, 
die  zwene  apoTteln  qaaBeo  do 
hin  zu  Conftantino, 
do  er  kranc  nidcr  lae  6i 
und  nach  gewouheit  ruea  pflac. 
alfus  fprachen  fi  zu  im 
'höre  uns,  keifer,  und  vemira, 
waz  unfcr  kumft  hie  meinet, 
wand  du  nicht  biit  entreioet  70 
an  der  kindcline  blut  • 
nach  der  ewarten  mut, 
der  Wille  daraf  wae  gewant, 
fo  bat  uns  her  au  dir  gefaat 
aafer  kerre  letae  Grift  7i 
daa  wir  la  dirre  vrift 
dar  af  rat  Adiea  gekea» 
wie  da  wol  geltaat  dfai  lekea 
gewiaaea  BM^aft  alllMi  e, 
aad  diek  dlkaiae  Itaake  aM  44 
keftrickea  mmo  la  laea  feaelea. 
SMveflraai  daa  gelee  keUlli 
Aiitn  aa  diek  kefeadea, 
der  wfat  ea  wel  velaadta 
aad  dir  ela  waaaer  «aigea»  65 
daria  fUta  diek  aeigea 
aack  Baea  wertea,  die  er  feit 
davea  eatwieket  dir  dia  leit- 
aad  wirdeft  wel  geltet  ale  e^ 
fo  faltn  vlizeclichea  an  10 
daaken  leCU  Crifto 
and  im  Ionen  daran  foy 
daz  die  betehus  vll  gar 
laft  aurbrechen  hie  und  dar 
und  geloube  an  einen  got,  96 
ere  daran  fio  gebot, 
daz  du  die  kirchen  machell  wider, 
die  TOT  den  fia  gekrochen  nider, 
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das  mao  dir  fere  priTet; 
twhx  dich  S:>ilvener  wiTet 
daraD  halt  dich  mit  derout.' 
do  die  Kwene  apodeln  gul 
den  keifer  fus  ^elerteo 
und  uf  den  wec  kerten 
mit  rechtem  Urkunde, 
H'ie  man  Silvcllrum  vunde, 
der  im  des  were  ein  anhabe, 
do  fcbieden  fi  von  im  herabe. 

Als  diz  Conßantioo 
des  oacbtes  widervur  alfo 
ttod  er  davon  entwachie, 
subant  er  fich  ufnachte 
und  Wolde  oick  iek  tU  ebene 
riekten  aech  de«  lekene, 
•le  er  verMwi  e  wUe« 
«H  karte  greser  Ue 
wnriea  ketee  kle  gelul 
jra  des  kerge ,  da  aaa  vaal 
flllveftnui  Bit  dea  llaea. 
ale  4ea  kegeade  erfckiaea 
wie  die  keiea  f  uaaMa 
«ad  Ir  weidea  nHaea, 
4a  waalea  A  dee  aUe» 
das  H  Bit  tedee  vaUe 
ieilllek  foldea  werdea 
fedrackei  aa  der  erdea. 
Aie  daoktea  i  geneiae» 
deek  Teroktea  fi  fick  kleiae 
Ter  des  todea  Tmeraea, 
waad  A  reiae  keniea 
aa  uererme  heirea  Iragea. 
mit  veterlichen  ^ogea 
fjprack  SilveRer  aa  la 
*aB  vefient  alle  uwera  fin 
an  unferme  lieben  hcrren  ^ote, 
wand  dort  kumt  eiu  niichel  roie 
von  des  keirers  gewalt. 
ir  kraft  iß  airo  manicvalt, 
der  wir  miigen  wol  entfeben, 
wand  11  uns  wollen  ufbcbea 
und  an  den  keirer  vuren, 
der  leitlich  uns  mac  riiren, 
ob  ez  im  got  verlaengen  wU. 
ir  fult  fin  nicht  achten  vil^ 
wand  unfer  herre  i(l  uns  bi 
und  machet  uns  alles  leides  vri 
nach  difea  iodea  vaUe. 


wir  fulen  billich  alle  M 

durch  fin  liebe  mich  tot  ligen, 

der  durch  uns  Pich  hat  verzigen  ■ 

des  Icbens  au  des  krnzes  not, 
6   da  er  nam  vil  herten  tot 

und  im  des  libes  vefte  brach.'  M 

do  SilveAer  diz  geTprach 

und  troAe  fic  an  gotes  geboten, 

do  quamen  ouch  des  keifera  boten 
10    zu  rechtem  raroe  aldar. 

da  fi  ir  uarden  wol  ge>var,  !• 

Silvenruiii  uud  die  andern 

hiezen  fi  mit  in  wandern 

nach  dea  keifera  geböte. 
U  SilveAer  kevalck  fich  gele 

aad  die,  die  aiil  iai  wäre«.  U 

allerkaade  varea 

gegea  dee  tedee  fberaea 

kat  er  Ae  vea  deae  keraea 
AA  werfea  darek  dea  gaten  got, 

aad  am  An  keilie  geket  7A 

Bit  allee  wiUea  Ackerkeit 

des 'tedee  wefea  gar  bereit. 
Wo  CeaAaatiana  Yeraaa, 
A5  wie  der  (reae  kifekof  «aaai, 

der  iM  keife  folde  gekea,  '7A 

de  vrenle  Aek  Aa  kraakea  lekea 

ale  die  kefTeadea  taat. 

gegea  lin  «r  vniatliek  afAul 
AO  and  enkpfieae  ia  karte  wol. 

SllYeAer  wart  ouck  vreuden  val,  89 

wand  er  gutes  Aok  ▼erfnck. 

der  keifer  im  de  gar  Teriaeh 

Bit  ordenlichem  nere, 
8i  waz  im  begeinet  were. 

wie  Petrus  und  Paulus  9ft 

gewifet  heten  in  alfus, 

daz  er  nach  im  Tente, 

und  mit  im  gar  volente, 
40   daz  dar  abc  er  wurde  vro. 

'eya,  liebe,'  fprach  er  do, 

'berichte  nu  den  willen  min, 

wer  die  grozen  gote  fin, 

Petrus  unde  Paulus, 
45   die  mich  ordenlicb  alfus 

an  dich  wifeten  durch  gemach.'  S5 

Silveßer  wider  in  do  fprach 

'herre,  lieber  herre,  nein, 

du  falt  nicht  wenen  an  den  zweio. 
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te  wk  kftt  takM  ie 

«Ufers  kema  lefti  Crifli, 
«Bd  iet  im  na  aa  mttieB  U, 
wBBd  i  ia  iicB  iareB 

aa  i^osen  noteo  waren 
4arch  in  nf  4er  erden  bie.' 
ein  tacb  er  io  do  Tcliowen  lia, 
da  wol  mit  underrclieida 
die  aweJfboten  beide  10 
KeaalcC  waren,   dia  gefchaeb. 
'ia  werlichen^'  der  Itcifer  fpracb» 
'uln  ich  gedenke  mit  einvalt, 
fi  wureo  beide  alfiis  geftalt, 
(iif  hiDt  vor  mir  üot  gewefen.'  U 
^^ilvprier  wart  im  do  vorlefea 
nach  de«  gelouben  leere 
der  CrifteDheite  lere, 
wie  CriTt  von  himele  wart  gefant 
durch  MOS  in  irdifche  laut,  20 
und  wax  er  note  hat  crltden, 
nf  <iaz  er  l^onde  alfo  bevriden 
die  raenrcbeit  vor  aller  not; 
Wi«  in  XU  iungeft  nam  der  tot 
aa  de«  l^ruze«  bitterlteil;  Sft 
wie  er  do  nach  der  warheiC 
erfluot  an  dem  dritten  tage 
Y«ia  aller  totlicber  klage 
«ad  daraacb  au  blaMle  fiUM. 
get  pfropft«  Ol 


h  tU  geaadM ,  aaa  er  da 


geioakaa  l^ar* 
kanaa  kar 

ar  Acb  gab, 
waMa  wlakaa  ak 
galaB  lara^ 


walda  kaldia  var  ata  faekl» 


ar  aickl 


wmä  klaa  ta  raiaigaa  iak  da 
■Ü  dar  vafla  Ikaa  Caga. 

alaki  ala  klaga, 


hnm  tm  SOraflar  gakal» 

ar  walda  aa  ka  kaflaa. 


daa  arliaaaa  waa  mada  kl, 
waad  BMu  flek  eadellek  Tarlkak, 
daa  in  entfioada  aa  genack. 

SÜTeAer  der  gotaa  kaeekt 
tet  dem  Icuniga  Aa  raakt 
Back  der  beaaaaten  woekea, 
wand  er  gar  «averbroekaa 
einvaldic  was  gehorfua. 
den  Bechen  Itunic  er  vor  fich  naa 
und  Tegente  wazzer  und  aack  ia. 
in  des  gotes  namen  drin 
den  lieifer  er  dar  in  Aieü. 
feht !  wie  got  do  fcbowea  Uea, 
daz  er  alle  criften 
i^rolich  wuide  vririen 
o^it  diTme  Conrtaotioo. 
ein  fchooe  liecht  fach  man  do» 
daz  ob  deme  toufe  erbliOte« 
got  ex.  alfo  fchicte 
durch  fin  lob  in  der  Ttnnt, 
daz  ConTtaDtinus  wol  gefunt 
uz  deine  toufe  beqiiam. 
der  edele  vurfte  lobeTaai 
dirrc  uuwen  hercvart 
gevreut  an  fime  herzen  wart, 
die  da  gefcbach  in  fime  hove. 
er  fagete  deme  birchove, 
daa  er  Ja  recbiar  oebe 
laftua  Criftoai  fkka, 
dar  lai  aMa  «rTaUaaa  waa. 
da  'ar  raa  fncka  geaat, 
daa  vreata  Aak  SBvaflar. 
dar  kalfar  wart  Ia  ▼allar 
aa  daa  galaakaa  ralaakall; 
ato  Ifaakl  aalAaal  dar  arifttakail^ 
daa  ta  allea  waa  ata  traft, 
naalo  gavaagaa  wart  arlafi» 
dar  mit  graaar  firara 
to  llalkaia  ketfcara 
waa  var  dar  all  galafta« 
dar  kalfar  kias  allarwagaa 
daa  atülaa  fekaffea  gaaMak. 
■H  gawaMa  ar  da  f^raak 
ala  wart  aa  daai  arflaa  taga» 
da  faa  aargidaa  Sa  aotUage, 
«ad  ar  daa  gatea  tauf  aapflai 
daa  wort  er  gakialaa  tta 
aad  berchriben  vor  ein  e: 

tal»*  fpraok  ar»  'varkaa  bm» 


«6 


70 
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als  ich  nach  wiJIen  habe  gcTaii 

zu  lloiue  iibLi-  alle  die  f(A( 

lefiim  Crirtum  anbeten, 

und  da  Tal  nieman  uztretcn. 

man  Tai  iu  haben  vor  einen  goL'  i 

DU  fatztcr  aber  ein  gebot 

des  andern  tages,  daz  Tpracii  fo: 

'fwer  gefxcn  lefu  Crirto 

fich  mit  geluuben  Tctzet 

und  min  gebot  dran  letzet,  10 

daz  er  fmeht  Hnen  namen, 

den  fal  mau  zu  hohen  rchamen 

IrreDgen  mic  vil  leider  klage.' 

daniaok  ao  dem  driuen  tage 

fateter  aber  eio  gebot:  Ift 

^fwer  dorck  vieatllehea  l^et 

betrnbet  eiaea  eriflea, 

an  deai  DU  naa  alebt  Yriftea, 

ma  ftale  im  Aiader  feheaiea 

f  ellcb  IIa  balbec  gat  aetaea»  SO 

«f  das  die  late  erkaaaea  got.' 

an  fpracb  er  aber  ela  gebot  . 

dea  Tlertea  tage«  af  (Uebea  Bax 

*glicherwifl  als  lob  bia 

■ad  ailr  ela  iegHek  kelfer  aa  16 

ober  die  werlt  ble  nade  da 

bore  ift  mit  gewaldee  baat» 

Am  wU  icb  das  ez  Q  gewaat 

maaie  die  reinen  pfafheit, 

fwer  die  kröne  in  Boae  trelt  10 

an  der  werdekeite  hove» 

dem  Tuln  alle  bifchove 

SU  rechte  (in  geliorram/ 

des  vuiiiften  tages  man  vernam 

aber  ein  gebot,  daz  Tpracb  aifo;  U 

'fwer  vor  vientlicher  dro 

kumt  zur  kirchen  mit  vlucht, 

der  Tal  vor  aller  Unzucht 

darinoc  woi  behniden  fin.» 

euch  Patzter  nach  dem  willen  Qn  40 

des  fechlkn  (agos  I'ulche  wort: 

'daz  uieiiian  weder  hie  noch  dort 

durch  dikeiuei)  fachen 

kirchen  Toldeu  machen 

in  den  fteten,  e  daz  man  45 

gewinne  urloub  daran 

dee  bifcboves,  der  dar  obe 

gewibet  ift  in  gotes  lobe.' 

ia  des  fibeadea  tage«  sil: 


'fwer  kirchen,'  fprach  er,  'buwea  wU^M 
darzu  fal  man  hau  bereit 
nach  kuniclicher  vriheit 
den  zenden  und  daran  gebeOy 
des  dienere  fuln  leben.'  C^') 
IVIit  dirre  vorbenanten  e  U 
wart  gcvertcnt  do  me 
diu  reine  ii,()tefi  criflenheit. 
fwaz  er  da  hete  uz;;eleil, 
daz  wa»  ir  viirderunge. 
mit  bcftetcgunge  60 
liez  er  ez  künden  hie  und  da. 
an  dem  achten  tage  daraa 
nachie  fiob  der  kelVer  bia» 
ala  Ia  taraae  Ba  edelEa, 
da  Taate  Peters  auiafler  was.  •• 
ela  vertorbea  falas, 
waad  die  anaea  erlftea 
aiafkea  fteb  dieke  vrlftea 
■ad  Torflelea  voa  dea  wegeai 
dea  getorflea  A  aicbl  f Hegen  79 
des  aiaaftera  als  A  woldea« 
die  getes  aaboldea, 
der  abgete  ewartea, 
Aeb  dleke  daraa  lebartea, 
das  fl  dnrcb  willea  Ires  fpolea  96 
die  teaifle  «afers  berren  ffotea 

Aaeten  unde  fwaebtea» 

daz  fi  alles  machten 

zu  leide  der  criCtealMit, 

der  kunic  mit  groser  Inoekeit  80 

SU  fante  Peters  munfter  quam. 

fin  aide  funde  er  ror  fiob  aaaiy 

die  er  alda  klagete. 

fo  ftarke  fi  raifTehagete 

fimo  tii^icnthalten  herzen,  SO 

daz  er  mit  grozen  fnicrzea 

weinte  umma/.en  fere. 

in  unfers  herren  cre 

Wolde  er  von  riehen  fachen 

ein  fchone  munfter  machen^  00 

des  er  zuhant  begonde. 

nieniannc  er  cngonde 

vor  fich  wefcn  der  urhab. 

in  fine  hant  man  im  gab 

fpaten  unde  bowen.  00 

man  mochte  wunder  fcbowen 

an  finer  grosea  deaMt« 

Conftantiaus  der  kern  gni 
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grwk  wmi  gntk  wH^  det 

IWwi  IB  aiMI  «b«rllo^ 

4mr€h  gßif  wUleB  er  41»  TerflWf 

mmm  er  swdf  k&tke  mm  feCne 

mt  ises  Mkt9  twtlke*  • 

Mm  was  «!■  «M  ta«ie 

M  eiae  tafrea  alfo  grwi» 

«ui  ta  4er  arkelt  eicM  TOTiree 

taiek  ■efim  berren  TruntfiDlMift» 


Üe  ia  ieCe  ao  lieh  gehall 
■M  tegeelliehee  baadee. 

wmm  genefer  Inte  handee 
da«  aimier  rchiere 
ia  fchoDer  aiere 
als  ft  wolden  bereit. 

Tnn  Dia  an  die  criftcDheit, 
die  vor  des  was  verborcjen 
in  har«e  Frozen  forfn?«» 
vs.iii'l  man  ir  leides  vil  erbot, 
die       ii(  IUI  vri  runder  aoi 
io  iii»eoUichcn  witxen 
naz  an  den  keiTer  fitzen. 

"Xa  was  in  dirrc  Telben  zit. 
als  uns  duz  mere  Urkunde  gil, 
die  ;:roze  vrowe  Helena 
dort  icDfit  in  ludea, 
die  mnter  ConTtantiai. 
irme  herzen  lac  de  U 

der  geioube,  de«  üe  tades  habes. 
4e  i  mit  lere  bele  ealMea 
^ta  geleabea  vee  der  e^ 
4e  beiigulB  er  tar  se 


so 


er  keret  ia  geHl 


der  die  hdtMaft  aa.  ia  trell 


faeidea 
dte  vvi#e  irea  fnii 
»^Sbandell, 
gewandelt 
d«r  erflea  irrekeit, 
watlirlMHHMieleM, 


ale  0  oncb  fcbrelb  aa  eleeai  brief, 

ia  den  fl  kartlleb  aberUef  M 

irea  willea  gegen  in. 

*Baeb  nfaem  graae  fe  Yeraiai, 

lieber  ftaa/  r^raeb  i  de, 

'das  da  g^aaea  bat  alfe 

die  nogeaeaea  abgete,  56 

die  da  au  dea  tavele  fl^ele 

laage  all  baH  gebetea, 

daran  haftu  wel  getretea 

ein  lobellche  ftraae; 

doch  als  ich  dieb  wiz;;en  läse,  6t 

fe  bißu  noch  an  yalTchem  wege, 

waad  du  nimea  in  dine  pflege 

einen  got,  der  heizet  Crifl 

vad  alhie  uf  der  erden  iß 

in  menrebenwis  ]°:e^Rns:en,  4U 

geflacen  iinde  gehangen 

an  ein  kruze  in  grozer  ool, 

do  er  lei(  rchemelichcn  tot, 

U'and  er  ;;ar  unkrenic  was.* 

als  man  dem  keiTer  q:ela8  70 

und  bedutte  diTeu  brief, 

fin  wife  herze  iiberlief 

fehlere  einen  ji^iiten  (in, 

den  er  Tchrcib  der  muter  hin. 

'miiter/  Tprach  er,  Mu  baß  nicb  7ft 

ein  teil  geßrafet  hertecliiA 

umrae  den  gcloubea,  dea  leb  bebe; 

wilta  breagea  Mlefc  darabe, 

fe  fMta  aaden  werbea, 

oder  es  virt  dtar  Terfefbea.  M 

Blei  sa  dir  4iae  aieifterfeball, 

die  da  weift  aa  beber  bnifl 

gelari  werea  ia  der  e, 

dea  eaeb  da  gelraweft  bm. 

adt  dea  kaae  ber  sa  alr,  M 

fe  wil  leb  iMBaea  gegea  dir, 

fWas  leb  aa  oriaor  erifteabeit 

▼ea  aeillerlieber  wIMl 

bebe  aa  getea  lotea. 

da  fkii  wir  un»  bedotea  M 

aafer  aMiftere  laaea 

voa  der  rechten  ftraaen, 

fwer  anrecbt  habe,  ick  eder  da. 

daz  «^p  da  abe  oder  «a/ 

Helena  die  vrowe  gut  >b 
veraomft  aade  wifea  «oi 
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bete  MM  Iren  finnen 

und  prnvete  dar  cnbinnen, 

do  fi  des  Ciinea  brief  gelas, 

dhz  zu  dem  krig;e  nutxe  WM 

4er  rat,  als  er  ir  enpot.  A 

«u  der  arbeit  ficli  do  bot 

die  edele  vrowu  Helena. 

von  dem  lande  Iiidea 

Tante  fi  nach  rate, 

Twaz  man  da  wUen  hnte,  10 

daz  die  e  \vo\  kundc  lefen 

und  mit  vernumfi  dar  inne  wefen 

und  fie  iieruz  bediiten. 

fi  famte  von  den  luten 

hundert  fechzec  und  einen,  15 

die  fich  uf  konden  leinen  C^^^") 

ffegen  aller.kuaa  mit  wifbelt| 

doch  waren  dnuider,  ab  mtm  Inlty 

sweWe  ta  hoher  ■elfterrchally 

die  heCen  an  den  fiaaen  kraft  M 

▼or  die  andern  alle. 

■it  nune  und  niil  fchalle 

die  swelve  In  Iren  iaren 

da  Tur  berafen  waM, 

das  II  nril  Ueflen  Annen  S5 

konden  wol  gewlonen 

den  fic  an  der  rechten  not. 

mit  difea  velflem  Oeh  do  bot 

an  den  wec  Helena 

und  quam  knrselieh  dar  an  M 

211  Rome  gevarn  alfae« 

der  keirer  Conrtantinoa 

fin  edelkeit  daran  begienc, 

das  er  die  muter  wol  entpfienc, 

als  in  beiden  euch  gezam.  M 

die  zit  nicht  uberlanc  do  quaa^ 

daz  der  kämpf  foMe  ^vel'cn. 

ieglicli  her  viir  hegoude  leTea, 

r>vaz  fi  meii'tere  baten. 

da  wart  willich  ;;era(en,  40 

wie  man  den  Ttrit  folde  angan 

und  zu  iungefl  vcrian, 

daz  fi  fich  nicht  bewnrren  dran. 

Kwene  hohe  wife  man 

von  heidenifchen  buchen  Ü 

begondc  man  do  Tuchen, 

die  man  nach  willen  alda  vant, 

Craton  der  eine  was  genant, 

der  andere  Zenophilua. 


diTen  gebot  Conttaatlnna, 

dac  fi  da  zwiTcben  foenion 

und  fich  daz  amt  annemen, 

Twer  unrecht  hete  oder  recht, 

daz  fi  daz  mit  werten  flechi 

bezii^eten  au  in  beiden,  56 

und  Twcmc  fi  da  befcheiden 

gefigen  wolden  oder  Toahen, 

des  muTte  fich  ^ewert  habeOi 

beide  fi^  muter  und  ouch  er. 

diz  was  gclich  ir  aller  ger  00 

und  uf  die  rede  man  buwete. 

den  zwen  man  wol  gelruwete^ 

wand  ü  in  iren  iaren 

wit  berufen  waren 

Yur  hohe  meiftere  an  wifheit.  65 

do  traten  bia  Mit  kundekett 

der  mwon  BMiflore  geaat» 

Ir  herso  ich  vil  hoho  tnio 

aaeh  guftilohoin  prlfo, 

i  qnaaien  In  der  wife,  70 

flolta  indo  ▼oraieMen» 

al«  i  gnr  folden  ▼ronseo» 

fWan  la  getorflto  widerftan. 

ffohtl  da  quaa  onoh*  her  vor  SOfM 

ttTkeaplUohen  ftriten  75 

an  dee  kanig e«  fiten 

Bit  tII  groaer  deaal 

Silvefter  der  «einer  gut 

aad  aiit  ia  ine  pfafheit. 

fWas  er  hete  wifheit,  80 

die  was  in  Crifto  begraben. 

e  der  kämpf  wurde  erhaben, 

do  wart  geordent  durch  vride, 

daz  man  unzucht  vermide. 

nie  wan  einer  Toldc  ufftaa  66 

und  fin  rede  hören  lan. 

als  des  rede  were  volant, 

To  ftunde  ein  ander  zuhaut, 

der  im  antwurte  folde  gebeu, 

und  als  des  wort  treten  nebeo^  00 

To  folden  da  befcheiden 

die  meiftere  an  iu  beiden, 

welch  recht  hete  oder  nicht, 

diz  was  ir  aller  xupflicht 

mit       willigem  mute,  i^ö 

durch  zucht  an  dirre  hüte. 

SilveTter  der  vi!  gute 
Büt  groaer  deainto 
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mm  ArlicM  vmt  ile  erliasy 
die  mtm  m*  valffebea  Uftes 
g^imckit  werta  mto«  5 

4te  wiffni  U  ier  vrtwei, 
^  »Mer  w»MeB  k«wra, 
fWas  ia  f«vl«le,  all  klHcfteH. 
alle  ir  ke»e  wm  geMt  10 
mt  ile  hellBeuge, 
dajc  fi  nil  wifer  «ooge 
ffeldeo  harte  wol  geligee 
und  die  anderen  seligen, 
aJa  darnach  niiine  errcbleML  lA 
Silrefler  mit  den  fioen 
mm  gote  fprachea  ir  geket» 
dax  ir  ieglicher  tat 
mit  getruwer  andacht, 
uf  dux  in  helfe  wurde  bracht,  SO 
Hand  in  iiud  aller  criHeaheit 
fin  kämpf  da  vurgeleit 
in  dem  inao  iren  ^:eIoiibea 
dachif  an  io  beroubcn 
uod  dcu  rechten  wec  verRrabcD.  26 
alfiis  wart  da  der  nrit  erhaben. 
Abiathar  der  «Welver  ein 
ÜUDt  uf  alleine  in  der  gemeia 
nnd  fprach  vor  io  allen 
'wie  lich  da.x  fule  gevallen,  3ü 
ir  htrreD,  arm  uode  ricb^ 
dajE  füll  ir  merken  wol  gelich 
van  dirre  aawea  crifleahelt. 
Ir  lere  kal  allte  gefUt, 
als  Aa  taafl  vlaaet  aka,  H 
das  mmm  Me  f  ata  tobe 
«ia  ft  aaa  fcaaC  wallea  laa, 
ela      vatcr,  ala  daa  ftiBy 
aia  4ea  fctlHgta  geift« 
iraa  geleahm  valMft  Ii 
fgailg<t  fa  iaa  talaa. 
ia  wtt  lab  aak  Malaa 
mmä  mM  waiMi  fpraekaa« 
4mm  ft  grafccliefcaa  kiaebaa 
gagaa  der  heHlgaa  a,  tt 
Mb  wir  ha^  raa  Majfa 
■ad  fte  nns  get  bat  Terlaa. 


daa  nnFer  g(U  bat  gereit 

Mit  ardenlicher  wifheit,  M 

aacli  ftaer  wiue  gebor, 

*mu  rahty  ich  bla  alleioe  got 

■ad  aaa  nücli  III  aieBMa, 

dar  gatet  aanea  Ada  kaa.' 

flt  daa  fa  Uaallcli  Ift  berahribea  W 

nad  Ia  nalBr  a  hUbaa, 

als  wir  wal  aagaa  seigen, 

fe  fal  ir  lerattelgea- 

aad  eadallch  saraelta  tretta, 

die  dria  gate  aa  aelMtaB,  M 

wtod  ac  III  wider  aHer  e* 

an  kerel  aiia  wert  nvliaa  ae» 

die  wile  Ich  Ia  der  rede  bia* 

der  eriftea  tanplicber  fla 

bawet  euch  uf  iren  Orlft.  €9 

WMd  er  bi  finea  lebeat  Tilil 

nanic  wunder  bat  begaa. 

Tale  wir  dar  am  in  betea  aa, 

fo  wiajset,  da«  in  nnfer  e 

ir  ift  vll  gewefen  me,  99 

die  wuoder  und  wunder 

gcworcbt  hau  duniuder. 

des  ich  vor  allen  lutea  * 

mochte  vil  beduten,  (23») 

und  Twajs  ß  wiinders  han  getriben,  75 

To  Ret  doch  nicht  von  in  gerchribea 

die  hohvart  und  der  vaircho  Tpot^ 

daz  fi  fich  torden  nennen  got, 

als  dirre  lerus  hat  getan, 

den  fin  niut  nicht  Wolde  erlao^  80 

er  Wolde  got  fin  genant 

mit  gewaldiger  haut. 

aa  ift  bi  aamea  der  wlfea  l>et, 

fwer  Ia  halnv elaea  get. 

Ablatbar  UeKlte  Dm,  6b 
waad  e  waa  aadcrfMieliea  tarn, 
ala  elaer  vellea  l^reebe, 
daa  er  alcbl  naderbreebe 
deiM  gegen  warte  ftae  werft, 
ale  difee  rede  aaia  ala  erly  99 
Silvefler  der  gate  aiaa 
die  aatworte  greif  da  aa 
dareh  der  erlfleabelte  jgjAM, 
er  fegeate  Beb  kraaawla 
Ia  aafere  lieben  kerrea  aamea  99 
■ad  fiBBt  Ol  Aiader  aHea  febaMi 
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wie  airre  ImI  jraftorei 

Md  verteet  !■  felbet  rcferift» 

▼OB  ■■fere  UebM  kerren  gUI 

felonke  wir  m  «Itett  4 

■ack  der  heUifceit  geM 

daz  TOM  der  Ichrilte  visMlj 

idooli  UBi  Biclit  verdriixet, 

wir  feloBkea  bb  fio  kint, 

dee  die  wort  Urkunde  fioiy  19 

das  ein  vater  i(l  genant. 

uch  iß  aJlen  wol  bekant, 

dax  ein  vater  vater  i(\ 

an  flnt-s  kindcs  luitewiß. 

uicman  ill  %ater  ane  kinC;  14 

M'ir  criRen  Hn  nicht  To  blint, 

wir  wizy.en  wol ,  wax  wir  aoUctoo. 

Abialhar  hat  ubertreten 

fin  Telbes  Tchrirt  in  dirre  /Jt, 

die  nnrerre  worte  Urkunde  git.  20 

I)a\id  der  propheta  ßrox, 

in  den  gut  vil  genuden  goz, 

hat  diTen  kric  zerbrochen. 

goi  hat  durch  in  geTprocben, 

des  wir  tn  beielieB  bb*  M 

M  tBOfli  kiade  fagcte  er  dms 

*dB  klft  mm  kiade  adr  eikoni 

ud  wmm  Mir  knie  gebom.' 

wo  iai»  wette  das  •Ufekagetl 

voa  (otee  geifte  er  eaek  Aiget  9t 

ia  Vit  tiefer  aeifterfekBll: 

Me  ir  fteike  la  bekall 

ia  ftaea  maadee  gMmJ 

der  rede  Toileifte 

▼iadet  auia      ia  der  Mrill.  M 
aaoi  erflea  aa  der  werlde  ftill, 
do  dem  aieBtcheB  wart  gegekea 
beide  Uk  aade  lekea 

von  dem  goles  gewalde, 

dB  viadet  maa  die  drivaldei  dO 

fwer  mit  rechtem  fiaae 

wandern  wil  darinne. 

j^ot  Tprach  in  den  fachen: 

Svir  fuln  ein  menfche  aMMlMB 

unrerme  bilde  ;:elich.'  4g 

iiu  merke  arm  und  rieh, 

wa  die  wor(  wollen  hini 

diz  ift  unfer  crilteu  lin 

nach  des  geloubeu  volleirt: 


▼ater  ftaa  aade  der  geift  M 

kabea  die  wort  gef^roekea. 

were  gote  gekroekea 

fiaea  kiadea  mitewifty 

f!»  aoekter  fagea  ta  der  wtilt, 

dee  ia  oaek  aiekl  kOTiide,  M 

*iek  wil  nack  aiiBem  bilde 

ein  menfche  machen';  aeln  er  aicht, 

er  fprach  mit  Cblcher  «upflicht: 

*wir  woUea  machen'  und  niokt  leb. 

hieTOD  To  merke  ein  legUob  M 

BBO  valfches  rouben 

dea  criTten  gelonhen, 

wie  er  w«!  gelichc  trete 

und  an  einen  gof  bete« 

einvaldec  an  gewaldm, 

und  doch  dabi  drivalden 

an  der  namen  underIVheit.' 

Silvefter  uain  des  kiiniKOs  kleii 

und  vieldex  an  drin  valdeo. 

do  er  ejs  gehalden  70 

vor  in  bete,  do  fprach  er 

*ey  nii  fchowet  alle  her! 

dife  drie  valden,  die  ich  habe.' 

de  tet  er  die  bant  hin  abe. 

aacb  Aaee  wifsB  bersea  rocb,  7S 

do  waa  ea  aber  eia  fleebl  Caab. 

*febtl*  l^raeb  er,  *die  drie  vaidem, 

die  leb  bebe  gebaldea, 

dar  ifl  dri  «ad  Ift  ela  taeb. 

Am  ffigea  aas  die  wifea  baci^  8t 

ale  oaeb  aafer  geloabe  ML 

das  gotes  dri^atdikeil 

aa  dria  Baaea  Ift  beaaBti 

wir  babea  la  doeb  da  vor  «tfliaag, 

daa  er  ft  ela  eiaee  wefea.  Sft 

alftis  wol  wir  laMaer  lefea 

aafera  gel  aad  la  erea, 

geloobea  und  oadb  lerea 

aaeh  crinenlicher  wirdekell, 

als  ich  habe  hie  vor  gefeit'  s# 

■lo  8ilveaer  der  gole 
mit  wiriichem  mute 
die  erfte  faoke  im  «aderrebiety 
an  die  andere  er  geriet, 
die  er  ouch  vollenvurte,  M 
wand  iener  e  zwei  rurte. 
'höret  mich/  fprach  er^  *varlNUil 
▲biathar  fprichet,  daa 
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Ir  1  ▼!!  fßwUm  m 

lfov«r  ia  te  tMem 

die  bmUc  wsBder  bu  g«Crlb0B| 

m4  ias  fl  Blcki       !■  fefekriben^ 

*ui  ich  diketoer  Mala 

(•»  mm4  draa  bakaaia, 

ato  «afar  btea  hal  f  euo, 

aai  iarah  4aa  Ada  wui  in  laa 

nad  nicht  vor  eiaea  i^ot  babea« 

ick  kaa  fiD  aadara  aatfabeai  10 

daaae  fia  tamme  aiavalde« 

gai  dar  alwalde 

iti  To  graa  aad  To  rtarc, 

daz  hievor  er  ficb  den  Dicbi  baro» 

die  fich  ^e^eo  im  hiibaa« 

vil  drate  fi  entrubeo, 

daz  er  in  ebene  widergie» 

als  fich  \%  ul  fchoweo  Ua 

an  Datbao  und  Abiron, 

4a  ir  habet  geTchriben  voo^  iO 

wie  fie  die  erde  verriant, 

wand  ir  herze  was  ;;enaB4 

torlich  wider  got  enpor. 

der  kunic  Nabuchodonofor 

bevaot  uiich  fwerlich  goies  gewalt 

do  er  nach  kindos  eiovaU 

fich  uolde  richten  wider  got. 

It  UaC  worden  gar  ein  fpot,  • 

dia  ia  Teirc blich  quamen  dria 

aad  waldea  wider  got  lük  M 

hat  gelaa  aafar  Crift, 

ato  dar  ladaa  waa  11^ 

■ad  wla  iR  aa  at  iai  wgalaa» 


U 

(tlh> 


ich  ia  krall  ala  vatflaai 
aifcaltoiar  gallMiit 

haria  teail» 
kagia 

a  aatwatob  dia  kraft  alci 
kraft  falda 
als  er  watda^ 
Sm  rflac  fi  ia  Bft  Mwaa  far« 
ir  Calt  wiasea  al  vurwar, 
er  vaa  gola  aiahl 
heia  igfc  daa 
Grift  Iai  all  gawalty 


arider  traft? 


ar  were  dniader  to  garalt. 
daa  ift  aoa  ker  aiehl  gafobaa. 
dar  aa  aiaa  wai  auw  aflba  iea, 
daa  Criflas  Ift  aad  kat  gafeil 
die  gotelicke  warkait^ 
da  aack  wir  galaakea  aa^ 
da  f^raekaa  die  aweae  Maa, 
die  kerlekla  warea  Ire  warft  « 
*Akiatkar,  da  kaft  gekarty 
als  ouch  wir  die  warhelt. 
Silvefter  kat  üek  aberfelft  ' 
als  wir  gaaac  laasea  wefaa» 
lerne,  WOB.  dem  er  bat  getolka 
fia  rede  vor  aaa  aiiea, 
der  mnz  uns  draa  gevallen, 
wand  er  toden  mochte  gebea 
wol  geTunt  als  e  ir  leben, 
des  {reftattc  im  nimmer  ^ot^ 
ob  liii  narnc  were  ein  fpot 
und  er  nicht  got  foldc  fin. 
du  m.'iclit  wol  lan  da;;  krigea  dia.' 
hie  mite  Abialhar  gcfweic. 
SiiveTter  hin  /.ii  gote  aeio 
mit  rechter  (ktnnte 
und  dancte  im  finer  gute. 

lonas  der  ander  was  genaot 
und  trat  ^egen  im  ziihaot, 
du  Abiathar  verwanden  was. 
airus  Tprach  au  im  iooae 
^Ivefter  oa  kerickta  aikk» 
daa  Ick  Traisen  wil  aa  dick 
«ad  grUba  aa  daa  arftea  Aaai. 
aaknr  ¥atar  Akrakaa 
kla  kavar  aatpfieaa  vaa  gafta^ 
daa  er  ick  aaek  fime  gekafta 
kefkidea  falda.  dft  gefokkck, 
waad  aaa  aa  Ia  wal  kaMaa  iMk. 
aift  des  kefMdeaa  kertekaft 
^aa  Im  die  gcrecktekalty 
dto  ia  gaft  liea  er? iadaa. 
aa  iaee  kiadee  kiadaa» 
aack  willea  aafer  aldea, 
warft  dto  a  kakaldai^ 
waad  aiaa  dar  aa  warft  gereckt, 
ato  Akmkaa  der  gatae  kneeht 
gerecht  wart,  da  er  ick  kefaeit. 
aa  faget  uns  unTer  wifkeit, 
fwar  aiakt  airus  befoiteo  wirt| 
daa  ar  geaallck  verbirft 


90 


75 
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tä»  wir  oMh  am  AbrakMiM 

des  Btohteiilckt  beviMe, 

twmm  tm  got  dana  tan  hies.*.  4 

Silvener  lioh  4ar  Uder  fliejs 

mit  faichen  Worten  und  Tpracfc 

Twajs  an  Abrahame  geFelMMAy 

daz  in  alles  lobes  vol, 

doch  faltii  merken  dabi  wol  10 

minen  fin,  al.«i  ich  dir  faß;e. 

Abraham  was  vor  dem  tai;;e, 

e  im  entniint  der  iiiiwe  fite, 

da2  er  Cichorium  lieh  befoite, 

in  UDTers  herren  vruntrchafl  ti 

und  runderlich  EU  im  beliall 

in  behegelicher  giinn, 

daz  fin  wiTe  vernunfl 

nach  gotes  werten  fich  befoeit. 

die  reibe  groze  hertekeit  SO 

machte  in  vor  gote  oioht  gerecht; 

in  nachte  «Imi  geCriwea  lueehi 

fin  geloube,  4m  er  trae 

jra  «efenM  herre»  Bm  gemw 

mmit  latcriich  gehorlui,  M 

4mm  er  sie  vea  fole  f BMk 

iM  Ael  die  warea  fkiehesy 

die  Im  geieehl  Mehes 

med  eieee  legiiehea  ver  gele. 

des  ir  vee  aldeeie  gehele  90 

mmm  deher  «oh  het  henute% 

des  ift  ¥01  Aiederllehei  Alea 

ud  glhet  ach  gar  ele  Ahimheaea 

der  flittdermge  eleee  neaiee 

mm  eedeni  leten  verhes  bm.  SO 

Ir  wijEJiet  wely  des  ie  der  m 

bereiten  ift  naniger  envem 

ad  doch  ieeierllch  verlers« 

were  deroe  ein  recht  lebes 

nach  dem  bernidene  gegeben  dO 

ro  blibc  er  in  gerechtelceit. 

wizxet  des  eine  werheit: 

daz  menTche  hrcn^ot  nicht  der  lki( 

an  d<'s  rechten  we^^cs  trit; 

ex  III  ^clouhc  und  ein  ^.iit  letjen,  40 

die  da  pllegen  den  namen  ^ebeB| 

daz  der  menfche  fi  gerecht.' 

eis  dis  gefprech  der  golca  luiech^ 


de  gefWeie  loMe  seheeti 

weod  er  elehl  Widerrede  esTaet.  60 

Godolies  der  dritte 
Aunt  iir  In  der  mitte 
■Bd  Tpreeh  se  Sllveftre: 
*here,  bore,  wis  nicht  zn  vro, 
wand  da  nicht  ob  uns  alle  bill !  00 
du  Tprichell  airo,  daz  din  Grift 
werlich  fule  ein  got  wefen. 
nu  pflege  ich  doch  von  in  leren, 
daz  er  wurde  geborn 
von  einer,  die  im  were  erlLora  <»0 
zu  mutere  uf  der  erden, 
nach  menrchlichen  geberden 
wart  er  verficht  von  ^$athane9 
der  in  vurte  hie  unde  da, 
Twie  im  daz  wolde  behagen.  00 
er  wart  gevangen  und  gcflagea 
und  aller  finer  kleidere  bluz. 
die  bitlere  galle  man  im  goe 
in  finen  munt,  dae  nu&er  heben 
und  wert  verbuedeo  ende  begreben;  70 
dee  Mhte  wlderl^reeben  niehO. 
II  nee  ne  diffM  ven  in  gibt, 
wie  nee  er  danee  ie  ein  gel? 
deifWar,  en  ift  der  wifon  Tpot, 
wnnd  eile  dife  Murlemty  70 
nf  reebten  gel  niehl  «ngnt| 
nie  nuin  leOun  ie  Uden  flMh.» 
SflTefter  wider  In  de  fj^reeb 
»eye,  wie  blin  fe  vetbllnl 
■nd  nn  der  wnrbeil  ein  Uni»  80 
des  dn  die  febrift  niebt  lunft  erl^im 
nnd  wüt  dersn  dieb  wUleknm» 
dna  ein  neifter  ift  deren« 
biftn  ein  reebt  wifer  nnn, 
fe  dnrehieb  wel  dine  bnek  80 
diden  grasen  nnrnch, 
der  en  lefum  wert  getriben, 
den  vindeftu  deren  gefebriben» 
wand  die  profeten  vor  der  sIt 
Tageten  veBe  in  widerßrit,  00 
wie  er  queme  und  wie  er  würbe 
nnd  euch  wie  er  erflurbe^ 
der  Ir  aller  troft  was. 
*feht,'  fiirichct  Yfaias,  (S4*> 
'ein  iuncvrowo  l'ol  cntpfau 
und  einen  Tun  «u  lunde  bdo; 
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Wirt  er  g«nii.'i 
r*  Mchd  «B«  «rlouil 
2Mh«rlM  «wer  wiflkfey 
wie  CriflM  wart  mi  «Im«  lag« 
vergebet,        gea  Im  weit:  i 
«Ick  r»ek  letal  aMerl, 
f^rtcbH  er,  U  die«  eageia  ftaa, 
«b4  4eB  akelea  0alhaa 
ÜMk  leh  U  laer  reehtea  iMat;' 
wie  aaa  im  ronbete  Bo  gewaai  t» 
4aJi  f^rldMt  kunic  Davit: 
%  bakea  ooder  ficb  vil  wit 
C«teiH  mit  loJie  mine  kleiC* 
•aeh  toi  Davit  l^efeit, 
wie  laMcrlich  er  wart     tränet.  15 
«g  kMkemy*  fp  rieb  et  er,  'mir  i^erctooct 
ia  aiaem  durHe  ir  ^alle.' 

aerket  viirbaz  alle 
roo  fiacr  heiligen  bigraft, 
wie  eodelich,  wie  wariiaft  W 
too  ir  Taget  ieremias, 
der  ein  s,toz  profeta  was. 
er  fprichet  'den  loien  wirt  gegebea 
an  r.nvr  bigraft  ein  gwt  lebea.» 
EU  r.  ht:  öiz  fmt  die  wilTaßen,    '  •» 
die  alfus  haben  bi  ir  tagOB 
/jefaget  von  gotea  kiad«, 
des  ich  genuc  Tiade, 
wind  ez  vorgcfpreelea  waa«' 
äo  gefweic  Oetellae  St 
mi  koode  ta  alckt  aatwerlea  aw, 
4mm  tet  tea  iadca  karle  we.  . 

ABDM  Mea  4er  vierte  laie, 
der  gri«>graaete  alc  cla  raie 
■f  den  guiea  glhreftraa. 


MMea  bet. 
IB  ^eto  I«  le  geaaie  fet 
sf  410  rcfaea  eriCUa, 
Aa  er  alt  argea  Ufte«  4» 
49m  aide«  AleB. 
al  Ia  «Uten 
fpraek  aa  ier  ge«Mia«a  f otar 
mA  aeoiet  alle  war, 
wart  Ack  bie  tribeal      .  4» 
aafer  t^oit^n  fekrikea 
wmm  aaierea  gatea  laie% 

4)  eloBie  S.  —  1*)  getränt  S.  — 
4^*)  wil  ich  S.  hi  /.  S.  -  5S)  Ufld 
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gaa  wll  kie  gar  bednten 
flUvefter  nod  durchkoTen 
nf  finen  Crift  mit  glofen, 
Twie  eis  in  doch  trigen  mao.' 
SUveAer  vil  und  hohe  wac 
de«  felben  tummen  mann  es  wort, 
ga«  von  im  kintiich  was  geborl 
und  mit  kurzer  rede  geant.  54 
ein  Hille  zeigeter  mit  der  hant, 
do  wart  da«  volc  gefweiget. 
*nu  in,'  fprach  er,  'geneiget 
vil  fchiere  difTes  vrage. 
ob  dich  der  redt;  betrage,'  M 
fpracb  er  zu  dem  It-Ihen  man, 
'die  ich  nu  ge;;lofet  iian 
iif  Crißum,  deu  lierren  min, 
fo  Taltu  uz  den  finueo  din 
lind  darzu  u^^  den  bactoa  €6 
utir  einen  andera  Iketoa, 
an  dem  fo  geaattek  ft  gafkkte 
fw««  gl«  pr«r«t«a  alle  Ma 
vag  fe  gelleto  waagera. 
wlfe  Mir  elaea  aadera, 
gea  eia  iaaevrewe  kake  f«tn««a, 
al«  wir  vea  aafonae  Crille  Ikgea, 
aag  g«r  wratea  war^«, 
ger  eaek  ge«  kraae«  karg« 
aa  ftaer  Bartere  trag«.    «  75 
kifla  fe  g«v«g«9 
r«  Ia  k«rea  aa«  alle 
elaea  aagera,  ger  die  gaUe 
Tea  ack  entpfienc  in  den  mant. 
B«  glr  die  ffckrirt  Tu  wol  iCI  kaat,  80 
wlfe  uns,  wer  die  kröne 
aaeh  der  profeteo  done 
von  fctorfen  dornen  ufTc  truc^ 
gea  uwer  vairch  zu  tede  Otto 
an  des  kruzea  eften.  SÜ 
wiltu  die  warheit  veTten^ 
fo  faltu  mich  ie  wiTen  dran, 
wer  gewefen  fi  der  man 
ane  den,  den  ich  genant  habe, 
den  ir  befluzzet  in  dem  grabD,  90 
als  ir  mit  liften  do  kurt, 
und  ir  in  doch  dar  uz  verlort, 
fagan,  war  quam  er  na  der  ftuut? 
ich  wene  ez  fi  dir  uokunt 
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▼an  uMtm  mmmM. 


▼0  rcbeBeli«ii  Uq  Ua^er, 

wmo  er  wart  fa  bUaitr» 

das  er  aleM  wMerrada  vaat.  • 

fia  kaaipf  gelae  alfee  aa  haal. 

•oeek  der  vaaifle  waa  geaaal» 
der  aa  soroe  wart  eafraal 
duroh  ia  leilUch  aageauieli, 
wand  man  finer  gevertea  faeb  10 
Uzu  viere  aberfligcn, 
die  in  liesen  aogefif^cn 
Silvenrtim,  nis  er  wol  vernam. 
in  die  inittcludc  rr  quam, 
do  er  den  gotes  gctriiwen  maa  15 
Tach  mit  burnden  oii^;en  an, 
*SilveIler,*  Tprach  er,  'bore, 
wie  ich  diu  wort  ziiftore! 
du  rprichell  fo,  duz  dirre  Crifl, 
der  ouch  ein  {lot  ficncnoct  iA|  80 
von  Davide  Ii  heliiimon 
und  habe  in  der  gebiirt  geaumen 
der  naturen  heilikeit, 
als  uwer  geloube  von  im  feit 
ia  winieheaie  gefprecbe,  M 
Dad  das  lai  alebt  geltaoha 
aa  TolleakoaMaer  etai 
■«  fage  varbaa  aera» 
At  er  waa  fa  Telleakaeea, 
darek  was  kal  er  fiok  aaceaiuaea  !• 
dea  tenfy  alfaai  er  wäre 
Aiadeo  «ad  waadelkerel 
waa  er  Ter  dea  reiaej 
bewarl  Ter  alleai  neiae, 
durek  waa  welderlleb  wafekea  def>  H 
Siivefter  waa  der  rede  wn, 
das  er  dea  teaf  rtirte, 
wand  gotes  geifl  im  vurle 
fin  berze  in  wife  antwurte. 
'die  rede  ieh  dir  verlcurte^'  40 
Tpracb  er  giitlich  >zu  der  gedMiai 
'der  himclircbe  winkelJlein 
lefus,  daz  wäre  «rotes  liint^ 
an  den  ^ar  gefJo/.en  Gut 
zwo  wende  in  ebener  maze^  4ft 
nach  «xoteMiher  faze, 
der  daz  au  im  Wolde  haben, 
er  bat  die  criüeaheit  erhabea 


nad  ift  ir  mHek  nfcab. 

kleaiite  er  eaek  ela  eade  gab  ftO 

der  befkidaage  aaek  der  e. 

die  gote  weldea  velgea  e, 

die  naien  nach  dea  aldea  ftlea 

alda  werdea  befaltea, 

als  got  den  veterea  gebot.  M 

daz  hat  Crißus  gewandelet 

mit  des  toufes  reinikeit, 

den  er  an  finer  menfcheit 

entphlenc  uns  au  einem  bilde,  (ßi^) 

der  edcle  kiinir.  der  milde,  CO 

wart  uiclit  getouft  iitnme  daa^ 

daz  er  icht  reiner  vurbaz 

were  nach  deme  toufe ; 

er  gab  des  toules  luufe 

an  ßuer  toufe  rulchc  maclit:  %i 

fwer  mit  guter  andacht 

Geh  drinne  durch  in  loufen  lat^ 

der  wirt  von  aller  un\lat 

gefuvert  an  deme  geiAe.' 

do  wart  mit  vollciUc  7Q 

der  fig  Silveftro  gegeben. 

Ttts  wart  der  vaafte  benebeo^ 

wand  er  was  Ia  der  Aundea 

aüt  kaaipfb  aberwaadaa. 

Clbaft  der  feekfte  lade  kies,     .  15 
der  Ick  Bit  wortea  draader  Ales 
oad  fjpraok  aa  BIlFefIro 
*da  kall  gel^roekea  alfa, 
das  Criiaa  were  ela  greser  got, 
aaek  llaer  geCebalt  gebet  80 
gar  Ia  kelUger  art 
gebera  ach  sa  trefte  wart 
▼ea  elaer  laaerrowea. 
an  Ia  aUt  rede  aae  fekowen 
darck  was  der  maide  ordeo  Ol 
an  in  0  gewerdea 
in  dirre  nnwen  gebart*' 
*ait  werten  riecht  und  kart»* 
Tprach  er,  Svil  ich  dir  machtt 
ein  teil  kunt  von  den  Tachea»  00 
die  daran  bellozzen  ßn, 
durch  waz  der  liebe  herre  mia 
von  der  iuncvrowen  wart  gebera^ 
die  im  zu  mutere  was  crkora« 
den  erFten  nienrchen  Adaa  05 
got  vou  der  erdea  nam 
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im  lobelicher  werde. 

des  nater  whb  die  erde. 

die  was  noch  kiiTch  und  goty 

%-or  allem  vliiche  behut 

der  ir  dar  nach  wart  gegeben^  A 

do  ir  Tun  (rat  bencben 

zu  der  runden  iinvrurneD. 

noch  uic  lit  was  iu  die  erde  kamen 

menlcheo  Mut  mit  iinviat, 

des  ir  Fwelj^emler  erat  lU 

dar  uacti  vii  und  vii  l'Iant. 

ir  was  daoooch  iiDbekant 

der  «locb  in  fulcher  wile^ 

4mM  i  wer«  da  f^ire 

der  fiufM  aa  ir  lebeae.  19 

mm  Mrfcct  4is  vll  tb«ae! 

4a  aa  Irafte  aaa  anaea  qaaai 

da  MUe  aawer  Adaa, 

4er  aaiAe  9mk  g ewecdea 

vaa  alaer  kafchea  ardaa^  M 

4ia  allaa  vlaelMa  wera  vii. 

welek  die  eNe  fli 
üa  waadela  vrle^ 
dfo  laacvrawt  Marie, 
41a  ia  sa  aiaiere  wait  ericora,  S6 
4er  kafcfee  er  wart  geben 
reliiceit. 
diire  wiTheU 
aae  aei  geaage. 
e<a  raefcte  vuge,  M 
dnx  der  von  Itufchcit  gaeae» 
der  die  kraft  beocme 
den  rian«:cD,  der  oucfh  vor  der  all 
darcli  argen  Itaz  und  aii 
Adam  dort  uberquani.  M 
dirre  uuwe  Adam 
alhic  %OQ  im  veri'uchet  wart, 
Idoch  mit  vaiUnder  art 
CriTtus  io  erlicii  uberwant.' 
do  wart  scvulj;<t  im  zubanl  40 
Silvefiro  d..r  fi^cnuuirt) 
wand  er  voo  uut'ers  herren  kumft 
in  <j«  r  kuTchcit  To  wul  fpraciiy 
iljui  üijtn  loi  gar  mite  iucli 
der  warbeit  aae  Twicben.  45 
de  Hafte  binderwicben 
Cbafi  Tcbemelich  genec, 
daa  in  aicbi  vor  fia  wiaae  inic. 


BeDlanio  der  fibeade  wae^ 
dea  man  euch  darzu  las,  M 
daü  er  ein  meifter  were« 
er  hcle  groze  fwere, 
daz  er  iene  wichen  lach, 
wider  Silvcftrum  er  Um  Tprach 
'nii  iageftu  vafte  und  iagea  44 
dioe  wort  unde  fagcs, 
Criftii»  were  und  ii  ein  goL 
liat  er  gotelich  gebot 
und  ift  weriich  gutes  Tun, 
To  Taltu  mir  euch  kuot  tun,  %Q 
wie  der  ordenun^c  was, 
daz  in  verfucbte  ^'athauas, 
da  la  Cwanc  des  bungers  not. 
der  rieat  Ues  in  machen  bret 
aa  fkelaea  aad  daa  esaea«  C4 
er  Wae  mH  Im  befeaaea 
delfWar  aagttlllcb  genuc; 
daran  er  each  ia  vertma 
Ol  dee  tempele  bebe  eapori 
oaeb  warf  er  lai  die  rede  ver,  9t 
*bete  micb  ai^  fe  wil  leb 
mll  greaea  erea  riebaa  dieb.' 
was  er,  aU  da  ligeft,  ela  ge^ 
fe  adlTevngela  Im  dinre  tfoi 
aa  der  verftiebaage.'  94 
wi%  wirere  dutnnge 
rprach  »ilveAer  wider  la 
'merke  miner  Worte  fin, 
wen  icb  dicb  bie  bewife» 
ob  in  dene  paradife  80 
Adam  wart  verwundea 
zu  den  Felben  Aundcn, 
do  er  vleirchlicb  gehorchte 
dem  riaogen,  der  daz  worcbte, 
daz  er  UDgeliorfam  az;  84 
To  faltu  merken  vurbaz, 
daz  Crifl  deu  riaugeo  ttberwaal 
erlicb  als  ein  wigaot, 
wand  er  nicht  az  als  er  im  riet, 
daz  Pich  aber  druudcr  i'ciiriet  SN) 
ein  drilch  verfuchunge^ 
daz  ift  ein  dutunge 
uns  vii  nutze  und  gut« 
lefu  CriHi  demut 

uns  ein  bilde  vor  bot,  A4 
ob  wir  gefigea  eiaer  not. 
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daz  wir  dannocb  ficher  wefen. 

firer  ao  der  varte  ift  genefeii 

wd  «la  eia  Mi  imn  beltat, 

vU  geroe  in  «sM  nf  den  grat 

BatbaBM  der  ereo,  A 

dft  er  la  wil  lerea» 

das  er  itel  ere  eatfebe 

und  Acft  tagende  erhebe 

dureh  fln  ugelncke. 

er  vellet  bin  cn  meke,  10 

fWer  Im  velget  el  danw; 

eneh  beftet  er  als  ein  auui, 

fWer  die  ere  Terfadli 

ffe  anbei  ia  nffea  bobea  gril 

Batbaaaa  vil  dleke,  16 

daa  er  Ia  Aaea  blicke 

kabe  der  werlde  herfebaft. 

farer  da  nicht  bat  aa  tageadea  kiaft, 

der  vellet  im  au  vuae 

aad  dienet  im  wo]  nach  gruae*  SO 

dem  fal  ein  helt  widertretea 

und  in  nimmer  angebetea 

nach  lefu  Crifti  bilde.  (ß^y 

nu  feht,  fiis  hat  der  milde 

mit  truwen  uns  getreten  vor  85 

wol  ein  rigeDumfkec  fpor 

und  den  vient  hingeflagen. 

fwer  mit  tilgenden  nii  wil  tragen 

in  menfchlicli  in  aller  zit, 

der  wixze,  da/,  er  figes  pflit  SO 

Uber  den  valTchen  Satbanam.' 

als  die  gemeinde  vernam 

die  wort  von  Silvefiro, 

fi  wurtlen  ir  mit  truwen  vre 

als  ez  da  was  gewant^  Si 

und  iahen  im  figes  alsnbanl 

nach  meinerlicben  witnen. 

Beniamin  giene  fttaea» 

ala  er  were  beteobet 

■ad  f  eflagea  var  fla  koabel.  40 

Arael  klea  der  aektey 
der  Ick  wol  betraebtei 
waad  er  was  eia  aielfter  klae. 
Ba  rede  er  ftia  drnader  flue 
aad  fpracb  kia  aa  SiWefltro  Ü 
*die  bacb  fftgea  aoe  airo 
aad  die  Teranmll  dar  iaae» 
daa  onck  Meafckea  llaae 


4)  aaker  S. 
keilif ea  f.  MC» 


entar  noch  Tal  underdrumen. 

got,  der  was  ie  vullenkumea  M 

an  lügenden  und  au  richeit;, 

der  Im  Ia  Baer  ewikeit 

aiobl  eairtaal  aech  gebrach. 

aa  Tagen  dnrck  waa  gefchack 

aa  des  Tolleakaaieaea  gote,  M 

ea  Ifl  eia  beworrea  kante, 

all  iek  die  lere  vlade, 

daa  er  aa  Baie  kiade 

gebora  wolde  werdea 

Yleifcblick  Bf  der  erdea,  BO 

ale  awer  geloabe  glektf 

eack  mochter  Täter  keiaea  aicln 

e  aaa  dea  tum  gebora  faok.' 

Silvedter  ia  die  rede  braek 

mit  harte  wifer  Teraanft  fg 

des  heiligen  gelftee  kumft 

beluchte  im  heran  und  fin. 

alPus  fprach  er  wider  Ia 

'daz  dir  airulcbe  raere 

Gnt  vremde  und  onch  Tivera  9B 

zu  verrtrue  in  dlnon  finnea 

und  nicht  macht  gewinnen 

den  rechten  wec  uf  rechten  ftricky 

daz  duolvet  mich  nicht  unmugelicb^ 

wand  du  der  liebe  nicht  eaweifl,  7i 

wie  der  heilige  geifl 

mit  gotelicher  hantgetat 

geworben  durch  liu  truwe  hat 

und  wil  ez  noch  vil  gerne  tua, 

gotes  wort,  ßn  lieber  Tun  gg 

Tor  aller  zit  was  geborn 

nf  daz  er  machte  hie  bevorn 

■aniger  creaturen  leben; 

die  voa  I«  wurden  uzgegebea 

aaek  Ba  felke«  willefcur.  gg 

daraaek  Ba  trawe  brach  vur, 

de  er  gebora  wart  Ia  der  alt, 

Bf  daa  er  wider  nuiebto  Bt 

der  ereatorea  wlrdekett, 

die  kraac  waa  da  hlageleil,  gg 

die  vertorbea  wai  eia  telL 

dia  wort  IA  gaaa  draa  aad  keil, 

ala  Ick  ie  kaa  Teraaniea, 

daa  gel  Ie  wae  Tollealuuaea 

aad  iai  aicktes  gebrack,  gg 

Idock  der  rlucb,  der  e  geMaek 
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■f  al  ««Mm  kwM, 

4m  «s  TOB  h«ber  wwuie 

wart  mit  leide  geoasM» 

M  Traatrcbiift  atoht  Bocbto  kuMBy 

danne  alt  iaoiers  isopflickly  A 

4o  hat«  gat  ao  Im  oichly 

das  pioe  iiiocbte  lideo; 

ouch  Wolde  er  nicht  Teniidea 

er  Wolde  pine  dulden. 

voo  dilen  Tt-lben  fchuldaa^  10 

als  icli  niich  vornniir, 

twanc  in  t'in  huiie  minne 

nach  des  roenfchen  kiinne. 

lUE  riehen  himels  wunne 

fliez  fi  jn  in  die  menfcheU,  15 

daran  er  oiich  die  martere  leit| 

idoch  duz  ie  die  gotheit 

bleib  runder  oot  und  ane  leik| 

daü:  wixxet  an  in  beiden. 

fi  waren  ungefcheiden  80 

ao  Cnßo  menTche  nnde  got. 

4ie  meorcheit  leit  alhie  den  Tpot; 

die  gotbeit  bleib  al  ooTerfcbart 

and  Tor  aller  aat  bewart, 

faitcr  uada  reia«.  ti 

4as  Ift  der,  dea  Ich  awlMy 

(•IM  warf,  tm  liebes  kJat, 

Tea  deai  mm  gerebfibea  viat 

ia  dea  kaehea  der  wUbeity 

da  iae  perfeaa  ainw  feit:  M 

*ver  alier  erealare  lebea 

wait  aüa  geban  e  aa  gegcbea, 

waad  aicfe  gel  flelbe  de  gebaci^ 

als  dia  ▼elleabffaebte  gar 

«Iveier  mH  wertea,  U 
das  vele  as  allea  erlen 
Sieb  Is  dareh  fine  wifheil  aa. 
tee  wiieh  Ml  der  aebte  man, 
der  gtgea  ta  e  jbo  Icanpfe  Iral. 
sieauui  ia  entwichen  bat;  dd 
er  tutmHt  felbc  in  der  ßunt, 
waad  in  antworte  was  iinkunt. 

labal  hitiz  der  nunde  man, 
der  nam  fich  do  des  kampTes  an 
and  trat  in  die  Tchar  cnpor.  44 
drie  vrage  warf  er  im  vor,  ' 
die  er  mit  kluger  rede  ualies 
aad  fi«  ijB  aiuiefea  bies 


18)  Tonder  S.  —  4%}  vcrkunt  Ä, 
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sae  waakele  Uaderfiricb. 
*8UveAer/  l^raek  er,  "bore  aUdkl  M 
da  f^obet  fo,  das  fWea  CUft 

an  gotelicher  mllewift 

fi  gewaldec,  fiarc  und  daz  lebea, 

wie  hat  er  danne  Eck  ergebea^ 

III  er  des  gewaldes  got,  65 

ander  rchimpflichen  Tpoti 

des  er  vil  hat  geliden? 

fin  kraft  wart  ouch  gar  vermiden, 

do  er  leit  angell  und  not. 

fin  leben  (ruc  vil  grimmen  tot,  0d 

des  du  nicht  geloukenen  macht. 

ein  anderz  hao  ich  ouch  gedacbl 

von  demerelben  Crldo. 

ir  crinen  Taget  von  im  alTo, 

wie  in  zu  himele  got  gebar,  66 

und  Taget  dabi  al  oflenbar, 

wie  in  ein  maget  hie  getruc. 

die  rede  i(l  wunderlich  genuc; 

III  fin  hie  unde  dort  genesen, 

fo  muaen  ir  ie  awene  wcTen,  70 

eb  da  den  meren  recht  wilt  tun. 

eineri  der  ft  goce*  Tun, 

der  andere  der  negede  bera; 

ideeh  fe  wll  lek  ▼enenTnia, 

mII  rede  of  ekMa  wallea:  76 

Ikge  na  Ter  aae  allen, 

das  ift  mia  dritte  Trage» 

ek  diaer  werte  Inge 

III  gnas  ftander  allea  f^ety 

das  CMS  Ift  Bieafeke  und  get»  86 

wie  meekte  aa  ia  die  BMarekell 

Ia  fe  greser  kertekelt 

die  aet  kefander  lldea,  (t6»> 

and  an  Im  not  vemlden 

die  gotheit  in  der  nebe»  •§ 

das  ir  nickt  we  geFchehe 

and  11  der  net  fl  genefen? 

es  mna  kinaaen  alfo  wefen» 

nla  ich  han  geTprochen ; 

wart  die  menTcheit  zubrechen,  66 

beide  gevangen  und  geTIagcn, 

die  gotheit  mudez  ouch  irextKfkgen, 

was  fi  mit  im  vereinet, 

als  uwer  gcloube  nicinet, 

der  uch  zu  haldene  ill  geboten.  65 

nu  surlore  air  den  knoten, 
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o4ar  dv  «Dd  dine  wifheit 
B«S04  wefea  kiogeleit 
nm4  u  rechten  witzen  bliai 
vor  allen,  die  hie  ßnt. 

mit  deme  und  iener  voUeil  l^mcbi  5 
ü^ilvefter  alumme  fach. 
Gn  heilic  begenintfc 
was  an  drr  i'aint'iuinKe» 
daz  fi  im  ot  fifhorchleii. 
vi!  lutzel  was  (in  vorcliten, 
daz  er  icht  wurde  fi^elo». 
mit  ^('flehte  er  im  kos 
den ,  der  uf  in  kerte. 
'höre  mich,'  fprach  er,  'geverte, 
und  vernim  wol  miiu  n  fin.  W 
von  den  fachen  allen  drin 
wii  ich  dich  beTcheideD  wol, 
des  mir  gut  nu  helfen  fol» 
den  ich  zu  helfe  dnw  wll  haben, 
wir  waren  allein  fanden  erfrnlMn  M 
nnd  f  efcbelden  von  goley 
äo  quam  der  ketferliebe  hoCt» 
der  gewaldige,  der  Clarka 
In  de«  tttvele  aarkei 
der  fr  gewaldee  lange  waa, 
In  veifneUe  Saüianaa. 
Criltae  an  der  aenlBkelfe 
gar  gednldeelieken  teil 
dnreh  nnfer  greae  niliell. 
Bne  gotellche  wifheit  M 
•r  Im  lange  Tarhare. 
fWie  er  wme  kreftec  nnde  flare» 
idoeh  lies  er  Aek  neigen 
nf  das  wir  araen  ▼eigen, 
Tnr  des  wir  ungeneaMOt  ^ 
sn  rechten  tugendeo  qnenies. 
Od  gebinediet  ieben 
wolder  zu  dem  tode  geben, 
uf  daz  unfer  erbetot 
fich  bezilte  mit  der  not'  40 
an  dem  lichamen  fin. 
fich!  der  liebe  herre  min 
ift  einec  an  des  funes  namen. 
du  foldeft  dich  fin  billich  fchamen, 
daz  du  ir  zwene  fpricheft  wefen.  dö 
Maria  die  ift  fin  genefen 
aoe  vater  uf  der  erden, 
fe  gebirt  den  vil  werden 


fln  vater  ane  meter  dort, 
wand  er  1(1  fin  einec  wort, 
da  mite  er  des  himels  rinc 
gefchuf  und  dnrzii  alle  dinc, 
ver^auiitn  und  daz  noch  gewilt* 
als  in  liu  vater  dort  gebirf, 
Tus  ifi  er  uns  unfichtec  gar; 
fwie  in  fin  muter  hie  gebari 
alfo  licz  er  fich  fchowen. 
von  der  edelen  iuncvrowen 
wart  geborn  die  menfcheil, 
die  vor  uns  den  tot  leit,  M 
dax  allen  guten  nutze  wirt. 
fwie  der  vater  in  gebirt 
alfo  beruret  in  nioier 
noch  ein  sitlleher  tot| 
das  an  im  IB  gar  erwant.  «b 
ftaa  wirt  er  oae  bemaob  erkaal 
In  der  vrenden  aageflcbt, 
ala  nnfer  gelonbe  Ten  Im  glokt, 
der  nf  got  Ack  neiget, 
den  rnnden  er  flek  aeigei  ^ 
da  reiben  meaftehe  nnd  gat, 
naeh  der  ninne  gebot, 
dte  got  nnde  nienfehelt 
wlfet  In  reebter  elnekelt. 
das  la  der  kebeken  Trende  baut,  7» 
ale  nnfer  gelenbe  «acbt  erfcant, 
den  wir  sn  reebte  nna  baa  erkom« 
•neh  III  die  tu  mm  er  was  ^erlora 
an  der  dritten  fache, 
ala  leb  dir  kunt  mache  SO 
dea  mir  ift  ungebrochen, 
du  haft  alf^a  gefprochen 
nach  diner  witze  gebot, 
were  Crift  roenfche  und  got, 
daz  die  gotheit  nicht  vcrmide, 
fwaz  die  menfcheit  ie  gelidej 
wart  die  menfcheit  geHagen, 
die  mufle  gar  ouch  mite  tragen 
die  gotheit.   daz  ift  unwar, 
als  dir  wirt  al  offenbar 
mit  einer  bifchaft  vorgeleit. 
fich  an  difes  kuniges  kleil, 
der  bi  uns  ift  gefezzen, 
daran  wil  ich  dir  roezzen 
die  bifchaft  al  eiivulien. 
daz  ift  ot  von  wollen; 
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der  wollen  mao  ir  varwe  gah, 

do  man  fie  fpao  und  wab, 

mm4  fl  wart  ao  ein  tucb  geladen. 

der  vanre  kooCe  oichc  gefcbaden, 

IWto  mui  das  tack  trat  oder  fluc.  ö 

dls  Ifl  ekeae  geaae^ 

die  kifckaft,  die  ick  seiaex 

die  geCkeU  vU  relae 

ick  kl  der  wwe  nerke^ 

M  der  wellea  Cüerke  10 

ia  keOlge  »earokeily 

fwas  die  arleagee  aa  ir  lelly 

fe  klelk  die  edele  g olkeit 

davea  ie  vri  oad  aakewelt 

und  Wae  iai  deek  tU  flete  ki.  Ift 

als  wkr  rekea,  daa  i  A 

die  varwe  ki  der  wollea. 

•ickt  endorlle  aeilea 

die  getkeic  aock  werden  Twack, 

twtuB  an  der  aieafekeit  t^efckacky 

die  de«  Tunes  name  treit.* 

als  er  da«  bete  YoUea  leit, 

der  nuode  m elfter  gar  gefweicii 

wand  im  alle  antwurte  eattelo« 

Xaira  biez  der  zOade, 
der  genzlich  des  wt'ode, 
SilveTter  kondc  oiiniue. 
er  bete  wol  vcrniimen  e, 
daz  Silvefter  tiefe  Tprach. 
uz  den  andern  er  ficli  brach  90 

und  quam  To  hin  an  die  ftaty 

da  er  ouch  enpor  trat. 

fin  gemute  was  vil  Tcharf, 

kievon  er  ernftlichen  warf 

An  rede  an  den  guten  man.  35 

alfos  bub  er  die  wort  an: 

^Uvefler/  fpracb  er,  'du  feift, 

ale  da  aoiAe  die  rede  weift; 

Ideek  geTellet  fi  mir  uicbu 

Büaer  Aaae  vergicki  40 

iaake«  «a  wefea  gar  nareckl, 

At  aaa  aa  der  wellea  feckl 

Ate  Tarwe  wel  Tereiael. 

fWa  aüce  aaa  ea  aelaeli 

ea  A  akel  oder  gut,  d& 

daa  aMM  das  eaek  de«  aadera  tot, 

Aal  A  Aa  aagerekeldea  gar/  {m:) 

Ao  «an  ela  raf  ia  der  fckar, 

Allreller  kele  war  gereit, 


doch  larte  in  die  befcheideabeity  kA 
daz  er  ez  im  baz  underfcklot« 
die  pemeinlichen  diet 
ftillete  gotes  wigant, 
wand  er  in  zeigete  mit  der  kaat» 
daz  fi  folden  fwigen,  gg 
er  Wolde  vurbaz  fügen 
mit  der  rede  uf  anderen  ün. 
alfus  fpracb  er  wider  in 
'na  bore,  ich  wil  dich  harte  foel 
an  ein  ander  bii'pel  gQ 
mit  kurzen  werten  leiten, 
laa  aach  arbeiten 
die  erfte  rede  fin  ein  troum, 
ok  alkie  ^or  dir  ftunde  ein  bouni, 
dea  die  Aiaae  gar  kefcbine.  A» 
fWle  Til  MW  kor  aad  kioo 
Ia  dea  kooa  geCloge, 
der  fekia  Aek  le  trüge 
■aTerreakel  dar  Ia, 
■ad  was  iml  dea  fkaaeaCokla,  7A 
fWie  Til  aaa  dria  gekowei 
die  ordeaoago  lek  fekowo 
an  dea  liekoa  kema  aüa.  ' 
die  golkett,  der  taaaeaTekia 
▼on  Im  aie  Aek  gefeklet,  7g 
fwie  man  Hege  gar  danf  fekrio^ 
die  hohgelokete  aMafekelt, 
des  Crifioe  vU  geaao  leil 
an  des  kruzes  aflO| 
der  liecbten  fuaaea  glaflOy  AA 
die  gotbeit  ich  meine, 
bleib  luter  unde  reiae, 
ane  ^ohrechens  ungemach.' 
als  daz  iNilvefler  gefprach^ 
fin  widerwart  befiten  trat,  8k 
wand  im  fin  wifheit  wart  To 
beide  verirret  und  geblaut, 
daa  er  nicht  Widerrede  vant; 
des  druckte  er  ficb  hiuunder» 
diz  was  nicht  ein  wunder,  AA 
wand  gut  liez  da  erfcbinen, 
daz  er  den  vrunden  fincn 
mit  helfe  trat  wol  bcneben, 
oad  Wolde  in  fine  helfe  geben 
gegen  dem  ungelouben.  9a 
die  Yieade  wolde  er  touben 
dar  wlfkoll  «ad  liedempfen. 
AUrdftro  Arne  kempfea 
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ghb  er  witjsericlien  fin, 
den  er  mit  Worten  ^ox  oiicli  hin, 
und  dran  die  andern  uberlprachy 
die  man  im  ji^^nr  enUvicheo  fach. 

tSileon  der  eilfle  iüt-z, 
den  oiicb  fin  turhcit  niciil  eulieji| 
er  enwulde  fich  da  zeigen, 
fine  haut  be^oode  er  neigen 
gegen  dem  guien  fSilveHro. 
'berichte  mich/  Ipiach  er  do, 
'einer  vrage,  daz  iü  min  gir, 
die  ich  nach  willen  hlercbe  MI  lUr. 
Iii  hievor  in  manigen  tagea 
Propheten  mie  wlfDigea 
ianen  vil  tont  iefagct, 
das  uwer  geloMb«  tosel 
ttf  eisen  got,  dar  keiael  CriA, 
•b  das  alles  war  iSL^ 
re  weide  Ich  wisse«  gerse 
die  fache  an  deme  Imne; 
dnrch  was  er  fWchen  nnvride 
nn  im  nf  der  erden  Ilde, 
in  den  er  grehellch  waii  gefiagen 
nnd  darinne  weide  lagen 
SU  lamerlichee  tedea  not?' 
flÜTefler  fine  antivurte  im 
mit  harte  gutem  willen, 
'konde  ich  doch  gelUllen,* 
Tprach  er,  'mit  der  warheit, 
der  habe  ich  airo  vil  gercit, 
daz  dir  wol  Tolde  genügen; 
idoch  To  wil  ich  ru£!:ea 
der  lache  anderweide 
ein  teil  mit  underfcheide, 
als  diu  Wille  hat  heuert, 
die  menfcheit  was  vii  iinwer^ 
e  der  goles  geoeme 
von  himelriche  uns  queiae 
und  fie  wirdec  machte, 
fich  reiben  er  verfwaclite 
in  alTo  groze  unwerdikeit, 
daz  ein  propbeta  von  im  feit 
und  gelichet  in  dar  an 
einem  oaretaigen  man, 
.4er  allen  enden  Ift  tü  lorane. 
hie  sn  In  die  ndnne  iwanc; 
er  lA  hangerie  gewefen 


uf  daz  wir  mochten  wol  genefen 
der  ewigen  vreuden  fpife; 
in  iamorlicher  wife  50 
III  er  hie  gcgaugcn; 
4   gebunden  und  gevangen 
wart  er,  uf  daz  wir  wurden 
von  aller  fuude  bürden 
ledic,  die  uns  werc  ein  not;  M 
zu  verfpottcne  er  lieh  bot, 
10   uf  du/,  wir  fpottcs  wurden  los; 
die  groze  fmaheit  er  im  kos, 
da%  man  fin  antlitze  anfpei; 
bienite  brach  er  gar  enawei  6B 
der  fbaden  bilde ,  das  una  ver 
U  nie  lies  getreten  fe  enpor, 

das  wir  hefehewen  meehten  got, 
den  fchenen  knnie  ven  Sabaot; 
▼er  den  wir  nn  woi  BMgen  knaen,  M 
ana  sn  ewieUohen  Tranen» 
M  werdeelichen  fehene. 
lefoe  tme  eine  krene, 
die  er  sn  nntse  nne  bete  erfcem. 
dis  wna  ein  gmlloh  Tcharfer  dem,  7i 
der  In  nll  langen  sacken  Cml 
^  in  lln  benbt  and  Im  das  ml 
verferte  an  nngemache. 
dis  ielt  er  durch  die  fache^ 
das  er  gar  funder  vinmen  7g 
den  paradifea  Munien 
30  an  anfer  krenze  brechte, 
die  wir  mit  leider  echte 
▼erlom  heten  da  bevor, 
er  true  fin  kruze  uf  im  enpor»  80 
daz  wir  ouch  alfam  leten 
M   und  nach  im  gütlich  treten 
in  des  himcls  vriheit. 
im  wart  geroubet  hin  fin  kielt 
undc  beAunt  alfo  bloz,  8A 
des  im  nichtesnicht  verdros» 
40   uf  daz  er  anderweide 

uns  kleitte  mit  dem  kleide 
der  unbewollenen  luterkeit, 
die  wir  an  grozer  tuiupheit  90 
^erlurn  mit  kranker  wife 
44   in  deme  paradife. 

dijs  bracbter  una  mit  fnleher  ari| 
uf  den  boun  erhnngen  wart 
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letoy  in  taffeaie  ktoM^ 

XH  airiilcbeme  lone, 
4mm  4ie  ruade  miiA«  OMbeo, 
die  an  dem  boume  waii 
dar  abe  Eva  den  aprel  as  § 
und  fich  zu  harte  verpraz, 
do  fi  verrchulre  den  grimmen  tot, 
cuec  man  im  zu  triukeoc  boty 
daj;  nnftT  ere  wurde  zwilch. 
honic  meine  ich  und  milch.  10 
damite  er  uns  wil  Tpirea 
und  vrolich  bewilen 
alfus  menrchen  und  got. 
nach  der  minne  gebot, 
die  des  hekentDilTe  git,  15 
Criß  narb  bie  in  der  zit 
of  dajs  fin  grimmiger  tot 
ein  ende  were  aller  not; 
des  fit  vrolich  iß  entfabea. 
dar  nach  To  wart  er  begrabe!  t# 
2u  vreuden  gar  daa  aMta» 
die  in  der  belle  valdea 
▼erbundea  warea  oad  ▼arflagaa 
aad  faalea  leb  ia  grosea  kiagea 
■aeb  rieben,  all  die  anaea  loat.  U 
W9M  tade  er  mUcb  erllaa^ 


90 


■laeble  w«rileb  knadea 

mmick  leldeai  lade  ela  rello  lebaa. 

«aa  Ciicb  ia  la  dea  laflea  fwebea  M 

mm  flaer  beUigea  blaMlvari» 

4m  adle  aaa  allea  olTea  wart 

4aa  febaaea  Mnbiricbea  tor* 

41a  aearcbeK  ift  geruckal  w 

mm  Criia  den  beiiaade,  U 

waad  er  sar  raebtes  haada 

4mm  Taters  iH  gereases. 

ia  Wirt  nns  genieaaea 
liebe  gäbe  in  aller  zit. 

mildekeit  er  Aete  pflit  4» 
und  wil  ir  immer  uf  die  pflegen, 
4ie  fith  der  armen  werlde  erwegen, 
aad  durch  in  tragen  ir  leben  veil. 
diJB  in  der  rechten  Tache  ein  heil, 
durch  die  Crifl  ht  rnider  quam  46 
und  die  nieiil'cheit  au  ficb 
nach  der  niinne  rate 
erleit  er  die  villate 
durch  die  minne  alleinOy 


waad  der  goCes  vil  lalga  50 

dem  vatere  wolde  wider  gebea 

aller  creatarea  lebea, 

die  in  der  vater  e  gerchuL 

nz  der  alden  runden  luf 

brachte  fie  wider  im  zu  lobe«  M 

bie  was  die  minne  alles  obe, 

wand  ez  durch  fie,  in  ir  gercbaeb.' 

als  dlz  SilveRer  gefpracli, 

der  keiTer  und  die  alden 

mochten  fich  nicht  enthalden  t>9 

und  darxu  die  getruwe  diet, 

als  ir  vrolich  herze  in  riet, 

und  der  luden  vil  genuc. 

ein  michel  Tchal  fich  uflluc, 

in  dem  fi  lobeten  alle  got  CA 

mit  rechten  truwen  Tunder  Tpot 

und  Silvedrum  finen  koecht, 

der  vor  in  du  airo  Hecht 

des  gelonben  warheit 

bete  bloalich  uzgeleit, 

•afenae  berrea  an  lebe. 

ir  niteveige  wae  daraba 

reebl  aad  aawaadelbera 

aa  flaee  geloobaa  kere. 

■aa  felde  ia  velgea  aere, 

aae  aUerbaade  wlderwort» 

waad  er  die  nelAere  bele  aldert 

wiflieb  aberwuadea 

■ad  Ae  daraa  gebvdea, 

das  Ii  aiebt  aa  vaadea  M 

was  A  Tprecbea  kaadea 

UM  irea  Talfcbea  auadea. 

swivela  A  begaadea, 

aa  ir  felbea  wifheit, 

die  airus  was  hiageleit.  8ft 

Sara  hica  der  swellla  naa, 
der  gefpart  was  daraa^ 
daz  er  du  überwände 
Silveftrum  mit  der  künde 
die  er  an  wiHieil  wnnte  haben.  tttt 
do  er  mit  forgen  bete  cutTaiteDy 
wie  Silvertcr  uberlprach 
die  andern ,  die  man  wichen  Tadi 
und  heten  hie  den  Hg  verlorn, 
do  wart  im  ummazen  zorn  ttAi 
uf  ^»iivellrum  und  Tprach, 
daz  ouch  mit  grimme  geTchacb 
SU  den  zweiu  richteren^ 


9g 
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iie  M  den  geweren 
SUvellniai  bieldea  beide  fich: 
'ir  richtere,  na  boret  mlchl 
lüe  ift  unnutzer  rede  vil 
gerprochen  butc  in  difae  * 
idoch  aMar  under 
wundert  mich  beTunder« 
Hl  man  uch  ic  zelde 
vur  «wcne  uife  hflde 
an  hoher  ineiflerlicher  kunß,  10 
daz  düch  ein  Aumpfe  Vernunft 
der  w'iixe  uch  tut  berouben 
und  twinget  uch  gelouben 
an  dife  zwivilliche  wort, 
die  ir  habet  alhic  gebort.  16 
ir  wcnet,  dax  menrcblicber  An 
fich  erreicben  äuge  dahla 
m»M  im  reekl«  ww4e  kut 
die  gotheU  nmm  «Ifen  grnai» 
HU  kiBy  es  III  eto  f  ttlk«it|  M 
fiTM  uoh  0ilv«ller  kal  sebüi 
wani  iclw  im  gar  aBlgiice. 
die  worl  an  narerme  firiie, 
da»  aiwaa  Iii  ela  weehfelal 
«ad  amme  Aia  hiae  galy  M 
die  Ada  ameke  wIoImb 
Bade  kenror  Arickea 
welok  la  keher  meifterrekally 
dar  aa  maa  j^rawea  DU  die  kiaft, 
die  dee  geleakea  aaderrckell  M 
aa  mir  oad  aa  Im  treit; 
•k  er  ae  Imaae  eder  ich« 
Ternemet  alle  mich, 
ich  uch  werück  wil  Tagen  t 
der  an  dem  kruze  wart  geflagea^  96 
der  in  nicht  ein  rechter  goU 
ez  ifl  gjir  der  wifen  Tpot, 
fwer  in  hat  zu  eimc  gute* 
nach  lilugt's  herzen  geböte 
weiz  ich,  des  ich  mich  nicht  wil  fcluuaeB 
des  alweldigen  gotes  namen, 
wie  er  zum  iiotiliea  ill  genant, 
umme  den  nameu  iil  ea  gewallt 
alTo,  daz  er  zu  iure 
iil  aller  creaiurc,  45 
wand  ii  in  nicht  gehören  inac. 
finer  werte  herleu  flac 
ouch  eiu  lleiü  nicht  iiiac  erdoln. 


lat  mir  einen  Tarrea  hola, 

der  keide  wilde  fi  und  arc  M 

and  an  nnen  Icreften  Rare, 

an  dem  To  wil  ich  machea  fohla^ 

daa  war  inine  worl  fio 

und  ich  fi  nicht  ein  tore. 

ich  wil  im  in  tin  ore  56 

runen  diTen  felben  namen, 

fo  mac  er  an  dem  llchamen 

die  Iiraft  nicht  erlideo, 

wand  er  muz  Termiden 

fin  leben  und  ligen  tot.  90 

fo  ^;roz  hren^et  im  ein  not 

der  nanie  an  ßocr  ftcrltey 

und  dar  an  ich  merke, 

daz  er  alletne  ift  ein  gut. 

diTe  rede  ifl  gar  ein  fpot,  tt 

die  uch  Silvefter  nur  Ue  teil 

■II  laer  fremder  aaderfckell.' 

Cletee  kempit  f)praek  lefli 
aa  dem  meifiere  Sara 
'eya,  lieber,  aa  fiek  9t 
wie  d«  kall  wAi  wertea  mlek 
kefirlekel  la  ela  waader* 
lek  kaa  alckl  wisaea  draadery 
wie  dir  der  aame  Ift  werdea  kaal»- 
daa  la  dfaMa  keraea  graat  76 
mH  knall  wel  gavassel  kal, 
fit  er  aa  fiaea  kreftea  gal 
nfcar  alle  ereatarea 
nad  fi  aloki  magea  gedorea» 
fwe  er  wIrt  ek  la  genant,  86 
vad  er  an  gros  ouch  iß  erkaal^ 
daz  man  in  nicht  tar  rchribea« 
fit  alle  dinc  vor  im  Tus  bibea 
durch  fin  ßarke,  die  er  hak 
wie  in  dinea  heraen  grat 
gelart  habe,  daa  Tage  mir, 
wand  ich  gerne  wil  von  dir 
boren  difen  tiTen  fin.' 
do  Tprach  der  meiller  wider  in 
'die  vil  groze  beilikeit, 
die  an  den  namen  iß  geleit, 
billich  dir  verborgen  ill/ 
wand  du  gar  unwirdec  biü 
KU  wizzene  die  ere, 
die  wilc  du  mit  lere 
uns  luden  wilt  verdrucken 
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»II  ftetcr  lere  dtaea  GrilL 
wukM  hnBgB  mtt  im  üm  Trift 
•teca  vufw  y  all  i0k  tal^ 
£•  MckMi  ÜDhvwta  nffer  ftat| 
wto  lek  all  t<Muor  Im 
•U«  la4eB  ara^ 

tek  MUtekOi  toge, 
als  toh      vama  al4er  legey 
fta  labea  lai  gar  ▼erhawa/  1« 
■elana  die  vrowe 
4arl  bl  CoaaaaftiBa 
wart  der  rede  onanisen  vro^ 
wand  ir  ein  troD  da  von  erfokein 
mmä  den  vaircben  algemein,  tb 
die  mit  erclicben  fiten 
wider  den  gelouben  Uriten, 
4er  noch  vil  [rz  da  beneben, 
4tm  wart  ein  michel  troll  gegeben 
aa  des  raeiflers  worteo»  tO 
die  fi  von  im  horten, 
fi  heften  noch  icht  vindeii| 
daran  G  uberwinden 
mochten  wol  die  criAea« 
darur  wart  mit  liflen  tt 
gedaciit  uz  tiefem  mute. 
Siiveiler  der  gute 
und  bi  im  die  criBea  rota 
xwifelten  vil  Icleiae  aa  gata» 
II  getruweten  im  walf  ti 
gee  waa  ir  beraa  Tvaadaa  Tal* 

Mb  wart  galaallM  iMttm 
Back  aiaa  Adakaa  tlara» 
ala  ia  var  waa  ktaaa«. 
atoaa  varrta  aaa     vaal»  U 
wiMe  geaae  aad  daraa  ara. 
ar  waa  gras  aaia  ftara, 
dtoa  wart  Ir  «la  wü  arickal  laU» 
^  4a  giUba  aa  daa  fall 
mm4  la  kraekiaa  la  dea  kraia,  da 
4a  Maa  Acb  de«  kaar^  viatoy 
ala  br  kla  var  kal  traiai 
^  dar  Tarn  kla  waa 
«ad  BMB  la  kiek  Mit  ■aakrafl^ 
Sara  darek  iae  nelftarfakaft  di 
kia  vaa  arftaa  ftal, 
M  daa  Tarrea  tral 
ffiack  ao  den  laten : 
YakI,  aa  wil  Ick  ack  kedataa 


dia  warkalt  aad  la  ■aekaa  kaal.'  M 
kla  arfta  kat  ar  fiaaa  aiaaf 
avai  araa  aa  daaa  llara 
aad  raate  la  tU  fbklara 
iaa  wart  kakaallckaa  aa, 
das  wart  ala  akkal  aani  6i 
aa  da«  Mkaa  varrea. 
Bisa  korta  la  iate  karrea  • 
mit  Baar  ßimma  aad  laaa. 
die  aagaa  lack  mam  im  eighiaa 
vor  wetagea  aade  vor  not.  M 
kia  aUta  lac  er  nider  tot. 
do  er  fiis  was  j^evallen, 
fich  hub  ein  michel  fchaUea 
von  den  iuden  allen, 
fi  begondcn  fere  erbaldea  W 
gegen  den  guten  aldcn 
und  Wanten  fus  behaldea 
den  fig  an  Ir  willen, 
do  begerte  einer  Rillea 
Silvefler  der  gute  man.  W 
die  zwene  meiftere  fach  er  aa^ 
die  da  fazen  beneben 
und  Tolden  rechtex  urteil  geben 
aiit  warheit  unznAoret. 
*ir  herren/  fprach  er,  'boret  W 
minen  fin  uf  daa  vie^ 
daa  DU  tot  lit  albie, 
wea  ich  da  Taa-weUa  lakaa« 
lai  Ift  aickt  rackta  gafckakcay 
als  Sara  kata  varg afalt.  W 
dar  aaaa  Ift  atokt  vaa  galkalt, 
daa  ar  aa  kat  gel>raakaa 
aad  da  daaiita  gakraakaa 
fta  lakaa,  das  aa  Ift  vil  lasa. 
wlssaty  das  dar  Irika  aana 
alaas  kaiaa  lav^  Ift» 
als  ick  wal  aiarka  aa  defr  llft, 
waad  ar  alwaa  kaa  lataa. 
sa  daa  folkea  aataa 
kakaa  dla  lewaa  grasa  kaaft 
aad  dar  aatara  aagaaft. 
auiaia  Har  aad  naaie  wana 
dla  kaaaaa  wal  difen  Anraii 
gaa  fl  ienaiiDe  flahen  tQt* 
as  lA  die  rainneAe  not,  M 
wand  fl  geiart  vil  Tchiere  ift. 
got  min  herre  leHia  Crift, 
dar  aakaa  alckt  ailaiae 
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er  )uii  ouch  Trolichen  gebeo, 

fWem  er  wH  nach  lode  ein  lebea» 

nmd  dax  mac  beiden  gotelick» 

dem  diz  nicht  s:elichet  (icb^  A 

daz  ouch  ein  ander  vie  kan; 

ob  im  lln  rneiricrrchaft  nu  gUüf 

daz  er  mich  wuile  AiJleo 

und  zien  ao  finen  willeD, 

To  wil  ich,  daz  er  viirbaz  tu:  10 

er  ninc  hie  den  naroen  zu 

dem  varrrn  und  dax  Tal  im  gebeo 

wider  rechte  als  e  fin  leben, 

daz  er  im  vor  tet  verlamen. 

fo  merket  man  wol  an  dem  nameOi 

dlAJB  er  ift  von  gote  kumen. 

Ich  bAD  die  fchrin  wol  veroumeo, 

iA  «ttfer  lieber  berre  feit 

AtAis  In  rechter  wifheit 

mi4  Boch  gerebrlbea  il  alda:  M 

*lch  Mo  ejs  got,  derlo«  ria, 

leb  bin  ouch  der  dar  «b«  IWebe^ 

das  ieb'lebeUcheB  gebe 

•ia  leben  deai,  der  nlr  bebayt/ 

dls  bat  nnfer  fot  grQigec  tl 

fWer  oneb  föiia  lai  werbea  kaa, 

da  m  dikeia  awlvel  aa, 

gel  eaA  oneb  Bit  te. 

ble?en>  f^iaob  er,  'fo  nlaiy 

Zara,  dea  Tarrea  bin  benebea  W 

«ad  gib  Im  wider  ale  e  in  laban, 

oder  62  la  ein  aflbahoi^ 
fWaa  du  noch  konß  baft  nsgtlflit.' 
Zenopbllus  und  Craton 

▼erAuBden  fich  wol  dnvoa^  M 

da£  SilveQer  bete  waTf 

wand  in  da«  amt  waa  oflenbaTy 

daz  n  an  in  beiden 

fohlen  underfcheiden, 

wer  den  d'^  erwürbe  40 

und  ouch  wem  er  verturbe, 

des  man  ^ar  zu  in  war  naau 

fi  fprachen  wider  Zaram 

'Zara,  du  hall  wol  g;ehort 

meifler  SilveRers  wort.  45 

ez  iß  war,  du  macht  fin  uicht 

gelouben  mit  widerpflicht, 

fal  gut  ahveldec  wel'en, 

fo  let  er  üerben  und  genefea* 


die  gewalt  la  Sa  allein,  6t 

ertoten  dax  Ift  gar  geaeia, 
des  lit  nicht  gros^  awcbt  daran. 

bißu  ein  recht  wlfer  man 

mit  alfulcher  meinerrchaft, 

daz  du  wein  dines  gotes  kraft  66 

an  dem  namen,  der  ou  hat 

mit  harte  wunderlicher  tat 

den  varren  hie  tot  geflagen ; 

ez  fal  uns  allen  wol  behagen, 

ob  du  fin  leben  im  widcrgid;  60 

ift  ouch,  daz  du  dran  gelift, 

fo  ill  din  meinerfchafl  ein  wicht 

und  wollen  dir  gelouben  nicht, 

daz  der  name  fi  von  gote, 

der  nicht  mac  mit  fime  geböte  6d 

haben  des  lebens  beiac* 

Zara  grobeUcbe  erfcbrao, 

wand  er  wol  boknntOy 

Ins  dn  an  knnft  erwnatOi 

ob  auin  dem  varren  foldo  geben  ti 

ale  da  ?or  geflant  an  leben, 

den  nian^tot  nn  Ugen  ffaob. 

jra  den  «wen  riohtern  do  f^racb» 

die  dea  krio  folden  breokon 

*ich  wU  mit  warfcoit  f^roebea.  76 

■ieh  dnnket  gar  naamgellofc, 

das  Sllveaer  oder  ick 

den  Tarren  lebt  erf  nlektai 

Ii  aber,  daa  Silvoaro  tagen 

Bae  knnio,  dio  er  weaet  kakon,  86 

das  der  varre  wirt  orkaken 

uf  von  tode  ia  Trircbeji  lebea, 

To  wil  ich  treten  gar  beneben 

na  minem  gelouben ,  den*  ick  kaSy 

und  wil  den  fineo  grifen  nn|  86 

doch  Wirt  ea  in  betriegea. 

er  mac  wol  werden  vliegen 

und  vederen  gewinnen, 

e  er  mit  klugen  finnen 

den  varren  uf  erquicket.  66 

ift  ouch  daz  fich  dran  fcJdcJiat 

lefus  von  Galilea 

und  daz  tode  vie  alda 

in  fin  leben  uferhebet, 

daran  ein  ieglich  wol  eatfeiiety  66 

daz  er  gotelichen  tut, 

fo  enfal  min  herter  mut 

im  widerüan  nicht  ▼orbas; 
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M  wfl  gir  toitr  alleB  kM 
!■  gelMbM  mm  g«te.» 
do  fehrel  aOe  Jtr  laiaa  rote 

ia»  das  ift  wol  recht, 
wir  wolle«  inm  oaoh  wofoa  nooMy  6 
alo  Zara  foljprochoa  bac^ 
Ii  das  der  varro  am  oaftati 
fo  ■  aafer  goloübo  liia« 
wir  wolloo  korso  aad  Aa 
aa  leftiBi  Criftom  woadea,  10 
uod  aafer  lebea  oadoa 
ia  Sao«  geloabeo  heilikeit 
■ad  twmm  SUvener  hal  gefeit, 
das  III  war,  oko  des  gerchicht, 
4mx  man  den  Tarren  lebea  ftobl.* 

Silverter  der  gotes  hell, 
den  unfer  berre  bete  erweit 
jiu  dem  grojcen  kämpfe  alfoi 
der  wart  des  geliibdea  vro^ 
wand  fin  getruwer  ßn  SO 
karte  Geb  zu  gotc  hin, 
dem  er  wol  getruwete} 
iif  finen  troft  buwete 
mit  voller  hofTeniioge. 
anc  zwiveliinge  tft 
er  an  den  Telben  fachen  waa;  * 
mit  rechter  andacht  er  laa 
hin  7.\\  gote  fin  gebet, 
da  er  nach  willen  Hn;?  gf^tet« 
do  gienc  der  tiigentbaf(o  luao  SO 
M  den  tuden  varren  ftan^ 
der  e  was  gevallen  tot. 
so  dem  oren  er  fleh  bot, 
da  dorch  ia  o  ieaer  flao. 
alfo  lote  geoao  Si 
l^rack  or  sa  ifli  lao  worli 
das  i  wordoB  wol  gebort 
▼OB  dos  rolko  aDeaiflMao 
V  da  aaroiaor  aaaio 
doo  otaokooy  aiokft  doo  fogoaoOf  dt 
dor  alkio  bogogoaoo 
des  lokoao  aad  ea  kafi  offlag«% 
da  fkll  dick  koMo  kteaea  lagoo 
«ad  alekl  loofnr  klo  wofSsa, 
waad  dick  kal  kor  ia  golkfim  dt 
tla  vfl  taaioior  aarro. 
koro  alcki  da  todor  Torro» 
wmalek  gokioio  dir  Mo  kl. 


It)  ia  ir.  —  Id)  ak  dis  & 
7|>  waaa 


Ia  dooi  wuaoB  loAi  CMM9 

doa  Ick  draa  alos  lok  goke»  tt 

Haal  uf  gefoBt  aad  lokol 

da  fklt  aicki  loagor  kUkoa  Uo| 

gaao  kla  aa  doai  geaMiaoa  tIo» 

Aflio  nad  ailt  feaillekeiir 

als  or  das  kolo  Tolloaf^it»  tt 

der  varro  Aaat  of  so  Aoal 

aad  was  als  0  wol  goflsat* 

dis  wart  doa  lotoa  oflbakar 

BMa  kraeklea  0  Iniaio  sa  dorMar» 

fo  wildo  oad  Dogeyoge  er  faaaiy  tt 

DU  gienc  er  femflo  als  ola  laa 

fo  hin  as  fio  erAo  gras, 

als  iai  do  geboten  was 

voo  den  guten  8ilveilro» 

dem  keifere  Condantino  tt 

wart  fin  herze  alfo  vro, 

daz  er  mit  ganzem  willen  do 

den  lieben  meiner  narn  /.u  ficb^ 

dem  fo  rechte  wirdeclich 

der  fig  von  in  allen  9t 

was  alda  gevallen, 

des  man  im  beiach  alfo. 

*wanu,  muter',  fprach  er  do, 

'weme  wiltu  nu  figes  iehen'. 

do  fprach  A  'daz  ich  hau  gefeheo  7t 

diz  groze  wunder  hie  von  dir, 

daz  iil  ciu  vcllenunge  mir 

der  vorbenanten  rede  gar. 

Silvefler  bat  ailtalle  war^ 

des  ich  ia  volge  fo  wil  gebeo,  60 

das  tek  Tordor  oa  oüa  lokoa 

siokoa  wO  ia  ia  gokot« 

lok  weis  aa  vnü  Aiidor  l^ot, 

das  dor  gato  IoAm  Crii 

war  got  aad  aeafoko  li^  tt 

als  aas  SIlToior  kat  goeBtt. 

■ir  oias  ioMior  wofea 

das  ick  ro  laago  kla  oia  gai  (tt^^) 

dor  wavkoity  dsr  arfr  lo  gokrai 

kis  aa  doa  katigoa  tac*  tt 

SilroAor  grosor  mado  piao» 

waad  or  aa  dor  vrowoa  ' 

die  waikoil  aiockte  rebowen, 

das  i  goloaken  wolde  oIAm, 

Cratoa  oado  Zesofbilus  tt 

woldoa  oack  doa  goloakoa  kakoo. 
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4«r  wAriieil  Alf«  venre^ 
dui  II  TOB  Aller  wem 
mm  de«  gtHmktm  weMea 
Iis  A  betea  Um 
▼•B  de«  fatea  SUveflire» 
ier  harte  tli*^^®^ 
Mit  g^ter  lere  in  an  lac# 
diz  was  der  feldenriche  IM^ 
der  fus  zu  ^otes  lobe  qa 
der  pAbefl  lieblicli  vor  Aeh 
die  vrowe  Heleaani. 
de«  heiligen  i^eloiiben  Ttam 
fa^eter  mit  allem  vlizc  ir 
do  was  ir  herben  willelciir 
an  den  genemen  gotes  touf, 
durch  den  Teldenriclieil  iiotlf 
des  ß  hofte  daran. 
Silverter  der  gute  man 
cutnam  fic  do  wol  alles  fpotea. 
in  dem  grozen  namen  gotea 
toufter  die  edelen  vrowen. 
man  begonde  wunder  fchowcD, 
wie  man  zu  dem  toufe  draoQ. 
gotes  liebe  fie  betwanc, 
daz  fi  mit  willeo  quMieiiy 
den  toof  M  Aefc  rnrnrnrnm^ 
der  Ib  ««eh  mlieh  wert  gegebea. 
Biftw  eBtftaBl  elB  BBwe  le^ 
wel  lobelick  den  guten  gote, 
BB  der  CBgeBÜMlIea  rele. 

Hb  wbb  U  Bobm  der  ia* 
Ib  elBOM  bere  elB  Bikliel  gBt, 
darlBBO  eiB  gMB  Imdtm  Ibc, 
der  Ib  des  ftltM  ÜMb  piee^ 
das  er  die  lOnftMln 


19 
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SO 


IHekMde  Me  «ad  dort 
de«  IBC  iider  vaUoB 
iunik  «dlMiiiMlBiwil 

^evugee  foeie,^ 
in  fich  mm  aele^ 

die  roniircben  ewarte% 
die  nach  iren  parteB 
bereit  in  den  iaren 
den  abgoten  waren 
mit  dieDlllicher  arbeit, 
als  in  da  waa  uageleit 


BBch  roBüflBher  geweBhelt;  At 

Bilt  tU  groser  tnurekell 

gloBgea  A  hiB  BBYre 

SBBie  kelfere  CoBlIaBCiBO 

^herroy  berre,'  fj^raehoB  Ae, 

*Al  der  sll,  das  dB  Mft  Ue  AA 

an  nuwen  geleaboB  kaaMBy 

fo  ban  wir  grozen  UBTrBBMB 

an  engeruieben  rächen 

▼on  deme  argen  trachen, 

der  vil  lutes  bat  gcvalt*.  A# 

do  fprach  der  keifer  'nu  enthalt» 

Ich  wil  danimme  ratoa  leben'. 

HilveHrnm  nam  er  hin  bcneben 

und  Tagete  im  dife  mere. 

do  Tprach  der  gotes  gewere  AA 

'herre  min,  la  daz  fin, 

ich  wil  gar  den  willen  dia 

volvuren  an  den  fachen 

und  Hifen  hofen  trachen 

in  CriTte.s  namen  To  binden,  9A 

daz  er  muz  erwinden 

von  aller  erge,  die  er  hat'. 

feht ,  wa  der  ewarten  rat 

gemeinlich  viel  uf  einen  fin. 

fi  rprachen  alfas  wider  in        '  TA 

BBd  betea  Aeh  wmt  draf  bedaebt 

'AUvefter,  bafl»  Mebe  auMbi 

Bilt  iBgeat  eb  bbb  aUeBlkaMBy 

das  dB  Ib  dlaee  CMflea  naaeB 

dea  traebea  aiaebl  ertetea  Ot 

«ad  BBB  voB  Abob  Bete« 

lerea  aade  aaBbeB  vrl^ 

wir  wellea  dir  alle  wefea  bl 

Bad  dlaea  gelenbea  aa  aae  aeaMBy 

der  BBo  bmieh  fal  geaeaMB,  AA 

ob  dB  OB  BNMbI  gevBgea  fo*. 

Sllvefler  waa  der  rede  rtm, 

wand  er  dis  gehibde  eatpAeBO» 

aa  Ab  gebel  er  de  gleae 

BBCb  relaee  bersea  gebet  |  AA 

BBfeni  liebea  berrea  gei 

nmuM  belfe  er  do  bat» 

feht,  wo  nf  der  Telbea  ftaty 

da  er  gebetes  wart  ia  eiB 

fante  Peter  im  errchein  AA 

und  Tprach  gutlich  zu  im 

'lieber  vrant,  nu  vernim 

darob  was  ick  bia  bu  dir  kumoBi 
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h/Li  Um  fftM 
mU  wn  iir  riefe«  feellb  lu. 
4e  IUI  n  itm  timcfeea  gu. 
dia  sweae  ivUltore  oill  dir 
tjftitk  altalcfee  wwl  ma  la, 
twmm  4m  kanft  da  «r  Ifl 
*Ml<Br  b«m  leAi«  Crifl, 
der  voa  der  aegede  ifl  gefeenii 
die  Im  mu  nnter  wat  erkeni 
Back  gotelichea  willen, 
der  fich  durch  uas  liea  villen 
und  an  dem  kruxe  leit  dea  left 
mit  harte  i.imerlichen  not 
an  Gner  heili;a;eu  menfcheit, 
der  in  rin  ;:rab  wart  geleit 
und  erfdiac  von  dem  lüde  Ht^ 
darna  nicht  über  lange  mU 
vur  uf  zu  himelricbei 
da  er  ebengelicbe 
und  ebenber  ift  genant 
zu  fine§  vater  xerwcn  haut, 
der  felbe  tugenderiche  CriCi 
OOS  hernider  kumAeü  ift 
an  der  werlde  eode«  alJ^ 
als  er  urteilen  wil 
aller  nenrchen  fache; 
feie  Tea  da  hofer  traohe, 
da  tavel  tsveikallar  bete, 
gebetea  •  dir  mm  vaa  gote, 

Md  alfeie  verborgen  IKI 
bis  aae  darfeibe  taa  kaoM» 
der  diaea  gewall  gar  vaidnuaa»' 
ala  da  aa  lai  gel^riabea  daa/ 
f^raeb  Umim  PeCer  railNMy 
Ya  biat  iai  la  dar  feibea  ftaai 


das  Aü  eia  Tefleaaaga  Sai 
•aeb  fa  aiai  ala  viagerHa« 
das  fal  et  eia  krasa  babeap 
■H  reebler  eiavaH  eigrabea, 
daaüte  Igele  iai  deakaalea. 
fWas  da  daaae  ball  gebetea» 
das  aiaa  er  baldea  oaverdnual. 
darnach  die  ail  Tchlen 
das  dir  got  wil  lunea 
mk%  einer  rcbooen  kronea, 
wal  erüeb  aad  lebefiMS». 


bleaille  Petraa  Taa  ka 
▼il  karseUeb  gialf  daiaa  CM^)  M 

MItefler  der  gale  aNia^ 

als  ia  Pecrae  werbea  blas« 
6  die  aweae  frillare  er  Ues 

aül  lai  gea  aar  grabea» 

da  1  wel  ealAibea  M 

dea  aagevagea  tfaebea  wafea* 

fi  warea  alle  as  eriefea« 
!•  Ander  verebte  In  maeaee  frie, 

.  des  Tegeatea  A  ficb  kraaewia 

aad  traten  varie  widerwarU  ü 

der  ubele  ruch  was  da  hart, 

der  in  doch  nicht  we  tet. 
16   fi  fprachen  vlixec  ir  gebet 

und  qiiainen  zu  dem  wuraMp 

der  mit  dikeime  ftiirme  g| 

enturfle  nicht  fie  miien. 

ß  Taben  im  die  ougcn  gliien, 
SO   die  er  mit  zorne  gegen  in  bot; 

idoch  was  umme  fus  die  not, 

wand  er  lac  funder  krefte  gar«  7d 

Silvefter  nam  der  lere  war 

die  im  Tante  Peter  biez; 
ti   nicht  er  uuderwegen  llcx 

Ton  den  benanten  facben. 

er  warb  mit  dem  trachen  7% 

ala  er  werben  Tolde, 

aad  de  der  goteebelda 
St  vaa  dea  wanaa  gleaa  Uadaa, 

de  vaal  er  llgea  sareaa  aan 

abeae  la  der  grabest  M 

die  greaer  aal  ealfabaa 

vea  dee  libee  fWera» 
tl  as  warea  saaberere, 

die  dareb  rwiadekell  alda 

gefllebea  belea  dUba  aa  81 

aad  woldea  febawaa  waadary 

ab  i  fe  Mawte 
ib  aa  de«  traebea  lerftaa  Inuaes 

aad  warea  af  Ir  aavnaaea 

alsa  aabea  geireiea.  M 

blevea  A  Adb  Terfcreakel  belaa 

▼on  dea  wnnnea  röche, 
dA  das  A  Yii  nach  jeu  braeba 

qnanen  an  dem  lebeae* 

do  bin  getrat  vi!  ebene  Ab 

SUverier  aad  ir  lall  befaeb, 
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ia  gebet  er  «b  !■  l^neb, 

4m  II  wofdea  wol  (eftunt 

mai  gelobeie»  !■  d«r  fUiot 

Criflo,  dear  ▼!!  gnCea  gote. 

Ali  f  nuiea  i  ihi  der  reCe 

der  ewM^ten  algeBela. 

•U  den  die  warbeü  erfebela, 

de  toultea  A  leb  alle. 

ailt  eine  geaieinrn  Tchalle 

drungen  ß  zu  Crifles  lobe 

wol  vliaecUcben  und  dar  obe 

wart  ao  dea  crirtenlichea  loof 

eia  harte  witer  zuloaf  - 

von  allen  Romeren. 

die  edelen ,  die  gewcren 

grifTen  criricnlichon  an, 

twRz  Milvt-Ker  der  gute  Biaa 

von  Crilto  {^ulcs  larte. 

die  ftat  üch  wol  bewarte 

nach  unl'ers  herrcn  geböte. 

die  betehus,  die  abtüte 

druckten  Heb  nach  milder  kur. 

alreTi  brach  alda  hcrvur 

des  tugenderichcn  fameu  blut, 

den  Taute  Peters  demat 

in  die  romifche  erde  warfL 

die  wuraele  was  aeeb  fo  fobari; 

daa  fl  aa  febaae  vraebt  gab, 

die  flcb  breicte  berab 

■it  tageadea  aa  genügen, 

die  oncb  dea  Anaea  mgeB 

ber  aad  dar  ia  üe  laat^ 

nad  fewetea  wtli  geCrawer  baa(| 

da  er  aa  bereader  geavebt 

gote  erwarb  riebe  vraebt. 

•o  SUvefler  der  gate, 
■it  lageaCbafteai  nate, 
die  ftat  ao  Reaie  wol  beriet 
nad  Büt  gotea  belfe  fcblot 
Tea  Ia  des  oageloaben  macht, 
und  er  was  nf  fia  alder  braebt 
fo ,  daz  er  Tolde  gote  ergebeo 
alhie  flu  es  llbeo  leben 
aach  irdirchcr  gewonheity 
und  Uza  heie  ufgeleit 
,  mit  Tuche  der  tot  ein  loch, 
feht,  wo  der  fiechc  wolde  noch 
gnugen  Two  ez  mochte  vrumenl 
er  bat  zuTamnc  vor  lieh  kumen 


ola  Miebel  loO  4er  pMeil,  M 
die  er  aüt  groaer  wirdekell 
bete  Tor  dea  gewit 
*aa  febt,*  fjpraeb  er,  *dla  Ift  ola  alt, 
b  die  ailr  ble  veNraaiea  fal  aüa  lebea. 
leb  aiaa  der  erden  wider  gebea'  05 
dea  liehaMy  den  ich  von  ir  babe} 
Biin  lere  get  ach  alhie  abe. 
gut  der  geruche  uch  lerea 

10  und  uwer  tugent  uch  meren, 

des  ich  begere  in  fime  lobe.  CO 
oncb  To  mane  ich  uch  <1arobe, 
das  ir  daz  bobTte  gutes  gebot 
behaldet  vlizeclich  durch  got. 

10    daz  iTt  Tin  heilige  minne; 

ir  Tult  ouch  aldarinnc  M 
mit  brüderlichen  llnnrn 
gar  Tteteclich  uch  iiunnt  n, 
daz  ift  ein  Tulche  ficherheit^ 

00    die  uch  anc  zwivL-I  treit 

zu  hlmelc  in  erlicheo  Ilten.  70 
zum  andcrmnle  wil  ich  biten, 
daA  ir  der  kircheu  vlizec  fit, 
und  wizzety  wer  des  Telben  pilit| 

0*  daz  im  got  bebe  tugende  git 

und  in  bewart  Ia  aller  ait,  75 
daa  er  lebt  mnge  Toa  Ia  teabea. 
•aeb  fo  wll  leb  voa  acb  babea, 
daa  Ir  bewart  die  gotea  Cobafi 

M  Mt  Ir  breebea  awani  Oaf 

darcb  die  aadettaaoa  goteoi  80 
aacb  der  llobo  iaoa  gabotaa» 
dolfwar  daa  woget  aabo, 
waad  er  aeb  loaea  wU  alfoy 

M  daa  Ir  des  bllbet  ftuider  fcbadea. 
Ir  Adt  darcb  got  af  acb  ladea,  80 
fara  daa  iadort  auM  golai 
die  gotes  kraakoa  robofBlla 
aad  breaget  80  ia  reebtea  f fltf. 

#•  bowart  Ao  aa  aUor  flat 

Tor  des  woUes  aakeit,  00 
der  ^anze  macht  daraa  Mif 
ob  der  birte  entnucke, 
daz  er  die  Tchaf  im  aucko* 

dO  ble  obe  fnlt  ir  wachen 

an  forcvaldigen  Tachen  00 
und  mit  Ttrenger  hute'l 
do  SiiveTter  der  gufe 
aifus  daa  beTte  in  geriet. 
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von  SAIITB  HBKIOIO« 


da 


fta  heUlc  feto  w9mM  foUel 
ud  %umm  wm  Maele  rckoMi 
nd  er  4to  eiete  kroM, 
4te  la  bekaldeo  was  vm  goto. 
Btt  8  er  ms  elo  mUMe  bete 
ud  Ute  i;ot,  de«  er  üb» 
dweh  die  mIbm  fieee  Aue 


die  Inll  verüe  itfe,  des  wir 
ie  Mit  lebetmbeter  gir 
and  att  gnsee  Umen 
flete  in  Inueen  Bieeea 
■eeh  Haee  willen  gebet» 
gelebet  IlCttt  guter  geti 


7.   Von  fante  Remigio  einem  bifchove. 


Bendgiiis  ein  Ufebef  wne» 
den  «nfer  berre  felbe  nnlne 
mu  4tm  n«te,  beret  wiel 
sefannl  ein  net  obergle 

Vraocriche  da«  groze  lant.  i 

beide  renb  «nde  ^raot 

dntTcbe  auoge  alda  treib, 

dax  vi!  dea  laodes  wurte  bleib 

■il  langein  UDgemache. 

in  alle  dirre  fache  10 

was  da  ein  klurenere, 

der  mit  Hes  libcs  fuere 

TAI  fteten  (iifiicDdcn  ficli  brach« 

fin  gebet  er  dielte  Tprach 

unib  des  gemeinen  landes  vride,  15 

daz  ez  noch  die  oot  vermide 

Dod  ao  gemache  wcre. 

der  reibe  klufcDere 

was  der  uzcrn  oiigen  bÜDt. 

er  was  ein  edel  gutes  kiut|  W 

dar/it  in  fin  tugent  aam. 

aeimal  ein  engcl  au  im  qwMBf 

der  liex  ßch  in  befcbewen 

nad  Dante  im  eine  vrowen, 

dam  doeb  im  trewne  gefebneb.  |ft 

^B  bere  sieb/  der  engel  fprach, 

*dle  vrewe  einen  fen  gebiily 

Besigine  gennnt  der  wir*. 

goip9  vnint  (kl  er  wefen. 

alle  din  Innt  wirt  genefen  M 

Ten  lae  beUlgeB  mte/ 

■aefc  difen  werten  dnte 

•Btwncbte  der  idofenere* 

bnrte  williger  gere 
Ikgete  er  iener  vrowen  dort,  W 
fwns  er  bete  gebort 
■Bd  ia  der  engel  Ciigete. 
die  rrewe  ein  Cell  wägete 
BS  ieei  geloBboB  einvalt. 


da 


han'. 


i  wne  TOB  tU  iaren  nlt, 
dee  Bwivelte  ir  d«B  aere. 
de  fjpmeb  der  klnfenere 
^binnaen  dir  wirt  neeb  ein  kint» 

▼OD  deme  die  mere  kuaen  fint, 
die  fich  nach  mincm  heraen  lagen,  dl 
ein  aeichen  wll  ich  dir  euch  fegen» 
das  fich  kumflec  nlcbt  verbarL 
als  daa  kint  gebörn  wlrt^ 
darnach  über  lange  zit, 
fo  du  wilt  als  man  pflit 
die  briift  entziehen  dime  fiine, 
fo  faitu  mir  mit  diner  fpuae 
min  ougen  ot  bcftrichen^ 
darahe  Tal  entwichen 
min  aide  Aete  blindekeit. 
von  des  kindes  heilikeit 
fal  ich  zwei  fchone  ougen 
diz  enbleib  nicht  lauge  Qan. 
fo  hin  vurwart  langer, 
die  Trowe  die  wart  fwanger 
und  gelac  in  rechteoie  aiL 
ir  wuchs  vrende  bnrte  vil, 
wand  ir  ein  febene  ftao  gewart 
alt  niler  tagentlleber  art 
Boeb  II  den  felbe  kindelin.  g» 
der  e  Mint  wne  gefin, 
dea  worden  bb  bwoI  OBgee  klnr. 
nldie  bete  er  gefngec  war 
▼OB  deae  klode  goteo  Ab« 
den  kint  WBOba  Bf,  diewitgie  Üb  70 
Boeb  dea  geaeiaee  leolb. 
flner  belligen  tenlb 
febonte  wol  Reaigiiie. 
de  er  gewoBlIeb  nlfoe 
gewaebe  aaa  das  Ab  wiCer  aal 
?erftBBt  beide,  abel  oade  gat, 
de  Wolde  er  gerne  bin  an  gete. 
er  bracb  lieb  tob  alleae  f^ote. 


60 
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0a  kerM  waa  gatoakeft 

«f  daa  toi^eada  rickaa  wae^ 

das  ar  aller  Awiaa  Tlaa 

raakta  alfim  ala  vaar  Tiack.  i 

Taa  allaa  lutaa  ar  ftek  aaak 

la  aiaa  klaa »  da  ar  waa. 

ia  karaa  Aale  la  gata  laa, 

dariaaa  ar  gaCaa  IratI  vaat. 

da  dirra  faies  wigant  10 

ttf  swal  «ad  awaaala  iar» 
nan  wart  ßn  wita  gewar 
la  daa  laadea  kar  tmd  dar, 
waad  ar  was  berufe n  gar 
Tur  einea  tugenthurten  nitm.  14 
daz  gute  volc  geviel  daraBy 
er  Wolde  oder  einvolda^ 
daz  er  immer  l'olde 
ir  houbt  und  ir  hifchof  wefen. 
darzu  wart  er  vud  in  gelefeo  SO 
nnd  itienickt  alher  vur. 
do  er  veroam  ir  willekur 
die  errchrecte  in  Tere, 
idoch  io  gotcs  ere 

wart  er  zu  HicnieD  iu  der  Hat  tti 

eia  Werder  bifchof  geTat, 

und  daz  amt  vollen  wi(. 

er  ubete  fines  lebenes  sit 

mit  alle  aa  anrara  karraa  gat. 

naak  fiaar  llaka  gakal  90 

waa  ar  ia  kakar  tagaada  aatfnuil. 

WM  waa  afa  haala  akaras  laat^ 

daaia  daa  riakaa  kraaa 

geaaai  vU  «afakaaai 

waad  ar  waa  ala  kaldaa,  M 

■ad  kala  gar  gafekaidaa 

▼aa  daa  galaukaa  Oaaa  aiat» 

Aa  Wik  waa  raiaa  uada  gat| 

dar  waa  aack  arlAaaUakar  a 

ma  Iraa  aaa  karta  wa,  00 

ißM  ar  da«  aagalaakaa  pflaa» 

▼U  dicka  0  Im  aalac, 

das  ar  durck  got  fick  isarta 

aa  Crißum  unda  larta, 

wie  er  die  Tele  nochte  eraara;  4A 

daa  pflaa  dar  kunic  ficb  laaga  warn 

«02  CE  qnani  uf  eioen  (ac, 

daa  Aok  durak  v^^ea  baiao 


Taa  DalMaa  laadaa  Mckla  aia  bar 

mit  aiaalgar  BrlUlakar  war  00 

«ad  wrea  ia  Vraaariaka. 

da  0  ia  algalieka 

geaae  waldaa  raaliaa. 

da  waa  aill  «agalaakaa 

kavaagea  aack  al  Datfcka  laal,  00 

waad  la  daaaock  waa  aal»ekaai 

dar  reckte  wec  kia  a«  gola. 

da  dls  her  In  aiaaiger  rote 

fjpraagata  ia  Vraocrickay 

fi  waren  ungeliche  00 

Aerker  dao  der  kuaic  alda. 

dem  kanige  gfenc  nmmaaea  «a 

fines  guten  landes  not 

und  darzu  mnni^es  menTckea  tQiy 

wand  ir  vil  muHe  vallea  OA 

von  den  vienden  allen. 

die  not  den  kunic  bracbte» 

daz  er  hin  ^;pdachte 

durch  der  engeile  gebot 

an  finer  husvrowen  got,  70 

von  dem  Ii  Tagcte  wunder. 

nu  gelobeie  er  aldur  under 

fua  ein  gelubde  funder  fpot 

'biftu,'  fprach  er,  *ein  grozer  got^ 

beide  gewaldec  und  gut,      {^9^)  70 

ala  man  mir  kunt  von  dir  tut, 

fa  Ulf  mir  au,  daa  Ich  gefige 

«ad  «ka  mlaa«  viaadea  gelige; 

t«A«  da«,  fa  wll  lak 

darak  diae«  willa«  taallM  aricb  00 

«Bd  aril  gataakea  aa  dick  iakaa*« 

ala  dls  gelakda  waa  galekaka«, 

da  'walda  er  MalTaa  Aek  ««  «rar« 

ar  lies  keraiia  Aa  kar 

«B  der  «rite  aa  elae  fekar.  80 

ala  dia  kereit  «rarea  gar 

«f  daa  Aritea  nageanek, 

der  inala  ia  die  vieade  kraak 

Biit  wal  gewapeacer  kaal, 

im  wart  golea  keife  erkaat,  00 

daa  er  die  vieade  uberAac 

«ad  dea  Ag  mit  lobe  iruo  j 

an  eren  harte  riehen. 

die  vieada  maAea  wichen 

and  aamea  großen  Tckadea  da.  M 

feMt>  wa  karaelick  dar  a« 
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4er  tarie  w«l  fedaehta  bb  g«l 

VM  des  helib  gebot 

er  des*  ig  4m  tmt  behielt 

■•4  der  lerosea  ere  wlelt, 

die  ta  dem  ftrlie  im  gercbaclk  d 

■dl  geloobeo  er  des  iach, 

es  were  der  warhafte  got, 

und  Wolde  Geh  durch  fin  gebet 

an  den  ^rloiihen  keren. 

dar  ?if  he;;üU(k'  in  leren  10 

harte  vlizeclich  alfus. 

der  bifchof  Remi/eriiis, 

wie  er  f;elouF)ea  folde* 

do  der  j[;u(es  holde 

den  kunic,  den  niiwen  gotes  kocchl  lA 

getoufte  gar  uf  fiD  recht 

nnd  Wolde  im  nach  gewonheit 

des  ofeies  heilikeit 

audrichen^  fcht  wo  des  gebrach! 

wand  man  nindcrt  enfach  SO 

aJda  olei  To  bereit. 

dU  was  dem  blfchove  leit^ 

dee  te  d«eb  wel  aiaebte  vri, 

eis  wlse  tobe  %utm  Im  hl, 

all  der  io  got  bedaehle,  tft 

die  eia  Mif  allen  brachle, 

dariaae  er  feheaea  eretoea  Taal. 

aa  geia  aeie  er  alaabaal 

■ad  Dübele  dea  kaalo  adle 

ale  !■  wITele  der  Ale  M 


▼ea  der  eedeto  «%alell. 
■eeh  bäte  III  ela  geweaheil 
dea  laadee  ■■  YraaerielMy 

daz  man  vil  erflehe 

die  ampullen  behaldet  Sfr 

■ad  draa  aicht  ▼erfchaMel» 

man  erfalbe  dami(e 

die  kunige  noch,  daa  ift  fr  Sie« 

Clodoueus  der  kuoic  hiez, 

dem  got  diTe  genade  lies,  40 

daz  im  di;s  olei  wart  gefant. 

tugont  nam  an  im  iiberhaot, 

daz  ouch  wol  zierte  finea  koU 

Remigius  der  bilcbof 

wAs  im  und  dem  lande  gut,  ii 

wand  er  mit  grozer  dcmat 

got  um  ir  heil  Aete  bat. 

fin  heilikeit  vll  wite  trat 

\oD  fime  guten  lebene^ 

wand  er  gienc  To  ebene  44 

daa  Geh  harte  manic  man 

mit  fugenden  bezzerte  daran. 

diz  was  fin  wucher,  den  er  gab. 

er  waa  dem  fände  gar  eia  fUb^ 

waad  er  vil  geaadea  erwarb.    •  44 

la  galen  lebeae  er  da  Aarb 

«ad  qaam  aa  gelea  riebe  Ua« 

got,  laae  aaa  den  befebewea  la 

dnrob  dlae  grase  ■Udekell» 

die  Ob  edel  aaM  ttam  44 


&  Ton  laute  Felice. 


Vetix  hiea  ein  guter 
der  mit  tagenden  greif  an 
dea  rechten  wec  an  (letekeit. 

im  wa»  zu  dirre  wnrldc  leit 
und  zu  ir  fundeu  fcliimele, 
des  ilte  er  zu  dein  Iiimeie 
nach  alle  fioes  herzen  rat* 
mit  tugcnfliclier  wollat 
ein  rcbiilmeiiler  er  was, 
da  er  den  kinden  vorlas 
darabe  fi  wife  wurden, 
mit  tugentlichen  bürden 
iruc  er  unfers  herren  ioch. 


10 


la  dea  landen  was  idoch 
erlften  gelouben  nicht  vil  breit» 
das  volc  was  mit  irrekeit 
bekümmert  an  des  tuvels  fpete| 
des  beten  fi  vll  abgute, 
den  fi  dienfles  pflagen. 
mit  roanigerhande  vlagen 
greif  man  die  criftcn  ieiiUcli 
Felix  der  gute  man 
wart  ouch  vil  ubellich  gerurl 
and  zu  den  tempeln  gevurt 
da  fi  in  wolden  twingen, 
daa  er  folde  biingen 


14 


40 
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fin  opfcr  den  apgoten. 

Felix  bcgonde  fie  vorfpotcn 

uod  Tprach  ,  cz  were  gar  verlorn ; 

WAod  durcb  vruntrchaft,  oocii  diuck 

zorn 

Tic  Dimmer  wolde  an^ebeten.  A 

immer  als  er  was  getreten 

vur  etelicben  npgot^ 

fo  blies  er  drau  durcb  fiuoii  fpot. 

zuliiint  als  oiicb  daz  gerchach, 

da:£  bilde  man  binvalleo  facb^  10 

eJE  were  kleioe  oder  groji. 

fo  bete  eis  oicbt  widerAosi 

twtn  er  o(  f  ebllM  4mmp 

M  Boll«  vallea  hlm  ißm, 

das  es  vU  uswerdee  Ise«  16 

Fells  de«  tU  Aete  pflse, 

das  er  des  kraskes  wae  beitll 

Bit  dlealUielier  arbek 

dsreh  dea  aberaUdes  gel. 

der  erberaede  gebel  tt 

Iwaae  la  ale  es  Maicea  pllit» 

es  TVfete  fieb  ia  elaer  sU 

das  eis  reiaer  bifcbof 

Balle  nunen  fioeo  bof, 

wand  er  af  die  Talfcbe  diel  M 

darch  ir  nngelouben  riet, 

und  wolden  in  zu  tode  erflaa« 

den  koade  er  aiclit  widerlUn 

siewan  alleine  mit  der  «luchU 

des  edelen  geloiiben  ziicht  30 

woldcr  Dicbt  lazen  iinderwegen. 

do  er  Tiis  mit  unptlegeo 

Yon  vrofte  an  dem  wege  lac 

und  fm  die  ruche  alfo  pUac, 

da^  er  nicht  mochte  vurbaz^        i  36 

do  viigete  uni'er  herrc  daz, 

daz  Felix  ulda  zu  im  <|uani. 

do  er  ebene  veruam, 

wer  er  was  uud  waz  er  viocb, 

unde  vil  ktiine  gezocb  40 

den  adem  von  den  wetagen, 

do  was  ob  im  gros  ein  klageB| 

wand  er  keade  sfcbl  babea 

daalle  er  ia  Beebce  geiabea 

«ad  gefterkea  la  lebea,  d6 

das  im  IreCH  aeehle  gebeai 


idoch  fach  er  fich  beneben 

Arn  ein  teil  wilder  winreben, 

da  fumelich  trubel  u(Te  waa; 

die  er  im  zufamne  las,  60 

fwie  er  was  u^.er  zit  knmen* 

uf  des  bifehoves  vnimen 

drucktcr  im  diz  in  den  munt; 

davon  im  kraft  i'o  vil  wart  kunt, 

da/,  er  wol  bi  die  finne  quam.  M 

Felix  in  uf  den  rucken  nam 

und  truc  in  zu  gemacbc. 

mit  vruntUcber  Tacbe 

eiae  wile  er  fin  pflaiß, 

wasd  er  fehlere  tot  gelac,  W 

ia  karte  gatem  lebeae. 

de  vageiez  got  tU  ebeae, 

das  dlfea  blfebevee  laat 

ela  voa  valfebe  wart  erwaal 

■ad  VelieeB  dea  glitea  auui  # 

geaeialleh  braeblea  darasi 

das  er  Ir  blfebef  Felde  weTes. 

de  er  darsa  wart  erlefea 

sad  la  predigete  vea  gete, 

wie  A  la  Arne  gebela  96 

feldea  lasea  res  vavial, 

do  twaao  Ae  aber  Ir  befer  lal^. 

Ir  bazzen  und  ir  niden, 

das  A  nicbt  mocbten  erlides 

der  predigate  beriekeit.  t6 

A  wifetea  im  daz  in  was  teil 

zu  finer  nuwen  herfchaft) 

uud  lageten  iro  mit  aller  kralty 

daz  der  pu(e  man  entfaz 

und  weich  ein  teil  vurbaz 

zu  einer  guten  witwen  bat, 

die  in  behielt  in  ir  clua 

unde  da  wul  drie  mande  in  bare. 

fin  zucht  der  ougen  was  fo  Harc, 

daz  er  die  felben  vrowen 

da  nie  wolde  fchowen, 

noch  mit  ougen  fehen  an, 

fwie  Ii  doch  dem  guten  man 

ir  notdurffc  mit  truweu  bot. 

darna  To  renifte  Aeb  die  not,  M 

das  der  bas  ela  leM  gefac, 

dea  der  aageleabe  pAae 

of  die  relsea  erlAea, 
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die  BAD  Wolde  vrideo. 
io  quam  Felix  binwider 
knrxelich  lac  er  doch  oider 
und  flarb  in  grozer  heilikcit, 
fumelich  meißer  von  im  feit,  d 
das  er  gemartert  wurde 
mit  fulches  leides  bürde« 
der  gute,  der  gewere 
pilac  vor  der  fcliulere, 
als  icb  zum  erfleo  hau  gefeit;  10 
mit  harte  grozer  hertikeit 
was  er  den  Telben  kiodea  mite, 
tiud  do  der  ubelliche  fite 
an  fineo  Wenden  vollen  gienc, 
das  man  in  begreif  und  vienc  15 
»il  wilseo  harte  bliodea, 
49  gßk  aaa  im  4m  ktedtB, 
die  er  ver  dicke  floe» 
pnd  Ues  te  iree  navee 
■It  Im  aeefe  wiHee  begiuk  tO 
ale  die  kleder  dl« 
ir  lelt  A  «■  fai  ieehe% 
wiad  1  ta  la  feckea 
■Ii  crlffele  alfe  iaage^ 

er  vea  4tm  fetwiage  SS 
Ir  kaadea  tei  g elae. 
laer  vreade  betac, 
der  er  geaasel  aad  feaes^ 
Ift  mu  kiaele  harte  grea 
▼er  aaffna  kerrea  aagetelily  iO 
da  ia  berart  leldee  nichl 
kianeo  varder  daroh  aet. 
dar  helfe  nae  get  darek  kaea  (eil 

Velix  dirre  gale» 
der  ml%  fietem  nute  Sft 
fich  nach  Crißo  hungern  lie, 
bete  einen  lieben  bruder  hie, 
der  was  euch  Felix  genaol 
und  an  gelouben  enpraot 
nach  unfers  Herren  geböte.  40 
do  man  in  biez  die  apgote 
Dach  gewonheit  beten  an, 
do  fprach  der  tugenthafte  maa 
zu  den ,  die  des  begerteO| 
daz  fi  in  verkerten  ^ 
an  ungelouben  offenbar, 
'ir  fit',  fprach  er,  'ahurwar 
blende  groz  uwerrc  gote^ 


waad  leb  fie  aaebe  aa  elaM  ^ete, 
wolder  «leb  ia  aiebl  vetlaa* 

r;ti  ich  hio  an  io  gao, 

To  wil  ich  aa  Ae  Uafea, 

daa  ir  valcbea  rafen 

und  ir  unrechte  meißerfchaft 

nicht  widerßet  des  adeaee  kraft,  5ft 

fi  enmuzen  nidervaUea 

vor  uns  albetalleo, 

fus  iß  ir  kunß  gegen  mir  verlorn'. 

do  wart  den  vienden  uf  in  aorn 

und  wolden  in  binvuren.  00 

als  fi  hegenden  ruren 

Felicem,  difen  guten  man, 

fwie  vil  in  beode  grifen  an, 

die  knimmeten  uf  der  felbeu  ßat 

und  hüben  in  zu  tode  mat,  0& 

wand  fi  waren  dürre. 

die  viende  worden  kurre. 

alle  ir  hohmut  gelae 

durch  den  kranken  beiae, 

der  la  t^t  anauuiea  we.  ,7Q 

Ir  leg Uek  balele  aade  fobie 

oauae  beUb  aa  dea  gelea  warn, 

de  Ikeb  Fellz  kr  ael  an, 

die  ke  aül  wetagea  braobi 

aa  la  er  gailiebea  fj^racb  f S 

*rira  BMa  gll  wm  abel  gat, ' 

daa  Iii  Tdr  gele  eia  demiti 

aa  fcbriel  alle  fkader  f)^l: 

lefke  Crlflae  Ift  ela  gel 

der  btaele  aad  der  erdea,  10 

fe  AU  acb  baa  werdea** 

ale  daa  wart  gerebriet, 

de  werden  A  gevriel 

von  not  an  leglichera  gelide. 

fus  Ueaea  fi  mit  gutem  vride  8& 

Felieem  aldar  bi  in  wefen 

und  vor  aller  not  genefen, 

der  bleib  er  mit  got<;  vri, 

aeimal  foldcr  gen  da  bi 

als  fin  wec  geburte  hin,  90 

do  liief  ein  ewarte  an  in 

mit  harte  grozer  gebe. 

als  der  quam  in  die  nebe 

'herre* ,  au  im  er  fprach, 

'do  min  got  dich  kumeu  fach,  95 

do  vloch  er  ungewere. 
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TO«  tAm  «ABCHM« 


umi  ftl«  ieh  «BNne  die  mere 

in  vrRß^etc  und  um  der  vluchie  uoif 

fiD  antvvurte  er  mir  do  bot 

uad  fprach  'ich  niac  erlideu  nicht 

die  tii^rnt,  die  man  haldun  ficht  d 

Feliceio,  der  dort  vor  mich  gat. 

fit  er  nu  zu  dir  vorchte  hat, 

der  ein  got  was  ^n  ln  izen  e, 

deiTwar  fo  wil  ich  immer  me 

dir  viirhaz  fin  gehorfam  19 

und  dines  geloiihen  Tlam 

nach  willen  in  min  her;<o  grabcD. 

ich  wil  Crinum  zu  gote  babea 

mmi  ämn  hetUü  alfo'.  (30t>) 

Fells  WM  4«r  rNa  vr» 

Mch  relMi  fetnen  geböte« 

«r  tenfle  to  wlUecliek  In  ^le. 

Ais  greif  der  recht  lebe«  utu 

WtUMf  der  vU  g«te  mm, 

des  ToIlLe  ftete  ratse  wm^  M 

waed  er  im  dieke  verlas 

mfere  herreo  lere» 

alt  harte  wifbr  kere 

Wae  er  gegea  dea  velhe 

aa  predifat  ela  telkei  t» 


genngco  luten  vFucbtlte. 

do  ez  an  fin  ende  quam 

und  er  in  einer  hohgezit 

da/<  lut  geraniuet  bete  wU 

und  ein  melTe  gefprach,  30 

von  dem  altere  man  fach 

gen  den  gotes  werdea 

da  er  uf  die  erden 

kruzewis  fich  ftrackte. 

fin  herze  fich  uTrackte 

mit  voilicher  ger  au  got. 

nach  rechter  truwe  gebot 

fprach  er  zu  gote  fta  gehet. 

mit  den  aad  er  each  dajs  gctet, 

do  gab  er  vf  iaea  gelfl.  ü 

aa  gotes  geaadea  TOIMfl 

die  feie  wart  an  hlaele  hraeht 

got  heUb  aas  oaeh  dar  aadachtf 

das  wir  aüt  relaeai  Mite, 

aa  CageatUeher  hato  4» 

aafer  hie  aa  Im  gepAegeSy 

daa  wir  dea  Maela  fbgaa 
aad  der  tfeehtea  fiaadea  Mia 
begrifea  aaeh  im  hnMoa  ia. 


9.   Von  fuutc  Marcello  eiiicm  pabcfte. 


narcellat  ein  pabeft  hiejs, 

der  ie  von  fime  heraen  Diez 
twhz  den  tugenden  wider  Ig, 
unfern  herren  leHim  Grill 
minnete  er  mit  aller  g«te. 
fin  heiligez  gemiite 
kondc  wol  Hn  ioch  (ra^eo» 
binnen  difen  felben  tagea 
pflac  der  Romere 
ein  kcifer  ungewcre, 
Maximinianus  waa  fin  nnme, 
der  zu  harte  grozer  Ichuinc 
manigen  guten  crillen  zoch; 
fi  machten  dicke  fchrien  och, 
wand  er  vil  unheheude  not 
in  mit  ungemache  bot 
den  andern  zu  blicke, 
darurome  in  doch  vil  dicke 
der  pabeß  flrafea  hegan, 
waad  er  waa  ela  kaae  aHW 


Ia  tugeoUieher  aMUriwIt. 

des  keifera  aorn  wart  brak 

uf  den  pabeß  Marcellnm. 
er  dachte  manigerwis  dania^ 
4   wie  er  in  gar  verfoete- 
unde  alfo  vertrete, 
daz  er  in  irrete  uimmc. 
nu  was  ein  lius  j^ewefea  e 
einer  witwen  da  vil  goty 

10   die  mit  ganzer  demut 
an  den  pabeft  fich  ergab 
und  tet  fich  do  der  werlde  ab, 
daz  fi  wart  ein  dienll  gote ; 
nach  voller  fugende  geböte 
der  pabell  das  hns  wite, 
und  machte  in  eiuer  fite 
eioen  aiter  und  darobe 
faoc  er  meiTe  in  gotes  lohe, 
ffna  was  daa  hus  eia  kircbe  nu, 

SO  do  var  der  bofe  keifer  2a 
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und  nam  daz  hiis  zu  Hncr  haol. 
des  ere  was  nii  gar  orwant, 
wand  fie  der  keifer  warf  zu  tat« 
er  [tiat  lite  im  drujs  eioen  Aal 
und  Hex  da  wefcD  fiiie  pfert* 
Tchandeo  hete  er  e  begert 
au  dem  pabede  Marcello, 
daz  volleogieoc  du  alfu, 
wand  er  dea  knechten  gebot^ 
daa  A  wm  alter  boI 
Mtoldea  te  dea  Mtew 
dto  ffiirc  r«ld»  er  alle 


bewarD  als  ein  ander  knccht. 
der  pabeA  was  au  tugenden  flecbt. 
do  er  gotes  willen  fach, 
da  wider  er  lieh  nicht  enbracb. 
6   er  bleib  alda  manigen  tac, 
da  er  dirre  pferde  piUc. 
2U  iungell  er  darinoe  Aarb. 
fin  feie  vur,  daroa  er  warb,  20 
jsu  himele,  meine  ich,  funder  not. 
10  got  helll»  uaa  oack  dorok  finen  tot, 
das  wir  alekt  anriadea 
nas  wir  la  da  Tladaal 


10.   Von  £mte  Fabiano. 


VaUaaaa  ala  iftlar  wa% 
dea  gat  fkaderUtk  aalaa» 
4mm  er  aa  araa  kaka  trat, 
er  waa  aa  Boae  la  der  Aal 
eia  karger  kl  dea  keldea 
aad  waa  la  deck  garckeUlea 
aa  49m  galeakea  vaa  la  da» 
ea  waa  aaaa  dte  Aal  allö 
la  dea  geallea  alda 
«ad  BUiale  lar  daroa,  10 
dam  faneliche  gelonbeCea  gel 
mm4  volTttrtea  Aa  gekot, 
flUBeliche  hateoi  Iren  fpot 
«ad  Melden  6ch  mit  wiliea  el 
aa  die  nnreinen  abgote.  lA 
■ach  der  keifere  geböte, 
die  in  den  reiben  iarea 
ODgeloubec  waren, 
wart  der  criTten  vi!  erflagen. 
bewilen  räch  man  oucU  da  tragea  iO 
fumelicben  mit  gewalt 
die  Jeronen,  der  in  cinvalt 
CriTtam  geloubete  zciroe  gote. 
To  mertc  fich  der  guten  rote 
und  wuchs  an  des  geluuben  Ttani;  Ü 
dar  uacli  aber  ein  boTer  quam, 
der  dureil  die  leiden  abgote 
die  criTiea  hete  in  f|)ote, 
darinoe  ir  wU.  de  tat  Melk. 

weekfel  Ack  fe  laage  treik  10 
maa  gel  darck  Aoe  mitdekeit, 
Aae  erwelle  crtfteakelt 


dA 


kellelegete  aaefc  willen, 
▼er  dee  Ilea  er  TÜlea 
vll  kelUge  nertererey 
«r  daa  oaa  kuaer  were 
der  f^lgel  ver  Aea  keraea. 
■II  vll  graaeaM  haeraea 
Ale  aMTletere  kaa  geAckeB 
nad  äa  aeallekea  Atea 
des  geleakea  Ag  erlagal» 
A  Aormeten  vil  uoverzaget, 
alleine  A  au  allen  Aunden 
entpfleogea  feharfe  wunden, 
die  In  treten  durch  die  hu^ 
nu  iA  beTchriben  ubecliil 
al  oAenlich  mit  lere,  ^ 
an  wie  grozer  ere 
fi  darinne  erAurben 
und  uns  gemach  erwürben, 
To  daz  wir  in  gelouben, 
den  uns  nieman  mac  berouben, 
Tpilende  bin  zu  himele  gau.  C^IV 
in  dem  bat  genuger  lieh  lan 
hie  bevor  zu  tode  erbrochea,  6$ 
als  ich  habe  geTprochen 
e  ich  die  rede  leittc  her. 
Fabianus  der  Börner 
faz  zu  Home  in  der  Aal. 
au  gote  fin  geloiibe.Cral  60 
aa  dep  er  wel  waa  gebracht, 
alt  karte  gater  aadackt 
aüaaete  er  vllaecUckea  gel* 
lad  Tolvarte  Aa  gebet 
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▼Oll  wm  rAUAHO. 


nach  rtateo  fwic  er  mochte^ 
da  62  im  indcrt  tochte, 

£in  tot  in  den  gezitcn  quani| 
der  zu  ßch  den  paheTt  natu, 
M'and  er  gelac  und  eri*tarb.  d 
um  einen  andern  man  do  warb 
nach  gewonlieit  mit  der  kur. 
fi  fameten  ücli  To  binviir 
die  guten  ¥on  der  crilteBliell. 
an  unrera  berreo  nildekeii  10 
ir  beger  Aok  do  htwek, 
kioBen  dea  md  diu  gefcbach, 
ifes  MS  go(  Bit  tUso  kal, 
m  d«r  fMiMuic«  «r  MCk  ml» 
FaklMU  d«r  kuifero,  U 
Md  Wolde  MOk  dos  Moro 
koiokoo,  woMO  da  wufdo 
«%«lell  die  kurdOy 
der  eil  fokefl  folde  woCbb. 
do'wavi  er  felke  wigeleCMi  St 
▼00  fote,  der  es  offee  tec 
die  wile  A  fproeke»  ir  geket, 
das  u  in  kete  guten  vüs» 
de  quam  eine  tube  Tnewis 
von  obene  und  Woc  aliiai|  S5 
uf  den  guten  Fabianum 
viel  fi  Bider  unde  geras»  • 
do  die  lute  Taben  daz, 
fie  nam  fin  michcl  wunder, 
doch  proplu  tiertcn  fi  daruBder^  M 
daz  in  gut  wülde  haben, 
er  wart  mit  vreiiden  erhakea 
und  zu  pabefie  gcwelt. 
der  felbe  tugentriche  helt 
des  amtes  wul  mit  cren  pflac.  M 
ein  Tcbade  im  harte  nahen  lac^ 
der  in  der  werlde  gerchach. 
genüge  heiligen  man  Tacti 
marteren  an  den  üben. 


des  man  nicht  pflac  befchribeB^ 

wie  fi  ir  ende  namen 

und  Ton  der  werlde  quamen, 

daa  man  fich  bezzerte  daran. 

do  liez  der  pabeTt,  der  gute  BUtBi 


40 
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fiben  diakcn  wandern, 
und  mit  in  der  andern, 
der  fubdiakeu  alfo  vil 
in  die  lant,  an  ieglick  Jiily 
da  man  mit  groaer  ^P7ere 
die  keiligen  merterero 
erflae  lud  JMto  erClBgea* 
die  lieaeo  lo  die  warkeil  fivea, 
wie  wum  da  Mit  ia  warke» 
e  daa  iof liek  erflarke» 
«ad  fekrikea  das  aa  ir  kaek. 
i  ieitea  draf  gatea  raek» 
wie  ia  die  leekle  warkeit 
warde  wel  tob  dea  geCetty 
die  da  korCea  aade  fia, 
was  gatoa  latea  wart  getaa, 
die  aaa  aaMae  dea  geloakea  flae. 
die  keilige  arbeit  maa  do  trae» 
da  Ae  der  pabefl  halden  lies 
aas  Bf  kaaUligea  geeJes 
aa  aadern  gut«n  lutea, 
den  man  Tolde  bedotea 
darek  nuts  die  grosea  fwere, 
die  BBBio  merterere 
in  dem  gelouben  an  im  truc. 
zu  iungeft  man  euch  tot  erfluc 
den  pabeft  durch  den  «^eluiiben  gotee, 
nach  dem  willen  fiues  geboten 
zu  dem  himelrichc  er  quam, 
da  er  wirdecliche  nam 
von  gote  fino  Icrone, 
die  er  im  gab  zu  lone. 
dar  hilf  uns  herre  leTu  CriTt 
durcli  die  gute,  die  du  biUI 


S4 
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IL  Von  fimta  Sebaftiano. 


8ebaftianu9  ein  ritter  was, 
an  tutenden  ^ar  ein  rpi^elglaB| 
daz  idoch  was  verborgen, 
nicht  an  riilchcn  for/^en, 
daz  er  die  martere  vurcbte, 
fiuder  das  er  worcbte 


fin  tugent  an  den  guten, 
die  mit  ftrengen  hüten 
gevangen  in  den  iaren 
durch  gotes  gelouben  waren.  10 
i   den  was  er  dicke  ein  richer  troft; 
voB  im  wart  maniger  gelofi 


19)  Ab  Baal  fi  A  -  90)  f iBfeMa  8.  —  16)  geaoger  8.^91)  mm  S. 


Digitized  by  Google 


te«h  itm  trae  «r  in  tUtmUdt, 

Au  er  wfeCofeeideH 

wm       den  heldeiy 

waad  «r  wm  eis  rlUer  fst 

is  ^  keillc  demut 

iBBer  heimelJch  daUi 

da  «r  dto  wifleaeB  veraam 

gatangeB  aa  der  marteral. 

dea  gab  er  troft  nod  rat, 

das  fi  bertunden  an  gote 

und  nicht  zu  des  tuvels  fpole 

in  einer  vaircbco  krumme 

fich  kerten  wider  unime, 

des  man  fie  twiagea  wolde. 

dlrre  gotes  holde 

wa5  zu  Mediolano. 

ein  Hat  genant  ift  alfo 

und  groztT  herfchaft  pflit. 

diz  was  in  derfelbcn  zii 

do  der  romirchen  kröne 

pflagen  nach  fcbAndea  loae^ 

Diociecianus 

und  Maximinianas« 

dea  ▼arAea  genaat  alCna 

waa  da  SetaElaaaa 

la  laeMer  ece  aabehaft. 

er  Ma  wifladl  «ad  krall 

«ad  die  getari  wel  daraa. 

teeli  daa  erhabea  ft  dea  Ma, 

das  er  waa  der  karlle 

■ade  ver  la  dar  erfte 

im  «rieage  aad  la  vfidee  alt. 

fWie  saa  vrode  etea  pflic» 

dee  Mer  tII  vea  la  eallkbea.  j 

41  waUea  dicke  la  bl  la  habea, 

daa  i  aleht  aa  Im  verdraa* 

die  felbea  sweae  Tarftea  gras 

warea  dar  crlfteahell  graa* 

geaac  aan  ir  da  venuua  i 

daidea  leiüich  uogemach, 

und  durch  daa,  ala  ich  e  tpmdkf 

die  ilicera  Ueil  er  aaea  tn», 


10 


14 


SO 


dea  geTaageaea  aioclite  fia 

dea  Til  unde  tU  wart  fcbin. 

Ma  TOgete  fichs  in  der  zii, 
daa  feeCe  lata  darch  ir  all 


felige 

aa  dea  Cede  aagea  daa  M 

aad  waldea  0e  eaihaabeiea, 

ala  la  de  erloabetea» 

die  dea  gewall  batea.  (91b) 

YÜ  laCe  aa  la  tcaCea, 

beide  wib  aad  aan,  M 

aad  rchowetea  aüchel  iaaier  diaa» 

waad  die  «wene  heida  gel 

(rügen  willigen  mut 

durch  got  zu  diTme  leide* 

fi  beten  fich  lieb  beide,  H 

wand  n  gebruderc  warca| 

vri  von  allen  varen 

ftunden  fi  vor  in  alTua, 

Marcellianus  und  Marcoa, 

alfo  waren  fi  genant.  6i 

der  gotes  erweite  wigant, 

Sebastianus  was  euch  da 

und  Tchowete  diTem  kämpfe  na^ 

welch  ein  ende  er  neme. 

fi  waren  vil  geneme  70 

und  edel,  die  mau  foldc  erflan. 

dea  wart  groze  bete  aa  fie  gelao, 

daz  fi  fich  ommekertea 

oade  die  abgote  ertca 

aaeb  kar  der  reaüfehea  flal.  .  7ft 

Ir  laaler  la  die  aebe  trat, 

de  A  geflMb  Ir  liebea  klat. 

i  tat  allua  ü  wm  bllat 

aa  wlbllcbeai  prlfo* 

Ir  gebeade  aad  Ir  rife  8t 

▼ea  Inae  beabete  II  lala, 

dee  A  Beb  ver  leide  vleia 

aa  Ir  kiadere  eade. 

B  Waat  IWerlleh  Ir  beade 

aad  f^eb  aüt  griaiaier  leide  6» 

*ewe^  Ir  fooe  beide» 

wie  awer  fleiaberter  aiat 

gegen  mir  armea  Wibc  tut 

in  dirre  rcheiduage  alfuft ! 

la  baa  leb  acb  vea  niaer  brafi  aa 

Of  aa  Bannen  gezogeo 

aad  uwer  liebiich  gcpflogea 

fon  der  grozen  truwe  nüa» 

boret  alle,  die  bic  fiu, 

waz  ich  billich  kla;;t'U  mac.  91 

diz  ift  eia  laoieiiicbcr  tac 
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imd  MlMm  lebene  f^r  ein  pin, 
viie  leint  nicht  rchonea  miml 

treten  willic  in  die  not, 
nan  in  Tchenkot  crinimeB  (ot 
nndc  fie  drucket  iiodcr.  i 
diz  ill  ein  ^rozez  wunder 
an  der  criden  ordeo, 
daz  fi  fich  lazcn  morden 
und  mit  vreiiden  dar  gan, 
da  niau  fie  tot  wil  erflan,        '  10 
binamcD  die  jungen  lute^ 
»Ls  ficli  erzeiget  hüte 
an  minen  kindcn  Ix-iiicn. 
Owe,  mit  welchen  leiden 
ich  die  not  wol  klagen  mac,  tk 
es  ift  hüte  ein  Twerlich  UcV 

A14lwile  a  das  fpracb, 
Um  Täter  ■«&  «loh  Inmea  fiMi, 
beMe  leldee  ande  knae. 
▼or  det  In  tim  ftaehe  twaae, 
die  Wae  In  hrera  geaae; 
Moeli  aaaiale  ia  atder  flao 
Ilaer  Uadere  «ageaiaek. 
tat  waa  dee  libee  fo  fWaeb, 
das  er  aleht  falbe  aioebte  kaaea}  ift 
d^  helea  ia  aa  flcb  geaaaiea 
iae  kaeobtey  die  la  leittea  dar. 
do  er  bla  ^uaai  aa  der  febar 
vad  die  foae  beide  erfaob, 
dea  BitD  dee  tedee  angenack  M 
mit  dem  fwerte  wolde  gebea^ 
leitlich  trat  er  in  benchen 
und  bat  fie  niden  difea  fcbaiaeB) 
and  da^  H  veterlichen  aaiaea 
an  im  durch  recht  erten^  9k 
und  noch  widerkerten 
an  die  gewaldigen  gote, 
wand  (  z  Wi'Tc  gar  zu  l'potCj 
ob  Ii  mit  wiiien  legen  tot, , 
als  der  geioube  in  gebot  d# 
an  dem  die  criUenliUe  fint. 
*owe',  fprach  er,  'iieUen  kint, 
wie  rechte  wul  ich  uu  raac  klagen, 
M'and  mir  hie  vor  in  manigen  tagen 
trotl  uwer  gefichte  gab,  45 
ir  Toldet  helfe  und  Aab 
mir  und  uwerre  muter  wefen; 
au  bin  ich  leides  ungenefen. 


wand  mir  die  beffeannge  eatAat. 

fwas  ich  nach  mines  hercen  rat  M 

bereit  habe  mit  guter  krall 

hin  zu  miner  bigraflt, 

daz  muz  ich  nu  zu  noten  haben 

und  iich  leider  mite  graben! 

o  herre  I  welch  ein  not  das  Ift,  M 

da2  ir  durch  einen  vremden  Grift, 

den  rumelicho  nennent  got, 

werden  wollet  hie  ein  fpot 

und  alTo  torlich  werben, 

dar  inne  ir  miizct  erflerben,  €# 

und  uwer  alzu  iunger  lib 

lezet  kint  unde  wib, 

die  ach  lieb  waren  e. 

wafen  haCe  aad  immer  nie  I 

waa  wll  dls  aa  aeb  aielaea  ?  fft 

belfet  nlr  alle  waiata» 

die  aa  ber  tat  bekaaMa  I 

aiia  werde  aiaa  Sek  gar  verdiVMen, 

waad  nir  Ift  ariMaagea. 

ir  laagea  walael  die  taagaa«  9f 

die  Bit  fo  gateai  wfliea 

fteh  welleat  laaea  vfUea 

aad  erbellea  kaaM  dea  flagea. 

Owe  «Ir  dllfoa  leldea  lageal 

■iaea  traft  wtt  iek  TerMaliaal  Ift 

welaet  aneb  Ir  aldaa 

oad  liewart  an  uwern  kladea^ 

daa  ir  nicht  dorfet  enriadea 

aa  la  beraaek  Cklebe  kint. 

ejky  werea  aila  aagen  blint,  6ft 

das  leb  dorfte  nicht  anfehen 

dea  mort,  der  hie  Tai  gerchebea 

an  uch  vil  lieben  klndenl 

Ich  tar  nicht  gen  hin  binden, 

wand  mich  daz  herze  twinget  84 

nach  uch,  da/,  nach  uch  ringet, 

wand  ich  fehe  gerne  uch  leben. 

ich  muz  nach  uwerm  tode  fwebea 

in  harte  f;rozer  leide  me. 

Owe  mir  difes  tages,  owel*  90 

Mit  den  worleu  im  gelac 
fln  zunge^  wan  im  gar  erichrac 
daz  herze  und  gab  im  leit 
um  fiDcr  kinder  Aetekeit, 
die  iiii  lit  erweichten  fine  wort.  9i 
Sebadianua  ilunt  aldurt. 
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in  ela  toll  tm^ßh  «ime» 

4u  Seh  MCUeH  «Uö  Imo 

4er  t««  u  ta  Mdea. 

«r  ▼•ickte  10  B*eh  IbMdM 

T«B  4«M  («IM  galonkflB  kUi  $ 

teek  BMlfw  hMHekn 

■U  4m  mu  ie  yflM  mCm* 

41«  oach  fie  foMM  tolw 

eotbieMea       gar  «T  4ea  wab 

ob  ieman  es  küBie  BB4«r8BB«  !• 

4aji  A  BBBk  iiBBto  fekote 

Cdoabeleo  ao  4ie  BbgBte 

Bach  der  alden  be^er. 

feht,  do  quamen  ouch  dabBT 

ir  wib,  die  Tcrc  weinieo,  1^ 

waod  fi  ez  von  heraen  raelBtBBy 

4en  ir  troß  nii  wart  bliat.  (W) 

die  tmgeo  beide  fiin  ir  klBl 

jea  ir  lieben  iiianneii^ 

die  alTus  von  dannen  BO 

mit  tode  wolden  fchoiden« 

man  fach  an  in  beiden 

gTox  hertckeit  und  unru. 

alTus  Tprachen  G  in  zu 

'o  ir  ßcinherten  man  I  Zö 

was  wolt  ir  nu  grifen  ao 

mit  owern  witzen  airo  blintf 

albie  fial  awer  lieben  kintl 

WBft  wbU  ir  4ie  iBBeaf 

i  wariasl  f •  TBrwBSBB^  80 

4bs  Ib  BBteBT  wart  bIb  IbI. 

BWB  iar  iBmerilakaB  bbI, 

tar  wir  Ib  ImBBr  BBftBareBi 


<!JB,  iBt  BBb 

«w«r  UbI  mm4 
«Bd  keiB*  BB  wübtnübbI 

i  WBriBB  kBMT  WBifBBI 
■II  kBrtB  frBBBB  flBlfeB 

Wirt  ia  MBlf  er  bbICib» 
dar  Ib  vil  Bi  _ 
bUbb  BBte  liafees  gBlf 
aa  kake  bb4  aack  erb«, 


■Bd  an  naUe  Targraben, 
wand  Biir  bIhbbbbiii 
4ar  es  kann«  ▼erraten'. 
4iB  Wik  kia  B«  liBlei 

10)  maB  8.  -  Hy 
61}  dar  A. 


Büi  ir  kladea,  41a  B  kateB. 

alfo  laage  B  katea  M 

BBB  die  sweae  gale  auw 

ela  teil  BeigeB  kegaa 

Ir  kerse  gegeB  difea  katon. 

fl  warea  Haie  aaMMlreleB 

▼on  Yraadea  aad  vaa  ■agea»  ** 

die  in  an  ftarke  lagea» 

das  A  die  abgote  erteB 

■ad  Bock  widerkerten 

▼on  eriABBen  gelouben. 

ir  herae  wart  Geh  rouben  SO 

ein  teil  ua  rechtem  wege  kia« 

wand  ir  tugentharter  fin, 

vor  des  herte  als  ein  adamas, 

cio  teil  nu  hingewichcn  was« 

Difcn  zwivelliclien  niut  05 
marcte  an  in  der  ritter  gut, 
8ebastianu8,  wand  er  da 
bi  dem  Jcampfe  alfo  na 
durch  liumnigcn  vnimen  hielt, 
er  fach  udl  wie  Geh  von  im  fchieit  7U 
ein  teil  ^eililich  mankraft, 
die  vor  des  wa»  an  iu  betiaft. 
daz  teC  lime  herzen  we, 
und  waod  er  heimelicbea  e 
gnugen  edelea  troH  gab,  .  79 

dea  er  bb  tBgaB4eB  waa  ela  Bäk» 
Ba4  ir  kerBB  trae  enpor, 
Da  kraek  er  bb  bb  aiale  var 
▼or  4eB  latea  aigeaieia« 
4aB  liekl  kraek  u»  md  erfekaia  80 
daa  var  dea  waa  YeckaigeB« 
er  warf  BBtBCIta  fargea 
waa  ia  dB  falde  akergaa, 
eatweder  valleB  oder  Itoa. 
elfeabar  fk^raek  er  aICO  00 
BB  MareelliBaa 
qade  dee  kfflder  Blarce^ 
die  Ib  bwIvbIb  watea  de, 
ak  A  kertea  oder  aiekl 
▼OB  dea  tadee  angefiokt,  00 
der  ein  teil  waa  kitlere, 
'o  ir  ftarkea  rittere 
nnd  ir  turen  beide, 
die  gel  im  Telber  weide 
au  dem  ewigen  loae^  Od 
ir  fall  Bwer  kreae 
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■■i  4er  bobte  n««4M  9itm 
4wttik  gaBfelB  dim  wlbeaoMi 
■iMier  Im  TerflariM  I 
A^woUea  neb  Terkan«i 
alle  uwer  edelkell  alf«*. 
mn  4tm  mmdtn  f^nieb  er  i« 
'durch  got  UU  blibea  «wer  bete» 
die  in  Dicht  me  salretey 
fit  daz  fi  zwivel  Iji  werebtel 
lal  |)libcD  alle  ?orchtc, 
wasd  fi  von  neb  Bichl  rcheMea* 
4tM  ir  mit  großen  leides 
gerne  woldet  bewarn, 
fi  wollen  hin  zu  himele  varn 
und  nch  bereiten  liecht  gemach; 
ob  ir  nicht  fit  an  runden  fwacb| 
fo  niu£;<;t  ir  cx  bedlzcu. 
inerliet  iu  uwcrn  witzen, 
wes  diTe  arme  werlt  pfliti 
welch  Ion  fi  iren  vrunden  git! 
fi  hat  dcfl  lange  her  gepflogen^ 
fwen  fi  bete  an  fich  ^exogen, 
den  betreue  fi  an  dem  ende, 
fwer  fich  an  fie  wende, 
der  habe  ie  vallen  gewis, 
wand  dajB  ir  gewonheit  is^ 
das  II  Irea  Tmadea 
gebatel  vll  am  Aiadea» 
na  alt  nageaiaebe  § aela 
Qad  Ir  gai  dea  lalea  llelai 
■B  baasea  uade  aMeaj 
■a  aoraea  braaft  Udea, 
der  daa  berae  biaaea  me 
aad  dea  aeafebea  erglae» 
da«  er  !■  fSeibe  A  vil  bflrtf 
aa  Iwlageade  bebTait, 
daa  Mtn  imaer  daraa  iaga 
wie  Maa  dea  lalea  wel  bebagai 
aa  beftela  der  feie  wat 
aüt  barte  greaer  avrlat, 
daraa  der  menrche  unerlieb  gal» 
feht,  di«  irt  der  werlde  rat| 
dajB  ir  kindere  dunkel  gall 
fwie  vil  fi  dran  fin  geaiali 
fo  hanget  druf  idoch  ir  fite, 
fwaz  da  vreude  volget  oitoy 
die  wiTet  hüte  ir  biume^ 
nach  unfteteme  rume, 
und  moigtü  ift  verworfen  bloa. 


fe  aae  aaa  Mea  dea  warpoa^  8# 
der  fleb  aiaauae  Aarael 
aad  Beb  daa  lebea  karset 
aa  geAnly  aa  Aiebe»  aety 
i  aa  Ueby  aa  MI«  aa  lebea»  aa  tal. 
dia  m  eia  waadeilleb  geScUebl  M 
daa  wir  des  wellea  ■erfcea  aiebl 
and  doch  daailce  vlleaea  bla 
in  des  todee  gewin, 

10  da  wir  zu  hingeil  In  bernabeal 
CWaa  wir  hie  geluA  habea,  60 
die  got  mit  eiaer  Aaat  ans  bIbI  abe^ 
aber  Twaz  man  drnmme  habe» 

daz  il\  deirwar  harte  lanc. 

15  in  den  ewigen  gctwano 

muzen  die  Tundcre,  6S 
aber  die  merterere, 
die  durch  got  hie  liden  not, 
wizzet,  daz  in  ir  libea  tot 

SO   iA  ein  ewiger  gewin; 

der  tuvei  tniget  fich  an  ia.  f% 
fo  man  fie  piniget  und  Tlet, 
die  not  vil  gar  über  in  get, 
wand  fi  damite  wol  genefen 

11  und  Tuin  gotea  kindere  werea 

la  des  himele  ewikeil.  76 

daa  A  acb  var  war  geMlf 
Ha  Wae  U  devffeibes  lala  C3S^> 

eia  aiiaaer  der  abgole» 
tt  dee  la  alcbteeaiebl  Terdraa, 

MeaAratae »  eia  bem  groa,  9$ 

der  die  aweae  gate  bum, 

die  mam  aa  lade  foida  ilaa 

bebiell  Ter  dea  gavaagea. 
M  aaeb  waa  daraa  gegaagea 

fla  wiby  geaaai  Stoe.  86 

die  bele  gar  ▼erlaia  a 

ir  l^iaabe  aad  was  aa  IMua. 

die  iate  Ilaadea  mm  aad  mm 
40  TOB  maBBea  and  voa  Yrawa% 

die  da  woldea  febewen  tO 

den  zwen  benenea  iren  Ub« 

do  Zoe  Nicortrmtae  wib 

veraam  Sebartlanns  wort, 
46  die  er  gerprochen  hete  aldarl 

uf  den  Yorbenanten  fin,  06 

do  quam  fi  balde  vor  in 

mit  harte  grozer  demut. 

Zoe,  die  edeie  vrowe  gnt, 
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■II  ela«  tatMB  fture 
Tief  4m  ww  flae  vnzc, 

WM  ir  wtm  f^reebM  Ita, 
f»  wifete  fl  dM  keraen  Aas 
■il  selckea«  mmUthttk^^  5 
ato  ob  i  m  te  JJpreafea 
*fceiT«9  diaa  wart  fla  war. 
las  aa  mht  wordaa  aftatar 
tfa  tageat  aad  Uta  wt  wMtf 
das  gac  dareh  flaa  Irawa  lali  !• 
waDa  aber  «1^  arfcanaea  aa'* 
dia  lata  lUwa  alle  aa 
wd  begondtü  waader  fchowea 
Mi  dtarie  felbe  vroweo, 
wand  fi  rar  dea|  rittere  laa.  Ift 
SebaRianom  erwaa 
dia  deaat,  die  er  an  ir  raobj 
daa  er  offealichen  Tprach 
alfus  mit  finen  worleo  Hecht 
'bin  ich  eio  war  gotes  Icoeelil^  tO 
und  ifl  alhie  die  rede  war, 
die  dife  vrowe  al  oATeobar 
voo  mlDem  munde  hat  vernomeBy 
und  ift  mit  ir  geloube  kumea 
an  mincr  worte  nachgicht,  S6 
To  daz  fi  vuru'art  nie  nicht 
▼oigea  wil  dem  aldeo  fpotef 
in  rechter  tugende  geboCo 
bej^er  ich  danue,  dajs  der  gok^ 
des  riebe  helfe  gebot  30 
dem  Hiimmen  Zacharieo 
liez  ruieo  luunt  vrien^ 
als  man  woi  mochte  feiioweoi 
der  gebe  eueb  dffire  vrewea 
dia  kraft,  das  fi  fprecbaa  aiuge  M 
«ad  la  Baa  labe  tage 
taadar  taaaiaaa  ngeaaeV. 
Bril  das  aad  ar  das  wart  gefpraeb 
abe  dar  rataea  mwaa» 
febt,  da  wart  TarbawMi  dt 
ir  ftaBMaede  aad  braab  aaswai. 
■it  latar  MaHaa  ■  fDbial 
aad  fkeh  tabailaaaBi  aa 
V,  ffraeb     'da  gatar  am, 
gabaaadiat  i  dia  wert  di 
•ad  aDa»  dia  es  baa  gabarty 
dia  ia  ffabaaadiaty 
ob  Aeb  ir  herze  Triet 
fa  vU  vaa  teadigar  ta^ 


105 

das  fl  der  edelea  warta  rat  tO 

begrifea  alt  galaabeal 

Oa  ealM  alaaa  bataabaay 

waad  fie  werüeb  Aa  aila  war$ 

das  besage  ieb  aflbabar. 

die  wUe  dia  adele  mal  ftiaab,  M 

aiaea  eagel  ieb  fkoli 

▼oa  de«  biBMlrieba  kaaMB 

der  boto  aia  iBboaa  baeb  geanaea 

all  laftUebea  baabaabas 

wol  darcbfabriboa  aad  arbabaa.  M 

das  biell  ar  ▼er  dia  oagea  dia 

«Bd  fWas  bie  wert  gaieolm  Aa» 

dia  bat  dia  baülger  muni 

gemacht  uns  us  dem  buche  kont*. 

Die  vreude  und  euch  daaseielMB  CA 
begonde  wo!  erweiclMa 
Kicoftratam  iren  naa. 
er  geviel  aldar  an, 
Sebaflianns  hete  recht, 
vor  den  gotes  erweiten  Icneclit  T# 
viel  er  mit  ruwe  ulTer  Hat. 
umme  apla;;  er  in  bat, 
wand  er  geloiibec  wolde  weloBy 
nnd  wol  gefunt  lan  genefen 
die  zwene,  die  man  folde  erflaa.  74 
er  hiez  ße  balde  vri  lan 
und  bat  fie  hin  gen  alCus. 
Marcellianas  iinde  Marcus, 
die  nu  waren  da  geloß, 
entpfleogen  harte  richea  troil  AO 
▼on  SebaüiaBUS  wort 
nod  fprachea  beldalbat  aldor^ 
A  eawoldaa'alabt  wata  vil 
•wir  Aa  dop  biaalriobo  bi% 
llpraebaa  A»  Ya  aaba  fcaaoBy  AI 
das  wir  daa  owiallabaa  vraaea 
BiabI  woBaa  Ibbob  aaderwegca.' 
ia  gab  dar  galallaba  fegea 
darBBob  dacb  wal  aa  Ibbo 
dar  aorteiara  kroaa,  -  AA 

die  A  ▼efdiealea  all  ir  saebl. 
BB  dirra  laboliobaa  ▼racbl 
▼arloa  aaab  Zaa  das  wib 
ia  dea  geloabea  faraa  lib, 
Bla  sab  bar  BB  wlrt  gefell.  AA 
BB  fi»bl  die  grosa  wifbeil 
gab  got  SebaßiBDO. 
BB  Aa  lab  bakartar  dd 
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Htk  ynlbw  kamt  sweier  mw» 

die  Ich  •  beneBM«  hM. 

ir  muUr      der  Ivt«  vU 

tottflea  M  ta  4«Be  sIl 

BMh  Wim  liebea  kern«  lebe.  & 

4»  WM  eie  letae  prifler  ehe, 

Peliourpas  geeaot, 

der  teefle  Ae  tmU  Amt  heel 

und  wms  der  orAennage  rro. 

de  wmgetea  unttt  herre  alftt|  10 

als  er  wil  das  er  wol  kaa^ 

da£  der  aide  fiechc  man, 

der  Äwcier  vater,  iiffer  ftunt 

wart  in  dem  toufe  wol  «eruutj 

des  vrtMiten  (Ich  die  audera.  14 

d\z  merc  wart  do  wandern 

und  vil  wi(e  hiugezoget. 

zu  Romc  ein  harte  richer  voget, 

der  ouch  an  grozer  riiche  lac 

gcvangen,  die  fin  herte  pflac,  SO 

der  veroam  die  merc, 

wie  dort  gefunt  nu  were 

der  airam  er  fiech  e  was. 

nu  vrageter  in,  wie  er  geeae 

von  rucbe,  die  er  Imie.  ti 

der  ieoer  wlfiMe  te  inte 

nf  SebafUamiB 

«Ii  euch  uf  PelieertMi« 

*Ach*,  fpraeh  er,  Vea  des  «weia 

III  Bte  füclM  ftigeaete  H 

Mir  gelreleB  im  der  ClMty 
ud  iek  Ue  luute  wel  geOulP« 

Croaaliai  der  vegel  Ue% 
der  mhaal  raiM  lies 
an  Bell  die  sweee  galett  mm  M 
Md  kalte  Irea  nl^araa, 
wie  er  getani  ward»  (Mo 
iron  der  ftecbe  bürde, 
Sit  der  er  fwerlieh  laafe, 
wand  fi  ia  dieke  twnage.  dA 
Sebartianas  und  Poiicarpae 
fprachen  wider  in  alftis 
Sviltu  hau  gefunden  üb 
nach  unrerme  rate,  To  vertrib 
fwaz  du  abgote  haft.  4A 
wir  raten  dir,  dnz  du  Tie  iaft 
uns  vil  gar  zubrec  hen, 
fo  turre  wir  wol  i'prechcn, 
daz  dir  der  Iii)  wirt  fiefuiU'. 


der  kerre  gßk  im  der  iaat  5t 

die  abfete  aad  ■aber  le  orieab. 

de  aaebtea  A  vil  gar  Mcb  teak, 

fwas  derck  dee  tatele  fjpet 

geaeaaet  wae  eia  akget. 

la  dee  kerrea  gewait,  ift 

A  wardea  alle  gevalt, 

jraflagea  aad  aabroekea. 

an  in  wart  gerochen, 

daz  fi  Ton  menrchen  geb«te 

ie  getorAen  heizen  gole.  €0 

Ir  was  wol  zweihundert, 

die  im  hete  nzj^cfundcrt 

zu  g-oten  dirre  ßro/e  man. 

als  diz  aliez  was  ^otaa 

und  fi  vunden  nimnie,  63» 

do  was  der  man  noch  fiech  aU 

die  arbeit  ^ieuc  hin  umnie  foj. 

SSehaHianus  und  Poltcarpua 

fprachen  wider  in  do  fa 

'fit  dir  die  fucbe  volget  na  70 

und  doch  die  gote  fin  zuflagen, 

die  fache  wol  wir  dir  nu  fagcn 

aach  rechter  warheit  geböte, 

du  ball  le  ae  abgote, 

fWa  A  eaek  verborgen  fia;  9A 

eder  la  deaie  keraoa  dia 

Ift  der  geleake  aiekt  keAaa, 

dea  wir  dir  e  ^eDmel  kaa, 

wie  da  geleakea  fklt  aa  MAP. 

de  f^raek  er  aa  la  ^  ea  Ift  SB 

ela  kelllo  werk  aa  elaer  flal» 

da  ea  wäm  Taler  kat  geftn, 

daa  m  ela  kerllek  kette, 


TUT  karte  greae  k«Ülkeit.  8b 

daraa  III  eaek  nageMt 

aMlClefllek  der  Clerae  ieaft 

ea  was  ein  gar  tare  ken^ 

waad  er  koalle  la  elaer  Claat 

umme  zwei  hundert  goldee  fflni.  9% 

künftige  dinc  fach  er  dran. 

'weiz  got  da  muft  ein  fiecher  wuaF, 

fprachen  fi,  'vil  fere  wefea 

und  des  libes  unjs^enefen, 

ob  daz  werc  nicht  kumt  her  vor  M 

und  nach  unfer  willekiir 

verliljret  wirt  und  hio^ieleit; 

des  wizxdt  ^anzc  warheit. 
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0ir«f  wS  Im  IWtttt  tario  tet, 
4er  Aieiei  MsigeB  «igeB  nft» 
wie  er  gtwwto  Ae  biMM. 
4er  fie«ke  IjprMli  *fW«B  toh  babe, 
4m  air  Ifl  ete  lnefkl|  • 
4nicket  Tafte  bin  mu  tel, 
wu4  ich  wtt  Bwem  wUea  IW. 
■1  hete  er  efaiM  febOMB  Am» 
Tjbnrcioe  was  fin  nameii 
er  WM  ein  belt  loberane,  10 
irollenwachren  iiode  fcarc, 
der  Gneo  willeu  nicht  cnharc 
vor  dem  vatcre  und  vor  dcu  zweia. 
'ich  bin  des  worden  gar  inein', 
fpracb  er,  'daz  ich  wil  nicht  gefiaten  15 
4az  mao  verdrucke  als  einen  fcbalea 
daz  richc  werc ,  daz  da  Iii 
und  grozer  beiiilteite  pfli^ 
wand  ez  nu  an  mich  erbet;  • 
idoch  daz  icht  verterbet  iQ 
werde  mines  vater  ieben^ 
fo  wll  icbz  uf  ein  beil  geben 
und  doch  mit  uodcrfcbeidei 
u\s  ich  nu  ucb  beide 
mit  werten  hie  befcheiden  foL  Sft 
i«b  wil  awene  oveae  wol 
eitea  Uaea  aad  erglnea 
«84  mk  an  Me  to  te  «aen^ 
Wirt  mim  Taltr  alebl  faftul 
sabaat  ta  4«  Cdbaa  Cmt,  ta 
fWaa  Ir  te  were  mbrecbat. 
Ml  febl,  bievaa  Ca  Ijpracbat» 
•b  Ir  «cb  larral  te  «rwala» 
biaaama  lab  laaa  aob  iriaM  fatla. 
te  ir  BMUMt  arftarbaa,  M 
ab  lall  liba  varicrbea 
4aa  gaia  wer«  bmm  l^ieP* 
fl  fjpraabM  ^la,  aa  ta  alte 
Back  alle  diaea  beraea  rali 
ak  lai  41a  Aieba  alobl  aalfat,  40 
fla  wir  daa  w«f€  gercbea4aa 
■a4  wir  die  ere  erbiea4aa^ 
41a  es  veiraUicben  trelt'» 
Tjbarciaa  was  do  berelc^ 
4az  er  mite  «olge  iacb.  45 
aahant  do  man  daa  were  aabiacb 
Bach  der  aweier  geböte, 
do  qaam  ein  eogel  tob  gala 
■ad  errcbalB  CrasMlo. 


*got  bat  4li*,  fjpiBOb  «r  aa  tiB  4a»  M 

Val  gatate  Hb  fegabaa, 

af  te  da  beaaera  dia  labea 

aB4  im  4ft  Tonrart  aa4aitaa*. 

4o  wart  er  aller  Itoobe  «riaa 

aB4  getel  alfaai  aia  vIMu  W 

er  Tpranc  uf  ala  eia  bell  rifleb 

aad  viel  zu  voae  4iraB  awela.. 

wie  im  gefcbach,  wejs  im  frfobidB 

daz  TageCe  er  in  za  lonfe 

und  gerte  naeh  den  toaCD.  #0 

der  wart  im  vrolich  gegel>ea* 

fin  Tun  der  Hunt  bencbM| 

Tjburcius  der  ^ute, 

mit  grozer  deroute 

liez  fich  ouch  teufen  in  gete,  M 

ir  wart  ein  TcItODe  rote 

an  tuTenten  und  vierhunderten^ 

die  fich  da  vrolich  Tundertea 

uz  des  ungelouben  kraft 

mit  tugentlicher  herrchaft  70 

an  des  toufcs  reinekeit, 

die  an  ir  herzen  do  was  breit. 

\il  wite  vlocii  dax  mere, 
waa  hie  gefchehen  were, 
Wie  ein  vi!  michel  gerete  7i 
aacb  dar  arilaaea  gebala 
taalbB  Sab  balM  laa* 
4ta  walda  ala  vartta  wMarilaa, 
baide  necbtaa  aada  wtL 
deai  kelfera  wm  ar  4laka  bl  80 
aa4  balo  fraaaa  gawal^ 
te  WM  ar  feaaa  aa4  ball| 
FabiMM  WM  Aa  aaaM. 
la  4aabta  batta  graa  ala  fobaaM 
46r  abgoia  4arBB  wata,        •  6i 
ab  II  foMea  gaaabay 
41a  Heb  vaa  la  waatea. 
Ba  aacageada  la  blaacea, 
te  er  der  lalaoa  cririeabell 
arbal  do  barle  aMnIe  Mi.  00 
genüge  man  Ir  tal  flaey 
da  bi  f o  ▼laaa  «w  ir  genoo 
dorcb  BMrtarta  und  durch  uaganaabi 
die  vrowa  darab  ich  e  fpracb, 
Zoe ,  daa  vi!  reine  wib, 
▼erlös  onch  nu  ireo  lib 
an  des  libes  mnrterat. 
te  uagelrawea  f  uifieg  rat 
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der  nicht  durch  ao^ll 
des  libea  kamftige  not. 
mit  ganzem  willen  er  fich  b«C 
EU  allerhande  pinc.  $ 
in  der  genaden  ftiiine 
iiucli  gote  in  Terc  durfte« 
FabiaDua  der  vurfle 
hiez  mit  grojsem  xorne  im  hola 
vii  der  burnenden  lioln  10 
und  fchtitten  uf  die  erde  alfo. 
ru8  Tprach  er  xu  T^burcio 
*AU  kus  balde,  Twelch  du  wiity 
ob  dir  der  witzc  bevilt, 
öux  du  Dach  oiineo  geboten  Ii 
Dicht  Opfers  unfern  großen  fotea 
und  in  nicht  hnCell  dinen  gtuz, 
to  muBm  «liit  tarms 
wi  difea  fli— dw  k#len  gan\ 
den  nkfet  weAtr  wMm  Um  M 


der  golee  kevpfi  tner 
twingea  lies  ieh  klelM. 
in  kerne  wae  im  retee, 
wand  er  Aeh  af  gei  TeiÜM. 
alle  nbfote  er  ▼trflies 
darek  iaee  Jiekea  herrea  p ila. 
ala  aelchea  tet  er  kraaewia 
•ke  dea  kela,  aad  daraa 
gleae  keide  kle  aada  da 
9t  der  f  lal  Ikader  ae^ 
fin  rede  er  Au  deai  kerrea  kal 
*aa  Ach',  fprach  er,  'du  tum  aar 
was  nin  lieber  herre  kanl 
warte,  ob  ich  fuUe  aüek  üb  fekaaMa.  M 
in  fime  heiligen  namen, 
das  da  lefus  Criftus  quit, 
fo  mac  ich  nu  in  dirre  sk 
wol  aller  not  gclofen. 
mir  ift  als  ich  uf  rofen  40 
hin  und  her  trete  alfue'.  » 
do  fprach  Fabianus 
als  ein  nnverftendec  man 
*deii'war  da  ift  nicht  üwivcls  an, 
fit  dir  nicht  burnt  die  hut  nke,  46 
Criftus  uwcr  got  cnhabc 
die  goukelvure  ucli  gelart, 
daz  ir  uch  in  der  nul  ht-wart 
and  nickt  dulden  nngemack. 


Tjburcine  wider  ia  do  rpraek  M 

*twle,  tu  nu  dinen  raaall 

du  ungeloubiger  hunt, 

du  foldes  dich  vil  fere  TchaaMay 

6nx  du  den  heiligen  nnmea 

geoimi'll  immer  darin,  M 

>van  du  mufl  unwirdic  fia 

der  vil  großen  heilikeit, 

die  an  den  naroen  iil  gcleit, 

fit  du  zu  rechte  biß  verlorn'. 

du  fprach  der  vurfieund  irawasnomdi 

'haAu  mich  icht  gefchulden, 

daz  Wirt  dir  wol  vergolden 

die  wile  ich  die  gewalt  habe'. 

fin  houbt  lien  er  im  howen  abe. 

fue  vur  der  hin  nu  himele,  65 

Tri  ver  Auiden  Tchimele, 

dea  ia  aloki  klekete  sa. 

er  knt  na  ewige  im 

ia  dem  Aisea  gelae  lebe 

■11  in  beillfea  dareka.  9« 

Vafclaaaa  wae  de, 
beide  seraie  aad  «i?ffe^ 
dee  lies  er  bela  eack  da  tut 
die  sweae  keUigea  aMa, 
dea  guUm  Maroeiliaaaai  H 
«ad  dea  keiUgea  Mareaai. 
ir  vater  was  gaieiael 
aad  knria  wal  rereiael 
sa  kiaele  «il  dea  galea  geCe. 
der  nvAe  kies  de  su  eiaa  i^ala  9$ 
die  swene  heldc  machen, 
aad  aa  den  übe  fwachen 
arit  aageauMha  auuiigerhant. 
nu  eine  pflile  man  fie  baai 
durch  unm  und  durck  grose  net»  8g 
fwnn  man  in  leides  daran  bot 
daz  duchte  He  ein  kinden  fpil. 
ires  Jobes  was  do  vil, 
daz  fi  Crido  fagcteu. 
ir  iu-rzen  niclil  ciiwageten  M 
an  dikeine«  ;i\vivels  liu. 
do  fprach  der  vurfle,  wand  fi  ia 
ein  teil  munen  crbariiiea 
'eya,  ir  bliuden  armen, 
dajs  ir  nicht  bedenket  9^ 
wie  mau  uch  hie  l'chenket 
fo  groze  not  uud  uberuot, 
die  uch  treii  in  fweren  tot. 
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iar  tr  w«l  Moeitoi  «bme  w«ta 

Mi  Mit  madeo  gerntttn, 

w«Met  Ir  f «loike»  u  wirtr  ftM*. 

io  fcleMM  fl  gar  ir  («llpole 

wi  iMB  fofcMea  wortWy  5 

Nras  II  icr  gei«nra. 

i  f^TMkea  *6ja»  Um  ■»  wefon 

•k  dis  lU  mgaMlte 

fUcto  TMie  als  iiat  wirt  foUa  M 

4ie  wUe  wir  tragen  4lte  bant, 

üa  wmit  ans  nie  me  beluinl 

▼00  unfer  kiniheit  ttWi  daher* 

do  liez  in  fie  >il  manio  fper 

der  tebeade  vurfte  Itechea  U 

nde  alfo  aarbrechen 

fr  leben )  das  cubant  g^efchach^ 

wand  man  fie  tot  vallen  fach. 

die  Telen  quamen  hin  au  gote 

in  der  heiligen  rote,  *0 

da  fi  riete,  ane  underbint 

fuln  weTen  gotes  kint. 

Sebartianus  der  gute 
Biil  eime  kunen  mute, 
der  in  Cruc  zu  gote  enpor,  S5 
^ienc  dem  Telben  vurften  vor 
und  torrtc  in  nindert  grifen  an, 
wand  er  was  To  edel  ein  man, 
daz  ficb  nieman  an  im  vergreiL 
do  nam  ▼eircbUchea  «BMefwelf  M 
der  bofe  Yarlle  «f  ii  alfe. 
sa  Dledeeiaae 
hcimeHcfc  er  Uae  gie, 
dtai  er  wol  fbkewea  lie 
wie  «r  iek  aa  iai  raeh»  M 
mm  de«  kelfere  er  f^raeh 
%9mf  beney  kere  aieb, 
wea  ieli  fiU  iMrieMe«  jUeli 
v«i  0ekiilllaae  I 

dB  Mft  ia  «muiei  m  dt 
teck  das  ud  d«  ia  lieb  baf^ 
wm4  deeb  der  aere  alebl  rnftall 
aa  des  er  fiele  bUbet. 
wiaae«  daa  er  tribel 
alle  febaade  mt  safer  gele^  di 
«ad  bal  le  gar  ta  laie  gel^to 
teeb  der  erlAeaea  gel» 


dee  imC»  dee  leie  «ad  dee  gebe« 

bat  er  ieb  aa  aagean^ea  | 

dama  wil  er  aisAer  kaMi  fO 

aaa  im  la  lebea  Felgel  aa'* 

Diocleciaana  wart  de  Da 

af  ia  Bit  aerae  beweget. 

eia  fkneanage  wart  gebeget 

daran  Sebafiianaa  faaai.     (14»)  6b 

der  keifer  in  befiten  nam 

und  Tprach  iai  foherfllobea  mm 

'wie  haflu  geworben  nu 

Bit  diaer  Iruwe  gegen  mich? 

JBU  einem  vmnde  fo  bete  leb  60 

dich  berunder  erkorn. 

ich  fehe  wol,  daz  iTt  verlorn 

durch  vrerades  geloubcn  e;icht, 

TOD  mir  gebrach  dir  nichtesnicht; 

du  were  mir  lieb  als  ein  vrunt^  64 

und  durch  vruntlich  urkunt 

Wold  ich  dich  dicke  bi  mir  haben. 

nu  han  ich  leider  des  entrabea^ 

daz  du  wilt  ungeloubec  fin 

und  gegen  aller  truwe  min        ■  70 

ein  vil  ungetruwer  man'. 

Sebartianus  Tach  in  an 

uud  fprach  Verlieh,  herre,  aei% 

in  diner  cmwe  ieb  le  errebefai. 

daa  wol  begiMleb  dana  III,  7b 

waad  leb  aüaea  berrea  CMll, 

den  geweilieben  got, 

le  bat  Bit  trawea  Ander  1^ 

▼er  dia  riebe  aad  Ter  dielu 

leb  baa  draa  gewaat  le  adeb  M 

aad  wil  ea  aeeb  vIl  gerae  taa, 

daa  ieb  dea  ewigea  getee  ftea 

Bit  allea  trawea  aa  wU  beten 

aad  daran  aiauner  getreten 

dnreb  libe  neeb  dnreb  leide*.  8b 

do  er  Bit  aaderfebelde 

dee  den  kelfer  gar  belbUet^ 

IWee  Ib  Ab  relae  herae  riet 

fon  dem  gelonben ,  den  er  truc, 

der  kelfer  gegen  im  nider  Uno  00 

beide  herae  unde  houbet» 

aorn  bete  In  betoubet, 

dna  er  uf  in  mit  ergo  bram. 

er  wart  an  bant  im  alfo  graa. 
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das  «r  im  Um  «rtttmi, 
Mock  woM«  ei:  In  BotM 
■It  iMgtt«  tode«  fule. 

man  bant  in  zeime  pfkle 

To  bio  uf  du  wite  reit. 

doreh  kiirxewile  widergalt 

Ues  er  su  Im  fchtoses 

gemedilicb,  Me  ▼erdrfeseft 

Twas  bi  im  do  wa«  riiCera. 

die  luft  die  wM  bittere 

den  criPten,  ob  cz  ionmn  fac^ 

welch  ein  iamer  KcfL'hacli 

BD  dem  gotes  erwellcn  man. 

fi  fciiuzzcn  zallem  blicke  draQy 

wand  ez  was  ein  niicliel 

^eTcitozzes  quam  in  in  fu  vil^ 

daz  er  faz  alfam  ein  i;i;el 

mit  maniger  handc  rdicfte  ftigel, 

der  einer  uf  dem  andern  lac. 

YAi  innren  man  iicli  üa  envac. 

iu  der  uii;t;eviigeu  not 

iiez  man  io  ligen  gar  vur  tot« 

Got  der  wunderere^ 
der  in  maniger  fw^r« 
bi  fineB  iielligea  d«  wm, 
kalf  fm  dM  «r  wol  cesM» 
Biebt  ftedtr  Til  gm  m^Mmn, 
«f  dB«  «r  Wolde  erweioheB 
Bocb  eteUehtB  bmb  bb  Ack, 
deB  diB  gefeUcbi  WBBd«riich 
BB  dBBi  gelBBkBB  brtcblB. 
VBB  de«  ledee  «cbte 
«ffhBb  Ib  BBfer  henre  got. 
BBob  flBee  wiUeB  gebel 
f  BBB  er  Bf  deB  pbIbb, 
dB  der  vBlfcbe  keifer  was 
Bitt  ricieree  tU  geBae» 
die  ir  rede  alumme  trae» 
witen  ale  Boch  maBige  tmnU 
Sebaflianus  geftuBt 
uf  einen  bohen  ^rat  eoper« 
fi  fazen  beide  alda  ver^ 
die  des  riches  pflagen. 
mit  herler  werte  vlagen 
ilrafter  üc  und  die  anficrn, 
die  dar  uf  pflagen  wandern, 
daz  II  den  reinen  criüea 
mit  ir  argen  iülea 


betiBkeioB  aifo  karla» 

•  'eja,  kerre,  warle^, 
fjpraekea  die  varftea  aMa  61, 
*eb  dia  SebafUaaBe  i, 

i  dea  wir  bb  tede  Heaea 
Bf  dem  Velde  erlekieaea* 
da  er  leU  graa  ungemach'. 
felebartianua  jeu  in  Tprach 
'ich  binas,  der  felbe,  der  ick  biSy 

to   den  ir  verdrucken  lieaei  kia 
in  der  fwerlichen  not. 
got  mir  line  helfe  erhot 
und  hat  mir  volleclicli  gegebea 
rechte  alü  c  gefunt  min  lebea 

ti    funder  alles  hruches  val, 

uf  daz  ich  uch  hie  ftrafea  fal 
um  die  groze  tobefucht, 
die  ir  mit  aller  Unzucht 
beg«H  an  gotes  kinden'. 

to    do  iiezen  fi  in  binden 

durch  ireu  un^eiruwen  wan, 
und  fo  lange  uf  in  Plan 
aüt  ftarkea  knuteln  unz  er  Turb. 
▼rollek  er  voa  gote  erwarb 

ti  eia  karte  lleekte  kreae, 
die  er  trete  vll  fekeae 
ia  der  kelllgea  rote, 
aoek  woldea  kaldea  Ia  aa  f^e 
die  valCcbea  darck  Ir  ▼allIßkeMy 

se  waad  Ia  were  anaaea  leiti 
dBB  Ia  die  eriAea  aeaMB, 
aad  draa  aüt  wortea  f  aeaMB, 
daa  er  kellie  were. 
Ia  woldea  die  valfekere 

Ii  Tordrackea  kla  ale  oIbo  Bae. 
Ia  eia  bofe  fWaebue 
beimelleb  bmb  Ib  do  wart; 
daa  nieman  waadera  eadai^ 
wand  fi  im  waren  fere  graau 

dt  Ia  der  felbcn  nacht  tm  fnaa^ 
daa  Ach  der  feibe  gotes  knecht 
wol  aach  hoher  tugeade  reckt 
liez  alda  befchowen 
eine  heilige  vrowen, 

4i   Lucia  io  was  fi  genant, 
'lat  mich  nemen  alzuhant\ 
fprach  er,  'wand  ich  li;;e  alda 
und  hci2  begraben  mich  dama 
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KU  der  apoRolen  vuzc'. 
die  vrowe,  die  vil  fuze 
<:ut(>  luto  nn  fich  nam, 
mit  den  Ii  nndeclitliclicn  qnaniy 
iiod  ict  als  fi  gelicizen  wart* 
in  tuuentlicher  art 
begrubeu  Pi  den  guten  man. 
DU  ful  wir  in  ouch  rufen  ao^ 


itkz  er  den  uhergutea  got 
liner  truwc  gebot  tQ 
vor  uns  mit  allein  vlize  nianc, 
und  er  uns  fi  ein  tu:.eude  vaae 
6   und  ein  getruwe  icitcflern, 

biz  wir  begrifen  ouch  den  kera^ 
fuze  in  volleuliumenbeit  15 
dort  an  Aeter  ewekeiti 


12.    Von  fante  Agueten  einer  iuncyraweii. 


Agnes  die  iuncvrowe 
Bit  der  gcnaden  towe 
begoazeo  wart  io  irre  iugent  (3^^) 
alfo,  das  fi  mit  aller  tagenl 
•a  htfker  sucfcl  waa  behau.  ft 
mM  irea  ksfekea  kenea  kraft 
was  i  f  enülen  danwy 
äMM    im  Crlfiea  bIbm  bna 
fWle  1  Bockle  Tefte. 
1  eikoa  ir  daa  kefte,  10 
iea  BMI  «b  allei  dtmgfin  ffickty 
4mm  mtgM  »der  keni«  AakI 
bdaeliek  MMät  MiMkax, 
la  Ir  driseaie  iar 

varlaa  A  kl«  «ITen  tal»  1» 
mmä  TMl  AiHer  alle  aaf 
4art  kl  gete  ela  ewio  lekea« 
TOB  genadea  wart  gegekea 

ir  ein  kerse  von  togende  wie« 

IWie  A  aa  des  Ukea  prii  <• 

laae  wae,  4eck  wa«  Ir  kerze  gra 

aa  gaaaaa  togea^ieD  hie  und  da 

aad  aa  genaden  vollen  alt. 

A  was  fchone  und  wol  gefikll 

in  lufllicher  furmefchaft,  SA 

«iuch  liette  mc  ir  fclionc  kraft 

ao  den  gclouben  rcinekcit. 

von  dirre  dirn  diz  roere  uns  feily 

al'4  i(  h  ez  an  dem  buche  las^ 

dais  ü  von  rieben  vrunden  waa  30 

an  gute  und  ouch  au  eren. 

mau  liez  ße  die  fcliritt  leren 

die  ir  herze  ein  teil  hv^rtit^ 

idoch  waa  ir  huhlle  fwcif 

an  unfers  lieben  Iterren  kunß,  85 

la  der  man  in  mit  voller  brunH 


an  ücrzcu  und  an  GnneD 

fkl  vlizeclichen  minnen ; 

an  dirre  kunft  ß  zu  ouch  nan. 

do  fi  von  dirre  fchule  quam  4i 

aad  mit  alleo  anchtea  waa 

af  Irea  Täter  palas, 

«ia  lungeiino  de  aack  Ir  warb, 

dem  die  arkeft  vertark 

aaek  Ir  aad  alle  der  g driae.  46 

dirre  Felke  laagellae 

waa  elaea  rickterea  Ika« 

Aa  kerae  wart  gedea  Im  taa 

aaek  dirre  leaemwea* 

er  weide  Felke  Mewea,  M 

ek  er  Ichl  meckte  rekaflisa  da. 

wel  keklell  faaai  er  kla  aa| 

da  er  bl  Agnetea  Taa, 

und  gelobete  ir  beide  dia  aad  daa» 

ob  fi  in  Wolde  aeiaem  maa  M 

uod  die  e  grifea  aa 

mit  im,  des  were  er  immer  vre* 

er  gelobete  ir  richlichea  da 

edele  lileit  vii  reine, 

golt  uude  riebe  Heine,  §Q 

fchatz  und  erbe  und  guty 

ob  ß  Wolde  ßnen  mut 

erhören  und  ünen  willen  • 

mit  ganzer  vol^e  ßUlen. 

Swajs  er  die  iuncvro>ven  bat  65 
und  mit  gelubde  ir  zutrat, 
oder  mit  Worten  vlete, 
die  goies  getruwe  Agnete 
bot  im  ie  tuubez  ore. 
er  duchle  fie  ein  tore  90 
imd  wirdec  fin  au  allem  fpote. 
ir  kerae  fiete  was  in  gote, 
 f 
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den  Wolde      den  minncte  He. 

dem  knapen  fi  oiicli  widergie 

mit  fcharfen  Worten  genuc. 

ir  widerratz  in  nidcrriiic 

und  wolde  Tin  mc  wefen  vri.  4 

*wich  yon  mir  balde  und  gc  bi', 

Tpracli  fi,  'du  Tunden  urbanll. 

eis  todesval  ift  din  begUBll* 

alle  diB  gerellerehmll 

iE  Büt  AMdea  kebaft  It 

■ad  Bül  vlecllcber  iiaviat. 

ta  Mb  dlaea  vaircbea  rat, 

■ad  Wieb  Biil  Ua  attrackey 

waad  lek  bervnr  aa  saeke 

■laea  edelea  bnitefeaMi  U 

da  bin  mir  reehte  alCul  ela  ifwm, 

waad  aUeh  ela  aader  Ter  dir  baft 

kefirlekel  nad  fla  wifer  ntj 

deai  leb  gerae  Telgea  wiL 

er  ifl  edeler  barte  vil  10 

daaae  da  mii  werdekelt* 

Aae  greae  richelt 

Terra  über  dich  ich  Tchowe. 

Aa  aiater  Ui  ein  iancvrewe 

■ad  Bd  vater  aae  wihy  ti 

den  wil  ich  Tele  unde  üb 

mit  ganzem  willen  bliben  laa. 

die  engele  fin  im  uudcr(an  j 

funne  und  mane  befundern 

fich  finer  fchone  wundern;  SO 

fin  riclitum  ewiciicben  Ttat. 

der  edele  ruch ,  der  von  im  gat 

bat  von  lügenden  Tulche  kraft^ 

daz  er  mit  fuzer  hcrfchafl 

die  toden  lebende  uiacltet.  36 

fin  minne  nicht  enTwachet 

finer  vrunde  kufcheit. 

ie  neher  fich  daz  herze  treit 

zu  im  an  Tteter  mitewirt, 

ie  me  eis  an  im  kurcher  ifU  40 

Biin  vridel  fal  der  Imaer  Sa  I 

dee  geleabea  vingerlia 

gab  er  aa  aüaea  Tiogcr, 

vad  deai  Iii  aür  tU  riager 

aa  Telgeae  aae  widerlkca,  dft 

waad  er  fe  ricbea  BMüfebata 

aa  adeh  Aa  dlrae  bat  gewaat. 

aüaea  .bala  aad  ada  aehrea  baat 


ff)  ala  S.  —  Sl)  dan  S.  - 
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bat  er  gezieret  wol  reine 

mit  edelenie  gefleine;  iO 

darzu  hat  er  an  mich  gelelt 

geworcbt  von  golde  riche  kleit, 

dariouc  ich  erlich  fit^e. 

er  hat  min  antlitze 

beaeichent  und  verfigelt, 

af  daa  ich  fi  verrigelt 

elaie  ieglicben  aodero. 

bleTea  fal  leb  aiebl  waadera 

Tea  ia^  aoeb  kerea  ailaea  aiat. 

dareb  Traatfebaft  bat  Aa  edel  blot  00 

gealeret  aüae  waagea; 

ea  lA  itaa  ergaageat 

daa  er  aleb  tU  anaea 

la  Aaea  Traadee  anaea 

llebUeb  aaiMeTaagea  bat.  66 

ailr  bat  Aa  beUlger  rat 

gelebet  Treadea  barte  tI1| 

ob  bIb  kafeke  erbeltea  wil 

aad  durch  la  ble  Aete  wefea^ 

fo  bla  leb  immer  me  geaefea,  7A 

wand  er  wil  mich  an  fich  aiea.  * 

du  Talt  hin  wichen  unde  vlieay 

fit  din  geiubde  und  dia  rat 

get  Diwan  uf  unvlat, 

des  wil  ich  din  weTen  vri  94 

und  minero  herren  wonea  bL 

der  ifl  reine  unde  gut 

und  alles  wandcis  wol  behut'. 

Her  iungelioc  betrübet  wart; 
fin  leit  herter  wart  danuc  hart,  80 
daz  im  fin  wille  was  vertaget 
und  er  der  wul  gebornen  auiget 
alTo  genzlich  widerzaro. 
do  er  heim  zu  hufe  quam^ 
fin  leit  twanc  in  airo  Tcbarf,  84 
daz  cz  in  in  ein  bette  warf 
und  er  noch  az  noch  eolranc.  C^5<^) 
fin  herze  im  ßeteclicben  raoc 
nach  Agneten  vafle  hin. 
die  eraede  ervuren  finen  fin,  AA 
daa  ia  alebt  Treaide  Tuche  baoC^ 
alwaa  die,  die  aa  IA  beaaat. 
daa  fagetea  A  deai  Tatere  ifa ; 
do  waa  Im  daraa  oacb  vii  ^a, 
daa  er  ea  baa  Terfaebte,  aa 
ok  A  aoek  gerackte 


10)  fin  5\  —  finea 


U)  wil  /.  K. 


Digitized  by  Goog 


VON  8AKTE  AGNBTBV. 


IIS 


iMi  An  wmem  setem 
itar  ricUer  gieae  fa  Ua  te, 

er  die  lasovrowe  vaet. 
ia  Ma  wai  daraf  gawaat» 
imm  a  aaeh  vmadat  refta  5 
«afluMe  Itablick  tralea 
beide,  fi  oad  aacb  fla  ftia. 
A  tpneh  *dat  aiao  ieh  alefcc  felaa 
darcb  harte  maoigerlele  dlaC| 
ml»  ich  han  daa  iaageiino  |0 
keiichet,  da  er  waa  bi  air« 
■riaes  hnite^otiniet  glr 
ban  ich  erbort,  den  wil  ich  Demen. 
wie  Tolde  mir  dax  na  geaaaaal 
fit  er  i(l  edel  iinde  rieh  ti 
und  dir  an  cren  UDgelicb, 
dem  ich  zum  erHen  bin  verlobet^ 
fo  mufle  ich  ie  flu  vertobet 
folde  ich  in  iazen  underwegen. 
ich  nac  der  bete  nicht  gepQegea;  SO 
tu  hio,  fi  i(l  verlorn  da  her*! 
*ey  hcrre',  Tprach  der  richCer, 
'wer  inac  der  briitegoum  fus  wefeBi 
den  dife  dirne  hat  uageleiea 
SU  einem  vridele  an  ftetekeit;  tft 
Too  dem  fi  bat  tÜ  gefeit 
wer  er  fi  aada  waa  er  habe*? 
4eai  ricblere  wart  gefell  dar  abe 
Taa  eiaie,  der  da  bl  flaal 
«ai  fieb  der  warbeic  wal  Terftaal,  H 
«f  waa  die  laacvrawe  laeb, 
^herra  leb  tkffi  dir/  er  f|pFaeb| 
'waa  die  laaerrewe  aMiaet. 
1  bal  leb  dee  vereiaety 
4aa  i  wil  eia  crlftea  wefba.  95 
CMmm  bat  fl  aageleftfa 
■It  geieBbea  aeiae  gele 
«ad  wil  ia  iaM  f  ebele 
ala  aadere  erifiea  werbea» 
ab  fi  oncb  fbl  erierbee.  dO 

■Ii  leide  wart  er  vil  BBvray 
do  mao  im  fagete  alfe, 
daa  dix  iaage  megeCia 
abelwillee  weide  fin 
durch  Criftnm,  den  fi  nam  aa  gale.  46 
er  bete  gar  in  fime  Tpote 
e  den  crillenen  gelouben 
aad  fflao  ia  euch  au  toubea 


ao  gutea  lalea  dicke, 

die  er  a«  greaeaM  febricke  50 

beide  vieae  vade  lleo. 

er  wae  beirabet  au  geaae 

mmm9  dlfe  laacTreweay 

ideeb  Ilea  er  febewea, 

dia  er  fie  gerae  bete  erwaat.  55 

liae  wort  ▼!!  Baalgeibaat 

aaa  erfiea  vaAe  ▼letea 

die  edelen  Agaelea» 

das  fi  fleh  aomekeite. 

fwes  fi  dran  begertOy  10 

erbe,  kleidere  aad  Tchata, 

dea  wurde  ir  ane  ariderfals 

mit  fime  Tune  vil  genoc. 

die  rede  fi  im  underHiic 

Dach  irme  herzen,  d.iz  fi  tmc.  65 

*icb  Tage  dir  rechten  geviic, 

wea  ich  bin  worden  gar  in  ein. 

min  wort  ift  gegen  dir  nein,  neio 

und  wil  nicht  vallen  uf  ein  ia. 

ich  wil  minem  vridele  na,  70 

dem  ich  han  mine  kiircheit 

gelobet  an  rechter  Rcteiceit, 

▼olgen,  fwie  ich  immer  kan. 

fwaz  du  hernach  wiit  grifen  an, 

dax  machttt  wol  in  dirre  zir,  75 

waad  ficb-alamer  me  ergit 

aiia  Wille  ia  diae«  wiUea, 

dea  aeebtee  da  wel  filllea 

diae  wert  gegea  abr*. 

da  i^raeb  der  riebter  a«  Ir, 

waad  er  Ia  bebea  aorae  braa 

*leb  aaa  dir  wefea,  waa  leb  kaa, 

ab  da  fia  aiebt  wilt  eafenk 

wüla  aieb  dIa  aiebt  gewen, 

fa  wil  leb  af  efai  aadera  iagea  85 

Büt  dir  aada  das  eade  fbgea, 

wie  ea  kaaftee  aaa  ergaa.« 

wiltn  an  kurcheit  befiaa,- 

To  Taltu  dich  loa  febewea 

bi  andern  iuDCvrowea,  fO 

die  den  goten  opfer  geben 

Tur  ir  heil  und  vor  ir  lebea, 

den  faltu  euch  diu  opfer  tragea. 

wiltu  mir  das  widerfagen, 

fo  Aozet  man  dich  ali  eiae  aaa  80 

ia  daa  aareioe  bue. 
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ift  da  folt  din  sit  venm 

oad  MCht  des  nicht  erwero, 

du  muxeß  dine  kurcben  w*t 

beruln  mit  aller  noviat. 

din  vil  reinliclicx  leben,  * 

dem  d(i  wcncll  Pin  ergebeOy 

Wirt  alda  verhowcn*. 

Agneten  der  iuDCvrowcii, 

um  die  fus  warb  fiti  lit-ber  fun, 

getorAer  ir  niclit  ^ewatdes  Hin,  10 

wand  ß  von  edclen  vriiiiden  was* 

die  Tache  er  doch  h(  rvur  Ja»y 

ömz  fi  ein  criilen  wcro 

und  durch  die  IVIIx  n  nit  re 

folde  ir  nieman  hclie  ^obcu  Id 

2U  befchirmcuc  ir  leben. 

Agnes  erfchrac  des  kleioe. 
ir  herso  was  vll  reioe 
geboH  Btdea  vuUemuity 
dm  BiMcr  wioh«!  ia  gnuH 
Tor  ftarker  velleaoof  e. 
ir  kelUge  li^ffeiiiuice 
lies  lle  swivtln  alclit  ao  gala. 
der  cebuadeae  baole» 
der  ir  do  waa  Targelelly 
dea  lolle  II  ailt  fenftelKeli 
aad  aaa  Aa  riebea  g ewia. 
ain»  rpraeb  ü  wider  la 
'dlaea  aarelaea  golea, 
als  da  Biir  baa  gebetea,  M 
wil  Ich  nimmer  aMta 
gelehen  Tulcher  ere, 
daz  ich  mit  opfere  Inuat  dar* 
dar  Uber  din  lupanar, 
dIn  hus  wil  ich  vorchten  nicht,  35 
wand  mir  da  leides  nicht  gefebichi 
an  rnincT  kulchcn  reinekeit. 
mich  hat  in  großer  heilikeift 
ein  en^cl  in  der  bute, 
den  mir  got  der  gute  40 
XU  ganxem  fchirme  hat  verlicen', 
'deifwar  du  miiftes  fin  veraigea', 
Tprach  der  richtcre  z\i  ir, 
*wand  ich  wol  nach  miner  gir 
kan  da  wider  vechtcn.  45 
nemet%  Tprach  er  zun  knechten^ 
'üiet  ir  abe  alle  ire  kicit 


und  brenget  fie  nit  rnabelt 
In  das  lupaaar**  dia  gefchach. 
diekleidere  aian  hin  von  ir  brach,  bO 
der  fi  wart  nackct  und  blo«.  C**'*3 
feht  wie  got  des  nicht  verdroa, 
er  hiilfe  üner  brut  vurwar  I 
fich  zur;;.ib  ir  gelwcz  har, 
duz  wart  nu  breit  und  laoc  <55 
und  gab  To  dicken  ummefwanc, 
daz  man  ir  nicht  bloz  enTach. 
fwie  diz  wunder  pefchach, 
doch  waren  blinder  daune  blinfc 
ob  ir  des»  argen  tuvels  kint 
als  man  wol  mochte  fchowen. 
fi  /,u;;eu  die  iuucvruwen 
In  duz  hus  der  unviat» 
Teht  wie  unfers  berrea  rat 
finer  brut  da  war  aasil  ^ 
ein  liecbter  enget  darta  qjum 
■ad  aaai  Agaetea  aa  ftck* 
■II  eise  Ideide  laterttch 
wart  a  aMa  bevaagea* 
«a  wae  ir  wel  ergaagea,  70 
waad  die  lavelballe  lüaa 
was  ir  aa  aia  beCebaa 
werdea»  das  ge«  darch  ae  tat. 
Agaee  f^raeb  da  ir  gebet» 
■It  greaer  iaaelieit  sa  gote. 
febl  de  «aa«  des  taveU  böte, 
der  iaageliae,  als  ich  e  rpraeb» 
der  Ba  berse  aaeb  ir  bcacb. 
aüt  geaae  iaageliagea 
begeade  er  blas«  dringen  80 
umme  des  aarelaen  hufes  tur. 
fumeliche  lies  er  dringen  vur 
und  Wolde  ebene  befen 
ob  in  folde  icht  geTcbt^a 
e  dajK  er  felbe  qucme  dar.  84 
als  fi  wurden  ouch  gewar 
des  liechtes,  daz  in  erfcbein» 
do  errchraken  fi  gemein 
und  wichen  hiuder  rucke» 
daz  ti  kein  ungelucke  90 
bcllunde  oder  ungcmach. 
als  daz  iener  knappe  Tach, 
von  dem  ich  e  gefprochen  habe, 
do  heter  finen  Ichimpr  darabc, 


74 


9)  liebe  Ä.  —  10)  entorfier  .V.    ir  /.  5f.  —  16)  bcfchirme  S. 
briet  K.  —  23)  fi  /.      _  td}  aebaadea  JSk  -       beiebea  6\ 
8.  —  87}  des 


-  19)  ge- 
->  8«>  di 


Digitized  by  Google 


▼OH  UAMTM  AQNBTBN, 


115 


dM  1  warab  Am  ▼«isacet. 

*ejm  wmm  hal  «cJk  geiaget', 

f^rack  er,  iw4     alt«  er  inU 

la  das  kae,  aa  ier  fiat^ 

da  er  Agaetea  vaal.  6 

der  daae  wae  er  fe  iceblaaly 

das  er  ale  ela  lamaer  ftof 

mm  de»  lleeHea  bUeke  lief 

«ad  weMe  Agaclea  grlfta  m. 

da  var  af  difoa  ▼allMea  auui  U 

eio  lavel,  der  la  draele, 

dax  fich  ao  im  Termete 

üm  lekea,  das  er  tot  gelae. 

di2  was  aUa  fia  beiao. 

Do  riDcm  vatere  wart  gefell  Ii 
mit  eodehafler  warheic 
wie  Tun  da  lac  fio  lieber  (ho, 
vor  leide  cnwener  wajs  er  tua 
folde  urome  die  groze  b#(. 
als  im  die  fache  gebot,  SO 
die  fich  (reib  dar  uoder, 
er  li«f  HO  dijE  wunder 
und  v%-oide  fia  kint  fchowea. 
ao  die  gots  iuncvrowen 
Agoeten  er  do  weiode  fach.  Sd 
bieniice  vnigete  er  uod  fpracbi 
wer  alfo  ungevuge 
fio  kint  dar  nider  riuge, 
das  er  ez  du  tot  mufle  fehen. 
*der  wmrheU  wil  icb  dir  beieben',  30 
tpnck  die  laecvrowe  gut, 
%ack  dee  wUlea  aed  mui 
er  waMe  kaa  erwerbeai 
dar  kat  la  laa  erAerkea 
«ad  aa  tede  g eflagea.  tl 
daa  Ick  eia  leU  kaa  wtt  fagea. 
er  faaei  daker  aaerrerekl 
■ad  weide  kaa  gar  gewerekt 
dee  tavele  were^  der  eaek  la 
arfft  iaer  krall  flae  wider  kla»  dd 
die  fa  aa  lade  verlnic« 
Aae  gaCellea  warea  klae^ 
de  die  ker  la  faaaMa 
aad  die  gewall  veraaaMa 
■Ü  der  get  aiick  kekafea  wll,  dk 
da  was  irs  blibeDi  aiebl  wü, 
wand  fi  wichen  Te  kla  akel 
dia  (aa  der  kake,  daa  er  kabe» 


darek  die  laft  finea  rpo(e8, 

waad  er  alckt  wolde  rchooen  gotes,  io 

der  lai  kal  kraekt  dis  uDgenacb*. 

aa  ier  laaevrowea  er  de  fpraeb, 

waad  er  wae  gteaer  leide  vel 

*aa  wU  Ick  aierkea  karte  wel, 

ek  da  aiit  aeakerllAea  g« 

ailaea  Ika  la  dlfea  villea 

geflagea  kakeft  oder  alckt 

III  daa  ela  waader  gefeklekl 

aad  dia  gekel  ea  fekicke«» 

daa  fiek  der  lade  drqalcket,  fo 

fe  weia  lek  werilckea  wel, 

de*  Ich  euch  geleabea  fei 

aa  Biioes  hersea  elaTalt, 

das  got  habe  den  ^enalt 

aad  dis  fio  wUle  &  gewefda,  ig 

das  hie  lU  gar  nogeoer^n 

dirre  menrcbe  erriagen  tot'. 

Agnes  fich  durch  mit  erbot 

und  fprach  zu  gute  ir  gebet. 

mit  grozer  andacht  fi  daz  tot  .  70 

um  des  toden  knappen  leben. 

dem  nach  ir  willen  wart  gegekea 

geluoder  üb  als  fi  bat. 

der  menTcbe  lebete  ufTer  Ast; 

das  fach  wo!  die  gemeine.  7^ 

got  gab  im  nicht  alleine 

6n  leben,  das  o  was  verlorn, 

er  gab  im,  das  er  bete  erkora 

rechten  geloabea  In  gote. 

ofibollch  wot  al  der  rote  80 

Ikgeie  er  werUak  Ikader  IIA» 

daa  gecee  hm  lefke  GrIA 

war  gel  aad  aeafcke  A« 

der  iei  wae  kle  gewefea  kl» 

Bata  wart  de  vil  geaae»  Ak 
waad  Aek  daa  aiore  aime  toae 
la  die  Hat  ker  aad  dari 
dee  aiene  Aek  der  late  fekar« 
die  keldealfckea  ewartea 
Aek  da  wider  kartea  M 
•it  dee  geaatee  kertekelt. 
Ir  aera  wae  da  wider  krelt* 
da  A  hie  ao  liefen, 
geaMlallek  fi  do  riefen 
darck  Irea  kealloken  fin  M 
*llal  aa  lade  aad  Maei  kia 
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41«  MIbb  «MberiMie, 

il6  i«r  lale  §mme 

kesoabem  kmm  «Ifa  gn, 

itm  A  weirat  es  ft  alwury 

fWM  UeHitt  «o«k«ra  Ift  gefctoi.*  • 

iQ      riekter  hele  erfaa 

4er  ewartea  griMekell» 

M^p^lr  4e  waH  i«  tone  lelly 

wm4  er  ven  deo  boCni 

AfMlee  Wolde  lofeD,  19 

4bm  Ir  geeint  blibe  ir  leben ; 

•Qch  torRer  nicht  widerßrebee 

ofTenlich  durch  den  hax 

4eB  keifers ,  den  er  entCM, 

oh  es  im  <einan  Teile.  Id 

mit  einer  wifheite 

fchuf  er  fich  To  bin  dan,  (36") 
tind  ratzte  einen  anderen  man 
tjf  daz  gerichte  an  finer  lUt. 
do  er  den  bete  gefat,  SO 
do  weich  er  abe  alziihant. 
7%.rpariU8  was  der  genant, 
den  er  an  fmer  Aat  verlie. 
^rozeo  zorn  der  gevie 
tif  Agnelen  die  gotet  naget;  t6 
oiich  wart  er  Tafte  augeiaget 
von  dea  Talfcbea  ewartea, 
die  im  daa  ftaik  ▼erkarlea, 
ob  er  leki  leoger  Tparte  Ir  'lebea« 
>i^rpaau  lies  ia  keaekes  M 
«in  Blekel  vaer  ia  «aekea« 
^afiaae  weMe  er  hraekea 
3ie  inagea  e^elea  kalekell. 
jd«  daa  Toer  waa  keroity 
4o  warf  aaa  Agaetea  Ma.  Sft 
#|a  groB  waader  wart  de  fekla,  ^ 
4aa  werekle  aarera  kerrea  tageat 
dnrck  die  ■laaeaelieke  lagea^ 
die  er  aa  Aaer  kral  de  vaat. 
das  vaer,  das  e  waa  eifraaC  M 
aa  finea  vlammen  harte  fekarf^ 
■Uleae  lick  eoawei  wart; 
*  ala  eb  es  were  gebowea. 
der  edelen  Innevrowen 
62  mit  hitze  nicht  entet.  Ü 
A  fprach  zu  ;;ote  ir  «ebe^ 
and  dancte  im  iiner  gute, 
der  valTchen  valfch  gemute 
dee  ricbieres  und  der  anderea 


kegeadea  daraf  waaderea,  M 

es  were  aa  seikeillteai 

das  i  Ack  keade  TriOea 

la  der  kelsea  glaaaie» 

waad  fiek  eaek  der  vlaaMM 

Bf  das  vele  fe  wtte  erg es,  6» 

das  Baalger  war«  mBdea  'Mas» 

der  Terfeaget  war!  daraa. 

ArpaflBa  der  bore  aiaa 

la  Aae  sorne  do  gebot, 

das  aaa  fie  finge  balde  tot.  6i 

das  eaek  mit  grimnekeit  gerchach, 

waad  MB  ein  Twert  durch  Ae  Aack. 

alfus  gelac  die  gotea  brut. 

lerua  Ir  brutegoum,  ir  trut 

hat  an  ir  übe  ^rozen  vlia^ 

wand  er  rot  unde  wia 

fie  an  irem  ende  vant. 

Tus  hat  fi  vrolicb  ir  gewaat 

mit  irme  liebeßen  iinderfkiiten. 

die  wijse  varwe  an  kiiTcben  fiten  70 

was  an  Ir  als  die  tugent  gebot; 

an  der  martere  was  fi  rot. 

diz  fint  die  erlichen  kleit, 

die  fi  nu  dort  zu  himele  treU 

mit  harte  richer  kröne,  91 

an  dem  erweltea  loae, 

daa  Ir  Criflufl  bat  gegekea 

aar  recktea  toai  ka  keaakaa. 

Sbb  lar  BBd  drakaadart 
waa  der  sIt  klB  gataadaii  6t 
▼aa  BB0Bra  Hekea  kema  tag«»» 
da  Agaea  wart  sa  lade  arflagaa» 
Ir  mal  kelBMlIekeB  fBaaie« 
ftlt  dea  erlAea  da  A  aamea 
la  ekaa  tageatHokea  aaaMB  8» 
dea      kelHgaa  MckeaaB 
BBde  traree  la  kegnikea. 
do  eaek  dee  aatMaa 
die  BBgetaakiga  diai» 
A  talea  ala  la  da  gerlal  $• 
Ir  Talfek  aad  fBaami  dar, 
fa  das  die  tageatkaAe  Cokar 
dea  liehan  käme  begrakea, 
wand  die  ubelea  hüben 
Aeiae  uf  und  wariM  Ae.  Ad 
als  auia  kiemite  nnmegie, 
de  was  ela  iaacvrowe  da 
geaaai  ttawtaelaaa. 
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•  wu       kteie  mUgnogßm 
mH  AgmoUm  in  golM  mmgH, 
TM  ir  WM  fOMlieh  vartaftl 
«Om  ugtlMkM  trit  $ 

4m  ImDm  f  «Hl 
WM  t  tfMMch  «akewarl. 
Ir  Win«  WM  iMh  mi  49r  vtrCy 
4ax  fi  die  reiaen  crifleokeil 
Kit  des  toafea  heilikeit  !• 
eocfieoge  mIms  fdüimea  dMlu 
al«  die  iuocFTowe  erfaeli 
die  oogeloubige  diet 
werben  ala  ir  vaircli  in  fiel 
bi  fante  A^neteo  grabe,  14 
do  Arafte  ß  fie  wul  dar  abe 
als  ein  beldione  vermczzen. 
'got  Tai  ez  nicht  vergezzen', 
fpracb  fi,  'an  ucli,  daz  ir  fo  arc 
die  guten  muet  um  den  farCi  SO 
dariane  Ut  albie  fin  brul\ 
mit  ir  Worten  iiberlufc 
Arafte  fi  die  beiden, 
die  waren  unüefchelden, 
dax  fi  euch  lieaea  TchoweB  S5 
an  dirre  iuncvrowea» 
die  fi  nie  argeo  meiatra« 
MU  tode  A  S«  IaIbIm 
M  CMle  AfMien  grabe, 
wmi  w«ltai  IMM  Btohl  dar  ate  tO 
•  A  gelega  TM  Im  tot» 
«•«Ml  wal  MltMlli«fM  . 


alsir  4»  wart 
«r4flr  «rtea  farMaa, 

wart  Ir  müfih  gagabM 
«ta  liaahle  knaa  var  i«  4ort. 

wardM  aBoh  raCart 


ala  graa  aafewllara  faaa  4B 
arft  MIekrekaaaa  Md  doaraflagaa 
4mm  §tk  wart  damider  legaa 
■f  4M  aageiouben  diet. 

es  alda  verColtfitty 
«r  Irt  Biderlac  46 
Twaz  da  was  daa  errcbrnc 
lud  vlocb  in  vliender  art. 
TOD  in  wtm  oucb  me  bewart, 
dmm  £  geh  M»en  icbt  berabe 


79 


mm  tmmtm  Agaaton  grabe 
•BiU  galea  vrida  bleib  es  da* 
die  relae  BBeraaclaM 
wart  all  groMr  iaaekeli 
U  fkale  Agaelea  geleil* 
SMte  Agaetea  vraade 
darch  vraailtob  ailiaada 
waren  betrabet  aaiflM  £e 
daa  fie  die  werlt  alfa  Ue 
iamerlicii  verfebeiden. 
Biil  harte  greaen  leidea 
warea  fi  aa  Aeter  Iclage. 
hie  nach  ao  deoi  acbtea  tage, 
daz  Agnete  gelac 
und  irre  vrunde  vil  da  pflac 
mit  einander  wachen 
in  betrubeten  fachen 
nach  der  gewonheit  gebot, 
do  wiTete  in  unfer  hcrre  got, 
daz  mau  um  die  vil  reinen 
nicht  endorAe  weinen, 
er  liez  genüge  fcbowen 
von  Tcbonen  iuncvrowca 
eine  fchar  bime  grabe, 
die  waren  da  mit  richer  habe 
belileidet,  daa  got  wolde.  C36^) 
ir  h leider  waren  an  galda 
gealeiet  aad  wal  iarablefM. 
Agnetea  faeh  bm  alda  wefM 
■II  derfelbea  richeit. 
ala  lab  wmt  Inn  gereity  M 
lachte  Ir  fcbaM  gawMt. 
Ir  AmI  alda  aar  rMbiM  baal 
aia.laa»  aach  wiaer  dM  ela  Aie. 
fa  wol  gefabMb  Im  aie  mm, 
rwer  die  ardMaage  ftMb.  8» 
AgaM  an  dM  vraa^ea  l^racb, 
die  da  vU  leitilob  walatM 
aa4  Mit  trawM  aMiatea, 
wand  ir  ir  heraa  alebl  vaifac. 
'aa  ftolt  ir  batea  varbM,  M 
daa  mich  nieraan  klage  vur  tely 
wand  ich  bin  ua  aller  not 
mit  diTen  vrunden  genefen, 
die  im  got  reiben  bat  crleC^ 
aa  dem  ewigen  vnimen.  M 
bi  den  han  ich  euch  genumen 
die  liechten  Aule,  uf  den  ich  fal 
fitzen  Me  bruche»  val. 
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4kl  Bicli  eDirret  mfmm»  Uig«. 
MeTOB  IUI  ir  «De  tage 
«€b  vrmiB  der  greaei  ere» 

die  mir  g:ot  immenBere 

hl  Aoen  kindcD  hei  gei^eben'.  § 

de  quam  die  Tchar  euch  beneben, 

daz  man  ir  vurbax  nicht  enfaclk 

durch  diz  reibe  do  gerchack, 

daz  die  reine  crißcnheii 

zu  goles  lobe  hat  ufgeleft,  ]0 

dnx  man  bege  den  achten  UlC| 

als  fnnte  As;oc(a  gelac 

und  des  lihcs  hie  crflarb, 

daz  ir  ein  lehcn  dort  erwarb. 

Bleme  knni;L:c  Connantino  1«^ 
was  ein  teil  niifferaten  do 
au  einer  tochter  die  man  fach, 
daz  fi  was  leidec  uode  Twacii 
BB  der  uaretzigen  fucht. 
Üi  kele  an  ir  mit  grimmer  aucht  SO 
firerllch  geoBBMB  «berbant. 
CeBfiaecle  waa  B  geaeBi 
BBd  Wae  eeck  eie  heidea. 
ml«  der  warl  befekeideB 
die  gercUelii,  die  e  geretaeb  ti 
BBd  aae  effMlMhe«  fk»rBeh 
bi  Awte  AgBeteB  grBbe» 
II  kBb  d«reh  gBl  iek  feenibe 
bi  da«  cmb,  dB  I  t«k 
tU  f  etniwellch  ir  gebet.  M 
i  begerte  uede  vlete, 
daa  die  gBte  AgBete 
gerunden  IIb  ir  Wolde  gebea 
und  fi  Dicht  fieeb  ftia  derfte  lebea. 
die  wile  fi  des  gebetet  pflse^  16 
do  vugete  ficha ,  daa  fi  eotlAC 
bi  dem  grabe  und  eDtfUeH 
binnen  den  ir  aulief 
genaiic  unde  geTiindekeit. 
fi  Tach  mit  Tchoner  klarheit  dO 
fante  Ajinetm  hi  ir  wefen 
und  dife  woi  t  zu  ir  leTcn 
'wiitu',  Iprnch  fi,  'Connancia, 
dem  reciiteu  we^e  voigen  na 
unde  mit  allen  finnen  4i 
gelouben  unde  minnen 
lefum  Crillum  den  waren  gely 
fo  kau  üo  heiligea  gebot 


dteb  mM 

■Bd  TBB  der  ikiebe  nfoe, 

die  dieb  BBS  ber  beferetel  bel^* 

als  fl  vernam  dl  Ten  rat, 
davon  fi  ouch  eni«'achte| 

auhant  fi  fich  nfmachte 
in  dem  willen,  daz  fi  me 
Wolde  an  gotelicher  e 
mit  crillenem  gelouben  werce« 
Tcht  do  was  fi  oncb  geneTee 
des  libes  und  wol  gefiint. 
vil  kurxelich  nach  der  Aunt 
liez  ß  fich  toufen  in  gote* 
an  fime  heiligen  geböte 
lebete  fi  mit  kuTcheit, 
were  ouch  lieb  oder  leit, 
fi  Wolde  ie  dran  vollenvaro. 
daa  grab  liea  fi  wol  bewara 
and  druf  ein  munfier  buwen. 
i  eewolde  aloht  getruwen 
der  valfebeB  werlt  und  ir  wefeB. 
dee  begeede  t  Ir  lefea 
iBBOvrowee  vil  genue, 
die  eeeb  mm  ge«e  ir  wtHe  tnic, 
Brfi  dee  A  IB  deai  Bieter  bleib  ; 
Bf  reebtea  bbis  Ir  lebeB  treib 
BBfenBe  beim  mm  lebe, 
dee  belfe  ir  wee  Brit  tegeBaeg 
Bs  mgece  ieb  ie  elBer  si^ 
Bie  dB«  aer  erkeade  gii, 
gefebribee  ve«  der  aielieilUM^ 
dB«  deai  eleAere  veibeBBBt 
Bf  AiBte  Ageecea  grabe 
ein  teil  gieee  mH  gebreebea  «be» 
«Ie  Aeb  wei  let  bewito, 
wand  ea  begonde  riibB 
BBd  «arrAlleB  ber  BBd  der. 
des  nara  ein  reieer  prifter  wmri 
fin  tugent  «elgeie  er  danui, 
wand  er  einen  guten  man 
durch  nutz  in  diTen  fachcB 
au  probelle  wolde  machen, 
der  uTrichten  Tolde  wider, 
waz  e  was  gevallen  nider 
an  dem  cloRer  vorbenant. 
do  der  pabefl  einen  vanl, 
der  im  darzu  behagete, 
lieblich  er  zu  im  l'agete 
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'M  ta  fi  wol  gaCer  Mdil 

Bte  «Ich  to€h  «•«      kMea  M 

«er  lebca  •  wart  ▼«rfcowwi 

ta  mfen  Itota  Imitob  Mef  i 

■dl  AffMt«»  4«r  falCB» 
waad  da  io  toIIm  taten 

dem  cloRere  falt  Torwereo 

mm4  Ae  sa  einer  brat  uleren,  10 

tffe  oach  dir  nutxe  ano  gein*« 

tarCe  riclieK  viogerlin 
g:ab  er  do  dem  guten  man. 
da  üaot  ein  fiiiaragdiis  an, 
dax  folder  Agneten  geben.  15 
der  gute  man  To  hin  beneben 
in  Tante  Agoeten  cloder  trat, 
da  was  ir  bilde  an  einer  ßat 
geroalet  richlichcu  genuc. 
daz  vingerlin  er  hin  truc  SO 
and  bot  ez  der  iiincvrowen. 
ein  wander  lies  Geh  Tchowen 
no  den  bilde  ranziibanC. 
einen  vinger  von  der  bant 
ez  gegen  im  do  reckte  ;  t5 
dikz,  vingerlin  er  Aeckie 


Im  aa  #eB  vlager.  ils  gefUuMk. 

widar  aa  der  waat  iah  brach 

der  vlager  wüt  des  Ylagerlia. 

do  warf  der  naa  die  tnnre  ia  90 

af  dea  oleftera  behaf, 

wand  er  Tlineclichea  fcbaf 

da  bla  daa  allerbefte» 

daz  er  immer  weße 

und  beftant  wol  an  den  fiCea.  SS 

nu  rill  wir  mit  vllze  biten 

Agneten  die  iuncvrowea,  C^?*) 

dajs  fi  laze  rchowcn 

durch  got  ir  truwe  gegen  uns, 

und  die  hulde  gotes  Tuns  40 

uf  uns  geruche  wenden, 

daz  wir  von  eilenden 

ouch  kumen  in  daz  vaterlant, 

da  uos  die  vreiide  werde  erkaot^ 

die  got  mit  i\eter  cwikeiC  4S 

hat  flnen  vrunden  bereit. 

herre  fxot  da  hin  hilf  uns 

durch  die  liebe  dinea  Tons, 

lefu  Cria  des  horren  min^ 

der  aller  vreude  ela  vteadea  ficUa  60 

la  in  dem  hfaaalrlcha 

mit  woUaft  ewtellcbel 


13.   Von  laute  Yincencio  einem  marterere. 


iriaceaclaa  der  gotee  beU, 
4ea  aafbr  berre  bete  erweit 
mm  taftadea  die  er  aa  fleb  laa, 
ala  belllger  diakea  waa 
M  alaeal  Mfobeve  gat, 
4er  arit  graaer  deaat 
■a  tageadea  bete  Heb  gewaat, 
▼aleiiae  waa  er  geaaat 
mmi  araaderte  ie  die  llraae 
la  labeilcber 
wie  er  «aeaH 

aader  dee  birebevee  gebete 


er  lacy 

er  darzii  was  gewit 
get  bete  im  in  der  reiben  nit 
aMe  Oaae  in  flner  iugent 
geoMaaea  Bit  vil  bober  tageat; 
darlaae  waa  eicwlfe. 

pilfe 


daa  lat  aiit  gater  lere  er  aecb. 

allea  Inretaa  er  vlocb, 

dea  aaa  tat  aa  4er  werlde  fpete. 

aacb  aaferae  lietaa  tarrea  goto 
ft  liea  er  tteb  acte  baagera. 

dlftae  relbea  laagera 

bevaleb  alt  lelaeai  amte 

Taieriaa  der  gate, 

daa  er  allea  latea 
Sf  aa  aaer  Aat  bedatea  .  '30 

Mde  fWe«  In  were  not; 

ala  im  durch  nolduril  geboi 

elaea  gebreebean  biadertric 

finer  zungen  gelit 
15  aacb  ordenlicher  breche  M 

was  im  gar  un;;efpr«»che. 

hievon  Vincencium  er  bat, 

daa  er  were  an  ßncr  Hat 

zum  Volke,  als  ich  e  Tprach. 
SO   fin  herze  er  lleteclichcu  brach«  40 
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zu  des  gebetes  innekeit 

und  liez  die  uzcre  arbeii 

an  Vincenclnm  vil  gar. 

der  nam  er  ouch  durch  got  WATy 

der  wol  im  riagete  fio  amt.  i 

ß  lebeten  alTus  beidentramt 

in  gan;?er  cintrechtekeil; 

ir  h«'r/.c  was  ot  ^uTpreit 

nach  dem  niinucucliilien  gote. 

in  des  lere,  in  des  geböte  10 

WM  geveflent  ir  leben ; 

Mtfaaiie  beten  fi  gegeben 

ir  berjto  to  lieber  underbiel, 

wihm  elB  TAler  «ai  IIb  Uat. 

HU  wie  Ii  der  felbea  sil»  U 
4o  beide  bas  ude  Bit 
lag ete  ailt  ireser  kraft 
die  nageirawe  beUeBfebaft 
of  die  gelea  criUeabelt; 
darlaae  aiaoiger  de  leil  M 
die  Martere  dareb  die  Habe  leelee, 
dea  Bacb  deai  wUlea  |biea  gebeiee 
de  Biit  geiettbea  dorüe. 
der  uDgetmire  totÜ/tp 
Daclaane  geaaaty  Si 
wae  de  nli  aorae  lere  eapraat 
gegen  den  crinenlutea. 
der  horte  im  felbe  dulea 
▼OD  difen  vorbenanten  awelBy 
wie  rechte  lieblicb  ia  ein  M 
an  dem  geloubcn  were  ir  leben, 
do  liez  fio  zorn  da  nach  ia  AcebeBy 
daz  man  fie  beide  fchente 
und  von  dem  Icbene  wente 
daruf  ir  herze  was  gewant.  M 
nach  in  drate  wart  geraat 
vil  unbehende  bolfchafl. 
fi  quanien  dar  mit  ir  krall 
und  vurten  dife  beide 
mit  harte  grozer  leide  40 
und  ungeruchlichen  gmic 
dii  man  fie  gevangen  Iluc 
in  einen  kerkcr  vreudeolos. 
die  beruchun^^c  man  verlos, 
die  man  zu  in  folde  han.  4** 
man  lie^  dar  uieman  iugan, 
der  fie  durch  gut  bedechie 
oder  in  icht  Tpife  brechte, 
waad  man  fie  hungeren  wolde. 


do  tet  goty  als  er  ToldO  ft# 

und  in  fin  truwe  larCe, 

die  zwcne  er  wol  bewarte, 

wand  er  in  Telbe  ein  fpiTe  was. 

ir  ieglich  hin  zu  gote  las 

fin  gebet  daran  er  vacht  M 

mit  unbetrubeter  andacbU 
JBn  hofte  Dacianus, 

daz  (i  beide  wol  alfus 

hungcrec  weren  unde  unvro 

unde  v;erturben  alfo,  C# 

das  fl  nu  wider  treten 

▼ea  erUteallcbea  retea 

aa  leba  flaea  grejMn  gotea* 

er  bles  ledigea  des  kaeCea» 

dea  kerfcar  bmIb  leb,  «ad  bamur  M 

le  bela  aaeb  iaar  wUMmr* 

A  wardea  braebl»  dis  geffebaah» 

de  fte  der  berre  aagalkeh 

•ad  aaa  war  aa  Ia  beldaa, 

daa  im  begeaie  leMeai  79 

ft«warea  laage  var  galagaa» 

daa  Ir  was  abala  gef  flagea 

mit  vil  barter  faatoi 

«ad  aller  hungermale 

aa  Ia  ich  eine«  aicbt  erbel^  7g 

B  waren  fcbeae  anda  re^ 

waad  Ir  got  mit  truwen  pflae. 

dem  Turtlen  harte  nahen  lac, 

daa  ir  ieglich  an  Crißum  iaolk 

zu  dem  eldeflen  er  fprach  gg 

mit  zorne,  der  in  pllac  do  iagea 

'Valeri,  waz  wiltu  nu  Tagen, 

daz  du  in  vil  manigeo  tagen 

den  naroen  uzen  ball  getragen« 

daz  du  ein  gut  menfcbe  fift  SS 

und  doch  mit  valfchem  herzen  lid 

in  eime  gelouben,  der  dicii  treit 

na  edeler  gewonheit, 

die  vrie  kunige  wolgebortt 

in  zu  gelouben  han  erkorn  90 

und  mit  willen  haflen  dran'? 

Valerius  der  gute  man 

vil  weiche  antwurte  im  do  bot, 

als  ob  in  kumftige  not 

ein  teil  Tolde  erfchreckel  baben.  95 

als  des  an  im  bete  entrabea 

Vinceaeias  der  laagey 

•a  wel  gefpreebe  «aaga 
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'•jy  Taler  aiSy  wl«  teil«  fo« 
das     To  wttkto  aatwarte  kaft 
4ir  die  wert  ealvaUea  laß 

als  «b  da  vorcbtee  wolleft  ftaf  i 

entu  def  nicht,  vater  alal 

wir  Tulo  hie  wereo  anveraagel^ 

waad  hie  Bg  wirt  eriaget, 

dax  alle  vaircheit  gedaget; 

ob  dir  ao  mir  nu  wol  behaget,  10 

To  wil  ich  Tprechen  du  vor  uns'« 

der  aide  was  vro  fines  Tuns 

"ia,  vil  liebez  leim',  er  Tpracb, 

*fit  man  dich  e  wilen  Tach 

an  mioer  Aat  mit  rede  wcTcn,  Ii 

darzu  Ich  dich  hete  uz  gelefeBy 

als  dia  \%itae  mir  gebot, 

To  vugetez  baz  in  der  not 

da  man  uos  des  geloubcn 

mit  vrevele  wil  berouben.  20 

fprich  waz  du  will,  goi  Ii  nüi  dir; 

diae  knrcbiiebea  gir 

Me  er  ia  iaer  hute% 

Ylaeeaelaa  der  gute 

wM  allta  aaehlea  aade  Tpraob 

*4m  vrageH  was  bedalei 

das  wir  crlieae  late 

mm  aafenae  geleabea  lebea, 

4aa  wtt  ieh  dir  aalwarte  febea»  SO 

ala  aür  das  iMrae  eablaaea  gleM; 

dsreh  die  grese  saveriebl» 

der  wir  heSm  vea  g ele^ 

sack  iae  Mllgea  gebela 

fU  wir  beiehea  ia  eflbabar*  t5 

•scb  IkHa  Mriaaea  varwar^ 

das  wir,  die  gel  bal  erweH 

ssd  aa  dea  etea  gesell» 

das  i  der  warheit  ban  cntfabea, 

Tor  ciae  groae  Tc bände  iMibea)  40 

•b  iman  fich  hinrecte 

ia  die  onTelige  Tecie 

nod  erte  daran  Hinc  gote, 

wir  ftiln  fit'  haben  zu  gcfpoCey 

ich  und  die  geverten  min,  d5 

des  n  wert  binamen  Da'. 

Mit  zorne  wart  der  vurAe  uavro 
fia  gemate  braute  in  de 


alaMiflle  wt  des  laagea« 

flaer  wifea  saagea  M 

weider  der  rede  leaea* 

dea  aidea  daebler  Tebeaea« 

wand  er  gevage  vor  in  bleib; 

idoch  fin  griaaie  baa  ia  Uelb» 

das  er  alda  wart  verEaaC  66 

Ia  ein  verrez  einlant, 

da  er  oacb  müde  verterbea 

und  an  dem  übe  erllerben. 

alfus  wart  fin  geTchonet« 

VIncencio  wart  gelonet  00 

mit  vil  ungevuger  no(l 

Dacianus  der  gebot, 

daz  man  eopor  in  hienge 

und  mit  geiTelen  gienge 

zu  im  und  in  villete,  Ojft 

ob  man  alfo  genillete 

fines  gelouben  venelceit. 

die  knechte  waren  de«  bereit 

daz  fi  mit  unvugen 

in  hüben  uode  trugen,  70 

das  er  aae  erbarmen 

gebaadea  aiit  den  armen  ^ 

■ad  eaper  gebangca  wark 

febarfe  befbe,  gelMea  bart 

wardea  da  bersa  getragen,  7ft 

Büc  dea  wart  er  de  geflagea 

das  lai  der  Üb  aberal 

■Ut  blate  bevles  sa  lal 

«ad  die  bat  vafte  braeb« 

der  berre  wider  Ia  de  f^meb  8t 

*waaa ,  Viaeeael,  waae^ 

was  gel  dir  «ageaaebee  sal 

ieb  aa  dia  vil  araes  lebea» 

deai  da  all  leide  bift  ergebea 

darcb  diaea  taatpftlcbea  fia'l  Si 

Yincencius  fprach  wider  Is 

'o,  die  reldoaricbe  sll» 

die  mir  dia  aageaMMh  na  git  I 

ich  han  lange  ainta  fin  begerl\ 

'deirwar  du  wurdeft  fin  geweil^y  90 

fprach  zu  im  Dacianus. 

*willu  mit  leide  erllerben  Tiis, 

des  Tal  dir  nicht  gebrechen. 

ich  wil  vurwar  daz  fprechcny 

ifl,  daz  du  mich  nicht  er^tty  9$ 

Bocb  mit  wiiien  Icereik 
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M  wil  fo  gar  setoe  I^Ce 

4i«  leben  lasen  leite« 

In  allen  den  arbeltea, 

die  ich  mit  pine  ertrachten  kan.  6 

ob  du  wilt  fo  gedenke  dranM 

Clotea  kempfe  nicht  errchrac. 
nn  drowort  im  unnachen  lac, 
wand  er  lie«  fleh  gar  uf  got. 
finen  honlichen  Tpot  10 
treib  er  t^c^iin  Dnciano 
lind  fpracli  wider  in  alfo 
'o  dirre  ii^iitrn  Aundef 
daz  n  mir  ic  kundc 
und  zu  (eile  wart  eriefenl  15 
felic  wil  ich  in  ir  wefen 
mit  helfe  gar  des  hcrren  min^ 
und  du  mufl  unfelic  fin 
und  in  ewikeit  verlorn, 
ie  grojser  ifl  uf  mich  din  zorn, 
dea  Wirt  mir  baz  und  bajs^  Ii 
liievon  Taltu  nicht  wefen  Itutf 
an  nir  din  uof  emute  rieh. 
araMT  darfUge,  tm  flcl^ 
loh  bla  alUe  aad  Ua  beiall  U 
msL  lideae  aüeriaade  lel« 
ia  aiiaee  Hebtoa  berrea  aanMa. 
ailaea  kttokea  lidMuaea 
wU  leb  im  apfera  hrle  er  wHe. 
Aob  Ol,  da«  dich  alebt  be?lla  M 
■II  arir  alCileber  arbellf, 
Daolaaa  wart  do  lelt 
aai  des  aeafebea  kaabetty 
daa  lai  mll  graaer  beitekelt 
fia  be»a  Mbete  la  aarae.  9$ 
Maden c  nnde  voraa 
das  geßnde  er  saflac 
mit  eime  kaaltele  gros  geaac 
airoy  das  aiaaigear  do  we  gefcbach. 
VInceaeiaa  do  sa  im  fj^raeb  dO 
'wanu  Daciane, 
warte  wie  ez  um  dich  Re. 
ez  dnnkot  mich  wol  wefen  recht, 
du  richell  mich  alfam  ein  knecht 
an  minen  vienden  ,  die  du  na  fleA  45 
und  als  ein  butei  bi  in  ileli^ 
daz  dir  vuget  barte  woP. 


dar  varlo  soraaa  waa  To  vol, 
das  im  eatiaal  gros  aagamaeb* 

zu  den  knecbtea  er  f^taeb  §§ 

'ir  fcbaffet  fns  nicht  an  ine; 

die  not  dunket  im  ein  febUaOy 

die  im  aocb  erboten  ill. 

fuchet  aa  Im  anwe  lill 

mit  vremdcr  not  in  anderen  flegoa  M 

ob  man  in  immer  konde  erwegea 

uz  der  Merten  lletekeit, 

die  an  fin  herze  iQ  geleit.' 

Die  ubelen  und  die  l^ofea 
uf  in  bef^onden  ofen  60 
fwaz  arges  in  ir  herzen  lae* 
durch  ir  vientlichen  beiac 
zanneten  fi  al.s  die  fchroweie; 
funieliche  nameo  krowele, 
oder  andere  krumme  ifen  M 
und  wolden  im  bewifen 
den  Zorn ,  den  fi  im  trugen, 
ia  fInen  IIb  n  flugen 
die  fcbarfe  ecken  uberal 
aad  cralea  aifo  bla  aa  tal  9f 
vll  auwlga  wica  iraaa. 
die  aal  waa  Ander  maaa, 
die  Im  da  arbalea  wail 
11  betea  fobtara  ab  im  geaarl 
bat,  ▼lelfcb  oaa  alfoa  beia.  n 
Oleewa  aa  Im  orfobola 
daa  iagoweido  berdarob. 
Ii  betea  amalge  leide  wmtk 
aa  Im  ber  aad  dar  gevaray 
docb  Wolde  im  aafer  boira  l^^ara  m 
IIa  lebea  aMar  aadaro. 
es  were  nu  wol  waadera 
ob  er  eine  Aunde  lebete 
die  wUe  er  alda  llrebato 
▼or  dea  todee  munde, 
goi  der  ez  wo!  kaade, 
der  weide  in  da  zu  wundere 
and  mit  nrae  geiAe  laben, 
des  lebeter  und  nicht  aadera 
Dacianus  zu  im  fchre, 
M'and  in  ein  mitedoln  traf, 
fin  grimmnkcit  wart  an  im  fla^ 
die  lieh  ein  (eil  von  im  brach 
'ey  erbarme  dich',  er  fprach. 
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▼OM  lAMTB 

IB  Um      mVn  Ück, 
ff»  wll  toi  Mcb  fartif  aieh 
«•4  dir  wrwafi  kbca* 
wiha  itm  g6iM  oyHir  gibt»» 
r«  wll  lek  M  »ffcw»»  6 
mim  mfMNile  iMrot, 
Ich  v«r  «r  ilcH  tnic'. 
rede  tm  ger  eMerflM 
VtoeeeclM  «4  flpraeh 
*•  BD  habe  die  geneeli  !• 
mmä  twic  da  TelfoJie  xnefty 
WMd  mir  die  wMdeleece 
darch  dio  rraeichee  TerrnuU. 
4la  irnioirchafl  mir  annaohen  gat 
und  din  Temne  wort  ao  dir.  14 
le  lieber  dir,  ie  leider  aürl 
din  gerelliche  gunft 
ifl  mir  eia  un^emaches  braeA^ 
und  din  vientlicher  coro 
iQ  mir  zu  eime  trolle  erkorn.  SO 
hie  vun  verfuche  fwais  du  wilt; 
ich  weiz  wul  daz  dich  e  bevilC 
der  arbeit,  daone  mich  der  ooL 
ich  bin  bereit  uns  ufTen  tot 
zu  lidene  an  mime  lichanieu  26 
lUIez  iamer  in  gotc8  uamen'. 

£in  nuwe  liil  wart  do  gedacht, 
er  folde  werden  hinbracht 
nf  koln  und  af  einen  roll, 
4m.  im  entf  ienge  aller  Mi  M 
«ad  Biafle  toMlebea  bralea. 
#as  wardea  tt  beraiea 
mm4  grUfea  abeliekea  aa. 
Vlaeeaeiaa  der  gale  wmm 
lall  es  dareh  f  eiee  ere.  M 
•r  Arafte  A  tU  fere, 
4mm  A  fe  InaeM«  Irlkea  da% 
waad  er  aleMeealehl  eatAia, 
fWaa  er  dareh  gel  IWde  eNeia. 
Ml  hal  BHui  harte  rehleia  heia  dt 
ala  Büchel  teU  glaeader  Aala 
wm4  hiea  die  wile  aahela. 
ein  roA  wart  gefiixt  druf. 

feht  dar  wart  aa  eiae  haf 

geleit  der  edele  gate«  di 

der  vil  beiaen  glule 

auin  Im  vafte  aurach. 

geaag er  ald»  la  ia  Aach 


TiMCBNCio.  m 

Büt  etaer  gtaeadea  gahilea» 

ftie  Ileaea  A  la  aaheleai  IA 

Wae  iBi  we,  daa  tat  üb  wel* 

ela  waader  aiaa  da  aierbea  fel^ 

wie  ta  CriAae  eathiell, 

das  alcht  Aa  lehea  vea  Ibi  fshMt. 

fvraa  A  Ach  geraehea,  m 

mit  gahelea  ta  la  Aaehea, 

die  hole  aa  aaiachea 

aad  lai  dea  Hh  aabraehea, 

daa  iQBge  uad  lebere  beide 

und  ouch  Aa  lage#eide* 

Ach  wiTete  aa  BMUtfgea  aiteai 

und  fi  mit  Irea  werten 

in  alle  beten  aelnie  f]poCe; 

To  lebetcr  doch  in  golee  gehele, 

der  in  ufhielt  alleine.  gl 

der  Kotea  erweite  reine 

an  ßnie  herzen  Inbete  ^ot, 

wand  im  fin  heiligem  gebot 

daz  gemnte  enbinneo 

an  finen  hohen  minnen  70 

in  voller  hiize  enprante. 

die  kraft  in  To  erinante, 

daz  er  wol  konde  erluzeo 

diz  heize  viier  enbiizen    •  74 

und  fin  nicht  alzii  vi!  erfchrao. 

man  gab  im  floz  unde  flac 

mit  grimme,  and  warf  de  fialts 

■r  die  kato  oad  af  der  waadea  valu, 

daa  la  dto  were  eaeh  eta  aat. 

▼taeeaeiae  aa  Marie  hei  AA 

Aa  eagea,  waad  er  waa  kraae. 

aafcfaie  herrea  Aigeier  daaa 

Aaer  greaea  gate^ 

waad  er  !■  af  der  glala 

wae  gelraweUehea  hl  Ah 

aad  awehte  la  aHer  Aargea  tri. 

Mm  wae  der  vatflohe  Daeiaa 
hta  heAlea  fegaa, 
waad  la  aa  feheaa  ferdres 
den  BMafchea  plae  alle  graa^  AA 
die  er  nf  de«  rotte  nam. 
der  knechte  ein  teil  aa  lai  ^fum 
aad  rpracbea  'herre,  beraey 
fwaa  dem  BienTcben  wewe^ 
im  iß  wirs  denne  we^  M 
doch  lebet  er  gel  aa  ata  a  ' 
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mwä  wU  it«  wkH  %tmlmim\ 
im  ffimch  er  mum  f^miem 
*fM  er  mir  airo  vor  gan 

Mi  wil  durch  un»  nicht  abelaSy 
4mm  ift  ein  niobel  rchande.  i 
■6»et  !■  ven  deme  bände, 
4m  er  mit  iamere  ifl  gelefi^en 
und  werft  io  hin  von  den  wegea 
in  einc.H  kerl<eres  Kriiot. 
Im  TmI  die  not  ie  werden  kimt,  10 
daz  er  nicht  Tarnfte  Aerben  darC. 
fchirbene  von  glaTe  fcharf 
linder  in  geniic  da  Areut. 
lat  Tchowen  ob  iu  ichl  ervreiU 
alda  die  kursewile'.  i;^ 
man  tet  mit  grocer  ile 
fwajE  der  herre  gebot* 
man  rchuf  im  vollec  dife  ooi 
und  warf  in  in  4aa  «ngeautcb, 
da  aieoian  vtm  htm  DMk»  tt 
wan4  mm  mm  viate  als  da  mmM. 
«In  er      la  wart  geteaeliti 
4m  hkU  gel  aa  Im  wal  aa  reekt 
iar  hem  tmMm  iana  kanahl  • 
»It  iMttta  Maanni  Ivaia.  M 
4mi  la  «ack  wal  aiMa 
▼aa  mOmmt  aageaMiaM  ia.  Ctt^> 
4im  aagalo  f  aaata  mm  im  iria 
■Ü  elnia  UieeUe  teita  gras, 
▼laecaalan  4a  alcM  variras»  at 
waai  iah  la  aal  gar  verwart 
41m  faUrheaa  vaa  glafa  fcharf 
alfan  die  blunea  waiaai 
wand  er  Tunder  varen 
fnniAaoUch  4ar«ffe  tral.  '  U 

im  wart  aa  aiaer  vreudenftat 
4a  hin  er  wart  durch  leii  teacht. 
In  vil  grojEer  andacht 
mit  den  engelen  er  fanc. 
gotes  gute  lagctor  danc,  49 
daz  im  (in  leit  wart  zuilort. 
die  Aimme  wart  ouch  da  gebort 
von  den ,  die  hüten  folden. 
xubant  die  felbeo  wuidea 
horchen  umme  die  mere,  46 
waz  da  Tcliailes  were 
bi  dem ,  der  da  was  behaldcn. 
iugeten  durch  die  fpaldeu 


aa  Im  fa  hia  ander 

and  fachen  vil  graa  wunder  M 

an  liecbter  Tchonea  klarheil, 

die  im  mk  vrenden  was  berctt, 

da  in  aagnnacb  nn  vi  och. 

der  binnen  fmac  To  wol  da  raCby 

das  er  in  brachte  hohe  luA.  M 

beide  ir  herze  und  ir  brüll 

began  Pich  wol  erweichen. 

von  difme  nuwen  zeichen 

fi  iahen  alle  uf  einen  got, 

und  karten  lieh  an  fin  gebot  ff 

mit  willeclicher  demut; 

den  was  die  ougenweide  gut* 

Als  diz  niere  vurquan 
und  Dacianus  vernam, 
wuz  an  den  luten  gefchach  gi 
'wafen  immer  me',  er  Tpracb^ 
'wie  mich  dia  leit  bindet, 
4as  uns  alfaie  verwindet 
VIncenclan  mit  Ailcher  auMhlt 
aa  hara  wir  af  taa  4er  Oaehly  9t 
4aa  er  Ichl  fcrtefha 
an4  la  4en  erea  ierfee, 
41a  Im  vea  4er  ertteelMll 
4arch  Säe  aal  war4e  aageM^ 
4en  IM  ta  aech  aleht  geaenna.  75 
■aa  fal  aahaai  hervar  la  ncniea 
aa4  mth  welche  hcite  la  legea« 
ia  lehea  wil  Ich  4araf  hegea, 
4aa  iai  4er  llh  wer4e  iare, 
aa4  wll  niieh  4raa  hewifea  ara  69 
aa  Im  alt  mM4er  pine. 
ie  Aerker  ein  Man  fchine, 
ie  Win  Im  fat  herte  aet'. 
Man  Cet  an  haac  als  er  gehai. 
aach  4ea  herren  willekar  gft 
aaM  Man  Vincenclun  hervar 
und  legete  in  uf  ein  bette, 
das  man  bereit  wol  bette 
mit  erlichero  gemache. 
DU  feht  an  welcher  lache  f# 
got  fineii  vrnnt  da  erlej 
Vincencius  fich  kcrte 
mit  allem  herzen  hin  zu  gote. 
Dach  ßme  heiligen  geböte 
gab  er  uf  fiocn  geift.  gi 
mit  der  eogele  volleifl 
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M  fUefeer  era  wm  MmM 

▼iBoeiclM  f  «Im  telt. 

•  wto  grinecUeh  gef  Mit 

der  vwilo  wart  m  lelie  6 

fall  alt  ndOTfelieMe 
41«  aere  wardea  gar  gafUtl 
■it  wie  gromer  wiHekelt 
TiMeadat  aa  bette 
aa  deai  welchen  bette  19 
AiBder  not  des  libes  lebea 
•f  an  fime  tode  ergeben ; 
des  H'art  er  truric  und  unvro» 
*ou  deifwar*,  fprach  er  do, 
*niocble  ich  mich  fia  nicht  geTateo  1^ 
die  wile  wir  in  lebende  hatea 
ao  des  gewaldes  bände, 
fo  wil  ich  finer  fchande 
doch  an  im  todeo  werden  Ml 
er  gebot  ufler  Rat,  SO 
da£  man  zu  veide  in  brechte; 
da  Tolde  er  wefen  ein  echte 
den  vogeln  nnd  dem  wilde, 
daic  in  ul  dem  gevilde 
xnrizen  Tolde  an  Auckea«  t6 
aiTus  lies  er  in  raekea 
uttesa  velt*  da*  ergle* 
febt,  wie  aaCnr  hem  Ito 
da  fekewen  iaer  tagende  recht 
■ad  kewarfa  laca  kaecb^  M 
den  er  UUIeh  ere  luika. 

Jai  viee  ela  mIcM  rate 
der  Ich  der  Maaaaaak 
fWaa  ladert  M  dea  liclHi« 
fUMB  dar  tea  geragala»  M 
die  flae  er  ailt  dea  vlagela 
«ad  braclMe  ea  gar  aa  vorelite. 
Mob  wiader  get  da  werckle, 
Jaa  der  weaiage  rabe 
iralh  die  vegela  gar  kirn  afeai  dd 
4to  graser  warea  vil  danne  er* 
eia  woir  qumm  dar  ailt  Maer  gar 
■ad  Wolde  gerne  werden  Tat« 
feht  wo  der  rabe  af  In  trat  1 
mit  vlngeln  niic  er  ande  bels»  46 
des  er  Geh  To  lange  vleiü 
OB2  er  uberhant  ouch  nam. 
der  weif  nelc  gegen  dem  licte% 


fWie  er  kaade  la  Amt  mM^ 

aad  greif  am  haat  aa  die  vlaeki  #• 

ale  Im  de  wel  gesaak 

Ais  bleib  der  beiliga  ttebaai 

gaaa  af  der  erdea  llgea 

nad  aller  naabelt  veralgea, 

der  tU  af  la  dach  wart  gedaebt,  ü 

do  er  was  zu  velde  braebt 

Man  Tagete  Daciaae 
wie  der  lichaai  lege  alfa 
■f  deai  Velde  neaavart, 
ganz  und  vil  gar  nnberurt,  id 
vor  allen  Tchanden  wol  bebatf 
des  wart  vil  leidic  fin  mut. 
'wafen  hüte  iinde  immer  me', 
Tprach  er  do,  'wie  rechte  we 
mir  an  im  tut  die  ere  I  d6 
mich  twioget  harte  fere 
die  not ,  die  davon  uf  mir  lij^ct, 
daj:  noch  der  tode  menfclie  geliget 
und  ich  in  nicht  verdrucken  kau  ! 
nu  hebet  uf  den  unreiueu  man,  70 
der  unfer  liebe  gote  hat 
fo  rechte  ianerlich  verlmat^ 
die  ab  d  weren  unrein, 
blat  lai  SBBi  baUle  elaea  Aeln, 
aadwerlbtlaladeawaaMrsgrant'.  7i 
■aa  blelt  das  wart  aibr  Amt 
aa  den  tedea  llebaaea, 
das  Im  Maeb  la  getan  nnmea 
wart  dikelaer  baada  Mada» 
BMW  braebie  la  verra  vaa  deai  iade/8t 
den  die  «belea  alabt  verdras. 
Biaa  warf  la  as,  sabaat  er  rlas 
ala  gefee  lageade  vageta* 
das  fltblf  sm  laada  ngetei 
idoeb  dar  belUga  llebaai  g| 
sa  dade  var  dem  fabMb  foaai, 
den  alda  felbee  wart  versigea.  CMO 
man  lies  in  vil  anwerdlc  ligea 
als  ein  as  bofe  ande  fwaob. 
vil  kmrseüebea  da  gefebaab,  9$ 
daü  einer  reinen  witwen  gut, 
mit  riehen  tugendea  wel  bibat, 
gekündet  diz  was  vaa  geta, 
die  was  dahin  felbe  ein  batt 
mit  andern  guten  luten,  M 
dea  d  das  oaeb  weide  daiea 
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reinen  lic 
Id  ualMCit  lieben  berren 
fi  in  von  dannen  liubeily 

da  fi  in  begruben 
nach  criUliclieni  rechte, 
dem  reinen  tjoles  knechte 
fttl  wir  UüM  b«vela  in  goiOy 


wmi  biten  in,  das  er  eis  Iftm 

■M  aldort  vor  gote  fi, 
daz  wir  noch  aller  ForgeB  vri 
Werden  iif  der  erden. 
%    und  mit  hohen  werden 

jstt  der  gefellerchaft  oiich  kuaea, 
die  in  hat  nn  ficb  geaumen. 


10 


14.   Von  lallte  BaCilio  emem  bifchore. 


Baniiiifl  was  ein  l)irchof, 
der  wot  nach  züchten  finen  liof 
mit  tutenden  konde  halden 
und  fin  darinne  walden  ■ 
funder  iiu;suchte  brucb.  A 
finer  hohen  tugende  rucli 
wart  vii  wite  aurpreii, 
wand  mtkn  tm  iaor  MUMt 
groae  baaaeraage  vaa«. 

m  WMtkU  f  at  erkaal  !• 
eiaa  r«iaMi  akfacer«  tat, 
M€h  Mi»  yII  cageadea  wal  beM, 
fUttem  4er  gaaaoMl  waa. 
49  4er  aekaal  m  gete  laa 
n\i  laaekeit  te  -febet,  U 
f  et  uarer  herre  aa  tai  lel 
4as  er  ealnickei  warl  fa  kte 
Itt  etaea  g efteUehea  Ba, 
4a  er  eia  All  vaa  vaere  fach, 
4ia  flcli  Mk  leage  «f  erbraeh  M 
uaa  an  das  firnnmente; 
aach  Caeb  er  wie  fi  ficb  waala 
aider  tiaa  al  die  erden, 
mit  vil  grozen  werdea 
l'prach  eine  Aimme  airus  mn  im  SA 
'guter  mnn  nu  vernim. 
was  ich  von  dirre  Ful  dir  fn^'e 
und  Avarte  uuch  wie  ea  dir  bebage« 
Bafilius  der  gute, 

bewart  an  demute  SO 

und  mit  vil  tutenden  ricbe| 

iCt  ir  wol  i^eliche  , 

an  der  groze ,  die  er  hat. 

fincs  herben  edel  rat 

biirnet  im  als  eia  licize  glut.  d5 

duz,  wol  ein  ebenma^e  tut 

des  vures,  daz  du  hall  gefen, 

als  ich  davon  dir  ban  verieu'. 


Do  Eßrem  zu  im  Telher  quam, 
vil  gro£  wunder  in  de.«  naro,  40 
daran  er  fiele  was  behaft, 
ob  niau  in  Tiilcher  herrrchaft, 
ala  Bafiliu::«  an  im  truc, 
aioebte  an  lügenden  weFen  kluc; 
4ifl  wol4er  offenlich  ervarn 
iia4  4ea  wae  aiebt  lange  Tpara. 
er  bab  ieb  bin  gcgea  bova 
aa  BaOUa  4eH  bifebaTe. 
4ia  waa  fci  alaer  babgedt, 
4a  fieb  4aa  valk  bete  wie  M 
an  4eM  «aBOer  gefluat. 
4er  bireber  bejgieae  la  aaH 
«a4  wae  bekleidet  febeae. 
eia  wal  gewicbCe  kreae 
trae  er  of  flaie  baabeie.  gg 
ale  Ib  4aa  reebt  erleabecey 
4aa  ia  aa  4ireB  erea  baac 
mit  deme  aa4  aaeb  aa  ia  aattlkat 
BflOrea  4er  altvalar  gat 
fa  aagenigea  homnt,  gg 
4ea  er  triic  mit  der  era. 
do  ergerter  fich  fere, 
dajs  er  To  erlich  in  Tach. 
ia  im  Telber  er  To  Tpraob 
MeiTwar  dife  herTchaft,  gg 
die  dirre  man  mit  fulcber  kraft 
treit  au  finie  lebene, 
die  ill  dem  gar  unebene 
als  mir  von  im  %vart  geraji>et. 
fin  leben  ouch  mir  nicht  behaget  j  70 
mir  und  (»neh  den  andern^ 
die  vil  Rete  wandern 
nf  hohes  lebens  hertckeit^ 
uns  ifi  ^euzlich  verfeit 
fulch  ere  in  der  werlde  ruBy 
als  dirre  und  fin  bifiura 
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In(ra  mit  hober  werde. 

lecfcl  feiQlJcb  geberde 

die  MG  wol  an  im  wer»  val; 

•b  er  Tal  fin  ein  vuerful« 

ml»  mir  die  fliinnie  e  gewtic,  i 

das  ifl  mir  wunderlich  geouCi 

ich  euerviodez  baz  daran'» 

Bafiliiis  der  gute  man 

in  di  in  hrrxeo  fich  verAuoly 

als  die  heiligen  tiiat,  10 

das  dirrc  ^cer;^ert  von  im  was. 

er  lul  iu  uf  den  palas, 

wand  er  lieb  hele  in  gote. 

rechte  alfum  ein  gutes  hole 

im  were  kuinen^  als  heter  io.  15 

du  Ii  waren  kumen  liin 

unde  vereinet  fajsen, 

da  Ii  eieander  maxeo 

af  fotes  lob  wlfo  worly 

d9  fiMk  Bffr«»  ftldort  •  SO 

M  belliger  waBdeluege 

dee  blfcbevee  suege 

fleeede  Im  Bmt  Ikeuble  weCeBi 

■ad  fe  belse  rede  loi  lefea, 

die  gar  wmm  BÜBaea  braate»  U 

BAeai  de  wel  erkaate 

die  warbeit,  die  er  alda  fiicb. 
Bik  aHea  vreudea  er  de  f^rach 
*€M  Ift  war^  des  sieb  e  verdroSf 

•atliae  Ift  wqt  geie  gros  SO 

wd  alebt  aa  geaaden  val» 

er  ift  werUeb  eia  Tut 

ia  iaea  TeOeclicbeD  fiten. 

Mi  wil  icb«  berre  mia,  dieb  bilen 

einer  bete  aa  recbter  ger:  34 

icb  ban  lange  no  daher 

begjCiTt  der  ordenunge, 

das  ich  criei'che  xnD*;G 

wol  mochte  Tprecben  und  eooMtc; 

hilf  mir ,  berre  ,  den  beiae  40 

au  erbitcn  umme  izot\ 

do  twanc  der  lugende  gebot 

B.ifiliiiin,  duz  er  tet 

hin  2U  ::oie  du  gebet 

und  erwarb  dem  alden  gar,  ^ 

öiAX  er  fprach  ul  ufTenbar 

crieTch  Twie  im  fin  herze  riet. 


m 

blaite  er  eaeh  au  hofe  CiMeti 

Bio  ander  einfidilc  gut 
iiegrelf  in  im  oucb  Tulcben  aial^  60 
daa  er  den  birchof  wolde  fea, 
wand  er  horte  von  in  iea 
harte  groze  beilikeit. 
diz  mere  vloc  bin  abe  To  breit 
daz  ee  maniger  vernam.       (.^^b)  4^ 
2U  hove  der  einfidel  quaaiy  . 
als  er  bete  vor  begert. 
diz  was  ein  bochzit  vU  wert 
unde  ein  heiliger  tac^ 
in  dem  daz  volc  fich  famneo  ptlac  60 
nach  des  geiuubeu  reinelieif. 
der  biTchof  gienc  dort  wel  bekleit 
herlich  unde  rcbooe, 
mit  vil  geTanges  doae 
an  der  proceffione.  65 
ein  harte  riche  lirone 
darcb  die  bebeit  er  irae* 
deai  eialUele  aider  flae 
Aa  gnt»  waa  de  er  ia  l)Mb 
dttldea  alfe  gres  geaaebi  9# 
das  Aeb  arii  lebe  de  af  ia  bnieh^ 
ia  BaM  bers^  er  de  I^iaeb 
*ej  berre»  was  bum  bal  beaebea 
geragel  af  dea  aiaaaee  lebea» 
wie  recbte  gat  er  wwe,         ^  7d 
bie  aweieal  Scb  die  aere 
aa  Aaie  gvcea  Jebeae« 
es  gel  bie  vil  aaebeae 
geiAUebea  naaaea  iMÜikeit» 
Aa  gewant,  daz  er  treiC  80 
und  eaob  die  hohe  kroaei 
die  yon  im  gibt  To  Tchone 
verreo  bUc  und  Iren  Tchio, 
wtmc  aae  bochvarc  nicht  gefia 
nach  den  weritlichen  fiten.  M 
er  mu2  ie  dran  fin  verCaites 
an  funielicher  lioinut, 
die  an  dem  herzen  Tarnfte  in  tat 
durch  daz  uzere  gemach', 
binnen  des  und  diü  gei'chach,  10 
do  Wolde  got  nach  tugeude  rehl 
entTchuldigen  finen  koebC^ 
der  mit  aller  derout 
vor  kundikeic  was  behut 
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■nd  ebtme  glenc  in  fime  lobe* 

ein  Aimme  errcbal  Mmt  ob^y 

die  den  nlvatere  quam 

fo,  dan  er  eine  fie  vernam^ 

mit  Tulchen  worten.   'Iiore  micb,  6 

wes  ich  Tai  berichten  dich. 

da  bill  geer;;ert  nn  dem  niaO| 

düz  er  treit  erlichcn  an 

die  gezierde  al  oflTeobar. 

DU  Taltu  wixzen  alvuru'ar,  10 

da£  dich  geliift  ae  welcbet, 

als  diac  gewonheit  ftreicbet 

dine  katzen  mil  der  hant, 

dan  dem  bifcbove  fi  bekant 

an  alle  dirre  «ierbeil 

die  nu  ifl  an  in  geielt;  19 

•r  III  w«l  deMtoe  dnia*» 

fafci  i«  «rfehrae  in  tM«  wum 

MfWar  kmt  fere. 

•r  mwm  4U  wlierkert  9$ 

Mie  iite  g«fti  flaer  AaI% 

gttl  «r  mU  allMi  vlUe  M 

mm  a»lM  dim  wMMH, 

dmf  gBW9M»m  WM  fla  nL 

Bte  Urcbtt  Ue  ta  ctaer  llaty  M 
dar  awat  ela  krie  allral 
raa  kafM  aad  vaa  gataa» 
die  beidentfit  fich  muten 
■aek  dar  kiraben  vii  bart. 
41a  warta  awalerltand«  fart|  M 
dais  elaa  waren  criUen, 
dia  dea  gelouben  wiTten, 
den  ans  Crid  von  himele  triic ; 
die  andere  waren  valfch  geauo» 
wand  ir  geloube  inic  Ae  biy  lA 
fi  hiezcii  Arrianl, 
ein  uogeloubc  alfo  genant, 
die  ßant  der  warheit  gebiant 
und  wenen  fich  doch  wcfen  gut. 
nu  viel  der  kuuic  uf  den  oiuij  40 
daz  er  den  die  kirche  gab. 
do  wart  betrübet  darab 
der  guteo  i'ameuuuge, 
wand  mit  der  waudeinnge 
der  valfcbe  irrctum  ullieic.  45 
die  klage  man  du  nicht  verfMreic 
Bafilio  deme  bil'chove. 
der  quam  ouch  balde  hin  au  bove 


aa  dea  kaalc  «ad  fjprach) 

dareb  wa«  er  wolde  roachea  fwack  i% 

den  gotelicben  gelouben, 

den  er  alfiin  pflac  touben 

mit  der  gsTchicht  vorbenant. 

der  kunic  wart  ein  teil  enprant 

in  2orne  uf  in,  doch  gienc  ea  bia.  M 

got  erweichte  im  den  fio 

daK  er  alda  fich  vorchte.  • 

dem  bifcbove  er  gehorchte 

und  fprach  zu  im  'du  falt  dar  kumen 

und  den  kric  gar  underdrumen,  00 

den  fi  haben  an  Ariten. 

die  fccte  an  beiden  fiten 

duoket,  wie  fi  haben  recht, 

daa  faltu  an  la  Machea  neakl 

aiit  ardealiehea  raekia*.  •* 

ale  er  dan  gotea  kaaakla 

dIa  kevalcky  er  f  aaai  da  kia. 

ia  ▼!!  tag eallicker  fla 

gedaekle  gar  daa  bette« 

er  lies  keflgela  vette  1t 

der  Teiteaaatea  kirckea  tar. 

da  wardea  b  getoget  nv 

die  aelekeae  der  sweiar  paH 

ale  dia  aack  wlllea  fWe  gewatty 

da  f)praek  der  bifekef  aa  la  7A 

*geft  aa  Taa  eiaaader  kia 

ir,  der  geloube  eatawel  Creit. 

iegelleke  mit  ir  ineekell 

Aila  var  die  kirchen  tretea 

und  an  got  nack  keife  becea«  8# 

fwer  gotes  da  genüget, 

daa  fich  die  kirche  entflaael 

ane  menfchen  mitewifi, 

die  kirche  me  der  feclen  ift 

ane  allerhande  widerworC.  8S 

mit  geliibde  wart  aldort 

die  fache  wol  verbundeo 

hiemite  ifa  begunden 

die  part  der  Arriancn, 

der  vaifcheit  underiaoeo^  M 

beide  vlehen  und  biten 

nach  ir  gewonlichen  fiten. 

daran  fi  ouch  vil  llete  bliben 

und  woi  drie  tage  ez  (riben, 

ido«h  fwaz  man  da  getreib,  g5 

die  kirchtur  verfigelt  bleib 
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Htm  4m  nhmm  um  ■««h  in. 
A  mAm  4is  lasen  fin, 
wand  es  io  seMlioli  eDtvaclit. 
do  fprach  mit  groser  aadaclit 

Bafiltus  Co  gebet.  i 
daroacb  erlich  fich  aotet, 
ala  eio  biTchof  jsii  rechte  ruJ. 
die  criHen  hüben  eiaea  fclial 

10  lobelicbem  duoe. 

aa  der  procerßooe  !• 

gienßen  ß  mit  vreudeo  gar. 

der  hifchuf  quam  vor  der  fcliar 

au  die  beDaoteo  kirchtur 

und  cDtQuot  ulda  vur. 

Diit  finie  bifcboveM  Habe  15 

fluc  er  ein  wenic  i'o  hioube 

an  die  tur,  daz  mau  fach. 

'ofTcnt  uch  ir  Cur*,  er  fpracliy 

*wir  fula  dria  ia  gotea  loba*. 

aitliaat  eatOM  Bek  atter  Uobei  10 

11  Ma  tw  lüB  abe  fiene.  C^o  0 
als  mmw  vreuda  oaiaie  vieae 

üa  raekl  galottbifea  alhia. 

Ja  Um  kircfeaa  trataa  Ha 

ab  grasaa  labaa  foballaB»  S5 

waad  i  bi  waa  gavallea 

■acli  nfara  karraa  willakor« 

dHa  vaireha  rata  bleib  da  var. 

Ale  der  kaaie  das  veraas^ 
wie  dar  eiiAeaUeba  Aaai  M 
aa  daa  aalcbeaa  bluley 
▼aa  beraea  Ia  das  aiute, 
waa4  er  der  pari  voa  Arrlaa 
was  mit  geloiiben  oadartaa, 
dkka  iai  liebete  fere.  U 
4mt  crifieDlicbeo  ere 
tarße  er  nicht  ofTen  grifea  aa^ 
oocb  wulder  ir  nicht  bigeRan, 
wand  fich  fia  wilie  an  ien«;  brach. 
KU  dem  bilchuve  er  do  fpracb  40 
'Bufilii,  f^eflaut  mir  hi 
und  rprich,  daz  ich  gerecht  ü 
io  dem  geloubeo,  den  ich  trage 
nach  der  Arriaoen  Tage, 
tind  trit  zu  mir  io  die  part.  Ü 
ich  wil  dich  immer  vurwart 
aut  grozcr  richeil  eren 
Sad  an  dir  genzlicb  mercn, 
IWas  dir  nach  wilico  behaget, 


ias  fia  dir  wefea  otttarfkigali  iO 

«ad  fWas  leb  baa  aad  fWas  ieb'kai^* 

der  birohofy  der  vU  gale  BWBy 

gab  im  fine  aatwurte  aldart 

'deifwar',  fpracb  er,  *Aiieba  wart» 

als  da  mir  haa  vurgeleit,  gft 

die  vugea  aller  klotheit. 

weaeftn  miU  gelabde  mich 

breogen  an  den  vaKchea  Arieh» 

das  ich  die  Tchrift  verläse 

lind  eine  unrechte  ftraze  ig 

nach  diner  fecte  wandere? 

durch  nicht  ich  mich  verändere 

uz  der  wül  heiligen  rchrill, 

die  mich  ad  vil  geoadeo  gift 

zu  minem  herren  leiten  faf.  §i 

dem  vurftcn  fin  i^emute  fwal, 

dnz  er  wus  fii.s  von  im  verfmat« 

fin  arcliftiger  rat 

Wolde  in  heimelich  verfendea 

und  dnz  alfo  wenden,  70 

da2  ez  heimelichen  btibe. 

er  viel  druf ,  das  er  Telbe  fchribe 

eiaea  brief  mit  fiaer  baat» 

waad  iai  die  febrMI  was  ericaaly 

oad  dea  brief     blafeatüy  U 

da  auw  es  gar  veraata. 

ffwto  er  dea  beta  varbedacbt, 

die  gereUfehall  wart  lai  braebt. 

aia  er  begaa  das  arflea  l^raeb 

fcbribea,  reb»  da  war»  Iai  braab  60 

der  kaafly  waad  lai  die  vadere  biaab, 

^er  aadara  vadem  alfaai  gelobiN)b. 

die  dritte  braob  lai  aaeb  easwaL 

lai  ball  die  fcaafl  alebt  eis  ei, 

waad  da  alebt  wart  gercbribea*  M 

die  baat  begonde  im  to  blbeai» 

da2  gar  die  arbeit  was  veriarB* 

Teht  do  brachte  im  oaeb  der  son 

ein  genate  alfo  heia, 

da«  er  den  brief  gar  xiireiz.  00 

der  biTchof ,  der  vil  gute  auuly 

iingemuet  bleib  daran, 

wand  in  got  der  gute 

behielt  in  veftem  mute. 

Höret  nu  vurbaz  mere  95 
befunder  welch  ein  ere 
bebalden  im  von  gote  wasi 
wie  der  arge  Satbaiias 
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Ml  einem  mmreliei  wart  gßkikmU 

TOD  direa  bifchoves  hunt 

tut  gote ,  der  es  worchte  alflw. 

eio  man,  der  hiez  Kraclia% 

xur  werMe  rieh  nn  ^ntc 

und  doch  an  reinem  mute 

pflac  er  die  liiiiicln  Araze 

wandern  in  g;uter  maze, 

fuie  er  mochte  anc  widerwiol. 

er  hete  niewan  ein  kint,  •  10 

daz  was  ein  tocbter  wolge&aliy 

in  der  maze  wurden  alt, 

daz  ß  wa$i  nn  ir  ^roze  kiimei. 

der  vater  dachie  uf  hohen  vrunieo 

mit  der  tocbter  werben.  1fr 

er  Wolde  fie  Inn  fterbea 

an  rechter  kofolMtl  iwrab  C«i. 

in  ftaer  liebe  gebH 

wMwt  U  MU  ktoftM  gt^ 

1  M  1«M  f«M6  ükM  M 
tai  gntea  got*  nmm  m  in  t«l. 
dte  tociiter  geMlIch  Mi  «iM 
dMi  Ttttm  gekcrllMii. 
Uev«B  ir  oioh  «mM«  ^ßm, 

i  mH  vüm  geru  » 
«tr  sHy       A  gew«ito 
te  i  gewiM  w«i4e. 
4is  WM  ein  vü  gre«  hmU 

Mae  tggMit  viMft  MlMMMk 

M  der  Hnerrowen  4m  9$ 

iegMder  yaQe  nidea» 

das  fi  Wolde  roiden 

durch  ir  kafcheit  werltlich  lebea* 

Bit  allen  vliae  wart  er  Qttkmtf  • 

wie  er  daz  underqueme.  9^ 

der  bofe,  der  ungeneme, 

er  dachte  uf  Ge,  daz  im  quam  recht 

und  reizte  ires  vaters  knecbty 

daz  er  ir  bewerte  zu  der  e. 

im  wart  nach  ir  alTo  we,  dO 

fwie  in  duchle  unmugclich^ 

daa  er  nach  ir  Tente  fich, 

wand  fi  was  edel  unde  rieh 

ood  er  daran  ir  ungelich. 

hie  UDder  er  nicht  weße,  46 

welch  im  were  daz  hefte^ 

daz  er  mochte  grifen  aa. 


MI  de  nicht  er  eiMs  MM« 
dea  «r  aMa  wiße, 

das  er  arft  aoaberllAe  M 

vil  wundere  triben  koede. 

den  reiben  er  begonde 

gar  mit  vlelichen  fiten 

zu  helfe  an  difcn  Tarhen  bitea« 

da  er  was  ^[evallen  an.  Si 

do  fprach  zu  im  der  valfcbe  maa 

ein  vll  rwerlichex  recht 

Sviltu  fin  des  tuvels  knecht 

und  dich  im  zu  eigene  gehen, 

To  mac  din  wille  vollen  fireben  60 

und  anders  mac  er  nicht  volgan*? 

'ia,  ich  wil  daran  befian', 

fprach  er,  'und  wil  im  dienfie«  pflegetT» 

'fit  du  wilt  dich  des  erwegen% 

flprach  ieaer,  *aBd  diebe  alobi  bevIKi « 

fo  gefcUahl  dir,  fWaa  da  wIK 

daraa»  «to  dia  wille  a  vaolrt. 

da  fklc  Mal  la  dlfta  aaM 

aa  die  tat  gea  da  him» 

hake  et  ▼eiUebea  Aa^  «• 

waad  der  tavel  ioaal  «Mhaat. 

l^eh»  ich  hdhe  dich  ia  gelhaft 

aad  ta  fWee  er  da  «afte. 

gib  dich  ia  lae  hale 

aad  haH  gegea  Im  Um  wert  war,  M 

fe  ▼elleafeft  dia  wiUe  gat*. 

gahaal  der  terechte  gicf 
dee  aachtee  aa  die  tel  lief 
die  im  e  befoheldea  wae.  C40») 
feht ,  wie  der  aige  gethaaaa  811 
ebene  in  den  lüften  ^namy 
das  in  der  knecht  wei  ?MaaMj 
wie  er  da  bi  im  weve» 
fines  willen  mere 

Ta^eter  im  ouch  alznbant,  S6 

und  was  er  zu  im  «icfant, 

daz  er  im  folde  helfe  geben. 

der  tuvel  fprach  'wiltu  dia  lehea 

opfern  uoder  min  gebot 

und  verfprechen  dinen  got,  M 

daa  du  fin  knecht  nimme  fiA; 

iß  daz  du  dich  mir  alfo  giß,  , 

To  wil  ich  arbeiten  mich 

und  die  liincvrowen  2ien  an  dich. 
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iM  1 4lr  taicr  mwM  wM. 

l^ek  er»  Vi  Mir  Bichl  vctUrl 
ich  i«r  win#»       leb  hake. 
M— w  Ich     «ir  »iehtec  ahc, 
wand  ich  wil  bi  dir  hUbca*.  • 
To  raitu  Mir  dnif  rchrihmi', 
fpracb  der  luvel,  *eioeo  brief, 
4ma  ich       dir  lebt  werde  eis  gief 
^eaacbeft  tob  rcbandea  toI. 
ich  Ireaae  uch  criftenlute  wo!»  10 
waad  ir  mich  vil  geefTet  hat; 
als  ir  von  uwers  Telbca  rcl 
an  rumeJicbeo  dingen 
nicht  kuonct  volleubringeo 
uwern  nillen,  fo  wolt  ir  Ii 
och  2uhant  ergeben  mir, 
Bf  daz  ich  uch  helfe  gebe, 
als  ich  denue  alfo  geßrebe, 
dajE  uch  Wirt,  d&£  ir  begert, 
To  bin  ich  ouch  gar  unwert,      *  SO 
dsLz  mir  vil  rmelichen  iE. 
ir  leeret  wider  an  uwern  Grift, 
der  id  ouch  dar  an  alau  gut, 
wand  er  ocb  aber  helfe  tut, 
nd  aeh  hl  iae  gwift  ealplht  16 
difee  beUUchra  rat 
wit  idi  Mil  rchrlft  udcrlOMieB, 
«Ii  Mm  heO  alfo  verAnuaea, 
das  ich  dia  icher  nurbas  i'. 
*icr  wUlc  ift  Blr  ftde  bi*,  Ii 
H^ch  icr  kaccht  wiier  la| 
^aiaea  t^lcahca  Ca  ich  hia. 
gal  lU  Mir  mwarl  heita  ataht» 
waad  ia  aria  saage  hic  veifichty 
te  er  Bichl  MC  i  wla  cd.  U 
Iah  wtt  Brich  aader  ihi  iabd 
athidcay  beide  hie  ob«  iett*. 
alAdeber  gdahie  wort 
Sa  Taifche  annge  uberlief, 
üe  wert  er  Tchreib  ao  einen  brief  dC 
und  gab  fie  dem  ubelen  geiftc 
*üch*,  fprach  er,  *nu  lelße 
arir,  fwaa  da  mir  fcholdio  blft, 
waad  din  wille  ergangen  ift 
und  ich  bin  dir  f^ehorram'.  db 
iMenite  «t  ouch  zu  hufe  quam« 
Satbaoas  auch  üete  bleib. 

fta  am  er  dar  aader  treib. 


das  ha  am  fohaadCB  TOgcl  wd, 
waad  er  twaac  aüc  heher  id  M 
üc  iirae  aach  fliac  vraaie^ 
dee  fluui  eaeh  arfcaade 
aa  ir  tU  rohiere  gefoch» 
an  irwe  Tdere  A  f^raeh 
Vater  to  fo  wo!  dareh  Bich  6i 
aad  gib  mich,  des  ich  ger  an  dich» 
dem  knechte,  wand  lob  wll  In  battCB'* 
als  des  der  vater  bete  catlhbea, 
do  erfchrac  er  vil  fere 
'eya  durch  gotes  ere',  tf 
fpraeh  er,  'min  vil  lieben  Irinty 
von  dem  willen  erwint, 
wand  ich  wil  dich  opfern  gotc 
und  brechen  von  der  werlde  Tpote, 
des  du  falt  unbekümmert  wefea'.  C5 
fwaz  er  ir  konde  vorlefeo, 
ß  Wold  im  volgen  nicht  daraa. 
ir  vater,  der  vil  gate  man^ 
weinte  harte  fere. 

fo  weinte  fi  noch  mere,  70 

des  fi  dicke  und  dicke  pflac. 

fo  lange  fi  im  anlac, 

una  A  dea  ?ater  uberwant. 

aach  icB  maiCB  wart  gefant. 

es  were  im  lieh  oder  IcM^  7S 

fc  wart  er  üech  hewctt 

▼ca  maicB  Bad  vca  auigen, 

Üe  im  die  aatagea 

BBS  er  aafkaiBe  ie  gab« 

er  td  BBhaal  ich  «ach  ah  M 

▼ü  hefWertec  atttec, 

hdde  dhee  aaic  gatca 

Bad  der  ▼arendea  habe  gemela. 

din  gab  er  aUeua  tfCea  «wcia. 

ich  felbea  er  au  gde  brach.  8i 

▼11  leitlieb  er  ftia  fpracb 

'nu  habe,  tocbter,  als  da  hahes 

und  ficb,  daa  du  dran  nicht  befhpbca 

dareb  dinen  eigenlichen  fin\ 

dik  gefchach.  die  alt  gie  hia,  90 

daa  fi  zufamne  quaraen. 

daz  wib  begonde  ramen 

vil  ebene  tugentlicher  wege, 

die  fi  wanderte  au  pflege 

an  unfers  harren  geböte.  fti 

ir  OMB  waa  bi  der  fpilrote. 
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da  er  vll  fteteclichCB  Meib. 

fWm  «an  ioht  otolea  gelreib» 

4m  was  er  belie ,  beabC  uad  zagel 

waad  la  der  argea  Aiadea  bagel 

dar  secb  vad  dar  Uelt  laiaer.  • 

aar  klrcbea  qaan  er  aJaiaiery 

waad  ea  Aa  herre  iai  ▼erbol. 

la  twaac  ie  etelicbe  ael, 

das  lai  dea  kirchgaae  beaan. 

er  biett  Beb  alt  la  wel  geaam  10 

la  fiaee  berrea  gebete. 

bofea  Itttea  vad  Ir  rote 

was  er  dicke  aad  dicke  bl 

uDde  aller  gatete  Tri. 

nrichdangean  Im  verborgeableib 
hilche  räche,  die  er  treib, 
wand  man  ßn  warten  begaa« 
die  lute  lYihen  diTen  man 
von  der  Kirchen  ftetc  vWcn 
lind  licli  im  vrcnide  fite  zien,  SO 
des  niclit  die  anderen  taten. 
Tuaz  in  Tache  antrateo^ 
gut  oder  iibellich, 
To  pflac  er  nimmer  Toj^enen  ficb^ 
als  ob  er  des  kni7.08  kraft 
mit  aller  fiuer  herrchaft 
vcrrmcle  mit  unwerdikeit, 
den  Inten  was  uromajEeo  feit, 
daa  6  onch  aichc  TerdageCe«. 
dem  Mibe  ft  ea  Tagetea  10 
foa  Bit  werten  ftuder  f^am 
'warte  9  wie  da  babea  ge?an 
aad  wea  av  aiaane  geamaea. 
ala  oaa  die  rede  III  aakoaiea, 
fe  III  er  alebt  eia  crlftea.  tS 
tf  wil  flcb  taiaer  ntflea 
▼er  der  Idrebea  «ad  eawll 
■louaer  kiuaea  la  Ir  all. 
und  wlaae»  das  lai  Itl  alTe*. 
owe  dea  wart  fl  ri\  uBTre.  40 
ficb  wart  Ir  berse  fWerea 
Toa  difen  leldea  mcrea 
sad  fle  twlngea  ▼!!  ftarc, 
das  fi  euch  nicht  iaage  bare, 
von  im  fl  vragete  iaere>       (41«)  4ft 
wie  der  Tache  were, 
daa  er  nicht  pflac  zur  kirchea  gas. 
'■ir  irt  von  dir  kiint  getan', 
f^racb  Af  'daa  du  aicbt  crifkea  AA 


und  aa  ungelouben  fiß.  M 

•  we  Biir  ift  das  alfo, 

dea  mmm  leb  Inaier  wefea  «nre 

ailt  allea  leldea  aupfliebi'f 

*la  bia*,  l^raeb  er,  *ia  Ift  aldit. 

da  fall  dia  trarea  Trlfleo.  W 

leb  bia  eia  reebter  eriflea 

«ad  geleube  alfbn  da*. 

de  f^raeb  fl  im  aber  an 

*eb  da  wilt  Aa  gemebea, 

fe  weMe  icbs  veifMea  00 

aill  elaer  klelaea  feebe^ 

als  Ich  dir  nn  kunt  macbe. 

lofe  aüeb  Ton  difea  fergen 

und  ganc  mit  mir  morgen 

in  die  kirchen,  da;;  ift  recht.  M 

biAu  ein  war  gotes  knecht 

und  geloubePtu  onch  an  in, 

fo  geftu  mit  mir  io  dahin, 

daz  dir  der  wcc  nicht  tut  vll  we\ 

wes  Tal  des  lange  rede  me?  70 

er  pruvete  wol ,  daz  die  geTchicbi 

verborgen  mochte  bliben  nicht, 

ob  er  nu  wol  gedagete. 

hievon  er  genzlich  fagete 

ir  alle  fines  herzen  grünt,  fi 

do  er  diz  geroachte  kunt 

vil  endeliche  der  vrowen, 

und  fi  beguiuie  ouch  fcbowen 

au  ordenlicheu  uiere, 

wie  da  geworben  were,  80 

waa  er  tel  aad  was  er  fekrelb 

aad  wie  der  tavel  aa  te  treib, 

daa  A  Aeb  Heb  gewuaaea, 

do  waa  aa  Ir  aorsaaea 

alle  made  af  erdea.  80 

la  klegeUeben  geberdea 

viel  A  bia  oade  flebre 

*owe  Bür  dorillge,  ewe, 

wie  leb  bIb  ere  baa  verlemf 

owe ,  daa  leb  Ie  wart  geben  00 

am  alfUeher  flDbaade, 

da«  B«  die  vlaade 

Aeb  moB  af  oarer-anaea  leben, 

dea  wir  Mit  ftoadea  An  ergebe«»  t 

Sie  TTOwe  was  der  Aaae  Use,  00 
bievea  B  oaeh  ir  berae  tmc 
la  guter  Ttraze  ahira  aad  um» 
aa  dea  birebef  BaAltaM 
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fWMi  i  aügiMflr  ito 

mmä  kfaig»!»  te  la  4«r  wito 

M%  Ikoke,  alt  A  wm  t^ogra. 

•ftlltaw  4er  golM  defM 

wart  49  tefirmt  5 

M«ch  WM  er  e  sewM 

Mwika  ftUta  AUche  disc. 

4m  wnrwtn  mm,  der  iuogellBc 

wart  von  im  dMe  bermnt. 

dea  hies  er  machen  ia  iMkaat  IQ 

•rdenlich  der  inere, 

wie  im  gefchcn  were. 

2iihaiit  er  im  do  fagete 

wie  er  zum  erfteo  wägete 

an  gote  und  ouch  vod  im  viel  Ü 

in  der  verzwivelunge  giel, 

da  er  du  lege  alviirwar. 

do  er  geTagete  im  To  gar, 

dmz  er  nicht  daran  verfweiCy 

der  biTchor  hin  au  gote  neic  90 

und  bat  in  um  flnen  troft, 

daa  dirre  menTchc  wurde  erloft 

Ton  des  tuvel»  banden. 

er  aam  in  bi  den  banden 

•■d  fpracb  'du  fall  air  kant  (uo,  U 

•b  da  wilt,  vil  lieber  ton, 

wMeffceni  m  4m  got, 

4m  ftwail  wm4  4m 

4Uk  Um  4areb  ieü  gawerto*. 

■H  ivwigea  (eberdea  9t 

%nch  4m  kaafftt  *o  we,  la, 

aMcMa  tob  Im  aaeb  garalfea  aa» 

H4m§m  tafaMUobar  IIa 

arir  4to  graaaa  mUt^tm 

waMa  BlMaeUob  Taffsbea,  I» 

f a  waUa  leb  gcraa  toi  varbas  tobea. 

kttta  tob  iea  vartaaetoa  biitf» 

4m  tob  taiaebier  gier, 

ato  adab  ata  valfoba  berae  tfalb, 

4aB  lavele  bie  bevor  robiaibi  dg 

MlWar  fo  wold  icb  imiaer  aw 

wtH  gatoa  belfe  bas  daoaa  a 

Bich  vor  dem  iamere  bewam*. 

ger  bifchof  fprach  'da  TaU  volvan, 

awivele  nichteanicht  an  gote.  Ü 

nie  wart  kein  runtlicher  knote 

geTtricket  in  To  leiden  haft, 

to  toCtto  wal  der  ruwea  kraft. 


gal  ii  alfa  gaCniwa, 

4aa  ar  alt  gaaaer  rawa  M 

gicb  wider  la  ia  bulda  e^ptoC. 

'awa*»  Qpracb  er,  *ob  daa  gefcbeli 

fa  wal  aicby  daa  icb  le  gewait» 

waad  tob  bto  laaar  draa  gelart 

alch  haldea  wal  aa  baia*.  6b 

BaAltoe  der  gate 

f^raeb  aa  im  'wilta  genefeQi 

fo  Taltu  mir  gehorfam  wefea ' 

und  da  bliben ,  da  ich  wil'. 

'des  iß  mir  nichteanicht  au  vil%  6a 

Tprach  er,  'in  unTers  herrea  aaaea. 

icb  wil  difen  lichamcn 

dir  baldcn  gar  gehorfam'. 

der  gute  bifchof  in  do  nam, 

wand  er  was  der  finne  wisy  %i 

in  gotes  namen  kruzewis 

fegeoter  in  harte  bluz. 

hienach  er  vaQe  in  verfloz, 

daz  nieman  mochte  zu  im  kunieo. 

durch  der  armen  feie  vruroen  7U 

liez  er  in  drie  ta^^c  .ilfu  wefen. 

fin  gebet  pQac  er  iul'eu 

ait  andacht  vur  ia  hin  aa  gote 

aad  wan  la  da  ein  antaer  bato. 

•et  drluea  Uge»  quaa  er  dar  7$ 
aad  aaa  aa  la  all  iraga  war, 
wto  aa  aaae  to  wera. 
4a  l^raeb  ar  *air  III  (weiai 
aal»  aagell  aa4e  leil 
ift  aa  air  Aatocltobaa  brall,  8g 
4ar  alr  4ria  Ingo  aicbl  gabraA.  . 
arfr  laa  vll  graaoa  aberlaft 
dto  lavaie  all  gefebreto» 
daa  i  aaaigertele 
baa  albfo  var  alr  gecribea. 
4m  brtofy  4ea  tob  bna  gefcbribeni 
a  we  gnsy  4ea  wirent  fie 
▼ar  ainen  ougcn  dicica  biey 
4a  aite  fi  (ich  reeben, 
aa  mir  ft  vientUch  Tprechra  iO 
'fich  vi!  torechter  gicfl 
wir  haben  doch  alhie  daa  bfltl^ 
der  da  nicht  eolnget 
und  vil  gar  hezuget, 
daz  du  mit  vrier  willt-kur  96 
din  gelubde  una  legeten  yur. 
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im  fi«Mft  mm  mty  whr  aMt  sm  Ar. 
4«  fiicMM  «at  Back  Amt  gir, 
te  aicr«  »rter  wal  Miehel  kutP. 
do  tfneh  der  bifbkaf  fa  aa  ftaal 

*eDruche  dich,  mia  vil  lieber  flUy  S 

U  fie  lau,  twnt  fi  taal 

habe  ot  dich  aa  diaa  rawa  i4t^ 

«ad  die  las  imaer  aawa 

EU  gote  aa  dlaie  beraea  wefeal 

du  Talt  harte  wol  gneten  If 

Tor  irme  geladme  alTo  groa'« 

hiemite  er  aber  in  bcfloy, 

und  tet  ein  hcilic  kriize  ob  ia« 

finea  mcnfchlicheD  fin 

troße  er  ouch  mit  Tpire.  14 

der  edele  herre  wife 

gab  im  idoch  der  kleine. 

'halt  ot\  Tprach  er,  'daz  eine, 

daz  du  fpreches  din  ß:ebet*. 

der  bifcliüf  ouch  daz  Felbe  tet,  ;I0 

wand  er  roit  vlize  vor  in  bat. 

als  der  ait  ein  teil  vertrat, 

der  bifcbof  hin  jsu  im  quam. 

der  vraf  e  er  an  im  veroam, 

ak  ar  mmtk  baca  lobt  aageaaMb.  tt 

ieaer  wider  ia  da  l^taci 

*ttla  aaneaaeb  ift  raaftar  vil| 

ala  leb  dieb  baMaldaa  wü, 

die  -tavele  Bat  aa  verra, 

daab  let  aiebt  aba  der  wem 

daaita  A  sIr  galdea. 

Üa  febriea  aade  fbbddaa 

gegaa  aiir  baite  fbra, 

dacb  kaa  idb  Ir  aiebt  aiate  ' 

gafaebea  wa  fl  Uaiaea.  9$ 

lab  bare  at  aa  dea  Maaieai 

das  i  beilent  wider  mich*. 

der  bircbof  flpracb  *aa  ball  tar  diah 

die  buze  in  großer  rawa. 

ir  vaKch  und  ir  untmwe  dd 

UX  Geh  an  dir  vertribea*. 

er  licis  in  alda  bliben 

befleaaen  dan  noch  Torwart 

aüt  deei  kruze  bewart, 

daz  im  was  ein  rchirroftab.  d^ 

fpife  er  im  dar  in  ^ab 

und  liez  in  bliben  in  der  klage 

velleclicb  wol  vleraec  tage, 


■afSmaa  baiM  aa  «Im«  Mab 

iaieeliabaa  ar  darala  i# 

Ia  gebet  ^^reahaa  fflaa. 

ala  dar  Tiaraigefter  tae 

faaa»  daa  er  drtn  geleit, 

do  glenc  mit  voller  ficherhiBil 

dar  blTchof  su  im  und  Tpraob  ig 

Vaan,  baüu  noch  gemach 

■it  rn,  min  tÜ  lieber  Tun; 

du  falt  mir  i;en;!lich  kunt  tun, 

ob  dir  icltt  we  ß  gewefen'? 

'nein,  vater  min,  ich  bin  gcnefen/ga 

fprach  er,  Svand  aller  (uvel  bar 

und  ir  velfcbliche  wer 

Eurucke  hin  von  mir  gie. 

ich  Tach  als  mich  got  fchowen  lie, 

daz  du  hint  in  dirre  zit  %i 

hall  vil  herlichen  Ilrit 

gegen  den  vient  vor  mich  gehabet. 

ich  Tach,  daz  er  ift  befnabet, 

wand  in  din  tugent  uberRaa 

BDd  dea  fig  au  hove  tnio*.  9a 

VU  vre  der  Mfebaf  da  wart 
dirra  gataa  iMTfait 
aada  der  adalea  rettb^ 
daa  dar  gataa  araüb 
aa  raahtaa  waa  wider  faaak  Ü 
aafaaMa  de  dar  MMaf  mmb 
gaBelaüab  alle  fMail 
aad  aHMbta  aaab  giwaabdH 
ala  yraaaüaaa, 

aa  labaüehaBa  daaa  gl 

darab  iaaa  haraaa  wOMnar. 

ieaea  braabta  ar  bervar 

aad  biea  b*  vieüabea  Üaa 

dia  Itobar  gmulaMib  bilea 

var  laaa  graMa  Bdrretrity  g| 

of  daa  ar  warde  ein  geUi| 

als  er  e  waa  an  Crirto. 

biemite  giengen  fi  airo 

ordenlich  zur  kirchea  tar. 

do  der  bifchof  quam  da- Tar  a# 

ouch  mit  fimc  gefellen, 

do  begonde  hervur  fnellea 

der  tuvele  ein  michel  teil 

Uf  des  menichen  unheil, 

der  bi  dem  bifchove  gie.  M 

*Baa  £ai  dea  aeafcben  lasea  iiia'y 
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von  8AMTB  BAfllUlk 


tjfntkm  &,  im  trift, 
HraM  er  nCBr  cigM  lt. 
!■  MI  Ii  te  MlHM. 
tiwilta  i  faifriflb« 

MB  an  later  Ummm  Mm 
«•  w«  vMT»  yif  Bir  Mk 
4ot  vImJ«  kmll  gAlaIr  «« 
mm4  woUea  ToraB  mich  vm  te*« 
4eB  birchof  Wel  er  biroite  u,  It 
■■4  hielt  fich  MB  in  vaße. 

wart  ein  Talch  ^ebraße, 
4mM  Til  der  lata  fo  kin  vlooh. 
die  tuvele  aogea,  der  bircbaf  aach. 
To  hart  wa«  in  beider  fit,  Ii 
UJB  den  meorchen  der  flrit, 
das  deme  bircbove  kura 
fioer  Worte  wart  ein  rum 
durch  des  ßritea  ungemach. 
zu  den  tuvelen  er  do  fpracli  M 
'wichet  ir  vertumete  rote, 
und  lat  die  ere  onrerme  gote 
an  der  edelen  gerchafi, 
die  die  goteliche  kraft 
gemacht  nach  finem  bilde  hat.  M 
wol  hin  zur  ewigen  unvlaty 
die  uch  zu  erbe  gebiirty 
uiH  II  bat  gewillekurty 
do  Ir  Ter  lieaet  der  erea  kar% 
die  ciiTala  wtolMB  Ma  «f  Imt  M 
davek  ia  beUigea  ttba% 
#Hi  1  alok^  terefctea  keaekea 
«a  leat«  M 
l^aefcea  ä%um, 
dB  tat  aae  weilM  aagaaUt  M 

tar  aaa  SU  vfter  aütokar 
lagaca  ia  felaMa  n». 

mm  ieh  idMali  ia  Mef • 

ür  UMeC  akar  a«  Ia  iltff 

«ad  Uaa  !■  diiM  Met  gaNa. 

die  tavale  ^laeiea  de  taaakaa 

Ma,  er  wM  Maldea  gar.  dl 

wir  waflea  baaagen  offeofeav 

lail  tai,  daa  wa  gafSoiOaM  aanalii?. 


da  f^vaali  sa  Ia  dar  galaa  kaieht 

*deifWar  Ir  geM  dea  Mef  km 

karte  wal  aaek  aOaer  fv,  fli 

a  dlm  Ia«  aeaia  eada*. 

er  raete  iaa  keade 

vrl  Taa  Aiadea  feMnala 

af  gegen  deaie  khaala 

aad  l^raek  ia  xeket  aa  gala  M 

*rakC\  fjpraek  er  aa  der  taaal  rala» 

«wiaaec,  daa  tok  alekl  aaliatc 

einen  ▼uz  ▼on  deai  gekete 

e  mir  der  brief  wirl  gelaa*. 

ala  die  tuvele  gefan  W 

finen  ernft,  den  er  treibe 

alaokant  ir  krigen  bleib 

und  ir  honliche  g:uft. 

fi  würfen  nider  in  der  luft 

den  brief,  der  alTo  nidcr  quam»  ^ 

daz  in  der  birchof  felber  nam 

in  fine  hant.    diz  gefchach.  (It*) 

der  tuvele  her  lieh  dannen  brack 

und  lie  difme  gut  gemach. 

Bafilius  zu  dem  menfchen  fpracb,  70 

daz  e  von  finnen  touben 

uz  dem  gotes  geiouben 

trat  befiten  alfo  tief 

*irt  dir  bekant  icht  dirre  briePf 

'ia',  Tprack  iener  alaukant,  M 

«wand  iek  ia  fMurelk  arit  aUaar  kaa»  ^ 

leider  dnrek  aia  aaaacM» 

de  iok  aiU  graaar  CabaiMkt 

aaae  feto  wolda  aalgaa 

aad  De  gekea  aa  elgea  8i 

dea  twretoa,  daa  aaek  4a  garakaeV. 

■aOliaa  daa  btlaf  aarkvack, 

daa  er  darak  gal  bedaakia. 

dea  aeaMea  er  da  kraekla 

Mit  tai  Ia  daa  aiaaller  gatae.  W 

Back  deai  wfflea  flaaa  gekatea 

wart  er  iw  dar  fiuidea  vil 

wid  klelk  deai  gelaakaa  aMk  kl. 

Mit  fttehaatageadaa  awmegto 
■aOllaa,  fo  daa  er  ie  M 
waa  deai  kraakea  eia  Irelt, 
wand  von  in  maniger  wart  erialk 
beide  keiaeUek  and  oflenbar, 
dea  BiU  graaar  kanafckar 
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4to  fttode  hielt  ami  Ir  Utk«, 
do  er  in  unter»  h«nr«i 
uf  der  erden  Tolde  ergeben 
zu  dem  tode  onch  fin  lehem 
nach  irdircher  gewonbeit,  i 
uod  in  mit  {jrozer  hertekeit 
dntctc  ein  fiichc  alTo  Tcbarf, 
do  in  zu  einem  legere  warf, 
in  dem  er  Inc  und  woIde  hin; 
du  quam     ^.it)  ein  iude  ob  in,  10 
den  der  bilcliül  gerne  Tach, 
wand  er  im  grozer  liebe  incli 
durcti  die  hulTcDunge, 
daz  noch  ein  wandelunge 
wurde  In  fime  lebene  15 
und  er  vurwart  ebene 
Irete  an  die  rechte  Araze 
■Mh  de«  gelouben  Taze. 
4tr  lade  nin  gut  nnt  wa«, 
WMd  «r  4to  ■nlll«rrobnft  w«l  Im  SO 
•a  4m  wiDMi  taehM, 
UeiroA  b«f»Bd«  tr  AMhen, 
9h  er  IcM  Mit  UAea 
den  bifciior  keMa  viiAaa 
vad  fiairiai  aa  der  adera  flac  M 
der  lade  auaaea  de  erfcteae 
vea  dea  felbea  grUfea» 
waad  er  i»  gar  eaif  ilAa 
Me  adera  aa  Ir  reahiea  Oafe* 
Ychowet  wte'e«  aeh  behafo^^  tt 
Jjj^rach  er  nu  den  geflada» 
ane  alle  widerwinde 
Iß  der  bifchof  ein  teter  mm, 
als  ich  von  Icunll  pruven  kaa 
und  mir  verido  die  neidMa»  V 
die  zu  dem  tode  weichen, 
der  iude  was  lofeph  genaal» 
als  der  biCcIwM  eiKpfaut, 
waz  der  iude  ob  im  ipracb, 
die  verebte  in  harte  kleine  brneh»  dO 
wand  er  hin  nach  gote  ranc. 
fwie  die  fucbe  lere  in  twanc 
und  bot  im  manigen  ftos  vil  fcJMUrf^ 
die  ougen  doch  er  ufwarf. 
do  er  den  luden  an  gefach  ^ 
•höre  mich,  lofeph',  er  Tpracb, 
'du  bill  veriirel  an  der  kunll. 
diu  hohe  meillerlich  veruunil 


lA  dir  aihle  eatvattea, 

dee  Mftn  vor  uns  allen  M 

getreten  uf  unrechteo  fin*. 
do  ffracb  iefeph  wider  in 
'herre  min ,  gelonbez  mir, 
nicht  roe  lebens  ifl  nn  dir. 
du  hall  des  todes  anevauc,  W 
vor  der  fiinnen  uaderganc 
biftu  d♦^s  lelicnes  verzigen 
und  muH  in  vollem  tude  ügeo, 
daz  weiJE  ich  wol  die  ^varhett^ 
des  biTcboves  heiiikeit  ü 
fich  eines  anderen  verfach. 
zu  dem  iuden  er  Tus  Tprach 
'lol«  pli,  waa  machtu  fprechen, 
ob  ich  din  wort  wil  brechen 
und  diTen  tac  enthalden  mich?  tt 
'daz  iU  gar  unmugelich 
nach  der  kunAe  iore, 
des  floh  din  aalaia'y 
f^raek  der  lade,  «ealkaMei 
«ad  daa  dfa  leben  der  aa  tage 
daa  ea  ?  erAreke  dUka  lae>. 
der  birebef  Aa  aaftwaile  I 

darek  iel%  f^rack  er,  *aa  fkce^ 
ek  lek  bia  aa  deai  aaderea  taga 
wel  aaiae  dlb  alt  aa  leke;  f$ 
waa  nOr  dia  aalwaite  gebe» 
ek  daa  geTebiebt,  daa  Ikfe  arfi». 
de  flprack  lelk»b  <XA  daa  aa  dfar 
aaa  dar  aiekt  fcoait  dee  ledea  aal, 
fe  wlaae,  das  ich  lige  tei.  8t 
da  lA  dUtela  zwivel  an', 
do  fjpraek  sa  Im  der  gute  auui 
•get  gerncbee  »ich  gewem, 
waad  Ichs  von  herzen  wil  begern, 
daa  du  den  Funden  (leikeA  Aft 
ande  alfo  crwerbell 
ein  recht  crillenlichez  leben, 
darinne  dir  euch  wirt  gegebea 
von  gote  ein  vernuniftec  fio'. 
do  fprach  der  iiiHe  wider  in 
'ich  verile  wol  daz  du  faged 
und  wahin  du  mit  werten  iageü 
als  dich  lerel  diu  gut  fite, 
ich  wil  dir  werlich  volgen  mite 
und  des  min  truwe  borgen, 
daz  ich  mich  tuutc  morjj,eay 
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dB  Mefl  ns  *i  Ui. 
Ift      Biofc  cragM  Uo  ata  ift, 
£•  ku  Ick  umtMm  mU^ 
wmmi  alle       Imafl  «ir  vergich^ 
*ui  4«  ■fehl  Mm  iUm  tee*. 
laBlfaw  vU  Uke  wm 
aUto  des  gtUkiw  wort. 
Aa  swivel  was  ao  in  jsurtoii. 
I^Ot  der  Tolde  im  vil  wol  gakM 
muM  dakia  vrolichez  lebeo, 
dajs  ooch  endelicb  gefchaak» 
do  dijs  loreph  gerach, 
wie  er  lebete  udjb  dabin^ 
do  Fprach  er  vrolich  wider  ia 
'herre  mio,  du  biTt  gerecht 
und  eio  war  gotes  kneckt^ 
wand  fm  gotelicbcr  rat 
gewandelt  die  oatiire  bat 
an  dir  durch  deo  willen  dio. 
diz  Tal  mir  ouch  tuu  uade  fia 
alles  UDgelouben  min. 
ich  wil  mit  willen  kumen  drio^ 
dajs  ich  an  Criflum  houbete, 
des  ick  e  aickfc  geloukeie. 


da«  m  alr  ra  kegriflidV.  S» 
der  gale  kifekof  naata  M 
vU  rare  Ia  ditai  vaada« 
gat  gab  ka  Ia  dar  Itaada 
k  darek  vraatfckall,  dia  ar  aa  ln% 
dea  llbaa  kraft  fa  gaaac,  Ig 
das  er  von  fime  bette  ufAaai  i 
and  gienC)  als  die  flarkaa  Caatj 
XU  der  kirchen  iTa. 
19  daa  luden  toufler  alda 

Ia  gotes  lobe  mit  fioer  haal.  3k 
als  6az  amt  was  valant,  • 
do  gienc  er  hin  in  fin  bette  widef«. 
mit  dem  und  er  gelac  dar  oider. 
ti   do  fprach  er  vrolich  Gn  gebet, 

daz  er  zu  uo ferne  herrea  tat  4§ 
mit  vil  genaden  voileift. 
hiemite  gab  er  nf  den  gcICt* 
got  nam  in  vrolicbe  ' 
iO   in  fin  himelriche 

und  krönte  wol  mit  vreuden  in.  4k 
got  der  helfe  uns  oucb  da  hin  . 
durch  finen  tot,  den  er  leit 
▼or  uns  an  groaer  b^^erkeitl 


16«   Yon  üante  lohannefe  deme  almufen^re« 


lobaaaaa  Uaa 


ein  kerre  gut 
■at, 


kl  AtaaadriaalaBda 
ar  aia  paCrlaika^ 


mm  gataa  warfcaa  kakafi» 


ir  tU 

laCkM  CilAaai  galaa  An«  . 
ga*  waMa  naaüiak  wMar  kM 
ante,  aia  Im  wal 
dkna  MB  vtt  diaka 
aü  laaakall  aa  gebctt, 
dar  aa  ar  gata  laaae  beta. 
MwUaa  ar  daarfla  vackft 
kia  aa  dea  norgen  darak  dia 
wand  ia  wol  daaiite  was« 
«aiaal  ar  arit  Iniwaa  laa 


in  elaer 
got  aafar  karM 


da  tai» 


aflbailcb  faaa  da  var  ki 
aa  raekter  aafakawa 
dIa  fokaaafla  laaavrawa^ 
diala 


alHalkl. 

ala  dIa  laaattawa  var  Ia  mk  It 

aad  er  gawagaia  wnay 

war  aad  waaaaa  1  wara^ 

da  f^raak  A  wMer  in  auhaal 

*lft  dir  aia  aaae  Ueb  erkaaC» 

To  Wirt  er  wol  dir  gefeit,  fg 

lak  kalaa  die  barmeheralkail^ 

den  namen  leb  behalde. 

lak  bin  die  mit  gewalde 

den  gotes  fun  berurte 

aad  ia  vaa  kiaela  vucta  dd 
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wand  lehiB  irfMIt 

dea  kruM«  fWnt 
•f  das  dMi  MeBrcben  wvrda 
Wflm  sane  sa  nehte  bekaat«  f 
III  da  din  herae  dran  bewaat, 
das  du  micli  seiner  bnit  wilt, 
fo  wisse  das  miclis  nicht  bevilt. 
■iai  mich,  wand  icli  wil  dich  oenien. 
ich  Tal  dir  ouch  vil  wol  gezesaa^  10 
wand  dir  goc  vurbaz  raero 
an  mir  git  lebende  cre 
und  gcwalt  diner  heode'. 
hiemite  nam  ouch  ende 
die  geficbt,  die  er  Ternaia. 
do  er  SU  im  reiben  quam, 
do  was  er  dirre  worte  vro 
in  im  gedachte  er  alTo, 
w»ad  er  was  tugeade  wir«, 
das  bi  dem  olrife 
als  die  iancvrowe  offe  tniCy 
wäre  im  ala  saMaa  gaaaa 
im  aaaiaa,  der  !■  was  gifUI» 
die  tugeal  der  kanaeheraikeil 
gewaa  er  fSe  Heb  daraa, 
daa  er  beide  ble  «nd  da 
vi!  vergab  adl  aUlder  baat 


Id 


SO 


dia  febaf  ba  die  baaMtaaüMlf 
eaeb  beler  eiae  geareabeH, 
dar  abe  er  ala^ir  geUea, 
iae  berrea  er  die  anaea  blea 

und  Tprach,  er  were  ir  aller  i 

'leb  Tal  in  dienen,  das  ill 
wand  das  himelriobe  ift  ir. 
wil  ich  das  erbesugen  adr 
und  oUch  ein  herre  fin  genant, 
dax  muz  ich  koufen  voa  ir  baaln»  da 

Dirre  fclbe  ^'ute  man 
bete  ouch  genumen  ficb  aa» 
das  fin  wiTe  lere 
in  ordenlicher  kerc 
ie  mit  rate  was  bereit  d6 
uf  die  barmeherzikeit. 
diz  predigete  er,  diz  hielt  er 
uad  hies  davon  ein  aiamfeaer) 


IWIe  er  wae 
der  Mbe  gaie  lebaa 

aa^  Oigece  er  bmi«^ 
aad  nnwi 
wie  das  aaia 

ela  rieber  aeteere, 

der  durch  gewin  hielt  dea  aeL  66 

girekeite  was  er  vol 

bi  harte  richem  gute. 

er  was  von  hertem  mute 

wider  die  gotes  armen, 

die  er  fich  nicht  erbaroMa  §6 

mit  fime  almufen  lies. 

dikeiner  bände  genies 

von  im  den  armen  lutea  quam, 

wand  er  in  was  von  herzen  gram. 


Tebt,  der  gewonheit  er  pflac. 
nu  vugete  flchz  uf  einen  tac^ 
das  vil  armer  lute  lac 
darch  ir  gemaches  beiac 
an  der  fiinaen  fohirme. 
ire  Wort  rü  aagebirae 
aabreltiea  ieb  la  der  aH 


i  fbgeieat  der  aad  der  la  gat, 
Ii  bat  der  alaabertea  wtt, 
waad  er  icb  aicbl  erbanaa 
ab  lebl  anaer  «■  im  gai. 
faree  «aa  diefea  vil  geaea» 
dee  leb  wae  aader  la  v«  _ 
AuMlIebe  iaaeb  IbbaMea, 
die  aala  dee  eaigaldea, 
das  i  alebl  bedea  vaa  la 
la  der  rede  warf  gedadil 
leaesy  der  des  aollee  fflaa» 
fiaer  lagende  beiac 
wae  aa  Ir  lebe  barla  Aaal» 
waad  de  was  nienan  uberal, 
dem  er  ie  reete  fiae  baal* 
Peter  er  was  genant, 
des  von  in  wart  gedacht  air«. 
der  betelere  Tprach  einer  da 
wider  die  im  u  aren  neben 
'e^',  waz  wollet  ir  mir  ^jeben, 
ob  ich  von  deme  kargeu 
ein  alrnufen  cria^en  kan 
mit  runielicher  bcbcudiliLeit^ 
ai  ir  alle  geUebe  feiti 


lat»  n 


9» 
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Im  ato 


Im  am  ImbIi 


m  41m  M  Ick  «■  üe  rmH 
■Mb  4er  mmImb  wUtokar. 


«!■•  wito  er  g«Aw. 
i9  TagM  M  Ml  Alf«,  4m 
4er  kaif«  PMr  M»  gl«M. 
vil  gTMea  aorn  er  ge?toM^ 
4er  im  tweoe  mit  hitaeSy 
4e  er  Tach  dort  fiuen 
4ea  beieler  alda  von, 
wADd  er  ir  wm  da  uagewea- 
alfl  er  bi  in  bintrat 
und  ieoer  in  durch  got  bat, 
dax  er  wolde  icht  im  gebeD| 
do  Tacti  Peter  fich  beneben 
nach  eime  ßeine,  wand  er  im 
an  ienen  wolde  werfen  hin, 
durch  daz  er  in  nicht  entvloch. 
die  wile  fich  im  daz  ufcoch 
nnd  er  nicht  Reioes  wart  gewar, 
nach  dem  er  doch  lief  her  und  dar 
au  im  uogemutec  ^nae, 
biooen  des  ein  knecht  truo 
lo  fia  hoa  im  rooken  broL 
Mt,  4o  lief  «r  ia  der  BO« 
XU  dea  kerbe 
ala  krel,  4aa 


fetaa  (efea* 


4aa  wtfela  er  la 
*mm  keret% 


gegebea  kat 
af  4aa  wkr 
fuln  gegea  4ea 
aa4  aa  4er  keffeaaage  lefea» 
4aa  wir  4ert  vla4ea 
aaek  awela  tagaa  ea 
il  Peler  la  krel 
4aa  kl  kefiaal  eki  faeke  iDkarf» 
4aTea  er  kraae  aiderkieii 
gel  aafer  kerre  iai  4a  waa 
4arek  Aae  keHlga  4eaMi» 
vor  groE  nbel,  groa  gal^ 
and  liea  ia  aMa  Uktfmmf 
ob  im  no  verkawear 
alda  Ab  leben  worde, 
daz  er  zu  leider  bardB' 
folde  eweclichen  ktimen. 
in  dachte  wie  er  were  geaaaMB 
hie  von  difrae  lebene 
und  were  bracht  gar  ebeaa 
dort  zu  gote«  gericbte. 
da  mit  gelicher  fliehte 
▼or  im  ein  wage  was  berell» 
die  folde  alle  fin  arbeit, 
bofe  unde  gut  vor  gote  wegea| 
fwes  er  bete  me  gepflegen 
darnach  folde  euch  fin  Ion  wefee. 
feht,  do  begOBden  hervor  lefeB 
die  fwarze  more  fin  untat, 
die  an  grozer  unvlal 
brachtea  4a  a4il 
■B4e  begoa4ea 
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4aa  A  ve«  4er  läge 


aa4  BBderAi  m 
waa4  4aalflkl 
41a  aaek 
4te  wagt 
■a  ftaalea  M 
Auaelieke  la 
4le  aül  greaer 


A^e. 

weika  laa^  ü 


4aa  A  alcbl  ketea  galee 


4A  aa 


BMekte  ea  Aa  I  ea  wae  kr  raly 
4aa  A  dem  ai 
gekelfaa  kelea 
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49  l^iMk  «taar  nte  te 

Vir  iM  vil  UeiBen  gewfi 
iaar  wwfct,  die  um  kto 

wagt  Merzie, 
es  Mi  4m  rockeebrot,  k 

das  er  nawelicben  bot 

dem  Rrmen ,  idoch  runder  dJUMS« 

do  enbeitcn  fi  nicht  ianc. 

daz  rockenbrot  quam  in  diö  fchalt 

unde  ructe  nider  fie  mü  lale,  10 

daz  die  felbe  Tchale 

xtt  dem  reiben  male 

wol  gelich  rtunt  gewogen. 

wes  er  do  bete  me  js^cpflegen, 

duz  kan  ich  nicbc  haz  beTclieideil. 

die  in  den  wixen  kleidca 

fprachen  do  su  PeCr« 

harte  guiUch  «Ifo 

*mu  flek  wlt  4i6  wag«  flal 

«■4  MM  iM  MlUMdl  O^ip  M 

waid  das  Ae  §•*  gaüctoi  hal» 

kalt  4i€|i  nurtas  aa  gHaa  lall 

SB  das  reafcaatoaie 

BM  gater  weriw  aad  fttfa 

4cr  Caftaie'  Mala  vatbav.  ti 

wisse  eaek»  farftwfti 

ia  wliMI  f«  eia  taia 

aai  4le  fwaraea  «aia 

▼afea  4lek  aa  4ay  aagawart» 

4e  4a  aet,  we  aa4e  aok  9$ 

4al4ea  muft  vil  rieiecUoh'. 

4e  quam  Peter  widec  aa  Ml, 

Feter  der  vil  karga  aMMi 
anderen  mal  do  gewaa. 
do  er  befach,  ala  iok  aa  f^raek,  91 
beide  gemach  und  ungemacb, 
das  er  nach  tode  mochte  eriagea» 
er  wart  geTunt  in  kurzcu  tagea 
von  allerhande  Tuche  baut, 
ia  do  greif  er  mit  vrier  baat  40 
hie  unde  dort  in  fin  gut. 
beide  horzc  uodu  mut 
wart  im  mit  barroeberzikeit 
lu-efteclicb  zu  hant  beweit 
als  er  einen  armen  Tacb.  ^ 
von  im  Itn  guter  wille  brach, 
fwes  er  mit  ichtc  mochte  eapera^ 
wand  er  wolde  le  gewcro 


11)  wage  S.  — 
tl)  gegUcket  S.  ~ 


fWer  Ia  leMea  kal  4ar€k  gßL 

taer  tiigea4e  g9k9i  M 

gab  hin  Twas  er  mochte  haben 

*o',  rprach  er,  'fiot  ich  han  entfabe», 

daz  mir  ein  einec  rockenbrot, 

daz  ich  mit  bofeo  willen  bot 

den  armen,  den  ez  quam  zu  vrumen  M 

au  Aaten  mir  dort  wolde  kunen 

and  nnderj^rileii  leiden  haz, 

deirwar  l'ü  wciz  ich  verre  baSy 

fwer  mit  gutem  willen  pflit 

daz  er  fin  almufen  git  60 

hin  durch  got  den  armen 

uud  fich  let  erbarmen 

den  ,  dem  er  gehelfeo  mac^  i,^^^) 

üu  begin  unde  fio  beiac 

ti  4ert  vor  gote  lobea  voi'.  tt 

4a*  kMl  Peter  aa  Im  wet 

waa4  er  flete  waa  keialt 

SB  4er  kanaekersikeit» 

4le  iai  aaek  tü  geaadea  wae» 

es  vageCe  iek  af  elaea  taa^  10 

4as  eia  feklfkcaeke  auui 

BS  4eai  wassere  kaa  eatiaa 

Bad  kies  gleae  mit  aafflega. 

der  kegegeaca  af  4e«  wage 

PeCra »  4e  er  Ter  Ia  reit.  71 

Vjr,  kerie',  l^raek  er,  Tekl  «Ib  lail| 

das  ich  kleaer  auta  kaka. 

■kr  ü  Büa  gat  getretea  aka 

mit  grosen  aagelaoke« 

bedecket  mir  den  rucke  8t 

durch  got  mit  eime  kleide** 

do  fach  im  karte  leide 

Peter  an  dem  annea» 

er  liez  fich  in  erbaiBes 

deifwar  mildeclich  gennc*  gk 

fin  befte  kleit,  daz  er  tmc^ 

gab  er  im  do  vil  bereit, 

des  twanc  in  barme herzikeit. 

iDer  arme  wart  des  kleidee  vre 
and  hub  fich  vrolichen  do, 
da  er  verkoufle  daz  gewanty 
wand  er  fo  vil  daran  vant^ 
daz  im  nutze  was  der  kouf. 
vil  kurz  nach  der  gerchichte  ioill 
quam  Peter  da  er  gefach,  94 
des  im  entftunt  ein  ungemack. 


14}  wart  «i.  kM  iek  &  — . 
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wand  er  ez  achte  nf  anheil. 

fin  kleit  hieDc  iif  dem  marcte  Teil 

■od  der  arme  truc  fin  nicht. 

•oH'e*,  Tprach  er,  'der  gcfchicht, 

das  der  mao  nicht  tnic  min  kleit!  5 

ick  weis  es  wol,  ez  itt  mir  leit, 

ifts  leb  vfl  uwlrdie  bia» 

4mM  de*  fvleB  aeofehea  ÜB 

■ich  gvwealicheo  bete 

^■rcb  itm  Im  flae  gebete.  19 

•  we  de«  greaea  leides» 

ada  mmä  eacb  des  Ueldes 

wil  la  gebet  aicbt  siere*. 

fcieadte  welate  er  feiey 

mmä  UeU  Beb  alfe  vorbaa,  U 

4mM  er  ver  leide  aiebl  eaas. 

alle  des  tac  de  dis  fefobaeb 

Bm  leides  trorea  iai  Terbraeb 

CM  ia  der  ascht,  als  er  ftt  veffacb, 

wand  er  in  erllchen  Ibob  M 

■lit  lieirerliGhen  witaea 

ob  der  Tünnen  fiCseo. 

of  fioie  houbete  ein  tobe  was» 

liecht  und  Tchone  als  ein  glas» 

fwaz  ercn  was  ati  in  j^eleit»  99 

doch  To  heter  an  daz  kleit, 

d.iz  Peter  e  dem  armen  gab 

und  fpracli  zu  im  alTus  herab 

*Petre ,  durch  waz  biftu  anvrof 

du  hall  geweinet  alTo  90 

um  nut,  die  nicht  enirret  dich. 

tu  uf  din  ougen  unde  fich 

an  mich  ,  wand  ich  han  din  lüsit| 

daz  din  barmehorzikeit 

aiir  gab  do  iclis  bcgerte. 

diu  tugent  mich  gewerte, 

wand  fin  was  mir  harte  not, 

do  Bür  die  kalde  ir  leit  bot 

aad  twaae  aiieb  fWeriich  genne. 

üa  gat  wlOe  adr  e«  tmc,  dg 

der  es  wol  wirdtc  Blaehte^ 

49  Peter  des  eatwaebte, 

4m  umtetsr  als  ela  wifer  mm 

adl  aOeai  vlise  daraa 

fwaa  faa  got  bete  targeMt.  4b 

Ib  twaae  Ba  bebe  reiaekeit| 

4ä»  er  erfblMe  harte* 

las  gedaakea  er  da  kaila 

la  !■  aa  lUcbe  kere 


•o*,  Tprach  er,  'welch  ein  ere 
der  menfche  vor  den  banden  bat» 
der  durch  got  hie  arm  gat! 
ein  richer,  der  roac  wol  getua^ 
To  iH  der  arme  gotes  Tun, 
wand  er  treit  veterlich  fin  leit. 
fWas  man  durch  barmehersikeit 
dea  ariaen  git,  das  aint  aabaat 
der  gate  got  alt  Haer  baat 
aad  bÜflBt  isM  Made; 
dis  iH  ela  beilic  geftade* 
feile  muM  er  teaer  wefea, 
f  wer  la  dis  lebea  bat  etlerea 
«ad  dareb  gel  wil  ara  ia. 
Ueaaeb  Ibl  der  wllle  aia 
deU^irar  ailt  allea  Tliaa  Brebsa. 
bena  get»  an  las  aiioh  leben 
■ad  alaaer  ble  geBarbea, 
leb  eamuge  e  das  erwerben» 
das  Ich  n  ein  fnlch  gellt,  * 
dem  din  heilic  ummetrit 
Ift  ein  vrideramer  Tchilt 
und  dem  da  dich  geliehen  wilf. 

An  difem  willen  er  do  bleib| 
alleine  fich  dar  under  (reib 
ein  zit  die  doch  nutze  wart, 
fin  gut  wart  vaile  hin  gcfcharl 
durch  got  den  armen  luten« 
fich  hub  do  michel  butes» 
wand  der  gotea  holde 
nicht  behalden  wolde, 
er  enwoldez  nutze  machen, 
binnen  difen  fachen 
nam  er  goldes  zehen  pfunk 
damite  er  fiucs  herzen  grust 
offente  eime  knechte^ 
den  er  im  weile  rechte 
SU  dem  willen,  dea  er  tme» 
alt  rede  er  alebl  naaeflna, 
nlawnn  die  wnrbeit  Mt  «r  kn 
"bare  aleh,  geMto»  «ni  Tsmim, 
leb  bin  din  hem»  da  ain  kneehl. 
4m  CUt  TerfiHgan,-  dns  Ift  raeht^ 
rwas  Ich  dir  heiaeHebes  fhga. 
Winne»  ian  alr  an  behage  • 
an  dir,  d^s  dieb  fbl  gej 
da  fbit  iln  geü  nn  dir 
nnd  nn  lemflhlaa 
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Cliüut  «■  4en  knue  hkem 

und  den  flac  imdervieoc 
vor  uns  als  eia  getruwer  fohilL 
koiife  dir.  fwajE  du  will, 
daz  dir  zu  koufTcbalze  id  Tt€kL  A 
dahin  wil  ich  fin  dio  kneckt 
UDd  dir  wefeo  iiudertao. 
als  dio  marct  iU  volgao, 
fo  TaKu  Tuoder  vrillen 
mich  wider  einem  criüen  10 
verkouTea  als  ein  ander  vie. 
fwaz  mich  leides  bede 
darnach ,  des  faUu  wefeo  vri. 
Tage  ot  DiMiaaae ,  wer  ick  fi, 
das  a  gar  wwka»»  ür.  U 
twmm  dir  gtldM  wiri  vm  air, 
dax  gib  4m  MMB  hbk  duck  go^* 
der  katckl  mlkw  Um  f«M 
M  Im  IMtB  kwiwk 
•  4m  fugßvagm  w«tMy  M 
4m  «r  wtlde  m  Im  m§ßm$ 
4m  k«te  tr  ftrM  «adarftaa 
md  widMl^wik  vil  Am» 

d«  Q^nMk  dir  k«M  wtttar  !■  (4«0M 

Vilt«  Mick  altkl  v«ite«fMi  ld% 

alt  iok  Ml  kat,  des  eriAt% 

fi»  wil  ich  nwdar  vriAen 

?«ffk«uren  dick  dea  keidMk 

h9k%  die  kor  an  beiden,  19 

Mtweder  du  verkonfe  aick, 

•der  ick  wil  verkoufen  dick 

nach  cwiclicheiB  reckte 

den  beiden  jeeinem  knechte*. 

leaer  kedachle  fich  daran  M 
•ad  Wolde  nicht  ein  eigen  nuM 
in  der  heidenfchefle  wefen 
dirre  not  wolde  er  gcoerea 
unde  fines  herreu  wiUea 
aa  dem  koule  Aillen.  40 
JEU  leruTalem  er  do  vor, 
do  er  Hnen  weii&e  fchur 
und  kouUe  fwac  er  weide 
alda  mit  deme  ^olde, 
daz  im  wel  mu  mnze  %uaia.  4k 
Peier  der  kelc  loberan 
kekielc  wel  fiaer  lugende  reeki 
lad  was  fia  deaintiger  kaeckt 


Im  boten  Ueideren  gennc, 

die  er  durch  gotcs  willen  imc  M 

und  was  aifam  ein  eigen  nuUL 

(wHK  er  gutes  ie  gewan 

darab  er  fleh  nu  floufte. 

fin  knechl  in  hin  verkoiUle 

umme  drizec  biPande,  M 

die  er  oncb  bewande, 

als  in  e  fin  herre  bat. 

den  armen  luten  in  der  Hat 

teilte  er  bin  ,  fwai;  ir  was. 

fin  gut  er  xui'aiuuc  las  %0 

uud  vur  wider  alauhant 

fWo  iai  behagete  in  die  laat, 

4m  er  Aaea  keof  wm  trelk» 

Pelar  U  iae  kmnm  kMkp 

dar  te  M  Aaer  kaekea  tta.  CS 

daiiMa  Petar  MMie  fia 

aiit  4reaer  aauauae. 

raa  raMka  «ad  wm  nmm 

■agaaiack  ar  dickt  ML 

fWaa  Im  ktsack       avMI»  7% 

41m  tnm  er  ia  dar  liekt  fataa. 

Back  der         iaa  faktiCB 

Aa  kerae  f  iadicfc  Im  raao. 

dar  fckiacka  ki  mm  kaliraat 

«■da  die  fWcre  karda^  Ii 

das  er  inuMr  warda 

Migadnldec  darck  die  net. 

Bafer  herre  im  erkel 
Aaea  IraA  biwilea  euch, 
wand  er  leit  durch  ia  dea  taack  AI 
als  fiaer  deaMU  gezam. 
biwileo  er  in  genaden  qnaa 
und  airu9  in  vremden  fin. 
do  quam  go(es  Tun  vur  in 
und  wiTete  im  offenlich  die  meüy  81 
die  er  mit  barmeherzikeit 
▼ergab  durch  gut  ^edioge; 
ouch  wifeter  die  plVnninge 
um  die  er  fich  verkuufen  lie» 
und  fprach  Ti-trr  fich ,  wie  M 
ich  han  ein  gut  Urkunde, 
da2  ich  dich  wil  zu  vrundc 
ewiclichen  bi  mir  haben', 
als  des  Peter  hele  t  ni Taben, 
To  fchuue  ein  troll  in  uuunevie, 
dax  in  uf  der  erden  nie 
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der 

üt  M  !■  4«  wart  gelelt. 

TSu  WM  Peter  ver  der  sH 
daich  fiaea  riekiaa  vü  wil 

ieoanc  in  hoher  Imge.  % 
er  bete  ouch  riebe  magey 
den  fin  verlud  nahen  lac. 
Uli  vi]g;eteis  fich  tif  cineo  taCy 
dax  finer  vrunde  ein  teil  dakfai 
quameo  durch  vil  «^utea  üb  10 
zu  den  beiii;;en  Heten, 
wand  fi  gutta  troll  heten 
nach  apla2  irre  fände, 
als  die  reiben  vrunde 
im  willen  vollenbrachten,  15 
durch  rue  (i  gedachten 
wo!  herbergen.    dais  ergie. 
in  ßn  hus  fie  do  entphie 
der  riebe  auia  durch  auüiea  raeM, 
dem  Peiar  dieale  alüaai  eia  kaacbt,  20 
waad  er  ia  kmmtim  mm  la  gaC 
#a  taBa  Maa  Adahan  aiut, 
das  i  waldaa  feakaa  «aaae. 
die  ffifa  mmm  jm  tIMa  Iraa 
mSktlk,  ala  dar  wal 
waad  fl  WM 
dte  wOa  das  i  Awas 
«ircka  sada  asas, 
Palar  Ca  Ms  as 
Isar  fehasaalaa  10 
ala  dias  aal  SS  IMM  cH. 
dtoia  ralkassll 
Wk  die 
▼00  ir 

ssi  Toa  ir  riohea  aafas  4a.  M 
üa  ▼arisft  aa  Petro 

fakasede  ia  ir  berae  taaaik 
binnea  dea  ir  eiaer  Tacb 
PeCrnm  vor  dem  cifche  gao, 
do  fach  er  vliiseclich  in  aa  iO 
und  duchic  in  tu  der  OMTai^ 
wie  ez  der  Telbe  were. 
rnmelich  jseichen  er  da  vant^ 
bi  don  er  c  im  was  bekant. 
XU  dem  geverten  er  do  Tprafib  45 
'weriich,  oh  ich  ie  geracji 
Peirum,  To  get  er  alhie^ 
wand  ich  die  zeichen  an  im  fie| 
daran  ich  ia  erlieone  wol. 


ia  Wolda 
Palar  Bali  bagaaio  fcbaaiaBi 
wand  er  die  rade  an  im  v( 
bin  aa  dem-tore  er  balda 
nnde  woldea  ia  da  maiTrs, 
idoch  hegende  fümen 
ein  teil  den  guten  Petrum 
der  torwarte ,  wand  er  was 
von  der  geburt  her  gewefea. 
man  roufte  mit  im  vingerlerea 
daz  im  ein  zeichen  Tolde  fin, 
fwer  da  wolde  uz  oder  in. 
die  wile  man  ob  dem  (iTche  TaSy 
Peter  der  zeicheoe  vergaz, 
wand  er  wolde  balde  vor. 
tu  uf ,  rprach  er,  'mir  daz  tor'l 
mit  dem  und  er  daz  geTprach, 
▼on  gote  eia  aeichen  do  gefchaob 
aa  dem  Aammaa  iaabea. 
dsrcli  Pataia  galashas, 
das  ar  ImIs  ttsa  ss  gote, 
fa  wait  arlaft  Ua  dar  Inala 


«0 


dar  BMsffDba 
waad  ar  barla 
■It  daa  aad  ^asah  iss  gaTalHM^ 
do  flas  «r  wnHUk  wi  is  tar» 
da  dsreh  Uaf  Falar  bis  var 


7» 


da  is  bata  SS  «aiasM  m 
dar  tarwaii  nad  aacb  im  «aflas; 

ar  lief  bla ,  dea  ia  aichc  Tardras» 
SB  den  die  dort 
ober  tlTche  unda 
sada  U%(m  ia  aawe  mara^  CM^)  85 
waz  wundere  an  im  were 
dort  bi  dem  tor  gerchea« 
als  onch  fi  beten  gefen, 
welch  wunder  fich  da  fchowen  lie, 
Tagan  durch  got%  Tprachea  Aa»  00 
'und  waz  hat  dich  gevrialy 
fo  wol  gearaedict 
an  dinen  finnen  beiden'? 
'des  wil  ich  ucb  bei'cheiden', 
Tprach  er,  *als  ich  l(au  vil  recht.  0$ 
ez  quam  zu  mir  der  Icuchenkaeelit 
und  hiez  mich  uftun  min  tor, 
wand  er  foide  balde  iiin  vor. 
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■U  4mi  wii  er  dajs  gerpracb, 
mm  Imm  annde  ich  kunen  raoii 
ein  TUraiBe,  die  wm  viirin. 
die  MUBge  unde  die  oreo  min 
wart  nit  deme  vlammen  genirt«  i 
davon  i(l  nu  mir  ziivurt. 
fnaz  icii  iu  gebrectieus  truc* 
er  in  gewcll  harte  Iduc 
und  ein  gelruwer  knecht  an  gole'. 
fehl  du  viir  ouch  uf  die  rote  lU 
linde  iagelen  Pctro  alle  na, 
idüch  fwaz  fi  hie  unde  da 
geruchten ,  er  whh  iu  iinkunt. 
fi  wellen  nicht  nach  dirre  ßiuil 
wo  er  me  weete  nnr^Mi«  It 
fwa  fich  dM  lal  Ml  te  wwgßm 
vor  dtr  jril,  imm  wm  !■  UiU 
die  heilige  hameheraikdc» 
ü«  !■  UM  iar  iMle  biMüt, 
die  hele  u  !■  «mIi  wl  bedMlit»  M 
w»  der  gecec 
■tt  ir  sa  iHiCi 

Mü  foffti»  M  vil  grwer  gar 
■•hMMt  der  alMiMer« 
mmi  weldea  lal  ia  keiali 
mm  der  M«Mkera|feelt, 
üe  ieh  ia  lies  fehewaa 
gllek  der  laaevrewea 
aül  de«  fenaae,  ato  Ich  e  ffiaeh 
aa  höret  ouch  waa  geiehaeh 
den  Felben  alnafeaerei 
den  ich  mit  dem  raere 
hahe  alhie  gegriffen  an. 
es  quam  zeimal  ein  richer  MUi 
da  hin,  da  luhannes  lac  S& 
und  nach  ^cuonheit  flafeae  pflae« 
do  fach  er  an  dem  bette 
wie  er  nicht  euhette, 
den  eiu  I  warz  fu  ache;?  luch, 
an  ßch  durch  ßn  It  ibi  s  rucb 
heter  nicht  vil  Turgeu  me. 
er  hetez  gar  vergeben  e 
finen  herren,  den  armen, 
die  driiHe  und  druDder  warmen 
nach  Uuen  willen  foMea,  45 
diz  waren  fine  haldea, 
wand  er  gab  ae  la  aade  ae. 
dem  riehM  laaaae  lel  aH  we, 


daz  der  greae  herre  alCe 

lac  To  arm  in  fime  Qro^ 

daruffe  er  mulle  liden  Tron. 

er  hiex  im  von  fin  Telhee  koJl 

ein  riche  dcrkrl.K  licn 

durch  liue  vruüirchafi  raacbeOy 

als  eime  herrcn  wol  gejuUB. 

lohannea  die  ^abe  nam 

durch  gor,  do  fi  im  wart  bracht. 

zuhaut  in  der  felben  nacht, 

do  ez  im  wart  uf  geleit, 

wand  ez  darzu  was  bereit, 

do  kond  er  nie  cotriafen. 

fin  herze  wart  in  ßrafen 

f  enuc  umme  die  ere. 

er  lao  onde  weiate  fere; 

dia  wna  den  aachtee  IIa  g eauMh. 

*o  we^  herre  got\  er  Tprach, 

*wle  leh  Hge  aller  erea  wtil 

adr  Ii  ela  grawallch  kleU  hi» 

daa  ailr  Ü  aa  geAMidert» 

Miaer  herraa  wel  haadeit 

dar  aa  iah  gar  heCragea, 

dea  felde  aa  haa  eaeh  vagaBv 

waad  ea  la  aalae  wäre. 

tjf  Mll  wie  graaer  twm^ 

BUtnIc  dürftige  Iii, 

den  Aa  «anebihea'gli 

dareh  gehreefcen  manigea  Aaa» 

gennger  armut  ift  le  grea» 

dax  fi  bint  fin  ungeaaea 

aade  eteFwa  geTezzen 

heregent  leider  unde  naa^ 

da  fie  tninget  vurbaz 

not,  die  lie  nicht  hat  ver2i|;eB** 

ia  ,  und  ich  fal  hie  ligea 

mit  latem  buche  geleit, 

dem  hüte  vru  was  bereit 

von  vifchen  edele  fpife. 

fal  ich  des  ßu  wife, 

daz  ill  wunderlich  genuc. 

ez  i(l  ein  grozer  unvuc 

au  difem  deckelachcu, 

deifwar  ich  Tal  ez  machen, 

ob  got  wil,  daz  ez  nutze  wirt 

aad  aUch  dia  nngeaiach  verbirt. 

■II  alfUchea  0Mhea 
aader  iae  deekelachea 
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▼M  tAMVB  MHAIIHB. 


Im  ■•kauM  vtriatay 

▼Ml  er  MMif  erwi«  4arM. 
■icbl  Mf  nief  4er  gale  mm« 
■ii  kla^e  m4  eMh  alt  fergea  k 
keftMdM  fe  mmm  eiergeii, 

do  wolder  ez  mu  eode  oiioh  iagm. 

üm  deckelaclieB  He«  er  (ragen 

2U  markte  Mtf  M  nachee  vell. 

fieerkerren  ein  gut  teil  10 

wolder  vrulich  machen  dran. 

feilt,  du  quam  der  riclie  mM 

und  fach  liu  deckelachen. 

do  niarcicr  an  den  fachen, 

ex  were  barmeherzikeit,  Ii 

die  ex  hete  uz  veil  gelelt 

um  der  armen  lute  not. 

er  konftez,  wie  man  imz  botf 

Wandler  riche  was  genuc. 

zu  lohanne  er  ex  truc,  3^0 

dem  gab  er  ez  hin  unde  bat, 

daz  er  ez  von  üner  flafdat 

Dickt  verkoafea  weide  me« 

DU  free  lehtMe  kute  w 

im  4ra  keMgiM  fiMkee, 

WMi  te  iM  ieekelaehM 

aicklHe  deenecktes  Dafm. 

gM  mmem  getee  fekafNi 

MMliler  M  vll  dieke. 

■H  MMlgee  benea  fekricke  10 

WM  ta  ra  4a  klelM. 

ier  e4ele  getee  reiae 

cfkeliia  kaae  4ee  lagee  leaf 

Mi  liM  aker  eiaM  keaf 

ia  geckalMhea  wefea  ale  e.*  M 

gea  iMOflaaMe  tet  Wl  we^ 

das  er  das  deekelaekea  vaal» 

ideek  keafter  ea  Mkaai, 

wand  er  was  riekee  galea 

aad  oBck  mildes  notee.  40 

er  gieac  da  mite  fo  hio  M 

Ell  dem  Gilten  lohaoni, 

dem  er  ez  gab  und  zu  im  fprack 

'hcrre,  ich  wil  daz  du  geaUMSk 

an  (lirmc  kleinote  hafl. 

iß  du/  du  mir  (Ich  abegall 

uad  will      noch  verl(oufen  hio  (45*) 

fe  wizze,  ich  hau  alfulchen  fin, 


4ee  aOak  aiekl  fkl  bevila» 

lek  wil  fla  Bete  nlt  4ir  f^ila.  M 

verkearefta,  fe  kenflB  lek  wi4er. 

alle  »Ia  gel  lege  lek  al4er, 

lek  Mfe»  ok  lek  geflgea  aiage, 

aa4  welek  Mfer  4arsa  tage» 

daz  er  dem  aedera  akege*.  0| 

dia  laz  Ich  Oea ,  ale  M  te^ 

wMd  lek  alek»  vnrwart  ealae, 

wes  der  erle  aa  iMgeA  waa. 

SEelmal  qaaai  ela  arai  mu^ 
der  lohannem  rief  an         «  gg 
um  eieliche  gift  durch  got. 
do  was  des  herren  ^^ebot,  , 
daz  man  fechs  bifande  iiu  gak« 
der  beteler  ß;ienc  hinab  ; 
mit  einer  kluchcit  zuhaot  dg 
wandelte  er  fin  gewant, 
des  er  geniezen  hoTte  tider. 
den  felben  wec  gienc  er  wider 
und  bat  daz  almufen,  als  e. 
loban  nach  eime  knechte  fchre  70 
Oed  kiea  im  fecks  bifande  geben, 
ale  ifli  der  koeckt  trat  kenebeo, 
ia  ougea  er  M  kl  WMle. 
4a  aiile  er  eoak  kekaale, 
4m  er  e  waa  4ar  kekaawa,  9g 
14eek  wal4er  alekt  «a4er4nuaeo, 
twtm  IIa  kern  Ia  laa  kat. 
er  gab  41a  f  fkaalage  nlltor  Aal 
4ea  anaM  m4  Um  Ia  gaa. 
als  4m  was  vm  Ua  gelM,  00 
4e  fpraek  er  aa  4ea  kanmi  ia 
*kem,  kl  4m  bal4M  41b» 
4er  aeafebe  was  aaeb  e  4ee  kl«| 
wand  er  mit  gäbe  hinnen  gie, 
fo  ifl  er  aoderweide  kumea«  80 
lohannes  hete  oMk  war  ^aaUMBy 
daz  ez  der  felbe  were, 
doch  liez  er  daz  mere 
Hille  hüben  ,  als  er  nicht 
gemerket  hete  an  die  gefcklfikly  '  00 
die  der  beteler  do  treib, 
die  zit  nicht  lange  alfo  bleib; 
zu  dem  dritten  male  quani 
der  beteler  unde  nam 
andere  kleit,  danne  er  e  ,95 
getragen  hete  au  im  ue. 
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▼V  l«feammi  mt  cm. 
4m  er  Hm  alnafea  b«l 
iw«b  c«C  ftit  ein  ann  bm. 

4fr  Ineelit  gedachte  wel  4ara«» 
4mm  er  nn  driet  4«r  free  kaaiest  * 

wand  er  fio  bete  ^var  geoiuMB  . 

UDd  darbi  in  wol  erkant. 

keimelich  runter  au  hant 

alfus  lohanni  'fich  dnran, 

anm  drictcnmaU;  ift  der  man  !• 

hüte  Imt  nach  «abc  kiimen. 

mich  dunkel,  da«  er  riilcbea  vrumeD 

alhie  nenn;  gar  unreht'. 

lohannes  fprnch  uider  den  kneckC 

*hore  mich  durch  goi  und  vernia,  Ift 

ganc  zuhant  und  gib  im 

fo  vil  Pfenninge,  da»  ift  min  %\x^ 

als  man  im  hat  gegebeo  SWIt 

hüte,  du  er  zwies  qiiWi 

und  die  pfeaalDge  mmm»  ^ 

wer  weis  liokM  ob  es  Ift 

•IB  lieber  berre  leAie  Crii, 

der  «ee  wll  gervebea 

«leb  alfe  ver Aiebe», 

•b  Blr  der  wtlle  lebt  abege  M 

dea  leb  kae  cetybaagea  e*. 

der  Ineebl  gab,  als  ia  §■  bem  bad. 

de  fbeb  aiaa  alebi  bm  aftr  iai 

de«  anaea,  der  4le  gäbe  ■»» 

waad  er  alebl  blawider  qua«.  M 

Bla  beleler  oaeb  cdlaal  tnH 
m  lebaaaeai  «ade  bat 
«•  treEeae  arit  gilt  fln  lebea. 
de  blec  faa  lebaaaee  gebea 
aabaal  vaatf  ^enniDg^  ** 
die  dacbteo  wefcn  ringe 
des  beteleres  hohvart. 
fines  boTen  willen  art 
wifete  In  dar  ur  drate 
das  er  euch  Terrnmte  dO 
die  gäbe,  die  in  da  gercbaek 
Qo  iintngent  hervurbrach, 
wand  er  fprach  vil  bofe  wert 
uf  lohannem  aldort, 
der  vor  im  faz  al  veAe.  4d 
Twaz  er  arges  wefle 
bienite  er  ofTeniich  in  fchalt. 
die  knechte  wurden  alTo  baliy 
daa  fi  von  aome  ufvuren 


«ad  wel  ▼eid  fWaiea, 


fWerlleb  aafte  geldea 

nach  fime  nngelucke. 

fi  woldeo  im  den  rucke 

mit  koutteln  harte  auflan.  *4 

lohaooet  bat  dnrch  got  fic  lau 

den  amen  dürftigen  mit  vride^ 

wand  er  willeclichen  Ilde 

von  im  aliulche  fmabeit. 

'daz  Ii  uch  von  mir  gefeit»,  60 

Tprach  der  herre,  'alvurwar, 

Ich  hau  gelebet  wol  vierzec  lar» 

dai<:  ich  mit  nianiger  untat^ 

die  min  leben  uf  im  hat, 

durch  der  untngendc  gebot  db 

geTcholden  ouch  minea  got, 

der  daz  von  ni^r  lidet 

und  durch  6n  tugent  vernided 

an  mir  fin  kerle  recke, 

dea  wil  ick  ble  die  f^raebe  9t 

▼erlragen,  die  diire  rpriehel 

■ad  iaen  got  Ue  rlcbel 

ale  er  bUllebea  fei. 

dareb  aiaea  wUlea  tal  tm  weit 

brenget  ker  pfbaalaga  aad  Um.  fft 

lat  fekea,  waa  er  gewlaaea  bmm, 

firaa  er  der  pfbaalage  biaiS 

Me  TU  lai  reibe  der  geaM» 

eb  leb  re  auto  gedlagea*. 

der  fbe  all  dea  ptaalBgea,  m 

ale  er  bal,  wart  brackt  daher. 

aaui  logete  la  var  dea  beCelert 

aad  bles  Ir  la  nach  wiHea  aeaMB, 

fwie  Til  der  weide  im  geaenen. 

mit  fulchen  tngeadea  waa  bebai 
lohanaee  der  herre  gttt, 
fe  daa  er  ie  mit  milder  hant 
an  direr  tagent  was  enpraat» 
die  barmunge  i(l  genant, 
wand  er  bete  wol  erkant,  90 
fwaii  er  bete  in  ienea  lant 
bi  den  armen  gefaot, 
daz  vunder  ane  zwirels  mut. 
wand  ez  im  nutze  und  gut 
folde  Tchaflen  da  gemach.  95 
zu  unTermc  herren  er  dicke  ffracb 
in  fime  heiligen  gebete, 
daraa  er  gutea  wülea  bete, 
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'hcrre,  Uoher  herre  min, 

es  in  ;;ar  die  gäbe  din, 

fwa;;  ich  den  armen  feile 

und  Iren  gebrechen  heile, 

daran  fi  dir  zu  lobe  leben  5 

und  daz  heizet  dir  g:e;;ebeD. 

du  gibeft  mir,  To  «;ebe  ich  dir; 

Ja  Tt-D  an  mir  und  an  dir, 

wer  de»  e  niiide  werde,  (IS*») 

wand  ich  uf  der  erde  10 

dio  gut  mir  nicht  behalden  wir. 

fas  lebete  er  fincs  lebens  z\\ 

mät  ingendeu  y  aJs  uch  ift  gefeit, 

4mM  er  die  barMtkersikelt 

beMa  flUl«  OBda  akerint  U 

gewM  so  einer  lieben  bmt, 

die  in  eneb  wol  bednebtn 

nd  wm  genMMbe  bmcbte, 

dn  er  an  met  ebene. 

«r  fUrb  in  gniea  lebene.  tt 

in  brat  die  bnrMeberaiktil 

wtn  In  ünnder  nlles  MI 

wm  blnMlricbe  tlcbene, 

dn  «r  alt  lieebcer  brenn 


gexiert  iß  io  gotes  namen.  ib 

fiocD  belligen  lichamen 

begrub  man  zu  der  erdeO| 

da  e  mit  grozen  werden 

«wene  bifchove  lagea 

und  der  rue  pflageo,  SO 

als  fi  waren  dar  geleit. 

des  Volkes  berctieldeoheit 

(ruc  lohannem  zu  grabe, 

da  man  vor  des  euch  bioabe 

truc  die  bifchove  beide  35 

do  wart  ein  underfcheide 

an  den  sweio  toten  wunderlich. 

ieglichee  Tarc  ructe  flcb  * 

von  dner  ftnt  nBd;do  aüCea 

wnrt  nlt  erüeben  Aten  4d 

der  pnirlorebn  gefeit. 

der  vront  der  barnieborslkeit 

gemebo  die  tanovrowen  blten 

vor  nno«  das  wir  an  gntea  Atda 

Ir  fOTolgea  foi  das  wir  .  dd 

Imea  oaeb  da  bla  so  dir, 

da  i  Bit  ietor  owIkeU 

Ina  vnadea  Ift  bereit. 


16.    You  fante  luliano  einem  bifchove. 


,   1.  lallanao  bles  einer, 
ote  gater  niaa,  ela  relaer, 

der  sn  bifchove  wart  gewil 

■nd  liie  fioes  lebens  zit 

wol  mit  lügenden  bat  getragen. 

die  meiflere  alfus  von  Im  fagen, 

das  er  zumerften  hiese  alAie, 

Sjoion  Pharifeus, 

der  Crifium  xii  hiife  lut 

und  im  machte  ein  e/.xeo  gut 

in  der  wirtfchaft  alda, 

da  Maria  Magdalena 

von  unferme  herrcn  wart  bekait 

und  euch  ^iymon  gelart 

uf  gute  wifheit  ein  teil  me. 

uzfetzec  was  er  e, 

des  wart  er  ledec  in  der  vrift 

darnach  du  iinfer  herre  Grift 

zu  himele  vur  und  den  geill 

an  tugentlicher  volleill 

tfeo  apofloEea  Auto, 


SjBoa  fteb  do  verwaato 

and  trat  so  den  innigeren  gotes. 

aacb  den  willen  Iren  gebotet 

Wirt  er  von  funden  gofloalk  ig 
5  und  in  Crifto  ^ctouft 

an  einem  reinen  mute. 

die  swelfboten  gute 

nach  ires  edelen  herzen  rat 

wiheten  in  uf  den  grat,  90 
10   daz  er  ein  bifchtum  befas. 

mit  vlize  truc  er  (teten  bas 

nf  allerhande  funde, 

desi  wol  ein  Urkunde 

was  fin  tugenthaflez  leben,  95 
15   dem  er  mit  felden  was  ergeben 

nach  unfcrs  herren  lere. 
.  er  twanc  fich  immer  raere 

SU  guter  werke  reineiteit. 

ia  tugeut  was  aa  im  To  breit,  di 


aelobeao  aad  waador 
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vil  ED  dcD  Sechen  tet. 

durch  lin  heiliges  gebet 

wart  drio  toden  gegeben 

wider  all  e  «IM  vrendeilebes, 

te  dMi  i  (ote  fAgeteB  djuie.  A 

iriAia  waa  ftoet  lebent  fftoe 

f  Miert  M  MgendeB  harte  vU. 

da  alte  er  lief  aa  fia  aU, 

lek  aielae  dar»  vaa  er  Harb. 

ia  feie  var  dar  aaeh  er  warh»  !• 

daa  Ift  aa  hiMeUriehe, 

da  er  aa  ewiellehe 

«Iii  dea  heUigea  beilic  Ift. 

dar  Ua  btaage  am  ouch  lefUa  Crid, 

darek  diaea  tot»  deo  du  lide,  Ii 

das  wir  befitzen  da  d«  n  vride» 

aia  da  in  reibe  baQ  bereit 

au  dimc  lübe  io  ewikeit. 

t.   Ouch  was  ein  ander  gut  man, 
der  was  gchiezen  Iiilian,  tO 
als  der  vuu  dem  ucti  i(\  geTeit» 
den  fines  herzen  reiiu  ktit 
iif  gute  werc  immer  ivvanc. 
Tin  Wille  im  darnach  (Icte  raac, 
wie  er  mit  herter  fwere  <* 
%viirde  ein  merterere 
au  lobe  Hern  guten  gote. 
er  quam  mit  willen  in  die  rote, 
die  t  r  arc  w  t-llo  fia 
und  i«  Ii  (iih  Ii  des  gelottben  fchia  SO 
nind  n  au  d<     berzea  wat« 
in  der  yAi  man  ualaa 
gcnuger  reiner  beide, 
der  man  da  ▼!!  qaeMe 
daroi  galM  gdeabea,  dea  fi  betea*  85 
m  M  fiiMea  qoaia  getretaa 
Maaiia  dermale« 
■Ü  elM  jplMBi^'i'^ 
icaiBier  Ir  aal^tfl««**^ 
daa  !■  äia  vaiai^^tofet  vertrao»  dO 
dM^iMM  «gaa  aa  aaaaat* 

aae  ^saaeaia  laai'-^'o'» 

daa  1  Mda  JfMlMM  M 

ala  Iaht— ^ 

l^iitt  Ü  a^gaa  tc  da  faaai, 

die  ia  aa  ftacheae  fieacea« 

aabaat  fl  ia  aack  Weag ea 


and  raetaa  ak  ia  eia  CWert. 

der  gotea  kelt  kaae  aad  wert  M 

erfekraa  der  aal  vi!  klelaa. 

in  kerse  was  lai  reiae» 

daa  er  aa  f  eta  oaek  rade. 

dea  kals  er  kia  Hncie 

desi  vieade »  der  des  gerle.  ** 

der  nae  adi  eise  hreria 

aa  ia  fe  griamlf ea  flaa 

daa  daa  koakt  befitea  lae 

fa  kla  vea  deai  Ucbas. 

gel  die  feie  aa  ick  nam  <a 

nack  finer  fugende  geböte. 

do  nam  die  vaircbafle  rote 

lin  houbt  und  giengen  bin 

durck  Iren  nngetruwea  fia. 

au  eine  fime  geTeUeo,  M 

den  fi  ouch  wulden  vellen 

*fich',  rprachcn  fi  in  der  vriU» 

'dia  houbt  dins  geverien  ift, 

daz  wir  im  abe  han  geDagea« 

du  Talt  balde  wider  Ta^en  99 

dime  gelouben  y  den  du  haß. 

id  ouch  ,  daz  du  uns  widcrllaft 

und  nicht  den  goten  opfern  wilCy 

To  wizae ,  daz  fich  alhie  beaiU 

mit  dem  tode  gar  din  leben\  O^»*)  7^ 

iener  weich  nicht  beneben 

ua  fime  gelouben,  den  tr  trao. 

bievon  man  in  aa  lade  flac» 

als  ia  valfck  keta  eilaakel. 

laliaaaa  kaakel  8» 

lieaea  i  af  iai  da  ligea. 

als  des  liekaaiea  wart  Yaralgea, 

die  crlAea  Ia  afkakea» 

ft  tragea  ia  aad  kagmkea 

keiaieUck  aad  aickt  aUbakar.  6k 

daraack  aker  mwIo  iar, 

da  itaa  die  crlHeakell 

was  aiit  gatea  geloakea  kieüy 

geaaca  des  waraa  mi 

daa  koaki  vaa  lallaao  M 

wart  da  Ia  dea  Haadea 

alfa  gar  trifak  Tuadea, 

als  ok  ar  itaa  wäre  erflagea. 

da  wart  vil  breit  in  den  tagaa 

■II  waadera  fia  keiükeit,  lg 

der  mam  geaaa  vaa  im  Unit 


-  <9)  a. 


9)  geftark  -  49)  Ia  S.  —  53)  dar  S.  —  55)  aa  al.  dai  A. 
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M  feurie  fdMMi  wiBien. 

mao  fsf  et  midar  undere^ 

wie  Miaial  ein  kloQer  was« 

4m  mam  4ureh  heililMU  ibIm 

loliahuni  Jia  wirte.  5 

xeimal  do  der  hirte 

der  fchafe  uf  dem  velde  pflac, 

do  Wolde  fie  durch  valfch  beiao 

eia  bofer  man  zu  fich  Demen. 

in  ducbte  ez  folde  im  n  ol  gezeineOy  10 

ob  in  des  nicht  betragete. 

mbe  deme  hirten  er  vragele, 

war  die  Tchaf  geborten  bin. 

do  fprach  der  hirle  wider  in 

mit  Hechten  werten  alfua  H 

'ir  berre  itt  luliauus. 

ich  hüte  ir  und  bin  Ir  kneclit'. 

'du  ttLge£L\  Tprach  er,  'uoreobl* 

IttUaaiu  bedarf  ir  alelity 

WMd  mm  ia  bUmmt  «hmb  Ml»  M 

diwoder  bocko  loeb  febai: 

«MC  d«  bis  nsdo  Oaf  t 

dlo  btri  fU  Mir  ▼•Igea  Mlle*. 

febft  alMbMi  fwiai  der  rite 

■r  ia  tßt  «M  MM»  9$ 

er  weide  bie  in  irase, 

de  «Mcbl  er  alebi»  waed  ia  w«e  we. 

die  bü^  Iwaee  ia      er  febie 

«waiM  iaMT  Bere, 

■leb  baiael  alaa  feie  !• 

laiaaae  der  BMrlenr 

btea«B»  baUe  wasaer  berl 

daaite  ir  ane  verdrieaea 

aideb  falt  gar  begiezen 

■ad  iefebct  difen  beiaen  braut.  M 

waaaer  wart  iai  bracht  aubaaft 

■ach  willen  von  den  knecbtOBy 

and  do  er  wolde  vechten  » 

wider  die  biize  und  goz, 

febi  dn  ^cTchach  ein  wunder  groz,  40 

wand  ein  Uaoc  und  ein  fnoucb 

gienc  von  im  iinde  roucb 

fo  über  an  fime  Twafe^  , 

das  fi  von  deme  afe 

begonden  alle  vlichen.  Ü 

do  wart  in  ouch  hin  ziehen 

der  loiy  der  in  vellele, 

aur  erden  iu  gefellete, 


141» 

darin  er  etteb  kum  wart  geieit 
durch  üae  onreinekeit,  öO 
die  in  gemachct  bete  rwacli. 
Teht  wie  fich  der  heilige  racb 
an  vil  grimmigen  fiten, 
des  ful  wir  iu  mit  ziichteo  biten, 
daz  er  ein  holder  herre  uns  A 
uud  >vone  uns  mit  genade  bi  I 

3.    Ouch  w  as  ein  ander  man  vil  gut, 
als  daz  mere  uns  kuot  tut, 
der  hicz  luliauus 

unde  fio  bruder  luiius,  Ü 

die  beidenfarot  langen 

in  tugenden,  der  fi  pflagea 

mit  harte  grozer  lletekeit. 

au  ungeiouben  was  In  leit, 

den  da  leider  maniger  tme»  15 

fi  waren  edele  genuc, 

dce  torfie  ir  leglicb  wel  gaa 

aa  bove  aad  vor  dea  Mkir  iaa. 

var  dea  ft  aeimü  tralea 

aad  einer  bete  batea,  19 

daa  wel  alaiettob  gefebaeb. 

dea  fceifer  mu  feieabeo  fiMb, 

wand  er  dea  beAea  wee  aalat 

aade  eia  fai  eriftea  wa% 

er  biea  Tbeedelan. 

aa  ia  f^raobea  fl  alAia 

*bene»  gib  aaa  arieaby 

daa  wir  die  betehus  machen  teab^ 

die  nauilgem  valfcben  abgote 

bereit  fint  in  den  tavels  rpote.  80 

die  wei  wir  gar  verrwacbea 

und  gotes  kirchen  machen^ 

der  leider  vil  la  gevalt. 

gib  uns  dinen  gewalt 

SU  helfe,  daz  uns  niemun  ti6 

geturre  wider  fin  daran, 

funder  fwer  da  ge  beneben, 

daz  uns  der  helfe  fülle  gebea 

unferme  herreu  zu  lobe'. 

des  keifers  wille  was  darobe.  90 

•ia  werbetez»,  er  fprach, 

*ich  wil  uch  fchaffen  gut  gemach, 

beide  helfe  unde  vride, 

dajs  ich  vil  ungcrne  niide'. 

den  fchriber  er  zu  im  rief  M 

und  liea  in  einen  offenea  brief  • 


14)  hirte  /.  Ä.  —  19)  darf  Ä  —  4«)  gienge  S.  -  W  genaden  -  71) 
aeaMl.      -  7»)  er  /.  «. 


Digitized  by  Google 


1 


IM 


gut  und  perecht  Tchribeo. 

fwaz  fi  an  den  Tarlien  trikta 

dhx  Rete  folde  bliben. 

in  den  brief  wart  ^efchribM 

und  schoten  daz  man  fie  A 

behulfe  da  unde  ouch  hie, 

fwa  in  des  indert  wurde  not» 

diJB  gercbacb^  aU  er  gebot. 

den  brief  die  zuene  uTnameai 

darnach  ß  hine  quamen  10 

und  ubeten  wol  ircn  ^«!\valt, 

dfta  manic  betehiis  enthalt, 

4as  man  fluc  unde  zubracb. 

fWer  tm  horte  oder  Tachy 

4n  lorfto  im  aMbt  wite  trofei,  U 

WM  Ball  dM  kriof  borta  lefes, 

te       doM  Mfero  waa  foffahiikeB» 

die  sweao ,  die  vU  giiteo  trikea 

Ml  leoipeb  lud  m  ebg oteo, 

der  i  braektea  vll  m  fjpetta,  ti 

da»  i  mi  aiiiAoB  fWeefeea. 

i  kegondee  Idrekee  aiache« 

M  «oleo  M  lad  es  Ai  Mit 

seiaial  wem  A  eatfaai 

M  eieer  kirohe»  arbei^  M 

die  waa  uf  eiMB  wee  gelalty 

da  nanigem  geburte  w. 

ala  ir  wife  willekur 

kie  Wolde  gotes  lob  bewarai 

do  qaamen  lute  su  gevarn  M 

und  liebe  beten  nicht  zu  gele. 

do  fi  die  arbeitende  rote 

mit  den  «wen  dort  gefan 

obe  der  nuwen  kirchen  flan, 

do  wa.«!  ir  antrell  harte  breit^  M 

daz  fi  an  der  arbeit 

mufien  liden  ouch  ir  not^ 

wand  der  keiTer  gebot, 

Twer  in  queme  in  die  nelM  C^6^) 

und  fie  arbeiten  fehe,  40 

der  folde  kumen  zu  in  da  hin. 

DU  vant  ir  arclifiiger  fin 

die  kunß ,  daz  fi  wol  quemea 

Ton  in  und  fich  entneniea 

▼on  der  klrcbeo  arbeit.  46 

nf  den  karren  wart  geleit 

Ir  efaeTi  ala  er  were  teL 

^i^NIft  Iftflflt  ^^IMB^fc  ^F^^lk^t^sl^^^^h  ^^I^AP^P^^ 


dM  er  da  lege  fiille. 

dlz  wan  ir  aller  wille  M 

und  zoteten  fus  ir  ftraaea 

do  fi  in  rechter  maze 

bi  die  kirchen  waren  kumen 

und  man  fie  bete  wol  vernuaea, 

zu  in  fprachen  fi  do  alCua,  M 

lulianus  und  lulius 

mit  haric  vruotlicher  ger 

'lieben  hrudere  .  knmet  her, 

helfet  uns  hie  zu  gotes  lobe'. 

do  waa  ir  antwnrte  drobo 

ala  t  bedacht  da  Tor  hetea 

*wlr  aiagea  alekl  befit  getretea 

mm  mm  defceiaer  arbeit, 

waad  uaa  (efebea  Ift  etai  feit. 

elaea  CeCea  mat  wir  babM,  ib 

dM  wir  amsM  mm  begiabea  • 

«ad  naledee  daima». 

de  f^iMb  Ml  In  der  gmtm  mm 

IttliMM  *ej  mm  Ibgeiy 

wuvBiaM  «eb  die  tafe  habafet»  1# 

die  ir  bat  danw  erdaebt 

■It  «eb  Ift  aicbt  da  ber  btMbt 

ein  toter  aan,  ala  ir  na  UW* 

do  fworea  II  vll  BMaigea  elt» 
Ir  rede  wäre  fai 

af  den  karren  wart 

dar  uffe  lege  ein  toter 

do  liejB  ouch  im  genafM 

lulianus  unde  fprach 

'nu  wandert  hin ,  habt  (oaMMbl  M 

fit  vri  unfer  arbeit. 

dar  Uber,  als  ir  hat  gefeit, 

daz  fi  war  in  gotes  namM^ 

vuret  hin  den  lichamen 

und  begrabet  in  alfo*.  8b 

die  lute  wurden  harte  vro, 

daz  fi  der  arbeit  waren  vri 

und  zogeten  vaile  fo  bin  bi. 

von  dirre  nuwen  varren 

Ir  einer  üiez  den  karren 

und  fprach  zu  dem,  der  druffe  iao 

'Aunt  uf,  wand  nna  ift  ein  beiac 

nüt  der  klucheit  widervarn'. 

der  llgeade  begMde  Tparn 

Aa  alBM«  ala  er  Olefiw  95 

fWas  BUM  obe  Im  ferfofe, 
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Iis  ia  41«  fMk«  ^eboCy 
Wm4  4er  neorche  der  WM 
üs  wunderliche  seiohM 
begoDde  das  hU  erwetohM« 

Twer  da«  nere  vernam, 
das  im  nicht  widersam 
den  jtwein  getruwe  helfe  gebea« 
Tns  tii^eolhaft  was  ir  lebM^ 
wand  fi  ^otes  ere 
breitten  harte  fere 
in  den  landen  hie  und  da 
und  Aurben  feleclich  dar  na. 
das  hlmelriche  whs  ir  Ion, 
dajs  G  »Her  vreiiden  tron 
füllen  eweclichen  ft'n, 
daa  läse  ouch  got  au  uns  gefchtel  S9 

4.   Ouch  was  ein  ander  MM 
genennet  iulianus, 
dem  leit  und  lieb  gefcMch. 
an  gotee  gelMfeM  mmm  Im  IM 
mit  greaea  IHM  wwke% 
••eh  Ita*  «r  Wim  wwimtUm 


15 


UwilM  «r  m  tegea^  fia«^ 


h9U  er 


«•  tr  te 

§m  Müs  w^Ma  luu 
feil  <•  begaait  er  Möwen 
elB  wvadery  daa  aMa  gefchachl 
ier  bira  ein  teil  fich  vea  iai  braeh  M 
■ad  karte  im  fin  gehurne  engegen. 
Ms^te  enthielt  ouch  dirre  defea, 
waB4l  er  daa  wilt  A^n  fach. 
4er  hira  mit  rcboaer  AiaNae  Ij^aGh 
aMa  aa  lullano  4ft 
*warumme  iageAu  mich  all9^ 
da  der  vallen  aoch  Talt 
Im  4er  Audea  gewaM 


■II  harte  greser  leMef 

vater  wid  «ater  beide  M 

Ilei«  aeeb  aiit  diaer  banlf. 

ej  wie  de  erfebrac  zu  baai 

der  kaappe  warn  der  ftteney 

ale  die  erfle  grimiaey 

die  er  au  dem  hinse  truc, 

ia  im  fich  gar  darnider  flnc. 

durch  djjs  wunderliche  wert^ 

das  er  hete  alda  gehört 

von  des  hirxes  muDdCf 

Til  trurlich  er  beguude  M 

au  hure  widerkeren. 

fin  herxe  wart  in  Teren  ' 

und  fich  daz  an  im  roeren, 

ouch  begondez  leren 

in  nianigen  wec  wie  er  vluhe  66 

und  fich  von  dem  lande  enasube 

da  vater  und  muter  waren. 

er  fprach  'vor  difeu  varcn 

mac  ich  hie  nimmer  generen. 

ich  wil  ein  vremder  gaA  weTen,  f9 

da  aiemaa  weia  wer  leb  bla. 

rniHt  dea  gedaafcea  er  de  Ua 

vaa  valera  «ad  vea  ■aleta  wdeh. 

belMeiich  er  eea  daaaen  ieeioh 

▼eiie  ia  eia  wreaiiB  laal»  7$ 

4a  er  eiaea  karrea  vaat» 

4eai  Sa  4ieaft  ebeae-^vaak 

aa  kaecbie  Ia  der  ▼arfte  aam, 

doai  er  getraw^Ueb  dieaea  fflae. 

flaer  lagaade  belae  ö# 

Baal  vil  wel  M  Htf** 

■MaUeh  aa4  4a  M  wifb 

mm  er  aa  ailea  eadea« 

Ca  Baa  te  weide  Ibadea, 

4a  waa  er  aotae  «84  naerweU.  ii 

er  waa  aa  Aete  gar  ela  bell, 

fo  daa  er  Ter  die  anderen  fcbeg^ 

dee  er  ouch  grobelich  genos, 

das  fich  im  nicht  verrwachte. 

fin  berre  in  ritter  machte, 

daa  heter  ouch  wol  von  geburC 

er  gab  im  darnach  uberkurt 

ein  wib  von  erhaAer  vrucht. 

an  im  verdiente  ouch  fin  zucbi 

daa  er  im  gab  ein  bürden.  hb 

alfüs  begonde  ez  wol  ilcn 
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deme  guten  luliano. 
Blies  geliickes  was  er  vro, 
dtuü  im  got  Tu  riche  cnax.  (47«) 
llf  finer  burch  er  do  faz 
und  dionCe  vlizeclichen  gote.  5 
nach  demrelbcn  gebole 
was  ouch  fin  hiisvroue  f^iit 
und  triic  zu  tupfenden  holden  mui. 

STu  waren  in  grozer  leide 
▼ater  und  muter  beide  ]• 

Iren  tun  »•■igen  tM. 
4mt  Tftter  dicke  «si  diek«  pflac, 
4tm  er  botee  fkade 
▼ea^aede  hie  mm  laade 
doreii  Aicken  ftaea  llekea  Utmi  U 
ooch  pflae  er  Yartaa  mim  Uia» 
wmad  er  dieke  fel^  f  aaai 
ia  vreaide  iaet  da  er  mmm 
iaee  Uebea  Uadee  war, 
di«  beavat  ela  teU  der  iar  M 
das  fte  twaae  die  leide« 
M  BMektea  ftek  kia  keide» 
▼ater  und  nuter  aa  die  varl 
au  fuchenn  aber  vurwarC 
den  Tun,  iree  iiersea  fcliin. 
liebte  moektea  eaeh  wel  A% 
daz  er  in  verfpehet  wart. 
cz  wero  fwer  oder  hart^ 
fi  wolden  ie  fiichfn  in 
und  alTus  qnamen  Ii  da  hin,  fe 
da  er  mit  bufe  wonen  pQac, 
doch  vugetez  im  alfo  der  tac^ 
daz  er  nicht  zu  hiife  was  da. 
fi  Icamen  uf  die  burc  alda 
und  liezen  ßch  da  rehowea  16 
luliauus  husvrowen, 
die  ir  sucht  daran  begiene 
und  fie  lieblich  enpliienc 
alfam  andere  gefte 
nad ,  waad  fi  niokt  eawelle  40 

■eek  dea  felbea  Mrea  . 
mgeie  fi*  dia  geMaefe» 
fo  tU  fick  Werl  dnuider  kraek^ 
die  loliaaea  vaCer  IjpnMk,  dft 
wie  nad,  darek  welek  negeaMHk 
er  dea  liekea  Abi  verlee, 
iiaa  die  vrewe  wel  eikia% 
da«  laUaaaa  were 


ir  Icinf,  wand  er  die  mere  60 

und  die  Tache  Piuer  vlucht 

durch  fioe  vruutliche  sackt 

ir  bete  vorgefeit  alto. 

des  wart  die  vrowe  ummajsea  vro 

von  dem,  dax  fi  nii  wefie.  56 

fi  waren  ir  liebe  gelle, 

des  tPt  ti  io  daz  hefle, 

wuud  fi  was  tugeude  vede, 

der  Vit  was  aa  ir  belisft. 

derek  ir  aiaaBes  vraaifckaft  60 

ket  fi  ia  erlick  geauMk* 

als  Sias  die  aackl  kaaea  Daok, 

de  kiea  die  wirtlaae 

■aek  tageatUekeae  fiaae 

dea  sweia  Uekea  vraadea  ti 

eia  liekl  af  eaaaadea 

■ad  kreagea  fie  au  kette, 

daa  aiaa  kereit  ia  kette 

kl  Im  keeeeate 

die  karevrewe  fiek  kale  90 

kerieki  uf  eia  ander  fiat» 

da  fi  darek  me  befiteo  trat» 

ir  gut  geoMOk  Uas  fi  in. 

ktemite  gieae  die  aaokt  kia 

und  der  vramergea  mm,  fg 

die  burc  vro  we  brach  ir  ru, 

als  fi  pflac  nach  gewonheit 

und  gienc  mit  guter  ionekeit 

sur  kirchen  Fprechen  ir  geket. 

aldie  wile  fi  daz  tet,  gg 

do  quam  der  berre  in  geriten 

und  gienc  nach  gewcalea  fitea 

hin  sur  kemenaie. 

da  vant  er  ouch  vil  drate 

swei  an  finem  bette  ligen,  gg 

die  dannoch  lliefen  uodc  iwigca 

und  ir  Torge  was  gelegen. 

febt  do  erfchrac  der  kuuc  degea 

deifWar  unmaseo  fere. 

'o*,  Tprack  er,  'der  unere  90 

die  arir  Me  IA  wMervara. 

dIa  keade  wel  ?er  arir  rerrpara 

die  Ufi^BkMr  kaavfewea. 

deihrar  lek  Ca  verkewiB 

aikle  Ir  kaafi  mm4  Ir  lekea*.  9^ 

alAu  ffum  er  Mm  keaekeft 

ia  efaae  aerae  karte  gros. 

fia  rekarf  IWc^  aaai  er  klOB» 
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ab  i«  c«riet  Sa  laMa 

m4  erflve  ie  kti4t, 

vater  umd  mmHimt  io  der  Mt 

(•lagM  ak  alaaatfar  tat. 

ar  dackta  ia  la  ainffwar»  i 

das  er  arflagaa  bata  aMar 

Ab  wib  oad  irea  aaaaa. 

er  lies  daa  wafea  and  ^ie  daa. 

Dis  waa  erj^aagaa  ia  aifa. 
beide  letdec  und  iinvro  1# 
glenc  er  do  vil  drale 
bin  UM  der  kemeDate, 
da  er  diz  iamer  liefe  eriap^et. 
DU  wart  der  vrowen  oiich  gefagely 
ir  lieber  herrc  were  kiimen.  19 
do  wart  ir  anHacht  nndernumea 
nach  j^utes  herzen  nilleluic 
fi  gieoc  vrolich  herviir 
da  fi  iren  Herren  entphieno. 
do  luliHnus  gegen  ir  gieoo^  SO 
do  wunderte  in  vil  Tere 
ie  iner  und  aber  mere, 
wie  der  gefchtcht  da  were 
nad  vrageie  fa  der  mere 
aa  der  boavrowen  ood  Tpracb  ti 
%tk  waa  kaaaa  da  lab  Tacb 
swal  Ia  aaffinaa  batta  ligeo, 
«a  baMa  fllatei  «ada  farigaa« 
fliicaa  dardi  gat  war  dia  ia'l 
*a  tU  tMmr  bam  aia,  M 
▼fl  gaiaa  lab  dir  das  kaada, 
a«  ial  dia  llabaa  vraada. 


Mi  da  wart  iai  laida, 
ra  laü,  fa  Mt  iai  da  war^ 
daa  ia  «agaaMMb  wü 

taa  üa  riptaaba  aaiarai 
aiar  laac  da  ar  faaai 
m  ia  felbaa  vanraaft, , 
do  febaf  fio  uogemaches  briinft,  -  di 
iaa  im  ia  baraa  Ia  laide  wie!, 
dajs  wazjser  nxen  oagea  Tiai 
deirwar  roildeclich  geouc! 
Bit  banden  er  jbo  bruften  (lue. 
XU  himele  fach  er  unde  Tprach  4^ 
'o  WC  mir  leit  und  ungemachl 
wie  bin  ich  dürftiger  nu  Iciuaaa 
SB  difMa  graaaa  aavniaaa 


7« 


Ia  alfo  tMa  Aradal 
leb  baba  dIa  liabaftaa  mada 
arflagea,  dia  leb  ia  gawaa, 
daa  bia  icb  ein  aafalia  aiaa. 
iareb  dia  raaba  leb  dabar^vtaeb, 
▼aa  Tatar  aad  vaa  aatar  saeb, 
dia  Ii  Mir  bia  widervar«. 
aiia  aagai  lab  gadaebia  f^am 
alAia  mit  dirre  witen  vlnebt, 
a  vater,  aiater,  waieb  «aanebt  * 
aeb  min  unreine  bant  erbaty 
wand  leb  baa  ucb  crllagen  tot.  it 
ey  wie  rechte  wol  euch  ailra  ii7^ 
fagete  hie  betror  der  hirMf 
äaz  diz  groz  uogemacby 
des  ich  muz  dicke  Tchrlen  ach, 
noch  buwet  in  mines  herzen  dacb\  M 
SU  der  husvrowen  er  do  Tpracb 
•ej,  vil  liebe  fwefler  min, 
ez  fal  durch  got  diu  wille  fin, 
fit  min  vreude  iil  wordea  toob, 
das  ich  habe  din  urluub. 
got  fi  mit  dir,  der  din  pflege, 
ich  wil  buwen  vremde  wege 
■it  unru  und  mit  arbeit 
darob  din  grose  herseleit 
iataaUeb  aaa  «adartaa, 
ab  leb  dar  ftada  ala  ablas 
aaeb  erwerbe  bbmm  got, 
4aa  er  ia'  tagaoOleh  gebet 
«f  adeb  anaea  aeiga 
aad  a4r  daa  eraeige^ 
daa  er  dea  Ander  alabl  reffiaaty 
dar  Brft  dea  beraea  rawe  gal»' 

01a  baavrawe  41a  vil  gaCa 
waa  ailt 
mm  irea  ai 

da  i  werlich  geraab, 
daa  US  al  offealicbea  braab, 
was  da  leidea  gefebaeb 
und  im  nicht  anders  aiaebta  ia} 
fi  Tpiaeb  *vU  Heber  herre  alBy 
dis  ans  in ,  e»  ill  gaMea» 
nu  wil  Ich  euch  lasen  Kai 
gegen  dir  getruwes  hersea 
got  enwolle  an  mir  nicht, 
daz  ich  durch  dife  leide 
Ton  dir  aiich  iauaer  fcbeide 
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wm  «Am  miAMb 


■Mkitr  Ulbe 
lek  Meto  «k  41r  kw 
■oek  <er  Chvm  wwto. 

«r  hrelchen  ort  der  erde 
in  Witt,  dar  wil  ich  nie  dir 
mmi  4Uk  4ekeiBewi8  verlM 
hlonen  Torwart  nere. 
ick  han  vreude  unde  ere^ 
gemach  und  werdekeit 
gehat.   diz  waa  ao  mich  geleit 
von  dir,  des  mir  nicht  g:ebracb. 
DU  wil  ich  ouch  Hin  iingenack 
Bit  willen  bi  dir  liden 
uad  mine  vriint  verroiden, 
fwaa  ich  ouch  dulden  niu^e. 
kabe  Ich  bi  dir  daa  fuiie 
genutaei  gar  mit  wilton, 
To  wil  ich  oiMk  iim  vUI«i 
in  rechter  B«l  kl  41r  kskM** 
aia  er  der  MW«  kelo  wMtn, 
«r  WM  ir  wWf  UMk  4li  Ml, 
4to  !■  4M  eriU  lett  «k#l 
4atm  im  iltklM  tmUm  wmL 
«r  ilekl«  iek  «r  «IM  vMl 
f  er  Anlieft 
Swmm  Im 
4M  MSI  er  yU  4M«h  wlte 

eik«,  «Im 


«■4  TV  ftto  er  gciMkte 
wm  teer  MekM  keveftel. 
la  WM  keilen  astrat, 
4Mk  vene  ua  difme  kMl4e, 

4a  er  ein  Hat  hekM4e, 
41«  Im  ke4Mhte  wefeo  gat. 
Um  W|M  ein  michele  vlut, 
4ie  groE  und  kleine  wart, 
da  was  ein  rorcl'am  ubervart, 
wand  drinne  volkea  wü  vertark« 
Iiilianiis  alda  warb 
mit  tugentlicher  arbeit, 
ir  gilt  wart  aldar  geleit 
Gn  und  iler  husvrowen. 
fi  liezen  alda  fchowen, 
da;?  in  was  Icit  die  fiindeb 
durch  vruullich  Urkunde 
was  im  die  vrowe  Aete  bi. 
luiiauus  der  herrc  vri 


gote  wol  geimwete. 

einen  Tpical  er  4a  kuwete, 

4ea  At  vil  maniger  genoa. 

der  arbeit  in  ouch  nicht  verdr^s 

k   er  Wolde  felbe  lin  ein  vt>r 
und  mit  aller  truwe  ein  w4ry 
das  lemao  da  verturbe. 
mit  fulcher  not  er  würbe, 
des  er  genuc  muüe  erdoln, 

lü    doch  wolder  immer  uberholo, 
fwer  ienPit  Tchrei  an  den  IUi4e, 
Ungemach  oder  fchade. 
fwelcherhande  im  daz  bequaui, 
die  arbeit  im  nickt  undernara. 

Ii      Mit  alfo  tugentlicher  nackt 
lullaaoa  lange  vackl 
kel4e  ue  nmi  eaek  M«ki, 
4m  er  4evM  ele  weit  kreekl 
In  nng fl4nl4ifM  anc 

M  in  kenaerMfe  wm  tU  gm 
verkell  na4  Mverkewen. 
kl  iner  knevreiPM 
tokete  er  In  aUer  relMheiC 
enek  waa  Ir  Ingenl  nlfo  kreU» 

M  iM  i  an  ieleeileker  fflefn 
WM4erte  m  4eni  Mniaeiewniej 
4araMk  getraweilek  i  Taekiw 
akerlMe  ia  elaer  MCkl, 
do  fi  geleaÜBa  wm  in  aileft 

ü  und  aMk  gaweallekM  ilM 
laitanna  nider  lac, 
wand  er  heie  allen  tao 
yU  Twer  arbeit  geliden, 
des  lac  er  nu  an  müden  liMa 

S5   in  finero  bette  unde  Hief, 

do  vugetez  fich ,  daa  einer  rief 
an  dem  Aade  ienEt. 
dia  was  in  vil  kalder  ait, 
darzu  ein  ungewitere  grea. 

40   beide  regen  unde  floz 
treib  fich  dar  enbuzen. 
Teht  do  hegende  luzen 
lulianus  und  horchte, 
wand  die  fltmme  worchte, 

4ft   daz  er  was  entwachet  e. 
die  Aimme  iamerlicheo  fchre 
an  rechter  note  gebot, 
*ey  hole  über  mich  durck  got. 
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wasi  «Ir       MIm  tot  vll  w«^. 
woto  (•!     WM  Blehl  kelieM  ael 
er  w  af  y  als  er  wm  eBpffBai 
«ad  BMI  aia  fcMÜBlia  wOnrnt, 
darfaM  er  kaMe  aberqpHua» 
4m  er  4»m  «eorclie  io  gesMh 
ia  was  es  tH  nach  orvrarai 
ala  er  fceCe  m  Im  erköre, 
aas  er  wm»  am  uode  blea, 
do  WH9  fia  mitedoln  |TOe,  10 
wand  er  fio  leit  bedachte« 
do  er  es  überbrachte, 
mit  ijroÄer  ile  g^niic 
io  fia  hiis  er  tz  truc, 
H'and  im  ^«-n  waa  tuer.  15 
er  machte  balde  ein  viier, 
darzii  er  difeo  armen  hub. 
vil  kiirzelich  er  do  eotfub, 
dax  fich  der  menCche  wandelle 
als  üb  der  tot  io  handelte  W 
Md  Wolde  in  haben  do  gewait. 
er  was  iamerlich  geQalt 
airaai  eia  uafeiaiger .  aiaa« 
des  greif  ia  laMaaM  aa 
■ad  Me  la  Ja  ia  kelle^      CM»)  Ift 
wud  er  grea  aageft  liette» 
daa  er  lege  aalMifle  Hat 
wtKt  alleei  vllae  er  «■  la  gle 
aad  dacte  la  wie  er  aMkle  waäto. 
tageadicbea  ane  M 
ia  aOt  helfe  aMa. 
Mt  wa  karaeUeh  dar  aa, 
die  BrMe  er  la  alfae  haadeltej 
der  kiaake  fteh  eerwaadeUe 
aa  ett  MUge  gewalk  II 
der  e  wm  knuio  Md  uagelall» 
der  WM  DU  luter^  ale  ein  giM« 
la  Ailcheni  liechCe  er  alda  wasy 
daz  fichs  der  wirf  oucb  waaderte. 
der  kranke  Beb  do  readerle  dt 
vaa  des  bettes  genach. 
er  vnr  jsu  berf^e  iif  und  Tprach 
lieblich  7.U  fioem  wirte  elfe 
'loliane,  wis  nu  vro, 
wand  mich  got  hat  dir  gelMi  di 
aod  iet  dir  niacbeo  beluull 
ia  ▼riinllichemc  ^riiaey 
daz  er  dine  buze 
dir  nutjslich  bat  cotphaDgen'. 


rie  dJa  WM  ergwigeB 
nad  der  eagel  veBeaQpvaeh, 
der  Wirt  aa  aichi  «e  eafheh^ 
waad  la  eatweleh  der  getM 
leliMBe  aale  aa  gate 
und  dancCe  laer  gate. 
mit  aller  deaate 
lebeten  fi  do  beide 
▼rl  vor  Toricen  leide. 
Dicht  Uber  Imo  fi  florbea 
and  darnach  fi  wurbea, 
ich  meine  daz  ewige  leben 
wart  in  von  gotes  hant  ^e^ehen  ! 

5.    Otich  was  ein  ander  man  b( 
als  ich  lieh  mache  alhie  bekao^ 
mit  dem  namen  liilian,  g§ 
den  ich  durch  gut  wil  grifen  an 
und  ein  teil  hie  von  im  TagcOy 
wie  er  hat  bi  finen  tagee 
leflerlich  geworben 
und  ift  ouch  dran  erdorbea.  '  Vi 
von  den  guten  faget  man  gut, 
daa  euia  eicht  vod  den  ubelen  tut, 
irea  dea  aM  ir  ootagende  faget, 
eh  fi  leaaaae  eUOhhagety 
daa  er  dareh  got  fiefe  ala  dar  ehe.  7g 
aa  heret  wie  der  awrfil 
hla  Aa  lehea  aafewadtl 
die  aelfiere  hahea  la 


flallae  fia  hrader  la 
daa  er  aa  ketfera 
waad  er  wm  daraa 
latteaae  ▼erehte  fieb 


▼ea  Beae  aa  elae  MdBdrt  hia^  ifi 

da  er  dareh  ralfehlichea  fia 

fieh  aa  aaacheo  begab. 

die  wantea  haben  einen  ftah 

M  floer  hoben  heilikeit. 

Ab  ere  wart  do  fcbiaM  hielt  ffi 

M  uffllgeDder  art, 

wand  er  ein  Icfümcinere  wwi^ 

idoch  was  er  boiheic  vol. 

die  fwarxen  buch  koudec  wol^ 

daruz  beten  im  gelcit  fig 

die  tuvele  nach  ir  warbcit, 

daz  er  mit  grozcn  werdea 

noch  kelTer  folde  werden. 
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wm  vmuäm  warn  —w. 


ürre  nere  was  er  m 

UDd  lebete  bi  den  aiMiClitl  4b 

beide  lißic  unde  kluc 

uf  alle  furheit  genuc 

dar  in  fin  lieme  was  gefigen.  4 

er  were  gerne  bohe  geHlKea 

uf  lob  undti  uf  ere, 

darnach  er  h»rte  lere 

mit  liiUgen  wegen  ranc. 

XU  allfu  züchten  er  tich  twaoc  10 

in  veli'chlicheme  lebene. 

er  gienc  den  wec  vil  ebene, 

in  den  er  Geh  nach  züchten  brach, 

daz  genuger  von  im  Tprach, 

er  hete  ein  beiliseji  lebeo*  t6 

DU  ras  .ein  witwe  da  k«««hMl 

'beide  mwMm  M^a  itek 

mw4  im  aMw—  «Bf «Itolk 

Mo  toflb        A  geMM 

iU^Umi  iMCM  wol  M 

Ir  ftUea  vor  den  inM* 

Ter  eifeBIMM«  wmm 

wMe  ft  iff  ¥il  wofiM 

«Ul  M»  Ir  Autettok  mMrn 

den  ainnck  taliMMun» 

wm4  mm  dM  UeAer  Mi  fttd  «■ 

vU  gatto  keuiüe 

•ai  dk  m  keknklk 

!■  wie  die  witwe  tU  kell 

«ide  kernlck  im  ir  golt,  M 

iis  MM  kl  dks  klekier  trae, 

vor  nndem  kniderea  geMC» 

die  fi  dar  JM  wolde  ncmen. 

fi  duchte  ir  idoch  wol  gezeMflf 

das  fi  das  golt  verdaget-e 

und  ir  dekeinem  iagete, 

waa  in  den  topfen  were. 

A  waren  von  golde  fwere. 

jni  oberfl  afche  driiife  iac^ 

daa  den  riehen  beiac        <>  dO 

aieman  pruveu  lolde. 

alfus  waa  übe  dem  golde 

lulianus  ein  hüte. 

nu  dachter  in  dem  mute, 

daz  er  ie  wolde  bel'chuwen^ 

waz  er  von  der  vrowen 

zu  behaldene  da  entphienc. 

hiemite  er  heimelichea  gienc 


und  aaai  die  afciien  oben  abe. 

do  vant  er  karte  riclie  kab«  M 

in  den  topren  allen  drin. 

als  er  ouch  fach ,  wie  ft  ia 

mit  afchen  efTen  wolde 

und  doch  To  rieh  von  golde 

die  topfe  waren  iindeo,  kl 

als  er  wol  bete  ervunden^ 

deifwar  dachter,  ich  Toi  ouck  dir, 

ob  ich  kan ,  fo  vil  an  mir, 

Ionen  mit  der  afchen. 

er  hieb  ir  eine  vlafchen,  ü 

des  fi  nam  vil  groxen  fchaden. 

Twas  guldes  drin  was  geladen 

daa  flai  er  alles  unde  verkal 

und  rcbotfe  af  den  grnnt  so  tal 

die  topfe  gular  «Mea  vol,  6k 

fa  das  ir  Müb  katoer  kaL 

Ale  dla  sslniwa  ▼ailaaflascy 
iimassa  dama  kiase 
In  karla  ▼aftasi  Mtai 
wie  er  «Ii  diftaa  gsla  fl 
ostsaBe  Mi  ara  «laakta  artagaa. 
kissaB  difks  feikaa  tagaa. 
die  wHwe  fUckaa  Mai  garlaaa» 
daa  i  sa  das  UaAara  giaae 
BBd  waMa  rakawaa  Iraa  fakats,  fli 
daa  waa  Ir  alaaiaB  widarfkla, 
fi  Tchowete  oaok  ir  wilMmr 
aad  Twaa  fi  wider  und  vor 
gerach  die  afakei  die  4a  waa 
und  ir  genuc  hervor  las»  81 
fo  was  ir  golt  ot  verlorn, 
Twie  ir  daa  was  leit  und  aoro. 
ouch  torfie  fi  nicht  klagea  daraai  <48^) 
Uber  bruder  lulianum, 
wand  fi  nicht  gey.ii^e  vant. 
die  topfe  waren  im  in  die  haut 
geantwiirtet  und  dar  oben 
niewan  mit  afchen  befiobeo. 
To  waren  11  nu  afchen  vol 
und  von  allem  goIdc  hol« 
diz  müde  fi  lau  bliben. 
do  began  mit  lifien  iriben 
lulianus  finen  valfchen  mut, 
uiiz  er  vil  gar  fm  riclie  gut 
mit  im  iteimelicben  brachte 
und  vur  ,  als  er  gedackte. 
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ta  fe«btai  f  lifo, 
■f  b«fi«ll  wifo 
mm4  ▼•■  ImelgM  art  ctbrn» 
•■4  alt  Mli  ift  fefofi  jravon, 

Aa  cre  wwie  aMh  l|9(ag«l 

Til  wile  «f  i9w  •fd^f 

wmm4  «r  aic  hoter  wtNe 

■ocli  M  keifere  wvrdo  «rlrafB. 

wand  er  ouch  darzu  was  gekorSy  10 

f«  kofler  ein  teil  -deße  baa« 

wand  fia  bruder  na  da  faa 

ia  4es  riches  trone^ 

er  %vart  enipfangeo  fchooe 

nach  der  vreiide  willekur.  ti 

fin  ere  brach  da  lere  vur, 

darnach  er  ouch  wol  koode  ftegeo. 

groj^er  ^ahe  begooder  pflegen 

da  mit  er  manigen  an  lieh  bouo. 

fio  oame  au  eren  wite  vlouCj  SO 

des  er  zur  weride  geoo^s. 

ril  kurselich  er  vurfcboz 

an  eren,  die  niHn  uf  iu  las. 

dais  er  ein  entruouen  nuoch  was, 

die  Tchande  was  nu  gar  verlorn.  S6 

zu  eine  kunige  wart  er  erkom 

aod  ia  Galliaai  daa  laal 

mit  graaaa  area  gefkal, 

4tk  er  alcM  laoge  doah  kalks^ 

aia  tII  waale  vartes  10 
er  aa  Raaa  hiawMer 
mmi  waH  gawaMaclielM  Mer 
ra^rek  keifar  da  gaaall^ 
4mM  ar  aaak  akata  Baalevall 
«r4cr  ariftta  aagaaMck»  M 
Ia  daraaak  kaaaaa  Ikak. 
af  difo  m  faaa» 
aahaat  aack  aa  lai  aada  aa« 

lagaa»  aad  Oa  deaac 
fwmm  Im  Im  valfakea  waa  kakal»  40 
daa  krack  aa  aUkoiich  herrar. 
Back  face  kccaea  wiUokar 
Wolde  er  An  lakaa  Vffca. 
41a  kunfl  nigroaaacita, 
4le  Dit  den  tuvelen  oaimegat  4ft 
aod  deo  rechcea  wec  veriat^ 
die  kete  er  lieb  und  hielt  Geh  dran. 
Ueroo  fo  lie  der  valfche  man 
gelouben  hin  zu  gotc. 


wie  er  an  ditoa  wMtUmm  l^akt 
^aa«  eriea  faäa,  daa  lat  aak 
er  waa  kl  iaea  Uadee  lafca 
vafoUe «  waad  er  kefo  wac. 
klevea  er  aa  den  kaaftea  la% 
als  aek  e  Ift  keaaaly 
die  aa  Talfeke  III  gewaat 
aad  aaalf  ea  leider  kal  veifcart. 
klage  «elftere  vea  dtr  art 
karte  er,  die  Ia  lertea 
nnd  in  den  wec  leerten, 
wie  auin  der  kunft  nach  läge» 
de  ▼ugecea  fich  aa  eise  lage^ 
6ht  er  heimellchen  quam 
in  die  kamern  nnd  nam 
die  buch  von  difen  liftea^ 
daz  fin  nicht  enwiften 
die  meiflere  von  den  buchea* 
feht  do  boß:onder  Tuchen 
nach  fines  felbes  willekur 
die  Twarzcn  buch  an  fich  hervar 
und  las  eiovaldec  die  Tchrifty  • 
wand  er  der  inneren  gift 
nicht  enweUe  iu  ir  wefen. 
do  er  bete  alfus  gelefen 
aad  die  fnvele  befwur, 
foki  wa  aa  ia  da  her  vor 
TÜ  lavele  gar  drale 
al  rol  die  keaeaalai 
die  waiaa  fwara  mnwws 
als  laliaaae  warf  gewar  ' 
der  tavele  fwarakallta  reto 
de  gieac  ea  ka  aaea  ff^m, 
waad  er  alekl  kaade  werkaa 
ia  loac  klalHek  ile 
larle  Ia  aeek ,  da«  er  etf ekiaa 
aad  elaea  galea  kelae 
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do  er  daa  ▼olleabraekie 
aad  fleh  gefegeate  kraaawie 
aUl  gelouben  wol  awis, 
de  aurgieoc  der  tuvele  Tekar» 
dia  aaokter  allea  effenbar 
finem  meiflere  von  der 
der  hete  wlTe  vernnoft 
an  den  Twarzen  buchen 
und  Tprach  Viltu  fucben 
die  kunll  von  dirre  lere^ 
To  faltu  nimmer  mere 
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VON  lULIABlO  DKM  B08BS. 


knM  «■«  Meli  MflMr  Mi. 
4m  I«t«1m  air«  wMer  Ift 

r«lk«  hl— ei  s«tokM, 
iM  i  sieht  THrt«  rtlehM 
fwti  to  ta  krue  wIrt  «rtwIeB. 
wUts        kMie  hB#t«i 
«urleta  w«l  md  Iren  haft| 
fo  Ul  dich  ahe  aller  krmft» 
üe  dM  kroM  aa  ha  hat» 
wand  ein  dea  anderea  widerftal. 
vluch  dB«  krnse,  Th^k  ejs  III« 
To  machtu  kiimen  xii  der  lift, 
UDJs  du  ir  fehlere  ein  roeiller 
aa  kluges  herzen  miiewill'. 

Die  gerchichr  im  widerviify 
do  er  die  luvele  beCwur 
aum  erllea  in  der  iiij>eode, 
und  wand  er  mit  untugeode 
Wolde  Zern  des  libes  leben, 
To  gedachter  hin  heneben, 
waz  im  iu  finer  kintheit 
von  dem  kruae  wart  gefeit 
and  von  dea  argea  leideo, 
das  er  aiechie  aa  ia  heüe» 
leh  alMier  wel  hthaHiai 
er  Mille  le  eia  TevfehaUta. 
49»  Mea  er  das  gute  wafea  | 
er  weide  ieihea  aad  giiaeiia 
aa  der  aigteaiaaciea 
«ad  fleh  vea  feie  Trtea, 
dea  er  akhl  heUea  wUlea  traa. 
Biemwe  vea  fler  kaaft  feaae 
weider  fiele  hl  ha  hahea. 
die  krase  Uea  er  aheTohabea, 
fwas  BMtt  Ir  geaaOei  vaaii 
fwa  es  each  aad  et  ■  wae  gawauii^ 
da  lies  man  Be  aahreeheai 
eaeh  begonde  er  reehea 
Til  gro1)elichen  finea  serai 
den  er  im  do  hete  erkera 
ttf  die  gotes  crirtenhelt» 
Ungemach  unde  leit 
wart  in  herceclich  erboten 
von  den  argen  tuvcls  buten. 
na  waa  seiauü  fia  wec  gewaol 


Ia  Perflaa  das  ilohe  laat^ 
*    als  lai  de  gehaiee. 

hhiaea  4ee  er  wilieharia 

aaeh  eiaeai  helea,  der 
h  ta  rehafb  den  aa  wefterlaai 

elae  hetMmfl  vfl  draie. 

aaeh  flaee  heraea  rale 

wart  iai  de  ela  lavele  heie^  M 

dea  er  heffrnr  ia  der  refe» 
!•  das  er  die  helfchaft  waihe 

fo  das  fi  lehc  vertnrbe 

and  brechte  im  balde  eia  wMarwert. 

als  der  böte  hete  erhört,  ü 

was  im  hie  was  hf'volo, 
16   er  vur  hin  wec,  da  er  hola 

im  folde  ein  antwurle. 

fin  wec  im  do  geburte 

vur  einen  einfidel  gut,  %i 

der  mit  vil  grozer  derout 
M    fprach  su  goie  fin  gebet, 

das  er  lancfeim  ouch  tet 

an  reines  hersen  Heiikeit. 

dem  tuvele  was  ummasen  lelr,  70 

daz  im  fin  wec  was  undernunien. 
ti  wand  er  nicht  mochte  vur  in  kumea. 

des  relneo  manches  gebet, 

das  er  Ia  Ilaer  ceilea  cei 

daa  was     hrsll  aad  fe  laae,  n 

fe  hehe,  fe  Hef  wae  fla  faec, 
fli  das  er  aadeae,  aeeh  enpur, 

aeeh  heftlea  aoehte  ver. 

dis  wae  ha  ela  alehd  hiage, 

waad  er  heute  «da  tage  flf 

das  alebt  der  aaach  weM«  abelaa. 
M  er  wae  da  aaae  Aw  geflaa 

aad  hete  gar  dea  wao  verleta* 

deifarar  dee-waii  Ia  aaeh  vu  sera. 

beide  irarle  aade  aana  8b 

faaa  er  aa  lallaaey 
4t  der  vrageie  ia  fa  der  aera 

wie  der  botfchaft  wcre. 

der  tavel  fprach  Ich  eawels, 

loh  faaa  dort  hin  an  elaea  kreis  94 

von  gebete  alfo  heis, 
dft   des  ßch  ein  alder  nanch  tMm 

der  mir  den  wec  onch  lellle« 

loh  beitte  aade  heilte 
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w«l  ate  lag»  Ml  ciMT  lall 
er  beilM  ato  fetemt 


all  aome  do      Mtar  firw» 


da«  er  dem  noDohM 
beide  lib  Wide  leben 
dwreli  4mm  er  elekl  «rtteb  beeebee.  !• 

Wu  was  fin  wec  dar  M  gewMM 
ia  Capadocian  dtix  Uit 
TAI  finer  flat  CeTarea. 
ia  deu  geziteo  was  alda 
Bafiliiis  der  bifehof,  15 
dem  aller  tii;;:;;e  Dt  lieber  hof 
was  mit  rechter  (ugeode  knoU 
der  machte  fich  uf  io  der  SUkBtf 
hIb  io  fin  xiicht  lerle, 
deo  kunic  er  damite  erte,  tO 
dajs  er  begeinte  im  und  im  bot 
▼iir  prifant  fin  gerßenbrot. 
io  räch  der  liomutige  man 
das  brot  gar  entweres  ao, 
waad  er  der  koA  oieht  wolde  leben.  t5 
er  kies  im  he«  wMar  geben 
darch  la  aaligirtllele  gir. 
*lcb',  rpiaeh  er,  *it  im  mtt 
knft  vlelMt  tfUm  kiaekt, 

■It  vleUeker  tfkW. 
der  Mfchef,  der  wae  wile 
aai  4niefe  all  eriiaMBhBr  aaekt 
lok  gab  dir  Adebe  meh^ 
la  aalbr  H^anr  ftnbea  Bf 
wm4  kaa  Meek  vea  dir  eatfabea, 
4aa  «r  ela  lett  miSdaUkif 
IWar  aa  eaek  raa  4lr  veralaly 
waM  4m  mir  breagen  hea  lai. 
da  mite  da  dia  via  fcaft  M 
gafpiret  Dach  gewonbeit'. 
geae  lielfer  wncke  aiichel  leU 
vaa  ftnen  werten  und  ein  aer%. 
waad  er  heie  an  In  erkorn, 
daz  er  was  ein  goles  kneekl  dft 
unde  finer  fecten  unrecht, 
des  fpracU  er  alfus  wider  in 
'4m  faii  den  wiaaen  minea  fia. 


ala  iek  raa 
and  MlBaa  wiHea  da  gntnn, 
waad  A  flat  aiir  kaita  wMer, 
fa  wil  iek  veüta  gar  iaraiiir 
ail  gawaUa  kia  die  Aal. 
iek  wil  fla  warlka  alfa  aiat 
daa  fi  daraktama  litf  ela  pflaa». 
der  dreorede  der  wne  geaaa» 
hiemite  reit  der  InUia  daa. 
gafilius  der  gute  aaa 
was  beirabet  lere^ 
daa  iener  gotes  ere 
Wolde  an  der  Aat  verbrechen« 
hievon  begonde  er  Tpreebea  - 
hin  zu  goie  fio  gebet, 
daz  er  vil  inneciichen  tet 
in  unTer  vrowen  munßer  da. 
do  wiTete  im  iiDTer  vrowe  ifa^ 
dajE  fi  ir  rchilt  wolde  weCen« 
als  der  biTchof  geleTen 
fin  gebet  hele  und  dran  gevackt 
verre  hin  unz  in  die  nacht, 
do  wart  er  oucb  eutrucket^ 
in  vremden  fio  geauckek 
Ten  anfera  berren  geböte, 
aa  fkak  er  eine  greae  rete 
▼aa  eagela  ia  der  hkwfcea  i% 
die  aa  ka  waiea  Inaaea  dtla. 
Ca  wart  er  aaek  Maarea 
die  fokaaeftea  iaaevrawea« 
der  ie  iieia  aaga  wart  gewarw 
die  wae  aiiMeae  ia  der  Cikar 
wal  gMieral  aad  kaUeil 
aai  fa  adeür  tiakcili 
das  fr  aiektee  gekiaak.  - 
die  iaaevrawa  llek  al 
aad  f^raek  da  A  gateek 
*rafet  ndr  Mereurtaaiy 
waad  iek  dea  rMetlicben  kdl 
aa  des  anite  ban  erwel^ 
daa  er  den  kric  breche 
aileb  und  aün  klnt  renke 
an  loliano  apo&aia, 
wand  erz  den  crlEen  aa  aa 
wil  legen  mit  gewalde. 
Mercurius  Tal  in  balde 
drucken  wol  hin  nider  tieT. 
Merooriaey  deme  A  rie^ 
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4m  M  Ut§ßBiem  wiffM 
e  er  su  toda  warie  erflagnu 

In  bei«  ouch  Balfch  vor  69m 
lulianut  mit  Areoger  noC  • 
(enartert  und  erflnt^en  toi 
durch  den  fluten  ^i-loiibeiiy 
den  er  ficli  iiichl  berouben 
mit  di(i,  nocb  mit  fi;ewalde  lies, 
er  bcit*  eutpfHDgen  den  geoiec,  10 
dajs  got  die  Tele  zu  (ich  nan;  C^**) 
ouch  was  fin  hcilic  lichMB 
In  dir**  kuclM'  t;t  leit. 
fine  ridcriiciic  liritlileit, 
finc  wMpene  ich  meiDe^  15 
die  lagen  da  gemeine 
ud  darntt  Tper  wmI  foklit. 
alt  die  Nda  wm  l«alll 
▼M  dar  taMvrawM  atAM, 
felu  de  faaa  Mtraadaa  M 
aia  aia  gawaftal'ritiar  kti. 
Mda  rckUl  «ad« 
teaehta  tr  far  aavMhawM. 
aa  stfta  dar  kmevrawaa 
■alo  ar  «ii  vtt  fafcaaar  aaatt.  U 
^  fl^aek  M  1»  41a  a4ela  meM 
%a  ril  kaMa     kla  daa  . 
aad  vaUa  wüt  daa  nbelen  auui, 
iar  Blak  aad  aüa  klal  varfiaal 
lada  dia  eriiaaaa  laft  tt 
Buiriaiaa  iarcli  argea  fin*. 
'  4mt  laaevrowen  ritier  reit  do  hla 
and  warb  als  fi  in  werben  lie. 
hiemlte  ouch  die  f;eli6lit  aai^ie« 

BaQiius  der  kui«'  M 
an  wundcrlicheiu  iuu(e 
WAS  von  dirre  geficht, 
fiu  Kwivil  \M)lde  iu  Inxen  luclily 
er  cningetc  usicti  >icin  mcrey 
ob  noch  Mercurius  were  ü 
alii-^.  d.i  er  e  was  ^tleiu 
■it  j;ro/i  i  u.timiiikcU 
iiier  hin  /.u  »u  lu  ;;r;ibt% 
mu\  \ic  :;rabcu  Tu  hin  ahe, 
unx  ui  dl'«  licbaaies  Aal, 
a.1  tiu  rare  was  geCai 
in  tugentliUMia  laaa» 


te  wir« 


ia  wai«  dl 

▼aa  4aai  piten  BafiUe. 
er  qaaai  vll  rifcUlckaa  4m, 

da  fine  wapeae  lagen, 
die  lute,  die  ir  pflagea, 
hie2  er  baldc  ufTIiezen. 
Twaa  fi  in  i'chowen  liexen, 
der  wapene  er  do  nicht  en 
er  bat  do  Tafj^en  im  zuhanl 
etewaa  von  den  rnereu, 
wa  die  wapene  weren.  $0 
'werlich  herre',  fprachen  fie, 
Ti  waren  nechten  alle  bie, 
Twie  ez  ouch  driimnie  ift  ergaa*. 
dix  liez  Ualilius  befian, 
unz  der  andere  morgen  quaan*  d> 
febt,  da  vaat  ar  4aa  llakaau 
Maroatiaa  lae  ia  da»  grab«. 
Ballian  «aaai  Ta  hla  aka^ 
da  dla  waHM  Immi 
aada  kagaada  vragaa  H 
ak  BMia  Ir  warda  aaak  gewar. 
da  wlfataa  A  fta  lai  vll  gari 
A  lagaa  da  aaafc  A^ar  f«r. 
•attttaa  baflMk  daa  f^r» 
daa  waa  vaa  Mala  wart 
aia  Sah  Im  affaatfakaa  ai§al, 
wand  vrifah  hlat  waa  danwi 
klaaen  des  quam  aaak  aia  m 
▼en  des  keifers  her  geraai 
In  die  Hat,  und  alaukaal 
Cngalar  In  vrircbe  aieray 
waa  da  gefcbea  wera 
dem  keifere  loUano. 
er  Tprach  'wir  wareu  hnrfta 
da  wir  %u  velde  la^en 
und  ritterrrht-fte  püagen. 
der  keifer  nach  geweolea  üieai 
was  dem  here  al  iumiten^  • 
um  io  lue  luaui^e  ziie. 
Tehl,  biQoeu  dirre  wile  ü 
Taht'  wir  groz  wunder, 
du  quatij  em  nucr  under 
gewapenc  nach  vieutlicheu  fitea 
und  wa5  dahi  wol  geriten. 
da  wart  aiemaa  van  im  verladen,  M 
wand  er  alleiae  waWa  fckadca 

alfo. 
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V  mm&ttwmrt 


mmä  kies  «II  vtitor  bam 

■r  iM  kelflnrllckmi 

er  Aaali  ü«  ffovralM 

ia  Uk  al  Miaik 

f  BMI  Bf  lA§|pMrltBBi 

■BBfekB  il  BicM 


tfBT  41m  BuuiMte  piae. 
4«  4«r  keifer  bIAm  felBB 
ta  iaea  bluie  befiiic, 

WBBiw  ir  da  aierkeo  Tuir, 
was  ieme  tfnrfliirei  gefcbacb, 
Bis  BBS  vsrwar  voa  im  l^rBsb, 
e  im  der  Cot  vollenquam. 
fine  hant  er  vol  blutes  naiB 
darch  fine  torechte  giifi 
uad  warf  es  uf  io  die  liift. 
alfos  Tprach  er  oQck  dar  bb 
'lera  voo  Galilea, 
da  ball ,  du  hai\  verwiiodes 
Bicb  io  difen  Aundeo'. 
fua  ßarb  der  iingetruwe 
vll  gmr  ane  alle  ruire, 
tfeifwar  iamerlich  genuc. 
Iis  babe  mmn  wom  in  truc. 


BD  febl,  wie  er  veramete: 
BiBMBB  leb  erbsnaece 
Bker  isy  4er  is  kske 
elefWB  bbB  ia  bein^bs. 
B  ftae  iBB  er  eflbBliek  gsfoksBl» 
ÜB  iBtB  vBB  PertalBBl^ 
die  er  wel4e  b  i>etwlBgBB 
bb4  Im  fekerfins  krisfeSy 

Bie  fBBBBB  SB  iMf  BST  BT  IbB, 

1d  vU  UeiBsr  kerTekeftB  piM 
geüek  wBl  bIbbsi  kskea. 

Bis  IBIB  iB  io  BlbBkBB 

Bb4  feUstea  is  sie  bIb  Tie« 
•b  se  MSB  BÜB  fsÜBe  Iis. 
t5  4\e  hnt  lies  bbb  flarwBB 

und  nlt  gemelde  yerweB. 
ai  wsrl  A  Brfi  fiBBbeit 
BBder  die  vuze  geleic 
dem  IcuDige  da  voo  Perreniaat 

•B  airus  wart  offeDlicb  gefobaBt 
lulianus ,  der  valTcbe  maOi 
wand  er  zumcke  wolde  gan 
an  dem  gelouben  hin  von 
und  der  guten  lute  rote 

Sd   zu  tode  erflan  von  finie  gtbote. 
des  wart  er  biliich  seine  fpeie 
do  unde  Inner  nere. 
got  Tal  des  baben  ere 
von  aller  sangen  lere 

80  ane  alle  widerkeret 


«6 


17»  Ym  üante  Ignacio  einem  bifciiOTe  ud 

marterere. 


IgaseiBa  wsa  Bis  gBlnr  tMB, 
vU  f  esBBBB  wart  geisB 
BBfBrBB  ilekes  kerrea  gote« 

MbBBBB  «BT  BWBMkBlB 

mmi  dar  BVBBgBÜftB  grss  B 
Bit  reekler  lere  is  bBg bb, 
Bea  taBCBT  was  er  usigsB  Ise, 
Bbs  sr  Bit  bHbb  ImweB  pOse 

kB  gBBBlIek  iB  fBkBH^  (M«) 

•B  fBiiB  lefeBBB  er  bbbbb  !• 

tb  WBl  IB  fBkBBBT  kOlB» 

dir  t«td 


bifokef  ls  WBfiea  He. 
getee  wee  veritee  er  Ble^ 

WBBd  er  (BT  Bil  WfllM  MCBl. 

ABlMseeBB  aiB  Abi 

laee  UteklBBee  kies,  , 

Bb  Br  de«  kelBBlIekeB  festes 

predifBte  BBdB  lerte 

BBdB  dBB  iBt  bBfcertB  * 

rsB  dBB  AttdBB  Mb  sb  geie» 

dse  er  Bla  eis  getrawer  kelB 

BidB  Bit  sUefl  VllBB  pflBB. 
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als  4tr  Sil  vi!  vütte^ 
im  fohnik  er  Ito  ciMa  Mif 
Grilci  ■KT  MuIm» 
dtor  «Mm  vuileU  trlen, 
wand  er  wol  welle  wa  fi  bleilb«  fr 
airalcheo  fin  er  Ir  Tchreik: 
'der,  die  Criftum  getruc 
mit  holien  lugenden  ß;euiic, 
Tchribe  ich,  Ignacius  Kninnl, 
der  des  gelouben  entpfani  10 
linder  deine  guten  manne, 
dcnie  Kwelfboten  lubanne, 
wand  ich  An  iunger  bin  gefin. 
ich  han  von  deme  fune  din 
vil  heiliger  wundere  verniimcn,  ii 
der  Wolde  ich  bais  eii  eode  ItuuteUy 
dajs  (i  mir  wurden  uageleit 
voo  diner  beiligee  warbeic, 
wead  du  ia  Aeler  sitewift 
M  ia  ie  gewefiM  Uft  t» 
«■4  Im  kefanelleiar  «e» 
4m  Ie  «eefeke  »eek  eder  e. 
Uevea  da,  vrewe,  allaraieit 
▼ea  Beer  Mllkeita  weift, 
üe  4lr  aia  ▼erbertaa  wae*.  ti 
al«  Maria  41a  gelaa 
uad  4ie  aMiaaaia  «kerllei; 
4e  Cikriel^  ft  lai  wUer  elaea  tolef 
af  difea  Sa,  4er  fjpiaek  alfe : 
*4eaM  llekea  Igaaele,  M 
4er  aaeli  4er  warlMite  lafet^ 
fchrlbe  kh  demütige  aM^pel 
leftt  CriAl  des  liebea. 
4a  falt  nicht  ufTcliiebea, 
IWajK  du  ball  vea  im  i^ernaaMa* 
ea  ill  allez  vnIfenkiimeD 
mit  endeiicher  warheit, 
als  dir  lohannes  hat  geTelt, 
din  meiiler,  der  gute  man. 
geloubea  und  halt  dich  draa^  iO 
To  wanderftu  vil  ebene, 
ftunt  vafte  an  dime  lebeoe 
io  criftenlicher  erel 
ervulle  wol  die  lere 
mit  guten  werken  (ugcntlich. 
beide  lohannes  und  ouch  ich 
wollen  fehlere  zu  dir  kumcn, 
dir  und  den  anderen  zu  vrumen^ 
die  an  CriAum  gelouben. 


35)  voa  Ia  feaft  tf. 


las  a*  4M  Biehl  beleakea  M 

der  widerwarCea  iMrtlkeity 

faader  4ia  wiile  ziiTpreit 

aa  goCea  gute  allermeiH. 

aa  lai  hall  vrolich  dinen  geiß, 

waad  er  geCrulich  in  bewan%  M 

Igaaciaa  vil  vro  wart, 

do  er  dlfen  brii'f  gelas 

und  den  trofl,  der  im  was 

daran  gefant ,  gar  entplienc. 

mit  tugenden  er  woi  ummcgienc,  %Q 

wand  er  an  hohgelobeten  vrunen 

wart  heilic  und  vollenkumea. 

Do  dirre  tugenthafle  man 
m.inigen  tac  gewas  daraa, 
dajs  er  getrulichcn  bat  45 
got  an  ieglicber  Aat 
var  die  guten  criAen, 
4as  er  gerucbie  vrlllaa 
ira  «eiettbe«  ia4  fr  Mea 
aa4  er  eaeh  wel  4a  fceaefce»  98 
predigete  «a4e  lartat 
4aa  auHilgea  kekecte 
▼ea  4ee  Iel4ea  lavela 
4a  wel4e  te  «ate  karre  g  ai 
aüt  4er  sanere  aack  leaca  7§ 
aa4  alekt  4ea  Ukee  fekeaea, 
4ee  er  karadiek  ealM* 
aa  kerely  wie  ftek  4aa  eikab 
aa  4eai  gaiea  Igaaole, 
ea  Wae  ela  befer  kelfor  4e,  69 
Traianu«  waa  er  genant, 
der  bei«  bin  ia  verre  leal 
mit  krall  genriouget, 
daa  tr  euch  wol  geboaget 
heie  finer  viende  kraft  %i 
und  quam  mit  grozec  berfcbaft 
wider  unde  mit  eren. 
do  wart  in  bohvart  lerea 
und  fin  ubelwillic  fin, 
dajc  er  uf  dem  wege  hin  90 
fwere  was  der  criAenheit. 
diz  was  Ignacio  vil  leit, 
wand  er  oucb  in  die  nehe  in  %iiaak 
Ignacius  da  vor  fich  nam 
des  edeieo  kruxes  ;seichea  94 
und  trat  al  fitiidcr  bleichea 
vor  den  romirchen  voget, 
4er  Büt  becbvart  fuaai  geaogei 


^)  g?(riieli€bea  & 


»  65)  trawelicbea  8. 


f OH  SASVB  ifiNACIO. 


MImi  «r  tai  <e 

Mi  AnJIe  ta  htrCMlIik  fe— o 

im  iea  varworeMM  Ab(«tM|  • 

Mck  crilMitobOT  Im. 
•r  inll«  Ui  •■eh  tN  fm 

4le  er  der  gelee  crÜMlMll  !• 
air«  leiwUet—  M 
mM  ■anlger  MCy 

SM  ulfeB  iOtf 

davon  ir  rfl  vras  verlern. 

4em  keirere  wart  amuuMtt  seni  M 

■r  dife  eawe  lere. 

er  dachte  ur  fio  iinere, 

wie  er  im  dac  fcheldea 

nulchfe  wol  vergelden, 

d&x  er  bete  alda  gelideo.  M 

mit  ifeae  hex  er  in  befmideBy 

waod  er  in  au  ^rozer  not 

Vellen  wolde  in  leiden  tot 

und  in  alfo  erbittern. 

er  bevalch  fn  x^a  rittern,  S6 

die  in  ntit  iulclien  echleo 

K«  Roae  fo  bin  brechteoy 

d*  foldea  la  vil  fchiefe 

fiae  wildea  liare 

vaa  allaa  toiHea  Umm  M 
«ad  aaefc  Ir  wBlea  rlaea« 

Wm  wae  dl^  tagaaihafta  «ui 
■ü  kaisMa  wWea  aaek  diraa, 
das  er  at  geraa  waUa 
mm  alBM  laieia  galda  U 
Im  daaa  avaaa  wardea» 
da  aHM  af  dat  ardaa 
galatatl  la'da»  avaaa  will 
■ad  allaa  ylaafcaa  vaiMit 
■ad  fakeffci  riakaa  fawla.  dt 
dia  wOa  a^a  I»  Ate  varta  U% 
ala  dla  viaada  Ir  wilie  tralk, 
Igaadaa  atome  fchrelb 
dee  criflenlnten  Seen  brier,  C^db) 
dariaaa  ar  karaaUak  akaillai;  U 
wie  fi  ae  gotea  gata 
■it  alle  irne  geMla 
feldaa  kaffea  aada  fara, 


waad  ar  kaadt  ia  gawara, 

fWaa  i  kadarftaa  la  dar  aal»  M 

kki  aa  BaMa  er  aaak  eafcal 

■UI  fbkrlft  dMdkaa  aaft. 

iirra  (ataa  gawara 

gatrawellck  dia  galaa  kal 

da  aa  Baaa  la  dar  Aal  M 

Mtl  krievaa»  a  ar  laiaa» 

das  aiaoiaa  aadaraaaia» 

ob  er  wol  BaaMa,  iaa«  lal  . 

dla  wlle  maa  ia  aa  dar  aal 

vurte  nnd  er  was  uadei  wragaa»  it 

da  bagonder  dicke  pflegea  . 

gegen  fich  felkaa  dlfe  wort, 

wand  6n  heraa  waa  kekarl 

ßete  nach  den  gnten  gola. 

der  gevangene  knote  §4 

duchte  in  in  gote  ein  vrlat. 

'owe ,  Tprach  er ,  wenne  entAal 

die  jsit,  da£  ich  Tal  vecbten 

wider  die,  die  dem  rechtaa 

mich  entvirren  denken.  9t 

ir  kiinll  wirt  in  cntwenken, 

wand  fi  Tchaffent  an  mir  nicht, 

des  fich  ir  nackeit  hie  verficht. 

o  ir  feJigen  (iere, 

Mochte  ich  kiimcn  fehlere  7^ 

ala  mir  der  keifer  au  gelohety 

da  awer  wildakall  fa  tafcat» 

das  Ir  dla  lala  arkttia«  IIUI» 

aj  auui  laaa  la  aiahi  gadvllf 

fWaa  lak  Ma  kl  dava  krtlaa^  tt 

dia  Uar  «aa  vaAa  lalaa^ 

aad  ea  aa  taekaa  ikraar 

alAM  waida  Iah  dar  lala  al« 

aj  aa  aawaUa  gal»  ^  ü 

das  lahl  A  ■■  fldr  fcaaaa» 

ala  Iah  vaa  attdara  haa  amMaa^ 

aar  dia  i  gaillah  Iwilaa 

■ad  la  alehl  leldaa  lataal 

owe ,  daji  mir  daa  Icht  gefekdl  tt 

IA  euch ,  das  IckJB  aa  la  gafiy 

ich  wii  fie  Telbe  reiaea 

aad  offen  lieh  daa  kniaaa, 

das  fi  mir  alda  loaaa« 

min  Tal  nieman  Tchonen,  t§ 

■aek  hahea  ia  gatar  htta. 


3)  kertelich  —  II)  «.  13)  Beide  alt  e<a  F.  mehrieh.  JT.  a.  tf) 
imf,  9t)  s«Mi     —  17)  tahi  tf. 
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 Bk  Bleli«  _ 

M  w#is  w^f  was  «ir  vagMi 
•ker  Mleh  C«l»se, 


«0  M  «ir  Mb»  fr 
«■i  «f  sieh  wenden  Iren  Irll. 
mam  fU  snrfni^n  ate«  IH 

mi  werfe«  üe  tH  gar  enawel.  M 

4M  »tkte  ich  Alles  nioht  «!•  ei. 

IHmtf  aieli  ptee  nnde  not 

mme  getwlBgen  nfTen  tot, 

4b«  III  mir  gar  nnwehe 

zu  Ildene  in  aller  nelM,  U 

des  Ich  ot  behaldc 

hi  nineH  herzen  valde 

den  lieben  berren  leruro  CriTt, 

wand  er  mit  dem  gefchrlben  ifl'. 

a&u  Rome  wart  er  Tua  braolü,  10 
da  im  iibeles  was  gedacht 
von  dem  IceiTer  Traiano. 
kariselich  bies  er  in  de 
brennen  211  in*  äMs 
Traianus  wider  I«  4m  fjpiMk 
«Ignacii,      fage  mlf 
wamrae  MI       ««Mrti  «r, 
4tm  4m  Aartecti— 
•lAMMlr  MI 

4M»  ■ 

W4  «MS  OHftWÜ 

Ü  ieli  iea  geloBfcea 
vll  fiele  heise 
mm4  aa  * 

4«  f^ek  4«r  Mfblief  i»  wMer 
*ejr  be§e  ftek  dHeli  t49m  feecwfpBS 
«ed  ■«  tai  gelouhen  gesogea^ 
4tm  wum  vee  lehi  CMfl#  raget, 
lielo  leka  aiil  dir  naa  dar  fatafely 
To  mochte  wol  dfn  rlcheH  49 

rtete  hüben  in  ewekeit, 

daz  dir  deiTwar  oiich  vni^ete  wel\ 

do  wart  der  keifer  Kornea  vol. 

'wir  Tuln,  Tprach  er,  anders  tun. 

du  TaU  den  Telben  gotes  foa  4$ 

verloukenen  alhie  balde 

uDd  in  mine  gewalde 

din  Opfer  brengen  unfern  goten 


alfa  wal  la  4ar  mmamf 

iax  üaer  «vaa  I)mm 

aher  aUa  awartea  wirl  erhaben*. 

ala  4es  gelaMaa  feaia  aalCikea  «6 

Ignaclaa  4«r  gate 

ia  Aaeai  wlUsa  aMte 

wart  er  der  glft  gar  uaiia 

und  fprach  au  Traiano 

'Ia  blibea  der  worte  uroaetriti  4% 

valle  uf  daa  oder  uf  dit, 

fwelchcz  dir  an  mir  behaget, 

wand  das  6  dir  vurwar  gefagaly 

daa  du  hall  nindert  einen  got, 

dem  ich  alhie  dnrch  din  geboi  t»^ 

ein  opfer  wolle  bringen. 

wijsze  ouch^  daz  min  diagea 

vil  kleine  i(l  uf  din  ere, 

die  du  mir  vurbajs  mere 

macht  Ohe  den  ewariea  gegebe«.  ft 

ftch ,  hie  Üet  vor  dir  aMa  Mea, 

deai  aiaekta  taa ,  tmm  4m  wUL 


n 


ia  aller  aagM 
af  dHfoa 

ar  hiea  Ia  Mia  gvMM  mm 
mm4  arfft  Ulkalkaa  flaa. 
4aa  aaakaahi 
iae  aagevagea  InucNa» 
üa  daraa  yiaaiea  vaehlay 
gffÜha  mit  navagea 
4aisa,  daa  A  Ia  flagaa 
■14  greaeme  haaae  gaaae. 
krumme  ifea  maa  hervur  trve 
■ad  darau  fcharfe  krewele, 
da  mite  fl  ala  die  fchrowala 
liefen  uf  den  gotes  init.  f§ 
kleidere,  vleifch  unde  hat 
fi  Im  da  abe  riaaen, 
wand  fi  Och  alle  vlimzem 
uf  des  guten  mannes  fchadeD. 
daa  vleifch  hlnc  nach  fi«e  fwadaa 
an  im  tU  ailechce. 


Aaa  Ick  mia  Ia  «aa  waitf . 
ala  «a  4er  kalNr  Ma 


S}  gelit  S.  —  37)  und  /.  Ä.  -  *8)  dt  .S\  —  67)  goding.  .V.  —  74)  lebt 
Aas  t  itl  anarodirt      —  9i)  fwaden  noch  «iner  Hatur  g€9ekri€km  S. 
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4tk  wtmm  üe  b«DM  kMtkls 
Mm,     I  Ir  bem  ml». 
4ft  alc«  ir  i^gMlar  Ml» 

ato     «•  wer«  vila. 

M  fehly  WfM  korsewU« 

goi  BneD  TrandM  Iwl  «rMM  1  iW) 

r%vaji  Igaaciua  tob  4&m  wHtm 

Tii icher  ptee  geleit,  !• 

4m  bleib  er  geulich  ub«w«it 

ia  finea  berxeo  gniode. 

er  bete  ia  finem  nuode 

den  gttleo  Damen  lerus  Grift 

ao  vrolicher  mitewiA,  Ii 

den  er  vil  dicke  Dante, 

dar  ab  er  nicht  eruHate, 

im  were  wol  oder  we, 

lenaa  Crillas  er  ie  fchre. 

Als  der  keiTer  gefacb^  tQ 
twmz  Ignacio  gercbach, 
das  er  an  gote  ie  vefter  bleib, 
fia  borer  wille  in  vurbas  treib, 
wand  er  gegen  ia  wm  verfaala. 
*cin  Biichel  teil  glaeate  kala  ii 
fri  wmm  aaa*,  fpraafc  9r,  'feaUa  feala. 

wM  htlBtr  biaaft,  Jait»  aafoaaak». 

IgBMian  Ja  aa  !■  t^ntk 

«was  hOibc  daiaa  ila  M 

waatf  Btar  MMü  wal  ala  cat 

«■a  Jiaa  'plaa  «cMa. 

Maa46  waaMC^  glaflaia  iala 

41a  MMM^aa  aiaM  aa  wkt 

atlaMM  aaah  «aar  gir  U 

4aa  labaaJsa  Miaaaa  vaaFaai 

üt  tt  die  kaai  lawar 

4aa  Ja  »icb  brengea  wmgtä  Javaa» 

Jaa  leb  sie  Criao  bin  gewaa, 

wnad  6n  belfe  ia  mir  bl\  40 

Tkaiaaan  l^racb  'ej  wie  d«aa  1^ 

da«  fr  aeb  vaircbe  criftaa 

alfaa  BNiget  gevriüea 

ia  des  ▼ures  hitxe, 

er  if\  ie  valfcbe  wilae,  Jb 

die  ir  mit  aonberoilTe  haly 

daran  ocb  ubelliftec  rat 

wiTet  uf  alfulcben  An'. 

do  fprach  der  bircbof  wider  in 


1« 

*Ji6k  aaJ  alia  Jiaa  Ma,  M 

die  ich  waaJea  aidar  aa» 

Jaa  1  doa  gaCaa  apiw  fäbea 

aaob  wüialiar  var  Ir  tebea, 

Jla  hai  dar  tavel  gar  Tarkasl  . 

aad  flaaa  wliiea  gelavc,  b§ 

wand  er  ucb  allen  bal  fabetea, 

das  ir  in  an  den  abgatoa 

dienet  wol  mit  truwaa« 

Jea  oriftenen  Tal  gruwea 

var  Bm  gebete  alle  sik,  dJ 

wand  uns  unfer  berregU 

in  rechter  ait  gewilTe, 

runder  alle  jsDuberniire, 

fin  helfe,  die  uns  macbel  vra*« 

Teht  da  wart  Traiano  §5 

fin  zorn  verouweC  uf  fin  leit, 

das  er  aber  anderweit 

mit  erge  wolde  vechten. 

*nefflt,  Tprach  er,  zu  den  knechten 

und  ribet  im  mit  grimme  Tain  70 

in  ieglicher  wuuden  valz,  . 

da  er  e  was  geriazen'. 

die  knechte  fich  des  vliaaea, 

daa  fi  bielden  fin  gebeC 

der  gata  mm  Itll  Itm  76 

Jarah  aafera  Habaa  hmaa  gal 

Ia  Jar  ait ,  waaJ  ar  al 

waMa  naHah  Ia  Jca  kiaei, 

Jia  liaa  er  aller  AiaJaa  ftMaiil 

alAie  vaa  iai  ribaa  m 

aaJ  Iraa  wiUea  tcibaa 

fWia  im  wa«  wka  Jaaaa  wa. 

▼ar  leMa  er  I  Jaak  aiehl  aaTehnb 

Jaa  er  Jla  vlaaJa  leftü  Maehta  via. 

Ia  iaer  aal  Qpraaii-er  alfie^  gg 

aie  aaek  Paalaa  fef^aecfeeg  hal 

*alla  der  wartJa  wala^ 

die  wir  Uden  an  uns  na 

fin  nicht  wirdec  wol  daraa, 

Jaa  g  Icbl  verdienen  magna  fg 

die  groae  vreude  an  uns  bqgaa^ 

die  uns  got  dort  wil  geben, 

da  wir  immer  bi  ija  iebea 

later  unde  reine. 

fio  gute  ea  gibet  alleine  gb 
durch  den  wir  hie  liden  die  not*. 
Traianus  aber  do  gebot, 
daa  man  in  alle  der  Twere 
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hin  SU  dem  kerkere 

la  kreckte  wmi  im  vMfluwe, 


1» 


f|Hf«  Mnea  Mm  uic«a. 
w«M  «r  iMM  M  groMB  kfaifc«  § 
ia  tlare  to  laasea  Trexaea 
«•4  la  mcesaea« 

Va  laa  dar  gafaa  erwellay 
4%  ia  iar  kam  qaella 
Mi  Uaa  Ia  ia  «eai  kerker  llgea 
INUcher  keife  er  waa  veralgea, 
der  in  die  warlt  lies  da  wtL 
unter  herre  was  im  bi 
und  fin  hlmelircher  frort, 
der  in  vollec  machte  erlofl 
von  ungcmechlicher  l(In;;e. 
darnacli  an  dem  dritten  tage 
wart  michel  ramenunge« 
keide  alt  und  iunge 
Tarnten  fleh  vil  drate 
vor  des  keiTers  Tenate 
und  begonden  jsii  wandern, 
der  keirer  mit  den  andern 
famteo  Aek  aa  eiaeii  kaf 
mU  waldaa  difea  Mfckaf 
fbkawaa  fb  dea  aMea 
aOt  wUdaa  tierea  ftrffea. 
da  %ra«k  dar  kailsr  ^kraagal  kar 
Igaaelaai,  da*  ih  aila  gar 
«ada  lal  Ikkaa,  waa  ar  kaa». 
fakty  da  wart  dar  gala  ama 
all  graaea  aagat agea 
kraakt  vaa  ia  gaaagaa 
aur  ranenange.   di«  gerchack. 
dar  kaifinr  aflkalickaa  fprach, 
wand  er  was  guter  witae  kUal 
*nn  höret  alle,  die  hie  flnt 
geramct  iibcr  diTcn  hafi 
Ignacius  der  biTchof 
in  mit  {;roj!cr  hochvart 
Rcgcn  uns  Rsr  eia  widerpart 
mit  fimc  goloubcn,  den  er  hat. 
uu  wil  ich,  daa  ir  uf  in  lat 
aweue  hun^erip;e  leun, 
die  aicht  all  eine  io  bedreuOi 
Andar  aack  lieh  vliaea, 
daa  1  ia  gar  anrrisea 
ia  taakalfai  vü  klHaa*. 


Il^raak  da  Ite  var  dar  INrate 
*Ba  karal  Ir  EaaMra, 
Ick  wn  alakt  varaldea 
alkla  dia  aal  lldaa, 
dia  ailr  aa  dlOM  kaaipfe  aatial» 
waad  arfr  gai  kehalden  kal  46 
darnninie  ein  Inn  vaHaa  gut. 
gelakal  A  got,  Twaa  er  mir  lall 
min  nngedult  ifl  gar  verlorn. 
Ich  bin  unTor«  hrrren  korn 
und  Tal  werden  ouch  fin  bral«  60 
hievon  il\  mir  harte  not, 
dHZ  mich  die  lewen  denen 
und  malen  wol  in  Iren  aeneo, 
wand  ich  bin  ein  gotes  knecht*. 
do  Tprach  der  keiTer  't-v  nu  Techf,  69 
wie  Rare  die  criUenlule  Gn,  Ol^} 
dHz  fi  allerhande  pia 
tQ  dorck  irea  geloabaa  taugen* 
dia  aal  aiaa  Aa  alaki  koagaa 
dar  aka  aack  woi  gefokaMa».  '  7f 
welch  Oriaaka  adar  keldaa 
walda  Udaa  fMaka  aal 
fg  darck  Aaea  gal  «aa  ftAm  lal» 
aki  dl^  «riftaa  lldaat  aa*! 
'  da  f^raok  Igaaalaa  iai  M  ft 
*daa  dia  erlAea  dia  taraMgaal, 
daa  kamt  alekt  von  «afkr  lafaMf 
ti  dia  gataUake  kerfchafl 
gtt  aaa  Wal  aUWaka  krall, 
waad  er  ea  eine  venaae^  AI 
das  wir  Aose  uade  flac 
erllden  und  ouch  uwer  dreua'. 
g§   do  fprach  er  mi  den  lawi 

'wol  her  ir  ^rimmeo  tiere, 
und  vollenbreniioi  fchiere,  g| 
twnx  ir  hat  ud  mir  gewali*! 
die  Icwen  ubel  unde  halt 
40   liefen  uf  den  guten  man 

und  griffen  in  der  maxe  io  aa^ 
das  er  davon  erllickete.  M 
got  es  alfo  rchickete, 
das  die  lewen  ficha  versigen, 
di  und  liesen  fuoder  winden  In  ii^ea, 
daa  got  Mkar  aa  tm  wark. 
Ab  kailia  Uekaa  attatk,  m 
dia  fola  «I 


t)  smeiles  in  /.  S,  —  4)  drin  S,  -  10)  in  f.  K.  —  38)  gefameoet  ^ 
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4M  Mfer  Mi  die  giaiM  roie         wi  «ibm 


4Ufe«  «Met  MM  er  wer  9 

Md  pruveCea  nf  eie  eeichee, 

dex  ouch  begoede  erweiclmi 

mim  teil  Ae  bart  |i;eiiiate. 

er  fies  voe  der  ungute, 

die  er  e  nf  ie  wolde  habee.  10 

Twer  in",  Tprach  er,  *wi\  begrebee» 

deme  Tal  Diemaa  widerAan'. 

alfufl  begoDde  duz  volk  aurgan. 

der  keift.T  du  von  dnnncn  fchieU 

jr  friiwc  do  dem  vulkc  riet,  15 

dax  HO  Cridum  geloubcc  waa 

Uli  i  io  «u  herren  uzIrm, 

duz  n  aufamue  quaroeo, 

deo  belügen  lichaia  narocn 

«id  ta  mkit  greper  werde  tt 


vee  Igeeeie 
•Ife, 


Ctj»  gNMineft  warde,  Ii 
m-^wmm  leAMi  Grift 
im  ieüiiir  vrlft» 
!■  ii#miy  iaüe 

im  ftdOMe  «ad  ia  atoede, 

er  Ia  dieke  aad  dieka  fprack.  M 

leie  fwerlich  un gemach 

in  davon  nicht  erlaaMS» 
»Ide  ie  diTen  liebea  aeflMM 
anfcbrieB  dicke  und  dicke, 
runder  aller  vorchte  fcliricke«  9i 
alles  irtirrn  er  im  bcnrim, 
fu  f^iit  v\.is  er  im  vriirtitfuai, 
do  vra::«  ti  n  in  der  mere 
die  iihek  n  v\  i>i/,enere, 
i1iir<  Ii  vvaz  er  alfu  riefe j  40 
fwikA  in  not  überliefe, 
fi>  fji reche  er  ie  lefus  Crifl. 
'die  fache  ,  fpracli  er,  'die  dran  iH, 
wil  ich  uch  fagen  funder  fchavea« 
den  gebenedietea  aaaMa  -  dt 

MX  Ich  dIeke  kl 


lab  la  jalaaea 


waad  er  aüeh  kat  befeaaea 
ale  leh  kaat  bake  gelaa^ 
dar  aaek  de  dis  waa  ergaa 
«ade  Igaaeiae  der  decea 

was  von  den  lewea  Cot  galegea»  M 

ale  ir  e  habet  gebort, 

fekly  do  gedachten  fl  der  wett| 

wie  er  offenlichen  (^rach, 

daz  im  in  lines  berzen  vach 

der  Dame  folde  fin  ergraben,  60 

des  woldeu  ouch  die  ubelea  hahea 

beazer  uricunde  alhie. 

ein  teil  ir  do  au  im  gie 

nach  Vit  liAigen  fiten. 

in  den  buch  fi  im  fniten  65 

eine  %vol  gerume  tur. 

fio  herae  namen  fi  hervury 

ale  A  dea  gerpielden 

dada  ealawei  gevleldeo, 

de  waa  ml%  galdlaea  kaekftakea'  19 

aldar  laae  wel  erkakea 

der  ileke  aaaM  leAia  CMft» 

der  aeek  der  laseade  vol  Ift^ 

das  er  wll  all  dea  vraaded  walba. 


dia  Ia  adl  keiaea  aaiefba  . 
■ad  Büaaea  gar  kataadere. 
eaa  dIfkM  felkea  waadere 

wart  der  lute  vil  gelart, 
fo  daa  fi  wurden  hekarl 
aa  dea  gebenedietea  oaaMay 
dea  aiiDBeaclicben  iobeOuaea, 
aa  den  fi  fich  leerten 
und  mit  gelouben  erten, 
daran  fi  wurden  ouch  getouA 
und  uz  der  vaifcheit  geflonfl 
die  in  durch  got  wart  ein  ff«t. 
nu  ful  ouch  wir  bitea  got| 
daz  er  bi  udm  hübe, 
den  heiligen  namen  fchribe 
an  nnfer  her/.e  eubinnen. 
o  Twer  in  fu«  kau  minneu 
und  in  in  hat  befchriben 
dea,  Ter  dear  Ia  vafcktea  kikea 
aller  wrldiawanea  Ufty 
dar  wela  aa  reakler  Bilawilli 
waa  rreade  ia  kakea  m«dea  IB^ 
#aBd  der  aaM  letaa  Grift 
ia 
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mit  To  getanen  mioneD, 
da2  er  an  allen  naoen 
woIIuH  wil  gewinnen, 
lerus  CriAus  xu  aller  fluni 
vluzet  im  uz  des  herzen  gruni  5 
mit  fuzer  rede  in  den  munt. 
fwA  ouch  dem  iü  worden  kunl 
da  ickl  fulen  g erchet, 
lefti«  Crirtuoi  es  da  fet, 
4em  es  Bit  guter  nie  Mtpfel,  U 
tww  fehl  edaler  woite  «siel 
ier  tmgmU  wt€  beteiely 
«■i  #1  wto  iek  erMil«! 
tes  m  bU  wUlea  iar 
mmi       der  kelUges  lern  warl  U 
dis  »sefcet  gar  dar  vaUemal» 
der  dea  adelea  karsaa  mal 
keTaogen  ia  der  atiaae  kat. 
fWer  ouch  der  bürde  Tri  gat 
und  ift  nU  in  unbeladen,  «0 
der  niat  aa  allen  finaea  fcbadea. 
CriHcs  lere  Ift  im  ein  wicht, 
wand  er  des  viillemiindes  nicbC 
an  dem  herzen  bat  ergraben, 
in  im  mac  er  nicht  gehabea 
von  im  fuzllcb  gedenken, 
fin  oren  welient  wenigen 
von  Griftes  burnden  wortea,  (M^) 
wand  die  nazzen  porten 
der  beizen  lere  entwichen.  30 
die  ougen  wollent  Ttrichen 
aa  Bianigea  iteln  ummetrit. 
der  «belea  sangen  geiit 
wil  «agemai  Inaar  wafea, 
aa  «Baatsaa  diBgea  lefea,  U 
dia  A  fobapiM  «ser  gruat. 
das  ketsa  fanaai  daa  mwiI 
Back  Aaer  Itala  auuni 
da  Ifl  der  tag aada  ftraaai 
Owe  del^rar  «agekeat. 


der  geift  ift  leider  unj^eweaC, 

daz  er  in  burnder  hitsey 

an  lohelirher  witze 

mit  deme  gebete  wurde  bracbt 

gote  an  reiner  andacht,  dA 

aller  betrupnilTe  bloz. 

daz  Keliidme  ifl  To  gros, 

owe  des  I  in  uns  kraakea 

aa  itela  gedaakea, 

die  ia  ^  aadaekl  vliegea  M 

aad  Ae  leider  kiegea  • 

mm  gater  aadaekl  ailt  geunkt 

kievea  lA  das  gaket  kalt 

aa  AacBi  werte  «ad  Mmmu 

die  anae  feie  lA  fe  Um^  M 

das  A  Aek  aiekt  gericklea  mmc 

mt  aa  dea  binelircbeB  kelae» 

aia  ein  gut  aiearcke  lA  gewea. 

DU  Teht,  dis  kaait  gar  dataa, 

das  der  name  lefus  Crifl  AA 

aicbt  wonbaft  in  dem  herzen  lAy 

aller  vreude  ein  funneafokial 

o  vil  lieber  herre  min, 

iefu,  lefii,  getruwer  got, 

durch  diner  mildekeit  gebot 

dinen  namen  in  min  herze  fcbrikl 

fchrib  dich  in  mich  und  blik| 

uf  daz  ich  an  dir  blibe 

und  min  zit  vertribe 

nach  dines  willen  luterkeit.  7g 

alle  Tiize  heilikeit, 

rchrib  dich  ia  min  herse, 

das  ick  aa  diaer  feiersey 

die  da  aa  deai  krase  eriida» 

■iaea  weUaA  iaiaer  wlde  9A 

ia  feaeadea  BMile  kla  aaek  dir. 

daraa  reise  aiae  glr, 

da  geiea  Imm,  leftM  CrlAy 

darek  alle  tageali  die  da  kUt 


18.   Von  fante  Blafio  einem  bifchore. 

■laAoa  der  gelea  kaeekl  das  lekea«  Aser  lageade  wai 

was  ie  SU  allea  togeedea  reekl  OMMkCe  Ia  dea  Mea  ■iaaafeai 

uf  die  er  gekreeket  waa.  die  togeaauifte  reie  Ia  aaa 

dea  keClea  wec  er  uzlas,  darck  gat  mit  eloM  gefaiatea 

dea  awa  aa  kteelricke  gat.  A  aad  auicktaa  Ia  sa  Ufckewe 
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ttti  utam  KAM. 


tm  eioer  ftat  Sebalte 
4ef  lande«  Cappodocie. 
«Ida  wart  dirre  g otet  bell 
mn  eime  bifchoye  erweU, 
des  er  getruw^elichen  pflac. 
darnach  nicht  über  maoigen  tao 
wart  der  reioen  crirtenbeil 
erboten  ungevugez  leit, 
des  fi  vil  Twerlich  entrub. 
ein  f;;ertobere  Geh  erhub 
uoder  den  gotes  criften. 
fwa  fie  die  ubeleu  wlften 
da  tec  aao  leides  io  Keuuc, 
waa  MB  lle  vieoe^  pM  Hoc, 
wrm  «WMiy  Ute  icha  lat, 
d«  ^  bore  Iceifir  wM| 


10 


vil  ftele  waa  eatprant 
Bf      filaaMgaa  dUi, 
M  apfer  terra  4«  asreUel  It 
«a«  arfl  Jlate  «a  idi  sodu 
4ar        Maiae  4o  vlatth, 
waad  er  da«  f  rlaiaiif  e  leli, 
das  Baalgar  aiillaa  do  lelt, 
dea  labea  wart  verhowea,  tt 
alcM  ■•cita  wai  gaCebaweai 
la  berae  twaac  gros  iingeiaach. 
Taa  allen  litten  Geh  brach 
der  gotes  koechl,  an  tnji^nden  baft 
■ad  weich  in  einc-n  wildt-u  waily  M 
da  er  bereit  vanl  eiu  hui. 
im  geout;e(e  harie  wol 
und  ducbu:  iu  wereii  alda  gut. 
al*^  ein  einfidele  tut, 
Tum  lebete  er  iu  d<  r  wiiTie  $i 
iif  daz  er  rinveii  inurie 
an  tinrenue  liebeu  herreo  gt»(a 
iiud  IU  luiie  geböte 
üben  gar  die  finaei 
wand  er  uf  kolM  aUaaa  M 
entpraat  waa  aa  daai  mte^ 
geht,  do  was  g9i  dar  giMa 

tagaada  raaM 


fHcelbataa, 


i  ia  Itietitea 
aad  faa  la  Ijpira  brachtaa»  W 
das  aaah  endellch  gefcliaoby 
wand  man  Ir      Inuaea  fkeb| 
die  in  braeMaa  gar  gaaa«. 
fwaa  man  im  ftia  xutrue, 
des  daocte  er  dem  guten  gote.  M 
von  tiere  quam  euch  roanige  rata 
nach  ir  Telbes  willelcur 
vor  des  guten  niannes  tur 
und  wolden  nioier  dannea  kttmea^- 
fi  enheten  e  genunien  |§ 
von  finer  hant  einen  Tegen. 
nu  merket  wie  den  edeiea  degea 
got  alda  Telbes  erte; 
do  er  von  lutea  kerte 
arft  dea  er  lugenden  wirken  pflac  65 
aada  ta  aaH  dort  gelac, 
4a  wart  aa  ya  dea  liarea  kaal. 
wart  Ir  ala  iaah  adar  waal^ 
daa  f  aaa  all  graaar  IMIa 
aa  dae  gaiea  aMUiaaa  aalla  9i 
aad  ala  daa  Aaaa  fegaa 
wol  geftaal  aa  daai 

BTu  was  ela  riahlar  akera  laa^ 
der  harte  Tere  waa  fa^raal 
nf  die  reiaaa  avUlaa.  fg 
mit  vil  argen  liTtcn 
wi  reter  in  dicke  flnen  nit. 
deme  vugetez  fich  in  einer  alt, 
daz  fine  man  ritten  lagen 
und  wolden  wilt  han  geriagea  M 
durch  ir  nuta  und  durch  ir  fplL 
fl  Tpurten  wildes  harte  vil 
in  der  wuften  wilde 
und  kerten  daz  gevilde 
vafte  nach  dem  vuae  hin, 
und  alTo  geburtez  in, 
aach  dem  getreieu  wildes  Tpur^ 
djM  fi  quamen  vor  die  tur^ 
#a  BlaÄaa  der  gute 

ia  baa  krta4pi  Jft  _ 
^  wlldef  mmi^mmm 


tl) 
4aa  «. 
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IM 


itt  iia  U  4er  eelto 

■tettMaioil  gevlMfM. 

fWa»  i  4m  Mite  «mm  glMicM, 

ft  WM  Ir  mMI  ietk  Tfriera.  ft 

4bl  was  in  unmajEea  son» 

Jm  fi  die  arbeil  Tua  verlnrs* 

4m  wilt  fi  io  verlciirn, 

wand  fi  hie  oiclit  eniB/E;:eten* 

irme  Herren  fi  rto  Ta^eteo^  10 

waa  brgeinet  in  were, 

daa  fi  mit  arbeit  fwere 

Blafium  beten  viinden 

und,  Twea  fi  ie  befunden, 

To  mochten  fi  nicht  wiide«  van,  1^ 

des  fi  vil  doch  Talicn  ftaB 

bi  im  in  deme  walde. 

4o  fprach  der  berre  'baüt 

wil  ich,  das  ir  gebet 

mad  dem  Me^flifcee  veiel»  tt 

wm4  er     Orid  ireleelee  Iff. 

Itaee  dim  Mtoe  ▼rifl» 

das  dte  ietea  meh  Im  rllea 

ud  weMM  ift  mH  itett 

mm  der  Mflere  ketoi  M 

«Ie  er  Mto  Mde  feMe  M«, 

Md  ver  ie  werde«  ger  eto  l^t» 

da  erfeheie  Im  mfer  tefre  get, 

Grift  4eae  gaten  Blaflo 

nod  fpfMh  wider  le  elfe.  M 

diz  reibe  was  In  einer  MCkl, 

4#  Blafius  mit  andacht 

gevochten  hete  und  entnie& 

Crißiis  airii8  zu  im  rief 

'Aant  iif  Blafii,  wand  du  mir  M 

ein  opfer  brennen  falt  m  dir*. 

Blaniis  do  iifllunt, 

als  die  f^otea  knechte  ie  iMt. 

fus  wolder  fin  gehorfam 

dirre  botTchaft ,  die  im  quam.  40 

Hiemite  quamcn  ouch  die  boten 
an  ir  ungevugen  roten 
nach  des  herree  wlilekar 
Md  hierohen  BtataM  feermr. 
•wel  daD%  fprMlea  1,  *wel  dM  I  d» 
der  gewaldige  Mee^ 
ür  riehler  wH  dtek  m  Im 
4e  BlaiM  heü  eMfiüw 


4er  rele  m4  was  ft  wei4e, 

4e  f^neh  4er  getee  keMe,  M 

waed  er  wm  m  legMdee  vre« 

*At  ee  gete  wlllekwa» 

vil  liekee  Mnt,  waed  lek  «Ife 

uwerre  keaft  blo  harte  rro. 

ich  Tehe  wol ,  das  der  getes  rat  M 

min  alhie  nicht  vergessen  bat. 

ich  wil  mit  nch  vil  gerne  kuoiM*« 

hiemite  wart  er  iifgcnumen; 

er  vur  mit  in  und  iioderwegen 

begonder  dicke  au  in  pflegen  0t 

der  gotelichen  lore 

und  Wolde  ein  iimmekere 

an  irme  Icbene  machen. 

binnen  diTen  rächen 

ein  vrowe  quam  geloufen  her  65 

SU  im  mit  tugentlicber  ger 

und  truc  ir  kint  an  dem  arme« 

*ty,  rprach  fi,  erkarMe 

4erek  4iBe  tegent«  kerre»  4lek  . 

ie  4irre  eet  «ker  Miek,  Vi 

wne4  Mie  lieke«  Um  kai 

Ie  Bbm  kalfe  eiaee  gral» 

4aTea  es  wM  erweigea, 

4ee  iok  la  gresea  fergea 

ketroket  kaite  tan  Ms*.  91 

ia  kelllo  la  ketwsM  4a  la, 

4M  er  got  rar  4m  kint  ka^ 

8B4e  alsakMt  iiffer  Hat 

daz  Ungemach  im  got  hnUM, 

kinnen  dirre  sit  ouch  qaam  M 

ein  ander  vrowe ,  die  in  bat, 

e  daz  er  queme  in  die  Ttat 

*ey%  Tprach  fi,  'lieber  herre  Mie^ 

ich  hete  niewan  ein  Twin. 

zu  dem  itl  nn  ein  woif  kumen  Sg 

und  bat  ez  leider  hin  ^eniimen. 

hilf  mir,  Twaz  du  gehelfen  macht^ 

daz  mir  ez  werde  wider  bracht, 

wand  ich  fin  gebrechen  habe'. 

do  wart  ein  micbel  lachen  drabe,  1# 

das  fi  in  bat  ummez  Twin. 

'nu',  Tprach  der  biFchof,  'la  daz  fin^ 

4ia  reka4e  wirl  4arM  erwant'. 

fekl  4e  «asM  4er  weif  sakMll 

4m  fWla  Irae  er  lefcea4e  wl4er  H 

aal  waif  es  rar  4le  vtawea  al4er. 
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TOR  BAHTB  BLAtlO. 


iea  MffDM  IfMlte  mm  kla 


ta  •Im  keiftOTM  iMift  ft 
■■4  Mea  te  veft«Mtt  alt  knll, 
4mm  —ek  mm  im  gar  geMmek, 
4uttk  c«t  leil  «f  4mm  mfewtek 
vil  ramfhillBMr  ged«Nt 
Wfiod  er  mit  Ciigendeo  WM  gevall«  !• 

Alt  der  »oder  uo  af|ua«| 
BUfiuni  naD  liervur  nmm 
von  des  heiTcn  ^^ehole. 
maD  brachte  in  bi  die  mkgaUif  ' 
da  er  opfern  Tolde.  M 
der  richler  in  Wolde 
mit  remHcr  rede  underkiimen, 
ood  Tprach  giitlich  uf  den  vriiaeSy 
dux  er  in  alTo  betrüge  • 
und  zu  deo  abgolea  suKe.  iO 
Blafius  der  gute  mmm 
karte  aichiesaielil  leb  dnui 
te«k  4mm  tmmm  mto« 

f^nMlk  Ml  4mi  tMMbM 
*4Mwmr  M  Ift  vfl  gkr  M  fyot9,  Ift 
4ie  filMt»  «kcM  ' 

fOttlickM 

Ü  i  an  kam 

499  im  Blekl 
•He  kr  kmft,  41a  i  kakMf. 
Mab  mmm  mm  la  dar  baCteabaBy 
fWas  la  bie  geloabea  cicbt 
wmd  mit  dienaileber  iBiabl 
•Bfert  Ireai  bUda'.  M 
4ea  licbter  gar  bavIM 
dirre  wort  ao  Blafio. 
durch  ßoen  xoro  liei;  er  in  da 
mit  grozen  linnitclen  zuriao, 
dAJK  ouch  zuhant  wart  gaiaa  i4 
Too  den ,  die  ez  konden 
und  im  fio  wol  gonden. 
do  fprach  der  gute  Blafiua 
MU  dem  richtere  alTus 
*ey  du  unfioniger  man,  '  4i 

wilt  du  mit  not  mich  brengen  draa 
und  mit  martere  dinet  Tpotee, 
diuE  iiA  die  Hebe  laiaea  f  ataa 


walle  ia  Hlr  BI 
da  amabt  aloki  Bar  aaawlffikaa 
•acb  arit  muiiBWkaaia  f  ki»  • 
waad  dar  Ilabar  kern  aria 
aiaekal  arfek  tarkar  daaaa  iaia^ 
fb  daa  da  nlaaa  kaniaa  fSira 
afckt  aaaaakt  vaa  lai  ataraBaa».  M 
der  riebter  Ilea  la  aber  iagaa 
in  den  kerker  ala  e, 
da  In  werdea  ffalde  we 
▼on  gebrechen  nanigerbanC 
als  der  not  von  im  entpfant  i# 
die  flro%%'e  ,  der  e  wart  ir  Twin, 
do  liez  fi  werden  an  im  fcbia 
wie  n  oucb  liebe  zu  im  traCf 
dax  reibe  Twin  fi  tot  flnc 
und  Tneit  davon,  daz  fi  Tot.  fft 
fi  nam  ein  liecht  und  ein  brol 
nnd  truc  ez  hin  zu  Blafio. 
der  wart  dirre  truwe  vro, 
die  fi  im  da  bewifete, 
wand  fi  in  vollec  TpiCeta  fk 
aad  lai  daa  f  aa  kr 
•üi  karte  BMar 
daaela  er  daaM  gmmm  goiew  * 
la  Aaar  Make  fäkale 
aa  er  Tea»  dtrre  tfH^  '  91 

der  iagaalkaWa  arlfe 
fjpraek  da  aa  der  «raaraa 
%a  fUta  aaveikawaa 
elaea  taai  Bee  lek  Blek  kMei 
la  wefka  alle  lar  dia  tm,  81 
fWle  da  eacb  daa  aanMaae  la§ei,  ' 
daa  du  alle  iar  bta  CragaB 
Bar  kirakea  ela  keraeallckb 
aa  aiinea  naaiea  aafflicbt. 
dir  nnd  daran  IVer  daz  tut,  BI 
den  Tal  die  arbeit  werdea  gai 
und  gediea  uf  gewin*. 
biemite  gienc  die  vrowe  hin 
nnd  hielt  me  die  gewonheit, 
des  wart  ouch  ir  geloube  breky  M 
darinne  man  fie  leben  facb^ 
wand  ir  nichtes  gebrach. 

Der  richter  aber  iai  kriagea  bias 
nf  vil  ubelen  genies 
Blafium,  den  gotes  kneobi.  M 
*biAn',  Tpraeb  er,  'aocb 
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imm  in  ▼•■  »Ii 

wolleA  tretM  vmt  ito  gM 
nmä  din  opfer  brenireaf 
die  rede  wart  fich  leii|;eB, 
wand  er  im  nindert  volge  iach. 
alt  ouch  der  richter  diz  gefac^ 
das  er  oiclit  wolde  erwiadefly 
do  hies  er  in  ufbiDden 
uDd  im  den  lib  diirchfcbrapfeB 
mit  ifernen  fchrapfen. 
darzu  die  knechte  waren  foel* 
fi  bundeo  in  uf  ala  ein  vel 
obeoe  mit  den  hend«« 
mmi  wturdM  m  la 
ir  käst  fur  «f 
iMü  md  wmUk  MM     ta  teMh 
■II  IMmb  talM% 
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die  Miek  gelMklo 


«•  die  akelMi  heiea 

gefeilt  dUfee 
wd  des  Met 

das  TOB  fine  übe  IM, 
do  brachten  fl  dee 
in  den  kericer  als  e. 
fi  g^edacbten  im  wirs  danne  we 
wirken  gar  mit  Ilrenger  not. 
durch  die  Tache  man  gebot 
berigelen  wol  vor  im  die  tur. 
Teht  do  brach  der  geloube  onck 
ein  teil  als  got  iie  Tcbowee« 
da  waren  fiben  Yfowen, 
die  ir  geinute  rurte 
mit  triiwe  daran  vurte, 
ez  were  heiiratn  unde  gut, 
ob  fi  bebielden  wel  dan  Mut, 
des  er  diireh  gelte  Hebe  gos. 
der  nrbell  le 
i  giengen  Mb  In  «f  den  wege 
g»  nMUi  te  wM  Miflege 
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■iehl  «erdres.  d« 


reht  WS  der  vrevree  erbeii 
vil  drate  wart  geaMbet  brell 
unde  deme  richtere  gefelL 
dar  abe  er  ouch  vil  somec  WMty 
al«  in  betwanc  fin  beliTArly 
die  in  fiete  reixete 
und  darzii  erbeiaete, 
dax  er  den  criOen  were  gram, 
die  fiben  vrowen  man  do  nnai 
und  brachte  fie  im  alle. 
*ob  uch  das  gevalle,  i 
fpracb  er,  das  ir  wollet  leben, 
fe  fult  ir  uwer  opfer  geben 
den  goten,  da«  la  nOa  wille, 
eder  Terwar  Ick  tUle 
aa  «eh  eife  Mteea  aen, 
das  Ir  das  lekes  kal  veiiei«». 
€Nl  aller  betoaage  da  lak 


i  Ij^raekea  alte  wider  is 
*wlr  weHea  kaHe  geise  lekea 

and  willeeHek  aste  epiMP 
deek  Mm  mwmm  ai 
das  wir  wm  la  blutee 
den  wir  aaa  watekea 

wilttt ,  dam  wir  gmaea 

dinc  gote  und  opfern  in, 
To  la  fie  brengen  aldort 
bi  dHz  waacer  vollen  na. 
als  wir  uns  gewafcben  da^ 
To  opfer  wir  jsuhant  alfo'. 
der  richter  wart  der  rede  vre» 
dax  er  mit  finen  lifien 
an  furaelichen  crifien 
hofle  haben  erworben, 
das  alfo  were  erfiorben 
ir  geloube  au  eime  gote. 
er  kies  Toa  finie  gekote 
die  gele  im  deai  wasaere  tragen, 
Ir  lek  Mde  lagen. 


mUt  klale  waa  er 
4ee  veg  Im  Iresf  eil 
ger  vrewea  leglleke 


4e  nuates  die 
«as  la  die 
legUek  der 
ala  eflft 
desila 


«ad  wlfeklesdle 


da 

Mais  dl 
ewaile  fSMk^ 
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n 


la  im  gtlra  alf •  fiTMh 

tar  wnwm  ItgUeii  4m  fjpvMh 

49m  fteMer  WMto  eis  Blcfeal  ffm^ 
wmmi  Im  ■aalgw  warier  g«i 
•Mo  goMeh  «r  elaea  f^i; 
4«s  wart  §■  «■fe»ach  vü  breit, 
mit  sorM  kraeh  «r  Am  klak  !• 
durch  den  grasM  «■▼uc. 
mit  lianden  er  son  brüllen  flnc 
dnrcli  klmge^  die  in  machte  unTra» 
jin  den  ewarten  fprach  er  da 
*ey,  wie  iß  daz  milTewart, 
da«  uafer  ere  ift  verlcart, 
aa  den  lieben  goten  hie'! 
*werlich  herre*,  Tpracben  fie^ 
*ala  wir  wol  mugen  rdiowen, 
To  hao  die  vaifchen  vrowen 
mit  harte  grozer  valTcheit 
die  bähen  ere  hiogeleit 
aad  verdraekea  aafer  gato*. 
dia  vrawaa  kaM  Ir  gefjpata 
«ad  f^raclMa  ala  Ir  liawa  Im  ilal  tk 
'ejTy     (afacfli§a  dla^ 
tat  af  dIa  aagaa  aad  faM 
war  aa  Ir  galaataa  iaktl 
wlaaal,  daa  dar  wara  ga» 
aMt  wfl  lidaa  valMaa  Qiat,  9t 
ar  fcaa  aMa  diaa  baMa 
dar  wHf  a  •  gafakia, 


so 


kHUaa  ar  IMaaB  da 
Skaa  glaaada  kaUkarga  da  M 
dariaaa  ar  daakla  Iclaca  * 
dIa  vrawaa  la  wü  babea  data. 
Bft  ilaa  ar  lai  daki  aaak  kala 
Sbaa  kaaada  llata 
aad  Uaa  dia  aadarwagaa  Aa. 
'na',  n»rach  er  aa  daa  vrawaa, 
'lat  alhie  berchowea, 
wadar  Ir  Uabar  wallat  lakaa 
and  opfer  ninen  goten  gekaa^ 
fo  muget  ir  hie  die  hemede 
woU  ir  uch  euch  de«  libea 
To  Tille  ir  balde  wandera 
ienfit  zu  den  anderu, 
wand  ich  bioamen  uch  vella 
und  in  dem  blie  erwelle^. 
der  felben  vrowen  eine 
brach  fleh  nz  der  gemeine, 
wand  Ii  verdroz  der  werte, 
die  fi  von  im  horte, 
aa  der  aiartara  raOa. 
dia  kaaada  mmm  A  aüa 
«ad  ararf  Aa  la  daa  vaer  kl«, 
kr  ««gaatflak  galavkaa  A« 
larta  Aa  vll  garaa  Ir  lakaa 


Ma  aa  aaak  glaaga  akara 
dia  falka  tagaaikafla  Wik 


Aal  dia  gaarafen  wäre  gote, 

ala  awar  unrecht  von  in  gicht,  J6 

warauie  hnten  fl  fich  nicht, 

dajs  ft  {cht  wurden  hie  gefakaai 

als  uch  allen  iß  beltant. 

lat  Ge  rechen  aijsu  haaty 

ob  fi  Kole  fin  genant  40 

mtf  ir  helfericbcn  hant, 

oder  alle  ir  ere  iß  erwanr. 

Deme  richter  und  in  allen 
begonde  miirevallen 
dis  bonliche  rdiallen.  '  4i 

Aa  aornliche  galica 
Wolde  in  der  richter  acigeo,  . 
ao  ia  eatwadar  aalgaa 
irea  gelaa^a,  aiar  br  lakaa« 


dia  rIailNi  Ina  aialar  aa 
*iiaka  aarter,  waa  fai  wir? 
Dim  una  darch  got  hin  ■Ü'dlrl 
wir  Aa  voB  dir  hie  geborn. 
ia«  uns  die  vreude  euch  fia 
die  dir  bi  gote  iß  bereit*, 
dem  richter  was  zorn  und  lai| 
umme  dirre  lute  ßetekeit, 
die  an  in  was  To  rackta  kraK. 
der  gotes  unholde 
lle  vil  gerne  wolde 
davon  mit  noten  brengen. 
er  hiez  fie  ufhengen 
enpor  mit  den  henden 
und  uf  ir  leben  wendea 
allariMBde  oagemach. 
vaa  daa  wawaa  bmui  da  kniak 
Büft  kraaaralaa  vfaUkk  aad  kBi, 
das  A  daaaa^k  akoilBl 
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fehl  y  wa  die  Inte  Taben 
ein  zeichM,  daz  ald»  gefciiRcli. 
Twa  man  die  hut  enxwei  brach 
da  vlo£  milch  vor  da«  biut,  • 
doch  was  der  liite  hertcr  miU 
verlleinet  und  alTo  harte^ 
daz  wenic  ieman  karte 
mit  gcloiiben  fich  dahin, 
die  valTcheit  blante  irs  herzen  fio  10 
UBd  liez  fie  nicht  die  \varheit| 
die  ia  da  was  vorgeleit, 
SU  recJit^me  nutzen  TchoweB. 
d«  fasle  got  de«  wfwtm 
daM  engel,  der  te  fMUü  U 
«•d  alt  traAt  fcw 
aUe  Ir  klaffe  aad  ir  ■•«» 
die  aaa  la  «»all  nafea  M. 

Ate  der  ilaMar  ffallMk» 
welch  da  waader  ffellBlwiili|  ti 
daa  loh  wel  lies  rchcfrca 


die  da  enpor  klehelea 
aad  tH  kume  lebeten 
durch  herte  bo(,  die  fie 
aad  Docb  an  ia  nicht  waa 
zu  gegen  iro  ir  widerßrebea, 
do  hiez  er  werfen  fie  heachca 
in  ein  niichei  vuer, 
da  folde  in  werden  tuer  ti 
aller  helfücher  troft. 
fus  brachte  man  fie  in  den  roft 
nach  dea  herren  gebofe. 
do  quam  ouch  von  dem  guten  gote 
ein  helfe  difen  vrowen.  95 
bi  in  wai:t  verhowen 
dea  raiea  kraft  aire  gar« 
daa  Ia  alcht  MMta  ate  a«  da  har 
die  hdaa  hraaA»  4ev  ea  fiaa. 
.  dar  richier  ffreheUch  arfehiaa  40 
vaa  deac  ffroaea  waadeia^ 
daa  fleh  trdh  daiaadetc, 
fvraa  er  den  vrowea  Mdct  hel^ 
daa  Ir  alcht  wcida  ealpta  dar  tat. 
er  dachte,  ea  wäre  da  ffaakdl)ptt  di 
dar  an  fl  würben  alCi  vU, 
daa  fl  fleh  tathlddaa  arita. 


*tat  aacV,  Unndi  ar,  'ala  kh  bMa» 
das  Ir  mm  ailaea  getea  kaartt 
fewirtalaaera  geiauckverdnuati  M 
flt  aaferre  gete  milde  rat 
nch  uns  da  her  behaldaa  hat 
beide  leben  unde  IIb*, 
die  reiben  tugenthaften  wib 
wolden  gerne  To  hin  kunea  M 
7Ai  dem  ewigen  vrumen, 
den  in  dort  got  hete  bereit, 
in  waa  zu  finen  werten  leit« 
die  er  weichlich  in  bot. 
fi  fprachen  *ez  ifl  Tunder  not,  SO 
dais  du  dich  an  uns  fumen  wiit. 
wizze ,  (laus  una  gar  befilt 
diaer  vairchen  geböte 
.  aad  daraa  aller  abgote, 
die  wd  artr  alaiaier  aaffahatea,  fft 
waad  wir  ftiUaa  veHaa  Mea 
M  aa  der  hhaillffihia  flnuM. 
hievea  la  eder  Baaa 
arit  aaa,  waa  4lr  hihaiaMeh  Iii» 
aafer  lieher  hem  Mm  Orlfl  '9% 
rafet  aaa  aa  4er  kraaci 
th  üa  ar  aaa  aalaaa 

wil  hl  lai  ewielichea  geben», 
do  hiez  er  drucken  ouch  Ir 
aahant  in  endeUchen  tot. 
flaea  knechten  er  gebot, 
flfl  daz  man  den  felben  vrowen 
ir  houht  folden  abehowen, 
die  fich  mit  Tuicber  vreche 
an  herter  widerbreche 
gegen  fiDem  willen  fchrietaa« 
die  vrowen  nider  knietea 
vrolich  uf  ir  ende, 
ir  ougen  und  ir  hende 
racten  Ii  uf.    diz  gefchach. 
iegliche  alfus  zu  gote  fprach 
*herre  got,  des  truwe 
aa  aaa  Ift  werdea  aawe, 
daa  da  wel  Itaa  Mawea  lafl, 
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ia  dea  ffdeahea  Hacht  htaeht, 
wk*  efta  dir  ailt  aadacht 
mm  apihra  hia  die  UdMuaca, 
a«  Ich« 
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•Ufte  ite  Mm  kbin  4lri 
vil  IMbcr  kHMf  alfo  4m  wir 
itok  aMorl  berekawM*! 
feht  d«  wart  In  verhowea 

ir  leben  an  den  houbtea«  9t 

die  ubclen  fie  betoubUa« 

wand  fi  fie  tot  (lugen. 

Mu  haut  die  engelc  trugen 

die  feien  äu  gote  hin, 

da  ß  entpfieagen  den  gewittf  10 

der  in  nimmer  ahegat 

die  wile  gotes  riche  ftat. 

Kiirzelicb  nach  dirre  7.it 
Wolde  ouch  der  richter  finen  ni( 
laxen  den  bifchof  ubergan.  1& 
er  hlez  in  balde  vur  in  lan, 
dajB  ouch  alzuhant  gerchach. 
weder  in  er  jsorolichen  fpracli 
'haan  dick  MmM  MI  tos» 
wMor  4m  woUtft  Biaea  feaa,  iO 

arfaa  malfekall* 
4m  Mft  BiU  wllloa  bekaft 
jM  Ibra  aa  Crift,  4ta  la  4lak  aka» 
alt  Ick  «ir  a  garataa  kaka» 
fa  wU  Ick  laa  4lr  gal  gcnack^l  U 
499  Mfckaf  wMcr  la  da  l^iack, 
^»aMT  toftiffc,  la  kla 
Mm  tarackica  ia, 
4mm  Ca  aiicb  icht  verleiten  nugen. 
•ka  aa  aiir  fwie  vil  da  laccft  SO 
diner  ninnicvaiden  not. 
aiek  and  darsu  allen  toi 
Torckie  ich  nicht  uro  ein  bar', 
als  nach  der  ricbtcr  wart  gawar, 
dax  er  in  nicht  uberquam,  94 
von  firiie  geböte  man  do  aan 
Blafiiim  den  guten  man 
und  warf  in  verre  To  bin  daa 
uf  dea  wajszeres  vlut 
durch  den  vallchaften  mul^  40 
dax  er  alda  verirunke 
und  zu  gründe  Tunke. 
Toa  wolden  fi  fin  werden  vrL 
got  waa  da  Anie  kaechta  hi, 
waa4  ar  waa  aa  lof  eadaa  wla.  M 
•la  sakkaa  «ackia  ar  kroaawla 

mmi  giMCy  ala  ak  aa  wara  da  foal« 
af  4mmte  waoaean  kar  and  dar. 


S)  Ma  «.  —  9|i /.  Jr. 


alta  rief  ar  n  te  iDkar  ,  «• 

ila  aa  Ua  kalaa  Ir  cal^ala 

*iai  awera  g ala  wara  cai% 

fo  f  et  in  Irma  nnniea  kar* 

daa  iß  der  krall  ala  gewer, 

das  fi  haben  ouch  gewallt  I  M 

Teht  do  wurden  alfo  ball 

die  ewarten  durch  ir  rchamaa» 

öRx  fi  in  irre  gote  naiaea 

uf  dna  wazzer  traten, 

des  fi  ouch  verraten  g^ 

wurden  harte  fehlere. 

wol  fechaec  unde  viere 

giengen  ir  alda  zu  gmadc. 

in  der  felben  fiunde 

erfchein  ein  engel  filafio       ^  M 

and  fprach  wider  in  alfo  * 

*aa  beite  nicht,  ge  aljEuhanl 

fa  kia  Tar  an  trugea  laal 

aad  eni|ik  41a  kraa^ 

dia  dir  glkH  aa  iaaa  ?• 

gal  ia  das  awigaa  Masa*. 

da  giaac  ar  ia  vll  akaaa» 

ala  aa  aiaM  iragaa  f  tedc^ 

akar  daa  waaaar  aa  da»  Bada« 

aack  kialk  daa  1«|  alTa  kan»  7ft 

daM  B  wardaa  alakl  kakan 

von  dlfme  fokaaaa  actekaai 

funder  allen  bleichen 

giaac  der  bifchof  variMta 

au  deme,  der  im  waa  gakas  flk, 

durch  geloublichen  fin. 

do  fprach  der  richter  wider  Ig 

'ich  wene,  Blufii,  du  will 

daran  wefen  gar  beailt, 

da^s  du  nicht  opfertl  roinen  goten'.  Si 

^ez  hat  mir%  fprach  er,  'go|  vcfkctcg 

durch  behüten  minen  val, 

daa  ich  den  (uvelo  nicht  enfal 

dienen  al  die  wile  ich  lebe» 

fwaa  ich  dioeo  goten  gebe,       .  99 

daa  ifi  den  tuvelen  getan'. 

da  hina  der  richter  in  erflaa 

aa  Ma  gar  aae  anderbial 

■ad  daran  dia  gwcl  klal» 

dia  Ire  micr  a  vadan»  M. 

Ir  lakaa  dia  rarkarg 

aad  gawaaacg  wal  daraa. 

UaAat  der  gotc  tum 
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llige  loh  MthMt. 
iae  haaJ«  er     g«le  TtoH 
*heir0\  l^^rMli  er,  *iareh  4m  ieh 
•Ikto  Btt  läse  toten  Dich, 
Ich  bite,  fWer  hernach  dich  bUa  • 
mmd  ainen  nmaen  hnt  dnnüie' 
▼or  not  oder  füche  leity 
dM  din  barmehf  rzikeie 
£11  helfe  im  gerucbe  kuroen\ 
do  wart  ein  Ilimme  ob  im  veroumen  10 
'dio  Wille  dar  an  wol  gefchiet'I 
himite  man  euch  im  verfchriet 
fio  houbt,  das  es  viel  benebeo. 
im  und  den  Idnden  wart  gegeben 
HU  bimelriche  ein  vreudenlebeB|  lA 
dm  A  In  woUaft  teaer  fireben, 
in  guten  aefbbewe. 
■K  MHb  wm  rate  mwe 
rai  41m  g«te  mm  eseh  bUee, 
4M  wir  «it  iSfeetUelMB  atea  ü 


«f  ertricke  gel^bea 
u4  4ie  m«4e  eoeh  erirefcee, 
4ie  (et  4e  nui4er  enden  mtk 
Bnen  liebei  vrradett  gic» 
4ie  la  «it  gannen  fiiaea 
hie  getniwelich  mineeft 
vnd  gefiaten  im,  das  er 
an  in  volbl-enge  ßne  ger^ 
die  da  get  uf  iuterlteit. 
durch  dine  groze  mildelceity 
lefii,  getruwe  gotes  leint, 
des  aller  himeie  tugende  fint, 
mache  unTern  willen  «n  uns  bünt. 
▼00  dinem  willen  nicht  erwint, 
du  enbrengeft  uns  an  dich, 
fo  dajE  wir  gar  aoc  underbrich 
ilen  uf  den  beAen  vramee, 
ras  wir  4«  hfai  M  4lr  koneo, 
4»  wir  !■  Uaelrlebe 
41cli  febewra  «wlciiehet     CM^  4* 
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AfsikB  4ie  Mera 
41e  Mil  tageB4es  bei  eftagety 
'4to  A  te  beiher  wer4e 
am  hlaele  m4  af  der  erde 
vra  gvten  Intee  vberlut 
beraal»  ra4  iA  f  etea  bnity 
4le  wna  fchone  unde  iunc 
mmd  bete  wol  ir  vollen  flpme 
In  der  tugende  richeit. 
Ir  herze  was  daruf  geleit 
Bilt  vorgedaokc  harte  vil^ 
wie  fi  alle  ir  lebens  kü 
durch  got  an  kuTcheit  vertribCi 
an  übe,  an  feie  kurche  blibe, 
des  was  ir  gar  zu  mute, 
fi  was  an  richeme  gute, 
wand  ir  vm4e  waren  edel. 
Ir  berse  wae  eis  Aete  fedel 
CriAee»  4er  es  !■  bete 
wHl  elTe  riebe  togeet  Ir  ms»  * 
4M  A  «•  ia  M  BlnM  brra. 
■tt  wae  eie  Taireballer  wum 
al^etrelea  !■  gewalt, 
4n  M  wlN;ee4ea  araievall 
wert  bei4e  kue  u4  beH, 


wm4  er  ue4el  wae  gebem« 
Aa  ari  bele  er  am  varlera 
ra4  wae  aa  berrea  erben 
ober  SleiUea  4m  laat, 

6  Quincianna  was  er 
dirre  felbe  tuvels  befe 
die  verworchtea  abgete 
erte  er  mit  Aetem  nivte. 
Agatha  die  vil  gute, 

10  die  gegt^n  dem  bimelriche  trat» 
Kathenenfis  ein  Rat 

darinoe  was  ß  wonhafl. 

nu  legete  ir  zu  mit  aller  krall 

Quincianua  und  begerte, 

11  d&z  fi  fich  an  in  kerte; 

fo  Wolde  er  fie  vil  gerne  haben, 
wand  er  bete  wol  entfabeo, 
4ns  A  was  edel  und  rieb 
and  an  gebart  in  ungelich, 

AA  4afM  A  vem  ia  abertrat. 
fwM  er  goTlete  aa4  gebet, 
H»  wae  Ir  wert  le  aela,  aela, 
4ee  A  w«r4ea  wae  ia  tin, 
4m  A  aleb«  aadem  Tieage, 

A5  ea  gleage  oM  fwie  es  gteage. 
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tli  OftiMiMiM  ooeft  geiMfe 

ier  iiincvrowen  fletekeit, 

49  Wolde  er  nU  klucheifc 

die  golee  nagel  iioderkoaeB  6 

■ed  Iren  willen  DiderdriimeDy 

des  fi  im  volgete  zu  pflege 

■ed  alPiis  fiichle  er  die  wege. 

Da  was  ein  wih,  ein  ubel  hul, 
beide  riille  und  iibcrliit  10 
was  ß  beoaot  da  und  bie. 
DUO  lochtere  hete  fie, 
als  Ich  ez  an  dem  buche  las. 
die  wareo ,  als  die  muter  was 
M  allen  ereo  widerwaoU  Ii 
AfrodiBa  was  genaot 
üe  anter  der  valfcben  reale. 
MU  dUbe  eoBTeeie 
wart  bracbt  die  lelae  Agatha. 
Oalaelaaaa  hies  atda 
le  Uibea  U  dea  aadera, 
Mde  oa  aad  la  waadera. 
Jer  aldea  aaier  er  gebot, 
das  i  Ir  vreode  uad  aet 
Til  dicke  vor  legete  Zi 
■ad  fie  daraa  bewegete, 
das  fi  aa  Baaae  Ja  aeaie 
«ad  ao  die  gote  qaene, 
von  den  G  verre  was  getretea. 
Agatha  wart  do  gebeleo  gO 
vil  dicke,  daas  ü  tete, 
fwes  fie  der  herre  bete, 
das  were  ir  gut  zu  eren» 
Wolde  uucli  ß  des  entkeren 
und  fiaem  willen  widerilan, 
fo  mochtea  ir  wol  milTegan, 
wand  er  gewaldec  were. 
fi  mufte  michel  Twere 
liden  gar  ons  uflen  tot. 
der  rede  iMa  Ir  vil  bot  40 
mmä  la  auwigea  ftaadea« 
4mm  i  aoch  aie  eakaadea 
kawegea  fie,  ala  aa  eia  bar« 
M  Mua  aUt  alle«  vliae  war» 
wie  fi  Irea  beraea  kielt  46 
keUelde  aa  feboaer  kofobell 
Inae  llebefiea  aa  lobe, 
•aefi  fcete  fi  aa  la  dar  obe 
ir  aatwwfa  vll  dioke. 


fi  f^raeb  'awer  llrleke, 
fwaa  Ir  mir  der  vargeleget, 
fo  bla  leb  idocb  uabeweget, 

mines  reinen  beraea  graat 

lA  Bf  Aelem  vallemunt 

gebiiwet  und  der  Aein  la  g5 

min  liehcr  herre  lefus  Crifiy 

der  mir  nicht  entwichet. 

fwaz  uf  mich  nu  Urichet 

uwerre  valicben  worte  wiot, 

der  krart  iß  kranc  nnde  biint  60 

min  hus  mir  zn  veliene. 

kumt  ir  mir  ouch  zu  Aeilene 

mit  gelubde  Worten,  * 

daz  iil  aa  alleo  orten 

ein  regeovlut  die  vluaet  bin,  65 

aad  tft  doeh  Aete  ale  e  »la  fla. 

kuBit  Ir  oaeb  mit  doareriegeo, 

daa  Ir  mit  droa  m|cb  weit  erwegea 

aad  faget  ailr  tob  dee  benrea  aora, 

die  arbeit  Ifi  oaeb  gar  verlora,  70 

waad  mir  der  fiele  vallemaat 

eatwlebet  la  dikeiaer  Aaal 

dar  af  ieh  bebe  gebawet« 

mlB  berae  im  wol  getmwety 

des  let  er  mich  nicht  nnderwegea*.  71 

fi  hete  vil  mit  in  gepflegen, 

daa  fi  in  fulche  aatwurte  bot; 

euch  twanc  fie  iamer  und  not» 

die  fi  nach  irme  herren  truCy 

diix  fi  weinele  genuc,  80 

beide  offen  uode  tougen. 

fi  fpracb  mit  oazzen  ougen 

dicke  und  dicke  ir  gebet. 

mit  grozer  andacht  ß  daz  tet, 

wände  ß  wulde  hin  zu  gote.  Hb 

nach  der  marteruoge  fpote 

begerte  fi  vil  Tore. 

beia  wae  Ir  aaob  dar  ere, 

daa  fi  gemartert  warde 

aad  mit  fwerer  barde  90 

Udo  maalgerbaade  aot 

■ad  aa  laagefi  grimmea  tot. 

Aftodifia  da«  valfebe  wib 
kete  Ir  difea  luagea  IIb 
▼11  gerae  bIAm  Terratea.  95 
fwaa  fl  daraa  tatea 
beide  ir  tocbtere  und  oaeb  fie, 
der  rat  la  allea  widergle 
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4iE  was  in  cio  michel  kla^. 

ftia  fi  des  wol  drixec  tage 

mit  ir  alda  gepfla«:en 

und«;  doch  nid(T  lap;<>n, 

wand  ir  willc  in  nicht  geriet^  4 

die  aide  qiieue  du  hefchiet 

(^tiiiiciainim  Her  mere  (W*) 

wie  den  faclien  uere. 

ß  Tpracli  Mie  arbeit  ill  verlorn, 

die  wir  zu  AgntUen  hau  erliurOi  10 

wand  fi  wii  bllben  reine. 

du  macht  e  harte  fteioe 

mrweiehen,  das  II  ▼Uesea 

lud  dairsn  knoß  geniesee, 

das  Ifea  Mi  weide^  Ift 

•  da  «f  ^  erde 

dim  taacvrewen 
des  wlilea  Msgeft  ▼etliewei, 
des  i  all  voller  Betekell 
Mil  M  Crikani  geleit  M 
mmd  wH  eoch  Mike«  elfe'. 
de  wart  der  henre  vil  ««vre, 
wmnd  er  waa  nach  fr  verqnole. 
MT  lies  die  iuncvrowen  holn. 
dl  SR  gerchach.   er  Tprach  Jitt  ir 
'Agatha,  au  Tage  mir 
von  waz  (jebiirt  du  fifl  bckumon'? 
'ich  bin',  Tprach  Ii,  'von  harte  vrumea 
und  von  edelen  vrunden, 
die  ich  ouch  mir  horte  kiindeO|  30 
das  fi  zu  rechte  weren  vri'. 
Twie  dir  die  gehurt  ift  bi', 
fprach  er,  'daz  du  edel  fifl, 
ich  fehe  doch  wol,  daz  du  giß 
dee  diesAea  eine  bircbaft,  Si 
wand  dtt  mm  amat  bift  beball 
aad  wUt  alekl  herlick  Ma  lebaa'. 
*dea  wtt  lek  dir  aatwurte  fekea*, 
f^rack  fi,  *ieh  Ma  Griflee  oMcet. 
kievoa  nlr  harte  wol  bebagety  «• 
daa  Ick  Im  Aieaflee  pflege  alfo^. 
'eaaaaieaaBMa'y  f^tack  er  do, 
*da  wilC  habea  vrlea  aama 
nad  doch  dabi  dich  nicht  fnheaiaa^ 
du  enwollert  ein  dira  fia  gaaaat*«  4k 
'ia*,  Tprach  fi,  'alzuhant, 
daz  irt  die  hofte  vriheit. 
fwer  (iienrnicher  arbeit 
Crifto  mit  willen  ift  gewoa*. 


Vir  laxen*,  fprach  er,  'ou  davoa ;  40 

der  wcchfelrede  wirt  zu  vil, 

zwei  ich  hie  dir  teilen  wil, 

als  ich  dir  endelichen  tage, 

der  nim,  fwelcher  dir  behage. 

entweder  du  falt  opfer  geben  55 

den  goten  und  mit  uns  leben, 

ain  di  gewonheit  an  uns  ifty 

oder  behalt  dinen  Crifl 

und  lide,  Twax  dir  hie  gebare, 

wand  ich  uf  dich  wUlekiira  M 

delfwar  aianigerbaado  aot» 

daraader  da  aiaft  llgea  tot'. 

doteo  dlfoo»  fia  fehoae  broft 
fprach  ir  aatwarto  aberiat. 
*do  Ikit  lebea  aaeh  diaer  ger  t> 
ala  dar  gros«  laplter, 
dea  da  bafi  aa  eiao  gola« 
aaob  fiaaa  wiUca  geboto 
■aai  eade  bin  dia  lebea  Irib. 
du  falt  ouch  haidoa  da  fkicb  wib,  70 
alTam  Venus  bievor  waa, 
die  dia  witae  darau  las, 
daz  fl  din  gotin  fi  genant'. 
\^uincianu.s  wart  cntprant 
gegen  ir  mit  zorne  genuc  76 
und  gebot,  daz  man  fie  iluc 
mit  vlacher  haut  zun  wangeo. 
als  daz  was  ergangen, 
do  fprach  er  'uu  ficb,  wis  bewart, 
daz  du  mit  diuer  hochvart  80 
icht  gegen  den  richter  krigeft. 
ez  Zimt  wol,  daz  du  bigeft 
die  kleffcbe  zunge  von  luuniobtf, 
do  fprach  die  gotea  erwelta  vnicM 
'ich  l^reohe,  ob  leb  aie  l^reeben  8k 
daa  leb  bin  groaer  wandere  vol 
an  dir,  fit  da  blll  wifo 
oad  boreft,  wie  das  ieb  prifk 
dicb  aa  dlaea  UebeClea  gotem» 
ieb  habe  dir  aa  wol  erbotea,  90 
das  lob  dlob  la  gettcbo. 
waraa  fi  tagaade  riobo, 
da  TOB  fi  gote  fia  geaaa^  * 
H  falta  blUlefc  fia  gawaat, 
daa  da  recht  unde  eboac  fi 
gefl  Bach  irme  lebeae. 
wilta  onch  wichen  mir  darabe, 
daa  leb  dicb  ia  geiicbot  babe, 
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fo  fcheme  dich  harte  Tere 

der  grosra  were^ 

wm4  imH»  tn  f  oteB  laft^ 

ier  tebM     u  dir  TerteAft, 

Uimem  befceoBM  fWftch*.  i 

OaiMlMM  aker  fprach 

*WMi  djuf       dlire  weakfelwoHf 

wir  ftlcB  InuMB  Mi  4mm  «rC, 

als  leb  mm  erftoa  haa  erbatea. 

aatweder  opfbre  uafem  focaa,  ]• 

•der  ich  Ia«e  uf  dich  kaaiea 

Bianic  leit  nnd  ODderdninieB 

dir  beide  üb  uode  lebeo*. 

'du  wich  ich  nichtesolcht  beaebaa', 

fprach  die  tugeode  aUde^  16 

'dine  tiere  vil  wilde 

leOu  die  lier  zii  mir  Iciimeo. 

xuhaot  als  die  hiin  verouinen 

leriim  Criniim  den  lieben  oamen, 

der  machet  ir  wildelteit  veriameo  SO 

fo,  daz  ir  arc  iü  tu  wer. 

Biacheflu  euch  eio  vuwer 

iiDd  will  mich  drinne  burnen  lao^ 

deme  kao  min  herxe  widerAaa 

Hod  ich  wil  fio  geoiezen.  91 

es  Ailea  wol  begieaea 

tta  aagele  alt  deai  low«» 

§9  das  leb  io  bofcbowo 

CrISoa  bellb  bl  aür  wofba, 

dos  icb  so  TTsado  baa  orlofbs  td 

ssd  has  la  oncb  sieb  lasoa  wola. 

will«  aUeb  darnber  f  oela 

arft  Baalf  eai  sagoaaebo» 

fo  babe  icb  olao  faebo 

dar  abo  do  harte  UelDe  woitf  M 

das  ift  der  heilige  geift, 

daran  bio  ich  «iro  bebaly 

dax  ich  geduldigen  ia«t 

ia  allen  notea  entpfa 

und  dioe  pine  gar  verfma,  40 

darinoe  ich  deoke  wefea  vro*. 

QtiinciHDus  hie2  ße  do 

in  den  Icerker  lliezen, 

wand  ia  began  verdrieaea 

der  worle,  die  fi  rurte.  dft 

jsuhaot  man  fie  hin  vuriOi 

mla  der  herre  gebot. 

des  gewan  vil  iutzel  not 


Agatha  die  gute. 

fi  gieoc  mit  Tiilchem  mute  M 

in  des  kerkeres  kliift, 

ala  ob  nach  werltlicher  guft 

ir  wore  aa  froaer  werdekelt 

oia  riebe  wirtfebaft  bereit. 

fiaa  iao  die  golea  erweite  naget  55 
wol  Ternossea  sad  verhaget 
▼OB  irdifcbesie  iroile  gar, 
doch  aaai  Ir  uafer  berro  war, 
waad  II  Büt  kafcbeB  male 
flcb  gab  la  dae  balo  '  go 

und  doreb  ia  iell  dlfe  aol. 
des  andern  lagee,  do  gebol 
Ouioclanus,  das  Baa  de 
aber  vor  in  kumen  lie. 
er  hofte,  daa  der  fmerae      Cd^)  dd 
gewandelt  bete  ir  herze 
und  fi  iin  volgeu  folde  ns, 
zornlich  fprach  er  ir  au 
'tu  den  mut  balde  hin, 
der  dinen  turoplichen  fin  70 
an  Criflum  mit  geloiiben  treit. 
du  fall  iu  guter  werdekeit 
au  unfern  grozen  goten  gaa 
BBd  ia  wefen  uudertan. 
breage  ia  die  opfer  unde  lebe,  7i 
waad  leb  dir  gatoB  vride  gebe. 
Ittft  du  dea  aicbly  wisse  das, 
das  dich  OS  gemwel  Torbas, 
ale  leb  dir  wol  bewifo'. 
die  f  otea  angoly  die  wifo  dt 
karte  Aeb  woole  daraa, 
das  der  Uadirebe  laaB 
die  rede  Ir  vorlellOy 
waad  ft  icb  aicbt  bewollo 
ns  des  gelonbea  foltt  ig 
durch  fiae  verebte  an  elBoa  tril. 
fi  Aunt  an  gote  veAe 
Bnd  hielt  fich  an  daz  beAo, 
davon  fi  nieman  enbracb. 
als  Ouiotianus  ouch  geTabh,  dO 
daz  fi  fin  wort  verfmate 
und  nach  ir  Telbes  rate 
▼eile  Wolde  hüben, 
do  began  fin  valich  in  triben, 
daz  er  dachte  uf  ir  uogemacli.  9^ 
zu  den  knechten  er  do  fprach 
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'fceafet  liis  bofe  nenfche  eapw 

UBi  mlM  nwere  koiift  hervor, 

die  nwer  vlenilleher  ml 

mu  den  «belea  erilleB  bat*. 

febl  de  wart  Agaiba  geaanea  * 

a«  det  libea  aamaiea. 

■aa  hieac  fie  aift  dea  beadea  af. 

beide  raeke  nade  baf 

aade  der  IIb  uberal 

wart  voa  flegea  harte  val,  10 

der  man  ir  Til  aad  vil  bol. 

In  alle  dirre  groxen  not 

■ocbte  man  n-ol  fchowea 

die  gotes  iiinrvrowen, 

da«  fi  was  vrocr  danne  vro,  15 

lind  rprach  ofTenbar  alfo 

'eya,  wie  rocIiJe  wol  mir  itl 

in  dirrc  l»eili;;en  vriH. 

die  ich  nii  habe  uf  erde, 

die  icli  gemartert  werde, 

wand  ich  mit  willen  bia  daraa. 

mir  i(i  recbte  als  elaeai  aiaa 

der  lua  wol  bat  voadea, 

das  er  vor  auialgea  Aaadea 

gefticbt  aiit  allem  vllae  bat  •* 

uade  BO  vrollcbea  gat, 

waad  lai  la  wllle  Ift  ebea  Heebt 

daa  kora  Ift  an  der  »ole  alebt  recbt, 

e  es  wol  gevlegelet  wirc. 

«la  Tele  ia  dirre  not  verbirt,  M 

als  leb  boflTe,  aller  fimdea  vlec. 

das  paradia,  dea  bimela  weo 

Wirt  mir  nicht  e  uf  geUa 

und  min  Tele  drin  gelan, 

da  un  mit  allem  vlixe  86 

In  manifterhande  wize 

pinigen  minen  licham'. 

Qiiincianus  vor  xurne  bram, 

daz  fi  noch  nicht  alte  lie, 

Twie  de  mit  kraft  dot  h  ubergie  40 

alfo  hart  ein  iingemacb. 

er  gebot  und  ez  gefchach 

durcb  valfcb,  dax  im  wonte  mite^ 

das  man  dl«  bmfte  Ir  abefoUe. 

die  Bagetmwea  kaeeblo  df 

faaawa  lai  des  wol  reebte, 

waad  il  ailt  Aarfcea  fjpleaaa 

dar  daicb  aüt  grlaiaM  BleseB, 


ala  i  aiil  Iliea  raadea. 

A  wnadea  aade  wnadea  *• 

die  brallo  aaeb  Ir  argea  Stea. 

sa  laageft  B  fle  abefaltea 

•ad  llesea  ioafea  Ir  blat. 

de  fpraeb  die  leacvrowe  gat 

ainia  dea  vaKebea  ricbter  aa  5* 

'eya,  da  aagetrawer  laaa» 

das  du  dicb  aa  mir  alcbt  enfcbOBMA 

in  dime  hersea,  do  ennemefl 

die  brufle  mir  mit  noten  abe» 

die  du  in  kinilicher  habe  60 

gefogen  an  der  miiter  hafl. 

wixzc  doch,  daz  du  mir  lad 

die  innern  brülle  jjanz, 

die  ich  fiinder  allen  Ichrans 

han  an  der  feie  wol  gefuni  W 

und  mit  in  in  rechter  Aunt 

fuge  al  mine  finne, 

die  ich  iu  Ueler  minne 

behaJden  bau  von  kintbelt 

SU  minet  berrea  belllkell^* 

^.niaclaaaa  do  gebot, 
das  maa  lle  voa  dirre  aot 
al  lebeadlc  ble  aene 
la  dea  kerker  da  B  Ilde 
beide  aot  nad  aavride,  9B 
dea  ir  der  maagel  breebte 
aad  aiemaa  fle  bedecbte 
mit  erstea  aoeb  m'lt  rplfe. 
die  gotes  aiaget,  die  wito 
in  einer  Retea  vreude  waa.  8t 
fie  dnchte  gar  ein  palaa 
der  kerker  in  gote«  aaamu 
iren  fiechen  lichamen 
klagete  fi  da  kleine. 
zu  gote  was  vi!  reine  8ft 
ir  andachl  und  ir  gebet, 
da/,  fi  mit  allem  vlize  tet 
und  dran  getrulichen  vacbt. 
do  ez  quam  zur  miKernacht, 
do  Tante  ir  got  einen  trofl,  ff 
der  fie  mit  vreuden  tet  erloü 
von  allem  ungemache, 
daraa  fl  lebete  fWaebe. 
die  iaacvrowo  war  aa», 
wie  ela  alder  aaa  quam,  i§ 
ala  eis  fbe  Tar  aldere  wU. 
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4M  woMo  kmn  imem  vUs 
■II  Mseiie  m  Ir  geMch, 
wMd  ft  la  wol  brages  ciioli 
■II  Cübra  buekfBB  geaoe« 
•te  Mal  ein  lieckl  vor  !■  Inic,  A 
4aJt  vor  die  ioncTrowen  trat 
Bad  gertant  an  finer  ftal. 
do  Tprach  der  aide  hin  xu  Ir 
*liebe  tocbter,  hure  mir, 
Ich  bin  durch  gut  her  zu  dir  kuinen  10 
wand  ich  daz  leic  lian  woi  veroumeoi 
daz  dir  der  bufe  vuri'te  erbotj 
und  aileinc  er  dir  groze  ool 
mit  riegen  hat  an  dich  geleit, 
fo  \y\/./.e  doch,  er  ifl  bewei(  15 
und  des  vil  Tere  gemut, 
d&z  im  diu  Icunlicber  mut 
fo  wol  torrie  antwurte  gebea« 
ich  was  oucb  da  beoebeo^ 
da  die  not  an  dir  gefchach  M 
wm4  waad  Ick  harte  wol  fluh| 
4ma  ^h  diae  hmfte  viiea 
anc  ■!!  arsodlea 
■ach  voa  uageaachOi 
dtarch  die  felhea  fkche  U 
Mb  Ich  her  an  dir  luuMa, 
das  Ich  af  kaatUgea  vnuaea 
dir  heile  vtelfch  aad  hai'.  C«t*) 
«•  f^raeh  die  edeie  gotea  brul 
VleirchUch  araedien,  30 
daa  aüch  keade  vrlea 
▼on  ungemache  und  von  nol 
Ich  mime  übe  nie  gebot, 
hievon  ich  mich  ein  teil  Tcheme» 
ob  ich  die  arzedie  neme,  94 
der  ich  Tu  lauge  hau  enporo. 
Chftum  ich  mir  hau  criiuro, 
.  der  mich  wol  arzedieo  l£an\ 
do  Tprach  zu  ir  der  aide  maa 
mit  guilicbeu  werten  fin  4U 
*rcheme  dich  nicht,  tocbter  mia, 
Tor  mir  in  difeu  vrifteD, 
wand  ich  bin  oucb  ein  criften 
an  gcluuhigen  mitewirien. 
mit  kuuliigen  Uriea  dft 
l^an  ich  dir  fchalliBa  gut  gettach*. 
Agatha  de  aa  Ifli  fprachy 
mlM  Ir  dachte  wol  geaeaMa, 
«Ida  wea  Ad  Ich  aUch  fchcMB 


tl)  Ich  /.  a. 


▼er  dir.  Hl  da  hIE  fo  all  M 

BBd  Ich  fo  gar  hia  BageSalt, 

vll  fere  waad  aad  auflagea 

uod  niemaa  kaaae  aa  nir  belagea 

ela  luAige  ougenweidef 

la  mich  in  dirre  leide,  55 

die  ich  durch  got  enipfangea  habe. 

got  der  lone  dir  dar  abe, 

daz  du  guten  willen  treifl 

und  daz  hefte,  daz  du  weift 

erbutell  mir  gar  in  reiner  gir'.  »»0 

do  fprach  der  aide  *ey,  Tage  mir, 

durch  u-az  leftu  nicht  helfen  dir 

zu  dincr  not,  ßt  daz  wir 

heimelich  Gn  alhinne'? 

die  gutes  vrundinne  M 

Tprach  do  au  dem  aldea 

*leh  haa  dea  alwaldea 

lefna  CrIAaa  geaBBca 

aa  aradoy  waad  er  aac  vnuiea 

■II  eise  wortO)  fwen  er  vrlt.  70 

ea  Ift  In  alchteeaicht  aa  vll, 

daa  er  aüch  fiae  au^pety 

oh  ea  Im  et  wol  behaget» 

auMhel  BB  la  dirro  llaat 

aa  ieme  llbe  wol  gefuni*.  *  95 

9o  die  rede  airua  ergle, 
der  aide  saa  do  fcbowen  lie, 
wer  er  was  und  wais  er  treib, 
die  Talbe  underwegen  bleib, 
der  Iterlcer  vol  liechles  wart.  bU 
in  vil  (ugentlicher  art 
Tprach  er  zur  iuucvroweu  fus 
'uud  ich  bin  fin  upuftolus, 
den  du  hart  alhie  genant, 
min  name  fi  dir  euch  eriiant,  Oft 
Peter  fin  zweiniolc. 
in  dem  felben  guten  gote 
fttitu  wol  geTuut  wefen 
und  aller  wunden  genefen'. 
hiemite  er  euch  von  ir  verCWaal.  00 
die  iuncvrowe  fleh  do  vaal 
wol  geltaat  aberal. 
laagea  fiel  fl  hia  aa  tal 
oad  daacte  dene  gatea  gote» 
waad  Ir  fla  heiliger  bete .  0» 
Ir  hrafte»  die  e  warea  ab, 
wol  geftat  wider  gab 
■II  wol  f  areadOM  lebeae. 
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nn  waren  da  beMNao 

die  hutlute  gelegen^ 

die  ir  mit  arge  falte  pflegta 

UDd  niclit  (uo  mm  gata» 

die  qiiamen  u;;er  buta  A 

zu  ir,  wand  ß  waren 

in  harte  grozen  varen 

VOD  dem  lieclite,  d.iz  To  groa 

fich  uz  dem  kerker  erj;oz. 

'vrowe',  fpraclien  fi,  'na  ge  lU 

fwa  du  will  vnrbaz  me 

nach  diner  vrier  willekur. 

dir  fint  geofTent  alle  tur 

und  biA  gar  uogehaiden'. 

'4aa  Buae  got  walden,  15 

fWaa  Blr  fal  euch  gefcben  alhie', 

l^raek  fi^  *waai  lab  aiadart  vlie, 

4aa  ir  Blr  galaibaa  UüL 

41a  kraaa  aa  aiiaer  gedalc 

leb  wü  aagaraa  Ma  variwr^.  tt 

fka  waMa  8  aieic  berfor, 

tWMM  a  kaata  ir  geflMrea. 

In  der  mit  aaek  vier  tagen 

lies  üe  In  Oviaelaaaa 

brengea  ilad  fpnck  alitaa  M 

'aocb  wil  leh  rate«  «ir, 

das  du  dea  geieii  «ad  adr  , 

biß  mit  wUlea  oadertao 

varwart,  oder  ich  wil  dicil  laa 

pinigen  noch  anderswie,  Sf 

da«  dir  gerchach  fo  wc  nie*. 

vor  vorchten  nicht  enwagete 

die  gotes  dirne  Agethe, 

wand  fi  wa«  flerker  danne  flarc. 

ir  herze  fi  im  nicht  enbarc  95 

und  Tprach  zu  im  an  werten  flecbi 

'deifuar  diu  rede  ifl  torecht 

und  get  von  itels  herzen  golU 

fi  eutreinet  gar  die  lud, 

wand  fi  iil  ungeneme  4t 

und  mir  euch  widerzeme, 

des  ruldellu  Ir  mezen  dicb. 

armer  dürftige,  nu  fich, 

wie  dia  wlfheit  la  milTetreten. 

da  beiaeft  nleb  rar  gete  aabetea  #• 

▼n  ungenevM  0eiae 

«ad  daran  bels  aarelae 

ud  wilt,  das  iek  Yeiin  den  gel, 


dea  wife  tolMei  gnbe« 

gefcbuf  bimel  nad  erde  it 

aad  la  lobelicber  werde 

gernnt  mich  bat  genacbety 

da  ich  e  was  gerwachet 

von  diner  grozen  toherucht. 

diz  il't  rill  mlchel  uozuobty  M 

daz  du  nniK'lurer  man 

nicht  gedcuken  wilt  daran'. 

%uinclanu8  zu  ir  Tprach, 
do  er  fie  vriTches  libes  Tach 
Tage,  du  falt  mir  machen  kiint  $0 
wer  dich  niachete  gefunt, 
fit  dir  doch  e  was  To  we, 
des  wil  ich  wo!  bekennen  me, 
wer  der  araei  aHige  ia*? 
de  l^raek  an  lei  daa  aegetin  !• 
*ieb  rage  dir  wel  wer  er  illk 
es  irt  ailn  kam  leAu  GiiHb 
dee  lebendigen  gelea  Am*. 
*wie  tarlln*!  flvnei  er»  Mas  gnin% 
das  dn  Bir  den  nennell|  9» 
ftl  dn  wel  bekeaaelly 
das  iek  la  niebt  beren  wil»f 
'delfwar  dea  ifl  mir  nisn  vir, 
l^raeb  die  ianovrewn  gnl, 
*das  Aa  aiaee  beisea  aiut  99 
nnd  nsewendee  encb  der  mnnt 
vergezxen  raage  in  keiner  finnl» 
alfo  lieb  in.  er  mir', 
do  Tprach  er  To  wil  ich  an  dir 
verfuchen,  waz  der  leibe  namo  89 
dime  kranken  lichame 
gehelfen  rouge,  den  du  haft 
fo  lieb  und  dich  uf  in  laft, 
da^  du  bift  nach  im  verquoln, 
deifwar  du  rault  euch  not  erdoln'.  85 
der  valfche  man  liez  im  holn  {j^} 
ein  michel  teil  gluender  koln 
nnd  darzu  fcbirbene  vil  rcharf^ 
die  jswei  man  wite  anwarf, 
wand  ir  waa  ela  bafe  gros.  90 
Agaib»  wmt  genmebec  bles 
ven  alleai  inae  gewele. 
ala  ela  Unel  anm  i  dmin 
nf  den  kein  ker  nnd  dar* 
de  naa  enek  nntar  bem  wnr  99 
der 


M)  enireinen  K.  ¥.5.-41!) 
dee  JT. 


en     ^  743  vreweadeo  /.  osewea- 


4to  wui  iaer  üim  M 
Mi  waii  Ir  6te  toftwc«* 
es  wait  wtMtag« 
alfo  gros,  4«c  fi  geouo 
derrelkea  Aftt  niderCkio  A 
■M  41«  i«Mvrowe  totol« 
feYelle  oucb  verfcbriet 
deme  herreo  jswene  ratgeben, 
wand  in  beniirnen  wart  ir  lebeO) 
dax  mit  tode  von  iu  fchiet.  10 
Teht  da  quam  zulaoioe  eiA  diot 
in  der  Hat  uberal. 
WQU  io  wart  ein  micbel  (cbal 
jsagegeo  Otiiociano. 
fi  Tprachea  offenlich  airo,  15 
dH£  uogcvuge  erlbiben 
hete  Geh  vil  gar  geiribea 
durch  der  iuBCvrowea  not, 
die  mao  ir  nnfehaldoo  kot» 
waad  I  woro  lo  fowein  giuL  M 
do  wart  dos  laados  voget  f  oaiut, 
4ss  or  doifwsr  orfclino  oU  tail» 
waad  1  lai  af  aa 


4m  walde  or  oatwichoa, 
■na  OS  Im  aoofefta  taa 
iii  laaemwo  Maa  er 
■ad  ia  doa  koAor  akor  lofoa. 
1  aMOhto  icb  vil  kiime  gerego% 
fo  gntwolioii  wa»  ft  goteaat. 
borso,  oi^  ande  haat 
■acte  fi  SU  gote  bin 
aod  Tprsch  mit  rreudea  dlfiM  ia, 
sIs  fi  in  befi  da  wiio. 
'I^erre  lefn  Grifte, 
der  mich  baft  gerchafTea  dir 
■Bd  an  knrcbltcher  gir 
TOD  ininer  kiotheil  bebut, 
der  Btneo  üb  und  minen  niiit 
■nbewollen  baft  bewart 
nnd  min  berxe  had  gekart 
an  willen  und  an  Uoae 
von  werltlicher  ninoe, 
des  fi  dir  herre  genigeol 
der  mich  wol  haft  las  gefigoa 
ja  min  er  martereburde, 
uf  das  mir  alfo  wafiia 
dio  krall  iar  ktülfoa  dalt. 


dia  m  diaeo  wttloa  fckalt» 

waad  da  dIo  arkeU  aa  »ir  treig.  M 

na  eatpte,  korro,  Btiaoo  golft 

Ia  diner  barmobersekeit  I 

la  mir  den  wec  fia  bereit 

SU  dime  bimelricbe, 

wand  icb  vil  ftetecliche  W 

darnach  mit  ganzem  vlize  warb'I 

in  diTen  Worten  fi  ouch  ftarb 

nach  unfers  berreu  geböte 

und  nani  von  dem  guten  gote 

der  ewigen  vreuden  kröne  60 

ummc  ir  arbeit  zu  lone. 

mit  harte  gro;'.ei  andacbi 
wart  du  liic  guCe  bracht 
von  den  criflenluteo, 
do  fi  io  borten  datoa«  <6 
wlo  fi  was  Torfokoidoa. 
▼oa  flutaaea,  wikoa,  koidoa 
«aaoi  dakia  ola  silcbel  roto 
an  lobe  doao  gatoa  goto, 
ricko  Dalbo  goaao  7* 
■laa  an  dOMO  Jiokaao  trno 
dasiito  maa  la  kowarlo, 
alo  die  goloa  larto 
ir  tagoatliobo  aüaae. 
ia  elao  kolUgoa  Aaao  76 
wart  0  mit  groaor  wordokeit 
SU  grabe  da  von  in  geleit. 
binnea  des  und  dis  gerdiacb, 
das  gute  volc  dort  kuuien  fack 
ein  harte  felzene  Tchar,  80 
der  man  nie  wart  gewar 
vor  des  in  deme  laude. 
hievoM  üe  niemau  kandi>, 
der  üe  konde  underlcbeideu. 
in  Tnewizen  kleiden  86 
quam  fi  her  zu  dem  grabe, 
dife  beten  wunder  drabe 
nnd  was  oucb  wooderllok  ola  diac. 
ola  harte  karte  iuogeliao 
f  aas  dakor  vor  dor  rotf . 
siraai  ola  klaMUfokor  koto 
wao  or  gottalt  aaok  odolkolt 
mi  alt  fldoa  wol  kokloU, 
daa  la  oriick  kofloa. 
Toa  atcraoiaolao  ola  ia? ol  gros  M 
■Ol  lai  or  tmo  aa  do«  grako. 


U)  fprack  K.  -  16)  navugo  ^  M)  gowoBwi  waii  io  Ä  -  4»)  4a 
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im  er  oiich  fiek  (et  Ir  aba 

lind  liez  fie  zu  den  hooblCB  Aaa« 

reht  do  began  die  fcbar  BUfaSy 

daz  fi  ouch  alda  subant 

vor  ir  oiijren  verrwant.  4 

die  tavelc  was  ledoch  gebliben, 

dar  an  man  ordenlich  gefchribea 

mit  fchonrn  hiichnabon  facb, 

da«  KU  ladue  allus  fprach: 

inentorn  (anctan),  rponlaaciiia  hoooren 

deo  et  patrie  iil»«  raiioneiu. 

die  rede  was  allii-s  vil  is;iit. 

ein  heilic  und  t-iii  willec  mut 

an  gotes  ere  gewant 

aad  ein  rcbirm  ubcrjs  lant,  ti 

ile  Mecliia  bmui  wol  Mawea 

aa  dfrre  ioaevrawea. 

4aa  fle  die  TcliriA  aielaca, 

waad  a  aeii  le  veraiata 

■ii  tageai  ia  ela  hellie  lekea  M 

uad  Wae  willee  da  fceaebea 

sa  der  narteraage  fpole» 

die  ere  wart  auiMüe  g ole, 

waod  er  was  daraa  bekaal» 

i  was  ein  fcbimi  euch  ubera  laal,  tl 

wand  daa  lue  nach  dirre  ail 

trat  zu  geleabea  barle  wlly 

do  in  dix  groze  wunder^ 

daa  ficb  treib  darunder, 

al  offen  wart  hefcht-iHen.  10 

die  iiidcn  und  oiicl)  die  heideo 

ir  grab  darnach  Tüchten, 

wand  ß  wül  geruchten, 

daz  fi  dio  iuncvrowea  gat 

erten  durch  ir  demut  94 

und  durch  ir  rcinlichcz  leben, 

dem  ü  bl  I ebene  was  ergeben. 

Q,uincianu$  der  bnfe  man 
fich  wolder  noch  mein  keren  draa, 
rwie  dia  wunder  gercbach.  40 
Ba  lierse  er  von  gote  brach, 
der  ench  ia  belltea  warf, 
aach  fchalae  was  er  harte  fcharf 
nad  fkieit  ia  Uager  weade. 
aaeh  Ikate  AgaUea  eada  i$ 
weide«  er  ir  gat  beritea, 
daa  im  lebt  kende  eatgUtea« 
Ia  wee  ha  Ia  dea  altea 


gebarte  ia  eiaer  IHaa 

da  ein  michel  waaaer  vloa.  CbY«)  M 

6n  pfert  ficb  da  alaaiae  febaa 

und  riuc  nach  elaeai  aadera, 

daz  bi  im  Tolde  wandern ; 

daz  Telhe  fluc  ouch  her  wider* 

binnen  des  quam  dar  nider  M 

der  herre  zu  der  erden. 

fehl  do  wart  von  den  pferdea 

ein  michel  bizen  umie  Dan 

diz  Icoude  nienian  underllau. 

fwaz  die  gemeinen  Ituecbte  i§ 

nach  ir  dieniles  rechte 

fich  beten  aldar  iugewetea, 

decb  wart  der  herre  tot  getretaa. 

ela  geTella  er  aaeb  gewaa 

ia  daa  waaaer  To  bladaa  dft 

aad  darcb  die  wlmi  Ia  dea  graaC. 

ale  wart  aiaeai  aMafcbea  Iwafe 

aaeb  der  alt  war  er  bef  aaa. 

der  aageaeaie  llobaa 

Sa  eada  bete  er  äffte  beiagat.  Vt 

gat  racb  wal  die  getrawa  aagal^ 

de«  er  bat  leb  aade  aia. 

au  boret  varbaz  mere 

wie  ein  groz  %virdel(eit 

wart  IcnrseUch  an  fie  geieit  3ft 

aacb  deai  unde  fl  tot  gelac. 

da  ez  quam  bi  ir  iares  tae^ 

ein  vil  wenic  da  bevor, 

uf  eime  berge  hohe  enpor, 

nahe  bi  der  Felben  ßat  80 

ein  michel  uogemach  uftrat 

der  ummefezzenen  diet. 

des  berges  wipfel  fich  verfclirieti 

daruz  ein  michel  vuer  doz, 

daz  mit  vlammen  harte  groz  86 

fich  wite  und  wite  zurgab 

in  die  gegende  herab. 

die  kraft  ron  deaa  wwn 

waa  aaeb  aie  aagebare» 

daaae  aader  vaar  aa  6«  M 

fWaa  im  waa  la  der  aaba  bi 

beide  bals  aade  Aela 

daa  TerCaielaetea  algaaala 

aad  vlea  daailte  ala  ela  bach. 

das  valc  ■iebei  laamr  üMb  M 

aa  dlfoa  bartaa  letdea. 


9)  aa  /.  JT.  —  M)  weMe  A  —  M)  ela  CL  —  74)  wileb  H.  wla 
7f)  ba     —  81)  aabore  JT. 


Digitized  by  Güogl 


TOR  8ANTB  TALBNTIRO. 


185 


wmnm  ■tlMI  Mieii, 
4Sm  ias  geMrga  tawtc«». 
▼II  wol  ft  4m  fttniirelMy 
4mm  im  ktUb  fol4e  gebea 
4mm  vU  tngeatftftlle  lebta 
te  4uk  mmm  AgatlMi  leben  fkefe* 
als  du  lat  VM  fr  f^ncby 
ir  lief  4q  wil  Mb  abe 
sn  der  Ineevrewe«  grabe« 
4m  wat  eio  loch  geleget  ebe, 
waad  raao  in  an  fers  hema  lebe 
darJBQ  hete  goten  ruch. 
die  beiden Tchaft  nam  das  tucb 
und  liefen  balde  vor  die  Aaty 
wand  daz  vuer  itzu  tral 
wol  vafle  in  die  nebe, 
mit  harte  grozer  gehe 
brcitten  Ge  daz  tuch  aldar. 
Teht  do  wart  man  ouch  geWAT 
eines  wunderes  auhask. 


das  Tuer  bleib  alda  erwaai 
aa  des  lUbea  taebe. 
äill  Aileber  erea  raebe 
gel  fiMite  Agatbea  da  fflao. 

•  dla  Wae  oaeb  der  laree  taOy 
daa  S  af  der  erdea  tet  gelae 
aad  dea  binelifebea  beiae 
begreif  Mit  allea  erea. 
aa  Ad  eacb  wir  aae  kerea 

!•  an  die  iaaerrewea  mH  gebele 
and  biten,  daa  fi  vor  uns  trele 
zu  bitene  den  guten  Gritt, 
durch  den  fi  geflagen  iR^ 
daz  er  uns  helfe  ouch  dahin 

Ijk   in  den  himelirchcn  gewin, 
da  des  luteni  herzen  fin 
in  roinnen  burnet  Acte  uf  in. 
dar  hilf  uns,  lieber  herre  got, 
durch  diner  tugeode  gebofcl 


20.  Von  laute  Yalentuio  euftem  priftere. 


Talentinus  ein  prifler  was^ 
der  beide  fanc  unde  lae, 
waad  er  waa  darau  gewit. 
4im  Wae  ia  der  fblbea  alt» 
io  Claadlae  der  kreaea  pflae; 
mt  deaie  der  aaaa  de  belae, 
daa  er  aa  Beaie  kelfer  bles. 
die  erlfteabeil  saa  alebl  eriles 
U  dea  geaitea  aetea, 
waad  aiaa  Ir  ▼!!        tatea  10 
mit  gewaldiger  baat 
Yaleatiaae  wart  beaaat 
Glaadia  aa  Mebem  aere, 
wie  er  ela  erlttea  were» 
des  er  gewan  aorolgen  mut.  16 
Valeatisuni  den  pH  Her  gat 
liez  er  im  balde  holn  do 
lind  fprach  wfder  in  alle 
'Valentine  ,  faRC  mir 
durch  waz  wiMii  han  an  dir  MO 
eine  vrcmde  gcwonheit, 
die  dich  uz  miner  liebe  treit, 
wand  du  gclouben  wilt  an  Crift, 
daz  dir  zu  nichle  gut  i(l 
aod  bekumt  zu  unvrumen?  t5 


do  Talt  vrolichen  icumen 

vor  die  gote  aod  ia  gebea 

dleaftlieb  mpkac  Ter  dla  lebea« 

dea  aiaebla  varder  aere 

gewiaaea  alebel  ere  Ig 

aad  daraa  vrlde  aad  genaeb^. 

Yaleatiaae  wider  ia  f|praoh 

*ej  were  dir  aa  bekaat 

die  riebliehe  getea  baal^ 

was  die  dea  flaea  llebee  tat,  Ii 

leb  weia  wel»  daa  da  diaea  Mt 

wentes  wom  allea  abgotea 

und  dich  aa  Criftee  gebetea 

bieldeit  immer  Torbax. 

dea  goten  wurdeß  du  gehaa^ .  dt 

waad  dir  ein  liebe  queme^ 

die  din  herze  ueme 

und  rchicte  ez  zu  gote  bio'« 

do  fprach  einer  wider  in, 

der  bi  deme  Iteifere  fnz  46 

'Valentine  ,  waz  ift  dar, 

duz  du  Tagen  von  lere? 

meineflu  die  ere 

und  die  groze  heillkeit, 

die  unier  gote  ill  an  geieit,  6)1 


t6)  der  /.  8. 
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▼09  lAVTB  TAinTU«. 


*4Mirwt  oeia  leV,  llpiMfe  er  • 

*WMii  nlr  ift  tO  wakMü^ 

ittm  leh  im  iekdaer  Baal 

▼aa  la  loht  galoo  sage  Aigoa^  * 

ior  M  Ir  ioho  woDot  la«^ 

1  waroa  lato  bl  ir  Cofoa. 

haa  und  aii  fiMk  aaa  lo  tnCMf 

daa  ir  berao  «aio  gaagaa. 

der  tot  iMl  io  aa  cedagea  10 

io  den  vreodenloren  hagen, 

wand  fi  waren  ungetwagea 

und  mit  runden  vil  beTult. 

hievon  ir  oiich  da;;  wizxeo  fiUt, 

das  alle  ir  werdelieit  iil  bin'.  ib 

do  fpracli  Clandius  wider  ia 

*eya  iagan  Tiinder  Tpot, 

iß  Cridtis  ein  warcr  got 

und  wie  ift  mir  daz  uubeltaat^f  <|^) 

Valenlious  Tprach  xuhant,  10 

wand  er  der  vrage  waa  gooMit, 

'ia  de«  iok  af  Mlaoa  alt, 

Criflao  III  oia  waior  got; 

ok  da  bohaldaa  ta  gebot 

aai  aa  la  golaabaa  haft»  00 

fo  wisaoy  daa  da  wol  OaBafI 

hleUallor  ort 

Md  oaoh  Taibaa  aMffO 

wtt  or  «r  aa  loaa  gaboa 

dort  bl  !■  ola  owie  loboa.  00 

alle  diao  vloatAihan 

iraoket  fin  gewaldea  kraft« 

daa  ir  eioer  wider  dick 

nicht  tar  afgerichten  fick. 

dia  kan  min  herre  lettia'.  00 

'horet%  Tprach  do  ClaudiaOi 

'irherren,  ir  Roraere, 

die  rede  ift  gewerc 

als  uns  nu  dirre  bat  gereit'. 

die  vurHen  wurden  do  beweit  40 

ein  teil  an  zorne  und  unvro. 

fus  Tprachen  fi  zu  Claudio 

*wanu  biftu  ouch  verkart 

und  die  criTtenheit  gelart, 

die  wir  ie  han  gehaz/>ct?  4A 

wir  baben  fie  e  gevazzet 

und  gelart  von  Idotbeity 

die  an  una  Mit  Wirdokoit 

brockt  kaa  dio  aldoa. 
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dIo  AU  wir  oaoh  boioldwi  09 

aao  valfehoa  Madoittlt. 

dor  kolfor  Uo  do  bUboa  dlt. 

ia  horao  viol  alt  la  dar  aa. 

▼aloatiaBB  doa  galoa  auui 

lloa  or  govaagoa  brlagoa»  Oft 

da  naa  Io  folde  twiofoa 

afaagOBiacb  mit  fwerer  krall. 

dfa  waa  oia  nurfte  namhaft, 

dem  er  daran  wart  bovolo« 

Valentinus  was  ver^aolo  60 

mit  allem  tiorzon  hin  aaoh  gOtO. 

liine  heili;;('n  ;:t  bote 

volgetc  tT  mit  ;:;cdult  na. 

nu  was  ein  iuncvrtjwe  da 

des  vurRcn  tochter,  die  was  bliot.  %9 

fi  was  ein  harte  liehez  kinty 

fwie  ß  Iruc  diTe  kla^e. 

nu  ginc  der  vurfte  au  eime  tage 

und  Tprach  zu  Valentino 

'da  kaß  gefaget  dicke  alfo,  90 

Oaa  GriH  eio  llecbt  fi  gesaat, 

aa  vil  genadea  ootpraaty 

dio  or  tat  taaa' madaa» 

aocklo  or  aa  oataaadoa 

dio  oagoa  Miaon  kladoy  Ii 

daa  Iok  kaa  fo  büado 

foaogoa  af  vU  «oalgoa  tao, 

Ift,  daa  or  daa  golaa  sao» 

fo  wil  lob  laaoa  alao  wogo 

aad  dir  volgoa  aa  pftego  80 

aa  oriftoaliober  loro*. 

do  vreute  fick  vil  Tevo 

Valeatinua  der  gato* 

mit  eime  getmwen  aato 

Tprach  er  so  gote  fin  gebol»  80 

der  oucli  finen  willen  tet 

als  mau  wol  mochte  fchowoa* 

der  blinden  iuncvrowen 

gab  er  zwei  fehone  ougen  do« 

des  wart  der  vater  alfo  vro^  88 

daz  er  Criftum  geioubeto 

and  an  im  vertoubcte 

den  ungelouben  ufler  Rat. 

mit  im  ouch  zu  geloui>en  trat 

alle  fiu  gelinde,  95 

die  an  deme  kinde 

aOoriat  oad  oflisabar 

doo  aoloboao  waiioa  gewar, 
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wte  9M  feffoftte  wMret 
m  vloae  4to  lUke  mto 
•r      keifereB  pala«» 
wla  der  twil«  mwM  wm 
4er  f  ole  werdekelt. 
4m  WM  !■  elfe  MI, 
er  ValeBliM 
§m  lekee  lies  verinirM  dew 
das  keekl  mb  te  skefHie» 


Itae  kele  er  «M  gerne, 
WMi  er  kl  teleae  UeMe 
vfl  ver  «neae  leMe 
kle  mm  kJaelrieke  tmuM» 
k  ver  da«  welgenalte  lam» 
das  evek  ver  Im  f  es  8a  Mal. 
an  kilf  aae  f a  das  fblke  gaty 
get  kerre»  darek  dhi  deaial, 
da  wir  aa  vreadea  tta  kekall 


21.   Ton  fante  lulianen  einer  iimcvrowen. 


laliaDft  hies  eine  dirne  ^C, 
die  bete  eioen  harte  wifea  aiaty 
als  fi  wol  Uez  fchowen* 
zn  einer  iuncvrowen 
edel  y  fcbuoe  ,  woIgeRalt  k 
was  fi  worden  alTo  alt, 
dajE  fi  Dach  werltliciier  art 
▼erlobet  einem  vurAcn  wart, 
Biiloftiufl  was  er  genant, 
und  mit  gelouben  gewant  10 
an  die  unfeligen  abgote. 
oach  lebete  gar  nach  der  geböte 
Ir  valer,  waad  er  ktldea  was. 
BaiUaa  kek  da  laa 
mm  des  valfekea  geOeeklei.  Ik 
g  waaderta  Ir  fll  reekla 
■Ii  geleakea  kla  aa  get* 
fWa  i  we8e  ia  geket, 
gar  aa  MeM  g  gek  gela. 
leteai  Otimm  g  kefe,  tt 
dea  g  Ia  Inae  keraea  Craa» 
4m  der  vaier  Ir  gewae, 
wie  g  verlekel  wera  kla, 
de  Ijpracb  g  gacllek  wMer  Ia 
*valer,  ich  bin  erikea  tt 
■ad  wU  dir  alekl  bm  vrltea 
Blnen  willen  dar  an. 
wiltu  mich  geben  eine«  aMM^ 
fe  Tal  er  fich  e  toufen, 
von  ungeloubeo  noiifcoy  tt 
den  er  muis  betouben 
und  an  Criftum  gnioubcn. 
Wirt  valTch  geloube  an  im  bllnt, 
r«  volge  ich  dir,  ich  bin  dia  kial 
und  fal  dir  fln  gehorfam*.  14 
der  vatcr  do  Bn  tochter  nam 


aad  riuc  fie  harte  fere, 

wand  im  die  yreaide  lere 

▼on  ir  was  ein  angemach. 

SU  dem  brategoam  er  Tprach  It 

'ich  ban  min  tochter  gelobet  dir« 

fich,  die  nim  alhie  von  mir! 

Ich  wcne,  fi  wll  ubel  wefen. 

fwaz  ich  ir  Ican  Torgelefen, 

daz  dunket  fle  vil  |E!:ar  ein  tfoi,  4k 

fi  keret  fich  an  einen  got, 

des  lere  uns  vil  ringe  wiget. 

ift  daz  ir  herze  dran  beiiget 

und  fi  nicht  abelaaen  wil, 

fe  daakel  adek  ta  alekt  aa  tU,  M 

ek  da  Ae  grokellek  twlagefl 

aad  ailt  fcreHea  drlageft, 

daa  g  Teige  dtaM  gekete 

■ad  erel  aatsr  Hekea  gaieP« 

Baleglae  die  laaevrewa  aaa  |  tt 
■ttlr  er  aa  kafe  f aaai 
aaek  dea  Täter  wlllkkan 
tII  gatlieke  legete  er  Ir  tbt 
fbe  wert  aade  I^M^kek 
*e  vrewe  adn,  welek  aageMaak  tt 
twtaget  derma  dlnen  mac, 
daa  er  nicht  gütlichen  tut, 
Twaz  dine  Trunt  wellen'? 
do  Tprach  fl  zu  dem  gerellen 
'des  wil  Ich  dir  ein  ende  fagea.  t6 
willii  von  dime  herben  iagea 
alles  uDgeloiiben  krnfl 
und  mit  willen  fin  behaft 
an  Cri(\o,  deme  herrea  min, 
To  wil  ich  nach  den  werten  dia  7t 
dir  genzlich  gehorramen; 
wiltu  oüch  nicht  den  edelen  namcn 
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f«  wU  lei  d99  tottra  (rHMy 

ias  d«  mim  kern  atokl  falt  wefeit 

es  fe  an  nerben  oder  genereo, 

des  walde  got  der  iMm  ain\ 

do  Tpracb  er  'des  enmae  mUki  Ai| 

daz  ich  nach  fulchcr  lere 

nn  (iinco  Crifl  mich  kere 

mit  gcloublichen  fionen. 

wurdes  der  keiTer  innco,  10 

er  licze  tot  riuhcD  mich'. 

*ia',  fprach  die  iuncvrowe,  *ficb, 

ob  du  den  tollichen  roaa, 

den  kciTer  viirchtes  dar  an, 

duz  du  nicht  will  bekeren  dicb,  15 

Tu  laltu  nicht  verdenken  mich, 

^  noch  an  mir  haben  das  ver  fpot, 
ob  ich  den  unlotlicbee  got, 
den  knalo  eb  aller  werdlkeft, 
wtliCe,  ftli  ieh  dir  hM  gefeit.  M 
M  wU  alt  Allen  ftnnen 
ia  vweiilea  and  atiueiy 
dee  aieh  alMer  beTÜt. 
In  mit  mit,  twtm  du  will, 
lek  wU  M  Crifke  blikea  •» 
■ad  Toa  alr  Teftrlkea 
dia  Ueke,  0  Ift  f  ar  verlora'. 
da  wart  im  amaasea  aera 
■It  glimme  af  die  iaaevrowta, 
all  er  oaek  lies  rchowen,  M 
wand  er  fta  aaaacki  begieae*  • 
die  iuncirrowe  man  ufbieac 
Mit  den  nopfen  enpor. 
■aa  niete  bereroris  hervor^ 
keMe  Tcharf  und  nuwe.  M 
Tut  llez  der  ungeJruwe 
nach  fiDcin  bofcu  willen 
die  wolgetanen  villen, 
unz  fich  dax  blut  wit  zurgoa^ 
des  fio  erge  nicht  verdro«,  40 
wand  er  ex  harte  gerne  Tach. 
noch  Wolde  er  da  ein  uogemach 
uf  die  iiiDcvrowen  vellen. 
er  liez  im  bli  erweliea 

*  und  uf  ir  boubet  gieaea.  16 
dan  Wolde  er  darek  fie  vUeaea 
ailt  Ilaer  kiuigen  kraai. 
fekty  de  wae  aafera  kerrea  ganft 
ak  der  laaemwea  gut» 


das  Ir  die  kelae  bilee  gtet  M 

alekt  sa  deae  llke  fekalte. 

de  Balegius  hatte 

genuc  des  mU  ir  gefpilti 

do  Wolde  er  en  beisllt 

and  uf  andere  aü  oaek  fpnra.  M 

er  hicis  fic  nemea  aad  kewara 

in  fime  kerkere, 

wand  er  in  hcr(er  fwere 

ir  leben  wolde  gar  verdrumen* 

do  wart  die  gute  genumen  SO 

und  befmit  mit  groxen  keten. 

nicht  vil  an^ell  ü  ir  beten. 

ez  gefchacli  ul  uT  ir  leit 

und  alfus  wart  fi  ingcleit. 

ISus  lac  die  wolgetane  t>5 
iuncvrowe  lulinne 
gevnngen  durck  die  liebe  geCee. 
aller  plae  aad  alte«  fpotee 
bete  S  flek  gar  erwegea, 
fWaa  aiaa  dee  weMe  aa  Ir  pflegen,  70 
waad  aafer  berre  bl  Ir  bleib, 
de  flek  die  aaekt  alfte  vertreib 
▼afte  bla  wel  la  ailtea, 
da  faas  alt  aaebtUekea'itea 
eia  tavel  aar  laaevrewea  71 
aad  Uea  fie  fiek  befebewea 
da  la  des  kerkere 
fam  ez  ein  engel  were. 
'laliana' ,  fprach  er  do, 
'dn  falt  min  wefen  karte  vro,  gg 
wand  ich  ein  gotes  engel  kia* 
der  hat  mich  dir  uf  den  fia 
in  dinon  noten  gelant, 
daz  dir  ün  wille  fi  cikant, 
und  den  fai  ich  dich  leren*  gk 
du  falt  die  abgoce  ereu 
und  in  durch  gut  din  opfer  geben, 
laz  nicht  dine.s  libes  leben 
martern  alfo  iamerlich. 
wiltu  da  widerletzen  dich,  M 
fo  muflu  lideu  groze  not 
und  darzu  grulichen  toL 
din  wil  got  fin  erwanl 
aad  bat  aüek  aa  dir  gefnat 
darek  raeke,  ala  lek  kaa  gefeit'.  M 
de  wart  der  laaevrewea  lelt 
▼ea  dIfaM  feikea  aere. 
Ir  kerae  wart  tü  fwere 
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iet  bolM  lere» 
A  welote  ■■mwea  fere. 
*•  we*,  tiffmeh  B,  *lMnre  g&t, 
fal  ick  werdee  tü»  ele  l^el 
4er»  die  afeh  dureb  dich  Terf^tea  A 
■ad  dcB  vervlnchtee  abfotee»  ' 
•le  dirre  Alf  et,  mlu  opfer  gebeel 
•j,  waz  Tal  vurb&x  min  leben» 
gevAlle  icb  ie  diz  unheiK? 
Boch  was  ir  Jiwivel  Siuk  ein  teil,  19 
ob  der  böte  were 
recht  und  iinwnndelbere, 
der  noch  Aimt  an  Piner  Rat« 
uorern  herren  fi  do  bat 
in  irme  herzen  und  Tprach  lA 
'Crifl  berre,  den  icb  ie  beiach 
und  oiich  immer  wil  beien, 
ich  bitte  dich,  la  nicht  gefchda 
an  mir  diz  valfche  gefpote, 
daz  ich  die  iintrunen  gote  SD 
uf  erden  nimmer  angebete. 
oock  ift  jKugegen  dir  min  bete» 
dax  du  mir  woUeft  wifes» 
A  vnwtfeball  m  alr  prifen» 
•b  dlrre  bete  i  gereebl,  tft 
der  Bir  ift  kiMea  ei«  die  kMeht» 
«■d  kel  gelbge«  leider  «ir 
flee  »ere  fae  wom  dir*. 

Ale  die  ieecvrewe  got 
■ic  dee  keraee  deaiel  M 
tß/üfimck  mu  gete  Ir  gebet» 
de  Ca  er  Iren  willen  tet  ^ 
darcb  ire  kareklicbe  gir. 
eia  ftiaime  quam ,  die  fprack  aa  ir 
*got,  der  hat  dir  enpoten,  M 
wiltu  wiaaen  von  dem  boten» 
wmz  er  fi  und  wta.  er  Itao» 
fo  grif  menlich  in  an. 
twinc  in,  daz  er  dir  niuz  fagea 
Gn  werben  und  fio  iaj^en,  40 
und  durch  wnz  er  z\i  dir  quaoi*« 
aobant  die  iiincvrowe  naiB 
nad  riuc  ir  heniie  hede 
nit  alles  herzen  vede 
an  den  boten,  der  da  ßunt,  (58^)  45 
als  die  grimmigen  tont, 
■ad  reckte  ia  aa  die  erdeo. 
«M  IM  air  koet  werdei^» 


l^rack  H»  'was  da  woUeä  ker». 
'ej»  vare  al  fekeae* ,  Tprack  er»  M 
*lek  liMCe  dir»  tigeatHeke  ai|get»  ^ 
was  ick  bia  nad  was  aiick  lagel 
nad  wer  Mick  daker  koaiea  lat 
lek  bia  eia  tavel  nad  aieb  bdt 
Bila  ?ater  alda  ber  gefkal. 
die  aeiaaege  ift  dmf  gewaat 
daa  ich  dich  verriete, 
dea  willeo  underrchriete, 
der  alfo  reine  iil  an  dir*. 
*ey\  Tprach  fi,  'nu  Tage  mir, 
wer  in  din  vater,  der  dich  hat 
daher  gefant  uf  fuichen  rat*? 
du  fprach  der  tuvel  alzuhaat 
'vr  ih  Beelzebub  genant, 
der  mich  und  mine  gefeiien  '  M 
uf  der  lutc  vellen 
fendet  beide  her  und  dar^ 
und  Twenne  er  wirt  an  uas  gewar* 
in  dikeinen  Hunden, 
daa  wir  fin  uberwundea  70 
▼oa  tugentiteker  ere» 
fe  flet  er  aae  wit  Hefe» 
ale  ick  aa  leider  kaa  gewle» 
waad  da  aiir  an  Aark  kla» 
Aat  ick  diek  aickt  gevellea  mm.  H 
Maaigea  nagevogea  flae 
Ilde  lek  vea  dea  faekea*. 
*do  UM  mit  kuat  auiekea'» 
f^raek  ft»  In  wrtekea  Site« 
Ir  meift  ach  pfleget  witea  $$ 
▼OD  den  crlllenlnten'. 
daa  wil  ich  dir  bedatea» 
Tprach  au  Ir  der  unreioe» 
*unrer  gewin  IH  kleine, 
als  man  die  mefTe  übet,  ig 
die  uuM  vil  hart  betrübet, 
wand  daz  gebet  ift  alzu  wit, 
daa  fleh  mit  wuchere  von  ir  git» 
von  den  geroeinen  criften. 
ouch  TchafTe  wir  mit  lißen  90 
aur  predigat  vil  kleine 
wand  da  biwilen  reine 
ein  unvletic  Tuoder  wirt, 
deai  fe  bebe  die  ruwe  ufTwirt, 
daa  fl  ia  vil  gar  beguaet,  M 
fkre  «aa  e«ofc  ▼erdmael 
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•It  ito       weDeal  Mmu 

hievon  wir  ia  bliistt  twti 
almeirtic  all  goteakM, 
Ate  As  brMcenl  wanken 

und  ruren  £U  der  itelkeiC  § 

als  er  dax  hete  vollen  feit, 

do  greif  die  kuoe  gutes  mutzet 

den  tuvel  HO  al  uoverjiagel 

durch  fin  ungeliicke. 

6  bant  im  uf  den  rucke  10 

die  bende  veTte  genuc. 

hie  nach  fi  ^robelichcn  flnc 

den  reiben  ungctruucn  boten 

mit  dem  irernen  knoten, 

der  vorne  wm  ao  der  keiea  Ii 

d*  mit  a  gevasgei  MtB 

der  ti?el  fchrei  ute  bal, 

4mi  A     UeM  Ir  ftrlebea, 

tr  w«Me  ir  eerae  Mtwiehea.  M 

Wbbm  dM  ras  Mm  f  efshMb 
4te  Aiue  u  Mmm  ItocbievAnick» 
A«  w»lde  «ock  Im  ruk»w— 
4w  lekM  M  isMmwM 
4er  kerr«.  4m  wart  alwikuil  tt 
te  dei  kerkar  g«fikBl 
M€k  Aar  woigetaam» 
49  Mtm  man  lulianen 
und  brachte  fie  au  liechte  kerviir 
nach  dcH  viirrten  willekiir,  M 
der  nach  ir  dar  hete  enpotea. 
noch  bete  bi  ir  ienen  b«tes 
luliana  in  den  Ttunden. 
den  vurte  ii  gebunden 
nach  ir  uz  deme  kerkere.  Jft 
d\x  was  derae  tuvele  fwere 
aad  wuldcü  gerne  ledec  fin. 
'ey',  fprach  er,  'vrowe  min, 
Ia  mich  waadm  ?«a  der  rote, 
Am  M  iftkl  wh49  Mm  Tpote  40 
▼•r  Aeme  ▼•Ucib  kvl«. 
MM  tmget,  Am  oriAeMliI» 
▼11  banMkeraelieile  kake»« 
Aer  kM  lek  ■iokt  m  dir  MlfiAita, 
wmA  A«  bin  kerttr  Amm  fmn  A» 
mA  Turell  aiok.Ui  Akrare  vart 
M  eine  letteill«ka«fl«l*. 
IWm  er  fttlele  mA  gek«! 


«I  Aee  vetkMMtes  1% 
Aock  fleple  i  to  kte 

uf  den  marct  durcb  did 
fi  konde  in  wol  gevaaaen 
mit  tilgenden,  dea  ir  sieht  gebrafly 

und  da  warf  fi  in  in  ein  baQ. 

fu8  vlocb  er  hulende  von  ir.  46 

nu  was  des  lantherren  gir, 

do  er  die  luncvrowen  fach, 

daz  man  ir  gruz  uagemack 

an  irme  übe  tete. 

n  u  art  durch  ungerete  00 

do  vil  Twerlicb  geTat 

uf  ein  gruweiichea  rat 

■dl  rcbarfeo  oageln  wol  benagen. 

Am  nt  kegeade  maii  Ao  läge« 

alaaaey  ali  Aer  nelOer  klea,  04 

der  ea  aril  Imai  mUm. 

fekl  Aa  wart  oaek  verkowaa» 

aki  MW  wel  aiaekla  fekowaa, 

M  Airre  laMvrawM 

Am  vletfek  kla  aM  affaa  kel%  74 

Am  Aaker  ad*  lalAe  arfekeia» 

lAaok  Ir  aei  gar  verfwela» 

aaA  wart  der  vieade  kaaft  eta  f^al, 

waaA  aaCer  lieber  kern  tot 

aam  finer  kempftaM  war,  94 

und  fanie  ir  einen  eagel  AaTf 

der  daz  ungevnge  rat 

mit  gewaide  nll'o  vertrag 

daz  ea  miten  jsurbrach. 

fwa  lulianen  we  gcPchack  84 

von  dem  rade  e  zullunt, 

dea  wart  fi  heil  und  gefunt. 

Wil  liite  waa  do  hine  kumen^ 
und  als  die  helen  wol  vernumcn, 
welch  eiu  wunder  da  gefGhach, 
an  genügen  da  verbracb 
ir  ungelou blieber  mut. 
fi  rprMkea,  got  were  airo  gut, 
Aer  A4  4a  wMAer  fekawea 
Um  m  Aer  laMtrewM,  oo 
Am  I  geloakM  weldM 
Im,  fwM  4  eaok  falAM 
alAaraaMO  UAea. 
Ao  kegM  dea  Aurftea  flilAea 
4a  Mtagaai  alfa  kart,  44 
Am  Aar  gaiM  laCa  wart 
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blBOhl  VM  lebenden  libeSy 

mm  aaiM«  und  mm  wiben 

■e  danne  zwei  hundert. 

die  wurden  da  gefunderl 

mit  der  martere  gote,  6 

dijs  was  ein  erliche  rote, 

die  got  zu  liimelricbe  nam. 

der  vurlle  iu  grozem  «oroe  bram 

nf  vrowen  liilianen.  (öi)^) 

die  j^otes  undcriaoen  10 

liez  er  do  fetzen  in  ein  vaz. 

durch  finen  vienllicben  baz 

4arinoe  wm  gefmelset  bli. 

vU  fiMBto  k«l«i  WM  dabi, 

imwm  imm  bU  »■▼•Uea  fot.  U 

fehl,  do  WAS  got  Im  der 

•ach  U  Imt  gnlea  aagol» 

alle  Uiae  wae  ▼eriaget» 

die  8e  karaea  felde. 

die  edele  golea  kolde  SO 

Mtwaae  dtkeiaea  libea  Cekade» 

ala  ia  elae  waaaerkade 

fas    driaae  Aiader  teil. 

des  tobeadea  varften  grlMaekait 

In  rechtem  zorne  brante. 

fia  feJbes  gote  er  Tchante 

BiiC  Worten,  wand  er  ubel  fpraal^ 

do  er  die  iiincvrowen  fach 

io  ungeniaclie  wefen  vro. 

'enumenamen',  fprach  er  do  ,  Ji 

'wie  TiD  die  golc  To  verzaget, 

daz  fi  Dicht  Icunnen  diTe  maget 

ertoten,  die  in  wider  ifl? 

und  do  gebot  er  in  der  vrill 

daz  man  fie  viirtc  baide  Ü 

hin  vor  mit  gewalde 

und  abe  den  hals  ir  fluge« 

do  wart  vil  uogevuge 

geaea^a  die  dirae  da  vea  Ia. 

die  wUe  aiaa  Ae  varte  hia  4» 

da  mmm  Terltaraea  weide  Ir  lelM% 

da  faaai  der  tovel  de  keaebesy 

dea  1  kele  ver  feDagea» 

•ad  keg eade  TaBe  lagea 

4mm  lat  af  ir  aageaiack.  4ft 

*l'ckaaec  ir  aiekleealakif ,  er  fjfniQh, 

«wand  A  kat  alles  ir  fälbele 

af  aafor  kelflriekea  gete. 

4m      Ir  w«d«B  mkm§nMmmK 


BD  was  der  tuvel  dar  kekaaMB  iO 

geAalt  als  ein  knappe  lunc,  * 

and  Ichuf  fich  idoch  uffen  rpnUMy 

daz  er  wol  mochte  eotHilte 

ob  in  Wolde  ergrifen 

luliana^  im  durch  ungemach.  f§ 

die  wile  er  fine  wort  fprach 

uf  fcbaden  der  iuncvrowen, 

do  Wolde  ouch  fi  befchowen, 

wer  er  were  und  blicte  in  aa. 

feht,  alzuhant  vloch  er  dan  60 

io  den  lüften  tiiide  fchre 

*Owe  mir  aber  und  owe, 

daa  A  mich  icht  begrife  me, 

oad  aiick  fla,  ala  lek  e 

eaek  wom  ir  geflagea  kia*«       ,  ik 

kieaiile  qaaai  der  vieat  kkk 

■ad  die  laaevrewe  gat 

f^raek  aiil  groaer  deaal 

au  uaferaM  kerrea  ir  gekat 

al  die  wile  A  dajilec,  70' 

de  nae  aaa  ir  daa  keakt  ak. 

aUl  groaea  erea  Ir  da  gak 

got  der  kufcheite  kroae» 

die  fi  mit  vreudea  fchoaa 

fal  ewiclicben  bi  im  tragea.  7$ 

darnach  in  vil  kurzen  tagea 

geburte  Hrh  ez  Eulogio, 

deme  vurikn,  daz  in  vro 

mit  anderen  luten  genuc 

fin  wec  über  ein  wazzer  trac.  gO 

do  quam  ouch  fines  cndes  ganc. 

daz  fchif  mit  im  zu  gründe  laac^ 

fo  daz  ein  ieglich  ertranc. 

fwaz  der  lichame  gefwaoc 

mit  den  unden  hin  zu  ßade,  85 

daz  was  dem  wilde  nicht  eia  foluule« 

gevugele  uad  ouch  Uere 

aarriaaea  Ae  ?0  fekleae» 

Ir  lek  ailtalle  taa  gelmo* 

BB  kelik  aaa  gai  «fdea  kelAa»  At 

daa  Bae  dar  kefea  kilde 

adt  weifcaB  gar  eatwUde 

BBd  wir  lai  alekl  velgeB  ayiaf 

gel  rlekte  aaa  felke  la  die  Ale^ 

daa  wir  daa  gatea  aaekiagaa  9i 

BBd  kr  lekea  aa  aas  tragta 

mit  rechtea  ruwea  Amder  tjfwL 

dea  klir  aaa  liekar  kam  gefti 
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VL  Yon  laute  Gregorio  einem  pabefte» 


Grecoriiis  der  grozc, 
irdirthrr  Rir  der  bloxe, 
durcliru-htec  an  cimi  mute| 
4er  milde  ao  (ituMii  ;:ute, 
der  tu^eude  ua^e  ein  pfiinder 
der  heilif^en  rdirift  eio  ergruader, 
der  ecclefieo  lamp^oglas, 
im  Rone  ier  rtat  burcie  waa, 

ab«  er  mam  Baea  vlfos. 
OoHiaana  ia  vatar  bias» 
gabort  aa  iaai  rata, 
ier  RaaiAra  fsaale, 
fewmMao  nada  wiray 
aaeb  wariMebaa  prife 
▼aat  bl  lai  Ir  aacbt  Mtä 
4le  ara  wol ,  waa4  er  was  eiel 
nad  rieb  mn  witeme  gute, 
mdt  barle  Tcboaer  bäte 
wari  Gregoriii 9  gesogen, 
er  was  mit  willen  gebogeo 
nach  finer  an^^cborucn  vriicbt 
linder  tugentliclie  zncht, 
als  fiu  edeikeil  im  riet, 
die  maze  im  wol  underfcbiel 
beide  fin  hin  und  fiu  lan. 
zur  fchule  pflac  er  Heie  gaa, 
da  er  lernte  und  las, 
und,  wand  er  liiter,  kufcbe  waa 
an  übe  und  an  mute, 
To  gab  im  got  der  gute 
ia  der  kuoft  rieben  Ba| 
ier  wart  gebreilet  alfo  bla 
ia  ile  pUlorophieDy 
Ca  ias  itm  edelea  Triea 
49m  wec  Ia  alle  (vte  kaafl 
trne  IIa  wlfe  vereaaft, 
iea  Ia  alcblaa  gebraeb. 
MaaeB  äea  oad  dla  gefcbaeb,  • 
4aa  er  daraa  warl  fo  Tebari; 
Sa  engen  er  ouch  «aaMwaif 
aa  geiruicher  tucke. 
gelocke  aod  un^^elucke, 
4aa  die  werlt  den  lutea  bot, 
EU  fungell  druf  gewifTea  tet| 
di2  befach  er  ebene, 
nach  eime  reinen  lebene 


heconde  in  hungeren  fere^ 

wie  er  uf  goten  ere 

geweude  fines  llbes  beben. 

DU  bedachte  er  lieh  begeben  50 
5    und  fo  hin  von  der  werlde  ftrebeo, 

da  fin  herze  mochte  Tweben 

aa  anrerme  liebea  herrea  gote, 

deeb  Meli  Ia  4er  werlde  kaete 

batte  lange  darabe.  U 
!•  vU  erbea  uaA  riebe  babe 

tral  uf  Ia  vea  gebarte. 

bewilea  er  wlllekarle 

allka  wMer  flaea  ain(: 

*aa'  eb  4as  lieble  were  gut,  #• 
tb  daa  leb  werilUebea  febla 

Irnge  aa  den  lebeae  aüa, 

ale  aila  alUordern  haa 

in  grozer  werdekeit  getaa, 

To  aiecbte  icb  nicbeLere  O»^)  d& 
tO  gote  vorder  mere 

erbieten  von  dem  gute** 

in  diTine  felben  mute 

er  eine  wile  behieuc. 

biemite  ouch  an  flu  herze  in  gieac  70 
SA    fo  vll  der  weride  fache 

in  fteCeuie  ungemache, 

fo  daz  der  güies  reine 

nicht  truc  den  Tchin  alleiae, 

der  der  werlde  heizet;  74 
SO  in  wart  daz  herze  erheizet, 

daa  er  aa  fere  fiaen  nat 

bewar  af  daa  aaere  gni. 
■a  vugctez  got  der  gute, 

der  Ia  Ia  fiae  bale  80 
30  aan ,  waad  er  aa  lageadea  warb, 

daa  Ha  lieber  valer  flarb$ 

dea  warl  er  ela  weife. 

aaeb  der  felbea  reife 

Gregertaa  der  laage 
dO  weide  elae  waadeloage 

auMhen  an  fime  lebeae. 

er  weide  vurbaz  ebene 

treten  aa  des  himels  pfat 
dO   me,  danne  er  da  vor  trat. 

uf  in  geviel  ein  tnichel  guC 

fin  vii  tugentiicber  nul 
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TON  tAMTB  OABQOUO* 


1(KI 


Ita  ta  liekt  itilm  lenger  ni«| 

kk  4m  w<0rMe  wm  ta  w, 

•Mk  alter  lifM4e  gebM 

w«U«r  leker  Ua  ra  foto, 

•te  «r  kewIllBl«  wol  Iflu  5 

te  aicUimi  aMa 

•r  feate  klaftar  AUtet 

41a  ar  aitt  richar  «Ute 

wfdeaeie  wol  in  galaa  laba. 

4mm  fibende  kloAer  ar  dar  aba  !• 

aiaclite  bioDen  der  (lat, 

darin  er  aii  dem  lebene  trat 

und  tet  fich  gar  der  werlde  aba. 

fwaz  er  hete  an  erbes  babe, 

daz  machte  er  im  wol  aatae*  15 

aller  runden  ptutxe 

llez  er  nicht  an  im  kleben. 

fin  beilic  geißlichea  leben, 

daa  er  bete  an  fich  genumen, 

aum  erßen  was  vollekunea  SO 

in  tugentlicher  ebene, 

ala  ob  er  in  dem  lebene 

wäre  bmibIg  iar  gefio. 

ar  iraa  aUalaa  aiahl  daa  faUa, 

Pmitr  das  gawUto  labaa»  tft 

ia  da«  ar  Ma  iah  argabaa 

Mck  laaa  winea  gabata. 

«r  Ma  wMt  aaah  dar  warida  Ibtta^ 

ab  Ir  ftehail  Uaidaa  piil» 

yfBlItt  «ada  himH,  M 

fcaPagaa  arfl  rlabaai  galda. 

wm  Inia  dar  f  aiaa  halda 

gar  TarwarllBBa  Ualt, 

dariaaa  ar  mH  aadaaMakeit 

dar  amen  was  ela  araia  luaaM.  M 

ta  reibe  er  hielt  vil  Urenge  raakC 

an  finer  notdurlt  die  er  aaak 

der  Til  tugenthafle  ftan, 

daruf  er  pfropfte  fin  leben, 

was  alumme  da  beneben  40 

■it  der  maze  aKo  befniten, 

das  er  an  etellicben  fiten 

nicht  liea  dar  uz  entrprieaen 

▼ergezzen  und  verdriezen, 

des  wachs  nichtesnicht  an  ime.  45 

er  war  des  Jebeuca  nicht  ein  rchime, 

daz  er  geliUich  ao  fleh  oam, 

faader  ela  warhafl  Uchaai 


Ia  fa  gatmwer  arbeit^ 

dia  iaeo  geoies  mchten  breit  M> 

aa  matliebaaM  gawiaaa. 

alle  daa  banwa  flaaa 

aiglata  fleb  darlaaa 

aa  aafara  banraa  ailaaa, 

dar  uf  fla  labaa  er  rabarta»  aa 

waad  ia  gat  draa  bewarta. 

dea  beraaa  iaaare  warta 

■it  (letem  vllaa  ar  karte 

Ia  alle  finer  willekur 

aaeh  aarers  lieben  berrea  f^.  dt 

finer  vnmf  finnen  tor 

befloz  er  allen  Tonden  viir 

mit  der  kraft,  die  in  im  was. 

von  im  man  Tchone  bilde  las, 

wand  er  was  der  zucht  ein  Tpigelglaa 

und  der  gedult  ein  adamas, 

darinne  er  lebete  Tunder  twanc. 

der  geiOt  ob  dem  vleifche  Twabc,  * 

wand  er  den  Üb  uberranc, 

daa  in  ouch  hcrte  Tuche  twanc,  70 

die  fleh  lai  biwilen  erbot 

aUt  aira  kräftiger  not^ 

das  1  dIa  auieki  oji  lai  fat» 

■ad  dranla  iai  dlaka  aifea  tat. . 

Sa  alaaa  altaa  varbas,  ?i 
da  Ia  flaar  aaUaa  fes 
Oragarlaa  der  gata  saa 
«ad  araata  flaaa  mt  daraa, 
daa  Sa  kaaft  gaaiarat  bllba 
«ad  atawas  an  aataa  fabribe,  M 
ate  ar  aaab  Ia  daa  wilea  febralb; 
blaaaa  dai  und  er  daa  treib» 
da  faaai  ein  gotea  eagel  dar 
aad  aaai  dea  tril  ebene  war, 
daa  er  vant  finer  cellen  tar*  8i 
Teht  alda  geflunt  er  vur 
als  ein  man,  der  mit  Twere 
Tchifbruche  worden  were 
und  kume  entrunnen  ufTez  lant. 
fin  bete  was  dar  uf  gewant,  f# 
daz  er  icbt  gutes  im  tete^ 
waot  er  allez  gerete 
verlorn  hete  da  beneben. 
Gregorius  hiez  Im  da  gebea 
Techs  Pfenninge  alibr  ftät.  tl 
die  gab  aMta  iaaM,  dar  da  bat. 
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Am  wart  gebessert  Im  Bm  klage* 
xDbaal  aa  dem  andeni  tage» 
als  der.eagel  dia  genaai, 

au  Gregorio  er  wider  quam 

und  bat  durch  ^ot  im  gebea  BM.  ^ 

do  wart  im  als  vil,  als  e, 

fchs  phenninge  mao  im  gab. 

hiemite  Tchiet  er  hin  ah, 

dnrh  lefrofc  er  nicht  (in  hetelii  oider. 

dt-M  dri(tcu  tages  quam  er  wider  lU 

aber  r.u  Orf^orio. 

'hcrre,  herre",  fprach  er  do, 

*gib  mir  durcb  goi  etewax, 

4tm  Mir  gebeHba  Ituaae  baa, 

itm  4um  mir  wart  ««von«  ti 

ieh  kabe  dort  mm  vil  veriara 

aad  Me  geBomea  an  kleiae*. 

Gregoriea  4er  reine 

kete  iai  gerae  vil  gegekea, 

ieek  was  er  Ikck  beaeke»,  tt 

fe  waa  alekt  da  uade  kie. 

an  im  er  den  rufeo  üe, 

der  dos  gefcheffedeA  pflac. 

*ey\  fprach  er,  'ob  maa  iekt  Mae 

in  deaie  kloAere  viodea«  Sk 

daa  dea  gotes  Itindeo 

lichte  nocb  behalden  fi. 

uns  Ret  ein  armer  hie  bi, 

uf  ID  ful  wir  ez  wonden. 

durch  got  Tuche  au  allen  euden'.  30 

da  fprach  der  fcheller  wider  ia 

'deifwar  cx  ill  ulleis  hia 

und  ufjji'lefen  cht  iu», 

fwa^  hie  was  zu  vergebene j 

idoch  wart  in  den  Hunden 

eia  fcbuaael  alda  vundeo, 

gros  iBde  niberrioy 

ala  im  pflae  die  OMiler  ia» 

eta  vrewe  aa  tageadea  wife, 

an  feadea  driaaa  Ir  rpife,  it 

«ad  der  waa  aa  veigeaaea  kle. ' 

die  felkea  er  da  gekea  Ue 

deae^  der  Te  kerte  ia  kat. 

der  aiae  nimetes  alfor  tu 

aad  kete  vieadeartekea  mit.  4A 

Hkm  waa  ela  getea  eagel  gut, 

ala  «ek  keraaek  wir«  kaa  gefeit, 

fe  aaa  das  BMre  aas  dar  getielt. 


■s  wgete  fick  aeiaal 
das  der  gale  Oregeriae  §• 

Bf  den  markt  sa  Bome  trat 

und  fach  an  einer  kouffiat 

fchoner  kinde  ein  gut  teil, 

die  durch  url(>ii;;c8  unheil 

gevangen  waren  daher  brackt  ü 

und  T.u  verkoufene  gedacht. 

Gregorius  der  gute  man 

trat  hi  die  kindere  Tu  hin  dao, 

die  man  verkoufen  wolde  hin. 

er  pruvetc  harte  wui  an  in,  6# 

daa  ft  fckoae  waren 

«ad  «ask  Ir  kiadea  iarea 

karte  laftliek  gellalt» 

dea  waa  la  leit  aiaalevalt» 

daa  auta  ia  verfcoafte  alfa.  Ik 

s«  Ir  kerrea  fjprack  er  da 

*ej»  fkge  «Or,  ak  dife  kla« 

■ad  Ire  vragt  g«la«kae  fi«l 

aa  «afem  lleke«  kerre«  get'. 

'aela%  f^rack  er»  'dee  tsvala  9t 

Bilt  «agelouben  fle  kat 

geaogen  ia  die  irrat, 

die  fi  mit  akgoten  beben*. 

als  der  mere  hete  eatfiabea 

GregoriuB  der  gute»  U 

mit  leidigem  mute 

fufzete  er  vil  fere. 

*o  WC  der  unere*, 

fprach  er,  'die  daa  volc  treiil 

d(  il  war  U  iA  mir  harte  leil  80 

nach  aller  roiner  witjse. 

nu  feht  wie  fchone  antlit^e, 

wie  liecbt  und  wie  wol  geilalt 

die  alio  tief  fin  gevalt, 

daa  der  viailernilTe  vogei  8ft 

aüt  gewalde  ek  ia  progeti 

o  we  der  üMaerllekea- klage! 

ejra,  liebe,  au  fage/ 

wie  daa  last  A  geaaBt^. 

de  l^raek  leaer  alankaat  tt 

'es  Ift  gaaaal  B«gellast*. 

ala  Im  das^aara  wart  arkasl; 

die  gefaklekt  er  gatitok  wasda 

«f  die  Idal  Bagellaada^ 

Um  var  te^lkaa«  alda.  t§ 

*la  weillekV  4ra0k  er,  <ia,  ia 
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von  Eogellande  fi  wol  fio^  ' 

wand  ires  aoelitsees  Tchin 

III  lufllich  und  engelvar. 

la  iMZ  lant  deifwar 

md%  c«te«  feulfe  fal  n«6h  kumen  A 

ier  (elonke  ude  «aderdnuneB 

4ea  mfelaakcB,  in  a  tnigea*. 

MC  aljnihMi  ■ach  «lea  tagea 

g9vlel  dar  af  la  teilte  11% 

ar  faMe  waadaia  alla  Um  10 

«Ida  gaiaa  wa«  ia  laraa. 

Meraa  bagaada  ar  kerea 

mm  daa  pakaft  aad  daa  kal  ar, 

dan  er  al«  ein  wlfa  valar 

kedechle  fioe  kranke  fakaf,  Ift 

4ia  der  laUiche  flaf 

an  Terre  neigete  ran  gote. 

*ick  wir,  fprach  er,  *dar  wefen  eia  kaCa 

und  durch  d&s  recht  fie  laraa^ 

wie  fi  den  fulcn  rrcn,  SO 

der  ßc  geTcliuf  au  milder  haat'« 

mit  finer  bete  er  uberwant 

den  pabeß,  daz  im  urloiib  wart. 

«ubant  quam  er  euch  an  die  vart 

To  hin  gegen  Engellande.  Mb 

mit  dem  und  daz  erkaode 

sa  Rone  die  getruwe  diet, 

daa  Oregorius  von  in  fchiet, 

deifwar  ea  let  la  harte  wa. 

a«ek  waa  da  kaltaaa  atekl  mm^   '  10 

wmad  i  so  kaaf  lek  aa«aa ' 

aad  var  daa  f akaft  faaaMa. 

md  mMm  aada  dia  furBaa, 

alOua  dIa  gatarftaa 

aa  galea  dlagaa  f^nokaa  da  •• 

*Tatary  wir  la  aa  tana 

wardea  darak  daa  aamMi^ 

ämm  vaa  aaa  taMer  Ift  geaaaca 

Graf ariat  dar  fafe  aaa. 

da  kall  ketraket  aldar  an  dO 

d!e  nat  zu  Roae  und  fr  teat. 

ffckaffe,  daa  es  ^erde  erwaal^ 

oder  es  enwirt  nicht  gut*. 

der  pabefl  wanCe  finen  mut» 

wand  im  die  e:cineioe  diet         .  M 

daran  nicht  ubcles  riet; 

Ir  truwe  Tach  er  an  in  woi. 

do  wart  daz  voic  vreuden  vol. 


IM 

von  in  wart  euch  alzubaot 

nach  Gregorlo  geTaot  iO 

botfchaft,  die  man  ilen  bat. 

na  was  üuch  it/.u  vou  der  Aat 

an  witer  underrcheide 

wal  dria  tagewelde 

Oregoriaa  fo  kla  kaaea  Ii 

aa  elaa  JUt,  da  er  g eaaaiaa 

Mii  daa  flaea  kaia  eia  ra. 

die  aaderaa  kartea  Sek  danra» 

daa  R  raa  waldea. 

do  twaae  dea  goCea  kaUeai  00 

daa  er  alieiae  wefb 

aad  heiMeUekaa  lefo» 

oder  fj^raeka  fin  gebet. 

die  wile  er  euch  das  reibe  tet, 

do  qaaai  ein  heurcbrecke  uf  la,  00 

die  im  verirrete  den  fin, 

den  er  uf  leTen  Tolde  haben. 

hievon  bete  er  in  im  cntTaben 

in  der  vernumflelceite  an  gote, 

daz  die  heuTchrecke  were  ein  bote^  70 

die  im  da  Telbes  zutrat 

und  Tolde  in  tribcn  von  der  Rat, 

wand  fi  zu  ni  nicht  ebene  quam. 

vil  balde  er  do  uf  nam 

flae  geverleo  unde  vlocb,  75 

idoch  in  kurselich  bezoch 

raa  Rame  die  botfchaft, 

die  Im  qaaa  all  Aileker  krall 

aad  aaeh  mit  IWekeai  mere, 

daa  er  geladea  were  00« 

aa  Rom  kla  die  wlderran. 

kle? oa  er  ketrakel  wart 

delfWar  karte  fere 

«ad  aaai  die  wlieitera, 

aaa  er  rar  dea  fakeft  ipmm,  00 

der  pabeil  ia  aaek  m  an  Sek  nam 

«ad  lies  in  nicht  aa  kloOeia  weCka. 

aa  kardeaale  wart  er  celelka 

aad  aa  diacone  gewit. 

(üt  soch  er  in  uf  in  der  all  00 

an  uzcrre  werdekeit, 

fwie  im  was  darzu  harte  leil» 

Romani  die  bürgere 
an  einerhande  fwere 
wurden  grobelich  verladen,  Bi 
dea  fi  not  und  euch  fchaden 
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f«wuMB  cur  Im  grfaMMr  Uac». 

41m  WM  nack  etae  ot«rtace. 

i  warea  tt«  uM  gMielty 

«lu  der  Taftes  hertekeii 

getrelee  wee  ««raeke.  6 

ir  (elttRIicbeD  Cucke 

trlkee  ft  nach  nillekiir 

und  Bogee  Tulche  Tpil  kerver 

4a  vil  runde  in  bi  lac. 

hipvon  fluc  p,oi  finon  flnr,  !• 

nii  höret  wie  ficb  daz  erhiib 

an  fie,  des  maniger  enlTub. 

Tjberls  ein  waKzervliii, 

die  iren  Twanc  bi  Home  tut, 

wart  an  ir  vliizze  harte  gro»,  15 

das  fi  ßch  witen  ergois 

fo  hin  na  ir  rechteo  fta4e. 

BMUiic  kos  gewaa  dee  fckade^ 

4tm  die  vtel  aMer  trat. 

eack  Itef  das  waaaer  ia  die  ftat  tt 

aa  Se»e  aa  freseaie  nife, 

das  aa  aiaalgeMd  kufe 

teftgete^  waad  ea  aider  fekea 

aa  tal.  eaek  Ia  de«  waaaer'  vlea 

aaale  aageaeaer  wara,  9i 

die  der  gewaldlge  ftani  ' 

kefttea  warf  zu  flade. 

daven  entdunt  ein  mickel  fckade 

dem  vollie  aa  leider  Taeke. 

eio  harte  groser  irache  M 

lind  darzii  vil  HangeD 

quamen  oiich  gegangen, 

als  fie  das  nasser  nider  tnic 

und  mit  Aurroe  tot  riuc. 

do  ficb  das  wazzer  hin  vertreib,  3*^ 

des  gewurmes  da  bleib 

To  vil  umme  die  inure, 

das  die  vrifche  nature 

fteh  verwandelte  ao  der  luft. 

ick  fkeit  dario  eia  kofe  tufl  40 

vea  deaM  «aralaetf  ftaaka. 

eil  laie  wart  fo  kraake, 

das  ftek  Ir  lekea  kla  eerkraek. 

gel  llek  aa  deaM  valke  raak 

fe  grtaBMilek,  das  naa  eaek  feak  dft 

ela  karte  grea  aageBaek, 

als  die  late  lakea. 

hwellcka  alda  fkkaa 


gefekaa  vaa  dea  laftaa  ftMaa» 
das  keia  fcMera  kesaaes  M 
dea  Ir  lekea»  die  es  traf, 
waad  ea  Backte  fte  fe  fla^ 

das  fi  eider  vielee  tel. 

in  difer  krerii^en  not 

der  fabeft  siin  erden  niderlac  M 

ned  erleit  den  herten  flac, 

wand  in  der  tot  alTos  verAaal» 

Pelagins  was  er  genant. 

alum  und  um  fluc  der  tel 

mit  vil  kreftiger  not.  M 

im  whn  der  herre,  als  der  knecht, 

wand  es  im  quam  alles  recht 

SU  riindene  in  den  witen  giei. 

To  vil  des  volkes  oiderviel, 

das  maoic  hua  da  wafte  ktallb  M 

darck  die  aoi,  die  iek  Iralk. 

fticke  Igwisarla, 
die  ia  vaigele  alAia  sa, 
davaa  das  lal  asklaaaa  fWal 
aa  deae  daaaea  akeial;  M 
dis  llaa  Ir  vil,  ale  Iek  a  f^raak. 
kewilea  dar  aa  ia  gefekaak, 
das  f  sa  tIMa  ffuwa 
aad  aili  eiaaader  aaaa, 
das  ftanelicke  lagea  Tf 
von  der  felben  plagea 
aad  ftarken  über  liTcbe. 
fwer  Tor  des  harte  rifcke^ 
gefnnt  her  und  dar  lief, 
als  die  notdurfl  im  rief  M 
aad  was  des  übes  vefte, 
e  er  des  icht  welle, 
als  fich  das  lut  zurkmoe  bot, 
fo  nam  in  hin  der  gehe  tot, 
und  wolden  um  icht  fprechen, 
fo  begonde  der  tot  in  brechen; 
des  maniger  dea  lik  verlos, 
kewilee  fo  eio  aMafcke  ate 
mH  deai  felkea  aabkas 
kegaada  ia  ka  vetieMea  M 
ftalekea^das  ftek  lai  ftatla. 
kiaTaa  als  laMa  karla 
■ad  Tli  akaaa  das  atkaa, 
das  eia  aeafeka  kl  lai  aa% 
fa  ller  er  sa  adü  galer  gkr  fti 
«ad  l^iaak  aa  ka:  gai  kaUk  ürl 


—  m  firfckea  8. 
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dto  foBellebe  late 

mm  in  behalden  tat«» 

und  ja  Dickt  gal  TerlieriM,  • 

TwMüne  fi  hören  niefeo 

iManne  eioet  oder  2 wir, 

fo  rprechea  fi ,  got  helfe  dirl 

deiTwar  ex  ift  elovalt, 

die  harte  criich  ift  geflalt  10 

io  der  tugeode  lande. 

fwen  ez  dunket  Tchande, 

dem  Tal  nicht  werden  euch  der  rolt: 

aU  man  Tprichet:    got  fi  dir  holt! 

■a  feht  die  gewoobeiC,  IS 

Als  ich  hao  hievor  gereit 

wmä  Um  aeiOer  han  entraben, 

hml  ick  tti  te  tkmkm  erhalMB, 


alt  «to  ■•■liDfct  irnUm  gmwmm. 


all  iek  Jar  fawa  te  aiM 


4aa  habe  wir  oach  gewonlMlty 
iaa  aaa  4mm  kraaa  Ift  haiait» 

all  ons  das  gewen  aagat. 

es  ift  nicht  ein  hofe  rat,  it 

Twea  man  mit  dem  kmae  wUlHp 

da  recht  geioube  an  lU 

in  unrers  lieben  berren  lobe, 

wand  fin  helfe  iTt  ie  dar  obe^ 

der  dais  kruze  bat  erdacht  M 

and  uns  zu  grozem  nutjse  bracht* 

Wir  Tulo  mit  rede  lasea 
alhie  die  biTtrazen, 
daz  fi  uns  icht  zu  verre  lagen, 
▼on  den  Homereu  Tut  wir  fageu,  40 
wa2  fie  machte  gerual. 
aag eaach  waa  la  wol  kaal 
▼aa  im  kaaaacaa  vUge. 


Wae  ab  kl  4ar 


galaa 
akala. 


imm  f  alc  im  aafaaaa  gla 
aad  waMaa  elaaa  wala. 
twim  i  dia  ftat  Ikkaa  «aala  M 

und  aaBigeB  aa  tode  fkabaa, 

iack  wolden  fi  ein  haabi  kabaa 

aa  akaa  pabaAe  alfam  e. 

das  volc  gemeinlich  do  Tckra 

und  viel  mit  willen  dar  aa,  M 

Oregoriiia  der  gute  man 

Tolde  ir  aller  vater  weTen.  (Ol*) 

Tus  wart  er  von  in  e riefen 

and  au  pabefle  geweit. 

Gregorius  der  edele  helt  0# 

wart  des  betrübet  fere, 

wand  er  den  namen  der  ere 

vor  dea  allenthalben  vlocb. 

dla^faaMBange  in  uCnoch, 

ar  walda  ader  aawalda.  M 

i  l^raakaay  das  ar  falda 

kl  das  fakaillaka  a«l 

ttataa  ak  la  allaatfkait. 

Oa  i  dia  waraa  galaa  kaaakt 

waMaa  wikaa  af  la  rakc;  70 

ala  mmm  imm  fakaft  wikea  pflaa^ 

im  fpaa  4ar  TarkaaBala  Oaa 

oad  llaa  Ir  vll  alf aai  davar. 

Gtagarlaa  trat  do  eapar 

aaek  laea  willen  gebota  7b 

und  fagete  la  voa  deai  galaa  gaCa 

aiae  heilige  predigat, 

darinne  er  in  gab  guten  rat 

gegen  gotes  zorne  uf  gedult. 

als  er  die  predigat  hete  ervulty  80 

do  machte  er  harte  fchoae 

eine  groze  proceffione 

und  hiez  mit  Ictanien 

die  heiligen  anTchrien, 

daz  fi  in  hülfen  hin  zu  gote.  i& 

als  die  gemeinlicbe  rote 

mit  vlise  unfern  herren  bal^ 

fabi  wa  la  daa  rmle  tral 

Um  gaatiallaka  aal 

aad  Raa  Ir  da  wal  aakaaa  tat»  00 

dia  vialaa  aüar  ala  ala  ala. 

Ctaragariaa  aickl  aka  IIa» 

ar  kal  darek  gai  Sa  alla, 

daa  I  vaa  dlfbai  vaUa 
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erfchrelMi  ■ichl  M  Ctr«. 

n  ToldeD  Turbas  «ere 

got  Bit  vlise  anrcbrieo, 

«nz  er  gernchte  vrien 

rin  volc  von  der  harleo  not,  6 

die  To  gruweiich  Pich  erbot 

iif  den  romircben  ftani. 
'  hienach  do  ende  ß:cnaiii 

da2  gebei  an  der  diet 

und  leglich  zu  hiife  Tcbiety  10 

GregoriuB  der  gute 

gedachte  an  rtetem  mute, 

wie  er  oiocbte  entrinnen 

le  ftl«  er  4ee  beglMea 

w«Me  if  loiMfticfB  nuMB»  1» 

ro  Boclite  «r  mißUa  Ummm  taBta» 

wmmä  MB  warn  IIb  fiele  war« 

4to  portea  M4m  her  mmi  4tat 

wwrea  tee  wi4  «Bek  bbbIiI 

befBlBl  Ib  luurtB  fmer  wntU  M 

dBTCb  flBeB  wUtoB  bb4  bewacl» 

WBBde  MB  Hb«  hlBevBrt 

wol  welle^  ob  er  BOchlB 

des  begonde  fleh  BteieB 

die  vlucht  uf  difen  fBtea 

Idooh  geviel  er  daran, 

wie  er  in  wol  eatqueme. 

der  heilige,  der  geneme 

wandelte  an  im  fioe  kleit 

und  rchui  mit  guter  kloobeit  M 

alda  an  koufluten, 

die  enTolden  ex  nicht  duten 

noch  eime ,  noch  dem  andern  fageB« 

fi  folden  mit  im  gar  verdagen 

finen  rat  und  nicht  verfchutea. 

die  vurten  in  in  einer  butea 

uf  einem  wagene  nxer  üaU 

dB  er  ttxer  bBten  mi, 

ejr,  wie  reelice  vr»  er  wa«, 

4bb  er  der  ere  gesM,  4% 

Ib  der  er  wae  genuifeB  e. 

er  weide  entwIekeB  TBites  mm 

Ib  elBOB  TteAereB  WBlt. 

EU  TBBe  WBB  BT  ImMe  MI 

BBd  ftreieh  dakl  bsm  wege.  dl 

(Ol  hele  Ib  Ib  tU  gater  fiege, 

waad  er  dareh  Ib  die  ere  tleeh. 

SB  elM  bete  er  laseel^ 


dar  tBBBi  der  golea  relBB 

gegangen  alterfeine  f# 

deifwar  mit  harte  intsel  klage. 

alda  was  er  drie  tag:e 

lind  duchte  rieb  fich  f^enuc, 

wand  fich  fin  luter  herze  troo 

an  got  mit  voller  ^UJsekei^  M 

der  im  vil  was  bereit. 

JSa  bub  fich  iamer  unde  noty 
als  den  Homeren  do  gebot 
der  verluft  an  dem  guten, 
vil  fere  fi  fich  muten  C# 
mit  Tuchene  den  gntea  oMB* 
ea  wart  verre  fo  hiadaB 
beide  geleafba  Bade  gerlteB. 
i  daeklea  wefea  Aeh  TerfU|eB 
aa  fearfe  grecer  ere»  •* 
eb  A  Blebl  varbas  bmib 
OregeriBM  feldeB  TladeB. 
dBBie  Tatet«  tbb  des  Made«» 
dem  Urles  tbb  dea  febata  da 
wart  gevelgel  valle  aa  ft 
Ib  Uoftera  aad  la  ciaCMy 
Ib  bevea  aad  la  bafaBy 
«ad  Twa  indert  aan  Hebt  Terfiaeb. 
get  anfer  herre  do  ofbrack 
aad  entfloa  in  fin  gemach.  9ft 
er  wifete  in,  da«  airus  gefcbaebi 
ein  reiner  clufenere, 
der  arbeitliche  fwere 
durch  got  getruwelichen  tnic 
und  was  im  heimclich  genoCy 
dirre  clufener  gefach 
ein  roichel  Hecht,  daz  gegen  im  brach 
Tchinlicb  unde  offenbar, 
diz  was  ein  ful  Tchone  und  Uar, 
die  von  himele  nider  gienc  85 
unde  daji  hol  gar  bovieac^ 
da  Gregeiias  au  wae 
«ad  ÜB  gebe!  bu  gote  Ibb. 
TBB  obeae 
die  eagele 

ia  deai  Ileebte  af  e^pei; 
der  gate  aiaa  fj^aeb  de  bUw««» 
was  iai  ble  kaat  mui  tbb  «bIb. 
wer  was  de  Biewer  dea  die 
die  Yll  iBgeatbafte  Mar  I 
fBaai  gelealbB  bb  kB  dar 
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Ctoegvris«  wart  ge^Mgesy 

es  wtre  ia  lieb  oder  leit 

er  wart  hia      der  wirdekclt 

■üi  i^ewalde  gesogen.  $ 

io  wart  oach  aJsubaot  gepflogea 

ob  Ib  nach  gewooheit 

des  fegeni  von  der  pfafheii, 

als  niaa  den  pabefl  wihen  pQac« 

öix  was  im  ein  leider  taC|  10 

do  im  die  ere  bekleib, 

als  er  oocb  fint  an  brleven  Tcbreib 

und  klagetex  6nen  vrunden, 

den  er  wolde  künden 

den  ioneren  ungewin.  15 

alfiilchen  fin  Tcbreib  er  au  io 

'eja,  ala  ir  aiir  febribety 

das  aaa  teiM  trifte! 

um  der  gellOiefteB  warte» 

U  Mrebet  k  aleft  harte»  M 

wMd  leb  vee  ngeaaehes  gros 

grefteliehea  Mmb  ms 

ala  aaa  berfebaft  brawet.  (61») 

■la  herse  aa  Mir  veranwsl» 

das  leb  gedeakea  warn  dabia  U 

aa  des  vresdea  gewta» 

des  leb  eteaweaae  eseb  tnie» 

e  adeb  gewslt  daoider  Doe» 

die  mir  die  gäbe  bat  ▼erlora, 

das  icb  au  pabefte  bin  erfcera.  M 

darcb  got  des  weieet  alle» 

eb  icb  neb  gevalle 

alfo ,  daz  ich  tich  lieb  Ii. 

■anic  heiz  tran  ifl  mir  bi 

am  die  Tache  ,  dax  iU  min  fite.  35 

blevoo  ich  vlizeclich  uch  bite. 

das  ir  mit  vlehenlichen  Ateo 

wollet  got  vor  mich  biten.' 

Ouch  Tcbribet  er  anderswar  alfo 
ia  einem  Tchonen  prologo  40 
'fit  daz  ich  ein  hirte  bin 
und  mich  die  Tache  (ribei  bia» 
an  die  uaere  iaget^ 
fe  ift  mir  dam  gar  «arerfbiet 
BüB  gedaabe  eaweOe  dar.  45 
sIAm  seaM  M  4Me  war» 
das  Biir  ssci  daa  berses  m 
geldiessefe  iMbess» 
die  leb  treH  ves  dar  erde» 


darabe  leb  llesbee  werde, 
alte  rebewe  leb  ailt  leide 
wel  dieke  aa  nlr  die  beide» 
das  leb  verlos  oad  daa  ieb  bebe, 
eaeb  To  wecbfet  «Ir  darabe 
aa  eadehaftem  mere,  55 
daa  mir  die  bürde  i(l  fweie 
die  nf  mich  nii  ill  erkorn, 
fit  ich  tian  durch  fie  verlöre» 
des  ich  eteswenne  wiclt  ' 
und  darinne  wo!  behielt  00 
mit  gote  geruwegen  mnt. 
ich  bin  nu  in  des  meres  vlut, 
h\h  ich  wol  mac  künden, 
die  tobenden  wazzeres  unden, 
fiurnnvelter  unde  wint  65 
alle  wider  mich  ou  fint^ 
waad  lob  Mieb  aa  la  leibe, 
ale  leb  bewlles  deake 
aa  das  iaaere  lebea» 
deai  leb  blever  wae  ergebea  79 
sad  wae  geniet  wel  daras» 
fe  Ift  ailr  reebte  ale  elseai  auw, 
dea  af  deai  aier  ela  ftana  bewdt 
vade  bisder  fteb  so  laade  fOt, 
waad  er  bete  gate  gemach  75 
diewile  »an  in  da  wefea  fach*. 

■oret  ein  teil  nu  Tarbas. 
Gregerius  der  befaa 
der  eres  ßul  mit  wcrdekeil 
sa  Rone  ob  aller  praflieit  80 
und  pflnc  fin  wol  mit  aller  xuchl. 
noch  was  die  vorhcuante  tucbt 
alda  zu  Home  Hark  genuc, 
wand  Ii  daz  volc  niderfluc 
mit  grozem  ungemache.  85 
durch  die  Telben  fache 
wart  ein  ^;roz  proceffio 
gcraachet  von  Gregorio, 
wand  er  daz  lut  aufamne  bat. 
daa  volc  mit  guiea  wUlea  trat»  Ob 
fWle  der  fabeft  weide. 
d#  ffehaf  der  gotee  beide 
die  aldea  aade  die  laagea 
as  ftbea  erdesaagea 
as  der  preeelleae.  05 
da  wum  folde  fehese 
wM  der  letaales  ' 
die  beUlgea  aafebries 
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vor  da«  benaDte  ungemacb. 

zu  allervnrderA  mao  fach, 

fwaz  da  was  von  pfafTeo. 

darnach  begooder  Tchaffen, 

twtkM  der  lato  was  begeben;  • 

die  dritte  mll  da  benebeo 

das  w«r«B  die  wilmwM. 

mm  Titiiea  lies  er  fekewea 

die  tarch,  reloea  Uedere. 

fe  waree  im  keUedere  !• 

die  leifee  u  der  Tiiaftee  fcter. 

der  fecUlea  wum  de  wart  gewar, 

das  warea  wilwea  BaBaee  vri* 

die  ikeade  fehar  wae  dabl» 

daa  warea  rrewea  Mit  der  e.  U 

die  Yolc  an  unfern  herrea  felve« 

de«  fie  da  nicht  bevUde* 

nu  hetea  fi  ein  bilde 

an  die  procerfion  genamea; 

daz  hett',  als  ich  han  veraoaieay  S6 

Lucas  ewaDgclina 

gemalet  unTer  vrowen  na» 

wand  der  Telbe  Lucas 

maieus  gar  ein  meifter  was 

und  malet  ex  vvol  geliche, 

rechte  als  die  tugenderiche 

geüalt  was,  die  er  wol  Tach. 

dia  bilde,  als  ich  e  Tprach, 

wart  lobelich  und  fchgne 

▼er  der  procefBoae  99 

getragen,  ale  der  yabeft  Ues. 

fehl,  wie  Crill  da  fekewea  Uea| 

daa  er  die  anter  erte» 

aa  die  das  vole  karte, 

aad  Beb  alt  allee  bersea  gir  16 

Ja  der  ael  bevulea  Ir 

ale  elaer  aialer  Milde. 

die  Ittft  Tor  dene  bilde, 

die  e  vergiOet  wae  gewefea, 

begonde  fich  beGten  letsa  dO 

Und  mochte  nicht  beCUn  vor  lae* 

rechte  alTaro  ein  groaer  fcUae 

vor  eime  liechle  fwinet, 

als  ez  dar  obe  erfcbinet, 

alftis  gefchach  ez  in  der  tult,  46 

mit  ir  vergiftigeo  lult 

fi  vor  dem  bilde  gar  verfwein. 

▼rolich  da  nach  dem  bilde  erfcbeio. 


ein  liecht  weter  dar  an  trat 

und  fich  breitte  uffer  Hat  S# 

in  der  luft  her  und  dar. 

daa  weter  wart  fchoDe  uad  klar. 

fus  Wolde  got  ir  leit  verdrumea. 

de  wart  vU  üimme  veraamea 

aMa  ab  deM  bUd%  u 

die  le  gel  der  aüUe 

berea  lies,  dls  gefebacb* 

la  dea  AImmb  icb  erbraeb 

eia  leb  der  waadeie  frle% 

der  kaalgla  Marlea,  ff 

dea  eaeb  die  lale  wardea  vre* 

die  beiligea  eagel  f^iaabas  fa 

*Beglaa  eell  letare 

aad  das  darsaeb  velget  me. 

die  wort  kunt  der  gelartea  ia 

*freu  dich  himels  kunigin, 

wand  der,  den  du  hatt  geirage% 

alsi  man  in  vor  horte  (ageay 

iH  vil  werlich  dar  aa 

erftanden,  alleluia'I  70 

als  Gregorius  vernam 

die  Aimme  und  fi  jeu  ende  quam, 

do  fprach  er  druf  mit"  fchoner  gir 

'bite  vor  uns,  des  bite  wir*. 

dia  wart  euch  darzu  geleit,  76 

wand  man  nach  gewonheit 

die  wort  aocii  böte  fiagea  pIllL 

alsakaal  aaek  dirre  alt, 

daa  die  Alwae  gerchacb, 

Sregertae  elaea  eagel  Ikcb  8t 

beit  uf  elaer  bare  Eaa 

■ad  la  der  baat  ela  fwert  baa» 

daa  er  aMa  wlMele 

aad  vea  der  «avlat  vrlfebeley 

die  ea  vea  4ea  Oaiiea  vieae,  61 

waad  er  e  all  Im  begteae 

die  vor  benante  leide. 

er  Aactea  in  die  Cckeide 

und  lies  den  lutea  gut  geaacb. 

Gregorius  do  wol  Tacb,  te 

daz  in  got  wolde  vride  geben 

und  lazen  nu  daz  volc  leben, 

des  e  To  rechte  vil  verrchiet. 

mit  allen  truwen  er  in  riet 

nach  hoher  tugende  geböte,  96 

daa  fl  vlizec  dancteo  gote. 


16)  unfem  S.  —  it)  ein  vor  ewang.  —  41)  von  ÜT.  —  65)  der  «i.  Hit 
K.  —  7S)  eode  o^er  m  Äorar  S.  m  9U  eade  K,  —  H)  tmea  6'. 
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wAB^  M  Ir  MfeA  wer«  tMk 
Uemit  WH  im  wlMk 
•Bd  giengen  zu  gemacht* 
▼OD  dirre  felbea  fache 
der  crifteoheit  nmo  gebot 
SU  vaHen  vor  den  gehen  tot. 

Hit  allen  tugeodeo  was  bebiU 
Gregorius  der  herre  gut 
von  den  der  menrche  Wirt  beweit 
jEur  ewigen  felikeit.  10 
dirre  feldenriche  man 
gedachte  noch  vil  wol  darao, 
wie  er  zu  Eogeilaode 
fich  davor  bewaode 
mmd  #ere  gerne  oucb  drin  bekuaeii  15 
wmmä  er  fe«ft«  nn  to  wtfimmm 
4€w  ■■fttoohM  ■■▼nyMBj 
mmif  waad  ea  da  wart  aaderaiiBiea, 
IS»  wette  er  mm  f«4eakea 
Ir  mmä  aa  la  faakaa  M 
4aa  BBf  etoabea  Imkeil. 
MMh  aaer  beUIg an  wilkett 
kaa  «r  te  wifo  boM  im 
mm4  gak  ala  ein  gewaUte  ana 
tfa  arMI  var  Ir  Aiaie,  t» 
das  fl  Toa  abgrunde 
biackida  iene  uf  liecbten  tac 
Mi  an  den  bimeUrebea  beiae 
ia  wifeten  mit  fr  lere, 
ovch  bat  er  immer  mere  90 
gat  wur  des  laudes  diet, 
die  euch  unTer  herre  Tchiet 
in  der  xit  von  ungeloubea* 
Ae  Hexen  fich  berouben 
der  betehns  und  der  ablote.  W 
nach  uoTers  herren  gebute 
der  geloube  an  in  bekleib. . 
die  fache  mit  vlize  treib 
Gregorius  der  gute, 
wand  er  in  fioe  hüte  40 
aüt  gebela  fa  begreif 
aUa  iar  werlie  aamefwei^ 
ias  «r  waa  ala  gaaaiea  fcUa. 
ar  walia  gerne,  na«lMM  Isy 
ias  aUa  üa  wartt  braala  M 
Ml  «Imt  BBi  Hm  bakeala« 
▼aa  ie«t  i  t/Htm  gai 
§m  gakat  ar  ücko  Im» 


•ia  iDtar  Ikkaaa  laayaaglaa  §• 
alalea  val  aa  ailBaea. 

eabaaea  and  enbinnea 

kaade  er  mit  allen  taaaa 

genade  vil  gewinnen, 

als  in  nii  ift  erzeiget,  M 

wand  er  le  was  geoeiget 

in  voUekumene  demut, 

die  was  an  im  alfo  k<>^ 

Twer  im  icht  gutes  von  im  rchrelb, 

daz  er  zuhant  daz  widertreib  €0 

mit  brieven  und  ez  lazen  bat. 

'mir  ifi* ,  Tprach  er ,  'an  aller  Aat 

min  krankheit  an  mir  wol  erkanty 

des  Tal  an  mir  oucb  Gn  erwaot 

ein  ieglich  lob,  des  ich  nicht  darf.  65 

alfo  genjBlich  er  verwarf 

ila  er«,  der  aiaki  aa  Im  klelk» 

iaa  er  iah  mmm  erftea  fohralh 

aUar  galaa  kaaokla  kaaaki, 

klavaa  IA  afkaAea  das  rächt,  90 

dar  aa  die  fahaia  hlihaa  ^ 

■ad  iah  alfa  fehrikaa 

la  irra  hriva  kagik* 

Cteagaiiaa  walda-ai  kfai 

itf  am  daaa  galea  gata,  H 

des  kete  ar  gar  la  laM  l^^ala 

dia  waritlickea  «ra 

und  walak  et  immer  nera 

fwa  er  aiochte  fo  hin  daa. 

lobannet  hlea  ein  reiner  man,  8# 

ein  abt,  mit  tugenden  wol  behat« 

der  quam  in  rechter  demut 

durch  aplaz  zu  Rome  hin, 

wand  er  hofle  gewin 

da  an  dem  heiligen  vindea,  8i 

die  got  zu  hovegefinden 

bete  bracht  und  au  gemach. 

do  vugetez  ßch,  daz  er  gefacb 

den  pabeft  wandern  To  bin  daa. 

lobannea  der  vii  gute  man  00 

waida  aa  das  gataa  kaaekta 

Baak  iaer  tageade  rechte 

daa  hakaa  ardaa  area 


daa  ar  gala  Im  kraak. 
Oiagarlaa  ick  da  wal  ▼arÜMk, 
daa  ar  aa  iaaa  Taaaa 
ka  ?allaa  darek  daa 


u  iyui^cd  by  Google 


TM  §äMfU  ■■WM«. 


wmlAt  mb4  dftjE  wm  im  ML 

hievon  wan  er  e  bereit, 

do  lohanocs  quam  bi  in, 

daz  er  lRnc:es  viel  dahio 

gegen  im  an  die  erden,  5 

da  oiich  mit  ^rozen  werdea 

lohannes  whs  ^evalleo. 

vor  den  Inten  allen 

lac  der  paheft  unde  lac, 

wand  er  i^enxlich  ficli  ervvac,  10 

daz  e  lülianoes  muUe  .ufdan, 

To  wolle  er  ouch  von  daoaea  fM. 

lohMiM«  der  vfttor  gut 

•üwiM  4%  Isar  dcwil, 

wud  «r  d«i  «nll  mm  !■  ImIi.  1* 

Imm  WM  ChregMia  altoia  | 
ff»  ftec«  «r      utfeadM  fekmlm^ 
4mM  er  ■«rcfc  «to,  aook  dorak  lal 
■feht  befliaa  aatrai.  tf 

#aeli  piaa  ar  graser  mildekait^ 
waa^  Ba  hersa  wae  Im  brmU 
gateik  an  gotet  anaaM, 
die  er  fich  lieas  erbarmen 
■II  einer  fielen  milden  hani.  94 
Ba  Wille  was  durcb  got  gewaa( 
fe  hohe  In  tilgenden  aapar/ 
dai:  er  allen  triTor 
in  gotes  dicnrtliite  bare« 
lines  richtiimes  farc  »10 
an  die  armen  er  im  las. 
der  armen  fameniinpe  was 
fin  gffinde,  dea  er  pllac, 
wand  er  durch  luf^enllich  beiac 
die  armen  u^nr  beichribea  lieü,  34 
der  notdiirft  und  genies 
von  im  vIuje  alleiae. 
kufcher  iiinevfawa»  ralaa 
Biewaa  iri  MfaHl  waa 
•Ida  mm  mamm,  ala  Mt  laa,-  H 
4m  ar  kafargeca  tr  bahat 
m  leralMaa  ar  a«ai  Maf 
etea  kloflei«  geaae,  (fl^} 
daa  fleh  Tai  Im  wal  batraa, 
waad  er  ea  aaeb  da  aaebaa  IIa«.  44 
flaar  atoafea  gealeji 
vlaa  af  4an  bare  mm  Sjna. 
iwmm  da  araaeba  warea  da 
■II  gma  ar  dia  badaobte. 


fwan  man  Im  armer  brachte, 
den  wart  fin  mildekeit  erkaak 
ane  die  ich  habe  {^enant^ 
To  w  as  ir  danooch  harte  ¥il 
die  ein  ie^liehez  zil 
fin  almufen  azen. 
verre  unde  sa  Taxen 
an  den  fin  trifor  belac. 
alle  tage  er  des  pflac, 
dax  er  wolde  arme  lute  haben 
und  Uber  fime  tiTche  laben 
mit  liarte  gater  f^lff». 
ar  lies  aaeb  araa  wife 
lai  geaoe  baraitaa 
uad  pflae  Mae'b  lab  laliaa 
ia  vll  llraagar  mmmtf 
das  ar  lefec  «aar  llraaa 
worda  vaa  der  f^fa  braabt. 
selnal,  ala  daa  waa  gadaabi, 
Bih  daa  anaea  laiaa  f  aaai 
ein  Baaraba,  aad  da  der  pabai  mmm 
das  wassar,  dea  la  aiebc 
wand  er  den  araiaa  falba  ga« 
damite  A  fich  twagaa» 
nie  er  mit  Tulcben  TOgaa 
demmenTchen  wolde  wassar 
do  verfwant  ez  beneben, 
daz  er  nicht  wefle  war  ea  quam, 
den  pahell  fin  michel  wunder  n< 
wand  ein  wunder  drunder  lief, 
do  Gregorius  cntTlief 
in  der  Telheu  nacht  »uhant, 
al8  di%  des  tages  was  volant, 
feht  do  erfchein  im  Crifiua 
und  fprach  wider  in  alTiis 
*tiregori ,  du  pfligell  bevriden 
mich  dicke  an  minen  gelideo, 
die  da  enpfeft  fander  klage, 
Idaeb  gallar  mm  4mmt  tage 
aaCf  Aaga  dn  alab  wal  aa  adr, 
dea  fU  gadaakal  wardea  dlr^. 

la  elaar  aadaia  alt  gafebach, 
das  SB  flsM  aadertaaaa  tfmek 
Gregarkia  arfc  galar  glr 
'gaaie  aad  briaga  bar  m  itfr 
gelle  aada  aiaia  lala» 
swelva  dIa  aacb  boie 
bl  arir  Ua  falaa  mmmmt^. 
mm  daa  war«  alebt  Taigessaa. 


gibaa^n 
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il0  swaiv« 
ui  BMk  ffewaaMI  MmM 
■k  heriiüher  f^fe* 
4er         u  Iwf  wllt 
IlMk         M  «e  gete  • 
«Ml  erk«l  ia  4aa  baia, 
waad  es  iia  waa  ala  mada  gar. 
Bo  Teht,  do  wart  ar%awar9 
daz  ir  drijsene  wai, 
fwax  er  fie  sehe  und  ubeilati  10 
fo  vant  er  drlzene  ie  da. 
do  bat  er  kumeu  jsii  im  heroa 
den  ,  der  die  armen  lut. 
'ich  fagete  dir  e  gar  den  mut\ 
fprach  er,  'da2  du  nach  rainer  gir  15 
der  armen  brecbtes  jiwelve  mir. 
nii  in  ir  bracht  einez  me, 
daa  dir  was  bevolheo  e\ 
der  fcheffer  an  die  armen  fack 
Bii(  alJea  vUae  und  uberrpraak  M 
an  Ia  dia  Ml  aai  alsalMai 
■laaraa  awalva  ar  Ir  vaat» 
da  f^faah  ar  llakar  valar  aitey 
lak  Aiga  dir  kl  daa  kaUaa  dia, 
das  Ir  Uk  awalva  «ad  alakt  mm\  U 
*aB  la  daa  ia»,  f^raak  ar»  *%€X 
•ragartaa  waa  dar  iaaa  Uaa^ 
kla  vaa  dar  rada  \m  waa  gaaaa. 
ar  vM  ala  •  af  fa  aal» 
fa  vaai  ar  Ia  a4  akaral,  M 
daa  Ir  was  awelve  aad  alaar* 
«adar  Ia  las  ala  ralaar» 
daa  ar  aaar  aai  vaat. 
ea  waa  an  den  Riro  gewaal^ 
daz  der  pahf(\  wunder  M 
an  im  fach  albclunder, 
wie  er  fich  da  bandelte« 
llnc  forme  er  wandelte 
an  dem  antlutzc  her  und  dar. 
bewilen  wart  er  an  im  gewar,  40 
dJtz  er  waa  fchooe  und  iunc. 
dar  U2  nam  er  wiceo  fprunc 
und  erfcbein  im  gra  und  alt 
und  doch  darinne  wolgeßalf. 
des  oain  den  pabell  waader,  dt 
wand  er  albeftiadar 
M  Ia  dia  waaklUaaga  beb. 


dia  waadcrUakaa  ftia  gafakaak 

darnach ,  da  da  wart  geuea, 

de  Melk  da  alakt  vargaaaaa  &i 

wea  der  pakefl  gadaakla« 

kaioMliok  er  dea  kraakta» 

dea  er  e  fiek  waadeia  fkak 

Ia  fin  gadem  und  fpraeh 

nach  fines  willen  gebole  M 

*ich  beTwere  dich  in  gote, 

dajB  du  mir  faseft  alzuhaat 

wie  din  name  Ii  genant, 

waz  du  fift  und  was  du  wUlY 

als  die  vra^e  was  bezilt,  dd 

daz  iener  im  fin  antwurtc  bot 

'nnd  wft2  ift  dir  der  vrage  not, 

daz  dir  min  name  werde  erkant^ 

der  wunderlicheu  ift  genant.  . 

des  tu  die  gerunge  hin.  6d 

ich  Tage  dir  hie,  wer  Ich  bin, 

ala  ich  dir  wol  kedatea  kaa. 

Ick  kla  dar  fakllkraaka  aaa, 

der  die  rckaaael  Slkaria 

vaa  dir  aaai  aaak  deai  wülea  dia, 

die  dia  aiater  dir  ffaadaa  pflaa 

aiM  rpire  dia.dariaaa  laa. 

aa  fiek  af  daa  falkaa  Caa 

gat  aafar  karre  diak  afWaay 

daa  da  pakefl  llildaft  wate»  «g 

daa  tagaa  kat  ar  dick  arlafiM 

aad  Tarkefday  daa  lai  gejNua, 

da  ich  von  dir  die  fckaaaal  aas'» 

*ajra%  fprach  Gregeriue, 

*arar  nbe  ift  dir  beicant  alhis,  gt 

daz  ich  des  (ages  wart  erweit' ?  . 

do  fprach  der  tugenthafle  heil 

'ich  wefie  wol  gotes  fin, 

wand  ich  fin  heilic  enget  bin. 

an  deme  tage  faule  er  roick 

SU  dir  alfo,  daz  ich  dich 

behüten  fal  in  allen  wegen. 

des  hao  ich  wol  iiiiz  her  gepflegea 

nach  des  gehorfameM  fiten 

und  fwaz  du  will  von  goic  biten  i^O 

daa  Tal  ich  dir  erwerben, 

waad  er  aicht  wil  verterbea 

diaa  gdmaga  aa  law*. 

aahaat  mgiaaa  ala  ala  faklaM 


10)  di  St.  de  S,  —  S5)  ift  nach  mw.  S,  —  30)  noch  ein  ot  vor  ie,  »...• 
ober  durchttrieh,  Ka  fehlt  er.  S.     it)  aad  aU  uader.  tf.  ^  61)  der  ieae  ^ 
gg)ga/.  gL^lgHakaLariL 
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▼or  Gregorio  4tr  Mto. 
4o  d«nct«r  den  gUM  f«to 
io  »Her  Astr  fnte 
Bit  K«a«0r  denute. 

Mi  den  gesiten  was  ein  MM,  5 
der  greif  den  rechten  wec  «n^ 
der  zu  dem  himelricbe  Ireil.  CM*J 
die  werJt  und  ir  richeit 
darcb  got  er  alleTs  varn  lies, 
nm  den  ewigen  geniex  10 
warb  er  mit  Aetero  vlise. 
er  hielt  in  Tchoner  wijie 
Aaer  tugende  gewete. 
■iC  groBene  uagerete 
!■  elBMi  wmtUm  wmM^  «r  wm.  U 
AI  er  an  MiiMkteB  Im 
ftn  gebet  feil  mm  gel«. 
Mwfe  urert  henea  gefeele 
quaa  er  im  mm  mt  reehtea  9^ 
*ui  alle  iMeM  res  tai  trat  M 
«e  leMer  ■—Ig«»  Irrel 
mmi  wmm  gele  vlrrel 

berlea  wMerflMM. 
Ml  heier  elee  kaue, 
ile  er  sech  in  Hme  h«e.  M 
feiwilen  vienc  6  eine  Msa, 
ofe  'fl  ir  in  die  nebe  quaau 
ier  einfldel  dicke  nam 
die  katse  lieblich  ufen  Tchoa, 
4m  i>  nicbtesnicht  verdrox,  M 
wand  er  gutlich  fic  ftreichte. 
MUT  notdurft  er  ir  reichte, 
Twaz  des  finen  ir  quam  recbl. 
dirre  felbe  gote«  knecbt 
wa«  in  der  wuHe  worden  alt.  M 
seimal  twanc  in  im  einvalt, 
die  in  daran  ubertrat, 
daz  er  unTeru  berren  bat 
mit  Tuicher  andaoht  mmi  fpreeli 
<got  herre ,  des  leh  le  ketaeh  it 
zu  eime  tugeeieefffebee  geie 
und  WO  voigee  itaie  gcfrete 
tm  leh  elieverrefl  kee, 
gernehe  wifea  alek  d«M| 
4ea  leh  sieh  heieteee  U 
Aert  ta  4mm  ewiges  leheM 
wel  feeffn  lUe  hllkea». 
Ate  kegeeie  er  tflkea 

Im  f ea  gete  ele  iHmmt  %mmm^ 


die  der  efaiAM  ▼ernaai  M 

alTua  mit  werten  offen 

*du  Falt  diu  loa  dir  hofliM 

in  denie  himelirchen  boTO 

bi  deme  romifcben  bircbove» 

der  GrpR^orfns  Ift  genant*.  M> 

als  die  (limmc  was  volant, 

do  wart  dem  einfldele  gut 

bei  wert  fines  herxen  mut. 

*o  we' ,  fprach  er,  'herre  got, 

nu  habe  ich  doch  durch  din  gebot  ttO 

die  werk  gar  verlazen. 

ir  gut  ift  mir  verwaxeo^ 

imm  mich  Icht  krenke  ir  nnvlnt, 

mm4  4er  grese  Mfcbef  hat 

fe  vll  ger  werMe  gutes,  gg 

4mm  lai  die  knit  dee  mrtee 

geie  dir  mia  dieke  ■«ierir—e»> 

Aüle  wir  den  jrafbeMe  kMM 

ia  eiaM  leae  geHek, 

lek  alfe  arai ,  er  alto  riek  79 

4mm  Ift  waadetllek  geaaeP, 

diu  mnraMla  er  aa  ka  traa 

den  felbea  lae  \iBJi  nf  die  aaekt. 

do  wart  wmm  gete  6n  gedackt 

und  er  an  das  reekte  bracht,  7% 

wand  er  alt  guter  andaeki 

im  davor  manigen  tac 

getruweiichen  dienen  pflac 

in  vil  tugenden  beiac. 

do  er  des  nachtes  gelac  gg 

nach  gewonheit  und  entnief, 

von  gote  ein  (limme  zu  im  rief 

und  Arafte  in  wol  als  einen  gief, 

wand  er  was  getreten  Tcbief 

in  ergerunge  ein  teil  au  vil.  ^ 

'vemira ,  waa  ich  dir  Tagen  will 

ftt  aieht  den  riehen  rieben  gnc 

rieket,  fkaier  rieher  amt, 

gea  er  hat  aa  glrekeiti 

wie  Ift  ür  gaaae  alTe  karait»  gg 

daa  da  wül  dla  araefceH 

▼ar  gee  pakeftee  Hehefl 

iBtaea  aa  iesM  leae  f 

ealhali  dieky  w  aUkkeaa^ 

die  tageal  wmt  im  fklaea.  gg 

ftehy  dakftieiaa  kateea, 

gle  da  af  «aea  fekea  mimt 

gieke  aad  gidM  da  geaiadi. 


'  tt>  elMft  w.  waH     —  If)  aadatkli«     —  g^  glr /.  JT. 
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«u  i«  ie  Miefl  M  4le  kraft 
M  Utk«  mi  ■•  g«lBf)l 
Wim  f  tfüBll»  te  asy 

«iipfli       aUMM  gac«.  4 

ar  Ift  «it  anMCe 

ffafessea  ia  iar  rlekeil, 

Me  er  ▼errnelicliea  Ireit, 

waad  er  Dicht  liebe  zu  ir  hat. 

ÜB  milde  hant,  fio  milde  rat  !• 

tar  wol  almiireo  gebeo'. 

fos  quam  die  ftimme  bin  beaebea^ 

daji  er  nicht  horte  ir  mere. 

do  roll  in  harte  fere, 

fwHZ  er  dran  befiien  trat. 

norern  herren  er  ouch  bal, 

dnx  er  Gre^orio  enneben 

fio  IftD  g;eruGh(e  dort  geben. 

■anriciua  ein  keirer  hiea, 
deai  fin  tobaAielH  aicbt  erllaa  ft 
•r  ealeta  aMal  Ml 
«■Taffa  feanaa  aritaabtll 
M  Oragaril  aicaa. 
49r  saiHak  waMa  Mtaa, 
waaM  te  afrlMMa  fMM  ti 
gat  «a4a  aadaraaBa 
«tar  lall  aa  iaaa  «alWaa, 
«a  ar  4iaka  M  kavrMaa 
vaa  4aai  >       ick  Im  wMerlralk. 
alAw  ar  daai  kaUiva  lokralk  ü 
«aiar  aaderea  wortea  genue, 
iarla  er  onch  dife  rede  Haa 
'waad  ick  das  wol  bewera, 
dax  ick  bin  ein  fundere, 
fa  koffe  ich  idoch  des  an  got»  34 
das  mir  fio  beiliKec  gekal 
davon  i^eoeiget  werde, 
oh  ich  vi!  nf  der  erde 
von  lieh  Ilde ,  ir  tut  mir  reckt, 
wand  ich  bin  got«iionataer  kaecki  40 
and  diene  im  kleine  geaiic'. 
als  fich  der  sit  ein  teil  vertrac, 
got  von  genaden  worckte, 
daa  fick  der  keifer  vorekle, 
alfas  Ack  daa  aa  kB  arkak.  4i 
der  keifer  aaaal.aalftik» 
daa  aiaar  ala  ata  amaak  faaa 


iar  ala  Uas  IWarl  mm 
aad  fbkaltaa  aka  ta  kaakl. 

*mUt  Ifl,  Ij^Mk  ar,  ariaak«,  M 

daa  Ick  diak  faklara  arlalea  AO». 

dar  ketfar  varakla  Iaaa  Tal 

daIfWar  katia  fara. 

aüt  daaiatiger  kere 

kat  er  den  pabefi  Gregafiaai  M 

mit  allaai  vUae  darum, 

das  er  got  vor  in  bete, 

wand  er  mit  willen  trete 

von  aller  irrekeite  nu. 

'bit  in,  fprach  er,  daa  er  aür  ta  d0 

albie  ,  fwaz  er  welle, 

und  fparez  nicht  xur  helle, 

wand  ich«  hie  lieber  wil  erdoln*. 

fwaz  dem  pabefte  was  beToln 

dnic  tet  fin  keilic  demut.       (Üd^)  ^ 

do  was  oock  got  alfo  gut, 

dka  ar  daa  keifer  enpfieao. 

da  dar  all  alekl  vO  ergiaae, 

da  Tugetes  lak,  daa  er  gaitoa 

Ia  daaa  naii^  daa  a»  fiaa»  9* 

■ad  gekraak  Ia  viaaidaa  ia» 

to  daakca,  wla  ar  ^aaM'kta 

da  mtm  Ia  graUakaa  twaae 

aad  draaia  Ua  ta  aageaiaak.  ffi 

dar  Hektar  aa  daa  iaaa  l^raak 

*kreaget  Maarlciani  da  kat^* 

dia  gefekaek  aaek  fiaer  gas. 

der  wart  dar  kraekt  ril  aarra. 

*MaarleU*,  fprack  er  do,  ig 

fagaa  wa  wiltu  Ion  kabeo 

von  mir,  von  diaen  funden  Caakea» 

des  du  vil  bafi  gepflegen? 

Tai  ich  din  Ion  bie  dir  wegaa, 

oder  dort,  daa  fage  mir'?  gl 

'kerre  gut,  nack  miner  gir 

tut  mir  kie ,  fwajs  ir  weit 

und  lat  Dick  wefen  ungequeH 

dort  in  der  belle  grimme'. 

do  fprach  dar  obe  eia  (ItiAaie  M 

*Focaa  Tal  aaa  reekea 

aad  aa  ia  aakraakaa 

kalda  lakaa  agda  m. 

iaa  Ual  wd  ig  Wik, 
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dUe  M  er  alle  ftm\ 

mA%  den  Telbco  aotei 

niim  er  oiich  fia  ende  ii. 

nach  vii  iin langer  «it 

Focas  t'in  fiii  riJter  i 

wart  im  alfo  hitt«'r 

durch  tiax  ,  dt-r  iif  in  lieh  iruc, 

dax  er  in  xn  tode  crlluc 

mit  lillcn  harte  Cwindea* 

allen  llnen  kiiideu  10 

Dam  er  leben  unde  lib. 

die  vroweo^  fioes  Herren  wib, 

•r  •ttdl  alia  alte  erduc. 

ta  UMteh  geltt«ks  te  ctm 

■Mk  werMtolMr  hakvarf,  1* 

dar  jm  «BfanM  toma  irUi, 

waad  aagalaiikaa»  Imkeil  M 

kaCa  aa  lai  vaUa  kralli 

Moeh  waa  er  tii(aatlHiil 

Biit  goter  war!»  pitohta« 

Tuoderlloh  M  gerichie. 

die  laaaa  ar  geliche  hielt,  M 

waad  er  wol  der  krefle  wielt, 

daa  er  ex  mochte  von  gewaU« 

ea  was  xt  imal  alfo  ii^enall, 

daz  in  twanc  iirluiiges  not. 

do  er  \if  den  wec  lieh  bot 

und  balde  wolde  riten  dar, 

feht,  do  quam  in  die  Ichar 

ein  Witwe  und  be<;onde  klagea, 

wand  ir  Tun  was  erriaKea, 

hie  von  Ii  in  geliebtes  bat.  S6 

den  kcilcr  raichel  not  antraft 

vad  Wolde  gerae  fo  hla  mm» 

Vi  rpraGk  «r,-*aaikalia  dleh  aal 

taa  tek  wMar  Aar  g«ClB<ity 

Ich  rtebte  ttf  dar  falfeaa  lla«i  40 

die  klage,  die  auw  aa  dir  Ickl*. 

*lft%  C^raok  i,  *ak  das  gafDWck^ 

daa  ailt  daai  tada  etgdt  dia  val, 

to  eawals  lek,  war  aikr  liaklea  S$i, 

daa  kla  Ick  au  irtt  «aTr**,  dt 

*«a»aaaaaMa%  ftraak  ar  da» 

'rwaa  »aa  aaak  air  fetmH, 

das  raokc  ia  wal  draf  kaurat» 


das  er  alt  iek  dk 

'ia\  fprach  fl,  *ob  ailr 
aack  dir  an  aiiaea  rorgaa, 
wax  wiltu  dar  uf  borgeaf 

kleine  ift  din  loo  dar  aa^ 
oh  mir  nach  dir  ein  ander  BMUi 
herichiel  inine  Fache  gar*.  k6 
do  rprach  er  'du  hall  alwar» 
daran  fal  ich  gedenken 
und  nich(  dnx  recht  krenkeo, 
daz  an  mir  hieTchet  din  wifheit'. 
von  dem  rolle  er  do  fchreit  €0 
uad  richte  dirre  vrowen. 
daraa  liez  er  wol  Tchowen, 
da«  er  waa  aa  dem  amie  recht 
«ad  der  gereekllkeite  eia  kaecht, 
dea  Ia  ale  keTlIte.  ig 
seiaial  das  valc  l^la 
am  Reaie  «T  dea  BNWotea  pk»« 
dea  kelferea  ttm  wel  gecaB, 
eia  «fgewaekfea  hiag ellM| 
reit  kefiiea  amee  Hae«  7% 
de  iai  widervar  eia  diae» 
dnx  Im  waa  leide  geaae. 
tin  Harc  roa  Ia  veiiraa  * 
iif  einen  knappen,  dea  ar  flaa 

daroider,  das  er  tot  gelae»  flg 

der  mere  f^^robelich  errchrao 
fin  muler,  dn  ir  wart  geDaift 
ircN  lieben  kindes  leit. 
fi  was  ein  witwc,  funder  nuuu 

wcinde  hub  fi  fich  hin  daa  M 

an  den  kelTer  und  klagete. 

dabi  fi  im  ouch  Tagete, 

fin  felbes  Tun  fcte  ir  den  Tchadea» 

des  Ii  Tu  leidich  was  verladen. 

der  keifer  was  ein  wiie  mao 

and  gedackte  wol  dar  an, 

das  A  ket«  «ia  reoktea  wort, 

daek  wae  es  aiek»  eia  wiUec  oiort, 

dea  Aa  Uat  da  keclaaa. 

der  vrewea  leit  er  aadarviaaa 

delfwar  sa  erUeker  Aat» 

Itaea  Aia,  der  leaea  trat 

aad  kete  Ia  fe  vetkaweai 

rekty  dea  gak  ar  der  mwea 

aad  dann  (lataa  ifekelt»  ^  $$ 

nie  Meie  er  die  garacktikelt 
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m  4sm  gwtoMe  alnur  wir« 
temaoh  abtr  mwIo  tar, 
<•  er  ut  WM  fttlagtA 
mmä  dim  goielkke  4egra 

M  tacaadea  gir  ete  f)Mcel8tes 

wiia  er      reohter  gatai 

ia  keiUgeji  geaala 

49m  mrmen  wm  kewegelich. 

mm  eiae  Uge  ▼ogetes  fich,  1# 

das  er  211  Rome  in  der  fta( 

Uber  den  marct  hinfrat, 

der  von  Traiano  namen  entpfie 

diewile  er  aifo  hine  gie, 

fin  herxe  in  do  braciito^  16 

da2  er  gar  |;edachte 

die  ^rojsen  remftemutikeit, 

die  HD  Traianiim  was  geieit 

und  dajs  fin  urteil  ie  recht 

was  ^elicli  und  ebenTlecht  M 

und  doch  in  iiogelouliea  WM^ 

unjs  er  dariMM  eaek  arAark. 

in  tei  vll  we  la  aakail^ 

■la  ar  kewirata  aaah  ala  lail 

mm  iar  MraMa  ftaavsaa.  M 

adt  laUigaBa  haraaa 

qaaa  ar  aa  giataar  DMlIa  ifk 

sa  fiMMa  Palera  anwlkeff  da 

«ad  wclatoy  ala  Im  aa  iaaNr  rlal  Ctl») 

wm  4mm  Traiaaaa  fa  Tarlnliial  M 

aa  daa  galaabaa  Irrekeit. 

la  iaai«r  was  darake  fo  krall» 

4mm  ar  die  kraft  gar  begoa 

aiit  seraa»  dea  ia  nicht  verdras 

darck  tagaatkaft  geauie.  U 

feht  do  wart  gote«  gala 

■r  Traianun  beweit 

durch  diTefl  harmeberxilceil, 

die  in  twanc  mit  ir  grioiaie. 

•b  im  fprach  eine  rtimae  4<l 

alfus  'Gregori,  nu  lieb, 

ich  habe  daran  erboret  dich 

und  den  ewigen  unvnimeii 

von  Traiano  genamen. 

darch  dich  wii  ich  in  Ttis  kawara»  4i 

idoch  falta  dio  hiien  Tpara 

und  Dimmer  ne  var  daa  gakalaa« 

der  ia  varlafi  ia  getralaa. 
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Auaaliaka  fkgaa  all^» 

daa  goc  aa  Traiaaa  M 

erqaicte  lekaallak  fia  lakaa, 
dariaaa  lai  alt  wart  gegakea, 
dl«  ia  lleaa  aa  daa  raekl  ftrakeai 
rwa  er  wae  getretea  keeeben, 

darin  ne  er  vurwart  buae  leit«  M 

funeliche  hnn  ouch  gereity 

als  ir  rcbrift  iirldindc  gic, 

das  er  ot  wa«  xeluer  Kit 

vertiiiiioi  und  behniden  dar, 

des  flu  nani  mit  gebete  war  66 

der  gute  man  Gregorius,  ■ 

und  davon  wurde  erlo(\  alfus. 

To  gel  ouch  Tumelicher  wort, 

daz  Gregorius  bete  erhört 

die  I\imme,  als  ich  ie  iacli,    '  Ü 

da  Ii  aiTus  zu  im  fprach 

'Gregori,  nu  fioh  daran, 

iraad  da  den  vaHaraea  aiaa 

aa  geaadaa  wüt  kamnry 

fa  kake  aaok  da  die  wlllekar  f6 

aader  awaa,  ala  lak  dir  Tage, 

aatwader  da  kllk  awaaa  Caga 

ia  daaa  vegavara« 

ader  kake  die  aaiara, 

daa  da      Aaakiagaa  Arakaft  fS 

die  wile  da  «f  aNaa  lakaTI 

da  liaa  er  aa  daa  fteakiaana 

darek  daa  amaaa  manne«  vraaMa, 

dea  er  kegarte  weren  vri. 

ftin  waa  Im  alle  Bn  leben  ki  66 

fiechlum  nnd  ungemach 

als  der  engel  e  fprach. 

die  podogra  in  fere  brach^ 

dar  an  man  iu  ouch  Herben  fach. 

Bz  was  ein  vrowe,  die  despflaC|  k6 
daa  fi  uf  allen  funtac 
die  Oblaten  zur  kirchen  truc, 
<lir  Ii  Ii  hon»?  j:<'nuc 
bucli  Ulli  irci»  liaiiilcu,  > 
des  m:iu  in  dcu  landen    -  66 
noch  uiac  geaee  fcke.wea^ 
daa  die  iaaavrawea«>^  « 
üa  aklaiatt  iaAaa  pflegea. 
Oregarlaa  #M4fat6a  degea  * 
kegieaa^Biihaar#ipHp6n  äwl,  66 
da  dea  vaHDaa  eartkail 


61)  ertaMa  JT.  —  66)  aa  aia. 
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im  Mifer«  b€im 

m  Criftea  licliftnieii, 
i«B  er  io  Telber  alda 
4a  er  dajs  beilige  brot 
ieoer  vrowen  Tolde  geben, 
wand  fi  dar  knmeB  wac  beiMbeOt 
die  die  oblateo  buch, 
des  pabeilcs  wifliclier  ruch 
fprach  als  man  hule  pflit, 
fo  man  dax  heilige  oprer  git, 
in  unfers  lieben  herren  lobe, 
der  priefter  fprichet  fus  darobe : 
4er  licham  leCu  Critti 

la  4mm  ewige  Wkmm. 
4le  werte  inigee  elelil  vll 
«e  MM  M  leltae  ML, 
4e  ile  fiiee  ceweakell 
4er  fafcei  efte  4er  rrewee 
üe  mwe.tfea  febeft  eefheU 
«Ii  iMÜMe  «le  ir  «leM  ceMii» 
4weh  4bs  t  4le  wert  w^nmmf 
4ie  Ick  4a  ver  hao  benaat. 
der  pabeA  eetbielt  Aae  kmmi 
«p4  gab  ir  aieM  daa  gotea  brok 
4er  vrewea  er  auhaec  gebot 
HI^{Mi  Ton  welchen  fachea 
din  raunt  geturre  lachea 
in  dirre  heiligen  Kit, 
als  man  den  j^uten  luten  gil 
albie  den  bimelifchen  gewin'? 
die  vrowe  Tprach  do  wider  in 
'deifwar  ich  mac  wol  lacbee 
von  wunderlichen  Tachen, 
die  fich  bie  triben  Tunder  not. 
4b  will  mir  geben  her  4aa  brot^ 
daa  leb  baob  aiU  miner  haol 
and  baA  4ea  ia  4raa  gewaefey 
e«  i  Orltee  liehaa^ 
4aa  4lr  vea  arfaea  lMMi4ea  qoaa. 
iek  aaa  ea  wel  laebea  aere*. 
4er  fmk9^  erfMume  vll  ftre 
4«ieh  wgeMbea,  4ea  i  traa» 
4aa  A  41e  warMl  ferflai 
4arek  4le  elfcüea,  4le  A 


aw  aewB^B 


bat  er.aaAMB  berraa  gat, 


4aa  er  4ea  grebeMebea  ffmt  M 
verdniela  aa  der  Trowea, 

and  lieae  werlieh  fcbowea, 
das  ir  geloabe  were  oerecbt. 
5   do  der  getruwe  goces  keeebt 

fio  gebet  alfus  gefprach,  44 
ein  michel  wunder  da  gefcbacb. 
die  heilige  oblate 
wandelte  fich  drate 
10   und  wart  von  gotiicber  gewalt 

alfam  ein  vioger  gedalt.  M 
den  lie;s  er  alda  fcboweu 
die  verkarten  vrowen 
aa4  euch  die  andera  alle, 
tb  mdi  MiebeleMe  rcballe 
|>    wart  4o  gelebet  4er  gute  gou  Ü 
aUee  aagalaabea  f|pet 
▼ea  4lrra  vrawea  4a  Yerttat. 
Oregertae  f^cb  afbr  Aat 
aa  gate  aber  Aa  gebety 
4er  wel  Aaea  wWea  let.  M 
4er  viager  4a  varwaa4elt  wart 
aa4  aa  41a  AirMe  gebart 
aa  elaer  ablatce  alt  da  Ter« 
A*  diie  bab  der  pibaA  af  enpor 

and  gab  der  vrowen,  4le  Ae  Mua^  94 
and  dran  CriAes  lichani« 

Riehe  lute  giengen 
aelmal  und  entptiogeo 
40    heilictiim  von  Gregorio, 

des  fi  wurden  harte  vro,  AA 
wand  fi  in  drumme  e  batea. 
do  fi  hin  vor  getraten 
und  Tcboweten,  wax;  ea  were, 
35   do  wart  ez  vil  ummere 

nach  rnielicher  tucke.  A4 
ein  dalmaokeo  ftucke 
hetee  A  nn4  nlcbt  ne 
labaaale  ewangelifte, 
44  Aar  bela  Aa  ear  4be  getragea.  c<^) 
41s  wart  vea  Ia  gar  ▼aiflagaa  AA 
aad  wilar  aa  C»regerie 
gebiaebt.  4ee  wart  er  ytt  aavray 
4aa  4ia  befllga  wat 
44  wart  vaa  ia  atAn  verftael 

ffBbt|r  4a  waMa  er  be4aiea  A4 

al  eÜBaMeb  4ea  lacea, 

4as  Aa  aleaaa  Aartla  fM^» 

graaaa  balea 
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4er  im  g «tes  g «walieB 
w«i«  «ia  loteUcker  böte. 

f«b«t  fpiMli  er  so  g «le 
■II  harte  vrlfcher  Aodacht»  5 
als  er  das  iMie  velleabracht, 
Büt  eineai  me^aere  er  4e  Aach 
ia  daa  tuch  ande  fach 
init  den  Hoderen  allen 
blut  uz  deoie  tucbe  vallea  ti 
fwa  ez  wart  verlereu 
fiis  wurden  Q  geleret, 
daz  fijc  durch  gotlicheo  rum 
wol  hielden  du  vor  beilicium 
ond  wareo  Tin  harte  vro.  14 
ouch  gerchach  Gregorio 
alda  xü  Rome  ein  ander  dilC. 
eia  burger  y  eia  iuogeliae 
lies  Aa  wih  aaierwegea 
wmä  eawoUe  stahl  der  e  pfloges  M 
dtaureh  iae  befe  vrlheit. 
41s  waa  deaM  pahefte  leit| 
teeh  die  fache  er  Is  eseh  hles 
«sd  weide  Is  atfe  wider  sles 
all  dea  hasaca  verchte,  tft 
die  Uelkell  de  werchte 
SS  leset  das  er  gar  vernae, 
fWss  Ach  haaaes  uf  ia  tme, 
wasd  er  was  vil  uakluo 
■sd  waaCe  daruf  ßnea  vuc,  30 
wie  er  deai  ipabefie  mochte  fchades 
SSd  in  Diit  ungeraache  laden^ 
waad  er  im  all'u.s  nach  trat. 
DU  waren  meiUere  in  der  Aal« 
die  zouberliQe  kondea.  95 
dem  bürgere  fi  begonden 
do  vii  werlicben  Tagen, 
do  fi  fin  leit  in  borten  klagea, 
A  woldeo  in  wol  rechen 
und  den  gewalt  aubrechea,  40 
dea  der  pabeß  ob  Im  truc. 
A  Tprachea  'wir  fia  alfo  Iduc, 
das  aafer  ItuaA  wel  ehe  III« 
Ab  pCert,  das  er  riies  pAit, 
wlH  danm  wel.  erhüsely  dA 
sie  er  draffv  Atsely 
4mm  es  im  Ml  eises  fchades« 
wir  weUes  is  das  f  fort  lades 
siscs  isvely  der  es  käs'. 


It)  er  sl.  ssd  A 
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so  vagelaa  Ach  dea  gsUs  mm  40 

Oregerie,  waad  er  waa  krase 

sach  der  sil  vil  «alasei 

das  er  durch  aeldarft  usrdt 

die  nelAere  warea  da  herdt 

nad  wartea  reohler  bssc«  Ai 

do  er  uf  der  Arase 

reit  bi  lutea  geauc, 

ir  zouberlifl  auramne  Iruc 

da  mite  fi  do  rungen. 

einen  tuvel  fi  betwungen,  CO 

daz  er  vur  in  des  pabeAes  pfisrl 

und  als  fi  heten  vor  begerC, 

der  Wille  fich  erfcheinte. 

duis  pTert  fich  ufleiote, 

als  ex  der  ubele  vient  twaac.  64 

manigen  krummen  Tprunc  ea  fpraac, 

der  ex  vil  uf  eiaaader  masy 

fe  das  der  paheA  kuMC  heCiis. 

SB  waa  er  Bichl  fe  lisc, 

er  eaprsTCte  wel  die  dlse  IA 

TCB  Bsfera  ÜcheB  herres  gift» 

das  dee  M?ela  vergUl 

iB  weide  hahcB  sMs  gerchast» 

er  huh  af  halde  Abc  hasl 

BBd  Id  eis  krase  aheres  p fln«.  YA 

de  Am  der  gdea  kaechl  ¥11  wcci 

Bf  dea  pitode  ▼»  AUle, 

wand  unfers  herrea  wUle 

den  vient  iageley  daa  er  vloch. 

die  zouberere  oach  wol  beseeh  AO 

alda  ein  kreftic  nngemach, 

wand  ir  einer  nicht  enTach; 

fi  wurden  blint  uffer  ßat. 

vil  balde  ir  ieglich  do  hiolral 

zum  pabefie  und  bekanteai  ^ 

wie  fi  ez  alfo  wanten, 

daz  im  daz  leit  widervur. 

ir  ieglich  do  wol  veAe  im  Twor, 

er  wolte  an  Grift  geiouben 

aad  voB  im  geazlich  toubea 

alles  ttageleahea  irrekeil» 

der  SB  is  was  geweflcB  hvcil. 

dls  wen  gewBBdell  alfe. 

der  fahcA  wart  der  rede  vte 

Bsd  leslle  Ac  Is  geiee  lebe.  A4 

SB  was  Ab  aageA  aldar  ehe, 

daa  A  sie  e  die  tmmm  bsch 

wider  BBgriflhB  dsrch  geAwhi 


-  tl)  alle  A  —  9t)  dl  iC  der  » 
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iet  «wIlM«  w«M«  er  vri  weffni 
u4«  AM  1  alol«  4orfleii  lefoi 
noch  trlegea  4tr  w«rl4«  kiali 
To  lies  er  leg llclien  bliat 
wefee  aeis  so  finen  tot, 
«Is  im  fiD  wiftieit  gehot. 

Ilirre  reldcoriche  man 
mit  aiirni  vlize  whm  daran, 
dax  ftüt  wiinh"  vil  telob«'!. 
-dnrnnili  was  er  To  verlobely 
dax  vr  iiicltt  ciiriichi«'. 
Iwaz  III  arbeit  crfitchte, 
die  triic  er  lieblich  alieDtrant. 
der  ecGiefieo  beilic  ant 
faute  er  nad  bericMe. 
alt  getee  Mfe  er  tMMe 
4&m  tae»  4m  wir  Meli  tegea. 
ie  (■geettaHeB  riagee 
4le  feaeftfcrie  eriMhi«. 
dft  bl  er  vfbiMliie 
vU  helliger  geweabell» 
die  BM  ia  der  eriteOeit 
tegeelileli  fcelMilde«  twL 
DU  qua«  eseli  der  genetoe  val, 
der  eieMUHMe  fchonet, 
wand  er  od«  allen  lonel 
nil  denie  tode  alviirwar. 
da  er  vollen  drti;>;rn  iar 
fiben  maude  und  zelten  tage 
gelebele  in  vil  berter  klage 
an  pebelllicher  herrdiaft, 
do  quam  uf  in  des  todea  kraft 
und  drucie  in  fo,  dax  er  geUc. 
der  ewigen  vreudeo  beiac 
gab  im  do  got  lone 
mit  harte  rieber  krooe, 
die  er  do  Ae(e  ver  tai  (reit. 


der  Hb  iB  «ta  grab  geleit, 
«■d  W9m  Ht  Mderea  pMek 
MlMuii  ete  pebeft  gelM^ 
der  da«  aia  «ad  die  Am 


10 


35 


alleavellea  wleM, 
das.  im  aaek  dtfaa  wai«  gegebea 
aber  fia  beiUgea  lebea 
wae  lai  aakaat  «uiale. 

wale» 


>4b 


die  iai  aaeb  iwaiei  lebeae 
wol  rechte  quam  iiad  aheae» 

alt  er  im  willekurte. 
vil  Tchire  fichz  im  gebiirte, 
dar  fleh  ein  michel  bungernel 
dem  gemeinen  lande  erbot 
und  maaigen  fluc  darnider  tat* 
nu  wart  vil  tnre  dm  brot, 
des  die  armen  heieu  Ichaden. 
do  wurden  grobelicb  verladen 
munche  unde  kiollervrowen, 
wand  in  was  nu  verbowea 
au  Gregorio  der  troll, 
■it  deai  A  warea  dieke  erleft 


IB  dirre  fiilbea  iMbe 
ela  teil  leb  Ir  aaaaaMa»  i 
die  var  dea  yabei  faaaea 
'bcrre^  berra'f  f^raebea  Ae^ 

M  *la  dtoe  feblTM  A  wir  Me, 
laa  aae  dareb  ge«  Aa  erkaat 
diaer  aüldekelte  baaci  *  1 
AI  aafer  valer  lA  gelegea, 
der  uufer  liebliob  bat  geyAegea» 

<6  als  im  fia  hohe  lageal  gebot, 

fe  lefe  euch  do  uns  voa  aller  moiy 


wir  icbt  Terterbeo 
und  voB  baagere  Herben, 
wis  durch  got  an  finer  Aat^ 
waud  du  biß  ob  una  gefal 
zu  einem  vatere  unde  erkorn'. 
do  wart  dem  pabefte  fere  aorn. 
'cQuwenaroen ,  er  do  Tpracb, 
'ob  man  Gregorium  leben  fach 
durch  itel  ere  an  milder  haut, 
ul  daz  üch  hin  in  wile  luol 
fin  lobe«  mere  eKcbeilete 
uade  all»  fetfelletc 
der  eeetoAea  riebe*  gut; 
lab  bia  alaiatt  fe  geawt, 
das  leb  darab  lial  ere  iebl  gebe 
aad  aaeb  ha  daraa  lebe, 
AI  leb  ela  pabeA  Ma  gebUbea*. 
blemlie  waidea  A  verirlbea 
vaa  ÜB  aOt  Mar  baab. 
er  bete  gar  t  ea  Im  gewaal 
tr  reUna  aad  aaeb  Ir 
Gregerlaa  der  vtt  gate. 
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mm  4er  MUge  all  gete, 

Mtail  teJNi  wat  eil  Nitoy 

das  «r  4en  p«MI  M  fiokewea  No 

m4  fvlllch  te  WMMvIe 

alt  MMrattge  wmi  mit  1er». 

4mr  mi  trat  Ab  kere^ 

ias  er  mitaa  nere 

gebe  iarek  fetee  ere 

tfea  ■rroen  Inten  flne  llabe 

«ad  dBrek  gel  eaeli  Uese  drake^  10 

das  er  fich  ergerte  en  Ine. 

deai  pebefle  was  Riram  ein  rchfaM, 

iwnE  Greg^orias  zu  im  Tpraclu 

do  ouch  GregoriuN  ^eTacb, 

wie  der  pabell  was  i'o  arc  Ift 

und  daz  er  wolde  bliben  karo 

nach  fines  herzeu  wale, 

jsii  dcroe  Vierden  male 

quam  er  im  grulicliea  vur. 

finer  bofen  willekiir  tO 

ßrafte  er  in  vil  liarte, 

da«  er  fich  nicht  karte 

an  den  rat,  dea  er  i«  gab, 

•ad  weMt  waade«     Ida  al^ 

dar  te  da  kaikkeit  ta  Tertrae.  td 

■r  iaea  kafC  er  tei  flae 

aiaea  aüebälgea  §tm, 

dee  air«  graMleb  erfekraa 

der  fakefty  das  er  ieek  lae 

■ad  daraaek  aber  karsea  tae,  SO 

sie  kB  die  fareida  gebet, 

die  adi  kretea  aa  !■  fei,  - 

■■d  Uraae  la  fe  kefCe  aet, 

daz  im  ^Mm  eia  gHauaer  lek 

Moch  wae  die  Terbenante  aet,  96 
die  fich  in  großem  hnnger  bei 
den  laten  and  iagete  in  na» 
des  waren  rumellche  da, 
die  von  der  eccieflen  gat 
folden  voliec  fin  behut  40 
und  ir  notdurft  drabe  nemen, 
den  wart  vil  fere  miflfezeiaeBy 
daz  Oregorius  der  gute 
mit  hITo  vriem  mute 
vor  des  vergab  gruzen  Tcbata.  45 
Ii  wurden  im  ein  widerfata  . 
aiit  ir  werten  do  weCea, 
/    -'  ■  '  •   


SU 

«ad  begeadea  aaeb  ka  lefka 

vil  aagetmwe  wunelat. 

A  l)pracbea  Yekowely  welek  eta  ral  iO 

dis  wae  aa  Chregerle  I 

er  was  der  gäbe  harte  vre 

«ad  gab  et  vrlHekea  kki 

dareh  itel  ere  gewiBt 

der  vil  eriagete  de  da  BMit.  06 

an  hat  er  der  eeelefiea  g«t 

savnrt,  dea  e  vli  was. 

flne  buch  aiaa  de  hervur  las, 

die  von  im  waren  getiebtet 

unde  wol  berichtet.  00 

die  wüldf  luan  verburnea, 

To  harte  was  ir  isurnen 

nf  den  gutes  erweiten  knecht, 

wand  fi  die  kaflen  vunden  fleckt, 

do  man  gutes  fich  verlach.  05 

bioDcn  des  uod  diz  geTchachy 

daz  fi  durch  heziich  unbeil 

verbranten  dirre  buch  ein  teil 

und  die  anderen  woldeu  ouch 

Itsa  werfn  la  dea  reaeh,  fO 

do  quaa  ailt  greaer  gehe 

gele«ONi  la  die  aebe 

ela  4iake«  Potraa,' 

dea  ver  der  slt  Oregertea 

te  vrvatlleber  Aeta  VO 

pfleellchea  bl  tat  kote. 

deae  wart  leide  aad  e«ek  seta, 

das  der  kaeker  wae  verlern 

ete  teil  «ad  alfka  verbrant. 

er  greif  die  anderen  nit  der  baat  00 

nnd  ructe  fie  vil  balde  an  fich. 

'ey',  fprach  er,  'dia  la  ianerUeh, 

das  ir  des  guten  mannes  lNK)k 

werfen  wollet  in  onruch 

durch  nitliches  herzen  gilt.  8ft 

Bu  wizzet;  daz  ir  widerfchrlA 

harte  witen  iß  zuTpreit, 

des  ill  verlorn  die  arbeit^ 

daz  man  einez  erburnet. 

fwaz  man  erclich  zürnet  00 

uf  ßn  mlldeclichez  leben, 

daz  treit  verre  hin  benebeu 

uf  tugentlicher  ßraze. 

Ir  feldet  baldea  aiase 
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M  tfen^ieillgra  »an, 

WABd  ieh  och  wl  fugeii  käs, 

Wftjs  im  genade  gerchach. 

ein  foewize  tube  ich  Tach 

vil  dicke  iif  fime  hoiibele,  A 

all  er  mir  daz  eilouhcte, 

dH7,  ich  heimlich  bi  im  was, 

dit:  im  zu  den  oren  las 

maui^er  tugende  voll(*ill. 

dix  wnn  der  heilij^c  ji^eill,  10 

der  lu  mit  wilxpn  laric 

und  an  die  llraxen  karte, 

dax  er  vil  gutes  Ichreib'. 

Petrus  die  rede  volleolreib 

Mun  widerwarM  «Bi  ipmoh  C^^")  >A 

^waai  teft  werllchra  fack 

41a  Ulk«,  ala  leb  iHui  gefeit, 

fireaae  leli  gefwere  dea  eiaea  eil» 

iaa  4er  rede  aire  wefe. 

Ift,  das  iek  leager  geaefe  tO 

«ad  iffHT  Aal  Bloht  Aertoy 

fe  wU  iek  das  verlerke 

Biia  wen  «ad  aifaea  hersea  rucb. 

fo  borael  alle  dife  buch, 

waad  leb  wll  abexien  die  baat;  S6 

Wirt  aber  an  mir  daa  ericaal, 

daa  ich  fterbe  alnbaat 

To  fi  ouch  uwer  zorn  erwaal 

of  die  buch  uod  uf  \n\ 

fi  vielen  alle  uf  dil'cu  lin  80 

mit  eime  gemeinen  aiute* 

Grcgorius  der  ^nite 

fprach  zu  im  vur,  als  man  feity 

*2ubant,  als  du  mit  warboit 

die  geficht  von  der  tuben  Teift,  35 

fo  wizse,  dajs  dioes  lebenes  geiU 

dich  ui  der  erden  bic  Iat\ 

au  dirre  vorbenante  rat 

▼oiieagleBe  aa  Petro. 

deae  fedgeo  dtekaae  00 

wart  aahaat  aach  Aaer«ger 

braeM  eta  bseb  ver  !■  da  ber^ 

dar  «f  legete  er  die  beade 

■ad  fWw  tU  geaeade, 

das  er  die  lobe  aflai  0Mb.  40 

arit  4eai  «ad  er  dls  wert  geflipraeb, 

de  Harb  er  aae  wetagea. 

aieauM  borte  im  fteb  Uagea, 


waad  er  nit  feMAeiielte  larb 
«ad  aafera  berrea  hulde  erwarb.  60 
Bin  muaeb  ia  elaM  klettere  wm, 

der  aufamDe  gut  las 

aad  dachtea  im  bebaiden. 

do  enwolde  in  nicht  verfobaldea 

Gro;;oriii.«  der  gute  man.  55 

er  Ktdarhtc  wol  darau, 

daz  er  in  fime  klofiere  was, 

do  man  zu  hoiibtmanne  ualas 

Tante  Grcgorius  namen. 

der  miinch  enwolde  fich  nicht  fchaDieo 

des  giitcf,  daz  in  machte  unreia. 

Tante  Gregoriu»  do  erfcheia 

einem  andern  munche  gut 

aa  vil  geaadea  wel  bebtti. 

s«  den  Tpraob  er  *aa  bore,  00 

ta  fo  wel  aad  aater« 

die  valfcbelt  aa  deai  bradere, 

der  dea  tvvela  ladere 

volget  aa  der  eigearehaft; 

er  ift  aiit  abele  bebaft. 

rage  iaiy  das  er  das  ga«  a%eke 

aa4  aacb  beaaeraaga  lebe,  ^ 

waB4  er  aa  aa  deai  dritlea  tage 

Blrbet  aiit  des  libes  klage 

an  herter  Tuche  zupflichi'. 

der  munch  liea  do  blibea  alckt, 

fwes  Grcgorius  ia  bat, 

wand  er  balde  au  ieaie  trat, 

den  er  Tolde  warnen 

und  Tnccte  im  ,  daz  er  araea  80 

l'oldr  wol  die  milTetat, 

daz  i  r  durch  vt'll'chlichcn  rat 

daz        lifidH-liclit  n  harc. 

die  vorchte  quam  do  harte  Aare 

an  den  gewarnten  bnider.  86 

were  des  gewefen  ein  vuder, 

daa  Tchats  hiese  unde  gut, 

daa  gab  uf  An  getruwer  nut, 

waad  er  der  rede  geleabela. 

sabaat  eaeb  Ia  beleabeto  fO 

dee  dritlea  lagea  all  aasaekt 

eiae  barle  farerllebe  fbebl, 

das  er  lae  ala  eia  Beeker  Iii. 

▼er  der  ▼nwargea  sit 

bis  sa  der  teretoaslt  er  lae  tb 

■dt  groser  bttae,  die  Ia  pflac 
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Mi     gtwalüger  aot» 

tes  SM  wMte,  wm  der  toi 

te  des  Ub  wM9  naderdnuHea. 

la  WM  dl«  knil  atfo  bemuMB, 

das  er  ealMk  aech  ealjpraek  ft 

die  wile  er  lelt  da«  «agesack. 

iae  Imdere  aaeh  deaie  reckte 

f^rackea  dene  fetee  kaeekie 

gebet  aad  pfkfaaedlea, 

das  in  got  Wolde  vrlea  It 

▼•B  der  ewifea  not. 

do  fich  famete  an  im  der  tot 

und  er  von  quelender  Tuche  heis 

fio  felbe.«!  ziinj^en  von  im  beix^ 

do  rpracheii  futnelichc  da  16 

denie  ßechen  hrudere  harte  O* 

uoi  Rae  erAcn  mifTeCrite, 

daz  im  die  not  volsete  mite, 

xwar  daz  wcrc  wol  lohefam. 

als  diz  der  kranke  vernam,  SO 

fwie  in  twauc  die  Tuche  Tcharf, 

iduch  er  uT  die  ougen  warf 

MU  den  bruderen  und  fprack  , 

dea  an  der  aaagea  Im  aieht  gebraek 

*«irl  kradere  ada,  ewe^  M 

was  kal  Ir  ailr  gewiaaea  el 

got  gerackes  aek  vergekeal 

ir  ka»  geetgirt  ala  lebea 

■It  «werea  wertea,  aad  daraa 

kakel  Ir  aiiek  gekiadert  an.  M 

eiaer  sli  gebarte 
arir  geben  ala  aalwarte 
keide  ack  aad  den  taireie  klage, 
kitrea  f  als  leb  ach  nu  liigey 
was  ick  keCbaaea  deOe  me,  Sb 
wand  ieb  eawefte ,  %veni  leb  e 
folde  min  antworte  geben, 
durch  got  Teht  uch  me  benebea. 
febt  ir  iemanoea  Areben 
da  hin  ,  da^  im  eniget  fin  lobeBy  40 
deme  fit  ir  ol  barmlu  rzcc  mite, 
1%-and  er  die  engeftlicheu  triie 
vor  den  hohen  riclitcr  niuz, 
da  im  wol  gibet  herten  grua, 
wHz,  er  ubela  uf  im  weir.  45 
o  WC ,  mir  was  da  vil  hei«, 
wand  ich  was  itzit  dar  bekumee. 
gegen  mir  bete  uf  genumen 


2U 

der  tavel  «laa  kertea  ftrit, 

deck  kalf  ailr  gatUek  la  der  alt  «• 

Oregerias  der  gate. 

voa  Aaea  wifea  aate 

aatwarte  leb  legllekea  wert 

dea  akelea  vieadea  alderfy 

an  einea ,  daa  er  aa  mir  vaat  M 

und  mich  dran  leider  uberwaal; 

deifwar  des  hete  ich  groae  felHuae. 

durch  daa  hat  min  lichame 

geliden  To  hart  UD;;;^emacb/ 

als  uwer  ieglich  uii  wol  fach\  60 

Die  brudere  fpracben  au  Isi  de 
harte  lieblich  alTo 
'ey ,  Ta^an  ,  welch  ill  daz  wort, 
daa  dir  hat  geworfen  vor  dort 
der  vient  mit  der  grimmen  not*?  64 
fiue  antwurte  er  in  do  bot 
und  Tpracb  'nein,  brudere,  nein, 
ieb  bin  worden  des  gar  in  ein, 
daa  lek  der  rede  fwigen  aas. 
do  aür  efa  teil  wart  forgea  bua,  70 
die  got  aa  alr  erwaate» 
aad  Sick  Gregeriaa  fiuite 
jm  aob  darek  dlfe  aerei 
do  wart  der  gotes  gewere 
■Itkatgercbaft  vorBiehrarkideay  (M*) 
daa 'ick  aieaiaaae  felde  fekadea 
aock  aieldea  flaer  werke  fkwek*. 
■it  deme  und  er  dis  gel^raek» 
do  Tcbre  er  laaierliek  daraa 
*o  Andrea,  o  Andrea,  §§ 
got  laae  ein  iar  dich  nicbt  lekea^ 
wand  ich  boTen  ratgeben 
gebat  an  dinem  mnndc  habe', 
hiemite  ^lenc  im  Tprechen  abe. 
die  Ollgen  er  verkarte^  tH  ■ 

mit  huloe  er  gebarte 
iamerlich  als  im  gebot 
die  not ,  darinne  er  lac  ouch  tot, 
wand  im  ün  leben  abetrat. 
nu  was  ein  burger  in  der  Aal  f# 
genennet  Andreas, 
der  hekutiiiiiert  ferc  was, 
do  im  der  muuch  dea  todea  not 
alTus  mit  Amc  vlaobe  eaiiMt. 
er  viel  darnieder  alte  kraae,  M 
daa  er  elaea  knraea  gaae 
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Dicht  mochte  gen  noch  eiaea  tiü. 

In  Tivulleo  alle  die  gelit. 

äm  vieirch  euch  vulen  began. 

do  bat  im  dirre  (ieche  man 

die  vorhciiaiKen  brudere  knmen  ;  6 

durch  liner  ariueu  Tele  vniiaoB 

bichic  er  mit  ^tozct  ruwe. 

*ein  liD^eviif^e  iintniue', 

fprach  er ,  'da  bin  ich  fciittldec  an 

UDd  darzu  ieuer  man,  10 

der  in  dem  liloÜerc  o  verTchiet, 

wand  ioli  in  airo  lange  riet, 

mmm  wir  ia  eiM  iane 

Tereioet  vordno  drlaae, 

4m  wir  ia  Oiatllekar  giui  15 

ein  teil  Uragori—  fetoMI 

Ia  4mm  klaftar*  ■>■« 

nad  fcalneliafc  Mia  v^Mmtm 

•ad  fakaa  ie  rnmmt  fat| 

4m  4tr  firiiekn  aait  tt 

tfamf  ein  teil  gereinet  waa*. 

do  das  garprach  Andrea*, 

in  den  Worten  lac  er  tot. 

got  unfer  herre  woi  ertei 

dio  ere  Hnen  buchen,  46 

daz  itKin  durch  gut  Tal  fuoliMI 

die  vil  heiligen  wifheit, 

die  j2;ol  mit  im  hat  dran  geleil. 

luhaooes  ein  diaken  hiea,. 
der  durch  tugentiich  genicz  M 
Tante  Gregorius  leben  i  ch  reib, 
die  wile  er  an  dem  werke  bleib, 
do  vugetez  fich,  dais  er  gefacb, 
in  eime  troume  es  gefcluicl^ 
▼il  wunderliche  mere.  ti 
ia  4ack(a,  wie  er  were 
ia  4er  arbeil  varfeaaMit. 
4e  iaal  lai  mm  4er  Makea  ImwI 
bl  4ea  lieehte  eia  greaer  bum, 
4er  kele  ela  4aaae  hea4e  aa  #0 
feaegea  aa4  alebl  Me. 
4a«  beB4e  wis  ale  eia  Ite 
fe  4archlaebCec  laier  wae» 
4as  4irre  wel  4aB4arob  tea, 
wie  er  wae  faraxa  aa4  aBceiattn  46 
4er  reibe  aian  wart  airo  ball^ 
4aB  er  finen  fchimpf  treib 
af  diTen,  der  da  vor  im  Tcbreib 
waa4  er  ia  fjpelücb  aafkcb. 


lebaaaee  wider  ia  do  fpiaab  4t 

*ey  y  von  welchen  facbes 

getardu  Tpotlich  lacheii 

Ohe  der  fluten  arbeit, 

die  ich  mir  nn  han  vur^eleU 

gar  durch  gütlichen  fin?  46 

do  Tprach  iener  wider  in 

Tolde  ich  nicht  Tpottes  triben 

von  dir,  wand  du  wilt  rchriben 

von  deme ,  der  erflorben  iA? 

ßt  du  gar  unficher  bin,  60 

wie  ea  an  ßme  lebene  im  gie, 

ftl  du  in  gerehe  nie'. 

iehaaoea  wider  ia  4e  Tpracb 

'alleiae  leb  Ia  ale  geliMb 


ffi  febribe  lab  4eeb  ett  ebeae, 

das  aür  4le  bMb  vaa  ba  ikimm 

mm4  wil  es  af  ela  ea4a  lageS| 

waad  Miebe  4mb  «al  siebl  bevinr. 

4e  f^iaeb  leaev  *fl»  ia  will  f» 

4ar  aa  fiele  blibea, 

im  wil  leb  saeb  bie  tribea 

mines  gewal4ee  sapflicht'. 

blealle  ierebete  er  im  Ea  iiab« 

«a4  errchiaele  ia  atfe  bat«»  96 

4aa  lohaneea  rar  im  warf 

geftalt  alTam  ein  toder  maa» 

Teht  du  Wolde  im  bigeAsa 

Gregorius  der  ffute, 

wand  er  mii  reinem  mute  86 

belchreib  lin  leben  hie  durch  attls 

und  truc  nu  diTen  widerrtuts. 

Petrus ,  von  dem  man  e  Tprach, 

den  man  xu  Korne  fterbea  facb, 

der  diaken  lobefam,  ^ 

mit  eime  Ichonen  liechle  quam 

aad  Oregerias  wa«  im  bi. 

4er  e4ele  pabefl  ver  fsle  vri 

Tpracb  4a  ss  iebaaal 

'aa  fleb»  wie  4ir  gefebes  i  90 

ela  barie  greaer  feraabeib 

4ia  geleabe  m  alebl  tU  bnit, 

4as  er  Ib  lieble  etTebciclnl^, 

6e  4irre  waa  arfsiebei 

«a4  ba  6a  knwkeil  eplweieb,  66 

Oreffsriaa  4e  baftnleb 

4en  tavel »  was4  er  aUsrl  lac 

iib4  6a  ▼erbersealiobeB  fümo 
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mm4tw  «kM  ■■■g|iaige> 
■leM  •■Mtl«  lAMfi 
GffctfMlMy  wamA  tr  igmm 
mmä  das  liMkl       P«ira  mm 

VMfeogete  gmr  im  den  muwL 
iaz  hemde  braalo  «r  !■  abe 
mmd  wittU  ein  aogeneme  hake 
an  im ,  wie  er  wa«  geilalt. 
mit  gerchreie  nanicvali 
▼mr  er  4»  Im  Iraae 


■it  alMctor  mm» 
«U  CS  Ub  4«  ^«ü  rtcki. 
Orecoriu«  der  getee  koeciii 
lofete  do  Bmb  dieer.  U 
#  stt  bile  wir  eaeli  im ,  du  er 
▼lebe  vor  ans  de«  fHlen  gut, 
das  wir  alfo  der  wetlde  ffeft 
mit  gedult  liie  getrageo, 
fo  das  wir  vroiicli  eriagee  St 
10   dort  deo  vride  fuuder  ieit 
bi  j^oce  io  rechter  fletekeil. 


2S.   Von  fante  Longino  eineni  rittere. 


IiOnj;;iou8  eio  ritter  waa, 
der  aller  not  wol  genas 
mit  unfers  hcrren  helfe, 
du  Dach  valfchem  gelfe 
der  ungetruweu  iudeo  die(  6 
uafereo  lierrea  verriei 
■■d  iif  das  Imise  braelite. 
liger  gacbte, 
IM      Wirde  vfl. 
4»  WM  der  felbe  rlMer  M 
wd  half  te  liee  wIUm  pftiiM* 

•fai  llipery  du  er    lata  iaab. 


I» 


taMUebe  febilA  Ma  kMt  iBl» 

derfelbe  ritter, 
ia  la  iMbCe 


49  fiaoi  ez  in  recbter  vuge  JO 
saeh  oarers  lieben  berren  ger; 
dkm  blut  lief  oider  an  de«  ff«r 

oad  ran  im  iiT  üne  bunt, 

davon  CT  heilt'S  eDtpfaal^ 

finc  Öligen  er  berurle 

damite,  euch  fich  y.uvurie 

aile  der  ougen  uogemach, 

wand  er  nii  luterlieit  nii  facb 

von  rechter  iieifc  gebot. 

der  gute  got,  der  milde  g;o(,  «10 

der  mit  barmeberaeiceit 

im  vaewendec  was  bereit^ 

XU  dea  ▼leifcbea  oiigen, 

der  qiuun  anob  in  ia  tonnen 


und  erluchte  im  (inen  mul. 
LoDginura  den  ritter  gut 
begonde  wol  erweichen 
nianigerhaude  reichen, 
ais  io  der  martere  was  getriben. 


UDgevuge  eribiben  40 
Ud  die  vinOerniffe  die 
bracble  im  da  vll  baitea  fchric. 
blealle  er  au  geioabM  tm^  . 
waad  er  bekaate  aibr  tal 
iehm  wefea  falee  Aw;  M 
dea  weider  varwart  bM  tiia^ 
dM  er  aaa  dar  beca  getea. 
fla  rllterfebaft  Um  er  baiaa, 
die  er  mt  weride  wm 
mit  groaer  deaa«  §&tm 
bielt  er  ficb  an  die  inafava» 
aad  liez  fich  goMlioi 
nach  Critto ,  dem  guiea  galtt 
in  der  apoüolen  geböte 
wart  er  getouft  und  bokart*  M 
do  er  was  alfuR  gelart 
des  hiroelricbes  ttraze, 
mit  tugentiicher  maxe 
brach  er  den  wilkn  i»  dar  aa. 
er  bielt  in  CoTarea  60 
wol  acht  mul  zwenaic  lar  üii  icbea^ 
alfi  (  iu  iiiiinch  durch  got  begeben, 
binnen  de«  er  nutze  uucli  uas, 
wand  er  mit  Worten  voriaa 
den  guten  gute  lere.  €5 
finea  lebena  kere 
bekarte  aHMigea  la  der  alt. 

«ria  vil  gre«  eki  aH 


W  do  /.  3\      tiy  und  Bi.  vride  IT. 

U)  Pjiatw  8.^m  wmwm  A 


von  de«  iMdes  hemm^ 

der  mit  des  herzen  wervM 

geloubece  an  die  abgote 

und  bete  gar  mn  gel^oCe, 

fwajB  Longinua  von  goie  fpiMlk 

fines  herzeo  uDgemacb 

was  fo  vieot  im  worden, 

dax  er  in  wolde  morden. 

ftt«  hiea  er  balde  gaben, 

den  gotes  ritter  vaben. 

DU  der  qnam  gevangen  bin, 

do  fpracb  er  zorncc  wider  in 

*Longine,  wis  dar  an  gemant| 

daa  du  verwerfea  alaabant 

4m  gelMbaa,  daa  da  tr«ift 

ud  dar  «ke  dM  tM, 

waad  iahji  kake  am  gßtjfou* 

in  UU  aiae  graaea  gaia 

■II  diae  fäkale  eraa 

mm4  gaitteh  mm  im  kana* 

twtm  af  dar  tada  aa  hm  fdtralk» 

LaagiMa  Maak  Teia  klaik 

aa  nafanaa  Uakaa  karrai  fala. 

▼aa  des  vurDea  gakata 

wart  do  Longino  verlMlaB 

mit  Vit  axalicbea  fitea 

fia  anage  aa  fiaie  houkala. 

da  bi  aan  in  betoubete 

mit  To  vil  flegen  in  den  maal, 

daz  im  in  der  Teibcn  (lunt 

die  zeoc  vielen  gar  befit. 

diz  rctiuf  ir  bezlicher  nit 

an  deme  gotes  riltere. 

do  wart  ouch  barte  bittere 

fin  berze  von  der  felben  not. 

got  ziibant  im  helfe  bot, 

der  fine  vrunt  nie  verl^o«. 

LoDginua  nichteaaickt  Tarlaa 

▼on  der  nol  flaer  fpracka» 

elae  gruwaUeka  raaka 

aa  dea  galaa  ar  warekta. 

Andar  aOe  Tarokla  . 

gaaaalar  aa  die  auwaei  kraft. 

ftaar  aldaa  litlerrekall 

wlikla  er  graae  tnakei 

aock  aa  iaM  gehicke 

eia  az  Ter  fm  ar  aaai 

«ad  arfft  Ir  saiMe  Ca  kla  faea, 

da  ar  die  akg ala  ÜMk. 


die  flae  er,  daz  vor  §■ 

nanic  Tchone  bilde. 

die  tuvele  wurdeo  wilde, 

die  driaae  e  beten  ir  gemach. 
4   Longinus  offentichen  fpracb 

*lat  Tchen,  ob  ez  gote  weTen  44 

und  vor  miner  kraft  genefen, 

die  mit  gewalt  ob  in  zöget. 

die  tuvele  vuren  in  den  voget 
10   und  in  der  lute  genuc, 

die  grnz  iingemach  do  Tluc,  iO 

wand  iie  der  tuvel  quelde. 

au  dem  gotet  beide 

quaaiea  A  bin  durek  kaae 
14  «ad  vieiea  tai  ma  ▼lae 

arfl  karte  klegelieker  kele.  U 

Leaglaaa  wal  ealkkea  kete 

der  felkea  lala  — gaaaek. 

am  dea  tavala  er  de  fj^raeh 
m  *aa  Ikge  ailr,  da  kefer  geift. 


la  diffn  vairokaa  kiideaf 
*daa  wir  daa  Tele  ^erwMdea, 
r^racben  fi ,  'voa  gelea  gakele> 

44  unfer  6a  die  abgote 

durch  daa,  waad  la  dikeiner  ifiift  f4 

ob  in  Wirt  beneDoet  CriiI, 

fwa  naa  CriHum  nennet 

und  mit  gelouben  kennet 
49   und  fin  kriizc  wefen  fichl| 

da  ill  unfer  wefen  nicht,  gg 

wand  man  got  zu  vil  da  lobet'. 

nu  was  der  richtere  fo  vertekely 

daz  er  die  oiigen  verlos. 
94   Longinus  do  wol  erkos, 

daz  in  got  wolde  haben.  84 

als  er  des  genzlich  bete  entfabea^ 

do  fpracb  der  gotes  gewere 

airua  au  dem  richtere 
40  'aa  diaer  eagea  gehaly 

w4       d«  klft  all  lelda  wut,  40 

dar  aa  wlrt  4lr  alekl  made  klau, 

amm  Ca  Ua  m  der  Bmalt, 

das  lek  am  lede  kla  erOagea« 
46  C»  wO  lek  af  dia  hell 

■la  gekel  kki  geleP. 


fta  keikl  auNi  lai  da  akOae.  iß9^} 
4le  gelea  geaade  la  nllnM 


47)  die  aer  ar  A  -  M)  vea  x;  —  ft)  iMtava  & 
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ia  49B  blnel«  g&mmtk. 
sahMl  als  imeh  dM  geMach, 
4«  wart  der  iam  alfo  gut^ 
das  er  mit  graaar  deMt 
▼ar  d«B  keUlfMi  Ncfaua 
laaga«  af  die  erdta  faua» 
ia  «r  aaae  beUl»  M. 
aakaa«  af  deffelbaa  fta* 
f  aaai  Im  ia  gaiokla  wider* 


AD  im  lac  genslich  dar  nider 
Be  uDgenacb ,  des  wait  er  fra. 
aa  dea  galeabea  laek  er  da 
aad  beiaac  eaek  wol  daraa» 
6  waad  er  drlaee  gewaa 

▼ea  galee  helfe  ela  gai  leNa. 
das  geraeie  aae  allea  gebea 
gel  »It  reehler  iecekeit 
dafcli  iae  barMekeralkeltl 


%L  Von  fante  Benedicto  einem  abbate. 


■eaedictae  der  vaier  galy 

der  mit  groser  demut 

fio  lebeo  fieberte  uf  erden, 

der  was  von  harte  werden 

und  voo  rieben  luten  kumeD.  5 

uf  den  ewiclicben  vriimea 

begonde  er  vrii  denken 

nnde  fin  herze  lenken, 

das  es  in  gotea  willen  trat. 

do  er  aur  Tchule  wart  gerat,  10 

die  Tchrift  mit  vlize  er  lerte, 

da  bi  er  idoch  kerte 

in  herae  Ttete  uf  fulchen  nut, 

4mm  Im  der  werMe  valfclie  glut 

■iekl  aaekla  aa  te  ferfengen,  Ii 

aack  aa  fekaadea  breagea 

iaer  teai»  kaMe  wat. 

«f     keker  tageade  gral 

«r  la  der  tageade  keklelk. 

alekt  laage  er  kl  dea  viaadaa  klelki  M 

waad  Ia  la  iaea  laagea  legea 

Sa  kerae  draf  kegaade  legea, 

iaa  er  die  werid  Celde  Tllea 

aad  iek  vea  den  latea  alea, 

iarek  got  in  araat  geaefea«  Si 

ane  brunft  bi  vnre  wefen 

daekle  er  die  lenge  nicht  beftaai 

hieven  wolde  er  die  vrunt  lan. 

dia  gefcbach,  wand  er  vloeh^ 

ala  in  iinTor  herrc  zock  90 

mit  finer  heiligen  bant, 

nach  dem  Gn  herze  was  ^cwant* 

nu  bete  ein  amme  in  erzogen 

und  fin  lieblich  gepflogen. 

die  liebe  ir  noch  fo  anehieno^  9d 

daz  fi  im  verre  nach  gienc 

und  ia  beftreich  ia  einer  fUU| 


da  fi  zu  den  luten  bat, 

ala  Acba  geburte,  ein  muldea  vas 

und  an  arbeiten  mife  faz;  di 

nach  der  notdurfte  gebeise   •  ^ 

fiiberte  fi  walze, 

do  brach  in  zwei  ftucke 

durch  ir  ungelucke 

die  mulde  und  davon  A  wart  d6 

betruhet  alfo  rechte  hart, 

daz  fi  weinte  vil  fiarc. 

die  gefchicht  fi  nicht  enbarc, 

wand  Benedictus  fie  veman. 

zu  der  aamen  er  do  qaaa  ü 

aad  lefle  ie  ^ea  leide. 

der  eialdea  ftaeke  kelde 

wardea  darck  ia  aadaekt 

safhaae  als  da  Ter  kraekt 

aa  ela  vas  ffDkeae  aad  gat,  M 

▼er  afleai  kracke  wel  kelat. 

fke  Iae  dar  aider  gar  Irktagea. 

dia  wae  la  iaea  laagea  tagea, 

da  er  alreft  »It  tageaden  nam 

den  uzvlne  af  der  engende'  fiMua«  Ü 

Marzelich  nach  difen  tagta 
hegende  Bencdictnm  iagen 
ia  herze  uf  eine  wite  vlaekt» 
er  entfaz  die  nnzucht, 
die  die  werlt  uf  roanigcn  bat,  ü 
der  mit  ir  vriintfchafl  iimmegat 
und  wenct  fm  dar  an  i^enefen. 
der  anged  wold  er  vri  wefen 
an  der  wcride  buten. 
er  vloch  von  allen  luten,  70 
da  er  verwilte  fin  leben 
eime  klofiere  beneben, 
idoch  verre  fo  hindan, 
da  er  zu  hufe  im  gewaa 
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«Im  grakt  mn, 

ia  ia  wMie  iMum  iterliaf, 

wand  fich  la  aiflMMi  *i  vatflMb. 

darione  bete  er  fia  gasack 

vallaclicJien  dri  lar.  g 

aia  BinBcli  quan  dioice  aa  ia  dar» 

Bomaniis,  ein  vil  f^nter  mnn, 

dem  er  ex  hete  kunt  j?<'(an, 

wand  er  die  notdiirft  im  baty 

da/  in  gehreche  und  Dot  Ii 

nicht  in  der  gruben  fluge  tot. 

au  rechtt  r  zit  brachte  ar  ifli  klQi 

in  tugeutlichenic  heile. 

er  bete  an  eime  feile 

gehangen  eine  fcbellen,  15 

die  er  machte  erbellea, 

al0  er  mit  brola  aa  im  faaak 

To  Beaediataa  raraaai 

ila  folMUaa,  fo  quaai  «r  var 

mU  mtm  4mm  brat  vaa  lai  aapar»  M 

mm  was  aMa  wal  M  lar 

aar  aaliarft  te  Mfcaar» 

«ad  daahta  la  ala  kaalarkha  wa€i% 

4mm  ar  «aia  all  vrlda  lata 

ia  haraa  aa  ufani  hatiai  gat,  U 

■aeh  ilobaa  wlllaa  gtM| 

4«t  ahraa  IMat  lacarfcall. 

aa  waa  dan  luveia  tela  lall 

Baaediataa  arbeii. 

da  U  er  grobelichen  oeil  M 

des  aadera  bmder  ailaaa^ 

der  in  guteme  finnn 

Benedieiam  bedachte 

und  in  fln  notdurft  brachte. 

dix  wolder  gerne  underkumea  9i 

und  erdachte  einen  vruaea 

mit  arger       vil  Tnelle. 

die  klingenden  Tchelle 

brach  er  enjswei  durch  ßnen  haa, 

idoch  enliez  nicht  umme  daa  40 

Romanus  von  der  arbeit, 

Twie  ex  der  vleat  ao  im  neit. 

fin  angea  weich  gar  ala  ein  rchiaie. 

ar  gab  eia  aadar  aciaiaa  iaa 

la  deai  arm  lai  verqaaai  U 

«ad  ala  e  ia  bra«  BaB^ 

iabi^laMa  ar  iMaar  gal. 

nlBra  banaa  gabai 


S)  ia  f.^a.  ^  U>  fcbeUa  9. 
N)  aba  iL 


baiacfcta  la  aa  ataM  aflartaga, 

da  er  la  walda  feadar  Uaga  M 

darah  dla  graaea  bacball  wafea. 

fia  a«t  bace  Totlealarea 

ein  gater  prilHer  da  M. 

aller  nntagaade  vri, 

fin  leben  er  wol  breitla.  M 

in  reiben  er  bereitta 

an  demütiger  wiTe 

aar  notdurft  finc  fpife 

aach  der  naturen  gebot. 

fabt  do  fprach  unfer  herre  gel  60 

SU  im  an  vremdem  fiane 

da  er  do  was  inne 

'ia  du  fnlt  mit  grozer  krall 

bereiten  dir  die  wirtfchafk, 

ala  dimc  übe  kumt  recht  i§ 

aad  aiia  vil  geiruwer  Itaecbi 

aa  grabea  baager  lidei, 

dar  iaiak  artai  tawalial 

alla  warllliaba  Mal'. 

die  Hai  er  lai  sabaat  bagcbiei,  1» 

wa  ieaadlaCaa  wara. 

da  ria  aaah  ditai  aMia 

dar  f  rlller  aaai  ia  f^fcw 

la  tagaatilebar  wife 

«aaai  ar  aa  iaaadlala»  fi 

dar  wart  aaeb  ia  baria  wrm^ 

waad  ar  daa  gemoblay 

daa  er  in  alda  faahta 

la  den  arfoeitiichee  wegaa, 

der  er  bete  vil  gepiegea, 

e  das  er  an  in  qaene* 

der  prifter,  der  genena 

fprach  zu  Benedicto 

*du  falt  in  gote  wefen  vro, 

wand  uns  ein  groz  hocball 

an  dilme  tage  nu  aolit, 

davon  iz ,  fwajs  ich  han  dir  bracbl*. 

do  fprach  mit  guter  andachi 

Benedictns  xu  im  'ia^ 

mir  lit  die  hoch/.it  vil  na,  M 

die  nir  hme  iil  gefchen 

daa  ich  oOenlich  Tai  fio, 

ea  üala  Trelieh  beiac*. 

ab  ea  wara  ala  aiartaa, 

daa  waa  in  gaaallah  «afeafcaai.  $i 

ia  knm  waa  Im  atoftl  gawaai 
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MMk  bete     ■leMUi  ftMl» 
wie  vll  ür  all  wm  hto« 

f^rMk      frlAtr  wMer  ta 
*lcfc  f)ig«  ür  alMsü^ 
•ia  •tt€rA«e  III  kale^ 
•I«  Grift  erftiBt  von  loiM  Mt. 
unTer  herre  mir  gebal» 
«iax  ich  her  «a  dir  fVMM» 
die  TpiTe  mit  mir  nemo; 
dta  fiUtn  ezzen  und  wia  vra» 

,  goteloh' ,  Tpracb  er  do, 
fo  tun  ich  ,  fwBZ  dir  behagei'* 
geoade  gole  wart  gefaget 
und  gezzen  von  in  beiden, 
do  gienc  ez  an  ein  Tcheiden« 
iener  gienc ,  dirre  bleib» 
als  ieglicheo  fin  wille  treib. 

Turwart  an  eioeo  jsiteo 
keguode  ouch  tif  in  riten 
der  vient  an  valTcher  echte, 
and  warte,  wie  er  breekle 
dl«  vetteaeefe  wealMa« 
er  weide  gerae  taeafcea 
aa  Im  ia  belllfea  Mea, 
«ea  tral  er  tai  alAM  beaekeft 
0utk  kaaftlfea  aagtMMk. 

wie  cia  vegel  am  la  vlee 
«Bi     aahea  Seh  la  bee, 
4äm  er  la  ■ecble  hai 
4n  vegel,  4er  Ah  ter  wae 
waa  Teliea  fwars  «ad  aageiall« 
ia  Tllegea  iaiie  er  aiaaleireH 
M  49m  gotee  Baaae  alAu. 
4«  machte  EeaedletBe 
ob  im  ein  kmae  mit  der  haoti 
Ka  der  vogel  ouch  verrwaot 
nad  wart  nicht  roe  bi  im  cef^o. 
mit  dem  als  daa  waa  gercbda, 
4o  legete  ein  ander  iuder 
der  tnvel  vor  den  hruder, 
wand  er  an  nacbeit  wa«  fcbarC 
in  die  gehugede  er  im  warf 
und  machte  in  alda  fchowea 
ein  bilde  einer  vrowen, 
die  er  in  Gnen  Icinde«  tagen 
oach  Tach  uf  ein  wolbebagen. 
mit  der  bewar  Ack  aa  fin  mut. 


•eaedlolai  ier  MHMk  gal 
van  bekaMaen  fera. 
le  M  aad  aber  BMie 
ile  gekagede  aa  ta  bleibe 
•  U  laage  aaa  1  ia  eaek  Mb 
la  eiae  keke  wollaft« 

.  wart  er  Tlb  aa  alfe  keweit, 
daz  er  dan  municklleke  blett 
10  dachte  lajsen  <bliben. 

do  begonde  in  wider  tribaa 
ein  liechter  genadcn  blic, 
der  in  der  viDÜerniire  die 
mit  einer  ßerke  fich  erhub. 
ti   als  Benedictus  ouch  eotruk^ 
wie  in  der  tnvel  blenden 
Wolde  und  darxu  Tchenden, 
do  dachter  in  im  alxukant 
als  ein  gotes  wigant 
SO  'deHvar  ich  Tal  mich  vrien 
an  hohen  arxedien 
mit  helfe  des  vil  gntea  gates, 
lek  wil  dem  Caveie  fiaes  fpotee 
■laa«  Toigen ,  daa  et  fsrf. 
ti  der  eiele  keM  ver  feie  wef%  ' 
er  saekle  ieb  aelalle  Uea  m 
ttad  (leae  aa  eiaM  paCBke  tre% 
der  wae  elbelalle  ela  dem« 
af  ieb  felbea  wae  tm  aar% 
M  des  weigerte  er  leb  ber  aad  dar, 
aaa  ta  Aae  bat  vU  ier  M 
der  dera  aiit  fsbetlta  aeskaa  laia;,^ 
fWa  er  wae  wordea  bei«, 
als  Beb  der  bofe  Tient  viela» 
U  der  ia  mit  gelatea  kela 

and  bete  ia  diaa  gemachet  bell^  M 
dnrinne  wart  er  nlfo  kalt, 
das  im  die  lull  gar  entweich, 
der  tuvel  ouch  To  verre  im  Artleb^ 
dO   daz  er  die  heiligen  brud 

oimroer  me  an  vnlfche  luft  iO 
bekiimrocrn  torfte  vurwart. 
noch  hat  der  tuvel  die  arty ' 
ex  fi  alder  oder  iugent, 
dft  fwan  ein  menfche  einer  untttgeai 
gelofen  wil ,  die  in  muet,  t§ 
ift ,  dax  er  menfchlichen  tuet 
und  xa  einem  male  an  voller  wer 
von  im  veriag«!  der  tuvel  her, 
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M  fWelcher  utvgMt  «s 

wm4  er  lehaael  lell  fers 

der  grozen  onere, 

41«  im  §fitckmck  und  die  la  kMt,  A 

do  man  mit  tugendeo  in  verwMt. 

Su  dirre  tugenthafte  fdiie 
enoioclite  niclit  verl)orgeB»flM 
die  lenge  vor  den  lutea« 
ez  begonde  To  hin  duteo  10 
vafte  ir  ein  dem  andern, 
vil  wit  man  liurlc  wandern 
des  guten  maooes  mere, 
wie  vollenkiimen  er  were, 
wie  tiigejitbaft,  wie  minnefan.  15 
diJE  lobesmere  do  vcroam 
von  im  genuger  barie  wit. 
■«  vogete  ficlis  im  der  sit, 
das      ftbi  toi  gelM» 
der  M  !■  ta  der  Mbe  pllM  tt 
•taer  Muiohe  fiiaemuige. 
beide  aide  vsde  laege 
WM  da  Mildere  geBve*  (W») 
des  eenveel  de  IIb  wllle  trae 
«r  des  reteee  getee  kaeebl.  it 
ie  doelite,  wie  es  fidae  Im  reoM, 
eb  lOMdielse  der  gile 
te  Bem»  !■  tse  h«le 
«ad  if  abt  da  wurde, 
das  aoit  und  die  bürde  M 
wart  im  lieblich  gebelea» 
waad  fi  mit  iren  relea 
alda  EU  im  traten, 
do  H  der  rede  in  baten, 
ü  was  im  fwere  penuc,  M 
wand  er  ie  den  wiiieu  truc, 
daz  er  lieber  hie  gedruct 
were  ,  dan  eopor  gezuct. 
dis  fchiif  iiner  tuj];:ende  fin. 
alTus  fprach  er  do  /ai  in  40 
'brudere,  ir  liilt  wizzen 
des  ich  mich  babe  gevlizzen 
und  mir  zu  lebene  gegeben, 
das  vugefc  nlchi  aa  nwer  leben 
durch  Anaeüebe  bertekeit;  a 
eiaeb  Ift  awere  geweabeto 
arir  oareeht  Uaaea  ▼arbaa*. 
fWas  er  der  rede  la  ver  geMaa, 
i  weldea  ie  aa  Taten  ia  ai 


aad  fjpracbea ,  iaa  er  ia  geaeaMa  AO 

arit  getee  beHb  felde, 

«ad  das  ieglieber  weide 

iei  wUlie  Ia  geberfaai. 

Beaedictaa  do  aea 

das  amt  in  fine  hate.  M 

■it  williger  demnte 

eine  wüe  er  de»  pflac. 

finer  (Upende  beiac 

in  durch  nutz  do  larte, 

daz  er  die  ougeii  karte  60 

an  alle  fincr  briidere  wege 

und  warte  vlizeclicb  zupflege^ 

vvaz  geißlicb  were  oder  nicht. 

i'wa  finer  ongen  ;;elicht 

ichl  widerfpenige.H  lach,  t»i 

zuhaut  er  daz  niderbrach 

mit  harten  nrafuogen. 

die  aldea  uod  die  iungen 

sa  4er  regeioB  vale  er  baal.  - 

aa  ia  Mte  ia  erwaat,  70 

fWas  Beb  tageadea  wideibet. 

de  bab  «cb  da  ela  ailebel  aei 

aa  AiBellebea  geaagea, 

die  saikuaae  tragea 

ir  Uagea  aad  l^raebea  fe  70 

*owe,  aa  i  wir  aavre, 

das  ift  Toa  aafera  febaldea  taaina 

wir  habee  aber  aaa  genuaea 

alsa  fwerlieb  elaea  lafi. 

getwaagee  aae  vor  im  gebraft,  HO 

den  mnze  wir  aa  lidee, 

idoch  Tüle  wir  verrniden 

an  deme  abte  die  ;?ewalty 

die  er  alzu  mauicvalt 

ob  uns  nach  finem  willen  tut'.  ^ 

nu  wart  vereinet  driif  ir  mut, 

man  l'olde  im  vergift  fcheakea 

uode  alfo  vertrenken 

fin  leben,  daz  in  was  zu  hart. 

ir  Wille  ein  teil  daran  gewart  90 

dar  nach  in  fneiler  rifche. 

do  der  abt  zu  tiTcbe 

BiiC  in  ge  wonlichen  fas 

aad  Ha  aetdarft  oach  as, 

daraa  er  wel  befebeidea  wae,  fg 

de  braeblea  ft  Ter  ia  eia  glas 

geaeoget  gifl  aade  wia, 

das  ft  üesea  aida  fta 
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mmi  koflim  %m  f  «Mm  bII«. 

«§•  iwMe  in  ÜB  helllc  flu, 

4m  er  eis  knwe  lel  te  «be« 

feM»  i«  wifete  6ch  4er  klebe, 

4m  Mite  er  vemtee  wae.  6 

Ter  te  siil)praBe  das  felbe  flae, 

al«  es  auflagea  were* 

der  heilige,  der  gewere 

▼erfloDC  Geh  wol,  das  man  im  M 

in  deme  glafe  grimmen  tot,  10 

das  vor  dem  knize  alfo  braob. 

do  ßunt  er  uf  uod  fprach 

gutlich  Dach  dem  willen  fin 

'ou  boret,  vil  Heben  brudere  miOy 

do  ir  nach  uwerrt;  ^jer  1^» 

mich  ludet  zu  einem  vatere  her, 

do  wart  min  antwiirt  gegeben, 

day.  hcide  min  und  uwer  leben 

nicht  wol  in  ein  mochten  kOBieBy 

als  ich  DU  geuslicli  ban  verMueeo«  M 

yeft  vergebe  ueb  tfife  rfbuUI 

4m  bi  ir  elaei  aederea  Mi 

tacbesy  der  «eh  reebl  !• 

iek  wil  «wer  wefe«  vrl» 

•to  «wer  Wille  «eb  Ter  dee  riet*.  M 

bfemlte  er  e«eb  Tea  da«  Ccblel. 

pirre  tag eacballe  am 
tII  wHe  »ere  gewaa 
la  der  waAe,  d«  er  bleib» 
geaagea  alda  bla  treib  10 
M  Im  ia  beiUfer  aiat» 
waad  IIb  lere  was  To  gut» 
das  A  BiBBigen  dar  socb, 
der  durch  got  die  werlt  vloch 
wm4  da  bleib  under  finer  zucbt*  «tö 
ftefl  wucha  ein  heilige  vrucbt 
la  der  wußenunge. 
wol  sweK  ramenunge 
vil  kurselichen  ir  dn  wart, 
die  Geh  beten  gerchari  iO 
iioder  im  in  der  sit. 
ein  teil  von  einander  wit, 
da  iegliche  waren  eoiranit 
uod  ubeteo  alle  gotes  aoit 
nach  Benediclus  geböte. 
rwas  er  in  wifete  Tea  gele 
des  warea  A  kB  gar  bereit, 
der  eellea  warea  drle  gelelt 
alte  die  kleBere,  eia  arp  were, 
akaae  af  elaea  danea  kero,  bO 
daa  ana  alder  fkek  tU  Hef. 


mi 

aader  deaM  ela  wasser  lief; 

das  aiaa  fWerUeb  geaae 

aar  aetdarft  bla  af  trae, 

waad  es  geaage  aiale.  M 

Beaedietae  der  gake 

^aaai  dar  su  in  dicke, 

waad  er  in  fioem  blicke 

fine  Tcbaf  wolde  habea, 

das  fi  icht  mochten  rnaben  <0 

von  des  leiden  tuvels  fpot. 

die  brudere  baten  in  liurch  goty 

daz  er  in  wandelte  die  ßat, 

wand  Ii  lieh  beten  dar  gefat, 

da  Ii  nicht  wazzers  mochten  haben.  65 

DU  bete  er  ouch  des  wol  eotfabeo^ 

daz  ez  in  was  zw  fwere. 

der  reine  unwandelbere 

gienc  do  beGi  aa  eiae  Hat. 

uf  ein  aeiarocfcbe  er  trat  90 

aad  fpraob  au  gote  fin  gebet. 

ale  er  aaek  wlUea  das  getet, 

de  BBBi  der  getea  refaM 

drle  Bilebelige  Aalae» 

die  legete  er  aa  die  felbea  Bat,  96 

da  Ter  dea  waiea  gefat 

ftae  TBse  sa  gebete. 

de  er  das  Telienbracht  bata 

aad  aa  bafe  tbb  ia  rchlet» 

dea  andern  ir  gebreobe  riet»  80 

das  G  im  klageten,  ale  e.  fOi^) 

die  arbeit  tet  in  alsu  we, 

die  fi  müden  fwerlich  doln; 

als  fi  Tolden  wazzer  bola» 

Benedictus  fprach  zu  in  %i 

'du  geht  uf  den  berc  fo  hin, 

da  uwer  wonunge  il\  gefat, 

zuhaut  dabi  an  einer  ßat 

uf  einem  vliofe  reine, 

da  vindet  ir  drie  ßeine  OD 

wol  zuCamne  geleit. 

ir  l'ult  mit  guter  ficherbeit 

in  den  vllns  da  ho  wen; 

gol  BMe  aeb  lasea  ißbawea 

ela  waader,  dea  la  alobt  beTltt'.  00 

ale  die  rede  wae  kesUty 

die  Biaaebe  gieagea  de  bla 

aad  beltea  gatea  gewia 

Tiadea  aa  dea  bergen  alaa. 

fStbty  do  fkebea  A  dea  Tllaa  100 

CWItsea  gar  la  TaoMekeit. 

A  tatoai  al«  la  waa  gelUt 
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wmi  UwM  Mm  «c  Uetoe. 
49  Ties  UM  4mm  Mm 
ein  wazzer  tatfMl  gMM» 

fich  in  JEU  ((emacbe  Inie 
nach  der  notdurft  geböte; 
des  dancten  fi  mit  vlisa  g«Ce» 

mit  dirre  famenun^e, 
die  durch  keHcgunjiC 
waren  ulda  hin  ;;cranit, 
was  ein  man,  deme  gotos  aml 
die  lenge  ein  teil  wider  waa> 
als  man  fanc  oder  las, 
To  machte  lichte  im  der  not, 
der  Im  zu  gene  hin  gebot 
MCh  itellicher  willekur. 
als  er  qaaoi  daooe  kirn  wwtf 
r«  ww  Im  ils,     war  tai  ta, 
das  «r  to  sieht  lange  Ow 
MS  berteh^oge. 
der  brsdere  flMsesMge 
vleek  er  dtehe  vm  gekele* 
des  lesedieCM  da  heie 


to 


tt 


ehe  des  iMSderes  feAitf 

der  CMSle  es  tesedlece.  U 

de  WM  der  gute  ▼{!  Mvre« 

wand  er  sIs  die  reinea  tiint, 

Ach  der  warheit  wol  TerAuaty 

daa  loht  beres  were  daran. 

an  pruTete  er  wol  difea  aiM  30 

ia  der  heiligen  xit, 

als  man  yAir  kirchea  betca  pAity 

wes  er  du  begonde, 

daz  er  nicht  blibea  koade 

mit  den  andern  drinne.  S5 

in  eime  heiligen  finne 

wii'ele  im  do  got,  we.s  er  pAaS« 

doJB  er  verfilmende  lac 

nit  iteikeit  al  ubertreten; 

do  er  folde  allerneift  beieo,  dO 

fe  knait  eis  Usl  Mreise^ 

wü  fwars  ssd  klelse 

ud  greif  dett  «imIw  is  is  Mei^ 

de  WM  er  slssbast  bereit, 

daa  er  fiese  arfi  Isi  ffi  Us  wwt  dft 

ssd  hieble  sMSlgSrissde 

BMk  dM  UsdM  WlUlJhiSI, 

dM  er  iefec  wider  is  ssr  isr 


derfle  sie  die  Mders  htsdere  gas. 
esefc  weide  Is  siel«  das  Usi  lu.  M 
do  l^raeh  BesedieiM 

an  runelichea  bnideres 

*ejra,  liebe,  febt  Ir  icht 

durch  welcberbaade  gefohicht 

der  bruder  gotes  arat  hie  vlut  M 

und  waz  in  iir.  der  kiroben  aut? 

*nein%  fpracheu  fi.    do  Tprach  er 

'nu  fult  ir  wol  in  heizer  ger 

mit  mir  unfern  herren  biten, 

daz  er  uch  wife  nach  den  fiteo  00 

uf  die  der  brnder  ill  gewanl*. 

als  daz  gebet  wan  volant, 

de  fach  ir  einer  alzuhaol, 

der  was  Maurus  genant, 

was  leaea  bruder  leiue.  65 

BesedleCM  de  keine 

dar  ssek  sss  sfliis  dfMM  tse. 

der  krsder  sIs  er  e  pAae 

gieao  Asm  rwarsea  Usde  ss. 

ssd  de  erTSlBele  is  IIa  9t 

■esedielM  der  gste. 

is  elsesi  iresfM  Mie 

kete  er  elM  Asrke  rsie 

gesssMB  is  die  hate, 

ds  sdte  er  wel  dM  awuiek  ssflss.  90 

durch  den  grozen  unviio 

vloch  der  imrtl  fo  bia  daa 

und  quam  nicht  wider  zu  dem  BMSy 

wand  er  die  flege  ao  im  eatHas. 

im  let  l'ü  rechte  we  daa,  M 

als  ob  er  were  alda  gel'lagen. 

dar  nach  in  ieglichen  tagea 

quam  der  manch  bezite. 

fio  belen  was  vil  wite, 

wand  er  lange  dar  an  bleib. 

ßn  ordeil  wol  an  im  bekleib. 

üenedictus  der  gotes  helt 

den  tuvel  bete  aa  im  gequelt 

uad  ves  ddae  libe  ▼erflageo. 

wir  dsrtks  wel  ki  dlÜM  cagea  M 

eisM  AiiekM  iMedielMy 

deai  wir  m  kMdes  fekielM 

der  vil  gesse,  die  ss  Asc^ 

die  dM  fwsrM  isvelakisi 

kis  sskel  ssd  A  IMgM  srilew  00 

iek  wtmt,  were  dM  seck  eis  Ate, 
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TOM  «AKTS  BBHB»ICTO. 


du  WM  to  Itage  «Mal 

im  leMea  Ivvel  omt  hvl| 

1  UibM  I|ini6  wol  Mtftwt 

die  wito  MM  «bei  gotM  mü. 

itch  waideri  mUk  aldit  lim  • 

•b  iemni  dl«  «mi« 

erbutet  goies  lere, 

dajB  io  durch  vairche  lwi# 

ir  alda  verdriuseC, 

waod  er  Dicht  genuset,  10 

fwMjs  miio  im  gutes  gasel| 

da^  von  geoaden  vluxet 

imd  iif  die  reinen  erduzet. 

hvHZ  inan  mit  ftrafene  l'ciiuzet 

deo  burcD,  daz  iil  gar  verlorn^  16 

wand  im  da2  ore  ill  verfworn 

mit  fuoden,  die  er  hat  erkoro, 

davon  er  billich  ifi  verlorn. 

er  were  besser  UDgebora, 

firene  aIHis  der  sbele  dM  M 

ia  des  hmeamm  Ift  heksfti 

du  er  •!  Bf  die  irerll  gsll 

»d  MI  «•inet  «H  Aller  krall 

(e  Mb  ib  gotee  rItterrefeBll» 

■a  des  ewif«B  gewlB,  16 

dB  BeBBdielaB  WBid«  Ma» 

wiBd  er  all  tIUm  letalB  afla 

•üe  laee  benraa  la» 

Va  deai  kieiBre  ela  kiat  Uef 
BB  elaeai  waMere  ▼!!  tief,  M 
du  ?Br  deai  klaierB  hia  fWaao« 
de  ex  ▼olaaia  taeo  geoe 
Oed  Wolde  waaser  fcbepfeiiy 
da  begonde  ex  uberkepfen 
oad  viel  xa  Ul  io  die  viaU 
BenedicCua  der  vater  gut 
was  in  der  celleo  und  las. 
Bd  her/.e,  liiter  ai»  eia  glM 
an  (ugeoden  voIleiHe,  (69-^) 
fach  wol  in  deine  /^eifte  40 
des  kindea  not,  die  im  gercbacb. 
2u  einem  brudere  er  do  fpracb, 
Maurus  genaot,  ein  guter  man 
und  vieiz  fleh  ie  mit  willeB  BfMy 
daz  er  gthurl'am  were;  ü 
Bagemach  noch  fwere 
wute  im  drab«  aie  dea  bmiI» 
W  baMe*,  fpraeh  ei>  *aa  der  vlal 
BBd  biir  deai  araMB  klade*. 


d)  Bber  C  —  17)  helB  S. 


dB  Uef  er  haria  Mada  §• 

BBCb  du  feborfluiBa  wart. 

daa  ktal  AMh  er  fwebea  dort 

aad  riagea  adt  dene  wac^* 

dee  wasaere  harte  vlaga 

mit  Hilcber  drete  alda  gie,  M 

das  fi  da  JE  kint  nicht  Bakea  ÜB 

in  deo  grünt  To  bin  nider. 

Maurus  enthielt  fich  nicht  wider, 

als  er  dort  obene  wart  gebeten, 

er  wante  uf  die  erden  tretea  BO 

und  lief  uf  denic  Arame 

bis  hin  zu  deme  rame, 

da  er  dnz  kInt  heruz  nam. 

do  er  hin  zu  lande  quam, 

alreft  bekante  er  die  gefcbicbt,  66 

und  der  verfweic  er  ouch  nicht 

dem  guten  Beoedicto. 

der  reine  man  gedachte  alfo 

*IWBa  daraa  Ift  gaPikda» 

dea  aiae  lab  afohl  tbb  arir  gaida.  M 

ea  BMMbia  et  Bar  geharfiaai 

ailt  des  0»  IM  4m  biadar  faaai, 

dea  leb  Baai  khida  bBÜNi  bat*. 

Bia  gatar  bmui  la  arbeil.  U 

da  ftaat  ata  darapafeb  baaUy 

dea  faMer  bawaa  aaea  wege. 

diewUe  er  wae  ia  dirre  fiegBy 

die  er  treib  uf  gacea  $m, 

do  viel  daa  iren  vorne  Mb  BB 

la  eia  tief  waxcerbruch. 

dia  rechente  er  vor  iinrnch, 

wand  im  niwan  bleib  der  fiil. 

fwie  er  mit  vlize  harte  vil 

gefuchte,  idoch  vant  er  nicht.  86 

umme  die  felbea  gefchicht 

was  er  betrübet  fere. 

do  nam  durch  gotes  ere 

Benedictus  in  die  hant 

den  Uli  üud  j^ieuc  zuUaut  BB 

da  difroe  entviei  da«  ifea. 

als  er  gebat  im  wlfaa 

daa  Btt  ia  Blaa  kiBBHBB. 

davBB  daa  waaaer  wart  bawalt»  $$ 

alaabaat  wu  BMk  barall 

daa  IVea  «ad  f bbb  aa  daa  All« 

dea  gewaa  da  vraadaa  vU» 


Sl)  var  9. 


BS)  BBlIat  0.  — 


der  e  daz  Ifen  verlof, 

WAod  in  fia  trurea  nu  verkos. 

Kid  prifter  alda  bi  im  Iis, 
den  beide  iiit  iinde  hnx 
iif  üfDedictiiin  fere  bei«,  5 
UDd  welle  Dicht,  waas  er  im  weiz 
dar  uf  fio  haiszen  waa  enpraBL 
Flurencius  was  er  geoant,) 
der  im  To  bolen  willen  truc. 
gegen  im  er  genclich  niderduc,  10 
fwax  YruBt  vruode  Tckaldec  iA 
wd  erdaekt«  «Im  hdaie  IIA» 
die  «r  all  «ig«  af  ia  bot. 
verglft  Maekur  la  eia  teol 
«ad  fkata  aa  Baaedicia«  16 
da  wart  dar  gate  harte  vre, 
leekta  ala  ala  trawer  f  riAuM 
Im  wart  vraatlieh  geCul 
a«  elaer  UaUlakaa  glft. 
er  waAe  wal  die  vergift  St 
vaa  de«  priAera  im  gebaa 
mm  Yerterbeaa  Ab  lebeo. 
Btt  fBamea  AiBMlIclie  raben, 
die  pflagen  dicke  tob  im  habaa 
sa  der  notdurfle  ir  brot,  lA 
das  er  iD  mit  der  bant  bot, 
wand  fi  waren  im  vil  zam. 
ein  rabe  in  den  geziten  quan, 
dem  er  das  giftige  brot 
bot  und  dabi  gebot,  10 
daa  er  eas  vil  gevuge 
hin  dan  To  verre  trüge, 
daz  nimmer  menfcbe  verneme 
wa  ez  hin  bequeme 
und  nieiiian  lege  v«a  lai  tot.  Ad 
der  rabe  fach  Ter  im  da«  brat, 
ia  iwaac  geharfaaea  aat, 
das  er  Aeh  darsa  dfeka  bat, 
Ideeh  gewaa  er  widerAaSy 
waad  la  der  aavlat  TaNraa,  40 
die  aa  daa  brat  waa  calelt» 
er  aiacbte  Aae  vtagele  breit 
nad  fcbrel  la  etee  grlaiBe 
aaeh  der  art  Aaer  Alaaw. 
Au  vor  er  draMO  tederflafea,  4» 
reehte  ala  ab  er  falde  fSicea, 
Ich  weide  Aa  geherlMa, 
fe  Ma  leb  deai  brete  A»  gnua, 


daa  loh  ea  alaht  tar  bemaa, 

uoch  von  blaaea  wrea.  AO 

do  Tprach  mü  im  der  gute  naa 

'nu  hebez  iif  und  vure  ea  daB| 

als  ich  e  habe  jjefelt'. 

do  was  der  rabe  ITa  bereit 

und  vurtez  hin  die  flrase«  AA 

fo  verre  in  der  roaze^ 

daz  ez  niemanne  was  zu  fchadea« 

Florencius  wart  do  verladea 

aber  kurs  mit  not  genuc, 

waad  ia  eia  folre  tot  nuc.  AA 

Aa  BMW  daa  Seaedicio 

finge»«,  er  waa  Aa  aamy 

ala  la  Aa  tageat  larte. 

Beaedletaa  de  karte 

Aarck  aats  daM  la  eia  laat^  u 

da  vll  dee  velkea  waa  gekiitat 

■It  aageleablleker  art. 

Ale  wardea  wel  vea  lai  gelart 

mit  helflB  des  Vil  gutea  getea. 

A  geloAea  vaircbes  Tpotee  90 

aad  hialden  fich  aa  eiaea  gat. 

▼oa  Beeedietaa  gebot 

wart  ein  tempel  da  erwaat, 

da  vor  des  erlich  was  bnaaaf 

Apollinus  zu  eime  gote.  fg 

nach  des  geiouben  gebute 

wart  ez  ein  kirche  gewii 

unde  benennet  vil  wil 

nach  gewouheic  der  criAea 

lohanni  baptiUen.  g§ 

nach  gote  er  liea  dea  aamen  draa. 

dirre  heilige  man  ' 

liüz  brechen  da  vil  abgote 

aad  A  machen  zeime  Tpoie, 

dea  Baa  Im  veigete  geouc.  ^ 

der  tavel  groa«a  haa  trae 

af  la  darch  dl«  Mbe  aat, 

die  er  Im  la  dea  laadea  bot. 

darck  «am  wart  er  eack  daa  la  eia, 

das  er  oflballek  Im  erfckela  fo 

ala  eia  aageAalter  gieH 

Aaea  naat  bat  er  Im  fehler, 

Aae  eagea  varae  braaieat 

die  Ach  ailt  sorae  waacea 

ala  wal  der  tavel  kaade.  gg 

im  gieae  as  Aaem  maade 


~  AI)  la  /.  g.       84)  sa 


t)  lai  a.  <-  17)  getr.  ig.  -  AI)  gegeb.  & 
eUae  AT. 


▼ON  uAWwm  Binwicvo. 


•ta  vlMMe  ao  narker  hUse.  (89^) 

mit  erclicher  wicze 

uf  deo  guten  man  er  fclire 

'ßenedicte,  Benedictel 

dem  feligen  verfmate,  A 

daz  er  Her  nnviare 

dikeinc  aniwurte  wolde  geben. 

do  vur  der  tuvel  hin  benebeo 

und  rief  zu  im  alfus  aie 

'Maledicte,  Muledicte'!  10 

damite  Tcbalt  er  in  wol  swi«, 

do  regeole  fldi  knisawii 
Benedlecv«  wr  der  art, 
def  er  soluwl  o«oh  vri  wart. 

0bie  ändere  feldee  U 
selael»  ato  •  weldea» 
eise  kiicbe  bnwea  g ele. 
M  was  Ir  eia  ? il  aiicliel  role 
■ker  eiaea  Aela  geiretea. 
fwie  vtt  i  arbeit  daraa  betea»  to 
fe  McMea  a  ia  aicht  erwegea. 
firas  i  kleaea  draoder  legea 
■aeh  der  aielftere  wUlekuray 
Ca  aieeMe  et  aian  fin  niclit  erbiiray 
4ee  aas  fie  michel  wuader. 

qaaai  aldar  under 
Seoedictus  der  gute, 
nsr  Cime  heiligen  mute 
tet  er  in  unfers  herren  lobe 
mit  Cocr  hant  ein  Unize  drohe,  30 
do  wart  er  lichte  To  genuG, 
daz  man  in  beide  bub  und  tnic. 
Benedictus  do  verfluc 
die  Tache,  wand  er  was  kluo, 
daz  ein  tuvel  reze  U 
in  deme  Aeine  feze, 
daz  man  io  mochte  aidllt  triwn* 
Aia  keader  le  Bm  aackelt  fl^ora 
ia  wlfUeber  veraoaille  fWelai. 
leaedietae  giieae  da  belai.  40 
Mbaat  ale  eaeb  das  g erebaeh« 
eia  tavel  4aaa^  der  au  im  f^raeb 
*BeaedleCe,  Beaedlele, 
wtoae,  daa  leb  fe  bla  ge 
jia  der  bmdere  arbeilP.  d6 
Um  wae  deai  gatea  Maae  leib 
er  wette  weif  das  fio  kiuaea 
des  braderea  fchufe  keioea  Tnuaeai 
dea  wart  vea  faa  alaabaat 


zu  deo  hruderen  gefant  M 

eio  hote,  der  warb  aldort 

'vernemet  Benedictus  wort, 

der  Tprichet^  daz  der  ubele  geift 

durch  arge  liil  allermcill 

herkume  uf  uwer  ungemnch'. 

e  er  die  wort  vollen  fprach, 

dü  warf  der  tuvel  aljEUhaot 

eine  niichele  want  < 

Dider  ao  der  mure. 

der  val  wart  alzu  Türe   -  «0 

elaeai  bredere,  der  wa«  iuac. 

deai  keade  aiobt  werdea  der  fprunc 

aa  vUbeae  ale  dea  aaderB, 

die  Biaa  belt  Eacb  waadera, 

dee  lac  er  tet  daraader.  gj 

de  BUMbte  get  eia  waader 

ailt  deaM  gatea  Beaedicte. 

die  huaeaaage  wae  aevro, 

daa  der  hmder  aide  lac. 

Ii  aaaMa  Ia  in  elnea  fbe  yo 

und  tnigen  aa  dem  vater  bla. 

ala  er  geberte  gar  den  ßn, 

wie  die  want  was  snvallea 

and  dirre  vor  in  allen 

quam  zu  der  hioeTcheide,  75 

do  was  im  harte  leide, 

wand  er  wol  wefte  wer  ez  tet. 

er  fprach  zu  gote  fin  gebet 

mit  alTo  richer  aodacht, 

daz  dem  brudere  wart  bracht  80 

fin  Tele  und  dabi  gegeben 

als  da  vor  gefunt  fin  leben. 

£io  guter  man  Aete  lac 
ao  der  gewonbeit,  daz  er  pflac 
alle  iar  dareb  tagende  Trumea  85 
Ma  aa  Beaedlete  kaaMB 
aad  gas  ataaawr  aaderwegen, 
dee  weider  vor  efai  tagest  pflegea 
«ad  twaae  dea  Hebaai  daarite.  * 
der  geweallebe^  fite  90 
dea  tavei  Ia  die  eagea  Aacb 
aad  wae  lai  gros  eia  aagemMb, 
ala  er  eaeb  wifete  Beb  daraa. 
aeUaal  wae  der  gute  aaa 
so  Beaedloto  affem  wege.  05 
aacb  gewonlicher  pflege 
gleae  er  afler  ftrase. 
de  qaaa  Ia  reebter  BMse 
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211  im  ein  wci^evcrtcc  man. 

des  Weges  eio  teil  wulder  gao 

mit  difme,  als  er  im  ^ewiic. 

fin  rpire  er  ufTem  rucke  iruc 

und  llreicli  au  üiier  liteo.  i 

■icht  laoc  nach  difen  xUen 

f^nch  er  *ey»,  ^ereile, 

das  ii«t  ito  Biitfe  icki  velle, 

e«  iß  gut,  das  wir  esses 

und  woMe  babeo  gefesM».  19 

do  fjpraek  der  gMe  'aeiSy  leh,  seil. 

ich  bin  de«  werden  gar  in  ein, 

des  icb  Tauende  wil  gaa. 

de  lies  leaer  eaeb  beHaa, 

das  er  alleiae  aicbl  eaas.  U 

ra«  fuattea  tt  bin  varbas. 

do  woider  aber  gejEzen  babea 

und  bat  den  andern  fich  labea 

mit  der  fpiriN  die  er  truc. 

'nein',  Tprach  er,  'ex  iü  geauc, 

ich  will  iiogezxtu  blibeo'. 

leht  do  begau  üc  tribea 

ir  wec  an  einen  fcbonen  plan. 

da  (i  mit  lull  vundeu  an  Hau 

einen  wol  kalden  brunnen  tb 

und  fcbalea  vor  der  fiinneai 

den  ein  fcboue  boiiiu  gab. 

um  den  brunnea  fo  iiia  ab 

waa  ein  vil  wlle  beide. 

laft  aod  geiaacb  die  beide   •  M 

waren  vrellebea  da. 

ale  II  dea  bmanen  qnaaen  na, 

leaer  f^raeb  'wir  Aila  ma. 

da  mü  dnrcb  ailob  le  fo  fll  laa, 

das  wir  Ue  Btsea  beide,  96 

vergessea  nnfer  leMe 

na  dlrre  Tebeaen  beide» 

und  grifen  airo  aa  die  weide 

der  notdurd,  die  uns  vQgei  bie, 

waad  icbs  an  dem  brunnea  fie,  4% 

dajR  er  zu  trinkene  iß  vi!  gut*. 

na  wart  erweichet  des  anderen  aol. 

der  ougen  lull,  die  Tuaen  werly 

der  er  bete  vll  gebort, 

überwunden  in  aldort,  d6 

daz  er  der  vadc  <;ab  ein  orl 

und  az  mit  dem  andern. 

darnach  begonde  wandern^ 

dirre  bin^  iener  her, 


als  ir  iegliches  ger  b# 

iif  den  wec  was  gewant. 

do  er  bete  vulant 

den  wec  zu  Benedicto, 

der  was  fin  da  harte  vre 

und  fpraeb  sabaal  wMer  ia  M 

a,  wa  Ift  geweft  dia  ta 
aa  ditoe  tage  bäte, 
ala  leb  dir  wel  bedote 
aadda  die  warbeUMber weift f 
der  tavel,  der  vU  abele  geift  ü 
selaal  bate.ailt  dbr  vaebt. 
de  .nage  do  mit  veller  aMSbi 
vea  dir  ftae  vatfebelt. 
dis  waa  Ua  voa  dir  baite  leU 
uad  quam  dea  aadera  aa  dir.  €b 
ali^s  verflage  da  ia  awir, 
das  im  was  gros  eia  qaaie. 
SU  deme  dritten  male 
bot  er  dir  ez  alfo  gut, 
duz  IUI  der  volge  lach  din  mut  70 
und  biU  dran  ein  verwunden  maa/ 
zuhant  lieh  iener  do  verran, 
daz  e  der  tuvel  zu  im  quam, 
der  im  die  vafte  benam 
an  der  fcbonen  beide.  96 
diz  wa»  im  harte  leide 
und  viel  vur  BenedicUua« 
fine  buse  euiptieaa  er  dmi 
aad  wae  m  wITer  sopliege 
fe  er  wanderte  affea  weg«.  89 

Am  tageaderlebett  aiate 
wae  Beaedlctoe  der  gate 
uf  fe  feligeai  vnuMa 
ia  die  bekeatalffB  kanMa, 
daraa  er  llaat  wel  vefte  8b 
aad  aacb  wiilea  wefte, 

fWas  er  woMe  wiasea* 

ela  vurße  wae  vervllssea 

dar  uf,  das  er  vunde, 

eb  Benedictus  künde  H 

wissen  heimeliche  dlao. 

einen  armen  iungelinc 

nani  er  durch  fwinde  lünolMll 

und  tct  im  aa  fine  kleit 

rechte  als  er  ez  were.  tft 

der  reit  mit  fulchem  mere 

fam  es  der  vurfle  Tolde  w  eTcn 

aas  dort,  da  man  weüe  lefen 


16)  üo  S.  — 


17)  Wolde  — 


U)  di  S."  67)  da  iS. 


ia  4«r  cellen  Beoedictuoi. 

4to  gefcbeffede  alfo  krua 

BenedicCus  wol  weAe. 

ab  er  entpfienc  die  gieAe, 

do  Tpracb  er  wider  den  su  bMil|  6 

der  diUE  erliche  gewaat 

vor  den  andern  an  im  (ruc 

'höre  uf,  min  Tun,  cz  \ti  geDiic. 

(u  hin  die  kleic,  ez  mifTeisimt, 

dajc  der  menTche  an  (ich  nimt,  10 

r«vaz  im  nicht  vtigct  rechte'. 

SU  ditine  felben  knechte 

■üc  rechter  warheit  er  daz  Tpracb. 

»»deres  an  im  gefcbach, 
ftto  Ich  «ek  wil      4nte  Tagen.  U 
ei»  gater  awui  Uaa  i«  tnigta 
•wel  vaa  4ariaae  waa  fta  traac. 
49  waa  iaa  Ida!  alfo  kraac, 
imm  es  ier  veaae  elaes  Aal 
mm4  oadenregea  4a  verbal.  M 
■eae4ic««a  4er  relae 
aaa  4as  vaa  alleiae 
■■4  bat  iai  4aahea  ferdi 
4er  iai  dorcb  galea  ere 
Ane  gäbe  raaCe.  Sft 
ala  Heb  daa  Mat  hin  wante 
■a4  Wolde  heim  wol  baldet 
Beeedictus  der  aide 
Tpracb  'uu  höre,  min  lieber  Tun, 
du  falt  durch  outK  ein  wenic  tun  M 
den  tranc,  den  du  behalden  hail 
und  nu  dar  zu  mit  willen  gall| 
des  faltu  nicht  geniezen. 
du  fall  in  uniine  giezen 
und  warte,  waz  drione  fi.  36 
daz  kint  lief  alzuhaut  dubi, 
wand  ez  ßch  rchemte  fere 
der  michelo  aaere, 
4ie  im  begeieaet  waa  fe  gras. 
4o  er  den  tarne  — aieg—  4# 
■acb  teaer  werte  iaae, 
4m  waa  ela  naage  4flaae, 
4ie  es  erMreeto  fim. 
kieraa  es  vaibaa  ama 
■aae4tctaai  eatflM.  4a 
«aiaial  fas  er  aacb  aB4  aa 
4aa  abea4ee  f^e  af >4ie  aaebl. 
49  wart  ela  tieabi  w  la  braabl, 
4as  ela  laagar  aiaaeb  blell» 


4ea  berse  in  In  4a  Ba4erwiell 

ein  gedanke  alfiis  getan : 

an  Tal  icb  vor  dUme  Ran 

und  im  dienen  als  ein  knecht, 

daz  manigen  dunket  harte  recht« 

waz  III  er  und  waz  bin  ich,  M 

daz  icb  im  dicnlics  vlise  mich 

In  alfo  fchoner  hüte! 

Bencdictus  der  gute 

an  flme  herzen  luter  was, 

des  fach  er  hin  al«  in  ein  glaa,  60 

waz  gedanken  icnen  brach. 

gütlich  er  do  zu  Im  Tprach 

'bruder  min,  Tegene  dich 

aiit  eiaM  kmaa  aa4e  Beb* 

waraf  41a  berse  fi  gewaat*.  6S 

4aa  Hecht  aam  er  im  aisabaat 

aa4  gab  es  elaeai  aa4era. 

4lfea  lies  er  waa4eni 

sa  4eBM  ceaveate  Ba4  fpracb 

*att  gaae,  habe  4ia  gat  <geauieb,  7$ 

4araaeb  4ieb  4ia  berse  brach. 

fit  4leb  arfa  4ieaft  naebet  fWacb*. 

der  aiaacb  vil  rcfaemellebea  laeb, 

4o  Benedictaa  da  belach 

To  offealich,  waz  Im  gefchach  75 

iHM.'Mciich  in  fines  heraen  räch« 

In  finic  kloHoro  wa<i  fin  maa| 
der  wante  allm  vliz  daran^ 
wie  er  die  viuiif  ijefohc. 
fi  waren  im  iu  der  nclie,  BB 
des  woldrr  gerne  zu  in  kumeB) 
ir  vritmen  und  ir  unvrumea 

« 

an  in  ^ar  bclcliowcn. 

(Ii/;  was  im  fo  verhowen, 

daz  im  der  urloub  uicUl  enwart.  85 

zeinial  quam  er  uf  die  vart 

mit  fioe«  reibe«  urloub, 

4nrob  4as  lab  evailtt  iBi  ▼erilDbaab 

fia  ▼reoto  «■#  gariac  s«  klage. 

er  Harb  Bk  Baike  ariaB' tage,  fB 

4e  er  sa  iaas  mniba  %«aai. 

41a  waa  la  toH  alB  iBtgesaaiy 

4as  er  fo  InÜMlIBi  IrarfbUet. 

B  tatea  Br  ala'bB'feailM 

4er  tetea'  geWBBif^iic '  M 

ia  ein  grab  Wari  w  güjlit 

▼ea  fiaea  Uebea  vrundea. 

4a  wel4e  got  aaob  kaa4eB| 
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228  TOH  tANTB 

ilaz  zu  kirchove  er  nicht 

rechte  lege  in  drr  c»'IY'hicht. 

ein  abrinnrc  miinch  er  hie;;, 

day.  goi  itld.'i  rchoweo  liex, 

ftia  ms  karselich  eotrub.  5 

fWte  wol  wum  ta  nur  «rden  grub 

Bit  kreftlicber  weNe» 

fo  6iw«l«l0  !■  Blcbl  dit  erde 

bebeldea  Im  Ir  gmade, 

waed  a  flcb  ie  begande  10 

■ül  Im  erbebe«  «od  onch  lobee, 

UM  er  wert  nm  oede  usgefcbebea 

ued  gelae  eeper  ef  Ir. 

de  dis  gefebeeb  ee  la  wol  kwir, 

dee  MM  die  vrunt  wunder^  U 

wamni  er  nicht  hiniinder 

l^elege  wol  nach  rechte. 

Benedicto  ^otC8  knechte 

klafjefen  fi  mit  leide  iW) 

den  vrunde;«  hiuefcheide  •  £U 

ilod  ouch  daz  groz  unf^emach, 

Ahz  du  im  wunderlich  ^efchachi 

wie  in  die  erde  uz  ir  warf. 

der  j(ute  man  was  vil  loharf 

an  linen  heiligen  ßimen  tA 

und  pruvcte  wol  enbiooen, 

durch  WM  die  erde  io  uslreib, 

wMd  er  eiebt  Io  des  kloRere  bleib 

•Ie  ele  guter  aaeeb  tut; 

Idecb  Ab  bellte  deaiut  M 

betwMO  ID,  dM  er  belte  Ie  tet. 

ele  er  gefjprMh  ÜB  gebet» 

do  gab  er  la  la  getee  aaaMa 

«afere  berrea  Ucbaaiea. 

*gß^*f  l^raeb  er,  *biB  aad  lelt  U 

Bf  lae  bnift  die  bellUtelt 

M  CrIBee  liebaa,  dea  ir  habet. 

fee  wil  ich  dM  ir  la  grabet^ 

fo  beheldet  la  wel  die  eNe*. 

ait  vil  grozer  werde  40 

wart  der  bruder  fus  begraben; 

do  Bitiße  io  ouch  die  erde  babea. 

ainia  gelac  er  unde  bleib^ 

dais  fi  in  uiiidert  eotreib. 

Ouch  Avas  ein  ander  hrnder  da,  45 
dem  lac  dir  re;;elc  alzu  na 
mit  ir  nren;;;t'U  hiirde. 
wie  er  ir  vri  wurde 


1)  icht  und  im  folgenden  F,  aieht 
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dar  uf  fuchte  er  manige  wege. 

im  was  ein  ungeinuch  zupflege  50 

in  deme  kloHere  wefeo. 

beide  fingen  uod  lefeo 

wae  la  gar  ela  iwaaeAU. 

la  daebte  wefea  ala«  toal 

das  crIakeB  uad  dM  easeB.  M 

alAie  wart  er  befesaeB, 

WMd  er  wie  g«ter  witae  teab. 

dieke  aaai  er  arleab, 

re  bleb  la  Ie  der  aide  wider 

aad  draete  iai  flaea  wlUea  alder  iO 

nit  trotte  aad  alt  rate. 

ieaer  Idoeh  verrnate, 

fwM  aaa  in  guter  lere 

bot  uf  die  widerliere. 

er  Wolde  ot  hin,  das  vollenbracb,  $i 

iiud  do  fin  hart  gemute  facb 

Kenedictus  der  aide 

'nu  wol  hin',  fprach  er,  baide 

und  la  fehen,  wie  ez  ge'. 

do  was  ouch  beitena  nicht  me^  70 

als  im  fin  wille  geriet. 

mit  urloube  er  danueu  fehlet, 

und  do  er  vur  daz  klofier  quam, 

ein  michel  wuuder  er  veroam 

iu  gruwellcber  Tache.  VA 

SB  gegen  im  quaa  ela  traebe 

beide  ungevuge  aade  grM. 

der  viaaaM  wltea  Aeb  erges 

▼OB  la  aa  leider  kaad^. 

alt  ufgeiaaea  aBBde  80 

lief  er  gegea  la  die  Araae» 

reebte  la  fuleber  aMe, 

Me  er  begerie  la  lUadea. 

der  auueb  wolde  erwiadea 

aad  ob  er  aocbte  gerae  eataiea,  06 

dM  la  koade  icht  bexiea 

der  trache  uad  io  breche  enaw^. 

er  rief  vil  lute  uode  fchrei, 

wand  in  nach  helfe  truc  fin  ger, 

'wol  her,  brudere  min,  wo!  her^  00 

helfet  durch  den  riehen  got, 

daz  mich  durch  finen  argea  fpot 

der  trache  icht  verflinde'. 

daz  reine  gotes  gefinde 

mit  grozer  gehe  zu  im  quam,  gS 

wand  man  fin  fchrien  vernatu 
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deifH'ar  vcrre  geoiic. 
mit  wortcD  er  du  in  vcrfluc, 
wie  er  deu  Icideu  wurm  fach, 
tfe  nit  oaeh  kuine  gerchach, 
Ii  tat«  ia  IMRM  WM  gtmnt, 
Mtch  wart  er  wol  behat 
m  4m  Iraehea  abrakaat. 
la  gaScki  alfa  Yarhraat, 
te  ir  ükeiaar  la  fkch. 

Um  waaiar  garekaek,  !• 
lae      braier  wUlaa  aaek  al^er« 
«r  (ieac  la  fla  klolar  wMer^ 
aai  fWar  aiU  gaasaai  eMa 
tfnrck  laae  arfiea  leMa,  « 
'■ir  werde  wol  oder  we, 
Uovor  ktiro  ick  alamer  ne 
nach  miD  Telbes  willekiir. 
Hz  bau  ich  mir  geleit  nii  viir*. 

TwancTal  von  hiinsers  not 
2eimal  fich  dem  lande  erliol  SO 
Ha  BeDt'dictus  ione  was. 
der  gute  man  herviir  do  laa» 
fwaz  er  indert  mochte, 
daz  zu  vergebene  tochte 
(icn  armen  luten  hin  durch  goU  tb 
fioLT  tugende  gebot 
hete  IQ  witen  zuTpreit 
•f  die  barincher»elveit, 

der  wa8  er  ein  getrawer  kaeokt 
IWaa  naa  an  vergekeaa  leekt  SO 
ia  4eaM  klaftm  vaat 
iäM  gab  al  0«  MiMa  kaat. 

aeiaai  ato  mmm  mn  im  iral» 
in  la  terab'to*  «II  vUm  bat, 
du  er  lai  «aba  atewas  SS 
*teeka%  l^raak  «a  voibw 
Biaedietaa  dar  gate» 
•k  iekt  la  «Brafra  kata 
sa  YergebaM  i  Tarkaldea. 

l^k  mm  taM  aliea  4» 
ekMr,  ger  4aa  aaites  pflae 
'n  trac  et  u«,  na  tracl 
ea  Ii  kia,  das  da  was, 
aae  ailt  olei  elo  elaec  glas, 
det  wir  nicht  mugen  enpera'.  4ö 
Vir  fuln  ie  ouch  gewern, 
f^rach  Benedictus  wider  ia» 
gib  darck  gel  Ailaie  kia 


daz  olei,  wander  fiu  bedarf. 

der  bruder  fich  hin  uiiimewarf  SO 

deifwar  itnmuiec  genuc. 

fineo  willeo  er  verrioc 

und  gab  dene  armen  nicht. 

do  ouck  eatpfkat  dar  gefckibkt 

Beaediotaa,  wie  ea  waa,  SS 

das  leaer  kielt  das  oleiglaa 

aad  deai  araea  aickt  gab. 

do  warf  er  es  dea  bero  blaab 

dorok  eia  veafter.  dis  gefekack. 

▼II  eralUiekea  er  de  l^rack  60 

zu  iaagaa  uad  sa  aldea 

'wir  tüln  aicht  behalden, 

tWBz  der  gehorrao)  wider  ill, 

wand  unTer  herre  lerua  Criß 

in  dem  geborfam  ie  erfchein.  06 

das  glas  viel  iiT  einen  Heia 

beide  hcrte  iinde  fcliarf. 

nu  feht,  do  mau  ex  dar  gewarf^ 

ez  bleib  p,noz  und  heil.  , 

ouch  wart  ver;;ozzrn  nie  ein  teil  70 

des  uleies,  daz  drinne  was. 

*ou  nemet',  fprach  er,  'uf  diz  glas 

und  gebetez  dem  armen. 

gut  wil  fich  ün  erbarmen, 

der  im  d&z  olei  bewarte*.  7ft 

dea  bruder  arafte  er  karte» 

der  e  waa  ttagekorDua. 

daraaek  Beaedietfa  quam 

kefaaelick  la  Ha  gekei,  (71«) 

nad  do  er  das  aaek  keUb  tet  00 

aa  got,  Oer  wlfete  flek  sakaat 

■ad  tet  iai  Oaa  iiilde  kaat 

da  waa  eia  bnte  barte  gros» 

die  aiit  olei  ervlos. 

fo  ftebs  enpor  truo,  06 

das  es  ai  über  und  nber  Tluo 

und  vloz  beide  her  und  dar. 

die  brudere  wnrden  fin  gewar 

und  daocten  deme  guten  goto» 

der  an  fo  mildem  geböte  00 

ir  notdurtX  wol  bedachte 

und  in  daz  olei  brachte. 

Scolaftica  fin  Twefter  biez, 
die  mit  rechter  tilgende  vliea 
trat  an  de»  himelriches  wec.  i^^ 
fi  was  kumen  uf  einen  Üec, 
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4er  ttlmt  kifclMlt  Ift  gntmU 

twtr  die  draxe  Ift  c«WMf, 

ier  kumek  Tchooe  io  das  iMty 

da  Kot  mit  finer  mttwm  hmi 

fioe  Truot  wil  ommevao.  6 

lif  deme  Ilige  was  beAaa 

Scoladica  die  j^iite, 

lind  hielt  ßcli  wol  ia  hiite 

mit  rchooenie  lebeoe  alfiif« 

ir  bruder  Kenedicitis  10 

quam  eines  alda  hin  zu  itf 

wand  er  irea  herzen  gir 

reine  unde  vcße 

Dach  unTerme  herren  weQe, 

dea  wolder  fie  berchoweo.  15 

der  gaten  iuncvrowen 

U9kt  am  trat  bnider  wae, 

feieveB  i        herrmr  Um» 

iwtm  fl  amt  l^fe  wefte  gol. 

ia  IWMM  ia  hellifer  aut,  10 

iaa  er  alda  adi  Ir  aa. 

die  wile  ■  a»  tfeaM  lifehe  Am» 

49  Ijpracfe  i  'lieltor  knider  ala» 

dB  fall  aeek  Mal  alkla  Aa 

aünieh,  weaae  lek  dieb  ffokawe  bm*.  t» 

SB  dirrc  bete  waa  lai  WB* 

Uevon  rprach  er  'Ia  Ulbea  daa, 

und  bite  mich  nicht  vorbaz; 

die  bele  ift  air  aa  Cwere*. 

de  Ii  vernam  die  mere,  M 

daz  er  ir  bete  widertprach, 

di;;  brachte  ir  michel  ungeaack» 

des  fi  euch  wart  betoubet* 

fi  neigete  nider  ir  heukel 

in  ir  heode  und  Taz.  36 

ir  briiß  zu  (al  wnrt  vil  naz, 

wand  n  weinte  hin  ao  got« 

an  fin  heiligez  gebot 

Tprach  fi  dar  binnen  ir  gebet* 

al  die  wile  fi  daz  tot,  40 

do  quam  ein  uogewitere  groa. 

mit  donreriegen  niderfchoa 

blicrchoa,  wlat  aad  regen, 

iea  warl  dia  fall  fa  vll  pflegen» 

daa  eia  aMafbka  aa  deai  aadera  41 

Bladerl  keada  waadera 

darl  aae  aa  dea  Araaea. 

alekl  walde  aketaaea 

dIa  wBler»  das  bmb  ftanaaB  fadk. 


der  gate  BeaedicCoe  l^taak  dt 
aa  der  fwefier  alfe» 
die  aech  rais  vil  an  vre 
an  deme  tircbe  keaeben 

'nu  riicbe  dir  ea  gol  verg^ea» 
f\v«'ner,  waz  haHu  getan?  gk 
'daa  wil  ich  dich  wizaen  lan 
durch  waz  der  Aurm  iH  iifgetretea» 
fprach  fi,  ich  habe  dich  gebeten» 
do  woldeHu  nicht  hören  mich 
des,  des  ich  begerte  an  dich.  <iO 
von  dir  ich  onch  alzuhaot  irai 
an  unfern  herren  und  bat, 
der  hat  min  wort  wol  vcrnumeo 
und  let  dia  ungewitere  kumcn 
aach  Blaeai  willen  dife  nacht.  %^ 
au  ganc  aa  kafe,  ek  da  macht, 
waad  dB  alekt  waldai  kUkeay. 
der  Widerrede  waa  alekt  bm.  ' 
die  aaekt  i  ki  alaaadar  kllkaa. 
■Ii  alleae  aatae  A  vemikea  90 
die  alt»  waad  A  waaklea 
aad  kaai  eia  aader  «aoktea 
Ir  kerae  aa  kakeeie 
vaa  aatea  kerrea 
wart  da  fef|praekea      IM  f» 
als  die  nacht  klagalM 
aaek  dee  Aanaea  rnTe» 
f  uam  Benedictas  aa  kafa 
aad  beitte  nicht  lenger  da» 
an  dem  dritten  tage  darna  Qg 
von  uuferme  herren  do  gefokaak^ 
daz  Benedictas  ufTach 
und  wart  der  fwefler  gewar» 
wie  ir  feie  wiz  gevar, 
vri  vor  alier  funden  l'chimel,  g( 
vur  als  ein  tube  in  den  himeL 
fin  luter  herze  wol  verAuaC» 
als  die  feligen  tunt« 
daz  fin  fwefter  was  gelegen, 
do  liez  der  tugende  riche  degea  IK^ 
J5U  deme  klollere  fie  holn, 
als  im  von  gote  was  bevoln. 
daa  amt  trelk  er  aüt  werde. 
hm  wart  A  «i  dar  erde 
aad  Ia  daa  fclke  grab  geleit,  g^ 
das  er  Im  keta  vefkeralt. 

Belaml  vagalea  Aak  alfi» 
daaia  gBtaa  Aaaadlcta» 
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der  nach  gewooheil  vacht 

■11  de«  gebetet  andAcht. 

dUi  gerchaok  im  eiaer  naeht, 

da  wart  Ba  edal  käme  bnushi 

ia  elao  AuMfcall  au  gote«  i 

dariaae  waa  vil  «aale  hoUf 

geauge  sakm,  die  er  gasy 

waad  ia  willa  aa  tageade«  gras 

■ilaUe  iek  Ua  of  aa  g«t  braafe» 

dea  er  sa  gnuida  im  baiaah.  Ii 

al  die  wlle  iai  dis  gercbaeb, 

da  Tageiex  flab ,  das  er  gafaeh 

daicb  ala  vaalarUa  hervur. 

de  wae  nach  gataa  wUlekar, 

als  Beaadielus  Tchowete  wal»  Ift 

alle  die  werll  Hechtes  vol, 

daa  Ton  dem  biroele  nider  Areicb. 

die  trübe  Dacht  befite d  weich, 

waod  fi  da-A  liecht  gar  verdranc. 

■Q  Tach  er ,  wie  ziiramne  fwaac  SO 

da2  Witt'  liecht  aigciuein 

nad  im  gAüX  da  erfcheia 

alfam  ein  Tul  runnenvar. 

difes  alles  Dimt  er  war 

und  Tchowet,  welch  daz  eade  fi.  tö 

DU  was  ein  bifchof  da  bi, 

Germaoua,  ein  gotes  knecbt. 

fiae  wege  waren  recbl 

aad  gote  an  allea  tageadaa  kaai. 

der  was  in  daHUbea  iaal  M 

■tt  deaM  l^de  gelegea« 


Ia  raialB 


Uaehta  flacli 


aad  dariaaa  af  aa  UaMla  vara. 
da  aargtoae  aach  taader  l|para 
daa  llcabi  aad  die  aaofct  ^mm. 
81 


via  dar  Ufehof  waia  40 

Iii  galtieo  in  der  Bant.  {71^) 

de  in  das  Uacht  bie  wart  kaal 

Biit  fe  fehoaer  laterhall. 

ala  teh  a  habe  gefeit 

fÜMC  er  lieben  fia  gebet,  ii 

darinne  im  vil  genaden  tal 

ynTer  lieber  hcrre  gut, 

wand  er  mit  willen  fin  gebol 

bieit  von  alle  Gner  liraft 


an  togentlicher  meißerfchafi.  00 

Hil  ftileben  lugendea  waa  behal 
Boaedietaa  dar  valar  gut 
atgaaeialleh  daa  lebea, 
daa  im  au  lebaaa  waa  gegebea 
af  dar  erdea  voa  gate.  Oft 
aa  qaaai  oacb  dar  gaaieiaa  bola,  , 
der  aaa  alle  hla  wU  iadea» 
ea  ge  aa  vnuaea  eder  aa  Cohadea, 
vor  leAua  daa  gelea  tey 
der  fia  geriobte  ob  ans  wtt  laa  00 
dar  aaeb  aad  wir  hla 
Beaedictus  wart  lus  geaui 
des  urleiles  harte  wol, 
wand  er  ie  mit  (Irenger  dal 
ob  im  da2  gerichte  Hiz  06 
und  fioe  bujse  herte  im  niuz, 
des  dorfter  dort  niclit  huzen. 
deme  hcili«;eD,  derae  luxen 
quam  ein  Tuche ,  eiu  tudes  bete, 
der  böte  lut  in  hiu  zu  gote,  tO 
dais  er  enipüeqge  fchone 
die  tugeoderichen  lirone, 
die  im  dort  was  behalden. 
diloiü  reiben  alden 
fagete  wol  die  veraoaill  VO 
die  all  aa  dea  ladea  kaaUl, 
waad  fia  halliior  aMt 
fieb  ie  af  daa  befia  gut, 
aa  aaflera  berrea  Inie  aapar.  • 
iaage  all  Aigele  er  vor  00 
fiaea  beiligea  lae, 
Ia  deoi  er  lel  aider  iac» 
daa  lai  lolael  waa  eia  Uage. 
e  er  ftorbe  aa  des  feehfiea  läge, 
de  bal  der  beilige  mmm  80 
fiae  bradera  aa  im  gan 
aad  bat ,  das  fi  bifttoetea, 
fin  grab  im  ufteten. 
*aiin  jsit  ift  nahen%  Tprach  er  de. 
die  brudere  waren  unvro  00 
um  des  guten  mannes  tot. 
re!i(  ,  Hü  belluDt  In  herie  DOl 
au  üinc  reinen  licbam. 
ein  roichel  Tucht  ur  in  quaia 
mit  gcwalde  alfo  Tcharf, 
day^  ü  in  aldar  nider  warf. 
Ton  tage  zu  tage  ficii  uicrle 
fia  fache,  die  in  feiie 
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I»»  Hm  «r  Ante  kmll  Im« 
49  M  fßam  M  4m  ÜMklM  Im 

«r  !■  Im  vnic«  wol, 
4as  g9t  ftae  kertea  M 
nf  eis  eadt  wolde  lagen,  6 
do  bat  er  kMq  knwo  ficb  iragra 
In  die  kirchen.   dl«  gerchaok« 
'  jsii  alles  rchirmes  gemach 
eotpfienc  er  Crifles  lirliHineD. 
gegen  UDfers  liehtn  lu-rren  naiaea  10 
fprach  er  vrolich  lia  gebet, 
und  al  die  wile  er  das  tel 
io  der  iunger  haode, 
▼on  aller  fuctie  bände 
loAc  im  gut  üueu  geift.  Ii 
mit  der  engeie  %ollciil 
wart  er  jbu  liiaelridie  bntekt, 
da  ta  cot  tel  w«l  MMhl 
•Ii  €lMr  liechtea  kroM, 
dto  er  im  mm  Immm  tt 
•wkUelMB  «Ida  gll. 
diB  WMl  oveh  te  d«rfeibM  all 
awela  bniderM  aa  awala  Aataa, 
die  ftelr  de  getellel  heiea 
gewITH  la  reohier  waitelty  tl 
wie  er  all  greaer  keilikeli 
aa  blaeie  warl  Mftkmgfim* 
ela  brader  wm  gegaacea 
aa  deme  kloftere  verre  kla^ 
Ideok  durcb  beiligen  fin,  $• 
als  in  der  gehorfaiB  treib, 
der  andere  in  der  cellcn  bleib 
Dach  des  herzen  genacb* 
dirre  icweder  fach 
vea  Benediotet  ceilea  gan  U 


ela  iraM  kaue  wel  getM, 
die  firaele  tek  äff  eflertaal. 
daki  fe  warl  la  eack  erkaal 
daa  laayea  vll  aad  vU 

hieagen  an  des  wegee  all,  ^  M 
die  alle  Tchone  brantea« 

ir  Öligen  fi  do  wnnten 
uf  einen  wolgellallen  maat 
den  fi  fchuweten  dar  aa 
in  vil  Tchonen  kleiden,  *d6 
den  horten  ü  befcheiden, 
wa  hin  der  (ehune  wec  ficb  bracb« 
ein  riimnic  alTus  dar  obe  ffrack 
'diz  ift  die  edcle  flraze, 
die  mit  gelicher  inaze  50 
Benediclum  den  gutes  knecht 
au  bimelricbe  bat  getragen  recht 
aade  erleft  vea  leMe** 
*  dia  Tagetea  leae  keidet 
499  wardea  eaek  die  kradere  vre.  fi 
aiu  fmk  dea  Uekaaea  de 
la  der  kirekea  kelUkell. 
dar  aaek  wan  er  karle  krell 
dorck  fekeae  waader  feaae» 
die  geaa^  aa  la  mw»  M 
49m  er  wel  aa  kellk  f  aa»» 
aa  All  wir  af  dea  relaea  Baal 
and  uf  andere  bilde  gal 
ipfropfen  leben  unde  bmI 
Biit  gütea  helfe ,  die  er  tot ;  ü 
ob  wir  an  tagenden  fin  behaty 
fo  muge  wir  hernach  alfo 
vil  wol  genefen  aller  dro, 
und  ewiclieheo  wefen  vro 
aiii  den  giUMk  Beaedlcto.  7% 


2S.  Von  fante  Patrido  einem  bifchowe. 


Patricias  ein  bifchof  hiea^ 
der  alle  valfcheit  verftie« 
und  brach  Pich  iil  den  genie/., 
nach  dorn  er  ie  Geh  hungern  liez 
mit  andechtlicher  fwere.  ft 
er  was  ein  predigere, 
der  geaagea  kekarle 
«ade  of  dea  wee  larte, 
da  er  bellaal  mit  madea  m« 
de  dliie  lafeackalle  bm  !• 
aeiaal  m  fiaer  predigaie  taal 


und  vacht ,  als  die  guten  taal^ 

gegen  des  ungeluuben  diety 

die  er  bat,  den  er  riet, 

daz  fi  Crill  geloubeten  got,  a 

der  nach  der  goteheit  gebot 

▼umf  wunden  au  dem  kruze  leii, 

die  im  mit  groaer  bitte rkeil 

darek  keadd,  vaae,  fiten 

wardea  aa  dea  ailea;  fo 

die  wlle  er  lipraek  af  dlTea  tm, 

de  WM  komea  eoek  da  kla 
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te  SükottM  kuici  in  w  im  Hau 
Aer  Ufctof  ick      teil  vergaz, 

fliie  iferiM  knicke 

er,  als  eis  al««r  au.  (It^  i 
er  leiste  Ach  Uwilee  toe, 
■b  aech  floMellcker  aas. 
im  kaelge  retote  er  sf  iea  rwm 

Ifee  vea  4er  kmekea, 
U  er  flck  felde  bvekee  10 
ifiie  knicke,  «le  er  plbie 
nnd  welle  nicht ,  de«  A  Im 
«lein  kuoige  uf  dea  Yuei 
mit  «lau  herteae  gnua 
den  kiioic  mee  In  grasen  Tach,  16 
wand  er  io  durch  den  vuz  Back 
do  er  uf  die  knicken  neic. 
der  kuDic  vil  fiille  fweio 
UDd  verfaz  den  fmerÄcn. 
er  dachte  in  flme  herzen  tt 
Dach  (ugcndicbcni  prife 
'dirre  man  i  a  alfo  wife, 
er  bat  getan  diz  gerne 
■ad  wil,  daz  ich  lerne 
iea  wec  des  ewigen  vrumen,  t5 
■14  darzu  mac  ich  nimmer  kamen, 
ich  eedolde  euch  dia  lelt, 

Crift  aa  dea  kmue  leü» 

er  Bo  kal  gef^reekea  | 
4vck  des  er  kat  geaeckea  It 
■ir  ie  deo  vma  die  waade*. 

Wae  vU  aakaade 
Wae  UfekeTe  daa  aetCy 
vea  da  fefckda  were. 
■It  der  gakela  die  er  cmc«  U 
■ed  de  HMUi  geaalick  la  gewaci 
wie  er  den  wum  e  darckBack; 
>)•  er  no  ofballckea  Ikck, 
des  nam  in  gros  wundery 
daa  der  kiinic  bete  aader  40 
verdruct  den  Tmeraen  unde  farelci 
ait  allen  suchten  er  neic 
gegen  gote  und  Tprach  fia  (ekel, 
atihant  als  er  daz  KPt»'t, 
do  wart  dem  kunigu  ün  vuz  4d 
^ül  {itrunt,    oiich  wart  bua 
mani^em  lietUen  üu  Jcit 
vou  des  bifchoves  beilikeit. 
ait  goiea  lere  er  do  fchiet 


m 

4le  «ageloobige  diet  *# 

▼OB  dee  aagelouben  (rage, 

■ad  wlfete  tm  wefon  gar  eia  lege 

die  vageaeaMB  akgete. 

dlrie  tagentkalle  ketCy 

dcB  oaller  kerre  la  raadCy  6B 

kekielt  do  deae  laade 

elaea  fo  rlekea  kelac, 

daa  aickt  dariaae  wofea  aao 

dlkela  Her  alt  vergill. 

dia  m  ela  erUcke  Hill,  i» 

die  man  aa  la  erkaade» 

■an  Taget  ouck  tob  dea  laadOi 

▼on  bolze  und  von  ledert, 

daz  bi  deme  diwedero 

dikeine  vergilt  muge  wefen,  gg 

fi  wil  ie  fich  von  beiden  lefen. 

Da  wart  zeimal  ein  fchaf  verBola 
und  Hme  herren  verhole,  ' 
daz  er  nindert  fin  vant. 
als  die  diibe  wafl  volant  9g 
und  daz  fchaf  wart  gezzen, 
mit  leide  was  befezzen 
der  man,  der  daz  fchaf  verlos, 
fin  fuchen  drumme  er  verkos 
und  quam  hin  zn  Patricio^  7g 
dea  er  leitliokea  do 
fiae  TerlBll  klagete. 
vll  Dero  do  allfehagoto 
die  dake  deae  klfckoTO» 
daraack  la  oIbm  gelkaCeB  kove»  8t 
do  das  volc  aar  kkrckea  wae 
vad  la  der  klTckof  Torlaa 
«aftoeo  kerroa  lere, 
do  kai  er  karte  ferei 
das  tt  Torkaa  aero  85 
kewartea  die  naere 
and  ein  dea  aadern  nickteealckl 
mit  diiplicbcr  zupflioki 
Aeln  folde  finer  habe. 
*durch  got',  Ppracb  er,  Matdar  abe.  M 
fwer  ouch  diz  fchaf  hat  verdolni  - 
der  Tal  den  vride  an  ieme  boia 
und  zu  finen  hulden  kumen, 
dem  er  daz  fchaf  bat  genumen, 
mit  bczzerungC)  daz  III  recht'.  9i 
idoch  fwaz  der  ;;ute.«)  kneclit 
mit  difcu  wurteu  fic  gebat, 
nieman  su  bezserunge  trat, 


18)  wundereu  vor  Hille  S, 
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f «ui  in  blfeb^f  iar 

das  er  den  rchuldigM 
nbereio  wolde  wUnea,  A 
der  daruf  wa«  vervlissea^ 
das  er  der  gerechtekeit 
dorch  fine  i^rnjse  valTcheit 
Wolde  wefen  ein  widcrflrit, 
dar  nach  in  einer  hochait,  m 
do  des  Volkes  vil  entramt 
was  ktioien  an  daz  ^otes  aroty 
und  er  in  l'agete  goiex  wort, 
de  fprach  er  oflTenlich  aldort 
•fwer  da/:  fcliaf  pezzen  hat  !• 
■sd  des  durch  fineo  vairchen  ral 
gefwiget,  der  iniia  ficb  hie 
ich  gebete  ia  leAi  OriiI  M 
da  Biie  Ich  de«  diek  ttnfe» 
Um  er  gelicli  eise  Cehelli  t» 
>  alfcle  vor  ma  lUea  kle, 
«r  das  eis  toflM  m  wel  fe, 
de«e  leh  die  rede  kaede, 
das  dttbe  Ift  ele  Aisde*. 
ala  die  red«  waa  gefMbda»  S> 
de  kerte  mtm  siheat  eaek  Uda 
dee ,  der  io  der  Mmll  la«. 
MevM  das  Int  alfe  erfehn«, 
das  i  Uesen  wel  darabe 
vad  aleaiaa  Aal  fine  habe  M 
den  andern  in  den  laada* 
ieglich  davon  fich  waade, 
waad  fi  fin  nicht  enwolden. 
aaeli  wart  daz  Tcbaf  vergoideat 
daai  es  e  verAolen  was.  iö 
fnraa  in  der  biichot  vurlas, 
des  waren  fi  im  gar  beweit, 
nu  helr  er  eine  gewonheit, 
die  fich  im  nimmer  verbrach^ 
Twa  vr  ein  kruze  /^efach,  40 
da  ncic  er  hin  mit  andacht. 
zeiroal  bete  in  fin  wec  bracht 
bi  ein  kriiiic,  des  er  nicht 
enfach,  fwie  ez  was  iifgerichl 
zu  nehcfi  bi  im  an  dem  wege,  45 
die  mit  im  wanderten  zu  pflege 
Taben  in  nicht  ni^en  dar. 
ala  fi  des  wurden  gewar. 


i  weldea  wiasea  iaea  aaii 

mad  I^imekea  *eja,  taler  gal,  M 

wie  kaHa  dlehe  an  renrifea, 

dajs  deoM  lurase  ift  aleirt  gealgea*? 

An  reibet  wnader  waa  de  breit 

TOB  der  nachgewonheit 

wavnn  im  daz  gcTcbelMy  M 

da/,  er  nicht  eoTehc 

t\iy.  knizc,  daz  verdaci  im  bielb. 

die  wiie  er  diz  in  im  treib, 

do  vernam  der  goies  werde 

ein  üimmc  ua  der  erde,  gO 

die  alTus  zu  im  Iprach 

*herre,  wavon  daz  fjefcliach, 

daz  du  nicht  dem  knixe  nige,  (.73i'>) 

daz  wiaze ,  wand  ich  albie  iige 

ein  ungeloubec  beiden, 

dar  leider  klagercheidcn 

ill  voa  dea  Itrasea  ere, 

dea  aiifllBsiM*  aiir  fera 

die  wirdeeliebe  AMhe, 

das  Baa  eia  hrase  aMche,  99 

da  ieb  Iige  aa  aiiaeB  grabe*. 

der  bifebef  lies  da  aeaiea  abe 

das  lorase,  da  es  waa  gelkl 

aad  segete  weiade  vaa  dar  Bat. 

•irre  beiUge  am  n 
waa  aiit  vUse  ie  daraa, 
daz  er  daa  lat  befcerfa 
aade  dea  wae  es  lerte, 
wie  ea  au  ge4e  waaderle. 
do  er  fich  ▼eranderta  8b 
ia  daa  laaC,  daz  genant 
an  fime  naaiea  ift  Iriaal» 
au  latine  Ybemia. 
vil  wonic  vrnnien  Tchuf  er  da^ 
wand  daz  lui  was  zu  barl  gg 
an  die  valfcheit  verkart, 
in  der  ez  lac  vervallen  tief. 
Twaz  er  durch  got  ez  angeriof, 
fo  Tchuf  fin  rufen  kleinen  vruraen, 
daz  fi  durch  got  wolden  kuaien  9Q 
zu  bczzerne  ir  niilTeiat. 
do  viel  fincr  tugende  rat 
dar  ut  nach  gewenten  fiten^ 
daz  er  begonde  vlizec  bitcn 
alTus  mit  alles  herzen  gir  $5 
'herre  got%  fprach  er,  wite  mir 
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4ar  aa  lek  mmge  erwalckM 
to  Mm 

WM  g9i  MM  Im  geMlget.  t 

Im  muri  eia  iai  gaaelget 

▼•B  gata,  4ar  aa  Im  4o  f)pracfe, 

ia  ar  4ia  Bat  wal  bafaeli, 

*a«  gaaa  vU  ahaaa  fa  Ma  akai 

Mche  eloea  kreia  mi%  4iaM  Baka 

an  der  Telbeo  erden. 

da  Tal  dir  kaat  werdea 

4aa  dia  karae  noch  oicht  weia*. 

da  ar  gemachte  ieoen  kreiz 

■it  firae  ftabe  und  drin  racb,  15 

do  fach  er,  wie  die  erde  iifbraok 

und  wite  von  einaader  weich. 

als  er  e  den  cirkel  Areich 

mit  dem  (labe  aiumme  hin, 

do  Tprach  ein  Qimme  wider  ia  SO 

'Patricii,  fich  wunder, 

da  ill  ein  wefen  under 

deme  alle  vrcude  i[i  (uwer. 

einerhaade  vegevuwer 

ift  da  mit  rcherflicber  tat.  Sö 

Twer  mit  wlllea  dria  g a(, 

der  darf  alaki  na  kaaMB  ia  yia. 

dia  fal  aia  vegevaar  !■  Ib 

var  lagUekaa  gadiaacaa  kaa*. 

dia  wart  gefagai  da«  galaa  mtm  U 

vaa  aafara  karraa  warkait. 

BB  wart  daa  falka  aara  kralt 

aMa  Ia  Irtaada. 

geauger  Bek  draa  waade, 

waad  ir  da  oad  aaak  dtBM  all  Ii 

aar  kaBsataaga  vUy 
dIa  Bck  alt  wUlaa  kakaa 
Ia  dia  faikaa  frakaa, 
Ir  keBegaage  aaaiaai 
fameliche  wid^r  qnanea,  dB 
fumelicher  da  fin  ende  aani 
fwelcher  aber  wider  quam^ 
ala  in  gotes  wille  treib, 
Mum  minueflen  er  da  bleib 
einen  lac  und  eine  nacht,  dA 
f0  wart  er  danne  wider  bracht* 
Hfach  deme  über  nutaigen  tao, 
do  Pairiciiiii  gelac 
tot  lo  keiligeai  iebeaei 


do  quam  To  hin  benebene  M 

kl  dia  grübe  ein  fundec  man, 

da*  waa  gewafea  a  daran, 

daa  ar  la  graaaa  Aiadea  lae» 

dia  ar  treik  aiaaigaa  taa 

oad  kata  aia  kaf»  lakaa  arkara»  M 

aar  warlda  was  ar  kak  gekaf% 

aia  auia  fkgat  vaa  adelkail» 

dia  aiaar  aka  daai  aadaraB  trail» 

aia  dia  werft  IB  gawaal. 

MIcolaaa  waa  gaaaat  dt 

dirra  falka  taagaüaa. 

da  ar  gafkch  in  den  riaai 

do  rowetea  ia  in  funda. 

der  ruwe  zu  Urkunde 

Wolde  er  die  Tunde  bezjserea  gata.  ga 

fwie  in  bunde  dirre  knota 

an  der  gruben  geficht, 

des  erfchrac  er  nichtesnicbt. 

nu  was  daz  eine  gewonheit, 

Twer  Wolde  kumen  in  daa  leit,  70 

der  Tolde  fich  bereiten  e, 

und  deme  vleiTchc  tun  vil  wa 

mit  der  vafle  eine  wochea* 

fus  hete  vorgefprochcn 

der  keillge  Palriciu«.  7ft 

dia  klalt  aaak  NiaalaBa. 

ar  vaBa  aad  waakta, 

daa  ar  daa  llk  gafaraaklaT 

ar  kiekca  Baa  Aiada 

SB  aiaaai  BilnNiday  Bt 

daa  B  lai  gaaaUak  waraB  laü. 

aaek  dirra  galaa  arkalt 

Brtaak  ar  vaa  daa  vraadaa  aaa. 

kla  aita  ar  Ia  dia  grakaa  ^Baa 

aad  liea  IIa  gat  waMaa*  86 

kaBt  ia  aiaar  valdaB 

wart  er  gewar  einer  tur, 

die  tet  er  uf  and  gie  hin  nv. 

feht,  wie  er  do  alxiihant 

eine  fchone  kirrlH'  vant,  M 

darinne  was  vil  pfafheit 

und  wi£  gewete  ir  aller  lüalti 

daz  fi  an  in  trugen. 

mit  auchteclichen  vugen 

ubeten  fi  daz  gotes  amt.  9i 

darnach  do  (i  allcDttamt 

ir  amt  vollenfprachen 

und  fich  von  dauneu  braclieu 
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fcte  «V  doer  MiierMi  tat, 
Ir  eiier  io  beilM  tnl 
jni  NicolAo  m<«  l>nick 
*M  wbwe,  4m  dir  ■■gWMMh 
feie  frobelicb  begeiiM  fol.  4 
dar  M  ftUCa  gehttbea  dich  w«l 
and  bellM  in  maonea  kmft. 
twm  du  v«r  des  ie  behalt 
were  mli  not ,  das  iß  gar  toi 
*  engegen  dirre  groseo  not,  10 
die  dir  hie  begpgencn  miix*. 
'ej',  herre  ,  wie  w  irt  mir  dea  blia> 
fprach  Nicolaus  wider  iu, 
mac  ich  (gehaben  dikeiaen  fio, 
des  ich  nii(  hufTeuunge  wefe  15 
uod  der  {»rozeu  not  genere, 
die  mir  wirt  uf  gefeilri'? 
*ich  weix  wol ,  wa2  dich  heilet', 
fpracli  do  iener  «lauhaat, 
*fireMa  diofc  hmaieldea  feaal  m 
Bh  Haar  kraft  wtl  twiugcn, 
alt  diae  mnde  rlDgen, 
des  falla  wal  dick  Yriaa 
oad  Am  vil  Inie  fokriea: 
lefk  CriBa,  fill  dol  vlvi      (ft«)  ti 
■Iferere  »icU  facaatari^t 

Aia  er  das  baAe  Im  geriet» 
svhaat  er  enck  vaa  daa  foUeC 
als  die  aadera  feaelae. 
Micolaaa  bleik  alleiae  M 
nod  warte )  wie  ez  gieage 
UDd  wajs  in  nadervieaga 
gemach  oder  ODgenach. 
it-ht,  wa  mit  grimme  uf  in  kraek 
gewaldociich  ein  tuvelsher,  85 
dem  was  nieman  ein  widerwer 
fwa«  ir  Wille  auegie. 
25U  Niculao  TprachcD  fie 
des  erften  gutlich  genuc, 
Wand  fi  XU  nacheit  waren  l^iuc.  40 
*llicolae  la  davon, 
'dea  din  geloube  iH  gewon 
naek  eriBenlichem  lehene. 

«ae  dir  wol  gi  n  ebene, 
ok  da  aae  wilt  bigeRan.  45 
wir  wellea  diek  geaalick  erlaa 
aller  not  aade  daki 
Ikita  ledec  aade  ytI 
feei«  an  diaea  Traadea  Tarn. 


wOtB  oMfc  Ulm  wUlaa  tfum  kt 

lad  dtok  gegaa  «aa  kewara, 

Co  wolle  wir  Bit  aafkrn  fekara 

af  dick  alkie  arloagea 

aad  diek  wol  gokoagoa 

mH  Biaaigerkaade  villen  k§ 

gar  aaek  aafknae  willeo*. 

fwar  fi  SU  im  getraten, 

gedreuten  unde  gebatrn, 

Nicolaus  Tprach  ot ,  'nein, 

ich  bin  des  worden  t^nr  mein,  (iO 

daz  ich  von  Cridu  nicht  eawiL 

ex  fi  weoic  iider  vil, 

fwaz  ich  durch  in  liden  fol, 

daz  hau  ich  verdienet  wol 

in  minen  tagen  hie  bevorn'.  Oi 

fehl  do  wart  den  tuveln  zorn. 

dar  nach  fi  iich  ouch  handelleo. 

ir  genüge  ficb  wandelten 

ia  vi!  gruweilebe  tiere. 

lowea,  keroa,  Alore,  79 

woIto  aad  fwla  arit  fekarfea  aeaea, 

die  woldea  wite  la  aadeaea 

aad  kaidea  oHkaliokoa  Aana. 

Biaaio  nagetefcko  wana 

af  M  ieolaaai  alda  Ue&  7!k 

iegliek  aaek  flaer  ort  rief. 

dia  worekte  aal  aad  oagoaMck 

dea  anaea,  aad  do  er  fmok 

die  watenden  heresknifl, 

er  wae  aiit  leide  airo  kokall,  M 

daa  er  vil  aa  vor  ia  toi 

gelac  aide  von  der  aot* 

Teht ,  do  gedachter  an  die  worly 

die  im  iener  bete  aldort 

gegeben  xn  einer  guten  wer  8k 

wider  diCem  ubeln  her. 

hieinite  er  krefteclicken  (citfe 

*herrc  lel'u  (Tifle, 

des  lebendigeu  ^otes  fon, 

mir  Tundt^re  geruche  tun  f§ 

diue  barmcherzekeit' ! 

als  er  diz  bete  vollenreit. 

des  Wortes  ieglich  vieot  erfchrac, 

wand  in  quam  hiemite  ein  gro;s  flac. 

alle  ir  krall  weick  von  ime,  99 

als  der  kreüe  aaeklffsUaM 

vor  der  hiaaea  fWiaety 

fWaaao  Ir  lieoki  erfeklaol. 
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Der  gute  oao  was  harte  vro. 
ii  dachte,  wie  er  hete  alfo 
itM  üg  in  ao^ewoBBeo 
ui  were  !■  wol  eitrooMB. 
dt  er  ceAiot  quam       der  ßat,  $ 
bfai  hefit  er  «her  tnk 
de  f  vaa  alt  veller  leMe 
«rii  ai^erwelde 
der  tadele  her  md  f^r»eh 
■Ii  seme  oT     anfemeh  !• 
'ülcelaey  wisse  dM, 
wir  wellea  aa  dir  ▼wrhas 
anrero  gewalt  üben, 
dio  leben  dir  betrüben, 
ob  du  dich  nicht  bekerefi    -  /15 
au  uns  und  uns  dran  ereR'. 
Nicolriiis  Tprach  ot  'nein, 
er  was  gerecht  nii  als  ein  zeio 
iiDd  Wolde  fich  nicht  bougen 
riurch  ir  herle  urlousen,  tO 
daz  fi  im  würfen  alda  vor* 
do  rucien  fi  in  iif  eopor 
Uber  vuwer  harte  groz, 
des  vlamme  (ich  vil  wite  urgoa. 
als  io  die  hilze  iagete,  S6 
aa  im  mao  do  fagete 
'm  Bch ,  volge  iioa ,  eb  du  wilt, 
U  aber,  dmm  dich  Aa  hevllc» 
Ii  Bafta  hia  la  leae  braaH'. 
alle  ftaea  lieraea  itaall  90 
Meli  et  Aeii  aa  fla  aela,  aela. 
daa  aa  iai  de  weit  erfehela^ 
waad  A  darch  Ir  argea  aat 
la  aider  wnrlba  la  die  glal. 
daraa  Aeh  wlfete  Ir  Mraea^  M 
aad  do  er  kegeade  baraea 
und  in  Itstt  waa  tII  we, 
Mi  later  CUaiaie  er  do  fehra, 
ftlt  er  getan  hete  oiich  na 
*e>  ,  herre  lefu  Crilie,  dO 
des  lebendijien  tioivs  run, 
mir  fiiodtTe  ^eniche  tun 
dme  barm<-herzck»!itM 
do  was  im  helfe  fa  bereit 
von  uolers  lieben  iierren  Kiinft,  ii 
wand  im  verlafch  de«  vurcH  brunft. 
fus  weich  von  im  fio  ungemacb. 
aa  vugetez  fich,  daz  er  gelach 


ein  leit ,  dea  bUo  Aeh  Im  erbot 
mit  harte  kreftiger  aoi 
at  vaa  4eme  geAebte 
geg ea  Im  algerlebte 
braate  ela  micbel  Tver« 
die  made  waa  la  taer, 
dea  9  die  driaae  giaelea» 
waad  Ae  die  tavele  maeiea 
iiad  la  dea  aagaae  werlea. 
mit  Iferiaea  gertea 
A  die  armea  flagea 
aa  Tulcheo  unvugen,  AA 
daz  der  flao  la  Ae  trat, 
rnroeliebe  warea  aa  der  Aat 
uf  die  man  waa  vervUasea 
und  mit  /;Iuenden  Tplaaea 
in  fte  dicke  (lachen.  i$ 
fwaz  fi  ir  üb  zubrachen, 
daz  konde  in  nicht  erwerbea^ 
daz  fi  mochten  ficrben; 
fi  brauten  alfus  lebende, 
do  fach  er  da  bi  fwebende  7A 
fomeliche  io  dem  vuer  enpor, 
die  beide  hiudene  und  vor 
von  tuveln  wurden  gefla/^en. 
er  horte  leitlicb  fich  klagen 
la  lamerllebema  doaa  7b 
*febeae,  benrai  febeae, 
fobeae  aafer  armea  varba«  am. 
•  wl  y  waad  «ae  lA  alfa  wa 
la  dirre  bitsigea  glat'. 
dia  befWerte  Aaea  mat  AA 
aad  lle«  la  oacb  alebt  leidea  wtL 
Aimeliebe  fkcb  er  da  bl 
daMea  befüader  aagemaeb,  {7P^ 
das  Im  waa  fwere  aad  fWaeb. 
fiis  warea  A  gevaagea,  AA 
fi  heten  ummehangea 
vil  kroten  undtf  flaagea, 
die  altam  die  aangon 
haften  beide  hie  unde  da* 
Nicolaiis  quam  To  na,  fg 
daz  er  ir  leidez  brimmen 
mit  engeniichen  fiimmen 
vernam.   hievon  groz  leit  in  brach, 
wand  er  horte  unde  fach, 
wie  man  die  fiinde  an  in  räch.  Bb 
binnen  des  unde  diz  gefchach 


3)  an  f,  .9.  —  39)  er  /.  A.  «.  S, 
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tfa  tat«!*  M  la 

Iii ,  iMM  im  WM  mi 
aller  heUllofcer  trat, 
kla  wart  er  kraoM  la  4ta  lai, 
4ar  lai  grawtllcfeaa  wa  lat.  6 
jEuhaal  viel  er  aa  ia  gaM» 
aee  er  e  was  gewon 
uad  wart  geloret  wol  daroa 
To,  dax  er  tot  der  heisea  glat 
gefuDt  bleib  iinde  behut.  10 

Do  im  liji>;  bie  whs  Kegebeiiy 
er  gieoc  ein  teil  hin  bcaet»eOy 
da  er  ao  vil  lii(<.-ii  fach 
aber  ein  ander  uiigemacli 
als  er  leidich  erkos.  lA 
dix  was  ein  hiis  liecbtelo«, 
beide  wit  uode  laue, 
da  was  ein  TuDderlich  getwaoc, 
dM  uf  die  aroiea  ficli  erkraeb* 
elae  baraeade  hmtk  tO* 
alfaa  gefkelaet  Ifea  Tlaa, 
die  Beb  ia  ?11  grabea  gaa 
la  dea  lata  waraa  alda. 
Klcalaaa  f  aaa  fa  aa, 
daa  er  wel  befoeh  Ir  lebea.  9$ 
fluaeUclie  üMb  er  alda  trebea, 
die  et  ailt  eiaea  vaae 
ftaadea  aech  aa  baae, 

fonelicke  aoch  mit  beidea, 

Auaeiiche  in  deo  luidea  St 

uoz  an  daa  liaie  iratea, 

die  beide  wume  haleo 

in  der  berten  iinliin. 

rumeliche  unx  an  die  bruil, 

UDK  Hfl  den  bats  wa.««  ir  gniic.  tg 

fuinelicher  ouch  darin  fluCy 

daz  er  im  mit  riime 

gcfuch  die  ou;^en  kume. 

die  dürftigen ,  die  armen 

bcgooden  in  erbarmen,  40 

doch  mochter  nicht  zu  in  gewaten, 

noch  ir  dekeime  «u  (laien 

getreten  in  der  felbea  ait. 

DU  gieae  er  aber  bla  beBt 

U  eiae  f  Ailaea  barte  wie,  di 

da  er  griaiadgea  Arit 

aa  ■aaigea  faeb,  der  da  rief. 

die  ^nitae  waa  biaaider  tief 

oad  gab  iai  fcbarfe  blicke« 


die  Taakta  wäre«  dleka,  M 
die  lob  afllaaea  aad  aa  tat 
la  deaM  htmf§t  abefal 
Wae  wll  gralleb  ela  flaae» 

der  uf  oaer  pfbtaea  twmmc 

gern i Tobet  Bit  dea  vaabea,  M 

»la  in  die  anaea  traakea, 

die  darinne  waren 
aad  alier  helfe  cnpareo. 
die  Itite  fach  er  uf  enpor 
mit  den  vunken  hervor  M 
UB  deme  vuere  wallen 
und  aber  nider  vallen 
nach  der  (iivele  willekur. 
nii  wart  bracht  da  binvur 
Nicolaüs  vil  unvTo. 
die  geil'te  rpracheo  zu  im  do 
*dia  ift  mit  grozer  erge 
aafere  aieiflera  berberge, 
der  Beeiaebab  ifl  geaant, 
aller  plae  ela  leldca  baat.  7t 
faraa  er  le  da  Terflaat, 
aa  deai  ifl  varbaa  traft  erwaatt 
aa  Bob  dleb  ver  vil  ebeae, 
alble  Wirt  dlae  lebeee 
eweelleb  aafelde  kaat,  TS 
ab  der  greae  bellebaaCy 
der  da  bawet  difea  gniat, 
dleb  gevdt  la  Baen  aiunt 
■it  erge  9  als  euch  ift  Ba  Bce^ 
wilta  uns  niobt  volgea  aiitey 

fo  woi  wir  werfen  dinen  rümpf 

deifwar  in  den  tiefen  fumpf. 

beide  heiz  unde  unrein'. 

Nicoiaiis  Iprach  ot ,  nein. 

fU8  würfen  Ii  In  in  den  ^runt. 

ruhant  nam  er  ouch  in  den  inuBi 

die  edeleu  und  die  guten  wer, 

die  in  von  des  fnvels  ber 

dicke  vor  hete  erloft. 

die  {iiib  im  ouch  nu  guten  Iroft, 

do  er  oileulicheu  fchre 

'berre  lefu  CriHte, 

dee  lebeadigen  gotes  fua, 

•It  arir  Aiaddre  geraebe  toa 

diae  banaeberaekelt*  I  td 

aabaat  wae  hm  aMa  bereit 

troft,  der  la  wart  aatae. 

aa  der  heiaea  pflilae 
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qutkm  er  iif  Tcbonez  lant  keiC 

ftto  der  fbe  fMelisen  pflii 

voB  efne  heisen  Aeiaey 

alfus  Terfwant  gemeine 

der  tiivele  her  uod  ir  knnft.  6 

fiis  wart  vr  ledec  dirre  bnioHy 

die  mit  To  fcJiarfer  uu^unll 

in  vor  des  wirkte  iren  dnoA. 

HTu  Tach  er  wit  alumiue 
die  richte  uod  oiich  die  kriiaime  10 
und  were  gerne  entwichen, 
alfu.s  quam  er  j;ellrichea 
bi  eine  viut  hurte  ^ru2, 
die  alTam  walleode  iTen  vlos 
mu  ßete  buroender  (tut.  Ift 
4m  er  gefaek  die  feltea  vlot. 
Im  grnweie  ver  des  Aricke^ 
fe  fckarf  gßb  er  die  blicke. 
e«ck  dacbie  le,  nockCer  uker  kvoMSf 
Im  were  leefti  gar  kealiniee  W 
alles  lellUek  eng emek» 
waad  ala  er  klaaker  fkek, 
U  mmm  er  le  greser  >rettde  war. 
ftu  f  ieae  er  leldee  ker  oed  dar. 
er  were  g^rae  ieafii  ti 
gewefeo  io  derrelbea  sIt. 
aa  tme  ia  Üb  gelucke 
dee  wege«  an  eine  brücke, 
da  fack  er  lieb  unde  leit. 
die  burnde  viut  was  harte  breiig  SO 
fo  was  die  brücke  fere  final 
und  gab  von  ir  wol  Inellen  val 
ieglichem  ,  der  dar  U(  trat, 
abheldec  unde  ;;Iat 
was  ti  XII  beiden  iiien,  35 
des  liez  fi  nider  güien 
In  die  vint,  fwaz  uf  iie  ^uani. 
Nicolaus  einen  vuz  nam 
und  l'aliste  in  uf  die  brücke^ 
do  wil'ete  fi  ir  tucke,  M 
wand  im  der  vua  encriipfle, 
das  er  aakea  vol  alpAe 
ia  die  buBdea  vlat, 
die  draader  waa  aa  veUer  ghiiy 
Ideek  eatkleli  er  Bck  wider  (74«)  46 
BBd  %mäm  alekt  vellea.dar  alder. 
dlB  waa  eack  Ab  gelBcke. 
ae  faek  er  aa  die  knicke 


BBd  were  ei  gtrae  «ker  tamea. 

Teht,  de  gedacklcr  an  des  vraacB,  dt 

der  ia  Ter  des  erloAe 

na  des  virea  reOey 

do  er  in  gewerfen  wart. 

foa  quam  er  aber  aa  die  vari 

zn  der  brücken  hin  daa.  M 

dirre  truri^e  man 

alHis  mit  iuter  Himaie  fchre 

*herre  lefu  Crille, 

des  lebendigen  gotes  fuo, 

mit  mir  fundere  gentche  tun  d# 

dine  barmeherzekeit* I 

dar  abc  er  e  boli(ca  gleite 

dar  fatzler  aber  einen  vuz. 

fehty  wa  im  wart  forgen  bua, 

WBBd  I»  der  ¥BS  wel  keAaet.  ift 

de  tet  er^  ala  die  wifea  CbbI^ 

die  Bilt  dee  kersea  veie 

0ck  kaldeat  aa  daa  keHe, 

dea  A  kl  gete  werdeat  vre. 

NleelBBa  tet  alfe  9i 

BBd  l^rack  die  wert  alAua  • 

*kerre  leAi  Grille, 

kllf  aUr*.  Au  trat  «r  varkas. 

ieglickea  fcbrit,  dea  er  maa, 

au  den  fjprack  er  le  daa  wert,  9^ 

ala  kie  ver  iß  gekert 

im  gar  ÜB  gelucke. 

do  er  qiuua  uf  die  brücke 

mit  groser  arbeit  wol  inmitea^ 

do  Tchrei  an  erclichen  fiten  gg 

ein  tuvelen  her  ob  im  Tu  hart^ 

daz  er  vil  oa  gevellet  wart 

von  der  brücken  hin  xu  tat, 

idoch  entfaz  er  diTen  Tchai 

doch  kum,  Tu  gro;;  was  daz  gefchrcl. 

ir  Tchallen  brach  er  do  entjswei 

mit  den  Worten  vorbenant| 

wand  fi  wichen  aljsuhant, 

do  er  aa  UPm  Crißam  Tchre. 

Au  trat  er  wkas  Bifkai  e, 

kl«  er  wel  klaaker  «Barn 

BBd  da  dekelaea  fckadea  aam. 

Ia  grescB  madea  er  «de  waa^ 
de  er  dirre  aet  geaaa, 
die  e  fe  kerte  gegea  Im  knua.  M 
aa  die  fekeaAe  wlfe  er  f  «mbi 
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die  inner  koode  gewefen. 

Teht,  do  was  er  ouch  genefea 

voD  allem  iingemache. 

großer  vn  uden  fache 

was  do  vil  undü  jicnuc,  5 

da  liiii  in  nie  iin  uec  truc. 

di«.'  lit'cliien  brunnen  klungeOy 

die  (Ju  beuebeu  fwiiuiL;)  u, 

da  bi  die  vogcllio  TungeD, 

die  blunen  wol  enfprungen,  1# 

die  da  nlt  lullt  ufdruagea. 

f^le  mt  e  wm  betwaagra 

d«it  nil  leide  nuigerhMt, 

da«  wart  geMlIeh  na  erwaaC» 

4o  er  der  greaea  vreode  eaif fnt|  U 

die  In  gab  dia  fbae  last 

aMa  nli  voller  naae* 

aller  warae  waae, 

Aw  reuch  es  uf  der  firaae. 

■II  rickf eflalier  faae  SO 

was  das  velt  geblunei  wek 

diewUe  er  gienc  der  vreode  val 

gar  nacii  finea  herjsen  ger, 

fo  kumea  gegen  im  dort  ker 

jswene  iiingelinge  balt, 

iunc  Hüde  wol  geHalt. 

ir  kleidere ,  die  fi  Iriigeo, 

do  wa8  mit  grozen  vugea 

wol  vlizecliclie  zirheit 

allen  enden  angcleit.  30 

do  dife  yAi  im  quameo 

gutlich  fi  in  oameo 

und  vurten  alfu«  zwifcben  io 

Nicolaum  fo  hio 

ein  ummazen  vrolicbea  pfiit  S9 

gegen  eine  wunaeaelickea  ftat, 

die  da  eopor  waa  gefat. 

aa  Ir  beflcea  nflrat 

naato  tara  wol  geflall. 

die  edela  ftelae  naalcvali  M 

locbtea  nade  braaaea 

aber  daa  lleebt  der  AiBoeo. 

die  nure  aod  ouek  die  portea 

warea  aa  allea  ertea 

nie  golde  wol  gealeret.  46 

dar  la  waa  gewierei 

allerbaade  riebe  fteia. 

do  f^rach  aa  dea  aadera  aweia 


Nicolaua  'ey  wolt  ir 

nu  vollen  wol  tun  an  mir,  i# 

fo  viiret  mich  in  die  Hat  fo  bin'. 

die  zwene  l'prachen  wider  in 

'des  mac  nu  dir  nicht  gefcbön. 

dtc  flat,  die  du  liart  gefen, 

fcbone  aU  du  Urkunde  gis,  M 

iß  daa  gotes  paradis. 

du  fall  dick  noch  andern^ 

aa  diaoa  Trondeo  wandern, 

bl  dea  da  lebefl  driaee  tage. 

daraacb  voreadei  leb  dia  klage.  M 

dia  faradla  fkl  dicb  ealFtea. 

gel  der  wU  dieb  dria  laa, 

Idoeb  fUia  llerbea  e 

aaeb  der  gewoallobea 

ala  vor  dir  die  aadera  tt 

aad  Ca  aon  erftea  waadera. 

dareb  dea  lodea  pfiariea'. 

aubant  nach  difen  wortea 

brachten  fi  in  beide 

funder  allerhande  leide  9t 

fo  hin  in  der  gruben  Aar, 

da  er  zum  erflen  intrat. 

do  fiele  er  uz  und  was  vro 

und  fagele  werlichen  do, 

waz  im  begcinet  were.  9& 

fincr  Worte  merc 

bezu;;('(e  er  mit  des  todes  noty 

die  fich  im  cndelich  erbot 

an  dem  drize^cficm  Ca^e. 

er  vur  von  irdifcher  kla<>e  8i 

in  der  vreudeu  ewckcit. 

diis  mere  wart  von  im  do  breit. 

fio  liebe  und  ouch  fin  leide, 

die  In  warea  beide 

la  der  gnibea  widervaro»  g» 

lalea  aa  dea  lutea  fpara 

naniger  fuadea  obeltai. 

daa  grinne  loa ,  daa  fie  eaCpflii 

erffcbraeie  gar  die  lale. 

aa  belfe  oua  goi  aoeb  bule        -  if 

aad  alle  all  durcb  fiaea  lol, 

daa  wir  der  gruweliebea  aol 

bi  dea  obela  werdea  vrl, 

und  dea  dorl  obeoe  wonea  bi, 

die  in  eweelicbea  fda.  $i 

anea.  daa  naae  aa  una  gercbdal 
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26.    Von  fante  Ambrofio  einem  bifchove. 


MmbroMu»  der  gute  oniii, 
der  ie  mii  vlise  was  dame, 
das  f  ecea  lob  Seh  brelile, 
Sa  lebea  ie  drof  leltie 
aUt  greaeai  vUae  iceaac. 
er  was  aa  cof  eadea  klue» 


fol  dis  Uat  werdea  all, 

es  Wirt  Ie  waaderlich  g eAalt 

am  es  aa  vremdea  facheo, 

ala  naa  Ue  kua(  aiaclieB 

die  blaea,  die  Ue  Bai  gewelkt 

al«  eb  fl  Toldea  eis  aelk 


das  er  vea  unrert  herrea  gifl  (74^}  babea  gar  aa  lai  vsadea'. 


liefe  quam  in  dio  rchrift 
uod  ao  ir  arbriiche, 
mit  maoigem  rcboaea  fprucbe 
die  crißenheit  gejsierel  bat, 
die  ftn  heiliger  rat 
durch  ^otes  lob  Kufamac  uns  las. 
voo  der  Hat  Rome  er  biirtec  waa, 
eines  richcu  manoes  fun. 
got  Wolde  an  im  l(unt  tim 
io  fioer  tdcinen  kinlheit, 
das  fio  name  wurde  breit 
heroach  in  lineu  aldeu  tagen, 
do  io  die  amme  folde  wagee, 
die  fin  erlicben  pflac, 
is  elaer  wigeo,  da  er  lae 
ala  elo  klal  gedeekel  waroi, 
febly  do  «naoi  ela  aiiebel  fwana 
mi  das  Uadella  voa  blaea, 
die  dea  latea  erfeblaea, 
Hras  Ir  wae  la  deaie  base  | 
■II  Bücbetae  flafe 
irlels  A  bia  of  es  klal 
dsswle  ala  i  werea  bllat. 
MBly  aarea  aad  eogeo, 
das  wart  alles  loiigeo 
ssde  bedaci  von  in  To  gar, 
das  nao  nicht  wart  gewar 
4e«  kindea  antlUxc  da. 
die  binen  alsuhant  darna, 
als  wol  die  lutc  cntriibea, 
jEitniale  R  fich  ulliiihm, 
das  ir  nicht  ein  eini^^e  da  bleib. 
To  ho  der  Twarm  fich  uflreib 
io  den  liiRen.    6'iz  geTchach, 
d&x  ir  dikciner  enfach, 
-wa  er  fich  liez  linder, 
diz  wunderliche  wuader 
duchte  fie  rellsene. 
der  vaier  Tprach  *leb  weae» 


aa  wttcbt  aacb  dlfea  Iluadea 

das  klal  iif  an  t^uier  sackt.  &S 
10   es  greif  bezite  ia  die  vrucbl« 

die  tugentliche  mase  git. 

nii  vu^etex  fich  in  einer  zit, 

daz  ez  begunde  fchowen 

fin  fwefler,  eine  iuncvrowen  4N) 
lö    nach  deine  gewonlichcn  liove 

opfern  denie  bifchove 

und  iu  kulTen  uf  die  hani. 

alA  daz  ir  wa«*  volant, 

do  hub  ez  ul  liii  headelin  65 

'fwefter*,  fprach  er,  *daz  mu/.  fin, 

waod  da  die  haot  ouch  kuffen  falt'. 

II  pravetes  vor  eis  elavall 

aa  deoie  klade  node  fpraek 

*lo  bio,  babe  dla  gemaeb  l  79 
ti  ela  klat  blAa  uad  daaUte 

volget  dir  dio  kladea  Ate, 

der  dir  Ailcbe  rede  gll^. 
,  tüM  bleib  es  wefea  la  der  sIt. 

Vs  fiaer  klode  logeade  9g 
30  wacbe  er  sill  fchooer  logeade, 

der  er  ungeroe  Acb  versech. 

aa  der  fcbale  er  wol  gedech, 

waad  er  oilt  goCea  gäbe  koaift 

qnam  ia  riebe  vernumft  80 
S5   an  der  fchrlfte  wifheit. 

fwic  er  darinne  was  sufpreil 

an  eime  heizen  mute, 

doch  hielt  er  volle  hute^ 

daz  icht  die  funde  queme  85 
40   und  im  mii  ruuhe  nemc 

fiues  herzen  reinckeit. 

do  er  uz  aller  kinthcit 

gewuchs  uud  ein  man  wart 

und  oach  an  kuudiicber  art  90 
40  mr  eloeo  oMlAer  waa  erkant, 

fcblere  wart  er  wli  benaal 


0)  groscs  K, 
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M  erlielieM  prife. 

•M  «adle  wifo 
WM  er  und  dar  mi  reloe. 
die  fkche  algenelne 
Mcbie  In  lieb  uede  wert.  k 
mn  wart  vil  Tchiere  M  i«  begeri 
▼ea  Valenlininno, 
ein  guter  kcifer  hiejs  alTo, 
der  bat  in,  dajs  er  wulde  Itiiroen 
fn  hin  durch  (n/^entlirhea  vnuaea  10 
in  iii^iiriani  daz  lant, 
iiT  dax  der  werre  wurde  erwaat| 
den  maoi^er  dar  iif  nam. 
AmhrunuM  di  r  ^uie  ie  quam 
mit  willi  n  ^^(tdc  uf  wullal.  15 
in  uberwufU  des  keilVrs  rat, 
dax  er  dahin  was  ein  bule. 
nach  i;utes  willen  gebule 
des  Weges  er  fich  aaaaai. 
▼11  kurjialloh  er  de  be«iMUB  M 
Mellao  ie  die  greaca  Bat 
da  trlaaea  der  all  uftrat 
eia  krfee  aa  sweia  parfea, 
die  mit  willea  kartea 
gef  ea  elaaader  warea.  15 
eiaea  boaplee  i  eacpacea, 
dam  ela  bircher  Ift  geaaaL 
aa  den  wae  aallcb  erwaat 
ia  lebea,  er  lae  alder  teC 
II  taten,  ale  daa  recht  gebei,  H 
die  da  beflbrgetea  fin  aaH. 
II  woNen  alle  gefanl 
2a  des  bifcboves  kur. 
dife  legeten  ieneo  vur, 
fo  wolden  icne  haben  difea«  M 
alTua  begonde  wite  biTen 
ir  rat,  der  entzwei  fich  las. 
ein  teil  von  guten  luten  was, 
die  wolden  ouch  ein  houbt  dar  aa. 
fo  wav  die  andere  part  alda,  40 
die  hiezen  Arriani, 
den  was  vil  irrun^e  bi, 
die  lus  dem  gelouben  tragen, 
f^aa  eiae  koadea  ge ragen, 
die  aadera  woldea  volgeo  ateht  45 
biaaea  dlrre  gercUebl 
Aaibrefloe  qua«  aidar. 
febly  de  veraaai  eaeb  die  febar^ 
wie  ela  Ueiaea  kladel  rfef. 


daa  velc  alaauae  aallef  M 

aad  wartea,  waa  da  were. 

vil  feltaeae  aiere 

daa  felbe  Uadel  alda  f^raeh 

aa  dea,  die  aiaa  üea  fach 

aa  dem  ringe  al  um  und  aai.  M 

*aiaa  Toi  kicfen  Ambroßaai 

aa  eime  biTchove  alhie'. 

da»  volc  mit  vreuden  do  gie 

und  wart  vereinet  uf  daa  werty 

daz  n  helen  da  gehört  60 

Werne  du  leider  dan  im  waf« 
den  man  zu  hiCchof  uzlas? 
in  beruu  da  hin  ßn  vart. 
fwaz  er  ie  was  gelart 
in  lines  herzen  kluge,  bj 
daz  karte  ol  uf  die  vuge, 
ub  er  in  mochte  entwifchea. 
in  dachte  ein  ubel  vifobea^ 
ob  er  ficb  mil  falober  krall 
beBricte  la  die  berfobaft.  90 
aUer  uppIkeU  ela  Baau  iW} 
de  er  ebeae  vemaa 
war  die  fkebe  weide, 
de  qaaa  der  getea  beide 
▼ea  der  klrebea  beide  bla;  70 
durch  Aaea  liftigea  Sa, 
4mm  leaua  f^reche»  er  were  gat, 
fe  tet  er»  ale  der  befe  tat. 
fwa  aian  nf  dem  narote  fach, 
daa  aan  leit  und  uageaiacb  80 
%varb  aa  raaielichen, 
die  bat  er  vaAe  ot  Arichen 
lind  betrete  fere  uf  ir  leit. 
fwaz  er  getreib  der  klucheil, 
als  im  fin  wife  herze  riet,  8S 
diz  half  Im  nicht  gegen  der  diet; 
Ir  Wille  fich  dran  nicht  verfchriety 
daz  in  e  daz  kint  riet, 
fi  fprachen,  daa  muAe  ie  wefea 
üb  in  allen  uzgelePcn  90 
ein  houbt  und  ein  bifchof. 
Ambrofius  quam  in  den  hof, 
da  er  zu  herbergeo  was. 
alle  ßu  herze  er  durchlas, 
wie  er  der  groaea  borde  00 
▼ea  ia  da  ledee  warde, 
die  A  la  dachtea  afladea. 
Aa  felbee  ere  weMer  fchadea 
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und  fineo  guten  lumiint 

vor  den  Ititen  machen  wunc« 

offenlich  er  holo  im  bat 

bofe  wib  in  der  Oat 

zu  den  Herbergen  fin.  i 

die  gien^en  da  beide  üm  und  io 

aJfl  ungeoenie  liute. 

Iba  Wolde  er,  das  die  lat/d^ 

die  In  •  beten  äs  erlefei, 

ta  dvcktea  gar  nlt  Aisiei  wefen  !• 

mmi  daru  lofterlloli  fefehaat. 

du  volo  wart  tf an  Bacli  alelii  erwaal» 

wand  A  sa  im  liefea 

«Ode  •IKralieli  Am  rieftiD 

*4m  fUc  le  oafor  vaier  wefeo^  Ift 

waad  da  von  gola  bift  erlefea. 

biavoB  da  an  ToIraelieB  aiall. 

fWaa  da  Itaade  getall, 

die  wolle  wir  alle  nf  uaa  aeaMa'. 

fwie  gerne  er  (Ich  wolde  TclieffieBi  SO 

doch  wlAea  fi  io  Tcbaude  vtk 

ODd  wareo  im  da  fiele  U 

Biit  wol  Qrenger  hüte. 

Aaibrofius  der  gute 

bete  vil  druf  gedacht,  M 

mit  aller  fines  herzen  macht, 

wie  er  von  dannen  wurde  bracht. 

diz  wart  verfucht  in  einer  nacht 

und  des  geriet  im  ein  teil. 

im  hair  alda  geluclces  heil^  SO 

daz  er  in  allen  eutwart 

und  hub  lieh  heimelich  an  die  vart, 

wand  er  ouch  asor  flat  quam. 

die  (traae  er  vor  floh  laoge«  oaoi, 

die  iai  oaoh  votloB  raai  da  lie.  M 

ff 

ana  aaa  er  Hef  aad 

aad  vieeb,  da«  aMwIger  AieM 

«ad  eaeh  dea  geniebeCy 

das  er  vil  krlg ei  dnuaaM. 

BMnIge  fWere  kraMie  M 

Wirt  M  der  ere  getretea* 

f  oBBger  kaaiei  aagobeteB 

mu  der  ere  ll«le, 

der  voB  der  tageade  fchole 

also  n«  leb  l^engen  wil.  dft 

eja»  wie  ■ageteilet  eia  I^U 

iA  aa  der  erea  tiere, 

das  aaa  verwaadelt  fchiere^ 

Ale  aa  Malgem  lA  betafoll 


«7)  tuf  oaUicber  IT.  a.  & 


iener  vloch,  dirre  iaget.  iO 

die  guten  vlien  und  idoch 

wil  in  got  uf>verfen  ein  loch. 

da  wiTent  fi  fich  inne, 

daz  fi  von  alleme  finne 

in  alterleine  Tuchen  dran.  55 

nicht  wol  luau  e  gefchowen  Itan 

des  meufchen  tuf^entlichea  grat, 

e  das  man  in  verfuchet  bat 

aa  Aunelicher  ufzucht. 

ift  daa  lebt  ▼mebtHuaer  geoucht  60 

gewarsett  draa  ailt  fchoaer  sacht, 

das  glt  voa  lai  die  edele  vrncht, 

dea  naalger  besseraago  almt, 

alo  den  gutea  bilde  geslait.  • 

TeraoBt  aa  voa  AabroAoi  05 
wie  verre  la  elaer  aaebt  er  yIo 
die  vorboaaatea  ere. 
er  Wolde  iaioier  aiere 
vil  gerne  ein  lUcbe  borde  vliea, 
fo  Wolde  ia  got  dar  ia  siea,  70 
wand  er  Ia  rolaes  herxea  Ikeb« 
als  der  morgen  ufbrach, 
do  was  er  vor  derfelben  fiat, 
da  er  durch  vlucht  e  u^strat. 
vor  der  pforten  man  in  vant*  7§ 
fus  was  fin  loufen  bewant, 
des  waren  die  gemeinlich  vre» 
die  in  gefucht  beten  do, 
dais  fi  in  alda  vundeo. 
vurwart  nach  diTen  Hunden  80 
hutien  Ii  liu  baz^  danne  e. 
fwie  im  daran  wat  vil  we, 
To  muA  er  ot  ein  birchof  werea. 
de  wardea  botoo  nzgeleren^ 
waad  es  la  #ae  alfe  gowaai,  Hi 
Bado  SB  BoaM  gefluiry 
die  vor  dea  kellbf  tralea 
Bado  arloabea  balea 
Büt  allott  vUse  danuBt 
das  maa  la  lleae  AmbreOaBi  00 
SB  elMO  bifcboib  aldort« 
alt  das  der  keifer  bete  gehert, 
do  wart  er  Bayassea  vre 
and  gab  la  wiUoelleb  alfa 
fin  iawort  uf  dea  guten  aaB»  Ob 
die  wile  fi  waren  aldar  aa 
und  an  dem  keirere  wnrbOB  dil^ 
do  wart  abor  eia  asirit 
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Ambrofiu  di'inr  ^iiicii. 

uz  alleo  Iren  biiten 

er  mit  kliicbeit  eolwart, 

aad  kmb  üek  iNilie  «ff  die  vM-t, 

als  er  ia  weMe  eBirleeee.  A 

M  wsrdeo  A  des  ioeeo 

HBd  fiicbleB  Bach  in  alaahaBt, 

OBB  aaB  iB  verborgea  vaat 

BB  eiaer  helneiiciiea  flaC 

das  Tele  de  (eoieiBlicii  trat  10 

BB  elaea  wit  gefaBitea  lieve 

BBd  BMCkCea  ia  «a  bifcheve. 

ffebl,  de  wart  er  eucb  gewit. 

BB  aecbler  varbaz  aicbt  befii 

eatwicbea  vea  dem  nmie.  IA 

fwAS  er  ie  vor  geramie 

an  tugenllicher  willekiir, 

Aen  liez  er  kiimcn  rin  leil  hervur. 

fin  Wille  wfts  zu  k<»'«'  ln'i>^, 

darum  er  Aete  lieh  i\vs  vieiz,  SO 

wie  des  volkc«  irr«  ki>it 

XII  male  wurde  hin^eleit. 

dar  uf  (rat  ie  fin  lere 

mit  «rdenliclirr  kerc. 

Du  Am6roruis  mit  kraft  25 
alles  nngeloiiben  hafi 
bef  ODde  aJ  oflen  dtiteo 
ni  weide  ia  vea  dea  lutea 
▼erwaaea  weffea  aad  ▼eriera, 
de  wache  beide  bas  uade  aera  10 
«ff  i«  vea  foBelicbea,  (7^) 
waad  A  gar  eatwicbea 
«a  A«er  lere  weide«, 
die  vQ  aabelde«, 
der  Afitaaea  feete, 
▼erchtesy  daa  er  velreete 
«ad  arit  Baer  crlHeabeit 
ir  fui  Wirde  biegelelt» 
dee  wäre«  A  iai  alle  graa. 
Ir  rat  dar  uf  aa  ende  qoeai,  dO 
#as  man  heioelichea  gleage, 
ia  buDde  unde  ▼ieage 
und  brecbte  in  in  verre;;  eiolaoty 
da  im  mit  leide  wurde  erkant 
der  to(  und  des  todes  not. 
ein  richer  t)ur;;(  r  lieh  do  bot 
'/AI  dem  felheo  am(e, 
wand  er  fich  hePamre 
«ed  liejs  macbeo  einen  wagen, 


der  den  bifchof  folde  tragea  00 

uf  dea  libea  verluO. 

aa  deaM  Ugc,  do  er  alftift 

dea  bifcheff  weide  grllba  aa 

«ad  Ia  varea  ffe  biadao, 

ffeht,  wie  dea  gelaekes  rat  00 

a«  verre  Beb  aa  im  vertrat, 

waad  Bwa  aa  reebte  uff  la  vaat 

eiae  ffcbalt  alaabaaty 

la  der  ea  waa  alffe  gewaat, 

daa  er  darcb  lelt  wart  ^erftuity  00 

delffwar  i«  ffcheaelieb  geaac; 

BB  Ab  reibe«  huTe  in  trac 

von  Aaea  vrundeo  iener  wage«, 

den  er  p;pdRch(c  laxen  tragen 

Anbrofium  den  t^oiea  knecbt.  05 

;;otes  gerichte  wa»  da  recht, 

der  ie  bi  finen  il\  j^ewcfen, 

als  wir  ourh  dur(  lian  ^elefea 

von  «leni  mi(en  Marducheo. 

«•in  bofer  vurfle  wart  des  vro,  70 

daz  er  zu  Pchanden  fachen 

Wer  einen  ^al^i^en  macheu 

die  nacht  uns  an  den  morgen. 

du  wulder  lan  erworgeo 

Mardocbeum  den  alden.  75 

die  Wolde  got  ufbalden 

durck  Ab  ffetbea  ere. 

de  aaai  eaek  ««u«ekere 

geluckee  nit  ««de  gle«c, 

daa  aiarteek«jia^e«e«  klenc,  80 

der  1«  gedacM«  le«ge«. 

ffkie  weMe  e«ek  get  kie  kre«feB 

««der  daa  rat,  der  dnülb  ffaa 

««d  vil  keke  fokaade  Baa 

deai  gate«  Mrckeve  getee.  8» 

aaek  deai  wlllea  Aaea  geketee 

beA««t  ea  aa  gelacke  wol, 

waad  er  waa  aller  tvgeade  voL 

Su  Rome  quam  er  von  gerchicht 
«ad  felde  in  ordenlicher  pAicht  00 
daa  aait  der  misse  began. 
daa  wart  erlich  von  im  getan, 
^vand  er  pflac  aller  reinckeit. 
do  gienc  jsti  nach  gewonheit 
ßn  TweAcr  mit  den  an<1<-rn,  05 
die  darzu  folden  wan  lt-rn 
und  uf  'Ii''  '  '  if  kufTcn  in. 
als  die  Tweller  quam  fo  hin, 
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49  ff  ncfc  er  (Btlich  au  ir 

*fir«fter  mim,  loh  flicetes  dir, 

4n  Toldeft  kaffra  n«€b  die  heei. 

M  Sek,  es  Ift  elfo  gewMt» 

ala  Ici  dir  Baekte  ver  bekMl*.  i 

4m  üs  alAie  wm  velul, 

49  gekörtes  ich,  das  er 

qmtm  mH  tegeotlicher  ger 

an  finea  wege  io  ein  Aal, 

da  Biichel  krigen  iiftrat  10 

iiai  eines  bifchoves  kiir. 

die  crincnheit  hete  viir 

erweit  eincu  guten  man 

iiod  wolden  l'eizeo  in  daUT  au^ 

dAx  er  ir  biPchor  were.  15 

diis  was  ouch  a\xu  fuere 

der  Arrianen  parte. 

ir  Wille  Geh  drao  karte, 

ösui  vuo  ir  fecte  ein  bifchof  • 

befeJEe  da  der  eren  liof.  SO 

min  das  AMroSna  verasB 

mm  der  gvlea  teile  er  f  uam 

■ad  half  !■  Iren  wUlea. 

dis  weldes  aa  ia  Hilies 

is  der  kirebea  die  wlb.  tft 

sslMSt  da  greif  an  fiaea  hk 

als  Isaevrawe  aae  befeheidealieit 

aad  Wolde  ia  Iniaftlges  leit 

Is  sacken  sa  dea  wibeaaaaea. 

die  dachten  fiaea  lichaaea  90 

oader  in  da  wol  zuTlan. 

darnach  wulden  fi  io  lan 

mit  Tcbanden  ßojten  fo  liia  dao. 

AMbrofiuB  der  giite  man 

begonde  wunder  fchowes 

an  dirre  Iuncvro\v»'n, 

die  alfü  vrevclichen  quam 

nnd  in  bi  fime  kleide  nam. 

'enthalt  dich',  Tprach  er.,  'höre  mich, 

wes  ich  Tal  underwiTen  dich,  40 

alleine  ich  wizxe  wol  den  Hb, 

daz  ich  gar  uuwirdec  bin 

der  pfellicben  ere, 

doch  vuget  dir  vurbaz  mere^ 

daz  an  dir  diz  fi  crwant  4^ 

und  du  nimmer  dioe  hant 

gelegeß  an  einen  prifter  golea« 

du  Talt  erlaaea  allen  fpoten, 

die  gewihel  goi«  Bali 


wie  wurdeft  da  oach  ie  fo  bUat,  *0 

das  da  aiich  torflea  rurea 

aad  weldell  fo  hia  vurea,  . 

da  mir  fimabeit  warde  erkora. 

da  foldefl  Turcbtea  gotea  sorO| 

das  er  aahaat  dieb  tlage'.  M 

DU  quam  vil  uagevoge 

uf  die  iuDCvrowe  ein  racbe. 

ir  lib,  ir  leben,  ir  fpracbe 

gab  fi  üf  mit  grozer  kla^;c. 

auhant  an  dem  andern  ta*;e  fO 

tnic  man  He  Iciilich  fo  hin  abc, 

wand  fi  was  lor,  zu  eime  grabe. 

diz  felhe  wuuder  worcbte 

do  eine  ;L;roze  vorchte 

an  den  gemeinen  luten,  65 

do  fi  ez  in  horten  duleu. 

RIeilan  die  groze  fiat, 
da  er  was  blTcbor  gerat, 
hete  vil  gemiTchler  diet, 
die  ficb  mit  werren  underfeblet  ?• 
aa  dem  gelottbea  ealswei. 
•aniger  iai  do  wider  fcbrei, 
der  aa  vremder  Tecte  waa. 
ia  der  sit  treib  Satbaaaa 
aa  dea  laiea  auuiie  tjfü  74 
waad  ir  da  waa  befessea 
die  aiaa  tavelballee  Taob. 
ala  dea  lates  we  gefcbacb 
voB  lavela,  die  dea  t lisses  ficb, 
fo  rebrlelea  fi  geaieialieb  M 
'wafoa  imaier  aiere ! 
waa  uns  nu  quelei  Tere 
Ambroßus  der  gotes  knecht'l 
diz  duchte  weren  unrecht 
der  Arrianrn  valfchcit.  86 
fi  Tprachcn  durch  ir  aldez  ieit 
'nu  uiugei  ir  wunder  boren. 
Ambrofius  wil  zuTtorcn 
mit  finer  klucheit  unfer  leben,  t**»') 
er  hat  dm  luten  TcbatK  gegeben,  90 
als  ein  klu;;er  mau  tut. 
diu  rprechen  fu  durch  fin  gut, 
daz  er  in  bat  t;eniezzeo, 
der  tuvcl  hat  üüs  beTezzen 
und  der  tuvcl  ift  gemut,  16 
wand  in  grase  aat  tat 
AaikroAaa  lail  getwange*. 
dis  tribes  alfo  laago 
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ÜB  Mm  M  ir  nUt, 
OB«  der  tovel  drat« 

in  einen  mechtigen  qoMl, 

der  ftiiot  oucb  uf  nad  hnm 

vor  noteo,  wand  im  was  vil  we. 

mit  liKer  nimme  er  His  fchre 

*ey ,  daz  ein  ieglich  au  lide 

an  im  fulchen  unvridey 

als  min  licham  lidet, 

Twer  Arobrofium  nidet  tO 

und  nicht  geloubet  an  fin  worl'. 

als  fi  beten  daa  gehört, 

fi  erfchracken  harte  Tere 

und  vorchten  ein  unere 

ttfir  fectea  g%n  daran.  16 

am  Me  flugen  fi  den  man, 

■r  du  er  ttiebi  moehf  in  fcHadra. 

•  wann  Utre  vtrladen 

det  urcb«ves  w«rtM. 
kto  dorcii  M  all«!  «itea  M 
ir  erge  nit  af  !■  mtm, 
der  bofea  elMr  n  Im  «mui 
MimI  M  helBellcktr  lat^ 
der  mli  wUten  «f  ta  Iml 
ud  bete  oaob  faiage  dM  begwrC  U 
do  er  f  enicte  ia  IVert 
und  den  flac  gegen  im  erbaly 
do  wider  treib  la  aüebel  aot, 
wand  im  der  arm  dürre  wart. 
Ilraclces  bleib  er  alTo  bart,  M 
daz  er  des  uogewaldec  was. 
der  gute  biPchor  wol  genas, 
wand  im  was  unfer  herre  bi 
und  machte  in  dicke  und  dicke  tri 
▼on  den  valfchen  luten.  94 
fi  hielden  maoic  buteni 
iif  daz  fi  mochten  underkumen 
fin  ere  und  im  die  han  genumea. 
ein  hohe  meiiler  von  ir  part 
aeiaal  dea  inein  wart,  40 
daa  er  heimelicbea  tral 
fo  bia  daa  aa  Ma  Aat, 
da  Aaibrefina  der  gate 
aaeb  tageaOloheai  aiate 
fiadifete  vor  deaM  velke,  di 
waad  er  eia  g otea  lolka 
waä  aa  tageadaa  wol  belUa. 
der  valfcke  BMliar  woldo  la  vaa» 
ob  er  lebi  alMliMbo, 


daa  er  damoder  broebo 

mit  volles  krleges  nogemaob« 

al  die  wile  dia  gercbach, 

do  wirete  im  unfer  herre  got 

durch  finer  tugende  gebot, 

daz  Arabrofius  fin  koecht  M 

were  ao  finen  Worten  recht 

lind  nieman  dorfte  vahen  in. 

der  valfche  mcider  blicte  hin 

und  nam  war,  dais  er  gerne  fach; 

sau  Ambrofius  oren  fprach  i# 

ein  liechter  eogcl  alle  die  wort^ 

die  von  im  wurden  do  gebort. 

weia  got  da  was  nicht  beiteaa  aM. 

die  warhmltea  golee  e, 

dio  er  vor  aH  aller  Mcbl  Ol 

widertrelb  aad  af  lo  vaebt» 

die  aam  er  g eaalleb  aa  aa  ieb 

aad  dacblo  la  gar  ola  blaierfWkb, 

fWer  golee  lere  oafora 

•a4  aiebl  geloaboc  were  fO 

aa  die  relao  orifieabell» 

die  fleb  ai  reebteai  wego  Mt. 

Mrro  belliga  aHui 
lata  kaao  waa  daraa, 
daa  er  den  nbelea  wfderiaat.  n 
er  tety  ale  die  gerechten  taal, 
die  ir  wori  celleai  flecht. 
kunic,  rilter  ende  kaeebl 
ßrafle  er  algeliche. 
der  arme  und  der  riche  80 
was  im  nicht  underrcheldaa» 
wand  er  an  in  beiden 
gelich  urteil  mit  Worten  hielt, 
die  warheit  er  nicht  enfpielty 
wand  er  vor  allen  luten 
ße  torße  wol  bedutcn, 
vor  den  er  olTeolich  He  fchrei. 
im  waa  fin  tot  als  ein  ei, 
ob  er  drnmme  were  erClagen. 
man  hortea  ia  tU  dicke  Tagea^  90 
daa  er  keikor  aado  baat 
uw4  twtn  mit  griBBMr  ftaal 
4areh  got  woldo  goiao  babea. 
ia  Wille  waa  dar  aa  ergrabea, 
4aa  er  die  goraebtekell  fi 
aladerl  olaea  babaoe  broK 
dareb  keiae  horllebaft  tretllea. 
«IC  wortoB  or  i^oM  boiloa 
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leslkhea»  499k  AuMler  alt» 

▼o/^ete  Aek  in  einer  zit, 
4er  keirer  io  eine  Bat 
I,  da  michel  krig  uftrat 
üe  gemeinliche  diel,  A 
als  in  ein  Taclie  do  gectety 
uit  vollen  onvugen 
den  richter  toi  flugcn. 
als  diz  der  keifer  vernam, 
ein  Tiilch  jsoro  an  in  quam,  ]ü 
daz  er  oucli  über  die  Hat 
an  grozem  ungemache  traL 
fich  bub  von  fin  lutea 
ein  flacht  und  ein  bulen, 
fo  daz  ir  von  des  todes  flac  15 
wol  um  vufflfturent  gelao 
geaordeC  beide  ker  aod  dar. 
mtam  mtm  da  ■ieirtMBet  War, 
beide  geieebl  nad  ungereebl 
wae  le  cellebe  «B«e  Oechli  W 
•in»  das  eele  i  Oofea. 
■Mb  dlfiM  nanmeB 
der  keifer  fiMUi  m  Mellwi 
■■d  weMe  le  4le  klrebea  gaa 
■aeb  criiaaikber  ftweabelc  ti 

wae  tebffoia  vtt  lail 
■acb  iaar  relata  wlllekar. 
gegea  im  Her  er  berfur 
aad  aadervicnc  fioea  gaae, 
rechte  ala  in  fin  berse  twiae*  M 
airaa  Tprach  er  da  'U  im 
*lH>re  mich,  keifer,  aad  verabal 
bllb  alhie  unde  erwiat, 
wand  du  biil  des  herzen  blint 
lind  wilt  nach  hoher  ntifTetat  3d 
befcbowen  nicht  den  niderea  grai^ 
da  du  biß  augevallen, 
fnndcr  wilt  vor  uns  allen 
iu  den  gotes  tempel  gan. 
wie  tarAu  immer  da  gellaa,  dO 
da  gotes  bilde  vor  dir  in, 
fit  dioes  herzen  mitowift 
dich  weiz  haben  gebrochen? 
woldefiu  bai>en  gefprochea 
4ia  g0bal  bia  aa  gote,  di 


«eb  ia  f  chilea  ial, 
da 


aldert  baft  Tergeaaeaf  i7^y 

aa  wia  draa  aaverdreaaeal  60 

bekeaee  dteb  eabiaaea 

und  ganc  ifa  voa  idaaea^  * 

daz  hie  mit  uowerde 

din  bruch  icht  groaer  werde'. 

Sebt^  wie  da  ein  wunder  Ab 
an  deme  keiTere  befunder' 
got  unfer  herre  worchtel 
der  keifer  fich  ervorchte 
und  began  in  leide  biben. 
do  wart  euch  lenger  nicht  blilN;B.  6U 
er  gieoc  als  ein  trurec  man 
mit  nazzen  ougen  von  dan 
unz  zu  der  herberge. 
in  berou  die  erge 
daaiite  er  was  jbu  banne  kuuico. 
er  bete  deb  bellt  genumea 
aad  welate  awaaaea  Cm 
aacb  der  tawe  lere, 
ale  ba  doreb  reebi  de  feaaai. 
eia  bergreve  dia  ▼eraan,  9a 
der  was  Bafiaaae  g eaaal» 
aad  %mm  wwr  la  alaabaai 
^berre»  berre'y  fj^raek  er  de, 
*wle  laage  well  Ir  Bm  aavre 
aai  die  leiden  r»cbef  n 
leb  belTe,  daa  leb  auMbe 
Ambraiam  ucb  au  viaade, 
dajt  er  uch  die  funde 
Bit  fime  fegene  benimt, 
als  im  harte  wol  gezimt\  M 
do  fpracb  der  keifer  wider  in 
'was  hilfet,  ob  du  kunift  dabia? 
Ambrofius  hat  fincn  mut 
gewant  dar  uf,  d<iz  er  nicht  iai 
wider  die  gerechtckeit. 
oiemannes  gcwalt  i(l  To  breit, 
daz  er  im  icht  dar  abe  eatilie'. 
Rufianus  du  gie 
zu  dem  bifchove  Ambrofio 
und  hefte,  er  nachte  lichte  alfe 
eio  Dine,  dea  Im  gar  gebraob. 
de  la  ^braiaa.gafiMby 
gegea  lai  aa  die  Uur  er  lief, 
effealleb  ar  la  berief 
aad  blea  la  aUa  Ter  ballaa.  Ii 
dirra  bat  la  abeiaa 
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fineo  «orn  gegen  deme  riclie. 
er  fprach  'mir  id  geliche 
einer  aIh  der  aadere, 
mit  deo  ich  alhie  wandere, 
ich  ra^;o  dir  zt  imal  oder  zwir, 
des  faltit  wül  geloubeu  mir, 
daz  ich  mio  leben  driif  wil  xern 
und  dime  herrcn  immer  wem 
alhie  die  /p;;ote8  pfurteii, 
uuz  ich  an  ünen  wortea 
bezxeruoge  wo]  veroeme. 
III  «ucky  dAJt  la  des  geseiue, 
das  «r  aieh  wit  beiraken 
nad  Aaea  gawall  abaa 
nad  Treveliab  bar  la  gan, 
To  wU  loh  abor  iai  wlderAaa 
SB  elaer  loglicbea  aot 
vad  vor  das  recbi  bie  ligea  toi*. 

Baflanoo  wider  «aaa 
aad  fwas  er  aere  bie  veraaa^ 
die  ragele  er  deme  berrea, 
uode  daz  er  diTen  werren 
diiceine  wis  mochte  underAaa. 
'ich  wil  da  hin  felber  gan% 
fprach  der  keifer,  'und  u  il  feo, 
ob  mir  genade  mac  ^efchj-n. 
ich  wil  liden  ouch  durch  go( 
nach  {^crechtckeite  gebot, 
fwie  mich  des  bil'choves  recht 
bereffet  da  als  einen  knecht\ 
hiemitc  quam  er  zu  der  tur. 
der  biTchof  lief  gein  im  hcrvur 
an  die  tur ,  die  er  vertrau 
der  keifer  gutlich  in  bal 
als  ein  demütiger  auia^ 
daa  er  im  nemo  aba  des  baa, 
da  er  la  was  gevallea. 
do  f^raoh  vor  ia  allea 
Aabrofiaa  der  golea  kaecbl 
«da  eiaft  4eai  Talle  las  fia  lacht 
nad  all  voller  böse  ofBaa. 
'des  wU  loh  alohl  beatea  gaa, 
l^radh  der  kelTer  sa  Im  da» 
*loh  biB  bersellohea  vre»  . 
fwas  leb  daruaaM  Caa  foL* 
dis  beUett  er  ooch  vU  wol, 
waad  er  sa  besseraaga  trat, 
fwas  lia  so  böse  wart  gefiit. 


Ate  quam  er  in  die  kirchen  gaa 
und  Wolde  bi  den  pfafTen  llan  6# 
in  deme  kore,  da  man  r.inc. 
der  bifchof  aber  zu  im  dranc 
&   und  vraj;e(e  in,  waz  er  fchllfe  da 
deme  gutes  altere  alfo  na. 
'ich  wir,  fprach  er,  'iu  gotes  namen  55 
entpfau  Crifles  lichamen  > 
zu  eime  Urkunde, 
10   daa  ich  miner  funde 
vri  mit  im  werde  alfo'. 
Aabraflae  f)praeh  aber  da  €• 
*das  la  gut,  doob  trit  beil, 
bla  vor,  aas  aa  die  reohlea  alt, 
U  die  aaob  de«  aste  kaait  an* 
die  Urehe  boret  dea  lelea  sa 
nad  der  kor  dea  ftldttm.  6» 
die  (tola  driaao  fehalbay 
das  Ir  a»t  Ift  feaaat. 
<•  aae  ttadorbladoi  bla  als  waal 
▼OB  dea,  die  aloht  kaaaeB  lafaa. 
«iit  den  falt»  die  wile  weto,  9t 
unz  die  zit  erwifet  ßcb. 

du  nimefl  pfeilel  an  dich, 
ti   alfam  tut  ouch  die  pfafheit; 

idoch  daz  felbe  rictie  kleit^ 

da/,  unfer  orden  antreit  7i 

hat  ein  groze  underfcheit 

zwifchcn  uns  und  zwifchen  dir« 
m    ez  in  pTeflich  an  mir, 

fo  iA  daz  Kielt  au  dir  genant 

ein  rieb  kuniclich  gewant.  bO 

hievon  trit  hin  uz  zur  fchar*. 

der  kunic  nam  ßner  lere  war 
16   und  tet  fwaz  er  im  gebot. 

darnach  wart  faa  daz  here  brot 

ala  der  Ufchof  a  feile.  8i 

fwas  er  Ua  varteltey 

das  hielt  er  wiUeoUoh  darch  got 
M  aach  hoher  tageada  gebot. 

do  er  arloab  aaai  voa  tai, 

sa  CoBftaatlaafoUa  H 

qfum  er  karselleh^iar  aa. 

die  gewoaheit  biete  er  da, 
M  die  la  ABbraflB«  haldea  bat 

vad  Aoat  aa  der  lelea  iai. 

da  fjpraeh  der  bifchof  widar  la,  u 

das  er  sa  dea  pAifiea  hia 
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Im  4ea  kor  trtto  alfo. 

y  l)praeh  der  Mitr  io, 
te  wticler  wife  «Mwel  treil 
4«r  keifer       die  pftfketl» 
4m  Ua  Ick  üNenrirel  wal  i 

akM,  der  guter  wllae  Ift  vol 
um4  Ift  Aabrellaa  genant, 
der  hat  gemachet  mir  bekaat 
die  wirdekeit  in  der  ir 
fit  gercheiden  ho  von  mir,  !• 
des  fuU  ir  haben  den  hohßea  koC» 
Amhrofiiis  ifl  eio  bifchof 
und  ein  ^ietniwer  gotes  koecht,  (77*} 
der  mir  gcwifet  bat  daz  recht'. 

Siis  %vas  Ambrofius  bewATt  15 
in  der  tugontlichen  art, 
da2  er  wul  turHe  künden 
die  helle,  die  den  Tuadeo 
ein  lou  Tal  ßo  mit  erge 
und  eio  leide  berbcr/^e  SO 
den  armen,  die  darin  fuln. 
fWer  flck  torfte  hie  berulo 
■IC  AiaUIciier  aaviat, 
ut  dea  Wae  la  predigai 
wdt  reefeter  dre  aamaea  krelt.  19 
ila  regelea  der  bertekelt 
hielt  er  geaaUek  aa  Ibm  f 
4ee  gteae  er  darre  ale  ela  fektee» 
waad  er  felcea  ralle. 
aOe  tage  er  vafte,  <• 
aae  ale  la  ela  kehait  gelao 
aad  daraa  dea  Itaatae. 
de  aa'  er  awiee,  doch  fWaa  er  aa 
aüt  der  bercheidenheit  er  aasy 
das  er  bleib  ungeblaaea  M 
▼on  miinnuiender  gewiaaea, 
die  in  pflac  feldea  ürafea. 
vil  kurz  was  fin  flafen 
and  deAe  leDj2;er  fin  gebet» 
mit  almufeii  er  vil  (et,  dO 
M'and  im  die  barmchcraekeit 
in  ßne  herberKC  reit 
und  naro,  twaz  fi  drinnc  vaat« 
er  gab  uz  an  milder  baut 
den  armen,  twaz  er  hete,  45 
wand  im  ir  ungerete 
ummazea  na  zu  herzen  lue; 
To  rechte  hohe  er  ea  wac. 
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elaer  geiweabelt  er  pflao, 

daa  er  le  grekellek  errekrae,  M 

ale  naa  la  fagele  aere, 

daa  teaaa  gatee  were 

alt  deae  tode  gelegea. 

der  aaerwelte  getea  degea 

waa  Aeteellebea  dee  gewoa,  M 

daa  er  betrabet  waa  davea 

und  welate  gar  von  heraea^ 

fo  daa  aan  oacb  dea  fmerzen 

aa  treuen  vlieaea  von  im  fach. 

ale  aaa  danne  xu  im  Tpracb,  dO 

warnmme  er  der  guten  tot 

weinte  mit  fulcher  not^ 

fit  fi  mit  reinem  lebene 

gewandert  heten  ebene 

und  nu  zu  Iiiniele  weren  kamen  tfä 

und  heten  eweclich  genumca 

unfers  bcrren  angeficht 

in  lulllicher  zupflicht 

mit  den  heiligen  gemeine, 

•o  we',  fprach  er,  'ich  weine,  70 

ich  weine,  daa  ifl  vil  recht; 

fwa  gellt  ein  gotea  knecht, 

aiobt  eawelao  leb  fiaea  tol^ 

waad  er  III  vrl  aller  aot. 

0  wel  daa  ift  dar  af  aia  wert,  7b 

Ick  biB  ble  aad  er  Ift  dort. 

er  Ift  gevara  da  bla  vor  aür^ 

da  bla  gewaat  Ift  oaeb  ala  ghr 

aad  aüfllck  waa  dar  lek  bekaae. 

oacb  Ift  eia  aader  aavraae»  80 

dea  Ick  bllliek  draa  weiae. 

er  waa  alfo  relae 

aa  ftaea  aato,  dea  er  pilac, 

da«  man  kume  aa  vladea  auM 

an  ßne  Aat  einen  andern, 

der  alfo  wolde  \%-andern 

durch  got  in  fulcher  reinekeit, 

des  ifi  nach  im  min  iamer  breit'. 

Zu  eiuen  ziteu  quam  ez  fo 
deme  heiligen  Ambrofio,  90 
daz  er  zu  Homo  folde  varu. 
der  tugenderiche  feldenbarn 
mit  dea  finen  do  quam, 
do  er  herbergo  nam, 
als  in  die  notdurft  wände.  Ob 
dia  waa  in  Tufkem  lande, 

■ 

a         ■III,  ■  — — * 
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te  etae  iorfb  tta  rMer  w». 

wto  e«  gewHBBe  feMMh. 
Aabrofios  fich  alamme  facfe» 
4«  WM  4m  kof  vil  ii€lM^ 
das  «Bdera  nogelicliei 
die  dar  umme  lagen, 
feht  do  begoode  vrages 
Ambrofius  der  gute 
nach  finem  wiTen  mute 
den  Wirt  gar  ordcnliche, 
ob  er  werc  icht  richo 
und  wie  es  Aiinde  an  iincr  iiabe. 
nicht  bat  er  Twigcn  drabe, 
ob  in  mit  Iceiner  tuclce 
bewilen  oucli  ungelneke 
•Ida  pflege  rurra 
und  ia  fin  gul  verrwreB» 
uid  ob  «r  wm  w«l  faAwt« 
do  fipnoh  der  wlrt  fa  asAttal  M 
*ia,  bem,  dw  wU  tob  dir  fingMii 
M  bMi  te  alle  wömtm  tagea 
getackee  vU  befessee. 
Bir  Ift  alble  geMesaee 
gotee  wü  aade  vlly  <^ 
daa  leb  auio  gebea,  iwm  leb  wU» 
aee  allea  widerveobcen. 
vee  meiden  «ad  tea  Itnechlea 
baa  leb  ela  groz  gefinde, 
an  manigen  Tcbonen  binde, 
die  min  und  miner  Icinde  fiaty 
aad  alle  fia  als  mine  kiot. 
ich  Tehe  mir  dicke  lieben  tac. 
ich  cnweiz,  waz  icb  me  fagea  mac 


«0 


fuDderwunfch  uiide  heil 
ift  mir  geweG  ie  woiveil. 
von  mir  ift  gar  gelegen  nider, 
daj5  ander  lute  heizeiit  wider 
und  daz  luit  uogelucke  wert, 
mir  ift  ie  unde  ie  befchert 
Dilu  gemach  alhie  vrideraoi*. 
als  diz  Ambrofius  veraam, 
wie  der  man  da  Ter  lai  fpracb, 
daz  er  ie  aade  le  geauMb 
bete  ia  Meber  ere^ 
de  erTebrae  er  barte  fore 
aad  verflagea  aa  «avraiaeB. 
Swnm  fe  dar  waa  wM  Im  kämm, 


dt 


daa  rief  der  bellige  aaa 

balde  af  elae  vluclit  an,  M 

mit  rechtem  ernfte,  Tunder  TpuL 

Vol  uf,  wol  af,  fprach  er,  'durcb  gai 

wir  fulen  es  hie  mmen. 

dlkeine  wis  uns  fiimea 

an  difme  nachtfcdele, 

wand  ez  ift  nicht  edele 

durch  gemach  und  ere, 

die  hie  fint  immer  mere, 

fe  Ift  got  nicht  an  dirre  fiat'. 

rifchlich  er  zur  tur  uz  trat  60 

und  rief  mit  kraft  die  finen  an. 

Svol  dan,  herre,  au  woi  dan, 

dac  una  begrife  on^b  lebt  der  flae, 

deai  dia  bae  alebl  eatwiebea  anw 

darcb  Biaalger  baade  befe  rat,  dft 

der  pfliobc  am  dea  erea  bat, 

waad  ft  elaaader  nwMa*« 

de  die  gelle  aa««yaea 

ela  teil  vea  deae  bafii, 

de  f  aaai  all  graaea»  Mi  M 

aber  dea  bef  ela  vlagei 

die  alt  Ir  aldeitage 

dea  bef  flae  aaa  te*dea  gvaat.  (77k> 

die  erde  tet  uf  Iren  munt 

dar  in  viel  allea,  daa  da  waa.  9i 

aicbtesnicht  vea  deae  geeaa, 

Twaz  im  der  man  bete  e  benant, 

wand  ez  die  erde  gar  verdaaty 

daz  man  da  niuinauues  Tacb« 

'feht,  Ambrofiufi  do  Tprachy  80 

'wie  una  got  hat  bewart 

vor  der  grimmen  hinvart,  \ 

da  bi  fuU  ir  bedenken, 

fwer  im  die  werk  let  Tcheaken 

ir  gelucke  in  aller  zit,  8i 

got  ende  kum  daran  belit, 

wand  fi  im  iamer  brenget. 

Uber  Twen  ouch  got  verbeuget 

di keiner  not  in  difen  tagea^ 

der  Tal  ia  greaea  daao  fagen^  9Q 

waad  er  la  Ue  wU  vlUea 

aad  an  la  deti  iiilea 

aet,  gebreebea  aade  Mt 

doreb  iae  baiaberaeMtP. 

#aeb  waa  der  heilige  aaa  M 
Ie  alt  Tllae  dar  aa» 


SO)  faa  &  -  OS)  M  fm  E.  n. 
elae  S.  -  €0)  die  IT.  «.  S. 


*  m  beOlgoa  -^mUmm. 


Digitized  by  Google 


VON  lAaiB  AMBK0810. 


SO 


te  «r  lichte  UBde  fotorik, 
to  ntae  aa  gMOfea  bleiky 

BteMBl  IiiMi  m. 
!■  Imt  beiliceii  f  ndigal 
inUler  laacnr  mmn 
mk  Vilm  fm 
4ia  mreUgra  «iNkelly 
«•  Bif  ?air«te  af  ir  Mt 
«Um  AutUelMB 
iMT  htili(«a  wett» 
WMier  imni 
to  MB  gttllexe 
die  araea  MtdirRec  wefen. 
riruE  er  dar  uz  konde  lerea 
vor  den  loten  hie  und  da, 
daa  gienc  in  deifwar  unna. 
die  girekeit  an  io  bekleib, 
dar  an  daz  volc  Aete  bleib 
UDd  Tatzeten  ot  Iren  mut, 
wie  fi  gewonnen  hohez  gut, 
ala  man  hüte  euch  Tere  tut 
io  hitzfiger  herzen  glut 
Dach  werltlicher  gewonhelt. 
diz  was  Ambrofio  leit, 
daz  im  ouch  leitte  fin  leben,  tl 
wand  er  nicht  kaode  vaOaa  ftiabaa 
an  dem  willea,  4aa  er  Cfai. 
aafem  berrea  ar  4a  kal 
alt  aUaa  vliaa»       ar  Iii 
entpfienge  wott  dar  watlda  kla»  M 
dea  er  ge«wideC  wart  la  «ala. 
vea  imt  beUigaa  gafceta 
gab  er  sa  wlaaaaa  dia  Aaaly 
weaae  Im  der  tal  wwda  kaal 
•ad  aaek  im  vniUebar  vaal.  U 
dIa  f^raefc  ia  baliiger  saaft 
aa  dea»  dta  ia  daa  iaiaa 
lae  iongere  waren, 
wenne  im  der  tot  foide  aageafMl 
und  6b  leben  gar  geligea  40 
al  dame  ertricbe  alhie. 
dennoch  er  allez  iimroegie 
mit  tichtene  und  mit  fchribeoey 
daz  er  pflao  zu  trihene 
die  wiie  er  mochte  wefen  dima.  dft 
aeimal  faz  ein  guter  man, 
ein  fchriber  vor  im  und  fchreii». 
die  wile  er  da  fin  amt  treib 
aad  icbreib,  daa  iener  tickte, 


da  qjum  aa  fia  geiakCa^  M 
das  iai  davor  wae  tawari 
ala  driookaahl  vawar» 
ale  ala  Uaiaa  fbbttl  galall 
faaai  dort  fM  aad  balt 
af  Aaibtoiae  fcoaM.  M 
den  rakribere  wae  ariaaM, 
daa  ar  wol  dia  waadar  raafc» 
wie  ea  fteh  daalder  krach, 
aa  Ikaeta  0ck  in  knraer  Claat 
Bod  vor  Aaikraia  ia  den  bmibC«  dt 
feht,  do  wart  von  der  kitaa 
fil  Tchone  fin  antütae, 
wand  in  erlachte  gotes  geiCI 
mit  der  genaden  volleift, 
die  rchiDberlichen  uf  in  quam.  Oft 
idoch  vil  drate  ein  ende  nan 
an  im  die  nuwe  klarbeit. 
von  ticbtender  arbeit 
liez  er  uch  in  der  Itunde, 
wand  er  nicht  enkunde  ft 
vor  krancheit  fin  me  gepflegeo. 
dirre  goteliche  degen 
mit  gewalt  lac  do  genagen 
Ia  fwerlicheo  flechtagen, 
die  ia  BIN  kortaa  rlagaa  9d 
an  daae  keraaa  pflageat 
AX  diowüa  ABibfoBaa 
■iH  dea  wetagaa  raaa  aiitoe, 
dia  aa  daa  keraa  ia  fUaaea  * 
Bado  alokl  redoa  Maaaa,  M 
waad  fla  lokaa  vafla  vlock 
aad  ia  der  tat  vil  aa  keaook, 
da  waraa  kl  Im  aadordea 
viere  laer  diaooaea, 
die  deck  von  deme  fieokea  mm  M 
verre  Taxen  To  hia  daa. 
die  viere  Tprachen  nnder  in 
wol  heimelichen  uf  den  fia^ 
wen  man  nach  Ambrofio 
zu  bifcbove  m achte  al Co,  90 
der  zu  dem  auite  vugete  wol. 
ein  guter  man  was  tugende  vol^ 
Simplicianus  genaot, 
und  was  in  allen  woi  bekant, 
den  rurten  fi  mit  Worten,  Od 
daz  fi  doch  kume  geborten 
under  einander  ire  wort, 
fo  beimelich  was  ir  Tprechen  darl 
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4neh  des  AiGhtalleB  wum, 
nn  Im  er  ▼em  Uitoi, 
4er  »II  4eae  teie  aanegtey 

liocli  fte  cugent  nicht  ealie 

in  twlgea  ia  der  gerchicht.  • 

fin  Tpreclien  wart  dn  vfceriohi 

KU  ienen^  die  dort  faxen 

linde  under  in  da  ma;?en 

wer  an  fin  flai  wurde  erweit. 

KU  den  fprach  der  gotes  helt,  10 

dax  iu  allen  wart  erkant 

*ir  habet  einen  ;;enant, 

der  in  all  undc  ii\  gut 

und  mit  lügenden  wol  behut'. 

hieroite  rwoic  er ,  ala  e  15 

und  fpracli  da  niinme, 

wand  im  daz  wort  viel  under. 

diü  feltjsene  wunder 

erfcliniete  leee  viere, 

des  B  res  daseee  fehlere  M 

▼lohen  in  rechter  gehe. 

dnbl  In  einer  nehe 

wne  ein  hirehef,  ein  heille  Min, 

der  mit  vllne  wne  dnmn 

■It  deae  hemen  fewnnt,  S6 

wie  Im  die  nM  wurde  eiknnt, 

In  der  Aeibrefine  fin  leben 

■II  dein  tede  felde  ercehen, 

wand  er  im  gerne  were  hl. 

nie  der  birchof  vor  gote  vrl  M 

Ine  nach  gebece  und  eniriief^ 

do  quam  ein  flimme  und  rief 

'ßant  uf,  Aant  uf  alzuhant, 

wand  die  zit  ifl  vulaot, 

daz  Ainbrofius  der  gute  3& 

fal  iu  gotcs  hüte 

xiime  himelriclic  varn. 

do  Wolde  euch  nicht  lieh  lenger  i'|iarn 

dirre  bifchof  lobefam. 

zu  Ambrofio  er  quam,  40 

der  von  finen  banden  nam 

lefu  Crißi  licham. 

mit  dem  und  oaeh  den  gefchach^ 

Ambroftoe  nu  gote  f^meh 

alt  nlleae  kernen  An  gebet.  dft 

nl  die  wlle  er  den  tel» 

fin  hellle  feie  ven  im  fehlet, 

die  got  felber  dert  beriet 

nüt  einer  riehen  krene, 


die  er  Ia  gab  sn  lene  M 
In  dea  ewigen  heve. 
de  wert  erkem  nn  blfehOYe 
nach  im  Slapllelanne, 

uf  den  e  fprach  Ambroftoe. 

Got  wifete  albefnadere  M 
mit  funderlichem  wundere 
ein  teil  der  ^roxen  heiliiceit, 
die  an  Amhrofium  was  geleit, 
darzu  in  «^otcs  gute  las. 
an  eiine  oUerta^^e  cz  was,  W 
do  man  in  tot  xur  kirchen  tnic. 
da  waren  hindere  genuc, 
als  man  nach  gewonheit 
znr  tüiife  ir  daune  vil  treit. 
do  die  getouft  waren  Ä 
und  mit  deme  fegeue  cnparea, 
fwa«  zu  fanden  tribet  ficb, 
da  fkhen  fi  gemeinlich 
Aabrofina  dn  heneben, 
nie  eb  er  vrelieh  felde  leben  ^ 
nnd  fine  krene  nftnige. 
fl  fahen  tII  genüge 
einen  fiem  ob  Ia  wefen, 
nn  fehenea  Ueehte  onerlefen, 
das  fi  noch  Iren  vmnden 
hegenden  nidn  knnden 
▼en  getee  erdenottgen* 
die  kindelin,  die  Inngen 
alt  vingem  uf  in  wifeten, 
daran  fi  wol  ouch  prifetcn  ^ 
dan  fi  in  werlicben  fan. 
ouch  wart  darnach  knat  getan 
ein  teil  ßner  heilikeit 
an  eines  prißeres  torlieit, 
der  fich  genuc  uf  in  vergax,  db 
da  er  zu  wirtfcheflen  faz, 
vil  wol  tranc  und  ouok  an. 
itele  wort  er  uzmaz 
uf  Arobrofius  leben. 
*man  darf  Im  nicht  daz  wort  geben,  90 
fprach  er,  'daz  er  beilic  fi'. 
feht,  do  was  zuhaot  im  bi 
get  und  vacht  vur  finen  kneoht. 
Ün  greb^ehe  nnrecbt 
wert  Ia  vergolden  nlfe  fehar^  M 
dnn  In  ein  ftaehe  nider  warf 
nf  der  Aat  groz  gennc. 
bin  m  bette  ann  In  tnw. 


f )  wider     —  $$}  ein  /.  in  M. 
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iw  offe  io  Mofc  4er  (ot  Oac. 

•■eh  wldenmr  der  qbvoo 

•lae  grese»  blfehoTe 

4erl  mm  eiiM  g efMiteB  hove, 

tfft  wmreo  Ufekove  dri.  • 

^ter  witoe  wa«  d»  vri 

ir  eieer  hl  dea  aedero  sweio, 

das  oacb  korselich  erfebeia 

an  finer  grojsen  afTenheil. 

io  io  wart  brot  afgeleit  10 

UDde  fi  drie  tur.en 

Iber  liTche  und  asea, 

do  befanden  fi  iizlaseo 

vil  Wort,  die  fi  da  iiiazen 

Dach  dem  uod  ez  waz  gewanL  15 

Anbrofiii»  wart  da  genant 

viir  einen  guten  von  den  zweiu. 

do  fprach  der  dritte  zu  in  'iieiu, 

ex  in  nicht,  als  die  Itite  fagea, 

und  uf  heilikeit  in  iagen,  20 


waad  er  hal  eaeb  mUbwa'. 

die  Bweae  batea  ia  bewani 

gegea  im  die  aflerf^vaebe, 

das  er  lebl  eia  racbe 

eatpfieage,  ala  leaer  priHer  den.  tft 

dls  waa  Im  gar  eia  fobiaipfWort, 

das  naa  Ia  alftea  warate. 

bievea  er  eaeb  erarale. 

mit  leide  eia  räche  af  Ia  trat, 

das  er  Harb  offer  ftat,  dQ 

wand  er  was  rechter  witse  lom. 

an  Tui  wir  biten  Ambrofiam 

mit  des  herjsen  gebete, 

daz  er  dort  vor  uns  trete, 

wand  er  e/.  harte  wol  verniac  36 

und  undervahe  den  gotes  flaCy 

den  wir  hie  verrchulden, 

und  uns  zu  gotes  huldeo 

breoge  durch  die  wirdikeity 

die  got  hat  ao  io  geleit.  40 


27.  Von  £aate  Gc 

Cleorgiua  ein  ritter  was, 
der  ira  den  beftea  wec  uaiae^ 
fWle  er  au  gute  es  weite, 
er  Wae  dea  bersea  vefte 
aacb  tsgeaCliebeme  baade.  0 
OS  Capededea  laade 
waa  er  voa  edeler  vraobt  bekamea. 
er  kete  Sek  das  aa  geaamea, 
das  er  geieabete  aa  eiaea  gel 
sade  irelvarle  Sa  gebet,  10 
fWa  er  Immer  keade. 
mli  Yllse  er  begeade 
mlaaea  saebt  nade  tageade. 
Aia  waebe  er  as  der  iiigeade, 
waad  er  sa  allen  Otaadea  16 
was  an  im  gebunden 
mit  der  reinokeite  fnur. 
nu  höret  waz  im  widervurl 
ez  lac  da  bi  im  ciu  iaoty 
Libie  was  ez  genant,  SO 
darinne  was  ein  houbtrtat, 
die  vil  grozc  not  antrat 
mit  einer  grimmen  fache, 
dar  quam  ein  wurm ,  ein  trache 
uogevuge  uode  ftarc.  05 


»rgio  einem  rittere. 

▼ea  aatureo  was  er  arc 

aad  dem  laade  eia  fchure. 

er  bob  iob  aa  die  maro 

bIwUea  als«  dleke, 

da  er  mit'bertem  büeke  JO 

erfebreete  auui  «ade  wlb. 

geaager  verlea  dea  IIb 

dorcb  dea  «agevagea  flaae, 

der  mit  ademe  «s  Im  draae 

«ad  maalgea  llarbeaee  beiwaac.  36  , 

daraaeb  er  Immer  wider  flaao 

Ia  elaen  tich,  der  alda 

waa  der  Ttat  gelegea  aa. 

diz  was  An  kerberge* 

mit  airu Icher  ergo  40 

was  dajs  lant  mit  im  verladen. 

er  tat  im  alzu  grozen  Tchadea 

beide  an  luten  und  an  vie. 

fwaz  im  des  iudert  wider  ^ic, 

daz  vant  von  im  gewifTen  tot;  45 

fwanne  in  bctwanc  ein  hungers  oot 

und  er  zu  velde  nicht  envant, 

To  quam  er  hin  nizuhant 

vor  die  Hat,  die  er  betwanc 

mit  dem  ademe,  der  im  flaue,  30 


3)  mach  ein  wa  vor  waren  .S.  —  36)  undervieac 
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IM 

* 

mkMt  ato  er  4tm  «Mb  gas, 
fo  vor  er  wMer  Ii  des  fli. 
4v  um  enqntm  er  alekl 

unz  in  hungerte  ne.  § 
diz  fwerliche  klagende  we 
dultcn  fi  von  rechter  fchult, 
wand  die  Hat  was  gevult 
mit  abgoten  vil  genuc, 
den  man  dienftlich  opfer  truc  10 
und  unfers  herren  verga«; 
hie  von  fie  wol  diz  leit  befas. 

Die  lute  wurden  des  inein^ 
daz  fi  den  wurm  vil  unrein 
mit  willen  wolden  fpilen.  Ii 
to  mochte  er  lichte  ouch  wirea 
fine  gunft  gegen  in. 
dar  uf  geviel  4M  vtlfcM  i» 
mit  eime  geoMümi  nite, 
4mi  bm  ta  M«ii  ima  •§ 
swel  T|e  Ml  leg U€k«i  Uge, 
«f  4M  41d  ragefUiehe  klag« 
gelege  and  4er  groae  Ma4e« 
4le  braelile  mm  Im  mb«  llii4a 
u4  lIpIfolM  to  tae  4UI1I0.  U 
M  WM  vil  fleOkli  §m  ile^ 
fRTMM  to  belwMe  eines  hoag^rs  aaly 
4a  Bit«  er  Ach  su  lande  bot 
madf  CWm  er  hie  bi  dem  rtade  yant, 
4m  ▼rajE  er  in  fich  und  verriMt.  tO 
vaal  er  icht  To  bleib  er  alda, 
vant  er  ouch  nicht ,  fo  glaao  er  M 
mit  erge  an  die  mure. 
fin  vlentiicbe  oature 
raichel  not  in  do  bot.  M 
Tus  vraz  er  allez  vie  (ot^ 
daz  ß  im  konden  brengen. 
diz  leit  began  ßch  lengen 
von  tage  zu  tage  an  der  diet. 
ir  not  in  zu  iungeß  riet,  40 
do  in  des  vies  gebrach, 
daz  niau  oiTenlichen  Ij»rachy 
man  Tolde  werfen  algeliek 
die  lox  uf  arB  m4  «f  riah. 
uf  WM  4M  to«  fieBe,  46 
4m  bm  4eBretoaa  aese, 
M  were  wib  a4er  bm» 
m4  geba  ia  teBO  woraa  4m. 


Qf  4m  ar  wlafea  Ma  baaakaa 

aa4  4to  'aa4araa  Ito  a  tobM,  •• 

4to  atokl  h/tth9i%  Ba  aavtat. 

diz  was  gemeinlich  Ir  rat 

Bit  affealicher  wiliekary 

4m  man  in  alle  tage*Tttr 

brechte  ein  menfche  und  ato  fie.  M 

ir  dikeinen  man  erlie, 

arm ,  rieh ,  Iclein  oder  gros, 

uf  fwen  fie  wiTele  daz  loz, 

der  muile  vor  den  trachen. 

alfus  begonde  fwachen  60 

die  Aat  vil  fere  und  daz  lant, 

wand  ir  der  trache  vil  verflaot. 

IVii  quam  diz  loz  an  eime  tage 
dem  kuDige  in  grozer  klage 
ttf  fin  einigez  kint. 
da  WM  al  fin  vreude  oach  blint, 
dia  wu  Ib  a  aas  wün  fjpfuo. 
ata  laahtar  rabaM  «ada  taaa» 
dIa  bala  ar  vad  stobt  Uadare  ne. 
dM  toa  aaab  werbMdar  a  W 
vf  dlfalbaa  tocbter  ^ aaB. 
dar  kMto  watota ,  ato  toi  gaaaB» 
dia  rIebM  aad  dia  arBea 
bat  ar  Aab  arbanaaa 
aber  fiab  Md  aberM  Uat.  n 
'ejr*,  fjprMb  ar,  "an  Ift  m  air  UM 
min  vreude  Md  varhawM. 
an  dirre  iunc^rovven 
hofte  ich  beQan  mia  iiaaaa. 
ob  uwer  heil  mir  gunne,  60 
daz  ich  fule  in  vreuden  leben, 
To  geruchet  mir  wider  geben 
min  tocbter,  die  nu  \l\  verlorn, 
wand  ße  daz  loz  hat  erkora. 
nemet  filber  nnde  golt  ^ 
fovil  als  ir  immer  wolt, 
lind  lat  min  kint  mir  bliben*. 
feilt ,  do  began  fich  triben 
in  daz  volc  ein  michel  zoro. 
fi  fprachen  *nu  wir  hau  verlorn  H 
vil  unde  vil  der  unfen 
nach  ungeluckes  runfen, 
waad  la  der  wurm  vraaara  bat» 
au  ttd  bawara  aaeb  Mfer  rat, 
dM  ich  dM  ungelucka  ^ 
M  dir  lebt  irarraaka. 
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fli  oMk  Bit  «M  Mtfbkea*. 
ir  wort  begMi  fo  breit  Ach  MMm 

io  hohe  tragender  ungedult, 

dajs  der  kiioic  von  dirre  fohalt 

ifl  nafte  volgeo  uffer  ftat|  A 

idoch  er  einer  bete  bat, 

daz  fi  im  in  der  grozen  klaga 

die  tochter  liezen  aclit  tage 

bi  im  f  die  wolde  er  weinen. 

des  wart  von  den  gemeinen  10 

gevolget  rwerlicli  geouc. 

do  fich  die  y.'it  alfus  vertruc 

und  ex  quam  uf  den  achten  laC| 

der  kiioic  grobelicb  erfchrac, 

wand  fich  daz  volc  zu  houfe  nam 

und  uiit  gewalt  uf  in  quam. 

ß  rprachen  *do  gib  durch  gewer 

uns  din  tochter  balde  her» 

•der  4m  aaft  ligeo  tet'. 

ier  kBBie  Bit  UM»  Aeh  erhot,  tO 

ww»4  er  e«eh  felbo  hevar 

leheie  m  ia  die  wUleknr 

■H  lose  iee  geaeleeB  fireir« 

die  tochter  er  deaae  greif 

durch  In  gros  nngeaMMh.  M 

tU  kme  er  weleende  fpiach 

*owi,  o  woy  tochter  nia, 

■ÜBce  herzen  vreadcafchlay 

waraa  bißu  mir  geborn, 

daz  nu  To  iamerlich  ▼erlern  30 

d|a  rchoae  lugent  III  aa  dir. 

da  were  ewilen  ein  vrende  aür» 

nu  billü  mir  ein  herzeleit' ! 

fwie  fin  not  was  nach  ir  breit, 

doch  woide  man  Ge  vuren  dan.  35 

do  hicz  der  kunic  fie  legeo  an 

mit  kuniclicher  richeit, 

die  fi  hete ,  ir  beAen  kleit 

gegen  ir  Telbes  ende. 

do  viell  mit  zucbt  ir  hende  40 

gegen  deme  vatere  die  maget. 

im  wart  dano  von  ir  geDiget 

alle  Aaer  weitet, 

dio  er  dareh  ▼eterilohea  rat 

heto  aa  Ir  begaagea  la.  M 

gegen  Im  viel  A  aa  die  kale, 

do  A  hierch  Aa  arleah^ 

alle  ▼reade  wae  Im  teah, 

de  er'der  tochter  aaitte  gebea 


Biloah  dnrok  dca  wonaea  lefeea,  M 

deaie  A  aa  waa  da  gearla. 

Aie  gleac  die  loacrroire  hia 

alterfeiae  gegea  deai  Aade 

■ad  wartte  dea,  der  da  fchade 

waa  da  manlges  lebene«  M 

nieman  gienc  ir  beaebcae 

durch  belfliche  Tache^ 

wand  der  bofe  trache 

ertotte,  fwaz  zu  im  quam, 

des  man  vil  und  vil  vernam.  00 
Binnen  dirre  Telben  s^t, 

do  die  dirne  harte  wit 

fich  um  na  dem  wurme  fach^ 

e  fi  querae  an  die  bacii 

in  dea  trachen  zucke,  %S 

do  ▼ugeiez  ir  gelucke, 

daa  ela  ritter  quam  geriten 

Mit  vll  aachteollchea  Atea« 

Aa  wec  geharte  Im  alAia. 

dla  waa  der  gate  Oeorglua, 

dca  vafer  herre  Ayite 

oad  Mit  Im  da  Tolaate 

auwlge  Idülche  aot» 

die  der  warM  dca  latea  hei^ 

waad  er  Ir  lehea  aldeihfach.  75 

ala  Cteorglaa  geflMh 

die  ioDcvrowea  welaea» 

Tebt ,  do  betwanc  den  relaea 

Aa  eddkelt  aad  6n  tugeot, 

daa  er  vor  Im  der  rchoaea  lageat  80 

In  rechter  not  nicht  vergaa« 

von  fime  rolle  er  gefaz 

und  gienc  zur  iuncvrowen, 

wand  er  begonde  Tchowca 

nach  vernumftiger  witze  OA 

an  ir  fchone  anllitze, 

und  dar  zu  an  ir  riebe  kleit. 

die  wifeten  im  ir  cdelkeit, 

als  er  billich  do  verfluc. 

nu  bat  er  gutlich  fie  genuc,  90 

daa  A  Im  fagete  mere^ 

wec  A  hetrahei  were 

la  dfo  leidiger  aot, 

waad  Ir  herae  eaUaaea  tot, 

daa  aa  dea  eagea  asvles.  OA 

aa  waa  Ir  fehde  dfo  gros 

gegea  dCMC  hertea  wanae» 

aa  dcMC  beaaate  Aanaci 
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daz  fi  gcrprechen  oiockte  küB^ 
idoch  To  wart  ir  ein  roa» 
dftjs  fi  den  ritter  anTach, 
und  guilichen  au  im  Tpraoh 
milleidi^^es  herzen  dol 
*eyR  ,  hcrre  ,  tut  fo  wol, 
daz  mio  wille  zu  uch  begert, 
fitzet  baldc  iif  uwer  pfert 
und  vlihet  uwer  (Iraze. 
fwaz  ir  des  haldct  maze, 
daz  in  getruwelich  mir  leit, 
M'and  ir  zu  tudcvs  ianierkeit 
valieu  muget  wul  bi  mir'. 
4o  Tprach  Georgius  na  ir 
'edele  iaBOvrowe,  Tage, 
4m  ick  mit  bete  m  ilr  tege. 
em  ift  to  wu4erli€h  ein  Mm. 
49ti  ift  vetttee  «to  gre«  rtoo 
wU  febowra  alle  k9t  m  4ieh ; 
Ueveo  rallH  keriobteo  »leli, 
was  die  fkeke  •etae'. 
de  f^raoh  an  iai  die  reiae 
*feem  Biia»  ick  feke  waly 
das  ir  ftl  BMabeite  Tel 
lind  ein  riUeriicher  dc^^en. 
iat  min  min  ungeluclce  pflegea 
nnd  wichet  balde  hin  befity 
daa  ir  icht  in  dirre  zit 
verliefet  uwer  lun^ez  leben, 
ich  bin  alhie  dem  tode  ergehen, 
wand  mir  du  kuiut  fin  ungemacii' 
Georji^ius  xu  ir  du  l'prach 
'deifwar  du  i'alt  mir  macheu  kunt 
die  fache  ^ar  unz  ufTen  grünt, 
waa  dich  fulo  verleiten, 
wand  ich  wil  hic  beiteu 
vurwar  und  daz  cMide  anfehen, 
was  not  fule  an  dir  gefckehea. 
wilMt  ouch ,  das  Ick  rile 
aad  kle  alekC  lenger  bite 
aaek  diaer  gir,  fo  nacke 
aiir  kaat  alrcE  die  fkcbe*. 

Üwaa  die  luacvrawe  ia  gebat 
uad  er  alcki  wou  ir  deck  trat, 
dia  wae  ir  leide  geaao,  • 
waad  Ii  ia  aiildee  waae  trac, 
das  er  ailt  ir  wurde  erflagea. 
fekt,  de  begeade  fi  in  fagea 
aierdealUck  die  facke. 


wie  der  bofe  Iraoke  M 
daz  lant  hete  gar  verladen, 
aad  wie  groalichen  fchadea 
er  an  den  luten  worchte. 

^   die  iuncvrove  aher  vorchte, 

daz  binueu  dem  gefpreche  M 
der  trache  hervur  breche, 
daz  difme  wurde  ein  ungewin. 
des  bat  fi  gutlichen  in, 

10    daz  er  von  dannen  baldc  rite. 

DU  Wolde  er  wefen  ir  damile  W 
und  daz  Code  fchowen. 
fus  fprach  er  zur  iuncvrowen, 
die  im  dea  kume  gekorchte 

t»  <ia  kUbea  aUe  Tarckte» 

aad  fiek  des  geasUck  aa  air,  M 
das  ick  kelfba  welle  dir 
ia  deaie  aa»ea  lefli  Crifti. 
ick  wU  ie  fckewea ,  was  kle  fi. 

fifi  das  da  TerHeil  Tdr  oageMChP. 
ai  die  wUe  er  das  f^rack» 
feht|  wa  die  laaevrewe  fack, 
das  as  deai  wassere  fick  kiaek 
dee  kefea  wanaea  keobet 

t5  und  do  wart  ouch  beteabet 

alle  ir  troA,  den  fi  trac.  ^ 
*Bn  vlihet  balde ,  ez  ift  geaac\ 
tuB  fchrci  fi  uf  den  ritter^ 
wand  ez  ill  vil  bitter 

30    dax  mich  nu  hie  fal  bezirn. 

herre  ßrifet  du  an  uwer  vUcd,  ^ 
wand  ir  wol  uwer  leben  fpart 
und  uch  vor  nutcu  bewart, 
der  ich  bin  leider  unbehut*. 

35    do  fach  Georgius  uzer  vlut 

wandern  teneu  bofen  wurm.  ^ 
weiz  got ,  du  hub  fich  ein  ßuni 
awifchen  in  nicht  über  lanc. 
uf  fin  res  der  ritter  fpraac 

40  aad  fegente  ficb  krosewlt. 

er  weide  keker  lugende  pria  ^ 
aa  deae  warae  erftiitea. 
alAia  begoade  er  ritea 
gegea  ia  wol  fbelle  geaac« 

46  die  gleveaie  er  aider  floo 

aack  ritterlicker  fase  ^ 
uad  fiack  ia  veller  aase 
darek  dea  wora  al  iaariitea« 
das  wae  erilek  gerittea 
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neb  yrifliühM  wtvie». 

<er  mm  viel  su  ier  triea 

■N  Wirt  Mu  müe  Agelot. 

la  wMerreelitea  «r  YCtvkct» 

WIM  ia  fin  knft  wm  eBswei.  6 

Georgius  an  iie  wmgti  fehrel 

'ga  her,  itinemwa  iprty 

und  habe  io  gote  kniM  muC; 

dir  wirret  hie  kein  iiogemacb. 

Bim  dioeo  gortel  und  (lach  10 

am  den  hals  des  frachen. 

got  Tal  cio  wunder  machen 

an  fin  lob  durch  nutz  der  dieC  I 

der  iuncvrowen  du  geriet 

(in  Iruwe,  die  er  ir  bot,  15 

daz  n  ouch  bi  im  in  der  not 

bedan  wolde.    alfus  R  quam 

KU  deme  wurme  und  nam 

iren  gurtel,  den  fi  truc. 

mH  wHtm  ante  fi  io  nuc  tO 

mm  4en  wura,  4m  ft  niehl  vl«cb,  (79^) 

■■4  d«  fl  im  cnrlel  sock, 

4m  velcete  41m  tracke 

to  daavifger  Ukeke« 

mU  ein  wolkendee  kuBt,  U 

deae  slla  erge  ift  'iiokunt* 

Vo  4is  alles  ftia  gafekaak^ 
■aale  aeareke  4a  waader  Ikek, 
4as  alt  vreoden  sotrat., 
ft  braekteo  io  niueo  in  die  ftat*  SO 
4mM  was  den  lalea  allea  leit, 
wand  fi  durck  grase  sagekeit 
Blekt  torfien  user  mure 
ver  des  durch  die  nature, 
4ie  fi  den  trachen  weftcD  kakea»  3& 
als  die  beten  nu  enlfaben, 
da£  ir  vicnt  quam  zu  in, 
do  vloch  ir  ieglich  to  hin, 
twHZ  er  mochte  immer  gevlien. 
fi  Tp rächen  'ou  wil  uns  besien  40 
der  tot  alzumale 
mit  vil  grozcr  quale, 
ob  wir  zu  deme  wurme  kumen; 
nibt  dan  vluckt  aac  ans  gevraae». 
wol  4aa,  karre,  ag  wol  iaaP  46 
Georglaa  4er  gate  aaa 
fckral  Ttt  lala  aa4e  bat 
i«  tMt  Mlbea  to  4er  Bat, 
waad  ta  alaht  aawnrre  i 
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4er  wara  were  alfa  karre,  60 

4aji  er  la  aacbte  alebt  gelaa. 

'aieb  bat*y  ipnck  er,  *4er  getea  Aia, 

leAia  Criftaa  geaaat, 

sa  neb  laa  kaaea  ia  41a  laat, 

4aji  leb  aeb  ▼on  4eae  traebea  16 

aitalle  vrl  Tai  machen. 

gelottket  o(,  des  ich  uch  bite, 

nie  aaa  4er  crifiealicbe  fite 

leret  an  den  guten  got. 

durch  fin  helllgez  gebot  §0 

fult  ir  uch  alle  toufen, 

und  uch  mit  willen  (loufea 

von  den  bofen  abgoten. 

ez  hat  der  tuvel  geboten, 

daz  man  mit  dienHe  fi  bereit  §i 

der  abgote  valfcbeit. 

ir  fult  in  genzlicb  widerflan 

und  rechten  gelouben  haa, 

fa  wU  leb  tat  dea  wura  flaa 

aad  flaer  berfeball  aeb  erlaa,  70 

der  er  ab  aeb  bat  gepflogen, 

alt  griaaer  krall  fa  ungezogea'. 

f^as  da  wae  varre  ader  aa, 

das  rebrei  alles  la'. 

8  werea  vre  dar  lere  96 

aad  weldea  laaer  aere 

dar  aa  baldaa  fia  gebet, 

das  fi  gelenbetea  aa  gat. 

der  ritter  vor  goie  wert 

BMchte  bloz  do  fin  Twert  80 

und  Iie«  al  ofTen  fchowea, 

daz  er  wol  torAe  howen 

in  den  wurm  funder  not, 

den  fluc  er  vor  in  allen  tot. 

fua  lac  er  als  ein  ander  bloch.  M 

do  holte  man  vil  ochfen  loch, 

die  in  folden  vurwart  zien. 

die  iocb  man  alle  zu  im  fpien 

und  zoch  in  verre  To  hin  dan. 

Ais  predigete  in  der  gute  man  90 

von  unrerae  lieben  herreo  gote. 

to  fiaa  baiUgaa  geböte 

eatyfieae  der  kaalo  die  toalb. 

da  wart  artt  sttloalli 

«a  die  taiifb  eto  gedraae,  06 

waad  fia  getea  liebe  twaae» . 

deae  i  valgao  weldea  aa. 

Aia  aaaMB  fi  die  getea  a 
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und  Ueldes  ieh  »it  wlllee  dm», 
beide  wib  Ilde  mn 
wercMee  gar  d»s  beRe, 
fwa  ex  ir  ieglich  wefte. 

AU  diJK  toufen  Tus  orcien«-,  6 
der  kiinic  lieblich  iiramevieoc 
Oeorgiiim  unde  fpracb 
'herre,  wir  han  gut  0;emach, 
darjsu  gelouben  unde  vride; 
daa  unn  allez  verinide  10 
eiwereflii  allcine. 
nii  wolle  oiich  wir  gemeine 
tun  hinnen  vurder,  twum  d«  vHlt. 
ob  dich  der  bete  nielK  bevilt, 
ro  Bin  darcb  fei  Ua  Tee  nir  U 
an  etaer  hlef  eea  gftbe  dir 
▼II  fllben  vede  geUee. 
fU  do  BM  iMMn  weldee 
u  das  reehl  vea  lirekelt. 
9lm  hie,  alB  ieb  b«be  gefei^  M 
▼n  febnlsea,  dee  ieb  bee  gnee». 
Oeergiue  Um  ga%  Terflaey 
wand  er  Ideiaea  willen  irae 
■f  dee  CDbataet  iinvnc, 
der  mangeib  krenket  Hn  leben.  tft 
'wiUu',  fprach  er,  'gut  geben, 
dum  gib  ot  hin  den  armen, 
la  dich  durch  got  erbarmen 
die  dürftigen,  Twaz  ir  i(l, 
wand  in  unTer  herre  Grift  tO 
heizet  erbieten  milde  hanl'. 
der  kunic  an  tugenden  wa«  enprant 
in  rechtveriigen  Tachen. 
ein  rounller  liez  er  macheni 
daz  man  wol  ordcnierte  Sb 
unde  vrielichen  zierte, 
wand  er  vil  bete  gutes 
und  was  eiieb  fUebee  nratea» 
das  er  es  ertteb  klellte. 
de  MB  es  bereltte^  dt 
nie  das  nneh  wiSen  feMe  weflen, 
de  wnrt  am  benble  oneb  In  ns  geleflsn 
Mnrla  die  knnigta, 
die  felde  wlrt  darinne  ftai 
nacb  iiBM  lieben  ktode,  4b 
nnd  darsB  Ir  tageOnde 
Oeergina  der  gnie  wum^ 
der  eneb  geeret  wart  dar  an 
in  tigenllleben  prtfen. 


feht,  do  Wolde  onch  bewiren  Ab 

got,  daz  er  die  nicht  verflnc, 

die  ir  herze  an  in  truc 

mit  reinlichen  dingen. 

er  liez  alda  entfpringen 

uz  dem  altere  ein  wazzer  klar,  5b 

des  man  mit  vreude  wart  gewar 

an  grozeme  zeichene  genuc. 

twa.  man  daz  wazzer  hin  truc, 

Twic  tolfiech  ein  roenrche  was, 

alzuhant  er  genas,  M 

Twannc  er  das  wasser  getrane. 

dis  wunder  eneb  ein  leil  Se  Iwnnc, 

das    gewannen  velle  krall 

an  dee  gelenben  berfeball. 

Am  wnehe  dIs  vele  an  felekeil.  ib 
f^was  In  bete  ver  feil 
fleergine  der  gnte  aan, 
da  bleldea  B  Heb  wiUle  an 
fWle  ft  beA  imaier  kenden. 
da  bi  S  eneb  begenden,  7t 
das  6  ia  weiden  eren 
dnrcb  An  gutes  leren 
nnd  durch  fin  tngentbaflez  leben» 
den  er  in  gote  was  ergel»en; 
dlE  was  im  hurte  Twere  7b 
und  durch  die  Felben  nere 
Wolde  er  befit  keren. 
von  werltlichen  eren 
gedachte  er  wefen  unvcriaden, 
daz  ß  im  mochten  nicht  gelchaden  bO 
an  der  tugent  enbinnen. 
mit  vruntlichcn  finnen 
legete  er  deme  kunige  vur 
fines  herzen  willekur, 
das  er  von  dünnen  tvolde  vam.  8b 
der  kunic  bat  in  den  wec  fparn 
und  bliben  in  deme  lande, 
▼il  beie  er  an  ta  wände, 
das  ia  dnek  niektee  ver  trae. 
Qeergine  waa  dee  bersen  klnc  N 
and  na  guten  wilsan  l^knrt 
klemn  aül  lere  er  verwarf 
deae  kanlge  vier  Inekn» 
die  er  dnreb  ia  gelneke 
in  bevnieb  nH  lere^ 
nnd  bnl  In  laMier  nere 
dran  nli  gewenkell  nMen. 
'dn  fUlf>  ijpraek  er,  IbebaMen 
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zum  erüeu ,  als  ich  dir  du  ra^ei 

dax  dir  dich  vlizeA  alle  laf« 

in  die  kirchen  zu  kiimeD. 

twie  du  macht,  Tchafle  ireo  vrttMea, 

daz  fi  bedan  mit  ereo  g;Rr.  5 

«umändern  male,  To  nim  war 

leiblicher  prifterrchaft, 

iiod  ere  die  mit  aller  krafl, 

daz  ifl  ein  tugendericher  mut. 

sua  dritten  male  wis  bekat  1f 

4mr       4««  4u  mit  ereo 

•■tpAill  das  foCea  leres, 

€mm  vil  geaadea  eriaget, 

twm  wuM  Ar  Ickt  voa  g ote  Ikfec. 

ta  er  dia  vater»  in  Ba  kiat,  Ift 

to  wia  aida  aiekl  flaaeabliaf, 

Karcha  aada  lerae 

▼aa  diaaa  ▼ateia  g a raa 

«ad  aiarke,  fwas  er  Merelie  aa  dir. 

mmm  vierdea  aale  volge  mir  99 

•ad  las  dla  herae  fin  bereit 

flete  an  die  banaeberzikeit. 

la  f welchem  beraen  fi  ifl  breite 

sa  vil  tugenden  fi  daa  treii 

und  gibel  im  riehen  gewin.  SA 

biit  den  armen  luten  hin 

mit  der  gäbe  dine  bant'. 

als  die  lere  was  volant, 

do  fchiet  der  lugenderiche  man 

wider  ir  aller  willen  dan.  90 

Ku  hiib  ßch  angefi  unde  aal, 
die  mao  harte  wite  erbot 
deo^  die  Crifium  geloubeten. 
die  ubeleo  fie  betoubetea 
mit  nacht  Toader  vareo.  .  35 
dis  waa  la  dca  iaiaa, 
da  DIacleeiaaaa 
■ade  Masiaiiaatta 
das  rlaha  hetea  aader  la. 
am  ParlMaade  waa  dart  Ma  40 
gaCatst  eia  knale,  ela  valfelier  auM, 
der  bU  alda  grief  dar  aa« 
das  er  die  GrUlea  naehta  twMck 
aad  auuügerwla  ir  lekea  bcaek. 
im  elaer  alt  ea  gefchacb,  44 
das  naa  ia  fe  verlebet  fkch 
af  die  geloabigea  an  dea  leaf» 
das  bi  eines  numdes  louf 
der  CriAea  ibeasda  lufeat  lae. 


den  do  geviel  ir  eades  tae  M 

au  Perren  und  euch  anderswa. 

man  fluc  fie  beide  hie  nad  da 

in  manigerhande  Twere. 

die  heilie;en  merterere 

liezen  fich  Tus  morden.  fti 

fi  waren  inein  des  wordea^ 

beide  man  unde  wib, 

daa  fi  verlurn  e  den  Ub, 

e  fi  die  abgoie  erten 

aad  von  Crifio  kerieo.  bO 

farelcb  oaeh  beßundeo  aldar  aa, 

es  areiea  wik  eder  mtm^ 

dea  lac  ir  lei  ver  der  tor. 

eneb  waa  geaager  wlilalcar 

dareb  die  Maisfalde  ael»  U 

die  aiaa  alflaa  dea  criOaa  be^ 

das  A  aül  wlUea  cnuea, 

die  abgele  aataiea 

dareb  ir  lebef  viilea. 

rwaz  offealieli  aa  Grilea  7t 

Biir  einigem  werte  laeb, 

aa  deai  Ireib  auia  aagaaMchy 

uaa  er  sa  tode  wart  geaml. 

Georgius  der  rUter  gut 

waa  ttnder  Daciano.  7k 

fin  herze  wart  betrübet  do 

durch  diz  groze  ungemacb, 

daz  er  in  der  werlde  Caob 

vollec  nicht  zu  Teine. 

die  toten  klagete  er  kleine,  M 

wand  fi  befiunden  reine; 

fin  klagen  was  alleine 

um  die  zagehalten  diet, 

dia  von  gotes  geloubeu  icUiei, 

ala  ia  ir  taaipbeic  geriel.  86 

dareb  die  ÜMbe  la  lai  Mai 

fla  herse  la  Mialger  aal. 

ia  teiUe  Wille  lai  gebot, 

das  er  fla  gttt  venreUle 

aad  alanwwla  eaeb  teilte  M 

dea  araMs  gar  alt  niar  hast. 

er  aaa  enaallah  gewaal 

aUt  lageaUiohea  vagea» 

rechte  als  die  criAea  tvagea, 

die  maa  dareb  Iren  gelaabea  One.  M 

An  Wille  wae  de  beis  geaae 

au  des  libes  narterat. 

er  gieae  aacb  Aaea  kersea  rat 
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viir  Dacianiim  iinde  Pprnrli, 

dax  ouch  alKiihant  ^cichacli, 

'got  des  himeU  ill  ein  i^ol, 

der  nit  gewahifs  i^ebot 

in  geTcbiif  an  hoher  Iii).  i 

e  abgote ,  fwnM  ir  ill, 
4mm  imt  tsYcto  geMSl 
mmi  mt  4tkm  hoblle  gefcbasl.* 
.  •aoImm  4n  mrfte 
•rrebrac,  das  er  gecurfte  !• 
Uivale  neaaea  iaa  gata 
nad  alfa  gar  am  gal^ale 
■iH  worlea  hiaaga  Aeb  daraa. 
*ragaa'y  Tyraab  er »  'taaiaier  aiaa, 
welch  lA  dia  valfeba  kaabaic,  15 
▼aa  der  dia  bafar  Munt  reit, 
das  aafar  ^ote  lavala  fia  I 
dine  geburt,  den  oaoieB  din 
Wolde  ich  ouch  erkenniin  * 
To  wil  ich  mich  dir  neaaeo'«  SO 
Tprach  dfr  pote«  rilter, 
'ill  din  xorn  mir  bicter, 
daz  Wirt  in  wotliifl  mir  gewaaC. 
Georgins  bin  ich  genant, 
von  Capadocien  geborn.  %i 
die  pfalfenxc  were  mir  erkorn 
Wolde  ich  wenden  driif  min  ledcl. 
fna  bin  ich  beide ,  vri  und  edel 
und  wil  arm  fin  durch  goi 
«ad  dulden  hie  der  werlde  Tpot,  SO 
ala  der  crIAeabeite  rote, 
mf  das  icb  daaie  gutco  gota 
gadiaaaa  «aga  daAa  bas'. 
feht,  da  gaviaaa  la  grasaa  bas 
Daeiaaaa  uf  is» 
das  ar  nf  Aaaa  nagawla 
■ic  grasar  arga  dacbca» 
Aaea  aiat  ar  vallaabracbta 
sabaal  fbadar  lasgaa.  cAOi») 
ar  lies  In  aaAagaa  40 
■II  dea  anaea.  dis  gefcbacb. 
so  den  knechtas  er  da  l^raab, 
das  A  nach  finem  wUlaa 
fo  wol  foldea  villea 
mit  vollen  iinviigen.  46 
die  leaechte  an  in  do  flugas 
vientlich  nach  arj^en  fiten, 
im  wart  der  lib  gar  verfaitea» 
Ais  in  ir  unfelde  riet. 


die  wol  iin«»elru\ve  diet  50 

fu  h  daran  ouch  vlizzeOy 

daz  ß  im  abe  rizzen 

vleifch  undc  hüte  unz  ußez  beio. 

eleawa  berdiirch  ouch  fcbeia 

darcb  aal  Aa  ioge  weide.  &5 

la  dirre  grasea  leide 

lies  la  da  gel  darcb  waader  lebea. 

die  abelaa  f  uaaiea  lai  beaebea 

aill  buraeadea  ▼akelea  geaac, 

die  aiaa  im  fo  aabea  Iruc»  00 

das  A  ia  woi  verreagetea« 

die  wapdea  A  lai  «eagetea» 

fals  warlba  A  darla 

aad  liezen  ez  darnach  Aa, 

wand  fi  fich  Aa  verzigea  €5 

und  liezen  in  vur  tot  Ilgen. 

aieman  iruwete ,  daz  im  leben 

Hntrde  eine  Hunde  ouch  me  gegebea 

durch  dio  t;roJH'lirhc  flacht. 

xuhuiii  in  der  leiben  nacht  70 

quam  ^llt  xu  llnem  vrunde. 

durch  vrunilich  Urkunde 

erfchein  er  im  und  fprach, 

daz  er  durch  in  diz  ungemach 

gedoldic  Tolde  liden  ;  7i 

i'vvaz  man  im  verrniden 

gedechle  lib  unde  leben, 

wand  er  da  wider  im  wolde  geben 

die  lu-ooe  la  Aner  hüte. 

Cieorgtaia  der  gala  At 

dea  IroAaa  wari  fa  recbia  vra, 

das  er  aiiaaer  daa  eia  Ära 

«r  Aaea  lib  da  aehle« 

■a  alierhaade  llachle 

waMa  er  gerae  Aa  bereit.  6S 

Ab  aagCMCb ,  Aa  erAa  lall 

wari  lai  aül  trofte  wo!  baaaaaB 

▼aa  Aaea  liebea  barrea  kwaea, 

Ala  Oadasaa  geraoby 
das  iai  leit  aad  nageauich  00 
finen  lib  im  aiohl  beaaaiy 
uf  in  ia  allem  sorae  er  brma 
darch  argea  bersea  CWarc 
einen  wITen  zouberere 
rief  er  zu  Im  und  Tpracb  fs 
MiMTwar,  nu  hin  ich  harte  fwsch 
iu  aller  mioer  herfchaR, 
daz  ich  die  criflenlicbe  kraft 
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an  im  oiclit  mac  emindea. 

er  ift       UAea  fwiadeo 

uad  kao  xoubero  onch  danite. 

Im  Ua,  ob  dich  din  knolllick  AI« 

an  im  iclit  Jere  rchafTen'. 

'ich  wil  in  gar  zu  eimc  afTen 

Jan  M'erden',  fprach  der  nieiiler  do* 

'wirt  er  nicht  kiirxelicb  alfv 

von  mir  alhie  betoubet, 

fo  flach  mir  abe  min  houbel,  10 

dea  ich  gellaa  wii  Ttinder  wanc\ 

fehtf  do  machte  er  ciuen  tranc 

mit  finen  liRen  vollen  fcbarf} 

vergilt  er  darin  warf. 

di2  gab  er  hin  Georgio.  16 

GeoiyfBa  waa  fia  harte  vro. 

Im  vafcrs  liebea  ierrea  loba 

eis  kraae  «achle  er  dar  ehe 

mm4  traae  ea  abe  vaa  alüBa  gmat 

•la  de«  aieiftere  wart  kaai,  M 

4mm  er  alehl  let  alAer  lae, 

vll  frekelieh  er  iei  erfckrac, 

ala  ia  die  aageA  de  ketwaac. 

40  aaekte  er  elaea  aaderea  traae, 

4m  vea  vergill  rieker  waa  tk 

4aaae  der,  des  er  geaae, 

mm4  gak  la  kla  dene  rittere. 

fwie  er  were  bittere, 

4arof  gedachte  er  oicbtesnickt. 

■lit  tugeatlicher  zupflicht  SO 

Biachte  er  ein  kruze  alTam  e 

und  tranc  in  funder  alle^  >ve, 

fwax  im  da  was  ^eTchenkeL 

do  wart  euch  hin  gelenket 

der  meiAer  verre  uz  finer  kuail.  m 

io  ruweges  herzen  brunH 

viel  er  vor  diffes  vuze 

'eja',  fprach  er,  'du  fuze, 

durch  diner  lugende  gebot 

hilf  mir,  duz  ich  kume  an  goL  40 

iek  wil  ein  crifleo  vurkaa  wefea 

uad  aiaaer  aie  die  kaaft  gelerea, 

die  aück  ux  gotes  geleokea  trelt 

der  ilek  mli  fWeker  ilekeU 

gevriel  kal  vea  dlrre  aet*.      *  4k 

Oastgtae  »tt  lleke  im  ket 

▼e«  g«te  karte  liekea  treA, 

mA  Aas  er  warAa  wel  efieA 

TM  alter  Aiatllekea  kraft 


■It  dee  celeakea  kerfekalt,  AA 

dea  er  aa  gete  keie  erkera. 

Daelaee  waa  To  aore, 

Atz  er  deai  aMiAere  uffer  Aat 

nit  voller  racke  antrat 

nach  fines  felbes  worteo.  AA 

man  vurte  in  nzer  pforten 

und  fliic  im  abe  daz  houket* 

alfus  wart  er  betoubet 

durch  got  in  ertriche  hie, 

der  mit  genaden  in  entpfie.  AA 

Ala  der  andere  tac  erfcheio, 
do  was  der  valfcbe  vurlle  ioeio 
durch  iin  erge  worden, 
daz  er  wolde  ermordea 
mit  groser  not  Georgium.  AA 
eia  rat  waa  ahMi  aad  aa 
»It  Tckarfea  aagelea  kewerekt, 
dea  «aale  aeafcke  waa  enrerekt, 
rwer  die  plae  aag efaek. 
af  daa  karte  aageaaek  VA 
wart  Qeerglaa  gelrkgea, 
aad  de  aaa  ea  woMe  aa»ekigea 
aaek  dee  nMlAera  HAea^ 
daa  ea  la  karaea  vrlAea 
Oeerglaoi  gar  verfküte,  Yi 
do  was  im  unfcr  herre  aite 
uad  half  la  darek  Aa  tniwe, 
die  an  im  wart  nuwe. 
daz  rat  brach  mitten  enawei 
und  zubracb  alfam  ein  ei,  ttO 
daz  gar  zuworfen  were. 
fu8  lolle  von  der  fwere 
unfer  herre  finen  knecht. 
diz  diichtc  wcfen  unrecht 
üaciauura  den  vurflen  8& 
und  liez  fich  aber  durAeo 
uf  ercliche  groze  not, 
dar  an  Georgias  lege  tot, 
des  blic  im  was  mit  leide  bi. 
zuhaut  liea  er  do  wellea  bli,  N 
daa  vll  rekiere  wart  gelaa. 
la  daa  klllieB  er  Ae  laa 
Geerglaa  dea  illler. 
fwie  ea  Aaekie  kitler 
Ale  aaderea  wefea  aade  grea,  AA 
Geerglaa  Aeek  aickt  verdroa 
la  deae  glaeaAea  klle.  (Al«>> 
er  waa  reekle  alfa  vrfe. 
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al«  ob  er  feze  in  eioem  bade. 

in  twanc  nicht  den  libea  fchadC) 

wand  er  hete  gut  gemach. 

all  daz  der  vurAe  gerach, 

do  was  im  leide  gentic.  A 

fin  herze  daruf  in  tnic, 

4tM  er  in  aiclit  me  f«ide  fbia» 

IMff  gnr  abclui 

wmk  4m  efeliehM 

nahte  ▼•Igel  «r  air  im'. 
Am  mm  Amt  mmg^Ummt  wum 
Oatfglwi  Ttt  ItoUML 
mH  ▼readea  droalt  «r  ta  M  isli 
Md  f^TMh  Mit  eflagf ,  U 

ob  er  alfo  mochte  erwegea 
den  widervechtentlen  BMii. 
'o  Georgi,  ritter  gut, 
mia  felio  vrunt^  guter  man, 
nu  fich  getruwelich  daran,  80 
wie  din  die  gote  Tchonen 
und  dir  mit  gute  iouen, 
da  da  verdieaet  abel  baft. 
Iah  ratet  da«  da  ahelaft 
aad  dea  gotm  ift  hanit  ift 
■it  dieaftllcher  aiheü. 
iah  wU  dir  tanlMi  fwiahaa 
gegea  ailr  dhr  widMiwhaa 
«■d  dir  lle%  iwm  dn  Witt, 
wider  dieh  ttte  iitt  hesUt,  U 
wand  leb  din  g;uter  Tmal  Ma*. 
do  fprach  auhaat  wider  Im 
Georgias  der  gute, 
in  eime  heiligen  mute 
Wolde  er  begeinen  ßner  Üß^  Ü 
'o  daz  du  To  kindefch  biH 
und  mich  mit  herter  arbeit 
baH  bracht  io  To  maaic  leit ; 
daran  du  gegen  mir  uaftlea 
und  hiadennacbBicb  galUobea  Utee.d9 
hatte  leh  ata  elaee  gal  wen 
Yoa  dir  aaai  eiia«  gehört, 
»llUeh  wea  Iah  vU  drate 
werdea  were  am  rale. 
din  weieh  wert»  dta  gMr  mü  df 
Mtt  gewall  M  Mir  tat» 
das  toh  wli  mm  getaa  tvalea. 
Bu  la  mMk  gea,  leh  wH  haiaa.» 
9er  wie  was  aaHaaaea  vre» 


daz  fichz  gevuget  hete  alfe  M 

unde  er  an  Georgio 

linen  routwillen  do 

Tolde  vollen  triben, 

und  daa  er  wolde  bliben 

an  fioea  goten  mere.  M 

er  mate  ich  der  ere, 

das  er  fa  hertea  «rliea 

•II  iaea  hiagea  Uiea 

aach  iaer  ger  aherwaat. 

dee  lies  er  fehrlea  alsahaaf, 

das  die  ewariea  faeaea 

aad  alle  da  veraeaMa, 

wie  Georglua  Crete»  ' 

die  abgote  anbete, 

der  in  doch  lange  wider  was*  €6 

dax  volc  Geh  xuramae  laa 

mit  michelme  fchalle 

und  quaroen  To  hin  alle 

XU  deme  tempel  der  abgote. 

daz  wart  nach  vrenden  geböte  70 

geaiert  aad  behängen. 

do  quam  oooh  drin  gegaagea 

Cteergiua  der  gotea  haeaht. 

la  laice  iaer  lagtade  reeld^ 

wie  aad  aa  wea  er  felde  helea.  9tt 

er  laaai  mAi  aadaehi  gelretea 

var  die  ahgete  alUe, 

viel  alier  aa  die  kalai 

dea  warea  die  e  wertes  vre 

aad  dachtea  aa  Geeigle»  M 

das  er  die  gote  meiate. 

▼il  drate  lieh  errcheinte, 

an  wen  fin  biten  hintrat, 

wand  er  unrern  herren  bat, 

dax  er  den  tenpel  und  die  gote 

nach  fines  willen  geböte 

vertilgete  zu  fime  lobe. 

uad  were  ein  richter  dar  obe, 

*aad  das  die  valfchea  lBte% 

f^eh  er,  *hifcaaBaal  hate,  9i 

wie  da  got  tt  aUaiae^. 

de  9eergl8e  i«  Nias 

dls  gehet  vellaal^nMihy 

ela  vaer  ieh  da  alder  hvaeh 

rea  eheae»  des  bsm  wai«  gewar.  i» 

die  ahgele  aad  der  tianil  gar 

aad  darsa  die  ewartea 

Ir  wefea  Ue  vaifcarlea. 
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wand  fi  verbrantea  lo  ümmi. 

4lt  erde  tet  nf  iren  mmm^ 

und  riMM,  twmz  ir  das  wmer  Ito. 

Georgias  von  daDoen  gi« 

aller  oot  wol  geoeren.  5 

der  vurAe  was  da  nicht  gewefea» 

idocb  vernam  er  alzuhanf, 

wie  die  gefchicht  was  gewaut, 

wand  da2  gtludoie  To  grux 

ia  die  Hat  wite  erdos,  Ii 

des  fi  wart  «rMftelwt 

Ia  vMehltB  mw4  «rwackal» 

waad  es  ia  aoai  s«ft«rta  alfo. 

Dadaaaa  waa  aavra» 

das  aNM  dia  feil  Müto  erdola.  U 

OearglwB  iea  ar  lai  Ma 

aad  f^raeh  vil  aaraac  wider  ia 

welch  ill  der  vaKche  fUiy 
der  dich  hat  alfus  betrogen 
aad  io  die  bofen  kiinfl  geaagea,  SO 
daa  din  vairchlißec  luiit 
To  rechte  grojsen  fchaden  tut, 
und  biß  darao  onch  uoervorcht; 
du  haß  libels  genuc  geworcbi' 1 

deorgius  der  gute  maa  U 
fach  in  do  lieblichen  ao 
aad  rprach  au  ist  'o  dea  iB  aichtl 
fwer  dir  der  aaia  tergicbt, 
das  ick  ftaka  wMf  gaTara, 
dar  wll  dia  wartail  dir  M 
aad  au  wailaa  Ulagaa  dialu 
gaaa  daa  adt  air  aada  ioli 
adl  diaea  aagaa  ofltelick, 
daa  kli  all  gaaaaai  wlllea  mich 
arMataa  wU  an  deoie  gebete*.  M 
<aa  wlaae,  das  ich  aindert  treia*» 
Illach  er,  'mit  dir  einen  vux, 
waad  ich  daran  gedenken  m\iz, 
daa  ich  da  nicht  wil  Aerbea, 
du  woldeß  mit  mir  werbea  40 
als  dort  mit  den  ewarten, 
die  fich  gar  verkarten 
und  fiot  worden  zu  fpote 
als  tempel  und  als  abgote, 
des  wil  ich  nicht  mit  dir  dahin'.  46 
Cteorgius  fprach  do  wider  ia 
'el,  blinder  dürftige,  aa  Aafe^ 
wie  diae  gola  aflui  dMil 
fwar  warnet,  daa  A  gate  tat, 


der  iß  an  allen  witren  blint,  M 
fi  fint  genalich  verfcbaU 
aller  kraft  und  gewalt. 
mochten  fi  dir  icht  gevrumcu, 
fi  wereo  ie  mit  helfe  kumea 
an  Geh  Felben  aldort,  ^5 
do  an  in  gefchach  der  mort, 
als  du  macht  uiTenliche  Ten'.  iSi^) 
do  dile  rede  waa  gefcheo, 
do  fprach  Daalaaaa 
wider  llaa  taamwaa  hia  M 
'wafea  liate  aada  ianairaw, 
mir  la  airo  rechte  we» 
daa  ich  aiaa  karaalleli  f«Ute«» 
waad  ioh  aickt  aaaae  gedgea 
aa  difme  aieafchea,  dar  Me  flal. 
mit  voller  kraft  er  urome  gat, 
als  ich  an  im  wol  Tchuwe". 
do  Tprach  die  edele  vrowe 
deirwar  edcilich  genuc, 
wand  fi  ein  Icidec  herze  Iruc  70 
um  der  crißen  ungemacb, 
die  fi  To  fwerlich  ßerben  fach 
und  varn       dem  lüde  hin. 
fUfus  fprach  fi  wider  in 
*o  du  gruwelicher  maa^ 
nicht  wol  ick  ariok  vol  waadera  kaa, 
waa  dick  aa  dirre  kalkail  lagelv 
aa  kaa  Ick  dickt  dir  gafiMiat 
alt  oflkaliakar  data, 
U  die  crlBcaki«»  ^ 
alt  argea  llftaa  aagaaat, 
waad  ia  CfiA  iaa  keife  tat, 
daa  ia  aa  rackla  aa  in  gebart, 
kiavoa  han  ich  gcwillekurt 
ane  allerhande  widertrib,  M 
das  ich  vil  Tundigez  wib 
im  volgen  mit  geloubeu  wil. 
alhie  gebe  irh  hüte  ein  aü 
alles  ungelüiihen  kraß, 
an  dem  ich  leider  bin  behaft  9Q 
gewefen  euch  eteswenne. 
vnrwar  ich  nu  bekenne, 
daü  der  crißenen  got  fi  got 
und  iiafero  ^ou  gar  ein  Tpot, 
erdacht  aa  TalMea  litaBf  M 
dea  wll  Ick  aH  daa  «riBaa 


ff* 


aa  galaakaa  kl  la  waTca». 
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Hit  leide  hiib  floh  kingende  noi 
•n  dem  kunige,  als  im  gebot 
der  vrowen  xvort,  die  fi  treib 
und  dar  an  wol  Rcte  bleib, 
'owi*,  Tpracb  er,  'uod  owe!  ö 
WUM  fal  mir  leoger  leben  me 
im  Amm  fUek  mgelHcke 
■Ir  w^ekfei  Mi  des  rneke, 
4«t  ieh  nlehl  mie  ▼erhowt», 
alt  Acb  wol  gibet  fcbowei  !• 
•lUo  M  aiMr  geaojMBy 
4i«  leb  mutm  verAoiiM 
▼OD  mir,  wand  fi  ill  verkjurt 
aod  die  vaircheit  gebait 
an  der  crifienlute  fin'.  16 
fehl,  do  liez  er  die  kiinigla 
mit  deme  bare  iifbengen, 
befme  iinde  kniitclo  breogeo 
iiud  nahen  fere  uf  Iren  üb, 
do  dHZ  wolgeboroe  wib  SO 
aifus  Ohe  der  erden  hieno 
uod  die  flachtunge  enipfienc, 
ile  MM  ir  bot  »IC  kroften  do, 
49  Ijpnich  i  m  Georgio 
*•  vnwi  460  •laeebUgoa  goUBf  9$ 
da  feboMr  wec  Ava  gobote«» 
4«r  US  gelerel  haü  vU  r««bl^ 
■n  fing»  Mir»  6d€le  gotei  katcbly 

Tai  min  arme  Tele  hin, 
wand  Ich  leider  noch  nicbt  bia  10 
gewarchen  mit  der  toufe, 
docli  bin  ich  in  deme  loiife, 
daz  ich  ti  gerne  entptienge 
e  mir  daz  leben  enlgieoge'? 
do  fprach  Genr^itii^  zu  ir  U 
'o  tochtcr  min,  du  horche  mir, 
waz  ich  dir  werlicheo  fugu. 
l&z  uuderwegen  alle  klage, 
diner  marterunge  blat 
4ie  falbe  krall  aa  dir  aa  Mit,  40 
ala  aas  gibet  dea  waaaera  iaa& 
laafy  kaalgla»  aad  vol  laaf 
aaa  af  das  eade  aüt  gedolt. 
got  wU  aller  diaer  fobalt 
gedeakea  aia»er  aere.  4g 
mit  harte  rieber  ere 
wil  er  dich  felfeer.kraaea 
darch  dls  anae  hoaea. 


dax  an  dich  die  werK  nii  Ieii\ 

als  er  diz  hete  vollen  feit,  50 

dea  reinen  iroAes  was  fi  vro 

und  rprach  mit  allem  vlixe  do 

«u  unferme  Herren  ir  gebet. 

al  die  wiie  ü  das  tet 

eilt  aadeebtlicher  veUeift,  M 

da  aaai  gat  af  Iren  geill 

aad  a  bleib  baagea  alfa  tot. 

dar  Talfcbo  rlebler  do  gobot, 

das  auui  sabaat  Ooorgiaai 

rieifle  ia  der  ftat  alaa  M 

aad  flago  iai  abe  das  hoabet. 

alTiis  wart  da  betoubet 

Georgiua  in  der  not. 

e  man  in  finge  volleu  tut, 

do  bat  er  unfern  herreu  got  U 

ob  man  durch  notgebot 

nach  helfe  an  in  fchriete, 

daz  den  got  vriete 

von  allerbande  grimme. 

do  quam  siibaat  ein  Aimne,  70 

dio  f^raoh  'dia  botalft  wol  Torawaoa. 

got  wil  la  sa  hälfe  InNaoa, 

die  diaea  aameo  ralBa  aa*. 

fleht,  do  wart  der  gato  bhm 

oatboabtot  ^oa  der  valfohoa  diel,  n 

0a  heUlo  falo  wm  im  CoUet 

aad  wart  Toa  goto  oalytafea. 

ala  dis  was  ergaogea 

aad  fleh  die  ubelen  wolden  legen, 

do  quam  mit  grozen  doaronegea  80 

an  engefllicheme  Tufe 

zu  des  kuniges  hufe 

von  obcne  ein  vuwer  vallea, 

dea  kunic  mit  den  allen, 

die  vor  des  mit  arger  bant 

waren  uf  gotes  knecht  gewani^ 

die  wartoa  fo  g^  verbrant, 

das  naa  Ir  alcbleaateht  oavaat. 

Ia  elaea  silea  tagelea  Höh, 
ala  das  amo  wlfot  wtMk,  fO 
aad  leb  ach  Mi»  bodato» 
das  die  crilloalato 
Mit  olao»  mag» vages  her 
warea  kaaMa  aber  bot 
und  lemfUiM  boAksea.  tg 
die  heidea  wardoa  grase« 
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■Ic  hMhvertfffea 

leralUca      kalllfm  tat. 

das  ker  aluiB«  samt 

mit  gewapeater  baat,  $ 

idoch ,  Tivaa  drao  wart  gewraal, 

Ii  enkoDden  nicht  gerchaffea. 

do  errchein  einem  pfafTen, 

eime  reinen  guten  man, 

ein  iiingeliac  wol  getan  lü 

in  harte  Tcbonen  kleiden. 

'icli  wil  dicti  beTcbeiden', 

Tprach  er,  'guter  mere^ 

ob  dax  airo  were, 

daa  Ir  durch  ffocaltobea  niai  Ift 

iaata  OeaifHia  heiUetoai 

aiil  acb  braaget  vor  die  Bat, 

Ca  aragaal  wol  wai^a  aal 

die  vieade,  waat  er  aOl  «eb  lA'.  (8S^> 

die  gefcbaeb  la  karser  nill, 

waad  aaa  das  heilictnm  braeble. 

da£  lier  ouch  da  gedaclite 

mit  ieitern  Aigen  in  die  Aat. 

vil  manic  ritter  do  hin  tra( 

vientlich  an  die  miire,  S4 

{doch  wart  in  zu  Cure 

der  nahe  ganc  uod  alzu  fcbarf) 

wand  man  fchoz  und  warf 

uf  fie  alfam  ez  fniete. 

daz  ouch  die  fiat  wol  vriele^  M 

waad  die  eriOea  wiebea. 

da  t  bar  abe  Arlcbea 

■ad  aaa  fie  fcboa  dareb  veAea  riae, 

febl»  de  fpa»  iMfeMnc 

■H  tU  kaaea  BMte.  M 

dto  waa  der  adele,  gute 

Ckerflaay  gelea  riuen 

Bm  kaaft  wan  vU  bitter 
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dea  angeteaftea  beldea, 

die  er  verlot  mit  leidea.  4# 

ta  flMwisea  kleidea 

wa«  er  gar  gefebeidea 

Toa  aadeiea,  die  da  warea  e. 

fi  waren  wiz  ala  eia  fiie 

aad  dar  ufTe  ein  kroae  rot.  d5 

zun  criAenen  quam  er  in  der  aot 

und  Tchrei  fie  vrolichen  an 

Svol  dan,  ir  herren,  nu  wol  daal 

der  fig  Tal  fin  uf  uns  gewant*. 

er  nam  den  vanen  in  die  hant  AO 

uod  quam  zur  Ieitern  fprozzen. 

fwaa  da  wart  gefchoaaeoy 

er  Aeie  «aa  af  die  Bsre. 

de  wart  eaeb  ala«  Anre 

der  beideafebaft  ir  feballea.  M 

ea  waa  do  wol  gevallea 

dda  erlfieaea  beide  Ue  aad  da, 

waad  fi  im  lUgea  vafie  aa 

an  ritterliebea  vagea. 

A  nagen  da  genügen,  <• 

daz  Im  Verla fch  hie  fin  leben. 

alfus  wart  vrolich  la  gegeliea 

beide  laut  und  Aat, 

wand  mit  helfe  zu  im  trat 

Georgiua  der  gute.  <M 

nu  ful  wir  unfer  hüte 

mit  im  berut^stn  und  in  biten, 

daa  er  aa  tngentllchen  fiten 

la  aller  aot  M  oaa  wol», 

af  daa  die  feie  wol  genefo  M 

^or  aller  leider  baraflebar 

«ad  wir  ailt  vieadea  kaaea  dar, 

da  wir  bl  la  dea  l^aiee  gel 

aaeb  fiaea  willea  gebel 

lebea  la  wereader  ere,  9b 

aae  val  iaawr  aere. 


9B.   Diz  ift  won  deme  heiligen  krnze. 


O  crux  f  beiligcz  zeichen, 
wol  im  f  fwer  icht  erreichen 
inac  der  hohgelobeten  vmcbt| 
die  du  mit  feliger  zucbt 
haA  uf  der  erden  hic  getragen ! 
o  und  wer  muc  vollen  iagen 
in  der  bekentoifTe  ganc, 


wie  tief,  wie  ho,  wie  breit,  wie  laac 
fi  dinea  gewaldes  ummetrit? 
o  die  heiligen  gelit,  10 
die  fich  an  dir  zerren 
b    woldeu  und  durch  uns  fperreo, 
dax  in  entgienc  dea  libea  doual 
o  du  bohgelobeter  boua, 
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iM  alle  Telde  nn«  baft  geCragMil 
▼eraeint  a]hie  and  lat  acli  fafea^ 
wie  daz  kruze  vnoden  wart. 

ich  wil  gelichcs  uf  der  vart 
wandero,  als  die  Tchrift  mich  ireiU 
NichodcmiK«  hat  iinn  gereit, 
do  Adnni  vor  »lein  lode  lac 
und  iio  ^toAG  IiicIk;  pflac, 

die  im  4em  cot  ouch  wolde  laa, 

i«  iMte  «r  «Im  ItekM  ta  !• 

M  la^  4«r  waa  Mh  gMHwi. 

ala  4er  tfee  velerec  let  eaip Am!, 

4e  wac  ta  Mtfe  geave. 

ia  iniwe  ta  4e  sIumm  Inte, 

wie  er  mi  tele  aeekie  hi»ee,  16 

ud  des  gleae  er  hin  dereh  ir— ee 

■ach  hoffeaaDge  wUlelnw 

vor  des  paradires  Cur, 

da  er  mit  klagenden  worCee  fcJirei 

und  bat  urome  daz  olei,  §• 

daz  der  boiim  uf  im  treif, 

geoaDl  b  armeherz  e  keit. 

hiemite  wolde  er  Talbeo 

den  vater  allenthalben 

uf  daz  er  alfo  wurde  vri,  tö 

iied  die  füebe  Irete  bi, 

die  in  lee  krall  beaaai. 

Mlcbei  der  eagel  qua« 

«ad  f^iMh  *8etb,  Ia  Mike«  da«, 

da  eadarfll  aichl  welaea  vaitea  9$ 

Ma  das  elel,  daa  af  iai  MI 

der  be»a  der  {»araieheraekeity 

das  AdaaM  beaeaie  Üb  we. 

es  SNic  dir  nicht  wantaa  e 

vumf  (II Cent  iar  oder  aM 

aaz  der  zit  bin  erge. 

fo  wirt  gf'Seben  dir  die  gift\ 

in  (  im  r  iniflirln'n  fchrift 

vinde  wir  gefchriben  drab, 

daz  fante  Michei  im  gab  40 

von  dem  Felben  boume  ein  rii, 

dar  abe  Adam  fo  unwis 

mit  Evea  dea  a^l  as. 

do  forsch  der  eofol  vartas 

*aa  gaae  all  ditae  rlfe    '  U 

▼ea  dOBM  faradife 

«ad  fiaases  Ia  die  erdea. 

es  iki  ela  boaai  wndia 


und  fwenaea  breagel  fiae  vrucb^  i# 

To  Tal  din  vater  wol  geaefea'. 

uns  lazen  ouch  die  Itaek  leüaa 

an  Tumelichen  orten, 

daz  er  von  des  eogel<i  worlea 

daz  ris  i'olde  pQanzen  do  §9 

uf  deme  berge  Lybano. 

Seth  der  vil  gute  man 
dea  oleles  nicht  gewan, 
iaras  er  damoiaie  gebet, 
arfl  deaM  rifli  er  daaae  tral  M 
al«  Im  der  eagel  gebot, 
do  vaal  er  Aiaaea  lot. 
dis  aaller  laaea  MMea, 
waad  er  atom  widoftribea 
ealieade  aa  iai  fla  «ageaaioh. 
twmu  der  eagei  zu  ia  fpraoh 
vor  deae  paradife, 
wie  er  ao  difiae  rife 
folde  hoffen  der  vnicht, 
die  ez  mit  herender  genucht  7% 
brennen  Tolde  an  liechten  fcliie, 
er  pflanzcte  ez  und  lie  ez  fio, 
wemc  zu  hülfe  queme  fin  art. 
daz  ris  wuchs  uf  und  wart 
eia  boan  fchone  und  gros,  TS 
dea  vimM  aMtniger  flt  geoea, 
waad  er  das  lefceade  ebes  ir«e. 


was  eiaea  b««a  fo  aMea 
die  leage  aeeirte  eaHmlde« 
aad  vor  veriaft  babea  bebal 
each  ia  der  lebeadea  Battlal, 

cnhete  in  got  nicht  bewarty 
der  aa  der  vruchtlichen  an 
nicht  Wolde  liden  undergaac. 
diz  werte  Fan^e  nnde  lanc, 
daz  fich  die  werlt  her  und  dar 
verkarce  an  nuucn  lii(eu  gar 
dicke  und  des  noch  ill  f^ewQm, 
ßt  do  der  kunic  S^.-ilomon 
nach  der  propheten  geboto 
einen  tempel  folde  machen  goie, 
dea  riebileb  wart  begnaaea ; 
die  aeitee  tn  gewaoaea 
aanigen  febeaea  boaa  de 
berge  Ljrbaao, 
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beAiBier  er  hi  MdM, 
wtmi  «r  Ifote  so  !■  MM* 
iM  «Mm  telsM  vll  gum; 
wart  dB  ktMfci  «ib»  k«ff€ 
M  das  febMe  fleiowere, 
das  naoie  roeifter  4m  nftreib. 
ieglicheme  holse  nao  befchrvik 
lin  nat,  wie  ex  folde  Hgen, 
wand  io  deme  templo  was  verzigen 
vil  gar  Dach  norers  herren  w«rt, 
dajs  Dimmer  wirt  gehört 
hamerflac  noch  bilflac. 
daas  werc  man  anderfwa  fo  wac, 
•  mia  es  brecbte  ao  fia  ftaCy 
ta  in  wMüt  HUm  trat 
es  «nlefe  ia  Baea  vugen. 
4en  heUigea  kaoai  t  tragaa 
sor  Aat|  4le  ki  waa  gaiaolit. 
mu  fekt,  da  a  Ia  Maa  tasaht 


4a  f awaa  er  «karfMa 

und  qnaai  da  gar  uaebeaak 
fi  legeten  in  beaebeae 
uf  ein  ander  ende, 
da  was  er  iingenende 
und  Wolde  nindert  da  beligeo. 
Twaz  fi  her  und  dar  gedigen 
und  den  boum  getrugen, 
To  Wolde  ot  er  mit  vugen 
nicht  da  haben  finen  ganc, 
hie  zu  kura,  da  au  laoc. 
ein  meifier  aber  satral 
«Bi  leite  ia  ebeae  af  alB  Bat, 
dB  er  ia  bbmi  wel  (aaae. 
dar  BBch  BMB  Ia  baBiea  trae 
verre  vaa  daae  werke  bia. 
BB  febl,  da  er  aaeb  wittaa  Ia 
▼erbieb  aad  bracbia  wider 
BBd  Bf  die  fettea  Bai  da  aidar 
geleite ,  da  er  e  in  nMS| 
fwie  er  fich  nichtea  draa 
er  enhete  in  woi  gebewea, 
do  bcgonde  er  aber  fchowea^ 
de«  in  michel  wunder  naai^ 
(e  unebene  er  dar  quam, 
das  fin  vil  und  vil  gebrach, 
ein  ieglich  fich  alumme  fach 
und  fucheien  allen  enden^ 


ab  tum  aeeb  baweadea  M 
dis  MMae  bels  de  »acble, 
WBBd  es  aiebl  ealeebCe, 
eb  paa  es  Ueae  aadarwegea. 
i  do  Ban  den  bete  vil  gnyflegen 

nnd  doch  ir  arbeit  waa  rerlafB»  M 
Tebt  do  wart  den  meiftem  xera 
nf  das  holz  durch  die  gefc hiebt 
und  wolden  fin  bederben  nicbf^ 

10  wand  ez  in  was  unnütze, 
ex  wart  uf  eine  pfutjse  M 
geleget  durch  den  bofen  wec. 
da  waa  ez  lange  wile  ein  fieo 
und  truc  die  lale  uf  enpor  , 

11  die  da  foldea  waadita  vor. 
Hb  waa  ebi  baalglaae  aMa  fb 

ia  deae  laade  Babba. 
ere  aad  wiblleb  prle 
waa  BB  ir,  B  waa  rli  wla 
•i  BBd  borte  gerae  winbait, 

fwB  ir  die  ladart -wart  «aMt.  9i 
BB  taaaMB  ir  aMre, 
wie  rechte  kloc  were 
der  riebe  kunic  Salomen 
tb  uf  alten  dingen  ,  nnd  dSTaa 

die  reibe  kunigione  9f 
gedachte  In  Irme  finne, 
fi  Wolde  in  ie  befchowen. 
ouch  wart  von  dirre  vrowen 
iO   harte  kluclich  gevarn. 

fi  Wolde  fich  gein  im  bewarn  b9 
an  roaniger  tiefen  vrage 
and  dachte  aiit  der  lege 
ervam  Baea  baraea  grünt, 
U  eb  iai  die  wiabelt  wera  taat» 

die  TOB  ia  fe  wile  viBge.  Bb 
Am  Auata  B  ta  Ir  gabafa 
beide  aa  baise  aad  bb  febrMIt 
aa  vrage  asmlga  Uaii  grill 
4B  aad  quam  in  Saloaionia  laat. 

der  kaaic  eatf  fieno  Be  an  haat  SB 
mit  züchten ,  ala  er  konde  wol^ 
wand  er  was  maniger  tagende  veL 
fi  quam  mit  knechten  genuc* 
46   nanic  foumer  vor  ir  truc 

richeite  vil ,  als  ir  ge«am.  BB 
genuc  fi  ires  goldes  nan 
und  darisu  edele  wurse. 
dajs  icb2  damite  kurae, 
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iMd  gab  im  riehen  prIfiMi 

alTo,  das  im  io  da«  lul 

To  edele  gäbe  oie  beqoMü. 

Hie  kiiniginne  lobefam 

zocli  herviir  ir  vrageo, 

des  wnrt  in  nicht  betrngeo, 

wand  er  an  witxen  veQe 

allez  daz  wul  weHe, 

fweü  fi  begerte  wizjseo. 

waruf  fi  was  vervlijssen, 

das  Tagete  er  ordenlicbeo  ir. 

BN«  lr«e  toraen  gir 

▼aal  11  aa       41a  g t febach. 

4le  vrowe  M  alasBe  fM» 

waai  i  traa  haifa  wtfe  16 

mm4  aMffOia  aaik  tfaaa  ptifey 

äem  BaloMaal«  wifiMll 

feer  und  dar  he^  na  gaMt. 

mH  fchoner  ordeaaaga 

was  alle  die  buunge  ai 

gefalzt  beide  hie  und  dort. 

da  enwart  geTt^o  noch  gehörig 

das  da  were  unrechte. 

die  ordeounge  der  Icnecbte 

und  die  Icleit,  die  fi  (rugetty  ti 

waren  in  fulchen  vuRea, 

daz  fi  nicht  beaaer  mochten  wefen. 

uf  daa  befte  was  erlefea 

ia  traae  nai  Saa  IlMfa- 

fa  was  er  vadea  wlOe  <• 

af  ara  aai  af  gaaa  geaaak. 

als  dia  die  vrawa  g;ar  belMfe» 

lleblicli  aada  fahaae 

tpnck  i  aa  Saiamaae 

Verlieh ,  harre ,  ea  ift  war,  M 

waad  loha  arraadea  han  tü  gar, 

Twaa  mir  von  diner  wifheit 

in  minem  Inn  de  wnrt  gefeil, 

und  do  man  mir  cx  Ta^^ete 

min  herze  mich  driif  iagete,  40 

daz  ichz  g;eIoiibete  vollen  nicht 

e  ich  die  waren  gefchicht 

eigenlich  verneme  C88^) 

unde  da  her  zu  dir  queme. 

nu  bin  ich  Telber  daher  Inaaaa  dt 

aach  willaa  «ad  hia  veraaBea 

vaa  dir  alAiMa  wHhaH, 

die  aOr  aicht  hftlh  wati  c«Ml. 

dla  (Bgeai  ill  vam  graaar 


aada  air  worden  bleaar,  4t 
daaae  vor  des  die  aMroi 

die  mir  To  lobebere 

quamen  mit  fulcher  vergicht, 

daz  ich  in  geloubete  nicht*. 

Von  Sabba  die  ItiiDiginoe 
fchowete  in  gutem  finne 
daz  heilige  gotes  templum. 
der  biiUDge  al  um  und  uro 
aam  fi  mit  groaem  vliae  %var. 
Ais  gieae  fi  beide  her  und  der  tt 
darcb  waader  aia  1  traa  ir  irac. 
aa  garlel  fi  aa  daa  Aee, 
vaa  dorn  leb  a  gaf^raehea  habe» 
der  verwaHba  wart  bla  aba 
aiHl  aa  bia  vertretaa  laa.  tt 
die  iranigin  vil  fera  errohrae, 
wand  fi  in  deme  gaifia 
mit  gotes  volieifle 
pnivele  wol  alzuhant, 
daz  der  werlde  heilant  7t 
wurde  erhangen  an  dem  tram. 
do  ires  herzen  wifer  raai 
dlz  bekante  ulTcr  Hat, 
um  daz  holz  fi  hinlrat 
und  liniete  gegen  im  und  neic,  7^ 

Idoch  fi  geoaiich  gefueic 

aad  DM  ala  aiabtaealebt  davaa. 

dar  riebe  Iraaia  Saleai— 

tab  Ir  aacb  graaea  prilkat, 

da  fi  waMa  Ia  ir  laac  tt 

aaa  Tiadet,  daa  er  Ir  aaab  mt 

gebe  daaae  fi  biaebCe  Im  a 

ae  BaBigerhaada  rfcbell. 

Auaelich  meifter  hat  gereit, 

daa  A  dea  tram  nicht  fehe  8» 

Ilgen  To  unwehe, 

runder  an  erlicher  AbI, 

da  in  hete  hingerat 

in  fin  hus  kunic  Salomun; 

doch  ru!e  wir  lazen  nu  davon» 

fi  fihe  in  hie  oder  da ; 

runder  kurzlich  darna, 

do  die  yrowe  heim  quam, 

ale  fi  den  e  vernam 

aa  deae  balaa  die  aaty  9^ 

deai  kaalga  fi  yil  gar  eabal 

*SalaMaa%  CjprBab  fi,  *wiaaa,  daa 

ia 
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wiri  eil  «esfehe  gßwtmgitm 

nid  aa  das  kala  eriiaaf  aa, 

▼OB  deao  feasllcli  «adaifal 

der  laade  riebe,  daa  a«  Hat 

aa  dir  mit  grasea  erea*.  5 

der  kiinic  begonde  kerea 

fiaea  aiat  ge\a  deme  Craaie. 

xn  der  verluft  rame 

dachte  er  in  tiefme  ßone, 

u  nnd  im  die  kiiniKione  10 

diz  mere  enpot  vollen  fcharf. 

den  frnm  in  tiefen  griint  er  warf^ 

da  er  vil  hohe  wart  bedact. 

Co  wiflieit  was  nicht  vollen  ract, 

dax  er  queme  isii  der  vernumflt,  15 

walek  ela  felige  kaaifl 

der  werlde  aa  deai  bolae  qnan. 

got  dnreb  gut  lai  daa  beaaai ' 

«ad  Wäldes  iai  bedeekea  fa» 

dee  wart  daa  bela  Terwarfea  da«  M 

Jklh»  dlrre  bdna  belae 
vil  laage,  als  leb  f^ebea  aiae, 
•aa  aa  dea  behgelobeCea  Cae» 
do  in  herux  ^oC  Telber  wac 
nad  mit  im  uns  fiilcher  tniwe  pflac,  %i 
6mx  unn  was  j^ar  ein  rieh  beiaa 
in  den  feÜKen  Hiindeu, 
do  ;;ot  im  Ter  aldcn  waadea 
mit  finem  blute  heilte 
lind  fich  vnr  uns  verveiite         -  10 
in  harte  ^roz  ungemach. 
vor  des,  e  die  not  gefchacb 
Hü  iinrerme  herren  CriQo, 
da  walde  er  ea  vagea  fa,  * 
daa  ela  aiiebel  wasser  tnU  9b 
safluaae  aa  die  felbea  Bat, 
da  daa  bela  waa  begrabea. 
gel  weide  eia  waader  e  da  babea, 
waad  er  aa  waadera  ie  waa  rieb, 
dia  waa  aa  lenifaleai  eia  tieb,  4^ 
der  grojser  lageade-aa  lai  flae« 
BHwic  fieche  drnnme  laCy 
der  dar  nr  fich  hegete, 
fwanne  fich  rtaz  wazzer  wegeie^ 
daz  er  zum  crfien  quenie  46 
drin  ,  als  er  cz  verncme, 
To  oiiine  fich  fin  Tuche  legeo. 
ein  enge!  pflac  dax  wazzer  reiben 
biwileoj  als  ouch  daz  gefciiacii. 

IS)  be  S.  —  19)  e  ti.  Ie  - 


Swelebea  fleebea  m»  Awb  99 

aaai  erftea  ia  daa  waaaer  kaaMa, 

deai  wart  eaeb  alavbaac  beawaea, 

fWaa  Bf  in  arger  Aiebe  lae. 

dia  beOaat  aas  af  dea  tae, 

daa  der  aiaaeacllebe  böte,  9& 

getee  Um  gerast  too  gole, 

«lliie  ▼emrteiiet  wart 

linde  geplniget  vil  hart, 

als  uch  ein  teil  ifl  e  befchriben. 

do  er  zur  Hat  wart  iiz  f^eiribea  99 

nach  finer  viende  willen, 

die  an  im  wolden  HilleD 

mit  deme  lode  fiae  wort 

nnd  im  der  gruweiiche  mort, 

des  naalc  Telic  fit  geoas,  95 

aa  deeie  kniae  erteile«  waa, 

de  f  eaa  das  liebe  bela  bervar 

«ad  fWaei  Ia  deaa  liebe  eaper 

vll  aageaeaie  geAalt. 

de  warea  die  ladea  barte  ball,  79 

daa  II  daraa  qaawea 

node  ea  bema  aaaiea« 

Bsch  irea  wüleo  gebete 

qasmen  fi  hin  in  die  reCe 

unde  begonden  Tchiebea  7b 

uf  den  herzeolieben 

den  boiim,  daz  cdele  liruae. 

mit  micheleme  gebiizc 

brachten  fi  in  iizer  ßat. 

die  groze  bürde  uf  in  trat,  80 

wand  er  daa  kruze  Telbe  truc. 

leb  baa  fia  e  gefaget  genuc,  ^ 

wie  er  draa  wart  erhaageo. 

da  dis  waa  ergaagea 

Ia  eia  aader  waadera,  89 

das  kroae  ailt  dea  aadera» 

de  die  fcbeebere  bieagea  aa, 

wnrrfea  geaiuaaa  da  voa  daa» 

da  fi  fiunden  e  erhabea , 

und  doch  do  Telbe^  begraben.  99 

der  warbeit  ban  ich  aicbt  eatfiibeB» 

wer  die  l<ruzc  ufhube 

unde  Tie  da  begrübe. 

alHis  lac  in  der  trübe 

bedact  daz  iiruze  alvurvvar  95 

volleclich  zweihundert  iar. 

Sus  wiTent  Tumeliche  buch 
underrcheidenlichen  fuch 
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albia,  das  Me  wtre 

GMOlMMtew  eis  k«lf«r  gros,  (M^ 

4eM  fuaoi  ein  berte  widerA«s 

▼oa  geramter  heideoTchaft.  • 

ottcti  was  der  IceiTer  do  Mwlk 

mit  un^floiiblicher  kiir. 

die  vieodc  quamen  do  hio  vnr 

und  wulden  uf  dea  keiTer  varo. 

mit  manigerhande  flrItrGharn  10 

rcbictea  fi  fich  |(e/»en  uUi>riaat. 

Danubiura  ein  vlttt  geoaui 

ieafil  an  der  awe, 

4m  waa  ir  li«rl)pb»fr«. 

VM  lilim  mmi       kMekCM,  Ift 

heleB  •  BMiicB  PMt. 
«la  der  ke*fer  toaea  wart, 
das  ft  die  laal  woldei  kera, 
Tekl,  do  gedachter  fleh  otich  weni)  tt 
ale  im  durch  recht  geboi  fia  aac 
do  er  bete  fich  befamt 
mit  allea,  die  er  inochie  haben, 
do  liea  er  balde  To  hin  draheo 
fin  her  zu  der  bennnfeii  viut.  S4 
er  fchowete  als  ein  u  ifer  Cut 
die  her  in  beiden  üten. 
fwaz  er  begoude  rileu 
dax  waaaer  uf  und  au  tal, 
fa  vaat  er  i«  der  vieade  aal  9$ 
wU  grasar  daaae  die  iaaa, 
kievaa  kagaada  lai  fWiaea 
^le  kaflkaaaga  af  daa  le. 
es  worcMa  tai  aageillakea  rekric, 
das  flck  die  vieade  aMea  w 
«ad  dar  uf  fich  kfflea 
A  wolden  ftriCen  morgea. 
der  kelter  waa  in  forgea, 
darinne  er  lac  und  kuni  eatllief. 
ia  der  nacht  im  do  rief  dO 
ein  engei.   daz  ouch  machi«^ 
daa  er  davon  entwachte. 
*fich  uf,'  zu  im  der  eogel  fprach. 
der  kunic  ifa  zu  berge  fach 
und  fach  ein  liecht  kruze  aldort.  45 
darinne  Auadea  dife  wort 
■ii  guldiaea  kaekAakea 
ia  rackcer  ardeaaaga  erkakea : 
'aa  dlfisaM  seickeaa  gaAgaP 


Ia  wetoka  vraada  1«  da  ftiga  50 

ia  kerse,  dia  waa  karte  gras, 

das  er  vea  kfaaale  alfa  klas 

ie  To  rieben  troft  veraam. 

zuhani  ala  der  morgen  quaai» 

do  liez  er  nach  den  fachea  56 

ein  fchone  kruze  machen, 

und  daz  vuren  vor  deme  here. 

in  ritterlicher  flritwere 

wurden  die  finen  bereir. 

den  vienden  wncha  ein  groz  leit,  60 

wand  der  keifer  in  fie  brach. 

genügen  maa  daratder  Dach, 

Ia  deaM  auia  tadea  fick  varfkek. 

Ir  gegeoftrlt  wart  Ia  f^rack, ' 

waad  ia  das  krose  akertrar.  ift 

dea  Ao  aad  aaek  die  walllai 

kekielt  dea  riekes  kraae. 

aüt  griaiBM  WI  aafakaae 

begonde  man  die  viende  lagaa^ 

der  vil  unde  vil  wart  erflagaa  70 

und  mit  kraft  überzöget. 

alfus  gefigcte  der  voget 

von  Home  Conllaolinus. 

do  diz  ergangen  was  alfua, 

der  keifer  wart  umraazen  vre  75 

und  vragete  al  um  und  ume  fu 

die  heidenifcben  pfatheii, 

das  ia  wurde  gefeit 

aa  aadakalleai  mm, 

▼aa  walekeaia  gata  wera  80 

dea  krasea  setekei  kakaaMa* 

das  waMea  1  Im  oadardraaMa 

aad  die  warkelt  varfwigea. 

A  kegaadea  widerkrigea 

«ade  fpraekea,  A  enweftea  alekt  05 

vea  dar  felkea  gerekickty 

wcM  daz  zeicbea  wäre. 

du  läget e  im  ganze  mere 

ein  criileo,  der  zu  im  quafli|y 

des  waren  gelouben  Üam,  00 

von  uofers  herren  roenfcheit; 

wie  die  fchrift  von  im  feit 

machte  er  im  genzlichcn  kunt. 

feht  do  geloubete  ouch  uffer  ßuot 

der  keifer  Cooüaoiinua.  55 

eia  p9h9k  Mes  Bafeklasy 

der  gak  Ia  taaf  aad  fegea. 

Auaelleka  f^reakaa  dar  eagegea 
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dmi  dirre  nicht  eawere 
Cnnnaoiioua  Heleneo  Tun. 
fi  niugeo  im  wol  recht  tun, 
wand  fi  Tprechen  von  im  fiis, 
daz  er  hieze  (/onnantinua, 
der  Connandnum  iu:ebar. 
fit  wir  ouch  lel'eo  anderswar 
▼OD  deme  guten  Silvefiro^ 

wmnhit  fitM  crillMlieit, 
als  Ick  tovor  luia  («feil. 

Bia  Mder  tacli  flugei  alfo 
▼OS  dihw  GMUaatliOy 
wia  km  Metaal  wui  eia  (!€• 
iai  legete  vientlichea  Aria 
Mazaaclaa  ein  keirer  graa, 
der  ailt  gewait  To  nfTchoa, 
dax  er  des  riches  krona 
gedachte  vil  nnfchone 
an  OonAaniino  verdrucken, 
wand  er  in  wolde  bücken 
mit  gcwapenter  ban4. 
darul  fin  miit  was  enpraot 
ane  widerwenden, 
er  kagoada  wiCa  feadea,  . 
wmm  er  geraaOa  eia  aiialMl  bar. 
■Ii  karte  viaatliclMr  wer 
jMfaia  er  aack  aa  elaa  Tlat« 
4er  kelfor  lely  ala  der  tat,  M 
deM  der  feklrai  lA  kevala. 
alckt  gerae  woMer  dart  veidala, 
das  icae  aberquemea. 
er  kagaade  oocti  des  raaMa^ 
daa  eraiitkraYt  in  qtieme  engi^ea«  9k 
manigen  riiterlichtMi  degen 
famte  er  an  fich  iiiid  quam^ 
ala  fineo  eren  wol  gejsam 
an  das  waiszer  diffit. 
dar  über  lac  ein  her  vil  wil, 
daz  mit  im  dachte  Hriten. 
au  waa  in  den  gejsiten 
CoaiUallaaa  vil  aavra^ 
wwid  leatt  kl  Mawaalo 
waa  yO  gramer  die  krall 
mm  kaaekiea  aad  aa  rllterfeka% 
dawM  dlfH  kl  la  wäre, 
la  dlfer  gresea  CWera 


40 


eia  galekCe  lai  de  widerlief^  M 

daas  in  von  allen  noten  brach. 

an  demc  himele  er  ohene  facli 

ein  kruKes  zeichen  wol  gevar. 

ea  braute  beide  her  und  dar 

deme  vuer  wol  geliche.  M 

ein  engel  lugende  riche, 

als  in  bcduchte,  fpracli  au  im 

'CoafUntine,  vernia, 

waa  die  gefichl  welle  aa  dir  Ml 

la  deae  aelekeae  gellgeA«'.  id 

kie?ea  erwaekter  aad  waa  rw.  CM*) 

■a  ftigea  aae  die  kaak  alfa, 

das  er  la  swivela  wara, 

ak  er  aacb  dirre  aara 

geleabea  folde  aa  valler  auicbl.  66 

da  erfobein  im  Criftus  in  der  aaakt 

«ad  machte  in  der  rede  gewit. 

*daa  aeichen',  Tprach  er,  'daa  dir  la 

gewifet  in  difen  fachen, 

deme  laz  geliche  machen  70 

Tulche  kruae  in  dime  her. 

daz  Wirt  In  fchirme  dir  ein  wer 

und  du  lall  geCgen  dran'. 

de  wart  ervreut  dirre  man 

delCWar  barte  Tere.  94 

des  belllgea  kraaaa  ara 

Ilea  er  befebriea  la  der  diel. 

daU  gakal  er  aada  rial 

darek  lageaUlok  gealeaaa, 

daa  i  die  kiasa  ndMaaaa  00 

in  dene  ker  allaa  eadea. 

A  feldenz  airo  weadea, 

daa  man  fie  vurle  kebe  enpar. 

des  keifers  wille  gienc  do  rar 

und  fin  begerlichez  manea»  80 

uf  einen  ieglichen  vanen 

wart  ein  kruze  geftact 

und  mit  vreuden  uffTfracl 

ttO  l'challu  iiud  an  •;i-h(ize* 

eia  fchooe  gulüiu  kruze  00 

nam  der  kallftaia  die  haut. 

Am  wofri  09  alloff  wel  gcwaat 


00  ««  kala  %  Hü»!  lyiHi 


ei^fWIaOakaitiiln»^... 
die  kB  doek  Im  aOlktnil. 
Oker  daa  waaaer  er  kal 
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ein  brücke  uf  TchifTen  aacbeo, 

zu  To  getanen  fachen, 

dttjs  der  kcifer  qiieme 

druf  und  fchaden  neme, 

wand  er  muAe  finken  i 

dar  under  uode  verlriakesy 

•b  er  itamt  Seil  habe. 

bieMicb,  do  die  MMblM  trab« 

▼•rgieac  osd  der  «orgen  f  «mr, 

der  kelfer  de  fla  vele  nan  !• 

«ed  weide  «f  die  breeke. 

do  ÜBhaf  ie  gelaekey 

das  Btoxeeekw  vergas, 

wie  er  hete  ucgemexxee  das 

ao  der  brücken  valle,  Ift 

die  Gne  waren  alle 

iif  den  Ürit  bereit  vil  nnr. 

fetit,  du  quam  er  vur  der  fchar 

gerant  mit  den  bellen, 

die  alle  nicht  enweften  iO 

um  der  brücken  valfclieit. 

Maxenciua  daruf  reit 

sad  weMe  geto  dee  keifera  beni 

hie  über  md  die  bnicfcea  wem, 

mm  An  her  über  ^eme.  96 

die  BBwilTea  treeie 

aa  der  ▼alfcbee  breekee 

begeadee  ieb  eatMekee 

«ad  Ueaee  ia  verTaUee. 

er  ertranc  mit  dea  allea«  M 

die  nr  die  bruckeu  waren  kumea. 

tnn  war  der  Arit  iinderniimen, 

wand  ficb  gar  daz  andere  her 

ergab  deine  keifere  funrler  wer 

unde  kiirn  y.n  eiine  lierreii  in.  34 

do  natu  der  keifer  in  deo  fio 

nach  den  criden  lere 

mit  harte  gruzer  ere 

des  heiligea  kraaee  werdekelt. 

AMaelieh  ereake  hat  gefeit»  40 

die  oaeh  ift  wel  redehall, 

daa  er  aiebt  «it  YOller  kraft 

eatpieage  dea  geloabea  de, 

aas  er  vos  Silveflro 

YOlleclieh  sar  criflenheit  4a 

wart  bracht,  als  icli  han  gefeit 

hieTOa  and  uch  gewifet  draa. 

lerooimus  der  gute  man 

Ia  eiaer  cronken  hat  geTchriben, 


dajB  Connantious  was  blibea  M 

ungetouft  von  SilveHro, 

wand  er  in  giiieu  willen  do 

gedachte  an  iui  die  loufe  fparn 

andc  zu  deme  lordsoe  varn 

aad  aa  dee  wasseree  loafb  &5 

eatplUiea  CrISee  loafey 

der  each  geteaft  wart  driaae. 

ia  alleaM  dltoe  Baae 

III  alcht  awlvele  dar  aa, 

CeaftaaUaae  der  edele  auui 

eawarde  vea  SUveBro 

dea  rechten  gelouben  vre, 

den  er  hielt  nach  guter  sucht 

und  von  der  nzfetzigen  fucbt 

belediget,  die  gar  wart  vertribea,  Cb 

als  uch  da  vor  id  befchribea« 

ConAaniinus  der  gute 
in  elmc  heiligen  mute 
uf  den  willen  wart  enprant, 
daz  er  gerne  bete  erkant  70 
war  dax  krame  were  komen. 
sa  betea  wart  de  as  geaaaMa 
IIa  Telbee  araler  Heleaa. 
die  bat  er  verfchea  dar  aa 
sa  lerafalea  aad  dar  vara.  76 
die  weide  each  alcht  dee  wegee  f^pani 
die  edele  knaigloDe. 
A  was  In  guteme  finne 
aa  den  geloubeo  To  getreCea, 
das  B  lichte  wart  erbetea  80 
der  arbeit  zu  lobe  gote. 
nach  ires  kindes  geböte 
Helena  über  nier  quam. 
DU  bat  die  vrowe  lubefam, 
als  die  witze  ir  geriet,  g5 
l'waz  da  were  von  iudeo  diei 
vernumAec  unde  wife« 
aa  aielBerlicheai  prife, 
die  feldea  alle  sa  ir  kaaMa. 
die  botCehaft  wart  de  veraaaea  M 
ia  dene  laade  abeval. 
die  ladea  Torcbcea  Irea  wtd 
delfwar  nicht  in  klelae. 
A  kelea  al  geaelae  • 
veranaea  ganze  niere,  §6 
daz  fi  nuweliches  were 
ouch  ein  criflen  worden; 
daz  ß  uf  den  orden 


3€)  ia  /.  S,  —       von  S,  —  91}  eine  f(.  deme  ^. 


Digitized  by  Google 


fetfCe  gmm9  Hebe  Im, 
4e«  WM  Im  aageft  graac 

•o  tele  ir  eioer  iie  vemafty 

dlas  er  veii  tiefen  fioien  wm  i 

und  genennet  ludas, 

ein  alder  man  iinder  in. 

'veroemet',  fprach  er,  'minen  fin, 

ir  herreo,  wand  ich  wil  iich  rngen 

der  vroweo  werben  und  ir  iageO|  10 

waz  ir  kumft  hie  meine. 

fi  Wirt  uns  algemeiue 

vabeo  uiide  betwiogeu^ 

dtas  wir  fie  weUei  bflecea 

so  4eae  kniBe,  fWa  dM  iß,  15 

dar  vf  tum  bieoe  ieaeii  CriA, 

ao  dea  II  aa  geleabet, 

«ad  fwas  A  aeh  betoabel, 

to  it  Ol  fcarl  Ja  der  fefobiebi 

•Bde  fSiget  Ir  da  von  nlchtesnlchl.  20 

ffo  wfrC  i^ar  onne  fiis  ir  iagea  (84^) 

wolt  aber  ir  da  vob  icbfc  fagea« 

To  wizjset  geoziichen  me, 

daz  drabe  i^eliget  iinfer  e, 

der  unfer  gewonheit  fich  vleia.  SA 

Ich  bin  der,  der  eü  weiz 

und  fa^e^  iich  heimeiichca  fu«. 

min  eldervaier  Zacheiis, 

der  do  wa«  alda  bi, 

fagete  es  Symeooi,  '  SO 

Mlaeai  valere  aad  der  arir. 

das  felbe  veraeaMl  eacb  Ir. 

«Jada*,  l>iBCk  er,  'Uebea  klat, 

waad  Mia  tage  hia  flat, 

die  leb  as  lageat  las  alder  trat,  M 

|!e  wife  leb  dir  dee  kraaee  Aat, 

daran  Criftae  wart  gevall, 

die  du  gerne  wiaaea  fUl. 

als  nan  dich  drumme  vmgel 

Bade  mit  noten  iaget,  40 

la  dir  darumine  iiio  nichi  we, 

wand  e'£  verget  unfer  e 

nnd  die  criftenhcit  beflat. 

fwaz  an  Crill  gelouben  hat^ 

daz  Wirt  aileioc  behul'.  45 

do  rpracb  ich,  'e>a,  vater  gut, 

•Ib  er  werileb  waa  ein  got, 

doreb  waa  weldea  de  dea  fpet 

uafer  vetere  aalegea 
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aad  die  toeanage  begea,  M 
die  lai  riet  aa  da  lebea*? 
*aiia  wort  wU  leb  dir  d&raf  gebea', 
Tpracb  aia  vater  wider  aiicb, 
'wiaze  an  mir  werileb»  daa  leb 
fincn  tot  nie  lieb  gewan.  M 
fwaz  fi  im  leides  haben- getan, 
daz  waa  mir  ic  ein  ungcniacb, 
wand  mir  des  nie  gebrach, 
ioe  geluiibete  an  in  wol, 
daz  er  von  totlirher  dol  €0 
erllunt  und  vor  den  iungero  ßn* 
in  eine«  liecbten  wollfen  fcbin 
au  bimele  Yor.  aa  daa  Ift  war } 
Aeb,  dee  aam  aiit  geleabea  war 
Stepbaaas,  Aa  gebera  ame,  M 
dea  aiaa  darcb  vleatllebea  bae 
la  dene  geleabea  Aelate. 
waad  leb  aileb  ie  verelate 
heinelicb  In  dea  geleaben  fiten, 
fo  wil  leb  dich  des  felben  bitea,  90 
daa  da  woi  dran  fiß  behut 
und  den  zwelf  apoßolen  gut 
und  euch  uf  den  fclbcn  Grift 
woließ  durch  iiein  arge  liß 
immer  gefp rechen  bofe  wort*.  74 
nu  febt,  als  ichz  habe  gebort 
von  minero  vaterc  in  iener  ßunt, 
fus  bau  ichz  uch  gemachet  Icuni, 
des  fchowet  Telbe  and  febt  dar  au, 
wie  wir  wellea  werbea  an*.  60 

•le  aMea  wardea  alle  aavro, 
do  la  gefaget  wart  alfo 
▼oa  dea  kraae  aad  tob  CrIAo. 
A  fjpracbea  leitllebea  do, 
daa  Ir  dekelaer  vor  dea  lagea  05 
aie  von  deme  knize  borte  HigOB, 
wand  fi  ez  hoften  fin  venrara. 
'wir  fuln',  fprachen  A,  *bewara 
bi  aller  unferrc  ere, 
daz  wir  nimmer  mere  00 
diz  lan  iemniine  werden  kunt, 
wand  iß ,  daz  vollenget  der  vunt, 
daz  wirt  ein  michel  fchande  una  fin\ 
fus  quamon  fi  zur  kunigin 
mit  grozen  vorcbten  geouc.  05 
die  vrowe  aiebt  vil  amaienBC. 
fi  Tpracb,  ale  Ir  aat  waa  gewaat 
'ir  berrea,  leb  babe  BCb  beflMt 
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und  wil  f  dAz  ir  alr  tat  erlowl 

die  Aat  Calvarie  geDaot, 
da  min  berre  alTo  liart 
erhan^'-n  rin  daz  knizc  wart, 
wand  ich  «lax  kriize  wolde  habea'*  i 
als  der  nierc  wart  entfaben, 
ez  wart  in  inilTovalloa, 
doch  vaot  fi  au  in  allen 
louifcadc  nidcrwort. 
ir  ieglicher  fwtir  aldort  10 
Bit  eiden  volle«  veltoy 
4Bm  «r  «tekl  eswefte 
TOB  49m  kniM  mni  von  4er  Bei. 
4ie  vrtwe  ta  ei«  teil  ■eher  trat 
■II  weitee»  4le  A  berte  erflM.  16 
'es  1B%  l^rMk     'elfo  geeve. 
ieli  wil  uch  leeger  eicht  Teftregee» 
wolt  ir  mir  die  ftel  fegee, 
da  ich  dax  kruxe  muge  erlagen, 
ich  las  uch  leben  zu  den  cagee,  SO 
unis  da«  ir  reiben  gelit; 
wolt  ir  oiich  weTen  ein  widerflrit 
uod  die  narheit  verfwigen, 
To  wil  ich  mit  uch  kri^^eo, 
daK  uch  Wirt  daz  leben  tuwcr . 
fi  hiez  ein  micbel  vuwer 
.  uiHcbeu  und  fie  werree  drie. 
ffsht  we  dee  kelaen  mree  plm 
M  4&m  laden  wereMe, 
das  legUok  Beb  erverehie  M 
nd  Wolde  m  flae  leheae 
■loht  fo  gmr  meheee 
werden  de  ▼erhewen. 
hiever  die  edeloB  ttowob 
die  edelften  alle  qwuieB«  W 
den  Tchuldigen  fi  Bemee, 
der  fie  die  reden  e  wissen  lie. 
*nu  fich  ,  vrowo',  Tprachen  fie, 
'wand  wir  uns  lebens  giioaen 
nach  dem  und  wir  kunnen,  40 
To  wolle  wir  dinen  willen  tuo. 
diz  ill  eines  propbeten  fun, 
beide  alt  unde  wife. 
an  meiAerlichem  prire 
liBB  er  lefoe  wole  die  e,  44 
IWee  dn  heft  gevraget  e, 
dee  Ift  iBi  alohleeBichl  su  vH, 
ob  er  dlohe  borcboldeB  wU'. 


■eleoa  die  vrowe  got 
lies  do  die  andern  OBgOBMl  M 
und  begreif  ir  ladaa, 
idoch ,  Twie  fi  In  an  quam, 
der  warheit  er  ir  nicht  beiach. 
die  xrowe  wider  in  do  fprach, 
da;;  nianz  wol  horte  da  beoehen  M 
'luda,  la  din  widerllrebeo. 
herter  tot,  geHindez  leben, 
die  fint  dir  beide  alhie  gegebee 
BD  Yrilicher  willekor. 
fetse  dir  legilebes  vir  ü 
BBd  koe  Drelobos  dir  bobBge» 
OBtwoder  lebe  «ade  finge, 
als  lob  o  vll  gBlUoh  bat, 
das  dB  Brioh  breagee  aa  die  AaC, 
die  Calvarie  lA  genaaly  M 
uf  daz  lair  weido  elda  erkant 
da/,  kruse  BB  dofli  mkt  beno  CiiA 
erhangen  leitlleheo  ift; 
tuHu  des  nicht,  wizze  da% 
daz  du  nimmer  vurbaz  7% 
mit  vrouden  lebeA  einen  tao, 
als  ich  dir  wol  bewiTen  mac*. 
do  Tprach  er  'eya,  vrowe, 
tu  To  wol  unde  befchowe 
an  nir,  was  dis  wille  iage.  Yft 
leb  oabla  fo  alt  aichi  der  tage, 
Bio  lob  mc  rprechea  alvarwar. 
es  Aal  BIO«  daa  awol  bnadori  iar, 
das  diB  kroBO  wart  bograboa.  CAO^ 
wie  auM  lob  deaae  bb  aür  gebabeoM 
BQ  wiBsoBO  y  WB  das  knMo  A, 
At  lob  Bladert  was  dabi 
da  aBB  Criftura  erfluc*? 
die  vrowe  fprach  'es  ift  geaBO» 
du  wilt  mir  wefea  ein  widerwer.  8ft 
bi  dem  geknisegeCen  ich  Twer 
und  wil  ez  war  ouch  balden, 
daz  ich  dich  grawen  aldcn 
mit  hungere  wil  verrmachten  ISB, 
Uder  mir  wirt  kuut  ^ctan  gg 
von  dir,  wa  daz  knize  IV. 
ludas  gebracht  wart  bin  bi 
la  eine  trüge  Herne, 
fwle  er  drla  woMo  uagerne, 
dooh  wart  er  aiitgewalt verfehoboB«  SA 
Ib  deao  nBgeaaohoo  kloboB 
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liez  man  in  wefen  ungexaeo. 

febt,  do  wart  er  bereasea 

iprobelick  an  des  gebrecbei  Uage. 

hlenaeh  aa  tfaa  ibeadeo  tage 

wart  fa  IIa  aat  gewaadelt»  t 

waad  er  waa  gebaadelt 

ia  der  gmbea  alfo  bart, 

dm«  lai  dee  todea  benraii 

▼II  aacb  gebot  ir  reire. 

der  irrimmelicbeD  vreire  10 

wolder  na  vil  gerne  entviien 

nnd  bat  fich  uz  der  /gruben  zien. 

er  fprach  'die  vrowe  wirt  gewert 

des  kriizes,  als  fi  bat  begert*. 

do  hiih  man  in  zu  bant  hervor  15 

mit  gutes  herzen  willekur. 

die  vrowe  felber  mit  im  trat. 

ludaa  gioc  vor  ao  die  fiat 

Calnurie  nf  dea  bubel 

aad  Wolde  gerae  TlteB  vbel  tO 

4er  totllebea  fwere, 

■lebt  BiH  gaaaeai  nere 

eawefte  er  wa  das  kroae  lae. 

bleroa  er  grobeüeb  erfebrae, 

waad  er  waa  Torcbtee  daraa.  tS 

do  wM  der  (rurege  maa 

nf  fine  knie  unde  bat 

got  in  jseigen  die  Hat 

■llt  ▼ollem  Urkunde, 

dax  er  dax  kriize  vonde.  M 

j§cht  die  wile  Indas 
in  firae  gebele  aida  wa«, 
do  wireie  got  der  gute 
der  criRenbeit  die  rute, 
die  den  tuvel  niderflet.  86 
fwer  gegen  lai  mm  Itampfe  get, 
tfea  Ift  das  krase  harte  gat, 
▼raed  es  Ia  bat  vil  geaiat 
und  aaehet  ia  aoeb  ▼II  dicke  auU. 
flcb  bewegete  al  die  ftat,  40 
4m  das  leloe  kmse  lao. 
4mbi  fo  wart  ela  edel  teae» 
dier  von  dem  knize  fich  ufkoob. 
daa  volc  fo  fuae  nie  geroch 
dikeinen  fmac ,  als  fich  hie  id 
ob  dem  kriixc  rrv Inden  lie. 
als  ouch  luda.s  t^iefach 
welch  ein  zeichen  da  gefchncb, 
do  wa«  fia  vreude  groa  genuc 
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die  bende  er  zuramne  Iluc,  ftO 

als  nocb  ela  aiaa  vor  vreudea  tot 

*o  leni  Crifie »  berre  gut/ 

Tprach  er,  *a«  III  aitr  bekaaty 

das  da  der  weride  bellaat 

AiBder  allea  swi^el  biA^  M 

alAia  geloubeter  do  an  CrlA, 

aa  dem  er  ▼rolich  ifl  geblibea. 

wir  ▼Inden  oucb  alTo  gerobribea» 

das  an  der  ßat  Caivarle 

ein  tempel  was  gemachei  e  00 

gar  in  vaircbeme  finne. 

Venns  der  gotinne 

wart  er  geraacliet  zu  lobe 

do  was  ein  hole  keil'er  obe, 

Adrianus  gcuaat,  00 

dem  wart  die  werdikcit  erkant 

mit  offenlicber  dute, 

wie  die  c^Healole 

so  Calvarien  legea 

aad  da  gebetea  pflegea  '  70 

SU  lobe  lelta  Cclfto. 

doreh  das  lies  er  wirkea  do 

eiaea  tempel  an  die  fiat, 

der  SB  lobe  da  wart  geflit 

Venu«  finer  gotinne»  90 

dis  was  finer  mcinoBge  fioBe^ 

fwer  da  hine  trete 

und  an  CriUiira  bete, 

To  folde  man  fich  des  verrdo, 

daz  gebet  were  gcTcluin  80 

der  vaifchen  gotinne, 

die  vrowe  nu  was  drinoe. 

diz  was  dcu  crifienen  leit. 

hieven  wart  eine  gewoBbeit» 

das  Biemaa  dar  faaai  ▼orbas.  OS 

ainM  naa  dlrre  Bat  ▼ergas» 

waad  aleoiaB  da  bin  wanderte. 

Heleaa  dIs  ▼craoderte, 

wand  A  den  tempel  nlderbraeb 

ala  eine  bonnge  fWacb»  00 

dar  fi  ir  wille  tmc. 

fi  liez  nrichen  einen  pflae 

da  durch  zu  Urkunde, 

daz  nienmn  viirbaz  vunde, 

waz  da  };ewefen  were.  9b 

uu  vol^i-n  unferme  iiiere, 

dar  ab  ich  ein  teil  kumen  was. 

der  bekartc  luda«. 
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4er  BB  trat  um  Bwivels  fclBten« 

BMI  BB  die  bBBt  elaeB  f>BteB 

Bilt  «Her  vreBde  uBd  grab* 

dB  er  des  meto«  eefftab; 

die  WBe  hiB  BBdcr  tief  cenoe«  A 

BB  iungell  fin  gelucke  in  truc, 

da  alle  fin  leit  wart  volant. 

dm  knizc  er  bi  rinander  vant. 

die  bracliter  hin  der  vrowen 

und  liez  fie  fellxT  IrlioweD,  10 

gpwerc  und  ungcurre, 

welch  daz  rechte  %vere. 

j^it  ganzen  vreiideu  milfte  fin 
Helena  die  kunigio 
BBi  deB  felbee  ricbea  f  BBt,  ti 
idoeh  fo  was  ir  BokBBt 
BB  eBdebBlIeei  nere 
wclcb  da«  knise  were, 
dar  nffe  narer  berre  Harb. 
Ir  ginioge  nicbt  verdarb,  tO 
die  fl  BB  reinem  herzen  trac. 
got  den  zwivel  niderfluc, 
der  da  fin  (iigent  prifie 
nnde  volleclichen  wifle 
daz  edele  knize  Tchone.  95 
des  Jages  um  die  none 
dnz  volc  mit  einer  liehe  trat 
al  dort  her  uzer  ftat. 
diZ'  was  ein  toter  iiingelinc, 
darunime  ginc  ein  niicbel  rioc  90 
von  finen  klagenden  vraadea. 
do  Wolde  got  onch  kaadea 
das  krase  al  ollbabare. 
ladaa  begreif  die  bare 
Bad  hiea  die  Inte  Heb  eathaboB.  99 
Bf  die  lieb  wart  do  gebabea 
ela  kroze.  dar  abe  aicbt  gerebacb. 
das  aadere  kraze  man  ouch  fkeh 
uf  den  toten  menTchen  heben, 
doch  konde  man  da  nicht  eatfeben  40 
dikeiner  tiigentlicher  art. 
als  daz  dritte  knize  wart 
iif  den  toten  gcleit, 
fehl  wa  er  Tiinder  allez  leit 
afllunt  in  vrolichez  leben.  45 
allez  daz  da  was  beneben 
lebete  Borern  berren  do. 
oaeb  raget  eia  aader  baeb  airo» 
das  da  ela  riebe  vrowe  lae 


BB  lerBfaleai  aade  pflae 
Hecbtaaieii  der  wae  fo  graB» 
das  fleb  vll  aa  Ir  iebea  gOB 

voB  ir,  dBB  vafte  bintrat. 
do  nam  der  birebarvoa  der  Aal» 

Macharius  was  er  genaa^ 
einez  der  kriize  in  die  hant 
und  legete  ez  uf  die  vrowen  ; 
do  eukoadc  man  gefchowen 
einige  tugenl  nicht  daran, 
do  legete  uf  fie  der  gute  man  60 
da/,  andere  kruze  und  die  gefchicbt. 
half  der  vrowen  nichtesnlebt. 
daz  dritte  wart  af  8e  gebraebt,  ^ 
do  quam  Ifa  SB  voller  nacbt 
die  vrowe  aad  bleib  geftut.  99 
biealte  wart  la  allea  kaat 
des  reebtea  kniBea  waifceit. 
Anbrollns  bat  geHeit, 
dBB  recbte  waNe  erkaat 
bi  der  tavela,  die  maa  vaat,  99 
wand  fie  goi  Boch  draa  lies, 
die  Pilatos  machen  hiez 
und  alfns  befchriben  bete: 
dfz  i\\  lefus  von  Nazarete 
der  iiidoQ  kiinic.    die  fchrift  was  79 
noch  daran  ,  die  man  las 
vor  Helenen  der  vrowen, 
iduch  licz  got  da  fchowen 
an  den  zeichenen  vor  benant, 
daz  alle  ir  swlvel  foMe  erwaaft  89 
VOB  deai  beiligea  krace  wefea, 
Büt  deaie  wir  alle  Ha  geaefeB. 

Ala  dlB  waa  voIleBaat, 
das  Indae  erllebea  vaal 
Bafere  betrea  kraae,  85 
do  bnb  ieb  ela  gebaxe 
oben  in  der  luft  und  ein  fchal. 
ein  tnvel  fchrei  alfas  zu  tal 
wider  ludam  unde  fprach, 
daz  ouch  vil  grimmeliGh  gefcbach  99 
'o  WC  y  luda  ,  Inda, 
weme  bidu  nu  getreten  na? 
du  haf\  vuDden  einen  vunt, 
des  ich  bin  worden  tiefe  wuot 
und  du  bad  gemachet  kunt,  9i 
daz  ich  wolde  in  tiefen  gruat 
gerne  fia  verbaaaea. 
da  bin  VOB  diae  genaaaeB 
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aln  wile  fetnira. 

Mm  keto  ieh  Uekie  erbelea 

da«  wUlw»  »la  Ich  la  bafoUet, 

4mi  er  CfiftwB  verriet, 

und  der  was  oür  ein  lieber  koechl.  6 

4u  biß  oiir  hie  gar  ullrecb^ 

wand  du  in  diTeD  AuDdeii 

fia  icruze  hufi  gevuDden, 

vor  dem  ich  muz  vil  Aete  bibea 

und  fin  diclie  noch  vertribeo  10 

▼OD  den  luten  werde^ 

doch  wil  ich  uf  der  erde 

groK  uogemach  dir  fchiclieo. 

ich  wil  mit  leide  erquiciten 

etaea  kaifar,  dar  ach  vat  15 

«ad  batwaagaa  dich  varaa  lal 

mn  apihra  daa  abgatea. 

aalwichafta  vaa  daa  gabataai 

fa  Mifta  lldaa  graaaa  aal^. 

ladaa  iai  laa  aatwarta  bal  10 

*rwicS  Tprach  er^  *du  tumaMT  f  aach, 

lafba  Crißus  fal  dich  oooh 

▼erTeoiten  in  der  helle  grünt. 

gotes  geloabe  iß  mir  khal^ 

der  mir  e  vremde  waa\  M 

dirre  felige  ludas 

getoufl  in  dem  gelouben  wart. 

mit  vil  tugenllicher  art 

trat  er  in  unTers  herren  wac* 

aller  vaircheite  vlec  St 

weich  TOB  iJB,  waad  ar  waa  gat 

ud  TOB  daa'Arickaa  wal  behiit, 

41a  Ja  hraahtaa  wldar  draa« 

B«  Tagatas  goC,  ala  er  wal  kaa, 

das  dar  blfohof  lal  galac  )S 

«■Ter  hanra  da  arwaa 

Iai  aiaea,  dea  er  aalaa, 

der  vor  des  hies  ladaa 

mmä  au  Quiriacus. 

der  wart  bifcbof  alfus  40 

xo  lerufalem  in  der  ßat. 

Helena  die  vrowe  bat 

den  birchof  Quiriacum 

niit  allem  vlixe  darum^ 

dax  er  des  geruchto  4* 

und  die  nagele  l'uchte, 

die  zu  des  l&roises  aße 

waren  geHagea  Tafta 


m 

dorch  dea  halligaa  Uh. 
dia  tU  lagealhafla  wlb  M 
wolder  gewera^  wefte  er  wie. 
aa  Calvarie  er  gie 

mit  grozer  andacht.   da  er  tet 

zu  iiiirernie  herren  Gn  gebet, 

(iaz.  er  die  nagele  im  wifete; 

unfer  herre  aber  prifete 

fin  tijgent,  als  er  wulde. 

gelich  fcboneroc  gulde 

in  lobelicber  werde 

fach  er  dort  ia  der  erde  €0 

die  aagela  gliaea  alle. 

aa  Ilaer  vealen  valie 

viel  er  da  gegea  aad  aaai 

die  aagele  afl  dar  aüia  er  qoaai 

SB  der  edelaa  ▼rowea,  65 

die  lle  begonde  oach  fchawaa 

die  nagele  in  Tchoaer  werde. 

do  viel  fi  ouch  aar  erde 

und  neic  mit  grozcr  deiaal. 

Helena  die  vrowe  gut  70 

ein  teil  des  kruzes  alda  lies 

durch  der  tugeude  geniez, 

daz  drabe  genade  were  veil. 

die  nagele  und  daz  ander  teil 

brachte     mit  ir  her  abe.  75 

etefwa  ich  gelefen  habe, 

ala  ftiaieUche  aielflare  Tagen, 

aach  Crifiea  Uchaai  were  genagea 

■it  vier  aagela  aa  das  hols. 

aa  waa  aa  eiaer  Aal  vil  Bols  80 

das  Bier  aa  tobeadea  vlagea. 

geange  aider  lagea, 

dea  alda  ir  Tchif  vertarb. 

daz  lul  viel  in  und  verBarb, 

als  fi  quamen  aldar  an.  65 

diz  koüde  wenic  ieman 

au  der  felbeu  Hat  bcwarn. 

aiü  da  Helena  loldo  viirn, 

wand  fi  wa.s  guter  witze  fcharf^ 

oiueu  nagel  fi  drin  warf,  10 

gevuge  was  ez  aldar  um. 

inare  adrialicuui 

was  das  Telbe  aier  geaaal. 

da  i  dea  heiligen  prifaBi 

ailt  Ir  SB  Baaie  brachte;         .  05 

a  lies,  ala  A  gedaohie. 
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swene  nagele  mit  neiflerfchaft 

werden  ans  kuniges  zonm  beliaft, 

dais  er  nicht  wurde  n^:elos.  C^*) 

dem  dritten  Fi  ein  flat  crkos, 

diz  was  an  eioem  bilde  ho,  4 

dajs  zu  lobe  Condantino 

was  ufgericht  in  der  üal 

uad  uf  wol  Uber  die  muren  Irat. 

Ambrofliw  des  in  göwm 

raget,  das  ein  Btgttl  wm  19 

an  4eai6  seuM  nai  ■fehl  ne. 

i9  wftrt  befteCiget  4ie 

mwe  Helaaa  was  dar  ebe^ 

das  BHUi  fiM  in  gotea  labe 

den  tao  aacb  crliealicber  arl»  1fr 

alt  daz  Icmze  vundea  wait. 

I^uiriacus  der  gute  man» 
der  mit  vlize  was  daran, 
daz  er  gotcs  kru/.e  vant, 
mit  allen  truwon  wan  gewaot  SO 
bin  zu  tugentiichen  wogen, 
do  er  des  biftumes  gepflegen 
lobelich  bete  manigen  tac 
und  der  romirchen  kröne  pflac^ 
dene  gnlea  eia  bofar  aa,  tb 
loliaaua  apollata, 
dar  abe  leb  Ter  neb  baa  gefbget, 
der  die  kreae  bete  erläget 
oad  He  Bit  aageloabea  trae^ 
die  erlfteabeit  er  aider  Oae,  M 
als  Im  Bb  vairclieit  gebet 
DU  wart  begriffea  eaeb  aar  aet 
birchof  Quiriacna* 
der  bofe  lulianns 

bete  von  im  wol  \ernunicn,  M 

daz  mit  im  uf  wcrc  knmen 

daz  kruze  an  ^rozcm  mere» 

und  ez  der  Telbe  wore, 

der  ez  Tuchte  unde  vant. 

feht,  des  wart  er  uf  in  enprant  40 

an  groaeme  aorne  genuc, 

waad  er  eia  Adeb  berse  Inte 

das  er  tilgete  ble  aad  da 

die  kruse  verre  aad  na, 

aad  ala  leb  e  macbte  erkant,  M 

do  er  rar  gegen  Perfealaat 

darcb  maalgerbaade  ammef#eir» 

Qairiacoffl  er  begreif 

oad  biea  la  balde  bin  to  tretea 


und  die  abgote  anbeten.  A# 

do  warf  der  aide  finen  fjpet 

uf  den  unreinen  abgot, 

den  er  vil  twercbes  aufacb. 

lulianus  mit  zorne  fprach 

'howet  im  den  rechten  arm  afie^  bib 

wand  ich  guten  wan  habe, 

er  habe  gerchriebea  manigen  briel^ 

da  miie  er  das  vale  rief 


tu»  lies  er  la  bereabea  •< 
dea  anaea*  der  wMt  Im  ▼erllagaa. 
dis  keade  er  a^t  gedalt  feitragea 
dureb  Aaer  lageade  vaUemaat. 
'ej%  fjpracb  er,  *dn  ▼alÜDber  baa% 
da  aaTemumOiger  nide,  t 
hie  vor,  do  ich  was  ein  iude^ 
do  fchreib  min  haut  vil  genaa 
brieve  in  den  ich  niderfluo 
daz  volc  mit  valTchen  liUea, 
daz  fi  nicht  an  Criflen  ^ 
folden  gelouben  vurbaz. 
du  hall  gepiuiget  wol  das, 
da  mite  ich  vor  ubels  pflac 
mir  III  gewinne«  ein  beiac 
dar  aa  mit  riebea  eiaa  kamen, 
daa  da  mir  sa  aairamta 
aa  deme  arme  haft  erdaekif. 
de  wart  gefiaelaet  bH  braabt 
alTe  bels  la  die  re««, 
aad  aaeb  den  keifeia  fekola 
ia  dea  mnat  gegaasea« 
dea  bleib  er  nocb  genösse«, 

wand  im  balf  der  gate  got. 

des  tobenden  vurAen  gebet 

liez  in  do  legen  uf  einen  reft 

und  durch  vollen  untroft 

vil  und  vil  gluender  kolen 

niderfchutten  und  me  holen. 

Talz  man  in  die  Hege  warf, 

die  im  geringen  waren  fcharf. 

fus  lac  er  vor  im  und  briet, 

iolianua  im  dann  och  riet, 

das  er  Heb  ummekerte 

aad  die  abgete  arte. 

'aein*,  fpracb  Qalrlaeaa, 

'leb  lige  barte  wel  alfna, 

waad  lobs  dareb  get  alles  aiai^. 

lallaaaa  fjpraeb  sa  Ime 


9« 


6» 
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wilto  nickt  •pfem,  alt  ich  wil, 
f«  gib  doch  dime  leide  ein  sll 
■■4  loakene  der  crißeBheii'. 
dene  gotes  koecbte  wm  vU  leit 
gegen  diTme  alcoreo.  4 
er  Wolde  (in  gelorco, 
hieven  aniwiirle  er  im  'gefvirelo'* 
luliano  fin  xorn  ufileic 
gegen  im  nie  uode  me. 
er  Wolde  im  tun  gerne  we  10 
bis  uf  grimmigen  Met  sll« 
vergiRiger  wonM  vil 
lies  er  im  eine  grabe  rohalee 
mad  drte  ele  la  eise  bette 
geiriaew  Hsteee.  U 
Mty  de  hegßm  Beb  leteen 
gntm  te  CWerllcbtr  ftwrni. 
!■  der  pebee  ein  ieglich  wnne 
gelte  eed  veilet  En  leben, 
go  wtrt  er  aber  hin  beneben  80 
mn  vremden  pinen  genumea« 
Üb  SU  grozen  iiovriimen 
hex  man  erwelleo  olei, 
de  mite  brechen  wolde  eaawti 
loiianus  difTes  leben.  2^ 
man  Tach  nicht  da  wider  flreben 
Quiriacum,  den  gotet  fcnechU 
in  duchte,  ez  were  voUte  leebt, 
dax  man  anderweide 
IB  teefte  aa  ftaleber  Mde»  10 
ale  ia  de  begelete. 
de  er  Beb  geMale 
to  getet  Mueen,  de  C^raeb  er 
«beire,  dis  Ul  sie  btger, 
gas  leb  mt  der  erde 
g^eteall  aecb  zeimal  werde 
»n  dei  libes  villen'. 
aüt  eUne  guten  willen 
-Wolde  er  in  da:as  olei  treten^ 
daz  ß  im  gemacbet  beten  40 
uf  des  libes  iingcmaeh* 
als  luiinnus  Keliicb 
HO  im  die  grozen  Icunheity 
dAZ  er  diz  burnende  leir 
an  derae  olei  nicht  entfaJSy  45 
do  uvHDC  in  nit  uade  baa 
uf  im,  in  den  er  eaeb  gebet, 
aabaat  ia  flöge  tet. 
willea  dia  gefebaeb, 


wand  man  ein  Twcrt  durch  iaAatb.  M 
airus  beasilte  fich  Gn  leben, 
er  ift  mit  vreuden  du  benebea 
under  einer  Hechten  kröne 
den  merterfrcn  an  lone. 

Oiich  ill  ein  ander  hochait 
die  man  gote  vireu  pflit 
in  des  kniAcs  ere 
nach  crillenlichcr  lere, 
alt  daa  kruae  erhaben  wart, 
in  det  iaret  unwevart  dB 
Ift  daa  betender  ein  tae,  i»} 
ala  leb  wel'gefbgea  nwc, 
warnm  nat  die  beobalt 
eaeb  in  dtnM  iare  griit. 
leb  baa  Itaa  da  vtr  befobribea,  U 
wie  an  leniraleai  waa  bllbea 
eia  teil  det  kruzes  Hlda, 
daz  die  vrowe  Helena 
da  liez  in  guieme  fione. 
du  diTe  kuniginue  7§ 
und  ConRantinus  tot  gelac, 
dar  nach  uher  manigcu  tue, 
do  üuch  der  lute  vil  verlief, 
in  I'crrcnlandü  fich  berief 
ein  richer  kunic,  hie«  Cofdroe,  75 
nach  der  heidenifoben  e 
bieit  er  Beb  and  Ba  laat. 
er  gewan  vil  Barke  baat 
aa  elaie  ber.  dia  gefobacb» 
ander  fin  gebet  er  brach  W 
vil  der  lande  an  la  gelegea. 
dirre  bändige  degen 
aa  ierufaleni  alfot  beqaaai. 
de  er  euch  au  vil  ianaa 
aa  dene  heiligen  kruze;  ttt 
mit  fchulle  und  mit  gehuze 
quam  er  heim  zu  Perl'cnlant.  , 
do  im  dii'c  ere  was  gewant, 
daz  er  ie  vollen  tic  nam, 
fwa  er  zu  Urite  bequam,  90 
des  Heic  im  fin  {;emutc  uupur. 
üu  tummez  herze  brach  do  vor 
mit  des  gewaldes  geböte 
aad  liea  Beb  aa  eiae  gele 
die  laatiate  alle  aabelea,  M 
and,  wand  er  af  waa  geiretea 
an  lande  and  aa  galt, 
fe  velgete  er  deaie  nate 
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an  homaCigeD  Tacben. 
eioen  turn  lies  er  machen 
fioe  moiricre  als  er  wolde; 
von  rilh(>re  und  von  golde 
wart  er  gozieret  reioe.  5 
vil  edelc  gencine 
liez  er  ßecken  aldar  in, 
4le  alfam  ßernen  Tolden  fin 
jmi  mit  geluchle  bniBMa. 
4ea  UDd«  mid  der  AmiM  10 
mchto  er  rcheae  bilde, 
wMd  In  ■teilt  bevllde, 
fiTM  rieher  kell  der  ttllb  wee. 
dis  reibe  edele  pelee 
folde  im  ein  himelriebe  wefen.  If 
■l(  koeft  was  dar  an  geleren 
aa  den  gewelbe  hoch  enboben, 
daz  nnderwilen  wnrt  ß:erchobeB 
wasxcr,  daz  hin  nider  vIojb 
und  in  der  wlfc  fich  orjroji,  80 
als  (Ich  ein  re;L;;en  da  lulde  hegen, 
gelich  grozen  donrorirpen 
als  fich  der  turn  fuldu  wegen, 
diz  liez  ouch  biwilen  regen 
«u  eime  grosee  wundere*  M 
da  waren  yferl  oadere, 
die  la  der  erdea  ela  were  zugen 
nad  die  täte  alftie  betnifea, 

ale  der  tnra  Aeh  regele. 

febt,  af  das  werk  legete  SO 

der  kaaie  eia  rieh  gettnle. 

die  loft  WM  im  da  kale, 

die  im  Tamfte  be^aai* 

das  heilige  lurnze  er  nam 

und  Tatztez  im  zur  rechten  baat.  SA 

da/,  kunicriclic  und  die  iant 

fime  fune  er  iifliez. 

da  bi  er  daz  vuic  hiez, 

daz  fi  gegen  im  Tolden  treten 

und  vor  got  in  anbeten.  40 
Binnen  dirre  Telben  zit, 

das  Ha  gewalt  alfe  wit 

ia  die  laat  alaauae  trat, 

de  Wae  su  Rene  gefat 

ela  keifer,  Ues  BracUae»  46 

der  hete  wel  veraaaiea  fttty 

waad  er  Ha  wae  befeheidea, 

wie  der  riebe  beidee, 


Cordroe  in  Perrenlant, 
mit  gewaldiger  hant  SO 
hie  undo  da  fig  erRreit. 
Teht,  do  nolder  durch  wirbelt 
in  nützlichen  fachen 
mit  im  vride  machen, 
als  daz  Gofdroe  veroaro^  SS 
dem  keifere  do  von  im  be^aafli 
betrcbaft,  die  fprach  alfe 
*dlaee  vrldee  bla  leb  vre 
aad  velfe  dir  ▼!!  drate, 
wilta  aaeh  mime  rate  00 
felee  Terleokeaea  darch  mleh, 
aa  dea  da  hall  ergebea  dlehi 
dea  meiae  ich,  der  mit  gresor  Ml 
an  dem  kmze  lelt  den  tot 
des  tu  dich  mit  gelouben  abe  OS 
und  wizze,  daz  ich  vride  habe 
mit  dir  In  voller  Hetekeit. 
wirt  ouch  mir  daz  von  dir  gefeit, 
daz  du  nicht  Criflum  wilt  vertreten, 
noch  an  die  fiinne  mit  mir  beten,  70 
fo  halde  ich  dir  nicht  vrides  hant'. 
Tehti  do  wart  mit  zorne  enprant 
der  keifer  nf  dea  beiden, 
eaeh  wart  de  vea  ia  beldea 
geOual  swel  wit  arfehel  her,  91 
die  mit  llilteader  wer 
^aaaiea  aa  ela  wasaerrllesy 
Daaablaa  die  tIbI  hiev, 
die  erlftea  lagea  beOt, 
die  beiden  anderhalb  tU  wit.  00 
Cofdroe  za  hufe  wae 
uf  finem  fchooen  palas^ 
da  er  in  der  zit  wel  geaas. 
fincn  Tun  er  uzlas 

zu  dem  her  vor  benaot.  8S 
einen  rat  man  do  vant, 
des  maniger  do  genese 
und  der  in  nutze  wefe 
und  gar  ein  fchirm  vor  leiden, 
aifus  wart  der  befcheiden  M 
Yoa  erlBeaea  aad  tea  heldea 
SU  dea  beabtfatea  beiden, 
dem  keifere  aad  dea  aaden. 
die  feldea  beide  waadera^ 
iegileher  mit  veller  wer,  09 
fo  Ua  abe  as  fime  her 
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of  4et  wusere«  kneke. 

ud  er  des  Mden  Oage» 

das  der  felbe  eich  tmge 

gewalt  Uber  beide  ber.  A 

Twer  oaeb  wolde  wefea  ein  wer 

fime  herren  und  im  belfe  geben, 

den  Tolde  man  z\en  hin  benelien 

nx  der  andern  anefchowcn, 

im  bein  unde  arm  verhowen  10 

und  alfo  werfen  in  die  vliit. 

daz  duchte  fie  gemeinlich  gut| 

do  mndez  vollenrucken. 

ru8  bub  fich  uf  die  brücken 

der  Iceifer  gar  in  goCea  pris;  14 

er  fegeote  Beb  kroMwie. 

IIb  Wide  fUe  gab  er  gote 

Md  febiekte  Heb  ma  den  gebole» 

ale  e  wae  befebetdea. 

febl,  de  qmm  eaeb  der  beldea  M 

■tt  greaeai  mrele  den  ber. 

ieglicher  vant  vollen  gewer 

■It  griaiBiigen  widerflegen.  09*> 

do  Wolde  got  der  gute  begea 

die  fioe  criAenlichc  diet.  Mi 

der  keifer  den  beiden  Tchriet 

mit  Degen,  daz  er  figeioa 

lib  unde  ere  vcrkos. 

Tus  Tchupte  er  in  io  die  Wut. 

goles  lielfe  was  fo  gut,  tO 

daz  fich  daz  heidenifche  ber 

ergab  ane  widerwer 

und  Baea  wülea  latea. 

s«  geleabea  fl  iratea 

aaeb  der  erlieaea  gebet  M 

«ad  lieaea  teafea  Beb  dareb  get 

C^fdroe  aa  bafe  wae. 
wi  Bae  fcbeaea  palaa 
daeble  er  Beb  wefea  veAe. 
der  gefebiebt  er  aiebl  eaweBe,  40 
wie  es  deoie  Aiae  eifieage. 
er  hoHc,  das  er  vienge 
dea  IceiTer  nach  willen  cnr. 
vll  fehlere  wart  er  do  gcwar 
des  (Irites,  wie  er  ende  naM.  di 
der  keifer  hin  zu  im  quam 
und  Taut  in  uf  deme  trone 
fitaea  aifo  rcbone, 


ale  ob  ea  eia  gei  Crido  wefea. 

ber  nad^  dar  wae  eriefea  M 

dar  aa  ela  BeiBerilcbe  baat 

daa  kraae  er  alda  bl  iai  vaat 

aad  dee  wart  er  harte  vro. 

an  deme  alten  Tpracb  er  dOy 

der  als  ein  got  vor  im  Taz  6A 

'wand  ich  vunden  habe  daa^ 

dnz  du  in  erlicher  flat 

daz  kruze  hall  alhie  gefat, 

des  wil  ich  dich  geniezen  lan, 

ob  dran  min  wille  wirt  getan^  60 

als  ich  dir  wil  bercheiden. 

da  bill  ein  alder  beiden, 

wllt  du  dleb  dee  calfloalBB 

«ad  aiit  geleabea  toalba, 

fo  wtl  leb  laaea  dir  dla  lebea  U 

aad  dir  dla  riebe  wider  geben. 

gib  ot  aa  glTele  nir  dla  klat| 

wilta  aber  wef)»  bllat 

an  deme  geloubea  alfam  e» 

fo  laze  ich  dir  niebt  lebeae  9B 

wand  ich  felber  dieb  tot  IIa'. 

do  lac  deme  alden  oaaa  ' 

daz  wort  an  deme  gewinne. 

die  ädern  unde  die  finoe 

heter  ummazen  zehe;  7^ 

des  was  im  vil  unwehe, 

Twes  fich  der  keifer  im  verbaut. 

do  euch  der  keifer  des  eotp£Mit| 

daz  er  in  nicht  gewerte^ 

Bit  fin  felbes  fwerte  '  go 

Ba  boabt  er  in  abe  floe,  ^ 

aad  do  gebot  er,  daa  man  trao 

«ad  begrab  dea  Ucbaai 

dareb  erbaltea  Baai, 

waad  er  ela  rieber  koaie  waa»  8b 

▼oa  aebea  larea  Im  do  geaae 

ein  tun,  eia  Ibberlleber  kaeebt» 

der  trat  in  criBeaUebea  reobt, 

wand  er  doreb  got  Beb  toolba  lie. 

der  keifer  in  dar  na  entpße 

und  {;ab  dax  riebe  und  daa  laat 

im  geineiolich  in  die  hanf, 

und  Wolde  im  wefen  an  nichtc  wldor. 

der  turn  wart  gebrochen  nider^ 

als  der  keifer  wolde.  9i 

von  iilbere  uod  von  golde 
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Dam  er  do  vil  groz  ein  gut» 

dax  fin  mildes  berzcn  maft 

teilte  linder  die  finen. 

oucli  lie^  er  drao  erichinen, 

daz  er  von  jj^iiten  finncn  was,  i 

wand  er  die  edelo  Ueiue  u^la«, 

die  er  bebalden  underfluc 

ui  iWMU  goldes  geouc 

Um  wilder  u  die  klrebeB  legen, 

dte  yf9T  all  Barkeii  BiderOocei  !• 

ier  IniBic  Cefdro«  sabneh. 

alAu  fla  Wille  In  de  cefebech 

■It  crileher  Agewmft. 

de  greif  er  «■  die  wideilniaiu 

mit  vreuden  and  mii  erett 
fach  maa  da  widerkeren 
der  Römer  voget  vil  geaeit. 
gegen  leniralein  er  reit 
mit  dcme  kriize,  daz  er  lUMU 
do  er  bi  die  (lat  quam  10 
und  Tolde  niderriten 
des  berges  an  der  litcn, 
der  Olivet  gieuenuet  iß, 
da  unTer  herre  iefus  Grift 
kle  bet  er  dea  efel  reit,  S5 
de  diire  keifer  ¥11  geieel» 
4eii  felbea  wee  vor  fleh  ceiam 
ud  bis  aa  die  pertee  fiUB» 
da  Criftaa  la  waa  gerileay 
4o  wart  der  wee  verftiiteB.  89 
waaderiicb  dcifwar  genvo 
die  mnre  fiob  aoraaune  flae 
fo,  das  da  nieman  Taeh  ela  Itr* 
der  keirer  hielt  alda  vor 
kuniclichcn  wol  bekleit,  |5 
als  mit  grozer  zierlieit 
ein  Fiilcher  kunic  riten  pfliget. 
fwie  er  bete  aldort  gefiget, 
daz  truc  in  bie  nichlea  vor. 
nii  fach  man  Uen  hohe  cnpor  40 
einen  engel  au  deme  urte^ 
da  e  was  die  porte,   <  ^ 
der  bete  eia  krnae  in  der  liant 
iiad  wae  anai  velke  gewaat, 
das  aiaa  da  ver  baldea  beb.  4$ 
dife  wert  er  sv  la  fpraob 
*de  Crift  der  kaale  der  erea 
da  ber  weide  lEerea 
and  ma  der  pertea  la  fcaaea, 


manigem  menrcbeD  au  vrumeat  M 

wand  er  die  martere  rncble; 

fin  dcmut  do  gerächte, 

daz  er  hie  durch  den  eTel  reit 

und  was  nicht  kuniclich  bekleit, 

funder  in  fwachen  kleiden.  55 

daran  bat  er  befchciden 

ela  (ttgeatlicliea  bilde, 

dee  la  de  alebl  beTilde*. 

ala  die  rede  wae  vefcMly 

der  eagel  ICa  ver^raal  gg 

oad  l^raeb  aa  la  alcbi  aMre. 

do  weiate  barte  fere 

der  keifer  aa  deaate* 

fich  Telber  er  entrchute 

und  tet  von  ia  die  rieben  kleit.  gg 

barvuz  mit  grozer  arroelLei( 

nam  er  do  uf  den  rucke 

daz  kruze  uf  gelucke 

und  quam  alfus  zu  der  Hat. 

feht,  wa  die  mure  entzwei  trat  70 

und  lie  wefen  als  da  vor 

an  ir  ein  gerumez  lor! 

fas  giengen  fi  gemeinlich  drio. 

getee  gaade  wart  da  Tcbia 

aa  elae  Aiaea  mche,  7g 

der  vea  leldea  bniebe 

geaagea  lleebea  troll  gab. 

ela  edel  fkao  gleae  dar  ab^ 

aa  deae  gel  albeAudere 

wel  llae  aldea  wundere  8g 

?eraawete  aa  dea  fiechen; 

die  Ter  nicht  mochten  krleebea 

Terre,  wand  fi  brach  die  gicbt,  (89^) 

die  wurden  nu  in  der  gefcbicbi 

von  allem  ungeniache  rifch.  gg 

in  der  zit  ouch  wurden  vrifob 

neben  uzfetzige  man. 

vumfzec  blinden  lach  man  dran 

mit  fchouen  ougen  wol  bedacht. 

ouch  wart  da  zu  lebene  bracht  gg 

einer,  der  e  tot  gelac. 

goC  richer  gäbe  alda  pflac 

durch  dee  beiligea  kiua^fl  rua. 

aaaigerbaade  ftecbtna 

eatwelob  Toa  lutea  geaae.  gg 

der  kaale  daa  kraae  bla  tme 

la  daa  sea^  aa  ela  Aa^ 

da  ea  wart  erlleb  gelkl 
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Uli  t^mA  im  niwB  hmnm  lobe, 

Mm  worle  Mb  dar  obe 

*•  llaehlas  kraae  iter  tea  Ueeht, 

daa  Baa  iadart  gvfieckl 

AD  rimoeo ,  man  oder  flara» 

wir  alle  dia  begm 

unde  dich  eren  2U  aller  vriß, 

wand  du  vi!  minneraoi  una  biA» 

heilic  uDde  reioel 

du  bin  der  boum  alleioe, 

der  uufcro  loa  hall  getragen  ! 

o  WHZ  Tal  ich  vun  dir  fagen, 

Tiizer  boiim ,  fuzer  fper, 

aller  tagende  eiu  gewerl 

fuze  oagele,  o  ftwe  bardOy 

was  da  aaa  anlaa  werde 

jm  der  ▼reudea  teile  l 
Ca  fe.  wel  aad  MIe 

■aa  tU  anae  lala» 

die  aafluaae  hale 

te  diaie  lebe  6b  geCretea'I 

ala  er  dee  heCe  gebetea, 

de  daacte  er  deai  guten  gete» 
daz  er  an  fiaer  vrenderote 
dort  fo  wol  nam  ubcrhant. 
fu8  Tchiet  er  heim  iu  ßn  laat. 

Daz  kruze  lefu  Crilll 
fal  uns  immer  weleu  bi 
mit  getnnver  andacht, 
wand  ez  iiat  vil  groze  macht 
gegen  der  argen  (uvelc  her. 
DU  boret  welch  ein  riebe  wer 
ez  eime  feltfibdre  waa 
oad  welcber  aet  er  dran  genaa* 
ela  seaberdr^  eia  valfeber  ana, 
hiell  eiaea  boTefebrlber  draa, 
daa  er  aaaM  cnvele  ^aeae 
«ade  8aea  feit  aeaie 
fvaatUeb,  ftiader  vede. 
Am  gleagea  fl  de  bede 
•U  ein  aader  an  ein  Aal» 
da  ein  geficht  in  uftrat 
nach  des  mei (leres  wilaea. 
fl  Taben  alda  filzen 
nf  eime  hohen  trone, 
als  nach  wirden  Ii  hone, 
einen  ,  als  ein  mor  gellalt. 
die  knechte  waren  manicvalt, 


die  BBi  la  ftaadea  bar  aad  dar. 
fnrara  aad  Margevar^  M 
■II  firerlea  aad  aill  QileaeBy 
die  dife  sweae  lleaea 

k  da  hin ,  da  maa  dea  koaic  Tacb. 
der  Icunic  do  zu  dem  meiRere  fprach 
'fagan,  wer  ill  der  iungelinc,  U 
der  mit  dir  quam  in  difen  riae'l 
do  Iprach  der  zouberere 
10   *herre,  vil  gewere, 

er  ift  gerne  uwer  knecht 
und  tut,  Twaz  uch  ill  an  im  recht.  60 
der  kunicy  der  ungewere 
fprach  do  zuae  fchribere 
U  *eb  da  aa  will  vellealrelea 
aad  all  Traacroball  aabelea» 
re  wlderljprlcb  diaea  gel.  tft 
wnta  ftie  haMea  aila  gebe«, 
aa  dine  geCe  fla  erwaat» 
10  U  falle  aür  aar  reeblea  haal 
la  nine  trone  fitzen\ 
nu  was  ein  teil  bi  witsea  70 
der  Tchriber  in  dirre  not, 
mit  fmer  hant  er  im  bot 
%i   ein  kruzes  zeichen  undc  Tprach 
*wol  hin ,  wand  du  alzu  Twach 
mir  vurwart  zeime  herren  bi&*  75 
min  lieber  herre  leTus  Crift, 
dem  wil  ich  dienen,  daz  ift  recht, 
30  wand  ich  mit  willen  bia  IIa  kaeeblP. 
nach  deme  luruae  alkahaal 
der  bunic  aad  alle  IIa  ber  verfwaal.  80 
do  waa  der  rat  eaeb  ▼elaal 
aad  der  febrlber  waa  geauaCi 
SO  daa  er  ficb  folde  balea  bas. 
daraaeb  Tagele  Heb  Im  daa, 
daa  er  aril  deaie,  deai  er  febralb^  00 
ala  la  ia  gal  wlUe  treib, 
in  fkate  Sophien  moaler  tWk 
dO  ia  berre  an  im  do  ▼ernam 
barte  wunderlich  ein  dinc 
er  unde  dirre  iungelinc  10 
waren  beide  hingetreten 
und  wolden  vor  dem  kruze  beten. 
44    do  wart  der  hi'rre  {;ewar, 
wie  fin  ougen  wanle  ie  dar 
daz  bilde  uf  den,  der  bi  im  ftunt.  06 
do  tet  er,  als  die  klugen  tunt, 
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und  hiez  den  fchriber,  das  «r  tnt 

Me  diffit  an  ein  ander  Rat. 

do  fach  daa  bilde  ouch  uf  ia. 

do  Uez  er  aber  treten  hin 

den  rchriber  zu  der  andern  haat.  5 

To  wart  ot  ie  uf  in  gewant 

des  bildes  oii^e  ,  Tu  a  er  quam. 

finen  berren  dill'ts  naiu 

an  im  vil  groz  wunder 

und  vragete  in  albefunder,  10 

waad  er  die  warbeit  wolde  eriafaB 

*ej  tattk  gol  da  Ml  mfr  Tagen, 

waleherleie  togeBt  da  feaft» 

daa  dieh»  iwm  da  Una  gafty 

Ie  das  bUde  wU  aafekea'f  16 

*al€ht  gaCea  kaa  ieh  dir  ▼erfebea*, 

Ijpraeh  er,  *em  eai,  das 

do  vor  mir  der  tavei  Htm 

oad  gelobete  mir  gros  erOf 

das  ich  durch  fin  ere  SO 

mich  von  Crillo  uiclii  cnfchiet. 

▼il  drate  ich  mich  des  beriet, 

daz  ich  im  wo!  beweinte 

und  mich  vor  im  TeiDte. 

er  weich  beilten  alzu  hant,  tb 

wand  er  nicht  volge  an  mir  vant*. 

jj^welch  macht  daz  gotea  kruae  habe, 
dea  merket  oaek  ela  teil  dar  ake 
an  eiaeai  nere  f  ala  f eks  laa« 
eis  klfekof  kies  Aadreaa.  SO 
Toa  dene  fckriket  aae  alfo 
Oregorlaa  in  dlalogo^ 
die  back  Hat  airo  genant. 
Andreaa  kete  uf  tugent  gewant 
fln  leken  In  Aeter  ▼efte.  M 
firas  er  gntea  wefle 
deme  gienc  er  vlizeclichen  nn* 
DU  was  ein  wilvrowe  da 
mit  im  diclce  und  dicke, 
fhicr  oiij^cn  blicke  40 
ein  teil  rnil  lyft  er  an  fie  warf, 
hievou  begonden  in  vil  Tcbarf 
ir  püle  enbinncn  fercn. 
der  Wille  wart  in  keren 
,nnok  Ir  ein  teil  zu  wite,      (ßb^y  4b 
das  er  In  reekter  site 
an  Ae  gedaekte  werben  oack« 


sIAm  fnaa  der  Amden  rouch 

und  Wolde  in  vollen  BMichen  Fwach. 

binnen  des  und  die  gefchach,  50 

ein  iude  quam  gein  Home  gan. 

do  fich  der  tac  wolde  abelan 

und  die  vinftere  nacht  ufbrachy 

der  iude  fleh  alumme  fach, 

aU  im  des  not  do  gefchacb,  M 

wa  er  vunde  ein  gemach, 

wand  er  nicht  g^n  mochte  vort. 

na  f)Mk  er  eiaea  tempel  dort. 

nnek  der  keldenen  gekote 

waa  er  Oese  grosen  abgote  00 

AppoUlno  tU  wit  benaat* 

nia  es  den  Inden  waa  gewant, 

fo  dnebte  es  In  do  wefen  gut. 

der  tempel  waa  gar  anbeknty 

dea  mochte  er  allelae  da  An.  Ol 

als  der  lade  qnam  dar  In, 

do  wart  im  gruwen  fere. 

nn  gedachte  er  an  die  lere, 

die  die  criftenen  hpi;ant 

und  fchiere  helfe  dran  ouch  haat.  70 

diz  was  der  fegen  kruzewis; 

fwie  er  in  des  gelouben  pris 

noch  mit  nichte  were  bekamen, 

idoch  uiuchte  er  durch  vrumen 

ob  im  ein  kruae  unde  gelac.  74 

got,  der  Ie  Oct  tmwe  pflac, 

der  manigen  Irreaden  lernt, 

wie  er  su  im  Aek  keret, 

der  kete  onek  difliM  gedaekt. 

do  es  fuam  snr  miitemacbt  80 

and.  er  die  oogeo  afwarf, 

Co  lickt  er  bitter  and  fobarf 

mit  arger  voIIeiRe 

vil  der  ubelen  geifte, 

die  in  daz  tempel  quamon  Ab 

und  begonden  ramen, 

wie  fi  geerten  einen; 

den  kuniC)  den  unreinen 

fatzten  (1  dar  nider  enmiten. 

in  allen  dienßlichen  fiten  00 

gedunden  (i  im  da  bi. 

der  vaifchc  kuuic,  eren  vri, 

begonde  rechenen  alfo 

mit  in  gemeinlioben  do, 
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ieglteh 
er  Merl  grosen  vmaeii 
«■  Amt  arfeck  fehufe. 
Mit  siehe  lern  gentt 
benmete  rieh  genoger, 
wie  er  als  ein  Iduger 
oucb  Icluge  Iiite  uberllcic« 
ein  Orejiorins  verfweic 
des  geTpreches  da  von  in, 
doch  meinte  er  wol  den  felben  fio,  10 
der  In  Her  V  e  t  e  r  e  buche  Aat^ 
als  UQs  ir  fchrift  wissen  lat. 
do  quam  ir  eioer  iinde  Tprach 
*kerrej  lek  tan  ein  angemach 
mm  loteD  da  geworbee, 
der  ooeb  vil  ift  erllorbea 
Meh  MioeM  wilien  aldert. 
beide  arleage  «ode  mon 
treib  ieb  Te  laege,  unm  ir  gsne 
«•der  ein  aoder  neb  erflno,  SO 
rechte  als  icbe  mich  hete  angenuieD. 
DU  bio  ich  her  xu  dir  beicooieB 
durch  Tagen  dir  die  mere*« 
do  fprach  der  »n^cewere, 
der  kiinic  Satbau  wldcr  in  %5 
'wie  lange  haRu  den  ^ewin 
alfus  zufamene  getragen'? 
do  fprach  er  'binnen  drizec  tagen 
miifle  ich  wol  dar  über  iageo, 
daz  die  lute  fint  erHagen'.  SO 
'ei',  Tpraeb  er,  'du  Ynler  kaeebt, 
4m  baft  die  mit  vll  mrecbl 
«■d  lumlslicb  aageieit'. 
er  biei  alt  groser  grimmekeit 
aa  eiaer  hU  ia  wel  darebfiaa.  SS 
all  das  aaeb  willea  wart  getaa, 
de  facb  er  eiaea  aadero 
▼il  Helslleb  Ter  Im  waadera. 
da  er  geftnnt  und  im  oeic, 
der  andern  ieglicher  Tweic,  40 
wand  der  kunic  ob  in  was. 
'fagan',  Tprach  do  Salhanas, 
wnx  brengeHu  gewinnes  mir'? 
*da.z  wil  ich,  herre,  Tagen  dir', 
Tprach  er,  'ich  was  uf  dem  mer  44 
mit  (lurme  ein  volle  widerwer 
gegen  Tumelichen  TchilTen, 
dea  ir  fegele  enifliffen 


■ad  hraa  ia  troll  felde  geben, 
biadeae ,  vor  aade  beaebea  SO 
aa  la  daa  wasaer  iaviea 

fe  lange,  aaa  fl  geworfea  blesi 
6  waad  ir  vil  ertrunken  ift*. 
*rage  Biir,  wie  lange  du  bill*, 
fprach  er ,  'gewefen  al  dar  an'  ?  SS 
'als  ichz  recht  gemerken  kan, 
fo  fint  fin  ie  wol  xwemic  tage\ 
'ey,  boTer  knecht,  nu  Tage", 
fprach  er,  'durch  >vaz  du  fift  fo  vul'? 
den  liez  er  ouch  an  einer  ful  60 
durch  fine  vulheit  wol  zurflan. 
do  qoan  der  dritte  vor  in  gao. 
'berre,  ieb  wae  ia  eiaer  Bat*, 
f^raeb  er,  *da  aiir  vreade  oflraly 
eia  brotleall  aa  tU  Intea.  SS 
ej,  ia  dir  bedatea, 
wie  ich  begoade  iratea, 
daz  fich  ein  micbei  butea 
htib  in  der  feibea  bniUottll. 
fumelicher  wart  znrouft,  70 
dorne  doch  alzn  wol  gelanc. 
mit  minen  vreuden  ich  da  ranc, 
unz  ich  fie  under  mich  gewarf. 
fwert  unde  mezzer  waren,  fcharf 
die  hlicten  vort  unde  wider,  7«^ 
damite  fi  fich  Tcbrieten  nider; 
ouch  wart  der  brutegoura  erflagcn'. 
do  f^raeh  der  kuoio  *du  falt  mir  fagea 
oaek  die  aal  aa  dea  tageo, 
ta  dea  do  koadeft  eriagea  00 
die  flaebt  aa  dea  latea'f 
*das  wil  ieb  dir  bedatea'^ 
f^raeb  er,  *ea  Aat  wol  aeae. 
Satbaaaa  fprach  *ieb  weae, 
daz  du  fill  vol  gewefen  draa,  8S 
fit  din  gefcheflede  aiebt  ealuui 
bl  z6n  tagen  erwerben  me\ 
do  liez  er  im  ßeTrlien  otich  we, 
wand  man  iu  gar  wul  zufluc. 
nu  quam  ir  einer,  der  was  kluc  90 
in  die  rote  al  inroitcn. 
mit  vil  homutigen  fiten 
trat  er  hin  vur  Sathanam, 
der  in  gerne  da  vernam 
oad  belle  gater  aere  aa  iok  OS 
*berre,  herre,  an  ▼eraia% 
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l>rach  er,  *Miek  ■•oh  wfUelnirl 

iek  bete  mir  gevacset  vor 

einen  munch ,  der  was  hart 

p:oi;tn  mir  alzu  wol  bewui 

HO  iii^entlichemc  prife.  A 

er  was  khic  uodo  wfTe, 

des  Ich  dick«;  wart  gewar. 

ich  han  itzu  wol  vier  iar 

mit  im  iimme<^ang:en, 

idoch  iil  er  gevaogea  10 

In  dlrre  nackt  tob  ninerkuaft.  C^^) 

arin  lere  aa  Mtaiger  brnaft 

kat  la  gadracket  mu  «akafekelt^. 

ala  er  tes  kele  Tollea  TeH, 

flatkaaas  c^gea  iai  n»raae,  19 

de«  ia  Sa  Treade  belwaae, 

vad  aa«  fln  reibet  kroae, 

die  er  toi  ril  Tchone 

raUste  of  fin  houbt  und  Tprach 

'g:anc  her  fizen,  habe  gemach,  80 

wand  diu  werc  ift  Kewefen  K^oz, 

daz  jener  miinch  airua  vergOJB 

fin  ere  und  fin  reinekeit. 

Twaz  die  andern  han  gefeit 

daz  ill  kleine  wider  dir.  %i 

da  Talt  des  wol  gelouben  mir, 

das  du  bia  gar  ein  aulse  kaaek^. 

dt«  aaderrckeidnage  Heckt, 

ala  fl  dort  ift  gelefea. 

Bockte  wol  gelicke  wefea  M 

deai  capttele  euck  alkle, 

das  der  tavel  begfe 

nad  ehe  difene  laden  tkm. 

Cteegoriaa  Tpricbet  Torkac 

von  dem  boTen  gerprecke^  Sft 

wie  einer  vurbrechc, 

der  airus  berumete  ficb 

*herrc,  herre,  bore  mich, 

ich  bin  geweTen  in  dem  bove 

bi  Andrea  deme  bii'chove,  40 

und  han  da  gutes  begunneo. 

ich  habe  zu  einer  nunnea 

im  gereizet  finen  niut 

To,  da«  im  Tere  wol  tut 

gegen  Ir  dicke  nnde  dicke  15 

werfen  fine  blicke 

nnd  fle  in  den  gedankea  babea. 

alda  aiocbte  er  befaabea 


and  ich  regen  Im  wol  TeekteB» 
wand  ick  Tckof  ea  neckten,  M 

daz  fi  im  jsu  maze  quam. 

Teilt,  wie  er  die  hant  ufnan 

und  gab  ir  einen  tnitdac 

mit  allen  vingern  an  den  bac. 

deifwar  des  müde  ich  laciien  M 

unde  huTte  hi  den  fachen, 

ez  werde  bezzer,  dan  cz  was'. 

do  Tprach  zn  im  Sathanas 

'e^-a,  helt,  lege  la  mi 

beide  gelnß  nnde  ml  M 

aiacbe  ime  Acte  Aine, 

nf  den  er  vallea  ainne 

la  der  ftiade  naere, 

den  falta  vnrbas  aere 

loa  Toa  mir  gewinnen,  Cb 

wand  Ich  den  kufoken  Annen 

ie  uDde  le  was  vi!  gmm>. 

als  daj5  capitcl  ende  nam 

und  des  gefpreches  was  vcrnigen, 

do  fach  Nathanas  dort  Ilgen  7% 

den  iudeu  under  einer  banc, 

wand  in  die  vorchte  betwanc 

v!l  grobelich,  die  nn  im  was. 

do  i'prach  der  ubele  Sathanas 

nu  rchowct,  wer  der  fi,  74 
der  nnn  getnr  kle  wonen  U 
nnd  In  dem  winkele  doit  Ht. 
deme  Inden  wne  in  der  alt 
gros  not  vf  flnM  mcke, 
dock  rcknf  Im  fin  gelncke  80 
das  kmne ,  nln  er  e  vnnt 
nnd  mnckten  ob  Im  mit  der  knnt. 
nla  die  tuvele  qnamen 
nnd  nn  Im  war  genanten, 
wer  er  wns  und  waz  er  treib  8b 
und  wie  daz  kruze  ob  im  bleib, 
daz  in  wol  konde  vrien, 
do  begonde  ein  ieglich  Tchrien 
*o  we  ,  o  we  ,  ein  ilel  vaz 
hat  fich  gelt'it  ailiie  und  daz  90 
ill  verfigelt  unmazen  woT! 
dea  fchrieos  wart  der  tempel  vol 
klenite  vnr  kinwec  die  rote, 
der  inde  kerte  fick  sn  gote 
mit  nlle  flme  kernen  do  fi 
und  wne  den  endea  karte  Yro. 
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tticht  leoger  bleib  er  alit. 
mm  deae  bifchove  Andrem 
qnaoi  er  und  Tagete  in  BeiCy 

wie  es  ergangen  were, 

als  ich  davor  habe  gefeit,  i 

des  was  dorne  bifchove  leit 

fin  bruch,  wand  ero  erkante* 

2uhant  er  euch  erwaote 

von  heinieliche  des  wibesnamen 

und  Wolde  vurwart  ficb  fcbamen  10 

durch  Ile  bekuamerB  flneo  mvt. 

mUt  dee  iettlfti  levis»«  vlui 

fereioiget  der  lade^  eaoh  wart 

«■d  Meli  In  oriEeBUcher  vi 

fleh  daniBCh  vU  ebese  IS 

Im  elae  fcboBea  lebene* 

dreg oriae  bat  oBcb  gereit 
im  flacr  bncb«  wiChelt 
dotlich  ein  kors  «ere, 
wlfl  ein  nunne  were,  99 
die  seiaal  durch  viirwilzen 
Blcht  Icoode  wol  genizen 
and  irre  zuchl  gewarten. 
n  gienc  in  einen  garten 
und  ein  latchen  fach  dort  ßan.  S5 
do  beguode  ouch  uf  ir  herze  gan 
ein  Infi,  die  wart  befezzea 
To,  da^  n  ie  wolde  eABea 
die  UtcheB,  dl«  da  Tor  Ir  Annt. 
n  tei  Bte  die  fii  wltawi  iBBt,  M 
dBB  kmt  brmcb  fl  Bbe  iwd  mm, 
dea  beUlgeB  kniBee  fl  vergBS, 
dBHUi  mam  goi  TbI  inaMr  lobea. 
d»  n  dB«  knu  bete  iBgefeb^beB» 
dB*  fl  arft  gireiieit  oacb  bbbi,  M 
fehl,  wa  der  tavel  in  fle  fiuuB 
mmd  mute  Ile  mit  grifaBM. 
an  einer  inten  (limme 
Tcbrei  er  uz  ir  ufTer  Hat. 
ein  heilic  man  do  kü  ir  trat,  40 
der  was  ivqiiiciiis  genant, 
do  fchrei  der  tuvel  alzuhant 
und  liez  fchimpfrcde  iiz;»;aa 
*owi,  waz  han  ich  i;etan 
dirre  nunnen,  daz  fi  mich  di 
verflunden  hat  alfus  ia  tlelk 
leb  ras  vf  eiaer  latcbea  btete, 
dB  leb  gate  vae  bäte, 
mm  fnaai  fl  an  aiir  nade  bela 

11)  Tinrltaen  df.  —  M)  d«  9. 


mich,  als  fich  ir  Wille  vieiz.  M 

egr  febt^  wie  ich  gevangen  bin'l 

der  gute  man  treib  in  doch  hia, 

M-and  er  fprach  in  gotea  leiM 

fin  gebet  ir  dar  obe. 

nu  vloch  der  iibele  geift  zuhaat.  ü 

hievon  ful  wir  fin  geroant, 

daz  uns  des  kruzes  heilikeit 

neteclicben  fi  bereit, 

wir  trinken  oder  eszen, 

das  wir  ie  aiebt  vergesaen  99 

dea  edelen  «aiebeaee  daran, 

wand  es  wel  naa  bewarea  kan. 

Sa  CoaUaBtlaopelHa, 
ala  naa  getkget  ill  tob  la^ 
waa  da  lade  in  der  iat»  U 
der  neliaal  ia  ein  munfter  trat, 
flMrte  Sopbiea  gewit; 
dB  was  Dieman  in  der  mit, 
niewan  der  iude  alleine« 
feht  wa  der  unreine  9d 
bin  zu  dorne  krtizc  quam 
und  do  er  genzlicti  \var  geaaiBy 
daz  nieman  im  wore  bi, 
guter  finne  was  er  vri, 
als  er  wol  liez  fchowea,  9i 
wand  er  wolde  howen, 
Bla  ia  do  ntobt  berlMe» 
anfera  berren  bilda, 
das  vor  Im  an  dea  kmne  bienc. 
Büt  elaie  fWerte  er  dnuider  glano,  99 
dan  er  i«  ia  den  bala  fiaeb. 
febt,  wa  OS  der  wnaden  braefc 
blnt,  das  alfe  verre  febon 
nnd  ander  ongea  begoz 
den  luden,  des  er  ouch  erfcbrae.  86 
die  gefchicht  or  hohe  wac 
und  verebte,  ob  die  crillea 
die  fmaheit  von  im  willen, 
ez  wurde  im  alzu  iure* 
fin  vaifche  nature  M 
geriet  im  ubellich  genuc, 
daz  er  daz  bilde  fo  iiia  trao 
uz  vor  die  kirchtor. 
dB  ftant  nieht  vena  ein  bmnna  Ynr, 
In  den  warf  en  darcb  flaaa  alt  M 
nnd  er  wolde  vlien  beCIty 
do  widerglenc  Im  einer, 
ein  oriOenaBB,  ela  raiaer  • 
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nod  fach,  wie  er  bellten  weick, 

beide  bliitec  iindc  bleich, 

als  ein  zagelmfler  man. 

der  criften  lief  den  luden  an 

und  vrageten  iimme  die  merey 

wannen  er  kuroen  were. 

'du  haft  etefweD  gehowea', 

fprach  er,  'alt  leb  fcfcawM» 

wnd  üm  blttl  Uabel  an  4tr*. 

4o  f^raob  ier  lo4e  *geldiibec  aür,  IQ 

4mM  ich  bin  onrcboMec  dCM*. 

4o  f^neh  der  erllleoe  mad 

*MhrAr  leb  bab«  dax  seiebra, 

das  dich  nachet  bleicbea. 

da  hall  ie  ubele  gevarn,  1& 

•la  leb  wil  wlzzen  Tunder  fparn, 

wand  62  Wirt  dir  abegenuroen'. 

nu  was  der  lüde  ouch  itzu  kiimen 

fo  verre  in  den  /i^elouben, 

daz  Hell  bc^;unde  rouben  W 

von  im  gar  der  luden  e. 

hie  von  er  gegen  im  lute  fcbro 

mit  rechtem  erofte  Huider  l^t 

*«reriieb  der  eriAealnte  got 

Ift  groz,  als  leb  has  eatfabea.  t6 

Ir  geleube,  deo  11  babea,  > 

der  Ift  gut  nade  bellic. 

ieb  wtt  IIa  werde«  teiito 

dnreb  gros  wuider»  das  leb  Ikob*. 

alles  rwaz  im  e  gefcbach,  SO 

des  verfweic  er  im  nicbt 

und  wiTcte  in  über  die  gefobiobl, 

da  er  dax  bilde  verwarf, 

daz  er  mit  Firne  fwerte  fcharf 

in  der  kircheu  e  ftach.  85 

diz  mere  wile  erbrach. 

die  crilltn  ez  vornamcn, 

der  vil  und  vil  zuquamca 

und  daz  bilde  ufbuben. 

feht,  wie  n  gar  eatfkibea  40 

der  eadellcbea  watbeit, 

ale  der  lüde  ia  bete  geCeit, 

der  oncb  sabaat  fleb  Coatba  bat 

noch  hole  Ift  ia  derfelbeo  fiat 

das  bilde  nad  aaie  halte  wnat,  40 

als  ach  aiK  rede  ift  wordea  kuat. 

Oucb  tvdt  ir  vurbas  berea  dit: 
eia  Bat  geaaat  ift  Berit 


und  bi  Sirien  gelegen. 

da  was  ein  crillenUcher  degen  ^0 

nicht  alzu  rieb,  ein  guter  man, 

des  rnuHe  er  balden  fich  daran^ 

als  die  andern  armen  tunt. 

Blit  aiftea  er  eia  bas  beftaat, 

da  er  pdäo  wefea  laae.  06 

la  eine  galea  Oaae 

bete  er  eia  cmelfizaai, 

geaaiet  reiaeclieb  alaa 

vea  eiaer  ■elfterliebea  baal. 

dis  bilde  hafte  aa  elaer  waaO  00 

wol  aa  bi  fime  bette. 

da  er  es  veDe  bette 

gemachet  an  ein  fchone  bret 

und  fprach  vor  Im  Hn  gebet, 

wand  er  was  in  j;o(e  gut,  65 

und  he(o  wol  fich  bebut 

vor  mauigerhande  fuuden  viec 

nu  diz  iar  gieuc  hinwec; 

er  gab  den  zlos  und  was  vri. 

ia  eia  aaderlae  da  bi  70 

▼ar  er,  das  iai  ebeae  qaaai. 

Ba  bilde  er  aiebi  «it  isi  aan» 

waad  er  es  bieder  lai  vergas. 

eia  lade  da  aaeb  In  bei)» 

dis  bas,  der  wol  rieber  was.  75 

ia  der  sit  snfaaiae  er  las 

nimellcber  6ner  vninde. 

darcb  ▼raatlieb  arkundc 

pflac  er  ir  wol  an  fpife. 

nu  was  Ir  einer  wiPe,  ^ 

der  in  demo  huTe  umrac  (rat 

und  quam  gegangen  an  die  llat, 

da  er  daz  bilde  fach  kleben. 

cuhant  gienc  er  hiu  beneben 

an  den  wirt  unde  fprach, 

daz  ouch  zornlich  gefchach 

*i  da,  wie  ift  es  fo  gewant, 

biftu  der  fiaoe  geblant, 

das  da  des  aieaFcbea  bilde  baft 

BBd  es  ia  diaie  bufe  laft,  00 

voB  dem  BBS  lelt  Ift  widerrara? 

dB  Toldeft  billieb  es  bewara, 

were  lebt  wifbelt  aa  dir*. 

do  Tprach  der  wirt  ^geloabes  alr, 

als  icb  werlich  wol  fpreobea  laao,  00 

das  ich  bbs  bäte  uf  difea  tac 
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biUet  nie  wirl  gewar. 
4«  gfoac  lener  xa  ier  fehar 
ud  lies  alfo  4mi  UMe  blibeo» 

wand  er  gedachten  triben 
keimelich  uf  eioea  aadera  Ha*  i 

nach  urloiibe  gienr  er  hia 

MUT  TynagogeD  und  bal 

die  aldeo  luden  von  der  Üa( 

alle  dar  zu  im  kumen, 

iiod  klageie  in  diTen  unvrumeUy  10 

wie  er  in  ienes  bufe  vant 

daü  bilde  Aen  an  der  wan( 

leftt  Najsarenl. 

*mu  rebi',  Tprach  er,  Vle  deaie  fl» 

da«  er  das  bilde  lai  bal  erkorn*.  16 

den  Indea,  dea  wart  alles  aora« 

ble  Mite  11  oueh  ^mea 

vad  besoaden  nuaea» 

wie  1  das  bilde  Tunden, 

ala  dirre  in  e  wolde  kaadea,  M 

des  in  nicht  bevilde. 

de  fi  gefdo  daz  bilde, 

in  wuchs  do  grobelicher  zora 

und  hcicny.  vil  wol  gcfworn, 

der  Avirt  wt  re  io  dirre  fcliult. 

mit  vil  hcrter  uogcdult 

ringen  fi  den  rucken  im  Tel 

und  lliczcn  In  mit  rcbarfer  del 

uz  der  T^nagogen  bla* 

Ir  arger  und  Ir  bllader  IIa,  St 

aa  allea  galea  wicsea  tsai» 

wart  Bf  das  eraelfixaai 

ailt  gretseM  serae  de  eapraal  (80*>) 

■ad  beiea  gerae  es  gefebaat 

■II  veller  aawerde.  SS 

a  warfbas  af  die  erde, 

da  es  mit  vuzen  wart  getreCea. 

ir  kurzewile  fi  dran  beten, 

dee  fie  ir  valTch  nicht  orlie. 

mn  deme  bilde  man  Ix-^xie^  40 

durch  ir  kurzewile  alfo 

fwaz  hie  vor  nu  Criflo 

in  der  martere  wart  volbracht. 

fi  heten  uf  d:iz  bilde  erdacht 

diz  laller,  daz  fi  taten.  d9 

DU  Teht,  do  fi  bin  tratea 

unde  das  reise  bUdelln 

Baaken  sa  der  Aten  Is, 


do  gleao  dias  wasser  and  klnt. 

ala  rieb  wart  eaeh  die  yIsI,  M 

das  man  darunder  hiell  ala  TSSy 

unz  al  vol  geliefdas. 

die  luden  Tere  erqaamea, 

blemite  fi  ouch  namen 

daz  blut  unde  ^^irn^en  hin  M 

durch  iren  wiflicheD  fin 

zu  genügen  fiechen, 

die  weder  gen  noch  kriechen 

mochten  vou  ir  krankheit, 

nad  ala  des  blutes  heilikell  d# 

aa  Ae  wart  gefirieben, 

sabaal  waa  eneb  ealwlebea 

dea  fiecbea  al  Ir  nageameb. 

dis  waader  varbas  da  braob. 

die  Indea  es  gar  varaaBea;  tf 

febl,  wa  A  oaeb  f  aaaMa 

SB  gelonbea  darch  diz  wander. 

Ir  e  weich  genzlich  under 

nad  der  gotes  geloubc  enpor. 

die  c:crchicht  brach  do  vor   '  7t 

an  die  reinen  criftenheit. 

fi  waren  in  gotes  lobe  gemeit, 

do  fi  die  rede  vernamcn. 

die  luden  ouch  alle  quamen 

To  hin  vrolich  uf  den  bof,  79 

vor  dea  landee  bifcbaf 

und  TageCea  1«  die  nerai 

was  la  begeiael  were 

dar  aa  A  aiebl  verfwigea  d«^ 

der  blfcbor  wart  aaimasea  rto  80 

darek  die  grosea  wlrdekelt, 

die  gel  aill  Aaer  crifienheit 

bete  an  deme  wundere  gelaa. 

der  birchofbal  do  zu  im  gan 

den  crlftenman,  der  c  vergaz  85 

des  bildes.    *ey,  nu  ra^e  mir  daz', 

Tprach  er,  'war  abe  dir  fi  bekumen 

daz  bilde  und  wa  ez  fi  ^ronumen'? 

*berre',  fprach  er,  'des  wil  ich, 

als  ich  nu  kan,  berichten  dich.  90 

Nicbudenius  der  gute, 

der  mit  reiaeai  mute 

Crianm  aaeb  lade  balf  begrabea, 

ala  leb  der  warbelt  baa  eatfabea, 

der  Biaekle  das  bUdella  99 

aad  lies  es  eine  vraade  Aa 
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mmtHk  0Me  toie  in  die  habt, 

4er  was  Gamaliel  genant, 

und  der  gah  Zacheo. 

Zacbcus  gab  ez  lacobo; 

lacobus  gab  ex  iSiiiioui  i 

UDd  deme  was  ex  (o  lange  bi 

UDZ  daz  lerul'alem  die  üat 

mit  gewalde  übertrat 

VefpaGanus  unde  Titus. 

dU  bilde  wart  geaasea  Am  10 

T9m  den  crillMilalaa» 

«!•  teil  Mir  hon  dwM, 

«■d  dater  bneht  ftlwwar. 

M  Ul  ergMcea  muUo  lar, 

das     BilMB  viuiideM  wart.  1^ 

aack  der  iare  hiaevari 

gab  es  ie  «ia  des  andero, 

uns  es  begonde  wandern 

nach  dem  gefleclite  oiich  uf  mich. 

ßchy  nu  ban  ich  bercheiden  dich,  SO 

fwie  ich  daz  wefle  alvurwar. 

daz  fin  um  achtebalbhundert  iar 

von  der  zil  (inz  her  getreten, 

daz  Ii  geuiachet  daz  bilde  beten, 

ala  una  wifet  die  warbeit'.  tA 

da  er  da«  bete  velleBGilty 

Uk  getea  lebe  ela  fcbaileB 

b«b  ich  vea  Im  aUest 

veo  lodea  uad  wom  erillea. 

Ach  tenflen  ta  dea  vriOea  M 

4ie  iadea  alle  ia  der  Hat. 

Ir  feleabe  vrelleh  tnn 


aiU  naa  ia  die  anwea  e. 

ia  waa  darau  harte  we, 

dajs  fi  vor  manigen  iarea 

der  criAenheit  enparen 

und  lebeten  e  zu  valie* 

die  ryoagogcn  alle 

wurden  zu  kirchen  gewit, 

und  do  erbub  üch  ia  der  mlif  d§ 

daa  man  die  kirchea  wlhea  feL 

m  dee  geaagele  dar  aa  wel» 

das  eia  leglieli  Mfehef 

die  kirchea  nade  de«  kfarehef 

lies  ailt  der  wlhe  aaderwecea» 

waad  e«  der  alter  aa»  dea  fegea, 

davea  die  Urehe  waa  hebst. 

das  edele  verbenante  htat| 

das  uz  ienem  bilde  raa 

hat  befcbowet  manic  man,  M 

wand  cz  zu  Rome  noch  iA. 

nu  gcruche  uns  der  gute  Grift 

die  hohe  willieit  ieren^ 

daz  wir  alfo  geeren 

daz  kruze  mugen  alle  wege,  M 

To  daz  flu  Tchirm  unfer  pflege 

in  aller  jsit  vor  aller  not; 

dea  hilf  uaa,  Grift»  daieh  dtasB  «ei» 

dea  aMW  dir  aa  deai  krass  eibsl| 

gewaldiger  koale  W9m  tahaet  €• 

lehy  ere  aade  werdlhell 

ft  dir  la  rechter  ftetefcelt 

vea  aller  saagea  bereit. 

aaiea  das  Ift  die  waihelt. 


29.   Yon  fante  Nereo  unde  AchiOeo. 


Weretts  und  Acbilleoa 
sveae  nan  geaeaaet  faa, 
an  heret  wie  die  warbea 
oad  aa  der  nartere  fturbea» 
das  leglieher  doch  wo!  geaaa.  9 
Deailclaaaa  eia  keifer  waa, 
eia  riebe  beiden  geaac» 
dea  fta  mut  befitea  trac 
von  unfers  hcrren  geböte, 
an  die  valTchen  abgote  10 
l<artcr  durch  valfchaften  fia 
allen  den  geloubcn  bin. 
nu  was  ein  iuncvrowe  da^ 
fin  niflel  Domicilla» 


fchone  und  wite  bekaat,  15 

der  wart  ela  hmtegesM  heaf  nt 

eiaea  rlcbea  varfiea  Uat» 

aa  getea  geloabea  each  bllat^ 

der  lies  Aareliaaaa. 

Nereaa  aad  Acbilleoa 

la  dea  bibea  iarea 

swene  kenerere  waren 

der  iuncvrowea  OoauciUea 

unde  do  fi  iren  willea 

vcrnamen  genzlicb  alfo» 

daz  fi  Aureliano 

undertenic  Wolde  wcfcn  C90*> 
do  begoaden  fi  ir  vorlefeu 
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*ej»  l^nckM  1,  nlMlnll 
fiü  4ie  werdei  TOTlon» 
£•  bifta  ubele  geborn 
im  uogeloabeo,  den  du  treiA^  i 
wand  der  vü  heilige  geiß 
211  einer  bnit  din  heuert, 
wir!  er  ot  des  an  ir  geuert 
daz  du  dich  woUeA  roubea 
von  allem  ungcloubeo  10 
und  Criflum  xeinem  vnindc  haben, 
wurde  noch  des  an  dir  catrabcoi 
/•  liebete  dir  die  kufobeit, 
4m  Mlim  wmm  tnl^ 
4»m  i  (ole  alier  adiell  Ii.  U 
#  ift  alt  «in  Mgel  Tri 
■a^  varta  ober  BMafcliea  leU^a. 
wtü  te»  iwmm  ä  wIrt  gegebaa, 
waai  in  Ift  laMMr  wal  gefobte. 
aly  aa  Talt  du  vor  beiea,  9» 
was  dir  leides  uode  we 
ayic  gercbdo  bi  der  e; 
als  dich  diu  man  nu  ^cnimt, 
fo  riet  er,  wie  ez  im  gezirat, 
▼il  Tere  dich  uf  diaen  rucke.  Sft 
manic  uogelucke 
mit  knuttelo  und  mit  vudl'le^ün 
mac  er  an  dich  nach  willen  legeUi 
dAü  im  nienan  enwert. 
auwlgeai  wiba  lA  befebarl  S» 
vU  aaga»acbet  mU  ir  »aa. 
im  fkita  aa  gadtoakea  aa, 
41a  wUa  aa  dir  4ia  wiUe  A 
aad  im  aaeb  OA  auMaaa  ttT. 

Ba  f^raeb  die  laaavrawa  U 
*dle  warheil  leb  wal  febowa 
und  merkez  an  deai  vatera  aUa« 
der  ift  ein  herte  man  gefla 
oiiner  mutere  alle  wege 
und  pflac  ir  ubel  tun  xiipflege  iO 
durch  lines  willen  hertekeiu 
o  wefle  ich  eine  warhcit, 
ob  ich  daz  iniiAe  liden, 
ich  woldez  im  vcrroiden 
die  wile  ich  bin  noch  an  mir'.  45 
die  «weae  fpracbea  do  zu  ir 
*ia,  dellWar  ea  lA  vil  gut 
faraa  die  brai  nuaarAaa  tat, 


ala  aber  Heb  die  tage  Tefgaa, 

fa  habet  Heb  TebeMea  oad  Oaa  M 

arfc  kflga  awifebea  la  bedea' 

und  von  den  felbea  Tedea 

Wirt  In  wirs  daone  we. 

euch  Taliu  merken  ein  teil  ae, 

waz  du  daran  verlurcR,  M 

ob  du  den  man  erkufen, 

daz  vil  fnewixe  kicit 

an  der  edelon  kufcheit, 

daz  ift  eweclich  verlorn. 

man  mac  wol  femften  gotes  zorn  60 

mit  buze  umme  die  Tunde 

aade  auM  aa  Abgrunde 

▼aa  aller  aavlal  Heb  bala» 

fWer  et  baae  wll  dela 

«ad  die  ▼oUeBTora  gaaa;  M 

aber  dea  aaerweltea  kraas 

and  die  fehooe  werdekelt» 

die  die  kafeheU  aa  Ir  treit, 

fwer  die  verlufct  zu  einer  Anot, 

dem  Wirt  die  ere  nimaier  kunt»  90 

als  man  der  kuTcheitc  gicht. 

harte  wol  daz  ^crciucht, 

daz  er  die  Tun  dt-  l)ezzcro  gote» 

aber  in  der  kurciioii  rote 

mac  er  niclil  vurbax  bekumon,  7b 

wand  im  die  krouu  ift  beuumen, 

die  man  treit  la  den  lebene. 

dls  Berka  aaeb  da  vil  ebene, . 

a  da  grUba  aa  der  e*. 

aa  wart  der  loacvrowea  we  80 

vorbaa  aaeb  dlrra  lere. 

fl  teMeria  fll  fere 

bla  la  das  ewige  lebea, 

da  ir  wurde  ein  Ion  gegebea 

alfoa  ven  der  goies  hant.  06 

Clemens  der  pabed  was  genaaty 

der  toulte  die  iuncvrowen. 

do  liez  die  edele  l'choweni 

daz  ir  eroft  was  zu  goCe. 

in  Cime  heiligen  geböte  90 

gelobelc  fi  ein  kufcb  leben. 

von  dem  pabelle  ir  wart  gegeben 

und  gefegent  ein  huUetuch 

fo,  das  fl  varwart  Irea  rueb 

faUa  of  aafem  beirea  legen  9i 

oad  im  Ir  koficbeit  Inaier  begea. 
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AureliftMiis  4er  kelien, 
tea  II  vor  WM  bercbelde« 
Mu  eioen  wibe  nod  verlobet, 
der  bete  fich  vll  na  vertobet 

vor  xoroOi  de  er  vemanny  6 
wie  die  iiincvrowe  lobeTMi 
bin  von  im  befitcn  (rat. 
dcD  keifer  er  mit  vlize  hut, 
daz  er  im  urloitb  wdlde  ^eben 
Uber  der  iuncvroweii  leben  10 
linde  ouch  über  die  alle, 
die  an  To  grozem  viille ' 
die  iuncvrowen  Baebten  toub. 
dee  Wirt  Im  ollea  nrloMb 
■acb  tto  felbea  wllleo.  IS 
do  MB  er  DomiclileB 
■It  den  Bwea  knappen  vor  genant, 
die  drl  wurden  biof  efant 
In  einer  In  fein  einlanc, 
da  in  werden  folde  erkant  W 
lingcmach  unde  not, 
nnz  uf  elnep  grimmen  tot. 
hiemite  wolde  er  echten 
die  zweoe ,  unz  daz  ß  brechteo 
die  iuncvruwen  wider  als  e  5W 
von  der  cririenliehen  e, 
daz  in  doch  nicht  vervieoc. 
Twuz  lie  not  ubergienc, 
daz  duchte  fie  eio  renfto  flao. 
•  daroaeb  Dicht  aber  nanigen  tae  H 
Aarelianus  quam  dabin 
lud  boftOy  das  der  vrowen  IIb 
dorcb  not  were  unmegewanty 
idocb  fo  Bete  er  Ir  beriie  vaat, 
4as  A  nicbt  woldo  In  voigen  ae.  M 
Anreliano  wan  do  wo 
uf  die  zwene  gute  man, 
die  fie  heteo  bracbt  dar  an 
und  Tprach  ubcllich  zu  in 
'nu  werfet  balde  von  uch  hin  40 
(kii  ^-clouben,  den  ir  bat, 
wand  invcr  >virt  ^il  ubel  rat, 
ob  ir  den  ßoten  opfert  nicht, 
mit  einlrechti^er  zupflicht 
gaben  im  antwurte  alfos  45 
Nereus  und  Achilletta 
'doe  fbltn  niniBer  oni  geblten, 
das  wir  nacb  beidenifoben  Ilten 
den  abgotea  opfer  geben. 


wir  ban  gewafobea  vofbr  t^n  tt 
In  der  vU  reinen  tonfe 
und  hiln  $m  «nfonne  lonfi» 
nicht  eatreinea  me  die  wat, 
die  der  gotes  geioabe  hat, 
darin  wir  haben  uns  gefworn*.  M 
do  wart  dem  vurflen  alfo  aoni 
durch  fin  nldcn  vede, 
daz  er  die  guten  bcdc 
liez  eothouhetcn  ufTer  Rat.  (90^) 
fin  ubel  Wille  ouch  vurbaz  trat  60 
an  ander  gute  lute  me, 
die  dar  verfant  waren  e, 
die  er  onob  biea  au  tode  erllan. 
deifWar  es  ift  den  wol  ergOBy 
wand  in  das  ewige  loben 
von  noforBO  berren  wait  gegeben« 

Wo  er  die  belügen  ernnoi 
all  In  An  bofe  wille  Crue, 
den  Ban  dran  mocbto  febowen. 
do  nam  er  die  iuncvrowen 
und  brachte  fie  au  hufe  wider, 
er  dachte  noch  vellen  nider 
an  ir  die  grozen  irrekeit, 
mit  fumlichcr  klucheit 
dachte  er  die  verhoweu.  74 
nu  waren  da  zwo  iuncvrowen^ 
die  ouch  verlobet  waren  bin. 
febt,  da  nam  er  durch  klugen  fin 
nnd  lies  die  drio  sufuino  kamen, 
von  den  swen  bofter  underdmBon  dg 
der  dritten  ir  geanie« 
febty  wa  die  gotea  gale 
die  dine  vil  andere  wante. 
An  beilio  wort  er  fknto 
in  Domieiilen  wifbeit,  6S 
des  wart  den  andern  vorgeleH 
von  ir  die  predigat  fo  kiuo, 
die  fich  uf  kufch  leben  truo, 
des  machte  fi  in  fo  genuc, 
daz  Ii  genzlich  nider  fluc  M 
von  in  des  ungelonbcn  macht, 
die  zwo  iuncvrowen  wurden  bracht 
in  al  i'tilchen  willen, 
daz  Ii  mit  Üoraicilieu 
geloubeten  genzlich  an  got.  9i 
durch  Auer  liebe  gebot 
opferten  A  Bit  wUbeit 
Ir  leben  nnd  Ire  knrebelt 
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ine  an  fletem  BUte. 

Domicilla  die  gute 

"was  des  iinimazeii  vro« 

diz  wart  Aurelian o 

gefaget,  wie  ez  was  geflah.  5 

feht,  do  Wolde  er  mit  gewaU 

Domicillen  an  ficli  nemeo. 

in  ducbte  ez  folde  im  wol  gezemeo, 

wwid  II  imnaseo  Tcbone  wm. 

4im  Mtora  swefia  er  aa  Och  Jm^  10 

den  die  laaefrowM  roMen, 

die  flül  4er  g etee  koMea 

waten  ia  das  reclil  gelreCea ; 

•ach  hele  er  danaft  im  gebecea 

der  kanpaae  wü  geaac,  10 

dia  ir  herae  wel  each  Cmc 

MU  diren  ODgevQgea* 

die  rpillute  ufTlugeD. 

dife  grifTen  an  den  tan^ 

nad  machten  ire  vrcuüe  i^&uz,  80 

wand  in  da  was  gelungen. 

n  traten  unde  rpritugen 

nach  ires  lierzeu  rate 

vor  der  kemenale 

da  Domicilla  iune  was 

und  ir  gebet  za  gote  laa 

mit  den  2weia  Inac^rewea. 

nao  begoade  waader  fchowea  ; 

wie  lange  fleh  das  Tprlagea  noch, 

gaae  ir  vea  deaM  taaae  viech^  80 

wand  in  die  arheil  waa  an  groa. 

die  f^ate  eaeh  fla  verdrea. 

hiOTen  gelae  ir  aller  fpfl. 

der  ff  lllnle  bleib  nichl  vU 


SM 

U  AoreUano.  M 

es  fnaai  au  inngefl  ouch  airo, 

dax  einer  bi  im  nicht  enbleib, 

idoch  er  do  fin  fpringen  treib, 

als  in  der  tuvel  belwaoc, 

der  mit  im  zwenc  läge  fpranc,  40 

do  viel  er  nider  und  was  tot. 

des  wuchs  ein  zornige  not 

finem  brudere,  wand  er  quam 

nad  Biit  griauae  Tuer  naai. 

da  ailCe  lief  er  drate  4b 

hia  aa  die  keneaate, 

dea  lebeCea  die  iaac?rpwea  get. 

ia  nafere  herrea  gebet  ^ 

bevaich  ir  iegllch  Iren  geilL 

mit  reines  lebenee  volleUi  50 

Anrben  fi  da  funder  klage* 

aubant  an  dem  andern  tage 

Cerarius  ein  beilic  man 

quam  geloureu  To  hin  dan 

durch  begraben  ir  gcbein.  M 

ein  fchone  wunder  do  errcbeia 

an  den  iuncvrowen  drin. 

nicht  gewandelt  hete  an  in 

daz  vuer  mit  den  vlageu, 

aiewan  das  A  lagen  00 

tot,  ala  ob  II  lliefen. 

die  gnten  fioh  berleflni. 

belaMlich  A  Ae  nfhabea, 

Aa  tmgea  nad  begrnbea 

ia  nafere  herrea  lobe.  60 

nn  helf  naa  get,  das  naa  ehe 

A  der  guten  lute  fegeo, 

die  darch  ia  ßis  lia  tot  gelegeal 


30.  Hie  Tprichet  daz 

IPaocracius  vil  feile  was, 
wand  er  den  befleu  wcc  ua  las 
vrii  an  (Iner  liintheit. 
er  wa.s  geborn  in  edelkeit 
von  riehen  luten  gcnuc. 
vi!  bexite  im  niderfluc 
der  tot  muier  unde  valer. 
einen  gutem  bater, 
genenaet  Dionj  ilua« 
nn  blea  4er  pabeft  Comeiine, 
der  da  waa  ia  der  sit. 
der  keifer  bete  grasen  nü  i 
■f  die  reinen  erlAenbeit, 
den  wart  ir  vil  bingeleity 


buch  von  fante  Pancrado. 

die  da  ir  ende  nnmen.  10 
dil'e  xwena  heinielich  quamen 
an  den  pabcil ,  der  wart  ir  vro  • 
unde  toufte  lieblicli  üe  da, 
A    daz  ouch  verborgc-nlicli  gefchacb, 
wand  nicman  vor  den  luten  fpracliy  )iü 
dax  er  ein  pabeA  were. 
nn  quam  des  tedee.  fwere 
uade  flne  Dioaynnsk 
10  do  trat  oueh  nf  Paaeracinm 

sn  BoaM  eis  vil  aüehel  gnt,  t& 

dea  wart  fla  beiliger  aint 

nf  anae  Inte  beweit. 

nuiDigea  wort  On  haat  snfpreit» 
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im  Om  «brarmi 
reht,  wa  41s  wr  4m  keifer  tffom 

DiocIeciiiDns  genant, 

der  Tante  nach  im  alzokul 

mit  2ornlichem  mute.  6 

io  der  abc^otc  hüte 

was  der  koiTer  ergeben 

und  u  oldcz  liit  ouch  alfo  lebeo 

nach  noes  uogcloiibcn  Uam. 

4q  Paocnicias  vor  io  quam,  10 

ar  WM  wel  nni  41«  Viersen  iar ; 

4er  knnio  bm  4e  «■  In  war» 

4ms  er  wm  febooe  iiB4e  iiwe 

.11114  BMI  Bireft  4m  nfl^niBe 

BB  Bfvniekre«4er  bibbIwII.  U 

UereB  wm  4eflra  keifere  lell» 

ob  man  in  tot  Tolde  erflM. 

gaUich  fach  er  in  an 

and  Tpracb  'ey,  vil  liebes  Ust  C'l*) 

tu  To  wül  nndf!  crwint  tO 

von  des  gelouben  irrekeit, 

daran  du  hall  den  lio  geleit, 

wand  er  III  valfcheite  vol. 

du  biß  ein  kint,  duz  l'chinet  wol. 

des  biAu  lichtlich  gez;ogen  25 

Ib  Yalfchen  wec  und  beu'ogen. 

4ArBbe  ralm  41cli  leokeB 

nB4e  4Br  m  ge4MkM9 

4bs  4iB  TsCer  e4el  wm 

aB4  ick  la  ie  befea4er  Im  M 

SB  eine  llebM  ymmäie. 

4m  felbe  ick  4lr  euck  kiiB4e 

BB  adr  wol  er?la4eB, 

ob  4a  oi  wilt  erwindea 

von  dime  kindes  mute'.  8b 

Pancracius  der  vil  gute 

fprach  zu  im  Twie  ich  fi  ein  lÜBt 

und  mir  die  liar  nicht  gra  not, 

doch  wizze  nii,  als  ich  dir  fagOi 

daz  ich  ein  alt  herze  trage  40 

mit  völliger  wifheit, 

die  ez  in  gelouben  ireit 

an  lefura  CriAum  niinen  got. 

diu  gelubde  III  mir  eki  fpot 

aB4  gel  nir  aia4ert  la  4ea  Üb*.  4ft 

4o  l^rMk  4er  keifer  wi4er  la 

eraftllck  Ba4  oaek  soravar 

4ek  Alge  41r,  MaC«  alvarwar. 

4a  aiaü  fcheaHiokea  tot 


ll4eB  la  groser  aot,  M 
ob  du  beAeft  an  dioM  fpoto 

and  mine  helAriche  gote 

nicht  cuhant  wilt  anbeten'. 

'des  wil  ich  gar  benten  tretea'i 

fprach  zu  im  Pancracius,  Ö6 

'min  herre  leTus  Criftns 

Tat  mir  nu  wol  bigedan. 

mich  muz  immer  des  wunder  hM, 

daz  du  mit  dinen  Tinnea 

wilt  die  abgote  niaaea  •§ 

Ba4  of  lle  4in  gemolo  lelll, 

▼OB  4eB  4a  geMllek  4oek  walft 

kie  kivor,  4o  fl  lekelMy 

4as  n  la  Aia4eB  ftrebetoB 

mll  TolieakOBier  VBTlat.  €§ 

bel4e  Ir  leboB  aa4  Ir  rat 

WM  Ie  vil  unrechte. 

weren  dine  -knechte 

noch  hüte  in  rulchera  lebMO 

an  bofheit  dir  benebeae,  1% 

als  die  gote  waren 

hie  bevor  in  Iren  iaren, 

du  woldeA  Tie  zuhant  erllM'. 

als  die  rede  was  ergan, 

der  keirer  Tchemte  fich  do  fe,  74 

daz  im  dirre  Tpraob  fo  aa 

oad  lies  kB  flM  4aB  koob«  aba. 

Am  qaan  or  la  4ie  ilcbo  kaba, 

410  got  400  flaoB  bal  keiall 

la  4M  kiBMlM  Uaikell.  m 

Sia  kerne  Ucka«  wart  gokake« 
bb4  vil  oillek  kegrakM 
von  der  keiferlMO. 
la  eine  guten  tlnne 
4lente  fi  CrlAo  dar  an.  6i 
nu  höret,  wie  den  guten  man 
Pancracium  unter  berre  got 
durch  finer  liebe  gebet 
geeret  hat  befunder. 
fich  wifet  ie  ein  wunder  90 
an  dcme  e  dan  er  kamt  her  abe^ 
der  da  getar  uf  iime  grabe 
rweren  valfebM  aiokMlI. 
Im  Wl4enrert  Ie  ola  lelly 
ala  an  gmagM  ooek  erfckela.  M 
fick  kak  ofai  krio  sortfokM  sweia 
aB4  wart  vil  wite  gosogo«. 
an  weHo  m  Im  wol  4er  vogoti 
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weloher  fcbuldec  wei«;^ 

i«ch  WM  im  alzu  fwere, 

4MB  er  ex  offen  Tpreche. 

mit  kluger  uoderbrecho 

ivolder  deo  TchuldigeD  Jan  Tnaben.  b 

da  Taate  Peter  was  begrabeo^ 

in  daz  muoßer  To  hia  dan 

brachten  fi  denrelben  man 

und  hiejs  in  ane  widerwem 

Bf  AiBle  Peters  altere  Twern.  10 

A  tatM  fiurto  Patnw 

karte  Tliseellch  Unm^ 

ämm  er  ele  seiebee  oiaebie 

■ai  ta  ■eaTebee  Amieble, 

er  wete  febeldeo  in».  U 
■a  fwur  der  fcbnldJge  mao, 
als  im  der  eit  wart  geßabet 
mnd  bleib  vor  in  unbernabet, 
wand  er  Auut  alles  leides  vrL 
do  quam  der  richter  im  bi  tO 
und  wcQe  wol  fine  Tchult. 
ein  teil  fprach  er  mit  uogediüt 
al  ofTenlich  vor  der  rote 
'dirre  groze  zwelfbote, 
der  aide  Feter,  an  den  wir  tö 


HB  ban  geworfea  nUnr  fir, 
voB  im  fi  uch  vor  war  gefeit 
das  er  der  barmehersekeft, 

alzu  vil  an  im  nu  hat, 

oder  er  wll  der  erea  grat  99 

fime  lungern  hie  lao, 

des  Tul  wir  gemeiulicli  gaa 

fo  hiu  zu  Paocracio. 

1(1,  daz  ficbz  vuget  fo, 

daz  dirre  nach  dem  eide  %i 

da  ?rl  Wirt  aller  leide, 

dee  fal  er  iaaae  Treu  leb. 

Aie  qqaoMn  A  geaieleUeb 

d»  man  die  warbelt  erriir. 

do  der  febnldige  gefwnr  40 

ut  Paaeraehie  grabe, 

de  Biocbter  aicht  geafea  drabe 

von  deme  grabe  fine  hant, 

idoch  wart  da  baz  erkanl, 

dH2  er  vcirchlichcD  warb.     ,     .  46 

er  viel  nider  unde  crllarb, 

de»  fagctea  Ii  gemeiolich  do 

lob  gotc  uod  Paucraciu, 

wand  in  mit  voller  uaderfcUeit 

biwifet  wart  der  meioeit. 


31.  Ton  laute  Urbane  einem  pab^fte» 


ITrbame  ete  pabeft  bles, 
Aer  aUe  vaUMwit  verHle» 
■ed  Aeb  am  reebteai  wege  bielt. 
▼ea  deaie  lebeae  wum  im  fobleil 
dtareh  g et  ailt  der  auurierat.  6 
diz  was  bofer  late  rat, 
die  in  vurderten  daran. 
Almacbius  ein  heidenfch  maa, 
der  von  des  keifers  willen 
liez  maoigen  criften  villen,  10 
als  in  fin  bofe  herze  truc| 
Cecilien  er  ouch  erfluc, 
als  uch  bernach  wirt  gefeit, 
do  Almacbius  fwindekeit 
Ternam,  wa  Urbanus  was  H 
und  beimelich  fin  amt  lae 
Mit  Mm.  gatev  Mwaea» 


■ad  ta  4m  kerfcer  fUeM«. 


er  daebte  aa  la  verglejieB  aa 
dea  geleubea  eder  Ir  lebea. 
dem  pabeAe  warea  Aie  beaebea 
drie  prIAere  oad  diakeae  dri. 

A  waren  barte  vri 

in  criOealicher  vriheit.       i9i^}  tft 

fie  enmochte  lieb  nocb  lelt 

dikeine  wis  heruuben 

von  dcmc  gutes  gelouben. 

ir  herze  was  bcveficnt  fus. 

der  bofe  man  Almacbius  90 

den  pabcfl  im  do  breu^i'u  Iüca. 

mit  Worten  er  in  wul  hcUies 

uu  hohvertiger  ungcdult 

und  gab  im  dar  au  groise  fchult, 

das  er  Geeiliea  larte  M 

«ad  s«  geleaben  karte 

Ir  vrldel  Yaierlaava 

oad  dee  bmder  Tjrbaretaa 
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mit  mc  lutcn  genac, 

die  man  alle  tot  erfluc. 

(iiz  koDde  er  allex;  ztiiagen. 

'ou  raltii',  Tprach  er,  'mir  TageB 

ane  allerbande  widerfatz, 

VA  du  behalden  habe«  des  fohaCSy 

der  Cecllieii  iß  gewefen. 

du  luift  bvDmbm  in  gelefen» 

Cm      WA  ift  er  kBB«n  kiM'f 

do  f^ncli  Urbanai  wider  in  10 

*lck  fe  W0I9  dM  dlcii  glrelteil 

▼il  Hie  «r  gelee  vruMi  treit, 

danne  dioer  gote  vruntfcbaft. 

du  legeli  sam  erflen  dine  lurnfly 

wie  du  gewianeft  ir  gut  1^ 

und  dar  nach,  wie  du  ireo  inu( 

gezieheil  an  die  ah-iole. 

fiz  ifl  b(3idux  ein  ;;crpot«', 

daz  dir  groi^en  fcluKttn  tiif, 

düch  wizze,  daz  Cecilieu  gut  SO 

zu  hinielriche  ift  gefanC, 

bi  der  armen  lute  häntf 

die  es  kebea  dar  getragen*. 

de  wert  Crbanue  wo!  nuflagea 

und  mit  in  die  gefelien.  9$ 

■na  Uen  Be  nldenrellen 

und  mit  knien  biuwen^ 

dns  die  getes  getrawcn 

in  eime  Temflen  gelfle  liden^ 

wnnd  fich  ir  kondc  vriden  M 

an  tugenUichen  orten. 

nach  des  vogctes  werten 

wurden  fie  do  hingebracht 

und  in  den  kerker  gelacht. 

da  Urbanus  der  gute  85 

uz  eime  reinen  mute 

drie  rillere  bckarle 

unde  euch  wol  gelarte, 

der  ir  da  Tolde  knCen. 

kievon  hegende  wüten  40 

AlmaeUnfy  wnnd  er  wel  fneb, 

dnn  Ir  lere  Yerbraeh 

and  nn  yII  lute  vioji  hin  d»m, 

den  kerkeret  hntoinn 

lies  er  nubant  erteten  4A 

nnd  hiez  mit  grozen  neten 

den  pabeft  und  die  andern 

nn  den  abgoten  wandern. 


da  ß  ir  opfer  folden  geben. 

Urbanus  trat  do  hin  bcneben  M 

nach  des  vögele«  gebot 

vur  einen  grozen  abgot 

und  fprach  zu  CriUo  fin  gebet. 

nl  die  wlle  er  das  tel 

de  viel  der  nbget  und  One  M 

der  ewnrten  fo  genuc, 

dns  ir  nwene  nnd  awennle  toi 

geIngen  In  der  felhen  net 

und  waren  hin  Terfckeiden. 

la  da  wart  den  beiden  €0 

nf  die  heiligen  vil  nerSy 

wand  Ii  beten  verlorn 

der  c warten  alfo  vil. 

fi  (riben  mit  in  iameric  Fpil, 

daz  difen  gienc  u(  die  hut.  M 

die  riego  errchulleu  uberlut, 

die  man  den  feligen  da  gab. 

man  zerrete  in  ir  vleifch  aby 

als  fic  larte  ir  uuvuc. 

do  des  wac  gefpilet  genne,  70 

dnr  nf  fieh  dn  Ir  wlUe  tmc, 

das  man  die  benbt  in  nbe  Am. 

Iki  vielen  A  snr  erden» 

mit  harte  gronen  werden 

die  feien  i^et  sn  hinel  enp fie.  96 

ein  aiickel  Tnrfte  was  alkle, 

Carpofius  ein  bofer  man, 

dw  ein  ho  übt  waa  daran, 

do  man  dio  heiligen  viene. 

in  der  forme  im  ez  crgiene,  80 

daz  er  boi'cn  Ion  uam. 

ein  tuvel  in  den  felben  quam 

und  muete  in  harte  fere« 

mit  grozer  unere 

Tprach  er  fiuen  ubel.  85 

in  twanc  der  aide  hellefchubel, 

daz  er  vil  Twerlich  tobet« 

und  nnderwllen  lebete 

die  getea  erweKe  erlftenbeit. 

mit  der  not  quam  in  lell^  M 

wand  er  viel  nider  nnd  Sbub, 

febt»  wn  die  gefohiebt  erwnrb 

an  Auer  bnevrowen, 

das  an  Ir  wart  verkewen 

dnroh  verebte  Ir  ongelenbe  gnr.  H 

A  nam  der  rechten  lere  war 
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und  wart  getoiift  in  gotes  na«eB«       beRatte  Pi  zur  erde 
die  fiben  hetlig^o  lobefaaea  mit  taarie  grozer  werde. 


32.   Yon  fante  Petronilla  einer  iuncvrowen* 


Petronilla  cia  iuncvrowey 
mil  der  genaden  towa 
wait  begossen  wol  goto* 
Petra«  der  swelfboCe 
M  gebart  ir  v»ter  wie.  • 
4U  laeovrowe^  «le  ieb  es  lae, 
WM  fehoM  «Bd  wol  gelUlt. 
fwle  die  foche  nit  gewilt 
veftlicheo  so  ir  rnnc, 
die  fie  iierte  ein  teil  beiwaoo  10 
won  ires  vater  willen, 
na  qnam  zu  Petronillen 
^selrnal  ir  vater  und  gefaz, 
d:t  er  mit  den  inngero  ais, 
der  ciu  teil  was  bi  ioi  do.  Ift 
Oll  fprach  ir  einer  alfo, 
der  was  Titus  genant, 
'meiner,  mache  mir  belLant 
aa  elfeolicber  dato, 
H  das  vll  BeelMr  lale  SO 
geftiBdea  lib  von  dir  soms, 
dsrck  was  dieli  wolle  gesenos 
dis  tochter  lases  loch  Ugoo» 
sie  ob  der  kraft  dicli  fi  Torslgen, 
das  dn  ir  fooho  lebt  trlbea  bis*?  15 
do  fpraeh  Pelrae  wider  in 
'no  la  dtjs  ßn,  es  vugct  wol» 
das  fi  geruchtes  were  vol, 
wand  ß  geneiget  mite  wirf, 
noch  wi;!ze,  daz  mich  nicht  verbirt,  80 
ich  enmuge  ir  wol  helfe  geben 
nnde  geflerken  ir  leben, 
als  ich  wil  lazen  Tchowen*. 
do  fpraeh  er  zur  iuu«vrowen, 
die  dort  in  irern  belte  lao  Ü 
lind  vil  herter  Tuche  pflac, 
die  ir  twano  boibl  nnde  hn^ 
'Petronillay  nn  Hanl  nf 
•nd  reiebe  nna  dea  wir  dnribn  ble*. 
die  ionevrowe  nicbt  enlie^  dO 
fwas  ir  der  Taler  e  gebo^  (Ol*) 
wand  fie  eniwano  dllteino  not 
rlfeb  waa  ft  und  wol  goAmt, 


des  ßuot  fi  uf  in  der  Hunt 

und  diente  in  guter  rifche  dO 

in  allen  dn  sn  «iFcbe. 

nie  ir  essen  ns  fnnni 

and  ninn  brot  afgennm^ 

do  fpracli  der  gate  Petras 

sa  finer  tochter  nbor  flna  oo 

'Petronillny  na  gnne 

und  lege  dich  In  den  botwnnoy 

als  du  vor  haß  gelegen, 

la  din  vurbaz  die  l^cbe  pflegen*. 

die  tochter  gienc  zu  bette,  §0 

wand  fi  den  willen  hette 

bracht  an  gehorrnmes  zucht. 

fus  leite  fi  fich  in  die  Tucht 

und  truc  durch  got  daz  ungemacb^ 

idoch  do  Petrus  gefacb,  00 

daz  fi  an  gedult  beßunt, 

do  tot  er,  als  die  vrunt  tnnt 

nnd  balf  ooeh  flao  klnde. 

or  wna  nn  liAen  fwindo 

nnd  Wolde  ir  odelo  kafobell  Ol 

■it  onverfeharier  reinekolt 

opfern  dem  guten  gole, 

onde  do  der  hellige  bete 

an  der  tochter  gefacb, 

das  ir  Wille  ficb  onob  brach  70 

sn  gote  in  rechter  Aetekeit, 

do  was  fin  helfe  im  bereit. 

Als  der  zit  ein  teil  verlief 
eime  greven  do  gerief 
fin  mutwilic  an  der  maget.  YO 
ß  was  im  alfo  wol  behaget, 
dnz  er  zu  wibe  ir  gerte 
und  ouch  Tie  verkerte, 
daran  er  bete  fich  gewant, 
Flaoena  waa  er  gennnly  80 
and  hielt  floh  aa  die  abgoto. 
nach  flnea  willen  geböte 
•qnnai  er  snr  innevrowen 
nnd  weide  flo  befebowen, 
wnnd  n  wna  fchono  genuc.  66 
fin  rede  or  karselick  verfluo 
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mmi  kUf  iäm  i  ta  Mae, 

wand  ir  wol  geseae 

bi  im  ir  lebeo  alden. 

*wiltn  min*,  Tprach  fi,  Svalden, 

fo  Tende  mir  nach  min  er  gcc  i 

ein  teil  iuncvrowen  ber^ 

die  mich  zu  dir  leiten 

und  diiran  bereiten, 

daz  ich  dir  niii^^o  erlich  kiimen'. 

als  er  diz  bete  uo  ir  vernumen,  10 

4o  wart  er  uBMsen  vro 

mai  iBtaf  M  alnkMit  alfli, 

•1«  A  kate  fabcfai. 

49  9t  aa  km»  waa  gtrtlea, 

er  liolla  M  Am«  wUlea  1« 

teMgM  PatrMüteBy 

dock  wart  «s  «Mm  cewmat. 

Petronilla  folivf  an  hast 

fich  gein  eine  andern  lebaae. 

A  bereitte  fich  vil  ebene  M 

mit  vaHene  und  mit  eebcte, 

des  fi  vor  euch  g:epfloj;;en  hete 

vil  in  unTers  herren  namen. 

den  fiizen  gotes  lichamen 

oaiu  n,  als  ir  herise  uuch  ir  riet  85 

hiemile  ir  Tele  von  ir  Tchiet 

und  quam  zur  Treuden  geoiach* 

4o  euch  Flacova  gerach, 

ta  !■  Ab  Wille  wm  virfiriten, 

do  kMter  Bit      ugMi  Atta  M 

aa  etae  luaofrewea  da 

die  was  geaaai  FeWeala 

«It  Petrealllea  alnsogca« 

Ir  waa  Ir  herae  aa  aacht  gekegea 

la  aafina  heirea  Truntrchaft.  M 

mit  Yll  heker  tilgende  kraft 

fi  Ir  berae  an  CriRum  brach. 

Flaccu«  zu  der  Telhen  rpracb, 

daz  fi  fich  baldc  kertc  aa  ia 

und  verdnicte  iren  fin,  40 

den  fi  uf  Crinum  tru^je, 

oder  er  wurde  ungevuge, 

daz  Uber  im  lib  oucb  inulle  gan. 

die  gotea  brui  wol  getan 


eaachte  af  la  alchteaalekli 

waad  A  veüe  aapflicht 

ailt  IreAe  aa  aafora  herrea  Ihm* 

die  iiincvrowe  man  do  flnc 
gevan^^en  durch  hohe  klage 
und  liez  fie  wefen  fibea  tage 
fuDder  alle  TpiTe. 
der  gute  got,  der  wife 
ir  da  mit  gutem  trolle  pflac. 
als  ouch  die  eadee  alt  gelao 
«ad  der  kefe  maa  gefack, 
daa  A  la  alekl  velge  laek» 
de  kiea  er  aeaMa  Ae  kerver 
aad  kat  A  keagea  af  eaper. 
dia  gefekaek.  maa  Hae  aa  Ae 
fe  laage,  aaa  daa  A  afüe 
la  der  greaea  ae«  Ir  lekea. 
aokaal  warf  man  fie  keaekea 
an  eine  nnvletige  Aat, 
dar  hin  hoimelichen  trat 
Nichodemus  der  f^nle  man, 
der  oucb  mit  helfe  was  daraa» 
daz  man  Cridiim  begrub, 
befiten  er  den  licham  hub 
und  fchuf  in  zu  der  erdea 
mit  tugentlichen  werden 
aacb  crlOeaer  gcwonheit. 
daa  wart  eack  Flacco  gefeit 
▼ea  Mckedeaie  dem  guten. 
Bit  greaea  aamatea 
tat  er  aa  flek  dea  gatea  am 
aad  klea  la  kaUe  kerea  daa. 
aad  dea  akgetea  epinr  gekea. 
do  er  dea  weide  wIderAvakea 
unde  bi  Criflo  geAaa, 
do  Ilea  in  Flaeooe  erflaa 
und  werfen  ia  dea  waaaere  vlat. 
deme  gab  ouch  ewigea  gut 
got^  als  im  do  wnl  ^exam. 
ein  Tin  vrunt  zu  im  quam^ 
der  den  toden  licbam 
hervor  u/.  deine  wazzer  nam 
unde  in  nach  rechter  werde 
bellatte  au  der  erde. 
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SS.  '  Von  fante  Primo  mid  Feliciaiio. 


Primus  und  Felicianus, 
zwcuc  beili^icn  fiut  alfus 
in  der  ecclefien  beuant^ 


uf  die  vil  leides  wart  gcwaut 
unter  Diocieciano  und  Maximiane^  d 
die  des  riches  pflagen  do. 
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der  gote  ewarten  Tprachen  To 

zn  den  zwen  vurAen  To  benant 

'ir  herren,  uch  n  daz  erkant, 

die  wile  Felicianus 

onde  Tin  bruder  Primus  5 

deo  goten  nicht  ir  opfer  geben, 

noch  tinder  ir  geböte  leben, 

To  muget  ir  nichtes  He  gebitcn, 

wand  an  belfiichen  fiten 

uch  nimmer  wollent  bigetreten,  10 

e  fle  die  zwene  an  gebeten*. 

die  vurAcn  liezen  gaben 

und  die  zwene  vahen 

mit  grozer  hertekeit  genuc. 

Jn  den  kerker  man  Tie  riiic   (92^)  15 

kumftigeme  leide, 
idoch  wurden  n  beide 
von  unferrae  herren  getroß 
und  uz  gevencnilTe  gelon, 
runder  allez  nngemach.  20 
zahant,  als  ouch  daz  gerchacb, 
die  Teligen  gotes  knechte 
liezen  lieh  vil  rechte 
nach  unrerroe  herren  durßen 
und  giengen  zu  den  vurAen 
mit  alles  herzen  kunheit.  25 
nf  kumftiges  libes  leit 
achten  Ti  nicht  um  ein  har. 
n  namen  Griftes  lere  war, 
die  in  zu  helTe  was  erkom. 
den  vurßen  was  uramazen  zorn,  30 
daz  dlTe  mit  vrier  willekur 
alHis  getorften  treten  vur 
und  von  eime  gote  Tagen, 
n  wurden  grulich  geflagen 
mit  knutteln  und  mit  rifen.  35 
daz  liden  gar  die  wiTen 
geduldec,  als  ir  tugent  In  riet, 
darnach  man  Iie  beHindere  Tcbiet, 
einen  hie,  den  andern  da. 
der  vurften  ein  Tprach  do  ir«  40 
zu  Feliciano 
'woldeftu  noch  Iln  vro 
und  hie  uf  crtriche  leben, 
ich  Wolde  dir  mine  bulde  geben, 
daz  du  mich  daran  erteil  45 
und  zu  den  goten  kerteft, 
daz  dir  noch  wol  gelielfen  kan. 
na  bifta  gar  ein  alder  man 


an  manigen  grawen  locken. 

diz  folde  wol  dich  locken  90 

DU  iarlanc  an  wiflieit, 

die  dime  leben  noch  III  verfeit 

die  wile  du  wilt  he  Ran  alTus'. 

do  fprach  Felicianus 

*ich  bin  knroen,  als  du  reiß,  66 

mit  warharter  volleifl 

an  aldere  wol  uf  achtzec  iar 

und  des  fint  drizec  alvurwar, 

daz  ich  ein  recht  leben  entpfie. 

fwaz  mich  darumme  ouch  bezic,  60 

darione  wil  ich  tot  ligen. 

Criftus  hilfet  mir  gefigen. 

da  ift  dikein  zwivel  an\ 

feht,  do  liez  er  difen  man 

an  ein  holz  nffperren  6S 

und  von  einander  zerren 

Im  zu  leitlichen  klagen. 

nagele  wurden  im  iogeflagen 

durch  hende  unde  vuze. 

diz  was  im  allez  fuze 

durch  Criftum,  wand  er  welle 

in  des  gelouben  veAe, 

daz  er  ouch  ufgehangen  wart 

an  ein  kruze  unde  hart, 

da  er  durch  uns  leit  ungemach.  75 

der  vurfte  wider  in  do  fprach 

'du  fich,  Feliciane, 

du  falt  vurbaz  hangen  me 

und  fterben  fo  na  miner  gir, 

wilt  aber  du  noch  volgen  mir,  80 

To  wil  ich  dich  her  abe  nemen'. 

feht  die  not  und  daz  fcbemen 

leit  er  allez  mit  gedult, 

wand  er  an  tugenden  was  gevult. 

Dirre  bleib  gehangen  fo,  flA 
do  quam  dort  bin  zu  Primo 
der  vurfte  und  fprach  zu  im 
'nu  bore  mich,  Prime,  und  vemim, 
waz  ich  dir  gutes  fagen  wil. 
din  bruder  hat  gegeben  ein  zil  90 
gegen  mir  deme  urlouge. 
er  ift  mit  fchoner  bouge 
gchorfam  gar  in  einvalt 
worden  der  krönen  gewalt, 
die  daz  riche  an  im  hat  95 
und,  wand  er  alfo  wifen  rat 
in  Gme  herzen  bat  getriben, 
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Um  er  III  U  wtm  gtUibea 

wmA  wU  den  goten  Opfer  gelMB, 

f»  fal  er  vrolich  vurbaz  lekea 

in  aller  lute  vriintrchafc. 

grif  ouch  dti  ao  die  Telben  kraft  & 

und  volge  dime  bruderel 

laz  von  deme  ludere, 

daz  dir  die  criflen  werfen  vor^ 

iduch  fi  din  die  willekiir. 

wiliu  dich  Dicht  bekeren  10 

und  ala  din  bruder  ereo 

«■fer  kelfricke  gote, 

r«  wlrdeAa  m  elM  f^to 

md  dir  gar  mgtmu^» 

Priant  wider  ia  do  Ij^nMli  15 

*«Uelae  du  iB  dea  tivel«  An» 

dene  d«  dienft  pflegeft  Cna, 

alt  ein  vairchafter  haal» 

daeh  kaüa  au  in  dinea  nuat 

die  ganae  warheit  g:cniinien.  tO 

mia  bruder  iü  wol  dar  ati  kumea^ 

dajs  er  des  keifercs  gcbole, 

ich  meine  deme  ^titeo  gote 

der  des  riche.n  kröne  pflily 

IDt  gehorram  alle  zit. 

daz  leret  in  flu  beilic  fite. 

bievou  wil  ich  im  volgea  mila 

und  under  dena  keifinre  wafea^ 

dorek  la  Aerbea  aad  feaafea, 

die  swai  kaa  tak  galiak  arkara'.  10 

dcai  Turfiaa  waa  «uaaea  aara, 

das  er  la  torfta  fcbaldea 

«ad  waida«  Im  vergaldaa^ 

als  iai  fia  (abafkcbi  veriraa. 

barader  vaekeln  vll  genuc  M 

kiea  er  lai  aa  dea  üb  haben. 

eabinnen  wolder  In  oach  lakea 

mit  totlicher  hitze, 

des  bat  Hn  valTchc  witze 

geTmelzet  hli  im  dar  holn.  40 

gotes  kneclit  mii(\ez  dolo, 

daz  manz  im  iu  den  lib  goa. 

got  worchle  ein  wunder  du  Wl  groa^ 

als  in  fin  gute  batwaac. 

Primus  daa  heiaa  bU  traae,  46 

ala  ob  aa  kalt  waaaer  wera. 

dis  waa  deai  Tarßea  fWaroy 

das  die  awaaa  arlftaa 

mit  fo  grosaa  liUea 


Iraa  Üb  koadaa  vrlBaa. 
die  AAaa  aicbl  aawiHaa, 
wie  aaa  dia  kaaft  Tolde  nndardraaiaa* 

man  liea  safamnc  do  kaaMB 

Felicianum  aade  Primua. 

der  lute  vil  ßunt  al  um  M 

die  Ir  martere  Fähen. 

man  liez  do  balde  gaben 

und  £wene  lewen  holu  uf  fie« 

als  daz  nach  willen  ergie 

und  fie  die  lewen  angcTao,  #0 

do  was  in  aller  zorn  eotgao, 

wand  fi  in  niciit  eatatea. 

daraack  banrar  oueb  tralea 

Bf  ia  Tll  aagevag a  bara. 

aaob  der  viaada  bagara  06 

wardaa  oueb  dia  braebc  sa  la. 

die  gieagaa  all  daa  lawaa  bla 

aad  Catea  alcbt  dlfea  awefai. 

wand  ein  Ailch  waadar  da  arrabala, 

do  galaabtaa  wol  vurnfbaadarl  wum  99 

undc  griffen  vrolich  dar  aa^ 

daa  fi  fich  totifen  liezen. 

die  vurflen  do  verlliezea  COS^> 

uf  die  zwene  Iren  Arit. 

man  fluc  in  abe  in  der  zit  95 

die  houbt  und  licz  fie  ligen« 

aller  hüte  was  vcrzigen, 

uf  daz  die  liiaidc  queuien 

und  ire  lich^ime  nemen, 

daz  got  doeb  wal  bewarte.  80 

die  criHeabail  fieb  fabarta 

aa  ia  da  bolaalicb  geaaa«  . 

die  belügen  balde  aaa  tme 

ait  aaaaea  oagea  ber  aba 

aad  bracbte  fla  daraa  sa  graba  ^ 

ttafaraa  berraa  aa  lobe. 

herre  got,  nu  wia  naa  obe 

mit  diaer  heifb  alle  tage 

und  lax  aas  vallea  aicbi  aa  klaga 

durch  dine  mcrtercre,  f§ 

die  mit  fo  jirozer  fwere 

daz  bimeiriclie  hau  j^ckoufl 

lind  durch  dich  hie  fint  befouA 

an  ir  felbes  blute! 

wis  uns  llcte  in  hüte 

durch  fie  getruwc,  herre  gol, 

die  altüs  minneteu  din  gebot! 
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34.   Von  fantc  Vito. 


Titus  was  ein  Tclic  kint, 

als  die  feiigen  ie  Bot, 

uz  valTche  hin  gercheiden. 

En  vater  was  ein  beiden 

und  hele  IIb  unde  leben  5 

an  die  abgole  ergeben, 

den  er  was  truwen  holt 

und  hofte  belflichen  Tolt 

ban  an  in.    fus  was  er  blint. 

Vilus  das  felige  kint  10 

den  rechten  wec  im  iiznam. 

UDfern  herren  gezam,  ' 

daz  ein  tilgende  wilder  llam 

an  allen  lügenden  bequam 

durch  fine  hohe  gute.  Ii 

er  liez  im  riebe  blute 

wachfen  gar  uf  unvrucht, 

die  er  mit  harte  fchoner  zncht 

an  diTme  felben  kinde  vant. 

fio  vater  was  To  hin  verwant  20 

XU  der  verluil  den  boTen  wec. 

To  gienc  Tunder  allen  viec 

fin  kint  die  rechten  firajse. 

in  finer  kindes  maze 

bete  er  vil  aide  fione,  25 

wand  in  die  gotes  minne 

an  fich  zoch  mit  gewalt. 

er  was  ot  zwclf  iar  alt, 

do  von  im  vloc  daz  mere, 

wie  er  ein  criden  were  30 

in  rechtes  geloubcn  art. 

deme  valere  vil  leide  wart, 

wand  er  vcrkartcn  willen  truc. 

Vitum  er  vil  dicke  fluc, 

damite  er  woldc  in  twingen  Sd 

und  zu  den  goten  bringen, 

daz  er  in  were  ouch  bereit 

mit  diendlicher  arbeit. 

diz  was  im  alles  ein  vergifl, 

wand  im  des  geloiiben  AiTt  40 

in  deme  herzen  was  behaft 

und  gab  im  alTo  riche  kraft, 

daz  man  in  mit  keinen  flegen 

von  deme  gelouben  mochte  wegeo^ 

wand  er  im  lac  mit  willen  na.  45 


die  Rat  hiez  Lucana, 

darinne  Vitus  wart  geborn. 

ein  vogpt  was  dar  obe  erkorn, 

Valerianus  genant. 

do  dem  diz  mere  wart  erkant  AO 

von  difme  kleinen  kinde, 

er  zurnete  harte  fwinde 

uf  den  nuwen  gelouben 

und  Wolde  es  in  beroubeo 

mit  Hegen  an  vil  harter  not.  55 

Vitum  nam  er  unde  gebot, 

daz  in  die  knechte  Flügen. 

feht ,  wa  die  ungevugen 

vil  groze  knuttele  namen 

und  Uber  Vitum  quamen,  fo 

damice  fi  hegenden  flan. 

do  Wolde  in  got  widerßan 

und  vor  den  iungen  vechten. 

deme  herren  und  den  knechten 

die  arme  alfo  verdorreten,  65 

daz  fi  gerichtes  llorreten 

und  waren  ungelenke  me. 

do  fchrei  der  richter  'owe, 

Owe  mir  vil  arme! 

wand  ich  an  minem  arme  79 

lam  Itzu  worden  bin'. 

Vitus  Tprach  do  wider  in 

'ganc  zu  dinen  goten  hin, 

den  din  valfcbaner  fin 

mit  gelouben  i(l  bereit.  75 

Ja  ße  benemen  dir  din  leit, 

ob  fi  haben  den  gewalt. 

ich  wene  ez  ifi  alfo  geflalt, 

daz  fi  dir  fin  ein  ungewer'. 

'wie  To',  Tprach  der  richter,  80 

'machtu  mir  icht  hcITe  tun'? 

'ia',  Tprach  Vitus,  'gotes  Tun 

der  heizet  Criß,  in  deme  namen 

des  ich  mich  nimer  wil  geFchamen, 

mac  ich  dir  wol  zu  Aaten  kumen  85 

und  dir  din  leit  wirt  benumcn\ 

Vitus  fprach  do  fin  gebet, 

zuhant  got  finen  willen  tet 

und  liez  fie  werden  wol  geTunt, 

die  krum  waren  vor  der  Hunt.  90 
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Waleriamu  akelles, 
den  willen  er  fegen  im  ▼arftieCy 
das  er  icbt  me  in  flii^^e. 
er  was  geseii  im  geviijje, 
Diwan  diix  er  zum  vatere  fpracb  6 
'lere  din  kint  liabcn  gemacti 
und  von  der  irrunge  treten, 
laz  in  die  abhole  anbeten, 
oder  er  muz  verterben 
uid  TÜ  fWeilicli  «riterb«»,  It 
Als  der  erlfteBM  vU  ftat'* 
der  vater  Mue  an  kos  Ob  Uli 
«ad  lelie  Ui  ketelielMr  inr 
vil  «Miice  fuse  rede  Im  vor. 
dtf  M  es  Bete  fege«  Im  bleib.  1« 
in  fime  hufe  mae  eoeb  treib 
an  luIlllGbea  dingea 
Til  reien  node  Tpringen 
mit  Tchonen  iuocvrowen 
und  woldcn  drau  befcbewea^  SO 
ob  n  in  To  erwcnteo. 
zu  difen  valTclien  renten 
was  im  fo  rccbie  liebe, 
als  zu  eime  diebe, 
der  alle  ere  ia  wolde  Aela.  95 
twm  er  keade  0ob  vetbeia 
▼OB  deae  aafellgea  kaffpll, 
der  arbett  diieble  ie  alebl  aa  fUy 
waad  er  Ia  vlaebi  Taac  geurla. 
de  MB  deeaaebles  biacinbete  Ia,  M 
da  er  flafea  wart  gelelti 
de  f  oaa  all  greaer  teaekeU 
ela  racby  der  Höh  von  ioi  ergab 
an  die  aadeni  To  hia  ab. 
Ir  ieglicher  wol  vernani,  ti 
daz  von  im  der  ruch  bequan^ 
laide  ^ieac  der  va(er  hin 
durch  liuen  liAlgen  Tin 
unde  lugete  vii  drale 
in  die  kemenate,  40 
da  Vitus  was  beHozsen  (Sil*) 
und  iLS  der  quam  gegozsen 
der  HMby  ale  Ir  babel  gebart, 
de  faeb  er  fibea  eagele  dert, 
lleebl  BBd  wel  gecaa  di 
bl  VIto  deaie  klade  Aaa 
aaeb  barle  graaer  ere. 
dir  aide  erfcbrao  de  fSBia 


und  gienc  wider  ab  airo. 

'hora  wtinder',  Tprach  er  do,  60 

die  gote  Tin  her  zu  mir  kumen^ 

als  ich  werlich  han  vernumen, 

wand  ich  Tie  in  der  kameren  liacb'. 

suhant  &Ih  er  di;s  gefprach 

und  nicht  geloubete  an  fin  kint,  ü 

do  wart  er  beider  ougen  blinL 

daran  fia  vreude  brach  eaawel. 

aat  leide  er  do  fe  taie  fcbrel» 

daa  tII  dee  velkes  aaer  Aaft 

bla  aa  Aaie  bufo  trat  fQ 

BBd  vragetea  Ia  der  aere^ 

waa  Ib  gefobda  wero, 

waad  ÜB  gercbrel  was  fo  graa» 

aabaat  auichte  er  in  bloz, 

was  In  gerchach  und  Tpracb  <^ 

*o  we,  lieben  lute,  ich  Tacb 

die  Kole  an  großer  gewalt. 

rechte  als  ein  vuer  ge&alt 

waren  U  uude  davon^ 

das  ich  ir  e  bin  ungewon  70 

mochte  ich  nicht  erliden  fie. 

min  gciiclite  mir  vergie, 

das  fi  mir  gonslicb  han  beauBeB. 

Ais  fiat  ft  Bir  au  fcbaden  kuBea'. 

Sa  waa  Ib  leide  genuc,  7b 
das  Beb  IIa  vreade  gar  verOao 
Bit  der  bliadekelte  alfo. 
er  qnaB  aa  deae  teaplOy 
daa  IotI  gewlet  waa. 
fla  gebet  er  alda  laa,  80 
ala  Im  fin  torheit  gebot 
und  bat  fich  lofen  von  der  aot 
lovem,  den  valfchen  abgot. 
einen  ochrcn  funder  fpot 
mit  vergulten  hörnen  65 
gelobter  dem  verlorneu, 
ob  er  der  ougen  hülfe  im  widen 
alle  fin  troll  lac  darnider, 
wand  im  der  abgot  nicht  enbalf. 
do  gienc  der  unwife  alf,  10 
der  aide  nan,  der  bliade 
bla  aa  Hae  klade 
nad  bat  ia  geboa  fiaea  troll; 
febt,  do  wart  er  yob  aot  erloß, 
waad  fia  klat  var  la  bat,  05 
do  Ab  geficht  Ia  wider  wat 


2)  gela  a,  -  14)  Ia  /.  &\  —  36)  maa  aadk  daa  JT.  —  55)  Bla  it.  aa 
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ujsen  AD  den  ougen, 

idoch  des  herzen  tougen 

liez  er  dannoch  weren  blint. 

fwaz  im  Vitus  Tin  kint 

konde  gepredigen  da  vor,  5 

fo  was  ot  nicht  Tin  willekur 

mit  im  an  gotes  gelouben  kumen. 

er  dachte  uf  finen  unvnimen 

lind  wie  er  mochte  im  verdrumen 

den  lib,  hetejE  nicht  underniinien  10 

got  mit  deme  er  wol  genas. 

ein  manzoge  bi  im  was, 

Modeflus  was  der  genant, 

deme  machte  ein  engel  bekant, 

daz  er  daz  kint  ergrilTe  15 

und  vliebe  zu  eime  fchifTe 

und  brechtez  in  ein  ander  lant. 

daz  tet  ModeHus  alzuhant. 

den  iuncherren  er  ufnam, 

mit  deme  er  in  ein  fchifT  quam,  20 

und  vloch  von  deme  lande. 

goC  unfer  herre  in  fände 

Tpife,  er  in  genugete, 

wand  er  ez  alfo  vugete, 

daz  ein  ar  vloch  zu  in  25 

und  brachte  in  fulch  ezzen  hin, 

des  fi  gevreut  wurden  do. 

von  deme  guten  Vito 

gercbach  do  rumelich  wunder, 

wände  got  nicht  wolde  under  30 

drucken  To  edel  ein  luchtcvaz. 

er  wuchs  ie  baz  unde  baz 

an  tugentlicheme  lebene. 

fwaz  im  was  benebeoe, 

an  die  Tewete  er  gotes  wort,  35 

Twie  vil  er  mochte  hie  und  dort. 

Binnen  diTen  Telbcn  tagen 
wuchs  dem  keifere  ein  michel  klagen 
an  eime  Gme  kiude. 
mit  erclicher  fwinde  40 
was  ein  tuvel  in  ez  kumen. 
dem  kinde  mochte  nicht  vrumen 
bat  unde  arzedien, 
daz  ez  mochte  vrien 
von  des  tuvels  herrcbafl,  45 
wand  er  ez  mit  herter  kraft 
dicke  warf  in  ungemacb. 
der  tuvel  uz  deme  kinde  fprach 


16)  zcime  Ä\  —  21)  vlo  6. 
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mit  fulcber  worte  vergicht 

'uz  difem  kinde  knme  ich  nicht  50 

mit  miner  erclichen  macht, 

e  danne  VitUH  werde  bracht 

von  Lucana  der  Aat*. 

der  keifer  alzuhant  do  bat, 

daz  man  aluro  uod  umme  55 

in  maniger  witen  krumme 

fuchte  den,  der  was  genant. 

diz  gefchach.    do  man  in  vant, 

mau  brachte  in  fchiere  hin  alfo 

zu  Diocieciano.  60 

fus  was  genant  der  keifer 

und  was  vil  gar  ein  eifer 

der  gotes  erweiten  criAenheit, 

wand  er  bot  in  manic  leit, 

durch  daz  er  was  an  tagenden  blint.  65 

'fagan',  fprach  er,  Miebez  kint, 

machtu  minen  kranken  fun 

der  grozen  not  icht  vri  tun, 

die  im  fchenket  ungemacb"? 

Vitus  wider  in  do  fprach  70 

'wizze,  daz  ich  nicht  enmac 

dikeiaen  helfricben  beiac 

gelegen  hie  an  dinen  fun. 

got  der  mac  ez  wol  getun, 

wand  er  des  eine  hat  gewnlt,  75 

als  du  wol  bekennen  falt 

unde  ervinden  alzuhant\ 

Vitus  nam  do  Goe  hant 

und  legete  Ge  uf  den  kranken. 

ifa  do  mufte  ouch  wanken  80 

der  tuvel  und  ez  rumcn, 

wand  er  nicht  torfle  fumen, 

do  er  im  gebot  die  vlucht. 

feht,  wie  des  keifers  tobefucht 

gotes  do  nicht  enfchonte,  85 

waod  er  gutez  lonte 

mit  grozem  ubele  genuc. 

do  man  im  genzlich  gewuc, 

als  er  ouch  horte  imde  fach, 

wie  Vitus  von  goie  fprach,  90 

uf  den  er  mit  gelouben  lach ; 

an  grozem  zornc  er  gegen  im  brach, 

wand  er  was  an  witzcn  blint 

'ich  fage  dir,  torechtez  kint% 

fprach  er,  'la  CriGum  underwegen.  95 

wiltu  der  lere  icht  roe  pflegen, 
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daz  er  weTen  Tnle  ein  got, 
ich  werfe  in  leAerlichcn  f]p«C 
din  leben  uf  df>r  erden  ; 
ouch  wil  ich  din  vrunt  werdeD, 
ob  du  dich  bckereft  (.94*) 
und  unfer  gole  erert 
mit  opfere  als  wir  andercD  (UDy 
fo  fullu  wefeo  min  fun. 

kMChl  4tr  iuogc 
woMo  im  der  waadelnag« 
Bichl  •Imtn  ruM  u  ia  trat«i| 
MTl  er  gvttich  fefeeten, 
Uevott  irarl  er  sieht  erm«t| 
wmti  im  vieoilicb  gedreeiy 
hie? en  er  niehtesnlcht  erfehrae, 
waed  er  mdü  allem  bersea  f  flao 
keren  an  lerum  Cridum. 
do  liez  in  und  Modt-Aurn 
dt  r  kt'ifer  in  den  kerker  legen 
und  uf  die  inarlcre  fie  hegen 
an  des  vleifclies  leide, 
die  iieiii^cii  wurden  beide 
mit  gruzL-u  keteu  do  befmidet, 
die  umme  fie  wurden  gelideC, 
und  Im  de«  karte  alfe  hnieht. 
Idooh  fe  wart  ir  wel  (edaebt 
▼oa  gote,  waai  er  helfe  hol 
iaea  vraadea  ia  der  aet. 
die  ketea  vieles  alle  hl, 
das  A  ir  gar  wardea  Tri» 
alt  gotes  erea  wol  gesaai. 
hleaiite  ein  grpa  liecbt  qmäm 
daa  dea  kerker  belachte 
den  keifcr  wol  beduchte. 
daz  fi  ez  mit  goukele  fchufea. 
bievon  begonde  er  rufen 
fincn  knecliCen  in  den  lacliea 
und  liez  ein  vuwer  machen 
nach  ünem  willen  harte  groz. 
die  heiligen  man  dar  in  IchoaSi 
do  quam  in  aber  au  (Iure 
goi  ia  deiafclbea  wm, 
waad  A  dma  fleagea  wel  g efteac 
der  kelfer  lehece  ale  eia  haat 
Bf  Be  Ia  vieatlloher  art. 
eiae  lewea  de  gerBfea  wart, 
der  Bf  ie  wae  eraaraet. 
taa  wart  aül  Ia  fekaraei 


nach  des  kelfers  willekur. 

als  der  lewe  quam  bervur  6§ 

und  die  heiligen  angefach, 

fin  grimmekeit  wart  alfo  ftvacb, 
5   daz  er  den  xagel  infiuucie« 

fin  boubet  er  niderbucte 

unde  gienc  alfo  hin  befit.  M 

au  WM  ouch  ia  der  felbea  ai( 

Yllaa  aauae  hl  1«  da, 
10  elB  reiae  wlb,  Creaeeaelay 

die  aa  BBfera  herrea  laeh. 

4er  keifer  sefBlichea  l^praeh»  €• 

das  auui  die  dH  afUeage 

unde  ao  Ia  begieage 
1«^  BÜI  flegen  iammer.   diz  ergiesc« 

wand  man  (ie  alle  dri  ufhieao 

nil  den  armen  enpor  65 

als  da  was  gefprocben  vor. 

die  wile  man  die  heiligen  HuCy 
tO   ein  gewitere  fich  uitruc 

an  bliczcn  und  an  donrePIegen, 

dax  fich  die  erde  ouch  inuUe  wegen.  7U 

diz  ungewilcre  nider  (lue 

der  betehus  oucb  vil  genuc 
Ab  Bad  die  ewartea  drlaae. 

Bdt  fkleheBi  Bagewiaae 

CrilUia  flae  Traal  raoh«  75 

ala  ench  der  kelfer  gefaeh, 

wie  grea  ela  weter  alderhrach 
it  Bad  nne  die  lata  Ia  aageaiaeh, 

der  ea  vll  do  bezoch, 

do  verebter  Tich  ende  vleeh  80 

in  groaer  fnelle  genuc. 

rieh  reiben  er  mit  fudea  tlaOf 
8d    da  bi  er  leillichon  fchrc 

Svafen  hüte  und  immer  me. 

min  ere  ifl  worden  gar  ein  val,  8* 

wund  mich  ein  kint  verwinden  fal, 

duz  mir  den  fig  hüte  nam. 
40   fehty  wie  ein  liecbter  eogel  quam 

bi  die  heiligen  auhanl 

Bad  lofte  la  alle  wehaaC  00 

ala  ela  helfUeher  hole. 

hieailte  daactea  fl  gote 
40  la  tageatlieher  voUeifL 

Ir  leglich  gab  Bf  llaea  geilky 

die  safer  herre  wel  eaij^e  Ob 

bb4  De  BB  dea  erea  Ue^ 
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die  andere  marterere  euch  haben. 

do  ires  todes  bete  entraben 

ein  reinejs  wib,  Florencia, 

do  gienc  fi  lieblich  To  hin  na 

zu  den  heiligen  licbamen.  6 

in  deme  guten  gotes  namen 

fchuf  fi  nach  tugenilicher  macht, 


daz  fie  zu  grabe  wurden  bracht. 

die  nierterere  helfen  uns 

durch  die  liebe  gotes  Hins,  10 

der  wol  hat  an  in  getan, 

daz  er  uns  wolle  kumcn  laa 

in  den  ewigen  vrumen, 

da  hin  fi  zu  im  Tin  bekumen. 


35.    Von  sante  Marina  einer  iuncvrowen. 


Marina  hiez  ein  gotes  ronget, 
von  der  herze  wart  veriaget, 
fwaz  mit  Untugenden  werben  kan. 
ir  vater  was  ein  guter  man, 
als  er  oucb  wol  liez  fchowen.  5 
fin  tochter,  die  iuncvrowen 
wolder  von  der  werlde  fpole 
opfern  deme  guten  gote 
mit  unvericharter  kufcheit, 
des  fi  im  wol  euch  was  bereit  10 
durch  unfers  herren  willen. 
DU  wolder  an  ir  Hillen 
des  wibes  namen  uf  erden 
und  lie  der  gotes  werden 
niaones  kleidere  fniden.  15 
diz  Wolde  Ii  euch  liden 
und  gerne  finen  willen  tun. 
alfus  fprach  er,  ez  were  ein  Tun. 
diz  fchuf  er  durch  ein  bezzer  dinc. 
ez  was  ein  fchooe  iungelinc,  20 
Marinus  wart  er  genant, 
alleine  daz  uzere  gewant 
was  verkart  durch  witze, 
doch  was  ir  fchone  aullitze 
lufifam  als  daz  wol  gezam.  24 
fin  kint  der  vater  mit  im  nam 
gar  durch  gotelichen  Tin 
und  quam  zu  eimc  kloHcre  hin, 
da  munche  helen  fich  gefat. 
den  abl  er  mit  vlize  hat,  30 
daz  er  den  Fun  enipfienge, 
uf  daz  er  mit  in  gienge 
zu  himele  den  rechten  fiic. 
da  was  nicht  langer  widerkric, 
wand  der  abt  was  tugende  vol ;  35 
ouch  behagete  im  fere  wol 
dirre  fchone  knappe, 
alfus  quam  in  die  kappe 


iVlarinus  der  gotes  helt. 

do  er  zu  munche  was  erweit  40 

und  gefegent  In  daz  leben, 

alda  feht  hegender  llrebeo 

in  tugenilicher  maze 

an  des  himels  firaze 

deifwar  lobelichen  genuc,  Ü 

fo  daz  er  billichen  truc 

manoes  namen  und  die  kleit, 

wand  er  mit  voller  manheit 

uf  den  tuvel  Ariten  pflac,  (94>>) 

da  von  er  billich  erfchrac.  50 

da  nach  über  manigen  tac, 

do  Tin  vater  fiech  lac, 

do  iante  er  zu  dem  klofiere  her 

und  bat  den  abt  na  finer  ger, 

duz  er  fin  kint  im  lieze  kumen.  55 

nu  wolder  im  nicht  underdrumen 

finen  willen,    ez  gefchach. 

der  vater  zu  der  tochter  fprach 

'c3',  nu  wis  daran  gemanf, 

daz  nimer  roenfchen  werde  erkant,  60 

wie  du  fifi  ein  wibesnam'. 

bieniilc  er  ouch  fin  ende  nani 

und  fiarb.    der  rounch  wider  quam 

und  hielt  fich,  als  im  wol  gczam 

mit  vlize  an  die  gehorfam,  65 

wand  die  ifi  aller  lugende  ein  fiam 

und  mac  genade  vil  erholn. 

Marino  wart  ein  amt  bevoln, 

daz  treib  er  mit  einvalde. 

er  vur  hin  zu  walde  70 

und  fpien  ochfcn  vur  den  wagen. 

dar  uf  mufie  er  holz  tragen 

und  daz  zu  hufe  brengen. 

biwilen  wart  fich  lengcn 

fin  wcc,  daz  er  uzen  bleib  75 

die  nacht,  als  in  fin  not  treib. 


1)  anderere 
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ö\z  lies  er  runder  erg«» 
da  wa«  ein  herbcrß;e, 
ein  man  f*c{eysneii  iif  dem  xvcge^ 
itiit  deme  bleib  er  xu  pflege^ 
nU  er  ez  willekurtc  5 
lind  im  durch  not  f;ehiirte. 

^uihanas  der  hellerehubel 
gedachte  im  viigen  da  ein  übel» 
des  er  beCWerel  wurüe. 
cioea  kindee  bnrde  1* 
dee  Wirlee  loebter  gewM. 
die  befllef  ele  rlilerMBee» 
der  oach  da  Ma  waadem 
ir  valer  grobelleb  erfehraey 
do  er  dia  laßer  bevaot 
und  hiez  im  TageB  alaabaaty 
wer  daran  Tchuldec  were. 
üo  ummc  trat  daz  mere 
uf  den  unfchiildi^en  alTiis. 
die  tocüttr  Iprach  'Marinns  SO 
der  inunch,  der  mit  dem  \vat;cn  vert, 
VOR  dem  ill  leider  mir  bel'chert 
diz  lefteriiche  mere. 
wand  der  trugeoere 
hat  tb  lange  aiir  gelogen^  Sl 
una  er  Mleh  deeh  bat  geaagea 
in  dia  Aialliebe  baat'. 
der  vater  Uagele  alaahaal 
dem  abte  aad  dea  bradera^ 
wie  bi  in  pflege  tedera  10 
Mariaut,  der  Talfebe  aiaa 
uad  bete  lob  vergeaaen  draa, 
daa  er  trüge  munches  kleit. 
do  wart  dem  abte  fere  leit 
und  den  briidera  algemelo.  35 
'ey',  Tpraclicn  ü,  'wie  gut  er  fcbein, 
idoch  Ii  wir  von  im  betrogen 
und  in  diz  lailer  gezogen 
von  finer  valfcheit  alzu  tieC, 
der  abt  Marino  do  rief  40 
vor  den  brodera  aad  I^pracb 
'cy,  bofer  mearebe,  weleb'nngemacb 
wir  aa  Tatfebem  werte  babea, 
des  wir  baa  aa  dir  eatftibeal 
wanuae  bafta  daa  gelaa?  45 
do  Wolde  aa  Cageadea  bellaa 
Marlaaa  In  der  recbtea  aot. 
mit  febnlt  er  fleh  im  erbot 
und  karata  IIa  gekore. 


ii}  trogere  8. 


'ich  bln%  fprach  er,  'vil  bofe,  M 

des  han  ich  nbele  gevarn 

und  wil  ez  gerne  me  bewam. 

Tetzet  mir  buze  vor  die  Tcbult'. 

er  viel  mit  grozer  geduit 

gegen  des  abtes  vuzen  M 

und  bat  durch  got  ficb  bnaen, 

wand  er  eia  Aiader  were. 

▼oa  deme  felbea  aiere 

die  bradore  alle  erfehrakea. 

iree  aaraea  hakea  t0 

warlba  fl  geneia  dar  aai 

«r  brader  Marianak 

die  boae  teiltea  B  im  grox. 

daz  lilofter  man  vor  Im  belloa 

«ad  Uea  in  alda  vor  wefea  Sb 

in  einer  cellen  gcnefm, 

da  fin  gemach  was  diinne. 

diz  duchte  in  gar  ein  wunne, 

wand  er  der  werlde  gerne  eopar. 

vil  kum  wart  im  die  Ubnar,  90 

alü  in  ir  hertekcit  gebot. 

dia  waa  ot  wazzer  und  brot, 

den  lebete  er  alfo  dri  lar, 

daa  er  aie,  ale  am  eia  bar 

floh  verhieit  mit  ungedulc,  75 

fwie  er  gar  waa  aae  febult. 

Ba  ieaea  klat  gebora  wart 
aad  «fgewtteba  aa  fiaer  art, 
daa  ea  der  mater  wol  eapar; 
der  dirnen  vater  nam  dea  war,  80 
Toa  dem  die  Tcbande  im  be^aaai; 
hieven  er  das  kint  nam 
und  Taniez  deme  abte  hin. 
die  bnidtre  würfen  Iren  Gn 
dar  uf  ez  l'olde  alfo  genefea  Ol 
und  bi  fime  vaiere  werea 
im  zu  ungeroache. 
wand  er  were  ein  Tache 
dar  an  ir  lob  were  blint. 
mau  gab  Marino  fin  kint.  00 
*ricb,  Tprachen  fl,  'oim  diaen  luu'. 
waa  Tolde  er  arm  auia  do  taa, 
fit  daa  «agelaeke 
fleh  bulle  af  flaea  mekef 
er  aam  daa  klat,  daa  bl  Im  blelk  OS 
awei  lar  er  dar  aaeb  Tenrelb 
ia  der  geveaenlflb  alda. 
im  gieae  daa  leit  vll  oaaa. 
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WMd  0r  gatmi  Iroft  Io'vmI 
u  foles  hellMcher  baat. 
hievon  er  Bindert  wanote. 

mit  vlixe  er  gote  dancle 

umme  die  hohen  gäbe  fio,  % 

als  ouch  dcD  briidern  wart  fchia 

dar  nach,  wie  er  mit  AetekeU 

au  aller  hiize  wart  bereit. 

do  Iie;>:eu  (i  den  armen 

fleh  mit  genade  erbarmen  10 

uad  entpfieageo  iu  wider. 

499k  lae  ßa  ere  vorbaa  aider, 

waad  n  ia  kialtea  aawerC. 

oacb  fceCe  er  dea  ie  begert, 

4mm  er  verraiabel  warde.  Ift 

aMMige  fWere  barde 

▼ea  Aiodea  aalea  wart  geleil 

of  Ia  all  ▼oller  arbeit, 

4er  man  la  dem  fclollere  pflao. 

Baa  ]lejs  ao  uzeren  beiao  80 

la  dekeine  wis  bekumen. 

dijs  was  geraten  im  zu  TnineB, 

daz  hie  Tin  ere  was  verlöre. 

diweder  ungedult  noch  zora 

io  dar  umme  nicht  beUunt.  19 

er  lebete  als  die  Teligea  taaf^ 

die  gote  fio  geborfam. 

daraaeb  ▼!!  karaellob  in  quam 

eia  leger  ad  todea  veilelll. 

goi  nafer  berre  aaia  den  geiii  9$ 

arft  vreadea  barte  feboae.  C'b*) 

MB  der  laaevrowea  leae 

bracble  gel  Oae  bnil. 

dls  amre  fcbal  oberlnl. 


der  bnider  weve  tdl  gelegen.  ti 
do  aaaieB  11  dea  gocee  degea 
■ad  wufcbea  aacb  gewoahelt, 
uad  do  wart  wander  Yurgelell 

den  brudern  an  dem  Ilcham, 

wand  e%  nicht  was  ein  maaaefiabau  dO 

hieven  erfcbraken  fi  do 

und  waren  des  vii  unvro, 

daz  in  die  gotes  erweite  maget 

in  der  not  was  verdaget 

und  leit  von  in  fulch  Ungemach.  45 

ieglicher  Hae  fcball  fpracb, 

faree  er  Tebaldee  waa  an  Ir. 

■a  waa  Ir  aller  begir, 

daa  mui  IIa  erllch  habe 

uad  la  der  kirebea  besnibe>  M 

waad  auiB  lieb  gnlea  do  TorfiMb. 

al  dlwlle  nad  dia  gefchach, 

do  qaaia  der  tavel  la  daa  wib 

aad  mute  fere  iren  Hb, 

die  vor  des  bete  alTu  gelogea  M 

und  Marinum  gezogen 

zur  vor  benanteu  i'cliaudc. 

der  tuvel  nicht  erwande 

onz  daz  wib  quam  fo  bin  abe 

ZU  der  iuncvroweu  grabe  Ot 

und  i'icti  fchuldec  alda  gab. 

do  weleb  der  ubele  geift  hinab 

aad  Ilea  fle  beben  gut  geiaaob. 

BMiaio  wnader  Cll  gefcbaeb 

bl  doflM  grabe  la  golee  lebe.  Oft 

Btt  ll  aaa  gel  der  gate  obo 

■ad  belft  aaa  tragea  allea  lell 

darcb  flaer  vraade  belUkelil 


96,  Ton  fante  GervaGo  iinde  Prothafio. 


Gervallus  und  ProtbaHuSy 
jEwene  heiligen  genant  alfaiy 
die  ouch  gebrudere  warea| 
fi  traten  bi  ir  iaren 
zu  himelc  daz  rechte  pfat. 
fwaz  erbe  gutes  uf  ßc  trat, 
daz  was  der  armeu  gewin. 
ir  vil  beiliger  fin 
Tloeb  daa  -werltUche  gut 
alfi«  die  baneadea  glut, 
waad  es  dea  felbea  febadea  gll. 


dia  was  in  der  Telhcn  zit 
do  Nero  die  krönen  truc, 
der  manigcn  crimen  erl'luc, 
wand  er  vor  die  goto  vacht. 
6   die  zwene  wurden  im  bracht 
und  in  den  kerker  vcrflagen. 

'      do  vugetez  fich  bt  deu  lugen, 
daz  man  fie  hin  zu  Meilen 
biaebte  aad  da  weide  erflaa, 

10  dee  fl  wol  fit  ealpAiadea. 
ia  dea  Mbea  Aaadea 
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quam  von  des  keireres  wegen 

ein  greve,  ein  f  ewnidee  degeo, 

■it  grosea  her  sn  Meiinn 

vnd  Wolde  ete  Ariten  nngna 

mh  den,  die  viende  wareni  h 

ud  fleh  lo  de»  Uren 

wider  das  riete  leiaien, 

da«  n  do  wol  errcheinten 

mit  ^vidervechlender  bant. 

Allafius  Vtt'fiH  ^onant  10 

der  grcvc,  der  des  hcres  pflac 

und  Wolde  riten  diirrli  beiac 

die  viende  an  mit  voller  >%'er. 

nii  qiiamen  xii  im  in  dnx  her 

von  Meilunde  die  ewarleo,  15 

die  druf  ir  lierae  Icarteo, 

das  es  den  erißen  utel  gie. 

'herrei  iierre',  Tpraeiien  fie, 

'wir  waren  alle  liiageireiea, 

da  wir  die  gote  han  gebetea»  tO 

das  II  lue  weiden  gebe«  Ir  woft» 

wie  der  Arle  gewurde  aldort, 

In  den  fleh  fchicket  dife  rote. 

Ott  fprachen  unTer  lieben  gete^ 

daz  antwurte  Ii  nicht  geben  2i 

unx  man  brenge  fo  hin  neben 

vor  ir  Iicilic  teraplum 

Gervaliuu)  und  Pruihanum 

unde  an  ir  opTer  twinge. 

2U  deine  leiben  dinge  SO 

die  heiligen  beide  uiao  (wauc, 

idocti  fwaz  man  mit  in  geranc, 

To  würfen  A  druf  ir  gefpote, 

das  aan  die  valfehen  abgote 

mit  deme  opfere  erte.  86 

Oenraflne  fleh  karte 

SU  deoM  greven  ande  fpraeh, 

das  die  abgote  weren  IWaeh| 

valfch  und  aller  witne  blint. 

^bedenke'^  fpraeh  er,  *das  A  Ast  49 

dee  ubelen  geißes  alle  yoI* 

von  anferme  harren  main  fei 

mit  geloublichen  fiten 

um  den  fig  helfe  biten, 

der  mac  des  helfen  eine«  44 

die  gote  Gut  unreine, 

de^)  i'al  man  nicht  an  ße  beten*. 

du  iiez  Ailaüuü  isu  im  Ireleu 


flne  knechte  nii  nngevugen, 
die  In  ndl  knien  llngea 
das  er  vor  In  tot  geinc. 
ProthaAna  dee  nieht  erfehrae, 
das  Ab  bmder  wae  erflagen. 
ex  machte  In  nicht  versages 
durch  den  gotet  gelouben. 
des  Wolde  in  oucb  beroobes 
A (laß (18  unde  Tprach 
Sviltu  nu  haben  gut  gemach 
unde  gefundes  libes  leben, 
fo  faliu  hie  diu  oprcr  geben  60 
mincn  goten  uf  din  heil, 
oder  dir  wirt  ouch  din  teil 
als  dime  brudere  ift  worden, 
der  Ach  hat  lasen  morden 
dareh  Anen  toreohten  As.  AS 
do  fproeh  ProihaAua  wider  is» 
ale  got  an  Im  worchte 
'deiCWar  nine  verebte 
lA  gegen  dir  kleine  gense, 
wand  da  blft  vil  unhlne,  9t 
niwan  isu  untugendca  fchnrf. 
hieven  ich  dich  nicht  vorchten  darf» 
daz  mir  ouch  genzlich  verfmat. 
min  hruder  wol  geworben  hat, 
wand  er  daz  belle  hat  erkorn'.  74 
du  wart  dem  greven  all'o  zoro, 
da/,  er  in  uf  mit  armen  hienc 
und  manic  leit  an  im  hLgienc 
durch  finen  zornigen  Uu. 
Protbafius  fpraeh  wider  in  8A 
*W6rlieh  da  erbarniea  adeh 
verre  me  daane  ich  dich 
und  ouch  ae  dnnae  Ich  min, 
wand  du  wUt  To  bllut  An 
leider  uns  na  diu  ende.  6A 
Oy,  dürftige,  nu  wende 
an  mich,  C#as  du  arge«  welA, 
uf  das  noch  hüte  min  gelft 
muge  bi  minem  brudere  wefeu 
und  aller  not  wol  genefen,  90 
da  ich  nicht  fal  zwiveln  an', 
do  hiez  der  ungetruwe  mau 
in  enthoubteu.    diz  gerchacli. 
zubaut  ßch  euch  vou  daunen  brach 
Tin  her,  als  in  wol  d lichte  recht,  {ßi^} 
Philippus  ein  gotcä  kuecht, 
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ein  vil  gctruwe  crinen, 

nam  do  fiindcr  vriden 

in  Iln  hiis  die  lichamen. 

durch  unTers  lieben  herren  nHineu 

begrub  er  fle  zur  erde  5 

mit  harte  grozem  wcrdC) 

daz  er  doch  heimelichcn  treib. 

in  einen  brief  er  oucb  befcbreib 

ir  leben  und  die  marterat, 

die  des  valfchen  grevcn  rat  10 

uf  Ge  treib  alfu  llarc. 

den  brief  leit  er  in  den  farc 

mit  in,  do  man  fie  begrub, 

als  man  darna  wol  enlfub. 

Bi  Fante  Ambrofius  gezit,  16 
do  die  crinenheit  vil  wit 
gebreit  an  goCes  gelouben  was 
und  er  in  einen  ziten  las 
za  unferme  herren  ßn  gebet, 
in  der  kirchen  er  daz  tet  2<> 
nach  cridener  gewouheit; 
ein  gefleht  wart  im  vurgeleit, 
als  unFer  herre  machte, 
do  er  noch  Hier,  noch  wachte, 
jswene  fcbone  iungelinge, 
die  mit  edelme  dinge 
wol  bekleidet  waren 
und  alles  des  enparen, 
daz  Geh  zu  gebrechen  (reit, 
die  fach  er  bi  im  vil  bereit,  30 
daz  fi  gar  genende 
racten  uf  ire  hende 
and  waren  bi  in  hergetreten, 
als  G  mit  im  wolden  beten, 
hiemite  er  zu  im  felber  quam.  35 
do  er  die  geGcht  vernam, 
do  bat  er  unfern  herren  got, 
ob  ez  gewefen  were  ein  fpot, 
daz  er  ez  von  im  wolde  lefen, 
were  ez  ouch  ernll  gewefen  40 
und  durch  nutz  da  gefchtin, 
daz  er  aber  lieze  in  Ten 
die  gcHcht  alfam  e. 
diz  begcinte  im  aber  mc. 
des  dritten  maics  er  ouch  bat,  4i 
zuhant  alda  ouch  vur  iu  (rat, 
funder  flaf,  al  wachende, 
die  geGcht  und  Geh  fachende, 
waz  got  daran  meinte. 


bi  den  zwen  Geh  crfcheintc  50 

der  dritte,  des  wart  dirre  vro. 

er  was  gelich  Paulo, 

als  er  in  e  gemalet  fach, 

der  wider  AmbroGum  do  fprach; 

die  andern  fwigen  Gille.  65 

'diz  iG  gotes  wille, 

daz  wir  uns  dir  gewifet  han. 

die  zwone,  die  hie  bi  mir  Aau, 

die  Gnt,  die  ich  bekarte 

und  gotes  gelouben  larte.  GO 

die  Geh  durch  got  taten  abc 

vrilich  der  irdifchen  habe 

lind  nicht  wolden  werden 

hie  rieb  uf  der  erden, 

des  haben  G  der  vreuden  hört  66 

bi  gote  wol  befezzen  dort, 

wand  G  hie  minneten  Gnen  namen. 

ir  iegeliche  lichamen, 

vor  gote  die  vil  fuzen, 

Got  under  dinen  vuzen  70 

zwelf  fchu  tief  begraben. 

als  die  erde  wirt  erhaben, 

da  du  nu  Gell  ufTer  Gat, 

fo  Geht  man  wol  wo  da  g^fat 

mit  in  hievor  IG  ein  farc'.  76 

AmbroGus  do  nicht  enbarc, 

fwaz  im  hie  was  widervaru 

und  befaute  funder  fparn, 

fwaz  um  in  bifchove  faz. 

den  offenbarte  er  daz, 

waz  Paulus  vor  zu  im  fprach. 

mit  Gn  felbes  hant  er  brach 

durch  die  erde  vaGe  nider 

und  vant  kurzelichen  Gder 

den  farc,  den  man  ufbrechen  liez.  b6 

do  gab  vil  fuzen  uromegiez 

ein  uramazen  edel  fmac. 

zun  houbten  in  dem  farke  lac, 

von  dem  ich  e  fprach,  lencr  brief, 

den  AmbroGus  uberlief  ilU 

und  vant,  wer  die  waren, 

die  vor  manigcn  iaren 

darin  geleget  waren  fus. 

GervaGus  und  ProlhaGus 

die  vant  man  da  alvurwar  V6 

und,  wie  des  wol  drihundert  iar 

waren  ergangen  an  ir  tagen, 

daz  G  wurden  tot  geflagen 


SS)  \i  S,  ^  90}  verlief  K. 


VOM  lOHAHHB  UM  PAULO. 


▼OD  der  boren  liitc  haut, 
idoch  To  vrirch  man  fie  vant, 
ftia  ob  0  wem  ulTor  Aoot 
Mm  fodaffeB  tot  wont, 
io«  lobeleo  II  f  ot  allo. 
■it  violleken  fcbollo 
barto  MB  4a«  beilietua. 
im  wireto  got  SU  haot  mm, 
4eo      Unele  fr  leben  mm* 
ein  blinder  zu  der  bare  igum 
Widey  Ale  er  4ie  geruriey 


10 


ziihnnt  fich  von  im  vurtc 

Coer  ougen  ungemach, 

WMd  er  Bu  vrolieboB  fkch, 

dee  oBCb  die  BBdera  waroB  m.  tb 

Ate  wordea  A  begrabea  do 

erlieh  ta  gotee  lobe. 

Ir  gebet  A  aas  obo 

und  belfb  «a«  la  der  vrendoB  rote 

To  hin  SU  dem  gnCeu  gote,  M 

da  wir  in  voller  ewilteift 

flaea  lobea  ouch  fin  bereit. 


37. 


fprichet  daz  bach  von  fante  lohanne 
and  fimte  Paolo» 


lohannes  undc  Paulus, 
die  genant  waren  alfus^ 
swene  heilige  man, 
arft  Ylise  Hoadea  le  dar  na, 
das  I  bl  uafenao  herrea  blibea,  b 
ale  aeh  davor  iH  gefchiiboB 
aa  Amte  Agaetea  lebea, 
Aeh  hetea  aa  kafobeit  ergebe« 
oad  woM^  im  immer  volgea  wtu 
die  iuncvrowe  ConflanciBy  10 
die  Conüantines  tochter  waf| 
jra  irme  gefinde  fie  las 
lohanncm  und  Paulum, 
wand  fi  gotelichen  run 
minuctcn  bi  ir  iuren  15 
unde  doch  ritterc  waren^ 
ozerleTen  in  der  not. 
in  den  geziten  fich  erbot 
au  daz  riebe  ein  widerknote, 
ein  michel  laat  aa  auaiger  roto  00 
Wider  dOB  keifor  lieh  erhob, 
ala  oneh  der  kelfer  dea  eathib» 
das  II  fbohtea  la  Aa  laat» 
4o  lies  er  tehrieB  alsabaal 
sBfaauie  ein  ▼!!  Büchel  her  .00 
und  weroB  eis  widerwer 
gegen  den,  die  ufrantOB^ 
roiibeten  und  brauten  / 
in  fine  lande  harte  wit. 
no  was  In  der  felben  zit  AO 
ein  romiTch  herzöge,  ein  auui 
wire  undc  nntxe  dran, 
das  er  da«  hGi  vorriete  (96^) 


und  gegen  der  ubelen  diele 

üercte  fincr  krefle  hunt. 

OalUcnnu«  waa  er  geanni 

«ad  dea  llbes  gar  el«  hott. 

die  Bomero  hetea  la  orwolt, 

das  er  Ir  her  leiito 

oad  darch  das  dehe  arboltio 

la  der  bervart  Aaeo  IIb. 

BB  waa  der  bersogo  aao  wlb^ 

waad  im  was  fin  vrowo  tot. 

hievon  ein  fuich  antworte  or  bot 

den  Romeren  unde  fprach 

'ir  hcrrcn^  ein  fuIch  ungemacliy 

als  mir  da  zu  begiuoei  gan^ 

des  wil  ich  nimmer  bcllan, 

wand  ich  min  dran  wol  fctioney 

man  ergebe  mir  zu  lone 

des  keifers  tochter,  als  ich  kume. 

woidir,  daz  fich  nicht  verdrume 

die  reife  aa  mir>  To  fchaffet  daz, 

WBBd  Ich  wU  iauier  Turbas 

mit  kraft  vor  4es  riebe  trotoa% 

do  wart  der  keifer  gebetoB 

▼OB  dea  TarAea  geaielB| 

das  er  dea  ralaa  wurde  la  oIb 

lud  die  iuncvrowe  CoB0aaelaB^ 

BBch  der  die  bete  alfe  twm, 

gebe  dem  edclen  herzogOBy 

wand  im  fin  wille  gebogen 

nach  ir  fo  kreftcc  wcre. 

do  was  deme  keifcrc  Twero 

uf  der  vurllen  begern, 

beide  gewem  und  entwern. 


40 
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er  wefle  an  der  iancvrowea  daC; 
da«  fi  BichC  Wolde  vorbM 
dikeioen  man  uf  erdeo  BMieOy 
und  daz  ir  diiclite  bux  gememtu 
der  tot  iuDuen  viirder  rne, 
daane  hiu  ^^rifeii  y.u  der  e, 
durch  die  tu^eut  der  kiifclieily 
uf  die  ir  herze  was  geleit. 

CooHancia  die  iuucvruwe  gut 
irUG  mn  gute  holden  mut, 
wand  A  Beh  ie  mu  im  bnek. 
4o  A  dlfea  wema  Duk, 
vll  lieMIchM  f)pnicli  A  do 
SU  ime  valere  CraAanllBO 
*b«rre  alo,  mu  gelobet  Bieh 
4eae  kenogett  lobelick 
zu  gebeMy  «la  er  widerknoM 
und  awer  ere  da  gevrune. 
ich  weiz  daz  harte  wol  aa  gote, 
daz  er  mich  in  fime  geböte 
beheldet  nach  dem  wiiica  Hn, 
uand  ich  die  ordentin;;c  min 
iu  fioe  hüte  ban  gcbo^eu'. 
und  alTue  wart  dem  herzogen 
gelobet  die  iuncvrowe  do. 
fioer  tochtere  waren  zwo, 
Me  nam  te  tagentlicber  gir 
CeaAnnela  kla  aa  ir, 
mt  das  fl  fle  befceiea 
mckle  aad  lekt  galea  lerea, 
«ad  leck  des  keraegea  dar  am 
lokaaaem  aad  Paalan^ 
sweae  ▼!!  riiterlieke  naa. 
do  greif  die  hervarl  eaek  aa 
der  keraoge  Gallicanae. 
lohannes  unde  Paulus 
waren  im  bi.    nu  quam  daa  hmtf 
da  fi  bedürften  voller  wer, 
wand  in  die  viendc  wider  riten 
und  alfo  kreftic  uf  fie  Ariteo^ 
daz  fi  au  raenlicheu  fiteu 
fie  durchbrachen  al  eumitcn, 
daz  man  der  lute  vil  bellreich. 
Gallicano«  do  weick 
arf(  dea  flaea  la  eiae  Aal, 
ifo  oaa  aakaat  eaek  ummttM 
wmi  begerta  aldecbreebea. 
die  Tieade  weldea  reckea 
lick  aa  dea  BoaMrea 


bA 


aad  mit  hokea  Chorea 
dea  alae  la  antwurten  do. 
deme  heraogea  Gallicano 

was  da  ummazen  leide. 
i    Tehtf  wa  die  ritterc  beide^ 
Paulus  unde  iuhanncs, 
zu  im  gicn^en  under  dea 
in  eime  gu(eu  finne. 
fi  wolden  aldariune 
10   bougen  in  zu  gotes  geböte. 

*iriltu',  fpraekea  fi,  'goce  M 
der  aill  koker  weNe 
gefekaf  kiael  aade  erde 
voa  keraea  ftalek  gelabde  gebea, 
15  daa  da  In  relae  wolleA  lebea 

aad  la  mit  trawea  lieb  kabea,  (6 
fo  aoaea  vor  dir  bie  bernaben 
die  viendOy  wand  du  wol  geCigeft 
und  ob  io  geoaiich  gellgell, 
SO   dea  hilfet  dir  CriR  gotes  Tun'. 

do  fprach  er  'daz  wil  ich  tun'.  70 
nach  iren  Worten  alzuhant 
er  mit  j^elubde  Pich  verbant, 
daz  man  darna  in  haldco  fach. 
25   zuliant  als  ouch  daz  gefchucb, 

daz  er  gelotete  Tu  Ich  dioc,  9ft 
de  errcbein  im  ein  inogeliac 
aauaaaea  feboae  geaao. 
ela  kraae  er  af  der  aehfei  (nie 
W  aad  f^raeb  «a  OaUleaao 

*eavorekle  aleamaaea  dro«  A9 
waad  0  gegn  dir  alekt  laage  wert, 
volge  alr  aad  aloi  dln  rwen\ 
aohant  lell  er  aaek  Im  kiavar 
SA  und  do  er  quam  aaeme  (er» 

fo  ficht  er  beideniOlett  86 
zwene  bi  im  riten, 
ritterlich  gewappcnt  %vol, 
als  man  zu  llrite  haben  foL 
40   die  hutten  Tin  da  beide, 

daz  im  dikeioe  leide  OU 
gefchehe  von  iemannes  wer. 
Tua  reit  er  miten  in  daa  her, 
daa  ia  atoaaa  io  kesaek. 
dft  f^raa  la  aa  gefM»  daa  ▼laek 

TaAe  kla  Toa  dea  wegea.  tb 
ta»  f  aaai  der  lilterUeka  degaa 
Yrlilek  af  deae  veide 
aa  dea  kaaigea  gaaelde^ 
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der  Ir  herre  was  genant. 

der  kunic  ergab  fich  ^subaiit 

und  daz  her  algemein. 

gotcA  helfe  an  im  erfchein, 

waod  er  fie  brachte  fcbono  d 

linder  des  riches  kröne, 

öaz  fi  im  gelobeien  vurbax  ne 

ta       fekM  »Ifea 

ChülicMiit  WM  des  wrOf 
das  lleks  geviifet  feeie  alf»,  10 
WMid  «Ml  betwue  der  vieade  feie, 
fwas  er  gelebeC  bele  eaeh  geCei 
das  weide  er  in  le  baldea 
aad  dran  mll  wUlea  aldea* 
gegeo  Borne  er  do  quam,  15 
ala  man  oiich  Hne  kumft  venuui  ^ 
mit  vrolicbemo  mere, 
do  waren  die  bürgere 
mit  deme  keifere  harte  vre 
linde  entpfiengen  in  do  SO 
mit  vreudctiuurchüwe. 
Confimncia  die  iiincvrowe 
hele  Uaaea  dee  gebetea, 
das  gel  weide  wmr  Be  iretea 
«ad  Ir  reiaekelt  bewara,     Cti^)  tft 
nf  daa  ü  aiafte  TeHeavara 
nad  des  eadee  werdea  vre. 
des  keraegea  teobtere  awe 
bete  fi  daraf  beweit, 
daz  fi  durch  gel  Mit  kafobell  10 
ir  leben  woldea  aaiaiegaa. 
al«  iener  Arit  was  getan, 
do  quam  zu  Connantiae 
Gallicanus  harte  vro 
und  Tprach  gutlich  zn  im  $5 
'herre  keifer,  nu  vernim 
min  wort,  als  ich  dir  wil  raK:en. 
mir  wart  nuwelich  vor  difea  tagen 
ConQaacia  die  tochter  diu 
gelebet,  na  III  der  wille  aila,  dO 
das  leb  adcb  alebt  wU  wibea. 
leb  wU  ain»  blibea 
nad  lebea  reine  vnrbas. 
nbn  et  nicbt  vor  nbel  das; 
wand  leb  wU  dienen  Mfie*.  db 
der  keifer  wart  omnasea  vre, 
das  Im  gewandelt  was  ßn  nnt. 
loa  wart  Conllancia  behut, 
wand  A  n£  CriiUiia  bawete 
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und  deme  vll  wo!  getruwefte 
mit  willen  unverhowen. 
die  andern  zwo  iiincvrowea 
bl  ir  bliben  Uete  alftM. 
ir  vater  Gallicanus 
Wolde  nicht  herzöge  me 
ob  den  andern  wefeo  als  e, 
Waad  es  ia  doeMe  eia  affeabeit, 
die  deeb  der  tei  sn  laagea  lelt, 
als  der  aienfebe  wlrt  begraben. 
tWM  er  gntee  aieebte  beben, 
das  gab  er  anaea  taten  Ua. 
fia  rieblieber  tngeade  fia 
fach  die  notdürftigen  an 
und  lies  fich  als  eta  feile  aum 
fie  mit  gute  erbanaea.  M 
er  volgete  arm  den  armen, 
CriAo,  den  er  zu  vruude  crkos 
und  durch  in  werllltch  gut  verkee 
in  volleuktimencr  denuit. 
er  was  mit  lügenden  aifo  gut,  70 
die  er  durch  unTern  herren  truc, 
das  er  den  betelereo  twuc 
Ir  Tsse,  des  ta  alebt  verdrea. 
nf  Ire  beade  er  Ia  gen 
wasaer,  e  das  fi  gieagen  7ft 
nad  fiae  l^lfe  entp ftengea, 
die  er  Ia  Uebllebea  bat, 
die  wlle  er  aieebte  beben  breti 
dar  abe  enbraebte  ta  kela  nec, 
waad  es  velgete  im  aas  aibn  tat  M 
runder  alles  ▼erdriesea. 
do  lies  in  euch  gealesen 

got  und  hegonde  im  giesen 
der  genaden  vliczeu 
des  do  maniger  entfub,  85 
wand  er  von  grozen  noten  hub 
genii;;en  fiechen,  den  er  quam 
und  im  fin  Tuche  benam, 
fo  groz  wart  finer  lügende  kraft, 
f^er  mit  dem  tuvele  was  behaft,  90 
sabant  ala  er  den  anfaeb, 
der  ^vel  fieb  ven  daaaen  braek  . 
nad  terfte  alebt  da  blibea. 
alAts  keader  Tertrlben 
mit  geftebt  den  nbelen  gelft, 
naeb  uafers  berrea  vellelfi. 

Wo  Ceafiantinus  gefiarb, 
naeb  faa  des  riebea  kreae  erwarb 
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einer,  in  Ir  WM  gebm,  ^ 

Gallus  genant,  der  wart  erkmn 

and  der  hete  einen  bruder, 

der  mit  der  Tcbanden  luder 

lebete  in  riiotlicher  art.  5 

do  ßa  bruder  keifer  wart, 

do  verebte  fin  vaircher  rout 

ConnaDciam  die  iiincvrowe  gof, 

daz  fi  durch  ßne  borheiC, 

der  ir  vii  wart  gereit,  10 

alt  4ea«  keifet«  antrüge, 

dmx  BM  to  loi  ernoge. 

fetovott  gedaekte  er  !■  der  Trift 

all  velfeke  ein  karte  fWInde  llft« 

er  weide  Ock  «i  Ideilere  geken  10 

oad  nie  ein  geiOlIck  aenfeke  lekefli 

fe  lieteo  In  die  lote  llek. 

Bu  Tcht  do  vur  der  eren  dieb 

und  begab  au  den  munchen  fiek. 

er  hielt  enbuxen  den  nrich^  SO 

der  iiT  ein  geidlich  leben  treily 

aber  des  herzen  vaircheK 

an  Im  wonte  enbionen. 

er  was  mit  klugen  finnen 

bekümmert  harte  Tere,  25 

wie  er  queroe  uf  ere. 

da  weide  er  nie  gelasen  abe, 

■nd  ala  lek  vor  gefpreeken  kabe, 

IS»  wan  er  ein  apeOata, 

ein  enmnneo  mnnek  dama.  00 

oaek  kraekte  In  dea  gelnekea  tU, 

das  er  an  ketfer  wart  gefkl 

■aek  iaee  willen  tneke^ 

deek  mocbtez  ungeluoke 

te  vil  baa  ßn  genan^  00 

wand  im  wart  dar  an  gefckaat 

lib  unde  Tele  bede. 

DU  bete  er  groze  vede 

zugegen  allen  crinen, 

wand  er  mit  argen  lillea  40 

fich  uz  gotes  gelouben  brach. 

zu  vorbilde  uns  daz  gercbach 

an  im,  als  ich  bedute. 

fwa  ein  nearche  aoek  knie 

In  elaen  erden  iek  gefwert  00 

«nd  «nerllok  danui  vert 

mu  lekeae  in  der  werlde  lekeni 

der  wtt  Grifte  wlderftrekea 

«nd  nrieofee  an  Im  pflegen* 


fin  gelenke  md  In  CMftea  lege«  10 

Ift  !■  wel  Cnwer  nmme  ein  ei, 

wand  er  gebrochen  hat  eaowel 

daz  bant  nach  runtlicher  gor, 

daroite  Cridus  und  onch  er 

zuTamne  heten  fich  behalt.  00 

der  orden  hat  To  groze  krafr^ 

dar  in  der  menrche  fich  bindet, 

daz  ürid  fich  underwindet 

fin  und  nimmer  von  im  lat, 

ek  Im  der  menrche  ot  nicht  eogat  60 

mit  kenkCAinde  in  nnviaii 

vertreit  ia  aker  valfcker  rat, 

das  er  der  gelakde  kaal 

kriekel  nnd  wlrt  gefokant, 

fe  flekl  maa  effeillcke  wel,  10 

als  das  kUUck  wef^a  fei, 

wie  Grift  la  kat  Teriasea, 

wand  er  ift  verwazea 

uf  der  untogende  Araaen 

da  Tich  in  in  ne  fazen  7Q 

wanne  andere  bofe  lute. 

bievon  ich  uch  bedute, 

daz  in  der  untiigende  louf 

fin  geloube  und  fin  touf 

im  riot  gar  unnutze  airus,  75 

wand  de  lulianua 

Terwarf  das  gelftlieke  Uelt, 

de  wart  enck  gar  ven  Im  gelett 

dea  reekten  geleuken  fweif* 

den  angeleoken  er  kegrelf  00 

In  dem  IIa  felde  In  onek  veriee, 

wand  er  ml«  dee  tOTcis  rete  eritea 

die  abgote  oad  was  ia  kerelt  (09*) 

an  dienfllicber  arbeit. 

JSu  lat  uch  vurbaz  von  la  f)^ea,  00 
do  er  was  umme  geHagea 
vea  des  geluiihcn  cre, 
do  hazte  er  harte  fere 
Twaz  an  unTern  herren  lach, 
mit  grimmen  tode  er  niderbraek  90 
der  crißeulutu  vil  genuc. 
alhis  fin  toberucht  in  vertruo 
in  dem  Innde  al  am  «ad  am. 
dea  kersegea  Oallleaanm 
faek  er  mit  logeadoa  wel  kek«t  90 
waadern,  ala  ela  keK  tnl^ 
der  Griftom  kat  sa  vmnde  erfcem 
nnd  die  werlt  direk  In  ▼eriem. 
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IiilisDO  WM  nf  in  zorn, 
idoch  was  er  To  hohe  gehorn, 
fo  rieb,  Tu  edel  von  vriindeDy 
daz  er  nicht  lorlU'  kiindea 
mit  dem  (ode  im  Tinea  has. 
ouch  luuchtc  er  in  nicht  vurbAjft 
erlidcn,  al.s  er  in  da  fach, 
hicvou  er  widur  in  fus  fpracb 
'Gallicane,  nir  ill  xorn, 
das  du  bill  To  wol  geban 
wmä  doch  ■■•dellielMa  tvft. 
■■der  «wete  da  M—m  »■II 
■■(rife^  gftr  MMh  wd—m  geMt, 
■■twedwr  halt  dloh  aa  die  gel« 
«■d  bresge  ta  epfer  täfum  Ich 
jnibaDty  oder  hebe  dich 
■lUe  von  difaM  laade'. 
der  fiite  mao  erkande 
Ii  fo  UDgetrinve  wcfen, 
daz  er  lieze  nicht  genefen, 
Twaz  bi  im  an  geloubeu  bleib, 
gotes  iiebe  in  alTo  treib, 
daü  er  verkos  Tin  vaterlant 
UDd  quam  von  danneo  xii  haut 
hin  gegen  Alexandrien, 
den  edeia  nnrlle^  vrle^ 
begreif  Idoek  die  Talfeke  dieli 
Ir  ungetrawa  ta  geriet, 
das  n  la  tat  flöge*. 
»It  lebellcbea  Tigea 
gab  Im  do  got  ■■  Im« 
der  neiCerere  kröne. 

lulianus  der  valfelM  auM  ' 
Mit  alle»  vllae  was  daran, 
das  er  gewunne  riehen  TchalB. 
iif  einen  klu^i^en  vurfat2 
was  er  gireclich  jjewaot, 
fwa  er  riehen  crillen  vaaty 
den  er  gotes  unholde 
nicht  torde  noch  cnwoide 
jiu  tode  erOany  do  Tpracb  er 
'uwer  CriH  bat  die  beger, 
das  naa  lai  nm  Tolgeo  Toi, 
■la  Ir  TeiMUM^  hat  vtt  wel 
ta  dene  evangeUoy 
du  Ob  lere  f^prlehet  alfe, 
die  aiaa  bleslldli  fceret  lefea, 
■lesMMi  kaa  ata  taager  weto, 
er  «y«  dupeh  Blob  floh  abe 
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geaieiniich  aller  rinerhahe; 

dee  gebet  ber  mir  »wer  gvt 

und  volget  im  mit  armut*. 

der  l'chatz  duchte  in  vunden  wefOB, 

l'waz  er  mochte  Ha  ^:elerea 

alfiis  von  guten  lutea.  M 

diz  unfeligc  bulen 

lartc  in  iiu  herze  Untugenden  vol. 

die  awene  riuere  kaade  er  wol^ 

lebaa^en  ■ad  Paaloai 

«ad  weAe  wol  Ir  riehtma,  €• 

dea  ta  die  relao  Coaftaaota 

lies  ta  die  heado  aide, 

waad  fl  ■■  waa  tot  gelegen; 

die  sweno  konden  fln  wol  pflogen, 

wand  n  durch  recht  orhanBon  tb 

la  teilten  hin  den  armen  • 

gar  in  einer  milden  hant. 

als  lulianu«  hete  erkant 

diz  reibe  an  in,  er  waa  uavro 

unde  eopot  in  aUo  90 
wand  n  von  im  waren  kumen 

und  heten  (Ich  da%  an^enumen, 

daz  n  nicht  wolden  bi  im  wefeu. 

'ir  berren',  Tprach  er,  'uzorlefen 

flc  Ir  roK  rechter  odoifcait,  9* 

■wer  dloMll  waa  herelt 

»Inen  vnuiden  Uo  boror« 

■ta  Täter  mcle  ■ch  oopor 

■■d  hate  nch  Itah,  das  vagcto  wol, 

niliun  Ich  nch  auch  tmm  ToL  80 

weret  mir  bi,  ala  ir  ia 

wäret  durch  vrunUicben  fin, 

ala  uch  do  wol  gebarto'* 

do  wart  ir  antworte 

wol  i'lccht  als  n  geturßen  89 

*hie  bevor,  do  edele  vnrflea, 

diu  vater  und  die  anderu 

den  wec  pflagen  wandern 

nach  lobelichenie  rechte, 

daz  n  fich  Crilles  kuechtu  90 

bekantea  werlichen  fia, 

do  wart  ta  nnfer  dlomO  oaeh  fohlB 

nach  ritterlicher  Umt, 

im  hall  der  eren  Umso, 

geloabe^  ■ad  gelllUch  loheo  06 

▼OB  dir  goworiM  hta  hcsehcBy 

dea- wir  blUlch  dich  TUen 

and  dtaca  dlo^toa  aae  oatstes. 
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ez  n  in  rwe]cher1uii4e  mIF. 

der  keirer  aber  io  eopot 

'ir  herren  beide,  wiszel  Amm, 

duz  ich  hievor  mit  ereo  ÜUK 

in  geißlicheme  lebeoe.  i 

ez  gienc  mir  do  To  ebene, 

diUE  ich  wol  uf  den  iiohllcn  gnUy 

den  die  pfafheit  indert  hat, 

nach  willen  were  bekumen, 

Idochy  als  ich  do  ▼erniimeu  1(1 

fteSa  an  ganser  w»riieic, 

wie  es  wem  ela  alfealieit, 

dMM  tum  geaiMlirMB  lege 

■Bde  4er  TeUell  pfieg»! 

4e  greif  ^ch  an  die  ritterfekaft  1« 

aa4  ban  gedleet  Ja  veller  krall 

dea  geteD,  uea  te  fl  aiieh  takea 

jni  eine  keirere  af  erkaben, 

die«  wil  Ick  la  immer  wefea  bL 

mu  ru  ir  von  geburte  ttI,  M 

als  daz  recht  wiTet  Ticb, 

des  keret  mit  willen  her  an  mich, 

To  wil  ich  uch  zu  vrunden  haben« 

\%'irt  aber  des  an  uch  entfaben, 

daz  uch  min  vruotrchaft  verfmaf^  25 

To  vinde  ich  einen  andern  rat 

und  tun,  als  ich  getuu  mac, 

den  ir  bat  ubelea  beiao*. 

Pteolae  nade  lekaAaea 
keCea  llek  veteiael  dee,  M 
aie  die  gelee  keidea»  * 
das  fl  bl  CrÜle  weldes 
klibea  la  reebter  Aele. 
dea  kelfeiee  gerele 
wagea  11  vll  aabe*  9$ 
sirue  enpatea  lllai  do 
nach  reines  willen  gebot 
'wlzze,  daji  wir  unrera  gel» 
Crißum  den  alwaldea» 
wollen  ie  behalden  40 
und  in  ob  dich  Tetzen« 
din  zornlichez  wetzen 
iß  uns  nicht  vorchtram  da  wider,  (97<>) 
daz  wir  da  mite  icht  vellen  nider 
lins  in  dikeincn  niilTetrit.  45 
rechtes  gelouben  gelit 
welle  wir  iMaier  baa  an  «aa* 
darek  die  liebe  gotee  hm»f 

wir  vlade«  gat  geBaobP* 


laHaaoa  de  f^rach  60 
oad  Uea  In  werliobea  fagea 
*kBBit  ir  nicht  binnen  a4a  tage« 

zo  mir  an  vrlen  willen, 

ich  wil  die  hohvart  Aillen 

an  uch,  die  uch  To  wirt  benuroen, 

das  ir  bctwungen  muzct  kumen 

zu  mir,  ez  fi  uch  lieb  oder  leit. 

wenet  ir,  daz  die  crißenheit 

uch  habe  zn  martereren? 

la  wil  ich  uch  befareiea,  00 

ale  lalae  vieade  effialieb, 

das  legllek  wql  veHlaaet  Aek, 

wie  Ir  befo  late  fct. 

de  f^racbea  ft  die  laage  aü» 

*ale  da  feia  vea  s4a  lagea  Oi 

die  la  dir  lua  la  eotragea 

aad  geaalich  euch  vergaageo* 

fwaa  da  baü  entpflingea 

ailt  ans  tun  nach  zOn  (a^en, 

daz  machtu  uf  ein  ende  iagea  70 

hüte,  ob  cz  dir  behaget. 

wand  daz  ii  dir  vurwar  gcfaget, 

daz  wir  dir  nichtes  vollen  dran'« 

do  liez  der  ungetruwe  man 

die  zit  beAnn,  als  er  e  Tpracbi  75 

daz  euch  nutzlich  gercbaoh 

an  lohanne  uad  aa  FaelOy 

die  fteb  verrabea  wei  allliy 

das  er  ie  Uese  aerdea* 

die  slly  die  la  waa  werdea  80 

tU  aaUlicb  wart  aageiell. 
CWas  a  kelea  rlekell, 
die  wart  dea  araMa  alsakaal 
geteilt  na  einer  Bilden  bant. 

Ale  der  sende  tac  errcbein,  Ob 
de  wart  der  keifcr  des  in  eia^ 
das  er  in  Tante  finen  boten 
unde  hiez  fie  opfern  den  gotea. 
wolden  fi  des  wider  wefen, 
fo  weren  fi  gar  ungenefen,  90 
wand  man  fie  heimelich  folde  erflau, 
dife  botfchaft  wart  vertan 
an  einem  manne  valfch  gnuc, 
der  einen  got  mit  im  tmc, 
alt  laliaaae  weide.  * 
eia  kilde  gar  Toa  golde, 
levle  waa  der  get  geaani» 
den  MUB  dar  bete  la  die  kaal» 
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Tereocianaa  er  Umii 
kaecbte  er  mit  im  wundem  Ues^ 
daz  er  ir  wol  gewaldeo  was* 
XU  der  jsweier  palas 
quam  der  un^elriiwe  boCo  d 
mit  lovi  deine  abgote, 
do  er  die  «weoe  oiich  wefeo  vant. 
'mich  bat',  Tpracb  er,  'daher  gefaot 
der  keirer  luliaaua 
mi  tei  ttch  Aifmi      in  «11^  10 
*ui  Ir  fUl  willeoUdMB  tniea 
nie  attm  g ol  mfclcay 
diM  «ok  Wirt  C0dMli«i  •Mh. 
Ir  ftdt  «iCf üMfra  wirmieh 
Mtf  dMKite  «ffWI.  Ii 

wU  Ab«r  Ir  4ea  entkerta 
iiBd  wercn  iiDgehorfam, 
ein  fulch  gebot  ich  von  Im  naa| 
daz  ich  uch  fiile  erHahen  tot', 
ir  ieglich  tioe  antwurte  im  bot  9$ 
und  rpracheo  beidentfaml  aifuj 
'in  din  herrc  Itilianus 
der  keifer,  der  die  wort  fpraclly 
fo  habe  du  luit  im  gemach, 
wir  haben  niobt  berren  me,  M 
dMM  4tü  wir  Muitea  tf 
leAui  CrlOaa  golet  tuUf 
iM  wiilea  wollt  wir  «aoh  Ina 
aa4e  im  fla  ftharDui^. 
4tt  TalfclM  mmm  aakaal  4a 


fewall,  den  er  truc. 
den  jswein  die  boubt  man  aUieOac, 
des  gab  in  got  zu  lone 
der  merlerere  kröne, 
die  fi  biilich  folden  haben.  Ii 
der  bofe  man  liejs  fie  begraben 
iu  irme  hufe  heimclich 
und  breitte  ein  uort  utiime  ficb, 
ala  ob  fi  werea  hin  verfaat 
▼aa  daai  Iseifcra  la  verra  taal.  M 
a  dia  wera  voUeaaat, 
da  f  aaai  der  cavel  aaeh  aahaat 
la  Tereaelaaaa  Aia 
aad  heg aade  !■  wa  taa, 
dea  lief  er  halde  fa  Ua  aia  4i 
MB  der  gntea  lata  graia 
und  Tchre  'o  we,  ea  bnrnet  mioh 
die  gerchicht  To  wunderlich'« 
Terencianiim  do  er\vaC| 
dax  Viü  irreliim  k^'I^^c  M 
da  von  er  (ich  eutiichte. 
line  Funde  er  genzlich  bichte 
und  gelluul  den  crÜleneu  bi. 
do  wart  fia  Tun  dea  tuvela  vri, 
der  im  e  tet  vii  lelL  ü 
aiftaa  waa  der  crlfteaiell 
lallaaaa  ? allea  fWere» 
dea  llari  dar  aag ewera 
iefterllah  daIfWar  gaaaa» 
ali  aaa  aoh  da  var  gawve.  fi 


38.   Ton  einem  pabeftc  der  heizet  Leo. 


Ijeo  ein  romifch  pabell  was, 
der  tugenden  rieb,  wauder  im 
den  bellen  wec  hin  zu  gola* 
in  (imc  heiligen  geböte 
nian  in  Uele  wandern  fach.  5 
DU  höret,  wa;;  im  zeinial  gefcbach. 
ez  iil  wert  der  rede  wol, 
daz  mau  ez  uch  beduten  fol 
durch  nutz,  ala  Icha  uch  no  Tage, 
am  qaaa  aa  aiaeai  aftercage,  10 
daa  er  haglaao  der  BelTea  amc, 
dee  valkea  yII  waa  gefaait 
dareh  die  hoehait  lobelloh. 
la  dea  geailea  TageCaa  Bei, 
daa  beide  wü  aada  mm 
Ir  apfar  tngea  fa  Mb  daa. 


als  der  gewoaheil  g 
binnen  dea  ein  vrowe  quam 
und  kuften  pabell  uf  die  hant. 
Teht,  do  vugetez  alznhant  SO 
der  tuvcl,  aller  fuude  ein  banty 
daz  der  pabeß  was  enprant 
an  valfchlicher  aliull. 
Twie  (in  heilige  bruIl 
da  von  nicht  wart  an  tugenden  flaf,  ii 
die  Tande  itfodb  daa  vieifoh  traf 
nll  bafer  laeke,  ala  A  val  kaa. 
Lea  der  bdUge  mw 
waa  ela  keapfe  la  der  aal. 
da  iai  der  tavel  aMa.  bei 
daa  f aerder  au  dea  ftaadea, 
da  walda  ar  lai  aaeh  kaadea» 
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wie  er  gmr  tenlier  kneh. 
eia  kelllc  worl  er  an  fee^ 
das  norer  keire  l)^riekel  alfe 

in  deme  ewangelio 
'ergert  dich  hant  oder  va«,  4 
wiitu  dir  des  werden  buK, 
fo  bowez  abe,  wirfez  hin.  (M*) 
diz  oam  der  pabeft  in  den  fin 
und,  wand  in  ergerte  vil  hart 
die  bant,  die  im  ^H-kufTet  warl  10 
e  voa  iener  vroweu, 
4q  lies  er  ab  In  howea 
keiaellch  die  baat  aflbr  Bat. 
die  Sit  da  mite  eneb  biae  erat, 
alt  a  Ir  gaae  leitte.  Ii 
das  veie  beitle  nad  beitte 
aad  weide  aladert  daaaea  komm, 
e  fi  betea  TolleQ  aiaea 
in  unFera  lieben  Herren  aaMS 
den  fe^en  und  den  lichaaiea,  SO 
wand  die  boclizit  was  grox» 
ftl«  fie  daune  beilens  vordros, 
do  wart  ir  miirmelender  fcluU 
vil  gebreilet  liberal 
Uf  den  grozen  bifchof, 
daz  er  der  ecciefien  hof 
•leht  berichte  uf  fin  recht. 
Lee  der  reiae  gotes  Icaecht^ 
der  ns  dea  fkehea  wae  (ebraebl 
■it  aller  fiaer  aadaebty 
^eade  fere  fcbriea 
M  getes  Bieter  Marlea, 
das  a  in  weide  vriea 
■od  gebe  lai  Ue  ela  Arase 
»it  tegentilcher  maze, 
wie  er  der  fchanden  fase  ^ 
von  im  mochte  Tcbickea 
und  lieh  HZ  ir  flricken. 
ftlit,  du  liez  aber  Icliuwen 
die  vrowe  ob  allen  vroweB|  ie 
daz  fi  deme  bi  geflat, 
der  ir  kint  wol  lieb  hat 
and  wechl'et  u(  der  lügende  Aan. 
sa  deme  pabeQe  fi  quaia 
eed  bracble  aae  baat  alt  Ir.  U 
a  weide  aaee  bersea  gir 
Ma  SU  gttte  weadea. 
Mit  Irea  belligea  beadea 


Aitste  a  die  baat  lai  ai 

nad  Bwebte  wel  gebial  dea  aiaa^  M 

als  er  teraach  bewircte  ficb. 

'lieber  vrnnt',  Tprach  fi,  *aB  Beb, 

wie  ich  dir  geholfen  haa. 

nii  faltii  vollen  began 

die  melTe  in  ntines  kindes  lob^  M 

wand  dir  ifl  gewefcn  obe 

fin  genade,  als  im  wol  gesam. 

do  diz  ein  ende  genam, 

diz  uromezige  wunder 

wolder  nicht  drucken  ander,  iO 

ale  die  fellgea  toat 

▼er  alles  Telke  er  «fiaat 

nad  Tagete,  wie  iai  wae  gefebdo. 

die  baat.  liea  er  each  da  Itey 

die  iai  e  wae  rerbewea  gg 

aad  au  voa  aaferre  vrewea^ 

an  ir  flat  were  InuBea. 

die  im  benam  den  nnfrunea 

unde  darzu  der  lute  Tpot, 

des  lobcten  fi  do  alle  got.  Ig 

Gin  anderz  im  ouch  gefcbacll* 
zcimal  gewaldeclicbeu  bracb 
ein  beres  kraft  in  daz  lant^ 
dax  Itaiiu  ill  genant 
und  lUrtc  roub  unde  brant.  9g 
diz  wart  deme  pabette  bekaat 
fldt  greser  leide  geaae, 
wa)id  ack  le  a«  berse  trae 
aa  get  ailt  veller  girde. 
gegea  flaer  belligea  wIrde  80 
na  gebet  er  waadera  lie. 
la  fluite  Petera  kireben  er  gle, 
da  er  dri  tage  nad  drl  aaebt 
Bete  nit  gebete  vacbt. 
als  ouch  die  zit  ein  ende  aaai|  8i 
zu  den  finen  er  do  quam 
und  fprach,  er  wulde  riteo. 
fwer  da  begertu  biicn 
oder  ri(en,  fprach  er  do, 
'daz  wil  ich  bliben  lan  alCu.  90 
ich  wil  ie  wuuderu  in  daz  het\ 
fUmeliche  betea  wlderwer, 
Ataiellebe  ritea  eaeb  Ua  aa. 
deai  pabeBe  wae  OMMsea  ga. 
f ae  faaai  er  la  das  ber  geraali    •  M 
der  kaaie  Attila  geaaat 
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des  heres  was  eio  boubtmai« 

do  der  gefach  den  pabell  mn, 

ein  mtchcl  vorchte  in  betwanc. 

von  deme  rofTe  er  oiderrpriuic 

und  viel  mit  grozer  warde  5 

langes  an  die  erde 

vur  den  rumiTchen  hifohof. 

alle  der  gcliuiiic  liuf 

entpfieoo  des  inicliei  wunder» 

das  der  kunic  Jac  uoder  10 

in  groser  finakeil  «Ifo 

%nn  fpracli  er  do, 

*feltct,  fWea  Ir  Ue  fc«g«rt» 

4es  Si  fr  giMlIoli  gewert, 

wma«  ir  aieli  kaft  lAerrilea'«  U 

*re  wll  teV,  l^fACfe  derpebeft,  "MM» 

tes  Ir  Mieh  taran  eret 

ande  Tee  deme  lande  keret, 

dajs  von  iich  hat  To  grojsen  TchadeD. 

twaz  ir  an  roube  hat  getodeB|  BO 

ez  fin  lute  oder  vie, 

da«  fult  ir  allez  lazea  hie'* 

des  vol^ete  er  im  ifa. 

DU  wart  der  kunic  geHrafei  da 

ein  teil  von  den  Cuica,  S5 

daa  er  ie  lies  erfchioeD 

ee  In  To  grose  demet. 

Ii(  er  kece  eia  riebe«  gel 

geaiiaee  eo  deaie  laede, 

das  im  im  gar  erweade  St 

eia  pAiffe  aül  fe  bleaer  kaaf. 

49  f^rack  der  kaaie  AuBukaal 

*d»  eawiraei  Ir  der  rede  alekl. 

lek  rage  «cb,  da«  in  der  gefcklekt 

mes  gros  gelncke  hat  bewart.  M 

were  ich  im  gewefen  hart, 

fo  were  min  leben  itxii  fwacky 

wand  do  ich  in  anl'ach 

do  llunl  im  zu  der  rechter  baol 

ein  ritlerlicher  wigaot,  40 

vollen  llark  unde  groz. 

der  hete  ein  fwert  gerne iict  blos 

lind  Tpracb  sa  mir  soroec  gar 

*Blai  des  pabeftee  gale  war 

nad  Teige  im,  fwee  er  dlek  an  klte.  41 

wil  euck  dia  TteatUeker  lile 

aiekt  velgea,  fe  IIa  lek  dick  tei'. 

Ate  cet  Ick  fwa«  er  »Ir  gebetP. 


Wrre  hellige  naa 
WM  aUt  vUse  Ie  daraa,  M 

wie  er  wol  geworbe 

vor  des  e  er  Aurbe 

noch  bi  gcfundem  lebene. 

do  valle  er  wol  ebene 

vierisec  tage  in  gotes  lobe.  bö 

an  der  tugent  er  euch  drobe 

worchte,  als  die  guten  lunt. 

bl  fante  Peters  grabe  er  Aont 

aad  bat  la,  das  er  to  su  gote 

weide  wefea  eia  aalae  bete  M 

nad  im  aplas  erbitea, 

fwa  er  ledert  verfaliea 

were  vea  dea  fnadea. 

febty  de  weide  enck  im  fcaadea 

Petrae  der  greae-getes  böte,  <6 

das  er  fin  vrunt  were  in  gu(c 

durch  fin  tugenderiche  habe.  i98^^ 

er  wifetß  ßch  im  bi  dem  ^^rabe 

und  Tprach  gutlich  'wizze  das» 

daz  ich  diner  nicht  vergaz,  70 

wand  ich  han  vur  got  j:eticten 

und  gegen  im  do  wol  erbeten 

aplaz  diner  funde. 

nlewau,  als  ich  dir  kuode, 

ein  runde  ilk  ktaderlletlee  bUbea  n 

vad  ver  gete  aeck  gerckrlbea 

da  ber  kekaellek  af  dIa  iebea. 

der  aiafia  aatwerte  gebea, 

wie  da  gewlf  die  late  kaft 

«ad  wea  da  dar  se  kaaea  iaH,  8t 

das  er  eacpik  dee  fegeae  kaat 

und  daran  werde  benant 

ein  hoobt  ebe  den  andern. 

deifwar  du  mac  ich  %vaDdern 

her  uf  mit  rede,  als  ich  iuul.  8& 

fit  der  vil  heilige  mau 

vor  gote  ioidu  antwurte  geben 

vur  eines  ieglicheu  leben, 

den  er  zoch  uf  der  wirde  grat, 

i'o  iii  wol  ein  nutze  rat^  90 

Twer  darnach  wil  wandern 

an  in  oder  aa  ieai  aadera, 

das  er  an  keable  werde  erkakea, 

der  fei  e  killick  kaa  eatfkbea 

Tea  welckerkaade  ftte  wefe  M 

der,  dea  er  Im  osiefe 
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m  eteliclMr  wMeksii. 
4meh  4ioe  baniiebe»«keit, 
hcrre  got^  f«  veraim 

mich  nnde  vergit»  ex  im, 

ob  im  ictit  Tiinden  dran  belk,  A 

der  mich  zu  priflere  hat  ^fcwit, 

de«  ich  unwirdec  leider  bin, 

M'and  ich  inines  herzen  fio 

nie  p^ernborfe  fo  wol, 

als  mau  hiUicIichcD  l'oi  10 

gegcu  des  opier«  werdekeit, 

dM  prilleiil«her  bmm  Ireit. 

doreb  de«  btte  leb  alle  die, 

dei  leb  mU  rebrlft  dieae  »Ibie^ 

«Ifl  B  dis  blieb  bore»  torao»  16 


ob  es  iner  aae  fewefea, 
das     la  gote  gedeakea  aiio. 
mn  läse  wir  die  rede  in 

und  biten  unfem  berren  gel 

durch  finer  tniwe  gebot,  SO 

duz  er  IID8  runder  lengen 

wolle  fchiere  brengen 

zu  deoi  ewigen  vride, 

da  uns  nieuian  enwide 

mit  ungunft  noch  mit  vientrchaft,  S5 

wand  da  i(l  aller  vreudeu  kraft, 

de  Lee  der  pabeA  quaai. 

ein  wU.  feile  esde  er  aaeii 

got  gab  sa  blBMle  lai  febose 

der  ewigen  vrendes  kröne*  99 


39.   Von  fautc  Theodora  einer  vrowen. 


Theodora  bles  ein  relae  wlb. 

iunc  und  fchooe  was  Ir  Üb 
und  hele  einen  lieben  man. 
der  tu  fei  warf  da  haken  nn^ 
wand  im  was  vil  leide, 
dais  fi  lebeten  beide 
mit  tugeoden  als  er  mercte. 
fin  nackeit  in  do  üercte, 
daa  er  in  Tunden  ungemach 
warf  die  vrowen.   die  brach 
Ir  e  mit  eine,  dia  gefchaeb. 
snbaat  oneb  af  Ir  berse  bmeb 
ein  barte  grose  rawe. 

befacb  ir  nngeirnwei 
die  Ir  ToUe  torbell 
nül  Aileber  nnbefobeldenbell 
gegen  Ir  auinno  worebte. 
die  Ainde  nnd  oneb  die  vorchte 
gab  irne  bersen  nninigen  ftos. 
ir  weinen  was  ummasea  gros» 
des  fi  mit  vil  kla^e  treib, 
in  dem  lamere  H  bleib 
unx  darnach  uf  einen  tac, 
daz  ir  m.in,  als  er  dicke  ptlac, 
wanderte  uz  in  vremde  lant, 
wand  er  vcrre  was  bekant 
von  der  gebuil  au  edelkeit. 
Theodora  klaget«  ir  leit 
dete,  des  fi  aiobl  vergas. 
Jier  nnde  dar  A  es  maa, 
wie  I  aioeble  werben^ 


daa  fi  nlebl  verterben 

doflle  vor  der  fanden  bnnl. 

elaeo  rat  fi  do  vant, 

der  dachte  fie  der  beAe.  M 

die  vrowe  mutes  vefie 

legete  abc  ir  wiblich  gewanl 

und  zoch  an  fich  do  zuliant 

mannes  mut  und  mannes  kieit. 

ir  har  alumme  Ii  bel'neit  40 
10  und  fchiif  fich  rechte,  als  ein  man. 

belaielieb  Areleb  ft  von  dan 
'  sn  vnse  da  niU  lle 

wol  ober  Viersen  «Ue 

ein  febene  aMinebeakloAor  lae^  d5 
14  dn  ninn  nnfem  berren  plino 

loben  in  groser  deantt. 

Tbeodora  die  vrowe  gnl 

gelich  als  ein  maoneannai 

in  daz  felbe  klofier  quam,  M 
tO   da  fi  durch  got  de.s  ordens  bat» 

ir  Wille  dar  an  vollen  trat, 

wand  Ii  was  gutlich  gcQall. 

des  abtes  voller  gewalt 

mit  rate  ir  gab  den  orden.  öd 

alfus  was  munch  worden 

Theodora  die  lobefame. 

Buw  vragele  Ae,  weleh  were  ir  naaM. 

'Tbeodoma'  l^raeh  A  de« 

die  ordennnge  Auel  nlfe, 
M  wand  A  wna  den  lebeae  vre, 

nf  dns  A  qoeae  an  ingenden  bo 
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in  nrnnchlicheme  lebene. 
ir  wege  waren  fo  ebene 
hio  zu  fugenden  gebogen, 
demutcc  und  wolgezogen, 
duz  fi  den  miiuclien  «dlea  & 
mufte  wol  gevalleo. 

Wir  lasea  kie  49m  wthtntmtm. 
i  trofl  io  M  ir  Awdar  fckMiea 
beide  MaeUlcbes  kielt 
umi  tersH  fiilclie  ouieiieily  10 
du  il  wel  heiseft  «eoliie  eie  nu« 
der  lugeliBC  greif  dea  lib  u 
unde  erbeute  Talle* 
vil  lutjsel  pflac  er  rade. 
geidlich  uode  uzerlich 
Ubete  er  an  den  amten  (Ich. 
wachen,  weinen  und  gebet 
er  mit  allem  vlize  (et, 
da  mite  er  ouch  vor  not  geoM. 
fwa/:  der  fnoden  amten  was,  20 
dar  abe  ein  ieglicber  vloch, 
Tbeodorua  die  an  ficb  xocb 
and  pfliu»  der  wel  Bit  vJIse. 
f  nee  hersee  wise 

bleib  drae  In  rcheaer  grafe.  tft 
fvrie  deeh  ven  feholdett  mafe 
.  fia  aaüilse  werdea  bleleb» 
waad  Im  die  refeavarwre  eatweieb 
ven  der  arbeil  aianicvait» 
Aa  aaUiUe  wart  iai  alt  80 
Tchierc,  wand  er  wenic  fiief. 
des  Uunden  im  die  ougen  tief 
und  die  waugen  funken  nider, 
die  er  nicht  wolde  halden  wider 
mit  gemache  und  mit  fpife« 
do  er  in  fnlcher  wilc 
fin  da  lau^e  zil  gei)ilac 
und  IC  uiit  ereu  drao  belac, 
fwa  maa  la  weMe  Hobaffea  bla, 
de  f^racb  der  abt  wider  ia^  dO 
daa  er  dea  wag ea  aeaie 
oad  ia  die  Hat  queaie» 
da  er  elel  Telde  bela. 
Tbeederae  weide  le  verdela 
doreh  nlaae  der  geberfoais 
twMS  fo  arbeit  uf  in  quam, 
des  was  er  ouch  im  vil  bereit, 
fwie  im  der  abt  hete  ufgeleit 
daz  amt,  ali'us  greif  er  ez  an. 
nu  höret  ouch  von  dem  guteo  inao,  AO 
der  e  fia  wib  alfus  verlos. 


vil  groze  leide  er  Im  erkos, 
wand  fm  an^^ePi  was  daran, 
daz  ß  hete  einen  anderen  man 
vur  in  genumen  zu  vrunde.  M 
durch  die  grozen  funde 
weinte  er  ummazen  fere, 
waad  er  aiit  groaer  ere 
la  beben  tageadea  lebete 
«ad  ie  mit  vUse  eacb  Arebete  iO 
la  die  biaielircbea  wege. 
de  la  die  lelUlebe  pflege 
laage  alt  an  Acb  geaaM^ 
ven  gete  ein  eagel  au  in  qMm 
und  warf  im  einen  troll  vor.  tb 
'ganc',  fprach  er,  'Aen  an  das  ter^ 
da  Tai  din  wib  dir  widervarn*. 
do  liez  er  blibcn  allex  fparn, 
wand  er  drate  fu  hin  trat, 
do  vugete  fichz  ulTer  ßat  7g 
von  gutes  ordenunge  alfus, 
daz  der  muncb  Theodurus 
fin  ocüfen  brachte  und  einen  wageSy 
der  Un  felde  beim  tragen 
Bn  elely  nacb  deai  er  wart  gefiuM.  7b 
der  aiaa  wae  la  wel  erkaat 
aad  lai  der  aiuaeb  nakaat. 
fl  gruatea  beide  fieb  aallaat. 
faa  vnr  Tbeederue  fe  Ua  daa. 
beide  wib  und  ouch  man  gg 
■egetea  vil  und  vil  davor, 
do  er  gedunt  au  deme  tor 
den  tac  vil  gar  unz  uf  die  nacht, 
do  fprach  er  'ich  bin  unbedacbt 
und  au  den  meren  betrogen,  gg 
wand  ich  hefte  da  her  zogen 
min  lieben  husvrowen. 
nu  id  genzlich  verhowen 
min  bo£feUy  des  ich  hüte  püuc. 
alier  vreaden  beiao  fg 
la  aür  vergeaaea  ala  eia  talt. 
do  Tpraob  eia  Blaiaie  la  der  laft 
*rwer  vru  dlaea  grax  eatpfie 
oad  Bilt  oobfea  vur  dlcb  gie, 
das  reibe  ift  dla  wib  gewefea*.  9b 
do  keade  leaer  alebt  eriefea 
IIa  wib  na  dea  alleB> 
die  lai  da  gevallea 
mit  gnize  waren  her  und  dar. 
fus  wart  fi  noch  nicht  olTcubur.  100 
Zu  kloRere  quam  <itr  iniincli  wider, 
fio.lugeot  nicht  gelac  uider^ 
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ODS  er  in  ftlBltoktr  mrt 

airo  hohe  gesogeo  warf, 

daz  er  wol  hies  volleokaneo. 

fin  kraft  wart  dicke  vernumen 

To  gotelich,  daz  er  ouch  hie  5 

fumelicb  zeichen  begie,  ' 

als  in  hete  got  gclart.. 

zeimai  ein  man  begriffen  wart 

▼00  eine  boren  Uere, 

das  ia  aocli  harte  fehlere  10 

heia  BBBwaeo  fere. 

deae  half  dareh  gotet  ere 

Theodoras  mit  liae  gebetet 

das  er  ale  da  vor  hete 

goAiadea  üb  oade  gellt,  15 

OQch  wante  er  gaheae  flaen  irit 

nach  dem  tiere,  udz  er  ea  Taeh» 

fo  kreflige  wort  er  Tprach 

mit  unfers  Herren  volleift, 

daz  ieoez  tier  fincn  ^eift  SO 

uffer  Aat  muile  ergeben 

und  ez  verlos  zuhant  On  lebea^ 

wand  ez  gelac  dar  under. 

dia  leben  und  diz  wunder, 

das  mit  tagenden  was  gefeit  95 

is  des  BMafehea  edeikeit, 

der  tavel  fere  hassete. 

hievoa  er  vor  oaeh  wassete 

dea  Maaeh  dareh  keaflle  «ageaaeh. 

er  wifete  ich  ia  oad  l^raeh  80 

'heiy  Theodora,  Theodora, 

leb  bia  dir  hergetretea  aa 

and  wil  dich  brehgeD,  ale  leb  aae 

aoch  in  harte  groaea  Oae« 

weaellu,  unreines  wib,  35 

daa  ich  nicht  dinen  vaircbea  Hb 

bekenne  in  deme  kleide, 

nu  dn  mit  vairchem  leide 

und  mit  großer  unviat 

verflnnden  haft  der  Tunden  grat  40 

und  din  e  zubrechen? 

die  fchrift  doch  bat  gerprocheo, 

das  da  daraaae  flft  verlor«. 

an  bäte  dir  ela  lebea  erfcors 

aad  wUt  aa  tageadaa  beHaa.  46 

■elay  es  wbrt  ▼!!  aadere  gaa, 

daaae  da  hall  Ia  dir  gedacht. 

Ich  habe  aoch  fo  groae  aaeht, 

das  leb  dich  aac  aaew«. 


2)  ho  S,  -  10)  aavalt  dT. 


nMM»di.  Sil 

Ich  wil  Tchiere  uf  dich  keiaa  M 

To  manigen  leitlichen  fpot, 

daz  du  Criflum  dinen  got 

muft  underwegen  lazen 

und  din  leben  Tazen 

nacii  niinem  willen  ouch  ein  teil.  55 

begeinet  dir  nicht  unheil, 

fo  fprich  alreß^  daz  ich  fi  kranc 

und  muge  nicht  den  getwanc 

gegea  dir  aa  diaea  aat'. 

Theodonu  der  amBCb  gat  00 

▼II  ebeae  Ia  de  begelate. 

krnaewie  er  ftcb  felato. 

Vare  bia*,  l)prach  er,  'arf^  wicht, 

da  aacbt  aleh  Torratea  aleht. 

leTufl  Criß  der  berre  min  gs 

fal  mir  vor  dir  ein  Tchira  fia 

mit  finer  helfenden  hani\ 

ifa  der  tuvel  otirh  verfwant. 

Do  vugetez  lieh  darnach  alfae, 
da/,  der  munch  Theodoroe  70 
aber  an  fin  amt  trat, 
den  wagen  bracht  er  uz  der  flat 
und  driifle,  daz  man  i'oldc  haben, 
ais  dea  abendes  wart  entfabco, 
da  beaaehte  er  oISni  wege.  76 
de  fas  ela  richer  aaa  au  pflege 
aad  wae  ela  gaftgebe. 
Aa  hae  waa  fo  gehebe^ 
das  hl  Ia  aaalger  aachtee  bleib. 
Theodoraa  Oa  woe  euch  treib,  00 
daa  er  aachtes  da  helac. 
aa  quaa  dareh  unreinen  bciac 
ein  dirae  SB  im  in  der  nacht. 
Tbeodoms  mit  lng;enden  vacht, 
als  er  dicice  was  gcwon  80 
und  treib  den  tuvel  fo  hin  von, 
der  durch  valfch  zu  im  quam.  (99'') 
ala  ouch  die  dirne  daz  vernam, 
daz  fic  der  munch  verfmate, 
fi  dachte  mit  unvleto  00 
ia  deraach-wol  loaea 
oad  aleht  dee  ordaae  feboaea, 
doe  er  dareh  oafera  berrea  fllac. 
bi  olaM  aadera  S  gelac 
aad  wart  voa  Ia  fWaeger.  00 
da  eabeltto  A  aleht  laager, 
wand  fl  Aigete  mcre, 
Wie  der  avach  fcbaldec  wero, 
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TO«  lim  ranMiA. 


Tbeodoriifl  der  bofe« 

'fin  liDi^e;!  gekose 

hat  micir,  rpmch  (i,  '^ar  betrogen 

und  in  diz  iallcr  nvy.onen^ 

des  ich  e  wol  anic  whh\  6 

do  fi  des  kindes  genas, 

do  was  deme  ^aRgeben  lei( 

unune  die  j^ro^en  faaheil 

vod  ciweBe»  was  dawider  taa. 

er  aaai  das  kiai,  den  kleiaea  Aia,  It 

das  er  deae  abte  faale. 

dea  mueb  er  !■  beaaate 

▼OB  dem  das  lafter  wae  gefehda. 

ale  ovob  der  abl  belo  erfda, 

welch  wort  im  wae  «l)|esefea 

lind  wie  fie  bete  gar  belrogea 

Tbeodoriis  der  bofe  man, 

die  mtiuche  rief  er  alle  dfaa 

und  fa^cto  in  dife  mere. 

die  waren  in  harte  fwere,  80 

wand  Ii  ir  alle  erfchrakea. 

ires  Zornes  haken 

heften  fi  vil  i^ar  darum 

uf  den  muQcb  Theodorum 

und  gaben  Im  der  rede  rebvlt.  M 

feht,  wie  ttll  groaer  gedoll  > 

Theodoma  der  werde 

viel  alder  aa  die  erde  . 

vor  den  abl  und  Ijpraeh 

*lch  bla  ela  mearcbe  alfo  fwacb,  M 

daa  loh  getode»  fere  habe 

wider  got  und  darabe 

Ailt  ir  nüch  harte  buaen'. 

vor  de«  abtes  vusen 

weinde  er  alfus  f;elac.  35 

der  convent  grobelich  erfchrao 

der  vclfchlicheu  heilikeit, 

die  an  den  nieufchen  wa»  geleit, 

als  fi  du  verriugen. 

mil  großen  unvugea  40 

wart  ea  aa  im  gerochen. 

IIa  erdea  wart  aabroehea 

von  Im  geaalleh  hinab. 

daa  kleiae  kladel  man  Im  gab. 

'Beb*,  l^rachea    'aUa  diae  vriioht,  46 

waad  dB  mit  dlaer  Baaaeht 

uns  betrübet  alle  bat. 

fo  wol  wir»  daa  da  hlaaea  gall. 

ttafer  ere  It  aa  dir  vertea  bliai\ 


Theodoras  nam  fln  klnt  M 
nach  der  manche  willekiir. 
do  ftiez  man  in  oUcli  iizer  tnr 
und  liex  in  alda  vur  befnabeD^ 
als  er  gewerket  folde  haben. 

Dirre  mnnch,  der  gotes  knecbt,  55 
hielt  der  tugent  wol  ir  recht, 
die  da  gedult  heizet. 
fWas  er  wart  gebeiaet 
In  dltoe  BBgmanehe, 
das  dnehte  ia  gar  ela  teohe  M 
SB  der  voUeakameahelt. 
daa  Mar,  ale  leb  haa  gerell, 
soralieh  wart  Im  gegebea. 
mit  deme  gienc  er  bla  beaebea 
vor  daz  kloAer,  do  vaat  er 
wol  aach  unfers  herren  ger 
ein  gemach  arm  genuc. 
darinne  fich  der  niunch  botmc 
volleclicheu  fiben  iar. 
er  nam  alda  fin  libnar  '^^ 
mit  andern  beteleren, 
mani^eu  (ac  vil  fwerea 
vor  deme  klofiere  er  da  leit, 
doch  fuam  er  aach  geweabell 
wAi  aadera  anaea  fo  hia  var  9ft 
an  dea  klolleree  Iar, 
da  er  daa  alanrea  aam. 
vil  dieke  hla  sa~  velde  er  qnm, 
da  das  vie  ieh  belrno. 
da  wart  im  miiok  fo  geaBC,  M 
daz  er  daz  kint  ernerle. 
fia  Sit  er  alfuK  zerte 
mit  unverfcharter 
hvie  er  was  ^rar  ane  Ichllit 
in  die  i'niaheit  bekumen,  8i 
doch  konde  im  nie  underdrumen 
fin  dcmut  daz  ungemach. 
al.s  ouch  der  tuvel  gefach, 
wie  er  alfo  uicht  erwarb 
und  im  fin  wille  verdarb^  M 
do  waa  Im  harte  leide 
and  erdaohle  aaderwelde 
ein  klaterf^il  mit  dem  er  f aam. 
elae  forme  er  aa  Ich  aam 
ale  ir  aiaa,  dea  II  do  lies,  M 
do  II  die  Aiade  voa  Im  tles. 
alfus  quam  er  und  fprach^ 
do  er  fie  gütlich  aagelkch 
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*o  vrowe  min,  Theodora, 

um  hau  ich  dir  geflrichen  oa 

ieIfWar  ta  aailgeB  lltuüei. 

w«l  ■ieb,  das  ick  haa  vnaden 

dlok  m  adaea  f  elacke,  i 

mir  III  ela  bofe  tacka 

vaa  dir  gafiifet,  das  da  dich 

kabaft  vatgeaaea  wider  Bich 

aa  einer  ^rozeo  rchulde. 

BO  habe  dir  mine  bulde,  It 

wand  ich  dir  den  Telbea  val 

nimmer  ufgeheben  Tal 

durch  die  groze  vruntrchaft, 

in  der  ich  bin  jsu  dir  behart. 

volge  ot  mir  ou  von  hinnen  I  15 

du  falt  bi  mir  gewinnen 

ere  und  werdeiceit  noch  me, 

danne  du  ir  beejs  e 

la  der  werlde  hüte*. 

Tkeodera  die  i^te  iO 

Sicht  wel  Yerttnai  Uch  daraa» 

fl  dachte,  es  were  Ir  rechter  Baa« 

alfo  gellch  wae  er  im 

*herre',  f)pfach  II,  *an  veralB 

■ich|  dia  vd  araiea  wib.  Si 

Ich  ban  gefcbant  roinen  IIb 

nad  bia  ia  folehe  Tande  Icuneai 

da«  ich  wil  nimmer  underdrumea 

min  buxen  al  die  wiie  ich  lebe. 

min  leben  ich  billichen  gebe  SO 

durch  min  funde  in  hcrte  not 

und  >vil  die  tragen  unz  ufTen  tot\ 

*ey,  nein',  fprach  er,  'vrowe  miO| 

la  din  Widerreden  ün. 

du  were  ie  miner  vreudea  Ucbt^  35 

dee  fleh  aocb  an  dir  verficht 

aila  Acta  hollbaaage. 

grif  aa  die  waadelaage 

nad  velge  ailr  fa  hia  daa'. 

die  gate  swirela  begaa,  40 

•b  er  ea  were  oder  aleht» 

nad  darch  die  felbea  gerchlcbl 

rprach  II  aa  gote  Ir  gebet. 

mit  deme  und  fl  daz  getet, 

feht,  wie  der  luve!  verrwant.  46 

do  wart  ir  werlich  ouch  ericant, 

der  tuvel  bete  fich  verwant  CiOO*} 

und  Wolde  habea  fle  gercbaat. 


m 

Sus  wart  der  tuvel  hin  veriaget. 
ioi  wart  der  wille  verhaget  50 
vea  der  kaaea  vrewen, 
ale  er  wol  nechte  fchewoBy 
waad  er  aicht  fchaf  Mit  der  Iii. 
BB  fBaai  er  au  eiaer  aadem 
eia  teil  nit  aernlicher  art  M 
oad  weide  habea  fie  terfcart 
an  dem  gewalde,  dea  er  tnic. 
bofer  tiere  vi!  genuc 
fOamcn  ia  voller  Tnelle 
gelouren  vor  die  celle  40 
nach  des  bofen  vicndes  ger. 
der  woir,  der  Icwe  und  ouch  der  her 
und  rcliudchafter  tiere  me. 
eiu(?r  tr(!ib  Tie  unde  fchre 
'nu  vrezzct  daz  unreine  wib^  6i 
wand  fi  iren  bofen  üb 
mit  großen  Funden  hat  berult. 
hievoa  Ir  ir  alcht  rehoaea  Tult; 
aarriaet  fle  algenelae'. 
Theodora  die  reiae  70 
Ir  gebet  aa  gole  l^rach. 
aobaBty  ale  onch  das  gerchach, 
l^hly  do  verfWaBdea  fchie^ 
alle  die  abelen  eiere 
Bad  ir  herre  alda  aiite«  Tft 
dirre  menliche  fite 
den  tiivel  fere  mute. 
Iln  valfch,  iln  ungute 
verfuchtc  fich  ao  ir  vil, 
einerhamlc  kluterrpil  .80 
von  im  fi  aber,  als  c  vcrnam. 
n  fach,  wie  vor  ir  cellen  quam 
mit  wol  erlichcr  kraft 
ein  geaierte  ritcerrchaftt 
die  gar  ordeallchea  rltCB  84 
oad  vortea  swIfcheB  ia  Bitea 
elBca  ▼orBea  harte  gros, 
der  Bit  vollea  erea  fchos 
ober  die  aadera  alle« 
aa  lobelicheae  fehallo  90 
fl  vor  den  vnrllea  tratea, 
den  n  anbateo^ 
als  ob  er  got  folde  wcfen 
und  zu  den  ercn  uzgelrfen, 
daz  man  in  foldo  nnbcirn.  95 
aa  quam  ein  ritter  getreten 


6)  Ilucke  K.  —  IS)  er  st.  ir  6.  —  ^81)  ficb  /.  S.  ->  geficbft  ^ 
49)  auiiezet  6'.  —       uugetu  6'. 


Digitized  by  Google 


S24  TON  gAMTB 

te  ier  mwen  ffeatehy 

4er  so  Ir  alAit  do  f^meh 

*iu  IUI  VW  «■fen  vnrAM  fM» 

all  wir  uUen  Un  getM 

Uli  Ueblicben  an  Im  Mtn\  * 

fi  fprach,  daz  fi  den  ▼orOea  kalCB 

bi  in  uod  brechteo  dan. 

'ich  bete  lerum  Criniun  an, 

der  i(l  roia  berre  und  mia  goL 

uf  (in  heiligez  gebot  10 

min  armez  herze  immer  iagel'. 

die  wart  dem  vurden  gefagel 

uode  die  reiben  mere 

waren  im  harte  fwere. 

*brengei\  fpracli  er,  *lier  Um  irtk  M 

wige  flakel  Irea  ▼alfichea  lA  . 

■It  kaattelett  wel  gease^. 

Uealle  aiaa  iie  vrowe  Oae 

la  alfo  keriealf eher  aot, 

daa  A  gelae  vil  nahen  (ot  10 

were  Ir  get  aleht  geweren  eia  irar. 

CekCy  do  vervur  ouch  daa  ka 

algeneialich  in  der  z it. 

darnach  nicht  lange  ßt 

quam  einer  zu  ir,  der  truc  ti 

einen  Itorb  groz  ^eouo 

mit  allerhande  Tpire. 

die  ßotes  erweite  wife 

fach  den  liorb  zu  wunder  aa. 

do  Tprach  au  ir  der  Teibe  aaa  tO 

'au  ßck  dlfea  vriDuii 

kai  dir  der  mrBe  geCral» 

der  dieh  e  lies  aaflaa'. 

ala  die  beCfefeall  waa  gelaa 

die  gute  lai  wol  Ngeiate,  Si 

waad  A  snliaat  Beh  feiate. 

kiemite  ouch  korb  nad  au» 

Terr\%'ant  balde  fe  kio  dan, 

daa  ß  ia  alokt  aie  gefach 

und  bete  von  im  gut  gemach«  dO 

.%irns  bleib  fi  alvurwar 
vor  Herne  kloAere  fiben  iar. 
in  den  ti  uianige  Tache 
truc  mit  ungemaclic 
almeiAec  von  des  tuvelK  not,  45 
der  fich  ir  dicke  und  dicke  erbot 
mit  vil  Jiüigen  varen. 
aaeh  dea  fil»ea  iarea 


THBOaOBA. 

fach  der  ahl  aa  daa  Mea, 

daa  fe  Bete  ir  waa  gegekea  M 

ia  der  greaea  hertikelt, 

fla  kerae  wart  af  ia  hewelt, 

er  aad  die  brudere  «heral 

▼ergabea  im  den  grozen  val| 

als  man  in  davor  bezech.  M 

den  orden  man  im  wider  lech* 

fus  wart  er  mit  dem  kinde 

den  brudern  ein  jccfinde 

und  doch  verrmet  und  vertretea. 

fwaz  fi  Tooder  amte  beten,  60 

die  wurden  im  von  in  erkora« 

fi  beten  alle  wol  gerwora, 

B  were  eia  aiaa,  aicht  eia  wik 

nad  daa  Ir  ftiatlich  getiik 

aaek  deae  aldea  mere  ik 

dea  kiadea  feknldie  were. 

Am  waa  B  dar  aaek  awel  lai^ 

daa  B  aie  ala  um  eia  har 

getrat  ua  rechter  gedult. 

fwie  B  wae  gar  aae  fehalt  9# 

der  vorbenanten  mllTetat. 

DU  Wolde  ouch  unfers  herren  rat 

des  lebens  hie  ein  ende  ir  gebea 

und  ir  wandeln  daz  lebea^ 

daz  fi  truc  in  dirre  zit.  74 

fi  uam  daz  kint  hin  befit 

in  eine  kameren  heimelicb 

uod  bellojs  da  mite  im  fich. 

dea  fkibea  wardea  ouch  gewar 

Ameliche,  die  Beh  hahen  dar  8B 

«ad  weldea  heiaMÜchea  dert 

herchea,  welekerhaade  wert 

B  nad  da«  Uat  aaftuaae  tribea«  • 

▼erkergea  Aia  die  aiaaehe  bllhea 

dareh  ÜB»  aia  la  do  geaaa.  Bk 

Theodora  daz  kint  da  naai^ 

daz  fi  helTete  aade  kufie 

aacb  lieblicheme  gelufie 

'bore  Blieb',  Tprach  fi,  'lieber  fun, 

waz  ich  dir  fal  kuot  hie  tun. 

min  leben  III  uf  ein  ende  kuraea^ 

wand  mir  got  wil  verdrumen 

min  armut,  daz  ich  hie  trage, 

als  ich  dir,  liebez  kint,  nu  fage 

niewao  durch  daz  belle.  9i 

wis  an  gote  vefie 
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vb4  4u  tu  Um  vater  wefea. 
kaba  la  aaeh  wlllea  asfelefea, 
waad  Ob  Telcrllcker  iml 
dir  ma  tU  bakaldea  hat» 
ob  da  Bill  lageadea  nuBiegall.  6 
ich  rate  euch  dir,  daa  dB  beflall 
bi  diren  reineo  loten. 
IVrax  fi  dir  gutes  bediiten, 
daz  halt  von  aller  diner  kraft 
und  wis  in  immer  dienlltiaft  10 
in  lobelicher  gehorfam.  ODO'') 
fwache  dinen  licham 
mit  Taßene  und  mit  gebetc'. 
do  fi  diz  gefproGhen  bete, 
do  gab  fl  uf  den  iren  geilL  U 
nach  lafaaUichev  vallelft 
beCui  •  daa  biMeUfch  geaach. 
BBbaal  ata  oack  daa  fclal  fafoc^ 
wie  Ir  labea  brach  eatawai, 
da  viel  aa  af  fia  aade  febnl  *• 
*a  we^  lieber  vater  aiat 
weme  leßu  laleh  albie  Aa^ 
Blieb  din  vil  armes  kint, 
wand  mir  iA  aller  troll  nu  blint.* 
Binnen  des  und  diz  gerchacb 
der  abt  in  finie  troume  faeb 
eine  vil  fctione  geficht. 
mit  aller  vreudeo  zupflicht 
quam  er  zu  einer  brutluiift, 
da  lettlich  klagen  was  befouft,  30 
wand  man  fin  nindert  envant; 
IWaa  af  ere  Ift  beaaat 
daa  da  waa  vil  aade  viL 
dar  ^aaneB  la  dem  feibea  aU 
die  aacele  aa  ir  ardea,  M 
da  la  berail  waa  wardea 
Ir  geBalde  aad  ir  tat. 
daraach  Bit  Traadea  la  cral 
der  propbeCea  yll  geaae, 
aa  Saaigen  witzen  Itiaei  dO 
mdi  Treadea  fchalbere. 
die  belligen  martcrere 
liezen  fich  euch  da  Tchowea* 
bichtere  uode  iuncvrowea 
und  die  witwen  reine.  dft 
nu  fcht  in  die  gemeino 
quam  ein  fchonez  wibesnam. 


der  er  beftiader  war  bbb, 

waad  ir  gawaat,  das  H  irae» 

■II  gelaeble  alaame  flee.  M 

fia  fcbla  bete  greae  awebt. 

Aia  wart  die  vrowe  gebraebt 

BBB  af  eia  fcbone  bette, 

das  man  gemachet  hette 

uf  dcme  fi  vor  In  allen  fas.  M 

dar  nach  ein  wenic  vurbaz 

neic  ir  gemelnlich  die  fchar 

und  uam  ir  funderlicheo  war 

mit  vruntlichen  eren. 

do  Wolde  got  ouch  leren  60 

den  abt  an  ganzem  mere, 

wer  die  vrowe  were, 

die  naa  entpfieae  la  deai  lebe. 

eia  ftinae  berta  er  dar  abe» 

die  aat  ▼leadea  Ijpracb  alfka,  M 

*dls  in  der  aiaaeb  Tbeadeiasy 

der  arit  febaadea  wail  belegea 

aad  la  eia  befa  wert  geaagea, 

da  aaa  lai  gab  dea  kindea  febatt. 

er  hat  aiit  voller  gedult  70 

gearaet  wol  die  miflTetat, 

die  er  vor  begangen  hat. 

fiben  iar  fich  uf  im  haben 

gcwechfelt  und  von  im  gefchaben, 

fwaz  er  in  fundc  ie  bequam*.  7^ 

hiemite  ouch  diz  ein  ende  nam, 

wand  der  abt  entwachte. 

vil  buldc  er  fich  ufmachte, 

die  brudere  er  suAuaae  riei; 

Büt  dea  er  lleade  Uef,  W 

farle  er  keade  fkelley 

fa  kia  aaa  aa  die  oelle, 

da  leaer  naack  weaea  pllae. 

aa  fakea  ft  wie  af  lai  lae 

daa  klat  weiade  ia  groaer  aet,  8» 

wand  er  was  des  libes  tot» 

die  aiBBche  enikleitten  den  Hb 

und  vnndea  wefen  in  ein  wlb,  . 

des  nam  fi  michel  wunder. 

der  abt  fprach  aldar  under.  HU 

fwaz  im  e  in  der  geficht 

begeinet  was,  des  fweic  er  nicht 

in  unfers  lieben  herren  lobe. 

die  muncbe  beten  aldarobc 
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beide  lieb  iinHe  leit. 

io  tet  vil  we  die  fmaheit, 

die  fi  ir  veifchlicUen  tateo. 

211  vreudeD  fi  doch  trateo 

durch  die  f^roisea  demut,  6 

in  der  die  vrowe  ie  was  behut 

ouoh  Ib  fwerlicber  not. 

des  wftes  wmtm  mma  copot, 

4to  da  het«  vor  gelogtm 

Qod  die  wTowtm  iceaegeo^  10 

das  II  Wirt  ugeB«««. 

■aa  bal  Id,  das  ar  f  aeaa 

vad  kalte  Ir  kaehienM»  begrakM. 

ala  er  der  mere  bete  aatfabM« 

dnrcb  de«  abtee  wille  er  ^aaa.  Ift 

mit  deme  und  er  oucb  Ytntmp 

welch  ein  groz  wunder 

bebalden  Wii9  dariinder« 

do  rou  in  harte  fere, 

daz  ein  To  gvoy.  unere  20 

dem  roeofchen  unrechte 

bequam  von  fiine  geTlecbCe. 

fflit  dem  und  fo  diz  gefcbacb, 
elB  engel  an  de«  abta  f^iaek 
*alAie  da  fall  ra  llea  U 
aad  kaaieo  la  difoa  wllea 
la  die  Hat  fo  bla  daa' 
aade  der  verderBe  mn^ 
der  dir  da  felbea  wldervar» 
dea  ata  vliaeellehea  war.  St 
brenge  io  und  laa  la  febowea 
die  blgrafl  dirre  vrowen'. 
des  was  der  abt  im  bereit, 
wand  er  balde  fo  hin  reit 
von  dem  klollere  in  die  Rat.  35 
ein  man  zuiiant  im  widertrat| 
do  er  quam  in  die  porten, 
nacli  des  enteis  Worten, 
als  er  im  hcte  vorgefeit. 
der  abt  ira  zn  im  reit  40 
und  vragete  in  um  die  mere, 
wa  hia  IIb  wilie  wäre. 


ßn  antwurte  im  do  icncr  bei 

'herre,  min  wib  ift  nu  tot 

und  die  wolde  ich  ^en  begraben^  46 

der  abt  do  bete  woi  euil'abeny 

dajs  in  der  cngei  meinte. 

hievon  er  üch  vereinte 

mit  im  uf  die  widerevart, 

BBd  de  deai  aaaae  koac  war!  M 

die  tote  vrewe  alaabaat, 

waa  I  iai  werilcli  beiauiti 

wie  A  vor  dea  waa  Aa  wIk. 

do  borte  aaa  dea  relaea  IIb 

«ad  tet  lai  plbf  llehea  aart.  M 

die  Bioaebe  warea  aileatCanit 

der  gotea  erweltea  mwea  obe« 

vro  in  unfers  berren  lobe^ 

uns  fi  mit  fchonen  werdea 

beflaltet  wart  zur  erden  %Q 

nach  der  f^ewoubeit  gebot. 

ir  man  begab  iich  durch  got 

da  hin  an  der  vroweu  Aat. 

la  tugenden  er  To  hohe  uHrat, 

daa  im  ein  lobelicbea  leben  €5 

TOB  «afenBO  heirea  wart  gegeben, 

dariaae  er  ooch  aa  iungefl  Aarb. 

daa  kiat  geaade  vil  erwarb» 

voB  doBM  leb  o  habe  geroil» 

daa  ao  elaer  foiabeit  9(1 

wart  Theodoroa  gegebea. 

ea  hielt  fo  ordealich  Aa  lobea» 

daa  ea  mit  guter  tugendo  OOi«) 

waeha  von  finer  iugeadOy 

unz  ez  zu  vollen  iaren  quaa»  75 

fin  ammc  zu  einem  bilde  ea  BBOI 

und  volgete  ir  gar  ebene, 

unz  ez  mit  fcbonem  lebene 

Eü  einem  aldeu  munche  wart. 

nach  des  abtes  hlnevart  bO 

wart  der  feibe  gutes  heit 

zu  einem  abte  geweit, 

dea  er  wol  «It  erea  pflac 

nna  er  daraa  oaeh  tot  gelac 


40.    Von  lAnte  Margareten  einer  ioucvrowen. 


Margareta  die  gate, 
die  Büt  der  aoebte  rate 
vor  gote  lobelicb  geaae 
aa  ir  die  AiDde  aldernae 


aad  aa  helllgeaM  lel^e  trai^ 
die  waa  gebora  voa  der  Hat 
Aathioeeaa  geaaat. 
af  Irea  valer  wa*  gewaat 
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4ie  ere  volles  flarke, 

daz  er  ein  pafriark« 

was  über  die  i'elbeu  heideo, 

die  mit  im  da  gefchcideD 

voQ  gotes  gelouben  waren.         '  6 

diz  wti»  in  den  iareo, 

do  der  crilleulute  Icbal 

CID  teil  leider  was  jeu  Troal, 

WMid  die  ttbeto  keidMlbiuift 

dniet*  tte  mit  groser  krall;  19 

Mach  Im  giiteBe  raae 

wuckt  des  gelonbea  Ame 

an  BMlgem  beiligen  Intei, 

den  BM  In  pflno  bednlen^ 

nie  nnfernM  herren  wo!  gesaa.  U 

Mni^gtreta  ouch  vernam 

ven  de«  gelouben  reinekeit 

nnd  wajs  die  edele  kiircheit 

von  unferme  herren  mochte  criagen. 

ouch  Wolde  gote  wol  bebagea  SO 

die  edele  iimcvrowe. 

mit  firoe  fuzen  towe 

ir  reine  herze  er  bvgox. 

dar  ir  liebe  harte  grox 

wart  nach  gotes  lere.  M 

in  criAenlicher  ere 

wmtt  ft  heiaeilch  getonft« 

fl  CriOe  neb  bete  veilievll 

nnd  bleib  dnrnneb  lln  reine  brat. 

nn  Ir  din  aera  wen  fe  Inty  M 

dniT  oneb  Ir.Tnier  en  ▼eranni, 

der  dnf  en  bnrie  fera  erfnnniy 

wand  er  den  crinen  wna  graa. 

die  iunevrewe  loberam 

er  darumme  fere  fchalt.  35 

Tin  vruDtrchart  gein  ir  wart  fo  kalt, 

daz  n  im  was  ummere. 

dlz  waa  ir  nicht  vil  Twere, 

ob  rio  vriintlchaft  wart  vcrloro, 

wand  n  zu  vrunde  bete  erkora  40 

den  Tchonen  und  den  guten, 

den  edelen  wolgemuten,  - 

demc  die  engele  rin  bereit 

an  dienOlielier  aibeit, 

des  Ir  geleube  ven  la  laeh  4S 

iindy  wand  Ir  vater,  ale  teh  l^raeb^ 

lle  dieke  twerae  anfach 

nnd  Ir  dee  bernen  nngeaaeb 

wlfece  an  rebarfba  bikke, 

den  wenle  fi  vM  dicke  bO 

bl  im  MMMB  Co  bin  daa> 


die  fl  barte  lieb  gewan 

noch  von  der  gewonheit, 

wand  fi  fie  ux  der  kintheit 

bete  lieblich  erzoß:en  55 

und  ir  mit  truwen  fiepflo/Ljen. 

Elz  vn^;ete  fich  iif  einen  luC) 
dnz  durch  Diitzlicheu  beiuc 
der  ammeu  Icliaf  waren  kumen, 
da  fi  ir  weide  gcnunen  60 
deri  nf  einea  velde  beten« 
Naigaraia  was  getreten 
alt  andera  InncYrawen  dar, 
die  eaeb  der  febaf  naaen  wnr, 
als  da  was  elae  gewenbeit.  65 
nn  was  Itnn  die  Untbelt 
getreten  tod  der  getee  anget. 
fl  was  ia  aldere  beleget 
nf  vurafisen  iar  In  der  alt. 
dem  tuvcle  was  ein  groz  Dil  90 
an  ir,  da/,  fi  ein  criilen  was. 
hievon  er  einen  keropfen  las, 
der  uf  fie  firiten  Tulde 
und  fie  ouch  Vellen  Wolde. 
di£  waa  ein  berre  nbcrz  laut,  75 
Otj'brius  fin  name  genant, 
der  quam  alt  beautigen  flten 
▼er  die  febaf  dert  ber  geriten 
nnd  begende  febewen 
die  edeien  Innevro^en,  80 
ven  der  die  aera  flnt  erbabea. 
als  er  der  ferae  bete  eatfaben, 
fl  geviel  la  baa  uad  baa, 
wand  dac  gotes  genadenvas 
waa  beide  rchone  unde  iaac  85 
und  nam  alrell  den  uxTpranc 
in  luniclichemc  lebenc. 
da  er  nach  willen  ebene 
die  iuncvro%%cn  aDgefach, 
ir  liebe  in  Gn  herze  brach,  00 
die  in  befaz  mit  gewalt. 
fin  Wille  was  dar  vil  ball 
mit  Worten,  mit  geberden; 
eb  fl  la  kende  werden, 
daa  wera  la  mlleh  ein  gewin.  9^ 
flne  knecbte  faate  er  bin 
nnd  liea  fle  alt  gewalt  nfbeaen. 
'fl  fkl  ali%  l^raeb  er,  *wel  geseaea 
an  elaer  vrewen  «aerkerni 
eb  fl  edel  ifl  geben.  100 
Ift  fl  eneb  niebt  der  vrlen» 
fe  babe  Ich  elae  aalen 
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an  ir,  wund  Fi  mir  behaget'. 

alfua  wart  die  gotes  maget 

mit  gewalt  ufgeDunien 

und  do  n  warea  bia  bekumoa» 

4«r  4er  htm  Wolde,  A 

do  wart  die  gotet  hoMe 

▼nr  in  braekt.  gefckMlu 

UeblJeh  er  an  ir  flpraoh 

und  bat  !■  fagea  nerey 

toa  was  gebart  Q  wer«  10 

aad  welcherbaade  were  ir  lebea« 

aod  welch  Di^ea  oaeh  Ir  gegebea. 

mit  kuoem  herjBeo  unverzagel 
fprach  zu  im  die  gotes  BMget 
'herre,  wizze  miuco  Hd,  15 
daz  von  geburt  ich  edel  bin 
und  an  dcme  kiinue  lubefame. 
Margareta  iK  min  name, 
den  mir  min  vrunt  han  gegeben. 
Willu  wijszeo  ouch  min  lebeo,  SO 
daa  wU  tob  dir  bedutea. 
mit  dea  criflealaCea 
bla  leb  ia  dea  geioabea  kwaea, 
daa  leb  aa  berrea  baa  geaaaea 
CrUaaiy  dea  gewerea  gat.  •  tft 
dareb  IIa  belllgea  gebot 
baa  leb  dea  toaf  ealpikagea*« 
als  diz  was  ergaogeo, 
Olybrlus  der  valCcbe  auia 
fach  fie  giiilichen  an  SO 
und  hofle  fie  berouben 
wol  von  deme  geiouben, 
uf  den  ir  herze  was  gewaot.  (.101'>) 
'du  haft  drier  liic  bekant*, 
fprach  er,  'und  der  erden  zwei  35 
wil  ich  brechen  nicht  enzwei, 
wand  fi  dir  vugen  manicvalt. 
da  bin  edellleb  geOalt 
nad  der  fonae  alfo  relae, 
daa  da  deme  edetoa  flelae  40 
mit  den  aaa^a  volgeft  aa» 
der  da  heiaet  margarlta. 
dea  drittea  wll  leb  alebt  aa  dir, 
ale  da  baft  gefaget  mir 
voa  crlfiealleheae  lebeae.  46 
ez  vuget  gar  unebene 
und  ift  ouch  billich  ein  fpot» 
daa  elo  gekruaiget  got 


16)  von  f.  s.  ^  m  koar  8.  - 
ooch  st.  una 


din  herre  fi  mit  gewalt, 

fit  du  fia  Tu  wo!  geaalt\  50 

do  fprach  die  iuncvrowe 

*eyf  was  Ich  wol  berchowe, 

daa  da  dar  warbeit  fift  geblaat 

•ia  berrOy  dea  leb  baa  genmnt, 

CrlEae,  der  wäre  gote«  Aia  86 

Wolde  alt  aaa  wol  taa, 

do  er  aa  fiaer  aeafebelt 

die  groae  Bartere  t ar  aaa  lelt 

Bad  uoa  daalto  oaeb  loAa 

von  nlleme  unlroRe,  00 

in  dem  wir  e  lagea  tlet 

do  ouch  die  martere  verlief, 

do  Aunt  er  uf  von  todee  aot» 

als  die  golbeit  gebot 

und  quam  zu  himeirichei  66 

da  er  ewicliche 

ein  vreude  finen  vrunden  iß. 

dam  ill  min  berre  lefus  Crißy 

aa  dea  lab  aUt  geleubea  lebe* 

f^aa  Biir  danuaae  oaeb  gefobeba»  90 

fo  wil  leb  alebi  befUea  tretaa. 

lob  wll  Ia  laaer  aabetaa, 

waad  lob  Ia  aa  goto  baa  erkoni% 

fobt)  do  waeba  dea  berroa  aoza 

▼II  graa  af  die  laaeTrowea«  76 

gegen  ir  was  verhowen 

die  liebe  aad  euch  die  vruntfcbafly 

in  der  er  was  zu  ir  behalt, 

durch  (is\x  Ti  mit  gelouben  iach 

an  C  rill  um  und  fo  ofitea  fprach  80 

vor  im  alda  fin  lere. 

er  liez  fie  durch  unere 

in  den  kerker  balde  legen 

und  uf  grimmen  tot  hegen. 

Ol^brius  der  beiden  85 
Wolde  gorao  febetdea 
dto  laaevrowea  aoeb  voa  gote. 
daa  aadera  tagea  wart  ela  bete 
aacb  Margaretea  gofaat. 
BMa  braebte  flo  Ia  alaabaat.  00 
do  fprach  aa  Ir  der  Tairebo  aaa 
'Margareta  flcb  daraa, 
daa  ich  din  gerne  fcboae» 
ob  du  nir  au  lone 

wilt  von  dime  gelouben  iretea  06 
aad  aa  nlae  gote  betea; 
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die  fin  gewaUte  «i4e  gut. 

fwer  in  getrowen  dlenell  tutf 

dem  ifl  ir  Ion  unverraget\ 

do  Tprach  zu  im  die  reine  maget 

'ich  pflege  beten  an  den  got^  d 

des  gewalt  und  des  gebot 

gefcliuf  bimel  unde  erden. 

under  des  grozen  werden 

biben  mus  der  erdeokloa, 

fWie  er  Ift  krtftee  «ade  gros,  10 

aller  erealarea  lebea 

aader  aae,  ob  aae  aad  beaeboa 

■OS  vor  iai  ia  Torebtea  bIbeaP. 

als  die  rede  wae  gotribea, 

do  wart  oaob  aadenreide  19 

JMraeo  oade  ▼!!  leide 

dem  vurüeo  af  die  gotes  diro« 

'Ja  den  Icric  und  gib  mirn*, 

fprach  er,  Von  dem  reiben  gote. 

du  Tait  nach  minem  gebole  gO 

balde  als  wir  andern  tretea 

und  unrer  gote  anbeten, 

oder  ich  wil  vil  berte  not 

an  dich  legen  unz  uffen  tot. 

du  macht  mir  nicht  entwichen%  85 

*U\  fpracb  fi,  'la  ariojMal 

Icli  wU  dor«aneM  m  Ha. 

CriAae  der  liebe  berro  mim 

Oeb  Büt  gatOM  willea  bot 

▼or  Bleb  la  alsa  grioNioB  tot»  tt 

dea  er  loit  Bit  godalt 

M  Heb  voa  dirre  felbea  fbbalt 

wil  Ich  BOt  durch  in  Udea. 

Ich  enmac  doch  nicht  Tonaldea 

den  tot,  wand  er  ie  mu2  kamen.  85 

er  Icumt  mir  nii  zu  grozem  vmaoa^ 

fo  ich  durch  in  hau  ungemach*« 

Olybrius  mit  y^orue  Tpracb, 

daz  man  Tie  balde  uf bienge 

und  not  an  ir  begienge,  40 

vil  riege  nach  ir  rechte. 

do  quamen  flne  linechte 

aa  Ir  vU  Beliebende. 

Ire  teewlBfa  hoado 

baat  BMUi  hoho  af  eapor.  Ü 

boChae  raelo  aiaa  hervor 

aad  feharlbr  gnlCloa  geaac 


da  mite  man  To  grimme  (lao 

af  fie  unz  ir  die  hut  brach« 

manige  breite  blutbach  M 

von  der  iuncvrowen  raa« 

beide  wib  unde  man 

wa«  vil  alda  hingetreten. 

Margareta  wart  gebeten, 

daz  fi  den  iungen  licbamen  SA 

nicht  enlieze  in  Tulchen  Tchamen 

laaMTlIeh  vorterbee  hlo. 

*da  fhlt  Tolgen',  fpraohea  Üo» 

*der  groaea  herrea  ratOy 

Bf  daa  die  Tlllato  M 

aa  dir  werde  Terfcora. 

da  hall  darabo  Itaa  Terlera 

diaer  fbboae  harte  vU*. 

Margareta  Tprach  'ich  wll 

ach  getruwelicben  biten,  €8 

daz  ir  mit  vcirchlichen  fitea 

mich  uogetroRet  itzu  lat. 

ir  habet  einen  boTen  rat, 

den  wolt  ir  mir  ouch  teilen» 

ich  Tai  billich  verveilen  70 

mich  durch  CriR  in  ungemach,  , 

den  man  durch  mich  in  noten  fach. 

ie  groaer  not  der  lib  hat, 

lo  groaer  loa  die  feie  oalftetr. 

do  fl^raoh  A  aa  Oljbrio 

*darftlgo,  Ach  aad  wla  tro»  , 

At  dir  lieb  lA  aOa  leit. 

fWlo  da  Iowa  AA  aa  grlauMikelt 

BBd  ein  uaratramer  bonty 

doch  ift  der  lift  dir  unicunt,  AA 

daa  da  icht  pinigeft  minen  gelA» 

umme  den  lib  du  wol  wolA» 

wie  du  den  falt  villeo. 

habe  mit  mir  dinen  willea 

und  flach  mit  vollen  fiegen  dran'.  85 

Olybrius  der  vairche  man 

enmochte  nicht  wol  gefän 

daz  leit,  daz  au  ir  was  geTchi^n. 

den  mantel  er  vor  die  ougen  zocb. 

UeoiUe  er  voa  dOM  woge  Tloch  99 

aad  bare  vor  dea  aocea  Aoh. 

A  wae  geüalt  lar  laaerlloh 

voB  dea  griBMigea  Hegea.  Cidtf) 

OljhrlBe  Uea  do  legea 
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Margareteo  anderweide 
Id  des  kerkeres  leide, 
ob  fi  ficli  noch  hedeclite 
uod  dea  guten  opfcr  brachte. 

nao  Dam  die  gotea  reinen  A 
mit  Vilsen  harte  kleiaen 
und  brachte  tie  gevaDgen  do, 
de«  idoch  nickt  unvro 
die  tonemw«  «M«  was. 
fle  dscbie  eto  Ueehter  f«lM  It 
dM  kerkmi  Mder  teott. 
to  «nrenie  lieben  kerren  gole 
mnce  lek  Ir  hene. 
die  Hege  aed  eieli  der  Amtm 
▼erdructe  Ir  eielit  Ir  andacbt.  !• 
biemite  quam  es  ie  die  MieMy 
do  bat  die  iuncvrowe  got 
uz  ires  berzen  demut 
den  guten  got^  den  wifen, 
daz  er  ir  wolde  wifen  SO 
den  vicnt,  der  uf  fie  vecbiej 
mit  all'o  voller  echte 
an  deme  herren  OI>brio. 
ir  Wille  der  gefbhnch  do, 
wand  got  ir  gebel  Termuik  tft 
eis  Mlehel  Ciaehe  mu  Ir  fw», 
ugemge  ned  euch  tnro 
■nd  Beeil  der  neluren  mo, 
der  grisaMlkk  Aek  gegee  Ir  fekol^ 
fieen  Biiot,  dee  witee  lef  W 
tet  er  weaderllehen  nf, 
voUeciich  ues  an  die  kvC» 
dee  halben  mnnt  er  ruciey' 
daz  ander  teil  er  dructe 
nider  unz  an  die  erden.  gft' 
Margareten  die  werden 
alzu  male  er  in  fich  Plant, 
doch  wart  ir  gotes  helfe  k:in(, 
mit  der  ouch  Ii  wol  genas, 
do  fi  gemercte,  wer  er  was,  40 
Jiuhant  fi  im  begeinte, 
krueewit  0  Aoh  feinte 
■II  der  kant  In  reekler  wie» 
kleren  fi  lobelicken  pria 
^und  dea  llg  eb  Im  keklelt  4i 
der  traeke  aleaawel  l^lell, 
nad  fi  wart  ledio  «ade  vrL 
alaukaat  de  laan  enek  kl 
vea  Ir  deip  kellifcke  haaiwwMy 


waadln  vervieacUealcktfiaAMna  M 

gegen  der  iancvrowen. 

funieliche  haben  verhowen 

an  den  ntercn  difen  ürich, 

und  Tprecheu,  cz  l'i  miflicb 

fwaz  deme  wurme  iil  geTeit.  M 

diz  Ihk  ich  der  hefcheidenbeit, 

der  ea  bore  oder  leic, 

fMe  fin  geloube  draa  wefe. 

9f  uivel  aiace  fere 
die  fehaade  «ad  die  aaere,  €• 
die  lai  die  leaevrowe  ke«, 
waad  fl  la  leglloher  aet 
kebielt  die  relaea  gedult. 
mu  fekt  voa  dirre  felkea  fekall 
quam  er  zur  iuncvrowea  M 
und  liea  floh  aide  Tcbowea 
alt  ein  iungelinc  gellalt, 
wand  Tin  kunll  il\  manicvaltf 
da  mite  er  genn^en  man 
eilen  wil  und  eHea  kan.  70 
fus  wolder  ouch  goles  inaget. 
nu  wart  ir  harte  wol  gel'aget 
von  gote  in  deme  geiUe, 
wA%  weleker  ToUeiAe 
dis  geOebie  gefckaek«  9g 
der  laagellae  laaai  aad  tftmtk 
'Margareta^  aa  la  dir 
geaagea»  daa  da  kaft  aa  wär 
fe  vll  akelee  gecaa. 
kore  af,  da  Aüt  drake  laa>.  8g 
ale  die  laacTrowe  ekeae  eatAik 
von  weme  die  aflkakeit  flek  kak^ 
do  (lue  n  vil  geneade 
aa  in  ir  beide  bende 
und  ructe  in  an  die  erden*  8«( 
mit  menlichcD  geberden 
trat  n  im  ut  Hu  houbet. 
alda  wart  er  betoubet 
von  einer  iuncvrowen, 
wand  im  wus  gar  veihowen  00 
fin  gewalt  alenzwci. 
der  tavel  klegeiich  au  ir  feiirel 
*kore  af»  keie  af,  vrewe  gut, 
waad  Büek  dla  kellle  deaat 
deeht  aa  alaa  fere.  »g 
lok  kake  IIa  grose  oere 
aad  Biaa  nlek  eaek  vU  fere  fekamea, 
das  Ick  Toa  elaea  wiketaamea 
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airulch  laßer  alble  nime'. 

Marg;areta  fprach  zu  ime 

Wwv,  Rille,  un^etniwer  diebp 

ez  n  dir  leit  oder  lieb, 

du  eninacht  dir  nicht  gehüfteü^  4 

Hand  ich  mit  Diioen  vuzen 

uf  dime  hoiibte  alhie  wil  üao. 

■tt  faltu  mich  wizzen  lan, 

darck  was  ir  Bbelen  geiße 

alt  bofer  volleill«-  10 

4ie  erllleBheU  fo  nicel 

«ad  lle  dicke  arbelsel 

Bit  ootageadMy  die  die  gwigea? 

*o  we,  das  wll  Ich  dir  faccB, 

nna  hat  voo  nature  der  bU  Ii 

gegea  fie  beßricket  alle  slt| 

wand  fi  zu  ieoea  keres 

an  uafer  ßat  gehören, 

dar  abe  wir  fin  gevaileo. 

konde  wir  io  allen  SM) 

den  Felben  wec  uiirlcrdruinen, 

daz  ß  da  hin  nicht  luochten  kumeD, 

dar  zu  were  uns  harte  gach, 

doch  wandere  wir  almeißec  nach 

den  guten  luteo  alle  mUf  tt 

•b  «sa  Ir  tngeot  wel  vellea  pfllt 

«■de  befitcB  tribeai 

idech  wel  wir  ue  rlbea 

mu  In  durch  das  heffes, 

•b  wir  Icht  Tlades  eiltD  9B 

Ir  herse  und  nnrer  galles 

darla  lasea  vallen 

Mit  valfcher  rsaekeit'. 

als  er  daz  vollen  hete  Teit, 

do  Tprach  er  'ouch  muz  ich  dirfagen 

eine/,  daz  bi  ßnen  tagen 

worchtc  kunic  ^(alumou, 

wand  mir  wul  iß  kunt  davon. 

er  bete  in  wil'er  vuileiß 

beflozzen  roani^es  tuvels  geiß  40 

in  eirac  vazze,  daz  bleib 

ganz,  uns  das  fich  vertreib 

der  Sit  tU  ssch  den  Inwlgea  leben. 

wm  ISasen  Inte  dm  benebes 

de  das  Tss  verbergen  lac  dft 

die  tavele  waren  manlgen  tac 

darinne  alftea.  verbnnden. 

■n  Icby  wie  A  vnaden 

•In  IUI  d%  wie  A  wurden  vfl. 


mgnnden  Jt. 


« 

fi  llezen  vuer  To  hin  bl  M 

in  die  luft  uf  vliegen 

und  wolden  Tu  betrie^^en 

die  tute,  rechte  als  ez  ^efchaclu 

das  volc  fich  do  wol  verfach 

da  were  j;ut  behalden  «ki 

in  erclicheu  valden, 

oder  ein  ander  wunder.  (109^) 

fus  gruben  A  Ununder 

and  sabraehen  das  vas, 

darinne  manle  tn¥el  wae*  dO 

die  wirchten  nf  In  die  Inft 

and  haben  an  nlt  Heiser  galt 

das  vele  kriegen  durch  beine. 

nns  an  den  hatigen  tae 

pflegen  fi  des  amtes  noch  ig 

und  Teilen  in  uf  der  funde  loch'. 

Als  er  der  reinen  go(ea  HHiget 
nach  ir  willen  gefagct 
hete,  fwaz  fi  vragete, 
des  fie  nicht  betragete,  70 
wand  er  von  ir  gevangen  waa| 
des  im  fin  incifler  Sadiauas 
nicht  enmacbte  aldü  buz,  . 
do  hub  A  nf  Iren  vns 
and  lies  den  tnvel  wefen  vri.  7A 
nlstthant  wlfebte  er  dabi 
and  wae  der  ledegonge  vre. 
Hargaretn  wart  ench  de 
ervrent  an  dlrre  Agennaift. 
hiemite  quam  dea  tagea  knaift,  80 
die  mit  fcbenem  liechte  erfoheln. 
Olybriut  wart  dea  inein, 
daz  er  wnide  groze  not 
legen  an  lie  unz  uffen  tot, 
oder  fi  iniirie  im  volgen  mite. 
fin  ungetruwer  arc  fite 
zufamne  vil  des  volkes  rief, 
hiemite  ein  böte  fo  hin  lief 
und  brachte  Margareten, 
die  die  lute  vielen,  M 
das  A  gernchle  vwbns  leben 
and  velge  deae  helfen  geben* 
dis  rieten  A  Ir  alle, 
fe  wae  et  Ir  ein  gnllCy 
rwns  nmn  Ir  Adcher  rede  bot,  §5 
de  tet  Bon  vll  herte  not 
der  getea  ninget  an  liegen  groz. 
■nn  Bnchle  Ae  der  kleldere  blos. 
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alt  Olybriat  do  Ues. 

burnde  vakelen  man  do  lies 

halden  ▼afie  ir  an  die  but. 

diz  leit  die  edele  ^otes  brut 

durch  got  mit  feinften  willett»  d 

DU  Wolde  man  fie  villen 

ein  (eil  mit  laocfamer  not. 

hievun  Oljbrius  gebot, 

da2  (i  wurde  hingerät 

in  ein  bore  waxxerbaC,  10 

if  das  Ir  wir*  gerchebe. 

■m  WM  i  sieht  snwelid 

▼ra  Criis  dMie  fsles  f ote. 

UevoB  r»  woMe  er  Is  de«  f^olo 

Ir  a|ds  SU  kelfl»  ksMes.  lA 

ds  wart  eis  saiehea  venraaieay 

dis  waa  ala  ertbibange  gresy 

dea  Margareta  wol  geaasy 

wand  fl  ua  aller  pine  qttMk 

got  unTer  herre  ir  bcnam  20 

ir  not,  des  man  ouch  wart  gewar. 

diis  Telbe  zeichen  wart  wucberbar 

an  achte  man,  die  durch  gol 

Uelsen  iren  valTchen  Tpol 

und  geloubeten  Crifto.  S5 

die  wurden  von  Ol^brio 

geaaiiert  af  der  Telbea  ßat, 

dars«  ir  ieglieh  aUl  wUlea  Crait. 

•Ijbrfoa  da  fine  eatfiuBy 
das  aaeh  bm  lata  vorbas  M 
aa  des  galaabea  qaesMB. 
UeYaa  begaade  er  nmeo, 
das  Margareta  gösse  ir  lebaa 
und  bies  A  vuren  hin  bcnel»ea 
nad  das  houbt  ir  abedan.  96 
dax  ouch  zuhant  wart  getan, 
wand  man  ein  Twert  ructc  ob  ir« 
do  was  der  iuncvrowen  gir^ 
daz  fi  goTp reche  ir  gebet; 
der  icner  iren  willen  (e(,  40 
wand  er  den  flac  ob  ir  cnthieit, 
ir  licnde  11  zu  himele  vielt. 
fi  iiniete  nider  und  Tprach 


*get,  barr«!  wasd  leb  vageaaeb 
gerne  babe  darch  dich  geiidea,  #5 
geruche  minen  geift  bevridaBy 

den  ich  dir  beveihe  alhle. 

ouch  bite  ich  dich  vnr  alle  die^ 

die  verdrucken  hie  min  leben. 

geruchez,  herre,  In  vergeben  i9 

und  laz  ß  wenden  fleh  in  tugeut, 

darinne  fi  dich  vinden  mugent 

unde  zu  dimc  lobe  treten. 

berre  mia,  oneb  wis  gebetea 

var  alle,  die  dea  aaaea  dla  M 

ereB  la  der  gebage  aiia 

BBd  deafcea  aa  die  griaaieB  aet, 

die  leb  trage  bbs  olTeB  tat 

BBd  die  babe  doreb  dieb  gelideai 

geruche,  berre  fle  bevridea«  dt 

fwa  fie  draeiiet  BageaMMb*. 

alt  die  iuncvrowe  dix  gef^raeh^ 

de  fach  fi  genzüchen  an 

ob  ir  den  grimmigen  man, 

der  mit  demc  blozeo  fwerte  6d 

ires  halTes  gerte. 

fi  Tprach  *nu  flach,  die  zit  ift  icumen'! 

do  bete  er  Tchiere  ir  benumen 

das  boubi  mit  eine  (läge. 

ft  Tur  vüB  aller  leMea  klage  9^ 

BB  blaMl  Ib  der  teaevrawea  fabary 

da  i  later  BBde  klar 

Ift  ver  getea  eagea« 

daiaaoh  wart  ▼!!  teagea 

vea  gatea  latea  aligebabeB  7k 

Ir  beilie  licbane  aad  begrabaa 

la  Bafera  Ilebea  benren  lobe. 

berre  got,  nu  wia  uns  obe 

mit  diner  heirc  alle  zit 

durch  den  heiligen  Arit,  M 

da  Margareta  fig  ervacht, 

daz  wir  ouch  werden  To  binbracbt. 

da  wir  die  iuncvrowen 

mit  vreuden  mugen  fchowea, 

w^ie  ir  uu  lonet  din  gebot;  dft 

dea  hilf  uns,  lieber  berre  gotl 


41.  Hie  fpridiet  daz  buch  von  lante  Marthen. 


Hartba  Maries  fweBer  waa» 
ala  maa  ocb  da  ver  laa, 
de  ms  Tea  Maries  fcbrelb. 


wie  es  Beb  bnb,  wie  es  fieb  treib, 
das  Ift  BBterfebeideB  a.  6 
Biaa  Caget  aeb  wie  Ir  were  dm. 
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und  Wie  die  felbeo  4ile 
Ir  gut  teilteB  beAiito. 
onch  reite  nan  uch  damatfer 

ein  teil  ir  iegliches  lebeo,  i 

lind  wie  Marien  wart  gegebea 

ein  wandeltinge  vollen  gut. 

Martha  mit  tilgenden  was  behnt 

an  den  fi  wuchs  von  tage  zu  tage. 

ir  was  daz  ein  nilchel  klagOi  10 

daz  fweRer  unde  bruder 

an  der  werlde  luder 

fick  hielleo  aKo  vefteeUoh. 

dee  gutes  widenraat  II  Sek 

dnroh  kober  tageade  geaieai  16 

waad  1  Ir  alaafea  lies 

darck  gel  dea  anaea  aad  davoa» 

waad  1  de«  waa  gewea« 

das  A  der  gefckeMe  pflae. 

die  1>arde  eoch  uf  ir  laoy  SO 

do  Maria  was  «ekait  UM*} 

fi  was  an  tugenden  wol  galart^ 

der  fi  vil  hat  getriben. 

wir  vinden  nicht  von  ir  gefcbrikeo, 

daz  ß  hete  ie  keinen  man.  85 

fi  was  mit  allem  vliae  draB« 

daz  fi  ir  e  hielt 

unde  ir  herze  vielt 

io  gotliche  gebot. 

Aude  ande  der  werlde  rpot  tt 

vieek  a  all  alles  Tllaa. 

free  keraea  wlae 

woMe  i  alekl  keftilea  taa. 

lefiw,  der  wäre  geles  ftia, 

la  Ir  kaa  waadera  pflae  tS 

aady  ale  die  flaade  gelac, 

des  waren  die  zwo  TweAere  vra* 

Martha  diente  im  airo, 

daz  fi  reibe  vor  im  Aunt. 

fi  tet,  als  die  getruwen  timl»  40 

die  fich  mit  deme  beAea 

erbieten  Iren  gefien. 

Maria  Taz  vor  Crifio 

und  was  fines  gefichtes  vro 

des  fi  war  mit  vlize  nam.  45 

kievor  A  darxu  nlndert  quam, 

^  A  lekl  dieala  aill  der  kaat 

Maria  wae  dar  af  gewaal 

■II  wlllea  karte  fere, 


daa  A  dleaAIieke  an  M 

CrIAo  fekafe  aad  gewMki 

dea  n  die  NreAer  ledlc  Ikek 

mit  gemache  alaa  vafla 

and  aickt  dem  graaea  gaAe 

in  fietem  dienile  wandern  M 

als  n  tet  und  die  andern. 

hievon  Tie  muTal  uberlief, 

wand  n  die  fweAer  ouch  berief^ 

daz  darum  me  gar  gefchach, 

wand  fi  die  wirdekeit  anrach,  60 

die  an  im  truc  der  edele  gaft, 

den  nicht  aa  heilikeit  gebraü. 

Aa  daakiei  ak  dia  werlt  gar 

aeaa  Aa  all  dIaaAa  war, 

'  daa  wäre  ia  aeek  aa  Uaiae.  fk 
klevaa  weide  aack  die  ralaet 
daa  Maria  wäre  bereU 
ia  aa  dIeaAee  arbelly 
usewendec  mit  der  kaB^ 
wie  aber  ir  kerne  wera  gawaal  90 
uf  daz  hohe  minnea 
in  arbeitlichen  finneo, 
daz  was  zu  wizzeoe  ir  verfaget, 
des  Wolde  Criftus  fioe  maget^ 
die  Im  den  huhfien  dienil  bot,  7i 
wol  entfchuldigen  der  not, 
do  er  fprach  'Martha,  Martha, 
du  blA  betrübet  kie  unde  da 

la  aaalgea  forgeu  genuc, 

fa  lA  Maria  alfa  klaa,  8A 

das  A  daa  baHa  kal  eriiani, 

dea  aal  IA  aad  aavarlara, 

waad  aa  Ir  alekl  wlrl  kaeaaea, 

fa  veAa  IA  A  daraa  kekaaaa. 
■le  bevor  ill  uch  gefaU,  8k 

wie  der  luden  bofheit, 

als  in  ir  vaifche  unfelde  riet, 

die  gotes  geloiibigcn  diet 

nach  Criflcs  tode  bazzeten 

und  wie  fi  fie  vor  vazzeten  M 

und  begonden  uf  fie  fchrien, 

Lazarum,  Marthen,  Marien, 

Maximum  unde  die  andern, 

die  mit  in  pQagen  wandern 

aa  des  geloaben  geböte.  16 

BN»  fagete  uch,  wie  die  gala  lala^ 

fWaAar  aade  krader 

aaa  Aar  aad  aae  radar 
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in  ein  fcUf  bracht 

»od  doch  von  f«4e  wol  bedacbly 

der  ße  mit  heirender  Hanl 

brachte  in  Marfilieolaoft. 

CriAea  gaH^ebinDe,  5 

Martha  in  ^iKcnie  finoe 

waa  mit  tiigcaden  To  gevult, 

daz  fi  io  Aeter  gediiU 

was  an  deme  gebrechen. 

fi  konde  wol  rprecken,  !• 

WMd  des  heiligen  gelftM  knll 

ttMfete  fle  tII  redefcnft 

in  ordenllcher  kw9, 

den  wnn  ir  gnte  lere 

▼raefetec  nn  iler  felben  diet.  !• 

wd%  getes  gennden  i  feklel 

von  nngelonben  Ir  genue. 

darzu  groze  helfe  trti6 

fiimelich  hohe  zeichen 

und  tet  daz  volc  erweichen  SO 

und  fich  von  iingelouben  zien. 

alle  ir  wifheit  fich  dran  fpien,  - 

wie  11  duz  volc  brechte  an  go( 

unde  daz  fi  CriAea  gebot 

bekenteu,  waz  dran  felde  lit.  Sft 

in  deme  lande  waa  befil 

ein  not  nlbeAinder; 

dis  wne  ein  aerwnnder 

Ten  venena  dar  gefirleken 

and  nn  bin  gewichen  at 

U  die  Inte  in  an  fahnden» 

wnnd  II  waren  veriaden 

mit  im.  es  let  in  dicke  we; 

fin  wonen  was  da  in  dem  fe. 

hiwiien  gienc  ez  in  den  walt  M 

und  bleib  daran  ie  bnit, 

daz  daz  lut  wart  gevalt. 

wunderlich  was  ez  gellalt, 

halb  ein  lier,  halb  ein  vil'ch. 

in  wazzere  und  uf  lande  rifch;  40 

Twa  ez  zu  eime  fchiffe  quan^ 

als  fioer  erge  wol  gezam, 

daa  mulle  liden  grone  not 

ond  nanic  nenlbhe  den  tot, 

die  es  mit  krall  ertmncte,  4i 

wand  es  hiwiien  fancte 

das  fchif  nider  nn  den  gmnt. 

dis  leit  wart  gemachet  knnt 

der  edelen  vrewen  Mnrthen. 


die  Wolde  onch  an  im  warten^  M 

wie  finer  wife  mochte  fia. 

ir  geloube  wart  da  fchin, 

uf  den  fi  vollec  was  gewant. 

nu  wart  ir  liurzclich  erlUiBt 

mit  «varhafter  fache, 

daz  der  ubcie  trache, 

dar  abe  uch  iA  vor  gefait, 

einen  menfchen  hete  eriait 

nnd  in  deme  walde  fese 

nf  Im  und  in  dn  ose, 

de  hnh  fleh  MnrChn  bnlde 

gegen  dene  felben  wnide» 

dn  t  dna  tler  Inno  vnnt. 

wnsser  tnie  fl  In  der  hanl 

nnch  deae  gelouben  gewlt. 

des  tieres  vientliehw  nit 

fi  nichtesnichl  envorchte. 

ir  geloube  do  worchte, 

daz  ß  ir  wazzcr  uf  in  goz 

und  wifelc  im  ein  kruze  bloz,  90 

daz  fi  ouch  in  der  hant  trac 

mit  nichto  ß  in  me  fluc 

und  machte  io  da  mite  alfo  sam, 

daz  fi  iren  gurtei  nam 

und  um  fiaea  bala  im  warf.  7& 

nn  guten  innen  wna  t  fehnrf. 

dea  weide  fl  nlebt  flnn  den  wnnn. 

A  daehte  geben  dlfen  inmi 

durch  bessernnge  den  Inten,  (lt8^> 

nie  -fl  in  ouch  bednten  8t 

horten  nlbeftinder^  « 

wie  dnn  ■erwundw, 

ungevuge  unde  gros^ 

Aner  lu-aft  nicht  geaos» 

ez  enwere  uberriten.  8b 

mit  harte  vientlichen  fiten 

geloufen  fi  dar  qiiamen. 

fper  unde  fwert  fi  uameu 

und  ringen  iren  vient  tot, 

der  in  e  tete  To  groze  not.  90 

Diz  vorbenante  wunder 
worohte  wol  darunder 
und  euch  gotea  wille, 
dns  das  lut  wart  fllHe 
nn  nngelooblicher  knr.  f  b 

gotea  lob  bmch  dn  rur, 
nli  In  Mnrlha  geriet, 
wnnd  A  in  dicke  anderfeUei 
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■U  criBealieher  tar«. 

Martha  die  edlele  vrowe  g«l 

bal  do  mit  großer  deMt 

Iren  meiner  IMaximtim  A 

und  oiicli  ir  fweller  aldarum, 

daz  n  ir  urloub  woldcn  ^ebeO) 

wand  ü  gedachte  alda  leben 

in  deme  lande  beGt 

unde  die  Inte  alle  zit  10 

an  uogeloubcü  machen  toub, 

de«  wart  ir  voller  urloub. 

ftw  bleib  a  wllleolleh  alda. 

ft  Mcbie  komelieb  dar  oa 

▼OB  f^eller  coavaale  19 

ela  lobelieha  raate, 

die  aüt  elaaader  wam 

■Dd  aVea  dea  ea|pafa% 

fwaz  aa  Anideo  beweit. 

ia  harte  grojser  heilifcell  10 

und  des  libes  harte 

lebete  vrowe  Marthe. 

vol  aller  vriicht  waa  ir  gebet, 

des  ß  vil  unde  vi!  tet. 

ir  wachen  und  ir  vaften  Ii 

licz  fie  wenic  lallen 

an  tugentlichcr  qu<ile. 

des  tages  xeioem  male 

pflao  A  eaaen  und  oicht  me. 

Am  waa  Ir  ordea  «ad  Ir  a,  M 

daai  Übe  II  alebt  vertraey 

waad  fl  gar  alderflao 

fwaa  lall  aa  naa  beifebeb 

▼ea  elgera,  kefe,  vlelfebe 

vad  voB  aller  wlaea  mebt  u 

pflae  ftcb  behüten  vrel  Ir  aoebt. 

fwaz  die  geliifl  reiset 

und  den  IIb  veijcet, 

de»  enbciz  ß  nimmer. 

darnach  vacht  ß  immer,  40 

daz  ir  daz  berze  reine  blibe 

und  Orißum  nicht  von  ir  tribe. 

hundert  langer  venien  val 

viel  fi  tegelich  ma  tal 

und  alfo  vil  in  der  nacht.  44 

ailt  vU  getrawer  aadacbt 

die  ftele  aa  irae  beraea  lae. 

da  bl  i  dieke  nade  dieke  pflao 


70 


nme  Bob  des  laaflalaB 

das  gotea  wort  bedatea, 

daa  man  gerne  voa  Ir 

aeiauü  fl  bi  ein  waazer 

da  was  geramt  lute  vil. 

To  was  ic  ires  herzen  fpiJ, 

daz  U  von  uDferme  herren  fprach«  4^ 

die  wile  dax  aldn  gefchachy 

do  Aunt  ein  knappe  ienßt. 

nu  was  die  vlut  ail'o  wiC, 

das  fi  den  galm  außorte 

and  er  nicht  enhorte  €0 

die  reiaea  gotea  lere» 

dia  arate  Ia  harte  feroi 

wand  er  alebt  aMobte  aberknaMa» 

ledocb  erdaebte  er  elaea  vnuaea. 

er  warf  Hob  Ia  aade  ^waa^ 

uad  do  er  arit  der  arbeit 

nach  fines  heraen  raaie 

fo  bia  aa  dem  flrane, 

do  was  er  nude  und  ertraao. 

J5U  tal  er  mit  der  vlut  fwaao 

in  ßramigen  undeo. 

kum  wart  er  von  den  vrundea 

vunden  an  dem  andern  tage. 

diz  was  in  harte  groz  ein  Idage» 

fi  brachten  iu  zur  vruuen  74 

und  biezen  fie  befchowen 
den,  der  durch  ir  wort  ertranc, 
waad  er  daraaeb  «It  wUlea  raae. 
Martha,  die  relao  vrowe  gat^ 
l^raeb  aUt  groser  deaiat 
SB  nafenae  berrea  ir  gabe^ 
das  ü  Ia  foleber  IbraM  tot. 
II  iao  mit  relaoB  werdea 
kraaewis  an  der  erdea 
nach  reine«  wiUea  gebot 
'Adonai,  herre  got', 
fprach  fi,  'leTu  gotes  Tun, 
der  ein  wunder  woldes  tua 
an  minem  brudure  Lazaro, 
des  wir  alle  wurden  vro, 
wand  uns  leide  an  im  gebraß^ 
leTu  Criße,  min  lieber  gaß, 
der  berbergen  pflege  zu  mir, 
gerache  fehea  an  mine  gir 
Bad  erfvIolM  Ia  dirro  alt 
dlfeo^  der  ble  tot  lit 


84 
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durch  besseniBge  der  lili, 

4tm  ich  din  lob  bedutC) 

als  mir  der  wille  nie  gebrach*. 

zu  dem  toden  fi  do  fprach 

'flant  uf  ja  lefii  CriHi  namen  i 

uod  lobe  got  deo  lobcruinen' ! 

do  riuDt  der  menfcbe  uf  in  der  ftunt 

und  was  des  libes  wol  gefuat. 

dis  lobeliche  neicheo 

begoodd  Ir  ▼!!  tnr6lefe«i|  If 

4kt       der  valfiofcelt  ffumm 

■od  gotes  (eloakei  mmim. 

Wir  vlBdea  fefohrlbaa  to 
la  deme  ewMg«U«, 
das  TOB  CrlQo  elm  wih  gaaMt  Ii 
die  lange  blutruchiic  was, 
davon  fich  Tere  ir  kraft  verDM« 
ir  gelonbe,  den  fi  truc 
an  Criilum,  als  man  do  gewuo» 
der  was  veile  genuc,  SO 
wand  ir  die  groze  heiliiceit, 
die  von  im  vloz  fo  rechte  breit, 
was  ein  warheit,  nicht  ein  troum« 
63',  dachte  fi,  mochte  ich  den  fooB 
berurn  aa  flae  kleide,  M 
Bin  «BgeBMke«  leid« 
■mfte  mir  eatwiehea  gBr. 
■a  iiwM  ^  «eiaal  1«  der  rehar^ 
do  lefne  U  den  latea  fleae. 
die  vrowe  eio  herse  gevleae  9$ 
■ach  fotee  waaee  geboie 
und  meugete  fich  in  die  rote^ 
bi«  daa  fi  hinder  lefun  fiuui 
■od  in  die  hant  den  roan  ■aaii 
das  ende  an  deme  kleide^  $i 
und  viiUe,  daz  ir  leide 
fich  an  ir  niinnerte  ulTer  Hat. 
suhaot  ß  ouch  uf  hoher  Iral^ 
uf  daz  nieman  vcrneme, 
daz  ß  To  nahen  queme  40 
deme  groaen  heilande.  (101^) 
leAis  Wl  wol  erlouide 
die  gefoUebl,  waad  er  Ul 
aller  dinge  ela  aiiCewIll. 
hleYoa  er  alume  fach  4S 
an  dea  laiea  und  l^raeh 
*wer  hal  mich  berort  albie*? 
do  loukeateo  alle  die, 
Ciraji  Ir  da  ftaal  her  nad  hia« 


4S)  es     er  JT.  ->  7<)  der  /.  & 


Petrus  fprach  do  wider  in  i# 

'MeiQer,  die  lalo  dringent  fteht 

da2  ir  vil  mna  rnren  dich 

und  du  iprichefl,  'wer  rureft  aich'f 

lerus  fprach  do  ernßlicb 

'bat  mich  ieman  hie  gerurt,  6& 

wand  ßch  hat  uz  mir  gevurt 

genade,  als  ich  gevulet  habe'. 

das  wib  getretea  was  hin  abe 

■■de  Idoch,  do  fi  gefacb, 

das  difo  viage  ut  fie  gefchach,  iO 

die  fache  aa  ir  worchle» 

das  Ae  beiwaae  ela  Torchle.  ' 

ir  golonbe  was  veBoy 

das  er  es  wol  welle, 

hievon  To  gienc  (1  offMbar  (4 

▼er  letüm  ia  die  fchar 

■ad  viel  Im  an  vaae. 

die  Tuche  und  ouch  ir  baso 

begondc  fi  bcduten 

mit  Worten  vor  deo  lutea.  70 

Tua  liez  Tie  lefus  weTen  gefunt. 

Ambro fius  der  machet  ua«  kuat 

mit  ordenlichem  mere, 

daz  dlfe  vrowe  ouch  were 

Marlea  IWofter,  Marthe,  9i 

die  Crift  ainie  bewarie 

■■d  ir  beaan  das  grose  leit 

die  aielllere  ua  habea  gefeily 

das  Ir  TOS  dlta  foehoa 

Martha  llese  iaachea,  eg 

dee  II  ■ichl  bevUde^  * 

rechte  eio  fufches  bilde, 

ala  ß  lefum  fach  wefea* 

To  um  unde  valden  dran  erlefea 

Pime  kleide  wol  ^elich.  gg 

fi  was  gutes  alfo  rieh, 

daa  n  fin  hete  ii;ute  ftate. 

einen  grafehof  fi  hate 

in  deme  daz  bilde  lange  waa. 

beide  würze  uode  gras  tO 

wncbfen  in  deme  garten. 

fehi,  do  lies  got  dorch  Marihea 

fleh  wifea  da  ein  wuBder. 

fwas  worse  alboAtader 

deaie  bilde  wuchrea  ondei^  gs 

ala  die  nach  Ires  werden 

gieage^  os  der  erdea, 

fo  eakoade  aan  nichl  werdea 
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fWMie  «ach  fl  qnwm  «Ifo  ho, 
4»m  fl  geiurtea  aa  iea  roaai. 
fo  wart  ir  wors,  ir  kfaft,  ir  4oaai 
MU  aiitze  ne€kea  tuten.  6 
die  neiliere  aa«  bedaiea, 
dajs  Iiiliamis  aponata, 
der  boPc  keifer  dar  na 
XU  dcroe  bilde  queme 
unde  ez  beHten  nemc.  10 
die  ere  wolde  er  nicht  daraD| 
mand  der  iingetruuc  man 
ie  was  von  gute  wilde, 
aach  im  ein  ander  bilde 
fatale  er  aa  difelbea  Bat,  U 
das  fleh  dooli  liaraelieli  Terlrat 
darcli  flaer  Diadea  uavae» 
waad  es  der  daare  aiderflac» 
'  der  la  elaw  blieaeae  faaai. 
alftaa  das  bilde  ela  eade  aa«.  tO 

Hu  reden  roe  von  Martbeni 
n  ie  pflao  and  ie  warten 
mit  tritwen  ufTe  p;oteH  ^ebot, 
de.«  lontc  ir  oucti  der  gute  got 
mit  riehen  lugenden  genuc,  Zi 
do  Tich  ir  leben  hin  geiruo 
iif  ein  beilic  alder 
unde  n  Ie  gewalder 
▼on  tage  au  tage  an  ir  wart, 
iren  tot  und  ire  biaevari  M 
lies  fle  gel  wissea  alvarwar 
▼ea  der  alt  ein  gans  iar, 
la  deme  11  ftete  eock  fleeb  lae. 
leebler  gedalt  Ir  berse  pllao 
la  eiaer  iegllebea  aet.  15 
▼er  den  e  Ir  ^aeme  der  tot, 
der  lagesite  irol  achte, 
got  von  geaadea  auMbte 
Ir  Icunt  eine  vreude  gros, 
eine  wol  fuze  Ainime  crdoz  40 
in  der  luft  an  vreuden  fcbarf. 
Martha  ir  uugen  ufwarf 
und  fcho%velc  nach  demfelbea  fpU. 
do  fach  n  en^eie  harte  vil 
an  genügen  eriichen  l'charn  ii 
uf  gegen  dem  himele  varn 
oade  mit  lobe  fchriea. 
vea  Magdale  Marlea 
Tacb  fl  weCea  swirebea  la. 


de  verHaat  Ir  beüle  Ob,  m 

das  fl  dea  Ubea  were  tet 

aad  geloft  vea  aller  aot, 

die  maa  Crelt  af  erdea, 

waad  fl-Tach  mit  werden 

varn  zu  bimcirirhe  aifo.  i$ 

Martha  was  des  geliebtes  vre 

und  fprach,  daz  man  Tente 

nach  alle  dem  convente. 

brudere  und  fweflere  jinr 

hiez  l'i  zu  ir  kumen  dar;  00 

die  wurden  da  gerufen. 

fwaz  ieglicbe  fchuTen, 

das  bleib  allea  unvolant, 

de  la  die  betrehall  wart  eiflouit, 

das  fl  SB  Martbea  qneaMB.  00 

ver  die  getee  geaenea 

qaam  die  tageaibafte  rete. 

Martba  fprach  *bb  daaket  gote, 

Ir  mioe  vil  Uebea  vraade, 

waad  ich  vnrwar  ach  kunde^  70 

das  Ich  in  den  engelen  Tcbara 

fach  niiner  Tweiler  feie  afrara 

in  des  himeles  palas'. 

Martha  unimazen  vro  was^ 

als  der  cuiivcnt  wol  fach.  70 

fi  blickte  ufuert  unde  i'pracb 

'o  fchone  wandels  vrie 

von  Magdalo,  Marie, 

hersellebe  fweüer  miBy 

BB  ra  mit  deme  weißere  dla»  80 

Büt  leAi,  miaeai  berrea  gaHe,  * 

der  dich  gefast  hat  Taile 

la  der  vreadea  geftaleT. 

*aB  beret%  fj^raeh  fl,  'leb  tbIb, 

das  mich  der  liebe  leftea  Grift  85 

wil  nemen  in  vil  kurser  vrlft. 

bievon  fult  ir  herbrengea 

liecht  und  die  enlfenscn 

und  warten  min  nn>:  uiXry.  zi\^ 

daz  mich  got  hie  lulen  wil.  00 

Beide  wih  unde  mau 
grozc  leide  g«*«.in, 
do  11  hegondcn  l'chowen 
ir  herzeliebe  vrowen 
liegea  af  ledea  reife.  00 
de  welate  Baaie  weife, 
deaie  fl  ela  beide  aiater  wm* 
Ir  lebea  later  aia  ela  glaa 
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val  ta  eto  ffig«!  alter 

4er  cooTeni,  die  reloe  vraehty 
an  Dichte  Ir  willea  verfkic. 

fl  enbraoteD  kernen  gtvmt 
und  Aaclen  fle  enmiten.  A 
11  wachten  an  '^iitfn  Vitca 
und  mit  fchuner  andnclit. 
do  ez  quam  iiux  an  die  nacht, 
dajs  inür;;;iu  die  vrowc  Harb, 
Ir  aller  wachen  do  verdarb,  !• 
wand  n  roude  lagen 
und  ires  flafea  pflages. 
4o  «aaai  tlm  ttmrmwim%  tü  gnMf 
4er  te  Um  iNiffi  ataaae  feliM 
nad  die  Hechte  Teriefekeie  gar.  U 
Martka  wart  do  wal  gewar, 
das  ela  febar  voa  cuvela 
da  rief  die  vrowe  lobeTi 
gote  bi  dem  nanen  fla 
'hell,  hell,  vater  min,  W 
deaie  gewaldcM  nie  ^obraiky 
lefu,  min  vil  lieber  galt, 
wand  ich  hievor  din  han  gcpflegeo, 
Inz  mich  nu  nicht  underwegeo, 
fit  uf  mich  ill  kumen  hint  S5 
alda  her  vil  nianic  viut 
und  wollen  mich  hie  vresaen; 
fwa  ich  mieli  Imm  Tergeaaea 
«ad  la  Aiade  bla  bekanea, 
die  iMibea  0  her  slt  la  geaaaMft  U 
nad  woUea  aiieh  Tefteilea  nlia. 
heire  aia,  ale  ich  dich  hRe, 
Aia  kaai  aa  aiir  aad  hilf  mir, 
waad  Ich  Üb  getrawe  wol  dir, 
daz  du  mir  Tchalfes  gemach'.  M 
die  wile  n  4lz  gebel  fprach, 
Teht,  do  quam  Magdalena, 
ir  fweßcr  zu  ir  harte  na^ 
rchoDC  und  wolficflalt. 
n  brachte  fulcbeu  gcwalt  40 
vor  dcmc  ane  Himen 
die  ttivele  cx  mullen  rnmeo 
und  von  dannen  ilerzeu. 
die  verlefchicD  kerzen 
wurdea  Ottch  ^ca  ir  eapraat,  '  a 
waad  n  braehie  la  der  haat 
•la  horade  Uechc.  dla  gefbhach. 
do  Martha  Marien  gefach 
ey  welch  eia  Aiae  geaiach. 


aia  med«  la  Ir  harae  brach,  M 

das  ir  da  leides  buzte ! 
die  wile  tl  lieblich  gruzte 
Ir  Twefter  und  Tprach  mit  dar» 
Teht,  do  kumet  aldort  her 
leriis  zu  dirre  vrowea.  46 
er  liez  alda  fchowen, 
daz  er  di  u  vrunden  biflat, 
fwanne       in  an  die  not  gat. 
'kum%  Tpracb  er,  'vruadiaao  aüa 
wand  du  fall  bi  aür  Ob  M 
la  der  ewigen  waaoa» 
kam  da  follgea  kwac, 
aiia  liebe  gaftgebiaac^ 
waad  da  la  relae«  fiaaa 
Bf  crtricha  oatifleago  rnUHu  M 
tea  wll  Ich  la  aria  itoha  dich, 
delfwar  lieblich  eatpfha; 
ouch  wil  Ich  din  geniezen  laa, 
Twer  dich  anrufet  in  der  not\ 
do  Crinus  fich  ir  fua  erbot  70 
und  vun  dannen  fich  entnam 
und  ouch  die  zit  naher  quam, 
daz  fi  der  tot  folde  eriagcn, 
do  liez  fi  uzem  bus  fich  tragen, 
da  fi  an  den  himel  fach.  W 
fi  bat,  daz  mau  fie  legete  Cvacil 
ur  afchen  aa  die  crdea, 
waad  1  OBCh  foMo  wardcB 
BB  afchea  aach  gowoaholL 
do  Buw  to  bete  bIAm  gateH  8« 
aad  A  der  rochtea  aaado  oaAMh» 
Ir  ongea  H  bb  berge  orbab 
aad  rtprach  Ir  gebet  bb  goCe 
aach  relDCa  willen  geböte, 
als  in  der  not  nicht  gebraft.  8» 
*lera,  nin  berzelieber  gaß» 
geruche  dich  erbarmea 
Uber  mich  vil  armen 
und  behüten  vor  not, 
fwanne  ich  hie  gelige  toi 
an  llerbeuder  volleill 
und  entpfa  zu  dir  mincn  geiU, 
unde  fchaffe  im  eweclich  gemachM 
ale  fi  diz  vollen  fp  räch 
aad  ir  ende  folde  wefen, 
do  bat  a  alda  tot  Ir  lefoB 
die  pafBea»  die  Lacaa  fcbrelb. 
do  Biai  daa  bbb  hia  getreib 
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in  fus  die  rchrift  hat  beoanCy 

'▼aier  nio,  in  dioc  hant 

teYel  ick  nioeo  geia*,  do  fa 

Buk  He  relM  Martte 

nod  «iipfieM  «Morl  vor  «ote  4 

ir  loa  ia  der  betlifea  rote. 

Siooakeat  wm  der  lae, 
das  die  vrawe  tot  folao 
vor  dea  IWeflera  alda. 
aa  deae  ftiaca(pe  dama,  10 
wol  umne  die  iercle  Buode» 
lieblich  man  dea  begonde 
mit  grozen  eren  gentic, 
da2  man  fie  liio  zur  kircheo  trao« 
DU  was  ein  laot  wol  hin  dmo^  14 
do  Taac  iiierTe  ein  guter  nuui| 
FoDtloiis  ein  bü'chof  hiez, 
deo  ouch  unier  berre  lies 
der  vroweo  tot  wizzen, 
waod  er  e  was  vervilzaea  SO 
af  ir  vraatfobaft  belViader. 
aa  aacat  Ir  horea  waader^ 
wie  Ia  f  et  Ue  TolioweB  da«, 
do  ar  aach  der  epIAelea  faa 
af  flaie  Aale  ande  eatflie^ 
•Ia  geflchte  in  da  wideiUef, 
ala  got  durch  gut  wart  Inein. 
got  unTer  herre  im  errchela 
und  Tprach  zu  im  'Fontine, 
lieber  vnint,  wand  da  dick  e  00 
miner  gaflgebinne 
in  eime  reineo  finne 
und  in  guter  vmatfchaft 
verlübet  hall  der  bigraft, 
fo  kiim  mit  uiir  und  halt  dio  wort',  äft 
fu8  volgete  er  im  dort 
ond  quameo  hin  au  Martheo. 
Büt  aata  II  bewariea 
die  vrowea  aa«  A  wart  begrabea. 
ala  aaa  deo  oach  beie  eacfabea»  40 
daa  der  blfebof  aa  laaga  lUef» 
Ir  eiaer  wacte  Ia,  der  lai  rlel« 
waad  daa  aait  bedorfle  Aa 
'o  we%  fpracb  er  do>  *bnider  min, 
durch  waz  hat  ir  gewecket  Mick?  40 
min  herre  lerus  und  ich 
zu  der  bii^raft  qiiamen. 
da  wir  aur  erden  naoMa 


Marthen  die  vrowen,  die  i(l  tot 

und  ouch  durch  die  Telbeu  not,  00 

daz  ir  mir  rufet  To  drate 

nach  uweres  willen  rate 

aad  lek  nicht  bin  voirezzen, 

fo  habe  Ich  dort  vergesaen 

▼iagerlia  aad  kaatfcku.  n 

do  Ick  bereltce  ailcb  darsa, 

daa  leb  dea  licbam  babe 

aad  aa  der  erdea  grabe 

aUt  aiineni  kerrea»  ale  er  klea,  (100*) 

den  glockeoer  ich  haldea,  Ilea  00 

hantrchu  unde  vingerlin. 

nii  miiAe  ich  da  nicht  Tollea  Aa, 

wand  min  flaf  i(l  erwant. 

i'ehl,  du  wart  alda  hin  geraot, 

dar  abe  in  allen  wart  erliant  60 

die  rechte  warheit,  die  mau  vant^ 

daz  er  dahin  Mas  bekiimen. 

ein  hantfcbu  wart  da  geuiinieD, 

dea  man  brachte  utid  daz  vingerlin. 

To  maOe  ein  hantfchu  alda  üu,  70 

der  darch  waader  da  bleib, 

daa  aarer  lieber  kerre  treib, 

do  maa  die  vrowea  Aerbea  facb. 

blfebof  Footlane  wte  l^raek, 

vaa  im  dort  wldenrar  70 

*do  wir  in  der  erdea  vlar 

Marthea  geleiten  und  ker  abe 

folden  gen  von  deme  grabe^ 

feht,  do  quam  ein  gelarter  maa 

und  volgtte  verre  uns  her  daa^  80 

der  vragefe  gar  gewere 

leTuw  uminc  die  mcre^ 

wie  er  were  geuaut. 

ein  buchliu  truc  iu  der  haot 

lefus,  daz  gab  er  im  hin  00 

aad  alcktee  me  berichte  er  in. 

aa  daa  back  gefckribea  was, 

ale  ieaer  oocb  vor  mir  do  laa 

aa  Aaer  kaaA  wol  mogeado, 

*ia  der  ewigea  gekageada  00 

fal  Martka  gereckt  wofea,  . 

des  leAen  tagea  wol  geaefea, 

ale  die  abela  kerta  wort 

koreo  vor  gerichte  aldort, 

die  manigcm  werdea  aiau  TckarT.  10 

ein  ander  biat  er  ammewar^ 


—  44)  do  /.  S,  —  Ol)  ' 
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iarliM  «r  onok  Hm  Bm  las. 

4mm  dach  aldnrch  md  dwcli  WM 

toll  itm  wrUm  ffaCphribea. 

■o  fehl  was  müden- hat  geirihra 

CrIAve  Bit  Saer  vrnadla.  • 

hievoa  ftil  wir  geaiaael  Aa, 

das  wir  nit  getrinven  fttea 

fie  liarCe  vlixecliche  biteo, 

waad  a  aaa  la  «ia  aaue  hota 


mm  Crifta,  deaie  goCea  gote.  tf 
aa  hilf  aaa^  harre  leAi  Grift, 
dareh  die  togeat,  die  da  Uli 
nad  darch  Marthea  die  vrewea, 
das  wir  dieb  derl  berchewea» 
da  wir  ewicllcbea  lebea  14 
and  In  dime  lobe  fweben 
und  dich,  herre  lefu  Criß, 
hekeaaea  werilch  alt  da  hilL 


42»  Von  fimte  Griftinen  einer  inncyroweik 


CriHina  ein  iuncvrowe  bies, 
die  utiiVr  iit-rre  crvinden  lies 
finer  genade  cid  michel  (eil, 
und  machte  ir  die  wol  veil 
BiU  wuader  aDderrcbeidea* 
Ir  Täter  wae  eia  beidea, 
rieb  aade  verre  beaaal. 
Ilalia  bles  .daa  iaal» 
da  er  gewalt  bete  laae. 
«arera  herrea  aiaae 
beftriete  wel  CrüUaaa, 
das  II  lies  errchinen 
dar  aach«  do  fio  zii  wart, 
t  was  nach  richllcher  art 
zu  allcu  xilen  %voI  bebut. 
ir  vater  bete  michel  jini 
mit  gcwalde  al  iiovcrhowen, 
des  liez  er  xweK  iuocvrowea 
netc  bi  der  tochter  wefeo, 
die  er  darjsu  bete  itserlefeO| 
dajs  Ii  mit  ir  legen 
aad  Ir  aa  bäte  pflegen, 
»aale  knappe  fo  lüa  trat, 
der  aai  die  iaacYrewea  bat 
nad  bet  ir  ere  «ade  gat| 
fe  was  der  vater  To  gemit, 
das  er  fte  sieht  weide  asgebea« 
er  fprach,  ft  fold«  alFo  lebea 
oad  den  <;o(en  fin  bereit 
mit  dieulllicher  arbeit, 
wand  n  ummazen  Tchoae  Wae. 
ein  (lat  er  ir  uzlas, 
da  n  erlich  fulde  woneu 
und  lif  der  t^ote  lobe  dooea 
Rcle  UDde  unverliowen 
mit  den  zwelf  iuiu  vrowen ; 
di2  was  uia  turu  iioüu  und  wit. 


er  fchuf  ir  in  der  Felben  alt 

nach  fines  willen  gebot 

dar  uf  harte  nianigen  gut  d9 

von  filbere  und  vun  golde. 
i  au  feht,  wie  got  do  wolde 

Jaa  Ab  tmwe  da  fehowea. 

er  fehaf  der  laaeTrowea 

heiaelieh  fe  gate  lere,  44 

das  A  alt  velier  liere 
!•  Beb  ia  gate«  geleabea  soch 
•  oad  die  abgote  alle  vloeh 

leebte  airam  ein  unviat. 

Ir  gab  der  criüenliche  rat  M 

und  ouch  gotes  miaae 
14   fo  tiigentliche  finne, 

daz  ü  hetc  in  ir  geipole 

alle  des  vater  ahgote. 

fwaz  ti  in  opfera  Tolde  gebea^  44 

dtiz  niez  Ii  gar  hin  beneben 
20    und  gab  ez  den  ariueii  dar  na. 

die  kemerircben  waren  da, 

dea  die  luaevrawa  waa  bevelay 

aad  eaaiaebtea  alcbt  erdola  #• 

dls  aareeht  aa  ▼oller  not, 
44  als  A  dea  grasea  gotea  bot 

BB  die  begoadea  nuaeaj 

das  A  saai  herrea  qoaaMB 

BBd  flpracbea  "herre,  herre,  64 

es  weehret  eis  Büchel  werre 
40  an  uwerre  tochter,  wand  11  hat 

nach  der  crillenlute  rat 

beide  ir  gewonheit  und  ir  lebea 

in  die  crirtcnlicit  er^clicu,  74 

und  hat  darzu  in  ir  gcipote 
3&   uufer  helfrichen  gote, 

die  n  mit  uns  loldc  aubeteo. 

fi  ift  beiitcu  getrcleu 


34)  auf  A. 
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von  nwercn  go(eo^  wizzeC  du^ 
und  eret  fie  nicht  me  vurbaz*. 

Als  fi  im  heten  daz  gereity 
do  wuchs  im  zoro  und  leit 
in  f^rimmeclicbem  mute.  d 
Crillioa  die  gute 
wart  do  von  im  befezzeu. 
'ey,  wie  Itafttt  vergezzen', 
fprack  er,  Uebe  tocbler  Bio, 
4tm  ieh  la  Mioer  ongen  fekiM  If 
dlok  fo  reeliCe  lieb  tobe. 
Btt  wUlo  wiebea  fo  bio  «be 
m  der  gtomeü  irrekelt, 
4le  da«  crifteolebeo  treit, 
des  Dieman  wirer  wll  pflegeii  16 
Diwao  die,  die  ficb  erwegea 
libes  UDde  gutes 
und  aller  vreuden  mutes. 
daz  ouch  deiTwar  ill  ein  fpel^ 
wand  der  crillenlute  got  M 
heizet  die  fioen  arm  fio. 
da  laz  abe,  tochter  min, 
und  leere  dich  an  uuTer  gote« 
babe  fie  nicht  zu  gerpotc, 
wudBdirwolgebelfeB  mugeot'.  (10A<>) 
do  Tpracb  su  la  die  Imfobe  tugeut 
*ey,  ?Aler  mIb,  dee  gefwle 
lud  besiie  alr  des  krle, 
WMd  leb  «BwU  TnrbM  doreh  dieb 
■imier  m  des  goten  adoh  89 
geweadea  Ida  die  beidea, 
■aeb  aiia  leben  fcheiden 
TOB  deme  gewaldigea  goH^ 
dar  aUi  fime  geböte 
bimel  und  erden  gerchuf.  M 
daz  gebet,  uiiaes  herzen  ruf, 
wend  Ich  im  alle  min  leben, 
dem  wil  ich  ouch  min  opTer  gebeB| 
wand  druf  vereinet  ill  mm  ^ir'. 
do  Tprach  der  vater  hin  zu  ir  40 
'lochter,  la  von  deme  Ipotc, 
daz  du  oprerft  eiroc  gote 
mll  dienfillcber  zupflicht 
«a4  daa  aadarn  gotea  alcM, 
wmad  rweicbea  du  aiebl  dleaea  wül|  Ü 
die  felbea  gegen  dir  ba?llt 
ailar  ▼natToball  varbaa. 
alwaa  all  aada  baa 


27)  Twia  K. 
leb  /cbll  M. 


Taltu  von  in  g:ewiz  haben'. 

'du  hall  der  warheit  entrabeu,  iO 

fwie  du',  Tprach  fi,  *irre  gaft 

und  uf  unrechteme  leben  Haft. 

ich  wil  leben  hie  zu  lobe 

mineme  berren  dar  obe 

und  gerne  finen  willen  tun.  M 

daa  ift  der  vater  nad  der  Tun 

aad  der  yU  belüge  gelA'. 

da  f^raeb  der  valer,  *aie  da  reift 

voB  dea  beaaalca  gotea  drla, 

fli  dB  will  dieallaa  f  flegea  la  60 

BBd  Bf  Ir  lob  ble  waadera, 

fa  dieaa  oacb  daa  aadern, 

die  harte  groze  gote  fint'. 

*dB  bift%  Tprach  fi,  'leider  bllal 

an  endehafter  warheit.  $6 

die  dri,  von  den  ich  baa  gefeit^ 

dri  beTunder  genant, 

dar  an  habe  ich  vurwar  erkaai 

mit  gcwalde  einen  got. 

alle  gote  fint  ein  fpot,  90 

mit  \ali'che  gar  unreine, 

niwan  der  alleine, 

der  da  bat  gewaMaa  Isail. 

aa  deaa  wil  leb  IIa  bebaCI, 

waad  leb  la  baa  aa  vraade  arkora*.  95 

da  wart  dea  valera  Bnattaea.  aara, 

dea  AbbI  er  af  aada  gia.  . 

Ha  gerebeffeda  la  aaeb  IIa 

ailt  latea  waadara  aadarawo, 

de«  wart  die  gotea  aiagat  vre.  60 

Do  ez  der  vater  runieta, 
nicht  lange  fi  ez  Tumete. 
fl  wefie  wol,  daz  Ir  bereit 
were  michel  arbeit 
nach  des  vatcres  geböte. 
G  nam  alle  die  abgote, 
den  ir  vater  was  fo  holt; 
fwaz  filber  was  oder  goH, 
daz  brach  fi  gar  und  zuriuc. 
daz  gut  fi  heimelichen  truc  90 
Bad  tailtea  bla  dea  anaea, 
die  A  Heb  Ilea  aibanaoa, 
ala  Irra  togeat  wol  geaaoi. 
da  aaeb  der  vaiar  wMer  qaaai 
BBda  difa  Biara  ▼eraaa,  95 
la  alleaM  aaraa  ar  af  Ae  bnua 
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nach  finer  erge  willekiir. 

die  tochter  meto  man  hervor 

vor  den  vater  als  er  bat. 

er  lie«  fie  neuen  uITer  Hat 

■it  grosen  onwcrdeM  • 

«■4  werllBB  mn  der  erdaa, 

499  In  ■IcbteeBiebt  ▼erdrea. 

der  kleidere  auiehte  hm  6e  Mm, 

sie  ob  fi  were  al  «avii. 

mui  braehle  feliMrIb  befnuie  It 

Md  began  fie  villen 

nach  dea  vater  willen^ 

To  Tere  und  alTo  Tere, 

dajs  ß  nicht  mochten  mere 

die  die  iiiiicvrowea  riii|;ea«  H 

mit  tii^enllichen  viigen 

fprach  die  iuncvrowe  do 

*noch  wii  iih  wclcn  an  ^ote  vre» 
'fwie  du  mich  Icll  luordcD. 

Ottcb  fiot  mit  rchaodco  worden  SO 

lende,  die  micb  foldea  flM. 

bei«  fie  ma  dlaen  getan  gao» 

das  fi  ir  krall  la  wldergebe«'« 

der  vaCer  lies  de  Ua  beaebea 

Bit  barte  greaer  fwere  M 

la  eine  kerkere 

beflleaea  CrUUaaak 

febt,  wa  die  aiatar  aa  ir  f aaai 

weinde,  mit  groser  nol. 

uf  die  erden  ß  fich  bol  M 

vor  der  tochter  vti;>;e 

*ey',  fprach  fi,  'du  %il  ru;ie, 

min  iiebez  kint,  daz  ich  gebar^ 

roines  herzen  vreude  gar 

bißu  und  miner  oii^en  iieclit^  3i 

mit  lußlicher  xupllicht. 

o  min  feldeuriche  vrucht, 

erwende  noch  die  tobefucbt 

nad  la  vea  dea  valCcbea  wegen, 

der  die  criftealule  pflegea*.  40 

de  fynek  fl  an  ir  'ejr»  doroh  waa 

aenaeAtt  aiieb  vorbaa 

dia  (oebter,  dee  leb  alsbi  eaUaf 

leb  baa  gevaaaei  la  dea  fta 

dea  gel,  der  beiael  leAte  Crifi,  4i 

der  min  recliCer  herre  iß 

und  alle  der  werlde  heilant. 

fln  tochter  wii  ich  fin  <^enant 

nad  an  im  üeteclicli  beUan. 


rwic,  da  Talt  dar  abe  lan  M 

und  mir  in  nicht  leiden, 

wand  mich  von  im  gefcheiden 

nicht  mac  diliein  ungemacb*. 

als  oucb  die  mator  dla  gefteb, 

daa  fi  fiele  vaal  widerrat  •  M 

vad  aiebl  aaeb  irea  wlllea  febai; 

de  aiafie  fi  ea  laa  befiaa 

aad  ^naa  an  deaie  herrea  gaa» 

deaM  fi  ea  aiaeble  gar  bekaat» 

welcb  wort  fi  an  der  kocbter  TaaC.  ta 

Zornec  aad  in  berter  klage 
liea  fie  aa  dem  andern  tage 
der  vater  vor  ßch  brengen 
unde  Wolde  gerne  cntTpengea 
fie  von  der  crideulicher  e.  gfi 
er  bot  ir  maoigcrhande  we, 
ob  fi  nicht  abelieze, 
und  Aaz  er  gar  verflieze 
von  aller  vruntfchafl  fie  alfo. 
'da  talt  nicht  me',  fpraob  er  de,  Vi 
*aie  mia  (oebtar  fia  güaaai, 
die  wile  da  Mft  dar  af  gewaat 
ale  leb  aoeb  baa  aa  dir  erkaalf. 
do  Ijpraob  fi  wider  la  aabaat 
*daa  Ift  groa  ela  geaade  aiir  7« 
ale  leb  gebort  baa  voa  dir, 
daa  da  aiob  blaaea  mrder  fiat 
nicht  nennen  wilt  dea  tuvelt  klat. 
da  blft  dee  tuvels  und  er  din; 
Ir  xwel  muget  wol  vereinet  fin.  90 
fwaz  von  dem  tuvele  ill  geborn, 
dem  Wirt  billich  der  name  erkorBy 
daz  er  des  tuvels  kint  wefe. 
hievon  ich  ^lerne  genel'e, 
daz  ich  iiu  kint  icht  heize',  (lüti^j  66 
des  wart  deme  valere  beize 
vor  zorne,  den  er  do  gevienc 
die  iunenowe  er  alUeae 
aiit  Yll  greaer  aagebabOf 
aad  liea  Ir  vieirob  ir  aerrea  abe  M 
■it  flarkea  krapea.  dia  gefobaeh. 
do  man  Toa  ir  dea  gebrack 
to,  daa  die  aadera  fia  verdroa» 
aoeb  was  ir  kralt  alfo  groa 
▼ea  oafere  herrea  bellb, 
daz  fi  gar  an  gelfe 
alle  diTe  not  vertruc. 
fwie  vii  maa  irea  lib  geflac. 
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i  UM  efai  vlelfMIIiMto 

von  Ir  relbes  übe. 

nn  horef,  wie  fiob  tribe 

«in  kunheit  an  der  gotes  dirn.  A 

ft  warf  den  vater  vor  die  Hirn 

mit  deme  vleiTche  und  rief  in  ao 

*ou  vriz,  du  vailcliarter  man, 

daz  vleil'cli,  daz  von  dir  ill  geborn  ! 

eya,  do  wart  im  alfo  zorn,  10 

daz  er  kume  mochte  fttrecliea 

und  Wolde  oucb  fich  rachM 

an  ir  «f  der  felbea  iat. 

i  wart  f efkiBt  af  «fai  rai 

irahaat  voa  Bae  gekümt,  U 

Um  was  la  eteo  kraiaa 

ia  aaale  Maaloha  «waa  iaai. 

dar  valer  toi  alt  dla  Caat, 

die  da  fial  aagabara. 

sa  aUae  grosen  vure  to 

Hea  er  die  6nen  balde  ßegen. 

BUUi  greif  suramne  allen  wegea, 

uf  daz  ir  gefche  ein  fchade, 

iiod  machte  under  dem  rade  - 

ein  vuer  michel  iinde  groz,  •* 

des  die  iiincvrowe  nicht  verdraa 

durch  lelum  Crillum  iiden. 

do  Wolde  goC  venaidea 

au  ir  die  grimmige  aot* 

Baa  halft  ar  Ir  M  M 

la  aiaa  fcbooen  waadafa» 

da«  aaa  aidar  aadara 

aa  daMa  vara  gafach.. 

dar  vlaauaa  ich  alaaa  arhraah 

aa  daa  lai.  da  vaa  sahant  Sft 

Ir  ▼!!  aad  vil  wart  verbraal» 

die  daa  aagalucke  traf. 

CriHinen  was  dajs  vuer  flaf, 

wand  fich  ir  dekeine  not 

von  der  Frozen  hilze  erbot.  40 

Swaz  da  Wunders  gel'ciiacb, 
der  vater  idoch  allez  fprach, 
ez  were  an  zouberc  getan, 
er  hiez  die  iuncvrowen  flaa 
iu  den  lierker  gevangen,  .      *  dft 
dar  in  quam  ü  gegangen 
aad  loheta  gol  la  aller  aal. 
Ir  vatar  la  dar  aacbt  gebat» 
daa  A  halaaUahaa  qaaBiea 


aad  dia  laaavrawa  aeoiea  m 

aber  oa  deaia  kaikere. 

'ir  fall  nlt  grozer  fwere 

He  brengen\  fpracb  er,  'ufiTez  mer. 

bindet  ane  widerwer 

ir  zum  hälfe  einen  flein.  ^ 

fwie  ir  kunft  e  groa  erfcheJ« 

alhie  uf  der  erden, 

daz  fal  kiint  ouch  werden, 

WHz  lle  helfe  ir  fchallao. 

tat  fie  nidervallaa  ^ 

mll  daaM  Maa  la  daa  graaC^.  . 

da  wart  Criilaa  la  dar  ftaal 

altas  hia  nf  da«  waaaar  braaht; 

Mach  Ca  wart  II  wal  hadaohft 

■It  ralaar  halft  Ma  vaa  gaia.  « 

ala  aagal,  aia  llaahlar  hata, 

aachielt  die  iuncvrowaa^ 

daz  Ir  Malh  aaverhowaa 

ir  iunger  Hb  in  der  not. 

Crißus  fich  leibe  zu  ir  bat  90 

in  riehen  vrimifcheffen 

und  Wolde  an  He  heften 

den  touf  nach  crifteniicher  art. 

ein  groz  wunder  da  gewart, 

wand  unfern  herren  des  gezam,  M 

daz  Ii  von  im  dea  toaf  aan, 

dar  an  Ir  Haha  gefahach. 

er  laafla  Ha  aada  fjpraab 

aa  Ir  harte  llahUch 

*la  Mlaan  vatara  tauf  Ich  diah  80 

aach  dar  criftaallchar  glr, 

aad  la  flme  Aiae,  la  mir, 

aad  la  daaM  heiligen  geifta*. 

aach  des  amtee  vallaiße 

wart  die  iuncvrowe  alznbant  86 

fo  hin  bracht  an  trugez  laut 

TOa  eime  engele,  der  ez  tet. 

n  fpracb  zu  Crillo  ir  gebet 

unde  dancte  finer  gute, 

daz  n  in  der  vlute  00 

nicht  mit  leide  was  befouft 

und  daz  D  lie blieb  getauft 

von  finen  bandea  alda  wart. 

dam  vatara  wache  ela  aara  yU  hart, 

da  er  die  techier  aagafinch  M 

*caaaMeBaaea%  er  da  f^rachy 

'aad  wie  IU  difta  fachea, 

das  dich  alcht  gefwachea 


te)  dach     da  M. 
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die  erde  noch  dax  wazjser  kao? 

du  kauA  vil  j;oukelos  daran» 

des  ich  innen  worden  bin, 

als  dich  leret  din  valfclior  fin. 

*ey\  Tprach  11,  'lorechter  mao,  i 

Crittna  mir  der  helfe  gan, 

wMi  ick  fijie  genade  habe^. 

der  vater  wolde  Uuien  «be 

ir  hoobet  d«  verhoweB 

■Bd  Uea  die  Inacvrow«»  10 

beteldea  nf  dei  andera  tao. 

■a  ^uam  de«  naehtea  ein  Oao 

und  Otto  den  ▼»ter  alashMiti 

das  man  in  tot  Ilgen  vant. 

Kin  richter  do  nach  im  qUASy  15 
der  oiich  Fich  daz  aunaa» 
er  Wolde  au  Crininen 
iren  gelouben  pinen, 
iinz  er  brechen  inulle  entswei. 
harz,  pech  und  uiei  SO 
liez  er  zufamne  wellen 
unde  ne  dar  in  TelleDy 
das  Ir  Idoch  alohl  leidet  Cet 
fl  fjpraek  an  (ote  Ir  gebet 
vrollcb  In  dirre  leide, 
das  er  an  aaderwelde 
lle  tenfen  weide  Aia  alble. 
do  fle  die  not  nbergle, 
do  lies  der  ▼alfebe  ricbtor 
n  nackcn  zien  nach  Hner  ger  80 
mit  vil  erclichen  Ilten 
durch  die  Aat  al  enmiten 
viir  düQ  (ciiipel  alzuhant. 
der  f^ot  Apollo  was  genant, 
den  n  do  Toldc  ouch  anbeten.  3ft 
do  n  vor  in  Mas  getreten 
und  ir  gebet  nach  Millen  fpracb, 
der  got  viel  nider  und  zubrach, 
blevoa  To  hart  der  vogei  erFehraCi 
das  er  vlei  nad  tot  gelae.  40 
aaeh  den  ela  lichter  ealOant, 
der  tet  euch,  al«  die  ubela  tmi, 
«ad  Wolde  ertetea  fle  anhaat. 
Inliaatts  wa«  er  geaaali 
ein  naa  voa  bofea  IIEea.    C10<t»)  4^ 
er  Htm  la  dea  vrlfiea 
elaea  ovea  bereiten 
boraea  aade  wol  eitea^ 


unz  er  innen  wart  ein  glu(. 

man  nam  die  iuncvroMcn  gut  50 

und  niez  fie  mir  ^eM-alt  darin. 

Teht,  do  Mart  über  alda  fciiin 

uolers  herren  gute, 

waad  er  la  der  glute 

an  helfe  f naa  der  kafchen  iugent.  6ft 

die  reibe  g otellehe  Iugent, 

die  hie  vor  la  Babjloala 

den  dria  kladea  half  alda, 

daa  n  dea  vares  wardoa  vfi, 

die  wa«  oaeb  alhie  mit  helfe  hl  00 

dirre  laacvrowea  gut. 

die  engele  qnamen  in  die  gint 

und  machten  üe  wol  kule. 

mit  Iiifllicher  vule 

Ma!9  n  da  gar  ane  klage  06 

unz  hin  über  vumf  tage; 

daz  luliano  leil  avhs, 

er  dachte  alfo,  da^  Ii  genas, 

daz  were  ic  von  zuiibcre  kunien, 

Idoch  gedacht  er  uaderdrunea  70 

Ir  lebea  aad  veHWaohea. 

er  Wolde  aa  argea  faeboa 

alda  aoch  nt  Ho  ftunaoa, 

nad  Hob  voa  bofea  wnnaea 

hola  la  cla  groae  rote*  90 

do  brachte  niaa  nach  dea  geboto 

▼11  aatera  nado  flaagea. 

die  quamen  bingegaagea 

gütlich  au  der  inacTrowea 

und  liezen  alda  Tcliowen,  00 

daz  n  ir  nicht  wolden  fchaden. 

n  was  von  in  gar  un verladen. 

feht,  do  fprach  lulianus 

zu  eimc  zouberere  alfus 

'wol  her,  du  bill  uuch  von  kunA,  85 

reize  alhie  mit  ungunll 

die  natern,  daz  Ü  werden  arc 

aad  nf  dio  laacvrowea  flarc*. 

Bor  aonberer  wa«  do  bereit. 
■It  naer  knaOe  kinobelt  00 
lelaete  er  iegllchen  warm, 
af  daa  II  gewnaaea  Aana, 
beide  grlamo  nnd  onch  hart 
nad  dea  vleatUohea  art 
abetea  aa  CrlUaea.  00 
febt^  do  Uea  got  erCehlaea 


8)  kouk  K,  -  42)  tut  at.  tet  -  31)  dl  «f.  0  &  —  OQ)kladerB  S,  — 
94j  an  ti.  dea  S.  —  d5)  nbet  M,  ubeto  «. 
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Am  helfe  M  dlnt  mg«!. 

mi  den  soaberm; 
Bll  griralger  fWere 

Aachen  linde  bi^zcn,  § 

des  n  To  vil  Tich  vlissea^ 

HD«  er  vor.  in  tot  gelac. 

feht,  wo  die  luncvroMC  pflao 

mit  tiigeodea  Pich  rcciieo 

und  Wolde  underbrectieo  10 

daz  )eit,  das  dirme  gerchach, 

wand  n  zu  den  wurmen  fpracb^ 

da«  n  ez  balde  rumeten 

und  oichl  den  wec  fumeten. 

fl  gieBfea  In  die  wnlle,  15 

«r  das  eia  Jeg llok  aiiBe 

▼4Ni  in  aia  wefea  aoTarladea« 

II  baate  aadi  Ue  de«  muiaae  DDhadea, 

waad  er  voa  Ude  af  erftaal. 

do  tet  der  rtohler,  alt  die  taal^  iO 

die  ot  flDt  det  bersea  bUnt, 

im  was  dis  jsefchen  gar  ein  wlBt|' 

das  von  gote  alda  gefchach. 

es  duchte  in  wefen,  als  er  es  focb, 

ein  zouberlich  /iorulle.  SA 

er  hiez  ir  beide  ir  briiHe 

von  deme  libe  fniden. 

diz  mochte  il  wol  liden 

durch  got^  fwie  man  Tie  toubeCe. 


BMB  IMt  aa  Inaa  koabeto  M 

aiit  grioiKe  Ir  aaaga  oad  Idaah 

f^raeh  die  laaevrawe  aoeb 

voa  goUicbesi  waadera. 

aa  boret  albeHindera 

ein  roenlicbe  (aeke.  15 

Ii  nam  der  znnge  (lucka 

unde  warf  ez  Iiiliano 

undcr  Ollgen,  daz  alfo 

Im  ein  ouge  verbrach, 

daz  er  nicht  me  mit  im  geracb.  40 

diz  was  im  zorne  genuc» 

binnen  des  er  ouch  truc 

in  der  hant  einen  bogen, 

der  wart  sakaai  a^eaogea 

aiit  elaea  pllle  voUea  fekari»  dd 

daalte  er  dorck  die  vrawa  warf 

Back  llae«  karaea  wBla. 

Boek  fchos  er  aa  alaeai  BMda 

elaea  pfU  da  ia  ne. 

der  tot  ble  mite  ouch  roUea  gia  M 

an  des  vleiTches  lebene. 

got  gab  ir  dort  vil  ebena 

bi  der  iiincvrowen  lone 

eine  wunnecliche  Icroae^ 

die  n  hat  vil  fchone,  A4 

unde  driinder  an  ir  lone 

lobet  ir  herren  leriim  Criß, 

der  wirdec  alles  lobes  iü. 


43.  Diz  ift  von  iante  Criftophoro. 


CMftopkoraa  der  grase, 
der  kelligea  geaeae 
aa  tageatlleker  barde» 
e  er  gecoafi  wurde 
«ad  e  lai  Criftas  weie  erkaat, 
do  was  er  Beprobas  geaaati 
das  f^riebet  ub  gase  sie. 
BMB  Taget  uns,  das  er  «aeoM 
?oa  Kaoaneenlande. 
die  natiire  uf  in  wände 
grozen  üb  imde  lit. 
an  zweir  eilen  uftrit 
was  Tin  lenge,  als  man  feit, 
beide  laue  unde  breit 
was  er  au  deme  untliize. 
Bianiger  vorchie  hitse 


10 


gab  er  geaagen,  die  ia  üa» 

waad  er  was  gratteb  getda, 

da  er  gewaebs  Ia  toIIo  fcrafl» 

die  aa  im  was  alfo  bebsit,  M 

das  er  alcbt  derfte  waakea} 

do  quamen  im  gedanlces, 

Ia  dea  er  fus  gedachte, 

als  er  ouch  Ht  volbrachte: 

*ich  wll  mich  nu  verändere  Sl 

und  alfo  verrc  wandern, 

nnz  ich  durclt  kurnfti^eu  vrumen 

muge  an  den  grollen  herren  kumeu, 

den  die  werlt  indert  hat\ 

Tus  volgeter  iiiies  herzen  rat  M 

gar  durch  lobellchen  fla 

aad  f  aa»  sa  oIbm  fcoalge  bla, 


6)  do  it,  To  K.  —  9)  noch  11  «er  Heb  S,  —  M)  loaes  8, 
17)  es  el.  Ia  A  —  Sf)  f a  H.  alTa  8. 


alt 


4m  mm  gviraliec  unde  groa^ 
wand  fio  BAne  «1  ulMrfckM 
tU  lute  uode  lande, 
der  man  in  kiioic  nandc. 
Cridofonia  JBohaot  im  bot  f 
fio  dienll,  daas  er  in  aller  not 
vil  getruwe  im  wolde  wefen, 
hi  im  fterben  unde  genefea 
und  werde  drabe  durch  niciit  erwant. 
der  Inale  eitpfiiao  ta  «ahMl  !• 
mU  wMi  iaer  fUcte  tt«. 
■II  iMM  kuiif»  WM  «r  <• 
ns  dan*ok  mt  «taM  lae.  Clt9>0 
Tigelts  iciy  ifta      la  fOm 

f^M  da  waa  (efiBtea 

▼or  dem  kMlga  in  deme  stt, 

das  lageto  g:ar  iif  fin  Tpil, 

wand  er  oucK  vafle  mite  Cmio« 

bewilen  ie  über  iinlano  90 

wart  der  tuvei  genant. 

fo  hüb  der  kunic  ie  uf  die  iuuit 

und  fegeote  fich  knizevvis, 

wand  er  an  des  gelouben  pria 

beide  lib  unde  leben  W 

kete  criAettlicli  ergdMi. 

Recklea  galMhM  tal 
CMftoforo  WM  ratriHuH 
«M  welch  41«  BiMe  wtie 
Mok  iM  getookea  aete»  M 
4m  wMderte  ta  tU  fora 
ia  Mie  aker  nere, 
iarck  WM  der  kaalo  flak  fagatei 
deme  er  aMk  kefftCMla 
mit  finen  worten  vurba«  M 
*herre  min,  wmz  meinet  daz, 
das  du  die  baut  hebeil  enpor 
und  dir  damile  niHched  vor 
zwene  Aricbc,  als  ich  han  gercn'. 
der  l(unic  wolde  im  uiclit  veriän,  40 
wes  er  dran  waa  vervlixzen. 
'herre  ick  wü  es  wizsen', 
fjprack  Criftofonis  an  lae» 
a4er  wIsm»  itm  iok  alaa 
41m  arloak  vaie  tm  ür  Tare^.  46 
alf  4ea  4er  taale  warl  gewarey 
4a  Ijpraek  er  'e  wü  kk  4ir  Ikcta 
4le  wMhalt  n4  4er  aleki  ver4ageai 


TwaoM  4er  Cavel  wirt  genant, 

fo  fegeoe  ich  nteh  vor  im  zubaaft  M 

mit  eine  zeichene  Tns  geHalt, 

daz  er  icht  über  mich  gewaU 

gewinne  und  mir  we  tu'. 

do  Tprach  Crißofonis  im  zu 

To  verctiteQu  dich  ouch  vQr  deme,  M 

des  ich  alfus  voa  dir  verneoie 

Uber  dich  mit  gewaUf 

IA  M  oaae  ta  alfe  geSalt, 

4m  Sa  kmll  4lr  foka4ea  mm» 

fe  kM  lek  Itm  aMigea  Im  W 

M  4leBlle  kl  4tr  ▼efiera* 

lek  wMtai  lek  kele  alr  etkem 

M  4lr  4er  werlle  kerfekaft. 

an  feke  ich  wel»  4m  4to  krall 

ander  dirroe  herren  lit.  46 

lek  wil  ia  Tuchen  alio  all, 

unz  daz  ich  in  vinde. 

din  linecht  und  diu  gefinde 

wil  ich  Dicht  vurbaz  wefen. 

ich  wil  mir  den  zu  herren  lefeo»  70 

der  Uber  dich  gewaldec  fi'. 

fufl  gienc  Criftoforus  hin  bi 

und  nam  des  leuniges  nicht  ae  war. 

den  tuvei  Tucht  er  her  u4  4ar9 

4ee  ta  4e  atoki  kelragete.  U 

fWea  er  aaek  Ia  vragete» 

4er  kea4e  te  aleki  keriektaa  4raa. 

tae  gleM  4er  lirM4e  aM 

aaalge  kreice  waaae 

aMk  4eae  lavele  ataaae  80 

na4  bete  in  gerne  vundeo. 

darnach  in  einen  Aaadea 

uf  einer  wiltnifTe  er  gie, 

da  in  der  tuvei  Tchowen  lie 

ein  teil  finer  meiAerrchafU  60 

eine  groze  ritferrchaft 

fach  er  da  riten  her  und  dar. 

under  der  wart  er  gewar, 

wie  ein  fwarzer  ritter, 

grulich  unde  bitter  00 

aa  Oaer  forme  geüalt, 

reit  all  groaer  gewalli 

4er  krMk  6ek  wm  4m  aa4eia 

m4  begeB4e  fe  her  waadera 

4lfbe  wol  aakM  mm  06 

Htmu',  f^raek  er,  'wm  AMkete 


8.  -  00)  Ma  IT. 


14)  von  t(.  vor  *  60)  lek  Jt;  -  66)  laa  H. 
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*4eo  tuTel  Aiefce  ich  durch  miavecM^ 
WABd  iek  gme  bia  fio  kaookty 

ob  er  mio  ot  genichet'.  • 

*ez  ift  DU  vollen riichef, 

fjprach  er,  'wand  ichz  der  tavei  bin*. 

on  lobete  wol  den  ^ewia 

Criftoforus  der  Harke, 

da2  er  in  dirre  luarke  10 

den  tuvel  bete  vundeo. 

uf  deo  Felben  Auudeo 

lobet«  er  In  ft«  dieaft  ne, 

*es  ge  mir  hnte^  fwie  es  ge, 

re wUlebV  fl^aeher,  *bl 41rwerei^  U 

beide  Herben  uede  geMCm*. 

iPer  cnvel  Tinte  fleee  kaeebl^ 
das  dlfea  wel  bedaobte  reebt, 
MCb  der  berfebafte  lue. 
■1  kamen  fi  die  Araae  M 
▼erre  hia  af  eiae  Aat, 
da  was  ein  kruze  gefat 
bi  einen  wec,  der  was  breit, 
der  tuvel  fach  die  bcilikcit, 
die  im  d&x  kruze  erzeigete«  SA 
bievon  er  balde  nelgele 
fich  durch  den  puTch  befiteo, 
wand  er  die  rechten  liten 
aicbt  eotorüe  waodero. 
arft  Im  braebte  er  des  aadera  SO 
«f  eiaea  aawee  vil  bait. 
de  CriBefonie  geware  wart» 
wie  mit  leitUeber  del 
ftelae  aade  roaea  vel 
waa  die  walle  beide»  M 
sa  laageH  E  deeb  beide 
fvaaeD  bin  aar  Braaea, 
die  vor  des  was  verlaaen, 
der  knecht  zu  deme  herren  fprach 
'wir  haben  michel  ungeniacb)  dO 
deifwur  nrnmcfus  getragen, 
hievon  faitu  mir  euch  fageOi 
waz  die  lache  meine, 
fit  der  wec  iA  fo  reine, 
den  wir  folden  hin  bekumeo,  4& 
war  umme  du  ou  ball  genumeo 
eia  tugeBachfaiBe  trumaie 
die  wateaaage  alawae^ 


•if 

die  tU  knae  leb  baa  «NilgeaP. 

der  taTel  weide  Im  baa  wntwl§m  M 

die  rechtea  warbel^  de  Ijpnwb  er 

'du  Talt  mir  wifea  ela  gewer, 

dea  leb  dich  bau  gevfagel, 

oder  mich  betraget 

dir  hionen  volgen  einen  vuz,  M 

wand  ich  vurwar  bekennen  mua, 

durch  waz  der  wec  iß  gefpari 

mit  alfo  langer  ummevart*. 

do  fprach  der  tuvel  To  wil  ich 

der  warbeit  gar  berichten  dicb,  HO 

das  du  fie  macht  erreichea« 

da  Aeft  dee  krasea  jvelebea 

aa  deme  Crift  erhangen  wart, 

dea  leb  mir  verebte  alte  hart 

fwa  leb  da  aelebea  vtede^  <• 

daa  leb  aabaat  erwiade 

nad  aaa  eatwlebea  aaea  wege» 

waad  leb  der  gewoabelt  pflege 

alle  aft  gewonlicb. 

fe  mulle  ich  hie  den  ammellricb  70 

ven  deme  kruse  tun  al^us^ 

do  fprach  zu  im  Crinofurus 

'fo  diinket  mich,  daz  iener  Crift  UO?'*} 

Uber  dich  vil  hoher  iß, 

des  zeichen  du  vlien  muß;  7S 

alfam  du  ouch  nu  hie  tuß, 

fo  iß  mio  Tuchen  unvolaat, 

waad  leb  1»  aeeb  alebt  baa  eifcant, 

der  ela  berre  iE  geaaat 

aber  alle  der  erdea  laat.  60 

Ift  er  Criftae  graeaaet» 

dea  dia  Torehte  eifeeabety 

ala  leb  baa  vea  dir  eaiftAea, 

fo  wil  leb  diu  urloub  habea 

oad  imier  Ciiftam  Atebeai  fl6 

ob  er  des  wil  gemchen, 

ich  fal  mit  dienße  in  vindea 

und  mich  zu  im  f^efinden. 

ganc  dinen  wec,  i'war  du  wilt, 

wand  mich  din  vurwart  bevilt,  tO 

fit  din  gewait  iß  nicht  bebaft 

Uber  aller  w^rlde  kraft*. 

Alfus  wart  an  in  beidea 
Wille  und  wec  gefcheidea. 
ieaer  bla,  dlvre  ber.  *  M 
CillleflMaa  aaab  flaer  ger, 


.  ift)  la  lt.  üb 


47)  crume  S.  —  6t)  dea  sl.  eia  9.  —  ST)  fl  K.  Ift  8* 
a.  ^  18)  weabett  iSr.     8»)  !■     taUMr  8. 
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als  in  do  nicht  betimgete, 
fuchte  unde  vragete 
alumme  nach  dem  mert^ 
wa  der  herre  were, 
der  Crifliis  were  genant,  5 
under  deine  der  werlde  laut 
were  mit  gehorram. 
nii  vugete  ficbz  im,  dax  er  qOMi 
au  eime  einfideln  gut, 
to  »It  groser  10 
terch  got  wm  4«i  talra  iu. 
CriOoftmia  io  aloM  vefias 
4M,  Meh  4aae  er  iegele. 
er  tet»  UM  er  !■  Imete, 
ob  er-eleht  Mre  wifte  U 
TOD  deae  groaen  CriAe, 
ier  Bit  gewaldes  brrrenkrall 
pflege  der  werlde  berlchaft. 
der  eiufidel  wa»  fo  kluc, 
da.x  er  mit  vrage  in  underHuc,  80 
unz  daz  er  genziich  vernam 
durch  waz  er  von  lande  i^uaiu 
und  wes  er  hie  begerte. 
zuhaut  er  in  gewerle, 
Twaz  iin  alda  behagete. 
▼OD  Grifte  er  im  Aigeto 
gar  eodeliche  MorOy 
wie  riebe  elo  koiie  were, 
im  Uael  «od  der  erdeo  obo 
ud  weieberbaBde  loo  er  globo  M 
oUee  Beeo  vnuidea. 
des  begottder  im  boadea 
foWI  Bit  wifer  ierOy 
unz  er  in  die  bere 
Criftoforum  do  brachte  9b 
alfo,  daz  er  gedachte 
'immer  roe  ßn  kiiecht  fin 
und  'bore  mich  nach  den  werten  IBIb'i 
fprach  der  einüdcl  gut, 
'wie  der  kuuic  ill  geraut,  40 
dem  du  will  dieneu  vurbaz, 
bofeme  lebene  ift  er  gehaz, 
waad  reinekeit  III  fin  gir. 
er  beirehet  dieke  and  dielw  aa  dir 
vollen  nnde  woelMn^  Ii 
den  üb  damlte  fWaeben. 
UoTon  die  arbeit  nn  dleb  nia'l 
do  fjpracb  Crlllefbnie  mu  Im 
*inlB  gel  der  belfebe  nnders  was. 


wand  alau  fwere  ift  mir  das,  M 

daa  ich  wache  unde  vaile\ 

do  fprach  zu  fime  gafle 

der  einfidel  'hure  mir, 

waz  nu  got  begert  an  dir. 

wiltu  in  fineu  diend  treten,  55 

To  Taltu  vil  unde  vil  beten, 

daz  ift  zu  fugenden  gemein*. 

Oriftofonis  Tpracb  'eya,  nein, 

wand  ieb  niebteaniebt  davon 

onwein  und  bin  dn  nngewon.  M 

dar  nber  mno  iebe  niebt  gepflogen* 

beia  nir  ein  ander  dienft  wogen» 

dee  wil  ieb  genslieb  6n  bereit, 

ob  iebs  venaac  mit  arbeit 

an  krefteoUebem  prire'. 

der  aide  was  vil  wiTe 

und  dachte  aia  ein  kluger  man, 

wie  er  in  mochte  breagen  draa, 

daz  er  wurde  velle. 

er  vragete  in,  ob  er  weile  70 

ein  wazzer,  daz  da  bi  vloa, 

da  genugcr  fin  ende  koz 

durch  den  unkunden  wec; 

di weder  brücke  noch  Aec 

eobeten  die  Inte  aidn.  7b 

Criftofoma  fjpmob  de,  *in, 

OS  ift  mir  bnrto  wol  erkaalP. 

*oj  woldefta%  f^raeb  er  snbnaty 

'nlda  bnwen  nUbao  ftade, 

nf  das  Heb  Minnerte  der  febade,  89 

der  da  wilon  amaigen  twmaof 

du  Uft  ftaro  nnde  lane. 

hie  were  ea  harte  gut, 

ob  du  mit  voller  demat 

die  Inte  wold*'I\  ubertragen.  86 

diz  müde  harte  wol  beluigen 

dime  berren  an  dir'. 

*die  Aerke  bau  ich  wol  au  mir*, 

fprach  CriRororus  zu  ime, 

*hievon  ich  diz  aml  nime;  90 

ich  wil  durch  iu  da  felbeit  woueu 

und  uf  den  arbeiten  donen'. 

Hie  niio  er  an  das  wasser  qnaai 
doreb  nnts,  ale  er  vernaai, 
da  In  fit  Hobe  gefebncb.  f  b 

er  bnweto  kn  felber  ein  gonuicb, 
das  in  dnreb  not  were  eis  m. 
do  f  nanieB  vil  Into  sa. 


Ib)  lebt  S.  -  M)  lobe  JT.  —  ftf)  dsCslbll  8. 
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die  «r  iarok  get  obor  tue. 

die  Inte  waedeite  seaee, 

was  le  de  weide  befeken 

deo  f  reeee  aed  den  getee  Tere» 

deck  lebeteo  a  wol  dee  gewle.  A 

einie  ftenc  die  sU  hin. 

Cflfloforus  der  gute  mnn 

trne  die  liile  To  her  ((ao, 

VDd  voo  hiDnen  fo  hin  abe. 

mit  elme  harte  groiscn  Habe,  10 

den  er  truc  in  der  hant, 

fuchte  er  io  vor  im  den  fant 

und  fturte  fich  ouch  da  miie. 

dirre  tugenthafte  fite 

waa  an  iiu  lauge,  dee  er  pl»C.  Ift 

ez  were  naebt  eder  tee 

fo  wee  er  Iraer  bereit. 

jMlael  bete  er  fteb  gelelCy 

wand  la  die  amde  nbervaebl. 

dto  wae  la  elaer  Irabea  aaebt,  tO 

de  er  geweallebea  (lief. 

ela  Uadee  Alaine  Im  do  rief 

nad  weide  gerae  über  kumen. 

Bit  dem  aod  er  euch  vernumen 

die  Rlmme  hete,  al»  fi  fchre.  *6 

do  was  da  beilens  nimme; 

Kuhaut  er  uzer  lur  trat 

bi  daz  waüzer  uffez  Rat 

and  Füchte  beide  her  uud  dar, 

daz  er  doch  nichles  wart  gewar. 

diz  liez  er  bliben  unde  giene 

jsii  finer  ru,  die  er  gevleac« 

als  ouch  der  taade  ela  teil  fertle^ 

die  Oimne  dar  eabaaea  rief 

glicher  wie,  aUbai  e»  » 

«OriAefbre,  GrlAefDre,  . 

leb  weide  gerae  leaftt*. 

Crifteferae  lief  bla  betti 

feht»  wa  la  aber  als  e  gefebach, 

waad  er  da  nichtesnicht  enfacb«  49 

de  gienc  er  in  daz  htis  wider. 

zu  dem  drllten  male  fider 

die  ßimme  aber  nach  im  Tchrei. 

alzühant  bracli  ouch  entjswei 

CriHoforus  (in  gemach  4* 

und  gienc  hin  uz,  da  er  geracb 

ein  kint,  daz  über  wolde. 

do  nam  der  gotes  holdo 

daz  kient  ui  und  gienc  bla  abe, 

gewoolich  mit  fime  Habe,  bV 

der  Im  durcb  Amen  geaaa» 


de  er  wal  te  das 
de  wuebd  la  grea  «agemach, 
das  wasser  er  afftigea  faob 

an  grozen  linden  genuc.  46 
daz  kleine  kint,  da;;  er  (ruo 
dructe  in  mit  vuUur  iwere, 
rechte  als  ob  ez  were 
gar  ein  bliUucke. 

im  wuchs  daz  ungeiucke  60 

grobelictieu  in  der  rlüU 

fwaa  er  wut  oade  wvt, 

f  e  begaa  le  bas  wotea 

das  wasser  aa  dea  Tlatea 

la  Aaer  aldervelle»  •§ 

das  klat,  Aa  gelbUe 

aeeb  f^erer  daaae  fweve  lai  wart, 

foi  das  a  la  der  uberraH 

Torchte  Sek  vertriokeo 

uod  in  den  grünt  finken  98 

duroh  fiilche  not,  die  in  twanc. 

zu  iungeft  doch  geriet  üb  gaao 

unz  er  volleu  über  trat. 

daz  kint  lazte  er  uflez  Ilat 

und  ruwete  durch  fio  gemach.  74 

fin  houbt  wegete  er  uod  fprach 

•e^a,  kint,  eya,  kint, 

wie  fwere  dine  gellt  AatI 

Ick  Ua  dareb  dicb  s«  aetea  fcaaMB. 

bete  leb  af  aücb  die  werit  geaaawa  AA 

alsoBuUe,  icb  eawels^ 

eb  alr  vea  aiBdekelt  fe  beis 

la  dea  fSMbea  warde 

aad  encb  ob  die  bardd 

Uber  dieb  lebt  fwere  A4 

BD  ir  lalle  were*. 

do  tprach  daa  kint  TwMe  dcM  A, 

Criüofore,  wis  angeü  ?ril 

du  haa  nicht  alleine 

getragen  die  werlt  gemeine,  -90 

lunder  ouch  deo,  des  wiFer  rat 

alle  die  werlt  geaiachcl  hat, 

den  haftu  uf  dir  uu  getragen. 

ich  wil  dir  endelichen  fagen, 

wer  ich  fi.  icb  bla  es  OrlA^  ^44 

der  din  got  «ad  dia  knale  Ift, 

durch  dea  da  ble  dIa  leben  glA 

aad  la  arbeltea  pAlA, 

daraa  da  bift  ▼ervllsaeai 

vf  das  da  aageA  aa  wissen  IAA 

an  alr  vellea  gewalt, 

Alnen  Aab  da  fAnnaen  lUft 


Sit 


letOU  M  mmim. 
daran  Tal  norgM  wnHm, 

beide  blut  oode  vrucht'. 

do  er  im  mit  guter  zucht 

an  duz  zeichen  fus  geriet,  i 

iTa  er  oucti  von  dannen  fehlet* 

Oer  gute  mao  Criftoforua 
lie  niclit  diz  blibea  ali'us, 
wand  er  zuhant  über  quam, 
fiueo  darren  Hab  er  imuü  It 
uDd  pflMslra  ta  die  «Nea. 
wis  drw  woMe  wcNw, 
des  Mtt«  «r  mgem  tmimm  tae. 
vofer  htm  •«eh  de  piee, 
das  fla  geweaheil  waa  aai  la»  1* 
daa  er  la  ■achte  gewia 
der  rechten  warheit  aabelrefea. 
in  der  nacht  wart  geaegea 
fin  Aab  au  eime  boame. 
an  vrucbligeme  doume  9% 
bete  er  ß;riire  unde  faf, 
duz  ficli  UDz  an  die  blut  traf 
und  darnach  biz  an  die  vruchl. 
do  dancte  mit  fchoner  zucht 
Crißoforus  demc  berren  ßn, 
waed  im  endelich  wart  fchio 
die  warheit,  als  er  wel  ikeh. 
Ue  Blee  eaek  la  ia  feerae  btaeh 
eia  lieehl  aa  gwtmt  liaaa. 
er  «aea  la  Mae  ailaae  M 
naeh  Bmm  herrea  Crlie 
und  Wae  laaeellehea  Tre, 
eb  er  toaiaeee  bekerea 
Bieehte  und  dar  an  lerea^ 
das  er  CriÜum  beiehe  SA 
und  mit  gelouben  fehe, 
fehl,  des  begonde  er  dicke  pflegea. 
fin  amt  Jiex  er  do  underwegea 
durch  bezzeruugü  allermcift, 
als  in  iagete  gotes  geiß,  40 
und  quam  To  tiiu  in  eine  Hat, 
da  nichel  not  uftrat 
den  geloubigen  aa  Criß, 
waad  aiaa  Se  flac  ia  der  Tili, 
ale  der  Mdeafefeall  geaaik  46 
CrlAefeiae  da  Ua  be«aaa 
la  Ilaer  waadelaage. 
die  Qpraohe  dlrre  saage 
▼eraani  ef  alehl  la  der  iai. 
anfern  herren  er  do  bat  M 
vai  die  ffiaehet  aad  alaafcaat 


was  la  bete  wol  volant, 

waad  er  die  felben  fprache  im  gah. 

er  tmc  einen  dürren  Hak 

ie  fiaer  hant  unde  gie  M 

da  man  die  criAen  toten  lie, 

den  gab  er  guten  troll  in  goie» 

da;;  n  iu  fiine  geböte 

wol  in  gedulden  weren 

unde  durch  in  verberea  #§ 

allen  awivelUoiieB  aal. 

■a  feMy  waa  valfehe  kaaheü  tat» 

ale  leh  aek  wil  beTekeldea. 

da  wae  ela  der  heldea, 

der  geiral  alfe  ke,  M 

aaa  daa  er  Crilellere 

gab  elaea  greaen  backenllaey 

dee  er  alekt  grekelick  erfekrae» 

wand  er  ez  wol  gerochen 

hele  unde  widerl'prochen, 

were  ez  durcli  got  nicht  getan. 

'nu  fchowe*,  fprach  er,  *ob  ich  haa 

laiche  krall,  daz  ich  dich 

muge  treten  uodcr  mich. 

ich  muz  min  rechen  vriAen,  7k 

wand  ich  bin  ein  criRen. 

eawere  euch  daa,  geloakea  mttf 

daa  lek  nlek  teeke  wel  aa  dir*. 

Mil  tageadea  er  gedaekce, 
ale  er  eaek  wel  ▼elkraekle»  M 
wie  er  ela  teil  aaer  rate 
Ir  aieekte  kreegea  an  gete, 
dar  af  kaite  er  gatea  nw. 
iaea  Bäk,  dee  er  trae, 
fiacte  er  in  die  erde.  8k 
mit  tngentlicher  werde 
bat  er  unfers  herren  zncht. 
daz  er  blumen  unde  vrucht 
deme  flabc  Kt;f>e.  dizgerchach.  (108^) 
do  euch  daz  volc  daz  geiacb,  90 
welch  ein  zeichen  er  treib, 
wie  der  ilab  vor  in  beldeib 
und  brachte  lullliche  blut, 
do  wart  vil  geuuger  mui 
aa  gelouben  fa  geneiget,  $6 
waad  er  ia  geaeiget 
Tea  gete  bete  ela  Aileke  kraft. 
Ir  wart  yU  alfo  kehaft, 
daa  fl  daraack  ecitea  kUkea. 
dia  Bare  wart  ra  wil  getrlkea»  IM 
aaa  ea  vor  den  kMie  faam. 
ale  aoek  reckte  der  Tetaeaiy 
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GriMbrn«  da  pflM» 
wie  er  das  volc  befiCee  wie 
uf  einen  Criß,  der  hieae  ^ot; 
diz  diichie  in  waren  gar  ein  fpet, 
wand  er  in  ungeloiiben  was.  i 
sweihundert  man  zuTamne  er  las 
linde  Tante  fie  nach  im  Iiin  dan. 
als  die  geTiln  den  groaen  mao 
fin  gebot  aldort  fpreohen, 
4q  eotorften  fi  nicht  breebea  !• 
dikttiae  wla  !■  mtimAi, 
wiad  fi  mu  voNhCta  wwnm  teMhl^ 
die  ir  hofse  BlderflMe. 
do  mmm  des  Inuiga  dta  (ewao, 
d«  wudM  KM  geAuidtn  Ii 
uderweide  sweUUMdert 
mmi  ■aeh  Criiloforo  gefiMt. 
'brenget  mir  in  alzuhant 
▼•r  Bich  daher  gebunden*! 
do  in  die  felben  vunden  ii 
nnd  geTan  an  fiine  gebelCy 
ir  dikeiuer  do  bete 
To  vil  manheit  alda, 
daa  er  im  torfle  Icumen  na, 
wand  io  des  heraen  gebracb.  SA 
CriAoforua  aa  la  do  Tpraoh 
*waa  miMi  «war  knall  data*! 
fi  flpracfeta  'oalnra  barrta  fcr 
hat  na«  iMr  aaeb  dir  safiiai\ 
dea  aaCwarter  ia  sabaal  fifi 
kaaüeb  aade  «avaraagat 
*ift  daa  mir  aa  wol  behaget, 
fe  kam  ich  bla  aa  fia  geficht, 
iß  ooch  de«  willea  an  mir  aiabt» 
ungebunden  noch  gebunden  Ift 
muget  ir  in  keinen  üundea 
mich  gevuren  ulda  bin'. 
■  fi  Tprachen  alle  wider  in, 
wand  fi  waren  hart  eri<iimen, 
'wiltu  mit  uns  da  hin  nicht  kumea^  40 
fo  ganc,  fwar  ez  dir  behaget, 
ds  biÜMft  von  uns  ungeiageC 
ia  alle  diaaa  lebetagea. 
wir  wallaa  daa  kaalna  tkgen, 
da»  wir  aiabt  wiasaa  wa  du  iiP.  dfi 
GiüUfenM  waa  da  wia, 
aa  raabtaa  wiiaaa  aa  ariaiiM» 
'aaia'^i^raabar,  *dealUaadarawaffM. 


Ich  wil  mit  och  an  hava 
ir  fvät  mir  binder  ruclie 
mine  bende  und  die  bindea 
und  uch  min  underwinden-, 
daz  ich  durch  got  liden  wil\ 
nu  predigete  er  in  airo  vily 
nnz  ir  genuc  ufTer  ftat  56 
au  im  in  gotes  gelouben  trat. 

8u8  brachte  man  Crifioforum^ 
ala  ab  fia  Aerka  wäre  Itnua, 
rar  daa  kaaio  gebaadaa. 
aabaal  oaeb  ia  daa  fiaadaa,  m 
da  fia  daaM  kaalfa  wart  aia  btta, 
da  faaa  iai  baue  graa  aia  fbbiia 
aa  fia  baraa  wtU  gawaU^ 
waad  dirra  graüah  waa  gafiaU, 
daa  man  do  au  im  voria.  fi 
dar  kunic  da  gein  im  rurta 
finen  willen  und  Tpracb 
Sviltu  ere  undc  gcmacb 
bi  mir  haben  unde  vri  leba% 
To  faltu  gntlicben  geben  90 
din  Opfer  unTcrn  lieben  goten, 
als  uns  von  aldere  iil  gebotea. 
tufiu  des  nicht,  wiaae  daa^ 
daa  lab  waffB  mlaaa  baa 
■r  diab  aa  aanigerbaada  aal^.  7i 
fia  aaiwaria  ia  dim  bal 
*fNraay  da  araar«  g ala  bafi» 
dea  da  all  dlaaia  bl  gafiafi, 
daa  fial  caraia,  ala  da  bifi, 
aa  diaafilicbar  wMawifi.  fifi 
min  lieber  lef^s  Crift, 
dem  ich  geloabe  au  aller  Trift^ 
der  ifi  gut  und  hat  gewalt. 
dine  gote  fint  gar  verfcbalt, 
daz  fi  icht  gewaldes  haben'.  Bi 
der  kunic  Tprach  'du  macht  befanbaa 
durch  diz  Telbc  mere\ 
in  eime  kerkere 
iiea  er  in  do  belüezen; 
dea  Wolde  nicht  verdrieaen 
Crifiofaraa,  daa  gataa  kaacbt 
daa  kaalgea  vairabliab  aaiaabi 
liaa  die  eaibaabalaa  alaabaaC» 
die  aacb  ia  wardaa  gaCaM^ 
IWaa  ir  galaabao  waa  aa  Gkifti  fii 
aaah  liaa  ar  la  dariUbea  tilt 
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swel  Wik  an  Crißoforo, 

uf  dajs  er  mochte  in  alfo 

mit  io  zu  fich  erweichen. 

feht,  da  gefchach  ciu  zeichen 

ziibaot  von  deine  ^iiten  ;;ote,  5 

>vaDd  er  die  wib  von  ailem  iyote 

loße  und  beliarte 

und  den  geloiibeo  lartty 

uns  fi  begriiTen  wol  itm  Abb* 

i*  Meli  4er  Me.kiiBto  wwum  U 

▼«I  4Utm  mwlrn  vrawMi 

wto  Ib  WM  verhowes 

Ir  «U  c^loüte  «ttd  YerblMty 

«r  lies  Mtt  Jierae  aljiuluuii 

i  beide  boln  unde  fpraeb  U 

*iieh  brenget  teil  unde  iiogeaMh 

der  werlde  gar  xa  fpotei 

ob  ir  nicht  mine  gotc 

nach  rechler  helfe  Ichriet  ao, 

fo  wizzet,  daz  uch  uichl  enkaa 

geiedigen  uz  miner  dro'. 

do  fpracheu  die  vrouto  zwo 

*iil  dir  lieb,  daz  wir  l(;ben 

und  dioen  goten  opfer  geben, 

fo  la  das  vele  sofMiae  gas  U 

•■de  an  de«e  lesplo  alle  Aaa» 

das  II  nofer  opfer  Mogen  thn\ 

als  dis  alles  waa  gefcbda 

BBd  der  koale  «ad  die  rata 

alda  vor  aMalgen  abgoto  M 

foldea  das  eode  foboirea, 

do  gleagen  die  jbwo  vrowen 

mit  rechter  kunheit  fo  hin  das 

und  griflen  ubellichen  an 

die  verworchten  abgole.  34 

Dach  ires  willen  geböte 

ruclen  n  nüi  unwerde 

die  abgotü  uuz  uf  die  erde. 

fi  traten  unde  llugen 

Büt  fulcbeo  aBvugen,  40 

das  BBBlger  werder  got  subraeb. 

daraacb  Ir  iegliebe  ff  räch 

*B0  faebet  alleatbalbea 

beide  ersete  oBd  fklbea, 

die  vwere  goto  oMchaa  dft 

gefoat  aach  leidea  fkabea^ 

fit  ez  in  iß  To  rechte  not*.  (IM*) 

alsBbBBt  der  koBic  gebot. 


das  man  die  Trowea  flöge  tot, 
wand  im  daz  herze  in  leide  Tot  M 
mit  ungemache,    diz  gel'chacb. 
wand  man  ir  leben  in  y.ubrach, 
deifwur  leitiich  genuc. 
die  martere  iegliebe  truc 
mit  geduldiger  dol, 
des  wart  Io  oach  gelonet  wol. 

Hacb  dea  kuoigea  wlllekor 
wart  do  braebi  oaeb  bervalr 
Criftoferoa  der  gocee  bell 
QBde  Til  leltUeb  gefBOll,  ,  M 

das  er  gar  gtdaldee  vertrse. 
aacka  »aa  Ib  alt  befaiea  Roo, 
■as  Ub  die  bat  gar  darebbraoh. 
ein  leitlichea  ungeaaeb 
fin  heilic  houbt  alumme  trat.  t6 
ein  heim  wart  im  ufgefaty 
der  von  hitze  glute. 
den  liuuic  fin  gemute 
mit  allem  zorne  uf  in  twaao. 
eine  groze  iferine  banc  9i 
nach  fincm  willen  wart  bereit, 
daruf  er  lange«  wart  geleit 
Cri&oforaa  dar  ttarko. 
er  Wolde  la  dirre  sMrka 
Aeb  alcbt  eatfagea  adt  gtwalt,  7g 
dea  waa  ob  im  der  knalo  bali 
vad  lies  la  biadea  aldar  uL 
das  boabet,  die  voso  aad  die  haf 
mit  pecbe  maa  la  wol  begos^ 
daz  durch  vures  hitze  tIos  80 
af  dem  übe  her  unde  dar, 
als  er  mit  leide  wart  ^ewar; 
doch  Wolde  in  nicht  hin  totea 
got  in  fulcben  nuten, 
ein  ieglicb  bant  und  oiich  die  baue  8^ 
von  im  gar  befiten  tpranc, 
daz  er  wart  ledic  und  vri, 
idecb  waa  im  der  kuoio  bl 
■ad  blas  fieb«  uaderwiadoa 
die  fiaea  oade  la  biadea  ft 
wol  Bare  sa  eiaem  pflüe. 
ale  Btt  elBom  male 
bles  der  vll  aBBUlso 
Bdt  fcbarfeflie  gefcbotso 
die  rlttere  uf  io  feUesesy  9b 
dea  oucb  II  aiebt  aallesea; 
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Utk  gvwtrt  ÜB  wwmiw 

twtm  ma  in  der  wUe 
llnUeo  unde  pfile 

gefen  dem  heiligen  gefckM^  • 

des  die  ubeln  nicht  verdrvs 

durch  ir  zornliche  giifl, 

die  hieogen  alle  in  der  luflt 

und  trafen  nindert  in  ßn  lebeo* 

der  kunic  hielt  da  bcneben,  10 

in  duchte,  er  were  errchozKen. 

'waz  hallu  nu  genozzen', 

fprach  er,  'dines  gelouben, 

iar  4leh  kto  til  beroabta 

4lB«r  lebeUchea  krallt  I  U 

wifete  g«lM  beifekftft, 
4as  A  Ib  BMiilo  bi  gelM. 
ete  fÜ  f am  ter  ■idefiui 
awo  IniBise  «ser  M* 
dnrck  iM  tonckCe  galt  tO 
io  Ab  oage  er  in  traf 
and  machte  im  die  vreude  flafy 
die  er  an  eime  ouge  truc. 
*o  we',  fprach  er,  'ez  iil  genuc, 
wand  mich  läget  ein  iingemack'.  tA 
CriRoforus  zu  im  do  fpracli 
'armer  dürftige,  nu  fich, 
wie  ich  keren  wil  au  dich 


wMor  gros  Okel  gros  gai. 

ilo  mui  vorgasot  so  Bio  Uat  M 

BNirgoo  oodo  ick  ligo  lot, 

fo  gelofe  diner  oot» 

nf  das  dir  bas  werde. 

min  blut  nim  unde  erde. 

fwanne  die  (In  gemifchet,  Ü 

din  ouge  Wirt  gevrifchet, 

als  man  ez  mite  bedrichet^ 

wand  dir  gar  entnichet 

alle  din  blintlichc  klage'. 

suhaut  au  dem  audern  tage  40 

wart  CriAoforoa  gebracht, 

4a  la  oatbooketoof  wart  geiookt. 

M  aiekto  er  do  dawMor  Yocht, 

alwM  dos  or  alt  aadioki 

tipttk  aa  goto  Oa  gokot.  4$ 

sakaat,  alt  or  oaek  das  getot^ 

do  Hao  aaa  Im  das  koakt  kefil. 

Im  wart  vrollck  ia  der  sit 

der  merterere  kroae. 

euch  ergienc  vil  Tchone,  M 

fwaz  er  deme  kunige  fagoto. 

hievon  im  me  behagete 

der  gotes  geloube  alfo  wol, 

daz  fin  fin  herze  wart  al  vol 

und  er  in  criftenlicbcr  art  65 

dar  nach  wol  geloubec  wart. 


44.  Hie  fprichet  daz  buch  tou  laute  Donunico. 


Doaiiaieaa  dar  gowore» 
dar  ^Ulgo  H^digorov 
dor  oia  liooki  aad  ola  kuapaagtea 
eriioallekor  •?  o  waa, 
▼oa  doao  eio  fckoBO  ordea 
aril  goloa  helfe  ift  woidoa^  * 
dor  die  ecclefien  gote» 
aaok  dem  willen  (Ines  gebotee 
▼OD  Talfchen  dingen  fcbeidei 
und  fie  wol  bekleidet 
mit  tugentlichem  gewaadO| 
von  Yfpanienlande 
was  nach  deme  vleifche  geborn. 
got  der  bete  io  im  erkorn, 
alo  olaea  edelea  wlaOam, 
sf  dea  iai  MgoalUokoD  qua« 
dio  oogeo,  dio  Bsf^i«saos 
Md  Aok  wit 


aa  Baalgta  fokoBoa  wiarokoa, 
dor  wü  aad  vU  aoek  kalo  tokea  tf 
■ad  dio  wlatrokola  fo  kiaaekoa 
aa  awaiger  riekor  loro  gekoa^ 
ft  dis  Ift  der  frediger  ordoa, 
der  wol  nutae  ift  wordoa, 
wand  er  die  lere  as  gOSOti  M 
die  von  Criflo  vinzet 
und  manigen  trunken  machet 

10   alfo,  daz  er  verfwachet 

die  werlt  und  fie  hat  zu  fpote. 
nach  Criflo,  dem  vil  ^iiten  gote  30 
wil  er  unde  ill  der  reife  vro. 
BU  boret  von  Dominico, 

lA  of  dea  Bia  rede  iA  na  gewaat  I 
Folis  Aa  vaitr  waa  goaaal, 
lokaaaa  Aa  omCor  klos  t$ 
dio  aafor  keno  oaok  fokowaa  Uos, 


[XXXIl] 


Digitized  by  Google 


welch  ein  orhcre  vnicht 

fi  an  des  reioon  kindes  Kiicht 

der  werlde  br«'nä:en  folde) 

und  wnz  '^ot  an  im  wulde, 

d.iz  wilV-to  er  hlozeclichen  geouc.  5 

do  fi  da«  ri'inc  kindcl  truc 

und  Keimal  iac  uode  flief, 

ein  gclichle  fol  Ir  widerlief: 

fie  dacble,  wie  H  wvrde 

ledeo  TOB  der  biurdey  t% 

die  det  Uodee  Telde  ii, 

nid  das  f  oeae  ein  kladelte 

vea  ir  wo!  cevagt,  i\Q$^y 

das  eia  vackela  trage 

alburode  ia  dem  amadai  1§ 

damite  ex  begunde 

verburnen  die  werlt  gemein. 

nu  Teilt,  wie  rechte  wol  erfebeia 

fin  anit  an  der  gcficliie^ 

wand  er  nigertchto  SO 

(it  vollecliche  widerbal 

und  hub  roanigeo  Aarkea  Tchal 

gegea  die  Ineade  dlec, 

die  lieh  voa  deaie  geleabea  tekUtf 

dea  oaa  bat  irreUeh  al)|elelt  M 

die  aialer  der  criieahelli 

die  Tachl  er  le  aüt  freadea  Ter. 

oaoh  trae  er  ia  deai  aiaade  9m§n 

das  vaer  heiser  aUaae^ 

da  darcli  aade  dariaae  10 

genuger  iß  mit  tugent  gebraot. 

DU  febt,  wie  wUen  ill  gewaat 

daa  heilige  vuer  in  die  lant, 

wand  der  orden  ill  beltant 

vii  nach  in  allen  orten.  35 

die  mit  heizen  worten 

die  lute  burnen  und  in  Tagen, 

wie  fi  in  difeu  aiineu  tayen 

die  riebe  vrcude  mugen  erlagen, 

da  man  AeteoUch  fid  tragen  40 

Ter  deme  gotea  traae. 

▼aa  loil  eia  edela  kraae 

wlrdecttehda  robaae, 

nad  ia  Aueiae  deaa 

gel^aaaea  IIa  af  galaa  labe  dA 

wdi  dea  belUgea  dart  obe. 

Vtt  höret  von  difem  ktnde, 
Taa  dea  ich  wecUcb  viade» 
das  Taa  gata  wäre  aikara» 


daa  es  zur  werlde^  wart  |;cbora.  MI 

durch  die  geburte  waren  do 

vater  unde  muter  vro. 

fl  waren  gutes  riche 

und  harte  woi  geliche 

den  erhaflen  bie  unde  da.  M 

daa  kindelin  wart  darna 

▼allea  gutfiok  afgezogen. 

ia  wart  aacb  gaCiieb  gef  flegea, 

ala  dea  madea  wel  geaaak 

IIa  do  ea  aa  iarea  «aaa  ti 

oad  1«  gawaeba  die  varaaailly 

do  f  aaa  aarara  barrea  inuaft 

ia  ea  aüt  rieber  c^be  teiL 

Ia  wart  geaade  welTeil, 

die  ea  bin  an  got  jsoch.  6A 

in  finer  kintheit  ez  viock 

hie  der  erden  gemach, 

daz  man  dicke  an  im  fach, 

Twanne  man  im  woi  gebetie 

und  ez  darin  hette  79 

mit  gutem  vlize  geleit, 

fa  twaac  ea  fia  keilikeit 

alt  deaattger  waNe» 

daa  ea  Aek  af  die  er4e 

lalla.  alfa  aaa  ea  dieka  mt.  7» 

danuMk  do  aa  Ia  waa  valaat 

ala  teU  flaer  klatkalt» 

da  wart  ea  aaek  darck  wICkalt 

aa  der  fäkale  gefant. 

aafers  herren  milde  bant  8t 

machte  rieh  finen  knecht, 

wand  er  im  was  mit  tugeadea  reckt* 

vernumft,  herze  unde  fia 

truc  ez  al  zu  male  bin 

nach  got^s  willen  in  die  fchrifiU  8^ 

got  und  des  gelouben  iiiit 

lemter  woi  dariuue, 

wand  in  die  kufchen  finnc 

waraa  laier  aade  fckarU 

ia  lekea  er  alt  vUaa  warf  so 

«f  die  edelea  kofiokelt. 

aa  4er  fakrifte  wifkeil 

ia  wlila  to  alfie  katwaaa» 

daa  ar  alekt  wiaaa  aatraao 

▼ailedlabaa  aaa  lar, 

uf  das  nicbt  wardaa  adfkvar 

die  iaae  im  Ton  dem  wlae. 

Ia  waa  vil  gar  eia  fiae, 
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vom  8ANTB  0OMIN1CO. 


fiTM  all  «BtvftBtei  waiby 

w»Bd  an  ifli  keilte  eriafb 

aeri»  htm  mde  kechmt 

aeie  die  geteft  ab  valfeher  ert, 

die  Mulge«  Undert  creier  kwil.  6 

im  quam  ein  heilige  bronft« 

die  im  hiue  und  liecht  gab. 

er  was  ie  der  kranken  Hak 

mit  gäbe  und  mit  trolle, 

wand  er  genügen  Io(\e  10 

und  nam  im  fwerlich  ungeaftOlu 

mit  gewalt  ouch  cnbrach 

ker  dan  von  finer  tugeode 

sucht  mit  fchoner  iugeude, 

die  er  truc  an  fineo  tot;  Ift 

er  WM  eia  kett  Ii  eller  eely 

fWe  «ui  alt  tvfendee  ftrilen  f fllt. 

«le  letee  w«e  er  eUe  eil 

Aieder  iralfiDk  aUeeeCMBy 

■leMuue  war  er  gnmm  tO 

die  eldee  erte  er  alle  il^ 

als  OMUi  die  vetere  eren  pflit. 

die  iungen  hiell  er  ais  die  Idaty 

die  noch  under  züchten  fint 

und  was  mit  lere  in  bereit.  S5 

die  ttigent  der  bnrmeherzekeit 

hete  im  iin  herze  aifo  verfnitea, 

daz  er  nach  getruwen  fiten 

fich  ftete  mufte  erbarmen 

Uber  iegüchen  armen,  SO 

des  man  grosUck  wart  gewar. 

aelMil  wae  ela  feaageriar» 

4a8  auude  arae  fckriete» 

dea  leider  aleauw  vtiele 

▼ea  deae  kaagere  alta  grea.  Sk 

fteeliek  rieker  aaa  de  flei 

Ter  dea  araea  wel  ia  tar 

aaek  finer  bofen  willekar 

and  lies  fie  büken  alda  wwr, 

fekC,  do  wifete  fich  das  dO 

der  tagende  in  Dominico. 

hete  er  icht,  des  was  er  vrOy 

wand  er  ez  gar  verveiite 

und  den  armen  teilte 

durch  den  ewigen  gefuck.  46 

beide  kleinote  undc  buch 

vcrkouiler  allez  bin  durck  ge(* 

Back  der  erbanaede  gebel 


Mi 

tel  er  dea  anaea  lalea  wal. 

aa  fekl  der  lageade  wae  er  f  eL  kO 

Aiftae  kegaa  fia  aere» 
wie  tageatkaft  er  were 
waekfen  beide  ber  nod  dar. 
ein  gaC  kirchof  nam  des  arar 
der  gcgenote,  die  da  ie  M 
genant  Ozomenfls, 
darabe  ouch  dirre  was  geborn. 
von  deme  birchove  wart  erkora 
zu  tumherrcQ  l>ominicii8. 
er  mune  mit  im  blibeo  fus,  %0 
wand  fi  iu  da  woiden  haben ; 
idoch  wart  nie  von  im  entrabea 
kl  ia  dikelaer  ieekvarti 
er  wae  ta  lageallleker  an 
ela  Ijplgel  le  der  aadera«  fk 
er  Ilea  fie  alle  waadera, 
fWa  legllekea  fia  wlUe  trat, 
fia  felkee  lebea  er  alderOae 
alt  arkeiaiekea  feekea. 
▼aQen,  weinen,  wachen^  70 
die  rchrift  der  heiligen  lefea  CUO«) 
und  nn  fime  gebete  wefen, 
dii  was  fin  amt,  daz  er  treib* 
in  der  begeruuge  er  bleib 
Aete  und  an  ieglicher  Rat,  7i 
daz  er  unfcru  herreu  bat, 
daz  er  noch  muAe  werden 
den  lutea  af  der  erdea 
aalie  ia  fiae  greaea  leke« 
gel  den  gewaldee  dar  eke  80 
erkerle  la  wel  dar  aa  fil» 
er  «aaa  dar  aaoh  la  elaer  iH 
all  fiaea  kifekeve  la  ela  fial« 
da  gelee  geleake  wel  altrat 
aül  in  fnnder  erge. 
Ir  Wirt  in  der  herberge  00 
an  ungelouben  was  hehalU 
den  fin  tugentliche  luraa 
an  dnz  rechte  bekarte 
und  den  wec  wol  lartc,  00 
wie  er  fich  folde  vrien 
von  allen  kezerien, 
die  man  leider  naudc 
breit  in  deme  lande 
and  BB  gewaldiger  rete.  00 
Dealaieae  der  getee  keta 
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mil  allea  Cniwm  iä  vMit, 
mit  ffebele  nad  m  udMkl 
vor  die  «■g«trawea  diet, 

die  Ir  irrange  fcblel 

UJB  des  gel««!»«»  nie.  4 

mit  oflener  predigale 

WH9  er  de.s  kampres  gar  ein  dcgeo, 

wand  fiQ  pflac  der  gotcü  fcgea^ 

der  in  wol  oiich  «ierle. 

xeimHl  er  difputierte  10 

gegen  der  nieiTtcre  valfcheit, 

den  ir  herxe  tvas  sof^reit 

io  des  uogeloubea  gift. 

DowMam  der  het  e  M  feMII 

In  ein  sedelia  gefeiirlbeB  15 

gate  wer«,  die  wideririkea 

dcB  iMgeloobce  fe  Ua  «k. 

den  Beiftere  er  die  zedele  gab. 

'alai*,  rpracli  er,  'and  befich, 

was  ich  breogen  wolle  an  dicli  SO 

mit  rede  wol  Dach  ininer  gir 

und  wie  du  antwiirtes  mir'« 

hiemitc  fich  dio  rede  lie. 

ieglicher  heim  zu  hufc  gic. 

der  valfche  man  die  jsedein  truc.  W 

uf  liiiie  we^e  was  er  kiuc, 

des  Tarnte  er  fine  geverten 

und  dachten,  wie  fi  wertea 

ir  e  gegea  Dmaialee. 

llae  gefellea  fjpraekea  de  M 

'ey,  verAieiM  wir  die  krally 

die  aüt  geieabea  IH  kekaH 

aitaie  aa  dirre  aedelea  fekilll. 

ift  leckl  dea  geteobea  füll, 

alt  Doroinicus  uns  Taget,  tft 

das  Tal  hie  werden  volleniageU 

werTet  den  briet  ot  in  die  koln. 

mac  er  die  hitze  wol  erdoln 

Tuoder  brunR,  daz  beTecbt, 

To  ift  Dominicus  gerecht,  40 

des  uns  nicht  me  wundern  darT. 

in  daz  vuer  man  du  Marl 

die  isedeln  nach  ir  willelcur* 

die  Tpranc  vil  baide  wider  var, 

das  ir  aicht  arges  gefekaek  46 

alt  das  ir  iegUek  gelkeky 

dea  aaai  fle  a^icli^  wnader.  * 

a«  waa  ftiMlIei  dr  nader» 

der  fj^raeh  *wir  Aiiea  verfMea  ae 


aa  deae  brie? alfiMa  e,  M 

ek  er  aoeh  taader  Aare 

liie  bilbe  ia  diftae  vare 

naeii  «afer  aller  willelcor. 

icuBt  er  noch  aeisud  kervaTi 

To  ift  der  Romero  66 

geloube  gar  gewere, 

als  Dominicus  uns  Taget*. 

der  Wille  wart  euch  volleniagel 

und  würfen  nach  ir  aller  uiul 

den  brief  wider  in  die  glui,  €6 

der  eine  wile  aida  iac. 

iegUch  de  vil  karte  erfckrae, 

waad  der  brief  gar  «aveiteMU 

l^praae  ber  um  «ad  alaihaal 

warlba  A  Im  aber  dria.  <6 

dea  drlMea  aialee  wart  bi  febia, 

das  ia  das  vaer  weide  alcbl. 

zu  ir  aller  aageiebt 

fpraao  er  os  laverbnuit. 

nu  was  ir  herxe  alf»  verblaut,  70 

daz  Ge  nicht  konde  erweiobes 

diz  wunderliche  zeichea, 

als  fi  daran  ervuren. 

al  gelicbe  fi  do  fwurea, 

daz  fi  ez  vor  allen  criHen  76 

immer  Toiden  vrilleo 

und  ir  dÜLeiaem  machea  kual, 

ideeb  wart  es  aach  der  tüM 

voB  elaM  rittere  eflbabar, 

der  bl  ia  waa  gewefea  aldar  86 

■ad  die  geflobtobt  gar  befiMbi 

aia  er  alfeallebeB  l^racb. 

Vwaaefal^  arbeii  «ade  ael 
man  vil  dielte  und  dicke  «fbat 
4eB  heiligen  Dominico,  86 
wand  er  vriiich  torfte  alTo 
die  irrenden  des  geioubea 
ftrafen  unde  betouben 
oflenlich  vor  dem  voike« 
unTers  herren  tolke  90 
was  er  mit  witzen  genuc^ 
die  On  wiTe  herze  truc 
und  vii  genade  mite  erwarb, 
do  fia  blfchof  gelUrb, 
de  Wicke«  U«  «s  deaie  all  06 
der  aadem  taarilerre«  vU, 
weaic  Ir  do  bl  te  Meib. 
▼II  grose  «Ol  do  «f  te  Mb 
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ier  angeloHbigett  r«ie. 
A  hele  diek«  Id  m  ir  fpoM. 
4u  leit  er  («llieh  dnrck  got, 
f^oer  lo  fasele  felea  gebol 
uai  4eD  geleabca  oaderfoMet.  i 
ir  ▼airchelt  dicke  ia  geriet, 
daz  fi  liefen  au  im  vor 
und  bekiccteu  in  mit  hör. 
an  nianigcriiande  f;Iimpfe 
baten  R  in  zu  fchiropfe.  10 
feht^  dax  vcrtruc  er  mit  gedult, 
wand  er  an  tagenden  waa  gevult, 
der  vil  unde  genuc  was. 
di2  heilige  lampeoglaa 
gevttllet  wol  enbioaen  Ii 
deo  oieia  an  Meeee  MieBee» 
das  ie  die  werlt  waa  geflMit» 
M  gotea  weriteB  eapraet», 
er  lae  olefet  vea  deai  wiade, 
der  doek  mU  Teller  Made  it 
▼OB  Yatfcbeii  latea  beqnaai. 
der  lewe  gar  aaeb  reekte  bram 
■tt  grinune  uf  flae  toten  kint; 
die  rechtes  weges  waren  blint, 
die  Wolde  er  lebende  nachea*  S4 
in  allen  difen  Tachen 
Wolde  er  ir  valfch  gemute 
noch  lunen  ßner  gute. 
*   mit  unrechteme  ione 

fi  dreuten  vil  ungercbone  30 

dorn  guten  aiaaae  an  fia  lebea. 

weis  got,  do  weleb  er  nickt  keaekea 

sor  recktea,  aeekMiirliBinB  kaat;  (1  lOb) 

er  waa  des  Bitleiwee  gewaat. 

getokde  »eek  verckte  15 

Mit  nickte  Im  im  werekte^ 

das  er  Wieke  naer  Bat. 

vor  die  viende  er  roanllck  trat 

und  l^rach  nach  vries  bernen  gir 

'ir  dreuwet  an  daz  leben  «irl  40 

daz  ifl  mir  lutzel  rwere, 

idücli  zu  merterero 

bin  ich  leider  unbereit. 

die  cre  und  die  wirdekeit| 

daz  ich  mit  todcs  bürde  45 

ein  mertcrer  hie  wurde 

und  gote  brechto  Tus  min  iocb, 

daa  baa  ich  aaverdleaet  nock\ 


ne  adte  ffDkiei  er  ven  dan. 
der  vii  keiligea  bmb  60 
wart  de  gewar  der  läge, 
da  Sa  nf  karte  viage 
die  Tiende  warten  nnderwegea. 
aia  der  Imne  getea  degen 
der  läge  wart  aldort  gewar,  66 
feht,  do  bub  er  Geh  dar 
funder  vorchtc,  ane  fchamen. 
in  unfcrs  lieben  herren  naineu 
gedachte  er  nicht  me  wicliea. 
alfus  bej^oiidc  er  Arichen  t»0 
gelicbea  hin  cntzwifcbea 
den,  die  in  erwiTchen 
weidea  nf  dos  libea  tot» 
■it  willen  er  Aek  in  erket 
alfo,  das  er  enek  Inte  fkac,  «5 
nf  das  der  kellende  klane 
In  wel  BMiden  feldcy 
ek  Ia  lenan  weide 
mit  negen  dmcken  nnder.' 
die  vieade  nam  dea  wnader,  70 
das  aa  Im  nicht  worcbte, 
daz  er  nicht  envorchte 
alhie  des  libes  ungewin. 
die  viende  fprachen  wider  ia 
*und  wie  ill  diner  wife,  7ft 
daz  du  mit  fulchero  prife 
vro  hie  funder  angell  gafl 
und  nicht  vorchte  vor  uns  kaUV 
was  woldeßu  aa  angan, 
ek  wir  dick  tat  weiden  flau  80 
nad  ffa  hin  kefiten  tragea'f 
de  fjprack  er  'das  wU  Ick  nck  fagea, 
iek  weide  gar  alt  vUse  kltea, 
das  ir  mit  geheiicken  fiten 
nad  mit  tiefen  wunden  66 
nicbt  ia  den  erden  Ilunden 
mich  aubant  fluget  tot, 
funder  mit  lancfaroer  not. 
folde  mir  ein  tot  kumen, 
man  folde  mir  den  üb  verdnuncu  IN) 
To  bin  mit  enzelen  geliden. 
die  zunge  uz  dem  houbtc  widea, 
die  ougen  ouch  verbrechen, 
fus  folde  man  wol  rechen 
an  mir  den  hobgelobeten  got.  96 
■In  leben  Felde  wefan  ein  fpel. 
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▼Oll  tAimi 


»OHUlOt 


•IAm  hUtiH  r«Me  M  ligwi 
allet  troBef  TenlgM, 
oder  Ich  kel«  «eh  geiMM 

mit  minem  lebene  grasen, 

fwie  uch  dM  wM9  hohagMi*. 

airiis  bleib  er  aageflagea, 

wand  er  von  gotc»  &ewal4eB 

SU  nutze  wart  behritdcn 

fioer  erweiten  criRcnheit. 

AD  rechter  barnieherzekeit  10 

was  er  ßeteclich  enprant. 

zeimal  er  einen  innn  vant, 

der  durch  arinut  was  getreten 

in  den  gelouben,  den  loi  heCea 

die  TaUohe  feele  mrgeleic.  IS 

<j|^r  jni  WBS  ioi  elfe  leil| 

dM  er  ▼etlceiilhfl  nmmt  g«l 

Seh  felheo  weide  !■  deoiat 

aed  den  «eafehet  lefea 

vea  dem  g eletthea  hefM,  iS 

dar  ur  er  hete  fleh  Terbul. 

oeoh  hele  er  den  konf  geCM, 

were  im  nicht  werden  ander  gel. 

▼OB  gote  was  er  des  behut 

durch  einen  kuinftigen  vnimen,  9i 

Uf  den  er  vrolich  Tolde  kuoMM. 

Binnen  dirro  Telbeo  mii^ 
do  er  haz  uudc  nit 
von  manigem  menTchen  da  erwarb 
an  deme  fin  lere  verdarb  30 
und  ouch  liite  vil  gewan 
von  ungelouben  her  dan, 
49  trachte  der  gute  aaa 
Bilt  aUea  vHae  dar  aa, 
wie  eia  erdea  seehle  wefea  8( 
aa  deai  aale  naerlefea, 
daa  er  fehoae  aad  effeahar 
die  werft  holde  her  aad  dar 
predigeade  bellellB 

unde  oQCh  wider  riefe  dt 

die  ketzere  an  ir  fecCe 

und  mit  kunll  enteote 

des  valTchen  nngelouben  krafly 

dar  an  genuger  was  behaft 

und  tci  mit  ubele  in  wankeo«  44 

mit  all'uicheu  gedanken 

was  Dominicus  verladen, 

wie  er  der  blinden  Iiite  fchaden 

brechte  an  unfern  herren  Critt, 


der  das  ewige  Ueeht  it.  M 

aa  fla  gehet  er  dleiie  tra^ 

da  er  aaiSm  herrea  hal, 

daa  er  lai  helfe  wolde  gehea, 

wie  er  noch  ein  ftileh  lehea 

ufgerichte  aloffenbar.  M 

aach  der  zit  über  zwei  iar^ 

daz  flu  birchof  tot  gelac 

und  man  durch  crißenlich  beiac 

concilium  hielt  zu  Lateran, 

Dominicus  der  gute  man  60 

quam  ouch  zu  dem  concUio. 

fin  geroute  Hunt  alfo, 

daa  er  mit  goielichea  lltea 

«rleuhee  wolde  hltea 

um  dee  erdeai  Aetekelt.  «ft 

er  taaai  alt  galer  ▼aeheU» 

da  er  dea  pa^  heCrat, 

dea  er  arit  aüeia  ▼Uae  hat, 

las  er  ela  regele  im  gehe, 

all  toter  gaat  gehehe»  Vi 

als  er  inein  was  wordea« 

unde  der  felbe  ordea 

hieze  der  predigere. 

fwaz  ir  dar  inne  were, 

die  folden  predigen  der  diet.  74 

do  er  des  willen  in  befehlet 

von  der  ordenunge  alfusi 

der  pabell  Innocencius 

guter  witze  er  an  im  wielt. 

die  rede  ein  teil  er  ufhieit,  60 

wand  er  awWeln  began, 

oh  er  ditee  Mhea  aMMi 

voigete  taer  aadaeht. 

Am  hieih  er  tea  aaa  ia  die  aaeM, 

daa  fleh  der  vahet  legete.  6i 

fla  herae  de  hewcgete 

gel  mH  elaer  geflehli 

waad  er  ▼erdeiiea  weide  aleht 

die  reife  an  Dominlco. 

dar  uf  er  liehUchea  de  M 

alle  fin  gemute  las. 

do  der  pabefl  entflafen  was, 

do  duchte  in,  wie  er  Tolde  Oaa  CUi*} 

bl  der  kirchen  zu  Lateraa 

und  die  wolde  vallen  04 

vor  den  luten  allen, 

wände  0  duchte  in  gar  beweil. 

dem  pabeße  was  ummazen  leit. 
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4o  er  dM  vallM  wart  («war. 

da  f «aM  fdaafm  dar 
Daaialcas,  der  draader  llaaly 

als  die  kreftigen  Caal, 

vad  hielt  die  kirclieo  eaj^y 

das  fi  geHunt  wol  alda  ver 

ane  wichlichc  dol. 

fus  wifete  got  dem  pabeße  wely 

dax  Dominicus  der  gewere 

UDde  fine  predigere 

an  tugendeu  manicvaldea 

die  cnfienheit  ufhaldea 

BiiC  gotes  helfe  foldea 

lad  aaeh  ▼!!  geiaa  weldea. 

9er  palMll  waa  eia  wifar  Baa 
«ad  gadaehle  wid  daraa 
daraaatj  da  er  ealwaolitay 
waa  Im  f  «t  kaai  naehla 
■Ii  fekeaer  MfolMft  alTa. 
Daaüaleaai  rief  er  do 
«ad  q^raeb  UeMiea  wider  in 
'wandere  xu  diaea  bruderea  Ua^ 
fwie  dir  behage  wol  drale 
und  wirc  mit  in  zu  rate 
um  eine  regele  als  ir  wolt. 
ich  wil  uch  daran  wefen  holt, 
des  nicht  dunket  mich  zuwü^ 
daz  ich  beAetigen  wil, 
fwaz  lebens  uwer  rat  erwelt'. 
Dominicus  der  gotes  helt 
was  ßn  vro,  do  er  ex  Yeraaai* 
mu  finen  bruderea  er  quam, 
die  er  gutllcli  ao  haal 
alwaa  Maea  tar  waa* 
die  wardaa  vre  dai 
der  gatea  eaavaal  gawara 
■ach  flaer  girda  waa  beraH. 
A  fjpraekea  gar  nlt  laaakell 
Ir  gabel  fela  mm  gala. 
als  die  fellga  rata 
■Ol  fcheaer  «ageade  velle&ft 
«agerief  den  gotes  geift, 
da  Tiel  ir  ieglich  uf  das  leben, 
daz  in  mit  vrendcn  was  ergeliea 
AuguninuH  der  gevvere, 
der  gotes  predigere, 
wand  er  hctex  uzerlefen 
von  der  apo Holen  wefen, 
wie  die  lebetea  bi  ir  tagen. 


dia  waa  Ir  alter  behagea,  ftO 

daa  B  die  regele  erkara 

aad  dea  erden  nichl  teriara, 

der  von  di^me  belligen  maa 
A   mit  wifheit  was  gegriffen  ao^ 

fi  wolden  in  behalden  ftder.  5^ 

Dominicus  quam  do  wider, 

fin  vreude  was  uo  ^ote  wit* 

binnen  dirre  felben  zii 
iO   innocencius  tot  gelac, 

Honoriua  des  ßules  pflac,  <iU 

ein  harte  wife  man  zu  gotc. 

aach  gutes  willen  geböte 

DattlaleaiB  er  gewerte, 

waad  er  aa  reckte  gerte, 

daa  In  da  ver  gelebei  wae.  M 

da  dIa  febaae  laaveaglaa 

Aa  gewerb  veUealrelb 

aade  beOellgel  bleib 
W  Aa  wlUey  der  im  wardea 

Ter  waa  af  dea  erden,  90 

des  wart  er  beraeclichen  vro. 

BB  Rone  vugeten  fich  in  de, 

e  er  hin  wider  queme, 
U    das  der  gotes  geneme 

in  Tante  Peters  munßero  lac  7i 

uf  finen  knien,  da  er  pflac 

mit  vil  andechtliclieu  tUeu 

unfern  lieben  herren  biten, 
M   dax  fich  fin  orden  breiUe 

und  duz  er  arbeitte  89 

finen  wec  bf*  v^«*  reebft. 

die  wlle  dinre  gotee  kaeebt 

lac  aa  fiaer  aadacbc, 
M  la  alad  geficbl  wart  er  bracbt, 

die  la  ervreaca  wal  geaac  (a 

■ad  Im  daa  becaa  aa  gel  tcac. 

la  dacble,  wie  er  febet 

kaaea  la  racbter  nebe 
dO  SU  im  den  guten  Pctriim 

und  des  gefellen  Pauluoi.  aa 

Petrus  der  iswelflioie  im  gab 

in  die  hant  einen  Uah, 

fo  gab  im  Paulus  ein  buch, 
^   xeichclicheu  durch  bcrucii, 

daz  er  vaile  mit  dem  üuhc  9i 

die  hundc  Huge  Tu  hin  abe. 

ich  meine  der  luvele  vaifcbeit 

von  der  gotes  criAcnheit 
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twm  er  Um  kmfcw 
uad  mm  des  bvche  lefle 
BMh  nekt«  gelillchM  ia. 
A  l^raoke»  M46  wftiar  1b 

fftoc  beide  kie  md  derl  i 
fiedlgen  das  gote«  wort, 
wand  ejs  dir  got  bat  bevole, 
der  dich  darzii  wolde  buln 
und  hat  dich  imc  uzgelefea'« 
als  die  rede  vvjis  gewefen,  10 
do  ducb(eu  in  der  felbea  ait^ 
wie  er  in  der  wcrlde  wll 
Tehe  wandern  finc  kiut» 
die  iiu  [iredigerc  iint, 
swene  und  awene  wol  ineia.  15 
*danui  im  ellMllok  etfekeie^ 
das  got  Wolde  alfe  Ir  lofeea» 
die  Im  wnidea  fegebeB 
jni  bniden  in  dea  larea 
aad  aoeh  koallee  waiea  t# 
la  dea  heUlgea  erdea. 
do  iai  waa  kunt  wordeo 
alda  aa  Rome  die  geficbt, 
do  waa  da  beiteas  m»  aiokt} 
alzubant  er  do  qu»m  Sft 
wider  beim  au  Tulofam 
an  ßue  bnidere  uud  fprach, 
wie  liu  Wille  im  gefcbacb 
und  er  befleleget  were. 
der  beilige  predigere  dO 
mit  gotc8  helfe  do  erbub 
den  orden,  als  man  entfub. 
darinne  maniger  lebet  oock 
aad  irelt  aalen  keriea  leek 
adt  tageaiUeker  gate.  M 
Aek  kak  alda  ein  blate^ 
die  fckeae  mekt  At  gewaa. 
HeBlaleaai  dea  galea  bmui 
kele  aafer  kern  alli^egea 
«ad  geaaeket  aa  kerzogea  dO 
ia  dene  geinilcben  Ariie, 
waad  er  nie  befite 
durch  not  nie  einen  vua  geweiolk 
mit  fime  her  er  vollen  AreiAk 
an  den  tuvel  uode  vacbt  dd 
mit  nlio  lobelicher  macht, 
daz  er  wart  vor  im  figeloa. 
unfcr  herre  im  do  crkos 
den  vi!  heiligeo  garten^ 


la  deaM  ama  wel  wuUm  6A 

geaager  fekeaer  warme  aNto« 

die  Tfl  laAliekea  fiaae 

dea  latea  gekea  aa  lere»  UH^) 

la  aafere  keiiea  ere. 

Saa  wart  der  erdea  erkakea  M 
aad  das  ere  voUengrabeo, 
des  maoiger  Hoheit  gewaa. 
Dominicas  der  gute  man 
liejK  do  vollen  gefchän, 
ala  in  got  bete  lazen  r<^a  AO 
an  finen  bruderen  zwein  und  zweia^ 
daz  im  zu  Rome  dort  erfchelOy 
wand  er  teilte  fie  zu  baut 
karte  witeo  io  die  laat. 
an  Yfraaleaiaada  Ai 
er  eaek  eia  lall  Ir  fMde 
«ad  a«  Parle  ela  telli 
d«rck  vU  lageaUlekea  keU 
a«  geaealea  eaek  Ir  taa« 
ala  teil  af  dea  gatea  tum,  9g 
da  ir  wuchs  vll  geaae. 
Dominicum  fin  weo  tmc 
darnach  zu  Rome  hinwider. 
fl  (lugen  allenthalben  nider 
mit  lere  und  mit  prcdigat  9ft 
des  vil  ubein  luvels  rat. 
ir  lere  gegen  im  fich  warf, 
wand  ein  iweri  vollea  fckarf 
waa  ir  heilic  zunge. 
die  felben  ordeuuuge  bA 
an  den  predigeren 
den  heiligen,  den  gewerea 
ver  dea  ein  guter  aiaaek  CmA, 
als  er  eaek  daraaek  veilack. 
de  er  aa  Aae  gekete  waa  8A 
«ad  das  alt  aadaektea  las, 
▼ea  lai  (elber  er  de  ABaa, 
de  er  ela  geAekt  wtnum 
■aek  «afors  kerrea  gebet, 
er  Tach  den  almecktlgea  gel  9A 
uf  die  werlt  vil  sornhafty 
die  mit  Tuntlicher  kraft 
fich  nicht  enwolden  vriea^ 
und  do  l'acb  er  Marien 
vor  im  in  demutigen  fiten  95 
knien  und  vor  die  werlt  bitea. 
do  Aalte  fich  der  gute, 
ala  er  nach  irem  mute 
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ioeh  Hex  a  »klii  veHeilra 

gagen  im  heiligez  gebet, 

das  fi  mit  allem  vUze  tet 

▼or  die,  die  ir  bevolhen  fin.  A 

'eya*,  Tprach  er  do,  'muler  mio, 

waz  Tai  ich  tun  der  werlde  Bef 

ich  Tante  ir  in  der  alten  e 

Patriarchen  und  propheteo. 

die  dreuten  unde  vielen,  10 

das  man  doch  kleine  vernam. 

do  ich  do  felbe  xa  in  quam 

«■i  ■!■  ui«  ▼•laste, 

■Im  apoAolOB  ich  Ikiate 

her  Md  dar  !■  die  ImI.  Ii 

ä  wurden  wl  von  In  gefehnnl 

In  BnnlgeBe  lade  firere. 

«Ine  helügen  BertereiOy 

lerire  nnde  Mflohove, 

beide  in  hna  nnd  In  ho¥0 

lldea  A  da  groae  not, 

want  ir  warl  vil  geHagen  lot| 

alftis  legeten  fi  in  au. 

wie  fal  ich  mit  in  werben  nnf 

idoch  Tai  daz  biten  diu  gft 

gegen  mir  nicht  gelcrenicet  fio. 

ich  wil  fie  noch  verfuchen  baa 

und  in  fenden  uffe  daz 

die  predigere,  die  in  fagen, 

wie  fi  genade  mugen  eriagen.  90 

wollen  A  den  volge  len, 

fSe  ane  In  harte  woi  gerclien; 

tnn  A  den  nlchl,  wlnne  daa, 

fo  wU  ich  jni  In  Ynrhns 

mt  ir  nngeanch  helnunen*.  W 

die  geAcht,  nla  Ich  hnn  Tcmunen, 

tnt  nf  die  predigerc^ 

wand  A  Ton  aller  fwcrt 

mit  gnftein  rate  lofen 

ninnigen  man  vil  boten.  dA 

fwer  mit  ir  rate  mite  gicht 

■immer  Im  arges  icht  gerchicht 

Kin  minner  bruder,  der  da  pAac 
mit  Francifco  manigen  tac 
wandern  beide  hie  und  da>  d& 
der  vil  werlich  darna 
den  brudern  Tagete  unde  fpracii^ 
\vaz  zu  Home  gefchach 
dem  heiligen  Domiuico 


hic  vor  In  den  gcniica»  do  Ü 

or  oai  Anen  orden  warb, 

als  im  dran  ooch  nicht  verdarb 

beide  gebet  unde  andacht; 

die  beten  zeimal  in  bracht, 

daz  er  in  vremden  fin  quaai»  M 

feht,  wie  er  do  vernam 

nach  unfers  lieben  berren  lobe 

in  den  lüften  dar  obe 

Criüum,  der  nach  finer  ger 

bete  in  der  haut  dru  fcharfe  fper.  60 

ouch  Tach  er  harte  woi,  wie  er 

Ae  Tchntte  gegen  der  werlde  her. 

fehl,  do  fach  or  die  knnigin, 

nBor  Ingendon  liochlen  fchln, 

Mnrlen  die  loncvrowen«  fi 

nla  A  bogondo  fchowon 

na  Irao  tan  die  goCehlchly 

weis  got,  do  AioMlo  A  nlchl. 

nach  Ir  tngonde  rate 

fnnni  A  nu  im  vil  dralo  9A 

und  vragete  in  Ta  der  aMIC^ 

waz  fin  Wille  were 

mit  den  Tpern.   do  fpraoh  er 

'ich  wil  dife  dru  Tper 

in  die  werlt  fchiezen  74 

und  ire  Icraft  vergiezen, 

wand  drierhande  bofheit 

bat  ße  gar  da  hin  geleit. 

hochvart,  begirde,  girelceU, 

die  Aal  woNen  nisn  broll 

an  In,  nnd  von  den  fiichoB 

willch  Ao  nn  verfWachon 

nnd  die  f]por  ffohlonon  dm'* 

nla  des  Marin  wart  gownr, 

die  knnigln,  die  Auo  6» 

viel  vor  ir  knndoe  vnso 

«ey*,  f^mch  A,  'vU  Ueber  fkn, 

dn  fUt  noch  wol  nn  ia  tan, 

tempere  dines  aornes  leiC 

mit  diner  baroieherzikeit,  M 

die  an  in  fal  werden  fchin'. 

*ey\  Tprach  er,  'liebe  routcr  min, 

fich  wie  fi  min  nicht  Tchonen 

und  mit  vaifcbeit  mir  Ionen 

aller  miner  woltat,  9& 

die  min  gute  in  geteilet  hat, 

als  ich  wol  an  in  fchowe'. 

do  fprach  an  im  die  vrowo 
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'nu,  min 

iircli  alaen  willen  noch 
▼on  der  riacbt  und  las  abe^ 
wand  ich  einen  kempfen  habe, 
der  i(l  ^nr  ein  getniwcr  kneoht 
and  mir  xu  dem  amle  recht^ 
daz  ich  in  predigen  fende^ 
Uf  daz  er  erweode 
die  valfcheit  von  den  lutea, 
die  wort  fal  er  beduten 
▼•Ike  KU  allen  ziten 


10 


nmm  tf  irai  l«?«lo  le  bMiat.  (III«) 

M  den  aato  «Mab  gasM 

•in  aadar  kanpfe^  4«a  Iah  kM  Ii 

wU  fa  laa  M  4ltea  Aaa, 
iai  mm  tlmm  gaMlaa. 
fl  fullea  beUa  arfehallea 
ia  die  werlt  diu  gebot 
und  kranken  hin  de«  tavala  ffat'.  St 
do  fprach  Crißus  jeu  ir 
'die  jswene  faltu  wii'cti  mir, 
wand  ich  din  ninime  hau  vernumaa 
und  bin  au  die  genade  kamen, 
daz  ich  ir  noch  wil  beitea^  Ü 
ob  fi  ir  andacht  leiten 
wollen  in  (ugcntlichcn  fchin\ 
do  wifete  im  die  kunigia 
den  heiligen  Domlaioaa 
und  daraa  Fraadfaiau  10 
4a  fta  Ciüns  gefacb, 
gutllah  ar  aar  aalar  f^iMli 
<A  ta»  «aIfWary  kaMaaillwl 
Tanea  gal  aa  tea  aart, 
ala  4a  nm  gaf^taalMa  hat.  9i 
sich  daakec  gat^  «as  4a  ie  Iai 
aa  der  lote  buta*. 
Dominicus  der  gute 
■it  vliae  do  begonde^ 
f*rle  er  beAn  konde,  4Ä 
pniwen  fineo  gefeilen, 
mit  dcmc  er  folde  vellen 
des  leiden  tuvels  gewalt, 
wie  er  werc  geilall. 
zuhant  darnach  cz  gefchach,  46 
daz  er  in  iu  der  kirchen  fach 
und  bi  der  forme  in  kante, 
fin  gemute  er  do  wante 
nf  ia  Bit  gatar  Truadea  kur. 


ar  Uaf  balde  to  bia  vor 

ma  im,  als  Ia  geiuRe. 
ar  helOa  ia  ua4a  JnAa 
und  fagetc  im  ganze 
waz  im  gezeiget  were 
von  iiorerme  berren  alfo;  61 
des  wart  Franc iTcus  harte  vro. 
a  betten  lieb  fich  beide 
ane  alle  uoderrcheide 
und  hiez  in  nemen  des  oucb  war 
ir  aachkuBienden  vil  gar,  ü 
4aa  fl  aa  t raa4aa  flaaaa 
flak  Aata  faldea  aüaaaa 
ia  ttafanaa  Ualiaa  harraa  gaia 
■aah  ir  bai4ar  gabala, 

8lcb  gab  saiaMü  aia  kaappa  ii 
Ia  41a  fararsaa  iuin^» 
ia  Dasialcoa  ar4aB. 
do  er  was  maaeh  war4aa 
•a4  ia  4ia  regele  alfo  twaaO| 
4aa  ar  begonde  werden  llanc  9t 
und  fin  kraft  fich  vervelleay 
do  fach  er  die  gelellen, 
die  er  zur  weride  bete  vor 
dicke  treten  an  daz  tor 
und  in  heruz  locken.  7b 
fin  gemute  wart  iu  zocken, 
daz  er  Tolte  volgen  mite, 
dirre  wankende  fite 
airo  lange  aa  ia  blaib, 
M«  ar  an  orlaaba  ia  Iraib  80 
ia  4ia  watll  lai4ara. 
ar  biafcb  flaa  klal4aray 
4ia  ar  4ar  ia  bata  braobt. 
nras  ar  aü(  rala  warft  ba4aobl, 
4aa  bair  41a  bra4ara  aiehlaialobt.  8i 
alt  noch  veraaa  41a  gaffcbiabt 
Damialcaa  4ar  gute, 
uz  eime  reinen  mute 
fprach  er  zu  gote  fin  gebet, 
mit  dem  und  er  daz  getet,  b# 
do  liez  er  im  die  kleiderc  hulo, 
nach  den  fin  berxe  was  verquola^ 
die  man  ifa  dem  munche  gab. 
die  muncbes  kleidere  zoch  er  ab, 
den  er  mit  willen  entvioch.  ig 
darnach)  do  er  daz  heuide  anzoch 
und  Wolde  ouch  sIen  an  fich  me, 
mit  luter  AloMae  er  do  fcbre 
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mkk  bonei  als«  fm 

das  keaiia,  waad  es  ift  ehi  gial. 

OH  Ua  dorok  goi^  tat  Ua,  aa  tat. 


waa4  ich  nicht  erligen 
ez  hat  To  griDmigea  flae 
an  fioer  hitse  mir  gegeben, 
da2  icb  das  werltüche  lebea 
wil  begern  Dimmer  me'. 
fua  bleib  er  da  ein  muncliy  ala  e  10 
and  ein  guter  iungelioc. 
ouch  gerchach  ein  aader  dinc 
alda  bi  Domioico. 
C2  vugete  fich  zeirnal  alFo, 
do  die  brodere  gieogea  Ii 
«at  fr  Oaf  aatpieagen, 
das  der  «Me  tsvel  qaaai 
te  elaea  eeama,  des  er  aaai 
osd  legete  te  eieHebea  s«, 
waad  er  te  lies  dUeeiae  ra.  M 
Deaialeaa  «aaai  ater  la 
aad  hies  la  teMe  tragen  hla 
rmr  dea  alter,  dia  gerchach. 
Dominicus  do  20  im  Tprach 
*Bbeler  geiß,  na  tage  mir,  tft 
waad  ichz  wiesen  wil  von  dir 
darch  waz  du  mit  deai  Cchare 
aioeft  die  creature, 
die  der  goteliche  rat 
gemachel  im  zu  lobe  hat.  SO 
▼on  dir  fal  ouch  werden  vemumea^ 
wie  du  dar  in  Gß  beicumen'. 
der  tuvel  wider  in  do  Tprach 
*daa  ich  im  tu  dia  angeauMh 
•aeh  Mit  ieter  aagedaity  U 
das  ift  wel  yea  iaer  Malt| 
waad  er  aerttea  fe  hla  trat 
«ad  traae  aae  arMh  la  der  Aat. 
dee  krasea  fegea  er  eaeh  vergas 


ity  ia  das  vas 
f  «aa  Ich  als  eia  wlatwaiaiy 

des  hat  er  hiUIch  difea  ßana, 
waad  er  aileh  alda  verflaar. 
do  dife  rede  was  velaat, 

de  Intte  man  zar  netten, 
wand  die  brndere  hettea 
vru  iifflen  gewonheit. 
DU  enmochte  bi  der  heilikeit 
der  tuvel  lenger  nicht  gewcfen. 


i  rflage« 
Büt  fe  graser  aadaeht, 
das  die  TSirete  tavels  nacht  • 

Ir  miteweilia  do  verltos 

nnd  airua  wart  der  bruder  los. 

Mit  harte  groaer  heilikeit  M 
was  das  leben  ie  zufpreit 
an  dem  guten  Dominico. 
ez  vugete  fich  zeimal  alfCy 
daz  der  gotes  holde 
Uber  ein  wazzer  Tolde  <M 
vam  in  eime  fcbiffe. 
do  fflifTeriet  an  griffe 
an  finen  buchen  ein  Tac, 
der  hl  ia  ia  den  rchififo  lao, 
waad  er       «a  ia  die  Thit.  ü 
die  h«cheie  wäre«  ««hehety 
ala  ama  die  h«ehMi«tea  pdlt 
la  der  wässerige«  sit| 
dach  werehte  get  eia  woader» 
fwle  a  viele«  «ader  M 
nnd  da  rüakea  aC»a  graat.  {itPy 
fcurselich  nach  dirre  taat 
folde  eia  vUcher  da  vara* 
als  der  nagewarf  fin  garn 
nnd  Wolde  gerne  vifchen,  94 
do  begonde  daz  garn  ei^wIfClMa 
mit  den  buchen  den  fac, 
der  wol  Twere  in  im  lac. 
ala  des  der  vircher  bete  entraben, 
er  dachte  wol  gevirchet  haben  80 
an  deme  Twercn  netze, 
do  er  quam  uffejs  vletse 
nnd  dachte  vlfche  liaheB  gnuc, 
da  Ikeh  er,  wie  i«  «etae  trac 
de«  flM  ailt  dea  h«ehe«. 
als  BMW  begeade  fiMhe« 
eabiaaea  der  haehe  W9tm,  ■ 
de  was  trage  ide  eia  fU« 
eia  legMeh  baeh  eabiMM«. 
Am  weMe  te  get  geirhuM«  fO 
dae  baeh  beftedepe« 
euch  ift  von  im  ein  wundere 
gerchriben  und  ein  hohe  gerchtoh^ 
der  ich  wil  verfwigen  nicht, 
wand  ich  fi  vollen  hohe  M^ege«  M 
er  was  zcimal  uf  dem  wege 
mit  einem  brudere  und  gienc. 
die  nacht  fie  uxen  bcvienc 
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e  II  znme  kloftere  fBMM«. 

den  reinen  gotes  genemen 

Wolde  er  nicht  breclien  da  ir  ni^ 

wand  die  porten  waren  Ml 

iiDd  die  bnidcrc  fliefeil»  i 

dife  niclit  enriefen; 

Dominicus  Tprach  ot  fin  gebet. 

mit  deme  und  er  däz  getet, 

do  waren  fi  enbinnen.  *  • 

mit  To  heiligen  liunen  10 

worchte  got  vii  an  im  hie. 

fWune  «r  des  «Msie«  gie 

rpate,  e  er  sa  tafe  fwui, 

Wasser  er  Ter  4ea  UeSer  aam, 

4ee  er  eveh  fo  §mmt  irmiOy  Ii 

*ui  fai  dikelB  dirft  ae  iwmc. 

Am  warb  der  Miee  geaeae 

dareh  da«,  aU  er  f  aeaw 

aan  herbergea,  das  aleaaa 

Aeh  BHMhce  ergem  dar  aa»  M 

ak  er  auvil  icht  trunke. 

«ad  UM  der  maae  hunke ; 

dix  Tchuf  (in  wonheit  zu  pflege. 

zeiinal  was  er  ufTem  wege 

mit  eime  fime  geltllea, 

do  began  fich  nidervellen 

ein  michel  weter  und  ein  regen^ 

der  uf  lie  goz  aller  wegen, 

daa  fi  nicht  mochten  vurbaa  kumeo. 

do  .Maf  la  beldea  gotea  viaaiea  !• 

des  relaea  suaaes  gebet. 

Bill  der  baa(  er  ab  la  «el 

ela  fcmae  ia  aaltea  berraa  laba. 

fehl,  do  bleib  dar  regea  dar  abe^ 

fwle  die  erde  gar  arrlaa«  Jg 

waad  Ae  der  ngaa  da  begaa, 

do«b  bleib  wel  dri  eliea 

Ton  im  «ad  dena  gefellen 

das  waaaer  obene  in  der  luft, 

das  ße  nicht  rurte  ein  einec  taft«  40 

fuR  giengeu  II  liin  über  veity 

als  ob  fi  licten  ein  geaelt^ 

duz  ob  in  alda  lege 

und  in  gemaches  pflege. 

Dominicus  der  gute 
durch  f^roxe  dcroute 
zu  Tolofa  in  die  fchule  gienc 
mit  finen  brudern  und  entpfienc 


die  lectien,  die  man  da  las. 

in  der  zit  eia  aelAer  was  &• 

da  relbea  tob  groser  kualL 

er  bete  riebe  vernunll, 

des  bete  er  da  genügen, 

die  mit  Tchonen  vugcn 

die  lectien  von  im  nemen,  M 

e  die  brudere  quemen 

dar  in  mit  Dominico. 

do  vugetez  fich  dem  meiilere  aifo, 

das  er  eines  morgens  Tas 

alleiaa  «ad  die  leetiea  aias,  §• 

wie  A  sa  reebte  foldea  wefea 

«ade  wie  er  daraaoh  weide  lefea. 

fabt,  die  auiterle  er  «berflae« 

die  wile  la  der  gedaaka  trva 

alAie  «ad  aiü  iai  «aaMlief.  gl 

da  vogetea  Aah,  da«  er  eatlliet 

aldie  wile  «ad  daa  gerchacb^ 

la  dem  tronme  er  do  faeb 

eiae  geficht  vil  gerne. 

im  wurden  fiben  Herne  9g 

bracht  vur  rechten  prifant. 

ßn  herze  do  was  gewnnt 

in  dem  troume,  da  er  Hief, 

uf  ein  wunder  vollen  tief 

durch  daz  feltzene  gehen,  7ft 

wand  er  nie  me  Gn  leben 

gevant  fus  fchonen  gewin. 

Aebt'er,  wie  die  fiemen  hin 
waehfea  gros  aade  gros. 
Ir  lieehly  Ir  krall  fo  ▼erra  fcbesy  gg 
daa  A  die  werll  vaitetca  gar. 
do  er  den  allee  warl  gewar» 
«abaal  er  oaeb  eatwaobla. 
daaite  er  Ach  «Aaaebla 
«ad  gieac  hin  in  die  feb«!«.  gg 
«r  Aaem  meifVerlluIe 
Taz  er,  da  er  den  aaderea  lat; 
idoch  in  finem  herzen  was 
daz  wunder  von  den  Aeraea. 
nu  wolden  nie  lernen  fO 
die  brudere  mit  Dominico 
und  quamcn  in  die  fchiUe  do^ 
niewan  fibene  was  ir. 
fi  Tprachen  'meiftcr,  Tule  wir 
nur  lectien  als  die  andern  Bi 
mit  urloubc  wandern'? 
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4er  mMn  wm  eis  wifer  wum, 
mH  gntem  vUae  fM  er  u 

e  abeee,  •■efc  pravece  er  aUntaBl 
M  la  Treldes  gewiat 
nnd  an  ir  mM,  das  II  Mbea.  • 
io  dem  6  gar  durch  gol  blibea, 
do  )aa  er  in  vil  gerae« 
iti,  diz  fiot  die  Aerne, 
in  im  Telber  er  do  Tpracb, 
die  ich  iii  deme  llafe  Tach.  10 

Regtnaldiis  ein  meider  hieSj 
der  vi!  groxer  ereo  vliez 
ao  dem  oameo  tiele  eriaget. 
er  was  an  meinerfcbaft  betaget 
dort  za  Paris,  da  er  was,  tb 
waad  er  wol  fumf  iar  da  las 
mf  aeUlerllcheai  ftnle. 
liecfc  ver  ftodea  pflito 
waa  ia  hace  veSe. 
wa  er  die  warkelt  weltoy  M 
die  Ilea  er  im  alcU  aaderdmamk ' 
der  awlller  was  aa  Berne  kaaiea 
adt  eise  richea  Ufeheye. 
er  wae  achper  zu  heve 
und  an  kunßes  prife  M 
terufen  aode  wire, 
des  pflac  fio  wirdeclicher  aaae 
ofTenlich  Tun  der  Tchnme  > 
verre  von  im  wandern. 
DU  gedachte  er  ßch  veraadem  SO 
in  ein  geiniichez  leben, 
fin  gut  wolder  allez  geben 
armen  1u(cd  hin  durch  goC  CH^) 
und  predigen  die  gotes  gebot; 
doch  weße  er  alohl  der  maze  Sl 
la  welelierhaade  gelaae 
er  das  BNiehle  grifea  aa« 
Au  wae  Terladea  dlire  aiaa 
la  malgerlele  wale. 
▼ea  etee  kaideatfe  4§ 
bal  er  Im  dar  «f  rat  gekea. 
der  dgete  im,  wie  ela  aUiwe  lekea, 
genant  der  predlgere» 
alda  befietigeC  were 
durch  vil  tugeDtlicbea  genies«  44 
und  wie  ir  aller  vater  hiea 
Dominicus  ein  guter  man. 
de  viel  der  meitler  euch  daraa. 


er  felde  Im  reohle  Migaa  m. 

DoBilaicae  wae  aMa  M 

Uaaea  dlfea  felbea  tagea. 

alfl  der  aelAer  harte  fagea, 

das  er  da  was^  dee  was  er  m 

nad  Taate  aach  Dealalee, 

Bit  dem  er  um  den  orden  fpraeh.  M 

binnen  des  uad  dia  gercbaoh, 

daz  fich  der  meifier  ufzocb, 

fin  gefunder  lib  in  vloch, 

wand  er  viel  nider  unde  lac 

In    ein  Tuche,  die  fin  pAao  00 

vollen  fwerlich  genuc, 

To,  daz  gennger  im  verdac 

den  tot  mit  hinercheide. 

Demlalco  was  leide, 

eh  er  dea  getea  helt  verlor,  60 

waad  eh  er  were  getretea.  var 

la  des  erdeae  kielte 

er  were  ehi  haeeht  der  eriteaholi, 

hie  Ba  fhehe  ha  we  tei. 

aa  ll^raeh  er  hhi  Sa  gehel  fo 

OS  eime  laterea  laae 

aa  die  kaaiglaae, 

gotes  moter  Marien, 

unde  bat  fie  diren  vriea 

doch  eine  wile  von  der  not,  70 

wand  er  getruwelich  fich  bot 

mit  im  in  den  orden 

und  were  gerne  worden 

fin  bruder,  ob  er  folde  leben. 

die  vrowen  bat  er  helfe  ini  geben  80 

doch  eine  kleine  wile, 

unz  er  in  finer  isile 

werde  In  gotes  lebe  fcbia. 

Mt,  wa  dle^ese  kanlgia 

flaer  bete  wae  herell.  gl 

da  Beglaaldas  wae  geM«, 

der  neltter  dar  ahe  Ich  fhge» 

OBi  lao  la  fweKUeher  ktage, 

dar  foaai  die  Iraalgfaae. 

fwer  da  lao  hl  la  laae,  00 

der  enrach  die  Trowen  nlohl^ 

idoch  mit  offener  geficJil 

began  der  fieche  fobowea^      ^  • 

wie  mit  zwein  ianovroweg*.  .  * 

gotes  muter  zu  im  quaai*  M 

die  haaigiaae  lobe£Ma 
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bfeis  DMh  wUUfra  flCen 

ISy  iwea  er  begerte,  biten. 

das  Wolde  fi  im  alle;;  geben. 

die  iuncvrowen  da  beaebea 

ßuoden  und  Tahen  wol,  A 

da2  er  was  ^edaoken  vol, 

WAz  er  biefchen  wolde  nu. 

do  ocigetc  lieh  fo  binsu 

ir  eine,  die  iu  des  befchiet 

und  im  getruwelicben  riet,  1# 

das  er  aieiil  eabete« 

Awder  das  er  IMI« 

mm  iMB  wUtea  Im  dm  in. 

fiTM  sa  te  fjpiMfe  dia  wÜB  din 

aa  Inaa  gataa  tala,  U 

da«  TOlgate  er  Ir  drat«, 

ala  ar  ■«  hast  IIa«  foliawaB» 

ud  l^fach  aar  grozea  Trowen 

*vrowe,  gib  mir^  fwax  du  will. 

min  biten  ift  dar  an  beaUl^  M 

da£  ich  wil  alfam  d^^ 

do  quam  die  vrowe  fo  bin  211, 

dar  abe  im  helfe  wart  kunl. 

ougen,  nafen  unde  munt, 

die  bende  und  ouch  die  vuze  95 

falbete  im  die  vrowe  Tuze, 

darzu  fi  gute  worte  uam. 

do  fl  au  den  vozen  quam, 

do  fpraeh  A  wol  aach  irre  gbr 

*dlae  WUM9  OOka  M  dir,  M 

daa  dB  baiett  ift  feie  nd  dai> 

mm  f  radlgeaa  gacaa  wart 

«ad  Bil  tagaadaa  ▼aleadaa. 

•Mh  Ailba  kk  dir  die  iaMaa^ 

das  da  flft  bH  kaMail  M 

gegurt  an  racMar  ftetekeit^« 

ala  dis  die  vrowe  gefprach, 

der  neifter  vor  im  Ada  üntk 

einen  der  predigere. 

die  vrowe,  die  gewere  40 

fpraeh  do  gutlich  zu  im 

'nu  fich,  den  orden  an  dich  nia^ 

ich  wil  bezzern  dine  klage. 

her  nach  an  dem  dritten  tage 

Tai  dir  die  fuche  entwichen,  46 

wand  ich  dich  wil  befirichen 

mit  olei  der  geluuiheit'. 

ala  A  dis  heie  voUeareit, 


da  fiMh  er  ir  aioht  ▼orbas. 

nnfer  vraare  ouch  nicht  Yaifas»  5t 

A  enwirete  Ach  Dominica^ 

wand  er  die  ge ficht  alfo 

ouch  in  Arne  gebete  fach. 

zuhant,  do  der  tac  ufbrach, 

do  quam  er  zu.  dem  meiUere  hia  54 

und  verhörte  finen  fio, 

wie  ez  nu  um  in  were. 

da  täget  er  im  zu  mere, 

was  Im  da  waa  begeioei 

nad  wie  er  waa  caraiaai  d# 

▼oa  Martaa  der  kaaigia ; 

daa  wart  do  aUi  iai  m  Aa 

D— iaieaa  dar  goia  maa. 

daa  diiccea  tagea  fo  Ua  daa 

gataa  mier  aber  f  aaai  64 

aom  BMlAere^  die  Jai  gar  baaaa^ 

Twas  er  vor  ungemaohea  leit. 

do  soch  er  an  fich  die  kleit, 

ala  er  vor  den  munch  fach, 

von  demc  unfer  vrowe  fpraclij  79 

daz  er  trüge  fulch  gewant. 

do  wart  beileleget  daz  baut 

von  alle  Auer  brudcre  vliz. 

obene  Twarz,  undene  wiz, 

aia  man  fie  hüte  noch  tragen  ficht,  75 

doch  pflagea  A  dea  vor  nicht. 

e  pflagea  A  korroeklia  tragea. 

das  wart  da  goasück  varflagaa 

aade  keAt  gekawea.  • 

da  vaa  dar  llekea  vrowaa  8A 

dICt  Auma  wart  ecdaoktt 

■II  karte  graaar  aadaekl 

waa  Begiaaldaa  begekea 

aad  sierto  ummasea  wal  das  lekaa. 

aaeh  goteiicheme  rume  84 

was  er  ein  fchoae  bluma 

in  deme  nuwen  garten. 

er  Jiez  do  an  im  warten, 

daz  er  nu  biliich  hat  den  liimel» 

aller  uokurcheite  fcbimel  gg 

brachte  im  nimmer  ungemach, 

wander  des  heimelich  ouch  verlach 

deme  vatere  Dominico.  (113^) 

Domiuicus  was  fin  vro, 

wand  er  vant  an  im  gewin.  A6 

sa  Bonoaien  faate  er  la« 
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«r  Blft  wita  ktito 

und  predigete  ande  lato 

fo  eriich  wom  «tone  giaUm  ftte« 

mmm  4o  ÜMt  «rdeM  i«le 

an  g:eoag:en  pfkflen  zunam.  6 

darnach  er  zu  Paris  quam, 

da  er  da^  volc  ouch  wiTete  M  gOt* 

▼OD  unfera  herren  geboi 

kurzelich  er  da  Aarb. 

fia  heilic  feie  im  erwarb  10 

XU  himeie  vil  fchone 

ia  dem  fuzeo  done 

der  predigere  krooe 

ut  etee  riehea  iroM. 

Beiml  fiuuB  «f  Im«  wege  Ift 
]>«afailem     sa  pflege 
eis  feUAm  Ow  M  «iaer  wUH, 
der  voB  dM  tetea  na»  Ir  gat» 
ite  er  Uaaber  krMhla« 
UMilaleM  gedachte  M 
aaefc  dank  aata  ienfit, 
waad  er  waaderle  diketeer  mUf 
A  eowere  nitue  gennc. 
4o  in  d&z  Tchif  imz  dar  getruc, 
dax  er  folde  iiffez  lant  treteOy 
do  wart  von  ieme  gebeteai 
der  des  rchifamtes  pflac, 
daz  er  im  gebe  den  beiac, 
den  ander  lutc  mußen  gebea, 
e  n  eotwichen  beneben 
an  ir  gei'chetiede  hin  daa. 
do  fprach  au  Im  der  gule  MW 
*werlich,  lleker  taafaUae, 
Pfenniges  werl  «ade  piwiaiac 
kake  lek  aladert  galee.  81 
iek  Ma  fUckea  mtfee» 
das  iek  atakCee  keger, 
alwaa  der  aeidarft  fever, 
gel  ier  leae  dir  wwt  wMk, 
wäad  er  kal  mich  an  fich  49 
gesogen,  daa  iek  kia  fia  knecht'. 
do  fpraek  der  ver  'ey,  nu  fecht, 
wie  dirre  wll  min  Ion  entragen. 
her  miincb)  ich  wil  vor  war  ack  Tagen, 
Twaz  ir  rede  buzet,  4A 
daz  ir  mir  Ionen  muzet 
mit  eines  Pfenninges  babe^ 
oder  ich  zie  die  kappe  uck  ake 


t5 


aa  der  erea  akerfWelf . 

kie  aiite  er  aa  die  kappea  greif 

ein  teil  mit  vrevelicher  gewalC. 
'enthalt  durch  gol  dich,  enthalt, 
fprach  Dominicus,  wand  iok 
gerne  wil  berichten  dich', 
hie  mite  er  uf  gein  bimele  fack, 
fin  gebet  er  zu  gote  fprach, 
daz  er  im  helfe  woldc  lan. 
als  daz  gebet  was  getan 
von  eime  herzen  fuze, 
do  fach  er  vor  die  vuae^ 
da  er  efaea  yftiaaiae  vaal. 
*aa  Heb',  fpfaek  er  alaakaat, 
aia  dea  fikaaiae,  la  adek  vil, 
it  ea  dia  leekt  gewefea  ä 
«ad  ea  aieMW  ledle  iA>.  ' 
Aie  ielto  ia  aafer  katie  CM 
bU  keüb  aide  kefludar. 
got  aheie  raanio  wunder 
darek  Haea  heiligea  Icaeckc, 
wand  er  im  was  an  tugendea  reeM, 
dar  an  er  ie  Acte  bleib, 
groze  wunder  er  ouch  treib, 
in  den  Geh  got  im  erbot, 
ein  iungelinc  viel  Ach  tot 
in  einer  tiefen  gruben, 
den  die  vrunt  ufhuben 
und  brachten  in  Dominico. 
die  er  mit  gote  aiachte  vro, 
waad  er  eaipiekle  la  aakaat. 
eaek  erflae  eia  Aeiawaat 
eiaea'tel,  deai  kalT  er  wider, 
das  er  geAnl  lekeie  Ader 
aa  fiaea  veHea  kraftea. 
geaogea  laveikaHeB 
ieHe  er  rea  der  argea  aeC 
manigem  fiechen  er  ket 
llae  keUSeade  hant. 
es  wa«  um  in  alfo  gewant, ' 
daz  er  durch  alzu  grozen  vi 
lange  zit  nicht  torAc  kumen 
und  zu  der  melTe  waadern 
gemeinlich  mit  den  andern« 
fine  genade  was  vii  rieh 
and  den  andern  ungelich. 
als  man  den  heiligen  iichaiaen 
handeln  pflac  ia  gotea  naaieB, 
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als  wir  noch  hnte  pflegen  hl«, 

fo  quam  er  uz  im  Telber  ie. 

nach  gotea  willeo  wart  er  bnMShI 

in  alTo  riche  ein  andaclity 

als  ob  er  offen  Tehe,  i 

waz  an  Crillo  j^eTchebe 

in  finer  merterlichen  not. 

darnach  fich  Crißus  im  erbot 

■IC  r«  ftalier  Ikiek«it» 

das  er  ta  Adcter  wMl  10 

■icki  wtlle,  wnm  Im  Ue  gercfcaoh. 

alles  Übet  gmmtk 

•r  Mil  t/dUm  tuM  vloek, 

Moeh  die  muw  ta  aa  Heb  soeh 

la  tageadleheae  iaae»  U 

das  Tnwer  finer  slaae 

tefehurt  wdi  gatea  werkea  wart. 

aa  Bme  übe  waren  hart 

die  ric^e  von  difciplinea* 

er  liez  an  im  erfchioea  tO 

aller  tugenden  bilde. 

den  armen  was  er  milde 

und  ein  Hab  der  kranken^ 

die  er  liez  niodert  wanken 

wand  er  in  gute  lere  ie  maz.  24 

fna  was  er  gar  ein  luchtevax 

aUea  gatea  geaelay 

dea  er  aül  gaaaer  Crawe  erCckela. 

Mit  gete  wae  In  dleke 
fe  wel  aa  Tveadea  Mieke»        -  St 
firaaae  er  Hiiack  Aa  gebet» 
das  er  vil  laaefeae  es  tat» 
aa  afkleader  aadaebt. 
dicke  bleib  er  aber  aaobt 
in  der  kirchen  eine.  Ii 
aeimal  was  der  reine, 
da  er  Tus  ubete  (in  gemach, 
daz  jsu  Bononieo  gci'chach. 
da  er  mit  grozer  andacht 
des  nachtcs  in  der  kirchen  vacbt^  40 
als  finer  heilikeit  gezam. 
feht,  wa  der  tuvel  zu  im  qiuuD^ 
als  finer  brudcre  eine, 
der  valfche,  der  unreine 
«aaai  ale  eia  aader  maack  geOalt.  45 
DoBüaiciw  wae  mit  eia?alt 
asea  aa  dea  Aaaea, 
waad  er  kete  eaklaaea 
geCuat  dprek  reckt  gewiaaea 


As  kerse  aa  kabea  MlaBea,  tO 

des  wante  er  gaaxe  nere^ 

wie  ez  ein  bnider  were 

und  ouch  Tuchte  fin  gemach, 

wand  nieman  do  enTprach, 

als  die  regele  iß  gcwaut.    (lU«)  56 

do  winde  er  im  mit  der  hant, 

dax  er  bin  flafen  gienge 

aad  fiae  ru  entpfienge 

gewoaliek  slt  den  andere. 

de  weide  aladeit  waadera  00 

ieaer,  aeek  Ack  legen  aider. 

er  wiacte  iai  mit  der  kaat  wider, 

das  !■  sa  Q^ete  gefckaek. 

ale  eaek  Denlaieae  gefkck, 

das  ieaer  bruder  alda  bleik| 

dea  er  deck  vea  daaaea  treibe 

do  was  An  woader  gras  gaae 

umme  den  herien  unvao, 

daz  er  was  ungehorfam. 

mit  eime  liechte  er  zu  im  tuaai  70 

unde  Wolde  gerne  mere 

wizzen,  welch  er  were 

der  fin  gebot  airus  verraz. 

febt,  do  wart  daz  fchandenvas 

Im  al  offenlich  bekant.  7& 

Deadaleae  fekalt  la  sahant, 

WAraauae  er  geterHe  kanea 

aad  Aa  gebet  Im  aaderdnuaaa.  . 

der  tavel  l^rack  wider  la 

*wm  III  an  dia  witse  kla,  80 

das  da  Aa  fwigea  kriekeA 

aad  olÜBBliokeo  fjpdckei, 

ale  ob  ee  fi  ela  fekeaer  lac*f 

*e  was  Ich  daz  wol  vermac, 

fpracb  an  im  der  gotea  holt,  M 

wand  ich  zu  houbte  bin  erwel^ 

dar  an  ich  mit  gewaldo  lebe 

und  urloub  den  audcru  gebe 

von  ordenunge,  die  wir  ban\ 

'nu  fallu  mich  wizzen  lan,  90 

fprach  zu  im  Dominicas, 

als  du  biß  in  dem  chore  fus, 

welch  iß  din  ubelliche  fite, 

da  da  aach  gewonhelt  mite 

die  brader  pfligeft  Irrea  05 

aad  vea  geaadea  Tirrea, 

ala  dieb  leret  dIa  valfek  iagea*? 

do  fprack  er  *das  wtt  ick  dir  fagen. 
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4mm  i  mat  UrelMB  fpale 

m»d  iMife  im  vor  baftMy 

e  tes  a  keta  ick  dar  ia» 

end  das  II  vUsae  aaah  daa  Ba^ 

wie  fi  riaz  kataa  uoderdnimaB  • 

ood  foelle  user  kirchea  knaMB*. 

Domioicua  dea  iuwel  nani^ 

iaz  nafhtts  er  mit  im  qaam 

uad  vrajü^ete  in  ouch  der  mera 

welch  da  fin  amt  were  10 

an  oeclicheo  Tachen. 

'daz  wil  ich  kuot  dir  machen. 

als  die  brudere  fiol  gelegen 

und  ir  flafes  fiilen  pflegen 

Back  gewonlicher  rii,  16 

to  dadce  iek  om  aad  aaiaie  au, 

mt  das  •  lange  blikea 

SB  flalbB  BBd  daa  crikea 

▼am  Bkar  die  auMe. 

U  witeB  lak  auck  läse  It 

ie  adi  des  gedaakaa  f)pileBy 

daa  i  Bickt  e  tek  kesOea, 

e  das  11  vleckeciii  werdea  drake*. 

DeaiiaicBa  kraekia  la  kia  ake 

kis  SB  daaie  reventera  15 

und  vra^ete  in  Ta  der  aMre* 

wnz  da  Gn  amt  were. 

do  fprach  der  nngewere 

*in  zweierhande  fache 

genügen  ich  hie  fwacke;  90 

davon  ich  enlaze, 

entweder  über  die  maae, 

daz  in  die  loft  entreine, 

oder  daa  er  au  kleine 

aa  iaar  aecdatlt  eaek  BaaM»  M 

daTOB  lai  kllliek  gesaaie 

gekreeke  aa  deai  dlaafte  galea. 

hm  Bke  Ick  ▼!!  Biaea  ffolaa 

alt  dCB  kradera  aikle^. 

Da^alcaa  da  aüt  te  fla,  M 

«BS  dart  da  aaa  wol  l)preckaB  bmc, 

ala  die  gewonheit  da  lac 

und  noch  in  den  kloAeren  iß; 

'ala  du',  Tprach  er,  'alhic  biß, 

waa  rchafTefl  du  an  dirre  Hat*?  45 

do  er  dcQ  tuvel  des  gebat, 

fehl  wa  er  geoende  gein  im  trat. 

fin  zunge  lief  im  als  ein  ral 

aluaiBie  ia  fiaem  nunde. 


f)  vragcteo  ohne  in  S,  — 
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daki  er  eack  kegoade  M 

aiwaa  rpreoben  lai,  lal,  lai. 

die  svag e  kete  «aalgea  val, 

waad  er  da  pflac  fie  uflune  iagea. 

der  gnte  fprach  'du  falt  lair  AigeBf 

waad  ich  ez  dir  gekate^  M 

waa  alhie  bedute 

der  regen  an  der  zungen  din'? 

der  tuvel  fprach  'die  Hat  ift  aüa. 

min  in  dife  klafTeHat, 

wand  ich  hie  dicke  werde  fat,  €0 

fwes  ich  an  den  brudern  ger. 

als  G  gefarat  kumen  her, 

To  kebet  ßcb  ein  butea, 

fwle  ick  wil  an  den  lutea, 

die  aa  geaadea  werdea  mal.  M 

Mla  aail  «ke  l^k  aa  dirre  ftat 

la  vll  kekeraagea^ 

waad  ick  Ae  aiU  der  saagea 

BS  der  uatageadea  pAilse 

wü  aiaalge  rede  oaautse  70 

kiwilea  laae  fchepfen, 

Bade  das  fi  uberkepfen 

an  der  neheAen  urteil. 

kievon  fo  bin  ich  harte  geil 

an  dirre  Aat,  wand  fi  mir  7S 

fo  rechte  wol  miner  gir 

gevellet  und  iil  vruchtfam'. 

Dominicus  in  do  nam 

und  brachten  anz  capitelhus. 

febt  do  vloch  er  als  ein  mua  80 

vor  einer  katzen  vil  unvrA. 

*aela,  aein',  fpraek  et  de^ 

*ICk  wil  Bf  BllBeB  BBVrBBMB 

la  dag  vervlackce  kna  alekt  knaMB» 

waad  Ick  kia  iai  karte  gnua.  85 

fwas  Ick  ie  aad  la  geaaM 

wBCkera  aa  des  aadem  Aelea, 

da  die  ktadere  wü  wal  ketea 

Bilaea  wlllea  getaa, 

auhant,  als  fi  quamea  gaa  90 

in  diz  hus  leider  mir, 

fo  mifTeriet  mir  ie  min  gfr 

und  bleib  gar  unbenichei. 

hievon  iA  wol  vervJuchet 

diz  hus  zu  allen  zften.  9i 

man  flet  hie  groze  gliten 

mit  den  befmen  alzu  fcharf. 

darumaie  ick  nicht  koffea  darf 
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mines  feiles  nlhie, 

waud  ich  oiich  leider  dicke  fia» 

Als  einen  nieman  beklaget, 

das  er  doch  uT  fich  felber  fagety 

fwax  ich  rales  mit  im  habe;  5 

der  Wirt  im  fo  genumen  abe, 

das  er  mir  dieulles  wirt  eotnumeo. 

kievoB  geur  ich  ilicbt  bekumeo 

in  den  grawelicheD  rine. 

beide  aide  vede  iiiDgelioc,  10 

f  H  Mir  4m  gar  eis  «■geaftcli', 

Bil  den  «Bd  er  dl«  gef^iwekt 

do  verfWut  er  bia  bellt 

und  Tleeb  des  b«e  alle  mkU 

AlAiB  Wae  der  gjMee  heic,  UUi»)  U 
Dealaiette  uaerwelt, 
aa  tugeaden  harte  manicvalt. 
de  er  wart  des  libes  alt 
nnd  folde  naturlich  flehen 
der  erden  hie  Tin  irdifcb  l^ea^  99 
des  wir  alle  warten, 
und  er  den  oiiwcn  garteo 
nach  uoTers  herren  rate 
wol  gepflaozet  hale 
mit  fime  heiligen  lebene^  S5 
wand  man  vao(  vil  ebeae 
darioae  bouae  ia  febeaer  ancbt, 
die  alt  behgelebeier  vmebl 
fleb  der  weride  wifelea 
nad  BHMigea  de  wel  imfelca  M 
aill  deme  getee  werte« 
aa  llaes  lebeaee  arte 
drnele  Ia  eia  faehe,  daz  er  lao 
aad  vil  kleiaer  ralle  pflac, 
wand  die  faobe  was  im  flare. 
unrer  herre  km  nickt  do  bare 
die  zit,  wenne  er  verturbe 
des  libes  unde  crflurbe, 
wand  er  im  wil'ete  eiu  Tulch  dinc: 
ex  quam  ein  fchonc  iungelinc  40 
den  er  mit  grozea  vreuden  fadiu 
alTus  der  iungelinc  do  fprach 
'kum,  min  liebe,  du  falt  kuaea 
in  den  ewigen  vruaen, 
der  dir  tob  go4e  werden  feP.  4b 
Dealalcae  TerHaat  Oeb  wel« 
das  er  Terfebeldea  feide» 
der  reiae  getea  beide 
üae  bradere  de  beriet 


aohant  man  nach  in  allen  Uef^  60 

Ais  qiiamen  H  mit  leide 

au  finer  liineTcheide, 

do  er  vor  in  fiech  lac. 

ir  ieglich  grobelich  errcbrac^ 

do  n  den  vater  fahen,  M 

zu  deme  tode  nahen 

in  den  ewigen  flaf. 

fi  daobiea  fiek  uakaade  Tckaf; 

ale  11  dea  hirtea  veriara, 

dea  waa  ir  aller  wUlekarBy  00 

da«  er  Ia  varbas  felde  lebea. 

Deaialeaa  faeb  da  beaebea 

aa  die  bradere»  die  alfe 

aaiae  Ia  ftaadea  «BTre 

und  f^raeb  *tII  lieben  bradero  aMa,  00 

Ir  fult  gar  aabetrubet  Ha 

aad  Tii  ver  aller  leide, 

daz  ich  tob  hinnen  TcbeUe 

in  ein  ewec  genefen. 

ich  wil  uch  dort  vil  nutzer  weCea»  70 

dan  ob  ich  lebendec  were. 

nt  nu  des  todes  fwere 

mich  von  hinnen  wil  nemen, 

daz  mir  ouch  v,ol  Tai  gexeaen, 

To  fult  ir  haben  Aete  74 

aa  uck  bIb  feigerete, 

das  leb  acb  a«  wU  lasen. 

laaMr  Cblt  ir  «eb  llMea 

■f  das  riebe  alaaeagat^ 

deantaad  wllleo  aranl.  80 

dis  bebet  «eb  vor  etai  eibe 

aad  welet  daraa  bederbe^ 

waad  es  aeb  riebe  auMbel^ 

fnrer  dea  erdea  fwaebet 

aad  breaget  elf  eafchaft  daria»  Ob 

der  aase  immer  unrelio  fia 

und  an  der  feie  ungeneren. 

ir  fult  unbekümmert  weCea» 

daz  uwer  heiiic  erden, 

der  vri  unde  reine  iU  werdea»  00 

immer  ramec  werde 

dea  gutes  uf  der  erde'. 

biemito  gab  er  uf  den  geiß. 

an  maniges  engels  voUeift 

wart  er  au  kimeie  gebracbi  00 

ond  arit  der  kreae  bedacht^ 

die  er  vor  getee  traae 

laebteade  ▼II.CBbaoe 
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ta  nafm  hema  lobe  treit, 
Iebea4e  !■  Il«ter  ewftlnll. 
I^to  «lt  .  4m  fctaevart 

die  waiea  te  vrendee  iMden^  6 

4le  beide  wol  eriuiodett 

floeo  tot  in  deo  fteodeii) 

als  daroach  wart  enraadeo« 

fi  waren  doch  in  der  gercbiehl 

beide  bi  eio  ander  nicht,  10 

Tu  oder  gezweiet  vil  wit. 

einer  was  prior  in  der  aity 

deme  do  nach  gefange, 

von  niudekeit  geiwaoge, 

eio  ru  ai  fitzende  rief.  15 

UevoB  er  euch  ein  laiael  Ilief 

geaeifei  aa  die  aiafe. 

ta  trooawader  aalara 

ikeb  er  dea  MaMael  afliNi  flaa 

■ad  awo  laüara  aideiiaBy  tO 

blBMle  «an  «f  die  aide, 
die  all  grecer  vatda 
Criftaa  Meli  aade  Narte. 
die  edele  waadela  vrie 
Tech  er  unmaaen  woi  gelai^  tb 
aida  bi  irme  lünde  Aan. 
die  engele  nffligen  und  zu  tai 
nnd  heten  lobeticheo  fchal^ 
des  fi  waren  harte  vro. 
an  einer  ieitern  fach  er  do  SO 
einen  Aul  To  wolgefialt, 
als  in  eio  meiderlich  gewalt 
geuiachet  liete  au  >vi(zeB. 
daruite  fach  er  fitiseo 
iaer  brudere  eiaea,  81 
baUeil  mH  Uaidea  vetoea, 
aad  das  fcaabt  waa  iai  badakl. 
a  er  dea  flafta  wart  aaMrakl 
fa  fiMb  er  bla  die  leUen  ciaa, 
ra  bebe,  daa  A  lai  eaivUea  M 
begaada  ta  dea  btaal  gar. 
dabl  wart  er  oacb  gawar, 
do  der  bruder  inqiia% 
daa  Ach  der  himel  aanam 
aad  gaDJS  als  e  fich  machte«  46 
der  prior  do  entwachte. 
vii  Tchiere  ein  Tache  ouch  in  bevieac> 
daa  er  isu  Bononien  gienc, 
waad  DoaiiBicas  da  lao 


■ad  f  rnveCea  af  4ea  feiben  (ao  iO 

aa4  af  4ie  alt,  4aa  er  Terfoblet, 

aa  4er  la  got  4orf  beriet 

■a4  lies  olfealieb  la  fda, 

was  aa  ir  vatere  was  gefehda» 

waa4  iai  ia  4er  felbea  Aaat  ii 

wart  eia  ewec  lebea  kaat 

ia  gotes  hiaielriche. 

deme  Felben  wol  gelicbe 

ein  ander  bruder  dort  ervant 

ein  dinc,  daz  ouch  wart  eriulBt  iO 

von  fiiiern  waren  munde. 

in  derfelben  Hunde, 

als  Dominicus  gelac, 

der  bruder  fines  arnte«  pflac, 

daz  was  ein  uieHTe,  die  er  fprach.  65 

do  man  in  fo  hiolcumen  facb, 

uaa  ia  das  fliiailTey  . 

da  laaB  vil  gewlffii 

die  aeaaet  aacb  geweatea  Itea, 

w  die  Biaa  lebeade  wil  Wtea  70 

aaeb  priHeres  wlile; 

aa  weide  er  te  der  llllla  ' 

Doalaici  gedenicea  (114*) 

■ad  da  gebet  im  fchenicen 

dareb  braderliobe  fraatrchaft.  7i 

aa  wart  der  prifler  gehaft 

von  gotc  an  einen  vreniden  fio. 

in  duchte,  wie  er  queme  liio 

zu  Bononien  der  Aat 

und  Tach,  w  ie  von  dannen  trat  80 

Dominicus  erlich  genuc. 

uf  fime  houbte  er  alda  truc 

eine  harte  liechte  kröne. 

ta  vartea  onch  vil  fcboae 

swirobea  ta  sweae  iaage  aiaa,  8i 

die  warea  fera  wolgetaa. 

alAia  gieao  er  aser  Aat. 

der  prUer  Ifa  widar'trat 

■B  ilaea  elgaallebea  fia 

«ad  l^raeh  die  nafb  raUea  bta.  fO 

daraach  man  wcrllch  berach, 

das  ta  der  sit  uad  dia  gefebaeb 

Doaüaicos  von  dannea  qaaai 

gekronet  unde  loberam 

in  die  lebende  vreude  hin,  05 

da  er  hat  vollen  gewin. 

AM  ich  die  rede  lies  davor, 
do  die  Icle  vur  eopor 
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te  die  lebwia»  wnmt, 
mu  der  eegele  koeee, 
do  wart  der  lietaai  o^ehaken 
ned  nie  inoekeU  begmbea 
feweaUek  in  die  erde, 
der  gute  gely  der  werde, 
lies  linen  Tränt  nicht  da  ligen 
mit  grozcD  wunden  verfwigeo» 
wand  er  in  den  iaren 
in  Wolde  offenbaren 
mit  manigerhandc  zeichen, 
fwer  da  woide  erreichen 
genade,  die  wolde  er  im  geben 
Jiu  deme  grabe  da  beneben, 
da  IIa  vmal  was  begraben  i 
des  warf  alfe  rü  eatfiibea 
la  effealieber  dale» 
daa  die  geCmwea  late 
dea  gar  heillgea  UetaMea 
la  nafors  llebea  beneB  aaaiea, 
la  critteallebea  werde» 
woldea  um  der  erdea 
beben  zu  eine  rume, 
dajs  mit  dem  heilictume 
die  criftenheit  fich  zierte, 
do  man  daz  ordinierte,  ' 
als  ez  darnach  gar  gefchach 
und  in  den  grünt  hin  gebrach, 
unz  uf  des  guten  mannes  farc, 
do  quam  gewaidec  unde  Aare 
ein  fmac  an  vremder  edelkeit 
fo,  dajE  in  allen  was  verfeit 
te  «ad  to  Mm  Adebar  raeb, 
der  aa  der  ladea  Wbnieb 
Heb  luaaiaMa  wite  ergos 
fey  das  fla  aMuüf er  f eaes, 
dene  Ter  dee  icbl  leldea  war. 
die  erdeoy  die  auui  dcabe  rebar» 
eatpfieae  Aaaekee  alfe  vli, 
dsz  ß  damaeb  laagex  zil, 
oneb  Twie  verre  naa  Ae  tme, 
fmacte  iobelich  genuc, 
des  manlf^e  fit  bekanden. 
die  hrndere,  die  mit  banden 
lin  heilic  gebeine  urhuben, 
darnach  vil  lange  entHiben 
des  froackes  an  den  henden. 
<liz  mochte  nicht  erwenden» 
ob  Ii  lieb  wufcheo  dielte. 


aiit  der  genidea  bNehe  M 
^  bat  aafor  lieber  berte  get 
aacb  ttaer  tagende  gebet 

Doninicum  alhie  belucht, 
6  des  hat  Bich  werlioh  gedaebly 

wie  er  nutse  fl  gewefen.  U 

er  hat  ein  leben  nzerlefen 

an  finen  brudern,  die  uns  aoch 

helfen  tragen  unl'er  ioch. 
10   die  funde  meine  ich,  die  wir  haben, 

daz  wir  iclit  drunder  be^fnaben.  4vO 

ir  lere  uns  wlderhalden  kan. 

wol  im,  der  vil  felic  man, 

der  Bit  recbter  leere 
Ift  velfet  irre  lere, 

wftad  er  Ift  lameraMr  eatvara  ib 

■ad  kaa  fla  vallea  wel  bewan. 
IJaflers  benea  gaie 

lies  der  togeades  Mate 
M  «II  vll  gfeseai  aalse  eiblaea» 

die  fich  bievor  Cet  ergmea  ?• 

aa  Oeaüaieae  lebeae. 

er  waaderte  alfo  ebene^ 

das  er  «eichene  vil  begie 
t5  die  wile  er  lebete  uf  erden  hie, 

der  ich  duch  kleine  han  gefchriben.  75 

euch  hat  er  zeichene  vil  getriben 

nach  dem  und  er  wart  erhabea, 

der  ich  nicht  wil  ergraben 
30   alhie  durch  maoige  lache. 

die  lute  Ii  Dt  DU  1' wache  60 

und  an  der  werlde  vreade  geil, 

dea  aras  Icb'Yiirebtea  ela  teil, 

das  Ir  leaiaa  verdrase 
M  Itebee,  ab  leb  gase 

an  dis  baeb  Bae  waaderei  M 

•neb  vnreble  leb  albeteadeie, 
■  das  Mir  dis  baeb  werde  alsa  gres. 

leb  habe  gelefea  ves  faa  Mas, 

ala  ailr  wifete  die  IchrUt» 

das  goc  lebelicbe  gifl  9« 

durch  in  genügen  bat  gegeben, 

die  vor  des  waren  linder  JebeSi 

die  Aunden  uf  wol  gefunt. 
di    ouch  half  er  in  vil  niBDig:er  Aafll 

den  herte  ligenden  fiechen,  M 

die  weder  g^n  noch  kriechen 

enmochten  vor  ir  fiechtum. 

den  half  got  durch  fin  heiliciuai 
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von  tABITB  »OMINIGO. 


wmä  WM  Ii  «U(»  w«l  b«nMy 
Um  ir  Itaektaftes  toU 
voB  te  Hfta  •rwiai«!. 
•aek  AiaellclMii  bNa^ea 

er  vrolich  die  genade  gak»  6 

daz  fi  Taader  «Jtea  Aafc 

mit  Tchooea  aagen  ciengea. 

genüge  lute  entpfiengen 

vuD  im  manigerfaaade  gift. 

DU  höret!  mich  wiTet  die  fciurift  19 

uf  eioerbande  mere  hlo, 

da2  ich  durch  lobelichen  fin 

uch  Tage  von  Domioico. 

ez  vDgete  fich  jseiinai  alfo 

Mu  BoDooien  ia  der  üai,  lA 

das  eia  fcWer  fcellea  tral 

Taa  dar  raafttaa  ftiaae. 

flaaa  keraea  fluM 

waa  af  Ualkelt  gawaal. 

mm  fcafaty  wia  daaM  wart  arkaat  St 

«a  gatallaha  gata, 

die  fia  kraak  gasata 

bakaiaa  wolde  aa  das  recht. 

ar  waa  aia  Aiodiger  knecht; 

kieTOB  aian  gotes  truwe  fach  M 

ia  der  gefchicbt,  die  im  gefahach. 

er  lac  zeiroal  unde  (lief, 

ein  geficht  im  do  wlderlla^ 

die  im  fit  wart  geneme. 

ia  dachte,  wie  er  qneme  30 

uf  einea  plan  breit  und  laoc^ 

da  in  grobelich  betwaoc 

eines  weteres  niderval.  (Il5i>) 

die  erde  ervloa  ukaral 

von  deme  aldargaaae}  -  W 

ooch  quaa  mh  valias  vlaaaa 

aia  riae  la  aaak  iaM  aadara« 

er  eaweka  wa  kia  waadara 

d«ek  aia  fklak  galwaaga. 

daa  wlla  vatt  wart  aaga  O 

dvak  Ca  graa  aageaach. 

aa  vagalaa  fiak»  das  er  gefaak 

afai  kaa  aa  des  er  halde  Ua& 

ar  Uapfete,  bat  nnde  riaf, 

das  aMB  ia  drin  lieze,  44 

waad  er  in  difne  Tlieaa 

were  mit  ongewinne. 

do  fprach  die  wirtinne, 

die  zu  im  ao  die  tor  quam 


SYS 

aad  la  rafea  wal  maast  ^ 

aaawaadae  var  dar  waat^ 

*iek  Ma  garaaklikaU  geaaat 

aad  kaa  dla  ralka  wal  ▼araamaa.* 

du  macht  nicht  aa  ailr  la  kamen 

flr,  daz  du  filk  aagerecht  M 

und  den  funden  gar  eia  kaacki'S 

ejr,  do  wart  er  vil  unvro, 

daz  er  verwifet  waa  alfa 

in  der  grimmigen  not^ 

die  fich  im  To  ferc  erbot.  t§ 

daz  er  was  oaz  als  ein  mus. 

Oll  fach  er  dort  ein  ander  hus, 

za  deroe  quam  er  balde  gaa 

and  bat  durch  got  fich  in  laa, 

waad  la  katwaae  graa  aafMBaak.  M 

faki  wa  dla  wiitiaaa  f^rack 

'Ick  keiaa  warkall  tfad  davaa, 

daa  da  Ir  kill  aagavaa, 

fa  auMkfa  aickt  kar  la  bakaaiea. 

f^ar  aa  lok  aickl  kal  gaaamaa «  90 

dla  garacktakait  aa  daa  lakaaa, 

der  wandert  wll  unebene, 

%vaad  A  la  laset  in  der  not\ 

laaar  warft  vaa  febemde  rot 

aad  aaek  tob  grozer  leide,  95 

wand  in  die  vrowen  beide 

▼erwi Teten  durch  fin  bofe  leben. 

nn  Tach  er  aber  hin  beneben 

unde  wart  des  dritten  gewar* 

do  er  quam  geloufen  dar  60 

und  fich  drin  lazen  bat, 

die  wirtinne  zu  im  trat 

und  fach  die  not,  die  er  lide; 

*aüa  aaaia  IA%  IjjHraek     *dar  vrida. 

«ad  da  naakl  alaki  aa  wir  konaa.  M 

dir  ift  dar  waa  nadaraaMa 

▼aa  aaalgar  oatageade, 

la  aldara  aad  la  lagaada. 

fwatekar  wla  dar  Maafaka  lakaly 

deaa  aaiagaaft  aaklabat»  ta 

der  mac  dikeinen  vride  habaai 

doch  iß  min  wille  druf  aigrabaBt 

das  ich  den  vride  fuche. 

hievon  ich  des  geruche, 

daz  ich  dir  gebe  guten  rat.  M 

von  mir  hie  nicht  verre  Hat 

miner  fweßer  herberge, 

die  gar  faader  erge 
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lad  keiset  baraeherslkelt 

n  der  ganc,  U  dir  helfe  gdbM*. 
d«  lief  er  bnlde  hin  beaebed» 
wand  der  giezende  regen 
was  noch  iinnaheD  gelegen, 
als  er  vor  daz  hiiR  ^ctrat, 
er  kIopf(e  fere  uode  bat, 
daz  man  im  uffliizze 
und  er  durch  got  geonzze 
des  gemaches  aldarinne. 
do  fprach  die  wirtinne 
min  Dame  ift  barmeheralkelt. 
wUta  TUmi  «Um 
alt  lek  dir  wol  garata, 
Ca  AdM  laaiM  dma 
aada  geaadea  waNea  Ca 
a«  Baaaalaa  dar  fiM» 
aa  daa  pradigaraa. 
bl  den  gotaa  gawaraa 
Tiadeßa  beaaaraaga. 
man  ige  fuza  aaage 
wifet  dich  an  die  rechtea 
und  in  welcher  maze 
fich  din  not  erwende\ 
do  nam  fin  flaf  ein  ende, 
wand  der  fchuler  entwachle« 
zuhant  er  uf  fich  machte 
und  he(e  leidigen  lin. 
zu  den  brudern  ^uam  er  hin 


aad  dgata  la  gaaaa  aMia, 
waa  lai  bagainei  weta 
und  davon  er  afler  Bat 
durok  gel  nm  den  ordaa  katf 

•  der  wart  im  lieblich  gegeben. 

fich  bezzerte  alfo  wol  fin  lekaa» 

daz  er  tugende  vll  pewan. 

DU  bite  wir  den  guten  mao, 

den  feliKen  Dominicum, 
10    mil  allem  vlize  darum,  40 

Aax  er  zu  helTe  uns  wolle  komea 

an  hohen  tugentlichen  vronen, 

darinne  wir  alfo  beftan, 

ak  wir  gaiiAaa  af  den  plan, 
U  da  aagaaaek  flak  gaaac  #• 

Had  Biit  leida  arvlasat 

aa  aagaAllakana  M^f 
'  daa  aaa  vaa  Imp  kala 

lakt  iaga  dia  karaiakaralkali 
tt  kl  ein  ftete  rrende  leie.  M 

a  Crifti  darok  diae  aiildekeil 

aiaoha  ob  naa  araieB  alkia  kiait 

den  fchirm  diner  gute, 

da;;  uns  der  fiinden  vlute 
M    icht  werfen  an  den  hiudcrfwicby  M 

funder  daz  wir  erlich 

zu  dir  in  din  riebe  kumen 

unde  den  ewigen  vrumen 

ergrifen  wol.   daz  bii\u  got, 
M   des  hilf  uua  kunic  von  Babaoll 


4Ek   Von  £aate 

l^aaraaalaa  der  gata» 
dar  mit  fteieai  aiatai 
ala  ia  dla  valleakaaieaaa  laat^ 
aa  aafenaa  kerrea  kaftaaty 
aaa  kle  fla  lekaa  vari  Tarlaia» 
▼oa  TCIpaalea  waa  gekara 
aa  ertteker  aiagefchaft, 
dla  beide  gai  ande  kraft 
keten  gar  mit  wirdekeit. 
ans  hat  ein  meiRer  gefeit, 
vernumftec  und  lobelame, 
lohannes  Beleih  was  i'iu  name, 
daz  Sixtus  eiD  guter  man 
quam  von  Rome  fo  hin  dun 
in  Yfpaniam  daz  lant, 
da  er  Laurencium  vaot 


io  einem  marterere. 

alMekaa  willen,  fo  daa  ar 

all  iai  aa  BaaM  «aaai  dakar 

aad  kl  lai  wlilaaUakaa  klalk. 

Ir  alt  Ir  lagUekar  vartralk  9t 
k  tagaatUek  af  gate«  waga. 

da  waa  la  crigaallekar  plidga 

pabell  der  gata  SIxtas. 

hievon  fa  wart  Laurencius 

ander  im  oaak  in  der  Hat  ti 
!•  archidiakonus  gefat 

und  dar  uf  vrolich  gewit. 

nu  was  zu  Romc  in  der  zit 

ein  keifer,  hiez  Philippus.  (IIb») 

fin  Tun  was  «uch  frenennct  fus  30 
15    mit  dem  itzu  j^^euanien  nanien. 

in  gotes  gelouheo  lobefamen 


49)  ich  fage        fage  K. 
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was  4er  keifer  getreteo. 

rin  Tum  Wäi  er,  die  beide  hecea 

fich  gewnt  «f  den  ßic, 

das  n  gar  aee  widerkric 

Crilluin  zu  gote  naoten  6 

und  mit  dienAe  erkauten; 

des  vreuten  fich  die  criftee, 

-wand  n  in  den  vriflen 

mit  gutem  vride  an  tugenden  Aigen. 

der  abgote  fi  gefwigen  10 

und  hielten  fich  zua  beAea« 

fi  lieaen  kirchea  veAen 

nnd  darinae  dieeen  geto 

aaek  der  erllleekeU  gebeCe, 

fNrIe  es  des  aedera  were  lel^  Ik 

die  aeeh  dwek  Ire  valfetoll 

des  akgoleB  veldjui 

dteaee,  eb  fl  feldeB. 

rhUippoay  des  lek.haa  geoMt» 
des  MB  an  Cilft  geleukea  vaet»  M 
was  romifch  voget  varwaie 
la  dem  tufenden  iare 
▼OD  der  Bit  fo  her  dan, 
da  man  zumerAen  begaa 
alda  der  romifchen  Aat  S5 
die  zit  vil  gar  alfo  vertrat, 
daz  nie  keifer  vollen  trU 
in  des  geloubcn  gelit 
quam  uoz  an  Philippum. 
in  rechter  Araae,  funder  krua 
er  hin  au  gote  wanderte, 
▼il  biliich  dia  Heb  aaderte 
ia  die  tafeal  lar  val« 
af  daa  die  velleakaaeae  aal 
den  gar  veUeakaaeaea  g ete  W 
aaeh  dei  geleabea  gebeie 
fekerta  dleaftee  were« 
die  edelea  ReMre^ 
aa  erea  aaTerfobattea, 
betea  wo!  behalten,  dO 
daa  aa  k  tufendea  iar 
nult  vollem  loufe  quam  aldar^ 
daa  die  Aal  wart  ufgeleit. 
bievon  fo  waren  n  gemeit, 
hovelich  an  manchem  fpilc.  4d 
an  was  ein  ritter  in  dem  aiie^ 
rieh  uode  wol  geborn, 
den  der  kcifcr  hete  erkorn. 
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daa  er  tele  U  Im  bleib. 

Two  maa  lebt  vrellehea  irelb,  50 

die  fpU  aach  ritterlieber  arc 

der  ritler  ie  berufen  wart 

Tur  einen  helt  uzerlefen. 

folde  man  ouch  in  Arite  weCea 

gewapent  under  helme,  M 

fo  fchuf  er  iu  deme  melme, 

daz  man  fin  ie  gedachte. 

An  rat,  Ho  kunheit  brachte 

in  vil  witeo  in  die  laut, 

Decius  was  er  genant.  M 

fin  lob  erfobal  mit  eren  da, 

nad  wae  ela  laat,  biea  OalUa, 

la  der  all  wlderfjpeaeo 

nad  alebt  wel  aaderteaee 

deme  riebe  aad  der  kreae;  65 

de«  wart  aa  febarfb«  loae 

▼ea  deme  keircrc  la  geikei 

der  ritter,  den  ich  baa  geaaat. 

des  keife r  fpraoh  'du  var  liiOy 

vraat  Decii,  nim  in  den  fia,  90 

daz  du  des  riches  'ere 

vurderen  fait  da  uiere 

mit  vollen  kreAlicher  wer. 

nim  an  dich  ein  grozes  her, 

knechte  unde  rittere.  7i 

wis  in  alfo  bittere, 

unz  fi  fich  muzen  neigen 

unde  undertenec  zeigeu 

der  romifchen  lüreae. 

dir  fal  dar  abe  aa  leae  So 

weNea  ere  aade  gaf . 

Deobu  aaki  la  dea  mnt, 

daa  er  da  prls  iMiebte  erlagea 

aade  bab  fieb  la  dea  felbee  tagea 

la  daa  laat  GalUam.  85 

mit  febeeea  kreftea  er  qmm, 

ale  daz  was  geordent  e. 

waz  fal  des  lange  rede  me? 

er  brach  durch  ir  warte 

aad  quam  in  alfo  harte,  00 

daz  fi  nicht  mochten  wider  in. 

Qu  wifer  vorgrifender  fin 

bete  ez  fo  wizlich  uzA^egeben, 

daz  fin  volc  durch  uad  cuocbea 

brach  der  viende  maukraft.  95 

der  Galliauen  vcAer  halt 
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▼on  Dec!o  wart  To  darchriteB^ 
daz  G  mit  im  nicht  lan^c  'ßrllMy 
wand  fi  begerten  der  hant. 
do  entpfienc  er  Jute  und  lant 
durch  nut^i  als  die  wiTen  tUAt. 
do  fus  uf  fime  dumen  (lunt 
die  ere  und  des  geluckes  rat, 
das  gar  nach  finera  willen  trat, 
firle  er  des  gedaclito} 
JiHbMt  «r  widtrbniehte 
§m  raire  gar  all  ere 
gegee  Rene  eo  heiakei«. 

Ale  der  kelfer  venea, 
wie  Deeiae  all  eree  «aea 
ud  le  geeaer  figeenall» 
de  WM  er  ee  im  der  keaft 
Die  voller  triuwe  alfe  vre» 
dajs  er  ofTenlicben  do 
im  harte  verre  enß;eg;en  reit 
mit  eiDcr  TamenuDge  breit, 
da  er  in  gutlich  eotpGenc; 
ieglich  der  herren  zu  im  gieno 
mit  gund  und  enipfieugen  in. 
der  kciCcr  w&a  To  verre  iiia 
gegeo  im  von  Kome  geriteo, 
dM  er  nacii  vruntUcheo  Aken 
alt  la  «ederwegeo  bleib, 
n  ttät,  WM  ftek  hie  nader  treib 
▼ea  aatmwea  blllerl 
Deolae  der  riiter 
wmi  valfeh  aa  tme  lebeae. 
klevea  gedaebt  er  ebeae^ 
wie  der  aageaeae 
mit  eren  af  baa  feeae» 
ale  im  fin  Tal  reber  nat  bei. 
er  dachte  nf  fines  herrea  tet, 
wie  dajB  er  in  erHuge; 
gevuge  oder  ungfivuj^e, 
da^  iener  ot  erfturbe 
und  er  die  krooe  erwürbe, 
die  Tolde  im  gevallen  zu. 
ez  Aunt  do  rechte  alfam  du 
an  ungetruwen  luteo. 
daz  lat  uch  baz  beduten! 
Twer  einen  vaircbafteo  man 
va  dea  aadera  mut  her  dao, 
da  er  wae  ara  aad  aavrei 
fweaaes  fich  gevoget  fe, 
daa  er  aa  erea  Blget, 


anhant  er  dar  nach  kriget  9t 
wie  er  knme  über  den  enpor, 
der  im  geholfen  hat  zuvor, 
diz  Icret  in  fin  untriuwe, 
i   die  im  iü  immer  niuwe, 

wand  er  den  urrprunc  an  im  ireit.  55 
fwaz  man  eren  uf  in  lelt 
und  wil  fie  an  im  pfropfen,  C11C**> 
<aaa  Tai  deeh  kaae  Terftopfea 

It  die  valfehea  geweahelt» 

die  er  vea  abaage  Irelt  10 
aad  la  ela  teil  dareh  ael  gealat. 
fwer  dea  weif  aa  haTe  alait 
aad  wll  der  lata  Bch  erwegea^ 

Ii  er  aao  kaa  To  wol  gepflegea, 

wll  era  aa  fchuzaela  fetaea»  M 

er  enmage  in  lefaea 

die  hant,  daz  er  fie  zucke, 

wand  er  hat  wolves  tucke. 

90   tu  im,  Twie  wol  du  immer  wilt, 

ob  dich  der  rede  nicht  bevilt,  70 
/  To  wizze,  als  ichz  gepruven  luuly 
daz  er  hat  Je  des  wolves  zan, 
der  fich  uf  fchaden  lange  vleix. 

Zi   nu  boret,  wie  der  wolf  beiz 

den,  der  in  nur  Tchuzsel  tutl  75 
Philippus  der  keifer  gut 
bete  ela  leU  alaa  Heb 
Deelaa^  der  erea  dleb, 

90  aad  erte  la  verre  aber  reekli 

feht,  wa  der  aagetmwe  kaecfel  80 
dee  herrea  alehl  eafeheate^ 
galea  alt  abele  er  loatel 
de  ft  lagen  aa  velde» 

S9  aa  des  keifers  gezelde 

quaa  Deeius  gcHichen.  09 
ÜB  waren  die  knechte  entwichen, 
wand  fich  nieman  gein  im  verCaoh 
Übeltat  noch  ungemach, 

40   die  er  beide  alda  worcbte. 

der  keifer  fich  nicht  vorchte,  §0 
wand  er  lac  vrilich  unde  flieL 
Decius  uf  in  da  lief, 
und  wurgete  zu  tode  in  ifa. 

45   als  diz  gefchach  zubaut  darna, 

rief  er  aa  fich  aumerften  99 
die  Tarftea  und  die  herftea 
aad  aberfjpraeh  Ir  aller  aat, 
waad  er  la  ere  oade  gut 


99)  vairohe  glrde  S.  —  17)  daa     —  60>  abaado  E. 
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f«l«tato  Bit  rieier  iHikc 
alt  tf«  gelasen  hetM  atey 

Utz  er  bocrcbaft  waaiem 
geBetalich  ao  die  Mdm, 

die  er  alle  uberisoch.  A 

fua  fiele  fiD  ere  alsuboch, 

wand  er  ir  nie  wirdec  was. 

hiemite  er  Frölich  an  fich  laa 

des  keifers  ber  ued  fin  ber 

uDd  reit  ane  widerwer  10 

gegen  Rome  der  Aat. 

na  Tebt,  wie  des  geluclces  rat 

im  nacb  finem  willen  gienc 

und  in  «i  ^lieber  er«  eBpfianc. 

WUt  mmn  IwfMiioh  trfblwl  U 
4m  mm  «tanl, 
wto  dtr  ktirer  PklUpfu 
WM  vcrvan  loC  «lÄw 
«■de  Declas  m  Aaer  lal 
w«re  mm  hmmm  gtflu  St 
■Wr  Um  mmmum. 
mj  borei  wto  dia  am 
an  dirre  waadelMfO 
PbiUppna  der  iuage 
mit  engeilen  errorchte.  3& 
die  not  ouch  an  im  worchte 
der  TchriC;  den  er  ^ein  dirme  traOy 
der  im  den  vater  tot  erlluc 
und  Wolde  oucb  dax  felbe  tun. 
Pbilippus  des  keifers  Tun  30 
in  dinc  mit  witzen  aavienc. 
jro  Sixto  deme  pabeHe  er  gienC| 
deme  gab  er  und  Laarencio 
mit  beiiigene  wUiea  4m 
das  fchau,  Mm  tU  4mm  wii  gawefiw» 
ioB  ia  vater  gatota 
mÜMM«  da  benur» 
■Ü  alfbtokar  wiUak» 
karatob  ar  la  daa  falfeaa  fokala, 

Dedaa  darch  kafaa  AiIb  df 
la  aa  lada  arflatat 
daa  aMW  daa  fcbaCa  Tartraga 
beimelicli  aada  afliiDbar 
•ad  gaka  In  anaea  lutea  gar, 
dia  ga(  aa  klnden  bete  erwatt.  dji 
Pbilippns  der  gotes  belt 
vloch  den  bofeo  Decium, 
der  Ack  Terkart  beta  al  am 


aa  aller  tniwa  la  ▼alfaMty 

ato  toha  davar  haba  gafell.  M 

Daciaa  Bit  iBa  kar 

reit  gar  aaa  wldarwar 

bin  aa  Home  gegen  der  Bat, 

da  In  vrolicb  widertrat 

an  micbeler  ramenaaga  M 

beide  alt  unde  iiinge. 

die  herren  und  der  fenat 

gevielen  alle  uf  den  rat, 

dajE  fi  im  harte  fcbone 

beftetigeten  die  kröne  €0 

und  des  riches  gewalt. 

bey,  do  wart  der  Talfcke  balt 

la  aUar  aaCagaada  Tvaakit 

ar  walda  aa  ia  aaaaakc» 

dto  ar  4mm  karraa  k^  M 

kadaakaa  bII  akallar  aal;. 

*karal^9  f^taek  ar^  *ana, 

wta  aok  Büa  0a  gat aUa,  . 

daa  lok  dnrok  aala  kagrlOka  kaka. 

der  lute  iü  vil  getretea  aka  9t 

aaak  dar  crifienbeil  gakala 

von  maackea  karte  wardaa  gala» 

den  fi  als  e  nicht  anbeten. 

DU  wil  ich,  daj5  fi  wider  treten 

und  der  lieben  gote  pflegen.  74 

man  laze  Crißum  underwegen, 

an  den  der  keifer  was  gewant, 

danimme  in  tot  fluc  min  bant. 

Twer  an  Crifi  wil  gel 0 üben, 

den  Tal  man  berouben,  go 

kelda  Ilkea-  ande  dar  kabe. 

lat  aidBaaaaa  aatwiakaa  akal 

fWar  alekl  daa  gataa  lA  kaiafi 

Bit  dlaalUiokar  arkeif, 

daa  flat^  ato  Ick  kaa  gafeit,  gs 

aaa  karaiakaraakail 

tm  kia  la  toBarllakaa  tat^. 

da  kak  flck  aagaft  aada  aal, 

dto  Baa  witan  erbot 

mit  manigem  Halen  riage  tat  tt 

den  geloubigen  an  Crifiaa. 

Tva  fi  die  indert  wlfiea^ 

runder  allez  vriften. 

mit  gewalt  und  mit  lifien 

buben  fich  die  ubelen  dar.  96 

BHUi  wart  leider  da  gewar 
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karte  imtritofcer  mit. 
mtm  safpreaweCe  vil  wll 

die  ecclefiam  in  gote 

▼on  des  keifers  gebojo, 

daz  er  mit  valfcheni  berzeo  Unio.  A 

durch  finen  großen  udvuc 

der  criHenheit  man  erHuc, 

als  una  die  warbeit  gewuc, 

manic  hundert  kiirzelich. 

dirre  iamerliche  Üriek  10 

det  keifen  fun  osek  keseck» 

PkllippoB»  ier  e  vlMk 

Decfva,  Hm  kefea  wmi* 

■Ickl  fOMi  «r  fo  vem  Um, 

das  er  fm  aeekce  eetweriea*  !• 

■Ii  Ailckee  ugekerdea 

leketee  Im  des  nlllee 

die  Übeln  an  des  erliea» 

wand  fi  gewatt  tragea 

ob  in  mit  onyngen.  OH*)  M 

JUnaen  dirre  reiben  zit 
gedachte  alumrae  fick  vil  wit 
Decius  nach  gute, 
er  Wolde  in  fiDem  mute 
fligcn  ane  widerrate. 
nach  fines  uiden  herren  fchaia 
-was  fin  Illeben  veAe^ 
wand  er  werlichen  wette, 
daz  er  giift  kete  ingelackk 
fehty  do  wart  nur  in  g ekraekt  M 
der  keilige  pakeft  SIztaa 
nad  wart  kerlektet  Tea  te  foa 
aa  eadeilekea  aere» 
wie  er  ela  erlHea  were 
elTealiek  aad  «averkekiy  Sft 
■ad  %m  kele  gar.  keYeta 
PkÜippaa  iaee  vater  kert. 
dia  was  eia  karte  Üeke«  wert 
Declo,  da  er  vernam, 
we  der  Tchata  hin  bequaai,  dtt 
wand  er  in  wolde  niezen. 
Sixtum  hiez  er  beriiezen 
mit  harte  grozer  fwere 
in  ticremc  kerkere, 
unz  er  Ach  wul  hedechte,  dA 
welch  not  er  an  in  breclite 
mit  kellcguDge  reze, 
daz  I  T  Crilles  vergeze 
uuil  dcu  fchat^  im  i'ciiufe. 


ult  Bückelen  gerufe  gf 
greif  man  den  aMea  pabeA  aa 

und  viirte  in  nngeyuge  daa 

nach  des  keiTeres  geböte. 

do  quam  geloiifon  in  der  rote 

Laurencius  der  gute;  ig 

mit  befwertem  mute 

brach  fin  vreude  gar  enawei* 

an  den  pah  eil  er  l'chrei 

alfuä  vil  iemerlichen  fin 

Sra  wÜtOy  lieber  vater,  liln,  #• 

aae  aüe|l  diM  AMf 

was  wflt«,  keillger  ^Mm^  twi 

dkae  kaeekte  verre  veat 

an  kllla^  kennen  nagewea 

gele  eplkr  kreagea  aad  fta  reekl  fk 

aae  aüek  diaea  kaeekt. 

waa  kat,  vil  lieker  Täter  aday 

die  veterlicbe  truwe  din 

in  dirre  zit  verfmet  an  mir^ 

daz  ich  nicht  wandern  Tal  mit  dir  70 

dar  man  dich  zut  an  diu  fedell 

weneHu  wefen  mich  unedel 

cy,  verfuche  mich  daran, 

üb  ich  fi  ein  getruwer  man, 

deme  du  hail  mit  dir  entramt  7i 

bevolhen  daz  gutes  amt 

au  bewarne  uf  fin  recht'. 

de  diz  gefprach  der  gotes  knechfc 

nad  iaaieree  aa  dea  pakeft  fack, 

Siztna  im  gntUek  anlj^raek  00 

nad  weide  !■  tieBaag e  taa» 

aeia  lek,  aeia  iek,  Uekea  flia, 

Ick  kake  dick  aickt  wlaaea» 

aaek  griaiailgea  fksea 

m  darck  dea  gelenkea  getee  00 

dir  aa  dem  wlUea  Oaea  geketca 

behalden  herier  gotwaaew.^ 

wir  aldea  Oa  dea  likea  kraac 

und  maaea  U^cea  kaf  f  (natpfaa, 

der  uns  nac  femfkecUckf^etBMi  00 

an  der  martere 

fo  bilhi.  als  die  an<1<  rii  ÜiaCy 

daz  billicU  erliciicr  lirit  * 

ht  rnarli  Ivunitlic  uf  dir  iit 

vuu  des  Ivrirrr«'.<s  ^riniiiickeity  00 

daz  fi  dir  vurwar  gt'i'«;it 

von  mir,  daz  du,  levitn, 

mir  prillerc  iait  volgeu  ua 


00)  dlae  S.  —  70)  alcb  6\  —  U)  deroaoli  &\  icii  ä. 


Digitized  by  Google 


VOM  tANTB  LADUNCIO. 


S79 


ienftch  Uber  drie  tag«« 

Ml  kore  m^f  was  lok  4ir  fege» 

l^nefe  tr  kateeUch  «i  4o 

«Ode  kefeklei  tm  «Ifo, 

des.  er  dee  vergeeeelee  fokats  • 

dnrek  tageefUckea  Yerfkls 

vrilick  dee  anaeo  telHe 

oade  la  damite  bellte 

ir  aroint  uod  ir  tiogehabe. 

de  gienc  Laurencius  hin  abe»  10 

flach  6me  heiligen  rate 

nain  er  an  Geh  vil  drate 

die  armen,  die  er  indert  vaaCy 

den  er  mit  vrilicher  hant 

gnb  daz  vorgenante  gut.  Ü 

fin  vil  tugentlicber  miit 

rewete  uf  der  erden, 

daz  er  mit  grozen  werden 

uf  dem  himele  darna  Tneit. 

das  gut  wart  afles  kia  aafjpeil  H 

w0m  elaaader  karte  wlt. 

Lsareaelae  «naa  la  der  sIt 

mn  elaer  gatea  witwea  kia, 

die  dnrek  tageaUiekea  Sa 

vil  der  anaea  erlftea  ti 

verkergea  kiell  aril  Hftea 

«ad  wae  Ir  Tltaee  darek  gel. 

einer  Hiche  gebot 

lac  ir  in  deme  houbete» 

die  fie  alTo  betoubete  80 

tiDd  tet  ir  inneclichen  we» 

Laurencius  tet  nimme, 

wand  daz  er  uf  ir  lioubt  greif. 

hievon  die  fuche  airo  zufleif^ 

daz  fi  geTunt  wart  daroa.  3ft 

Laurencius  begienc  alda 

die  tugent  ßner  demut, 

wand  der  edele  hcrre  gut 

den  armen  ir  TVse  twne. 

in  wart  alainDeae  fe  genuc,  dt 

das  ft  so  vreadea  werden  biaekt. 

au  quam  er  in  der  andern  naekt 

sn  eine  eriaen  fe  kiadan. 

kl  deaM  wae  eta  ara  mam 

fe  kllat»  das  er  niekl  geflMk.  dt 

Laareaeiae  ek  tai  f^raek 

ia  gebet  bin  exl  gote. 

nach  der  criAeabeit  gekete 

saekle  er  la  nafere  kerm  ieke 


deaM  Minden  ein  karase  eke»  00 
dee  wart  er  aa  derlUken  tnnt 
an  fekenen  engen  wel  geftnli 

Biaaea  dlrre  sIl  gefekaek 
das  aiaa  dea  pabeH  anf^mek 
SIzlBBiy  dea  rfi  galee  naa.  M 
OS  deme  lieiicere  her  dan 
roch  man  in  mit  andera  zweiB| 
der  ieglich  gut  in  gote  fekeln. 
einer  hies  Agapitus, 
der  andere  Felicirfimus.  60 
die  drie  brachte  auia  alfe 
zu  Vnleriano 

der  na  dem  keifere  truc  gewalt. 

ir  fmaheit  was  da  manievalt, 

die  man  in  tet  durch  ungenach.  6S 

Valeriauus  do  fprach 

sun  riueren,  das  fi  neoMa 

den  pakeü  ond  fseaen 

ndt  la  wel  endelleken  fe 

sn  deae  getee  templo,  90 

der  da  Man  wae  genaat 

wetder  alebt  epfkm  alsnkaat» 

'fe  (läget  la  ake  das  kenkeif. 

de  dis  wart  erleabet 

den  rittem,  die  da  ftoadea  kl,  70 

0  sngea  kia  dife  dri 

alt  arge  so  dea  todea  val.      (1 19i>) 

ala  euch  den  iamerlichea  fekal 

Laurencius  erhorchte, 

was  man  leides  worcbte  80 

und  wolde  vollenbrengen  da 

an  Urne  lieben  vatere  ifa, 

do  was  im  leide  unde  we. 

er  lief  nach  im  unde  fchre 

'eja,  lieber  vater  min,  80 

la  mich  nicht  Teilasen  On 

hinder  dir,  waad  lek  kake 

dea  fokats  eil  gar  nad  die  kake  • 

versert,  ale  da  air  kaft  geketea*. 

de  er  alAu  fana  sn  den  reten  00 

and  Bn  gefekrel  kenaate  gnt» 

de  Unat  dar  nf  Ir  aller  nmti 

er  weBe  wel  den  aldea  fiDkats 

naek  deae  dea  kelÜBrea  fatz 

Tor  des  gegen  dem  pabeAe  warb.  00 

der  drier  ieglicher  Aarb» 

Sixtus  unde  Agapitus 

nad  euch  FeliciCfimas, 
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wand  man  die  houbt  io  flao 
Laiirencium  begreif  ir  nit 
und  brachte  in  hin  vur  Deciaok 
der  vorfchte  vlizecliGb  dum 
mit  girlichem  mere, 
wa  der  fchatz  hin  were, 
nach  dem  im  Gq  wille  Aeic. 
liaiireocius  gegen  im  do  fweic 
und  Wolde  im  nicht  antwurte  geben, 
'nu  brenget  In',  fprach  er,  'beoeben  10 
in  einea  kerkeres  bafl. 
■M  M  mit  grimmiger  knill 
Im  1«Mm  Iamb  tO  erioln'. 
d»  wart  LMWtaoiw  fearata 
ai»a  herrea  alaakaali 
dar  waa  Tpalltaa  icaaaaly 
dar  Bit  !■  ancli  teaaUa 
Laaraadaai  darali  ackla 
ia  ainen  kerker  voUaa  gras, 
da  ar  la  laaa  befloa  iü 
mll  gevaigenen  vil. 
na  was  euch  in  demTelbea  all 
Lucillus  ein  blint  beidea» 
der  in  harten  leiden 
geweioet  hcte  To  genuc,  ti 
dAZ  fich  im  die  ficht  verfluc 
und  er  nichtcsniclit  cnfach. 
Laureociua  zu  im  do  fpracb 
'wiltu  von  iingelaubea  treten 
aad  aa  lefhua  Oriiua  Maa  80 
aiH  raekcaai  galaabaa, 
fa  wa  Ick  keraabaa 
aUt  Aaar  helfl»  aa  dir  das  latt. 
daa  dir  glkal  dla  Uladakalcf . 
*ia  loh,  hamy  la,  tay  M 
Ick  wil  dir*,  f^raah  ar,  Valgaa  aa 
nnde  teufen  laa  la  gaCa. 
Ick  wil  in  fime  gebate 
mit  geloiiben  fiete  wefen'. 
To  Tal  tu  harte  wo!  genefea,  40 
fprach  er.   'man  hole  uns  waaaar*. 
ir  dikeincr  was  lazzer, 
der  da  gab  und  der  da  nam 
die  toufe,  do  in  wazser  quam, 
do  fprach  Laurenciua  au  im 
'guter  man,  nu  vemim; 
geloiiheflu?  fu8  larte  er  in 
kurjs  au  des  gelouben  fin. 
Lacillus  ganaer  volge  iacb. 


ala  daa  Laaraadaa  t^CMk,  M 
daa  er  aa  gala  la  ftete  Taal, 
do  touae  er  vrailck  la  aa  kaai 

in  den  gote«  aaaiea  drin 

und  fprach  'nn  mus  wiekaa  kia 

mit  der  toufe  alle«  arc'.  6a 

do  wart  Lucillus  volle  Rare 

in  gotes  gelouben  uade  fach 

vil  wol,  als  da  vor  fprack 

Laurencius  der  reine. 

dla  wart  in  der  gemeine  60 

gekrallat  karte  witen. 

daa  faaaaa  la  den  alten 

aa  Im  bUader  genuc, 

daa  ar  aiit  gotaa  kalfe  aatllaa 

aBaa  lalclkkaa  kaa  m 

aada  Uaa  mU  fckaaaa  avgaa  daa 

nnda  mit  gataa  laraa 

fie  voa  daaaaa  fcaraa. 

Di«  mere  karte  wal  vataa« 
Ypolitus,  der  aa  la  faaai  f% 
mit  heldenifchem  muta 
und  hoHe  oucb  na  dem  gute, 
darnach  der  keifer  alfo  grub, 
fin  rede  er  fus  gegen  in  erkak 
'Laurenci,  nu  wife  mir  75 
den  fchatz,  als  ich  beger  an  dir, 
nach  dem  der  keifer  alfo  iaget. 

*diei5  fi  dir  vor  war  ge  Taget*, 

l^rack  Laurencius  do  fa, 

*wllMl  genjslichen  volgen  na 

Crifta  ailt  gelouben 

aad  aa  dir  ketoakaa 

allaa  aagelaakaa  fata, 

fa  wil  Ick  wifen  dir  daa  fekala 

aad  wil  oack  geaaHck  geloben, 

daa  dir  wIrt  dar  aakakaa 

aa  kiaMtaick  ela  awlc  lebca*. 

Tpelitua  l^rack  *wllla  gebaa 

der  rede  eia  weriick  aada, 

io  wiaae,  daa  ich  weada  ta 

mich  genalicb  uf  difa  wart» 

und  wil  immer  kinnea  vart 

gelouben  Acte  an  dinen  get.  - 

min  leben  unde  fin  gebot 

wil  ich  zufamue  mifchen'.  94 

fo  vil  quam  da  enzwifchea 

der  rede  von  in  beiden, 

uax  daa  begeade  leiden 
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THiito  im  trie  lekc% 

4mi  er  all  valfche  wm  Mfttes. 

!■  «wlvel  cm       ia  feMMbea. 

wut  all  •  d«  gtstgra  6 
ia  kerse,  wart  vll  aabeCrogea 

an  unrern  berrta  gabogeD. 

Curla  vil  er  hele  vor  gepflagea 

uogelouben,  der  gelac. 

diz  was  ein  Telic  beiac,  10 

den  da  Laurencius  treib. 

an  Ypolilo  bekleib 

vil  gar  fiQ  gefiDde, 

das  aoe  widerwinde 

mit  im  211  dem  gelouben  quam.  15 

LtAurenciaa  der  gute  nam 

waaaer  febiere  ia  goCaa  laba 

«ai  f^raab  faaa  fagaa  diaba. 

kiaBica  er  Caalla  gar  41a  rata. 

Mm  waa  daaa  galaa  gata  11 

aia  af  Aur  vaa  Laaraaeia. 

gat  wirata  da  TpaHla 

Im  sa  vt%iMi9  ta  fabaa 

aia  gelabi  fa  bla  aebea, 

dla  er  Ia  gotes  tongen  fach.  25 

Mbaal  aach  finer  toufe  er  ^praob 

'vurwar,  aU  ich  beduta 

die  Telen  reiner  lute 

Tach  ich  an  guter  vreude  weren 

«nd  allefl  leides  wol  geuerea'.  30 

Hie  oacii  enpot  da  hin  alfua 
der  herre  V  alerianus, 
daz  Ypolitus  queroe 
und  Laurencium  neme 
mit  im  zu  hove.    dis  gefchacb.  M 
Liaurencittfl  mit  vreadea  fjpraeb 
«o  YpelMa  *wfr  gaa  (118*) 
«II  ftldaa  var  garloMa  iaa, 
waad  alr  aad  dir  arirt  aa  barall 
MU  beiueae  Ia  dar  awikali  dt 
dia  ara  all  de«  galaa  gaca^ 
Aia  gaaaaa  i  bla  ia  dia  rala 
Ml  Valarlaaa. 
dar  Illach  ernßlichen  do 
*LaareBci|  gib  una  den  hört,  i$ 
waad  wir  haben  wol  gehörig 
das  er  wart  bevolhen  dir\ 
Laurencius  Tprach  'gebal  aür 
vriß  2U  dirre  fache 


■ad  wlaaal,  daa  lab  aacba  M 

aab  kaal  wa  das  gal  III*. 

*dria  laga  A  dIa  vrlA*| 

*ra  aagal  Ir  fabawaa  das  gal^. 

Ypoiilaa  darab  baldaa  aal 

fprach  vur  finea  gefella%  ig 

daa  ar  in  wolde  Hailaa 

wider  ttf  dea  palaa. 

das  Ypolitus  nu  was 

wol  geloubec  an  gote, 

daz  was  verborgen  der  rate  60 

und  ouch  Valeriano. 

die  truwe  von  Ypolito 

nam  man  vur  Laurencium. 

die  drie  tage  giengen  alum. 

Laurencius  der  helt  gut  65 

ia  aia  fanMaange  er  lut 

bHadaa,  Im»  «ada  araaa» 

dIa  ar  tab  llaa  arbaiaaa 

▼ar  daa  aad  ia  gab  daa  bail. 

da  A  galbal  waraa  darl,  70 

aas  ir  aia  aiabal  flobar  waa, 

dia  biaabla  ar  af  daa  palaa 

oad  lies  fia  Deeiam  befebaa. 

'vernim',  f^raab  ar,  *icb  wU  dir  labaa 

die  warheit  ane  widerfals,  ff 

diz  ift  der  ewige  Tchata. 

wis  fin  vurwar  geinref, 

daz  er  nicht  wirt  gemioret, 

funder  wechfet  in  gutes  lobe^ 

nu  wizjce,  keifer^  dar  obe^  80 

als  ich  dir  hie  bedute, 

daa  die  armen  lute 

den  fchaljf  au  himele  hau  getragen'. 

der  keirer  kaade  aicbt  gefagen, 

fa  aaraaa  wafaa  aaui  ia  Tacli.  S5 

Valailaaaa  wot  Ia  l^raak 

alda  wldar  Laaraaaiaak 

*da  will  laaga  uaa  iribaa  aa 

aad  alfa  aaabi«  alabi  gaaaÜBa* 

Ia  dia  gaakaivara  wafaa»  00 

dia  wir  babaa  sa  gai^ala 

oad  are  onfer  lleboa  gatf 

Bit  opfere,  das  wir  wol  babea** 

als  dea  der  gute  bete  eotfabcai 

do  fprach  er  llebliab  atfa  00 

zu  Valeriano, 

wand  im  was  wiflieit  wolvaii 
'e^-,  n»  Tage  mir  ein  teil 
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wen  Tai  mua  na  »nbeteal 

den,  des  wiriicber  rat 

ein  dinc  wol  gemachet  hat, 

oder  daz  geiiiachte  dinc'?  i 

da  was  vil  luie  ununoorino 

die  fio  rede  horten. 

nu  quam  von  difen  Worten 

dem  keifere  ein  fuich  uogemacb, 

dajs  er  mit  grocen  Jtorne  fpracli  10 

'werfet  Lauroadum  danUder 

«ad  gvMei  Im  Um  Md«  wMcr 

■IC  Awhm  neg«B.  dls  v^lglMO» 

waad  MW  la  «Ü  daa  harn  vtaa« 

■ad  niGie  ia  vU  aawarda  Ii 

aldar  of  die  atde^ 

da  Maa  aiic  golflea  ia  aaDae. 

difaa  graaaa  «avnc 

feil  der  wäre  gotee  kaecbt 

durch  got  in  demut  ebeafleahl»  M 

Hecius  der  valfche  man 
nf  in  in  Tulchcm  zoroe  braa» 
daz  er  in  wolde  pinen 
uod  liez  daz  wol  erfchinea. 
uf  des  guten  manoes  val  SA 
wart  allerhande  twaocfal 
To  hin  vor  den  Icelfer  bracht, 
fwaz  man  ar^es  bete  erdacht 
mit  der  marlerunge  liU, 
des  wart  genuc  ia  4M  Vfift  M 
bracht  in  die  TaMaBaga  Ma* 
da  Israeli  der  kaUSir  wider  ia 
*Laareael,  teile  aad  kaai 
aatweder  diaea  llk  varlaa 
in  der  saaleraldea  aaty  U 
•der  Ia  Uibea  aUea  tec 
braage  dia  epfer  aad  ielie*! 
*der  rede  ieh  dir  antwarte  gebe, 
i^raeb  Laaraaeiae  der  gute» 
*jnir  was  ie  au  nate  40 
«ad  holte  in  guter  wire, 
wanne  ich  zu  dirre  fpife 
mochte  vrolich  fin  gewant, 
die  du  martere  haft  geoant, 
mit  gutem  willen  ich  de  nine'.  Ü 
do  Tprach  Decius  zu  ime 
*ill  wirirchaft  iamer  unde  we, 
To  nenne  diner  vrunde  me, 
die  Crill  geloubea  alfa«  da. 


Ia  Bieh  Ie  breegea  aaeb  bersa,  bO 
af  das  fi  mit  dir  eaaea« 

ieh  wil  ach  allen  mesaen 

die  fpife  uoz  ir  werdet  Tat*. 

der  antwurte  im  widerrrat 

Laurencius  durch  harten  krie«  6b 

*e3  a,  dürftige,  nu  fwic. 

mine  vrunt  fin  gotes  itiot; 

ir  Damen  nu  gelchriben  fiot 

au  hiroele  in  gotes  angeficht 

und  du  biß  des  wirdec  aicbt,  O 

das  da  le  nugea  angeCebea'. 

ala  die  rede  was  gerebekea 

aad  BUia  dea  keifere  willea  fbcb. 


algeBMialieh  lae  kieic« 
■It  baxa  greaer  griaaiekeii 
flae  MM  dea  adela  galei 

wel  fera  af  iae  bloae  hat, 

das  er  mit  gedaM  eatpfiene, 

wand  im  fin  herae  allea  hieae 

uf  gotes  leint,  daz  niidey ' 

aller  tugende  bilde, 

der  uns  heizet  nach  im  tagen, 

und  wart  zur  fiil  alfo  gellagea^ 

daz  im  die  hut  witen  brach 

an  manigeo  enden  und  man  fach, 

wie  daz  blut  zu  tale  ran. 

Laurencius  der  gute  laan 

Ibeb  aa  daa  edela  bUda 

aad  wart  dataa  fa  mUitf 

daa  er  aiit  aller  mada  erbat 

iaea  Ub  ia  die  aati 

ir  lieehc  die  abalea  braataa  af 

aad  bleldea  le  iai  aa  4ie  ba^ 

da»  balle  Im  iae  »iae  bm* 

|«aarencius  der  gute  fchre 

an  unfern  herrea  in  der  vriÜ 

'o  vil  lieber  lefu  Grift, 

herre  got,  gotes  Tun, 

geruche  mir  helfe  tue, 

dime  armen  knechte, 

der  ordenlich  mit  rechte 

nicht  enluukene  dines  namen, 

des  ininnenclichen  lobefamen, 

darumme  ich  gevraget  bin'.  (,118^) 

do  fprach  der  keifer  wider  ia 

*aUa  waa  ieb  daraa  bealll» 

daa  da  aül  geakelvara  wilt 


fa 
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Tertribea  kteTOi  Ur  41a  leic 
leb  fwere  dir  dei  hobea  elt  » 

112  alle  mioeo  finnen 

bi  goten  uod  gotinnen, 

wiltii  nicht  dio  opfer  geben  4 

den  ^oten  und  gefiint  leben, 

du  mud  vil  not  erlideo  hie'. 

feht  wa  man  aber  zugie 

und  (lue  in  mit  blikoleo 

To  ungevuge  bulen,  10 

da2  man  iamer  an  im  fach. 

Laarencius  zu  gote  Tpracli 

mit  belser  girde  volleill 

*eoipfa,  herre,  aliiea  geift% 

sa  bMU  BMh  4im  worle  v»l  U 

▼•B  blMlifcbe  eta  AImm  erCobal 

»It  ainUobea  wMte» 

es  «er  kelfer  bette 
'iMreed,  dieb  eolbelt» 
WMd  de  eeeb  vil  U4ee  falt  M 
ud  naoigerbMde  hertee  ftril 
e  die  fic  daran  gelil\ 

Als  die  Aimne  geUo^ 
Deciua  anrecht«  wac, 
werabe  die  Airame  werc.  SC» 
•o',  fprach  er,  *ir  Romere, 
höret  ir  nicht  gro2  wunder, 
waz  Geh  hie  tribet  under, 
als  ich  wol  gepruven  kan? 
Laurencinm  den  valfcheu  man  30 
han  die  tuvele  hie  getroft 
und  wolden  babeo  in  geloß 
von  dirroe  ungeMiebe« 
rwie  er  Im  dirre  bebe 
•lebt  wU  den  gotee  opfinre  gebee  Ift 
■t  er  die  vurfiee  «enee  webee 
ek  Im,  dee  Ift  er  ueenrerebc 
deifmur»  e«  Ad  eeeb  la  geirereM 
Ae  IIb  Bil  Oegee  le  greeer  eel'« 
daneeb  er  aeraee  gebet,  dO 
das  MMM  aegevnge 
vea  ouwens  af  ia  Onge. 
diJE  gercbacb.   man  (lue  an  In. 
d«  twanc  in  euch  fin  beilic  li% 
dax  er  endelicben  tet  46 
vur  die  armen  fin  gebef, 
die  den  geloubcn  waren  blint. 
aubant  wucherte  er  ein  kiot 


aalbtae  Uebea  betrea  gele. 

da  Aaat  eia  rittcr  ia  der  rete,  M 

ReMuina  was  er  geaaat, 

dem  was  fia  berxe  gewaat, 

mit  gelouben  an  Grift. 

er  lief  in  derrelben  vrift 

au  Laurencio  und  Tprach,  gft 

den  er  in  großen  noten  fach 

gehandelt  von  der  armen  rote 

*ich  beTwere  dich  in  gote, 

Laurenci,  daz  du  geßall 

mir  und  hie  nicht  abelaß,  gg 

du  entoufes  micli  zu  bant, 

waad  Mir  III  werden  bekant 

albie  eia  vtt  fel^ea  diae. 

eiaea  flebeaea  laageliao 

febe  leb  Mit  taebe  Aaa  gl 

▼er  dir  aad  dir  beUb  laa, 

waad  er  dir  wifebet  die  gelide 

aa  geaaobe  aad  aa  viide'« 

do  Tprach  Valerlanus 

'ey,  Tebt  wie  Laurenoius  70 

vil  na  mit  goukelvure  hat 

alhie  verwunden  unfern  rat, 

den  wil  er  genzlich  verdrumea'* 

do  wart  er  aber  ufgcnuroen 

durch  herte  kumftigea  leit  7g 

und  zu  behaldene  geleit 

in  Ypolitus  hüte. 

der  felbe  herre  gute 

was  noch  verborgen  an  dem  wege, 

den  er  mit  goteiicher  pflege  8g 

gieae  aaeb  dee  geieabea  l)per. 

der  ritteri  dea  kb  aaate  vor, 

Benaaae  gaan  de  beide 

«It  galer  eiaiald^ 

die  ia  aeeb  ia  itea  twtiL  80 

elaea  elaer  er  begreif^ 

dea  er  mit  waaaere  braebte  ber 

and  viel  mit  tngeetllelMr  ger 

ia  eise  beraea  Aue 

vor  Lanreneina  Taae,  10 

da  er  bat  gotes  toufe. 

in  difme  feiigen  koufe 

wart  Lauren cius  harte  vro. 

von  im  den  eimer  nara  er  do 

und  goz  uf  in  gotes  namen.  9i 

den  edelen  ritter  lobefaraen 
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CMfte  er  im  mmten  kemi  l*ke. 

gotes  reg;eD  was  Ul  obe 
mit  vil  tugentlicher  iirt. 
hey,  wie  vro  der  riller  wart, 
do  er  i^elief  vollen  (rit  i 
in  des  gelüuben  gelit. 
'  Tuoder  biDderfwiclieo 
lobete  er  ofTenlichen 
got,  UD  den  er  fus  beqiian. 
do  da«  der  keirer  vernam,  10 
es  Mii«ce  in  TelleB  fore. 

Mpnui  Ab  son  vil  Miler. 

Boauans  de«  riiter 

lies  er  ttenae  ela  eieee  geber  19 

iied  dofeh  leAerliohee  fohor 

■ic  kealleleB  fere  ¥rel  sbHmi. 

fwrie  vil  dea  wert  an  iai  gelae, 

doch  lobete  er  effeallchca  got 

aad  bete  gar  vor  einen  Tpot  SO 

der  vairchen  dreu  und  ir  bete« 

•la  der  keifer  euch  bete 

gefehen  difes  ßetekeit, 

da2  in  weder  lieb  noch  ieit 

geleiden  mochte  criftenlebeO|  t5 

do  liez  er  flan  hin  beneben 

im  von  dem  buche  daz  boubet« 

alfus  wart  betoubec 

Ronaaua,  der  ritter  gotee. 

naob  der  liebe  ieee  gebetee  SO 

wert  Im  dort  sa  Ieee 

der  nerterere  kroee. 

Sa  beet  le  der  felbee  eaebl 
wert  Leereeeiae  gebmebt 
EU  heve  gegee  Bbo  eede.  SS 
■It  leide  weet  die  beede 
Tpelltna  node  weiete. 
in  beree  fich  vereiete^ 
das  er  funder  Taree 
Heb  Wolde  offenbaren  40 
Tur  des  kuniges  palas, 
da«  er  an  gotes  gclouben  was. 
do  Tprach  Laureocius  zu  im 
'lieber  vrunl,  nu  vernim 
mioen  rat  mit  eiovall.  45 
in  dime  herzen  behalt 
noch  den  gelouben  vurbaz^ 
unz  fich  ebener  vuge  daz, 


4")  wi  /.  —  7}  fcbicheo  A'. 
nUe  6\  —  S<}  abe  S, 


fo  offenbare  dich  durch  gnt*. 

der  keifer  bete  fcbarfen  ant  SO 

mit  zorne  gein  LaoreeelOy 

des  liez  er  ofTeDlichen  de 

roanigerhande  pine  holn. 

die  folde  gar  alda  verdole 

Laurencius,  ob  er  nicht  S5 

im  an  ganzer  mitepflicht 

volgete  fiocs  willen.  CÜd*) 

'lob  wil  dich')  fprach  er,  'villee, 

liMueeol,  aiit  groaer  eot, 

nnn  da  demnder  velleft  let  00 

ond  eile  dlfe  naebl  qaele, 

wlllo  Hiebt  dea  vride  wein 

und  et fer  Mieon  geten  geben, 

nf  den  da  vrelieb  magee  leben 

nnd  beben  erliob  geaneb*.  OS 

Laurenciua  eu  im  do  fpraob 

'min  nacht  die  pflit  nicht  vinflem, 

fi  hat  daz  liechte  glinttern, 

daz  alle  dinc  beliichten  kan'* 

Decius  der  ubcle  man  VO 

fprach  do  mit  arclicher  ger 

'nu  brcnget  unk  ein  bette  her 

und  leget  alhle  felbea  dran 

Laurencium  den  vrevelen  mao, 

das  er  drulTe  muge  run'.  7^ 

0  wolden  finea  willen  tun 

and  breebten  eieeo  grozen  roß. 

allen  Irdifeben  troll 

neeb  mn  vea  Leareacio* 

ioee  leidee  woa  mea  vre,  80 

den  er  elda  feide  erdela. 

det  keifer  hien  de  beide  bela 

eie  miohel  teil  glaender  kela, 

die  t  fliaAeo  eile  boln 

ander  den  roß  and  eef^prSa  06 

and  die  laft  da  zuwdo, 

uen  ee  wart  ein  hefjce  glat* 

Laurencius  der  herre  gat, 

gotes  vrunt  uzerwelt, 

wart  do  iemerlich  gcquelt.  SO 

fand  er  barmeherzikeit. 

fi  nieten  ab  Im  fioe  kleit, 

unz  er  wart  als  ein  vioger  bloz. 

der  ubeln  unzucht  was  vil  groa, 

wand  fi  habete  oieoiau  wider.  OS 

uf  den  rofl  wart  er  nider 


-  SO)  fioen  ii,  einen      —  84)  hole 


Digitized  by  Google 


▼OS  iAvn  LAiruw«io. 


geworfea  wH  nnvofw. 

hey,  wie  n  do  troffen 

koln  darunder  vafle  me, 

uf  daz  n  im  Keworchten  we 

und  dariooe  machten  zabeln!  6 

fo  Damen  (1  die  gaheln, 

die  von  der  giut  waren  heiz. 

ir  Übel  Wille  fich  des  vleiz^ 

ämm  fi  in  mite  ftacbea 

md  aa  tm  alfo  rächen  10 

alcbt  mtf  tenne  Ir  eigen  nie. 

Mocir  der  weinge  Aue 

krmckle  nlchl  wnaicen  ui  ein  Are. 

fWle  0  dammaie  ihinden  vre 

«nd  er  lae  «f  der  Mtee,  15 

ein  TTolich  antliue 

wirete  er  in  gudicb.  diz  gerchach. 

hlemite  er  sa  dem  keirere  fipraeli 

'cy,  dürftige,  du  rieb, 

wie  nicht  mac  gebiirnen  mich  SO 

din  vuwer,  ruader  als  ein  tuA 

gibet  ex  mir  wo!  Temlte  luAy 

idoch  Wirt  diner  iingunH 

bereit  die  ewige  brunft, 

der  du  macht  nimmer  werdeo  vri'.  25 

Decius  was  alda  bi, 

der  die  not  bete  uzgegeben 

im  jni  dmckene  iln  leben* 

*lMnnti,  wllln  neeb 

Tom  dir  entflan%  f^mcb  er,  *dnB  loeby  80 

das  dn  mH  leide  uf  dir  bnft, 

fo  rate  leb,  den  dn  opfbrn  gaft 

mlbr»  gelen  nllkai  wir*. 

IiMreocias  fpracb,  'ich  han  an  alr 

g^ote  ein  lebendlc  opfer  bracht  Si 

und  ban  mich  druf  airo  bedacht, 

daz  ich  jsumale  ein  opfer  bia'. 

do  fprach  er  anderweide  hin 

xnm  kL-ifcre  nach  Hner  ger 

•armer  dürftige,  lieh  her,  40 

waz  du  hall  geraten. 

ich  bin  nu  gebraten 

wol  uf  einer  lendeo. 

beiz  mich  ummewendeo 

wd  TTia,  twM»  bie  gebraten  Ii'.  Ii 

die  nbeln  Annden  nidn  bl 

vd  belen  Iren  fpei  daran* 

den  wü  belügen  man 
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n  mit  den  gabela  mneCen, 

die  TOD  der  bltze  glueteo  60 

UDd  Aachen  mit  ;2:rimmekcit. 

als  er  diz  Ina^ez  ziil  geleit 

und  er  des  eudcs  cntfub, 

iin  Gugon  er  zu  ber^e  hub 

und  Tprach  in  rechter  demut  55 

'o  vil  lieber  herre  gut, 

got,  aller  dinge  ein  anevanc, 

diner  genade  ich  Tage  danc, 

das  leb  nacb  diner  wlUeknr 

fkl  wandern  In  der  vrenden  tnr  00 

nn  nMuilger  tagenden  ToUeifl^. 

blealte  gab  er  nf  den  gelA. 

der  «nan  nn  bimele  ane  ungenweb. 

nia  dis  der  kelfer  gefaeb,  ' 

wie  da  geAarb  Laurenelne  Oi 

er  vnde  ValeriaDUs 

▼OD  daoneo  TchiedeD  alzohant 

und  liezen  gotes  wigaot 

nf  deme  rolle  alda  ligen, 

des  idoch  nicht  Marl  verzigcn,  70 

fwle  er  zu  tode  was  gequelt, 

wand  Ypolitus  der  helt 

nach  gotes  lobe  ez  wante. 

zu  einem  prillere  er  fante 

mit  nameD  lußinus  geoant,  70 

der  quam  nu  ioi  eneb  nnbnnt 

die  nwene  belaellcb  qvanen  do 

vm,  betrübet,  wü  nn^ro, 

da  0  den  liebaa  bnben. 

Mü  ^inee  graben  graben,  80 

gewnrnet  sit  gronen  werden, 

wart  er  gelelt  nnr  erden. 

dot,  der  riner  vründe 
durch  vruntlich  Urkunde 
nie  mit  fugenden  vergaz,  80 
bat  dicke  wol  erzeiget,  daa, 
Twer  Hnen  willen  keret 
and  die  heiligen  eret 
die  durch  got  han  not  gelideo, 
die  wil  er  gerne  bevrideo  00 
durch  l'iner  heiligen  ere, 
und  ouch  vurbaz  nere 
wil  er  beiden  luleben  fiten, 
fwee  n  dnrcb  gotee  willen  biten, 
das  Wirt  nn  gnte  gewnnt.  f  0 
ein  Urebe  wart  ceiaal  verbmnt 
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von  Lampardirchcn  Juten. 

ir  iirluujL^e  uud  ir  buten 

Dicht  fchonen  fie  der  kirchcn  liez. 

Laureocius  wirt  darinoe  biez^ 

wand  fl  im  gewiet  was.  h 

ein  (prifter  Auie  4m  und  Im, 

e  II  wurde  verbrut^ 

Saotalaa  waa  er  genaaty 

eia  tU  reiaer  aiaa  ia  gole. 

aach  heher  tegeade  gebete  10 

woMe  er  die  arbeU  liellaa 

und  die  kirchea  fluichea  laa, 

als  ia  fia  heiliger  Wille  (rac. 

er  aam  jEufanine  geaae 

werklote  an  die  arbeit  11 

und  was  in  dienfles  bereit 

durch  gut,  als  die  getruwen  tunt« 

2ciiu:il  brotes  im  eDtUiint 

Po,  duz  er  wart  befezzen, 

wa;;  liu  Inlden  ezzen  20 

Laurencius  arbeitere.  01^'') 

der  prifter,  der  gewere 

aa  rechter  lieifo  de  lief. 

Laoreaciiiai  er  aarlef, 

das  er  im  helft  weide  gebea  M 

aad  fach  da  mite  hin  heaehea 

la  elaea  ovea.  da  wart  er 

gewar»  wie  im  was  kamea  her 

eia  hrot  Tchone  uad  ftoewiai 

Ideeh  awivehe  fin  vliz,  80 

waad  ea  dachte  ia  kleiae 

von  im  alteneiae 

den  arbeiteren  gemeiae. 

Laurencius  der  reine 

durch  llu  worc  do  erbot  8S 

gotes  regen  uf  da«  brot, 

fo  da«  ß  alle  Tunder  Iclage 

darabe  lebeten  zehen  ta|;e 

lind  in  nichtes  gebrach. 

ein  ander  diuc  uuch  gefcbach  40 

vll  nach  deme  gelicbe. 

alcht  gar  uberricbe 

eia  arm  prifter  aelmat  waa^ 

der  da  Ikac  uade  las 

Ia  eiaer  kirchea  m  elaer  alt^  45 

die  was  Laareacio  gewit. 

der  priller  weide  la  Caehea 

eia  teil  wider  machen, 

daa  drinae  was  eatwalkea* 
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einen  grozen  balkcn  00 

brachte  er  drin  mit  arbeit, 

der  darzu  was  bereit, 

daz  er  daz  werc  hielde  enpor. 

do  er  daa  maz  brachte  vor 

uad  uf  dea  halkea  Breekete  Oft 

hely  wie  ea  la  erfchreekei^ 

waad  er  a«  kara  was  Aaer  llal ! 

der  gute  auia  de  fere  bal 

uade  mit  Tliae  darum 

dea  heiUgea  Laureacinm,  9% 

daa  er  im  helfe  wolde  geheu* 

daraaeh  legete  er  heaehea 

aa  dea  ballten  fin  maa 

und  vant  lüxii  langen  fas, 

nie  dan  man  bedorfte  fin.  ift 

gelohet  fil\u,  herre  min, 

fprach  er,  um  diz  gelucke. 

er  hieb  darabe  ein  Aucke 

und  behielt  ez  harte  wol, 

wand  er  uz  leitlicher  doi  90 

manigen  fiecben  lofie, 

dea  er  damlte  wol  trotte. 

■aa  Ufet  oach  alheftuidere 
la  uufer  vrowea  wundere 
▼oa  Cime,  der  hies  Stephan  TS 
uad  was  eia  Toget,  eia  rieher  auui, 
au  Beme  la  ToUer  gewalt, 
ea  quam  umme  In  alfls  geSalt» 
daa  er  gahe  gerae  eatplle 
und  daz  recbt  uaderwegen  Ue  80 
durch  gift,  der  Im  warc  geaue« 
fin  girekeit  in  vertruc, 
in  die  er  zu  verre  quam, 
daz  er  fich  drier  luifu  anaamy 
die  Laurencii  waren  80 
und  dienlles  in  den  iaren 
der  kirchen  pflagen  warten, 
ouch  nam  er  einen  garten, 
der  was  fante  Agneten. 
fwaz  fi  darumme  gevleten  00 
die  lute,  den  ea  was  bevala, 
doch  motten  ft  dea  fchadea  dolo> 
waad  er  la  nicht  wider  lies. 
Siephaa  eatpfieao  dea  gealea 
als  von  An  felhes  gute.  00 
la  deme  aheien  mute 
bleib  er  laage  uad  laac 
■u  luam  der  ordealiche  gano» 
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wir  alte  Basen  tan* 
dM  riehen  keiide  nleht  bewan 
in  gal  nade  fia  erbe, 
es  wart  Im  aabedetbe, 
wand  er  gelao  daralder  let.  9 
ich  hob  in  ein  vi!  herte  aei 
▼or  getelicher  gefichte. 
er  qaam  an  da«  gerichte 
vorcbiec,  als  die  blöden  tunt. 
faote  Laureiicius  bi  im  ftunt,  10 
dem  geiu  im  vniQtrcliaft  cutOeiL 
bi  deme  arme  er  in  begreif 
und  dructe  in,  daz  im  ue  gefchach. 
Stephan  ouch  Tante  Agiieleo  facb, 
der  er  vor  nam  den  garten.  15 
die  Wolde  fin  nicht  warten 
oad  karte  ir  antlitse  bin. 
«r  bete  lefdigea  Ha 
«la  ela  heMblerer  alf, 
deai  alemm  da  aiil  tmwea  halft  SO 
dar  abe  er  forgeB  warde  helL 
der  riehCer  gab  IIa  urteil 
aitt  werteBi  das  alftae  erfehela: 
*waad  dinre  auia  iH  nareia 
la  der  werlde  geweren  M 
and  bat  aaÜMUie  gelefea 
mit  untrnwen  vremde«  gu^ 
To  Tal  er  billich  fin  geiaat 
in  der  pine  als  Iudas\ 
do  diTe  rede  alda  was  ^0 
geTprochen  ofTenlich  alTus^ 
do  quam  Tante  Proiectus, 
den  iiitepban  Tiinder  dieofte«  pflac^ 
wand  er  durch  holdeu  beiac 
ndt  vmntTchafl  in  erie.  M 
Prolectaa  ficb  hialterte 
AgnetaM  ood  Laareacioa 
bat  er  vliseelieb  danua, 
das  A  weiden  abelaa. 
ate  er  die  bete  abergan  4% 
mmi  Ire  vraatfeball  eatpHene» 
mm  Marien  er  gieaa 
oad  bat  die  edelea  vrewan, 
das  t  Uese  fehewen 
ir  amt  der  barmeherzekcit,  49 
■ad  aeigete  gotes  hertekeit 
gegen  diTme  Tundrrc. 
wes  fal  daz  lange  mcre'i^ 
Maria  die  bat  iren  Tun, 


de  Bolle  er  Iren  wflien  toa.  M 

la  deo  felbea  Aoadea 

eia  oftell  wart  de  voodeo» 

das  Siepbao  wider  «oeBo 

and  al«  e  aa  Heb  neae 

uf  der  erdea  Ba  leben;  M 

das  Ua  wurde  gegebea 

drizec  tage  uf  den  vrumen: 

wolder  des  ubelen  wider  kUBea» 

To  mochte  er  behaldea  Aa. 

Maria  die  kuuigin  60 

Tprach  do  TunderÜch  zu  im 

'bore  mich,  Stephan,  und  vernin^ 

waz  ich  dir  gutes  raten  mac. 

la  nimmer  blibeu  einen  tac, 

du  entfprecbes  ie  drao,  fwauez  fi,  65 

Beati  inmaculali, 

vi!  gar  die  wort  dea  faiaien*. 

blenaoh  alD«  ns  twalBen 

eatwaebte  vreHeh  Stephan. 

es  Wae  Im  harte  wel  ergan,  70 

das  er  aleht  ▼ertumt  bleib, 

Ideeh  eia  selebeu  iia  beklelb 

das  er  ^aam  us  aotea  e, 

Im  tet  der  ana  nouaasea  we^ 

waad  er  was  dorn  oad  ane  krall|  76 

daran  ficli  bete  vor  gebaft 

Laurencius  mit  grimmekelt. 

Stephano  was  fin  Tunde  leit^ 

der  er  mitalle  wider  quanu  (,tiO^^ 

Twaz  er  Laurcncio  nam  80 

vor  des  mit  unrechte; 

deme  heiligen  gotes  knechte 

l\n  gut  er  allez  widergab. 

ouch  tet  er  fich  des  garten  ab, 

darum  in  vloch  Agaete.  80 

go€  alt  vllse  er  vlete 

am  alle  Bae  fluide. 

gatea  lebeae  uifcnnde 

wirete  er  mit  greser  reiaekelt 

und  Aarb  ate  la  e  waa  gefeit.  00 

■etarieb  eta  kelfer  waa  geaant 
und  bete  Aeh  damf  gewant» 
daz  er  vlijtec  diente  gete 
ta  finer  liebe  geböte, 
nu  bete  er  aldar  under  00 
Laurencium  befunder 
in  finc  vrantfchafl  gezogen, 
daz  er  im  gar  unbetrogen 
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tfim  Felke  htm  g«t 

wae  tacesUjcher  wÜm  feterll 

fin  liebe  er  runderlicbee'wuf 
laf  des  lebees  Mekeit. 
im  wart  nach  i^wenkeil 
ppneben  ein  iuncvrowe 
uod  mii  vrolicher  Tckewe 
geaotwurtet  fintr  bant. 
der  edele  herrt-  vor^enrinC 
beriet  Geh  mit  lier  kulohen  na^ety 
4iax  fi  fuldeu  üu  verdatet 
im  kurchlicbene  lebeoe 
wi  feliea  wai^eni  ebeae 
MM  MkifeUicfte«  ftMmnt, 
■BkewalleB  te  des  Mmti 
mmck  4€me  gecee 
«f  üftmm  relifea 
leteteB.8  Msiges  tac, 
im  itm  ir  iegileh  fiae 
grozer  tugeade  ftia  am  gaCa. 
ia  6me  belligea  gcfcela 
wicbeo  fi  TOB  oavlat. 
DU  wa$  der  tiivel  und  fin  rat 
unfelie,  als  er  irnnier  ilL 
er  dachte  mauige  liU 
uf  der  tujK;;eode  Tcheiden 
und  wie  er  mochte  letdeu 
uoder  io  die  xwei  ^elieb. 
ej  BO  febt,  der  bole  dieb, 
Wie  imfUtk  er  te«MM  flaick 
aai  woMe  feraa  »aalw  Mdal 
die  kafebaa  UeMere  ÜUeBwIat 


10 


BO  waa  da  fekaae  liitar 
dicke  bi  der  vrawMk 

Büt  dem  begoode 
der  tiivel  harte  feia 
uf  der  vro>*  en  ere 
■od  beralte  ir  wort  dl 
fwic  Ir  tuceDflicher  fite 
was  ulles  ^\;^udels  aae. 
die  gutes  underiane, 
KuBegUBdis  geoaDt,  4^ 
■Ii  wartea  vart  ein  teil  gefckaal, 
IWa  Til  ir  kerxe  were. 
totmi  toM  «8  aere 
▼ar  iea  kailiBralfii  Mat^ 


4a  I  4as  waMa  iUlea 

uod  irea  eit  da  vur  bot, 
do  Tpracb  er  'axe  dim  aaii 
dar  in  ir  fit  gcvallen,  M 
falt  ir  vor  uns  »Wen 
mit  uwerre  unfchalt  uch  entweten 
uod  vumfaeo  gluende  ifeo  iretea. 
kamt  ir  davon  ungebrant, 
To  ift  min  bofer  wan  erwant.  60 
der  mich  püit  uf  die  Tache  muen'. 
iixa  hicz  der  bcrre  balde  ergiuea 
pflugifen; 
faMe  wiflsa 
iia  a«ela  nawa  Ir  aafloialt.  U 
4to  knicia  arfl  gadatt 
Karras  aa  das  eade  Ual. 
«affuB  kenraa  i  kal 
mUt  fWakea  warlea  «ad  fjpraak 
*galy  kerre,  den  man  ie  Taek  7# 
gal  Biit  tugende  volleifty 
der  »ich  kunic  Heinriches  well» 
beide  unfchuldec  uod  vA 
oad  aller  manne  dabi, 
To  bilf  mir  hic  in  dirrc  not'.  7ft 
der  keifer  wart  von  feheinde  rell 
daa  fi  in  bete  alfus  benanU 
Bornec  hub  er  uf  die  haut 
und  Hiic  ir  einen  backeonso* 
ein  fulch  berter  beiac  8§ 
wart  ir  vaa  fime 
Maaata  f^rack  aia 
sa  dar  kaaigki  aifo 
%aCoka  vrawa^  wla  m  vra 
aad  gase  var  dick  aaiwaagefc  8» 
Maria  dia  kafaka  saget 
wfl  dir  gtttrawe  eia  kaU»  ia'» 
die  barmse  kaalgki 
Tulhen  troll  davea  eatpfiaac» 
das  fi  die  iren  abergieae 
alles  dioges  uoTerfchart 
biebi  man  an  ir  innen  WSTt^ 
da«  fi  were  belogen, 
got  bete  üe  uu  wol  gezogen 
BU  ereo,  die  ir  bleib  ouck  fit.  ift 
darnach  über  lange  zity 
du  der  keifer  gelac 
UBd  fiücbea  fiecbtosies  pflac^ 
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» 

ier  in  wMb  iffMkea 
wmä  mm  4mm  lekeae  MMbea, 
ab  die  gewMifetlt  fckirte 
bhmtm  des  Aelis  gelNUte, 
4mm  von  taTele  ein  gres  fcker 
woldeo  her.  der  wart  gewar 
.•Ib  lelaer  eloidel  gut, 
der  all  groser  demut 
do  an  firoe  gebete  lac. 
do  durch  ubelea  beiac  10 
fi  vor  die  cellen  ilten  bio, 
fiD  venßer  tet  er  uf  gein  in 
und  Tprach  zu  in  '«vaz  fit  ir? 
'ein  ber  von  tuveln  fi  wir*. 
*aDd  was  lA  awer  werbe«*?  1^ 
*da  wil  der  keifer  Aerbaa, 
wm  welle  wir  sa  dea  fiMhea 
aaf  dahla  oaeh  aaehea, 
•k  aas  lehl  werdea  ainge  da%  . 
do  f^raeh  der  gaie  aaa  itm 
mm  der  lUYellireliea  rote 
Seh  befwere  aeh  in  gotoi 
das  ir  dee  nlcbt  brechet 
tader  bIoIi  aber  fprechet, 
fWaane  ir  von  dannen  fcbeidet'.  2^ 
flu  waren  fi  vereidet 
TOa  deine  reinen  guten  man. 
fi  Tchiedeu  vrollch  von  daa 
gegen  des  keifers  pala«, 
da  er  fiech  uffe  was  30 
und  Tchufen^  fwaz  fi  mochten  da. 
harte  liurzellch  dar  aa 
die  tavele  wider  qoaMi 
linde  begoadea  ia»ea 
Toa  leaea  gatea  aaa  Ir  fpar.  95 
dw  rief  aahaal  gela  fie  her  nur 
*waaa,  wie  gei  die  reife*? 
■It  Horalleher  tretfe 
f^ch  de  auuüe  heUefehahel  itt^) 
*delCWar,  ea  gleao  aas  da  vll  aheldt 
aa  deo  keICeree  eade. 
wir  waren  iialieheflde 
Toa  bolheit  das  und  oocb  dit» 
fwA  er  der  warheit  Ir  gellt 
bete  vor  verhowen.  45 
den  arcvan  der  vrowen 
brachte  wir  vil  gar  da  hio. 
durch  unTern  iiHigen  fin 
wart  62  mit  fwarcr  läge 


gelelt  la  eiae  wage.  M 
die  wage  aaderfift  bevleae, 
fwaa  er  gntee  le  hoglenc 

aad  des  was  leider  alzu  vil. 

die  wile  wir  Tus  in  deeie  all 

Bit  einander  kriegen  M 

und  die  wagen  biegen 

▼aQe  her  uf  unTern  ort^ 

Teht  To  kumt  daher  aldori 

Laurencius  der  gebrantei 

der  uns  leider  Tchante  (>ü 

leRerlich  alda  geuuc. 

einen  grozen  Icopf  er  truc» 

der  waa  Tchone  unde  guldia. 

unrelio  naae  er  laaMT  £al 

waad  aafer  aat  Üa  aleht  bedarf:  «6 

dea  köpf  er  la  die  fehale  warf, 

de  fwerte  eaeh  af  aafer  ort 

fe  hohe,  daa  wir  aleht  rebnfba  dort, 

waad  daa  wir  aae  raehea 

aad  bIi  aerae  hraehea  90 

deoi  felben  koplb  ein  ort  abe 

■it  2ornlieber  aDgehabe\ 

die  tuvele  niroeten  ea  aabaat« 

das  fi  betten  beoant 

einen  kupf,  daz  was  ein  kelcb  gut,  75 

den  dea  keiTers  reiner  mut, 

an  gotelichen  fachen 

bete  laxen  machen  » 

za  fante  Laurencius  lobe, 

der  ein  berre  was  dar  obe,  bO 

wand  er  du^cb  io  bete  In  gogeliea. 

er  waa  fo  gros,  das  er  eaaehea 

darch  aot  swel  ore  naAe  haboa. 

daraaeh  werlleh  wart  eatUboBj 

das  der  keifer  was  gelegea  8ft 

toty  do  dUta  was  gepflegea, 

als  leh  Itaa  haa  heaaat. 

dea  keleh  naa  euch  daraaeh  vaat 

an  eine  erea  aabroehea. 

als  davor  was  geTprocben.  00 

nu  Tul  wir  euch  mit  gutea  fitea 

fante  Laurencium  bilcn, 

daz  er  geruche  uns  hevriden. 

er  hat  fo  vil  durch  in  gelidea, 

daz  er  in  gerne  höret  OA 

und  durch  in  zuAoret 

von  uns  daz  leitliche  loch. 

o  Laurenti,  hilf  uns  noch 
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ias  wir  an  ingeMea  wUMvam  amen,  dea  Ulf  «na  bem  got,  t 
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46.  Von  fante  Ypolito  einem  merterere. 


Ypolitum  den  guten  man 
fal  man  nu  wider  g^rifeo  an,  ' 
da  man  in  vor  gelazen  hat. 
do  finer  hohen  tilgende  rat, 
ala  ich  e  geTprochen  habe,  i 
wol  brachte  bin  jbu  deme  grabe 
LMurencioai  ta  g «Im  kaacht, 
i9  w»Me  er  «lek  $m  veitoB  leokl 
tm  4er  erfieBkeile  kakea* 
er  keto  wol  4ee  eBtfake«!  It 

er  nel  mtBm  IMei» 
wnd  4er  nkeles  nUea 
■erete  er  wol  an  ir  rMe. 
er  gienc  zu  hufe  drate; 
Ae  geftade  und  oncb  gek  lA 
lies  er  algemeinlich 
berichten  woi  in  gotes  namen 
mit  11  n fers  herren  iichamen 
von  deme  priüere  luAino. 
als  dlj5  gefchach,  er  was  ßn  vro,  SO 
wand  er  den  geloiiben  weide  hegen, 
brot  hiez  er  ufiegen 
und  Wolde  mit  den  finen 
▼reude  lazen  erfchineB 
OBde  Ueblioben  tmmmk,  M 
ge  er  waa  gefeBseB 
BBd  esBeea  weide  vbbmSi 
fekl  WB  sBr  ter  Ib  tuaaiea 
drlBgeade  vU  grose  rateB^ 
delfWar  bb  BBgevagea  ketee,  SO 
die  Deoiaa  der  keirer 
der  erifteaheit  elB  BeiCer 
bette  nach  im  dar  gefBBt, 
in  vruntrchaft  wis  gein  im  verwant. 
G  quamen  zornec,  fiinder  gnul  M 
als  ie  der  nit  tun  muz, 
wand  an  im  ifl  die  liebe  kalt, 
fi  namen  in  uf  mit  gewalt 
und  brachten  in  hin  za  Decio. 
do  er  In  geTach  alTo,  40 
er  bete  uz  im  finen  fchlmpf. 
fin  koBllcker  Tpotes  glimpf 


begondc  in  anlachen, 

idoch  was  in  den  fachen 

fin  lachen  ein  biintgriDcn,  45 

als  er  wol  liez  erfchiuen  ' 

darnach  an  grozer  unvuc. 

*nu  fage  rechten  gevuc, 

l^racb  er,  *kiAB  elo  eokeler 

BB  wilBeB  BBd  elB  geBkeler»  M 

4ic  dB|  Bie  iek  kBB  eailakeB» 

kaft  LaBreBekMB  kegrakeB« 

dea  Iek  elB  teU  Beiaee  Mb*. 

TpolltBa  f^raek  wMer  la 

bb4  bb  Im  BBfere  kerrea  gelft  gg 

*ich  han  begraben,  als  du  Teift, 

waad  ez  ducbte  mich  wol  recht 

Laurencium,  den  gotes  knechk^ 

doch  nicht  als  ein  goukeler, 

wand  ich  der  kunll  nicht  b^er»  40 

fünder  als  ein  cridenman', 

do  fach  in  zornlichea  an 

Decius  unde  gebot, 

daz  man  zerrcte  mit  not 

ob  im  ün  criüenlich  gewant.  gg 

dia  gefcbaek.  er  hiez  aubant, 

das  saa  Im  flage  la  der  Baal 

alt  etae  Aelae  la  gaea  BHMit 

daadte  er  CHRaai  aaite* 

TfeUtae  4ok  4a  waate  9t 

aa  4eaie  koltee  aad  4fa€k 

*4la  4aafcet  idek  alekt  aagewMky 

4ag  Iek  aaekel  ver  4ir  Ae. 

mich  danket  adr  fi  baz  dan  Oy 

als  ich  bekenne  wol  daiaa*«  94 

der  keifer  fprach  'o  tummer  auM^ 

wa  i(l  din  wifhcit  hin  bekumen, 

wand  dir  daz  rcheiiicu  ill  benoflMB^ 

fit  du  biil  nacket  als  ein  riot. 

du  macht  wol  wefeo  an  M  itzeBbiiat  40 

des  ich  dir  Urkunde  gebe. 

nu  opfere  balde  unde  lebe, 

oder  du  muH  in  gruzer  not, 

als  Laurencius  Ilgen  tot, 
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iM  MO       wkmm  tenito. 
ieh  lAse  itoh  Bit  U9t/tm  wito, 
das  wizze,  volgeß  da  mir  iiM^. 
Ypolitufl  Tpraoli  *d«r  fefchiclil 
were  ich  umnaxen  Tro,      (ISl*)  i 
ob  ich  Dach  Laiirencio 
wol  queme  in  dirre  Aanl, 
des  dio  unvietiger  munt, 
der  dicke  hat  befulwel  dichy 
DCDDet  alfo  vrilich'.  10 

Won  diPen  worten  wart  uavro 
Deciaa,  des  hiez  er  do 
ia  jsoroigeme  mute, 
4wi  Tp«llm«  4er  gute 
mmgptuiKlk  wart«  aifeleit.  lA 
#te  ikelen  warei  dM  b«t«iA 
die  kaeehtei  wmM  i  iMUieBy 
TpeUtaM  i  mumm 
mm  gieaea  wiTiiges. 
■ül  InmCtelB  fl  ta  flvgea  M 
MCli  Ire«  benea  wUlelPHr« 
A  sagett  krapee  her  viir 
und  roctea  im  fin  vleifoh  abe. 

alle  dirre  ungehabe 
Ypolitiis  benanCe  S«^ 
CriHun},  den  er  bekaote 
mit  ^elotiben  al  offeii* 
fioes  herzen  hofien 
er  zuroale  an  got  warf. 
Decius  was  an  liAea  rciiarf,  30 
lüevon  dachte  er  alfo: 
■was  oh  Ml  THltto 
liehle  maillelM  kraft 
mm  daa  ailae  Tieatfehafl 
wliket  aa  4ea  wUerwegea*?  U 
*lat  mtf,  l^iaek  er»  *aaderwegea 
■ad  Oal  TpeUtaai  aichi  mm. 
ick  wil  Ia  erea  kaa  daa  e» 
wll  er  gekrawen  mloer  kaal% 
■aa  kiaekle  ritterliok  gewaal  44» 
mad  aeek  ez  an  den  gotea  degen. 
Decioa  fpracb  'nu  falUi  »flegea 
hinnen  vurbaz  mere 
wol  ritterlicher  ere, 
als  dich  von  rechte  ill  angekora.  45 
ich  wil  lazen  minen  zorn 
gegen  dir,  nii  wizze  daz 


m 

aad  wil  diek  erea  Tatkas, 

dea  iek  kake  getan  da  ver. 

la«  et  daa  veireklleke  kt 

daa  da  durch  klatUekea  ia 

an  verre  baß  getretea  kla 
in  crifllichem  mute*. 
Ypolitus  der  gute 

begeiote  im  gar  ebene  M 

und  Tprach  'an  miaem  lebcne 

wil  ich  Criftes  ritter  wefen. 

zu  herren  han  ich  in  crielen 

und  mac  in  nicht  gelazen. 

den  willen  wil  ich  Tazen,  60 

wie  Ich  Im  wol  gedienen  muge. 

Iek  wda  wely  ak  Iek  daran  tuge, 

daa  iek  bU  diente  aa  iai  Nie, 

fe  MC  er  bIk  gegekea  ae» 

dea  Iek  dee  teMr  wMec  kia\  U 

dee  keifera  aeralleker  ia 

enpraate  do  vU  Ikro 

uf  dilTes  unere 

aad  uf  fines  übe«  ungenaek. 

aa  Valeriano  er  fpraoh  79 

'habe  diPen  vairdien  man 

und  wirke  diucn  willea  dnUL 

fin  gut  uDde  fin  erbe, 

daz  mache  dir  bederbe 

und  wis  ein  lierre  darobe.  7j 

wirf  uz  allenie  lobe 

Ypolitum  den  bofen. 

du  fall  die  werU  ofen 

▼oa  ÜB  IcMrllcker  aot  • 

aaa  er  darlaao  Uge  toC  ao 

0aa  wart  Valeriaao 
gegekea  aa  TpoUto 
keide  lik  aade  gat, 
dee  er  groaea  kMat 
▼er  dea  aadera  eatpfie.  Si 
binnen  dea  eia  mere  alj|^> 
wie  Ypolitus  gefinde 
in  velUicher  fwinde 
geloubelcn  alle  an  einen  gol. 
dlz  dachte  wefen  gar  ein  fpoi  MI 
Valerianum  den  voget. 
mit  leide  wart  da  hin  gezoget 
und  daz  gefiude  ufgenumeo. 
als  fi  alle  wareu  kuuien 
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VON  tAMTB  TPOLITO. 


mmi  fetwwiiea  tem, 
tea  A  ir        fdMea  gtbaa 

den  gotea  and  su  dieaft«  labM^ 

iMte  Ypolitus  alda  • 
ein  ammen,  hiez  Concordia, 
die  trat  hinvor  iindc  Iprach, 
dois  oiich  vil  wiiiic  gei'ciiMh 
Valeriane,  wizze,  daz 
wir  wollen  alle  vurbaz  10 
mit  unreriiie  herrea  Herben 
und  erlich  bie  verterben, 
dan  wir  fchentlicheo  leben 
und  dioen  goten  opfer  geben*, 
do  wart  ier  Tecel  m  «one  Ms.  16 
*ej%  fprach  er,  Vto  w«l  Ich  w«IS| 
das  die  kMClilltelM  diti 
■to  TOB  Iren  wUlea  foUeti 
du  bU  aifeYiitea  llegtB. 
kMobt  «dcf  flwgel  fal  ouui  dl«  w«gw» 
dnx  ir  dekein  icbt  guton  Hi^ 
da  geboren  vi!  flege  zu. 
fulch  vrucbt  get  von  deme  ÜMiaM'. 
feht  do  liez  er  die  amme 
mit  knutteln  und  mit  kulen  nan,  M 
UDz  ir  daz  leben  muAe  entgaa 
unde  fi  gelac  vor  in  tot. 
Ypolitua  fine  bende  ufbot 
2U  gote  an  vrcudcn  gebot 
*gelobet',  fprach  er,  *aftu  got,  ZO 
dhE  min  amme  vor  ill  kumen 
«■d  kal  den  loa  bl  dir  genumen, 
de«  wir  Booli  alle  boUeo'. 
YaleriamM  bie«  do  lellea 
TpoUtma  hla  Qser  ttak  M 
IIa  geAade  oneb  adt  im  tni, 
waad  maaa  twaac  aa  doa  wec. 
ttf  dea  hiaeUfcbeB  Aee 
warea  fi  vil  gar  getreten, 
dea  waren  fi  ouch  lichte  erbetea,  40 
daz  fi  hin  vollen  giengen 
unde  ir  kröne  cutpüeugcn, 
die  in  wurt  uf  ir  lioubt  geCal. 
do  ß  quamen  uzer  Hat^ 
Vulerianus  du  gt-bot,  4d 
daz  man  gar  Tinge  tot 
in  niurllichcr  fwinde 
Ypolitua  ge finde 
alda  Tor  fiaer  angeficht« 


TpoUtu  orffBbvae  doa  alobt»  M 

da«  »aa  alt  coiao  geaae 

ia  allea  abo  dlo  boabol  flao 

aa  ordeaUober  alle. 

er  predlgete  in  die  wile 

und  hiez  fie  mit  gedult  wefoa,  U 

fi  folden  harte  wol  genefea 

bi  gote  runder  alle  not. 

do  ins  was  erdagen  tot, 

fwaz  des  gefindes  indert  was 

unde  ir  dikein  da  genas,  €0 

daz  Criftum  einen  got  hiez^ 

Valerianus  do  liea 

Ypolltum  den  hell  wort 

bladea  aa  vier  wUdo  pitort 

dU  cefDbacb.  do  Uolba  U 

die  kbela  «ado  rioiMi 

dareb  bofboll  die  p fbri  aa*  iUVO 

dea  tU  belUgea  bmui 

fi  do  aaob  Ia  flolllea 

aas  fi  in  ergleiften  9fi 

hat  oade  Weifch  biz  uffec  bala» 

aber  fioc  ond  über  Aeia^ 

nieten  fi  hin  benebcn^ 

ans  er  mit  tode  ergab  fin  leben« 

▼on  gete  entpfienc  er  fcboao  7A 

der  merlerere  kröne 

vil  fuze  unde  linde. 

fin  heiligez  gefinde 

zu  bimelricbe  er  fchone  vanty 

gekrenet  von  der  gote«  haat  fifi 

aacb  fiaoa  wUloa  gebolo. 

laftiaoa  der  relao  Ia  goto 

rebof  das  dlfo  llobaaea 

wordea  gar  Ia  gotoe  aaaMtt 

belaieUeb  bÜ  gater  woidlkeU  M 

bl  Laoreaeiaai  geleit. 

Coaoordia  dlo  aaaiOy 
die  uf  der  tugende  Ilamao 
btttoto  ala  ir  e  hat  vornumen, 
die  enwas  nicht  zu  grabe 
mit  den  andern  guten, 
fi  was  in  unmutcn 
von  den  boTen  ufgehaben 
und  In  einen  tiefen  graben 
gewurfi^n,  in  ein  unvlat. 
do  Tchuf  die  girbeit  und  ir  rat 
mit  eime  rittere  alzuhant, 
der  was  Porpbiriua  genant, 
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von  8A1ITB  TPOUTO. 


i»  er  fleh  fatM  i«  ferfach 
mm  elBO  criieekBoehie  er  fprach, 
UreDeae  der  feMe  Ues, 
'ej  wir  Allee  dorefe  geniea 
Ceeeerdlaoi  heben  eapor  4 
wU  ue  deae  tIellBB  her 
fle  her  rare  fcheiden, 
was  ob  a  ao  ir  kleldea 
goli  aede  Uber  hat, 
daz  durch  gezierde  an  ir  Aat.  10 
do  Tprach  Hireneus  der  knecht 
dar  yAi  hin  ich  dir  wol  recbly 
ob  ex  dir  icht  wirt  nutze, 
fus  Aeic  er  in  die  pfutze 
und  zoch  Concordiam  hervor«  15 
do  fi  gehaben  wart  enpor, 
Porphiriua  beruchte  ire  kleit, 
oi  Icht  vee  goldee  richeil 
dar  aa  were  gewaat. 
fehl  wa  er  aiehteaaieht  eaTaat»  M 
iee  feheate  er  fleh  ande  vleeh» 
der  fle  tot  dee  her  um  meh 
aüt  fBler  aadaeht  feaao 
mm  des  f  ilftere  hia  fle  trae, 
der  yor  TpelllaB  begrab« 
ale  der  reiae  man  eatftihy 
dirre  vrowen  licbamea 
in  unrers  lieben  herren 
bellatte  er  fie  zur  erden 
nach  crifteDlichen  werden  ZO 
durch  goteliche  gelde. 
feht  do  erhub  ßch  melde, 
die  manige  fchande  hal  erläget 
dem  keifere  Decio  wart  gefaget 
wer  vor  des  uzem  fumpfe  nam  95 
die  vorworfeaea  Concordiam. 
dee  waehe  ela  jwra  ha  Mtter. 
Poff hirkae  der  riller 
aül  flaer  Tlaehl  Im  ealrleeh. 
dea  erlfleaea  kaeehl  er  beaeeh  dt 
«ad  warf  allebeade  flaea  nmpt 
im  dea  Terbeaaalea  tmm§t 
aad  aeeh  einen  gnCea  maa, 
der  all  in  waa  g ewefea  dran, 
daz  man  die  vrowe  Crae  hhidaa  dfl 
■ad  Ir  die  bigraft  gewan. 
4to  awene  aida  erflurben 
darnach  und  G  verturbeo^ 
do  wurden  fi  lunino. 


der  heilige  priller  wart  Ir  vre,  ifl 
waad  er  fle  ilebttehea  hah 
aad  na  dea  aadera  begrab* 

Karaelieh  daraaeh  ergleae, 
das  legUch  flaea  lea  ealpfleae 
beide  keifor  aade  vegel.  M 
fl  warea  beide  geaegel» 
der  valfche  aaa  Deeiaa 
ande  Valeriaana 
uf  einem  wege  da  n  rltea 
mit  gar  homutigen  fiten  M 
einen  guidinen  wagen, 
wo!  geziert  unde  benaj;:en. 
durch  ir  unrechtez  iagen 
folde  fie  der  wec  tragen^ 
da  fi  in  den  vriflen  65 
ein  teil  guter  crißen 
bl  ein  ander  waren, 
mit  gewall  and  adl  rares 
weiden  fl  la  AeUea 
aade  Ir  lebea  rdlea  Ii 
■II  allea  Irea  gefbllea« 
dia  aalle  fleh  verflMUaa 
aad  an  alehle  fwinen. 
gel  lies  nida  errcUaeai 
daz  er  wel  die  flaea  fb 
lofen  mochte  an  pinen 
unde  die  viende  uberAritea, 
die  er  in  den  geziten 
von  des  geluckes  liten 
genzlich  warf  befiten  80 
in  den  Tumpf  vil  witen, 
darin  fi  mußen  gliten 
und  vil  unfelde  biten. 
do  fus  gedacliten  riten 
die  nwene,  ale  leb  ver  Tpracb,  8b 
vf  der  eriftenen  ungemneh 
and  die  weiden  haa  gefebaal, 
de  inaa  'der  larel  faasnhaal 
la  dea  heiter  Deeiaa. 
fla  rechter  flie  wart  la  de  Unia.  tO 
der  larel  lel  la  fere  we, 
dea  wnebe  la  ae  und  me 
mit  voller  ßimme  er  fchra 
*o  beiliger  Ypolite» 
du  baß  mich  nu  zu  ßunden  05 
mit  ketenen  hart  gebunden 
und  vures  mich  vil  hertez  pfal'« 
ziihant  ein  ander  tovel  tral 
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TaleriMo  io  fin  tobta, 

der  wart  durch  weUipe  llitfcffc 

beide  her  und  ouch  hio. 

Im  was  beronbet  gar  der  fio 

durch  dajs  grozc  im/^emacb.  A 

*o  we,  Laureuti',  er  fpracb, 

*du  hall  oiich  ummeUaadeB 

mit  vurinea  banden, 

die  mir  beoemeo  gar  min  run'« 

fi  tobeten  als  die  alle  tun,  lU 

den  ein  Tiilch  ungelucke 

liget  uf  irme  rucke. 

Ab  feie  vur,  dar  aach  ar  watfci 
leider  leaecUek  geaac»  U 
waad  ile  der  abela  trac^ 
ia  a  ela  ewio  laAar  aas. 

kelfer  Ua  ma  Info  f  aaa 
md  lebete  altee  dria  U§ß 
ia  harte  pinlicher  klage,  M 
wand  in  der  tuvel  Qete  brach, 
dicke  unde  dicke  er  da  fpraak 
'o  we  mir,  Laurenti, 
entwich  ein  wenic  To  tiin  bi 
und  la  micli  run  ein  kleiae\  %i 
tua  Aarb  der  unreine 
ur  ertriclie  in  großer  not  09'*^ 
und  fol  doch  ewigen  tot 
befitzen  an  der  langen  fucht. 
Ton  dirre  grobellchen  auckt  M 
faaai  au  des  geloabea  rckla 
Tripkeaia  die  kaalgia. 
A  wae  vor  abele  gefin, 
Heek  da  A  geiaefc  4ea  pia, 
dariaae  Ir  kern  Yerdaib^  Sft 
Ale  ae4  ir  graaa  vatekle  erwaiby 
daraa  fl  aa  geieabea  f  aaak 
Bd(  Ir  ir  toebler  A  aa»» 
die  was  Tytilla  genant, 
aade  Ulen  hin  alzuhaat  dA 
an  dem  prlftere  luAino. 
der  wart  ummazen  vre» 
do  er  die  kiiniginnc 
gefach  in  deme  linne, 
daz  fi  den  ungelouben  Ile.  46 
er  touflc  ir  tocbter  und  ouch  fie 
und  des  gefiudes  dannoch  me, 
daz  mit  ir  was  kumcn  e. 
die  kunigin  Triphonia 


Aarb  vA  Inwaellek  daraa  M 
und  Tur  baa  daaae  Ir  kern  tet 

Iiifiinus  Tprach  fia  gebet 

ob  Ir.   darnach  er  fie  begrub. 

als  ouch  die  rltterrchaft  eaifaby 

wie  die  kuniginne  6ft 

was  in  guteme  finne 

zu  der  criftcnheit  getreten, 

do  wart  der  pabeß  gebeten, 

Dionyfius  geoant, 

der  uacb  ssixto  quam  zuhaut,  W 

von  in  vil  genügen, 

daa  er  ia  reinen  vugea 

Ae  taufte  aa  efiAaallekaa  Atea* 

kej,  wie  lickle  saa  erUtaa 

Bleckte  dea  vll  gatea  auHil  «A 

ar  greif  all  vreudea  dar  aa. 

Abea  uad  vlarala  taufte  er  Ir, 

die  Bit  tageatUcker  gir 

mit  wiben  und  mit  klndea 

fich  liefen  da  gefinden  7A 

zur  toufe  an  criQenlickar  art. 

binnen  des  ein  keirer  wart, 

Claudius  der  felbe  hiez, 

der  ouch  underwegeu  li«jE 

den  gelüulilichen  Aic.  9ft 

er  warf  ünen  bofcn  kric 

uf  die  reinen  criftenheit, 

der  er  bewifetc  manic  Icit 

nach  fime  argen  willen. 

die  laaovrewen  CjiiUea  8A 

er  au  dea  abgotea  twaae. 

da  wae  Ir  reine  gedaac 

uf  CilAa»  Ca  gevallea» 

daa  A  var  ia  allea 

CrlAaai  au  berraa  beiaeb  8b 

uad  gar  daa  efCar  Terfjpracb 

der  uarelaea  abgate« 

do  machte  ua  Ir  aueb  Aa  gelpate 

daadias,  wand  er  geboty 

daa  man  fie  iolde  wargea  tet.  AA 

diz  Tollenbrachte  ir  unvuc. 

deai  kcifere  man  ouch  do  gewuCy 

wie  die  rittere  do  bevorn 

den  touf  beten  alle  erkorn 

und  hiclden  fich  zur  criftcnheit.  9i 

daz  was  dem  keifere  alfo  leit, 

daz  er  fie  alle  enthoubetea  hiez. 

dea  hlmelriches  genieii 
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widw  4«r  ■wtaim  fcvrae  kür  ans,  kam  lefli  CMf  • 

ia  feafle  riatea  laa«}  «areh  die  tageal»  die  da  hlft. 


47.   Ton  fante  Bernhardo  einem  abbate. 


BerDhardufl  der  gatt» 
der  mit  kiirchem  mute 
and  kufch  an  dem  lebene 
wanderte  vollen  ebene 
iojs  alder  von  der  kintheit,  i 
der  was  geborn  als  man  Mtf 
von  Burgundienlande. 
vil  witen  man  benande 
Tecalinum  finen  vater; 
eine  gute  nuter  iMCer,  !• 
die  WM  AMI  feaaac 
aad  kela  aa  CagMil  Ach  kewaal^ 
dailaaa  twaao  t  liaa  aral» 
ia  Tatar  wa«  ala  ritlar  gat, 
iM  aade  wol  gakara  16 
aad  keia  ta  daek  dariaaa  aikara 
gegen  kiMle  tageatUekea  tte^ 
das  er  ane  widerkrle 
des  bellen  weMe  mea» 
der  kint  fibene  waren,  M 
ein  tochtcr  und  Techs  Tiine. 
die  mutcr  mit  ir  Telbe»  Tpoee 
ir  kint  zuch  runder  amrae. 
von  irme  reinen  flaome 
w«lde  ß  vil  ebene  %i 
die  libnar  zu  dem  lebene 
iren  kinden  Telbe  geben 
und  nicht  lan  TchepTen  fie  benebea 
von  der  amme  ein  ander  art. 
iBMer,  ala  Ir  ein  kint  wart,  80 
fe  kak  A  ea  af  «It  der  kaai 
aad  epfkrtea  alaakaal 
aafenae  llebea  kerrea  gele. 
ia  ttaer  tageade  gakete 
lekelea  i  eaek  alvarwar«  M 
die  ikae  wardea  saaeke  gar 
ia  keülger  aaefekkwei 
fe  wart  eia  UeAenrrewe 
die  fweßer,  wen  Ir  allea  gal 
aad  der  werlde  honinfi  -dt 
wart  erlercliet  und  verblint. 
Bernhardns  was  da«  diiftle  Uat| 
dajs  fin  nuter  getrnc. 


tO  felbea  B.  -  »7}  falte  S. 


ein  aeichen  Tcbone  geaae 

widerlief  der  vre  wen.  dk 

g:ot  Uez  fie  wol  bel'chowen, 

Mie  relic  11  ein  muter  was. 

e  fi  des  kindes  genas, 

do  lac  fi  zeimal  unde  llief. 

ein  Tuich  troum  ir  widerUe^  M 

wie  ein  wiz  hundelin 

Ir  rechtez  kint  folde  fin, 

daz  bundel  alfe  Tolleo  bal, 

daa  ea  wü  witea  eiMal 

Ia  der  araleanngeJ  ftft 

dee  treaaea  dalaaga 

l^ece  Ir  alAu  ela  wllkr  amt 

'gel  kat  gewifei  dir  daraa 

darek  daea.kelMgea  gelft» 

weick  eia  Uat  da  aa  Mft:  !• 

ala  Ich  verAÖ  die  merei 

ez  Wirt  ela  predigcre, 

des  ßimme  wit  erfchillet. 

die  viende  er  anbiilet 

und  hütet  unfers  herren  Tchaf,  •§ 

manigen  brichet  er  finen  Haff 

der  in  Tiinden  woide  ligen. 

die  wize  kuTcheit  Tal  gefigea 

an  fime  guten  lebene'. 

diz  ergienc  wol  ebene  70 

an  im  mit  tugenden  underbint. 

do  noch  Bernhardus  was  eiu  kiot, 

do  wart  daa  keaki  lai  we  taa« 

die  arater  Mageta  irea  fka 

arit  klagender  aaeibkewa.  fk 

aa  ^puua  ala  aide  mwa» 

aki  Telgeriaae  dar  tralea.  (li|k> 

daa  klat  A  Ir  darbatea» 

waad  A  lai  kaaea  arelde» 

die  ald^  die  aakolde  ia 

Wolde  ir  affenheites  fegen 

aber  daa  reine  kindella  pflagea 

aad  im  bnaea  da  mite. 

daz  kint  twaae  tagentiich  fite, 

unz  ex  fin  boubt  herabc  zoch  8^^ 

und  von  der  aldea  kakea  vioch. 


M$  TM  lAim 

WMi  te  WM  tmBumi  leU, 

dUtf  im  To  na  die  aide  fumn. 

4o  es  fich  4o  durch  gel  tmUum 

der  valTchen  arzedie,  4 

do  lofte  go(  der  vrie 

daz  kiot,  wand  ez  wart  uffer  ßuiK 

rifch  unde  wol  geTunt. 

Xeimal  waa  er  mit  audactit 
in  der  nienachtea  nacht  10 
zu  der  metten  getreteBy 
do  er  an  got  folde  beteSy 
de  WM  in  allM  bekaft 
Im  beg er  Bit  veller  kraft, 
4mm  4Mt  cofeadeveB«  Ii 
üe  Sit  gene  wefte» 
iB  4«r  mfer  hem  Grift 
geboni  TOS  User  »Uer  Iß. 
diJE  wifete  im  tß%f  als  er  £c  fprach. 
lerum  daz  kint  er  rot  im  beb  90 
ÜDbQM  unde  lobebere, 
reehte  als  ob  es  nu  wer« 
▼on  Marien  geborn. 
die  zit  bete  er  nie  uzerkora 
und  hctcz  genzlich  da  vur  S4 
nach  fines  herzen  willekur, 
daz  CriAus  in  ir  geborn  wart. 
Bernhardus  wart  ouch  do  geiart, 
wand  er  ouch  von  der  feibeu  zit 
und  immer  me  fiu  leben  fit  10 
fcbarf  und  dnrcbfiebCee  wm| 
Mi  dss  wie  fotea  fun  genas 
Maria  aaler  nade  naget, 
das  IIa  bekealaUfo  oaeb  iagai 
ia  Oaea  bachea  vaUea  tiat  M 
sar  fcbale  er  Tafte  Uae  lief^ 
de  er  eia  kleiae  kial  waa. 
fwas  Maa  da  in  vorlae» 
das  begreif  fta  knfober  aal. 
IIa  gebagde  was  gut,  4$ 
waad  er  die  Tchrift  wol  behielt^ 
fwaz  er  zufamnc  drin  vielt 
und  lac  gar  uuvergezzeu.  < 
an  im  was  wol  gcmezzen 
£n  edel  zucht  in  der  iugeat«  Ü 
uf  die  küfcbliche  tugeut 
wart  fia  liebe  ummazen  groz. 


— ■Hiiiaw 

die  ftaae  er  aBealbalbea  Oes 

gegea  dea  Talfobea  dingen, 

das  nicht  mochte  ia  Ia  dfiagea,  M 

fWas  die  kufcbeit  aene, 

oder  nachte  wfderzeme. 

fus  forcvcldec  er  des  was, 

rechte  als  ein  menfche  ßn  ianpenglas 

in  der  xit  muz  bewurn,  U 

als  hundert  Aeine  um  in  vara 

nach  hohes  Aurmes  läge; 

oder  als  in  der  vlage 

ein  mau  des  rchifTes  warten  muz, 

ob  in  fal  rorgen  werden  bas  gft 

aad  alebt  wU  vertriaken  $ 

Am  pflao  BerabaNae  wlakea 

ver  der  riage  ber  aad  dar 

aad  aan  et  rilaeellcbea  war 

Baak  gatea  kersea  wlUekar,  6ft 

das  er  die  fcafobeit  aickl  ▼erlar» 

das  klell  der  hebea  er«. 

dis  naete  harte  fere 

den  tuvel  durch  fin  unlugent. 

an  Bernhardo  die  fchone  iugeal  70 

Wolde  er  vil  gerne  vcilen 

und  mit  unvlat  verAeliea 

uz  dem  erlicheu  bilde, 

daz  der  edele  milde 

truc  nach  uuler»  lierren  fpor.  7h 

er  warf  im  dicke  und  dicke  vor 

daz  luder  vallchcr  geluß 

und  Wolde  fine  kafcbe  braft 

▼erbesea  das  Ia  reiste^ 

Ideeb,  fWas  er  la  belsie»  ftft 

IIa  läget  waa  nlt  In  ▼erlera. 

wie  wecbfet  eia  lUle  darob  dea  dera. 

Am  wacbe  as  Tleirebea  kraakelt 

aa  In  die  edele  kafekett 

Aiader  tavelllebea  daae*  86 

ob  er  biwilea  betwaac 

Ia,  das  er  ftob  neigete. 

diz  was,  als  er  Inselgece 

fchoner  lute  bilde. 

wart  icht  dan  an  im  wilde  SO 
und  Wolde  uf  fuode  in  Unken, 
daz  konde  er  fcliiere  krenkeu. 
an  gol  er  mit  dem  herzen  rief; 
da  bi  er  in  ein  wazzer  lief, 


t7)  mir  »t.  in  ir  Ä\  —  33S)  funs  doch  »chcint  das  s  sowie  in  gotes  die 
Silbe  ea  ein  wenig  verwinkt  S.  —  41}  die  f.  —  79)  verlosen  6'.  —  6*} 
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teriaM  er  Boii  mie  Int. 
er  ▼Mht  Ala  ilm  Alle  taut, 
4ie  dft  wollmi  te  geffa« 
und  nicht  mit  valle  gellfeB. 

Alfas  pflac  der  gote«  dtgßm  A 
den  Cttvele  fiete  widerwegen, 
twHz  er  kampres  an  in  bot. 
er  Aunt  jj^ein  im  in  aller  oot 
uod  Jiez  im  nich(es  bevur. 
der  hohen  tutende  willekur  10 
brachte  in  in  finer  kintbeit 
nf  fulche  vuüenkumenheit, 
die  nu  leider  III  verfaget 
deo^  die  verre  fin  betaget 
nad.iir  k«he«  aider  kunen.  Ii 
aeiaal  («daekte  la  miderdniaMa 
der  tii?el  «ade  ia  velleo. 
er  waa  aii  ae  cefeUea 
ttf  eiaea  gatea  wee  gelretea. 
de  i  dea  akeadea  kelea  M 
gekerbergel  aaek  deai  wege, 
la  deai  hafe  mit  gaCerpflegey 
was  ein  vil  rcboae  vrewe* 
mit  luüiger  fchowe 
wifete  6  fich  her  und  dar.  S6 
fl  Dam  Bernhardes  war, 
wand  er  was  fchonc  iinde  iunc 
und  nam  alred  den  u^fpruac 
In  eines  iuageliuges  leben, 
der  was  da  Tere  enneben  30 
und  hc/^oude  ouch  ufßolzeo. 
der  geluÜo  bolisen 
kelle  er  et  aa  die  vrewea^ 
daa  i  begoade  fekewea 
Berakardaai  aüt  vUse.  lg 
ia  tageattleke  wiae 
dem  tavele  kete  Aek  ealliigel» 
er  waa  vea  lai  alle  veriagel^ 
daa  er  niekt  Cerfte  aa  te  kaaMB. 
kie  vea  Te  keter  aa  geaamea  dO 
die  Tfoiven  aa  etee  Tcbilde 
aad  Wolde  in  an  dem  bilde 
gerne  baa  zu  valle  bracht, 
die  z'it  gienc  hin,  unz  uf  die  aaeht. 
daz  fchone  wib  wol  bette  4A 
gemerket  an  daz  bette, 
da  Bernhardus  Tolde  Ilgen, 
ires  flafes  wart  verzlgen, 
fwie  ir  gebettet  were  weich. 


A  Aaat  af  keteeliek  nd  IMok  M 
deii  kla,  da  Berakardaa  lae* 
der  relae  kaappe  de  erfokiae 
fere,  ala  die  Torcblfluaea  taat,  IIIS») 

aad  de  er  werlich  verQuot, 

Wie  zu  im  rieicb  eta  wibeeaan,  M 

von  dem  bette  er  ufquam 

und  fchrei,  daz  vil  lutc  ergie 

'ein  dieb,  ein  dieb  III  alhie\ 

hiemite  groziich  erfcbraCy 

fwaz  da  indert  ummelac  60 

unde  fich  gelegert  hette. 

daz  wib  quam  zu  ir  bette, 

als  ir  unkunde  were, 

warabe  ftcb  bobe  dix  nera 

aad  la  des  kaTe  daz  gefokrel.  M 

Ir  aller  flaf  kraak  ealaweli 

waad  A  Aaadea  af  aa  kaat. 

Ueekt  wardea  vil  eapraat 

ia  deaie  kafe  al  ellrabar. 

fl  Aiebiea  beide  ker  aad  dar,  90 

daa  fi  doch  nicht  envuadea* 

Dach  denrelben  Aunden 

legetea  fi  fich  wider  als  e* 

aleman  gedachte  wachen  WMf 

ane  daz  vall'chafte  wib.  75 

der  tuvel  wa»  ir  in  den  üb 

kumen  unde  in  Iren  ün. 

des  ßunt  fi  uf  und  gie  hin 

zu  Bernbardo  deme  reiaeOi 

da  fi  in  vant  allciuen.  80 

als  ir  Bernhardiis  entfab, 

IIa  Aiaiaie  er  aber  ufbub^ 

ala  er  geiaa  bete  oaeb  aie 

*fcie  dleb^  kie  dleb%  er  lato  rekre. 

aaek  difaM  felkea  fekaUe  80 

▼area  A  af  alle 

ailt  Ueektea  aad  nil  f wertea. 

A  Aieklea  aad  begerlea 

doBM  aaob  durch  finea  IIb. 

aa  waa  aber  hin  daa  wIk  00 

aa  irem  bette  getreten  ^ 

aad  do  fi  nicht  vunden  betea^ 

A  entriiefen  algemeioOi 

ane  daz  wib  alleine, 

die  nicht  flafes  enpflac.  9i 

fi  quam  des  dritten,  da  er  lac 

durch  ir  unrechte  liebe, 

do  fchrei  er  'diebe,  diebe\ 


80)  tercbie      -  60;)  dar  iodoia  A> 
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n  wifMMMi  aier  «f  «It  • 

Md  AichteD  den,  nach  4m  «r  fohf«| 

idoch  vunden  fi  nicht. 

Ib  alle  dirre  gerchicbc 

Wolde  er  nicht  offenbaraiy  6 

wer  die  diebe  waren, 

die  in  alTus  wacten 

und  daz  lut  erfchracten. 

fin  tugent  biejs  in  vcrrwigea  das. 

euch  To  meit  in  vurbaz  10 

daz  wib  und  idoch  vil  itniD) 

wand  n  nicht  haben  mochte  ram 

ao  iiB|  als  ir  baren  beger. 

die  nachi  gie  hin,  der  Mfgea  ker. 

die  gelle  gleege«  Urea  wee*  !• 

■eoii  bleib  da  Amder  waadela  viee 

Benbardoa  der  telae. 

die  gefeUen  alle  ge»eiae 

4raehea  de  *tj  Uebe, 

ISiife  OBS  von  dene  diebe,  tO 

von  dem  dür  hat  getreeael  hint. 

dich  duchte,  wie  ejs  were  eia  fiaty 

do  er  im  troume  dir  beqiiam, 

und  doch  To  Tchiere  ein  ende  BaM 

alfo,  daz  du  nicht  feho  Tin'.  U 

do  fprach  er  'o  gefeilen  mio^ 

ir  Tult  mir  des  gelouben, 

daz  mich  hint  wolde  roiiben 

ein  vint  und  Tin  widerfatz 

miner  kufcheite  Tchatz,  SO 

den  ich  von  kintheit  haa  bewart. 

Tut  Wolde  mir  na  haa  vetffohM« 

mflMre  wIrtee  «bei  wib 

beide  fble  «ode  Ub. 

das  Wissel»  das  leb  dlTe  saebt  U 

harte  oMallebe  vaeht, 

■ad  Ua  eaeh  kaiMa  wel  ber-abe| 

m  leb  dea  fbhats  behaidea  babe\ 

Wishelt  aa  reebtea  flaae 
gefaiat  in  gotes  minne  dO 
wache  an  Bernhard o  fere. 
ie  ne  unde  aber  mcre 
was  fin  durU  hin  nach  gote« 
in  fime  heiligen  geböte 
gelulle  in  baz  unde  baz.  45 
fin  leben  er  vil  dicke  maz, 
wie  ez  mochte  ein  ende  haben, 
er  hole  wo!  des  entraben, 
daz  im  die  werlt  vaile  entgienc. 


blevea  er  eaeb  tH  talad  Ueae.  M 

na  leben  hohe  nt  ir  genach. 
daruf  er  fiaea  willea  brach« 

wa  hin  er  aiochte  fich  gesfen, 

daz  er  der  werlde  konde  entvlien^ 

fo  vairch  duchte  fi  in  wefen  M 

und  do  be^oode  er  uzlefen 

ein  ftat,  die  im  wol  geviel. 

diz  was  ein  harte  vede  kiel 

mit  getruweücher  wer 

durch  der  werlde  tobende  mer  60 

und  als  ein  brücke  im  da  was 

das  kloaer  da  Cjrliaay 

das  eaeh  aa  la  dirze  Trift 

eia  beobt  dee  gvaawea  erdea  Ift. 

da  bla  gevleae  er  willea 

aad  dis  weMe  er  alehi  AUlea» 

■iC  wachere  weide  er  da  bekaaMa» 

ale  eaeh  betea  das  veraaaea 

fine  bradere  aade  flae  geverlea, 

die  alle  im  daz  werten  7# 

und  woldea  in  her  vor  behabeB| 

feht,  do  wart  von  gote  entfabea 

genaden  vil,  die  in  in  quam. 

Bernhardus  was  ein  heilic  Aam, 

hieven  gewan  er  fchone  vrucht.  75 

fin  lere  und  fines  lebens  zucbt 

konde  ir  herze  alumme  graben, 

die  in  geirret  wulden  haben, 

daz  n  im  volge  iahen  nu 

und  wolden  mit  im  fe  biasa  M 

la  dea  hlmela  portea. 

■Ii  llaea  beüigea  wertea 

der  aadera  vil  gesogea  wart. 

eia  Da  brader  Gerhart, 

der  was  sar  wMde  eia  ritter  gal  8b 

aade  bete  llaea  Yeftea  amt 

an  die  werlt  fe  gebalt, 

das  alle  dirre  werte  kraft, 

die  Bembardos  im  ^ab, 

la  keade* nicht  gezien  ab,  ao 

▼CB  der  werlde  zien  befit. 

dis  was  itsu  bi  der  zit, 

do  er  unde  die  andern 

zu  kloftcre  wolden  wandera 

und  durch  ii^ot  fich  begeben.  95 

Gerhart  hete  noch  fin  leben 

an  die  werlt  hin  gewant, 

do  nam  Berniiardus  fine  haut 


51)  fi  jfif.  —  71)  hie  Ä.  —  78)  wolde  K, 


dem  bindere  an  die  fite  er  greif 

und  fprmch  Jieblich  xn  im 

«liore  mich,  bruder,  umd  renin: 

not  die  i^ibet  widieit.  jft 

ficb,  wa  ich  nu  habe  geleit 

mineD  vioger  an  dich, 

da  durch  harte  kurzelich 

ein  fper  mit  dinie  leide  gat. 

To  wirdedu  fuchen  den  rat,  10 

den  du  nu  wirfefl  hin  befit'. 

darnach  fchiere  in  einer  zit , 

qawan  der  ritter  Gerhart, 

4m  im  was  gc luget  tart»  Clt8^) 

ale  er  leMJeh  entpUnU  Ift 

elBer  qwm  «f  In  genuil 

mmd  lleeh  In  dnrek  «i  der  Aaly 

a«  Im  ela  selchen  wma  gefni 

von  dem  bnidere  Bernhnido. 

Gerknrl  wnit  gevangen  de  M 

finde  In  hnte  geielC 

do  quam  nach  vrundes  arbeit 

Bernbardus  unde  wolde 

in  fprecheo,  ob  er  folde, 

idoch  euuart  im  nicht  die  Aate* 

do  iitäD  in  l'us  bevelleui  hate 

und  er  nicht  mochte  kumen  zu  im, 

do  Tchrei  er  'bruder  und  vernim^ 

die  zii  iil  itzu  vor  der  tur, 

daz  wir  nach  unter  wiliekar  19 

XU  idoAere  fulen  uns  begeben'. 

JUemite  gleno  er  kln  kenebea. 

in  der  felken  nncht  aaknnt 

lefte  Seb  ein  legllcli  baat 

▼ea  deoi  gevaageaea  bellty  15 

das  aaeh  geweabell  af  la  UU 

oaeh  tec  Beb  la  derfelbea  all 

▼er  lai  af  alfe  wll 

aiit  lefluge  ela  iegUch  tur, 

das  er  aaeb  Trier  wiliekar  dB 

waadera  mochte  wol  bemir. 

dajs  waa  anrera  herren  fpor^ 

der  in  brachte  To  htndan« 

dirre  ungevangenc  man 

vloch.   da  was  nicht  beitens  rae.  45 

fin  Wille,  der  im  ie  waa  e 

uf  die  werlt  klebende^ 

der  wart  nu  widerArebende. 


sa  Berakarda  qßum  er  Mb 

vad  f^rack  *ick  kaa  an  «laea  Bs  5B 

gewandelt  uf  der  erdea. 

ich  wil  ein  manch  werden. 

hilf  ot  mir  balde  hin  befit*. 

nu  was  da  kumen  euch  ^^e  all  • 

von  Bernhardo  ufgeleit.  5f 

wol  drizec  was  ir  do  bereit 

an  rittern  und  an  knechten, 

die  mit  im  wolden  vechten 

in  geiAlicheme  lebene. 

ordenlich  und  ebene  dB 

begab  fich  die  gereUefchnll 

aad  waidea  freUek.beknll 

In  kelllger  TeniBmlte. 

Oerkardae  waa  Mke  ▼wafte» 

die  Bck  kegabea,  ia  der  rate.  Ü 

kia  SU  deme  gatea  gele 

die  gleagea  ns  Ir  vater^tor« 

ir  lungefte  krader  lief  da  ver 

fpileade^  ale  die  aadem  kint. 

den  vumfen  was  die  werlt  blint|  7B 

wand  fi  ir  leben  duchte  Twach. 

feht  wa  der  elderc  brudcr  fprack 

zu  deme  iungellen  alfo, 

der  dort  lief  unde  was  vre 

'eya,  lieber  bruder  min  75 

du  macht  nu  wol  vre  fin, 

wiltu  dran  wel'en  bederbe, 

wand  unfer  aller  erbe 

dir  einem  nu  gevellet*. 

r^ie  das  klal  was  gefeHel  SB 

sor  Ingent,  ain  im  geburte, 

ideek  fiae  aatworle 

wart  da  aaUatllekea  fiDklB. 

*ejra*y  fpraek  er>  *kradere  ala, 

fe  weit  Ir,  ala  lek  kaa  eatfkkea^  85 

aek  das  kimelifeke  kabea 

mit  fiaer  grosea  werde 

unde  laset  mir  die  erde, 

das  ift  ein  ungelieker  leil^ 

des  bin  ich  fin  au  maaen  geil,  tO 

fwa  ouch  hin  wil  der  ozganc« 

darnach  nicht  vil  über  lanc, 

liez  er  der  werlt  ir  gut  ligeo 

und  Acic  da  vor  des  euch  geüigen 

fine  brndcre  waren.  55 

diz  was  in  den  iaren, 


U)  eehardos  A. 
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do  CriArs  iargeKal  ir  ganc 

bete  bracht  bin  uf  den  fwaao 

turent  linde  buadcrt 

iiDcl  Kvvelve  drui  gc^uDder^ 

und  daz  kloüer  CjUa«  A 

kamen  uf  ▼umflieo  Uro  wni 

Bier  Alft     Uo  das 
md  tenhardas  d«r  gole  mam 
WM  mrel  lai  Jiirouio  lar  nU. 
mren  hnrm  g«wall  10 
«•eh  i»  all  aaer  gufei 
im  keiligu  f  emute 
wan  der  werlde  alfo  vri, 
das  er  flete  wonte  bi 
gote  mit  gcdanken.  tA 
fwax  nu  brcD^^et  wanken 
begebene  lute  in  dirre  zit, 
daz  Wolde  allez  hin  befit 
Bernhardus  von  im  vrien. 
in  finer  probacien  20 
lebete  er  als  ein  toter  man, 
der  nicht  au.  der  werlde  kaa 
«ad  Ir  III  «rftartoa. 
an  Im  waa  Tertorfoea 
▼ieiCoklleb  lebea  alfa  gar,  t6 
das  Biaa  IIa  § eaaUoh  wart  gewar 
1b  calAliolieBi  lebeae. 
Au  waaderta  er  tII  ebeae, 
la  leg llchea  Aaadea. 
in  mant  waa  gebnnden  SO 
aül  der  zacht,  Co  das  fia  aiat 
▼OB  im  nichtes  was  geroutf 
wand  er  ot  was  zu  gote  fcharCi 
fo  gar  er  fin  gemutc  warf 
an  got  mit  aller  reioekeit,  85 
daz  er  in  voller  iletekcit 
an  finer  minne  ot  wolde  lefen. 
er  was  ein  iar  itzu  gewefen 
in  deme  kloAer  und  iduch 
wefte  er  nicht  daruiume  noch,  40 
ob      gewt'lbet  was  enbobOB« 
die  innekeit  bete  im  TerfohobOB 
die  uaerkeit  aKo  gar, 
daa  er  sa  koro  ela  gaaBoa  lar 
gleao  aüt  dea  bradora  flo  4ft 
»ad  praweto  aie  wie  der  febla 
dBToh  die  vealkere  la  febela. 
er  waate,  das  Ir  bIwbb  ela 


waren  und  ir  waren  dro. 

ey^  nu  merket  ouch  in  SO 

wamite  er  umroe  gienge 

und  waz  in  undcrvienge, 

daz  in  fo  userbalbe 

maobte  wm  eimo  kalbe, 

ftaaipf  BBd  BBrerBBBiflee  gar  M 

«ade  dea  gelll  fo  reeble  klar 

wo!  begrllto  Bado  febari; 

dea  er  oaeb  gaaa  aa  goi  warf 

aad  Wolde  IIa  oaeb  wartea. 

leb  weae  er  was  von  Mariea»  €0 

die  ammeloufet  allez  zil 

BBd  Ol  vU  fcbaiTen  wU 

gefeasen  zu  Marien, 

die  ludmen  unde  Fchrien 

nach  willen  let  die  andern   ^  Oft 

und  wil  ut  ßcher  wandern 

an  deme  bergen  bi  gote 

nach  fines  willen  geböte. 

8u8  was  er  luogc  iiiit  der  rote, 
daa  er  in  gut  bilde  in  gote  70 
wtU  fehoaer  lageadoB  Bete  gab* 
ela  lell  tob  daaaea  berab 
wart  Ir  abl  sb  rate,  Cltd») 
der  daa  aal  da  bale» 
das  er  voa  gator  lale  gUI  7ft 
bBwea  wolde  ela  bbwo  BiÜ, 
elB  kloller,  daa  aam  aber  baaly 
Clarevallis  genant, 
daa  noch  ela  foboae  klofler  ift. 
Berahardus  wart  zur  erllen  vrift  80 
gefant  mit  bruderen  genuc 
da  bin,  da  er  ouch  uflluc 
durch  got  üu  lingcn  und  fin  lefoa» 
er  muAe  ir  erile  abt  wefen 
von  des  gehorfams  gebot.  86 
diz  bcAunt  er  durch  got, 
mit  dem  ez  wol  ouch  bekleib. 
vil  herte  leben  er  da  treib, 
wand  di^a  kloHer  arm  was. 
¥ll  dieke  BMui  SB  veldo  laa  00 
▼OB  dea  boBnoB  die  blate. 
das  felbe  man  sb  llpife  bate^ 
waad  maa  es  dea  braderea  fot. 
Ae  twaae  alfo  die  baagera  Bot| 
doeb  Uesea  II  geaagoa  la.  00 
BeiBbardI  vU  belUo  Oa 
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m 


IWMC  !■  AB  fBtoa  ftfllB, 

!■  Blfo  kaber  Biue, 

tfas  er  »b«  m  BBdern 

verre  aafte  waodeni 

Bit  BbAioeDcieB  jpflage.  4 

OoM  gßr  berten  wege, 

die  er  an  llme  lichnmcn 

wanderte  in  ^oles  Damen, 

die  fin  vil  ^ar  io  diTeo  lagen, 

ob  ich  tar  diu  warheil  ra|;eo  10 

ungeloublichen  uns, 

wand  der  genaden  hohe  riins 

iOi  durch  unTer  funde  enllan, 

de«  babe  wir  airo  kranken  wan 

MCk  BBfer  tagende  engen  nm  19 

gelosbeo  angeo  harte  kam» 

w»B  goc  alt  den  ildea  treib. 

Serabardue  alfe  Aete  bleib 

mm  der  geaedea  lebeae» 

fe  das  er  ie  vll  ebeae  90 

dea  fic  la^aolea  ertacbt. 

fin  flaf  was  kora  in  der  aaebt 

durch  rin  lange«  gebet» 

die  zit  im  harte  we  cet, 

die  im  nam  flares  gemach.  %i 

davon  er  dicl&e  und  dicke  fpracb 

nach  Roer  wifheite  fpure, 

dais  er  die  zit  gar  verlure, 

die  im  befit  unt  flafe  entran. 

'ein  riafender  und  ein  toter  man  30 

fint  glich,  Iprach  er,  beide  . 

bievon  was  im  vil  leide, 

das  lai  Mit  uaantse  eaigieac 

die  alt,  die  flafeade  la  bevieae. 

eaeb  Ce  betce  er  fla  eaaea  '  U 

im  barte  aa  geaeasea, 

ala  es  Ob  tageat  gerueble, 

waad  er  fla  aetdarft  füchte 

aad  die  geloft  aiebt  daraa. 

ale  der  beilige  aaa  40 

Tolde  gen  ezmen  hin  (In  brot, 

das  duobte  ia  rechte  ein  Culcbe  aol» 

ala  der  jsu  ungemache  Toi; 

idoch  bewarte  er  daz  woi, 

da2  er  immer  wurde  Fat. 

fwaz  im  vor  wart  gefat, 

da^  az  er,  wand  er  kleine  wae^  - 

wie  an  im  vvere  fin  fmac. 


bnib  feld^  Im  lelBHil  bBterea  gebea^ 

de  IfaiBt  Äaals  da  beaebea  60 

■B  aadera  dingea  bereit. 

daa  wart  von  vergesseabelt 

me  daene  seimid  ter  in  braeht^ 

do  bete  er  finer  andache 

geworfen  kleine  an  fpife.       '  gft 

er  HT  cz  in  der  wife, 

als  ob  ez  butere  were, 

fo  laage,  unz  daz  mere 

endelich  vur  in  bequam. 

die  brudere  alle  wunder  nam,  f0 

dai  er  des  fmalzes  nicht  entfub. 

Zeimal  ouch  ein  bruder  hub, 
aie  in  fin  gehede  betwanc, 
and  braebte  Im  elel  ver  aadem  iranc, 
idecb  eawelle  nicht  davea'  $$ 
Berabardne.  ala  er  wae  gewoa 
Craae  aad  vragete  aiebt. 
die  felbe  vreaide  gefcbldtt 
wae  In  daaaech  Babekaat, 
eacb  die  wile  er  daz  olei  flaat.  70 
ez  were  im  bliben  unkunt, 
wand  daz  die  andern  OaMi  eiaat 
fahen  alTo  rochte  glat. 
Ir  eioer  do  beHtea  trat 
und  wart  der  warhcit  innen.  7ft 
nocr  lügende  nnnea 
minneft  was  gemezzen 
uf  trinken  und  uf  ezzen, 
wie  diz  und  daz  ii  gefmac. 
aiebt  fmackee  im  fo  nahen  lac,  80 
aiewaa  dea  wassere  kBle. 
Vaad  icb%  fpraeb  er,  *vnie, 
das  mir  aeae  aade  maat 
werdea  kalt  ip  der  ftaat 
aad  davoB  III  ea*,  Q^raoh  er,  'mir  M' 
allerllebeß  miaer  gii'. 

Hit  gerencter  demnt 
was  Bemhardus  airo  gut, 
daa  er  aünnete  fnode  kleit. 
zumale  was  Tin  vliz  geleit  00 
an  daz  innere  gewanl, 
da  mit  mau  zu  tugcode  laut 
Tal  erlichen  wandern, 
die  uzern  kleit^  die  andern, 
damitc  man  den  luten  muz  95 
durch  valfchen  werlllichen  gruz 
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4M  TM  lAvn 

nf  aeht«  er  BleMeaaleht» 
waod  es  Id  dachte  efa  UTae. 

ein  herin  kMC  er  «atrne 

heinelicbe  manigeo  Ue,  6 

des  er  alTo  lange  pflac 

mit  ncier  tilgende  vefte, 

UD2  cz  nit-man  welle, 

idoch  Uber  inaiiic  iar, 

do  man  des  kleide.s  wart  gewar,  10 

do  legete  er  cx  von  im  benebeo. 

vU  gerne  wolde  er  ie  lebeo 

femeinlicb  mit  den  andern. 

Baal  ketaea  waadeca 

waa  aa  bekaataimt  tief;  1* 

Mavaa  im  lleCa  wUertlef 

fiehoaer  witae  richer  hart. 

er  weia  hia  afler  dort, 

af  Velde,  ader  ia  waMe, 

fa  waa  er  dran  ie  balde,  tt 

das  er  grub  uf  wifheit. 

hicvon  er  Telbe  hat  gefeit, 

daJE  boume,  blumen  und  gras 

fin  nicifterfciiaft  mit  i^otc.  waa, 

dar  an  in  lernte  wiCe  grifl.  86 

er  durchl'uchtü  die  Tchrift 

an  gciniichem  fmne  tief, 

wand  Gn  berze  fie  verlief, 

als  ejs  der  geiß  der  wiue  treib, 

daz  wenic  indert  wiakel  bleib,  H 

er  enwere  dar  bekamaa 

aad  vaade  vraeht  aa  riehaa  tnaaea, 

ala  wir  aaeh  haia  vonae  hahaa 

aa  llaea  fchriftaa  aatfabea. 

alftaa  waa  er  eia  blaaM  S§ 

aa  laAllcbeae  raaM 

ia  aafers  herraa  gartea,  CtM^ 

daraa  wir  fulen  wartea 

der  gesierde  manievait. 

aa  im  geadieb  was  wardea  iuUft  40 

räche,  zorn  unde  nit. 

er  lobcte  fere  alle  zit 

die  tugent  der  reiuea  gcdult. 

fwenne  man  wcre  ane  fchuU, 

oder  euch  mit  fehiiU  bekumen,  45 

daz  man  diircb  finen  unvrumen 

bofe  wuri  im  meze, 

ob  er  da«  verfeae 

in  rechter  feaftaiBtikeit, 


MMBAIM». 

da  Ift  «eaaia  a»  tviaadea  bialt  M 
aai  granet  wo!  der  edele  iaau 

Seimal  ein  priner  sn  im  foam 
ia  werltlicber  homnt, 
wand  er  bete  richez  gnt, 
daz  im  zur  werlt  was  wordea.  45 
er  bat  unime  den  orden 
lind  umme  geiillich  gemach. 
Bernhardiis  fich  dran  wo!  verfacb, 
daz  fin  ummeiagendtT  wan 
nicht  enmocbte  wol  beßan.  C# 
des  fprach  er  lieblich  wider  ia 
'guter  man,  nu  kern  hia 
aa  diae  pfkrra  wider  ala  a*. 
da  tat  as  itme  aach  harte  wa, 
daa  er  wart  alfina  vertrihea.  €» 
*aa  balla»,  f^raeh  er«  *dack  faflehrfkea 
vaa  der  Yalleakaaeaheit 
aad  Sa  aiit  fehrfflaa  asgeMt 
wal  aa  dlaea  buchen, 
die  beger  ich  albie  fkehea,  ?• 
daa  danket  dich  ein  unrucb. 
deifwar  bete  ich  dine  buch, 
ich  Wolde  in  dinen  faohea 
fie  unnutze  machen, 
zurizen  und  zutreten  bin\  75 
Bernbardus  fprach  do  wider  in 
'ich  habe  nicht  gefchriben  dran, 
daz  icbt  die  Aat  muge  einen  man 
gemachen  richer  tugende  Tat» 
ein  menfcha  mchet  wal  dia  tat  8t 
falle  aa  Haie  lehaae, 
begehea  aai  aabegeheaa. 
aa  welaher  Bat  der  aearehe 
da  MC  er  gate  wal  wefea  U 
aad  aüt  tagaadea  valleakaaM«.  84 
wll  er  at  bafhelt  aaderdnnaa, 
das  der  feie  III  b»4ea  ranch'. 
da  dachte  ienea  prifter  eaoh, 
wie  fine  antwarta  gieage  aalwar. 
er  lief  in  eime  aarae  her  M 
nf  Bernhardiim  durch  unvuc. 
vil  kreftec  an  (In  wange  er  DttC 
einen  flac,  fo  rechte  groa, 
daz  er  witen  erdoz 
fo  hin  von  Groe  fchalle.  95 
die  brudere  liefen  alle 
und  wolden  ienen  prifler  van, 
do  bat  durch  got  fie  drabc  lan 
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▼Oll  9Mnu 

BernhardiiB,  der  vater  gut. 
'  Dach  finer  groiseo  deinut 
hair  er  dem  prillere  uf  dit  vart 
und  er  hatte,  fwa;?  im  wart. 

Zeimal  do  wart  im  gefant  i 
ein  fchaUs,  eio  micbel  priTant 
TOB  fochahwidert  aaro. 
ir  anial  wac  m  la  Co  Aan» 
dM  ir  feb*  Aoat  vil  kraoe. 
durch  dea  klofiera  «Ijpwc,  10 
4mM  es  gebessert  worde, 
wart  in  dea  fcbaiaea  bnrde 
gefliBC  oad  ideeh  oaderwegea 
wart  fin  mit  hiice  verpflegeSy 
wand  er  in  die  verluft  qoaak  15 
bofer  lute  roiib  in  oam^ 
das  er  dem  kloAere  nicht  enwarty 
and  do  fprach  Tante  Bernbart 
'^ebeoediet  fi  nu  got, 
der  truwe  helfende  gebot  tO 
uns  von  der  bürde  hat  entladen, 
wand  Ii  uns  lichte  mochte  fcbaden 
und  wefen  gemaches  ein  widerfaCn. 
deifwar,  die  den  felbeo  fchatx 
nach  ir  willen  bnm  gennaMn^  S5 
den  Wirt  dieke  drabe  kniien 
befcasiBiemilfo  hnrte  vH*. 
flu  wna  in  ieglieheni  sU 
•embnrdna  wnl  alt  gednlt, 
wnnd  in  bete  gar  geTUli  M 
der  wife  goteiiebe  gettt. 
ven  der  edelen  voUeill 
wna  er  bereit  nn  tagenden  ie. 
fnmnne  er  nawe  brudere  entpfie, 
dns  vil  dicke  gerchacb,  S5 
xü  ieglicheme  fo  er  Tprach 
durch  bezzerunge  uf  iL^utcn  vrumen 
'wiltu  her  inz  kloder  Itumen 
nach  geiRlichcr  willekur, 
To  la  daz  vleifch  alda  vur  40 
und  mit  der  werlt  verblichen, 
der  geift  Tal  gcißlichcn 
fmecken,  daz  in  angaL 
das  vleirob  niebl  sn  wnmm  lUty 
den  IM  fl«  vleifcbllcber  ml  4b 
nicbt  bnwnn  bie  vt  dlfon  gml, 
dn  der  geift  fnl  inne  wnnnn 
nnd  of  Criftne  Hebe  donen 
■neb  afimcbfonder  beiliknil^. 


7}  am  ic.  TOB  & 


nnsHAEia  4M 

fus  was  er  Aete  bereit  6/^ 

ie  me  unde  aber  merc 

an  unfers  herren  lere, 

daroite  er  manigen  gewan. 

fin  vater  was  ein  aldcr  man 

und  in  der  werlde  idoch  M 

quam  er  su  finen  kinden  noch, 

dn  er  nns  nn  in  ende  bleib. 

nieht  lange  sIt  er  dn  vertreib, 

wnnd  er  knmeiicben  Anrb. 

lin  gut  leben  Im  erwnrb .  dO 

ein  rellcllobes  .ende. 

von  finer  kinder  hende 

wart  er  geleget  in  ein  grab. 

die  TwcAer  was  nocb  fo  iiinnb 

in  der  werlt  bi  irem  man,  M 

die  greif  in  einer  zit  daran 

und  Wolde  l'ehen  ir  brudere. 

mit  der  werlde  ludere 

was  fi  wol  gevaugen  noch. 

die  hohvart  bete  an  fie  ir  ioch  70 

gcvellent  harte  fere. 

fi  quam  mit  grozer  ere 

an  knechten  nnd  nn  kleiden, 

genügen  sn  ougenweidesy 

fo  bin  vor  den  kloAern  tnr.  7$ 

fl  entbleit  nUn  vnr 

in  sierbeit  wol  genenn 

nnd  rcbonrete,  wnnne  ir  «uenie 

Bembardna  mit  den  nndem* 

do  enwolde  nienan  wnndem  80 

SU  ir.  fi  bleib  alleion. 

ir  brudere  algeaelne 

durch  ir  heilige  vernumft 

verfmeten  gar  der  fweAer  iuimll 

mit  Tulcher  hochvarte.  d5 

einer  was  torwarte 

ir  bruder  und  der  fprach, 

do  er  ir  homut  gelach 

'du  biß,  als  Heb  wol  fcliowea  lat, 

ein  ingcwundc  uuviat  90 

in  manigerhande  kleidere, 

nnd  blft  nlfn  leidem 

gewis  dea  tnvela  netse, 

dns  er  bii^  dan  bns  fetse, 

wnnd  er natdlrUeniebtettvet'.(lf5>)0A 

do  A  Heb  vnnt  nlftia  verfinet 

von  imn  Uebeßen  vranden 

dnmb  Ir  boniBtIges  fanden^ 
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▼OH  lAMTK  BMUmAUO. 


^Hz  brachic  ir  ^cdankcn  ticl. 
hieioitc  ir  herze  überlief 
RD  ruwigcr  leide, 
ir  Ueckteo  o«ges  teMe 
unonlM  wui  iiireli  aBgamok.  A 
Uealte  Ui«erie  A  fpnicli 
'J«y  Btt  bekeaoe  loli  barto  woly 
itm  ich  bia  leider  Aiaiea  voi» 
dar  (ewoB  aiia  lebea  it» 
idoeh  BBfer  Harre  Crift  10 
an  mioer  Aetea  nitewill 
durch  fiDC  gute  uf  erden  ifk 
KU  helfe  (Ion  fiinderen  kiimen, 
daz  io  ftii  kunift  hie  fiilc  vraaiea« 
die  Hu  heuern  mit  amiacht.  1& 
DU  bat  min  wec  da  her  mich  biaelrt 
2U  uch^  lieben  brudere  min, 
und  Wolde  in  deme  rate  fio, 
wie  ich  vii  ungcoeme 
von  der  werlde  queme 
iif  eioea  iugeailiolieB  lia»'. 
ia  di«  leniiiardfla  verBaai, 

da  trat  er  sa  ir  fa  hia  var 

«ad  Aigata  ir  vaa  der  tageada  tj^ür, 

wie  BNM  das  faida  waadera 

mad  wie  fl  flok  varaBdeni 

la  deanit  aiBAe  as  kaekTart, 

«ad  ia  reialickar  art 

des  gutes  wefen  milde. 

'fick',  fprach  er,  *aa  da«  MIde,  M 

da«  dir  din  mutcr  vortruc, 

die  wafl  tngenthaft  f>;enuc 

in  unfers  herren  geböte 

und  zocb  uns  alle  hin  2U  gote'> 

da  er  daz  befte  ir  geriet,  3d 

mit  vreuden  fi  do  heim  Tchiet 

und  was  uf  ein  ander  leben 

gewandelt,  daz  ir  wart  gegeben 

Taa  unfera  berrea  gute. 

ia  gaasar  deaiate  40 

kleik  0  Bit  BetelMit  daraa. 

II  kal  fa  laaga  irea  bmu^ 

OBS  das  er  ir  gab  arlaab. 

Alle  die  werlC  waa  ir  teob 

darek  irea  togeatkaf tea  Ha.  M 

fi  gab  Ocfc  la  eia  fcloOer  kia 

daiinne  fi  mü  itawas  warb 

OB«  fi  in  gutem  eade  Barb. 
Hia  fuoke  jaeiaiai  valleB  fcbarf 


Bernhardiim  dar  nider  warf  50 

und  dructe  in  harte  ferc. 

ie  me  unde  aber  aiere 

die  fucbe  waekfoa  began, 

do  daekta  aaek  dea  galea  mtm 

aa  laaerMa  gefiekte,  bS 

wie  er  aa  das  geriokta 

var  gat  aaek  (ade  wera  Inuaea. 

af  flaea  groaaa  «avniBea 

f  «aoi  ouek  dB  klB  Satkaaaay 

der  ia  ftalchem  mute  waa,  i# 

ala  er  Ib  wolde  rwachea* 

in  manigerbande  fachen 

beklagele  er  Bernhardiim. 

flu  leben  lief  er  um  und  um 

und  fines  lebens  krancbeit.  65 

do  er  des  bete  vil  gefeit, 

als  im  da  geburte 

und  oucb  die  antwurte 

uf  Bernhardum  getrat, 

das  er  wol  fprecke  aa  der  Hat  9t 

adt  vilavbaa  Talleift, 

fakly  WB  Hb  keiliger  geil 

vaa  dar  klage  aiekt  erfokniG. 

fla  widerwart  er  in  da  waa» 

das  Aia  aüt  wiUea  üb  !■  g;la  Ii 

'ick  bekeaaa  dea  alble 

dorck  ninen  fondigen  fia, 

daz  ich  vil  vawirdec  bin 

aad  Bicbt  mac  befltaea 

Yon  mioes  felbea  witzen  8t 

die  vreude,  die  der  himel  IA; 

aber  min  berre  lefus  CriR, 

dem  ich  bin  ein  armer  knecbt, 

von  zweierbande  recht 

den  liimel  wol  bederbe.  85 

zum  erften,  wand  daz  erbe  * 

in  von  geburl  angai. 

zum  ander  male  er  ez  hat 

gewunaea  ail  der  narterat. 

die  gebaift,  der  erAa  grat,  ft 

gevuget  CriEo  barta  wol, 

das  er  aldanuaaia  fol 

la  dar  kokftaa  wlrda  fwebaa* 

das  aader  (all  wil  er  aür  gthm, 

das  er  «tt  aierterlicber  aal  tb 

▼erdieael  bat  uas  uSut  tot, 

and  dorck  die  felbea  gefbbicht 

wil  ick  aiiak  draa  fokaaea  sieht. 
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tf«r  IM  n  ata  «MtU» 
WMd  er  f»  rechte  welvell 
aür  werden  ift  m  4er  net, 

die  nuui  CriAo  erbot 

en  fime  heiligen  liehan'.  $ 

4o  diz  Sathanas  Ternaa, 

er  rchemte  (Ich  vi!  fere, 

daz  er  vurbaz  mere 

Dicht  da  gcfluDt,  wand  er  vlocb. 

nach  der  zit  oiich  wider  zocb  10 

Bernliardus  und  kurzer  ßunt 

des  libes  wart  er  wüI  gefunty 

To  duz  er  mochte  wandern; 

idoch  mit  deu  andero 

aechte  er  nicht  wei  (emeiBfohaft  1> 

gehrtien  dnreii  lln  nnimfty 

die  im  das  lehen  kreniiete. 

fin  yleirch  fe  fere  er  feniwte 

an  gehetCy  nn  valle,  an  wachen^ 

das  er  In  nUen  fliehen  M 

nichl  aeehte  halden  die  ceaeln. 

an  Im  die  hst  nnde  das  hein 

waren  wel  4a  na  geflppe. 

nne  hnt  und  flae  rippe 

mit  vleirche  wareo  ungeladen,  25 

daz  im  den  üb  dicke  in  den  l'chadea 

brachte,  uüz  daz  er  fiech  lac. 

zeimal  fin  hart  ein  fuche  pflac 

mit  Ungemaches  volleiß, 

To  daz  Tin  Uigenthafter  geift  80 

was  iu  der  hinefcheide. 

do  wart  ummazen  leide 

lioen  brudereo  um  die  not. 

n  vorchtea  fere,  das  fio  tot 

ia  fohedelieh  da  were«  9» 

dnreh  die  leihen  aere 

l^nnchen  A  aDe  ir  gebet, 

das  iegUeh  fe  heia  let, 

ans  es  ver  nnTem  herren  f  naa. 

Bemhnrdns  in  der  sit  euch  naa  Ü 

eine  krally  die  er  eatpfle* 

die  bmdere  er  alle  rufen  lie 

und  volete  wol,  das  ir  gelwt 

dife  Icraft  an  im  tet 

und  er  hie  noch  rnuHe  fin.  Ü 

'eja',  fprach  er,  *brudere  ain, 

waz  haldet  ir  mich  armen» 

ir  foldet  uch  erbarmen 

in  dirre  zit  uber  mich. 


ir  fit  flerher  vil  den  ieh.  M 
durch  get  fchenet  ain  nra  aan 
und  iat  aich  waaVera  fa  hin  dan  * 

sn  CriAo  fiae  Itinde, 
wand  ich  da  me  ▼iBde\ 
Alfus  was  dirre  gale    (IShi»)  m 

in  rechter  demute 

beide  fiech  und  gefunt. 

Iletcciich  in  aller  Hunt 

nach  Crillo  hin  begerade, 

wand  in  getruwes  ernde  60 

da  hin  wari  fin  andacht. 

botrchaft  wart  im  dicke  bracht 

von  den  landen  da  um  in, 

das  er  folde  Icuraen  hin 

und  ir  UffACna  entpfan,  €6 

wand  fi  in  gene  weiden  haa 

sn  hlfchowe  nnd  sn  herren. 

nahea  nnde  Terren 

herfchaft  aan  tan  dicke  bot. 

dls  dnchie  ia  wefon  ein  grese  not  70 

sn  hcUftne  nf  der  erden, 

daz  er  mit  fulchen  werden  * 

nf  hifchtum  folde  vallen. 

er  entlkgete  ficb  in  allen, 

doch  ane  vrevel,  wand  er  Tpracb,  7i 

als  er  die  boten  kiinien  fach,  ^ 

die  zu  im  würben  die  gefchicbt 

'ich  enbin  min  felbes  nicht, 

funder  ein  Icnecht  der  andern, 

den  ich  alhie  niuz  wandern  80 

zu  dienße,  fwie  ü  wellen'. 

hie  meinte  er  die  gefellen, 

die  er  zu  brudern  bäte. 

es  wae  ven  iae  mte 

durch  knaftic  gut  der  getrihen,  8« 

das  fiae  bmdere  gefchrihen 

deae  pabelle  helen  eine  bete, 

das  nleaan  den  gewalt  bete 

nnd  in  Iren  nhf  neae, 

dlwile  es  widerseae  M 

Auen  bmdem  were. 

durch  die  felbe  mere 

fprach  er,  ich  bin  der  andern  knechl, 

wand  er  weite  iren  willen  fiechl, 

daz  fi  in  nicht  liexen  varn.  Ü 

hiemite  wolde  er  lieh  bewaro, 

daz  er  icht  mit  werde 

alhie  uf  der  erde 
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dorfte  fin  gckronet. 

er  vorchte  fin  gehooel 

mit  der  unfclicen  hf^rfchafl, 

ob  er  wurde  iu  ir  beliafK 

mit  uorecbteroe  lone.  5 

er  heilte  ieoer  kröne, 

die  BiemAones  verleitel. 

itr  tet  «r  w«l  vol  btflei, 

WMd  er  ta  umtm  kem* 

■it  ir  cesleret  Ift       ote  Ii 

m  Tmideirtefera  wwiM. 

Au  Tlock  er  «r  4«ff  «Hei, 

fWas  lek  ia  Madm  tetlHi. 

ia  ferne  la  wel  feetaefele 

got  mit  ieaerer  klarbeil.  '  16 

seinal  er  von  kefo  reÜ 

lo  ein  kloAer  verre  4m* 

da  der  heiligee  man 

den  brudcrn  wart  vil  willekiimen. 

fin  leben,  flu  lere  waa  zu  vriiaieB|  iO 

da  bi  man  gute  witze  las. 

der  des  imres  oberllc  was 

befach  mit  befcheidentieit, 

wie  Bcrntiardus  da  gereit 

einen  fatel  fo  bekleit,  SA 

iiJK  dnn  was  vil  vcrromekelt 

«nd  ma  dmo  ergeraoge  eotpfie. 

so  eiae  Mdem  er  de  gle 

ud  fegetey  was  er  kle  fkeb« 

die  rede  alfe  vene  feraek,  M 

aas  ft  var  Berakarda»  f  aaa. 

fe  gres  waader  ia  de  aaai 

Mm  die  aadera  die  gefeUekl, 

waa^^er  wette  alcbteealekt, 

wie  der  fatel  was  gelUIt.  M 

er  reit  mit  ruioher  eiavalt 

dar  uffe  aaeige  aUe^ 

das  er  nie  eine  wile 

dem  fatele  wolde  mezzea^ 

dar  uf  er  was  gcrezzeBy  dO 

To  daz  er  in  herthe. 

oiicb  reit  er  in  der  nehe 

bi  eime  fe,  als  ez  do  lac 

zeimal  einen  ganzen  tac, 

daz  er  uiclit  pruvete  daran.  45 

dea  abeadee,  do  der  gute  man 

sor  kei^ergea  kia  feequam, 

ftiaellok  ferader  alkaa 

ela  rede  yea  deae  gresea  Te, 


bi  den  fi  waren  kunen  e  M 

und  beten  allen  tac  geriten. 

do  fprach  mit  einvaldigen  fiten 

Bernhardus  'eya,  waz  was  das^? 

du  tnerclen  fi  wol  vtirbaz, 

daz  er  nicht  pruvete,  wa  er  reit.  U 

mit  alTulcber  ftetekeit 

pflac  fin  gchugende  ia  ia  wefen 

aad  allelae  in  gote  leCia. 

■It  alle  Bmt  aadaekl 
Berakardae  der  ril 
das  el  aiekl  Ia  ia  «i 
die  kekYait  «ad  ka 
Bae  ketllge  deaaH» 
er  was  ail  tngeadca  fe  kekat 
und  allen  enden  verrchoben,  ift 
ie  me  die  iute  in  pllagen  lobe% 
ie  rae  er  dructe  bin  sa  IsL 
als  die  iute  uberal 
fprachenf  er  werc  voilenkumeu, 
an  hohen  tilgenden  uzgenuaCA  9§ 
und  ub  die  andern  erlei'en^ 
fo  duchte  er  Geh  darinne  wefea 
den  minnellen  an  lugenden, 
bi  den  wol  mutenden 
taifte  er  Beb  nickt  aessea.  75 
seiaal  wart  er  kefesata 
oade  kekart  Itea. 
dls  wae  eis  Uel  aere» 
die  la  ia  dUi  kefse  kraok. 
da  er  Tor  dea  Telke  fymek  m 
gotee  wert»  aki  la  gßmmm, 
ela  gedaaka  la  la  ^um 
Toa  koautea  pfilea. 
er  gedeckte  in  den  wilen 
*deifwar  du  biß  genaden  vol  8§ 
unde  predigen  Tere  wol 
an  meiflerlichen  witzen. 
fich,  yvic  die  Iute  Citzen 
und  horchen  dem,  das  da  feill^ 
^  die  wile  in  im  der  itel  geiil  90 
pflac  erheben  fulchcn  riiioucii, 
do  quam  er  zu  ioi  Iclber  uuch 
und  mercle,  wie  flu  vuHcb  wieit. 
eine  wile  er  fich  enthielt 
und  dachte,  'weder  mü  ich  lan  M 
die  arbeit,  oder  dran  beUan'j 
idocb  voivur  er  mere . 
and  fprack  aar  ital  erB^ 
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duz  IQ  im  heimelich  gerchach, 

waod  er  daz  gemute  brach, 

do  er  der  valfcheit  entrub: 

'vor,  iiel  ere,  do  ich  hub 

durch  got  dife  predigac,  b 

daran  was  nicht  uwer  rat, 

des  wil  ich  vort  genenden 

und  hie  nicht  verblenden 

gute  werc  durch  uwern  A02M 

fua  wart  er  ie  mit  lugenden  gros  10 

und  konde  wo!  antwurle  geben, 

beide  vor  unde  enneben 

ieglichem  valfchen  geiAe. 

vons  luvela  volieiAe 

wart  Gner  brudere  eine  Cl^^J 

bckumert  vil  unreine 

mit  fulchem  willen  bofe. 

durch  luA,  durch  valTch  gekofe 

Wolde  er  in  die  werlt  gar. 

er  was  nuelich  kumen  dar  80 

in  den  guten  orden. 

DU  was  leit  im  worden, 

wand  man  zu  vil  im  wolde  lefeu. 

er  was  ein  topeler  geweren 

und  ein  unAete  ribalt.  ii 

do  er  mit  züchten  was  geAalfc 

Ohe  der  tugende  garten, 

da  er  woi  folde  warten 

der  vrucbt  an  rechtem  lebene, 

do  Wolde  er  ot  unebene,  30 

wand  er  nicht  gutes  was  gewon. 

urloubes  bat  er  fo  hin  von, 

daz  er  zur  werlde  qneme. 

Bcrnhardus  der  geneme 

fpracb  zu  im  'vil  lieber  Tun,  36 

waz  wiltu  in  der  werlde  tun? 

und  wes  wiltu  dich  betragen'? 

'vater,  daz  wil  ich  dir  fagen^ 

fprach  er,  'ich  wil  topein 

unde  mich  alfo  kopeln  40 

zur  vriheit  nach  gewinne. 

dar  uf  wil  ich  raine  Anne 

wenden  her  und  oucb  hin'. 

Bernhardus  fprach  do  wider  in 

'und  ob  ich  jbu  dir  pQichte  45 

min  gut,  daz  ich  ouch  fchickte 

mit  dir  her  nach  den  gewin, 

wiltu  dran  lobeu  minen  fin 


4«I1 

und  fweren,  daz  du  zu  mir  tragelU 

Twaz  du  mit  topelue  eriageft 

und  teileA  ez  wul  geliche  mir  ? 

'ia',  fprach  er,  'des  wil  ich  dir 

verfetzen  niiue  w:irheit, 

daz  ich  dir,  als  ich  hau  gefeit, 

gelich  wil  (clleu  den  gewia'.  06 

Bernhardus  durch  klugen  flu 

uf  alfulchlich  gediuge 

zwenzec  fchiliinge 

hiez  im  und  urloub  durzu  ^^cbcu. 

do  lief  der  topeler  beuebeu  (iu 

zu  Auer  kumpanie. 

fin  gemute  was  nu  vrie, 

daz  im  ouch  fere  wul  te(. 

nu  quam  er  uf  eiu  tupelluct 

und  fpilte  zu  allen  geideii.  (i^ 

der  wurfel  viel  im  felden 

nach  Anem  willen  und  darubc 

wart  er  der  benauteu  huhe 

beide  vri  unde  loa. 

mit  grozer  ruwe  er  im  du  koa  70 

zum  kloAere  die  widervart. 

do  ouch  der  gute  Dcrnliuri 

in  vcrnam  vor  dem  tor, 

er  hob  Ach  durch  gewiu  hervor, 

als  ein  getruwer  knappe.  75 

er  breitte  uf  die  kappe, 

daz  wol  vrolich  geichacii, 

und  fprach  do  er  iu  gel'ach 

'he,  he,  lieber  gelclle, 

wirf  her  diu  gut  gevcUe 

und  teile  mit  mir  den  gewiu . 

do  fprach  ieuer  wider  iu 

'owe,  vater,  owe  des, 

ich  folde  breogen  wcUc  ich  wc^. 

DU  hat  gelucke  mich  verkorn, 

ich  hau  daz  houbet  ouch  verlorn, 

daz  tut  mir  uunnazeu  Me. 

ine  weiz  dir  mhz  golden  uic, 

funder  wil  ez  loben  diu  luut, 

fo  nim  mich  vor  daz  houbtgut,  *JÜ 

des  ich  dir  bin  gehurlHm'. 

Bernhardus  in  an  (ich  du  uara 

und  fprach  'fit  ich  nu  zuvoru 

min  gut  hau  an  dir  verlorn, 

dais  mir  iA  ein  raichel  fcheiue,  !)5 

fo  iA  bezzcr,  daz  ich  nemo 
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l'wax  mir  du  hie  werden 
danne  icti  beiden  beinc 
verliefe  ao  dlnem  mute 
und  ouch  an  icneme  gute'. 

Ou eil  reit  man  noch  ein  AOder  dioc,  6 
wie  er  einen  iun^elinc 
vü  Telt^en  uz  der  werlde  gewao. 
Bernbardoa  der  gute  nuiD 
folde  1b  tlMB  jriM 
duek  eine  Aal  rileB,  10 
al«  u  Im  htofoh  4«  Ha  aal» 
da  facta  topalai«  aatfaf 
«ad  f^UMi  aaeh  ir  wIlMrar. 
Ir  aiaer  faeh  4m  kiafar 
ritcn  difea  ffolea  kaecht.  lA 
'e^a',  Tprach  er,  'na  fecht, 
welch  ein  wol§:ende  fiwil 
ez  were  wol  der  rede  wert, 
hete  ich  druf  einen  harcbart*. 
der  jiute  valor  Uernhart  SO 
erhörte  wol  daz  iener  fprach. 
fln  rede  er  do  hin  neher  bracä 
zu  eime  topelere. 
vil  lellzene  mere 
aaißundcn  aldar  uuder 
die  lata  aam  das  wunder 
waa  der  aki  da  fchufe 
▼er  ladere  aade  gemf» 
aldar  aar  latene^ 
tdeefe  fe  weide  er  gerae  at 
aaeh  fale  r^Ua,  aaek  gewia. 
alAia  fyraek  er  wMer  fa 
'wUta  cepelea  aamea  pftet, 
fe  fetae  draa  alfe  vert 
nach  rechte  oder  ein  beaaer  ffat  M 
'lok  bin\  fprach  er,  To  gbmmt, 
daa  ada  wJlle  mii  dir  fpilt; 
fagao,  WBz  du  dawider  wilt\ 
do  fprach  er  'höre  roioen  fin, 
ob  ich  be^rife  den  gewia^  40 
fo  laltu  vlien  diz  luder 
und  vurbaz  fiu  min  bruder, 
dax  fi  min  wille  hin  zu  dir. 
iU  aber,  daz  du  her  ^ein  mir 
gewinnen,  To  nini  hin  diz  pfert'.  4& 
fwes  er  bete  uifas  begert, 
de«  Wolde  im  iener  bi  geflan. 
er  deckte  gar  gewIa  kaa| 
das  er  la  akerwvrik. 


70 


'niewan  zwiveln  dürfe.  M 
fprach  er  zun  kumpanen^ 
ich  wil  in  alhie  anen 
des  pferdes,  oder  mir  entgat 
Icunft  unde  fpiles  rat\ 
fi  gelobeteo  beiderfit  ifa,  M 
fwer  mer  ougen  würfe  da, 
der  folde  baliea  gewnnoea. 
der  tepeler  waa  Yerfeaaea 
af  allerkaade  warfelf^ 
keMe  klelae  aade  vU  «• 
warf  er,  die  kaaft  wae  ka  kekaal. 
die  warlkle*  aaa  er  la  die  kaaft 
«ad  warf  karte  fekeae  eafer. 
alle  Aae  kaaft  aeek  er  vor 
und  fwaa  er  kete  aa  Ukea  fekar^ 
da  mite  er  achaea  ougen  warf, 
nicht  me  Iconde  er  uf  fpile  ir 
do  wart  ein  fchallen  crhabea 
uf  des  ^ulen  mannes  pfert, 
rechte,  als  fi  beten  vor  begert. 
Bernhardus  gotcs  topeler 
fprach  *man  gebe  mir  ouch  her 
die  wurlele';  die  man  im  gab. 
er  liez  tie  luufen  fo  hin  ab 
aacb  elavaldem  geoiuie.     iW^}  7A 
safere  kerreii  gace 
er  aiit  de«  keraea  aafekret 
feht,  de  ff leU  Aek  ealcwel 
eia  warlU  aa  deai  vallea. 
er  warf  ver  la  allea  60 
dra  fee  aad  ela  elB». 
ierakardae  aiekt  eaweflk 
vea  albilckea  aMrea, 
ek  ächzen  ougea  weren 
an  wurfelfpile  da«  MelAe.  8i 
mit  guter  volleide 
fl  alle  im  bekandcn, 
daz  er  an  vrien  hauden 
den  Icnappen  hctc  ertoplet  gar. 
au  feht,  do  iener  wart  gewar  AO 
welch  wunder  fich  da  vvorchte, 
beide  ruwe  unde  vorchte 
erfchractc  in  allo  lere, 
daz  er  nicht  vurbaz  mere 
dachte  in  der  werlde  wefen;  Oft 
karte  gerne  wolde  er  genefen 
ailt  den  galea  lunikartfa. 
der  wart  «aek  vea  keraea  vre 
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er  gßk  im  etee  kappei^ 

tfle  sech  toMr  gHlieh  m 

und  wBTl  iarliM  «ia  Mio  wuu 

0ia  braver  Ruprecht  genant  6 
was  kumen  hin  in  verre  lant 
durch  Tache,  die  darunder  lief, 
dem  Wolde  TendeD  einen  brief 
der  reine  vater  Bernhart., 
von  eime  andern  wart  10 
der  brief  in  der  Himde 
gefchriben  ux  fime  roiinde. 
di2  was  ux  deme  dache.  ' 
binnen  dirre  fache 

ein  regen  lieh  dareider  trelh.  Ii 

ieaer,  der  des  hiief  fehrelh 

weide  elteB  oed  leviha  hls. 

Benhttdve  f^reeh  de  wider  im 

*as  in  ein  gelee  were,  dee  blleh. 

Iltse  AUle  mde  fehrleV.  9Q 

feeer  hlelh  Mde  Cm. 

es  regelte  ned  wert  gar  aaa 

BmiBe  i>  in  einer  bnge. 

der  brief  bleib  genislich  Inge 

dnrch  Bernhardiis  willen.  <4 

alAifl  konde  er  Ailleo, 

fwaz  im  bewilen  wlderzam. 

jceiroal  er  zun  bruderen  quaa^ 

daü  was  fln  felbcs  geftift, 

des  er  mit  der  geoaden  gifl  SO 

wol  begunll  bete  alda. 

die  brudcre  klageten  im  ifa 

da  weren  vligen  mlfe  vil» 

das  fi  easeehtea  keia  all 

gemaeh  alda  ver  ia  hahea.  M 

ale  dee  der  gate  hete  eatfkhea, 

de  f^raeh  er  Yo  wiaaet  aa» 

das  Ich  ie  sa  banne  taP. 

fehl^  dee  aergeaee  wm 

fahea  die  hradere  alle  sa  40 

eia  waader,  das  fleh  lä  eihet» 

die  Tilgen  lagea  alle  tet. 

tUM  beten  fi  nie  gut  gemach. 

Adcher  dinge  tü  gefcbaeh 

deme  guten  Bernhard o.  di 

Zcimal  YUgetez  fich  alfo» 
daj5  er  quam  ia  eine  Aat, 
da  ein  gut  man  zu  im  trat 
und  brachte  vur  in  ouch  fin  wib. 
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der  taeel  wae  Ir  ia  dea  Mb  -M 
ir  a«  aagenaehe  kasMa. 
der  aiaa  hefte  greara  vnnaea 
aa  Beraharde  trelfea. 

nu  began  der  tuvel  efTen 

Beiaherdnm  mit  fpotweitea,  05 

das  ex  die  lute  horten. 

'deifwar%  fprach  er,  'a  Inn  versaget 

blibe  ich  hie  in  mioer  maget 

von  dir,  wand  ez  iß  min  gemach'. 

Bernhardns  zu  dem  manne  fpracb  60 

'brenges  wib  zur  kirchcn  hin^ 

diz  tet  er  uffe  fulchen  fin, 

daz  er  der  eren  gonde  baz 

eime  heiligen,  der  alda  fas 

aad  la  der  Idrehea  ralei  00 

Qjrrae  eia  helt  Tele 

wae  er-die  wlle  er  lebete'  hie. 

der  Biaa  arit  Ir  aar  kirehea  gfe^ 

ale  )m  Berabardaa  gebet, 

Idoeh  ia  der  felbea  aet  70 

das  wib  aeeh  tabete  feie, 

waad  Sjrae  die  ere 

Bernharde  wolde  laaea* 

der  tnvel  wart  do  grasee, 

do  in  Syrus  nicht  uzwarf.  95 

des  mannes  leide  waa  vil  fcharf 

und  quam  betrübet  wider  aife 

zu  deme  guten  Bernhardo. 

'hilf  uns,  herre',  fprach  er  do, 

wand  ich  noch  vil  unvro  8i^ 

an  der  vrowen  blibe\ 

der  tuvel  uzem  wibe 

fprach  do  su  dem  gutea  autt 

*dei^rar  Bich  tribet  sieht  Uadaa, 

diweder  ieaer  Sjrae,  80 

aeeh  diire  Berabardaa, 

daa  leb  Me  raaw  dis  eaa*. 

Berabardaa  l^raeh  *ia  wisae  das, 

daa  weder  4jraa  aeeh  leb 

voa  hiaaea  ftalea  triben  dieh.  00 

nia  lieber  berre  lefus  Crii, 

der  des  wol  gewaldee  ift, 

fei  dich  alfo  vertriben, 

das  du  nicht  macht  hie  blibea'. 

hiemite  fprach  er  fin  gebet.  00 

aldiewile  er  daz  tet 

des  tuvel  vreude  brach  entzwei. 

▼U  lute  er  su  Bernhardo  fcbrei 


47)  eia  &\ 


nad  Wolde  doch  die  warbeit  fparn. 
'du  begerte  ich  wol  von  hioBea  WB» 
woldez  der  groiie  berre  mir 
gedaten.    ez  ifi  Dicht  fin  gir*. 
als  die  rede  alfus  j^efchach,  ^ 
Bernhardu!«  wider  io  do  tpraclt 
Tagan  du  lolt  mir  veriehen, 
haftu  den  üerrea  gefebea? 

fprack  «r.  *l»  Alf*  wa'f 
*4eifWmr  Iduvaa  Im  alf«  m»  !• 

6  der  fTMie  val  tßUMk, 
iM  wir  «Iii  LvdCnr» 
■■ftea  nidarvihltoii 

«■4  Aa  VM  Uü  fttfohefden  fid«r*.  Ift 
*wer«A«  ickl  gera«  wUtr^V 

fj^nieh  JEU  im  der  f«ta  Mi| 

*«we,  da  ift  nidit  ao, 

wand  es  «u  fpaie  iß  an  mir'. 

do  fprach  mit  tugeatiicber  gix  SO 

(in  ^^'I^  ^otej«  knecbt. 

der  tuvel  hielt  im  wol  fin  recht, 

wand  er  lieh  vun  daoneu  zoch; 

idoch  er  nicht  zu  verre  vloch, 

>%'and  er  die  vroweu  nicht  verfwur.  25 

do  Bernhardua  danoea  vur, 

der  tuvel  al«  e  wider  quam, 

daa  er  die  vreifwi  *■  Mi  wm* 

Ir  mui  «a  hmU  4a  fiel 

■Mh  Beraterde  aad  rief  M 

tefe»  kerfe,  Ulf  uaa  laa 

dar  vrawaa  wlnal  alfiua  a» 

ir  laeelUokaa  aagaauMli*. 

ala  dis  Bamkardaa  g afiacli 

wie  dia  gäroUafel  MMie  lief,  (tB7*)  M 

da  Ueji  er  aemen  eioen  briaf 

and  an  den  baU  bengen  ir. 

darinne  ftiint  uacb  Oaar  gir 

dife  fcbriA  iobefame 

'ich  gebiete  in  lefu  CriAi  name  !• 

daz  du,  vaircber  geill  uimme 

dirre  vrowen  fift  ein  we'. 

daz  vollcngie,  wand  fi  nie 

kein  uberlall  von  im  entpfie. 

Bi  Ciilchen  w  erken  was  er  ie^  45 
dax  er  vil  wuuders  begie 
und  driuue  Mite  was  erkant. 
zeimai  quam  er  iu  eiu  lani, 


da  was  de.<<  landea 
ein  teil  alzu  verre 
gein  der  ccciefien  getreten, 
dicke  wart  er  dea  gebeten, 
daz  er  fie  wolde  in  vride  lan. 
Bernhardus  quam  mu  h  xii^ian, 
idoch  eohali  ez  allex  uicht. 
nach  der  felbea  gefcbicbt 
gieac  aleffeatere 
Berahardaa  aaai  altare, 
da  er  die  aieini  kegle, 
aareehte  lale  mm»  da  IIa 
ver  der  klrefcaa  beiaa. 
dar  herre  BMBa  aaak  aagaa, 
ala  eia  btaalger  aaa 
dea  aiehl  aar  kirete  lal  IIa 
do  Berahardaa  4w  gala 
■Ic  heUigem  mute 
das  ant  volleabraohCa  bi, 
nnz  nach  agniin  del, 
do  uain  er  iu  gutes  uauieo 
unfers  berren  licbauien 
und  gienc  nach  finer  wiilekur 
vafte  hin  iizer  für, 
da  er  den  herren  weile, 
der  heilige,  tugende  veAe 
in  erndbafter  wicae 
wlfele  tai  ala  aatUtaa 
saraae  «ada  ungemal^ 
ia  oagea  kmaiaa  ala  ela  glat. 
Ba  wart  aa  Haar  Blaaaa 


AB 


56 


7a 


7* 


ao  daai  varBaa  fka  f^ab  er 
*varalai  darob  was  lob  ft  dabar 
•ad  oaeby  wfa  lab  sa  dir  A  galiaiaa. 
wir  babea  dteb  a  tü  gebelaa, 

daa  da  recht  woidell  tun.  Bi 
aa  brenge  ick  albie  der  meide  faa, 

der  ein  herre  in  fime  laba 

ill  der  eccieficn  che, 

gegen  dem  dii  vecht«rii  uilt. 

als  dich  der  toi  nii  hexiJt,  80 

fo  Act  ez  gar  in  iiner  liant, 

welchen  wec  du  Uli  gewant. 

nu  fich,  daz  ill  gotea  Tun! 

wiltu  gegen  im  ich(  tun 

und  iß  din  ubei  wille  und  arc  95 

gegen  im  alfo  ImnlAarc, 
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daz  du  im  wollefl  widerftM^ 
daz  laz  alhie  zugaol 
er  id  dir  kampfes  bereit', 
do  er  dix  hete  volleDCeit^ 
aogeR  uode  vorchte  .  i 

an  deme  herren  ^rorchte, 
daz  er  wart  blude  uude  bleicli. 
fia  hohe  kraft  im  entweich, 
wand  fl  WM  des  rechten  fohieL 
vor  Bmhardui  er  vM  !• 
■it  Mclilecllcter  w«iie 
laagea  ao  die  «vde 
■•de  ktofeh  ine  b«w. 
de  lUes  ia  all  de«  nwe 
•enhwrdne  m  Um  luif  16 
'flaut  vPf  IjpfMk  er»  'aa  AmI  uf I 
la  dir  gotes  uleii  fagea*! 
Ma  fkeli  dea  varOea  fo  veKa«ge% 
das  er  kosi  vor  im  geflunt. 
erfpracb,  al^  die  vorchtramen  Utüt^ 
'wizze,  daz  micli  eicht  bevilty 
berre,  Twaz  du  an  mir  will, 
wand  ich  dir  volge  in  aller  kraft', 
.ftts  nam  ero  zu  der  vruntfcliaft 
Bernbardus,  wand  er  fich  erbot.  $i 

Zeimal  lac  ein  bifcbof  tot» 
Malachias  wa«  fio  name, 
fio  ende  was  fo  lotefasM, 
das  ia  gotas  viaada  aat^llOi 
do  to  der  tedea  asU  iM^ie 
■eiahaitfiis  aad  die  Bclfe  ia  faaei 
liaaea  dee  wail  Isi  eis  fWaao 
wa  die  feie  wäre, 
got  wifete  iai  gaeae 
daa  ta  feto  wara 
da  hin,  daz  man  wol  doieh  vnuMa 
in  heilic  hie  benende. 
do  Tprach  die  conplende 
Bemhardiia  an  der  oelTen  ort 
und  darinne  fulche  wort,  40 
als  man  noch  hüte  fprechen  pflily 
von  heiligen,  den  gewiCbeit  gU 
die  eccietia,  fo  daz 
fi  fint  mit  gote  vurbaz. 
als  dlz  Wandel  gefchach  4^ 
an  der  collectea,  die  er  fpracb, 
do  wart  er  von  eime  andenii 
gebeiaea  redite  waadara, 
waad  er  Ia  imo  dachte  waCiM. 


'ich  han',  Tprsch  er,  Vil  recht  gelafeayM 
wand  unverirret  iß  min  fin'. 
nach  der  mefTc  gienc  er  hin 
und  kuAe  ienes  niannes  trite, 
des  tugent  und  des  heilic  fite 
in  zu  gote  heten  bracht«  M 
mit  alTulcber  andacht 
was  Bernhardus  ^er  helt 
gekronet  und  hie  userweit. 
vKaraelieb  aaek  difea  tagea 
foide  aa  im  velloaiagen,  dO 
der  aa  naa  allea  geligel 
■ad  eia  legllefc  ■■derUgtt 
■■■igerwis  i^  Biaaiger  aet.  . 
daa  Ift  der  gewilfo  tot» 
der  aioMiaaee  leaet  vxi.  -  66 
er  «aam  Borafeardo  slfo  bl, 
daz  er  in  dructe  veUea  feharf. 
in  ein  Tuche  er  in  war^ 
darione  er  vil  geoende 
vutte  an  im  da^;  ende,  90 
daz  im  vaüe  nahen  trat, 
fine  liehen  brudere  er  bat» 
daz  (i  alle  quemen 
und  von  im  alda  vernemeo 
daz  ende  finer  lere.  79 
er  fpracli  'ich  wil  uch  raere 
dru  dinc  bevelen»  die  ich  halte 
bebaldea  naa  aa  «laM  grabe» 
alfo  verre  wU  lek  fegea» 
als  Ich  hi  allea  Mlaea  tagea  00 
fcoade  velleahreagea  hie. 
daa  erHe  ISt,  das  Ich  vHsce  Je 
▼er  ergeraago  halte  ailch. 
wer  auw  aa  aiir  aMicbte  ich 
geergeniy  fwa  vea  daa  fi,  8i 
wuchs  aa  ieaiaa  euch  dahi 
dikeiner  ergerunge  val, 
den  brach  ich  und  maclitc  Toial» 
iinz  er  alfo  zu  niclile  wart, 
daz  icht  des  tuvels  unart  OO 
da  lichte  worden  wcre  eia  neiL 
fo  ill  daz  andere  gewell, 
als  ich  vor  wäre  fa^L^e  daz, 
daz  ich  ie  vremden  linoe  bas 
danne  minem  geloubete,  iiZ"!^) 
hiemite  ich  aa  mir  toubete 
die  hoohvart  aade^aalitte. 
Ml  höret  each  daa  dritte: 
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fHet  Air  iMMUi  keit  leH, 
fo  WM  leb  nie  dana  bereit, 

du  ich  ejE  wider  tete« 

diz  ift  min  Telgerete: 

'■UDoe,  demut  nnd  gedult,  t 

die  ir  wol  bebalden  fult 

mit  gotes  genaden  vollcid*. 

tiicmite  gab  er  uf  den  geifl, 

der  ie  was  an  tugenden  baii. 

dru  und  Techzec  iar  alt  10 

waa  er  du,  do  er  geHarb. 

fin  beilic  leben  im  erwarb 

die  vreude,  die  in  prifete. 

Ml  flaeai        er  wifiBle 

eieeei  abte  lee  keHdkeÜ,  It 

der  ■!!  stttcr  tenekelt 

Uneo  des  mmt  klrelMB  wae, 

da  er  Aa  gebet  laa 

aad  odt  gete  wart  fneia. 

fkate  Bernfaart  Im  errchein  ff 

und  Tpracb  zu  im  'ej  ge  daa*! 

do  volgete  im  der  gute  man. 

fante  Bernhart  fprach  zu  im 

'nu  höre  mich  ebene  und  veraim. 

wir  gen  beidentfanit  alfo  '  S6 

zu  deroe  berge  Ljbano. 

dar  uf  alleine  Tal  icb  gan, 

du  muH  hie  oidene  bellan 

und  macht  mir  nicht  gevolgen  na'. 

do  Tprach  zu  im  der  abt  iCk  iO 

'berre,  waa  wilui  fo  bo't 

*leb  wil  dar  ebeae*,  (Ipraob  er  de, 

*ae  leraen  ia  der  Tirre** 

do  woaderte  fleb  dirre 

*ejr',  f)praeb  er>  Veber  Täter  «Ia,  » 

weleb  Wirt  die  leiange  dlaf 


aa  eaweis  leb  bäte  , 

der  ale  vil  fe  da  ftaa*. 

do  fjpraeb  aa  im  Bemhardae 

mit  ganzen  vrenden  alfus  dt 

*bie  ift  nicht  rechter  wifbelly 

noch  gewis  iinderfcheit 

an  der  bekentninTe  iaget. 

dir  R  vurwar  daz  gelaget, 

nu  ich  ex  fprechen  fülle,  41 

aller  wirheite  vulle 

III  in  unfers  herren  lobe, 

fo  hin  druf,  i'o  bin  drobe". 

biemite  er  fich  voo  im  entnam^ 

fo  das  der  aM  wider  qoani  m 

ale  e  la  eigeaHebea  Aa. 

daraaeb  foblece  qmum  wwt  la 

das  Biere,  ale  Ir  reebt  gebet, 

fbate  Berabardae  teti 

de  pnivete  leaer  abt  gat^  m 

wie  er  e  faaai  la  yreadea  aiat 

uad  aa  der  alt  mit  aoHaegieBe, 

do  got  Beiabardaai  eatpAeae 

zu  der  ewigen  wifbeit. 

wir  füllen  mit  aller  innefceit  AO 

Tante  Bernhardum  vien 

daz  er  vor  uns  geruche  Ilt'n 

und  uns  befchirme  in  aller  not, 

To  daz  wir  leidigen  tot, 

der  manigeu  pdit  verhowen^  AA 

Dimnier  me  belchuwen, 

fiiBder,  daz  wir  zu  im  Icumeo 

la  dea  ewigen  vramen 

aad  da  Aete  bl  ia  iebea, 

da  ÜB  Aa  lea  Ift  gegebea.  7g 

Aes  bilf  aaa  bene  lefia  CrlB 

dareb  alle  tageat»  die  dv  MAI 


48.   Yoii  faate  Thjiaoteo  uud  Symplioriauo. 


ThymeteB«  ela  reiner, 
der  Aetea  erlAeaea  einer, 
aa  gatea  lebeae  gar  ela  helt, 
uader  Rom^ren  wart  geqaelt 

uttde  mit  pine  gesoget 

von  eime,  der  was  ein  voget 

ouch  zu  Komc  in  der  zit. 
des  vogctcs  hezlicher  nit 
waa  uf  die  gotes  crifteuheit 
beide  fcharf  unde  breit. 


lA 


de  Tbjroieleoe  var  qaan, 

la  reebteaie  aorae  er  la  aan  ' 

und  Wolde  in  fiaer  bobvart 

die  crißenliche  guten  art 

an  im  mit  leide  Aillen.  ]g 

er  hiez  in  wol  durchvillea 

mit  geiflen  und  mit  rutea, 

unz  er  be/ionde  bluten 

von  den  liegen  alzu  l'charf. 

kalc  man  in  die  wunde  warf  AA 
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durch  leogen  fin  uDgemach. 

Thjmoteus  zu  berge  Tach 

in  finer  note  geböte 

und  dancte  dem  guten  gote, 

daz  er  durch  in  die  fmaheit  5 

mit  Tulchen  wetagen  leit 

an  übe  und  an  herzen. 

do  Wolde  ouch  got  den  fmerzeD 

an  im  TcmHen.   diz  gerchacb. 

Thymoteus  erfach  tO 

zwene  fcbone  engele  bi  im  ftan, 

die  fprachen  zu  im  'du  falt  lan 

din  ougen  uf  gein  himele  gan'. 

als  diz  was  von  im  getan, 

do  fach  er  des  er  wart  getroll  15 

und  von  noteo  erloI\, 

wand  er  gewan  gut  boflen. 

den  bimel  Tach  er  ofTen, 

ouch  fach  er  in  der  Felben  vria 

unTern  herren  lefum  Criß,  20 

der  gegen  im  was  gewant 

und  bete  in  finer  zeFwen  baot 

eine  wol  Hechte  kröne, 

die  was  gezieret  Tchone 

mit  edelem  geßeine.  25 

vil  luter  unde  reine 

*Tbjmotee',  er  fprach  do, 

'wis  in  dinen  noten  vro, 

wand  ich  dirre  krönen  dir  gan'. 

diz  Tach  ein  heidenifcher  man,  30 

Apollonius  genant, 

der  liez  fich  toufen  alzuhant 

und  trat  zu  Thymoteo. 

*alles  dinges',  fprach  er  do, 

'geioube  ich  lerum  Criaam\  35 

do  nam  man  Thymoteum 

und  Apollonium  da  mite. 

des  tobenden  vogetes  ubel  fite 

hiez  in  die  boubt  abeflan, 

daz  ouch  zuhant  wart  getan.  40 

zu  deme  himelriche 

qiiamen  fi  vroliche, 

da  fi  leben  Tunder  klage. 

nu  iß  an  deme  Telben  tage 

ouch  eines  heiligen  tac,  45 

der  mit  tugenden  gelac. 

Symphorianus  iß  fin  name. 

der  edele  helt  lobeDime 

was  an  tugenden  unverzaget. 


nu  wart  zeimal  betaget  50 

ein  hochzit  den  beiden, 

die  fich  pflagen  Tobeiden 

von  criftenlicher  werdekeit. 

ir  toberucbt  wart  vollen  breit, 

die  fi  vor  ir  abgoten  (riben  55 

und  leider  mit  dienfte  bliben 

mit  der  gewonheit  alzu  hart. 

Sjmphorianus  do  wart 

begrüTen  in  der  hochzit  (128=») 

unde  gevuret  bin  befit,  60 

da  er  folde  willec  treten 

und  ir  abgotc  anbeten. 

Teht,  diz  verfmate  im  alfo  gar, 

daz  er  ouch  nicht  um  ein  liar 

fich  an  fie  wolde  keren.  65 

die  beidenen  wart  do  leren 

ir  ubel  wille,  ir  unrecht, 

daz  fi  difen  gotea  knecht 

riugen  unz  er  nider  lac 

und  vil  kleiner  macht  pflac  70 

in  ungevuger  fwere. 

zu  eime  kerkere 

wart  der  gute  man  do  bracht. 

als  er  gelac  da  über  nacht 

und  ouch  zu  kraft  >rider  quam,  75 

her  wider  uz  man  in  uam, 

ob  er  noch  wolde  zu  in  treten 

und  an  die  abgote  beten 

nach  ir  gewonheit,  und  idocb 

gelobeten  fi  im  alle  noch  80 

vil  gäbe  und  vruntrchaft, 

ob  er  wolde  fin  behaft 

in  dienfte  hin  an  ir  gote. 

diz  bete  er  gar  in  fime  Tpotc 

und  fprach  durch  gut,  als  er  fich  vlcLz, 

'got  der  alle  dinc  weiz, 

der  bat  vollen  gewalt 

zu  Ionen  den  manicvalt, 

die  im  getruwen  dienß  geben. 

die  ouch  wider  in  hie  llreben  90 

und  funde  ban  an  fich  genumcn, 

den  wil  fin  räche  bekumen 

werlich,  als  uns  feit  die  fchrift: 

uwer  gelubde  und  uwer  gift 

iß  unnutze  gegen  mir.  95 

bievon  muget  ouch  Twigen  ir 

fulcher  werte  geluß, 

wand  fi  gerchen  umfuß 
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▼ON  SANTB  THTHOTBO  OND  gTHPHOEIAHO. 


ud  MMkCB  flriMi  Bell  vstaildeo* 

wir  Sa  Alle  fctaldee 

ufonie  tenrra  eiMi  tot» 

fo  vrol  Bage  wir  die  Mi 

!■  g«l  vereMen  «1«  !■  vbeL  5 

fwBiiM  wir  InuM  «ber  4m  Mel, 

fo  fi  wir  Tri  der  reife. 

dÜMleerhande  vreife 

«Uie  gehaldeo  vnrbas 

mfch  von  potp,  wisset  da«'.  10 

do  wart  oiich  der  riclitere 

xornec  vod  dem  inere. 

hievon  er  vuren  in  gebot 

hia  uz  unde  in  TIro  tot 

durch  fin  uoDUtze  fpel.  15 

die  ubelo  waren  dazu  Tnel 

unde  sogen  ie  vaAe  user  dat. 

MeeeB  des  «Dper  ttal 

Bm  mter  nf  die  wtm. 

bt  »aterlich  setm  it 

wart  aieht  arit  leide  bewelty 

waad  II  die  edela  erilleakeil 

m  rechte  keade  »iaaea. 

aütalien  trea  finnea 

den  UDgelouben  fi  vcrrpei.  M 

Bach  irme  kinde*  fi  fchrei, 

ala  ob  ir  liebe  werc  bliat 

*eya,  min  herzeliehcz  kint, 

ficti  ou  uf  den  guten  got, 

des  gewalt  und  des  gebot  SO 

ill  eweclicben  lebende 

und  finen  vrunden  gebende 

vreude  iunder  nllcz  lelt. 

fich  uf,  wand  er  hat  bereit 

dir  eia  Ueekte  kroae  M 

nuae  die  aet  «a  leae. 

wisse  eaeh  vmrwar,  das  die  aet 

dir  aicht  bieag et  leidea  tot. 


fdader  die  krall  av  lekeae. 

dee  gaae  vreliek  aad  ekeae,     '  4t 

eatpfk  die  felife  feiaerart*. 

kieaite  er  evek  gekiaeil  wart, 

da  aiaa  ka  keakt  iai  ake  flae. 

die  erifteaheit  dar  in  tnic, 

da  er  erliek  wart  kegraben.  4* 

ein  guter  naa  liete  el^ehabea 

in  fime  gemote  relae 

drie  blutige  fleine, 

da  dirre  man  wart  erfiagen» 

do  jener  he(e  hingetragen  50 

die  reiben  drie  ileine 

fl  waren  alle  Ideine. 

er  brachte  fi  aiieine, 

da  er  fie  legete  reine 

ia  filberia  geveae  M 

al  aase  das  gefese 

▼ea  kelse  wae  geaMCket  wel, 

all  aMia  UlUeli  erea  fbi 

fkielier  late  keilikeit 

nf  eiae  bare  wart  es  geieic,  9$ 

die  Inirsellcli  eapraate. 

das  vawer  fo  geaaale 

aac  es  die  bare  gar  aa  Bek  aaai. 

aichtesniclit  da  osqnain, 

wand  das  gevese  alleine,  gS 

darinne  ienz  gefleine 

vor  der  sit  behaldeo  was. 

von  alier  not  cz  wol  genaa 

an  dem  burnenden  vure. 

ou  kumc  uns  euch  zu  Aure  79 

der  guten  helfe  in  aller  klage, 

das  wir  nach  des  endea  tage 

▼ellenvarn  wol  ebene 

sa  deae  ewiges  lebeae. 

dee  kiir  aaoi  lieker  kerre  got,  7k 

dareh  diaer  Irnwe  gebotl 


49.   You  laute  Auguftino. 


Aagokiae,  edeles  vas, 
ia  dem  fo  vil  geaadea  fks 

mit  ubervliezcnder  gift, 
und  o  ia  kondefta  die  fchrifl 
fo  rechte  wo!  ergmndea 
aad  den  biiodea  Itaadea 


das  licbty  dea  mliekea  tae, 
der  ia  ir  Terkorgea  He, 
maaiger  nngelartea  dieti 
o  was  dich  gotes  geift  beriet 
mit  0aer  richlichen  kumfti 
aa  im  wae  dia  bebe  Teraamft 
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M4elal«r  Mi  MM. 

Uevott  fteh  bImmib  whIuib  in^ 

das  dl«  düMlMCie  OQfe 

qoMi  ia  fo  nuiaica  loofay 

die  gaaagaa  verMrgea  Ut.  4 

da  wera  aat  in  dirra  alt 

ia  goCes  garte  ein  rore. 

din  ruch,  din  edeie  glofe 

bat  maaigem  wifheit  gegeben. 

wie  er  io  geiftliches  leben  10 

kumen  ift  ia  noeo  tagen 

ou  höret,  lat  mich  alhie  fagea 

eio  teil  von  Auguflino, 

der  eweclicb  fol  wereo  vro 

in  unrera  herren  erbe.  Ii 

dar  adela  halt  Meri>e, 

ala  Mir  die  fekrUI  baaaada, 

an  AlMoaaaalaada 

mU  der  gebart  den  libea  trat. 

KarifcagiaeaSa  aia  ftaly  tt 

dariaaa  bi  dea  larea 

▼raade  aad  aaiga  waraa, 

dla  mit  gebuft  Ia  tratca  aa. 

da  dirra  faliga  auin 

af  quam  vea  finen  itindea  (agea^  SA 

do  began  'fin  herze  uromelagea 

nach  Icunlllicbein  prife.  (it8b} 

des  wart  er  ouch  fo  wife 

in  eime  herben  vrie 

von  der  philofophie,  SO 

da;;  er  au  ieglicher  Hat 

alle  meißere  ubertrat 

an  tiefer  uod  an  hober  Iinaft* 

(in  hohe  Tuieclceade  TeraBaA 

bete  alfo  klaattahaa  farai^  U 

das  er  aitt  Aaaaa  Ia  begreif, 

das  tara  dea  aadaiaa  waa. 

fWetoberbaada  fahrlll  er  laa, 

ala  ar  falber  hat  gefeit» 

dar  krall  aad  der  wifhalt  40 


ar  te^  ala  dia  alle  taat» 

die  da  gerne  konden  vll. 
er  Wolde  ein  iegliches  sU 
aad  in  vremden  bucbea 
nnwe  wifheit  fuch(  n. 
Twaz  vor  im  die  meillerfciiaft 
hete  an  fcbriflea  behaft. 


4A 


das  laa  er  ala  aia 

aad  TerAaat  der  feMAa  Ba,  M 

fa  das  ia  aleauiB  Ia  dea  tagea 

m»  davea  gederfle  fi«gaa. 

ar  tfSigete  uade  larte, 

fara  er  fioh  hiae  karte 

aad  sa  meilleren  beqaam,  U 

dan  man  vil  gerne  in  veraam. 

Bi  alle  dirre  ziinumft 
viel  uf  in  ein  fwere  kumfl, 
die  in  brachte  io  unwec. 
der  belcheideoheite  Aec  <»0 
iiez  er  und  viel  in  werre, 
M'and  er  woldc  alzu  verre 
in  ieglicher  kunft  treten, 
ein  fna  wart  ceimal  gebelea 
▼aa  flaem  vatarai  der  fpraob,  9i 
da  er  Ia  SU  verlasea  Aich. 
*Aia,  da  falt  aiekt  krigea 
aad  alsu  hohe  alAlgea» 
grif  aa  die  widersageia» 
das  dir  lebt  diae  vlagele  70 
▼erfeaget  werdea  dar  enbobea 
und  da  valleü  hin  verfebabea 
Ja  dea  grünt  alzu  tief, 
alfüs  ein  teil  zu  hohe  lief 
Augiidinua  mit  vernunn.  75 
feht,  do  quam  ouch  des  zwiveia  bniaßy 
der  im  die  vitchen  verfcbriet, 
fin  herze  fich  alfo  beriet, 
daz  er  nach  velfchlicher  art 
da  ein  JManicbeua  wart,  80 
ein  ungeloube  alfo  genant, 
ir  fecte  ift  darnf  gewaat, 
da  Crlftoa  sa  oaa  faeaa, 
das  er  aleht  ao  iah  aamo' 
werUeh  WeHbh  oade  btla.  8S 
die  felbe  Ibata  vU  oäiela 
loakeat  dar  orHeade» 
dea  wir  aaeh  todea  aade 
alle  beltea  aaek  der  fchfift. 
Ia  dea  ongelouben  Hill  M 
was  AugoHiaaa  alvarorar 
voUeclichen  nun  iar, 
idoch  in  finen  erften  tagen, 
alfiis  liez  er  fich  Vertrages 
in  duz  valfche  getrib.  96 
fin  ffluter  waa  ein  gut  wib 
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M  tarnt  lebeie  hin  zn  gtte. 

fl  Wolde  iD  fime  geböte, 

fwie  fi  Wolde  wol  tum, 

Au^ulliuuiii  iren  Fun 

kuDde  fie  nie  voUea  klagen. 

fi  larie  (leie  nach  im  iagea 

Ir  muterliche  truwe. 

immer  was  ir  nuwe 

an  irme  her«en  fin  verlnü. 

dicke  riuch  fl  flck  mfU  tovft 

Bit  welBdM  Mff«B  ud  fprMdi 

*«W«  Bb>  OW«  Ui  Ml^ 

wie  diM  wUs»  dieh  vdrUiil 
leM«r  !■  de«  ksnftea  hak«nM 
a  klac0te  !■  reehl«  «!■  «t 

im  deme  lode  were.  ' 

die  IciMieke  fwere 

Ml  der  ▼orcbte  fchricke 

hegoz  ir  ougen  dicke 

um  ir  kiDt,  als  ir  gezam. 

dicke  fi  zur  kirchen  quam, 

do  fi  vor  uuferu  iierreu  Urai 

linde  iu  weinde  bat, 

daz  er  noch  bekerte 

Augullinum  uud  lertCi 

wie  er  mit  des  gelouben  ttile 

uz  aller  valTckeit  su  im  ftilltd 

und  Bunde  Im  orifteftUcher  ßat. 

gute  lote  fl  eaeli  tat» 

flu  A  BMh  tageatUGkea  flcea 

ir  atte  woldeii  heifin  blM 

mm  AMgiiBium  Iren  Aw^ 

iMM  got  weide  m'  Ib  M 

■Bfl  Ib  weadelB  flies  wnL 

fekty  do  WM  gel  alfo  g«l> 

das  er  die  reinen  vrowea 

ein  geficht  lies  rchoweo» 

darabe  ir  hoffenunge  entfinnt. 

A  lac,  als  die  müden  tuni, 

nach  gebete  und  CDtflief. 

fie  duchte  als  ir  do  widerlief : 

fi  fiunt  uf  einer  Aufen. 

ir  gedanken  ir  do  Tchufen 

fulche  not  mit  ieide, 

daz  ir  ougen  beide 

fich  ergu2zen  von  der  not, 

die  ir  iamerec  herze  ir  koL 


wn  fian  ein  Tchone  iungelieo 
und  vragete  um  Tulche  diee  4fl 
vil  vafle,  whz  ir  were 
an  ungemache  Twere, 
5   davon  betrübet  wurde  ir  mnt. 
'o  we',  fprach  die  vrowe  gut, 
'daz  wil  ich  dir  kunt  tun:  M 
Augullinus  min  Tun 
und  fin  iamerlich  verlufi, 
Ii  die  buwee  alfo  Biee  bnifi, 
flu  leb  vil  Bot  dariaee  babe*. 
fle  f^raeb  ieaer  *ia  daiabe  flO 
aad  alB  flee  eiae  Aebeibeii, 
fla«  verwaadelt  wkl  flla  ielt. 
15  fira  da  blA,  da  wirl  oaeb  er', 
febi,  fe  kaail  sn  Ir  flort  ber 
Aagaftinus,  da  fl  Jtaat.  flft 
fl  tet  ala  die  ervreatea  laaC 
and  Tagete  im  gar  die  aMte, 
flfl  was  ir  geraget  were. 

do  Tprach  ouch  Auguninua 
'muter  im  iil  nicht  alTus.  7t 
du  had  fin  >vort  unrecht  verouBea» 
ez  i(l  alfo  zu  dir  kumeo : 
fwa  ieuer  ift,  da  wirdeftu'. 
'nein,  nein',  Tprach  fi  dar  zu, 
'warheit  iil  dir  gebrochen.  7^ 
er  bat  aicbl  fo  gerprochen: 
flu  Wirde •  aoeb»  fe  toaer  lA, 
flfl  Ander  er  ffraeb  la  der  vrifl: 
fwa  da  blA,  da  wiri  er 
aafl  das  Ift  allea  aüa  b^ger*.  flt 

Voeb  waa  AagaAlao 
■ladert  Aa  geBsie  alfe, 
M  das  er  flcb  weide  weadea 
▼on  dea  vabebeadea 
la  daa  gelotiben  reiaekeit.  85 
ey*f  wie  daa  die  muter  IMt 
mit  leides  nngemachei  (Iflfl^) 
40   in  arbeitlichcr  Tache 

was  fi  dicke  mit  uopflege, 
beide  in  lleten  und  uf  wege»  90 
und  iagete  ir  kindes  cie 
nach  finer  ummekere. 
45   weinde  fl  got  dicke  bat. 
vur  einen  bifchof  Ii  trat 
und  bat  in  immer  durch  got,  95 
ob  er  deo  irrenden  Tpot, 
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4er  M  Im«  klirfe 

WM  behaffc  fo  fwiide 

■it  kwill  aoolite  eotpraoheo, 

dajs  er  gerächte  riirecbeo 

Bit  Jm  und  verruchen  d&z.  5 

der  biTchor  Tprach  'min  rede  lA  las, 

als  ich  viirch(e  wider  io. 

er  H\  iiiDC,  fin  fcharfer  fin 

hat  Geh  gewaroet  iiffe  Arit 

alfo,  da;s  under  im  geiii  10 

maoiger,  den  er  uberfaget. 

were  die  z'u  un  im  betaget, 

das  er  weide  leren 

ich  laiee  uod  bekerea, 

Icli  weide  Ir  seroe  «i  »ich  BeaeoP.  19 

*ejra,  to  la  diek  geseieee'y 

f^ach  0,  'das  da  mit  relaea  iteo 

«afera  henea  wellell  bllea 

var  la,  das  er  la  weade 

«ad  tai  ela  herse  feade,  M 

da  alle  er  in  anblicke'. 

Am  qnam  fi  dicke  unde  dicke 

und  bat  Twen  fi  mochtei 

da  ez  mit  viigen  tocbte, 

vor  Augiiflimim  iren  Tun.  $i 

fi  bat  den  biTchor  wol  tun  * 

ynd  mit  ir  kinde  ein  rede  habes, 

waz  er  mochte  in  uz  graben 

und  von  dem  ubeln  howen. 

der  bifcbof  fprach  zur  vroweo  SO 

'vrewe,  ich  Tage  dir  ein  teil. 

ick  was  eack  darek  mim  «akell 

ia  die  fecte  beknaea. 

II  kete  ailek  aa  fick  f  eaoneay 

ie  ick  daaaeck  eia  lilac  waa.  Sk 

ia  Ir  backea  ick  do  laa, 

das  ttf  die  flockt  get  laia  rat. 

fit  Blck  Bo  uarer  kerre  hat 

geoaaieB  dnis,  To  wil  ich  vilea'. 

der  vrewea  herze-  fich  do  fplea  49 

aUt  ianere,  das  fi  aMiadCf 

▼il  beize  fl  weinde. 

fwas  zu  ir  fprach  der  gute  man^ 

do  Wolde  ir  nicht  genügen  an, 

wand  fi  im  io  oeher  trat  45. 

durch  ir  iamer  unde  bat, 

daz  er  wol,  ob  er  wolde^ 

mit  Auguflino  folde 

fprechen  und  in  anfeheo. 


als  des  tII  waa  gaCDkekert^  M 
der  blfcher  geia  der  vrowen  wart 
eia  leü  aach  sorollcher  ar| 

unmntec  und  Tprach  zu  ir 

'ganc  hin  und  geloubes  nir^u 

daz  ich  unmugelich  weae,  44 

ein  kint  lulcher  Irene 

immer  muge  fin  verlorn'. 

die  vrowe  bete  nicht  verkora 

riehen  wan,  guten  troß, 

des  fi  noch  leides  wurde  eriofi  tiO 

an  deme  Felben  worte, 

wmad  fi  es  alfo  horte, 

als  eb  es  vea  hiaele  were  knami. 

fi  dachte:  es  Inuaei  aeek  sa  Ynuaea, 

das  Bir  ela  AUcke  feUkeit '  4& 

vea  adaeai  kiade  ifli  fefeit 

BiBBCB  dlfea  gesitea 
wart  ABgoBiaBe  wltea 
vur  einea  meifier  benaat, 
waader  uader  fiaer  kaat  70 
genüge  bete,  den  er  las 
SU  Kartbagine  daz  was, 
dar  ab  er  mit  geburt  ouch  trat.  . 
ey  wie  dicke  in  ün  muter  bat, 
daz  er  an  im  betouben  74 
wulde  valfch  gelouben 
und  kereu  zu  der  criilenheU. 
in  oiTeolicher  iamerkeit 
goz  fi  vor  im  manigcn  tran, 
ideck  weide  er  nickt  abelaa,  80 
waad  die  sit  aiobt  wae  koswa* 
Btt  weide  er  eack  an  erea  vnuieB, 
eia  teil  af  kas  Bigea, 
«ad  alfo  das  gekrigen 
ma  Bene  ia  der  koaktfiaty  84 
der  Wille  sa  iai  de  Tcllea  trat 
do  er  ia  bete  ergriffen, 
er  nachte  fich  zu  fchiffea 
«ad  Wolde  figeln  über  fe. 
o  wi  do  wart  der  router  we,  48 
do  man  ir  gar  benande, 
wie  er  woldc  uzem  lande! 
fich  hub  von  muterlichen  tUeo 
alreft  von  ir  do  ilete  biteo, 
daz  er  wolde  bliben ;  44 
fo  wolde  er  ot  voliribeu 
finen  willen  au  dem  wege. 
au  volgete  ü  in  ßeter  pflege 
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im  valle  na,  um  /.n  (!•  m  üaule. 

ir  lac  iu  oa  an  im  (it*r  Iriiude^ 

daz  Ii  nicht  wolde  laxen  in. 

fi  dachte  antweder  fiueo  fio 

vor  im  reire  bewaro,  k 

oi«r  all  km  «IT«  vm. 

rekl,  U  wart  Ir  u  keMM  biMCk» 

waad  Ha  Tetfeadicfeer  Irnich 

ie  alt  OMMwartea  sacfe 

r«  laaf    oa«  er  ir  aatvlacli  10 

Terra  !■  mai4d  riebe. 

e  wie  gar  aafeilehe 

ir  aweier  liebe  was  an  ia  t 

4er  aiater  routerlicber  fin 

vreiite  fich,  als  8  in  Tacb,  1& 

wand  n  Ellies  ßch  verfacb 

an  iui  io  kiimKiger  zir. 

fo  was  von  ir  geteilti  wil 

lin  liebe,  die  er  folde 

durch  vruntlichc  holde  SO 

ir  da  wider  icheoken. 

er  dachte  fich  ie  Itniien 

voa  Ir  wite  ia  der  vlucbt. 

dla  wifeta  wel  ßa  «aaucfct 

aa  gar  begriniebea  pllide.  g» 

do  lai  fla  aiater  au  4%m  üade 

▼oigele  weiade  Mite» 

de  dachte  er,  wie  er  fieb  gelblle 

voB  Ir  aad  II  bUbe  ble, 

das  lai  der  aaek  eoeb  vellea  gle»  M 

waad  im  quam  wiodea  gote  bare. 

do  ructen  fi  ir  fegele  vora 

vil  hohe  uf  an  die  mafle 

und  vurderten  fich  vafie, 

iini>:  fi  hin  (jiiamen  uT  die  fo,  gft 

do  er  der  niiiter  fach  nicht  me. 

eja,  wie  do  morgens  fchre 

fin  mutcr,  wand  ir  was  vil  we, 

do  fi  der  fchillc  nicht  col'acll^ 

ir  loit  und  ir  un^eraach  40 

begoz  ir  ou;;lii  dicke. 

ey,  waz  G  nmuige  biiclce 

von  deme  Aade  ia  iamere  fcbarf 

venre  aaeb  dea  fehillui  warf! 

fo  bia  valle  uf  wilea  raai  46 

uad  Boehte  doeb  barte  knai 

ver  Ir  treaea  kiuae  gefebea. 

•ala  dar  vU  waa  gefcbebea 


SO 


der  leiden  iimraercbowe,  (.129^} 
do  zogele  heim  die  vrowe. 
ir  vreiide  wan  eutniiuien  ir. 
fi  gienc  ie  des  tages  2 wir 
sar  kircbea,  die  fi  bete, 
beide  vni  nade  ipcte 
■ad  bai  gei  weiade  dar  mm^ 
das  er  aeeb  Aagaftlenai 
geraeble  aa  icb  bekerea 
aad  ftaea  wee  ia  lerea. 
Ia  Aüeber  aadaebt  bleib. 
AoguAiaae  vollea  treib 
zu  Rome  gar  nach  willea. 
nicht  dorfte  ficb  da  fiillen 
die  kund  finer  meifierrchafi, 
wand  ir  kurzelicb  bebaft 
genuc  under  im  da  was, 
den  er  von  mcillcrrcherten  las. 

Mu  wart  /.u  Korne  in  daa  iaot 
in  den  j^ezitcn  geTaut 
vuu  der  Rat  Meilan. 
ir  botfcbafl  was  um  einen  man,  70 
der  aa  rcbriflea  wife 
ailt  BMiaerliehett  prife 
retborieaM  Ia  koade  lefea. 
dia  folde  biUicbea  weTea 
AagnIUaM  der  bell.  7» 
er  wart  geDuit  aad  erwell 
airo,  das  «aa  wel  Ir  bilaa 
er? uüele  siit  liaaa  Itea« 
wand  er  eia  meifier  der  kaaü 
darcb  Bae  bebe  vernuail  SO 
benennet  waa  vil  wltea. 
nu  hielt  in  den  gexiten 
xu  Meilan  preflichen  hof 
Ambrofiii»  der  bil'chuf. 
deifwar  ein  tii^enilicber  heii  8g 
lind  billich  daran  gczelt, 
daz  er  ein  hoiibt  were* 
finer  eren  mere 
hete  Augullinus  e  vernumen. 
do  er  nu  zu  im  waa  kumeo,  90 
Aiabroiae  waa  fia  vre. 
er  erseigete  Augußlao 
gar  veCerllebe  rroatfobaft; 
oflcb  waa  eia  teil  s«  im  beball 
Bit  liebe  AoguAlaoa.  gg 
ala  der  gute  Aabroflaa 
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tMe  predlgMi  wn  gote, 

Baek  Itaer  lagenien  gek«te 

als  eis  edel  lolke 

•Ifoelich  iemt  voIke 

«■4  im  rechte  lere  wac,  t 

Aanfaftloofl  oaeh  pllae 

SU  liaer  rf^if^to  kanea. 

er  bete  von  im  veraaBiea, 

daz  er  vil  finoec  were. 

DU  horchte  er,  ob  das  nere  10 

durch  recht  To  erlich  von  Im  vlugey 

oder  ob  cz  were  ein  luge. 

zur  predifjate  quam  er  nicht, 

daz  er  mit  tugenllicher  pflicht 

fich  Wolde  bezzeru  daran,  tb 

Diewao  daz  er  er  ienen  man 

verhörte  an  kluger  uoderfcheit. 

ficht,  wie  getee  wffbelt 

die  jrit  aa  AuguHiae  vaat, 

das  er  ia  des  geloabea  baat  M 

IIa  berae  weide  ftrlckea«  * 

get  wart  es  alUe  fohlekea 

le,  r^ea  AagaMaas  ^aaia, 

da  er  Aaibreflan  TerBaai 

fo  wol  Ton  gote  fprechea»  Sh 

dajE  fich  begondo  erforecbea 

fin  irrekeit  ein  (eil  ▼on  ime. 

des  gelouhen  zwivels  fohüae 

begonde  ime  abeflifen. 

darinne  wart  in  grifen  SO 

ein  nuwe  liebe  uf  den  rat, 

den  mit  fchoner  predigat 

da  uzgoz  Ambrofius. 

Teht,  do  wart  AugulUnus 

in  im  verirret  beider  wegen;  35 

des  er  bete  rer  gepflegea 

■It  geloabea  laage  sit 

bogoade  wiehea  bla  beSt, 

do  ia  got  erlnehte 

alfo,  das  ia  bedaohte  4» 

■aa  folde  ieaes  lasea  $ 

ideeb  nf  difen  ftrasea, ' 

ich  ateioe  des  geloabea  pfbl^ 

er  daaaech  lutzel  getrat. 

ftts  was  er  in  der  irrekeit.  46 

fin  melfteriiche  wirbelt 

liez  in  niemanncs  leren. 

Iwa  ia  er  weide  kerea 


nad  aa  geloabea  boAda, 

daa  Wolde  er  eigeallok  dorcbgöo  &o 

aad  TOB  lai  felber  doa  Aaia 

begrifea,  waaaea  or  hofOMB. 

IWas  saa  iai  Torreito, 

Bit  wifheit  BBleito 

aa  lere  Tchone  unde  gat,  M 

fo  was  IIb  elgenlioher  nat 

daran  geworfen  alle  laat, 

wie  er  queme  uf  dea  gmat 

des,  da  von  im  wart  gefeit. 

Ais  waa  er  in  der  irrekeit.  dO 

Binnen  dirre  felbeo  sit, 
do  Augudinus  beflt 
uz  finer  wiflieit  was  entnnmen 
und  nach  gotes  willen  kumen 
vor  rechtes  gelouben  tur,  dft 
do  Tolgeto  aach  fiaie  fpur 
ÜB  BBiery  die  rü  gote. 
Ir  geaiBeboo  bato 
brach  ft  dareh  ir  liebes  kiat. 
ir  bohBo  vreade  wart  Ir  bliat  70 
SB  Ir  osd  Vit  BBvefte 
die  wilei,  das  fl  weüo 
AagBAiaoBi  fo  beneben 
uz  rechtem  geloubea  lobOBy 
daz  fi  vil  gerne  bete  erwaak  7i 
Uber  mer  und  über  last 
mute  daz  reine  wib 
in  grozer  not  dicke  Iren  üb. 
als  fi  was  in  den  fchiiTen 
und  die  winde  undergriiTcn  SO 
die  fchif  mit  windea  vlagen, 
To  daz  die  mernere  lagen 
darolder  Ia  grosea  vorobteo, 
die  naabeit  do  worobtoa 
aa  ditro  ttowob      daa  00  85 
Bit  trotte  aa  die  lato  gle 
aad  Herkete  Ir  geoNiie. 
ftarB  aad  wassere  vlato 
der  Torchto  wao  Ir  gar  ota  wiot» 
alles  darch  Ir  liebes  kiat»  00 
des  gebogede  ia  ir  was  oAe. 
waod  A  an  got  wol  bofte, 
daz  er  noch  bi  irme  leboao 
Aaguninum  gar  ebene 
lieze  in  den  gelouhen  tretea.  9i 
fwaz  die  fohiflute  angeft  hetea 
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ir  RUt  nnd  nm  ir  Hb, 
4mz  underbnich  diz  reioe  wib 

nit  menlichem  trone. 

do  fie  oucli  got  wol  lofle 

nach  e'  ^nnvölichcr  pflege  5 

und  brachte  ße  uz  nmoigem  umwege 

hin  KU  Anguftino. 

eya,  wie  uoimazen  vro 

ir  muterlicbe  truwe  wart, 

nach  gutliches  herxen  art,  1# 

iQ  fl  AugußilUI  TIBI 

mm  Auer  fecte  gewMitl 

«neiae  «r  !■  des  vriBra  (IM«) 

■leht  ▼•lies  were  cte  crifte«, 

idoch  iMlto  A  M  i«c,  Ift 

der  In  des  mgelettbee  f^el 

ein  teil  hete  nn  geblant, 

daz  in  fin  tugeotliche  haut 

Tchiere  an  fich  volleebrechte 

undc  MX.  aller  echte  SO 

zu^(;  in  fincr  tugende  bot 

Ambroruim  den  bifcboff 

den  vil  feligen  maO) 

fo  rechte  lieb  daz  wib  gewan, 

als  ob  cz  ein  eogel  were,  iit 

durch  die  lieben  mere, 

daz  er  AuguAiDum 

soch  an  leAuai  CiilUm 

nnd  gab  des  weges  gutes  tM 

«II  User  heiligen  predigat.  M 

AabreBoe  der  gate  «m 
WM  Bit  tUm  danuiy 
wie  er  das  toIo  lerte 
vad  ao  CriAna  kerte 
«ad  Ane  g«te  eateete.  |g 
der  Manicheea  feete^ 
der  AogaAlnoa  ver  aan  war, 
ergrunte  er  nn  airo  gar 
Ambrofius  mit  worten, 
unz  er  von  ir  orten  40 
j;rnzlich  die  vaifcheit  durchffracb, 
der  ir  geloube  iil  ein  dach, 
und  do  alrell  wart  alfus 
uberwunden  Augiiriiniis, 
daz  er  die  Tecte  gar  verlie  |A 
und,  o  wie  er  do  uminegie, 
niii  gedanken  vollen  lief! 
00  herze  lief  oade  lief 
nach  klager  witae  gebot 


sn  fttcbene  den  guten  got,  M 

den  er  gelouben  folde. 

der  edele  gotes  holde 

fint  de?*  mnles  ^ar  befchreib, 

wie  Tic  Ii  fin  herxe  uinoieireib 

an  gedanken  vil  unlaz,  M 

do  er  Wolde  Tuchen  das, 

dax  er  t'olde  minnen. 

'ich  vragete  in  niinen  finneo*, 

ripricbet  er,  *verre  uode  bi: 

eya,,  herre,  was  das  Ii,  00 

das  leb  iU  Misses  Aisder  f^st, 

als  Ich  Bisse  Bises  get. 

die  erde  ssd  Ir  geslerde  gar« 

de«  luui  slBct  «f  Ir  war 

Basigerhast  Is  SMsIger  Ast.  06 

ich  ragen  air  vos  gete  bst 

etelichen  richten  Arich. 

do  Tprachen  n  geineinUch 

zu  mir,  'wir  (In  nicht  din  got'. 

nach  mincB  willen  gebot  70 

vragete  ich  vil  gewilTe 

daz  mer  und  die  abylTe 

und  ouch  fwaz  dariune  lebet, 

beide  Twimmet  unde  Twebet. 

do  wart  ich  To  von  in  beriebt :  7^ 

Tuche  ob  uns,  wir  Iint  Tin  nicht'. 

do  vragete  ich  weter  unde  wint 

ssd  wert  vos  Is  beffDheldss  fist 

■f  eis  fUches  Bore, 

wie  get  oseh  ob  Is  wen  80 

ssde  hete  Ir  begssses. 

blBel,  Bssde,  Aumws 

sad  SS  des  Asrses  tah  do  forsch. 

Seht,  WS  der  leglieh  Turiach 

nach  irre  kreft«  gebot:  M 

*wir  esüst  ez  nicht  din  goi% 

SS  süeB  doB  leb  do  fprach, 

daz  ich  enbuses  mir  gefach, 

Hr  haht  gcfaget  mir  die  gefcUcht, 

daz  cnfi  inia  got  nicht.  00 

ey&y  Taget  mir  vurbaz 

nu  von  im  doch  etewaz, 

daran  min  minne  habe  lieh'. 

do  Tchrieten  i'i  gemeinlich: 

'uns  alle  er  geTchafTen  hat.  05 

dirre  wechfelde  grat 

unde  der  luchlende  Tchin 

gefchach  in  dem  gedanken  fin. 
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da  was  Ho  vngem  gewaol 

da  Telbes  er  anlwurte  vaat. 

do  greif  der  \vi(/.i^e  man 

mit  vrage  uuch  die  Tele  an. 

do  er  gefliehte  enbuzeo  gol  d 

und  Däcii  willen  ^ehot, 

im  geouc  vant  er  da  uie. 

in  die  feie  er  da  gie, 

da  er  lief  uode  lief 

mit  bekeotoilTe  tief  10 

u4  vaot,  imm  g«4  der  Milde 

naeh  Ab  lUbes  MMe 

fle  fefelmf^  dea  wat  er  vre. 

WM  eneh  AAgttAtao 

widerwy  das  Ij^chet  er.  ti 

de  er  f  smi  SB«  ertea  lier 

ia  die  bekeatalffe  Kobari; 

da  fleh  ia  ge(  viirwarf 

nach  flner  truwe  gebot. 

V,  fprichet  er,  'vil  lieber  got,  tO 

do  ich  zum  erften  bekaute 

dich  unde  zu  gote  uanle, 

do  widerfluc  din  klarheit 

aa  mir  mioe  krancheit, 

wand  din  liecbt  in  mich  brach.  ti 

alreft  ich  do  wol  befacb, 

als  ich  werllch  erkande, 

»ich  wefen  in  eine  lande, 

deifwar  BBgeUeio  dir, 

ala       der  hohe  erfehaiie  adr  9$ 

ela  Alaoie  la  fUoher  wlfe: 

'ich  bia  esy  der  groaea  f^lfe 

waehfo  nad  da  fUt  eaaea  aleh; 

doeh  waadelfta  aleht  aleh  la  dieh, 

alfkai  die  TleiClohee  ffife  dla,  U 

da  IUI  verwaadeU  la  aieh  Aa>. 

des  was  AugulUaaa  vre. 

■it  alJem  vllae  iagete  er  do 

an  gote,  deme  er  naher  trat 

vafte  af  des  gclouben  pfat.  40 

UTach  difen  felben  uilea 
was  von  der  minnen  pfiiea 
Auguftiuus  harte  wunt. 
im  was  ein  teil  worden  kunt 
des  rechten  weges  fo  hin  vur.  45 
nach  fines  berzeu  willekur 
geviel  er  genalich  daran^ 
er  folde  waadera  aelaew  naa. 


4tl 

Simpliclanus  geoaat. 

harte  witen  bekaat  &0 

was  fio  tugeude  nere, 

wand  der  gotes  gewere 

was  ein  rieh  geuadeiivaz. 

Aiigiininus  wulde  viirbaz 

fich  erfprecheu  da  mit  iine,  M 

ob  lichte  fines  zwivela  fcbime 

gewunne  bekere 

▼on  finer  tugende  lere 

an  gütlichem  gereile. 

Alippiis  fin  gefelle,  60 

eiaer  wae  alfo  genaat^ 

Toa  veAor  liebe  Aare  ela  baal 

aaieie  fie  beide  wae  behall. 

fle  gieagea  aaeh  gefellerehall 

adt  elaaader  fo  hiadaa  6& 

aa  deme  heiligen  maa^ 

davon  ich  e  habe  gefeit. 

an  geiftlicher  wlfhelt 

viinden  fi  do  ;;ate  wort, 

beide  von  hie  und  von  dort  70 

gienc  ir  rede  mani^;er  wege,  (i;iü'') 

wie  des  ^eluiiben  diet  2u  pflege 

wanderten  die  llrazen 

an  des  gclouben  fazen, 

einer  fus,  der  ander  fo.  f$ 

oaeh  wart  von  AoguiUno 

Siaiplielaao  gefeil 

ela  lall  iaer  irrefcell, 

die  la  TOT  dee  Inea  pflao 

uad  wie  aa  IIa  herao  lac  80 

ia  eine  BlCielmteu 

SioiplieiaaBe  der  gute 

liea  Toa  »ellteilieher  kooll 

Ilaer  lageade  vernuaft 

Biit  genüge  wiler  keve  8ft 

wifen  in  an  ganaer  lere, 

niewan  ot  hin  zu  demut, 

daz  er  Gnes  herzen  mut 

under  CriRum  neigete 

und  lieh  deme  erzeiget«  fO 

einen  willigen  knecht. 

mit  einvaldigen  Worten  lieoht 

fagete  er  im  gute  bilde, 

wie  gotes  fun,  der  milde, 

Auaeilohen  leaet  aa  richer  hant,  95 

die  oaeh  wordea  da  beaaat, 
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die  fleh  in  eime  herzen  gvl 
im  seigeten  mit  demut. 
der  rede  wart  alTo  genuc, 
uiLZ  daz  ß  mit  ir  kraft  fluo 
in  Aiigullinus  herze  A 
alfo,  daz  euch  der  fnierze 
an  dcme  aollitze  erfcheio. 
im  tax  fia  gevcrte  engcio, 
Alippus;  den  ich  han  geoaut. 
4o  er  in  im  was  eupraot,  10 
tie  Im  dn  tor  wie  uire, 
urere  hetren  rm, 
das  fleh  Im  nu  §ßb9tu, 
wand  dn  u  wel  fshnrle» 
fWan  er  lern  heto  «eiei«;  U 
becrahet  anilUae  und  wert 
wifete  er  gegen  ▲liypn» 
lute  Tchrei  er  'wifina, 
wnz  lide  wir,  wen  here  wirf 
die  iingclarten  nach  ir  gir,  SO 
die  nicht  fin  von  hoher  Jcunß, 
Aen  uf  mit  fulcher  Vernunft^ 
daz  in  der  himel  wirt  gegeben 
und  wir,  die  in  den  kunilen  leben 
und  meiderrchaft  mit  priPe  haben  S6 
zur  helle  werden  begrai»en. 
nifus  fi  wir  verändert, 
iene  haben  gewandert 
n  Umele  und  fint  genefea. 
fid  naa  an  da«  ela  fehaada  wafea,  80 
•b  wir  dea  golen  kladea 
▼•Igea  aaeh  behladaa 
dea  weo,  der  nae  breagea  nu» 
ia  dea  UmeUfcbea  beiae'l 

Kit  fUchea  wortea  ina«  eia  Jelly  M 
daa  krefteoliehea  Ia  ia  flieil 
an  hertem  ungemache. 

quam  in  dirre  fache 
befit,  als  die  belrubctcn  tuot) 
in  einen  garten,  der  da  Hunt  dO 
an  manigem  obezc  vrucbtram« 
Alippiis  oiicli  al(iar  quam, 
waud  er  in  Ii  Iden  verlie. 
do  Auguiliuus  drin  gie, 
du  truc  er  Tante  Pauls  buch,  46 
wand  er  ie  durch  gefuch 
die  buch  heto  uiuuigerhant. 
feht,  do  wart  fin  herae  enprnnl 
ia  einer  leide  alfo,  daa 


13)  au  tl.  aa  S. 


Ia  die  ougen  wurden  naa  M 

von  dea  herzen  deaMitdeMie. 

under  eimc  houme 

liez  er  daz  buch  in  der  zit 

und  gienc  ein  teil  bin  befit 

under  einen  vicboum.  §6 

der  befcheidenheitc  zoum 

ein  teil  wart  finer  zucbt  gennmen, 

als  er  uus  Iclher  iai(  durch  vrumen, 

darnach  in  fumelicher  fchrift. 

an  An  heM  Iral  mÜk  Sm  m 

nuwe  leide  aade  aet, 

darinne  es  krelleeliehea  fai 

ala  ela  wel  erhitael  vas. 

dia  aagea  waraa  iaie  im  aas, 

wand  im  tU  wassere  sattet  g» 

lamarilehea  er  da  riet 

mit  ruwegem  gctwaaga 

'wie  lange,  wie  laaga 

bin  ich  in  difen  forgen? 

morgeu  unde  morgen  I  70 

fal  ich  dannc  genefen? 

ey,  herrc,  lat  ez  hüte  wefea. 

o  herre  goi,  berre  min, 

wie  hohe,  wie  tief  billu  gefia. 

wie  gar  tief  in  der  tu fe  ^g 

aad  wie  gar  hohe  in  der  ufe. 

da  wiehell  vea  aae  aicht  und  wir 

kamea  daaaoch  käme  an  dir. 

eaphrnige,  herre,  enphenge  mieh 

aad  begrif  ndeh  aa  diah   .  gg 

aad  hall  mIeh  vallea  dralaJ 

mia  miaaa  IA  leider  tfUt, 

die  Ich  dir  feheaka  as  miaer  hnUL 

o  aide,  o  aawa  lall, 

ich  han  vU  uavarfaaaea  gg 

dieh  fpato  lieb  gearaaaea» 

aa  mines  hersen  miaaea« 

ich  was  uzen  und  da  iaaea^ 

da  du  pdigeft  luzen. 

ich  fucbic  dich  enbuzeu  gg 

an  fichti;^er  Tchonheit. 

din  heilic  gegeuwurtikeit 

mit  mir  was,  ich  nicht  mit  ir» 

du  riefe  und  riefe  mir 

und  breche  entzwei  niine  banl^  gg 

din  luchtuügc  quam  zubaut 

und  iagete  mit  ir  glinHero 

befil  min  aide  vinHere^ 
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Mt  aiGh  vor  des  in  ir  truc 
■■d  von  vil  geoaden  fluc'. 

Als  ich  da  vor  kon  gereii, 
do  AugMmn  lo  lell 
■tt  cedaBkeo  vberUef,  ^ 
tfo  horto  er,  wie  elo  Uot  rief 
Wide  wart  der  JMmo  gor  gewie: 
*iebo  ui,  kebe  of  onde  lie*. 
die  ßimnie  er  dicke  de  veroOM, 
wie  A  in  folcher  forme  foaa. 
Aoguftinufl,  der  kell  gyt 
wante  fioes  herjsen  mot 
uf  die  benante  nimmo. 
er  liez  vou  üiier  grirnme, 
wand  er  lieb  drul  vereinle,  15 
waz  die  nimme  meinte, 
als  fich  die  ßimroe  worckie, 
büßten  er  do  horchte, 
ob  liebte  von  der  kiudere  fpU 
zu  im  were  in  dene  oii  ü 
eis  Ailck  Hinne  iMl^oaieo. 
er  dockte,  ob  er  io  venniaeo 
do  vor  kelo  Idodero  fj^o 
oode  doriooe  besüo 
oook  korsewflo  Adeko  wortf  Si 
idock  fWos  er  Mo  «od  dort 
gedockle,  Ai  eovool  er  oiekt 
ood  do  verfluc  er,  die  gef^Moki 
im  fin  kumen  darch  fin  gut. 
er  lief  olo  Im  geriet  fio  mal  (l»t*)  ad 
xn  AUppo  fo  hin  dan, 
da  er  daz  buch  hete  cdan 
Tante  Pauls,  als  ich  e  fprack; 
er  warf  ez  uf  und  facb 
daran,  als  die  wifen  tiint.  35 
feht,  vva  vor  im  sumerAen  Aiiiit, 
als  Paulus  Ta^et  der  wife  man: 
'zihet  lernm  CriHum  an', 
zuhant,  als  er  die  wort  geiaa 
und  weoic  dao  do  vor  was,  40 
do  Oac  er  ookoof  dorn  knok. . 
doeo  koroeo  okorAiok 
lies  gor  von  dem  oodero 
«od  kegoodo  Ural  woodero, 
wie  doo  Ueit  fMdo  wofe«  U 
reMo,  do  woo  er  oock  geoete, 
wand  im  vo«  de«  gnle«  goio 
oock  Boos  wllhsn  gekole 
d«  llockl  io  do  keroo  ^pHUo» 


daz  im  jEenzlich  benam  W 

aller  zwiveluoge  wan. 

im  wart  mit  vrenden  ofgeiao 

voileo  des  gelonbeo  (or, 

do«  im  wos  bellosoeo  vor 

mil  owlvels  gevelle.  5» 

Alippos  do  gefeiie 

fack  mit  fckooer  wiloe 

Aogoftioos  «otlHse 

vrolich  ein  teil  wefeo. 

'ey*,  fprach  er/wanhailugelefeo*?  6d 

wand  er  harte  wol  verfach,  * 

das  im  des  herzen  un^eiiiach 

were  uz  der  fchrifte  nu  riiiger.  . 

Auguilinus  hete  einen  vinger 

vor  des  in  daz  buch  geTlagen,  65 

idoch  konde  er  nicht  geTageU) 

wie  er  drinne  was  gebliben. 

er  wifete  im,  wie  da  Hunt  gefchrtbea, 

als  er  nulich  da  vor  las, 

wand  da  bi  to  vlogor  wos.  70 

Alippo  dem  was  alfo  ga€k 

doo  er  die  fckrift  begreif  doromCk, 

die  neck  da  ftes  gefckrlbeo  Hol: 

*IWer  kranken  geloobeo  bot, 

deo  fWl  ir  wol  mit  Irofte  eo^fko*.  9d 

olo  dio  ieft«  woo  ergao, 

Alippoo  socb  an  fich  die  Cckrill. 

alle  fioes  kerven  grift 

warf  er  00  gotes  geiouben 

und  liez  ao  im  betonbea  80 

allen  ungelouben  do. 

fi  waren  beide  iimmazeu  vro, 

daz  ir  vali'ch  geiac  darnider 

und  giengen  in  daz  lius  wider; 

Augußinus  als  ein  guter  85 

fagete  fin  er  rauter, 

wie  und  waz  im  was  gefchcben. 

do  er  do  hete  ir  verleben, 

wie  dao  wandel  gefcbach, 

eio  vreode  lo  ir  keroe  krack,  00 

die  do  nüt  deter  woüall 

keweto  Ir  togeotltcko  broH 

mit  vil  gemockes  onderiilot. 

do  ir  keroeliekeo  kint 

olftas  foom  OS  volfekem  ll^te,  00 

d  doocte  demo  g«M  goto 

doer  grooeo  mildiBkeit, 

dio  er  keto  «« ir  Uot  geielt. 
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Sa«  wante  geaallekeB  do 

got  Ml  Aagoftino 

im  zu  gute  fia  lebes. 

Aetckcit  wart  im  gegeben 

nach  ßner  lieben  muter  ger.  A 

boido  Alippus  und  ouch  er 

entpliengen  cri  den  lieh  ir  recht. 

Ambrofins  der  gotcä  koecht 

was  dirre  waudelunge  vro. 

mit  rechten  truwen  fpracb  er  do  10 

'tc  deiim  laudamus'. 

du  l'prach  uuch  Auguiliuiiü, 

waad  er  ia  golea  geloubea  vur, 

H&  doalaaa  eaaftteoutt*. 

nad  Ift  Bit  reobter  warbell  U 

▼OB  dea  aweia  alfo  gefetty 

das  i  do  BUMSbtea  difea  faae, 

waad  Ba  begia  nad  ugaae 

wol  aierel  dee  geleabea  braft. 

airus  waa  YoUeaellcb  beball  tt 

AaguAiaus  au  dem  rechtea* 

an  wegen  harte  Hecbtea 

er  do  fich  da  rcbicte, 

wand  er  vil  lutzel  bllete 

zu  der  eren  llule.  Sb 

die  meinerfchaft  der  fchule 

und  Twes  er  drau  zur  werlde  pflac^ 

von  im  du  gar  darnider  lac, 

wand  in  der  itelkeit  verdroz. 

got  anrer  herre  iu  du  Tchoz 

Büt  glnenden  kolo,  al«  er  Teit, 

die  Bit  groaer  feaftikeit 

ia  braatea  an  dem  beraea. 

dea  Iniligea  fineraea 

er  do  Bit  voller  liebe  trnc.  tt 

▼11  dieke  eia  traa  dea  aadera  Oae 

aacb  Mioagea  aelba. 

die  oagea  im  uberliefea 

von  des  herzen  bniaaeBk 

daa  llecbt  der  lebenden  Tunoen  40 

mit  grozeme  Tchine  in  in  braeb^ 

fo  daz  er  wite  ji^el'ach 

nach  der  bekennuny;e  fweif. 

ein  michcl  Miindor  oucb  begreif 

(!n  alle  fiu  ^cdiute  45 

ul  die  umme>ci^i;en  gute, 

die  an  unleruie  herrea  lac. 

au  im  vil  hohe  den  rat  er  wac, 

wie  Grift  de«  blmmels  felikcit 


Bll  der  kraahea  aMafobeU  M 

fo  gaCücb  bat  geworbea 
nnd  felbe  IA  erfteibea, 

uf  daa  er  uns  ein  ewec  lebea 

bi  im  vrolich  mochte  gebea 

und  beAetigen  daran.  M 

hiemite  was  der  gute  man 

Hete  nachiagende 

unde  genade  Tagende 

Crido,  der  in  an  (ich  zoch. 

von  fime  herzen  do  entvloch  €0 

der  werlde  wollull  gar  befit. 

Ib  waa  eia  pine  Ia  der  ait, 

iwmm  au«  Ia  der  werlde  febaf. 

ia  arbeiCy  iaee  beraea  ruf 

Wae  ot  aa  goie  woadoe.  tt 

er  waa  aaB  «ade  beadoo 

aa  der  aüaaea  fette. 

got  bete  aa  inw  teUe» 

Twax  AogaAinuii  lebete  aa. 

fo  bia  aa,  fo  hin  au  fg 

Wolde  er  ot  Crifio  aeber. 

er  was  ein  unweher 

vor  fines  felbes  ougen. 

fwie  er  in  gotes  tougeo 

were  uf  hohen  grat  geruct,  9^ 

fin  feie  was  im  wol  gedruot 

uf  lefu  Cridi  bilde. 

des  was  der  tugendc  milde 

ie  wandernde  nach  fiuer  krafl 

Criftes  Wege  und  dran  behaft,  80 

der  in  gutlieb  aa  Ia  blelt. 

anaMrAea,  do  era  mm  Ib  l]Mell 

aül  tageadea,  aa  geleabea  gtoht, 

do  gebraeh  Ib  alebieaalchty 

er  eawero  aa  togeadea  gar,  tt 

waad  er  aaB  lalorfcelte  war| 

fwa  au»  fluio  aado  laa, 

daa  von  unferBO  berrea  waa.  (Itl^ 

o  mit  welcher  niaekelt 

daz  in  fin  Tuze  berae  fneit  MI 

and  machte  in  alTo  minnen  waaty 

daz  er  gar  in  maniger  Auat 

weinte,  als  im  do  gezam, 

und  fwaz  der  zere  im  bequam, 

die  im  die  oiigen  machten  voi;  9^ 

da  mite  was  im  fere  wol. 

Ez  vugete  lieh  indes  alfo 
dcme  guten  AoguAino, 
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iam  er  Bit  te  üe 
md  Wolde  wm  im  AflHcMiy 
WMd  dnif  gevlel  der  Trowei  Ba^ 
du  i  Wolde  wtder  kln 

2a  ir  gcburfe  lüde.  i 

AngufliDus  genande 

aod  Wolde  irn  willeo  gerne  tao* 

er  was  nu  ein  gewandelt  Tun, 

wand  als  er  vor  die  niuter  vlocli, 

durch  daz  ß  io  zu  CriUo  >:och,  10 

fus  WA8  er  ir  nu  gerne  mite, 

wand  ir  heiliger  fite 

was  mit  völliger  kraft 

an  vil  (ugenden  bebaft ; 

des  voJgete  er  als  ein  guter.  15 

AngoAinus  ttod  fio  muter 

sogeten  hm  voa  NeiUm; 

de  ä  geftmt  fo  Ua  dan 

bis  i  MU,  Tiberien  fnaMOBj 

do  befOBde  eis  Aiehe  nmea  99 

der  wnwtm,  die  Ir  berte  pflae, 

■BS  i  •■eb  toi  dsms  geiso. 

vor  ir  tode  es  gefcbmeb, 

als  AugolUnoe  fit  verlaob, 

e  fi  mit  herter  pflege  tft 

leeb  daraider  lege, 

ammechtec  als  die  kranken  tuat^ 

daz  fi  da  felbes  bi  im  ßunt 

Uber  ein  venfler  geleiaet« 

fi  waren  fo  vereinet  30 

und  getreten  gar  inein, 

daz  nieman  was  bi  in  jsweil) 

des  fi  dorften  warteo. 

iiz  waa  ob  eime  garten, 

dea  awa  us  deai  veoftere  facb.  U 

ia  mitor  ieb  do  wai  ari^faeh 

mU  gatar  aablade 

gegea  inae  liebes  kiado, 

das  fl  um  wal  maebto  Im. 

Aagaiisaa,  dar  Hebe  An  4f 

tieho  worl  vas  iai  gas, 

die  Ia  Mob  wfdar  barla  Mos 

wardea  geaiesseo  da  voa  far. 

ir  beider  worr,  ir  herze  gir 

wart  mit  voller  fuzeliell  db 

karte  witen  jsubrelt 

In  die  kumftigen  dinc. 

fwas  ia  der  werlde  umaeriac 


Ia  Tor  dea  wera  widervara, 

das  woldea  fi  aiil  wortea  fpara,  99 

waad  es  befitea  briebel. 

Aogaftiava  fjptiebel 

Vir  leiten  ot  mit  wortea 

der  wifheit  nach  ir  orten, 

das  du  got,  herre  Telber  bift,  ii 

und  wie  in  kumftiger  vrift 

du  eweclichen  wollefl  gebea 

dineu  heiligen  ein  leben, 

daz  nikein  ouge  vollen  fachy 

nikein  rount  vollen  fprach,  tiU 

nie  fich  zu  oren  brachte, 

nie  herze  vollen  dachte. 

daruf  lief  iinfer  fprechen  dort 

und  nicht  allelne  mundes  wort, 

ftaader  oaeb  der  benea  trh 

warea  gewaat  gar  aa  dit, 

das  IMaekeil  iü  geaaai. 

wir  belea  fle  bia  af  gefliat 

barte  wol  verftiaaea, 

sa  deeie  lebeadea  brUaaea,  79 

der  da  bift,  vil  gater  gel, 

uf  das  wir  berundea  ot, 

waz  du,  berre,  an  uns  wflt. 

do  unfer  rede  was  bezilt 

an  mitedanken  in  der  briift,  76 

fo  hohe,  daz  irdifche  lull, 

fwie  vil  man  der  begrifet, 

gegen  der  vreude  cntflifet 

und  Wirt  fo  ungeneme  ein  warf, 

daz  man  ouch  nicht  bedenken  darf  bü 

fie  icht  zu  kleineme  ichte, 

engegen  deme  gefichte, 

das  got  mit  vreudea  dort  wU  gebea. 

wir  woltea  aber  da  eaaebea 

ela  teil  Aiader  waakea  -  8b 

aiil  rede  aad  nil  gadaakea 

aaderweide  befcaaiea 

■ad  babea  darcb  dea  flelbea  vruBMa 

«II  dea  giUHabea  diagea  aa, 

▼afie  afiigende  hin  daa  99 

an  Worten  wol  verfunnea. 

den  himel  nnde  die  f^iaaea» 

beide  mande  unde  Aerne 

durch fpracbe  wir  uns  ufTen  kerne, 

hiz  wir  hindurch  gebrachen,  95 

und  da  viel  unfer  fpracken 


7^  ir  -  28)  felbcft  — 
—  bi)  woUen  S.  —  9i)  uf  S.  — 
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«r  eHi  fr»Jii«h  wmrfer 

f  Ol  fo  waaiecMoke 

den  naraeo  Mke  Mi  im  treit  A 
des  lebens  nnd  der  wifheit, 
durch  den  wir  gefchenede  bao 
beide  kiiinftec  (itid  ver^:ao. 

Die  muter  fprach  zu  im  do 
'im  in  fus  nicht,  Tiinder  fo,  10 
als  ez  gewefen  il\  heviir. 
iu  der  wirheite  wiUekur 
fol  ez  allez  bliben. 
kumeo  uod  fich  vertribea, 
beide  tm  wae  ude  ea  wlrtf  U 
die  swcl  Aeltelleke  Tertirt 
vefers  henwi  «wIkeilP. 
*Mi9  wart  wrer  wert  md^n^f 
fegel  AagaftlMe,  'e  vftfte  hte 
lo  dee  herae»  UefM  fe,  ti 
aeek  CriftOi  (elee  wefte» 
vea  eade  oad  vee  orte, 
wie  das  in  Aner  einekck 
blibet  genJElich  iinbeweit 
und  doch  verouet  alle  dinc  M 
die  finoe  beten  witen  riBe^ 
die  wir  dar  in  brachen, 
dar  über  wir  ouch  fprachea, 
ob  iman  zu  den  finnen  kume, 
daas  er  under  fielt  verdrume  dO 
der  vleifches  geludme  gar, 
das  62  muz  fwigen  alvurwar 
gegea  im  unireielaie. 
ob  onob  ia  Irne  grate 
der  eHe  Mlde  fWigea  » 
«ad  alcbt  geg ea  im  krigea 
■II  ir  krigeadea  gaft» 
wasaer,  kiael  aade  kift» 
treuflie  aad  blldeek  geickty 
aHer  aaagea  «erglekt  10 
uad  aUer  aeicbeaaage  bebe 
twme  prediget  gen,  za  aad  ake, 
TOB  einem  in  daz  andere, 
aad  der  mcnrcho  waadere 
nicht  bedenkende  ßch,  4^ 
fo  fprechen  gar  gcmeiolich 
die  dinc,  als  iu  wol  gezirnet, 
ob  ot  der  menfchc  fie  verniiBet 
unde  fie  zu  recbie  fachet: 

3)  ubcrA  d».  —  76)  Aock  ä,  u.  6. 


'wirkakeaaaealoktgeMekett  itUßy 
der  da  lekeC  la  ewikelt 
kat  aafer  wefea  a%clelt 
im  zu  eine  kekea  leke*. 

Ate  (ul  wir  horea  dar  eke 

gotes  wort,  fin  dutunge  M 

nicht  durch  vleifchliche  Kunge, 

nicht  durch  engeltchen  fpruch, 

nicht  durch  gedooe  an  luftebnicb| 

noch  mit  anderen  bildea^ 

funder  got  den  milden,  €# 

den  wir  niil  witen  Tinnen 

iu  der  gelcbaft  miuueu, 

der  Tpreche  funder  gefcbaft 

aa  aas  aüt  cigenlicber  Icraft. 

ale  wir  Ueaie  weaea  tk 

die  gedaakea  aad  aa  la  deaea, 

die  er  geraekei  varea, 

daa  wir  alAk  kerarea 

die  ewiges  wllkeit» 

die  Aek  ek  aUea  diagea  trete  99 

reekter  vreade  aae  eia  eaü^rlae. 

fWer  die  aaerea  dinc 

uod  Ir  gefickt  Terdrueket, 

daa  er  wirt  To  gezucket 

aaoh  geiniichen  Pinnen,  7k 

an  die  vreude  enbiunen, 

in  des  fchepheres 

diz  iR  nach  tugcnde  vergicht 

ein  tropre  in  daz  Acte  leben, 

daz  got  wil  dort  bi  im  gebeo  8§ 

in  ofTeulichcr  kuude, 

des  im  wart  bio  eia  Anode 

gefekeaket  wei  la  dl»  ▼eraaaily 

all  dee  fekeaea  Heeklee  knall 

aa  rIcker  wellaft  teader  kraek  8k 

dia  aiae  wel  wefea  leaer  l^iaek: 

iaCra  la  gaadfcaa  deeM  tat. 

ey»  kerre,  waaae<4aB  eiwk  iy 

das  wir  la  kenea  madea  gaal 

keraaeky  ale  wir  alle  erAaa 

aad  knieea  vor  gericbte  hia'« 

fi  Tprachen  tU  uf  direo  fio, 

den  ich  beaaot  kabe  alfew 

binnen  difen  werten  do 

entrumete  gar  uz  ir  brüll  fk 

die  werlt  und  ir  wollud; 

die  wart  ic  ienger  ie  nie 

vii  ungemeiner  in  dan  e 
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iiitth  die  holm  maie  aU«rt, 

te  ia  g«WM(  W9M  ir  worl 

Mil  bekentailfo  CplMurr. 

die  aeler  de  danieder  werf 

Ir  wert      deae  eede 

«ad  f^neh  vi!  feaeede 

wider  ir  liebez  kiot  alfuft 

*werlich  ich  habe  nicht  geluA 

▼nrwarC  io  der  werlde  leben. 

mio  hoffen  han  ich  ufgegcbeB^  10 

fwaz  ich  des  helle  zu  ir  e. 

ine  weiz  niclil  wnz  ich  hie  fal  lee 

und  in  der  werlde  mache. 

ez  waa  ein  einec  fache, 

darumme  ich  gerue  hao  g:elebet.  15 

min  herze  daz  hat  ie  gettrebet, 

wie  ich  in  guter  wende 

dich  vor  minem  eede 

iahe  1b  den  gelevkee  Iodmb. 

mi  taSii,  liebes  Unit  gee— ea 

geiee  felenbee,  dee  wel  »ieli» 

das  lek  daiiaae  felMwe  diehl 

gel  feal  adl  halba  «lek  fewerl, 

dee  leh  baa  a»  ta  begerty 

waad  da  blE  !■  gebunden'.  tft 

fU  kars  nach  diTeo  ßundea 

die  vrowe  fiech  darnider  lec. 

die  Tuche  ir  euch  nicht  lange  pflao^ 

wand  fi  kurselichen  Aarb 

and  vor  da  hin,  dar  nach  fi  warb,  SO 

got  lonte  ir  als  ein  guter. 

weiz  got ,  daz  was  ein  aulery 

wand  fi  muterliche 

durch  gut  in  witeme  riebe, 

an  weritlicben  vreuden  blint,  35 

fuchie  ir  verlorne  lünt, 

ttnz  das  fi  es  in  gote  vaal^ 

der  es  ■!!  Irawea  an  ieb  baal.  * 

Haeh  deai  aod  Amg^BImtm 
aa  fiaer  Mter  lede  aiCM  dt 
SV  werlde  wae  ela  weife, 
llae  wlte  oauaenifo 
lies  er  de  bllbes  aaderweges 
«ad  beg eade  gresHehea  pflegea 
■Btser  dinge,  die  er  treib.  dft 
uf  fin  Telbes  erbe  er  bleib, 
da«  in  aogeburte. 
fin  herze  willekarie,  r  . 

das  Aa  Aaae  flsb  kanea 


ADOUSTUfO.  i27 

Bf  die  BBgeiarteB  M 

aad  bracblea  die  af  kaaUe  taeb. 

de  Ibhreib  er  barte  asuile  b«eb 

Bade  daria  vü  leebter  lere, 

wie  maa  aa  reebler  kere 

SU  Cegeadea  feMe  waaders.  M 

dis  wirete  er  den  andern 

eaeb  aiil  fin  reiben  lebeae, 

wand  er  ie  vii  ebeae 

was  an  guten  Tachen. 

fin  vaften  und  fiu  waches  SO 

und  fin  heiligez  gebet 

mit  grozer  andacht  er  tei 

in  guter  zuwt^nuns^e. 

mit  herter  keUt^i^unge 

er  vleirchlichez  leben  bouc. 

binnen  des  Von  im  euch  vlouc 

IIb  Biere,  das  leb  fe  Ha  ab 

barte  witea  ergab, 

wie  tngeatbaft  er  were» 

ia  alle  dlfea  amre  70 

dracle  ia  deeb  fia  deaiat. 

fiaer  tageade  bebes  gal 

iB  die  bebellailli  Ie  trat. 

er  vloeb  vea  iegUober  ftat, 

fira  aieht  was  ela  bifchor,  75 

wand  er  fulcher  eren  hef 

ummaxcn  fere  vorchte, 

idocli  got  an  im  worcbte 

fin  Telbes  willen  mit  gicht 

und  lie  daz  durch  fin  vliea  nicht.  ÖO 

got  der  allerbefte 

vii  wol  an  Im  wefie, 

warzu  er  im  lochte. 

Augußious  nicht  enraocbte 

entvlien  deme,  das  er  eatfaa.  85 

BB  boret  ble  vea  mtr,  wie  das 

Bach  gotea  willes  saliat. 

Tpoaeafie  blas  eis  Aal, 

wm  im  Idoeb  Ce  Ua  4tm, 

dariaae  fks  eis  lieber  aiaB,  M 

der  bete  wel  verasaMB  d» 

die  nere  aa  AagBAlBe, 

wand  er  wae  vBUea  afball. 

dee  riebea  Maanes  botrcbaft 

quam  Tus  vur  AngufliaaMi  55 

'ich  bite  vlinecUifh  dana», 

daz  du  durch  miner  Tele  vnimeB 

gerucbefi  ber  ss  Mir  luiawB, 
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wumä  es  BM  ▼•ifea  wol  teBAy 

das  ich  alle  dlac  vetla 

«■de  Bleli  dateh  die  leie 

ven  der  werlde  kere, 

fWie  dir  dea  fl  m  mite'.  .  » 

AagnBinaa  der  g^ute 

Wolde  nicht  verriiM^n  daz.  (1921*} 

ob  er  icht  mochle  vurbaz 

ao  dem  felbrn  manne  eriaseo. 

er  quam  dahin  in  kurzen  Jagen  10 

und  fcliut  ez,  als  in  iener  bat. 

nu  was  ein  bircbof  obe  der  Aat, 

ein  man  von  gotc  lobefame, 

Valerius  was  fin  name. 

dü  der  vernam  die  mere,  Ü 

wie  AuguaftiaiM  were 

lai  alfe  aakea  keknaiea, 

das  verftae  er  •■  vranea 

uad  waa  ÜB  naiBasea  vre. 

balde  fante  er  aaeli  lai  de  99 

dad  fjpraeh,  das  er  feM», 

er  weide  eder  eawelde, 

fleh  priAer  lazen  wtea. 

dea  weide  fich  veralea 

vil  gerne  AuguHinus,  W 

Mocb  der  gute  Valerius 

BÜt  ßme  krige  in  uberquaai, 

daz  er  die  wiunge  uam 

und  wart  zu  der  priAerichaft 

alda  felbes  behaft.  3ü 

fwie  ez  im  leide  were. 

er  vorchte  in  «:;rozer  fwere, 

daz  er  vurbaz  uuch  HMie 

queme  uf  ein  aader  ere, 

daa  fit  dea  aialaa  eueh  erfleae.  99 

AnguAlBiia  de  gerleae 

aüt  ▼orfedaaken  ihi  feaiie 

elaea  willen,  der  la  tnw 

stt  geiAliekeaie  lebeae. 

er  aaai  aa  fleh  wel  ebene  40 

prlRere  nade  pflithelt 

uad  Aifte  in  guter  heiltteM 

bruderlichen  Tulcli  ein  leben, 

als  den  apoüolen  was  gegeben 

nach  unTers  Herren  rate*  di 

aienian  da  icht  hate, 

daz  ün  were  au  oi^enfcliaft. 

Ii  legeten  daruf  alle  ir  Jurally 

wie  fi  in  guteme  finoe 


naoh  bmderlieher  ariaae  99 

eiaaader  wel  geertea. 

Ciiflea  wee  fl  lerlen. 

dis  waa  ein  faaMnnnge  in  gete, 

es  wart  eia  alfe  g«le  re(e^ 

daz  ir  wol  zene  darna  99 

zu  biTchoven  hie  unde  da 

wurden  lieblich  erweit. 

\  alerius  der  gotes  hell 

im  vrolichen  tac  da  fach, 

wand  ein  heilic  leben  brach  bO 

an  der  tugenlhaflcn  rute. 

er  dancte  deme  j^uten  gole, 

daz  er  im  vugete  diTen  hell, 

der  billich  darau  were  erwelc, 

das  er  fln  leb  da  «erte.  99 

der  bifebef  aa  In  karte 

and  gewaldea  Im  genuc, 

das  er  naeh  flner  wltse  me, 

nie  ein  getmwer  telke 

predigete  deme  velke,  90 

fWas  er  sn  tagenden  nntse  Ina. 

der  bifchor  felbe  eia  krieche  waa 

und  In  der  fohrift  nicht  vil  ktae. 

hievoB  er  die  arbeit  flae 

uf  den,  der  ea  vermochte 'wol  Ii 

und  was  der  Tchrift  mit  witsen  veL 

Binnen  dirre  Telben  zit, 
als  daz  mcre  Urkunde  git, 
was  ein  nieiHer  wite  erluiBty 
Fortuuatus  genant,  ^ 
der  was  ein  Mauicbeus, 
Hla  euch  AuguAiuua 
▼or  der  sit  waa  gewereo, 
e  er  In  bete  «s  gelefen 
dea  rechten  gelenben  Ale.         ,  69 
Fertanatna  hab  den  krie. 
er  waa  eia  prlAer  In  der  rete, 
die  aleht  gelenbet  gar  ven  gete, 
fwea  uaa  ▼eigloht  die  ciülenheli. 
fln  Talfehafte  wifhelt  to 
weide  Ir  fecte  bewara. 
feht,  deme  kende  widervam 
AagnAlnua  der  gute, 
wand  er  mit  wiTen  mute 
was  kumen  uf  der  Tecten  gniat.  9i 
im  was  ^enzlichen  kunt, 
wie  man  ir  folde  widerüau. 
diz  waa  ouch  offenlich  getan 
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vor      geiMiBlMleB  4M, 

fin  wiTe  herze  druoder  fchriei 

To  vil  mit  rechter  lero« 

in  ordenlicher  kere 

in  des  gelouben  flrassen,  4 

iinz  daz  die  widerfazen^ 

an  antwurte  gela^;en, 

und  mit  ir  fclianden  vlagen 

figelos  vor  im  gelij;eo. 

do  er  oiich  he(e  uberkrigen  10 

airiis  die  valfeharteu  diet, 

geouger  ir  von  daoDeo  fchiet, 

dem  fia  er«  waa  TerJuigeC. 

KeBQger  wart  ir  oucli  ▼eriaget 

voB  der  reiaea  crlfieabeit.  tA 

hiealle  wart  das  nere  brell 

veo  AoguAlaea  witaaa, 

wie  er  wel  befitaea 

koade  alUe  der  kunße  bof. 

Valerias  der  birchof  M 

waa  SU  gote  ein  rechter  man 

and  Torchte  Tere  fich  danuiy 

daz  lichte  ieman  qiieme 

und  AuguAinum  neme, 

da  er  ein  bifchof  wurde.  25 

des  wuchs  im  proz  ein  bürde, 

wie  er  da«  undervieoge 

und  im  nicht  enigieuge 

Auguflions  der  hclt, 

wand  er  in  wolde  babea  erwelt  SO 

vil  gerne  uf  fia  filbes  bot 

aa  dea  erseblfebof 

Valerias  «vam  aad  bat» 

das  er  rnmea  ia.Aat 

araAe  wal  aaah  wUlea  gar 

aa  AagalUaam  re««ea  dar» 

waad  er  vil  aotser  were. 

aa  dIAaa  feibea  mere 

4er  ersebirchof  volge  iach. 

o  wi  do  bob  Seh  ungemaob  iO 

■It  berter  widervechte 

aa  deme  gotes  knechte, 

de  im  daz  birchtum  wart  geboten  I 

er  vorchte  vollen  Aare  den  knoten, 

den  im  die  werlt  da  Aricte»  46 

idoch  ez  got  fo  fchicte, 

der  in  felbe  hete  erwelt, 

Twie  AuguAinus  der  lielt 

AB  widerworie  were  bart» 


das  er  dech  oberwiadea  wart  M 
oBd  das  bifebtam  eatfpfleae» 

darinne  er  tngentlichen  fleae 
runder  alle  milTewende 
unz  an  ein  lieilic  ende. 

Got  unTer  herre,  der  in  zoch,  55 
im  mit  genaden  nicht  entvioch, 
wand  fi  fcbuf  an  im  vollen  vrumen. 
do  er  was  alfus  hekurnen  * 
an  die  biTchturoes  kruue, 
er  wanderte  alfo  Tchooe  60 
in  kurchlicber  demut, 
das  im  flaer  Cogeade  got 
aie  die  kaadekelt  Terlrat. 
dirre  Telbea  erea  grat 
TerHac  er  im  var  aagemaeb»  M 
waad  er  daraaeh  aUtaa  f^raeb 
la  tageatlicber  Aerke: 
*aa  aiebt  fe  wel  ieh  merke 
gotee  Sora  gegen  mir  weren, 
fo  daz  er  mich  hat  asgelefca  90 
unde  geratsefc  bohe  enpor, 
fit  ich  unwirdec  was  bevor 
nach  arbeitlicheme  grilTe 
in  der  ecclefien  Ichiffe 
ein  rüder  zien  al  in  miten;  75 
To  hat  er  mich  nacb  grozen  liten 
hindene  an  fin  Aur  gefat'. 
Tos  was  an  ieglicher  Aal 
AuguAiuus  woi  bebut 
an  tugentlicber  deanit,  80 
die  ilel  «re  bla  verflae. 
Oa  klelder»  die  er  trae 
warea  oach  rnttekaesee» 
waad  es  Ift  wel  eseoy 
fwas  aUea  Intea  mite  Ult  85. 
aad  idoeb  dmader  aiebt  eagllt 
▼erborgeae  valfeheit. 
ftia  waren  dilTea  berrea  kleit 
nicht  zu  bofe»  aiobt  sa  gut» 
uf  daz  niemannea  muC  00 
mit  ergerunge  hienge  draa« 
dirre  tugentbaAc  man 
was  an  der  Tpile  unkoAIicb, 
wand  er  ungerne  fchicte  ficb 
uz  der  maze  hin  befit.  00 
fwaz  man  von  mufe  machen  pAit, 
des  liez  er  im  geben  geuuc. 
vleirch  uiau  dicke  oucb  vor  in  truc 
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iarck  !■  mU  *nrth  ftLt 

wwai  er  vil  W0l  das  wette,, 

wie  MM  4le  beMe  hMmä  mmm* 

flaee  herxen  milder  gnm 

WM  ie  den  armen  bereit.  § 

twüx  er  (olde  haben  geleU 

M  kleit,  an  ^ute  TpiTe, 

daz  gab  der  '^otca  wife 

den  armen  allex  hin  durch  goU 

Gner  fügende  gebot  10 

Urte  in  ob  deroe  tiTcbe 

nicht  wefcn  alzu  rifcbe 

gegen  der  fpire  M  girekeil» 

er  WM  «iolMls  Me  bereit 

m  der  lecelee,  die  mtm  Im.  U 

Auidertteli  er  Ie  wm 

eta  Tieet  der  afterfjprMhe^ 

wMd  ioi  die  felbe  rMhe 

ie  wider  wm  «le  eis  verglfl. 

swei  TerelMieeriagreMrrotoift  M 

9b  fiioe  tifcbe  gefchribee, 

die  afterfpracbe  vertribee 

von  fime  lifche  vafte  hin. 

alfUs  bediitct  ficli  der  fie» 

der  ficb  darabc  linnet. 

Twer  mit  Worten  minnet 

die  iute  hinderwart  begnagen, 

deme  Tai  man  hie  fln  llat  verfagen, 

wand  im  der  tiTch  nicht  eujsimt, 

ob  er  die  ufcerrpracbe  ufeioit,  30 

wand  Ii  Tal  rumen  difaie  beve^ 

es  werea  meimml  bifobeve, 

flne  gar  lieben  vmde 

dorcb  vmatliefc  «rlnnde 

SV  dfebe  da  geresaea  W 

uady  als  B  IMdea  Maea 

dM  tede  Ylelfeb,  da«  mm  ia  gab, 

de  lief  ir  wert  fo  Ua  ab 

nad  woidea  gar  aaebMe 

dM  vleifcb  aiil  velleae  lebeM  4» 

VM  dea  lutea  ezzen» 

AugußiDM  WM  befeMee, 

da>:  H  von  ganzer  vrlfcbe 

alda  obe  ßme  tiTche 

der  lute  vleifch  wolden  gnagM«  4A 

wand  er  horte  ir  rede  iagea 

uf  rumelicher  aflerwort. 

fin  herze  wart  ein  teil  bekort 


gegea  fe  aiit  amatle. 
der  beilige»  der  gate  M 
ttrafte  fie  um  die  gefchicht. 
Verllob',  Tprach  er,  'lat  ir  alcbt 

alhie  von  aflerrprache, 

fo  wil  ich  der  räche 

jsuhant  entweder  ufRan 

und  verrc  bin  von  uch  gan, 

daj5  ich  min  ore  wol  enthabe, 

oder  ich  wil  tilgen  abe 

die  vers,  die  hie  gefchribcn  fin\ 

mit  urluube  fprechicb  drin  60 

nach  mineo  willeo  ein  teil  lae. 

o  lieber  Aagaftlae, 

febrlb  dlM  ven  biae  baa. 

leb  mo  wel  leider  f^reebea  dM, 

feldefta  aa  bl  me  lebea,  C6 

wir  woidea  dir  tH  arbeit  gebea 

ailt  tUgea  aad  ailt  fobrtbea. 

■egea  die  von  alobt  bllbea, 

fwa  allorf)^rMbe  dmeder  II, 

fo  aMObta  lle  wol  wifoben  bi  91 

dorcb  maniger  meDfebea  bato. 

der  werltlichen  lute 

mii;;  ich  alhie  gefwigea. 

do  folden  vil  krigen 

euch  mit  den  begebeneo,  fS 

woldeflu  fie  ebenen, 

daz  dine  vers  fU'-nde  bliben, 

fwa  fi  hüte  (in  gerchriben 

und  du  da  bi  gefezzcn. 

fWer  da  mit  dir  wil  estea  gg 

aad  afterrpracbe  Bidet, 

o  wl  gerae  ▼ollea  lidet 

dia  vraatfcbaft  aller  togoado  toI. 

eja,  liebe,  ^e  fia  wol 

aade  gib  loi  mmIo  gerlcbte,  gg 

WMd  leb  dir  Yorplliebto 

sa  pIkade  aüM  warheit, 

dM  ficb  die  menge  meiftee  Ireit 

von  dime  tirche  To  hin  dM, 

die  alcbt  wol  gelVigen  kan  gO 

von  des  nebeßen  afterwort. 

du  hetell  wol  gef^n  dort 

in  der  propbeten  kofen 

und  druf  durchfucht  die  glofea 

von  der  afterrprache  uozier.  9i 

die  Tchrift  fprichet,  wie  ein  tier 
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«re  nde  «tele  geialt 

wen  ae  neekliger  gewalt 

Bit  4er  es  fia  b^giude* 

es  bete  io  fleen  ansäe 

MM  fetarfen  seoea  4ti  gefchicht.  5 

wtLZ  mac  beduten  die  ^erchicht, 

wand  afterrpracbe  iiod  iren  bis? 

die  beide  iene  daz  und  dis 

mit  drin  Codeo  Picket. 

den  einen  (ot  fi  rchicket  10 

deme,  der  afterrpraclie  tut, 

den  andern  deme,  des  wiliec  oiut 

die  rede  hure  und  veroimt, . 

der  dritte  (lac  dene  geaioity 

nf  itü  da«  aflerl^reefcea  gml.  1» 

M  felMweli  wie  die  Aiede  tat 

des  fwert  vee  dria  eefcea 

nad  pfllt  daralder  vleclmi, 

anaicea  Irea  Uetaa  kaeebl. 

AQgniUau  tal  aeeh  reelic» 

das  er  fa  iaaerUehea  BMurt 

aa  der  afterrpracbe  wort 

aicht  wtt  bl  fime  brote  haben 

nad  die  vers  beßten  rctiabea^ 

oder  von  deme  tifche  vlien,  25 

mac  er  fich  anders  nicht  CDtsiea 

von  der  grozen  valfcheit, 

darabe  hie  vor  ill  gefeit. 

Wir  Uiztn  hie  den  ummelHeif 
und  grifen  wider  an  den  reif  30 
dar  ßch  die  rede  bouget. 
Twer  alfo  urionget, 
daz  afteripracbe  ia  ▼etbirt 
deaie  wil  der  adide  wlii 
AngnAlana  f)plto  wel,  M 
waad  er  III  aller  tagende  vol, 
die  er  hie  rw  an  fich  Int. 
er  wae  des  heraea  alfe  gnt 
durch  tngeatllch  nriinade* 
das  er  dikelae  teade  dO 
aMchte  nnbichtec  traxeo. 
man  boret  In  oucb  vil  Tere  klagen 
in  finen  bucbeo  dife  fite, 
die  Bf  kleine  milTetrite 
fint  genant  nach  funden, 
als  er  do  ptli^ei  kuudCB 
in  üncr  bichte  buche 
'o  wi  der  uorucbel 


de  Ich  snr  fcinle  CiMa  gnn 

nad  an  die  lemnge  Ann^  St 

de  fpilte  ich  mit  dmm  hallaP. 

er  rechente  im  su  Talle, 

do  er  dannoch  ein  lüat  wae, 

do  er  nicht  unbetwungen  las 

2U  mutere ,  meiAere  und  vator,  M 

gehorfam  nicht  To  ganz  bater, 

dajs  er  im  nutze  were. 

der  Tuberlichen  roere, 

die  an  den  fchulbuchen  Oan, 

fach  man  zu  groze  liebe  in  han  tiO 

waod  ir  vU  gelogen  iü, 

de  Buw  Im  lae  Ia  einer  vriB, 

wie  Ter  liehe  ein  mwe  fiarh, 

die  gehngede  Im  erwarb^ 

das  er  ver  laamre  welate.  M 

hin  nach  er  dmhe  fieh  relnle, 

do  er  bichte  die  gefehlcht. 

e«eh  verfiele  er  des  nicht, 

do  er  was  ein  wenic  Tun 

UDd  fpilte  blj  die  kindere  taa,  90 

Twa  er  die  gefellen 

kluclich  Wolde  uberfnelien 

mit  etelicher  fwindekeit. 

euch  was  im  in  der  bichte  leit, 

Twa  er  in  den  kindes  tagen  7A 

icht  vremder  epüle  hete  enlgrabea, 

fwaz  er  vons  vater  lilchc  lial 

und  durch  fuichen  nutz  verbal, 

das  er  es  Idnden  brecbte. 

fwle  vil  er  dee  gedeehle,  60 

das  warf  er  gar  mit  Uchte  hla$ 

ench  nberlief  fin  helUe  fin 

enhniea  nnd  enblnnen, 

fwas  er  an  den  vnmf  finnen 

le  geriet  an  mlllMten«  M 

twm  aa  esseaden  fiten 

der  anebt  wart  Yergessea. 

er  Ijpraeh  'trinken  uade  essea 

geboret  wol  zu  heile, 

doch  kumt  mit  irme  teile  M 

die  gelull  nach  ir  ßte 

unde  wil  vaile  wefen  mite; 

ir  teil  bewilen  ouch  \»irt  zu  lanc.  • 

als  man  wol  hat  deji  anevanc 

zu  heile  und  zu  nutze  erdacht,  95 

To  Wirt  gelull  darzu  bracht 
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«ad  nacbet  ein  bore  ende. 

wol  im«  Twer  rechte  wende 

AB  der  notdurfl  hnt  crieTeD! 

herre  gut,  wer  ninc  dax  wefeD, 

der  nicht  geriict  wirt  dar  an  5 

uz  rechter  maxe  tu  hin  dan? 

fin  name  id  aiic  zwivel  grox, 

den  tngentliafieu  >vol  genojs, 

dcH  lobe  er  dioeo  gvuen  Damen^ 

und  ich  mao  aioli  WOl  robMMO,  !• 

das  ieh  dM  |aM«r  aloht  •■Mb, 

vmd  ick  CtadetallM  fia 

wnnel«  läse  in  mit  alAia'. 

dU  f^riehat  AagoA^«* 

is  Auer  Mehla  «ade  ktaget.  U 

deoie  raeheae  er  OMh  nif  eti 
dM  er  dnui  fn?  et  eisen  brveh. 
Teniften  nad  guten  raoh 
Tuche  ich  mir  Dicht  Hate, 
idoch  ob  ich  in  bete  90 
and  in  bewilen  vor  mir  habe, 
fo  vlie  ich  nicht  ifa  herabe 
von  fines  rniacke»  ruzekeit, 
Twie  ich  doch  Aete  fi  bereit 
dax  ich  des  ruclies  inuge  enlfiu'.  Zö 
ouch  fprichet  er  'die  oren  utin 
nicht  wol  haben  eatweaket, 
in  in  B  vii  gercheaket 
gelaft  Mit  latiMe  deae; 
rwa  leMui  logei  feheM,  10 
eotpDBt  da  aiaea  heraea  bnift 
BM  aa  der  ftlaiae  gelall 
den  aa  deoM  gebagei 
Te  Ma  leh  mIA  getwaage 
la  greae  Aiade  helnuaea.  Oft 
tu»  muz  uns  aUea  enden  vruroea 
lugende  kraft,  wand  ein  ArU 
hie  unde  dort  uf  uns  lit, 
wo!  im,  Twer  hat  die  gedult'I 
er  fprichet  ouch  der  ougea  fohaU|  40 
daz  er  ungenarnet  fie 
alzu  vil  befchoM-en  lie 
durch  luftigez  widergelt, 
zeinial  quam  er  uf  ein  velt, 
da2  er  grobelichen  klaget  45 
UBde  da  befach  er  die  iaget, 
wie  die  haade  Uefea 
«ade  He  die  aa  rleCsa, 
die  da  Tolgetea  aüte. 


aeiroal  berach  er  oaek,  welch  file  40 

dem  fpinnenwomie  ill  gegeben, 

wie  er  der  vliegen  nimt  ir  lel»ea 

mit  fines  nvAxen  ummereif. 

Xü  harte  gerichte  er  dran  begreif, 

die  im  ander  dinc  henam.  55 

des  reiben  er  zu  bichte  ouch  quaatj 

wand  ez  im  Hn  gefichle  vienc. 

fwaz  er  fulchcs  ie  begienc, 

beide  kleine  unde  groa, 

daa  aiacbler  ia  der  bieMe  blas  00 

dareb  das  er  vrl  Sa  warde. 

'es  III  eia  grase  barde*, 

pfnch  er,  'das  wir  af  aas  trfgea, 

waad  wir  ia  ieglicbea  tagea 

«rariea  ka«pfbe  aaa  beaabea.  00 

algeaMiallek  aafer  leben, 

was  Ift  das  me  dan  ein  Arill 

uf  Twaae  aaeb  die  kraa  Iii, 

daz  er  mit  lagmdea  uf  bas  käme, 

der  hüte,  daa  icht  nicht  verdnuae  90 

mit  hertem  widerkrige, 

daran  üu  leben  lige. 

Aigen  unde  vailen 

daz  iA  vor  uns  allen.  * 

hievon  fo  muz  ouch  uns  geaenien  7& 

fwinen  oder  zu  nemen'. 

Beiaial  Taa  er  unde  las, 
ale  eaek  ▼aUea  dicke  waa 
ia  heilige  geweabeit, 
de  «aaa  alt  gegeawarcikelt  60 
eia  lavel,  der  ver  la  gieae 
f e  aa  er  ioi  dea  wee  ▼iae, 
das  AagoHiaua  An  eatpfkat. 
sttbaat  wart  er  ia  erkaal, 
das  er  were  ein  vaUSeber  bale  80 
Icumea  ai  der  bofea  rate, 
die  an  uns  woliea  aaruch.  C^04*) 
der  tuvel  truc  ein  roichel  back 
uf  fime  krummen  rucke, 
da  inauiges  ungelucke  $Q 
gefchriben  was  durch  ungemack. 
AuguQinus  zu  im  fprach 
mit  kreften,  als  die  guten  tuut 
und  bcfwur  in,  daz  er  Aunt 
und  fagete  im  ganze  mere,  95 
waa  da  gefchribea  were 
aa  dea  bache,  das  et  troc. 
der  tawel  fcMere  la  verflac 
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den  wfllen  finer  kunde. 

*ejs  fint,  Tprach  er,  Tande 

■Mifes  menTchen,  die  ich  tnifa 

and  nf  ire  behalden  tage 

fo  hin  uns  an  den  rechten  tac^  5 

da  ich  wol  bewifen  niac 

und  mir  ez  die  nut  tut, 

fwa  ein  valfcharier  mut 

darch  funde  Wirbel  aireobk, 

oder  twm  «te  viler  taeehl  !• 

gale  wero  lel  mderwegra*. 

Angttlkfami  ier  giiCM  degmi 

MW«r  ta  aber  TortM 

*4«  Adl  air,  f^ndi 

leh  a  iMTM  ceArt^.  U 

MCWar  ungerne  genuo, 

das  er  dis  buch  ie  dar  getruc. 

ey  wie  im  dan  beruwen  wmI 

ieht  wo  Aoguftinus  lan  90 

■Mh  Anen  Tunden  her  und  dar, 

do  wart  er  nichtes  rae  gewar, 

wand  daz  er  von  vergezzenkeit 

fich  zeimal  bete  alfo  beleit 

und  conplete  nicht  enfpracb.  S5 

do  er  den  Telben  brach  gefaoby 

do  was  im  dromoie  leida 

iiBde  gebat  aaiMveM 

taaa  tavatoy  dw  «r  fedtta  Ua. 

Aagoftinaa  f a  Ua  gla  .9t 

mm  UrobaSy  da  er  vlale 

gai  tuuaa  dia  aaaflala 

fa  Umgßf  UMM  ar  hm  lAarfkab« 

als  aadara  aaa^ala  »  da  l^rMh 


da  fienc  er  wMar,  da  ar  e 

dem  (avel  Jlea  and  in  oncb 
ar  biez  im  wiren  alzuhant 
das  buch,  da  er  ez  e  las 
und  da  er  daran  bekumen  waa^  40 
da  e  fin  funde  was  gebliben, 
da  Aunt  nu  nichtesnicht  gefchribaSa 
dea  yreute  fich  der  gute  man. 
der  tuvel  fach  daz  buch  euch  an, 
do  was  die  complete  liin.  4^ 
▼U  aorneo  fprach  er  wider  ia 
*jni  miat  Bläk  Talaa  lere, 
imm  Iah  Ia  dbaa  fcara 


ie  Biin  buch  dieküaa  falefea. 

din  gebet  To  innec  ift  gewefaa,  M 

daz  fin  kraft  vertilget  bat 

mine  fchrift  und  minen  rat, 

des  in  min  wec  hie  milTewant*. 

do  (u  der  tuvel  euch  verfwant. 

Kill  vrowc  zeimal  was  bedreb^  M 
wand  fi  ein  teil  bete  entfebt 
von  bofen  loten  ungemach. 
aiii.raahta  aleüaa  ft  räch, 
da  Ir  abefteae  Ir  gut. 
fl  ha«a  radaHahan  mmt  «o 
Ia  fBlaBM  tehaaa  Ua  mm  goia* 
alfa  batwaaa  ia  dlm  kaaCa, 
das  A  MoAa  ftiehaa  lal 
aa  aldarn  an«!  aa  hohea  gial. 
Ais  quam  A  trarec  äffen  hof  M 
vad  Wolde  wmt  den  bifcbof, 
daz  er  Ir  rat  geruchta  gebea« 
Ae  trtic  ir  wec  fo  bin  a^aa» 
da  fi  Augiinioiim  vant. 
er  hete  ein  buch  in  der  baat  19 
und  las  nach  der  gewonheity 
idoch  was  fine  ionekeiC 
und  fin  nacbiageode  fin 
gewandert  alfo  verre  hin, 
daz  er  Ach  wenic  ammefach.  75 
dia  mwa  m  iai  Ir  gaoc  brach 
ttad  gmala  ia  wal  aaah  ina 
taar  aieseadaa  vfBahl 
waAa  A  da  klalaa* 
AagoftlBaa  der  raiaa 
blleie  aa  Ae  aad  da  arila 
f  aaa  aa  ia  dar  gaweale  Hbtf 
der  ta  an  gote  da  iagete. 
die  vrowe  im  do  klageta 
ir  fache  wie  fi  konde  baa. 
der  gute  man  alfiiile  fas 
fwigende  ob  deme  buche, 
er  was  durch  riebe  fnobe 
uf  ein  ander  fache  kumen, 
die  liez  er  nicht  im  underdnnaea  00 
von  der  vrowen  gehe. 
A  trat  im  in  die  nehe 
und  dachte  alfo:  'er  iü  fo  gut, 
daa  Aa  heiliger  mut 
ia  aieht  let  fda  niaea  üb  M 
daroh  daa,  waad  Iah  Ua  eia  wtb^« 
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iioch  tWMC  fie  ir  Icidt, 

das  fi  im  anderweide 

die  fache  rai<:e(e  und  in  hal, 

das  er  an  eines  hoiibles  Hai 

ir  wolde  ^uten  rat  geben.  5 

Twaz  ß  Kt^Tpracti  im  bcneben, 

dax  wus  da  gcn>slich  uuimo  fus, 

wand  ir  Aiiguatinus 

ein  einec  wort  nie  su|;erpracli, 

mtk  Be  vwwari  MfiMk. 

hem  WM  im  wUmnw:  * 
ile  vmwe  trareo  muie  um 
lies  te  4«  kllkea  nai«  fle^ 
wMd  ir  ■kkl  Mfe  wart  alhley 
4»  A  ack  keife  4eek  verfach.  14 
4ee  Mden  tag ee  es  gerchsohy 
das  dhx  volc  was  geCMSt» 
da  die  melTe  und  das  aal 
Augudinus  begie. 

die  vrowe  was  ouch  kiimon  hiOy  SO 

davon  ich  e  gefprocheu  habe.  * 

als  daz  amt  quam  hin  »be 

bis  nach  der  hoh^elobetea  siCy 

als  man  ufhcben  pflit 

iinfers  herren  lichamen,  S5 

do  wart  die  vrowe  in  gotee  sawen 

US  irae  inae  geanmen. 

i  was  mU  viesiea  iar  belnuMay 

4a  i  !■  Teller  wvbIm 

fM  4as  gelea  kaaae  M 

4iil4ea  eweeUck  gemick. 

Aagaftlaoai  g  4o  fack 

wefea  mit  gewaMe 

v«r  getee  4rlfal4e, 

die  im  wart  geselget.  u 

fin  houbt  hatte  er  geaelgel 

dar  in  und  dirputierle> 

wie  fich  ordinierte 

allez  gut  vil  ichone 

nz  dcme  hohdcn  trone,  40 

das  die  drivall  ifl  genant. 

als  diz  der  vrowcn  wart  beliant^ 

do  fprach  ein  ßimmc  fus  zu  ir 

*horc,  vrowe,  geloubez  mir, 

gefiern,  do  du  uf  den  hoX  45 

qaeaMÜ  vor  4eB  bifckef 

vmä  weMeft  keif»  «1  im  ergiakea, 

4e  waa     keise  «fiBikakea 


6» 


in  Tulch  arbeit,  als  in  hie 
dich  unTer  herre  Tchowen  lie» 
fin  gehugede  was  gcilsit 
vor  die  gotes  drivalt. 
da  diTputierte  er  innen 
To  gar  mit  finen  Pinnen 
an  Tchoner  luchtender  vernumfl,  M 
das  er  in  der  sit  dine  Icanfl 
■Mrcle  aickt  wie  fi  gerchack. 
4ia  fiieke  aa4  41a  angeaaek 
ver  Bm9  kersea  lao  4ar  Bl4er. 
gaae  aa  iekerUek  kia  wMer»  40 
waa4  4b  ta  vla4eft,  fwle  4a  vriW. 
klealte  wae  vea  Ir  keaiU 
4le  vrea4e  aa  4er  geHnkle 
■It  hoffender  pflichte 
quam  fi  su  AuguAiao»*  44 
4er  vil  gutlich  fie  do 
in  alle  irre  klage  entpfienc. 
fin  tiigcnt  er  dran  nol  begieOiC« 
wand  er  mit  fime  troQe 
von  dirre  not  fie  lofle.  7U 

mit  vil  tugendüD  was  behiU 
AuguriiDus  der  hell  gut, 
der  Prediger,  der  bifchof  gotes, 
ein  rechter  behalder  finea  gebotea 
aa  Tele  und  aa  Übe.  74 
er  wel4e  gar  Tea  wlke 
af  iaw  keve  Oa  eatladea» 
at  4as  er  allerkaa4e  fcka4ea 
4er  erea  Te  kewarie. 
Maria  e4er  Harte»  89 
iek  aeiaei  wie  es  Aaat  Ir  lekea» 
begekea  e4er  onbegebea» 
lies  er  nicht  bi  nch  waa4l 
die  aiflelB  als  die  andera, 
im  waa  ieae  airaa  die. 
Hn  Telhes  Twefier  weide  er  aie 
mit  im  gefin  la;;en, 
wand  er  in  allen  llrazcn 
der  ergerunge  wolde  entvlien. 
4ch  muz  mich'y  Tprach  er,  'voUeasiea 
von  miner  l'wefler  mite  wefea. 
ulleiue  ich  muge  wefen 
bi  ir  von  ergerunge. 
do  wurde  ein  famenunge 
▼oa  Treadea  aegeden  bi  ir|  1kg 
4a  vea  ela  ergeraage  aOr 
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lichte  wuchTe  und  ein  pio; 

die  mit  miner  Tweder  Tin, 

die  fiD  mioe  fweßere  alle  nicht'. 

fin  beilige  vorbeHcht 

befach  was  daniz  wurde.  5 

der  cwiveilichen  bürde 

wolder  genzlich  genefen. 

ejs  muAe  ein  noi fache  wefen, 

folde  er  mit  vrowen  Tprechen  icht. 

r%ve8  man  zu  guter  hnte  gicht,  10 

des  pflac  er  vil  und  gcnuc, 

wand  er  ie  lln  herze  truc 

nach  aller  macht  uf  luterkeit. 

er  was  der  edelen  criAeoheit^ 

die  im  von  gole  was  bevoln,  15 

in  rechter  liebe  verquolo 

und  dran  ein  Aete  huter, 

wand  er  den  vairchen  wuter, 

den  tuvel  dicke  von  ir  treib. 

an  langem  gebete  er  bleib  80 

und  brach  darinne  Hnen  flaf. 

der  hirle  wachte  vor  die  fchaf, 

daz  ir  der  wolf  icht  zucte. 

▼U  wenic  er  cntnucte, 

ala  Tin  tugeot  begerte. 

mit  des  gciAes  fwerte 

fluc  er  die  wolve  vollen  tief. 

mit  fulcher  kraft  er  an  De  rief, 

daz  n  Aete  muAen  vlien 

und  (Ich  von  finen  fchafen  zien.  ^iO 

die  ketzere  ich  meine. 

nanige  fecte  unreine, 

die  Dicht  gän  des  gelouben  ßic, 

die  hüben  dicke  Iren  kric 

gegen  deme  reinen  bifcbove.  35 

fo  was  er  in  hufe  und  in  hove 

durch  wifheit  bu  befachen 

in  allen  iren  buchen 

ie  gefunken  ufTen  grünt 

und  weAe  wol  ir  vullemunt  40 

an  ieglicher  fecte. 

Twie  vil  er  doch  enttecte 

mit  nner  fcharfen  Tinne  grift 

die  valfchcit  an  irre  fchrift, 

To  wolden  n  doch  blint  fin.  45 

finer  Hechten  worte  Tchin 

entfluc  ir  aller  valfche  wan, 

unz  er  bete  kunt  getan 

von  criüenlicbem  lebene, 


daz  ez  vri  unde  ebene  50 

get  mit  vollenkumenheit 

in  die  vrien  felikeit, 

die  im  alleine  got  wil  geben. 

fMaz  im  ouch  indert  get  beneben 

und  nicht  an  des  gelouben  pfat,  55 

mit  rede  er  daz  fogar  vertrat, 

daz  ez  muz  ewec  fin  verlorn. 

uu  waa  hievon  umroazen  zorn 

der  bi^cloubigen  diet, 

fo  daz  n  druf  ouch  fich  beriet,  60 

wie  man  den  bifchof  mochte  erflau. 

n  fprachen  'er  iA  fiinde  erlan, 

fwcr  deo  bifchof  wil  morden, 

wand  er  unfern  orden 

wil  vernichten  oflenbar'.  65 

man  nam  fin  hcimelichen  war 

lind  Wolde  in  tot  han  geflagen, 

wand  fi  die  alden  horten  fügen 

vurwar  ein  Urkunde, 

man  fluge  in  ane  funde,  70 

als  ob  man  dort  oder  hie 

zu  todc  fluge  ein  ander  vie. 

Reines  herzen  rechlez  leben, 
daz  im  von  gote  was  gegeben, 
erarnte  im  volle  hüte.  75 
der  heilige,  der  vil  gute 
wart  vor  in  gar  wol  bewart, 
fwie  n  zeimal  an  finer  vart 
im  lagcten  uf  finen  tot, 
doch  Wolde  in  got  vor  der  not  80 
in  der  zit  behüten, 
die,  die  in  wolden  Aruten, 
beide  berouben  unde  flan, 
den  wart  er  nindert  kunt  getan, 
diz  worcbte  unfcr  herre  an  ime.  85 
ir  herzen  funde,  ir  ougcn  fchime 
AuguAinum  nindert  vant. 
der  gotclicbe  wigant 
geliez  mit  willen  nie  dar  abe, 
er  enteilte  fine  habe  90 
den,  die  er  arm  fach 
und  bezzerte  in  ir  ungemach, 
als  in  die  barmeherzekcit 
twanc  und  an  dem  herzen  fncit, 
die  an  im  was  riebe.  95 
er  loAe  fumclicbe 
von  des  tuvels  herfchaft, 
die  er  mit  völliger  kraft 
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kefessei  hele  MWifMi  tae. 
la  g«M  er  l^rMhM  f  llae 
Anellefeea  krMkea 

4m  la  wirers  herreo  lobe 

rifoh  wart  mmi  wol  geriint.  ft 

allVis  wart  io  aller  Hant 

An  helfende  roildekeit 

lib  iiod  Tele  wol  bereit, 

dca  er  mit  grozen  (riiwen  pflac. 

nu  quam  ein  alzii  großer  llac  10 

dem  lande  an  grimmiger  kraft,  (136») 

cz  quam  ux  wilder  heidenrchaft 

ein  wilde  und  ein  gros  her, 

dax  mit  Aritender  wer 

und  in  manigerteBie  fipkar  Ii 

laal  baraaiea  h«r  aai  iar 
■tl  TaUaa  aavagea. 
ft  Tiaafea  vaie  flagaa 
daa  vale  alfiua  «a  wäre  eia  vie. 
die  taraelMfalkeiC  eätfte  •• 
ia  fo  gar  hta  keaebea» 
tfaa  fi  begeben  und  uabegekea 
Biordetea  Ia  der  vlagea. 
die  Araaen  nider  lagen 
von  manifi^crhande  libe.  M 
iuDc,  alt,  man  und  wibe, 
der  wart  geTcbonet  allez  glich, 
die  lant,  die  waren  vordes  rich^ 
des  vunden  fi  da  vil  genuc. 
aa  lungell  euch  daz  her  fluc  30 
Yiir  Ypomcnenfera  die  Hat, 
da  zu.  bircbove  was  gefat 
Augußlaaa  der  gute*  * 
daa  her  die  iai  Mte 
aad  wMde  0e  gewiaaea.  m 
la  alAdokea  iaaea 
wart  i  Tea  la  da  belegea. 
AagaAlana  der  degea 
waa  Iten  af  ia  aMer  Inaaea. 
die  Bot  nad  der  nnimUMay  dt 
dea  die  Aal  alda  lek 
twano  ia  aa  groaer  laaietMty 
darinne  er  manlgen  aar  goa, 
der  im  die  wangen  nicdervloz 
und  uf  die  bruft  aa  tal  im  raa.  46 
dirrc  heilige  man 
mochte  Dicht  gefen  den  niorty 
als  die  vicnde  Halten  dort 


aaeh  Ir  gewaMea  geWce. 

aa  aelMne  Uekea  henea  geie  M 

f^raek  er  vea  keraea  ia  geket» 

der  ouch  finea  wlllea  tei 
nach  der  begernnge  fin. 
*entweder\  Tprach  er,  'hme  ada, 
geruche  die  Rat  lofen  M 
von  iren  vienden  bofen, 
oder  nim  mich  hin  zu  dir, 
wand  ein  teil  zu  fsvar  ill  mir 
fehen  die  grimmeu  gewalt, 
als  ß  haben  alhle  geüalt'.  SO 
]Vach  dem  gebele  er  fich  verAuni, 
als  die  heiligen  alle  taat 
war  aa  in  got  veraeae. 
Im  waa  vll  bequeme, 
das  er  Tri  feMe  wardea  U 
dee  lekeaa  «f  der  eriea 
aad  aa  kladrieke  kattea. 
ela  Ikeke  wart  ia  aldeidiaaaa, 
die  Im  die  krall  erwaata» 
der  gute  man  do  TaDte  9t 
aaek  Aaen  brudern  unde  Tpracb, 
wes  er  fich  kurcelich  verlkok 
an  im.    do  was  in  leide 
fin  tot,  fin  hinefcheide 
mit  iamerkcit  lie  undergrub.  ff 
do  Auguftinus  ouch  entfub 
von  genaden  und  von  not, 
daz  in  der  gemeine  tot 
fchiere  folde  letzen, 
do  bat  er  vur  in  Tetz en  8t 
der  kaae  fiben  falne. 
■tt  Irawelleke«  galaw 
laa  er  die  veOea  dieke. 
iaer  oagea  klleke» 
■eekte  er  die  aaek  vll  kaae  tb 
gekakea  aa  gaaaeae  raae^ 
fe  raekte  vll  er  weiaCa. 
aea  tage  er  iek  veralala 
aad  liea  aleaaa  aa  kaaea. 
ea  entet  not  durch  vrumeay  tt 
iif  daa  fin  heilige  innekelt 
nindert  wurde  bereit 
von  gote  hin  befiten, 
enbinnen  difen  ziten 
quam  ein  fiechcr  zu  im  drin  ff 
und  fprach  Vil  lieber  vater  nla^ 
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lege  uf  mich  dine  hant, 

uf  daz  mir  werde  alfo  bekaot 

von  dioer  grozeo  heilikeit 

helfe  UDde  geruDlbeiC, 

da2  mir  verdrucke  al  ungemach'.  5 

AuguilinuM  zu  im  Tprach 

'eya,  min  vil  lieber  Fun, 

waz  mac  ich  helfe  dir  getun, 

fint  du  mich  fifl  in  notea  Ilgen 

und  fulcher  helfe  euch  verzigeo?  10 

mochte  ich  zu  kraft  gehelfen  dir, 

fo  folde  ich  billich  helfen  mir, 

der  guter  helfe  wol  bedarf, 

wand  mich  die  Tuche  twinget  fcharf, 

uf  der  ich,  als  du  fifl,  hie  dune'.  15 

der  fieche  Tprach  'nu  la  da  vonc, 

vater,  wand  ich  helfe  wil 

alhie  von  dir  in  difme  eil, 

fit  mir  nuelich  ein  geficht 

wider  lief  uf  die  gefchicht,  ^0 

duz  du  mir  hie  helfen  fall'. 

alfus  betwanc  er  mit  gewall 

des  bifchovea  demut. 

AuguAinus  der  herre  gut 

fprach  zu  gote  fin  gebet,  <6 

der  ouch  finen  willen  tet 

und  lie  den  fiechen  in  der  ilunt 

des  libes  werden  wol  gefunt 

und  des  bifchoves  fuche  bleib, 

die  in  ouch  alfo  lange  treib,  3U 

unz  Ii  nam  an  im  uberhunl. 

do  er  der  rechter  zit  entpfaut, 

daz  er  verfcheideo  folde, 

do  nam  der  gotes  holde 

einen  prieAer  nnde  beiach  35 

finer  fuoden  ungemach 

mit  oazzen  ougen.  luterlicb. 

darnach  liez  er  berichten  lieh 

durch  ficherheit  in  gotes  iiaaicu 

mit  unfers  herren  lichanien,  4U 

der  im  zu  vreuden  wart  gegeben. 

feht,  do  gab  ouch  uf  fin  leben 

der  bifchof,  der  herrc  vri. 

(ine  bruderc  waren  im  bi 

und  fahen  in  verfcheiden.  45 

von  kellegunge  leiden 

waa  er  nicht  grobelich  vcrllaU. 

fchone  unde  wol  geAalt 

ein  antlitze  er  hete. 


do  wart  nicht  felgcreto  50 

an  riiiic  ludu  gegeben. 

wand  er  hete  e  vergeben 

armen  liiten  gar  durch  gut. 

fin  milde  liant,  fin  edel  mut 

lie-A  in  nicht  gutes  iolegen  5^ 

und  in  daz  kumflige  hegen, 

des  was  er  arm,  do  er  Harb 

und  fin  tot  mit  im  warb. 

Diz  was,  do  unfers  herren  iar 
fleh  hi  die  zit  verliefen  gar  60 
vierzec  unde  vierhundert, 
do  wart  von  im  gefundert 
fin  leben  an  todes  gowalt, 
unde  er  was  riebcuzcc  iar  alt 
feclife  druf.    feht,  der  was  er  1»5 
gewefen  vierzec  alda  her 
uuder  bifchuves  kröne; 
daz  er  in  richeme  lone 
dort  geurdent  fi  an  got 
nach  rines  willen  gebot,  70 
wand   er   im    was   getruwc  ein 

koecht,  (1351') 
daz  dunket  mich  uniraazeu  recht 
von  des  gotes  gute, 
er  hete  im  Tin  gemutc 
To  uf  der  erden  belucht,  75 
da-/,  des  nicht  wart  geducht, 
funder  er  gab  Fich  olTeubar 
zu  bekennenc  her  und  dar, 
daz  er  mit  lieber  mitepllicht 
(jueme  in  duz  ewige  licht,  &Ü 
des  er  uu  genuzel, 
daz  mit  vreuden  vluzet 
vuu  der  golelichen  bruull. 
die  lere,  fmes  herren  kiiull, 
die  im  von  gote  was  gegebeu,  &j 
machte  er  nutze  fin  leben, 
wand  er  in  fehuuen  tugenden  bleib 
und  manige  riche  lere  fclireib 
und  uuch  noch  hüte  in  dirre  7.it 
vil  gcuadeu  wirken  pllit  t)u 
uu  cdeleu  herzen  mit  geaalt, 
fiue  buch  Hut  manicvall 
und  ir  iii  ouch  alfo  vif, 
da/'  n  nicman  uf  llu  zil 
vinden  mac  noch  gelefcu.  B5 
ob  andern  nieiflern  ill  gewefeu 
fin  leben  gar  uf  hohe  zuc. 
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lln  wlle  Hveiimider  viae 

Uber  &Mm  gebir^e  Aeic. 

det  nanic  heiliger  gefweic, 

Aaz  lins  fiii  herxe  hat  erraro« 

( r  ptlac  als  die  adriarn  A 

in  die  runoen  hou'eti, 

da«  im  nicht  wart  verliowen 

fin  gefleht,  Tiioder  me 

daz  were  baz  erlucht  dao  e. 

gennge  lerere  19 

waren  dran  zu  fwere 

von-naofgeilnia^  fkehen, 

daM  fi  lobt  koMlra  nacbM 

Aeb  Mit  Ving«  an  bohen  IWciai 

und  dea  edelea  bOBfefeiin  ti 

ni  dem  geblrg e  erMagen. 

da  koade  wol  gebriagea 

fln  berse  Augnftlaaay 

wand  fin  herre  lernt 

soeb  la  felber  nf  den  vriiroea.  tO 

ey,  waz  er  was  aeimai  bo  kaaeai 

da  er  nach  tilgenden  gebot 

mit  aller  kraft  fachte  »rot 

und  des  uzen  nicht  cnvnnl; 

fia  arbeit  in  fich  wart  ^ewant,  S5 

da  er  fachte  in  der  gehiige. 

To  verre  ein  menfche  immer  n^uge, 

fui^  lief  er  firoe  goto  na 

und  fucbte  in  beide  bie  und  da. 

aa  Htm  er  got  underwegen  90 

aad  begoada  flnebeas  pflegea 

la  In,  aaa  er  bekeaie, 

wa  die  gehogede  weate. 

er  lie^  er  lief  aad  lief 

laae,  wie,  bebe  aad  tief,  Ift 

dee  la  de  alebt  bevilde. 

allerhaade  bilde 

la  flner  gehngede  er  In  vaat. 

faraa  des  fimiamentes  raat 

mit  geaierde  in  im  ireit,  4/9 

daz  vant  allez  er  bereit 

und  mochtez  volICDlich  ^eiun. 

rierne,  munde,  funnenbri-u, 

des  witen  meres  itmmefweif 

er  da  genzlich  begreif,  4i 

als  er  mit  fchriften  fagete; 

idüch  i'waz  er  geiagete 

in  manigerhande  wende, 


fo  koade  er  ale  aa  eade 

flaer  gehngede  gevanr*  M 

▼loe  er  ul  als  die  ani, 

To  was  verre  ob  im  hoch; 

ob  er  hin  in  die  wite  zoch, 

fo  vloc  fi  aber  fo  hin  rtan. 

als  der  witzenriche  man 

nider  hin  zur  iiifc  lief, 

fo  qnam  er  nie  alfo  tief, 

die  gehugede  were  vurbaz. 

fwaa  er  ea  lange  fo  ouia, 

docb  kaada  er  aie  aril  iaaaa  M 

Beb  aa  boo^  gewlaaea« 

do  l^raeb  er  *aa  Ua  leb  wit, 

daa  lob  ailcb  felbe  la  keiaer  aü 

nao  begrifta,  waa  leb  Ma« 

wie  aioebte  daaae  ela  aiearohe  iki  M 

begrlllBa  ot  dea  wlfer  rat 

gemachet  den  wifm  menfchen  hat, 

der  nicht  weiz  (in  felbes  fweiPf 

idoch  fo  vil  er  fin  begreif, 

als  fin  fchrift  Urkunde  uns  git,  99 

daz  nach  der  gutes  boten  zit 

nie  menfche  baz  von  im  gefpracb« 

fo  vollenclichen  im  entfpracb 

got  der  Witzen  trifor. 

er  hat  gefchepfet  uns  hervor  fl 

von  gotelicher  ere: 

mit  hohe  grifender  lere 

To  witen  grif,  To  tiefen  fin, 

daa  aiaalo  bellige  nie  da  Ua 

la  glieber  bnuio  Im  HaC  M 

fo  graadee  aad  fo  vollea  tief 

waa  voa  gotelleber  gMI 

Aa  wife  berae  la  der  febilll. 

B|y  merkot  aweler  tegeade  VHaa, 
die  er  bete  aad  oaeb  aaa  Uas  85 
aa  eine  riebea  bilde, 
got  Ift  genaden  milde 
mrwar  uf  in,  der  fie  treit 
und  mit  rechter  wi Hielt 
in  gote  vlizec  ill  dar  an. 
boret,  wie  dem  guten  man 
die  zwei  gelichc  hüllen 
und  inein  (ich  quulten. 
fi  kleiden  nach  der  tugende  >vat 
umm:izcn  wol,  fwer  fie  bat.  9d 
ey  wie  crlich  er  gat 
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v«r  c«lB  an  Meltekm  gnt 

die  tageat  «IAm  geMM  fl«, 
dar  af  fleh  Aagaftiaaa  warf, 

bekeotnirre  volleo  fcliarr  S 

nad  dea  gelouben  eiovalt. 

o  wie  rechte  wol  geftalt 

der  menPche  ifl  an  guten  fiteD, 

der  ücii  alfo  bat  underfniten 

mit  denzwein  tilgenden  vorbenaoil  iO 

o  we,  er  hat  zu  wol  crkant, 

fweo  die  bekeutnirfe  treil 

112  des  ^elouben  einekeit. 

da  kamt  mit  verluA  ein  wuot. 

es  jß  air  ane  xwivel  kaal»  lA 

teh  bte  alCa,  daa  lali  es  weia« 

■aoigeoi  III  fe  gar  heia 

aa  Talle»  daa  er  finchel  wege» 

wie  er  aae  Aiadea  pflege 

gelaft  aaeh  flMtlieher  gir.  M 

ea  III  valfehy  geleahea  »Irl 

l^rteheBa,  'gel  Ift  fe  gat, 

daa  er  aleht  fe  vU  Oege  lal» 

als  der  prediger  uae  finget 

wand  in  fin  groae  truwe  iagei  gft 

uf  die  barmeherzekeii'; 

To  fi  ouch  werlich  dir  gefeit, 

daz  er  ifl  ein  gerecht«!  geU 

nach  der  gotebeit  gebot 

in  er  barniec  uiidc  recht,  30 

io  den  iswein  formen  ebenflecht. 

nie  wart  fiu  barmeberzekeit 

vuu  uilen  zungen  vollen  feit. 

das  ift  war,  als  icli  beiebe.  (136») 

da  hl  leb  eaeh  al  vellee  fpehe,  S6 

daa  ale  fla  gereehUIceU 

wait  mm  aaagea  «ageleil. 

daa  AillB  aMrkea  eaeh  dahl: 

aalverfe  vie  deailal  « 

■Iferieerdia  et  verliae*  40 

▼eraiM,  wie  Ich  gefehrihea  las^ 

aad  grif  ea  aa  deai  heraea  dJa. 

barroeheracG  «ad  gerecht  fla^ 

daz  fint  alle  gotee  wege. 

Bit  geloube  ich  alhie  pflege,  4A 

daz  Ich  dir  druf  ein  glofelpote. 

vor  zwei  ougen  habe  ao  gote 

die  vorgenantcn  tugenden  zwe^ 

waad  wir  vindeu  dicke  alfo 


▼ea  dea  aldea  gefehrihea»  M 

die  Ir  räche  aa  gel  fehlhea 

aad  l^raehea  *o  da  geleheU, 

fleh  ailt  der  gereehllkeil 

af  der  viende  gewali'. 

was  oucb  die  bete  alfo  gellalCy  M 

das  G  uf  Ge  felber  trat, 

genuger  in  deroe  alfo  bat 

*gol  herre,  wis  uf  uns  beweit 

und  fich  mit  dincr  b  ar  ni e  Ii  e  r  ze  k e  i  l 

an  uufer  fwerlicb  ungemach'.  <iü 

des  wizze  uuch,  al»  ich  e  fprach, 

willu  fo  wol  getruwen 

gote  unde  daruf  buwen, 

daa  er  die  funde  reche  nicht, 

die  da  mit  wlUJger  pflichl  M 

waraela  aa  deaie  heraea  laß,. 

fe  wlaae»  daa  da  daraf  gaft, 

ale  loh  vrilleh  mms  fpieehea, 

daa  da  lai  aa  welleft  brechea 

daa  eage  der  gereohliicell.  70 

gUeherwIs  als  dea  fla  leU 

af  tiefen  swivel  brengel 

und  mit  gedanken  fpeaget» 

genade  fule  im  nicht  geaeaea, 

der  wil  ouch  gote  ein  ouge  neBMay7d 

dax  er  vou  barmunge  bat. 

o  Iwer  ie  entzwifclien  gat 

an  des  g  e  1  o  u  b  e  n  einvalt, 

daz  rechter  vorchte  gewall 

nimmer  von  iime  herzen  kunie,  00 

des  bekeutnirfe  ift  im  vriisie. 

ninne  Ifl  da  nicht  tuer, 

der  helfeaaage  vaer 

erhiiael  isi  die  flaae. 

da  aiae  alchl  blibea  laae  ö5 

daa  aüaaefle  ver  der  Aiade.  . 

die  riawe  aa  -wifer  itaade 

aach  der  Torchie  wlllekar 

läget  ea  aiil  hichte  var 

«a  dea  heraea  touge.  90 

der  gerechtikeite  eage, 

daa  Büt  aerae  ficht  voa  gete 

und  ift  ein  grimmiger  bete» 

daz  femflet  die  gewizzen 

daran,  daz  G  vervlizzen  05 

ift  uf  ir  felbes  luterkeit. 

deme  ouge  der  barmeheraikcit 

deme  boten  finer  gute, 
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Ift  wlllec  fia  (Miote 
und  Aeteclichea  othmi 
da  ift  ficher  hoffen, 
wol  im,  fwer  airus  wandern  pdit, 
wand  er  iit  wol,  fwaone  er  lit!  6 
Jja  dir  ein  teil  noch  rne  hie  Tagen 
und  uf  DUlz  mit  rede  ia;;en, 
der  dir  enllU-t  nianigerlei. 
fit  no  gote  fiQ  die  awei 
vii  gar  ungebrochen,  1# 
als  ich  habe  gefprochen, 
barmhernec  uode  recht, 
fo  wie        aa  sweta  Ooohly 
ias  Ul  varehie  keffaa. 
ife  ▼orehte  fiigel  4ir  «Aa,  1* 
wie  im  ealwieliaft  alle  laga 
um  der  geraabtiltella  Oaca» 
fo  wiase  aaok,  Um  dioh  koffaa  Hall 
in  flne  barmeharsilceit 
wol  kreftec  uada  Mgeade«  M 
des  habe  die  zwo  tofeada 
an  üetem  TÜie  beide, 
und  wizzc,  Twa  fich  Tcheide 
die  eine  von  der  anderen^ 
da  haHu  bofe  wanderen  tö 
und  volg;et  groae  fnierxe. 
got  wii  demutigez  herze 
und  daa  mit  fugenden  (i  gerieben, 
als  wir  gar  vinden  gefcliriben 
in  kunic  Oavitea  Worten.  SO 
SU  gegen  dea  himela  portea 
■aa  Ma  Tele  kalnuaaBy 
die  aicht  kat  ■!!  ir  geaaaea 
ala  keiftr  gater  BMide  awa» 
die  ekle  fal  ir  wefea  eia  ra»  M 
■r  die  a  lA  gelelaet. 
da  kl  a  dir  kefekelaet 
die  keffeaaage  aad  ir  gaae. 
To  fal  der  kleider  uasefWaae 
die  verekle  eoek  rea  den  aeoke 

entaien. 
wen  Tal  der  grone  kunic 
die  feie  mit  lieben  ougea 
uz  gotelicher  tougen 
und  ir  die  goltraten  geben, 
To  darf  H  harte  wol  ir  leben  Ü 
ouch  hüten  vor  floubrundeo. 
ich  wil  dir  vollen  künden, 


wa  mite  ein  kerae  wertea  fal 

keriben  und  behaldea  wal 

eweclich  vor  allem  we^  60 

wir  leTen  in  der  alden  e, 

do  gut  lie  fioen  vrundea 

manic  gebot  künden, 

die  noch  dort  gefchribcn  tia^ 

ein  gebot  Tprach  er  drin  M 

von  den  zwein  quirnneinen. 

'der  fui  man',  fprach  er,  'iieinen 

▼ur  ein  pfant  iemanne  entrageo'. 

dia  wart  la  den  alden  tagen 

gegekea  eadh  var  eki  gekei.  go 

eja,  aa  eaweUe  get, 

daa  ledert  fl  eia  aiaaee  weK 

la  getee  fekrift  kle  oder  dert, 

die  aa  flaie  made  vlec 

Cl  la  rieke  ande  grea  gg 
an  bekenlalCliB  aMUtfavalt. 

die  h  o  ff e  n  u  n  ge  d«  kakea  folt 

vur  dea  Aeln  dar  undeui 

fo  Taltu  KU  allen  Aunden 

der  vorchte  (lein  druf  legea*  Ig 

die  xMei  eniazen  nicht  beweges 

daz  herze  noch  valfch  trikea. 

n  Wüllen  ez  nu  riben 

nach  ir  tugentliche  geböte 

und  zeiner  fpife  gote  74 

bren^^en,  deroe  ez  -wol  behaget. 

da  bi  Ii  ouch  dir  gefaget, 

du^  der  es  nicht  enweift, 

wil  dir  aeafeke  eder  geift 

elae  twereklere  gekea,  ea 

der  aae  vellea  wel  dia  lekea, 

la  daa  er  eiaea  aela  dir  aiai| 

waad  deai  aaderea  alekt  gealaly 

dat  er  ea  elae  aiage  eatkakea« 

aliakaal  mam  es  foakea  as 

Wirt  iai  die  keffeaaage  eataaaly 

wand  es  feklere  wirt  gedraet 

▼on  der  vorchte  in  den  grünt. 

Wirt  ouch  der  -vaifcke  rat  im  kunt, 

das  ez  die  verebte  verlet^  fg 

alzubant  ez  fleh  verdret 

von  der  h  offen  unge  Hein  (136^^ 

und  vcllet  in  die  pfalze  U'iri*lBi 

als  ich  dir  baz  bedute 

drierhaode  iute  ak 
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ii  Um  riuto  wiiMi 

4as  ir  gehugde  flike^ 

■It  Pkaraoae  ertrtek«! 

•weellolkMi  ta  verluft.  i 

4ie  doe  werftn  «mt  bnül 

Üegnie  hofrenunge  an  giite. 

4le  Torchte  und  ir  giiMMT  biote 

hat  fle  alfo  verftricket, 

das  n  gar  verflickel  10 

die  zwivcliiDge  iinz  ufTen  grünt. 

als  62  wart  offenlichen  kunt 

an  Inda  denie  ztvelfboten. 

do  der  tiivel  flnen  knoten 

mit  leide  an  in  Aricte  Ift 

und  ez  aKo  Tchicte, 

da2  im  die  hofreooage  entHtl, 

do  dructe  in  d«r  helle  gM  ' 

Mü  baat,  4er  fWetea  verehte  toft. 

iee  Mi«eM  «eleee  Im  gebnft»  M 

ier  wideitaMee  feMe. 

Pelm«  ier  geiei  beUe 

eia  teU  iui4en  wenbte» 

de  fa  ier  tebi  4er  Terehle 

4nickMi  weMe  Im  wHB^mm^  tft 

%aM  er  CrlAnm  yerf^rach, 

ie  WM  die  boffennnge  Um 

mä  im  mit  vollen  kreflen  da 

and  hielt  in  erlicben  wider. 

Iiidas  roiifle  vallen  nider,  M 

wand  der  ungetriiwe 

M  ungeordenter  nuwe 

verwarf  der  (ugende  vollemunt. 

fwem  noch  die  felbc  ßraxe  ift  kiinl» 

des  ende  wirt  unreine.  M 

die  andern,  die  ich  meine, 

die  oucb  iamerlicb  vervarn, 

da«  riBt  die,  die  all  die  am 

ftiader  rorebte  afviiegea 

«ad  wMRmM  alebl  Iriegea  .  de 

der  ▼airehea  heffeanage  waa. 

verehie  III  la  geaalkb  ealgaa, 

waad  la  Aiget  Ir  llel  buI 

delfarar,  gel  Ift  alle  gel 

ta  fiaer  bebea  alide«  45 

des  er  des  menfchen  bilde 

dnrcb  Tunde  nicht  verliefen  wil. 

f^ic,  valfcher  wan,  ez  ift  mm  vU» 

daa  dtek  bei  aICe  belrogen. 


da  Mü  da  lett  an  be  gevleges  M 
fteader  befobeideBbeHe  Mgei^ 
dee  ßü  dir  bUUcb  dia  vlagel 

werden  dran  verfengel, 

das  dich  aa  valle  noch  breagell 

CM  ift  genant  die  warheit,  M 

der  dicke  und  dicke  bat  gefeit 

und  druf  an  maniger  ßat  gefworn^ 

daz  man  durch  funde  fi  verlera 

und  mit  tugenden  bewart. 

uf  difme  finne  w&s  verkart  iO 

Origenes,  ein  meifter  groz, 

der  wit  in  maniger  kunft  jbuvIoji 

nach  finer  finae  wifheit, 

Ideeh  III  vea  im  gefelty 

des  er  hetrogea  1  daraa.  ff 

der  lereehle  wiTe  m% 

aa  geqpigea  wilaea  febar^ 

dea  eberea  Heia  vea  ba  warf, 

das  lai  wan  mm  Aiie. 

de'  wirete  eaeh  Ir  aalvre  9t 

die  boffeanage  was  fla  fcaa» 

waad  A  eapnint  ift  daran, 

fwanne  verebte  von  ir  let,  , 

das  fi  zuhant  mit  vrevel  gat 

und  wil  gote  alzu  nahen  kumen. 

do  difme  manne  was  entnumen 

der  tugende  Aein,  der  vorchle^ 

die  blindekeit  do  worchte 

an  der  hoffenunge  ifa, 

daz  fi  den  man  begreif  alda  bO 

und  Wolde  in  tragen  zu  himeie. 

ob  er  von  funden  fchimele 

wel  were  vrl  aa  im  gewefen, 

doch  wae  er  blllleh  nageaeCea 

durch  ftaea  vrcTel,  dea  er  irae.  W 

der  wlal  der  Itelkeil  la  flaci 

daa  er  hia  aiufte  gUlea 

la  die  verlall  heAcea« 

Am  wart  Aa  eie  gar  heaiil» 

waad  er  den  ficherea  fchUI  M 

▼erwerf,  der  in  von  eheae 

▼er  ieglicheme  tobene 

bewart  wol  folde  haben. 

mit  im  ein  ieglich  miiz  befnabcu, 

fwer  die  vorchtc  lezet  gar  96 

und  fundet  uf  den  deifwar, 

daz  got  fi  gut  unde  gut 

und  mit  gute  wol  behul. 
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ia  AuMI  Mnme,  wiszc  das,' 
lijs  aller  gute  in  allM  baz ! 

üu  redmi  ouch  von  d«o  drlMes« 
die  den  wcc  cDmitten 
balden  in  der  irra.  d 
fi  enßnt  weder  hie  noch  da, 
i\n  vorchle  noch  An  hofleo. 
fi  hat  ein  tibel  trolleo, 
daz  fi  kunic  abegewifcheD. 
der  fiebere  wec  eotwirchen  10 
den  Aeioen,  die  ick  iiabe  genant^ 
iß  iD  leider  mMnaL 
die  fiMle  Ift  Mfeilidi  f«MO, 
WABd  der  UivM  fere  Uao, 
nach  arger  Ui  eta  M«%  U 
wifbet  M  dm  hMsB» 
die  er  gevet  te  AriehM  mmL 
der  anegMO  Ift  ▼ollen  ga* 
imd  iMHei  fich  an  Oarkea  M«ei, 
Diwan  daz  ein  bofer  aiftl  M 
volget  da  bebinden. 
BB  boret  von  den  gefinden, 
wie  Kill  begiü,  wie  buTe  ein  ertl 
alfus  gegrn  der  t'ecten  worl 
und  ia^en  iif  vulle  vrihett 
*got  iil  ein  volle  wiiTieit 
und  kan  wol  alle  dinc  befdn 
lauge  vor,  e  Ii  glichen, 
fwic  druf  Ae  ouch  miue  gir, 
To  weis  er  genziioh  doch  au  mir,  90 
9b  ich  fUt  tB  verlern, 
oder  In  die  vreodo  orfcom, 
die  er  der!  teea  vnuidea  git. 
was  hilfet  aück  au  dlfe  Sit, 
foi  icii  Ua  aar  lielle  taraf  I» 
das  kaaaea  cageade  aMil  bewaro. 
fal  loh  oaeb  au  bteele  kaaea» 
das  mac  mit  Dichte  hie  aaderdraaMB, 
ob  ich  ID  Aiadea  Ua  verlegea. 
blevon  To  mac  ich  wol  pflegea  40 
geliiA  nach  rnnilichcr  art, 
wand       mir  iiichl  benimt  die  vart^ 
bin  ich  der  vrcudeu  ein  geliC« 
o  WC,  grimmiger  l'nit, 
yvRx  du  niauigcn  haA  verrniten,  4A 
der  wol  mit  erlichen  fiten 
die  liiniels  kröne  l'olde  babeo 
und  iU  leider  nu  begrabCD- 
1d  der  bulle  gründe. 


fwic,  du  vairoho  wmdo,  M 

fwic  mit  Aummcn  mundO} 
Twic,  dir  iA  uakaade 
dikein  tilgende  wec  an  gotl 
Tage  an,  waz  fuln  die  ^ctmi, 
diegoliinsallen  bat  gegeben  V  (.i3<*}M 
zu  bebaldene  in  dax  leben, 
mac  man  ir  niciit  geniezeo. 
durch  waz  woMe  giezen 
CriAus  ün  heiliges  blui| 
ob  es  dekein  helfe  tut  M 
deae»  der  aa  Aiadea  wUf 
OS  hat  aacb  diaoa  wortea  oia  1^1 
aad  oia  Itdkelt  gewofoB. 
raras  loh  der  fobrillo  Idm  fototay 
die  nli  voUeoM  totto  M 
loh  woadoa  aaa  sa  balle. 
Ua  leb  geordeal  ma  voriaft, 
To  wao  vor  alob  gar  ummMk 
IIa  gros  aMu>tera,  das  or  truc, 
waad  er  den  tot  nicht  von  mir  Uao.  90 
bin  ich  geordenC  oucb  bin  boveo, 
waz  l'chade  duiine  mir  fin  tovoa, 
daz  er  au  deute  kruae  leit 
mit  ummeziger  bitterkeit, 
fit  daz  ich  ane  Auen  tot  7$ 
wol  were  kuraen  uz  aller  not, 
als  diu  Iccie  hat  gel'agel? 
eja,  wie  ez  diu  leide  goaget 
von  allerhaode  gute, 
das  da  US  regier  halo 
alfo  ▼erro  bift  gowaatl 
Ich  baa  Ohl  aaderos  draa  bebaut, 
doa  da  Uoblo  aiohl  oawolt. 
dloh  aorfcol  raaoUober  geift 
hie  af  aa  oioliobor  rohrUI^ 
die  Ift  dir  worilob  eia  vergiU 
waad  du  ir  aiaht  vordoua  aaobt, 
iß  dir  ex  nicht  jbu  oren  bracht, 
wie  recht  geloabe  fi  gefialt 
uf  deu  louf  der  einvalt, 
daz  bore  an  kurzen  worteal 
kumellu  zu  todes  porteu 
mit  runden,  To  biAu  verlorn, 
du  biil  'Aii  bimele  ouch  erkora^ 
IlirbeA  du  reine,  wizze  dazi 
nu  höre  ein  weoic  vurbaz! 
ich  geloube,  daz  der  vrie  got 
durch  fiuer  mildekeit  gebot 
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afcfc  fffi  fefti  f0MUM 

mmd  Alto  gefkeMy 

4m  foh  tvB       •4n  W9if 

danwcb  «r  alr  MCk  iMea  fei.  ' 

las  gnie  leilaf  «r  aiaes  fla.  6 

ick  tm  wol        iumdn  Iml 

Me  Ick  werde  vunden 

an  inioen  tetcteo  AoBden, 

daz  nimet  aberhant  an  mir. 

da  bi  To  weis  ich  wol  an  dir,  10 

daz  dich  an  diner  Tecte  iagel) 

daz  fi  dir  vurwar  gefaget, 

es  iß  nlwAu  funde. 

du  kiinjft  mit  fcFioner  kuncJc 

an  i\i\z  hc^in,  als  ich  »•  Iprach,  15 

fo  vol^jcl  iurnicr  du/c  gLiiiacli, 

daran  din  andacht  fich  bezilt. 

im  «le  mere,  IWaz  du  wilt, 

Ii  dieh  M«  Mder  Aat  gevat 

fbader  ale  dir  got  geerieal  tat. 

aa  Ach,  der  valfekalle  iie 

lel  diefc  aa  elBM  ▼elgea  nlta 

■ad  deek  aa  den  aadera  alekt. 

ale  Mia  ela  Bat  boraea  iekly 

fo  leOa  tfagea  aa  dia  gat.  15 

durch  was  tat  fo  dIa  Yatfeker  aat, 

als  ich  vea  rechte  mac  du  iebeaf 

nu  bat  ez  got  doch  vor  berehea, 

ob  ex  Tal  burnen  oder  nicht, 

dein  man  liicli  widrrvcclitcii  üohL  80 

als  (in  din  <;nt  liinalx,'  Hein, 

fus  wamJell  dich  der  hole  geiCU 

ich  wt'iz  die  urdeniini;e  lo: 

Icumeihi  iif  einen  (iirn  lio 

und  vcileli  (oriicli  hin  hcnehen,  35 

gm  kat  verordeut  du  diu  ieben. 

Uk  eke^  das>  itf'Wol  belle a 

Ca  tfMMNgaaage  M'dfr, 

aiw  MMii  ?9«la«lm  ulr  I  do 

m  idl^  tli|gh|iiiie  wHkeH 

kateMlMliflMjlMMi'i 

das  wIsseft  an  widerwer.  d5 

ich  Trho  wol,  billu  ulTen  ^aieTy 
die  feil  von  den  fegein  ^ 
ledu  wol  vaflc  wegein 
nach  aller  diner  fiaae  pted^^ 


4)  leite  K.      56)  befteia  M.  — 


of  daa  der  wint  la  aidkt  eafffikadedO 

■Ii  nafenfleB  gttfb. 

gel  oaek  gegea  de«  IMlMR» 

ela  Tolle  vlage  aa  kerler  kiall» 

ffe  ftacbefta  alle  BeMerfekaHy 

wie  da  Mgell  der  ael  geaefea  i5 

dorek  was  wlitu  fbrCTaldee  wefea 

und  veokCea  lo  der  bertekeH^ 

fit  das  goles  wifheil 

an  dir  weis  fchaden  aad  Tnimen? 

iß  ouch,  dar.  ungewarnet  kumen  60 

die  vieude  uf  dich  und  zien  ir  fwerty 

eya,  fo  raacheAu  dais  pfert 

wol  vafte  mit  den  Tpornen. 

du  gliches  dich  den  verlornen, 

din  leben,  ob  ß  dich  bezien.  65 

niachtu  aber  nicht  entvlien, 

fo  hafta  fkre  wol  geworcht; 

fagan  iatek  was  Uta  erveteblf 

kal  gel  georieal  dir  dia  lekea, 

kaaiea  dir  wel  die  Yieade  eaaekea^Ti 

a  Bogea  dir  aiehieaalekl  geTekadea. 

falla  Mil  lade  ia  veitodea, 

fo  Ift  dIa  Tkiekl  «aveigeaegea. 

an  ficky  wie  du  bift  kelregea» 

als  dich  wiret  der  valfche  grUL  T5 

glicher  wife  als  das  fchif 

mit  deme  fegele  undergat, 

ob  man  im  nicht  widerllat 

und  ouch  ais  ez  nicht  wirt  verJcart, 

ob  ez  mit  wifheit  ill  bewart  bO 

in  gotes  helfe,  die  den  man 

gerichet  hat  mit  witzen  drao^ 

alfo  iiet  ez  um  diu  leben. 

hie  und  da  wasser  neben, 

fprichet  gotee  wllTage,  gg 

grif  sa  welekeiB  dir  behage, 

kle  ela  lekea,  da  elg  let» 

wllitt  eatwerdea  aller 

fa  kall  der  adaae  gekel, 

e  au  eawelle  gac» 

daa  der  akergale 

ie  mit  bedaebleai  «ale 

gefekaffea  elaen  neBfchea  kake» 

der  mit  dea  tavela  fo  -hio  ake 

faader  daae  nuAe  wefenl  55 

wir  mochten  alle  wol  geDefea) 

Wolde  ot  wir  fo  hin  vur 

vad  aaok  der  gotee  willekur 
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äff  HM  Im  4m  lafMiie  Cofeia. 

weis  Aeb  ieaai  hHmiiI  §m 

B«ek  taa,  daDoe  wilde  heMM^ 

das  wil  ich  dir  befdMidMy 

es  MS  ie  die  fecte  weFeii  5 

▼OD  der  ieh  habe  alhic  geleCsB 

die  uf  der  ordenuDge  llrich 

mit  valTcher  vrihcit  Itcret  fiok 

nach  recliler  irruoge  fpol. 

eya,  vll  lieber  herre  got,  10 

der  alfo  wilen  himel  baü 

uod  den  ßete  oiTeo  lad 

gein  dioen  liebeo  vruodeo» 

die  ir  hmm  mm  ür  Mto— 

■il  teger     4utm  TellraMra  Ci 

wm  wlt  iMwe  §0b9Um, 

dM  du  Blehl  der  diae« 

Iftt  vellee  am.  dee  fiMB| 

ieh  Meine  ie  des  iteeeete«  html 

ejy  kUeder  MBrehe,  Hell  danMi  St 

Turwar,  du  da  llft  keiregea 

und  uf  herCen  val  gesogen. 

dich  hat  diu  vaircbe  vriheU» 

die  zu  fiinden  ill  beweit, 

gexogcH)  da  dicli  llet  der  hageU 

da  niacliefl.  eloeu  bufeii  ^ngel, 

als  ich  zum  crAeo  fprach  au  diclu 

o  waz  rechter  tugeode  Arioti 

diner  fecte  vremde  fini  • 

das  liechty  der  genaden  fckin  )0 

burnet  «veele  drinnoy 

wie  die  gelee  aieea 

reuei  eede  eetfetoet 

aed  elflUMr  deek  geietsel 

aefen  kevrea  mtkavm,  M 

die  «iaee  eed  Ir  Brema 

tilget  uede  foittlket, 

de«  oBverwMdeH  bükei 

unrers  henree  Jletekeit. 

Ift  dir  davon  icbt  gereit,  dd 

wie  der  gute  Ezechiel, 

ein  groz  prophcta  in  ITrael, 

gerprochen  hat  in  finer  fokrifty 

ez  ill  Uli  fers  hcrren  lUft, 

wand  die  rede  iü.  von  im  ktimen.  45 

er  l'pi'ichet,  als  ich  han  verouaeiiy 

ob  ein  menlche  wol  tut 

uod  brichet  Aete  finen  mut, 


wie  er  ea  tageadea  adr  kekage, 
ift^  das  ick  deaae  aa  im  fege  kd 
'da  iklt  doreb  dine  gute  lekea*| 
trit  er  darnach  hin  benekea^ 

da  er  su  Tundcn  Tnellet, 

ich  Tage  uch,  das  er  veilet 

in  den  ewigen  tot.  66 

fwaz  er  lieh  e  zu  lugenden  boi 

daz  Tal  im  helfen  nichtesnicht. 

ill  ouch  dabi,  ob  daz  gefchieht, 

daz  ein  menfche  ein  Jangez  lebco 

hat  mit  Tundeo  Tich  ergeben  60 

und  in  verteilet  Ua  der  fchimey 

Ift  daa  iek  daaae  alC»  aa  iae 

Ijprieke  *da  lalt  ierkea'. 

fekCy  wil  der  aeafloke  weikea 

la  tageatlieker  weitet  ift 

iek  Tage  aek,  daa  ia  wiidet  ral, 

waad  er  vrellek  lekea  fal* 

Ter  alle  Oaer  Awdea  val, 

die  er  e  kat  gewerekt^ 

fkl  er  nn  unervorcht,  7% 

wand  n  nicht  su  gebugede  kaaaa. 

ey'y  hadu  die  wort  vecaaaMBy 

halbgelouhiger  man, 

der  weder  hie  noch  da  biil  drau? 

biAu  recht  und  unbetrogen,  7d 

To  hat  Ezechiel  gelogen; 

iil  aber  gotes  wori  da  recht, 

fo  iA  din  wec  vil  un Hecht, 

den  du  gell  vri  und  offeo. 

Turcktea  uade  keffea,  8» 

der  aweier  Heiae  darila  aiekt, 

ale  die  ■elaaage  glekt. 

wea  wüta  varektea,  fit  daa  da 

eaMekt  weder  ake  aeek  aa? 

wa  kia  wilta  dia  keffea  tmgea^  fift 

fit  da  aiekt  varkaa  Mscki  gelagea^ 

ok  du  wel  an  tugeadea  Arebeel 

des  lebens  vriliek|  als  du  lekee 

aaoh  diner  luUe  gewali'i^ 

aad  wisse,  das  dich  dran  werl^Dbaii  90 

aller  vreuden  felikeit, 

die  dru,  von  den  ich  hau  gereit^ 

die  nicht  haben  gemeine, 

ieglichen  dirre  Aeine, 

än  verebte  und  dn  hoffen,  9i 

den  iA  ir  vallen  olTen, 
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wtmi  i  an  taiM  la  TMtart. 

•  nehl  getovbe  m  teer  ui» 

w«I  ^  aeirolM  iiBi'o  w«l  4ir, 

ior  ail  tvseBilicher  glr 

«0  lerse  wel  teft  g«leli  * 

swirchen  der  ßetM  lickertelll 

4a  Ulk  der  Teligen  ftmom  I 

Monon  der  kiiDic  gros 

liejs  mit  fchoncn  fachen 

ein  rieh  geAule  macheo«  10 

daran  wol  behende 

waren  gewurcht  zwo  heodOy 

die  drib  ebene  vielden 

und  d&js  geftule  hieldeo  ^ 

an  jtwederen  fiten.  15 

wiltu  in  difen  ziien 

ooch  DU  ebene  üteeB^ 

fo  loa  all  kkigoo  wItMO 

horreo  nod  ▼ojrohlo  kobeo 

4»m  ftol,  ro  tefta  BiBieit  Aobeo,  M 

wood  en  bewofi  Ir  ktager  grit 

mm  lebeo  ift  olCui  eio  liokif, 

Ueioe  «od  M  mmo  gros» 

dos  idocb  lldol  aoalgen  fios 

voo  ftormeo  uf  der  werldo  MT«  M 

so  einer  fiten  ifl  ein  wer 

die  Yor eilte,  rechte  alfam  ein  bort. 

die  h  9  f  f  e  n  u  n  g  e  iü  oaGb  aldert 

tu  der  anderen  fiten 

erhaben  in  allen  ziten  30 

als  ein  j^itle  fchifwant. 

DU  halt  mit  ^licher  hant 

dich  iir  jeglichen  bort 

und  wandere  mit  gelucke  vorl. 

beware,  daz  du  iohl  weigee  95 

und  dich  so  fere  nelges 

«f  olooB  bert  dea  pramea, 

wood  do  doo  wttdeo  Iknuooo 

so  vU  aoobl  lioblo  fobcpiM. 

wtt  eta  oit  oflkopf»,  Id 

dos  ftet  io  so  dooi  boÜM. 

die  bloMo  Io  wol  ofboy 

ob  drio  lebt  riooei  looder  dooe 

▼en  der  tobenden  unden  gaoo» 

ood  fltse  ot  du  wo!  ebeoe.  49 

mit  elme  falchen  lebene 

nachtu  nicht  gewandern  rchlef* 

wis  an  bekentnifre  tief 

und  einvaldec  bebaft 


OB  deo  f  olonboB 
Am  woo  00  llooB  nnto 
AogolUoiie  der  coie^ 
Me  er  bete  wiloo  gooe 
00  der  bekeotairCe 
doch  was  er  gensiich  geftoll 
uf  des  gelottben  einTolt» 
daz  Im  ooch  olle  vreude 
do  der  gute  man  erAarb, 
die  lungern  in  ufnamen, 
mit  im  fi  bine  quamen 
in  die  Rat  Sardonicam^ 
da  fin  heilic  licham 
warl  mit  grozen  werden 
gelelt  von  in  zur  erden. 

BTach  dirre  zil  alvurwar 
wol  oobsee  ood  swelbnndert  ior, 
do  die  beMeoTeboll  die  lol  . 
▼erlerbeteo  «od  A  worl  boI 
00  gole  ood  ooeb  oo  loten, 
do  borte  im  wol  bedotoo 
olo  rieber  kootoy  bles  Lofioo^ 
herre  lo  Looiforteoloot 
die  togeocbofleo  omo 
Too  dene  goleo  lerere^ 
deme  reinen  Angoftine. 
betrübet  wart  er  und 
daz  fin  heilic  licham 
fo  iutzel  ere  uf  erden  nara, 
der  er  doch  wert  wol  weroa 
do  er  vernam  die  mere, 
wie  daz  laut  verterbet  was, 
getruwe  boten  er  uzlas 
und  fante  fie  bin  in  gotes  namen 
nach  fime  beiligen  lichamen, 
deo  der  weo  ooob  wol  geriet. 
Ir  geloeke  le  befeblety 
OOS  dos  A  AogofllooB 
begriffeo  oo  deoM  beillotoaiy 
deo  A  soboot 
ood  oüt  im  wldor^i 
Us  so  der  Hol  Ji 
ola  der  knole  ooeb  dis  ^^ww^ 
er  wart  der  mere  unmasoo  vre 
ond  hub  fich  erllebeo  Io 
nach  getelicheme  rone 
gegen  deme  hellictume, 
biz  zu  der  fiat  da  vor  genaotk 
morgen  hiez  er  alzuhant 
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brengen  Un  den  lichui 
gegen  der  Aat  Papia», 

da  er  in  wolde  lasen, 
feilt,  \va  iif  der  flrazen 
ein  groz  wiiader  gerchach. 
do  man  de«  morj^ens  ufbrach 
lind  woldex  heilictiim  biDlegoOy 
do  kondez  nieman  gewejsren, 
wand  cz  fwer  was  als  eiu  berc. 
der  kuoic  pruvete  woi  die  wero^ 
dajs  fi  von  gote  werea^ 
«raod  er  alfa  Uta  twwMm 
das  heittemai  te  IMMS* 
do  gelobete  er  mm 
eine  klrekea  aMa 
fknte  Aiig«lliaa 
mit  gntea  wIHaa»  «f  daa  «r 
daa  heillelMi  aach  Eaer  ger 
von  dannea  mochte  brengen. 
do  Wolde  ouoli  aicbi 
AuKiininiis  ire  vart. 
duz  lieilictiini  To  lichte  wart» 
als  ir  Wille  gerle. 
der  kunic  wol  gewerte 
daz  ^elubde  AuguAino 
und  Wez  tcurzelichen  do 
eine  kirchen  roacheo  da. 
an  der  nebeften  Aat  dar  na^ 
In  Cime  dorfe  in  gefchack 
das  wiiadar,  das  teh  •  fpraeh. 
do  Wolde  er  nie  Torbasy 
uaa  der  Inuile  f^raoh  alier,  das 
er  Wolde  im  tiae  Urcbea  laa 
naciiea  «ad  da  felbea  Aaa. 
do  warl  er  liehie  aber  ala  e. 
der  lute  vresde  wMba  da  me 
durcb  Tulcbe  fclione  wuBder» 
die  fioli  aldar  under 
bewiTeten  mit  voller  Icraft. 
der  kimic  was  vi!  tiigealhafty 
als  da  an  im  uzbracb. 
do  er  an  Augudino  fach, 
da/,  er  gerne  kirehen  bete, 
do  liez  er  ieglicbe  Üete, 
do  Aiiguflinus  nachtes  lac, 
gar  durch  tugenClieh  beiac 
mit  einer  Idrcheu  buwen. 
er  lorfi«  wal  getmwen 
gotoa  in  deaM 


füs  wart  mit  eren  rebaae  M 
bracht  fin  heilic  liobaa 
in  die  Rat  Papiam 

und  nach  werden  geleit 
i   in  eines  niunners  jsirheit, 

daz  guidincr  hiinel  hiez.  M 
den  guten  wirt  nieman  verßiesy 
Petrum,  dem  e»  wn»  gewit. 
tehtf  da  gefchach  nach  der  zit 
1#  BMnic  fchone  wunder  groz, 

wand  got  lies  alda  Tchowen  blo«^,  00 


.  fln  lieber  mal  wm  nserwelt. 
Bs  Tngete  ieb  In  elaer  Sil. 
Ib  ali  das  aiera  nrfeitade  gH 

nad  ich  uüb  bedato^  tb 

das  vil  kraaker  inie 

van  Oenaaaienlaades 

fich  uf  den  fin  wanden, 
S8  fi  wolden  bin  an  Home  kuaeii 

oad  da  heinichen  vrnmen  70 

begrifen,  des  fi  wurden  vro 

von  Petro  und  von  Paulo, 

den  heiligen  zwelfboten. 
t&  diz  was  ein  fcbar  von  armen  rotea 

libcs  undc  s:u(es, 

ir  was  Tulchen  mutes 

wol  drizec  und  eintrecbtec. 

ft  warea  alle  uamecbtec, 
SO  ieaer  brnai,  dirre  Ina« 

Ameilober  alTo  ^nam»  -  gg 

das  er  nf  fobaaMlen  kreadb 

nnd  Wolde  Idaob  all  in  aaeh 

dnrcb  geaade  viadan. 
St  i  glengen  da  bebindea 

fümeliche  bltadea  8b 

nnd  wolden  Heb  gelladen 

den,  die  ougen  baten; 

uf  daz  fi  nach  in  traten 
40   und  geleite  vunden, 

ziiraiiinc  n  fich  bundeOi  gg 

Iwic  Ii  belle  künden. 

in  deu  t'eibeu  Hunden 

wanderten  11  gein  Home  hin« 
45    da  fi  in  kurzen  ziteu  ia 

boften  durch  guten  fla  Oj^ 

▼Inden  rieben  gewin^ 

dea  II  bcgcrten  £U  pflege« 

do  fi  quaaen  uf 
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leatr  Hat  ■tofet  v«m, 
4a  »rer  lieber  htm 

bete  Angaftinum  gelM; 

gß%  W9geum^  4tm  die  mee  lio 

Aagnillnani  güBea  in  gto  H 

iiDd  To  erlich  getan, 

als  eio  bil'chuf  fingen  pflit 

bekleidet  in  der  hochzit. 

gegen  in  was  lieblich  fin  gnis. 

darnach  vra^et  er  mu  ir  vux  10 

des  weges  were  hingewant. 

4o  machten  Ii  im  kunt  xubaot 

nouie  wax  uad  wa  hin 

A  weites  wattier»  tm  gewin. 
•4o  f^fMk  er  stt  1«  'ir  Aill  tnuaea  16 

!•  die  Bat  dureh  g«cea  muMSy 

die  geeaet  Ul  Papia 

«ad  Iii  aiciil  venre  ftuder  aa. 

waget  aaeh  der  Urehea  da» 

waad  auui  Ae  aelget  aeh  iA^  M 

die  guldin  binel  ill  geaaal. 

ach  Wirt  da  Telbes  bekaat 

die  jg^eaade»  die  ir  taget. 

'ey,  herre%  fprachen  fl,  'ou  Taget, 

wie  heizet  ir'?  do  Tpracli  er  fua  S5 

'ich  bin  ez,  AuguiUnus, 

der  bifchof  was  hic  vor  geTat 

YpomeneDfis  der  Hat'. 

hieuiite  er  von  ir  ougeu  quam. 

die  lutü  micbel  wunder  oain,  30 

waa  die  rede  meioie 

leglioh  M  daeh  veniate»  (118») 

daa  er  oaeli.teaB  warte»  trat 

▼alle  hin  gegea  der  Bat 

leaer  gf eae,  dirre  kraaeli.  U 

die  bliadea  alle  weldea  eacli. 

A  faaMB)  aia  In  waa  beaaat 

uad  miretea  da  alaalmat 

nach  dene  himnle  guldia. 

de  Warden  fi  gewifet  diia  40 

wand  62  ein  TchoDe  fluiafter  waa. 

in  den  gotes  palas 

die  armen  lute  quanien. 

mit  deme  do  fi  veroamen 

und  beten  endclich  entfabea»  4d 

da.z  alda  felbes  begraben 

wcre  Augullinus  der  gute  niaOy 

do  hub  ein  ieglicher  an 

mit  Toiler  UimiBe  unde  fchre 


U7 

*feiir  oaa,  AagoAlae ,  4# 
AngaOiae  Ulf  «ae  aal* 
de  wart  ela  aüehal  laaflNi  aa. 
der  amache  uad  der  aadera 

qnamen  vil  jbu  wandern 

und  Tchoweten,  waa  da  were  M 

Criilus  der  nothelfere 

gab  den  fiechen  volle  kraft 

durch  AuguRinus  vriiatfcball, 

aia  ich  uch  beduie. 

da  was  vil  krummer  lute  49 

die  dürre  ädern  trugen, 

den  quam  mit  guten  vugen 

Matea  drla  alTo  groz, 

daa  eaeli'  lila  «T  die  erden  febea 

und  dea  eüerioa  belieL  4» 

aa  getea  leb  daa  ?  nie  de  riel» 

der  fleb  weide  erbanaan 

alfe  uf  die  araien 

uad  ia  geCaadea  Ub  gebea» 

den  n  ouch  beten  ne  Ir  lelMa«  74 

Hit  fulchem  fchonen  waader» 
des  lieh  vil  treib  darunder» 
wart  Augudinus  der  belt 
vollen  w'ncü  gezelt 
vor  einen  nothelfere  74 
und  durch  die  felben  merc 
manic  fiech  mcuFche  dar  quam, 
der  au  fich  gotes  heile  uam 
durch  Augußinum  Iluen  kuecht. 
die  krummen  wurden  da  gerecht  80 
nnd  die  krai^  nCsrhabea» 
die  bliadea  kaader  wel  labea 
mit  febeaer  aagea  Uarbeit. 
aMtaigerbaade  ftiebe  lelt 
beaan  er  da  oad  aaderfara»  84 
11  Ueaea  alle  ir  aelehea  da, 
die  geAiat  gieagea  ab. 
der  lies  die  Icrucke,  iener  den  Aab^ 
dirre  die  fcbeaiele  alda  liea. 
fulcher  genaden  uavilez  90 
gab  got,  als  in  Tin  vrunt  betwane. 
die  kircbe  und  der  uniraegaae 
allenthalben  da  beucbcn 
wurden  von  krucken  und  von  Reben 
fo  vol,  da;;  man  ouch  in  den  tagen  95 
Tic  muriü  hio  bedien  tragen 
wand  fi  vervelleten  den  ganc. 
dirre  genaden  ummelwauc 
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was  Dickt  aUoiM  tai  ier  ßat, 

in  die  werlde  er  witen  trat 

durch  AiigufliDan  fioen  Icnecht. 

zeimal  wart  ein  beia  uroelK 

an  einem  niulnerC)  A 

der  mit  grozer  Twere 

dar  an  vil  getwanges  leit, 

in  Tunderlicher  inneiceit 

was  im  Augußinus  lange  bi, 

der  in  ouch  wol  naobte  vri^  10 

wand  er  dick«  M  te  riet 

it  im  müam  MHOief, 

AagaBlMM  ta  «tMmIb 

r«  gatUekes  fiM  m  JImc»  1« 

u4  Blckl      leMea  eattak. 

egr  wi«  vrolich  er  hnb 

am  gM  mnde  Auguftino 

ÜB  keVM  Bit  allem  lobe  do,  SO 

wand  er  wol  uf  Tin  bein  trati 

ein  probeil  was  an  einer  flaty 

der  Auguftinum  funderiich 

mit  guter  liebe  zoch  an  fich^ 

des  er  darnach  wart  ouch  vro.  t5 

ea  vugete  nch  dem  probeße  alfo, 

daz  in  ein  Tuche  vollen  fcharf 

in  ein  langez  leger  warf| 

die  werte  an  im  wgi  dm  tar. 

■toMMi  fagete  im  varwwy  M 

WM  Aieke  er     ia  k»le. 

TM  BMiger  wwede  rate 

kMda  er  aleki  leidet  weriea  vrl, 

die  Ai€ke  «■WMAe  ta  wttBm  M. 

N  vüffeiea  iek  nf  elaea  tM,  M 

ala  Berseo  die  koekail  gelM 

dea  beiligen  Angafttaf, 

der  probell  were  gerne  kl 

dirre  bochzit  gewcfen 

im  durch  (Ingen  unde  IcTen.  40 

des  rief  der  Tue  hafte  maa 

Augußinum  alles  nn, 

als  man  die  vrunt  in  nuten  pHit, 

des  abendes  um  die  vel'peraity 

do  zeimal  was  gelutet.  45 

daz  die  veTper  diitet. 

feht,  wie  Auguüinua 

flok  Im  wlfeCe  und  Ij^raek  fkis 

karte  gatllek  *aa  llek| 


lek  bia  hie,  wand  du  cMk  aidk.  «d 

Aant  uf,  dir  Tal  gelingen, 
du  Talt  g('n  veTper  (Ingen', 
hiemite  er  ouch  von  im  vcrfwaat. 
der  proheft  machte  ficli  aiUuuK 
gefunt  uz  finem  belle,  M 
do  er  gelegen  bette 
manigen  tac  vollen  kranc. 
er  glenc  zur  vefper  unde  Tanc 
harte  lieblichen  do. 
die  bmdere  wardea  aOa  vre*  it 
gel  aada  AuguAiaaai  • 
lakelea  fl  geaela 


Hit  Tll  kelligea  aata 

waa  selBal  aar  aMltaa»  ti 

da  die  kradare  kettea 

die  leotfaa  AagaAlal, 

die  las  man  und  die  ait  gie  kL 

Bernhardus  bete  alda  gebort 

in  den  iectien  rchone  worl*  90 

daruf  er  trachten  began 

To  lan;;e,  unz  der  gute  aiaa 

alda  llizende  cotflicf. 

ein  ge richte  Im  do  widerlief 

uf  wol  luftliche  dinc.  76 

einen  fchonen  iungelinc 

fach  er  alda  vor  im  Aaa 

und  ua  flaeni  mnade  gan 

ala  wasaar  alfa  reckte  gros, 

daa  aa  die  Urokaa  gar  kegaa^  80 

kieaüte  er  aaek  eatarackla 

die  gafeklakt  er  da  fkakCty 

wie  ea  AagaÜaaa  warai 

der  kelliga  ierara» 

der  die  eaaleltea  kagaa  00 
mit  galer  lata  ^allaa  gras, 

die  an  got  wendet  Iren  ganc. 
fo  wart  zeimal  ouch  ein  faraaa 

von  Au^uftinus  heilikeit 

einem  munche  vur^eleit.      Ci^*}  00 

in  fante  Auguilines  nacht 

der  manch  In  guter  andacht 

wart  von  im  Pelber  geruct 

und  in  vremden  fin  gezuct, 

darinou  er  codelicben  fach,  96 

wie  von  himele  ein  wölken  brach, 

beide  luter  ande  klar. 

da  wart  dar  Maadk  aaak  gawar. 
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•Ii  «r  W9i  Mmto  vorbas, 
wie  Attsnflious  draffe  fas 
io  maoigerhandc  zierhell^ 

eil  bifchof  bekleit 
mier  eiaer  wol  liechten  luroM. 
fin  oogen  beide  im  Tclione 
gelich  der  riiDoca  im  braoteiiy 
die  fich  ebene  waoteo 
uf  der  ecclefieD  bliodekeit. 
fia  luchtendc  klarheit 
gab  ir  geficbtes  vil  alfo. 
der  manch  wart  ummazeu  vro. 
gote  uode  AuguAioo 
tfunle  er  vlisecllcben  do, 
das  «r  gewifet  wm  alfo  daran. 
MlaMU  wart  als  Wille  auia 
mm  Aaer  gotea  aadaekl 
la  dea  gelea  Yreada  braekt, 
da  er  die  belUgea  gebeb. 
ia  geficbte  aliimme  er  brach 
vaQe  her  «ad  dar  aire 
nach  deme  gnCea  Äagaftiae, 
idocb  er  fin  da  nichfc  enrach. 
wider  einen  er  do  fprach 
*eya  \va  III  AtiguAinus, 
den  ich  nindert  kau  alfue 
mit  geficbte  vinden*? 
einer  ua  goles  gefinden 
fprach  zu  im  'au  liore  mich, 
ich  wil  fin  wol  berichten  dich. 
AuguAinoa  ift  darebe^ 
da  er  Ja  aafera  berrea  lebe  < 
▼ea  der  bebea  drlvaldekeU 
Bül  velleakeaeaer  wifbett 
dil^aUert  wel  lebefaai»« 
der  anncb  de  aa  lai  felber  f  oa« 
aad  lebete  aafera  bema  gel 
aaeb  gatee  beraea  gebot. 

fila  gnter  man  «eimal  wae^ 
der  im  aaeb  aadeebtea  laa 
AttgQfUanai  ru  vrnnde. 
An  yruntlicb  urkundo 
▼iel  daruf  mit  reiner  gunß, 
ob  er  mit  gäbe  oder  kunft, 
e  er  noch  Tolde  erllerben, 
mochte  immer  daz  erwerbeO| 
daz  im  vun  Augußino 
ein  heiiictum  wurde  alTo, 


ea  were  Uelae  ete  giM| 
der  beObaaage  la  alebl  verdre«^  M 
er  enwere  ie  nawe  dras. 
aa  bub  Aeb  dirre  gute  omui 
i  an  reinem  heraea  veAe 
fo  hin,  da  er  wette, 
da  AuguAinus  was  begraben,  M 
und  do  er  genzlich  hele  entfaben 
des  mnnches,  der  des  grabes  pflac^ 

10   mit  aller  bete  er  anlac 

dem  munche  und  ouch  mit  gute, 

U02  er  an  fioem  mute  6ü 

eia  teil  oeiguuge  vant. 

er  gab  im  greaea  prifaat 

aad  beflea  daraa  treflba* 

der  amaeb  gedaebte  In  ellim 

aad  aiit  falfebelt  wirea  ab.  U 

er  aaa  daa  gM,  das  er  Im  gab 

«ad  Terllagea  af  gewia. 

tt  M  elaie  tedea  gieao  er  bta 
alcht  von  heiliger  habe, 
und  Tneit  im  einen  vinger  abe,  70 
den  er  mit  fidin  lachen 
bewant  in  Tchonen  ruchea 

Sö   und  gab  in  diTem  alfo  hia« 
uf  einen  velfchlichen  fin, 
als  ob  der  vinger  were  alfo  7d 
kumen  von  Augufiioo. 
der  gute  man  nam  in  do 

SO   und  wart  von  allem  herzen  vro. 
lieblich  dructe  er  io  an  die  brntt, 
vll  dieke  wart  er  rea  Im  gckuA  80 
aaeb  fiaee  beraea  laaekell. 
er  TreaCe  fleh  der  belUfceit 

S5  ha  dlDae  gatea  vlagere. 
lai  wart  die  werlt  Ie  riagere 
au  laaeae  aa  Irae  roMe,  81 
danne  Ton  dem  heilletnaMt 
er  dachte  IIa  gealeisen  noeb, 

40  fwle  im  leaer  «aaeb  idoch 
den  vinger  gab  vor  einen  rjpet. 
Teht,  do  worchte  aber  got  90 
durch  Augufiinum  dninder 
und  durch  den  man  ein  wunder^ 

45   der  To  tugentlichen  warb, 
aller  fchimpf  do  verdarb 
an  dem  vingere,  den  er  truc.  94 
got  fchuf  ez  wunderlich  genuc 
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nach  fio  tvllx^H  willen  do, 
daz  im  von  Auguüiao 
der  rechte  viogcr  da  wart, 
der  gute  man  quam  an  die  vart 
To  hin  gc^cn  finie  Inndo»  A 
do  mtm  Im  wol  «rkMie 
nmi  fiiea  w«rto  Mlle  ta«lu 
ofMleke  «r  do  l^nih» 
wie  er  mm  getoe  n»e 
voB  deae  keilietrae  1§ 
hete  eiMB  vtaiar  bÜ  i«  hraebl. 
nncli  lobellcher  aBdecht 
die  lute  fich  dran  kertes. 
den  vinger  A  wel  erten, 
des  fi  got  lies  geniexen.  Ii 
in  liez  got  ziivliezen, 
des  G  alle  wurden  vre. 
von  gote  und  Augußino 
«^cfcbach  do  wiind^rs  genuc 
diz  incre  fich  do  witc  truo  iO 
waz  Uie  gouadcn  bequam, 
aas  in  die  Hat  Papiam 
qutm  eBCh  dia  niere  geYlogco, 
oüi  warhoil  «1  laketregeB, 
wie  tU  wwdtffe»  ala  bm»  f^tacfc  tft 
dorl  bi  deai  wißgut  ffefctech. 
dea  aaai  die  BMuelie  wasdar» 
wie  Ib  BlbeAiadar 
were  eia  viaftr  geaBBiaB* 
die  ere  wolde  eaawel  dnuaeB  M 
der  manch,  der  e  den  vinger  gab. 
'da  ift  nicht  an,  lat  daiah^y 
fprach  er,  Vand  ich  ea  wol  weia» 
ein  man  fich  groaer  liebe  vleiis 
n.-ich  heilictume  her  zu  mir,  M 
do  Wolde  ich  ftillen  fine  gir 
und  machen  ein  teil  ringer« 
ich  gab  im  einen  vinger, 
den  ich  von  cime  toden  Ijaeit 
vil  gar  fuodcr  heilikeit.  40 
den  truc  er  hin  und  darum 
habe  wir  Augudiuum, 
Te  das  ia  bIcIm  gehiicfcel. 
f  wer  da«  wlderi^ehety 
des  wU  ieh  laa  die  warhall  W.  4ft 
ala  die  rede  waa  g^fchda» 
de  waiteB  A  Uaflader 
nad  vaadea  bIoImI  waader, 
dea  A  wardea  vil  aam. 


t8)  im  8. 


deme  guten  AnguAino  SU 

waa  ein  vinger  hin  genunen. 

do  liezcn  0  nicht  roe  bekumcn  (l^iS^j 

ienen  brudcr  bi  daz  grab, 

der  dea  viager  vergab. 

e|a  aader  wart  aa  flaer  tat  ^"i 

ober  die  hate  gefiit, 

■age  ela  reiaer  BHUcb  Ues, 
der  aa  laie  heraea  liea 
waraela  tageaiUehe  krall» 
er  waa  aiH  Aetekelt  behaft  m 
aa  unfers  hcrrcn  rtaaCi 
er  hete  in  fime  finne 
AuguHinum  funderiich 
gezogen  genzUch  an  fich, 
al8  ein  vrunt  den  andern.  gj 
fin  her/.e  wart  im  wandera 
dicke  an  Augufiines  Tchrift, 
wand  im  genade  an  hoher  gift 
darinne  ouch  dicke  zutrat. 
Aagufilnuffl  er  dea  bat  Tg 
Aate  aad  dar  uf  gieuc  fin  iagen, 
daa  er  aleht  ftarbe  an  andern  tagen 
Biwaa  aa  Aaer  kecbalt. 
de  tet  er,  ala  aoeh  ela  viaat  pflit, 
AagaAlaaa  gegen  ia*  9» 
de  ea  qaa«  Ia  deaie  laie  hia 
▼er  CiMite  AngaAlaea  tae» 
4er  naack  viel  alder  aade  pAae 
wol  Tuaifzcn  tage  Aeek  welba. 
er  dachte  felbe  nicht  geaefea  gg 
und  was  in  klelaea  forgea« 
als  an  domo  tage  morgen 
die  reine  hocbzit  antrat, 
dos  abendes  fich  der  bnider  bat 
berichten  wol  nach  rechte.  gg 
deme  feligen  gotcs  knechte 
gefchach,  alü  er  bcgerte. 
lieblich  man  in  ge werte, 
fwaz  iu  an  tugcudcn  Tolde  hegen, 
de  bat  er  fich  uf  afchcu  legen  9o. 
aa  die  erde  alfo  bloa, 
waad  Ab  bekeaCaiire  groa 
begreif  daiaa  der  erdea, 
Abb  er  TU  ÜDhleia  werdea 
Back  tode  feUe  ela  erde  kle.  gg 
der  abeat  fbi  keAtea  gle, 
die  trabe  aaekt  Acb  afbrack. 
blaaea  dea  aad  dla  gefekacky 
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4t  WBfl  aia  «adar  üm  getrttaa. 

Ii  der  UroiM  i«rl  wm  Utten 

ete  piltey  wmad  er  felde  beten. 

der  CmIi  Ja  die  Urehes  treles 

iBkeeer  taefeUege  tIL  6 

de«  BieMJbe  wech«  eio  Tieudeal^U 

M  Irre  gegeowurtikeit. 

fi  wareo  «lie  wol  Miele 

mit  wlxzeme  gewete* 

do  er  die  alle  bete  10 

befchowet  uf  ein  wunder» 
'    fo  ßchter  alberunder 

einen  birchot  eren  toI, 

der  waz  gezieret  ummazen  wol 

nach  in  gen  durcb  die  kirchtur.  15 

de«  muncbes  wille  brach  do  vur, 

wud  er  vragete  eiere, 

wurom  die  feie  were 

sed  w»  A  weldes  weedem  hie. 

de  tfftmek  Ir  eleer  wider  Ja  M 

Hede  berieble  ta  Mu 

Sde  gel  AageftlMe 

■II  $mm  luriMfree. 

floes  vmiides  werree^ 

der  dort  fiech  1(1  gelegee»  16 

wil  er  helfen  im  verpflegee 

■Bd  die  feie  wol  bewarn. 

die  fiü  all  leiJitt  hiiMle  wd, 


vrl  Ter  eUer  leide  sei*. 

do  fkeh  der  Mnwk  wie  Aek  M  M 

die  getee  feher  der  vrlea 

Un  stt  der  fineariee, 

de  der  kr»ake  tooder  lec, 

dee  eeeh  die  AMhe  elfo  ffiec, 

des  i  le  tel  dmcte.  U 

Augaßinua  xucte 

die  feie  als  ein  getriiwer  böte 

und  brachte  fie  mit  im  zu  golei 

da  fi  ir  Ion  von  Im  nam. 

nu  fui  wir  iif  der  tagende  Harn  40 

buwen  mit  erlichen  fiten 

und  Auguninum  Üete  biteo 

vor  uns  zu  vlehene  got, 

daz  er  durch  vruntlich  gebot 

uee  ermen  Ue  bedenke  U 

md  «ee  gelrellek  fekeske 

dee  traekee^  des  er  elfo 

HDkaaele  AngnftlM 

Bül  werkeller  wifkelt, 

«r  des  wir  erllek  keUell^    *  60 

ns  efleMe  weadeie  geOeiifty 

beknmen  ea  der  brutleuft, 

da  Cridoe  Heer  krete  gen 

and  die  vrende  fiele  werty 

eweclich  an  endea  vrift.  65 

gelobel  AiUi  lefiie  CriB  1 


6a  Von  fiinte  Felice. 


Felix  ein  reiner  prißer  hies» 
der  von  fime  her/.en  fticz 
fwaz  rechten  tilgenden  wider  iß. 
eefern  herren  lel'um  Criß 
kete  er  ail  veller  vroelfekefl  6 
lieMlek  ee  llek  gekall 
ud  wen  euek  ia  gekiindea» 
dis  WM  le  den  Anadeo^ 
de  wmm  die  reiaeii  eMm 
■II  wü  ngn  UiM  1^ 
■uele  kerle  fereu 
m  Bome  kröne  oad  ere 
Irngen  MaxioileoBe 
mede  Dleclecianna, 
jBwene  ongeloubige  man.  .  iA 

Felix  wart  gegrilTen  an 
Oed  den  ?iirIleB  bracki  fo  bie. 


finer  holicii  lugende  Gn 

liax  in  nicht  wichen  um  ein  bar, 

wand  er  bekante  al  oileobar,  90 

wer  er  wae  oed  wes  er  treib. 

wie  er  all  wlilea  le  bekleib 

ee  Ciißo  gotee  ftlede. 

dee  «ureieM  karte  fwiade 

die  TerAea  oade  klesea  U 

die  aadeiBy  daa  A  lleaea 

ia  kalde  kfai  darek  Ir  gekel 

kreagea  var  dea  akgel 

und  twiagen,  das  er  nmAe  kelea. 

Felix  quam  da  hin  getretea  tO 

vur  einen  got  vil  unwia, 

der  was  genant  Serapia 

und  den  beiden  ux  erwelt. 

Felix  der  reiae  gotea  kelt 
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bliet  Im  M  dank  Smb  fjp«4. 
Mt,  4a  vM  4er  abgot» 
MlWar«  f  II  nawerte 
iMfM  «f  4fo  «Tie 

von  der  ftal  da  «r  •  fks.  A 
4o  teaebce  man  !■  vwrbMi 

angevuclich  aKo 

sa  deme  gote  Merciirio, 

den  blies  er  ouch,  diix  er  viel. 

die  valfche  diet  was  To  rchiel  10 

der  warlieit,  daz  fi  aber  nicht 

wolden  merken  die  gercUichl 

von  gotes  ordeounge  Gn, 

wand  es  wart  endelich  fchla 

41«  wnatfer  al  darinne.  16 

M  WM  «in  goiiMd 

DteM,  4te  WM     vtt  Htk 

4«r  bfMbte       alt  alaea  4leb 

Falle«»  4ea  gatM  kaeehi.  (llt«) 

II  haflea  «it  gelaabea  Ueekt,  M 

daa  4le  f  otlua  gras 

lai  folde  wefen  eia  wMarftaa 

finer  kraft,  4le  er  truc. 

feht,  wie  er  oack  daraider  Hae 

der  gütinne  bilde.  tft 

do  der  tilgende  milde 

niwan  er  blies  dran,  do  viel  ea  kia. 

durch  den  Felben  uogewin 

erfchrac  daz  volc  iimmaxea  hart. 

Felix  do  gel'Iagen  wart  M 

von  in  mit  grozer  unziicbt. 

ir  ubei  wille,  ir  tobefucbi 

piaete  la  tU  Tere 

aa4  aaefc  4ar  aaere 

wart  er  wwe  afana  baw  bnaMy  U 

4IM  all  Moaer  aa4aakt 

4le  keMea  fflagea  aabetaa. 

fellz  faaa  4a  ktai  genalM, 

ala  la  Ir  aagarago  kies. 

af  fine  knie  et  Aek  4a  ttaa  4» 

and  fprach  zu  gole  IIa  gekeC 

mit  dem  und  er  daa  getefi, 

do  begunde  vor  in  allea 

der  bouin  uidervallcn, 

duis  mau  im  fach  den  wurpoa.  46 

ouch  was  der  val  alfo  groa 

iu  deme  er  fich  nidertruc, 

duz  er  ein  (empel  drunder  fluc 


1)  an  in  6\  — 
ia  ft.  iß  /r. 


aa4  4riaM  elaea  weiiea  got. 
4le  ere  aa4  4er  etaa  f^t  M 
wart  klagelelt  ala  eia  Iraaa. 
4a  er  al  bltaa  m  4ea  boan 

und  gote  fine  bende  vielt, 

ia  bolUkell  in  nicht  enthielt^ 

wand  er  viel  und  tet  fcbaden.  55 

die  heidenTchaft  wart  do  verladea 

mit  Zornes  ungemache 

und  durch  die  felben  facbe 

wart  Felix  hie  butoubet. 

man  Tluc  im  abe  daz  boabet  4>0 

mit  gewaldea  volleiß. 

fus  wart  gebracht  do  fin  geiil 

ua  aller  not  bin  au  gole. 

aa  WM  aki  Mia-Ia  4er  ralay 

4er  aauaa  4le  falMe  gawaH  it 

4ee  angeloabea  4lel  belDball 

aa4  af  CrUUoa  aMa  laab. 

Hek  bla  ala  erlAeaaNMi'^  er  fjpfaek» 

*4araa  lek  alaner  wU  galralM> 

Bocb  aa  awere  gata  belen,  90 

die  valfch  und  uagelrawa  fia. 

got,  der  liebe  berra  ala 

ill  alleine  vollen  gut'. 

durch  dire  wort  cntprante  ir  oMit 

an  zorne  uf  des  maunes  leben.  t§ 

man  fluc  daz  houbt  im  bcneben, 

um  daz  er  hcle  nicht  gefwigen. 

der  zweier  wart  all'us  verzigeo, 

uf  daz  die  wolve  quemen 

und  ir  llchame  nemen,  80 

die  fi  oucb  foUea  rreaaea. 

aa  wam  4a  gafbaaea 

CrlAeaer  lala  eia  leil, 

4le  dereb  daa  ewige  ball 

de«  Backtet  ie  aftabea  gb 

aad  leltea  la  die  giabM» 

die  leaer  baaai  e  aaebta, 

dea  FelU  alfa  fWaekte» 

daz  er  aa  valle  wart  bewell. 

dia  wart  der  heidenrchaft  vil  leit,  gg 

daa  man  die  licbaaMn  da  begrab» 

hievon  fich  ir  genuger  hub 

und  wolden  fie  lier  uz  grabea« 

als  fi  daz  beten  augehabeu, 

do  quam  in  fie  des  tuvels  krafty 

mit  dem  ü  wurden  fo  bebafk, 


«OJ  da  al.  daa  iT.  —  73> 
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▼•r       ir  mumb  §m  gefekfliMi 
Bit  vrolicfcer  ewik«il. 
UWM  toi  das  Imcli  «IT«  fafUI, 
il  iam  wum  Bfchl  «awelle 
Jea  Damen  des  Mdea  velle^ 
dar  Bit  Felice  wart  geflagaa» 
fa  aaaca  aaa  ia  ia  dea  (agea 


Adaaetaai  darek  die  gefaUoht, 
das  er  »H  tagealUeker  jpOkM 
ieh  aa  reUeeai  UtU  Ia  gale. 
iif  liok  1  aae  ela  aalae  baCe 
aad  cia  ketfUeher  ta« 
darek  die  tagaat,  die  er  kai 
▼OD  gele  entpfkogen  fekeae 
ia  der  rreadca  leael 


5L   Von  fiuite  Egidio  einem  abbate. 


Bg^dius  bicz  einer, 
ein  guter  man,  ein  reioer, 
dem  zu  himele  wol  ia. 
er  was  von  Atheuis 
gebom  an  Huer  kannefchall.  A 
da«  mil  eren  rioke  kiail 
kete  aade  gaCee  geaae. 
Uevea  ftek  ir  aaM  tiae 
arfl  ieke  aa  wMea  naHaeriae. 
Bgidlae  der  iaageUae  10 
garM  da  TeHea  Une 
nf  elae  Inmlttge  era, 
die  ki  gate  laioer  wert; 
der  wart  von  im  alfo  begerl» 
das  MT  le  allergernft  14 
waif  Anen  fteten  ernfl 
nf  ein  tugentlich  gewerlk 
aller  fuDden  verdarb 
▼loch  er  rechte  als  eine  gift 
mit  Witzen  quam  er  in  die  fckril^  SO 
darabe  er  guten  rat  nam, 
wie  er  mit  eren  lobefam 
nicht  viele  in  der  fundcn  ungenacb. 
do  ouch  got  der  gute  fach, 
wie  Bgldiae  kie  brach  U 
vaa  iai  die  werlt  valiaB  ffiraek 
«ad  darek  ia  kte  sa  tai  draae, 
da  was  eack  gegea  iai  ta  gaaa 
deIfWar,  maOlek  geaaa. 
ela  llekt  ta  Ia  Aa  kerae  Oae  9$ 
arit  greser  lleke,  das  im  f  aaai  - 
«ad  im  der  wertde  laft  keaaM| 
waad  A  ta  wa«  ela  «am. 
dar  enblaae«  trat  ta  sa 
genade  an  groxem  wanderki  91 
daz  er  ouch  albefundere 
fiuaelicke  seiohea  alUe 


mit  gotes  helfe  begie, 

der  die  kraft  im  wolde  lan. 

zeimal  folde  er  zur  kirchen  gan,  40 

do  lac  ein  Becher  uflem  wege. 

mit  harte  grozer  unptlege* 

vaal  er  In  an  der  Telben  ßai. 

da  Bgidina  kiagetrat, 

der  afBM  fokrel  «ad  kaC,  16 

das  er  ta  geke  etefiraa. 

gatea  er  da  alekt  Tergas, 

waad  er  ta  rfl  aakw 

dieto  aaate  darek  gewta. 

Bgidlaa  gak  ta  de  Ua  M 

finen  mantel,  dea  er'trae» 

der  ta  wart  aatse  genue, 

wand  er  genas  uffer  Hunt. 

er  wart  des  libes  wol  gefuoty 

do  er  den  mantel  augctet.  W 

Egidius  fprach  fin  gebet 

und  dancte  gotes  gute 

mit  voller  demute. 

der  arme  was  ouch  Tere  vro, 

daz  fichz  gevuget  bete  ali'u,  60 

das  er  geruodea  libes  wart  (lio'') 

«ad  kak  A^  kla  «f  Aae  Tart. 

me  Bit  gla  Usy  derlat  gie  ker 
aaek  dee  erdeaa  gewer^ 
dea  die  geweakeit  taat  «aa  toti  M 
Bgldla  dea  kelde  gat, 
der  adt  tsgeade«  a«  wavk, 
vater  aade  aniter  Aark 
la  tettieker  reifk. 

Bgldhu  wart  ein  weife  f$ 
vaa  In  beiden,  diz  gefcbacb. 
ejTy  wie  liebe  im  do  flach 
nenic  armer,  der  fin  genoz  I 
Aa  togeaiflieadea  wae  fe  gras. 


1«)  ein  f.  S. 
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aae  des  Mat«»  4«i 
ia  flsM  tofea  trilbr« 
das  aadaia  Uaa  ar  far  Ma 

¥paad  er  aioki  tfawaia  daraia 

werden  rieh  aa  grozer  habe, 
airua  bete  er  die  fpm  verlen 
und  behielt  daz  edele  kora. 
ich  meine  Crift  mit  tugeoden, 
der  machte  in  airo  iugendeB, 
dae  er  vil  wundere  hie  tet. 
xeimal  hete  er  ßn  gebet 
gerprochcn  und  gienc  hindan, 
do  widervur  im  euch  eia  man 
an  fiechlicheme  gange, 
wand  in  hete  ein  (lange 
geüochen,  das  im  harte  fwur. 
do  im  dirre  widervur, 
er  Tpracb  in  unTers  licrrea  lobe 
fin  gebet  im  darobe; 
dea  wart  der  kraafea  wal  seftwl^ 
aaek  mgata  flcha  te  alaar  Iwity 
da  er  !■  dla  kküea 
das  ata  kafe  taval 
etaea  ■aarchaa^  Am  er 
der  Teferai  od 
aad  irrete  dia 

idaeh  BMia  ar  mm  w— m»» 
wmad  te  Vgldiw  laiiralt. 
so  craaa  ara  iai  da  Mdaik 
▼mi  daa  lalea  Ua  oad  da. 
dalfVrar,  dto  gleae  iai  ▼aM  ■% 
das  ia  eaa  waa  Da  Mt 


das  as  arit       wal  9 


Meek  f»  Waldes  ▼arkas» 
Bgidlaa  daria  tas 

•  aad  TOT  aitt  iai  irar  wiade. 
gevage  unde  llade 
waa  im  das  weter  und  gal» 
hin  aa  Beaia  Aaat  fin  nat, 
idoch  quam  er  su  einer  llaly 

t#  da  er  su  blibene  uatraly 
Arelatis  was  fi  genant, 
ein  tii^enthaftcr  wigant, 
Cefarius  was  da  bifchof. 
der  nam  in  fa  uf  finen  hof 

lA   und  hielt  in  voller  dri  iar. 
nu  wart  er  aber  offenbar 
an  finer  tugentlichen  Icraft. 
da  was  ein  menrclie  fucheüaft 
wol  dru  iar  mit  unpflegen 

ti  in  der  felben  Aat  gelegen, 
deme  gab  Bgidlaa  aaak  tnä^ 
fa  das  er  vallea  warl  atlat 
▼aa  fiaer  AMha,  die  ta  twaaa. 
fate  aarenaa  hanea  fagete  ar 

Ü  aad  deaia  galaa  Igldla. 
Egidiaa  flaek  aber  de 
aa  eiaie  etafidelea  fal^ 
da  er  arft  veller  daaml 
laaga  klelb  auMlfea  taa» 

M  waad  In  fa*  villlale  piae. 


wäre  er  adekele  aM  gevraiit. 
DO  waa  ia  kerse  Ia  im 

wahln  er  moehte  firlokea 
aad  deaM  lobe  eatwiflkea> 
dem  er  waa  nmmasei 

binnen  des  er  hine  quam  40 

an  daz  mer  affea  Aat, 

To  Ocht  er  wie  dort  her  trat 

ein  fcbif,  daz  durch  die  unden  fneU 

unde  alfo  groze  not  leit 

von  Aurme,  der  ez  wolde  Fenken.  4A 

febt,  do  begonde  im  fcheaken 

Egidins  hin  fin  gebet. 

To  groze  helfe  im  das  ouch  tet, 


70 


der  tageaikalla  wlfaa^ 

Bül  dem  er  ftinder  e^ga 
waa  da  sur  hcrberge 
te  elaem  wildes  walde. 
mit  ähnlichem  gewalda 
trugen  fi  vil  tugende 
aad  waren  beide  mugenda 
an  gotelichem  prife. 
fi  waren  ouch  harte  wife 
in  fchoner  vollenkumeubeit. 
ir  beider  name  wart  do  breit 
durch  fuineliche  wundere, 
die  von  in  bcrundcre 
vluzzen  in  die  wite. 
fwie  cz  ein  abßte 
was,  da  fi  nu  fazen, 
doch  machten  zu  in  Arazen 


86 


90 


95 
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4le  lu(e  uod  quamcn  dar. 

Bgidius  oftm  dilfes  war 

umä  woMe  te  ««ok  eatwloheo. 

▼urwftrt  btgmide  er  Mcbea 

ta  «tee  wiNMlb  ose«  wege,  9 

ift  «r  Bil  etalitser  pfleg« 

■oehM  TOB  den  totes  wefee. 

eto  flal  hele  er  Im  umgfiMn 

bH  arbeHHekeBe  nehet. 

diu  waa  to  elnie  braebe,  19 

dft  eto  tmge  enfcineea  lae. 

er  vMt  deren  eefsee  belM 

ein  feel  md  etoe«  bamee  gm» 

ey,  wie  dea  yreale  fleh  ßn  rout, 

das  er  alleiae  anifte  wefeo  I  U 

ez  daeble  in  gar  uzerlefen 

eia  geaeel^  dee  la  oiohi  verdrets. 

daz  ungeverte  was  da  gies 

■ad  der  patch  fo  dicke, 

daz  nieman  ganze  blicke  99 

gehaben  mochte  To  hin  von. 

DU  was  ein  tier  des  gewon, 

ich  raeioe  ein  wilde  hiodey 

daz  fi  wart  fin  gcfiade 

und  dicke  lac  vor  fiuic  hol.  *i 

biwilen  tct  ß  im  ouch  wol^ 

wand  fi  in  bedachte 

und  fumeliche  dinc  Im  brachte, 

des  er  geooz  zur  lipnar. 

zu  einen  ziten  quamen  dar  S§ 

de«  kuniget  legere  uf  gewto. 

ir  wec  geriet  alfo  ite 

■ieht  Tem  rm  Bgidle. 

flae  blade  widertief  ta  de 

med  f  aan  dea  baadea  alfe  rar,  U 

das  II  aaeb  nf  Imm 

adt  veller  glerde  Helba» 

^e  kMf pea  mHim  rtefba 

md  raatea  mu  Ir  veDea  am. 

die  blade  edief  bto  aeeb  da  !• 

dareb  der  baade  berlea  krie. 

fl  aaa  et  Irett  retbtea  Mo 

vafle  gegea«  der  dicbe. 

ror  der  hunde  blicke 

lief  fi  beide  ia  dea  pafeh  4» 

und  quam  aa  ftrea  gatea  iaCcb, 

da  l^;idiae  weaea  piae.     •  CMl«) 


vor  fincD  vuzcn  fi  gelac 

hellec  undc  raude  gar. 

der  gute  uam  ir  do  war,  M 

wie  A  beize  flageCe. 

vll  abel  Im  behagete, 

das  fia  Her  fe  aaide  ^aaak 

blaaea  dee  er  eaeb  veraaai 

die  baade  beüea.  de  f^iaeb  er  .M 

■U  gacee  beraea  beger 

bla  sa  go*e  ia  gebet, 

das  er  veredle  btodea  lel 

aad  bal  Ae  gel  bebatwi. 

fwas  fi  fleh  de  goaiaHa»  M 

die  hiode  die  wae  gar  veilem» 

fWie  es  dea  knappes  were  sera,- 

doch  mochten  in  der  ftusde 

Dicht  neher  im  die  hosde 

dan  eines  ßeinwurfes  wit.  #5 

fi  taten  als  di  iaget  pflit 

und  iageten  zu  hie  snd  da 

und  immer,  fwaDoe  eia  hunt  fo  aa 

quam,  als  ich  gefprochcn  liabe, 

To  lief  er  hütende  bis  abe  7$ 

biz  zu  den  legeren. 

von  difen  felben  mereu 

entlluQt  in  allen  wunder  groz. 

do  fie  ouch  dilTes  verdroz, 

wand  fi  die  nacht  underfchrtet.  7d 

ir  ieglich  heim  zu  hufo  fehlet. 

Des  anders  tages  fi  quamen, 
die  baade  aüt  ia  aaaiea, 
aber  aa  die  Mtm  flali 
ideeb  fWeieh  baal  bla  is  geiral  m 
aaa  elaee  flefaaaribe  wit^ 
der  Uef  beide  bla  beflt, 
ale  er  verbraal.wen. 
fWaa  da  die  iegeie 
arbeitlea  aad^ir  baade^  8> 
deeb  wari  Teriera  die  flaade, 
waad  Ii  da  alebl  eafebafba. 
ir  blafea  aad  Ii  ivM 
alebt  da  Torwafl  iagele> 
de  aam  dem  kusige  fligate  M 
die  mere  albefunder, 
▼ur  eis  nichel  waader 
eatpfi^c  der  herre  die  gefchiebt» 
eacb  eaweide  er  laaca  alebt, 
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er  endeciite  alte 

des  dritten  tages  wart  genoi 
ein  bifchoi;  te      i«  d#  fßmm* 
deo  purch  man  um  und  aauM  mud 
mit  bundeo,  die  man  aorier.  5 
ein  ieglich  hunt  hin  jsti  lief 
woi  um  eines  wurfes  iauc, 
fo  nam  er  ie  den  widerganc 
hulende  und  vlocti  hin  ab 
daz  im  doch  nieman  engab  10 
flac,  der  in  bete  ufgezogen 
nu  trnc  ir  einer  einen  bogen, 
der  fcboz  aluogcwis  bin  dan 
und  traf  den  heiligen  man 
mil  fiaem  pfile  fcbarf  geouc.  Ii 
der  pfil  in  eine  wunde  Huc 
ta  den  Üb  voUm  ttet 
do  der  pAl  e  drla  lief, 
nleaaB  Irowaie  sie  w  eta  kar» 
dtaw  er  ieaaniae  treib  te»  M 

die  hiMde  im  ▼oller  drete 
wIeheD,  ala  ick  •  rfimciu 
do  oneii  der  knie  dis  teflMb, 
do  dackter  ala  eip  wlfar  MUit  M 
kle  ift  oia  WQBder  a% 
dee  Ick  aicht  wtt 
dea  weo  dea  hlea  er 
mit  ecfea  aad  aül  kUca. 
la  vil  kurzen  wilea  M 
nuietcn  fi  ein  Ocaa«. 
In  zucbtecUcker  aiaao 
trat  in  dea  armmannes  bof 
der  Icunic  unde  der  UCckof 
zu  vuze  alterseine.  Aft 
do  faz  der  gotes  reine 
darinne,  da  er  wonen  pflac. 
daz  tier  vor  finen  vuaea  lao 
zam  in  guter  einvalt. 
Kgidius  was  nu  alt,  40 
des  waren  im  die  locken  gra. 
do  im  die  zwene  quamen  na 
und  gruzten  wol  mit  fchooer  auckty 
als  fie  ir  angeborne  vrucht 
larte.   und  er  ouch  fie  entpüe,  4S 
grojs  wunder  fie  do  angie^ 
wie  er  immer  da  genefea 
aioekto  aad  alfo  kerlo  wefca 
Büt  AdckoM  ungemacka. 


i  fragctea  «a  die  CMke,      <^  M 
warake  er  wem  kekaaea 
aad  Toa  weaie  er  hie  genuaMB 

die  wanden  bete  alfo  fcbarf. 

fin  antwurte  er  in  widerwarf 

in  tiigenilicher  läge.  M 

nach  alle  irre  vrage 

wurden  fi  befchcidcn  gar. 

do  nam  der  kunic  an  im  war^ 

daz  er  was  ein  gotes  knecbt 

und  Wolde  ouch  durch  daz  feikereekt 

gelruwe  helfe  im  teilen 

unde  im  lazcn  heilen 

die  wunden  an  dem  übe. 

'ez  iß  gut,  daz  ich  blibe% 

fprack  er,  'gefunt  in  gotes  namen.  65 

da  kl  wU  ick  aiicb  ouch  nicht  rchamen 

der  waadea,  ob  got  alfo  wll. 

aaa  aa  ailaee  lekeaa  ail 

wU  ick  Ae  gerae  4arck  la  Iraiei^. 

der  kaalo  aioeklealcktaa  lai  erlagen,  79 

daa  er  lekl  weide  gatea» 

waad  er  waa  dee  aialee, 

daa  er  gedackta  lai  vll  ftkaa, 

■gidlaa  Wolde  ana  lekea» 

wand  er  le  kawote  af  dea  Aaa.  TS 

der  kunic  do  aa  kare  faaa 

«ade  liez  figidina  alkio» 

idoch  vil  dicke  daz  ergie, 

daz  der  kunic  zu  im  reit 

durch  tugentlicbe  wifbeity  9$ 

der  er  genuc  an  im  vant, 

wand  ob  im  was  die  gotee  iaat. 

Reines  willen  andacht 
zeimal  hcte  fo  hin  brackl 
den  kunic  zu  Kgidio  gft 
'lieber  vater',  fprach  er  do, 
'nim  mines  gutes  zu  dir  vil, 
wand  ich  des. gerne  antwurten  wil, 
fwie  vil  du  wilt,  in  dine  haut', 
do  fprach  fclgidius  zti  haut,  f% 
als  im  geriet  fin  heilic  leben 
Sviltu  durch  got  icht  gutea  gebea» 
fo  tu  daran  als  ich  dich  bite, 
Aifte  ein  fameuunge  mite. 
9im  Uoller  meine  ich,  da  fich  gebe  9;» 
darck  got  geuuger  uiid  leke 
kafck  la  gater  aadaefci'. 
der  kaalc  wari  daruf  gebracht. 
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4mi  er      hirle  riiier  gift 

■Mhle  ein  «illeba  Aift 

in  tobelletar  weNefcell. 

tJa  4as  UoRer  wart  b«rell 

mmä  dMTlBM  ein  Ikaesmigey  • 

b«ft  dea  kulf  aa  saaga 
Sgldioai  4n  mm, 
das  ar  ala  vatar  wäre 
la  ieaie  kloßere,  dax  fia  worl 
«od  fin  ral  fcbafe  aldort  10 
■Ii  lal»eaa  naderrcheide.  (141'*) 
•  wa  da  wart  im  leide, 
daa  er  gemach  folde  lan 
■ad  BDgemach  du  beftan 
da  er  die  werlt  ieben  Tacli.  15 
des  kuniges  wort  in  uberrpracb^ 
das  er  als  die  getruwen  tuot 
dia  reibe  klofler  underHunt 
and  Mas  ein  abt  dariDoe« 
fines  herzen  finne  20 
branten  alle  hin  zu  gote. 
das  larter  ouch  die  Telben  rote, 
die  ander  im  do  was  begeben, 
finer  heiligen  tagende  leben 
wite  erfchai  in  die  lant,  15 
den  oueh  da  iaar  iMlfa  kamt 
nit  geaadaa  wart  gancl. 
salaHU  waa  ala  amrate  gaftmel 
■Ü  ladea  fliaa  vad  waa  lat» 
daaM  aaab  iaa  baUb  bal  M 
■gidlaa  alt  cabata, 
wand  er  In  fabiaie  ervriafcal  bete. 
lUeber  tagende  waa  er  veL 
nn  weAe  er  in  deae  galAa  wel^ 
das  neeb  in  ItnMiliian  lagen  9i 
tn  Uefter  folde  «an  naCan  wagen, 
lieTan  er  leb  an  beifb  sta  bei 
nnd  fnam  xa  Robm  dareb  die  ne^ 
4az  er  im  brieve  erwürbe 
ond  nicht  da  beime  erftarbe  40 
iaea  kloflerea  rriheit. 
Im  wart  der  brieve  ficherbait 
wai  aacb  fiaer  wilieluir. 


encb  worden  im  da  swa  inr 

▼an  belse,  das  waa  ejfiefln,  dd 

an  einer  naeb  deae  willen  ia 

waa  febeae  eijgrabea  Palma 

■nd  an  der  aadera  Panlaa. 

Bgidina  aaeb  witeen  febarf 

ia  Tyberim  die  tnr  waifi  M 

ein  Wasser  IA  atfa  genant 

ia  die  geUieben  bnnl 

beval  er  die  zwo  tori 

und  er  quam  To  bin  var 

und  aire  bebn  in  fime  wege.  .  M 

feht,  wa  er  mit  fchoner  pflege 

die  zwo  UiT  vant  uffem  Hadel 

an  in  was  uindert  ein  rciiada^ 

wand  fi  waren  wol  bekat. 

Egidius  der  vater  gut  iO 

dancte  goles  gute, 

der  in  der  tobenden  vliitc 

die  tur  im  bete  wol  bewart. 

fi  wurden  drate  hin  gefchart 

und  an  daz  kloßer  geleit  65 

zu  airulchcr  ficherheit, 

das  die  romifcbe  gewalt 

bete  in  rechter  einvalt 

das  bus  in  irea  Tchina  genumen. 

nn  waa  itaa  das  eade  kaaMB  ft 

Bgidie  deaM  reiaen, 

das  er  Beb  vereinen 

in  biaiele  Felde  sn  geto. 

▼an  BaM  beillgan  gebele 

wart  er  fleeb  nnd  gelna.  91 

get  lies  ia  flaea  eadea  tao 

e  rebea  in  inen  witnen  tfeH 

allen  bmdem  er.  da  rief 

nnd  Ijpraeb  ab  ia  Bn  gebet 

■it  deaM  nad  ar  das  getet,  gg 

ia  gnten  aldere  er  do  fiarb 

und  vur  da  bia,  dar  naeb  er  waib 

ia  der  beillgen  rata^ 

DU  fi  er  gut  uns  su  gote 

nnd  helfe  uns  ouch  in  den  bciao,  85 

waad  er  es  karte  wel  veraMO. 


69L   Von  fante  Lupo  einem  bifchove. 

liupus  hiez  ein  biTchofi  Synonenßs  hies  die  I\nt, 

der  mit  eren  finen  hof  da  er  ein  geifUicb  vater  was.  6 

hielt,  dariane  er  n^at  gebit.  er  hielt  fich  als  ein  f^igelgias 
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twm  er  foNe  wwkten» 
ffo  WM  Ib  w»rl  nd  fli 

er  WM  ftvBllM  Am 
■r  die  fcMMehewIfcett» 
die  fln  hene  ▼olfe«  kitll 
fliteilte  an  edeleM  Mtt«» 

▼ee  des  birehtnnefl  gile  in 

wart  manlo  emi  dicke  vre. 

seimal  Tapete  fichs  airo, 

dtüs  Himelich  erhafter  maa 

fleh  gefaDR- Ilten  daran 

und  folden  mit  im  czzen.  14 

do  wart  ein  teil  betezzem 

das  gefindo  ubern  bof, 

wand  der  gute  bifchof 

hete  e  den  tranc  hingegeben. 

die  armen  trugen  in  beneben,  SO 

wand  im  ie  müde  was  fin  baut, 

idocb  do  er  der  rede  entpfant 

Mit  eBdehaftem  mere 

das  da  bIcIiI  traniusa  were, 

der  ma  eres  moehle  TnuMa  U 

des  geiea«  die  im  wmnm  kuen, 

ie  l^raefc  der  MfUM«  «ageBdea  Tel 

*leh  weis  tm  nreiM  kmtm  mi, 

der  das  gevagele  f^lM^ 

das  er  eaoh  Ml  kewtfei  M 

gegea  vafer  a^aae,  die  wir  feakea*. 

Uaaea  des  wart  eaoh  eatlUbea 

aa  Trelichea  Beriay 

wie  Ter  dene  teia  wcrea 

betea,  die  1»  ftreehlea  ie 

wta  aade  la  tedecfctia, 

waad  er  mM  feftaa  mm^fimc. 

dea  win  man  gatlieli  eatpieac» 

wand  fin  vil  geaae  waa. 

der  bifchof  do  za  gote  lae  dd 

fin  gebet  mit  aodacht, 

wand  er  in  hete  nlfiis  bcdaolii^ 

fi^atan  ein  vient  der  erea 
Wolde  gerne  feren 

den  bifchof  an  der  reinekcit.  45 
do  was  ein  dirnc,  ein  fchone  meity 
reine  in  kufcheme  lebene, 
daz  fi  gienc  vil  ebene 
gegen  des  bimeincbca  tur. 


dee  Mfcfceyee  wülekar 
WM  Ir  hell  dareft  ir  iekea, 
deai  a  Mll  kaTehell  wai 
Uwllea  er  an  ir  eaei  l|raeh» 
aa  weide  !■  ffohadba  aafeaaBt 
der  cavel  arfl  uvagea  gi 
aad  ergerle  giwagea 
u  der  sweler  vraetfeteft. 
der  arge  waa  wart  fe  i»eluift, 
daz  roanige  ntirmelal  Aek  kak. 
als  der  bifchof  eotTub  €• 
von  im  der  ergerunge  wit, 
do  beitte  er  uf  eio  fuleke  sily 
daz  der  uf  fin  palas 
vi!  kumen  zu  einander  waa, 
die  afterfprache  uf  in  (ribea  Ü 
und  fin  ere  hin  fchiben 
befit)  daz  er  wol  konde  erdola« 
do  hiez  der  bifchof  im  boln 
die  iuncvrowe.    diz  ergienc. 
mit  armen  er  fi  ummevienc  9a 
ond  helfete  vor  ienen  gar, 
die  ir  rede  milTevar 
hetea  hinderwert  daraa«  (ldi>> 
elftes  fprMk  der  gute  aas 
alda  Ter  der  geeMlae  9g 
*IWe«e  das  kerae  relae 
M  der  eeafoiaaBiia  laiv 
der  lese  ledea  alkle  var 
die  late,  waad  es  Im  alekt  fekadet^ 
aeek  all  Ckadea  la  Tedadet,  gg 
er  Ift  la  relaea  kaceaP. 
aa  fekl  Tea  diflM  galea, 
wie  gar  Tri  er  wm  Ter  gele 
das  er  die  aserea  rele 
aad  Ir  wert  alekt  eatfks^ 
f^raa  er  ol  taee  herzea  Tas 
reine  enblaaea  weßel 
der  edele,  an  tugenden  veßo 
dea  taveln  fcbande  vil  erkel| 
wand  er  in  ieglicher  nei  gf 
was  mit  ganzer  gedalt. 
nu  feht  von  dirrc  felben  fcholi 
was  im  der  tuvel  fcrc  gram, 
in  einer  nacht  ez  alfo  ^iiaiBy 
daz  der  j^otes  holde  gg 
vil  frcrnc  trinken  wolde, 
wand  iu  ein  grozcr  durü  beiiuni^ 
do  tet  er  als  die  alle  tunt, 
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4ie  «f  Irtaken  Aü  verfiiolB. 
kall  wmsMr  Uea  er  toln, 

WM  dW  iBTel  iMd  TM» 

waaa  er  mÜ  ta  tnuifce  alle 

woMe  te  te  Ii  gewifoheC  • 

4m  true  wm  Aie  gealfehefty 

wand  der  tovel  dilMw  fWta. 

do  der  MM  ver  !■ 

de«  blfekeves  kellikelt 

▼erflut  so  htM  wie  im  gtleit  1# 

M  den  tränke  w»e  ein  braeh. 

er  entidett  wol  fioen  butkf 

wand  im  der  tranc  nicht  gesMi. 

An  tiolTeD  er  wol  baldc  nam 

und  leitez  oben  nffen  trnnc.  ti 

fleht,  do  leit  michelD  gctwaec 

der  tavel  unde  bangen, 

wand  er  nu  was  gevaogen 

da  er  im  ungerne  lac, 

doch  mufl  er  beiten  uffeo^tac,  SO 

wand  er  aldarinne  bleib^ 

unz  der  bifchof  getreib 

uf  in  Tchande  genuc. 

do  er  im  ouch  daz  feil  entfluc, 

do  vloch  er  valle  hin  ifa  Sö 

Bod  roeit  den  bifchof  ouch  darna. 

jRz  vugete  fich  in  einer  sit» 
das  fich  famente  vil  wtt 
der  knnie  tss  TnuieileieBiss^ 
LetnrlM  wne  er  genaa^  M 
nd  weide  fln  gat  wltes« 
is  des  felbes  Sites 
fiuus  mit  ritleilieiMar  wer 
'  vsr  die  ist  esek  Üb  ker, 
ds  dirre  kifekef  weses  füse.  M 
des  Ist  geselsiiek  erMrse; 
nie  i  dls  iMr  geflnkea« 
ds  Oes  der  bUBokef  gskes 
mt  dss  BBsier  Stepkssi, 
ds  der  BMfterm  vrl  dt 
seine  wirte  waa  enrelt. 
der  birchof,  der  gotea  kett 
kies  eine  glockea  Istes, 
die  vor  alien  Inten 
fere  fchonen  ;;a1m  bot«  dA 
hievon  beflunt  ouch  ein  npt 
die  viende,  die  do  quaaes^ 
wand  do  A  vemamea 


den  galn  von  düer  gioekes» 

ds  wsres  A  erCekrsekes,  #• 

dss  A  slckt  Irawelen  geoefen, 

ek  A  ds  lesger  foldes  wefss ; 

dee  nsektes  A  Aek  ss  die  vlnekty 

ideek  gennn  eis  skerssekl 

der  knsie  ves  dene  issde,  m' 

To  dss  nss  in  kesssde 

die  Aete  gessUek  ssd  ergsk. 

die  Inte  giesges  fo  Iis  nk 

ssd  estf fisges  ine  fcsafl. 

gegen  Aoer  grozen  igeasnll  •# 

brachten  fi  ir  prirant, 

idoch  der  gotes  wigaot, 

der  birchof  wolde  in  nicht  entplks 

noch  geg;en  im  einen  vnz  gSSy 

wand  im  under  fine  hant  AA 

Dicht  zu  gehörte  diz  lant 

und  was  doch  herre  drobe  erkom. 

do  wart  dem  leunige  uf  in  sors 

unde  Tante  als  er  wolde 

in,  da  er  ßerben  folde  9t 

von  mangels  ungemackey 

in  alle  dirre  fache, 

fwie  er  were  gar  ane  fchnlt, 

doch  hielt  er  volle  gedult 

und  dancte  gotes  gute  1A 

vil  fiele  an  Ane  gennte. 

9lB  Inte  wares  vfl  nnvro 
ssd  feknta  knrseliekes  de^ 
dss  ks  kslde  wider  wsiC 
eis  bifekof  wolde  Is  vnlfeker  srt  At 
kisses  dee  keAtses  Us 
den  An!»  der  iesen  sbegieb 
dss  wse  des  bsrgdran  leit» 
sie  A  nit  Teiles  grlnnekeit  - 
kewlfetes  ss  dene  Mfekeve.  AI 
A  IlBges  is  res  Asen  ksve^ 
dss  er  tot  dnrsider  Ise. 
liSpse  der  Ufekof  fere  erCDfeisSi 
do  er  die  mere  vernan« 
de  der  gute  bifchof  fsasi  M 
vnr  den  Insüc,  do  was  er 
von  langen  gebrechen  her 
vergelwet  and  worden  kranc. 
fcht,  wa  unfern  herren  twsss 
fin  tii<7ent,  duz  er  im  ifa  Ai 
vor  deme  kunige  gsk  slds 


—  m  riokiieker  8. 
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M  f^Hkm  knllM  «to  Mmo  letal 

deao  kuoige  Miebel  ntw, 
er  wen  aifo  ^etniwe^ 
du  er  den  Mrchove  ufTer  Aal  ^  A 
so  Tuse  Tiel  uode  bat 
vergeben,  da«  er  e  im  tet. 
der  biTchof  Tprach  do  fio  gebet 
und  hie;;  in  vro  weren  io  gote* 
do  dirrc  tugenthafte  böte  10 
an  gotes  geoaden  vollen  wie 
ceimal  gienc  durch  Paris, 
do  tet  fich  uf  ttoz  unde  haft, 
darinnc  lagen  e  mit  kraft 
niauic  iiicufclie  <;evangea.  Ii 
fi  quaiuco  uz  gegangen 
gegen  im  in  gotes  lebe^ 
dee  helfe  fchinliei  WM  dar  ake^ 
das  la  ealwelab  alAu  Ir  leM. 
deae  kBaige  wait  da  tQ  ferelt  M 
vaa  leaer  galea  g leeken^ 
wie  A  wal  kaada  «teaakaa 
die  lala  all  gadaae. 
ir  galBi  wae  alfa  Cokeaa, 
daa  Biaa  mh  InU  In  ■■in  natiftia  « 
da  liea  der  kaaia  aagaa 
aade  deaa  helUgaa  Uteffcaaa 
Aaa  glaekaa  aaaaa  da 
aada  «tt  Paria  ▼ateo. 

68.  You 

Adriaaaa  ala  gaUaaiai.  hall 

WAS  nlt  eren  gesell 
ein  heabt  in  finen  iaren 
an  den,  die  bi  im  waren 
ned  dem  riebe  dienßhaft. 
er  bete  witze  unde  kraft^ 
eren  und  gutes  genuc, 
niwan  daz,  daz  er  vcrfluc 
den  geloubcn  hin  zu  gote. 
wandern  in  gotes  geböte, 
daz  entweich  im  beneben, 
ein  Tchone  wib  wart  im  gegeben 
mit  der  man  gutes  vil  im  Ues. 
Natalia  die  vrowe  hiea 
iunc  an  iren  Iaren, 
idoch  die  finne  ir  waren 
an  dem  iicrzcn  voiien  gra. 


9}  truwer  6.  —  i>)  dienfcbaft 


dis  wart  mH  laida  maa  ja 
LapaM»  de«  es  waa  havala. 

den  gewaü  mafte  ar  data» 
daz  dem  aiaaAar  gtaphaal 

die  glocke  was  gevarel  hl, 

daz  fich  idoch  uadervienc.  M 

do  man  die  glocken  uf  gebieac 

zu  Paris,  als  der  kunic  gehal, 

do  was  ir  gute  galm  tet^ 

den  fi  genzlich  verbal. 

fo  ungeneme  was  ir  fchal,  4a 

daz  fin  nieman  entpfienc  gelaft. 

'die  arbeit  ift  gar  ummeruft, 

fprach  der  kunic,  alhie  gewcil. 

man  brenge  wider  in  ir  neft 

die  glocken,  ich  habe  ir  genuc*.  4i 

aahaal  da  ar  auch  fie  verfluc, 

MB  hraahla  fie  zu  irre  ßat. 

Hehl»  wla  Ir  galai  da  wider  tnii 

ala  a  ayi  TaUar  IMcelti 

daa  wart  dia  Aal  wel  gemeii,  aa 

da  dlira  gata  Mfahaf 

Layaa  gahlall  Aaea  haf 

■II  aiaa  harte  Buulgaa  laa. 

aa  laagaA  er  aaeh  lal  lae 

aad  faaai  aa  deai  galca  gala.  aa 

aa  A  ar  aaa  ala  aalaa  haia 

aad  erwerbe  aaa  IMeheo  n  aaiai^ 

das  wir  hia  af  aaah  sa  im  kaana. 


fante  Adriauo. 

A  Wae  la  daai  gelaahea  aa 

getreten  den  gataa  gala 
und  fime  heiligea  gehala.  gg 

mit  guter  zucht  A  wandeia  fAaa« 

ö   fwa  ieman  gevangen  lao 

durch  Crißum,  der  man  vil  do  vleaCy 
mit  trofie  fi  liin  zu  den  gienc 
und  brachte  in,  daz  fi  Tolden  habea  ga 
die  üecben  pllac  ß  dicke  laben, 
10  daz  fl  doch  lieimelich  allez  (et. 
fi  fprach  zu  gote  ir  gebet 
mit  innekeit.   di;;  was  ir  aat. 
do  fi  und  ir  mau  entfamt  gg 
gefezzen  waren  an  der  e 
15   ein  ganz  iar,  luizcl  me, 
fcht,  do  TUgete  fichz  alfus^ 
daz  iiuiiic  Maximiaous 
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te  4ie  iai  HMMeata, 

4a  i  gefiMMB  vweo,  fuua 

ind  woMe  flnaai  abgoto 

■aeh  der  ewaitaa  goMa 

oplbn  dsreh  tia  fcakatl.  6 

■aa  lies  io  rafta  karta  wH 

die  eiifteahite  aad  Yeif]pelieB| 

die  aa  GrUhua  jpllagea  letea, 

der  man  begerte  fere^ 

Bf  dma  fi  Mit  unere  10 

aiaßen  vor  deoa  kaolge  ßan. 

nach  in  wart  fochen  da  getaa 

deifwar  harte  vlizec, 

UDZ  man  ir  dri  und  drizeo 

begreif  und  brachte  vur.  16 

die  waren  in  fulcher  wUlekttT^ 

daz  ieglicber  gerne  lide 

durch  got  und  der  feie  vride 

an  deme  übe  allen  tot, 

do  man  fie  vor  den  kunio  bot.  SO 

der  fprach  zun  gotea  knechten 

V'^  a,  ir  torechten, 

waa  ir  mir  ebene  fil  bekaaea  t 

aa  habel  ir  laage  deek  varaaaea, 

das  iah  die  orlAeabelt  varbol  U 

aad  gelebeie  In  allea  grlauaea  lal 

die  Heb  Terliesea  af  dea  Aa*. 

da  ff  raehea  A  aaah  wider  la 

*ia  ea  III  aicbl  fluider  das. 

wir  habea  wei  diaea  bas  SO 

▼araoBeay  dea  da  baft  af  g el| 

aad  dia  ellballeb  gebot, 

daa  Tea  dir  III  witea  gelsll. 

es  daaket  aaa  ela  torheic, 

dea  habe  wir  ea  aelaM  t§QW.  00 

do  wart  der  koaio  vea  der  rata 

gebracht  zu  vollene  griaiBM* 

flüt  aorniger  ßinime 

fprach  er  zu  finen  knechten  de 

'nu  machet  dife  lute  unvre,  00 

fit  in  gemach  ill  unkunU 

zuflat  ieglichcs  munt 

alhie  mit  grozen  Aeineo 

unz  den  vil  unrcioeD 

die  zene  uzvalieu  an  ilucke.  40 

ir  fult  ouch  ircn  rucke 

mit  (legen  harte  wol  durchwideo. 

darnach  iult  ir  fie  belmiden 
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la  UeOsaM  koilwio^ 

waad  leb  mii  graset  ffvwa  00 

lle  alUe  wll  reheades 

oade  Ir  lebea  eadea*. 

Hie  oagenigea  kaecMe 
tatea  aaeb  Ir  reeble» 
ala  la  der  berre  gebot.  00 
gros  aageBaeh  aade  aot 
wart  an  die  lute  geleit, 
darinne  fi  mit  bitterkeit 
Warden  iamerlich  gofaelt. 
Adrianns  der  helt  •  00 

da  bi  andern  rittern  was, 
wand  in  der  kunic  felbe  uzlaa, 
daz  er  ein  houbt  da  were. 
nu  fach  er  an  die  fwere, 
die  man  den  criftenen  bot  o& 
und  wie  fi  die  groze  not 
iiden  gutlich  mit  gedult. 
feht,  von  dirre  felben  fcbult 
wart  flu  herze  erweichet, 
ez  hatte  ein  teil  erreichet  70 
got  mit  Onea  felben  litten, 
er  gieae  bla  sa  elaie  crittea, 
dea  fluui  da  llae  dareb  leMea  gir. 
'ejy  liebe',  fpracb  er,  *fafe  Mir, 
welcb  m  awer  saverOehl  7o 
aa  dea  geloobeaa  ■llOfHleb^ 
dorch  die  Ir  dis  hie  lidet 
oade  la  der  ael  venaidet 
oagedaMIgeo  dia*? 

do  fjpraob  leaer  wider  la  80 

*ejra,  wer  «ao  dir  geftigea 

welch  vrende  oaekaaitaaabdltotagos 

ia  aafers  berrea  le«gel 

ez  engefiMSh  ala  oog^ 

aie  keia  ore  vernam,  80 

waad  ea  aie  ia  kein  herze  quam, 

waa  got  dea  vrunden  dort  wil  gebOB| 

die  hie  in  noten  durch  in  lebea*. 

als  er  diz  vollen  Tprach, 

hiemite  ein  liecht  uiderbracb  00 

in  Adriaues  herzen, 

daz  er  e  allen  fmerzen 

lide  iu  deme  gelouben 

c  er  im  licze  rouben 

den  rechten  wec  liin  zu  gote.  00 

fUs  fpranc  er  iu  der  criUen  rote, 
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WWiiiB  On  xwivel  biMkenswei.  (US») 

■ft  vrolicher  ßinoie  er  fetoei 

*Bich  ßerben  oder  vrißen 

wU  ich  mit  dircn  criUcn, 

wand  ich  ein  criftemneDfche  biB*  4 

min  geloube  und  min  fm 

iahen  uf  die  criftenheir. 

dem  kunigc  wart  ummazen  ieit, 

daz  der  rittcr  was  verlorn. 

er  muße  in  euch  durch  fiocn  aotn  10 

mit  den  crißenen  queln. 

lan  anderen  hiez  er  in  do  zeln 

undc  alfo  wol  beriiezeni 

wand  er  wolde  giezen 

ir  blut  iu  grimmigen  iH  Ii 

nu  hob  fick  ditae  keM«  elft  mt 

mk  ungemMhe  bUtar. 

A  flof  es  «ilSMi  ffUler 

nigevo^eh  faMM^ 

4mm  er  4atk  alt  geMI  vefttM  tO 

nai  weide  nie  «efeteleM  edL 

•Ii  elMB  gekor  mmm  Li  seek 

fe  kla  mII  den  M4et% 

tfft  er  mmtm  waata» 

ia  lellUeker  fWere  t5 

jni  tieÜMBe  kaikere« 

hasvrewe  die  gale 
was  »il  leiden  Bmle^ 
do  ir  quam  dar  ■ere» 
wie  dort  ir  kerre  were  M 
in  den  kerker  geflagen, 
idoch  do  ß  horte  Tagen, 
daz  er  durch  gotes  geloubcn, 
des  er  nicht  iicz  ßch  rouben, 
wart  gcvanfjon  mit  der  ro(c,  M 
do  wart  ir  herze  vro  in  gotet 
daz  im  nach  irre  willekur 
quam  fulch  ere  vor  die  tur, 
als  er  nu  dort  hete  cringet. 
fi  quam  da  hin  vil  unverxagety  40 
da  ir  herre  was  geleit 
bi  der  guten  crißenheit 
in  des  kerkeres  haft. 
ir  vreude  hatte  volle  kraft, 
daz  fi  den  crißenen  was  To  na.  45 
fi  kniete  Ter  Ir  kerren  da 
lad  knBe  Aaer  kelen  llt» 
da  er  iaae  wae  Terfialt 
karte  noalilck  aUö. 


'wo!  mich,  kerre»»  f)pfaok  II  da»  M 

*fift  ich  den  tao  kaa  gelobet» 

daz  din  wille  an  got  ßrebel. 

du  haß  in  diTen  ßunden 

alreß  den  fchatz  vunden 

und  biß  fin  teilhart  worden,  U 

den  dir  nicht  pQagCD  hordea 

dine  ^;f'^echtc  hie  bevor. 

du  hill  getreten  hohe  enpor 

uf  edcleo  fchatz,  der  dir  wir!» 

des  ein  ieglich  enpirt,  60 

der  hie  in  der  werlde  lebet 

und  an  Untugenden  ßrebet, 

ob  er  wol  rieh  an  gute  fi. 

du  biß  da  armutes  vri,  * 

daniektder  weiide  Tokats  kin  kiuaet.  M 

da  alekt  ela  teader  verdranel 

llaee  krader  aageaaek. 

deae  vatere  lA  die  keife  firaek» 

die  Tea  te  felde  kakea  ela  ftaa» 

fe  Bae  ela  Aui  atoki  kellb  taa 

deaM  vatere  aeek  der  awlar. 

ela  kefer  aad  ela  gater  * 

▼U  venre  da  geawelei  la* 

aa  fUta»  lleker  kerre  wii, 

aa  dIflM  geleakea  vonea  wmm  7A 

oad  mit  ftetekeit  kewara 

diek  la  dirre  kerten  vlace. 

dine  vrunt  und  dine  Mage 

bevilch  deme  guten  gote, 

ob  fi  dich  uz  difme  fpete  M 

lichte  wollen t  loren. 

verwirf  ir  akofen, 

wand  ez  werlich  itel  Iß. 

halt  et  dich  an  lel'um  Criß, 

wand  er  dich  harte  wol  bewart 

nach  tode  in  diner  hinevart 

mit  richerlicher  huto'. 

Adrianus  der  gute 

mochte  wunder  fchowen 

an  der  iungen  vrowcn,  9§ 

wie  rechte  gut  was  ir  troß, 

der  HZ  vil  forgen  in  tet  crloß, 

und  was  durch  hüte  im  als  ein  dach. 

vruntüch  er  do  zu  ir  fprach 

*vrowe  lieb,  in  dinen  rat  9i 

min  kerae  an  gntea  wflien  gai. 

iek  kelle  an  gote  wel  keHaa. 

da  Dtft     fceiai  ao  kafe  gaa 
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mtf  idi  Tlrlltif  Üfltt 
4en  giiteB  goC  vor  sich  UCw, 
daz  afar  htlte  naze  kumeD« 
fwenne  man  mir  wil  verdnuMB 
min  leben  ira  vor  der  Aunt,  1^ 
wU  ich  daz  dir  machen  kunC, 
uf  daz  du  fcboweß  weiche  not 
mir  hie  volget  uffen  toi\ 

Hiemitc  gienc  die  vrowe  hin. 
ir  andacht,  ires  herzen  fin  10 
was  zu  Qote  volleu  guL 
fi  bat  mit  ßeter  demut 
got  Adrianiim  bewarn, 
To  daz  er  muße  vollenvarn 
an  deme  gelouben,  des  er  pdac.  15 
ein  teil  die  verebte  ir  aolicu  Iac, 
daz  in  ritter  unde  man 
durch  bete  folden  ziea  her 
mit  Aeter  anläge. 


▼«rcfcle  A  vU  tfi% 

4mm  er  dnrofe  Ir  lere 

ffeUe  wanken  befii. 

mm  tral  oaek  Im  ker  an  4le  alt 

aai  ier  berdmMea  tae 

4a8  la  dee  kaalgee  grianer  Ilac 

tialgea  weide  maalgerhaat 

ala  Airlaana  eaek  eatpfluit 

des  taget  and  In  weümf 

do  fchuf  der  helt  veüe  90 

aüi  gäbe  und  ouch  mit  yruntfchafty 

daz  im  de«  kerkeres  hall 

heimelich  wart  entriozaen; 

ouch  To  bete  er  genozzea» 

daz  fi  in  lieb  alle  beten.  85 

SuH  quam  er  fliehende  getretea 

bin  gegen  finer  vrowen 

und  Wolde  ficb  lan  fchoweUj 

als  er  vor  des  zu  ir  fprach> 

e  in  totlich  ungemach  40 

von  dirre  werlde  neme,  . 

idoch  e  daz  er  quemc 

zu  hu8,  do  wart  man  fin  gewar. 

ez  machte  einer  oITenbar 

fime  reinen  wibesn;imy  46 

wie  Adrianus  dort  quam 

▼rl  «ade  ongevangen. 

rekly  da  waa  fl  bedangen, 


eb  11  galeabeCe  «dar  wUki 
dtare  felbea  gefckiekl. 
*myBf  Uebe',  fjpraek  A  da, 
get  mache  miek  aleht  unvra 
aa  Biiaee  kerrea  vriheiti 
aiir  were  gar  von  herzea  leU| 
oh  er  gefcheidcn  wurde 
von  der  fuzen  bürde, 
die  im  gut  hat  gefchicket. 
er  iß  hi  den  verßricket, 
die  hin  zu  gote  wellen.  (143^) 
bete  er  ouch  die  gefellen  (0 
verkorn  durch  fine  zageheit, 
To  were  min  unTelde  breit 
und  min  irdifch  vreude  blint*. 
binnen  des  quam  ein  liint 
geloufen,  Twie  fi  was  unvro^  65 
'vrowe,  vrowe',  fprach  ez  do, 
'aüB  kerre  Iß  Itaa  ver  der  tur'. 
febty  wg      viawa  Baf  kervor 
reibe  an  greaer  gehe 
oad,  de  A  la  der  aeka  7Q 
Adrlaanm  Ikek  do  knmea, 
Ir  tnr  wart  gela  Im  aa  genuaea, 
becigett  aaek  Ir  wUlekarl 
II  klea  la  bllbea  alda  nur, 
waad  A  Aek  aa  Im  dee  verÜMk»  95 
daa  er  dorck  vllea  Aa  «agamck 
von  Crißo  kete  klagetrelea 
aade  die  abgote  angebetea 
nach  dee  knnigee  lere, 
fi  weinte  ummazen  fere  80 
und  Tpracb  zu  im  'wol  hin,  wol  hin, 
min  liebe  und  min  vrundcs  fin 
Tal  in  vcrfmaben,  fwie  ez  ga^ 
der  CriAiim  nu  verworfen  hat* 
eya,  torccbter  man,  Oft 
waz  woldefiu  e  grifen  an 
ein  begin  in  guter  wende 
und  baß  im  ein  bofe  ende 
gegeben  nu  mit  diner  vlucht. 
du  biß  deil'war  ux.  kranker  vrucbty  90 
wand  du  vluheß  vor  der  zit, 
e  fich  erhebe  ein  nolßrit 
und  darinne  ein  vellen. 
ey  wol  dinen  gerellen, 
dea  keOigcn,  den  guten,  9A 
mit  dea  du  la  Ir  katea 
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OBS  of  daz  end«  foldeß  wota. 
4a  heieft  dir  e  us  geleCM 

ein  coDveot  des  vrides, 

mU  deo  da  noch  vil  weoec  Ildes 

des,  davon  man  Ion  wil  geben.  5 

und  o  wie  ifl  vcrkart  min  leben 

itzii,  vil  lieber  herre  ;;o(I 

niiu  vreudc;  ill  worden  ^;ar  ein  fpot, 

die  vor  begreif  min  krnoker  üb. 

ich  dachte,  ich  Tulde  wcreo  ein  wib  10 

eines  merrereres  genant. 

der  name  i(l  leider  nu  verwant, 

wand  er  iß  ein  verlonkener 

und  kiimet  entrunnen  zu  mir  her» 

fit  er  verwarf  die  (otes  gebet»  1^ 

o  we  dea,  vtl  lieber  got'l 

•wM  dlire  reharim  werte 
Adfieeae  geborte, 
der  WM  er  BMfea  vre. 
ej  BttBeeetaeey  deohCe  er  de,  M 
das  eil  fe  ger  edel  wib 
fe  iaager  oed  fe  febeoer  üb 
fe  bett  Ift  der  eriAegbeiil 
•a  eegeft  vf  ia  kaaftle  lelt  • 
wart  !■  de  gar  verbeweai  ti 
de  er  kerle  aa  der  Trewea 
ir  welaen  aad  Ir  ungemach, 
vU  gutUcb  er  xu  ir  do  fpraob 
'tu  ntj  tu  uf,  la  mich  ia, 
Natalie,  Uebe  fwetter  min,  i# 
wand  aa  Blr  valfch  iß  din  wai, 
ich  bin  der  marter  nicht  enlgaai 
die  ich  vil  kleine  fchuwe. 
ich  halde  ot  miue  (riiwe 
an  dir,  wand  ich  dir  gelol>ete  $i 
e  der  tot  mit  mir  tobete, 
fo  Wolde  ich  mich  dich  Tchowen  lan, 
uf  da%  du  mochtea  nach  mir  gaa 
da  bin,  da  man  mich  toten  wil\ 
die  vrowe  duchte  gar  zu  vil  40 
der  Worte,  die  er  ir  gevvuc, 
wand  Fl  üe  anderfwie  verfluc 
lud  fprach  'nu  Teht  der  trugener 
■it  wortea  kamt  daher, 
daa  er  oileb  YelfbUleheB  bICe!  U 
Ift  dir  gehoUba  fehl  da  alte, 
leb  IIa  Bloh  felber  werUeh  tet*. 
de  er  dea  eraft  oai  die  aet 
▼eraaai,  de  l^raeb  er,  *la  aleh  la. 


eder  ich  wil  din  ledic  fia  M 

■u  fehene  in  difne  lebeae. 

ich  habe  aldort  vil  ebeae, 

alfl  ich  dir  hie  bedute, 

getnlzl  die  guten  lute 

vur  miacn  lib  zu  bürgen,  M 

die  wil  ich  nicht  lao  würgen 

vur  mich,   ich  wil  lie  lofea 

und  durch  got  den  bofea 

mit  willen  fin  gehor^am^ 

als  diz  Natalia  vernaro,  HO 

do  enwart  ir  vor  nie  fo  we; 

fi  euwart  ervreut  uu  verre  rae 

nach  tugentlicher  wtllekur. 

entnosaen  wart  zuhant  ir  tur, 

dareh  die  fl  lief  au  im  hervur.  %b 

tk  viel  aa  Ilaer  vaae  llpar 

■it  harte  greaer  weNe 

laagee  af  der  erde 

Srel  Büeh',  flpraeb  fl,  *berre  arfa, 

daa  leb  weia  dieh  aecb  ftete  Ha  99 

aa  aafsre  liebea  herrea  wege. 

Ha  gate  fl  diae  bersea  fftege 

la  aetea  aad  la  leMe'. 

Aie  gleagea  fl  de  beide 

tteader  alle  fwere  n 

bijc  aa  deme  kerkere, 

da  n  die  heiligea  vundea. 

Adrinnua  wart  gebundea 

vil  fwerlleh  airam  da  bevor. 

der  vrowen  gute  willekur  fit 

in  deme  kerkcr  bi  im  bleib. 

ein  heilic  amt  fi  da  treib 

an  uili'Q  den  guten  lutea. 

Twa  Ii  an  ir  hüten 

geflagen  waren  e  der  ait,  64 
daz  nu  gebrochen  was  in  wit 
und  mit  blute  ervlozzen, 
To  quam  vil  uovcrdreaaea 

Natalia  die  wife. 

ir  floier  und  ir  rife  M 

nam  (1,  wand  daz  was  vil  weich. 

da  mite  n  bellten  Areich, 

fwle  vil  fl  mochte,  ir  ungeaiach. 

mit  allem  vlise  fi  verbiaek 

Ir  aet,  aad  dieaCe  la  ala  ela  seit  H 

doreb  die  banaeheraekeit. 

9er  tae  aaoh  dee  kaalgee  wert 
qaam  each  geleota  af  fla  ert 
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TOH  lANTB  ABRIAMO. 


IB  ■»•niflteM  wüte, 

M  4em9  «r  woMe  vlUmi 

Um  reine  gelbrfe. 

■Ii  sernlleker  fwMe 

«■«MeB  fo  hio  tut  beten  s 

in  4ee  lierireree  ineten. 

nne  nliertnnie  erbnraen 

nnnien  A  die  nnnen 

nnd  brachten  vor  gericbte  le. 

i^enuger  was  kranc  albie  19 

dtkz  mao  in  (leifle  als  ein  vie» 

Adrianus  Telbe  gfe, 

wand  er  was  iiioc  und  daonocb  llarc. 

fine  viendc  waren  in  arc 

an  da  iiogelucke.  1^ 

im  waren  uf  den  rucl(ü 

lioe  hende  oiich  gebundeu. 

fus  gienc  er  in  den  Aunden 

als  ein  morder  oder  ein  dieb. 

Nalalia  fach  ir  harte  üeb  tO 

nnde  gieno  an  finer  fiten.  C^^^^) 

i  nnyile  In  nn  nllen  niten, 

4ns  er  vrelieh  glenge 

nnd  die  kröne  entpAengei 

die  Im  gel  deri  weide  geben.  M 

*es  ill'i  l^meb  B,  *eln  Irarn  leben 

dnniite  wir  nn  name^. 

■nn  flu  dieb  ble  nn  tede  flnn» 

deifwnr  den  bei  deeb  kernen  wmm 

und  fe  wirl  dfaMr  fergen  bnsy  SO 

wnnd  B  get  uffen  ort. 

got  wil  dir  bl  den  engein  dort 

ein  Aet€  vreude  vor  Im  geben'. 

Am  f  uam  der  edele  man  beneben 

vor  den  kunic,  daz  er  in  fkeb«  SA 

mit  jsorne  er  in  anfprach 

'du  Tali  balüc  fo  bin  treten 

und  an  niine  gote  beten\ 

des  entweich  im  dirre  gar. 

do  liez  der  kunic  in  offenbar  40 

flachen  unde  Aoisen 

mit  un^evii^en  grozen, 

UDz  im  vulien  we  gefcbacb. 

als  daz  Nalalia  gefach, 

daz  man  irco  herreu  i'luc  4d 

und  er  daz  gutlich  vertruCy 

do  begondo  fi  ir  wandern 


nn  den  beiUgen  nndem, 

die  neeb  dort  Undene  waren 

entbnlien  mn  den  vnreni  M 

dnn  ann  fle  fblde  ertoten. 

1  Aigete  in  von  den  noten^ 

in  den  Ir  lieber  berre  wne» 

nnd  do^h  mit  tugenden  genne, 

wand  er  behielt  die  ^edult.  M 

'hievon,  Tpracb  fi^  ir  ouch  Tult 

nch  flerken  na  der  leiden  brunA. 

er  bat  der  martere  be^^uoH 

nnd        bi  golc  Un^cn  nider'. 

do  lief  die  vrowe  hin  il'a  wider  60 

zu  Adriano  irem  man, 

den  fach  fi  voUeclich  daran, 

daz  er  die  abgote  vloch 

und  üch  uz  irem  willen  nocbj 

die  in  wolden  leren  6d 

und  an  uurecht  keren 

mit  bitender  volleiße. 

'ez  Hnt  ubele  geille\ 

fprach  er,  *dle  Ir  vor  gete  kni*. 

do  wne  gein  Im  den  knnlgee  mt,  7 a 

dnn  er  dnrok  flne  bnldOi 

die  geie  nleht  enfiDbulde, 

wnnd  II  weren  gnr  gereebt. 

de  fjpmeh  nn  im  der  gelea  kneeht 

dnrftigey  nn  lleb|  7b 
Ot  du  pinigeft  nifo  miebi 
dnn  leb  ble  beide  nn  gefiele» 
die  ir  bebet  ucb  vnr  gote 
nnd  deeb  werllcb  nicht  gdte  fin 
und  o  welcherhande  pio  80 
beitet  den  nach  goiea  gebotOi 
der  deme  warhafleme  gote, 
der  himel  und  erde  ^oTchuf^ 
erbutet  dicke  mani/L^cn  ruf 
und  loukcnt  fin  durch  ubelen  nuitl  86 
zwar  die  Tcharfc  hellcglut  ' 
ill  billich  drumme  Tin  gewin', 
do  fprach  der  kunic  wider  in 
*nu  fich  die  vri'mden  mero 
haben  die  verkercre  110 
dir  iu  den  inut  alfo  bracht, 
du  huA  ir  fulber  nicht  erdacht, 
wand  fi  dir  e  was  bitter', 
do  fj^racb  der  gotes  ricter 
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VOK  »ASTE  AORIÜNO. 


*eya,  wie  nbeto  es  rugpi,^ 
dM  41n  valfeh  Ue  rngjt 
ftlfe  uBreekte  aieie,  ^ 
4mm  n  verfcerere  y  * 

fUee  Um  und  onreekte  letfei; 
die  wartafte  lere  geben   *  * 
klB  in  die  fiele  ricbeit  ^ 
die  dir  bUlich  i%  verfeit*.    \  ^ 
Bub  was  in  lieber  fehewe  • 
NatellA  die  vrewe,  » 
da«  man  die  wirbelt  an  ir  vant. 
n  lief  2U0  lieiliß;en  stiihant  l 
upd  fasete  in  vroliciien  dorl  • 
ir««  liehen  herreu  wort, 
twaz  er  fprach  und  wie  er  warb 
und  da;;  an  im  aictifc  verdarb 
des  gelouben  ere. 
n  nam  die  widcrkere  I 
aher  zu  irnie  herren  do. 
der  kiinic  wart  ;sornic  und  unvro^ 
diiA  im  der  riUer  MiderAunt; 
er  zannete,  ala  die  nbeien  (unt^ 
wand  man  ie  bie  ▼erfWMhte. 
AdrIeflM  iMhie 
und  bevaleh  fla  lebea  goCe. 
ven  den  kttnigee  gebele 
wart  er  Aaro  geYlUeC 
an  Im  wart  gefilUet 
weritlieh  ere  und  geaaeh.  •* 
fe  iaage  saa  In  llaa  Caeh  . 
in  gronen  nnvngen, 
onn  im  begende  Ingen 
bin  dnreb  An  ingewelde^ 
idoeb  in  dirre  leide 
wolder  nicht  verioulieBeB  gotes. 
rcht,  do  dachte  euch  fiaee  fpetee 
der  kunic  me  an  im  han. 
er  hiez  zu  der  zit  abe  lan 
und'iD  den  kerker  brengen« 
fin  leben  im  verlVcn^ien, 
UDZ  er  iich  niiille  Uillen 
und  nach  der  gote  willen 
'zu  gebctc  wandern, 
fus  wart  er  mit  den  andern 
geworfen  aber  in  den  halt, 
fivie  er  durch  not  dea  Ii bes  kraft 


an  der  nuu<ere  vetlna, 
Ideeh  er  niebteeniebl  verkee 
den  gelenben  alhle. 
er  lae  damider  nib  ein  vie»  io 
»  befUt  in^AnM  blnle.  ' 
NaUiia  die  vll  gnie  | 
als  ne  twane  ir  togeat  gros  • 
An  houbet  legete  in  ire  fchon 
und  fiijs  mit  iamerke.it  im  obe,     ^  Ab 

10  idoch  io  unters  herren  lobe 
gab  n  im  vil  guten  troR, 
daz  er  fchiere  wurde  ertoll 
und  darnach  fülde  in  vreuden  ßn. 
fi  fprach  'vil  lieber  herre  mia,  W 

15    diz  ill  ein  wec  der  felikeit, 

n\s  in  <;(»t  hat  an  dich  geleit.  , 

woi  dich,  wül  mich  der  ere» 

daz  du  vurbaz  mere 

ein  merterer  vur  ;^ote  biAI  €A 

SO   unfer  berre  lefus  Grift 

lieK  Geh  an  dem  kruze  widen 
*  lind  bat  durch  dich  dea  tet  gellden. 
dln  baAn  Im  naeb  diner  aMMhl 
an  ein  gelt  Itnn  braebl  70 

Ib  nOl  dea  ilbea  gelwane. 

velgane  nn,  »In  liebe,  na  volgnne, 
und  nbn  die  riebe  fcrene, 
*•  die  dir  an  edelen  lene 

delfirar  lA  alcn  berte  na*.  7A 

M  *faa  bleib  die  gnte  vrewe  da 
^i  Im  und  bi  den  andern, 
ir  arbeit  nnd  Ir  waadem 
mit  groaer  denittl  gefebach 
uf  ir  aller  geaiaeb.  8A 

IS      Kin  mere  vor  dea  knnic  do  ^nni, 
wie  fumelicbe  wibesnani 
hie  unde  da  Aete  wereo  (Idd**} 
mit  dienAe  in  den  kerkeren 
den  criAenen  zu  A!;emacbe.  8A 

40   durch  die  felben  fache 
gebot  der  kunic  vurbaz, 
als  in  betwanc  fin  alder  ban» 
daz  man  allen  vroweo 
foldc  iren  ^anc  verhowcn,  00 

45   die  in  den  kerker  Mulden, 
wand  fi  nicht  enfoideu 
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den  gevaDgenen  geben. 

Tehr,  do  wandelte  nach  ir  leben 

\atalia  die  gute,  i 

die  edele  wol  gemute, 

tct  nls  ir  tiigent  ir  g(!rie(.  5 

ir  wiblich  har  ß  vcrTchrict 

and  topierte  ir  hoiibet,  • 

uf  daz  ir  wurde  erloubet 

oben  die  barmeherxekeit. 

Ais  tat  a  abe  ir  wibet  kielt  j  10 

Aücb  gewallt  motk  an, 

ato  eia  aader  inae  tum 

umd  bleib  danite  auch  nabekaat. 

ir  dleaft  aad  Ir  allda  haat 

wifete  fl  Bit  gater  fiate  U 

waad  der  vreaideB  kleldere  fehate 

waa  ir  ela  heiaielleh  fchinaliat 

fekty  wa  dirre  togeade  erat 

relate  oacb  me  vrowea^ 

die  Biaa  begoode  Tchowea  iO 

▼allen  uf  dea  gatea  flten, 

das  fi  ir  langem  har  verfaitea 

md  Aalten  Geh  alfam  die  nuia. 

«des  ouch  vnimen  do  gewaa  > 
manic  gevangener  alFo.  9i 
nu  fprach  zu  Adriano 
Natalia  flu  liebez  wib 
'herre  min,  als  nu  din  lib 
durch  got  wirt  vollen  crflagea 
und  din  feie  hin  getragen  30 
vor  die  gotes  angefleht, 
To  hi((>  ich  dich,  la  des  oicht| 
du  cniuaDcs  gotes  gute,  ' 
dax  er  im  mich  behüte 
reioe  uüm  an  minen  Cot  M 
und  das  er  «teb  um  dIrre  not 
fcnnielieh  bta  «a  ^ck  aeme. 
ey  wal  aiieb  eb  ia  dea  gaaaaie, 

,  das  «ia  feie  io  lai  bellt', 
biaaea  dinra  felbea  sti  40 
▼eroaai  der  Imald  die  aiere, 
wie  es  gewaat  aii  weie^ 
das  die  vrewea  aber  ala  e 
dea  gevaagaaea  dteaten  lae 
mm  grebelicheai  gettaebe.  40 
do  Wolde  er  dlrfe  fkcbe 
ein  ende  gebea,  der  la  Terdros. 
•r  hiefcb  elaaa  aaebos 
Meb  lüieai  maU  «araiae. 


der  gevangencD  gebeine       '  ^ 
folde  man  druffe  hamernan^ 
und  als  dnz  were  getan,  l 
to  folde  man  in  die  fchenkele 
verhowen  nn  deme  enkele 
unde  ir'lichamcn  lazen  . 
ligen  alfo  verwazcn, 
^az  beide  vogel  unde  liunt  *  * 
Oaraba  rpifetea  lliieii  nfunt.' 

Dirre  wllle a  irepea  trat.  *• 
■an  quam  geioaf^a  sa*der  tat, 
da  die  g;evangeadb  lagea.  * 
so  irre  ilbea  plagea.  •* 
fiepte  maa  do  aser  tur 
legHcbea  fo  bia  vnr;  * 
ir  getaebeit  waa  da  klalap.  • 
Natalia  die  relae  ' 
verebte  aeeh  ela.alehei  teil» 
fwaaaelr  berre«das  oabäl 
gerehe  an  den*  andern, 
das  er  des  mochte  wanden  * 
ns  dea  gelouben  gelit 
Ita  einen  valfchen  bltrit 
und  fleh  daran  fo  tubelen; 
des  ^ienc  fi  zi|  den  ubeleo» 
die  die  heiligen  folden  * 
martern  und  ouch  wolden 
und  bat  ße,  dux  fi  dirre  not 
begonden  an  ir  herren  tot, 
fwie  fi  Wülden  fwere; 
die  ubeln  wizzenere 
volgctcn  ircm  willen  dran. 
Adrianum  den  guten  man  , 
namen  fi  mit  ungevugen. 
die  bein  fi  im  zuflugen 
oad  blwea  im  die  vase  hla, 
do  f^raoh  Natalia  wider  in 
*la  dich  pinigea  aeeh  ae, 
berre  »ia,  Adrlaae, 
aade  die  baat  abebowea, 
uf  das  naa  dicb  fo  fchowea 
gellch  nrage  dea  aadera, 
die  SU  gote  waadem 
aber  dicb  alt  berter  aot'. 
Adriaana  de  bot 
ia  dea  flac  Bae  baut, 
die  Terhieb  aaa  in  snbant 
mit  Ungemaches  volleiß. 
kieaüte  gab  er  ifr  dea  gellt» 
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des  ■■fer  Ueker  bem  eitf  ienc 

der  fchnr  dirre  Martere  gteM 

über  dicL  »Oden  iilley 

WMd  BMI  Ae  an  valle 

Uno  Mil  dirre  criauueo  not  6 

der  nbele  kaoic  de  f  ebot, 

des  BM  die  liebeaen  rcheate 

opde  ollbniieb  He  brente 

de«  abgetee  zu  erea. 

fehl,  do  begonde  leeren  10* 

Natalien  Ir  hoMer  mut, 

das  fi  mitten  in  die  glut 

zun  iiciiigcn  woldea  vallen 

»Ida  vor  in  allen, 

das  got  doch  wol  imderAunt.  15 

er  tet  alä  die  vnint  tunt, 

die  ir  liuldco  bi^cHan, 

rwaonc  Ge  not  Tal  angan, 

die  in  Murdc  alTo  groz. 

ein  regen  quam,  der  begoas  20 

dax  viir  UDde  die  lichamen 

nlfo,  daz  Ii  in  ;;o(cs  oamcn 

alda  belageu  uuverbraat« 

die  critlcnlieit  oncli  alauhaat 

durch  got  worde  dea  iaeia^  15 

da2  fi  die  UebaoMn  geaiela 

Ueblleh  tob  daaaea  bobea 

linde  erllob  fie  begruben 

SU  lobe  denie  gatea  g ete. 

in  ÜBe  belligen  gebete  SO 

felde  tß  ein  lob  wefen  Ib. 

xn  CoallantlnofoliB 

wurden  A  do  alle  braebt 

nad  BÜt  fchoaer  aadaebC 

geleil  nur  erdea  bale.  85 

Matalla  die  gnte 

nf  reehle  firaae  gewant 

beblell  Iren  hcrren  haot, 

die  man  vor  des  im  ahc  (Inc. 

belBelicli  fi  mit  ir  fie  beim  truc  40 

■■d  Wolde  fie  nicht  lan  bcgrabea^ 

wand  n  gedachte  bi  ir  haben 

den  fcliatz  zu  cime  troüe, 

da  mite  fi  gelonc 

al  die  der  wcrlde  woDoe.  45 

ir  gemach  was  diinnc 

uf  der  armen  werldn  Tcdel. 

fwie  fi  was  fchone  iiud  oiich  edel, 

dtuü  verrmehete  fi  vil  gar  (146') 


und  naB  der  edelkelto  war,  50 

da  gel  die  iaea  kroael 

rirbee  ande  febonel, 

nie  Ib  Telber  wll  bebagen. 

daraaeh  wae  Ir  Aete  lagen. 

Mit  dOB  nnd  alAia  geftarb  55 
Ir  berre;  fehl,  anbaal  do  waifc 
nach  Ir  ela  aader  vurAe, 
idoch  e  er  geturfie 
nach  ir  werben,  do  bat  er 
dea  kuaic  mit  ernftlicber  ger  CO 
das      im  wol  des  gonde, 
ob  er  die  vrowen  kondc 
an  fich  gehrengen  zu  der  c. 
nicht  Widerrede  was  da  me, 
im  wart  fiu  urloub  daran.  05 
do  Tante  oiich  alzuhant  der  man 
wol  erhafte  vrowen 
an  fie,  die  folden  fchowen 
waz  fi  mochten  an  ir  haben, 
als  der  botfchan  bete  entfairen  70 
Nalalia  die  vil  gute, 
do  was  in  irem  mute 
die  rede  vollen  bitter, 
▼urftea  nade  ritter 
▼erPaidle  II  nf  eNea  gar.  7fi 
A  nam  Bit  allOB  Tllse  war, 
wie  A  beblelde  ir  relaekeit« 
alfaa  f^raeh  A  doreb  wifhell 
Bll  Idugea  bersen  lere 
*•  bo,  das  Ift  ela  ere  00 
Bir  deirwar  voUea  blas, 
das  ela  vnrie  alf»  gros 
naob  Bir  wirbel  nad  darabe 
ieb  Bleb  alftie  bedaobl  babe, 
AI  ela  gros  berre  er  lA.  05 
man  gebe  mir  drler  tage  vrlAy 
ia  dea  leb  Bieb  bereitea  Boge, 
daz  minen  erea  wol  getuge 
uade  finer  bohea  werdekeit*. 
diz  wart  dem  vurfien  geTeit  00 
und  machte  an  vreuden  in  voAey 
wand  er  an  ir  wol  welle 
rrluiiien  üb,  iiinc  iinde  kliic, 
ricli  linde  darzii  edel  genuc, 
daz  man  wol  ailez  an  ir  facb^  S)5 
idoch  fin  Wille  verbrach, 
wand  dii'  j;iUc  gotrs  inafiet 
lietü  ot  durch  daz  die  vrift  criaget, 


85)  er  ßchi  äMUr  fit  6\  —  66}  toge  6\  —  69)  fiaen  ib. 
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iMM  fl  im  aookto  Mtwickea 

uu4  liek  alfo  verlirloheii, 

das  Im  fla  irillp  wurde  ete  S\f9L 

u  aafen  li«b«a  kemn  got 

fl  da  Bii  aUea  ▼]!<•  tat  » 

aaek  galar  hell)»  Ir  gäbet, 

die  Ir  ouek  alda  widerlief. 

ea  vagece  Heliy  das  II  eatlUeff 

ia  wel  heiser  beg er. 

Tehty  de  erfehein  ein  merterer  10 

dirre  vrowen  unde  Tprach 

'3{atalia,  habe  gut  gemach 

und  wandere  da  Mu,  da  fi  haiiea 

die  merterere  begraben, 

dir  fal  uictit  ubels  gefcliAn'.  15 

als  er  des  hete  gar  verieu 

und  die  vrowe  entwachete, 

zubant  fi  fich  ufoiachete 

und  begreif,  fwaz  fi  inuchle, 

da^  ir  zur  vlucht  uu  tuchte.  iO 

fi  nam  ouch  ires  herrcn  bant. 

manic  crifleo  des  enlpfant, 

der  mit  ir  ouch  voa  daa  vloeh. 

die  fauienunge  fleh  de  seeh 

Ia  ein  fchiH  Ir  was  geoac.  SA 

der  wlat  Ia  «t  glacke  flue 

vad  treib  Oe  hia  voa  de«  llade, 

d»  ia  eatwelek  aller  fekade. 

■lealte  wart  eia  uiiekel  rui^ 
der  dea  greae  leide  fckn^  30 
die  deai  varllea  warea  laice. 
dea  kerrea  abelwillee  fite 
waa  uavre  dinre  aiere, 
dea  aaei  der  aagewere, 
waad  er  fekadea  kete  eatfakea,  16 
t¥nm  er  lata  aieekte  kabea 
aad  llete  an  fnellem  griffe 
ma  BHMÜgerkande  fckiflfo 
und  vuren  nach  der  vrewea; 
Idech  wart  in  verhowea  10 
ir  Wille  an  dirre  Araze. 
ein  Aunu  mit  ummaze 
glich  in  under  die  ougcu  quam, 
fo  groz,  dax  er  uucb  nani 
an  fioeo  v  la;;eu  ßarkea  4d 
fumeliclif  feharken 
und  dructu  Tie  zu  gninde. 
^Clingen  wart  du  kuodo 
mit  tode  ir  iungcAo  tac. 


daa  lebeade  vele  karte  erfekrae,  60 

daa  n  ver  ftunaea  lüfe 

vaße  kla  gegea  kufe 

Ir  fekif  de  loufea  liesea. 

aiekt  aie  fi  asAleaea 

mvL  Aiekeae  die  ?rowea  gut.  55 

n  warea  alle  wel  bebst, 

die  Ia  ir  fekiirea  warea, 

waad  fi  der  vlage  enparea 

aaek  uafers  kerren  willekur. 

fie  truc  ein  hoI  gliolie  gebur,  00 

die  Ia  ein  gute  helfe  wae. 

o  der  arge  Sathanas 

in  flner  valfchen  (ucke, 

wie  er  neic  ir  gelucke, 

daz  He  der  herre  nicht  begreift  65 

er  nam  einen  unimefweif 

und  Wolde  daz  volc  da  effen, 

ir  fchif  mit  ubele  Ireiren, 

uf  daz  n  vunden  allez  leit. 

er  machte  mit  belicudekeit  W 

ein  klt'inez  fchilTel  ulTer  vlut 

daz  idoch  i'oldü  Tin  behut'. 

von  fchedelicher  bitracht. 

de      hin  quam  zur  alteraackt, 

fekt  wa  der  tavel  t ar  dert  ker  95 

aaek  fiaer  ubelliebea  ger 

bl  das  febif  der  guten, 

die  Ia  getea  butea 

▼er  wetere  ketea  gut  geuMek. 

der  tn^el  sa  dea  lutea  f^raek  SO 

vil  gutlick  füader  mite 

*waau,  war  get  die  reife, 

die  Ir  kie  wellet  waadera*? 

Natalla  igid  die  aadera 

aatwurten  aukaat  dea  in 

'au  Conftaatlaepelln 

iH  unfer  wee  nu  gedacht'. 

'i>,  f^rach  er,  fo  Qt  ir  bracht 

au  verre  in  difcr  irra. 

den  rechten  wcc  lat  blibcn  da  90 

und  wandert  bin  zur  linken  haoil 

mir  ill  die  Uraxc  w  ol  bckant,  * 

wand  fi  dahiu  j^erichte  gat\ 

diz  fpracb  fin  ungetniwe  rat 

durch  daz,  wand  er  wol  welle  Ü6 

da  fulchen  wec  unvelle, 

in  deme  ir  fchif  mochte  undcrgan. 

die  iute  kendcn  nicht  vcrUao, 


00)  hur  6\  —  67)  ez  il.  daz  6. 


wer  der  werm  were, 

der  in  U  giite  Beie 

▼00  dem  Mdem  we^e  erbot 

fl  dechteo,  ez  wen  eie-gidlol, 

der  von  dicker  ubervarl 

die  ßrate  were  wol  i^elart  ;' 

kievon  ir  volge  im  mite  iaih. 

der  tiivel  fleh  von  dannen  brnch 

und  dachte  alfo,  ex  wirt  nu  gut.  (145'  ) 

die  liite  wan(en  oiich  ircn  inu(  lU 

uf  den  wec,  den  er  zei^ele, 

den  fegel  man  nu  ncigeCe 

nnd  wolden  in  xur  andern  bort, 

uf  daz  n  deße  baz  hinvort 

mit  halben  winde  mochten  gan  lA 

den  wec,  der  in  kunt  waa  getao. 

AI  diewUe  a  das  tribee 
und  den  fegel  nwne  feklben, 
nie  in  e  wne  geboten, 
de  fknCe  In  gel  inen  boten 
der  In  wel  ^nnni  sa  noten  reefct. 
dis  wne  An  fceUiger  kneebt 
AdrlMrae,  den  In  erfoheli^ 
nie  der  gotee  gnten  ein. 
In  eineni  feblfb  wol  bebnl, 
dnn  fW&eto  Tor  In  uf  der  Hnl. 
Adrinnne  l^mek  nn'ln 

nrbett»  tnt  Bn  bin! 
wnnd  Ir  dnmn  St  betrogen, 
ach  hat  der  turol  gelogen 
der  fich  DU  hie  gewifet  bat. 
▼olget  nicht  uf  fioeo  rat, 
wand  er  uch  ift  nu  berle* 
figelt  nach  deme  geverte, 
als  ir  vor  gefigeli  hat.  Ü 
fcht  ouch  Ava  min  Tcliif  hingat, 
denie  volget,  fo  gct  ir  recht'. 
Fus  was  in  dirre  {j;otes  knech| 
ein  geleite  in  guter  Tchowe. 
o  waz  die  edele  vrowe  40 
groze  vreude  gewan, 
do  (i  ireu  lieben  man 
•fach  in  fulcher  nehe, 
liectft,  Tchone  und  webe, 
den  uu  llu  truwe  Aeigete,  dA 
•  daz  er  deu  wec  in  zeigete 
dm  nieman  einen  fcbaden  nanl 
*)iie  des  vru  morgen*  quao, 


Ao  wnron  II  nlflu  nneb  Im 
sn  ConRnntlnof  olkn  M 
mit  gronen  vreodeo  beknaen. 
er  wart  Ir  ongen  do  benvnen 
nnde  fl  traten  nSui  lant.  • 
Ir  wec  des  erAen  was  gewnnl 
zu  den  heiligen  graben,  M 
und  als  die  vruwe  bete  eotfaben 
ires  herren  lirhain, 
fine  hant  ß  du  nam 
und  legete  fie  im  an  den  arm. 
ir  andacht  wart  zu  gote  wann  60 
da  felbes  als  ß  zeigete, 
wand  ß  ßch  vrolich  neigete 
uf  ire  knie,    da  ü  guch  tet 
zu  unferme  herren  ir  gebet 
und  entlao  zu  hant  daraa.  65 
febl  wn  der  tugendericbe 
Adrlaane  qnaai  aa  tri 
nneb  vU  nuebtUeber  gir 
f^racb  er,  das  Ir  wart  ein 
*lnia,  min  llebefie,  na  IemmF  fo 
knni,  dtt  vh  bederbe 
In^nnfere  berren  eibe, 
der  dieb  an  dirre  all  an  wiTt 
do  Wae  an  tae  ilalb  ete  sU, . 
wand  A  aobanl  erwnehte*  n 
als  ß  flek  nilieeMiebte 
und  iren  troum  gefalle  gar, 
do  fprach  ß  lieblich  an  der  feknr 
'ich  bevelche  och  alle  goto 
in  fime  heiligen  geböte  gg 
ßt  wol  Acte  unde  veAe*! 
diz  was  an  ir  daa  leAe, 
daz  fi  den  geverten  riet, 
ir  beilige  feie  von  ir  fehlet 
und  quam  zu  gotee  riebe,  gb 
da  ß  ewccliche 
iA  mit  allen  heiligen  vro. 
gute  lute  namen  do 
unde  legeten  fie  mit  werdea 
bi  iren  man  zur  erden 
an  harte  grozer  innekeiu 
got  lazc  uns  irre  heilikeit 
geniezen,  daz  wir  zu  ir  kumeo 
au  deme  ewigen  vrumen, 
da  wir  mit  gotes  kindea  9i 
9lm  Aelo  lebea  Wad^aZ 


«8)  ß     An  A*--  dt)  oneb  il.  do  iC;  -  9»)  bovelo.& 


Digitized  by  Google 


▼OK  9äM9m  mm»  um  iacikcto. 


54.   Von  faote  Frotho  und  Jaciucto. 


geoMl  warea  alAu» 
swese  keilige  aarterare, 
fagen  airo  4to  nere, 
daa  A  ao  Tchule  beidentfaial  A 
StoBfea  darch  kaaaiich  aait 
«ad  «laaneD  daran  ho  genuo, 
fi  wurden  beide  voUea  iüao 
ao  der  philoTophien. 
oucli  began  Ae  vrieo  10 
Criflus  mit  geuaden  vil, 
wand  ires  herxen  vreiidenfpU 
gelac  io'  firoe  gelouben, 
des  Oe  eicht  moclite  gerouben, 
twüx  man  in  not  ulTen  tot  Ii 
mit  alziihertem  cude  bui, 
dariuuo  ir  iebeu  wart  verieit« 
dajs  mere  hat  alfo  gefeit, 
wie  uz  Rome  eia  edel  aaa 
voa  dea  burgerea  gewaa  SO 
wkn  Alezaadiiealaai,  « 
die  herfehafl  aül  gewaldea  haol. 
■U  wlke  aad  mdi  kladea 
■ad  Bdt  al  geliadea 
faaai  er  dalüa«  dia  fefchaeh.  U 
aweae  Aiae  aan  la  habeo  ftoky 
die  gesaat  warea  Aia^ 
Aailaa  «adeflergiaei 
eocli  to  btaeMer  aiU  te  da 
eia  tocbter,  Idea  Bageala.  SO 
fl  waren  alle  beideai 
die  icii  itaa  Sefelicidea 
oad  tmU  aamea  uageleü. 
aa  waa  da  ein  gewonhelt, 
alt  auiD  wol  mochte  Icbowea^  S6 
daz  oiicli  die  iiincvroWon 
zur  rcliiilc  gicngcn  und  dea  fia 
wurleu  lit  die  ichrill  hia. 
alfus  quam  ouch  Eugenia 
mit  der  kund  der  fchrift  wol  oa,  40 
daruf  ir  herze  was  eoprant.  ^. 
die  zweoe  hclde  vor  genant^ 
Prothus  und  Jaciuclus 
waren  in  der  Kit  alTus 
bi  der  iunc\TOWcn  an  der  liunß.  45 
fi  würfen  alle  ir  veruuuU 


AO 


ia  der  fobrill  veliea  Üet 
fehl»  der  dlrae  widerilef 
gelacke  ia  groaer  ere. 
faate  Paalua  lere 
aad  ia  baek  ir  aaf  aaai, 
dea  fi  fieh  anbaat  aonam 
und  las  mit  witzen  drinae. 
fekly  wa  in  rchonem  finne 
ir  gotes  gclouben  zutrat, 
der  wunderliche»  ulTer  Rat 
daa  hprze  au  üch  bekarle  ^ 
und  die  iuncvrowen  lartc, 
wie  fi  in  folde  lieb  haben, 
als  fi  ouch  werlich  hele  euifaben  bU 
der  rechten  lere  in  der  fchrift. 
do  greif  fi  au  die  waren  Uili 
der  crißenlichen  lute, 
als  ich  hernach  bcdute 
iu  der  tuatcrieu  uuunerinc.  OS 
nu  warb  ein  edel  iungeliao 
aacb  ir,  als  ia  fia  keraa  ttoc  C14S*> 
■ad  do  naa  ir  oaek  dea  gowoo, 
de  waa  ir  aaiwarle  Uno» 
waad  ft  Ia  fe  gar  verflao  TS 
befltea,  ala  dea  OafiM  trooia. 
fi  Tpraok  *wer  eiaea  knttogoan 
iia  wtt  ae»ea  mo.  der  e, 
der  Ikl  fai  kiefea  veliea  m» 
aa  der  togeade  reUiS|eit»  9S 
dea  aa  gebartee  ede|^eii'. 

Hu  waa  die  reiae  erifienbeU 
ia  dea  geziten  nicht  wü  breHy 
wand  ir  vil  wnrt  crflagea^ 
idoch  in  den  felben  tagen  bO 
iiea  nan'  fie  da  mit  vride  lebea 
und  bl  den  (Ictcn  hin  bene|»ea 
ir  belchus  wol  machen, 
vou  den  felben  fuchen 
wuchfen  guter  lute  ein  teil.  86 
nu  höret,  wie  ßch  hub  daz  heil 
au  der  iuncvrowen  vor,  benant, 
ein  teil  uf  gutes  lob  enprant 
von  fante  i'uules  l>uchen. 
n  folde  xeimnl  fueiieu  ^0 
ir  kury^ewile  vurbaz. 
uf  einen  wagen  fi  gefaü 
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und  rar  durch  ein  dorf  4»  bl* 

fit  fi  was  edel  unde  vri, 

des  mochte  fi  wol  koren  wU. 

feht,  wio  iiiai)  in  der  felben  mit 

da  in  einer  kircbcn  fttoc. 

daz  die  iuDCvrowcn  twanc 

zu  liorclienc.    diz  ^^elchach. 

einen  falmen  man  do  fprach 

und  darinnc  dife  wort, 

der  knuic  Davit  Tprichet  dort: 

'die  gote  aller  heidenfchaft 

fint  niewan  des  luveU  Jurafly 

wand  got  der  vil  wcrda 

bat  beide  biael  astfe  «rde 

geniMhet  gw  im  Bmt  lobe*. 

die  liwemwe  eaCbiett  tfmbe 

Mit  hMU  cnte«  Wille«. 

lieh  befinde  mn  lUUei 

attee  Uf eloubea  knifli 

waed  Ir  berse  wm  bebafi 

gensUeb  de  ra  eisen  get. 

■acb  irre  witoe  gebot 

rief  B  irre  geverleo« 

TÜ  lieblich  jbu  ir  Iterteo 

Protbas  und  Jacinctus 

«od  borchten  ir.   fi  Tprach  alftie 

*ej  DU  febt,  ir  TuH  ▼ernemen, 

eis  uwer  widieit  Tal  g^exemen, 

was  der  propheta  hat  ge  Taget. 

er  hat  die  kiinll  vil  gar  veriaget 

des  meifteres  AristoteliSy 

Piatonis  unde  Socratis, 

die  wollen  alles  andere  wege. 

merket  nu,  wuz  unfer  pflege 

nach  lieblicher  künde  ! 

wir  haben  unfer  aide  Hunde 

mit  verlüfl  daruf  gcleir, 

daz  des  propheten  wil'heit 

verrpricbet  an  den  rchriiten  fin. 

na  borel,  lieben,  vmnde  mini 

wac  leb  wll  neb  bednien« 

leb  bin  vor  den  lulen 

awer  vrowe  genaal 

doreb  edelkeit,  die  gewanl 

▼on  gebart  Ift  an  nieb^ 

Idoeb  da  bl  fo  va  lob 

▼OB  kanft  awer  fwefter  wefen, 

wand  wir  na  lange  ban  gelefe» 


von  itelkeit  hie  uoife  da. 

nn  rate  ich,  daa  wir  ▼eigen  na  50 

CriRo  deme  guten  gote. 

wir  Tnlen  von  der  wcrlde  fpote 
d   iazen  unde  von  ir  luder. 

ich  wil  uwer  bruder 

wcfen  nn  rechter  nianheit  M 

unde  darzu  wandeln  niine  kleity 

uf  daz  mich  nicman  kenne^ 
iO    wer  ich  Ii  oder  nenne. 

Die  vor  genanten  beide 

entpfiengen  picht  zu  leide  $0 

der  edelea  laaevrowen  OOi 

den  11  gatllcb  au  In 
Ib  l^eb  In  feboaer  wUbi|^ 

fi  fcbaf  Bit  irer  klaoheit, 

das  der  wagea  aa  bafe  qoaa.  db 

■annee  kielt  fl  aanaa 

nnd  glene  in  goiee  naaen  alftw. 
SO  Protboe  ob'  Jaclnotoe 

aüt  ir  alleloe  gleagea. 

gelieben  weo  0  viengen  70 

gegen  eime  klollere,  da«  da  lae. 

na  boret  opeb,  .wie  bart  erfebiao 
Ob  ir  vater  and  ir  muter  de. 

fi  worden  trurio  oad  onviOy 

de  In  an  hure  quam  der  wagen^  70 

der  ir  tochter  bete  entragea 

und  nicht       hufc  brachte. 
SO   zu  fuchene  man  gachte. 

beide  wider  unde  vort. 

in  manigen  (letcn  hie  und  dort  80 

wart  Eugenia  gcTucbt. 

als  ouch  des  vindeos  wart  verdacht 
ü5   au  vatere  rautere  beide, 

do  hub  rieh  groze  leide^ 

die  n  weinten  fere.  8^ 

He  duchle,  wie  ir  cre 

fich  nach  der  tochter  ante. 
40  bieaaeb  der  vater  Tante 
•  aan  alden  and  «na  wifoBi 

die  Biaa  folde  priren  00 

vor  kanft  ob  den  boohen, 

and  bat  fle  alle  fMen 
40  aa  eadebalteai  Mre, 

wabia  On  toebter  were 

In  der  verlaft  alfo  belnunen.  00 

febt|  do  woMen  andeidnuien 
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die  awarten  te  fhi  teil 

Di4  f^nehen  w  eia  ftotorlMil 

liem,  kern,  las  4ar  abe» 

▼erwlif  das  dick  ketnibet  kake 

oad  kakas  mrwar  aa  gef^tel  • 

wiaae,  daa  die  grojsen  g ole 

dla  tochter  haben  kie  geaniaea 

und  Tie  jsu  erlicliem  vriimen 

in  den  himel  To  bin  bracht, 

des  Tal  man  ir  durch  andaoki  10 

ein  fchooe  bilde  machen 

in  vreudenrichen  fachen; 

daa  vug;et  dir  und  ir  wole\ 

febt,  do  entweich  des  vater  dole 

ein  teil  von  Arne  mute.  16 

er  liez  ao  cicheme  gute, 

wand  er  was  gutes  mildCy 

ein  erlichez  bilde 

finer  tochter  machen 

und  gebot  in  den  fachen,  10 

daa  aieman  mufte  vor  kia  Iretea, 

ar  aafalda  as  aakataa. 

fiogenia  dia  faaga  aiageft, 
dar  Ott  Crilloa  waa  kebaget> 
dla  dackta  Uelaa  amre  U 
mt  adalkell  ader  of  era 
■ad  af  dar  warlda  ricka«  gut 
n  karCa  aa  gal  Irea  mut 
nad  aaata  aaak  fiek  altaa 
mkt  raaktan  aaaaa  Bagaaloa.  10 
ir  waraa  da  dla  awene  bl. 
▼rallek  giengeo  dire  dri 
mm  atea  klaftere,  daa  da  waty 
da  man  Tane  aade  las 
uafarae  berren  au  lobe.     (1^)  Oft 
ein  reiner  vater  waa  dar  oba^ 
Helenus  ein  guter, 
aller  tugcnden  vuicr 
was  fin  heiligem  leben, 
des  Urkunde  wart  gegeben,  40 
als  ich  bl  difroe  mere  Tage. 
ez  vugele  ficb  in  eime  tage^ 
daa  Helenas  der  degen 
folde  gotes  lere  pflegen, 
daa  widerfprach  ein  valfcher  man, 
der  hete  fleh  genumeu  an 
unrechten  gelouben. 
bieroa  walda  ar  baroabea 


dar  folbe  BMlSar  waa  karalt  iO 

aa  llaar  ■eUtarfebaft  kaaaal^ 

Idaek  dar  gatat  wigaac 

lia  mit  wartaa  wldarflaak 

der  nbela  tet,  alt  dla  laal, 

die  nz  genügen  buekaa  00 

Bwaige  lift  in  f^cbea,  - 

ana  ir  lirigen  nbergat. 

ar  behielt  vil  na  dea  |(kmt 

meiHerlicher  hüte. 

feht,  des  erfchrac  der  gula  60 

deifwar  ummazen  fere* 

fin  einvaldif^e  lere, 

die  uf  des  gelouben  lit 

wendet  Iren  rechten  trit, 

konde  er  mit  worten  nicht  bewerea  00 

und  do  larte  in  Hd  witze  geren 

nach  eime  kämpfe  herte, 

den  er  und  der  geverte 

folden  alda  vechten. 

er  fprach  dÜ  wortea  fleebtea  70 

*auui  Ad  la  dlfas  Itekaa 

naa  ela  gras  vuar  aiaeben, 

darla  flil  wir  balda  kiuaaa» 

tweme  IIb  galaka  «aa  gafnuaai, 

daa  ar  geaafo,  dar  gaflga^  70 

fWer  aadh  da  Aarbay  dar  galiga« 

dia  galaaba  fabinna  dicb, 

alfan  lo  dar  aiiaa  oaab  arfek 

nad  babalda  Mir  daa  llb>« 

'la%  fpracb  da  «aa  nad  wIk»  80 

*dia  Ift  ala  gatea  arfteil'. 

n  warea  daran  barte  geil.  « 

fwie  dem  melllere  vil  ieic 

were  durch  fin  aageheit, 

doch  machten  fl  groz  vuer.  80 

der  kämpf  was  ungehuar^ 

der  alluH  was  erweit. 

Helenus  der  gotes  helt 

was  ein  begin  des  kampfes* 

des  ungevugen  dampfes  90 

achte  er  nicht  durch  gotes  pria, 

do  er  gemachte  wol  zwis 

vor  lieh  ein  kruzes  zeichen, 

do  gienc  er  funder  bleichen 

vor  deme  anderen  in  die  glut.  90 

finen  uberftarken  mut 

got  unfer  berre  merela» 

klavan  ar  In  anak  Barela 
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wi  Um  to  toitr  Ml  wtUm. 
er  qua«  btr  mm  wol  geneten,  • 
als  ein  man,  dem  nicht  en  Ift, 
wand  in  der  notlielfer  Grift 
wol  kewarte,  dorck  den  er  A 
qaam  bu  dirme  kämpfe  her 
und  wafl  noch  durch  in  bereil 
in  der  c:enadea  ileCelceit 
uf  hundert  grimme  tüde. 
do  wart  der  meiller  blöde,  10 
,    gegeu  dtrre  not  im  gruwete, 
wand  er  nicht  getruwete 
fime  gelouben,  den  er  truc. 
daz  volc  in  genziich  do  verl'luC) 
wand  er  befit  wart  getriben.  ii 
an  gotea  geloiiben  fi  do  blibeo 
und  danclen  gotea  gute, 
der  üK  der  keUiea  gtM 
Heleonn  toMhlt  huder  UMwä, 
WMierBil^^cht«  wart  verladea  SO 

m  Adobea  cageadea  wae  Mal 
Heleane  der  valer  gßif 
mu  deae  üe  drie  gieafea. 
die  krodef«  ie  eatpfteag ea 
wol  aaeh  lageadea  rechlo.  M 
iOBO  aMea'cotee  kaoeklo 
Heleao  vor  golo  wti 
wae  ela  gtwoaheil'laa^  U 
govolgel  her  wn  kinde, 
daa  er  fich  hatte  fwiado  M 
Vor  allerhando  wtteeaa« 
hiOToa  dikein'e  vor  in  quaa^ 
waad  er  nicht  wolde  ir  fohowaa. 
do  er  20r  iancTroweo 
da  herviir  was  getreten  M 
und  fi  in  hete  nida  gehetea 
undcr  mannen  Icleiden, 
daz  er  gerucbte  Icbeiden 
von  der  werlt  durch  got  ir  icbeu 
und  den  orden  hie  im  gcbea  40 
nach  der  regeleu  gebot, 
do  hete  im  unfer  herre  gol 
geofTcnbart  daz  mere, 
wie  Ii  ein  dirne  wcre. 
du  l^rach  zu  ir  der  goles  knechl  45 
lieimelich  'deifwar  ez  iß  wol  recl^t, 
da^  du  haldes  fiinder  fcbamen 
erllch  aa  dir  maaaea  aamee, 
farlo  4m  vvrwar  ela  dirae  Aft, 


waad  da  aüt  tageadea  aa  dir  glft  M 
roebter  saalMlt  ola  MldeT. 

der  vater  was  do  milde 

sugegen  difen  allen  drin. 

den  orden  vrolich  gab  er  in 

und  entpfienc  fic  durch  gol  M 

nach  der  regelcn  gebot.  ' 

n  liiez  bruder  fc)ugeniua, 

Prothüs  und  Jacioclus 

die  drie  wurden  Tu»  bekieii 

zu  in  in  die  armekeit,  00 

daz  fie  doch  riebe  duchte. 

got  in  ir  herze  Uichte 

mit  vil  genaden  Tchine 

alfo,  daü  nicht  ein  pine 

in  die  hertekeit  do  was.»  fft 

Ir  ieglich  vil  wol  geoaa, 

waad  lai  quam  der  ordea  recht. 

Bngealae  der  gotea  haaeht 

krach  verre  vor  die  aadera, 

waad  er  hegoade  waadera  fi 

aril  hohea  ingoadea  alle  wage. 

aafere  Uebea  henoa  pAego 

Bül  I«  fo  ▼olleaeliehea  wark^ 

do  Heleaae  geftark, 

daa  aiit  in  erlleh  vnurl  koOu  7$ 

keldo  daa  aaH  «a4  die  Aal» 

daran  la  die  aadera  kara. 

do  A  Helenoa  veriara, 

davon  ich  e  hake  geCidl^ 

fos  pflac  mit  aller  wifleil  m 

Bogenlae  der  dinge. 

faa  waa  arti  golo  riage, 

fwaz  im  zn  tune  was  bevola, 

wand  er  imz  allez  half  ddo 

und  machte  in  drione  vrfo» 

nu  was  in  Alexandrie 

ein  vrowe  edel  undc  rieh 

und  wol  di'ii  oberflen  gelich 

nach  der  troburd*  beiach. 

die  vrowe  in  herler  lucbe  lach  90 

und  was  ir  undertane. 

diz  was  ein  quartane, 

die  Vw  mit  kreTieu  dructe  Ci47^> 

und  von  ir  entzucte 

irre  macht  ein  michel  (eil.  95 

diz  ungevuge  unhcil 

wart  den  bruderen  geklaget 

und  nil  bete  aa  in  geiagety 


AI)  Aoh  lt.     9C)  ez  $t.  daa  flr.     AB)  A  ft.  la  A 


Digitized  by  Google 


4. 


W9m  SAHTB  PROTHO  UND  JACINCTO. 


415 


Wide  airo  Ir  knuikt«  Mm 

kieagva  Im  Teil«  hnid. 

Begeoiw  ier  goli 

durch  f  •!  half  der  mwM,  9 

fo  das  Ir  wart  ▼«rliawaa  * 

ir  teil  «ad  brach  caswei. 

er  gab  ir  eia  gut  oiei, 

davoB  Ir  alle  fiiche  entweich, 

do  fi  ez  ot  an  die  bruft  geOrelch«  Iff 

MeUncia  die  vrowe  liies, 
die  hie  entpfieoc  den  geniea 
von  deme  guten  Eugenin. 
fi  wart  der  helfe  alTo  vro, 
daz  manic  grozer  prifant  .  15 
wart  in  daz  kloAer  gcfant 
und  quam  ouch  felbe  dicke  dar. 
des  fchonen  munches  nani  (i  war, 
hievon  der  wec  ße  nicht  berou. 
DU  Tchowet,  wie  der  tuvol  brou  SO 
an  dirre  Felben  vrowen. 
zu  vil  fi  Wolde  Tchowen, 
Eugenium  den  JBUoeh  gaty 
des  wart  behalt  Ir  kraaker  not 
ao  laijalt  valTcher  liebe  ti 
ütt  argen  heüedieba 
tribea  sn  dar  Ouidaa  grat 
«ad  gabea  ir  vil  gatea  rat, 
wie  A  ia  aberfaeMe. 
das  wib»  die  mfeacM  M 
Ia  vaifobea  fieebtom  ich  da  warf* 
A  waa  aa  aafeldea  fcbarf 
«ad  aa  allea.  tageadea  lila* 
betea  fbate  A  aach  lai 
«ad  bat  Ia,  da«  ar  Wolde  knaea  ti 
im  kränkelt  a«  vrawiy 
waad  fl  fle  harte  mute«* 
Bogenias  der  vii  gute 
wart  fo  vIelich  gebeten, 
daz  er  quam  da  hin  getretea  40 
und  warte,  waz  ir  wurre. 
do  was  fi  vollen  kurre, 
UDZ  ir  gelinde  von  ir  quam* 
daz  vil  ubele  wibesnam 
Tprach  do  zu  im  allcine       *  4ft 
^nu  wizzet,  waz  ich  meine 
und  durch  waz  ich  han  dich  befant* 
ich  bin  in  diner  liebe  eopraot 
deifwar  feile  genuc'. 


hleailto  A  Ire  haada  itm  bO 

aa  Aae  kielt  wal  Aaffca. 

Jofeph  der  patriarfce, 

als  die  fchrlft  let  MaweBy 

wart  kam  wm  Aaer  ?r«wa« 

alfo  krefteeltoh  gebetea^  M 

ala.  den  naocbe  wart  gatreta« 

adt  willen  in  die  aebe. 

er  Wolde  in  einer  gehe 

alfam  Jofeph  von  dan  vliea 

«ad  uz  Tulcher  Hebe  fich  alea  M 

ouch  offenlich  und  uberlut. 

'eja%  Tpracli  er,  'du  ubele  baty 

des  tuvels  vrundinne, 

deme  valfche  finne 

fin  der  gelull' ein  anhält.  gg 

hievon  du  blllich  heizen  falt 

ein  tochtcr  des  abgrundes'. 

nu  feht,  do  11  des  vrundes 

nach  irem  willen  kleine  wieU 

und  in  nicht  To  vefle  hielt,  70 

er  enpreche  fich  von  dan, 

hievon  fi  angeH  gewan,  ' 

daz  er  du  zu  (chaadea 

Ae  machte  Ia  alle«  laada«.  . 

durch  Torchta  Ia  dea  fkcha«  91 

walde  A  In  nacbea, 

da«  Aa  are  bracha  aaawal. 

hievo«  A  l«le  «bar  I«  fchrd 

«■d  Uagete  «f  I«  «bcle  diaa. 

do  wart  dar  amach,  der  ltt«g«Ifaio  0§ 

loiaich  «fgohalde« 

nit  Protho  «ad  Jadada 

«ad  Tor  dea  laatvogat  braohl. 

die  vrowe,  als  fi  bete  erdacht^ 

qaam  leitlich  aldert  hia  gaaoget  Ab 

▼er  Philippum  den  voget 

ood  klagete  im  vollen  rware. 

'veraim  die  ubele  mere', 

fprach  fi,  'herre,  die  ich  klage« 

ez  gcfchach  an  eime  tage,  fg 

do  ich  was  fiech  iinde  kranc, 

daz  ein  crißen       mir  drano 

Tarn  ein  arzt.   diz  ergienc. 

nbelen  willen  er  do  gevienc 

wand  er  min  ere  hete  benumeo^  HA 

were  mir  nicht  helfe  kumen*. 

Philippus  was  der  rede  nu  vro, 
daz  fichz  gQvuget  hete  fo 
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dM  er  sa  allM  vrilca 
WM  ftl«  eine  Uivele  gna* 
die  geYMgenen  maD  do  dm 
mUle  leget«  0«  b«fl«uM* 
n  wurden  onverdrvMM 
(eflftgen  !■  dli»  ito» 
uns  man  in  wolde  wiren 
des  richteres  ubeleo  h&z, 
darnach  ein  wenic  vurba^ 
geviel  der  tac  nach  wiUeBy 
daz  man  folde  villen 
diz  reine  gotes  gelinde, 
das  ubele  wib,  daz  blinde 
aller  geoadeo  v erichalt 
was  vor  deme  ricbtere  balt 
und  klagele  als  e  mit  liüco 
Uber  den  Buncb,  den  crißen. 
do  brachte  nuui  WkCk  d«rl  tertttr 
nach  des  riclitm  wlUdtar 
die  gevan^enen  gar« 
Bageniu  f  uam  la  dtr  feftar 
▼afte  fo  Ma  g esagti 
Tor  PUIipfvm  dM  vagati 
var  llaaa  valar  aada  gallaal.  , 
ar  tet  ala  dia  alla  iaat» 
dia  fiali  varbaigaa  aaa  Uder. 
Oa  aalUtaa  Clae  er  aider» 
daa  la  dar  valer  keate  alekl. 
PUUf fa>  M  der  gefieht  M 
wan  af  la  aoraee  aada  Ij^mch 
'iamer^  leit  unde  ungemacfc 
fal  kumen  Tunder  TiiAaa 
iif  uch  ubelen  criAen, 
denich  durch  uwere  Tiiode  uohgaa«  M 
fagan,  du  valfcbafHer  man, 
nn  allen  tagenden  verkart, 
hat  uwer  Crill  uch  daz  gclart, 
daz  ir  nach  fulchen  dingen  iagct, 
als  Uli  alhie  die  vrowe  klaget  40 
vor  dirre  fchar  gemeine' 9 
Eugenias  der  reine, 
der  allus  was  betoubet, 
riiic  ut  iiidcr  daz  houbct, 
daz  in  der  vatcr  kente  nicht  4& 
und  fpracb  alfus  zu  der  geTchicht 
Tal  ich  um  die  rede  fnaben, 
To  Tal  gezuc  doch  hillich  haben 
die  vrowe  an  dtleu  uiercn'. 


da  f  aam  der  aagewerea  M 

Ir  gefiada  aada  C^raoh 

*CWaa  aarer  vrawe  e  Maek 

nad  klagete  aber  dlfea  saa^  Ud9^) 

da  wolle  wir  Ir  geaugen  an, 

wand  wir  horten  unde  rän\  U 

hievon  begonde  ir  ouch  geflda 

die  Tcbar  durch  volle  bäte« 

Eugenius  der  gute 

fprach  'uu  höret  mich  vurhaz, 

ich  wil  uch  underrcbeiden  bas.  (»0 

fwigens  zit  ill  vergan 

und  die  Tprechens  zit  entflan. 

hievon  ich  alhie  fprechen  fol; 

alleine  ez  fich  nu  vugete  wol| 

daz  wir  fwigen  mit  gedult  gg 

und  durch  warhafie  fchuU 

deme  ungetruwcn  wibe 

nicht  wurre  «u  deme  libOi 

fo  bebleldea  wal  aiil  aaebl 

wir  aueb  der  gedaide  Tmebii  7f 

Ideeb  fa  wU  leb  vallea  wmn 

aad  die  febaade  aa  aae  bewara» 

daa  fl  die  llel  ara 

alebt  bebalde  aMra 

aada  gaiec  vraal  Me  vallaa.  9b 
des  wll  leb  Ter  aeb  allea 
bewlfba,  wie  i  bat  gafagaa 
aad  Tairebea  ral  af  aae  gaaagea'. 

dalee  vwbei«eae  brat 
weide  da  wifea  aberlal  80 
darcb  reebte  bexaeiaagey 
daz  iene  valfche  jsunge 
ein  To  bedaeMe  luge  Tpraob« 
Eugenia  von  ebene  brach 
den  roc  enzwei.   diz  ergienc,  8b 
unz  daz  er  uf  den  gurtel  bieao 
und  man  fach  die  hruflc. 
*nu  ilch,  wes  die  ;ü;elufle, 
die  mich  hat  all'o  belogen, 
wizze  du,  da»  ich  bin  erzogen  90 
von  dir,  wand  ich  bin  din  kiot. 
die  zwenc  mine  brudere  lin( 
Anitus  unde  Sergius, 
ich  heize  nicht  Eugeniu», 
runder  mit  rechte  Eugenia, 
diu  tochler,  die  dir  lac  fo  na 
hievor,  do  du  fie  vcriure, 
die  bin  ich  and  dir  kumen  vure\ 


iZ)  die  S. 


Digitized  by  Google 


TON  8AEITB  FEOTHO  QND  iAmVtO. 


fekty     wart  ier  vater  vro 
■■i  alfo  jvOf  Hm  er  do 
lle  weMe  aIimm  grelt 
in  aMe  leide  Im  ««fleir, 
die  eaeli  Ir  waa  gewefea  gros.  ft 
fla  aatlatie  er  gar  begos 
alda  aiit  auniger  vreadeaaar. 
die  aiaCer  qnaa  gelonfbn  dar 
■il  modea,  ala  ft  were  bliat 
oad  kaate  wel  ir  liebe«  kini^  10 
e  wilea  daa  Terlenio 
nnd  00  daz  uaerkoroe. 
Itf  das  viel  fi  weiade 
TwerliGb  errcheiode, 
IS  Ir  were  ein  lieber  voot.  lA 
Teht,  wie  got  räch  uOer  Anal 
Biigeoien  die  iuocvroweo, 
daz  man  wol  moclite  fchowea 
ao  dem  ubeleo  wibesuam, 
die  mit  bofem  mere  quam,  SO 
als  ir  davor  habt  vernumen. 
man  fach  von  obene  eio  vuer  kamea^ 
daz  fie  alda  verbrantc 
und  ßch  beßten  wante 
an  ir  gefinde  und  eis  zuhank  15 
▼or  io  alleo  verriant, 
waod  fi  der  vroweo  bulfeo  e. 
de«  gefae  sf  der  erdea  bm 
ir  gehugede  la  fUcher  aot. 
Pbilippaa  Jleh  so  haot  erbet  10 
BBd  wart  darcb  get  eia  etiftoBy. 
dis  reibe  lebe»  grlUm  ao 
tm  kaomwe  ood  die  Uadere. 
Aia  Binlle  wiebea  biedere 
der  oageieabe  bie  nad  da.  M 
dfi»  gotea  aMgei  Kagealay 
vater,  SHitery  bmdeve 
uz  QBgetniweai  lodere 
barfe  wol  bekarte, 
da  bl  fl  OBcb  Ae  larte  40 
die  wege  der  rechteo  criHeabeit. 
do  wart  der  valer  fo  lierelt 
zn  volgene  der  lere, 
daz  er  vurwart  mere 
nicht  voget  als  c  woldc  wcfeB,  46 
idoch  fo  wart  er  ux^;clelca 
von  der  geloubigen  diet. 
ir  fameooDge  dax  geriet^ 


daa  er  birchof  wurde 
OBd  dorch  got  die  borde 
tröge  bie  Ib  law  lobe» 
do  ia  belriete  Ate  der  Uobe, 
der  bene  ao  togoBdea  velo 
tot  Im  gar  das  betoy 
IWa  er  iamer  es  koade.  M 
fo  Wl  er  ooeb  begoade 
predigea  aade  leres 
nad  dea  geleabea  erea 
adt  gatea  werkea  hie  asd  da^« 
unz  er  ImrseliebeB  daras  10 
im  Teiber  wol  au  nutzen  tagen 
wart  voo  der  beidenr§baft  erflagea. 

Die  gotes  maget  Bugeala 
und  ir  rauter  Claudia 
vureo  do  za  Rome  hin;  Ib 
euch  quamen  dar  mit  io 
Prolhus  und  Jacinctus. 
fi  dachtea  wandern  aiTuai 
da  fi  mit  irme  rate 
au  heiliger  predigate  70 
die  lute  wiTeten  hin  an  got, 
wurden  ß  wol  hie  ein  fpot, 
daa  wolden  fi  durch  got  vertragen. 
BB  waa  fo  lauge  ir  ummeiagen 
ia  earero  liebes  berreo  wort,  75 
das  es  so  bove  wart  gebort, 
der  kelfer  bies  da  aa  gaa 
aad  die  iaae?rowea  ofbaai 
waad  1  ir  f  redigato 
ia  deaio  volfce  fiite 
oad  daraa  Toiiea  lote  fobeia« 
"blBdet',  fpraeb  er»  *eilea  Aeia 
ir  SBBM  balfe  Bado  lat 
Ae  vallea  ala  ela  OBTlal 
la  dea  wassere  groBde*. 
dis  gefobaob  af  der  Aoade, 
waod  A  daran  gehorchtea  ia. 
in  daz  wasser  .Tyberiai 
wart  fi  geworfeo.   dis  gefchacb. 
feht,  wie  der  Aeio  voo  ir  braeb  10 
und  fi  wart  ledic  unde  vril 
wart(;t,  wie  einem  menfcbea  A, 
daz  uf  triiger  erden  gat 
und  nicht  hiDdcrnifTc  hat, 
fus  gicnc  fi  uf  des  wazzera  vlut.  95 
DU  was  io  bliat  der  ubel^a  mui, 
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nfbn  herr«B  WMdtr 

■ai  worÜMi  Ii»  dureh  wMm  Mm  6 

to  eiaea  glneadaa  ovea  Ma 

«ad  da  waa  abar  M  Ir  g at 

fia  BUde  halfeadas  gebal 

faaai  Ir  mli  fUeker  wltM» 

da«  die  borada  Uue  10 

▼ergieoe  aad  es  wart  kiale. 

ttktf  der  geoade  role 

erweichte  oock  die  iibelen  nicht. 

fl  würfen  fie  nach  dirrc  gefchicht 

in  cinc8  kerkeres  hac,        (148^)  16 

da  fi  unbcriichet  lac 

von  irdiPchen  luten. 

do  Wolde  ir  ouch  bedutea 

Cril\ii9  der  ubergutc, 

daz  er  mit  ganxer  hüte  SO 

wil  und  mac  die  vrunC  bewarn, 

die  durch  in  hic  ir  vreudc  fparn 

und  ßnt  dar  abe  gehowen. 

er  quam  2ur  iuncvroweo 

aad  braohCe  ir  gar  ein  wiabrot»  M 

das  er  Ueblleh  ir  bei 

•ad  fj^iaeh,  ala  es  da  waa  gewaat 

*entpfa  alhle  fea  alaer  haaty 

darabe  dia  ael  ■  v^aal 

nad  wisse,  loh  bia  dia  heOaBl^  10 

des  dia  berse  Aiobei. 

Büa  Wille  aa  dir  geroobet, 

das  do  kaaMa  nf  Jlebea  Baak 

aa  deai  tage,  da  iek  qaaa 

voa  hiaele  of  erdea  arit  gebort^,  ib 

dia  ergienc  über  kort, 

waad  daraaeh  aa  de«  seadea  läge 

wart  gefant  zu  irne  flage 

einer,  der  durch  unvoe 

ir  da2  houbet  abelluc.  40 

die  Tele  im  Ter  herre  entpfie. 

darnach  kurzelhch  ergie, 

das  fi  der  muter  vorquam. 


ffoboae  »do  Io^oDmi 
wirete  a  ieb  «ad  fj^rach         ^  40 
^flinler»  d«  fiüt  aa  geauMh 
■il  sa  ftealago  beInweB'. 
reebte  ala  1  bete  ble  TOiaaawa 
got  «afer  berre  alfo  tot. 
de  Clandla  f^raeb  ir  gebet  bO 
■il  aadaebl  as  den  findage, 
de  ftarb  fi  fhiader  grose  klage  . 
und  qaaa  s»  iilmelrlebe  altaa. 
Prelboa  «ad  JfaeiacCae 
wurden  ▼oo  den  beiden  00 
do  bracht  vil  unbercbeidea  , 
hin  vur  einen  ab/s^ot, 
da  folden  fi  durch  ir  gchot 
aaoh  der  gewonheic  an  fie  beten, 
die  K.wene  quaroen  hingetretea  00 
KU  deine  unreinen  bilde, 
ir  herze  gar  bevilde, 
da2  ü  kein  ere  im  tetea« 
do  fi  gefprochen  heien 
an  CriHum  lefum  ir  gebet,  «05 
zuhant  er  iren  willen  tet 
und  zurfluc  den  abgot, 
dax  alle  fin  ere  warl  bin  fpot, 
waad  er  Tlel  nider  aado  braeb, 
ale  oneb  die  Obel  fcbar  geüach,  W 
wie  ir  gel  waa  sobroeboa» 
das  wan  sobaal  gereeben 
aa  Pretbe  ««d  laeiaeie. 
BMW  One  lle  lel,  dee  wordea  vro 
die  Telea,  die  bia  ^aiea,  tO 
da  A  Ir  loa  aaaiea 
bi  aadera  BerterereB. 
fl  aiHgea  ia  atlea  fwwnm 
nuB  Harle  wel  am  belO»  irolOB, 
des  Tain  B  fin  tob  ans  gebelea  80 
dorcb  die  liebe  gotea  Aiae. 
got  berre,  Ia  geniezen  uns 
diner  y runde  alfo,  das  wir 
knaen  noch  To  hin  xn  dir, 
da  du  den  vriinden  biß  bereit  86 
mit  vreuden  in  Üeter  ewUceil  l 


66.  Von  lante  Corndio» 

Cornelius  ein  reiner  man,  »az  er  mit  fchoneu  werden 

der  mit  gote  alhie  gewan,  pabeH  was  gefetzet;  i 

do  er  was  uf  erden^  ouch  fo  wart  er  geletcet 
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.  mh  ier  ■arteie  imh  got  $ 
Uell  alt  vÜM  die  gebot, 

die  gel  reibe  bat  gegebea 

SB  beheldeee  ie  das  leben, 

dM  er  des  TnuideB  bi  te  git  b 

M  WM  keifer  Im  der  sit 

Deelet  der  abele, 

der  Mit  «berbiibele 

Muügee  erllleDeB  Terflne, 

wand  er  grosea  bas  livo  141 

uf  reeltea  gelonbea  trUes. 

de  diire  pabeft  nicht  ealie« 

von  onfere  beitea  lere, 

do  vieoc  in  nf  unere 

der  keirer  und  euch  alaobaat  Ib 

wart  er  verre  verfant 

von  im  in  eia  einlant, 

uf  daz  aifo  wurde  erwaot 
•  fin  predigen  von  Crifto. 

in  den  geziteo  was  oiicb  do  SO 

ein  bifchof  zu  Kartaginis, 

ein  Aat  alfu  genennefc  la, 

Cyprianus  der  hiez, 

in  feiiger  ordeouage  vliez, 

des  leben  gar  mit  lugenden  lief, 

der  bifchof  Tchreib  bin  einen  brief 

den  iabeft,  ala  die  ▼mat-le  toat. 

darlaae  fr«t  befobrlbea  flaat 

fcbeaer  troft  af  aafebolt 

nad  wie  aiaa  fal  alt  gedolt  80 

▼erdraakea  aller  vleade  alt. 

alebt  Uber  laae  aaeb  dinre  alt 

alt  aad  baa  alda  bro«, 

daa  dea  keifer  beroa, 

daa  er  den  fabell  alebt  erflaei  Sft 

dar  al  fla  «bei  beraa  lo  ttqe, 

er  Wolde  la  leager  akbt  ecdoln 

and  do  lies  er  I»  wider  beim 

aad  btaagen  vor  die  abgote, 

die  er  nach  ßtm  geböte  40 

alda  folde  beten  an. 

Cornelius  der  gute  man 

was  im  durch  recht  erbolgen 

und  Wolde  im  nichtcs  volgea, 

des  daruf  er  was  gewant.  46 

do  fprach  der  keifer  alzuhant 

'ou  viiret  in  uz  in  dirre  zit 

und  flat  daz  houbt  im  befit, 

wand  er  wU  finen  willen  haben.  , 


4lt9 

ala  dea  urloubee  wart  eatCabea,  50 

do  vreotea  fleh  dio  bolto 

aad  woldea  voa  te  oftlhi 

die  werlt.  alAn  soeb  anui  to' 

Bült  grosea  aaTaged^fta, 

wa  aiaa  la  weide  ertotea.  bS 

an  lae  aa  Aarkea  aetea 

la  der  alt  elaee  ritteia  wkb, 

die  vll  AieballeB  IIb 

bete  TOB  der  fWeren  giebt. 

BMUiic  arzt  koade  Ir  alebt  00 

von  der  fuche  entrumea» 

fi  enwolde  ie  bi  ir  fnaiea  • 

unde  ir  wefen  bitter. 

feht,  do  quam  der  ritter 

geloufen  an  dem  pabeß  bor  Ob 

und  bat  mit  vielicher  ger 

daz  er  in  wolde  eren 

unde  befiten  keren 

fo  hin,  da  die  vrowe  lac, 

wand  er  vil  guten  beiac*  70 

hofte  an  im  ervinden,  , 

konde  er  in  uberwinden, 

daz  er  da  hiue  queme. 

der  ritter  was  geneme 

und  Bberwaat  dife  fohar,  75 

das  i  dea  pabeft  augeo  dar» 

der  pabeft  do  flaea  wlUaa  tet 

oade  fpraob  sa  goto  IIa  gebet 

vor  der  Trowea  ieebes  lebea« 

do  wart  Ir  alsabant  gegebea  80 

gefliader  IIb,  dea  8  gewaa. 

feb^  do  bekarte  8eb  Ir  bhhi 

SBbaat  la  gotea  geioabea. 

got  begoade  oaeb  roabea 

dea  kalfer  aad  aaa  lAt  8b^ 

im  ein  bnd  awoaslo  rittoro  da, 

die  alle  hieldea  Ir  goQiotO 

Bf  die  unreinen  abgote 

und  tiatea  sa  der  crlAeabeit. 

die  vrowe,  der  nu  weich  ir  lelt  00 

warf  euch  ir  nngeloubea  bla* 

alle  ires  herzen  fin 

gots  gelouben  bete  erkorn. 

do  wart  dem  keii'ere  alfo  zorn 

durch  des  pahedes  gclrib,  95 

daz  er  den  ritter  und  daz  wib 

mit  dem  paüelle  licz  erflan, 

üo  fi  nicht  wolden  wider  gan  . 
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MMk  wart  all  Mm  mi  ▼ertrelMi 

d«i  leb  4«vor  h'ftbe  gwumiL 

ex  wart  vU  breU  iü^mtm  Umi 

fin  geloube,  den  er  Iroo* 

4«  fcbaf  der  obelea  nnviic, 

daa  Bian  über  in  gewalt  begtoae 

und  KU  todes  not  in  vienc.  10 

er  quam  hin  viir  (i^erichte. 

do  wart  mit  voller  fliehte 

ein  urteil  über  in  gegeben, 

daz  man  im  folde  flan  beneben 

fin  lioiihet.    als  di;;  gcfcben  wa8|  15 

do  fpracti  er  deo  ^racias. 

hicmite  brachte  man  in  vur 

nach  des  ricbleres  wilicicur 

an  der  marterunge  Aat 

der  bircbof  do  die  fineo  bat  SO 

nf  ela  ftilch  gedinge. 

'nuaCien  golipfenoinge', 


fipraab  er,  *fUC  Ir  difeai  gobaa, 

dar  aiir  hata  aUat  aila  labea 

nai  dia  fela  aMabai  vrl%  « 

da  Aaadaa  AMMlIoba  bl 

aad  klagataa  dlfaa  aaraeb. 

von  den  oan  eio  wis  taeb 

der  bircbof  ia  fin  reibet  bant. 

da  mite  er  oach  fin  ougea  baal  10 

aad  aacb  gewonbelt  dacte. 

soliant  er  oucb  hin  Ilracte 

den  hals  als  da  wns  be«;crt. 

lener  fchutle  ob  iui  tiu  fwcrt 

und  hol  im  alfu  vollen  fwano»  U 

daz  Hu  bouht  bellten  l'praac 

und  lac  uf  der  erden. 

mit  liarte  grosi^en  werden 

lontc  in  gut  in  lime  lobe. 

gotes  rehirm  fi  uns  obe  dO 

durch  fine  mertercre, 

die  all  Allober  rwere 

wol  aa  aeallobea  fitea 

babaa  bia  durcb  in  gearitaal 


Von  Cante  Eufemia  einer  ioncyroweiu 


Bafbata  aia  diraa  blas, 
•  die  aafor  berre  erriadaa  llaa 
iao  geaada  ia  der  iagaat. 
A  waobe  ia  kafebHebor  Cagaatt 
aaob  waa  i  riobar  lala  vraobl  0 
mu  Roaa  «ad  aa  fobaaar  aaoM 
aa  der  f  eboit  aad  da  vaa 
waa  fi  znobia  wal  gawaa^ 
die  ficb  hin  xn  eren  treil, 
idoch  ir  hohfle  edellceit  10 
lac  an  deme  gelouben  gotes. 
fi  tet  ficb  ahc  alles  fpotes,  # 
der  an  den  abgoten  Iii. 
uu  wielt  der  lurooen  in  der  ail 
Diocleclanns.  ]5 
ein  ubel  voget,  hiez  Prifcua^ 
was  von  im  alda  gefat. 
die  ringen  beide  an  maniger  fiat 
die  criUenheit  durch  Iren  nit. 
DU  vugete  üchz  in  einer  zit^  90 
das  vil  crifiener  diet, 
ala  daa  nbele  volc  geriet, 
bia  nad  da  geraagaa  wart 
oada  gaaogea  ▼ollaa  bart 


▼ar  dea  abaiaa  ilablar.  Mi 

Balbala  f  aaa  aiwb  dort  har» 

doob  aagavaagaa  aad  Tri. 

dea  oriAoaaa  gaiaal  A  bl 

nad  laob  aa  galaa  g elaabaa. 

dea  aocbia  ir  aieaaa  roabeo,  10 

waad  er  were  ia  Ir  beraea  vach« 

fo  menlich  fi  do  vor  Ia  ffraob 

uf  den  geloabea  bia  aa  gaca, 

daz  die  gevangene  rote 

grobelich  wart  geilericet.  Ob 

diz  bleib  noch  ungemerkel 

von  dorne  iibclen  vogete, 

wand  lieh  daz  volc  isogete 

mit  fache  beide  her  und  dar. 

do  liex  d(>r  voget  offenbar  dO 

die  giuei)  liite  ertoten 

uude  mauigerwis  noten. 

die  nicht  wolden  To  hin  tretea 

und  an  die  ab^^ote  beten, 

den  brach  man  gar  ir  leben  enzwei.  45 

febt,  wa  Eufemia  rcbrei, 

daa  ir  gercbe  alunrecbl* 

der  voget,  daa  «belaB  tavela  kaaebl. 
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gedMil«  alCiy  es  wen  l)^t 

«114  fl  der  erUkeeee  get 

veMe  ta  ime  MinplD  hebeo, 

Meeh  de  er  hete  eetretee, 

des  fl  Bil  emfte  nmmcgie,  § 

die  iiuie?rewe  er  fei  raies  He 

oed  vmcele  fle  sill  wertes  Oeckl, 

wie  Ir  gefckehe  ssreeM. 

de  f^rsck  A  *dSB  wil  ich  dir  Tagen 

Oed  ame  tz  wol  mit  rechte  klageo»  10 

waod  ez  mir  iü  aa  dir  vU  sem. 

ich  bin  jm  Reaie  gebom 

BOd  darzu  edel  iinde  rieb, 

dech  richtellu  mir  ungclioliy 

ala  ich  dir  daz  bedutc.  16 

du  rcndcrt  vremde  lute, 

die  von  andern  landen  kumen 

bin  zu  dctiie  ewigen  vrumen, 

den  goc  hat  iiaen  ftinden  gelobet 

und  bift  der  finne  alTo  vertobet,  80 

daz  du  mich  hindcrdellcc  lall 

und  die  vor  mir  gefant  liaA, 

vor  den  ich  gerne  quene*« 

Prircuä  der  uogeneme, 

der  valfcbe,  der  Me  buui  M 

reeh  die  issemwes  ss, 

wssd  fl  Im  rere  wel  gevleh 

er  weide  is  AisfHehes  «lel 

vll  ferse  wesdes  ires  leuf» 

V,  fjpmefc  er,  «Issevrewe  gst»  flO 

kh  helle  werlleh  ss  dir/ 

des  ds  f  eflds  weldeft  mir 

sl»er  die  vsirehe«  eriaenliell 

ssd  des  fls  dloer  edelkeit 

wsideft  dras  g edenkes  M 

nnde  din  herze  lenkes 

in  der  kssige  willekur, 

fit  aber  an  dir  bricbet  nur 

bofer  %ville,  To  wil  ich 

ouch  des  ian  eotgeldcn  dich  40 

und  daz  recht  an  dir  hegen'.  Cl^^) 

Tus  liez  er  ße  gevangcn  legen 

in  den  kerker.    diz  gefchach> 

nach  finem  willen,  als  er  fprach. 

Prifcus  der  ungeneme  voget^  45 
dem  alle  Telde  was  verzöget, 
wand  fi  mit  gute  nicht  in  traf, 
der  hiez  die  bunt  aiachcu  flaf 


SB  diir  gevssgesda  dbney 
wssd  te  flser  wItseB  Urae  W 
wse  Bsch  Ir  eis  teil  gewsst, 
SB  den  ssders  Cege  sshssl 
wert  fl  gebrsebt  tst  Is  Ms. 
er  kefte,  des  Ir  lese  fls 
weide  is  floes  willeo  treten,  *4 
sla  fl  ouch  wart  vos  Im  gebsleS. 
do  fprach  die  gotee  erweite  erseht 
*o  wi  der  grosen  nsssehly 
die  dn  an  mir  ubeß, 
wand  du  das  recht  betrübet,  dO 
daz  von  den  kiinigen  i(l  gegeben, 
man  pflit  in  lazcn  nicht  ir  leben, 
als  der  gewonheit  gezimt, 
die  man  uz  kerkeren  nimt 
unde  an  Crillutn  höret  ien.  $$ 
DU  i(l  mir  anders  vil  gefchän, 
wand  man  min  leider  Tchonet 
und  mir  nicht  enlonet 
mit  todc,  alTam  den  andern, 
die  zu  gote  wandere  7S 
SS  lieber  Usefeheide'y 
deise  vogeCe  was  yll  leide 
rna  der  luscvrewes  Aetekeil. 
*breDgei',  llprseh  er,  *ssderwell 
fle  is  des  kerker.  dis  ergle.  7d 
fls  Bsfelde  is  sieht  esUe, 
er  enwelde  ss  flser  gir 
knoies  sidsr  Is  ss  Ir, 
de«  Ib  doek  harte  vil  sofleit  ' 
do  er  die  guten  angreif,  80 
got  reibe  in  Tluc  fo  hin  abe  • 
eis  teil  sscb  finer  ungehabe, 
wssd  im  verkrummete  fine  bant. 
do  wart  Gn  Araze  euch  gewsst 
vaße  To  hin  uzer  tur,  84 
idoch  fin  aide  willekur 
nicht  vollen  widerlouf  gewas« 
ßncn  liebencn  amCman 
Tante  er  hin  zur  iuncvrowen. 
*ganc*,  fprach  er,  *ia  fchowen,  90 
ob  du  fie  kunnes  erbitcn, 
daz  fi  von  iren  bofeu  iUeo 
durch  minen  willen  wolle  treten 
Bsd  an  mine  ^oie  beten, 
wssd  ir  wol  mao  geTraami'. 
der  hole  weide  fo  hin  kSBes 
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■Mb  ÜMa  berren  willckur, 
dM  er  fln  amt  icht  verlur^ 
idocb  bleib  er  alda  viir, 
wand  er  des  kerkeres  tiir 
nie  ebene  konde  tretlen.  i 
fcht,  do  jjedaclitc  er  efTen 
rieh  mit  ;;oukelviirü  alda. 
mit  einer  a\  quam  er  hin  na 
und  Wolde  ^ar  diucliliuweo 
hix  in  üur  iuncvrowen,  10 
duz  im  doch  nichtesnicht  enhalf. 
do  woldc  oiich  difcu  tummea  alf 
got  von  riner  megode  flao. 
eine  luvele  wart  vertan 
urlouby  das  er  im  tele  we.  Ift 
fehly  io  was  beltene  oocb  aicbt 
ein  lovel  in  den  BeBlDbeB  fiuun 
To«  das  er  bels  nade  grtm 
fieb  telbea  in  der  felbea  sil 
ODd  Woeb  alFe  blndwi  bellt. 

■ievoe  wart  aaderwelde 
de«  TOgete  vellea  lelde^ 
das  im  wü  sornea  biacbte. 
nit  dem  er  oaeb  gedaebte 
die  iuBcvrewen  flabea  tot.  S5 
Bii  %volde  er  iaaerUebe  aet 
an  fie  brengen,  wefte  er  wie« 
bievoB  ein  neiHer  so  gie 
und  nachte  ein  nnmegönde  raty 
daz  an  Tcharfen  ecken  trat,  80 
fwa  hin  man  ex  wifete. 
die  kunrt  er  daran  prifete, 
w^and  er  hiez  ein  kluger  man« 
koln  waren  geraachet  dfan 
in  fumeiicher  tiefe,  SA 
uf  daz  diuz  hi(>:e  liefe, 
fwenne  ez  fich  ummcwente 
unde  mit  kreften  brente, 
als  man  wol  mochte  fchowen. 
do  wart  der  iuncvrowen  40 
mit  der  angeficht  gedreiit, 
idocb  fe  wart  fi  iüeine  eolvreut 
▼OB  den»  graileben  rade. 
beide  gewia  Bade  fcbade 
wae  ir  alleia  of  erdea,  45 
das  ir  ot  koade  wexdea 
das  bimelilebe  dort  bi  gote. 
▼OB  der  BbeieB  geböte 
wart  fi  aa  das  Mt  bracbt. 


der  aielfter,  als  er  hcte  crdacbt  M 

durch  fine  kunß,  To  bin  trat 

in  die  nehe  bi  daz  rat. 

nu  bete  er  iutc  an  ein  üat 

fo  hindan  von  im  ^efat, 

die  folden  ouch  drau  reichen.  Ü 

den  gab  er  ein  fulcb  zeicbeo, 

fwanne  er  wol  gevuge 

an  daz  werc  da  rhiß;e 

und  n  die  Aimme  en(|)fan^;CD  betco, 

To  folden  fi  daz  werc  treten  liO 

nach  meifterlicber  krumme, 

fo  gienge  es  um  und  unine, 

OS  risse  nade  broatoy 

CWar  es  an  geweate, 

nit  Bogevugen  grlsUBO.  M 

febt  do  gewart  ein  Ainne 

ia  deno  werke  e  recbter  mit. 

der  BMÜker  tet,  ala  aaa  pfUt 

oad  riebte  so  des  fcbarlba  bagel, 

do  eatWel  in  qs  der  baat  ela  aagd  1* 

▼OB  BBgefobicbt  Bado  floo 

fo  barty  das  fiob  der  galn  tnie 

SB  des  aadera  latea. 

die  daebtOB  ia  beiluteB 

eis  seichen,  dax  fi  foldeD  gan.  n 

do  wart  nicht  leager  da  gedai, 

fi  liefen  iren  krannea  fweit 

des  Übeln  rades  ummereif 

finen  meißer  da  begreif. 

alle  fine  kunß  im  zufleif,  ^ 

wand  ez  in  driicte  ^:.ir  euzwei* 

fwaz  daz  volc  zu  gcrchrei 

daz  rat  brach  in  ie  vollen  tot. 

vor  dirre  grimmigen  not 

die  gotes  maget  wol  genas  ^ 

ob  dem  rade,  wand  fi  was 

nicht  in  des  rades  ramcn. 

als  onch  die  not  vcrnamen 

des  toten  vruiit,  do  wart  in  Icit. 

fi  iagclc  ir  tobeiule  grimmekeit|  H 

daz  fi  der  iuncvrowen 

wolden  da  verhowen 

nit  herter  brunfi  ir  libes  lebea« 

fi  quamen  deme  rade  ennebCB 

aifam  die  Bagehuren  ^ 

uad  begoBdea  zupurea 

eia  aücbel  ▼uer  uifor  Aat 

fi  Woldes  aaget  Mde  rat 
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verburoeD  alzu  male, 
febt,  vur  der  vlammen  quale 
niwao  daz  felbe  rat  verfchriet.  (149^^ 
got  unfer  herre  wol  uz  Tchiet 
die  diroe,  die  er  bedachte.  5 
ein  eogel  fie  hin  bracbte 
feeit    elM  feolie  Bat, 
da  alles  leit  wol  von  Ir  trat 
BwMM  4m  lote  waa  bekumen 
oad  ila  beten  gar  vernnneny  10 
ito  aaa  IIa  micbel  wunder 
■ad  fliraeben  Aia  daraader 
*bem,  es  III  ein  (oukelllpily 
das  Rofeaden  vriden  wU 
ind  deae  lade  enCnenen  fo*.  15 
Auneliebe  l^racbea  do 
'die  crlttenbeit  iH  wimderllcb, 
waad  ii  Dicht  let  erriun  ßcb| 
Diwaa  mit  fcbarfen  ifea'. 
'diz  Tttl  Bian  ooch  bewifen',  10 
fprach  der  voget,  'dirre  magek 
na  loiift  t  baldc  und  iaget 
riat  ir  von  inne  buche 
ir  houbt,  daz  fi  betiicbe 
alhie  von  allcme  Iebene\  %i 
do  wart  ziihant  vil  ebene 
ein  leitere  gegen  ir  gericht. 
der  erne,  der  mit  tummer  pllicht 
hiD  zu  ir  quam,  dem  wart  gedoD^ 
Mand  er  grimmigen  Ion  30 
eotplieuc.  diz  waa  ein  gichtec  fucbt. 
er  hielt  To  wol  an  Ir  fia  avcht, 
das  er  viel  sabant  herabe 
aad  all  v«ll«r  nagehalie 
geln^gen  wart  Ton  daanen.  M 
an  faaa  ver  anderen  aiannen 
fo  hin  nf  ein  iongellno» 
der  die  wonderliclien  dino 
begande  aierkea  doreh  An  gnt 
er  bai  ndc  groner  deant  40 
um  aylgs  die  inncvrowen 
■ade  lies  wo!  da  fcbowen, 
das  von  la  gutes  was  begerC 
er  Dachte  bloas  fia  Telbes  fwert 
und  fchrei  nu  deaie  riebtere  dA 
*ou  wizze  ganae  mere^ 
daz  ich  mich  Telber  Halten  tot 
vil  lieber  Wolde,  e  ich  ein  not 
erbäte  allde  der  goies  maget, 


S8>  die  S.  ^ 


die  airo  wol  iil  verbaget  50 

in  der  enpfele  hüte'. 

o  Maz  diz  fere  mute 

den  unfeligen  richter! 

er  fchuf,  daz  iiu  nach  fincr  ger 

wart  die  iuncvrowe  bracht.  56 

do  fprach  er  'ou  han  ich  gedacht, 

wie  aMn  benenn  ir  ere. 

BMU  läse  Be  an  aere 

in  das  bofe  bna  bekuaen. 

da  fal  aan  ir  gar  ttnderdnuMn  00 

ir  knfebeit  nnd  ir  reinen  leben*. 

din  gefebaeh.  fi  qnaa  bin  neben 

naek  dea  vegetea  gebet. 

da  fi  doeb  unfer  berre  ge( 

alt  gaaser  knie  nie  verüe.  OS 

einer  au  ir  in  gie, 

das  nlebt  durok  ailes  gut  gefekaok. 

do  vugetez  goty  das  er  gefiaek 

▼11  fcboaer  iuncvrowen, 

die  er  wol  mochte  Tcbowen  70 

bi  Eufemicn  alle  beten. 

do  quam  er  ouch  bin  zu  getreten 

und  fprach  üu  gebet  an  got> 

nach  f^utes  willen  gebot 

wart  er  ein  reiner  cridenman.  75 

der  voget  zoroes  vil  gowan, 

daz  im  ßn  wille  milTegicnc 

fwelhen  rat  er  au  gcvienc, 

der  gcdeh  im  ic  zu  fcbemen. 

do  liez  er  die  iuncvrowen  uemen  80 

und  mit  den  zopfen  hengeo. 

alfua  gedachte  er  brengen  * 

lle  von  dea  wege,  den  fi  gienc ; 

idoek  fwie  lange  A  geliiene 

in  den  noten  ToUen  grob^  05 

fo  waa  ir  nafers  kerren  leb 

in  irea  reinen  aunde. 

naeb  dirre  reiben  finnde 

lies  fie  der  voget  dureb  ubelen  fln 

gevaagen  aber  werfen  bin  00 

in  tiefisn  kerkere, 

und  ir  SU  groaer  fwere  - 

gebot  er,  daz  ir  nieman 

dikein  keife  folde  lan, 

fo  das  man  fie  bcdechte  06 

und  ir  icht  fpifc  brcchte. 

mit  fulcher  not  was  bie  verleit 
die  gotea  erweite  kufcbeit, 
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der  idoch  got  nicht  ver^az, 

wand  er  ir  hcrxe  alTo  beYnK, 

dajs  fi  des  bleib  Tunder  klage. 

darnach  an  dem  nbeoden  tage 

Um  fle  d«r  TogeC  sibea  eapor. 

da  lagen  Tier  Aeim  vor, 

dar  f  wuB  die  nMget  •bIswIMm. 

die  Aeine  Tolden  wifoben 

■It  kraft  saTaaae  hnifiDlieB 

ud  air«  attrkaatfoiMa  10 

die  kelligea  InnevroweBf 

doeh  wart  die  kaaft  verhewea» 

wand  n  der  mag  et  nicht  ealeC 

i  fjprach  zu  gete  ir  gebet 

■acli  irea  herxen  lulericeit.  lA 

de  wart  der  fleinc  hertekelt 

und  ir  kraft  vollen  toub. 

fi  jsuvielen  als  ein  Aoub, 

den  ein  wiut  vil  lichte  fchret 

und  vuu  einander  dret  SO 

an  wicer  uoiinercbeide. 

denic  vogete  wart  du  leide, 

wand  er  nicht  uberhani  gewan. 

er  liez  B  nemen  To  hindaa 

zu  einer  tiefen  gruben.  Ü 

darin  fi  fie  hüben 

und  wolden  ires  libes  leben 

lazcu  drucken  bcueben 

in  der  gruben  fchiere. 

da  waren  vier  tiere,  80 

teh  Taai  alebt  an  dea  merea, 

wie  A  geaeaaet  waren, 

alewan,  das  A  warea  Aare 

uid  mm  «heltetea  aro. 

dea  A  tU  erseigeten,  Ift 

waad  A  Biaalgea  Teigetea» 

das  irre  giiaaekelt  geaaai. 

ala  euch  die  laacvrewe  f aaai 

kla  alder  aa  dea  tlerea. 

mm  foht  aa  dlfea  vlerea^  dA 

wie  vea  la  tral  ir  erge  t 

die  nbele  herberge 

got  gemach  ir  do  bot, 

waad  A  liea  funder  ael 

die  erge  aa  difea  tlerea.  46 

got  weMe  es  alfo  alerea. 


da>!  n  mit  zucht  gegen  ir  nigcn. 

alda  wart  genxlich  verfwigen, 

rwaz  fi  vor  pflagen  jsa  tebeaei 

der  voget  ftunt  dar  obeae 

■it  ▼!!  befwmtea  blrae^ 

das  er  wom  eiaer  dirae 

alftaa  verwaadea  alda  wart. 

Aa  vreade  wae  iai  gar  Yerkart» 

die  er  vor  den  le  gewaa.  ^ 

dia  geCbck  ela  kaae  «aa» 

ela  IIa  itaeebt,  iiad  waa  Im  itüi 

ala  er  »II  veller  grlmaMkell 

bewifete  nf  der  felbea  Aal. 

io  die  gnibea  er  tral  ^ 

mt  der  iancvrowen  ungemach,  (1*0*) 

waad  er  durch  fie  ein  f^ert  Aach^ 

dea  wart  er  ieme  knappen  holt 

und  gab  im  harte  richea  Cell* 

diz  was  fidin  gewele,  ^ 

da  bi  er  ouch  im  bete 

gegeben  einen  halsbogen^ 

guldin  und  do  er  ge;70geo 

die  kleider  hete  an  Üch  und  gieoc, 

do  vugetea  fleh,  da2  in  gevienc  W 

ein  Icwe  und  zureia  in  gar. 

der  voget  wart  fchiere  ouch  g«WlI» 

fich  reiben  er  mit  leide  vraa. 

ubelC)  daz  in  hart  befaz 

fo  lange,  unz  er  ouch  in  der  i*^  ^ 

fleh  gebeia  dar  nider  tot. 

nad  Bataia  die  gute 

arfl  harte  febeaer  böte 

wart  ia  Caleedoala 

begrabea  eilicb  dar  aa«  ^ 

each  wercbte  gel  daniader 

dnreb  fie  fe  feboae  waader» 

daa  ladea  aade  beidea 

geaagea  waidea  febeldea 

fieb  Toa  ir  aareektea  wege  ^ 

■ad  hieldea  Aek  dar  aaeb  a«  9^ 

aa  dea  eilAeallebea'  Hlea. 

aa  All  wir  die  iaaemwen  ^t», 

daa  fl  aa  beülgeai  geMe 

der!  aa  gete  vor  uas  trete  ^ 

nad  aao  erwerbe  fchone 

der  ewlgea  Treadea  kreae. 
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67.  Hie  fprichet  daz  bach  Ton  üante  Hanrido. 


Maoricius  der  gotes  hclt^ 
eio  herzöge  wm  erweit 
der  edeIeD  Tbebeen  fchar, 
als  mich       Berä  wlfol  dar. 
der  Mune  Oe  ot  «■  Int 

einer  frosen  keobtflaty 
die  WM  TMeA  geunt. 
fa  kit  verre  «f  oEerlaal 
w«e  n  feMiwel  reiM 
af  der  vier  wassere  eiae, 
die  aa  deaie  paimdlfe  gaa 
aad  ▼ieilele  aaaiea  Haa. 
Gjoa  wae  geaaat  die  vlat. 
die  last  daroBme  waren  cnl, 
▼mcblec  beide  lüe  und  da. 
die  felka  Hai  Tkebea 
was  an  der  miire  alfo  gros^ 
daiDÜe  Ü  fich  ummeflois, 
daz  man  vollec  hundert  tor 
zalte  wefen  alda  vor 
durch  Icnge  und  durch  wite. 
fi  was  in  der  gezite 
geloubec  an  deme  guten  gote^ 
wand  Jacobus  der  zwelfbote, 
der  Criaes  bruder  ift  genant, 
der  quam  dar  in  die  Telbeu  laot 
mit  des  gelouben  fameo. 
die  lute  wol  bequanien 
und  namen  des  gelouben  war. 
zeihundert  fiben  und  achzcc  iar 
nach  unfers  lieben  berren  xit 
vugetez  neh  su  BnoM  flly 
das  DiaeleeiaBae 
ande  MaziBlaann 
trugea  irdifiDhea  fewall. 
dla  kerfcball  wan  da  aMwIctrall 
«■dar  der  roaifebea  baal. 
die  TsrAea»  die  leli  baa  geaaa^ 
waraa  leider  bia  terkart 
aa  des  gelonbea  «aart, 
des  üa  keldeä  pHagea. 
Büt  wiUea  n  da  lagen 
ia  der  fectea  ▼!!  aareia. 
ma  wsrdea  fl  des  gar  ineia 
fluider  alle  widerhalde, 
das  II  Bill  gewalda 


und  darzu  mit  liflcn 
wolden  alle  crinen 
verterben  in  den  landen, 
wand  mit  Harken  banden  50 
A  die  berren,  die  ich  habe  geaaal, 
warea  aber  der  werlde  laat 
gewaldee  nade  daran  genieit. 
des  waldea  II  die  crilleaheit 
verdraekea  alle  geliche.  d5 

10  II  fchribea  la  die  riebe 
alleatbalbea  her  aad  dar 
aad  abaeiftie  la  die  rebar» 
da  fl  werllehen  wiftea 
▼11  wefea  gnter  crlftea,  60 

lA  die  neb  bielden  an  den  tonf. 
alClus  WAS  der  brieve  louf 
nach  deme  grusre :  'veraeait 
Ir  alle,  die  des  wol  gezemt, 
das  man  ans  richc  lioubten  foi.  M 
DU  wizzet  ir  doch  alle  wol, 
daz  gegen  der  romifchen  hant 
üch  aicht  die  meuie  der  Isnt 
vermuge  noch  ciiturre, 
fi  muzcn  wefen  kurre,  70 

Ü    wand  Homa  die  kröne  hat. 
DU  wundert  uns,  dnz  ufgat 
ein  geloube  an  nuwen  liften^ 
die  fich  nennen  crillen 
und  deme  riebe  wider  Wefen.  74 

30   fwer  die  brieve  hat  geleTeu 
und  icht  des  gelouben  habe, 
dar  CU  flob  baide  fln  tun  abe, 
fll  er  ift  aawea  ein  gefpoie. 
Buui  fal  aafer  ilebea  gete  00 

00  erea  aade  fle  aabelea. 

fwer  aber  wll  darns  trelea^ 
deaM  Wirt  aafelde  wolveil, 
waad  wir  wellea  eia  arieil 
airo  fcbarf  ob  la  gebea,  05 

40  das  la  geawialieb  ir  lebea 
bealMt  beide  hie  aade  dart, 
•     aad  dis  felbe  febarfs  wen 
fal  darcb  aiebl  aaraeke  iagea» 
e  gar  die  crillea  flat  erflageii^.  90 

40     Hie  brieve  wnrdea  alaebaal 
▼ollea  wite  saflurt  ' 
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Ib  4le  rlohe  ktr  umi9  dar, 
4ef  Bam  man  vil  latsel  war. 

die  crincnheit,  die  guie  rote, 
fwa  fi  gefamt  was  io  xoCCi 
die  acliten  oiclit  der  mere. 
diz  wart  iironiazen  fwera 
deo  roniifchen  vurfion 
ond  Ilezen  ficb  wo!  diirllea 
nach  den  criHenen  beide, 
n  fchriben  anderweide 
in  die  riebe  Tulchc  wort : 
'wir  biten  ucb  beide  bie  und  dort, 
die  des  riches  kröne 
fit  nach  eren  lone 

geborfani  uüz  da  ber  gewefen,  lö 

daz  ir  wollen  ualcren 

reclitender  lute  ein  miciiel  teil 

BU  berchfrmeae  unrer  iieil  . 

gegen  den,  die  wid«r  UM  lebMl'. 

ile  briete  lielMi  do  hin  aelieB  tO 

•neBthalben  durch  die  lahC 

lute  wart  Ib  tÜ,  geliBt 

beide  verre  UBde  bb. 

die  berree  tob  Tbebald» 

weldeB  Rone  encb  erea  ii 

BBii  Heb  mit  wUlBB  bereu 

durob  got  Bu  den  f  eberfiua* 

elu  rele  buw  de  ns  bbb» 

darlBBe  manic  fcheBe  bell 

wart  gelefen  unde  erweit  M 

ande  in  ein  zal  geTundert,  C1M^> 

Techs  Cufent  und  rccbahuadert 

fechzec  unde  fecbs  man. 

die  ritten  erlicli  von  daB 

in  ritterlichem  prire  34 

und  doch  nicht  in  der  wlfe, 

daz  fi  dikelncr  crineaheit 

wolden  immer  tun  ein  leit, 

wand  fi  ^eioubeten  an  CriÜ» 

daz  er  ein  war  got  1(1  40 

und  den  bete  ir  gelotibe  erwell. 

Mauricitis  der  j^iite  belt 

was  berzoy;e  in  dirrc  fcbar. 

fo  nam  des  vancu  eriicb  war 

Exuperiüs  der  gute.  46 

oucli  waren  in  fulchcm  mute 

Candidus,  bmeoeBtlaa, 

Yleter  UBd  CeBBnBtlBua.  ^ 


die  feobfe  waren  In  getee  lebe 

den  andern  erweit  obe.  69 
ieglichem  was  geTundert 
einiurent  aede  buadert 
und  zen  man*  diji  was  eine  rote, 

beide  vor  luton  und  vor  gota» 

wol  bcrtcrbc  und  gewero.  M 

mir  Tagen  aifo  die  mere, 

daz  fi  grozer  ein  teil 

waren  an  des  libcs  beil, 

dan  ander  lute  und  da  bi 

waren  fi  kunc  unde  vri,  60 

wol  gewapeui  unde  riTch. 

fi  waren  oucb  der  liune  vrlfci^ 

au  ^uteu  Witzen  njinnefam. 

nu  febt  die  fcbar  zu  buve  quam 

und  vor  in  Mauricius.  %i 

Dleoleelaaua 

wart  dirre  febBT  UBunasen  vre. 

er  bete  aa  ficb  gellet  de 

dnrcb  gut  MailmtoBum, 

das  er  Im  balfe  Blam  und  um  70 

die  iBBt  wel  betwingcB 

UBd  Ib  geborfam  brlBgCB* 

der  erlle  Uea  dee  BBdera 

gegcB  ObIUb8  de  wuBdera, 

Maalmiaaum  deu  mein  leb,  n 

'Bim  das  her^,  l^rncb  er,  'bb  dich. 

und  daran  die  Tbebeea. 

du  falt  niemannes  vicen, 

wand  du  bail  ein  aücbel  her« 

nach  fie  gar  uz  irre  wer,  fiH 

die  uns  wollent  wider  vrefeu 

und  ein  ander  Tecte  in  lefen, 

den  alfo  wir  alle  ncmen  war** 

Mauricius  unde  line  fcbar 

waren  in  durch  gu(eu  vrumen  8ft 

zu  Marcelliuo  bekumen, 

der  in  den  ziten  tiabeU  WBa» 

gotes  lere  er  iu  las 

mit  vil  getruwem  mute, 

wand  der  edele  gute  90 

was  aller  tugende  ein  gewer, 

'ej-,  vil  liebeu  kint',  Iprach  er, 

'iat  uch  ot  nicht  berauben 

des  edelen  geloubcn, 

den  ir  an  unrerme  herren  tiabet.  95 

uch  fi  lieber,  daz  ir  foabet 
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mit  dem  fwerte  in  direu  tot, 
e  ir  iareh  dikeloe  not 
BS  recbtdt  geIo«b«o  ül 
▼aUet  eia  eteigea  Irlt 
mi  wollei  v«b  !■  wanken, 
ies  ach  ▼!!  voi  gedanken 
kaa  got  In  8nen  Tnnden  dart\ 
▼on  dirre  traAnnge  wart 
worden  II  knna  and  batt 
alfo,  das  Irdlfch  gewall 
fa  Haro  In  »lainier  qaene 
OBd  Iren  gelonben  neoie. 

■nnic  Maximianus 
naoi  aa  6ch  dia  her  alfus 
und  wanderte  gefren  GalUaai« 
de  dais  her  ein  teil  beqaaai 
ober  des  gebirges  wege, 
do  Wolde  nach  der  beiden  pflege 
JMaxitnianus  opfer  geben 
den  abgoten  vor  fin  lf;bea 
an  der  Hat  Octodorum. 
do  diz  quam  vor  Maurichim^ 
wie  Maximianiis  gebot 
uaz  an  iegliches  tot, 
daz  alle  die  gemeine  fcliar 
folde  ir  opfer  breugeu  dar 
und  darzu  fSveren  herten  eit, 
daz  ß  mit  voller  grimmekett 
erflugen  alle  crißen, 
fWle  fl  die  lodert  wltea, 
aa  lade  tU  anfehene 
and  daraa  fwaa  der  kreao 
fierellcbe  wider 
doreh  die  Ikche  weleh  hin  bl 
Maaridaa  oade  llne  ratoy 
waad  ft  an  dene  gaten  gote 
■11  gelonben  weiden  wefen. 
i  beten  In  eW  Hat  erlef»n 
▼cnre  UO'Ton  difea  her» 
da  B  lagen  an  Ir  wer, 
bi  Bedaa  des  waaaera  rlnU 
Ir  oBgeaweide  waa  da  gnt, 
dea  waren  fi  in  goto  Tro. 
do  wart  Maximiano 
geraget  von  der  Tbebeen  fchaT) 
wie  fi  entwichen  von  Im  gar 
und  wolden  nicht  ir  opfer  geben* 
waren  alle  fo  hin  neben 


durch  fulche  fache  bckumen. 
als  er  daz  bete  an  in  vernumen,  öU 
daa  fi  weren  crinen, 
do  hies  er  ane  vrlllen 
d  In  balde  Tagen  fine  boten, 
daa  fi  inemen  an  den  goten 
and  ir  opfer  breehten  dnr.  M 
do  enpol  er  die  ibhar 
Bill  eadeballer  wlfhelt 
10  *berre,  wir  üb  dea  bereit, 
das  wir  alles  das  befian, 
f#as  nleht  wU  waren  aBdertan  dO 
dOBM  roaiireben  gewalde. 
dar  uns  ot  verfcbalde, 
15  da«  wir  icht  «f  die  crißen  Twera 
da  bi  wir  uns  au  rechte  oneh  wem 
den  abgoten  opfer  geben,  fö 
fit  wir  in  ein  crinenleben 
uns  han  verbundcu  maDigen  tac. 
SO   hievott  des  nicht  wefen  mac, 
daz  wir  ^tiu  ah^^oten  treten 
und  als  die  heiden  an  fie  beten*.  70 

Tor  zoroe  was  in  groaer  not 
Maxiinianus  und  gebot, 
S5    daz  HKiu  da  hine  queme 
uude  Gn  gebot  ufnenie ; 
wolden  fi  des  volgen  nicht,  Vft 
fo  Tolden  fi  in  der  gefcbich^ 
fie  Yeraeodeo  alle, 
M  leb  Bieiao  Ib  dea  todea  falle, 
lo  des  sendea  la  'der  febar 
ertoten  beide  her  nad  dar.  80 
die  bötea  fo  hin  f naaMB 
aado  bogondon  raaieB 
Sb  Bach  willea  irea  berrea  wert, 
ob  Boch  die  fehar  wolde  vort 
aado  dea  abgotea  gebea  8b 
gebet  aad  opCov  vor  ir  lebea ; 
woldea  fi  da  wider  wefea, 
40  fo  foldoB  fl  Bit  Coda  oalefeB 
iegUohoB  seaden  man. 
auin  vant  die  ritterfchaft  ouch  dran  90 
vereinet  rechte  als  ein  gellt,  (Ibl*) 
dar  fi  Bladert  eiaen  trit 
46  US  deme  gelouben  wolden. 
als  ouch  die  gotes  holden 
vernamen  hie  den  willekur,  d4 
das  ia  swei  warea  vor  der  tur. 


3)  gellt  —  7)  kan  /•  —  S8)  diflBO  S.  ^  H)  kit  ^  tt  u. 
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eatireAer  Oab  ir  lekei, 
•4er  aa  dea  f  eloiibra  Mbea 
«I  tfea  abgocoa  irelea, 
da  waraa  A  vU  liclite'eiMca 

die  helfe  dar  xa  Areckeoe 
fich  in  den  tot  xu  vieckene. 
A  Ueaea  CclOide  uad  fwert 
▼allen,  als  ez  were  unwert 
und  baten  ot  die  helfe  dar. 
Mauricius  (rat  in  die  fchar 
und  fprach  zu  tiiier  rilterfchaft 
'o  wol  mich,  duz  ir  lU  behaA 
fo  veRe  an  deine  gelouben, 
daz  uch  in  nicht  kan  roubea 
albie  der  grimmi^^e  lol*. 
dar  nach  er  die  redu  bot 
Uli  den  bolou  itnde  fprach  • 
'daa  wir  des  libes  ungemacb 
¥on  uch  alhia  an  lide% 
4as  Boehta  wir  wol  mtde«, 
alt  gatea  helfe  aaa  wera, 
«aa  Ir  aaa  alle  jaoBet  hem 
Mit  gemelalieher  kraft 
wir  Hat  die  Aarhe  rltterTchaft  • 
nad  hahea  fwert  aad  fehllt, 
dea  aaa  aar  werlde  aicht  bevllt« 
▼ar  goCe  A  es  hia  gelelty 
waad  er  feihe  bat  gefeit 
ala  Aaer  warhelt  geaimt: 
IWer  das  fwert  ^au  banden  aiait, 
der  fal  draa  euch  ▼erterbea, 
ir  moget  au  mit  uns  werbea, 
fwie  uch  unfer  herre  gan'. 
do  liez  der  aixukune  maa 
Valien  fchilt  unde  fwert. 
nicht  nie  was  von  im  bcgcrt, 
wand  durch  got  hie  lideu  not 
und  mit  gcdult  erllurben  tot. 

Do  ouch  die  erliche  rote 
alfus  vil  erliche  gote 
gezendet  wart,  als  ich  fprach 
und  man  ie  mit  tode  erbrach 
demc  zendcn  iin  leben, 
do  wart  ein  urteil  gegeben 
vor  deme  kunige  aber  alfo: 
'ricet  bin'  fprach  er  do 
*la  die  fchar  der  Thebeeo* 
Blüht  tU  Ailt  ir  Ae  Tleea, 
woUea  A  alcht  aabetea 


nafor  gote  aad  aa  ia  trel^  M 
fo  Hat  dea  saadea  aber  la«. 
die  batea,  als  er  eigabaly 

quamen  zu  der  edelea  Ashar 
6  unde  befchieden  Ae  gar^ 

welch  Aa  wille  were.  || 
do  was  ia  nicht  vil  fwere 
iren  tot  durch  got  eriagea. 
Mauricius  was  crl'lagen 
10    und  zu  den  hcilifico  gezelt. 

do  Aunt  ouch  uf  der  gotes  beil|  M 
Exuperius  der  reine, 
der  in  der  gemeine  , 
ein  vaoenvurcr  w^as  genant. 
16    er  nam  den  vanen  in  die  haut 

und  trat  mlKen  in  die  fchar  M 
'ir  rittere',  fprach  er,  'nemet  wir, 
was  wir  au  banden  haben  alfus 
aade  heraoge  Mauricius 
SO  bat  wo!  erlloh  kle  geOritea, 

waad  er  ailt  vraUebaa  Atea  91 
II  kaaiea  Ia  gotea  aie. 
biaaea  ? arder  a^ra 
haltet  er  eafer  M  M  gote^ 
i:^  wm  habe  wir  alcht  la  der  tote 
alhle  dea  vaaea  «|^BaM%   •  9i 
.  daa  wir  dea  tat.  aaderkinea 
und  werea  aaa  aüt  beides  baal^ 
ich  babe  ein  beaaaraa  ackaat. 
ao  wir  fala  ala  ela  gatea  her 

Toa  OBS  die  aaeraa  wer  ^ 
verwerfen,  «nd  dan^ile  ifa 
uns  wapen  beide  hie  uad  da 
mit  tugcntlicher  demut. 
85   gedult      uns  vollen  gut, 

\v»üd  wir  da  wol  gcligen.  W 
ouch  fi  dabi  nicht  verlwigen, 
ob  ez  uch  ot  wol  behaget,  • 
dem  kunige  Ii  von  uns  gefageti 
40   'herre,  wizze  daz  vurwar, 

daz  wir  fin  al  offenbar  ^ 
din  rittere  und  wol  vennugen 
den  Arit  und  darurarae  ouch  tttgtB 
fwa  des  zu  rechte  not  fi. 
15   fo  wlaaeß  werlich  da  bi, 

daa  wir  criAenlute  Ab.  ^ 
wir  woliea  aach  dea  wUlea  dla 
Aritea,  fwie  fe  dir  behaget, 
dir  A  OBCh  d^l  gefaget, 
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■loht  beroaken 

4m  wam  gote»  geloubeo, 
dene  da  «If«  wUer  bift. 
fwms  gole  «Blobelleh  tm  mt  Uly 
de«  wol  wir  wtfen  oigcareil»  5 
es    dir  lieb  oder  leil*. 

Alo  der  kanlo  das  Tomaoiy 
■It  aUoM  JiorM  er  gegeo  I«  brui 
und  wotlo  Um  ola  tobende  «er« 
*woi  wfff  l^raeb  er  *Mioe  her«  1# 
«od  bereitet  ach  damot 
das  Ir  aiadert  einer  maa 
goaefe  tob  der  reiben  rote*, 
do  wart  aach  fime  geböte 
daa  wutende  her  bereit.  Ii 
ut  die  reinen  crißeoheit 
was  in  deifwar  vullen  ga. 
alfus  wart  ummeriDget  da 
nach  des  vurüen  gebutc 
der  heiligen  Thebeeu  roie  SO 
von  des  ubeln  tuvels  her. 
die  guten  würfen  hin  ir  wer 
und  vielen  vrolich  an  die  knie, 
ir  an  dacht  Tic  zu  berge  lie, 
da  0  vor  tiorern  herren  gie,  tf 
der  ouch  fie  lieblich  eatpfio» 
man  Quo  fie  d»  «Odo  Mo 
•Ider  loefcto  ainua  oia  vie. 
A»  wurde«  A  da  «beirlloa 
wd  Bi^h  erlljChOB  Aton  •  )• 
•ach  aüt  vil  nageberdOB 
getretet  «i  d^r  ordea 
▼OD  -der  rol^  vaaea. 
dca  helligea  iot,  doa  ftaaea 
lobetoB  wol  der  eagele  fobar,  U 
waad  fl  wardea  da  gowar 
der  felea.  later  nhdo  klar, 
do  waa  «arera  herroa  Ifr 
oehaee  und  zweihundert* 
da  blibea  dooh  ^efiiodert  dO 
taeUcho  Toa  der  rote 
lebeadoe  aaoh  goies  geböte 
dar  was  nicht  vlI  idocb  ald% 
die  vrolichen  anderrwa 
predij;eteo  den  geiouben«  49 
UDz  fie  liezcn  berouben 
des  lebens  ouch  die  heidea« 
ß  fint  nu  UDgefchciden 
alle  in  himelricbe  dort. 


au  höret  I  do  der  groae  aiOrt 
aa  den  heiligen  gefcbach, 
die  nbela  aiaa  floh  nevn  iMh 
aiit  rohaUe  bi  der  waißat.  (Uli») 
ala  dirro  lao  hla  vertrat 
oad  aaoht  floh  oooh  ▼erfehoab^  M 
die  heidea  aaaiea  irea  roab 
«ad  teiltea  fWie  II  woldea. 
die  wUo  die  nageholdea 
warea  Aia  la  im  f  flieht, 
do  vugetea  fleh  von  gerohiehl^^  ffl 
das  oia  rltter  wolgeßalt 
au  aiaaea  iunc,  nicht  so  alt 
quam  geriten  alda  vur 
der  bofen  lute  willekur. 
durch  ere  H  in  do  Ittdoa«  '  M 
daz  er  in  ir  buden 
queine  und  mit  in  cze. 
do  marefe  daz  ^cXeze 
der  iuDge  rittcr  ranauhanty 
Victorinus  genant  70 
was  er  unde  zu  gote  kluc. 
an  Criftum  fleh  Iln  herze  truc, 
des  er  nam  mit  geiouben  war* 
do  er  fach  her  unde  dar 
daz  velt  mit  toden  beßront,  '7i 
do  wart  er  grobellch  entTToat 
oad  fpraeh  aa  doa  aadem 
wer       hie  waa^ro 
af  mttdoaleboB  ia  dirro  si^ 
da  To  aiaaio  toder  Iii??  Sfl 
an  vragete  er>  wer  die  weroa, 
die  Büt  fülehoa  fwerea 
der  griaiaM  tot  Mo  verrohriet, 
aad  ala  saa  ia  der  rede  bofohlet 
ia  olTealioher  dato«  89 
wie  das  es  erifteolato 
alle  worea,  die  durch  got 
Ais  legen  durch  ,  der  ubelea  Qpot 
bofolt  ia  irme  blute, 
der  ritter  der  Til  gute  M 
aach  der  erbermden  lere 
erHifzete  umniazen  ferc 
*o  we',  Tprach  er,  'were  ich  kumOB 
mit  diTen  luten  zu  dem  vruneOy 
der  in  ifi  bi  gote  erliom,  Ü 
fo  werc  ich  felic  geborni 
o  we  lege  ich  hie  mit  in 
und  das  mia  feie  aldort  bin 
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were  kumi  aa  gvtM  geiekt 

■il  ▼ff«lichtr  ««plltolily 

ab  aie  fotM  feeUigea  klal 

m  Mit  im  mtiMt  lloly 

vU  liebUcli  iMgerckeMM'  I  • 

feilt,  WA  die  Wimm  Minm 

Toa  In  41a  wart  vanaoMa 

naA  aa  faa  Tlaatlleh  fuaaiaal 

II  l^raeben  *ak  ia  kaft  bagaEty 

dea  wliiaA«  Me  wal  gawari  tO 

aa  daa  Ubes  unkraft. 

der  toden  geTellerchaft 

Tal  dich  alhie  Bit  leide  entplaa. 

*gote8  Wille  muEC  ergan', 

fprach  er  vor  finem  ende;  t& 

herze,  oiigcn  undc  hende 

racte  er  zu  dem  guten  gote. 

fu8  wart  er  von  der  ubeln  roie 

tot  erflagen.    diz  ergienc. 

unfer  lieber  herre  entpüeoc  tO 

zur  racrtcrerc  kröne 

an  fich  die  Tele  fchone. 

Maxiniiaous,  der  die  nol 
obe  die  heiligen  gebot, 
iiuer  bofheit  entgalt,  tft 
4tus  er  der  ere  manicvalt, 
dia  im  arkotea  wart  IIb  lakaa^ 
allar  trat  alfa  kaaakaay 
das  ar  aa  alaa  galgaa  Aark. 
dia  ara  im  kiittck  arwark  M 
BMDige«  arlHaaaa  klat^ 
das  ar  darak  iaaa  akalan  amt 
lies  aiartara  oakakaada. 
ar  walda  wot  fiaa  aada 
gaaiack  af  dar  ardaa  kakaa.  !• 
sa  den  riaka  wart  atkakaa 
eia  fia  mat,  daai  ar  ttas» 
CaaUaatiBaa  der  klas, 
der  ez  nack  finem  wUlaa  krai* 
Bfaximianuni  do  beroti,  40 
daa  er  der  herfcbefle  ei^ar 
uad  Dam  mit  vlize  aber  war, 
wie  er  in  gewalde  eopor 
ufgetrctc  allam  da  vor. 
o  we  dir,  totlichez  lett!  4i 
cz  i(l  noch  eine  gcwonheit^ 
fwea  die  werli  au  lionet 


aad  Bit  gewaida  kraaet, 

as    klaiaa  adar  groz, 

ala  ar  daraack  gawirfkt  klas  it 

aad  Biit  ftoadaa  aaitea  gat; 

III  das  ar  daraa  wal  keftaty 

wal  im,  waad  ar  lH  togaada  val; 

Idook  aiae  lak  das  f^reokea  wal, 

das  aickt  ?il  gras  Ift  Ir  rata,  II 

waad  der  aafellga  kaata 

«ageraa  6ch  eopindea  lat^ 

uf  wen  [er]  fich  mit  krall  gadrai 

durch  got  [fich]  der  foika  vm  md  aak 

daa  traf  MaxlBiaaBBi  W 

und  wolde  et  gerae  To  hfa  wider, 

idoch  To  dnicte  in  vollen  aidar 

Conflantinus,  der  in  vienc 

und  uf  einen  galgen  hiene* 

alTus  wart  er  ein  klifler.  fA 

man  lifet  von  einem  prißer, 

der  was  mit  tugenden  unbcwart, 

wand  er  iu  grozer  hochvart 

nach  den  l'unden  ummegienc. 

eine  kirche  er  cutpfienc,  70 

die  waa  Mauricius  gewit; 

idoch  bete  er  vii  lange  zit 

in  maniger  werte  krumme 

ge  kr  iget  aldammaa 

gegea  aliaa  rittar,  dar  in  fo  91 

Bdt  TÜ  gdwaldea  wMar  gla. 

der  prifter  idaek  daa  lig  kakialt 

aira,  das  ar  dar  ^ittm  wieK 

oad  da  faackarra  waa. 

saiaial  da  man  aar  aelDrlaa  M 

ala  evaagellaia,  daraa  Hat, 

ala  aarer  karre  «aa  wlsaaa  lac 

kaber  tageada  vaUenaBt. 

alfo  fpricbat  Ha  kaiUe  ataat 

*rwar  iek  kla  aldardraekat,  81 

der  Wirt  hohe  ufgezocketi 

Twer  aber  ufzucket  finen  mat, 

der  Wirt  genidert  la  iiagat^« 

Teht  dirre  pfairer 

lacbete  airam  eia  werrer  9$ 
und  fprach  dabi  alungezogen 
'dife  wort  fint  gar  gelogen, 
die  mau  uns  kunt  alhie  tttt. 
bete  ich  du  an  demut 
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gediuct  den  vienden  under, 

To  were  ich  hin  befünder 

▼erlUMB  v«a  «res. 

do  ich  bcgoBde  kmnm 

mieli  an  kachvarl  «nd  m  krio,  5 

4o  geriet  alr  wel  Illo^ 

deo  ick  qmuD  to  die  ptere'« 

deifwar  der  felbe  surre 

eatpfieeo  Ba  lea  affer  ftat 

ma  aiuade  iia  bUUefc  lalraft  10 

die  raeke  daiek  Ba  akel  flea« 

ea  faaai  aakaai  ela  kliefiskosy 

lieekl  alfa«  efai  f wert  fellall 

nod  floe  dea  berea  aiit  gewalt 

to  den  muüt,  daa  er  Harb.  H 

mu  fehl  dea  lea  er  drao  erwarb, 

daz  er  was  ungerecht  gewefea  (IM*) 

und  aller  felikeit  entleren! 

Sech  ban  ich  einez  g;elerett, 
daz  doch  mac  ein  wunder  wefeaj  SO 
als  ich  ucU  laze  fchowen. 
ez  gefchach  einer  vrowen^ 
die  bete  einen  lieben  fiin 
und  Wolde  euch  lieblich  im  tttO* 
in  ein  kloAer  fi  in  gab,  95 
an  der  ßat,  da  raanic  grab 
der  heiligen  Thebeen  ift. 
darnach  iu  vil  kurzer  vrill 
Ir  Tan  in  demc  kl  ollere  Qarb 
nnd  vur  wol,  wand  er  wol  warb  30 
ala  ein  guter  bände  Unt. 
der  aiater  wart  Ir  vreade  blint, 
ale  lle  dachte,  aad  Ir  ere. 
fi  welate  aaauMa  fim 
iiea  Aia^  dea  Uebea  tS 
oad  aieekte  alekt  feDcUeboa 
▼oa  Ir  dia  groae  mgeaiaek*  * 
damack  ea  karaeliek  geHekach^  • 
daa  Maorlctaa  erfiokeia 
der  vrowea^  die  Am  obereto  dd 
llate  welate  irea  tm 
*dB  falt  Mir*,  ijpraok  Wf  *fcaat  taa 
dorek  was  dir  alfe  Aete 
ketroket  ta  aageiato 


dinen  Tun  wolleü  klagen'?  '  45 

*ewe',  fprach  fi,  'waz  Tal  kh  fagea 

dir  aa  lekteilekt  da  von  f  • 

Ick  mam  Aete  IIa  gewon, 

das  Ick  weiae  aade  klage 

aila  liebe«  kiat  alle  tage,  M 

daa  Bich  luit  alfae  ▼erkera'. 

de  C^raok  er  'er  III  alekt  ▼erlora.  * 

laa  oBi  la  dto  wetaea» 

waad  lek  wll  dir  erfokelaeay 

daa  er  alt  aae  Ift  rat  gele»  M 

to  AflM  keillgea  gebete 

bat  er  aa  gre«e  werdekelt» 

of  daa  dir  eoek  dto  warkelt 

nach  minen  Worten  mago  orAaa, 

fo  Taltu  kin  aar  kirchen  gaa,  00 

Eur  metten,  höre  wol  daz  aiat» 

mit  den  brudern  entfamt  * 

faltu  din  kint  da  hören. 

ich  wii  dich  nicht  betören, 

wand  du  in  Talt  vernenien  alda'.  ift 

der  vrowen  wart  da  vollen  ge« 

fi  quam  hin  zu  der  metten 

und  als  die  nuinche  heCten  ' 

anerhaben  den  gefanc, 

do  horte  fi,  wie  fchone  erklaao  70 

alda  ir  kindes  Himme. 

fus  lie;s  fi  von  dem  grimme, 

daz  ir  mitleide  vor  gebot, 

ires  lieben  kindes  tot; 

wand  A  la  dleke  dort  ▼eman,  75 

all  A  aar  aiettea  et  beqoaai 

oade  let  ir  gebet  aa  gele. 

aa  tat  wir  aa  die  gatoa  roto 

arit  gebete  waadera. 

Maariciaa  aad  die  aadera,  60. 

die  keillgea  Tkebeea, 

ailt  voller  aadackt  Ttoea, 

daa  A  aae  keliea  oaiaie  get 

aa  kekaldeae  Aa  gebot 

aad  wir  oaek  fo  die  Treode  kaamiy  85 

da  wir  dea  ewigea  Yraaea 

▼er  unrerne  kerrea  vladea 

kl  Aaea  Uebea  ktodea. 


66.  Ton  fimte  lufiana  einer  ioncyrowen. 

Infiina  hlez  ein  maget,  vor  irme  reinen  ende, 

der  mit  tugcnden  was  betaget  der  tuvcl  unbehendc 
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Irn  vU  itten  MätnL 
'Im  AilloekteB  4er  i«l 
WM  ir  Tatar  wMtall. 
der  vif.KBs  fiaee  fcersea  krall 
nf  ile  abgele  le  wart 
er  WM  oneii  dmn  elfe  felwr^ 
dajs  er  ie  Ir  ewkrle  bleib 
)io4  d«&  Buüfft  Sil  treib 
vor  der  fMieBMSe« 
lufiina  die  iuDge  1* 
onch  als  ir  vatcr  geloubcte, 
das  lieh  doch  fchiere  ertoube4e, 
wand  io  den  reiben  iaren 
die  criflenlute  waren, 
au  den  fi  heimelichen  quam  Ift 
und  goles  lere  alTo  vi!  nam, 
hiz  daz  fi  crifteo  wolde  wefea. 
fi  hele  Criftum  nz  gelefeD 
uad  %volde  in  ie  zu  vruode  haben« 
als  des  der  vatcr  hete  entfaben  M 
und  mit  der  husvrowen 
begoode  ir  leben  Tcliewee 
tinde  denlcen,  wie  fl  teten, 
ob  a  es  ir*  vertreten, 
oder  fie  liese^.  voUeavam,  Ü 
do  weide  get  die  Mgei  bewam 
in  aa  elaev  fcbeaei^  lobe, 
eia  AiaiBie  «aaai  alAia  dartbe 
sok  Tater,  mnter  beldea 
ud  f^racb  Volt  Ir  vcb  fobeidea  M 
'toa  dbr  abffote  irrekeit 
•aad  iretea  aa  die  öiilleabell^ 

nrll  Ich  ach  lüa  riebe  (ebea'« 
ale.  4er  flaf  qaaai  beaebea, 
waad  ea  gerchaob  la  OaliBa,  9A 
'f9  begeade  ir  taerae  ftnlba 
de  beide  aai  ir  irretum 
and  karten  balde  an  Criftaai. 
des  ;vart  lufiina  Tere  vre. 
alle  toullen  fi  fich  do  I0 
mit  gutem  willen  aad  alfo 
volgcten  fi  Crifto, 
dem  euch  darnach  wart  geiaget. 
lufiina  die  Tchone  nia;;et 
was  zuchtec  nnde  wife.  45 
nianif;er  (ugeude  prife 
•  ir  mere  \vi(Lii  umme  trat. 
,  Hu  Was  ein  man  in  der  Aat 
.  fchone,  iunc  unde  rieb, 


*  •    74)  hin  ab  nwmal  S. ' 

« 


aiwaa  daa  er  aagatteh  M 

waa  aa  Criiea  lebeaa. 

aaa  abgotea  tQ  ebeae 

hielt  er  IIa  lebea,  daa  ir  waa. 

aa  aeaberbnehea  er  da  iaa 

aad  WM  eta  aelAer  oaeh  danui*  M 

dirre  Talfohafte  «aa 

lies  do  an  lofiinen 

alle  llae  kunfi  errchiaeay 

fwM  er  der  ie  gelaita. 

fin  gemute  er  karte,  §• 

wie  im  die  muget  wurde. 

die  was  ir  fwere  ein  bürde, 

dajs  er  nach  ir  alfo  warb, 

wand  cx  ouch  genzlich  im  verdarb. 

ir  herze  an  in  beiden 

was  witen  underrcheiden. 

sweierhaude  was  ir  doln; 

er  was  nach  ir  ie  verquolo, 

wand  al  fin  herze  nach  ir  Tchrei; 

dawider  genzlich  iu  verrpei  70 

ir  togentbafte  kurcheit. 

fi  was  im  lieb,  er  was  ir  leit; 

ir  aof  eliebl  lai  Tveade  gab, 

fo  weide  ot  A  hia  ab» 

dar  af  ir  kaffcbe  herao  gte»  7» 

Aia  warea  fi  gecweiet  lo« 

€jf  riMM  biea  der  kaabe^ 
der  aleht  wolde  laaea  aba 
darch  fia  aareeht  gofheh.  (U9^) 
er  Im  fiae  Talfebea  baeb^  fit 
die  er  Mit  knafi  aberlie& 
eiaea  tOTOl  er  ka  fM, 
der  aabMt  Tar  la  f  aaa. 
war  abe  er  die  gewalt  aa», 
daa  lat  ach  karaelleb  hie  fkgaa.  fii 
do  er  in  finen  kirfdee  Cagea 
alWaa  hete  fiben  iar, 
do  wart  er  al  olüMbar 
von  finen  vrunden  gewit 
den  ubelen  tuvelen  in  der  alt.  9% 
er  unde  fi  wart  al  ein, 
bievon  was  er  gemein^ 
und  (reib  mit  in  vil  waadero. 
do  er  DU  albefuudere 
difen  tuvel  berief, 
mit  Worten  er  im  uberlief, 
waz  er  ßn  wolde  unde  fprach 
'min  leben  ifi  mir  vollen  Twacb, 


Ton  tAMTB  lUnillA. 


4n 


ob  mir  die  iuocvrowe  cDtgat. 

do  Tprach  xu  im  die  unvlat, 

der  tttvel,  fio  gefelle 

*oade  B.  woll«  oder  eowelle, 

fi  BUS  dir  Tolgen  Ander  waa«,  A 

wud  leb  BMUiifeB  e  betwwe, 

der  yeftw  wMCe  itaea.  • 

i€k  ktm  an  ■rioen  witmn 

geaugea  JUrkea  gevalti 

dee  wil  leb  oaeh  aa  mit  gewalt  10 

die  aiagel  aa  diek  aeigea'. 

do  er  aül  deai  veigea 

gefpraGli  nach  fioen  aale,  * 

do  qaam  io  ubeler  hate 

der  tavel  liin  bi  die  Magel, 

die  Biit  ((igeodeo  waa  verliagety 

dax  er  Tchuf  vil  Ideiae. 

ie  al8  der  uorcine 

Wolde  äffen fpil  da  ubea 

aade  das  herze  trüben  tO 

ao  der  iuncvroweo  (celuß, 

fo  machte  fi  ie  vor  die  bruft 

des  heiligen  kruzes  zeichen. 

fus  konder  nicht  erweichen 

die  maget  nach  finer  willekur.  S6 

fi  treib  in  uiit  gcwalt  her  vur 

an  des  edelen  kroaea  macht. 

als  ouch  der  boFe  nicht  ervacht, 

ftinder  groae  unere, 

do  nmm  er  arlderkere  90 

Ua  Tor  C^priaoumi 

der  tII  aoraeo  waa  danm 

Vraao^  fpraek  er,  *da  nder  wiekt» 

iek  weae  du  fekaflke  alekt 

aa  des»  ale  iek  diek  kaa  gefkalf.  U 

do  fjpraek  der  tavel  alaakaaft 

"deifwar  Iek  wU  ie  laaea  da. 

•  kat  bl  ir  aiaa  aa 

ela  akal  aelekea^  daa  aiir  Ie 

an  vollen  kreftea  widergie.  40 

aahaat  als  ich  daz  geTach, 

alle  min  kunll  mir  verkraek 

aad  min  witae^er  vliea, 

des  ich  hete  vor  geniea!. 

Cyprianus  in  do  liez.  dA 

ciucn  andern  er  im  biez 

kumcn.   der  quam  im  fcbiere 

und  urolde  ob  andere  viere 

behende  wefen  unde  kluc. 


Cjprianus  im  verfluc  *  50 

fineo  willen,  do  Tprach  er  *  • 

*lek  habe  ger^n  wol  dlae  ger 

aad  oaek  dee  kolea  Tulkeit, 

der  au  wae  aa  der  arbeit 

aade  worden  IE  aebae  niTea,  Sft' 

leb  wil  die  dirae  4ir  fekaifeg*. 

8ae  qaan  dort  kla  der  akele  geiB 
ndt  aeelleker  ?  oUelftt  • 
ale  er  wol  Uea  fekowea,  • ' 
wand  er  leae  iuae? rowea 
begaa'daadte  oaek  twiagea, 
of  daa  er  nookte  bringea 
fie  nach  willen  ia  den  vat. 
de  la  ir  kafek  kerao  erfekal 
daa  geludme  al  eatwerek,         •  0| 
und  Wolde  fie  verwundea  vereky 
deme  gienc  fi  wol  engegea«.  » 
des  heiligen  kruzes  fegen 
was  ir  da  wol  zu  fchiraie  . 
vor  allem  iingehirme,         *  70 
wand  fi  ez  vor  ir  herze  bot 
der  tuvel  quam  in  groze  not, 
do  er  daz  zeichen  fach  alda^^         *  * 
wand  er  ein  teil  alzu  na 
was  der  iuncvrowen  getreten.  .74 
do  er  an  got  fie  gefach  beten 
und  mit  deme  kruze  bewart, 
er  quam  in  vluchtiger  art 
vur  Cypriaauak  diz^erekaek^ 
der  ouek  aorallok  aa  Im  fjpraok  80« 
*waau,  wie  get  die  reire, 
daa  da  adt  Aileker  miro  ^ 
kaaift  aad  aiekt  kreageft  lalrl 
'daa  wil  lek'y  i^raek  er,  *fagea  dir, 
leider  au  m  llaadea.  '  85 

Iek  kla  da  nberwaadea  . 
▼oa  der  laaomwea  makell 
oad  vurebte>niich  der  warhelt 
zu  fagene,  wie  daz  fi  gefchta. 
Ich  baa  ein  zeicbea  da  gerdn,  iO 
daz  ich  entfitze  arasaaea  hart. 
Bit  dem  and  ich  fin  Innen  wart, 
do  gienc  min  kraft  hin  als  ein  roucb'« 
Cjprianus  hiex  in  ouch 
wichen  hin  balde  befit  9i 
und  rief  im  in  der  felben  ait 
einen  tuvelvurnen  her, 
der  iiu  quam  nach  finer  ger. 
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*i  to  w»m  MMT  kr»fl  Ir  ImM, 

das  ir  fo  UektaeUch  boAuM 

and  Imt  eio  dini«  Qoli  «BseBfOBl  • 

wie  iß  II  alfo  kok«  geaigen, 

da«  ir         bonget  iren  ßo'f 

do  Tprach  der  luve!  wider  in 

'deirwar  icli  Tal  verriicbea  nUck 

vnd  fie  neigen  woi  an  dich,  10 

oder  mir  ziir^i^ot  die  Idinil. 

ich  wil  da  miiiü  vcrnunft 

lagen  an  herter  Tuche, 

ob  fi  dar  an  berucbe 

und  dinein  wllieu  volge  mite*.  16 

mit  einem  veirchlichen  fite 

der  tuvtil  hin  zur  maget  quam. 

ein  Tulch  bilde  er  an  fich  nam 

der  vil  uugewere, 

rechte  ale  ob  er  were  tO 

eio  iunge  diroe  wol  gvftalt. 

er  qvaoi  mit  lleekler  elavall 

MU  laftineft  oade  g elka. 

dMBAck  eitt  wenlfi  varbM 

Ijprick  luOiM  *ey  en  tMge  9i 

wis  din  gefcbeffede  las«*! 

de  fyn^k  der  lavel  *dee  wil  ick 

•f  eio  bei!  bericbteii  dieb. 

leb  bin  ui  Crift  getoubeede 

md  4urob  ia  be|eiAende,  M 

twtm  Auide  ift  und  getofeke. 

ich  wil  niram  du  Icufche 

»ich  baiden,  des  ich  bia  gewoi 

oade  biten  dicb  davea 

etewaz  mir  Tagen,  SA 

was  ich  damite  Icunne  eriageo^ 

ob  ich  un£  an  min  ende 

mich  kuTch  an  in  bewende'? 

Gotes  iua;;e(  liiUine  Cld3^) 
nach  uzen  an  Hein  rcliine,  40 
daz  fich  zu  fchuwcu  ir  do  boty 
iwaz  aber  heimelicher  not 
der  tuvel  hetc  al  drin  gewant, 
daz  was  ir  dannoch  unbcicaot; 
des  Iprach  fi  gutlich  allo  45 
'woi  iui,  tr  luac  wol  wefen  vro, 
fwer  hie  lebet  mit  kurcbeitl 
er  bat  lutzel  arbeit 
wider  deme  ricbea  ioae. 


das  im  gel  gibei  vil  rekeae  M 
ia  deaie  kiaeirieke  aldort*. 
do  fpraeb  der  tavei  dife  wert 
aa  lußinea  varbaa 

*eja,  liebe,  unde  was 

wil  die  Tchrift  danne  raeiaeB}  M 

als  ich  dir  wii  errchcinen. 

M'and  mir  Iii  gefaget  die  Tchrifi.  ■ 

got  rprichet  in  der  erilen  Üift 

ein  gebot  nicht  vur  ein  fpU 

'wachfet,  uwer  werde  vU  SO 

und  erviillet  die  erden. 

ob  wir  mi  alfu«  werden 

den  Worten  unj^ehorfami 

uf  der  kiilchriie  llam 

die  reinekeit  behalden  ü 

und  dran  mit  willen  alden, 

fo  vurchte  ich  ein  teil  gutes  zoro, 

wand  er  geTprochen  hat  zuvoro, 

da*  wir  wachren  mit  geburt« 

aiia  rede  icb  daraa  mache  kait  10 

es  mao  liebte  wel  gefcbda, 

daraa  wir  aotsea  aaa  ▼erfto^ 

das  wir  daraa  Teriierea. 

wel  wir  nai  ao  kiefea 

eia  lebea  wider  deme  gebeCe  n 

fe  baa  icb  aageft  dea  rot  gele, 

das  mir  waobfe  da  aagemacb*. 

al  die  wile  er  dis  fpraeb, 

de  legete  er  der  ioact rewea  an> 

fo  vil  er  mecbie,  mit  aani  ^ 

an  dea  herzen  gelaft. 

ir  tagentiiok  kafcke  braft 

gedachte  er  gerne  ir  aeigea. 

do  Wolde  ouch  got  erselgea 

dlfcn  ubellichen  rat.  ^ 

do  fich  erhub  ein  unviat 

in  deme  herzen  und  ein  i;liit ; 

nuhaui  ditrclü':icli  ir  felbes  mut 

luiliua  die  reine  ^oles. 

dea  bofen  tuvtllichen  fpotes  ^ 

die  ganze  künde  au  im  gewao* 

den  ubelen  tuvel  fpei  fi  an 

und  machte  ein  kruzes  zeichen  oUCi» 

do  zurgienc  alfain  ein  rouch 

daz  bilde  vor  der  ^uleo. 

in  gotelichen  hüten 

bleib  luiliua  unbcwcit. 

dem  tuvele  was  uuimaseu  ieit, 
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■Ii  ftarker  fki«he  er  ■Merfckrial 
laBlieiy  des  gel  Im  Terhienc 
an  maniger  not  er  zu  ir  fieeei 

beimelich  und  ouch  ofTeo,  ^ 

und  Wolde  ot  fie  han  troffea 

mit  willen,  daz  ß  queme 

unde  Cyprtaniiin  iierae, 

des  Ii  im  mit  tilgenden  vur. 

do  riuc  des  tiivels  willekur  10 

in  Auduchien  der  Rat 

mit  Tuclie,  die  wite  ummetrat 

an  den  liueu  hie  und  da 

iiod  fprach  ofTenlich  darna 

zu  in  durch  die  ab^uto 

Srizzet,  daz  der  berte  knote, 

tfe  tütktf  die  uf  ucli  nu  lU, 

Wietel  In  dikeieer  all» 

t  eeOft  vil  nealgen  leC» 

eb  Jr  eiehi  nnderftel  die  iiel.  tO 

ift  das  loAUi«  genial 

eiaea  auiBy  der  ir  gesiait, 

fe  ift  die  aol  uaderkanes, 

die  «wer  tU  wirl  niderdmaiea» 

wU  a  aek  aickl  daoUte  TnuaeaV  U 

alt  die  Hiaime  warl  vemvmea 

nad  das  veie  lae  als  eia  vie 

kranc  maalgerwis  dort  nad  kley 

sufaaat  in  difen  Aoades 

liefen  die  gefunden  -  90 

▼or  luHinen  Yater  tur. 

ir  bete,  ir  dro  was  alda  vor, 

daz  fi  vergeben  wurde, 

Of  daz  die  groze  bürde 

an  Tuche  und  oucb  an  leide  36 

geniinne  hiuefctieide. 

8waz  die  lute  not  betwanC| 
fu'ie  fi  was  lanc  undc  lanc, 
luüioa  Wolde  ot  nicht  hervur, 
wand  ires  herzen  willekur  40 
fcetc  einen  vridel  uz  erlefen, 
dcoic  fi  gehürfam  wolde  wefen. 
diz  was  Criftus  der  gute, 
der  ouch  deme  iungea  mute 
la  aller  not  zu  helfe  quasi.  dft 
de  i  der  lala  eraft  feraaai 
•Ife,  das  aas  fie  darek  die  ael 
seOagen  weide  kakea  lel» 
ek  1  aar  e  niekl  qaene» 


de  l^ek  die  gelea  gwaae  «• 
ma  aafenae  kenea  ir  gekeli 

der  enek  Iren  willea  lel 

unde  die  lute^  heilte. 

fiae  genade  er  in  teilte, 

das  fi  gefunt  waren  als  c.  M 

dem  tuvele  wart  do  wirfer  aie 

uf  der  inncvrowen  ere. 

er  dachte  viirbaz  mere, 

wie  er  den  rat  vunde, 

daz  er  gelaAern  künde  <>0 

die  reinen  inncvrowen, 

als  er  wol  liez  fchowen, 

wand  in  fin  nicht  bevilde, 

er  nam  an  fich  ein  bilde 

durch  ir  bofez  nv^re  €6 

rechte  als  ok  es  were 

lailaa  die  getee  aiagel. 

fae  gleae  er  kia  tU  oaversagel 

nad  weide  enek  Cypriaaaai  fresBi 

der  e  pflao  lia  geauie  ftreon  70 

naek  ir  aiil  greser  Ueke, 

Bo  fehl  an  diefea  dieke^ 

wie  er  InAiaea  eve 

weide  varkas  aere 

▼erAela  dapllok  alfe  9d 

uad  Cjpriaana  auMkea  no 

keiderfil  aUt  trngenel 

fus  gienc  er  an  daz  lugSM 

To  hin,  aU  ick  e  fpracli. 

do  Cyprianus  in  gefacli  80 

und  wdnte  an  dem  fchiae» 

wie  ez  were  luüine, 

hcy,  welch  vreude  in  betwanci 

vil  baldc  er  ge^en  ir  uffprane 

und  Wolde  umnie^riren  ße.      .  85 

do  er  bin  b'iz  zu  ir  gie 

unde  fprach  nach  dem  willen  üa 

'willekum,  liillina,  vrowe  min, 

die  fchonUc  ob  allen  wibeo^ 

du  fall  nu  bi  mir  bliben,  90 

wand  fich  nach  dir  min  herze  ie  treit\ 

nA  feht  der  grosen  keilikeiC 

muget  ir  vU  da  fokewea, 

die  got  aa  die  iaaenewea 

darek  fia  ere  kal  gewaal.  95 

aül  dea  and  fi  war«  keaanl» 

de  aeeble  aickl  des  laveie  tfü  (l«8i») 

alfe  kllkea  In  deaa  sU»  ' 
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biMe  glMe  kis  als  ein  rMCb, 
4ra  «i«  vliwtr  gar  wmittgU. 

fos  WM  er  vor  dem  wort«  varsaget, 
das  In  grobelicb  rchaDte,  4 
4o  naa  fie  vor  im  onntc. 

!Vu  wart  beiruhet  Tere 
Cyprianiis  aber  mere, 
daz  im  die  Tache  ic  mifTegieac. 
fwelcheu  rat  er  angevienc,  10 
To  Wolde  er  ie  gewerdeo  nicbt. 
nach  dirre  felbeo  gefchlcht 
quam  er  und  der  ubele  geiU 
in  eintreclitigcr  volleill 
zurameoe  ao  manigeo  worteaAM.lA 
Wider  ia  fprach  Cyafiaaa« 
*i  da  was  araer  kaaft  Ir  Juity 
ia»  Mb  aiaar  aagade  tal 
fo  «eallebaa  aagefiget 
«ad  Ir  aUar  da  seiiget,  H 
ala  ab  Ir  AI  aa  witeea  las. 
1  III  wmtf  wisset  das» 
•b  «ab  aa  sMallebea  liea, 
idoeh  fe  wtt  lob  dicb  Utes, 
tes  da  Mir  af  eis  eade  lageft  M 
«ad  der  warbeit  nicbt  verdagaAy 
wie  nnd  was  ir  Icraft  * 
da  mite  fi  ucb  alle  bi 
fo  lirefticliobea  tribet 
and  ie  mit  eren  blibet  $0 
in  deme  fige,  ala  icb  wol  fe*? 
*>viltu,  da«  icb  dir  verie*, 
fprach  er,  'der  rechtcu  warheity 
fo  fwere  mir  des  einen  eil, 
das  du  nicht  von  mir  kereU'.  Ü 
*ala  du  mich  nu  gelereft', 
fprach  Cyprianus,  Svie  ich  fwere« 
fo  Iwere  ich  ane  widerl<ere 
dir  volleclich  nach  diner  gir'. 
der  tuvel  fprach  'fo  fwere  mir  40 
«ad  dran  faltu  dich  heften, 
bl  ninen  grocen  kreffcen, 
iaraa  leb  wol  gewaldec  bio, 
das  da  aiaBor  dlaoa  Aa 
voa  Blr  wolteA  fcereai  u 
fa  WU  leb  dlob  Ue  lerea, 
wa  alte  ieae  amget  geOget, 
«ICb  das  vor  ir  alder  Ugel 
«afer  Jtoaft  al  Ander  wei^. 


Cjprlaava  l^raeb  Heb  farar  M 
dir  bi  dlaor  großen  kraft, 
das  ich  wil  Aete  fm  behaft 

an  dir,  als  nu  min  loben  tut*. 

der  tuvel  fprach  'daz  ift  gut, 

daa  ich  din  hie  ficher  bin. 

nu  wizze  der  iuncvrowen  fin 

mit  deme  kruze  id  To  beivart, 

daz  fi  von  alle  miner  art 

nicht  Wirt  uberwunden* 

in  ieglichen  ilunden,  M 

als  ich  mit  liileu  zu  ir  quam 

und  gegen  ir  die  fache  ufnam, 

du  mite  ich  manigen  habe  gevalt| 

fo  was  dea  kruzes  gewail, 

ir  SU  fcbirme  alfo  gegebea  <i 

dttreh  Ir  lagealballes  lebea, 

das  leb  vaa  daaaea  wart  geriagei 

«ad  aoebce.aa  ir  alebl  belagen, 

daa  Ol  febaade  «ad  abeilaA, 

der  Blr  aie  aa  ir  gebraA,  W 

bioToa  lob  ir  ia  aiobt  akaeP. 

Cjyriaaaa  tjfrmdk  mm  lae, 

waad  er  waa  kaaea  ta  wena^ 

Vo  IB  daa  kraaee  kern 

«ad  der  gekmaegele  CriA  ^ 

mer  gewaldec  daa  du  biA*. 

der  tuvel  Tpracb  sa  Ia  de  Ik 

*ia  werlichen  ia,  er,  1% 

wand  im  iil  gevaUea 

der  ffewalt  ob  uns  allea.  ^ 

er  wil  uns  und  alle  die, 

die  wir  mit  lid  betrigea  bie 

zu  riindichen  dicken, 

iu  daz  ewige  vucr  rucken, 

da  nicbt  endes  bat  daa  leit,  ^ 

des  wizzell  eine  warheit'. 

O  we  von  difen  mereo, 
den  rechten,  deu  geweren 
erfchrac  vil  fere  dirre  helt. 
fin  herze  in  im  bete  erweit  ^ 
ciuez,  deme  er  volgete. 
deme  tuvele  er  erbolgete 
nad  fpracb  'fo  wil  ich  dime  fpoto 
widerfagea  und  deme  gote 
dea  Ivasee  volgea  iauaer  ae*«  ^ 
der  tttvel  wider  Ia  de  Cehroi 
waad  ia  argeie  die  aere, 
'oein,  oeia,  da  lageaere, 
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4o  tat  gefirm  mir  veftea  eic, 

iKM     ia  ffftMer  OalekAil 

luOdM  so  Bir  fride«  ftn'.  *  • 

der  gnta  «m  f^raok  wider  ia 

*fwicy  valfoher  g oueh,  las  dar  alie, 

fwaa  leh  dir  gefwera  habe, 

daa  Iii  ia  diaer  läge  ergaa. 

dia  wort  mac  warlieH  aicbc  gehaa, 

wand  du  pfligefl  fteter  luge, 

des  i&  euch  billich  ein  trüge,  10 

fwaj;  man  dir  ie  gerwora  hat. 

ich  wil  Dach  miaes  Herren  rat 

von  dioen  ^efellen  und  voa  dir 

brecbeo  niiues  lierzcii  <^ir 

und  wil  lieh  lafter  viirba^  iua*  Ü 

an  den  waren  gotes  lua 

wil  ich  min  herze  reichen. 

des  cdclen  liruzes  zeicheo 

fi  mir  ein  Tchirm,  der  mir  behaget. 

biemite  fi  dir  widerfaget  SO 

aad  diaer  kuoß,  fwie  die  R\ 

i#  weich  der  tuvel  von  im  bi 

Bdt  groaem  gefcbreie, 

daa  er  auwigeileia 

ia  der  trinehl  aHl  acrae  treib.  fb 

Cjf  riaaoa  Aete  bleib 

dar  aa,  ala  er  do  waa  gewaat.  * 
gieae  aüt  vreadea  fanaabaat 

fo  Ua  aa  daa  bifchof. 

da  ia  oaeb  der  af  aaea  bof  SO 

geOiA  mU  Adober  iie  kaaea, 

er  Terracb  Ach  aavraMcay 

waad  dJrre  waa  ela  vravelaNia* 

der  bifchof  fprach  aifaa  la  an 

'Cypriane,  gaoc  bin  vorl*     .  $9 

Ia  diner  ubelen  wiljekor 

genügen  aa  dem  befea« 

du  falt  uns  nicht  verofca 

die  gcloiibigcn  diet'. 

Cyprian o  do  geriet  40^ 

gotes  geloube,  der  in  Craf, 

daa  fin  irrekeit  wart  flnf 

und  Tin  aide  lobefucht. 

zu  im  fprach  er  mit  guter  zucht 

'ich  weiz  wol,  daz  die  criilea  44 

aiit  tugeuthatteu  lillen  * 

biliich  haben  vrides  tac 

und  Ge  nienian  vcrofen  mac 


40 


voa  der  reehtea  warhoilP. 
aa  wart  goaalick  gefeit 
▼oa  iai  deai  birchoYO  aldort* 
das  begla  aaa  uflba  or^ 
wie  er  e  waa  dea  taveia  kaecbb  * 
aad  wie  er  aa  das  aarecht  • 
Bit  gotea  geloobea  aadertrat.  44 
liieaach  er  vlisecUcbea  bat 
durch  got,  das  man  in  toofto  (IM*) 
und  nach  rechte  aanonfte 
ein  kleit  der  waren  criftenheit, 
ala  manjs  in  gotes  gelouben  treit.  40 

Rechter  vreuden  ho  gewer 
traf  den  bifchof  fo,  dais  er 
dancte  dem  guten  gote.  * 
fime  heiligen  geböte 
mit  herze  und  mit  houbte  er  nei0|  64 
wand  G  von  Hner  gäbe  ufßeic. 
ein  bofe  menfche  von  unviat 
ficU  fchicte  hin  uf  reinen  grat^ 
der  vor  lac  in  abgrunde,  * 
bedact  an  maniger  funde.  VO 
■0  febt  welch  waadel  er  gewan  l 
der  bifcbol^  der  yU  gute  maa 
toofto  ia  lieblich  ia  gote 
aad  wart  iai  aller  tmwo  ela  tote,  '  * 
waad  er  la  varbaa  laero  .  74 
wireto  af  rechte  lero 
adt  sacht  aad  ooch  ailt  bäte. . 
Ojrpriaaua  der  gute 
da  nf  gatea'  ftrasea  wielt. 
alles  Obel  voa  Im  rchlelC>  .00 
dar  abo  er  wol'  Heb  eathlett, 
waad  in  la  fla  berae  vielt 
got  rieber  tagende  alfo  viJ, 
das  im  wart  gar  ein  vreudeaffibi 
an  got  gedenken  alles  sU.  84 
er  tet  als  der,  der  ot  wil  , 
bliben  an  dem  rechten  gotO.* 
aller  guten  Iu(e  rote 
vruntfchaft  er  au  lieh  erwarb* 
do  iener  bifchof  geflarb  S^O 
und  in  die  criRcnen  verlurn^       ,  - 
Cyprianum  fi  do  kurn 
au  fiu  Uut,  wand  er  was 
an  tugenden  gar  ein  l'pigelglas 
und  l^uudc  üuch  vil  in  der  fclirift.  »5 
des  heiligen  geioubcii  Ilifl 
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eiie  er  mit  nllcm  Aooe 
umi  Inic  vil  hohe  nlMe 
darzii  mit  lieber  fchowe. 

luIliDa  die  iiiacvrowe 

fimmaxc'ii  lieh  do  !;e>vao  i 

«nreii  tuaeiiilialtrn  man 

und  ua»  im  ^ar  ;;(  lioiTani. 

C^-priantis  uiicii  do  uam 

die  dirnc  in  /i;iitcii  Tachen 

und  liez  Ir  alda  maclicn  10 

rin  klofler.    als  oucii  tinx  gewart, 

nach  vollen  (ii^;enHiclicr  art 

fchuf  er  dar  iuncvrowen  vii. 

gotes  lob  was  ir  fpil 

Aete  ao  ganzeme  fione.  Ift 

«Ma  wart  ebtfn^BO 

die  Imevrowe  lalltBe 

itt  goleUeheoie  fchiae 

und  oach  aa  relaen  lebene. 

II  beide  gieagen  ebene  SO 

gotea  bmt  OBd  der  blfokot 

ft  bieldeB  beide  ireB  bof 

▼il  gar  niBder  boeb? «rt. 

fwB  dem  bifcbove  kBBft  wart» 

das  iBdert  elB  crlAen  lao  ti 

gevBDgen,  zubant  er  pflao^ 

das  er  in  rpifc  rchiif  zu  pflege 

uod  troAe  Ae  wol  iif  gotea  WQge. 

Binnen  dirre  feibea  ai( 
reizete  An  alder  nit  SO 
i\rn  tuvel  uf  Ae  bude. 
er  Criic  vil  piroxe  vedc 
uf  den  hifchor  den  guten, 
da  hi  in  fern  uucli  muten 
die  tugeut  an  liiUiucu.  SA 
An  crge  liez  er  rdiinen 
in  der  er  gegen  Ae  \va«  cnpraot« 
do  was  j'in  grcve  uberz  lant 
büfc  undo  ungeloubec  go(e, 
dem  wart  gefaget  von  der  rote  40 
aa  deo  zwein  vorbcnanten, 
wie  fl  daa  volc  verbauten 
iiad  beten  geualieb  ir  gerpolo 
ul  die  iiebea  abgete. 
dia  waa  vil  ieit  dem  grevea.  Ü 
der  luvel  Melt  dea  aevea 
daraa  mit  allem  Tllce, 
das  er  mit  fcbaadea  wlae 


dea  aweia  bexiln  Uea»  ir  lebea. 
dire  vairche  ratgebea»  M 
tavei  uad  eacb  ewarteo, 
den  greven  daran  karten» 

daz  er  die  zwei  liez  vahea, 

die  in  niclit  leide  laben, 

da;:  mau  Ae  greif  durch  got  an. 

die  iuucvrowe  und  der  gute  man 

ein  ander  (roUen  beide, 

daz  A  in  aller  leide 

behielten  goi  utiz  ufTen  tot« 

der  ubele  ;;reve  do  gebot  W 

man  l'ulde  pocli  wellen 

uude  dar  in  ervellen 

die  mwea  und  den  bifchot 

do  wart  geraal  ela  aücbd  bof 

▼OB  aldea  und  iroa  iBOgea,  ift 

die  alle  aadruagea, 

ala  man  an  kaff^ü  aocb  tut. 

do  Am  bereit  waa  die  glol 

uad  daa  peeb  darobe  fot, 

la  die  grlmadge  aot  90 

warf  maa  die  awel  gelleboa 

uad  Wolde  alflam  die  grieboa 

Ir  leben  da  Yerßnelaea. 

an  gedachtea  anders  welaes 

got,  als  er  liea  rcbinen. 

dem  bifchove  und  luAinen 

An  vollec  helfe  naben  trat. 

rechte  alfam  ein  wazzerbat, 

nicht  ;cu  warm,  nicht  zu  kalt, 

diente  in  mit  guter  eiuvalt  80 

diz  pech,  iu  daz  A  wareu  kumcn« 

als  ouch  diz  wunder  vernumen, 

do  beten  die  ewarten, 

die  warbeit  ü  verkarten 

uud  lugen,  als  ü  pllagen  ic.  6^ 

*herre,  herre,  fpracbeu  Ae, 

wizzet,  da/,  die  crillen 

Ach  hie  mit  xouberliAeu 

vriAen,  daz  get  uns  vil  na\ 

nu  was  ein  all  c warte  da  90 

der  andern  houbl  an  lere, 

den  muete  vollen  fere, 

da»  ieao  beten  gut  gemaeb. 

«B  dem  grevea  er  do  fpraob  . 

'benre,  ob  du  wUt,  fo  wll  Ich  gan  Oft 

nad  dort  bi  die  pfbaaea  Abb» 


10)  alUe  naeft  reiz.  6\  —  41)  awcu  Ä.  —  80)  mit  /.  ia  JCi  —  8«)  wart 
K»  tu  8,  vero. 
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da  iene  ir  zoiiber  ubeo. 

ich  wil  fie  wol  betrüben, 

n¥anne  ich  die  ^ute  aorufc  alda'. 

'ia\  Tprach  der  herre,  'ja 

habe  dir  ttioea  willeo  ouch*.  A 

do  gieoc  biosu  der  lumme  gonch 

wol  Haben  bi  die  pfiiniieD 

nade  begonde  aaanea 

▼or  aorae  nf  leae  beide. 

durch  haa  nad  dorofa  leide  10 

fach  er  uf  fie  rollea  fehief. 

nach  helfe  er  die  gete  aarief 

Herealea  uad  Inpiter, 

daa  ir  gewalt  qaeme  her 

nad  dire  awel  verfeogele.  19 

feilt  wa  in  vermengete 

fia  felbea  vaircta,  daa  la  vieac. 

na  der  ptenoen  eia'  Tuer  ^ienc 

und  braute  in  vor  in  allen  tot. 

des  greven  zorn  do  geboC^  20 

daz  niiin  nach  Hner  wiliclcur  CI^^^J 

die  zwei  fulde  nemen  hcrvur 

nad  ia  die  houb(  abeflan. 


daz  oach  zuhaot  wart  getaa. 

die  zwei  nider  knieten,  t$ 

als  in  ir  tiij^eut  •;erielen 

und  fp rächen  beide  ir  gebet. 

des  greven  wille  man  do  tet 

und  fiuc  in  abe  die  houbet, 

fo  wurdea  fi  beloubet  90 

nf  erden  durch  gotea  namen. 

ea  lagea  da  ir  lichanen 

fiben  tage  unvervnrc, 

ven  allea  tieren  naberurt. 

damaeh  wordea  fi  gebracht 

an  Rone  Ia  guter  aadacbt 

nad  mit  werdekeit  begraben. 

wir  ftaln  onoh  Ir  helfe  haben 

hia  au  gete,  waad  ir  troß 

mac  uns  vollec  tun  erloß  40 

in  allen  noten,  Twa  daa  ifi. 

herre,  lieber  iefu  Crlß, 

durch  willen  diuer  vriinde 

twach  ab  uns  alle  fuudo 

iiüd  geruclic  iius  an  dir  ^eben  45 

mit  vreudea  dort  eia  üete  leben  I 


50«  Von  fante  Cofina  unde  Damiano.* 


Cofma  linde  Damianus^ 
zwene  bnult  re  waren  Tu« 
benant  an  gutem  lebene. 
fi  wanderten  vil  ebene 
an  unfers  berrcn  ftrazcn, 
dea  bete  er  in  gelazea 
vil  BUinige  tugent  relae, 
doch  Cnaderllohen  eine 
was  an  In  groa  lait  verannft. 
MTsedle  waa  die  kually 
die  künden  fi  namaaea  wol. 
«aerhaade  Aiehe  dol 
^on  irre  aielfterrchaft  aergle. 
ea  were  aieafche  oder  Tie, 
firar  an  A  fich  gelleaen^ 
dar  aho  fi  gar  Terfileaen 
allea  leidea  gebot, 
dlz  ubetea  fi  aiwaa  durch  got, 
nie  irre  tugende  geaaaii 
wand  ir  dikeiner  gäbe  Dan, 
fie  duchte  euch  ungehurc, 
ob  ieman  woldc  ein  iluro 
aa  IrdiColMr  gäbe  in  geben. 


alfus  verzerten  fi  ir  leben 

und  hiilfeii  iiiani^;cij  krankea,  25 

daz  von  im  lauilc  wanken^ 

fwaz  im  e  tet  gedon. 
5  gotea  Ion  was  wol  ir  loa, 

da  mite  geangete  la  euch  wol. 

an  lae  eia  vrowe  la  fwerer  dol  10 

laage  hertecllch  geaut» 

die  ir  genlea  unde  Ir  gnt  , 
10  den  eraetea  bete  gar  ▼ergeben^ 

de«  Ir  doch  nichteanicht  beneben 

eatweich  Ir  flechlich  nngeaiach.  05 

an  irme  gelncke  do  gefohach» 

daa  die  aweae  quamen 
10  an  Ir  unde  Ir  benaaien 

die  fuche.  dea  wart  fi  vro^ 

daz  fi  Damiano  40 

hin  bot  einerhande  gift. 

dlz  was  im  rechte  als  ein  vergift 
tO   zu  ncnieo,  wand  er  ungewoa 

dilTes  was  und  davon 

die  vrowc  in  krorteclichen  bat.  4^ 

mit  Worten  fi  im  zutrat, 


3)  guteme  6\  —  U)  ^ugie  i^'.  —  18)  nicht  wan  S,  -~  4t>j  üu  im  if. 


Digitized  by  Google 


500 


VOK  COgHA  UND  J»AM1AS0. 


all  fi  beft  ianer  weQe. 

A  befirar  in  gar  vefte 

bi  aller  gote«  heilikeit. 

firas  naa  ?aa  gote  aa  tageadea  feil 

mii  worlea  A  das  gar  durchvar.  A 

A  befwar  ia  aade  befwar 

fo  laage»  aaa  er  die  gäbe  ealpAeae. 

aieht  obele  er  daraa  begieao, 

waad  er  10  lalael  waa  beweU 

Bf  dikeioe  glrekeit  10 

la  Irdefcbeai  firicke. 

A  oanle  got  To  dicke 

undc  heTwur  in  alfo  draBy 

daa  der  heilige  man 

gehorec  ir  diircli  got  was.  15 

ala  euch  der  gute  Curmna 

di;;  vernam,  cy.  was  im  leil^ 

daz  ir  groze  vrilieit 

alfiis  da  verkoul't  was, 

uod  du  gebot  oiich  Cofmaa  3^0 

durch  die  rtlbe  leide 

'fwan  wir',  fprach  er,  'beide 

unrcrn  tut  eiitpfaugen  habea, 

fo  enfal  man  nicht  begraben 

bi  minen  brudere  minen  üb  85 

daroa,  wand  im  e  das  wib 

Ir  gäbe  erbot^  die  er  aam'. 

biaacb  da  ea  aar  aacht  quam 

«ad  Coßaaa  von  gebeCe  eatfUef^ 

eia  geAcbt  In  do  wlderllef  M 

la  der  loi  got  erfcbeiaCe, 

wie  dort  aleht  Obels  aieiato 

Aa  brader^  daa  er  aaai  die  babe. 

do  Ilea  aohaat  Görnas  darabe. 
0Ba  tribea  A  vll  laage  eatlkat  U 

harte  braderUch  Ir  amt 

bia  aa  die  alt,  daa  la  got 

darch  Aoer  tageode-  gebot 

gedachte  bi  im  Ionen, 

doch  wolder  ir  nicht  Tehoaea  40 

.albie  uf  der  erden. 

A  foldea  eia  'teil  werdea 

an  -der  martere  geriagen. 

do  wurden  (i  in  einen  tagen 
'  gcvangen  bracht  To  hindan  45 

vur  LyHani  cioou  man, 
.  jgewaldt'C  iu  deme  landf. 

do  man  oiicli  dcmc  bciiando, 

da^  die  ^wcnc  ir  wille  fchiet 


voB  der  geraeinlichea  dlet,  99 

die  die  gote  la  oifcora 

hetOBy  do  wart  Im  tH  aoni 

Bf  Ae  Bado  daraa  leide. 

Yaget  aa,  l^rach  er,  ir  beide, 

wie  Bwer  aanea  An  geaaat?  55 

Bf  welch  gelflcke  Ir  At  isewaat 

aiit  geloBboBy  des  wll  leb 

beriohtet  haben  alhie  nich'f 

fi  rprachea  do  'wir  helaea  AiBy 

Cofbas  unde  Damianaa,  At 

aller  vaircheite  vri, 

Baferre  brudere  fint  noch  Ari. 

der  eine  heizet  Antoniaa. 

Leoncius  und  Euprepiua 

Tus  finl  die  anderen  genant,  15 

von  uns  fi  dir  duz  hekant, 

daz  wir  und  audcre  criAea 

nicht  mit  vaii'chen  liilen 

2ti  gelucke  uns  einen  got 

nemen  durch  des  tuvels  fpot.  IA 

den  waren  got  wir  anbeten, 

von  dem  wir  nimmer  gclreteo, 

wand  er  ob  allen  dingen  ilV. 

do  fprach  Ljßas  in  der  vrifl 

*lat  balde  ach  holen  iene  dri,  75 

Bf  daa  A  BOh  hio  wefea  bi, 

waad  ir  alle  tumwt  Adt 

daroh  ailaes  wUlea  gedalt 

dea  gotea  awer  opfer  gebea 

BBd  daraaoh  aiaget  Ir  ?rl  lebea  ClAA*)6l 

BBd  hie  bBwea  oach  diu  laBt\ 

die  drle  fsaaieB  4lar  aabaat, 

als  der  TorAe  gebot. 

do  hob  Ach  OBch  Ir  aller  no^ 

der  A  doch  warea  aloht  bbvto.  6S 

A  fjpracheo  offealicb  alfo, 

daa  A  die  vairchea  abgoto 

wolden  haben  aa  Ir  gefpote, 

wand  fi  werea  tavelhaft. 

Teht  do  liea  er  vor  aoraes  kiaft  fA 

die  fineo  zu  den  vumfen  gaa 

BBd  rwerlichen  fie  do  Haa 

an  vuzea  und  an  henden, 

uf  daz  er  mochte  erwenden 

iren  gelonben  hin  /.u  gote.  M 

do  beten  Ii  zu  irrne  fpoto 

vil  gar,  fwaz  mau  in  getot. 

als  ob  man  finge  uf  ein  brct 
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r«  w«Ü6  aektM  A  der  liege. 

io  l>nich  er  *4eifwar  ich  bewege 

■eh  Boeh  au  mgentehe, 

wMd  leh  M  herter  fkcbe 

awera  IIb  wtt  sawMen*.  .4 

dareaeh  lies  er  fle  beteiden 

■it  elaer  kelen  gro«  geaao 

■ade  durch  fiaen  navuc 

ia  der  vlal  ertreaken 

■ad  sn  graade  feakea.  10 
Mit  dem  und  er  dis  gefpraeh^ 

flnea  willcD  do  gerchach 

eia  teU>  als  ich  bedute. 

do  man  die  guten  Jute, 

als  der  vurüe  erdacbie^  19 

mit  der  keteo  brachte 

uf  die  vlut,  do  quam  ciu  butc, 

ein  cngel  von  dem  guten  goie^ 

der  die  heiligen  Horte. 

ir  banl  von  in  er  luUe  80 

und  brachte  fie  uf  trugez  laoU 

febt,  wa  n  quamen  alzuhani 

hin  wider  vur  Lyfiam, 

der  mit  allem  zorne  erquatty 

do  er  die  guten  gefacb.  ti 

fin  ubel  mut  zu  in  do  fprach 

*o  valfcben  ^ouberere^ 

wajE  loret  Utk  von  der  Twere, 

die  MO  och  beideothalben  tut 

■llbai  iMide  and  ■Ifer  vlot  90 

■ad  ir  Blcht  knoaet  oaderligeaf , 

fagety  was  tsl  ach  gefigen 

ud  vertada  diji  «»geaachy 

Ia  den  man  och  ■■  wefM  0ich'? 

ala  er  XU  la  dis  gel^racby        .  96 

Mty  wie  got  eia  teil  fie  raeh, 

dea  ft  mu,  helfB  batea« 

nf  de»  yiirAeB  tmlea 

■wene  tnvele,  die  !■  flngea 

mH  grosen  un  vagen  40 

alda  ver  in  allen. 

ha  gelac  fin  tleliailen, 

wand  iai  waa  wirs  danne  we. 

aa  gotes  vrunt  er  do  Fobre 

ia  rechter  nute  <;ebol 

'helfet,  bellet  mir  durch  ^ut, 

daz  ich  dos  ubeles  \*crde  vri, 

wand  ez  mir  alzuuahen  bi 

lit  uf  miuem  rucke. 


do  wlfeten  Cu  ir  tucke  50 

die  heiligen,  als  tob  tugcuden  gat; 

■arere  aiUdea  henrea  rat 

batea  II,  der  horte  oach  fie. 

naob  ireai  wUlea  hia  vergie 

^ee  ubelea  vorften  ongeaiacb.  95 

als  er  oaeh  geanUch  geflach, 

das  ]■  eatweicK  fia  leide, 

do  viel  er  aiiderweide 

■f  fin  vairch  lila  aader« 

'boret\  forsch  er,  'an  wnader,  60 

wax  mir  hie  ill  widervarn. 

leb  bete  in  mir  bedacht  bewarn 

her  nach  in  allen  vriHen 

▼or  not  die  ubelen  criften. 

diz  wart  den  golen  alFo  xorn,  65 

daz  ich  vil  nach  was  verlorn. . 

nu  feht,  wie  fi  mich  han  geflagen, 

des  wil  ich  in  allen  tagen 

ir  ere  vor  den  criilen 

bewarn  mit  guten  liflen,  71» 

uf  daz  ü  mir  ot  tun  uimme 

und  wll  difen  aber  als  o 

alle  hello  cnlvcru'. 

do  liez  er  balde  erwern 

einen  holzhufen.   diz  gefchach.  75 

darin  man  zornlich  werfen  fach 

din  reine  gotes  gefinde. 

do  wart  in  alfo  üade 

▼OB  nnfers  lieben  herren  gonft 

ein  Inft  gefant  in  die  bmnfi,  80 

das  fi  dn  nieht  verfengete. 

nl  nngenach  fich  langete 

■nd  rnrte  nicht  irs  ▼leifchea  as. 

feht,  do  ^oaai  ein  windesblae 

■ad  flno  das  voer  hin  befit  89 

an  die  abeln  alfo  wit, 

das  ir  genue  vertnrben 

und  in  der  vlamme  ßurben. 

Der  vurAe  noch  fo  horte  bleib, 
daz  in  Tin  bofe  herse  treib  9Q 
oflenlich  uf  den  wan, 
es  bete  ir  souberliU  getan, 
hievoo  Wolde  er  fie  noten 
und  wunderlichen  tulen, 
Twie  fich  daz  uuch  geburie.  09 
den  zwein  er  willekurte 
zu  heu;4cnc  au  eiu  kruze; 
ouch  liez  er  mit  gehuzu 
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CofiDM  aid  Dmümm 

wurden  m  eis  kffvm  «IAm 

nach  fime  f«b«te  «HUuigaa«  • 

Als  dim  WM  ergan/u^en, 

da  hieogen  do  vil  ebeoe 

an  wol  Keriindem  Icbcne 

die  y.wcnc  {rotes  guten 

iii  Uli  fers  horren  fnifoii.  10 

di^:  mute  alfo  L>rKitii, 

daz  er  mit  den  üuen  «juaiu 

und  hicz  die  nofes  rrineu 

an  deme  kriize  lleiuen. 

dijs  geTchacb.    man  warf  an  Uc.  15 

feht,  wa  güt  aber  fchowea  lie, 

daz  fiu  die  vrunt  wol  diirfeo. 

die  Aeino  an  den  würfen 

enrchatteD  mieht  ieaea  mwü»» 

fi  Tprungen  wider  Um  gOMltt  <0 

Mr  Ir  werfQre 

ud  Cnfea  fl«  alt  fwere ' 

Mo,  das  in  ftfobäch  da  wt. 

deaie  hema  hyfte 

was  die  cefcUelil  wü  leide  U 

nad  weUe  each  aaderweMa 

aa  0e  legea  vraade  aet. 

▼ler  Bieifterrehelaea  er  geboly 

da«  fi  oaek  la  dea  wUea 

aiil  firaleo  oad  nit  pfliea  M 

uf  fie  fchuzxeD.  dia  ergfeao^ 

idocli  got  aber  undervieao 

daz  leit  mit  Meaer  lielfe. 

do  ieoe  y^ol  nach  ir  gelüs 

als  zu  geliehen  malen  ti 

mit  pfilen  und  mit  flralea 

fcliuzzen  uf  die  guten, 

Teilt,  wa  die  pfile  Witten 

und  uf  gar  lirunime  llraae. 

n  wichen  uz  er  iiiaKe,  (165^)  40 

die  in  vor  des  was  gedacht 

und  wurden  fo  hin  wider  bracht 

zu  des  herren  dietcn, 

die  fie  peiiue  vi'rl'ehrieten 

und  maclileii  tiife  viuuden.  45 

do  wart  in  den  Hunden 

ii^Cas  zoroec  unde  uovro. 

*waf(»a  iaiaMr',  rprach  er  da 

aa  aUea  fiaen  gcünden, 


Yol  Bloh  kia  abenrfniea  M 

dina  lata  llater  aartf 

wie  lechle  we  mir  das  tat 

und  breaget  aücb  in  herte  aof  I 

ia  flae  zorne  er  da  gebet, 

das  man  fie  alle  neae  M 

und  mit  in  fo  bin  queae, 

daz  man  fie  gar  betoubete 

und  icgiichen  enthoubete, 

uf  daz  man  ir  wurde  vri. 

du  nam  man  iene  guten  dri  €0 

und  ouch  dife  zwene  hie. 

mit  in  man  alzuhant  hegie 

an  deme  hälfe  vollen  roort 

nach  des  ubelen  herren  wort, 

daz  er  nicht  wolde  vrillen.  U 

fumeiiche  gute  criften, 

der  vii  in  den  aiten  was, 

gedaobtea  wel  wio  Cofmas 

▼er  dee  ellbaUob  gebot, 

firaaae  aaa  lle  geDage  tat,  ^ 

daa  aaa  ia  felde  fo  bia  abe 

legea  vea  dea  bnidere  grabe» 

dia  weldea  fl  aa  fteia  babea, 

waad  0  betea  alcbt  eailliUbeBy 

ob  er  davor  es  widerl^raeb.  n 

febt,  wie  aaa  do  kaaoa  ÜMb 

eia  keaael  aldar  ooder, 

aa  deae  got  ela  waader 

darch  fine  belUgea  werebce. 

daa  TOle  im  gehorchte,  ^ 

waad  ez  mit  fchcioer  Oiaiae  fprack, 

daz  oucb  al  offeabar  gefebaeh. 

die  Aimme  alfus  daa  Tele  venwB 

'Ir  fult  die  heiligen  licbaa 

mit  einander  begraben,  ^ 

wand  n  ez  felhen  wollen  haben*. 

diz  gefchach.   ü  wurden  do 

be^ralien  erlich  alfo. 

bi  ein  ander  in  ein  grab, 

wand  in  got  fus  ein  zeichen  gab.  90 

Kin  man  folde  wandern, 
durch  fache  fich  verandern 
in  verre  laul.    diz  er^^ie. 
zu  hufe  er  die  vrowe  iie. 
Cofme  und  Damiano  ^ 
bevalcb  er  lieblich  fie  do, 
daa  a  ir  bäte  rolden  gebea. 
II  beten  beide  gut  eia  lebea 
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und  waren  in  grozer  licbc  cnpraot 
jra  den  belügen  vorbenanl, 

1  tete  Uiben  an. 
oack  gßb  dlm  fUbe  umi 
ete  s«leheB  Urne  wibe.  A 
III',  fpnieii  er,  das  ich  bUbe 
BBderaw»  ▼üb  gefehicbCy 
fo  fall«  konea  au  mir  sieht, 
e  man  das  seieheo  wife  dir. 
swiffehen  dir  «ad  swifeheo  mir  10 
a  goV,  hieodte  er  Ten  Ir  fchiet. 
die  tet,  ale  ir  gnkit 

ir  sacht,  wand  il  bU  eres  . 
Wolde  ir  leben  keren, 
deme  volgete  fi  hie  und  da. 
in  etelicher  zit  dar  na 
Wolde  ficb  des  tnvels  rat 
mengen  drin  mit  unvlat, 
wand  er  neit  ir  ^it  leben, 
da;;  Zeichen,  duz  ir  was  gegeben  80 
Dach  irs  uianues  wilicktir, 
daz  brachte  er  als  ein  böte  ir  vur 
und  fprach  damite  oiich  *vrowe, 
fich  hie  unde  befchowe 
diz  zeichen,  daz  dir  hat  f^crant  85 
din  man  do  hör  uz  fincr  hant 
mit  mir,  do  ich  von  im  trat« 
er  iß  bliben  an  einer  Aat 
nod  fprichet,  daz  du  Tillen  kamen, 
adn  geleite  Tal  dir  vrumcu,  30 
wand  er  irttseelicb  mich  dea  bnt'. 
der  TTowen  an  ir  betm  trat 
ein  angefi,  die  i  hart  entTas 
«nd  fprach  snni  beten  Torbas 
*ich  wil  gerne  sn  in  kunien,  S5 
wand  ich  das  seiehea  han  Teraanieni 
das  er  so  iongeH  mir  hefchiety 
idech  ala  in  An  herae  ciet, 
fo  bevaich  er  nich  do 
CofoM  und  Daoilaao,'  4§ 
den  gotes  helUgon  wol  swir. 
hieven  faltu  euch  fwerea  aUr 
uf  irem  alter,  daz  du  mich 
fo  bin  brenged  ficherlicb, 
wand  ich  in  wol  getruwc  in  gulo\  45 
do  Tpracb  zu  ir  der  ubele  böte, 
der  manige  lugcne  hat  getan^ 
*ia  ich  wU  da  feibea  Inn 


Twic  du  wilc  mlnen  cit, 

daz  ich. mit  ganzer  fichcrheit  50 

dich  brenge  deme  iu  fine  bnnt, 

der  mich  bat  nach  dir  gerast, 

wand  ich  nnUek  ron  Im  w*. 

der  lugener  ir  do  fWnr, 

fWie  II  weide  voAen  eil  65 

bi  alle  fiaer  warheit.  , 

fos  quam  II  mit  Im  nf  die  vart, 

da  fl  doch  fehlere  innen  wart 

an  in  ▼afcher  geberdOb 

ft  faa  uf  eineai  pfbrde  iO 

und  folde  fo  hin  rilon 

nn  einer  bergen  Ilten. 

do  qaam  der  ubele  böte  her 

nnde  weide  ße  nach  fincr  ger 

▼on  dem  pferde  vollen  tot.  65 

die  Trowe  Tchrei,  aU  ir  gebot 

ir  angeA,  die  Ir  tct  vii  wo, 

'o  Corma  und  Damiane^ 

ir  heiligen  iiierterere, 

lofet  mich  von  dirrc  fwere,       •  10 

die  mich  dirre  wil  erduln, 

wand  ich  e  uch  was  hcvuln'I 

als  Ii  vollen  diz  gei'prach, 

do  vugete  fichz,  daz  fi  gcraoh 

die  lieben  heiligen  vorgenant.  «5 

Tnewiz  was  ir  gcwant. 

die  quamen  an  To  ßarker  baat, 

das  der  tuvel  blo  verfwaot 

nnd  lies  finh  nichl  hm  iDhowen. 

do  fprachen  A  snr  irtowon  80 

*nu  ,ficb,  At  da  getniwea 

ana  and  darof  bnwnn 

nril  eincfli  kuaen  Mte^ 

fo  hat  aaa  gel  der  gnte 

SU  diner  helfe  lasen  konien*.  85 

die  Trowo  vrenCo  Ach  dea  vmawn* 

nnd  dancto  nnCBnae  iMrren  fo. 

Cofne  nnde  Damiano 

diente  A  mit  vUse  ao 

and  sogolo  wider  heim  als  e.  90 

Zu  BoBie  ein  pabeft  machen  lies 
durch  gor,  als  in  fin  tugent  hies, 
die  vil  dicke  an  im  errchein, 
eine  kirchcn  direa  awein, 
Cormc  und  Damiano.  05 
dariane  waa  vil  lange  do 
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ein  ^ter  nan,  der  ir  pflae 

nnd  mit  vli^e  daran  Ue,  C1M*| 

wie  er  die  heiligen  erte  wol. 

DU  quam  eiu  Hac  tnit  hoher  doi 

dem  leihen  manne  an  ein  bein,  i 

wand  im  daz  vkifch  drah»>  fweUly 

als  er  mit  grozer  not  euipfaaU 

Cancer  ein  fuche  ift  genaot, 

die  vraz  fio  bein  und  genuc. 

fich  beten  dran  vcrfiu-lit  genuc  10 

Wte  mit  maniger  u  iTheii. 

Uli  kondo  im  idoch  fin  leii 

Mit  ■ickl«  uderlioweo. 

^  a  te  AUer  IVen 

wol  mitse  MSgeB  wefei, 
ti«  fie  JM  Trandra  kake»  «rtofei. 
'er  giue  naa  ■!!  lae, 
^  er  vor  des  dicke  »UmGy  H 
in  einer  iwckl  nad  eatrUer. 
ein  geficlite  In  de  widerUef 
harte  lieklick  alftia. 
Cofmas  und  Damianiie 
quamen  dar  «1  im  gelretea. 
ir  Talben  fi  genumen  hetea 
mit  in  nnde  fcbarfe  ifea. 
da  mite  G  bewifen 
n-oiden  kiinn,  als  es  gefcbach. 
ir  einer  jsu  dem  andern  Tprack^  M 
do  fi  befan  des  niannes  bein, 
Wie  leitlich  cz  im  vcrrwcin 
<la  von  im  mufle  not  gezemen  : 
ey  wa  Tul  wir  nn  vi  ei  Ich  aemen. 
daz  wir  her  an  jjelctzen,  Ü 
als  wir  nii  «;eletzen 
daz  hof<;  und  verluideii  gar', 
der  ander  fprach  'ich  wart  gewar, 
Ms  ich  dir  uu  bedute, 
Wie  ein  fwars  mor  hüte      ^  40 
vf  Cadte  Peters  kircliur  wart 
begrakea  aaek  der  binevart. 
*1  vrirck  aac  bmui  Waden  in\ 
*ey,  fprack  dirre,  leuf  dakia 
und  brenge  uas  ker  des  vleifckes'.  49 
*das  ta  iek  als  da  kelfekes*» 
^rack  er  oad  qvmm  kiaabe, 
«■«  doit  stt  ienes  aaaaes  grake,  , 


da  er  noHck  waa  glBleit. 

eia  dieek  «r  isi  ake  MI  M 

«ad  krachtes  ieme.  dis  geCehick 

da  naraeo  fi  ir  fcharrach 
nnd  fniten  dem  fiecheo  man 
fin  bofe  diech  gar  hindan, 
wand  ez  nicht  bete  vleifches  kraft,  ü 
diz  nuwe  diech  wart  im  gehaft 
an  den  üb  muI  ebene, 
druf  unde  heiu  hene 
lirjchtu  Ii  die  falben 
mii  vlize  ailenihalben,  .  M 
es  geliche  wcllele. 
kranke  vleirck  man  veilete 
mm  leaeai  m»  ia  fin  grab, 
das  aaa  darek  ftioke  fkeit  kie  ab 
deafieekea.  alseaekdiaferokacb,M 
alekl  me  er  der  lala  fSMk. 
do  ealwaekte  «r  oack  sa  kasl. 
dikalaer  fiwke  er  oaivaaly 
des  aa«  ia  gros  waadei; 
er  greif  al  kia  oader 
•ad  vttlte  aa  desi  belaot. 
ob  es  groa  oder  klelae 
ia  dea  Tacben  were; 
To  was  ot  im  die  Twere 
volleclich  entwichen  do. 
'nein,  dachte  er,  im  iH  nicht  alfo. 
ich  bin  in  troumen  noch  gelegeoy 
die  min  alfus  geTunt  pflegen, 
oder  ich  bin  eiu  ander  mao, 
der  vor  des  Tuche  nie  gewan,  60 
doch  weiz  ich  nicht  wie  mir  IA'* 
fus  iluul  er  ut  iu  der  \tiSt, 
fin  gcfiude  er  wacle. 
das  bein  er  uf  cnplacte 
und  hiel'cii  ein  liechl.  diz  gefcl»acb.SJ 
dabi  lach  er  uudc  fach, 
fo  was  ot  niciilesuichl  im  we. 
uf  diz  wunder  mau  do  feine 
der  luio  vil  jeu  huufe. 
ia  Wl  Toelleme  loufe  ^ 
fameliche  balde  quaaee, 
die  dort  ker? ar  aaaiea 
des  aiores  iiekaa  oaem  grabe 
aad  fackea,  wie  daa  dieck  ia  «he 
geftsilea  was,  daa  dirre  ime*  ^ 
kievoB  wttcks  made  geaae 
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tB  te  tatett  Me  uie  da. 
MB  ^rto  vllMclIck'dar  na 
GoAmb  and  DamlMaa. 
wir  ftilB  oacli  btten  fle  daran» 
das  fl  noa  araedieB 


BBd  mit  gebete  vrien, 

fmi  die  rata  ft  behall 

BB  Ainaliflier  aalnrafty  . 

Bf  das^prlr  wol  feAmt  aa  goia 

Biagea  baftaa  aadi  Ame  geboca« 


• 


60.   Ton  fante  leronimo. 


leraainBS  der  gete, 
der  all  relaeia  mate 
Bf  gatea  lab  TerYllaBea  waa 
alfa,  da«  er  aoramoe  las 
die  fehrill  aa  witer  breite  5 
ao  geooger  innekeite, 
als  fi  nicht  was  da  bevorn, 
der  was  von  einer  Aat  gebora« 
die  man  Stridonieo  nanle. 
leronimiis  ßch  wante  10 
vil  vru  in  finer  luvende 
der  züchte  wec  uf  CiiKende. 
finen  miit  an  witzen  Tciiarf 
To  vollec  uf  die  rchrift  dr  wari^ 
dajs  er  dran  vil  bckante 
UDde  fin  herze  wante 
darinne  an  witen  uiumerinc. 
do  er  noch  was  ein  iungeliao 
and  an  deme  heraea  reaey 
da  weide  er  daa  gereaa  SO 
each  BB  Berne  da  befehea 
Bed  aaeb  mt  katfUea  rpehea, 
daa  er  aach  bete  aa  fteh  geladefl. 
SB  tII  fcbrillea  weide  er  plbdea» 
det  lerle  er  aia  snagea,  ti 
Bf  das  er  aa  dataagea 
Beb  deete  bas  vemoehte  ' 
BBd  SB  lefeae  teehte, 
das  Bichl  dea  aaOera  were  fohla. 
^ebieefeb,  crlefch  aad  latlBi  SO 
die  drie  saagen  konde  er  wel« 
Aa  beger  was  ie  vol 
her  und  dar  xn  bochen, 
Bf  daz  er  mochte  rucbea 
manlgen  An,  den  er  gle.  96 
biwilen  las  er  iudefcli  liie 
und  driiinc  der  propiicteu  woft^ 
fo  las  er  latinclch  dort; 
biwilen  cricfcli  durch  gePucb. 
feilt,  \va  im  der  lieideu  buch  40 
Tullius  und  Plalonis» 


fwas  vea  Ib  gefebrlbea  is, 
selmal  fere  wel  ge?ieL  .  * 

alle  Aaer  witae  gicfl  * 
affeate  er  aagegea  ia«  db 
die  prophetea  leite  er  Mb»* 
waad  im  was  dannoch  ungebdnt  « 
der  wec,  der  fich  dariaae  ddat 
au  hoher  tagende  raße« 
diz  was  in  einer  vafte,    **  '  .  W 
do  er  die  buch  vorgenant,  ^ 
dicke  hcte  in  finer  hant  * 
der  nacht  vii  und  oiich  dea  tac  * 

* 

und  daran  iefen  pflac. 
feht,  wa  er  nider  do  gelac 
in  einen  fwerilchen  hac. 
diz  was  ein  fache  vollen  fcharf, 
die  im  die  kraft  alfo  verwarf, 
daz  er  ilzu  wulde  hin. 
im  gelobete  nimannes  fin, 
daz  er  ichtme  folde  lebea. 
man  greif  darsa  eeBebea»  .  . 
wie  das  maa  ia  aar  erde 
breehte  mit  dem  werde, 
die  maa  ia  ver  des  babea  Ikeb« 
blaaea  des  aad  dis  gefchaeb, 
de  was  die  feie  bla  behnmea, 
da  A  Tramea  Bi|d  BBvnuaeB 
felda  vor  geriebte  eapfba. 
da  ia  eacb  fach  vor  Im  da  Abb,  7f 
der  ricbter  vragete  mera» 
was  latee,  daz  er  were 
*liigaB,  darnach  din  loa  OBOb  aiai'. 
leroalmus  fprach  do  zu  im 
'berre,  ich  bin  eiti  criAenman'.  7b 
der  richter  fprach  'du  Ittges  dran, 
du  bin  ein  Cicernnus 
und  nicht  ein  CrilUanus, 
wau  wa  din  fchatz  ill  hcjirabcn, 
da  will  du  ouch  din  herze  babea.  ÖO 
daz  i(l  gefprochen  alfo  vil, 
dia  herze  ia  die  kuoA  wU, 


« 
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▼OH  BANTS  lERONIMO. 


4ie  lieh  swaIaI  §tn 
▼OB  erifloolickflv  tai«, 
wand  Ir  Beifloro  wneo 
keideo  bl  Ir  lano'. 

Wo»  Utwm  woiiea  Am  crflehno  • 
IeroBtao«y  dos  €r  pflae 
dikeloer  wMairede  olhio. 
der  riebter  do  mit  zorne  im  lie 
floen  rucken  wol  darobOM« 
ala  dea  viie  wart  gctaD,  10 
leronlmus  do  wider  Tchro 
•owe,  hcrre  min,  owc, 
geriiche  dich  tTbarmeo 
DU  Uber  iiiicl»  vil  armen 
und  la  mich  dirre  not  vri. 
^ 'da  ftundon  riiineliclie  bi, 
die  viir  den  ricluer  traiea 
und  gütlich  in  baten, 
'berre,  herrc,  fpracheu  fie, 
'dirre  lungeliuc  ulhie  SO 
mac  noch  vvol  dine  hulde 
erwerben  nach  der  fchulde. 
gib  zu  beaaenie  iai  eia  ail% 
*ia|  ia,  berre,  ich  wU/ 
f^rach  leroaiaaa  der  gute, 
'dir  gelobea  an  Aeteai  BMito, 
das  Ich  Yorwart  aleht  raehe 
der  werlUichea  bnebe. 
Ich  wll  Terleokea  dia, 
ob  da  llebft  m»  M  aür  Bm  M 
dlkela  der  baeh  der  beidea. 
leb  wll  te  TOB  aiir  fcheidea 
alfoy  daa  leb  Ir  vil  wefeii  ' 
wll  und  aicbt.  bm  te  In  lefea'. 
do  liez  der  ricbter  la  geaefea  S5 
uf  fulcher  wortc  netekelt. 
als  hie  begreif  fin  Telbes  eit. 
febt,  wie  des  meafehea  kraaekeH 
entweich,  wand  er  wider  foaai. 
darnach  kiirjselich  er  nam  40 
gefunden  Up,  narkez  leben, 
weiy;  ^o(,  de»  iiiulle  oiich  hin  beoebCB^ 
iway.  der  >verlde  hueli  was, 
mit  fletem  vlize  er  ot  las 
Criecheu  uiide  luden  (<  lirift,  4d 
wand  er  in  der  feien  liift 
geniic  mit  wifer  kere 
vaut  der  rechten  lere, 
dlz  fuchter  als  ein  wifer  niao^ 


waad  er  gedaekte  le  wol  dran, 
wie  Im  arf«  groaer  fwei« 
dort  Tor  domo  rleklero 
IIb  kraaker  IIb  sanagea  wart 
der  BBgemgeB  berrart 
▼nl(e  er  laage  dl  daraa 
aa  deme  Übe  hie  nad  da, 
daa  Heb  wol  erfebelBte. 
mit  allem  iamere  er  wetate 
um  fine  fkinde,  fwaa  der  waa. 
der  heiligen  fcbrift  er  las 
noch  vil  ßeter,  dan  er  le 
fich  uf  iene  fchrift  pelle, 
uro  die  er  was  geihafet  e. 
(in  werdekeit  wuchs  do  me 
zu  Home  in  der  pfaflieit. 
nicht  ane  fache  was  da  breit 
fin  ere  und  Gn  /Lanier  name. 
er  was  ein  prifler  iobefamc 
und  darzu  von  hoher  kunll. 
fin  tiefe  wizzende  vernuull 
waa  dar  an  an  dem  bellen, 
daa  er  lieh  le  pQao  vellen 
aa  getellebem  lebeae. 
er  trat  aiebt  bcBebcae 
daroh  die  knaB  aa  hoaMrty 
wand  er  waa  fo  rechte  gal 
daa  er  aleht  ailt  leide 
liaer  togeade  kMdo 
beAtiB  woMe  of  erdea, 
waad  er  an  grosea  werden 
Ae  weide  im  ewlgea  tagoa 
dort  bl  aadera  heiligeB  tragea. 

Bo  der  tngeathafle  maa 
nun  und  driaoo  lar  gewaa 
Ib  harte  fehoaem  lebene, 
de  wart  er  oach  tÜ  ebeao 
nach  der  rechtea  wale 
zu  eime  kardinale 
alda  zu  Rome  gefat. 
fus  wirdeelich  er  uftrat, 
fwie  im  was  zu  ercn  leit, 
doch  niuile  er  au  die  werdekeit 
werden  durch  ir  kur  behallt. 
(In  tugeut  hete  ^roze  kraft, 
die  er  in  allen  zitcu  truc 
ir  was  vil  undc  genuc, 
die  in  an  rechter  ere 
miuucien  harte  fcrc 


90 
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dneh  die  feerlieie  EHI» 

das  er  fe  Tliaee  wm  der  fekrift 

ud  frosen  bvUi  deias  gewani 

Idoeh,  wand  eieaMUi 

To  velleDkoMen  bm  geBii  A 

got  eDverbeoge  ta  dureh  pia 

nad  daraaeh  durch  aaBBlae 

etewea  sn  wlderftotse» 

der  in  vor  fich  vasae^ 

beide  nide  unde  liazze  10 

und  afterrprache  liie  und  dorl 

ein  teil  zu  krenkene  fin  wort, 

daz  in  ouch  nicht  mochte  veraiidea; 

fus  wart  zu  Home  geniden 

lerouimiis,  als  ex  wol  rcbeia.  15 

riimelicher  uf  in  j;rein 

alfam  ein  iin;;criachter  hunt 

und  machte  in,  i'wa  er  koode,  waoU 

fioen  Hinkenden  ;;an 

fliic  er  au  den  ^llten  man  20 

und  Wolde  in  macheu  Tcre. 

er  neit  uiwan  die  ere, 

das  leronimus  enprach 

die  fchrift  aa  der  blose  vacb,  (157») 

das  Bell  er  aa  leroaiaie  SS 

Bad  WM  der  ere  vtt  bb? re» 

die  alfa  wltea  Bf  Ib  trat 

hie  Bad  da  bb  auwlger  Aat. 

AI«  Ich  IlsB  gefproehea  habe, 
hie  fiese  lai  sb»  da  fiese  Isi  abe  SO 
saeh  der  weride  ssiaedrelfc 
leaer  Is  Üb  leb  greif» 
dlire  Ib  nae  febal|de. 
fwas  fliit  feie  erkaade 
dea  reehles  weo»  das  was  im  halt  SS 
nad  gab  Im  UigeBtllebeB  feit 
aiit  guten  worten  vollen  wit.  . 
an  ftarb  in  dirre  felbea  sit 
Liberias,  der  pabcft  was. 
die  gemeinde  in  do  uzlas  40 
leronimum  den  gotes  Unecht 
und  rprach  alfo  *ez  i(l  wol  recht» 
daz  ein  fo  tii<;en(licher  heli 
zu  dcme  auile  fi  erwelt, 
idoch  was  funielicher  da,  45 
dem  er  wa.s  ein  teil  zu  na» 
wand  er  die  vadenrechte 
vor  des  in  voller  flechte 
an  ienen  hielt  und  ouclk  au  difen, 


iBRONiaio.  507 

des  wnrdes  da  geange'hlfeB  Sf 

Bill  YslTehe  bI  gelas  heldea. 

vQ  gerae  0  Im  weBdes 

IIa  ere  habea  gar  besBBMB. 

SB  pfiae  leroalaiQa  le  ksMen 

snr  oietteB  ale  ela  gater  suui.  55 

Tehl,  WS  Ir  erge  Bf  la  braa 

nad  warl  airus  us  gefeilt 

n  namea  heimelich  wibea  kleü 

Bad  tragen  He  bi  fin  bette» 

do  er  geleit  fieh  bette,  •  §0 

uf  daz  er  morgen  nemo 

die  kleit  und  dar  an  queme 

zur  motten  und  alfo  zuhant 

wurde  oiTeuIich  do  j;efchaat 

und  dem  volke  unwehe.  05 

fwer  in  dem  kleide  iu  feli«, 

der  folde  eiu  wib  hi  im  fpura 

als  im  mufle  wol  geburn 

an  den  wibes  kleiden. 

diz  wart  alfus  befcheidcn  90 

und  durch  arc  uf  in  gedjicht. 

die  kleidere  wurden  fo  bin  bracht 

nad  bl  IIa  bette  geleit. 

de  er  aaeh  der  gewoahell 

BÜirellaat  aa  Da  gebet,  75 

die  wibee  UeH  er  aatet,  * 

waader  gaaser  asdaehl 

Bf  kleidere  hete  weale  biaehl. 

dea  gedaehte  er»  Diras  er  aUa  vaal 

es  geborte  in  snr  haali  00 

de  iaaa  die  gleekea  aaseeh 

der  gate,  dea  aatageal  vlseh» 

qaeai  la  die  kirehea  alfe  gas» 

de  la  die  lute  ouch  gefaa. 

es  aaia  ne  aiichel  waader  |  Oft 

geaage  warea  dmader, 

dea  es  was  voa  herzen  Icit; 

genüge  waren  ouch  der  kleit 

und  der  fchande  an  im  do 

mit  a ft er i'p räche  harte  vro.  00 

Mit  vil  gedankeu  was  verladen 
leronimus,  wie  er  den  fcbaden 
an  ienen  underquemc. 
der  reine  goles  genenie 
was  nicht  betrabet  ummc  fich.  95 
iener  lute  hinderfwich 
von  iintugentlicher  ßrase 
tet  im  wü  ujumaze, 
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wMd  a  keltftoB  M 
er  f»d«€kCe  aHm  eis  wifersMy 
das  BimBer  Beifefea  htm  guBgpi 
tü'llritey  fwer  onch  dran  gallfaly 
wan  der,  der  mit  unrchiiU     *  $ 
beheldet  er  lieh  «Ii«  gedttlt* 
in  direm  £nne  er  daiinea  zoch, 
den  gewalt  sa  Rome  er  wlogh  , 
und  daocte  ^ote»  ;;iite, 
daz  ietnanDCs  gemute         ^  10 
uf  in  was  alfo  enprant, 
waud  er  dran  rechte  fchoK  vant 
zu  vliliene  die  herfchafU 
die  tugent,  die  nn  im  was  bebaft, 
was  von  fulclicu  tucken,  15 
daz  G  ot  Wolde  in  drucken 
von  werltllcher  ufe. 
in  Hanl  wüi  in  Ir  tiife 
demut,  der  vil  buhe  grünt, 
von  gotes  minne  was  er  wunt  SO 
mide  fncble  arsedie. 
dar  ad^a  wum^  der  Tria, 
der  allaalbafla  wigant 
f oaai  ia  das  ballifa  laat^ 
da  ttofer  barra  uf  erdea  was.  M 
wclebaa  vraoieB  ar  da  laa, 
dea  fchraib  ar  it  da»  oMÜa. 
aa  dea  libas  qoala 
waa  er  Ia  wilder  wvftei 
lif  das  ar  ras  mfta  30 
▼aa  werltliobar  aavlat 
firas  irdefehea  traft  bal,  • 
de«  bela  ar  kleine  geaac. 
der  laag e  tae  mit  hitze  ia-  flae 
und  des  nachtes  kalder  tos.  15 
▼ii  d^cke  mochte  er  febriea  aa. 
daz  vleirch,  daz  vor  des  wo!  gasaa^ 
do  er  zn  Rome  dannacb  waa 
und  mit  ercn  lebete, 
zu  dem  munde  im  klebete  40 
fin  zuu^e  dicke,  als  in  hetwanc 
der  diiril,  der  in  maclitc  fianc« 
und  in  aller  lud  vullant, 
wand  er  ^emacltcs  nicht  cnvaot, 
daz  ficli  pnit  /.um  vleii'cbe  zien«  45 
er  lac  biwilen  uf  den  knien 
den  langen  tac.    darxu  die  nacht. 
als  ctesweuuc  icbl  uiii  im  vacht 
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aa  itelea  gedaakes, 
fa  walde  ar  aiadeii  waakaa 

Toa  der  aat  einen  vux 

im  eawarde  airell  hie  bos| 

ficb  flae  er  aa  die  bruft, 

ans  im  aatgieae  der  gelufl 

and  er  gewaa  guten  Tride.  55 

als  die  müden  gelidc 

fwarz  und  verbrnnnen 

von  der  beizen  Tünnen 

mude  wurden  in  gebcie 

und  er  die  ru  an  ilafe  iicte,  bO 

daz  was  an  bloßer  erden. 

den  heiligen,  den  werden 

got  nicht  in  der  zit  entweich, 

wand  er  mager  unde  bleich 

da  wart  durch  finen  willen  €5 

und  mit  gedult  daz  viilen 

leit  To  gütlichen  hie, 

got  unTer  hcrre  in  fchowen  lie 

vil  dicke  der  engele  fcbar. 

ia  daebta  aaeh,  wie  ar  wera  aldar  90 

SU  ia  Biit  vraadea  bekoaea. 

voa  deoi  oberriebea  YraBaa 

wart  er  wro  aada  alfo  vroy 

das  ar  aiebt  aaacbta  da 

sa  lideae  aadarweida  95 

alle  dea  vleifcbee  laida. 

Wo  er  da  aiaa  wUe  Ueik 
aod  af  eia  aada  as  gatreik» 
das  gat  ao  isi  babagete^ 
fla  geaiute  in  da  Tagete,    (159^  80 
er  folde  fo  kiawaadera 
dorob  gut  so  den  andera, 
das  were  gate  labefaM. 
so  Bethleero  er  de  qaaoi 
und  %vas  da  nutse  genao.  85 
die  heiligen  fchrift  zufamnc  er  llaOy 
die  vor  des  waren  hin  gefjireit 
ilf  der  erden  ende  breit, 
die  machte  im  nianigen  i  weren  tac. 
die  wile  er  der  arbeit  pflac  90 
und  durch  nutz  daran  lac, 
da/,  rechentc  im  got  uf  beiac, 
als  onch  ez  werliciien  was. 
von  dem  morgen  dicke  er  las 
ungezxen  au  die  vefperzit.  05 
lin  lieilic  uaaic  wuh  da  wit, 
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der  an  im  bleib  vil  iinvcrrwtgeo. 

ein  ocgelkia  mac  iiicbt  geligeu 

an  einer  flat  die  leoge, 

das  Dicht  ruches  brenge 

BMk  lioar  Art  mmme  ich,  5 

dos  waodert  also  kleine  nieb, 

ob  Um  heilige  talfanimiy 

dls  bene  durcb  ieroninoni 

dea  flnac  witea.  fcbratey 

daa  dicke  aberwete  Ii 

den  helligoB  gelBea  goCe. 

fla  edelea  genate 

aa  dene  ricbea  knuie 

^aaia  da  wol  aa.  raae 

latea  vil  geaagea^  1* 

die  doreh  gnt  zu  im  Tlogea 

aad  oacb  gal  da  vundcn. 

BÜt  wo!  gewegenen  pftinden 

fi  wurden  fioe  iungcra 

and  lie:;en  fich  ie  hungern  SO 

aach  UD renne  lieben  tierren  gote* 

in  leronimiis  geböte 

wolden  Ii  mit  willen  leben. 

do  weich  leroninius  benebeu 

ein  teil  uz  der  werlde  hin,  tb 

da  er  durch  einen  guten  üa 

ein  kioQer  mit  in  buwete. 

den  bruderen  nicht  engriiwete, 

Twie  da  gemach  was  tuer. 

der  adeln  minnen  vuer  10 

machte  fie  To  iaaee  beiSi 

dajE  ficli  ieglieber  viel* 

dorcb  got  gebrecbea  Udea. 

haaaea  iibde  aldea 

waa  von  la  gar  verwaaea  M 

Ir  taa  node  ir  laaea 

la  allea  beaaeraage  wao. 

der  farre  abbatiea  pilac, 

lereaiaMia  der  aide, 

aa  geleabea  der  elavaide,  40 

aa  bekeatalllb  der  wiCey 

der  waa  la  aller  alle 

karche,  relae,  aillde 

und  ein  f^lch  tilgende  bilde, 

dac  aichft  dee  aa  im  gebrach,  4d 

fwaa  man  aa  tagenden  beiacb. 

Lange  zit,  vil  arbeit 
die  hufecht  was  an  in  gelelt 
in  me  dan  nunzic  iaren 


dar  abc  To  mudc  im  waren 
die  gelil  und  vcrkrenlcet. 
als  er  wart  gelenket  | 
durch  ru  uf  fin  TlaflUt 
aad  die  alt  herwider  tral, 
daa  laaa  af  Felde  Baa 
aad  aa  den  goCee  ante  gaa^ 
fo  nocbte  er  aiobi^  waad  er  waa  al^ 
idoob  der  togeade  gdwal^ 
die  aa  ioi  *waa  Cd  rehie,  f 
twaao  la  aa  der  geoMiae»  00 
die  weide  er  aoeb  bebaldea* 
dea  modea  üb,  dea  aidea      •  • 
liea  er  aieht  beBcea  legea. 
die  wile  er  icht  mochte  ia^erefe^^ 
To  mutle  er  au  den  Aundea.  «Hb 
eia  feil  hete  er  gebunden  * 
obez  bette  an  den  balken 
und  wart  To  lange  walkeo 
an  deme  bette  unde  zoch. 
da  maniger  fchrien  mochte  och,  70 
da  zoch  er  uf  ßch  und  gelÜMfy  •  ^  • 
unz  alfo  lange  vurbaz, 
daz  wart  gefungen  und  gclefea^« 
fwaz  die  gezit  Tulde  wefen. 
diz  ubete  er  in  den  alden  tagen  7$ 
DU  lat  mich  hie  enbinoen  fagen 
ein  TuberUchez  wunder, 
daz  im  albeTuuder 
in  den  geziien  gefchacb, 
do  man  in  aida  werea  Tabb    *  80 
aa  den  felb^o  aMie*  •  « 
aeloud  aa  beof  flcb  Auate 
der  eeaveat  aa  der  fpate, 
ale  die  geweabdi  haie 
▼oa  gotee  lere'  aiaa  de  l^raob.  te* 
biaaea  dea  aad  dia  jefebaeh* 
aacb  Ir  aller  wiUekar, 
do  qoaai  eia  lewe  ia.aor  lor 
▼ollea  aiade  unde  kraacl 
af  dria  beiaea  Vaa  Uli  gaao,  tO 
daa  Vierde  beia  eapor  bieao/ 
als  er  zur  tnr  in^renc  . 
der  brudere  vloch  befit  geaaOy 
wand  fi  ir  Icrancheit  Tertruc. 
leronimus  fich  nicht  enbarc^ 
wand  er  was  des  herzen  Aaro^ 
darinne  got  ouch  buwete; 
hie?OD  im  nicht  engruwete. 
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iM  mt  er  gegen  iwm  gAte» 

i«r  An     gollicbeB  f  omb. 

der  lewe  Amo  tvm  ntum 

mai  bot  In  Ua  leraaiBO.  i 

der  gate  »m  beftcli  hi  de 

«■d  fokewete  was  er  delie. 

wasaer  aaa  Im  kelle 

aad  wafekea  ia  dea  wum  wele. 

de  VABI  naa  aedeo  an  der  Tole,  !• 

wie  in  verwunden  bete  eia  Jlift* 

aill  tU  femftecUeber  grift 

gewdDden  ß  berviir  den  dorn 

and  fwax  darinne  was  verfworn. 

fi  bunden  aldaruinme  ein  (iicli  15 

und  leiten  vlizeciiclicti  ritch, 

fwir  fi  mochten  an  den  vuz, 

unz  im  wart  aller  l'iiclic  buK. 

Hic  mn^et  ir  wunder  TcboweD, 
do  im  fin  leit  verhowcn  80 
von  den  ;;uten  Inten  wart, 
alle  ßne  wilde  art 
Jiez  er  gcnzlichen  fin 
und  was  zam  als  ein  lemclin; 
er  Wolde  niodert  tob  in  gan.  95 
lereaiaae  der  gute  maa 
aa  Im  dia  var  ela  woader  fneh. 
aa  finea  kradera  er  ftia  Tpraek 
*kradere  aüa,  aa  Mt  darsa« 
waa  nwa  difeai  lewea  tu ;  io 
wir  ftala  tat  etewaa  bet ela. 
aüa  kerne  wU  Ick  ack  alekl  kela» 
waad  ea  mir  tat  alCb  kekaat, 
gel  bnke  In  dn  ker  aickt  gefkat 
alleiae  darek  dea  kraakea  yna»  M 
voa  gote  were  im  wordea  baa 
ane  unTer  arbeit  barte  wol. 
gofc  ill  fo  maniger  tagende  voly 
die  er  wunderlich  wol  begat. 
er  %vil  uns  wifen,  d&ss  fin  rat  40 
uns  mit  dem  lewen  mac  gevrumen. 
durcb   daa   iü   er   euch  zu  uns 

kumen.  (IW) 
DU  bevelt  im  ein  ami'. 
die  hruderc  Ipraclicn  ailcntfamt 
'unfer  efel,  den  wir  lian,  45 
der  uns  diircli  nu(x  iil  undertan^ 
der  darr  ;;iiter  Iiiitc  wol, 
die  in  uzvurc  und  iu  IjuI 


aad  af  dem  wMt  hk  Im  wefle^ 

daa  er  darch  aafera  aata  gaaefe.  M 

eb  ea  dick  aa  daaket  gut, 

fo  Ift  ea  aafer  aller  mot, 

daa  Sa  der  lewe  alAu  pflege 

mit  fiaer  bäte  alle  wege*. 

*la%  fprncb  er;  dia  ergieac.  bS 

der  lewe  fine  bäte  entpfieae 

aber  dea  efel  aad  dnvea; 

wart  er  fobiere  onch  dea  gewea^ 

daz  einer  voa  dem  andern 

niodert  wolde  wandern.  0t 

fi  giengen  funder  leide 

mit  ein  ander  beide 

uf  die  wilden  beide 

durcb  nutz  an  die  weide 

verre,  nalieu,  hie  und  da^ 

zu  rccliter  zit  ie  dar  on 

gelerten  Ii  des  ranien, 

daz  fi  y.u  hufe  quamen 

Wü  diz  werte  manif^cn  lac, 
daz  wol  der  lewe  alfus  pflac  70 
des  efels  und  fiu  war  nam. 
neimal  er  zu  velde  quam 
mit  im  nie  er  gewon  waa 
and  leite  alder  aflSea  gran 
Aeb  bf  dea  efel  and  entinc 
In  berteme  flafe,  der  An  pliao. 
der  efel  gieac  dnreb  weide 
aad  darcb  Init  die  beide 
beide  wider  aade  von. 
bianen  dea  qnamea  dort  8A 
dee  wegen  konflate  eia  telL 
aa  Byjrpto  waa  wolvefl 
olei  and  daraaeb  varea  Ae« 
ala  die  getan  den  efel  Me 
und  flu  mit  hüte  niennn  pflegen,  89 
fi  beten  fichs  vil  dmte  erwetgea, 
daz  fi  den  erel  anmea« 
do  fi  bin  verre  qoaroen, 
der  lewe  entwachte  und  crquam, 
daz  er  hie  hi  im  nicht  veruam  90 
deu  elel,  der  im  was  bcvoln. 
er  Wolde  fich  vil  ^erne  erholo^ 
bete  er  gewell  wje  oder  wa. 
er  lief  beide  hie  uude  da 
bolwerl  in  eime  grimme.  f5 
er  hrani  mit  luter  llimme 
vil  lere  von  dem  leidu. 
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Ua  mde  kar  die  ireUe 

fbebCer  dei,  der  im  wm  beniweB. 

DU  waren  II  «n  vtrre  in  kuneDy 

die  den  efel  aaaen  e. 

den  lewen  was  leide  nade  we»  i 

daa  er  verAtmet  waa  alfo. 

tnirec,  aiude  undc  unvro 

qiuuB  er  vor  des  kiofterea  tor 

unde  geAunt  alda  vur, 

wand  er  drin  nicht  gctorße  gan«  10 

do  in  die  brudere  ouch  gefao, 

daz  er  was  fnnder  cTel  kumeo, 

n  erfchraken  des  uovramen 

und  dachten  an  die  furea 

des  lewen  natureo,  Ii 

daz  er  durch  fioes  hungers  doI 

den  cfel  hetc  erbizzen  tot. 

n  gaben  im  nicht  koA  davoOy 

als  er  vor  des  was  «ewon 

durch  der  verluAe  unlteii.  20 

'gaiic'^  fpraoben  fl,  'ia  ieaea  teil» 

daa  dir  Ift  dea  efeia  bliben» 

den  da  baß  nlebt  wel  gelriben« 

mlle  dicb  aacb  hnagera  fite*. 

da  waren  eucb  Aiaieliehe  niley  M 

die  giengen  nf  die  beide, 

da  dea  efela  weide 

geweallcbea  e  waa. 

fl  darcbAicbten  gar  das  graa, 

ob  n  nindert  runden,  SO 

da  fl  generkea  Imaden 

ein  xeicben  tod  des  efela  tei. 

do  (leb  daa  aiadert  in  erbel^ 

n  fageten  es  isubRat  alfo 

dcme  giiCeo  leronioio.  35 

der  Tprach  'nu  la(  deo  Tchadeo  Ilgen, 

fit  wir  dea  efela  fin  veralgen, 

laaen  bliben  uwer  dreiin 

ODd  uwern  ;sorn  uf  dcu  Icun. 

vertribet  in  nicht,  lat  in  hie  wcfen  40 

und  bi  uü»  als  da  vor  genefen 

fundcr  betrupnifTe  we. 

gebet  im  Fine  koll  als  e. 

nan  nemc  ^evuclichcn  im  abe, 

ob  er  fich  ichi  verl'uiuct  habe  45 

an  des  efels  wache, 

nnd  nai  die  felben  fache 

fal  er  dea  efels  ßat  verAao. 


Ir  IUI  bin  na  wnMo  gan, 

dea  nna  dnreb  not  nuw  goneMn. 

den  lewen  fütt  Ir  adt  neb  neaen. 

I^anneten  In  dea  ofela  ioek 

vor  daa  bels  nnde  Idoab 

Adt  Ir  fo  gsTnelieb  ladea, 

das  er  gezie  ane  fchadea*.  M 

dia  gefcbach,  als  er  fpraob. 

der  lewe  jsoch  in  ir  geiaaak 

2u  der  notdurft  ir  holz. 

I'wic  fin  natnre  ie  were  Holz, 

doch  treib  er  daz:  mit  gedult.  iO 

zeimal  (reib  er  daz  mit  gedoli 

unde  lief  hin  uf  die  beide. 

an  des  efels  weide 

quam  er  dicke  und  nam  war 

fines  ^everten  her  unde  dar.  04 

fus  lief  er  nach  im  umme 

die  richte  und  ouch  die  krunime 

fo  vll,  aas  er  mude  was. 

nf  eiaeo  bero  an  ein  gras 

leite  er  fleb  alder  an  On  ro  70 

and  facb  al  um  nnd  am  sn, 

ob  noeb  ^r  efel  qaeoM 

und  in  der  not  benenio, 

die  er  nie  groser  arbeit 

vor  deaie  bolse  alfo  lelt»  7A 

Blasen  dirre  felben  sit, 
do  der  lewe  vollen  wit 
naeb  dea»  ofele  aaune  faob, 
in  sn  gelneke  do  gefcbaeb, 
daz  die  kouflute  qnaaMn,  80 
die  im  den  efel  namen 
und  zu  dem  leide  bracbtea  e« 
n  beten  oach  nicht  efels  lae, 
Diwan  den  einigen,  den  fie 
c  namen  uf  dem  wege  hie.  •  Si 

ex  waren  allez  kemelin, 
daz  ir  foumere  folden  fin, 
doch  was  der  cfel  ouch  jreladcn 
und  der  gienc  uf  iren  fcliadcu 
zu  ailervurderll  in  der  fcüar.  90 
do  ouch  der  lewe  wart  gewar 
und  er  fach  des  cfels  ganc, 
hey  wie  vrolich  er  uffpraiic  I 
Tin  louf  was  gegen  im  ubcrz  velt 
verre  baz  daune  enzelt,  95 
wand  im  dort  fia  lofer  ^aam, 
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*^km  iMM  lock  ku  fUM 
«ad  iM  has  -fcolseD«. 
-  der  Icvr^  began  mm  Aotoeae 
c       in  riiicr  kiintfecHoheo  Mt« 
,     fiDgeläarogriiwelicheo  wart  (I58i>)  A 

•  nnd  fo  vorchteclich  Tin  geQckCy 
das  der  Inte  nicbtesnicbt 

bi  deme  konfe  befhint. 
»        n  vluhcn  als  die  vei<;en  tunt, 

den  nicht  fo  Hcher  ifl  fo  vliicht.  10 
^       der  lewe  hielt  an  in  fin  zuchi 
■  *    aad  Wolde  in  an  den  IIb  uiclit  rdiadeo« 

die  kemelin  waren  wol  geladen 
■  *     und  bcßunden  gemein. 

der  lewe  bram  und  grein  16 

an  grozer  uugcberde.  . 

er  fluc  uf  die  erde 
^      mit  Hnea  aagela  kulea. 

das  fekrlM  «ad  daa  kalaa' 

arvarakiea  dta  kaaelli^  M 
.•  «r  treib  fle  aaok  den  willea  Ha 

geladaa  vor  dea  kloAera  tkr. 
,  dia  kradera  Uefka  alle  kia  var 

*  4ai4  fkkaa  daa  Aa  waadar  aaa» 
wla  Ir  afal  wor  qmtm  9$ 

.  nad  dia  kanalla  daraaak. 
\  'iä  waa  dana  karfa  gaak, 

*  *  •   das  il  as  daai  aMaa  faRaa. 

^  d9  klas  ar  ia  leiten 
.;dla  kaaMlia  aad  in  bereitaa  SO 
£^enikch  nach  arbeikaä. 
*bewart%  Tpracb  er,  wol  dia  kaka, 
'•*      das  ir  aiakteanicht  ge  abe, 
*^      unz  wir  nach  gotes  willen  ft^n 

Wa2  nach  Tülle  an  ir  ge(chda\  9d 
.  die  bnidcre  do  zutraten, 
dach  finem  willen  H  taten^ 

*  *     die  kemele  fi  entluden 

*      uVid  brachten  Tie  zu  buden, 
'         da  fi  gemach  liaten.  40 
die  wile  euch  fi  daz  taten 
und  beruchtcn  die  kcmmel, 


fechle  als  ein  fpilnde  lemmel, 


oder  als  ein  gar  luftic  bunt 
fu8  lief  der  lewe  in  der  Hunt  45 
linder  den  brudern  her  und  dar. 
*  aa  dilTee,  nu  des  nam  er  war, 
•  Tll  Iura  ar  xageiwaikatay 
'*  liadarl  ar  alaaa  lalkata. 


ar  ftralakta  Hak  aa  ia  M 
▼11  frallak  kar  aad  aaek  kfai, 
ala  ar  fiak  aiit  la  falda  maa. 

die  bnidara  keron  ir  dreaa, 

d«2  fi  heten  nf  den  leun. 

'aj%  fffachen  n,  nu  febt  daran,  U 

wie  unrecht  wir  haben  getan 

(infcrme  guten  hutroan. 

Tin  unfchtilt  er  bewifet  bat 

mit  vil  wunderliclicr  tat'. 

leronimus  Heb  do  verfach,  CO 

als  im  fln  reine  l^rze  lach, 

waz  an  dirre  tat  gefchach. 

«u  den  bruderen  er  fus  fprach 

'brudere,  ir  fult  fin  bereit, 

daz  ir  mit  grozer  werdekeit  W 

cutpfabet  wol  die  gede. 

arbitet  in  dajs  bede 

af  f aMaak  aad  nf  vrumen,  * 

waad  n  dakar  itaa  kaMaa*. 

AI  dia  wUa  ar  dia  f^rack,  9V 
da  vagata  flcka,  daa  laaa  fk€k 
gafta  knmea  aa  daa  (ar. 
aaa  lias  aickl  laaga  fia*  da  for; 
klavaa  fi  da  la  qaattaa. 
aa  fakl,  da  fl  rarasBaa  * 
aa  aadakaftaa  aara, 
walak  dar  vatar  wara, 
fi  fielen  la  aa  vasa 
aad  rprachen  'gik  aaa  kaaa, 
fwie  du  wilt  um  daz  feit,  ^ 
ala  da  waill  unfer  baakait*.  ^ 
leronimus  der  aide 

« 

hub  He  uf  wol  balde 
miuncclichen  er  zu  in  fprach 
'habet  vreude  und  gemachl  8* 
ez  fi  vergeben  uch  alfo'. 
zu  finen  brudern  l'prach  er  do  * 
'ir  fult  die  müden  geile  laben 
und  als  fi  mit  uch  gexxen  ItahcQ, 
fo  gebet  in  wider,  fwaz  ir  fi 
und  lat  fic  beim  wandern  vri. 
die  gelle  fprachcn  'bore  ein  teil! 
uch  ift  olei  nicht  wolveil, 
des  la  nu  gar  diz  olei 
teilen  wol  gelich  entzwei  ^ 
und  nenet  ea  hin  durch  gcmaah^** 
dar  aide  galllak  aa  ia  f^rack 
*aala|  Uakaa  kial>  lal  daiake. 
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wir  woUen  nicht  ier  madM  feake, 
UM  fal  geben  hie  hes  geaeaesy  . 

daone  vremde  gäbe  zu  jine  Besen'. 

'oeina,  hem*}  Tpracbeo  fie, 

*wir  lazenz  werliieh  allen  hie  A 

ODd  wollen  heim  zu  viize  gen, 

wiltn  fin  hall)  nicht  cntpikn. 

daz  olei  fi  halb  uf  dich  gefchobeni 

dar  Uber  wir  mit  willen  loben 

nu  behaldene  vurbaz,  10 

daz  wir  uwer  lampenvaz 

beluchten  mit  oleies  gebe  , 

die  wile  unfer  dikeiner  lebe. 

leronimus  der  gute  man 

oiuße  von  in  diz  entpfan  15 

als  wehe  als  betuungen. 

in  was  doch  wol  gelungen, 

daz  fi  der  lewe  nicht  unrein. 

in  dem  Itloftere  man  fich  vlefn, 

inn  nnui  ir  liehliehen  pilao.  to 

ie  oaeh  Ir  wegen  nl(  gelao, 

der  nMe  gnh  In  llnen  fegen 

nnd  hol  get  Iren  heilen  pflegen. 

die  konflute  waren  geil. 

den  Olelee  Inn  halben  teU  tA 

naaen  i  alt  In  alfo 

md  wnnderlen  nn  hafe  m»  , 

dns  ieh  nf  der  reife 

ror  des  lewen  ?relfe 

fo  wol  ir  leben  e  nerte.  SO 

Ir  dikeiner  fleh  des  werte 

fi  cnbeluchten  vurbaz 

den  bnidern  dort  ir  lampenvaMy 

das  in  ir  wille  wol  geboty 

nnz  an  ir  iegliche»  tot.  SA 
üTu  was  die  reine  crillenheit 

noch  nicht  uf  ganze  einckeit 

an  dem  goles  dienfle  kumen. 

ieglicher  bc(c  im  genumen 

zu  lefen,  als  man  fagete,  40 

fwaz  im  wol  behagete 

und  waren  gefcheiden  wit. 

nu  w^ns  ein  kcifcr  in  der  zit 

Tbcodonusy  ein  guter  man, 

der  geviel  al  dar  an,  dft 

dajs  er  den  pabeft  Dasafum 

alt  groMn  Tllao  hat  danun» 

dns  or  durah  gol  gemohte 

umä  olaoi  aenfehen  Itachto 


nn  golea  lohe  wife  orinurt, 
dem  felde  er  fetnen  in  die  hant 
nn  berlchteno*gotes  aait| 
des  die  eriften  nnentlknit 
nüt  Tolge  felden  nnehtreten. 
de  wnrt  lerenlwu  gebeten,  5;^ 
wand  er  was  reine  onde  Uno 
mit  voller  wifheit  genno 
uf  unTers  lieben  herrcn  lobe, 
do  faz  der  gute  man  dar<rito, 
den  Falter  er  uzleite  io 
mit  rechter  wirheite, 
als  im  gotes  geiil  geriet, 
ieglichem  tage  er  bercbiet, 
waz  man  daran  folde  lefco 
und  daz  miiz  hutc  ßete  wefen. 
epilleln  undc  evuugelia, 
die  berchiet  er  euch  darna 
an  wiC^r  ordenunge. 
in  vU  helilo  sunge 
fchlde  gnr  of  Anen-  gane  70 
Ailch  gotee  dlenH  nne  den  Ihne, 
den  nwchle  Gregorliin. 
fwle  es  beföhlet  leroniniasi 
deae  hies  der  pabeft  velge  leben» 
Itas  wart  leronlans  gnfehen  75 
vollen  nntne  In  Anen  tagen, 
die  sene  lies  er  la  Terfbgen 
durch  ein  fpraehOy  als  man  feity 
wand  fi,«rait  groner  hertekelt 
wU  dnroh  den  annt  fin  volant.  80 
leronimus  was  dran  gewant, 
das  er  der  Tp räche  zunge 
Wolde  oucFi  durch  dutunge 
lernen,  als  ich  habe  gcreit. 
hievon  man  im  die  zcnc  verfoeii  85 
unde  machte  Gc  dran  ebene, 
fus  was  er  an  dem  lehene  * 
ein  liecht  mit  eren  groz  gcnuc, 
daz  roanigen  zu  genaden  truc 
und  noch  trcit  uf  der  erden.  90 
in  alle  den  geberden 
konde  in  fin  tugeut  nicht  bcvriden. 
er  enwnrde  euch  geniden^ 
als  ieh  davor  hau  gefeit, 
Idooh  IIa  beule  reinekelt  90 
Inrte  es  In  tragen  alt  gedolt. 
nieaanne  gab  or  fehnlt 
Büt  dikeiner  raoho  'Mos. 
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M  WM  im  oiich  eio  vrevie  fV] 

das  er  Tolcbe  luCe  vast, 

die  in  mit  kreftiger  haut 

iageten  hin  zn  Umele^ 

von  dem  armen  fchimele 

den  die  Tuode  uf  erden  git. 

er  fprach  alTo  in  einer  zit 

nach  fioer  lügende  geböte 

'ich  danke  deme  guten  gote, 

wand  ich  des  wirdec  bio, 

daz  mich  fumcliches  fin 

mit  nide  vorgcvazzet 

und  mich  alfo  bazzet 

die  werlt  naoh  ir  vairohen  art, 

io  der  BiB  llabtr  kam  wart 

gahaBMivf  dM  aadei 

hlaraa  M  oMi  aleli  weaia 

kMcCe  Unidi  ?«■  Ir 

BBd  werfe  ir  mIdm  gar  mm  abv 

die  wM  alfo  TarfoMai 


and  fich  gegen  Mir  ßrubet, 
To  daz  A  gutes  mir  nicht  pm\ 
leronimua  der  gute  man 
quam  in  reinem  lebenc  ß:ar 

i   uf  achte  unde  nunzcc  iar,  Sl 
darinne  er  erlichen  Harb, 
fin  heilic  leben  im  erwarb 
an  eime  riehen  lone 
des  himelrichen  kröne, 

10   die  im  unfer  herrc  gab.  M 
in  ganzer  liebe  und  darab 
fül  wir  an  vleheiichea  fiten 
in  mit  gutem  herzen  biten, 
das  er  gut  fi  uns  au  gole 

U  wi  UM  alfSui  ein  neuer  bete  ti 
erwerfee  getM  matfehafty 
das  wir  Mil  togeetUeher  krall 
M  deae  ewfgea  mtum 
mm  Milwrae  Uolien  herrea  kiM. 


6L  Ton  laute  Francifco, 


Francirce  warer  gotM  kaeoht» 
I  in  billiok  oado  recht, 
lek  itige  unde  fchril»e 
von  dir  und  daran  blibe 
in  alles  herzen  fletekeit.  A 
got  hat  mit  dir  ufgeleit 
harte  wunderlich  ein  dinc  , 
ein  burncnde  ummerinc 
ift  diner  guten  brudere  leben, 
die  mit  ir  lere  vride  geben  10 
gotes  brut,  der  criQenheit. 
der  rinc  ill  gar  ein  ficherheit 
deme,  der  drinne  blibet. 
der  minne  hltze  tribet 
befit  allen  vaifchen  geiß.  15 
mit  vil  tugende  volleiß 
an  wizeme  lebene  als  ein  fne. 
o  heiliger  FrMcifce, 
■lek  waadert  aieht  aai  eia  kar, 
da«  beide  later  aade  klar  m 
dia  ordea  koke  aflli^t 
aad  dort  Mit  lebe  nigel 
deai  kaaige  vea  SabMt, 
WMd  de  aaCor  kerre  gei 
■it  dir  albefteader  M 
weide  eia  aawe  waader 


af  der  erden  nachen 

und  du  in  heiligen  fachea 

Toldeft  machen  elaM  tarai 

dfjs  die  engele  nlk  dir  Inn,  ^ 

wand  fi  dir  halfen  aaller  ftun^ 

als  dir  wart  dicke  von  in  kunt. 

o  und  welch  was  der  vuHemusti 

daz  du  würfe  in  den  grMt» 

daz  er  beflunt  fo  vefte,  ^ 

wand  ichz  gerne  wefle; 

Francifce^  ey,  fo  fagez  mir! 

'daz  wil  ich  befcheidco  dir, 

welch  der  vullemunt  da  was, 

den  ich  zur  veAenuoge  uzlas;  ^ 

er  i(l  geheizen  nicht esniclit. 

fwer  mit  tugentliclier  pniclit 

wil  machen  Harken  vullcuiuot, 

der  lege  ot  nicht  Jn  den  grünt,  , 

das  ift  war  annate, 

aad  00  mmm  galM  gute 

Aa  keife  daraa  feUebeai 

des  twinget  den  vil  liebea 

Baer  kokea  tageade  veekt^. 

o  Vraaeifce,  getM  kaMk^  ^ 

wel  diek  dM  yalie»aadM 

aad  oook  dof  edela  vaadM 
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an  deme  ouwen  ordene, 

da  man  pflit  zu  mordene 

und  vortreten  To  hio  dan 

den  alden  fündigen  man, 

der  Wirt  da  volleclich  gequelt  ö 

ond  erquicket  ein  nuwe  helt^ 

fecandum  deum  creatus« 

man  lifet,  da«  Mardooheua 

■loht  mt  ien  palas  g6n  pflac, 

dUe  wito  Ba  klett  wm  eis  Au.  10 

«I  feaft  «eh  fo  gehaadelt 

hl  4M  fiMhM  kMdey 

das  da  aar  tilohta  waide 

var  das  hlBtlakaala  gaft  -  lA 

aad  arllehaa  da  ballaft 

fibnahaada  dar  taogaa. 

a  adl  wla  liahaa  aagaa 

der  knnlc  die  golCroteo  nimt 

aad  uf  dich  leit,  daz  dir  gezialy  M 

wand  er  iß  genalich  din  vrunC 

da  haft  oocb  vnintlich  urkaat, 

da«  wol  fin  lob  prirely 

im  ere  daran  wifet 

an  lieblichem  gruise«  95 

daz  inanic  barvuae 

mit  Tacke  hie  bekleidet, 

fo  von  der  werlde  fcheidet, 

daz  er  kumt  in  diner  rote  0*^^^) 

au  lobe  deme  guten  gotOi  30 

luter  und  oucb  reine! 

ich  zwivele  w^erlich  kleine, 

ir  enfi  dir  vii  hio  wordea, 

wand  in  im  der  orden 

ift  manigerwit  berigelet  Si 

ver  ftaadea  iia4  varflgaia^ 

wachead^  hnagare  aad  kalt ; 

war  Da  da  fla  aa  todaa  halt? 

aa  ift  aaeh  aagahurei 

waa  ÜDhadal  aiaaai  vvre,  40 

der  waalc  waacara  soaai  dria? 

tat  wtt  aa  la  dam  ardea  iai 

aalAel  da  llaMe  aia  ilalkalt^ 

dia  Witt  dtoata  hiafelalt. 

dttUaldea  Üm,  daa  gartalt  kaata  U 

lach  maniger  tagende  (ehate 

han  da«  fehlere  hin  vertreten; 

daa  heiae  aad  daz  lange  batea 

hiaafHi  faehtaa  lauf  al«  e« 


U}  kualG  lt.  koait  8, 


wol  dieh,  wol  dich,  Francircel  M 
den  ich  mit  rede  nu  meiae« 
von  alle  der  gemeine, 
'  luter  unde  reine 
fai  din  feie  alleinc 
gemeinlich  und  beHinder  M 
Ion  onpfan  dar  under, 
wand  da  were  ein  urbab, 
mit  dem  aaFer  harre  uagab 
daa  lehelichen  ordea, 
der  aa  fa  hialt  ilk  wardaa.  io 

■feie  leh  die  Tallaa  mve^ 
wie  der  f  atea  (ewere 
0a  lehea  hie  nlt  tageodea  waih 
•ad  waa  (erchaeh,  da  er  Aarh, 
daa  weide  leh  allea  fehrlhea.  dft 
Ab  aiaa  vil  hladerbUheai 
daa  aiir  eicht  aa  haaden  vum» 
Francifcaa  waa,  ala  leh  veraaai, 
Affia  na  ein^r  Bat  gebera. 
iaer  alt  wart  vil  verlorn  70 
nnnutzlich  an  der  werlde  keaf, 
e  er  begriffe  rechten  laaf 
uf  der  tugcnde  Araze. 
nach  werltlicher  faao 
was  fin  vater  riebe  75 
und  den  erhaftco  geliche, 
den  hie  unde  da  wol  fin  leben  . 
an  werdekeite  was  beneben. 
Franc!  Tcus  was  ein  iungelinc 
und  Tchuf  fines  vater  dinc  60 
nach  loufe  dilTes  gutes, 
die  wiie  er  was  dilTe«  mutcs, 
do  bete  er  lieb  finen  fun. 
aahaat  ala  er  wolde  anders  tun, 
de  wart  *te  aaeh  der  vater  graai.  09 
no  heret,  wie  dls  aa  foaail 
Vraaeircaa  waa*liaa  varwar 
gelretea  hl  da  aweaaee  lar, 
ipheae>  Oare  aaila  iaae 
waa  er  aad  aan  den  aaf^raae  00 
abeft  an  der  werlde  lehea. 
da  weide  In  draeken  hin  heaebea 
get  ia  ala  aadera  Teße, 
wand  er  vor  lange  welle, 
wie  der  edele  houbeUaan  00 
folde  grifen  aldar  an 
und  Uber  daa  rote  werldaaMr 
leltea  der  harroaea  heri 
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« 

ao  dAJs  riebe  laut  hin  zu, 
4ft  A  kleidore  onde  feko 
ftiter  'modm  af  leehA. 
FiMcifcM  WM  Bocli  toreehl 
▼OB  der  werlde  pAile, 
4o  Wolde  Iii  kotier  fohole 
gel  den  flo  Im  leren 
ud  ftef  OBde  la  ferei 
■II  elaer  Aiehe  voDe^  fetaify 
die  VnuielfooM  alderwsrf  M 
«ado  erUeke  sIt  In  Uel«. 
fehty  alxubant  in  herxe  ervlell 
die  werlty  der  werlde  fiuro. 
nf  eine  ander  Anuw 
kegODde  er  vaBe  merken. 
do  wart  im  got  euch  Aerkea 
den  lib  in  ein  gefuDt  leben 
und  gcoadc  im  zu  geben, 
dar  er  lange  in  bete  crwell. 
Francircus  der  reine  hcU  20 
begonde  ot  Geh  verandern 
und  mit  dem  herzen  wandern 
alles  uf  die  Araze, 
wie  er  in  rechter  maze 
ein  ficher  leben  vunde.  25 
alfo,  in  dem  er  künde 
nnferme  herren  behagen; 
^ooek  lies  er  In  den  felben  tagen 
valle  voa  deae  konA. 
aaek  gnier  tngeade  lonlk  so 
kegoade  er  Im  gemnek  enalea 
nad  la  die  keftegaoge  vUea, 
waad  daa  Ift  gar  dia  fleker  Aal. 
aelmal  er  ia  die  kirekea  Irai, 
da  er  mll  aadaokt  Ack  Ue  M 
vor  etai  kllde  af  die  knie 
and  kal  den  wec  Im  aeigeni 
war  nf  er  flck  neigen 
(olde  an  rechter  Aetikeit. 
mit  alles  herzen  innekeil  40 
er  darnach  fin  gebet 
zu  unfermc  lieben  herren  tct, 
als  in  ouch  fln  gcmute  brach. 
Tcht,  wie  ein  wunder  da  gefokach 
von  gotelicher  ere,  44 
daz  in  crvreute  fere. 
der  gute  gut,  der  luilde 
fprach  zu  im  uzem  bilde: 


Trancirce,  Francifcc 

gehorche  mir  nu  und  gc,  5U 

erbebe  und  mache  wider 

mia  htts,  daz  du  fift  vaUen  nider*. 

■II  TÜ  groaer  werde 
aeie  ona  nn  die  erde 
Vmnelfeoa  der  getamwe,  M 
waad  Im  waa  wordea  anwe 
golee  aide  gute, 
alle  Aa  gemnte 

wae  Toa  der  Almme  ▼readeaTol^ 

Idoek  TorAnal  er  Aek  alekl  woi^  II 

waa  gm  dar  mlle  meiate, 

AI  er  Im  kl»  orftkelate 

ela  loil  kedael  mit  wonea. 

wie  er  In  allen  orten 

der  werlde  Tolde  wachen  H 

und  vrollch  wider  machen 

der  heiligen  cccießen  val. 

diz  Wirt  ervuliet  uberal 

mit  eren  wol  noch  hüte, 

wand  man  in  mnniger  dute  1t 

an  der  prcdigatc  fpruch 

underAivelt  grozen  bruch, 

den  fi  nach  wilder  wiiße 

verluAlich  dulden  mudc 

und  zubrechen  vullen  nidcr,  75 

were  daz  fi  nicht  machte  wider 

Francircus  mit  den  finen, 

idoch  liez  got  dort  errchinco, 

er,  als  die  uberguteo  tunt, 

daa  er  Uoaliok  verAunt  81 

voa  der  Urekea,  da  er  wm 

aad  driaae  Aa  gebet  laa^ 

waad  die  viel  alder  kle  oad  da. 

dem  gntea  awaae  waa  vll  ga 

aaek  gekorlkmee  reekte.-  81 

fWaa  domo  feltgea  kaeekte 

der  vater  la  die  kaat  gab  (IM*) 

uad  daektOy  er  fblde  wueker  drab 

▼ladea,  dar  af  Aaat  Aa  mal. 

Fraaolfeoa  krankte  gar  das  gol  It 

an  fkeaalagen  durch  den  rat» 

wand  er  der  kirchen  kranke  wat 

erllek  kleiden  wolde. 

der  reine  gotcs  holde 

nach  der  zit  und  im  dort  91 

na  dem  bilde  erfcbal  daa  wdtt» 
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to  maSbt  er  to     hane  Nta 
of  elB  Aale  altedola 

•te  f  edaake  ia  darch  te  gtae» 
dar  1b  das  barsa  farie 
«■d  das  wae  itt  lafta» 
dar  «ff  haha  lugende  tJI* 

oa  bete  er  pheaninge  vil 

und  filbera  einen  fac  vaL 

hiemite  gedachte  er  wol  10 

die  kirche  wider  machen. 

er  quam  in  difcn  fachen 

zu  dem  prlftere  und  gab 

im  daz  gut  und  tet  fleh  ab, 

dar.  er  ein  herre  druber  hiez.  15 

der  priHer  euch  daz  gut  ?erüiejiy 

als  fin  aogeft  worchte. 

Fraucifcen  vruDt  er  verebte 

und  da  von  er  cz  gar  verfiue. 

Francifcus  ein  Tulch  herze  trac^  SO 

daz  er  hie  wulde  vri  wefen 

und  mit  luterkeite  lefen 

in  unfera  herren  fuze. 

vor  des  prißeree  vaae 

warff  «r  das  gal  und  gia  hla.  S5 

iaar  tsfeada  kaUic  0s 

was  im  kiiBMS  off  des  grat, 

das  er  alfua  eis  iiB?Iat 

vertrat  Biber  osde  galt. 

BS  was  Iis  Tatar  fehatse  hall»  10 

dea  was  im  lelt  gesac, 

das  is  Ust  fa  oauBenae 

«ad  ▼aiceta  dar  snsakelt, 

deeh  holte  Ach  s«  As  lei^ 

das  er  dea  fchats  hete  eswac  M 

und  einen  alsu  breUeo  Aeo 

dareh  An  gut  gerumet. 

na  wart  osch  nicht  gerumet. 

Francircum  greif  fin  vater  as 

and  als  einen  bofen  man  4Q 

liez  er  in  binden  und  van 

und  ein  teil  mit  unvuge  flss« 

diz  leit  der  cdeie  gute 

mit  einem  femflen  mute 

durch  unfers  herren  liei^e,  45 

ais  mit  einem  diebe 

warb  mit  im  fin  vater  dd. 

diz  treib  er  an  im,  unz  alfo 

der  fcbatz  bracht  wart  hinwider. 


Fraselfetta  warff  vor  im  sldar  M 
alle  die  Ualdare»  die  er  tnie. 
*s«  Aeh*,  l^rseh  er,  *as  lA  gesuc, 
sieht  sie  habe  leb  dea  dtaas*. 
tü»  lies  er  wol  erfoklaes, 
das  er  Aeh  weide  erbanaes  M 
nsd  ▼olgeB  ans  des  ames. 

•Irre  Isgenthafte  aas 
uz  finea  vater  baffa  aslras 
Is  herinera  gewete* 
gerete  und  uageretay  60 
von  finen  vrunden  er  vlocb. 
mit  kefiegunge  er  an  fich  zoch 
ein  leben  armelich  genuc. 
der  vater  do  fin  kint  verfluc 
und  tet  fich  otlenlichen  abe,  65 
'wand  ich'^  fprach  er,  'fin  fchade  habe'. 
Francifco  diz  unnahen  gienc, 
wand  in  zu  kinde  wol  entpfienc 
der  riebe  und  der  edele, 
der  zu  minnen  fedele  7i 
fin  lieben  kint  wil  brengen. 
Francifcoa  wart  fich  fpengen 
bebe  vaa  IrdlTcher  luIL 
slla  Asea  bertes  bmA 
wslde  SB  leser  msde  bis,  75 
die  sie  versaai  Bieafches  As, 
die  vletfeblleb  enge  sie  geßMbi 
soch  BBsdea  sssga  valleB  f^rsehy 
soeh  eis  TolleB  horte, 
darsaeb  Aeh  Ia  bekorta  86 
As  barie  Is  gasser  liebe, 
er  taali  slfiaM  eis  grieba 
Ohe  der  adsae  vswer  ble. 
in  eine  guten  manne  er  gle 
alds  Is  derfelben  ßat,  85 
des  er  getruwelichen  bat. 
*fit  mich',  fpi^ach  er,  'min  vater  hat 
nach  fines  argen  willen  rat 
verfprochcn  durch  der  weride  gttty 
daz  er  im  Acte  wuchern  tut,      •  fO 
fo  wia  min  vater  du  durch  got. 
nach  diner  truwe  ^ebot 
gib  mir  veterlicbeu  legen*, 
fus  bleib  bi  im  der  gutes  degen, 
wand  er  in  lieblich  entpüenc.  tt5 
der  reine  meofchc  alumme  gicnc 
zur  kirchen  und  zur  predigat. 
gotes  lere,  gotes  rat 

-  80)  ü*iU  fich  K. 
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•1« 


ie  lieblick  in  fis  herse  braclb 
in  cioeni  wintore  in  gefacii 
fin  vleiTchlich  bruder  da  er 
und  bette  als  die  reioen  MMt 
mit  des  herzen  gewalt. 
da«  wcter  was  al  volieB  luUI 
und  er  hete  wenic  an« 
do  fprach  Pin  brudcr  meinem 
alda  bi  durch  fpoies  gir 
'cy  bit  Francifcuro,  da«  er  dir  10 
UM  dem  warmen  gefloufe 
fia  rwel8iro|»fen  verkoufe^ 

fprach  ViMicifcai  wider  in, 
WMdl  er  vcriM  w«l  iM  flsy 
itLM  ez  gefefeMh  Im  au  rpot«  Ii 
HA  wfl  mdum  tomn  g ola 
▼MfcMMta  alte  aiM  fwttto, 
waa4  tau  te  utfi»  aiUe  woia» 
4u  er  ta  giUal  hoMi  sfui». 
dIfiBB  fohimpr  er  «allMi 
■it  iiBbetnitotM  Mle^- 
wand  «r  !■  tkktm  gut 
üe  wile  er  bete  gate  Uell 
euch  konde  lidttB  «Mkeit, 
als  ich  folde  e  ge()[»rooliett 
4q  ein  teil  er  liete  entraben 
genade  und  tugentlicben  Aa, 
do  quam  er  zu  Korne  bin 
in  guten  kleideren  genuc, 
die  er  da  fclbes  f^ar  verfluc, 
■u  einem  betelere  er  quam, 
des  bofe  kleic  er  an  fich  nam. 
nach  tugentlicber  wiilekur 
quam  er  vor  die  kircbtiir 
Petri  des  zweifboten.  M 
da  fax  er  in  den  armen  roten 
und  iiain  daz  almufen  hin. 
na  Wolde  au  im  deu  begiu 
der  tuvel  gerne  ouch  neigen 
unda  begoada  im  jieigen  M 
adt^edaakaa  aia  wibt 
die  haCe  hekaraaklaa  IK^ 
*  «ad  waa  you  Ilaer  fta(  gebora. 
*Ach',  fprach  ar|  'air  ü  af  diok  aorn. 
wiltu  BiaM  abelaaea  a 
▼ea  dea  faftaa  tnmtB, 
A     die  dir  breagea  folah  gelrlb^ 
fa  wil  iah  diei  allaai  daa  wib 


gar  aageierche  madMif.  CÜt^) 

na  alle  direa  ÜMben  gg 

wart  er  von  einer  Aimaie  erlaft, 

got  gab  im  harte  riehen  troft 

und  fprach  zu  im,  'Francirce, 

du  fall  daz  woi  um  daz  we^ 

daz  fuze  um  daz  Türe  laa  g§ 

und  dich  reiben  gar  verrmaa. 

airtis  din  herze  niderbrich, 

ab  du  will  bekennen  mich'. 

Ho  der  tugenihafie  belt, 
ala  leb  e  fprach  bete  im  erweK  M 
4ai€h  got  ein  arm  leben  hie; 
aeiaua  er  af  der  erden  gie, 
ia  betsB«  ba  tafie  aa  goie  braa, 
fbbl  wa  abi  aafalaae  man 
MM  lai  giaaa  al  aagefiai^  gg 
4o  waa  aiaafebllab  gawall 
aa  te»  dar  er  giabatebia 
■ad  ala  teil  iab  vetebla 
Ia  die  adto  aa  lai  baaina. 
doob  warl  l»*la  der  att  _ 
die  kraalEett  iaea  beraea  gar. 
er  ai|ai  dea  leebei 
waad  er  fatllib  aa  ba 
ailt  armen  er  Ia  ai 
und  kuüe  in  daraa  aa  dea  mm$U  9§ 
febt,  do  V er f Waat  ouch  Ia 
der  kranke  meafcbe.  di« 
unde  do  Francifcof  faCbcb 
diz  vreudenriche  mere, 
er  pruvete  wie  da  were 
im  got  erfchinen  uf  dem 
an  fiechlicher  uopflegow 
do  lief  der  beli  veAe 
zubanl  hin,  da  er  waAe 
uzfetzige  lute  fin.  gg 
zu  in  gienc  er  aldar  in 
und  kuUe  in  alle  ir  beade, 
nu  feht,  alfus  behende 
wifete  in  got  der  gute 
zu  der  tugeut  demute,  gg 
die  er  behielt  ouch  al  fin  leben, 
im  wurden  zwene  vlugele  geben« 
demat  und  darzu  armut. 
ail  dea  fo  wart  er  fo  wol  behut, 
daa  er  aller  fundc  enivloch,  m 
Aa  nttw^brnm  waa  fo  borh 
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uBd  M9eh  to  wHen  luaerweif, 

iM  I»  «f  Miea  Bielil  begreif, 

iMT  !■  toM  MMMd  kkid«n. 

IWm  Bell  f  ffiffM  flataB 

wie  mm  Miienrai  ib  toie^  4^ 

iMi  alles  barle  wol  eslflMe 

liMelloae  ier  vil  gvte. 

Miaal  f«Mi  iB  mm  Mie 

alto  der  ep#iefai  Mea. 

er  WM  kuM«  im  keneben,  M 

Ja  MM  n  te  Mib  Im 

aia  ewaagaHaB^  da  wa« 

an  gercbribeD  die  wifhett, 

die  Grift  «a  finen  iungem  fall 

und  fie  predigen  heixet  gan  15 

*ir  fiilt  nicht  fchu,  Tprichet  er»  haa» 

fckatzes,  tarchen  und  ßabe, 

dea  Tult  ir  uch  ouch  tun  alHl 

UDde  ein  roc  fi  daz  kleit'. 

aubant  do  er  die  wirheit  M 

wart  gelart  mit  der  rchrift,  . 

do  ductite  io,  wie  im  riebe  gill 

were  an  der  Felben  ßat  gegeben. 

Tprach  er,  'duz  i(l  daz  leben, 
des  ich  nu  lange  taan  begert\  Sft 
der  edele  helt  vor  gote  wert 
ande  der  bluende  winlloe 
aoch  nicht  me  an  den  elnea  roo» 
waad  er  gedaahta  wallen, 
üa  fcta  Maa  er  aaah  vaUaa^  !• 
barma  la  daa  g alaa  halL 
er  aua  an  gurtela  aaaii  eia  MI 
«ad  waif  im  itoMi  Ii  bte  U. 
alfl»  ga^aahla  ar  wate  vil 
«ad  «abelraaiaiiifl  aHer  ftab«!  tt 
te  «r  tel  imnk  gai  iah  kto  aka. 

8aa  waa  ila  all  knana  aa  gata» 
daa  ar  aiaa  wal  Aarka  lala 
da  gegea  imm  tavala  fakatta^ 
die  kl  la  analger  paifte  df 
in  verdrungen  To  hin  daa« 
Francirco  wart  ein  knmpaa 
und  darnach  wart  ir  fohlara 
dri  nnd  darnach  viere, 
vomfe,  Tecbre  und  alfo,  daa  H 
fie  got  merte  vurbaz, 
der  es  wol  konde  fchaffea« 
leyen  und  euch  pfaffen 
^naiii  fo  drate  zu  im  genuc, 


81)  beAegetec  if. 
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daz  fich  die  famenunge  truc  50 
vollen  wU  in  die  lant. 
B  buweten  alaabaat 
kia  nad  da  Uiakaa  gaCa. 
vaa  Aaa  kaUigen  geboia 
piadlgalaa  II  arft  vliaa.  M 
dar  okalaa  keilewlaa, 
ala  daa  flndaa  Ift  bar  all»' 
daa  fligalaa  A  am  wifbail 

■ad  Taa  daai  ikkaa  laae^  <0 
daa  gal  wfl  dea  gatoa  gebea, 

die  hie  reinigen  Ir  lebea. 

diz  was  ir  predigate. 

gd  aafar  karre  fmte 

den  garten  mit  tagenden  vol,  d5 

des  wiicbs  er  an  genaden  wol, 

die  im  liez  nicht  gefchehea  wo. 

ir  wart  ie  roe  uode  me« 

gute  meißere  quameo, 

die  ouch  den  erden  namen,  79  - 

beide  gebur  und  ouch  edel. 

die  vnnden  aller  tugcnde  fedel 

in  der  ordenunge  alhie. 

Francifcus  fie  alle  entpfie  . 

und  waa  der  gäbe  milde.  95 

in  eime  reinen  bilde 

waa  er  In  gar  ein  rpigeiglae. 

laaaaaaalaa  pabeft  waa 

«■4  waa     kail  ki  wardaa» 

4aa  ar  daa  gatea  aiiaa  9$ 

kaflalagala  aaok  reokla. 

iwmm  imm  galaa  kaacMa 

aa  dar  regalaB  gaaaa^' 

daa  llas  te  llala  allaa  tea 

dar  pabally  daa  lak  kaka  geaaal»  65 

Vraaalfaaa  galaa  wigaal 

flak  im  all  mvdaa  Ikbafla. 

dia  fiaea  aUa  ar  laila 

al  vollenkumen  nrmnt 

kalden  durch  das  raehte  gal»    *  M 

daz  got  wil  dammme  geben. 

'ir  rult%  fprach  er,  'arm  labaa 

unde  in  rechter  einvall 

uz  unde  innen  geßalt 

wefen,  daz  fi  uch  goboten\  95 

do  wart  der  gurtol  mit  dem  knoten, 

beide  ein  kappe  und  ein  roc 

gcpfropfct  uf  den  winftoc, 
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VOM  SANTÜ  VAANClflCO* 


-all  ier  graaden 
Tu  llal  UM  Miet  1 


tea  iie  bftrvtt«en  ia  genaal 
lud  SB  emllM  wnmiö  tat 

wIm. 
f  •let  fekiaa 
nu  alt  fitea  meto  kMiea,  • 
nad  leilea  ia  dea  tkikm  vtmmm 
daa  arkaade  ift  Ir  anaal 
aad  bi  gata  ir  rickea  gaJL, 
ato.  aai  wlfet  ir  heilie  fite  $ 
wol  Im,  der  im  volget  mite !  10 
NTu  fich  Deafch«  aad  warta»  (161») 
welch  eia  edel  garte 
aa  dem  ordene  iil  ergraben, 
den  got  reibe  hat  erhaben 
mit  deme  guten  Francirco,  15 
der  ouch  pilac  vlizeclicbea  da 
predigen  in  finer  zit. 
dlacdnus  A^art  er  gewit 
und  predigete  wol  zu  pflege, 
zeiniai  was  er  uf  dem  wege    '  SO 
und  wart  des  lihcs  müde, 
wand  er  kraue,  anc  gefchude, . 
maniger  keftigunge  pflac ; 
bievon  er  dicke  mude  lac 
danne  der  andern  eine.  W 
nu  Taz  der  gaten  ralae 
darcli  doa  üben  kraaobeil 
ut  eine  ebie  aada  reit 
ela  brader,  der  biea  Leeaart» 
aad  wme  aüt  ia  aa  der  Tart» '  10 
da  ieaer  reit  aad  er  sieaei' 
Uevoa  eia  gedaae  ia  da  Fieae, 
dea  got  Fraacifea  braobte. 
ia  iai  er  gedaebte, 
'Fraacifeaa  rilet  aad  leb  ge.  M 
deifirar  aa  nafera  Amadea  e 
was  die  maze  ungelich. 
die  Blne  edel  unde  rieh 
waren  ob  in,  daz  man  Tach'. 
mit  dem  und  diz  gerchach,  #0 
Francircen  herze  luter  was, 
bievon  durchfach  er  als  ela  giaa 
w^es  Leonart  gedachte, 
zu  im  er  baldc  gachte, 
wand  er  was  kiimen  zur  erden.  45 
mit  znchtigen  geberden 
Tprat  h  er  alTo  zu  der  gercbicbt 
f^udcr,  mir  enviiget  nicht, 
daz  ich  rite  und  du  gaft, 


it  da  vaa  gebarte  baft  M 
aber  aücb  vtt  edeUniti 
die  dia  ere  aaebet  bieit 
aad  Blieb  draeitet  aadei'. 
da  aani  dea  brader  waaderi 
wer  Im  da«  bete  kaat  geCu.  M 
haaat  wae  im  gar  aergaa»  ' 
waad  er  viel  Im  aa  toae 
und  hiefcb  da  Aae  baae 
aab  daa,  dae  er  tnic  befit. 
encb  vugete  ficbs  in  einer  cit,  Ii 
daa  ein  bruder  mit  im  gienc, 
der  in  mit  tugenden  an  Reh  vieoc, 
durch  die  er  heimelich  im  wart, 
nach  gütlicher  vriiudcs  art 
Tpraeh  er  zeimal  fo  zu  im  tS 
*nu  bore  mich,  bruder,  und  veroia. 
ich  weiz  einen  menfchen  leben, 
durch  deu  got  wil  genade  geben 
direm  lande  alTo  vurwar, 
daz  nicht  entHet  ein  huogeriar  71 
diwile  der  meuTche  lebet  aihie'. 
nu  Teht,  wie  ofTen  diz  ergie, 
wand  zu  haut,  do  er  geüarb 
das  lanl  mit  bungere  na  vflvdiibi 
der  eine  wUe  Im  mite  gie,  ^ 
Fraaeifeae  do  tob  febowea  Üt 
leaea  brader  aado  QpnMb 
*aa  lieb  dee  laadaa  aageaaeb 
Ii  aacb  aüaeai  tode  lunaaa, 
die  iai  geaaUob  wae  beaasfla  M 
vaa  gete  darob  aüob,  de  leb  hie 
adt  oeb  af  der  erdea  gie*. 

■it  gotee  rate  er  dieke  pflae^ 
daa  er  darcb  tageade  beiae 
fbgeto  kaaMge  diae.  ^ 
es  was  aeiaHd  ela  taageüaoi 
der  ia  dea  erdea  au  la'«aMi 
unde  fich  falber  an  nam 
durch  eine  valfebe  efeUceity 
daz  fin  Tprache  was  gelelt  ^ 
und  Wolde  ßete  fwigea« 
▼ingern  und  nigen 
pflac  er  vor  die  zunge 
und  dife  wandelunge 
Tolde  im  weren  lichte,  ^ 
fwanne  er  ouch  gie  zur  bichte, 
fo  Wolde  er  nicht  da  fprechen, 
noch  fine  Hille  brechen, 
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runder  mit  zeicheouDge  er  pflao 

bichteo  airo  maoigeo  tac. 

die  bradere  lobetcn  im  daran 

oBd  Meo  itt  vMT  tium  wita  wum 

das  idoefc  fle  4ietorte.  • 

alt  dis  Fnuieirctta  horfe, 

■icbt  fnlea  er  danui  bevasi. 

bievoa  l^raoh  er  alnbael  ' 

"bnidere^  Ir  Adt  in  Iwiafen 

nd  wi  den  wee  bringen,  !• 

das  er      wetten  endeUeh 

Ueble  OBd  berieble  Beb 

te  «wir  in  der  weeben* 

Wirt  da«  Ten  lai  gebrechen, 

als  Ir  mit  twango  In  Ireffety  Ii 

fe  wizzetf  das  er  eflbi 

nch  an  dem  wege,  den  er  gal^. 

do  fi  gevielen  uf  den  rat 

UDd  in  vvolden  twingen 

zu  den  (i;emeinen  dingen,  tO 

do  warf  fin  ungelucke 

den  orden  gar  ztirucke 

und  \UT  in  die  werlt  hin. 

Francifccn  tugenthafter  fin 

alfus  nicht  gutes  daran  vant.  S5 

seimal  was  ouch  fin  wec  gewant 

durch  eine  wiltnifTe  breit, 

da  er  mit  grozer  armelceit 

vant  einen  Itranlcen  man, 

der  itzu  note  vil  gewan,  M 

wand  er  aiebt  iraakee  bete. 

aa  in  dls  oagereie 

Francircoe  wel  da  aaderftnat 

er  tet  ala  die  getmwea  tant, 

getee  boMb  er  bat^  19 

de  wart  ein  bmnne  ttflbr  Bat, 

dee  Beb  der  kiaahe  labele 

nad  wpU»  krall  de  babete. 

la  eiaen  eftera  es  gefebaeb, 
das  BMin  Franeifena  kosen  faeb  dB 
SB  bmdeniy  die  Bs  wnrden  vre. 
B  waren  Criechea,  die  in  fe 
Til  lieblich  entpfieagen. 
de  fi  ir  amt  begieagen 
BBd  woldea  gen  eaeb  - essen,  M 
al  vollec  was  genessen 
ir  notdurft  an  der  f^ife. 
Francifcus  der  vil  wiTe 
fach  wül,  daz  da  was  geouc. 


S81 

fin  geficbt  er  do  umme  tnic,  50 

als  ein  tugentbafler  tut, 

nach  armen  und  nach  armut, 

dee  er  da,  weder  da  nicht  vant. 

er  gieao  bisas  alsabaal 

▼vr  dee  kleilefee  weade,  M 

da  er  ffl  bebende 

Beb  aaseeb  sie  ein  ans  maa 

aad  eiaea  tiefba  bat  gewan 

aaeb  Beer  ktagen  willeknr» 

mit  ebne  Bebe  gleae  er  var  •# 

In  gar  ermellcber  ffsr 

nad  Uoplble  an  dee  kloBera  tar, 

daz  maa  es  borte  nade  Ikeb, 

'tut  uf,  tut  uf  durch  gel*,  er  Qpiaeby 

'und  lat  uch  hie  erbanaes  ü 

einen  pilgerin,  einen  armen, 

der  beide  fiech  ift  unde  kraae% 

man  tet  im  uf  zuhant  den  ganc 

und  wante  ez  were  ein  beteler.  Cl61*>) 

vur  den  tifch  quam  er  do  her  90 

und  faz  vor  in  zur  erden« 

mit  demutigen  werden 

az  er  davon,  fwaz  man  im  gab* 

do  er  getet  den  hut  ab, 

do  nam  fie  alle  wunder,  7ft 

waz  er  tribe  darunder, 

wand  er  geworben  hete  alfo. 

*ich  wil  uch  fagen',  fprach  er  do, 

*waz  ich  hie  nüte  meine. 

leb  ÜMb  den  tlfeb  wel  relae,  80 

■II  aOer  aeldarfl  beriebl  . 

«ad  fbeb  der  annen  Inte  aiebt, 

die  darob  gel  onegfeagen  ' 

■ad  das  alsafea  ealpBeagea, 

wand  ufBr  beil  III  daran^  6ft 

alflae  was  dirre  gate  maa 

ie  gßwast  Bf  araint 

aad  eapraal  als  eia  gint 

la  dee  anaalee  adaae. 

aaeb  eine  beülgea  Baae  I0 

wart  er  OBeh  ie  dran  vaadea. 

er  bles  an  aUea  Baadea 

das  anaat  Bne  vrowea. 

fwa  er  hegende  Tcbowea 

einen  andern  armen,  9B 

der  in«nuße  erbarmen 

durch  grozer  armut,  den  er  trac, 

To  bete  er  leides  vU  genuc. 
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len  in 
ifie  jrrowra 
to  vil  i:elicber 
waren  ir  Ideit  ande  oaoh  A«» 
fi  rprachen  wider  in  alMd 
in  guter  anefchowe 
'ou  wis  gegruEet,  vrowe  t# 
der  rechter  barmeherzekeit*. 
als  fi  daz  vollen  beten  feiii 
do  vcrrwunden  fi  vor  ime 
alfam  gein  dem  iiechte  ein  Tchime. 

Beimal  quam  er  in  eine  lUfi,  iö 
da  ein  urlouge  nftra( 
mit  grozer  unvuge. 
da  waren  vii  genage, 
die  fioli  ie  wolden  hewea. 
Mt|  do  Utm  got  ouek  fekowMi  t# 

vil  tivele,  die  ker  wtUm 
vid  das  ToIe  da  valaien, 
das  llfb  ieh  vaia 
aa'dei  Britet 

dar  niae  gata  wmm  da  l^iMh 
am  deaa  gefUlHi  alaafcMti 
BÜTallar  waa  er 
aooh  eis  «igaacfcafter 
*na  gaae  balda  Ca  Ma  das  It 
fts  der  AaCa  partaa. 
M  aafaia  henaa  Wortes 
gebat  dea  tavelai  das  A  vlias 
«ad  loh  von  dirre  fiat  aies» 
af  daz  dia  lul  vride  habe'.  |ft 
do  gienc  SilveAer  to  bin  aba 
au  der  porten  und  f^rach, 
daz  euch  al  ofTenliob  gerduMhy 
*ir  (uvele  an  uwern  roten, 
och  fi  bi  gote  nu  gebotea  |i 
und  euch  bi  Francirco, 
der  mich  faote  her  aUo» 
daz  ir  ane  fumen 
die  Aat  hie  Tullet  romen'. 
diz  gefchacb.   febt,  alzuhani;  4^ 
wart  euch  ir  urlouge  erwant 
und  wurden  vrides  alle  vre.  t 
nu  boret  von  Silveftro, 
den  ifczu  leb  habe  genant, 


dIalB  tadMiaidMiM 
ar  laa  soteal  sada  fltaf» 
da  <r  aia  warillleh  filA« 
kalda  Ikae  sada  lao, 

wand  er  waa  darzu  gewk.  M 
BS  Oiek  «r  ia  doa  OadM  aü 
Fraacifco  nzea  wiade  gaa 

ein  gnldin  kmze  wolgetaa, 

des  uberfier  ort  den  hinel  vieac. 

ein  ieglicb  arm  befiten  gieao  tl 

biz  uf  die  werlt  ans  ende» 

hie  nach  vil  genende 

der  prifier  euch  erwachte. 

zuhant  er  Geh  do  machte 

in  der  barvuzen  orden  M 

unde  begonde  nidermordoi 

aller  untugendc  fweif. 

den  rechten  wec  er  begreif 

and  bellunt  wol  daran. 

Iiis  was  der  gute  houbtmaa 

aia  feile  vorbilde  an  in. 

salaal  quam  der  tavel  bin 

aOt  iaea  liftea  da  er  was, 

idr  aageiniwe  Satbanas 

rail  1*1  Is  isa  aiarke  H 

aad  Marcs  Is  tarks 

as  falftrkailMr  ssw«. 

VtaselTeoa  dar  gamnaa 

f«lia  wal  drs  sk«is  kalis, 

ar  saa  daa  gartol  «ad  des  kaoceik  M 

der  Torsa  waa  gokssdes 

■sd  Osa  iek  Is  das  ftssdes 

delfWar  TiBiMasüa  fkia. 

%Dk\  l^raak  ar,  «aOl  dar  ere 

bl  dlB  loa  aMa  «a,  » 

da  efel,  Ueka  krsdw  aiai 

wand  ich  die  aUssa  ss  dir  kibe^^ 

idoch  liez  nicht  der  «sfsl  abe^ 

er  tet  im  als  da  vor  we. 

do  gienc  Vraacifcus  ini  dea  Am, 

der  in  den  goziten  lac. 

vor  der  kelde  er  nicht  errcfciafl^ 

wand  er  fich  weigerte  Uaa* 

manigen  ungevugen  Aoz 

gab  er  im  in  den  fachen.  ^ 

feht  do  begonde  er  machen 

durch  finc  tilgende  groac 

wol  achte  fneklozo 
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aMIt  wile  im  IMl  iit  viBt 

•Um  Bm%\  tpnck  w,  *d|M  kkUky 

Mid  (elnde  «ide  wib 

ni  takM  Rm  kaUte»  IIb. 

4«  lUlle  IftU«  UtliM  « 

wil  Aber  dleb  ItM  MM, 

tes  Ir  mi  Til  Ift  UM  «ioi, 

rata  leb  dir  4te  bme  biM 
M  elMB  s*^  dar  Ii  ga!» 
das  ar  IIb»  faU  aada  mit  U 
bawait  arit  iaar  lüldMi  baBt\ 
ala  dar  abato  galft  aalpAMi 
der  manheit,  do  weich  er  beflt, 
taa  fconde  er  vil  wol  alle  mU 
Bül  gater  fugende  volleift         .  M 
trib'en  hin  den  ubelen  geifl. 

Bin  kardenal  in  BeioMÜ  bat» 
dais  er  in  fm  lius  trat 
und  mit  im  eine  wile  bleib, 
do  fich  die  zit  alfo  vertreib  SO 
^  and  ez  quam  in  einer  nacbt, 
do  horte  er  michel  gebracht 
von  tuveln,  die  her  quagiea 
und  in  an  fich  naroen 
mit  fulchen  iinvugen,  'tA 
daz  fi  wol  vafte  in  (lugea 
als  irre  bofheit  gesam. 
biemite  euch  fin  gefelle  quam 
aad  vaat  In  an  der  fwerei  (ItS*) 
do  rpraeb  dar  g atea  gewsara  M 
M  la  eltt  ftilaba«  «ava 
*aa  Beb,  dia  wteseaafa, 
daa  got  vaifcaagai  abar  ia^ 
iAft  bl  arir  gawallMi  Ma.  * 
as  Ift  laabt»  das  I  vmim  fla»t  U 
faraa  wir  ftiadaa  «f  na  ba% 
lioeb  ala  leb  dir  baiaba, 
la  alaeai  baraaa  lab  alabt  Ibba 
■leb  babaa  aa  fliadaaniaa, 
ea  aafl  aUt  dar  baaa  di 
aaeb  dar  Uchte  bla  Tertragaa» 
TBTwar  wil  ich  dir  Idaeb  iMfaB» 
war  uf  ich  die  fache  wege. 
atfeb  dunket,  das  der  räche  pflege 
der  ubele  geift  an  aiir  durch  recht,  45 
Ich  Tolde  wefen  ein  armer  knecht. 
DU  bin  Ich  zu  dem  herren  kuaMB» 
da  icb  genuMb  baba  geaa«aB> 


nad  la  HeUa  erfaiaaga  wlrt,     «dt  * 

das  ikbal  aa  »Ir  a«  dar  Haat 

aU  die  aaebl  aalwlaba«  biaat» 

leb  fU  aa  dallarar  laaMf.  * 

dIa  bialt  er  aaa  Auaaa, 

da  er  daa  lagaa  Ilaabt  gawaa.     M  '• 

an  waa  aaak  Ibra  gata  wum 

aa  0aa  gabata  la  abrnr  aaebl; 

die  wUa  er  aat  dar  aadaabi 

wol  ge^welichea  vaebl|  *  ' 

de  berte  er  micbelen  gabraebl  19 

ebene  nf  deme  dache, 

idoch  waa  Im  die  fache 

bekanft  an  deme  fcballa» 

tuvele  waren  ez  alle 

und  wolden  irren  finen  bmK.  M 

Francifcus  der  helt  gut 

kruzewis  fich  fegente. 

den  tuveln  er  begegente, 

wand  er  uzer  tur  lief 

und  alfus  da  zu  in  rief  *  79 

nach  tugende  volleifte 

Vernemt  ir  ubeln  geifie 

alte  mines  herzen  rat. 

fwas  uch  Uber  mich  du  iat 

urloubes  der  gute  got,  75 

dar  uf  haldet  uwern  fpot  * 

mit  mir,  dea  leb  uch  ge  nicht  abe 

aad  wlaaet,  daa  leb  aiadart  habe  « 

elaea  vleat,  der  aür  1 

▼enre  eder  aabaa  bl        '    *  8§ 

fe  abel  aa  deaM  rlelMa. 

bierea  M  aab  aa  bellbbe» 

iaa  Ir  adeb  aa  te  raebati 

aaea  gewali  etbreebec^ 

dea  er  dieke  aa  arfr  abei  gi 

aade  arieh  aifa  beliabel, 

iaa  leb  Im  Ma  vea  febuldea  gMi'. 

abi  dea  taveiea  beiaaai  ^ 

ia  Maae,  die  er  aa  la  febra,  • 

de  was  bi  Im  nicht  belteaa  aM.  fg 

fin  gednit,  fin  heilic  mut 

iagete  fie  hin  als  ein  glnt 

MUt  guter  andacht  xelmal  tef  * 
ein  bruder  hitzec  fin  gebet, 
der  Francifcen  kumpan  waa.  M 
die  wUe  er  dia  gebet  Iaa» 
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4«  fMi»  te  gtt  iü 


xn  4m  fchüiilM  ^ 

er  BMlfea  toi  Mi 
ftMleret  m  erllflkea  Iteii.  f 

DM  Tach  er  eioen  flal  eniiiiten, 

des  Tchin  mit  glanQern  fich  efgtk 

an  grozeik  eren  To  hin  ab. 

do  nam  den  bruder  woB^ery 

weme  der  Aul  berooder  10 

alda  bebaldeD  were. 

DU  quam  ^um  wunderere 

eiu  Aimme,  die  Tprach  zu  im 

'bore  midi  ebene  und  venuBi 

wie  ez  ifl  umme  den  Aul.  ii 

hievor  do  in  funden  pfui 

mit  bocbvart  uberfwengele 

▼enrlelen  hin  die  engcle 

Ib  des  abjrlTen  tiefen  giel, 

▼OB  diren  ftule  oach  do  viel  M 

efai  Torlle  Tonea  gros  f  ewefee. 

N  Ift  der  Hol  uerlefea 

qide  fiil  VniDeiroo  werdea, 

wiBd  erif  der  erdes 

die  demU  ie  mm  Tnude  mmmf»  W 

ftle  der  toader  wider  f«») 

die  fieiide  «ad  das  waader 

trae  er  la  te  keftudte 

ale  er  la  der  gellehl  e  AuA. 

aa  Fraaeifiea  er  Aie  l^nMh  M 

lieber  vater,  fi^e  vir 

eines,  des  ich  gere  aa  dir, 

als  da  beß  dich  verlUII. 

fi^;an^  welchen  wan  du  haA| 

waz  du  fiA  an  lebene'  ?  M 

*daa  fage  Ich  dir  vi!  ebene*, 

f^rach  er,  'mich  dunket  und  es  iBy 

ich  bin  ein  Tundcr  ^^aller  vriA*. 

Teht)  wa  der  geiA  zum  brudete  fuam, 

den  er  e  dort  vernam.  40 

'fioh\  Tprach  er,  'pruve  an  nüne  werty 

die  du  haA  von  mir  gehört 

von  deme  Aule  an  vreuden  rcharf, 

uz  dcme  die  hochvart  ienen  warf, 

das  er  viel  mit  Tchaudcn  nider.  ii 

dar  wil  die  demut  hin  wider 

dilcn  brengen,  der  hie  gat 

und  fich  alfo  gedruclict  bat 

in  ein  demutic  lebett\  - 


ürre  gelee  aüMe 


nu  was  noch  durch  galea 
der  heiligen  predlgere,  M 
Dominicus  der  gewere 
in  den  geaiien  da  alfus. 
Dominicus  und  Francircus, 
die  Hecht  der  reinen  crifteaheit^ 
in  gotc  waren  des  gemeil,  d# 
fwa  fi  zufamne  quameo. 
ir  arbeitlichez  ramen 
was  genzlich  uf  der  tilgende  leaL 
zeimal  quamen  fi  zu  houf 
vur  einen  birchof  in  der  Aat,  g^ 
der  ouch  fit  zu  den  eren  trat, 
daz  er  papa(um  gewan. 
er  was  eiu  tugenihafter  man 
and  fach  wol  an  dlfen  zwein^ 
als  aa  irea  werden  fchein,  70 
daa  A  waren  uf  gutem  wege. 
*aa  herei%  fprach  er,  'was  ich  weg« 
aad  was  adeh  daehla  wefen  gut. 
awere  teadere  hahea  rdaea  mot 
beifari  ver  dea  aavlaiea.  74 
aa  weide  ieh  daraa  ratoA 
daa  aaa  fie  aa  frelalea 
Ueae  aa  hahea  gratea 
■aa  aa  biTeha?  ea  weidea. 
i  moehiea  af  der  erdea  gg 
te  eeeleAea  ere 
beiiektea  faOea  ferai 
hievon  dachte  nieh  aa  cal\ 
da  vachl  die  adele  deaal 
aa  deme  guten  Dominica  gs 
and  ouch  an  Francifee^ 
wer  ir  e  antwiirte, 
idoch  der  fig  geburte 
Francifco  deme  kleinea*  Cld^ 
Dominico  dem  reinen  (g 
geviel  antwurte  und  er  fprachi 
als  im  fin  edel  herze  iach 
'berre,  obe  die  brudere  iniu 
bekennen,  wie  fi  kumen  lia 
an  ein  vollen  reinez  leben^ 
fo  iA  ir  ere  vil  gegeben 
und  von  gotc  widervarn. 
fo  verre  ich  immer  kao  bewarn. 
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fo  wil  ich  nicht  verhengen, 

das  nan  fie  darf«  breogen 

mt  an  dlkeiaer  wlrMelt^. 

ab  er  das  Me  ¥01108  fott, 

do  gobnrlos  OQOh  .alfo  9 

doBO  fellgea  Fraaolflßo 

*lMrre%  f^raoh  er  alsnhaaC^ 

VUo  ailaaor  bradoro  Üa  goaaal» 

die  Mir  gohoroa  la  dnrok  das» 

das  ft  BiaBor  varbas  !• 

kda  oio  lUa  orUgoa 

oad  daiaa  bio  atoht  krigoa*. 

mim  gute  gotes  knecht 
was  ie  mit  tugendea  vollea  necbt 
ia  wiflicher  einvsit.  Ift 
aafers  herren  gcwalt 
pruvete  er  nach  wifeme  rate 
in  vernumftigeme  grate 
an  Derne,  mande,  fiinnen, 
wie  die  weren  cnprunnen  20 
mit  fchonem  lichte  in  finem  lobe, 
er  bat  fic  vlizeclich  darobe 
mit  aller  raacbt  fie  keren 
und  iren  Tchepfer  eren 
von  deme  fi  weren  fua  geflait.  Mb 
mit  lobeliclier  einvalt 
die  Creatoren  er  erte. 
Twa  er  hine  iierte 
ond  vogel  oder  wwem  fkoh 
vU  gotUeb  orn  ia  f^taoh  M 
aai  bat  Ho  ivea  got  loboa. 
fira  fl  wardea  tot  gefcbobOBy 
da  was  in  loit  der  mlfo» 
as  geaagor  wagoaleifo 
bab  er  die  oreolvroa,  M 
das  ft  aüt  loidea  fobaroai 
der  wagea  iobl  satroto, 
aad  waad  er  lieb  bete 
dateh  goi  der  ereatmea  lebea^ 
fo  wart  ob  la  onch  Im  gogoboa  dO 
gewalt  gar  manigerleiOy 
das  fi  von  ir  gerobreie 
llosOBy  Twanne  er  weide, 
diire  gotes  holde 

von  Rome  in  einen  ziten  gieao^  M 
do  er  den  gewalt  eotpfieno 
ui  predlgeae  gotes  wort» 


uf  eine  hohe  quam  er  dort, 

als  in  fin  wec  do  getruc. 

da  iks  gevugeles  genuo  M 

gefaBt  beide  bor  oad  dar. 

als  des  Fraaolfeas  wart  gewar 

▼oa  desi  forollea  er  do  gio 

an  dea  vog ela,  als  la  üo 

die  tagest  flaer  Haas»  M 

aafers  berrea  aiiaao 

ana  oreatarea  la  braebto» 

dea  er  ailt  wUIob  daobto 

predigea  aa  lobe  goto. 

fin  kan^y  der  aadere  böte,  €0 

af  dem  wego  lai  aa  trat. 

Fraaoifoas  qoaai  hin  so  der  ßat, 

da  er  die  wilden  vogele  raeb. 

vil  gutlich  er  su  in  fprach^ 

da^  fi  doch  wurden  nicht  zuQort  %i 

'höret,  lieben  brudere,  hört! 

höret  mich  ebene  hnd  vernemt^ 

waz  uch  allen  wol  gczemt! 

uwern  fchepfer  fult  ir  loben, 

wand  ir  mit  vedern  fit  beßoben,  70 

daz  uch  der  vrofl  nicht  mac  gefchadeo. 

ir  fit  mit  vlugelen  wol  geladen^ 

an  der  kraft  ir  vlieget 

und  uwer  üraze  bieget, 

fwie  uch  behaget  in  fchoner  giift.  7i 

ach  ift  die  wolgetane  loft 

weriloboa  aa  grosor  borfoball. 

an  lobet  got  aül  alldr  krail^ 

waad  er  IIa  togent  wifol 

nad  neb  nf  otdoa  Ijplfol  80 

aao  nwor  forge  das  gofoblot^ 

diewilo  er  la  das  bofto  riet 

aad  bloB  Ao  wofba  dmf  genogoa» 

do  qnasi  Ir  ^oaae  angOTlogea 

oaob  ?on  as  deren  vog oloa*  6ft 

Ir  febriea  oad  Ir  gogefon 

Wae  gegea  im  Manigerleie. 

dar  aber  in  deme  gefobfolo 

racten  fi  die  ?logolO* 

ir  heire  in  laageme  sugelo  9Q 

Aacten  fl  gar  fo  bis  dan 

gegen  dem  reinen  guten  maa* 

her  und  dar  waa  fin  fchrit^ 

das  fi  docii  eiaoa  bitiit 
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fWM  ir  Ha  MI  «MM 

üo  M         «ü  ia  M 

berarC»  m  fcertwn  twtm§ß.  % 
rw  Bmm  Mm  gMce» 
als  er  undat  !■  te  pÜM^  . 

Ir  dikein  des  erfchmö^ 
WWd  fi  im  vollen  TaMk 
4%  0r  •«eil  Wolde  lazen  !• 
IIb  predigeo  und  daz  ufTcMiky 
er  gab  Id  finea  urloub 
und  huh  damite  uf  finen  arm, 
do  vlouch  hin  dao  ouch  als  eis  fwarm 
daz  gevogele  sJbetalle  Ift 
■it  ge ränge  and  mit  fchalle. 

In  einen  ziten  folde 
ouGh  dirre  gotes  holde  ^ 
predigen  daz  gotes  wort, 
vil  was  lute  Itie  und  dort^  iO 
die  ßa  wurt  vernamcQ.  • 
febt,  wie  darobe  quamen 
▼U  geaac  der  rwalben, 
Me  wll  aUealtelbea 
ir  gai«M  crriifelea  U 
waA  itmtt^  oa«b  imcea 
49m  niara  toIkM, 
4^m  m  him  mm  M  woMi 
fla  ftlMe  alüt  wM'nocite  «fgabaa. 
4»  Mi  VnaciroM  M  MmM  M 
dmli  der  fvaMa  fUMlaa, 
dte  alohl  kle  lieaea  vallea 
*  af  daa  rale  die  warf  ia. 
*ir  fwral>Mi%  i^taah  er»  *fNreMeMla, 
arir  III  aa  ^rteheas  all  kekaaMa,  tl 
dee  vagei  aeh  wel  «aderdnuaea 
In  dirre  sit  aweren  fanc*. 
Mt,  wa  ßn  tagen t  die  Twalbea  twaaCy 
daa  A  gerwigen  uffer  ßat. 
■It  predigst  er  yollen  tral  40 
durch  lobeUGheo  beiao. 
dilTes  er  genuc  pflac, 
daz  er  die  vogele  Twcigele. 
fwanne  er  in  ot  zeigete 
mit  werten  finen  willeo,  ift 
To  pflagen  fi  fich  fiilleD, 
unz  in  urloub  wari  als  e. 


dea  vefsla  wae  alelit  eia  we^ 

daa  er  Ae  UaM,  waad  alaafeaal 

qnmm  i  lai  a«  der  haat»  94 

fe  daa  A  aMi  eaTcrehtea  das. 

aeMl  la  Aaer  eellea  fks 

Viaaeireaa  der  gale  aaai  it€9ß} 

de  ftuet  aiehl  reire     hia  daa 

eia  Wcbeaai  rvn  dem  venfterlie,  M 

darsbe  ioi  wart  des  lichlee  foUa« 

nf  den  boom  ein  keine  fpuMy 

die  alt  voller  ßin«e  aMai 

fin  gedone  and  Tanc. 

Francircum  die  liehe  twaac,  CA 

die  er  zur  creaturen  troo^ 

daz  er  horchte  genuc 

der  ßimme,  die  aida  gefchacli. 

EU  deme  beiraen  er  Tprach 

*vlac  her,  liebez,  vluc  her  in\  4A 

diz  was  nicht  als  fi  bi  uns  fin 

ein  lileiner  heime,  Tunder  groa^ 

des  (limme  witen  erdoz 

als  er  begonde  Tchallen. 

an  quam  er  her  gevallen  74 

of  des  guten  nnuines  roc ; 

Mder  allea  geaee 

firele  er  Aille  aade  M. 

Vmaetfeae  flpraeA  de  varbaa 

wal  daieh  lekeUefce  diae  n 

Htm  Aae»  vil  lleAea,  an  Aac 

aa  lebe  dem,  der  dieb  gelbhaf  • 

de  warf  aa  baal  eia  aiebel  ni^ 

der  vellea  wliea  erdea 

▼ea  deae  betaea  la  der  .febea  4ß 

aad  Aeb  dareb  alebl  aaderfebeab 

fe  laagei  ana  in  wart  arieab. 

^e  blell  er  aber  fin  gebot. 

aa  merket  darob  dea  riebpni  get» 

warabe  der  gotes  geaene  85 

uf  die  gewalt  To  qaeae, 

daz  manic  tier  In  gehorchte. 

ich  wene  ez  an  im  weichte 

fin  lutcrc  gehorfani, 

wand  er  uf  die  genade  quam,  bO 

daz  er  genzlichen  gotc 

an  fime  heiligen  geböte 

was  gehorec  und  davon 

waren  billich  des  gewon 
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ftOor  enatem  Mas, 

iMM  fl  Bck  mnAem  Im  eigafc— , 

Mteader  gloM  der  git«  mw 
Amb  weo  fo  kirn  das 

io  gotes  lobe  durch  behuf.  1^ 

fefct,  wie  ach  es  alf#  fdwf» 

da^  fl  im  den  Auodea 

einen  groseo  butel  vunden, 

der  was  pfenDinge  al  vol. 

Francircas  weße  gar  wol,  10 

duz  man  verfman  folde  gut, 

des  wante  fich  fin  heilic  miit 

von  deme  butele  hindan. 

fin  kumpan,  der  andere  man, 

Wolde  in  haben  ufgenumen  ti 

und  mit  tugentlichem  vrumen 

den  armen  teilen  dife  habe. 

FranciTcus  fprach  *ia  dar  abe, 

uns  lal  des  nimmer  gesemeo, 

daz  wir  ein  ftüch  gut  nemen,  tt 

daz  una  mt  rechte  nlcM  feeftliir. 

ie  was  de«  gef  erlea  rM 

muiigerwie  if  de«  An» 

wie  gnl  M  were»  ob  er  es  Üb 

den  nmen  Inten  teUle,  t» 

Ir  nnceanA  In  hellte. 

hieven  hat  er  nnde  hnl^ 

des  er  es  Mfle  ven  der  ftn* 

tmgen  ma  gnier  tate. 

Vmneireae  der  vll  gnte  10 

weide  im  de  sennlich  wlfett| 

wie  er  folde  nndecprlfen 

riehen  und  ench  armes  leben« 

er  trat  ein  wenic  hin  heneben 

und  Tprach  au  gote  fin  gebel.  Mi 

Bit  dem  und  er  daz  getet, 

do  quam  er  u  ider  wandern 

und  Tprach  zu  dem  andern 

'hebe  uf  den  butel'.    diz  ^eCoiiACh. 

do  iener  in  den  butel  i'acb,  iO 

do  was  ein  Hange  drinne. 

an  tugentlichem  finne 

fprach  Francifcus  do  zu  im 

'ou  Geh,  bruder,  und  vemim 

wie  daz  wcrltliche  gut  45 

nicht  me  zeichenunge  tut, 

wand  des  tuvela  vergilt, 

der  finen  vientlicheu  fiift 


Bnuilgeni  leider  wider  gif. 

ein  hnder  wne  in  einer  alt  M 

iMkummert  vollen  Cere 

nach  des  tuvela  lere 

und  was  im  doch  ummazen  leit. 

diz  was  des  vleirches  itraneheit, 

die  in  zu  noten  brachte. 

der  gute  man  gedachte 

airo  in  reinen  finnen: 

*o  Iconde  ich  nu  gewinnen 

au  mime  gelucke  vurbajs 

von  Francifco  etewaz,  00 

daz  er  mit  finen  henden  fehffibe, 

ich  wein  wol^  dns  loh  dnmn^  hllbo 

In  reehter  vrldee  linte^. ' 

der  ninb  Man,  der  gute» 

IrmncICone  der  gar  vefle  00 

wel  lenea  kerne  wellei 

wie  er  ndt  not  wne  verfiiiten 

ind  eneh  wee  er  weide  In  hiteni 

nlwnn  den  In  An  vorehte  erllea. 

Vmneirene  fleh  dnmnder  JUes  90 

Bit  tTHWOBi  den  was  iener  vre. 

nu  im  vtt  gütlich  fprach  er  da 

'hmder,  du  falt  holen  mir 

neinem  brieve,  daz  ift  min  gir, 

bereitrcbaft,  der  ich  bedarf.  74 

zohant  fich  iener  bruder  wnrf 

mit  willen  zu  gehorfam. 

dirre  fchrieb^  als  im  gezam, 

einen  brief  durch  tugende  recht. 

den  gab  der  wäre  gotes  knecht  tiO 

dem  brudere  und  fprach  zu  im 

*fich  den  brief  und  vernim 

behalden  unz  an  dioen  tot*. 

febt  do  gelofle  er  aller  not, 

do  er  genam  difen  brief.  ^  86 

ein  ander  dinc  ouch  widerlief 

deme  brudere,  deme  rtiucD, 

als  ich  uch  wil  erfcheiuen. 

do  Francifcus  niderlac 

und  vor  Code  f^che  pflac,  00  . 

die  in  der  werlde  ouch  machte  vri> 

dirre  imider  ftnnt  im  hl 

und  dnolito  In  Bnie  genrate 

*cj  woUes  getee  gute,. 

dnn  mir  aneli  Frwioliio  00 

An  reo  wnrde»  leh  woioo  vro 
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und  hofte  cz  folde  mir  wol  vrumenV 

diz  was  oiich  wol  zn  herzen  kuoiea 

Francifco,  wea  er  dachte. 

Cm  u'ilieu  er  trollen  brachte 

und  Tprach  'bruder,  höre  mich,  5 

nach  minem  tode  uim  an  dich 

dlfen  roc  alfam  ein  erbe. 

habe  in  dir  und  bederbe, 

fwie  dir  behage  wol*,  und  do 

WMTl  leaer  krader  harte  m«  10 

Bfai  rieher       1b  etoer  Aat 
rraoolfciui  la  As  haa  hat, 
de  er  wae  af  flaeai  wege, 
waad  er  aaeh  j^reügal  aapflege 
daa  alBafea  aas  dareh  gel.  t$ 
aaeh  gater  lageade  gehel, 
llpraeh  der  wlrt  Uebllehea  de 
an  de«e  relaea  Fraaelfeo 
*dB  falt  darch  genela  lekea 
aad  la,  twtm  loh  dir  nae  gegebea^  tO 
wand  es  die  rchrift  gebetea  luMf. 
dirre  tugentliche  rat 
Vberwant  den  gotes  knecht 
euch  hielt  der  wirl  an  im  fia  recht 
and  bereitte  im  vil  genac  S5 
von  vleifche,  daz  man  vor  ia  Ime» 
FranciTcus  alda  mit  im  az. 
die  wile  er  über  üfche  Taz, 
do  quam  einer  in  der  zit, 
der  iif  Francifcum  grozen  nit  90 
truc  durch  fine  predigat; 
wand  er  mit  aller  unvlat 
in  deme  herzen  was  verladen. 
Francifco  wolde  er  gerne  fchaden 
uDde  im  ßn  ere  vertreten.  35 
DU  wart  von  im  durch  valfch  gebeten 
ein  almufeu  ufTer  Hat. 
vor  Francifcum  er  trat 
und  hiefch  durch  got  etewaa. 
Francircua  gote«  aieht  vergaz,  dO 
dee  liebe  ale  Tea  Im  eamelf) 
elaee  kapuaee  er  begreif 
ela  aiiehel  dieeh  aade  gab 
deai  abela  mm^  der  gleae  herab 
oad  bebiett  CWaa  lai  dawart  gegebea, 
waad  er  dee  gatea  aaaaee  lebea 
daarile  weide  habea  gefehaat. 
dee  aadeni  lagen,  alsnbaat, 
de  waa  Fraaelfcaa  geCreiea, 


da  vi!  Inte  in  vor  ougen 
und  horten  ßoe  predigat. 
febt,  wa  des  ubeln  menrchea  rat 
nach  valTchlicher  willeknr 
von  deme  kapunen  zoch  her  vur, 
Twaz  im  necblen  was  geboten!  55 
diz  wifetc  er  und  Tprach  zun  roiea 
•nu  Tchowet,  wie  uch  luget 
Francircus  unde  betrüget 
an  im  daz  beilige  wort, 
alt  von  im  vluget  hie  und  dort,  60 
darabe  Ir  kleine  wizzet. 
febii  weiek  l^ife  er  laaet. 
ua  Saer  DebBaaeki  er  arir  gab 
dis  üueke»  daa  lek  Ine  kerab. 
aa  fcheweli  welek  eia  keillkel»  U 
•  au  Oaer  I^ITe  lai  wart  bereli» 
ela  Obealei^  kafua. 
dee  wll  leb  keagea  ullbu  aaa 
IIa  leb  aad  dee  alekt  aektea  m&. 
dmm  guten  maaae  let  alekt  n 
daa  er  die  fiaakelt  la  erbet» 
idoch  Wolde  in  got  uier  aei 
offenbar  da  loren. 
in  der  hant  des  bofen 
wart  daz  vleifch  zu  virche,  74 
das  er  von  ieneme  tif«ke 
vleifch  bete  hergetragen, 
feht,  do  begonde  maniger  fag^ea 
er  hete  velfchlich  gelogen 
und  Francifcum  gezogen  Ol 
umme  fus  uf  bofe  wort, 
die  lute  beide  hie  unde  dort 
mit  leide  ftiezen  in  beQt. 
do  bekante  er  in  der  zit, 
wie  er  getan  hele  unrecht.  04 
Francifcum  deu  gotes  knecht 
er  im  die  fchult  vergeben  bat ; 
do  wart  ouch  uf  der  felbeu  Hat 
der  vifck  gewant  zu  vleifche  slIs  c 
unde  bleib  Aete  vurder  me.  00 

■it  greier  Tolleaknaenheit 
waa  geaade  aa  la  gelelt, 
die  er  aüt  tageadea  gewaa. 
dIrre  kelllge  bmb 

fe  vil  uade  fe  dieke  Oft 
warf  fiaea  kerm  blicke 
aack  gete  la  feaeadeai  aintei 
daa  der  edele  gute 
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Vit  vN  f  U  hto  wfllM6, 

al«  fleh  w«l  oQeh  «rf(DMile^ 

wui  er  brode  oogeo  gewMi: 

<•  bales  «Ifea  t«M  mui 

Am  bradere^  das  er  ebe  5 

Ilejse  voa  der  aegehebe 

nnde  nicht  weiete  fere» 

dajs  im  icbt  viirbax  mere 

eotwicbe  das  gefichte  lilo. 

do  Tprach  der  reine  menrche  aa  In,  10 

daran  fin  witze  wol  wart  febla, 

'eya,  lieben  briidere  min, 

daz  Uecht^  daz  wir  gemeinlich  haa^ 

als  ich  mich  des  Ican  vernao, 

mit  vliegcD  und  mit  miiclfen  \% 

ful  wir  daz  hohe  ufzuclien 

und  fchonen  durch  uovnimen 

daz  zu  uns  nicht  mac  bekunea 

des  ewigen  liechtea  troli'? 

fas  Wolde  er  lieber  hao  geloß  tO 

der  ongen  mitgenieze, 

daa  er  fla  weiaea  lieae, 
das  In  fwuft  sa  geaadea  recbt. 
seiaal  lae  der  getee  kseebl 
dea  libee  ▼elles  kraae  daratder.  S5 
sa  Meli  ia  eia  gelaft  wider, 
die  aaeh  wiae  fleb  ergab, 
dach  waa  er  verre  fe  bis  ab 
'  kovea  «s  deiae  wiae, 
do  war!  so  eiaM  febiae  SO 
iai  loler  wasser  gebracht 
darobe  er  arfl  aadaeht 
eis  krase  mehte  ia'  getee  lebe  ' 
got  wae  In  so  aiiea  aitea  ehe 
alfaM  hie  eocb  wan  ibbia«  9b 
das  wasaer  wart  da  gotor  wla, 
darabe  er  tranc  und  geaaa« 
I  Ten  fülcher  demoi  er  wae. 
fwa  er  folde  wandere, 
daz  er  ic  dem  andern  40 
mit  dem  er  gienc,  als  ira  gesaai, 
durch  got  was  gehorfam 
und  diente  im  rechte  alfam  ein  knecht. 
mit  tugenden  was  er  ie  To  riecht, 
daz  im  zu  fmaheit  was  vil  lieb.  4A 
er  Wolde  wcTen  nicht  ein  dieb 
gotes  und  die  ere  im  Rein, 
die  er  gedachte  im  beveln 
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■II  crdeoIicheM  oMle^ 

der  hetHge,  der  gote  M 

horte  oagerae  Ue  das  leboo, 

das  aaa  weide  hao  rerfiDhobeo  * 

of  ia  aüt  wertea,  ala  er  fach* 

ZQ  fime  koaipane  er  l^raeh 

*fprich  zu  mir  rcheoMliehe  weit  M 

▼er  den  luten  hie  nnd  dort, 

wand  ich  draa  tugeade  leroe. 

dea  Tolgete  er  im  ungeroe, 

idoch  twanc  in  geborfa«^ 

daz  er  neben  in  bcquam  60 

und  fpfnch  zu  ßncr  tugende  fcbOT  . 

'du  bid  ein  rechter  gcbur 

und  ein  unnutxer  koufman'. 

hey  waz  vreuden  do  gewan 

Francircua  rechte  Tunder  fpot!  M 

*ey',  fprach  er,  *nu  Ion  dir  goty 

wand  du  die  ganze  warheit 

baß  alhic  vun  mir  gefeit 

funder  allez  toren, 

die  mir  woi  aimt  boren*.  70 

Clet  waa  alt  ia  nad  davoa 
waa  er  laaer  dee  gewoo, 
das  flo  berse  ia  gote  waa 
ood  aaaigerleie  alda  lae 
ala  eia  getmwer  lihdiel.  f  i 
dea  getee  eoget  lliebabel 
bete  er  lieb  tob  aller  aaobt  (]C4«) 
oad  wart  too  ia  darso  gebncht^ 
das  er  voa  Ciaer  bochsit 
▼igllle  aaehte  701100  wit,         '  gg 
bi  wilea  OOS  a»  vfersoe  tegeo. 
fo  wart  der  getee  geift  ia  lageo 
TOB  luten  hin  of  olaea  bercy 
da  er  der  bezzerunge  iT'Wero 
velleeUch  errcbeinte.  gfl 
er  vaQe,  er  bette,  er  weinte 
wol  vierzec  tage  in  gotes  lobe. 
DU  höret  waz  im  zeimal  drohe 
geTchach  vor  Michabelia  zit. 
Pin  herze  was  geworfen  wit         90  . 
uf  unfers  berren  gute, 
fin  heiiigez  gemute 
fich  von  aller  werlde  brach, 
mit  dem  herzen  er  ot  fach 
in  die  luteren  gotheit,  95 
wie  tief,  wie  laue,  wie  ho,  wie  breit 
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ift  la  c*teHelMr  imt, 

iet  er  Vit  bewifot  bat 

M  4ec  aMrcheB  heile, 

den  er  mu  ftilcheiii  teile 

hin  in  die  vreude  bracht«.  A 

die  wile  er  dis  bedachte, 

do  Wolde  In  got  bedenken, 

daz  Uize  herze  krenkeBy 

hie  ur  der  erden 
durch  in  Wolde  werden  10 
als  ein  verworfen  (ore. 
uz  deme  bohflcn  kore 
quam  ein  enget  iSeraphin 
zu  im  mit  Techs  vlugeln  hin, 
den  er  gefach  da  halden.  t$ 
zwene  waren  gcvalden 
und  übe  das  honbt  gefcbrenket; 
To  waren  svreae  getenket 
ebe  ele  Mder  mt  dee  üb. 
eji  Fruelfee^  velleeCHb  tO 
md  fobewe  dis  gevngele  I 
fe  waree  «weee  viag ele 
gebiellet  ala  aTjeleen  Tloe. 
die  fttwe  betea  wttea  sao 
ai  dlfbiM  Seralb,  U 
waad  0  !■  TÜ  «aflaffe 
aa  elaeai  krase  vellea  a» 
warea  gebagelt  hie  nad  da, 
alflkm  Grille  dese  Aisen. 
er  Ukdk  Im  sa  den  vuxeo,  IQ 
die  waren  im  euch  zubreebea. 
fin  fite  was  dorchHochen. 
fii8  wITete  fich  der  gotes  böte, 
do  wart  Francifciis  oucb  vea  gote 
belucht  mit  genadcn  vil,  $i 
die  in  in  dem  Telben  zil 
von  unfeniie  lieben  hcrren  traf, 
er  nam  war,  wie  der  JSeraf 
vor  im  gekruziget  hienc. 
bienach  er  mit  dem  herzen  gicnc  40 
au  got,  den  wunderlichen  got, 
wie  finer  tugende  gebot 
in  fus  weide  uberwinden, 
das  er  Ue«  alUe  binden, 
ala  er  aa  kreftea  were  blial,  4i 
fin  vU  beraelieben  kini, 
die  getelicbe  meafcbeit. 
'e  wnnder,  wnaderileben  leil, 
dan  dir  begelaei  III  alhle. 


e  herre,  wie  üeb  ibeifle  di 

die  Biinae,  die  dleh  bal  gebegen 

und  aa  das  krase  gesegea, 

ale  der  engel  hanget, 

and  o  wie  Mich  erlanget 

nach  der  bittem  fuzekeit,  M 

die  gotes  kint  alTo  durcbfneit, 

als  der  en'jel  ill  durchroilen''. 

nu  feht  von  gotelicheu  (iieo, 

welch  ein  wunder  hie  gefchach. 

den  grozen  en^cl  er  anfacb  00 

mit  To  voller  innekeit, 

daz  in  die  minne  gar  durcbfneit 

an  libe  unde  an  herzen. 

funder  vieifches  fmerzen 

wart  er  ein  merterer  vor  gote. 

im  wurden  gar  in  gotea  geböte 

mnf  seieben,  die  auui  an  Im  tsoI. 

ela  legUeh  ▼es,  ela  legliek  kaat 

waa  Ua  reehte  ala  es  were 

•ia  gekmsigel  merlerere,  99 

Ideek  aiebl  blnlee  drabe  raa« 

im  waa  recble  ala  elaem  bmuI) 

deai  af  Trifebea  waadea 

were  ela  vel  gebaadea, 

doaae  nade  laier  gar,  7ft 

durcb  daa  auia  febe  aleffsabar 

die  ftaC  eablaaea  fia  verwaat. 

die  warben  aiachtc  von  im  knaly 

daz  ein  fwarz  vleifch  da  gleae 

bin  durch  oad  eia  Hat  vieao  60 

als  ob  ez  ein  nagel  were. 

bievon  was  im  me  fwere 

vrilich  treten  alfam  vor. 

der  nagele  houht  fach  man  eaper 

unde  haken  aldar  unden,  dft 

idoch  der  vurofteo  wunden, 

die  in  an  die  fiten  traf, 

als  er  e  fach  den  S<*raf, 

der  was  anders  geTcbchen, 

wand  darnach  dicke  wart  gefciicu 

fin  underroc  al  blutvar. 

als  des  ieman  wsirt  gewar 

und  rragete  nach  dem  mere» 

warabe  das  blat  were, 

fe  bat  er  lebt  Ia  aadera  iefea  96 

ande  damlle  Ia  aabeknauaert  wefen, 

wand  der  bellige  aum 

le  mit  ▼Ilse  wae  daraa. 


 » 
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wie  er  vuze  unde  heode 

bewarte  wol  geneode^ 

daz  fi  ieman  gefehe. 

er  lies  im  in  die  nehc 

die  ermele  wol  enge  aen,  i 

uf  du  ot  BiemaD  konde  Tdo, 

WAS  er  vra  Seraphin  erwarb, 

Hth  als  er  des  libee  tUak 

iiede  elB  leben  4ort  f ewaa^ 

da  Cieh  iltfer  uade  aian  10 

vai  daran  die  begebene  dJel, 

wie  waaderliQb  ia  f  et  ▼erCebriet 

aa  vaaea,  beadea»  fitoa 

•ad  wart  eacb  aach  dea  altea 

■it  reekter  warbelt  gar  befcbribea,  IS 

9iB  ea  fiöh  bete  vor  getribea. 

Wand  aan  roaeUch  turomer  gief 
wirfec  dea  gelonben  fcbief 
af  diz  fchone  wunder« 
fe  wil  ich  aldar  ander  90 
awel  eadeliclie  mere  ucb  Aigea^ 
die  fich  of  das  gezuc  tragen 
der  werte  vor  gerprocliea  da. 
es  was  in  Apulia 

ein  man,  Rogcritia  der  hicz,  25 

den  ßn  zwivel  nicht  crliea 

von  den  feligen  wunden, 

die  FraDCifciim  bunden, 

als  fie  got  nu  im  tet. 

der  man  fprach  zeiiual  fin  gebet  30 

und  Aunt  vor  dem  altarCi 

der  al  offenbare 

was  Francifco  gcwit. 

da  was  ein  bilde  oucb  in  der  ait 

nach  Francirco  gemacbet  35 

«ad  daraa  gefaefcet, 

fwaa  lob  daver  ban  gefaget. 

der  aiaa  aUt  awlvele  wart  geiaget, 

daa  er  gedeckte  nflUobeal^et:  (1Mb) 

'eaaaBseaaaiea^  henre  got,  dO 

It  daa  war  oder  gelogen, 

daa  aan  Fraacirenai  bat  geaogea 

■f  fe  kok»  werdekelt 

aa  dinre  wnadea  anderlbbekf 

kerre  got,  III  lai  alfe,  4$ 

oder  haa  ea  an  Francirco 

die  barvnaea  felbe  erdacht 

■ad  af  dea  waa  die  late  krackt, 


daz  er  die  wunden  trüge'? 

nu  Teht  wie  gar  gevuge  50 

got  uf  daz  recht  zoch  difen  maa. 

er  AuDt  und  hetc  hantTchen  aa* 

diewilc  er  mit  gedauken, 

als  ich  0  Tprach,  pflac  waniien 

aad  daraa  fich  beltorte,  55 

get  Tngetea,  daa  er  horte 

als  vom  elaea  anabmH  einen  flac, 

der  darek  fWerea  kelac 

lleae  ela  gefckea  vea  der  alL 

eacb  korter  Aifea  elaea  pfil,     .  oo 

dea  er  kaiCe  wo!  ^atplkat, 

waad  er  Ia  fckea  darck  die  kaat, 

daa  In  ▼oUea  we  gefckack. 

■lebt  anabmAy  neck  pfiles  Ikck, 

weder  hie  aock  da»  der  laaa*  65 

die  llake  hant  fkck  er  aa, 

decb  was  im  ganz  der  liaatfcbu« 

er  racle  ia  abe  und  Tacb  aa, 

de  was  ia  in  der  wile 

als  mit  einem  pfile  90 

were  ^ar  liiodiirch  getriben. 

der  hautfcbu  was  ganz  gebübeo, 

daz  brachte  im  Wunders  danaock  mf- 

im  tot  die  hant  alfo  we, 

als  im  der  üb  diente  gar.  75 

Teht,  do  nam  fio  geloube  oucb  war 

an  Francirco,  daz  in  got 

nach  finer  Hebe  gebot 

wundete  uf  der  erden. 

mit  zuchtigen  geberden         ^  80 

Francifcum  er  £0  lange  bat, 

nna  die  aot  fob  ia  trat, 

Ideck  aafte  er  dia  feit  tragen^ 

ona  bin  daa  aack  drla  tagen, 

uf  daa  Ia  voller  aeke  $5 

geaager  aa  Im  foke, 

dnrcb  waa  die  aot  Ia  were  loiat. 

Ais  wart  er  als  da  vor  gefloat» 

•Ia  waa  eia  war  drknade, 
wie  get  alt  la  begnaie  90 
hilcker  waadere  In  dea  tageai 
daa  aadere  lat  nck  onck  fagea 
aack  der  werkelt  geböte, 
ea  was  ein  aan  gat  la  gote, 
als  im  gebot  der  tugende  lebea»  05 
Fraacirco  kele  er  vil  gegel(ea 
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fiocr  übe,  die  er  trnc. 
grozcr  (u;;eiide  gcDUC 
an  io  gehufi  ßfih  beteo. 
•r  gieoc  ie  so  der  «eCMy 
alt  mw  sna  broderen  fsoe.  i 
ma  Mden  sitea  ia  aaek  twaac 
4aUa  IIa  lageaiUclier  gaaci 
waa4  fia  gebet  waa  vU  laae 
dariaae  er  gel  da  vieie. 
aa  warft  ela  eaaplele  10 
aeiwü  gelttiet  nad  er  qaaaii 
idech  dea  wec  Im  aaderaaa 
efa  fwerllebea  aabell, 
waad  oagetruwer  lute  ela  lell 
Irea  witni  ruchtea  de  19 
oad  warea  dUTes  manoea  m, 
reehte  ata  er  ez  were. 
fwle  fie  eroiic  daz  mcre 
uod  er  unrdiuldcc  was  vor  ia^ 
doch  liefen  ü  mit  zoroe  hin  SO 
und  riim;en  in,  daz  er  Urucbte. 
ein  I'wert  in  im  betiichtc, 
daz  iencr  nicht  wider  zoch, 
wand  er  Aach  in  in  und  vluch 
durch  gerchrei,  daz  da  wart.  Zi 
um  in  quam  michel  zuvart, 
als  uuch  fiilch  iaoier  tut^ 
da  ein  barraeherzec  mut 
leide  ougeoweide  Tcbowe. 
euch  quam  fio  husvrowe  30 
Bit  geTebrele  geloufea  dar. 
aladert  wart  aiaa  der  gewar, 
,  vea  dea  fla  lebea  ia  wart  beauaieB. 
aa  wae  die  Bttceraaebt  eoeb  komea, 
das  aiaa  die  glocbe  lüfte  M 
soB  barrnsea  bedule 
die  «ettea  aaob  geweabeit. 
die  Frowea  ia  ir  berae  fiieit 
allea  iaaiera  aagemacb. 
ver  rec^er  leide  fl  de  fjpraeh  dO 
'Hant  uf,  Baat  uf^  herre  Btia, 
wand  die  geweaheit  wae  ie  dia, 
daz  du  zur  metlea  gieogeft, 
aie  du  den  gmlai  eaCpfiengea 
▼ea  der  barvucen  glocken", 
feht,  do  Wolde  ouch  aockea 
got  an  Pich  alljeTundere 
daz  volc  mit  fchonem  wundere, 
wand  er  iil  %v  und  er  lieb  geaaat. 


ü)  voUea  9t.  vU  S, 


der  wunde  man  racte  eine  baot  M 

von  im  recbte  als  er  gerie, 

das  ieauui  aa  deai  l>rerte 

f  «eaM  aad  das  suge  bis. 

der  lata  vO  ftast  OMBie  ia 

do  dis  wiakea  do  gefcbacb,  M 

febty  wie  aiaa  da  vil  drate  Taeb, 

das  ieaes  fWert  iis  iai  l^rase. 

fo  eadelicbea  waa  ia  gaac, 

ala  ob  es  ait  voller  wlUekiir 

gefebossea  were  Is  eia^tor.  ft 

biealto  Aaat  der  waafte  oach  «f. 

boabety  racke  uado  baf 

waa  iffoh  oad  wol  genint 

aifus  Tchrei  er  aar  erftea  IIsbI 

*ao  Ion  dir  gel,  Franclfco,  M 

wand  mir  e  was  To  we 

und  nu  ill  fo  recbte  wol. 

boret',  fpracb  er,  'waad  leb  neb  fol 

tn^en  die  waren  mere. 

Francircus  der  jjewere  tO 

was  l)i  mir  nu  zu  Aundeo. 

fine  heiligen  wunden 

leite  er  uf  mine  und  darabe 

entweich  mir  vil  der  ungehabe, 

die  ich  vor  des  entplangen  han.  79 

nu  uulde  er  itzu  vun  mir  gaa 

e  noch  min  leil  was  volaut, 

do  winde  ich  im  mit  der  hant, 

wand  ich  nicht  (prechen  konde  bas 

unde  begerte  aa  im  das,  60 

das  er  bersit  mir  qaeao 

vad  dis  fWert  um  mit  aeaio^ 

dea  ia  IIa  gnCe  aberwaat* 

er  raofte  es  bis  alsohaat 

ala  ir  wol  babet  eatpftaadeB.  6b 

llae  vil  beiligea  waadea 

dmcte  er  of  die  aiiae. 

bievoa  Tebt,  ala  leb  feblao, 

bia  leb  geltaat  aade  vro'. 

goto  oad  oBCb  Fraacilbo  tt 

dieate  er  alt  ftrnwea  fere 

Tarwan  immer  aere. 

Alfus  habe  ich  aob  gefeit 
von  im  die  recbtea  warbei^ 
wie  dea  obergatea  belft  f  g 

got  SB  des  eren  hat  erweit, 
das  er  die  vomf  wunden  habe, 
fo  prave  OBCb  Ichs  wol  darabe^ 
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ato  «ia  fio  c^everte  fpracli,  (16^'') 

iea  mn  4ieke  oodi  4ieke  AusJi 

bi  hm  wanden  hie  ud  da. 

als  er  fiene  Fraaeiroo  aa» 

ro  wart  Ibi  laBllebea  feUa  » 

eia  eraeifina  alda  IIb» 

daa  ia  der  lall  eapor  Meac 

nad  Ter  Praaelfee  allea  gieae.  - 

dia  wll  Ich  m  die  warlMit  kabea, 

waad  lai  was  ia  IIa  berae  eifrabea  10 

der  gekraaeisele  Criß, 

fo  das  er  iegliche  vriil 

bedachte  lefii  Crifli  not. 

durch  die  Tache  im  Geh  erbot 

die  geficbly  ala  ich  ban  gera;;ct. 

diz  mere  mir  ouch  wol  behaget 

durch  ein  ander  fache, 

als  ich  uch  kunt  hie  mache, 

wand  ich  bin  gewifet  dran. 

ez  horte  ein  werltliclicr  man  SO 

Francirciini  zeimal  leren 

und  daz  volc  fo  hin  kerea 

an  unTers  herren  Uraze. 

do  wiTele  iu  ;;utcr  maze 

im  got  Francircuni  vor  in  wert*  Ü 

zwei  uminazeu  liechte  fwert 

fach  iener  man  nach  gotea  pria 

▼or  Francirco  kruisewis. 

vor  fioer  bruH  was  der  fobrank; 

i  warea  beide  alfe  laae»  30 

daa  A  gelieb  in  giengea 

nad  Bit  tar  leage  vieagea 

laee  libea  aiaae. 

des  eiaea  Hsertes  ftraae 

vea  abeae  au  dea  vnaea  %wm;  M 

daa  aedara  ieb  eatweres  iteai 

▼aa  baal  an  baade.  dla  gefebacb. 

ala  leaer  bmui  aa  tai  tuk 

dia  abergroae  waader, 

er  Wirt  garaagea  drnader  dO 

▼ea  Vraaclfcea  lere. 

die  werlt  aad  werllieb  ere 

dructe  er  befiten  and  qaen» 

da  er  aa  fleh  den  orden  naaiy 

dea  Krancircas  an  im  treib.  Ü 

mit  Aetekeit  er  drinne  bleib, 

unz  er  in  gutem  ende  darb. 

DU  Teht  wie  unTer  herro  warb 

an  dur  burvuzen  boubet, 


wie  gar  im  waa  erloubct  iO  • 

fin  herse  heftec  in  den  blic, 

da  Crißue  behielt  dea  llo 

■ad  verdraete  aafer  leit. 

dia  was  des  kroaes  bertekelty 

die  ia  fia  berae  was  ergrallea.  M 

fWaa  er  an  baadea  Felde  babeat 

to  was  et  ie  daa  kraae  Im  Bile. 

maaie  tageatbafter  fite 

was  aa  fia  lebea  hie  gawaat. 

*e9r%  l^raeher,  'alle  prillere  haat  W 

wie  auui  die  erea  foldel 

fWer  reeht  aierkea  wolde,  ^ 

welch  ubergroze  werdikeit 

uf  erden  iil  an  lie  gefeit  I 

ich  Tpreche  von  mir  daa%  fpraeb  er^  6& 

*queme  nu  zu  mir  daher 

ein  grozer  heilige  von  gote, 

der  mir  doch  were  ein  iibcrbolo 

und  durch  iin  tugent  geneme 

und  ob  mir  dabi  queme  7fi 

ein  arm  priller  ur  erden, 

ich  Wolde  in  grozen  werden 

dar  uf  alrefl  fin  gewant 

zu  kuiTene  de»  priilcres  banC. 

die  mir  fo  wol  mu/.  behagen  9ft 

und  au  dem  heiligen  Tagen 

*ejr  beite,  la  mich  kuiTeu  hie 

die  bant,  die  unfer  berre  lie 

wlbea  «r  der  eren  grat, 

daa  A  begrilfea  dieke  bat         '  80 

dea  ewigea  lebeas  wart^. 

ftas  wart  geaae  vea  la  gebort 

tageadelere  aade  tageadeieiiea» 

daa  im  won  gote  was  gegebea. 

Wer  Boebtea  aa  hie  gar  gefagea  85 
uad  af  eia  eade  geiagea, 
waa  dnroh  Vraaeifenn  gat  alble 
fchoaer  waadere  begl« 
die  wile  er  lebete  af  erdea. 
er  was  alt  allea  werdea  98 
naalgea  flechen  ein  Aab, 
dem  er  volle  helfe  gab 
ia  anfers  lieben  herren  lebe, 
finen  fegen  tet  er  ebe 
dem  brotei  daa  man  fiecben  bat  9^ 
und  in  benam  damite  ir  'sot. 
er  machte  uz  wazzere  win. 
daran  wart  fia  kraft  euch  fchiai 
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do  er  Im  gercbeafeel 
AilclMr  iimg9  tU  er  treib, 
dann  er  oacb  wol  Ret«  Mtifcy 

uns  uf  fio  heilio  eode. 
runder  alle  mifTeHende 
lebete  er  hin  iinz  an  die  flat, 
da  im  mit  kreflon  ouch  Slltiml 
der  geoieiolicbe  tot. 
Tuche  dnicte  in  in  ir  not 
und  Wolde  im  haben  die  krafl  verfriben, 
doch  was  da  wenic  icht  gebübeo, 
wand  er  mit  un*;erete 
gebrochen  Telber  hcte 
durch  ubdinencien  von  imc  15 
den  üb,  daz  er  was  als  ein  rchime. 
der  Tuche  mochte  im  lichte  kumen, 
ile  im  bete  gar  beDuraeo, 
iwtm  d»  hlBderftellee  bleib. 
mu  4ie  IM»  t«1Im  tre»  Ü 
ui  Wolda  to  babea  iraile» 
Mt  bmdara  qaaaea  alla 
m  daa  kraakaa  HebaaMBi» 
er  Uas  Hab  lagaa  Im  gaCaa  aaana 
9t  die  blocaa  arta. 
dar  baillfa,  4ar  waria 
gAb  daa  bradara  taea  legaa- 
«ad  bat  tu  aafam  barraa  f  flagaa. 
ar  bMt  alt  la  aMadala, 
ala  Baa  fbUgaai  rata 
an  deme  doaraftaga  Coi, 
da  Grift  fin  TieiToh  gab  aad  IIa  Uat 
oad  liez  dran  fin  gehagaia  ftaa» 
daa  gute  lute  noab  began. 
FranciTcaa  Malt  aa  oneh  aldart.  M 
do  er  qoam  af  des  libea  art 
ia  krenclichem  Tode, 
do  Tprach  er  znme  tode, 
dem  er  mit  willen  fich  rrbot 
'wilkum,  min  brtider,  lieber  tot,  40 
wilkum,  wilknm,  ich  wil  dich  nemen, 
wand  dir  euch  Tal  wol  ^ozeroea^ 
daz  du  mich  lediges  uzer  not'« 
hiemite  quam  zu  im  der  tot 
und  machte  ein  underTcheide« 
lib  unde  Tele  beide 
Tchleden  ficU  nach  fj;otes  geböte, 
au  unTerme  lieben  berren  gote 


aia  rala  vraHeb  , 
ala  aaeb  ala  biadar  da  vi 
daIfWar  aa  galaa 
deme  wlfeta  gai  vil 
die  Tele  gaaaer  tagende  ala  Hw, 
wol  geftalt  alTaai  eia  ^S^mm, 
liecht  undc  Tunnenyar. 
euch  wart  ein  ander  do  gewar 
an  im  der  grozen  beilikelt» 
die  an  die  Tele  iR  Geleit 
wol  billich  in  der  heiiigea  kar* 
ein  laut  heizet  Terlabor,  . 
da  ein  menfche  euch  llarb 
in  der  zit  und  nicht  verdarb, 
wand  er  was  ein  giiltr  man. 
die  fuchc  greiT  To  hart  in  an, 
daz  im  die  Tpracbe  gclac.  g^ 
die  bruderc  taten  als  man  pflao 
and  Tarnten  alle  fich  dahin, 
feht^  do  qnam  wider  in  den  fin 
der  aMaCobe  aade  Tprach, 
daa  oaeb  vil  aiaaiich  geicbacb.  7o 
*beltat  Tatar,  baHe, 
waad  lab  aüa  labea  Mia 
«ad  wU  itaa  d^  bla  alt  4ic» 
belle  ada  aadi  aiaav  gbc 
leb  kaaM  aad  hia  bereit^  n 
aa  allea  bradani 
biavea  aki  aüabel 
aad  batea  ia 
affeabarea  die  geffDbleht. 
do  Tprach  er  Vya,  CdH  Ir  alofet  8t 
FranciToan  nafera  vaiir 
blae  SB  de»  aadgea  ? 
waad  la  gat  alait  in  fin  geaäaVI 
als  er  die  wort  TalleaTpraeb^ 
do  Harb  er  und  qoam  alfa  6| 
zu  deme  gutea  FraneiTaa 
in  den  Telben  Annden. 
die  brudere  darnach  vundea 
vurwar,  als  in  ge Taget  wait, 
daz  ir  beider  hinevart  g§ 
in  einer  zit  an  in  gefchacb 
uz  des  libes  ungemach. 

o  FranciTcus  erftarb 
und  die  feie  dort  erwarb 
darnach  fi  hie  pllac  hungere,  M 
do  quamen  fine  iungern. 
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Ich  Beiae  ile  iivmea, 
ila  idi  wol  vniui  muMB 
^M«  feonbetM  alf« 
■It  lageoOieher  dcmtt 
BMh  ufen  lieben  iMfiea  pile  4 
!■  4er  Hat  m  AfAi 
besrübea  a  in,  da  er  lit 
ek  !■  Aet  an  la  41m  all 
afa  aiaaAer  iMlfterllei  geaae, 
das  ovcli  deiC^ar  hat  gatea  wo  10 
dvek  fine  groae  heUikeit. 
«r  hat  mit  fcaoaer  warbeit 
Back  tede  «aadars  vii  begaa« 
einer  Troweo  wart  verlao, 
die  vor  was  tot,  ein  ganz  Icbea  lA 
uns  fi  die  Tnndc  warf  beaeiiea 
uodc  ir  davon  cntlichtc. 
zuhaot  do  Vi  gebichte 
und  ouch  gcfagete  mcrej 
wie  ir  geholfen  vvere. 
'ich  was',  l'prach  fi,  'za  notea  iLUiueo, 
die  mir  wolden  hao  bcniuaea 
aller  hofTeounge  wan. 
Teht,  do  quam  giulichen  gau 
Fraocifcus  und  bat  vor  mich  M 
uüferD  herrcn,  des  ouch  ich 
gcnozisen  habe,  daz  ich  lebe 
and  die  funde  wider  gebe, 
die  ich  Bf  Blaaa  fekadea  Uak*. 
daraaali  die  mwa  Ir  feeada  vleil  M 
«ad  lae  aia  •  dayr  aider  toi. 
Blaaoifoaa  iao  heile  oaoh  aol 
seiMl  oIbo  armen  te  der  aot, 
dar  waa  daroh  groa  araal 
fotaidlo  eiao  riolioa  gal«  M 
dar  riehe  loi|  ala  der  lai» 
der  Aa  gal  weide  habea. 
ala  ooeh  dar  aina  beto  oatlibea, 
wie  im  den  ilchaa  glaeMt 
daa  aU  beto  alaa  aa  gelell  •  dg 
aad  er  aiohl.  geldea  awehto, 
de  tet  er  fwaa  im  tooblo 
ond  bat  im  geben  lenger  ail* 
der  riche  fpracb  'ine  wil 
aiebt  langer  beicen  einen  tac\    '  Ü 
der  arme  grobelich  errchrao 
und  bat  do  vurbaz  mere 
daroh  Ikate  Fraactfoaa  ero 


im  heilen  zu  dem  andern  tagen, 
der  riebe  fpracb  'ich  wil  dir  fingen  AO 
dar  aa  oaeh  Ich  voHeairecay 
waa  da  UU  aa  dino  bela 
Fraaeifoea  hie  gealaaoai 
ich  wil  dich  wol  beOioaen 
in  alfo  gar  veOea  baft»  M 
daa  dir  aiil  alier  Baor  hraft 
Fraacifone  aiobl  geheliMi  aMM 
nad  dia  Ad  wafea  dia  bola^. 
bieaaeh  wart  or  la  goiall 
und  mit  aller  ▼eAekeÜ  dft 
behalden  als  Gn  waa 
fcbt,  wa  in  der  feibo 
Fraocifcus  der  gewwe 
quam  zu  dem  icerkere» 
beide  floz  unde  tur  gg 
brach  er  nach  finer  willekur, 
wand  er  den  vrunt  darinne  vaat, 
deme  er  oucli  alle  fme  baat 
mit  guten  zuchleu  loAc. 
er  brachte  in  do  mit  troüe  7# 
gcfunt  heim  unde  rifch. 
dem  riehen  fus  entgienc  der  vifcb. 

Barvuze  brudere  quaujcu 
und  begonden  gutlich  ramen 
eines  mannes  mit  ir  bete,  9g 
dar  oiaea  wagea  aMa  bete, 
waad  or  dio  aoldarfl  foMo  iragea. 
die  brndore  bataa  mm  den  wagen 
aa  einer  kleinen  innde. 
fehl  wa  «a  llneai  aiando  80 
alftaa  iralea  bofo  worl^ 
dio  er  f^raob  oflbalieh  aldon 
*«ol  bia,  ir  aiaaehe^  wol  bla, 
waad  ir  yII  kloiaea  gowin 
AiU  aa  mir  Uo  viadaa.  gft 
iOb  Wolde  lieber  fobindon 
nwor  awene  nflbr  Aal» 
o-  lob  ach  wagen  oder  rat 
Uea  Wolde  af  uwem  nutz*, 
an  foam  auhant  cla  wider iUilt  90 
im  an  fio  baroa  aiit  gewalt. 
fin  felbes  rawe  in  fere  ^ebai^ 
daz  er  ie  fo  ubel  fpracb. 
binnen  den  und  din  gefchacb, 
do  quam  ein  groz  ungcmneb  IMk 
ul  ün  iüniy  die  ea  b^icJi 
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oai  oMk  mm  Me  sMtrwwrt 

de«  Talflr  toM«  wm«  fetarf 

üb  8a  bwMlItbM  klaC. 

alle  fla  Yraa4a  waa  Im  Mtat, 

darnach  er  wol  begoato  aaab  l«a«  i 

weinde  viel  er  bi  den  Tnn, 

da  mite  er  iamerlicbea  fcbia 

'o  heiliger  Fraocirce, 

nir  ia  leit  uode  leit, 

daz  ich  mit  miner  torbeit  10 

han  gerei;set  dioen  zorn, 

davon  diz  kinf  i!l  vrrloru. 

o  (In  warer  ^oles  kiucht, 

du  hall  fjetan  vil  miiLclit  » 

deine  vil  armcu  kiutle,  15 

wand  ich  mich  rctuiliicc  Müde. 

ich  bin  der,  der  ubt-le  liaii, 

Francifce,  gegen  dir  getan, 

dc8  foldelhi  mich  han  geflagen. 

ey  herre,  ou  Ia  mich  erlagen  M 

dia  grosa  diaer  gnte ; 

traaa  mim  gaaiata 

■Bd  gib  dasklBlaür  widarala«'.  it9m} 
fa  lange  ar  waiata  «nde  fabra 
aa  FraacfllBaai,  mua  das  ar  ti 
wal  aihaita  aacb  Saar  gar 
bU  tagaatUabar  pfllcbta. 
das  Uai  flab  aDriabta 
In  Aa  labaa  Um  am  Aaaty 
von  allaa  aaCaa  wal  gaAtat.  90 
*vater ,  f^racb  ar,  ^  davaa, 
daa  da  mit  leide  bUk  gawaa, 
waad  dia  liebe  III  grofi  mm  str. 
bara,  was  ich  Aiga  dir, 
wie  mit  mir  Iß  geworbao. 
Ich  was  itau  geftorbea 
und  in  ein  ander  leben  kni 
FrancifcuK  hete  mich  gaannaB 
an  lieh  mit  reiner  hüte, 
der  heilige,  «ler  ^wle  4% 
brachte  niiei»  ein  vinllt  r  pfat; 
do  ich  zu  ende  an  dt  nie  getraC, 
des  wart  ich  uminazen  vro. 
in  einen  grarehof  allo 
quam  ich,  der  was  vil  i'chone.  46 
vrcudenrich  gedono 
an  voller  lull  ich  d;i  vant. 
do  mich  an  lieblicher  haut 
Fraacifctts  darin  brachte 


«ada  leb  alfa  gidaablB, 

leb  Biacbia  da  wal  bttbaa 

aada  aiia  all  vartilbaa 

Ia  der  fabaaaa  bata, 

da  f^racb  aa  aiir  dar  gata 

Francifcus,  der  gaaaaa* 

daa  icb  ber  wider  qneme. 

ar  walda  mich  nicht  halden  me, 

wand  din  leide  nach  mir  fobra** 

der  vater  was  do  harte  vra» 

deme  heiligen  Francirco, 

der  im  fin  tugent  alTo  maxr, 

dancte  er  mit  vlizc  vnrbaa» 

Zcimal  was  ein  ritter 
an  deme  herzen  bitter, 
ein  ezzec  der  untugende 
bete  in  von  finer  ingende 
gebeizet  und  wonte  im  mite, 
manic  Tchadehafler  fite 
aa  der  gewonhelt  ua  Im  brach, 
ala  ana  Iaht  gutaa  aar  Im  f^racb 
▼aa  FnuMlIlMa  baUikaM^* 
daa  daabia  Ia  gar  aia  aAMbail^ 
waad  ar  galaabala  alabt  ^mw« 
dirra  aatagaalbafla  auu 
salaial  f^Ula  waiteabal. 
fbbt  wa  ia  MgaMaia  ftMbal 
darab  variaA  i^raab  abaia. 
ar  vaaaala  Ia  flaa  baabaia 
dIa  wutfela  wd  fiMb  aalwar. 
au  den  luten  flia  Ij^iaob  ar 


70 


'nu,  baira^  IA  war  ala 


raH 


des  barvozen  heilikrtt| 
der  Francifcus  ift  gaaaal| 
und  airo  witen  erkant, 
fo  Tuln  hie  vor  uns  allaa 

ächzen  ougen  vallen'. 
hieroite  warfer  uflFez  bret. 
ein  ieglich  würfet  vor  im  (et, 
als  er  c  des  begerte, 
wand  er  in  gar  gewerte 
fecbs  ougen  albefunder. 
noch  was  verdrucket  under 
dem  riller  des  «;eIouben  fweif. 
die  würfele  er  aoderweide  greif 
und  warf  fi  ulTcz  bret  fo  hin. 
do  quaroen  aber  dar  vor  ia 
aclizcu  ouyeu  allain  c. 
dilTes  fpiitc  er  dauuucb  mc 


8» 


90 
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wn4  warf  airo  onnlluot, 

das  im  ie  ächzen  ougen  kuot 

wnrdeo  albehiader. 

diu  wwiderilohe  wuder 

fln  benie  v«llee  Im  blaaley  S 

wud  er  aoch  nlcln  befauite 

•Ii  gelonbei  ab  bm  Mt 

▼00  rroodlMo  liolliheil. 

'fcon  woodor^y  fjpiooh  er  do» 

werUeheo  deoM  olfe,  1# 
diM  Frooetfooo  iMltte  fi, 
fo  wefe  oür  kolo  elo  toi  bi 
■11  eioie  fwerce  toUob  CebOfil 
domber  mir  niabt  werreo  doif| 
ob  wofflichen  iß  gelogeo»  Ib 
4m  MO  boi  of  io  gooofea 
elneo  helligen  namen'. 
ou  feht  wie  fime  lichamen 
diz  ^ebet  quam  zu  fchaden, 
wand  er  zubant  wart  verladen  tO 
mit  vi!  grozen  unruo. 
da  Hunt  ein  finer  tochter  fuD) 
ein  iiiot,  deme  er  ubel  fprach. 
hievoD  ez  ia  al  durcbllach 
mit  eime  Tpitzen  fwerte.  M 
fin  unfelde  in  gewerte, 
daa  er  an  demrelben  tage 
tot  geiac  mit  Tiilcber  klage 

Kin  guter  maa  vil  üete  pflac, 
das  Ia  BO  so  herzen  lac  SO 
VkMolfiMio  der  gotoa  bell, 
er  belo  in  grooer  Hobe  orwell 
difeo  belUgoo  mo. 
00  fehl  wie  er  do  gowoo 
elo  lell  00  eiae  boloo^  M 
Io  krofi  olceoMioe  . 
wae  ta  droo     cor  beooaooy 
doo  er  oloderl  OMeble  koaeo 
oecb  gelioieo  of  deo  voo. 
▼eo  eroeten  wart  Ia  oleM  bos  40 
foros  4  4eh  ▼erfaebleo  droo. 
feht,  do  gevlel  dirre  maa 
ttf  Fraocircum  unde  bat 
alfo  laage  In  der  Batf 
da;s  fin  genade  im  qoeae  db 
und  diz  leit  im  beneme. 
'owi',  fprach  er^  'unde  ewoi 
du  beiliger  Francifce, 
fal  mir  din  gift  nicht  werden  I 


n  höre 


nu  habe  ich  doch  uf  der  erdeo  50 

dich  mit  ougen  gefdn. 

ouch  i(l  dir  von  mir  gefchto- 

ein  fulch  helfe  hie  bevor, 

dos  ick  dieb  vorte  al  enpor 

Of  oüoea  efelOy  dos  iü  war,  M 

dor  ober  lob  ol  oflbokor 

dir  dioe  TOse  kall^ 

dee  flüek  do  wol  goloAo 

aa  llebilebea  grase. 

so  4eb  aa  aUoe  TOSOt  44 

wie  reebte  griaalgo  ool 

leb  doroo  Ilde  oos  «0bo  tol| 

der  aleb  itso  vollen  tot^ 

do  woa  Francifcus  alfo  gut, 

das  er  Ia  iefte  wol  dar  abe.  44 

er  qaam  zu  in  mit  eiae  AabOf 

da  er  im  lieblich  erfchein. 

den  fiab  dructe  er  im  uf  fia  boi% 

hievon  genas  er  alzubant. 

ein  zeicben  tav  ift  genant  70 

gellalt  übe  als  ein  krucke. 

diz  was  zu  fime  gelucke 

des  guten  maones  heilic  Hab. 

an  deme  beine  bleib  dar  ab 

ein  zeichen  tn  v,  daz  mau  cz  faoh.  7i 

nicht  une  fache  diz  gefcbacb| 

wand  JFrancifcus  der  gute 

bete  in  holdem  mute 

das  selcben  im  gefenket  Ue^ 

To  das  .er  ieglicbeo  brief  84 

all  diMo  tav  ver4gelo  pioo.  (166^) 

Aio  oobeo  Ia  so  bevsoo  loo 

dls  selebeo»  dovoo  leb-  f^M^aob. 

so  Boae  elo  loaer  eoeb  gofoboek 

aa  eiae  Uebeo  klode,  84 

dos  elo  toll  olso-  f^lodo 

▼lel  older  doreb  elo  veoller  Hot 

Aa  lebellebe  kraft  vecUely  . 

waod  es  lae  daraider  tot. 

die  vruni,  als  in  ir  Bell  geboty  44 

febrleo  Uegelieb  daroa 

aa  den  guten  Francifcum 

und  baten  in  bewifen  da  > 

fine  helfe,  als  er  anderfwa 

dicke  bete  vorgetan.  44 

feht,  do  Wolde  unfcr  herre  ett«b  IfO 

Francifcen  ere  erfchioeu. 

er  balf  den  vruDdco  flnen, 
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•    f»  tes  4«r  toi»  ittMü  all  « 

ITf  elMT  kme  «te  kint  Im 
mit  hmrter  Aiche,  dl«  Aa  pflae 
To  Uogc,  OOS  &em  tot  gewarf.  % 
4o  hnk  Ach  immer  vollen  foterf 
vatere  und  motere  beide, 
in  was  ummajicii  leide, 
wand  fi  nicht  kindere  heloa  ae. 
an  Francil'cum  do  fchre  10 
die  muter,  duz  ir  quam  wol  recht, 
wand  fi  den  waren  gotes  küecäi 
ie  iiete  lieb  beHinder. 
Teilt,  do  gefchacli  ein  wunder, 
daz  u'ol  nach  goles  cro  lief.  Ii 
vor  mildekeit  die  vrowe  eninief. 
do  quam  Francilcus  unde  fprack 
*wea  weincilu  diz  ungemach, 
ob  hie  din  tochter  id  gelegen. 
DO  wisse^  das  Mir  iß  der  fegeo  SO 

luifem»  iMrm  gegeben, 
itm  Ich  fSU  Mmr  totlktm  Mm 
lu  YTolloh  fUMirea  «IftuB 
d«  WM  da  OftfM  «Mfc  aicM  se*. 
A  llof  w  iMkktr  kla  Ml  St 
Md  da  WM  kflBoa  gar  dfo  slly 
das  MM  Ao  Mt  al  a%okabaB 
«ad  Cragaa  waMa  Ua  Mgiftkaa 
beide  leidec  oade  aavra. 
die  mter  faaa  geleaika  da  M 
nad  amaegreirdie  kara. 
A  Mraal  eflnkare 
*hiir,  hettlfar  FrMciree'. 
Uemite  waa  niekt  keHaaa  ae, 
wand  fi  die  tochter  angnft  M 
aller  iaaer  ir  enifleir, 
ein  nuwe  vreiide  ir  entftsDt« 
ir  tochter  tet  als  die  tunt, 
den  ir  fiaf  entwichen  iß. 
fl  Hunt  gcTtint  uf  in  der  vrlft  40 
des  fi  alle  wurden  vro. 
gote  und  fante  Fraucifce 
danctc  fi  mit  vlize  do. 
in  der  Felben  forme  aifo 
7;eimal  ein  wunder  gefchach.  m 
ein  lius  viel  nider  unde  brach, 
wand  ez  fich  mochte  nicht  getragea« 
feht  in  dem  valle  wart  eri'lagea 
2u  tode  ein  fchoner  iungelinc. 


▼aa  lalea  fwaa  Aa  gras  aia  tiaa  M 
la  der  Aal  SwafSa  giaaat 
des  todea  amter  qaaa  sakaal 
mit  groxer  leide  gaaaa. 

Iren  lieben  Aia  mam  Iroc 

dar  hin,  da  man  in  woide  bakaa  M 

und  morgen  alzuhant  begrabea. 

die  muter  was  gewon  des 

dax  ir  vur  andere  heiligea  OM 

Fraucifcus  wol  behagete. 

hievon  fi  weinde  klagele  AA 

im  ir  vil  lieben  kindes  tot. 

feht,  wie  ir  gute  helfe  bot 

Francifcus  um  die  mitternacht, 

wand  dem  knappen  do  wart  braolil 

heiler  lip,  gefunt  ein  leben.  AA 

er  fiunt  uf  und  gicuc  hinnebea 

mit  finer  muter  wol  gefunt. 

des  wart  geoffent  manic  uunt 

ao  getraweae  lobe  do 

f  ata  «ad  aaek  rnwelfea.  9A 

laeeb  aia  kait««  kiate  kia«, 
dea  ««liBr  kena  «Mk  fekaarea  lla% 
da«  Aa  geaade  kaaU  wal  laokl 
Aarek  FiMairaaaii  Aaaa  kaeakl 
«Htalgea  la  dar  wailia  wll»  9A 
es  vogeta  Aak  ki  elMr  aü, 
da«  aber  ai«  UeAe  waaaeca  t1«| 
iMobM  der  kradar  g«l 
falde  ail  m%  ktudar«  kanea* 
die  Mdera  ^aawM  wal ««  n«iM«  8A 
««  dena  fekiffk  a«  da«  Aal. 
laook  ««  imgaft  ««tnl 
Bit  To  herteme  grifTe, 
daz  er  deme  felkM  fokiffe 
den  bodem  alumme  karle.  AA 
der  krader  To  gebarte 
aie  elaer,  deme  keife  iA  ankamt, 
er  viel  uns  nider  offen  gruat^ 
der  doch  was  da  fclbes  tief, 
fin  herze  an  Francircuni  rief,  90 
fwic  vil  er  mochte  in  dem  bade, 
die  brudere  dort  euch  uffem  Aade 
waren  erfchroken  Cere. 
nach  der  betrubede  lere 
an  FranciTcum  man  do  l'ckre  $i 
'jjilf,  heiliger  Francifce, 
dem  brudere  iu  der  grozcu  noi'  I 
fehty  wie  im  gute  helfe  bot 
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tßi  imttk  rnMifcum  aoM  kMcht. 

fli  wee  gerial  hm  «beaneeht 

la  deae  gnuie,     er  gtone, 

OBi  er  4m  fekiliBlIa  fevlenc, 

dai  in  der  vtn*  •b  bm  Tlot.  « 

■II  eloea  wudm  TeUea  gm 

qum  er  un  bu  dee  bmderea  gM. 

fia  fehUblia  weide  er  aiefet  lu^ 

waad  er  es  lall  1b  bfaeMe. 

gel  la  alfo  bedaekte^  H 

te  er  geftint  gteae  vAm  iaal» 

fti  reo  aade  IIa  gevaat 

was  trage  bllbeo  draader« 

diz  Teltzene  wuoder 

locte  do  vil  maoigeD  natf^  1^ 

daz  er  Franc!  rcun  lieb  gewaa. 

nn  fnl  wir  ouch  mit  trawea 

aiaiaier  de«  gefebawea. 


wir  enhabea  in  ▼!!  wert, 

des  got  alfe  la  vrande  geri  SU 

ale  dieke  «ad  dMe  aa  lai  erfebeia. 

llae  brodeie  algiaMia 

la  deaie  erteae  f^ete» 

die  rlebea  beieleie, 

die  «ae  dea  hhael  Uelea,  u 

die  ftal  wir  daraa  aüelea,  • 

dai  A  oae  belfea  «auae  ge«, 

daa  wir  Ba  belligea  gebpl 

bebaldea  Aeleellebea  m. 

o  balliger  Fraaeifee»  s# 

bllf  aae,  als  du  wel  venaaeb^ 

daz  wir  alt  Aeter  andatbt 

alhie  in  gotes  lobe  fia 

und  dort  der  ewigen  Treade«  Mla 

mit  kunicllchen  vvitzen  gg 

aacb  lode  wol  befitoea. 


62.  Von  Thayfifl  einet  rrowen. 


Xhayfia  was  genant  ein  wib, 
die  hcte  itmmazen  fclioaea  Ub^ 
die  doch  was  u nutze,  (167*) 
wand  er  in  fiinden  pfiitze 
lac  vertreten  manigen  tac.  5 
in  einer  Aat  H  wonen  pflac 
al  oflenlicii  mit  fundcn. 
fich  mufte  witen  künden 
Ir  Tcboae  forme,  die  fi  tmc; 
ianui  A  aaBigen  alderflaey  !• 
alo  'do  geviel  dea  wttgMu 
genuger  erbe  nada  elgea 
vendl  dareb  Ir  wttiaa  da| 
beide  verre  aade  wm 
Ir  aaaie  bobea  lesf  gawaa.  14 
aa  WM  dabi  ein  gater  aaa 
gewiehea  ▼#»  dea  latea, 
der  borte  la  wel  bedalea, 
welob  iamer  die  vr#we  treib 
«ad  wie  A  in  dea.vaHe  bMb  W$ 
sa  laage  aad  la  dea  tavale  baat, 
Paonuoins  was  er  genant, 
ein  lielt  mit  tageadaa  wal  bebat. 
alle  Gnes  lierisen  mal 
la  nach  gotes  liebe  ranc.  gft 
ein  niichel  iamer  in  betwaaa 
umb  der  vrowen  verliiü. 
diz  rjuam  fo  iiart  in  fme  bruß, 


das  er  nach  helfe  ir  dachte, 
als  er  ouch  fit  volbrachte  3g 
deifwar  mit  üAen  genuc. 
fin  herze  was  an  tagenden  klac, 
(lern  er  gut  Urkunde  gab. 
rounches  kleidere  leite  er  ab 
und  trat  in  werliiich  gewant.  ^ 
er  Wolde  an  kempflicher  bant 
4m  Qbeia  tUTol  da  beüan 
aad  UM  Aaea  aaade  llaa 
ela  feie  la  «afera  betiea  lebe^ 
der  aoaobea  febla«  der  berlo  kMo  dg 
Uelb  blader  la,  of  das  er  lebt 
.  vorde  erkaat  la  der  'gefeblehlw 
flu  qaba  der  edale  Aaika 
bla  la  des  tavela  aaika 
aad  ela  feie  la  aaehea.  di 
er  «aaa  aat  CUebea  taeke» 
JM  dea  abela  bafa  da, 
als  ob  er  gedeebte  aifa 
runden  mit  der  Trowen. 
la  begeade  auaiger  Tchowea,  M 
wand  er  was  erlich  gelUlt, 
wol  bekleidety  alobt  su  alL 
ir  tur  wart  im  geoffen I  dort, 
die  ergeruDge  und  da;5  wort 
leit  der  gute  gar  durch  got.  M 
da  maniger  vant  den  tuveis  Tpot 
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f  Ml  «UTtttL 


Itoia 
ift  Iratlo  «im 

gfMüm  wiMber»  gewla. 

hia  glenc  ein  taU  4er  sie  kl«. 

Die  ubele  vrowe  Thajfis  ^ 
bot  fich  dem  alden  vil  gewls^ 
wand  er  pfenniBge  Iriic. 
er  was  an  iinrerme  berrea  klao 
in  der  liiK:cnde  graCe. 
du  er  '/Air  kemcuate  10 
mit  ir  quam  unde  Tach 
Wol  gezieret  ir  gemach 
Dach  der  werldc  richeit, 
durch  iamer  wart  in  im  beweit 
Tin  herze,  daz  er  doch  bcrios  1$ 
und  xeigele  uzen  an  im  blo2 
ein  vrolich  antlitse  alda« 
^^y»  Tpracb  er,  'ge  wir  anderfwa, 

es  Mefe  heMtokir  i'. 
die  mwt  kiMlrte  ie  ie  Mb  U  U 
M  eise  wel  heiaeilcke  tat. 
«er  aide  leb  eeeh  wmnm  • 
«a  ea  ei  were  heiaeiiek 
«ie  vrewe  Israeli  *ej|  ieb| 
es  III  Ue  c«r  verkergee»  U 
Mft  aker  da  te  reffgee^ 
«as  diek  lei  kle  feke, 
ier  iftle  veUer  aeke 
«Uea  diagee  kie  aade  dert. 
■iadert  Ift  ▼erkefgea  ect^  at 
«ea  fia  gelckl  gewalde*. 
'ey,  liebe',  Tprack  der  aide, 
'geloubcllu  got?  'lA'y  Tprach  6e* 
'fo  rage\  fpracb  er,  'mir  alkie, 
geloubeßu  ein  ewic  lebea, 
da;s  got  wil  de»  vronden  gekea 
und  oucli  dco  ewigen  tot 
darinne  an  burnendcr  not 
den  runden  Ion  behalden  is'? 
'ia','  Tprach  6,  'des  üs  gewia.  dO 
helle,  bimel  unde  ^ut 
nach,  des  geloubeu  ^ebot 
weiz  ich  ane  zwivel  weren. 
der  armer  Tundere  uogeaefen 
und  ir  hart  geveile  45 
geloube  ich  in  der  helle. 
Ich  gcloobe  ouch  vollen  wul 
«eae,  der  ea  kefitzea  Toi, 
la  «eae  kiaeie  gutes  vü, 


äOf.  M 
Vaaaeeiaa  der  gite  auui 
aa  Ir  weitea  de  gewaa 
den  gaae  rechter  leie. 
alokt  wart  gefumet  mere. 
er  rprach  zu  ir  'ejr*  TbayHt, 
fit  du  uf  dirme  wege  bi■^ 
daz  du  geloubeft  einen  got, 
der  mit  gewaldes  gebot 
den  Hl  od  er  wil  verdructtea, 
die  guten  lute  ufziicken  II 
bi  fich  in  den  Tchoneu  bimel, 
ey,  fo  pruve,  wie  der  rcbiael 
von  tiefer  runilicher  art 
din  armez  leben  hat  vericart 
in  lefierlichez  wandern.  II 
du  biQ  ein  val  der  andero, 
der  du  maui^en  lenkeß 
ma  valle  und  in  dran  Teokeil 
la  dea  ewigen  bellerod 
oad  bia  doch  felbe  uuerlon,  71 
waad  dick  die  valfche  Oraze 
IteU  In  gc lieber  auuie 
aa  der  akela  keile, 
dakla  III  dia  geselle 
la  eki  aasargeaellek  we>.  tl 
wee  Ikl  dee  laage  rede  a»! 
gel,  der  dea  aldea  fkato 
dea  wee,  aael^  waalioke  la  waale 
aa  «oea  felkea  eie. 
die  wile  er  f^ek  die  lere,  H 
der  1«  die  vrewe  keiekle, 
got  uafer  kern  weMkle, 
daz  fi  den  recklea  wee  kelM. 
eia  liebt  fich  in  Ir  becae  kiaeb 
▼on  uoTers  berm  gale,  ^ 
daa  ir  vinfter  gemnte 
zu  vorchten  wol  erlacble. 
do  Ta  ouch  fie  bednoble, 
wie  fi  mit  grozer  fwere- 
itzu  verdampnet  were  M 
in  daz  abgninde  nider; 
idoch  enthielt  ein  teil  fie  wider 
die  Iiulfenunge  hin  zu  gote. 
ia  do  gieugez  uzeme  fpote; 
die  ruwe  an  volleme  rnierüen  1^ 
vachi  mit  volleme  herzen 
alfo,  daz  cz  vor  leide  TwaL 
fi  viel  wciiide  bin  zu  tal 
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vor  des  alden  vuze. 

ir  wart  ummaxen  Tuze, 

daz  fi  vi!  mochte  weioca. 

fi  bat  den  gotes  reinen 

alfus.   'eya,  herre  tnio,        (167^)  5 

at  »ich  Me  die  liebe  din 

fo  tngeillieh  beiuciet 

md  derch  gel  Aichett 

To  blle  Tor  mich  den  Mlldea  gof. 

iier  Iruwe  gebol  10 

la  alfo  vU»  dM  er  le  dich 

wol  erboret  nd  lel  alob 

ume  Inderin  aeob  knmtm 

«I  Ifli  In  der  g eaaden  franeB» 

ale  mir  die  boHSBiinge  fag^l^  1* 

die  flilB  mgmtm  bcrse  lagel 

▼OB  allen  Aiattiebea  f|pele 

To  bin  Eü  denie  gaten  gotc'. 

Richer  vreude  voller  Tweif 
deo  aldea  aimo  do  begreif  tO 
ob  der  vrowen  ruwe. 
sofers  herren  truwe 
er  vollec  alda  Ppurte; 
bievoo  oucb  im  gebiirte 
ir  zeigen  finen  beiden  mut.  S3 
'nu  wol  uP,  fprach  er,  'vrowe  gut^ 
den  ubelen  tuveln  rume  ir  neft« 
du  bin  zu  lange  bie  gewell 
gcvangen  in  der  tiefen  drucb. 
den  bofen  gein,  den  vatfchen  fluch  30 
fol  got  brengen  wol  von  dir  hia\ 
die  vrowe  fpracb  do  wider  io 
'berre^  vater,  gotea  kaecbl. 
Bin  Wille  tft  daraa  ebea  flecbt, 
das  Ich  dir  leuaer  volge  adle.  S9 
bette  eia  weaiCy  ala  ich  blco. 
ich  wll  e  Brich  beriebiea» 
ABaeliche  diao  fllchlea» 
die  Mir  aa  elh  tolder*  kaoto'. 
der  aide  lies  aa  diac  an  gole  dt 
iBd  Tolgeto  ir  aliergeraeft. 
er  Ikoh  wol  irea  eraelli 
das  a  lehl  gvtea  aielale. 
eia  Hat  er  ir  befchelalef 
da  a  wol  mu  im  qaeiae«  Ü 
hieaach  der  gotee  genene 
mit  vreaden  von  ir  karte, 
fehl,  wa  da«  wib  gebarte. 


als  ir  vreude  were  altonb. 

fi  nam  zur  werldo  urloub  50 

deifwar  erlich  genuc, 

wand  fi  bin  uf  deo  narct  truc 

•llez,  daz  fi  bete 

aa  IcleideirD,  an  gerele. 

▼nrl^aa  aade  vingerlio,  M 

dee  fach  am  Ihre  v|I  da  aa, 

waad  a  wae  der  geaierde  rieh. 

beide  gellch  nade  luigellch 

des  was  Bichl  beOiea  kaaicB, 

a  hetes  allea  Iwr  geattmea  00 

nad  of  eiaea  hoiha  bracht. 

aa  tBgOBtUcher  aadachi 

Ales  a  draa  Yoar.  dis  gerchaeh. 

blenito  fchrei  a  aado  tj^mth 

*wel  her,  wol  her  alle  die  00 

mit  deo  ich  bin  gewefea  Me, 

fchowet)  wie  ich  ta  der  habCy 

die  ich  mit  Funden  voo  uch  hab^ 

waod  mir  id  leit  unde  lelt, 

daj5  ich  ie  die  valfcheit  9# 

gewan  mit  bofem  lebene*.  i  • 

als  diz  gar  wart  ebene 

mit  deme  vuere  verfwanty 

fi  licz  hüben  alzubant  • 

beide  ir  vruut  und  die  Aal,  75 

zu  deme  alden  fi  trat 

da  hin  ir  was  befcheiden, 

und  gelobete  in  veAen  eidcn  * 

im  durch  unfers  berrcu  uamea 

immer  me  geborfameo  80 

uod  Acte  wefea  aldar  aa. 

der  aide  waa  eia  hortar  bmb 

BBd  Wolde  aa  Ir,  daa  a  Ir  laft 

Biit  bertf  MO  lebeae  oaer  braft 

erlefichete  aad  veflageto.  80 

hie  aa  a  aicht  ▼eraaget%  ' 

waad  a^gar  braate  ia  rawe» 

do  aaai  der  gotee  getrawo 

Biit  la  das  wIb  darch  gatCB  aa. 

mnu  vrowoaUoHere  «aaai  er  hla,  00 

da  Bua  ia  llebilcb  oatraoac 

diB  wib  da  ia  dB  oeMea  gleaa 

deifwar  klelae  gOBBC.  . 

der  aide  naa  die  lor  verfluo 

BBd  leite  eio  blizeichen  diaa,  00 

daa  deweder  wib,  aoch  bmui 
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«Me  tvMM  im  UkM  pta. 
aliTM  Mm  kMn  miwlte 
11m  er  to  la  gea  keMfcra»  i 
teeb  iM  «M  f|HC«  Ir  f«Me  fttes. 

PI«  Wae  fkiBierine 
lle«  ioh  Mwirkett  ^rioae 
durch  gotes  liebe  allermclft, 
fi  karte  daraf  irea  gtilly  !• 
wie  A  gobexzerte  i^ote. 
Mevon  was  ir  der  lierie  kaele 
niclit  wider  an  dem«  Übe. 
der  aide  hiex  deine  wibe 
ie  zcimal  wax^er  iinde  brot  JA 
des  tagen  geben  und  gebot, 
da»  man  dran  hicide  raasCi 
uf  daz  fi  an  deme  aze 
Diromcr  dorfte  werden  fat. 
die  fiiudcrinne  in  do  bat  tQ 
fic  leren,  wie  fi  folde  beten, 
do  quam  er  vur  daz  venfler  treten 
und  Tprach  'du  biil  fo  bofe 
an  dines  mundes  IcoTe 
dJa  ait  una  da  her  geweren,  ti 
4aa  4n  aiohi  fait  aberieta 
ia  ilkeiaer  ftaade 
Sil  dlaeai  bofiM  ainnde 
«afere  llebea  kema  aaaea. 
aiek  Aat  keßito  aa  fUehea  fbhaaea  M 
«a  oagea  ia  dar  Aiaiea  reUaelt 
daa  4a  aiekc  Ibirowea  DUt  dea  Maiei» 
da  gel  die  fteiHgea  ereo. 
da  fiüc  dieii  a^Ua  kerea 
gegea  dea  eftea  aade  f^ek  U 
*a  karre,  aa  etkanae  diek 
Win,  der  ailek  gefekafea  kaft^, 
daran  wll  iek  das  da  keftaBP. 
kleaiite  giene  er  llaen  wec. 
die  vrowe  trat  de  af  den  Aec,  d^ 
der  ebene  gein  dem  bimel  gat. 
dix  gebet  nach  des  alden  ral 
tilcili  llete  in  irem  munde, 
lie  ducfile  in  aller  Hunde 
mit  leides  herzen  blickei  44 
wie  des  tuvcls  llrickc 
ße  vor  des  beten  hin  j;ezo«:en 
und  wie  ir  leben  wa«  gebogea 
ia  dea  ewigen  ral. 


klet ea  ir  keraa  ia  ir  twnä  99 
aa  lielkr  rawa  alfte  graa, 
daa  aa  dea  aagea  aariea 

der  kelrapailik  kaek* 
Mit  ItaAegaage  fl  Terkrack 
dea  lik  ia  de»e  getwaage.  M 
Ir  was  da  alekl  tU  baage, 
fwie  ir  irdifok  traft  waa  tawer. 
fi  tnic  Ir  vegevnwer 
vil  lieber  hie,  danoe  derty 
nnd  hofie,  daz  des  Ukee  aar!  dt 
der  feie  wurde  ein  genefen, 
darin ne  fi  wol  mochte  wefeB 
vor  go(e  in  fchonem  gruae. 
fus  bleib  fi  in  der  buae 
volleclicben  dru  iar,  (lü^i)  6^ 

,daz  fi  wancte  nie  als  um  ein  kar. 

Illach  difen  drin  iaren, 
als  fi  verendet  waren 
in  der  cellen  valde, 
Pannncins  der  aide  74^ 
wart  do  uf  fic  ein  teil  beweit 
mit  grojser  barmcherziki-i( 
und  laaen  weide  uz  dem  kluben 
fta,  ia  dem  fl  was  Terrchoben 
ait  fa  fekaaer  gedult,  71 
deck  wette  ar  alekl  ak  da  arrult 
aa  Ir  die  kase  were. 
darek  difka  awivela  aere 
gleae  er  aaek  fiaea  wiHea  da 
aa  deae  keiligea  Aataaia,  gt 
waad  er  lebete  kl  dea  fagea. 
dea  kegoade  er  aliea  fagea 
aad  lies  aUl  rede  ia  fekewaa, 
wie  es  aa  die  vrewea 
wäre  aad  wie  II  derl  lae  gl 
gavaagea  airo  manlgea  tae. 
'no  Tage  mir*,  fpraek  er,  *ealar  gat, 
kal  get  irea  vaifckea  aal 
verdrucket-  airo  eerre  aeken 
und  ir  die  Tunde  vergeben,  M 
die  ir  ver  des  To  krenec  wiell^l 
Antonius  die  rede  enthielt 
und  Wolde  an  gote  noch  wizsea  daa^ 
fwaz  finer  iungem  um  in  fns. 
die  befanie  er  alle  do 
und  fagete  in  genzlieh  alPo, 
wie  ez  was  umb  die  vrowen. 
'wir  fuln',  Tprach  er,  Tchoweo 
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die  warieil  «i  Mm  gnten  gote, 

ob  er  w  4er  ftiaien  note 

die  TTowei  eeiHW  Me  gewesen. 

*lr  ftilt^  f^raich  er»  *«lle  pflegea 

gekelee  oouee  die  faebe,  A 

4mm  A  gel  IraBi  UM  mache 

dorek  flne  baraiekeraekeil'« 

die  iaagere  warea  des  bereit 

und  taten,  fwa^  er  jsu  in  fprach. 

biaaen  des  und  dia  gerchacb,  10 

das  fi  mit  vüjie  warep  draa» 

do  was  bi  in  ein  heiliger  man, 

Paulas  genant,  dos  herze  ie  waa 

zu  gote  luter  als  ein  glaa 

in  tugentlicber  einvalt.  15 

finer  liebe  gewalt 

twanc  in  an  maoigen  dingen. 

fus  mufle  er  otich  im  bringen 

die  Tache,  als  iu  twanc  ßn  gebet. 

got  Gnes  vrundeä  willen  lel,  20 

des  in  Dicht  ducbte  vil  durch  in. 

Paulus  wart  entzucket  hin 

aa  hiraeie  in  die  riebe  Hat. 

da  wa«  ein  fchone  üul  gefat 

einer  mode  al  enariian.  M 

daM  in  saeblUcbea  Uten 

drie  inneTrewen  giengeo, 

die  aüt  bnte  in  nlanieviengen 

■nd  er  bete  febenen  glalL 

Panlaa»  den  libneliieben  gaA,  M 

bagende  wnader  febewen 

aa  Aale  and  an  Inaevrewea, 

weaM  dls  bebaldea  were. 

de  war»  Im  knnl  daa  aiere 

beaeiebealieben  von  den  diin,  Sb 

die  den  Aal  beten  ander  In^ 

ala  die  geAcht  da  worchle. 

die  erße  maget  Ift  voreble 

vor  deme  hellewi^se, 

die  manigen  wo!  mit  vllze  40 

uz  genügen  grozeu  funden  iagct. 

fchcinede  iil  die  andere  maget^ 

der  vil  genade  wirt  erkaot. 

fo  id  die  dritte  genant 

minne  der  g cre  c htlkei ty  45 

die  den  menrchen  uftreit 

zu  der  vreuden  lebene. 

Paulus  gedachte  al  ebene: 

deirwar^  der  üul,  der  hie  Hat 


and  eren  alle  vil  bal^ 
den  IM  mH  gntan  wÜm 
■in  vater  lüe  beAtaea^ 
Aatoalna,  der  getee  beily 
waad  ia  die  Aat  lA  erwett. 
do  i^raeb  eia  iUaune  Aw  sn  im 
*Paale,  bore  aOeb  und  vemiait 
ea  la  nicht  als  da  baA  gedaebt. 
uf  difen  Üui  Tal  werdea  bcncbl  - 
die  runderinne  Thayfis, 
wand  er  ir  bebaldea  is  fg 
durch  der  buze  hertikeit, 
die  an  ir  leben  iH  geleit*. 
Paulum  den  reinen  gotes  Imecbt 
ducbte  ez  billich  unde  recht, 
daz  fi  den  fiul  vor  gote  aaau  gft 
do  er  zu  im  l'elber  quam, 
er  machte  kunt  daz  roere^ 
waz  im  gewifet  were, 
Antonio  unde  den  andern, 
do  begonde  ouch  hin  wandern  70 
Paaaaoina  der  aide, 
die  vrowen  loAe  er  beide 
mm  der  eeOea  bervar» 
idocb  fo  wna  ir  wülelav» 
daa  man  Ae  Jieae  alda  geaefba.  7i 
^ejr,  benre'^  fpraeb  A,  'iai  ariab  woTen 
allto  benoaaen  farbaa, 
waad  leb  tdi  gnteai  willen  da* 
dnrcb  got  wil  Ado  Uden, 
af  daa  leb  Maae  aiUea  8A 
die  werit,  der  leb  io  wo!  enpir'«' 
do  fpraeb  Paaaneiaa  mm  ir 
mit  lieblichem  graao 
*gaoc  nz  der  borten  buze, 
wand  ich  dir  werlicb  kaadO|  6i 
daa  dir  got  dia  Tunde  ^ 
vergeben  hat,  A  fiat  bin', 
do  Tprach  die  vrowe  ouch  wider  In 
*got  nemo  ich  zu  gezuge, 
daz  ich  dir  nicht  cnluge  90 
an  den  Aucken,  die  ich  Tage, 
unz  daher  von  dem  crßeu  tage^ 
daz  ich  beclui'et  wart  alhie, 
To  wizze,  daz  ein  Aunde  nie 
min  runde  hin  von  mir  getrat.  95 
ich  bäte  He  vor  mich  gefat 
als  eine  grozc  bürde, 
mit  der  ich  itzu  wurde 
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gerenkei  In  4cv  hell«  boC| 

dar  hlD  der  gerechte  g«l 
SAgUcheB  faad«r  vernat. 

warte,  wie  ein  adem  gut 

dem  rnenPchen  fiele  uz  und  in,  5 

tu»  wart  vor  den  on^en  mia 

anc  underlaz  die  Tiinde'. 

ouch  vlo2  mil  richer  iindc 

die  bach  voa  dem  lierzea  ufy 

ic  nach  der  fufütinge  fuf  10 

die  Ollgen  üch  vrguzzen, 

fo  daz  die  Irene  vluzzen 

hin  nidcr  mit  ^ewalde. 

do  Tpracb  zu  ir  der  aide 

*wand  fich  ou  eio  fulcli  Torohte  ti 

fo  ttete  an  dir  wwtMt, 

das  hai  f  Ol  ttf  dtoh  keweit 

Ab  BiUe  fcanaabaraekell 


kat  dUMT  Amte  »ifTetrU 

mit  der  geaaden  aMUt  M 

von  dir  genzlich  genuaea. 

du  Talt  tizer  cellen  kumeo, 

die  dich  e  twanc  mit  hute\ 

die  vrowe,  die  vil  gute 

wart  von  gote  unverdrozxen  (.l^d'^iti 

wol  mit  genaden  ergozzen, 

die  ir  nicht  liez  geTchen  we. 

vumfzcn  tage  und  nicht  me 

lebete  fi  nach  dirre  zit, 

daz  ir  die  celle  weich  befit,  M 

ß  ßarb  in  gutem  lebcne 

und  WUT  dar  vil  ebene 

da  hin,  da  die  guten 

ia  oafera  kerrea  baten, 

ato  Toa  deai  valere  Sae  ktel,  Sl 

boreklrael  ewielickea  Hat. 


6S.  Diz  ift  von  laute  Dyonyfio. 

Pjoalttaa  der  keillge^  im  Crifta«  wart  erflafaa  toi 

▼or  gote  der  Maelllfe,  aa  dea  kraaee  alle. 

▼Ott  liMie  Paalo  wart  kekait  die  Aiaae  eatwelek  ir  g lall*  ii 

aade  dea  gelookea  gelar^  waad  Ae  ia  ▼laierteit  verfoai; 

der  aa  ka  erliek  keUeae.  k  fo  daa  naa  oaok  der  Aerae  loaf  • 

veraenl  wie  das  jnigieao,  wel  beCaek  ala  ia  der  aaekt. 

daz  er  zu  gote  wart  behaftt  geauger  do  arit  wllaea  vaekt» 

aa  kaaAUcher  oMiAerfekafl  warake  die  Aiaae  karge  Aek.  ti 

waa  dirre  Dyonifliis  die  meiftere  algemeinlick 

ein  wit  benant  philofefkie  10  au  Athenia  in  der  Aal 

vad  aa  wirjieit  bekamen  ein  michel  wunder  antraf 

ob  die  andern  uzgennmea.  durch  waz  ßch  diz  verkM^ 

ein  Hat  benant  Athenis,  manic  kluc  llernwarte  df 

die  noch  zu  Criechenlande  {§,  fach  wol  wie  des  cirkels  tg^ 

da  was  vr  in  derfelben  vrift,  Ift    nindert  quam  an  daz  gelity 

da  unTer  herrc  lefua.  Crift  da  die  funne  biint  dal 

predigetc  in  ludea.  unde  eclipfim  begat. 

ir  was  vil  hie  undd  da  diz  fagete  in  ir  kunft  gewis  4S 

umb  iU;,  die  meillere  waren  darüber,  Twanne  ecliplis 

und  doch  alle  enparen  tO   kumt  als  dem  rechte  entzimt, 

der  hohgelobeten  wiPheit,  daz  licht  fich  nicht  To  lange  nimt 

die  au  den  goles  gelouben  treit.  der  Tunne,  als  ez  do  gefchach. 

nach  der  heidcurchaft  geböte  darüber  man  ouch  wcTen  fach  M 

beten  fi  vil  abgote,  die  viulicrniire  alTo  wit, 

den  ieglicher  dienen  pflac.  Zi   daz  fich  eclipfis  nindert  git 

Ira  faaoi  der  griiamige  tac  fo  wit  an  finem  vinßem. 

nad  die  akerkerlo  ao^  die  fkane  pAae  le  gliaAern, 
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Um  WM  es  io  vü  uum, 
waid  alle  4to  wtrit  TlaAer  wm« 
fo  fftt  ias  liekl  Sek  abelas 
ud  gab  BiBderl  eliwa  blle. 
die  mMitm  ketea  wlttn  fehrio 

Ir  wltsea  da  too, 
WM  die  funne  alfus  gewM 
wen  Bit  ir  Tiafterat. 
fit  daa  aaturlioker  grat  10 
fie  aicht  da  pflao  verflohreakM  | 
fi  wurden  maniges  deakes 
daruf  fus  und  ouch  fo. 
romeliche  fprachen  do, 
die  von  kanll  in  den  iarea  Ü 
an  riehen  finnen  warea| 
'entweder  die  figore 
ordenlichcr  natura 
verkeret  fich  an  der  reoie 
oder  die  elemente  SO 
Uej^ent  uns  nu  vtirbaa^ 
oder  62  lidet  etewax 
der  herre  der  nataren, 
dem  mit  ftilcbea  fcborea 
die  eleneate  nitadala  M 
nd  vf  dis  vawe  «elohaB  bola'. 

WeU  gal  ea  waa  eitalaal 
A  waraa  aa  wifea  fiataa 
Mil  wortaa  aa  das»iaafct  bekMaea» 
ala  aacb  At  wart  vaiaoMi  M 
dalfWar,  awBaaaa  wn. 
dar  aaloraa  hnWf 
Cilftaa  leit,  ala  «aa  l^raeh» 
blaaaa  daa  groa  aag^aeh, 
deaa  da  die  alaneDCe  gar  M 
■ttadaltca  bar  aad  dar 
ni  warea  finer  not  unvro. 
au  boret  tob  Dyonifio  I 
fl  Tagen,  daa  er  Tprecbe, 
darch  der  rannen  brecbe,  10 
die  eia  Tinller  überwacht 
*nu  wizzet  daz  die  nuwe  nacbl^ 
die  in  den  tac  fich  fpenget, 
ans  ganze  botrchalt  brenget| 
daz  ein  liecht  kumftec  fi  4d 
der  werlde  mit  genaden  bi'. 
die  lute  von  Atlienis, 
als  da  vor  gerproclien  is, 
beten  aianigerhande  got 
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■aob  dar  beldaMB  gabal  M 

ala  Ir  orden  bale« 

aa  wardaa  ft  aa  rata 

darob  wlfbait  vU  gawtflb, 

daa  A  die  YlaftaraUlb 

var  groz  wnader  «fbcblea'  OS 

nad  einen  aICer  machten 

aaob  dar  pUlafaf bea  gebataa 

der  aataren  grozem  gotea» 

als  e  die  wifen  Tprachen. 

ein  zeichen  fi  ufQachen  (0 

mit  Tchrift  al  offenbare 

ob  ieglicbem  altare, 

daz  man  Tach  unde  las, 

weiches  gotea  der  alter  waa; 

idoch  der  alter,  den  fi  nu,  C5 

als  ich  e  fprach,  machten  zu 

durch  Witze  in  der  uuwen  Aift, 

der  bete  nicht  mit  uberrchrilt 

dikeinen  got  daran  benant, 

waad  ia  gar  wm  aabelcaat^  90 

wla  dirra  fblbe  got  biea, 

Maeb  auui  fobrlft  darabar  ilaa 

aaob  dar  wifea  gebete^ 

die  l^raeb'*deai  aabekaatea  gate 

der  alter  aa  geberet^.  90 

II  warea  vabeteret. 

aa  dea  felbea  baebfiabea, 

waad  A  betaa  Uelae  aatlbbea 

▼ea  dena  geta  Ia  der  alt, 

der  docb  wart  ervaadea  ftt  80 

aüt  geben  von  genagea« 

fwaaae  A  ir  opfer  träges 

den  goten  offenbare 

au  ieglicbem  altare, 

fo  fach  man  an  der  oberrchrilt»  80 

WCS  beide  alte;:  unde  gift  t 

mit  lobe  folden  ramen. 

als  fi  danne  ouch  quamen 

vur  den  nuwen  alter  her  (160*) 

und  wolden  opfern  nach  ir  ger  00 

alda  dem  unbekanten  gote, 

wand  er  in  der  abgote  rote 

was  gcmacbet  fo  hin  bi, 

fo  fprachen  die  philofopbi 

*lat  daa  opfer  underwegen,  00 

ir  dürfet  fia  vor  Im  alobt  pflegen, 

waad  es  alebt  blefebet  Aa  gebet. 

der  felbe  aabekaate  got 
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ift  aUlHlchM  mmUBf 

6hx  CT  anrercs  gaies 

nicbl  bewarf,  tan4er  dAS, 

fwanne  man  %vil  vurbaa 

in  fin  crc  Och  h'io.  z'ivn,  A 

drr  fal  viir  den  alter  knien 

und  in  mit  doit)iiti:;(  n  iiieü 

vil  KCtriiw«  lirliun  bilt-n. 

liixz  wil  haben  tin  irebut 

und  wixzot,  da/.  «Irr  vrcindc  goi  lU 

vil  mc  des  hor/.en  innekcit 

niinnct,  dn?:  man  im  hic  innt 

von  t'nndr.n  reine  und  UloZf 

d:in  oprer  riebe  und  groz'. 

Hiu  Uunt,  als  ich  habe  gcrcil^  15 
dilTea  altera  werdekeit 
ander  des  «ideni  abgoten. 
Ailebe  «re  ioi  wart  erbotaa» 
all  ich  lua  gefproebea  habe, 
hlenlte  lief  dl«  alt  Ua  abe,  •• 
naa  die  apoMa  selee 
aacb  dem  wlUea  llaea  g ebotee 
lieh  aatelllea  la  die  laat 
uad  aiacblea  vrolieh  eikaal 
dea  geieabea  varbaa.  t5 
Paolaiy  daa  aaenratte  va«, 
wae  Itaa  inaiea  ia  die  rote, 
daa  er  hlea  ela  getee  bete, 
der  aame  an  im  nicht  verdarb, 
wand  er  Bit  allem  vliae  warb  9^ 
ßnes  herren  botfchaft. 
in  treib  die  goteliche  Icralt 
her  und  dar  vollen  wiL 
nu  vn;i;ctcz  fich  in  einer  sit| 
als  von  im  ^cTchribcn  is, 
daz  er  quam  zu  Atlieuis, 
da  Dyonifius  ouch  wu^.  ' 
Paulus  zuhant  dem  volke  laa 
von  des  geloubeu  cre, 
wie  man  in  rechter  lere  da 
foidc  Crinuiii  bcfchowen 
und  von  deine  Icbcne  howen 
alles  ungclouben  kraft, 
de  was  gruze  meißerrchaft 
ia  dea  fckaleo  gefaoit  45 
vad  keadea  harte  wel  ir  ami 
ia  kaaiHehem  prire. 
Pa«ilaa  waa  aueh  wife, 
waad  lin  Iniaft  was  gcwia. 


die  lata  vaa  Alheaii  ü 
warea  Irea  mite«  vri. 

fulcb  gewonheit  was  ia  M, 

daü  Ii  Dicht  anders  tatoa^ 

niwan  darzo  traten, 

da  man  icht  nu  von  dinge  fjpach.  ^ 

hievon  an  Paulo  gefchach, 

daz  im  fien«i«»er  horchtei 

als  ir  Wille  worchte, 

der  uf  nuwe  raere  ie  lief. 

des  Volkes  vil  fich  berief, 

fumelicher  Tprach  Sva/.  wil  der  fSMt 

der  fo  vil  worte  Tewen  kan 

alhie  in  unTerme  riebe  ? 

To  Tprach  rumclielic 

'er  mac  wol  in  dirre  kraft  ^ 

nuwer  luvele  bebaft 

alhie  au  uns  werben'. 

Paalaa  liea  nicht  verderbea 

ÜB  ftadigea  am  die  gelUdehti 

an  togeatllcher  aupflloht  P 

wifete  er  daa  lat  aa  einen  get» 

jni  behaldeae  Aa  gebet 

ailt  reiaee  hemea  mote. 

Paalaa  der  vil  gote 

riet  ia  aaah  aa  dea  gelee  taai:  ^ 

da  wart  aia  arfehel  saleaf 

▼aa  dea  die  mm  ia  f  aeaiea. 

Paohua  A  olheMaa, 

idaeh  pit  gataa  vagea 

oad  brachtea  aa  dea  Uagea,  ^ 

die  biUieh  aieiftere  hieaea, 

wand  fi  der  luinOe  vUeaea 

maoige  Arafe  wellen. 

Paelum,  den  tugende  veftcn, 

des  wol  pflac  der  got(  s  fegen,  ^ 

den  fprachea  A  aa  aaderwegon 

Vir  Tuln  ie  von  dir  wlaaen 

durch  was  du  Aß  vervliaaen 

zu  uns  der  niiwen  lere, 

und  ouch  von  welcher  kcre 

fi  daz  begin  entpfangen  habc\ 

fus  brachten  fi  in  fo  hin  abe. 

Paulus  der  goles  reine 
quam  hin  zu  der  jjemeine, 
die  kluge  meiftere  waAen  ^ 
undc  idoch  euparen 
an  in  der  rechten  wiflieit, 
die  fich  in  den  gcleuhen  ircii 
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und  iß  behalt  wol  alTo. 

die  meiAere  waren  dilTes  vro, 

daz  in  ein  riilch  meißer  quMB| 

deme  der  wifbcit  gezam, 

der  wol  gotorße  rprecben 

und  mit  der  lere  brechen 

in  eine  vremde  niiwe. 

Paulus  der  j;otes  getniwe 

hete  ir  tempia  hie  uode  da, 

beide  verre  uode  na  !• 

uode  die  altere  beiWien, 

konder  4efte  bas  ▼erlehea» 
war  te  fleh  Ir  gelonbe  Ine. 
■tt  iaer  kaal  er  affloo 
aad  hlefck  ela  flllaillb.  1* 
4e  wart  te  vil  gewIHb  . 
ela  fwigea  da  gehaldea. 
die  aielAere  nad  die  aldea 
ind  daraa  die  iaagea 
te  ia  die  aehe  draagea  M 
Bod  borehtea  flaer  BMire. 
Faalaa  der  getee  gewere 
was  wife  nad  wifUch  geßalu 
die  suDge  was  im  vollea  ball 
an  ordenlicher  breche.  t5 
hievon  ouch  fin  ^^erprcche 
lußrani  muße  in  allen  ßo. 
*nu  horct\  Tprach  er,  'bruder  min, 
ich  habe  in  einer  krumme 
uwer  tempia  nm  und  umme  30 
nnd  ir  alturia  hefchen, 
ich  vaut  da,  iils  ich  muz  beieheui 
den  alter  an  nuwer  ßift 
und  las  darobe  ein  Tulche  fchrift, 
die  inir  behaget  funder  i'pot^  '<ii 
wie  der  unbckantc  got 
fülle  ein  herre  wcren  darobe. 
nu  künde  ich  uch  in  gote»  lobe^ 
ale  aila  lere  Ii  gewaa^ 
dea  got,  dea  Ir  «akekaat  40 
kabel  OBS  da  her  geeret« 
dar  aa  fli  Btt  geleret, 
das  ir  dea  werUeh  aeaaet 
nad  all  geleabea  keaaet. 
ea  in  gety  der  wäre  gel»  4$ 
der  darch  elgeaBeh  gebet 
hiael  aad  erdea  gefbhof  • 
die  wUe  af  dlTea  wee  Ab  rar 
aa  des  iaiea  gefohaeh»  (IM») 


DyoDifiom  o.r  gcdioh  M 

alda  vor  im  fitzen. 

er  weße  an  grozen  witjsen 

von  tiefer  meißerfchaft  in  wefen^ 

hievon  hete  er  in  uzgelefen 

zu  redene,  als  im  Gn  witze  rieCy  65 

mit  im  vor  der  gemeinen  diet. 

'üyonifii',  fprach  er, 

'antwurtc  mir  diu  rede  her 

aach  rechter  finne  geböte! 

wee  danket  dich  wom  dem  gotc,  60 

dea  Ir  dea  oabekaalea  fchribet  . 

hie  bever  aad  daraa  bUbel 

aaa  her  aa  etee  awlvele  alAie»? 

der  BMlBer  Djealflua 

dirre  vrage  aiohl  errehrao»  M 

waad  ia  tm  kaaft  hebe  wac 

aaeh  der  alt  aade  eaeh 

'daa  flige  leh*^  l^raeh  er,  ^Paale, 

wie  alle  laiaer  witae  kaele 

vea  dene  unbekantea  gete  9f 

fleh  zuriefet  fbader  tp9L 

er  iß  ein  warhafter  got, 

der  bi  andern  goten  nicht 

fich  bat  bewifet  an  geficht. 

hievon  iß  er  uns  unbekant. 

min  geloube  hat  ßch  druf  gowaat, 

daz  er  uns  noch  kumftec  fi. 

fo  wizzeß  werlich  ouch  dabi, 

daz  fin  gewalt  mit  hcrfchaft 

fal  leben  mit  ewiger  kraft*.  8f 

Der  gotes  böte  gewere 
was  nu  vro  dirrc  mere, 
daz  er  von  eigenen  finnen 
konde  alTu  vil  gewinnen 
fulcher  bekentniß'e  an  gote.  M 
do  fprach  Paulus  der  groze  böte 
'meiHer  D^^onißi,  nu  fage 
aach  eiaer  vrage,  ale  leb  iagc, 
die  bile  leb,  daa  da  ailr  eaikaotes, 
AI  da  dee  aabekaatea  gelee  M 
fe  vil  begrIibA  ale  da  i^UU 
fingaa  eb  er  A  eia  gelA» 
oder  ela  BMafebe  ale  ela  vaeh*t 
DjealAae  de  fjpiach 
aül  klager  oaderfcbelde  f  9 

'Paale,  er  Ift  beide 
wäre  aMalsbe  oade  gel 
aad  doreb  der  greae  gebe^ 
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als  ich  fprach,  er  ill  iinhckant. 
dort  obcnc  in  des  iiimcls  laot 
in  Gocr  wonuDgc  Tedei*. 
Paulas,  der  nil  tugeoden  edel 
WMAiader  wMdela  Tleo,  A 
der  bete      wll  guten  «reo 
so  predigeoe  tob  Crillo. 
er  waa  der  »olwarte  vro^  * 
die  To  geltckee  ala  ein  turnt 
nach  flneo  willen  «Ida  ▼nr»  10 
BBd  tm  elo  Armse  gewaou 
Ais  hvk  er  Uebtlchen  an 
ttBd  Tpmdh  'n«  horel  alle, 
wie  ach  die  rede  gefalle 
von  dem  anbekanten  gotel  14 
ich  bin  n  erlicli  fin  böte 
und  gebe  im  mit  g;cloiiben  Ub 
nch  TAI  bcgrifcno  <1i'n  fin. 
da2  er  ift  go(  mit  jii^cwalt, 
der  die  werlt  hat  ji^ellalti  SO 
nach  fioes  willen  fu/cc. 
der  hoben  tugeode  Araze 
er  zu  uns  heraidcr  quam; 
die  menfcheil  er  an  Qch  nam, 
darinne  er  Icit  vur  uns  die  oot^  25 
die  in  fluc  zu  iun^ell  tot. 
darnach  crflunl  er  in  ßn  leben. 
Ir  was  genuc  da  bcneben, 
da  er  vur  uf  zu  himcle  enpor* 
die  menfcheil,  die  er  hete  Ter  90 
empfangen  TOB  der  relnoB  naget, 
die  Im  BB  oratero  waa  betaget, 
da  Bile  III  er  dorl  obOBOy 
da  Ib  bb  pflegen,  bb  lob^BO 
die  hetllgeB  oagOle  bb  Ir  fobar.  M 
Ib  fal  oneb  ble  al  offeabar 
loboB  aller  sBBgea  ruf, 
waad  er  tob  Blehte  ann  gofebof 
BBCb  IIb  felbea  exempeL 
diweder  baa  aoeb'tenpel  40 
'er  zu  wonunge  nlmCy 
das  der  handesarbeit  zImt. 
er  ifl  rieh,  als  die  warheit  gicbt^ 
und  darf  unteres  gutes  nicht, 
wand  er  uns  allen  bat  gegeben  45 
die  feie  und  daran  ein  leben, 
wir  ßn  in  ime  und  leben  in  ine« 
hievon^icta  wol  die  erde  ufiiiney 
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fit  uns  got  iß  alfo'bolt, 

daz  wir  filber  unde  golf,  N 

ßeioe  und  fchone  bilde 

dsrob  valche«  bersea  wIMe 

alnnor  dnrlbn  nngebeten, 

wir  Itela  nit  geloabea  ftretea 

BB  doB  got,  dea  olaeBi  U 

der  BBa  algenelaea 

bal  das  blnelricbe  gelebel, 

da  BuiB  ewecllcb  ia  lebel 

BBd  nlaaet  gar  nil  lalerbelt 

Ib  fteter  wereader  ewekell^.  M 

BIbbob  dea  und  dia  gefchach, 
das  leb  die  rede  in  weebfel  brich 
daran  man  difputierte 
unde  legUcb  fin  teil  zierte 
nf  den  vorbenanten  fin,  ^ 
do  Wolde  rieben  gewin 
got  unfer  herre  Paulo  geben, 
da  ?;lenc  ein  blinder  bencbco, 
den  da^  volc  kante  unde  fach. 
Dyonifius  do  fprach  W 
zu  deme  meißere  Paulo 
'du  fpricbeß  fns  unde  fo^ 
wie  vil  gewaldes  habe  dio  Crlß, 
der  an  dem  kruze  erßorben  ift. 
nu  ficb,  wand  einerhande  fpU  ^ 
ich  dir  alhie  teilen  wil 
und  Ia  mich  dran  verwinden; 
l^rich  au  ienem  blinden 
Ib  den  nanen  lefu  Crißi 
*gefiob  BBd  wie  den  leldea  vri*  ^ 
gefobiebt  daz,  fo  geloBbe  leb  dir; 
ledoob  boro  TBrbas  nir! 
du  Ikli  Blieb  draa  siebt  eUbB, 
Boob  des  BiOBrobeB  treffw 
alble  nil  gouketwofCea.  ^ 
leb  wil  bis  SU  des  ortea 
die  wen  befebaidoB  aad  die  fipH«*» 
fo  weis  leb  draa  alebi  eliba  tMt 
alHia  diu  wert  da  fleebt  fi. 
*lB  deaio  BanoB  lefii  CrIIU,  ^ 
der  TOB  der  lunevrowea  wart 
gebora  aa  Ir  kofebea  art, 
der  an  dem  kraso  lelt  deB'tet 
BBd  fl(  erünnt  von  aller  not 
und  UB  SB  himele  iß  erlich,  ^ 
bliader  aieiifcbe,  fo  geficV 
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f^eh  n  fai  VBd  afokt  ae  Toti. 

gefleht  «r  daiBe»  fo  wO  Ich 

ia      getonhen  wenden  lekh, 

wSm  da  Algeft  yob  den  gete*.  9 

PmIui  der  getea  groze  böte 

Wolde  eilen  cwivel  underfleo^ 

den  einec  roeafcbe  dorfte  hnn 

und  lichte  irrec  wefen  nlfe, 

er  fprach  zu  Dyooifio  10 

'uf  d&z  du  bas  geloubea 

und  von  dir  betoubell 

alles  UDi^elouben  ort, 

fo  fprich  die  vorbenanten  wort 

und  warte  waz  darinne  15 

alle  die  da  waren  bi, 

die  beten  michcl  wunder 

und  fchoweten  alberunder, 

weme  daz  ende  wurde  alfus. 

der  meißer  Djonifius  fO 

karte  fich  zum  blinden 

nnde  hies  aa  im  erwiaden 

daz  leic  ail  werten  forheaaat. 

fehty  do  gefaoh  alanhaal 

der  hilnde  menfche.  dis  gefehach.  9i 

ale  eneh  das  wander  gefaeh 

DjenIBna»  daa  Ue  wot  braeh 

uad  wie  In  Panloe  aberf)i^nich 

■II  aiadchen  woadere, 

den  er  gelae  al  vadere»  SU 

de  waa  IIa  Irrekell  gelegen. 

aa  Paaloni  dea  getea  degeii 

geh  er  mit  gnteai  willen  fleh» 

fla  gelinde  al  gemeinlich 

teuften  fich  ia  getes  lobe.  M 

noch  me  iute  wm  darehe> 

die  oaeh  zu  Paula  faaaea^ 

ia  dem  geloubeo  oamen 

dea  toui  und  die  crillenheit. 

geaagen  was  daz  euch  vU  lelty  40 

daz  man  der  nuwen  lere 

Yolgete  in  fulcher  kere. 

airus  fich  gotcs  gloube  rchriet 

wol  veßeclich  in  dife  dict. 

Mit  richer  tugcntlichor  art  45 
Djonißus  do  wart 
an  dem  gelouben  bclucht. 
fwcs  in  bete  vor  beducht 
von  mauigon  valfchea  abgote, 


daz  gedech  au  gar  an  t§Hö  AO 
und  wart  alles  aa  Im  Hat 
gotee  liebe  Ia  alfo  imf^ 
das  er  IIb  uade  leben 
■  in  den  tot  e  weide  geben» 
6  er  im  den  gelenbepi  M 
weide  lasen  aberoabea, 
den  er  nu  truc  hin  zu  gote. 
Paulus  der  edele  gotee  bete 
wol  dru  iar  in  larte 
und  zu  dem  wege  In  karte,  <0 
der  gar  ane  hindertrit 
In  des  gelouben  gelit 
zu  denie  himelriclic  trcit. 
man  Tprichet,  er  habe  im  do  gefeit, 
waz  er  dort  obcne  befach,  M 
do  im  die  ere  gel'chacb, 
daz  er  nach  vruntlicher  art 
in  den  dritten  himel  wart 
geziict  von  deme  guten  gote. 
da  der  groze  gotes  böte  99 
beTacb  der  engele  chore; 
wie  ein  ieglich  gehora 
▼er  golea  lebe  aa  fta  aail, 
dls  Ift  befchribea  aUeatCuat 
▼OB  dea  lerarchiea» 
wie  A  drlUch  da  drien 
and  welch  Ir  ordenonge  da  0.  ^ 
uadeae  dri,  ■llteae  dri 
uad  sa  eberft  dri  eapor, 
ale  leb  gefehribea  habe  da  vor  6a 
ela  teil  durch  aalallchea  belac 
of  flMite  Xlchahelie  tac. 
diz  hat  uae  Yolleclich  alAis 
befchribea  Dyealllua 
ia  fo  ganzem  mntf 
rechte  als  ob  er  were 
nül  geficht  da  gewefen 
und  ez  mit  willen  uberiefen 
hete  in  der  gerneine. 
Paulus  der  vil  reine  .  ^ 

was  in  unfenue  herreu  vre,, 
daz  er  an  Djouifio 
vant  in  tugcntliclier  zuchc 
alfo  wol  gellulie  vriicht 
nach  criilenlichem  Icbeue.  9i 

4 

do  zogetc  hin  benebene 
Paulus  in  ander  laut  ifa. 
Djonifium  iiez  er  da 
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biPchof  2U  Atkeato 
und  do  begmn  henrw 
Dyonifius  der  g«l0y 
Twax  er  mit  wiren  mote 
vor  des  hete  an  fich  geramt» 
er  zierte  wol  nida  fio  nmt, 
wand  er  pdac  Atter  predigat» 
fin  bilde  und  fln  guter  rat 
die  Hat  bcwartc  an  rechte«  bell 
und  dts  laudcs  miclicl  teil, 
daz  bant  fiis  der  gcloiihcii  knote, 
im  waren  die  valfctien  abgole 
alle  vollcclich  bekant, 
wand  er  weißer  wa»  ubcrcz  lant 


vor  dea  benennet  barte  wit. 
IIa  hBilio  tugeDtUcber  nil, 
er  m  abgotaa  imc, 
ie  «IIa  TM  4«i  mm  fitoo 
■II  vairchftll«  lue, 
8«te  mn  gfmmt  «re. 

flu«  pflM  er  «flieh  ■«■Ifea  He 
d««  ««ite«  ei  teeh  im  helM^ 
<«s  <ole«  leb  wwi«  hieil^ 
■ic  Baer  gfmum  heUUMÜ 
er  g«Md«tt  vtt  erwarte 
4e  nafer  liebe  viewe  iaij^ 
Meriadle  MHne 
ud  all  fime«  i«ieBe 
▼ea  eatelea  i|ar*  mm  blaele 
do  was  nll  galer  aadaeht 
i^eaifios  der  geveie^ 
als  er  mit  vollem  aiere 
von  im  felbe»  ba*  befiobribea. 
do  finer  ait  WM  wÜ  vertrlb«a 
Qf  rechtem  wege  vratblfbi» 
do  vugetcz  fich,  daz  er  v 
an  ganzer  botrchaft  airo 
von  Petro  und  von  Paulo 
ummazcn  leide  niere, 
wie  fi  durch  libes  fwerc 
XU  Rome  in  deroc  kerkere 
leider  in  denrelben  tagen 
weren  vientiich  verHagen. 
feht|  do  begonde  ouch  albie  iageii 
fln  tnnve  Djonifium.  44 
Petrum  undc  Pauluni 
Wolde  er  durch  troA  befchowea. 
dlz  konde  im  nicht  verhoweu 
mit  bete  fio.geramtor  bof. 


da 


«ia«a  andern  bifchof  M 
lies  er  hie  wefea  «a  iB«r  Oat. 
mit  vreuden  uf  dea  wec  er  tral 

zu  den  iswela  reinen  gotes  bele% 
b   idoch  do  fi  des  libes  bnetea 

in  liezcn  hie  enpiuden  ü 
und  dort  mit  gotes  kindeo 
daz  ewige  leben  vuoden, 
und  do  fich  under^vuudea 
10   Clemens  hete  Petri  Hat, 

derrelbe  Clemens  do  bat  «41 
wol  nach  ordenlicber  ger 
Dyonifium,  daz  er 
au  VraBcriche  wanderte 
Ib  aad  den  geiouben  änderte 

aa  dea  latea  durch  gut.  ig 
Dj  onifla«  «rfi  df  at 
sab  fleb  la  daa  feherflMi, 
sweae  gerettea  «r  aa«H 
dl«  geaaai  warea  altee,  cl7»^) 
Ballleaa  oad  Klealbeitaa  9» 
oad  segeCe  vil  «elleba 
fe  bla  la  ¥saaeil< 
ma  Pari«  er  de 
da  Male  »^^'v^^tT 
der  lere  fibab  Iv  xabi.  n 
D  jealflaa  der  gßkt 
eia  Melfter  wm  an  pfltfbeU^ 
UeTOtt  konder  mit  wiCbeib 
tißgtn  meinem  wol  da  4ce€tai 
und  Iren  Sm  aabrecbeo,  fig 
der  Aigen  woMe  ui  valCobeA  gm 
fin  lere  und  fin  predi||a& 
uf  fin  fchone  bilde 
gewan  da  in  der  wilde 
zamer  lute  vil  genuc.  ftb 
in  den  gotes  geiouben  (lue 
beide  gelart  unde  ungelart. 
fwaz  ir  was  alHis  bekarl, 
die  larte  er  leben  in  gotes  geböte, 
er  machte  dorne  guten  gote  9« 
vil  kirchcn  in  derfelben  mk^ 
darinnc  pfeilich  gewit 


die  gelarten  wurden  do 
und  waren  des  geiouben  vret 
dar  in  fi  fich  hie  karten, 
die  valfchcn  cwarteu, 
die  der  abgote  pfla^^en, 
wurden  dicke  lagen 


9b 
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wud  ik  btgMd»  klaiM 

ir  geales  «lie  ^Avra. 

wmm  i  alle  de«  geirmi, 

das  A  BHNito  biteB  • 

eibiben  m  des  lalea  * 

wider  dlta  gatea  «n, 

idoeh  d«B  Bf  er  l0  gefraa  • 

ailt  «afoni  kam  kallb« 

als  fi  au  ubeleme  gaMb  10 

MWlIen  fin  wolden  raaM» 

md  ▼icntlich  zu  im  qnameBy 

fo  gercbucli  eotweder  daa^ 

daa  fi  in  vluhen  viirbais, 

oder  vielen  uf  die  Icnie  "Vk 

da  mite  n  in  erten  Mo. 

I>i/.  mochte  nicht  crlidea 
des  ubeln  tiivels  niden, 
daz  der  geloube  fiis  hckloil». 
Diit  dcme  krifero  er  aiitreit),  9Q 
Doinici:ino  demc  hofcn, 
diiz  er  uz  Wolde  ofcn, 
Iw'dx  man  crilli  tiliito  vaat. 
er  gebot  in  die  laut 
iimmc  ficb  vollen  wit,  85 
duz  mau  Tolde  iu  der  fuibcu  ai( 
alle  criftenlute  väa, 
die  zu  den  gotea  falden  g&a 
und  in  ir  opfer  breagea. 
walde  oval  IdPiUMl  rpengaB  19 
Ü  widar,  da  «»'lü' gftM, 


waa  er  aaid  dti'  iWi  ÜML 
do  im  genager  ilHf  glfült 
iiaalgwrirli  aaek  flaeT  |at,^ ' 
I^aalfioat  vaei  er 

an  der  predigat  da  Ada. 
de  Uea  er  balde  ia  af  vAn, 
daa  voB  den  Tmen  gefchaelb 

abgote  man  do  räch 
mit  Zorne  an  Dyonißo. 
fi  waren  zeraec,  er  vre, 
fwie  er  effsa  wart  gelolUHit. 


ala  ebieft  dMb  mm  in  haat 
Bad  lotete  ia  »der  äugen, 
la  Aaea  keraen  leagea 
leekler  gedelt  er  de  pflac. 
te  wart  aMBle  kaekeallae 
alda  vea  den  nkelea, 
die  la  uberkakelea 
■It  etewiae  pflagea. 
la  dea  felbea  lagea 
wardea  eigriBte  eaak  alfaa 
Rufiicua  aad  nealkerlua. 
die  drie  anui  hlae  bracbley 
ala  der  vegel  gedachte 
vor  la  gevaagea.  dla  gefchach. 
do  quam  eia  vrewe  vade  fjpraek 
zu  deme  vogete  klegelich 
'herre  voget,  nu  hure  mich 
iu  miner  grozen  fvvere. 
difc  ubeleu  goukelere, 
Dyonifltis  und  fin  role, 
die  haben  hin  zu  irme  gote 
niincu  lieben  man  gezogen, 
er  in  mit  willen  nu  gebogen 
in  Iren  gelouben  fo  hin  dau'. 
der  voget  bieicii  balde  ieneu  mau, 


70 


wand  er  waa  edel  unde  rieh.  7i 
fin  herze  was  im  nu  gelich 
in  dea  geleabea  gelreteay 
dea  waa  er  UcMe  kle  aiketea 
hdballek  etfceaaea 

Aaea  gel  aad  den  aeaaaa»  At 

dla  gefehaek  aad  er^laak 
aa  CrlAa««  ala  aaek  dla  gefekaak, 
der  vegal  da  kies  i»  tal  Daa 
«ad  aa  dea  keiligea  kegaa 
iaaierkeile  ▼§!  geaae.  M 
die  kelügea  dri  bmmi  do  Ctao 
ailt  beraiea  aad  mUb  ▼■AabeBy  • 
das  ir  yfü  welek  bcmehaa» 
dla  alekt  mockl»  aa  gefda 
daa  lelty  daa  aa  la 
aa  Tleirobe  oad 
die  golao  efweMaa  lala 
dancten  dem  gatea  gotc, 
daz  fi  in  To  gremoae  Cpote 
durch  in  foldea  wefen  hie. 
der  ubele  voget  n  do  lio 
mit  grozea  ketenen  befmidea 
uad  die  woi  aaramae  lidea. 
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eise  groztm  r«t« 

bereit  eia  aicbele  glat. 
DjoBifiu«  itr  belt  gut  It 
unrkf  f  wart  dar  of  geieit. 
daruiBme  quamcn  vil  bwtit 
die  obeleo  wizeoere. 
im  XII  grozf-r  fwere  • 
hlic-r«  n  (i  vHür:  im  die  kola.  U 
diz  larlc  vollen  wol  gedola 
goi  fiocn  vrnot  mit  troIU. 
er  lebcle  iif  dcmo  rofle 
und  fpracli  ein  des  propheten  wort, 
iim  Docb  Aet  gerchriben  dort  SO 
'foty  vU  lieber  berre  mio^ 
Mm  wort  das  iß  vueria 
mU  Hu  kaeehl  aiiaaet  dax'. 
49  Wieks  4M  Bbela  großer  bas. 
kloM  i  MlM  «oaam  M 
«■4  ta       4mmb  mmm 
m  kolM  Htm  fwiiM, 
4m  tum  vor  4m  siokl  l^ffi  Irae» 
ur  4ta  a  41flM  Mmm  iot.  (tYl«> 
DjroalAu  4o  kol  10 
kfwo  fogM  !■  mk  4m  kMt. 

40  WM  MOk  «WM  M  ta  fOWOBl^ 

IWm  i  koloo  irlMMkolc 
4eB  oofotniwM  wm  41a  letty 
•  4M  la  4lo  OkOlM  tlOM  H 

Biobt  attriaaea  rokiort. 

B  enwoaon,  wie  da  werkM  tm^ 

daa  im  gefcbte  BMOkte  we. 

tla  gliicndor  ovea  wart  koraU 

Im  MI1  i^rojter  iaaierkeit»  40 

wniul  lunn  in  diir  ia  fcbouk« 

tVhl  xv»  gut  nicht  iirlouh 

domo  hoinon  vuoro  ai)  im  pabi 

er  jci«  "0  lo  wol  jiolunc  lui-.i{>, 

(l.iJi  im  motu  Ti  hA«U  n  xMiicrtjrmU  44 

dio  \  ioodo  n.tmoiY  uilcr  ilat 

IWonituini  mit  jcohuRo 

Mnd  Ou^on  lu  au  ciu  krust^ 

4AJi  1«  ferc  \%c  gcUbA«iiy 
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Tolc  Mit  lai  fpila,  U 
waa4  icb  «aek  WMI  fa  üb  beKiln 
4ea  tage«  lieeki  gegea  der  naakk 
zn  kerkere  wart  akcr  knckt 

D>onifius  der  gute, 
ir  wart  in  einer  bute 
beflozxea  vil  durch  CriRes 
die  DAB  an  deme  lickaaea 
alle  pinigen  Tolde, 
all  der  voget  da  wolde. 

Got  was  mit  in  dariMe. 
in  eime  beiligen  fiaM 
DyoDifius  da  pflac, 
daz  er  den  himelifchen  beiac 
gelobete  gotes  kioden, 
4aa  i  ia  foidea  viaden 
aaek  der  BMrterB  alwkaat. 
wü  gBto  rolge  M  m  Ia  vaat» 
wm4  ieglick  ick  ia  fW«M  Ml 
4uek  4eB  gotes  c^loakM  kot 
Ba4  woI4o  «BfOllM  Im  4BiBa. 
4er  kifokof,  der      gata  bmb» 
Djo^lftM  4er  refae» 
4rBek  tm  4m  geaMlM 
«Im  aeflk  ki  f  oIm  Mo» 
Bin»  WM  la  4M  kette  Ueke 
Ia  ela  teapel  fewaat» 
er  gak  4m  e4elM  pdlkat 
CriAea  Uckaai  4m  geneiB. 
reht,  wie  4eBi  klfckoM  erlScboa 
Crinaa  eke  4ea  aMan^ 
To  da«  er  alfurware 
bckante  4ea»  4m  fick  ia  bot 
CriaM  aas  getogMt  teel» 
daa  gab  er  Dyoaifio. 
'vrunt  min\  Tprach  er,  'nu  wis  tra, 
wand  din  Ion       bi  mir  gro2'. 
mit  fiilchem  irofte  er  in  begoi, 
daa  er  wart  ficber  unde  vri. 
nu  was  die  Jtit  euch  alhie  bi, 
daz  ;;ol  im  Ion  im  woUle  g^bCl 
uiul  im  %erdruckcu  hia  ßn  leb«*» 
daj'.  fu  h  uoch  hc(e  varfexog«*« 
der  ua4euiiwe  n^r.  der  veget 


8» 
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lies  flse  kMekt«  waadem 

BMh  Ifli  «Bi  MMh  tai  Miim« 

41s  gttfetedl.  ft  wnries  bracht 

«ady  als  dar  Tafel  kele  erdacht, 

f  eplaiffel  aaderweMe.  A 

la  alle  dirre  leide 

was  Ir  feleabe  Aete  aa  geft. 

de  Ues  des  Tegelee  gebet 

ie  alt  aBTifeB  ima 

«ad  sa  deai  teiapel  vareai  10 

d«  get  Mas  Meremrins. 

de  wordea  bracht  da  bia  alÜM 

der  heilige  Dyonifius, 

Baßicua  und  Biealberiof. 

die  drie  heten  so  gefpote  Ib 

den  tempel  und  die  abgote. 

das  wart  euch  hie  gerocbea 

aad  ir  üb  zubrocbeo. 

mit  eron  man  uf  fie  lief 

und  rioc  iegeliohen  airo  tief  SO 

in  den  hala  To  vollen  ilao, 

UüE  da2  houbt  nider  lac 

vor  des  lichames  vuzen. 

nu  feht  wie  got  kan  buzen 

finen  vranden  alle  netl  %i 

den  felben  er  daz  riebe  bot, 

da  fi  DU  leben  funder  klagen. 

ey  boret,  lat  aüeb  TOfbas  fagen 

Ton  eine  fcbeae  waadete» 

das  get  albehndera  SO 

ia  wlfbca  üebtteh  geaae. 

da  mtm  das  beabt  befttea  floe 

deae  heUlgeB  DsjaaMe, 

ia  flae  beada  greir  er  §4 

ia  beabi.  da  alte  eaf  er  er  Anal.  M 

es  lileBC  ale  die  geftedea  taal» 

firie  er  ebeae  was  al  Aaaipf^ 

der  eag ei  leite  difea  nuipl^ 

das  er  wet  awe  aüle  gleae 

oad  aaeb  wUiea  da  beviene  di 

ela  iat^  da  er  each  wolde  Aa. 

genuc  Inten  wart  da  rchia 

himcUrch  licht  und  gefaaCf 

fe  das  ir  vil  da  bevaat 

des  gelonben  hin  su  gote.  45 

ouch  quam  die  vrowe  io  der  rote» 

die  vor  klagete,  wie  ir  maa 

wcre  getreten  To  hin  dan  •  > 

an  crinenlichcn  gclouben. 


die  wart  tob  swItcIs  AoBbea  00 

BB  gelefet  alfer  Ast, 

fb  das  A  SB  das  gateB  trat 

BBd  iaeb  BfCrlABB.  fbbt  sabaat 

ale  der  veget  des  eatplbat, 

de  lies  er  fotea  irea  IIb.  W 

Au  lao  eueb  wol  dis  rebie  wib. 

BaAlcBa  aad  BleaCbeiiBa 
die  lagea  aeeb  bef^  alhs 
ia  ime  belligea  Mate« 
die  Bbelea  llne  aialey  00 
das*  mit  reinea  lIAea 
die  crinenheit  die  crlAeB 
imaier  beAt  beben 
«ad  aar  erden  grabea. 
dix  wolden  fi  bewarea  BB  difea  M 
und  ir  ere  laxen  bifee, 
der  man  nicht  folde  ouch  deakea« 
fi  hiezen  fie  verrenken 
in  eine  vlut  tief  genuc. 
diewile  man  fie  da  hin  truc,  70 
do  faz  ein  edel  vrowe  da, 
der  gotea  geloube  lac  vil  na 
in  den  fi  mit  dem  herzen  trat, 
nu  feht,  wie  die  vrowe  bat, 
als  ir  tugent  do  geriet,  75 
'in  ir  hu8  die  ubelen  diet, 
die  die  licbamen  trugen.  ^  ^  ^' 

A  lies  mit  gatea  vogea  « 
ia  essea  aad  *sb  tefiftea  geaea 
fe  lange,  aas  A  geAal  beaebea  80 
ieae  sweae  UebaaMa; 
dareb  Bafeia- liebea  bertea  aaaMB 
begrab  A  belmillebea  die,  • 
BBS  der  Sit  ela  teil  Teri^et 
de  wardea  A  aüt  wetdekalt  61^ 
SB  Qyeaille  gelel^  \ 
da  Buuiie  fobeae  waader  (191^ 
gat  wareble  albef^ader 
dareb  Haer  vnuide  wlUea, 
waad  er  niebt  wU  filUea  00 
flaer  holden  vrnntfcbaft, 
die  mit  aller  tugende  brall 
alhie  flu  ere  witen. 
es  waa  in  den  gezitea 
Regulas  ein  bifchof, 
der  mite  gote  finen  hof 
hielt  nach  tugentlicher  art. 
dein  Felben  wol  gezeiget  wart 
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im  er  aeiwü,  ato  gtkol 
«■«■II 

die  naaeo  der  beiUgeo  sirtUboleo»  • 
alt  BMli  rfea  prißern  ift  ggfcat— , 

er  naote  ouch  DyoDifiaBy 
Biifticum  imd  KtoallMllBn, 
waod  fi  im  qnamen  an  der  ftaat 

al  unbedachl  in  den  munt.  !• 

des  gieno  in  michcl  wunder  aa^ 

wand  der  tugenthaflc  man 

dachte  noch  gefunt  fie  leben ; 

wie  in  der  tot  hie  was  gegeben 

des  weile  er  dannoch  uichtesnicht. 

nu  erloAe  im  got  die  gefdiicbU 

fin  Ollgen  Ties  er  ufg<(n 

und  räch  uf  eime  kruze  0L6a 

vor  im  ob  dem  altare 

drie  tubeu  utlcubare,  90 

Tchone  iindc  fnewiji. 

do  nam  des  bUcJMTea  wüm 


ünt  drier 
•B4  iMk  aa  Im  bniM  gw» 
wie  ar  tofUik«  iaal  «rtabta  » 
min  klatigea  laeilakea 
ier  drier  heiUgta  Daaea. 
de  pravele  er,  wie  ir  UelHuaca 
weren  oo  ao  tode  erOaiee 
QDd  die  Telen  hingetragen  M 
als  die  beiligeo  goles  kint, 
da  cwfclich  ir  namen  fint 
geTchriben  an  des  lebeos  buch. 
DU  Tain  ouch  wir  durcli  gttoch 
die  heiligen  mcrterere,  ^ 
die  hie  des  libes  Twero 
durch  ßotes  vruntTchart  bau  geiidefli 
bitcDy  daz  ii  uns  bevriden 
vor  alle  deme,  da;s  uns  gotes 
virren  wil  und  des  gebotes, 
da  mite  mau  behalten  Tal 
gotes  riebe  (under  val. 
oa  hilf  uns  zu  dir,  berre  Grit, 
daroll  al  die  tagealy  die  du  biAI 


64»  Von  üante  Kalixio  einem  pabette. 


BaDstae  ela  paM^  was, 
dea  gel  euek  aa  iea  erea  lae^ 
daa  ^  ver  tai  Hofceae 
«er  Bertefere  Inreae 
aa  hIaieUehe  eaif  leage> 


als  leb  Ml«  rede 
aaier  keifer  Alezaadeie 


I 


die  der  abgele  pflagea 
aad  beg eaiia  lagea 
de»  Mteeali 
Vir  rateai  das 
•ad  eylbre  aa  baMa 
fa  aafer  geie  gvfiiaMe 
ela  epfbr,  waai  ir 
bal  erbabea  dife  glaC» 
die  der  lal 


blaaea  dUba  keilbra  lagea 
aaeb  gelea  wfllia  oArat 
aa  Reaie  ela  vuer  la  der  ial| 
das  Heb  fe  Tena  aaMaetraey 

OBB  ir  Terbrante  ▼!!  geoae. 

BB  was  in  eine  teatpele  ein  gel 

genacbel  darob  dee  lavele  fpet^' 

levis  was  er  genant, 

deae  ein  guldine  bant 

TOB  deme  vnere  verrmaia« 

dirre  Tchedeliche  ralz, 

den  an  im  da«  vuer  ^rub^ 

als  manlc  ewartc  cutfub, 

in  ummazen  uahcu  gic. 

an  deme  lieifere  quamen  fie, 


das  Tale  geaetaOebea  f  e 


da  Biaa  Im  eplbr  braeMe» 

febt,  wa  gel  do  gedaebte 

elä  teil  fie  wifita,  das  ir  leben 

der  Irageabeil  were  argeben.  49 

der  morgea  was  foboae  nade  bba^ 

fe  das  auw  Bindert  wart  gewar 

an  wolkeaea  dea  rsgena  fleai 

idoch  To  qaan  ein  biicrchoa 

▼on  anfers  berren  gebot  ^ 

uf  den  verdamptea  a>got 

und  riuc  in,  daa  er  gar  ;;Qbracb. 

dem  altere  eaeb  aibua  gefcbach, 
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WMi  er  an  affchea  vMtaWk 

d«ff  ewarten  ittor  m% 

4eB  4er  gel  levis  wie  kevela» 

nailea  eneh  «II  leMe 

alda  relbee  griMee  fU  • 

die  iünee^  die  fleh  ver  erbet 

mit  rchooem  tteUee  sUeAers, 

die  begonde  ou  ervieflen» 

wand  fi  iree  fdun  bare. 

die  Romdre  verolit«n  alle  SUttQf  10 

dajs  fie  folde  uberhubeln 

ein  not  mit  kreften  ubelo; 

hievoB  weich  maniger  beGt, 

idoch  vil  kurz  nach  dirre  zit 

vergieoc  ir  angeQ  und  ir  leU 

mit  der  runneo  klarheit, 

die  vor  des  viaAer  was  gefin 

and  gab  wider  ir  liechten  Tchin. 

Palmacius  des  kuniges  rat, 
ein  rieh  man,  der  uf  hohen  grak  SO 
werltlicher  ere  was  bckumen, 
der  bete  vor  des  wol  veraameOi 
wie  Kalixtus  der  reine 
Bit  rumelicher  gemeiae 
was  Uber  daa  wajwer  Tybeite  Sft 
gefeMett  «ad  hate  m  km 
da  erlfleallebeft  «rdea» 
dia  was  im  knal  wesdea 
aad  befPFeito  evah  im  ceaac. 
er  giese»  ala  ta  itt  wille  mo^  M 
m  deaM  kellMPe  wd  fjpneli 
"henre»  hene^  dLa  m^mmthf 
das  wir  aa  leides  i^elMles 
kaa  voB  aaCm  llebea  getea 
Bunigarwla  Itaa  gtBaBea> 
dMi  Iß  albelalle  liina, 
ala  lek  dir  wil  bedulas 
TOB  den  criQealalea» 
die  ienGt  dem  waaaere  fiat. 
ich  wü  ir  leben  naMkea  bliat,  ik 
ek  ioh  dea  arloub  von  dir  habe 
nad  hoffe  ouch,  daa  wol  laaea  abe 
nnrer  gote  von  ir  zorne. 
rwanae  ich  die  verlorne 
an  irme  lebeno  mache  toub\  Ü 
der  keifer  fprach  'oim  urleub^ 
habe  dir  obe  die  bofe; 
wol  bin  balde  unde  loTc 
oaa  YOA  ia  and  oucb  dia  |;ote'. 


aaeh  dee  kelfeNa  takele  M 
Pateaelae  dir  kUtara  a 
aaM  aütia  eia  teil  ritteia 
aad  «aaai  hki  am  dea  gatea. 

farelohe  fleh  de  aiaiea 

aade  ann  erftea  § aaiaea^  44 

da  fi  wefea  vernaaMa 

KaÜTlam  und  die  gotes  kiat, 

die  worden  alsumale  bliat 

fwie  vil  ir  was  in  ir  fchar. 

A  griffen  beide  her  und  dar  dg 

als  noch  die  blindeo  alle  tont. 

Palmacius  ßch  do  wol  verflaat| 

daz  diz  ein  wunder  were. 

er  vloch  hin  und  die  mere 

fagete  er  Alexandro,  ü 

der  ez  euch  vur  ein  wunder  de 

verfluc  und  vur  groze  noL 

durch  die  gerchicbt  er  do  geboly 

daz  beide  iunge  unde  aide 

quemcu  alle  biUde  910 

zu  dem  tcmplo  To  hin  bl. 

elme  abgote  Mercurii 

dea  tempel  niaa  e  wirkea  lie. 

*wlr  taln\  fpiaek  er,  *bUen  hie 

Merearkaa  aMe  die  Ikeke»  n 

daa  er  aae  Jhaai  naeke» 

wie  BNU  gevUa  daa  aagiMaek*. 

klaaea  dee  aade  dia  gefekaok, 

daa  dee  velkae  vU  geaaa 

fla  epikr  var  dea  gel  «caa     .  .  80 

aül  lleker  aaefekewe, 

de  wart  ela  laaevreare 

Büt  deaie  HiTele  kekaft» 

die  mit  Inter  fiüaaw  kraft 

Tchrei,  als  ir  got  veclteai  flg 

luliana  diefelbe  hicz. 

effealich  Tprach  fi  alfue 

'den  got,  den  Kalixtu« 

aabetct,  der  iR  Tunder  l^et» 

ein  vil  warhaner  got,  dg 

der  uf  unfer  bulc  leben 

fin  gerichtc  hat  gegeben 

und  ill  uns  aldarummc  gram*. 

als  diz  Palmacius  vernam, 

feht,  wie  in  unfer  hcrre  trofl  8g 

fin  ungeloube  wart  im  fjla£> 

bicvon  mit  grozer  Üe 

laam  er  ia  dirre  wiLo 
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M  KiUxtniittte 

«r  ia  lovile  «fliNr  fal 

dlM  wai  ier  nlae       vU  vt«i 

ef  toslle  Ja  ItoUlchM  4a 

am        ffotea  kMa. .  i 

6b  wib  ande  fin  geiade 

wartea  alt  In  alte 

▼OB  ewigem  todes  valla 

■It  der  laafD  gelofl 

und  an  gote  wol  getroß.  !• 
AlezADdrom  den  vorftea 

begonde  Tere  durften 

uf  der  Crlfteo  ungeraach, 

wand  er  im  hie  eutzogen  üntk 

finen  lieben  dienftmao.  1«^ 

einen  andern  er  gewan, 

Slniplicium  einen  mcchtigen  • 

und  vil  wol  eintrechtigen 

uf  der  criftenen  liaz. 

*woI  h\n\  Tprach  er,  'verruche  hhE,  SO 

ob  du  Palmaciiim  vermuges, 

daran  mit  Tcraften  Worten  tugeSy 

dais  er  wullc  ahclazea 

von  den  valfchen  ftrazen, 

da  iu  Kalixtus  hal  gezogen*.  ti 

reht  do  wart  beie  yi\  gepflogen 

an  den  berrea  Palaadaa^ 

Maob  badaM  i  ia  kreoiy 

4ea*wart  er  aiehtoa  dnui  etbetea. 

«r  waa  af  CrlBea  wec  geccelea  M 

■II  graaer  Toneikaiaeabeit» 

die  aittde  baraeberaekelt 

Uea  Ia  dareb  gel  valle  gebea. 

iwgeaaea  aa  gebece  lebea» 

daa  Üebete  In  baa  aade  baa.  M 

*ela  beldealfeb  naa  Ia  de  befka. 

d^  beie  ela  glcbliges  wibj 

die'  araaaea  kraakea  IIb 

bete  an  fr  durch  ungemaeb. 

zu  Palmacio  do  Tpracb  40 

dirre  felben  beiden 

*wiltu  mir  bercbelden, 

^az  Criftus  werlich  got  fty 

To  bit  iu  tribcn  To  bin  bi 

die  fuche  von  demc  wibo  dft 

und  wizze  daz  ich  blihe 

an  iu  gcloubec,  tut  er  duzp 

und  wil  immer  vnrbaz 

ia  recbtex  Sieie  w^fea  dran\ 


Palaadaa  der  gale 
bat  get  da  Teilea  fere» 
daa  er  dareb  ia  era 
den  wlbe  baUb.  dia  gefebaeb. 
die  wOe  er  fla  gebei  l^eb, 
fe  kani  geleafba  leaea  wIb» 
die  WQT  dea  beie  kraakea  lib 
und  konde  alcht  gewegea  aau 
fi  viel  vor  Palmacium 
aad  bai  dareb  gei  ieb  toufen 
und  von  den  lebeaa  eatnonfen, 
daz  fi  bete  uns  daher  gehabet. 
'Job  bin*,  fprach  fi,  *wol  gelabei 
von  Crifto,  wand  er  zu  mir  f 
und  mich  bi  miner  hant  nan^ 
damite  zoch  er  mich  enpor* 
fwaz  ich  fuche  bete  vor, 
die  wart  mir  alle  do  benumen*. 
nu  was  uf  diz  wunder  kumen 
vremder  lutc  ein  michel  teil, 
die  alle  griflen  uf  daz  heil, 
daz  der  gotes  geloubc  git. 
Kalixtus  vrolich  in  der  zit 
die  vrowe  toufte  tind  iren  man. 
zu  toufene  er  oucli  du  gcwau 
Simpliciun  den  herren, 
der  Ilea  rea  allen  werren 
aad  karte  ieb  aa  elaM  gole. 
Ir  wart  geaae  aa  der  rate 
Tea  In  getoall  ia  dlire  alt 
febi,  de  ÜDbaf  aora  aade  nit, 
daa  der  kelfer  beide  He 
eaibeabeiea  alaanale  die» 
die  Ter  dea  teaf  ealpieagea. 
Kalizton  i  vleagea, 
dea  der  keifbr  vanf  tage  * 
Ilea  verbaagera  dareb  klage 
aad  weide  Ia  daraaeb  iaiea; 
Ideek  Ia  difea  deiea 
fach  er  ie  libhafler  in. 
do  liez  er  in  durob  abeln  ia 
nli  knutteln  alle  ia^,|laa* 
snm  icRcti  Uea  er  aagaa 
nach  iime  herzen  nnreln 
und  liez  binden  einen  fiein 
im  zu  dem  hälfe  vollen  fcharf. 
durch  ein  vcufier  man  in  warf 
in  eines  pfules  pTutze. 
der  Yai  wart  ia  vil  autae 
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ia  4eD  pfül  fo  fein  ab, 
wtmA  Im  got  uehMe  gab 
der  Berterera  kraaa. 
aa  4Baa  darsa  tU  fchaaa 
eia  pMetf  eia  gater  naa, 
der  fiaea  lib  ker  aa  gewaa. 


wM  iugenOkkn  Weida 
grab  ar  la  aar  ai^a 
an  lobe  dooie  galea  gote, 
der  II  aae  aaeh  eia  aatae 
«f  dea  ewlgea  beiae» 
waad  er  aa  baito  wal 


bola  10 


65.   Hic  fprichet  daz  buch  von  faule  Leonardo. 


Keoaarda«  hiea  elBer, 
eia  guter  mao,  ein  reiner, 
der  DU  ift  in  der  eren  hof. 
BiDmigius  der  birchof 
toufte  in  und  wart  fin  (otei 
in  Gme  heiligen  geböte 
"was  er  fin  iunger  nianlgcn  tac, 
fo  lange,  unz  er  uf  den  beiad 
quam  in  vil  genaden  fchin, 
daz  er  wol  meiiler  mochte  fia 
an  der  tagende  rchule. 
vor  aller  funden  pfule 
Leonardas  immer  vlocli. 
uf  daz  bociiQc  er  ie  zoch 
fin  leben  aa  der  reinekeit. 
werltlich  ere  was  im  breit 
an  finen  vnindeo,  waad  far  fodel 
was  aa  Yraaeriobea  edel 
and  dea  kaalgea  babla  tal. 
dia  vleeh  reehte  ale  eia  «avlat 
Leeaardae  der  gale^ 
aa  Übe  aad  aa  nate 
er  aa  lageadea  aaaan. 
Meadte  er  alfa  verre  faaa, 
daa  er  aa  vaiiiger  krall 
ia  aller  late  vraatfebaft 
aüt  Aeler  Uebe  iwadr  braob. 
der  kaaie  vallea  gerae  ia  fkofc, 
waad  er  IIa  Ie  gebeaaerl  wan. 
na  was  der  gole  Leaaarl 
af  eia  fo  gat  herae  kaaea» 
das  er  aller  Inte  vramea 
begerte  ia  allen  ßundeo« 
fwa  ieman  was  gebunden 
in  ßoc,  in  kerker  oder  in  hafk» 
dar  an  leite  er  alle  krait» 
wie  er  zu  deroe  queroe 
and  Im  fin  ieit  beneme, 
dawider  fparte  er  gutes  nicht, 
mit  gäbe  an  bctelichcr  pQicht 


laie  er  manigen  uzer  aet» 

got  unfer  herre  im  do  bot 

diffes  amtes  vollen  bort. 

der  kunic  gab  dar  uf  fin  woffi 
5   durch  vruntrchafl  Leonardo,  dft 

fwa  ieman  was  gcvaogen  do, 

zu  dem  er  quemc,  den  mochte  er 

mit  ganzes  urloubes  ger 

leidigen  und  machen  vri. 
10   weizgot,  do  wart  verre  uado  bi  dO 

bekant  der  gute  Leonart, 

wand  von  im  genuger  wart 

gcvriet  wol  uz  banden. 

er  wanderte  in  den  landen 
16  au  nutze  im  und  den  andern, 

Idocb  fin  hochße  wandern 

waa  an  dem  beraen  hin  zu  gote, 

daa  er  braeh  vaa  der  werlde  fpote. 
•er  kaaie  waa  Im  fere  holt 
SO  aad  bot  la  matUebe^  folt, .  dO 

dea  biea  er  dieka  bi  ia  wefea. 

er  bete  la  daraa  aa  gelefen, 

daa  er  la  aafere  berrea  nua 

iai  Wolde  gar  eia  bifebtaai 
9$  gebea,  fwaaae  tm  vagete.  U 

deaw  kaalgo  aieht  geiüigele^ 

ob  er  eia  kleiaea  im  gebe. 

aa  waa  to  gar  gehebo 

aa  deae  beraea  Leoaarly 
M  daa  er  der  werlde  boebvar«  90 

mit  aller  ere  vcrriuc. 

fia  herae  fiob  ot  uftrac 

au  der  ewigen  ere, 

des  vorchte  er  harte  fere, 
S4  daz  er  beßricket  wurde  hie.  75 

von  deme  lande  er  do  gie 

mit  fime  brudere  in  vremdo  laaty  * 

der  was  Liefhart  genant, 

euch  ein  felic  mcurchc  an  gote« 
40   fi  beten  gar  in  irmc  fpotc 
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mtgßt  Tnittt,  m  uA  gat, 
dM  bleib  ftnui  bliiier 

gleBgmi  «1  M  fuce'blB 
predigen  Tfea^ea  Mtm,  • 
des  A  pABfea  dMs 
gelei  wert  Mit  tmwen  do* 
mm  THgel  es  Liefhnrde» 
das  er  Ten  fisea  bmdere  döblet» 
als  im  deeb  gaC  wflle  riei.  10 
U  elaen  wassere  er  gelks, 
da  er  alfe  vnrbas 
UeH  der  einote  leben, 
daran  im  Tollec  %vnre  gegebea 
gotes  Ion,  den  er  nain.  1«1 
Leonart  der  gute  man 
ein  teil  do  vurbaz  wanderte, 
fo  verre  fich  veränderte 
dirrc  s:iitc  gotes  helt^ 
d&z  in  nieman  hete  erwelt  tO 
da  vur,  als  er  was  geborn. 
durch  got  hete  er  hie  verlorn 
der  werlde  vruntlich  gemach, 
idoch  im  kurjselich  gefchach, 
dajs  fin  nane  wite  erbrach,  25 
dea  nuin  an  «etcbeaea  fiMb 
vU  tugentliebes  werben  da« 
der  gate  num  wae  wü  mmre, 
das  Buw  in  aber  erte, 
Ten  dannen  er  do  kette  t$ 
beit  In  etnen  dielen  wall» 
da  er  alt  gnter  elaTall 
bawete  el»  eeUen  nnde  bleib, 
etefwenne  In  deeb  ist^lb 
6n  sacbt,  dns'er  snn  taten  fnnai  M 
und  das  wae  laMMr  mebtflMn, 
waad  er  febaf  da  Aete  aa  In 
der  genaden  g«t  gewin. 

Mm  wae  der  ▼nrlle  vbers  laat 
ela  tU  gncer  raaa  geniSit,  40 
Ideeh  dabi  er  iuBeo  was. 
er  soch  biwilen  ufTe«  gras 
dureb  loirzewile  und  durch  jaget, 
na  was  ein  fedelhof  verhaget, 
der  durch  die  iaget  gemachet  wart  M 
in  dem  walt,  do  Leonart 
was  durch  tugende  gowin. 
zeinKil  der  vurfte  quam  dabia 
und  mit  im  die  Trowe 


naeb  knrsewlle  ftbawe,  AO 

waad  A  bH  idnde  was  beiladen. 

aa  was  A  ▼!!  an  kaaien  sn  Maden 

dee  Undee  nnd  dee  Ubee. 

die  not  dlUbe  wibee 

glene  Ir  sn  nnd  niebt  abe,  fti 

fo  das  betrabet  wart  dar  abe 

der  vnrAe  nnd  das  geAade  gar. 

n  namea  le  sa  ftnade  war, 

ob  B  were  vollen  tot. 

febty  do  qnam  xu  dim  not  AO 

Leonart  der  goto, 

da  er  mit  Tweren  mute 

die  Jute  alfas  betrübet  vant, 

der  Icunic  vragete  in  aljsubaat 

mit  werten,  wer  er  were.  AS 

'ich  fage  dir  ganze  niere» 

fprach  do  Leonardus, 

*der  birchof  Remigius 

was  min  meiHer  manigen  tac, 

fo  dax  ich  im  gehorchen  pQac,  90 

wand  er  zu  gotc  wolde  hin*. 

do  fprach  der  vurlle  wider  in 

•din  meiner  iß  geweTen  gut,  (173* 

durch  den  nii  kere  dinen  mut 

und  hilf  der  vrowen,  die  hie  lit  7S 

nad  tU  groaer  leide  pflit'. 

Leonardne  der  gnte  man 

▼OB  nnfenne  berren  do  gewan, 

das  die  vrowe  geoae 

nnd  der  TorAe  emrent  wae  8A 

an  wibe  nnd  oaeb  nn  binde. 

do  weide  er  sn  geAnde 

Leonardan  sn  Aeb  aenien. 

*dlr  fal*y  fjpraeb  er»  Vol  gesenien, 

das  leb  dir  gebe  rieben  folC,  '  8A 

beide  Alber  nnde  gelt 

dee  aiai  tob  ailr,  fWle  f  11  du  wUtf. 

'nein'«  Ijpraeb  leaer,  *aiieb  bevllt 

alle  der  werlde  gntea. 

bifiu  heiliges  mntes  ff 

und  wllt  din  alaiafen  geben, 

To  fich  wa  die  armen  leben 

nnd  teile  din  ricbeit  in  mite. 

gib  ot  mir,  als  ich  dich  bite, 

ein  wenic  difles  waldes,  $S 

da>:  dir  doch  des  p;ewaldes, 

den  du  liall  nicht  niinuern  lal'. 

'habe  dir',  fprach  icucr,  'aber  al 
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Hiem  wall  «IgaaeiM.' 
'nein*,  f^nek  «a  im  der  näne^ 
'4er  riehen  gäbe  ich  niclil  eawil« 

gib  ot  mir  fin  alfo  vil,  . 

des  begert  min  andnchl,  ft 

als  kh  hint  in  dirre  nnchC 

mit  minem  efele  mac  bedien'. 

'ia,  dem  wil  ich  nicht  entvUany 

fprach  der  herre  vriintlich, 

Twa  du  wilt,  da  Tatze  dich,  10 

entweder  verre  oder  na'. 

diz  gefchnch.    fus  bleib  er  da» 
Richer  tagende  gewin 

truc  dai.  mcre  witen  hin 

von  im  an  die  andern.  1& 

2U  im  pdagcn  wandern 

fiimeliche  io  die  wilde, 

die  ßo  heilic  bilde, 

gefpenget  uf  tagende  heck, 

aiit  alle  tob  der  werlde  xocb,  tO 

fl  ottcb  aMa  M  Im  Mibea 
aai  au  aulaa  Ir  «It  vertriben, 
A  batan  ««ab  oapailea 
ia  Uoftem  aad  In  ealta 
nU  bieldea  llebiiob  ir  aail,  .  M 
baMe  behiadar  aad  entfaml, 
firaM  A  mm  haadea  bäte», 
ia  gataa  lab  fl  Irataa 
aaeb  baber  lageaUiobar  arl^ 
ala  der  gota  Leoaarft  SO 
▼er  gieae  aa  dam  gataa  wage, 
ein  fpigel  waa  ar  ia  mm  fUegß, 
dea  A  geraa  aieebtea  babea. 
einen  bnmnen  lies  er  grabea 
in  trnge  laat.  dis  gercbach.  35 
fwie  tief  man  grtib,  niht  aiaa  fach 
niwan  trüge  erde  alleine, 
do  fprach  der  ^otce  reine 
zu  unferme  herren  fin  f;ebct, 
der  durch  finen  willcu  tet  4b 
den  brunnen  richlich  viiczen. 
fus  Itonden  wol  geniezcn 
die  brudere  fiuer  tilgende; 
ouch  was  er  alda  mugende 
an  den  gevangen  aldort.  45 
fin  lielfe  wart  vil  dicke  crbori 
ao  genügen,  den  fi  uzwac. 
■anigcr,  der  gevangen  lac, 
SO  dem  dlrro  nicht  cnquara 


oDd  daab  iasar  wal 
die  tngaal  an  Laaaafda, 
dar  febrai  jm  safinaM  karran  da» 
das  er  durch  Leonardes  kraft 
im  Wolde  breobaa  flaaa  baft 
und  im  in  noten  were  ein  Iral»  M 
fulcher  wart  do  vil  erloA| 
die  ouch  die  keten  namea 
und  zu  Leonardo  qnamen 
und  dancten  im,  wand  er  ez  treib, 
der  felhcn  ouch  genuc  da  Ueib  60 
undcr  im  mit  fleter  zucht. 
alfus  quam  finer  tugcnde  vmohl 
zu  breiteme  lobe  hie  und  da. 
nu  was  die  zit  ouch  kumen  na, 
daz  er  daz  Ion  muAe  ufneracn,  %i 
als  im  von  gote  folde  zemen 
nad  darnach  er  mit  truwen  warb. 
An  beilia  licham  erßarb. 
die  feie  wart  gebracht  za  gote 
da  A  aaeb  Am«  gabaia  70 
vor  im  IA  awecliaban  Yro. 
An  aadarianan  qnaaMn  do 
gaOimt  in  nnfm  karran  nnman 
■ad  daaktan  nf  den  liakamaa, 
wa  man  In  moakta  wol  begraben.  7A 
A  .begerlen  andarawo  In  kaban 
dnreb  der  lala  foUkaU^ 
waad  ir  bnnaga  waa  galaü» 
dar  aicbt  vil  lato  moakla  kamen. 
tu»  waren  fi  uf  dlfan 
trachtende  als  in  do 
ieglich  durak  gut  fiob 
drie  tage  an  gebete  wefen 
und  fin  andacht  zu  geta 
mit  Aeter  vafte,  uf  dax  er  ig 
in  uifetc  ein  Hat  nach  finer  ger, 
d;i  er  den  licham  wolde  haben, 
feht,  do  wart  von  gote  ent laben 
ein  fchone  wunder  aLzuiuint. 
ez  viel  ein  fnc  uberez  lant  00 
ane  uf  ein  Hat,  die  was  blon 
wol  in  rechter  maze  grojs, 
da  ein  munfier  mochte  wefen. 
da  wart  die  Hat  ouch  uz  gelefea 
und  gebuwet  uf  ir  recht.  0^ 
Lconart  der  gotes  koecht 
wart  mit  aller  werdekeit 
in  ein  rnunOer  do  gelcii. 
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Schoner  wonieie  f«Me 
fich  wli  durch  fincD  willM  Ine 
alavme  in  denie  landt. 
got  in  wol  benande 
mit  eren  beide  hie  und  da,  A 
doch  ^ienc  im  ruoderlicben  oa 
ein  tiigc'ut  an  einem  wuBden^ 
To  dnz  er  albefundere 
die  gevaDgeoen  loße. 
Twer  nach  fime  troRe  10 
Tchrei  und  lac  gevaogen, 
an  deme  wart  begangen 
helfe,  die  in  nacbte  vrL 
WM  da  gereMsea  U 
uf  einer  hwn  ata  litter,  U 
ata  Ab«  limM  Mür 
gegen  den,  die  6r  gevlMO* 
ta  4M  kwe  «ta  loni  afiitoM» 
tenke  wum  wlle  Ikok  hta  yw. 
imlter  «btrft  wm  ei^r  tf 
dB  kete  ToUea  grM  feMM 
vb4  ose!  af  4as  iaok  goUM* 
firea  mb  Mb  Mit  lagwi 

•Bd  Bf  BBfolde  kBgeBy 

«aik  de«  kBl«  aBB  II«  Ho«  M 

BBd  fl«B  A«  ▼«>«  («MIO 

DiwBB  4Br«h  fin  ungemacb. 

To  groB  BMHi  die  kelea  fach, 

ein  ftarc  man  ledec  onde  vri 

»«okte  fie  nicht  To  hin  bi  10 

eine«  kleinen  wcc  getragen, 

fu8  grojc  was  fi  druf  geflagen. 

onch  hcte  er  uaTelde  me^  O^'^) 

beide  regen  unde  fne 

mit  geunlt  uf  in  fluc,  35 

wand  er  nicht  dachea  von  im  tinc« 

dia  was  ein  pine  groz  genuc* 

^imal  des  berren  udvuc 

einen  guten  raenTchen  vienc^ 

nn  di'u  er  die  keten  hienc,  .  4Q 

dar.'il)«  er  leides  vil  gewan. 

der  gevaogeue  man 

WB«  v«r  d««  Bach  tagende  recht 

IkBt«  L««BBrd««  kB««kt 

dl«  wn«  «r  dBBBBOk  l«k«l«,  45 

BB  fekt,  d«  «r  d«rC  kl«k«t« 

BBd  k«t«  tU  gr««  BBgBBBOky 
dBVBB  ioi  V«li«B  w«  gsfekBck^ 
BB  flB«B  k«R«B  er  do  fekre 

17)  dl  if.  des  & 


BBd  kBl  A«k  iofea  von  den  we,  M 
wand  er  mochte  itaa  Biekl  me. 
*•  keiliger  Leonarde, 

der  manigen  geholfen  hall 

ich  biie  ouch^  daz  du  mir  laft 

dine  helfe  in  dirre  not'.  U 

fehr,  wa  ßch  in  der  nacht  erbot 

deme  Itnecbte  Leonardas 

und  fprach  zu  im  lieblich  alfus 

'wis  runder  vorchte,  wand  ich  dir 

von  hinnen  helfe  wol  mit  mir.  60 

hebe  uf  die  lieteo,  gaoc  mir  na'! 

d«  waa  oucb  ▼oUen  flecht  alda 

d«r  w«c,  waad  dirre  vri  wart. 

der  gute  IbbC«  Leoaart 

fi«Be  v«r  te  wlBBM  Uelde.  ^ 

tUM  f  BIM*«*    Mb  keide 

OBB  Ter  0Ber  UrekeBiBr. 

der  kellig«  ▼«rfiml  da  wir 

BBd  dim  kleik  aUelee. 

Au  Ikgele  er  der  geaefaM     ,  9i 

de«  Bi«fg«B«  gar  wi«  Im  gefehick. 

das  rele  «aek  aaekel  waader  flwh 

an  der  alaa  groaea  ketca, 

die  A  krackl  aOI  ta  kelea, 

Leonarda«  aad  «aek  «r. 

do  hlenc  man  aaok  d«r  tal«  for 

die  keten  To  hta  vor  das  giak, 

die  ein  B«i«k«B  alda  gaky 

wie  dirre  wart  enprocheB| 

ala  ich  e  habe  gefprochen.  SO 

Zeimal  ein  ander  gut  maa 
fnlchen  troll  euch  gewaa 
von  difme  Leonardo, 
er  was  zu  allen  alten  vre 
finer  grozen  beilikeit.  ^ 
nu  wart  er  zeimal  durch  fin  leit 
gevangen  fwerlich  geouc 
der  herre  in  harte  wol  vcrfluc 
und  fprach  fus  durch  fine  hochnrt 
'deifwar  dirre  Leonart, 
der  iil  mir  ein  micliel  fchade. 
fwan  ich  nach  richem  gute  pfade 
undo  gevahe  etefwen 
durch  fin  gut,  als  ich  dea 
maaigerwli  alkie  kefaiide  ^ 
aad  mit  BBgemache  ta  Widey 
f«  auMket  le  Leoaart  la  wtU 
de«  IflBB«  kiaft  wtakat  hl, 
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alt  w  4tp  vam  tal  efai  Ul. 
Ick  wtt  ioeh  warten,  ab  lekl 
4aa  im  Terkargea  werde. 
Ick  keffe,  fwas  die  erde 

▼erdact  habe  uod  verfigell» 

das  n  im  wel  kerigelt, 

wand  er  darxu  nicht  mac  bekunen'. 

tiBd  do  lies  er  durch  rn  indcD  wnuaen 

la  deme  turne  undergrabea 

gar  tier,  als  er  daz  wolde  bakea«  10 

darin  wart  iener  man  geleit. 

darnach  liez  er  mit  lilucheit 

vil  bolxes  daruf  vleclcen 

und  die  gruben  declien; 

airus  wart  er  gevangen.  15 

ouch  quamen  druf  gegungea 

gewapentcr  lute  ein  teil, 

uf  daz  im  uicbt  gelaclces  heil 

raocbte  in  der  gruben  bekumen 

und  mit  lofunge  vraaMa,  SO 

4aa  fdeck  kiadertrit  gewaa, 

waad  der  gevangene.  buib 

M  IteeaardOB  fiele  fekrel» 

das  er  die  aet  Im  kracke  eatswel 

e  la  fe  fwerllck  alda  tieac  M 
vai  ale  die  all  kla  TergleaCy 
umm  la  die  vlallere  aaekt, 
4a  wart  Im  fota  kelfi»  krackt^ 
4et  oock  er  Trellck  geaex* 
mdi  elflM  UeaMe  velleB  grea  90 
faaai  dar  der  gvle  Leeaart. 
die  hullute  erFchracte  er  kart, 
wand  fi  vielen  alle  hin 
ale  durch  vorchte  in  kranken  fin 
«ad  konden  im  nicht  widerHan.  05 
fae  quam  er  in  die  gruben  gaa 
ma.  dem  betrubclcn  und  fprach 
evreu  dich,  habe  nu  gut  gemach 
wand  dir  hie  nicht  werren  ttiV, 
do  viei  er  gegen  im  zu  tal  40 
und  dancte  im  harte  fere^ 
dajc  er  mit  Tulcher  ere 
zu  im  woidü  kumen  drin. 
*ia',  fprach  er,  'lieber  herre  mia| 
DU  lofe  mich  uz  dirre  not'.  O 
gutlich  im  fine  bant  dä  bot 
Leooardus  der  gute 
und  brackte  ia  oaer  kote, 
una  keim  la  Aa  kof  semack. 


dem  iMla  ketfoa  ta-  verktaok  10 
ia  koflbaaage  nad  der  gewtey 

wand  im  der  entwlfebte  kla*  - 
Ein  pilgerkBy  elo  goler  am 

aeimal  willen  gewan, 

den  er  ouch  vollenbrachte.  06 

er  gicnc,  als  er  gedachte, 

zu  Taute  Louuardcs  grab 

uud  do  er  folde  gen  herab, 

wand  fin  hus  was  verre, 

do  hub  (ich  im  ein  werre  .00 

underwcgen  vollen  hart, 

wand  er  alda^  gevaugen  wart 

von  den,  die  fich  druf  fat^etea 

und  manigen  befchatzcten 

fwerlicb,  als  ir  wille  trat.   •  6ö 

der  pilgeriffl  do  fere  kai 

Back  flaer  acte  gekei. 

'ey%  fprach  er,  'darcbdeatlckea  gel 

aad  dnrck  Leeaart  llaea  kaeckl^ 

dea  pilgerim  Ir  mlck  feckt,  70 

lal  aück  vrt  au  kufe  gaa'. 

dee  kegeade  Im  widerftaa 

der  karegrove  nad  Q^raek, 

daa  eaok  «II  kealick  gefokack 

*veralm,  ich  wU  dir  fagea  ein  diao«  70  ^ 

dick  lefel  vU  baa  der  pfeaalaOy  . 

danne  mit  helfe  Leonart. 

du  kums  nicht  beim  uf  dine  vart, 

die  engebes  mir  e  din  ricbeit'. 

fus  wart  er  herteclich  geleit»  ^ 

als  im  die  huflutc  crkurn, 

uf  der  burc  in  einen  turn, 

da  im  gcfchach  vollen  we. 

an  Leonardum  er  do  fchre 

mit  allem  herzen  vurbaz,  6^ 
der  ouch  fin  da  nicht  vergaa, 
als  ßiier  (ugende  gezam. 
in  der  Telbeo  naclit  er  quam 
und  erfchein  dcme  berren. 

'du  falt',  fprach  er,  *dea'wanroB  00 

gegen  mioem  pilgeriaio  laa  (170«) 

und  laa  la  vrl  .'aa  kafe  gaa'* 

ale  der  karcgr^ve  ontwackte» 
dea  morgene  knai  er  mackte 
dea  amfera  •Aaea  treum  dert  to 
uad  ketea  gar.  var  rcklmpfwort, 

^  kicToa  er  Im  draa  wider? ack«. 
daraaök  la  der  aadera  aacki 
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LeoDarft  im  aber  quam, 
das  dirre  gar  vnr  fchimpf 
OBi  Wolde  im  nichtea  volgeo. 
do  wart  im  oiich  erbolfMi 
der  gute  Leonardus.  i 
des  dritten  nacliles  er  alTus 
quam  da  fui  gevangen  lac 
iiDd  vii  liitzci  vreudeu  pllac 
durch  ßo  leitlich  ungemacli. 
allez  daz  cnlzwei  er  brach,  10 
dnrinoe  iener  was  bermidel. 
iwa  mite  oiich  vor  da  gelidet 
;(iiramDe  was  die  groxe  iur, 
da;i  brach  nach  Baer  wlll«klir 
und  der  gevangcM  WlTl  vrL  t$ 
do  er  bniehl«  In  wol  hte  M 
oü»  togeBlIlebM  tßhmiw, 
4«  viel  der  tun  mtu  erdea 
md  der  hnc  des  halbe  lelL 
dia  wairi  geeeger  aehell» 
die  das  cevelle  (el  Am. 
dem  herrea  er  evob  aleM  fertrae, 
das  er  die  araea  weide  fBagea.  * 
iai  wardea  die  bela  aafiagea  . 
oad  aUo  bleib  im  aech  fla  lebea,  tf 
daz  io  liejs  in  dem  leide  firebei 
dareh  fio  aide  mifTetrite, 
des  wart  im  Tua  geleai  bleadte» 

Oucb  wart  zu  eiaeai  auüe 
aach  finer  viendc  wale  SO 
ein  ritter  ufgevangeu. 
mit  hertecllchen  bandtio 
wart  er  bcTmit  und  darau  ^ 
geworfen  in  die  unru, 
daz  eiu  kerker  ift  genant.  95 
der  ritter  hete  wol  bekanl 
die  triiwe  au  Leonardo, 
daz  Gn  were  maniger  vro 
worden,  dem  er  half  uz  uut. 
fin  trurec  herze  er  do  bot  .de 
aa  Leooardum  uad  bal, 
das  er  la  leite  Toa  der  Hat, 
ale  er  aiaaigea  bete  erleft. 
*gefeblebt  mii'f  fftaeb  er,  'dirre  (roß, 
da«,  da  Mir  hie  wttl  helfii  gebea,  4b 


leb  wU  «erae  aa  got  aria  lebe« 
Turbaz  wenden  baa  daaae  e*. 

der  ritter  alfo  lange  Tchre 

an  Leonardum,  unz  daz  er 

in  mitcme  tage  quam  dort  bor  M 

zu  der  andern  angeßcht, 

die  er  Tchuetc  nichtesnicht. 

des  der  ritter  wart  ouch  vro, 

in  den  kerker  quam  er  do; 

beide  rigcl,  Tloz  undc  tur,  M 

fwaz  da  was  bevedent  vur^ 

daz  brach  er  zumale  entzwei, 

deai  ritter,  der  in  aufciirci 

ledigele  er  alle  Gne  baut 

m$4  gab  so  trageoo  iai  ia  die  haal  00 

algeaMialleh  die  kelea, 

die  la  e  bereAeat  helea« 

*vel  daa*,  l)pmeh  er»  *veige  ailr 

waad  ble  wtt%  gebelini  dir 

as  der  abelea  rede'.  0i 

tu§  gieagea  i  de  bede 

dareh  die  lale  ir  JIraae» 

alfe  wel  la  der  aMse, 

das  ir  iegileh  errebrae 

aad  aicbi  da  wMer  taa  fflao.  90 

wand  das  naa  0  waadera  lies. 

alTus  begreif  dea  geales 

der  ritler  nad  wart  des  m* 

gote  uode  Leonardo 

dancte  er  mit  allem  vilse  WM.  7b 

0  heiliger  Leonarde, 

wand  du  unfer  vil  hie  weift, 

die  nu  drucket  vairdicr  geill 

in  den  kerker  der  funden, 

To  gernchc  uns  armen  künden,  80 

daz  du  tili  der  tugende  voL 

herre  lieb  und  tu  To  wol, 

bite  got  den  reinen  Grift, 

der  ein  warhafter  lofer  ift, 

daz  er  uns  lofe  durch  fin  tugcuC 

von  den,  die  fo  vil  vermugcnt 

aad  uaa  vaben  dicke. 

hilf  aaa  vea  allem^Arleke 

To  hin,  da  wir  aül  ewekell 

lebea  io  ganser  vribelll  00 


Diz  ift  von  (ante  Crifanto. 

Cfriraatae  bies  ela  Inogw  hell .      «ad  hele  vil  bealte  erweit 
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den  wec  an  goiea  gelouben, 
uod  de«  Wolde  in  berouben 
$m  vnter,  «in  tiefeer  beiden, 
WBBd  er  wae  «nderfoheiden 
▼•n  rechte»  gelonben  Mn.  k 
In  wUle,  flnee  bercen  fin 
ftunl  Im  le  sn  den  nbgoten. 
firna  lebete  nn  Grifte«  geboten» 
gegen  de»  wm  er  bitter, 
ein  »eebtoe  nit  ritter  M 
wn«  or  »il  voller  ricbeit. 
mm  OnoB  Am  was  im  leit, 
das  »an  an  Grift  in  leben  facb, 
wand  er  mit  allen  wilzea  braoh 
fleh  an  ein  tngenthaftez  leben.  15 
fin  vater  hicz  in  hin  benebes 
In  elme  hufc  bePliezen 
und  Wolde  ao  im  geoiezen 
tiefer  kluclieir,  uf  das  er 
in  zu  abgoten  her  80 
gebogen  lieze  Tchowen. 
vumf  fchonc  iiincvrowen 
lies  er  zu  irn  drin  gan, 
die  foldeo  fitzen  unde  Ilan 
bi  im,  unz  daz  fi  quemen 
und  im  die  kurcheit  nemen. 
toB  mochte  er  werden  zeime  fpote 
«■de  dio  lleboi  abgote 
Bseb  llnea  willen  anbelOki. 
der  guie  »enrebo  wa«  betrotoa  M 
■U  dirre  borten  faehe, 
wand  In  nnder  oioM  dacbo 
das  ba«  lUt  tsToln  bovtene. 
dar  willo  nidar  ufglene, 
das  fi  in  toireboa  wolden.  M 
do  balf  dem  goio«  bolden 
.Grift  Ss  berre,*  an  den  er  tot 
mtU  alieae  berzen  fin  gebot, 
das  er  In  Wolde  loren 
von  den  tieren  bofea,  dO 
die  fo  gar  ubel  waren, 
daz  fi  wolden  varen 
and  an  im  bizen  bin  bcneben 
Bner  hohen  tugende  leben, 
'got  herre'j  Tprach  er,  'von  denbrich  45 
nach  alle  diner  gute  mich'l 
do  wnrt  den  iuncvrowen 
Ir  Wille  alfus  verhowen* 
fi  lagen  unde  fliefen. 


r\ras  fi  uberliefen  50 

durfte«  oder  bunger«  not| 

fo  lagen  fi  et  alibni  tot 

und  fliefiBn  Au.  dls  wa«  ir  a»t. 

de  braobto  man  flo  allentfamt 

▼on  im  bin  na.  alsnbant   ittü^y  U 

wart  Ir  Hafen  erwaat» 

wand  fi  waoheydo  rasos 

nnd  mit  den  nndern  asen. 

Poilaina  der  aldO| 
fin  vater  hiez  do  balde  00 
onch  dnrob  Arinde  klucheit 
eine  iuncvrowoe  wol  bekieit 
zn  Im  allelae  gan  befit. 
die  inncvrowe  was  gewit 
einer  gotinne  leidere.  65 
man  fprach  die  were  der  kieidero 
eine  gewilTe  gotinne. 
Crifantus  was  dort  inne, 
do  dirre  tuvel  zu  im  quam, 
der  fehone  lileit  an  ficli  nam^  70 
Daria  was  fi  genant. 
Crirantus  Araftc  nl^iiliant 
die  iuncvrowen  um  die  kleit, 
daz  fi  mit  fnlcber  kundekeit 
dem  tuvele  gienge  zeime  lobe.  75 
Ir  antwnrto  was  dmbbe 
*dit  fbtt  worliebOB  wissen^ 
das  lob  nlebt  babo  govllsson 
dnrob  boobToH  iniob  an  dio  Uol^ 
Biwan  dardb  die  fwindokolty 
das -lob  dieb  ro(de  »ito  raa 
und  da  wnrdeft  andertan 
dtnofli  Tatoro  dorob  Biob, 
wand  er  grobellob  Yliset  fiob, 
wie  or  diob  brenge  undei*. 
an  merket  albie  wunder, 
was  unfer  lieber  herre  kan. 
er  gab  die  wifheit  difem  man, 
das  er  <1><^  iuncvrowen  uberfprach 
und  darijf  iren  willen  brach.  00 
fi  woldc  an  Crill  gelouben 
und  allcz  daz  bctouben, 
fwaz  dem  gelouben  wider  gat. 
uf  der  kuTcheite  grat  ' 
trat  fi  mit  Crifanto  N 
und  gelobele  vefteclich  alTo 
unferme  herren  ein  kufch  leben, 
daruz  cnmochte  fie  beoebca 
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■iMer  »eBfelM  gefteklea. 

wii  Mit  ia  gol  eia  Hrla^e  IIA, 

AftriiBt  tt  M  iMger  vriA 

Crifto  bnchtea  wncli«r  Tiir.  • 

»II  ff Ucher  wUlekar, 

al«  ft  Macht  da  aaaeat' 

E  beMe  ber^ar  fnaai^  « 

in  deoif  Inoe,  als  ob  fi  mo 

bebaldea  wolden  beide  ein  e,  IQ 

als  die  xnr  werlde  Tich  gcneroen. 

dia  duchte  fie  in  >vol  geaemea 

in  gotelichcr  ere. 

i\o  wart  oiich  vollen  forc 

von  in  grprediKet  hic  iinde  da.  Ii 

fi  liirten  kiirzelich  dar  na 

geniigcn,  der  in  volgc  lach 

und  die  ablote  gar  verrprach 

durch  des  gclouben  rcinekeit. 

diz  nicre  wart  do  von  in  breil,  20 

wio  diere  beide  würben 

uad  wie  bi  in  verturben 

die  Cenple  aade  groaea  goie, 

dania  II  macblaa  tr  gefpote 

nade  fr  prtdigal  aller  diet  tt 

aa  elaea  got  bü(  vllae  riet 

•la  wart  da  eine«  ¥iirAea  ieil^ 
der  Biit  veller  grimaiekeily 
ale  in  aa  Aa  berae  gleae, 
die  awel  gellebea  er  a6rleae 
und  Wolde  febeadea  He  dar  aa. 
Crirantnm  den  gaCea  nuui 
in  eiaea  kerfcer  aaa  warf, 
darinne  wae  der  ßanc  fo  fcbarf; 
dax  er  genügen  leiden  tot 
fchancte  mit  vil  grimmer  aot» 
Teht,  da  karte  unfers  herfoa  rat 
des  kcrkcres  iinvlat 
in  einen  alfo  guten  fmac, 
daz  CriTantas  gerne  lac  |o 
in  deme  edelen  ruche. 
nii  Wolde  euch  legen  zu  brucJie 
der  herre  die  iuocvrowen 
unde  ir  lan  verhowen 
ir  ere  alfam  einer  mut.  45 
la  ela  geaela  bofe  hua 
liea  er  Ae  varea  drate^ 
da  A  ■it.BBVlate 
ir  ere  »oAe  gaa  Teraera. 


dla  woMe  aafer  berre  wem  !• 

■dt  waadere,  ale  auui  do  wol  ftMk. 

den  YarAea  lowe  Ach  oabimcby 

da  er  vor  lae  gebaadea 

■ad  f  oaa  la  dlfea  Aaadea 

aa  den  abelea  bafee  tar.         *  M 

alda  gelao  er  Allle  nur 

ala  ela  getrawe  hnter. 

nu  quam  ein  tobende  wuter, 

ela  iaagelinCi  der  wolde  bin 

2ur  gotes  maget  durch  ubeln  fin.  M 

al.<i  des  der  lewe  an  im  entvaaty 

do  begreif  er  in  alziihant 

deifwar,  ungutlich  geniic. 

vor  die  iuncvrowcn  er  in  imc, 

als  ob  er  vragen  Tolde,  gg 

was  fi  an  im  wolde, 

entweder  leben  oder  tot. 

die  iuncvrowe  im  do  gebot, 

dnz  er  gefunt  lieze  in  gan. 

duz  ouch  2uhant  wart  getan.  TA 

der  knappe  lobete  den  gewia 

■ad  bab  Ach  Tollen  drate  bla 

aa  Aao  Tlaebt  aad  fpracb 

■Q  allea  dea,  die  er  geflkeb 

Veraeat  geaielaHeb  Ue  ■ad  da,  7$ 

daa  die  laacrrowe  OirW 

lA  wordea  ela  gotlaae^ 

waad  A  la  hoben  Aoae 

bat  aa  voHer  kraft  gewallt 

an  wart  Ir  aber  nd  geAalt  gg 

▼oa  deae  abola  wrAea, 

wand  la  wart  fero  darAea 

dar  af,  wie  er  alt  ?reader  aal 

erflage  die  funcvrowea  tot. 

Ane  knappen  hiea  er  gabea  gg 

undc  den  lewea  vaben^ 

der  ir  waa  aeime  rchinae. 

do  wart  vil  ungehirme 

daz  fiolzc  herze  an  dem  Icuo 

fin  fcharfer  griff,  Hn  grinimea  Cneua  gg 

veriagete  vil  der  knappen, 

wand  er  nach  in  fuappen 

fo  rechte  grulich  begienc. 

fumeliche  er  ouch  da  vienc 

und  truc  fie  zur  inncvrowen.  9ft 

do  iiez  die  gute  fchowen, 

das  fi  wolde  ir  dekeines  tot. 

deme  lewen  fi  culiant  gebot. 
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das  er  beileo  trete 

wU  BlMeeilelit  im  tele. 

geaifer  su  geloobea  «ean» 

der  dis  WMMder  veraiui, 

dasdleinaevroweMd  der  lewe  treib, 

der  vurOe  aeek  ▼!!  Oete  Ueib 

Ja  alle«  dlfen  CMbea. 

eia  wer  Uea  er.Mebea 

▼er  der  tar»  dia  ergieae.  . 

maget  uad  lewen  bevieao  10 

darch  fin  vienilich  aaraea 

lind  Wolde  fie  verburnea 

beide  mit  einander  hie. 

der  Jewe  aar  iuncvrowen  gie 

und  gelac  vtir  ir  vuzeo,     ii7i*}  15 

als  ob  er  von  der  fuaea 

urloub  folde  gern. 

des  Wolde  fi  in  oucb  gewera 

vil  lieblich  in  den  ziten 

'gaac*»  fpracii  fi,  'befitea  90 


Tuader  ander  lute  Tchaden. 

In  Biieli  alleiae  fin  verladea 

■It  aety  furie  aafer  herre  wH>. 

ale  eaeh  eatweieh  dia  lennfpil^ 

do  aaai  aiaa  ateafcaal  hervar  05 

aaoh  dea  varAea  willekar 

die  iaaevrewea  wei  geben. 

eia  griaaier  tet  was  fr  erfcera 

aade  darau  Crifaato. 

■ao  warf  fie  beideatßuat  do  SO 

in  eine  graben  tief  geaae. 

daruf  man  alfo  vil  truO) 

aaa  legllch  erßicte. 

got  ex  wol  da  Tclilcie, 

daz  diefe  gelieben  beide  35 

in  eintrechtiger  leide 

im  ein  opfer  wurden  bracht. 

got  hat  Tie  bi  im  wol  bedacht 

in  demc  ewigen  lone  - 

ander  ffleriererea  kröne.  io 


St.  IHz  iß;  Ton  den  eilf  tafe&t  m^edau 


Eilflurent  iuncvroweo, 
die  man  Tacb  verhowen  . 
in  dem  gotes  gelouben  hiCj 
vernemt  wie  daa  augie, 
als  ioh  var  »ir  gefobriboa  vaat.  0 
gal  Ul  waaderNch  genaal 
aa  fioea  beiUgea  latea, 
daa  iob  ela  teU  bodatea 
gibel  aa  der  laaotrewea  flao* 
AiaMlleber  aa  ? ragea  mMc,  10 
deae  aa  t lageae  tU  geaeaie, 
«ejy  benre^  wie  aae  weCsa  deae^ 
daa  got  fo  waaderiieboa  Uk 
aa  Baaiger  Iuncvrowen  llt 
aafboinebant  in  Tulcher  lurall.  15 
ond  alfo  die  gefbUerchaft 
mit  einander  nam  au  fich'? 
minnen  fin,  den  Tpreche  ich, 
als  ich  verile  daz  wunder, 
got  minnet  albefunder  ,00 
vil  Tere  ganae  kurchelt, 
wand  er  daz  ordenliche  kleit 
an  finer  heiligen  muter  vant 
fwcr  nu  darinoe  wirt  erkant| 
dem  ill  er  fuoderückeo  boit  05 


und  gibet  im  rtilcher  liebe  fuH,. 

des  er  den  andern  nicht  eogit. 

DU  was  die  werlt  lichte  in  der  zit 

befblt  ela  teil  zu  fere 

▼ea  geloftea  «aero  00 

aad  la  der  aatageade  m, 

alfo,  daa  leAi  Crifto 

▼ea  alle  Ilaer  baatgetal 

weaic  qwm  ia  kufcber  wat' 

af  ^  bobea  tageadea  vlac.  95 

blevoa  tet  er  elaea  aao 

der  werlde  aa  eiaie  'nuehea  ber, 

die  alle  ober  daa  rote  aMr 

figebaft  laaaioa  naberuH, 

als  Ir  hernach  hören  Talt  40 

von  der  heiligen  rote. 

o  minne  wirkez  noch  an  gote 

und  gib  im  vrien  urloub, 

daz  er  ncme  aber  einen  roiib, 

AD  den,  die  kufch  behalden  fint  1  45 

o  herrc,  ia  i(l  alfo  blint 

die  werlt  au  kranker  biege, 

daz  fi  recht  als  ein  vlkgc 

uf  dnz  valfcbe  honic  fich  lat. 

e  daa  kint  nu  voi  cntpfat 
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4M  Uival  fiaer  Mlb  kltiiy 
daz  An»D  nie  fo  iMii 
DftfllM  kBMbtM  Ire  wnt.  4 
Twanne  es  nn  nser  Tchalen  gut, 
To  Tohurt  der  tuvel  im  die  glal 
ob  wol  ein  tiigcnthafter  miit 
kumt  To  hin  kufch  in  finc  iar, 
dem  leit  To  man  ige  iiarmfcliar  t% 
der  (iivcl  mit  vil  Aricken, 
alfo  daz  du  mun  rdiicken, 
lefu,  getniwer  herre  mio^ 
im  die  rieten  helfe  din, 
oder  er  \viit  der  vlende  ein  fpot.  ti 
hievon  woldo  ich,  herre  got, 
daz  du  noch  von  der  werlde  ffui 
hie  uf  der  kurcheitc  Aul 
mcics  jin  nale  ein  iulche  rote 

wom  4M  tttteli  fpote  SO 
■II  Talle  Boch  alelic  Ba  vernageo. 
m  loMCy  lai  laali  Mi  feie  fkgea 
▼OB  dea  elir  tafeat  rahoiM) 
4t#  gat  Am  fraUM  kroMa. 

Miaaaia  alfa  faaaal  m 
iA  6ia  kaalaiMei  eia  IM 
beide  laae  aaie  wU, 
da  ra«  eia  kaaio  la  elaer  «II, 
A  fagea  Maare«  er  feieae. 
oach  goOiehea  gealese  H 
ücgetp  er  aad  gelonbala  aa  la. 
fia  tage  mH  vreadea  Iratea  hiai 
wand  er  nicht  heto  widerwint. 
ciD  lochte r,  Tcre  eia  fobeae  klat, 
hete  er.   do  die  quam  aa^tagea  M 
und  horte  wiHich  ir  Tagea 
von  unfers  horren  lere, 
do  traf  lic  vollen  fere 
Tin  liebe  an  iren  finnen. 
Ii  l)c^onde  in  nlfo  minnen,  40 
daz  (i  alle  deme  entweich, 
fwax  ZI!  Untugenden  ftreich 
und  Geh  bewerren  drinne  pflae* 
durch  den  ewigen  bciac 
behielt  fi  gotc  kufch  ir  lebea.  45 
alfus  rieh  was  ir  gcgebcD 
die  gäbe  an  edelen  finneD, 
fchone  uz  nnde  innen, 
aoehteo  uode  ouch  wife. 


▼leae  vaa  Ir  wllett  la  dla 
UrfMa  wae  A  geaeati 

die  Ais  woI  got  erkande. 
aa  waa  in  fiogellande 
eia  riclier  kunie  io  der  alt,  gg 
dea  gewalt  Pluc  vollen  wlly 
als  von  im  iU  gefprochea. 
er  hete  an  6ch  gebroebea 
mit  urlonges  rezen 
vil  der  ummefezen,  g§ 
die  Gnen  willen  muAen  tun. 
der  kunic  hete  einen  fchoaeo  foB 
und  niwan  daz  eine  kiot. 
fi  waren  des  gcloiiben  blint 
vater,  Tun  und  ouch  das  lant,  gi 
wand  ia  got  was  unbekant. 
aa  was  der  lencvrowen  lob 
aitt  recbter  waiMI  vaUaa  gMg 
gecrelea  la  dto  riebe  ber. 
blerea  was  dee  kaaiges  ger,  7g 
daa  A  da  bare 
aad  Aa  kial  Ue 
eaeb  was  dea  Ii 
aaeh  der  laasitawaa  des!,- 
die  aaa  a«  gal  beaaade.  tg 
der  kaale  vea  ■agiMeais 
iDblele  af  die  iMbe  Aaa  belea 
aad  liea  aa  erbaftea  laiea 
fie  waodero  la  ArkaaakHi»  Cl^i^) 

die  botrchaft  ao  dea  baaia  fsaa^  ü 

wie  ieaer  kaale  begwfe, 

da«  er  in  gewerte 

der  tochter  fime  kinde, 

und  daa  eia  geflade 

ir  beider  riebe  wurde.  gg 

(lio  bete  was  ein  bürde 

dem  kunige  und  ein  uberlaA, 

wand  ieme  kunige  dort  gebraft 

des  gelouben  iiin  zu  gote« 

In  die  ungetouften  rote  SS 

gab  er  fln  kint  ungerne. 

ouch  verebte  er  alzu  verne, 

gebe  er  im  der  tochter  nicht, 

daz  lener  knnic  durch  die  gefcbicht 

fin  vient  were  vurba^.  Sd 

ein  michel  (eil  er  in  eoiiajs^ 

wand  er  vil  lutc  gewan 

aod  was  Uabi  ein  herte 
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4n  wol  koBie  ulMiceo. 
Mcb  tniwei*  er  liefet  gttbMfM 
fli  iMfetoTy  imm  ir  jmm 
«B4e  A  im  keMm  Ben«. 

AlAie  Bit  Um  feeweB  ibbo  $ 
■Hwif  erwie  Ab  gedUuM^ 
wie  er  bJearfte  wsTbe» 
das  iei  olcbt  vertBrfee 
die  fache,  in  die  er  wall  feiafei. 
Urrola  die  Tclione  magel 
gab  Geh  isu  diren  TaclMB. 
und  bat  kant  machen 
dem  kunige  io  EDgellaode^ 
wie  fich  ir  herze  wände 
zu  volgene  ßner  beten.  1«^ 
'ich  wil'y  fprach  fi,  Vollen  treiea 
und  den  iuncberren  nemen, 
ob  finen  vater  wii  gesemen, 
daz  er  oucb  mioen  mJlen  tu. 
verocmt,  wa^s  da  gehöre  xu:  SO 
beide  min  vater  und  ouch  er» 
die  fula  liio  nnd  ouok  lier 
mir  (tiehea  Ba4  kefebBirM 
und  gebea  «ea  teaamwiBi 
gas  safer  aU? e  werieB.  M 
AtfBaeb  tob  auwiiaB  arte 
Mb  i  iBBamwaB  faaiBaB  vl^ 
•BB  wkr  hüBaa  aa  das  afl, 
gas  la  afaa  aia  IbISmI  kaba, 
gar  aitf  tafaBl  g«  aiebft  aba»  M 
•la  lak  wil  la  de«  llMke% 
fa  fU  OMNI  fchiffe  uaa  BMCkaB 
BBi  sieh  nicht  draa  balffBbeB» 
alflaa  wol  wir  üben 
gariaaa  dra  iar  unfer  TpiL  U 
binnen  ditaie  felben  nil 
fU  des  koniges  Tun  aldort 
den  gelouben  und  daz  gotea  wart 
lernen  und  fich  toufcn^ 
wil  er  mich  alTus  koiifcn.  40 
.  f wanne  wir  dan  unfere  kufcheit 
gewibeu,  als  ich  habe  gcTeit 
dru  iar,  To  wil  ich  iu  uemen 
und  mich  fai  des  wol  gezeffleo» 
daz  ich  in  fus  bercbowc\  Ü 
diz  Tprach  die  iuncvrowe 
al  vollen  wiriicb  vorbedaclit, 
uf  daz  der  beiden  wurde  bracht 
antweder  an  widerwilien^ 


das  ar  akkt  gMiakla  iiiHa  M 

ader  das  I  faekaa 

gata  ala  lak  «aabta  aadarfWla* 

gla  katfehalt  allka  wldetgla 

deae  kaalga  |^  BageUaBda.  M 

•die  reche  man  im  aaBdei 

was  Urfklen  behagete. 

dabi  man  ouck  kB  Ikgate 

an  ordenlichem  mere, 

wie  Tchone  daz  ß  were,  00 

anehtec  und  vollen  kluc. 

des  kuniges  fun  fiu  herze  truc 

fo  rechte  vollec  an  die  magel» 

fwaz  fi  bete  vor  gefagct, 

dem  wolder  gerne  voigen  mite.  OA 

ßnes  ungelouben  fite 

weich  von  im.   er  wart  getouft 

und  in  die  crißenheit  geHouflt, 

die  in  bevieoc  funzubaat. 

den  vater  er  des  uberwaut,  99 

daz  er  in  finen  wiiien  ^at. 

fwee  die  laBC?rowe  bat, 

das  traUaagiaBay  waad  a*  gafckaek 

Bf.fiileka         ala  A  auah  Ijpffaeb, 

da«  A  Baak  daa  keaaBtaa  tagaa  J$ 

Ir  wart  walda  TellaB  lagaa» 

■la  mae  «aa  wBBdar  fakawea  . 
was  da  bb  laaevraweB 
gaAuBt  SB  kaaf  «BaaiaBy 
die  beide  kaalga  aattea  m 
vaa  Irea  laBdaa  «ad  da 
fl  waren  arm  oder  vri, 
und  Tchufen  fie  mit  richelt 
To  hin  und  wol  bekleit. 
Urrola  die  iuncvrowe  gut  64 
truc  zu  gote  reinen  mut 
und  hofte  iu  ßner  bende 
vinden  ein  gut  ende, 
als  fi  ouch  ane  zwivel  vant. 
man  Tuctite  über  manic  laut, 
unz  nach  ir  willen  über  al 
wart  erweit  die  kufchc  zal, 
als  man  wol  mochte  fcboweu. 
got  gab  oucb  den  iuucvruwcu 
wol  gelich  al  rulchcn  mut,  M 
daz  fl  vur  ein  micUel  gut 
namen  die  kumpanie. 
Drfüla  die  vrie> 
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warf  Ift  helllcwi  lue 
M  4ie,  die  keite  war«a 

nad  gotet  geloiibea 
dea  gelouben  TaaMSy  « 
aoa  das  fi  alle  quameo 
mit  ir  an  daz  rechte  pHU* 
in  ir  aller  herze  trat 
ürfulen  wiüe  alfo  gar, 
daz  n  ot  uamen  Uete  war,  10 
waz  ir  daz  liebefte  were. 
di^  wunderliche  mere  * 
erfchal  do  harte  witeu. 
ez  vernam  in  den  n^eziten, 
als  daz  mit  gote  folde  Tin,  Ii 
von  Siciiien  die  kunigin, 
Vrruleo  muter  Tweller. 
die  wart  an  gola  vfiar 
da»  •  aaeh  der  ait 
fl  liea  das  riebe  Mibe«  At»  M 
waad  Ir  wnm  ■«  iet  waa. 
elaea  Im  flia  daran  A  laa. 
ao  Ach  Yler  leehtere'  ft  Baa^  . 
Bit  dea  a  bia  INI  Urflule«  «oaM 
nad  wart  bi  Ir  eneb  Ot  erOagea^  tb 
■n  «vaaea  la.dea  felbea  lagM 
geaac  blfebeve  4er 
and  Warden  daraaeb  aiU  der  febar 
des  libes  tat  gehewea* 
die  ellf  turent  iunovrawea  |A 
beten  ir  zai  vollei 
ane  die,  die  ficb  g4 
au  in  hetea,  der  waa  vll. 
die  iuncvrowen  tribea  ir  Tpil 
mit  den  rchilTen  iiffem  mer  M 
und  des  was  nicman  widerwer. 
VrCiilen  vater  hall  euch  in, 
wand  er  in  fehuf  al  vollen  hin 
beide  rittere  unde  knechte,  (176») 
die  nauli  htlflichem  rechte  40 
Uf  lande  und  uf  fchiffen 
•it  viize  darzu  ^^riffen, 
daa  in  recht  allen  ^ueme. 
Urfala  die  gencme 
Auaeliebea  do  fagete,  46 
^>vas  ir  daraa  bebagete 
■>it  der  Bttwea  ritterfcbaft. 

bair  Ir  aUes  daa  aüt  krall» 
fwem  ei  fl  Ibgece  Irea  aiat. 


1)  neide  8.  -  Sd)  gewar     fSebar  8. 


Ur  Aüa  die  etawe  gal 
Uea  geaac  am  IbbMbi 
DBd  Iren  gef^Ua  allea  Omaa» 

daz  n  zu  Tchiffe  gleagea. 
ieglicbe  do  bevleagen 
ir  Tchif,  als-aian  la  do  befcbiai.  lg 
roanic  Tpil  ir  herze  in  riet, 
des  nicht  oiich  underwegen  bleib, 
die  rote  euch  underwilen  lieib 
(Ich  uf  einander  ebene, 
als  ob  n  mit  dem  lebene  gg 
da  folden  ouch  urlougen. 
fo  wart  fich  danne  beugen 
an  die  vlucht  der  Tchiffe  genuc. 
ir  ganc  die  andern  nach  in  truc 
und  iageten  Tich  vollen  wit.  '  g^ 
biwilea  aa  aittages  cit 
waa  aa  de«  i>U  ir  tomen. 
fl  weldeaa  e«eb  aiebt  raaea 
'  Uwllea  MB  aa  gas  abeacgaac. 
beide  kam  aade  lanc,  -j^ 
f  wie  fl  BUMbCea  die  «almek^ 
■ieaiaa  la  dea  widervaebt> 

Uf  dlB  gteae  waadar» 
was  fleb  tribe  daraBder» 
bab  fleb  de  alfeilebe  fg 
beide  arai  Bad  riebey 
fWa«  die  rllleriQhaft  m 
am  iungeß  ea  To  verre 
daa  die  kufchHebe  rete 
nach  unTers  berren  gebela  gg 
in  ir  fchif  flcb  faaleB  gar 
und  beten  vor  geaasea  war, 
wes  n  bedorflen  au  der  aet* 
riebe  helfe  mau  in  bot 
und  fchuf  in  allez  gemacb.  gg 
die  kuni^in,  als  ich  e  igracby 
von  Sicilien  landen 
was  mit  helfenden  banden 
alfam  ein  houbt  in  der  fchar. 
bifchove,  die  vor  quamen  dar,  gg 
machten  fleh  von  deme  Ilade 
nach  der  iuncvrowen  pfade 
und  wolden  mit  in  wandern« 
der  kuuic  und  die  andern 
Taben  den  iuncvrowen  nach.  gg 
nu  was  in  ein  teil  fere  gach 
me  dan  in  andern  tagen, 
febty  do  began  der  wint  iagea 
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Me  febar  ww  g»to  tefceÜMi, 

4»M  II  Ir  Uuü  BfUMriaa 

Mil  ies  foUtfea  nmeteai 

4ei  wegm  fl  bIcM  AhmImi« 

•Hck  gieac  Blehl  ier  wtol  «ba^  i 

■BS  0  fVMCB  Itt  41  feBbe 
4aBlBB4eBBB  «Bült»' 

Moeh  WBB  «B  alBfel  NHbbb  Bie. 

II  Ctb»  Ir  wec  od2  Ib  Abb  RIB| 

diz  rolde  Blfu«  Ir  Ance  ÜB,  10 

Mb  II  SB  Colne  quBaBB. 

iB  WBldea  n  oicbt  raaieB 

daanocb  ires  wegea  ro, 

waod  ein  engel  rpraeb  dB  BU 

Urfulen  der  knnigin 

'alhie  fal  uwer  ende  fin 

da  man  durch  got  uch  marierB  fBl^ 

idoch  e  uch  entRe  der  val, 

fo  fi  zu  Rome  uwer  vart*. 

Tus  wart  da  nicht  der  wec  gerparfc.  SO 

in  vil  gelicher  faxe 

rameten  fl  der  maze, 

wie  n  zu  Home  quemen. 

die  reinen  gotes  geoemea 

nachten  balde  (ich  bin  ab«  M 

Bod  figeltea  bis  Ib  die  habe 

▼BT  elB  Aat  ■BfileBB, 

WBBi  es  4m  aHBMObtll  qnaa 

SB  BOBM  WBBdtn  Um  flebBTi 

Ire  febif  wt4  tar  gotrsMe  gar  It 

Meib  iB  foibfB  UBier  Ib. 

fl  Afiobea     nwo  Mb 

Ub  bb  Itae^lB  «e  Ut, 

dB  leg  lieb  «Bim  berroB  bBl 

Hb  iBb  BB  Ib  woI  briBfea  H 

■K  tBgBBCUObBB'ilBgeB. 

Hb  MB  elB  pBbeft  golM 
Ib  der  fl^  Bbe  die  ttBf, 

Cyriacua  was  fin  bbbBi  ' 

der  reibe  benre  loberame  40 

was  bartec  tob  BrilaDienlant; 

do  deme  felben  was  erkaal 

das  vreudenriche  mere, 

welch  ein  rote  were 

von  fime  lande  her  bekumeU)  45 

do  hete  er  ouch  an  Heb  geBUflieB 

die  praffcn  algemeine« 

mit  procelTien  reine 

entpfieac  er  die  iuncvrowen, 


WBBd  er  begBBdB  iWbetre»|^  dt 

dBs  vil  dB  laer  BMIeiBB  wBe. 

geiee  wert  er  Ib  verlBs»  « 

BlB  Ib  Ib  relBB  benro  Iroe. 

eseb  toBlIe  er  Ir  dB  vil 

die  Boeb  der  teBfb  eapareB.  bb 

die  wlie  i  bMb  wareB, 

Ib  der  felbee  BBebt  erfieacy 

daz  der  pabeft  ein  ftiaiBn  ealffieBe» 

die  blezlicb  in  lies  fbbeweBy 

das  er  mit  den  iuncvrewea  M 

gemartert  felde  wetdeB 

nnd  hin  von  der  erdea 

zu  gotes  riche  wandera. 

do  Ta  Wolde  er  verändern 

mit  einem  pabeßc  daz  amt,  f| 

die  pfafheit  rief  er  gar  entraail. 

nach  fines  willen  geböte 

Tagete  er  in,  wie  er  mit  der  reie 

fleh  Wolde  hin  verfiricheB| 

und  bat  fie  ordenlicbea  70 

einen  andern  kieren. 

do  Wolde  nicht  verlieren 

die  pfafheit  difen  guten  man. 

nit  bete  hielden  fi  in  dran 

Bad  Biil  berter  rede  genuc.  75 

AiIebeB  wUIbb  als  er  truo 

UffBUBB  BiBMBBle 

BB  Ib  die  kardeade. 

5BBBBMBBBMB*,  TpradbOB  lOi 

*WBB  wfl  die  ^rdeBBBge  bie        gf  . 

dBB  dB  BBeh  kraakea  wlbeeaBMi 

dieb  Blebt  grebeMeb  wBt  febaam 

BB  waaderae«  als  da  wHIbb  ball. 

wir  ratea,  dbB  dB  wefea  lall 

dea  wBBkelMBl  Bf  dllba  ille^«  6b 

der  pabeft  blelt  dea  wlderkrlo 

oad  gab  in  eiaea  anderB| 

der  ob  in  folde  waodera» 

liiemite  er  fich  von  in  enpraeb. 

als  diz  die  pfafheit  erfacb,  M 

wie  er  Tunder  iren  dano 

von  deme  grozen  am(c  ranc^  ' 

des  fl  ßch  do  muReu  (ctiameB^ 

do  tilgeteo  fi  fiuen  namen 

von  der  gemeinen  pabefie  fchriHU  Bb 

Pwaz  ouch  vor  des  eren  gift 

die  iuncvrowen  von  in  heten,  (176>i) 

daz  man  ir  fohoAte  an  auMügea  üeteB, 
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wmB4  fich 

4er  ßul,  als  kt  wiUe  la  riet, 
mii  irkinm  tmm  4m 

Swea«  Tiirften  warea  4% 
4en  g^otee  gelouben  ine  aM% 
Maximus  und  AfTricaous, 
geDeonet  waren  die  alTas. 
zwene  vi!  uogetruwe  naa« 
ieglicher  leides  vil  ^ewaa, 
do  fi  bcgooden  TchoweD) 
wie  zu  deo  iuncvroweo 
ad  wiben  und  ao  niaaDea 
vil  Volkes  zogete  daaBea, 
und  rivaz  ir  quam  in  die  rote, 
die  hieldca  ück  zu  eiaie  gete 


4ar  alt  sewaMa  wttt 
mad  waa  kaaic  der 
der  zweier  TalfjDh 
fduif  hie  der  ioacvrawaa  lad. 

daa  TurAen  leglich  eapot, 
wie  ea  were  um  dife  Tehar 
aad  das  er  baide  qneaia  dar^ 

da  hin  ir  firaze  were, 
und  wie  er  funder  fwere 
und  nue  allen  widerüriC 
üc  mochte  Vellen  in  der  zit, 
als  ouch  Gt  an  in  /g;erchach. 
binnen  des  fich  enprach 
von  Rorne  der  iuncvroweo  rata 
iiacli  gutes  willen  geböte, 
die  bifchove  und  die  audcru, 
die  qii.'inieti  mit  in  wunderu 
von  Britauicn  unz  daher, 
die  waren  noch  in  der  beger, 
daz  fi  mit  io  gieagea  vorl. 
der  pabeft  m*  U  A  aldart 
wd  waMa  mM  la  pkaa* 


10 


da 


4i 


twie  er  • 
alle  Aaes 

lUiat  Back  der  iaaevr^wai 
ar  wald«  aril  Ib  bia  an  gata. 
Au  bleib  er  bUI  ia  der  Mar. 

nii  was  TAI  Ro 
ein  erzebilcbof  groz  geaae, 
der  fiben  iar  die 
Uber  Antiocbian, 
idoch  mit  geburt  er 
von  Britanienlande 
■ad  der  nii  bekande 
Urfolen  unde  die  andera 
WQu  fiae  laade  wandern; 
da  Ilea  er  alle  diac  benaa 
mU  ia  voa  dauBea 
feiCcbove, 
daaM  iMve 


imnk  bt  tafofcagida 

«ad  gtaafaa  w  adl  te 

tte  blTckaf 
Md  eia  MMaf 


7$ 


YiaoflMlu  dav  kia% 


die  gieagea  as»  «ia  lab  4i«oh  ^ 
mU  difaa  iaacvrawa« 
nad  worda«  ift 
aiit  in  In 

^  fi  gelagea  alle  iou 
Binnen  des  uad  dia  gerchaol^ 

des  kuniges  Tun,  als  ich  i 
dem  Crrula  gelobet  was, 
fin  herze  gar  ao  got  iaa 
und  was  kuuic  offenbare, 
wand  iu  dem  erden  iare, 
al.s  er  wart  ein  criAcnmau, ' 
do  greif  fin  vater  ouch  daraa, 
daz  er  an  Crill  gcloubeie» 
fin  leben  lieh  verioubete 
iu  dem  iure,  als  er  Harb,  . 
idoch  lo  tugentlich  er  wajrb, 
als  im  der  geloube  riet, 
daz  er  eia  crilleu  verfehlet, 
i«  fttter  waodelunge 
BIbereaa  der  iuoge, 
VrfUa«  vfidal  fohaiia, 
tr«o  daa  teda«  Icraaa 


n 


80 


96 
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wmä  kofle,  wan  es  ^aeme 

das  Urfula  Im  MM| 

idoeh  lesfsto  M  Im  ta» 

Üe  wile  er  la  Hm  ma  te 

QBd  Heb  an  eiiftealefeeB  bmi»  • 

da  taaa  ala  aafal  «ad  f^ffMk 

ai  iah  das  er  fcafcetta 

llaa  «alar  aa4  laita 

Criftaa  galeafcap  alaea  falb 

i  ftala  aack  diiis  Iraa  f^al».  U 

das  man  crltatebea  hielt, 

idoch  er  drate  voa  fr  fofeMt 

allea  irretumes  laat 

aorers  liebea  herrea  touf 

fi  mit  geloabea  entpfienc.  14 

al  die  wile  oucli  dis  ergienc, 

ein  gotei  engel  zu  im  fpracli 

Vol  iif,  la  bliben  diz  geauidl  - 

uod  begeine  dioer  brut, 

die  DU  wundert  uberiut  M 

an  manigen  icafcblichen  fchara. 

du  Talt  zu  Colne  mit  ir  vara 

und  diu  Ion  bi  ir  enlpfan'. 

als  die  botfchafl  was  ergan, 

in  der  er  wart  gelart  alfusi  SA 

der  innge  Icunic  Bthereus 

fiaa  ainter  und  ^In  Tweßer  aam, 

BiH  dea  er  sa  MbMte  quam 

la  karte  groaar  IIa. 

aaah  var  la  dlna  wlla  ft 

arft  la  Claaieaa  da  UUkmt 

dar  gearait  aaia  M 

lata  la  49mm  laaia. 

Saaa  wlllaa  ar  gar  naada 

aaah  aaali  dea  taaavraipaa  Ma.  M 

Mia  taan  dlna  kaala  aa  Im, 

da  t  vaa  Ummm  qiaMaa 

aad  ich  sa  Mftflb  aa«aa  ' 

wAi  paMle  aad  aill  UMavaai 

dar  yII  darla  waa  gercbaraa,  dg 

and  warea  alla  alaaader  vre.  . 

in  den  gesiten  quam  euch  da. 

ala  richer  birchof  Marculos. 

Ton  Criechen  was  er  alfus 

gewifDdcrt  zu  der  guten  Tchan  dl 

ein  fin  niftel  quam  euch  dar 

Condancia,  die  was  mit  im 

uz  Conßantinopolim. 

des  leuniges  tocbter  A  waa. 


40)  ie  K. 


m 

SU  brutegovme  ir  e  die  las  ig 

elaaa  richaa  kuniges  fuB, 

daak  waMa  Im  got  aadera  (ubi 

waad  dar  kratagaam  a  Bark. 

CaaAaaala  gaiaaak  ga  arark^ 

das  i  laaavrawa  kHka^  gi 

aas  n  dar  lakkki  galrika. 

dam   Mfakava  aad  *  gcr  '  kafekaa 

angata^l 
wart  mil  gaAakI  da  gaftigat, 

das  fl  gegaa  Eama  gamaaa 

aad  mit  den  gotee  gnacaaga  gg 

varan  da  fi  wolden  vara« 

dis  gerchacb  Tunder  fjpara, 

wand  fi  mit  rcbiffen  quaoMa  dar 

da  fl  begeinten  dirre  rchar 

und  vreuten  ficb  do  ftra  gi 

der  vil  grozen  ere, 

daz  fi  mit  den  andern 

Felden  aifus  wandern. 

Ein  wunder  wunderlich  genuo 
fleh  alda  zufamne  trno  7g 
nach  gotes  ordenungen. 
von  alden  und  von  iungen, 
iuncvrowen^  wib  und  man 
die  Tamenunge  vil  gewan, 
beide  gewit  und  ungewit«  7.1 
fi  vuren  vrolioh  la  dar  sit 
aas  kla  wigar  aa  dea  Bla» 
ga  n  gaamaa  aldar  ta» 
gaia  karge  II  geragaM 
klaaaa  daa  flak  klavagataa  gg 
die  Haaea  aül  graaar  ktall. 
die  aBgaCrawe  kaMeaMafk 
Duale  ela  kar  gras  gaBoa, 
das  IIa  lagerllat  alOaa 
sa  Calae  aa  dam  Mlae,  gi 
dem  laade  eia  (aH  «u  piae^ 
das  n  reakecea  aack  ir  gar. 
ia  dea  gesitea  quam  dart  kar» 
als  diPe  wol  mechtea  Tckewaa» 
das  her  der  iuncvrowen  ü 
and  lies  fich  gegen  in  zu  flada» 
do  n  uztratcn  an  ir  pfada 
lieblich  underrcbeiden; 
Teht,  wa  die  ubeln  beides 
gewapent  wol  mit  zoraa      •  Ü 
bcneben  nnde  vorne  ^  • 

uf  die  gutes  liefen  l   -    •  • 
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alt  ffehuv^n^rietay 

alc  lle  ir  MeflichC  galta« 

II  tU  gar  aa  fl«  W—Na» 

fa  laafo  aaa  fl  valaaM  • 

Irea  wlUaa  aa. 

laacvroweo,  wfb  aadt  auM, 

pakafty  bifcbef,  arn,  rieb, 

4U  was  ia  mUex  gelich, 

waod  n  ex  niderrcbrieten  It 

Vad  wolden  fich  p:euieten 

4er  riacbt  ao  der  geaielae. 

Urrula  die  reine, 

die  iuncvrowe,  die  gute, 

die  edele  an  kufchem  iniile,  Ii 

die  was  fchoue,  als  ich  e  rpracb» 

do  man  fi  ebene  an  gefacb 

wie  fchone  und  u^crwelt  fi  waa, 

feht,  wa  man  fle  ualas 

durcii  dajs  n  was  ein  fcunijyiia  tO 

und  gab  fo  luftlicben  Tcbin 

▼OD  ir  antlitee  alvarwar. 

4er  vurAe  obe  der  baffn  Mar 

l^rach  ^a  Ir  UeMiciea  da 

laaovrawe;  da  fUl'wefea  m  •§ 

.aad  luiba  alcht  an  groa«  aal 

«■b  dim  iaacmwea  iot 

lob  wll  dieli  Ir  ärgetaea 

«ad  aa  aitaa  Otaa  fetaea, 

waad  leb  wll  dicb  a«  wlba  habaa*.  It 

ale  dea  die  gata  bete  eatlliibeay 

de  wart  Ir  leide  geaae. 

fa  aag attleb  fl  Ia  Terflaa 

ailt  verfiaattDge  alfa  gary  * 

daa'er  gcnxlich  wart  gewar,  gb 

wie  ir  Terfaialiete  mit  im  fie. 

de  wart  er  uf  die  kunigia 

vll  zorncc  und  ungexo^en. 

er  helc  einen  Aarkeu  bu;;^ea 

in  den  er  einen  pfil  ;!ocli.  4u 

die  guten,  die  un(ii»ent  ic  vloci^ 

fchuz  er  durch  daz  l'i  gelac 

und  uuch  nicht  nie  Icbens  pflac. 

Diz  was  ein  vrolicher  tac, 
als  ich  nu  >vul  fprechen  niaCy  45 
in  denie  gut  t'o  rechte  grojs 
dirre  werlde  geuoz 
an  der  tugentlicheu  rote, 
e  wol  uns  der  geaade  ao  gotc. 


«aa  allea  aa  grtaekal 

da  wart  aia  aüebel  taeka 

aa  leralUaai  gabaaral  arider» 

die  Ter  daa  waa  ^efaliea  aidar» 

4a  der  aagal  «arei  wart 

«ad  arft  lai  bmeb  die  baahvart 

aider  ein. teil  dar  aave. 

aill  kafeblicber  nacure 

faaai  an  bimele  ia  der  aÜ 

BiaDic  Aeio  alTo  gewit, 

dajs  er  wol  gezeme  lit 

an  der  mure  in  fiocr  ilat, 

da  in  got  felbe  hat  geTat. 

nii  höret,  do  fich  hie  vertral 

da/,  iebeu  an  der  gemeine, 

ein  iuncvrowe,  ein  reine 

zu  fere  ein  teil  fich  vorobtey 

daz  ouch  ao  ir  worchte 

ein  blöde  berse  und  dran  die  vlucbi. 

fi  bare  Geb  in  dea  rcbifTes  tuclil 
und  lac  darione  über  oacbt  9# 
ir  tugeat  fie  deeli  abenracbl 
«ad  amaMa  Ir  yarcbte  a«  Ir  baaii«; 
daa  a  aiebt  waa  all  dea  gal^ 

arflagea  all  der  billetkeliy 
daa  waa  Ir  «aaaafia  ieU  7% 
ale  ä  bewllrta  aflbr  Aal» 
waad  A  att  g«lea  WlUe«  Inil 
««  der  laaovrawa«  febar» 
die  beide  ber  «ade  dar 
Oaflba  aaeb  deae  raoba.  ü 
arit  aafera  berrea  loubc 
Ir  elae  ein  Twert  in  fie  Aacb» 
da;s  man  fie  iet  vallcn  Taebi 
aa  bimele  wart  Ir  ir  beiae» 
darnacb  über  auwigea  tae^ 
do  man  der  iunevrowen  gar 
^in  hochzit  al  offenbar 
mit  grozcr  wirdekeit  begieac» 
die  leHeu  iiienian  bevienc 
in  die  gehugcdc,  wan  ir  tac 
nicht  mit  den  anderen  gelao 
an  der  mariore  blute, 
diz  undervieuc  diu  gute, 
Cordula  was  fi  genant,  • 
fi  machte  ßcherlieh  erkant 
ireu  uameu  einer  cluferio, 
die  beflozzen  was  gefin 
durcb  got  lange  als  ir  gezaai* 


8» 


9» 
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Cortato  stt  Mm  quam, 

4er  Mit  gelaeMe  wmtI  MiAikoB. 

II  lies  Ir  gelragede  Maa 

nkmt  AB  4»m  mm4en  lage^ 

i«  1  gelM  aa  In«  ffaife  i 

■Mb  iea  taaevrawea  «H  •rfiaifr 

QBdl  «Dfori  kema  halie  erwarb. 

■a  <7eliie  ein  richer  abt  ^aaa 
na  eiae  cloftere  lobefiuiy 
daa  er  mit  heiJietaae 
nach  gotelichem  riime 
zieren  wolde^  weHe  er  wie* 
zu  der  ebtiffiDne  er  gie 
UDd  bat  io  unTers  herren  oanieo 
um  einen  ganzen  lichamen  16 
von  den  gotea  iuncvrowen» 
'ich  wil  lazen  Tcbowen, 
fprach  er,  wie  ich  fie  eren  wil, 
wand  ich  wil  in  kurzenie  zil 
einen  farc  lao  machen  filbcrin,  iO 
darin  Tai  man  daz  megeiin 
laaea  af  eafenae  aliare  Jigen*. 
der  beie  wari'er  alebl  veraigeoi 
waad  er  iNrdealicbea  bal» 
das  wel  aa  golee  lebe  traly  M 
ala  Sa  wer!  Ilea  fobawea* 
mui  gab  im  eiae  laaevraweai 
sa-  aiale  dee  wart  er  vre 
aad  braeble  lieblkb  ie  da 
aa  SaM  eleEera  da  er  bleib,  l# 
Idacb  fio  fferebeflBde  la  tialb» 
daa  der  faro  bleib  aaderwefea« 
II  was  itEu  bi  in  gelegea 
aed  uf  dem  altare  gella . 
la  eioie  Tcbrine  holaia  M 
gute  wile,  airo  daz 
nieman  ir  den  farc  maz 
von  ßlbcrc  noch  von  golde. 
man  wolde  und  enwolde; 
ru8  wart  ir  nicht  geraachet  da.  40 
Uber  ein  ganz  iar  darna 
ao  der  iuncvrowen  hochzit^ 
To  man  ir  (ac  beg^n  pflit, 
des  man  ouch  nimt  hüte  war, 
der  Übt  und  die  brudere  gar  iö 
AiogeD  daa  amt  der  metteo. 
die  wile  0  airua  hetteo 
alda  Ter  io  gotea  ant. 


febt  wa  die 
Mea  al  effeabare 
Algea  vaa  deai  allara 
elae  iaaerrewaa  wel  getaa« 
A  faan  ailt  aller  aaobt  g^gaa; 
de  tt  des  altare  geaelo» 
fi  gieee  bla  aa  aad  fwele;.  m' 
alfoe  Terlrat  A  aader. 
die  manche  oam  des  wunder^ 
waz  die  gerchicbt  bie  aMiate*  ' 
der  abt  fich  da  vereinte, 
daz  er  hin  zum  altare  quam  dO 
und  war  dea  heilictumes  nam. 
feht  wa  er  nichtesuicht  envant, 
zu  Culne  zogete  er  alzuhant 
und  fagete  wie  im  was  gercböo. 
do  liez  die  cbtirGnne  fpOu  66 
To  bin  unde  befchowen, 
da  man  nam  die  iuncvrowen^ 
do  was  fi  wider  an  ir  Rat. 
der  abt  do  aoderweide  bat 
lai  die  iaaevroweo  wider  geben.  70 
*leb  gelabe  aeb',  fprach  er,  'faJ  ich  lebea, 
■II  gaoaem  elde  voUea  flarCy 
bpb  wll  ir  elaea  riebea  farc 
laa  aiaebea  aa  gerete*. 
Ideeb  fwaa  er  gebete,-  7d 
alebieealcbt  auui  im  gab» 
Ale  aalle  er  fobeldea  blea  berab. 

la  ebae  eleHere  wa«  ela  ohw» 
der  aam  fteb  tageatliebea  aa^ 
daa  er  die  eilfturent  klal^  •  80 
die  gote  alPo  lieb  Aat» 
Tunderlicbea  aibinetey 
daa  ficb  an  vreudcn  im  ioneCe, 
die  im  ir  groze  helfe  wac«  * 
do  er  diffes  maDij;;eD  (ac  '  Ob 

mit  ganzer  liebe  gepQac, 
do  dructe  ein  fuche  In,  daz  er  iao 
unz  vur  des  todes  pfortei^f 
mit  werken  und  mit  %vortea 
erte  er  ie  die  iuncvrowen.  00 
feht,  nu  begonde  er  fchowcn 
eine  iuncvrowen,  die  im  quam 
fchone  unde  minneTam, 
die  er  vil  gerne  aida  fach, 
die  loncvrowe  zu  im  Tprach  00 
Tagao,  bia  ich  dir  oichi  beluuitl  * 
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%ata^,  l^iMb  liMV  «IniMi. 

f^raoli  «0,  «•  tai  wMuH 
*lck  hlm  es  4er  luftewei 

ifo  diner  vrootrctofl  Mik«  Hfaa 
an  fU      Iii«  odcb  BMcveraltw  • 
nfen  iMies  weriM. 
dn  falt  Bit  traten  werden 
Tprcchen  vor  diaes  Codes  Aaal 
Pater  nofler  ellf  tnriint. 
beheldeAu  dran  miuen  raf,  10 
To  als  dio  feie  gat 

von  dimc  libe,  To  wol  wir 
gerellerchaft  da  IciRen  dir, 
dftjs  troll  dir  gibet  und  gemach', 
als  ß  diz  wort  vollenTprach,  16 
jBiihaDt  n  fich  von  danneu  brach, 
daz  ir  der  niuoch  nicht  mc  fach, 
weiz  got)  da  was  nicht  beiteos  mel 
Twajs  im  was  geraten  e, 
da  greif  er  fcMere  tm  ies  befte  ti 
nnd  qoMi  MMh  mm  dem  eeie  Mi. 
got  alt  kfttfl  ia  be^MMi. 
mhMl  ala  er  velftraelile 
a%  gekei  Mek^  iaer  ger» 
iea  akt  rief  er  aa  ta  ber 
'  aa4  kalflok  elejea  darek  gel 
4e  wae  4m  aktee  sekei^ 
Um  4le  kradere  alieatCut 
aa  Im  taeaea  aai  4as  aaii 
kegleagea  aaek  it  reekHw  It 
die  wUe  deae  getea  kneekCe 
die  olunge  aide  gefchach, 
do  rief  er  lute  unde  fprach 
*iriokety  wickeli  kradere  alai 


lal  aa  Brir  taM  ia  fciv  Ia  9t 
ile  kaiUgea  taaevrewea, 
üe  mUk  wellea»  Mawea 

mit  trotte,  wand  Ich  Tal  nu  rai^. 

der  ak(  fjpraek  'vil  lieber  Tun, 

fligaa  waa  Beioet  dia  gefokrel  #t 

die  wile  wir  das  olei 

In  gotes  naraen  dir  Aricbea  aa*? 

do  fagete  im  der  gute  man, 

wie  die  iuncvrowe  quam 

und  welch  gelubde  er  voair^^aBy  44 

dn^  Ii  nit  volleobrachtea 

und  in  hie  bedachten 

mit  troAe,  der  in  machte  vro. 

die  hrudere  muAea  wichea  do 

eine  wile  befit  ^ 

und  do  fi  Tchiere  nach  der  zii 

hin  wider  su  im  quamen, 

feht^  wie  A  Cet  vemamen 

ia  wefen  gar  Hit  feaftekeit. 

4e  wart  ia  Hckaa  MaHeleH  m 

aar  erdea  aaek  falea  aiea. 

aa  IM  eaek'wir  all  vUae  kitta 

die  keiligea  laaevrawea, 

daa  A  laaea  IlDkowea 

Ir  greaea  wirdekeil  aa  aae  ü 

aad  Ia  die  vraatfekaH-getee  laaa 

aae  araea  f«  veiMMea, 

daa  wir  aae  geladea 

aic  Cageadea  Ia  der  tagende  laal. 

des  hilf  aae  ab  gewaidee  kaal^  44 

got,  herre  got,  r\\  lieber  gel, 

darck  diaer  (ageade  gekeil 


OB.  Hie  fpridbet  daz  buch  ron  aUen  heiligen. 

/tllcr  heiligen  tac  in  dem  die  reine  crlAenheii 

Tai  ieglich  mcofche  durch  beiao  aller  heiligen  t.ic  be^^at 

ercD  wol  yi  gotes  lobe  und  hofTet  helflichen  rat 

und  die  gotes  vrunt  dar  obe,  von  gotes  vruoden  werden  vre,  1^ 

die  uns  niugen  wol  m  vrumen,        5  ez  Hunt  hievor  zu  Homo  alfo, 

*daz  wir  ouch  zu  in  hin  l^umen  daz  die  keiPeriiche  Hat 

in  die  vrolichen  rote,  mit  gewali  obe  trat 

da  wir  vor  dem  guten  gote  aller  weride  lande, 

in  ganzem  lobe  llete  wefen.     (178»)  die  flat  hcte  in  ir  hando  tO 

au  borety  als  ich  habe  gelefen      10  zu  fetzen  und  cntfetzene; 

dareb  was  der  flm  III  afgeleit,  fwen  Q  püac  zu  leizene, 
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itr  hniM     Ha  brol  gaio. 
firei  oBOh  fla  gumh  Mfor  traey 
ier  WM  vrl  «lier  firm. 
B«  febt  die  Renm 

waren  des  gewaldes  vro  .  A 

■Bd  rchiifeMs  dabi  aKo 

Mcli  des  aDgelouben  fpot, 

dais  fi  ie^Iichea  laodes  gal 

7A\  Romc  heten  da  bi  io 

uf  fülctierhaDde  eren  fin,  10 

daz  fi  nach  werltlichem  lobe 

fe  wol  gewalt  beten  drebe 

ala  ob  ir  landes  luten. 

ficb  bub  da  micbel  buten^ 

wand  man  in  diente  bie  und  da«  15 

fi  heten  vcrro  unde  na 

manic  temj^l  in  bereit 

an  der  abgote  werdekeit^ 

danw  ir  vlla  fi  karten« 

waiwi  die  «warten  10 
Jtt  Jrea  genles  ?  oUea  Uao* 
Mlt.ia  der  tit?el  Mtrao» 
das  II  iroa  Beiaerea  do 
geaeialicli  l^raehea  alCa 
«ad  dachte  each  ito  gewace  SS 
*lr  kerrea,  Ir  Beaare^ 
▼eraeail  aafer  Aaaal 
OjbUla  die  getiaaa, 
die  aller  gete  mler  iB, 
lel  acb  fagea  la  dirre  ▼rill  M 
Im  willen  vallemont, 
ala  uns  von  ir  Iß  wordea  kaat^ 
Wolde  ir  in  riehen  Tacbea 
alle  iren  kinden  machen, 
als  fi  uch  nu  hat  enpotcn,  $ö 
ein  tcmpcl  den  getuciocn  goteBy 
die  irc  kiuderc  fiii  genant, 
fo  muzeo  ouch  gemein  die  Ignt 
gehorram  zu  Rome  weTen 
and  oucli  fiete  in  zu  berren  leCen'.  40 

Romani  die  bürgere 
entplicngco  djfe  mere 
vur  ganzen  crnll  und  darobe 
wart  mit  ricblichcm  lobe 
allen  goten  uz  geleit  45 
«ia  tempel  nach  ir  werdekeit 
■f  eiaer  flechtaa  wlta^ 
iwBrfeaaaeJte 
dea  vBlIeaMMt  al  cirkaleehl 


17)  gaiall  8.  — 


af  der  beaalebAHiiga  lüh^  §9 
daa  Ire  ffeta  aaa  eaia 

foldea  la  der  beade 

babea  Aeten  gewally 

ale  BMUi  ttU  befer  gewalt 

▼OB  den  uogeIrnweB  fchreib.  Ai 

do  man  diz  werc  nf  getreib 

vil  hohe  in  fneller  zite, 

fi  cn wellen,  wie  die  wite 

folde  ein  gewelbe  uf  im  tragen. 

maniges  fin  began  do  iagen  00 

her  und  dar  nach  meiderrchaft. 

zu  iungefi  machten  fi  die  kraA 

des  gewelbes  wol  genuc. 

vil  erden  man  darin  truc, 

daz  rieh  ir  werc  nicht  lengete^  05 

Pfenninge  man  drin  mengete, 

als  man  feit,  durch  klugen  fin. 

erden  wart  fo  tU  da  hin 

getragen,  uim  11  uArat 

ia  der  Bare  aa  bebar  Aat,  9g 

reebce  ala  eia  geliagea  bere. 

do  welbelea  A  daraf  Ir  werc, 

fwle  II  daa  abeaa  weldea  babea. 

daraaeb  bles  mbb  aagrabea 

daa  anae  TOle  die  erdea  9g 

aad  f^raeby  ia  felde  werdea 

aad  legllebee  alda  weCia« 

twtm  Ü  aeebtea  aa  gelefea 

der  pfeaaiage,  die  bmb  trae 

e  mit  der  erden  drin  genne»  gg 

ale  dia  die  riebea  fpraebOBy 

die  armen  beruz  rachea 

zuhant  die  erden  alfo  gar, 

daz  man  fchiere  wart  gewar 

ai  Hecht  der  pavimente.  gg 

do  fchuf  die  valfche  rente 

nach  der  ewarten  geböte, 

daz  iegliches  landes  gote 

ie  nach  fin  er  werdikeit  ^ 

wart  darinne  bereit  00 

ein  fedelunge.   diz  gefchaob. 

alfus  zu  Rome  vurbrach 

die  offenlicbe  tobefucht, 

daz  fl  mit  fulcher  eren  aucbl 

bereit  dleaAee  warea  00 

der  valfebeit  la  dea  larea. 

Waad  oaob  die  Boomvo 
la  BrioageBder  IWero  . 
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gvfigelen  obe  die  riebe 
werlde  al  gellcbe, 
ff»  WM  Ir  Wille  umd  k  gtktt 
6rx  irm  iren  abgot 

feute  an  ipf^clirlien  nten  A 

in  daz  tcinpel  al  cnmiteo. 

diz  geSchach  oach  ir  gebole» 

alle  der  lande  ahgote 

ftiinden  in  der  krumme 

ireo  abgot  um  und  uminc  10 

und  karten  ir  anilio^e  uf  In. 

der  (uvel  Aerkle  iren  Tin, 

als  man  Teit  wunderlich  geottC. 

oh  liebte  ein  laoi  lieh  eatnuc 

und  trat  uz  ir  gelsrfiui»  Ii 

die  gefehloki  BM  feto  Tanuuü 

Mil  hlfotaft  ier  tl«. 

tmch  M«  leiM  iMiM  (Ol 

flok  verlourl  luibea  diureh  fjpo^  ^ 

mU  doff€ii.Uf6kftft  gewor« 

4mi  ftbf  oie  dar  B«aer» 

kel«  w  gßktari  dei  hlsdeni 

alt  ok  tr  Wold&  Usden 

ia  m  ««d  der  aioht  aehlaa.  M 

dU  koadea  wol  beimchtea 

die  Romere  an  dem  Telbeo  gete» 

wie  verre  hin  uz  Ir  geböte 

▼eraoierte  fich  ßn  lanl. 

fi  Biachlen  fich  da  hin  aa  kaal  94) 

nod  nrlougeten  harte, 

unz  daz  fich  aher  karte 

daz  laut  under  ir  gebot. 

fus  wifete  ein  icgiich  abgot 

zu  Rome  Tinea  landes  trit.  S9 

man  feit  von  dem  tempel  ouch  dit^ 

wie  nach  der  Romere  lobe 

were  ein  tinnapfel  drobe, 

erin  unde  wol  vergult ; 

beide  ergraben  und  ervuU  40 

was  ein  ieglich  lant  daran; 

•kleviKi  ale  sa  Rone  eia  aaa 

f  aa«  aa  Terreaie  laade 

aa  dlfe«  aelokeao  erkaado 

wa  kia  Aa  teat  waa  gelegea  Cl78b}  U 

Idook  wart  dilTeo  forf Oegea 

darok.  der  jrit  laagea  loafL 

voa  des  teaifelo  ▼lel  der  kaoal 

■ad  lies  da  welba  gros  ela  gat» 
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nt  Ueik  an  der  Telben  Aat. 
iMiBge  Dach  dea  Aaadoa, 

do  Itzu  beguoden 
die  criflenlute  breiten  Heb 
und  Criflea  zal  hctc  iren  [Iricli 
genumcn  uf  fecbshundert  iar 
und  uf  vumve  alvurwar 
Bonifacius  pabeA  was 
und  Focas  keifer^  als  ich  e  laa. 
der  pahed  do  den  kcifer  bat, 
daz  er  den  tempel  und  die  Aal 
KU  lobe  niuAe  wihen  gote. 
aaek  fiaes  willen  geböte 
wart  lai  geaalick  urloiik. 
do  BUMkte  or  alle  die  aro  losk, 
die  le  keia  akgot  da  gowas« 
ier  Vit  tagoalkallo  aaa 
lies  das  kaa  wol  relae  Yoges 
■ad  gab  lai  oriauokea  fefos 
Ja  ■■fofie  Trowoa  oro 
■ad  oack  nukas  oMre 
SS  loko  dea  amtererea.. 
■oek  wae  aloki  1»  wü  mwm 
der  kieklegeio  koUikeit. 
Sü»  wai  die  koohsit  laage  breit 
SB  Rome  in  dea  aieien  alt, 
waad  do  dei^toaitel  wart  gewUi 
darnach  über  madiges  tao 
der  gute  pabeH  fore  wae>* 
als  man  in  borte  fprechen, 
des  tages  einen  gebrechen, 
daz  laut  ill  vridefam  und  wit, 
hieven  quam  zur  hochzit 
vil  Volkes,  durch  die  wife 
vant  man  nicht  vollen  fpiCey 
daz  ir  feil  miiTchandelle. 
febt,  wa  der  pabed  wandelte 
die  hochzit  und  leite  hin 
De  in  des  mandes  begin, 
der  der  eillte  ifl  genaht, 
waad  man  vindet  und  do  vant 
aller  aetdarft  genuc, 
die  Maa  trelk  «ad  oack  Croo 
snr  kocksit  ala  fl  wll  dorek  aot. 
der  ipakell  de  dnrek'  g«l  gokot 
der  crilleakelt  geoMlaOi  9i 
das  II  die  kocksit  relae 
sa  gotea  ere  eatpfteagea 
■■de  flo  wol  kofioagea 
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■r  4«S  i  f#(  W  VH 

■U  r«  erlieheB  Mm 
idter  tavete  gewall 


▼II 


4m  wart  vrolich  dar  wm 
gewihet  der  UeJMa  r«C8 
aller  heiligeD  var  gilay 
aa  den  got  inoier  aiere 
lab  Tal  haben  uode  ere. 

STu  rul  wir,  als  icb  f^ieobea 
direo  heiligen  tac 
eren  in  der  heiligen  lobe, 
die  mit  unferme  herren  drobe 
dcD  bimel  hant  belezzeBi 
wand  fi  unvergezzen 
vur  uns  got  immer  ereo 
und  ir  gebet  dran  keren, 
wie  fi  wol  geheifen  uns. 
o  die  muter  gotes  runs, 
die  fobooe,  die  wol  geborae, 
die  Aiaderlich  erkorae 
•k  aUar  kalUgea  troaa, 
wtmi  i  i€r  aiea  kraae. 
M  Iraa  Itebaa  Uaia  bat» 
«aa  aaa  Ir  halfUebar  fal 
— Biaiia  wal  g avriaa ; 
4aa  AU  whr  haia  rohrlea 
aa  4to  aiala,  aa  Ute  gaiaBy 
daa  A  la  Iraa  balea 
«aa  baMa  raa  4ar  bafba  braaft 
«Bi  la  Milailiobar'cvall 
«afar  aaaa  Aata  war. 
fa  Ad  wir  allar  biiUliai  fbhar 
■aah  aafior  mpwaa  rafea  aa, 
waad  ir  getrawe  belfe  aaa  kaa 
aa  Auidaa  barla  wol  gewetea 
aad  Ton  uns  geoallcb  vertretai 
dar  valfcheit  uberfweagala» 
o  die  belügen  engele, 
aa  lugenden  vollelllen, 
die  minnenen  und  die  melflaa, 
gedriet  drilcb  an  koren, 


dto  alaiaMT  a^eharea  M 
vaa  daa  galaa  gacaa  Ma. 
41a  dri  abarlaa  dar  oba 
UteapUa,  Ohanibla,' 
•  Tlraa  varakM«  wal  laU  ia, 

SV  daa  faMa  «aa  to  dartaa.  M 
karrehaA  aad  varftaa^ 
gawalty  dia  dri  Sal  aaMaa, 
aa  Ir  karaa  «aderftiUea, 
!•  dte  labea  got  alfa  vU» 

al«  elo  iegUcber  wil  tt 
■a4  wailaat,  als  ▼!!  fl  magaal 
dte  aadera  dri,  das  fint  tngeat, 
eraeagele  und  die  klein ften  bbtea. 
lA   eyn,  waz  wir  den  gotes  rotaa 

IUI  lolden  lobes  erblelaa  ift 
y   und  Ho  daran  mieten! 

ich  wil  üücli  i'prcchcn  (umgeai 
daz  fi  ims  munen  l)rin;;cu 
SO    j;c'uadevuer  hvi/:  von  j;ole. 

ia  ifl  die  tugciKli.itte  rote  70 
fo  Krane  von  lici/,eni  gel)t'(c, 
IVer  in  damitc  c'n;;i'gen  trete^ 
daz  Ii  in  kurzen  Hunden 
%i   fini  ^onzlich  nherwundeo 

and  mujsen  des  gevangen  wefen,  75 
dar  dicke  bat  jsu  in  gelefen 
hels  aadacbt  albefunder, 
nad  das  Ift  alehl  ala  wander, 
M  ab  dar  kaacbt  aadaMt,* 

fWa  sBBarIlea  leb  argit  M 
dar  haira  aad  ift  gavaBgea. 
das  vU  diaka  argaagaa 
aa  MBlgeai  ralaaa  haraaa  Ift, 
M  das  dea  abarflailiaa  Crift 

Mit  ftaar  aadaebt  garet  '  M 
«ad  la  alaaier  vrl  gala^         /  * 
ar  aagaba  tm  vaUaa  rtebaa  Mt» 
daa  Ift  alcbt  ftlbet  oad  alabt  galt 
dt  Bocb  blaaMcbb,  ala  lab  auio  Aigan* 
alMMr  Wirt  er  loa  gaflagaa,  •  9t 
er  engebe  fine  minne, 
da  durcb  unde  dariaaa 
man  ficherlichen  wandere 
dA  und  fich  hin  verandere 

in  der  vreuden  ewikeit,  M 
darabc  uns  alle  Tchria  Teit. 

Patriarchen  und  wilTagen, 
die  got  minneten  bi  ir  tagen 
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ila  vier  ni 
4le  Mer  ir 
VW  taale 

mH  geoaden  x«  «m 

hievoo  Tul  wir  eres 
rfie  heiligeo  altvelere  g^l, 
lind  o  mochte  iiorer  kniiiker 
dks  xwelfbolen  vil  |;eloben, 
wand  mit  ir  helfe  wird  gefdiAbea 
};('niiger  hin  zu  hiroele, 
der  ur.  runden  rchiinele 
geliitcrt  und  geruvert  wirt. 
fwer  der  tchepfen  gund  eopirt, 
der  mac  wol  vor  gcrichCe  bibcn. 
Tus  viode  wir  von  in  gerchribeo, 
da«  fi  fcbepfen  Tuln  wefen. 
Umtm  To  fluto  er  wel  geeefeBi 
tei  II  gemebea 
4le  vier  eveageMAea 
ail  de«  ig  r« 
gle  um  4eM  fgmüfg 
vier  wtMervIgl  gel— iig  fa 
Mi  waffDfeea  aailtea  dtar 
■ril  geievkea  wil^hena, 
iie  Ad  wir  jMer  eiwi  ' 
Mck  gecee  wiHea  gefceie. 
Q  «e  legeMhaili 
die  aerterere  fia 
wmi  werben  hie  imtä  gel  geCetaeC 
io  naDtgerhande  eetoa, 
wand  man  fie  lies  ortetoa, 
als  do  was  gerateo. 
Hiraelicher  wart  gebraten 
und  rumelicher  geroten ; 
obo  fumelichen  wart  geboten, 
daz  man  in  Tcbinie  als  ein  rmlL 
cnthoubt  ir  vil  und  vil  Hnt, 
Tumeliche  lebende  begraben, 
rumelicbe  ir  ende  muilen  haben 
vor  gerchozze,  die  man  traf, 
fumelichcr  leben  wart  ouch  Jlaf 
Ib  vttere  oder  in  vluteo^ 
Me  üe  Übeln  waten 
wel4en  ob  in.  din  gefchaob. 
H  flnl  wm  kuaen  an  gemach, 

role«  Ueiidem  wel  durchrniten. 


40 


4ft 


lerere 

die  lere  onde 
gefchribcn  nea  hafaea  wmi  mtä  geftigitj 
in  welcher  wile  tmm  nns  Hügel 

get  in  dem  fchonen  Iiimeie, 

und  wie  ron  Tiinden  fchimele  M 

ein  roenrche  ßcb  wol  man  keraa»« 

Teht,  die  Tut  wir  eren, 

durch  daz  fi  icht  mit  herter  kltgc 

an  deme  iungcllen  tage 

Uber  uns  fchrien  da  vor  gote,  ü 

als  Ohe  wir  bic  jsu  gerk»ote 

ir  lere  haben  und  ir  leben, 

daran  ß  bilde  uns  ban  ges:eben, 

wie  wir  Tundcr  wandels  ruz 

wel  mugen  erwerben  gotes  grua.  7* 

#  die  kureben  bindere, 
4ie  kle  in  kalde«  windere 
wal  eilicil  biaaia  gilengen, 
waa4  1  vaa  CMfta  entpfiengco, 
Bin  Im  aaia  la  wal  geanm,  1» 


■Bd  gab  Ib  galBB  aptllua  fcfc 
fa  riebHcb  te  «a  «aba  Irai; 
ta  IriifiBb  laft  warb  aa  la  ObT 
und  aebten  mtnaer  dtam  ala  W 
af      vertaamai  aavlal^ 
ile  4a  beftaiei  kaCeha  wal 
und  gibet  dem  i 
fie  hielt  Aeteelicbea 
der  bercbeidenhelte 
hieven  ir  wol  geblui 
bat  in  bracht  lebende 
von  dorrender  ananebb 
blihcn  fi  unverhowen. 
ich  meine  die  iunevroWen^ 
die  den  Tunderlichen  ßein 
vor  den  heiligen  gemein 
(ragen  In  der  kröne 
und  mit  Duveme  done 
in  wizcm  kleide  volgcnt  na 
dem  gotes  lamme  hio  und  da^ 
fwa  ez  vor  in  wandert, 
ü  haben  ücb  wol  verändert 


»0 


9i 


^1)  fi  /.     -  ti)      «M^  faaiea  K. 
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?•■  der  umK  aa  filfM  An^ 
te  i  iMMite  Jb 


f 

MfvMV  4le  M  Wir  (Mm 
Me  vlte  te  g«lM  ilMy 
«f  das  fi  fwmufcm  m— 
den  fmsen  brsiegmni^  das  «r 

WMC  wir  fiot  arne  laltb 
ouch  ful  wir  bMM  Mt 

die  edelen  wilwen  vor  golt^ 

die  bie  nach  fine  geböte 
au  im  wol  reine  wanderten 
und  fich  nicht  veraaderteo 
zu  runden  nach  dem  vaila* 
die  vcrHicteo  guiie 
mit  blühte  fi  vcriiejsen 
und  Iconden  woi  ervliejBen 
von  heraen  an  der  ougen  bach. 
fwa  fi  vor  dos  worden  fwacbi 
daz  wart  alfus  verwafclien* 
▼or  des  todes  archen 
wurden  fi  vollcc  nuwe 
Bit  l>uze  und  ouch  mit  ruwe. 
das  wol  vcitreib  alie  ir  leit 
Mi  gßA  taimw  reinekeit. 
0«  lU  «Ir  «mA  böte  rufen  an. 


SO 


iwmm  Ir  ingflUubet  tauft 
Ift  IB  4ia 


dim  CM  lAln  ut< 

■Mi  fitt 


ta  Ir  M  Bil  fatelfe 
als  das  lar  WMlvala 

la  Aaaa  tagen,  die  es  gtty.  • 
fa  ainge  wir  nicbt  in  finer  all 
daa  tafente  taU  der  heillgwi 
▼or  gote  dem  unaieiligMi 
mit  unTer  hocbait  begao. 
hievoD,  fwaa  wir  Terfiuaai  IHHI  < 
in  des  iares  fwingen^ 
daa  Tui  wir  voUcnbriagea 
an  dirme  tage  hüte.  4A 
ouch  fi  wir  fulche  lute 
gar  vergezzec  uude  Icranc 
und  an  lügenden  unlanc, 


daa  wir  diaMtoa  g alaa  Mal, 

die  la  daa'lar  fatallea  iat,  M 

delfarar  VMlIaee  Hfaai 

des  fU  wir  bäte  a^^  Baa 

gegea  aafenaa  Uebea  henea  drabe 

la  der  belU^fta  labe, 

aad  beaaera  gar  la  dine  vrlA»  U 

iwtm  ver  oaautae  entgaagea  li^ 

Ternenl  ouch  aldar  nnder 
ein  Toboae  dinc  beründer, 
durch  waa  der  hutif  e  lae 
wo!  aller  heiligen  wefen  maa  §• 
und  wie  fi  hüte  vor  uns  biten. 
ez  was  mit  iugenthaften  fiten 
ein  man  auRooie  in  der  Hat.  (17Jh) 
in  Tante  Peters  turne  er  iriU 
an  daa  amt  cnfiodiam.  gi 
valfchcm  lebene  was  er  ßram 
und  nani  uufers  herren  war. 
nach  der  zit  über  ein  iar,  . 
do  dirre  tac  wart  uf;;elei(, 
als  ich  davor  habe  /i^ereit,  f$ 
der  allen  heiligen  iß  gezalt, 
de  wart  daa  munAer  geAalt 
aad  geaJare»  ala  naa  pflU 
aecb  kate  in  groyaea  hechait. 
der  eallea,  davea  leb  ae  Tage,  fi 
gleao  aa  deii  toiügcn  tage 
la  Ikate  PeHaa  aianBar  Ma» 
U  lagele  Aaw  tagiaii  U,  . 
daa  er  begeade 


ala  er  de  geraahla. 
die  allere  er  aHa  fkeMe 
■II  gebete  and  mU 
au  iungeft  bal*  er  fto|  galeil 
•la  ein  gut  man  einvallat  gi 
var  fante  Peters  alter 
und  Tprach  kniende  fin  gebel» 
al  die  wile  er  daa  tel, 
do  brachte  in  got  in  vremdea  Aa«  ' 
er  wart  gerucket  oida  hin,  gg 
da  er  den  kunic  der  ercn  facJL 
vreudc,  lob  undo  gemach 
fach  er  do  vil  mit  witaen. 
den  kunic  fach  er  fitzen 
uf  ful  ehern  trone,  als  im  gczam.  M 
al  um  und  um  in  war  er  nam. 


51)  und  M€k  detfwar  M,  —  nbecen  S.  —  79)  gealerde  K.  —  n) 
lau.  an  8, 
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VON  AUMn  BtauQm, 


WM  iR  Mftle  tM9  vll, 
Um  «r  ilcil  flMh  Ir  MiMaN. 
febt,  i«  »eg^aia  er  Moww 

•fc  altott  mmm  — gft— iti 
■II  ▼oller  sMdi  «nrall 

4«Ui  i  hMTlt  M«M. 


was  wal  ieftMlabta 


Allel  dea  ein  mote  wae» 

die  des  hlmeU  palM 
befeuei  helMi  4a  «oie. 
asb  die  vrewen  qaen  ein  rete 

vea  iuDcvrowen  harte  wie. 
oiich  Tiengen  nach  ir  in  der  zit 
wiiwen  ein  vil  Harke  CulMury  Ü 
beide  liiter  iinde  klar^ 
die  michrl  vreiide  ummenea. 
do  die  kiinig^ione  groz 
To  hin  iinz  vor  den  kiinic  gctral 
lind  fi  im  an  der  reiben  (lai  SO 
geneic  mit  züchten  TchoDey 
der  kunic  von  fime  irone 
gefceo  der  laoevrowen  ufAoat, 
rechte  «le  die  liebe«  bindere  luat, 
alhia  die  mUer  er  enifte»  ti 
Irea  ftai  er  CHaea  Ue 
Mi  fts  falbae  fltaiy 
da  geraa  A  Ja  4aa  allaa. 
Baa  febaaea  blaMMaiaa  gaft 

beb  waaiar  la  4aa  llaMaa  giat, 
daa  leb  alt  ffaBdi  aiiab 

la  die  vlrra  fa  bte  ab 

▼ea  kaaife  aad  vaa  talgte. 

die  wUa  er  te  bafiMb  4«a  fiebia 

aaab  vraUebaa  baraca  «a^  M 

ff»  iobi  er  via  iaH  bar  gal 

wM  fcboaaa  gaverte 

ataar,  der  troo  vU  bade 

aa  Im  ein  richea  gtwtmt  ' 

kemaMÜwolle  ift  da«  genant,  dt 

davon  gemachet  was  dase  kl^il» 

nit  im  quam  ein  rote  breily 

aiTam  die  nilvetere  gut 

nach  vtl  tugenden  wol  behut, 

die  (raten  vor  den  kunic  hin  daa»  4i 

darnach  Tach  der  gute  man 

dort  her  kumen  ubero  hoC  ^ 

einen  Tchonen  birchof, 

bekleidet  erlicli  geouc. 

19)  ß  s(.  To  8.  -  45)  voa  K. 


ik  Am  baUaidal 
aad  tar  Aa( 
var  «llba  baalgag 
aa  0Mb  ar  aber  fbbaaa 

dort  her  knaiea 
die  mk  erllobar 
alHun  die  ritlere 
and  ouch  ir  Hat  naa^a 
vor  des  kiiniges  aageficht. 
in  dirre  Telben  gerchicht 
wart  der  gafl  dort  gewar 
einer  witen  langen  Tchar 
von  manigen  luten  geramt, 
die  quamen  alle  an  da/. 
211  lobene  difen  kunic  hie. 
die  erfle  fchar  und  ouch  die, 
Twaz  fich  gernmt  der  halea, 
mit  vreudea  alle  traten 
bin  gegen  des  kuniges  irone, 
da  fi  knielea  fcbooe 
aad  battaa  daa  koaic  an. 
4ar  MMaf»  4ar  Tchoae  man, 
daa  ar  gaiiilili  kMaea  fach, 

l^fBOb 


ala  die  aadaia 
It  vaa  tai  daa  b««la  ▼< 


la 

aa  laba  daaiM 

Bla  aagai,  der  Am  falM  aaa 
•abtaabi  baia  Ca  Ua  da% 

4a  er  41a  wardakak  baAMb»  » 
der  «aaai  aa  aa  lai  aada  fjpraab 
*vernim  bla  an  den  worCaa  aria 

ordenlich,  wer  die  Aa» 

aia  du  haÜ  alhie  vemuniea 

und  durch  vnin  fi  fin  baluaaia  M 

da  her  in  lobee  gedone. 

die  inncvrowe,  die  Tchone, 

die  uaerwelte  ob  aller  febary  ^ 

la  die  Crifium  gebar 

in  kurchlicher  reine.  ^ 

mit  ir  die  gemeine, 

als  du  macht  Tchowen, 

daa  fiat  ire  ioncvrowen 
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IIM  OWw  WMwOOy  016  U  loDvO 

■iit  ueben  und  mit  leiden 

wll    ^»l*A  MM^AvCnkAtllAM 

▼u  wiie  nooenviieifleD« 

«0 

Wii  UlkMl  tfnui  vll  W6h0> 

BMIBHA  IbA»  ab  ^A  IWaK 

^VDilV  niw  Or  mm  IWhI 

AiMab  Al<li<*h  ir»mAf>h 
BlUOTII  CnivU  gCmBCIIy 

w 

WBB^A  ftiMAHnfcA  anttiiB 
WWMW  lUMraHlHie  MIMB 

WIMImIa   Ia   wIa^AA  IhAAAAA 

Mlf  »aI^a  bb^  mit  vlAhAlt 

99 

aUa  teria  —  u. 

Ural  ^nvAariAAAA  nB^  ^nfl^AklAit. 

AA   ■■AlAAwllAaAA  Apl#AAA 

•im 

ÜBIBIII Wl  BU  INVB  W  HMBBB 

Mnd  IrAurfAit  In  Ki*lhftlilAB. 

KWBHdl   all  UwBmIWM» 

A^A  tlfAhAA    «IIa  waI  amnA 

Alt*  hpili«r<>n    dl«  «Mftn 

BBdl    IaI^    flTAmttohA    fA  AAA 

■iiti  gonacae  umto^ 

eo 

MHB  DvUmECII  ilildl  Hill« 

• 

wi  man  ir  ipiie  im  wwm  uuo| 

AAaIi    rnJ^ti    AV*    ln#A  flPAAAA 

QHvB  lacn  er  luic  goevo 

ta 

AVAft     jIIa   aIaK#  aaIka^am 

MHiy  ue  Hiott»  cenafen* 

Biv  n|iwuviu  iiAcrivtvu 

iIIa  AlAnirAn  itAtflo  KoIaa 

uic  gicDgcu  uout;  uniiCii 

wraCukO  MIU9  Uci  JaWClIwUiiVa 

AllU    HllfIcrO    lBl%  MUICKCIV 

DU  UI/II  QIO  riiii^l  iitillCi  AWMIy 

jIIa   u/tf^rl^^r  Pt%il*A  ffm/*K  1/Ia£A. 

UIC  tvcucr  ipiic  nocii  kabIv 

iIIa  mit  Arlifhpn  fitpn 

AnhptHii    Hii>  vil  nrnion 

vUlidfdJ,    tllC     TIA  nAUIClIy 

AiiaiM   Au   hov*  Tn  ivnl  <lllt*ftllfllilAB 
HllAiB   im  ilvi    III   WUi  uuiwBiHalWj 

SO 

tkMmi\     AiäV    ff  ^ftiAftni^n 

BiiUj  uit^  u  criiAriiicii 

dtiz  fint  gar  merterere, 

wnl  mnplitn  nii  Alf*  Bni1i*rti 

vT            tllVl/ll^O    UU    Ulw    AMU  VA 

die  mit  des  libes  Twere 

iiiifl  do  hovnnAt*  ivitnrlprn 

7U 
■  w 

uf  erden  haben  gevochieD 

Hpp  PtiP'Pl  mit  Hpii  wrirtAii 

A     dJ  g  V  1     III  Ii     U  V  U     V>  V 1  %^  II« 

und  zu  den  eren  Cochlen, 

Vvtl    UCUi    UC^IU    JiU    1>I  ICIl 

das  man  ir  figea  wart  gewar.  CI80«) 

lUgClU    CA    UiKUC   gUlCU  IIIaH 

dar  Uber  iene  groze  Tchar, 

diM  hfiepi ptipniin WA  di*Bn 

Ulv    l/C  A  vlt^lidlUAIlL  V  AIAAU« 

die  gefamt  quam  da  her, 
iH  birchof  und  Mohleger 

'HIk   il^     l*ni*A<*li  AI*    Alkvt  vAVAniiv 
OlA    tUy    l|lAAvO   CAy   BAA  VvKVVUSa 

da  ksidA  wbIvaII  HBdB  ftnp 

WM   WCW w        Bl  ▼          HBBV  MIB 

«■d  darm  mm  m4d  wl^» 

BiBülfl  diBA  BiBSljKBB  iO- 
■NHHv  BIW  ■HHHfVH  IH» 

ite  «f  M  «i4m  tr  gtlif  ^ 

m 

dar  dB  Mo  Ibbbb  lArdAB  bill 

kwlM       4tar  wcffMe  l^lo 

bIb  da  kBft  ttllliBHiA  AA#fbhAA 

Mok  umhan  kortM  geMe. 

dlA  rlah  Aaft  und  stamm  hnbaSk. 

m  ach  allo  «fb  rat« 

daK.Aat  dla  Cslaa.  dM  da  hssr 

BBA   laBV  BSV  aBWVB^  BBB  HM  HM 

Ift  M  tolM  Mo  goto 

AAAk    1b   WMnftdA  IfeAAAB 

goAMit  «od  doMst  te  Um 

u 

bM  BllBBftitBB  Vrffift  AaIWa^  • 

VW  MIbbIVba  Wlsv  ^VUMfc 

dir  tU  iiroMB  oio^ 

die  toCIMo  Mto 

VfBad    O   AAiWA  AIA    MMAt  a-~*"TA 

WMiB  H  ^BWHW«   VCW*  BBVVWy 

Oft 

te  orMolo»  talo 

4|a  ir  holdaa  alUe  laham 

!■  der  ovAn  MnMm. 

MIV  tvBVHVa  ^BWB  BIIO  BIv« 

I  Mtdü  got  vU  dboMy 

bAmbp  dBK  vaIi*    Hbk  hiA  liS 
■w  baa  Twicy  iiajb  liic  nv 

ita  er  io  fUker  lone 

■Uli   gCVKBVBBBI  ■BBVIU|^CUj 

«od  alt  gooodOB  fchone 

dAi*  iA.  mv  WAfldA  ir^rwiirpn 

■BS  Um  JBBB    TfVAAW  |^d«VI|^l/U 

Hl 

Bw 

der  uzerwelten  criftenheit^ 

WBB  Ipab  vpnndAB    diA  Ib  aIitIi^ 

▼Va  UCB    TrUUVCBy   HIV   IB  BIVB« 

■f  die  Dn  name  iß  geleit. 

mit  almuCena  aunflicht  * 

Als  der  enget  difen  man 

alhie  2U  helfe  wolient  Aan. 

mit  Witzen  wol  befehlet  daran, 

nu  faltii  zu  dem  pabefle  gae^ 

feht,  do  brachte  er  in  andorawo 

der  nu  ii\  iu  difeu  tagen 

M  eio  Aaty  die  wm  «Ifo 

und  im  ordeuücken  fageo^ 

14)  gecroake  K,  —  17)  te  /.  i9.  —  17)  das  iC  —  M)  so  IT.  *  80) 
fia  A  -  81)  dl  it.  dea  iC. 
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VON  ALLKN  BBLBff. 


WM  dir  hie  gewiret  fl. 

4m  fUt  IB  kelMB  alte  M, 

das  er  nach  aller  helUgea  tao 

dvcli  anaer  feie  beiae 

alier  felea  Cae  eacli  lege  9 

■ad  die  geweabelt  daraa  liege» 

da«  auw  na  alle  Celea  kMo, 

ttf  das  alfl»  Hül  vrleai  Irlte 

die  felea  aa  geaadea  kaaiea» 

den  Me  Ire  t mal  aieU  eavmaea  19 

■eeb  fl  na  der  noc  ealweM. 

da*  gebei  Cai  allejs  treten 

des  tag:es  der  gemeinrchaft 

uod  fie  loTeo  wol  mit  IcrafI'. 

dia  gercbach  nach  dirre  sit,  Ib 

wand  RIAD  do  fatzte,  das  una  At  , 

die  tage  nach  eia  ander  AaB, 


als  Ick  davor  gel^rachea  haa 

vad  doeh  alcht  af  eia  all» 

waad  leb  davoa  ne  f^recbea  wll  M 

Bili  der  helfe  getea  Aiae 

alle  belllgea  belfn  nnf, 

Maria  nad  der  eagele  fchar 

aad  die  altvetere  gar, 

swelfbelea,  aierterere  II 

■Bd  die  getea  lerere» 

taaevreweB»  wltwea  mH  Ir  relei 

das  wir  ao€b  «i  ieai  gntea  gete 

iB  Ir  fchar  mugea  knmeB. 

got  herre»  da£  la  nicht  verdnuaea  II 

dikeinen  aageluckes  ▼al, 

wir  enkumen  in  den  Tai 

des  himelriches  reinekeit, 

and  iobea  dick  ia  der  ewikeit. 


60.  Hie  fprichet  dai  buch  von  aUeii  feleii. 


Gehugede  aller  getruwen 
Telen,  die  mit  ruwon 
Rot  verrcheiden  fo  hin  dan, 
anc  IioubtfuDden  ban, 
und  fint  idoch  in  wize, 
den  tac  Dil  wir  ailt  vttM 
aa  aofem  herrea  fckrlesy 
daa  er  gemcke  vrlea 
fle  OB  aller  piae  klobea 
BBd  fle  breagea  fe  kla  obW| 
da  fl  bl  lai  we^ea  vre. 
eia  beille  aas»  OdUie, 
dea  aiaa  vil  wit  beaaade» 
la  Siclliealaade 
veraam  eia  feltaeae  irere. 
dariaae  III  eia  (cbeaa  bere» 
dea  n^aa  verre  flokl  kin  daa» 
dama  körte  dirre  maa 
Tchrien  die  ubelcn  geilte 
Init  iamcriger  voIleiAe» 
daa  fich  ergab  vil  iiovro. 
de  wart  beriebt  OdiUo 
mit  endchaftem  mere,  * 
waz  diz  gefchrci  %vere, 
daz  iix  Hern  !)( T2;e  alfo  gie. 
die  ubelen  geilie  fchrlent  bie, 
waod  in  manic  Tele  entgat, 
die  alfo  vil  cntpfangen  kat 
von  guter  lutc  guttat, 


10 


daz  ir  mit  Irofte  wirdet  raL 

•     als  die  zu  genaden  vert, 

die  nach  der  biizo  ill  ir  befcherti 
fo  fchrien  ir  die  geilte  na 
f  and  weiden  fie  noch  leoger  da 
vil  gerne  bl  la  behaldeu ;  H 
das  flck  aa  la  verfckaldea 
Ir  erge  maa,  das  Ift  la  lelC 
do  dis  deai  gatea  wart  gefeit, 

!•  ar  #ae  fla  BMBMiseB  vre 

OBd  fckieles  alsakaal  alfe,  H 
das  BHUi  goBMlblick  io  pfbie 
gekflgede  aller  feien  tac 
bekaldoB  wol  mH  vUse» 

II  IT  das  la  der  wlse 

iroll  die  fblea  BeaM«  H 
uad  SB  genacke  f  oeaMB. 

Bas  vegevnr,  der  kerte  fckar» 
da  maniger  wirt  gekaadell  Ikr, 

M  daa  ia  nicht  eiolitze.  U^) 
es  halt  kalt  unde  hitze  H 
aad  i(l  dabi  an  maniger  ftat» 
da  ieglich  Tele  nimt  ir  bat, 
die  nicht  ir  tugent  hie  weade 

ti    uT  ein  wol  lutcr  ende. 

von  gote  ein  luter  Tchone  leben  M 
dikeinem  menTchen  wirt  gegebea» 
niwan  deme,  der  luter  fi 
und  an  dem  herzen  Tunden  vri. 


dl)  darbi  6\ 


Am  wiM  U0  tater  ikM, 
M€h  ww  ittm  tmU  wirbet^ 
4tm  er  A  AiMea  aoee, 

ift  er  underlaoM 

iMobetAiadeiiy  er  Ift  • 

wu4  «r  nr.  ewigeo  not 

Dach  gotes  werte  wirt  verflagea. 

von  den  wil  ich  nicht  hie  fagwiy 

rUnder  von  den  andern, 

die  von  der  wcrldc  waadern  10 

nad  ir  biizc  eutiifangcu  haben. 

iß,  daz  fi  e  der  zit  befaalieBy 

e  daz  man  vollenleiße, 

fi  muzen  an  dum  geifte, 

fwa  got  wil,  vollen  buzen,  15 

da  fi  euch  bliben  miizcn 

nnjc  von  im  wirt  erviilt 

und  gebezzert  die  fchult^ 

die  man  iiat  hie  geborget; 

idocli  Twer  lebeade  largai  M 

ndi  da«  gelty  da«  er  bal 

gelNirieC  aa  deir  Audea  ttd 

«ad  Ift  la  ganaer  rawe»' 

dar  MM)  wol  gacea  fniwe 

Miere  «T  ia  erweiehea 

«ad  die  geaade  emlchea, 

da«  er  ?er  tade  laCer  wiri. 

Nrelei  lerae  aril  der  mwe  fWIrl» 

die  mwe  va«  Ha  aife  gres^ 

da«  er  «illlr  wirt  fbblere  Ues  «• 

>der  Aiade,  die  er  laage  alt 

daraach  Oilde  bifse«  lit. 

au  Tehl  alfe  gelmwe 

ift  die  ga««a  mwe^ 

we  bBy  we,  fwer  Ir  eapirt.  gg 

e  wol  im,  wol,  fwcra  fi  wiri> 

e  er  von  liinnen  fchcidel 

nu  höret  vua  dcrn  leide, 

als  min  reden  ift  gewant! 

manlger  wirt  dahin  gefant  dt 

der  nicht  vor  dem  ende  hat 

fchonen  und  wifco  rat 

an  deme,  der  in  bercheide  wol, 

wie  er  hin  kume  durch  den  moL 

fpricheflu  'ich  habe  gebicht  45 

und  von  der  funde  mich  entlieht 

nach  mines  priUern  rate, 

iß,  daz  er  der  unvlate  * 


«lekc  begelael  ekeae 

■eeh  wifot  dieh  ««  deai  lebeae  50 

Mit  reehler'fense^  fwle  da«  fi, 

fia  aakuaft  BMehet  dich  aicht  vrl  | 

du  muA  ie  kumen  To  hin  bi^ 

davea  dir  der  runden  bll 

werde  gar  verrroelzet ;  M 

Twa  fich  die  Tele  weijset 

au  runden,  des  fiß  gar  gewia, 

diwile  der  flaue  in  ir  is 

und  der  valfcliafte  rdiiniel, 

To  kumt  ü  nimmer  iu  den  hioiel  ttü 

vor  der  bezzerun^^e  buz. 

die  ruwe  neme  ich  aber  uz, 

wand  die  mac  alfo  vuerec  fio, 

daz  fi  drate  langcu  pin 

hieven  der  Tele  Twendet  05 

nud  zu  genaden  Tendet. 

fiy  nu  merket  alle, 
den  die  rede  gevalle 
darob  got  wa«  loh  Ue  aieiae. 
daa  ouge  aiu«  vU  relae,  90 
ala  leb  aUeb  Terftaae,  urefea 
aad  ve«  alleai  Aeabe  criefea, 
die  la  die  Auiaea  welleat  fohea 
«ad  lleobl  gegea  dem  lieebte  brebe«. 
«  beire  get,  da  fäaae  Uar^  75 
fWer  dl«  wll  «eaiea  ebeae  war 
la  der  lieebte«  getebelt» 
der  darf  wel  greaer  lalerfcelty 
ala  aaa  die  bifcbaft  «elget. 
au  fl  ot  wir  geneiget  00 
'»it  welioft»  beide  hie  und  da, 
daz  uns  genügen  volget  aa 
vdl  als  ein  burnde  Twebef 
der  unluterkeite  nebel 
und  iwcimet  ob  uns  manic  ail  65 
alTo,  daz  uoTer  alzu  vil 
wandert  gegen  daz  vc^^evor, 
fwer  dar  kunit,  dem  iil  tur 
an  im  Telber  aller  (roß. 
fal  er  werden  drabe  erloß  90 
und  an  gotes  genaden  vri, 
da  muz  ot  aplaz  weTen  bi, 
den  gotes  truwo  im  Tchenket 
durch  den,  der  in  bedenket 
mit  guten  werken  dicke.  '  05 
wol  im,  wer  ez  To  fcbickc 


7)  erOag-fif.  —  U}  di  —  55)  wi  M.  -  76)  aeaieB/.  E.  —  95)Hleai 
IC  a.  S.  -T-  90)  «ICe  S. 


Digitized  by  Google 


wmi  kM«r  Im  die  tat» 
4to  Im  mtak  hoker  togaide  ml 
Cebal       alaiifei  g«bra 

!■  dM  eilende  lebeo, 
WUd  ez  in  nllez  kiimt  zu 
fWeni  in  der  vinderninTe  Tchatem 
ki  wilea  la  Js«o  iar  ufgeleit» 
der  Wirt  mit  barmeherxikell 
an  werken  vor  gote  p:ut, 
die  im  (in  vrunt  nach  tut, 
e  halber  zit  biwilen  vri. 
nu  höre,  ob  ez  gevuget  fi, 
daz  ieman  iß  da  hin  verPlagen, 
demc  din  gebet  wirl  getragen 
almufen  und  ander  g:ulat, 
unz  fin  vor  gote  wirdet  rat 
und  er  zu  himele  III  gefant. 


1  te  gelrea  (IttO 

■M  mm  taegeft  drebe  i^eloft. 
das  eneicet  ick  meoifferwie* 
AaUB.  f  MM  Taget  dM  «I  P«lta 

eio  meifter  were,  eis  guter  M 
der  bete  fich  gennraen  an, 
iwmn  in  fin  wec  airo  bevienO) 
Twle  dicke  ez  was,  daz  er  gieao 

10  Uber  den  kirchof,  To  Tprach  er 
nach  gutes  herzen  beger  M 
den  feien  einen  de  profündia. 
diz  was  von  im  algewis, 
wand  er  nicht  darabe  lie. 

11  zeimal  ein  not  in  begie 
uf  dem  kirchove  alda. 
im  liefen  fine  viende  na 
und  wolden  in  anbowen; 
Tebt,  do  lies  got  da  Tchowea, 


fwaa  din  tugentriche  haut 
dar  Uber  im  tut,  daz  wizze  bloz, 

es  kUil  dir  gar  in  dinen  fcbos.  tO  das  er  genifzea  folde 

III  eoeh  to  luter  Ue  die  leben,  de«  gekeCee»  das  er  weide 

des  MB  dir  stellt  darf  Mfe  gebes  des  mes  Mes  fehesfces 

▼es  dlser  bebe  seeh  isre  aad  dseble  Ip  muk 

dert  Is  deaM  Tegevnre  die  herte  sei  fe  Ida  sk* 

ssd  da  deck  gvt  kl  dir  kaO^        U  aUe  dee  Urckavea  giak 


fe  wisse,  fWas  da  gntee  laa 
aa  veUer  lageatUcker  krall» 
das  fekeaket  der  gettelarekafl 
aafer  lieber  kerre  get      .  . 
sack  aaer  Iq^ade  geket. 
rumelicbe  gatate 
ledigent  mit  gerate 
die  feie  us  dem  vegevara» 
Ir  knme  da  bin  zu  Aare 
zumerften  dee  gebetee  trit, 
daz  guter  zungen  gellt 
fprlchet  ane  fnnden  roucb. 
zum  andernmaie  kumt  in  ouck 
daz  almufen  wol  flaten 


tatea  flck  aC  dis  geCakaak» 
dar  tatea  lata  üek  de  keaek, 
BS  des  giaken  tII  §eaaaw 
leglieker  Iis  gesefre  tiBe» 

!•  ale  er  ver  fla  a«t  teis 
fWert,  l^r,  fekafibfaii  bret 
aad  darsa  kaaer  ande  leift 
SB  der  räche  volleift 
mezzer,  kulen  unde  fpiez, 

1^  daz  iegliob  da  fcbowen  lies, 
des  die  viende  ouob  verdroa. 
da  wart  ein  gerufche  groz, 
wand  fi  die  viende  iageien, 
die  oueh  alfus  verzageten» 


und  lofet  maoigeD  uz  dem  fcbalt^a,  40  daz  fie  vorcble  unde  leit 


den  cz  zu  lichte  vuret. 
des  dritten  alda  ruret 
die  feie  mit  genaden  pllicht 
daz  opfer,  daz  zu  angeficht 
gote  uf  den  alter  wirt  gebracht, 
zum  vierten  daz  ill  aadacbt, 
vaßcD  unde  wachen, 
feht,  mit  fulchcu  (aclicn, 
fwer  ez  vur  die  armen  tut^ 


vertreib  mit  voller  grimmekeit, 
der  gar  zu  vil  da  ob  in  vfas. 
alfus  der  neißer  genas, 
wand  im  half  fin  rieh  gebet, 
45   daz  er  den  armen  feien  tet. 
Dem  felben  vil  na  gelick 
gefchach  eirae,  der  was  rieb 
und  ein  gewaldec  bifcbeC» 
im  wart  gefaget  uf  fiaea  kef 


fl 


90 
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iaa  er  vf  iegüchra  Im 

als  4«r  UlbM  TensM 

■II  wavfeell  VM  4mi  pfhrfBMi»  • 

M«  «r  to'  s«  aflta 
n4  Dpneii,  er  were  «ia  Mn. 
da«  MDt  aod  die  pftum 
Ueji  er  in  laxea  Uibeo 
wd  w«lde  in  gar  mtrlhea  !• 

deme,  dar      er  wae  gewlt. 
aa  vogele  ficbs  in  dirre  alt  • 
alfo,  daz  der  bifchof 
Tolde  aber  einen  kirchof  . 
wandern  und  den  wec  haben.  15 
feht,  do  wart  oiich  in  den  grabea 
ein  gerufcbe  vollen  groz, 
wand  fr  vil  fich  do  ufTlos. 
die  toten  liefen  To  bin  daa 
den  btrchof  mit  gewalt  an,  SO 
To  daz  in  nichel  not  bevie. 
'ennumenamen',  Tprachen  fley 
*dirre  blfchof  felden  pfliC, 
daa  er  uns  fiae  rneATe  git 
au  trofte  oad-  av  genaden  ker.  M 
Her  ta  f^iai  vmSk  er 
■aCani  aaipakMi  vaMMinety 
4tr  «aa  «taka  feal  gavraaiel 
aiH  wfer  aMlb^  üa  ar  fiuie. 
Mhnur»  Auaal  es  Mi  laaay  M 
iM  ar  akM  kiaiartt  oapaiaa 
m  laea  am  MI  baAaa, 
Ii  MS  4er  bUMMf  llgaa  m\ 
«aai  UllBkefa  ia  fatal 
ia  aagat»  im  er  galcMe  If 
iaaia,  das  «f  fa  tolMle, 
er  wüMaa  geaalick  aaden. 
49  llexea  II  Ia  waaiari 
af  Tulch  gedinge  von  der  Aat. 
4er  kifcbof  do  den  prifter  bat,  !• 
daa  er  pfarre  und  amt  als  e 
an  ficb  neme  und  ouch  nie 
den  Telen  ot  vafte  fnn^^e, 
wand  er  in  nicht  me  twunge 
zu  keiner  mcITe  vurbaz.  45 
der  biTchof  ßo  ouch  nicht  Tergaai 
als  im  harte  wol  geaaai. 
requiem  eternam 

die  aeffe  dieke  uad  dicke  er  CaaCy 


1)  priaer  6\  ^  6t)  Ia  K.  u,  8. 


Mi 

ala  Ia  !■  aadteU  tatwate.  it 

jUaioreB  fft  esek  giii, 
waad  ea  vli  greae  keUt  lal 
iea  felea,  ale  lofc  kake  gefeit^ 
ile  nli  grimer  araiekell 
Bnt  In  deme  vegewe.  M 
da  tII  aageknre 
die  aal  III  unde  bitter, 
ea  was  aeimal  ein  ritter, 
▼on  dem  gercbriben  bat  alltea 
der  gute  Tante  Gregorius,  at 
der  vil  beiliger  roere  Teit, 
damite  er  uns  nach  wlUea  Irell 
an  tugentlichez  ufllan. 
den  ritter  wolde  got  do  lan 
ein  dinc  durch  bezzerunge  fpehen.  M 
diz  wart  von  im  aKo  befebea. 
der  ritter  ßech  nider  lac 
To  lange,  unz  er  bie  verpflac 
des  lebens  und  er  was  al  tot. 
er  quam  do,  als  got  gebot,  ?• 
uf  einen  gruwellcben  plan, 
der  wae  vil  iamerlich  getau 
Mi  auurtgaa  aagereCe« 
ala  Tlal  iek  da  erfekrate, 
IWarsy  ttakaada  «ade  fWaak»  9t 
daraker  er  geMi  eiek  Ai«k 
ala  kraefce  IM  gaane,  . 
Ideek  fWea  dar  aker  im 
Ia  keMiadea  gelaeke« 
das  er  lai  dlMkea  kmeka  6t 

wel  gewatf  aaraeke» 

fa  waa  leaU  erea  vU 

aa  nanlgerkaade  vrendeaflplL 

edel  raek  and  gal  Aaae,  8t 

des  was  da  voller  beiac 

vil  luHlich  underrcheidea* 

mit  fnewizen  kleidea 

fach  er  die  lute  wandern. 

her  und  dur  Geh  verandern,  tt 

als  man  nach  kurzewile  pflac. 

nu  fach  der  ritter,  wie  hie  lae 

einer,  Petrus  der  hiez, 

gebunden  was  er,  da  in  Ilea 

Dicht  keren  an  die  brücke.  tt 

zu  finem  ungeluckc 

was  er  mit  dirme  ouch  verladen. 

der  rllter  vragete  um  den  ichadea, 

I   r— 
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difea 

und  in  des  weges  virrele« 

d«  ff  raoh  alMt  *4m  pAM  «r 

durch  griBMes  ImrseB  g ew«f 

XII  rerhene  im  die  uaUl^  . 

dttu  mit  gehorfameA  rat 

in  guter  bariueherzekfU\ 

do  quam  ein  pilgerim  gemcit^ 

alf  der  riUer  wol  ouch  fach, 

der  ebene  fineu  ganc  brach  10 

fo  bin  Uber  die  brücke.  C^bl'^) 

yiende  und  ungelucke 

mochte  im  gefchadeu  nicht. 

fwcr  mit  guter  werke  pflicbt 

quam  ao  die  brücke,  der  vol  gieno,  Ii 

U  da«  ia  leide«  aidU  toviMMy 

fWftr  9bn  fMftü  «Ü  M)mi  üaiiy 

der  wwt  gafcHUlit  m  4m  fatrilMj 

dM  «r  vtel  te  tft  vtaty 

M  faeh  der  fMer  etoea 
der  WM  feeeiaet  Blephn» 
der  felde  e«eh  «her,  wd  Ueeh 
wart  er  kehaft  te  taile  MMi 
alAu  SM  MfilMke.  M 
er  begeade       der  hreeke 
nitea,  wMi  Ü  w«a  fe  glet» 
fehl,  wie  ef  der  IMbes  ftel 
na  der  vlot  da 
vil  more,  die  in 
Md  hieldea  mit  den  diechea^ 
da^  er  niclit  mochle 
voUeo  uf  die  bruckee 
ß  woldcn  iizu  Vellen  nider 
den  vil  armeu  ^i(e|)han.  ^ 
feht,  dl)  quam  2U  im  gau 
dort  von  der  fchoneu  huidea 
die  lute  iu  \vi/.co  kleiden 
und  liezen  (Ichs  itrbariuca. 
ß  hicldeu  bi  den  armen   ,  40 
in  cnpur  mit  aller  kraft 
uad  waren  vallc  au  iu  gebaf^. 
die  Twaraen,  die  in  zugeo  nider^ 
die  wizen  lute  zugen  wider, 
er  wart  gCzugcu  bciderßi,  i:^ 
Mocii  wer  au  im  den  Arit 
heUelde  mit  gewaldea  pflickt, 
de»  eafiMk  4er  riuer  oicht, 
WMi  er  M  i»  Ceiker  quam. 


▼enrnnfteelich  mb  dar  m  imi  M 
efai  alfUch  onderreMde» 

daz  an  fiae  leide 

die  cevele  Meldeair  teU, 

daz  an  im  was  au  vaUe  geil, 

und  die  engelc  hieldea  daa,  M 

da  mite  er  armen  lutea  MM 

daz  almufeu  geoende, 

beide  arme  unde  beude, 

ab  der  ritter  von  im  fprach, 

wand  er  wol  gezweiet  fach.  tiO 

Durch  nutz  einem  meUUce  wart 
zu  Paria  gewifet  hart 
ouch  eines  meufchen  Harke  not, 
der  im  fich  nach  tode  erboi. 
!■  fehuler  was  er  e  gewefea  II 
Md  lM<e  Im  alfe  vur  gelefea, 
dM  er  keede  vU  geaM 
Mi  WM  M  UeflMi  AiM«  Ui«i 
ale  aeh  MU#r«rtM  mumUm.. 
«I  leegeft  la  tealder  Om  ^ 
eia  taehe  aai  er  wolde  fcia. 
de  l^rmeh  der  «eiOer  wider  Im, 
da  aUle  er  veEe  ia  btimu, 
e  die  feie  Im  ealvar 
*da  fall  aacli  (ade  arüphiaea  V> 
mir  naelt  dea  w«ma.Mtausa' 
aai  endelich  MeheldM  mtoh, 
wie  ez  ß  dort  aaVM  dich*, 
der  fehuler  ßailk.aai  dar  M 
errcheia  er  luiraelicli  !■  da  .  9i 
in  fliaer  penaiatea  kapfea^ 
die  was  aa  dorne  kaappen 
mit  rophidrien  gar  durchfehlMit 
als  er  bete  vor  getribea 
liu  dilputacicu  manigerwia  ^ 
nach  der  itelen  eren  pria 
und  flu  rede  bewuuden. 
die  kappe  was  dar  uudea 
ein  ilete  burueudc  glut. 
der  meiller  vragete  als  der  tut, 
der  nicht  weiz  uuib  ein  diuc, 
Tagan,  wer  billuz  iuogelioc'? 
do  Tprach  iener  'ich  biuz  der;^ 
der  dir  gelobete  kuraeu  her 
und  diu  fehuler  biu  gefiu'.  9i 
*fo  fage  mir  durch  den  Millen  ttio» 
wie  e/;  uuuuc  dich  uu  fte', 
fprach  der  ueiiler  vuiba:^  mc. 
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do  fpracb  zu  im  der 
'fich,  meiner^  dlfo  kappe 
ift  mir  yil  ne  fWere, 
in  ^      Mni  we» 
vf  mkä  gefeiwtt  v«I1mi  h«.  • 
M  fleh,  dl«  mnm  Ici  Inigm  alfl» 
dmh  aloe  kmHi  Me  atr  gab 
an  hoekvari  Muifea  arM 
umi  arliab  aiaea  wil» 

Biaa.MwNerlr  «6  tl«ft> 
«le  aaeh  MM  twlagal  ala  ala 

trasaa  dorei  Hm  baate  irar«i 

das  sa  fiel  are 

eio  ceO  aadl  atani  Tere 

ada  herxe  an  vairche  erlaaMa*.  H 

iaa  meiner  do  bedachte, 

ala  er  fach  an  deme  rdUaa» 

wie  dea  menfchen  pine 

Dicht  were  u(  groze  not  gewaat. 

als  den  der  Tchiiler  entpftint,  M 

do  Tprach  er  *recke  dine  banCy 

meißer  min,  uf  da^s  erkant 

dir  werde  ein  teil  miner  not*« 

der  meiner  im  die  liant  boty 

do  liez  im  iener  aldar  in  M 

von  fime  fweiae  ein  tropfeün, 

der  im  ein  leit  ouch  mirclite) 

wand  er  hindurch  wifchte 

noch  Tneller  dan  ein  pfil  mao 

nach  einea  armbrnftea  Haa  'M 

gewichea  darah  der  Mla  iraal. 

der  nelAer  nwla  iaa  teal 

Bin  Taller  IMIekaila  aa  Bäk, 

waad  es  la  braata  frhaaMallab« 

da  llprach  dar  Malar  *aa  Beb»  M 

Iba  twtaga«  aa  alMa  aadea  aiab 

dia  vner»  da*  af  Air  IIT« 

aber  kara  aadi  dtrre  alt 

der  BMiHer  Ich  dareh  ga«  begab 

aad  tet  leb  aller  kaai  ab,  dt 

die  la  aar  fela  naabla  fabadea. 

la  fla  heraa  llaa  er  ftnäm 

die  kunll  der  recbteo  wMheit, 

die  zu  bimetriche  trelt. 

Zuqi  dritten  machet  vH  di 
die  feie  und  ifl  mit  helfe  Ir  bi, 
da  fi  mit  leide  was  verrcbob«i| 
die  mefre,  daz  grojse  loben, 
das  man  da  varenae  barraa  fcal^  ' 


da  man  fin  kint  und  fin  blut  iO 

opfert  and  naal  la  dran, 

welch  Bot  dafah  fei  in  kint  gewaa 

aa  dea  kmaea  bertakoM. 

deifarar,  ia  hanaabaraakail 

aiaa  aa  der  aMib  h»  bawegeo,  M 

daa  er  geracbbt  beifb  legaa 

aUea  dea»  var  die  mtm 

la  aar  ■eff»  raibt  aa» 


hatte  la  iaep  baia  dt 
▼II  bradera»  alt  iah  a  tthialb. 

an  feht  wie  dbr  tavel  treib 

mit  eime  an  dea  ia  lal  ich  «Mt 

guldkMT  pbeaalaga  er  beUaH 

dri  uaa  nf  fa  ende,  §§ 
unde  do  in  anbebende 
die  fuche  traf  ona  vor  dea  tet, 
do  bekante  er  darch  not 
des  gutes  wie  er  mite  warb.  (182*) 
darnach  alzuhant  er  Uarb^  9t 
idoch  mit  guter  ruwe. 
Gregorius  der  j^etruwe 
fprach  zun  brudern,  daz  fi  In 
trugen  mit  dem  gute  hin  ' 
und  gruben  in  die  erde.  7^ 
alfus  fprach  der  werdh 
zu  deme,  der  e  was  unbehut 
*in  der  veriuA  fi  din  gut 
aüt  dir,  daa  da  haa  verholn*. 
Anellchea  wart  dach  bevela  80 
▼aa  ha»  daa  i  Mit  gataa  itea 
feldea  «afbra  hewaa  Utaa 
rar  dea^'dcr  Aia 
ttregeriaai 
dea  taten  laaeriieha  ktage.  m 
*f|preeka^>  f)praah  er^  *dMaea  taga 
felcMlIb  var  dea  htadf, 
i  hieldea  davaa  iaaa  l^racby 
wand  aa  waa  dea  annea  aat. 
reht  wa  der  tada  ich  eibet  M 
an  der  aMffm  aagane 
Ir  eime,  der  da  vur  in  Haae» 
de  llpraeh  der  biader  alzuhaat» 
wand  er  was  im  wol  bekant. 
'berichte,  lieber  bmder,  nileh^  4M 
wie  es  nn  (le  aniBM  dich, 
wand  das  ift  mines  herzen 
der  lade  f^raok  'uaa  daher 
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Mb  M  M 

4aB  f«i  Hm  «rfoHfam, 
Qtegßtku  mmi  4ie  §mmt 
49m  bruder,  aia  da  wac 
fin  riche  baroM^sikeit. 

1^00  To  getanen  Ikohea 
■ochte  ich  uch  vil  kunt  nacheo,  10 
wand  daa  die  rede  wirt  au  hntti 
wie  gotes  barme  Ii  crzekeil 
manfgem  quam  au  üiure 
ia  hertem  vegcvure 
durch  melTe,  die  man  vur  in  Tanc  16 
und  unfern  herren  des  betwaao 
nach  der  groeen  gute  fin, 
daa  er  in  brachte  in  liechtea  fclÜB 
na  der  vinfierniflTe  fchalen. 
die  mefTe  kamt  onch  au  AaleB  tO 
den  liiten,  die  unebene 
finc  in  berwerteme  lebeoe, 
da  ill  dikeiB  awiret  aa« 
e«  waa  seiaal  «Ib  kMBMii 

«te  f«f ellBa  MM-  U 
mmi  BMli  UMN  grub, 
4m  i  Bitt  teil  ia  MBiM* 
4er  gsBB  MB  ÜBf  ftte  mUm$ 
Mbvm  Ir  otMI  Um  vMiC 
feMy  4BirewMiMfBilBB  MMhl 
■r  io  tki  gm  gfellBii 
Bla  leglM  •■  gBlMI« 
gBlBOf  WBBtf  Ib  Üb  BfliB  bHIm. 
bIb  gTB«  fBlMkt  iBh  ta  Mo 
Ia  4bm  «BiaMHB, 
Wm4  er  VBT  Mb 
bi  Im  die  erde  al 
viel  in  eine  krumme 
und  liez  io  ftea  in  eime  galB, 
Mach  bete  er  üicht  der  IlaiB,  dt 
daa  er  ua  mochte  wallen, 
wand  ex  was  vervallen 
mit  iin^everte  »Ida  ^ewcTen. 
nieman  iruwete  in  gcncfeB 
in  einer  gruben  allo  lief.  4$ 
fin  husvrowe  an  got  riel 
mit  vil  groaer  demot 
und  bat  der  Tele  wefcn  gul 
dM  lodea  mannesy  der  alfo 


lr*a, 

alB  Ib  wUMb  Ir  _ 
M  bBlB  Ir  galM  Vit  fdaa, 
4as  wbMb  aaob  t  ia  ibUm 
i  flenc  Ib  ftia»  ta  wm  ir  Üt» 
au  der  UrehM  aHa  taga 
mU  vll  Mdecktlger  Uaga 
aa4  THMte  im  aieife  4a. 
man  truc  ir  alle  tage  aa 
ein  liecht,  wtn  unde  brot, 
daa  fi  au  opfere  alda  bot 
vur  Iren  man  durch  wifheit. 
die  tugent  was  ummaaen  leit 
dem  tuvele  als  im  wol  gezaoi. 
menfcbenforme  er  an  fich  nam 
und  Uex  fich  alfo  rchowea 
der  betrubeten  vrowen. 
begeinte  er  ir  uf  der  ftraae 
und  vragete  in  rechter  maae 
wa  hin  fi  wolde.    dia  gercbach. 
die  vrowe- wider  in  do  Tprach 
*lck  wil  aur  kircheu'.    do  fprack 
*Mli  rechter  warbeit  ich  gewer 
ikk,  4aa  gateagen  4ia  ifU 
m  laafB  ia  gBüBiia  Mll, 

WMiÜB 

Am  WM  ir 
1  glBM  im  Mb 
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iar  lavai  itiM  aa  ir  Mlb 

iMw  ÜB  wüBiiiaaB» 

iaa  i  aieM  piae  dar  aauBe. 

iri  tage»  bIb  M  a  f^raeh, 

aaeh  iiira  aü  w  fBÜpkaak, 

iaa  AuBBllBhB  iarak  gealMi 

au  ia  Ir  wfliB  gaUw, 

begoBdea  nmM  üi  rBhaahl^ 

and  do  ir  arbeit  gevackl 

wol  tiefe  To  hia  aadar, 

do  horte  var  eia  wander 

ir  einer  eia  ßlnaey  die  da  fprach 

'ey  vare  al  Tchone  unde  flach 

gevuclicb,  wand  ein  groa  AbIb 

minem  hoiihtte  Iii  entgein, 

der  Iii  luicb  lichte  valleu  mac-. 

von  dirre  Aimme  hart  arfckrac 

iener  man  unde  lief, 

da  er  die  lute  her  berief 

an  dis;  groze  wunder. 

fi  fprachea  al  hin  under 
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%  WM  lii«*f  iQ  rpraeb  «r 
'  "ejr  bffoebel  HbMm  mm  alr  her, 
WMMdi  0h  wtkt  cta  tMtk  Uly 
d«r  Mir  iTOflo  v«ff«M«  gll^. 
i«  graü»    ktitta  « 
M  ta  m  eiaer  UM 
mmi  mmiem  im  gar  w«l  fifM.' 
i  kMira  to  w«I  !■  ImI» 
wto  er  gwe— >  wwt 
«■i  irag«lwi  in  der  men,  It 
wu  Ui  kete  nljfalMJiti 
wand  er  doch  was  rervaUko 
in  dem  rchachle  «ad  verflafMi« 
do  fproek  er  'das  %vil  ich  uch  Tagen, 
wa  mite  ich  bin  alhie  bedadlt»  ^ 
alle  tage  wart  mir  bracht 
ein  kanoe  wines  und  eio  brot 
ODd  ein  lieche,  daz  mati  mir  bol. 
diz  nerte  mich  vor  hungera  not, 
daz  ich  nicht  bin  gelegen  toi;  SO 
idoch  als  ich  mux  Tprecheo, 
To  hete  ich  fin  gebrechen 
drie  tage,  in  den  mir  nicht 
quam  rulchcr  helfe  aopflicht, 
die  mir  ufhielde  miaen  Üb'.  Sft 
dkl  mercte  wol  fia  reiaejs  wib| 
Wie  melTe  aad  alaMifeB  da 
te  In  der  M  «mmi  toHm  m 
Mi  omkir  to  !•  «tr  lavtHMM^  <18a^ 
4m  drle  tag«  ir  aMM«.  it 

ito  fMmi  M  4m  faatoi 

•k  eta  im  gtimwar  mmt 

terek  wnwOMmm  «rfem 

■M  «f  iek  iie  IMe»  U 

Ü9  iwMa  ia  akigftMia 

dtvekea  faUa»  ak  «r  M 

aiU  kaaa  reiniget  aikie 

aai  vertilget  To  die  CokaMi 

ea  waa  aelaMil  ein  wikiaaaaH|  .41$ 

beide  fekaae  «ad  iunc. 

ir  nao  nam  den  uarpruae 

▼ea  der  werlde  unde  üarb. 

der  tot  an  dirre  vrowea  wafk 

betrubniflTe  unde  leide.  ii 

die  worcbten  an  ir  beide» 

daa  fi  nicht  enwefte, 

welch  ir  wa«  daa  keAe. 


ir  gal  Miir  fMv  iMte  . 

vea  tage,  ao  tage  Mü  kr  aka, 

tee  keade  ialekl  wMaiiM»  • 

lekt,  40  Mos  Oker  «ogaa 

ier  toval  taea  valUDkea  li«f 

«ad  kMe  elaea  kette«  keaf 

Bf  der  vrowea  ««ge«aafc»  M 

er  ^aaai  a«  ir  ««4a  l^iaeki 

waad  er    leH  wel  weto 

Vrowe,  na  wie  ▼efte 

nod  la  dln  forgeo  ooderwegea,    *  • 

wiltn  minea  willea  pHegea,  0# 

ich  wil  dich  gotea  maeke« 

rieh  und  in  den  fachen 

dir  vreude  fchaifen  harte  vll'. 

'ia%  Tprach  fi,  'vi!  gerne  ick  wU- 

dinem  willen  volgen  mite'.  gg 

*ro  tu  suraerAen,  dea  ich  bite 

und  valle  in  unkurchen  val, 

fwa  du  macht  hin  jbu  lal, 

die  an  gotes  amte  leben. 

da  wil  ich  vü  dir  urome  geben,  90 

ob  fich  ir  reinekeit  vertrete. 

zum  aDderofflule  ift  min  bete, 

daa  du  den  armen  ie  dea  tagea 

fo  liebliche  wort  Tagea, 

daa  tt  la  dta  kna  gaa.  M 

d«  fkU  ie  tagea  «ral  oatplka 

aad  la  der  aaekl  ulk  ke  e«r. 

«aek  atfaer  kele  wiMkar 

fklt«  «ieUeeaiekl  i«  gekea^ 

Mk  fle  aiffi  kla«  kte  aekaa»  8k 

«a  k  kai«  oder  kallt 

aaai  dilttea  ««da»  Da  kakalt 

eia  lUtek  geko»  atfr  toAo  kl: 

fwer  gerae  ki  4m  kkwke«  ß 

«ad  betea  wll  mit  aaiaoM^  8» 

den  Talto  irren  TWa  4a  aaekti 

lachen  unde  fchimpfwort, 

4ee  kalt  nit  in  fo  vil  al4oiC| 

«aa  flck  irre  ir  gebet, 

daa  mir  dicke  we  tet  tk 

aa  BMoigem,  der  ea  aoch  aa  gak 

To  fi  min  Vierde  gebot, 

daz  du  mich  nicht  falt  fcbcldeaf 

noch  in  der  bichte  meldea. 

nimmer  wirt  fo  torecht,  kk 

daa  da  dikeiaea  gotea  knecht  . 
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beide  giliiit  m4«  pil» 

fb  floji  teraa  Mm«  mi 

wmi  wis  mit  bichie  UBverl«deB|  i 

wand  den  allaijgivAen  TcbaiMf 

den  ich  immer  mac  eotpfaD, 
der  Wirt  mit  bicbtc  mir  getan, 
des  n  ii  ich  hic  dich  JMtftB*. 
dijs  vairchaftc  fniden  10 
Wolde  ß  nicht  da  bewarn, 
funder  durch  iuft  voileavara» 
fwie  er  hete  vor  gefeit, 
fi  was  des  willen  im  bereit 
und  volgete  ßnen  wortea. 
darnach  an  den  orten 
des  leben«,  do  dajs  wolde  fnabeO| 
do  wart  alreft  voa  ir  entrabeo, 
wie  II  ir  lebei  mUTetnic« 
elB  ftiehe  8«  danite  flfto  M 
■M  begoatf«  Ir 
ikecoalMB 
4m  wr  Um  lealia  MMtr  im 
■II  fUMT  Umw  umim  M» 
4mm  A  wgUm  kMtm  U 
mm4  Ir  herse  ■■illafcf  ■ 
TM  4tmm^  4mm  Ir  wiNie  ala  fakait. 
da  woMe  A  aa  Iraai  liiie 
ir  latea  »aMaatiiliaa 
«ad  aa  Ir  eade  U»a%  M 
ala  A  da  var  hala  falalat. 
Aar  Am  waa  do  nach  vertobel 
TM  rechter  leide  imde  fprach 
*ej  nater,  da  wiU  alau  Twaali 
▼ur  daa  gotes  gerichie  Icumea.  M 
durch  got  du  falt  hie  underdrumeBf 
fwaz  dir  dort  gefchaden  raac\ 
die  muter  do  ein  teil  errebraa 
und  fagete  im  ganae  oierey 
wie  ir  leben  were  40 
mit  dem  tuvele  ujsgeleit. 
der  erllen  worte  underfcheit 
Tagete  fi  im  alle  hie. 
'ich  gelobete  im%  Fprach  U,  'das  ich  nie 
bau  unz  da  her  gt.-brochen.  4«^ 
waz  hilfet  nu  gefprochen 
min  bichte,  wand  ich  habe  des  gewan, 
dajB  mir  got  nicht  gerucbe  lau 
aplaa  umb  die  milTetrite 
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Aar  mir  Am  wfl  «avaifel  aie  M 
■aah  Aar  ■m^ni«  Ale*, 
fohl  wa  4er  iaaiewfa  fnite 
Aaa  toa  la  Aa  herse  brach ! 
ar  viel  hin  weinde  uade  fpaiab 
*owe,  liebe  muter  oria,  ^ 
wirb  Te  nicht  aa  dem  willen  diai 
gadaake  durch  din  felekeift, 
das  gotes  barroeher^ekeit 
fich  niemanne  mac  verfageo, 
fwer  vor  des  todes  Ugeo 
in  ruwe  ßch  mit  bichte  klaget, 
dir  in  noch  nicht  der  we«  verhagcli 
der  zn  himelriche  gat. 
durch  got  tu,  muter,  minen  rat 
und  bichte,  fwas  du  funde  haft.  •* 
Tu«  wil  ich,  daz  du  uf  mich  lall 
die  buae,  wand  ich  uUez  ail 
fie  nacb  genadea  leiAea  wlL 
da  fall  ir  aller  vii 
and  raa  Ir  Miai 
Aaa  Air  Ate  rawa  Mite 
rahl»  Aa  fmm  ate  genadea  gia» 
Iii  Ala  Aaahaa  mwaat 
ate  BUM  wal  aiaatea  kkmmm, 
waaA  Aa  Ir  aiAa  fMte  raa. 
Ate  gaaaAa  aili  ir  Araa» 
da«  A  AeflM  ftiae 
AM  alcAi  AaAlaa 
BS  Ana  galea  «ala» 
dea  er  adt  lere  fkle  ^ 
in  ir  herae  vor  des  blint. 
*ia?i  fprach  fi,  *liebea  kiot, 
ich  wil  dir  volgen,  mir  ifl  leit, 
daz  ich  mich  ie  fo  vil  ver£aeil 
die  funde  mit  gewalde. 
hole  mir  den  prißer  balde*. 
lUemite  was  ir  fufzen  tief, 
der  getruwe  Tun  do  lief 
mit  grozer  ile  alzuhant 
nach  einem  priUcre,  den  er  vant  ^ 
und  bat  in,  daz  er  queoe 
fo  hin  unde  verneme 
die  muter,  e  fi  lege  tot. 
binnen  des  hub  fich  nofc 

II 

au  der  felben  vrowen,  ^ 
waud  il  heg  Uli  de  fchoweo 
und  mit  getichte  ramea 
ao  vil  tuvele,  die  ir 
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4^  waa  S,     AS)  verlaget  S.     U)  alden  M. 
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alt  ft  der  vlMMte 
io  fctaf  i«r  MvettMoto  Ute 
wM  Mck  4m  taraMfeMi  fcetaf  Maie» 
Aui  B  ftteo  teni«  toi.  A 
to)  4a  kab  Beb  gl—  aal 
4ea«  teae,  4o  er  dia  v«iaaai 
aad  Bill  itm  priAere  so  ir  qoaa» 
des  nicht  erbeitek  bete  ir  lebea» 
weinde  viel  er  hia  beaebea  lA 
bi  den  liebeo  vninde. 
alle  der  muter  faode 
bichte  er,  r%va2:  Ii  der  begieoc. 
die  buze  er  vollen  gerne  cntptienc, 
twBz  im  darumme  wart  geffkL  15 
mit  guten  vlize  er  do  trat 
an  übe  und  euch  ao  geiAe, 
unz  er  gar  geleiAe 
die  biize  vur  die  muter. 
do  was  ob  im  vil  guter,  SO 
aif9  er  noch  iA  der  gute  j^ot« 
nach  fines  willen  f^ei>ot 
Tchuf  er,  daz  im  fin  leit  verfweio. 
die  mter  dem  föne  erfchein 
aad  daaeto  lai  wal  atU  vlUe^  AA 
daa  Be  voa  aller  wiaa 
bete  braobl  Ba  gabel, 
daa  er  aill  besaeraane  tel. 
der  fale  Aia,  der  lebete  got 
aab  Baer  tageade  gebet,  SA 
daa  er  dea  anaea  B»  beMlt 
IB  an  bameberaeheil 

Sa  febt,  wU  Uebea,  ale  leb  baa 
aeb  alt  tckM  Ue  kaai  galaa» 
de«  pfllge»  aalbr  beire  gas 
aaeb  Baer  tniwe  gebot| 
daz  er  den  Tlent  dareb  rtm 
aa  alle  finen  ooten  weto 
and  lat  darabe  nimoMr.. 
bievon  Tul  wir  immer  dB 
die  toden  wol  bedenken 
und  unfer  gebet  in  rchenkeo, 
almnrcn  geben,  fwie  daz  fi, 
relmelTe  vrumen  und  da  bi 
2nr  kirchcn  dicke  wandern.  d5 
fwer  lofen  wii  den  andere 
▼er  des  kerkeres  Arie, 
der  muz  ans  kunige»  anblic 
rieber  gäbe  dicke  treten. 


ela  bem  der  uft  ii 
der  riebe  haate  wm 
leb  aelaa  gatr  Ba 
der  bat  dea  Brie«  bernit 
dri  walba  gar  ■! 
ale  B  garaeiea  bla  dea  nuapT.    .  AA 
die  eiae  lad«  beila  tam§i 
in  des  kerkeres  klall. 
da  nimt  die  ruatUeba  gaH 
ir  lob  mit  ewiger  not. 
fwer  vellet  in  den  lebendea  lei  AB 
und  in  dem  Tumpfe  verfbilen, 
vur  den  darr  nieman  vurbaz  bltea, 
wand  da  nicht  abia;;  volgel  aa» 
weHe  ich  minen  vater  da 
in  deme  gründe  vertreten,  AA 
dem  Wolde  ich  fo  vil  nacbbetoai 
als  einem  andern  tuveie, 
wand  ich  in  nicht  enfcluivele 
uz  der  tiefen  heile  gat. 
To  iA  des  kuniges  dritte  Aat  7A 
fin  palas  aller  vreuden  vol. 
wel  in  fwer  darinne  fol 
nad  da  bl  aaCetaie  benren  wefoni 
■aa  darf  alebl  gebaiea  iefea 
gote  an  Ir  Udegunge  me;  9A 
Idecb  Bl  AS  alC»  Ba, 
das  «rlr  vaa  aaCm  vraadea 
alebl  nagea  warilab  kaaBea, 
wm-BA'.aafer  bem  baba^ 
fo  na  wir  lasaa  alebl  daiabe  AB 
aaeb  vellar  lugaada  gebal» 
wir  eaviabea  Bala  gal^ 
daa  er  in  geaedte.B« 
Ab  aUr  IB  die  gawaabell  U, 
daa  leb  vor  lenaaae  blte^ 
den  mit  leidem  üben  rite 
verAricket  hat  der  berte 
oder  vur  den,  der  die  gote 
im  zu  gemach  enipfangea 
daz  gebet  vil  ebene  gat 
uf  min  gelucke  zaller  vriA. 
die  andere  Aat  des  knni^es  iSL 
der  kerker  des  vegcvures, 
da  du,  menrohe,  wol  Aurea 
dines  vrundes  ungemach.  SA 
da  iA,  als  ich  e  Tprach, 
daz  Icit  vil  underfoheidea. 
in  genügen  leiden 
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4lt  grlmie  moi  imr  mmeh  te, 

al«      lüe  1b  lebeo  e^glt. 

eja,  nearche,  dem  kon  zu  ftatea  I  A 

feiide  Ib  äin  liclit  in  den  fefeBMa, 

das  In  e  dicke  liel»e  tet! 

fclmerre,  Blmurea  oad  gcM 

hat  ir  vil  her  ue  gefniten. 

du  macht  ouch  gerne  vur  fie  MidBy  10 

wand  fi  hin  iif  gehorea 

jsu  den  edelen  koren, 

die  ir  dort  obene  beitea. 

jsuhaot  als  fi  geleiten 

lUe  eagele  ob  der  vegeOat  lA 


Mi  iB 

ia  der 

fo  fint  a 

daz  fi  imoier  wwt 
kievoa  Tul  wir  nit  gotea  SIbb 
BBOk  voller  tugtmim  g«kBi 

bilen  den  f^f^tniweB  go%, 
daz  er  die  Telen  oeme  aa  Ach 
In  zu  lobene  ewiclich 
und  uns  armen  ouch  darzu. 
ey,  lieber  herre  got,  daz  tn, 
uf  daz  wir  al  dort  bi  dir  fin 
und  daz  Tchone  antliize  dia 
mianen  gar  in  dime  lobe 
Büc  aliea  heiliges  dar  ot»e. 


TO.  Von  iante  Slartiiio  einem  bifchoye. 


Slartinna  der  milde, 
hoher  tugent  eia  MIde, 
later  als  eia  Tpigelglaa, 

mm  PBMMlMBBiB  WM 
«■4  iB  ItBllB  gBBBgBB. 
tt  «Bfi  VBB  fciBiB  WBI 

wmi  Om  valtr  wb«  vII  rtok. 
Bia  harn  feariM  l«llcb» 

ffItlBr  WB«  BT  «Bi  BITO 

helB  Ib  üb  wuH  bb  Aeli 


Boph  gewoalicher  louf. 

iai  wart  ier  fegea  unz  an  dea  t«ii; 

iar  iB  iah  BB  lai  Tparle. 


4BB  kBBtgeS  hBfgTBfBB 

waa  er  b«  BabBi  arfft  geirBi« 
«Bdy  fWiB  kB  er  waa  gaMt 

Bf  ara,  dar  er  vil  gewaa,         ^  ta 
fa  was  er  dock  eia  keideaMMl  MB 
bb4  galaakata  aa  41a  akgaca,  (isa^) 
au  quam  der  geaadaa  kalBy 

daa  ift  bekentoilTe  gat, 

Martinum  traf  fi  an  den  auit)  99 

daa  er  mit  allen  finncn 

began  daz  leben  minnea, 

des  criftenlule  nement  war. 

do  er  quam  bi  fin  zwelf  iar, 

do  gerlc  er  gotes  crifteoheit,  9i 

der  wart  eio  teil  an  ia  geleit, 

wand  er  hin  zur  kirchen  quam 

und  den  Tegen  an  fich  naro, 

den  man  git  cathecuminisi 

als  in  genügen  landen  is  90 


var  Itodaa  bbBbb  sUea, 
fWla  ar  fdB  «Bda  tMaB 
diaka  BMifta^  ala 
Ab  valar  nigala 
waad  Im  waa 
laaa  Auwa  criiaMaiS  ^ 
■f  dia  ar  ■«  ia  Wna  iwaaa. 
dar  iaago  'waa  daa  llkaa  kraaei 
dIa  iwaaa  Ib  m  saamakaa  ael^ 
wera  aaak  des  felbaa  alaki  gawfly 


offea  flprack» 
ar  kala  TBlarUak  gemaek, 

gat  uade  ere  do  verlöre 

and  im  die  wiltnirfe  erfcatB 

nach  der  eiafidela  leben, 

des  Wolde  im  do  aichc  ftat  gebeäi^ 

ein  teil  fucbe,  die  fin  wielt 

und  au  der  werlde  ali'o  behielt. 

Ronufch  riche  liez  do  fageoi 
daz  die  iungen  in  den  tagea 
rittere  rulden  werden 
und  mit  vollen  werden 
irre  vetere  fiat  verftan, 
die  man  alt  Tach  abegan. 
diz  was  des  gewaldes  ruf; 
Martines  vater  ez  do  fchof,  ^ 
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wU  feeaoticet  wü  hart 

m  ritteitteber  ÜMe.  * 

fb'woU«     io  0a  änm» 

Ml^  do  wart  er  belwiagra 

mH  OBwUlen  harte  yWy 

daa  er  muße  la  deaifeilbeo  sU  . 

rieh  ritter  laaeo  iiaeken, 

Twie  in  de«  herieo  vacheo  10 

im  were  ein  ander  ritlerrchaft 

gegen  unrerme  berren  bebafl, 

doch  muße  er  liden  den  gewail. 

er  was  ot  vumfzeo  iar  alt, 

do  er  die  ritterrchaft  entpfienc,  16 

die  er  doch  lutzel  hie  begieac 

in  ritterlicher  hochvart. 

im  gab  nach  werltlicher  ait 

fin  vater  vil  der  knechte, 

die  zu  dieuRes  rechte  tO 

im  Tolden  warten  ebene. 

do  Wolde  in  Tuichein  lebene  . 

der  ritter  nicht  durch  ungut 

verwerfen  Ua  Sa  4aaNi^ 

die  naa  ba  iaelita  briagaa  ab«.  Mi 

Btawaa  oia  abiiger^caaba 

Malb  U  1«,  dta  er  beUelC 

die  aalera  er  beilea  fehiall 

ui4  wae  eia  hüte  ehea  neckt. 

Bichl  vil  wae  iai  der  fielbe  kaeebl  SO 

mtae  aa  dieallUehea  ftlea. 

fwa  |l  gteDgea  aade  ritea» 

fe  waa  ^  kaeM  dieke  ober  Im, 

waad  er  darek  0aer  tageade  da 

den  knechte  uzzoch  fiae  Cioha  S> 

od  wlfehle  de  tai  aldar  M| 

der  demut  pflac  er  dioka» 

geaeiaer  lute  blicke 

keode  er  lieblich  an  fich  akdm, 

wand  in  fin  leben  fpien  M 

Qf  ir  dienß  hie  nnde  da. 

doM  herzen  lac  vil  na 

die  silde  barmeherzikeit, 

dea  muQe  er  dicke  fio  beweii 

uf  ieglichen  armen,  45 

den  er  fich  liez  erbarmen. 

Hu  vogete  fich,  daz  er  jeit 
seimal  nach  gewonheit 
Bit  ne  rittem  genuc. 


ale.iaia  aai 
ir  wee,  da  flaal  eia  ana  aMM 
aad  kdte  vü  geiaim  aa  • 
die  inte  anb  eteilebe  bebe. 
tm  Ueac  aubedeia  Ca  hin  aba 
fin  gewant  aad  er  waa  Uaa; 
die  kelde  waa  nmnaaea  grea^ 
als  do  Tchuf  der  winder. 
nu  reit  dort  her  behinder 
Martioüs  der  getruwe. 
fin  tugeut  wart  da  nuwe^ 
do  er  den  armen  erkos, 
der  dort  Tchrei,  wand  in  vros 
und  im  nienian  nicht  enbraohte. 
der  ritter  do  gedachte 
nach  hoher  tugende  gebot, 
'nu  Teht,  wie  der  gute  got 
mir  diren  hat  bchaldeo, 
den  alle  die  verfchalden, 
die  hie  riteo  aiide  gan*. 
aa  weide  er  Ib  aa  beUa  laa, 
fwle  er  waa  falber  am  geaaa. 
ebe  dea  wapeaea  er  Ina 
elaea  auMte!,  ala  Im  fima} 
dea  felbea  dlne  hell  da  aas» 
ala  eia  degea  ver  gele  werlt 
■Ittea  dareh  aeek  er  daa  f^eit 
•aad  gab  deae  darftigea  ela  lafly 
dea  er  warl  aauaasea  gell 
und  kaalalea  aaNae  Heb  aahaal. 
'  däa  aader  Baeke  dtoie  waa* 
«BiiBe  Aek.aad  cogete  Tort, 
er  leit  genuger  Tchimpf^ort 
wab  daa  er  (vlb  ▼erftompfel  reH. 
aaeh  wart  ir  genuc  beweily 
dea  ea  tet  ummaaea  we^ 
daa  fi  nicht  hie  gaben  e 
dene  dürftigen  etewaa^ 
fit  fi  ez  beten  verre  bas 
danne  dirre  iuoge  ritter. 
diz  wart  genügen  bitter 
mit  ruwe,  die  uf  fie  vacht. 
darnach  in  der  reiben  nachl 
wifete  got  Martine, 
des  er  wart  ummazen  vro, 
einen  blic,  der  fus  gefchach. 
Martinus  uofern  herren  Tach 
Bit  knniclichen  witaea 
vor  den  eogela.lltaeay 
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!■  An^M  her  wmi  te. 

•mh  wmH  er  ofTenlicli  gewMr, 

wie  er  hefe  an  im  das  ktelly 

dax  fin  harnherülkeil 

bi  dem  ior  dem  anieD  ^nh.  5 

CriU  Tpracli  «üb  eo^ein  Tus  darab 

'di?:  kloit  hat  nn  mich  gerioiifl 

Marliniis,  der  uocli  ungetouft  . 

i(l  und  ein  cathecuminiia'. 

do  dix  vcrnnm  Marliniis  10 

und  darnach  zu  im  Iclber  quam, 

vil  firoz  wunder  er  do  oaa  iibi'*) 

nn  uoTers  herren  giiCe, 

dax  ßn  heilic  demute 

mit  im  fo  lieblichen  warb.  Ii 

die  werlt  im  do  veftar  fiarb, 

waa4  er  mtm  kr  aüiMr  war. 

40  er  %tmm  M  in  cweaale  iar« 

4o  mum  er  wilMra  herreB  teof. 

gewiaaeDder  tafteade  leaf  M 

vea  tage  ■«  tage  er  aiieh  ealfAeae. 

awel  lar  iaaaaeli  gleae 

aa  der  kraakea  rlcterfeluift» 

4tm  ia  alt  tacMlUober  kraft 

dareb  gei  alAia  aia  iMire  bai  ti 

*bef  le  aa  rtiterlleber  Aat» 

aaa  das  aila  aat  eade  aiaiti 

fo  vare  wir  als  une  wol  geafaat» 

voa  der  werldc  Twie  da  wilt, 

wand  mich  fin  nicht  mit  dir  bOfOi'.  M 

Binnen  dlrre  felben  sie 
hub  Geh  uriouge  unde  ütU 
an  keifcr  Inlianum. 
der  Wolde  oiich  Ariten  und  daiuai 
hies  er  vrilich  hin  bcneben  tA 
finen  Tolt  finen  rittern  gebea 
durch  bcrcItTchaft  gewer. 
do  gab  man  hin  unde  ber 
rittern,  jireven,  vrien, 
und  liez  zu  huuf  fie  fchriea  40 
nach  des  Iteifurs  geböte, 
wand  der  viende  wite  rote 
vaAe  uffea  riebe  noc. 
do  maa  dea  folt  dauaeirae 
bia  bla  aa  Marliao,  40 
da  f^taeb  er  gattiob  alfe, 
er  weide  aiebt  me  IMlea, 
waad  er  ia  allea  aftea 
getea  rfller  wolde  weHea, 


dea  er  so  benaa  bela  eileCba.  Ü 
dlfe  wert  to  wite  vlugea» 
^naa  ia  die  andera  To  bin  zogea 

vor  den  kunic.   dis  gerchach. 

aide  belMUite  er  unde  Tpracb» 

wie  er  nicht  Tolde  nriten  van.  M 

der  keiTer  fprach  'du  wilt  bewani 

daz  du  werdeft  icht  erflagen, 

den  wiKu  als  die  Hofen  y.n^eü 

durch  ein  biode  herze  vlien 

und  dich  von  den  rittero  zien,  60 

den  lobes  da  wirt  al  ganz  gewin'. 

'ia',  Tprach  Martious  wider  ia, 

TageHu,  es  mache  ein  blöder  milty 

daz  gar  der  gotes  geloube  tut, 

fo  wizze,  daz  ich  kune  bin  ^ 

und  wil  mit  dir  aida  hin. 

Biorgeo  wil  ich  vor  der  Tcbar 

baldea  aae  wapene  swar 

ia  deai  aaaea  iefu  CriQi. 

Mir  earai  da  aiebl  wefea  bi 

aa  rebinaa  we^  belai  aeeb  febill» 

ab  da  die  warbell  rebea  will. 

aiil  iiiaee  beirea  liraae 

wil  ieb  dareb  das  gebaae 

driagea,  dareb  dar  vieade  rote,  n 

die  groae  belle  aa  ariaea  gele 

fal  Bieb  darebbreagea  aae  ftkUnf» 

da  weide  la  all  der  aoi  verladee 

lallaaaa  aade  l^raeb, 

er  aioOe  af  allea  aageaaeb  M 

oagewapent  alda  hin. 

man  behielt  in  uf  dea  ftay 

als  der  keiTer  do  gebol| 

idoch  underftent  die  aal 

got,  die  ur  in  was  gcwanl. 

des  andern  tages  alzuhant 

ergab  fich  ane  widerwer 

gemeiniich  der  viende  her 

deme  keil'<'r  ander  ßoe  tiant. 

an  der  geichicht  wart  ouch  crkant,  90 

daz  got  durch  Gncu  lieben  knecbt 

lulch  urlouge  machte  Hecht, 

daz  mit  vride  wol  gelac 

ane  manigen  (otflac. 

Mach  dirre  zit  vollen  trat 
fo  hin  von  ritterlicher  Aat 
Martiaiu  der  gotes  knccht. 
beide  aaebeae  unde  flecht 
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liez  er  der  werlde  alle  ir  habe, 
durch  bezzeruDge  weich  er  abe 
¥on  vater  and  voo  nuter. 
Hilarius  ein  guter 

zu  Pictavien  in  der  Rat  5 

was  an  daz  biTchtum  gefat 

und  truc  ez  go(e  lobeTani. 

Martinas  za  dem  felbeo  quam^ 

4e<  was  der  birchof  fere  wto 

Uli  hofte  M  In  «ral«o  alfo  10 

•fai  koBbt  den  reloea  erllleii* 

■II  bele  ud  oaeh  bIi  IllleB 

«berwanl  er  in  kwno  tMu, 

4tm  er  wart  akolitna 

■Bd  llen  Bdk  dran  belliieken.  U 

An  tngent  kendec  fehloken, 

das  aOer  Inte  ▼nintrekaft 

nf  In  iral  mit  lieber  krall 

«ad  ideeb  wae  im  lelt» 

das  im  dikeln  werdekeit  SO 

■It  der  Wiho  was  beklebet. 

de  er  bete  alda  gelebet 

eine  wile  uf  dene  hove 

ond  dene  guten  bifchove 

geaslich  fiunt  zu  geböte,  t5 

de  wart  im  kunt  getan  von  gole^ 

er  Tolde  heim  zu  Jande  kuraen^ 

finen  vrunden  alda  vrumen, 

die  noch  des  rechten  waren  tovb. 

zuhant  bat  er  des  urloub  SO 

an  deme  guten  Hilario. 

der  wart  deifwar  vil  unvro^ 

daz  dirre  von  im  trat. 

mit  allem  vlize  er  in  bat, 

daz  er  ot  wider  queme^  S5 

An  leben  aber  nemo 

bi  im  gar  uf  vrundes  fin. 

do  fprach  Martinas  wider  in, 

wie  er  uf  den  felben  wege 

aot  mit  greser  unpflege  40 

felde  lidea.  dis  gefefcaeb« 

do  er  von  In  Aeh  eafbrach 

«ad  waaderte  aüt  aam,  • 

de  fWUB  er  nerderea  aa^  • 

die  la  Tleailleb  grUTea  aa«       '  4$ 

do  f  aan  ela  übel  man 
aiit  einer  ax  af  la  her 
«ad  weide  ki  gar  aacb  Aaer  ger 


howen  durch  fin  houbet, 

doch  was  im  unerloubet  M 

von  unrerme  lieben  herren  daa« 

die  ax  enthieR  man  vurbaa 

und  vienc  Martinum  dur9h  gewin. 

ir  eime  bcvalch  laau  in 

an  dem  man  bute  Heb  verracb.  M 

der  reibe  au  Martine  Tprack 

*eya,  liebe,  Tage  mir 

lA  na  lebt  greser  yerekte  aa  dir 

At  da  ble  geraagea  blAy 

da  dir  aleht  galea  kamfleo  lA'f  io 

de  lipraeb  er  'wlaae,  das  leb  ale 

fe  Aeber  wart  ala  alblOi 

waad  leb  weU  das  aa  gele  wole^ 

das  er  In  aagemaebea  dele 

gerae  lA  bl  dea  vraadea*.  ci 

des  begnade  er  fo  vll  knadea 

dem  fcbechere,  nns  das  er  la 

brachte  uf  vollen  gatea  Aa. 

Martinum  liez  er  wefen  vri 

nnd  brachte  in  gutliok  dabi  (lAdb|  7g 

an  fioe  weges  Araze. 

er  hielt  fich  in  der  maze 

darnach  als  ein  guter  man, 

wand  er  tugende  vil  gewan. 

Alfus  Martinas  aber  vienc  79 
den  wec,  den  er  gein  lande  gieaOy 
als  im  e  kunt  was  getan 
und,  do  er  quam  vor  Meilan, 
do  widergienc  der  tuvel  im, 
nicht  als  ein  geift,  noch  als  ein  fcfaim, 
funder  als  ein  menfche  geAalt  j 
idoch  nach  lugenden  gewalt 
wart  er  Martine  wol  erkant. 
do  fprach  der  tuvel  fanzuhant 
*fagan,  Martlae,  war  wiltu'?  Si 
der  gvle  maa  f^raeb  im  do  zu 
*leb  wU  fwar  atfch  got  wll*. 
dea  tarei  dnebtee  alsa 
das  er  «f  gel  f  o  gar  Acb  IIa. 
*aa%  fprach  er,  *dee  fU  oaak  le^  00 
fWa  da  diek  wlit  VeiaadetB» 
der  tavel  mit  dir  waadem 
aad  wideriecklOB  diaer  vraekl^^ 
MarHana  l^raok  ^t  gater  sankt 
ala  dort  fekribet  DAvIt: 
«got  lA'mla  ieUbr  aHo  sIt» 
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des  i(l  min  vorchtc  kleine', 
zubant  der  vil  unreine 
▼on  iMB  blicke  verrwAnC. 
na  qua»  «neh  im  fta  i%terlanl 
MmUm«  alt  ein  gater.  ft 
8ae  tII  Heben  nuCer 
■üt  yndigat  er  lerte, 
bis  i  n«  f  ote  kerle 
a«4  wol  an  deaie  gelonben  bleib, 
an  Bneni  vatere  beklelb  10 
fln  irretuMy  den  er  tmc. 
der  ong elenbe  each  anmenne 
«nd  Irafdea  volkes  alfo  vilt 
das  weaie  ▼olkea  in  deae  all 
Nartino  Wolde  volgea.  1b 
fi  wurden  im  erbolgen 
dnrch  fin  heilic  leren« 
■it  groxen  nncren 
man  in  T^einer  (liipen  baut* 
da  manic  ungctnnvo  haut  SO 
iif  in  mit  fcharfen  befnien  rino» 
do  fi  getrihen  des  gcniic,  \ 
do  (liefen  fi  in  uzcr  Hat. 
zuflagcn  er  von  danncn  trat, 
wa  folde  er  arm  man  do  bin?  85 
"  ouch  was  ein  Tulcher  ungewin 
kumen  iif  fines  vrundcs  hof. 
Hilarius  der  i)irchof 
waa  von  bofen  luten 
durch  ir  uarechiej«  buten  90 
vertribea  in  ein  vremde  laut, 
ala  daa  Martinna  aalplliaty 
da  waa  Im  barla  leide  nai  lo., 
er  dachte  her  and  auch  bla, 
w»  er  aiaebte  bUben  da.  m 
an  Mellaa  foaa  er  alfa 
aad  lies  Hell  aMa  felbaa  nider. 
da  waa  im  bacb  so  harte  wider 
dea  ungalaobeB  fecte« 
nf  das  er  lebt  eatecta  40 
Ir  valfiQli  mit  rechter  Jere. 
A  lageta  gras  naaia 
fa  laaga  ut  la,  uns  maa  In  treib 
von  dannen  uid  er  da  nicht  bleib. 

wol  was  dia  ein  edel  rat,  di 
das  To  groz  ein  unvlat, 
als  an  der  ubeln  diet  was ; 
nicht  onmochle  ein  ffigelglaa 
erlidea  an  Martiao. 


er  WAS  trnrec  unde  uovro,  M 

aicht  durch  fia  uagelacke, 

wand  ot  durch  bei»  tnd», 

die  an  den  nbeln  Aet«  Uelb. 

Ba  wlUa  In  da  beflten  treib 

■r  einen  werder  fa  bin  daa.  M 

ala  prifter^  ela  gater  aaa 

aiU  im  alda  biae  gieac 

vil  nngeBacbaa  Oa  bevleac 

die  wile  A  da  warea. 

geratea  A  aaparea,  H 

dea  A  alcht  wnden  nach  eahatei. 

▼an  wiraeln,  krate  and  vaa  blalci 

generte  er  fleh  do  laage. 

seiauü  wart  lai  vll  baagO 

•ad  was  mit  nat  beressea»  ^ 

waad  er  bete  gezzen 

in  der  Tpire  ein  tot  krut. 

do  bat  der  reine  gotcs  tmt 

Criftum,  der  ouch  ufTer  Aat 

in  fine  helfe  alfo  trat,  19 

daa  fin  ubel  weich  befit. 

binnen  dirre  Teiben  Kit 

vernam  alfo  Martinas, 

daz  der  gute  Hilarius 

berufen  wider  were.  ^ 

von  dcme  felbeo  mere 

wart  er  ummazen  vro 

und  quam  hin  zu  Hilario 

der  in  mit  aller  gunll  entpfieoc 

feht,  wa  Martin  US  zugienc  ^ 

ala  iai  An  edel  herze  riet. 

van  dea  lutea  ar  fehlet 

Aa  blibea,  waad  er  Ua  trat 

bl  PIctaTlen  die  Bat, 

da  Hilarlna  laae  waa;  ^ 

ala  waaaage  er  lai  laa, 

ala  ein  claBer  die  wart. 

da  waa  genngea  sa? art, 

dar  nUt  ia  alda  felbea  bleib. 

safer  herre  an  lai  treib  ^ 

da  felbea  gros  wnnder. 

verteart  elaea  baAinder 

als  Ich  has  Tan  im  gelelbn! 

da  was  ein  bms  bl  iai  gewefea 

noch  Dicht  Vellen  geteon,  M 

idoch  bete  er  von  im  geCloaft 

den  BBgeieuben  wol  ain», 

das  er  waa  cathecoaHaaa 
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«Ii  Me  Boeli  Mi  toata  ka* 

MiMU  keÜM  WM  gegaa 

iwch       üMTliam  aU  er  pllac^ 

UM,  wa  te  oMafeha  Aaek  galaa 

aai  Bark  a  4im  «aaaie.  a 

Marliaaa  4er  geaeate, 

da  er  faaa  aaia  gafSMh 

weleh  ela  Blekel  aagaaaeh 

4ie  Auaeaaaga  4a  gewaa 

obe  den  aageteaften  maa,  10 

4o  was  iB  ooeh  vil  leite» 

da«  die  hinerckeide, 

die  iai  die  Tele  gar  keaaa,  > 

als  uDgetooA  an  in  quam. 

Oote  er  ie  wol  getniwete^  .M 
kievon  er  uf  in  buwete 
mit  geloubeo  in  der 
er  treib  die  brudere  tiia  beßt 
io  uofers  lieben  berren  namen. 
des  todeo  menfchen  licbameo  tO 
Jac  da  airam  ein  ander  roae« 
do  er  getreib  fo  iUn  voae 
alle  die  gemeine, 
do  fprach  der  gotes  reine 
bin  zu  gote  fin  gebet.  15 
deoie  toden  er  euch  tet, 
alt  Heljrreus  dene  kinde. 
vaa  allen  gefiade 
flaak  ar  tm  aaiBia  karrea  namen. 
af  daa  taiaa  UakaaMa  sa 
kW  ar  aaa  ar  ia  arwanaala. 
bk^  wa  gai  aaak  arkanaala  (185«) 
darok  Murtteaa  ralaakelft 
diffaa  taiaa  naafakea  latt, 
de«  gak  ar  widar  in  fta  lakea  I  U 
die  kradara,  üa  e  wiekaa  aakaa 
vffl  travea  vada  aam^ 
die  faanaa  vraliekea  da, 
waad  ia  warilakaada  widar  dirra  wum, 
der  aaek  dar  laalk  Utgawaa 
vU  gutes  lekaaa»  dee  er  fflao 
aad  bi  im  lebete  manigen  tac. 
aaa  aadern  brodern  dicke  er  fpraaky 
wie  naok        tada  in  gafakaak, 
der  in  bete  var  «wart  d« 
*ain  Tele*,  fpracb  er,  'wart  gerait 
zu  gerichte  uf  min  unbeil, 
waad  nir  aa  fwera  eia  artail 


arkalaa  vrari.  iak  Ckida  kta 

ia  dar  piaa  aagewia  50 

▼aHaa  mit  akerfWengele; 

4a  ÜMk  ick  awaaa  aagela, 

41a  aa  den  kaalga  trataa  4; 

4aa  iak  warl  unnaaea  vra, 

waa4  es  nir  «a  gate  aigia  55 

*karre^  kerra%  l^raokea  Ba, 

*4ia  ift,  var  4aa  Martiaae, 

din  vraaiy  dich  bat  gebetea  füa'« 

*la%  fjprach  der  richter,  'da«  fal  wafaa. 

gebet  in  hin,  lat  in  genefen',  40 

und  alfuB  bin  ich  wider  kaaMa'. 

di«  wunder  wart  do  wi(  varaanea 

von  im  an  guten  lutea, 

die  ez  pfla^en  beduten 

ein  ander  beide  hie  und  da.  65 

vur  heilic  wart  er  ouch  dar  na 

benant  genügen,  der  des  iach. 

ein  ander  dinc  im  ouck  gefckach 

vil  na  deme  geliche. 

dirre  tagende  riebe  ,  70 

zeimal  gienc  uf  ßnem  wege. 

do  was  mit  gro«cr  unpflegc 

ein  leit  in  eime  hufe  ergan ; 

ein  menrche  bete  an  im  getan 

nlckele  not.  di«  ergienc,  75 

waad  ar  Ock  reiben  erUeac, 

4aa  waa  4a  wafaide  gefchrei, 

das  alla  ir  vraa4e  kraok  aaawai, 

ala  ia  4Biak  raokte  Iai4a  eaaan.- 

MartiBBa  n  4en  kafa  quam,  04 

4aa  af  aiaan  val4a  Baa«. 

er  Iai  ala  4ia  gatea  taal, 

4ea  lai(  iB  naaDokea  IWerä. 

ar  vragata  umb  4ia  nera, 

4ia  naakla  naa  aakaa*  in  kaai.  85 

4a  Craik  ar  aa  alTer  Baal» 

fwaa  valkea  waa  4ariaae. 

ia  eine  keiUgea  ^aae 

Cal  ar  In,  als  er  lene  oook  lat 

aa  gote  Tprach  er  fia  gakel,  tO 

an«  im  lib  unde  leben 

wol  gefunt  wart  gegeben. 

iiiaaaa  dirre  ait  gefcbaek^ 
daa  awa  aa  Toren  brach 
einen  birchof,  der  da  ßarb.  95 
SMf  wa  daa  valc  nil  vUaa  wark. 


54>  die  a  /.  «.  -  47) 


7)  fach  K.  -  31)  in  /.  S,  —  85)  in  wid.  «.  — 
BMhatt  &  —  67)  daa  iC.  —  78)  ai  «. 


Digitized  by  Google 


»18 


VOM  SAttTE  KAlTinO. 


wU  wM%m  ttf»  harte 
vil  ftne  «f  to  foUabiB» 

WM  lelt^  4#  mam  im  MßfwmCf  « 
wia  das  vtio  Ir  will»  ino 
«r  fai  m  dkmm  UMevew 

•iro  groser  mm 

woM«  «r  vtt  ftiM  Mtweskea. 

HfMde  roanigtr  4cakMy  !• 
wie  DM  den  liß  vnBdey 
das  man  den  aenrcken  luMide 
uz  fime  kloftere  gejsieD, 
wand  er  wolde  ie  xu  winkele  vlien 


und  bi  unrerme  karren  fin.  H 
feht,  do  gienc  ein  burger  drin 
und  erdacbCe  ein  fwindekeit, 
damite  iener  wurde  erweit, 
als  er  in  fit  des  euch  gevienc. 
der  barger  jeu  Mardno  gienc  SO 
und  viel  nieder  ut  die  koie 
*bem',  fprack  er,  'ich  bin  hie 
CetretM  gar  neck  dlner  muckt. 
mim  iHiigriewe  ket  ein  fnekl 
VW  4fe  blUi  MIM  go(  ti 
tecb  tfMT  tegende  febel» 
fMe  4m  Mi  tmmm  9kkVl 
f e  gtes  «Mfele  et  die  gefehieM^ 
mmm  er  ii  g  eeeiiek  «kerfjpffeelk 
kioMB  dM  wd  ÜB  geÜDkM^  M 
de  WMTM  tele  mBmm  wege 
Im  Tellee  keiaeUeker  yflegei 
die  reidee  la  mmm  mU  gewal». 
ftee  wert  MeiüM  geiell. 
WM  fei  dM  iMge  rede  ae?  U 
A  keteM  MgeieMiM  e 
Md  elfe  braokie  mui  ia  de. 
laM  Md  eil  WM  ia  vre 

aad  traten  mit  volge  aa. 

aa  waren  Tumeliche  da^  dt 

die  euch  heten  volle  Icur. 

die  traten  in  der  diet  hervaf^ 

do  A  Martinum  an  gerdn 

und  wolden  genzlich  in  verfiada. 

fi  Tprachen  ';svvnr  ez  miffeaiMl^  dA 

fwcr  zu  bifchove  in  nimt 

und  git  im  vrie  gewalt, 

wand  er  il\  kiciue  und  ungeimt. 

beide  an  bar  und  an  fcleit 


bat  er  alobt  AMmi  vHb  geMk,  M 
dM  iai  iebl  vaga  eii 
ver  die  widetpart 
WM  eiaer»  der  am 
dM  er  verwarf  gar  dM 
Md  weide  iai  aleM  die  «re 
da  warf  eiaer  da  beaebM 
dM  lUter  uf  unde  las 
ein  vers,  als  da  gefchriben  waa* 
da  mite  oack  alle  widerpart 
vollec  uberwMden  wart,  <t 
wand  da  beide  iiinc  unde  alt 
mit  gefchreies  gewalt 
Martinum  zu  dem  amte  erkoa. 
alfus  die  Widerpart  verlos 
und  die  gute  Tchar  behielt  ti 
den  bifchoti  der  ir  amtes  wielt. 

Wer  mochte  halb  von  im  getH^ 
wie  er  in  den  gewaldes  tagen 
mit  demut  ficii  verdructei^ 
fwie  in  die  ere  uraucte,  ^ 
fo  kielt  er  doch  To  ebene  fich 
M  den  munchlichen  Arick, 
dM  aie  die  AMe  ia  eatweie^ 
MfehevM  aaaM  «f  la  Areleb 
Md  die  ere  gar  aaianeli  ^ 
wMd  er  aie  ale-Mi  eia  el 


ia  ertta  bette  gewaaft 
er  M  deai  MTehtWM  Meb  tne* 
u  tae  lebeM  er.  aiebl  eaOae 
dareil  die  ere,  die  Ia  tniA 
BMr  tagMde  wart  aleht  flal^ 
fwM  Meb  ieb  M  ia  IbeMe 
bt  See  lürehe  er  awabte 
eia  bufelia,  dariMe  er  bleib, 
ideeb  der  Inte  BBaaae  in  treib, 
das  er  nicht  iMge  bleib  elde» 
bi  finer  Hat  voUm  M 
und  doch  wol  zwo  mile^ 
da  machter  in  der  wile 
ein  cloller,  dariuM  er  waa* 
die  Hat  er  Im  ttala% 
da  bi  im  fit  wart  maniger  vra 
ein  (leinrofche,  uromazen  ^ 
was  zu  der  eincu  liteo, 
zur  andern  baut  die  litco 
lief  ein  wazzer  To  tiin  daü> 
das  fine  knunme  gewan, 
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Mrt,     tone  «r  tawale. 


M  la  wart 


i  waliea  Bae  iaafm  wefaa 
mmi  mUw  Amt  aaakt  gmiafiMik 
ir  wart  wal  aakat^  4a 
▼errey  aabta^  Ue  aaia  4a|  M 
als  das  ganifale  alBat, 
du  ach  var  weHt«  ▼rißat 
fus  wa«  ir  wonuage  dart»  , 
beide  wider  unde  vort 
in  neinea  und  io  Itiiireo,  la 
doch  Twer  da  wolde  liurea, 
der  muÜe  ein  ordenunge  lrag;oo. 
bi  im  pflac  nicman  in  den  tagca 
mit  eigeofchaft  utnmegan. 
gemeiDlicli  woide  er  han,  aa 
fwaa  man  alda  folde  liabeo. 
deweder  howcn  noch  graben 
pflac  man  da  mit  hcrtelteit. 
allex  werc  wart  hingeieit, 
ane  Tchriben  unde  beten. 
an  da«  gebet  falden  treten 
4ia  aüaa  ußä  dam  Uiben. 
4ia  laagaa  faMM  foliribaa, 
■BS  i  a«ah  KiengM  sa  gaJbala. 
ak  JaMB  walaha  hlaliara  kala^  at 
4aa  waia  als  Ctoaan  la  gawafn. 
Iwalhar  pllaa  aum  lafea, 
4tm  Migaa  Uail  Mlla  Aa. 
aieaaa.AvMa  aaah  iriakaa  wla, 
te  ai  ab  ar  waia  kraaa,  U 
mmmff  te  ggawiaa  Waao 
waa  ia  4q  wal  aHaabal* 
aa  ia  -wart  gar  baHabni 
aiiariuHMa  welch  labca. 
gaaaga  wart  Ir  bla  baaabaa  40 
alaaaeln  uz  gaaawaa» 
die  aa  bifchtune  waren  hMiMa 
fwer  oa  der  edeln  renta 
von  Martinus  convente 
konde  einen  birchof  im  erlefea,  49 
der  mochte  voUeo  vro  wefaa 
durch  die  edelen  heililteit, 
die  an  den  conveat  was  gcleit. 
Wü.  reden  von  der  tagende  vrucbt, 


Üa  ar  ttll  urtialnir  auahi  M 
aa  iaaa  Ufahlwaa  iel 
tta4  wia  la  heHla  gebal 
la  wal  swivala  wataMa  arl. 
4a  waa  gertaabrt  Ca  bia  M 
aia  fabaaa  alttr  aa  eig  giab*  M 
4ia  lata  IJ^taabaa  Id  4ar  ab»  ' 
er  waia  aia  Mrtaiar  vaa  gala. 
aaab  iraa  wUtaa  gebnU 
«rtaa  A  la  hie  und  da 
aad  qnamea  4iaha  Cn  hia  aa  44 
an  lobe  deaia  aurtcatia. 
wie  fin  leben  e  were 
da  welle  nicht  Martlaaa  abe. 
hievon  quam  er  zu  dem  grabe 
mit  bnideru,  die  er  an  fich  mm»  4ft 
er  kniete,  aia  im  da  geaawy 
uf  d&x  grab,  da  er  tet 
zu  un forme  herren  fin  gebei 
und  bat  mit  ganzer  innekaift 
im  zeigen  eine  warheit  94 
von  des  menfchen  lebene. 
nu  fach  er  da  benebene 
einen  fchaten  im  zur  linken  baut, 
des  er  unrein  entpfant, 
fwara  aade  ungeaene.  94 
Martiaut  4er  geaeaa 
bl  «afanaa  banaa  ia  baiwar, 
aaa  4aa  er  gaaaüab  amvry 
4araaah  la  Aa  willa  biaak 
aia  Aiaima  aaeai  febalea  Pftmelk  44 
^berfa,  lab  wm  aia  abal  aHW. 
biavaa  iah  niaea  tal  gaaraa 
alMa  4Breb  arfaa  baaball. 
arfr  lA  Mabtaealobi  beia» 
var  gäta  laae%  waa4  lab  Ma  4ft 
▼erlaaal      4ea  «bela  Ua»  • 
da  Mir  vU  lai4ee  wkift« 
4aa  lat  lA  hie  verirret^ 
waad  aan  mieh  aiabi  erea  Cel*. 
fine  brudere  hortaa  wal 
die  Aiaiwey  die  da  wart 
airo  daz  fi  doch  nicht  faa, 
runder  ot  mit  im  Tprechea. 
do  liez  Martinus  brechen 
den  alter  hin  von  demc  grabe  9i 
und  zoch  daz  lut  gar  dac  abe» 
des  fi  waren  e  gewon 
und  fi  liezen  ouch  davon. 
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einer  mwM  IMer  Am. 
i  tH      4to  ftCniwM  lu» 

iM  nahen  «al  Ir  ImtmüII. 
von  MartioM  htiUbtÜ 
fi  dicke  vil  4a  TeriMn. 

hievon  die  vrowe  an  im  fMS 

mit  leide  nnd  viel  vor  in. 

ir  Wille  uod  irea  lierasea  An 

wart  im  Icuot  ufTer  Aat, 

wand  fi  getrulichen  bat 

unb  fine  helfe,   dlz  gefchach. 

den  man  ie  tugentmilde  fach, 

der  liea  fich  überwinden  hie. 

Martinus  au  dem  toden  gie, 

4er  da  lac  uffem  veldn. 

■üt  genaden  geide 

weide  er  wuchern  in  den  sil* 
WM  Inte  harte  vil, 

'•ff  waigßUfUt  wa«  genac. 

ÜMliBM  M  genaden  klno^ 

M  4eae  Ia4aa  lak  4a  IIa 

taaaar  aadaohl  af  4ia' kria^ 
ar  aaftni  hanaa  bat» 

iM  ar  Aa  M  aa  4ar  Aal 


«a4  41a  kiaakaa  lerla» 
wfa  A  galaekaa  ral4aa  la. 
Iii  heia  Q^neh  er  aa  gete  Ua 
•ba  4am  ta4aa  Aa  gaM» 
aaa  daa  got  Aaaa  wfilea  tal^ 
wand  in  geAui  wart  Aa  laNa 
▼er  den  lutea  gegeben, ' 
4ie  ?or  des  fahco  6nen  toi 
unde  nu  fuoder  alle  noi 
in  wol  gefuDt  darunder.  • 
durch  diz  fchone  wunder 
geloubete  allez,  daz  da  was 
wand  cz  zu  herrcn  got  im  laa 
UDd  dienten  vurbaz  im  mc, 
des  fi  doch  nicht  bekanten  e. 

AI  da  von  im  nicht  verre 
was  ouch  ein  michel  werre 
an  eines  ungelouben  diet. 
A  heten,  als  ir  vaifch  geriet, 


fa  Aaa  Ab  an  WM  ala 


lA 


SO 


A  AMka»  Ma  aaAa  wit» 

Aaa  iMCe  4aa  tat      laaga  aU 


fi  qnanen  al4a  Ua 
nit  gcbete  und  nit  affera  gUL 
die  tuvelirche  vairche  fUft 
an  deme  kienbooaM  alAa^ 
Martino  ^ienc  ummaaea  aa.  §$ 
mit  fin^  briidern  qnan  er  hio 
uod  Wolde  gar  durch  gntea  §m 
den  kienboum  niderhowen. 
als  dan  begonden  fchowen 
die  ewarten  und  die  andern^  44 
fi  quamen  zuwandern 
uhd  wolden  im  des  nicht  gefiatea^ 
daz  er  den  heiligen  fchatea 
an  irem  boume  erwente. 
die  vil  Übeln  rente  7§ 
Martiana  wolde  riicbtea, 
arii  wartaa  Ae  bericbieo. 
•ff  pradlgata  la  von  eine  gote 
■a4  wia  4aa  Irata  gar  mu  fpote, 
aA  aaa  4aa  Aaaai  IMa  iabtae  biten,  7& 
waa4  ar  aaah  M 
Ma  aa  te  alaM  MbaaAai 
Ala  laia  aa4  4ia  UAoAaft 
■toAtaaalaki  aa  ia  ^ariliaa, 
Ir  alaar  4a  Ua  aa  ilnaa,  61 
Aar  ab  41a  aaAera  beia  Aefe. 
«MaffUaer,  l^raab  ar,  «haia  aAah, 
wea  wir  4lr  wallaa  valga«  4faa. 
blAa  ala  raebl  kaaa  mtm, 
4ar.4laM  gaia  gatrawaA^  AI 
la  aalea  nf  ia  bawaA, 
fa  v»  4en  boan  aa  An«  flage. 
wir  wollen  felbe,  ala  lab  Air  fiKga, 
ia  gar  4nmider  howaa. 
laa  uns  alda  befchowen,  AI 
ob  dir  din  got  icht  wefe  na^« 
Martinus  fprach  do  *ia,  ia, 
ich  wil  an  got  mich  laaaa  Aa'* 
und  do  beriefen  fich  ifa 
die  Übeln  uf  alfulchen  koitCi  AI 
▼oa  ia  wart  nicbel  aalaal 
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von  8AMTB  MAATUI«. 


••I 


■  aMn  SOa  TM  fmC  g9m9m 

ir  Obel  wUle,  Ir  b«fer  mU 


traten  A  Mit  willen  do 

■■d  wavM  ies  geluekee  vro. 


HirtinnB  nn  «tai  im  tart, 
<a  4nr  bMHi  wm  g«Mii«i 
nd  hei»  w»l  geseiget, 
das  da  Ab  val  aaAa  Ab. 

mit  eres  hNrea  A  dailB 
Bad  dann  an  der  llte% 
da  er  die  valles  fiten 
mit  bouge  bete  hin  galeit. 
Martine«  brudem  was  vil  leit, 
das  fleh  ir  lieber  neißer  hat 
alda  in  uafanifteD  tot 
ander  des  großen  bonmes  flac. 
der  boum  fich  do  mitalle  erwao 
von  der  ubelen  howen.* 
fi  begnnden  genzUch  fchawea^ 
wie  er  vade  niderfanc 
und  uf  Martioum  fineo  gano 
mit  tiefer  neige  drente. 
daz  ubele  volc  fich  vreute 
and  üunden  alle  berges  wart« 
die  iungem  errchraken  hart 
ond  begonden  vaße  bleichen. - 
feht,  do  gerohach  aia  aeichea  | 
da  der  be«ai  tafehete  her 
wmä  waMa  BMi  dar  Bhaton  ger 
valleB  «f  te  Bla  alB  hll, 
die  hefea  Aaadea  alda  U 
BBda  helBB  Ir  gehBae, 
fehl»  da 


■erfcal»  wie  ete  MaMtor  saBBi 
ela  ftm  Bihahe«  aad  ?erdi«^ 
fha  wart  dar  haaai  Mb  g«we^ 
daa  er  rM  fegea  hahela. 
da  Aaat  BHuda  nhele, 
der  na  dem  «alle  kum  ealvlaeh^ 
daa  in  der  hanm  nicht 
dorch  dia  wunder  fchawiB 
wart  gar  obe  in  gehowaB 
aOea  ungelouben  trit. 
ia  der  criieahatt  güte 


da  reehlea  gelarilWB  vrl 

d  der  lata  Ytt  Mb  traten, 
die  ahgale  aahaleB 
BBd  das  waa  leit  Marltea. 
,    er  «Baal  dahla  aetaal  alfoi 
da  er  Kit  galeai  wUleB  rie» 

It  der  BBgalaaMgea  diel» 

das  A  dea  leaipei  hreehes  ' 
BBd  Ir  gehet  Aieh«  llveehea 
des  BBgetrawea  abgoten. 
dia  was  in  gar  au  gefpoteB^ 

i$  wand  fl  nicht  volgeten 
Martinus  der  heilige 
greif  do  felber  dar  au  AI 
mit  arbeitlicher  unru 
und  woldea  bus  gebrochen  habea. 

fO  als  fi  euch  beten  des  entfaheB^ 
do  liefen  fi  gemein  uf  in 
und  iageten  ungefegent  hin     '  70 
Martinum  von  dem  templo. 
der  gute  man  was  vil  unvro, 

%i   daa  im  fin  wec  nicht  gedech, 
idoch  er  fich  fin  nicht  veraecb, 
wand  er  wol  getruwete  gote.  74 
nach  gutes  willen  geböte 
WBcite  er  unde  vaße. 

At  ADO  Abb  ibAo 

hiBOh  er  all  keAegunge  eatswoL 
■It  gehele  er  aa  gel  Mral  AA 
BBd  f^praeh  *?il  lieher  herre  alBy 
da  ieh  BB  kraae  hia  gefin, 

tO  dB  ArilB  weffea  Teilea  Aare. 
'  des  tat eihafloB  hofea  Aue, 
dea  leaifely  der  vor  ailr  da  Melh,  Ai 
waad  awB  arfeh  ¥ob  dBaaea  Ireih» ' 
heue,  lieher  galy  dea  Oaeh*. 

di  .  Bio  er  dis  gehet  toI  tifnokf 
fehty  wa  sweae  eageia  pum&m 
SB  IM|  die  Aeh  aaaaaeay  AA 
A  woldea  iai  do  helfe  gehea. 
Martinus  fach  fie  da  beneben 

dd  mit  fchilden,  helroen  und  mit  IjperB* 
*wol  dan,  wir  wollen  dich  gewera 
des  flges  dort  aa  lener  ftat\  M 
MartlBBa  aUridMMrt  oaoh  trat 


«)  fi  /. 
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■H  fal  Ml  ItMS 


•te 


M  im 

durch  Yi 

fl  Aanden  vor  in  mlfo  Bai,  It 
4mi  i  f^ractea  aMi  iawtder, 

aBjE  er  ^rmnte  gmr  dar  aider 

4ie  9kgote  oad  ea  teaipluab  (IM^») 

geoac  bekarte  fich  her  um. 

der  vairch  ßch  betoubete  Ii 

und  ir  wille  geloubete 

an  unrern  liebea  herrea  K«( 

nach  Martiaes  gebot. 

Sa  Paris  quam  Martioua 
in  einer  ait  da  im  alCua  SO 
ein  uzfetaiger  man 
In  der  flraae  gewan 
widerganc.   diis  gefchach. 
fo  ungeßalt  man  in  fach, 
daz  ßch  ein  ieglich  von  im  zoch 
and  im  an  dem  wege  vloch 
Airch  fia  feltaa  Ma» 
Marclaaa  §m  vU  gata 
»II  maiea  liaf  4aB  iaakea  m 
ui  aauaagieiriaB  MtaiaMB  m 
noMkfe»  4ai  la  ftlaAa. 
Mt,  ia  ar  la 
4a  waift  der 
walgaiatt  aala  fafltaai 
Taa  alleai 
darcli  dia 
ivtaala  Sah 

9ltm  wart  manic  fieotar  ?ia^ 
deaa  ar  riche  helfe  (et. 
fWeme  er  teilte  fin  gebet, 
f^elcherhande  Icit  der  tnic, 
4mx  leit  fich  alzuhant  verClaa 
und  er  wart  ic  kreAao. 
was  er  tuvelheflec, 
gichiec  oder  anders  kraue, 
daz  vbel  alzuhani  verdraao 
An  gebet  wol  hin  dan. 
Arborius  hicz  ein  mau, 
der  heie  ein  Aeche  tochter 


rahty  wa  ar      Mai  jm 
aaah  wal  kluger  wUaa. 
ia  tachter  laa  ia  hiusa, 
die  an  fie  waa  mii  nol 
uf  die  brüll  er  do  bant 
finer  tochter  difen  brief. 
da  mite  ir  alzuhaut  verlief 
die  fuchc  und  daz  UD^eniach, 
das  mau  He  vor  des  haben  fACk^ 
wand  fi  gefunt  wart  alfo. 
der  vater  was  da  fere  vro 
und  liez  in  rechter  ftetckeit 
fin  tochter  zu  der  kufcheit 
Martinum  darnach  wihen. 
durch  got  Wolde  er  verzihen 
neb  von  ir  werltlicher  vruchi^ 
uf  daz  ir  kufchlicke  »uoki 
diente  goles  gute 
mit  latereM  gaanUa. 

BU  mfala  Oal^  Ii  alaar  sM^ 
ala  aaa  aaak  4aaek  iMhe  pflit» 


70 


n 


waai  ar  ia  Aak  aa 


Imala 

das  4aali  dar  Imala  a  variaat 
•ad  tat  ala  41a  aifMi  «aal» 
dia  ia  wifeal  aigaa  fliaa. 
ar  waia  wal»  waa  la  Miaa 
MarUaaa  alda  waMa* 
onde  der  vU  «aakaUa 
ilaa  Dek  des  verdrieaaab 
er  bat  var  im  befUesea  ff 
daa  iaganc  zu  aller  tur. 
dla  gefchach  nach  (iner  kur. 
man  lie  den  reinen  bifchof, 
nicht  vur  deu  Iviinic  uflen  hef, 
fwie  er  dar  gerne  wolde  kamen.  M 
do  im  der  zugaoc  wart  tu 
vor  den  kunic  uf  erden, 
mit  harte  grozen  werden 
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von  tiJITI  HAftniH». 


rief  er  den  binels  kooic  an. 

do  er  ouch  aUubaot  gewMi 

al  volligen  suganc. 

mit  keftigiinge  er  fich  twanc 

iiQd  mit  fleteme  gebete.  i 

do  er  des  gepflogen  bete 

füraelioben  taC)  ala  ta'geaMit 

fehl,  w»  M  hR  ebi  «ag«!  fiaa 

ud  lelto  Im  «IN»  truei  mlUflr. 

*fue  M  k9ve*,  rpraok  er  wMer,  !• 

*irMi  M  wtl  «te-  M  «eiMr. 

■In  Mnre  iroft  wm  «fgUy 

d«  fiMM  «r  halte  Mb  mm  hove. 

fefety  wa  vor  4te  Mfcbore 

•flim  WM  ite  ItflMi  Htf  Ii 

■ieaan  iiMaia  dMr. 

Alt  füM-ar  fv  iea  ftMit  Uk 

ta  fefiMfe  der  koale  ald»! 
dl«  kaafl  was  in  ata  grose  b«I| 
wand  «r  gaaslicb  e  verbog  M 
das  la  atoaian  Tolde  inlan. 
▼or  sorne  wolder  niohi  alllaa 
und  ras  gegen  Martino, 
idoch  vogetes  fich  alTo, 
das  fich  der  zoroe  verwante.  tA 
des  kunlges  flul  entpraote. 
die  hitze  im  an  den  lib  ouch  trat, 
er  wirchte  enpor  uffer  Hat, 
als  in  die  werme  do  betwaoc. 
Tus  erte  er  Tuoder  finen  dano  SO 
Martintim  den  gotes  knecht; 
doch  quam  der  kiinic  an  das  reobt 
mii  dirme  reiben  wundere, 
er  pruvete  alberundere 
got  mit  im  wefen  do.  W 
des  lief  er  zu  Martino 
und  ummegreif  in  als  ein  vrant 
durch  ▼runUicbes  arkuot 
gewerte  «r  ta  ailar  bete, 
fwea  er  begaia*  aa  tai  M«w      ^  M 

geraek*  waa  er  la, 
dias  er  alohl  aaJat wegen  Ha 
ia  ftrmiai 
tfelONikallaa 
gety  4m  Aata  artt  lai 
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als  vor  armen  lutea,  , 
das  rnatlicbe  baiea 
yflae  er  ieglickea  ItMaa 
«ad  aa  das  reaki  kefekaldaBy 
das  man  su  gote  waadara  fkk 
▼U  aaeb  die  pMkalt  aker  al 
was  vaa  das  kaiferea  gawaH 
af  BaM  winea  gelal^ 
das  fl  falaadaa  af  aaiacMi 
aae  dkne  gatea  kaeakt> 
der  klell  die  vadeanrickte 
aad  fariWele  aa  alakle 
die  gewIAk  getes  trasa^ 
seiiaal  quam  er  su  nase 
ear  dea  keifer,  da  eaek  e 
andere  bifcbove  warea  bm» 
als  bi  den  berren  pflagen  fln. 
nu  wart  dem  keifere  kraekt  ela  wla, 
den  er  trinken  folde. 
Martinus  der  gotes  holde 
bi  dem  keifere  aida  Taz; 
da  man  hete  bracht  daz  vaz, 
do  biez  der  keifer  beoebea 
Martioo  den  win  geben 
und  dachte  alfam  die  andern^ 
der  traoc  folde  wandern 
von  Martino  wider  uf  io, 
durch  den  ge waldigen  An 
daz  er  ein  keifer  were* 
Martinus  der  gewere 
gab  fime  capellane 
in  eine  guten  wane 
Baak  lai  su  triakeae  dea  wia^ » 
waad  er  daokla  Ia  edal  IIa 
«kar  dea  kellkr  aUa'all» 
Tea  de%  das  er 
af  aafkn  llebaa  kaitaa 
f ek^  wa  die  Ikannaaga  aÜjBtflaat 
loketea  wel  dea  gataa  auai 
•ad  tm  BitBli  daraa 
Back  der  gewikataa  ere» 
Au  waa  er  kaaMr  aNfe 
eki  wea  der  gareahrakelt. 
eaek  fe  kate  er  aa  iek  galtit 
I  Backte  gariakla  ▼eflea  lare, 
das  fleh  den  andern 
wand  in  aUea  fkcbea 
weide  «r  ale 
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III  «r  qtmm  wm  jftttm  ligM. 

firi0  «r  im  k— m  Is  ftiMigta» 

iMk  halt  «r  !•  dto  wÜm^ 

4m  6V  flte  nil  MiHiM 

In  «Im  ItoMtakM  mte  « 

cntdfsto  Altatfpmfta» 

Mekto  alt  «r  atoM  Utkm  fiM^ 

Am  genslich  oaek  w%m  kä  folM 

Sora        legliok  «■ftMI. 

im  was  der  vullemuot  gev«!!  Ii 

■il  riUcher  liebe,  da«  in  nie 

gMOineii  fach  ein  nenrche  Ut. 

iis  faam  von  hohen  wMxeo. 

oach  Tach  in  uieman  fitzen 

in  der  kircbea  zu  gebeCn^  ti 

die  gewonheit  er  bete 

der  er  oucb  nimmer  vergax, 

daz  er  nicbt  io  der  Icircben  Tas. 

Kr  was  von  ftilcheoi  geille 
mit  rieber  volleiAe  SO 
nach  gotes  willen  To  gevulc, 
daz  in  von  dirre  Telben  TcbiiU 
die  heiligen  dicke  Tucbten, 
Bit  Irofte  in  wol  berochtei, 
wand  es  waa  gotes  wiiie.  •§ 
In  keiveUekar  AUIe, 
im  er  allen  alaa  wm 
Mi  la  gekal  m  gele  Im 
aill  aaiaahlliea  MIeke, 
da  kMTta  mm  1b  dioka  m 
al  affm  1|m«^b  Iklaka  wart, 
ale  oh  lala  M  i»  darl 
ta  den  gaattaa  wana^ 
idaah  all  faaaM  mtm 
fagale  er»  ala  er  wart  gakalM,  Ii 
wto  aül  lai  gai|nehM  kalM 
die  aagala  «der  die  MUgaa. 
■u  feht  den  ummeiligaay 
dea  lulera,  dM  CoJienen 
▼il  gerne  aaok  wolden  hoaM  dt 
die  tuvele  in  etelicber  Iroge. 
DU  bekante  er  alzu  wol  ir  luge, 
des  mochten  H  im  nicht  gftfrliadtia 
dicke  wart  er  uberladen 
mit  in,  wand  fi  im  quamen  di 
und  velTchlich  an  (Ich  namM 
manigerhande  formercbnft| 
ttf  das  im  bofc  kraft 


▼aakai^gaaMaha  waaa  M» 

Ml»  wla  MaM  aki  dikM  fl  M 

atlka  fafkak  dar  f alM  kaaalil 

ÜrtarUah  darak  dta  gaMai^ 

wie  ak  Im  faaai  dea  Mrela  kmft, 

die  im  btwilM  anlmi.  k» 
Mlaud  quam  er  in  ein  Aal 

and  zoch  die  liite  hin  m  gote 

mit  lere  nie  ein  getruwer  böte. 

dis  was  dem  luvele  ouoh  vll  lall 

und  erdachte  ein  affenheit,  M 

damite  er  in  von  dannen  tribe, 

wand  im  was  leit,  ob  er  blika 

uod  daz  lut  zu  gote  bouc. 

in  die  Aat  ein  mere  vlouc^ 

daa  die  viende  quemen  Cft 

und  wolden  des  da  reroeHf 

daz  n  ir  teten  grozen  fcbaden. 

fu«  was  mit  eogcllen  Terladea 

daz  volc  algemeiae. 

Martious  der  reine  70 

▼erlkcli  Och  itelkeit  daran. 

ar  fiaf  an  in  einen  mau, 

dar  aUl  daa  UiFele  wne  bekaO, 

dM  kafwar  ar  ki  gotea  kmft 

«M  Um  die  waikail  ka  Tagen,  7i 

wavM  flak  hak  ia  dlta  ugea 

dM  Hiera  vm  dar  Haada  lagaa. 

4ar  taval  larta  !■  alaM  gedagea 

dargafoWaht  klaMa^raakar 

'faaiuMa  lavala  faaaM  har  8t 

aad  arkakM  dito  fafeal 

la  dirra  iai  akaral» 

wia  dia  viMda  faaaaa. 

wir  waldaa  dM  al  raaiM, 

wla  wir  diak  Ua  variagalM  « 

■il  aatMy  dia  wir  IkgalMy 

aber  es  ift  gar  gelogen. 

wir  laben  die  Inte  airua  betrogen 

und  wolden  triben  dich  Ua  dM*» 

do  fpraeh  mü  im  der  gute  man  tt 

das  n  den  voike  liezen  vrida 

and  ir  ieglich  die  Aa(  mide. 

jLlfus  was  unverborgea  iae 
allerhande  tuvels  fctiime, 
in  fwelcber  forme  er  za  ia  finaai»  tk 
genüge  lute  er  benam 
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mit  gewalde  uz  finer  haot 

und  brach  in  fin  ubel  bant, 

To  dajs  fi  ledec  wurden  ie. 

bewilen  loße  er  ouch.vie, 

iM  4ea  oMn  imwtAn  rat  * 

Mui  Hmk  lae  valfMie  tat 

«H  Wolde  aa  !■  Ue  Mem. 

aebaal  ^oaai  er  mU  bmta» 

ia  ela  Hat  daicii  gatea  Jia, 

fo^  thi  er,  Wfe  den  leiUM  bia  .  !• 

ela  lobeade  in  vatte  eaiwer; 

bewilea  dar,  bewilea  her 

was  ir  leaf  la  4er  ilet. 

geaagea    alia  ▼erfebflec 

fia  ere»  4ea  S  afderAles  Ib 

aad  vaUea  arft  gewalt  btea 

vor  den  lulea*  oibabar. 

do  fi  Martines  wart  fewar, 

Mtj  wo  die  tobende  wilde  km 

kerte  in  dajs  gebame  au  M 

und  Wolde  ur  in  gelichea  her« 

nmcli  finer  rcbaode  gewer 

lief  fi  uns  vor  den  guten  maa* 

Martinus  pruvete  wol  daran, 

daz  im  nicht  rechte  were  'jU 

und  durch  die  Felben  mere 

erhob  er  ;^egen  ir  fine  haut. 

*Ktmez  vie*,  Tprach  er,  'nu  Aant 

and  1h  din  toben  underwegen'. 

do  trat  fi  vor  den  gotes  degen  SO 

in  rechter  fiille,  als  er  fprach. 

fehl,  wa  MartinuA  do  Tach 

zu  des  vies  glucke 

obene  uf  finie  rocke 

eioea  tavel  Stsea»  it9r*^  U 

der  aü«  Ailebea  bttsea 

daa  araM  Tie  e  laiaie  Ma. 

de  Ijpracb  MartUnie  wMer  ta 

*niaies  baMe»  beto  gM, 

mh  diaer  abela  veNelft  dt 

aad  la  dem  Tie  gate  n*. 

dir  tavel  vieeb  de  vea  der  tat 

aad  lies  Ir  (ataa  vridea  bm, 

Martlaaa  f^iaeb  aa  Ir  *ao  ga 

la  die  weide  wider  ala  e».  4b 

de  wae  A  aieauuine  ela  we, 

wand  fie  ir  tobeAMht  rerlie 

aad  fle  bia  aa  des  aadem  Hat 


Xeimal  Tprach  er  fin  gebet, 
mit  grozer  andacht  er  daz  tet  öü 
in  finer  celle  alleine, 
do  quam  der  vil  unreine, 
der  lUTol  au  in  la  fin  hos. 
er  belaeble  aüe  die  elao^ 
daa  II  la  greaoM  üeMe  biaa.  ib 
elae  fenae  er  gewaa 
febeae  aad  wel  geBalt»  • 
aii  eb  er  greaea  gewalt 
bete  la  aller  klarbell. 
er  waa  feie  wel  beklelt  de 
aad  erdeaUeh  daraa. 
8ae  befea  aad  iae  fehn 
warea  darehworeht  alt  geide, 
als  er  da«  felber  weide  * 
«ad  Im  fia  kaaft  erloabele»  tb 
er  bete  uf  fime  hoobele 
eine  durchriche  kreaa. 
dariane  braute  rchone 
vollen  luter  manic  Aein. 
fin  antlitjse  im  da  errcheia  9d 
lieblich  unde  niinnefam. 
in  fuicher  forme  er  im  quam- 
mit  liecbte  fchone  unde  rieh,  ' 
daz  er  was  vollen  ungelich 
dem  tuvele  in  den  üundea.  M 
fi  beide  ifa  begunden 
al  fwigende  fich  anfehen. 
do  duz  lange  was  gefchebeo 
und  ez  trat  uf  ein  lu-igen, 
der  tuvel  brach  dnx  fwigen  80 
and  l^rach  'Martine  aa  Aeb 
aa  Mlek  aad  bekeaae  aiah. 
Orillaa  dla  goty  der  Ua  leb» 
de»  da  gebeten  vlIaeA  dleb. 
il  lek  der  werlde  kaaille«  bia,  8» 
De  weide  leb  maCllebea  Ab 
aa  dir  saaierAea  fiifea 
«Dde  Bieb  dir  bewiltey 
ala  die  fiaal  alaaader  taal^. 
Martlaaa  fwela  aad  Aaat  H 
dareb  dia  waader,  daa  er  iMh. 
der  tavel  aber  aa  im  fjpcach 
*Martlae^  wae  awlveli  da 
in  dime  gedanken  an  mir  na^ 
lob  binz  din  herre  CriAae*.  Ab 
de  verAaat  Aek  Martiaaa 
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gßh9  die  Mtwvrlt 
*leAM  Crlll«fy      iMm  »Ii'» 
fiprMft  er»  '4«r  tel  uns  nicbl  §9M%,  i 
4a2  er  mit  purpere  Mtoll 
WhI  Bit  fulcher  krooe  u 
■ineo  geloiiben  ich  ve 
e  ich  in  werlicheo  fehe 
und  an  der  Telben  forme  in  Tpehe^  10 
darinoe  er  leit  die  martenU. 
fine  wunden,  die  er  hat, 
Tal  ich  e  genzüch  Tchowen*. 
Teht,  do  wart  ouch  verhowea 
deme  tuvele  aile  fine  krafl.  15 
dax  liecht  und  die  herrcbaft 
kete  UJE  der  cellen  draten  gano. 
der  tuvel  liez  vil  ubelen  Rune 
hinder  im  bi  dem  guten  maUi 
do  er  müde  entwichen  daa.  *0 

Til  groser  hertekeit  er  pflac 
an  im  des  nachtes,  wan  er  Im 
als  ein  nao  darek  wniek. 
ein  elilttM  kette  laek 
kreitte  er  «f  die  erdea»  M 
mi%  flileke«  gnmtm  wetdea 
WM  des  klinkevee  kette 
gealeret»  fW*  er  du  kette, 
ia  gekei  wm  fe  le^e» 
dMlnTerretedleBMkl  ketwMC^  St 
all  Ilaer  lag eade  vagete. 
das  aa  In  wal  geaagele 
des  Tleireke,  fWte  ea  lege 
aad  et  flaiM  pflege» 
dar  aa  darok  notdarfl  er  geaae.  ift 
aelflud  er  mit  brudera  wm 
mm  dareh  notdurft  gewandertt 
de  warl  euch  im  veraederl 
aa  der  nacht  fin  bette, 
das  man  im  criich  bette  40 
uf  vederbette  und  uf  Uro 
geordcDt  durch  gemach  alfo. 
Martinus  wart  geleit  da  iiia» 
idoch  fin  vit  heilic  fin 
begonde  in  alda  Urafen,  45 
fo  daz  er  nicht  geflafen 
mochte  alTo  weich  an  dirre  Hai. 
US  dem  bette  er  do  trat 


oad  raele  geaaltak  la  der  alt 
kette  aad  Are  kla  kefll  M 
oad  BMekle  eta  aaaaegeage  gMt 
Ab  heria  taek  er  kegreif 
und  breitte  ea  af  die  eNeai 
do  liea  den  getee  werden 
fin  herze  in  gatea  vrlde  kie  ligee«  M 
>  alle  fine  Torge  wm  veralgeai 
des  (lief  er  famfle  genue. 
febt,  \va  ein  michel  unvuc 
unih  in  ufllunt  nlzuhant. 
daz  Uro  wart  allez  eoprant,  W 
des  die  munche  erfchrakeo  do. 
mit  gefchrei  vil  unvro 
den  bifchof  man  anrief, 
idoch  daz  vuer  im  verlief 
den  wec,  daz  er  nicht  mochte  uzkiunco. 
im  konde  nieman  gevrumen, 
wand  in  daz  vuer  ummegab. 
Martinus  wolde  gc^n  berab, 
idoch  liez  in  daz  vuer  nicht, 
wand  ea  in  der  gefchicht  ^ 
kraale  Iteu  bia  uf  die  kieit. 
de  Tiel  er' Baak  geüwoakelt 
gate  aafenie  kerrea  m  gekel, 
der  eia  waader  durck  ia  tat 
aad  taaa  la  wel  aa  Aare  ^ 
la  deaM  kelMa  vaere 
kleik  er  dM  llkee  wel  geAiat 
aad  f  aaai  ker  aa  Ika  aa  Ani 
Back  aafere  kerrea  gekete. 
dM  dMetM  Aae  krodere  gete«  ^ 
,  8te  kerae  wm  ka  alai«er  ni 
CriAMy  er  eawere  Im  ki» 
ala  er  te  allea  orten 
mit  werkea  aed  ait  werten 
bewifete  m  lageaden  manicfali»  ^ 
fin  gebet  was  nimmer  icait» 
wand  im  mit  heizer  miaM 
got  brante  in  allem  finne, 
des  mochter  nicht  ane  arbeit  wefen; 
wol  denken,  beten  oder  iefeo,  ^ 
oder  durch  nutis  anderfwie 
fin  leben  (lete  hine  gie ;  CISÄ») 
idoch  fwaz  er  anders  tet, 
fo  volgete  im  ie  daz  gebet, 
daz  Crillum  hielt  an  im  mit  vride.  9i 
merket  alle  wie  die  fmide. 
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alt  fi  ias  IffM  ■feil  Mm, 
liMk  Ir  arkell  a  am 
da  bi  vf  den  MMboa» 

nii  folchen  tu^endea  ▼urCebas 

Mariiaoa.  als  er  nicht  eatet  5 

▼rende  arbaily  fa  fjprach  er  gebet 

darinne  in  waa  gaaada  bL 

alles  gutes  was  ar  vri, 

wand  er  dea  armen  gnb, 

twKz  er  im  mochte  ucmeu  ab  10 

und  zu  der  notdurft  Telbe  entwefea. 

vor  zorne  was  er  ie  ^eoefen, 

wand  er  nicht  bete  au  ungedult^ 

die  Zornes  i(i  ein  vullemuat. 

fwie  im  fine  pfafbeit  15 

biwileo  taten  manic  lelt, 

da  wart  er  nicht  beweget  mite« 

in  Jarte  fin  heilic  fite, 

daz  er  fie  lieber  nie  gewan, 

ab  Im  wel  wider  was  eia  niaa,  St 

dar  Aaea  aatea  da  pflac 

uad  dilt  wartea  af  lai  lac^ 

darcb  da«  waMa  ar  aiebl  tetsai) 

aaab  won  daai  aaica  aatfalaaa 

daa  ralbea,  waad  ar  im  varlkab  U 

darab  asfara  barraa  «agaaiacby 

dar  Til  oaeb  lett  aiit  aaf  flage. 

aaiaial  rait  ar  af  daai  waga» 

waad  ar  waa  daa  libaa  las» 

af  aiaM  afala  ar  da  ISui  30 

baUaldal  daifwar,  aaa  tIU. 

ta{laa  fwara  aad  alabi  wis 

waren  die  kfeit  und  uagaAalt» 

«Ifus  raift  er  bi  der  gewalt, 

Qf  die  er  waa  alhie  gewit.  gg 

nu  riten  gegen  im  in  der  all 

hoveliite  ein  michel  teil. 

die  hetcn  pfert  vollen  gaii 

Tchone  und  wulgetan. 

uls  die  pfert^  den  efel  Tan,  40 

fi  errcbraken  alfo  vaHe, 

daz  fi  von  fedeles  ralle 

die  ritenden  würfen  do. 

des  wurden  fi  vil  uuvro, 

die  uorarofte  uf  die  erdea  dft 

vielcD  vor  den  pferden. 

ir  Übel  zorn  in  do  gebot, 

daz  fi  mit  alzu  bcrtcr  aat 

aa  Martioo  quauieu 


nad  aül  da«  hum  Im  mmm,  W 
daa  dar  katiala  gataaab»' 
fi  taiaa     gras  naga»aab 
nit  riegaa  daa  gotaa  mmm 

aarern  herren  fkob  ar  aa 

«ad  lernte  bl  Im  die  gedalt.  gg 

BB  feht,  durch  diarelbe  rchitk 

ala  aln  Hummer  er  gerweic. 

mit  dem  houbete  er  wider  aala^ 

den  rucke  er  den  ubeln  bot 

und  leit  vil  Hege  in  dar  aat  i# 

mit  des  libes  fwere, 

unz  daz  die  wizeoere 

al  mude  von  im  liezen. 

do  liez  in  got  geniezen 

finer  tugent,  daz  er  in  ag 

den  viendcn  wolde  erzeigen  hia 

und  wie  da  ubele  was  gevarn. 

ir  wec  fleh  in  begonde  fparn, 

waad  die  pfert  nicht  woldea 

raa  daaia  g alaa  boldea.  9» 

fi  lagaa  aa  daaw  nUla 

nad  balltao  var  1b  alte, 

waaaa  la  worda  orlaab  vailaa. 

dto  lala  da  wal  adfea  Ika, 

das  fi  da  obal  tataa,  7g 

bla?aB  fi  gadlab  bataD) 

das  ar  la  dia  adlTatal 

vargaba^  dIa  daa  «araaa  tU 

fa  «balllab  ««  lai  baglaaa. 

MarllBtta  fie  da  «gCf  UaBO  fig 

liebllcb  la  fiaa  vrantfchaA. 

rus  wart  dea  g fierdaa  valla  loafti 

daa  ire  berra«  daanen  rite% 

als  e  nach  gewenten  fiten. 

Er  was  ie  uf  fulcbe  tugent  gg 
getreten  von  der  kindes  iugaal| 
die  den  kranken  mitedolt.  < 
alle  fin  herze  was  geholt 
dar  uf,  wie  er  uz  fuodeo  ban 
mochte  gerucken  einen  man  9Q 
und  opfern  deme  guten  gote. 
daran  was  er  getruwe  ein  böte, 
wand  man  vil  in  erwerben  fach, 
zeimal  der  tuvel  zu  iui  fprach 
'Martine,  fage  mir  wa  von  {^i 
und  durch  wen  du  fiQ  gewoo 
fwan  ein  meafcba  la  fanden  ysd 
fich  albalaabat  bi«  w  tal. 
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rnwe  iib4  amch  bichle, 
wmod  da  Im  Mtare  wider  eo 
und  im  4i9  fttsen  Tuade  laA, 
da  er       wa«  berulwet  an'?  • 
do  Tprach  au  in  der  i^olt  mtm 
'e>a,  duriii|:e,  au  fich, 
dea  wil  ich  wol  berichten  dich 
uf  reine  vreiide^  uf  din  leit. 
Biir  i(l  die  barmeherzikeit  10 
fo  ricblich  bekaot  an  gole, 
mochteao  tuvei,  tuvel»  böte, 
von  diner  erge  noch  j^elan 
und  riiwe  umb  diu  runde  eatphan, 
ich  Wolde  dir  geloben,  daa  ich  go( 
durch  flner  tagende  gebot, 
die  erbanauaf  6  ift  geaaat, 
ealphienge  M0k  alt  alMar  taai^« 
4*  IMe  4m  laval  Mi  vtoch. 
■f  Mcbe  toswn  tUk  to  W€k  M 
MMttaM  dar  vU  gM 
ia  «taM  fitaa  ame. 

■alMl  er  M  «te  waner  %mm 
mU  Mk  wie  ela  Haag«  fWaai 
Ua  aber  aa  das  aadeae  Bai.  •• 
Maitfaaa  af  daa  aber  tial 
«ad  riet  aar  flaag m  flia  kla  aMer 
*la  gelaa  aaaea  kera  wUer*. 
fl  quaoi  subaat.  dis  ergie. 
'ou  fchewet^yC^racher,  'wieoiicbblelt 
die  nangen  hören  in  der  gerebieht 
and  die  iate  wollent  niobt 
Bich  boren  an  dem  gotes  wegti 
dea  ich  mit  lere  zu  in  pflege*, 
dia  fprach  er  fufzende  genuc.  M 
aeimal  in  oiich  Hn  wcc  truc 
an  einer  Araze  uf  eine  läget, 
da  was  ein  haCe  oii  verzaget^ 
wand  im  vollen  fwiade 
liefen  nach  die  winde,  4q 
beide  in  puTclic  und  in  grafe. 
vU  nanigen  Tpranc  nam  der  hafe 
ver  dea  boadea  her  und  dar, 
4eft  wart  MartUittt  gewar 
aad  blea  wmtk  tkm&m  willea  46 
Heb  die  haade  Billea, 
af  daa  der  bafe  wwde  rri, 
ela  legUek  baai  eaiBaat  dabi» 
waad  er  dea  leafbae  fieii  eaaeob« 


AI*  M  wal  awir  gefpreebea  hite» 
ar  waa  aiilde  noer  babe, 
waad  Aa  baraieberaefcelt 
waa  dea  arnea  bereit^  iltt^) 
die  bi  im  hetea  gros  genaoh.  tt 
von  im  Telben  Aete  er  brach, 
daz  man  durch  got  in  geben  fach, 
nu  höret  waa  aeinal  ^erchacb.  « 
do  er  zur  kircheu  folde  gan, 
er  wart  vil  grobeiich  beHaa  ü 
von  eime  nacten  armen, 
der  bat  Heb  in  erbarmen 
durch  got  und  im  icht  da  geben. 
Martine  gienc  alda  beneben 
ein  Tin  archidiaconus,  CK 
zu  dem  er  lieblich  Tprach  alfat 
'ey  gib  dem  armen  hin  ein  kieii'. 
flae  wart  die  Tache  hin  geleit. 
MartlBa«  la  die  kirchea  gieac, 
■a  keleae  faa  ela  Bai  er  Tieae  H 
la  4er  OMsrlBlea. 
da'  ar  flek  weMe  viiaa 
▼aa  der  flaaeaaagia  aldert. 
der  anae  Uelt  flek  aa  Qa  wart 
aai  velfeie  aaak  karte  m  A 
leve  arcbidlaaeaa, 
Ideek  Ues  la  der  alfa  Uea, 
waad  la  der  gäbe  kaM  Terdreet 
dea  der  blfebef  ftaia  vllae. 
der  aroy»  oach  grakeliek  erfebnM^  9$ 
de  iai  dirre  oicbl  eagak. 
er  lief  balde  fo  hin  ab 
and  in  der  kiiekea  ker  aad  dw» 
dea  milden  herren  nam  er  war, 
unz  er  ia  heimeiichen  vant.  ^ 
mit  kluge  machte  er  im  erkan(| 
wie  iener  nicht  fln  wort  hielt, 
feht,  wa  Martinus  von  im  fcbid^ 
dea  er  ubel  mochte  eopern. 
den  armen  wolde  er  gewera  ^ 
ala  ein  getruwer  knappe* 
ein  roc  und  ein  kappe, 
diz  was  allez  fin  gewant. 
er  teilte  alda  entzwei  zu  haot 
die  habe  ane  allez  gezoc.  ^ 
den  armen  gab  er  hin  den  roc 
uud  tet  die  kappe  an  alfo  bloa. 
dea  armen  vreude  wart  do  groa; 
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MoBite  Itor  er  Ua  beil. 

•n  WM  o«eh  kamtm  wol  die  all 

zu  der  meflTe  alt  es  g<mmu 

fin  arcbidiacoDiis  do  tpMm 

und  Tprach  de«  volc  were  eetfeat 

und  beitten  wen  er  ie  das  aoit 

▼olleDbrecbte  Dach  gewonheil. 

'ich  bin',  fprach  er,  'vll  nobereit, 

e  des  armen  arinekeit 

mit  einetii  rucke  fi  bekleit.  10 

gefchehe  daz,  To  wurde  er  vre'* 

dirre  fach  aliimme  do 

nach  deme  betelcre, 

ob  inian  bi  im  were, 

uf  den  er  nach  kleidcrn  Ppracb.  15 

voo  im  er  nicht  fich  des  verfach, 

wie  er  ßch  felbcr  meinte, 

wand  im  die  kappe  erfcheiate, 

die  der  bifchof  an  im  truc. 

er  bete  kleidere  genac,  iO 

Um  wifete  in  Aoer  ougea  fla. 

4e  f^raeh  ior  blfehef  wiiler  Ja 

*heCe  leb  ela  Ueit»  leb  vnaae  wal 

dea  araeiiy  den  es  werdea  foF« 

der  arobldiaeeaae  de  gieac  Sft 

Bill  aerae,  der  la  gar  berieaey 

af  dea  aarct,  da  er  Yaai 

elaea  reo  alaabaat 

kB»  aad  nageaene 

aad  geangee  wideraene*  3f 

aeA  vaaif  pfeaalge  wae  la  Jioar. 

dea  reo  waal  er  do  sa  boaf, 

Bae  berrea  er  ia  trao 

und  warf  dareb  aeraee  «arao 

in  in  da  vor  die  vane.  15 

Martinos  der  vi!  Tuze, 

der  geduldige  alle  zit 

in  einen  winket  gienc  befit 

und  let  den  felhen  roc  an. 

vil  kiimc  trat  er  im  hin  dan  40 

y.nu  knien,  wander  was  unlaac« 

die  ermele  beten  iren  gaoo 

ot  biz  an  den  ellcbogen. 

darnach  wart  er  ano:ezogen 

zar  mefrc  und  quam  hinvur,  45 

do  er  nach  reiner  willeknr 

die  meiTe  let.    feht  man  fach 

groz  wunder,  daz  alda  gei'chach. 


eia  eoria  klos  ob  Im  orfetaeia, 

dea  aadera  Tolko  wol  eatgela,  M 

der  ha  aUbs  boabei  «rat. 

hie  l^rlebet  oaeb  aa  dirro  Aal 

ela  groa  aeillor  lobaaaee, 

dez  an  Martine  aader  dee 

gefcbebe  ein  ander  zelebea«  M 

.do  er  bin  Toide  releben 

die  arme,  als  man  noch  bute  pflity 

und  deme  kruze  Urkunde  git, 

do  waren  die  arme  im  kleiao 

unde  der  roc  zu  Teine,  #• 

daz  er  die  albe  nicht  enhielt. 

ein  icgiicb  ermel  Geb  do  vIeU 

hin  nider  an  der  alben, 

fo  daz  im  allenthalben 

dieormele  unz  an  den  ellenbogeo  05 

waren  bloz  und  abe  gezogen. 

febt,  wa  die  engele  quamen 

aode  vil  gezierde  nameo, 

beide  edele  geHeioo 

aado  anabogea  reiao,  ?• 

da  alle  8  dea  § olea  trai 

alenea  aa  der  bloaea  bal^ 

waad  fl  tU  wol  bodaotoa 

die  araoy  die  la  da  aaetea. 

MlifUebertofoaly  adlAiloberaaebl 
warl  bewan  dlo  edelo  vracbt 
la  alle  iae  leboae« 
aa  qaaa  dotfl  bor  vil  ebeao 
die  geoMiialiebo  aot» 
leb  aeine  der  gewilD»  lol  89 
an  unfer  aller  roAo. 
die  Sit  vor  lange  er  ^vefte, 
wenne  in  der  tot  Tolde  aenea. 
als  der  gewonheit  muAo  eataeaeo 
in  des  todes  munde, 
die  zit  und  ouch  die  Hunde 
fincn  brudern  er  vorwarf, 
nu  quam  uf  in  ein  Tuche  fcbarf^ 
die  in  dar  nider  dructe 
und  von  im  entzucte  00 
des  libes  kraft,  die  an  im  was. 
der  convent  fich  zufamne  las 
mit  grozer  iamerkeit  umb  iu. 
ir  troft,  ir  vreude  wolde  bin 
an  dem  vatere,  der  da  lac  96 
und  des  fiecbtumes  pflac 
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ier  im  wMe  «rtot«». 
I  wMrea  ta  grosM 

sa  Im  tmrec  iinde  unTro, 

ooch  was  ir  wille  heim  dar  A 

*o  lieber  vater,  guter  man, 

na  wiltu  leider  von  uns  varn. 

wer  ful  lins  viirwarl  bewara 

und  weine  wildi  uan  Jansen? 

cy  DU  Wirt  fere  graasen  10 

der  wolf  uf  dine  rcherelin, 

die  von  dir  vcrwuilei  Tin 

an  diner  aüewefekeit'.  (IM«) 

der  kranke  birdiof  wart  bcwcii 

an  fimc  heri^en  tougen,  Ift 

das  er  ouch  vlozougcn 

nuAe  rwerllch  geouc^ 

waad  la  Aa  ailteMa  tne 

am  dea,  die     iai  walatea 

aai  daa  wal  erCdMiatea, 

daa  fla  tot  waa  Ir  aagaaiaeli. 

alweiade  er  geia  UaMle  Aiofc 

aad  fjpracli  aa  gate  fla  gebet, 

daa  er  aUt  Adehea  wertea  tet 

*lMrre  get,  ab  leb  aoeb  A  tb 

aüt  aatae  diae«  Talke  bl» 

die  arbalt  aad  daa  rwere  loob 

trage  leb  darob  dlaea  wUlea  aoeb, 

Idocb  fo  gewerde  aa  nir 

dia  Wille  gar  in  dIner  gir,  SO 

des  wil  leb  dich  bcrre  biten. 

leb  babe  unz  ber  durch  dicb  geAritea 

and  wil  vil  gerne  in  dir  na  raa, 

doch  mochte  ich  gates  icht  getan, 

dajB  Wolde  ich  noch  hie  grifea  aa'«  Zi 

Tus  was  der  heiii;;e  man 

verirret  an  dco  beiden. 

er  Wolde  unfjerne  rdieiden 

von  den  brudern  in  der  not, 

idoch  ßn  wilie  uuch  fich  erbot^  40 

dai:  er  vil  ^erne  To  hm  oben 

got  mit  den  heiligen  wolde  loben. 

Do  in  mit  herter  leide 
an  fioer  hinefcheide 
die  fuche  druct«  vaHe  hin,  4& 
die  brudere  Tprachcn  wider  in, 
das  er  in  anfera  herren  namen 
aader  dea  Icraakea  licbanea, 


den  die  Aiebe  Aleae, 

im  farnfta  betten  licxe,  M 

wand  im  ot  ein  hcrin  tnch  , 

was  durch  fin  Telbes  aaraeb 

uf  die  erden  geleit ; 

als  er  nach  gewonheit 

lanijc  bete  vor  gelegen,  W 

des  wolder  an  dem  ende  pflegen, 

hievon  ir  bette  er  gar  verfluc, 

'nein,  durch  jrot  fin  i(\  jjenuc*, 

fprach  er,  'iieben  brudere  min, 

fwer  ein  crinenmcnrche  wil  fin,  fit 

dem  vuget  wol  ein  herin  tiMrli 

an  dem  ende  durch  geTuch 

obe  der  erden  und  nicht  me, 

dar  uffe  er  neme  des  todes  we 

and  fi  der  erden  guten  vrl.  ^ 

oaeb  Ailt  Ir  wlasea  dabi, 

ob  leb  ela  aader  bilde  aeb  gebe, 

daaae  loh  affea  tot  blo  trebe, 

daa  lob  geftiadet  worlleb  babe; 

biet oa  farlget,  lat  dar  abe,  ^ 

OB  Bebet  dea  vlolfoboa  Talles. 

oy,  aa  merket  alle» 

die  alblo  boita  aa  dIa  baeb, 

wie  gar  voUea  aameb 

der  bolligo  af  dea  IIb  trao.  ^ 

*tat  bla»,  f^raeb  er,  *ea  lA  geane*! 

aa  fobt,  wie  gar  bobeado 

af  lebene  aad  af  oade 

er  den  Ubea  genacb 

Toa  Im  warf  und  vertpracb, 

waad  oa  was  im  ie  bitter. 

er  wae  gewihet  ein  ritter, 

eia  manch,  ein  birchof.   feht  die  aat 

bete  er  an  fich  allentramt. 

nu  feht,  wie  er  verarmete,  ^ 

daz  er  fich  nicht  erbarmetc 

Uber  fin  vleirch  als  um  ein  bar, 

er  eniege  al  offenbar 

uf  hartuche  unde  uf  erden. 

o  deine  gotes  werden,  ^ 

waz  im  billich  iil  bereit 

vor  gote  ein  edel  richeit 

mit  unzurgenclicher  habt'! 

do  im  gienc  daz  fprechen  abe, 

daz  er  zu  den  brudern  tel,  ^ 

do  greif  er  aber  un  daz  gebet. 
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des  er  e  pflac  zailer  ßiint. 

ougen,  herze,  heade,  muat 

racte  er  geio  bimele,  wander  ie 

gefiindes  lehens  oucb  fo  gie, 

daz  er  gein  himelc  Tehen  \iütkC»  5 

iif  deme  rucke  er  alda  lac 

und  wart  des  vollen  müde  alPo. 

die  hrudere  fprachen  zu  im  du 

vüQ  allem  berzen  vruntlich 

'ey,  lieber  vater,  laz  uns  dich  10 

wenden  uf  ein  fiten, 

MAC  in  difen  sUen 
4Jii  racke  «In  weoic  gerun, 
4m  dir  mum  wll  we  lun  , 
von  Aeten  le|;ere  alf»  kMK  1» 
do  er  der  BMinBf  e  lue  wart, 
'de  tjf n/ok  er,  'Helten  bmdere  min, 
Int  en  doreh  gel  nlfo  fin. 
Int  mieh  nneh  reebten  werde 
den  felmel,  nieht  die  erde  to 
nn  Ter  Minea  ende  feilen, 
die  ouf en  Int  den  wee  flehen, 
den  der  felll  na  gote  wlP. 
binnen  dirre  werte  nily 
e  fin  tot  wne  vollengan,  t5 
Cnch  er  den  fuvel  bi  im  Aan^ 
den  er  Idocb  Itleine  errchrne, 
wand  ßn  unrer  berre  pflac, 
des  hete  er  ficherlich  gemacb. 
zu  dem  viende  er  do  fpracb  SO 
Ta  waz  wiltu  Tcbaffen  hiBf 
du  tnvcl,  blutigez  vie, 
wand  du  vioded  nicbt  an  mir 
runtlicben  val  nach  diner  gir? 
mich  Tal  entphan  mit  vreuden  groz  35 
des  riehen  Abrahames  rchojB'. 
hiemite  ßarb  der  bircbof. 
US  des  ^rozen  kuniges  hof 
quam  zn  im  der  engele  fchar 
mit  gelange  al  offenbar,  40 
dns  mauige  fie  vernameo. 
nn  die  felea  fi  quanen 
und  brnehten  dem  gnten  gete. 
■neb  llnin  belUgen  gebete 
wart  Ir  nldn  nn  lene  45 
die  ininier  vreuden  krene. 

CN»t  wifete  nlbeflinder 
an  de«  bifcbeve  ein  wunder^ 


dax  woi  trat  zu  fime  lobe. 

genüge  Inte  im  Aunden  obe  AO 

und  fahen  fin  antlitze  gar 

fchooe  und  liechtgevar, 

als  obe  der  licham  were 

vor  gote  unwandelbere 

erAandeo,  als  wir  Tuin  erAan.  ii 

die  lute  do  woi  oAen  fan, 

wie  got  Martinum  minnete. 

genugerwia  man  fiuneie, 

wn  man  nur  erden  in  folde  graben. 

in  weiden  die  Plclnven  bnbeo^  60 

dn  er  wne  ninneb  gewefen  e. 

dnn  vole  von  Türen  wtder  febre 

und  weiden  bnben  den  liebnni. 

dnn  vole  ven  beiden  Aeten  funni 

umb  den  bifebef  in  der  sit  M 

und  beten  mnnigen  wertilrit. 

die  ven  Plctnven  fpmcben  do 

na  den  von  Türen  nlfo 

'Ir  berren,  es  Tal  woi  geneoMu» 

dnn  wir  den  bifcbof  zn  onn  nenieny  70 

den  ir  lange  hat  gehabet. 

nnfer  auineb  nnd  unfer  nbet 

was  er  vor  dea  manigeo  tac.  (,19$^ 

lut  uch  genügen,  daz  er  pflno 

bi  uch  tutende  genuc.  75 

dicwile  er  hie  (iii  amt  truc, 

manic  fieciie  in  maniger  Aunt 

von  flner  tu^ent  wart  gefunty 

als  in  die  geoade  hiez. 

nu  Feht  waz  er  uch  eren  lies  80 

und  da  lat  uch  j^enugen  an. 

gebet  UU8  ut  den  tndeo  man, 

da  unfer  kric  uiclit  lezet  von'. 

do  fprachen  die  von  Turnn 

'ir  herren,  fprechet  ir  alfo,  85 

das  wir  der  tugent  wefen  vre, 

die  er  una  wolde  vagen 

nnd  dnn  unn  fUe  genügen 

na  flnem  fcbonen  wundere» 

fo  winnet  nibefnndere  00 

und  pruveten  vi!  ebeaoi 

dns  er  nn  flnem  lebene» 

de  In  U  ueb  der  orden  vieno 

vil  gronere  tngende  begienc^ 

dnnne  ble  In  den  bircbtumoy  95 

uf  dnn  die  rede  nn  ende  kunie. 
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die  fich  2u  laoc  hie  fcbicket, 
To  bftt  er  ach  erquicket 
mwtm  imiem  eiaca. 

fekl  wm  tfeae  refaiea, 
wie  ■aulick  mmm  im  U  ach  * 
4araber  dicke  ud  dicke  er  fjpiMk» 
ale  wir  kertea,  4mm  er  e 
kete  voa  geaadea  mt 
▼er  dea  kifcklaae  kl  ack  alda, 
daa  er  kl  aae  alkle  daraa  !• 
aa  iaM  lekr ae  irag e, 
kievoa  ack  eack  genüge, 
wir  woln  den  biTchof  bi  uns  hakea 
und  in  fiD  bifcktUM  begraben*, 
do  fpraclten  iene  oacb  vafte  aeia.  1^ 
fus  was  ein  kric  in  der  geaeia 
umb  den  lichatii  leider  fit. 
hiemite  fueiii  des  ta-^es  zit, 
der  fuDDubeut  biz  zur  nacht, 
vur  die  von  Turun  got  do  vachC,  SO 
wand  die  Piclaveo  waren  ball 
und  wolden  vru  mit  gewali 
den  biTchof  nemen.    diz  verbrach, 
wand  ez  zu  millernaclit  j^elcbacb, 
duz  fi  entriiefen  algemein.  ü 
do  wurden  des  vil  drute  ineiu 
die  von  Turon  in  gotea  nanieo, 
daa  fi  den  reioeo  licbamea 
darok  ela  vealler  fckukea  kia. 
ir  gevertea  eatpUeagea  ia,  10 
ala  da  vor  wart  oagelell. 
ela  fckif  snkaal  waa  kerell 
la  Ligeria  der  ▼lol. 
do  aiaa  dea  edelea  kerrea  gal 
la  leite  oad  vur  kia  voa 
gegen  der  Aal  au  Turooi 
dar  ake  er  kifckef  waa  geaaat« 
des  AiaCagea  vra  aukaat 
die  Pictaven  erwaebtea 
und  do  ß  Ach  urmaciitea^  10 
der  riebe  Tckala  waa  ia  eataogea^ 
dea  mit  hüte  was  verpllegea. 
fÜ8  wurden  fi  gehonet  na. 
do  cngehorle  nicht  me  xu, 
wand  daz  fi  fcheinelich  genuo  4i 
ir  wec  zu  hu  To  wider  truc. 

Turoni  die  bürgere 
vrcuten  fich  der  mere, 


daa  fi  dea  fckata  kegrifÜM. 

da  i  all  im  fckilE»  » 

MM  der  Aal  kof  iUHae% 

dea  lickaai  A  Baaiea 

da  Ua»  da  A  all  werde 

kcAanea  la  aar  erde, 

dea  A  geaasaea  ouck  wel  fit  M 

reckte  la  dirre  Telkea  alt, 

do>  di«  volleagieae  alAu 

aa  Celae  AeTerians, 

der  reiae  bifcbof  uaae  gieae, 

als  Aa  laaekeit  ia  vleac, 

die  an  Im  was  karte  vruBe, 

▼on  heilictum  2U  keilictuae 

des  fi  vil  da  hettea. 

dix  was  nach  der  neCtea^ 

do  ander  lute  fliefen. 

nu  horte  er,  wie  da  riefen 

die  cngele  in  der  luft  dar  obe, 

an  unfers  lieben  herren  lobe 

was  da  ummaiseQ  fchone 

ir  gci'auc  und  ir  gedone.  ^ 

der  biTchof  fprach  vrolichea  do 

zu  deine  archidiacouu, 

der  mit  im  gieoc  'ey,  Tage  miri 

ob  kein  ilimme  erhelle  dir 

in  die  ocen'?  'nein',  fprach  er,  9^ 

air  IA  aicht  rulchea  kumen  ber. 

kerre  ala,  waa  iA  daa'l 

der  klfckor  Tpraek  *aa  kercke  kai 

la  die  ittft'.  dia  gerekack. 

der  aide  aaa  den  kala  ufkraek*  81 

an  berge  in  guter  wlfe, 

ala  die  vellea  Ufa 

aaek  -elaer  Aiaae  Ir  korekea  laat 

nf  den  ata  er  geAuni 

gelelal  aa  flaer  knicke.  ^ 

do  fj^rack  nf  fia  gelncke 

Severinus  An  gebet. 

alt  dea  nnde  er  daa  getel, 

do  körte  onck  ▼oUeoknaea  alAu 

der  aide  arcfaidiaconus  ^ 

Aagen  vrolich  darobc. 

die  engele  in  unfers  berren  lobe. 

*ey,  herre',  fprach  er,  'waa  ifi  Atf'^ 

do  fprach  der  aide  vurbaz 

'Martinus,  min  herre  ill  toty  ^ 

den  itan  von  aller  not 
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g9i  bal  erioft  of  «rten. 

■it  vollen  anwerdeii 

wureo  die  tnvele  mn  im  kOMen 

ind  haben  nichl  von  in  gennmen, 

waod  ot  fchaDden  iiberln^  4 

fit  in  alleji  des  geltraß, 

das  untageDt  heizen  mac. 

dix  il\  ein  vrol jeher  (ac 

in  deine  fin  Tele  wirt  bedacht 

und  voo  den  cu<j:elen  bracht  10 

linder  die  Jiecliten  krone^ 

die  iin  bereit  ifl  fchoue 

in  der  vreiiden  geniez\ 

hiinilc  Hell  tlax  wert  zulieis, 

wand  die        was  vulant.  15 

der  nrchidiaconus  zuhaut 

die  reiben  zil  belchriben  lie 

uud  vaut  darnach,  wie  dort  ergie 

der  tot  an  Martino 

in  dirre  xU,  den  wen  er  vre.  tO 

9eo  reiben  AinUgen  vrn, 
de  fioii  nncb  den  natee  hu 
geleite  ein  ninncb  nn  fln  gemncliy 
den  man  vor  dea  wefen  lach 
nnderUn  Mnrtino,  Sft 
er  bete  encb  gefebriben  de 
liute  Bfnrtlnee  leben. 
In  elme  kloBere  bin  beneben 
wente  er  unde  bien  Seveme» 
reht|  wa  der  gute  Mnrtinm  30 
in  winen  lileidem  Im  errobeln^ 
als  er  durch  gut  wart  In^n. 
fin  antlit;?e  als  ein  viier  bmn, 
in  dene  fach  dirre  gute  man 
die  ougen  luchteo  vollen  Idar.  M 
in  finer  haut  wart  er  gewar 
dea  buchesy  daran  fin  leben 
von  im  mit  Tclirift  was  uz  gegeben, 
airus  wolder  zu  Iiimeie  varn. 
i^everus  dachte  oiich  fich  bewarn  40 
und  mit  im  fich  ufmacben 
in  des  himels  lachen, 
nach  difen  Telben  Tachen 
liez  in  fin  fiaf  erwachen, 
do  (juamen  oiicU  die  boten  her  46 
mit  rechter  warheit  gewer 
und  fagcten,  wie  uf  Tulcheu  tac 
der  heilige  bilchuf  Cot  gelac. 
ÄBibrofius  der  gute  man, 


blfebof  was  er  nn  Mellen  A4 

nach  der  wnrhelte  fnge, 

der  folde  nn  difoe  ftintnge 

tnelTe  fingen,  din  gerchaeb. 

Teht,  wie  nnn  In  Tlafen  fneb' 

nf  den  alter  geoelget  M 

und  do  wart  im  geneiget 

Tante  Martincs  (ot. 

als  der  praflieit  ir  amt  gebot, 

daz  ü  bedorHen  fin  iTa, 

trat  ir  einer  fo  hin  ua  66 

und  wacte  in  uf.    Tcht,  alziiliant 

machte  er  in  die  geficht  erkant 

und  l'prach  'o  lieben  hrudere  mio, 

uch  enTal  nicht  ein  wunder  fio, 

ob  ich  was  entweckel  ins.  €9 

min  herre  bifchof  iVlartinus, 

der  in  tot,  als  ich  han  cutlabeo, 

wand  leb  itnn  in  half  begraben. 

nneb  nnfen  berren  rate, 

Ideeb  wnnd  Ir  nn  dtnte  90 

■leb  wnctet  nf,  fo  llen  leb  wefen 

die  eoUeeten  nngelefen 

nn  dea  gebeten  ende*. 

nn  febt,  wie  gnr  bebende 

den  birebel  goi  dnr  bmebte«  95 

die  pfnfbett  do  bedncbte 

die  rede  vnr  gren  wnnder. 

fi  lienen  nlbeltander 

den  tno  berebriben  und  die  nit 

und  nlfe  wnrc  en  vonden  fit,  80 

dnn  in  nicht  veilte  als  um  ein  ort, 

ffwnn  Anbrofiua  Tprach  nldort. 

Wunder  unde  wunder 
w  orchte  got  darunder 
durch  Martinum  finen  knccht.  86 
die  krummen  wniden  wol  fi^erccht 
und  mochteu  heil  da  vindeo. 
laincn,  toiibcn,  lilinden 
und  mauigerhande  liceiicn, 
die  kum  mochten  kriechen,  OO 
der  gienc  vil  To  hin  abc 
wol  gefunt  von  dem  jjrabe. 
der  zeichene  man  da  vil  entfub 
e  der  zit,  daz  man  in  erhnb. 
deme  edelen  gotes  knechte  05 
buwete  man  nach  rechte 
eine  richc  kirchen«  din  efgle. 
dar  nach  dns  vele  nnn  fhunnen  lle 
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an  deme  ta^c«       man  ia 
Wolde  erheben  uf  gewin, 
6ax  man  ouch  da  vil  gewan. 
bifchof  Petrus  ein  heilic  man 
greif  xumerden  au  daz  grab 
unde  koode  me  To  hinab 
dea  grabe«  ichte»icht  bewegen, 
alle  kraft  liez  er  drau  legen, 
waad  er  waa  von  genaden  wis. 
selauU  «wir  aad  oacb  dria 
wart  iaa  varlMl  mmä  Mach 
Meik  das  grab  Ae(a  aacb, 
4aa  waldaa  i  iar  abalaa. 
rakty  io  fach  Petnia  hergaa 
•iaea  bmw«  dar  waa  all^ 
arllek  «ade  walgallalt 
Ca  das  ar  ma4a  anob  fia  aatpbia 


daz  fi  ßch  wolden  Tcheiden  aiekC,  M 
wand  ß  erßerzten  genuc. 
der  blinde  uf  im  den  krummen  Crvc 
der  krumme  vant  die  Araze 
5    und  xei^ete  in  welcher  maze 

fi  folden  wandern  uf  dem  wege.  5i 
fus  triic  der  blinde  in  a&u  pÜi'ge 
do  fi  betein  quamen 
■ad  tII  f  ewinnes  namea. 
!•  4ia  swaaa  wardea  vil  aam» 
das  Meli  saiahaa  vaa  M artlaa  W 
fa  wil  Ich  aa  4mm  wie  sargaa. 
ir  sag eft  waa  BBaasaa  grasy 
das  ar  gaftul  fta  warba 
U  aa4  das  alfa  vardniba 

ir  rieblicbas  waadara.  tl 
dar  alaa  Cj^raab  mum  aadera 
'aj»  balty  wie  aa  wm.  rata, 
das  wir  aatwicbea  drala 


dar  aUa  4raab  Hraa  ftat  ir  bia» 
das  ir  alabt  grüst  sa  da«  graba 
«ad  raaiet  rafte  fa  bia  aba,        tO  4tm  grasen  heilikalt, 
nnc  maa  das  bellictaa  äuge  erleraaf  die  alfo  wit  fich  uaaialrall. 


febt  ir  Martinnm  nichl  hie  wefea^ 
der  och  wil  voila  balle  gabaa'l 
do  traten  ß  dem  grabe  aaaabaa 
nach  des  alden  worien  ti 
und  er  greif  an  den  arlea 
in  daz  grab  unde  hub 
fo  lichte,    man  do  fin  entfub, 
da«  er  wart  funder  arbeit 
fwle  ß  wolden  hingelelt.  SO 
der  aide  man  do  fan  verfwant 
daz  man  fm  vurwart  nicht  envaat. 

CrinuR  erte  ßnen  knechc 
wol  durch  vTiintlichez  recht 
fpendete  er  da  in  fmie  lobe  35 
dem  heiliciumc  mit  genaden  übe, 
4aa  aianic  kranker  genas, 
^r  vor  uageweldec  was 
dea  libea  fWarllcb  genoc. 
das  beilicfatt  aiaa  UBBetraa  4$ 
«bar  laarot  «ad  aber  gassea, 
«r  das  alfa  gavasse» 
die  lata  ■achtaa  dea  gawia, 
dea  got  teilia  vafta  bia 
«ad  da  vaa  aa  Ia  gawaa,  ü 
an  waraa  swaaa  fieaba  auta, 
uavartea  ala  die  kraakaa  Aac 
der  eine  krum,  der  aadera  bliat 
die  becaa  Acb  alfa  Tarpfliebt» 


iÜy  das  a  «aa  beftrichet, 
Ca  wisse,  das  entwicbel 
unfer  gewin  «ad  «afar  vraae. 

fo  get  ouch  unter  genaeb  sa  diaM» 

wund  wir  miizen  leiten 

unfer  leben  mit  arbeiten 

und  daz  beruwet  unfer  huf. 

do  Ppracb  der  krumme  'oiJB  flück  lll^ 

wir  fuln  fo  hin  Arichen 

und  der  genade  entwichen,  81 

die  uns  hie  nicht  fal  vazzen. 

ich  weiz  dort  eine  gazzen, 

die  Iii  heimeliclt  und  enge, 

als  ich  da  bin  dich  hrenge, 

fo  habe  wir  wol  gevifchet  Ä 

aad  fin  vil  gar  entwifchet 

«s  der  genaden  valde\ 

da  Imo  dar  bliade  in  balde 

la  die  gassaa  fo  bia  daa, 

da  dikaiaar  mm  gewa«  ^ 

dasy  das  S  Iii  TanMUBaa* 

«o  Takt,  da  fi  quaiaaa 

i«  dia  gassaa  wol  eaaUtaa» 

da  qmua  «aek  erliakaa  fiiaa 

aagagaa  Ia  das  kelliotaia«  ^ 

die  pflifkaii  kata  grosea  nua 

aili  gafaaga  Ia  dea  Aaadaa. 

ala  daa  dia  swaaa  aalvaadaa« 
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fai  feht,  do  wart  Im 

vUe  wolden  aber  beide  (190i»> 

Ack  wendeo  m  die  vonriachly 

ideeh  fo  wae  alt  fchoaer  soekl 

folee  geoade  nf  fle  luinieB. 

in  wart  fander  daao  benaaea 

alle  ir  Ubee  uaf  eawoli, 

das  MB  gefeat  lle  wefea  faelu 

dis  fal  BB«  Ib  elB  bilde; 

il  er  m  fe  ailde,  19 

das  gel  dea  «BwIlUgea  de 


dofch  in  geoade  gab  airo, 

BB  All  wir  gatwUIec  Aa 

BBd  Bse  teflMT  flbea  drla 

adl  vollea  aadeebtigea  Atea»  15 

das  MartiBB«  welle  bitea 

dea  becbgelebetea  gel  ver  oae, 

das  er  die  Übe  ttaee  ftiae 

fo  wlrdeclicbea  ere 

Bad  BBt  bia  SB  Im  kere  to 

alfo,  das  una  wel  aeeh  we 

voB  iai  gefehelde  alaiBMr  Bie. 


71.  Von  fante  Briccio  einem  bifchove. 


Briccius  diaken  was, 
da>s  cwaugeiiuui  er  las 
in  Taute  Martine»  hove. 
bi  denie  heiligen  bifchove 
u'onte  er  vil  inanigcu  tac,  i 
daz  er  reines  leben»  pilac 
und  runderlich  an  kui'cheit; 
idocb  volle  wifheit 
lies  er  nicht  in  dem  litrzeu  pradcu, 
das  brachte  in  fit  au  grozem  fchadeo, 
der  Bf  la  de  wart  gebogen, 
er  bete  ficb  aeeb  alebt  gar  eaCaogea 
der  werlde  aad  Irea,  gutes, 
den  waa  er  fiaea  matea 
SB  reehte  siebt  gedracket  aider«  Ii 
Martiaea  lebea  waa  im  wider 
darcb  das  er  alsa  fere 
Aek  draete  tob  der  ere 
BBd  waa  der  werlde  et  ela  feblaie. 
Bilt  wertes  lac  er  dicke  af  Ibm  90 
dareb  fla  eiavaldec  waaders« 
fe  tat  Im  ala  die  aadera 
Martlaaa  der  gate. 
ia  eioie  holdea  BHite, 
als  io  larte  gotes  geift,  ti 
Minnete  er  die  allermeiA, 
die  in  dructen  under; 
Idoch  alhefundcr 
was  an  Briccium  geleit 
fin  liebe  durch  die  kuPcheit,  30 
die  er  welle  an  im  wcfen 
in  den  in  got  hcto  uzgelefeu 
zu  kumfligen  gcnadcn  grois. 
BriccioB  ein  teil  verdres 


95 


an  Martiuo  dicke 
der  Ileten  ufblicke, 
der  er  geiu  himelriche  pflac, 
wand  er  pflac  vil  ua  allen  tac, 
daz  er  nam  des  liimcis  war. 
/.eiuial  quam  ein  armer  dar  40 
durch  gift,  der  vragele  an  Uricciu 
nach  deme  bitcliove  Martine, 
wand  er  im  was  uubekant. 
Brlcciaa  fprach  alzuhant 
Varte  wa  eia  aflie  45 
SB  berge  efufWert  kaffe, 
dea  bebe  dir  var  dea  bifebor. 
der  anae  Dicbte  al  abera  bef 
Mit  deM  selebeaci  aas  er  la  vaar, 
dea  galea  blfcbef  alsahant,  50 
BBd  bat  la  fwea  er  weMe. 
de  der  gotea  beide 
Mit  gift  dea  anaea  vea  Im  Ue, 
aa  BrIeeluM  sabaat  tt  gle 
und  fpraeb  'vraat,  berd  aücb,  55 
danke  ich  torecht  wefea  dleb, 
wand  du  hall  aifj»  gefagei^. 
feht  do  was  iener  gar  versaget 
vor  fchemedc,  die  in  MaatCi 
duz  er  iTa  bekante  60 
uud  Tprach  vor  im  'ich  Tprach  alfo** 
Martiuus  l'prach  xn  Briccio 
Sveiilu  nicht,  dax  min  oren 
da  waren,  da  mich  turen 
din  munt  benauteV  nu  la  das.  95 
ez  Tal  bliben  funder  haz, 
de8  ich  mich  wol  ful  cnlweten. 
und  wiaze,  daz  ich  ban  gebeten 
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cot,  der  mkä  g6W«rl  MMk  Iftl, 
dtt  ralt  DacJI  alr  4«r  «rea  gnU 
entphalicn  «B  4Mi  MfebtUM 

darione  entHet  dis  wivrmM» 

der  dio  in  der  mli  • 

wol  mit  kelle^uDge  pflif. 

Als  duK  Martiaufl  gefjprMb^ 
Bricciiis  fich  do  verrach, 
cz  wem  gar  verloroe  worr. 
er  gienc  von  im  bcfit  aldort  10 
und  Tprach  'nu  i'eht  welch  affeDheit 
der  bifchof  hat  ufgeleit 
an  mich  oacti  Goes  todes  aiU 
die  rede  mir  iirkuode  git, 
daz  er  dcifwar  rafen  pflit\  16 
do  Martinus  vollen  pilac 
des  birchtumes  unz  an  den  tae^ 
4tm  er  uf  erden  tot  gclac. 
tto  wori  alleji  war  bleib, 
WADd  llebs  Meh  im  To  verre  treib^  SO 
das  Briccioa  htflm  des  bof. 
öo  er  gewart  ela  blfcbor, 
do  beMerie  er  oueb  llae  weg«, 
er  Meli  nlt  togeBtUcber  pflege 
uf  gute  were  flcb  aele*  ti 
▼U  kurcben  Ub  er  bete,  * 
die  cogeni  be warte  er  Tafte; 
Idooh  ala  uf  eine  afte 
bleae  ao  in  Ataütcber  blio. 
dl«  was  der  Itel  eree  ftrle»  10 
die  In  ein  teil  verferte. 
rehty  wa  io  got  do  lerte, 
wie  er  ßch  folde  niderni 
ouch  Wolde  er  aa  In  Iden 
fante  Martines  worl,  .J^ 
die  von  im  dirre  bete  erbort, 
in  folde  not  verändern, 
ein  vrowe  pIlac  da  wandere 
«f  den  hof  diircli  arbeit, 
wand  fi  wiifch  die  Twarzen  kielt.  40 
der  vu^jete  fichz  nach  Funden  art» 
daz  G  kiudes  fwanger  wart 
und  des  gelac  in  recliter  zit. 
de  fchuf  haz  linde  nit 
«I  deme  volke  uberal,  45 
das  a  verflugen  difen  val 
ef  den  bifchof,  und  dar  abe 
wolden  A  Iq  ^on  der  iiabe 
wed  von  den  eren  tribeo. 


fteb  begaa  de  Uder  ribee  M 
ele  niebel  getadne  atfio. 
■II  etaer  faneaaage  do 

fl  Df  den  ureber  Uefea. 

ainia  a  alle  rielba 

'bejTy  du  vaTlotiger  naa,  u 

wie  %vir  betrogen  fta  dana» 

daa  wir  dich  so  blfobore  faiia, 

do  wir  Martlnaai  verlurn, 

der  bl  uns  was  mit  heilikeit. 

im  vola:et  nach  din  gUchleabeit»  M 

deifwar  ane  heillc  leben, 

wand  du  zu  fchandc  haA  gegebea 

diner  eren  hohen  oainen, 

des  wir  uns  alle  muzen  fchameD». 

Der  birchof  wart  begangen  do  65 
und  der  rede  vi!  «nvro,  (181) 
daz  G  gemeinlieh  ftitcu 
und  daz  kinl  uf  iu  leiten, 
do  was  Gn  loukenen  vollen  gros, 
des  ouch  die  lutc  vcrdroz.  11 
•Ia  du,  la  du',  fprachen  Ge, 
•wir  wollen  din  nicht  me  bi  uns  hie, 
BOCb  knlTeB  dine  befulten  hani'. 
der  blfcbof  bete  ez  gerne  erwaot, 
bete  er  geweft  et  wamite.  » 
•ao  tot  fo  wol,  ala  leb  och  bite', 
f^raeb  er,  •breoget  nlr  das  kiot 
ob  Ir  daraa  liebte  eirlat, 
das  leb  fla  uafobaldoe  bla'. 
daaklatwarlbracbt  soai  volke  bli  9$ 
aad  bete  of  In  ot  drisee  tage. 
SB  In  f^raob  Brleelaa  'an  flige 
ia  deno  aanea  loraa  Crilli 
vor  allen  dene,  das  blo  B, 
ob  ich  din  reebte  vater  bla*?  81 
do  fprach  das  Uadol  wider  la 
'nein,  du  berre,  nein  da'l 
do  Tprach  das  ¥010  In  aber  au, 
daa  vor  im  was  gerant  e 
'ey  la  daa  kint  uns  fagea  ne>  H 
wer  der  rechte  vater  fi\ 
do  fprach  er  *dea  lat  mich  vri, 
als  ouch  daz  kint  wefen  fol, 
wand  mir  viiget  vollen  wol, 
daz  ir  boret  min  unfchult'.  W 
da  fprach  daz  volc  mit  ungediUl 
Svcriich  ez  ift  ein  goukeifpil 
daniite  uns  dirre  bifchof  wil 
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iia  Sit  betrigeo  amer  hMt. 

iellWar,  du  Uli  alfo  gefelmit  ' 

mit  «Blnifebe  mn  dea  wibe, 

ob  mn  dlob  bto  vertribOy 

da«  ift  wol  bUlicb  «nde  reebt*.  b 

d0  iMD  vor  to  der  f  ote«  knocbt 

f  Inende  kein  in  die  febos 

nnd  trao  die  alt  nlfo  bios 

?erren  weo  fo  bin  nbe 

nv  fknle  Merlinet  grabe  It 

nnd  Cebntte  nider  alsnbanl 

alfo»  da«  alle«  fln  gewant 

im  gar  ooverfenget  bleib. 

die  gefcbiclit  er  vor  in  treib 

nnd  Mrifeie  in  dran  ßn  uorchiilt.  Ib 

*ou  feht,  Tprach  er,  hat  gednit* 

glicherwis  als  mio  kieit 

fich  in  der  brtioH  nicht  verrneit, 

fus  ift  min  Iciifclieit  unverfcharty 

die  nie  befiilt  daran  wart,  SO 

des  ir  mit  Worten  zihct  mich'. 

daz  volc  an  im  nicht  wolde  ficb 

in  der  ^cfchicht  ufbalden. 

fi  dachten  in  verfcbalden 

von  der  gcwalt,  die  in  bevienc.  S5 

fwaz  er  da  vor  in  begienc, 

daz  wart  gerecht  in  dem  zil 

niwan  vur  ein  goukeirpil. 

man  treib  in  mit  gewalt  befit.. 

Tus  mufle  er  in  derrelbeo  «it  90 

uz  fineo  erea  wicbeo,  * 

io  vluobt  von  daanen  Ibrichen. 

Sun  mafte  liden  Brieelna 
die  not  nie  im  MarCInna 
bele  Tor  der  «Ii  gefeil.  10 
er  wnrt  nlt  groaer  finabeil 
von  den  eren  geinget. 
Im  wnrt  der  «ugaae  verbagel, 
wand  in  ir  wllle  vernne. 
fln  wee  in  do  «a  Bome  tni0|  dO 
da  er  bleib  Tollen  fiben  iar 
nnd  die  Ainde  bonte  gar 
mii  Anrfceni  nngemaebe  nlfo, 
die  er  nn  Martino 

begienc,  als  icb  gel^rochen  babe.  40 

die  wurden  im  geniimen  abe, 
idoch  beftunt  er  in  der  rcbnll 
harte  wo!  mit  gedult, 
nn«  in  geloito  go(  dnvon. 


die  herren  dort  von  ToroD  00 

■II  wfllen  difen  man  verlurn. 

einen  bifebof  fl  do  knm^ 

den  A  gegen  Bome  fanlen^ 

wnnde  A  wol  beknnten, 

da«  Briecine  da  klagete.  00 

bievon  nan  naeb  lagele 

difon  bifebol,  of  da«  er 

iai  were  aniwnrie  ein  gewer» 

da«  idoeb  gen«licb  verdarb, 

wand  er  nnderwegen  Harb.  00 

do  oneb  an  Im  die  mere 

venuunen  die  bürgere, 

wie  er  tot  was  gelegen, 

A  beten  fich  fin  drate  erwogen 

und  kurn  in  einen  andern,  00 

den  fi  do  oindert  wandern 

von  in  liezen  nnd  er  bleib. 

do  fich  die  zit  alfos  vertreib 

iif  fiben  iar  nach  der  not, 

die  Briccio  man  erbot       '  70 

und  die  zal  ein  ende  nam,  > 

Briccius  do  wider  quam 

in  des  pabeRes  gewalt, 

daz  man  mit  guter  einvalt 

in  foide  iau  des  amtes  pflegen.  70 

do  Briccius  was  underwegeo 

und  nachtes  finer  ru  pflac^ 

von  Turon  er  nicht  verre  lac. 

in  der  gerichi  fich  Im  erbot, 

wie  ieaer  birehof  lege  tot  80 

«n  Toren,  als  da«  was  volaat,  . 

Brieelna  Annt  nf  «nbanl 

und  fpraeb  *wol  dan  mit  ile, 

wir  flöln  in  dlrre  wllo 

den  blfcbof  belfbn  begraben*.  80 

nie  er  Aeb  bete  nf  erbeben 

ond  in  die  Aal  «nr  perlen  «naniy 

lenea  blDcbovea  liebam 

Ime  mnm  «nr  nndem  perlen  vor. 

nlAie  trnt  nn  An  nml  enpor  00 

Brieelna  mit  reeble  wiiler. 

nlle  An  bomnl  lac  me  oider. 

nach  fioer  macht  vil  ebene 

volgete  er  deme  lebene, 

da«  Martinus  im  He«,  00 

mit  rieber  tngende  geniez. 

an  elme  guten  ende  er  Rarb. 

An  beilic  leben  im  erwarb 
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der  A  um  MHih.«te  uCm 
Mb  da«  ewIftB  Mae, 
•r  es  bme  w«l 


72   Hie  fprichet  daz  buch  von  fante  Elizabet 


Bllnabac  ü«  e««lt, 

von  der  «rico  uberhii 

als  eio  erweite  brut 

iß  in  den  himel  erlcorn, 

die  wn«  ▼on  Doveren  geburOy 

eines  riehen  kunigcs  kiot. 

got,  des  alle  tilgende  fint 

und  11  teilet  fwem  er  wil, 

der  hat  Gonaden  fcre  vil  10 

an  diz  felbe  uieufche  geleiC 

fi  wart  in  irre  kintheit 

lantgreven  Liidewigen  braclit, 

als  da  vur  was  bedacht 

von  ir  vatere  und  von  fime.  16 

abe  aller  funden  riime 

was  ie  von  kintheit  ir  vlucbt. 

A  wnchfea  af  mit  Toboner  sucbl 

lange  sit  wr  4m  e»  ti 

wwmä  A  ld«4M«  warea. 

ia  4m  felbaa  laiaa 

e  A  k«ta  veraoailly 

U  wlfete  A  aill  walcbar  kwmh 

ir  foCee  geaaie.fOMae.  Si 

4ie  tM9f  die  geaeaM, 

daa  reiae  Ual^  daa  gale  kiu 

tei  reckte  aie  tt  wer»  Miat 

aa  dim  werlde  waaae. 

ir  lechgelefeetea  itaaae  t% 

kraek  ß  aieki  af  aa  heaat. 

ir  wiUe  wa«  ie  au  go(e  gat, 

dem  fi  mit  Tliae  ouch  nachbracb. 

do  man  fie  noch  To  kleine  Tack, 

daz  fi  nicht  wol  konde  beten,  M 

doch  quam  ß  dicke  bingetrelea 

aur  kirchen,  des  fie  lulle« 

die  wende  fi  da  kufie 

nach  irre  macht  mit  andacht. 

uf  dirre  kiucheit  fi  vacht,  40 

daz  fi  fich  fial  von  den  geTpUn 

und  macbte  ir  vreude  an  ia  beaila 


als  ir  die  andacbt  Aete  rieCi 

ia  die  cayeU««  A  Aete  lief 

▼nr  den  alter,  da  each  fie  U 

fich  dicke  bongete  uf  ir  kaie 

und  weinte  allen  vollea. 

ire  bände  al  unbewoUea 

fi  zu  gote  ractc. 

nach  irre  macht  fi  fiactc  M 

ir  gehugc  flete  an  goi} 

fincr  liebe  gebot 

iac  ir  ie  vollen  nahen 

und  kondez  wol  gevaben 

mit  ires  herzen  gelide.  ü 

tus  wuch^  fi  uT  an  rchoncni  vride, 

au  Zucht,  au  lobelicher  gir 

und  gutes  genade  was  an  ir 

mit  der  ir  leben  ie  zunam. 

aa  iragetes  fiek,  daa  ir  bequam  Ü 

lekaaaee  ewaageliAa, 

der  iraM  keraea  iac  tII  aa 

aa  niaderlieker  ▼raacrckall 

darek  die  kafeUieke  kraft, 

die  ir  wari  vea  lai  cefeit.  Cl 

aa  weit  eaek  aack  geweakeit 

Bliaaket  die  reiae 

der  af  eAela  elae 

idefea,  ale  auw  kate  pAit. 

de  trae  naa  ia  der  folkea  ait  7t 

awelf  lieekt  vor  die  vrowea« 

A  kee  aad  ttea  befekewea, 

weleken  A  da  kete  erweit. 

de  waa  lekaaaee  ir  gezelt, 

aa  dene  A  eaek  vorlieke  trae.  ?i 

and  er  weide  man  de  Ouc 

die  liecht  an  einen  ommerwelf, 

febt,  wa  fie  aber  da  begreif 

lobannem  iren  lieben. 

do  liez  fi  aber  rehiehen 

die  liecht  zu  hoiii  und  tiam 

lohanncm,  der  ir  aber  quam. 

diz  pruvcte  man  viur  waader, 

daa  ü  aibefunder 


16)  Aime  K. 
vafie  fi.  waa  6\ 


18)  an  S.  wufchen  fC.  -  «7)  reiae  tt.  gate  —  *Ö) 
66;  und  fft.  au  &  —  bl)  hof  ^ 


ijiyui^uü  Ly  Google 


VOH  8ANTB  ELIZABBT. 


•Ii 


loluiMet  lltthl  irJM  vwUy 
ifts  Ir  Uef  in  die  IhuU. 

Sa«  waek«  II  to«  luceMie 
■it  v9ltor  groser  logente^ 
tfto  ir  asCMr  herre  i 
4«  i  M  der  e  Im 
■il  huHgrevea  LedewIgeB» 
da  WM  Bichl  berte  krlgett 
«wifchen  der  werlt  und  ouch  ir. 
fi  Jiete  ouch  alfo  gar  die  gir  Ii 
geworfen  uf  den  guten  goty 
daz  fie  aller  werlde  Tpol 
nicht  enmochte  geeflen, 
noch  mit  valle  trefleo, 
daz  fi  icht  queme  in  iren  ban.  Ü 
fwie  fi  lieb  hete  ireo  man, 
dem  ouch  fi  mufie  wol  behagen, 
doch  hurte  man  fie  dicke  kiageO| 
daz  fi  die  edelen  kufcheit 
*   nicht  mit  kindes  reioekeit  SO 
funder  mifTcwende 

folde  iiDz  an  ir  ende  , 

behalden  und  alfo  genefen. 

nu  des  mochte  nicht  gewefeSi 

fi  WM  ein  erlicbe«  wib*  Mi 

weia  got,  da«  aiaJIe  oaeh  nbeni  Üb 

Sil  laaniger  TlUate  gan* 

dM  aaebtee  pliae  A  «fBaa 

irea  naoae«  llcea 
■ad  weide  aiebt  erblteo,  90 
mnm  A  flaJto  wurde  fki. 
a  S^eae  an  beiaülebe  Aal, 
da  A  vil  laaiier  vealea  let 
•ad  flpraeb  su  gote  Ir  gebel 
■II  iBierea  beraea  aadaebl.  M 
A  pflac  buch  dea  in  maniger  aaebti 
das  A  Ach  liez  ir  meide  flau 
and  wae  dee  blea  ia  uadertaa^ 
af  das  gelroß  wurde  ir  gelA. 
des  vritages  allermeiß  40 
liez  fi  wol  durchVillen  ficb 
«nd  darüber  funderlich 
iror  onern  in  der  vafte 
fo  brach  fi  vil  der  ralle 
and  iie^  lieh  alle  tage  fian,  4A 
daz  uf  irre  hiit  wart  getan 
mit  befraen  uud  mit  riemen. 
maoigen  blutiürieBea 


werebte'  aa  Ir  die  vlllal 

Ir  beille  lageallleher  lal  00 

weide  el  gote  aabea. 

fwaa  A  gedaoble  vabea 

Ia  ela  vleircblieb  genaeb, 

daraa  A  Menlleb  eapraob 

Aeb  ale  ela  ieeM^Aaae.  .00 

anfers  herren  miane 

zoch  fie  baz  unde  baSy 

der  Wolde  fl  nicht  werdea  laa 

an  maniger  tngeotlicher  ▼racbl, 

die  n  begienc  mit  hoher  zuchl.  00 

Demut,  die  vil  hohe  tugenl, 
bete  ir  gevolget  uzer  iiisent 
und  wuchs  an  ir  von  tage  aa  läge 
fuoder  widermurmels  klage, 
und  ir  was  fere  wol  mit  ir,  00 
wand  alle  irea  herzen  gir 
Wold  ouch  Tich  drucken  under» 
fi  pflac  des  albeiunder, 
daz  n  gemacb  gerne  vlocb. 
als  mau  die  glocken  aozoch  70 
aar  itirchen  vor  der  metten ; 
fe  Uea  II  ir  nicht  betten 
■II  rieben  leplea»  aeeh  aiii  pfuln, 
da  Heb  denal  pAII  beCULa 
▼erdringen  Tea  basale.  90 
Kliaabei  die  gute 
elaea  elaveldigea  Matal  mtm 
af  Ir  beabei  aade  f  aaa» 
da  11  Ia  die  Urebea  Iral» 
alebl  aa  ela  bebe  Aal  80 
aa  der  gemein  beAuder« 
fl  drane  fleh  albia  aader 
Ia  die  velewib  enmiten. 
aaeb  iren  demutigen  fiten 
an  einen  winkele  H  geOualy  00 
ale  die  armen  vrowea  laal» 
die  nicht  in  der  kirchen  gaao 
haben  funderlichen  baue.  ' 
nieman  fprach  dar  inno 
'riimot  der  lantgrevinne',    {lUi*}  00 
des  was  fi  gerne  vollen  vrL 
dar  Uber  lac  ir  immer  bi 
die  gotes  barmeherxikeit, 
die  mit  gewalt  iie  verCoeit 
durch  ir  edel  herze.  00 
armer  Inte  fmerae 
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fe«te  ir  gßkuwH  alfo 
tarn  n  es  bewilbt«  kto  wmA  ift 
M  welfea  and  aa  anaea, 
die  n  flek  lies  erkanaea. 
twm  die  fleekea  la^ea 
kefwert  all  aapilaf ea, 
das  ia  gak  leiillchen  raf, 
jsu  dea  (ieae  O  aade  fokafy 
das  ia  wart  Tellea  genach. 
twen  naii  da  gevaagen  Tach 
und  woldez  leben  im  braokea, 
mochte  H  gcfprecheo, 
dajs  er  wart  ledcc  iindc  vri ; 
der  Wille  was  mit  werken  ir  bi 
.nach  tiigentlichen  rinnen; 
und  idoch  dar  enbinneo 
e  fi  wurden  gelort, 
to  gab  n  in  vil  riehen  troft 
and  notdiirft  zu  dem  übe. 
DU  merket  an  dem  wibe, 
wie  rechte  gutlich  H  beriet 
ein  ieglich  arme  diet. 
do  fi  was  in  ir  beHen  vluge 
aaek  werlUiober  eren  2uge 
ia  ellkakare«  kUdley 
de  lies  11  dieke  aad  dioke 
sanuaae  die  anaea  lefea, 
die  Ir  warea  e  liek  gewefea. 
n  f  aaiaea  af  Ir  f  ala«. 
da  felke  Ir  dleaeriaae  wae 
die  edel  laalgreviaae. ' 
darek  aafere  kerrea  ailaae 
gak  fl  Ia  l^fe  aade  kielt 
aacb  der  kanaekeralfeeit. 

AI  ras  wae  fi  le  kereit 
Ia  nilder  barmekeraikelt 
aller  notdürftiger  diet, 
das  ir  der  edele  Aaa  riet 
an  der  mianen  grnnde,^ 
dar  uz  zu  aller  Aunde 
wuchs  des  oleyes  iswic. 
als  der  lantgreve  Ludewic 
mit  riiteren  zu  hufe  was, 
fo  müde  ouch  uf  den  palas 
und  anderfwa  her  und  dar, 
da  ir  der  herre  wart  gewar» 
Elizabet  wol  bekleit 
gen  mit  voller  ricbeit^ 


da  Ir  ale  lleke  aa  gefekaeki 
Idoek  die  riekelty  daa  genack  M 
aad  die  ere  akeriat 
eaaeekie  aiekt  die  getce  kret 
f  vea  de«  krategeaa»  eaulea, 
Crifto,  der  fleh  jbu  Ir  Ijpiea 
Ia  das  iocb  der  aiiaaea.  M 
fi  trae  Crinnm  enbinneo 
under  eime  kleide  herin, 

10  das  ir  pflao  su  Behett  Tin 

und  Ir  den  IIb  zu  tugeade  binU 
Tcharlachen  und  fiden  gewaat  tt 
heie  n  genuc  dar  obe 
und  doch  in  unTers  hcrren  lobe 

lA    tnic  i'i  daz  herine  kleit. 

To  groz  was  ouch  die  iooekeii 
an  der  edelen  reinen,  U 
daz  n  vil  mochte  weioea. 
ir  barmherziger  mut 

2Ü    zu  güte  was  l'o  rechte  gut, 
daz  ir  vil  mit  richer  habe 
▼on  gote  wart  genadeo  drabe.  W 
an  alien  difen  fachen 
weide  Iren  mui  nicbt  fwachen 

tl  der  laatgrava  aad  das  quam 
TSB  fackea,  ale  lek  Teraaa, 
waaderlieky  deifWar  genac«  n 
selMl  Ia  IIb  wee  trae, 
da  Blisaket  aUelae  Ikm, 

00  wasser  aade  kret  as, 
waad  n  vaAe  aaek  ir  gir. 
de  kak  er  af  aad  traae  aiH  ir,   *  8t 
fekt,  wa  es  Ia  daekte  fia 
die  wile  er  traae  der  kefle  wla, 

11  dea  er  getraake  laaga  slt; 
aad  de  er  wart  keriekt  dea  fit, 
wie  naa  Ir  vor  dea  wasser  Ciae,  8> 
de  kete  er  wiese  alfo  geaae, 

das  er  pruvete  wol  daraa, 
dO  wie  gotes  hulde  an  ir  gewaa 
fo  rechte  lobelichen  ganc. 
hievon  er  wenic  Tie  betwanc,  9t 
fwes  ires  willen  nicht  gczaa* 
dar  über  ich  von  ir  veruaoi 
a   an  bercheidonlictier  dute, 
fi  pflege  rieche  lutc 
vil  dicke  uf  ir  bette  legen  W 
und  fio  berucben  und  hegen 
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an  völligem  genaeke. 

voB  dim  felbBB  Ikofee 

finget  MB,  imm  iaea  krle 

der  laBCgreTB  Ladewlc 

dar  Bf  Warfe,  das  er  ir  i 

weide  wera  die  begir, 

Bf  das  er  wel  fia  bette 

vri  f  ea  dea  lleoBea  bette* 

dis  lies  er  ebeae  verl^ebea. 

seliaal  wart  vea  Ir  gefehesy      «  10 

das  gar  ela  kraaker  aeafebe  f  saai» 

den  Elizabet  die  gnce  aaai 

bia  Bf  ir  bette  darcb  rB 

und  dacten  al  nm  uod  umaie  SB. 

do  wart  gerufen  balde  her  14 

der  laotgreve  alTo,  daz  er 

die  warheft  wolde  Ichowen 

und  do  er  oach  der  vroweo 

in  die  kemoDate  quam^ 

alziihant  er  vernmn  BO 

an  dcrae  fieclien  ein  wunder, 

waod  er  verfwant  daruadery 

daz  fin  nieman  eutiub. 

ein  edel  ruch  Pich  erhiib, 

der  deme  herren  vreiide  gab.  t5 

do  liez  er  genzlich  darab 

diircb  manic  wuudcr,  als  er  fach 

da;s  er  nicht  me  ir  willen  brach. 

C«z  vugete  fich  In  einer  sit, 
das  der  lanigreve  Vellen  wit  90 
BS  Bbm  lande  waaderte 
Bad  fleb  alfe  Veraaderte, 
das  er  alebt  laage  wider  quan. 
eia  reife  la  aa  des  keifer  bbbi 
fe  biB  daa  ta  welfebe  laat.  M 
BB  dis  waa  alAia  gewaat^ 
er  waa  Bsea  sad  i  bleib 
aa  alles  iBgeadeB,  die  A  treib. 
biaaeB  Üfea  felbea  tages 
hab  Heb  laaier  sade  klagea  dO 
von  einer  grosea  hBBgeraeti 
die  Aeb  deaie  lande  erbot 
BBd  maolgen  fluc  in  grimmen  to^ 
der  doch  nicht  haben  meebte  brot. 
feht,  do  liez  fich  fcbowea  44 
an  Etizabet  der  vrowcn 
ir  tiigentliche  heililvcit. 
der  buoger  was  eia  teil  au  breit 


621 

aa  die  lute  gewaat» 

aber  gemefa  das  Datfebe  last  M 

waa  fla  draekeader  twM 

Kllsabet  die  gute  greif 

de  aa  Iren  berrea  gnt.  ^ 

Ir  baraebersiger  aiat 

gab  de  verre  aad  bl  .  M 

Ir  almafea  harte  vrl« 

der  laatgreve  waa  geaaat 

do  vartte  aber  vier  laat 

BBd  bete  gatee  tU  dar  ab» 

das  Bllsabet  et  hin  gab  dB 

den  armen  Inten  in  der  ftBBt* 

fi  leite  elaea  vullemaat 

nach  erbermede  lere, 

der  fiinder  aller  kere 

unwichiicli  heldet  finen  grat  M 

und  eine  veRe  buwen  lat 

uf  im,  die  ewiclichen  flat. 

feht,  diz  worchte  irre  tagende  rat 

mit  helfe  un Peres  herren. 

armer  lute  werren  7B 

pflac  fi  alfus  zu  buzene 

ande  ir  not  zu  fuzene 

mit  vli;se  in  allen  fachen. 

ouch  liez  die  vrowe  machen 

einen  fpital  da  bi  ir,  74 

darin  wart  nach  irre  gir 

auiBle  Beebe  do  gebracht.  ^ 

dIs  wart  oaeb  aaderewe  bedacht 

▼OB  Irre  belllgea  witse. 

der  erbenaede  UtsCi  90 

ala  Ir  get  eriOBbetCt 

Itllsabetea  bereabete 

fe  das  Ir  gatee  bis  beaebest 

das  11  SB  iBBgeft  BiBAe  gebea 

kroaeay  kleldere,  viagerlia,  84 

▼arf^  BBd  teClleleklB« 

A  ftichte  la  Ir  belaste 

der  geslerde  klelBete. 

fwas  A  den  ladert  bl  Ir  vaat» 

das  roubele  Ir  aser  hast  fO 

die  Aarke  baroMheBBlkelt» 

fi  bete  ouch  eiae  geweabelt» 

die  edelea  Inien  viiget  wol, 

ob  man  die  warbeit  fpreebes  fei. 

alle  tage  fi  des  pflac,  04 

daa  A  awir  daroh  beiac 


14)  dacte  K.  u.  S.  -  4.1)  flii-e  .V.  —  50)  dBtSO  E.  U.  8. 44)  bBIBH 
herzekeit  S,  ~  99)  vogei  i^.  ~-      au  ir 


Digitized  by  Google 


VOM 


BLUAKBT. 


immer  m  äem  neobeo  gleoo 
iwd  ir  aal  aadenrfeao 
■il  ttttUelMf  Mf«  RlTo. 
ile  aller  kreakei  waraa  4^, 
dea  half  ir  ^aft  aUaraiaift.  » 
fa  recht«  Bare  waa  Ir  geift 
vea  «afera  herrea  aiiaae  eapraal. 
A  dieale  la  felhe  ail  ier  haat. 
dea  trac  fl,  dea  wnfeh  fle« 
fe  helle    deaM  hiei  W 
deae  g ah  fl  ipäti^  deaie  traaey 
•la  n  ir  heilige  saehl  belwaae« 
ikherfam,  der  Hgeade  saehl 
■ad  ir  kaaiftige  ▼nicht, 
I  die  got  uro  ir  hohe  leben  14 
wil  dort  obene  bl  im  gehea, 
Anx  ift  der  ewige  Tolt. 
dem  was  die  vrowe  umma;;ßa  holl 
und  brachte  ireo  lierren  draB| 
daz  n  ir  einea  guten  man  90 
mit  fmero  willen  dar  zu  kos, 
das  n  under  im  verloa 
eigenes  willen  volleiß. 
beide  vleirch  unde  geift 
was  nach  finem  worte  Ettm, 
wand  n  im  wart  gehorram 
einvaldcciich  in  aller  tat. 
diz  was  meifter  Conrat, 
der  lange  horte  ir  bichte. 
rio  gehel  waa  ir  Uchte,  M 
waad  fl  all  gateia  willea 
h  lies  ir  herse  MUea 
▼ea  dem,  das  aiehl  reehie  warb, 
darnach  de  der  hintgrere  erllarh 
oBd  der  frowea  heilikell  M 
waa  aa  gvleai  mwt  breiig 
das  ne  deck  helnibele  ferci 
waad  fl  der  erdea  ere 
ale  ela  heldiaae  Ir  veriUesi 
OregMlae  der  pahell  hieSy  !• 
der  de  wac  la  dea  felhea  tagea. 
▼II  dicke  herla  er  in  Ikgea 
TCB  dirre  vrowea  lageade, 
wie  n  user  tageade 
OBS  da  her  von  den  fanden  vloch. 
der  pabell  He  do  an  Tich  sooh 
ale  ein  vater  tut  Tin  kint. 
er  bete  ir  guten  fchirm  (Int 
oad  larte  fl  su  lugeodea  plhdea 


each  lies  er  aelBer  Cenradei  i 
Biil  flaea  hiievea  «ade  hat, 
das  er  die  Trewea  aa  flaer  Bai 
kefcktarBiele  nad  ir  pflege. 
fWas  la  dachle  wege 
Ir  wefea,  das  földe  er  hegia.  l 
dis  bleib  alchl  laage  alfe  Bia. 
Bllsabel  die  Trewe  gal 
gevassei  hele  alfUchea  aial» 
das  II  der  werlde  weide  ealwefen 
«ad  ela  fUch  lebea  Ir  lefea, 
das  dea  aeorchea  aflreil 
SS  heher  Velleakoaeaheil 
an  der  ▼eftea  tugeede  grmt. 
ir  herze  vant  da  manigeniBly 
wie  n  geworben  mochlCi 
ob  ir  ein  eins  tochte 
mit  einfamer  gehebe, 
oder  ob  fi  fich  begebe 
zu  vrowenkloilere,  oder  ob  fie 
mochte  leben  anderswie, 
dar  was  ir  gcdanke  tief^ 
den  n  witen  uberliel. 

Wlyfi  DU  merket  alle, 
wie  uch  diz  gevalle, 
daz  n  die  werlt  alfus  verloa 
und  waz  Fi  ir  zu  iungeft  kos, 
des  Tie  do  nicht  bevilde. 
n  fchowete  an  daz  bilde, 
das  unrer  lieher  herre  trac, 
de  er  af  eidea  vaa  la  fim 
vreade  «ade  richelt 
■ad  die  recbtea  araekeil 
klell  aa  flae  lebeae  dd. 
Bllsabel  weide  oaeh  alfo 
ara  alhle  doreb  gel  wefba 
nad  begeade  ir  aslelea 
die  hohgelebeiea  ftrase» 
die  aaa  la  galer  aase 
waaderl  ftele  ftaader  fbhadea. 
fl  fprack  SV  adfler  Conradei 
*dfts  la  eio  erdea,  dec  ich  gcr 
«ad  blte  ach  Taller  gewcTi 
das  ich  hinnen  vurder  ae 
fCB  kafe  zn  hu  Fe  ge 
«od  aase  betelen  min  brot'. 
meiner  Conrat  ir  verbot 
fulchen  fin,  den  fi  gewan 
«Bd  fprachy  fl  folde  nicht  dar  »o 
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81 


90 
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vvrlHui  Waagen  Itbb  mtlL 

io  rpnch  n  Im  4ie  mwe  gut 

*ra  wU  ich  ma,  <et  Ir  mir 

gebnekea  Bicbt  eMOf  et  die  gir, 

ÜB  ick  M  dcac  trillea  itgc*,  • 

^•HMck  AB  4cac  ▼rilag^ 

4o  Grift  4cr  wBrc  (olcc  (üb 

gdmlicli  woldc  aitt  bbs  tun 

aad  leit  des  kriizes  not  To  (roBy 

die  allere  ftundeo  alle  blos^  10 

als  ich  Doch  dielte  Tchowe. 

do  gienc  die  edele  vrowe 

durch  ireo  tiigentbarteo  fia 

mit  meifter  Conrade  hio 

nnd  mit  andern  brudern  nie.  15 

ir  was  in  der  werlde  we 

und  zu  ir  richeite. 

ir  hende  fi  leite 

Iii'  den  alter,    diz  gefchach. 

hiemite  H  alda  veriprach  SO 

Ir  vriint,  ir  kint,  werltlichea  mal 

und,  do  ri  erbe  unde  gut 

verrpreclicn  \\  oidc  uf  den  geoieSy 

meifter  Courat  De  entliejs, 

wand  er  ir  aoch  ir  baat  herabe  M 

aad  hiea  bcftda  fl  aa  der  iMbe. 

'eatball  acb'^  fpracb  er,  *waad  ir  Adt 

verseldea  vwera  herrea  ffchalfty 

das  III  acb  aad.  iaie  guL 

•Bell  ftali  ir  anaer  laia  aial  SO 

traften  aill  alaittfeaa  gebey 

dea  wU  icb  das  aa  acb  belilebe 

die  margeagabe,  die  Ir  babel» 

waad  Ir  wel  danlie  label| 

die  hie  ftwiagel  eage  aetP.  M 

da  tat  llf  fwaa  er  ir  gebet. 

Sa  diJi  alle«  las  gefchacb 
aad  die  edele  vrowe  facb^ 
das  II  eia  teil  irrete 
oad  Toa  got  virrete  dO 
der  werlde  geludme  groa» 
de*  n  2U  febcne  verdroz, 
wand  Doch  von  gewonheifc 
was  genuger  ir  bereit 
mit  werltlicher  erej  45 
do  vorcbte  ot  fi  vil  fere 
alle  ere,  die  zur  werlde  üoch, 
bievon  fi  durch  gut  vloch 
Bit  tugendeu  behende 


aa  Marpaf  ^  da«  eade  |f 

aa  Irec  berrea  laadCi 

da  n  Ir  arbeit  waade 

mu  aUea  gatea  fiacbea. 

fl  lies  da  relbea  auMhea^ 

eia  fpital  febeae  oad  gras,  M 

dea  Biaaic  anaer  do  genea 

aad  genuzet  eaob  hüte. 

fiechen  nnd  arme  lute 

wurden  alda  hingebracht, 

den  n  mit  guter  andacht  SO 

diente  in  deme  convente. 

ir  geniez,  ir  gutes  renle 

alTus  der  fiechen  dienll  wart. 

n  num  in  tugentlicher  art 

die  krenkcften,  die  unvriTchen  65 

und  fazte  fie  zu  ir  zu  (iTchen, 

mit  den  fi  tranc  und  ouch  az. 

do  fie  firafte  umme  daa 

ir  meifter  unde  bat 

das  1  aa  elaer  aaden  Aat         7#  . 

vea  dea  kraakaa  feae 

aad  alcbt  aiit  la  eae, 

de  fj^raeb  A  'eya,  liebe,  aela, 

wloaety  das  aür  ir  geseia 

ftiaderlicb  geaada  glt*  9b 

fwer  bebvart  wll  tribea  bellt 

alenaa  das  fe  wel  geta( 

fe  aüt  ante  der  deaat; 

die  lat  micb  alftu  tribea*. 

ir  meifter  lies  de  blibea  8A 

fie  an  der  guten  arbeit 

oad  do  ouch  fia  befcheldenheit 

an  der  edelen  vrowen  facb^ 

das  fi  ir  leben  ufbrach 

an  hohe  vollenkumenbeit,  85 

do  brach  fin  gute  wiCheit 

ir  gefinde  hin  befit. 

er  liez  ir  in  der  felben  zit 

dri  menfche  und  ir  genügen  dran. 

ein  convers,  ein  guter  man  90 

uzene  der  gelcheirede  pflac, 

dar  abe  ir  quam  der  belac 

da  mite  fi  die  armen  hielt. 

der  man  alTus  ir  gutes  wielt, 

als  man  wol  mochte  fchowen.  95 

ein  aide,  edele  vrowen 

die  fcbuf  er  ir,  die  was  mit  ir 

and  bete  ob  ir  aacb  ?eller  gir 
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Mt  felbe  aide  was  It  Uwkf 

4ju5  n  geborte  ktoiae. 

Mch  fckaf  er  ir  eise, 

diz  WAS  eio  dirae  Tcre  uB^eAaU.  4 

■it  den  hielt  fich  im  eiafaU 

EUznhct  die  gute. 

n  \ya<i  an  reinem  mute 

uf  hulier  (u^enilicber  arC. 

daic  aide  wib  was  ir  baity  10 

wand  n  wenic  borte« 

idocti  Ii  Di  zunorte 

Klizabeten  ir  gediilt. 

fi  was  mit  demut  To  gevult, 

daz  fi  bieib  ;;ar  uobewaget  15 

gegen  der  uageOaltea  aagel 

io  lieber  aaefohowe. 

die  oiai^et  uada  dto  vr»wa 

Utldaii  galicli  ud  akaae 

tr  dieaft  aa  naalg eai  labeae.  M 

wafeh  dia  aagel  dia  rohaaaalaa  da, 

fo  fka  dia  mwa  Ir  hatfa  aa 

nad  wafati  dia  tapfe      4ar  haat. 

ab  aa  dar  auigat  waa  f  awaal 

tea  A  fcana  daa  vlalaai  U 

Ta  warf  aa  Ua  aar  lata« 

daa  MiA  dia  rrawa  aad  dea  Aaab, 

ala  Ir  Ir  tafaat  gab  Hflaob. 

IJadar  aadara  facbaa, 
üa  wir  kaal  bla  ■«ehaa         .  Jt 
oad  ir  wisset  vatbaa 
▼aa  dar  edeln  Trowen,  da« 
fl  nam  seiinal  eio  Tiech  kint, 
▼artarbaa  als  die  armen  Ünt^ 
dia  nanigerwis  verwciraa* 
?aa  fachaften  vreifen 
waa  ez  gebrochen  von  der  gickt* 
ez  bete  an  ärmlicher  pflickt 
vollen  hart  die  bluti'ucht. 
des  kindes  pflac  mit  guter  aucbt  dO 
Bli7.Ahet  durch  andacbt. 
ez  vugeie  Ir  dicke  fo  die  nacht, 
wand  denie  kinde  was  vil  we, 
daz  fi  e/,  leclisnunt  oder  me 
truc  11/  i'inem  belte.  45 
IId  tiichelin,  die  ez  bette, 
wurch  n  mit  ir  hende. 
aack  daa  kiadaa  ende 
aaiB  II  ala  osfataiga  naget. 


als  die  ir  daaiit  Ma  cfiagct,  M 

a  bafü  Ha  bctocUak  bl  kr  da 

aad  was  des  ommAea  vra, 

daz  0  Ir  4leoen  Tolda. 

die  reine  gotes  bolde 

machte  ir  bette  und  iwuc  Re.  U 

dicke  viel  n  uf  die  knie 

vor  ir  und  zo^  ir  uz  die  fehl, 

idoch  do  ez  quam  dar  zu, 

daz  mcifler  C'onral  diz  verDam, 

do  mufie  ir  arbeit  weTen  iam,  60 

wander  die  fiecbeo  ma^et  verAies 

und  die  vrowen  nicht  enliez 

ir  dienlleä  pflegen  als  da  vor. 

(in  angeA  was  dar  abe  enpor, 

daz  n  von  iulcher  bürde  IS 

auch  lichte  ozretzec  wurde; 

Uavaa  ar  die  maget  nam. 

blaaaa  dirre  sit  uzqiiam 

■ailttr  Caanu  la  41a  laat 

pradlgaa^  ala  aa  da  waa  gawaat  n 

tfarck  gatea  ara  latarllck» 

4a  aa»  dia  tiawa  abar  aa  flal, 

ala  Ir  Ir  tagaat  arlanbata» 

ala  Uat,  da»  uISbm  kaabate  (II») 

fa  faraa  waa  bar  aad  4mtf  » 

daa  aa  aiadart  bata  ala  bar 

af  daaa  fcbedelbata. 

BUaabat  dia  gata 

Biit  der  haat  aa  leibe  Iwac 

und  half  im  tagaatilab  gaaaa.  ^ 

dar  iaaa  fl  ouch  Ilrebata 

aoz  ez  rie  uberlebata. 

Alle  die  benantea  wäre, 
die  fich  uf  einen  grasea  tiaro 
bufen  an  der  gotes  maget,  81 
ob  fi  wurden  halb  gcfage^ 
daz  n  dieule  Marten, 
fo  konde  ouch  Fi  wol  wartaa, 
wo!  und  ummazen  wol, 
als  ein  wib  gcnaden  vol,  H 
Marien  Magdaieuen  leben, 
dem  n  mit  herzen  was  ergeben, 
fi  dieute  aü'o  der  iuuekeit^ 
daz  fi  der  uzcrn  arbeit 
deifwar,  nicht  uuderwcgen  lici.  W 
der  Innern  genaden  vliez, 
dar  in  fi  warf  die  blicke, 
fo  rieh  wart  an  ir  dicke, 
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alt  fl  TOB  gebefe  gte, 

das  aek  ir  aalUCse  IIa 

▼i^  Uekl  aa  dirrä  mwaa 

geUUfeka  lata  fehawaa. 

41s  kaada  gol  wal  fekiekaa,  5 

das  ma  anok  lieckCea  blickaa 

glaafiara  as  ir  aagaa  fkck. 

blwilaa  aaak  das  aa  ir  gaDokaak, 

fWaaaa  Ir  gaift  alfa  gamalt 

was  aa  dar  laaan  arbalt,  10 

dia  fi  aa  volIvBaa  Mb, 

das  II  darnach  iingaasaa  blalb^ 

gale  wile  und  davaa 

wa3  fi  dicke  airus  gewoa, 

das  fi  zu  gotes  tirche  quam  * 

und  ir  notdiirft  aida  nani 

uacb  vruotlicher  wife, 

und)  fwie  fi  dirre  fpife 

mit  inoekeit  dicke  enpciz, 

doch  was  fi  uzen  alfo  heiz  SO 

in  fönten  werken  mit  der  hant, 

daz  au  ir  werlich  wart  erkant 

Marien  und  Marthen  leben, 

dem  fi  mit  tugendeo  was  ergeben. 

Tante  Marien  iunekeit 

zocb  fie  nicht  von  herCikeit 

aa  der  vrowaa  Marthen. 

1  kaada  baldaa  wartea 

wal  galicb  nada  abaae 

la  aUaa  kalllgaa  lakaaa;  M 

0iia  waa  dia  fallga  vrawa 
adl  dar  gaaadaa  tawa  ' 
▼rilick  aad  aavardrassaa 
vaa  daaa  klaMla  argassaa 
fa,  das  A  la  gaaadaa  faran.  U 
mm  kab  fick  aa  dis  wlbaaaaai  . 
dar  ▼laal  bII  ubalar  taeka. 
ar  fakaf  ir  angelaoka, 
das  sa  gelacke  ir  doch  gwlat. 
Yon  Ellzabeteo  fich  do  foklal    '  dO 
Manie  ir  vruat  fo  Ua  das 
aad  dar  zu  ires  herratt  aiaa, 
die  in  den  erficn  iaren 
ir  holt  mit  diendc  waren, 
die  traten  nu  von  ir  enzwei  45 
und  achten  üc  nicht  eia  ei. 
dorf,  bürge  und  Hcte, 
fwaz  fi  des  zu  rechte  bete, 
das  wart  ir  abegeftricbea« 
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floa  fttaa  tsb  Ir  gewichen  50 
Irdifck  galacka  nad  IrdlTck  kabe. 
da  wart  A  alaki  batmbat  aba»  * 
waad  Ir  febals  waa  dart  bagrabast 
da  la  weder  raft  aaak  fekabea, 
aaab  die  vleade  fweadea.  99 
II  lies  da  vaa  ir  reades 
Ir  klat  kla  sa  Ir  aagaa, 
die  ir  aiil  tniwea  pflagea 
in  züchtiger  kate« 

Eliisabet  die  gala  60 

leit  daz  runder  arge, 

daz  fi  ir  herberge 

mullc  betein  in  der  fkaC. 

do  fi  die  not  antrat, 

die  fie  twanc  alvollen,  |^ 

beide  vlachs  und  wollea 

Tpan  die  lantgrevinne. 

nu  leht  von  dem  gewinae 

ncrte  fi  die  armen  do. 

fi  was  des  ummazen  vro,  70 

ob  fi  verdioute  ein  kleit, 

daz  fi  ez  durch  barmherzikeity 

die  ir  volgete  alle  ir  leben, 

folde  eime  dürftigen  geben, 

der  fie  dorek  got  erbarmete.  fO 

BS  faki  wie  t  varanaete 

darck  gät  alkla  m\%  aapflege ; 

fi  giena  seiiaal  af  dem  wage 

darak  elae  gassa  al  eaailtea, 

da  aum  kete  la  aatsaa  Uten  80 

ober  dea  pflil  aaralaa 

geleU  wal  bebe  Beiae, 

das  aum  lebt  darfla  walaa  kla. 

da  Ikia  kla  af  dea  Beiaea  gle 

Blisabet  die  gafaiata,  89 

febt^  wa  Ir  da  begelala 

eia  wlby  die  wa«  vor  dea  gewefea 

ir  maget  und  in  der  kaft  geaafea, 

die  fi  von  hove  da  gawiB* 

.das  wib  Tach  die  vro  was  as  '00 

in  nngenemen  kleiden 

und  daz  fi  was  geTcheidea 

vpn  gute  und  von  crcn, 

des  Wolde  fi  nicht  keren  > 

und  irre  vrowen  wichen.  99 

fi  licz  uf  fie  ürichen 

ir  homut  vollen  drate, 

io  deme  ü  üe  verfmate. 
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4aS  Wib  Vil  lUMtM 

Ales  Mm  ii  die  i^tao 
Bllmbetei«  41«  gefekMli. 
ey,  wie  galllek  Ii«  •■ÜMk 
BUiMbet  OMto  iMMe.  * 
aickt  A  gtgtm  ir  faehte 
aiweder  ktage  »oeh  iiinMUU. 
S  ttiiBl  if  wer  utIU 
■as  aai  beftill  alt  ein  mus. 
aili  vrendea  gienc  fi  heia  su  hus  10 
aad  fcbatte  vea  dem  hör  die  keil, 
aeeh  vil  größere  Tmaheit 
▼agete  ir  der  tuvel  Satana.«, 
wand  n  hcimelich  dicice  was 
mit  bichic  meincre  Conrade.  15 
hievou  quam  ein  groz  rchade^ 
der  irdiTche  ere  von  ir  (lue. 
der  lutc  Tprach  do  vil  geauc 
in  des  lande»  iinimerioC) 
ex  were  nicht  recht  um  ir  dioc  SO 
und  Conraden  den  pfaifen. 
feht,  dijs  bekunde  ir  fchaitün 
nawe  vreude  iu  difme  fpote. 
fi  Tpracb  zu  dem  guteo  goCe 
^1  wU  lieber  kern  aila, 
B«  pnive  lek  wol  4to  tniwe  dia 
aa  Blr  arnea  wike, 
gas  ün  geaade  büke 
a«  kl  arfr  aae  kerea. 
Ick  kete  eia  weale  arwi  9g 
ttf  der  erdea»  kerre  ga^ 
die  ift  werdea  gar  eia  Ijpel 
aa  aiir.  wel  niek  dea  af  daa 
lek  ral  kekeaaea  varkaa,  (IN*) 
das  AlleiDC,  kerre  nia^  gg 
er»  aad  lob  Tal  wefea  dla% 
Bs  gefchack  af  eiaea  taC| 
Klizabet  die  gute  lac 
Ir  gebete  uffeo  kniea. 
ir  andacht  fie  begonde  ufzieB|  dg 
daz  ouge,  herze  unde  bant 
t^e^cn  dem  hiinelc  was  gewaal 
mit  unbetrubt'ter  andacht. 
fcht,  do  wart  unter  herre  biackt, 
daz  er  die  lieben  vrowen  45 
ficb  Wolde  lazcn  Tchowea 
in  eime  heiligen  ßone, 
wand  ir  beider  minne 
ein  ander  beten  troffea. 


A  fkek  dea  UaMl  oiM 
aad  leAn  Ir  geaelgel» 
der  gegea  Ir  was  geaeMiel 
aad  gak  Ir  traA  vil  fiaaea* 
aya,  da  waa  Ir  graaea 
gegea  Ir  aUI  rieker  wellaA. 
leftae  f^raek  sa  Ir  alAiA» 
dar  aa  Aa  wert  de  wari  kesUi 
'BlisabeC»  ab  du  wili 
hinnen  vurder  fia  mit  mir, 
To  wil  ick  wefen  oucb  mit  dir  ^ 
and  nicbt  von  dir  mich  fckeidea'« 
do  wart  an  in  beiden 
das  gerpreche  undcrnumen. 
die  wort,  die  ir  da  waren  kOBeo, 
Pich  gruben  in  ir  berze,  W 
mit  neter  minnen  fmerse 
in  wol  luchtendcffi  gUHe. 
darnach  in  der  vafie 
vugete  ßcb  ez,  daz  fi  gclac 
zur  kircben  und  an  got  pflac  9ft 
gebetcs  mit  der  andacht, 
die  in  ir  alfo  berle  vacbt, 
das  fi  ficb  neigete  an  eine  weit 
ir  ougen  waren  Xe  hiogewaal 
gegea  deaM  allere»  diu  erglai  ^ 
af  dea  kalea  las  A  kia 
aad  fkek  el  allkakara 
fo  kla  gegea  deaie  altara. 
BleBaa  eaweAa  was  A  ikok. 
ale  dia  laaga  aa  Ir  gefckaaki  W 
do  gleao  A  keiai  aad  waa  kiMe. 
die  reibe  aal  Aa  belwaac» 
das  A  sa  lifSeke  geCas« 
da  A  eia  weaic  alda  gas, 
fekty  do  begaa  A  Cwitsea  ^ 
and  airo  nlder  ficse% 
das  A  Aek  leinte  an  die  want. 
ein  vrowe  aalpfienc  fie  mit  der  baal» 
die  bi  ir  was  in  der  sit. 
BMUi  treib  die  andern  gar  btTit,  80 
wan  ir  unmacht  was  do  groz. 
fus  lac  fi  in  der  vrowen  fcboS| 
als  die  gar  müden  tunt. 
ein  venller  gegen  ir  do  finnly 
dar  uz  Tacb  fi  und  fach.  ^ 
als  daz  lange  zit  geichacb, 
vil  lieblich  lachte  ü  do. 
ir  anlUtse  was  fo  vto, 
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daz  die  vrowe  dar  ander 

fach  daran  gros  wunder. 

fo  rechte  vroifch  waa  B  da. 

Vber  lange  aU  d«r  b% 

do  wart  die  mflile  ir  benaaeB  9 

iiBd  dareb  de«  felbeo  mffmin^n. 

Blisabet  die  evgee  fies« 

ir  weliieB  das  wm  alfo  cre«^ 

das  fl  ir  aDttilBb  begeli 

aül  BWBlgefli  sMre,  der  ia  Tie«   -f  • 

mm  eogeD  aber  wangett. 

al»  dlfl  waa  ergaagea 

Bit  iaaMre  eia  vH  Ideiae» 

fo  tet  die  edele  lelae 

ir  engen  uf  und  wart  vro.  14 

däm  wei  bewifeie  ir  laeben  do. 

fo  quam  ein  weinen  darnacli  fit 

und  darnach  aber  ein  lachenziC. 

fulch  weclifel  fi  dielte  treib» 

idoch  fi  vi!  Icn;y;pr  bleib  SO 

an  lachen e,  dun  nn  weinen. 

do  Crifliis  mit  der  reinen 

lauge  zil  gcTpilte 

die  wife  aüo  bezilte, 

daz  Klizabet  niderfeic  96 

ir  tioubet  und  fi  Inoge  fweic 

zu  der  anderen  Tcbowe. 

dar  nach  viir  iif  di  ?rowe 

Elizabet  die  gute 

und  Tpracli  mit  vreuden  mute  30 

'ia,  ia,  lieber  herre  min, 

iQ,  das  da  aitt  ailr  et  wilt  fin, 

fo  wll  leb  Iraer  bi  dir  wefeo 

aad  diaer  beiMkeit  geoefloa. 

la  liebe  aoeb  ia  leide  i$ 

TM  dir  leb  aileb  aiebt  febeide*. 

Jaflas  lebete  aiaaigea  tao 
Slisabely  das  0  pflae 
Tfl  fagoadea  al  as  nad  laaea. 
aiit  Irea  bersea  fiaaea 
harte  ft  leb  ie  sa  gete 
TOB  der  anaea  weride  f^et^ 
die  BiaBigea  MeBrebea  irrea  flUt» 
aa  quam  oach  nahen  ir  die  Sit» 
daz  a  fterbea  foMe  dft 
und  lle  get  brengen  weide 
in  dea  ewigen  beiac. 
binnen  des  dar  nidcr  lac 
Til  Hecb  ir  meiAer  Conxat. 


do  vragete  er  ebene  um  ir  tat,  50 

wie  fi  gedechte  werben,  * 

fwanno  er  roufie  erfterben 

aad  II  aiebt  ne  0n  moclite  haben. 

die  vrowe  bete  wol  ebtfabea 

TOB  aafere  berrea  ToUeill,  M 

das  II  Tor  in  Irea  geift 

aiit  tede  folde  gete  alliebea 

aad  er  nolle  lle  Terlebea. 

dis  fagete  B  Im  la  der  slt» 

waad  es  alfo  TOlleagieae  oacb  Bt.  fO 

fi  wart  Beeby  er  wart  geftaat. 

dis  gefebach  la  Aieller  Baat 

nach  der  rede  aa  deoie  Trltage; 

fwie  ez  den  armea  waa  eia  klage, 

den  fi  dicke  ir  hant  erbot,  14 

doch  lac  fi  nider  ia  grozer  not, 

die  ein  und  zwenzec  tage  ir  fflao« 

des  dritten  tages  e  fi  belac, 

do  treib  fi  oach  ir  willelcur 

die  virerltiiche  lute  vur  70 

und  liez  fie  nicht  darinne. 

da  waren  in  gutem  finne 

edele  herren  und  vrowen  kumcn, 

die  fie  durch  vruntlichen  vrumen 

befchoweten  an  dem  ende.  7i 

mau  treib  fie  uzer  wende 

von  Elizabeten  vafte  hiu. 

do  vragete  man  Tie  um  den  Hn, 

dorcb  was  II  beflteo  tribe 

die  lote  aad  Ir  da  aiebt  enblibe  80 

bl  Ir  alfo  beiaielieb. 

*ey,  liebea',  fprach  ff,  *da  wff  leb^ 

deakea  tob  den  eadee  tage 

aad  TOB  deai  laaerliebea  Hage, 

der  dea  abela  wIrt  gegebea  85 

aad  oacb  aa  das  riebe  lebeo« 

das  get  dea  Troadea  Traatlieb 

wil  gebea  aad  II  slea  aa  Heb'. 

da  fi  aa  der  gebegede  bleib 

aad  nach  wWea  dis  getreib^   '  M 

aas  hla  gegea  dea  ftaalao, 

als  octava  morgen  lac  (IN^) 

des  biTchovcs  Martini, 

do  rief  Elizabet  hin  bi 

Iren  bichtiger,  der  quam.  M 

die  vrowe  ir  herze  vor  lieb  aaaiy 

dar  uz  i'i  las  undc  las 

Bit  bichtc,  fwaz  dar  ionc  was, 
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499k  hMM»  fl  dio  Biektemildtt» 

es  6Bwere  bb  rawiger  pflieM 

geblektet      «Beb  iicke» 

WBBd  n  aiil  BMBlgeBi  klieke 

ie  die  Itf terkeil  fiMh  bb.  » 

der  gBtee  mg  bb  fl  dB  begBB» 

Ble  fl  BB  geÜBrbe, 

wie  BIBB'dBT  BBCh  WBTbe 

Bilt  irre  luibe,  de  l^rech  fle 

*elBeB  bofeB  reo  bBbe  ieb  bie«  10 

iB  deaie  fei  mbb  alcb  begrebeB, 

WBBd  leb  BBT  BOl  BBS  iB  bBbBB, 

daz  BBdere  algemefney 

l>eide  groz  und  kleine, 

dAK  gehet  ot  hin  deo  Bmeo,  Ift 

die  mich  vil  Tere  erbarmen'. 

ÜTii  diz  alirz  fiifl  erj;ienCy 
EliKabc-t  darnach  cntpficnc 
uofers  licrren  licliainen. 
in  (lerne  heiligen  oamcn  80 
mit  liebe  fi  wol  Rrebete. 
eine  wile  fi  rto  Irbcte 
und  rette  von  diMi  dingen, 
als  n  vor  mochte  bringen, 
die  uüs  iiT  gut  leben  zien.  Sb 
die  fuche  Tic  du  herter  fpien 
und  Wolde  mit  ir  wandern, 
du  weinten  die  andern, 
die  umb  ir  bette  raxeo, 
*ey,  das  Tult  ir  laxen',  30 
fpracb  BÜBBbet  die  gale, 
*weiBt  Ol  Biic  IkelOBi  BiBle 
uf  BCb  felbe,  Blebl  Bf  aiieb*. 
bieaite  wert  ir  blnderfwieb. 
BB  der  rede  fi  gefWeie,  9b 
WBBd  ir  dee  MBBdea  AliBae  eBtfelc. 
do  bortoB  oBcb  die  iBle 
Büt  offoBlicber  dBte 
BB  irre  keie  elB  ftiBine  konoB, 
die  wart  fe  loOlich  verBBiBeB,  4b 
Bl«  ob  dB  TOgele  fkingoB 
UBd  af  gedone  erklungen. 
dBrnach  lac  n  hin  die  OBCbt 
iB  vollecliclier  andacht, 
unis  an  die  erAen  hanekrat.  45 
do  Tprach  die  vrowe  Tebl  Bii  gBt 
her  die  zh  in  der  Crill 
uns  zu  Tcldcn  kumcn  ift, 
uf  den  ich  mich  nu  fchiebe'. 


di  fl.  fle  M,  -  62}  wol  A. 


BÜBBbel  die  Hebe  M 

berBleb  iene  gBtoB  gefe 

algeneiBlieb  die  rote« 

'die  BB  ir  OBde  wbtob  kBBOB. 

do  WBrt  Biil  foBlIekeit  geBBMB 

voB  goce  Ir  ÜBie.  fl  geiBO,  N 

WBBd  fl  dee  lebeBo  He  Tetpllac. 

BB  diB  BMre  wlte  erfebBl 

Ib  doMO  iBBde  Bbenl. 

bievoB  der  tale  vU  oaeb  ^bb». 

IroB  befligoB  liebam  di 

llOB  BiBB  vier  tage  nnbegrabes, 

WBBd  man  in  To  weide  beboB, 

nns  vU  der  feto  «aoflieB. 

von  der  gotes  genenOB 

gienc  im  alfo  gut  fmac,  ü 

dn;c  ir  dekein  des  errchraCi 

ob  er  bi  fie  wanderte. 

do  man  den  licham  änderte 

und  zur  erden  in  begrub 

des  andern  tages,  do  fa  crhub  70 

got  wirken  durch  fiu  holde  magei. 

da  was  ein  grawer  manch  betaget 

lange  an  der  kelfucbt, 

die  im  fines  lebens  zucht 

bete  befweret  wol  vierzec  iar.  7* 

der  wart  gefunt  al  oflenbar, 

wand  im  entgieuc  des  leides  fchade. 

▼er  deme  melBere  Conrade 

BBd  TOr  dOBi  f  ferrere  von  der  Oaty 

der  BB  Merparo  was  gefat,  81 

gercbBcb  dlB  Boiebea  vor  beaiBti 

got  wifete  flae  ariide  baat 

dBreb  die  Ilebea  rroweny 

Ble  fleb  wol  lies  IMlowea 

BB  BHUilgeB  Boiebeae  gebea.  81 

AiBMllebea  todea  wart  Ir  lebea 

BBd  klar  oagea  dda  bUadea. 

dee  lleg^fleh  ril  erTladOB 

Büt  barte  rieblieber  habe 

bi  dOBM  grabe  uad  oaeb  bia  abe.  !• 

laaalgerbaBde  wetae 

aa  Biaolgen  luten  gelao, 

die  wol  gefunt  daraacb  bllbea, 

des  von  ir  ifl  genuc  bofobiibea. 

diz  ifl  ein  richc  lehen.  M 

BB  ful  wir  Aete  vlehen 

die  gute  mnter,  die  alhie 

BB  anaoB  latea  begie 
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vll  te  .bwaekeMlkeity 
das  n  vor  f  ole  II  bereit 
▼er  tue  so  bitene,  fo  dM  wir 
im  die  vreiide  kum  a»  Ir, 


da  wir  got  inaer  leere 
lebea  ia  flaer  ere. 
des  Ulf  UBS»  herre,  lieber  goC, 
doreh  dlaer  irvwe  gebet  I 


73.   Von  fante  Cecilieu  einer  iimcvrowen. 


Cecilia  die  fchone  nage^ 
die  gote  alfo  woi  behaget 
durch  ire  hohen  tilgende, 
die  was  von  der  iugende 
tif  vervlizzen  alle  zU, 
als  daz  niere  Urkunde  <;it, 
daz  uns  fa^cl  von  irre  zuchty 
fo  was  n  Ii u her  lute  vruclit 
U'i>  Kume  der  gewaldes  Aalj 
do  n  mit  iaren  uflrat  10 
unz  in  ein  vcrnumdec  lebcu. 
ir  wart  genaden  vil  gegeben 
von  dcme  helfericiien  gote. 
ires  herzen  kufche  kuute 
Crilluin  vrolich  bevienc,  Id 
an  ileuic  Ii  uiit  gelouben  tiieuc 
und  euch  mit  fchoner  miaae. 
ires  heraea  nane 
II  voB  der  anaea  werit  ie  secb. 
aa  die  fleherheit  n  viecb,  M 
die  ir  gotes  geloabe  ie  tet. 
fi  fprach  Bit  vüae  ir  gebet 
tae  oad  aacht  hia  aa  gete 
nad  gerte  ao  tiwne  geböte, 
daa  11'  Üb  mofle  ir  kafohea  lebea  U 
arft  madea  aa  de«  eade  gebea- 
vad  oabeAdt  hie  wurde, 
der  kelegaago  barde, 
aa  weiaoBy  vaAea,  waehea 
treib  ll>aiit  gutea  Ikchea  M 
aad  ovcl^  heimelicb  genac, 
waad  aiaa  ia  den  gczitea  fluc 
za  Romc  die  criUenlieit. 
die  angeH  iicte  hingeleit 
vil  der  criücnlicben  diet,  35 
die  heimelichen  von  deai  wege  ichiet, 
uf  daz  n  mochten  vridc  haa. 
der  groze  bifchuf  Urban, 
von  dem  Cecilien  bequam 
dett  edelea  gelaubea  Asm,  40 


der  waa  gewichea  oach  durch  aot, 

die  im  daa  ubele  volc  erbot,  (.11^) 

fo  hin  von  Romc  in  eia  hol. 

Cecilia  die  woAe  wol, 

wa  der  reine  nenrche  was,  45 

fin  amt  mit  den  gcverten  las 

in  unfers  lieben  herren  lobe. 

ez  was  geraten  To  darobe, 

fwer  in  lie((e  vunden, 

daz  man  in  Ta  zu  Aundea  50 

bete  von  deme  lebene 

gefiagen  vil  unebene 

mit  der  martere  ungeniach, 

als  ich  c  rprach,  wand  cz  gefchach. 

Die  edele  iuucvrowc,  5i 
die  Bit  des  himels  towe 
in  richer  tugendicher  art 
begozaea  an  genadea  wart 
aach  «afers  herrea  wUlekur, 
die  brach  aa  hohea  nerea  var  60 
ia  Hat  aad  oach  Ia  laade. 
ir  aacht  aiaa  wite  beaaadei 
ir  prisy  ir  sacht»  ir  ere. 
aiaalger  wart  do  fere 
fle  vriea  aad  aach  ir  Urebea* 
au  faa  eia  herre  da  beaebea, 
rieh  Bade  edel  geaup, 
des  lob  oaeh  witea  uauaellBC, 
waad  er  ailt  erea  was  beHaa. 
sweae  Ctoae  bete  er  wolgetaa  70 
Boch  TOB  ia  aagercheidea. 
dia  waren  alles  heidea; 
der  eine  Valerianus,  ' 
der  andere  hiez  Tjburciiis. 
der  knappen,  die  ich  habe  genant,  7^ 
dem  eidern  wart  au  fiaer  haai 
Cecilia  getruwct, 
iif  daz  an  in  vernuweC 
die  aide  vruutrchaft  wurde, 
hiemite  wuchs  ein  bürde  ^ 
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CmüIm  mi  all  hcM  tlif»; 
vor  iM  j^mioilM  lagt 
WM  Ttl  Utile  Ir  imte. 
ir  swUek,  Ir  MIek  vate 
a  «IC  allett  vÜM  ttl.  • 
mm  (oCe  was  Aele  ir  gttet, 
4m  ir  Mibe  Ir  karehtlc 
DO  fluui  Mch  der  gevrtalitll 
itr  vreadtatae  aberlot, 
daz  brutegonia  und  oiicb  brat  M 
ßch  Tolden  Denen  nach  der  a. 
Cccilien  was  nrnmaxen  wo 
2U  dem  iamerlicheD  tage, 
idoch  ir  not  und  ir  klage 
hevalch  fi  deme  guten  gote.  1^ 
von  rpilliiten  eia  niicticl  roie 
liez  ßch  alda  fchowen. 
fi  quamcn  zur  iuncvrowen 
und  niigcD  uf  iren  Tcbal. 
die  vrciidc  errchal  ubcral  £0 
nf  der  iuocvrowen  palaa. 
Cecilia  bekleidet  was 
wol  aaafe  lobeliober  art, 
waad  0  dea  vraaden  was  vi!  aait, 
dit  Ir  warea  fert  fttH. 
gtwaat,  fllbtr  aade  goli 
gar  darciiwartkl  aad  dortiflaltaa 
aacli  daa  wailClichea  ftlaa, 
dea  wat  geaao  «ade  vil 
aa  ie  geleit  la  deaM  Jril  aa 
aad  wifele  Mt  drlaaa  aberiot. 
an  refct  wie  das  die  gotea  brat 
eatieebte  alebt  gefbUebta 
vaa  dem  laaera  ilebea, 
der  ir  geaHaaeter  waa  geaaat.  ab 
A  Iruc  eia  keiferücfc  gawaat 
zu  nehcn  ao  der  bloaea  bat| 
dea  lerae  Grift  ira  heraen  tnl 
waa  aa  ir  vollen  gemeit ; 
diz  was  ein  herte  faerin  ldeit|  4% 
darinnc  ß  fich  neigete 
und  wcrlich  dran  erzcigete, 
daz  Cridnci  wero  ir  brute;;ouin. 
n  duclitc  als  ein  vcrgt^nde  troum 
der  unllclcn  uerlde  bibcn.  O 
Twaz  die  Tpillute  euch  tribeo, 
To  was  ir  herze  und  ir  ouge 
mit  inniger  touge 


gala  üaitlt  aa 
der  wart  gfaal  aad 
daa  er  et  Ir  fcarehtli 
btwarte  tm  tatittr 

Pit  «Ü  dtr  vreode  blaegie} 
fwaz  der  gefemt  was  albie, 
die  bi  det  tagcs  Tcbin  verlief  M 
ala  die  gewonheit  in  rielL 
die  trübe  nacbt  geloufen  qnaa, 
die  diTe  zwei  gelieben  nam 
zunimne  in  eines  gadmes  va€lu 
ytti  die  iuncvrowe  Tprucb  II 
alfus  mit  züchten  gegen  im 
*vli  lieber  hnitegoum,  verniniy 
waz  ich  dir  vor  wit  bringen 
von  heimelicheo  dingen 
und  doch  ob  du  mit  eide  fageB,  6i 
daz  du  fin  gcnzlich  gedageft'. 
Valcrianus  Tprach  do  fa 
'ia  werlicbeOy  ia,  ich  ia. 
ich  wil  es  wol  behalden  • 
in  minca  herzen  valden.  t 
Tagan  waz  der  rede  fi*. 
II  f^rath  *Mr  Ift  eia  enge!  M, 
der  Bia  getrallebea  pfliget 
vad  IIa  Nebe  alfo  nlr  wiget, 
das  leb.  bewaii  dea  Aale  bta.  n 
aa  Aeb»  ereteliDbei  diaea  Aa 
dirre  felbe  getee  gal^ 
das  do  sn  gegea  arir  aa  miA 
det  vleifebee  valfohe  alaae 
aad  will  sieh  al  dariaae  M 
eatrelaea,  fe  UAa  verlera. 
er  fiet  diah  tel  dareb  Aaea  sota 
aad  doreh  dia  fettea  aatageat 
Alt  Wirt  vergoasea  gar  din  iogeot 
al  vollen  iamerüeb.  deifWar»  ^ 
Wirt  onch  der  enget  des  gewar^ 
daz  du  ia  gater  vraatfohail 
Aete      za  mir  bchaa 
aad  mich  reine  halden  wilt, 
To  wizze,  daz  in  nicht  bcvilty  ^ 
als  mich)  dich  ouch  niinnca 
und  die  kraft  dir  gewinnen, 
daz  du  fin  erc  macht  hcfehen 
und  die  warheit  daran  fpehcn, 
wie  min  rede  ift  nicht  ein  fpet^  ^ 
febty  wie  do  der  gute  gut 
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inek  die  taevrowei  Mdgiie 
iea  knappM       Im  mlgeie 
vll  eres,  tes  Iii  gefduMk 

*willa,  i«Mmw6y  dUw  tm  mir, 

daf  ich  deo  WüHem  Yolge      dir»  - 

fe  U  mich  den  eDgel  fehen. 

«M  Icli  dM  M  te  gefpeheo, 

das  er  ein  eogel  werlich  G, 

fo  entwicbet  dir  mio  wille  bi«  1# 

Willu  Blieb  aber  efTcn  dran 

nad  wiTen  ein  andern  man, 

den  du  haA  lieber  dannc  mich) 

fo  wixxCf  ich  fla  in  und  oucb  dich 

mit  ttiinem  Twerie  alvollen  tot,  lö 

uf  daü  du  me  in  keiner  aoi 

mir  icbt  durfeß  liegen 

nnd  mich  daran  betriegen*. 

Von  der  rede  wart  aifo 
Cecilia  ummazcn  vro  SO 
und  fprach  zu  im  'ia,  bule  mio, 
wUtu  deo  geloubeii  diii 
kerai  M  den  wareu  go4 
ind  toofea  dich  dwoh  fla  gabot, 
fa  wisse»  das  IIa  eagel  dir  M 
eifcUeel  wel  MCb  diaer  gfar. 
aa  tay  ali  Ipb  dir  rate 
aad  waadere  fe  bia  drale 
aa  die  Hat  aade  vrage, 
dea  dieb  alcbt  betrage»  M 
fWaa  da  Ift  anaer  lata.  . 
r^eb»  daa  aaa  dir  bedate 
Drbaaaai  dea  aldea» 
wa  fleb  der  bebe  eatbaldea, 
da  ftaUaft  beloielicb  Tprecben  in.  * 
aad  als  da  zu  im  kiiBwft  da  bia» 
fo  Tage  im  alle  miae  wort. 
Mt  in,  dax  er  dich  tonfe  aidort, 
waad  leb  dich  habe  au  im  geiaui'. 
Tehfe  de  wanderte  alsuhaai  itt 
Valerianus  unde  quam, 
da  er  deo  biCobof  vcruaui, 
Urbanum  und  des  wurt  er  vro. 
*herrc,  hcrrc',  fpracli  or  tlo. 
*Cecilia  bat  mich  uclt  ^ciaut'.  i6 
h\tua  machte  er  iui  bekant, 
wer  er  was  und  wer  iii  treib 
uud  wie  er  an  dem  willen  bleib. 


daa  er  dareb  tagealttebea  leaf 
weide  eatpfiyi  aa  leb  dea  leaf  50 
aad  dareb  Criflaai  wefea  draa. 
Vrbaaae  der  vil  gale  »aa 
vor  vreadea  fUate  alfe  Ue^ 
daa  Im  die  braft  aa  Cale  bellef 

• 

die  vlat»  die  oaea  eagea  braeb.  55 
al  weinde  er  aa  berge  faeb» 
die  hende  hob  er  each  eafer. 

knm  brachte  er  daa  werft  ver» 

To  fere  weinte  er  in  der  vriO. 

'o',  fprach  er,  'herre  lefu  CriA,  6t» 

ein  fewer  uf  kurchen  rat, 

eiKpfa,  herre,  von  der  fat 

dile  iübelicben  vrucht, 

die  du  mit  hohgelobeter  aucbt 

gefewet  an  Cecilien  haß,  65 

die  du  vor  dir  wandern  laß 

mit  wuchere  alTo  lobelich. 

nu  fich,  herre  min,  nu  fich 

den  brutegoum,  den  Ii  iiam, 

der  als  ein  lewe  au  ir  quatu,  7<l 

der  iß  nu  Tenüle  ala  ein  Um 

mit  gutem  wiNea  aade  aaai> 

AI  die  wile  Urbaaaa 
dlfe  werte  an  gete  allaa 
obe  de»  iaageliage  fpraeb»  75 
febt»  wa  der  laage  ver  im  foeb 
elaea  aldea  febeaea  naa» 
dea  er  verebte  vli  gewaa 
dareb  llae  wlae  klarbelt. 
er  bete  aa  Ib  febeae  kleit  80 
aad  trac  ela  baeb  la  der  baalk 
dis  waa  ela  eagel  dargebat 
aa  im  durch  der  ioaevrewea  bete, 
do  Valerianus  in  bete 
geMn,  To  fere  er  des  erfcbrae,  B5 
daz  er  hinviel  unde  gelac 
als  ein  meafcbe  fuuder  krafl. 
des  alden  maones  vnintfchaß 
fprach  XU  im  'funder  vurchto  wis» 
ßant  uf,  ganc  her  unde  Iis'.  MI 
hiemite  er  in  ufliub. 
VnleriuDua  do  eutfub, 
wie  daz  buch  was  erhaben 
mit  guldinen  bucbßaben 
und  fprach  fus  in  der  fchrilte  louf :  94 
'ein  berre,  ein  geloube  und  eiu  louf. 
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ein  kern,  elA  fator  "waä  dM  knUl 
iE  ob«  alter  hwfehall'. 
alt  er  nach  willea  galat» 
fwaa  gefcbribeo  vor  im  wat^ 
do  fprach  der  aide  mao  Im  aa  • 
'geloubeOa  oder  awWaUitt 
der  fcbrift  aD  den  herxen  dio'? 
*ia*,  Tprach  er,  'ia,  herrc  mia, 
nicht  wc'iz  ich  fo  geloiihlichy 
als  die  w  orc,  die  du  mich  10 
lieze  in  diiieiii  buche  feheo'. 
als  die  rede  was  ;;ert  lichen 
und  er  drau  wart  belcheidea| 
der  aide  in  wizeo  kleiden 
mit  deme  buche  verfnant.  15 
do  oam  ouch  dirre  alzuliaofc 
von  deme  bifcbove  Urbano 
den  touf  und  was  fin  vro, 
daa  Im  4ia  waa  bagelnetc 
do  er  warl  vol  falaal  M 
roa  deoie  f  ote«  kaecbta 
aaeh  criilaaUcbeaM  rochcey 
do  qoaa  er  helia  aa  Ilaer  brat, 
die     aa  waa  harte  trat, 
waad  er  darcb  fie  die  vreade  eatpfieae. 
do  er  aar^iwfliera  lagieae» 
llBbty  do  waa  af  iaaa  Yraaea 
eia  Ibhoae  f  otea  eagel  kanea,  . 
der  bi  Ceoiliea  alda  was, 
die  ir  gebet  aa  gote  laa  90 
und  daocte  gotei  gtttO« 
Valeriaaoe  gemute 
was  des  engels  fere  vro. 
der  engel  hete  mit  im  do 
zwene  rorenkrenze  bracht  SA 
und  fine  vrunt  alio  bedacht 
mit  den  blumen  reinea« 
Cecilicn  gab  er  einen, 
Valeriano  den  andern, 
und  do  he;;;;oudc  er  wandcra  40 
mit  \\  orten  uf  die  Tchepil. 
'üu  liuiel',  Iprach  er,  Svaz  ich  wil 
uch  von  licu  l'chuuen  krenzen  fagen. 
ich  liabe  lie  da  her  getragen 
uz  gotcä  paradife.  45 
von  fo  cdeler  wife 
die  rofen  und  die  lilieu  fint. 


I 


die  der  krias  aadiBine  biet, 

daz  fi  niBMDer  dorreo  fflegeat 

To  edeln  rmac  A  Aete  wefei|  II 

alt  ir  rnecket  an  daraa. 

aaeh  aao  A  wader  wih  aoeh  tum 

EU  fcbowene  gewlaaea, 

niwan  die  kufche  niinnen. 

bievon  To  haltet  uwer  wat  M 

kufche  in  rechter  woltat; 

die  wile  daz  uwcr  ieglicber  habCi 

fo  g(^n  uch  nicht  die  rofen  abe'. 

Der  engcl  fpracb  vruntiicbeo  do 
zu  Valeriano  60 
*\vand  du  nu  als  ein  kluger  man 
getreten  nulich  bifl  daran, 
des  dich  die  iuncvrowc  bat, 
To  bite  uf  dirre  feiben  Hat, 
amb  eine  bete,  Twie  du  wiii'.  tt 
alt  die  rede  wat  beailt, 
da  f^vaak  dHrra  *o  herre  gat,  • 
ich  bete  ie  aiaaa  kerata  aal 
Bf  aüaea  krader  fo  gawaat, 
daa  iek  aleht  la  der  w<eiide  Taat  n 
fa  koher  naade  fo  aa  ime. 
daa  felbea  iek  wü  gerae  eaek  iIm^ 
ab  ea  dir  ot  wal  kekage, . 
daa  er  der  Tairekaii  widerfage 
aad  dea  lokeliekea  Itil  n 
aa  aiir  ia  dea  geloakea  Ul 
mit  reektea  witaaa  liefe, 
af  daz  er  gelere  ( 
die  warbcit,  die  got  Telber  iß', 
der  engel  fpracb  zu  iai  'da  bift  9^ 
daran  uf  alfo  guter  ger, 
daz  dir  volget  ein  gewer 
nach  dines  herzen  willekur*. 
biemite  quam  der  engel  var 
uz  ir  geGcht  hio  befit.  ^ 
nu  vugetcz  Geb  in  der  zit, 
daz  (in  bruder  Tyburcius 
von  gefcbicht  quam  alfut 
vor  der  kemenateu  tiir 
und  wände  fich;  im  gab  her  VUI  ^ 
von  rofen  ein  fo  edel  rucb| 
als  ob  ß  vollen  ul'bruch 
beten  in  des  meien  tagen. 
Meifwar,  dacüter,  itli  wil  voUeiagefl, 
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wiB  Ue  Mli6  Um  (taM*. 

do  er  des  gaafM  M  erwae 

«ai  dtita  faAB|  foht»  «LrakMit 

die  cvrei  geltebM  «r  tmI 

BMk  f«la0  willra  gabute  « 

f^reehm  ir  geM  um  f«Me. 

Tjburoiat  to  ao  ▼mMi 

des  rnches,  als  er  naher  qua«« 

*ejr%  ir  liebenS  Fprach  er  do, 

*Aigel  mir,  wie  da«  kome  alfoy  10 

fit  ez  DU  in  ein  winterzit, 

dM  lieh  To  edel  ein  nich  erglt 

▼OD  rofen  und  von  lilien  hie, 

das  ich  vor  difen  tagen  nie 

falcher  ruzekcit  entpfant.  14 

hete  ich  die  blumen  in  der  bant 

und  tete  in  vollen  ufbruch, 

Dir  mochte  nicht  ein  Tulcher  ruoh 

io  fulcher  wile  hekunien. 

At  euch  ich  habe  den  riich  vernumen^ 

fo  wizzet  weriich  da  bi, 

daz  ich  gar  verwandelt  fi 

als  in  einen  vremdea  mut, 

daz  ßch  an  mir  wol  fcboweD  tat*« 

Tyburcius  mit  wandere  tA 
was  airus  darundere 
bebafl  in  vrendeB  flaae^ 
wand  «r  aldar  iaae 
roooii  die  roClsa  aad  alakl  tkch. 
Yaleriaana  m  lai  l^rack  M 
*ia  werilchea«  brader  nla, 
tafea  aade  llUea  fchla, 
ala  da  aiU  racfce  fcaft  eatfUMa, 
die  beide  wir  kie  Iii  aaa  habea, 
wiser  varwe  alfiua  ela  lae.  tft 
da  hall  var  dea  ala  wm 
gefda*  foboae  blamea. 
diaer  ftiadea*  viaaea,  * 
die  da  aiit  oageienbea  treiß, 
die  Ima  dich  Ba  allemeiß,  dO 
dac  da  der  Uoaiea  nicht  enflft; 
Ift  aber,  daa  da  weriich  gltt 
mi%  aaiaekere  an  eiaea  got, 
vaa  des  helfe  gebot 
nachte  darnach  die  blamen  fehea\  ii 
als  die  rede  was  ^jefchehen, 
do  Tprach  Tyburcius  zu  inie 
*eyf  bruder,  fint  die  wort  ein  fchime. 


m 

die  da  baft  aa  Bir  galafHii 

wir  «agea  wal  la  flalb  wafeai  M 

das  aas  (raaoMi^  wie  wir  babea 

alble  Ibiebar  dlaga  eatfobea, 

die  ans  fint  tU  aaaa*. 

▼alerlaiiBe  l^raeb  do  ib 

'la,  weriich,  bradeTy.  wisse,  das  M 

got  walde  fln  ae  Yarbas  | 

uDz  daher  iß  aarer  lebea 

alfam  ein  troom  ans  gegebOBy 

wand  wir  bi  unrern  larea 

ie  verirret  waren  dO 

nach  der  werlde  itelkeit. 

ez  get  nu  an  die  warlieit, 

die  unfer  herre  uns  hat  vcrligea. 

des  erllen  leben s  fi  vcrzigen 

mit  dem  ungeluckc  fin'.'  •  M 

do  fprach  dirre  *o  bruder  min, 

wavon  weinu  die  rede  alfo»? 

'daz  wil  ich  fagen%  Tprach  er  de, 

'diner  liebe  uf  guten  wan. 

mir  bat  ein  enge!  kunt  getan  70 

die  warheit  von  eimc  gote. 

ift,  daz  du  wiU  nach  fime  geböte 

dloh  teufen  und  fin  lebea  troiß 

aad  dea  abgotea  wlderrelfty 

dea  da  ans  her  blft  oadertaa, 

fo  wll  dleh  got  oaeb  febowea  lan 

dea  engel  aad  die  rofea. 

da  fblt  doroh  got  gelofen, 

brader  lala,  der  Irrefcelt, 

die  dloh  la  Fatfeb  lebea  trelt  80 

aa  dea  aageloabea  f^ote. 

aa  Tolga  ailr  sa  eiaio  gote*. 

CK»tea  brat  Ceeilla 
faaai  getretea  do  her  aa 
aad  llpradb  vfl  Ueblleb  sa  la  8» 
'oj,  TjbBreily  verate 
was  man  dir  warhallea  fbgeC 
der  werldo  iß  leider  vil  verbagal 
aüt  dee  aagelouben  willekary 
der  alzn  wile  brichet  vor  M 
mit  den  unfeligen  abgoten. 
fi  fint  weriich  zu  gefpoten 
allen  deo^  die  dat;  verAaay 
daz  ß  dikeine  kraft  han. 
dnz  pruve  dabi  aliermelßy  96 
wand  fie  lebeiicber  geiß 
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▼OH  SAHTB  GBCILIEN. 


Wirt,' 


will«  bfkMMM 

4le  wvM 

nie  loby       ia  tkMM 
üch  «II  «olMNa  tadw  f|p«l 
aa  den  mUmhttf  g ««i 
4er  himel  nod  erd«  g0Mnt 
und  bor«l  alles  herxen  raf^  ft 
das  Ii  Mck  haut  Mriet  ao* 
der  uns  tob  runden  gewan, 
in  der  wir  alle  waren  bllaty 
do  er  fin  einborne;;  kial 
uns  von  hiruele  Tante  19 
und  mit  des  tode  erwante 
des  alden  ungemaches  nol'. 
Tu  Icher  lere  fi  im  bot 
To  vll  unz  er  getraf  den  fUOy 
daz  er  verlie  fineo  kric  so 
und  iach  ireo  Worten  na. 
•werlich',  fprach  er,  'Cecilia, 
'du  haß  daz  recht  wol  uz  gefeit, 
fwer  nicht  der  edeln  warheic 
geloabet,  als  du  rprlcheQ  hie»  Sö 
4er  III  geutIM  eto  vier, 
dea  wart  CeeUla  ffo  vro, 
das  A  Ml«  «MMra  lelc  Ua  da 
OBd  daaele  mlliwae  banmiy 
das  er  vertreib  den  wenrea     *  H 
OS  iai  artt  gesadea  feUs. 
*^a*,  fpraeb  i,  *mMt  nie» 
get  All  gelobet  ia  aa  dir. 
gelieberwla  ata  air 
die  gotes  ailaae  aa  das  lebea  M 
dlaea  broder  bat  gegebea, 
das  er  aila  vrledtl  beisea  mie. 
Alt  breage  dich  ooeb  der  belae, 
der  ua  dem  gelouben  ^e, 
daz  du  min  mac  heizcft  mt^*  40 

Als  fi  ia  rUs  gelarte 
und  an  da«  recht  bekartey 
do  fprach  ß  lieblich  alfo 
'zöge  mit  Valeriano, 
da  er  uuwclich  ifl  gewefen,  44 
To  billu  geuzlich  generen 
in  uurer«  herrcn  teufe. 
tiia  Ina  eil  tu  nach  dem  loufo 


4» 


der  erifteahidto  gtibotao 
beflobowea  die  oageie  gelea, 
waad  dir  Ir  bato  voiget  atf . 
Tjbarelaa  f^taeb  do  fli 
SB  iao  btadwa  *ej,  fagaa 
aad  beaeaao  adr  dea  maa, 
dea  wir  aa  Ada  febewea 
aach  willen  der  iuncvrowen, 
an  den  Ti  bete  euch  dich  gefaal^. 
Valerianiis  l^raob  alza  baat 
'das  iil  Urban  US  der  gote, 
der  getruwcy  wel  gemute, 
der  birchof,  der  mich  hat  getouft 
lind  UZ  allem  vairche  erriuiifl, 
des  min  herze  iß  worden  vre. 
'o  we  bruder%  fprach  er  do, 
'du  wilt  mich  an  die  reife 
brengen  in  groze  vreife, 
als  ich  ein  teil  han  entfabcn. 
den  reiben  man  die  vnrllen  habeo 
in  die  achte  ^efchriben, 
wand  er  die  lere  hat  getribea, 
die  den  vurilen  w^ider  iß.  - 
fwa  man  in  ficht  ifa  zu  vriß» 
aimt  man  ia  so  todes  ael. 
wir  Biasea  ooeb  vi!  griaHBOi  let 
aa  aaa  lidev  lo  dar  na, 
ob  auM  aaa  bogiUbt  da% 
die  iaaovrowa  OeoHls 
gab  ba  dee  aatwarte  lA^ 
H»^,  ^raeb  0,  ^ybanil» 
were  aaa  af  ordea  allea  M 
alwaa  blo  ela  elae  lebea, 
fo  Aildo  oaeb  wir  wol  beaebeo 
eatwlcbea  os  der  todea  aal» 
die  bie  fcbeahot  libee  tot, 
dea  leb  dir  nicbt  bewlode. 
get  fcbnf  Büt  fime  kladey 
das  fia  weit  ift  gooaat, 
aller  dinge  ummcrant. 
durcb  fin  felbea  berfcbaft 
and  des  heiligen  geiiles  kraft 
bat  daz  belnchl  an  gute^ 
daz  er  mit  hoher  bliito 
lobende  fioen  fchriifcr  ilt. 
durch  daz  quam  von  himelc  t'rill 
und  hat  mit  lere  uns  wec  gegebcu  W 
of  eia  ander  ewio  leben, 
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VON  BAftTB  CEClLlBli. 


•ii  IHM  4ls  hnmhb  Uktm  Mlgat, 
Ut  nmtk  all  weniM  MtlftI 
der  gstea  Mm»  dM  «wto  Ul» 
als  US  iwt  ftHM  teMel  OriAP. 

Vte«  erftea  ftigetiw  air, 
leb  folde  m  eteen  Ite 
■ade  nH  gelenfcea  diaa  ieBda^ 
fe  wurde  ick  aageleabea  Tri» 

aa  machefiu  ir  itsu  dri.  1# 

wie  Tal  ich  mieh  beriohtea  draa'l 

do  Tprach  fi  *bore  mich,  g:nter  man, 

ick  fpreche  airo,  uad  ea  iß  reckt» 

das  ein  ieglich  gotes  koeekt 

fal  fio  recht  dar  an  tun.  15 

gelouben  den  vater  und  dca  fUA 

unde  den  heiligen  geifl, 

mit  eintrechtigcr  volleid 

ein  war  i^ot  und  ein  wefen. 

an  den  namen  dri  wir  lefen  80 

und  einen  an  der  guteheit. 

DU  merke  in  dir«  wie  rechte  breit 

ein  feie  ifl  mit  ir  gewalt. 

fifl  einvalt  und  doch  drivalt* 

einvaldcc  an  dem  wereae» 

drilch  daraa  au  lefeae 

gehugde,  wüle,  ▼eraaaiA'. 

Au  kak  i  an  vaa  GiÜaa  kaiaft 

oad  Ijpiaek  kefekaideaUek  famM. 

*dea  ▼ater  aera  aaa  vea  iai  Itaa»  H 

daa  kal  aa  CrlAaa  ktafaieil 

aiii  flaer  keHigea  tteaCokeiiy 

die  er  kel  kl  dea  aaraek. 

er  aaa  af  Aak  dea  aldea  ftaak» 

af  daa  wirledla  wvrdeai  tt 

der  fckarisa  tareaa  bardaa 

aad  daa  fwavaiwaae 

MC  er  ia  deae  gekaae^ 

da  BMUi  la  krachte  Ja  todes  mcrt» 

af  daa  wir  aa  kiawla  aUerl  d0 

Taa  dene  gotes  troaa 

tragea  die  edeiaa  kroae, 

die  er  wil  finen  vrunden  gebea*. 

Itas  Tagete  fi  im  CriAee  lekea 

wiflick,  als  die  wifen  tont,  45 

wie  er  verrchiet,  wie  er  erduot 

und  wie  er  zu  himele  quam. 

als  die  rede  ein  ende  nain, 

der  brutegüuni  wart  lere  vro. 


gel  warckle  aaeii  aa  Tjkarito» 
daa  er  kene  aade  amt 
aaadkarle  ale  iarlal»  . 
der  eia  aader  aeafeke  «U  ia» 

Vy  f^rack  er»  *üeker  kradcr  aia» 
kreage  alek  kia  aa  dea  leol^ 
da  ick  eatpAi  de»  ge«aa  teaf 
aad  ta  daa  ▼oilea  kaide^ 

ul  daa  ich  behalde 
aria  feie  wirdeclich  her  aa 
DDd  reckte  wirbeit  eatpfk, 
darione  mir  oach  daz  gefchekay 
dajs  ich  die  gotes  eagele  fehe*. 

Ge Turnet  wart  nicht  laagC« 
deme  heiligen  anegange 
volgeten  (i  baide  alfo 
und  quamen  zu  Urbaao 
mit  einander  beide, 
nicht  wol  ich  uch  befcheide« 
waz  der  aide  gute  man 
des  herzen  vreude  gewan, 
do  er  entpfieno  den  prifaot, 
den  im  bete  airas  geiaat 
Cecilia  die  gute, 
mit  vrolichen  aale 
weiate  er  aanigea  kelaei 
aad  kat  ir  get  kl  geAaa» 
▼aa  der  die  aweae  waiea 
kekarl  aad  aa  eatparea 
aUea  aagaleakaa  fekaaaa. 
er  ceafle  ia  aatere  kema 
Tybarciaa*  dia  argieae. 
da  er  dea  geCea  Cagea  eatpfleaa, 
ia  widerrar  gar  dar  aa» 
fwaa  kB  ver  Cecilia 
I3^ete  aad  euch  fin  linider« 
aller  werlde  eio  luder 
aa  llae  keraea  üch  verkraak. 
gotes  eagele  er  dicke  fack» 
der  er  wart  von  herzen  vre. 
die  brutlouft  voiicngieaa  alfa 
Dach  der  lute  mute. 
Cecilia  die  gute 
bleib  mit  Valeriano. 
fi  waren  beide  einander  vro 
durch  daz  hohe  l^ufche  iebCB» 
dem  fi  waren  Tus  ergeben 
und  ouch  mit  in  der  dritte, 
in  der  edclen  mitte 
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wu4  Im  dikii»  erge 

die  dra  kerse  er  l^^lftte 

mit  genaden  vollen  fat,  5 

des  a  ao  ieglicber  fiat  Cl^*) 

bewireten,  die  fie  antrat. 

ein  bober  voget  was  da  gcfat 

ober  die  Inndcs  herrcn  ^ar» 

der  nam  der  abgotc  war  10 

nad  dieotc  in  wol  mit  wiilen* 

die  crinene  liez  er  villen 

manigeru'is  an  grozer  not, 

Und  riuc  ir  vii  in  gi  iinmeu  tot ; 

des  wucha  fio  verebte  fcre  breit,  15 

da«  waa  den  xwea  brudcra  leit. 

ich  meine  Valeriano 

und  dem  reinen  Tyburcio. 

die  toden  fi  uihubea 

dorch  got  ued  begruben  tO 

mit  heisen  seberen  genuc. 

Twa  man  In  tadert  gewuc, 

des  ele  etlBee  wes  ernageo, 

den  Uesen  ft  sn  grabe  tnifes 

ond  griff»  dien  eseh  vlt  der  best,  tb 

ir  nlldekeU  wee  wite  erkesi 

witireS)  weifee,  ensesy 

die  II  durab  gel  crbewK« 

leb  lieseSy  beide  Me  osd  deit» 

vnd  geben  In  neeb  Criftee  weit  H 

ir  gat  nil  bnraeberslkelty 

dee  wee  Ir  mmm  veilen  breit. 

AlmsoUv«  *w  Tegel  bles, 
ider  ie  ven  Bme  herzen  ßles, 
fwes  man  von  Crifte  Ibgete.  M 
tB  fete  Im  milTehagete 
an  den  «wein  inngclingeny 
daz  fi  mit  foicben  dingen 
ummegiengen  als  man  fach, 
und  oiTenlich  von  iu  da  fpracb.  49 
diz  >va8  im  harte  leide, 
ß  waren  vil  edel  beide, 
des  greif  er  ungerue  an  üe. 
fin  boHieit  in  do  ubergic, 
wand  fiues  herzen  niden  4b 
an  in  nicht  mochte  erliden 
ein  fo  tugentlichc  macht, 
fi  wurden  im  gevangen  bracht 
in  die  ramcuunge  hin. 


b4)  verdampheten 


wil  senUeb  tjftmcik  er  de  sn  In  M 
*na  Miy  ir  benen,  wie  Ir  M 
wider  der  rieben  Imnige  ninl» 
daz  ich  uch  hie  reibnle* 

die  verdamten  lute, 

die  man  durch  ir  vairch  erHal  M 

und  Tor  den  hunden  ligen  lat, 

da  fich  ir  ere  gar  verrchabet, 

die  hebet  ir  ul  und  begrabet. 

wizzet,  daz  ich  vur  iibcl  niinc\ 

do  fprach  Tyburcius  zu  ime 

in  rechter  wifheite  riins 

'und  o  Wolde  got  an  uns, 

daz  wir  wol  zu  rechte 

mochten  wefen  ir  knechte, 

die  du  veriumet  ha(l  genant.  6i 

wizze,  daz  U  haben  erkant 

den  rechten  wec  hin  zu  gol4i. 

in  fimc  heiligen  geböte 

verfmeten  fi  mit  guter  pflicht, 

das  loht  fohiael  und  Iß  nicht,  7ü 

nnd  heben  eneb  neeb  den  ßuoden 

des  lebt  mit  Brenden  ntnden 

nnd  In  sn  fellfeeil  eilefbn» 

den  ble  niebl  febinel  weisn'. 

Alauiebltte  l^mob  'Ibge  dns  n 

■Ir  ein  teil  neeb  vnrbas, 

was  Ift  des  niebl  nnd  des  lebt, 

deven  dln  wert  »Ir  ble  ^efgUkk, 

wnnd  leb  arieb  niebt  ee  wnl  verln*. 

de  Ijpreeb  ^^irbnrelne  ifie  81 

*dsB  Ift  eür  wel  gelenbllcb, 

wend  Tor  dir  verblrgel  fieb 

die  rechte  wifbeit  saller  Trift. 

das  icht  foUnet  und  nicht  ift 

daz  fint  gemeinlich  eile  dlne»  gs 

die  in  der  werlde  ummerino 

▼or  den  engen  dn  geßalt. 

mit  den  der  nienfche  wir!  gevaii 

zu  denic  ewigen  nitlite, 

als  ich  dich  hie  berichte.  f§ 

fwem  des  lebens  leben  eutgsly 

des  heil  Tich  evvic  uiderlai 

und  muz  von  im  verfwinen. 

die  dinc,  die  nicht  enfchinen 

und  icht  zu  rechte  fio,  e^ 

daz  ill  der  lebende  gotes  fchio, 

den  got  den  vrundeu  hat  bereit 

mit  ßeler  vreuden  feükeit'. 


VON  «^HTB  CBClUBV* 


der  Togel  dlfo  werte  Terflio 

nad  fprach  'Tyburcil,  nm  Sek« 

wie  dl  baft  Terfrret  diek 

ta  dee  lebeM  ODgewIol  • 

da  biii  te  aae  jpiteo  f  o 

in  eioer  vrenden  lebeftieM^. 

Tjrboreiae  ^rele  do  nit  mmM, 

Ale  die  feallMtlcea  tool.. 

Ha  kmder  alda  U  In  Aaai  t9 

dea.  aaa  sb  Sek  AlaaeUae 

*ao  flch%  fpraoh  er,  'Tjbnrcius, 

dlB  broder  bat  verlorn  den  fia. 

ob  da  macht,  To  Tprich  vor  la 

ond  gib  mir  virife  antwurte.  «lA 

ich  fprach  das  mir  geborte 

ond  Tprech  ez  noch,  ir  Dt  betrogea» 

wand  ir  uch  beide  hat  geaogoa 

in  ein  leben  vil  unwert, 

des  dikein  wifer  gert,  80 

l'under  die  durch  valfche  lere 

gut,  gewalt  unde  ere 

verwerfet  und  uch  fin  erweget 

und  nach  fulchem  dinge  lieget, 

daz  fcbandcnldn  muz  entpfan*.  95 

feht,  diz  begonde  ouch  verfmao 

Valeriano  deme  reiuen 

ond  Wolde  ez  im  erfcheinen. 

er  was  goter  flaoe  fnel, 

des  fagete  er  loi  eio  bil>el.  M 

'teraim',  fpraek  er|  Hraa  ftek  wU  fagea. 

iok  faeb  la  dea  wiaterfaicaB 

anurige  lote  wefea  vre. 

fi  kelea  irea  fekiapf  ooek  de 

na  de%  die  la  Ir  latea  U 

ia  arkeitoa  waiea 

nad  ketea  De  vor  tereekt^ 

idoek  wifeto  flek  es  fleekt, 

weleke  leeMe  lekecea 

aad  ttf  aäta  kle  Areketea  dO 

ia  des  laree  ommetrit. 

do  em  quam  uffen  IMI 

dea  eweßes  nach  gewonheit 

ond  maa  daa  kern  abefneit 

ond  die  rrocht  zu  hofe  trae,  dd 

jene  beten  vil  genue, 

die  verfchimpfet  warea. 

die  fpoterc  entparcn 

alles  gutes  durch  daz  fie 


oagearbeilel  waren  hAe  M 
ond  Udea  dea  gekreekea. 
alltaa  auM  lek  wal  fj^nekMi 

▼OB  BOk  BBd  TOB  BBO  kOldaB.  • 

ir  III  kle  gar  gefekeid^ 

vea  tageallloker  arbeil.  Aft 

ower  l^ot  m  BBo  boreil. 

.daa  flek  TerfcorB^  ale  iok  dir  lige. 

aa  doBO  ioageAea  lage^ 

fe  IUI  ir  TOI  deiB  gBlaa  gete 

werden  leitlich  zo  f^te^  ig 

waad  ir  bie  valfche  vreade  kat. 

OOS  wil  da  finer  togeade  M 

fniden  lan  des  lebeae  vmcht, 

die  wir  mit  ewiger  zochl  (199^) 

befitzen  nach  der  arbeit,  gg^ 

der  wir  durch  got  bie  Tio  bereit'. 

Der  voget  fin  wort  dar  oaderflao. 
'daz  iß  wunderlich  genuc',. 
fprach  er,  'als  ich  beduto^ 
fuin  hohgebornc  iule,  90 
als  ich  bin,  verlorn  wefen, 
und  ir  funder  not  geuefen, 
die  weder  gut  noch  ere  bat, 
noch  von  geburt  d&z  entpfat 
nach  hohtragendem  fedele,  7i 
daa  ir  fit  vollen  edele; 
wieaulo  daa  ergdn  alfoa*? 
do  f^raok  Valerianos, 
waad  er  waa  aa  goto  wana: 
*wer  IA  edel,  wer  IA  anal  89 
ea  III  rar  gote  eil  goliek* 
der  aiaa  11  datfUe  oder  itek> 
fo  IA  ea  lleekl  aad  ekeae 
TOT  gote  ia  efaao  Ity^eae, 
aiwaa  der,  dea  logeade  lal  g» 
eia  gal  lebea  aa  iai  kal, 
der  IA  edel,  f^er  dea  pflü. 
füleb  edelkeil„dle  aa  ack  III 
die  Ift  klelaee  fchataea  wert^ 
waod  n  nicht  fletekelte  garl»  90 
als  ich  dir  bedute.  * 
ir  fit  vil  kranke  lute 
da  her  bi  unter  zit  geberB| 
dea  gewaldes  iß  erkorn 
obe  die  andern  ein  teil,  95 
ond  daz  machet  uch  zu  geil, 
daz  ir  nicht  wollet  forgcn.  * 
no  lich  hüte  oder  morgen, 


»1)  gar  tt.  vil 
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▼OK  SAHTB  CBCILIB». 


I»  Ulla  Ma§%  aif  «ta  n« 


im  flüt  vannun  gelortb—  idr, 

ia«  <■  vttiy  ÜBhaMM  Mi  f 

toa  kto  Btolil  Ift  OTfcMn'« 

4o  WM«  AImmM«  yU  «•»  *lf 

nf  4l6  («brMit«  Mi«. 

'oo  boret  was  leH  keMMde,' 
Tprach  er,  *äMM  «s  MM  Mtes. 

ir  Tult  lüs  xuni  opfere 

und  uwern  willen  breoben.  14 

woll  ir  da£  widerrprechen, 

dax  Wirt  iich  gar  zu  leido!« 

do  fpracbcu  ienc  beide 

'ez  iU  recht,  daz  man  opfer  inige 


gote,  daz  wir  alle  tage 


SO 


pflegen  in  gutes  willen  ger\ 
do  fprach  der  voget  *wi  ebeizet  er'  'i 
die  zwene  fprachen  ufTcr  Auni 
'daz  fal  dir  bliben  unkunt 
die  wile  du  valfcbeite  pfliE  SA 
uod  beHilt  darinne  li(l'. 
*wie*,  fprach  der  voget  alzubaot, 
er  nicht  Jupiter  genanl 
wir  anbtteB  mm  iaber*? 
'Min',  rpnMhM  II,  *WMii  lupiter  99 
Ift  eliiea  b«te  aeafUMa  m««$ 
der  Me  lebM  «T  aHer  Maae, 
.Büt  fchaaiM  «ad  wän  Ikaden, 
oad  in  fal  alaaiM  ImadM 
daroh  IlMa  MarOobM  99 
er  Biift  la  9lm  goi» 
BT  ewMitekM  Tal 
la  dar  farlaft  vMm  AO*. 

AlaaaUM  der  aMa  wum 
grozen  aoia  da  gewM  9/9 
uf  die  gebmdere  bede 
and  durch  die  felbM  f>ede 
Wolde  er  In  obele  miCentfa. 
er  liez  Tie  vuren  und  bawam» 
dlz  gefcbach  alzuhant.  4t9 
ein  ritter,  Maximus  genant, 
deme  fi  wurden  do  bevolo, 
der  bete  in  groz  njitedoln, 
wand  man  Tic  do  verzelde. 


Tpraab  er,  '< 
Ir  laafa  Iba,  fr 
■leb  waadert,  dM  ir  Aa 
la  Bwera  allefMtoa  lagen, 
ir  gel  adl  vreadM,  ftuider  khifM 
la  de«  keriLerM  draab," 
um  des  mmm  wM  erfterbea  nab 
■Ic  iBMillaker  tadoMaif. 
der  rede  iai  ii 
▼alerianua  dal 
*wiila*,  fiprMb  er,  *gelonben  draa» 
dM  gmtea  tna  leftas  CriB 
war  aMarche  und  gel 
To  faltu  wol  bercbowMy 
als  wir  fin  verhowen 
mit  todcs  not,  welch  eia 
die  fcicn  immer  mere 
ervinden  in  der  vreuden  lao|\ 
Maximus  fprach  alzubant 
'ia,  ob  ich  des  entwiche, 
ich  entrete  vll  geliche 
in  uwercs  geiouben  floz. 
fo  flahe  mich  ein  blicrchox 
alfo,  ob  mir  daz  gefchicht, 
des  uwer  zunge  hie  vergicht'. 
die  awene  fprachen  zu  im  'ia, 
du  falt  belcennen  wol  her  na, 
dax  du  bift  gar  unbetrogen'. 
der  lere  wart  fa  vii  gepflogen 
dea  keHigaa  bIAm, 
der  mier  Maalam 
■It  alle  iflu  feflada 
Um  wmm  der  «rflM  büada 
Md  gelaabeia  m  bIbm  gac 
aaah  Irea  wUIm  gebot 
OibMM  aMa  kiad  fwua 
la  der  aaekt  «ada  aaBi 
die  faneMBga  la  reebtea  laaf. 
Mfera  liekM  karrM  laaf 
lalta  M  ia  der  gacea  ineahly 
den  9  anob  taiM  wal  ir  raaki 
nach  criftMlIeker  aia.  • 
der  lute  was  aaek  awra, 
dia  la  der  alt  im  qaamea 
aad  oucb  iroB  im  da  aaaieB 
mit  harte  grozer  innekeit 
den  touf  und  die  criflenheit. 

Hieroitc  gicnc  die  nacht  belily 
6ch  ougeute  des  morgens  alt 
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ud  f«wi  Sit  IMbie  her  fM«i«i.  • 

d»  weide  Ah— oM—  der  vegec 

Uber  die  sweee  eaeh  iMlea 

■■d  ir  lebee  ▼«nleMe» 

dee  Mideni  m  f eheweb  4 

Geeilla  die  iuovrewe 

WM  dirre  «Mie  beite  vre, 

das  Achs  f  evegel  kele  elfe 

uod  die  swene  ir  beider  leben 

dorcli  got  Toldeo  ufgebea  !• 

mmk  dea  himelichea  gewin. 

fliaii  getreten  her  zu  ie^ 
do  man  uz  kericeres  Iiaft 
fie  zoch  mit  ungevager  lurafty 
die  man  io  u-ifete  bittere.  1^ 
*ey\  rprach  Ii,  ^edelcn  rittere, 
ir  gotes  Iteoipfen,  der  ucli  wUf 
werfet  bin  in  difme  zil 
der  vinderniiTe  wapenideit 
und  ziet  an  uch  die  klarlieit,  SO 
die  gute  werc  uch  fchenken'. 
do  liiez  der  vogct  fie  lenken 
und  die  boubt  in  abeHan^ 
daz  alzuhant  oucb  wart  getan.  (196^) 
Tofl  bat  fie  goi  an  fich  erweU. 
Itailmie  der  edele  heU, 
▼ee  deae  Uk  e  gerproehee  tebe, 
der  Wae  getref  a  fe  kla  ake, 
da  BHUi  die  iuageHage  erfhMy 
gei  wITete  iai  aflteliek  geaae»  M 
ale  e  der  awelar  aaat  Ijpiaeh. 
aa  Ir  leiee  dl  er  CMb 
die  feleo  trea  la  fekeidea« 
er  U/ch  in  wiaea  kleiden 
die  getea  eagele  n  In  kami«  M 
Tea  dea  die  felea  a^eaaaiea  . 
alda  wordea  aiU  fewalt» 
die  feiea  wurdea  wal  geSail 
reehte  ala  die  iuncvrowea. 
tw&z  ia  got  Uez  fchowea^  4B 
daz  fagete  er  in  den  vriften, 
ond  wie  er  euch  ein  crillea 
werc  in  gotes  i^clouben^ 
den  in  nieman  berouben 
mochte,  noch  gemachen  lilni. 
ala  daz  Almachius  vernum, 
do  wart  im  aifo  zorn  dar  uf, 
daz  er  buch,  ru€ke  und  hui 


6311 

lies  Im  mH  blifcnta  linn»  . 

daa  eaeh  fe  lange  wart  getan,  M 

van  er  tel  Ter  in  gelaa. 

Ceellia  die  gale  pflae^  * 

die  aicM  vea  tageal  Ir  Mraa  loUelt» 

daa  A  aa  irea  vtfdele  Uett 

gaaae  Imwe  la  der  ae«.  M 

de  er  waa  etflagen  (et^ 

fi  begrub  la  aad  dea  tendef  eaeb. 

iree  gebelea  wireach 

vor  gote  braute  wol  dar  ebe« 

in  >fime  heiligen  lobe  M 

Maximum  fi  ouch  ufbub, 

den  fi  lieblich  begrub 

bi  icnen  zwein  durch  daz  recht, 

daz  fi  den  edelen  gotea  kaeebt 

mit  lere  wol  bedachten 

und  zu  gelouben  brachten. 

JDer  ubele  voget  gedachte  wol, 
ala  ein  girec  meirfche  fol, 
wie  er  gut  mochte  haben, 
er  hete  des  e  wol  eatTaben  ^70 
an  Vuleriano 
und  ouch  an  Tjburcio, 
daz  fi  beten  Büchel  gut. 
dia  weide  Aa  vU  befer  iaat 
allen  aa  tan  bnlen.  91 
er  rief  nn  Ter  den  InM 
Ceelliaia  die  febeaea 
and  weide  Ir  leben  bonen» 
ala  Ireai  aiaaae  wae  gef«bebea> 
er  bete  Aeb  dea  wel  verfebea,  80 
er  were  ir  anm  aad  A  An  wib. 
A  bete  amaanea  febeaea  IIb 
aad  aaderea  viewea  aagelieh. 
beide  edel  wae  A  unde  riebf 
ale  A  wel  liea  erCebinen.  8b 
der  iregei  fj^taeb  aa  den  fiBe% 
do  er  die  vrowen  aagafiacb 
'nu  brenget  uf  ir  aagemacb 
CeoUion,  da  fi  muze  treten 
nnd  an  nnfere  gote  beten.  00 
iß  ouch,  daz  fi  da  Telbes  habe 
ein  widerwort,  fo  Hat  ir  abe 
ir  houbet  von  ireni  backe, 
uf  daz  alfo  betuche 
ir  ere  vor  den  luten'.  .Oj^ 
do  hub  fioh  auckei  buten 
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mm  CMlll6ii*ta  im  atu 
mma.  nicl«  i«  kte  Nit 
▼or  dm  weinen  abgei. 
do  hete  \iz  im  Ir  Tellra  tp9^ 
GeeWa  die  tU  gntt 
■üt  vrien  kemn  mte, 
daz  SU  tagenden  hete  vlia^ 
bol  fl  den  lials  milchwiz 
linder  des  fwertes  bitcrkeiU 
feht,  do  wurden  fi  be\veit| 
die  fie  ertöten  Tolden. 
fi  ßuDden  unde  woldcn 
▼II  gerne  ir  geTchoDet  haben, 
fi  heten  des  an  ir  entTabeo, 
des  nam  fie  gros  wunder, 
wände  fi  was  befuodcr 
fchone,  iunc,  rieh  und  edel 
und  wolde  idoch  ir  todee  fade! 
fo  ▼ollecllch  entpflui.  albla» 
da  Annt  genuger  nmm9  fiey 
4ar  Tor  lelie  oaeli  walate 
mid  <las  wol  «rfehalntey 
das  im  Ir  tat  waa  ela  aal. 
f  at  nnrer  terra  Ir  da  arbal 
Ana  htltbf  ala  A  wal  aattab. 
41a  taaomwa  da  aiM 
Ir  aigan  and  al  WMaa  fh^fe. 
■aak  Iraa  wfHaa  da  gaTateak» 
das  A  alla  gaMgta 
und  Irra  warte  fielt  ▼aralgaa. 
'cya^  Dpraak  A,  <ir  Uabaa, 
ir  Ailt  befit  na  Tchieben 
umme  mich  das  altadala. 
wil  uch  ein  barmange  hola 
uf  mich  an  gater  wlflMlti 
To  rnlt  ir  wefen  des  gemalt^ 
d&z  ich  des  libes  hie  geUga 
und  ob  allem  dem  ueüae, 
daz  mir  c  fiaen  kämpf  bot, 
ez  III  nicht  ein  groze  not, 
ob  ich  Aerbe  alfu  iunge. 
niwan  ein  wandelunge 
gerchit  an  mir  von  gotes  tugent 
uz  dirre  iiigent  in  die  iugent, 
da  uiciuuu  vurhaz  aldeu  pflit. 
ez  ift  nicht  groz  ob  man  git 
einen  fial  vul  uudc  Ivvach 
«mb  daa  Umeles  gemach, 
das  Bir  fa  rechte  wol  behaget'. 


OaeHla  dia  gataa  aagat  » 
began  aida  badalaa 

'     fo  yll  den  leiben  Inten 
CrlOea  lere  uf  ir  beil. 
b  gal  gab      helfe  euch  fin  teil, 
uns  der  geloube  an  in  beldilb. 
do  fi  der  lere  vil  getreib, 
do  Tprach  fi  'ey  durch  got,  an  fiigd, 
ob  uch  die  rede  wolbehagel 

10  and  ir  daran  ^eloubet, 
fo  vil  da«  ir  betoubet 

daz  valfcli,  des  ir  c  uatnetwar*? 
do  fprach  die  gemeine  fchar 
'wir  gelouben  werlich,  daa  Cfi& 

11  ein  warhaftiger  got  iß, 

des  hohe  tugentlicher  rat  0 
ein  fulclie  dirn  crkorn  im  hai, 
der  man  zu  rechte  euch  vulgeii  ü^. 
da  hnb  fich  vreude  unde  fciuü 

W  Midar  la.   man  fante  balde 

mm  daa  In  quam  der  aide  H 
Uibawia  dar  fM  bmul 
■It  allan  Wuwmm  waa  ar  diaai 
daa  ar  dia  fataa  laafta 

Ab  aad  aa  ir  Maa  Oaaüa 

aUt  f  alaabaa  gatea  a,  ff 
wal  viarbaadart  aada  aa 
wart  Ir  la  dar  sü  bakait 
aad  dia  arlAaahaU  «aiait 

ti     Mit  aerae  waa  dar  vagat  aam^ 
wand  im  wart  caCagat  alfb,  B 
fWia  Aab  dart  aa  daai  vaiba 
unde  wie  Ceclüa  nach  blalb 
lebeade  In  des  geloubaa  kraft. 

lA  A  wart  Tur  ßne  harfaball  (IM^) 
im  bracbt  aacb  flnem  wiU«.  61 
▼II  gerne  wolde  er  fiilien 
fie  von  ir  wegen  unde  fprach, 
daz  mit  zorne  ouch  gefcliach 

40   *nu  Tage  nur,  welch  ill  din  leben'? 
fi  fprach  zu  im  'mir  ill  gcgebcu  IK> 
nach  der  werlde,  als  man  feit, 
an  der  geburt  groz  cdelkeiC. 
do  ^fprach  er  'des  vraiic  Ith  uiciit. 

di   nach  des  gcloubeu  vergickt 

ill  min  vragender  mut'.  H 
do  fprach  die  iuncvrowe  gut, 
'des  ill  din  vragc  ein  aifcDljeit, 
die  fich  uf  zwei  antwurte  treii, 
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*ey\  fprach  er,  *aMo  vnwe, 
WBB  mmM  ilek     kwe  wafei*! 

tes  efai  kerjM  MckeC  wtU 

»Ir  iE  AataeliekM  M 

die  luierfc«!!  de»  avlee, 

ud  vMi  der  krsft  de«  gvtee,  . 

das  ich  an  f  otee  geloviMB  tnigei 

fe  blo  ich  Iciine  aUe  tege*.  10 

'eya,  liebe',  fprach  er  alsuhaaCy 

'iß  aber  dir  das  ioh(  helcant, 

daz  ich  han  vollen  gewalt*? 

do  fprach  n  'deifwar,  der  ill  halt 

an  dir  und  fere  iingewis«  14 

alle  din  ^cwnU,  der  ia 

in  dime  kranken  afe, 

als  Windes  vol  ein  blafe, 

der  ziihant  iizbrichet, 

als  man  fie  durchßichet  SO 

mit  einer  nalden  liertekeit. 

fo  rechte  fchicre  Itl  hingeleit 

uwer  gewalt,  den  ir  habet, 

wand  er  mit  dem  tode  fnabek 

und  mac  im  nichtes  widerAao.  tö 

wir,  die  gutes  gelouben  han 

empfangen  al  envollen, 

enoiugeB  noeh  eo wollen 

dnrefc  dikeio  werllltekeM  fehaAea 

▼trIoakeMft  dee  getea  mmtn,  M 

als  safer  kerre  aa  «ae  wli. 

wisse  MWfey  es  III  kesser  vU 

■Ii  reldea  Ia  dea  tat  aas  gebea, 

daaae  aül  aafoldea  lebea*. 

Chras  waaderaaaider  Tegel  darabe, 
das  A  aül  Mar  aahabe 
fe  kereil  waa  Aaea  wertea 
aad  Ia  sa  alles  f  ertea 
atfl  ir  wifheil  awbefluc. 
*tkgßa^f  fjprach  er,  *ez  IA  geaacj  40 
wer  gibet  dir  fiilche  hoehvarl, 
da«  du  in  kundeclicher  tat 
mir  wilt  ßele  antworte  geben  • 
und  mit  werten  gein  mir  Arebett'  ? 
do  fprach  die  iuncvrowe  gut  46 
'ez  in  an  gote  ein  kuner  inut, 
da  mite  ich  vor  dir  unimege. 
2U  hochvart  iß  mir  aifo  \ve, 
daz  ich  ir  nicht  von  dir  entpfa*. 


de  f^raek  der  vegei  su  ir  ifa.  M 

'ey,  was  kat  diek  kefassea, 

das  dB  kaA  gar  veraMsesy 

wie  lek  tel  aade  lekea, 

fweai  adr  kekagely  wel  auM  gekea*. 

de  l>rach  A  *bere  waader»  M 

wie  lek  aa  albeAiader 

dich  habe  alkle  gevaagea. 

da  baA  ela  läge  begaagea 

gegen  oflTenlicher  werkelt. 

da  blA^-ela  dlenß  in  todes  leit  M 

und  macht  wol  tedea  eb  du  will. 

der  kraft  dich  nimer  me  bevilt, 

wand  du  gebrechen  daran  dolA| 

das  du  den  toden  widerholß, 

des  leben  in  tode  iß  verlorn\  65 

do  wart  dem  vogete  ummazen  zora 

und  fprach  'du  biß  der  flane  bliaty 

als  alle  torechten  fint. 

la  balde  von  der  afTenbcit, 

die  an  dir  iß  fo  rechte  breit  79 

und  hcidet  dich  an  deme  gcfpote. 

trit  hin  vur  die  lieben  gote, 

die  fü  bclfriche  On. 

la  den  ubeleu  willen  din 

vad  brenge  in  opfer,  flaz  wil  ich\  75 

de  fprach  die  ouiget  *ey  nu  ficb, 

wie  d«  MA  Ander  tougen 

kllal  nli  fekeaea  ougen, 

ala  da  deek  alekl  eikeaaeA, 

f#aa  da  sa  ^lea  aeaaeA^  8A 

das  Aal  alles  Aelae 

oad  hels  vU  aarelaei 

die  dick  kie  laal  verklladea. 

wlllu  die  warkell  vladea^ 

fe  grif  daiaa  wüi  der  kaal  8i 

aad  TalCy  wie  da  AA  geblaai 

der  warbelly  die  dia  berse  vlal 

aad  es  aa  oageloabea  aal*. 

Ma  weide  euch  ende  mackea  • 
der  Toget  aa  dlfea  fachen  00 
und  die  iuncvrowe  qoeln  tot. 
ez  gefchach,  und  er  gebot, 
dnz  man  drate  fo  hin  trat 
und  ir  machte  ein  wazzcrbut 
in  einer  iiTaunen  groz  genuo*  §5 
vuwer  mau  darunder  Iruc 
und  tet  im  alfo'  herte  not, 
uns  die  plaoae  wol  entfot. 
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Cecilia  Taje  darinnc 

iiod  lohctc  in  irmo  finnc 

CriA  irc8  hcrzco  lieben, 

der.  von  ir  woldc  rdiichcn 

des  Ungemaches  nntrnclit,  A 

wand  fi  eine  f^anzo  nacht, 

daz  fie  dnicle  nindert  fcbaitey 

als  in  einem  wazzcrbade 

in  der  burniingc  faz. 

und  des  {>;evienc  fo  ^ro/cn  haz  lU 

Alinacblus  der  ubele  vo^^el, 

daz  ir  tot  wat«  urgezoget 

und  ü  nicht  mit  dea  iodes  not 

in  4er  ytannn  verfoty 

das  er  m  elae  kneebte  fjpmch 

'nwke  IM  iln  ^verl  luide  Oadi 

ven  Irem  tacbe  es  lionkei'. 

nie  Im  dnn  wart  erlenbel» 

de  lief  er  nnde  gerte 

nrii  eise  blesen  Twerte,  tO 

dns  i  den  knie  Im  geke* 

die  edele,  die  gekeke 

bevalch  gote  ir  nnnes  leken 

und  Amcten  bin  beneken. 

do  riuc  er  Ditlicb  genuc.  Sft 

idocli  er  oicbt  vollen  Hac. 

des  fluc  er  anderweide. 

die  niifTericten  beide, 

wand  er  nicht  linc  daz  henkt  ir  ab. 

den  drillen  Hac  er  ir  /i^ab,  30 

daz  er  doch  nicht  cnzwei  fle  riao* 

do  niu/tes  wefen  ouch  genuc, 

wände  nicman  do  von  rechte  pflac 

Ml  gebene  den  Vierden  Hac 

an  des  halTes  valle. 

fi  zogeten  von  ir  alle, 

wand  fi  lac  wol  halb  tot. 


nnd  ma&e  onch  Tchierc  in  der  MC 

die  fclc  in  gotcs  bant  ufgebes* 

noch  werte  dri  tage  ir  leken  4% 

an  ir,  e  fi  den  tot  nam. 

Urbaniis  hin  zu  ir  quam, 

des  iii  beiden  lieb  gercbach. 

die  iuncvrowc  xu  im  fprach 

'lieber  vater,  t  wuz  ich  habe,  4i 

da  wis  ein  (roll  den  armen  abe 

nach  der  erbermede  geböte, 

min  hus  Taltu  wiben  gotc 

and  aeiner  kircben  machen 

und  da  falt  in  allen  fachen  &u 

wel  gewnldec  Bo  darobe. 

keknir  in  nnfem  kerrcn  lobe 

nlkie  die  reinen  ^aenkelt. 

fwas  da  und  iek  in  kakea  gefeit 

dnn  veAene  in  guter  lere^  » 

jai  dns  II  inuner  nMre 

knitsen  der  tagende  kor. 

dia  kielt  der  reine  klfi^of, 

wand  er  anck  Iren  worlea  warb. 

Ceellln  die  gale  Anrk  m 

aad  entpfieno  Ir  Ion  Ton  gote. 

la  der  Mfefcove  reu^ 

da  der  genno  e  wan  kegrabea^ 

dnr  wart  CecIlia  gehakea 

von  deae  guten  Urkane. 

mit  nazaen  ougea  and  dock  vro 

begrub  er  die  iancvrowea  da. 

oa  fül  wir  ouch  ir  volgen  aa 

an  reineclicher  tugende  fiten 

und  fie  mit  allen  truwen  bitea«  9e 

daz  ü  uns  gut  vor  gote  fi, 

uf  daz  wir  luler  unde  vri 

fie  bercbowen  noch  dar  obe 

in  unrers  lieben  benren  lobe. 


74»  \om  laute  Clenente  eiMm  |mbefte. 


Clemens  der  grozc  birchoi, 
derden  preflichen  hof 
nacb  Tante  Petro  befaz, 
loter  ala  ein  reine  vaa 
anfenne  berren  erkorn, 
der  wne  von  Bone  gebora 
la  erbafler  imaaefckafl» 
die  an  den  aaigea  wne  bekaft 


nach  der  werlde  geniez. 
Faudinianus  ßn  vater  hiesy 
fin  mnter  Matidiana. 
zwcne  bruderc  bete  er  dn» 
5    der  eine  biez  Faullinus 
und  der  andere  Faufius. 
fwemcz  hie  wil  gevallco, 
der  horo  wie  den  ollen 
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ein  underfcheiduDgc  wart 

gar  iD  vremdcr  hervart, 

als  ir  verDcmcD  fult  lierua. 

die  vrowe  Matidiaoa 

bete  ooch  ir  iuogeD  lib.  ,  h 

n  WM  fcbone  eio  wib 

■ftch  der  werllUebett  kor, 

de«  lelt  Ir  oucb  die  werll  vor 

vll  dicke  BUile  lader« 

free  mumefl  bmder/  10 

der  bal  lle  dicke  oade  dicke 

■Ii  Muiltefli  beiden  blicke 

unb  die  AiotUebek  disc, 

Idocb  den  feiben  Ineigellec- 

»II  rcheBCtt  werten  fl  entbielt,  15 

dns  fick  Ir  berse  nie  gevlell 

EU  TOlgene  der  nbelUI. 

nanige  wege  und  mnnlgen  mt 

fhickle  er  le,  den  er  was  gewen 

nnd  Wolde  tosen  nicht  davon.  ZO 

die  vrowe  ot  was  mit  im  verladen. 

fi  vorchte  ;;weitrechUgen  fchadeni 

ob  n  ir  maDoe  PiMtc, 

wie  fie  der  bruder  weile 

uf  uDtiig;cDt  mit  finer  bete.  95 

n  dachte  'oh  ich  von  hiaoen  trete 

and  eine  wiie  entwiche, 

hiz  fich  der  rout  verllrichc 

uz  deme,  der  ubels  an  mir  gcrt. 

die  wile  er  an  mir  iü  gewert  30 

von  tage  zu  In/^c  der  gefleht, 

To  wenc  ich  wol  in  laze  nicht 

fia  gcnciget  herze  an  vridc, 

da2  in  lichte  wol  vermide, 

ob  er  min  nicht  enrehe,  35 

des  wll  icb  uner  oebe 

entwieben  dorch  dnn  felbe  gut, 

ms  Im  gellt  Ito  Tnlfcber  nrat. 

Sa  won  fi  fenn  betauen, 
wie  fl  um  geaensen  10 
die  reife  niocbie  fe  bin  den, 
dos  FnaiUnianns  Ir  mnn 
■lebt  pravete  nn  Ir  die  Ibcbe.  ' 
In  Iren  kernea  vnche 
erdnckce  11  ein  Inge  de  45 
ood  It^rncb  nn  Iren  mnnne  nlfo 
'bore  Mieb,  lieber  berre  Bin,  * 
wnvon  lek  mag  belmniert  lln, 


als  ich  dir  genzlich  wil  veriehen. 

Ich  habe  einen  troum  gefehen,  50 

darinne  Tprach  mir  einer  zu 

'da  falt  verbrechen  hie  din  rUy 

die  fleh  nu  muz  erwindcn. 

mit  dloen  nweln  kinden 

fnafto  and  VttaHino  55 

mnie  die  Aat  balde  nlfo 

und  wnndere  In  ein  vremde  Innt 

fo  lange,  nnn  dir  wIrt  erknnt 

▼en  mir  die  nit,  In  der  leb  Ader 

dich  beise  keren  alber  wider.  so 

tnßa  des  nlcfct,  Winne  den, 

ick  wife  dir  nlfo  minen  bnn, 

dns  du  mit  dinen  kinden 

ninll  fnellen  tot  ervlnden*. 

kle? en,  lieber  herre  nilny  ^ 

lege  dar  uf  den  willen  din, 

daz  wir  behaldcn  unfer  leben. 

Tende  uns  balde  bin  beneben, 

Twa  du  wilt  in  vremde  innt'. 

als  Ir  man  des  entvant,  70 

do  was  im  leide  genuc,' 

wand  er  grozc  liebe  Iruc 

zum  wibe  und  zun  kinden, 

idoch  enmochte  er  viuden 

nicht  bezzers  durch  den  zwivels  auty 

wand  daz  duchte  in  wei'en  gut, 

daz  fi  wanderten  beßC. 

diz  gefchach  euch  in  der  zit. 

er  fchuf  in  j;iit  ^^cleitc.  * 

in  eines  rchilles  breite,  gg 

das  io  wefen  Tolde  ein  wer, 

▼nien  11  bin  aber  mer. 

nie  Fnallininnae  fie  bat, 

Atbenin  ein  riebe  finty 

der  bles  der  gute  nnn  fi  vam  85 

ande  die  kint  wol  bewnrn 

mit  knnft  In  den  fcbalen  dn. 

Au  vnr  Mntldinnn 

and  nüt  Ir  die  swel  kindere. 

dns  dritte  bleib  dn  bindere  90 

mit  flnem  untere,  uf  dns  er 

nn  im  troOet  gewer 

Tande  nnd  oncb  durch  hnte. 

dls  wn«  Clemens  der  gute, 

der  SU  hure  bleib  nlfo,  95 

ot  vumf  inr  nlt  wen  er  de. 
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RIatidiana  viir  nlfn 
lind         der  vliiclil  uminn;!CD  vro, 
(laz  n  der  uiivlat  eoißreich, 
MmIi  gelucke  wom  fr  weich.' 

eil  mgMieekllelier  felade 

lle  I»  0taer  Mckt  begreiry 

dar  abe  Ir       lüral  witea  fMf, 

rwas  i  vreode  le  gewaa. 

vor  flonae  trat  Ir  fehif  bla  4aa  10 

nader  ela  iafela  eialaat;  {199^) 

da  alle  ir  kaall  waa  erwaat, 

die  Bgeltea  va^e  Harten, 

waad  in  ir  witzo  inrtea, 

der  ß  ewilcn  pflagen.  15 

aili  druclieDden  vlAj!:en 

der  wiot  fich  ufTcx  Tcliir  lies, 

dax  cz  fich  ftlox  undc  flioz 

und  xiiiungcfl  brach  cnt^cwci. 

inani^er  do  darinnc  Tchrci  SO 

r  er  XU  gründe  viele. 

fus  gien^CK  difmc  kiele 

und  den  hiten  ouch  alda, 

die  vruwe  Matidiana 

f^enad  mit  gutes  wundere,  M 

wand  er  albe Hindere 

ir  leben  hielt  zn  fine  lobe. 

fine  genade  waa  dar  obe, 

ala  «aa  wol  «ac  koadea. 

die  walaeadea  aadea  tO 

tmgea  Be  fo  höbe  eapor, 

«na  ft  allebeadee  faaa  bervor, 

den  A  docb  geaallcb  verdroa. 

ir  betmbede  waa  fo  gros, 

uad  Biacbte  lle  verbltadea,  39 

aaeb  irea  liebea  kiadea, 

das  i  flob  weide  ertreaket  kabea. 

al«  oaek  ketea  dea  eatfabea 

die  late  af  dcmc  lande, 

die  got  darzu  Tande,  40 

das  II  an  helfe  ir  quanea 

unde  mit  troRc  undernaaM 

ir  lelt,  das  ir  tet  To  we. 

fi  welate  llarc  undc  Tcbre 

durch  ir  herzolcide.  45 

n  fluc  ir  Ijcndc  hoide 

fo  vil  an  den  iiarlcn  vlina^ 

dajs  fi  arheitlichcn  zins 

darnach  nicht  moclitc  erwerben. 


gros  vreudc  was  ir  crncrbcn,  M 
noebte  ot  11  erftorben  tln  I 
•ey\  fprach  n,  *lat  aileh  wmtm  in 
aad  vertriakea.  was  Ikl  Ick« 
nt  das  Biia  aagelaeke  nick 
ia  dlfe  aot  kat  vertrageaf  M 
o  we  keifet  wdt  a«  Uagea 
alle  die  kerkamea  fiat, 
aiiae  kerseaUebea  kla^ 
die  wel  sa  vreadea  aiir 
waren  und  nu  Rat  Terlera 
and  ich  bin  eilende*, 
n  wanC  mit  leide  ir  heade 
und  weinte  iamerllcb  geaae, 
da£  ie  ein  (ran  den  aadem  Oae«  ' 
fo  groz  was  ircs  herzen  aot,  €5 
in  der  cz  neteclich  uffot, 
als  n  liez  alda  fchuwen. 
andere  g;u(en  vrowcn, 
die  heten  Tie  vil  gerne  crIoA 
und  buten  ir  ouch  manigen  troß  70 
mit  guter  rede  volleill, 
uf  daz  gelegc  ir  queiender  geiU. 
To  vloch  ot  hin  ir  herze, 
daz  fich  mit  hoher  fmerise 
in  ir  fpien  unde  fpien,  7^ 
und  larte  fie  befiten  vlien 
▼oa  trolle,  der  ir  nicht  beqnam. 
do  f^raeb  ela  laae  wibesnam 
*eatbalt  dieb,  edele  vrowe. 
Heb  aa  aUeb  oad  befebow«  80 
weleb  eia  lelt  oaeb  leb  gewaa. 
leb  bete  eiaea  liebea  aian, 
dea  leb  vil  aagerae  eapir. 
leb  waa  Im  bolt  aad  er  mir, 
ala  naa  die  Hebe  dö  betwaac  g» 
o  we  leider  der  yertraae, 
waad  er  das  mar  oaeb  bawea-pllac. 
dea  todee  leb  fe  bart  erfcbrao, 
das  leb  dnrcb  flae  liebe 
Immer  too  mir  fcbiebe  oo 
allen  mannes  mitewefen. 
leb  wil  der  arbeit  genefen 
von  minen  banden  fwle  lob  mac*. 
dirrc  troß  ein  teil  erwao 
Matidianam  die  armea.  OS 
,der  anderen  mitebarami 
brachte  fie  in  ir  gemaeh« 
in  eines  hufcline«  vaeb 
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warM  tk'H  beMe  ealAiBl. 

n  «MeB  Ir  hMdM  «■! 

md  fcelwuwi  floh  4mw9m 

Matfil»—  WS«  fvirotty 

das  n  vor  bete  gut  geaack.  » 

ktovoa  Ir  Ihm  we  gefotacli 

ia  ditee  ellenie. 

ouch  Haine ten  ire  bende 

durch  daz  d  Tie  e  zufloCy 

idocb  die  wirtinne  ir  (rac  IQ 

gar  durch  barmherzekeity 

fwaz  n  mit  der  arbeit 

von  nndcrn  luteniifhub; 

idocli  (i  Tchicrc  ouch  entfub 

groz  ungeluckcs  mitepflicht,  15 

wan  fie  beßunt  To  hart  ein  gicht, 

daz  fi  durch  düteineo  vrumea  . 

mochte  uz  irem  bete  Icumeo. 

ia  do  hub  fich  alreß  not^ 

die  Geh  zwivaldcc  bot  tO 

dea  zwein  vroweo  loberam» 

dire  waa  gichtec^  iene  was  lam. 

DU  febt  welch  uogelucke 

mit  Tnldender  (acke 

taoh  Ae  bacea  vollen  gaoc ;  M 

Moeb  4er  bsager  fio  hetwuiG» 

4mm  die  eiae  ■laOe  vor 

vad  belelB  a«  vreaider  (ur. 

Au  gleae  Bfatldlaaa 

vea  b«fe  au  hufe  alda  30 

aad  botelto  la  dareh  buagera  aol 

alda  gale  wUo  oa  broi. 

Ale  dürre  aU  ola  lar  veKünit^ 
daa  ratttUaUaae  vjoa  der  ßat 
daz  wib  Ilea  wandern  and  die  kinc»  35 
do  Wolde  er  gerne  ervara  oaob  fiai» 
wie  ez  umme  fie  were, 
und  durch  die  reiben  meie 
Cante  er  boi^n  aida  hin. 
die  vunden  rulchen  ungewin^  10 
daa  ir  dikeiner  wider  quam, 
als  Fauflinianus  diz  veriuuB^ 
er  hete  roichel  wunder, 
waz  fich  tribe  darunder, 
daz  tuB  verßricte  ir  aller  Icuolcu.  iö 
zum  andern  male  Tante  er  boteot 
die  waren  lange  zit  genuc, 
idoch  ir  wec  fi  wider  truc 


aad  fagetea  hm  an  mere, 

das  dleauia  dort  oawere«  50 

der  icbleeiebt  veraeaM 

wa  bla  die  mw^  faeae  . 

■ad  oneh  die  kladere  beide. 

o  woy  do  wart  Im. leide 

um  Aa  trat  gefladel  55 

ClemenU  fiaie  klnde 

bevalch  er  erbe  nndc  gut 

und  bat  die  vrunc  durch  holden  aHit, 

daa  fi  Im  rieten  alle.  ^ 

'ich  wil  ie  nach  dem  valle  00 

raiuer  lieben,  fprach  er,  varn 

und  da  vor  uicht  libes  {(ftaUf 

e  ich  muge  erviuden 

daz  wib  mit  den  icinden, 

waz  fi  habe  und  waz  ir  pdit'. 

diz  gerchach.   er  vur  beüi 

uf  daz  mer  vafie  hin.  , 

die  uudeu  ouch  vcriagctcn  in, 

daz  er  nicht  herwidcr  quam.  ()itfO*)^ 

Clemens  fich  do  annam,  70 

daa  er  nur  rchoie  vafie  gienc 

uad  wol  tielb  kaaA  gevioBe 

In  der  lectien  reifo 

er  Wae  alda  ela  weife 

wol  nweaalo  lar»  daa  lai  aie  95 

ein  einle  menfebo  wldetglOy 

dns  vemna  lebt  beknnte 

and  Im  blo  benante 

bradere,  vater^  aMier. 

er  waa  felbo  ola  guter»  tio 

waad  daa  er  wa«  ela  boidea 

nndo  alfo  gefcbeldea 

▼OD  rechtes  geloaben  trit. 

fines  herzen  gelit 

konde  im  wol  orf liehen 

vil  kunfi  an  maoigeo  buchen. 

darumme  er  wit<-n  was  erkaat 

und  ein  philoTophu»  genaut, 

idoch  Tuchtc  er  gar  ;eupflcgc, 

uzea  und  iuuuu  fulchc  wege  BÜ 

mit  Tchritt,  wand  er  was  vollen  kiuc, 

daz  die  Tele,  die  er  truc 

untoHich  Tolde  immer  wefen 

und  vor  vernicbtene  generen.  « 

da  was  meifiere  genuc,  95 

die  ir  Gu  entzwei  truc, 
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4m  elMB  htMf  4m  miimm  C». 
ftuiellcb«  fjpfiMbtB  4m 
*ieirwar»  m  Ift  iMh  Me  ata 
tefl  4er  feie  wli«  «efil^. 
fe  weiden  4mm  weaden 
4m  eBfegee  die  Miem 
aad  l^imekee  fe  *des  Ul  elekk 
als  man  dei  Mb  Aertwi  flekC, 
fe  Oirbet  er  gar  als  eio  vle*« 
ClemeBs  dicke  su  ia  §1^, 
wand  er  horte  und  vragele. 
der  rede  in  gar  betragete, 
ob  aan  uf  der  feien  tot 
mit  rchirine  da  fin  rede  uzbot, 
wand  im  da  vor  ie  gruwele. 
fwer  uf  die  rede  buwete 
und  fagete  veüe  mere^ 
da2  die  f«Je  were 
untotlich  nach  des  libes  tot, 
mit  allem  vlizc  er  da  hin  bot 
fia  herze^  waud  im  ie  bcquam 
welluüy  die  er  drabe  nam. 

Bioaea  dirre  Celbea  alt, 
al«  aaa  die  wwrhejk  vargit, 
qoaa  Baraabae  der  gate 
■ül  dea  gelouba»  blute 
an  Beae  in.«e  beibtAaiti 
dareh  gelea  Jeb  er  irfiMil 
nad  f  ledigele  ietaa  aUa 
wie  BMB  lia  leide  velfea  aa 
nf  dea  blaelriebtti  piide^ 
da  aleaaa'  Irrele  4n  ISsbaie 
der  aageberaea  ftuidea. 
aUea  begeade  ei  kaaieB 
arft  gatem  TorfaEe 
des  rechten  lebens  ßraze. 
die  neißere,  die  philofepb! 
qiiamen  ooch  fo  hin  bi 
und  horchten  nach  dem  uMte^ 
war  uf  fin  leren  were ; 
idoch,  do  er  von  eime  gote 
predigetc,  do  was  zu  fpote 
vor  in,  fwaz  er  alda  fpraeb. 
ir  dikeiner  Geh  vcrfach 
an  Barnaba  icht  wifheit. 
fi  hctenz;  vor  ein  affenheit, 
daz  er  zoch  uf  einen  got. 


IM 

wand  er  wae  ebi  pUlefefbaa 
I,  oad  fjpraeb  m  Baraabe  aifaa  «t 

*Baraaba,  ab  da  ein  anlBer  blft 
•  oad  dieb  telaü  ba»  dia  GiiS, 
ala  da  MJI»  der  dla  gelia, 
fe  bericbie  mich  in  dine  fflft 
■acb  kaaiMaber  taefcey  M 
waraaaae  bab  die  aMwbe 

10  fechs  Tase  und  sweae  vlBgelti 
die  fic  mit  vollem  jcugaie 
enpor  tragen  in  die  luft, 

da  fl  an  vliegender  gaft  ^ 
fweimet  harte  reine 
|lb    und  iil  ein  licr  doch  kleine, 
an  deme  die  ere  iil  uobewaaty 
und  der  groze  elephant 
muz  der  vlugele  helfe  enpem,  %i 
die  die  mucken  wol  gewern 
SO   ir  vlugcs,  fwie  Q  wirt  in  ein. 
der  elephant  hat  ot  vier  bein, 
da  die  mucke  fechfe  hat, 
0t  doch  die  aature  aa  im  lat  11 
groaea  üb,  Aarke  Hl. 

11  wllta  Bür  aHiabiM  dll» 
das  bare  leb  aeUea  ceaae, 
vea  der  glofea  keme^ 

dareb  was  iabswalelalli  wit  ff 
die  belff^  die  ia  aitai  «H 
ao  die  aatariiebe  bale»« 

f^raeb  de  ma  CMeaMsla 

*dle  rede  Ift  wel  releata  V 

«ad  fagele  diaer  wiBebar 

M  die  aMinnnge  dma  benrur, 
•    were  mir  dran  nicht  geftait, 
aad  betella  mit  einvalt 
gevragety  aicht  duroh  vairebeafia*  ^ 

min  herae  woldeüu  ot  hia 
40  durch  vcrfuchen  ergraben^ 

idocli  iian  ich  dea  wol  entCMtea» 

daz  din  wec  iß  unflecht. 

na  iil  euch  billich  und  recht)  ^ 

als  ich  dir  wol  bedutCy 
U   fit  ir  6t  blinde  lute 

nach  tnmmes  heraen  geböte 

und  irret  leider  ach  von  gote, 
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die  ctoMiiw  M  C6i«IC 

of  fla  M  Mi  Ii  ir  kraft 

kievM  BOMB  feMUUly 

dUe  ■ianetten  «ad  4to  mMff 

«I  Übe  «Ml  «■  geitea 

sa  reehte  «abekaat  aek  weta. 

Ir  veehlei  wel  iariaae  leCni 

ir  neianoge  in  kebea  lobe, 

bekentet  ir  den  got  dar  obe,  1# 

der  beide  fie  uod  irc  kraft 

geßellet  bat  uf  guten  haft'. 

Die  lere  alfo  lange  treib 
Barnabas,  uns  G.  bekleib 
an  demente,  dern  philo fopho.  1^ 
er  was  des  ummaiseu  vre, 
daz  er  iemannes  vant, 
der  im  werlicli  machte  erkant 
von  eime  gote  alTulcbe  krafl, 
das  fin  hohe  meiflerfcbaft  iO 
nach  tode  mochte  im  ander  leben 
eweclich  den  feien  geben, 
wand  dar  uf  üunt  fin  hoileo. 
Skis  im  diz  wart  offea 
und  erxeiget  mit  lere  alia  9i 
▼ea  4eoie  galea  laiaehaj 
aabeal  er  im  gcioabele 
aad  kee  aa  elae  keabete 
CilAee  fdeabea,  4ea  er  aie 
daraaek  vea  <«e  keraea  Ue.  M 
naade  aad  werUlieke  kake 
tel  er  geaallek  iek  abe 
aad  «aaai  bbi  I»  ladeaai, 
da  er  PelraM  veraaa, 
vea  den  faa  vttgeflifet  wae,  immy  U 
waad  der  geto  Baraabae 
ffigete  Im  gewilk  aMve, 
wie  da  Petrus  were 
nach  lefu  CriAi  gebelea 
ein  houbt  der  relaea  zwelfbelea.  |# 
Um  tra(  deaeae  sa  Pelro 
und  was  von  allem  hemee  vre, 
das  er  fin  iunger  muRe  wefea. 
Petrus  bcgonde  im  vorleCea 
von  dem  ewigen  ieb^ey  4b 
uns  er  im  vil  ebene 
allen  zwivel  entsoch. 
dementes  herse  quam  fo  hoch, 
das  er  nu  harte  volle 


die  feie  aalolliek  areie.  M 

Petras  l^raek  de  lieber  faa 

Oleawae,  da  fktt  artr  kaal  taa. 

wie  es  am  diae  vtaal  i. 

welek  geleake  Mi  la  bil 

die  rede  leb  gene  aa  dir  akae*.  M 

de  l^raeb  Oleaieae  aa  kae 

.*cjr,  lieber  trater,  was  fU  lob  • 

beriobtea  aaek  der  vrage  dlek, 

fit  die  vraat  ▼erma  fin. 

■üa  aater  und  der  vater  ada  dO 

und  swene  brndere  darsa^ 

daz  ich  dir  wol  kunt  tu'. 

fus  fagete  er  im,  wie  es  gienc» 

wand  er  uf  dem  wane  hienc, 

als  ouch  an  Innger  sit  erfchein,  64 

die  muter  mit  den  brudern  xweln 

were  in  dem  mere  ertrunken. 

ouch  fprach  er  nach  bedunkcn 

der  vater  were  erflorben  da, 

wand  er  in  folde  wandern  na  «0 

und  nicht  zu  hufe  wider  quam. 

als  diz  Petrus  veruuui, 

do  weinte  er  durch  das  ungemach, 

Manea  des  uad  dis  gerohacb, 

de  arae  aide  eaek  Blaron,  7* 

da  iek  me  kaa  gefpraekea  vea 

ia  der  apeketo  kaoke, 

da  Buui  die  ararkeil  fbeke. 

Maea  der  ▼alMalle  myi 

geaae  late  aa  Iek  gewaa^  dd 

die  Ia  netter  Ueaea 

aad  dee  aickl  eatteaea, 

Nraa  er  Ia  fsbet  alle» 

aweae  laagcm  kele  «r  de, 

die  Baer  lera  fleagea  aa  ^ 

Aqaila  aade  Niceta. 

alfos  waren  fi  geaant, 

idoek  de  iegUeker  eutpfaui, 

daa  er  die  werlt  mit  valfcbe  Iroae 

und  an  goukelunge  ir  loue,  99 

do  Uesen  fi  in  underwcgen. 

Pctrum  den  waren  gotes  degea  • 

kuru  fi  zu  meiüere  do 

aad  wurden  finer  lere  vro. 

Alfus  waren  dife  dri 
Petro  mit  gutem  wiiJen  bi 
Clemens,  Aquila  und  Nicetu 
unde  volgeten  in  ouch  na, 
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ffwa  «r  predifM  ir«M«. 

alt  ich  4Av«r  liMi  behfcitt— | 
▼OB  Iklet  goiA«  wart  fttrlbea 
■aalgw  eadoB  ia  4te  teat, 
4a  ar  IMIlcli  aiacMe  erkaat 
f  ples  gelaahaa  aller  ikii, 
aeimal  iai  fla  wac  gwiai  - 
und  Gnen  iungera 
uf  die  iofeln,  da 
Macldiaoa  die  arne  iraa 
und  kranker  notdurft 
als  manic  eilende  pflU. 
fi  was  ^cwefcn  Ciat  der  ait, 
daz  ß  rchifbriiche  wart 
und  was  verarmet  alfo  hart, 
daz  aller  vreude  ir  gebrach, 
ala  ich  DU  da  vor  fprach, 
Petrus  mit  Hocd  iim^eru  quam* 
des  recliteu  gelouben  Aam 
Wolde  er  daz  volc  da  leren 
und  gotca  willen  creu 
an  ßoer  lieben  liaatgetat. 
die  wile  er  alfo  umme  gat 
Bit  fioea  lungern  her  und  dar, 
da  wart  er  Tale  alda  gew«r 
vU  groz,  dia  wann  glefia. 
Iraa  waadarllohaa  ffihia 
fkoh  Patma  var  aia  waadar  aa. 
dlawila  dirra  gata  aam 
dar  gefleht  fleh  waadert, 
waa  fle  hahe  (atadart 
aa  fUeher  aaefohowe»- 
fi»  kaat  dort  her  die  vrowat 
CleaMatie  aater  aad  ipaftaat 
haflcea  alt  die  amea  taat. 
fl  halle  erhetela  etewaa, 
davon  fi  mochte  varhas 
ernero  ir  vil  araiea  lebea. 
de  A  Petro  quam  heaehea 
in  eimc  guten  finne, 
fi  waa  ein  gros  heldinne, 
do  fprach  er  xu  ir  Vya,  wlh, 
daz  du  hafl  fo  Aarkea  lib 
mit  vuzcn  und  mit  heudea» 
di<  foldeßu  bewenden 
nutzlich  zu  arbeiten 
und  din  ^efuui  leiten 
in  gewerb  durch  dinen  vrumen, 


fehty  de  begeede  fl  fleh  MeM 
deIfWar  nmmaaea  fera 
*  der  graaea  aaew, 

die  er  Mit  weetea  aa  fle  wart 
'  Ir  gehagde  wart  de  Cohar^ 
die  tr  each  hraehte  heraelelt 
von  der  erllen  werdekelty 
10  in  der  fl  was  hie  bevar. 
ir  her£e  Twal  To  hohe 
durch  diz  leitlich  un 
daz  fi  weinte  undc  Tprach 
'hcrre,  lieber  herre  min, 
Ift   ich  habe  niwan  der  hende  fchio, 
aber  der  rechten  hende  krall  M 
an  guten  werken  berha(t, 
der  habe  ich  leider  an  mir  nicht, 
o  we,  hete  ich  in  der  gefclücht 
SO    gehabet  fo  vil  wiTheit, 

do  mir  geTchach  diz  herzeleit,  70 
daz  ich  mich  ane  widerwer 
bete  ertrenket  uf  dem  roer, 
To  were  ich  ledic  dirre  klage 
9§  la  der  ich  na  min  leben  trage  I 
Fetrae  betaat  bt  Ir  da.  f» 
CleaMacy  AfttUa,  Maaia 
die  warea  hifl  aa  ir  Ma^ 
ale  fle  Petrae  ir  aelfler  Cehafc 
Petrae  f^raeh  aar  rrmwm  de 
*ej|  wie  haflfl  gef^reehea  fe  W 
aauaaaea  Uattteli  wider  arfehl 
▼erllefln  aleht  dar  aa  dich, 
daa  dea  ■eafehea  fMe  hat 
aa  plae  greaea  aarat» 
darlaae  mtm  fle  aele^  9 
der  hie  fleh  felbe  tetet'f 
die  vrewe  fprach  de  wider  hi 
'und  eya,  wefie  ich  ganaen  fle» 
dfl  daa  icht  nach  tode  mochte  geben 
Miner  feie  ein  ander  leben,  (Soi  )  9« 
and  hete  ich  Tulcher  rede  ein  pfiuii» 
ich  Wolde  mich  toten  alzuhaot, 
als  ob  ich  were  an  wiüien  blio^ 
ijb   uf  daz  ich  minc  vil  lieben  kiot 
gefeben  mochte  eiu  ßunde, 
die  mir  der  tot  unkunde 
'     geniacbet  hat  To  lange  zit, 
in  der  rain  vrcudc  nidcr  lit 
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4tm  ■■<ei«ile  am» 

wie  A  iar  Ioumb  wm. 

ia  fii««l6  A  Im  ftlMfeMl^  .» 

wie  es  we  Ae  wae  fvwnt» 

wie  ii      iMifehea  Aal 

Ir  imterge  wae  geAU 

Mfwar  erlich  genmOf 

■ad  wie  fie  dar  ir  weo  Anw,  ]• 

mit  Ewein  lieben  kindeo. 

*die  blibeo  alda  binden^ 

fpracb  ß,  'do  uofcr  Tchif  zubnuA. 

waz  in  dem  mere  gefchach 

daz  Ift  unz  her  mir  unbekaai'.  t$ 

4o  Tprach  Petrus  alzuhaat 

*icb  habe  einen  iungelinc, 

der  fpricbet  rechte  alfulche  dioCy 

wie  er  die  muter  hie  bevur 

mit  zwein  brudern  fus  verlur  SO 

und  iß  zu  Rome  oiich  uzer  Aal'. 

die  vrowe  do  bin  naher  trat» 

waod  ir  der  hoflcnunge  blio 

itao  vertreib  ein  teii  den  Tobrio, 

der  lange  machte  ir  herae  unvro.  S6 

'kerre^  berre\  Tprach  A  dO| 

^■Mhet  wbM  Mir  Maii, 

wie  lA  der  lugellM  fMMt» 

•b  to  Wim  kcrae  ImuMi^. 

*er  iA%  Ij^nah  «r,  'smimmC  At 

ca— ala  er  luu  geMt*. 

fehly  de  wert  Am  htm  erwtll 

▼er  lieh«  te  leMr  trewm, 

als  fl  liaa  mmA  fcbewaa» 

WMd  A  Aek  tan  ald»  varftv,  Ii 

lieoh  da  A  ir  knft  gewas, 

Ir  vrMdeBWtlMB  waa  fo  gf««^ 

das  ir  aaUltae  ervlaa 

mU  den  aeheren  nberal 

«ad  oaeli  die  bmA  lUa  a«  la^  10 

daa  fle  nu  dnchte  ein  groz  geiMok« 

ver  Petrnm  viei  A  oade  ffreeh 

*Aerrey  lieber  herre  min, 

wand  mich  die  edele  triiwe  din 

mit  Worten  hat  To  wol  fj^etroti, 

Wiltu  mich  vollen  haben  erleA 

nad  mio  not  weTen  blint, 

To  wifc  mir  daz  liebe  kint^ 

dementem,  daz  wirt  min  gewin, 


6;)  luab  S.  —  41)  A  /. — 


CLBMBNTB.  049 

waad  leii  fla  anae  BNrter  Mb»  9A 

die  la  da  aa  Rene  üeSf 

de  Bleh  aagelBcke  Aiea 

la  die»  grine  hereraity 

da  leh  rcUAraeke  wart 

aad  leb  awel  liebe  Mal  verlee  M 

Ml»  dea  mieb  bellea  vil  ▼erkea'. 

Cklea  bete  wari  dea  vre, 
daz  cz  geviiget  waa  alfe 
und  ß  Heb  beten  vanden, 
ideeb  was  in  den  ßunden 
Clemens  in  eime  fchiffe  dort 
und  hete  nicht  alhie  gebort, 
welch  rede  zwirchen  in  da  gie. 
Petrus  was  ot  alleinc  hie 
und  vernam  der  vrowe  mut.  85 
'nu  bore  raich%  fprach  er,  'vrowe  gaty 
din  kint  iß  in  deme  rchifle. 
la  von  deme  anegriffe, 
biz  wir  hin  kumen  uffez  lant. 
mache  dich  im  nicht  e  bekant,  9i 
daz  iß  min  wille,  To  wil  ich 
zu  im  da  hin  brengen  dich'. 
Ha,  la,  lieber  herre  min^ 
fwie  du  wiit,  daz  laze  ich  fln. 
brenge  mich',  fpraeb  fl^  *ot  dar^  7i 
da  iüa  ougen  wel  gewar 
werdea  aiiaee  Uadea« 
aa  air  da  geaaUeb  Tladea, 
daa  tob  ta,  fwle  da  falber  wlU^ 
ala  die  rede  waa  beaOt,  8A 
Petraa  aaa  Ae  bÜ  der  baal 
aad  braebie  bla,  da  A  vaal 
CleaeaieM  la  d«a  fiDbUfe  Ada, 
de  CleaMae  aad  dfo  aadera  fiBy 
ala  A  wel  aeebtea  febewea.  Ab 
daz  Petraa  eiae  vrewea 
in  finen  handea  brachte, 
aiil  waadere  er  bedachte, 
waa  die  gefebieht  meinte  an  imc, 
wand  im  to  was  als  eia  febiaie  99 
aller  rrowen  roitewiß. 
er  lachte  fin  ouch  in  der  vrlA 
durch  den  feltzenen  ganc. 
nu  fcht,  wie  die  vrowea  twaao 
ir  mutcriichc  truwe,  b5 
wand  ir  alda  wart  nuwe  * 
daz  aide  kintliche  Tpil. 
fi  hete  gelobet  harte  vil 
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wl«  fl  ieh  foMe  MMtaMM 
MMh  IImü  wHIm»  ms  tes  er 

alTo  wtri  4oii  g«l|^r«0bM.  • 
ireis  fot,  Am  wart  gekroehra, 
do  8  gefaoh  ir  liebes  fttel. 
A  lief  bin  sie  II  irere  bllsl 

of  Clementeoi  In  iim  rebiC* }  * 

ir  ▼nintlichcr  iimmegrif  "  !• 

helfle  an  fich  ai  weinde 

unde  vi!  wol  errchcindo, 

daz  ir  ein  vmMf"  was  der  vaill* 

Clementi  was  gnr  unkunt, 

waz  an  ir  meinte  diz  getrih.  Ijk 

er  Riez  vaHe  hin  daz  \vil> 

und  brach  ir  abe  ot  Hnca  trit. 

'o  herre%  fprach  er,  Svuz  ill  di(y 

daz  die  uofinnige  vrowe, 

ala  ich  wol  leider  Tchowe,  90 

mich  Dicht  ungehelfet  lat. 

welch  unrelde  hat  den  rat 

mit  dem  wibesoame  erdacht 

und  Ge  da  her  xa  mir  bracht'  I 

fWas  er  gefpraeh  ude  gelUes  tA 

vis  i»t      yrowe  ■lebl  ealles. 

A  UtM  tAUm  ote  Uotto, 

wand  A  vU  wol  !■  helle 

an  deae  aallllM  eflcAol« 

ooeh  WM  tar  herso  m  liebe  eepnui^  It 

das  Uta  m  BU&e  siftie. 

de  l^rMb  der  g«le  Fetme 

*CleaMoe»       i1l  üebM  Usly 

ia-MS  den  kiia|M  Md  erwlsl. 

Aes  diM  miler  vea  dir  slehif*  M 

de  Ckeh  CtoneM  ia  der  gefehlchl 

die  nuiter  nn  und  alsubtnl 
wart  n  werlich  im  erlcaat, 
wie  es  die  was,  die  in  gefnic. 
biemiie  ein  tran  den  andern  floo  10 

US  Hnen  ougen  hin  zu  (al. 
nach  ircm  valle  was  fin  vaL 
vruntlich,  Tundcr  leide» 
fi  heißen  fich  beide,  ' 
als  die  su  vreaden  Icumcn  fint.  45 
fi  Tprach  *o  wo!  mich,  liebez  ItintM 
To  fprach  er  ^wol  mich,  wol  mich» 
vil  liebe  mutcr,  dnz  ich  dich 


habe  tai  dIflM  Aeadoa 

■II  ireeies  aMe  ?indea'.  (Ml^  M 

81  fleBff M  Bli  elaaador  de 
Md  warea  aHe  iarle  vre 
der  all,  die  Ia  dM  heB  gewaa. 
Petrae  der  wfk  gate  am 
half  each  der  wintoae^  » 
die  ia  gateaie  OaM 
Matidianea  fe  iMge  hielt, 
alle  Tuche  er  von  ir  fchielt, 
wand  ir  die  gicbt  e  brach  dea  üb 
daz  lange  fiecbende  wib  d 
durch  fin  gebet  wart  gefünl; 
die  ervreute  wol  der  viiot, 
der  Matidianen  gcPclinch. 
zu  dementen  do  Tprach 
fin  muter  'ey,  vil  liebez  liint,  ^ 
der  lare  vil  verloufea  flnt, 
daz  ich  dinen  vater  fach, 
bievon  mich  not  und  ungemach 
aller  vreu de  machet  vri. 
Tage  an,  wa  er  nu  fi.  ^ 
o  mochte  er  Icunt  noch  werdea  al^l 
do  Tprach  Cleneno  su  ir 
'liebe  Biater,  wisse  dM 
dM  litt  livwe  dM  Bieht  f«igtf> 
de  dich  dia  wm  vm  lai  lreib|  VI 
hiader  dir  aleiü  iMge  er  hM. 
er  vor  aaeh  dir  asd  Meeh 
^pHUtt  er  aiehl  m  tafe  aeak 
wa  er  lAy  dee  weUr  M  alchl» 
doch  woM  Ich  wel  to  der  geMMlyB* 
er  IA  verlerbM  Mdeiaregea 
Md  Ia  dea  wage  loi  gatagoa'. 
die  vrewe  erlMMe  IM 
aaeh  gdrawea  heraea  lere, 
daz  ir  nM  alfoo  nvdailiy  ^ 
Idoch  die  nuwe  vreade  erwafb 
an  des  kindes  voadei 
daz  n  gar  begnade 
ir  aide  iamer  lasen, 
die  wile  n  alfus  Tazeu  ^ 
■II  einander  harte  vru, 
do  quamen  her  zu  Petra 
flner  iungem  zwene  sMa, 
Aquila  unde  Niccta. 
n  waren  nicht  gewefcn  hie, 
die  wile  dirrc  vunt  ergie, 


•I 
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wud  i  TM  Pell»  Im  itm  tut 

WIM  teeh  g«tM  MM«  galMil. 

ali  an  4to  MWeae  f  wub«i 

Uli  das  wib  renMiea 

U  Ir  Meliege  Mtaate»  i 

ies  BMI  00  »iciral  wvain 

mä  vnfeteD  r*  4er  mme, 

vrtix  der  rede  were, 

die  in  vor  was  gevallen» 

do  fprach  zu  ia  allen  lü 

Clemeos,  daz  wol  mochte  fin^ 

*6iz  Ift  die  liebe  muter  min, 

die  mir  nu  uofer  herre  ge( 

Dach  finer  truwe  gebot 

in  vi\  wunderlicher  tat  lA 

gegeben  albie  wider  bat. 

die  manic  iar  was  verlorn, 

und  darumme  ift  mir  erkorn 

^roz  vreiide  und  die  lit  mir  na'* 

Aquila  undc  Aiceta  80 

▼rageten  ir  nieifter  Petrum 

mit  grozem  vlize  darum, 

waTon  A  kelen  fieb  erkani% 

4a  ligete  in  Felma  alwHal 

▼U  erdeattok  der  mwan  wen  tft 

van  deai  beginne  aaa  aa  da«  ort| 

ala-  er  das  aaekla  yladaaj 

wie  t  all  sweia  kladea 

Toa  BeaM  w  aad  aadeiwegea 

fehifbraeka  wart  «II  oatlkfea.  M 

da  A  die  Ual  beide 

veilae  «II  «reaer  leUa 

aad  A  flae  a«  laada  bia* 

Cleaealea  A  an  Beaie  Ue 

bl  finem  valerey  nnd  alfa  Ii 

Aal  fi  des  vundea  fere  yroy 

daa  A  beide  ein  ander  haben 

aüt  rechter  warheil  iratfnbna 

jLquila  und  Niceta 
entpfiengen  dife  wort  aida  dA 
deifwar  vrolich  genuc. 
ir  herze  idoch  zwivel  true» 
ob  an  dem  felbeu  mere 
gewüTe  rede  were, 
die  man  in  da  leite  vur.  in 
nach  reines  herzen  wüieliur 
rocteo  fi  zu  goto  hin 
hende,  herzen  unde  fin 
unde  fprachea  'o  vii  guter  got, 
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dee  gtwall  nad  dea  feboi  ,  M 

aHe  diae  wel  mabei 

aad  Ae  an  gnt»  fliebali 

iA  ea  war  adar  al^H» 

daa  nae  ia  dim  f^Uebl 

Dil  worlea  bie  win  vnrfelaili  M 

oder  lA  ea  eia  alSMbeity 

die  uns  mit  troumen  luget  hie' 9 

Petrus  fprach  do  wider  fie 

daaiite  ir  zwivel  wart  verfcbelten 

'i(t,  daz  wir  nicht  alle  tobea  <• 

in  vremden  herzen  offeabaTf 

fo  ift  uberein  hie  war» 

Twaz  man  mit  rede  uch  kunt  tut\ 

do  wart  ervreut  der  zweier  aittt 

deifwar  ummazeu  fere.  ift 

nach  gutes  herzen  lere 

Aunden  fi  uf  alweinde, 

mit  Worten  fich  vereinde, 

die  fprachen  *ey,  herre  Criß^ 

wie  gut  und  ubergut  du  bifiM  99 

▼il  kam  gefpracben  A  do  nie 

*a  Heber  aelAer,  Peire, 

wiaae,  daa  wir  beiaan  Hu 

Fanitaa  aad  FanlUana 

nnd  daa  wir  aaa  awlvel  Aal  7ft 

die  laagea  awcd  veileraen  Ual^ 

die  dife  vrawa  da  ? aviee, 

da  A  felaeka  verkaa 

albie  Tar  difiaa  iaade*. 

ieglieber  Aob  da  waada  8i 

weiade  ala  im  daa  baraa  wIeL 

aa  die  mnter  bin  er  viel 

nnd  enweAe  wie  gelaaen. 

Ca  vro  mit  ummaaen 

was  daz  herze  in  der  braßy  ift 

daz  fi  gebelfet  und  geloiA 

wart  mit  lieber  fchowe. 

do  enwefte  nicht  die  vrawai, 

waz  die  zwene  meinten. 

die  umme  fie  da  weinten  ia 

mit  fulcher  vreuden  uftrit. 

'o  herre^,  fprach  fi,  'waz  ift  dü- 

an  den  ^wein  iungeliugen' V 

'du  fall  ir  nicht  verdriugen, 

fprach  Petrus,  'gute  vrowe«  M 

fich  fie  an  und  bcfchowe^ 

wand  fi  genant  fiot  aifus 

Faußus  ande  FauiUnae , 
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dl«  *i  all 

als  «r  ile  wtmt  fcncfeto  m 

WBi  i  tito  nim  ▼enuuüy  • 

wwider  ond  vreade  Ir  f«Mi 

fft  «bervil  und  abergrMf 

dajs  ir  di«  finie  bellos 

und  fi  ODmechtic  niderfeio. 

Unge  wilc  fi  gerwcic  1§ 

6  fi  quam  wider  au  den  fm. 

mit  lieben  ougen  Tach  fi  bia  (SOS*) 

iif  die  kindere  harte  vil. 

ia,  do  hiib  fich  vreiidenrpil 

an  feie  und  ouch  an  übe.  Ii 

mao  mochte  an  difnie  wibe 

von  vreuden  wunder  Tchowea, 

wand  ir  was  gar  verhoweo 

ir  aide  leide  unde  vcrblint. 

fi  umnievicnc  ir  lieben  kint  SO 

»It  BMMB  oügem,  als  gebot 

ir  h«ney  das  la  ?reiideii  fot 

oie  4er  mlaBWdei  gtart. 

UoTM  Ir  MUarilckar  ml 

■Ulf  ea  «fthtr  i«  gewaa»  t» 

ClMMM  der  vll  g«le  mm 

viel  eMk  welBde  la  die  fckar, 

waad  er  der  bradere  waii  gewar» 

die  !■  aaeh  aaaigea  larea 

alreft  erinuic  aa  wareai  St 

ale  er  berle  aade  AMk 

sa  dea  awela  die  aaler  tfntfik 

*fi^et  Mir,  Ueiea  Uadere» 

de  Ir  bllkel  da  Modere 

bl  dem  aobrockea  fohiffe  H 

und  mich  der  nnden  griffe 

flogea  daher  afllM  laat» 

wie  was  es  do  nmme  nch  gewant, 

das  awer  tot  bleib  anvolant'  ? 

die  swene  Tpfnchen  alzuhaat  40 

'w'izxCj  do  daz  fchif  zubraoh| 

daz  wir  michel  un;s:emach 

beten  da  uf  einem  breite. 

dariiiumc  ieglicher  hette 

genauen  die  arme  uode  hieac.  4ft 

binnen  des  dort  her  gienc 

ein  fcliif  und  die  Jute  alda 

durch  helfe  quamen  uns  fo  ua, 

da«  fi  uos  uigeDameo. 


d»i 


onch  keCea  A  .venraadell 
aafer  aaaMa  aad  daalte 

varkoufteo  fi  aael 
ODS  einer  HcImb  rrowen  M 
die  lies  ir  vmairoluüs  febeapea» 
die  ir  got  gab  su  uos. 
ao  der  Hat  ires  Oins 
wurde  wir  von  ir  gezogen, 
mit  kunfl  wart  unser  wol  gepflagia  M 
an  iencm  bliebe  und  an  dem. 
do  würfe  wir  uf  SiÜinonem 
durch  meifterfchaft  allen  mut. 
fin  leben  duchte  uns  wefen  gut 
dem  wir  volgeten  ouch  mite,  %i 
idoch  du  uns  (ia  goukeliitc 
wart  bekant,  wir  liezca  io 
and  haben  herzen  unde  fin 
mit  ganzem  lebenc  geleit 
aa  PeiniBi  darch  ficherheit'.  91 

Hirn  Tant  gefcbach  alfo, 
dee  arardea  A  geaMinlicb  vro 
beide  mier  aade  klal» 
aa  dOM  aadeca  tage  flaC 
Petrae  der  ▼!!  «ala  n 
Wae  la  belUgeai  aiala 
aOI  dea  dria  Ci  UageCMea, 
da  A  aa  CiiAan  feldea  belea. 
OUaeae»  Afaltey  Hleet» 

die  drl  gebradere'Waaaa  da  St 
aad  fjpracbea  aa  geto  ir  gebei. 
dIewUe  daa  legUeber  taS 

und  mit  genaden  was  daraa^ 
Ce^kamt  dort  her  ein  aMer  aaM^ 
gra  und  eiikb  geftall»  M 
dea  bete  araiat  fo  gevaM, 

das  er  was  durttec  genuc, 

idoch  ein  wife  berse  er  tnie 

aa  kunAen,  der  er  heto  vil. 

do  er  quam  in  ebeuez  >:il  SS 

zu  difen,  die  er  beten  fach, 

vil  gütlichen  er  do  fprach 

'o  lieben  brudere  und  durch  was 

übet  ir  vergebens  das, 

daz  ir  fchriet  an  einen  got,  9d 

als  ob  fin  helfcndcz  gebot 

zu  naten  uch  kume,  des  ifi  nidit. 

ald  wir  die  wifbcii  vcrgiciit 


im  tt.  umme  S«  —  60)  uas  iC.  —  $5}  volgen  X, 


Digitized  by  Google 


▼OH  8A1ITB  OUSHBJITIi. 


nach  der  kunHc  gebot, 
to  Iti  Dicht,  daz  heizet  go% 
moeh  kein  vorbefichtekeit, 
4m  ie«  aeBfoben  wifhdl 
teh  um  4Mi«loBlb  enlaene} 
tWMM  im  VM  gelNirt  tntmmtf 
Mla  im  dle  wliOieMe  gk 
■Ode  befchert  ia  im  sH, 
io  dM  gelaeke  mum  «r  UiF. 
Pelfiit  ftant  all  fonMi  drio 
▼«r  de«  MBBf  der  d»  f^raek, 
CleeieM  valle  !■  aolMb. 
io  daekte  ia  reekCer  keaae, 
wie  er  imek  la  eteeweaae 
anderswft*  hete  gefehee, 
idoch  wa  das  was  gefcheheo, 
des  koode  er  oichi  begriflra  da. 
Aqnlla  unde  Niceta 
die  waren  hohe  philoTophi 
iiDd  traten  hin  dem  alden  bi, 
mit  dem  fi  difputierten 
unde  ire  winieic  zierten 
mit  vil  gezuge  Tunder  wan, 
To  duz  wir  einen  got  han, 
der  uns  finoe  hat  gegeben, 
uf  daz  wir  richten  unfer  lebeo 
in  gute  vorbefichtekeit. 
des  nlden  rede  was  da  breit 
und  brachte  klugen  uromeroit 
nf  der  wUraelden  (rit. 
■neb  lade  ead  la  lebene 
waadeita  tr  vil  ebene 
nf  der  ordeaaage  IweK 
der  aadera  wert  es  aadergreif 
nad  tratea  aiil  ir  wifbeil 
nf  die  ▼erbefiobtekelly 
wie  wir  aiagea  aafer  lebea 
in  gni  oder  la  are  gebea,  • 
io  aaob  dee  oMafiDbea  wftaea 
«ade  alfe  beHtaea 
eaiweder  vbel  oder  got. 
A  latea  ale  ama  aoeb  tot  • 
dareb  erfkaikeH  der  aidea. 
la  galea  elavaldea 
wart  er  vater  da  geoaatk 
do  rprach  Aquila  xobaal 
zu  den  geverten  'ey  na  facht, 
wir  beben  getaa  draa  aarecbly 


daz  wir  vater  nennen  difen. 
▼OB  gotea  geloiiben  wir  nu  bifon^  6U 
wand  ez  ift  finea  willen  rat, 
ale  io  der  Cehrlft  gefchriben  Bat,, 
i  dBB  wir  Blebt  TBtor  af  erdea 
Beaaea  wdt  keiaoB  wofdoB, 
waad  er  aafer  TOter  iBP.  m 
de  ij^raeb  er  ia  der  TolbeB  nlA 
BB«  aldoB  *eja,  Täter  gBt, 
10  offgere  aicbt^draa  diaea  anrt^ 
ob  leb  bIbob  btader  babo 
olB  teil  goAraiBt  bb  dar  abo^  00 
das  er  dleh  vater  bat  giiaaat- 
wizze,  ea  IA  alfo  gewaat 
1>  Bwifcbea  nna  nnd  awifeboB  golo, 
daz  wir  von  fiae  geböte  * 
uf  der  erden  nieman  Ob 
mit  namen  zeinem  vatoro  Ina*, 
von  den  felben  fachen 
jHf^  crhub  fich  groz  lachen 

in  deme  gefamteu  volke  alda. 
do  fprach  der  gute  Aquila  C^^*^}  70 
'e^a,  wavou  lachet  ir'?  ,  . 

Petrus  fprach  'daz  fage  ich  dir, 
05   darumme,  daz  du  Arafeü  deD| 
ob  er  nennet  etewen 
vater  mit  dem  guten  namen  76 
und  du  wilt  fin  dich  nicht  fchamen, 
da  enhabeA  vater  in  genant'. 
30  do  fpraeb  ieaer  aiaabaat 
*worücb,  das  iA  aUr  bbAbb^ 
ob  ieb  ro  IprMfc  Im  ikn  AoBf«  80 

Akriober  rodo  wart  do  genuc, 
die  Aeb  arit  wifbelt  BBuaotnw  . 
00  voB  iaagea  bbO  tob  aldea» 
er  viel  Bf  die  wilwaldea 
Bad  fpneh  *o  vil  Ueboa,  80 
ieb  eaaMM  aiebt  vorfcbiebeB 
deo  geloBboBy  dea  ieb  trago 
40  Bf  die  Ikebe  aHo  togo. 

faraa  mir  die  wHo  bat  bofoberl» 
das  Ift  «ir  weidoo  oaerweity  00 
Bis  leb  wol  habe  ervundoa. 
vemeait  ia  dllea  Bünden 
dO  von  Büaeai  wibe  und  von  aür 
die  ordenunge,  uf  daz  ir 
merket  werlich  die  gefchicht,  00 
^da«  im  Buto  aadera  wefea  aiebt, 
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WM  d—ito  mftüü  ua  wIgvC. 
M  WM  AMT  WMrM  «to  an  plüfat 
«I  Bmm  «to  ivte  ftoier  mm»  • 

ftfctM  kMcvt  gewM, 
dto  Mir  4it  wOffsMe  eaCCrm.  f 
M  WM  der  witm  ÜT«  klM| 
4m  Ich  ao  Qeroen  war  mm» 
wie  es  fit  dem  wibe  4/9  igum 
nach  rechter  warheit  gewer. 
Venus,  Mars  und  lupiter,  10 
die  Planeten  ructen  Och, 
daz  ich  wol  nicrcie  ircn  Arlch, 
waz  unlVnnc  lebenn  was  befcherk. 
Aix  inociKc  iiit-inan  hahea  erwert 
au  uns  aibctalleu.  lA 
min  wib  muflc  io  vnllen 
in  ein  unkufclie  leben, 
waud  ir  dort  ebene  was  gegeben 
bercherunge  ane  widerwer 
und  darnach  Herben  in  dem  mer.  SO 
diu  rohnr-M  Ter,  al«  fit  gefchach. 
«in  brader  werUoh  von  ir  Tprach, 
dM  i  Wolde  U  Im  Ugen, 
mid  do  fi  Meehtn  sieht  gefigen 
M  tey  WMd  er  lohento  mHUf  M 
do  Um  n  alMn  kneehl  Ha 
■illr  M  AwtlielMr  tat. 
dis  WM  der  eidenvnge  nu, 
WMid  M  TOT  wnrt  Mgeleif . 
do  dMhte  n  Mil  UaehAily  M 
wtoli 


dM  kk  wOatm  ftMBbn  gar 


da  ir  befcbert  wM  #  Ml 
▼U  Ung»  redo  H  «ir  hol 

von  eine  tronme,  ans  daz  i^h 
▼on  ir  liez  uberwinden  odeh, 
daz  ir  Wille  vollen  treib, 
mit  eimc  kinde  ich  do  bleib 
zu  iiome  alda  behinden. 
n  vur  mit  zwein  kinden 
uf  daz  mer  uixle  crllarb, 
idocli  i'waz  i'i  daran  erwarb 
und  vertarb  fo  balde, 
daz  fchuf  die  wilwalde, 
die  verteilt  lietc  ir  leben, 
als  Urkunde  was  {;e;^eben 
von  ona  an  der  planet en  fweiC 
hieven  min  herne-  begreif, 


iO 


wordm  wU  vor  nita  toif 
ttf  der  wUfeUM  lenT. 
>  dleoiMa,  Af  niln,  IQeota, 
die  dri  gehndere,  hotten  Ik 
M  radehnilea  nMm 
wie  er  Jr  Tnler  wem, 
de§  waren  11  ummazen  vre. 
n  wolden  vallen  uf  in  do 
und  (Ich  im  machen  AflFirnhnr 
des  wart  Petrus  gewar, 
wand  er  ouch  pruvete  wol 
daz  ir  vater  was  dirre  man. 
er  winete  heimelich  dlTen  drin 
und  hiez  Tie  berg:en  irea  lin| 
und  daz  im  behagete.  U 
zum  alden  er  do  fagete 
vil  lieblich  'eyn  guter  man, 
tu  To  wol  undc  Tage  an, 
ob  ich  dich  hüte  Tchowen 
Une  dioe  huavrowen  70 
nit  rechter  reineiceit  bewart, 
fo  dM  fi  nie  nf  der  vart 
Oeh  Wolde  In  fünde  neigen, 
Md  oh  loh  dir  wie  neigen 
hnto  din  drI  llehM  klac»  » 
wll  din  gelonho  wofen  Ulni 
▼on  der  mlfehon  nli  Mbhon, 
dM  dir  MO  nllo  feldo  erwomy 
oh  da  hnflM  will  dnmn*f 
do  l^iBOh  sa  Im  der  aldo  mam  M 
*gelleherwleo  nlfkm  dM 
dir  It  MOMigoileh  vnihna^ 
dM  dn  Mir  wfh  nnde  idM  • 
wifell,  die  Tmnm  fini 
als  in  die  wilfeldo  fehn^  IS 
fus  ift  ouch  ie  min  widerruf 
dM  fleh  der  wUfolden  iril 
verrenke  an  elnogez  gelit 
und  ir  orden  were  ein  fchime*. 
do  Tprach  Petrua  euch  nu  lae  M 
'uf  daz  du  wizzefk  nu  dn 
daz  wilfelde  nicht  enfi 
und  du  genzlich  Tid  betrogen, 
fo  fieb,  wie  got  hat  erzo;icD 
dine  kint  unz  da  her  geaeiae.  9i 
Clemena  iil  der  eine. 
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rad  4er  dritte  FMiimw» 
flek,  ■«  rchewe  dtae  ktal, 
WMi  II  geAwl  wel  «Ue  Oai*. 

i»  de  hmk  iith  TreudeDrofy 

die  beide  iu  uod  im  Tcliaf 

die  feldenriche  ßaade 

MM  deme  edelen  vuode, 

daü  er  He  vant  und  fi  in. 

n  liefen  an  einander  hin  10 

uod  ummcgrliTL'n  wcinde  Heb. 

item  vatcre  was  fo  wunderlick 

vor  vrctidcn  au  dcmc  Hone, 

daz  er  nicht  wol  darinne 

fleh  konde  endelich  verflao,  Ii 

e  vil  der  zit  was  er^can ; 

do  quam  er  wider  zu  im  fint. 

'wol  mich',  Tprach  er,  'lieben  kinl, 

albie  ieglich  mines  funs'I 

To  fpracben  fi  euch      wol  uns 

dia,  vil  lieber  vater,  din'  I 

de  f^imek  er  'lieben  Mindere  min, 

weki  lem%  w»  dte  mder  11'? 

mu  WM»  die  mir«  wtk  d»  kl» 

wand  Ir  Htmu  mU  warkelt  U 

WM  die  rede  gar  gefeit* 

a  lief  au  ia  die  iieke 

mtt  karte  greaer  geke 

iwd  rief  Ia  loteaM  fckalie 

*djay  aa  viekei  alle,  90 

«ad  lat  Büek  fokea  dea  llekea, 

▼•a  deai  lalek  weide  feklekea 

■ia  oakeil  fe  laaierllek'. 

II  oneviengea  da  fleh  (WS*) 

aiit  vroatfckaH,  wand  ir  leitwae  klial, 

vater^  naler  und  die  kint 

vor  vrenden  weinten  alle,  ' 

daz  n  nach  tiefem  valle 

ufAunden  fo  gar  wol  gcfunt, 

als  In  DU  hie  was  worden  kuot.  40 

Fauftlnianus  der  aide 
mit  rechter  einvaldc 
iie«  bliben  alles  zwivels  omt. 
fin  geloube  was  fo  gut^ 
daz  er  zu  allen  orten  dd 
volgete  Petri  werten 
uod  wart  finer  lere  vre. 
nu  was  in  den  gezUcu  du 
Simon  der  zouborere 


wel  kroll  aa  llad»  mU9f  M 

waad  er  kaaftte  was  daraa- 

oo  im  taaami  aweae  mw 

as  FaaAiDiaaee  vroadeo. 

dia  karte  im  dirre  koadea« 

des  Wolde  er  nne  vmnt  da  fekea  M 

und  der  vreude  in  verlekea» 

die  got  hete  an  in  getaa. 

als  diz  allez  was  ergan 

und  er  quam  zu  den  magen, 

do  bcgonde  ira  Simon  fagen  60 

mit  leide  und  was  im  gram^ 

wand  er  ;s;enzlich  veraOBl 

an  codehaftem  mere, 

wie  daz  er  vater  were 

der  zweier  knappen,  die  in  dorl  ^ 

verworfen  beten  durch  die  wort, 

die  Petrus  pflac  den  lutcn  fagea* 

biooeu  difen  felbeo  lagen 

%uam  voB  Bome  ein  boifchaf( 

so  Aaüaaklea  mli  kraft  7a 

Ia  der  der  Mte  eopoi, 

das  Bwa  kegrllB»  aa  oller  oal 

die  okelea  seokorere, 

f^vaa  der  lodert  weoe 

Ifl  Aotiaokleolaada.  7« 

Staeoeai  do  kekaade 

dea  ▼elkee  fil  oade  eaanoi 

de  larte  Ia  angeft  fUokeo  Toe, 

dao  er  flek  woldo  fplkM^a* 

FaaBlaiaaa  den  oldoo  -  öa 

wart  er  wnoderllcbeo  mUo. 

Ilaer  goukelunge  fnito 

ia  souberlicher  witae 

verkarte  ^ao  oatlitoe 

an  Fauftiniano.  8ft 

er  wart  gewandelt  rechte  alfoy 

das  nieman  anders  ffrack  davoa» 

es  enwere  Simon, 

wand  er  was  alfo  geftalt. 

mit  dirre  valfcheit  manicvalt  90 

gedachte  Simon  vollen  kriiitt> 

daz  man  Fauftiniaauoi 

vor  in  be^rilTe  uf  todes  not. 

er  vloch  fclbc,  als  im  gebot 

die  angcn,  die  in  al(o  treib,  95 

daz  er  verborgen  lange  bleib. 

Do  Fauüinianus 
MM  finen  vrundcu  quam  alfus 


-  78)  larten  okae  ia  S.  Aiekeo  S. 
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4a  tM  ir  alte  wttse 
ta  4ie  Witt  feta 

hasten  la 

VaußfniMnM  ier  gute 

eawefta  aiebt,  wie  im  wart 

IIa  aatlitaa  4art  verkart, 

wand  Simon  der  vaircbe  man 

geHricheo  hete  ein  Talbc  im  an,  10 

4njE  er  gellait  wart  rechte  als  er^ 

und  do  er  nu  was  Ikumea  her» 

Petrus  der  goCes  reine 

belcante  in  alterseine 

und  was  der  warlieit  nicht  ▼erblint|  15 

Idoch  wib  unde  kinC 

bekamen  nicht  des  wcrkes  Dn. 

do  fprach  Petrus  zu  in, 

die  ircn  vater  Tluhen  da 

'Jat  uwer  vorchte,  get  her  na,  SO 

durch  wan  vluhet  ir  den  vater*? 

'•we',  f^rachea  fi,  'da  hatar 

&M  auuuta  aamtaa  aa  laM, 

tea  aaa  takat  gar  ela  fohtaa» 
waai  er  hat  TalCioMt  ftea  tU»  U 
daalta  ar  aaa  varflaraaa  wil 
ia  fUeher  alavaMa*. 
Vaaftlaiaaaa  dar  aMa 
walata  «auaaaaa  fera 
iefch  41a  graaa  aaerai  SO 
41a  la  tralb  aa  Ailchaa  Qpat. 
*a  wa*,  Ijpfaah  ar,  *feaira  gat, 
was  III  at  aa  »Ir  gaMehaai 
4aa  die  Inte  haben  erfehaaf 
nu  feht  in  diTen  Aundea    ^  Sl 
iuü>9  ich  nulich  viinden 
«I  vreaden  kint  iiud  wib! 
a  wa,  nu  iil  min  aldcr  üb 
tU  wunderlich  gehandelt! 
ey,  wie  bin  ich  verwandelt,  40 
öaz  ich  die  vreude  hau  verlorai 
die  mir  nulich  was  erkorn 
an  wibe  und  an  kinden'. 
die  vrowe  Aunt  da  binden 
mit  den  funen  allen  drin.  45 
n  dachte  her  und  oueh  hin, 
wcinde  iamerlich  /j;cuuc, 
wie  Fich  ir  heil  von  ir  vcrfiuc 
mit  wunderlichen  dingen. 


11  kaada  alakl  gebtiagaa» 
4aa  11  TnmHah  flah  aaalea 
na4  aa4ar  la  arfcaataa. 

0laoa  der  aagetraara  mu 
waa  mit  vllae  le  daran, 
wie  ar  Petrnm  gefciwala 
und  ez  airo  wenle, 
daz  im  die  lute  wurdea 
er  was  in  Antiochiam 
nulich  vor  dirre  zit  kumun 
und  hetez  volc  an  Pich  genuaea  ^ 
mit  £oubere  und  mit  lere, 
er  Arafete  vollen  Tere 
alle,  die  nach  Petro 
volgeten  mit  gelouben  do. 
'tut  hin',  fprach  er,  'da  iA  nicht  ab.  ^ 
Petrus  iA  ein  valTcher  man 
und  eAet  ez  volc  hie  und  dort', 
fo  vil  treib  Simon  dirre  wort, 
unz  die  lute  vurba;s 
^urdea  Petro  To  gchaz,  H 
4aa  A  la  AiaMaa  alle  tage 
■ad  waMaa  te  arit  harte  Uaga 
wa  taa  aa  deaia  l«h— ai 
aa  dia  waa  Targaaaaa» 
gal  waldaa  aadara  aiacfcea.  ^ 
▼araaBi  aaa  artaa  flnabaal 
da  Vaaftlaiaaaa  atfb  wart 
OS  dem  aatlitaa  aatkart, 
daa  Im  dia  erEa  ivnaa  gab, 
da  fprach  PaMa  Ha  dar  ab,  ^ 
wla  batrabal  aichi  davaa. 
fit  du  bin  alDMa  Steaa 
geftalt  aa  daaa  aaUkaa 
fo  gano  mit  guter  witaa 
la  die  Aat  Antiochlaia»  ^ 
mir  iA  da«  volc  fere  gnua. 
ale  Simon  wolde  lerea, 
daz  Taldi  utnmekeren 
mit  dinen  Worten,  To  wil  ich 
dar  kumen  und  berichten  dich  ^ 
in  din  erfle  fürrnefchart. 
fwie  du  nu  vremde  IIA  behaft,  (iO^^) 
daz  kan  dir  nicht  gcwerren. 
verkere  ot  ienen  blerren, 
den  .Simon  der  ubcle  hat  ^ 
uf  da/,  volc  fo  wit  gefat 
und  wil  fic  nach  im  lenken', 
alhie  fal  mau  denken, 
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tes  Pelrai  te  §ßU 
na  «Im«  vflfekM  M(e 
iirea  hlmn  lif  oo  iorl 
wkl  alfo  iMrea  Am  w^rr, 
al«  ab  er  were  Sinon*  Ift 
er  bat  Ae  keren  *ot  daweB 
mit  ienes  omiiDes  bilde 
darin  fl  alsn  wilde 
warea  veirchlicb  fetreten. 
na  tet  er,  als  er  was  gebeleUy  10 
des  in  diichte  nicht  zu  vily>  . 
.  als  ich  heronch  Pagen  wil, 
da  ich  befchribe  gar  (in  wort. 
Simon  nante  er  fich  dort^ 
nicht  an  rulcbcm  tnere,  15 
da2  er  ez  Simon  were 
io  des  lebens  warheit, 
funder  mit  bercheidenbcit, 
daz  er  truc  ün  bilde  an  ime 
und  was  der  warheit  ot  ein  fcbimey  80 
als  er  do  bewiTete  fich, 
oder  habe  ez  vur  miflicb 
und  laa  apocriftam  ea  wefea 
de«  la  den  baeba  ift  mt  geleTed. 

■iealle  FaalUaiaaaa  tioa  S» 
la  die  Aat  Andaeblaai 
ala  Bfaaea  magas  geBalt» 
der  Tor  de«  greaea  fewail 
ober  da»  felbe  vele  ime. 
der  laie  «aaa  aa  beaf  g eaae^  10 
das-  la  beaa«  laael  aet, 
ala  la  dinre  gebet, 
de  fjpracb  Faaflialaaaa  , 
mm  den  geaelaea  volke  alAw 
*lcb  SlaoD,  der  nch  manle  weM  M 
bebe  gelart  hie  unde  dorty 
befceaae  werlich  unbetrogea» 
daa  ea  vil  gar  ill  gelogea 
und  mitalle  ein  unrecht | 
fwaz  ich  iif  den  gotes  knecbt  40 
uf  Petrum  uhels  habe  gefeit, 
da;;  ruwet  mich  und  ill  mir  leit, 
wand  ich  bin  dran  ein  lugeuere. 
ich  fprachy  er  were  ein  trugenere, 
des  kum  ich  wider  in  dirrc  ilunt|  45 
fit  ea  gelogen  bat  min  munt 
uf  den  getruwen  zwelfboteo. 
allez  daz  er  hat  gebutcn, 
daa  fuU  ir  halten  veüe, 


waad  ea  Ift  gar  daa  beie  00 

•ad  breaget  eweellebea  vhuaea. 

weit  aber  Ir  befliea  Inuaea 

aed  plebt  ta  lere  baUea, 

Ib  wlaaet  ach  ▼erfebaldea 

aa  awaigerbaade  felikelt.  00 

aagellt  aet  aade  teit 

volget  neb  aad.dlrre  ftat. 

fi  Wirt  aa  eaea  alfa  aat, 

daa  A  maa  rallen  nnder. 

vernemt  oacb  albefunder  00 

ein  wort,  als  ich  uch  ou  hie  fiige. 

fft,  daz  ich  an  eime  aadera  tage 

da  her  zu  uch  kerc 

und  andern  wec  lere, 

danoe  Petrus  der  gute,  00 

fo  bin  ich  uzem  mute 

kumen  in  torechtco  fio, 

und  daz  fi  ouch  min  ungewin. 

Ist  mich  uch  nicht  verkeren; 

ir  fult  mich  uneren  9g 

mit  hohes  laßers  unvuo, 

daa  ich  verdieae  woLgepuc^ 

ab  leb  MÜ  aadera  werten  kuae\ 

ala  die  lere  qaaa  aa  draaci 

de  wart  daa  Tele  aauaaaea  vra.  M 

der  late  was  geaae  de, 

die  Petra  betea  gerae  Mite 

ge?elget  dee  gelenbea  trite, 

waad  daa  Slaea  eriiea^ 

der  le  Aa  valiSpb  dar  aader  Alea  00 

aad  biete  Ae  aa  dea  abgetea.  • 

bievoa  do  la  wa»  aa  gebotea 

Petre  of  ela  ariteleben^ 

des  was  dfkela  widerftrebea. 

vil  liehlicb  wart  nach  im  gefaat»  80 

Petrus  quam  dar  alzabaat, 

den  fi  gutlich  entpfiengen 

und  allrz  duz  begicDgen 

nach  irre  macht,  fwaz  er  biea« 

daz  volc  im  do  machen  liea  00 

ein  gefeze,  kathedram, 

dar  uf  er  dicke  enpor  quam 

und  larte  fie  die  gotes  wege. 

daz  volc  quam  dabin  zu  pflege 

und  waren  liner  lere  vro.  00 

Petrus  vugetez  ouch  alfo 

mit  fime  gebcte  hin  zu  gute, 

daa  won  dea  valfchen  bildea  fpoie 
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▼III  nun 


VwiltolMM  vwt  «M 
vmi  8m  UbI  dann  gelroi. 

KnrsUch  Mch  difen  tufe« 
ttloioB  magus  harte  Im  fafoi 

vil  wunderliche  oMre,  ^ 

wie  da2  volc  nn  were 

iif  Petri  lere  bekunieo, 

der  in  uii  fiele  gar  beniiaeo, 

fwaz  er  in  e  geTageie. 

Simon  do  zu  iagete  10 

und  quam  da  bin  wol  bald«, 

nach  dem  crüen  gewalde 

lut  er  daz  volc  gar  zu  houf. 

do  wart  ein  niichel  zulouf 

von  dem  volke  in  der  ßai.  1^ 

Simon  hohe  enpor  irat  i 

und  bat  ße  alle  horeo» 

do  Wolde  iB.nienMi  ftores 

ane  wort,  U»  gtrchMh. 

wie  reekte  «efteie  Uile 

viede  Ich  an. «oh  hale 

aa  effBBlIoheM  hlleke. 

TO  hahe  Ich  ticke  mie  ticke, 

das  Ir  av  hUUch  arae^  U 

«H  ciawea  ach  gewaraet 

ver  Petre,  dem  vhela  naa» 

der  ack  nil  lag eae  wlfet  4raa, 

aa  deai  et  felher  iA  ketregea. 

Ich  fehe  wol,  er  hat  uch  gezogea  M 

mit  finer  vaircheit  To  an  fich, 

daa  ir  aicht  alleioe  mich 

aad  oüBCB  rat  lazet, 

noch  von  uch  verwazet, 

als  ob  ich  ü  niwan  ein  fchime;  ^ 

ir  euliubct  ouch  ^cmachei  ine  ^ 

der  eren  AuJ,  ut  dem  er 

uch  leret  hie  nach  finer  ger 

die  valfcheit,  die  ich  e  verbot. 

hievon  lai  billich  berle  not  ÜSf 

uf  uch  mit  ungelucke  treten. 

ich  heie  geboten  und  gebeten, 

daz  man  der  valt'cheu  lere 

envolgete  nimmer  mcre, 

die  Petrus  der  lugeaer  iA 

aa  ucb  bat  ^ewerfon  her, 

aad  Jr  weit  der  kale  pflegen. 

lat  6e  aoek  kaUe  aaderwegen, 


waad  ir  it 

Tekt  do  fokrei  wib  uade 
*on  horel  alkeniader» 
wie  hie  diz  nerwaader  (Ml*) 
■it  lere  ifl  ungehowerl 

eya,  du  ungetruwer, 

du  Talfchrr  man,  da  kofe,  M 

wie  ons  diu  ^ekofe 

in  unrechCemc  Itbenc, 

als  wir  nu  pruven  ebene, 

krumme  lere  i'chowen  lie. 

DU  were  du  nuiichen  hie  ^ 

und  Tpreche  in  reciiter  kero, 

daz  Tante  Petera  lere 

gelruwe  were  unde  recht. 

fi  duchte  dich  wol  ebeoflecbU 

na  wiltü  aber  wandern  H 

af  vreindeB  fin,  uf  aadcra. 

wir  woUea  diaer  affsakelt 

•leki  aiit  aalleilkelt 

▼elgea,  A  Ift  kle  ▼erlertt'. 

deai  woüifi  araa  fe  gar  «er%  ^ 

das  a  kia  sa  im  Uefea» 

af  Aae  fekaa4e  rielka 

dto  de  wel  aa  tan  kekloik. 

Bit  laBere  bmui  ia  aattpik» 

dee  aaAe  er  wlckea  Ii»  Ua  dia.  9> 

SlBoa  der  aagetmwe  maa 

ketes  de  Tiir  eia  waadw^ 

was  Ack  tribe  daruadery 

das  er  was  alTus  gefchant. 

er  quam  To  hin  in  aadere  laat  81 

and  lagete  vollen  fere 

Petro  vurbaz  mere, 

daz  er  treib  mit  ilreoger  not, 

unz  er  gelac  dar  nider  tot. 

niienach  do  Petrus  quam  fo  kia^ 
zu  Home  und  edelen  gewin 
an  manigen  lulen  da  treib, 
des  ich  ein  teil  da  vor  bei'ciu:cii) 
In  der  apollela  buche, 
und  Petrus  mit  gefucbe  ^ 
den  bimel  folde  befitzeo, 
er  weAe  an  klugen  wiizen 
fin  ende  wol,  hievou  er  quam 
zu  den  lungern  unde  nara 
Clementem  bi  finer  hant.  ^ 
er  wart  gewihet  uad  heoaat, 
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da«  er  der  tiigenthaften  rote 

rechte  airam  der  jswelfbote 

were  eio  rMr.  dis  ergienc. 

4o  Petra«  Untu  IM  eatpfienc, 

Cleaieaa  aftch  ta  den^iil  belk»,  i 

Mocb  fo  weide  «r  ▼arbac 

eine  andera  eatwlchea  fin, 

Qf  das  dea  erllelieD  Tebla 

■ad  das  geUtUebe  lebea 

aleaiaa  vcv  lorfa  moebte  gebea  10 

•aeai  Traade^  alt  es  gefcbaeb; 

Moeb  daa  vele  la  oberf^neb, 

das  er  daraa  beblebete. 

fo  BlaaecUeb  er  lebete 

vor  cifilea  and  ror  beldea  f i 

aKo,  das  er  la  beldea 

geviel  io  gaoser  matrchaft. 

Aa  predigen  h^te  groae  krafi 

an  dem  volke,  wand  er  in 

warf  To  giitlich  in  den  fin  SO 

unfcrs  liehen  lierrcn  wort, 

daü  ez  mit  tiigcndco  was  gebort 

von  in  vil  j^eniiscn. 

fwen  er  in  edelen  vii^en 

toufke  in  unfer.<)  Herren  lobe,  <A 

dem  was  er  rechte  ein  vater  obe 

und  pflac  fo  lieblich  ir  fint, 

als  ein  vater  lincr  liint. 

öiz  fchuf  fin  hrilic  wille. 

ein  iuncvrowc  Doroicille,  Id 

des  kciTers  niftele,  beklelb 

ao  finer  lere,  die  er  treib, 

unz  daa  die  aiele,  gute 

ia  eloM  kaMUobem  aiaie 

fiel  lies  fegea.  dis  ergle.  U 

dea  noler  0  voo  lai  eatpia 

nod  gelobet«  goto  kafcb  aio  wofea. 

4a  wae  ola  varfto  as  erlefea, 

orball  aad  lobefaaM, 

Slftaalns  waa  IIa  aaaie,  M 

ioai  keifero  gar  eio  vniadea  auia, 

dea  wib  Beb  kalte  ooob  daraB» 

das  fl  Clenead  folge  lack 

uad  allea  abgol  TorTprach. 

das  leben  rechter  rolaekeit  ig 

waa  tae  betaea  na  geleit 

la  gvleai  lebeao  aad  drulTO  eatpraaly 

Tbeodora  was  fl  geaast. 


43)  nacb  IT.  -  80>  der  K. 
Sa  tl.  ir 


Sifinnius  vil  hart  errclirac, 
daz  fiu  wib  fo  anlac  gO 
der  vremden  otdeniingef 
die  Biit  nower  «unge 
an  geaagea  ofllele. 
er  He  das  wefen  nade  fweie, 
To  das  er  aicbt  daroa  fpracb.  59 
daraacb,  do  gotes  aait  gefebaek 
ia  der  kireben,  do  qmioi  er 
beimellcb  aaob  0aer  ger 
oneb  darla  aade  befkob, 
was  ia  der  ordeaaage  vaeb  60 
leete  flae  balVrowea. 
ala  la  begoade  rcbowen 
Clement,  do  Tpracb  er  da  gebet  ' 
SB  gote,  und  als  er  daz  geCet, 
do  wart  Sifinniiis  al  toub  U 
und  blint,  To  das  fich  |ja  verfeboab 
beide  hören  unde  feben. 
al8  dirrc  flac  was  gefchehoa 
domo  gar  ungerechten, 
do  Tprach  er  zu  den  knechtet,  70 
wand  er  wolde  Jizer  tur 
'vuret  mich  balde  To  bin  vur, 
ich  bin  gar  toub  unde  blint. 
die  oügen  mir  vergangen  fint^ 
da7i  ich  nicht  gcFeben  kan'.  75 
die  knechte  griffen  in  do  an 
und  wuldcu  uxer  tur  mit  ime, 
idoch  To  was  ein  i'ulch  Tchime 
of  in  nach  gotes  willekur^ 
das  fi  nicht  die  fcirchtur  W 
eaaioobtea  treffeo  Mo  aocb  da. 
fia  baavrowe  Theodora 
dort  Io  elaie  Winkel  llaat, 
alt  die  vorcitfkaiea  tunt, 
die  geln  Ir  aiaaae  aagell  babea.  85 
alt  II  det  berrea  bete  eatfkbea, 
II  bare  fleh  oad  doch  alsabaat^ 
do  A  der  waikelt  eatpikot, 
alt  Ir  die  kaeobte  feiten, 
das  fi  siebt  laocbteB  leltea  M 
Irea.berroft  nser  tur, 
waad  ir  ieglleber  draa  verlor 
dea  rocbtea  wec,  do  fpraek  fte 
wol  goaelget  of  ir  knie 
gein  unTerme  herren  ir  geltet.  f5 
sabaat  alt  A  das  getet. 
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fi  fprach  z^M  kjieehtea  l^mget  in 

mm  Mfleraie  hafe  wMer 

4lm  gefcteck  m«  iiigp, 

wattd  die  liMckte  «•■dm 

die  lur  md  irea  heiagMe^        .  i 

ideci  !■  erlle  leH  MirMe 

den  herren,  4mm  tch  niobi  wnMimtk* 

er  WM  Mint  and  enek  tonb 

mn  der  inte  «lefchewe. 

do  bnt  Hn  bnevrowe  1t 

Clementeni)  daz  er  fneme 

mit  ir  unde  im  beneme 

PiD  leit,  dAJB  er  dort  gewnn* 

Clemens,  der  vil  ^iitß  mwiy 

liex  fleh  dc8  überwinden  15 

lind  quam  hin  zu  dem  hlinden, 

der  weder  horte,  noch  enTach. 

fin  ^;ebet  zu  goto  er  fprach 

vur  in,  da>;  im  oiich  helfe  gnb. 

alle  fin  leit  gienc  im  ab,  SO 

dais  in  pflac  uberhubeln. 

DU  feht  XU  Hern  vil  ubeln 

an  Untugenden  wie  hart  I 

do  im  daz  uzcre  liecbl  warly 

da  wart  er  enbinaen  M 

■eeb  blinder  »n  den  innen 

nf  nnfeligen  renten. 

de  er  ver  im  ClenMnIen 

bl  der  bnavrewe  beb, 

*nn  febewel  wunder*,  er  do  Ijpmeb.  M 

'wie  Cleaene,  dirre  befe  nun, 

mit  nonbere  verwnndeta  knn 

■ir  beide  inne  nnde  IIb 

and  wfl  bebniden  fe  aln  wib» 

als  ich  wol  hnn  enftpAinden*.  M 

do  lies  er  fa  zu  Hunden 

CleoMntea  rchachbandea 

mit  vuzen  und  mit  banden. 

Qot  der  vil  getruwe, 
dem  ie  die  lugent  itl  nuwe,  d# 
daz  er  den  vrunden  helfe  irit. 
fwanoe  er  wil  in  rechter  zii, 
der  half  euch  hie  dementen, 
uf  daz  in  nicht  enfchenten 
des  bofen  herrcn  knechte.  44 
fi  wolden  nach  ir  rechte 
CUenentem  und  die  (inen 
binden  zu  grozen  piucu, 
nie  in  ir  herre  gebdt. 


den  aeinen  hnb  M  «Inbel  Ml  •• 

and  encb  dee  helcee  Uuflea. 

die  knecUe  weiden  gnften 

af  der  gaten  aabell. 

i  bmebten  rleaen  nnde  M 

■Ii  vrenden  ber  geeidne.  M 

beide  beln  nnde  ftelne, 

fWns  dee  nn  dem  wege  Ine 

nnd  nicbt  Widerrede  pHne, 

das  banden  1  wel  TeSe. 

Ir  dilccin  enwelle  ^ 

was  II  nngiengen. 

fl  wnnden,  des  II  viengen 

Clemeoteni  und  die  pfafbeit. 

manic  grimmec  zornes  leli 

erbaten  die  unreinen  tt 

dem  holze  und  ouch  den  (leineo. 

Giemen»  fprach  lieblichen  do 

zu  deme  Herren  iSifinnio 

*nu  fich,  wie  gotes  gcrichte 

fich  übet  in  ganzer  fliehte,  7^ 

wand  ir  fit  mit  vaifche  fiola 

und  habet  Reine  unde  holz 

vur  gote,  die  ir  anbetet. 

bievon  ouch  ir  nu  zutretet  ' 

und  hat  vur  mich  gevangen  das.  ^ 

lat  Ten  der  terheit  vurbaz 

and  Mt»  wnn  Ir  jia  banden  bifcel'* 

Mfinnlne  wna  dn  Terglabety 

das  er  nlebt  Incb  Bm  felbea  trage. 

er  wnnte  neeb,  imm  OMn  blnzoge  91 

Clemenleni  nüt  dea  linea 

gevnngen  arfl  den  tnen* 

btevea  l^meb  er  semlieb 

*aa  lleby  OleaMnoy  na  Scb, 

wie  leb  dieb  cdTangea  bebe!  9 

wine,  leb  läse  nlebl  dnra^ 

ich  ennenM  dir  den  üb, 

of  daz  da  «leb  aad  oaeb  nOn  iHb 

Ina  mit  gaie«  vride  me. 

Clementl  wne  dann  vil  w«,  ^ 

daz  des  herren  gereite 

was  To  rechte  herie 

an  des  nngelouben  trit. 

er  muAe  lazen  hüben  dit 

und  gienc  zu  hnfe  in  fin  gemaciijM 

idoch  er  zu  der  vrowen  fprach 

*du  falt  an  vieheliclicn  fiten 

flete  unCers  herren  bilen. 


iAHTB  GliBHBBITB. 


itm  t       —6k  Mwhe  m 

mrf  er  ia  gmete  sebM 
belie^giloiibra  ■■iejobea, 
tes  iB.lobelickeB  fi 
und  wir  dran  leldM  warta  vri*. 

Theodor»  4ie  VMW«  cnl 
bal  Bit  (r«ser  deorat 
deo  guten  go%  uns  da  hla, 
daz  er  ires  mannes  fin  10 
bekarto  und  da;s  Tcbiere  ouoh  tet. 
die  wile  fi  Tprach  ir  gebet 
zu  unrerme  lieben  herren  gole^ 
Petrus  der  groze  zwelfbote 
wifete  Geb  ir  unde  Tprach  1^ 
'vrowe  gut,  nu  habe  gemacb, 
wand  diu  berre  wirt  bekarty 
durch  dineo  willen  gelart, 
wie  er  wandern  Tal  zu  gote\ 
als  von  ir  quam  der  gute  bute,  t9 
do  wart  ouch  nach  ir  aUuhMl 
von  SifiABio  gettMt, 
imm  ä  hin  n  Im  «aese* 
die  relae  gotM  genmie 
quMi      Im  mli  reckler  gir.  M 
49  f^TBCh  Slfinaltti  M  ir 

lieb«)  iek  bin  betregea» 
M  TAlfeheB  w«o  vmm  ber  f  esegeSi 
ale  ieb  M  werlieh  fchowe» 
des  IMta,  edele  vrewe^  M 
g9t  wmt  «leb  biteo^as  er  »leb 
mit  reebter  Tnintrcbaft  tte»e  m  ieb, 
waad  ich  wit  geleobea  ime. 
4ea  teaf  ich  gerne  an  aiob  aiaie. 
rurcc  mir  ot  dementen'.  S4 
Um  iMit  er,  daz  fi  fenCen 
aaeh  dem  birohovc.  diu  gefchaab* 
der  quam  da  hin  unde  fach 
dar  zu  er  groze  liebe  truc^ 
wand  des  herren  unvuc 
waa  nu  worden  vollen  zam« 
Clemens  do  hervur  naM 
unfers  herren  lere, 
die  er  in  üner  ere 
an  in  und  an  die  fioen  warf.  4^ 
gotcs  Wort  was  do  Tcliarf, 
wand  ez  mit  rechter  wariieit 
ir  aller  herze  alfo  verfneity 
da2s  fi  geloubetco  an  go( 
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iiad  liaaea  Mi  darab  ia  gabei  '  M 

CaalMiy  waada  A  far  lebea 

ia  fiaea  wiilea  waMea  gebea, 

deaie  fi  fleb  aa  aaAiadertea. 

giflaaiaa  aiil  dria  baadevlea 

■ad  Biit  drIa  greif  an  dea  teaf.  M 

die  baten  ires  lebena  leaf 

durch  gol  ia  iegUebe  aet, 

fwie  daa  were,  ubx  uflTen  tot. 

]¥u  wart  nach  dirre  feibea  ai( 
der  gotes  geloube  alfo  wil  60 
lobelich  unde  gewere' 
daz  fin  die  Homere 
ein  teil  zu  harte  verdroz, 
wand  ir  genuc  vollen  bloa 
dar  uf  beten  ir  gefpote.  M 
die  ewarten  der  abgote 
daz  volc  mit  vlize  wurren. 
fo  lange  fi  daz  fchurren 
milk  valfcher  zungen  gelide 
aaa  fiob  aiichel  «nvride  90 
arbab  aa  dea  burgerea. 
▼ea  dea  feibea  aevea 
biea  der  keiTer  eiaea  voget, 
daa  der  krie  warde  ufgeaogei  («06») 
taa  ia,  dea  A  erweaCea»  7ft 
■UM  Telde  Cieaeatea 
aiil  gewall  betwiagea, 
fe  daa  er  amfie  briagea 
fia  epibr  dea  abgelea; 
weide  er  aber  «i  gafpetea  ^ 
die  gote  haldea  varbaat 
'fo  fal  man',  fpraoh  er,  'ia  darab  baa 
verfenden  in  der  infelo  laal» 
da  ir  naalger  ifi  gertibaal» 
die  wider  uns  hie  w.urbea9       •  ^ 
und  mit  leide  Aurbeo 
zu  iungefl  in  eilende', 
hicmile  uam  cz  ende; 
man  greir  den  heiligen  maa  ' 
weiz  goti  ubcllich  do  an»  90 
als  vor  im  gedachte, 
do  man  gevangen  brachte 
in  zu  den  ahgolen  hin, . 
alle  fines  herben  Gn 
was  da  betrübet  fere,  M 
nicht  umme  die  unere, 
die  man  im  felben  erbot, 
an  im  worchte  leides  Bot| 
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wamen  vkUf  ies  fU  wir  Müs, 

er  Bach  tugeatHrtlam  Üm 
•aek  Ane  knrfl  kl«  telto 
US  altes  wol  a«  haila^  ' 

■lealle  fieh  daa  tole  lie  • 
gein  unrerne  herrea  aa  4le  kalo 
nod  bette  in  an  mit  aodacht. 
als  daz  gebet  Waa  valtoabtackl 
mit  ciDtrechtigem  mute 
und  Clemeos  der  vil  gute  1# 
fich  al  um  und  urome  Tach, 
von  unferme  harren  do  j^cTchaoa 
in  fimc  lobe  ein  fcbone  werc. 
da  bl  in  lac  ein  kleiner  berc, 
uf  dem  wart  Clemens  gewar, 
wie  ein  lampel  ulfenbar 
JEU  firoe  angefichte  quam, 
daz  tugentliche  gotes  lam 
Wolde  im  machen  furgc  buz. 
62  hub  uf  Cuen  rechten  vua  SO 
aad  wifete  ia  funderUoli  eio  Üai. 
Cleneaa  4a  la  Ua  au  (rat.  . 
waai  er,  ala  4ia  wifea  taal, 
iah  gatM  wai  daraa  varflaal. 
da  er  var  die  geaeiae 
daa  laM  CMk  alieiaa 
•ad  ir  dIfceiB  Ba  aiefcl  cafiMfey 
aa  dea  lalea  er  da  l^iacb, 
die  da  kegertea 
'laa  valer 

•ad  ia  dea  iMlIigaa  geiftee 
4ee  wir  aaa  aiaier  wallea  A 
aa  geloaklieber  weade» 
fe  howet  ia  die  erde  ••»!>) 
alUe  reikeaP«  die  geMach.  Si 
die  erde  aiaa  da  wil  «akracli 
mit  Tchufelo,  howea  aad  mit 
daa  &  deck  aiadeM  ia  aa 
vuBdeo  eines  waaaers  traa, 
wand  got  die  ere  Wolde  laa  di 
Clcmeuti,  der  mit  bit;se  bat. 
uiemau  traf  die  rechten  Üa4 
uuder  dea  lambes  vuze. 
do  gienc  mit  guter  muze 
Clemens  hin,  dajs  recht  im  quaau 
ein  kleine  grabelchit  er  aasi^ 
da»  er  zur  erde  neigeie^ 
da  im  daz  lamp  zeigete: 
aiwaa  ein  wenic  er  da  grub. 


alaakaai  awa  da  aaHM^  M 
wie  lick  daraa  ela  waaaer  kab 

ala  ela  rleUiekr  geljprtae. 
daa  vele  lief  aa  dea  anaKilae 
aad  Ikkea  waadeillek  ela  dlaoy 
des  Bian  dene  gvtea  gote  M 
mit  heker  vieade  gebele 
lek  fagete  aade  in  daaete, 
waa^  er  den  flneo  fchaaote 
die  genade  albefuadere. 
nach  dlTmc  feiben  wundere  dO 
begonde  got  genade  pflegen 
an  den  landen  hl  j;;clegen. 
der  lute  vil  zu  qunraen, 
die  den  gclouben  namen 
und  liezen  (uiif(;n  ßch  in  gote.  ttd 
an  dcme  tage  wart  der  rote 
getouft  bi  vumrhundertcn. 
der  lute  vil  ßch  rundcrteii 
von  teropeln  und  von  abgoleo, 
die  im  gerieten  zu  gefpoten  90 
nach  criUenlicker 


kraekea  •  Ir  tea^ia 
▼arre,  nahen,  Ue  aad  da 
aad  aaektea  fekaae  Uaehea  wMar.  M 
klaaea  eise  lata  ider 
wardea      YiaadM  lOa  « 
vaaif  aad  llkeaala  Mrakea  da 
gekawei  deaa  gaue  gala«  - 
la.fise  keiligaa  gekato 
eriea  B  leAi  UrUM 
nll  geleakea 

Vu  fekl,  wie  der  gate  gel 
darek  reckter  tugeada  gekel 
Bae  rraat  ie  leitet^  ga 
Ire  weauage  in  breiiet 
zu  gute,  in  die  i  werden  kraakti 
des  Clementis  wart  gedacht  * 
durch  ubel  an  bofem  mute, 
feht,  daz  geriet  zu  gute,  fg 
als  man  geuzlich  wart  gewafc  • 
darnach  über  dru  iar, 
fii  er  von  liome  fo  hin  fiauay 
ein  ubel  keiter  vernam, 
wie  Clemens  iu  deme  laade 
Cridum  zu  gote  nande 
und  fin  predigen  nicht  enliexi 
Traiaaua  der  kßttw  hiea; 


fk 
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im  soni  tot  im  Me  f  rogea. 
•IBM  c«wal4ifM  henogeo 
M  er  InaeB 
mu  Clearaa  Ia  ias,!«»!, 
4M  er  alt  leide  eilesMe,  ^ 
fiTM  M  CrUhui  celeHbele 
■aek  Cleaencie  weitee. 
m  WM  u  aaalgea  ertf« 
du  biDt  «r  GrllUui  cewMl» 
To  daz  der  hersoge  vaat  M 
Ir  alzu  vil.   durch  die  gerobioki 
Wolde  er  ir  aller  lelen  alekly 
Twie  n  doch  waren  alle 
bereit  211  todca  valle 
und  bu(en  willcc  Hcli  daran.  lA 
der  herzöge,  der  bufe  iiuui| 
liez  blibcn  die  gemeine 
und  vienc  Clementein  eine, 
dem  er  durch  not  alzuhant 
einen  anlcer  zu  dem  halTe  baai  10 
und  liez  in  finlten  in  daz  mer. 
nieman  was  des  ein  widerwer, 
wand  ez  mit  gewalt  gefchacb. 
der  ubele  herzöge  do  fprach 
*ieh  boffe,  daz  doch  nieman  trete  U 
«ed  M  CleiaeDteB  anbete 
▼nr  etoea  belfrleben  got, 
•le  die  erifteMMi  darek  f 
]«Bffa      habea  gelaa'. 
41b  uAe  leider  Au  belaa.  u 
deaeaa  wart  verreahit  aMar. 
de  var  der  beraege  wider 
▼ea  daaaea  beiai  ia  fla  iaat. 
fit  gar  der  neH  wae  veiaM 
aa  GlemaKeelebeae»  •  « 
got  bete  iai  aa  Tü  ebeae 
ia  dee  Unelee  treae 
gegebea  ein  riebe  kreaei 
die  er  noch  hüte  uBd  Ibut  bat 
mit  maden  uf  der  eien  gial^      dft  üa 
da  er  eweolichen  lebet 
und  in  gotes  lobe  Twcbet. 

Cornelius  undc  Phebua, 
zwene  man  genant  alfus, 
fante  dementes  iungern,  dg 
die  fich  ie  liezen  hungern 
nach  gutes  lebens  heilikeit, 
dea  was  na  luaaiaaea  leit 


die 

n  gieagaa  Üb  m 
aad  all  ia  lala  harte  fil» 
die  ia  daM  iBibeB  aii 
welatea  Tellea  feia 

umm%  die 
die 

Bit  fii  klageileher  a^ 
batea  II  dea  getrawen  got, 
4aa  er  alebt  lieae  eiaea  fjpel 

floeD  vrunt  da  werden^ 
fiinder  hie  uf  der  erdea 
durch  beaaerunge  In  aeigete. 
feht,  wie  daz  volc  do  neigele 
mit  bete  got,  wand  er  iti  gut. 
n  fahen,  wie  des  meres  Tlui 
vor  In  gemelich  entweich 
ond  alTo  verre  fich  verBreicb 
In  einer  kurzen  wile^ 
fo  daz  wol  dri  mile 
nlwan  ein  blozer  Fant  wart, 
fi  volgeten  alzuhant  der  vart 
Bad  Tunden  an  deme  ende 
eia  tempel  wol  behende, 
vil  fcboae  unde  reine, 
ale  vea  aumaeißelao 
gemefcei  vaa  engela  kaadw 
II  vaadea  aad  frkaadea 
eia  arkea  wel  tokeSuB» 
dariaae  wae  der  liekas 
geleil  adll  eagelioker  kaat 
dea  aakec  bmb  daki  aaak 
der  Im  aaa  ecieB  Haadea 
waa  aa  dea  kala  gekaadea, 
da  adle  er  eaek 


Kl 


6i 


dara^  daa  fl 

den  licham  unde  qaemea 
aiil  lai  )if  eia  ander  lant, 

daa  mer  nicht  verflaat; 
da  Bochte  loben  in  die  rote, 
da  wart  in  kunt  getan  von  gote,  ^ 
daa  n  in  unrer«  faerren  namen 
lieaen  da  den  lichamen  C^'^ 
in  der  wonunge  wefen, 
die  im  got  hete  uzgelefen. 
diz  gefchach,  wand  er  bleib«  ^ 
daa  velc  do  belUea  treib 
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9i9  4a  Tor  Mwe  ftaie. 
All  welcb  es  Mb  «s 
alle  iar  !■  4er  • 
als  Cleaealie  tae  geHty 
4as  er  Me  Aarb  aa  tedee  flage, 
nad  gab  deai  veUie  le  Ofeea  tage 
aar  klrcbea  tnigea  lagaae 
aad  oam  nicht  e  widerrwanc    >  10 
aa  dem  llade  aa  flaea  ftricb, 
e  fibea  tage  crgleagen  rieb. 

la  eine  iare  ea  gerckaefe^ 
do  man  wichen  hin  fach 
das  mer  nach  gewonheit,  Ii 
do  gienc  mit  guter  innelteit 
mit  anderem  volke  ein  vrowe 
au  der  genaden  Tchowe, 
die  vil  geniiger  fuchte. 
ir  kint  fi  ouch  beruchte  SO 
an  der  genaden,  wand  Tie 
mit  im  zu  dem  munßere  giei 
da  fante  Clemens  rade. 
nu  wart  ein  gro2  gcbraße, 
wand  da2  mer  geloufen  quam,  S5 
fint  oaeh  die  alt  eia  eade  aaa 
die  ea  da  ver  befltea  treib« 
dea  velkee  aiebieeatebt  de  bleib» 
waad  ea  Tleeb  an  des  Aade, 
«f  daa  aleMBae  eia  leider  iebade  M 
alda  begieage  varbaa* 
dte  aniter  vleeb  «ad  veiiaa 
irea  idadea  daroh  die  ael» 
«e  ir  die  flMlIe  vlat  erbet 
«ad  Aa  vB  aaek  beaeeb.  ti 
de  fl  soB  eade  gevleeb 
■ad  Irea  kladee  «lebt  earaat» 
ia  wie  da  lr,berae  baat 
grea  iamer  nnde  leide 
durch  die  underrcheide  40 
zwircben  ir  aa4  deme  kindel 
II  weinte  ammaaen  rwiade, 
als  Ir  die  not  do  gebot 
amb  irea  lieben  kindes  tot, 
d&z  von  ir  dructe  ein  Tulcb  fchade*  4b 
n  gienc  lange  bi  dem  Itadey 
ob  n  ir  kint  da  vunde, 
daa  Uchte  eia  tobeade  oade 


al  tat  a«  laa^  fluge^ 
af  daa  fl  ea  Ma  trage 
aad  welade  begrabe« 
Ir  berae  wae  Wl  trabe»  ' 
daa  beide  ftara  «ade  wiat 
Bieht  eabraeble  ir  tedea  Uat 
al  da  bar  a«  laade. 
IWaa  fl  draa  bewaade, 
daa  wart  gar  aane  fhw  getaa. 
a  we,  de  aiaile  airkis  beftaa 
aa  der  vrowen  die  gerchicht, 
wand  ß  vant  des  kindes  nicht 
aa  begrabene,  als  ti  begerte« 
diz  iamer  an  ir  werte 
ein  ganz  iar,  in  deme  De 
dicke  weinde  do  hin  gie 
und  warte  dicke  des  kindei,  ' 
ob  ez  von  kraft  des  windes 
were  kumen  uzera  gründe, 
darnach  in  der  ßnnde 
Uber  ein  iar,  do  von  dem  ßade 
daz  mer  weich  in  finem  pfade 
nach  gewonllcber  fchowe, 
feht^  do  lief  die  vrowe 
mit  den  erßen  To  bin  ab. 
eia  hoffenuoge  ir  treft  gab, 
«b  A  ir  Uat  «eeb  Yvade, 
fwle  e«  die  waaaefa  a«4e 
geHagea  bete  aaa  ia  4ea  graat» 
ff»  rel4e  ne  4eeb  vieaa  4er  mt, 
4aa  fl  dea  llebaa  MoAe  grabe«, 
flebly  4e  wart  vea  gete  aatfinbe« 
elaea  waadera  grea  geaaei 
ale  daa  wib  ir  gaae  geime' 
Ia  da«  Maafker  luaabaat» 
Ir  beraeUebe«  Uat  fl  vaat 
flafbade  Ugea  Aiader  «et. 
«n  dachte  eaab  fi,  ea  were  tat 
«ad  greif  im  an  dea  llebaa. 
«abaat  daz  kint  ufquam 
getliat  in  Time  lebene  alfe; 
des  wart  die  muter  fere  Tre 
and  dancte  gotea  gute, 
von  deme  in  rechter  blute 
alle  tugende  kumen  fint. 
do  vragete  fl  ir  Ilebez  kint, 
wer  ez  hete  ein  iar  gezogen 
«ad  aa  den  Übe  IIa  gepflegea. 
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äma  ejn  nicht  were  erflorfoen. 
'wie  dMiite  id  gewurbea", 
fprach  das  kiot,  'das  weis  ick  sickl. 
als  Blr  alto  mim  herM  stakt»  - 
im  daalwc  Bich     «Im  mcI*  • 
M  dim  sU  1  Mm  kVMMP. 
d«  fiigate  M  dMi  gaiM 
•Ue  die  gMMiM 
dwck  dis  fiDMM 


0Mle  ClMMBles  Me«, 
im 


■argaogea  aHes  dily 
da  %rMha  MuMide  aM  fckMt. 
icr  |;ieae  aieh»  wmm  des  lade, 
die  aap  alle  wm4  4er  five 
warea  vea  dea  aadea  iaro  M 
ver  BHwifea  leres  saflagea. 
de  kat  der  priftir  I«  deck  AMtei 


befchreik  mmm  alkelliader, 

wie  im  de  yerchehen  wtis. 

■aek  iaager  mU  die  fache  lae 

eia  prifter,  kies  pkUofopku«. 

der  Dame  im  wart  ge^l>ea  alfae 

von  finer  icintheit  herdan, 

wand  er  io  und  ie  gewan  99 

fcharlc  finne  in  der  l'chrin. 

do  der  f^elas  die  fchonco  Uift 

an  dem  guten  Cfcmento, 

wie  fich  des  leben  ie  wcnte 

zu  t^ole  und  welch  ende  er  naw,  tö 

der  princr  do  To  quam 

in  Terfouain  di»;  ilat. 

die  lute  er  itu  du  xeigeu  bat 

vou  Ciemente  etewa^s, 

idock  fwa2  volkea  driimine  Tax,  30 

das  Wae  eia  aawe  iiuuiouc  diet, 

Uevea  aleiuia  ia  kefofaiet 

der  aldea  waaderileken  pfade* 

des  aieree  IrH  wmm  deaie  Aade 

Wae  liao  kmtmmm  alt  mmm  fMl  U 

lange  ns  der  geweakelt 

darck  die  a— cfeaaea, 

waad  •  aiekt.  weldea  «essea 

vea  dea  fteadea  Ir  lekea; 

eaek  was  die  keidearDkafI  keaekea  d9 

dea  crlfteaea  aa  aafeiaeke 

gewea  der  akelea  tacke, 

das  fi  dakin  Ie  qanmea 

uad  das  lal'aliaMe» 

la  des  meree  Uatrit  dt 


ia  weleheB 

ia  ver  dee  die  eapetie  %ras. 
de  aaekter  katta  Mm«^ 

« 

eiae  procefSoae 

von  pfafkeitea  vi!  geniie, 

die  alle  Ir  wee  fe  fcin  tta«  M 

bi  das  mer  nfl^s  flat. 
ir  iegiicli  unrern  herren  bat  ' 
nmb  Clementis  llchamen. 
do  Wolde  ouch  got  des  vnindeenaaei 
nicht  laxen  (in  vornei;;cf.  Ä 
in  wart  ein  flat  j^ezeiget, 
da  G  zuhaut  in  ;^rnhen 
und  mit  vrende  cnt Tuben 
Clementi:*,  wand  man  in  da  vaot. 
den  anker  den  niuu  e  bant 
im  XU  dem  hälfe  vollen  na, 
der  wart  vunden  oiich  alda. 
diz  bruchten  fi  vii  fchone 
in  die  Hat  xu  Terfone. 
darnach  der  priller  an  fich  aain 
den  hohgelobeten  liebara  ; 
da  mite  er  bin  sa  Rome  quam 
aad  draele  la  alekt  vll  ander, 
maalc  fekeae  waader 
ge  wart  da  alkeAiadar 
.  eke  deme  beHle  turne. 
Biit  erilleattekeaM  rme 
wart  er  de  Felieae  Idegeieic 
aa  All  eack  wir  nrtt  laaekelt 
Cleaieateai  kltea,  das  er  «ks 
la  die  lleke  getee  fbae 
Bit  flae  gekele  kere, 
af  das  wir  iBBenaeie 
Bit  Ib  ewieHck  dareke 
lekea  la  aafere  kerrea  leke. 
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75.  Von  fante  Katherinea  einer  iuncvroweiu 


Katberina  da  vll  liebe, 
zu  dir  ich  nu  fcbiebe 
alhie  mia  geticM« 
und  o  moohte  lob  all  ichto 
itm  ToUeB  lokeUoli  s«tw»  i 
WMd  dick  b»l      gotM  fte» 
aller  kafelMlle  i«Mi, 
leftae  CriAai  Um  knUsrnm^ 
■it  tacendca  wol  gmi«! 
ud  aa  ieh  geawlet,  Ii 
fa  das  da  blfl  «te  edel  aeloh 
daraflb  und  aa  alakla  rweM 
la  dlnea  lebens  Auaerlaten, 
■it  fcbonea  blaaiea  aad  mkt  blateo, 
fluider  dorreadea  aft,  14 
wand  dir  des  wurmee  hia  gebffalky 
der  uf  genüge  fetaet 
fich  und  an  in  letzet 
manige  lobeliche  vrucbt 
mit  des  gefperges  Unzucht,  90 
die  da  verzert  fiu  ubel  (lurm. 
ey,  herre,  welch  ill  ot  der  wurm? 
daz  III  Wille  ao  bofer  luß. 
fwie  daz  kribtlt  in  der  bruft, 
der  boum  muz  ie  verdorret  ligen.  S5 
wie  Tchinden  einen  boum  die  zigen 
und  lazen  blez  die  eile, 
kranc  und  vil  unveße, 
fus  tut  der  warm,  davoa  icli  Tage. 
Twa  er  dee  baisea  boum  gnage,  M 
o  wo  daa  lA  ala  fcfaaka  Aiabl  I 
dia  blaao  oalvoUal  vor  dar  Tniahl 
ud  lal  die  Tnicbl  akhl  lifei. 
düB  kaadalla  vaigiilto» 
Katbariaa,  galoo  din»  Ii 
da  ßofo  daa  wana  aflba  hin, 
daa  Im  aahracli  ea  haaM, 
daa  waa  I«  aaarlaabat 
Üaaa  boiai  iohl  bofcbabea» 
daraflb  ioh  wal  be(a  eibabea  dt 
Auder  kiloo  waadola  vIbmi 
dar  karcbaMo  blamea, 
da  f  oloa  gaaade  laaa  braa. 
dea  alden  naogen  obel  aaa 
eatarAe  alohl  draa  bksoft  di 


17)  MMiaai  uf  K. 


eye,  mit  walebaa  vliaaa 

ballU)  laucTrowa  gut, 

beide  gruse  aade  Mal 

bowarly  daa  M  wal  oacoto» 

do  maa  dia  lebea  bovfote  M 

aad  diaea  bala  dar  fcalbbell 

ailt  fcbarfem  flaga  aaawel  fboM^ 

da  da  gaaae  mlleh  vor  blal. 

Torwar  mir  daa  kaal  lat, 

daa  der  wana  aieht  wnadep  beiB|  M 

der  du  lobt  wwdeß  airo  beia 

■ad  (ba  gewaaaae  blates  maL 

do  were  an  TefienuDge  ela  ial| 

hievoB  lA  aieht  ein  wunder, 

das  maalger  dich  bernnder  W 

nach  unfer  vrowen  nzcrwelt 

and  dich  zu  vrundinne  im  zeit, 

des  fi  gelobet  gotes  naine, 

der  darinne  iil  fo  lobefame, 

wand  ez  im  alfus  behaget.  Ü 

nu  boret  von  der  fchonen  magei 

aihie  knrzelich  ir  leben 

uod  welch  ende  im  wart  gegebeo. 

Als  die  alden  cronken  Tagen, 
do  kunic  was  in  Goen  tagen  70 
Condantinus,  Confiaates  Tan, 
der  liez  die  late  wol  taa 
und  Griftes  aa  elme  goto  ioboa, 
Ir  wart  vU  db  golbboo 
an  Eomo»  die  Adh  waadea  W 
aad  la  dea  ammaloadea 
■It  Ir  gelooboa  oa  CtoUh 
aa  vagota  Ma  te  abMV  ori% 
daa  Coallaatlaaa  wmqßfm 
in  TOiro  laa«^  mm  MHaia,  M 
da  er  longo  alt  oaoh  bleibe  • 
aiila  doo  riohoo  ami  treib 
■aob  trooroa  wol  gowova» 
f ebty  wa  dio  Somara 
Aob  daraf  ▼erolatea,  AA 
lob  weia  nicht,  waa  A  maiatoa^ 
wand  daa  fi  do  woidea, 
alo  die  aaeholden 
Ir  rechten  fcoaie  verliefea 
nnd  alaon  aadera  Jüafoai  M 
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«!■  rieher  ritler  994  eveh  eiel| 

4er  if      keiCnrHehe  Mil 

waii  erkaben  fefeeae.  i 

gewall  «Bde  kreao 

gab  MW  tm  99  laer  haaCy 

lUieaelBa  wme  er  geMUit. 

4ie  Beacre  f^pfaehea  alle 

ia  vrolichene  fchalley  tf 

das  dirre  Maxencia« 

kelaea  feMe  Auguftus. 

das  was  ein  name  der  erea. 

o  we  do  wart  fich  Iteren 

der  crifleaen  vreiide  in  ein  leit,  14 

wand  in  wart  gar  widerfeU 

von  deme  nuwen  houbeie. 

Maxencius  erloiibete 

mit  vrier  iiant  und  gebot, 

daz  man  die  criAen  (luge  iot,  SO 

fwelche  nicht  weiden  tretea 

und  an  die  abgotc  beten. 

Maxencius  leite  alle  kraft 

mit  des  gelouben  anehaft 

2un  goteo,  die  er  bete  erlefea.  tb 

dis  «eeble  wet  die  IlMbe  wefea 

doreb  die  er  wart  fe  bebe  geaogea. 

tfer  abgeCe  wae  verpflogea 

vea  geangea  da  bevor,  ^ 

Blebl  mU  ir  aUer  willeknr»  9t 

4le  Tarftea  Ia  dea  larea  CM''*) 

im  EeoM  alda  warea, 

4e«*lloadea  A  des  kaafge  bt 

die  ewartea  wardea  Tri 

nad  dieafea  wel  Ir  abgotoa.  M 

aiaa  bete  leider  mu  gef^elea 

die  eeclefian  ia  gote. 

▼oa  dea  traalgea  geböte 

fluc  man  dort  und  hie 

die  criflen  nider  als  ein  wie  dt 

uod  machte  ir  leben  alfo  Terdwwea» 

der  woIf  was  in  die  fchafe  kaaieBy 

da  er  von  lebcne  vil  erbeia, 

wand  fich  uieinaunes  kraft  do  vlei«, 

der  Uber  den  wolf  da  riefe.  db 

Crifllus  tet  als  er  riiefe 

obe  finen  lieben  Tcliafen, 

uod  liex  £e  wol  hie  arafen 


kATHBlIWBIt. 

■r  das  i  aril  4ea  bardea 
geaaUeb  galalert  wardea,  M 
aia  eia  viegel  tat  49m  beiai 
aad  %m  mm  Aaea  riebe  eriBtva. 

Mit  Aie  greaer  tebeftiebt 
pflae  dee  keifbni  aaaarbt 
waiea  aa  4i9  erifteo.  U 
wAt  gewall  aod  mit  liQeo 
wart  ir  zu  todes  Tchandeo 
vil  bracht  in  maoigen  laadea» 
Tus  liea  er  fie  verfcbriea. 
hin  jsu  Alexandrien  ^ 
iruc  in  fin  wec  in  die  Aat, 
da  michel  not  do  uftrat 
der  reinen  gotes  cri Neuheit) 
wand  in  gefcbach  vil  manic  leil 
von  finer  bluti«^en  hant.  ^ 
nu  hiez  er  zeimal  in  das  Jaei 
Tchrien  wol  geliche, 
daz  arm  unde  riebe 
z\i  einer  hochzit  quemen 
und  fich  daz  anneroen,  ^ 
daz  fi  an  erlichen  roten 
opferten  den  lieben  goten. 
dis  gebot  er.   ec  gercbach. 
BUtaie  ewafte  im  do  Tach 
deifWar,  vrellcb  geaac,  * 
dea  vor  dea  baAtea  flae 
fkaellebea  eriAen  gewalt, 
der  wart  a«  kaae  «ade  ball 
aad  greif  aiH  vreadea  aa  ia  aal» 
ala  daa  vela  wae  gafa«!»  ^ 
jniBe  t9mfi9  A  gaebiea, 
da  A  dea  gotea  braebtea 
Ir  af fbr  aaeb  dee  kaifeia  weity 
waad  er  waa  falber  oaeb  aldeit 
■It  geaagea  l^lllalea«  ^ 
Aeb  bnb  da  alebel  balea, 
waad  aiaa  dea  getea  alderClae 
jni  lobe  des  vlebea  vU  geaae. 
die  eriAealate  aian  becwaic, 
daz  da  aaiBiger  funder  daac, 
durch  vorchte  des  todes  not 
fin  Opfer  hin  den  goten  bot 
und  muften  bi  fic  wandtTD. 
des  vreuten  fich  die  andern, 
die  vor  den  goten  fprungeo,  ^ 
Uefea  unde  faBgea» 
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des  im  der  kunic  liebe  Tacb, 

wand  alle  fin  wille  gerchacb, 

als  er  be|;erte  mde  huL 

M  WM  9lm  loMvrow«  in  ier  Aal 

mf  in«  Taler  palati  9 

der  eia  rieber  kaale  wa«, 

io  er  lebete  la  fiaea  lagea. 

ma  faeb  la  erüebea  Iragea 

die  kreae  ebe  ier  geawlae^ 

Biwaa  Um  klal  allelae  10 

bete  er  aad  deai  wae  er  beil. 

er  liea  dareb  ▼raalllebea  feil 

die  loebler  af  tob  kiatbeit 

lernen  ganze  wirheit 

in  saalgerbande  baobee  A>brill|  1* 

bievon  was  Ire«  herzen  grifl 

getreten  tief  in  die  kunß, 

den  viillemiint  und  Iren  diinfl, 

die  ^loxe  meine  ich  und  den  Ivcrn, 

durchfach  ir  her/e,  alfam  ein  Uora  ZO 

fiel  mit  geiuchte  iu  verre  luft. 

die  Criechen  pflagen  do  durcb  gttft 

und  ouch  der  laude  vii  da  bly 

fi  waren  arm  oder  vri, 

daz  fi  die  tochtere  mit  den  koabea  SA 

Holdeu  in  den  fchriflen  haben 

durch  wiriiche  inTchowe. 

TuB  was  die  luncvrowe 

in  der  fchrift  To  vollen  wis, 

daa  Irea  Mtlßerlicben  pris  ZQ 

da  BieaMa  keade  erHaneo, 

aeeb  aril  kaall  Yerfcaraea. 
Katberlaa  blas  die  auiget, 

aa  Ir  lebeae  af  belaget 

aas  bla  aa  die  aebaea  iar.  U 

1 -weide  aiadarl  ofleabar 

■II  karaewile  waadera 

dareb  iaft  ala  die  aadei% 

daraa  eallae  ir  reifem 

Aal  daa  A  wart  ela  weife  4» 

aad  Taler,  muter  Aarbea. 

genüge  umb  fie  würben, 

daran  die  werlt  Ae-  loele 

und  zu  ir  lebeae  ouob  aeete^ 

uf  daz  fi  wurde  ir  hone.  4^ 

fi  was  ummazen  fchone,  # 

alfo  daz  fi  ouch  vreude  gab 

manigem  mit  geficht  herab, 

den  in  der  zit  fo  wol  geTchacb^ 


da  er  ir  fchone  bilde  fach  50 

an  lüfilicheme  fedele. 

die  lUBCvrowe,  die  edele, 

aa  des  beaaalea  prife 

Wae  af  da«  bebUe  wife, 

waad  Ir  ▼eianaiftiger  Aa  M 

Aieb  dareb  die  erealarea  Ua 

«ad  Taat  aaeb  ir  aller  raf  • 

dda  febepfbr»  der  Ae  gefebal^ 

dar  CrlAae  Ir  geaeaael  wart. 

de  A  eatf  Ibal  der  edelea  art     .  €• 

▼ea  galer  lale  lere» 

do  braate  Ir  Iwrae  fere 

uf  unfers  herren  liebe. 

deai  aldea  bellediebe, 

der  nanigen  fült  die  kufcbe  wat»  dft 

deai  widerllunt  ir  edel  ral 

uf  von  kiudes  lügende. 

ir  kiin  iiliflio  tiii^'H  f  ' 

bleib  genzlich  ane  mafen. 

hievon  ouch  wol  genafen  70 

andere  tugent  mit  der  tugcnC,  * 

wand  fi  befchlrmeu  Heb  wol  aiugtal 

mit  kufchlicher  miuue. 

der  iuncvrowen  finne 

ie  nach  unferme  h^ren  quin,  95 

ala  alle  fine  vrunt  fuln 

nach  im  immer  fin  bekort. 

na  nerket  an  die  erßcu  wort 

da  deaie  tavele  au  gefpoten  t 

der  kelfer  vor  dea  i^bgotea  9% 

mit  der  faseaunge  waa. 

der  laaemwea  palaa 

wae  aiebl  alaa  yerre  da 

▼aa  deai  nbelea  teoif  lo^ 

da  aaa  dea  gotea  e|;fer  feboi.  SU 

dea  berte  A  vil  greaea  raf, 

ala  fleb  dort  auwlgerlele 

arfebelleta  la  dea  gefcbreie 

T#a  Tlebe  aad  Toa  fpiUatea.  ' 

aa  bat  n  ir  bedatea,  90 

war  von  dax  rufen  werei  (909i») 

de  lief  bla  aacb  dem  mere 

einer,  dar  da  waa  Ir  bete. 

als  der  quam  von  der  rote, 

do  fagete  er,  wie  die  abgote  95 

von  des  keiferes  geböte 

wurden  da  geeret.  ^ 

O  we^  do  wart  vcrfcret 
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"Äerf"*^"-"""«'«*« 
1.  M.  vro  :r"i,"'°'  ^""^ 

jm*  nnwten  ir  die  nra*e 
lo  guter  ma.e 
*Wi  Wege,  hie  uod  dft, 

?•     «•fcoh  Maxoocium. 

IT.  ""Hf*"  ««  ond  UP, 

»I»  «liier  iwowen 

«•  vor  wn  befchowen 
WÄVeB  II  llprechei,  n  eile, 
Vf  das  «Q  hlndervelle 
«e  won  slelit  wurden  verloro. 
10.  n  de.  keife,  bete  erkorn, 
der  dort  M       goien  f.,  ' 
«id  dM  erfbr 
das  man,  al«  er  gedachte, 
sMa  Tor  ID  liraebie 
und  dee  vrende  gewao 
die  iooemwe  Utk  fo  an 
V,  fpraek  0,  •beifer,  md  o 
'  es  folde  vel  wfeii  ' 
werdikeit  aod  ▼ermimft, 
4%M  Ich  dich  inmste  an  mne,  k„„ft. 
Ich  tete  oach  aae  swiTtft  mut  45 
were  dia  herse  alfti  gut,  ' 
das  du  bekeDCes  dineo  got 
ssde  flae«  wIIIcd  gebet 


daran  woldefl  erce, 
dajB  du  hie  pfligefl  kereo 
den  abloten  «elme  lobe, 
niwan  der  tovel  iß  dar  obe, 
der  difTcs  ^leime  dlenfte  geil, 
wand  cx  iü  im  eio  dicoß  wert 
du  bift  ein  houbt  an  prife 
und  folde Q  weFen  ouch  wtTe, 
da«  vijffete  wol  der  scwalt. 
nn  fich  zu  welcher  einvalt 
din  herxe  vellet  gar  mit  fchadeo! 
du  haft  din  volc  her  geJadeo 
SU  vofler  afTeiivure, 
die  an  der  erden  vlure 


He  lle«e  Valien  tuM.  *"       ^^"^^^  ^'"'•e 

^  »»chte  in  Hme  li-T  "  ^or  den  goten  flan 

W  nch  o!«  Wes  ▼erwanderf  firh  Hin  «. 


▼erwandert  fich  din  wao 
Mi  mireligen  bilden, 
die  leider  seb  ▼erwiidco 
aad  sa  'veriaft  vcrdnicken  ? 
**  dia  floae  afaocken 

aa  eadebslbM  waeder, 
fo  febewe  aibennder 
das  wiMer  aa  reebcea  kene. 
ftnae,  »«na  imd  Aerae,  • 
den  UnMl,  4um  ütmmmt, 
die  planeimi  aa  Ir  lenle, 
wie  die  gelacbta  nmaMgaa 
«nd  niMer  Allle  geftnn, 
ooch  gangen  mide  werden, 
da«  Wasser  nnd  die  eidM, 
wie  din  von  aaegenge 
daher  uns  in  die  leage 
Heb  zuhet  und  noeb  snbet, 
fo  daz  im  nicht  entflnhet 
S4  Heer  ordenunge  trit. 
Tchowe  nii,  bekenne  dit 
an  Witzen  wol  gewnWy 
und  vrage  danne  mere, 
wer  der  Fi,  der  mit  ^jewalt 
die  gezierde  hat  gellalt 
fo  wunderlich,  fo  erhaft. 
daz  iU  got,  des  hohe  kraft 
hat  alle  dinc  in  liner  hant. 
ez  ia  umb  in  alfo  gewant, 
daz  im  deifwar  ift  nnnot  • 
diiTes'armen  vihes  tot. 
ein  herze  an  guten  fiuneo, 
"*     in  gctrulich  niionen 
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AI  U(  an  M  Bit  halMi 

der  got,  der  Ift  1»  roclMe  gßi, 

das  er  git  IniBlfM  koalgee  mU 

■nd  »Mbel  ir  rick«  Bele  4 

■Idort  ta  deae  gerete^ 

das  ao«  tel  gelokel  ia  keille  l^ok. 

da  Ift  gebraebM»  fteler  krach 

■ach  Hoher  madea  gehet. 

DU  fich  dea  herrea  aad  dea  geti  tQ 

fotdeftn  get  aeaaea 

aad  aa  herrea  ia  erkeoaea, 

dajB  raufte  ouch  wol  dir  geaeaea» 

we,  ia  Toldenti  dich  rcbemeo 

vor  den  iinreincD  bilden  wefea  14 

und  211  den  eren  fie  erlerea^ 

da«  fi  ffote  Tin  genaut. 

n  werden  fc liiere  alTo  gefohaaly 

daz  man  noch  Tie  niiizc 

zutreten  iindcr  die  viize  SO 

alTam  pliil  und  undcru  Houb, 

des  gibet  das  alder  urloab, 

cz  i(l  ein  fpot,  ^ 

Twer  einen  got 

mir  dea  oeooet  bute,  U 
dea  gebet 
III  alwaa  et 

eia  fehiaipf  der  wifea  tote. 
Ia  da  vea,  . 

dfp  kift  g^waa  M 
dar  diage«  die  diek  Inrea, 
diek  ▼irrea 
reHkeil 

aad  kffeagea  diek  ki  allea  Mtl 
▼Olga  ailr»  M 
waad  iek  dir 
wife  Ia  reehlar  mmmt 

die  ftraze 
der  llcberbeit, 

die  diek  aa  hineiricbe  tretet  4» 
naxeeeiuBi  dea  varftea  gros 

^in  niichel  wunder  ummefleii 

an  difen  felheo  fachen. 

Doch  /^eziirncu,  noch  gelackea 

Hex  in  dix  Iclbc  wunder  4k 

er  pruvete  an  ir  belunder 

die  witzK  nn  klugem  berxea  Uef^ 

äff  von  ireiii  munde  lief 


aa  wefiea  attealirti  geaaei  • 

Ideek  die  vreade  faa  aMerflaei  ao 

daa  n  die  alwaidigea  gote 

alfa  hete  Ia  Ir  gaC^atay 

daa  er  draa  alllkprlCtta» 

alM^rt  er  aaeh  wUtte 

kaea  sara  der  vrewea  gat,  M 

waad  faa  flaee  willea  Bat 

entpraat  geia  ir  aatlitae  waa. 

II  Aaat  rechte,  ala  da  f^lgdglaa^ 

luter  ane  ramec  mal ;  . 

in  gote  valle  als  ein  Aal  gg 

nach  (ugentlicher  wita^ 

fo  was  ir  aotlllae 

fcbone  und  Qzerwelt  To  ho, 

daz  n  den  keifer  machte  vro^ 

der  den  blic  an  fie  gewarf.  (g 

DU  was  nn  Wille  do  fo  fcbarf, 

den  er  zun  abgoten  Irac 

mit  opfere  vi!  genuc, 

des  Wolde  er  nicht  verbrechen, 

noch  mit  der  vrowen  fprechea  70 

Dach  ir  rede  ui  ein  ende. 

er  wlaece  Ir  nie  der  hende 

nad  Tprach  'enthalt  dich,  vrowe  gut, 

waad  aafcr  gctc  holder  mut 

let  naa  alcht  aatworle  pflegeo.  ^  7g 

ala  dia  aat  ift  gelegen, 

das  wir  sa  rochco  Ia  fchaidte  Tin, 

Ca  wll  M  aack  des  willea  ada 

dfar  voUeacUck  aatwarto  gakea'« 

iB  waa  aakekaal  Ir  Ickea,  ftg 

oder  war  die  cdda^aagat  waa. 

do  lies  er  af  IIb  f  alaa 

Oo  hreagea  wol  mU  eraa 

und  dieaftlich  aa  fie  keraai 

rwee  n  kedoiftOy  aad  er  klelk  g» 

UDz  Heb  das  aat  vollea  tvalk| 

Idoch,  fwas  ar  da  begienc, 

an  deme  herzen  ftete  Ib  hioae 

daa  foheae  antlitze  ieaer  Bagot 

und  ouch  fwaz  fl  da  geAigot.      Oft  * 

fo  rechte  wiflich  hete, 

da  nf  gedachte  er  llete. 

Als  daz  Opfer  was  volbracht, 
der  keil'er  hete  wol  bedacht 
iener  iungen  dirnen  wort.  9U 
ut  flD  palas  quam  er  dort 
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Hit  W^M^  itt  klii(W 

fle  TM  im  llr»M 
mit  Wortes  kukm 
Am  l^rach  er  xur  iQBevfOWMt 
do  «r  UekUck  bi  ir  fas 

'iMCvrowe,  nu  fage  vurbaxi 
wer  du  nn  mnche  mir  bekaaly 
wie  din  Danie  fi  geoaDl 
uode  ouch  welchcrhande  leben 
dir  an  dem  hcrzea  fi  gegebeo^ 
wand  dort  da  du  Pprecbe, 
iniD  opfer  underbreche, 
da  mochte  ich  dich  olcht  wol  veroenen. 
es  muHe  Tere  mifTexemeDy 
hele  ich  verbrochen  die  geCoUoU.  If 
dines  geriecliies  wei«  Ick  Biofcl 
und  welch  die  meifiefo  la  gowefeo, 
die  dich  lartM  titli  leite 
in  kunflerieher  witee« 
ilB  woIgeOaK  MiUtae  »• 
kesuget,  das  mU  lieber  aeoM 
4m  ftft  geben  «t  Mer  vniebli 
•■eh  felde  liges  m  priCe 
die  leb  ta  lleaee  wife 
▼er  alle  wlb  ceaetee^  M 
eewere  des  elletoe» 
des  da  die  siweldiges  feie 
all  wertes  bsft  ss  f^ete. 
des  kreskel  dise  wlfheit 
ttsd  SMebeft  fis  gsr.blsgelelty  H 
sU  ich  vorwar  na  fehews*» 
4e  f)prseb  die  iascrrewe 
Twaz  du  vos  mir  horeo  will, 
obe  dich  der  rede  nicht  bevilt, 
daz  Tage  ich  dir  nu  vurwsrl 
funder  alle  hochvart. 
vcrnim  welch  miiic  vrunt  fint. 
Cotli,  des  riciien  kuni^es  kint 
bin  ich,  und  darzu  ill  gefia 
min  muter  ouch  ein  kunigin, 
geborn  us  vrunden  vollen  edel, 
die  herfchan  und  riches  fedel 
beten  iunder  allez  fchamen. 
wiitu  nu  wizzen  ouch  miDuu  namen, 
der  mir  unz  her  volget  ua,  45 
ich  heize  Katherina, 
die  von  knsft  bin  wire. 
leb  bete  ss  bebem  prifo 
aelAere  Is  wlfer  aelfierlobsfl» 


du 


die  dsreh  kssiüeke  bn*  M  M 
nicht  Is  Ires  Isres 

■rftelmesec  waren, 

die  mich  larten  wol  genuc. 

des  bin  ich  in  den  rchriften  kluc, 

das  ich  idoch  gar  verfluc,  M 

do  mich  daz  herze  fo  bintrofi 

in  des  Propheten  wiflieit, 

der  von  den  abgoten  feit 

der  irrenden  heidenrchaft. 

fi  fint  mit  tuveln  behalt  ^ 

fprichet  er,  des  geloube  ich  iroe, 

wand  ir  gewalt  iß  ein  fchime, 

des  nieman  werden  mac  erloß, 

noch  mit  helfe  getroß. 

do  ouch  min  herxe  das  geracb,  U 

suhant  ich  micb  fo  hinbrach 

an  den  got, 

des  gebet 

all  rieber  isft  * 
des  bM  ssd  die  evdes 

■ül  werde% 
ud  der  lavily 

des  leb  dsreb  verebte  slabl  nhSl 
ey  B«  neb»  ^ 
des  wU  leb 

tader  fiisbes, 
wssd  er  Ift  fi»  reeble  gsly 

wol  geant, 
dee  berses  1^ 

das  Is  mit  trnwen  ninnfen  wil'. 

•es  keifer  micbel  wunder  aiS} 
wannen  ir  die  witze  quaa, 
daz  n  mit  Tulcher  vuge 
an  Worten  fere  kluge 
die  gote  alfus  verfwachte 
und  Tie  su  nicbte  machte, 
'höre',  Pprach  er,  Tchone  maget, 
du  haA  vil  wunderlich  gcfaget  ^ 
von  unfern  goten,  die  wir  haben 
und  dicke  helfe  an  in  entlabeoi 
wand  n  fint  alwaldic. 
du  bin  lere  einvaldic 
und  rechter  wirheit  erlan,  ^ 
ob  du  wilt  an  deu  Worten  lUn, 
die  ich  von  dir  has  Terssaes. 

a 


II 
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Uli  «r  Ir  faefel  T^BjiR— , 

wete  die  werii  ftteelftao 
«f  «k  unittoht  iüMfM. 
keifere,  kMige,  bemfea 
aod  ABdera  wA«»  harte  gros, 
üe  weren  rechter  wllse  Mos 
ned  verierbee  kute 
nod  DiewAD  arme  lute, 
der  leben  hie  dich  dnoket  gul, 
die  folden  wefen  wol  behHt  10 
und  wundern  gute  firaae« 
ey,  tu  hin  undc  laze 
von  der  grossen  irrekeit, 
die  alTtis  dich  minTelreit 
von  difem  kuniclichen  pfade.  15 
ob  dich  muz  ein  grozer  fciiade 
durch  die  fache  ubcrgan,  , 
daz  dunket  mich  gar  ubel  ßan'. 
do  fprach  die  iuocvrowe 
*ey,  richer  kunic,  befchowe 
welch  rechter  nuge  wereo. 
ta  aeiAera  wir  lafea, 

ale  Ich  dir  knat  amehe, 

die  iegliche  fkche 

tof  bafee  JUge  sasen 

Mi  nil  knaß  helkaea 

der  ■elfterfcbelte  redete,. 

nlwaa  der  tft  edele, 

fjpraehea  i,  wand  der  awa, 

der  edelicha  werhea  kaa* 

ge  dachte  eaeb  le  aatae  wefea,. 

das  ieglich  aiearebe  as  leide  ÜHm 

SD  finer  liebe  es  'hefte, 

und  Ueagea  daran  veßc, 

daü  were  eia  recht  linieaarlch«  gft 

enthalt  vor  ungedult  nu  dich, 

ob  ich  dir  fage  die  warheit, 

wand,  Twer  darumme  zorn  treit« 

da  III  nicht  rechte  witzc  bi. 

merke  waz  ein  kunic  fi  I  40 

ein  kunic  zu  dutlicher  hani 

iü.  ein  richter  genant. 

nu  wizze  gcnzlich  Tundcr  wano, 

da2  ieglich  gerichtc  iß  kranc, 

rwaz  der  raenTche  richten  pflit,  45 

der  fich  felbcn  ubergit 

und  nicht  gerichtes  im  wil  geben. 

aierke  an  dir  din  felbee  leben, 

wie  do  den  hohen  go(  verlaft 


nad  ala  eia  biladar  Innfai  dO 

an  ereatarea  aadeaay 

der  gar  au  «dBaadaae^ 

beraaeb  wir!  vetiaaM, 

ala  Biaa  alebt  f  IUI  ia  amsea 

erlicben  dieaft  jni  geißle.  M 

dia  fiat  dine  unreinen  gote, 

an  dea  die  liebe  ift  behalt. 

Tage  eine  einige  krafl^ 

die  fi  dir  ie  bewireten 

und  fich  daran  prifetea,  00 

daz  ir  heire  fi  erkorn. 

ey,  waz  manigcr  ift  verlöre, 

twAx  er  ie  fie  gevlete  I 

tuB  fprichet  ein  prophete, 

fi  fint  des  mcnfchcu  haj^tgetat,  05 

die  uwer  ubelillic  rat 

zu  goteu  uzerkorn  hat. 

es  in  ein  eckechter  grat, 

o  we,  der  fich  leit  entwer 

ala  aiaa  ia  wil  ninden  1  70 

die  bliadea 

IIb  draa  verfebebe«  . 

Ia  dea  ▼erloHlgea  klebea, 

da  A  eweellebaa  tabeai 

dawider  III  70 

mia  berre  CriH 

sa  aller  wM 

mii  guter  IUI 

aa  iaea  Traadefi, 

dea  er  kuadea  go 
wil  des  Tater  aüaac. 
die  Aaae 

er  buroen  tut 

and  entpheoget  gar  den  inut 

an  finer  hohgelobeten  glut !  80 

Sulcher  werte  ummcfweif 
der  kciPer  weuic  icht  begreif 
mit  finie  lluiopfeu  finne. 
er  horte  wol  dariuue 
vil  wire  rede  wandern,  90 
hicvon  uiil  wifcn  andern 
Wolde  er  ir  bcgeinen  da., 
er  licz  fcbriben  ifa 
fine  brieve  ubcrz  lant. 

* 

die  wurden  wilcn  zufant  05 

in  niunigerhandc  riebe, 

und  bat  dran  algcliche 

die  neidere  von  dea  fchulea, 
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M  kova  er  In  ite  alle  rltf« 

er  fckrelb  an  letUekea  brief, 

wie  im  ein  fcaaipflioher  llril 

▼erbanden  wcrc  io  der  211, 

da  mao  Tolde  in  kiinfl  gefigea, 

und  ob  fi  airo  hohe  genigen, 

daz  man  den  fig  im  brechlfiy  10 

wie  er  darnach  gcdechte 

mit  vriintrchafl  und  mit  gate 

und  mit  fchoner  huie 

fie  von  dem  hoTO  laaea. 

die  meiAere  balde  uiTasen,  Ii 

die  berufeDeD  und  die  vrieo. 

hie  211  Alexandrien 

vumfzec  ir  do  Tchiere  quam, 

die  waren  vollen  lobefam 

in  meiAerlicbea  prife,  M 

knaOlc  nait  wlfe 

und  alfo  wllea  beuuOy 

4tm  do  aieauM  was  erkaal, 

ier  of  aUerleie  kußä 

he«e  alfe  willi  veranall»  M$ 

ala  die  felbei  Ymfiiee  mtm, 

4er  katfer  nevdea  wü  gewaa 

wU  hefte  genalieh  de  att  ia 

iler  edelea  IwiemweB  Ab 

■ich  fieea  Bäte  valdea*  M 

der  keifer  nam  die  aldeo^ 

die  meiAere  hin  keAiader 

iiBd  fpraek  *verncmt  hie  wunder, 

dorck  was  ir  da  her  fit  gebeiea  I 

eia  iuocvrowe  ift  hie  ufgetretei  Sd 

und  Ict  fich  nicht  verrchallea. 

ieht,  die  ifl  driif  gevallen, 

daz  ii  gar  hat  au  gel'poie 

unTer  hcrzenlieben  gute. 

Ii  fprichct  oucb  der  gote  Jtraft  40 

ü  mit  dem  luveie  behalt, 

daz  fi  mit  Worten  Tcbickel 

und  alfo  hohe  beHricIcet, 

daz  ich  zului'c  nicht  den  Rric. 

iH,  daz  ir  muget  obe  ir  den  fic 

lait  meiAerfchaft  behalden 

oad  Ir'kaall  verrchalden, 

re  Aill  Ir  merncm  lickea  folt, 

oder  eb  Ir  das  Ueker  woU, 


das  Ir  Bte  nü  ftile  i».  M 

die  Bellen  ««des  ia  der  all 

▼Ii  aeraee  aab  die  Bete» 

daa  ir  were  Xe  hrere 

nnb  liebte  fache  was  gelaa. 

Ir  eiaer  lach  dea  keifer  aa^  M 

den  man  tiefer  witae  iack. 

eia  teil  mit  ummute  er  fprach 

'und  o  welch  iW  Ach  liuniges  nU, 

der  alTo  wife  meillerc  hat 

durch  ein  dirn  her  gefamt,  M 

fit  unter  knechtelin  diz  amt 

wol  bete  bracht  zu  dime  lobel 

ich  wil  oucb  fprechen  me  dar  obe, 

fwaz  indert  hie  su  lande  fi 

neiAere  oder  philoTophi, 

die  bete  iu  kurzen  Anoden 

unfer  knecbt  woi  überwunden, 

fo  daz  wir  meiAere  dorflen  aickl 

mii  arbeitiicber  zupfliekt 

mab  eia  fe  Itohta  IMe  kaaea*.  ^ 

der  keifer  fjpraeb  *ea  Ift  darek  wiHMi 

▼ea  erltoa  aaa  dakar  bedaekt 

lek  kete  wol  die  Bace$  krackt 

deifWar»  eaek  vU  aakutga 

aa  epfere  aUl  gelwaage.  ^ 

dia  daekle  ariok  geTage  weCaii 

daa  .lek  ^afiuaae  vck  f aide  lefcai 

af  daa  Ir  wifkell  Bolle  Ugea, 

ale  A  voa  nck  «beilcricea 

wurde  nack  deB  wll^ea  aia*.  ^ 

do  fpraek  der  meiüer  *aa  la  iif 

fit  die  arbeit  iQ  Terlera^ 

die  wir  naa  ker  kabea  erkora. 

wir  fckowen,  waa  die  rede 

fetze  uns  die  iuncvrowen  bii  ^ 

iaz  uns  mit  ir  hie  fprechen 

und  ire  wiHieil  brechen, 

uf  daz  fi  Wfi'licb  rougc  feheD 

und  oucb  in  tiefen  Worten  fpeheo, 

daz  fi  nie  wife  lute  {tOÜ^}  ^ 

gefach  daher  unz  hüte'. 

Binnen  dirre  felben  ait| 
do  die  famenungc  wit 
an  den  mciAern  gefcliacb, 
als  ich  itzu  da  vor  fpracb,  ^ 
Kaiherina  die  gute 
was  bewart  mit  hüte 
aaek  dea  keiferes  geböte. 
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to  abendef  quAm  ir  ein  böte 

MMd  fiftfete  ir  gaoao  sero, 

weleh  Bemerfebaft  da  woro, 

die  mfiuiBe  wm  gemmea, 

UM  das  1  mergea  folde  InuMa  9 

sa  den  meillera  alda  bia, 

wand  der  keifer  iren  fin 

■IC  in  Wolde  uBmekeren 

and  daraa  fte  aaerea, 

waad  ft  lai  bele  aiebt  geborcht.  -  10 

der  boHlBball  bleib  gar  snTervorobl 

Katheriaa  die  wife. 

fi  hofte  aa  voUeni  priTc 

den  fig:  ervecbtea  da  Bit  gote, 

and  das  fl  nimaer  an  gefjpele  Ii 

hl  den  vairchen  wurde. 

io  alle  dirre  bürde 

an  unfern  herren  fi  fich  lie. 

gegen  im  viel  fi  uf  die  knie, 

mit  0Mg;en  fi  gein  himele  fach  HO 

in  rechter  andacht  und  fprach 

'o  leTu,  gotes  wiflieit, 
mit  dem  geoade  uns  bereit 

alvollec  XU  allen  ziten  iß, 

vil  lieber  lierre  lefii  Crill,  S5 

gellant  mir  armen  dirn  nu  bi 

und  mache  mich  vor  forgen  vri, 

wand  ich  dich  minne  zailer  ßunt. 

gib,  lieber  berre,  in  mioen  aunt 

worty  die  wel  fleb  leakaa  M 

oai  die  BMlAere  kreakea, 

die  Blieb  dia  wolleal  ronbea 

and  TOB  dlBO  gelooben 

aüi  Ir  wortea  kerea. 

kerre^  du  falt  Bteb  lerea«  15 

waad  leb  Ua  feiber  aa  bIt  bUat. 

leAiy  gelniwer  getee  kial, 

fil  4a  blttf  dea  leb  Blaae, 

fo  bleade  Ir  aller  Aoaey 

ealweder  das  t  Nrlgea  40 

nad  Bogen  nicht  vol  krigen 

gegen  diner  heiligen  wirbelt| 

oder  din  banaebersekell 

fi  mit  in  alfo  verre, 

unz  daü  ir  aller  werre  ii 

gelige  und  fi  gelouben  dich. 

daran  weruim,  berre,  micb; 


(nf5 

ich  hoffe  ea  fi  dir  lobefam'. 

febty  wann  Ir  ein  engel  quam 

gelkal  voa  dOBO  guien  gote,  M 

Miebabel,  der  groae  bete, 

and  l^racb  aa  ICatberlnen 

'ia  des  beraea  piaoBi 

edele  iBBCTrowe  gatp 

babe  Ia  goto  knaea  buI,  $$ 

fil  dn  hie  veebcea  darcb  Ia  faU. 

ia  wifbelt  Bad  fia  gewail 

wil  dir  helfen  wo!  gefigOB, 

fo  daa  die  aeiftere  geligea 

uoder  dir  vor  allen  roten.  M 

daz  hat  dir  got  bi  air  eatpotOB. 

JMlichahel  bin  ich  genant*. 

nu  was  die  ait  onch  volant, 

daz  fi  zu  hovc  Folde  gan 

und  vor  dem  keifere  in  kämpfe  ftan, 

des  fi  doch  nichtcsnicht  erichrac. 

des  engeis  (rofi  ir  nahen  lac 

und  liez  fie  nicht  erbleichen. 

des  heiligen  kruzcs  zeichen 

tet  fi  vor  brufi  und  vor  Airn.  7ß 

fus  gicnc  die  edele  gotes  dirn 

fo  hin  uf  den  palas, 

da  die  famenunge  was 

gegen  ir  vil  ungrune. 

fi  was  in  gote  kone  71 

und  fprach  fus  an  Makeaela 

IB  eiae  gntea  beraea  m 

*ey  Bu  fehl, 

welob  rebc 

alhie  well  Ir  90 
gegea  aiir 

vBaCieo  flBÜlere  breageal 
Bloh  l^agea  . 
▼OB  Biaer  kuaft, 

dnreh  Ir  wlfa  vefanaft,  W 
des  Ift  begaat 
■f  Biaea  whl, 

des  onch  ein  loa  air  werdea  ßü ; 
unde  ob  fl  Ugea 

nicht  gefigen  fO 

alfo  daz  ich 

behalde  mich 

in  meiilerlicher  lere 

der  ere. 
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wer  iMMi  ier, 
ies  la  MDteh  begtt 

mit  gewMT, 

fit  ich  mujs 

alkie  befitjseo  hcrien  grast 
nu  lat  das  werent 
ich  habe  erleren 
ein  loD,  das  mir 
Dach  vrunde»  gir 
Criß,  min  lieber  herre»  git. 
alle  zit 
min  hoffee 
al  ofTen 
ria  ich  daran, 

des  mir  min  lieber  herro  ^an'.  15 
Mit  dem  und  die  iiincvrowc  quam 
fitcc,  als  ir  wol  gezam, 
und  noch  die  snchligcn  toot, 
vor  den  keifere  fi  gcllBSt 
und  lies  ieh  «Ma  Mvwtm*  St 

was  iu  iaeenowea 
gellide  oiek  da  bereit. 
■iC  lutfte  greser  werilkeil 
ianffe  •  alt  wltaea 
m  Metien  feMe  StM.  S» 
Um  velgieBe.  i  geflta 
med  dachte  aa  CrUUui  Torkui. 
die  mellkere  aiate  fere, 
das  la  fe  gres  oaere 
was  gefeiekeB  ia  der  sH  !• 
aad  Maa  ie  bete  vellea  wll 
darck  eia  insge  dira  geimt. 
es  dachte  fie  ein  Tnode  asit, 
daa  a  dea  kaaiff  aüt  ir  Oritea. 
die  iuBcvrewe  la  gotea  flea  Sb 
lies  Ir  ongea  uaaiegan 
an  die,  von  den  fi  was  beAaa, 
die  uf  ir  vallen  waren  vro 
und  fprach  sna  seUlere  alfe. 
'fit  daz  ir  1« 
her  zu  mir 

von  verren  landen  Iii  geUdea, 

fo  miffiziml, 
daz  uch  nimt 

DU  dife  zit  in  grosea  Tckaden.  4^ 

ein  ieglicb  lobet., 
fwer  uch  gelobet 
fia  gut  darabe^ 


das  ick  teabe, 
wand  awer  awlOeillekei 
IM  mit  fehaaie 

erwiadeBy 

hie  vinden 

fin  endes  guft; 

in  eine  flnft.  M 
die  zur  Inn 
muz  zuvarn 
alTam  ein  tuft, 
und  ir  hellt 

in  niller  kluflM  (« 
zu  ir  Tprach  ein  mclfler  do, 
der  obc  die  andern  was  fo  ho, 
daz  fi  in  meiflec  erten 
und  ir  wort  ut  in  kerlen 
'o  iuncvrowe,  fit  daz  wir  Ä 
fin  geladen  her  zu  dir, 
To  la  koren  dine  kunfi, 
of  das  wir  nach  der  beguA 
dir  aatwertea  an  eia  reeht*. 
Kalberiaa  waa  ei  rieebt  * 
Büt  trea  wertea  gegea  la 
oad  eatfles  in  gar  dea  la 
▼ea  «afere  berrea  aeaflcbdl, 
wie  ia  banabersekelt 
laTeaUaMleaaabetebriMbly  (W 
als  ia  leage  waa  gedsebCy 
das  freybetea  aad  wUhgea 
da  ver  Öpraebea  bl  ir  tagea. 
fl  Aicete  la  gar,  wie  er  aat 


aad  die  aMafebett  aa  icb 


81 

aad  wie  er  aa  dea  knie  «M» 
«ad  wie  in  arfieade  waib 
MM  SB  kimele  Ter  dar  aa. 
der  BMiier  wlderftaat  ir  da 

BBd  Wolde  nicht  der  aeBfckeit  ^ 

gelouben,  als  im  was  gereit. 

do  Wolde  in  bas  bercheidea 

Katberia«  mit  den  beiden, 

die  Tor  des  in  ir  iaren 

vil  grosere  weißere  wareo,  ^ 

wand  ir  konfl  was  ir  bekaot. 

der  meiflerfchaft  wart  da  httUM^ 

an  den  riticken.  da  fi  ir 

gefinndeu  bi  nach  irre  fi'iT 

und  Tprachen  ouch  uf  eineo  got,  ^ 

de«  gewalt  aad  des  gebot 
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ob  alta  ^Smgßm  Into  cftr. 

SIfelllM  M«eh  A  4«  iMmroT) 

wie  fl      Mo  ir  .fokrill  geltroo 

*dor  gol  miso  iuMr  follo  wofoo, 

4or  ttf  doB  hol^e  haagol  i 

aod  des  gewalt  erlangjol 

olle  dinc  in  fin  gebot'. 

do  iüUlieiiao  vU  uf  gol 

TOD  beiden  und  von  ciiHoo 

gexoch  mit  j|>;u(en  linen,  10 

des  fie  uicbiesnicht  verdrez, 

2U  iuDgeA  fi  ir  wort  befloz 

und  fprach  Sviz;fict  alvurwar, 

daz  ich  ouch  mine  kindes  iar 

in  ungelouben  bin  gewefeo,  Id 

aber,  do  icli  liete  erleren 

des  rechten  weges  faze, 

do  Hex  ich  gar  die  ßrazO) 

die  mich  ewilea  harte  fiuCy 

uf  AriAotclen  hintruc  M 

und  uf  fin  kunft  befcheideo. 

die  meiftorrchaft  der  beideo 

Uos  lob  do  bliboa  olMbooty 

woad  iob  niobl  doriooo  wuai, 

du  dem  meorobM  obono  ti 

trüge  HO  loobtem  lobeoo. 

dos  vlaftoro  vogoliioko 

warf  leb  gar  aarookOy 

4o  Bir  daa  Uocbt  orUlde^ 

gaa  MlaoB  boraoa  fobleto  » 

ToUo  kaaft.  fobly^daa  Ul  ' 

»la  Uebor  beiro  loAi  CrlA, 

gor  woildo  boUy  dei  blnolo  loa, 

gor  aao  vor  fines  vaCor  troa 

wil  brengea  darcb  fia  lniW0|  Ib 

uf  daz  an  im  nawo 

Ha  aldo  gute  werde. 

der  uns  uf  der  erde 

gefichtec  in  dem  vlcifchc  warly 

wand  er  an  gotciichcr  art  dO 

unfichtec  al  der  werlde  was. 

des  fin  Hinter  kufch  genas 

vor  und  nach  niait  wefende. 

feht,  daran  bin  ich  lefcndc, 

wand  daz  buch  in  ior  truii  d*^ 

die  rcbrim  aller  wifhciL 

daz  iß  min  got 

runder  fpot, 

den  ich  minne 


aa  ailoa  flaao  50 
aad  aa  la  nlob  kofo. 
fla  ore, 

dio  tat  air  woL 
lob  bia  Ha  brat 

aber  lut,  M 

und  davoa 

bin  ich  gewon, 

da«  ick  ia  Aote  aeaae ; 

bekenne, 

daz  ich  im  CoL  60 

er  iil  gut, 
wol  behut, 
der  minen  uiu^ 
als  ein  glut 

an  finer  minne  biUei,  %i 

bcfitzct 

alfu  i»in  leben; 
ich  bin  begeben 
im  zu  lobe 

und  er  ift  allen  kunftoa  obe\  70 

AIo  die  gotes  erweUe  naget 
▼or  la  boto  vU  gefaget 
ar  dlfea  vorboaaaloa  fla,  . 
do  Caalo  got  aabaat  oaob  bla 
fiaoa  wiUoa  i;pbarf  gooao»  95 
dor  dIo  aMiAero  allo  llao, 
daa  ir  wlfboit  vorlloolo. 
logUob  aldorboolo 
?or  febODido  alo  oia  vortortor  auuk 
Ir  olaer  Ikob  doa  aadera  aa  80 
and  fobenten  fieb  fo  fero, 
daa  fi  aicht  konden  merey 
noch  torflen  fpreoboa  ofleabar. 
ale  des  der  keiCier  wart  gowar» 
do  wuchs  fin  aom  ummazea  groa  bi 
uf  die  incillcre,  der  ouch  foboa 
an  Worten  uz  und  fprach, 
wand  er  die  nKridere  fwigeu  facb 
und  hengelhüubten,  als  üb  in 
die  nafe  trufle  an  blute  hin      ,  M 
'und  o  ir  tunjmeu  lu(c, 
wie  ill  uch  vor  uns  hüte 
die  meiilcrrchai't  eutrunnen, 
daz  uch  hie  angewunneu 
ein  wibesnaiii  der  eren  fic  M 
und  hat  mit  werten  fiilclieu  llric 
geknupfet,  daz  ir  bufcu 
nicht  kunnet  in  gelofeu ! 


4)  nimer  K.  —  Zi}  ich  /.  6\  —  64)  gut  K.  -  70)  der  S. 


Ift  «te  WMitritoto  mIP. 
ir  «Imt  Im  fla  —tuKlt 
der  Ir  aller  nelAer  wm» 
IWu  mm  ram  tiellM  kratea  IM|  • 
umi  iocii  cefurelo  ier  mtM  alfo  * 
^berre,  herre',  Tprach  er 
*tfa  falt  wizzen  alvurwar^ 
4m  wir  4aker  nf  ufer  f ar 
In  groaea  ereo  feaa  gelebet. 
Wolde  Jenan  gtin  uns  Do  geflr«bM  10 
und  von  kunAcD  Tprcchen, 
den  fach  man  dratc  brccbea 
von  nhcrfla^e  hin  belit. 
UDZ  an  die  hutige  zit 
gefigete  wir  io  fchone,  14 
fo  daz  der  eren  kröne 
uf  uns  trat  in  allem  zil. 
vcnifm  ouch,  das  ich  fprechen  wU 
von  dirre  iuncvroweni 
die  uns  uberhowen 
bat  mit  rprechelicber  krall, 
ir  kunft  und  ir  meiaerMaft 
iß  UBimaaeo  Trends  alTy 
wMi4  aUcb  dwlEAly  ta  lo  Ir 
■lebl  elB  MBCbbltoh  aMfobe  0»  ti 
i«r  Bit  waftoa  alffa  wl 
fjprecba  la  Uager  voHalft. 
leb  weae  es  fl  «la  bellle  gali» 
der  aafer  kaaft  Teriarsel 
■ad  die  Oaae  kantel  H 
■Üb,  das  wir  eia  etaee  weit 
alebl  nngea  aeeb  eatairea  vett 
gefjpreebea  gegea  deaM  feie» 
vea  dee  hohen  gebeto 
II  Ir  rede  vUeaea  tat.  U 
wm  wjlaBe  vurwark  vafBm  ral 
,  aa  uns  albetaUea, 
waruf  wir  itzu  vallea  I 
aaa  dunket,  daa  wir  aaa  daher 
aacb  vaircbes  lebeni  gewer  49 
la  einer  vremden  irrekeit 
wandern  uz  der  warheil, 
du  enmuged  nu  vurba« 
uns  werlicher  bezugen  daz,  (210*) 
daz  wir  ein  rechter  fectc  habrn,  4A 
danne  wir  unz  her  han  entCabcn  : 
fo  fich,  wir  wollen  in  dirre  vriß  * 
gelouben  alle  an  lefum  Crifty 


de«  die  iaaenawe  aai 
waad  er  aa  gebe  aae  wel  b«big<tf.  H 

•  weleh  madealaaekeil 
Katbeciaea  vellea  btelt 
aa  irae  bebea  hetsea  «lai^ 
de  Ter  Ir  wart  fe  reeble  flaf 
die  al|;eaefene  boebvart^  i* 
die  nach  aMlAertleher  an 
vor  des  was  gel^aaaeat 
der  keircr  mochte  aannen 
vor  Zorne  und  euch  vor  leide^ 
die  in  betwungen  beide,  H 
daz  er  die  vurnfzec  binden  liez. 
ein  vuer  balde  er  machen  biea 
in  der  flat  nl  enmiten. 
nach  finen  ungetruwen  Htca 
brachte  man  die  vumfzec  dar.  U 
die  namen  der  iuncvrowen  war 
und  Tprachen  zu  ir  uberlut 
*e>'a,  du  edcle  gutes  bnif, 
lal  und  nu  anc  Criftes  touf 
luunen  bie  des  lodes  louf,  1 
daa  belrabet  unfern  mut'? 
do  fpraeh  die  ioncvrowe  gnt 
*e  ir  edelea  keoipreoy 
lal  ach  durah  gel  irerdeaipfeD, 
Ir  habei  Ha  vaHen  gutea  kea£  'l 
■wer  blat  Ift  aeh  eia  teaf 


fw  later  aade  reteaw 

fU  Ol  fiele 

aül  gerele 

aa  geles  grteahea, 

ftaader  leobeai 

C»  nae  aeh  alehl  vetürea, 

aoeh  Tlrrea 

der  vrendea  gelee^ 

daaiite  er  loael  dUSM  Qpelee. 

der  vlamme  rot, 

fin  fwinder  fol 

fiel  uch  tot. 

an  fulcher  not 

vohvandert  ot, 

wand  uch  wil  go| 

durch  Im  gebot 

hie  diTcn  fpol 

vergolden  aiderl  obeae^ 

au  lobene 


9i 
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fleh  iMMff  me, 

das  Ift  g«¥rto^  MOh  we^l 

al«  die  wolgeb«ffM  wigvt 

ta  4m  he«e  vJl  f  ellmei 

u4  AH  fola  fv«l  c«tMi»  * 

4o  wyiif  ■  ««eh  II  gaf  «rM . 

vM  alle«  «wiv«lf  ancttmick. 

f^M  die  Jue«row6  M  Itt  fjpiaeky 

d«r  Hf  fMstos  n  dea  nul 

oad  gieDgen  ▼rolich  zu  der  gluly  19 

ouch  runder  alles  Weichen« 

des  heiligen  krujsea  zeichea 

ieglicher  vor  fich  machte, 

da  mite  er  werlich  rächte, 

dan  er  were  ein  criAeumau.  )A 

man  warf  Tie  iu  die  glul  JiindJUl 

uach  dos  Iceilcrs  gebut. 

uu  Teht^  \va  der  vil  gute  ge( 

eio  wunder  wolde  itundea 

an  den  vumf^ec  vruuden,  SO 

die  man  durch  in  alfo  verwarf 

in  die  viammenvuwer  fchar£> 

er  nam  zu  im  die  geiile 

mit  vreuden  volleifte 

und  liez  die  lichamen  ligen  Vi 

aa  fchooer  hüte  unverzigco, 

wand  er  ea  alfo  waade, 

daa  la  aioll  ? drhrnnde 

de«  vaeiea  Utaa  ela  eiaeo  bar. 

4le  lale  wardei  Ir  gewar,  !• 

4as  fl  alwaa  tagaB,lal| 

fbkoae'aade  refearal 

aa  alle  Iraallttae; 

die  OBuaealgo  Ulae 

heia  ia  dea  ltt>  aMit  verfehari.  U 

.vll  aMuriger  da  gefeeaaerl  wart 

aa  dlOae  fcliaaea  waadare, 

waad  aaa  M*ur  udere 

aafere  henea  gab«  eatf ab. 

die  vaaiCBcc  meiaere  aHUi  de  bab  49 

aad  grub  mü  fcbeaea  waidea 

ne  heimellche  so  der  erdea« 

■leaach  and  diz  ergaagea  waa, 
do  nam  uf  Tinea  palaa 
der  keifer  Katherinen.  db 
▼runtfchart  liez  er  fchiueu, 
wand  er  fic  gütlich  au  fach 
und  mit  fciiilltca  Worten  Ipracb 
'o  edele  maget  wol  geburu, 


ia  ball  dir  alaaa  wae  aibara,  M 

daiaa  da  alabt  aiafbt  vaUaa  iralaa. 

BB  wie  darcb  aricb  dea  gabatea» 

das  da  die  Araaa  bUbaa  laft» 

Bf  die  da  diab  gewarira  baft^ 

waad  n  Ift  eia  aalageade.  M 

ejTy  febeae  diaer  lageade, 

der  leb  vll  gerne  eaeb  febaaa 

und  ir  aüi  erea  laaei 

ob  du  mir  ot  volgen  wilt, 

fo  wlaae,  daa  aleb  nicht  bevlH  <• 

aa  taaa  ia  diner  iiaalfchaft, 

fWaa  dir  gibet  zu  erea  krall, 

und  wil  nach  difen  facbea 

dir  lan  ein  bilde  machen, 

vor  daz  die  lute  muzen  treten 

und  dich  mit  vreudea  anbetfia 

als  ein  gotinne. 

nach  miner  kuniginne 

faltu  gewaldigeft  wefeu 

und  mir  die  liebefle  uz  erlefcn,  7U 

die  ich  ou  lodert  fchowe*. 

do  Tprach  die  iuncvrowe 

*ej',  la  die  rede  underwegeul 

du  muH  ir  ummefut  pflegen, 

waad  n  gegen  mir  iil  gar  verlorn.  7b 

leb  baa  Mir  eiaea  vrual  erkern, 

leAia  OrliBBiy  dea  benraa  aia, 

dea  brate  wH  leb  Beta  Ha., 

dia  liebe  III  aOr  alfim  ebb  Iraatt. 

er  Ift  Bla  beider  btategaa»»  it 

deai  leb  aüa  lebea 

babe  ergebea, 

waad  leb  abaa 

dea  feit  vea  tee^ 

der  arieb  1kl  iMBer  beÜMk  8b 
dia  gelfea 

ia  mir  eia  winr, 
fit  mich  hat  lieb  goteA  kint, 
daa  aller  biaiel  tageade  Hat. 
des  alBBe 

ich  gewiaae» 
min  rinne 
darinne 
wil  ich  üben 

funder  trüben,  M 
wand  er  iil  die  fuaekeii, 
die  min  leit 
fo  hin  verleil. 
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mm  der 
kh  Mb  ÜB  fem» 

fit  «Mfc  er 

nick  M  Heft  wIL  M 

fich,  der  ift  aines  berxcn  Tpill 
Als  der  ubele  kMie  «efiMh» 
fw»2  er  tei,  twnx  er  fprach 
lieiaelich  ond  vor  des  Imb»  - 
dajs  er  an  Kathcriaes  lül 
fletc  Widerrede  vant, 
do  wart  ouch  ^e^en  ir  entprant 
fio  herxe  an  ungernachea  bmüp 
unde  die  felben  ungunfl 
liez  er  do  genzlich  fctiowen.  SV 
der  cdelcn  iuncvroweo 
niete  man  die  kleiderc  abc. 
mit  ungetruwer  hanlbabe 
wart  fi  von  in  jE;;ebiindcn 
und  ;icnagca  in  dun  iluuden  C210i>)  ib 
Mil  bermea  und  out  riemco, 
4tm  Ir  die  UaiarieMi 
giengen  langea  mU  «Btw«r. 
ir  Ub  will  Ua  wmä^  her 
CerttleC,  das  «er  gale»  bnt  ü 
M  BUUllgM  MiM  biMh  die  tat 
Uevoa  daaato  i  satoy 
das  fl  vaa  der  nbeiea  rate 
darok  la  dls  falde  Ildea. 
dea  argaa  TarJlaa  aMaa  Sl 
klaa  fle  da  la  4aB  ketkar  lege« 
und  uf  Tranda  aai  fla  kagaa» 
ab  A  alekt  wolde  fa  Ua  toatea 
aad  line  lieben  gote  aabetaa. 
dl2  gerchach.   die  dirn  man  warf  4d 
la  eiaen  kerker  vollen  Tcharfy 
beide  vinQer  und  ouch  tief. 
Mäxencius  do  zu  ßch  rief 
die  hutliite  uode  ^ebot, 
daz  man  vor  die  biingcrs  not  46 
nichtesnicht  bi  /.weif  tagen 
in  den  kerker  ir  folde  tragen, 
'iat  fie',  fprach  er,  'mit  hungere  quela^ 
ob  fi  darnacli  wolle  erweiu 


gailaa  bnH  aMI 
larfanaa  la  4er  tartaa  aai| 
aad  waad  4er  fcaala  a  febac» 
ana  faMa  ir  Maaea  swa 

aickt  aa  esaaae-  tra^a, 

af  das  i  warda  vaüca  kraae, 

dia  iaaier  aofern  kenraa  Cwaae 

la  tugenilicker  wifa. 
▼ar  irdifche  l^ife 
fi  hinelifche  fpife  nam. 
ein  wiz  tubc  ie  zu  ir  quam 
von  bimele,  die  ir  brackte, 
als  fie  got  bedachte, 
fpife  vollen  wolgefmac. 
DQ  feht,  wie  fioer  brut  pflac  ' 
Criftus  in  der  notgefchicht. 
er  quam  ouch  felbe  an  ir  geßcbt 
und  liez  ficb  drinne  fchowen 
mit  engein,  mit  iuncvroweO| 
daz  er  vertreib  ir  pine. 
'ficb',  fprach  er,  'Katheriee, 
bekeaae  wol  nach  rechter  gir 
üaaa  fekepto  aa  aiir 
darak  dea  da  ktft 
gatralaa  la  diftaa  4aaipfe, 
dar  aagaA  kraag ai 
wla  fiMdar  varekta  vardar  mt^ 
waad  Ick  kia  dkr  ate  ksca*. 
Katkarlaa  dIa  gala 
warf  daa  fl»  vailaa  genaat, 
das  alle  Ir  leil  waa  safitaal 
aad  A  wart  vriea  »atea 
darak  keflfea  fklokee  galaik 
Mazeaaiaa  dar  kafa  am 
fckiet  daiak  fkaka  fa  kla  daa, 
die  ia  kawarrea  aaiaatralk, 
iaz  er  eine  wlle  aze  blelk 

Binnea  dirra  felben  sie, 
all  daa  mere  arkunde  git, 
fo  was  die  kunigin  oaak  da. 
fi  torfie  kumen  nie  fa  aa 
in  der  zit  da  bevorne 
vor  ircs  herren  zorne, 
daz  fi  gefpreche  mit  der  maget, 
die  nu  fo  tiefe  was  verhaget 
in  des  kerkeres  kloben. 
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4CT  VMWM  Mll  WM  ||9k§0MI 

4mi,  das  II  mit  Mfee 

die  ■■gel-  vll  gme  IWMt 

llt  es  der  kwle  estmietey 

der  Wille  leb  sieht  fkaeley  • 

wand  er  lielse  wse  eslptaat. 

die  ksiii(ia  l^nrali  sisaliasi 

sn  eieeie  ritterlielieB  MC, 

der  Bit  eres  wae  erweil 

Irergrere  oberes  lasl»  1# 

Porpblriae  wae  er  gesas!, 

gelmwe)  kune  uode  gut. 

die  vrowe  Tagcte  im  irea  mUj 

daü  Q  begerte  fchoweo 

durch  gut  die  itincvrowea,  tk 

die  daz  geveocoilTe  baut. 

an  Porphirio  fi  do  vant 

lielfe  und  rat,  wand  oiich  er 

was  bektimen  uf  die  beger^ 

daz  er  Katharinen  ^ 

gefpreche  vor  den  pioen 

die  ir  vorhanden  waz  To  gro2. 

ir  Wille  fich  zuTamne  Doz, 

Porphiriua  und  die  kunigin 

wolden  zu  der  niaget  bin  in.  9ft 

die  hullutc  man  verwaot 

mit  gelübde  alzubant, 

des  fi  genieseo  hoAea. 

des  IterlLer  A  efles 

oad  lieses  dife  swei  daiia.  M 

4er  rüter  ail  der  kasigis 

rebowetes  de  dar  asder 

dea  fte  san  aiebel  wasder. 

eis  lieebl»  febeae  aade  gras 

Acb  geges  ir  eages  erges,  Si 

dee  eneb  wae  der  berker  veL 

ft  fsbes  al  darlaae  wel 

ffobeae  esgeie  nad  welgeftaily 

die  all  diealke  warea  balt 

der  ittseTrewes  alleslbalbeB.  dd 

fl  beles  riebe  AUbea 

ma  der  iaseVrowea  braebl. 

saeb  tugeotlicher  asdiMbt 

beilien  fi  die  vries 

Mii  Aüebes  aiaedieSy 

Twa  man  fie  ▼or  des  ssflaet 

do  dife  zwei  ir  wec  getrse» 

daz  fi  gefao  diz  wunder^ 

A  erfekiakea  aldar  uader 


sad  Tiels  sf  dü  etde^  M 

Katbeiisa  die  weide 

wae  gemwe,  ale  de  wel  flobela. 

A  qmum  ber  beide  mm  dear  sweis 

sad  bob  Ae  af  arit  lieAe. 

davea  ieglieb  geleAe,  •  M 

fWas  e  draete  irea  wnUL 

die  kasigis  sad  der  ritler  gol 

wardea  de  üeblieb  febewes  . 

die  edeles  iasemweai  ' 

beide  eagele  asd  üeebles  feUs.  ü 

zum  rittere  und  zur  kasigis 

Katherina  do  Tprach* 

'au  habet  vreude  und  gemach 

snd  lat  alle  vorchte  wefeo  I 

got  hat  uch  felber  im  erleren  M 

zu  vrunden,  des  habet  gedult, 

wand  ir  giezcn  durch  in  Tüll 

mit  der  martere  uwer  bloi'. 

die  edele  iuncvrowe  gel 

predigete  uode  larte,  7A 

unz  daz  fi  wol  bekarte 

die  zwei  in  der  gelouben  iril, 

To  daz  ir  herzen  gelii 

von  allem  zwivele  quam  zu  gote 

unde  Wolde  in  fime  geböte  76 

der  abgote  weren  vri. 

nu  Aunden  engele  da  bi 

aa  laAücbea  fcbiaes 

geiorosel  M  Katberises. 

die  iaaevrewe  lebefbai  •  6t 

▼es  eiaee  eageli  besbie  ssa 

eis  barle  riebe  inreae 

sad  fatale  Ae  vU  febeae  (tll«) 

der  kaalgia  slhs  beabel. 

*aB  Aeb,  dir  ift  erieabeif»  9$ 

tpnth  Bf  *ainie  gasierel  wefbs,' 

waad  dieb  in  get  bal  sserieflBS. 

bore  oaeb  Tarwar,  ale  ieb  dir 

▼oa  bale  aa  deai  driMea  läge 

falta  Biit  erliebea  Tranea  •# 

ia  das  biaralriebe  kaaien*. 

IPerpbiriaBi  aad  die  kunlgia 
darebfluc  des  geionben  Tchin 
sad  traf  fie  mit  To  voller  kntt, 
daz  fi  genzlich  behaft  94 
darinne  wurden  alTo. 
fi  waren  des  gefichtes  vro 
aad  das  fi  dar  ie  quamen. 
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P«rpfelrim  mm  4m  ffaM  fM» 

aa  €lMa  goi  hielden  ficb, 
ao  den  ouch  Katherioa  iach. 
ir  teglich  geDzrtch  verrpiaah 
die  ▼aircbüfleD  abgotc 
ond  beten  ße  xu  tr  geTpote 
▼rolicb  uaz  an  ir  ende  fit. 
binnen  dirre  felbeu  zii 
quam  Maxencius  herwider. 
an  im  wa»  nicht  gelegen  nider 
(in  Wille  hIh  er  licz  Icliinen 
gegen  der  guten  KHiheriuea« 
er  iiufle  noch  berouben 
fie  von  dem  gote«  geloubca 
und  an  Hnen  willen  zien, 
der  fich  mit  allen  kreflen  f^ieo 
nach  ir  Üiile  und  uberlut. 
KAthefiBMi  die  gotea  brut, 
er  um  iea  kwfcer  de  Ues 
!■  kreageDy  de«  mm  siebt  enltea. 
MM  bmeine  i«  I».  4ix  g efcteab.  M 

«r  dit  goto«  •ageflMhy 
da  waa  ir  aaiUisa  gar 
waigaftalt,  fohaaa  nad  klar 
aa4  gab  ia  kilUlabaa  foUa. 
Im  waeba  ela  gr«a  baraatla» 
das  a  Ter  la  qaaa  fa  Aaray 
il  er  gabaC  Ir  wafea  ara 
tta4  alabl  «ar  aaldaril  Ir  gebea» 
•f  dtaui  Ir  varlnaaket  lebea 
iai  voigete  gar  aach  wiiiaa, 
mit  liorne  biez  er  villea 
die  Tacbe  an  dea  beaaiaa, 
unjE  n  im  gar  beduCea 
woIdeUf  wer  der  were| 
tier  iu  deme  Icerkere 
ir  hciü  r|»irc  getragen 
lind  binnen  diTen  xwelf  lagen 
mit  helfe  ir  Wolde  erfchinea. 
diJB  was  ieii  Kathcrineu, 


I  l^nafc  Ikh  btegar 
v«a  allar  »»110«  f^Ak 
dar  gaia  gac,  dar  wife. 


n 


IHCBte  wal  ar  fla  recbt, 

da  er  darck  Ja  gataagfa  lac, 

der  felbe  get  ailt  tniiPMi  pliM 

Biin,  Hner  dirn  ia  dirre  nef.  M 
dar  l<unic  ir  do  fla  rede  bal» 
wand  im  ie  baz  unde  bas 
geviel  die  maget  vurbas 

*ey,  Katherina,  tu  To  wol, 
des  ich  dir  immer  danicen  fol 
und  la  von  Tulcber  irrekeit, 
die  an  der  valTcben  criAcnhcit 
ein  teil  dir  alzu  wol  behaget, 
du  Tpriehell  bie,  du  iift  ein  ma^ct, 
ein  arme  dirne,  des  wil  ich  nicbt,  ?0 
fit  ich  an  vrtindes  zupflicht 
dich  zu  einer  kuuiginne  wil. 
gib  ot  der  irrekeit  ein  zil, 
die  mir  an  dir  hie  niinehaget\ 
da  Tprach  zu  im  die  wire  maget 
mH  kluger  finne  volieift 
aad  ia  Ir  der  gotea  geift 
'ejr,  doreb  was 
wUCa  nffba« 

aiieh  nf  eki  ia  bia  iaiteaf  » 
die  faicaat 
dia  fkae  warli 
iat  aagabait. 
hl  davaa  I 

da  biß  ir  tmaeftu  gewaa.  * 

prava  aa  dfar, 

waa  leb  aa  afar 

aader  zwala  lU  Uato. 

'verliefen^ 

daa  ick  aa  bla,  9$ 
ader  gawla 

vor  der  tor 
ufbeben  ia  reebtar 
Bin  brutegoam, 
de «7  Icbens  bonm, 
daz  ill  got  altera  eiae. 
der  reine 
w^il  ouch  mich 


9i 
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w«l  adele 

Ja  «bMUImi  feiele. 
fo  wil  Um  gir, 

▼0lfe  loh  Ugf  • 
4ie  karcbeit  mir 
TerfokreakM  f 
Mleh  lenkea 
aor  helle  gnint. 

te  ailcb  gefuBl^  1# 

WMd  ich  dir  ne 

4ee  vellei  geulioh  abege'. 

Ein  micbel  zorn  hiemite  fiia% 
der  an  Geb  den  kiioic  nam 
gegen  der  iuncvrowen  gut.  Ii 
im  Twal  fin  ungetruwer  mut 
uf  fie  nach  breiter  bochvart, 
wand  er  aifus  verfmebet  wart, 
'nu  fage'y  Tprach  er,  'w&z  wUta 
under  ;swein  angrifen  nu,  SO 
und  der  muz  oucb  einez  wefeoy 
entweder  vrolich  genefen 
und  unfern  goten  opfer  gebeiiy 
oder  leflerliob  dio  leben 
mit  maoiger  eot  hie  serren?  ti 
wilta  4Uk  «iderfperren, 
Ich  wife  dir  hie  nie  lebefMU^I 
de  f^reeh  die  Mget  alA  feheeer  aeehl 
*loh  lese  es  hllhee  eee  hes, 
eb  leh  geftael  eeeh  wbes  M 
lebe  veCme  hewee  se  lobe. 
Ab  heiUe  wUle  A  derebe 
eed  neehes  fwle  des  im  behegek 
der  ober  A  eeeh  dir  geCefel^ 
des  leb  eaiforehte  aiehteeelehl  U 
grlBMeee  tedee  ssfilehl 
dereh  den  Uebee  heirea  aie. 
erftiche  alle  die  erge  die 
es  mir,  fwie  got  verbenge, 
da  wider  icb  mich  elchl  ffesge^  dA 
ele  ich  an  CriOo  letee. 
nie  bloc  gieze  ich  gerne 
durch  den,  der  mit  grozer  Bei 
an  des  heiligen  Icruaes  tot 
durch  mich  fin  blut  gegozzee  hei  4A 
each  der  edelen  uiinoe  rat,  . 
die  in  darzu  bat  gelriben\ 
feht)  do  begoede  in  soree  bihes 


68S 

Ifeseeelne.  der  vtffloAe  sesi 

IB  eUeei  Aeee  decMe  er  dime  AI 

wie  er  es  Weihiibiiia 

edt  griaae  Uese  erABUees 

Aeee  sereee  eegeeieeh. 

ele  Ae  retmie  do  l^rech, 

des  Buui  Tier  redere  enehle  AA 

Oed  leaeriieh  diee  fireeble  (Allb) 

dirre  iunemwee  lebee. 

Ae  Wille  wart  dar  uf  gegebeef 

dee  gienc  der  ral  eheeee  pfiide% 

daz  man  griffe  zu  den  redes^  AA 

als  fin  vrunt  da  rurte. 

einen  meiller  man  do  vorte 

bin  an  den  plan,  der  iifTlDC. 

bereitrchaft  wart  im  vil  geeuCy 

als  der  ubele  Iteifer  bat.  AA 

der  meiiler  machte  vier  rat, 

ein  wero  airo  gruweram, 

daz  manigem  fin  herze  erqeea 

an  angefllichem  fehricke, 

der  dran  warf  fine  blicke.  fA 

diz  folde  wefen  der  criAen  bagel« 

manio  fcbarf  geworcbter  oagel 

wea  da  gebaft  aleoiBe 

ie  elrfceleebter  toiaae, 

ee  boret  Toe  des  Mbes  reden,  7A 

wie  w»  Ae  Aelle  ee  ir  f  Aulee, 

deich  des  die  sei  fo  Aere  erCoheis. 

sfwel  Aeedee  Ie  vor  sweie» 

Oed  tollee  berfe  Miere» 

fo  foldes  eile  viero  AA 

loolee  eeeh  dee  aelAore  ger 

swel  fo  bis,  swel  fo  bor. 

swd  foldes  eMses 

and  zwei  bernlder  Mses» 

fos  folden  fi  mil  piees  AI 

snbrecben  Katherleen. 

Als  die  pine  was  bereit 
und  zu  nolen  ufgeleit 
der  gotes  brut,  der  lieben, 
do  begonde  man  fie  fchiehOS  AA 
al  da  her  zu  difen  raden, 
da  man  ir  totlichen  fchaden 
gedachte  erbieten  mit  uent*  • 
Katherina  quam  hinzu, 
da  ir  beitten  die  rat.  SA 
got  unfern  heuen  A  do  bei 
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te  Ihm 


le  fiMh 


lud  II  wollaft  vffimy 
f WAMM  i  ta  »Mm  IshffiM 

AB  dfcb,  vil  lieber  herre  nlo, 
fiia  eifcbe  loh  hie  die  belCe-dta 
vad  biCe,  daz  ein  dooreClM 
■acb  dioes  iobes  bo  beiao 
die  Tcbarfen  redere  Buila, 
nf  dax  die  volc  hie  und  da 
beiceonc  dich,  vil  lieber  go(y 
wie  dio  heifeude  ^;ebüt 
wol  liilfet,  Tweiu  du  bcirca  wUi'. 
als  diz  gebet  was  bezilt 
nach  gutes  herzen  gebot, 
got,  der  vil  getruwe  got, 
nach  alle  irem  willen  tei 
und  erhörte  ir  gebet, 
als  er  zuhaut  liez  fcboweD. 
er  Tante  der  iuncvrowea 
einen  enget  In  der  klage, 
4er  Bit  eiae  dMreOaga 
die  relarte  redere  g»r  nltae. 
der  wlBl  ooeh  all  geweit  Irao 
vi!  wto  die  redee  AMke 
mu  Muilgee  «Bgeleeke, 
der  dras  BleM  aieeMe  Meldee. 
der  «egeleitlles  keidea 
tel  viertofeel  g«tee^ 
die  der  griralge  fbM 
traf  aa  ir  aagewiaae. 
fehty  wie  die  haalglaae, 
die  Tor  darch  aageft  aaderweleb| 
aa  gar  vea  Inae  hetsea  flreleh 
aller  vorchte  ungenaeby 
waad  fi  daz  rcboae  waoder  faeb, 
wie  got  der  iuncTrowen  balf. 
dea  kuniC)  den  torechten  alf 
Wolde  ouch     herofTen  do. 
fi  quam  mit  kuuheit  alfo 
vur  den  kiinic  To  hin  dnn. 
'cya',  fprach  Ii,  'du  armt  r  mau, 
wie  laus«  »il  din  itel  fpot 
gegen  den  warhafleu  go( 
vcchten  an  Katherincu? 
nu  let  er  wol  errchinen, 
daa  er  mac  tun^  fwaa  er  wil. 


1« 


16 


46 


it  er  eaek  hat  te  diflae  aU  M 

etflagea  fa  iril  lieidea. 

ej,  la  diek  baUa  fefceMea 

vea  aageleatea,  dea  da  bat, 

«f  das  da  ecUcb  betaS 

bi  deae  gote  alle  sii|  M 

dea  Kalberiaa  predigte  plit'. 

■axeadaa  der  heidea 
aa  iaea  eagen  beiden 
▼er  aorne  braute  airan  ein  gluu 
im  wart  behaft  fin  ubel  Mit  ^ 
gegen  der  kuuigin  alFo. 
vollen  zornec  unde  unvro 
fprach  er  'o,  du  arge«  wib, 
ex  mac  dir  wol  gen  aa  dea  lib 
in  endehaf(er  nuwe. 
fagan,  du  ungelruwe, 
bat  dich  ouch  du  ein  criilea 
mit  fineu  valTchcn  lillen 
bejeoubcrt  und  bellricket 
und  alfo  dich  gefcbickct  ^ 
au  difen  leiden  geTpoien? 
leb  Twere  dir  bi  den  bohOca  gelMf 
lell  da  aicht  von  dem  irretuiM, 
das  lob  dir  laaierllcb  Terdiaae 
nf  der  erdea  aa  ün  lebea.  ^ 
diaea  llebaa  läse  lob  geben 
dea  vegela  aad  dea  baadea, 
die  dleb  la  karaea  ftaadea 
verrarea  aad  vennma. 
wUta  dlek  gegea  arfr  f^peAea,  * 
da  Biaft  le  draa  wefea  eia  tfolf» 
aa  fekawely  wie  der  gale  get 
der  vrawea  fiae  kelA  aauL 
dee  kaaiget  «era,  dea  grisoKa  hu» 
ervorchte  alebt  daa  talae  wib.  9i 
fl  Tprach  'ea  ge  aür  aa  dea  Ukf 
fwle  daz  gote  wol  behage, 
To  wizzeR,  als  ich  dir  aa  Ugöf 
daz  alle  mines  heraea  aiat 
wider  CriAum  nicht  cntnt,  ^ 
wand  ich  wil  mit  im  beßaa'. 
alN  die  rede  was  getan, 
do  vollenf;ic'Uc  dos  kuni^es  wert; 
er  biez  baide  rcharleu  uioil 
wirken  an  der  vrowen, 
deu  hals  ir  abebowen ; 
idoch  hiuz  er  da  bevur 
nach  finer  bofen  wiliekur 
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fio  aD  des  fcniiM 
Ufl  daniMk  v«lleB  toloi. 
des  abelB  «Me  Ineeite 
begriffen  aaeh  ir  lecMe 
dte  kraicfai»  die  Dieht  eatTlocfc.  « 
diewile  mma  Ae  htaaeek, 
do  fiicb  die  kulcfame 
in  eiflie  gstea  teae 
aa  KaCheriaea  «ad  f^nch, 
das  each  vll  Heblleli  gefehachy  10 
'o  edele  iuncvrowe, 
tu  To  wol  und  bercbowe, 
wie  mir  da»  leben  wirt  verrniten. 
da  faU  getrulich  vur  mich  bilea 
dlaen  ▼runt,  den  j^uten  got,  15 
wand  ich  alhic  durch  fin  gebot 
in  des  gclouben  reinelteit 
bin  der  innrlere  bereit.  iZU^} 
bit  in,  da»  er  min  feie  eotpfa'. 
'do  fprach  die  iuncvrowe  ifa  *0 
'o  feilte  kuniginoe, 
gaoc  in  dem  heiligen  finnel 
1a  dir  durch  got  den  üb  verdriimenl 
dir  fal  mit  wechfele  hüte  Icunien 
vur  armen  tot  ein  rieb  leben,  2«^ 
und  dir  wirt  hüte  ouch  gegeben 
vur  einen  totlichen  wirt 
ein  brutegoum,  den  gar  vefbbi 
alle2,  daa  mmm  aeaaet  fWaeb*. 
ala  daa  die  nagel  sa  Ir  gerpracb,  MI 
da  wart  die  kanlgla  fa  vra, 
das  aller  vc«ebu  vea  ir  da 
gar  aaek  golea  wOlea  trat, 
die  wisseaere  ft  de  bat, 
das  A  ▼ohrartea  beide  U 
aa  ir  «It  deai  gewalde, 
firle  der  abele  kelTer  Uea. 
swea  Ifeaflpilfo  aiaa  do  Ales 
der  TroweB  dareb  die  braAe, 
Qf  das  A  aira  waAe,  40 
welch  zorn  gegea  ir  were  eafraat. 
die  fpilfo  Waat  aam  aade  waat 
der  Yrawea  seiaie  rmeraea, 
unz  daa  man  ron  dem  heraen 
die  bniße  ir  mit  den  wurzeln  brach,  4A 
idoch  die  wile  ir  ziinge  Tpracb^ 
To  was  Cridus  iu  ir  lobe, 
do  ructe  ir  einer  dar  obe 


ela  CWert  wal 
da  aüte  er  beAtea  waif  M 
ir  beabt.  taa  lae  die  vrawa  tat, 
nad  ala  der  kaala  e  gebet, 
Caa  lies  aam  la  dea  Aoadea 
die  vrowea  Ilgen  den  boadea, 
daz  idoch  got  wol  underfnaa.  M 
Porphiriüs  in  der  vinßere  aaai 
Tumeliche  lute  an  fich 
and  gienc  alTo  vil  heimellch, 
wand  man  den  kunic  vurchte  uberlut. 
Hie  uzerwelten  gotes  brut  f§ 
nam  er  aiweinde  her  abe 
und  fchiif  des  nachtes  fie  zu  grabe. 

Diz  was  ein  erliche  vrucht, 
die  mit  vollen  fchoner  zucht 
Kalherina  Tante  gote,  ,  65 

nach  der  erhafteo  rote, 
die  got  vor  an  den  raeiHern  nam. 
als  der  andere  morgen  quam 
und  dem  kunige  wart  gefeit, 
wie  bin  befiten  gelelt  9a 
die  kuniglaae  were  sa  grabe, 
da  wart  er  aber  seraea  abe 
■it  greaeia  nageauMba 
oad  vernaa  die  fkebe, 
delCWar  barte  leebte,  M 
das  Uebte  GrlAea  kaeebte 
die  vrowea  betea  al|(ekabea 
aad  adt  werdlkeit  begrabea. 
of  geaage  er  de  vernao 
die  gefeblebt,  ala  la  Tertrao  AA 
An  sornllche  tobeteebt. 
er  hies  Mit  griauaer  aasaebt 
Daa  dar  ümme  den  unde  dilea. 
do  er  begoade  alfaa  bifen 
nf  manigen,  den  er  goa  fin  blal,  (ib 
Porphiriüs  der  ritter  gut 
enmochle  nicht  gclcltowen  das* 
er  Wolde  ouch  alda  vurbaz 
den  got  beiehcn,  des  miune  in  twanc. 
vor  des  kuniges  Aul  er  fprane  90 
und  fach  in  ernlllichcn  an 
'höre  uf,  Tprach  er,  'hertcr  man }  • 
wie  lauge  wil  din  Übermut 
vergiezen  hie  unfchuldec  blut,  . 
des  du  noch  nindert  Tat  bift?  9b 
wiitu  wizzen,  wer  der  ift, 
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teofc  f  olM  wOtai  Im  «to  gni» 
wmmi  I  tU  otIM 

Ja  der  Mitemf«  ir  toke«.  • 
will«  «ia  «nell  Mbtr  g«^» 

felN  fehaldee  bin  daran. 

Criftaa  geloube  iß  aiir  ombk  M« 

des  las  aader  lute  vri,  10 

die  gar  nmmerua  hie  mueft 

•ad  in  unreht  binameo  tueft, 

wand  ir  dikeiner  zu  ir  qiiaa'. 

als  (iiz  Her  keifer  veroaoiy 

zorn  und  herte  leide  '  •  1> 

die  Wdiclitcn  an  Im  beidd 

kluge  wort,  wilcu  nuiC. 

Tin  ou;:en  branten  als  ein  giut 

und  wiirHfU  lunnic^efriben. 

man  Tacl)  den  iniint  im  vor  zorno  bibeo, 

wand  im  Ihi  vroude  was  cn(;cwei. 

luit  iutcr  Hiinmc  Ins  or  do  ictirei 

*wafiea,  ich  UDfelic  man, 

daa  Blieb  aar  weride  ie  gewaa 

die  nature  in  fulolMa  laafl  S» 


Mde  val  aad 
am  Cih%  wia 
alle  aüB 
dto  waa  dar 


dei*  toll  !•  MI 
Md  af  i»  lila 

«  iwtm  vrmt  «f 
•  wa  dai 
Mldto«#S^ 

die  ia  aiii 
itioiikelt  babe»  Ja  dirra  mlff  i 
DU  rief  der  Mfer  ila  belli 
den  ritter  uageftiadartea 
als  ich  e  rpracb'xweinbaaderteii  d0 
die  an  Porphirlum  honbetea 
und  oucli  DU  im  geloubeten 
an  Criftiim,  des  fi  wurden  vre. 
die  vrajifete  er  lieimeliclien  dOy 
wie  ir  hcrrc  were  kinnen  45 
in  den  großen  tinvrunien, 
daz  er  an  CriRum  hicide  fich. 
do  fprachen  fi  gemeinücb 


«f  das  laeM  As 
■sd  pllegaa  Ciüsai  aabetes 
mit  leobtaa  gaiaabea  kraft, 
daraa  A  wir  alfa  babaft> 
das  «aa  dikajaerhaadf  laü  Si 
aabmgal  mm  dar  warhelc, 
uns  werde  ouob  wal  eder  we'. 
wes  Tal  des  lange  rede  omI 
der  keirer  wifete  liaea  bas, 
der  im  fin  herae  gar  befaa 
uf  die,  die  Griftes  namen  war. 
Porpliirium  und  die  rittere  gar 
bieis  er  enihoubeten.    diz  gefcbacb. 
wand  man  ir  leben  in  do  verbrach, 
die  heiligen  merterere  ^ 
lüfte  got  von  fwere 
und  naro  zu  (ich  die  gelAa 
mit  genaden  volleifte. 

IVu  diz  allez  fus  gefcbach 
und  der  keifer  gefacb,  IV 
uf  rwelbea  rat  er  ie  bequam, 
das  er  daa  groaea  Tchaden  aas, 
da  Wolda  er  eaeb  es  eadea 
■ad  lies  rar  Aak  bafesdas 
die  lanevrawas  Katbarisaa.  ^ 
tu  Tpraab  ar  var  daa  Aaas 
sa  dar  aiagei  wol  geban  (ßf^ 
*das  tob  dia  kaalgls  bas  iwlaiif 
Porj^biriaai  aad  dIa  rttterfbbaft 
aad  nuaallabar  lata  knli^ 
dar  Tll  aad  vil  Ift  arflagaa, 
ala  leb  laiUlob  auio  aa  Uagaa^ 
das  Ift  vaa  diaaa  flohaldaa 
waad  A  daa  arbab  bae  genumen 
▼OB  dir,  aad  die  gaCeblablift  M.  ^ 
fwie  na  dea  fbcben  allea  fi^ 
in  den  mir  we  min  iaoMr  tat, 
wiltu  aaob  diaaa  berten  muif 
in  minen  willen  wandeln, 
ich  wii  dich  vil  baz  handeln,  ^ 
daane  dn  verdienet  an  mir  fcafi* 
in  rulcben  eren  du  beftaft, 
daz  ich  din  vrunt  bliho 
und  habe  dich  mir  zu  wibe 
und  du  bill  kunigin  genant.  ^ 
des  teile  und  kus  aiaubaoc 


81 
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weiGk  uite  mwnim  fr«lleftiMM% 
ealwtiMr  ikik  mmm  Ato  gßmmum 
des  gotea  opftn  unde  lebea, 
oder  diu  Mea  sfgtbM, 

danui  dia  lob  betueke.  9 

ich  lajse  dir  von  dem  baelM 

dio  honbel  iMoeiiiohen  flao. 

nicht  leoftr  nao  oaoh  di£  bcflAo, 

des  raoie  uns  nicht,  wand  dir  i(l 

nicht  vnrbaz  danne  hüte  vrlA'«  10 

do  rprach  die  iiincvrowe 

'deiTwitr,  als  ich  nu  fchowe 

in  deme  gelouben  fiinder  not, 

To  i(l  nicht  ienierlich  der  tot 

an  dem  menrchon,  der  hie  hki  Ii 

die  werlt  ood  ir  unviat 

und  den  himel  drumme  nimt. 

ein  zitlich  tot  im  woi  gezimt, 

der  ewic  leben  drumme  cntpfat, 

daz  im  mit  vretiden  dort  entßat.  20 

icii  wii  hie  rumen, 

dtoh  aicht  fumeo, 

dor  Ofden  gut. 

gOtOO  Ml 

wU  nlr  M  ilebMi  loae  tk 

die  kroM 

danuBOio  f  oboo. 

d»  fkl  leb  IMMT  U  im  lebeo. 

Ia  vollon  vom 

ftaador  Ipm  M 

an  adr  dIo  aol, 

doa  grinuaoa  tol^ 

als  dIa  wllio  bat  bofort. 

bIoM  laage  wert . 

dio  bertekcit, 

ich  wil  ir  fin  durch  got  bereit'. 

Was  fal  des  redens  ummetrit? 
Maxencius  wolde  Uber  dit 
die  maget  nicht  lenger  lazcn  leben, 
ein  urteil  wart  von  im  gegebeo»  40 
daz  man  fie  brechte  balde 
hinuz  und  mit  gowaide 
daz  houbt  ir  abefltige.  . 
Katherina  die  gcvuge 
wart  mit  unvugen  do  gerurt  Ü 
und  uffcz  veit  To  hin  gevurt 
gegen  ir  libes  pinen. 
uu  gicnc  Dach  Kutherinen 


W)  ir  6\  —  61)  ir  Ä.  u.  — 
—  89)  in  ff.  den  Af. 


▼OB  aiaBBOB  Bad  voa  ftovoa  •« 

gros  Tole^  das  woMo  fobowoB  •# 

aa  Ir  doa  taMOrilobOB  Baow 

goavgoa  la  vll  aa^  laoy 

das  dIo  foboao  laago  aagot 

airo  geaallob  Baveraagot 

▼roHch  zu  irme  Code  gleao  M 

und  alTo  willeo  oatpfieao 

iif  erden  die  unere. 

fnmeliche  weinten  fere, 

die  oiich  hinzu  traten 

und  Kalhcrinen  baten,  gg 

daz  fi  ires  libes  fchonte  noch 

und  mit  des  grimmen  todee  ieoh 

fich  nicht  lieze  villen, 

funder  des  kunigcs  willea 

volgete  als  er  e  fpracb.  65 

do  diz  die  iuncvrowe  fach, 

do  was  ir  leit  uude  leit 

des  armen  volkes  bUndekeik, 

die  fie  aooh  uf  krummen  fin. 

gutlich  fpracb  fi  fua  au  ia  70 

'eya,  vil  liebOB  lalOi 

ob  ir  BOb  wollet  bato 

Bbor  adeb  gar  anaoa 

aaob  Boarcboa  bildo  erbanaea, 

fo  rato  lob  vioBt  aob  vor  klagea  99 

BBd  lat  BOb  aa  »ir  wol  bobagoa^ 

das  lob  dl«  anao  irdifeb  leboa 

Bdt  madea  bio  DU  aliiobOBy 

das  aiwaa  III  Mm  oia  troan. 

lob  febo  doa  Ueboa  brategouiBi  80 

CriAuBy  dor  mich  rufet  au** 

bieadlo  was  fi  kumen  hinzu, 

da  man  ir  folde  den  bala  vordraaMB* 

eiaer  beio  ein  fwert  geaumen, 

daa  aiaebte  er  bloa  unde  gebot  8b 

fie  recken  balde  uflen  tot 

'dinen  hals  und  la  luirn'l 

fehC  do  bat  die  edeie  dirn, 

die  fchone  und  die  gebebOy 

daz  er  ir  vriß  gebe^  tfO 

un^  ß  gefpreche  ir  gebet, 

daz  icuer  ouch  zubant  tet, 

wand  er  daz  fwert  ob  ir  cnthieU. 

die  arme  dirne  fich  do  vielt 

mit  iren  knien  zur  erden.  95 

nach  inneclichen  werden 


61)  mir  A. 


75)  vreude  verklagea  K. 


1 


088 


von  SAHTB  KAVpaUMV. 


10 


«Ii  Ir  hitm4m  k^agea, 

▼U  wwUeli  ft  im  Migele. 

a  TOff       —fg— ii»  Tlocb. 
Uli  ftafkene  ft  4te  w«ri  mmcIi 

*•  lein,  Mia  TreiidenteM» 
«Her  gcloublgen  heil 
und  der  iuacvrowen  erenrchla^ 
leru,  kuniCy  got,  herre  min, 
ich  danke  dir,  vil  lieber  got, 
dass  mich  din  heiligez  gebot 
J5U  dinen  melden  hat  gezelt. 
ich  bin  UDZ  her  durch  dich  gequelt, 
des  fich,  vil  lieber  herre,  fich, 
fich,  wie  nu  da  her  uf  mich 
lin  fwert  dirre  hat  gezogen 
und  ich  bin  daran  gebogen, 
daz  ich  durch  dich  den  flac  enipfa, 
der  mir  itzu  volget  na, 
dar  an  ich  werde  entzwei  gefniteo. 
leru,  min  herre,  loh  wil  dloh  hltM 
durch  din  >ugeB«  elMr  hete, 
dea  Bir  MehC  hefltea  trel« 


fw«M  mM«  iM  BieM 
ts  eaere  4l€h  mt  ertay 
itme  fU  mim  Müs  wmgim 
ta  alle  $mmm  mmtmm  fcUa'. 
hleaach  dajs  edele  megetia 
den  milchwizeo  hals  erhol 
durch  uafera  herrea  ia  die  aol^ 
alt  iener  hete  ver  begert. 
do  Tchutte  er  aizuhant  fia  fweft 
in  menlicher  hanthabe 
und  riuc  der  niaget  ez  houbt  abe.  M 

Crilles  iar  fich  Tunderten 
bi  zenen  und  drinhunderteo, 
do  diPe  magct  die  uot  leit. 
ir  wart  gegeben  die  werdekeil 
diix  fi  beitte  ire»  Tinges  ^ 
zu  tercie  zit  des  vritages, 
als  euch  leillicli  unde  hart 
erhangen  Crill  ir  herre  wart, 
ir  vreude  und  ires  herzen  trot. 
der  brutegoum  und  die  brat  ^ 
geloftea  füe  aa  eiaie  tage 
alhto  der  Irdifchea  klage, 
M  die  aal  aoeh  Ceheakel  uageMiL 
aa  dia  alle«  gefohach^ 


15 


diaaaaeidarehdeatehwerdeernagen;  der  (ei  wae  ergaagea. 
fWeleh  aeafehe  her  aaoh  la  twU  Grillaa  heia  eajylhagea 

chea  lagea,  die  Tele  aa  groaea  wetdea« 


daa  alaer  auwlece  hegea  ffllti 
la  dlae  lehe  aa  reehter  ak  90 
oad  Ab  hkea  aa  dieh  hehel, 
fwa  daa  m1i  aelea  ift  hedrehely 

ea  A  lomea  äffen  tot 
la  wasaer  oder  in  vleade  ael» 

oder  ander  notrache,  M 
vii  lieber  got,  da  Bache, 

daz  der  menTche  werde  erben 
und  im  fin  leit  gar  zudort. 
brengc  iu  uz  leide  in  j,Mit  gemach, 
den  man  an  mich  gedenken  lacli'.  40 
als  die  iuncvrowe  diz  gerpracb^ 
ein  Aimme  fich  do  niderbrach, 
die  fpracb  von  himele  uberliit 
'kum,  min  uzerweltc  brat, 
kum,  min  vrundinne,  kume, 


eneh  gefchaeh  uf  der  erdea 
ellbaUeh  damader 
awelerhaade  waader 
wo!  etea  oad  rede  werl. 
do  lenes  maanee  fcharf  IWeit 
durch  die  luacvrowen  Tneit. 
do  aeigele  fteh  die  loterkeK, 
die  aa  Ir  was  mit  lageade  xwilck.  ^ 
vur  blut  goa  rchone  milcb^ 
die  uz  ir  uf  die  erden  vloz ; 
Co  was  daz  andere  wunder  gW*> 
daz  die  engelc  qiiamea 
und  den  lichani  namen. 
durch  die  luft  volleo  ho 
.  brachten  fi  in  drate  alfo 
biz  uf  den  berc  Sinai. 
45    man  luf^et,  daz  da  zwifcbeo  fi|  ^ 
als  ich  uch  bcfcheide, 


Wand  dir  des  himelriches  vrume 
III  uf  getan  und  unverfaget.     (.213^)   wol  zwenzec  tageweide 
fwax  din  bete  geiu  mir  iaget,  oder  me.   du  feht,  alda 
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wart  49  KallMriMi 

4m  Mi«te  b^gnltB. 
MB  tal  4tk  MbM  eallliikai 
?il  selcfteno  and  waBder«, 
die  gol  wüiMt  dniBderd  A 
dareh  wiltoa  iner  mBdla. 
•in  seloben  iMg«  da  Ift  gefla 
▼aa  de«  ala,  daa  herabe 
vlaaat  vaa  des  edataa  grabe 
und  trollet  BMalgen  kraakea«  It 
selaial  was  mit  gedaakea 
eio  nuocb  bekümmert^  die  eocb  ia 
trieben  zu  dem  berge  hia^ 
da  Katherina  u(Te  lac. 
wol  zwelf  iar  er  dienen  pjQao  ti 
in  gotes  amte  da  vor  ir. 
ßete  iagete  in  die  begir 
nach  irme  hcilictume* 
in  gotelicheiue  nimc 
begerte  ot  er  ein  bciiielio  SO 
von  der  edclen  liUDi;!4in, 
dar  nach  manigen  tac  er  bat. 
zeimai  er  bin  zu  trat 
mit  gutem  willen  bi  ir  grab, 
fo  fit  er  ▼Ueaea  berab  S5 
von  einem  vlagere  ein  gelit* 
eya,  wie  ▼rellebea  Irl! 
er  an  deve  beilletwae  fehrdtl 
Büt  latere  bersea  laaekelt 
danete  er  leAi  CriAey  10 
der  ia  gesaebet  bete  vre 
aad  lies  lai  bie  erfoblaea 
dia  loa  vea  Katbeilaea* 
ia  heliietaai  er  nAuuBy 
ma.  Aaea  bradera  er  blaf  aas  Sft 
aaeb  vrelieber  willekar» 
da  er  gewefea  waa  bevar. 

Seimal  was  ein  goter  aiaa»  ^ 
der  darcb  gut  nam  fleh  an 
wandern  an  dem  rechten  wege.  40 
er  bete  in  Tunderlicher  püege 
gevazzet  Katherincn, 
der  er  liez  erfcbinen 
fln  herze  an  grozer  innekeil. 
dicke  was  er  des  bereit,  45 
daz  er  gedanken  an  De  warf, 
wan  zwircheo  in  die  liebe  fcliarf 
was  in  vii  langen  ziten. 


dataacb  begoade  entgütea 
Im  der  iaaekeil  eia  teil. 
tm  waa  alebt  alTo  wol  vell 
IIa  berae  diehe  alt  ir  wefea 
aad  ia  Ir  vraatfcbefte  lefea« 
ala  er  getaa  bete  vor« 
wie  get  ela  Aera  bo  eaper» 
fa«  waa  e  Katberiae 
Ia  flaec  beraea  febriaei 
das  vaAe  an  belltea  weleb. 
ir  gehugede  verAreieb, 
wand  im  die  iuncvrowe  gut  00 
fei  den  euch  befaz  dea  laut 
mit  lieblichem  redete. 
Katherina  die  edele 
fucliie  den,  der  fie  verfliez. 
daran  Fi  wol  ein  bilde  liez,  00 
daz  wir  dienfles  ir  fuln  pflegen, 
zeiinal  was  der  menTch  gelegen 
an  fime  gebete,  unz  er  entTlief« 
ein  gefleht  im  do  wider  lief 
wol  fchone  an  dirre  wiie.  70 
in  einer  langen  zile  *  . 

bcgonde  er  alda  fchowen 
vll  fcboner  iuncvrowea, 
die  alle  vur  In  giengea  de» 
er  waa  der  eageawelde  vtQf  70 
die  Ia  das  wnader  fobewea  He. 
ÜBbt  wa  bla  der!  ber  eaeb  gie 
eia  fere  reboae,  iaage  aiageti 
ideeb  die  kraft  waa  iai  verbaget» 
das  er  alebt  aioebte  febewea  00 
ai  ▼ollea  die  ioaevrowea» 
waadt  de  fl  bla  ver  Ia  gieae 
ir  boabet  fll  daralder  bleac, 
das  each  vor  im  bebullet  bleib, 
fla  Wille  ia  aber  und  aber  treib»  00 
daa  er  ebene  wolde  feben 
an  ne,  des  mochte  im  nicht  gefebebea» 
wand  fl,  als  in  beduchte, 
mit  fchoner  klarheit  lucbte 
Uber  die  andern  alda.  00 
DU  gienc  ein  iuncvrowe  ir  na» 
die  vragete  er  um  die  mere^ 
wer  die  fchone  were, 
die  Dch  vor  im  verbarc  alfo. 
'daz  wil  ich  fagen^  fprach  n  do^  9i 
'ez  ift  Katherine, 


8)  vie  Ä.  —  82)  nach  vor  bat  K.  —  51)  als  4?. 
57}  fchine  S,  —  67}  muncli  K,  —  77)  bi  in  S. 
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«ai  ra,  der  4m  wngemawm  iMift« 

alt  da  beOlea  voa  ir  fall 

la  dloes  heraea  tekmwt. 

Am  wil  oaek  die  iaaevrowe  A 

ir  aatlitae  voa  dir  liela, 

dar  da  dich  alclit  darf!  bevala 

die  wile  du  weodeft  dieli  Ma  daa% 

vor  leide  erfchrac  dn  ieoer  wum 

und  Tur  iiz  allem  riafen.     •  10 

ßcli  reiben  pflac  er  ürafea  itU^^ 

aai  nn  tugent  verg:ejsseB. 

von  niixvens  wart  beTezxen 

Tin  lifTzn  mit  Ir  vriincrchaft. 

got,  licrrc,  aller  lii;;»  nde  kraft,  ti 

riac  min  herze  nn  lU  ten  haf| 

dur  willen  dirrc  vrowen 

jsu  dir  al  unvcrliowon, 

uf  da«  ich  niiige  heffhonen, 

wie  du  die  vriiot  dicii  ntinni  n  lafl.  20 

berre  und  wand  du  gciubct  haU 


diaar  krat  Katt^rfaea» 

der  edeiea  vrawaa  aiaea, 

daa  da  darch  irea  wlllea 

aUe  aet  will  Ailleay  U 

ro  bite  ick  diek  darek  Irea  Ul, 

ia  deoie  ti  liekllek  flek  erkei 

dir  aa  eloie  opfere  gaf, 

daa  da  weadeft  aiinen  aet 

uz  deaiy  daa  ailek  diu  irret 

lind  von  genaden  virrel« 

des  mache,  lieber  herre,  Biok  blei. 

o  Kaiherin«,  vrowe  gros, 

nii  hi(e  vor  din  arme  kint, 

die  an  dicFi  rufende  Hnt  I* 

und  mit  notcn  iiherladen! 

hilf  in  vor  ^otc  tix  allem  rdiaden, 

uf  dax  n  noch  dort  olienc 

den  hohen  ^ot  zu  lohnio 

werden  lohelich  gefelien. 

amen,  duz  muae  an  ans  geCcbebeil 


Diz  ift  die  nachrede. 


Ick  babe  aa  aiil  der  helfe  golesy 
aack  den  willea  ftaes  gekolee^ 
aickt  aoa  groaea  nameAicky 
kie  TaUeabraebl  die  dra  baob^ 
der  Ick  darek  gol  begaade.  • 
leb  kake  draa,  fWle  Ick  koade, 
der  reektea  warkell  aackgeiaget. 
daa  erfte  back  kat  ack  geßigeft 
▼OB  Crifto,  deoM  gatea  gole, 
wie  er  waa  dea  rater  bete  !• 
oad  8aa  bocfckall  kie  warb| 
llae  geburt  und  wie  er  ftarb, 
Bb  urllende,  fmc  ufvart 
oad  wie  der  geifl  gerant  wart, 
daa  let  daz  b«ck  aae  fckowea^  15 
und  VOB  unFer  vrowen 
iß  die  rede  oiich  drin  geliafty 
Ir  geburt,  ir  botrchan, 
ir  kirch^anc  und  ir  leide  not^ 
die  fich  ir  bi  dem  kruze  bol^  SO 
ir  ende  und  ir  bimelvart 
und  in  wie  tugentlicher  art 
an  manigem  was  ir  helfe  ^rob, 
und  dabi  ftet  gefchriben  ir  loh, 


da  ift  daa  erfte  buch  bezill.  ^ 
das  aadere  back  aiceklit 
aad  fcklcket  fla  bedatda 
voa  eagela  «ad  voa  iatea, 
die  gotee  boloa  ia  geaaat. 
daa  dritte  bacb  ift  gewaat  ^ 
af  die^  roa  dea  en  l^reobea  ktty 
voa  Nleolao  fo  bor  daa 
aaa  aa  Katkeif  aoa« 
aaa  let  ia  !■  orfoklaoa 
aiaaigea  galoa  Boarokea  lekeai  ^ 
deaie  nu  voa  goto  Ift  gegekea 
nach  finer  wirdikeito  fia  loa. 
^ie  Tower  In  der  orea  troa 
uf  der  erden  ift  wordoa, 
den  vil  grulicben  ordoOy  ^ 
den  ir  ieglicber  bie 
an  Time  lebene  begle, 
den  habet  ir  alle  wol^p^rhort. 
hicvon  (Int  n  zn  hove  aldort 
in  undertanen  kleiden,  ^ 
als  ich  han  befcheiden 
in  denie  erQcn  iiroloiio. 
fumeliche  fiut  getreten  ho 


16)  fa!  A'.  —  ri)  dincn  H. 
39)  erde  6\  ~  ii}  Tu  6\ 
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in  roten  kleiden,  die  in  bot 
an  der  martere  ein  grimmer  (otj 
fumeliche  in  kleideo  graoe^ 
daran  waren  kunc 
£11  predigen  wnl  iindc  erhaft,  5 
die  gruTe,  des  golouben  krafit. 
fumeliclio  liiter  unde  wiz, 
die  alle  ircs  lebens 
uf  kufcheit  hie  verlebeten 
und  daran  vollen  flrebeteo.  10 
AiMetlebe  wol  later  an<r  gel, 
die  Ue  wol  derreten  Ir  vel 
fliit  abftiieoeieB  TlUit. 

UnTers 

WiOb  iiDd  ere 
immer  mere» 
AiBder  kere, 
ai  Toliee  rere^ 
von  stier  oreatnre  • 
11  dir  gefSigek! 
al  oBverdsgety 
der  uns  betaget 
bill  von  der  niaget 
In  menrcblicher  figure.  10 

Dich  Tal  darobe 
In  vollem  lobe 
haben  der  himel, 
fuoder  fchimel, 

den  du  hn(l  geüierety  15 

durchvvierct 

an  vreuden  vol, 

bievon  er  dich  ouch  loben  fol. 

I^obe  ouch  erde 
an  grozem  werde  SO 
den  lieben  gut, 
des  gut  gebot 
bat  dich  uf  nicht  gehangen, 
bevangen, 

erkenne  dit,  t5 
dU  des  gewaldee  uaimetritl 

Wn  fimaBeiike 
an  diaer  reate, 
Aiaae  nad  naa, 

fterae  gaa,  30 
SB  lobel  ia,  der  aeh  welaet 
Bell  Telset 


tu 

wie  der  gotelicbe  rat 

ir  von  erden  vil  hat  genumen,  ti 

des  in  ^eouc  hie  vor  uch  kuniea, 

als  uch  die  buch  baut  gefaget. 

dar  über  rate  ich,  duz  ir  iagel 

dort  hin  zu  voller  angeficht, 

da  got  mit  alier  vreudeu  pflicbt  iQ 

wil  den  vrundcn  Ionen 

mit  alfo  fchoueu  krönen, 

daz  nieman  hie  volfprechen  mac 

der  mlnneHeo  i^ronen  beiae, 

die  da  mit  Heter  ewikeit 

ill  gotea  vroadea  aageleit 


ia  feboaea  loar^ 

kamt  ia  IIa  leb  gar  sB  koaf  I 

Db  liechcer  blie,  S5 
dB  vialler  die» 
abjrlTea  iaf, 
der  Beb  geftekBr, 
das  ift  gel  alleiae. 
gemeioe  do 
To  lobet  mir  ia^ 
des  habet  ir  erea  gewia. 

Hagele  Oosea, 
donres  boaea, 

blicke. s  Tchoaea^  4A 

Windes  flozen, 

nu  lobet  daa  iünt  der  vrlea 

Marien, 
des  n  genas, 

kufch  bleib,  iti  unde  waa.  40 

Regen 8  truf, 
underfluf, 
fue  und  is 
in  lobes  wis 

faltu  dich  deme  erzeigen,  M 
dich  neigea 
ia  flaen  grat, 

der  dich  dareh  fleh  gerchaflbB  bat. 

Wawer  lafi, 
waaaer  tuft,  iO 
Aeiaee  vllae, 
gebet  lobea  ciaa 
wdi  ordeaBBge  fohoae 
der  kroae 


herreu  lob. 


f)  Bot  9«  -  0)  graae  ^  —  9)  vor  lebetea  IT«  —  11)  lafteo  S. 
9}  III  K.  —  18)  daroh  vieiol  K.  —  SO)  dieh  bat  8. 
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der  g'oteheit, 

die  ucb  wol  hat  iizgeleil. 

Warmes  ningeD^ 
vogels  fwiDgen, 
vifchet  vlu^, 
breoget  deo  guz 
Bwers  lobe«  deai  oi  bis, 
des  MUe  Um 
eeh  M  im  IHm 
w«l  OTieBUeh  bat  «adtrliiitra. 

€kM  md  i«aaiy 
flObsdBW 
■■d  ir  wnwe, 
lobet  garwe 
dM  cnlM»  dm  alldeB, 
aa  bUdea 
von  fioer  haot 
fil  ir  iai  lobelicb  aagewaal. 

Inno  und  alt» 
CWie  geßalt, 
BiKD  und  wib, 
din  lob  uftrib 
aa  dea  got,  den  rchonen, 


der  krönen 

dich  vor  im  wil,  U 
da  du  hafl  aller  vreudea  fpill 
Clot,  herre  min, 
5   la  mich  IIa 
nach  Diner  gir 

dort  bi  dir,  ü 

da  ieh  dich  waillcli  mm, 

bekeane, 
U  mm  Wolde  leb  In 

dareh  diaea  Aw.  < 

gib  Tollelft»  n 

vater  ud  da  galer  gelftt 
•a  Wolde  leb  wefea, 
IS  la  dir  lerea, 

farea  ma  darf» 

aa  Biiaaea  fcbarf  ^ 
af  dea  bobftea  lo^a  lilt. 

volbreage  dit, 
M  las  uns  dicli  Tehea 

aad  anfer  Tele  ia  dich  brehen. 
aaMBy  daaalvaeaa  «aa  geCcbeheil  ^ 


13)  aarwe  M*  ~  40)  Büaae  S. 


Wörterbuch. 


Alftde,  f.,  AhiH. 
wk/tf  vgl.  drabe. 

abegan,  fehlen  It,  67.  19^  16.  eines 
iüiKe«,  Hck  ihm  entxieken  26,  iZ. 
eioeni  abeß^an,  ihm  weichen,  nach' 
geben  145,  55.  Mit  gen,  der  Sa- 
che u.  dat.  der  Person  683,  12. 

»begewifchen,  schwv^f  aäwischemf 
entfernen  448,  9. 

abelao,  ablassen  54,  13.  nachgeben 
128,  4.  268,  8.  Vom  Tage,  der 
zum  Abend  sich  neigt  8B4,  58.  fich 
abelan,  schwinden  545,  4. 

abelugcD,  stv.,  durch  Lügen  wovon 
abhalten  »89,  90. 

abenCganc,  cfoi.  Akmd  568,  69. 

ab«r,  ^iffwff,  ein  sipcllct  JiiI  A, 
M.  ««y  S«.  Wa, 'M.  MS,  1. 

aberlsesy  «äfftet«»,  Amialfr- 
rfiMM  ••,  19.  m,  9t.  ttt^  M. 

abafcliabeBy  «cftirr.,  «IfdUta,  «i-> 

Jkr«fMii  IM»  M. 
•beflaa,  «Iv^  «AtcMflycii»  das  ho«bl 

abefteBy  mMmitpUm  419,  M. 
abelUAin,  «fo.,  »ich  enifermem,  v€r^ 

sckwinäim  419,  S9. 
abernidcD,  stv.j  abreissen  59,  47. 
abefait,  «toi.,  Unterbrechung»  tüi  4ar 

f  Maden  abernil  544,  80. 
aberiricben,  stv.^  mkmtu,  rmmiem  49» 

63.  685,  49. 
abetreten,  stv.,  emiwHckeM,  entfliehe» 

813,  89. 

abetribeo,  jitv.,  vertreiben  51,  33. 
abetun,  fleh,  sich  entäueeem^  frei 
9MGke»  95,  49.  46»  M. 


abewefekeily  ff  Abwesenheit  610,  19. 
abezieo,  «fr.,  zurückziehen  818,  85. 
abgot,  sfm.,  Mehrk*  abgate  19,  S9. 

88,  10.  65,  59. 
abheldec,        mbkämgig^  mbechüeeig 

839,  34. 

abrinaec,  adj.,  entlaufen  888,  3. 
abfite,  f.,  abgelegene  Gegend  454,  94. 
abyfTe,  m.,  Abgrund  480,  78.    io  des 

abjTreo  tiefen  giel  584,  19.  ab^^C- 

fen  luf  691,  37. 
acbper,  adj.^  achtbar  365,  84.  ^ 
acht,  stf.,  gerichtliche  Verfolgung 

380,  18.   in  die  achte  Tchriben,  in 

die  Acht  erklären  694,  69. 
aebtea,  eckwv»,  eine«,  ikm  achten  #6,  . 

4i.  aehl.  uf  atw.,  ee  wfär  h^O^ 

ten  141, 1. 
aabsec,  mddnig  197,  90. 
aebaea,  mehimehm  406,  ••• 
aea,  az,  f.,  Awi,  wM  eeta  4H»  tt. 
adaaiaa,  afai.y  DimmnU  40,  4t.  Itt, 

tt«  Itt,  tt. 
atalar,  etm^  AäSer  490,  t. 
adeai,  «Im.,  Aihem.  aüt  ateaw  Ott, 

t4. 

ader,  fj  Ader,    zehe  adoni,  HUk 

harter  Sinn  861,  75. 
affeabaift,  f.,  Thorheit,  Posse  88,  38. 

Albernheit  853,  9.  3 12,  57.  4>aaiMl- 

spiel  395,  81.  536,  78. 
aATenfpil,  ein,,  Presen,  Qmmksiepiei 

493,  19. 

affenvore,       Albernheit^  ThorheU 

670,  61. 

aftcrrprache ,  f^,  Verleumdung  959^ 
99.  490,  17.  466,  65^  507,.  90. 
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wMammj  BekäUr^  Anhrnrnper, 
mttim  drr  Stmfemrtm  ätt 
BtUtUchkeU  Hnm  nmtrrpeordm^ 
ten  Grad.    Cr  f9i§i  xmmäekM 
UpffodiacommM  umd  wird  wm 
dem  1 
595,  II. 

akuft,  f  .  List,  VerrmU  34- 
giertU  iit»,  23. 

al,  adj.,  all,  jeder,  in  alder  fciim  3. 
63.  jederzeit,  allez  bat  «.  62.  al- 
lemc,  <i//«'m  20,  56,  mit  alleme 
h(  rzcn ,  mit  gauxem,  vuiiem  Her' 
zen  252,  45. 

m\,  zur  Verstärkung  in  Zusammen" 
Setzungen f  alunTerdro/.zeo  3,  H4. 
•It«t  ibi,  $9.  S.  albedute,  albe- 
hmimtf  albeuUeo,  albnraeaty  al> 

mf  tt. 

ke$omd€r9  U,  I«.  ttt,  41.  Sfti»  M. 
4M^  M*  ciMfffti  ff. 
üMaUesy  «iv^  faMÜo»      «V.  al- 
Mrtto  tlt,  IV.  flit,  U.  M» 
«4, 14. 

•Ibaroeat,  «i^.)f dreaiMMl  t44«14. 
alda,  Mlv.,  4l«,  4M  47, 44.  ftl4a  IM- 

bC8. 

aldar,  ilorMln  23,  86. 

aldariOMi  JaHn  9S,  65. 

aldanini)  adv.^  deshalb  48,51.  190,  <K). 

aldariindere,  aA».,  4c4«iy  dmrimM^ 

7.  81. 

«Ida  felbf's,  daaelbat  125,  87. 
aldcn,  die,  die  Aeltern  156,  21. 
aldtMi,  srhtrtK,  altern  25H,  97.    bi  im 

ir  U'hrn  alden  29.*«,  3.  312,  14. 
alder,  stn.y  Alter  7,  IB.  92,  41. 
aldiwile,  adv.,  während  102,  17. 
aldorty  mdv.^  dort  «4,  7.  :tti,  ö.  36,  49. 


HVite  94, 

^eiolich.  ade,  SberaU,  d&rdh 
mmM  tai,  44  «4cr*M^44t,  6t.  ^ 
al^ericbte,  mdm^f  ffrffnwfft  tt7, 

52.  354,  20. 
alhle,  mdr.,  hier  5,  77.  35,  79« 
alhiaoe,  adr..  allhier  181,  64. 
alleb.  n-l«  c.  adj.,  Ubeudiu  644.  32. 
al  eioe,  u  iewohlj  obgUick  mit  den 

conjunctiv  alleioe  4a  fift  des  M- 

vels  Tun  30O,  16. 
all^-nJf.'imf ,  adv.y   iH.%ffesatiimt,  okiif 

Ausnaiime  43,  63.  210.  13.  235,  K 
alieuvolleo,  adv  ,  vollständig  210,41. 
allergernen,  adc.y  sehr  gern  453,  Ii. 

441,  41.  €04,  6. 
allerteat,  «4/.,  allerlei  ^  verschieda 

7,  44.  44»  9.  47,  44.  irgend  eU  ^ 

4fc  444,  34«  444y  7. 
•Barie^      .  a4r»fii  dm 
allarlMefl,  «Apu^  «air  ai^fwiB 

441,  84. 

aUemrrefl,  «Ja.,  4a  #•  «a|^  «t/ii« 

al#  ai4f  Wci  444,  48. 
aUamu4crft,a#a^  §em%immm^ 
aUes,  nJa.,  fiaaUdl,  äkrdtaai  «1^ 

411 

•teaimo,  «Ml«.,  99ndHg9Uk^  bmm^ 

4en  141,  4t.  140,  4.  441»  44.  «, 

44.  484,  48. 
alaafeB,  «fn.,  .4/0iaac»  4%  41.  IHi 

77.  yU  alaMCaaa  481,  84. 
alaiafeaer,  ctai.,  Akmn9mgeker  Itft 

40. 

alreft,  2t/^r*£  10,  58.  84,  44. 
als,  wie  4,  68.  9,  37. 
alt,  ebenso  1H,  74.  194,  6. 
alfam,  wie  3,  96.  5,  68.  ebenso  17.  15- 
alCchone,  a/ir.,  var  alTchone.  grh< 

durchaus  gut^  sei  vorsichtig  Pi^i 

94. 

allo,  auf  diese  Art  39,  25. 
allulch,  adj.y  durchaus,  ifam  soki 
7,  22.  27,  93.  40,  55.  85,  2. 

aifuiGblicb,         solcher  Art 


L.iyu,^cd  by  Google 
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MUf  «Mkft,  <o,  auf  düne  WtUe 

9,  71.  101,  89.  844,  58. 
•tt»  «4^^        TAD  aldeoM  g«lMle  78, 

80.  IM«!«  118,  17.  die  «Ideiy  Fm^- 

AiAr«»  U8,  81. 
alter,  «lei.,  iiitor  18,  88.  88,  78. 
ftlteneiee,  mtbf.y  mUetm  10, 18.  188, 

80.  888,  88«  wUt$$em* 
alCoub,  a4f.f  gmrnx  virmUkM^  Mi 

841,  48. 

ainiii,  undutr  100,  tb.   altim  und  tim, 
dmrchmmf  wm  allen  Seiten  188,87. 
alumroe,  ganz  umher  4,  68. 
aliiD^ewis,  aufs  Gerathewol  456,  18. 

alvollec,  adj.,  vollständig  675,  24. 

al  voll  eil,  adv,^  volLständigf  durch- 
aus 15.  625,  65. 

aivurwar,  adv,,  gewiss^  in  der  That 
33,  i.  47,  61. 

aUvalde,  tchUcm^y  der  AUwaUeude 
75,  12. 

alwaldic,  alwcldic,  adj,y  allwalUnd 
86,  41.  88,  48.  672,  93. 

alwar,  adj,,  durchaus  wahr  206,  56. 

jilzuhant,  adv.,  alsbald ,  sogleich  3, 
88.  8,  88.  48,  90. 

Alsonale,  mdv.,  gämnUekf  «eUflä»- 
dig  8,  88. 

Moe,  zsg»,  «ms  an  den  868,  48« 

aaiie,  f.,  BelUhi»  887,  108. 

avpalle,  A,  Ftsudie  88,  88. 

wmif  stn.f  0efdM/K,  Aeiye  8,  88. 
ipetee  a«t,  der  GotiuiUmtiU,9$, 
eine  einneUte  ünUmekmmng  844, 
47.  an!  der  nirre  begaa,  iNe  JHea- 
aa  abhalten  844,  91.  faede  amte, 
sddmpfliche  Dienstleistungen  807, 
17.  676,  33.  mit  amte  bewarlen 
389,  88«  nmUiche  Verrichtungen 
besorgen^  nmt  der  demut,  Um- 
schreibung für  demüthiges  Betra- 
gen 883,  76.    Opfer  671,  76. 

aa,  praep.j  in  7,  37.  8,  63,  bei  16, 
5b.  von  27,  7.  mit  46,  jid.  73,  4. 
für  150,  2a.  271,  59. 

au,  aoe,  praep.,  ohne  6,  57.  28,  83. 
ao  eiacZf  eins  ausgenommen  813, 
55.  849,  31. 

aubclk  n,  stv.^ anbellen,  aubillct  395,64. 

aobeicD,  slv. ,  anbeten  164,  31.  deii 
fi  aaJmtea  3:23,  98. 


aaUade,  f,y  Mmüpfung  488,  87. 
aadacht,     ilnaic*^  BetUmke  48,88. 

Baak  aadeeMea,  MtfifieaUSfnr  08ar. 

seayiMy  448,  40.  AnfmerkernnkeU 

407,  77. 

aDdacbCikeit,  aadeeirtlkeil,  AndEacM, 
FrgmmigkeU  18,  84»  88,  00. 

ande,  VMmtf  Beeargnise^  da  waa  ir 
Yil  ande  47,  78. 

ander,  adj,,  aaderre  lute  waa  da  aie 
36,  33.  verschieden^  ander. 

anderballi,  emf  der  smdem  SeiU  880, 

80. 

anders,  adv.y  auf  andere  Art  75,  10, 
anderswur,  anderswo  271,  8. 

audcrfif,  adi\,  andtrtrseits  139,  84. 

anderswie,  adv,^  auf  andere  Art 
464,  42. 

anderweide,  adv.,  zum  »weiten  Male 

24,  18.  50,  76.  68,  5&  279,  29.  344, 

26.  425,  87. 
aue,  ausser  603,  58. 
ane,  praep.,  ohue^  mit  accus,  aae  den, 

den  ausgenommen  77,  89  s»  aa. 
anebojs,  ttai.,  Ambos  467,  48.  007,  3. 
aaec,  adj.^  frei^  entfernt  99m  elmgs, 

Aiadea  aaec  883,  3. 
aneganc,  «tat.,  Anfang,  Beginn  448, 

18. 

anegrif,  «lai«,  AmredSf  Ununnnms  048, 
09. 

aaehaft,  t Im.,  Amkini^hkeU  886,  84. 

aaea,  «ctoa.,  elaaa  alaea  dtof  ea,  ee 
Um  nelmen  406,  88.  Rah  aaea, 
eiek  ealferM»,  snieekwindm  498, 
87« 

aaea,  «cAtoa.,  denken,  daran  In  ichC 
wurde  geanr,  dessen  sie  irgend  ge~ 
dachten  56,  48.   aüt  karaer  rede 

geant  77,  55. 

aaerheben,  stv.^  anheben  491,  69. 

anefchowe,  f.,  Anblick  281,9.395,37. 

aogan,  anfangen,  beginnen  72,  41. 
236,  37.  308,  4.  angreifen  18,  34. 
28,  65.  660,  61. 

angcbetcn ,  stv. ,  anbeten  96,  8.  174, 
65.  1^9,  21.  548,  53. 

angcbüren,  vc  Au  r.,  eigeuthümlich  an- 
gehören 4'<J7,  47. 

angeliabeo,  part^  attgefaugen,  begonr 
nsn  453,  94. 
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Migeficlii,  f.,  AmMdu 
Mkg^ncea,  fciiP9.9  keHegem  tt,  tt. 
tt,  tt.  76,  lt.  4tt,  lt. 

ter  eageaa  gebol  1t«  9. 
aofeMM,  4p.,  «ta  KiMd  mntUhm 

ugtwMt,  gemibui  ttt,  lt. 
aagewinoen,  «to.,  mk§itmkm9m  tt?» 

t.  «77,  04. 
aogrifeD,  ttv.^  angreifen^  mmpmekm 

16,  2.  32,  84.    mit  ro4e  »■(r.»  fV- 

ef^ii  39,  37.  62,  10. 
ADhabc,         Anfmm$9  IU§km  tS,  t. 

Anyrif  H4I,  36. 
anhält,  «ti«.,  AnkaUsfitmlU,  ürsmcks 

475,  65. 

ABhebcD,  «Iv.,   A^iMMii.  Mhii^^ 

38,  16. 

anic,  anec,  a^,,  firei^  Udig^  mU  dem 

gen.  322,  5. 
ankumcD,  sto.^  zukommen  ^  beikom- 

men  13t,  34. 
aDlage,  stf.y  Anliegen^  Bitte  463,  19. 
anlag eo ,  «tc. ,  erfinden^  angeben  190, 

tt. 

Mlegen,  echwv,,  anstiften,  «imtAmii. 

tea  fpol  anlegen,  dis  Venf^atUmg 

kegghem  i7ty  tt.  MtiMiNkii,  tle 

Sit  udpgtm  S6t,  tt. 
aalff flViy  MMmi,  crracl«»  47,9t. 

Itt,  tt.    getetmMg  Mimmi 

Mim  tl6,  8t. 
Mn«»M»  «Iv.,  fleh,  9Uk  vomehmmt, 

«»  HtmMtMM  tt,  tt.  tea  wegaa 

lieh  aoMiaea ,  sich  auf  dem  Weg 

kegeben  t4t,  19.  ttt,  tl.  Hek 

wuueem  ttt,  84. 
anrltea,  stv,^  angreiffen  30«,  12. 
an  fchowe, i4n6<<c/(  137, 25.  i7t,17. 
anfchrien,  stv.^  anschreien^  anreden 

2,  57.  anrufen  167,  34.  197,  84. 

408,  77. 

anTien,  stv.y  ansehen.    Ndrd.  440,  41. 
anfloiifen,  schwv.y  anziehen  497,  58. 
anfpicD,  stv.f  anfpei,  anspeien  84,  59. 
anfprechen,  stv.^  anklagen  379,  54. 
anrtrichGD,  stv.,  salben  95,  29. 
ante,  s.  enden. 

antlUae,  stn,  Angesicht  25,  41. 


aalffMlit,  f.y  Begkm^  Anfang  M8,91. 

Angriff  64t,  3. 
Mtrageo,  «feft  frayn.  «fa 

AM  <r«fMi  ttt,  4«  mrakreim 

tit,  11. 

aatretaa,  «Iv.,  —fco www,  aat  was 
MffttrctoB,  ksMe  ikmerfuä  It, 
t7.  ergreifen  ttt,  tt.  begegme  , 
ttt,  7.  beiregem^  mmgekbren  M,  I 
t7.  4er  Ba»e  ffe  antrat  4tl,  3b 

antrit,  «Im.,  Angriff  53,  11. 

aatua,  flek,  «icA  anklHden  129,  6. 

antweder,  fNn^.  entweder  191,  lt> 
314,  14.  382,  34.  418,  4. 

nntwerleo,  mnd,^  antworten  39, 14). 

antwurt,  f.,  Antwort  39,  34. 

antwiirteo,  schu  c.,  übergeben  41, 11 
den  eIqs  aolw.,  zahlen  lUt 
388,  9.  456,  89. 

nplax,  stm.y  Vergebung  128,  23. 

arbeit,  I/<r<</cn  3,  42.  Notk  11«, 
12.  mit  dienniicher  arbeit,  Gtkd^ 
Opfer  340,  30. 

arbeiten,  schwv.,  lieb,  «IcA  ^«Mäi^ 
«MlreMfMltO,93.  nnealibarbalM 
tIt,  4t. 

irbeMich,  adj.^  mMkesamf  msgedm^ 
6^  9«.  41t,  88.  Mit  MftellUdMf  » 
m  ttl,  tt. 

are,  «tob,  BoeheU  tt,  tt.  fe  twlr 
are  Ifl  tnwer,  eo  Am«  Itr«  IM 
wereekmbiMy  ir  are  Kit  i««v» 
Afrt  M/  19t,  tl.  Sil  aiiea  mir 
■ea,  4w  JM««»  gedemkem  II?»  iV« 

are,  «i^.,  te«Aa/l  aifer  fla,  Bos- 
heit tt,  tt.  89,  tt.  are  flle  391,91. 
are  wefea  eiaew,  ihm  hmif  gne^ 
sam  behandeln  6St,  37. 

arelieb,  me^,,  boshaft. 

aigen  ,  schwv. ,  ärgerlich,  MUVidif 
«eia  40,  57.  496,  97. 

arke,  stf.y  Kiste,  Sarg  664,  77. 

arm,  adj.y  dürftig,  unglücklich,  «• 
leben  für  armez  leb.  10,  63. 

armbope,  stm.,  Armband  609,  70. 

arm b ruft ,  stm. ,  Armbrust,  armbru- 
ries  riao,  Schuse  der  Anninist 

587,  30. 

armut,  stm,,  Anmuth.   arnutef  ^ 

462,  64. 
armute,     Armulh  8,  75. 
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arn,  stv.,  ernten,  praet.  er  93,  5. 

aroen,  schwü.y  büssen  ii2,  bO.  325, 
71.  658,  «5. 

•rt»  m,  und  WHu,  maMoitobo 
art  S,  7f.  «Mclr,  tugeitllebe  art, 
Tugend  7,  31.  rtoke  «rt,  IToMfo- 
14;  M.  valleBde  art ,  FmIm 
Tty  sa.  ceiruioke  arl,  geitUge 
FottkmHmmUirii  Sti,  1«  ob4  des 
▼leaciiabca  art  t44,  N.  la  vloeh- 
tegcr  arty  ßUkmU  491,  98. 

arseiie»  A  ilrxiMMi  8i.  fit,  7a. 
Ar9mtiimi99€m»amß  ti7,a.4aa,ia« 

arseMaa,  $ekwv ^  BeÜmUtel  unwem^ 
dem  45,  54.  kHlen  11»,  49.  149,  93. 
181,  80.  909,  43. 

arjse(,  stm*^  Ar%U    Mkrt  arsede 

448.  32. 

M,  Mtn.y  tofUer  thierischer  Körper 
185,  89.  161,  44.  ohne  den  Begriff 
der  Verwesung,  kranken  h«,  schwa- 
cher Körper  641, 17.  des  vleifoliea 
BS  ."^01,  83.    Speise  548,  18. 

afche  des  Codes,  Tod  579,  99. 

aft,  stm.j  an  des  kruzes  eften  77, 
85.  am  Kreuz  544,  19.  uf  eime 
afte  hangen,  bildlich  sich  zeigen 
toie  eine  Frucht  am  Baume  616,98. 

axy  acs,  8tf.y  Axt  216,  46.  456^  99. 


Babe,  f.y  tim  acteafsriMfli  JMi 
999,  89.  Vergl.  Friwck  WB.  ij  49* 
BekwMer  BW.  I,  141. 

ba«b»  r*»  ii«r  Aac*  9,  69..  179;,  97. 

b— ha,  tckwm.,  Wmmge  989,*  94. 

backen,  jfa.,  bac,  bmcktm  997,  89. 

badwariae,  «Im.,  Ohrfeige  990,  97. 
988,79. 

halt,  iu|/.,  «wia^9  Mb»  S7,  70.  97, 

89.  840,  .S9.  997,  99. 
baa,  alNi.,  Bann,  aa  baaaa  taMB, 

In  lfm  Baan  faUen  247,  65.  Strafe, 
Nothf  leltlicher  ban  380,  99.  4M- 
M,  Berrtehaft  619,  15. 
baage,  4nIp.,  iri«  im  Nd.  \m  waa  ban- 
ge, er  spürte  Verlangen,  von  riafe, 
er  eeknte  sich  zu  schlafen  90,  19. 
Von  bang.  Verlangen,  Sehnsucht, 
Vgl.  SckmOUr  BW.  1,  181.  Am 


IVbrt  Aän^l  mit  angeo  ^eaa«  sih 

«amin«fti. 

baanea,  stv,,  bien,  in  ifea  Bann  thuu 

99,  74.  909,  99. 
baat,  stn,,  Bande,  Petraa  la  viacalia 

im  dem  Bernden,  berMkwtter  Kir^ 

ekemmmme  im  Bern  90,  90.  grabee 

baaae  91,  79.   VeHimdmmg  89,  79. 

ftontliebe  Iauit9a9,a7.  recbtee  ge- 

leabee  baat  940,  97. 
banaeo,  m^.,  er^earmemd  499,  90. 
banabersekeit,  /*.,  BeuimkermigkeH 

4,  11. 

barmunge,  fi*  Barmkerxigkeii,  Mßi^ 
ieid  147,  89.  wil  nch  ein  baraiua- 
ge  holn,  will  MttieUl  emch  ergreif 
fem  639,  34. 

bam,  stn.,  Kind,  Sohn  81,  73. 

baft,  stm.,  Bast.  Figürl.  für  nichts 
und  da  warf  fi  iü  in  ein  ball  190,  54. 

bat,  stn.,  Bad,  fio  erfle  bat,  die 
Taufe  6,  58.  ein  bat  nemen,  588,  58. 

bäte,  Nutzen,  VortheiL  Ndrd.  vgl. 
Brem.  IVB.  /,  61.  Frommann  zu 
Herb.  8697.  die  Stelle  im  ÄugusHm 
dunkel,  viell,  verderbt. 

baz,  besser,  alier  Tuche  baz,  geheilt 
dat7&n  26,86.  65,76.  dertebaz7,6. 

becluTen,  schwv.,  in  eine  Klause  eiU' 
schliessem  949,  99. 

bedacht,  erkmUUm  durch  Speise j  c. 
beOaakea. 

bodaekl  «oa  bedookea,  OMlfdkl.tao, 
19.  bedaet  aitt  worlea,  6a  tmhUH 
rer  Bede  910,  09. 

bedeaipfea,  «abiav.,  dämpflm  89,  07. 

bedeakea,  «le.,  ^ereeirgem  mU  Speise 
499,  97.  489,  99.  heeehemkem  498, 
99.  bedaebC 

bederbe,  «4^.,  m^tsUehf  firmehUmr^ 
eimtrdgiiehf  ela  erbe  bederbe  aa- 
a|ea  7,  77.  87,  16L  39,  94.  tieft  aa 
jratee  machen  391,  74.  ftcMi!^, 
wacker  419,  16.  470,  71. 

bederbOD,  ecAieif.,  g^auchen,  an- 
wenden, eines  dinges  867,  58.  404, 
85.  nützen  588,  8.  beglücken  Buch 
II,  314,  19.  der  es  (das  laai>  wal 
muge  bederben. 

bedrebet ,  betrübt  688,  39.  Von  dem 
Ndrd.  bedrOwea  499,  99.  Vergk 
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Mrwm.  WB.  J,  HO.  Mir  mm 
bedrebenf  F^i.  HcrftM^I  8m,  tMl- 
€ke9  etwa  ktiroffem,  ergrimm  wi^ 
r€f  mit  bednpea  vtrwmtäi^  Vgk 
MrHTB.  i,  Ul. 
bNnobiciy  Mttcbly  ktdmektf  tetargit 

weUm  beiwbiMy  diebtM  mbmmlH 
Im  «If  Pom  betakM  4ia, 

bedürfe«,  «cAtc^^  baderfto,  MUtrf(m 
16S»  SO.  Sil,  98. 

bedanei,  tchuw.^  wtU  Bwmtm  ver- 
tehen ,  fleh  bediirnen  ,  sich  scküir 
»en,  (lecken  Buch  ily  345,  84. 

bediiie,/'.^  Anäemitmgf  ZeUUmf  Xmckr 
Hcht  538,  36. 

beduten,  schwv.,  anzeigen  y  mitthei- 
len  II,  45.  13,  69.  f/rarf.  beducie 
71^  71.  846,  86.  urtheilen  313,  43. 
381,  87.  daü  lieh  beduleo  gibet, 
sti  erkennen  gibt  565,  H. 

began,  stv.^  hef^Wnc  eine  (iigent, 
vollzog  eine  tinjeudhafte  That  31, 
11.  einen,  betreffen.  Iwaz  mich 
darunime  oucli  begie  665,  31.  II 
was  begangen,  tit  war  in  Sorgen 
463,48.  durch  Fette  f eiern  i'id^bU 
begH Ilgen,  angegangen ,  angegriffen 
616,  %i, 

begeben,  Hv.^  fich,  in  den  gHiHieken 
SUnd  frelM      «3. 191, 50. 000,  S. 
366,  83.  398,  03.  begebeie  dl«4  Ml, 
11.  bei«^«no  1«^»  JMMlc  Vgt, 
Frisch  WB.  1,  307. 
bcgeiMB,  9ckwvmf  htgegnmu  NM, 
begoinü  13^  7.  18»  1.  SO,  1.  d«,  0. 
08,  84.  07S,  OS. 
begen,  begeos,  hegthmf  feiern  SS, 
16.  40,  43. 
.    beger,  stm.,  VerUmgen,  BiUe  103, 
13.  398,  13. 
begerlic,  adj.,  begehrlich  ^  Verlan^ 
gend.    begerl.  Hnoe,  Sehnsucht  35, 
18.     begerlichez  roaDCB,  heftiges 
Auffordern  871,  85. 
begertiugo,  stf,^  Verlangen^  Wumech 
-8,  7.  355,  74. 

be-^iezseu,  siv^  figürl.  luU  rechter  le- 
re 5. 

bej;ii]ueu,  «tf. ,  bej-jin  und  bc;;üiidc, 
begiMi^u  1U,M.  31,;>3.;»3,bi.  39,84. 


bogffMoB,  oeftM.»  bmemm^m  IC»  «t. 
bogaageB,  tiv.,  henmgen^  neriemmden 
dSO,  07. 

bogoariy  bogmll,  eif.f  Begimm^  Am-' 

fmng  0,  77. 
b«c««fcoiB9  echmo^  kemmmktrm  080, 97. 
bograbOB,  «to.,  aU  leide,  te  LeU 

versenkt  3,  36. 
begrifec,  a^^.,  UieU  fms^emd  7,  00. 

400,  57. 

begrifen,«(v.,wazjier  begrireo,  sckig- 

fen  83,  58.  empfatKjen  25,  34. 
begriTen ,  stv.y  eincu  roab,  rattbemy 
einen  Haub  begehen  4,  29.  ergrei- 
fen, gefangen  nehmen  3h,  66.  rr- 
langen  185,  28.    den  gewin  be;;ri- 
fen,  gewinnen  408,  40.  44l>,  71.  be- 
griffen il7,  15.  321,  8. 
begriflicli,  adj.^  ersichtlich^  erktitM- 
bar  109,  75.   137,  85.    au   j-ar  be- 
griflichetu  |>fade,   auf  sichtbarem 
Wege  418,  95. 
begunft,       Beginnt  Attfmmg  113,  8. 
409,  Ol. 

bebmbeo,  Meii,  Meltes  43,  83.  47, 

8.  098,  71. 
bebofi,  ttai.,        FirUcibeii,  jp«i4> 

bieiienf  Verhmrrem  418,  04. 
beboft  von  bebellett,  feUkmliem,  fei' 
eein  S9,  90.  37,  SO.  40,  Ol.  befestigt 
801,  41.  bebafi  «ber  eiw.,  ee  sMd 
höher  047,  Ol. 
bebogeo,  «ctew.,  gefmUen,  bebege% 

gefdUtt  SO»  40. 
bebaget,  bebagt,  cfafeicftloaMa,  dto- 
ITMoaiffMii,  der  aa  Oriflae  wae  be- 
baget,  der  Chrietsm  nmrhmwi, 

bebaldea ,  «fe.,  erhalten^  reiten  S,  91 
im  Andenken  erhalten  433,  4,  elf 
festgeeetzt  beobachten  313,  10. 
behalden,  aufgehoben,  vorbehnUen  6, 
47.  gefangen  194,  47.  gerettet 
387,  59. 

behalder,  «<m.,  üeoOacAier,  AeMer 

434,  74. 

bchaltcu,  an  einem,  hei  ihm  durch- 
selten^  behaupten  50,  13.  erhalten 
56,  11.    beheltiet  311,  2f. 
behangen,  stv.y  hangen  hliihtn.  bei 
etwas  verbieiben^  beharren  198, 
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«9.  kafUm  Hif  ft.  «la  TeppUkm 

t^müekiH  999f  71. 
Mtfgelich,  «4/.,  ait|r«M*iii  MltM 

f6,  II.  7t»  17.  174, 
b«lnM!BJi,  «fv.»  Ae^f»  IM,  i. 

iMlnirre  rare  7,M«  F^U^ktU,  8^ 
ckerkeU  497,  7$. 

beben4ikeit«  Gtwamdtkeit,  Qt^Mck- 
UekMt  198,  M.  469,  79. 

behindM,  MnUmutch  4S9,  9S. 

449,  91.  hMem  954,  99. 

j^ehinder,  a</;.,  hinter ,  daramf  foigemd 
200,  10.  Ainfer  her  593,  58. 

belivf,«lm.,  Tor^AW;  119,  31.  Bedürf- 
mlMf  Unterhalt  202,  41.  Zwecke 
AkHcht  527,  5.  Geschäft  648,  77. 

behullen,  9Chwv,y  verhüllen  689,  84. 

behüten,  schwv.,  verhinderm  175^  07. 
bewachen  803,  87. 

beliiit,  behütet  7,  81.  bewahrt  25,  «. 
45,  64.  831,  51.  verhindert  2H,  42. 
verdeckt  157,  40.  versehen  252,  14. 
beliiit  au  etw.,  damit  versehen^  fett 
daran  haltend  259,  10. 

bejac,  «<m.,  Erwerb  I,  61.  unreiner 
bejuc  8,  30.  belfericher  bej.,  Bei- 
stand 20,  70.  303,  72.  des  geloubea 
bejac,  voller  Glaube  24,  86.  65,13. 
Gewinn  46,  53.  uxerer  bejac,  äus^ 
sere  BnckSfU  997,  20.  Dutziicher 
bejac,  VmrikM^  Nutzem  997,  A6. 
549,  81. 

bejagen,  sekuw,,  erjagen  ^  erwerben 
184,  79. 

beide,  Mde$  9, 91.  8^  M.  Alt  fTerl 

Uf  Neuir.  der  MkrkL 
beideelbalbee,  eid»»fümfkeiden  BelUn, 
beldeetm,  mi9^  MderteiU  198,  98. 
beldefaeit,  beideMmemmmen  105,  89. 

41t,  95. 

b^liwiy  keitm,  «f».,  b§kemtm  17,49. 
191,  95.  bejech  189,  19.  991,  10. 
439,94,  »wgeebikem^  nmchfeH$en  74, 

^.  89,  72. 
beia,  stn.y  Bein^  Knochen  190,  70. 
von  Uadca  beiae,  «o»  Jugend  n» 

5,  5*. 

beinelin,  KndcAeicAfll  969,  90. 

heita,  wart  9,  14. 

beiieo,  mAic^.,  teerten,  eru^arlm, 


b9Ha,  imper.  9, 14.  aitt^«a.  99,85. 
nögern^  yiudem  59,  17.  bellet  $t 
gebettet,  gewmrM  409,  8, 

beile%  «In.,  ITerlM  14,  39. 

bellte,     bettete^  erwmrbete  95,,  17. 

bele,  Mf«  fpreei:  eoa  bUea. 

belaea,  §ekw9^  i^V^  fteMgen^  ge- 
beiset 999,  58.  999,  89.  699,  97. 

bekaat,  erkmnmt  184,  94. 

bekart,  s««ififle«5Mfe5reeM999,91. 

bekeaaea,  §ckW9^  erkenne»  999,  95. 
991,  37. 

bekenlnirre,  f.Erkenntniss,  Kennt nise 
1,  34.  265,  7.  509,  41.  Foreckung 

402,  15.  427,  3.  439,  5. 
bekere,  /.,  Bekekrung  491,  67. 
beklagen,  schtüv,,  ntUUetgenp  e«rlrle- 

gen  370,  3. 

bekleben,  schwv.,  verbleiben  623,  39« 
was  beklebet,  verliehen  595,  21. 

beklecken  ,  schwv. ,  beflecken^  be^ 
schmutzen  357,  8. 

bekleit,  gekleidet  III,  52.  127,  6% 
183,  93.  609,  10. 

bekliben,  stv.^  bleiben,  haften,  be- 
kleib,  38,  32.  199,  11.  217,  19.  251, 
17.  381,  19.  387,  79.  451,  99.  «.  be- 
kleben. 

bekumen,  stü,,  kommenf  wachsen  11, 
23.  12,  48.  38,  97.  51,  95.  gedei- 
hen 185,  95. 

bekoro,  erfahren  j  vereueken^  lockern 
199,  99.  befcert,  vertutM  409,  77. 
fick  bekam  juMh  etw.,  eUk  dmim 
kemkken^  däklm  etrekem  517,  80. 
eUk  prifen  591,  M.  aaeb  elaea 
bekert  na  999,  77. 

bekoriinge ,  stf.,  Vereuckung  999,  97. 

bekiimtn,  prtcp.  von  beqiienieu,  mit 
fchiilt  btkiimei),  beladen  402,  45. 

bekumen,  kommen,  gelangen  3,  43. 
25,  39.  62,  80.  abstammen  178,  J87. 
den  wil  Tin  räche  bekumen ,  die 
straft  sein  Zorn  413,  92.  Ceciliea 
bequam  des  edelcn  j:;elouben  ftam, 
die  Christi.  Lehre  gedieh  bei  C<l- 
cilien  629,  10.   gekommen  658,  7. 

bekummerniffe,  /l,  Kummer ,  Gram 

403,  27. 

balagea,  ««tew.,  Magmt  4N,  97. 
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Pich  belegea  vob  vergeMeaheit 
4S$,  34. 
beleit,  vom  l^elegCB,  Mmgtrt, 
Mifea,  t(v.,  rmkem  181,  Wtf— 
MM*f«.  MH.  M  4m  da  UMmt 
Mm»  tMidbe  mI»  MMr  «riMf 
SM,  »7.  SM,  81«   wnm  Migra, 

U  kelM  Stf,  81. 
Mily  «.  k€llgM. 

ubelleB. 

MloHffM,  Hl^,  #MrcMM/Stll  8S8,  88* 
Mkerimtm  449,  8i. 

878,  53.  530,  3».  ofmiSmrt  487,  78.- 
erUmcktet  848,  47. 
Machten,  «cAmw.,  eriemekien,  nm- 
Mtrakten  80,  67.    erhellem  884,  88. 

406,  14.  513,  12.  «05,  54. 

beuacliten,  die  Sacht  •zubringen, 
nächtigen  y  wU  mmM  im  ihr€U9*«n 
sagt  321,  75. 

beaant,  vorgeworfen  i'i<,%0.  bestimmt^ 
festgesetzt  407,  46.  gtiUmtU^  be- 
rühmt 473,  51. 

bendec,  beodic,  adj.y  »ahm,  lenksam 
434,  66. 

bene,  Ndrd.,  Beine.  Swie  er  beoe 
was  al  ftumpf,  wie  er  ecklechi  %u 
Fuss  war, 

beoeben,  benebene,  atfr.,  neben ^  ta, 
der  Nähe  335,  58.  888, 84.  88af8M 
Weff4eo,  besiegt  Wiräen  78,  78.  8e- 
aeboB  traCBB,  «Mtetoci/V»,  mmtmr 
tem  78,  8.  bBSBlMB  üth  TBbeB,  «M 
<ii  VeHegemkeU  9€kem  18,  88«  tiNi, 
fic8iii  Mkm  8t,  88.  beBebe» 
kBBieB,  vereekwimäm  118,  8. 

beeeBBeB,  «fv.,  «€iiweB>  meUem  14, 
88.  18,  48.  wäklem  88,  78.  S88,  18. 
übergebeUf  MerUeferm  488,  88, 

beBBle  4b  ^  04BB  ireMoN,  ela 
beBBiger  bibb  418,  88. 

beapitgeB,  sekwv.,  %wimgen  888^  8. 

beaBBieB,  benommen^  genommen  8,75. 

bequemen ,  str.,  beqnam ,  kommen  7, 
8.  69,.71.  6rJtommefi  7,  10.  154,  61. 
wachsen  301,  14.  begegnen  398,  23. 
tinz  daz  mere  vur  in  beqiiam,  bis  die 
ÜMke  iäm  doutUch  wwd*  481,  88. 


bevatMi,  eia.,  8aecbca8ffi,  btgtibot 

baia,  Bergy  fig.  mk§  11,  tl. 
SB  berge,  im  m  JMba  11,  88.  m- 
por  89,  84.  898,  44^  818,  81.  beir 
«B,  aiffia»  814, 14.  betfea  wart, 
#80nft0l8  881,  87. 

bereebeaea  Ua,  aenaeiaia, 
«reM0  11^  88b 

beiailWa,  eekspo^jHrmfem,  ImMb,  348, 
88.  884,  41.  Bmck  f/,  874,  8. 

beregeat,  beregnet  144»  61. 

bereit,  adj.,  recht. 

beieUfcbAa,  A,  Qeräihecksft,  %.  B. 
xum  schreiben ,  znm  bauen  einer 
Mmschine  683,  64.  8S7, 78.  ifidMviV 
SU  UUten  594,  37. 

bereitte ,  bereitete,  prmeU  9on  berei- 
ten 6,  44.  218,  56. 

bercnnen,  schwv.^  fUündemd  dorck- 
ziehen  436,  16. 

bergen,  stv.,  verbergen,  fi  burgeo  41, 
76.  75,  14.  verwenden^  x,  B'  äe» 
Schatz  303,  29. 

berhaa,  adj.,  frudUbringend^  fMt^ 
Uch  648,  66. 

beriben,  stv.y  versehen ^  geschmüdi 
440,  49. 

bericht  für  berichtet,  geordnetf 
gesteUt  75, 57.  eingeriekbH  tbt,  II. 
vereekem,  mUt  ael4«rfl  bericbl,  wM 
Speibem  air«dk€»,  8cielslf  IW^ 
881,  88.  bericMef  888,  88. 

beriebiea,  scksov^  veroorgen,  ordern 
14,  78.  87,  88.  818,  18.  wMer  he- 
lieMea,  wtedgr  orHsMm  19,  31. 
mierriebien  88, 88.  68,78.  bericMe 
aileb  eiaer  vrage,  bemUwortomir 
daa  M^mgo  84, 18.  eaficbcMra  tu, 
88.  enitckääigemf  »mMedem  sUllen 
887,  84.  888,  11.  «toc  heil.  Abemir 
BMrf  erfbeilM  817,  87.  Tich  bericii- 
tea  laaea  nit  gotes  lichamen,  das 
AbendmsA  adbam  890,  17.  437, 3ti. 
ein  Amt  verwalten  513,  bt. 

berichtunge,  stf.^  Verrbehtang  itt,  1^ 

berigeln,  sckwv.,  versperren,  rer- 
schliessen  178,  81.  443,78.  515, 
561,  6. 

beritea,  sbg^  etjmgmh  erwtrbsu  1^ 
48. 
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kern,  st.  u.  schuw.,  heben y  tragen,  56.  Ueberlegung.   funder  befcbei- 

Ndrd.  an  berender  genucbt,  an  denheite  zugel  441,  52. 

Fruchtbarkeit  9«,  34.  266,  70.   er  bercheidenlich,  adj. ,  verständig ,  er- 

wart  geberet  nach  rechte  60,  69.  klärend,  bercheideBliobe  dvte,  »er- 

man  berte  riaz  heiiictiim   310,  7.  «täM<f<^«,  HcAti|r#  JDitliMiri  Aniift- 

mao  berte  den  reinen  lib  326,  54.  kmg        M.  tU,  St. 

Buch  /,  170,  17.  in  des  er  mmI-  MoMieB«  «cJNm.,  «w^cti,  mmm» 

gen  wücber  tar.  440,  W,  MI,  44« 

bernen,  hremum  35,  14.  befebelCen,  9U»^U9Ckimpf(m,§eklmp- 

keroiben,  dvAiiw.,  rMlM  YS,  t4.  ei-  fem  4it,  f 

■ee  dfogee       M.  Ibereabea  ven  befekeniy  tetov.,  OMMbn 

etw«,  ffMiTdriMii  Ml  efiMM»  Amo»  «rttrra  149,  S.  verMhm,  Mtm- 

mtMmgem  CM,  tt.  Mi»  €»4,  77. 

kenich,  «IM.,  Sarge  SM,  S4.  kefchenuige,  sif^  Btdhmmmg  SM^IS. 

beriehen,  fdbtcw.»  «fe*  ServA^  4t4y  befelwwea,  eekwa^  ^eeeUmem^  stkem 

14.  keeargem  StS,  4t.  640,  V.  ttt,  IS,  81.  erkenmem  St,  St.  ertM^ftM 


9 


45,  57.  überlegen  670,1t. 


keracfemge,  elf.,  Sorgfalt  ISO,  44.  befeliribeD,  «cAre4*M,  aufzeich^ 
kenifiiR,  SerAAtne  965,  26.  375,  59.         nem  39,  44.  verordnen ,  feHmtUem 


I,  «fr.,  neb,  Sick-berühmt  ma-  60,  14.  bestimmen  967,  8. 

eiCM  279,  74.    auffordern  333,  58.  befchrien,  «ft'.,  ausrufen  271,  77. 

einen  berufen,  ütoi  jcAeUg«,  Fer-  befehen,  befen,         erkennen  7,  33. 

trfir/e  in<icA*it.  14,  33.  33,  23.  114,  83.  in  Veher- 

beriimen,  «cAtrv. ,  fbsh,  «<cA  rÜAm^,  ^^^tin^  ziehen  140,  95.  erwägen 

prahlen  985,  5.  1»2,  46. 

iMroren,  schwv.^  berurte  49,  73.  er-  berero,  Ruthenbündel,  Besen,  rcbarfe 

greiffen  137,  39.  wer  bat  mich  be-  befme  121,  74.  264,  18.  mit  befnen, 

rurt  337,  47.  mit  Ruthen  551,  87. 

beruwen,  stv,,  leid  sein,  bereuen,  beremris,  iBMen  188, 94.  Anü^rii  349, 

berou,   unpersönlich   To   daz  de  10. 

nicht  berou  ir  vart  66,  33.  in  be-  befenden,  schwv,f  kommen  lassen 

rou  247,  64.  433,  19.    ir  wec  He  67,  89.  199,  9.  979,  98. 

Bicbt  berou  475,19.  490,40.  614,77.  beresnen,   belagert,  bedrängt  10, 

beramcn,  schwv.,  fich,  um  sich  vet^  St.  W,  tt.  I»  iVM,  Ferl^ffiiArK 

sammeln  244,  48.  270,  22.  Ml>  »*.  SSt,  lt.  4St,  4^  #.  befliß 


berat,  besetzt,  ir  hut  befat,  ihren  P©-  Aati^^w«   

sten  auegeetelU  9,  9.  49,  40.  ^m  ^m^^ 

befobabei,  «cAm.,  A€«eAdUI<i^eii,  «i»  j^o^^  ,^ 

sonders  von  einem  Baume,  deeeem  ^              pQppg^  ^1^4  tmf  itf 


Binde  verletzt  wird  667,  39.  ^ 
b«Meide»,  «I».,  foAren  90,  Sl.  ord-     belllea  fM,  eUh  ikm  mtMekem 


mm,  bestimmen  7S,  91.  StO,  90. 519,  t4t,  4t.  mmeräem  SU,  Si.  beOl 
tS.  belehren  34,  83.  gen,  der  Sa^     nagM,  wlAaiylwi  989,  1. 

cA«  S65,  13.  273,  48.  und  mcc.  der  befkseB,«!».,  MelAd«,  MrAmr«»  157, 
Pers.  107,  25.  erklären,  zeigen  tt.  fltefn  AMAf«,  «.  Ä  «»  P/kr- 
184,  30.  918,  70.  232,  46.  part.  be-  209,  68.  befeaaen,  in  Verkgem- 
loheiden,  bestimmt,  festgesetzt,  der      a^«.   bekommen  67%,  A. 

befcheideB  tao  469,  S5.  471,  SS.  benafen,  stv.,  schwängern  306,  19. 

907,  70.  beflagen,  beflabeu,  stv.,  beeetmenf  b^ 
bafahrtdebbeil,  eif^  MenrtkeUmng  SSt,     RAfM  HM  ftU«  ISS,  SJ. 
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b€flle*eo,  ftv.,  Hmsperren  9t,  fH 
S4S,  S7.  ir  fteftaxset,  77,  90.  «mk 
§ekiU9i€m  16$,  «irteMIcfffM 
in,  n.  9U,  78.  Im  X€i«M  Ugen 
Mi,  I«. 

mit  ireM  U$t  tl.  SN,  tS.  Ml^  49. 
»It  keteaeB  betaMea  Ml,  97. 
belMl  ^  »efnlM,  1»  KwUem  f»- 
ieff  IM,  «1.  Mt,  SS. 

fiOam  18,  18.  «fiikcfi  47,  lt.  184, 
tt.  It4,  88.  tu,  88.  ttl,  88.  S7t,  80. 
MbMmi,  «|0u,  8eJcAiif<te  78,  6». 

76,  40. 

befouren,  «cütrt?.,  beroufl,  ertrunken, 
k«rourt  an  ir  Telbes  bliito  aoo,  08. 
»$äuft  343,  91.  vernichtet  3t«,  88. 

beft  aus  bezert,  s.  baz  IS3,  34. 

beftan,  borten,  bestehen,  ausdauern 
48,  IH.  69,  47.  verbleiben  14. 
lOfi,  77.  6/«'i6fn  826,  14.  mit  mite, 
miethen  288,  54.  eioen  beftan,  6f- 
hämiifen,  überfallen  458,  97.  er 
was  mit  er^n  beftan  689,  69. 

bcrietegen,  schivr.y  bestätigen  99,83. 

bei'iibcD,  »tv.f  bedecken,  bertoben 
156,  88.  mit  vedera  beftoben,  ge- 
fiedert 585,  70. 

bertoben,  s.  beTtiben. 

bertoxcn,  atv.y  mit  worteo,  tadeln^ 
strafen  846,  98.  ttö,  tt. 

bertrichen,  stv.y  betireiekm  88,  88. 
errHehm  4, 75.  817, 37.  eilieB,  Mm 
folyen,  «Moi«»,  fangen  81t,  48. 

bellrlckeB,  teAiov.,  Mit  cImcm  StrMs 
fimgen,  ergreijftn  848,  18.  mt^ 
l>/llcftleii»  fic/MMH^  «envIcJMi  888, 
18.  b«bo  b«MckM  874,  48. 

bBlIrMrt,  AetCmf  488,  78. 

b«8Mbea,  «cim.,  «nCmtieieiiSOS,  17. 

betatai,  fcA««.,  keßtekem  8,  88.  be- 
M«  88,  8t.  88,  88.  184,  88.  181, 15. 
848, 88.  888, 88.  verHätmnett  858, 1. 

befklwea,  «efttpv.,  kudumttmen  881, 
8.  808,  5. 

boltoter,  befunderD,  adr.,  besonders, 
vorzüglich  1,  44.  58,  8.  abgeson- 
dert, einzeln.  befttater  fiM  48, 
S4.  7J,  6.  118,  89. 

beCMer,  m4i^  mmtgez^cimU  454,  tt. 


,  ^,  ..«.^^  ^,  18. 
888,58. 

bofWMTt,  MibMP.,  8Mfl8MMnfii  t84, 5t. 

bOfftlCOB,  tClbW.,  KU  9t0e  kMUM, 

crtdMMii  8, 18. 157,  8.  Itl  beift- 
848,  48.  417y  18.  881^  8.  te  al- 
8«re  betaget,  s»  einem  Atter  ge^ 
kommen  887,  88.  887,  14.  Auf  e^ 
nen  gemieeen  Tmg  beeHatmen  III) 
88.  8«r  MÜ  tafOBiea  wm  becaftl, 
dermt  Tngtndm  mn  den  Tng  ge- 
kommen 491,  t,  mu  Motero  betagel, 
zur  MutUr  besOmmi  548,  tt. 
bele,  JMHv  15,  78.  88,  51.  41,  Ü 
«.  biteo. 

becelius,  stft.,  Capelle  AT,  48.  Tm- 
f7fl  der  Ueiden  67,  93.  tt,  tl.  Bdr 

haus  801,  35.  471,  S3. 

betciere,  Bettler  318,  78.  388,  71. 

betelich,  adj.y  bittend  47,  78.  beieli- 
che  gt'bcrden,  Mienen  eines  Bit- 
tenden, beiclicher  Tin,  Bitte  103, 
6.    beteliche  pnichr,  BiM«  557, 

betevart,  stf,y  Prozession  83,  87. 

betören,  schwv.j  täuschen  49if  H» 
trügen  581,  5. 

betouben,  schwv.^  unterdrücken  IW, 
53.  168,  50.  818,  90.  859,  34.  uod 
von  dir  betoubeft,  von  dir  cutfend 
549,  lt. 

befoibet,  beiämkt,  unterdrückt  it» 


befnohteB,  «eftm.,  Ooh  wol,  «8 
8§tkstgefaki  Hek  MmeUen  8t,4& 

betragen,  «lo.,  flleb  «teaa  itogM^ 
«leb  Anü5er  är^era,  Fer4hif«te- 
*ea  77,  88.  888, 8.  881,78.  S4t,9S^ 
881,  80.  lieb  Toa  etw«,  eUk  dem 
ndkren,  erkmUen  18,  18.  5t,  H 
888,  44.  888,  88.  845,8.  «leb  dem 
erfreuen  144,  71.  487,  87. 

batretea,  «fa.,  elaea,  Iba  aafnftt» 
treffen  858,87.  Mamtcftea  543,  )8 

betrlegea,  «Ib.,  8«ftr«|^eii,  betrove  % 
14. 

betmbede,  f.,  i?^(rfi5a«ll  tt,  74.  $0. 
88.  Tra«rf>lre«  t07,  25.  Dich  der 
belnibaie  lere,  ttie  es  die  Hetrübt' 
heil  vorschrieb^  mtU  eich  breckU 

538,  94.  M4,  34. 

kalte,  dmt  im  LeSen  'du  SekutU^ 
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106,  83  genannte  Rette  des  Chro- 
matius  dih'lte  eine  falsche  Veher- 
setzuui/  des  im  Latein  der  luuj. 
aur,  genannten  thalamns  sein.  Die 
Bedeutung  eines  Zimmers,  in  tvel- 
€Um  die  Bimmeiszeichen  als  Mo- 
Mtrti  angebrmM  waren,  erscheint 
pmutuier, 
.  betocheoy  umtergehen,  tchd- 

4em,  4um  fl  beiaelM  alUe  voa  «1- 

dmUeU  dnljjui,  premm^  eofgre, 
hUukiuu,  apprimere  vgL  eraff 
M7.  eitt  fwert  in  in  betncbte  5lt^ 
Si.  Hiek  Mteekem,  Swao  «in  nen- 
tcku  Im  Amtea  ral  fleh  al  betacbet 
iüo  yAi  tat  607,  98.  hmi  dum  CAmm 
wort)  betucbt  an  gute,  in  Cfnaden 
sich  erniedrigt  iU,  01«  uf  da«  al- 
fo  betiichet  ir  ere  Tor  den  Inten 
639,  94.  daran  din  lob  betuche  687, 
5.  ÜHch  /,  188,  88.  Ist  betouche 
371,  20.  dasselbe  nnd  nur  eine  ver- 
schiedene Schreihung?  Jeu€9lfärd» 
dieses  Hochdeutsch  ? 

betwj»nc,  stm.,  I  nyemach^Kraukheit, 
iiedränyniss  297,  AS. 

hclwingen,  stv.,  bezwingen^  nüthigen, 
die  l.int  bctwiDget  zu  guter  vrucht 
1,  51.  befruchtet,  den  Üb  7,  48. 
iiiringen  65,  80.  mit  acc.  der  Per- 
son und  gen,  der  Sache  und  niaoi- 
Isen  fterbcoes  betwauc  253,  35. 

bevangeo,  etv.y  umgeben ,  bekleiden 
114,  lt.  veraniaeseut  eine  fache  in 
beviene  S7I,  47.  eiimekmen ,  um- 
f ästen  880,  M.  fetnim  401,  34. 
Sachliche  do  bOTiengen  ir  fcblf, 
ne^kme»  es  ein»  hesetxim  et  908^ 
S4.  in  die  gebagede  bemgen,  Heh 
erimnem  $19,  80. 

hmwMat  elv.,  prmet  bevnieb^  ükertrd^ 
gen  t9,  40.  bevoln  14, 17.  49,  II. 
>«TSlok  €89  «4.  118  9  17.  bevUeh 
46i,  7f . 

^•▼•Aon,  eetoe.,  HfttHgen  Mt,  M. 

beveftenl. 

bevilo,  schwv,^  ermangeln,  fehlen,  des 
in  nicht  bevildc  13,  18,  36.  SI, 
10.  74,  56.  76,  4.  108,  14.  bevile 
18«,  90.  beviln  14«^  48.  ^  dich 


der  bete  nicht  bevilt,  wenn  dir  die 

Bitte  nicht  unangenehm  ist  858, 

14.  594,  30. 
bevinden,  stv,^  empfinden  75,  t5. 
bevliejüen,  stv.,  überströmen  12ü,  78. 
bevorn,  bevorne,  adv.,  früher,  vor^ 

her  21,  34.  836,  tiö.  680,  94. 
bevriden,  schwv,,  schützen,  bewahr 

r$m  88,  88.  805,  28.  889,  93.  6^^^, 

8t.  vereorgen  888,  85.  in  Huhe 

hingen  838,  48.  885,  88. 
beTor,  mdv.,  vorher,  frMJkr  877,  87. 

m,  11. 

bewnni,  gewendet  wol  bewnt,  »u 
gutem  Ende  gebucht  88, 18.  ge» 
neigt  188,  8.  « 

bewnni,  tcAM.,  fleb,  eieh  in  Aeki 
neAMM,  Mfen  «er  efwet  888,  88. 
418,5.  594,58.  mnierineeen  888,88. 
80,  11.  bewnri,  geeekUati  55, 18, 
wis  bewart,  nimm  dich  in  Ächi 
178,  79.  erhalten  188,  78.  bewacht 
198,  51.  fleh  bewarn  an  maniger 
klugen  vrage,  sich  mit  klugen  Fra^ 
gen  rüsten  867,  80.  pflegen,  fuUem 
99,  IS. 

bewegen,  schwv. ,  beweite,  bewegen, 
entfernen  179,  84. 

bewegeJich,  adj,,  theünehmend,  mit- 
leidig 206,  9. 

bewüit,  bewegt  12,  74.  131,  76.  201, 
9.  erzürnt  15,  43.  erschüttert  39, 
23.  140,  44.  bewet  doch  wohl  für 
beweit  199,  73.  wis  uf  uns  beu  eit, 
habe  Mitleid  mit  uns  439,  58.  693, 
44. 

bewee,  eekwv,,  beben,  zittern,  Ndrd. 
483,  88. 

bewenden,  eekwv.,  verwenden  148, 
58.  887, 50.  849, 48.  fleh  bewenden, 
mardekf  mbwenden  881, 14.  bewnnt. 

bewemn,  fleh,  etc,,in  Streit  und 
Zonk  geratken  7%  48.  dennmii- 
Iff»  189,  78.  818,  48.  vertoickein 
588,  48. 

bewllen,  adn^  xuweUen  88,  88.  188, 
78. 

bewlnden,  stv,,  umiwin^f  eckend» 
cken  588  )  87,  verheimMcken  884, 

85. 

bewirlien,  «Ii».,  ■!(  nngelen  beworebl^ 
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tewita,  KAM.,  ItiPrtti»^  9^  IM,  Iii       «I.  «M,  «1.  tu, 

10,  «T.  It,  tt.  «f,  Sl.  kMrlitft  I«,  M.  ^  Wftc»  M«fMi,  M«b 

ti.  liliirgw  Tty  9i.  tM«*  4er  elm»m  Mte  Ms  aeipm 

b«w«mB,  «mMTtfih  MrvidkittM^  MI,M.  4«7,M.  c«k«cM,  ffrtc*- 

M.  18»,  86w  Iii  Mi,  48.  f.  ffek^f*«. 

WMlObMitokMy   MtoL,  ifMMifcA  bleCeo,  flv.,  «iTiclMii,  Hch  «T  die  koie 

549^  bieten ,  friti^n ,   sieh  mUdrrtcerfen 

b«Mlel»MMf6y  lynlgliidto  Andern  II,  55.  Ticb  entgegen  bieten,  iri- 

toN^  574,  M.  Verstreben ,  *<cÄ  trtderwtsi'« 

bMien,  beziehen,  *fr.,   ifi«  itw^^«  U.    Tich  an  den  wec  bieten,  tick 

verbinden  15,  17.  überziehen,  über-  auf  den  Weg  begeben  72,  29.  Tich 

feUUn  142,  12,  209,80.  2ö7,  40.  tr-  zu  lande  bieten^  sich  aufs  Land 

reichen  195,  76.  228,  86.  eryrei/fen  begeben  «54,88.  Ti  fich  uf  die  ertlc 

«56,  79.  299,  60.  beschuldigen ,  be-  bot,  sie  kniete  nieder  342,  30. 

xech  324,  55.    ü^erfaUtm  ii^^  Bi,  bigcloiibic,  aäj.,   ungläubig,  deren 

ereilen  ()65,  35.  Glaube  neben  dem  wahren  Gl»- 

bexiln,  schwv.j  endigen,  bezilt^  ge-  ben  geht  435,  59. 

endigt  35,  54.  44,  22.  56,  13.  148,  bigeitau,  beistehen,    auf  Jemtai» 

74.  «68,  30.  365,  «0.  ein  Ende  via-  Seite  treten  «3«,  45.; 

chen  369,  ««.  410,  90.  498,  49.  fich  bigrafi,  A,  Begrabmisa  77^11.  ^ 

beziin  ,  sich  zu  Ende  neigen  55«,  5«.  3«6,  3«.  339,  34. 

36.  57«,  72.  neb  beziin,  Hch  MiK-  bil,  <(fi.,  BHl  4M,  St. 

gen  «79,  31.  besUe  i—  krie,  tnds  UMecb,  a4j.,  MMÜe*,  bttieekgdMi, 

den  Str«a84l,88.  mm  Stsmde  hitk-  FkmmUHeth  Fli<Mm  481,31. 

gen,  lUdM  WMrl  besite  413,  84.  UMeUi,  fto.,  Büschem  888,  47. 

ittrit«,  «Ar.,  frUMtUig  8,  48,  88.  billl«hMh  «Ak,  mM  JUdbl  883, 41. 

841,  88.  MIClM,  «IM^  MHMUm0  887,  13. 

be«ic«B,  «ctaw,  «MMfCB  86, 87. 88,  bUl,  «1».,  rMria4^  Mf^tei  3, 81. 

18.  78,  88.  188,  84.  78.  188,  84.  BUMmU  84,  88. 

b«MMn,  «ciw.,  MTiffur«,  iea  bUne,  sif».       U  den  tl7,  73. 

gM«,  ihm  hesOUrnOfM  18,  88^  «.  bteaiMB,  •oOrUe*,  ^mpIm  81,  M. 

bas.  t8,  48. 

bMaenmge,Affc8MlM«r««tot88,83.'  blaieB,  «Cv.,  Mfiiffn  «35,  66.  Hoea 

besaeniBge  enge«,  Mick  keuem  wmt  an  einen  bindea,  sich  unter- 

4y  71,  werfen  2,  37.  einen  rat  binden,  f>f- 

bi,  8d,  pracy'*        «'^i^*  «cA/tc^ses      81.  in  Femi 

knue  5,  14.  5,  33.  oitt  acc.  5,  «5.  «44,  4«. 

im  dtrÜahe.  veire  unde  bi  4«0,  59.  binnen,  praep,  mit  gen.  inntrkal^^ 

biben,  sckwv^  heben  33,  15.  l«8,  85.  während,   binnen  dirre  isit  4,  W 

1«9,  86.  schwanken  86,  83.  8«ll?«-  binnen  des  20,  «3.  39,  94.  enbiaBe«. 

*    gen  630,  45.  s.  bewen.  bis  für  bist  li?9,  74.  im  Reim. 

bichteo,  fc*ii7«.,  6«iciU«j»  f 14,  7.  833,  bifant,  «tut.,  if^ftanliiiacA« 

79.  müns«  142,  55. 

bichcer,  stm.,  der  beichUi  3«5,  44.  bifchan,  f.,  Beispiel  88,  91.  KS 

bicbtigere,  stm.,  Beichtiger,  der  die  bifchafl  der  exempelc  576,  1*. 

Beichte  hört  578,  55.  627,  95.  bircbtum,  «In.,  BUthum  ü,  Ö3.  40^> 

biege,  schwf.y   Beugung y  Neigung.  65. 

kranke  biege,  lasterhat U  Neigung  bifen  ,  schwv.    Im  NiederdtsiUA^ 

565,  47.  wird  €9  von  den  Kühen  gesagt 
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stimtdo  venereo  agi ,  auf  und  nie- 
derlaufen.  Vgl,  Brem,  WB.  J,  90. 
Stalders  Schweiz.  Idioticon,  wi- 
(e  bifcD,  weit  auseinander  schwei- 
fen 2Uy  36.  H'üthend  muf  jemand 
ioMgeken^  des  wurden  do  genüge 
Ufea  valfehe  af  gotea  boMen 
MVy  M.  m<  Ir  er»  lasen  Mfco,  $Uh 
tnuh'Him  US,  0i$9€kmeifm 
<M»  M«  blfM  nf  MoigeD »  «iTMCii 
Mf  «Iffo  m ,  64.  J,  m,71«  im 
irtm$tL  Btinikmg  mU  l9l  Cto  voa 
•innrer  Mfes  11,  .ttl,  t,  das  ms 
dnrek  flaea  aiiaa  ml  ia  Make 
fiok  aa  aorae  Ufea,  raiaa, 

Mfea,  Ufohaa»  # Ia.,  aiaA  arJa<a»  ^ 
«arjrm  9T|  9i. 

Ul^l,  «Ai.,  €HeiehniM9  9$,  €•> 

biftaa»  ^H^ffA^n  SaSy  «7. 

biflraze,  Nebenweg.  MUdk  Ak- 
tchweifumg  197,  38. 

biceo,  9tv,y  erwartm  89.  «•  bei- 
ten,  erbiten. 

biken,  slv.,  bitten,  eines  dioges  biten, 
darum  bitten  806,  25.  etaer  bete 
bat,  eine  Bitte  M  er  eich  aue 
255,  6. 

bitracht,  f.y  behut  vod  Tchedelicher 
bicracht,  Erwägung  ^  üe&erlegung 
469,  73. 

bitreten,  stv.,  bei  Seite  treten^  Aus- 
flüchte machen  38t,  1. 

bitrit,  stm.y  Abweg  467,  79.  Entfer- 
nung Ö95,  94. 

bitler,  a4j',  heßig  960, 99.  furtUUr^ 
«eir«dklidl94f,90.99V^  «cftaMrc- 
IM  699,  96.  erbitlera. 

bMarkett,  f^  Strafe^  VgHgHm 

Uwflea»  atfa.,  mmwMm  IIS»  7. 
Mwifebea,  ttAipa.i  a— Iffrtia,  air- 

Mjk«!««»-»  Mifm  Itft,  49.  169,  90. 
IM,  98.  919, 19.  Ma  Maeben  bisea, 
gmifefMUf  kitHUg^m  669,  49.  her- 
Dider  bisen,  herut^  reteeem  669j 
84.  erbisen,  gebiaaa,  aablaaa» 

blance,  «.  blenden. 

blafeo,  «Ia.,  bliea,  awAaacAia  96,  8. 

459,  1. 


blat,  stn.,  Blatt,  Mhrt,  blate  466,91. 
596,  62.  mil  blaten  667,  14. 

blecken,  s.  eoblecken. 

bleichen,  schwv.,  erbleichen,  fürch- 
ten 169,  96.  17d,  68.  988,  14.  479, 
N. 

bleo,  schwv,,  blökem  994,  91. 
blaaiaa,  «efttcw.,  blante,  MmnImi  Üf, 

88.  174,  10.  687,  6.  erbleaiea. 
Ueite,  ai.,  agaforaai  aMSfMa,  aaa- 

loai«,  äM  Jhmkei  dar  Anpw^  F|pl. 

WrMk  1, 164.  Arwa.  fTB»  I,  ts. 

blamg«. 

bU,  «6a.,  ma  lily  96.  661,  1.  bHkal- 
ba,  bUkale,  Mlflae,  bUsaiabea. 

Uibea,  #la.,  Il<l6ca,  fmn/dmUm  t, 
41.  unürtmeeem  9,  31. 

bUc,  etm,,  Otanx,  mAi  laleres  beraen 
blioke  41,  A3,  verren  blic  127,  89. 
an  vreuden  blicke  368,  30.  Sckein 
d45,  5.  616,  99.  liechter  blic  691, 
35.  Blitz,  blickes  rchojien  691,  43. 
Augenblick,  zalleoi  blicke,  jeden 
Augenblick  110,  II.  Aufeickt  991, 
58.  Anblick  693,  95. 

blicken,  schwv.,  glänzen ,  etrmhlen 
285,  75. 

blicrchoz,  stm.,  Blitz  117,  41.  930, 
43.  491,  12.  638,  79. 

bliczc.  Blitz  304,  69.  337,  19. 

bliczen,  schwv,,  blitzen.  So  ist  auch 
zu  lesen  nach  v.  d.  Hagene  kds,  II, 
390,  9.  itati      aiaafawa  birchaf. 

biia«, «.  blafea. 

bUkolbe,  BlHholkt  164, 18.  Bie  Mag. 

aar.  ikaf  iiIaaiM»  «cafNila. 
bilkala,  A,  BiHkeuU  889,  9.  696,  46. 
biia6a^      JNto4ft6l9  868,  89. 
bliadekaii,      BUndkäii  68»  968, 

77.  VtrßH^tnmg  448,  8. 
bitot,  m^.,  4e9  lÄgkttg  kmrmmkt,  6ia 

vraada  waa  bliat.  aa  kreflea  bliat 

696,  46.  verfinstert  644,  49.  MT- 

nichtet  649,  47. 
blinthaft,  adj.,  blind  669,  1. 
blintlicb,  adj.,  blintliche  klaga,  JOaya 

Ober  Blindheit  353,  39. 
blirtuc,  stn,,  Bleistück  349,  59. 
blizeicben,  stn.y  Bleizeichen  541,  95. 
bloch,  stm. f  Block,  KtotM  957,  86. 
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tf. 
MS,  ti. 

«-«   ^  - «  -  -    -  fcaj* 

fti. 

UMeclkfcMy-  «JTm  offemkar  SM,  S. 
UMiUcky  «Ai.,  ogenbar  7S,  55.  S14, 
47,  is  Ii— lirifT  tfii^ulMiif  «It, 

80. 

Mut,       mii^A^  34Sy  S.  4e« 

h(>ns  hlut  2(>. 
blutbath,  liiutstium  329,  50. 

Mutet«  ac/>.,  blutig  43,  31.  bliitec  var« 

blutfarbig  178,  74.  a\  blutvar. 
blutririem,  lllutstreifen  tihO,  27. 
blutfucbt,  f.,  Blutyaiuj  26,  2. 
blutfiichtic,  adj.y  au  dem  ülutgtmg 

leidend  337,  16. 
blutvar,  adj.y  blutfarbig  SSO,  fl. 
bluweo,  «cMrr.,  bläueu^  zarMCklsgem 

M^B,  «.  enbabeo. 

hoge,  boie,  JPtoMly  Bmmit,  ww- 
Am  Ib  4m  feeftem  b«fM  IS»  47. 

Im»  fmrmb  fmw  %mm  dücm»- 
tar«  Omt  Mft»  IM«  CMlMler 
«eteir  J^mmI»  4«%  47.  Alol«  «vc* 
Büdk  f,  141,  SS  tb  41. 
rmUem^  werfe»  484,  84* 
bals,  «tm. ,  Itoteoiy  4tr  fatallt  Ml- 
mm  SS7,  SS. 

«enoHM»,  100  «um  MlMletoSm 
«otM0  444,  Sffi 

bort,  «AR.,  SekifMrmmd  444,  17.  470, 
IS.  Tollea  bort,  wtUiM  Moium  Wlf 
4S. 

bofe,  a<(/.,  tehieckif  veräckUickf  bo- 
Hb  wib,  UUMUthe  MHmen  S4S,  S. 

boflich,  a^t?.,  au/  «ciUccAl«  Weise 
S8,  SS. 

b«te,  ccAu^m.,  der  gemcioc  böte,  der 
Mgem^ime  Bote  als  liexeichnuug 
4€M  Mte  SSI,  S4. 


6  brecheu 

Mm,  pottBf        4ff%  OMTMoiliCO 
4S0,  44b 

tos,  tt.  401,  U. 

fcSOgS»,  jdtaMU,  OMIp«.  t0b4i|0t 

lOi^  84.  144»  40.  1S7,  10.  Sil,  11. 

404»  7.  407,  SO.  4fo  baeOo  bMOWt 

^iUM  408,  t. 
b»vM  Itor  bobeo  «i4  4i«Mf  SM 

mt  «bM  44S,  71. 
bojM%  tcOip.,  sOmm«,  ^«ilm  Sll| 

SS. 

bracht,  gebrmekt  11,  SS.  S5,  19.  f. 

briagn,  gebracht, 
braa,  s.  brimmeo,  braMB. 
brau,  s.  briDoeu. 

braten,  stv^  briet,  braten        6.  in 
im  briet  fia  berae  in  hitziger  ooi} 
wallUy  schlug  heftig  259,  ^6. 
breche,  /". ,  TiDer  ziingen  gelit  uA 
ordenlicher  breche  was  im  uoje- 
rpreche  119,  35.  die  zunge  wmI» 
vollen  halt  an  ordenlicher  breefc^ 
Einrichttmg,  Gelämfigkeitf  Feftit 
keit  547,  25.  gebrecho. 
breche,  f.,  Glmmx^  tOmrkeU, 
Oer  ruMM  breche  4le  eta  fisBo 
■biifosil  444,  40.  a.  brehae» 
bteeiwe,  4m  A^ser  UmrMim  Atf«* 
iVftijr  ttmd  Eggep  im  4ie  eries  b«- 
ebea,  grmkm  4S,  SO. 
brechoB,  «I».,  AfrverAMUMe  li  1* 
Och  um  4en  waaser  brach, 
aicft  0,  04.  Och  vea  4e«  wege 
biMh,  er  tcOfiysftigii  mmSerm  Wt9 
«to  0,  10.  broch  eeswel,  scheitertt 
IS,  sr.  4aa  Oaee  caac  an  Tie  brack, 
Am  Offen  begegnete  14, 3.  der  ge- 
loube  wite  brach,  verbreitete  sick 
SO,  10,  fia  herae  an  ungelouben 
brach ,  er^aS  «icA  tfeai  Unglauben 
52,  15.   traa«.  bringen  54,  82.  die 
aUDgc  brechen,   üben  61,  23.  fio 
herze  er  daruf  brach ,  richtete  ff 
darauf  (»4,  54.  io  die  rede  brechcD. 
einfaUen  80,  ii4    fich  brectiea.  ua: 
den  andern  er  fich  brach,  er  trat 
hervor  83,30.  sich  um  etwas  bemü* 
hen,  zu  fteten  tugeudeu  Hch  bradi 
f>3,  13.  an  unfers  herren  mildekllt 
ir  bagQt  fich  do  brach,  ihr  WuMck 
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wandte  sich  an  Qoit  100,  11.  en- 
jswei  brechen,  aufhören  105,  41. 
rieh  dunDen  bnich,  sich  davon 
machte  13.5,  68.  nehmen  140,  46. 
HncD  <;auc  gegen  im  brach,  er 
richtete  seinen  Bang  0€$m  ihm  Mt» 
94.  hnntk  er  4eo  wIIIm  fo  4Mt  ^ 
er  ridkUU  eetnen  WWen  dmrmuf 
nek  Mtt  ■fbrecliM»  «ic* 
crMM  «1»  9.  bnebm  tlir^ 
kefreUm  991,  51.  TurbM  kmton, 
•ie*  Mfivvlfni  969»  94.  verre  kr«^ 
eh«a»  iMtt  MfMy«»  499^  99. 
Heb  breckes  as  etw.«  m  m|^J^«fte« 
913,  41.  fleh  bieoben  eise», 
«ic9  #ott  efMfenM»  949,  §3. 
eiee«  breehee,  p§M$m  394,  31. 
weed  es  benten  brichet,  es  weicht 
«OM  BewöhnUcken  mö  425, 51.  den 
giinc  brechen,  gehen  43.1,  76.  io 
wechTel  brechen,  abwechseln  548, 
62.  fleh  brechen  an  ein  tiijs:enthHf- 
tez  leben,  sich  darum  bemühen 
563,  14.  au  rieh  brecheD,  sich  et- 
was unterwerfen  566,  58.  einen 
birchof  brach,  sich  um  einen  Bi" 
schof  bemühte  5»7,  94.  fine  rafte 
brach  er  enaswei,  alle  seine  Zeit 
brachte  er  hin  601,  79.  gebrechen, 
enbrechen,  bebrecbeo,  cntbrechen^ 
erbrechen. 

brehen,  stv.<,  glänzen,  strahlen  393, 
74.  692,  44.  s,  breche. 

breit,  aJj.,  gross,  geräumig  3,  10. 
247,  86.  verMta  93,  99.  349,  99. 
aiM/«9f9fe9949,93.  breite  boebesrt 
993,  17*  breh  u  fimm  aere,  6e- 
HAmt  durch  4M  BeHlthL 

breite,  VMrtUmtgf  ns  wiler  breite 
'993,  3.  Mtoee,  ia  eieee  lobiflbe 
»feite  943,  99. 

breites,  t.  brelile. 

breitte  für  breitete  218,  55.  breitie 
uf,  öfnete^  breitete  auseinander 
407,  76. 

bremeo,  stv,,  bram,  brummen,  brül- 
len 109,  93.  ISO,  38.  260,  93.  341, 
96.  357,  Zi,  s.  brimuicu. 

breo,  s,  brebee. 

fereafee,  ele.,  Ndrd,  bringen  4,  74. 


tl,  «3.   bewirken f  snachen  130,  4. 

354,  3. 

brennen,  schwv,,  brente,  breimen  931, 

45.  eebrewMB* 
brie^  elai.,  VoUmeiM,  BeebhUgung. 
briet,  #•  breteB»  « 
brinaen,  «fe.,  Im—wm,  bfMi  999, 

91.  939,  99.  949,  4.  «.  bMMB. 
bringea,  bfeegea,  ete.«  bmeblea, 

hrmehie  49»  47,  93.  hemkrhem^  imt» 

sMmMMem  919, 99.-  bt»eh^  gehiMbt, 

gebrioges» 
brioBeo,  Mtv,,  brae,  3reMM  13,  60. 

39,  17.  III,  9.  glänzen,  strahlem 

340,  41.  brunnen  380,  9.  enbrinneD. 
^re4e,        schwach ^  hrmk,  bM4e 

oogeo  815,  19.  393,  9, 
brou,  s.  bruwen. 

bruch,  stm.f  Unterbrechung ^  zu  brii- 
ctie  kumcn  an  etw.,  in  grosse  Ge- 
fahr deshalb  kommen  91,  93.  do 
wart  im  bruch  der  kunTt,  die  Kunst 
versagte  ihm  129  ,  80.  Vergehen 
S87,  7.  587,87.  funder  bruchea  val 
110,  63.  117,  9%.  runder  unzuchte 
bruch  136,  5.  du  wart  ir  an  bei- 
den bruch,  es  misslaug  ihr  bei- 
des 418,  7.  einen  broch  legen, 
einen  HinterhmU^  BititertUt  ver» 

.  rnnetniten^  verderben  439,  19.  am. 
braebe  legee,  wmnd^hiem  564,  49. 

bnuM,  eehwwuf  Qmeile,  Brunmm  9, 
59.993,93. 

braoMBTHes,  eim^  QmeOe  939,  99. 

bimflt,  Lieh»  111,99.  Brmidt  u- 
gemebee  brnalb  193,  19.  Utaige 
braafl  189,  47.  937,  39.  Mt§ei9tB 
rtmg^  belilge  biMill  939,  9.  9m 
swlveie  bmell  415,  76.  goteliebe 
bruoft  437,83.  leide  bnwfl  465,57. 
fiMtoeiler  Tod. 

brat,  brate,  A  Srmnt  37, 31.  679,  78. 

brutegoum,  stm.,  Bräutigam  27,  83. 

brutlouft,  brutlouf,  stm.,  Hochzeit 
285,  69.  325,  89.  450,  58.  630,  8. 

bruwen,  stv.,  brauen,  wirken,  bron 
15,  73.  139,  33.  475,  30.  490,  39. 
590,  76. 

bü,  stm.,  Bau.    der  wisheit  be  435, 

37.  gebu  403,  9.  s.  buunge. 
bueb^  stn.t  Buch,  MhrhL  buche  und 
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efter  IM»  M.  VM  4«i  'tacfeM  If7, 

tack,  «Im.,  K9fp§r^  Bmmpf  a7, 
U.  Mi»  tr.  4M,  la.  all  IbleM  ta- 

Ohe,  gesättigt  144,  8ft.  Mi,  48l 

bnchre,      McAm  IM,  4w 

bucbreovax,  ttn,^  FlascH  M,  9t. 

hude,      Ä^tell  Alt,  M. 

bHCken,  schwv.^  beugen  Ml, 
derdrücken  «71,  22. 

buge,  f.^  Umkreis  409,  M. 

bule,  f.,  BeuU  383,  10. 

biir,  gebiir  469,  60.  günstiger  Fahr- 
wind, ein  wol  geliche  biir,  11,80. 
des  wiodes  ein  vil  gute  bur  lt,8S. 
Windes  gute  hure  418,  31.  Anders- 
wo bezeichnet  ihn  der  Dichter 
durch  geraden  wint.  Hängt  es  mit 
dem  von  SchmeUer  IfH'.  /,  193. 
aufgeführtem  borreo,  brausen^  sau- 
9tn  Mtuamwunf 

tanfnfe,  tftr  Burggraf  561,  üS. 

MmfoImi,  #lR»y  Awyftiftit,  tfiM  Mttfjg 
mU  Lthm  Ml,  tft. 

biH«,  f.,  JMnIf ,  Jfefi^f.  M- 

M,  M.  M,  ff.  n,  lt.  M«,  S.  4m 
fobiiMM  Nirt«,  fTMM  0iiä§tmme 
4M,  It« 

Mdtmi,  ttftipv»,  fttffttfHi  ti^mfiM,  cmCiCc«» 
Am.  Ffi.  SckwtelUr  BW,  i,  Itt. 
JlMi.  ITA.  I,  IM.  hievos  al«  to- 

MM  burte  und  vil  ebene  daz  er» 
koa.  Buch  II,  S45,  69.  4«r  r«f«l 
wart  do  ufgeburt»   crbvni)  «fktt» 

ren,  geburnen. 

bürge fchaft,  /*.,  Bürgschaft  3(13,  75. 

buro,  stm.,  ßorn,  Quelle  455,  13. 

barnen,  Ndrd.  brennen,  burnende 
liebe  11,  19.  14,  45.  burnde  oiigen 
78,  16.  burnende  koln  108, 10.  b4ir- 
nen  uf  einen,  für  ihn  brennen  184, 
37.  M7,  36.  burDendex  leit,  bren- 
nender Schmerz  279,  44.  burode 
vackeln  300,  35.  buroend«  not, 
Mienfeuer  540,  sa. 

fcMMge,  siedende  Hitze  64t,  9. 

kwrtee,  bsKlc,  «4/.,  gehürtig  19t,  8. 
Ml,  14.  Mt,  41. 
Mi^  t.  ftiüeib 


k«ie,  f.,  KRML  MM,  «crätf ,  Vmh 

M  ita,  tc  tM,  M.  m,  14. 

fstd,  fli«,  AcHtri  ttt,  t. 
IM,  44. 

bMM,  MAIPV«,  tMWftM,  MfftMHMftfi* 

41a  gekea  m4  41s  kM  t7, «. 

4mi  11  Mli  «rillMtalm  tnib  alb 
Msic  kala»,  «arMm,  vrriUra- 
tt,  4^  MM  ktCMte  vafle  to- 
ten, einen  Brand  veranlassen  (T) 
4t,  8.  Ticb  hnb  do  micbel  batei, 
treiben,  drängtm  141,  78.  der  an- 
geft  wolder  vri  weren  ao  der 
werlde  buteo,  ohne  der  Welt  trri- 
ben  und  hetzen  817,  69.  H  bielleo 
manic  buten  iif  daz  Ti  niochien  iio- 
derkumen  fio  ere  und  im  Hie  bao 
genumen,  sie  hielten  eifrige  Bf 
rathungtn  246,  36.  eiu  Tlacbt  b. 
ein  buten  247,  14.  streiten,  zanke* 
3t>9,  63.  dHz  Heb  ein  michel  bitM 
kub  an  der  feilten  bnitlouri.  ir  ar- 
louge  und  ir  buten  386,  S. 
arger  lifi  ein  buten  44t,  15.  4lf 
Ü  MMie  kiicea  erhubeo  aa  dfi  h- 
IM  Ml,  t.  fi«k  kük  4«  BlfikllkP 
tMM4,14.  Ir  «atetklM  kM 
M.  4M  ftnitlitke  k«lM  tM,it.  * 
(4mi  Cut)  w«Me  IIb  k«r«ff  aH«^ 
las  Im  kaiM ,  sUk  verHhtf» 
CM,  fk.  tt.  alekal  k«IM  tf8,8i 

k«tm,  A,  BvMtr  Ml,  M. 

k««ace>  r.f  atty  tt.  t7l»l^ 

iraftiNiiy  tM,  ta. 

kOWM,  MftMW.,  4«iMt,tt.ki8MCl 

der  lugeade  rtifl  Niweo,  ki 
^«t<z  </fr  Tugend  %u  getenge* 
euchen  6,  41.  uf  in  bawcteo,  iW" 
trauen  20,  73.  troAnea  153,  6^ 
185,  2.  bewohnen  238,  77.  i/c* 
gründen  403,  46.  iroAnvii^  nc/ttn^ 
620,  1.  daa  mer  buwea,  Sckil' 
fahrt  treiben  644,  88. 
buz,  buze,  Genugthuung,  Eni- 
Schädigung.  Torgeo  bux  werden, 
gebessert  30,  2.  heiUn  233,  46.  bu- 
ze fetzen ,  Strafe  bestimmen  306, 
53.  buz  werden  317,  6  gesühnt 
werden,  bua  machen,  befreie» 
431,  73.   waa  ir  rede  buaet,  M 
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bluaa  709  dogen 

Hnt  auch  %ur  Bmisekmldigung  sagt  criften,  ein  Christ  19,  419. 

M7,       BeUmug        ID.  criflM,  im(/.,  4em  criiteMB  IMi  4f, 

Mims,  sekiuhf  «iMa,  Ito  airsfm  -.7.  4«r  eiillMe  mb  188,  lt.  wMi 

888,  58.  harte  boMs  tlt,  SS.  mt-  orllleMr  few«flhdt  888,  81. 

0Mm,  genug  ttm,  emUekä4lgm  erlfteMWUi,  cto  CMif  88,  18.  878, 

845^  1«.  keifen  888,  78.  gtbosM.  87. 

bmwB,  äme  Kop/^iitk  k§k§m  ^mrtk  ojrpralllBy         c^fffeHlB  li«la  887, 

Beapreclumg*    mwtA  11  te  b«a«B  48. 

Wolde  888, 88.  eehM  kier  4i«  Be^ 

demkmg  mm  Mem,  äie  ee  m^ek  JPe,  r  JumMcA,  Ai,  8<«r,  im  4, 8. 

JlfM  to  der  Mmernrnmeueeimmg  etil  8aeii ,  «In.,  fiTcMrei,  Mtals  88,  68. 

eie  im  Sieäeräemtschen  hat.   Man  48,  IS.  48,74.  Ferdeckmng,  Unier- 

emgi  hier  einbueten^  eUe  kleinen  irückung.  4«rok  die  felbeo  fache 

Kinder  durch  einen   zischendem  wae  aÜMi  wiier  daehe  die  rechte 

Laut    in    den    Schlaf   bringen.  lere  hin  jsu  gote,  sie  war  verdeckt^ 

Friech  erklärt  sibilo  ayitare  in  unterdrückt  4S,  S6.  in  roines  her- 

cunit.   Vgi.  SehmOler  ß  W.  i,  811.  jsen  dach ,  wmBeMkemd  fit  Bern 

eahiiaea«  153,  «s. 

dagen,  gedagel,  gedagea,  eehwv,, 
schweigen, 

Cancer,  Krebskrankheit  504,  8.  dannen,  wegy  f9rU   vea  daaeea,  VQn 

eatbeciiininiis  ,  der  vor   der   Taufe  daher  4»,  29. 

den  Christi.  Unterricht  empfangt  daonoch,  damals  noch  94,  54. 

59«,  19.  694,  9.  dalmaoke,        Dnimattcn^  Gewand 

cios,  stm.,  Zins  6SS,  66.  108,  86. 

ciritel,  stm.,  den  cirkel  rtrichea,  ei-  dampf,  stm.^  Noth,  Pein  680,  77. 

nen  Kreis  ziehen  SS&,  18»  dan,  denn,  als  15,  67. 

cirl(elech(,  a<0.*  ^irluinmd  878,  48.  danne,  dann  4,  67.  danne  e,  als  frA" 

cirlieleohte  kiBMe,  mMteinmdir  her  10,  67.  daaneo,  oea  d&H  88,8. 

ümkreie  888,  74»  4t,  94. 

elua,  f.,  Klause^  BdU  186,  71.  daeaeeh,  dmnede  mc*  417,  88. 

eittCMMr,  eltfeMie»  Kkmttmtr  188,  te,  dsAim  U,  48.  Ai,  m  887,  81. 

77.  88.  848,  84. 

etotete»  A»  BtemMMTim  878,  N.  darahe,  diMw,  «wo»  8,  78.  881,  18. 

mrsmm^  weiche  emtmUxr  olM»  «mMS  48,  lU 

oifarlii  fcH^wr  «oM  In  JCtaM«»  dawa,  rfer*ec>,  ydWfr  8,  88. 

8el  dm  Mirdtem  leMm.  dar  ehe,  dmM  8,  88.  einifiirfiw  84^ 

eoMfleft,  eeaiplele,  ceaiflenda,  eia  u.  188,  18. 

WrdWcftfr  JMiM«t,  iler       To-  darvher,  Mteenbai  18,  88. 

geedimeU  gegen  Nndd  schiieMi  daraadefe,  d^rmmieTt  dmkH  16,  41. 

483,  tS.  SSt,  18.  188,  88. 

OMfiBieaele,  dem  Bewieeen  458,  77.  dar  vor,  vorher  ^  früher  6,  S8.  84^  8. 

eoBvent,  <fm.,  eia  eeavea»  dea  vri-  dar  i»,  AiatiSSl,  tS. 

dea  488,  8.  daa ,  xsgx.  ans  daz  ex, 

eeavera,  stm.,  Laienbruder  363,  18.  deckelacben,  stn.,  Bettdecke  144,  53. 

eis  convers,  ein  guter  man  oaeae  deckea,  «cAtcw«,  dackle,  decisen  ISS, 

der  KerchefTede  pflac  633,  90.  29. 

Creamen,  stm.,  SaiM  tS,  87.  oa«  d»  degen,  «Im.,  Mann,  ein  reiner  Hegen, 

Gr.  chrisma.  tugendhafter  M.  9,       13,  20.  151, 

oriefch,  a4j.,  griechisch  137,  38.  4t.   gotes  degen,  frommer  Mmnn 

Grift,  fi».  Criftec,  ChrMns  4,  iL  887,  88.  473,  43. 


Digitized  by  Google 


dibwar 


710 


flif».  4Mt  «i«  Ift  war  »4»  1.  M,9t. 
MmIB)  iTfiNtf  •»•M»  mU  Hmmr  Jf#- 

f«llMy  Ma     4.  JMi  t4,  tt.  f. 

«küa. 
4eaMit»      giwwt»  4«,  8». 
tamMMias  iiR^  JwmttgJbiwsit  4tt> 

4aaacie,  «40.»  4m«IM^  «I»  ItS» 

16. 

doaaa,  achwv.y  zerren,  reUsen  166, 
ftt.  die  gedanken  denen,  sie  auf 
jemand  richten  486,  63.  sich  *r- 
strtcken  50d,  48.  s.  erdenen. 

deoken,  sckwv.y  dachte,  gedacht  da 
im  todes  wnrt  gedacht,  wo  ihm  der 
Tod  bestimmt  war  40,  8S. 

dernach,  nachher  418,  30. 

derren,  sckwv,,  dörren^  trocknen  481, 
IS. 

4ea,  deektOk  i,  84.  daher  8, 9.  11, 68. 

457,  61. 
dttU        «M  le  4Mf«r  7,  4. 

des,  eim  mhgesektoäekit,  9mrm  flbr 

das  41y  4t. 
diake,  diakea,  JUmmmm  104^  41.  tl4, 

m.  «14,  f. 
MCf  miS^  4M  na,  41. 
diokty  iNto.,  aA  4,  4»  9»  48.  dMe 

aad  dicke,  lakr  üß  la,  44. 
diach,  fto.,  ^  Sekemka  444,  4«.  ai- 

aaa  kapnaea  648»  44.  484,  41. 
dieall,  «Cm.,  Mnar  441»  44i» 
diaarthaft,  adj,,       JHtutihm  aar- 

pfiUkm  448,  4. 

diaafUata  (alaa  181, 14.  BUmeke  mnd 

diel,  A»  roMty  Schaar f  die  vaireha 
dlei,  lIcItfMAaa/'a  14,  74.  l^lKral 
m  dea  kerrea  dietea  481,  44,  lr 
diet  48,  72.  die  genelae  dlet,  doi 
Falk  144,  44,  der  aagetrawea  In- 
dea  dlet  114,  5.  die  geaielBlIelie 
diet,  der  prosie  Banfe  H7,  4. 

dleaea»  «la. ,  totem  184,  84.  erdleaea. 

dikalB,  keim  14»  74w  48,  44.  144»  14. 
17«,  44.  irgead  ato  414, 44. 441, 54. 
414»  14.  tu  dakela. 

diee,  ila.,  efiaai  411,  74.  wo»  dioge 


488,  81.  414»  84. 

/ta  184»  49. 
dlra,  dtraa,  JNraa»  JWuria  19, 14. 

Jam§firaa  49,  80.    Von  einer 

«^«tocAter  155,  41.  die  wife  4key 

/fic  heilige  Jungfrma  844»  14.  arf^ 

ächtUch  178,  45. 
dirre,  ili«««r  9,  4.  11,  %t,   4)  dietety  \ 

f.y  dirre  vroweo  35,  27.  diz,  <ftr- 

«r?  9,  31.  dilTes  84»  11.  difese  1, 

9.  difme  20,  48. 
disputRcie,       geiehrU  StreitigkeU 

586,  85. 
dirnt,  <2i«s(f<f  971,  39. 
di weder,  einer  von  beiden;  mit  einer 

NegotUm  keiner  von  beiden  US, 

64. 

diweder,  weder  149,  91.  307, 14.  IIS, 
40. 

do,  auf  du  ZHt  bezügUch,  aü,  de, 

dol,  dole,  stf  .,  M^eid^  Duiden  60,  IL 
Schwier*  144,  4.  aiit  rclMrltarM 
188, 18.  mUlelllMer  dal,  wMwdh- 
Momm  ArhaU  849»  18.  ffra844i4 
484,  98.  494»  14.  la  uogeMilN 
dato  484,  84. 

dala,  aaHaaw»  4a»4m  II»  49.  eNili, 
gadala. 

daa»  ehMwf  l^Mi. 

daaa,  /l,  Ametreagmtg^  BmUmg  4> 

J,  184,  91. 
daaaa»  tcftiaa.,  eich  metgeOf  ehmheti 
bemMheny  uf  der  gale  lob«%  doat* 
148,34.  ich  wil  iif  den  arbeites  <i»- 
aaa  448,  92.  nf  Crirtiis  liebe  doieo 
403,  48.  die  riiciie  —  uf  der  ich 
Als  du  nn  hie  donc,  mit  der  ich 
mich  f  Mdtia  437,  15.  Bmch  II,  144, 
73. 

donreHac,  stm^  Donner  117,  41. 

42.  964,  80. 
dorren,  schwv,^  verdorren^  vertrock' 

neu  638,  49. 
dorrcDt,  dörrend,  dorrende  uozuchf, 

fiff.   Laster,  welches  die  hebend' 

säße  verzehrt  57?^,  88. 
doum ,  «ton.,  Hauch,  Dampf.  Aikz  m 

eotgieoc  des  libes  doum,  die  Le» 

benewärate  465,  U.  3;i7, 4.  Leho^ 
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ktmek^  m  nMlicig€Bie  dMMM  SM, 
M,  deMMoiia4ta,5l.  MIm  ämnm 
W»,  lt.  Am«.  It,  Vi.  m»  4tar 

dnbe,      dmpam  tll,  10.  diabe  Im, 
mkUtten  m,  §8. 

Mt,  drei»  m4t^  <dbM<l  S,  tl.  draM 

drale,  «AI»,  wkneUf  €m§  4»  U.  II» 

N.  dft,  78.  «9,  4t. 
drehWy  dren,  «ctov.,  drehen  18t,  93. 
drei  poit  drehefl.   IreteB  für  dreten 
70.   der  wiot  dea  Cloiik  too 

einaDder  dret  484,  SO. 
dreic,      Eile,  SckaeUigkeU  11. 

883,  55.  456,  88. 
dreu,  f.,  Drohung  84,  88.  384,  81. 
dreuo,  echwv,^  drohe»  16b,  68.  601, 

86. 

dreiirede,  f.,  Drohrede  159,  89. 
dreuwen,  dretiD,  eckwv.t  drohen  28, 

67.  183,  24. 
drl,  drei  16,  18. 
drie,  dru,  drei  14,  7t.  939,  t. 
drieckecht,  adj.y  dreieckiektt  nmeh 

oben  spitz  351,  58. 
drien,  zu  drH  Mi»  Mt,  99.  gedflet 

A77,  49. 

driertattt,  adj,y  dreifmek  t^  99. 

«ri«,  Mto.»  4rd<Ml  44, 40.  t49, 

0.  966»  TO.  91^  19. 
drUIck,  drwifmek  79,  91.  949, 99.  977, 

4f .  990,  4. 
dftogM»  «99.,  dtfM,  Ubm  drtaiw 

99»  99« 

4Minih4nknmi  44,  17.  811,  t. 
dffllaftittt,  dreiimusend  65,  93. 
drlvaMe»        UhrsifmiUgM  74,  40. 
494,  94. 

drlTAldekelt,     Dreifaltigkeit  m^ZZ. 
dro,  drou,       Drohung  70»  99.  177, 
•8.  t3t,  68. 

4lr«ke,  darüber  31,  18.  cor  aZ/en. 

dru,  drei  44,  47.  338,  6.  636,  4. 

druch,  /*.,  Falle,  Schlinge  zum  Fan- 
gen der  Thiere.  «evangen  in  der 
tiefen  druch  541,  89.  ia  des  ker- 
kere« drucli  638,  55. 

drucken ,  schwv. ,  fich ,  sich  beschei- 
din zurückziehen  19, 19.  erniedri- 


gen, dfMiMi  TM  der  wMdde  Ma« 
timsperH  19,  11.  imlfrMcftiii  98, 
tf.  fleh  Uasader  diMkes»  sie*  mir 
HMaOekm  68»  69.  Mr9nr»»  9««- 
10»  989»  98.  M  mi  dni^EOB»  «icA 
erniedrigen  499»  99.  fleh  von  der 
ere  dmokea,  «k;k  dsr  Ehre  entzie- 
hen 615,  18. 
druf,  druflfo»  dmrmif  19»  9.  5t,  98. 
9tl,  79. 

dnm,  sfm.,  Ende,  Zertrümmerung. 
Tnidefc  isu  borem  drume,  arge 
Schändung  566,  2.  zu  drume  gao, 
arti  Trümmern  gehen  614,  74.  äu 
drume  kius«!!»  zu  Ende  kommen 
657,  74. 

drumen,  schwv,,  zertrümmern,  zer- 

stören,  en^wei  drnmen  450,  30. 
drunder,  dabei  86,  73.  drundere  689,5. 
druz,  daraus  289,  49.  417,  39. 
druzen,  dreizehn  810,  28. 
dube,  fy  IHtbstal  81,  70.  9t,  19.  833, 

70.  vgl.  dupliok. 
dachte,  prnet»  mm  dnakMi  49»  98, 

III»  70.  494»  94.  499»  St  d.  ffe- 

dachr,  kednehl. 
dvlden,  a«c4  99m  grflrmMekem  dld- 

genetändm  ttl»  94. . 
dolt,  A,  BedtOd,  Amtdemer  169,  46. 
dMi«»  «cJNpm.»  JtaMM»  da  Ais  «f  Ose 

diinieB  fliuil  die  ere»  dm  se  Mre 

wMl  dMfldk  1»  «dlRdr  JIM  ley 

979,  9. 

dwikee»  mnom.  setov.,  duchle»  dMb»- 
ks»  99»  10.  40»  98.  47»  70. 

dane,  stn.,  die  MiuNeifffi»  WH' 
eken  199»  70. 

dwee»  m4f^  der  flaf  was  dnaae,  war 
Uiekt  4t»  90w  /slfi»  dnaae  keakle 
S14»  40.  gering,  fln  gemach  waa 
dnaae,  lile  SequemUekkeii  wetr 
gering  t09,  97. 

dnafl»  sfai.»  Bmnpf  S99,  8. 

doplieh,  a4J-y  dUkUek  999»  88.  986» 
91.  dapllehe  anpfllckl»  DiekeUd, 
nnek  Diekee  ArU 

duplich,  adv,,  diekteeker  Weiee  499» 
7t. 

durch,  aus,  wegen  8,  48.  dnrck  lekea, 
des  Lobes  wegen  6,  5.  dnrck  lel^ 
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d€$  Sggens  wegm  IM,  SS, 

§ekmMdUm  MI,  ML 
ivreblelty  AveiapirM,  fiffiwitfirf 

58t,  ft€. 

ivcUftfcB,  ttv.y  durchwirkt?  117, 
77.  «furcftiMki»»  dmrtkmuUtrm 
«4t,  »4. 

darchliichtecy        ämrektktkUgf  kirnt 

214,  43. 

dlirchrich,  adj.^  gchv  reich  fiOS,  67, 
durchriteo,  stv.y  durchbrechen  376,  1. 
4urchrchrHpfeD,  schwv.y  mit  eisernen 

Kratzen  den  Körper  zerfleischen 

17«,  9.    das  Wort  eigentlich  mU' 

derdeutsch  von  Tchrapen. 
darGhTchriben,  str.^  geschrieben  105| 

60.  beschrieben  atH6,  83. 
durchrehen,     «ft?.,  durckfortckeu, 

darchtlch  76,  85. 
durchnchtic,         timsichHg,  durch» 

Mchmuemd  ItS,  S.  rei»  m^tt,  8. 
dSTSkllageii ,  itv, ,  mcMMfm  S^ 

4hirefti9irft«ii9  tekmädum  MtySt» 

ämrckfmkrtn,  treffen  «81»  f  S. 
diirelirUa,  AnrcApHUfite  SSS,  «». 

MS,  f. 

Ai«U  »SO,  St. 
dfurehraiiMi,  vtrmUrt  h19, 4f .  «SO^  S7. 

M^Mfldteet  561,  SS. 
dsMliflrichti,  §§9.^hirek0€hm,  AircJb* 

iMAik  4,  «6. 
dnrcbvaro,  «fr.,  mit  Worten,  ausfitkt» 

Uch  durchnprochtm  SOO,  5. 
tfnrchwicren ,  «cAtcw.,        Oold  und 

Edelsteinen  auslegen f  echmückem, 

%ieren  691,  16. 
dnrchvillen,  schwv.y  geisein  6lf),  41. 
durch wideD,  schwv,^  durchprügeln 

461,  47. 

durchworcht,  durchwirkt  «6, 45.  630, 

S7.    Vgl.  wiirkcD. 
dtirfen,  stv.,  bedürfen,  wnz  darf  man 

dirre  wechfelwori  179,  7.  m,  90. 

dürfen  j  dorfle  S46,  57.    dea  wir 

darfeo  bie  «97,  SS.  444,  81.  09«,  39. 
darfüge,  Mlemdgtf  fflMtft  13«,  Sd. 
Sff.  SS89  SS.  SSS,  7S.  S8S»  5S. 


0uUUtHit  SS. 

AtfCy  fmf  Mtuituiff  9(lf(i9hMf9n§»  m 
4mm  AicMt  mdUMM  SSI,  U.  «61, 
7S.  Af«4ttteiv  S95,  67.  an  oflet- 
licter  Me ,  durch  klare  MitthH- 
luug  «97,  19.  37«,  17.  489,  85.  bo- 
rcb«ide«Uebe  duCe  6«0,  93. 

dufea  f  9€kwv. ,  deuten,  anzeigen  37, 
46.  ermäkim  ISO,  S8.  185,  65.  «Hi 
10. 

dutlicb,  adj.,  deutlich,  verständlich. 

dutiiDge,  stf'f  Deutung,  Verkündi- 
gung 38,  89.  Bedeutung  79,  9t 
395,  56. 

B,  Gesetz  «s,  2.  in  der  alteo  e, 
A.  T.  6, 18.  gotes  </te  zfAn  Öe- 
6ottf  39,  44.  ^i«  £;a^  «91,  ««.  chri- 
flenlicbe  e,  Christenthum  <9t,  2«. 

e,  früher i  xuvor  8,  41.  e  wile,  frP 
her  SS,  17.  e  surtunt,  früher,  «tf^ 
JUr,  ehenmlM  ISS,  8f. 

ebeo,  gleUkm  er  f «ui  m  <b»- 
■ea  jdl,  «II  ftoe»  flrteiwi  MM^ 
OrL  elMMT,  Se^MMwr  SS4,  46. 

6SMS,       gfricSwi«i»»rff,  JM* 

'  ISS,  Sl.  tvgMllicke  #ScM. 

etoae^  «AC,  §aum^  0ieUhmiml0 1$, 
6S.  ebeM  MM,  ciüMiiMiif  ^  A 
rvAi^r  Sd,  SS.  «II  ebSM  47,  S5. 
MmMck  88,  S.  «bmie  haMt, 
fHMN  «flai  988»  71.  Ml  ffdegt»^ 
MeU  dSt,  SS. 

ebMM,  «eliro.,  gleUhwUUsigy  gltick' 
mümg  MCSS»  dSO,  76.  neb  an  ei- 
nen  ebCM«,  4te  «4c*  muekäesKB 
634,  6. 

ebeogeliche,         gl^ch  91,  19. 
ebenher,  VMfieicAer  JEfik«^' 

91,  20. 

ebenmaze,  stf.,  EhenhUd,  eieUh»a* 
1«6,  36. 

ebeollecbt,  adj,,  ruhig  fortgehend 
180,  27.  207,  20.  verständig,  ohne 
Erbitterung  382,  20.  gleichvuissijf 
439,  31.  539,  2.  541,  34.  eisfach 
658,  64.  693,  29. 

cbenture,  wunderbares  Ertif^ 
ut  ebeoture  6«,  15. 

Mdefie,  f,  Kirchß'  55,  «. 
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ecbto,  ^.y  «.  acht.  Beachtung  y  Ver- 
folgung 110,  St.  mH  leider  eehte 

ta       vftlfoher  eekte  tlf, 
«It  veller  eckte  930,  8t.  Cfcym- 
efWNl  ifor  Verfolgung  f  SpeUe  4t§ 
WiUet  iu,  u. 

Mhtee,  ecftfpr.,  vtrf^tgmp  tirmfim 
ttt,  tt. 

eeke,  SfU»§  ItS,  tt. 

eekechi,  m^ß»,  mU  eckmfm  SpUM$m 
673,  68. 

edelkeit,  f,,  Adel  6,  30.  73,  33.  edU 
JMktmft  235,  57.  t9Z,  4.  eMe 
eiMNMf  SM»  3t.  ttly  M. 

efleo,  schwv.y  zum  Narren  machen 
131,  U.  156,  53.  263,  48.  330,  70. 

ebaft,  adj.,  gesetzmussig^  reckUgtÜ^ 
tig  377,  66.  ehafte  not, 

ei,  stn.y  als  Bezeichnung  des  gering- 
sten Werthes ,  im  half  die  kuoft 
nicht  eio  ei ,  d.  h.  durchaus  nichts 
129,  84.  des  achte  ich  allejs  nicht 
eio  ei  164,  U.  tuwer  umme  ein  ei 
313,  51.  entpfindeo  als  eio  ei,  für 
nichts  achten  598,  76.  625,  46.  im 
was  Hd  tot  als  eio  ei  246,  88.  er 
mchUte  ihn  für  nichts.  MkrhL  el- 
ger,  Bier  335,  34^ 

elf  esy  Eigemikmm^  im  OtgemniiK 
au  itehUf  erbe  «od  eifm  t39,  It« 

eigeo,  a4f.,  MMgen  3,  20. 

migßMUBf  LHbeigner  14t^  tt. 

•Igeiüieh»  «<C/*i  eigentMmUek  7t,  tt. 
elfealleber  fle,  Bi0eu$imm  Itf,  6t. 
mch  der  EmimBckumgf  dem  vrea- 
4ea  Hb 9  MnigegtHgueiai  41S|  tl. 
•Icetllcher  «Mt,  eigetUMmUcker 
Mm  41t,  tt.  Olli  ^eelieiier  knd^ 
MigmUUtmUekkeU  4M,  44.  eigee- 
Ueh  gebely  4c«e«4«ref  QeM  447» 
46. 

eigeorchail,  £<^eji<Aifm ,  Besitz  212, 
•t.  470,85.  428,47.  mit  eigenfchaft 
umoMgMiy  EigeiUlmm  kesÜMem  ttt, 
t9. 

elme,  einem  19,  20. 

ein,  io  ein  werden  eines  dinges,  ei' 

nig  werden  deshalb  f  es  beschUee' 

sen  45,  6J.  90^  94. 
ein ,  eine ,  adj. ,  allein  96,  64.  ohne 

GeseUMChaft.  ein  eiM  leben,  eim 


tImumtM  Leben  y  ein  Lehen  aUeim 
tt4,  81. 

•teee,  adj.,  einzig  74, 84.  tr^imä 
Mt,  8. 

eleerhut,  9om  Hmr  huHmmbtm  AH, 
tft,  11.  448,  74. 

eleee,  «Imr«!  It7,  7.  ttt,  11. 

elelMt,  «40.,  JMkMif,  t^emd*  ta  e^ 
■er  tafeta  eletoel  84,  t1.  Aie*  //, 
ttt,  74.  verres  elalaBi  191,  44. 

eiiliui,  «4^.,  Hmamm^  all  etoUiser 
pflege,  Einsamkeit  '455,  4.  einfack 
48t,  4t.  ete  elirilCM^herto  tmok  444, 
44. 

einnte,  f,  Einöde  558,  13. 
eiDfidele,  elw.,  EtmeiedUr  137,  t. 

169,  24. 

elnfit,  adv.y  einerseits  139.  81. 
eintrechtec,  «4^.,  tf4erei]i«liMaMM 
446,  77. 

eiotrecbtekeit,  UeUrtkuUmmung  64, 

85.  119,  7. 
eiotrechtic,  ad;.,  mit  sich  einige  e«i- 

«t'Alomn  556,  18. 
einvalde,  /'.,  Einfalt,  tnmme  75,  11. 
einvaldic,  einfältig  in  gutem  Sinne, 

einfach  y  arglos  43,  8.  6t,  57.  157, 

71.  einfach  im  Begemmim  xm  drei- 

falUg  74,  66.  635,  25. 
•bivaMlelieh,  adv,,  einfälUglick  ttt, 

t7. 

eievalt,  /*.,  Off'enhHt,  EinfmckkHi 
tt,  lt. 

de«  geMte,  im  timfdmgmm  JHme 
446,  74.  eli^«e4  444,  44. 

eioToller,  arglos  19,  47. 

eioveldic,  adj,y  einfach,  eio  eioveldi- 
ger  maotel  619,  77. 

eiTchen,  stv.,  ietch,  heischen^  fordern 

63,  75.  684,  8. 

eirer,  m.  303,  62.  Versuc/tery  For- 
scher.  Die  Bedeutung  zeigt  der 
Zusammenhang  der  Stelle*  Sie 
kann  hier  nur  Hasser,  Verfolger 
sein.  Es  hängt  mit  eiTchen  zu- 
sammen ,  vgl.  das  Br,  WB,  i,  8 
unter  aisk  und  aifeu. 

eit,  stm,,  Eid.  eil  gei>ea,  «tiitdre» 
»4,  14. 
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Ii,  m,  1«. 

119,  49. 

ülMlMift,  «tf ftyAr» 
fhafee  99,  4«,  MipMe. 

Ml  4»  91.  MWtllM  19f,  «.  leh 

«iwvis  999y  44. 
M»  4«  uMiiy^ff  »otxe  zur  Be- 

«eMiilriciv       vorigen  dem  Biw. 

vorgesetzt,  weUket  dann  im  Con- 

junct.  steht,  fi  en/iigejs  ie  in  alder 

ftuot  3,  63.  enfehe  8,  65.  icä  eaer- 

vindez  baz  darau  187,  7, 
eo  für  in   häufig  in  Zusainmeme- 

tzungen  miU  aäverö,  dann  auch  für 

est. 

eobieten,  entbieten,  stv.,  verkündi- 
gern,  anzeige»  45,  89.  eoboien 
«9. 

«nbinnen,  mn</.  innerhalb  19,  79.  41, 
87.  96,  63.  313,  SS.  357,  U.  üldeSM 
690,  16. 

eobUen,  «(v.,  eibete,  im9iii|  ettin. 
eobobea,  oken^  mmd,  9,  89.  Iiecli'— 

Mm  989|  19.  989,  89.  499,  41. 

419^  91. 

MbraolMNiy  #4v.,  9i^0flfeM,  AaAmü  4, 
19.  Amrorftr^eftM  9M,  19. 
Im  99%  99. 

mbrnoeD,  stv,,  eahtOkidem  199,  Tl. 

ealNMen,  adv.,  mnd.  ausserhalb  198, 

75.  137,  9.  154,  89.  313,  90.  349,  94. 

420,  88. 

eodc,  allen  enden,  überall ,  auf  jede 
Weise,  anc  ende,  ohne  Eryebniss 
159,  4.  406,  65.  zu  ende  kumen 
einer  fache,  $ie  kennen  lernen  169, 
16. 

endehaft,  adj.,  bestimmt  46,  39.  wahr- 
haft i'i,  'o,  17,  5(i.  an  endehartein 
mere,  durch  wahrhaften  Bericht 
991,  39.  970,  79.  582,  23.  mit  ende- 
bafter  wiaheit  487,  57.  daz  end^- 
liafte  aere,  dem  wahrhaften  Jie- 
rUki  949,  9. 

endclich,  acU.,  gänzlich  f  wahrhaft. 
eudelicbe  mere.     an  endeliciieu 


wmtm  98,  98.  99,  89.  119, 19.  tt«- 
Btimilg  188,  89. 

81.  gäntUek,  MlMiiidi^  999,  i9L 
es8M,  frilipg.,  prmtt  Mte,  fPMl  8^ 
ai^  msäem  Bm€k  f,89^  18  wie  nch 
IIb  Mm  aal«.  88,  98.  fal  aia  Uh 
«er  w«NeB  gMBt. 
MBIb,  «.  ineio. 

•BfB,  euU-,  öeschrMü,  hMmmit 

MfW  rai  107,  9. 
Mgegea,  gegen  996,  10. 
engein,  entgegen^  gegenüber  422,  8. 
engelten,  sfv.,  zahlen,  büssen  4S9,bl. 
engelvar,  enyelfarb  195,  3. 
cDgeftlich,  arf/ ,  wovor  man  Anfd- 
und  Grauen  empßudtt  21,  71>  cu- 
gertitche   not  90.  41.  eogeriiicbe 
Crite  913,  48.  angstvoU  937,  M. 
enkel,  stm,,  Knöchel  467,  54. 
ealazen,  entlazen  ,  loslassen^  /UM 
la««efi.     Der  Teufel  sagt  4wrH 
ich  eniaae  «.  «.  u;.  tiail  bezeicktä 
4U  übekUck§mdm  m»4fo,  ü< 
f«*ffvii  Matt,  tMdterc*  iHi  ^ft 
verp^t^i^  witd  988,  81. 
oBBCfcea,  Bikk,  Ii09€n804  888^  19« 
ennumenameo ,    adv,^  wahrhaft' 
Entstanden  aus  <f»  nowdne  dturifi 
amen   178,  49.  849,  96.  591,  4i 
585,  99.  658,  98. 
enpern ,  stv.,  enpar,  eoporo,  copir, 
nicht  haben,  entbehren  181,36.1*1, 
66.  306,  79.  335,  18.  enpfrt  4(t,6i> 
490,  41.  enparn  546,  96. 
cnpündeu,  stv,,  merken,  wahrutkuu» 

13,  40.  eulvant. 
enpinden,  stiy.,  auflösen. 
enpizcu,  stv,,  geniessen  625,  99, 
enpleckt  n,  schwv,,  entblösse»  V^fi^ 
enprant,  s,  enprinnen. 
enprechen,  stv.,  öffnen,  offenbare» 
507,  33.  befreien  öBO,  79.  fich  fW 
einem,    sich  losmachen  569,  ^* 
619,  54. 

enprinnen,  stv.,  entbrennen,  enprii»*, 
entbrannt  97,  39.  180,  2tJ.  ^' 
uf  den  willin  enprant,  hatie 
glühenden  Wunsch  272,  69.  eap«« 
984,  19.  eopniiuaeii  595,  20. 
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417^  a.  VM  etee»  floh  aalbMCfeeiiy 
tieh  90m  ikm  ireamm       4S«  «jf- 

MlCMgeny  ffv.»  mmünden  397»  88. 
entgaD,  entgehen  10,  äO«  ealfieM  00^ 

8S.  fehUH  40,  13. 
eotgein,  entgegen  588,  9S. 
astgelieo,  «(v.,  Strafe  zahlen^  Scha^ 

den  erleiden  mit  dem  gen,  138,  80. 

mit  tUtm  dAL  für  eUuu  Mdeu  60«, 

50. 

eotglilen,  stv.y  entgleiteny  entscktüfi^ 
fen  86,  t%.  184,  47.  689,  4». 

entgraben,  «(v.,  entwenden  431,  76. 

enthaben,  ficb,  sich  enthalten ,  zu- 
rückhalten 276,  35.  erhalten^  em- 
por halten  440,  84. 

cnthabuDge,  ^,  da«  Feststehen  83,54. 

eotbalieo,  stv^  zurückhalten,  eiihali, 
kalt  90,  61.  f08,  24.  33t,  41.  04S, 

15.  gmp^r  M9m  943,  67.  aUfg^m 
m,  S.  «Mii  Mim  Ul»  49.  403, 
76.  M«lf0i,  AeiMa^iiCfii  46^  40. 

Um  661,  84.  6M,  76. 
enthOBbetesy  mÜtampUm  664, 67.  686, 

66.  ettthovpl^  vUkawfttt  678,  40. 
eolkcMB,  6ctew.|  Och  eine«,  «te* 

•e»  #iiMai  «6iP«Mlfii  177,  88.  816, 

16.  ««nOMMMil  656,  78. 
«otkklCteB      estkleMafea  686,  87. 
MUoMitMi,  ««taw-i  den  JClIOlMI  l8tM 

847,  86. 

entledigen,  schwv.,  aus  Fe$seim  und 

Banden  befreien  16,  53. 
entlieht,  part,  erleichtert  583,  46. 
eotlichien,  Heb,  erUichUm  IkU 

534,  17.  590,  26. 
entligeD,  stv,,  versinken  470,  65.  und 

entlac  iu  berteroe  flaf  510,  75. 
eotneincD,  stv.  (ich,  sichentziehen  150, 

44.  von  dannen  fleh  entnem.,  sich 

entfernen  338,  71.  412,  49.  entiiu- 

men,  frei,  ledig  419,  63. 
eetAMokeB,  «cAicv.,  eim§eklumm£m 


88,  48.  96,  98.  tMifim  466,  84. 
JhM8  Jl,  867,  tt. 
eetyeie,  «Iv^  «elMrife.  eat^r 

MtM  Hü* 

eeipf^,  €mpfem$9  41,  88« 
eetpAMbfie,        <giy/iei|Pie,  mmJ^ 

•Me  67,  68. 
tietyfliegfe,  eaipAMi,  «Iis  €mpfem$m 

8,  88.  eetpUe  10,  63.  entpBeno  60, 

81.  «rfoMte  44,  81«  6fffcM666ffi 

816,  68. 

eelpfeegen,  anzünden^  wirouch  eot-* 
pfengen  315,  14.  486,  79.  ««M»- 

den  673,  84. 
entpfinden,   stv.,  wakrnekmem  wUt 

dem  gen.  599,  74. 
eotprechen,  ficb,  sich  losmachen f  §» 

enprecben  und  entbrechen. 
eotragen,  «4«.,   entziehen^  reutben 

654,  5. 

entreioeo,  schwv,^  beflecken  40,  91. 
67,  70.  182,  39.  630,  81.  die  luft 
eotreinen,  sie  mit  Gestank  erfül- 
len 369,  33. 

entrlfen,  eto^  entfallen,  entechlüpfen 
19,  7i. 

entruclten,  schwv^  mUteMcken  166,  17. 
eninineo,  jcAtoe.,  MlMPitaiiii,  ef  r» 

$ckUfMm  486,  68.  681,  4. 
eelMen,  gemerkt ,  erkmmt,  pairUc. 

et«  eelMwi  8,  44w  86, 16.  187,  17. 

406,  64. 

aBCfegee,  l966iV6%  6ici8  firH  mmOm 

86,  48,  688«  76. 
eeeftiBt,  md9*f  mmemmm  861,  48. 

468,  60.  668,  6. . 
eetfcbm,  idtew.,  «altcfteAM  868, 64. 
•Birchavele,  ««Am.,  mUtkemfek^ 

auegrmUm  661,  68. 
entreben,  «fv.,  ifgk  €hnff  Fl,  168» 

fühlen^  merken^  erkennen^  praeter, 

entfub,  part,  entfaben  3,  78.  9,  28. 

14,  60.  27,  40.  entfuben  38,  16.  46^ 

98.  entraben  62,  4.   mit  4$m  fie» 

68,  41.  entreben  255,  1. 
entfebt,  mnd.  für  cntfabcn  433,  66. 
entriden,  sti\,  kochen  641,  98. 
entrigeo,  stv.,  «ntfeic,  enteinken  83, 

24.  628,  36. 
entfln,  entfernt  sein  432,  25. 
catflt— ,  st9.f  eiee  feob«,  vor  ihr 
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tfi^iCftWOfcM»   CBiftuI  Ms  S#4 

18.  Oeb  ratflteM  I.  fl.  N, 
Vf.  Itt,  S8.  SSt,  tf. 

entarten  9  mU  iMClmat  Mtfl«,  *• 
Hochmmik  mmmrieH     It^  awi^iw 

46,  56.  emtMm  Ut,  SS.  ml/em«» 

enirian,  entfernen  ^  das  i«ob 

eotn.,      abschütteln  385,  SO. 

eBilliefeo,  «ir.,  enifleif,  entschlüpfen 
16,  1  2J,  53.  53.  entnifTen  55, 
68.  die  adern  im  gar  euinifTen,  er 
fühlU  den  Puls  nicht  136,  Stf.  4«a 
ir  regele  entnifTen  «85,  48. 

eotniejsen,  stv.y  uufschliessen,  Öffnen 
1,  13.  eatlliijset  UN,  8S.  eoUlosseB, 
geöffnet  46S,  33.  ti76,  7S. 

eotflipfeii,  schwv,^  entschlüpfen^  ent- 
gleiten SS9,  41. 

MlflMftMi  9ekwv,,  (Ich  eioe«  diogea, 
«IcA  4mm  fagwarttw  t81,6S.  546, 
M.  JfoMA  Jl,  SM»  ftl. 

M,  7S. 

Spemgm  Mm«  S4%  M« 
MlC^rieMB»        «MfOriMCftM  IIS» 
M. 

mifpftae»  Mn.»  Urgßnmgf  QmM^ 

iu^  n. 

«mIIm,  entstehen  f  weräem  €€,  St. 
«rcleA«N  69»  7.  «M«»  bteihen  ist» 
Ii»  «icft  «rAe6rn  344,  41.  fehlen, 

mangeln  80,  53.  102,  49.  386,  18. 
esiftriclieB»  at»^  entfiiehm  644,  3. 
enifub,  merkte y  praeter*  von  entrebea. 
enivarn,  stv,^  entkommen  S7S,  65. 
eolvechten  ,  sti\ ,  unwirkßamf  entg^ 

yen  sein  i?)  129,  3. 
eolvern,  schwv,,  entfernen  501,  73. 
eatvirrcn,  schwv,,  entfernen  lti3,  70. 
eatvlic>j;eu,  stv.,  entvlouc,  entfliehen 

519,  6. 

enIvlieD,  stv.y  mnd.  entfliehen  5,  60. 

enlvreiien,  schwv.  ^  betrüben  y  ent- 
vrciit,  geschreckt  48«,  4«.  4h9,  76. 

eDtvurcbieo,scAii;i7.,  sich  nicht  fürch- 
ten 

«■IWldMBy  MWMheil,  schwv.,  ST" 


wmekm  44»  •»  M»  It.  It,  IS.  tl, 

St.  t87»  tt. 

MlwakI  4es  flafse»  arwneki  t71,S8. 

MtwAlkAM»  verfeUm  tM»4t.  ffi 
MmtUtf  BW.  IF»  18. 

MtWMi4elt»  ygrwmmMt  tt,  S8. 

eatweolraa»  #cftM.,  Mlwacbte,  auf- 
wachen ttt»  19.  MKwackl  371,  S6. 
448,  81. 

eatweMl»  miwähwt  S7»  tt. 

Mtwenkeo  ,  eDtweoket  babeo,  sich 
entziehen  MS»  S7.  sntg^  16S»2L 
598,  9. 

entwer,  atf«.»  fvcr  «73»  69.  695,  H. 

680,  «8. 

cntuer  gen,  408,89.  unpassend  sein. 
entwerch,  a^;.»  entgegen,  vertust 
493,  65. 

ent  werden,  entkommen ,  entfliekfn 
«43,  31.  «44,  3.  37»,  15.  443,  88. 

cntweres.  adv.^  von  der  Seite  li9f 
S4.  533,  36. 

eotwern,  abschlagen,  versagen  Sit» 
M. 

•«MretMi  elMt  4inge»,  frei  dsm 
ggtm  M»  tt  mdMrem  tt7»  IL  i<c4 
tmtsagen  ttt,  M. 

MüwslM»  Mt  dem  Jache  tötm,  mir 
kleide»  4»,  eUh  firHewdies 
t88»  49«  488»  11.  818»  87.  Bmeh  lif 
M8»  St.  mH  gelMb««  bm  MtwM 
aller  Ai«4m  taade. 

eaiwIchMi,  Mv.»  calveictM»  eelgt' 
kern  4,  78.  18»  7t.  84»  4. 

tatwildea»  «ciMw.»  firemä,  fern  Ml» 
191,  9t. 

eMwifchea»  Mia.»  «NmAm  441^  Ii* 

MlaaBM»  «49.»  sN«MM  844»47.9»3yl 

esuieo»  «to.»  flcb  cIim  dlosei» 
mmfgehe»  808»  4t. 

ealBttckeo»  «cAaov.»  enixiehen  tS»  67. 
ficb  eau.»  Wsmke»,  aus  ebumder 
wetekem  979,  tt.  enireteeen  MS, 
88.  474»  94. 

entzwei  tragen,  sich  trennen j  spsh 
ten  1«8,  77.  845,  71.  849,  3.  645, 
88.  «Btawci  IretcB»  sich  tnanen 
ttt»  70.  eMiwel  broebM  4i«  n» 
eie  mafgehem  tM,  M. 

enuBieiiaiBeBi  adv*,  wahrhaftig  806, 
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46.  SlO,  81.  569,  79.  gebildet  a.  d. 
Lat,  in  nomine  domini  amen. 
eovollen,  adv,<,  vollständig  33t,  14. 
8«,  95. 

CDwec,  adv.y  weg ,  fort.    «Bwec  ha- 

beo,  et  fort  haben  517,  35. 
euely  diiscAi  157, 
•Mttty  4fli  Fmesgaug  511, 

•Miel,  «fv.y  #ii<sleAMi,  iifAmai 
U.  easiib«  151,  M.  5tji,  51. 

•Mwef^  MTf dMf^m,  geirmmL  wile 
easw.,  ^«n«  versckMeUf  vom  dem 
Sprmckem  i,  57,  |rc5r»eA€ii,  «er- 
«IcMI  157,  5.  euwei  brücken» 
«emlcMeit,  «crtlfff*«»  575, 54.  m/- 
•    Mre»  475,  7. 

eoawifeheu,  zwischen.  euwifcbeB 
InuBeD,  hindern  171,  50. 

er,  erntete,  fTtfcter*  «M  an 9  «Mi- 
cA<«  «i<5«. 

ar,  «4f«.,  *ii^r«f,  anfangs  136,  28. 

•rarnea,  «cAu^c,  büssen  253,  28. 
durch  Anstrengung  erwerben,  er- 
arnte  im  volle  hiiie,  erwarb  ihm 
vollen  Schutz,  vollständige  Sicher" 
heit  435,  75. 

erbaldeo ,  kühn  und  mulhig  werden 
87,  65. 

erbarmede,  f.y  Mitleid  355,  48. 
erbarmeo,  schwv.,  Mitleid  39,  89. 
erbe,  «in.,  Erbgut,  ererbtes  Vermö^ 

gen  7,  78.  «7,  15.  109,  45.  erbe« 

habe  155,  14.  eibt  gute«  507,  5. 

flu  gut  a.  na  erbe  587,  5.  457,  4f. 
arbeltea,  fcAt09.,  mrwmrtem  mttgem. 

4ea  riagea  105,  75.  115,  58. 
eiMMa,  jctaw.,  smirHUm,  aiMfa- 

ciUto  175,  55.  155,  75.  551, 15.  555, 

citoa  aa  alaea,  «If  Brtgmi  m  Js» 

mumd  UergOm  107,  15. 
erber«  etif^  ekrenwtrik  554, 1. 
erbenaede,      ßetrmherxigkeit,  JU5- 

faM  55,  55.  485,  51.  551,  69. 
«iMely  «Aa.«  ererbter  Tod  85,  59. 
erbesagea,  eks  Erbe  gmUmem  iM8, 

38. 

erbieten,  stv.,  erzeigen,  erweisen  11, 
56.  lieblich  erbieten,  freundlich 
sntfnikmem  14,85.  ftitkUUk 


bieten  35,  11.  40,  79.  leit  erbieten, 
Leid  zufügen  5,  3.  40,  79.  88.  Ro- 
tes regen  erb.  uf  daz  brot  386,  36. 
683,  93.  (Ich  erbieten,  sich  zeigen, 
darstellen  587,  90. 

erblten,  stv,,  erbitten  mit  dem  acc. 
der  P$r§mt  tmd  gm,  der  Sache 
577,  5.  554,  54. 

erbilea,  «ie.,  e5<oerfea  515,  55. 

erbiccera,  krärnken^  %m  Zern  umd 
Bmee  treibe»  165,  54. 

erblaea,  ei»^  sm*<i««cal55,78.  511, 
17.  wem  lebeae  erbda,  tddtete  558, 
45. 

erblea5ea,  tetaw.,  9erdmkeim  107, 
45. 

erblicken,  schwv.,  ergUmmeM^  etreh' 
len  69,  57.  677,  99. 

erbolgen,  erzürnt,  ergrimmt  HO,  44, 
479,  43.  496,  99.  569,  4.  596,  16. 

erbrechen,  stv,,  Ach,  sich  erheben, 
vernehmen  lassen  48,  83.  900,  58. 
Tich  erbrechen  uf  einen,  auf  ihn 
losstürzen  938,  19.  593,  84.  fich 
erbrechen  von  einem,  sich  vom  ihmt 
entfernen  419,  96.  538,  25. 

erbrochen,  zerdrücken  99,  55.  das 
Wort  bezieht  sich  auf  den  Acker- 
bau und  scheint  nicht  oft  vorzu^ " 
kommen.  Das  einfache  brochen 
und  gabrochen  siehe  bei  Graff  III, 
590.  brocbung,  occatio,  wird  auch 
4»  Seher*  Glossar  aufgeführt, 

erbura,  te  die  Büke  kebem  595,  94. 
mmd,  Vergl,  BrW.  J,  115  unter 
beerea. 

erboraea,  MftM.«  efr5r«ta<it  511,85. 
erelieb,  «</.,  5e«Ae^  87,  85.  tll,  5t. 
555,  5.  551,  87.  55«,  48. 

erdeaea,  ectoe.,  miehem,  reckem  50, 
54. 

erdenliloz,  «fm.,  die  Erdkugel  999^9, 

erdenlaft,  /.,  die  Wucht  der  Erde, 

Erdkörper  1,  90. 

erdleaea,  etv.,  erlösen^  rauschen  893, 
15.  969,  10.  ertOmem  557,  40.  405, 
54.  595,  08. 

erdolo,  schwv.y  ertragen,  erdulden 
86,  48.  115,  55.  166,  55.  540,  «8. 
580,  15. 
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emfüichen 


erduten,  schwv,^  deuten,  bekannt 

machen  64,  65. 
cre,  f.y  Qnmdet  Geschenk  Z,ZO,  Ruhm 
II. 

tt9f  «I».,  Bne  SCt,  M. 
•ffMfWliB»  9im.f  #88,  lt. 
•ff»«,  Ho^  9u  8kui4e  Inwmenj 

tchehany  voMrmehi  werdam  118,  ft. 

nek  «rgaa,  nerpthm,  vtHm^en  8M9 

lt. 

erge,  «eAisf.,  BotMi  88. 

eiigebeii,  «Ip.,  fi8«i  88, 48«  erg^t,  «r- 
irlM  118,  78.  nek  €ii«bm,  «ie* 
verMtem  888,  88.  487,  88. 

ergero,  tetov.,  AergermUt  gehm 
4M,  h$. 

•rgerunge,  f.,  AergarmU*  99,  48. 
804,  85.  406,  87. 

•rgieseD,  «to.,  verbreiten  1 1, 86.  188, 
9.    n  ergiixzen  416,  47. 

erK»nen,  vergiften  90^  36. 

ergleifeo,  schwv.j  s.  glctf.  D^r  .S?j!«« 
«/«T  AYer^/«?  70.  kann  kein  an- 
derer als  zerreissen  sein,  damit 
stimmt  auch  Buch  /,  808,  3.  ver- 
gleifet,  dessen  Bedeutung  dort 
durch  distortus  ausgedrückt  wird. 

ergluen,  schwv.^  feurig  werden  87, 
59.   erhitzen  104,  34.  heitzen  107, 

87.  sich  entzünden  193,  33.  gUt- 
ht»i  machen  888,  68. 

8V8n8M,  #fp. ,  ^rflnriff N ,  festttsiMtm 
48,  84.  eingrakm  84)  71,  itergrtlF' 
8cii,  twrtMilEfli  88^  88.  848,  84. 
m,  88.  ermihten  87t,  78.  Foti 
AcMCsiparlt  487  ,  47.  erforttkem 
888, 1.  «riMfM,  erreiche»  484, 47. 

etgmirea,  «etov.,  er§Hmme»f  toi» 
|A€ii  48,  84.  88,  8.  Bmek  I,  48,  78. 
Jl,  817,  88. 

«rgnien,  erirrttoc»,  MMporwiieAffii 
878,  78. 

eisiWi4«B,  Mim.,  ergraute,  er/br- 
'  «eAm  480,  88. 

ergrunder,  ,  Kenner  der  heil, 
Schrift  i92,  6. 

erbaft,  adj.y  voll  Ehre  und  Qlanz 

88,  84.  151,  93. 

•rhcbeo,  stt\j  anfangen^  begismen  38, 
48.  80,  8. 


erhellen,  stv.,  erklingen,  ertönen  HB, 

18.  818,  74. 
erii«lB,  eelmv.,  fiek,  aMieMM 

kitUem  81, 18.  Heh  \Ukrkem  45,  St. 

trwerie»  888,  87. 
erln,  04^.,  eAem,  eifa  Ibl  88,  81.  H, 

89. 

eijacefl,  «ctaw.,  «rtesfea,  |iwIim« 

88,  N. 
oijalr,  ert^gt  8M,  88. 
orkiereo,  «Iv.,  erfco%  liwtritw  81^1* 

186,  83.  838,  15.  888,  61.  erköre 

8, 67.  erfcon  8, 18.  erksfert  291,  bi. 
erkliogM,  Ht,r  einen  Ton  ktinge» 

imesem,  ireo  galm  erklingen  48, 41 
erkrigen,  stv.y  bestehen,  durckmtcken 

347,  49.  Buch  /,  279,  90.  373,  3t.  * 
erlamen,  schwv.y  lähmen  167,  32. 
erlan,  stv.,  erlassen,  unterlassen 

8.  beraubt  II,  30.  frei  33,  17.  er 

ift  runde  erlan  43.*^^  6i, 
erlant^en,  schwv.y  verlangen  536,  44. 

erreichen,  bringen  t»77,  6. 
erlerchcD,  «to.,  auslöschen  Ida,  3& 

541,  85. 

erleren,  stv.,  wählen,  ein  urteil,  Vf- 
theil  sprechen  63,  48.  zu  teile  e^ 
lefen,  ertheilt  ISS,  15.  bemetlm 
881,  50.  hervorheben  614,  31. 

erlich,  adj.,  trefflich  ^  schön, 
gertalt  48,  88.  erllcber,  ehrmd' 
Ur  43,  98.   ekTMHhmft  79,  88.  m 
88.  188,  84.  mU  Ameiand, 
888,  8.  840,  88.  erUekt  Sit,  IMf* 
MI  815,  n. 

•rIMe«,  «i».,  erämUem,  erimgm  U, 
70.  88,  74.  814,  7. 

•rIoroB,  flcJbM.,  «ifaiiflrini  884,  Ii 

erioft,  AüfMf  11,  44.  18,'  88; 

eriottkl,  pesUMei,  mügUck  18, 86»  3»» 
44. 

erhicbten,  «ctov.,  gHwribtoi  815|8i. 

851,  88.  418,  88.  488,  8. 
ertüseo,  schwv^  «rlraaelM,  betreck- 

Unf  188»  74. 
eraanen,  schuw.,  ermuthigen  IM^Ü 
ermellcb,  adj.,  ärmlich,  dürftig 

98.  ermelicbe  Tpur  bezeichnet  dU 

Kleidung  des  Bettlers  52f,  6'- 
ernrtlichcn,  adv.,  mit  Eifer  ^i^^' 

mU  Strengt  888,  80. 
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enrirm 


erquemeo,  «<p.,  erschrecken,  erquam 
63»  45.  S8f,  33.         3S.  erkumen 

•rf  iil€lEe%  M!lirtf.t  «om  Tode  erweis 
kern  CO»  S8.  86, 78.  337, 79.  4d7, 98. 
llok  tr^ßkktm^  vom  Todeerwaekem 
llAy  68*  Am  erA«lle%  mt- 

lAiy^rji  88V9  51«  iek  wU  ait  leMe 
•rquickei  eiMo  keirer,  mum  Fci^ 
derben^  Umgiüek  wiU  ick  eimen 
KmUer  erwttkt»  877,  14.  813,  8, 

emiekeM,  neh,  Heh  erstrecke»  88, 
17.  «crtfeAMy  Seifreif eu  Ulf,  81. 
got  errelokea,  Ctolt  Ammi«» 
481,  78. 

erriteo,        Airc*  Jlrtle»  einkoiem 

151,  33. 

crfaniikeit,      Ehrerbitiuag  853,  43. 

erfcheio,  5.  erl'chineD. 

errcheiDen,  schwv.,  Vieh,  sich  offen- 
Aaren,  zeigen  309,  63.  363,  83.  AOO, 
81.  erfcheiote  609,  18. 

erfcheUen,  st.  u.  schwv»y  erschallen, 
erfchellete  51,  67.  669,  88.  errchal 
139,3.  383,  16.  Qcb  erfchelleD,  sich 
durch  den  Huf  verbreiten  310,  85. 
erschallen  lassen  3^2,  18.  erlchil- 
lei  385,  63.  errcbuUe  421,  30.  493, 
84. 

erfebiMo ,  jlv.,  «rlBlietii,  ereekelneuy 

sieh  zeigen  16,  40.  21,  50.  33,  88. 
erÜDhnckea,  «cAm.,  eines  dtagee, 

dmvor  creckreckem  18, 88.  erfebraete 

840,  68.  888,  19.  888,  8.  488,  88. 

erfchiecte  888,  81.  Innw.  881,  88 
erfehredeoy  Acli,  vcnckreiUm  868, 

74.  ifimOk  ir,  887,  88 1) 
flKfohilckeB,  diD^  erüohime,  mcirdk* 

kern  988,  14. 
errchaiie,  creeMtUrU,  prmcL  vorn 

erfehocteo  eUtH  erfcbuttete  88,  18. 
erfen,  errebee,  «to.,  eröUckem^  erUu 

11,  88. 

crdaD,  erflahen,  stv.,  erschlagen  15, 
93.  66,  79.  Worte  erfl.,  Worte  er- 
tönen lassen  373,  18b  erlUt,  er* 
schlägt  636,  55. 

ernoufen,  schwv,,  frei  und  ledig 
machen  634,  63. 

errprecheo,  Clcb,  eich  unUrhMUe» 
481,  M. 


errpiirD,  ergründen,  verstehen  76,  81. 
erft,  adv..,  des  crfteo,  zuerst  470, 54. 
erflerben,  tödten  638,  56.  sterben 
844,  88. 

erfleuee,  «cAtcw,,  gernkmenj  erwer- 
bem,  aber  emf  betrügUche  Art  8|4, 
.  M. 

erltoiDBet,  verstummt  88,  88. 
erltanea,  scAtPv«,,  «fflrMii,  mm  FmUe 

brimgem  888,  81. 
erfteeben,  echmm.f  mntereuehem^  ver~ 

emcken  88,  18.  keimtwcken  818, 18. 

mmfeudkem  848,  68* 
erhifjieo,  «cto«.,  mk^/Sm»  84, 74. 141, 

47. 

erfWiogen,  «fr. ,  dmrdk  dem  JKmg  er* 

reichen  438,  16. 
ertbibeo,  stn.,  Erdbeben,  öaz  ooge» 

vnge  ertbiben  183,  16.  315,  4ü. 
ertbibiiDge,  f.,  Erdbeben  183,  3. 
erteilen,  schwv.,  griuvelicheo  inort 

erteilen,  grausam  ermorden  869, 

66. 

ertopeln,  schuw.,  im  Würfelspiel  ge- 
winnen 408,  89. 

ertöten,  schwv,,  tödten,  ertotte  88, 
51.  305,  51.  465,  51. 

ortoite  für  ertötete  355,  59. 

ertouben,  schwv.,  tödten  664,  5.  Tich 
ertenbeo,  emdem,  aufhUrem  493,  13. 

ertnebiea,  «etev.,  mrdßmkm  188,  8. 
Acb  I,  169,  1. 

emeekeii,  echwv.,  praeL  erHuete, 
ereim/em  884^  48. 

ertrieb,  «te.,  Erde  178,  81.  881,  88. 
886,88. 

emlien,  tiv.,  mm  Modem  werfem, 

MberuHmdenf  0»  bene  ervlett  8le 

weit  818,  19. 
enrm,  ebe,,  erforeehem  118,  88. 
ervechtee,  «fr.,  erringen,  erkämpfem 

838,  81.  401,  81.  gewinnen  493,  86. 
ervellen,  schwv.,  Hob  wit,  eich  met- 

breiten  81,  88.  werfem,  Mrmem 

498,  63. 

erriDden,  stv,,  finden,  bemerken  17, 
87.  erfahren  Htj,  12.  mit  ^eben  er- 
vinden,  Opfer  bringen  545,  80. 

ervin  rtero,  echwo;  finster  werden 
555,  8. 

«rvinreo,  eehwv*,  verbreitem  536,  85. 
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8» 


•t,  71.  tti,  84.  M4y  lA.  Sfly  M. 
crvlMMBy  M§rß0Mm  Mi,  87. 
'  eiT«lg«i,  9€km»^  nerfalfem  Mi»  Ii* 

Ml,  «8.  448,  10. 

8M,7«. 

crvsllra,  «cAt99.»  €t/IBffs  87, 87. 188» 
84.  188»  86. 

erfttrokten,  fürchten,  praet,  ervoicMe 
847,  58.  273,  30.  377,  tb. 

erwanC,  abgewendet  7,  86.  8,  40.  283, 
67.  über  hoben  188,  93.  vtrhind^H 
tiby  45.    ».  crwiDden. 

erwcgco,  stv.  auf  geben,  gemaches 
er  rieh  erwac  9,  6.  110,  30.  303, 
10.  341,  16.  bewegen^  den  jiideo  er 
erwac  19,  41.  177,  68.  iiofer  berre 
in  du  erwac  einen,  berief  sich  ei- 
nen 377,  36.  des  libes  Hch  erweg. 
39,  4.  unz  n  in  des  erwac,  bit 
sie  ihn  bewog  47,  80.  nch  der 
werlde  erwegeo  8d,  43.  rühren  103, 
16.  133,  56.  nt  du  will  dich  dea 
erwegea,  dm  dm  dms  ükermehmen 
mUM  188  ,  84.  818»  M.  844,  94. 
mmiftrmm  171»  88.  8M»  81.  8er  tal« 
fick  erwafM  878»  88.  881,  18. 

«rweitiMBy  «cAtov.»  fl*i8mi  M»  78. 
188»  88.  «8fffT«A»  8M|  48.  888y  18. 
am  floh  •mrelchcB  888,  S. 

erwell  wm  erwttM»  kewtgi  888;,  18. 
ertdUUimri  848»  M. 

anrellett»  «MS«»»  kmckem  178,  88. 
9€kmelmM  188,  44.  878,  88, 

cnrela»  «etaw.»  «rmäUm  8,  84.  88, 
84.  187,  83.  wofür  hmlOm. 

erweoden,  schwv,,  mbwemdtm  7»  88. 
8M»  81.  verhindern  88,  3.  einem 
elWMy  4§ikm  nehmen  318,  88.  Ü€k 
erweoden,  enden  374,  35. 

erwerben,  stv.^  erwarb,  erwarbeo  65, 
30.  wirken  396,  93.  an  (ich  erwer- 
ben, sich  verschaffen  497,  89. 

erwern,  gewähren ,  fotolM»  mmchem 
601,  74. 

erwinden,  etv.y  abstehen,  ablassen  45, 
76.  60,  84.  erwant,  unmöglich.  8.;, 
65.   mufhüren  88,  (»3.  93,  83.  dais 


Ie8es  6vwto8et»  48fani€  848, 88. 
Hial,  «Me  «8  U7,  88.  «et  mA8- 
rm  imttm  Ml,  1. 
erwilelieB,  «cftipo.,  famgmf  fmum 
888,  78. 

•rwerfe«,  ewpiiyg«  18,  ML  178, 13. 

eräireeeato  144,  74. 
ersedle,  Art^tmHt  t.  aisedle. 
erslea,  «8».,  ersMe»  883,  18. 

efec,  a<f/^,  a«<^,  garstig  439, 84.  r^'. 
i?rlVA.  /,  87.  SckmelUr  BW.  i, 
116. 

erelkeit,  grobety  tölpelhaftes  Benek- 

men.    Tairche  erelkeic,  die  angf 

nommen,  erheuchelt  ist  530,  f*9. 
effe,  n.,  die  .Seite  des  WürfeU  milL 

einem  Auge  408,  81. 
effcc,  ecsec,  Essig,    ein  effec  4er 

iintugeode,  bildl.  536,  65. 
erierich,  Fussboden  447,  65. 
eteltch,  eteslich,  irgend  welch,  zu 

etelicher  jsit,  zuweilen  3,  34.  in 

eielicher  uosucht  33,  45.  60,  63. 9»i 

7.  193,  43. 
eteswa,  irgend  wo  133,  76. 
etesweane,   ehemals  199  ,  37.  dti 

XHUang  363,  91.    xu  irgend  dMT 

Ml^  «Meeiltil  888,  34. 
eleawer,  etewer,  irgemä  eimtr  tt^^* 
elewaa,  ttwma  M,  81*  188,  89.  M> 

88. 

ele Wim,  f. ,  gUiMeäemiemä  mit  I»- 

wte,  BOmmek^  SelüuUU  881, 37. 
ewart,  Meelrr,  ITJcAter  tfft  ^ 

«eteet  M,  88.  488,  7. 
•weeUefc,  eweellehea,  «49.,  ap^  % 

U.  IM,  M. 
•w^ell,      EwIgkHi  184, 41. 344,61. 
ewilea»  iAeamle»  fHOmtt^ 

83.  644,  13. 
ez       daa  888,  18.  848,  17.  867,  IT. 

878,88. 
esee,  «4/.,  t.  efee. 
eaaee»  elTec,  ai.,  Essig  85,  8. 
eaaea»  efv.,  az,  essen  64»  35.  fU  a1- 

mfea  aaea  8M,  35. 

U  «.  V. 

Ga,  gach,  113,  94.  317,  94.  4S9, 

17. 516, 84.  v$k  gaGkeo,8ehe,  gehede. 
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geiinel 


iMe,  MffI  IIS,  It.  gßtUk- 
b€d€vtem4mUKrMdke,  KrMOtti^ek 

ssa,  15. 

gacheo,  schwv.y  eilen,  Jagen  176,  lt. 

8.        Ii.  47$,  78. 
gacheoi,  gAeM,  mi».,  eMg,  McMi 

gadem,  «tN.,  Gemach,  Zimmer  203, 
54.  in  eines  gadraes  vach  630,  59. 

gafieo,  sckwp.f  «cAmmtm»  AMrlce» 
Ut,  «9. 

Salioty  m.,  Schiffer,  Fährmann  470,  4. 

gHlIe  waren  einem,  hächet  unange- 
nehm sein  331,  94. 

galieoriif,  ttm.y  Galleittrank  578,  83. 

f  aim,  Schall,  Ton,  Gesang  48, 

42.  60,  93.  335,  59.  53«,  44. 

gjuiiuUkeit,       Eiligkeit  160,  4«. 

gaoc,  «<«t.,  Gang,  nit  vugeo  nnen 
(»■e  luibeD,  patMeu  %9>7,  tl.  Her 
0mng  Mm  Btrgwuem  S88,  ta. 

gaoc,  ^tfAe  imper.  «•»  («•  S5,  4S. 
874,  t. 

ipur,  üd9^  0^9f  4mrckmiu  iS4,  85. 
garte     i»naa,  #lai.,  46r  lugaadt 

garcaa,  Um9ehreihmg  filr  KMowUr 

407,  t7.  415,  7. 
gariea^  prmtt  «•»  garwea,  Hteta 

58,  79.  eerben  Ut  dattObe  WmrL 
g^nvw't ,  a40.,  genr^  gäuzUek  4t,  tC 

692,  14. 

gafi,  stm..  Fremder,  gaffc  der  war» 

heit  89,  89. 

gaHgebe,  m ,  Gnstwirlh,  der  NucM- 
herber ge  gibt  3«l,  77. 

gan-^ehinne,  H'<r</im  334,  5.  338,  63. 

I^at,  stn.y  Hole,  Oeffnung  90,  33.  Lü- 
cke 57b-,  49.  588,99.  der  tiefen 
helle  gat  591,  69. 

gaz,  8.  gejBzen. 

g^eachten,  ei  kennen,  bemerken  564,1. 
^cant,  gedacht  5ö,  43.  «.  anen  77,  55. 
gebaren,  sich  gebährden,  benehmen 

66,  17.  213,  86.  541,  48. 
gebe,  gabst  3,  10. 
geben,  etv.,  geben,  gibt  1S7,  8t. 
gebende,  n.,  Kopft€kmmek  der  Wei^ 

■her  66,  lt.  Itt,  8t. 
gebenediet,  gteegmH  105,  45.  40t,  lt. 
gebem,  «fv.,  trägem^  xeugen  81,  8t. 

871,  7, 
IXXXU.1 


febeleB,,#l0.,  Mm  807,  48. 
gebeitea,  tctaw.,  dme  MI  lirHIfli 

t54,  6t.  t07,  4t. 
gebeaaern,  «c8iiw.,  tetjer  werdm 

44«,  II. 
gebinediet,  gesegnet  87,  37. 
gebiteo,  «le.,  tttfen  176,  46.  ItO,  48. 

236,  58. 

gebiisen,  stv,,  gebeiz,  fleh  dar  nider 
Cot  gebeia  484,  76.  et  ärgerte  eiek 

zu  Tode. 

geblanr,  geblendet  13,  39.  33,  8«.  88, 
87.  115,  6.  mit  gen,  der  warheit 
geblant  388,  33. 

gebhiren,  stv,,  geblies,  anhauchen 
96,  13. 

gcbiumet,  blühend  578,  86. 

gebogen,  gebeugt,  gebracht  19t,  91. 
geneigt  310,  6t.  615,  11.  681,  1. 

gebet,  4fa.,  Macht,  Stärke,  einer  fli- 
ehe gebot  t7t,  t8. 

gebengeo,  beugen  ttt,  54.  667,  t. 

gebmcht,  ffi.,  Lerwtj  BepoUer  btt^tt, 

gebmfke,  Lerm,  Btmeckem  lt5, 
It.  665,  84, 

gebreehe,  m.,  NM,  M&ngei  14t,  74. 
tl8,  10.  ttl,  80.  581,  84. 

gebreeben,  «In»,  IVolA,  MmngH  It, 
tt.  66,  tl.  nne  gebrechens  nnge^ 
«ach  8t,  8t.  170,  89.  Vertall  118, 
5t.  an  dea  gebrechen  klage  775,  8. 
das  fich  zu  gebrechen  treit,  trae 
mangelhaft  Ut  309,  99.  334,  9.  da 
irt  gebrechens  bruch,  etwas  ge- 
sucht ausgedrückt  für  da  fekU 
nichts,  ist  die  Fülle  671,  8. 

gebrechen,  stv.,  fehlen,  mangeln  19, 
69.  33,  58.  dir  ift  der  kuoft  gebro- 
chen 35,  66.  62,  90.  were  gote  ge- 
broclien  rines  kiodes  miCewift  74, 
33.  80,  53. 

gebrechen,  stv.,  brechen,  ändern, 
kommen,  gebrach  io  vrcmdeo  Tin, 
gerieth  in  den  Zustand  des  Hell- 
eekene  t05, 71.  warbelt  Ift  dir  ge- 
brechen, du  irret,  die  WahrkeM 
Ut  niekt  auf  deiner  Seite  410,  75. 

gebrefCen,  ei»,,  mangeln,  fehlen  1, 
lt.  gebrnft  8t,  8t.  Itt,  81.  Itt^ 
5t.  ttO,  80.  667,  16. 

gebriei  /Vr  gebreitet,  ausgedeknL 
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17.  kgwirkeu 

gebrochel,  «aiR  Ackerfeld^  weichet 
mmek  Hmt  gewUten  Zeit  der  Ru- 
he wMir  aufgebrochen  mtä  kutk" 
ktri  wird  168,  S.  brochen. 

gebrodere,  Gebräder  AO,  7».  M7,  ^ 

Sebu,  «Im.,  Bau  403,  9. 

gpbiir,  m^,  ßmmtr  Sl.  4«S»<S.  419, 
71. 

gebiir,  ,  {/iinttif/er  Fahrwind.  S. 
liest  bur,  ein  wol  glicbti  Kebur  4(i9, 
60. 

gebiirn,  schwv.j  sich  ereignen  2t,  23. 
geburle  in,  geschah  83,  39.  gebüh- 
ren 24,  3ä.  97.  9».  sich  fügen  191, 
77.  210,  &S.  389,  4.  4IS,  13. 

geburoen,  schuw,,  krmtmm  985,  M. 

gebiuseo,  Mftw.y  MryifM»  hHfen 
SSI,  5. 

gedageo,  «dhiw.,  ffctardlfcii  ISI,  9. 
ist,  98. 

gedaget,  «meta^irciH  «M  dagen  9^ 
SS. 

gedleat,  ftndUtd  tSS,  99. 
g«dlhea,  gedtoft,  «IVn  gedHkin.  ge- 
deeh  171^  87.  179,  8.  Ml«  78.  48S, 
79.  S49t  99. 
gedlage,  fcAtrm. ,  Denken,  Jtfof««, 

darch  gm  gedinge  149,  H7. 
ge^iage,  sin.,  DedUtgumg  36^  M.  Ver^ 

trag  407,  57. 
gedinjrcn,  vertragen,  beilegen  147,79. 
gedoln,  schirv.f  dulden  16. 
gedon,  Gewalt,  Beschwerde  III,  48. 
4e<3,  :!9.   gedon  tua^  Beschwerde 
machen  499,  27. 
gedonn,  .vfw.,  Getön,  Klang  der  Glo- 
cke 460,  23.  Gesang  5.s0,  91. 
gcdranc,  aO/i.,  Gedrenge  2.>7,  94. 
gedreuen,  «cAu^t^.,  drohen  t36,  5d. 
gedriet,       drei  getheilt  577,  49. 
gedract,  gedrncket,  niedergedrMcki 

SSO,  97.  tf«m«<A<^  615,  19. 
gedruDgea,  gedrängt,  entfernt  7,  99. 
geduebt  wm  duaken  979,  Sd.  venmt- 

thet,  gedneki  497,  79. 
gedaldecUchaa,  adv.,  geduldig  89, 98. 
gedarea,  eekmv,^  avf iteatm,  beetehen 
89,  79^ 

geelfea,  tcftwv.,  d(f<%  9«tt9riii919,18. 


gMfig,  aOMom^  ekrem  4^8,  M. 
gecrgeni,  «c*trr-,  Ocfc,  A«ver«t** 

iieAaieii  411,  80. 
gageaat,  «I/.,  Gegend  355,  55. 
gegeoflrit,  #lw.,  Gegenwehr  270,  64. 
gegenwart,  «tw. ,  der  Gegner  73,  «9. 
gegeowurlikeit,  Geyenwart^  jursön- 
liche  Erscheinung  428,  92.  450,  7. 
gegurt,  gegürtet  366,  36. 
geb,  ar/y.,  jüA,  der  gehe  tot  196,  79. 
gehaben,  gehoben,  zur  Buhestätte  ge- 
bracht 642,  64. 
grhahen,  fich,  sich  verhalten  M6,  6. 
gchaK,  gefesselt  71,  10.   gehaft  Ii 
vrernden  fin ,  in  Butnäckung  Vit' 
netzt  371,  77. 
gehandelt,  bekandeU  99,  97.  975,  (• 
kewMkat  91,  91.  beeckaffen  71, 4». 
gehat,  gehakt  919,  89. 
gehax,  adj„  gekmeeig  49,  99.  95,  71. 
geha,      Eile  97,  99.  999,  9ft.  M,  91. 
gelieke ,  /.  0«lfif»|r  958,  79.  Lebeaf 
wHee.  mit  elaramer  gahebe, 
eamkHt  999,  97. 
gaheba,  «4/.,  keqnem  991,  78.  trrf 
Neb,  woktwoUend  557,  68.  gehebe 
aa  den  beraen  64S,  22.  687,  89. 
geheben,  stv. ,  €rb«ieii,  gababea,  ff 

hoben  42,  1. 
gehedc,  f,,  EUe,  ünkedachttamkeU 

401,  63. 

geheize,  stn,,  Versprechen  1«, 

e^Ao<  «17,  41. 
gehelfen,  stv.,  helfen,  beistehen  H, 

63.  a9,  91.  194,  14.  341,  25. 
gebelicb,  a4J,,  ungestüm,  heftig 
84. 

gchonel,  beschimpft  406,  2. 
gehorchen,  scAii'V.,  «iA4Frr»  81,  9, 
gehorec,  adj.,  gehoreosn,  gehorckeai 

500,  15.  526,  93. 
geharea,  schwv^  angekören  9,  98. 
gabarCaai,      Bekoremn  999,  94.  J9*i 

•5.  990,  49. 
gebart,  p^rfL,  gekM  9,  4.  «^r^ 

fi€l  199,  II. 
gab^;«»  f'9  Mdektmes,  Andenken, 
Bedanke  59,  50.  267, 89.  Nachdeor 
km  498,  99. 
gebugede,  f,,  Gedüchtniss  396,  40. 
Andenken  19,  87.    die  gebugede 
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wart  im  wif,  das  Andenken  ward 
lebhaft  «4,  71.  48,  6.  Erinnerung 
143,  37.  582,  1. 
gehu^QOy  sfn.,  Denken^  Dichten  39, 

gebugende,  geliugede,  Gedäch- 
ni$ty  Andenken  %t9,  44,  339 ,  90. 
4M,  S7.  Nachdenken  438,  33.  211 
gehttfedie  kraea,  to  dM  Bedächl- 
«tot  m/en,  gedenken  444,  71.  CFti» 
««SlP«  Tldfi^ft«it  IM,  S7.  M. 

gehnne,  «tii.,  Beköm,  Geweihe  151, 

41«  406,  ao. 

gehat,  gMUt  21,  n. 

gebase,  Beeekreif  Lerm  144,  4. 
t49,  78.  m,  M.  501,  96.  M9,  47. 
572,  1.  dnrck  dnn  gehaae  driagtn 
594,  74.  II.  /,  179,  49. 

gdieheo,  gigav,  «fo.,  zugeatehent  sti- 
erkennen  114,  32.  SIS,  70. 

g«ii,  «i(;.t  b9gUrig  47$,  82. 

geio,  gegen,  praepoe,  mit  dat,  4,  60. 

geinfcit,  mit  der  Jnfel,  dem  bischöf- 
lichen UnuptMchmmcke  vereehen 
580,  75. 

geinret,  von  iooero,  belehrt,  über-r 

xeugt  381,  77. 
geiTel,      Qeissel,  Ruthe,  Tcharfe  g. 

«1,  39. 

geiff,  stm.y  Mhrht,  ßeifte  49,  5. 
geiftlichcD,  adv..,im  yf istigen  Sinne, 

dem  körperlichen  entgegengesetzt 

403,  42. 

gekart,  gekehrt^  gewendet  7,  9t. 
gakofe,        Beepräehf  BeeckmMtz 

a04,  49.  UrtJge«  gekor«  99«,|.  vairch 

gekofli  407,  1&  458,  59. 
gekrlgen »  «19.,  5«ft«MMM ,  erhsUen, 

Ndrd.  417,  84. 
geknisiget,  gekrenmigt  998»  48. 
g«kafVM,  MfttP0M  Mmm.  gtkaft,  |rc- 

iMI«4  9,97.  909,  99.. 
gel,  m4i*y  gelwM  bur  114, 

04.  «M,  11. 
gelaben,  n.,   Vergnügenf  BefmlUn, 

Itel  g«lab«B  «9,  40. 
gelabeo,  tcAuw.,  Itf^crn  96,  44. 
gielachen,  schwv.,  lachen  36,  58. 
gelacht,  mnd.,  gelegt ^  iu  den  kerker 

gelacht  296,  34.  s.  legen. 

getedes»         44, 79.  per^rbeitet  83, 


3.  mit  vlii|reicn  geladen,  mit  Flii' 
geln  versehen  525,  72. 

gelan,  stv.,  das  Ansehen  haben,  (1 
gelicjseq  40,  33.  W  ie  gelaz  Hil- 
dnng  und  Gestalt  bedeutend,  ge- 
lan lieh  an  etwaz,  sivh  an  etwas 
machen,  damit  beschäftigen  499,  15. 

gelart,  gelehrt  37.  321,  7.  333,  22. 
gelernt  86,  84.  mt  dem  acc.  470, 
9.  die  gelarteo,  dU  Gelehrten  900, 
95. 

gelaflteni,  eeMmpfen,  eckämdenf  ge^ 
lafleri  bna,  Hiireiibeif«  8,  9.  Smn 
Lmeier  verfuhren  495,  90. 

gelase,  Aneeken,  AnkUek,  Beeiait. 
klegelieb  gel.,  Tremermnfkng  90, 
71.  61, 49.  Art  mnd  Weite,  io  wel- 
ob.erbaB4e  gelase  995,  94.  519,  5. 

gelajieo,  sich  gehekrden  651, 89.  tee- 
een.  fleh  ao  etwas,  eUk  dmwM 
beschäftigen  499,  15. 

gelde,  f.,  Vergeltung  393,  31.  s.  geU. 

gelden,  stv,y  vergelten,  zahlen  19,24. 
134,  31.  407,  88.  entgelten  147,  59. 
382,  12.    Vgl.  entgelten. 

gcleben,  schwc,  leben  176,  91.210,30. 

geledt  i^ct,  befreit  55,  78. 

gcledigen,  schtvv.,  befreien  352,  21. 

gelege,  n.,  Lage  93,  40.  Beschaffen- 
heit 

geledert,  gelagert  397,  61. 
geleideo,  verleiden  384,  25. 
geleinet,  gelehnt  495,  99.  440,  36. 

919,  85. 
geleit,  gelegt  3,  79.  19,  97. 
geleren,  eekwv.,  gelarte,  lehren  906, 

98.  iernen  499,  59.  999,  78. 
gelereo,  «fe.,  die  kaofl  gelefeii,  eie 

«5e»  991,  49.  gelefee  bebe,  koek" 

geeUm  54,  9.  «asMiete  914,  54. 
gelet,  Idtff,  eoii  geias  577,  89. 
geleUen,  end^en,  ereekopfen^  weg^ 

nehmm  444,  34.  304,  36. 
geir,  stm.,  Ruf,  Prmchty  Prahleret 

25,  31.    valfcher  geif,  Vebermuth 

214,  4.   Spott y  Hohn  949,  96.  50^ 

34.  Ö51,  10. 
gel  Ten,  stc,  prahlen,  schwatzen  679,SS, 
gelich,  adj.,  gleich  7,  89,  ähnlickfVOn 

einem  Hilde  200,  25. 
g«liclie,  adv.f  vU  geliclie  44,  68, 


Digitized  by  Google 


gelichflD 


724  gemeliek 


gelicheo,  gMehsUUeHf  vergieUkem 

178,  98. 

gclichea,  adv.,  auf  gleiche  WeUe^ 

gleichmüssig  Stiti,  4.  3^7,  §1.  548, 

Ü.  ytiadetweyes  605,  21. 
geliden,  gtUtUn  554,  37. 
gelidet,  gegliedert  f  »§Hmitim  H4, 

tl.        SS.  5«S,  IS. 
gelieb,  OeUeHer  mmä  MUkU  SM, 

S». 

geliet,  geUehmh  M  Hell  feilet,  dmreh 
MriMkmg  eine«  Lekm9  gHtmätm 
4M,  €8. 

gellgra,  gelM,  ÜiyM  S^  6.  BS. 
7,  IS.  im  mu  getae,  kwiielf  14,  7S. 
4az  wort  gelac ,  er  schwieg  SS,  S. 
gelifl  S6,  93.  38,  34.  nnierlUgen, 
besiegt  werden  73,  14.  »terben  S7S, 
81.  obe  geligen,  siegen  94,  78. 

gelii)  «fn.,  Glied  53,  12.  71,  34.  97, 
84.  de»  tout'ea  gelit  117,  6.  an  ml- 
Ben  geliden,  meinen  Freunden  S09, 
86.  die  gelit  :814,  3.  rechtes  geloa- 
beo  gelit  315,  46.  die  gelide  383, 
67.  der  warheit  ir  gelit  389,  44. 
Orty  Lage  544,  SS.  nil  ires  bersea 
gelide  618,  bb, 

gelit,  liegt  33,  91. 

geloTen,  schwv.,  lösen  681,  65.  los, 
ledig  werden  108,  39.  331,  t.  Mit 
dem  gen,  S79,  6.  353,  SS.  63S,  78. 

geloubic,  adj,,  gläubig,  CVHtlD  flu* 
hangend  38,  S. 

getoablicb,  adj.y  gläuUg,  deo  gelMk- 
Uckra  fUc,  Weg  4e§  BimtAemt  Ui^ 
7S. 

(elwUM,  slv.9  Im^m  SS^  96.  S8S,  SS. 

aUen  geldeo  407, 65.  Verp^Utmg  7, 

34.  466, 70.  mit  genaden  gelde,  M<l 
49m  Werke  der  Uebe  600,  30. 

gelten,  «fv.,  vergelten^  bezahlen  SS4, 
1.  er  giltet  518,  19.  «.  gclden. 

gelubde,  stn»,  Versprechen  84,  8S. 
III,  66.  164,  55. 

geluht,  mit  Gilt  bestrichen^  vergif- 
tet, gelubde  wone,  verführerische^ 
verderbliche  Reden  177,  63. 

gelucht,  Lichta  iilanz  380,  9.  mit 
gelucbte  aliunme  fluc,  QUmx  ver- 


breitete StS,  50.  573,  S.    it  M 
auch  Uuch  /,  1,  48.  %u  Uun  mtt 
V.  d.  Hägens  Uandschriß  »UM 
luckes  des  gedrwdOem  VmiIm, 
ekee  keimen  ßlim  gßM  Sit,  9S. 

gahiime,  stm^  ihe^kre^  Lim  M,  31. 
1S4,  II.  1S8,  47.  SfS,  S.  BuT  4Si, 
Sl.  «es  ▼lelDslMt  gftaiM,  MA 
«iiiiilicJber  Triäh  4SS,  SS.  SIS,  Sl. 

feliiCI,  fl/.,  tefff,  Vei^ftgkeit  7, 1. 
S4,  SS.  Ver0m»$9m  1S8,  lt.  iS>,  t 
iS4,  M. 

getallea,  9ektMm.i  gelMsten  33,  9S. 
gelBfUieh,  *ur  Lust  geneigt  ISS,  I. 
geluterC,  geläutert  578,  15. 
falHle^  geläutet  448,  45. 

gemaoh,  «1».  tmir  iw.,  BequemUchkdt 
S,  63.  Vergnügen y  fich  zu 
ebe  sien,  »wm  Vergnügen  ge- 
Messen  7,  1«.  9,  6.  ewige  geouch, 
Seligkeit  49,  49.  fleh  geroarbe 
trageo,  von  der  Quelle  y  die  twf 
Labung  fliesst  333,  4.  habe  dio  ge- 
mi|cb,  lass  gut  sein  341,  70.  fit«» 
gemach  401,  35.  geiltUch  geoiich, 
geisUiche  Pflege  403,  57.  vWH*- 
lieb  genach,  sinnliches,  kOrpe/Ür' 
ches  Wohlbehagen  619,  5S. 

gemacbeo,  schwv»,  machen.  Um 
■acbeD,  eekmäekem  My  4S. 

feMehflMa,  bequem,  gemäekUeh, 
tkälig  315,  IS. 

S;eMaln,  gemeMetu  gSMdaes  fsH 
8S. 

geMlH*  A,  Qemehsechetß  11,  IS. 

74^  Feriaisiliiüf  48S,  Sl. 
feaelB,       ,  «IJ^MMto,  siwwWf*» 

4.  geaelae  pAUkeH  SS»  45.  /9rrf^ 

Heft,  sn  tafemles  geeeta  S48,  57. 
ge«««iolich,  adj,,  mttgemein,  gewbkS' 

tick  7,  65.  die  geneinlicbe  diel,  de» 

gemeine  Volk  4<9,  1.  4ie  geaels- 

Uche  Dot  609,  79. 
gemeiDÜchy  udü^  imegeemmmi  38,  7t 

96,  66 

geineiiilichen ,  adv.y  zusammen,  0^' 

meinschaftlich  384,  94. 
geiiieil,  adj.y  heiter,  verynüyt  tO,  IS. 

33,  83.    34,  S8.    186,  31.   383,  17. 

scherzhaft, 
gemelicb,  adn  p  heiter,  vtrgnügttU^ 
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gemerkcn,  tchwv.y  merken  ^  wahr^ 
nehmen  tBi^ 

genisjuMB,  Mto.,  genas,  mestem,  re- 
it f— aj,  Mprmek  99Q,  48. 

gemesAeo,  zugemeetem  Iff  Iftl« 

401,  77. 

«MluMler,  MieUer  «S«^  SS, 
gemil,  AcMimJI^  104,  44.  c 

gUrgen  181,  14.  gepeinigt  <4t,7S. 
geaftte  Dngrat  dmnkem  Sit,  1-1. 
geaadenvaa,  «(n.,  Gefäst  der  gOttUf 

€k€m  emmdt  M7,  84.  4«i,  53. 
geaadevuer,  tln.,  Gnademfemetf  ße» 

geieternng  577,  69. 
geo,  gan,  gekem,  ge      f^Ae  beiseU 

III,  6. 

geoanne,  in.,  Namensvetter  276,  96. 
geoelßet,  gelenkig  gerichtet  Ii,  9.  |re- 

demüthigt  «97,  29. 
geuem,  a</;.,  angenehm  y    der  golea 

geoeine,  Gotlesfreund  8,  10.  «fiT 

fiFof<  ^te6       50,  6.  63,  44. 
geoemeD,  stv.y  nehmen,  Dach  der  e 

geoomen,  sich  nach  dem  Qeeetxe 

verkeiratken  4,  18.  geaiaet  i ,  M. 

38,  78.  884,  II. 
geoeode,  mä».^  tapfer,  muthig  818, 

44.  880,  88.  ikadt  888,  47.  dlarfc» 

kräftig  881,  9.  888,  87. 
geaM4eo,ac8iiw.,  tapfer^mmtUg  utm, 

ersUrkm  818,  48.  487,  7.  414,  88. 

488^  8. 

gaMfoa»  flk,  8to  4we€  gaMta,  civ^ 
nridUmtr,  SeeUffkeU  878,  88. 

gM«Ciaa^  <I8>.,  gMMM,  mm  Lehen  blei- 
8«pi  '8,  81.  18,  88.  /M  t0«rte  188, 
48** 

gMl^y  beneidet  507,  14.  513,  93. 

gedbj^S»  A^^'  '^^^  er  sättigen  572,11. 

geBltJil«  fik,  LoAn,  Genuss  18,  53. 
JVtfls^n)  ForM^i^  53,  24.  56,  51. 
100,  64.  tugeoUich  geoiez  214,  30. 
lialMsr  Cugeode  geniez  333,  15.  Er- 
trag, KinkümftM  888,  81.  JCnoar« 
499,  38. 

genlezen,  stv.,  geniessen  572,  47.  ge- 
noz  11)  3^-  yortheil  haben,  geaoz- 
aeg  17»      gMüMft  88,  61.  geaii- 


t5  geraloD 

aeC  188,  81.  aiaea  geoiezeii,  A*a8- 
%en  vom 

genigen,  «Cr.,  neigen  388,  81. 

gaaaae,  m  mmd  f.,  Gen—M  848,  8. 

geaoaaea,  fi«f<«a,  gemmä  878,  88. 

geouc,  aitf.,  alrl,  4a  grotwer  ZeM  8, 
78i  /ract  geaager  888,  8.  tU  gaaa- 
gea  4,  88.  g«aag«r  tagaaie  labea 
8,  41.  gaaage  draa  Ob,  «<c*^ail4 
etwas  afel  keeeMßtgen  5,  93.  'ge- 
aager aal  7,  88.  mit  dem  gm, 
wundere  geaae  37,  80.  geoiigea 
232,  7.  geaager  wie,  kMMmgtUh 
611,  58. 

geaucht,  /'.,  Nutzen,  Ertrag  92,  34. 
vnichtrainer  gcDUClit  243,  fiO.  mit 
ufvvacht'eoder  geoucht  266,  49.  mi( 
bereader  geaucht  266,  70. 

geoiige,  adv,.  genugsam  79,  29. 

genii^en,  gentigen  52,  69.  62,  69.  ge- 
nug sein  84,  31.  »uT  Genüge  geben 
302,  23. 

genuger,    st.  Affectiv  form  ^  fHeie, 

mancher  10,  62.  546,  57. 
geaumea  voa  daaaea,  fortgehrmeki 

88,  63. 

geaut,  Ndrd,,  gemtUket,  gequält^  eea 
•elea,  in  NM  Iriufda  488,  81. 
Ffl.  Ilcr8en8888  mmd  4U  Ammark. 
ilass. 

geaaUekea,  atfa.,  faas,  aelMiB^lfiir 
44,  88. 

geerdeat,  keMmmi  448,  88. 

gef flegea,  «fa.,  gepflac,  pflegen,  oer- 
AaaMa  178,  3.  831,  71.  gepQegea, 
gepflegt  88,  3.  43,  81.  210,  72.  vcr- 
kMMäelt  177,  76.  To  wol  gegOegea, 
so  gut  fuhren  376,  64.. 

gepOegea,  gepflegt  61,  19. 

gepr^SMi»F*'^^'^'*>  verkündenZQZ  3. 

gepruTCD,  schwv.,  merktm^  heurthei- 
len  66,  64.  383,  29. 

ger,  f.,  Begierde,  Verlangen  9,  30. 
20,75.  125,42.  iugenllichc  ger  244, 
8.  mit  ernefllicber  ger  468,  60. 

gerade,  adj.,  recht,  günstig f  Blit  ge- 
radem wiude  48,  31. 

geraten,  stv.,  rathen  9,  37.  18,  14. 
227,  94.  erinnern  350,  5.  kommen 
74,  94.  Vortkeil  bringen  f  nütxem 
257,  14, 
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gcre,  f.,  Begierde  93,  M.  mmd, 

gercchcn,  $tv.,  umrühren,  aufstören 
156,  79.  Es  liegt  wohl  das  nie- 
derdt  titsche  rakcn,  rakkeo  %mm 
Grunde.     Vgl,  UW.  ///,  484. 

gereclit,  adj.,  gerade  t^7.  Id.  «47, 
6t.  <U,  86. 

gerecbtelceiC,  Rechtspflege  ■):),  21. 

gercgen,  (orUchafeu  2»,  42.  regen 

ger«U,  adj.y  AerM.  Jtmet  mehr  in 

ß.  äUMts  im  JC 
fwekfctaft,  f.,  BgräiMkaft,  %.  B. 

XMM  SckrHAem  im,  96. 
imst  Mtaw.»  U0€kre»  M. 

74.  f7g,  M. 
gerete,   n.,  Habey  BtMiim  IfS,  tt. 
JM*  ai5,  34.  Hüift  MS,  M.  F«r- 
rmik        <0.  671,  «. 

gerete  ,  a^ß,^  geriUUtf  wkingrukem 

517,  60. 

gcribcD,  ggäH,  mii  Migeadett  gtribCB 

440,  28. 

gericht,  stn.,  nicht  gericbles  geben, 
richterlichen  AuMSffruck  uUki  M* 

nehmen  t»73,  47. 
gerichte,  adv.,  yradesu  eges  4G9,  93. 
periclite,  adv,,  in  Wahrheit  4^,  14. 
gericbles,  adv.,  in  gerader  JUcktung 

301,  66. 

geriecheo,  sIt?.,  riechen,  geroch  275, 
44. 

gerioo,  M.,  Verlangen  III,  45. 
geriDgcD,  stp.,  geraoc,  ringen,  /fäm- 

fi/€iim,  SS. 

gen,  «cAtPv.,  begehren,  wäluekettt 
gereDd  9,  IS.  fWc«  flae  vnia«  gern 
18,  S7.  7S.  mm  eiseB  gern,  «o« 
Mm  üerkmgem,  ein««  gera  S9»  SS. 

gmche»,  gestraft  m,  41. 

geroUy  f.f  Memge^  Bamfe  107,  7S. 

gerouken,  Mckwv.^  kermmUm  471,  14. 

gerueken,  «dtaw.,  germkem,  gmäUg 
Mein  61,  98.  9t,  58.  S04,  44.  Wor- 
auf ackien  ISS,  M.  ««rircii  184,  SS. 
genichen  eines,  sichum§imemkibm- 
mern  347,  s.  forderuy  veriamgen 
401,  37. 

geruckcB,  «cAiiw.,  «teAen»  A«reer- 


zirA^.  rtfclreii,  4m  Twert  gen- 

cken  246,  «6.  befreien  607,  90. 
geruckt,  hervorgezogen  94,  21.  finer 
helfe  hant  wart gervsi,  dcrycTficAl 
457,  t7. 

geruet,  rw/u^  199,  71. 

geriife,  atu.,  Geschrei^  Lerm,  Prak' 

lerei  2n5,  4.  378,  50. 
gerufen,  «<r.,  gerief,  rufen  22,  46. 
genigeo,  sckwv,,  Xdrd,  rndem  Ulf 

79. 

geruni,         geräumig,  tceit,  geroM 

tnr,  grosse  Oeffnung  147,  66.  ge- 

iwts  Cer  ses,  7f . 
genueeo,  mtAm.,  rdtoiM»,  efftoffoi 

SSI,  SS.  gerwet,  geräumt  ^  weg- 

gfchafft  S,  SS. 
gcnuea^  gekeim  vtrmkreiem  kn, 

S& 

(erttoge,  FertaMfM  SiS,  Sl.  SN,  ML 
geroMMa,  gtßmtmm  S,  S8. 

geniree,  sekw».^  kerikrtm  SS,  1.111^ 

II.  SS7,  S. 
geriirche,  «ie,  mmrämtek  S8S,  M, 
gerarie,  Vorkehrung,  toMny^eli 

«oaberücli  geriifte  34S,  9S. 
geniwec,  «rf/.,  ruhig,  gemwegcrMt 

199,  61.  ruhiger  JSimm* 
gernu  en,  schwv.,  rtuimf  diek  gcn- 

wel  179,  78. 
gerwcn.  schwv.,  gerben  161,  45. 
grlacliet  von  fachen,  welches  sieht, 
geraden,  sprechen  381,  84. 
gefaincnr,  versammelt  9,  66. 
gefainl  /ür  ^efaianet,  gesampielt  10| 

61.  381,  70.   vereinigt,  verbunden 

270,  5.  585,  51.  Substantiv  346,  1«. 
gefan  für  gefaheu,  Ä<iÄf/i  mnd.U,\%> 
gerat,  part,  gesetzt  29,  51.  do  er 

■nr  fcbule  wart  gerat,  in  die  Sehu- 

le  geschickt  7,  26.  49,  30.  106,  8t 

s,  gefasl  wmm  feisea* 
ftfetea,  neb^  Hek  HtHgm  IS»,  U. 
gelkut,  gnetmt  S,  Si> 
gerctaflbe,  «Ib.,  geksfm  ISS»  Sl.  Mf- 

rlcMm  SSS,  7.  S41,  SS. 
felSotall,       atkgpfmg  1,S4.  «e- 

jcM^r  ISS,  SS. 
gefobMita,  fMby        scMsMi  SOI, 

84. 

gsColwao^  siHf Hfsssw  77,  IS. 
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gefcliiiBt,  tfeschändetf  beschimpft  30, 
4$,  M,  94,  leflerlich  gerchant  «43, 
11.  nf  du  Mite  gefchaot  i^O,  8. 
813,  St. 

«•rctart,  $e9mmmeU  ttl,  4t. 

gerclarty  0efi0i,  gtUgi^  eis  MMel 
WM  M  lo  gefelNirt  la,  €4.  ^ 

äem  »§eä€rdemt9€kem  Hokw^n  sai- 

irH.  ir,  M3.  M  ciR«  Mm- 

A«r  «MIM  M»  ««  mtekt  He^ 

her  mit  dem  rchereo,  weichet 
Sekmetler  BW.  9,  S86.  anführt, 

in  1  erbindung  bringen  tiHU, 
gerchefl'ede,  f.,  Schöpfung  1,  16.  Ge- 
schäft y  Haushalt  333,  19. 

gerclieffedc,  Handel^  VerkekTf  iSa- 

cA€  287,  8.  426,  8. 
gclclieidcn,  stv.^  scheiden  16«,  70. 
gercheideu,  geschieden  5,  48.  bif  iL 

s.  rcheidcn  31,  14.  83,  75. 
gefchen,  geschehen  5,  73.  für  gefche- 

hen.    ^eichachf  zu  Theil  ward  i% 

öl.  a9,  15. 
gefcbeadeo,  schwv.,   schünden  107, 

41.  361,  16.  656^  55. 
gefchety  «inA  /ir  gerokthi  139,  59. 

198,  8.   89  mrneh  Bmek  i,  58,  77. 

wo  gefeket  rclail  ai^  krtt  191» 

•9.  154,  17.  18.  gefcbei  mf/ iM*if- 

Tel. 

^äkr  91,  89.  99,  5t.  91,  19.'llt, 
9t.  948,  98.  voi  gefeUcIrte  48,  19. 

«Mft«  979,  19.  99V,  49.  die  ge- 
fcUebC  werte«  y  die  Anf€l€§emkeU 

betreiben,  fördern  40.5,  77. 
gercbicht,  iScAicAte,  Reihe  431,  9. 
gercUeben,  ffv.,  $Uh  mttftrmtm,  mb» 

taeeen  930,  33. 

gerchiexeo,  stv.,  schiessen  353,  5. 
gerchobeo,  gefördert  578,  12.  siehe 

fchieben. 

gerchoz,  stH.y  tödtliche  Geschosse, 
die  aus  der  Luft  auf  die  Men- 
schen fallen  wie  Lufterechdntm- 
gen  196,  4». 

geCclittde,  et»^  &ckuk%eu$  53t,  33. 


gerchrenkct,   -zusammengelegt ,  von 

den  Flügeln  530,  17. 
gerchnit,  geschßrty  s,  rcbarn. 
gercbeweB,  schwo.y  eckeuenf  iWrdl. 

599,  18. 

gelegeet,  eimgeweikL  gefegeal  In 
das  lebee  395,  41. 

gefWeee,  geeegmemp  Ikh  gefefai.  tVt, 
99.  999,  9t.  995,  95. 

gefWi,  gesagt  It,  tK 

gefellicb,  firemmdUdt,  gefeittehe 
geeft,  FtemMiehkeii  199. 17.  , 

gefeacc,  tiefy  niedrig»  gerencte  de- 
mkt^tUfe,  innige  Demuth  401,  89; 

gefeM',  «I».,  kbtmerme  Einfassung 
4ee  Milbemen  Sarges  414,  56.  La- 
ge der  Dinge  489,68.  Sitz  657,91. 

geficht,  gerichle,  fy  Erscheinung  17, 
13.  Anblick  y  Anschauen ,  mit  ge- 
ricble  entpündco,  schauen  40,3.44, 
59.  108,45.  da  ein  i;ericht  in  iiKrat, 
wo  sich  ihnen  eine  Erscheinung 
zeigte  883,  48  Erscheinunif,  Offen- 
barung 354,  19.  der  oii^en  gedcbt 
403,  1.  ScheiUy  Glanz  449,  II.  nn 
der  gefleht,  bei  dem  Anblick  476, 
90.  Sehkraft  589,  5. 

genchtec,  adj,y  sichtbar  677,  99. 

gefigeln,  schwv.y  segeln  48,  39. 

gefigeD,  siegen  16,  58.  98,  99.  79,  57. 

gefla,  eetm  9t,  99.  99,  89.  geweeem 
199,  19.  199,  99.  991,  98. 

geflede,  «te.,  JHenereekaß  99,  98. 
49,  9t.  199,  9.  Jfane^iffiof ee»  19% 
99.  ßemoeeem  449^  99.  J»rML  99t, 
49.  BemHmetkmft  699, 89. 

gefledee,  INener,  ämhimger  eelm,  «leA 
geeMem  M7,  88.  9N,  7t.  449,  89. 
979,  99. 

gefippe,  FenMudle,  MrMMmdl40\ 

93. 

gefiuen,  efv.,-  eitmem  987, 99. 
geDeget,  Jlo.,  eeklagen  89,  97. 

gefUchteo,  «cJhtre.,  eckUchten,  gutm, 

reckt  mkchen  tl,  88. 
geflieseB,  «fv.,  rerechlieeeen  143,81» 

gefloufe,  «.,  das  Gewand  in  welchee 
man  schlüpft»  wariueis  gerioufe 
518,  11. 

gcClouA,  befreUt  147,  95.  «.  Clicfea 
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W,«.4M^U.  Ii  «I»  trUlwlMlt 

t88,  tl. 

fSteldtB  TM  «IlMlp  «left  Ofll 

entfemem  418,  18. 

68. 

gef^Mara»  |wqNiiNil>  0€HckM 

57. 

fefpehen,  «cilcw.»  ««Am,  crAUclw» 

631,  9. 

gerperc,  stn.?  von  fperc,  Sperling. 
mit  des  gefperges  uo^uchl,  da 
«er  Vogel  als  besonders  wollüstig 
betrachtet  wird.    Vgl.  über  Tperc 
Schmellers  B.  H'fl.  ///,  577. 

gerpote,  stn„  Gespötte  10»,  4.  173, 
W.  Schimpf,  Schande  189,  «9.  260, 
lt.  Itt  gefpote  hao,  vertpotten  340, 
71.  Mt,  u.  gaiy  ««• 

gtf^raclM,  mI^,»  *«r«JI  Ita,  $S. 

f^r^nctesy  «iv.,  «/rfMlIcii  t9. 

g«f^rtit,  meriitmU,  wmd.  9M,  87. 
gtf^c^      0MII«  1,  47.  «te  rielK 

Uek  gel^ioe  f  iS,  K$* 
gttftMly  §9$U€kt  871,  87. 
geftiaty  0€9Utm  11«  78.  ketdüilfm 

81,  78.  181,  81.  |r««ffia  481^  81. 
gefUiU,  nmekgeiUiUf  eim€  FwlU  f«- 

i€|ft  818,  84.  846,  88. 
gertan,  stv,,  stehen  6,  3S.  $e$tthin^ 

bekennen  18,  33.    gtftMli  884,  81. 

beistehen  476,  56. 
gertatcn,  «cAtrt\,  geTtalte,  Z'.,  geftaU 

tete  von  ^^ertaten,  zugestgktHf  8e- 

Willigen  75,  67.  107,  15. 
geftelD,  stv.,  stehlen  553,  80. 
gellerken,  schwv.f  stärken  liti,  45. 
gcftewis,  ac/t?.,  a/s  ßu^te  38,  37. 
geflin,  stn.y  Stißinig  409,  «9. 
geftigen,  sfy.,  steigen  267,  tS. 
geftilleo ,  achu  v.^  verhindern  SJ,  52, 

zum  Schweigen  briiiyvn  84,  29. 
gertobere,  «t«.,  Verfolgung  169,  10. 
gftfiMiiB,  M&hwp.f  •trafen  t  tadeln 

18,  88. 

geflrabea,  «c8aor.«  «fr«*«»  181,  l& 
gtfltridlM,  «tv.,  «6r«lc8«ii  478,  18. 
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ipilinwi  Bk  tMM  Otea,  Ml  117, 
88. 

gelUiMe,        SMi^  BUts  881,  81. 
gtllato,  «te.,  IHtmi,  8lte  87,  81. 

81.  887,  88»  WMMkr. 
gefticb,       Vgrmtekumg  818,  88. 616^ 

^  88.  ÄNc8«ff,  Streben^  4m  twige 

gerocb,  nacA  dem  Ewigen  355,  45. 
da«  Aufsuckm,  Nmchmektm  4tt^ 

46.  505,  38. 

gefuchte,  «to.,  Siuektt  KtmkkM 

397,  28. 

geTuodert,  abgesondert  12,  78.  19t, 
4.    Von  der  SHtU^  dU  vtrgemgeM 

116,  80. 

gefunt,  ttwut  GenmdkHt  816,88.§ISb 
48. 

gcTunt,  mit  dem  gen.  des  übe«  66,17. 
gefuverf,  gesäubert  578,  15. 
gerwacben ,  schwv, ,  schwächeBf  k&- 

sUien  835,  78. 
gefwero,  Mckwärtm  818,  18. 
gefwttllm,  Mnoetiem  82,  64. 
gefwigeo,  «to.,  Schweigern  38,  43.  ge- 

fwelo  77,  88.  88,  98. 
gefWlBgea,  «Iv.,  wrtfti  fgruüf  III, 

84. 

f  «Ur,  AMff  888|  78.  878,  8.  c  gM- 
gslarfta,  SmrfU  im  18,  48.  m»  ga- 
geuf ,  getm» 

gleicht,  «.,  mU  g&ikm 

wefen  5,  88.       «inein  MMMf 

get«rCie,  «.  geturreo. 
getoufeo,  taufen  95,  18. 
getragen,  stv.,  tragen^  triagt» 

21.  ertragen  215,  19. 

getranct,  getränkt  77,  15. 

getrelTeD,        ere^fe»  684,  18. 

getreide,  Vorrath, 

getreten  enpor,  sich  erheben  84,  68. 
208,  82.  treten  452,  69.  nach  dem 
getreten  wildes  fpur  169,  87.  Hie 
aniwiirte  getrat  uf  io,  Umsihrei- 
bung  für  er  antwortete  4o4,  68. 

getrib,  «tu..  Treiben  324,  64.  dais  val- 
fche  getrib  415,  95.  479,  95.  518, 

47.  581,  30.  650, 15. 
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(etribeo,  «tv.,  treiben  29,  69.  betrei- 
ben 33,  13.  40,  48.   getreib  338,18. 
Selrofl,  getraut  63,  80.  299,  18. 
Cetnielicb,  adv^  treulich  9,  7t. 
tfmnMtkm,  mip.,  getrau  180,  8$. 

fcmiwe,  «<^.,  Imi  11,  13.  tl. 
4M,  4. 

^■Cniwellcby  «toL,  getmMeh  M,  ti. 
ftttniweUcliea  M4,  98.  Wf  10. 
wmkrUek  tM,  11.  «•«  SvinMffii 

fotrawea,  §Hmm»f  mmirmumf  mt- 
fr-mitfii  Ii  4t.  00,  7.  87,  SO. 

g[9t9mw99f  md»,,  WmMek  400,  00. 

fOtngeo,  «fv.^  iMTfen  468,  88. 

«ÜWh  Mm.   güti  41,  36.  89,  29. 

getorreo,  anrnnm^  dürfen  15,. 48.  140, 
86.  wagen,  praes,  fetar,  praet, 
gelorfle  63,  18.  70,  70.  195,  34. 
geturfle  360,  10.  getorften  399,  33. 

getuTche,  ntn,^  Täuschung  494,  31. 

getwaoc,  «fft. ,  Zwang,  Notk  38,  84. 
97,  35.  104,  64.  381,  5«.  371,  14. 
mit  riiwegem  getwaoge,  mit  der 
Notk,  Reue,   Schmerz  448,  7. 

getweoge,  m.,  Noth  373,  39. 

getwiogen,  stv,y  zwingen  161,  13. 

getrauen,  «<t;.,  /a</<fn  8,  67.  31,  45. 
05,  03.  gefallen  83,  39.  gerathen 
muf  etwM  105,  08.  sinken  189,  9. 
054,  la 

gevftU,  gefällt,  gesHlrH  05,  14.  75, 
00.  403,  9.  yelMifO  070,  07.  «irw«. 
iUt  004,  07. 

gevAlieo,  JlP.,  fmiUm*  o;oviol4ea  167, 
00.  iMM  Utk  Ir  herse  sie  govlelt, 
oM  M<o         fw^te  040,  10. 

HM  19,  17,  («vi«,  govieie  II  wil- 
ligem ml  47,  00.  00,  18.  fcM  go- 
▼aogoa  «r  otoeo,  ite  AMto»  000, 

04.  Horn  gevfeoc  84t,  87. 
glfVor,  /«r6i^  39,  IflL   WOl  gOTor, 
§€könftrM0  000,  07. 

g«Tasseo,  «cAirt?. ,  fasten,  ergreifen 
186,  46.  100,  50.  tktUhmß  wsrdsm 
«14,  42. 

gevelle ,  it. ,  Lauf  des  Stroms  4,  15, 
önz  ftet  in  ir  gevelle  4,  73.  das 
fäm  sU  nUdtr.  micMUktr  Wwrft 


Gewinn  407,  80.  431,  59.  Gefallen 
34,  89.  Einsturx  des  Brdbodens 
183,7.  einer  Burg  563,  31.  fig.  mit 
swivel«  gevelle  430,  55.  bait  ge- 
veUe,  gtfmfe  040,  40.  ofai  govello 
gewkieeo,  HMeMrMii  088,  Ol. 
gevellea,  tekwv.,  fäUm^  ofirstn. 
gevelt  04,  87,  180,  70.  M^WIf» 
000,  79. 

geverte,      flgwooe»  40,  lt.  Frswnd 

.  14. 

geverle,  ol».,  Sey,  KUUkmg  080,  07. 
geTefteat,  kefnUgi,  /SrtI  00,  71.  100, 

11.  400,  71. 
gevei,  fängt  440,  17.  ra»  gevaa. 
gevoM,  üefäm  dwr  KMt  00, 1. 
gevleben,  «cAu^r..  gevlen,  sckwv^ß^ 
.  ken  176,  46.  190,  48.  .186,  90. 
gevlien,  stv.,  fliehen  357,  39. 
gevucbtea,  gtnmgem,  im  GsbsU  170, 

33. 

gevolgen,  /©^«^«•n  55,  90.  133,  00. 

gevreiit,  befriedigt  60,  52. 

gevriea,  schwv,,  befreisn  577,  |0. 

gevriet  143,  91. 
gevrirteo,  erhalten  165,  43. 
gevriimen,  schwv.,  nützen  36,  14.  41, 

83.357,  44.  wirken,  schaffen  311, 18. 
gevuc,  f  tm.«  Bestimmung,  Bntsckluss 

UZ,  60.  GewsmdthHt,  MAsL 
gevnchelt,  MOtfe,  JFrmmdUckksUinf 

00. 

gevgelleh,  ai(;.,  psunmd,  jgesekUkL 
gevuge,  a<0'.,  ör^am,  pm$imä.  Vm 
güm&ngtm  WHUr  48,90.  gnMtki 
99,  90.  MC^icO^  101,  00. 
govogt,         §€mMMf  IcMI  084, 
Ol. 

getngelo,  «In.,  1^  00^  400^ 

00.  005,  00.  VQg$i  080,  81* 

geroiC,  er/im»,  «eil  40,  80.  191,  18. 
800,  84.  009,  10. 

gewaekfea,  ele.,  weaehsen  4,  8. 

gewaldec,  adj.^  gewaltig  9,  59.  13, 
37.  81,  53.  mächtig  177,  37.  ge- 
waldigell  679,  69. 

gewaldeclichc,  adv.,  gewaltig  157,33. 

gewalt,  stm.,  Geivalt,  mit  de«  ge> 
Waides  prife  0,  6.  mit  gewalde  3, 
60.  io,  51.  05,  18.  mU  gewoMoa 


Digitized  by  Google 


gewait 


730 


gewuc 


bant  70,  t7.  gewillt  iiben,  gewait- 

ikAUff  verfahren  «48,  14. 
ge w Alt ,  adj, ,    gewalinr ,  *  ifArter, 

mächtiger  18. 
gewAD,  ttm,,  WahHy  B9mH  ift,  #7« 
gewaa^ll,  verwmmiMi  S7»,  S.  Slt| 

47.  gewaidell  ut  eis  iiB4er  lebea 
'  4N,  18.  eta  K«inis4«ll  fim  m,  B, 
gewmdenii  «ctaw«,  »«iMrfm  fft4, 81. 

gewA^Mt,  §€WetfmH       tS.  t4|  6t. 

gf>wM«ei,  ger§9itif  gewmffwei  417,  t« 

feil  M7,  tf. 
feWAteo,  ttv.y  waten  238,  41. 
geW«)  fttnt,,  ihn  Gähnen  197,  25. 
ge  wecken  y  «cAuw.,  wecken^  erregen 

19»,  1. 

gewegen  ,  «cAtro. ,  bewegen  446^  ä. 
iimgewegeu  556,  57. 

gewegen,  gewogen  y  gelich  geweg., 
im  Gleichgewicht  von  der  Wag^ 
schale  HO,  19.  mit  wolgewegeoea 
Pfunden  509,  18. 

geWelbe,  stn,,  Gewölbe  ^  Wölbung 
575,  5». 

gewelbet,  ^ctOflM  400,  41. 

geweo,  gähnen  lifyti.  Vgl*  S€kme^ 
Ur  II,  8. 

gewMidoOy  wtMtitn  841,  Sl* 

geweat,  gewenäei  14,  48. 

geWMt,  jfMMAiit  188,  88>  884,  88. 

gtwer,  «4|f.,  m8r*«/t  88, 1.  818, 74^ 
4»  gOWOM  877,  8.  888, 88.  818, 88. 

gtwer,  BmDäkrmng  888,  1f«  Fergel^ 
imng  881, 88.  gewer  wMm,  Bwnug» 
iknmng  geben,  genügen  847  ,  88. 
MOh  <lee  ordeva  gewer ,  nach  der 
Qränta^,  BestUmmung  45S,  64.  ho 
gewor  497,  §1»  MefrUdIgunf  888, 
4.  594,  97. 

gewerb;  «(w.,  Handely  Verkehr,  Tre^ 
ben.    tiigentlich  gcwcib  453,  17. 

gewerbeu«  sti\^  verfahren,  handeln 
t9,  68.      Vgl.  SchmelUi's  lehrrei- 
chen Arlikt'l  nyvß.  IV,  150. 
gewerden,  stv.,  werden  1,  26.  133, 

«9   geschehen  128,  74.  308,  2«. 
gewerfcn,  werfen  107,  3.  671, 

66.  auswerfen  Sö5,  73.  eich  betnü- 


hen,  umthmn  480,  8t.  VgL  Monet- 
Ur  f  F,  158. 

geWefM,  iM  HM  perIcMit,  if»« 
hmniOi  888,  M. 

gewero,  fMcAftreii,  wmfeikten  18,88. 
148,  48.  gewero  eieee  eleet  dieg;, 
ee  ikm  pereekmfen  188,  48.  f€k» 
888,  48.  nee.  4er  Jfere.  877,  81. 

gewefee ,  «elii,  fmodt  g^woe,  wor 
188,  84. 

gowefl,  geweeen  841,  81. 

gewert,  t.  wem. 

gewei,  gewehet.    Vgl,  weien. 

gewete,  n.,  Kleidmng  88,  88.  ldl,9t 
804,  18.  Aüetitng. 

geweten,  »tv.,  in  das  Joch  binden, 
■B  runden  gewecea,  9Qn  SämdeB 
befreien  577,  43. 

gewichen,  «ft>.,  weichen  359,  43. 

gewihcn,  weihen  567,  42. 

gewiet  302,  79.  gewibet,  geweiht,  ge- 
heiligt 13,  36. 

gewilltkurc,  gewählt  135,  28.  bf 
schlössen  263,  84.  s.  willekuro. 

gewinnen,  stv.,  nehmen^  den  vluz  gc- 
wan,  den  Lauf  nahm,  gewlnnel 
hervur,  hervorheben,  fich  Jtu  b4rf 
gewinnen,  sich  auf  einem  FuMt 
eammein. 

gewit,  m4j,y  gewieey  Hektr^  dos  8^ 
wffflB  leOoo,  dae  witkHeke  Lebte, 
dem  Scheine  entgegengeeeM  Wi 
88« 

gewIMei,  geecMpft,  Ndrd.  438, 3. 
gewit,  geweiht  88, 74.  «mA  88, 8. 31, 
48.  88,  88.  • 

gewlBseD,  f,y  dne  Gewiesen  849,  34. 

gewuu,  gewöhnt.  Mit  dem  Genit,  7, 
91.  gutes  lebenee  38,  9.  39,  70. 
404,  9. 

gewonlich,  a<0.»  nach  gewohiUer 
Weise  93,  74.  gewonlich  der  ge- 
wouheit  pflegen,  stets  die  Geweker 
heit  haben  347,  69. 

geworcht,  gewirkt  j  geschafften  1,  47. 
von  wurkeu  443,  (i7.  fcharf  ge- 
worchter  nagel  683,  72. 

gcwuc,  praet.  von  einem  sich  rticUt 
findenden  infinit,  gewaheu,  ertiäh- 
nen,  gedachte      10..  84,  34. 
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22,  351,  14.    Vergl.  Graf  i,  697. 

Herhört  4839. 
gewurken,  praet.  geworchte^  wir- 

keUf  schaffen  385,  4, 
gewurjset,  tiubalsamirt  385,  8t. 
gesart,  gezerrt,  gerissen^  von  zerreo 

IM,  74. 

gesell,  ffn.,  geseldea,  ZtU  ttl,  98. 
geaelt,  ptwäm  €16»  7i. 
gesene,  adj,,  gexiemfind, 
geutmem,  «Iv.»  %iemm  It;  T4.'  mii 

4em  «ec.  der  Fer«.  49,  7«.  997, 99. 

991,  la.  485,  «4.  gffmUem  417,  16. 

Mll  4f«t  gesan  i«,  69.  94, 94.  997, 

99. 

geMHel^  4lrslflilrt.468,  41, 
gesies,  gesiehen,  Atcfteii^ 
«och  84, 19.  den  adeoi  gesie»,  «üb* 
f»i<m  99,  49.  995,  49.  kohe  gesoges^ 

vollkommen  321,  2. 
gezierde,         Zierraf,  Schmuck  1, 
91.         9.  999,10.  498,40«  441,  67. 

670,  88. 

g;ezimen,  sfr.,  passend  finden  204^98. 
gezit,      ZcM  100,  3.  904,  5.  971,  49. 
417,  67. 

gezüc,  «in.,  Zerren,  Ziehen,  Seu' 

men  526,  72.  FVr«»^  60b,  95.  Buch 

II,  258,  71. 
gezoget,  gegangen,  gezogen  97,  45. 

mit  pioe  gezoget,  </<'f7iar<<frt  412,  5. 
gezowe,  Mtn.,  Hüatuug  11,  49.  Ein- 

richtungy  Werkzeug  583,  78.  Buch 

1/,  999,  79. 
gpme,  «Ar.,  ffcir^e,  Zeugniss  38,  70. 

ito  gesage  99,  9.  99,  99.  76,  9f. 

99t»  99. 

gmekM,  Mftipv.,  «|«6m,  ivlfmi  94, 

19.  gemcl  990,  98. 
0iMgra,  k€Mni0€H,  EtmgMu  ffHtm 

479,  64. 

giiMiraeo,  som^  wer^M  994,  19. 
geawefel,  getremnt  97,  64.  971,  11. 

499, 79.  if€rsehUdem  49t,  79. 
g;eswidek,  gewährt ^  erhdri  688,  49. 

Vgi,  zwidea.  ^ 
gtmmtn,  stv.,  gaz,  essen  203,  S9.  ge- 

gt§$€m  919,  16.  996,  87.  964,  9.  699, 

84. 

gicbt,  Sit,,  Bekenntniss  109,  63. 
giclU»  «ayt,  6f64Ni|if048O,  61.  «.  johca. 


gicht,  G<cA<  645,  16. 

gichtec,  adj.,  gichtisch,  eia  gicbtec 
fuchl  4c<a,  31.  556,  37.  Gu2,  45. 

glef,  stm,,  Thor,  Nßjrr  33,87.  115,7. 
130,  77.  304,  83. 

giel ,  stm.,  Schlund,  Rachen,  der 
verzwiYeliioge  giel  133, 16.  der  wi- 
te  giel  196,  63.  der  Mle  giel  441, 
ia  IB  fteiitHciieo  giel  481,  98.  der 
witse  giel,  ITIfeeiMlNe*  606,  46. 
in  des  abjrffea  Ueftm  glefl  694,  19. 

giesen,  «fv.,  9erg§e$$e»  96,  66. 41,  61. 
449, 68.  werte  Ma  glesea,  mu9ir9» 
9un  84,  9.  das  lebea  gos  lieh  tm 
ir,  t9<c6  9on  ihr  979,  69.  der  raeM 
qmm  gegessea,  der  Büß  «Mmü 
mme  999  ,  49.  das  lebea  gtesea, 
e<er6es  999,  93.  s«e6rei«ni,  er%dl^ 
ien  372,  84.  d«  gasse,  dm  verg^M' 
sest  667,  59. 

gifC,  stf,,  Gabe,  Gut  6,  39.  genaden 
gift  «5,  38.  35,  67.  53,  10.  Geschenk 
386,  81.  runtliche  gift,  lto«6«U  914^ 
15.  riebe  gift  1^3,  H, 

gir,  ,  lietjierde,  Verlangen  1,  89. 
irea  herzen  gir  868,  12.  vnintliche 
gir,  Wohlwollen,  Freundschaß  48, 
76.  reine  jy;lr  181,  60. 

girec,  adj.,  begierig  7,  54. 

gireclicli,  <fdv.,  begierig  314,  37. 

girekeit,  f.,  Habsucht  15,  80.  werft- 
liehe  gir  34,  45.  138,  56.  204,  89. 
361,  79.  Gierigkeit  430,  13. 

girbeit ,  f.,  amh§meht  999,  9f . 

girlicb,  adj.,  gierig,  begierig  23,  Si. 
girllcke  pflicbc,  HmäeuM,  mH  gir- 
Uekeai  wmw  990,  6. 

gie,  ^«f  840,  66. 

girel,  9im.f  Geiesei  981,  97.  Beßm^ 

gmuTf  der  sie  Bdrg9  dtmd, 
gift,  gM  96,  94. 

gin»  et.  giobft,  §ag^  |rlMi9tl99l^49. 
git,  gibt  6,  91.  96,  9i.  98,  94. 

glamine,  si(,,  Glut  des  Feuers  116, 
69. 

glanTtern,  schwv,,  glänzen,  strahlen 
524,  7.  iiZb,  7. 

glaft,  stm.,  Glan*  83,  80.  543,  39. 

glat,  adj,,  gldmamdf  s.  Jk  99»  Qil 
401,  79. 
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fMek,  md0.f  mmf  äkM€h€,  gUMm 

IM.  9U  8$tU€  iM,  *1.  Ui  Hmmt 

Amirr I»  E§  ecktimt  4m  aum  mm 

TmmcA.   FffTiML  vmrgleifti  ämek  /, 

Wmrt  gMr  M  «f  link 
fM«,  m4fn  $*U9rm  §49,  f7. 
gltvMle,     JUMtf  Ml,  1.  Mi,  M. 
flieh,  mim,,  gogUUh  469,  43. 
flicherwi«,  mäm,,  mmf  gUiekm  WmUm 
70,  S4. 

flichnirre,  GlHchniss  44,  dt. 

flichreobeit,  UruchfUi  «16,  ffO. 

glimpf,  stm.t  Scherz  y  acherxkafU 
Veranlassung  337,  9.  honliclier  fpo- 
tes  ^Utu[)i\  höhtiitches  mit  Verspät-' 
tung  verbuudene*  ßemehmuu  390, 
41. 

flinftere,  f.,  Glanz  4««,  97. 

glioftero,  glüHzen^  strahlen  384,  68. 
A44,  34.  A3&,  7.  .So  auch  Buch  /, 
•8,  3.  %m  lesen  t  nach  v.  d,  Uagmu 
Bmdeckr.  Buch  II,  S9t,  9t. 

gMlM,  «fv.,  i^irtiw  t99,  M.>glelt  tl9, 
§!•  MB  llti  hl«  gros«  sIUm,  «UM 

ff.  Wt^  M.  441,  ST. 
füMBy  <6p*,  giH9mm^  gUmmtm  iW,tl. 
g|c%0tty  MAiMty  pfiMMf  vmtMpnchtm 
S46,  99« 

glMlWMi^  «Im  ,  CUfcJbMT  919^ 
gMi»  t>**9>      0<«M«,  MrkUrmmg 
n,  90.  413,  8.  499,  94^  gMM 
km  949,  74.  4er  «loaeB  «Mfl,  4» 

Begenamtx  snrn  eigentlichen  Inhmltf 

den  Kem,  dme  Fundmmmnt  669,19. 
glofel,  Deutung,  Erläntng  439,  46. 
glofen,  «cAirv.,  deuten  f.  erlUmrem  44, 

77.  geglüfet  77,  6t. 
glut  n,  «cAifw.,  ^r«JM€»  937,  33.  gUal« 

358,  67. 

glut,  «e/".,  Glut  J83,  46.   der  werlde 

vairche  glut,  sündige  Liebe  xur 

Welt  917,  14. 
gnagüii,  Nrdrd.  stv.?  nagen  331,  13. 

fressen  lö6,  9.  verleumden  430,  45. 

InnMM»,  scAu;(k;A«M  443,  7d. 

t|.  997,  30. 


2  goukeluDge 

gttogeo,  genügen  f  %>  A«4f9l  ilBii 
9t,  48. 

gofoto»  ooAiPOWt  ifo9  tMKtittm  dtf 
91,  99.  993,  99. 

g«llnUt  g«itr«t,  humri  mmi  Bedem- 
tmi0  gUUk  dmmkeL  DU  Mb» 
ßUiUm  im  demem  dme  WoH  vor- 
ktmmmt  Hmd  gmmm  HmUch  und  ir 
idmt  fole)  galtrmtea  gebea  444, 
44.  der  kunic  die  gotiroten  nint 
Mi  Mf  dich  teil  513,  19.  Die  rick- 
Uge  SchreihweUe  Ut  wohl  nur 
goldraC  oder  goldmte  und  dit  dem 
JHchter  eigne  verlängerte  Form 
gewisser  Substautive  weibliche* 
Geschlechts^  wie  predigate,  mute- 
rate,  murmelate,  irrat  u.  m.  a.  Bi 
wäre  alsdann  gleichbedeutend  mit 
kolter.  Verpt.  darüber  Frisch  i, 
438.  der  es  durch  abgenähte  De- 
cke erklärt,  lecti  operimentMm, 
culcitra.  Oberlin  /,  810.  führt 
ter  koller  eine  Stelle  an,  in  itt 
von  einem  seidnen  die  Rede  Ut 
VergL  SchmeUer  II,  44.  WU  ät 
angegebene  Bedemiung  xm  dmki' 
den  ataUrn  dee  BUMers  petd 

goUras,  stn.,  goldemee  Befim  i3,tl> 
got,  abegef,  ebm^  der  gotee  gewfi^ 

der  wmktkmße  auHg§firmH  bth 

99. 

g^ioyok,  m^^  gamUk,  mm  Mt0f 
geben  18,  99..97,  84.  44,  74. 

feÜMO,  «MN»  14,  91.  gelta  19% 
79. 

gMMli,  «Im.,  Kukuk,  dann  Schimpf- 

mmne  des  Temfeie  977, 91.  valfcker 

gouch  497,  A. 
goukel,  stn,,  Zauberei,  mit  goilkd* 

994,  93.  Buch  ü,  996,  33. 
goiikeler,  9kB^  Mmmkerer  17,91.  399^ 

99.  991,  98. 
gMkela,  $€kic9,f  .mmmberm  944^  1 
goukelCIte,/^,  Btgekaf  tiyung  müB^t' 

kern  93t,  69. 
goukel  fpil,  «to.,  Zauberei  17,34. 171| 

45.  616,  97. 

goiikeiuDge,  elf,,  Zmuberä  6*7> 
63Ö,  88. 
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goukeWure,  f.^  Eankerei  tOS,  47.  461, 

7.  Posten  381,  90. 
^oiikelwort,  «tu.,  Zauberwort  ^iS, 

85. 

gra,  grawer,  grau  III,  81.  874,  86, 
gmwe  locken  299,  29.  des  grawe« 
•rden  398,  61.  658 ,  84.  erfmkttm 
4M,  17. 

gnbeM,  ffv. ,  grahem  Itf  1*  ><fr«i«i 
49,  IS.  IM,  M.  M»,  W.  MMI.  /"«r- 
«etoi  17,  MO,  7t.  «r  gnk  nt 
wlMl  4M,  Sl.  McA  Itee*  iy 
•7,  M. 

grakefcUt,  «fa.,  «r«*0cMf  MS»  4t. 

gn»,       ,  fHmMick  101,  M. 

gm,  «te.,  Weide  M.  ffirr  Bi^- 
sHdbiNMiir  4e#  Cyrillen,  der  freien 
JVolnr,  uffcz  gras  ziehen,  ine  Freie, 
im  den  Wald  ziehen  558,  48. 

grafeliof,  elvi. ,  viridarium  ,  Äa»*n- 
platx,  Garten  337,  b8.  536,  44. 

grat.  Scharfe,  Schneide,  dln  gewal- 
des  fcliarfer  grat  3,  2.  dines  her- 
Jieo  grat  86,  85.  Stufe,  Staffel  1, 
SS.  Ir  rwelgeoder  grat  79,  10.  80, 
4.  110,  41.  der  wirde  grat  318,  69. 
dirre  wechfeide  grat  420,  96.  an 
lobelichen  grai  439, 1.  reiner  grat. 
Zustand  der  Reinheit  497,  68.  der 
arnuiie  grui  btty  t.  Mehrheit  an 
liubea  graten  584,  76.  In  der  lugen- 
de grate  540,  9.  oatvrlteker  gni, 
tmrUai»  Mmeimd  444,  lt.  m 
wlffea  gitties,  im  WeiekeU  44t,  St. 
■f  40ff  kafelMiie  gnt  (retea,  jid 
der  KemeekkeU  weike»  ttS,  t4.  af 
4mf  mnm  gni  tt4,  40i  tlek  Migea 
iB  Omb  gral,  im  eeime  Ordmmmg 
fUgem  tSl,  57. 

Hm.,  «rit»  44,  tt,  17t,  TS,  4er 
totea  gm  Ml,  4t.  MtoehM  grai 
4(74,  ta 

grawar,  4.  gia. 

giaacn,  wüthen  844,  96.  358,  4.  Vgl, 
grarrari  40»,  74.  410, 10.  Vgl.  her- 
4ori  4440.  «•  Frommmme  Anmerk. 

gnuameo,  griiniaea,  et»*,  gnua,  ütral- 
s«a  488,  88. 

greve,  mnd.  schwm»,  0rmf  897,  74. 
308,  2.  498,  38. 

grIelM,  kleiner  Würfel      Fett,  der 


an8ffetchmolzen  wird,  Sdrd,  490, 
72.  5 IT,  8«.  Attch  Buch  i,  74,  47. 
verrmelzet  als  ein  griebe. 
grif,  ttm.y  Angriff',  Anfmeeem  It,  74. 
S8,51.  aaeh  arteHUclMai  grifl^  ifer 
IMehmg  zufolge  4M,  74.  fgM, 
4mt  valfake  grif  444,74.  4er  aaiea 
griHB,  dtr  W9$em  Brmrng  441,  St. 
re  wilea  grif,  üefgekemdt 
eckumgm 

grifea,  9§p^  greifem,  aa  griSsa,  tiyia* 
aca,  Hmmd  emiegem  t,  4.  la  4lo 
vr^ebt  grlfea,  fa4i  FeHeekHm 
mmekem  S4I,  4t.  au  der  e  grifea, 
Mick  verkeiratken  291,  79  zufaai- 
ae  grIfiBa  443,  88.  394,  66.  daraa 
grifen,  gas«  tkm»,  »ick  bemühen 
403,  66.  ergreifen,  erfassen  419,30. 

griffel,  «Im.,  Griffel  %um  Zeickmem 
und  Sckreiben,  Stylus  97,  84. 

griflich,  adj.,  greifbar,  sinnlich. 

grifi,  f,  Griff',  Begriff?  Erkennt- 
niss,  an  vrage  luaoige  tiefe  grifl, 
tiefsinnige  Frage  867,  88.  wife 
grifl  402,  25.  fiaes  herzen  grift  483, 
78.  mit  (loer  Tcharfen  llnne  grifl 
435,  43.  mit  vi!  fernfteclicher  grift 
510,  12.  ires  herzen  grilt  was  ge- 
treten tief  in  die  kuall,  ikre  Kr» 
kenntniss  war  tief  im  die  Wiegem» 
scka/t  gedrungen  4M,  lt.  Bmek 
180,  40.  4arek  aelflerlMle  grlft. 
Hl  eekr  gesueKter  Sprmeke  keteei 
ee  Bmeh  U,Vt,  44.  die  grift  tiaea 
beraea  aas  af  4ea  hallM  seiali 
trat,  die  ErkemmtHee,  deimee  Uee^ 
eteme  Brsmdtmge,  eekmmg  eick  mmf 
dem  kdekeiem  Weeeigf  dmek  «aM 
dee  ßmmmeederErkemmimieef  grttl 
iei  muck  mm  leeem  »mek  ff,  SM,  SO. 
«Salt  gM  mmek    A  Bmgeme  Bmm^ 

grlnme,  f,,  Zorn,  Wutk  64,  13.  151, 

34.  807,  39.  Heftigkeit  423,  14. 
grimmeclicb,  adj,,  kmri,  eckreekUek 

43,  71.  875,  10. 
grimmekeil,  /.,  Zorn,  Erbitterung  50, 

86.    Hase  114,  7.  141,  44.  Wmik 

385,  51. 

grinen,  stv.,  greia,  die  Zäkme  zeigen 
407,  14. 
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htf»l»  Hm,f  Wti0ßlf  UtmUhr»  tlUL 
49f  AisdeB  iNMel  192,  4.  fokacfer 
h9^9l        «9.  isa,  71. 

soroes  haken  tl,  61.  3«»  19.  909, 

60.  Z2i,  tt. 

balbKelouhic,  a^,,  mwr  tntr  B&fU 

gläubig  •I-I4,  73. 
halda,  halt  15,  30. 

haiden,  halten,  stv.^  halten  18,  i%, 

hirlr,  hii'ld»;  87,5«.  trhalien  3«,  19. 

kaliii,  Mtm  ,  Strohhalm ,  eines  halmes 
breit,  durchitus  nicht,  auch  night 
einen  Strohhalm  breit  246,  96. 

hals,  ütm.y  Hals,  an  den  hals  gan, 
an  das  Leben  gehen  6ß,  48.  an  dem 
hälfe  mort  be^iin,  den  Kopf  ab- 
schlayen  502,  H3.  hai.M  der  kurcheit, 
keuscher  Hals  tiü',  ."»I. 

halsberc,  stm.f  Panzerhemde  17S,  51. 

balaboge,  *tf,,  goldene  UaUkettc  484, 
•7. 

kftirea«  «Ci^f  biela,  urnkMistn,  «•  1m1- 
fen.  JIM  Wort  kommt  mmek  i» 
eimer  ganz  wtv4er§tändtickeH  Stet" 
te  d€9  U  Bucht  9, 10.  det  ftdrmek' 
ten  Temtfe  «or,  welche  mit  p,  d, 
Bm00u»  BMdeckr,  «o  s»  Imü»  Utf 
Mie  loufeo  fmider  gao«  de«  hoeftcB 
fialfeaa  unnevaDC  gefehiht  gar 
Aiadar  anae  wie  da  die  Tele  er^ 
waraie  nade  Tuoder  oiige  lefe  ia 
goie  u.  r.  \v.  So  wird  die  rrr- 

derbte  Stelle  geheilt, 

luilteBy  8to,f  ea  hielt  ein  runderliohe 
tiigeol,  es  beobachtete  eine  groeee 
Tuyenty  war  tuyenthaß  9,  90. 

halz,  ndj.y  lahm  üü,  22. 

luinierriau,  tnit  dem  Hammer  schla- 
gen 467,  51, 

han,  zsgz.  aus  habeo.  gebat,  mnd* 
gehabt  154,  10. 

handeln ,  schwv.j  ficb,  sich  betrageny 
benehmen  203,  37.  836,  67.  515,  12. 
den  heiligen  lichamen  handeln,  das 
heil»  Abendmal  ertheüen  997»  99. 
behandeln  689,  99. 

haudesant,  stn,,  BemdeKfhelL 

baadaaarbeit,      lUndmrheU  948,  4i. 

haaekraC,  A,  Krahem  des  BiAms  998, 
99.    FgL  Oram,  I/,  999. 


baal»  Mf^  Iffttaw  19»  97.  MMm^ 
heit,  eiae  gewisse  baal  ailaea  ga- 
lee  Mge  baa  19,  97.  vor  dea  haa- 

den  haa,  mtUer  Bindern  As9es,  f9r 
Uck  kti/he»  111,9«.  ilr9  mmd  WH^ 
ee  eiaer  baade  199,  94.  999  ,  94. 

gnter  hande,  #<mMi^frs|A(fn  491,  91. 
fwelcher  haade,  von  welcher  Art 
auch  immer  602,  41.  Gewalt, 
Maeht,  romirche  hant  14,  68.  66, 
44.  279,  78.  vrides  hant,  Friede 
280,  71.  milde  hant,  Mildthätigkeit 
210,  83.  Tiner  ItreAe  hant,  Macht 
810,35.  Friede^  Versöhnung  376,9. 
linder  i'iner  hant  haben,  unterrich" 
ten  417,  70.  ii/er  hant  617,  1.  au 
dutliclier  hant,  nach  deutlicher  Sir' 
Uläruny  673,  41. 
hautgetat,  ^,  Geschöpf  93,  1.  80,  77. 
«73,  65. 

hbnlbabe,  stf,,  Behandlung  69u,  23. 
in  menlicher  hantbabe,  siit  suiaa- 
Ucher  Kraß  988,  99. 

haaircbea,  Kdrd.^  üsaAcAsA«  931,99. 

haatnare,  a</.,  siss«  pr^mki$f  eiurkf 
mücküig  Ha,  M. 

bar,  «IK.,  Haar.  Ate  etm  Zeicken  de§ 
IrMselea  Tkem,  er  «rfnaa  dta 
aiebt  als  UM  eia  bar  99, 49.  acblea 
aleb»  aai  aia  bar  899^  97. 

baraifebar,  «1/.,  Sttmfe  99,  19.  Ferw 
4fr9ea  199»  94.  999,  71.  999,  10. 

barte,  mdv,f  eeht^  zur  Steigerung  oft 
gebraucht  3,  10.  4,  28.  harte  fwia* 
de,  sehr  heftig  451,  24.  VgL  har- 
te aa,  gemem  401,  99,  pgL  barle. 

bartea,  MbOT.,  elierlt  merdeu  99, 91. 

bartneb,  ef».,  kdreuee  Bememd  910, 
89. 

bafcbart,  «fm.,  Btüek  408,  19.  le% 
dae  franx.  bafard.  Im  hat  des 
Mittetaitere  basardna. 

bat  für  babei  4,  90.  wo  S.  emck  so 
Beet 

heben,  stv.,  erheben,  einen  haz  he- 
ben iif  einen ,  Uass  gegen  ihn  fas- 
eeu  19,  94.  Och  beb.  darobe,  dazu 
kemwmm  90,  99.  40,  90.  buben  90, 
98.  119,  94.  üsasNaiSy  pordringe» 
899»  98.  wlo  Ol  Hob  bob,  ipio  de 
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94«  191,  99.  eine  IbaemMC«  wftri 
gelMfet,  eim§  Vermmmlung  ward 
ftkmlUm  199,  94.  971,  99.  mi  «rinK 
MM  tot  hegen,  für  einen  grama^ 
IM»  Tod  aufbewahren  84. 
dAB  reche  hegen ,  Gericht  halten 
481,  41.  fich  hegen  uf  elwaz,  dar- 
muf  warten  t%9 ^  Sl.  fleh  hej^eSt 
»ich  veraamineln  280,  ?1. 

beide,  /.,  yrüne  Ebene  388«,  89. 

beiden,  «fm.,  rftr  A  icAicArw«  280,  73. 

beiden  I  ch,  adj  ,  heiünUih  8. 

heidenfchaft ,  Heidenwelt,  Land  der 
Ungläubigen  14S,  97.  Gege»»atz 
von  allem  ChriMtlicken, 

beil,  «In.,  Glück,  af  ein  keil  fek«8, 
vtrntekm,  wagen  107,  99.  !•  In» 
fMütiSfemil  iMile,  tugenthafU  Ml- 
tl8,  19.  B(Uf€^  BHUtmdt  f«l«- 
ekM  ImU  949,99. 

iMltokelc,  koUilwil,  Bf<%lwa  t,  94. 
19,99. 

ImUm,  9*ftiwi.f  9toJ*ii,  vimMMtfiN. 
41«  f oMm  m  fto  MiM  ito  fett 
m4  alkM*  «ir«  Ua  9mi  99,  49. 

htUteUMi,  «In»»  Ail.  LAcknam,  H*- 
ilfwfo  44,  73.  50,  78.  <65,  16. 

MliMli  iMU0Mt  9,  94.  19,  99. 
994,  4Y. 

keine,  «cAtom.,  Heuschrecke,  GrUie, 
Heimchen,  Cicade  6X6,  57. 

beinelich,  adj.,  verborgen  886,  91. 
beimelicb  uf  dio  leben  318,  77. 

beirocilche,  ^. ,  Heimlichkeit,  geheim 
mer  Umgang  mit  Frauen  287,  9. 

beimelicbeD,  adv.^  im  Geheimen,  Ver- 
borgenen 7,  39.  15,  4.  218,  83. 

heimote,  stf.y  Heimat^  Haus,  Besitz- 
thum.    Vgl.  SchmelUr  II,  199. 

beifchen,  sto.,  hiorch,  fordern,  «er- 
langen  93,  44.  170,  44.  999,  47.  496, 
11.  auffordern,  mrtdem  999,  49. 

keia,  a^.,  heftig,  stark,  kelse  Ml 
99,  99.  »H  IMIMM  WlUea  199>  91. 


Mtar  Ml,  AAr  MI ,  99.  bell  m 

19.  bei»  mm  4m  übet  roarterat  Ul, 
99.  kelM  werte,  hefUge,  begtUter- 
U  IToH»  994,  99.  kds  M  itnt 

399,  19. 

helfe,  A,  Uälfe  8,  85.  815,  3. 
keifen,  stv.,  mit  dem  penit.  eines  fu- 

ne«,  ihm  einen  Sohn  schenken  H^. 
heirericb,         hül/reick  99,  70.  Ul« 

1.  340,  78.  664,  97. 
helflich,  adj  y  hu  t  fr  eich  II,  43.  helf- 

liche  fliehe,  Beistand  2i5,  57.  nach 

helflichein   rccbie,  mit  gehöriger 

Hälfe  568,  40. 
helle,  f.,  Hölle  34,  90. 
hellec,  adj.,  matt,  erschöpft  455, 
belledieb,  stm.,  Teufel  14,  89. 
hellehiint,  stm.,  Teufel  915,  5. 
bellen,  stv,,  tönen,  hallen,  derbll- 

leode  kUoc.  Die  swei  geUM  I* 

Im  498,99. 
btlleraft,  «9R.,  BÜtoM^,  M»* 

$4tmf^  449,  99. 
bellefDkiibcl,  «An.,  Bmieimmigät 

TemfHt  999,  89.  999,  7.  999,« 

Hie  H0mmek0.  Bedemtmag  ^ 

Wmrht  Ui  mtcki  gmmm  kimr.  ff 
Jgämek  8€kmMtr  MU,  914. 

fokibeL 

hellewUie,  f,  und  m.,  B§Uwtr4* 
919,  99.  949,  99. 

helfen,  sckwv.,  umhalsen,  umarvun 
38,  94.  gehclfet  34,  63.  384,ä7.K<» 
99.  650,  11.    Vgl.  halfen. 

hemede,  stn.,  Hemde  173,  55. 

kengeibuubten ,  dsu  hampt 
lassen  677,  89. 

bengen,  stv,,  hangen,  uf  dem  waoe 
hienc,  er  icaAnt«  647,  64. 

ker,  adj.,  vornehm,  hochstehend,  der 
berfle  101,  31.  heilig,  daz  here  broJ, 
</a«  J^rot  tin  Abendmal  948, 
die  berften  376,  96. 

berftb,  fort,  kimweg* 

berberge,  stf.,  xur  barberge  weüM» 

wokmem  494,  89. 
befte,  fmrbm,  umdiktr  9,  49.  «ff«* 

91,  8t. 

b9iMki«ft,  9tf^  Burickmmr  IM,  n. 
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hindervelle 


flMNM  U7,  7Q.  M8,  lt.  €81,  10. 
beria,  m4f^'  hArm  54,  41. 
lierUeli,  «i^«,  irroM.  Iiarlkb  iivbeil. 

fM  488,  tt. 
kern«,  «A».,  hitmmch  4,  89. 
kerrcBknifly  AerfcAmMcsfcl  S48,  17. ' 
kOTfoteft,     Befehl  84«,  §7. 

kerfchowe,      Heersciüm  14. 

hert»  ^,  Heerde  149,  23. 

Jierte,  ac//.,  hart  2,  13.  herte  not  6,  13. 
herte  kruxe  39,  80.  Iti3,  70.  Iierter 
getwanc  378,  87.  422,  37.  zu  her- 
leme  Ic;:ere,  auf  ein  schweres 
Krankenlager  52,  28  61,  Ü9.  ftein- 
herle  101,  87.  uberbertc  vlius  2^  86. 
544,  27.  herte  unlufc  238,  53.  diz 
herte  vilieo  21,  56.  194,  43.  vgl* 
harte. 

berteciich,  adj.,  hart,  heßiy  16,  2. 
grausam  561,  80. 

berteclicbeo,  adc.^  hartj  MChmerz- 
lieh  12,  1.  tapfer^  mulhig  40,  56. 
•Utrk^  Imut  44,  89. 

bertekelt,  kertlkeit,  /.,  BärU,  Siren- 
ge 10, 87.  54,  69.  96^  75.  tfrmi««»- 
keitf  4er  Oelne  kertekeil  40,  89. 
Qefakr,  Noih  445,  57.  des  knuee 
kertekeil  587,  58.  Sckm§r%  687,85. 

kertellcken,  aiv,,  kmrt  88,  80« 

kertenllck,        hart  884,  19. 

bervart,  e^.,  EreiguUs,  BrUhnU$ 
69,  78.  Htrgmmg  184,  78.  4e«  todea 
kervart  vil  aaok  gebet  ir  reife,  die 
Anuakerung  des  Todes  führte  fmei 
dae  Sterben  herbei  875,  9.  vrende 
kervart  648,  8. 

bervur,  hervor  81,  3.  33,  14. 

herxe,  schwn,,  Verstand y  Gedächi- 
'  miee  7,  56.  Muth.  ein  herze  ge- 
vangen,  Muth  fassen  337,  30.  nu- 
nc s  Ii  er /tu  hruU,  mein  ituta'etee 
Herz  432,  31. 

berzclichen,  adv.,  herzlich  57,  13. 

Iierzu;^c,  schwm,,  Führer  ^  Leiter 

359,  4. 

hetzen,   schwv*,  treiben^  zwingen 
206,  48. 

heufcbrecke,  f.,  tleuspringer  195,  70. 
rchreckeo,  £cbrickeo,  springen* 
IXXXILJ 


bevttobt  «an  Am  119^  05.  Am- 
eenewerA  811,  87.  grimmig,  tvi* 
Meaii  418,  8. 

kielt,  a.  kalfea. 

kielt,  a.  kaldea. 

Ueac,  a,  keageo. 

kieat,  mdv^  in  dteeer  Hmeht  588,  88. 
klefek»  a.  kelfbkea. 

klerchen,  etv.,  verlangen,  fordern 
84,  12.  206,  59.  259,  19.  866,  7. 

hicvon,  deshalb  37,  56« 

hilfa  für  hill  61,  49. 

bimel,  «(m.,  Bimmel  4,  98.  kiaiele 
17,  49. 

hiiaelswcc,  stm,y  Weg  der  zum  Uitt» 
mel  führt  154,  74. 

himelvreude,  /'.  Hiint/ulsfreude 40,\7, 

bio  bi,  nebenbei,  ausserdem  4,  56. 

biobrechen,  stv.^  lieb,  eich  hinwen- 
den 672,  66. 

bin  dan,  fort  von  der  Stelle  29,  41. 
vorwärts  161,  5.  u  eg  244,  54.  . 

binde,  /.,  Ilirschkuhf  eine  wilde  bin- 
de 455,  23. 

klDdeo,  biodene,  adv,fkinUmf  beiseite 
108,  84.  128,  86.  489,  77. 

kladenDaeb,  atfa.,  bfiitonkar  869,  40. 

kiaderkUkea,  afv.,  imfar5lei5eii515, 66. 

kiadere,  adv,f  hinierwärie^  xurMek 
477,  88.  658,  88. 

kladerraeke,  ad»,^  rüekwMe  851, 5U. 

UaderftelUe,  etdj.^  räeketändig  818, 
75.  584, 19.  nrnräck  geeteium,  81. 

kladerfwaac,  alai.,  NmckkimngP  60, 
8.  Bieb  nach  hinten  f 

kinderfwick,  stm.,  Verrathy  üniremg, 
ane  wankels  hinderfuich  81,49. 
246,  68.  374,  55.  Huch  /,  158,  95. 
Hinterlist  507,  96.  Verzug,  Ter- 
süumniss  383,  6  688,  34w  ünch  /, 
21,  1.  II,  310,  22. 

bradertrit,  stm.,   Rückschritt,  ane 
vali'chen  liindci Ir.  .j4!>,  61.  Iiindcr- 
trit  trewinuei),  rückgängig  werden 
561,  21.    Aavhthfil  y   eines  ^t-'hre- 
cheos  hinderiril  119,33.  Verleug- 
nung l86,  51. 
bindcrvelle,  iif  daz  zu  hindervelle  die 
wort  nicht  wurden  verlorn,  durch 
Widerlegung  verloren  gingen  und 
demnach  unwirksam  waren  670,33. 

47 


hiDÜcrwart 


738 


honen 


kiaderwerf,  ttei.,  Abganpy  Wegmurf 
dif,  ft. 

bimlerwicbea,  «fv.,  »mHkkbrfUm  90, 

4«.  mmfyekem. 
Mm  fia»  «f»f«0»  «I«  M.  M. 

ä9t  Tody  ii«  letaU  V,  «8.  tft»  ». 
»6,  M.  tot  Bli  UMffoheMe  M», 

•I,  m,  tu 

Unevart,  biovart,  f.y  Flucht  198,  St. 
Verlauf  der  Zeit,  der  iare  hloc- 
vart  2i(0,  16.   Tod,  griasM  hlnvart 

«50,  88. 

liiDgeleit«  b€$ieg%  8ft»  8A.  «dkiPMClk 

678,  30. 

Iiiiigeriziscn,  zerrissen  33,  f9, 

liiugefHt,  hingesetzt  331,  9. 

biDgezn;>;e(,  verbreitet  106,  17. 

binkon ,  ti.'inc,  hinken.    \xx  der 

niaxc  iiinkcn,  das  Maas*  übet' 
schreiten  3Ü4,  22. 

hinlegco ,  anlegen ,  von  einem  Kapi- 
tal 7,  76.  aufheben  ii,  t%,  tödten, 

hioDea  vurder,  furtmn  %hS,  13.  Mn- 
■en  TUVbM  MI,  48. 

itamkeiy  «cAt^r.^  flcb,  MmnHgem 
181,  41. 

biarchaniy  «cAhw*»  AiiipeitfR»  «|Mii^eii 
141,  78.  blagefobart,  f^gtithmgi, 
fMgtkrmeki  M7,  84.  cfl.  Sckmei' 
Uf9  BW,  IHy  881. 

btofcbibtB,  fip.,  b«nty  perWimm  4t8^ 
88. 

htaMafeB,  «fv.,  MaalrMMii  888^  81» 

blaty  Meat,  IVMI  IV,  87. 

•4,  11.  88,  19.  838,  89. 

Mb  Ton,  in  die  Ferne  455,  tt. 

MbM|  forty  vortvärls  2U6,  37. 

Mne,  «te.,  Gehirn  60,  51.  Hner  %vit- 
seo  hime  481,  50.  mit  herwcrtem 
hirne,  mit  trübem  Muthe  4Ö4,  91. 

hirz,  fn.,  Hirsch  I.M.  .'17. 

bitxe,  /.,  iiiani;:'  r  vorclito  hitze,  kef- 
tige^  grosse  Furcht  :i4.'>,  Iti. 

hir;;ec,  adj.,  eifrig  523,  94. 

Iiucligexii,  fest  24 ,  70. 

hoclivart,  ^,  Uochmuth  j  Vebermuth 
2,  Hl.  .'Jl,  33.  64,  16.  werlilichc 
hociiv.  20i>,  15.   Huck  U,  «14,  67. 


—    » -  -    »  -  -  -         La^^m^hA  L^^^ 

WB  BMP  BBraaB  ■BOTVailf  W  WIM 

4ir  BoifteiBrfljrg  ttmt  iu 

bBobvanie,  «4^.»  i*mBil%  IM,  1. 
BB  bBobverOcBT  «wgedBlt,  Ib  Mcr- 

bocbalt,  r.,  Fat  ^pnmt  bacbs,  A»- 
Am  FtfH,  IM»f/«4f  818,  91. 

bof,  Hm,t  fMB,  Bimma  9,  4t.  18,  l 
89.  FgrtBBlfllBWif,  BUchofsiitz  9, 
98.  der  ewige  bBf,  äm9  Bimmel' 
rHck  94,  1.  an  der  werdekeiie 
Hove  70,  81.  tafaBiUcber  hof  U9, 
16.  Die  arena,  eirems  146,  U.  ge- 
Tainter  hof,  Versammlung  16h,  9. 
833,  80.  der  eren  hof,  Bischofssitz 
£45,  20.  Huer  tutende  hof,  der 
Ifereiih,  Kreis  420,  21.  pfeflicbel 
hof,  päpstlicher  stuM  648,  3. 

hoile,  Hoffnung. 

hohe,       llöA«  79,  69. 

hükcrecht,  adj.,  mit  einem  Höcker, 
verwacksen.  liokerecbCen  üb  H'h 
42. 

bol,  «<».,  HökU  65,  ;i5.  198,  48.  4tt, 
18. 

bei,  a<{/.»  A«AI  18,  78. 

bBl4a,  A>  Arfi^  OHBJi  418y  18. 

bolB,  9ckm»^  ficb,  «leb  erMra,  <f- 
MiB,  VBB  aller  bbtIbI  ül, 
(4ie  eieMile)  «f  81«  anwe  aei- 
ebea  bela,  Mmgen  ««  bcrver  941» 
88.  Ab  kerne  wart  gebeR  4ar  fd, 
dmrtmfferieUtiWf,^  dea  fri- 
8e  BB  etoeai  hehi,  Hek  mU  Ht» 
eeregilBMi. 

bolt,  adf.y  treuf  dlrre  getes  holde 
48,  70.  Gottesfreund  848,  74.  M- 
den  iniit,  freumdUcke  BeHmumg 
63)  18.  198,  8. 

holzen,  sekmm^f  wM  Bolus  vertsk» 

512,  2. 

boniiit,  stm.y  Hochnuith,  Stolz  11,1*. 

126,  60.  .391,  84.  fem.  402,  53. 
bomulic,  adj.,  hochmüthig  159.  23. 

boinii(ij;e  luchcu.  //orA7/iN(A  39U,1* 

l'nternehmungen  ^o^^,  98. 
hone,  ö<//,  verächUickf  sckimp/lic^ 

669,  45. 

honen,  schwv.^  rcrspolUttf  misuktut' 
dein  864,  4S.  639,  7d. 
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honic,  «tit.,  Honifff  daz  valfche  hoBic 

bildl.  Laster  565,  49. 
honlicli,  arlj.f  höhnend^  spottend  188, 

10.    Iioiilicher   fpot,  Verhöhnung. 

Iionlichc    giift    135,  63.  hoolichc 

rcbalieu  173,  45.  390,  41. 
h#ttliek,  adv^  $pOmschy  Mniich  Ml, 

W. 

hör»  «fm»,  Jr«U,  StimuK  IM,  tO. 

U7,  6.        f.  iM»  11. 
bora,  impermi,f  käre* 
hn49m,  «eitaw.,  rnrnrnttm^  kSutt^f 

'einen  fehAts  kor4ea  d«. 
km,  «In.»  Atni.  Mtkrhftt  hm» 

«M,  a». 

fcnrt,  «fM  y  ^M«,  vPtniMrlcfcer  kort 
Sl,  t9.  4er  ▼realen  kort  CSyfif. 

«81,  45. 

kofen,  Beinkleider^  welche  die  Füsse 
nicht  mit  bedtclum^  da  hier  die 
Schuhe  benrnden  gemmmi  werden 

605,  62. 

boubety  ein.,  Uaupt^  zu  boubetee  18, 

55. 

houbt,  Tl.,  das  Kapitfif  407,  8G. 

hoiibtei)  an  einen,  ihn  als  Haupt  er- 
kennen, ihm  anhängen  137,  23. 
4H5,  65.  686,  41. 

houbt|;iit,  stn.y  Kapital  407,  90. 

houbtbof,  stm.f  päpstlicher  Sitz  64, 
79. 

boubimao,  Mtm.y  prae/ectus,  Leg.  aur, 
63,  40. 

kouf,  wkwm,y  sQ  keiir,  xuenmmenf 
SKmktreUk  9,  47.  flck  sn  fcovf  lefoD, 
«MNnete  M,  Ct.  flek  su  konf  ee- 
■MB,  flek  fferemmein  19A,  Sl.  Mft, 
IS.  SU  konf  Inden  <58,  IS.  veremm- 
mekL  MVL  houfe  irngeD,  häufen  St, 
b,  vereinigen  4C,  77.  ileh  nn  konf 
gewinnen',  eich  emmnetn,  eich  nmf 
einen  ^nkt  heeehränken  4S8,  fl. 
sn  konf  kunen»  nuemnmen  kom^ 
men  Mf  €4.  nn  konf  fingen-,  nu- 
emmmeneohtngen ,  s.  B>  ein  Buch 
483,  41. 

boverchribere,    fte«,  Hofechreiber 

293,  36. 

koveflat,  /*.,  Burg,  Wohnort  154,  31. 
howe,      llatf«,  Umcke       S8.  9«, 
SS.  «63,  67. 


bowen  ,  stv.^  h\e\v,  abhauen  13,  48. 
888,  1.  bent  gehowen ,  beseithft 
366,  79.  fiyürl.  von  dem  iibeln  bo- 
weo,  ihn  vom  Hebet  hf freien  417, 
89.  Der  Dichter  gebraucht  das 
Wort  oft  und  meist  im  bildlichen 
Sinne,  er  pflae  nie  4le  ndelarn  in 
üe  Ainnen  kowen,  xmr  Stnme  m- 
poreireben  468,  6.  entfernen  646, 
4t.  676,  S. 

knbel,  «ftn.,  Bägei  676,  16.  414,  6. 
gegen  kabele  661,  41.  Bneh  /,  166, 
46.  denn  «.  4,  Bagene  Bdeehr*  Ueet 
eo  etatt  knfel  dee  gedruckten  Tem^ 
iet  11,  666,  46.  in  einer  dieser 
Bmndechr,  eigenen  BmdUung  einit 
der  Legende  8,  666, 67.  6er  gronen 
anden  knkele  nker  die  bort  nn  In 

ftfgCD. 

bnf,  stt>y  Hüfte  123,  44.  180,  8.  667, 

37.  860,  38.  358,  78. 
hufe,  m.y  Haufe,  mit  hufeo  139,  79. 

reichlich,  voUsuf  467,  63.  671,  8. 

s.  hoiife. 
hnfeclit,  adj.,  gehüuft  509, 
huren,  schwv.y  häufen ,  vermehren 

388,  85.   gebufet  »4,  66.  617,  34. 

684,  85. 

hiigen,  schwv.y  denken,  öetrachteu, 
sich  erinnern  105,  91.  688,  89. 

biilde,  stf.,  WohliL  olleny  Freundlich- 
keit, zu  hulde  komen,  begnadigt 
werden  15,  53.  Gnade,  in  Tincn 
kniden  17,  63.  eich  versöhnen  633, 
66.  Vereöhnung  459,  79. 

kullen,  #.  knilen. 

kolleCucb,  stn,,  NeuneneeUeier  S61, 66. 
knin,  «ekww.,  henten,  knlele  67,  fl. 

166,  66.  616,  86.  kniende  466,  9>0. 
kninin,  n<f.,  h9lmem  676,  86. 

knndel,  ein.,  BündMn  696,  66.  • 

kUDgeric,  a<lj. ,  hungrig  b4,  47.  12ü, 
64.  hungere  515,  37. 

bungerjar,  stn.y  Jahr  des  Misswach- 
ses 12,  83.  5,'0,  70. 

huogenual,  cto.,  Uungerzeichen  190, 
74. 

hungern,  schwr.,  hungern  lassen  180, 
49.  er  fleh  hnnt^ern  liez,  war  6e- 
gierig  darnnch  636,  4.  664,  46. 
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kmitirriaM,  tf».,  Jm  BMknezfigen 

«tacf  Htmdts  SM,  4t. 
lNHitw«rai,  stM,f  der  kellirclie,  0«- 

netummg  de§  TmftU  SIO,  49. 
but,  «In.,  Hm«  4,  40.  nnreiie  but, 

hu«  44,  1». 
iMirelte,  «lü.,  Bäti$ekem       84.  444, 
48. 

har«fl«  iooAmii  504,  14. 
koslale,  Battsbewohnrr  5()1,  81. 
livtTrowe,      Ummifrmu  44»  47.  0#f- 

ffn»  47,  36. 

hut,  f.,  Haut,  eio  ubel  hiit,  ein  bö- 
ses Wesen  177,  9.  iingeocmc  hiifo, 
Nichtswürdige  ^  als  Schimpfwort 
243,  7.  der  hüte  waiit  5H7,  31.  gan 
iif  die  hui,  ans  Leben  yehen. 

hut,  stm.^  Ilnt,  rio  (ief<;r  hut,  der 
einen  Theil  des  Oesicktet  verdeckt 

hüte,  f'.y  ScAutz  in  hiiten  17,  .^3. 
fclione  hüte,  grosse  Sorgfalt  24, 
54.  reine  but,  Sittlichkeit  i9,  f. 
Bewachung  32,  31.  heimliche  bttte, 
Verborgemkeii  44,  44.  io  fr«llmi 
batet,  mU  vttem  Stkwtme  Iii,  8. 
IIMr  144,  44  ▼olle  but«  ballee, 
«<e4  9ekr  im  AM  «etam  441,  84. 
an  bnle  pflege» ,  4eip«eA€ii,  4e- 
feJk4l«m.440,  44.  Ir  feuMbee  bö- 
te, iU  B€Wmelum$  ikrtr  Be^/mm^ 
UehkeU  414,  48.  ta  reittes  biiten 
448,  81.  vefte  bnle,  H^tifet  Oe- 
nmHkeiUMmaiamd  494,  4.  dorcb 
bäte,  4*$  8ckmix§§  wegtm  644,  44. 

b4te,  *eii40  4,  43.  SO,  38. 

boteo,  schwü.,  huttc  411,  83.  hüten, 

'  Mit  dem  Oen.  der  Pers.  die  gehü- 
tet werden  soll  32,  7.  Wache  hal- 
ten 124,  43.  243,  Hl.  474,  30. 

builutc,  unter ^  Wächter  34,  10.  184, 
2.  561,  32. 

hutman,  stm,^  Wächter  21,  40.  444, 
44.  öU,  57. 

Juitfchen,  schwv.,  hetzen.  Frisch 
leitet  es  WH.  S,  48«  von  der  In- 
terject.  hiiU'ch  ab.  S.  4^*4,  9.  ist 
es  von  dem  schnellen  Zusammen- 
rücken von  Steinen  gebraucht, 
Jiutsc/teu  dasteihe. 


bitte.  Mute,  prm§Ur,  wtm  bntei 
411,  84. 

lebt,  cfw««,  Siibtf.  «tt  f9tg.  Gm, 
fcbt  f Utes  8,  44.  10,  49.  ait  icbie, 
mmf  irgtmd  etme  WH$€  44, 44.  417, 
4.  4as  lebt,  4m  Kimmi.  Mm 
kleieeae  lebte  444,  81.  icbtes  idn, 
irgend  etweit  414,  7. 

icht,  etwa  17,  41.  Mob  4M  A^r  nicht 
44,  44.  107, 40.  Mmweilen  auch  oh' 
ne  vorangegangenes  daz  667,  56. 

Ida,  Ausruf  17,  3.  181,  49.  494,  3. 

idern,  schwv.,  befestigen y  bestätigen 
61(1,  34.  Dieses  seltene  tlort 
hinnjt  mit  dem  althochdeutschen 
tMar,  Zautty  Grenze  zusammen. 
Vcryl.  (iraffs  Spravhsch.  i,  1^". 
dann  auch  mit  iierodii,  surrigtrt 
/,  148. 

idoch,  doch  2,  29,  57.  Jedoch  ^ 
20. 

ie,  immer,  zu  jeder  Zeit  6,  U.  3i, 

44.  81,  17.  irgend  einmal, 
lenurcbie,  Schaar  der  Engel  549, 
lera,  atfr.,  sogleich,  auf  der  8ttlBt 
84,  48. 

igwtaMria  die  foobe  194, 47.  ttäü  ii- 
falearia. 

lle,  f.,  Eile  9,  tl.  14,  14.  48^  18. 
tlen,.  «cbifw.,  e<lm  94,  4.  144,41. 

484,  80.  ^94,  40. 
inbrecben,  «(«.,  Mmeit^hredM  49, 4. 
lodert,  aäv.y  irgemd  wo  41,  41.  41, 

84.  453,  44. 
ine  ttmU  leb  oe  273,  49.  444,  44. 
Inein  werdeo,  einig  werden  wdt  sich, 

beschliessen  107,  14.  844,  40.  454, 

13.  261,  62.  646,  62. 
infel,  infula,  bischöflicher  Jiaaft- 

schmuck  580,  50. 
infein,  mit  der  infula  vergehen,  ga- 

iuiclt. 

iogaoc,  «(/Tl.,  der  Einyamj  (JOi,  91. 
ingeincht,   eingelegt,  eingesammelt, 

Ndrd.  von  iülegea  37s,  29. 
in/;eh-it,  eingesammelt  10,  61.  in  den 

Herker  geworfen  IHH,  64. 
io^eueinen,  stv.y  einnehmen  154,  6. 
IDgennde,  stn.y  Diener  03, 19.  Schutt' 

palron  einer  Kirche  26S,  46. 
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iujjeweidc,  atn.y  richtiger  als  jetzt 
Eitiyfweide  18t,  77.  466,  33. 

iugen  iiijiien,  eiiujehüllt  403,  90. 

iolejs;en,  schwv  .>  Geld  einzahlen,  zu- 
rücklegtn  437,  65. 

ionec,  adj,,  innig  433,  50. 

iiioeeiieb,  a<f/.,  inniglich  tO,9lA6,t9. 

iBMkeit,  /-.,  Innigkdi  t»>  1«.  3f,  81. 
46, 11.  gespannU  Aufmerk$mmkeH 
MO,  4i.  hmertiekktU,  IMe  448, 
8.  M«y  11.  itüifacAl      8S.  «M,  14. 

ioneneoi  «fv.,  elmteAMeii  4,  67.  Amh 
keL  CkrUitu  wird  ämmm  wieätr 
im  4i€  BoUheii  mmtgemommem^  gehi 
im  fmrüekf  —  gtwimmen  999y 
84. 

InneD,  «ctov.,  rieh,  Hch  anMckiietten, 

innig  verbinden.  So  ist  nenUieh 
dock  woH  573,  8S.  ttati  mioiiete 

%u  lesen,  welches  auf  minnete  83 
reimt  y  aber  83  in  einer  Construc- 
tion  stehen  würde,  die,  soviel  ich 
weiss^  nicht  vorkommt.  Das  Wort 
ist  selten  und  die  Abschreiber 
kannten  es  wohl  nicht,  vgl.  (iraff 
Jf  i9i.  Es  findet  sich  auch  im 
Angflsflchs.  ^  denn  das  von  Bou- 
terueck  in  seinem  Glossar  zu 
Caedmon  aufgeführte  geiuuot  set-:.t 
ein  innian  voraus.  Innern  ist  be- 
kannter, iiei  Uerbort  findet  sich 
aber  auch  jenes  und  zuar  in 
trmtuitiver  Bedeutung  3610  ohne 
Bemerkung  oder  Erklärung  de9 
BerausgeberM  ^  weicht  dae  eeUeme 
Wort  wokt  9erdleti$  käUe,  Bäem 
«o  41A9  mmd  7999  erimmernf  auffor^ 
dem, 

iBBCMlicheoy         inMgUch  44,  lt. 

iBser,  adS^  imwemdig  91,  41.  180,  99, 
mm  iBoeraie  geflöhte,  in  der  imnerm 
Auechmmimgf  Vieiou  404,  99, 

iarea,  ecAipe.,  eloea,  9eM»em,  i4fr- 
»etigem  981,  77. 

imm  «toie  io  dee  64S,  90. 

Urchiben,  jfe.,  im  dem  Mmnd  eUekem 

287,  34. 

iorcliowe,  f.y  Einsicht,  Erkenntniss, 
intuitio,  wisliche  iafchowe  669,  2i7. 

inrel,  f.f  Insel,  einer  inTela  einlant 
3i,Sl.  JSiöemeoFm94.999t7b.m,99. 


iurntiicken ,  schwv.,  einschmiegen, 
senken,  einziehen,  deo  xagei  904, 
53. 

iui'lLckcD,  schirr.,  einltujen,  enifügen, 
z.  Ii.  kostbare  Steine  2*<ü,  8. 

ioirordero,  sihu:v,f  einfordern,  ein^ 
treiben  12,  65. 

lewelea,  slv.,  rieh,  eich  eimmieekemf 
eimdrämgen  184  ,  69.  Jf«  Frieeh 
WB,  Ii,  444  ee»  wettea,  hindern 
mhvmlelUm,  Daher  legewetlel  em 
einem  Joche  Oeheen.  Vergl,  dem 
mmeführlichem  ArUkel  hei  Schmel- 
ler  IV,  199. 

Ir,  ihrer  9,  8. 

Mereh,  a^.^  irdieeh  16,  78. 
irme  eiait  item,  ihrem  95,  96. 

ina,  die,  Irre,  Irrfahrt  448,  9.  469, 

89.    Vgl.  Graß'  I,  450. 
irrnt,  f.,  irrthum  194,  78.   SUh  auch 

Buch  /,  938,  88.   biftu  «lern  volke 

ein  irrat.    Gleich  gehildei  ist  4le- 

Dut  Iluch  II,  235,  b6. 
irre,  ihrer  11,  Ö3.  5U,  36.  III,  3.  149, 

13. 

irre  loufeu,  umherirren  57,  ^7. 

irrte,  adj.,  irrig,  zweifelhaft  47,  94. 
411,  49.  549,  9. 

irregao,  slv.,  irren  673,  hO, 

irteke'Uf  f,,  Irrthum  66,  65.  101,  1, 
205,  59.  844,  81.  Irrwahn  492,  31. 

irren,  schwv.,  eiueo,  ihn  hindern  41, 
9.  83,  70.  98,  97.  603,  16.  verwir-- 
ren^  heirühem  141,91. 804,  81.  368, 
i9.  589,  99»  muf  Ahwege  hringeu 
999,  86.  fleh  Irren  tob  elBen,  eteh 
vom  ihm  emtfermem  646,  94. 

inrefBl,  Sidnmgf  HimdenUee  107, 9. 

inruBfe,  eif,,  kelmerieche  Lehre  849, 
4t.  908,  7.  9A6,  4. 

ie  für  Ist,  Ndrd,  reimt  auf  91»  i,  7t. 
auf  gewle  104,  tO.  499,  9. 

If,  «In.,  Eie  669,  80. 

lU,  eogleich,  auf  der  SUUe  19,  46. 
119,  99.  199,  66. 

iren,  Kette  163,81.   mit  ireae 

belmiden.    Eisen  388,  58. 

iTenfpiez,  stm.y  Eisenspiess  685,  38. 

ilerin,  il'ern,  adj.,  eiserm  9,  91.  190, 
14.  333,  4.  358,  70. 

itei,  B^'.,  eitel,  iiei  ere  8,  69.  Uels 
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i0l*M  fflft  IM,  ML  Itelt  ftMt» 
Itm  Bma4  tl§|  Ilel«  irMte, 
Beaekwätx  tftS,  M.  eia  kel  ym, 

als  Schimpfwort  t86,  89.  4ft,  8S. 
itelicb,  a<;.,  riCW,  leer  7,  45.  Dack 

itellicber  willekor,  MM*  tfüifer 

sinnung  ttt,  15. 
itelkeit,  Z".,  Eitelkeit  53,  M.  4er  wtel 

der  iteikeit  441,  86. 
itwcder,  jeder  445,  15. 
itzii,  jetzt  6,  €3.  78,  11.  ft,  ii,  837, 

37. 

Jaj^en.  autreiben  7,  4.  8,  56.  ««cä- 
forschen  24,  81.  suchen  86,  50. 
lieh  jagen,  «tc/i  umher  treiben^  utn- 
Umfm  9Sf  AI.  «um  ende,  «k  Stan- 
ds %Hn§eu  I8|ft.  ja^en,  mit  lere 
jftgee^  keMßtfmd  Hlem  4»,  80.  mf 
ela  eode  jagea,  iMiMÜSirfM  tU,  CS. 
•r  bellikeil  In  jage«,  ihn  »mm  BH- 

tO.  Tollea  Jagetty  vallffiM^  tr- 
nieAm  SM»  alt  aolea  jagea, 
pHmtffm  S78, 40.  alt  bete  jagea  an 
elaea,  ikm  kefUg  mim  m,  M. 

jaget,  f,,  Jagd,  aaere  jeget,  Tret- 
en und  Prangern  nmek  dar  ^«a- 

umotlt  199,  4a. 
jaaer,  «la.,  J«aMMr  188,  86. 

jamerec,  jamerie,  aäj.^  jämmer- 
lich ^  schmerzlich ,  jameric  herase, 
Schmerz  24,  67.  jurneiic  Tpil,  Mar- 
ter VJHj  64.  37s,  79.  inil  jainrri;ier 
▼olleirte,  mit  grosser  Wehklage 
iS2,  86. 

jaiMtrkeit,  Jammer,  Wehklage  88, 
66.  43,  77.  Elend f  Noth  856,  18. 
435,  48.  Marter  551,  85. 

jamerlich,  adj.,  jämmerlich,  öeMU' 
genswerth  8,  19.  22,  72. 

jamern,  schwv.y  per  sunt,  schmerz» 
lieh  verlangen  891,  b2. 

jameruDge,  stf.,  Wehklage,  der  jaaie- 

ritoge  Toite  590,  3. 

jegelich,  ^e|rl<cA<r,  jegelicbeaM  1S|M, 
Zi,  M. 

jebea  lea,  stv.,  tageUf  sprechen  8, 
66.  an  eineu  jchen,  ihn  behedngm, 
folge  jehea,  Folge  »nguMem  M, 


M.  ff,  M.  «Ma  jebaa,  riwmawfa 
ft,  M.  Mt,  7.  giekl  Ml,  71. 

jeaeiflaft,  «4f.,  fammervM  Ii,  18. 

jeaer,  «IC  •aiyaeatateat  Artikel  Hi» 
Sf. 

jeweder,  pron.  adj.,  Jedar  warn  kel^ 

den,  jeder  832,  34. 
Je,  auch  138,  68.        18.  ßetheu- 

rungspartikel. 
jogenden,  jugendUck,  kräftig  sein 

4.W,  10. 
junger,  stm.,  Jünger  35,  45. 
junges,  jungeft,  zu,  zuletzt  if6i,ti, 

47.  65.  98.  318^ 

Kar,  stn.,  Spreu  678,  80. 
kalüM,  gekmfv^  9^lt^  ^^^f  ^ 
kalTpily  «te.,  MbciwfNel,  Possenspld 

MS,  S7«  6My  ff. 
kalM»     Jrjlla  141,  S8. 
kaac  fitr  erfcaal  SSO,  sa 
lukfpo»  Äff  MfacJhtiE^p^y  A  i.  Um' 
la  41a  kan^  kaMa,  MM* 

giferdees  SSS,  SS» 
kapsa,  e4M«,  JCapMNw» 
kare,  «4/.,  #eteiSrf  /Küi^ 

811,  16. 

kardinal,  kardenal ,   stm,  MthrkA 

kardinale  50,  38.  195,  68. 
karren,  schwv.,  schreien^  brüllen 

Dasselbe  mit  kurren,  gurren  b7,i7. 
kein,  adj.,  irgend  ein  MS,  8«.  41% 

1.  576,  65. 
keirucbl,  f\,  Ualssckwimdsuchl 

73. 

kemenate,  /.,  Kammer,  Gemach  8,J8. 
kemeihor,  stn. ,  Kameelhaar  599,  32. 
kemelin,  stn.^  Kameei  511,  86. 
keuierer,  stm,,  Kammerdiener  290,81. 
kemerircbe,  f\,  Kammerfrau  340,  Mt 
keanael,  n.,  Kmmeel  AOS,  77. 
kemmelweUe,  f,,  Kmmeelkmar  MO,  M. 
kenpfe,  «cSMk,  Kämpfer  BS^U.  Ut» 

f.  SIS,  M.  SSS,  Ift. 
kempfie,  keaipfiaae,  f,,  Kämfttrt» 

IM,  7S.  SIS,  SS. 
keaae,  f,,  JTemMM««,  KrketmM 

MS,  IS. 

kere^  iFernftn^,  tageatUcke  k.  1ti 
8.  M,  74.  Mhr^  JMm  M,  M.  4tf 
iir  Iml  Os  ksra,  MM  gl»§  ^ 
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MmMkim  tll,    Im  MiMUeker 

im  ä§r  ff9k9H§§m  WH9t  tt4y 
13,  all  Yollor  kere,  vMMiändigt 
gamz  MO,  48.  Bickimg  Z4%,  U. 
M€,      V9rqmd€ru»0f  AiBder  kere 

keren,  Üb,  Hek  ipmuImi,  $Mhm  19, 
34,  kerte,  «widWi  la,  70.  aa  flok 

gekart,  sich  angeeignet  23,  90.  kar- 
te 35,  24.  :)9,  34.  befit  ken,  tUk 
emt/ernen  258,  77.  keren  von  et^v., 
««  aufgeben  'ib^d  ^  60.  den  willen 
Jccreu  87.  9,  49.  «8,  3S.  ««i^ 
ivaudeln  564,  37. 

kern,  «im.,  //^ts  Wtrsew  einer  Sache, 
der  innere  liehalt  84,  20.  485,  94. 
der  uiinoen  kern,  Christus  579,  3. 

keTtigiiuge,  kei't('i;iin<;e ,  KasUiuug 
31,  43.  82«,  8.  230,  39. 

kele,  f.,  Kette.  Mhrt.  kcleue  50,  51. 

kezzel,  stm.,  Kessel  32,  9i. 

kienboum,  Fichte  600,  52. 

kiefea,  «Ir«,  kos,  wählen,  km  97, 
Ol.  kna  108^  13.  272,  35.  514,  30. 

ktoM,  Jl».,  klebMM  Kind  34S,  40. 
Um  kleiae  kladel  Ott,  44. 

kinleliB,  «In.,  kleine«  JOntf  07,  71. 

klBdefeb,  ni(^,  kindteek  H8,  30. 

kint,  «In.  JUrkt  kinde  43,00.40,47. 

kinmeh,        kimdUeh  SM,  31. 

kirelioc,  «lai.,  X<e««l»  Feto  000,  04. 

kiafTcftat,  locnloriiini,  iSprßdkmmi 

300,  30. 

kluge,  Mckwf.t  Klage,  mm  Uago  vo^ 

len,  kfa^en  30ü,  89. 
klagebete,  echumi^  iUdger  247,  43. 

klagen,  schwv,,  neb,  tUk  heMagem 
Ol,  53.  kla;;eiide  we,  $€kreUmdu 
Unglück  354,  0. 

kleben,  «ektrv.,  /Velrilvm,  «.  0.  <fle 
Kleider  34,  '  empor  klebbken 
174,  03. 

klefTcb,  «4/.,*  sckwaizkafi,  die  klef- 
fche  aange  38,  37.  178,  83.  Buek 
J,  110,  88.  Auch  109,  3,  Ui  $0  »m 
leten  «lall  clepren. 

kleiden,  ecAicw.,  sekmüekemf  sderem 
338,.  39.  kleitte,  kleideU  84,  88. 

kleine^  iMe.,  ipm^  7, 17.  38,  70.  34, 
OO.  39,  03. 


kleine,  f„  kurze  Zeil,  ein  vU  klefaie 
037,  ^. 

kleinen,  eekwv.»  «ick  oerkMa^r* 
031,  0.  4i3nekni«s  331,  9.  Mkwnck 
flp#r4^  30,  08. 

kleit,  «In.,  Jri«<ir.  JMkrkl.  Uelde  umd 
kleldere  33,  30.  408,  73.  FlgärL 
Irea  hernen  klell  177,  43.  493,  43. 
der  lenfe  kleic,  ckrUUick^r  GUuike 
333,  3. 

kleide  st.  kleidete,  s.  kleiden. 

küTter,  Kleister,  alfus  warl  er  ein 
küTter,  das  iti  einer  f  der  hangen 
bleibt  490,  65. 

klobc,  schirm,  y  Riegel  an  der  Thür 
129,  20.  Falle  zum  Fangen  «. 
136,  1.  542,  73.  in  des  kt  ikerea 
kloben  6^<0,  98.  Figürl.  l  errathy 
List  221,  4.  der  vi'ilufiifie  kloben, 
die  Hölle  673,  73.  Fesself  liande^ 
Bürde,  in  iiogeuiacbes  kloben  275, 
98.  do.in  Tu«  befiriete  der  klobe, 
dm  ikm  die  NM  «o  mmjang  477,  a9. 
der  kette  klobe,  der  kmrt^f  etrem^ 
§e  Mömeksttmmd  so  kemmmt  339, 
40.  ua  aller  pine  kleben  389,  0. 

klon,  «Im.,  ein  vurin  klon,  eine  fem- 
rige  Kmgei  000, 40.  der  erden  klon, 

.  der  Erdkreis, 

klue,  mtU.f  kimg,  mit  dem  gem.  klne 
der  finne  199,  05.  kl.  dea  hersen 
938,  90.  kluc  iif  allen  dingen ,  I» 
mUem  weise  267,  74.  an  tugeaden 
kluc,  in  Tmgemdsm  erfmkrem,  gtOki 
339,  32. 

kluclich ,  adv.f  klug,  kliiclich  varn, 
weise  zu  Werke  gelutn  267,  79,  . 

klliel,  stm.y  Kniiuel  1n2,  93. 

kluft,  /'. ,  Kluß,  des  kerkercs  ktiift 
179,  51.  591,  57.  UolzMoöe,  Uolz- 
schnitt  660,  51. 

kinge,  f.,  Klugheit  212,  65. 

klus,       Klause  94,  7.  114,  71. 

kliileuere,  stm.j  Klausener  93,  II. 

kluterrpil,  stn.^  Gaukelspiel,  Possen- 
spiel, verwirrter  Hmmdel  322,  93. 
999,  80.  später  im  der  Legends  li- 
ftige  vnren  genmmmi*  ßoskmfts 
Sirsieks  sind  gemsimt  VgL  Stmi-* 
dsrs  Sckmf,  Mdimt  mmUr  kifiuern, 
kesamdsrs  mker  ist  md  msrgisiekem 
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das  Brem,  WB,  unter  klitera  il, 
796.  Lisch  im  Glossmr  *mm  Va- 
terunser des  lleinr.  von  Krolewiz 
erklärt  es,  kleine  mfchanische  Ar- 
beiten machen,  spitzflndiije  l'nter- 
suchunyen  anstelifti.  In  Jener  er- 
sten lledeutuny  noch  im  \drd. 
Damit  hünyt  wohl  auch  zusam- 
men n  un  I'iisch  /,  .^24  unter  klil- 
Ur  beibringt.    Vgl.  i,  <ibl,  3ü  ciut- 

klMktelia,  ffn.y  geringer  Diener^ 

BttrsdUkim  m,  <t. 
fcieelillieb,  adj,,  kmeekHtck.  fcitfcht" 

lleke  4iH,  4U  DUmersekmfi,  JKmcM» 

SM,  17. 

kaie,  «lM.y  Knie,  fleh  tm  4ie  kiie  Im, 
niiderkmim  Mt,  ft. 

lai«te,  »ekwm.t  VerktOpfimg^  Ffr- 
wUkiBmng,  Schwierigkeity  Bimier^ 
nissy  und  dicli  dikeioe  Tuche  De 
beHrickcii  mac  in  ireu  knotea  #7^ 
81.  wiKu  dirre  kuortc  knoCeo  sir- 
lofen  138,  9.  cz  Ist  ein  hcworren 
kDote  80,  36.  114,  24.  1^0^  64.  der 
vansene  kno(e,  Gefangenschaft 
lü:),  »)5.  der  werlde  kuote,  Sinn- 
lichkeit ^  irdisches  Wesen  192,  54. 
dc8  kcrkercs  leider  kuote  330,  11. 
roiner  witze  koote  547  ,  69.  ire« 
herzen  kiifche  knote  6;S9,  14. 

knuiif,  stm.,  Knopf. 

koubel,  Faust  y  eigentlich  an  den 
J/Hmgern,  condglusy  Ndrd,  598,  78. 

kaately  «fs^  JCmMel  110»  71.  m,  18. 

famueB,  tekmv^  kmmuekem^KMder 
mmtmwmendrüekm  md  mu  ikrer 
gUtttm  Form  brimgem  <9t,  79.  vgl, 
SckmeUw  BW,  II,  177. 

iMBde,  koimUf  «.  kaoneo. 

kopelDy  «c]^t0v.y  «erMmfea,  iterdmi 
gen  \cQpvlarey  407,  40. 

köpf,  stm.,  Gefäss  xum  Wnkm 
U.   Mhrht.  köpfe  $4,  1».  980,  Oi. 
KeUh  989,  72. 

kor,  stm.y  Abtheilum/  der  Engel  135, 
29.  331, 17.  Abtheilung  der  Kirche 
wo  die  Priester  sich  befinden,  im 
Gegensatz  zum  innern  Raum  der 
Kirche  wo  du  Gemeinde  eich  auf- 
hüll  948,  61. 


korrocklio,  ein,,  Chorrock  366,  77. 

koTe,  f.,  das  Sprechen  54«,  24, 

koft,  f.,  I  nkotUm,  144«  99.  JEesIter- 
keit  2^0,  13. 

küiif,  jffm.,  Handel  19,  48.  kouf  tri- 
ben,  Verkauf  140,  09.  919,  8.  l  ef- 
abreduny  tioo,  95. 

kouffchatz,  stm.,  Kanfgeld  142,  5. 

küuntat,  f.,  Verkaufastelle  194,  52.  « 

kram,  stm.,  Gegenstand  der  Besckäf- 
Ugung,  verächtlich  eine  unmUm 
Bmche,  ruDClicber  kraa  151,  0. 

knsc,  atO'.f  fekmmehf  knakar  Iii  'j 
9,  87. 44, 08.  kraaker  bejac,  tcftiea- 
dkdr  Gewiim  07,  00.  MiMU,  9m> 
kmfi  807, 18.  kruker  waa,  tctoa- 
cker  BlemkB  401,  14.  kraakeag«- 
licht,  flMnifeUUi/t  070,  44. 

kraackaft,      SchrnMo^  Sttidkaftig-  \ 
kHt  900.  88.   D^rnHfktU^  Neih 
404,  05. 

krape,  i^drdL,  ci»  lar«<jMa4e«,  dü 
Fleisch  xerreUeende»  eisernet 
Werkzeug,  icie  eine  Strigel.  Wohl 
gleichbedeutend  mit  krowel,  pectfn 
ferreus  342,  91.  991,  99.  ikT 
aur.  unynla. 

kreflec,  a<//.,  «£ar/c  31  ü,  63. 

krefieclichen,  a<to.,  «(ar/c  236,^7. 
422,  36. 

kreftic,  adj,,  starkf  kreftic  ungemack  | 
909,  bl. 

kreOlich,  a^/.»  kräftige  stark  218, 7. 
kreis,  Hr.,  JErtit,  «es  laados  kieis 

13,  14. 

kraakea,  «dbiiw.,  tctodtdkda  010, 9L 
900,  00. 

kreakUch,  s4f.,  sctoacA,  M^NHr 
7,  94. 

kieaaeUa,  t fa.,  JMasleia  197,  98. 
kribela,  tehwp^  kUmeln,  Jm^sm  M?, 
24. 

kric,  krig,  stm,,  Haak,  SfrdI  79,  4. 
291,  51.  341,  28.  980,  99.  BmülUB, 

Rinyen  611,  83. 
kriechen,  stt\,  krouch,  kriechen  i^t 

81.  Buch  llf  979,  90. 
kriegen,  schwv.,  xanken j  kämpfet' 

krigeton  39,61.  bekämpfen  61 
rinijen,  sich  bemühen  376,  50. 

krigea,  «tv.,  ttekommmt  erheiti^ 
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kreio  S8,  44.  Buch  II,  373,  32.  Das 
Wort  M  nUderdeutschf  vyl,  Brem. 
WB.  il,  87».  dort  wM  Mcft  eliii 
8mb9UmU9  874  krik,  Schein^  BUm» 
wgefükri  wtd  mU  dem  HoUM, 
krkkeiif  «cAHiifii,  gUimzem  in  Ver^ 
Hndmmg  gekroM,  welche  Bedenk 
hmg  für  4U  SUiU  41»,  C7.  mu 
pmeeem  eekeM,  Vergl,  SehwMer 
II,  984. 

krttf  r,f  Kröte  SS7»  87. 

krowcl,  Krauet,  spitzer,  eiserner 
Haken  122,64.  164,  86.  173,97. 
Marterwerkzeug,  pecten  ferreus 
in  der  leg.  aur.  Das  Verb,  kro- 
wen,  krawen  hat  Her  bort  3793. 

krucke,  f.,  Krückstock  233,  4.  hängt 
doch  wohl  mit  dem  laL  cru»  %w 
sammen. 
■  krum,  f.  Falschheit  37.'),  30. 

kriim,  adj.,  schief,  irrig^  boshaft  77, 
36.  unwahr  2i7,  3.  schwach  3.)l, 
58.  vollen  kriim,  ganz  falsch  655, 
91.  krumme  lere  658,  59. 

kranae,  /*.,  hinweg,  Ttlfektt  kniB, 
höeer  Abweg  101,  13.  Vmkreie, 
Brekumg  tIS,  84.  firera  kraimie, 
schwierige  ümwege,  PakrimW, 
40,  ia  Maniger  wltes  krooiae, 
rimgeim  803, 88.  Back  melfterlioker 
knmBO  48a,  81.  Umgmmg,  Mlmxmg 
847,  88,  Krde  878,  8.  wM  ia  elaa 
kmane,  efürzte  rund  usnher  ein 

krommea,  «cAw.,  erlahmen  97,  64. 
kriit,  stn.,  Kraui  887^  31.  596,  68. 
kr  uze,  stn.,  Kreum     14.  k«rie  kroa 

39,  bO. 

kruze«;unge,  f.,  Kreuzigung  5,  4. 

kucbcii,  /'.,  der  kuchene,  Küche  38,1, 

kale,  f.,  Keule  393,  35.  mit  riaea  aa- 
gela  kulen. 

kale,  /*.,  Aii/i^e  401,  81. 

kumen,  stv,,  kommen  4,  93.  gekom- 
men IS,  37.  33,  70. 

kumft,  /.,  Ankunft  5,  8.  7,  34.  51,  5. 
170,  34.  369,  16.  3.14,  63. 

kanfleo,  adj,,  künftig,  was  kommt 
1,  10.  39,  76.  345.  48. 

kampan,  stm.,  Q§non§  181, 

kw^taie,  f.,  Bgimutuekdß  887,97. 


künde,  f.,  Kenntniss,  kundeh  .in  ei- 
nes, kennen  Urnen  9, 17.  Bekannt- 
eehmft  143,  34.  Ia  affealicker  koa- 
8e,  offenbar  498,  81. 

kva8ecllch,  mdj,,  beknnmtbtt,  4.  kaa- 
decÜQke  arl,  UeUge  Wetee  841,  48. 
verechl&gen. 

kBB4«keil,  f.,  LM,  VereeUmgenheU 
78,  88.  187,  84»  488,  88.  • 

kaa4ea,  eckwv.,  verMnden  68,  88. 

kaadea,  n^  Kunde,  Weisheit  I,  la 

kune,  adJ.,  MUm  87,  88.  48,  18. 

kunic,  stm.,  KOnig, 

kunigio,  f,,  Königin  5,  10. 

könne,  stn.,  Geschlecht,  Stamm  25, 

7.  uz  himels  kunne  42,  56.  8l,  13. 
854,  79.  328,  17.  du  rcligex  kunne. 
Verwandle  338,  63.  au  der  engele 
kuutie  373,  2. 

kunnen,  vermögen,  im  Stande  sein, 
konde  3,  35.  b7,  93.  209,  49.  ver- 
stehen 415,  43. 

kunnefcbafl,  f.,  V^erwandtschaft  453, 

8.  erhalle  kunne fchaft  643,  7. 
kaaft,  /.,  des  varet  kaafl,  Feuere^ 

mdChi  80,  88.  Bänke  138,  98. 
kaaftic,  adj,,  hMmtUch,  kunetgcMi 
874,  81. 

koat,  bekmnnt  U,  88^  verkdndlgt,  cr- 

kiart  800,  88.  «.  kaadea. 
keatfokaft,  ^«kaaaCf«Aa/l^  F^rkdkr, 

lagaallicke  kaaifekall,  liigenämmh- 

del  44,  93. 
kur,        IVahl  9,  69.  53,  48.  bokaft 

mU  BngeloakUoker  kur,  in  ungläu^ 

biger  üUmmung  870,  7.  334,  95. 

Stimmung,  Meinung,  ia  battlickar 

kur,  biUweise  808,  18. 
kurn,  s,  kicfen. 

kurneu,  schwv.,  körnen^  locken^ 
kurnei  304,  48. 

kurre,  adj.,  kirre,  zahm  97,  87,  887, 
50.  sittsam  475,  43. 

kurt,  adj,,  kurx.  Ndrd.  78,  68.  über 
kurt,  über  kurz  476,  86.  494,  70. 

kurtliob,  nd9.,  mnd.  kürmUch  71,  80. 

karaalickoa,  mdv.f  Mtrmtteh,  pUftsf 
tUhf  8aM  18,  81.  81,  84.  88,  41. 
48,61. 

kUMlicb,  aif/.,  kurz,  im  kagaaMokc 
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kmrx  angedeuUL 
kirjEelicbM»  «Jpu,  Im  kmmr  SUU 

1»,  40. 

kwrjiewile,  f.y  VnUrMim§^  Fm^ 

gn^gen  «89,  41. 
ku8,  wühley  von  kierea  382,  33. 
kiifch,  adj.,  keusch  5,  55.  79,  3. 
kulclie,  / ,  Ktu9ekk*U  %^  79.  79,  S«. 

118,  6N. 
kuTche,  adv.y  keusch  SS,  68. 
kufcheit,  f.y  Keuschheit  25,  3.  45,  4. 
kulchlicli,  adj.,  keusch y  kufclil.  gir, 

Verlangen  nach  Keuschheit  26,  74. 

183,  37.  kurGhlicbc  Mi(>;ent,  Keusch^ 

keit  39«,  46.  kurcbliche  jsucbt  HQt, 

94.  kaCpUieka  rote  568,  79. 
kuffea,  9€kwv,f  Mmim.  kafte  It, 
M.  küftei  A  karte  4w  Sl«,  10. 

JNiMmMSi.  Firl.  üreM.  IFA.  II, 
#01  iMlir  kftt.  SekmeUmr  U,  M4. 


IlA,  iMt,  IM,  41. 

laben,  tetov.y  trqitUkem,  erkokm 

66,4. 

lachen,  n.,  Freude^  in  des  kiaMle  la- 
chen 6U,  4«. 
Uchenail,      Ze44  i<m  JLacAm  6S7, 

18. 

lade,  f  y  Sarg  44,  71. 

laden,  stv.f  lut,  einladen,  rufen  127, 
18.  tußcndeti  an  ficli  ladeu,  Tugen- 
den sich  erwerben  431,  'i'.  zu  beuf 
laden,  versammeln  b.'ib, 

läge,  /*.,  diocr  worJe  laj^e,  lieschaf- 
fenheit  81,  78.  FalUtricky  List  267, 
8S.  Hinterhalt  357,  51.  IVrAu/e- 
«<M#y  itt  hober  läge,  tn  vornehmen 
VerkdUniUM  143,  5.  ^rt  un^f 
WeU4f  Back  koheo  flurmes  läge 
S96y  57.  la  tagentlicber  läge ,  auf 
gexUmemde  Weite  456,  55. 

lageay  eekwv.^  naekiietten  495,  79. 
550,  98.  058,  81.  4l5crlif  tea  90,  78. 

laaif «.  IlMea. 

laBO,  ü4ß*f  MMj  99rmtekiet  87,  84. 
laaieB,  ecAuw.,  Mm  tHm  US,  8. 
lampel,  stn,,  LämmOkm  008^  10«  e, 
lOMOlia,  loMcL 


Inf  laglaa,  oto.,  198,7.111, 
8.  890,  84. 

iaaifoavas,  Mm^  LimeiiU  51S,  11. 

las,  U»^  lassen y  überim$M€m,  Um  za 
fOCo,  Gott  überlassen  9,  65.  iif  ei- 
aea  lan,  ihm  ükertrngen  lo,  ^ 
38,  86.  rieh  lan,  aufhöreuy  die  re- 
de lie  rieh  356,  23.  Heb  uf  eioea 
lao,  9ick  Um  ergtke»,  vetireet» 
595,  89. 

laiK  [( iiiie,  lancreme,  adv.j  laagtgm 

1^3,  37.  158,  68.  368,  92. 
langes,  adv.y  der  Längt  nach  181, 

93.  217,  6.  243,  34.  318,  6.  352,  72. 
lantherre,  m.y  Landesherr  i9U,  56. 
lantlute,  Landesleute  279,  ^5. 
lafc,       Grösse,  ^itärke  2,  17. 
lafler»aln.,MaMCky  6*ctaNltai4,n. 
laflerllek,  mäo^  sehmOhUck, 
laiohOB,  A,  MMck,  CtorliaMlBl  167, 

85. 

laa,  «tfltfe,  mmU  50,  57.  417,  i 
laaaor  880,  48.  laa  4ea  likei  617, 

89.  laa  warOoa,  mmüiem  019,  i& 
laaea,  alv.,  Ilek  ttf  eiaoa,  aaTtft 

vnirwen  189,  9.  uadorweiea 
MB,  mmfgebm ,  fmkrem  tetMa 

38. 

lebelich,  a</J.,  lebendig.  lebeUcfee 

kraft,  Lebenskraft  353,  15. 
lebclichen,  adv,y  lebendig  88,  23. 
leben,  stn.,  mit  Oeai  lekoae,  fßinkt- 

lieh  193,  12. 
lebcu,  leben y  rates,  sich  berathm 

90,  62.  iftben  aa  eiaea,  »Aai  /o^a 
563,  8. 

leben  lieh,  aJ;.,  leOiai^^,  UbenskrM' 
tig  2ü7,  51. 

Ichere,  /.,  Leber  123,  59. 

lech,  /t(?A,  6'.  lihen,  lien,  lin. 

lectie,  /'.,  ilectio}  Lesung  der  KviUh 
gelien,  Vortrag  291,  1.  die  lecii4 
entpfaDgen  3<>4,  48.  Umterrickt  et' 
kttUgn*  die  teotioB  »easea,  dtf 
VwrUeuBgm  üUrdemkmf  htireek' 
9um  804,  00.  Ola  lectioa  Aagvttii 
448,  07.  la  41er  iecUea  reire,  I« 
iraa«««  Umfange  4e$  ünUnkU» 
045,  78. 

leOeo,  a4/.,  1«%  88^  17.  AvI  14,54. 
107,  Ii.  854»  18. 
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ledegiinc,  stf.^  Erledigung  ^  Befrei- 
vuy  ^31,  77. 

legeO)  8chwv,y  flege  vf  dB*  Um 
»Mcküffe»  3,  knifl  ]«ile«|  Hremg' 
f»»  «M  «M  10»  t.  S4,  tf.  feile  »4» 
75.  «09,9.  legete  47,  04.  00, 11.  07, 
00.  mn  M  legee,  verfpigtu  100, 00. 
an  eioea,  iO»  verflögen  ^  ihm  mu- 
eetsem  170, 00.  Cle  geanle  uf  eiaea 
legen,  M»  IfoOen,  verekrem  004,  Ol. 
Mmidklm  010,  00.  Oes  wUlea  to- 
gen,  iknwoMmfriekUih  heeeiUee 
een  04i,  00. 

leger,  etn.f  Lager,  zu  herteme  lege- 
re, auf  ein  schweres  Krt^nkatkH 
ger  Ai,  28.  61)  69.  307,  S9. 

legerflat,  /*.,  Laf/er  571,  84. 

lehen,  stn.,  Gabe^  Geschenk  628,  95. 

leibeo,  schwv, ,  2m  i^e't^e  gehen,  an- 
greiffertf  tödten  512,  49. 

leide,  f. ,  I/HJe»  SO,  <»a.  03,  80.  101, 
Hi,  200,  87. 

leide,  adv.,  schmerzlich  856,  45. 

ieidec,  a«//.?  leidend  109,  19.  ärger- 
lich 195,  69.  6(rtrü6(  194,  76.  mi^- 
l^iJ^  963,  70.  leidiger  fiu,  UtLi  üb^ 
mUe  074,  99.  387,  10. 

leideDy  eekwv^f  weh  fOim,  tcOmer»- 
Ueh  eeim  90,  44.  190,  70.  000,  00. 
beMMgem^  keeeMmpfem  040,  Ol. 
vermmeMgen  000,  00.  leltle,  f.  lel- 
Oete. 

laMfgea  H.  Migea,  0«rrciea  007,  40. 

#•  IMIgea. 
lefge,  «I.,  Mt  000,  11. 

leinen,  ncli,  schwv,,  anlekmm  000,  67. 

»ich  auflehnen  308,  7. 
leirt,  m.,  LeUiem  4ee  Sekmkmmgkere 

Ö83,  81. 

leir,  ttn.,  Leid^  Betrübtdee  047,  00. 

leit,  s.  iiden. 

leit,  betrübend f  bekümmernd^ 

leide  fcliur  7,  87.  mit  leidem  mute 
leide  wefen,  betrübt  sein  266,  13. 
mit  üetrübniss  48,  17.  mit  leidem 
ubertrite  591,  86. 

leite,  s.  legen. 

leiten,  schwv,,  leilte,  geleitet  47,  98. 
leiten,  legten^  8,  legen  10,  9. 
leiteftern,  stm,^  Leitstern  III,  13. 
leiiliaft,  a((/.,  schmerzlich  60,  74. 


leitllch,  «<r*«mllei  04,  00. 

998;  15.  060  ,  60.  lettlleto  plage, 
eOmmtHcka  Lßge.  leWieO  erMe- 
tea  41,  M.  leUlieher  Ipt,  BeOa,  dem 
mmn  leidet  081,  Ol.  . 

leimcli,  leUlichen,  ad^,  eekmetMek 

6,  41.  05,  10.  40,  Ol.  wU  Mckwterm 
070,  84. 

lellla  fUr  leWele«  wertekMe  106,  00. 

951,  95. 

leitte  für  leitete ,  leitete  6,  43.  leit» 

teo,  <«ilei^n  35,  7.  109,  97. 
leawUa,  ela.,  JLdlwailito  510,  04.  «» 

lampel. 

lemmel,  stn.^  Lümmlein  39,  87. 

lengen,  verlängern  2?^,  73.  2y,  20.  34, 
18.  254,  38.  aufschieben  260,  39. 
aufhalten  319,  21.  446,  20.  lieh  len- 
gen, sich  in  die  Länge  ziehen  172, 

4.  571,  3.  575,  65.  30.5,  74.  sich 
schwächen,  abnehmen  501,  82. 

lenken,  wie  ein  Schiff"  199,  67.  steu* 
ern.  fich  lenken  von  einem,  sich 
voH  ihm  entfernen,  ihn  fiiehem  418, 
00. 

lere,  /. ,  mit  lera  waoOera,  Uknm  0, 
60. 

lere,  adU  ^ 

leres,  Iiurle  wsd  lerle,  Iwaea  16,  00. 

07,  75.  04,  44.  lehren  Ol,  Sl.  00, 
00.  010,  11.  000,  74. 

lerannge,     wne  gelenU  wlrd^  W9o- 

eeneekmft  410,  91. 
leruBge,  f,,  Unterricht  431,  50. 
lefchen,  eekwp^  IMum  140,  05.  014, 

74. 

lefen,  stv.,  zuramne  leren,  sammeln 

5,  40.  sprechen,  lio  gebet  7,  40. 
fich  zu  houf  leT.,  sich  zahlreich 
versammeln  9,  47.  fich  zufamne  le- 
fen ,  sich  versammeln  50,  24.  609, 
92.  zu  fich  lefen,  üch  aneignen  32, 
18.  bervur  lefen,  suchen,  z.  ü.  das 
ende  40,  59.  an  fich  lefen,  sich  an- 
eignen 43,  45.  376,  8.  Heb  zu  dem 
heften  las,  schloss  sich  dem  besten 
an  55,  5.  an  der  hoifeeange  lefen, 
umschreibend  fBr  hoffen  139,  50. 
bervur  lefen,  kttvoremokem  011,  96. 
999,  99.  fla  kerae  lefM  aa  elaeo, 
$ei»  BifM  emf  dUnm  rMMm  816, 
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UBf        fleh  aaisfrsi  M)n,  IMei,  jfto^,  Mün,  crlrivc* 

«MfrWMcii t4t,  17.  tofett  vf  elM,  61,  8S.  leH  tSt,  17.  cdliw  US, ». 

<A«  «Arvn,  TO»           «M  fr«»-  Ifo,  «.  Um. 

flen,  entrernen  t»,  €•  SOi,  M.  flt  lieb,  «.  f  MUkUr  M»,  W. 

gebet  lefen,  es  sprechen  Mt,  60.  liebe,  md».,  ^«m,  erfirnOUH  ü 

lefle,  »  ,  ,/,rv  /.cfs/«;  57t,  8«.  6M,  1. 

lerterlich,  aüj.,  schmählich,  bescMm-  Ueben,  mq^r«.,  ^ifellM  1»,  I».  Hl, 

/^«•Mrf  39,  83.  190,  47.  843,  11.  18. 

lelUrliclu  n,   adv.y  lasieriiek  9,  U.  lieblich,  ac/r., /r#MMWc4 14,84. üek- 

schmühluh  33,  31.  licheo  «4,  16. 

leltu,  lassest  du  29,  88.  s.  lan.  lieclit ,  ad/.,  strahlend,  ausgeztUk- 

let,           47,  2.  140,  62.  mnd.  s.  Jan.  net,  liechte  tUKCDl  11,  6. 

ieiice,       KiiJ«»,  Aeusxfrstts  »»24,  86.  liechtelos,  adf>.,  /i/<Äffr  1«. 

leUen ,  schwv.j  verletzen,  i^alcizei  liechtgevar,  arfj.,  /K7*<^<r6i(/ bll,  >2. 

ae  gute  43,  66.  70,  lO.  beschädigen  liegen,  stv.,  lügen,  iümcken  i4i,  11. 

175,  33.  876,  66.  607,  23.    fidi  let-  631,  17.  657,  3. 

IM»,  imts  werden^  nachlassen  279,  llen,  liheo,  lin,  leihen  12,  70.  261, ». 

K.  der  geaeiee  tot  folde  Jn  letceo  M»,  69.  zu  Lehn  geben,  mit  gou 

Mf,  V».  geietaei  Mit  der  inertere  4er  SueAe  lech  des  geldet  19,  ü 

478,  «.  twtm  n  pÜM  SU  leueee  M,  87.' 

der  beCee  nf  Ho  bret  geauc,  lee»  lifen,  «Iv.,  aIm  m  ligeo,  lästig  stiB 

^^rmiUriffUderMU  MimUtM'  >i8»  di.   mthom  ligea,  aii^eMiii 

Cm  Brost  gsfsssms  m,  ff,  ••7, 18.  eete  d81,  88.  iMb  4?4,  II. 

le«sl>il,  «In.,  LOmmMf^  889,  84*  UUeawU,  ai(^.,  «iteiiiMiM  888, 81. 

lewe ,  schwm.^  Lowe  88,  88.  87,  88.  lUmea,  «iv.,  bia,  MMm  U«,  M* 

6^1'  70-           ^  Ha,  Übe«,  leihen  18,  88. 

lexet,  lässt  373,  73.  liae»  «4^.,  linkisch^  mmUsmdm, 

IIb,                 Person  14,  88.  eiebi  69. 

libes  fparn,  nicht  des  Lehetse  eeke^  lioe,  /.,  Leine,  8eii  660,  81. 

nen  64.%  62.  «.  leibeo.  lioieurtrich,  ekn,,  besUsnmU  IMh 

Jibhaft,  adj.,  stark,  kräftig  M6^  88.  Maass,  Grenze  673,  35. 

liboar,  f.,  Kahrung  818,  22.  lioiD,  arf;.,  linnen  173,  55. 

licbam,  i^m.,  Leichnam  31,  4.    elo  üpnar,  f.,  Xahrung  159,  35.  .Süo.  2»>. 

waihafi  liciiain,  ein  wahrhaftes  Le-  life,  adi?.,  /tfi^r,  unvermerkt  ülS, 

UVif«  193,  48     Chrirtes  Ii-  lift,     ,  IVrs^c/;/^/,  ZawA^r^i  147,  W. 

Cham,  das  für  das  hfif.  Abendmal  mit  reioen  iilieu  M,  66. 

geweihete  Brod  22?<,  37.     licbBeia.  üft,  «»V^««  63»,  26. 

liehe,  f.,  Leiche  876,  27.  Iii,  stn,,  Glied  154,  82.  der  holen  Ul 

lichoani,  stm.,  Leib  28,  88.    Crirti  462,  47.    i^i7r//icÄ  des  geloubea  lU 

lichn. ,  Abendmal  30,  77.   Körper  ^^^j  "ß* 

bG,  57.  128,  28.  329,  55.  s.  Üchtm,  ''S«"  4,  46.26,  57.52,6. 

licht,  adj.,  leicht  35,  21.  I>^>       Thal  184,  49.    .46Aaii^,  de* 

II«!..«  -»f  ix««--.  -  berge«  an  der  litea  282,  8t.  W 
lichte,  adv.,  vtelletcht  2,  36.  8-  77 

47,  M.  IM,  ,7.  Mckt  m,  V'i  "f'  V  *".*.r"*.«  '  «  ^ 

*           >  gelackee  Uten  398,  79.  von  etr 

...  *              _  II8JI«  4e«  l7l0cAe«.  Ml  eleer 

lideguni^e,        Erledigun,,  Befirei^  g«.  „le«  jot.  68.  58S,  8. 

««IT  Ml,  78.    leidlgnnge.  i^^^  „^j,,  iöHich  896,  tl. 

«den  zmflmie,  msummmenfUeSerUy  lobeUcb,  «<(;.,  immc*  7 1,49. 119,l«* 

fici.det  888,  84.  smekumäerfitge»  loben,  ^lo*«n,  vere/freeken  196,  Ä 

l8bofiMi»  «4/.,  mtiek  8,     9J,  Ä 
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lokesrieb,        lOHUh  4»,  M. 

iMy  «1»^  h^krn  80,  8S.  00>  90.  fckar- 
Ut  Ion,  Betirmfung  16. 

l«reo,  «eAiiWt  kefreiem  40,  9. 

lorer«,  lofer,  #fM.>  Lö9tr\  BtfreUt 
St,  94.  511,  99. 

lofteBge,  9if,^  ErUMmg,  Befnkmg 
18S,  9.  Eröffnung  998,  39. 

loiibe,  ^,  Erlaubniss  579,  81. 

louf,  «fiit.,  Latif'y  zu  loiire,  schnell 
107,59.  Lauf  des  Schicksals  653,5. 

loulen  ,  .«ffr.,  der  Tin  lief  iif  daz  vor- 
bilde, Ja«  Vorbild  fiel  ihm  ein  40, 
(iy.  iiiiie  loureo,  f'olt/en  41,  55.  loii- 
fen  um  und  um,  ganz  durchlaufen^ 
durchgehen  404,  64.  uf  nuwe  mure 
I «Ulfen,  auf  XeuigkeiUn  erpicht 
setn  546,  59. 

Jouilicli,  adj.,  laufend  5^  38. 

louken,  loukenen,  «cAu^r. ,  leugnen, 
loukende  widerwort,  leugnende  Be^ 
gemttde  979, 9.  mU  dem  Be».  loa- 
koal  4or  nrlteBdo,  lonkoiio  dor  cri- 
flonbelt  979,  9.  io  lonkOBteo  99?, 
40.  989,  99.  415«  87.  010^  49. 

lo«,  «Im.,  .ffoofl  77,  19.  die  los  wer- 
fen, lote»  994,  44. 

Incbtea,  eehwp,,  temekUm  117,  81. 
940,  41.  970,  98.  lochtende  vor- 
Bomll  494,  55.  looliteBde  klarheit 
449,  10.  incMeDde  krono  5«0,  8. 
689,  89. 

luchievaK,  stn..  Leuchte  509,  31. 

Licht  368,  26. 

luchcunge,  stf.,  Erleuchtung  422,  96. 

Inder,  n.if  V  ersuchung  y  Verführung 
212,68.  219,  41.  Lockspeise  300,  7, 
mit  der  rctiuiideii  luder  31:),  4.  der 
werlde  luder  333,  12.  396,  77.  403, 
68.  643,  9.  Lernt  408,  28. 

ludern,  schwv.j  locker,  lüderlich  le- 
ben 306,  30.  Possen  treiben  605,  7. 

ludnien,  tchwv.y  rufen ^  termen  400, 
04. 

laeD,  echwv,,  brüHen  B7,  5a  454, 26. 
luf,  OT.,  Abgnmd.  «s  der  alden  Am- 

den  lar85,54.  ftaott  Biinl  den  wW 

tOB  Inf  930, 90.  abjrren  Inf  091, 37. 

JMeck  flUiH  iM  eeiuem  WR,  7,090. 

eine  Steile  •  em»  JferoecUme  mge^ 


ärmMer  Prmtee*  Ckrmdk  em^  to 
den  gnwllofeo  Inf,  tmä  efkUH  ee 
durch  big,  iBk.  Birne  8Wie  im  L 
Buek  97,  40.  keetSUgt  dU  Bedem- 
■kmg  do  1b  der  (lorke  todee  Inf  1b 
noea  glel  geflaadeB  hole. 
iBflekrBOh,  «i.,  Bchwti^tmg  der  Mm/t, 
durch  dem  SehaU  vermOmeei  4M, 
58. 

Inge,  f,f  Lüge  19,  79.  658,  38. 
lugen,  «lo.»  loM,  Ulgem  90,  15.  047| 

90. 

lugen,  schwv.,  blicken,  eeheme»  184, 
48.  302,  39.  346,  18. 

lugenere,  stm.,  Lügner  6ö7,  43. 

lumunt,  Leumund ,  Auf,  guter 
lumunt  243,  1. 

lune,  f.y  Laune,  Neigung,  und  wie 
im  was  entriiilen  die  iune  der  ^c- 
rechlekeit  55,  69.  die  luuen  er  be- 
liebe hielt  906,  25.  daz  nie  die  lu- 
Be  Im  eoftwekh,  Neigung,  OeeiU' 
nung  wie  eie  für  einem  Mdmch 
pmeete  698,  79.  ( A  Ueet  UbIo). 

Inpaomr,  Mmremheme  114,  94. 

lofeb,  M.,  SchtmpfwlMkel  455,  48« 

lall,  A,  mit  laf^a,  vergdmgUeh  3, J5. 

lufiec,  «lOn  heUer,  ftergmdgt  558,  41. 

laftea  elBoe  dtogea,  Lmei  dmram  5«- 
5eii  019,  97. 

laiUlch,  odj,,  heifer,  vergnügt  9,  44. 
eckön  III,  25.  lieblich  194,09.  see- 
lig 249,  68.  lutHiclie  dinge,  Spiel 
und  Scherz  302,  17,  lurnicliu  hlut 
350,  93.  lurtliclier  fckia  459,  9.  448, 
75.  681,  78. 

luTtfam,  adv  ,  lustig  989,  3.  erfreu- 
lich, ecköm  505,  95.  migemekm  547, 

27. 

lut,  lt.,  Leute.  Mhri.  lute  50, 57. 48, 
63.  161,  90. 

luten,  scftwv.,  lättten,  laue,  läutete 

563,  45.  539,  35. 
IttCer,         lauter,  rein,  klar  1,  00. 

3,  80.  38,  17.  198;  54.  339,  79. 

luterkelt,  f.,  Lauterkeit  95,  4.  84, 
89.  KlarkeU  915,  98.  931,  43. 

loterllek,  mdv»,  UatUr,  rein  70,  95. 

deuUlek,  ofemkmr  004,  59.  . 
latle,  5.  laloa. 
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IMaei,  mdj,y  kiHttf  gering^  wetdg  179, 
4t.  Ml,  M. 


«liiiilir  «ft,  M.  Mg«  4tA,  tt. 
■aekt,  vermmgHf  von  rangen,  ««r- 

M^«^  11;  63.  26,  53.  80,  73. 
■Migerchad,  f,,  yerwmmdtsehafty  Ge- 
sehUcht.   erlicbe  magefchafti  v«r* 

nehmes  Geschlecht  374,  7. 
■laget,  if/". ,  Jungfrau  Maria  ^  von 

der  nu';;edc  3,  bl.         S3.  MkrkL 

nicjitde  38,  A7. 
mal,  s<ri.,  ^/a/i/,  Fleck  671,  5S. 
nai,  «tn.)  Zeitpunkt ,  zum  nnderea 

male,  sirftifi«*  30,  36.   jeu  male, 

plötzlich  1U3,  78.  257,  3.  alzumale 

«57,  41.  fit  des  males,  seit  der  Zeit 

4«B,  35. 

vmlfebats,  «tot.,  BrMfidkifs:,  JEW- 

r«a«^<  11t,  44. 
Mi4aie,  er  Ue|t  all  te  wmMiM  M4| 

it.  #er  KtaM  iff  ««#  fTtr- 

Jboe      Mite  wi  999  mmtH»  Imi- 
CMR  mgi  Bekirm  &  Mi. 
■uui4e,  «ctaN».,  JfoMi  M,  M.  MO, 
M.  tM,  48. 

14,  4T.  61,  7t.  615,  59. 
makdl,      Tapferkeit  161,  13. 
■Mleralt,  4i4/*>  mmmi§feMi§  9,  Sl. 

43,  91. 

MMÜgenwiH,  adv.y  vinnnigfaltig  1, 
45.  tvr^ciU^ifoiaücA      18,  57. 

259,  44. 

nauigcrhant,  a///.,  verschieden  10,  70. 

am/'  vielerlei  Art  463,  27. 
manigerlei,  t?grsc/<<Vrff«  113,  9. 
inankralll,  /.j  Stärke  ^  Macht  87,  44. 

geirtliche  mankr.  103,  71.  375,  ^5. 
maooesuHinCe),  3f<inft  307,  40. 
maoanc,      Bitte  335,  4. 
fliftBxoge,  feAtPM,,  Snrieier  M3,  lt. 
»ürfce,       Beretehf  OebUi  M,  t4. 

35t|  74.  4eB  tmrels  «uke,  Am  M- 

derüeke  Barn»  SM,  44. 
numelllelB,  «in.,  JHCmRor  464,  74. 


■MMT,  «in.,  MUf «r.  JOrltaM^ 
MTO  tt,  M«  14,  1.  «.  MfMr. 

Miiri«r,  mrlare,  sf/.,  ilfartrr  3S,  16. 
4«,  M. 

narterat ,  /. ,  Marter  44,  82.  H,  7. 
45,  21.  76,  75.  101,  9. 

nariereburde,  f.,  Schwere  der  Mar' 
ter  1S3,  46. 

marteruDge,  /.,  Marter  686,  5. 

mafc,  schwf.y  Fleck  669,  69. 

nat,  schwach,  leides  mat  17.  10.  mal 
machen  an  dem  leben  62,  7.  Ho 
wifheit  wart  iiiat  S3,  86.  275,  39. 
369,  85.  mat  an  j^ute  und  aa  luUa 
445,  69.  unthätig  602,  10. 

mazc,  f.^  Maass ,  iu  ebener  maze, 
gleichmäseig  78,  45.  Mässigkät 
192,  24.  tiigeoUiclie  maze,  löbluiket 
Ebenmaass  241,  47.  maKe  btMci 
«Im«  diuges,  sick  mäeeigeu  dariih 
9tck  4««C4i^AllB0ll  (44,  14.    MM  M* 

M  k««M«  «i««ai,  Hek  ikm  ampef 

«en,  ergekm  M4,  41. 
MUM«,  etkmetem  ftt,  Ift. 
■e,  «ie*rf  m«  iler  Z^ii,  f&rUm,  fit^ 

ner  4,  S7.  «iM        4m  a«  8,  fV. 

M,  1. 

■Mohtee,  M^.,  «lidMiir  IM,  4i. 

flMg«4«,  «•  Mget. 

Mi«,  «Cm,,  Mechheit  78,  44. 

neioe«,  schwv,,  hedtmUn  67,  69. 102, 
M.  nachdenken,  seine  Gedanken 
worauf  richten  417,  41.  geienkeä 
mit  argen  meinten  117,  27. 

meimai, Frevel,  Schandthat  i?,\9. 

nieillec,  adv.,  am  meisten  676,  63. 

nn  irtt  il,  adv.,  grüsstentheils  1J^4,  1. 

meilicr,  f/i.,  Magister,  Lehrer 

lueii'ierrchart,  f.,  die  vereinigten  Mei' 
ster  71,  81.  Lehrer  402,  24. 

nieirterfcliiu/.e ,  i/i.,  der  meisttiiick 
schiesst,  also  sicker  trijjt  jU2,  2& 

fiieit,  s.  miden. 

meide,  /.,  Gerückt  S93,  ». 

neiden,  sckwv,,  angeben ^  mmteigt^ 
M9j  94. 

Betm,  «fik,  8immk,  Kmnpfj^iatz  195} 
44. 

•eoTeh«,  ai.  «.  m.,  anM«  ■«bIUMi 
ivirtf  ilN-  r«f4fMMarM,8l.74,<9. 
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menrchenforme^  f.,  Rlenschengestdlt 
Md,  64. 

Weite  71,  65. 

»ere,  mektf  Härker  S4,  7S.  le  nere 
40,  M.  vnrder  mm  18ft,  lt. 

mtWf  tuUn  erhmtemf  hoek  46, 69.  49t, 
51.  gentf  firemüg  162,  55. 

nere,  flu.,  Erc^iiff  45, 17«  Umtimtd 
•65,  %6.  ErxUkhmg  5,  45i  «,  6. 
JCmfo,  Nmekrtdd  44,  4.  975,  99. 
499  wmete  er  g«ase  mere,  dmreh' 
4M«,  gSmxlich.  ao  endebaAeni  me- 
ley  M  wmkrhmfUr  Brxählung  12, 
A.  dei  willen  mere,  den  Inhalt 
Meines  Willens  130,  84.  mcre  Ta- 
gen, erzählen  321,  97.  388,  9.  mit 
orHenlichein  mere,  in  gehöriger 
Erzählung  337,  73.  des  geloiiben 
inere  346,  30.  mere,  f.,  406,  78. 
do  bat  des  kiiniges  ziinge  K^idiiim 
der  mere,  scheint  nur  umschrei- 
bend f  ür  er  bat  ihn  durum  4.^7,7. 

merken,  uiarctc  und  uierctc,  bemerk 
kern  97,  23.  merkene  61,  51.  103, 66. 

■leni elftein,  Marmorstein,  Grab  von 
Mmrmor  18,  iU  183,  65. 

Bemer,  m.,  Schiffer  419,  89.  t.  nuufv- 
■er. 

nerrei,  vertemgeH,  VgU  SekmeUer 
BW,  llt  611.  n  Berte  iweh  lene 
frtfe,  «fe  HreHß  nach  dem  Freite  9 

■erter,  MerCerere,  etat.,  Märfyrer, 
Jfll.  nerterere  5,  46.  94,  99.  146, 
16.  f.  marter. 

Mrterlich,  adj.f  nach  Art  der  Mär- 
tyrer 368,  7.  mit  mcrterlicber  Bei, 
mit  der  Marter  404,  95. 

inerwunder,  n.,  Seeungeheuer 
W'nnderthier  6:)-^,  5tJ. 

mclulle,  rtf/r  ,  fffhizlich  219,  -75. 

iiiotionc,  stf.y  Frühmesse  9,  7^^. 

mezen,  l'ich,  sich  massigen  ^  des  lol- 
deftu  ir  me;ien  dich  182,  42. 

mezzen,  stv.,  Iiine  mezzen,  nach  dem 
Masse  abliefern  12,  76  rechnen  31, 
10.  nachdenken^  nicht  lange  er  dar 
Uber  maz  57,  %,  beweisen  82,  i)4. 
iv'orte  oia2eD|  sprachen  mit  einan- 
det  197,  19.  zumessen^  erikeHem 
176,  99.  944,  84.  989,  59.  dem  letal 


von  des  fuoden  mezzen,  es  dawm 
entferne»,  reinigen  666,  38,  zu  ge- 
l^ete  mummen ,  für  «telir  redbiM 
679,  65. 

michel,  adj.,  gross,  «(er*  14,  40.  ei- 
se nkhele  w»it  995,  58.  ein  «f» 
ekel  fetaode  979,  99. 

■iekeHe,  «4/.,  groee^  eUrh  911, 17. 

•Mee,  efv.,  neft,  meide»'  109  ,  99. 
meide»  maeke»,  ki»der»  590,  0. 

mfetee,  geepbrne»  577,  66. 

milch wiz,  adj,,  milchweiee  688,  55. 

milde,  ei(/.,  freigebig  902,  25.  mildes 
herzen  mnt,  Freigebigkeit  282,  9. 

mildeciich,  öt/;  ,  freigebig  8,  23, 

mildekeit ,  /. ,  Milde  66,  57.  Freig^ 
bigkeit  202,  21. 

minne,       Liehe  92,  64. 

minntn,  lieben  43,  51. 

minnenclicb,  a<^',,  lieblich  190, 9.  Me- 

rainnenwunt,  adj.,  liebeskrank 4^4,91, 
Iiiinner,  m.,  Liebhaber  104,  68. 
minncr  bruder,  Minoril  361,  43. 
minner,  minder,  weniger  219,  73.  260, 

89.  594,  17. 
MlBoerk,  flek,  M<fi4im»  eemlnireni 

997,  97.  948,  80.  nlarea  981,  78. 
nIoDefko,  a^j ,  fretmdüek,  UebevoU 

14,  67.  61,  8.  166,  7.  990,  15.  itofr- 

Uek  989,  8. 
Bieoeft,  adv,,  mm  wenlgeie»,  geringe 

eU»  401,  77.  der  mienefte^  niedrig- 

eU  406,  79. 
orfnren,  Meikmaeke»  961, 76.  «.'nla* 

Bern. 

mlra,  »eg*,  eme  Bür  in. 

misTich,  «4/.,  verschieden^  anders 
266,  38.  zweifelhaft^  unsicher  230, 
25.  249,  79.  262,  43.  330,  54.  657,  99. 

milfe,  f.,  Messe  244,  91. 

niifiegan,  übel  ergehen  177,  36. 

miffehagen,  viisshehagen  63,  90.  70, 
84.  155,  74.  missfallen  233,  IH. 

mirreprifen ,  schwv.,  tadeln  ^  unzu- 
frieden sein  671,  53. 

mirfcratcn,  str.,  do  mifferlet  au  grif- 
fe, das  Funsen,  Ualten  missrieth 
363,  69. 

■IfTellpreeheB,  Fmiedkef  UnriekUgee 
rede»  146,  99. 
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UmUk  kinbriH0€n  590»  1».  täu- 
sehen,  mmf  AhMgt  fBkr$m  14. 
Birretretea»  «te^  mUtUmgem  tSt,  44. 

«71,  97. 

»irreuit»  «Im.»  Vergiken  iSS,  U.  491» 

85. 

Biirrevar,  adj.y  entstellt,  betäubt  ^  die 
luiuc  luifievar  von  (1i;m  win«  dily 
96.  verleumderisch  45!H,  72. 

Di  rre varoy       FekUtitU  begehen 
t\. 

iiiirrovu;;eii,  inissziemen  79,  74. 
inilTewaru,   schlecM,  torgen,  mUs- 

achten  173,  15. 
MilCnreiideo,  veröJMl«rn,  abwechseln. 
■ifTMeMMiyHr^iHcM  t0«Al4iJM<dbeii, 

«le*  iHeAr  <€*<cJrMi  Sil,  4t. 
■Halle»  mdv.,  gänrnUck  M>  8t.  Itl» 

8t.  tOl^  tO.  St. 
■rfc  «eae,  Mm«  17»  80.  alt  4mi  äm 

4t,  M.  Bli  tai       iMlfNi  141»  1. 

«Ito,  mi9.,  mU  7,  8t.  17»  7t«  Ami44 
tt»  lt. 

nitebarroea,      Mitteid  444»  tt. 
■Hatok— ,  gamHmsame  Gedmmkgm^ 

do  ttofer  rede  was  beeilt  M  wMta- 

danken  in  der  bruft. 

mitedolu,  schwv. ,  mitdulden,  mitlei- 
den 545,  3rt.  «07,  87.  61U,  28.  mi- 
tedoln,  das  Mitäulden,  Mitleid  n^, 
91.  154,  10.  ein  vruaUicJi  aiiedolo 
662,  15. 

mi(e;;.'inc,  slm.,  Theilnahme  28,  83. 
iniiehellen,  mitertönen ,  übereiusiim^ 

men  429,  65.  690,  26. 
mllejehcu,  Folge  leisten  f  beistimmen 

961,  41.  470,  7. 
■ütelebea»  stn^  MitUbe»^  Zusawmet^ 
.  Ict«»  897»  8t. 

»iteliMsee»  m^.»  mmdmoMtig  99%^ 
68. 

■icepflieil»  /l,  Qekwrum^  ZiuUm^ 
wumg  984»  9t.-  497,  7t.  TMUmkiM 
849»  15^ 

«ItefaB,  «4^.,  müdihdUig,  fffHgOig 
94»  7t. 

aitevarn,  einen,  ihm  begegnen <,  ihn 
behandeln,  ihm  mitspielen,  akele 
micevan  898»  49, 


ge  iel^»  beisUwmen  91»  91. 81,191 
altaweren,  <fn.,  das  ZnsammenteiM; 
zuweiten  gleichbedeutend  viit  mi- 
te%virt  363,  99.  QeMäUschmft  434» 

91.  644,  91. 
mitewift,        Gegenwart  18,62.  St, 

6.  Milsein  74,  14.  M,  52.  lU,  39. 

649,  91.    Mitwirkung  ^6,  91.  ItS  . 

83.  dines  lierzea  initewill,  Btwusd- 

sein  247,  42.  er  ifl  aller  dinge  cio 

miteuifi,  allgegenwärtig  3^7,  44. 
mit^iCDieze,  /".,  Mitgenuss  529,  21. 
milgicht,        Ltbtreinstimmung  42', 

7t. 

ailtelaesec,  o^/.»  di«  Jlfttt«  Aoiieiii 
4tt»  8t. 

■itcelaiu»  «lai.,  MtUekmttmiiit 
OemüikSf  dar  sich  nUhi  gmm  al- 
aehieden  «acft  dar  ekum  SeUtwd^ 
881, 81.  . 

«lltelode»  f.,  MiUe  IS,  14. 

aar»  m.»  Jfa4r»  fwarae  aaie»  1^ 
X€ldliiiM|f  dar  Tamfat  19t,  77. 

aardea,  aekuw,,  tödten  34t,  18. 

morgengabe»  Mitgift,  AuttttsK 
999»  39. 

aorgevar,  adj.,  mohrenfarb  283,  iO. 
morvnr,  ndj.,  negerfarbig  157,  79. 
moi ,  Koth,  Moder.  Ndrd.  ^43,  t 

544,  1. 

niii,  /.,  Beschwerde,  Mühe  Ui,^ 

jSdrd. 

inude, /  .,  Müdiyhi'it,  MattigheittU,^ 
muen,  beschweren,  bekümmern,  mue- 
te  13,  43.  32,  ü.  91,  66.  bemühe» 
um  etw.  128,  28.  martern  107,  Ä 
297,  56.  laulen  198,  60.  belagern, 
batmrukigen,  ar.  JET.  ctee  «SMf  4}(, 
94. 

äugen,  «to.»  tmmögen,  Mmimtii 
8t.  da  aachly  Im  Stemde  sein  tti 
4t.  9tl»  98.  atraken.  aogeadi^ 
«farJE»  wMHg  99t»  8t.  494»  64. 

aHMteat»  j^fc.,  fmmSgmd,  UMih 
mäaktig  448,  tt. 

aaldeB?aa»  «In,»  Mmide  tl7»  4J. 

aalaere,  «lai.»  Müller  448,  9. 

■Uinichlicb,  muacUich»  ai^*«»  f**" 
c^«(7i  219,  58.  3-20,  1.  muncUlchcr 
rtrlGk,  AI8ac8fglaarf  m,  79. 
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dm  iUmehg  inm tft 
pMBltor,  «te.y  Pom-  wnd  BmtfUik^ 
cht  SS,  7S.  S.  Petan  •rnfter  1% 
SS.  &  SopMe«  MvfUr  to  Com- 

unter  JuMUnüm  «irS«ail  SflS,  87,; 
deck  wird  €9  mmeh  con  eimer  IM- 
mem  KmpelU  gesagt  665,  SS. 

miint,  8tm,f  Mund,  des  todes  mwäi 
65.  uz  noen  (des  tuvelt)  mnm- 
de  rian,  befreUm  «M  tffM  JUcAm 
rfr«  Teufels. 

mtirnielat,  /. ,  Gemurmel,  Geflüster 
37,  35.  nach  im  lefen  vil  ungetru- 
we  niurnielat,  von  ihm  Böses  spre- 
chen ill,  49.  iU,  3«.  böses  Ge- 
rücht  458,  59. 

miirmelD,  murren,  tadeln,  vorwerfen 
S7,  81.  S04,  7S.  S49,  36.  S17,  SS. 

■M«,  N  ,  dia  einfachste  Speise  tme 
um  4SS,  N. 

■na,  f.t  Maus,  «It  Sekimpfnmmc  S8y 
7S.  SSf  ,  M. 

MiEiüy  JMSey  Mdkisdj  AirMt  Pm 
tfapgattdf       s;sii>>  SSS,  S9. 

Bsfe»  aniMi»  SSO,  SS. 

Ml,  «Cm.,  G€iimmm0t  Mlger  Mal, 
fHmmtr  Sinn  S,  S.  in  klag  es  kei^ 
zen  BBte  6,  S1.  tO,  4i).  leider  nnC, 
Betrübniss  «3,  20.  Ansicht,  Mei- 
ummg  67,  7S.  SOS,  U«  boMeo  mal, 
freundliche  GesinnungZSS,  i.  iizem 
mute  kumen,  seinem  Verstand  «er- 
««rcn  657,  66. 

miaen,  verlangen,  fordern  130,  7:1. 

miiter,  f,,  Mutter,  Mhrkt»  inulere 
66,  Sl. 

muze,f,  Zeit,  Weile  137,  16.  mit 
guter  muze,  ruhig  663,  44. 

muzec,  adj.,  müssig  f  unthälig,  un- 
wirksam 440,  6S. 

MBseo,  anom.  v,  prmu*  miw  SIS,  69, 
ffrmtL  nifTe,  Msfle,  wMcun^  ««Ilm, 
«l%f.  SIS,  4S.  imCHmmI^  Mwi 

•  M<>saii.  Msfe,  MlwfS»  SSO,  SS« 


V«,  Moh,  iteriMC*,  Mob  dwn  «ad, 
#1«  IM,  9S..  4ki9.,  IM*«  lOS,  SO. 
vil  na,  SeiniiAs,  fm^  SSS^  4. 


Aus  11,  SS.  S7S,  SS.  Mbcv  kUMD, 
m  MS«  fdbM  IS,  TS.  teste  m, 
mAt  §mm  SOI,  SS. 
naelikrecheD,  «Cp.,  ««cA«f»l«ii  SIS, 
SS. 

■MiMit,  f.,  X4el,  Aesteil  SSS,  40.  «. 
MMkelt. 

■ecbeo,  maktn  14,  S. 

Michgebor,  m.,  Nachbar  7,  00* 

■acli|;ewooheit ,  die  Zusammenset- 
zung scheint  unzweifelhaft  und 
eine  Verstärkung  des  Begriffes 
zu  bezeichnen  234,  54. 

nacfigicht,       Bekenntniss  105,  25. 

nachkumeode,  Nachkommen  36if,  60. 

OMGhireten  ,  stv.,  nachstellen^  verfol~ 
gen  209,  33. 

Dttciitrcliiine,  i».,  Nachtschatten  S36, 
SS. 

wiebiredel,  «Cm.,  Nmektstts^  Mtmka- 
«iCs,  8iim  tos,  IS.  lV«eSCft«f««rf« 
SSO,  SS.  90t.  Sckmetter  III,  ISO. 

MMkell,  A>  BoskeU  IS,  S7.  IM, 
Vsrsektsigenkeit  SS,  SO.  SO,  60.  SS, 
SO.  ISS,  7S. 

■eelieo,  «cAmo.,  umcki  «dü.  die  mk- 
Me  Sie  Im  Sa  aacktea  SOO,  94. 

■ackeii,  etdi^  tuickt  344,  SO. 

Backet,  a4f'$  nsickt  34,  8. 

■aeks ,  adü^f  mmckt  359,  6S. 

aagel,  stm.,  Nagel,  aber  büdL  44S^ 
19.  u.  heftet  fich  an  t'tnrken  nagef, 
und  hängt  sich  an  einen  festen, 
sichern  Anfang  oder  Beginn^  wel- 
che Bedeutung  das  reimende  xn- 
gel  zeigt,  welches  den  Ausgang^ 
das  Ende  bedeutet. 

naheu,  ado.,  nahe  100,  36. 

nalde,       die  Nadel  641,  21. 

uame^  n.,  bi  oameo,  iqahrlich  73,  83. 

oambaft,  a<0'.t  berühmt  öS,  25. 

naade,  «.  BeBaeiu  ' 

Bat,  f,,  Nsild  SO,  S. 

BBier,./'«»  SekUmge  07,01. 

aaliir,  A,  iai  trouMeBder  aaliire,  OiM- 
sekriihmg  fBr  Trmtm  S71,  10. 

aebeB  f  ueBiea,  4»  die  Näks  kOBiMen, 
rnngrsifsn  40,  SS. 

Beehcea,  «ip.,  gestern  Aksmd  ISS^SS. 
SOS,  SO.  SSS,  S7.  598,  55. 
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oeelieh,  neekisckt  bo$haß,  nee- 
lldk«  Acbeo  Mi,  tl.  är$trU€k$^ 
ko9kmfU  SMeke,  mli  Meliclier 
volleifl,  mU  voitemdeUr  B—MeU 
49h  ^ 

MgelMi,      #to  NfUuAem  ftO»,  t. 
•eher  ka«Mi,  mm  LH^  §4k$n  19,  T4. 
■ekefl,  SU,  ximdMI«!  41,  47.  IM,  94. 
neloi  «.  nigea. 

•elf«,  ^.y  Nei0mi09  Senkimg. 

•eigen,  »chwv.y  neigen,  darbieten^ 

die  tielTe  1'^,  19.  mit  tode  neigen, 
töfiten  42.  iif  iirloiib  wart  pc- 
uigcD  ,  mau  beurlaubte  sich  demii- 
tkig  BH,  40.  44.  einen  neigen, 
schttächfH  3H,  t\.  bescheiden^  de- 
inüthip  mncheu.  au  eiiit*n  neigen, 
ihu  yeueiyt  machen  einem  andern 
499,  11.  ficli  neigen,  sich  detnü- 
thiyen  690,  41.  bewegen,  rühren 
444,  49. 

■elfen,  quätem,  verfolgen  ^  krämkem 

44. 

■•ifcr,  tlM.y  BsBur^  Verfolger,  Quä" 
Ur  990,  9t. 

■Mie«,         «19.«  VfTMNMMill  90^  6. 

«4jidbM««y  fcMieMüi.  v«r  floh  na- 
■en ,  bH  eUk  überdenken  70,  89. 

nm  Och  nemen,  für  sich  ekmekmen, 
fangen  919,  91.  «icjh  anrnneeem  497, 
10.  vor  Pich  nemen  die  firase,  sie 
durchlaufen  943,  34.  ich  nirae  389, 
4A.  11%  irem  finne  genumen,  sie 
ward  verzückt  434,  97.  um  und  um 
nemen  den  piii'ch^  den  Wald  durch- 
stöbern 456,  4.  Uch  2U  einem  ne- 
men, sich  ihm  auschliessen  ."i^S^Zt. 

nemen,  stv.,  nennen,  bei  Xamen  ru- 
fen  143,  51. 

■en,  «cAiTtf.,  f^lken  48,  91.  MI,  5. 

■«•MB,  «ctaw.,  netmeti  mU  «i  und 
dmL  mo  tag eade  Made,  «<t  Tugend 
mmeekeUf  dm%u  reekmem  IH,  14. 

aara,  «cAiov.,  erkmliem  Och  aara, 
eiek  mm  Msekem  erkmiien  519,  90. 

aefoMB,  dem  Scktuekem  kukem  IH, 
89. 

nefi,  stn.,  Nest,  SdOupfktimka  411, 
91.  Ort  44>0,  44.  zu  »emache«  «efli 
zur  üequemUckkeii  d99,  49« 


•eva,  IN.,  «Iii  imifcM  909,  11. 

■iclit,  üteACf .  BicMeaaicIrt,  durdm» 
«teAff ,  gmr  akftCa  10, 80.  88.  91, 
87.  80,  40.  984,  87.  ' 

aUea,  «Iv.,  aalt,  meUem  19,  49.  99, 
99.  04,  79.  980,  19. 

■ideaa,  «Jr.,  milfii,  «NfsrMO  419, 

98. 

niderbockeo,  eekwVf  eiek  miederbik' 

ken  677,  78. 
alderbrecbeo ,  etv, ,  unterdrücken, 
vernichten  990,  66.  fleh  nidtrhn, 
nach  unten  sich  verbreiten,  heran- 
kommen, z.  Ii.  vom  Lichte  Hi,  94. 
6**h,  42.  eindringen  461,  9«.  be- 
zwingen, das  kerxe  aiderbreckei 
5  KS,  a". 

niiit  rbiickeo ,  sckwo, ,  niederbeuge» 
304,  54. 

aiderdrumen,  eektiw, ,  mUderwerfe», 

pemiekiem  177,  8.  498,  48.  499»  94. 
■idergiiK,  etat,,  NtedereMknen  ia 

Begene, 
■Idcrklait,  «la.,  BeMtMderf 
■Iderligea,  #fv.,  4to  fkrasea  aideili^ 

gaa       •attlfarkaada  lik«^  wm» 

bedeckt  mU  uereckUdenen  LtUb- 

INNMS  498,84. 
■idermordeo,,  «c*K7i>.,  aller  «alttKeode 

TweiC,  Jedee  LmUtr  keeiegem  5S1| 

67. 

nidermorC,  etm^  MUederreissunfffZer' 
Störung  eines  Tempels  60i,  i. 

niderriben,  verbreiten?  ficli  hegan 
da  niderriben  eiii  aücbei  gdudoe 
alfo 

niderfchroten,  stv.,  niderrchrieC,  «i 
Buden  werfen  495,  9.  578,  10. 

Diderrigeu,  stv.,  niderreic.  niedertin- 
ken  139,  h3.  687,  25.  652,  H. 

niderHac,  stm.,  Verwüstung,  Plü»' 
derung  982,  10. 

■idarnagen,  stv,,  erniedrigen,  iöHen 
1,  48.  809,  8.  mUerdrMeken  19»  47. 
•Idernat,  mbedereekldgt,  wmd,  91, 
94.  «idernei  879,  99.  daa  Itkea  li- 
derHaa,  kiukHmgm  849,  48. 

BiderfWalf,  dias  Uerdbgekmt,  Mer- 
gekm  88,  88. 

BidaittBsaB,  flcb,  aln,  aüArrfinfi 
498,  47« 
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«tderval,  m.,  elnc§  weleres,  das  UeV' 
abströmen  des  Regens  373,  33. 

Didervelle,  f,,  NiederfälUH,  Niedtr- 
werfen  349,  65. 

nidervelleo,  schwv.j  zu  Boden  schla- 
gen Sf96,  «6.  nirtervellen,  lieh,  nie- 
der ['allen ,  niederströmen  364,  S6. 
ä7«,  4. 

ttl«fliftB,  Biiiiio,  Niemani^  iilMiftii- 

De     84.  tu«  T5. 
Diefen,  «fc,  nie««»,  nos  196,  68. 
BjewaDy  nUkU  üu$'$erf  nur  CO. 

84«  96,  66. 
Dieses,  «fv.,  0e»U99en^  benutzen  678, 

41.  noB.  BieMBda  vraelt,  0euui9 

466,  78. 

DiAel,  Blftele,  f.,  NichU  660,14.  464, 

84.  569,  51.  659,  31. 
n\ßen  y  stv.^  neic,  sich  verneigen  14, 

61.  95,  68.  683, 17.  sckmäierm.  wie 

'er  neic  ir  geliicke. 
Diger,       Bider,  den  oigern  grat, 

nigromancie,      die  schWßtxe  Kunstj 

Zauberei  157,  44. 
niman,  s.  nieman.  ' 
ninie,  s.  nemen. 
nimes,  nimmst  '1,  62. 
dimroe,  adi\,  nicht  mehr y  nimmer 

14,  36.  37,  50.  83,  67.  679,  6t. 
BiDderft,  adv.,  nirgend  66,  6#.  68,  48. 

646,  96. 

■IpfiBB,  «cJta09.,  uutgtiUeu,  überhip' 

pem  666,  46. 
aiftes,  «ctov«,  fffB  Nett  kameu  uud 

kewkme»  666,  11, 
Bit,  «Im.,  NM  68,  49.  übe! williger 

all  66,  6.  Zorn,  Huts  166,  77.  641, 

48.  mfkr,  hu  helUe  lageBlIicier 

nit. 

nitiicli,  adj.,  neidisch,  nitlichcr  (In, 
Neid  69,  75.  611,  86.  bothaft  646, 
6». 

Biwaa,  Bur  6,  7t.  t66,  86.  400,  48. 
noch,  /inriier* 

BOBe»  dU  u£uuU  atmuäep  um 
4rH  Vkr  Nmilmma$»  676,  66. 

Boe,  «•  BifeB. 

BeC,  Mühej  Gefuhr,  faBder  BOt 
657,  86.  Peinigung,  Murter  t7S,  66. 


zu  noten  haben,  noihgedrungiu 
brauchen  10«,  53. 

untdirfteo,  adj.,  in  NolM  sich  befin- 
dend, arm  251,  13. 

not  dürft,  liedürfnits  7,  1.  Versn^ 
lasMung  609,  53  du  Botdarft  ae* 
meo,  befriedigen  7,  5.  Nuhruug 
66,  16.  67,  64.  IN,  67.  MpeUo  661, 
81. 

BBteB,  quätiu  106,  7.  märiem  185,6. 

peinigen  648,  86. 
Botgebot,  tfa. ,  Sebui  der  Noik  664, 

66. 

BotgercMchc,     Jfofft,  trmuigo 

ge  680,  68. 
ootheirere,  tlvi.,  Helfer  in  der  Nutk 

447,  75. 

noiktage,  f.,  Wehklage  69,  94. 

001  Fache,  f,,  uöthige  Sache  435,  8* 

Gefahr  688,  35. 
notrtril,  Ol.,  gefohrlicher  Kampf  463, 

96. 

noz ,  s.  niexeo. 

DU,  nun,  jelzt  4,  48. 

ouelich ,  Ulilich,  adv,,  neulich ,  eben 

160,  4.  kUrxUch  646,  68.  467,  6t. 
BomeD,  partf  empfangen,  ItJtoauaea, 

aoa  noBiOB,  NM,  617, 18. 
BUBOBBaeD,  464,  60.'/tr  eBBBi.,  «el- 

BBB,  «f«a  177, 16.  416,  tt. 

aaBde,  der,  ummte  81,  46..  - 

aaaflBat,  meuumui  567,  1. 

Butlicb,  «4^.,  a<ezlic*.  ;S.lie«tBatal, 

BBta,  «fm.,  Fertleli,  Nutzen,  uf  oois 
mit  rede  jageo,  den  Nutzen  dmr* 
stellen  440,  7. 

Btttze,  nfitzficA ,  ein  nutze  böte 
7,  64.  437,  b6  nutzer  nie  61,  96. 
103,  31.  Mäfi^  310,  32.  nutze  tage, 
Freudenzeit  477,  61.  bemüht,  nut- 
ze Ilten,  Suizen,  Vortheil  625,  80. 

ouwe,  Neuheit,  an  ungeordeoter 
DU^ve,  in  </<fm  neuen,  schlechten 
Zustande  Hl, '^'i.  in  endehafter  ou- 
n  e ,  in  letzter  Entucheidung  684, 
6j.  au  valTchafler  ouwe,  in  fal^ 
scher,  neuer  GeetaU  626,  77.  alae 
vreade  Buwe  647,  7. 

BBwe,  adJ.,  neu  38,  9Sk  46,  66.  «awe 
ÜB  BB  etw^  M  «mcaera  466,  61. 
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ittwelich,  naweliclM«,  4Mii*«f  memiick 

140,  6.  31t,  38. 
•uweliclie«,  mdv.y  nrutick  S7t,  9€. 

4t.  4tt,  79.  6M,  IIb 

^9kj  f^^utfß^t^f  ^Mcir«  flitt  ilMi 
i»  9,  W.      Mk,  tat,  Yl. 

•ky  «4^,  «r#Mi  9»  99.  99,  89.  «to- 
Wki  995^  96.  «ke  w^Tm, 
«9tr  Hmm  99,  49.  199»  t.  «k»  H- 
ffra,  «icym  999,  49.  «to  IIb,  9«- 
ktrr9€km  977,  70. 

ebene,  a<lr.,  ohen  IS,  61. 

Obex,  «In.,  Ohst         77.  -Itt,  41. 

obeis,  oberhalb  drs  .^ÜH,  67. 

och,  iuterj.,  Wtknf  9M,  14.  443^  91. 
ach  i09,  70. 

offen ,  adj.,  offenbar,  klar  647,  34. 

offen,  tchwv.^  erOffntH^  Qfembmtem 

141,  85.  681,  19. 
offenbiiren,  adv.,  offenbar  46,  1. 
offenlich,  a</.,  o^fr«,  freimätkig  19, 

93.  M,  14. 
•MIoiM»  ■•wHlBiM,  m^§g^ 

9Mb  1#,  49.  994y  49. 
•i9o««t  fli.,  OMmhImmi  9,  99.  197, 

99. 

•Id,  «tu.,  OeL  Mfe  «Ifll  19,  90»  «i- 
WB  AH  grUeK  JImmt.  4m  oMm 
94,98w  Oil  4te  Anmms  ätrMmrm 
ktrmifkHi  999,  99.  «M  «ifIrickM, 

41«  leiste  Oiiiiiiir  jreiai  974,  41. 
•Mm,  4i«  Mstf  Ocfaaf  ff4ca  994, 
tf. 

oleiglas,  stn  ,  Oelglat  tt9,  56. 

oirl»,  «Im.,  Oflzueiy  13H,  tWl. 

oluDce,       die  letzte  Oelung  574,  39. 

ordeo,  sim.,  Ordnung,  Otsetz  46,  64. 
453,  64.  Stand  27,  «0.  3:i,  37.  78, 
85.  das  ChrisUntkum  979,  91^«  Be- 
stimmung 654,  89. 

ordeoen,  schwv.,  bentimnteHf  festset- 
ze» 30,  19. 

oNenireo,  Mekw»,^  ftsUetxeM^  kesHm- 
mm  19, 94b  49, 99.  «nlMit,  tdbiflir- 
Jtotfi  938,  35. 

•rdenlick,  oriealiehei,  mmA 
«er  9rHmm$9  iiirig99ii%  lli  U. 
99,  4t. 


aNenunge,  /*.,  Beitimmnng^  Aatfri- 
nmu0,  Befehl  439,  IS.  i.<r6eii«vriM 
939,  31. 

•rt,  «In.,  ffMie,  3,  91.  19,  9L 
»,  98.  79,  99.  4m  Mom«  «ffi,  Le- 
^fwundt  999,  99  vm  Ir  mIm, 
Qmttt€t  Urtßrtu^  499,  19.  949, 11. 

fnh  werUm  199,  99.  M  wmdua, 
Utffm  991,  98.  449«  49.  479,  31  u 
•9m  991,  99.  Buch  Ii,  971, 9. 

SckwuUer  BW,  /,  isi. 
•rterinnt,  n.,  öMtlickes  Landf  OHeat 

939,  37.  970,  11.  485,  8. 
•4,  mn*,  stfti'es/««  verstärkend,  dnrch- 

a«s  3,  »4.  19,  99.  80,  U.  99,  Ii. 

156,  81. 
ou,  0  weh.    Oll  Tchrlen. 
Oiige,  n.y  das  Auge  auf  dem  1%'irfti 

408,  56.  der  Keim  M  Pflanzeu 

Bäunitn  353.  17. 
ougeo,  licti,  schwc.f  Sick  zeige» 

98.  447,  49. 

eiiSMweUe,  A  AmUtOt  994»  91  k- 

MfO  MgMV.  181y  94. 
MriMior,  M.,  Müs  ete  «akttorM  wfi- 

«M  9M,  49.  Mm  ibMMtti  «kr 

flHMdtt  Auf  Mr  «iMer  414*- 
4Ma«v  MM  tetCMt  «Ar 

•VM,  «in.,  Qfm  199,  99.  944,  47. 

•w«ft,  j9h«,  Arnffw  JMrA  499,  Vi 

Pabefc,  stm  ,  Pabst  30,  99. 
fftberierchrift,        FanwicMM  *r 

Päpste. 
palas,  Pal/as<  III,  49. 
papaius,  iN.^  päpsUickes  Amt  iHX'- 
part,  parte,       Partkei  90,  45.  !«>, 

30.  TAH/  270,  17.  519,  40. 
paffie,  LeidensgesckkkU 

338,  97. 

patriarke,  m.,  Oberhaupt  3S7,  9. 
paviaent,  n.,  Fussboden  575,  83. 
pekefUich,  ai^'.,  päpstUck  910,  91. 
P9flit,        Pergmwient,  Leder  ^  ii 

fOftolM  kappen  389,  81. 
fIMM,  «dtaw.,  ^rAe»,  sckrMm  ^ 

94.  Mik  itekOM  gate  i9ii4N  tüi 

99.  967,  4t.  919»  9.  99%  49. 
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B.  iy  t07f  tb,  leHu  in  dimc  herzen 
pfailen,  go  ist  dort  zu  lesen  nack 
t7.  d.  Hägens  Handschrift 

pfafheit ,  f  ,  Priester schaft,  d.  vur- 
fteo  der  praflieit,  die  Ersten^  Ober^ 
priester  43,      199,  8  91. 

pOil ,  Wm.,  Ptahl  36,  i& 

pCulieixe,  stf.,  Pf^»9  Sckloss,  Burg. 
A*  d,  tof.  pmUMum,  Geriekttkof 
U9f  Sl.  Bttrg  M  limmdpfleger, 
LmmdriekUr, 

pAiaty  sim^f  Ffmnä,  Aar  eta  ^Awi 

M. 

ta  recite  pAu^  Weg  4er  IMü- 
m^lreif  S07,  5.  wuBierllcbe  pMe, 
ummderbare  BreignUte  33. 
ebenes  ffliic«^  jFMdbMdMijf 

59. 

yreflich,  a/f/.,  priesterlich  245,  43. 

t48,  78.    prcfflicbez  aint  ZtH,  55. 

pff flieh  gewU  550,  9i,  pfeflicher 

hof,  päpstlicher  Stuhl  642,  t, 
pfellil,  stm  ,  feiner  Kleiderstoff  193, 

30.    Wackernagel  erklärt  es  für 

Baumwollenstoff  24ä,  72. 
pfeonioc,  stm,,  Pfennig.    £U  pfenotu- 

ge  briogen,  versilbern ,  Güter  in 

Geld  verwandeln  154,  n,  Getd 

Uerkmmpi  Mt,  7« 
füBRera^  9im„  Pfmrrer  Ct8,  9t« 
pfil,  «Im.,  jywi  SMy  4t.  kMMtea  pA- 

le  4tty  St.  4er  mlMe  pfll  4tl»  4t. 
yflae,  «.  fAefii*. 

piMlMM,  «Jv.»  to  der  Wßege  Slly 

fflege,  «If.«  B^wrgtmgy  BeechäfU- 
0mmg  ttt,  78.  leltliche  pflege,  Ik4-. 

Trübsal  320,  62.  jsu  pflege, 
gewöhnlich  364,  23.  367,  16.  Ge- 
wohnheit 486,  18.  heinliclM  pflegey 
AiiiterAa<e  598,  3^. 

pflegen,  stv.,  pflac,  mit  </cm  £i<f/t.  im 
Sinne  feindlicher  Hehandlung  3,  5. 
des  fi  mit  dem  tode  pflit,  das  sie 
mit  dem  Tode  lohnt  7,  35.  aber 
auch  freundlicher  Behandlung  und 
in  gemaches  pflege  364,  44.  und  ih- 
nen Bequemlichkeit  gewähre.  Mit 
dem  DnL  Hülfe  leieten  78. 


gepflogen  9,  43.  4es  awie«  gepflo« 
gen  30,  89. 

pflic,  pflege  4.10,  84. 

pflicht,  stf.,  Pflege,  Hesoryuug ,  Är- 
mühung,  girliche  pfl.,  Habsucht  tZ, 
89.  Art  und  Weise  44,  40.  niii 
dienrUicher  pfl.,  Gehorsam  171,  34. 
ordenliche  pfl.  244,  90.  pfliekl  IMI* 
htm  mm  etw.,  im  VerHädung  dmmU 
etekem  |tt,  tC  ait  ivgeetUclMr 
pflichC,  mit  tmgemdhmfUr  Verpßiek- 
itmgt  Btmükung  41t,  14.  all  wil* 
Kcer  pflickc,  NaekgMIg^eU 
4tt,  tt.  «■  arailielierpfllüb^  in  der 
Armmm  tt4»  tt. 

plUcbCec,  m4f.f  pfikkUg^  verpßicUei 
mii  gem,9t  47. 

pflichten,  pflichUg  flMcAMit  Mrtto* 
den  407,  45. 

pfliget,  pßegt  4,  32.  591,  35. 

pflit,  pßegt  von  pflegen  6,  23.  18,  tt. 

pflucifen,  it.,  Pflugschar  3H8,  (»3. 

pfropfen,  impfen  69,  30.  193,  39.  232, 
64  an  einem  pfr.  376,  67. 

pfui,  Pfühl  619,  73. 

pfui,  stm.f  Pfuhl,  Roth  5,  63.  55,  78. 
der  wcride  pfui,  der  sündhafte 
Weltlauf  515,  5.  der  werüie  pfui 
566,  17.  671,  31.  eines  pftile«  pffti- 
ze  356,  97. 

pftioder,  «tw.,  dtr  eekmer  wiegt. 
Sregür  itt  emf  der  Wmage  der 
Tugend  eim  Pffmder,  AA.  it  mtegt 
e^kmer^ede^HmgewUMigermeam 

ita,t. 

pftiUie,  aammÜK,  4er  werM«  |iMe 
t,  tf.  Aieden  pAiUe  ttt,  lt.  ttt, 
48.  ttl^  4.  4er  «Btageedei  fAilM 
Mt,  tt.  KMomke  ttt,  14. 

pHgerim,  pilgerie,  «Cr.,  Pilger  tt, 

34.  521,  66. 
rlM,      Pein  t8,  8..  lOt,  1.  t35»  t7. 
pleee,  peMgem^  Um  gelentea  plae» 

t44,  18.  ttt,  tt. 
pieigea,  ««Auw.,  peimigem  t4,  tt.  tt, 

t.  184,  71.  4tt,  t7. 
pielich,        eehmenUek  tt,  t5.  ' 
plan,  «Id.,  EHm^i  FUche^  des  mirc- 

lee  plu  ttt,  t7. 
porle,  f,f  P/orUy  Thor  198,  18.  zu 
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alk  u  purteD)  auf  alltM  SeUem  641, 
38. 

f9tf0,  buteo,  verkündigen^  anzeigen^ 
•fai  gUfel  ^lea,  eine  Erklär ung 
mtWkHUm  4U«  4C. 

rnuB,  flM^  «rcAI(f  445,  S7. 

pre4ifac,  41«  Pr§äi0t  7,  57.  57, 
tl.  $$,  95.  157,  77. 

friflt  4tm^  PrtU  5,  50.  mmIi  logenU 
lickeM  priff,  pr€Uw§rMg€r  Thi- 
|mi4  fanöM  555,  51.  ITArkt  556, 
45.  dei  geloBbea  prlc,  iöMcker 
€U«uh§  545,  54.  an  krefteclicheM 
prife,  zu  grossem  Lobe  348,  6d. 

priTaut,  sfm.,  Geschenk  5J,  155, 
2?.  224,  17.  364,  71. 

prifi  n,  sc/iwv.,  verherrlichen  45,  51. 
412,  13.  lohen  68,  1. 

prislicb,  at^,^  löblich,  preitwUiräig 
257,  1. 

probacie,  /".,  Probezeit  400,  20. 
proceflle^       iVo2««f<on  569,  48. 
profuadis,  der  Psalm  dt  profundis 
583,  51. 

progeo,  prMen  194,  86.  übermüihig 

§Hm  554,  1. 
propfeD,  pfrop/en,  uf  d«a  lebwa  fltea 

5,  57. 

fMpheÜem,  t05i«i«!|mi  150,  50. 
praveB,  wakrnehammf  merken  45, 65. 

U5y  7t«  155,  41.  154»  50.  kertck- 

wen  571,  50« 
pOdMiie,     S15,  f. 
pwper,  «In.,  PnrpmTf  mit  pwptro 

606,  6. 

p«roh,  eim^  Bm§eh  515,  75. 

%ual,  /'.,  Bemühung^  StrebeUf  ao  ttt- 

geolliclier  qiiaie  555»  57. 
qual,  s.  quellen. 

qualde,  /*.,  Qual,  Schmer*  53,  15. 

quam,  s.  quemen. 
quariane,  f.  Fieber  494,  95. 
quellen,  stv.,  qual,  quollen,  quillen^ 

inciu  rieh  quulien,  sich  mischten 

43^,  93. 

quelD,  et,  u,  schwv.y  eich  quälen^  ab- 
mühen, ringen  60, 57.  580,  48.  104, 
59.  qaelda  140,  54.  155,  5.  157,  50. 
mortem  584,  Ol.  faalader  geifl, 
Trmier  044,  71.  «ob  005,  75. 


quemeu  ,  stv.,  quam,  kommen  5,11. 
mit  folgendem  Infinit  er  qua»  4« 
balde  wider  gaa  58,  30.  4e  qae* 
mtft  154,  1.  er  f aaai  abegerUea, 
«r  HC»  /ort  101,  10.  Hefe  qtteiiN 
ta  ecw.,  Uef  eMrtngen  541,  5.  if 
woliai  qaeaMB,  wfnkUkäUg  wirke» 
045,  15,  UM  fleh  qaeaiea,  Vielenm 
5a5m,  im  «ia«  Vemüeknng  gere^ 
iken  550»  t.  \m  vrendea  Oa  q., 
.  4meeeike, 

queoe,  /.,  Weib,  die  aide  qiiene  178, 
0.  VergL  BrlV.  /i/,  405.  Greßs 
Sprachech.  IV,  677. 

querder,  n.,  J^giier  515,  51. 

quera,  Mühle, 

quirfletD,  m.,  Mühleleiii  440,56.  qiiero, 

Mühle,  hüUänd.y  vgl.  Frisch  iVli. 

II,  78.  Brem,  VVB.  III,  40.  tirait 

Sprachsch.  IT,  680. 
qiiit,  spricht,  sagt^  von  quedeo 

37. 

quuUeD,  «.  quellen. 

Bache,      Strafe  5,  40. 
racbe,     Am*«  450,  18w  r^/. 
II,  555.  BeHemeUer  im  Onetmr» 

nui,  M.,  SIrtOe»,  Jt«flii5«a  4,  »• 
Sf«i,  »cAioiMiF,  Ir  fteilmr  fMagci- 
Oer  raai  4,  70.  Am/kmchmng,  m 
reehtea  ttumm  «Mar  08,50,  «ad  Uef 
—  kirn  Ma  mm  Oeara  rune  511,  i** 
Roer  heiligen  worte  raai  tsi, 
Irea  heraen  wirer  ram  568,  72.  xa 
Oer  verlttU  ranie  dachte  er  269,  S. 
in  guteme  rame  327,  11.  zu  nm 
louaeo,  aar  SiMtma  gereichen 
14. 

rame,  m.,  Umfang  ^  Umring,  fi 
Dicht  Id  des  rades  ramen  482,  b1. 

ramec,  adj.,  strebend,  suchend,  r*- 
mec  des  gutes  Ü70,  91. 

ramec,  adj.,  schmutzig  671,  59. 

ramen ,  remen ,  erstreben  27,  10. 
38.  IR»  dem  gen.  68,  24.  131,  fl 
332,  32.  a^soi.  340,  63.  e%ttß* 
ranea  550,  57.  de  begoade  ela  Ah 
cie  nuBCtt  Oer  vmwea  455^  51«  ^ 
aiteitlieliaa  raaMa,  ikr  aUMtoattfw 
Streken  504,  55.  «Mft«»  551,  «• 
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«inet  rfnen  Ml,  11.  wM  geficMe 
nrntm^  bUekm  9fO|  f7.  «•  rtaeD, 

nfl»      Miuke  990^  S4.  bdele« 

211  hoher  CiigeB^«  mfte  6M»  49. 

6U1,  78. 

rarteo,  «cAt&r.,  ritAnt  948,  99,  r«ftl« 

/'är  raftete  66.),  tZ. 

raty  Win.,  Herathung  41,  79.  £n£- 
«cA/us«,  cririenlichc  retc,  die 
chriütl.  Lehre  67.  rat  nemeu 
iif  einen,  Ätt7i  gegen  ihn  berathen 
946,  ti.  rat  werden  eioeS)  t'/«»  stra- 
fen iüi,  42.  vieirclilicher  rat,  Jiinn- 
licker  Entüchluss  4ua,  4d.  ja  dem 
rate  Tid,  berathen  404,  18. 

nity  «toi.,  Vorrath  99, 19.  üäl/«;  589^ 
90. 

i»C»  Hm.f  Bad,  pUtr.  retfere  989, 
mktr  MC*  nit  90;  99.  989,  99.  a« 
4tm  ntfes  969,  90. 

ralesy       tiety  rtfUoi  91,  99. 

rAiww,  «Cm.,  BM§tk€r  989,  94. 

na,  A,  r«9l4«  <r«.  VgL  Braff  Mi, 
997.  B^fÜgkHt,  üitterkiiL  VgU 
8€hm£iler  BiV.  lU,  199.  er  keCe 
am  fleh  gebrochen  mil  urlooge« 
reseo  vil  der  umMefeseB. 

feeheB,«to.,si(9«Miii^n  raffen,  schar- 
ren f  die  armen  heruz  raclicu  zu- 
hast die  erden  aüo  gar  576,  82. 
die  andern  man  zu  erden  räch 
Buch  ii,  41,  4.  davon  der  Rechen^ 
Uarke,  s,  zurechen.  Vgl.  Frisch 
WD.  Uy  9b.  SchmeUer  BVV.  III, 
14.  t^s  ist  dasselbe  mit  dem  nie- 
derdeutschen rukeu,  scharren,  raf- 
fen, Vergl.  BW,  Iii,  4%'i,  wo  es 
auch  erklärt  wird  durch  rattro 
coUigere, 

rechen,  ttv,,  räch,  räehm  90,  36.  30, 
9S.  4hl  riehen  199,  44.  BakUlgtmg, 
MtMtMg  9trüfm  904,  75.  alt. 
rechte  recbeo,  gerUhtUche»  Be^ 
9Umä  UUtßm  499,  90. 

reckenea,  ü^hfrrtckmaK  964,  99. 

facht,  mAU$  g9r$€kL  reehl  werdee, 
iUh  g49et%Uek  betrtige»  171,  09. 
welth  .rochier  «ago  wefea,  «per 
aaiT  rUkUgerm  Wgge  i$i  979»  f  1. 


recht,  ee«.,  Brauch t/twk  erilleali- 
chen  rechte  199,9.  efa  rwerlichea 
recht,  Aarle  Be^mgmug  130,  97.  in 
ebeeen  rechte,  im  gHuttigem  Äu- 
gemhUeka  19 1>  99.  eaeh  lloer  lu- 
gende rechte  201,  99.  wie  es  seine 
Tugenden  forderten,  zu  rechte, 
rechtsgültig ,  von  Reckteswegeu 
244,  57.  da;:  recht  wiTen,  v)as 
rechtsgültig  ist  lehren  249,  14.  cri- 
rienliciicz  recht,  (  hristeuthum  281, 
88.  recht  für  Christeuthum  13. 
an  daz  recht  hekuroen,  das  nich- 
tige treff'en  545,  29.  zu  dienfies 
rechte,  wie  es  der  Dienst  fordert 
693,  20.  von  rechte,  viit  Recht. 
nach  ir  recht,  wie  es  ihnen  zukam, 

rechlekeit,  Gerechtigkeit  1,  52. 

rechtvertec,  a<0'.i  ehrlich,  löhli€h 
998,  99. 

recken,  ecAtpa.,  «ImlEea  17,  48.  199, 
99.  die  haad  recken,  äie  Band 
darrHehem  198,87. 148, 99. 691,  47. 

rede,     Nachrede  999,  99. 

redehall,  «4^.,  giamhwBrdig^  vereUbs* 
dig  979,.  41.  heredt  U4,  19. 

redere^  e.  rat. 

regea,  eeftm.,  aufregen,  in  Bewe- 
gung «etoea,  a.  B*  Wasser  269,  48. 
regen,  m.,  Bewegmtg,  s.  B*  der  SHun- 

ge  369,  57. 
reichen,  schwu»,  wcnd€n%  zukehren 

497,  17. 
reien,  schwv.,  tanzen  309,  18. 
reif,  m.,  Umfang  1,  99.  431,  90. 
reine,      Reinheit,  ^ 
reinekeit,  f.,  Reinheit  6,  99.  99,  77. 

43,  51. 

reinen,  schwv,,  reinigen,  entschuldi- 
gen. 

reinlich,  a^,,  rein,  reinlichen  na- 
■en  8,  88.  IdhUch,  adt  reinlichen 
dingen  06^  99. 

reife,  Heereexug  910,  99.  979,  II. 
telHehe  reife,  Tod  199, 64.  499, 09. 
daraa  eatlae  Ir  reife,  dann  haiU 
9U  kgina  Npigumg  999,  99. 

vnll, «.  rilea. 

rettaa,  atadUa,  9erellea, 'dea  alcht 
der  arbeit  verdroa,  die  man  au  tu- 
geadea  reitet  47, 97.  «#  JIrrO.  4799. 
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nisMy  #citaw«|  fyiMR  IM^  99»  MS| 
81.  i:ereiMl  $14^  11.  iM,  4t^tM» 
•9.  Ita»  30. 

reaea,  erHr^kem  t71|  14.  IM»  «, 

ramen. 

rcDCe,  Ertrag^  nach  loiiQiclier  reole 
3M.  AtWf  ^ör.«  fi  <•«  dfr  Lauf 
mit  sich  bringt,  die  niiiier  der  vhI- 
fcheo  reote ,  tchändUche  Lebens- 
weise 177,  17.  Leff.  aur.  hat  hier 
turpitiido.  zu  difen  vulf'clien  reo- 
ten ,  Bemühungen.,  Anstrengungen 
SOS,  tt.  n  machte  —  vod  Iwelter 
cdnveote  ein  lobeliche  rente,  eine 
mkUck€  aUßmng,  Eimricktumg  Z^y 
lt.  Um  ßfpm  «Piealtobtr  mmmn 
v«rkMrel  fleh  m  4tt  Mile,  Im  ik^ 
flvr  0iwßk»mek€m  Orämtn^  «M,  lt. 

riDhir  4to  vAifciM  MM  M^at. 

llMs  «•■veaie  kMd«  elM  MMi«r 

Any  iM»  «•  vll  iteii  Ml* 
MavilMM  wM*  niehteo,  Mvrte** 
toiy,  Gründu»§  iOO,  70.  Ir  gMM 

MIe  623,  63.  uf  uoreligen  renteo, 
zu  unglücklichem  Gewinn  660,  27. 
die  plaoeteo  ao  ir  rente  670,  74. 

i«rce,  f'i  ^  dl« 

9,  rafi. 
refteo,  ratten  409,  65. 

rette,  redete,  *.  reden  638,  33. 
rcveiKere,  refectorimny  SptittUMl 

369,  «5. 

rexe,       Bitterkeit,  Härle,  mii  ur- 

louges  rezen  666,  59. 
Me,  acO'.»  bitter  y  scharf,  boshaft 

S9S,  S3.  198»  49.  fliiMter,  mm  4ea 

kersM  Me  M3y  19. 
litoll«  M»,  JKmA«»  Tafi|re«icA#«,  ete 

«Bflat«  rlMl,  «i»  MAcr«ciiMf- 

ftmOer  Brnkt  499,  U. 

SU  dBM  ilbM,  «leA  m  Hmm  m- 

lud  das  bH  CsgMdM  fl  gwIbM) 
•Nl  rayasijgsggrfrtf  »ftirtwiflfcl, 

«od  «08  imer  rihcn  drin,  uns  be* 
tniiheny  beeifern  615,  15.  da  under 
,   riben»  4m*u  wUickeu^  Mick  gucUem 


i  fit 

fleh  IM  IstM  ribes  9mdk  ii,  119, 
•6. 

rieh,  Alf/.,  reicA  7,  90. 

riebe,  «fit.,  das  Reich  5«|  8S.  gUkh- 

bedeutend  mit  Kaiser, 
riebe,  adv,^  reich  46,  33. 
richeit,       ÜricAtAtim  12,  30.  31,  4^ 

Aoft^arAreMeii  368,  83.  Vermßgeu 

361,  79. 

rieben,  schwv^  rHck  machem  73,71. 
304,  88. 

ricbes,  adv.,  reichlich  468,  52. 

richlich,  adj.,  reichlich  S3,  44.  frei- 
gebig 185,  84.  prachtvoU  366,  91 

riebt,  gerade y  ricbten  Afkk 

410,  67. 

rioltte,  tfie  irmrfto  Biektmag  331, 
10.  «11»  §9. 

9M1IM9  •ctoi^9  IMfihw»  fi*<"' 
fiele«  /«r  ricfcccie  II,  7i,  fkbricb- 
tes  wider  fei»  tieft  smp9rm  n, 
t9.  eis  geriekle  riebiea,  €<e  0»- 
HcAf  haliem,  kigm  €93,  43. 

riechen^  stv.,  roch,  rteeAcs  Itl^Ü 
roiich  149,  4S.  M«,  «f. 

rief,  «.  rufen. 

riet,  «.  raten. 

rifen,  stv.,  reifen  667,  33. 

rioc,  stm.,  Umfang  1,  48.  des  tiieels 
rioc  »3,  51.  Versammlung  343,  ü. 
rinc  von  vruradeo  376,  31.  derfro- 
welicbe  rinc  370,  9.  witen  rioc  4tt, 
36.  Panzer  365,  33. 

rioge ,  adj,,  leicht,  rioger  112,^*' 
rioge  wiget  lb7,  47.  geringe  *^ 
63.   To  riogere  449,  84. 

ringeo,  stv.,  ranc,  kämpfen,  «IreMre 
41,  4«.  ruuge  106,  39.  mit  ütüg^ 
wegee  ringen,  Liste ,  HJete  Üi* 
IM,  9.  SB  ciseai  ringeo^  wUt  ihm 
kämtpfm  m,  9.  ves  dOM 
rtaigeB,  elcA  Awes  leeiecloH^ 
M. 

rlBgea,  erfeieMers  119^  i.  wernkt- 

4^t89,  at. 
liBcesy  eis.,  BimUtm^  Stnk» 

18. 

Ilo,  8tm.,  Rei§,  mmHg  SU,  41. 
tketm^U, 
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rifch,  m4ß»9  ffetund,  frUch,  kräftig 
M.  196,  78.  wm  tMtm  nge- 

mi«ke  rireh  S8t,  85.  817,  4t.  884, 

48.  888,  a 
rifolM,      «MfarlMM,  Mi  888,  81* 

887,  48. 

rMofcHcfe,  «Ap.,  wnuKkTf  rm§ek  888^88. 
ffMcUicbM,  mä» ,  «N^,  «tAMll,  M«»- 
«fr  188,  »f. 

rire,  #(/*.,  Kopßinde,  Schleier  181, 
68.  484»  80.  Aic*  /,  41,  14.  ir  hat 

U4e  Ur  rife  zerrete  n  vor  leide, 
riren,  «fv.,  aäfmliem  10,78.  zerfaUm 

118,  84. 

rite,  »n.,  FtVÄ^T  149,  34. 

riteo,  stv.,  kommen^  gehen,  die  bar- 
meherzelceit  in  Tme  Herberge  reit 
249,  4t.  fahren,  uf  eioem  wege 
da  fi  riteo  mit  gar  lioroutigen  fiten 
einen  giildinen  wagen  393,  59.  rei- 
ten,  Hne  man  ritten  jagen  1B9,  79. 
der  vient  begoode  uf  in  riteo  819, 

80.  870,  88. 

rUeo,  «iv.,  »mrrwktm  48^  88.  181, 

81.  188^  81.  818,  61. 
rMii^  «.  rieoboB. 

847,  84.  887,  81. 

r8i^  dl8S  Jtof  I  888|  4. 

Mie,  MMTf  XMMiiMV  8,' 87. 
fsfMMto  rote,  «oriMMMlif  Jürn- 
ir»  8, 88.  MoMfOto,  «cMnc, 
rvici«  FertammlMiy  80,  59. 
den  roten  40,  80.  lUgeDlbAlle  rote 
80,  31.  die  iixero  feie,  ifir  ffoeM 
Umufe»  456, 84, 

87,  14. 

ron,  riwt$9  «.  ruwen  888,  18. 

ronbea,  tmifertun^  tttitUlmm  w^t 
▼alfehes  roobea  74,  61.  fkli  roiib, 
▼Ol  etw.  188,  88.  888,  89. 

roaok,  m.,  JkweA  88, 8.  ta  ieo  roaeli 
weriBB,  Mr5r«iiiMii  811,  78.  fi$, 
8er  fMee  ronoh  864^  46.  488,  67. 
hUr  «cMMt  der  Bkm  s»  »ein: 

§taU(f9t  dmrck  Bmmpff  MUmek  «er- 
mt€Ma  wird  568,  87. 
m,  me,  f.  Mmk§  4, 41«  44, 88. 148, 18. 


mch ,  in.,  Sdntikf  dM9  JNfoiiii  46, 
44.  81,  81.  118,  88.  It6,  6.  878,  88. 
rveh,  81.,  dem  0enik«m^  tMemk»  74, 

75.  BHrmMem§9  SmrgfiM  188,  M. 
Vgrirmmem  165,  18,  4ee  pakellee 
wkllcher  mofc  886,  6.  818,  88.  0- 
MB  rock  «r  eloea  legoB,  ukie  0b» 
danken  auf  ihn  Höhten  891,  84. 

.  415,  8.  af  kunTte  rnch,  Theilnahme 
fdr  dU  Künste  4S7,  58.  nit  r«ho- 
een  mcbea  449,  78.  mit  arbeitli- 
chem ruche,  mit  JfMe  und  An- 
strengung 454,  9. 
ruch,  aa^j.,  rauh,  kaariehif  »9Ui$ 
581,  5. 

ruchen,  sorgen,  sich  kümmern  810, 
11.  geruhen  2.10,  54. 

rucke ,  stm. ,  Rücken  3f ,  48.  über 
rucke,  rücklinge  61,  37.  hinder 
rucke,  xnrüek  114,  89.  uf  den  ru- 
eke  wiiolifee,  likfr  dmUmpfwm^ 
OM  S84,  6. 

ffMfeM«  JlCJbllW..  MfOfeeil»  flVdMM. 

Aai  88,  88l  fcJWypm  188,  88*  r#- 
olM»  51,11.  rirert  raekoB  146, 
48.  iMrTor  rBOkOB,  htHtfMm  166^ 

84.    BB  Hob  IBOfcOB,  m  9Uk  fliO» 

AiB8U,  6L  OBf  er  avobOB,  IB 

JIOAo  r€U9m  887,  88.  «rMw  814, 

76.  888,  33. 

rB4e,  fli.,  Rüde,  Hund  42,  34,  77,  84. 

BBveroomfUger  rude  378,  65. 
mev,  ruhen,  fBOBO  ptUe  45,  88.  87, 

46.  147,  19. 
ruf,  stm.,   der   Ruf,    das  Rufen, 

Schreien  40,  31.     leitlicber  tut, 

schmerzliche  Klage  630,  7. 
rufen,  stv,,  über  einen  rufen,  jemand 

durch  Rufen  verscheuchen,  tiefe 

668,  45. 

rügen,  «cAtc;c^. ,  rügen  84,  33.  erit^ 
nem  466,  8.  B.  /,  183,  b9. 

rugeo,  schwv.,  rudern  135,  84.  Ndrd. 

rSBi,  «IBI.,  Raum  135,  16.  338,  37. 
Toner  HMB,  frHtr  Ftitkt  843,  85. 
BelegenhH$iH$,t,  enger  rum,  Aa- 

.  ooMMMftdM  401,  18. 

rBBipr,  «Cm.,  Leih,  Kärpar  581,  58. 

ABB,  II*  JtaftOB  888,  8. 

rBB,  nw»,  Mbwe^,  nkm  188,  ^58. 
888,38.578,  1. 
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if  ■—will I»»  fMMHI«  jUiftWi  M| 

M.  ar,  M.  a 

ckea  rMfea  S^4,  9t.  der  genadea 
hohe  IHM  401,  1«.  im  ncMar  wte- 
heile  runa  «M,        WASMfft  Mi 

66S,  f9. 

raren,  »chwv.f  berühren  it,  74.  50, 
83.  337,  53.  strafen  68,  44  erwäh- 
nen t^^  ti,  179,  45.  ergreifen  95, 
18.  gerurt.  rinen  wülea  ruren,  sei- 
nen Willen  kund  geben  351,  66. 
mit  leide  rurrn ,  kränken  460,  30. 
mit  itnviige  rufu,  grausam  angrei- 
fen 553,  9. 
rurchen,  Mchwv.^  rautchen  601,  81« 
rale,  f.y  €M$  49,  68.  MiUUUk  wird 
49f  JCriM  CMiü  ANNil  *«mM- 
Mf  M.  mH  d«r  MicM«  nrte 
«tyt.  MMimg,  dAMMilolnuift- 
IldMr  ClMi  dar  Im  glM  Ir  nla» 

iMdbtd»  IM  7». 
■«m»  «r.»         Mi»  da.  Ul,  99. 

mwen,  le«.,  roi|  r$mm,  IdTdim 

rowlc,  «4/.,  reiiljr  133,  ao.  rawige 
glherdeo.  an  ruwiger  leide  404,  3. 

,  stm.y  Ruts,  Sthmutz  14«,  68. 
f%0,  runder  wandels  ru«  578,  69. 
ohne  den  Schmutz  der  Verändere 
Uohk9itf  fttüdea  riLs  593^  39. 


ran,  Ado.,  alsbald t  sogleich  14, 
8S.  15,  87.  94,  7«.  57,  31.  63,  95. 
497,  98.  611,  81. 

fac,  «tm.,  8m€k  tM>  79m 

fache,      IMM  s»  #iM»  flg^reaid— 

JTitlidrlTiüi  td»  41.  Ii.  Ur» 
Mete,  dhriHNT  19»  H.  M,  dt^df. 
•i9i  f«.  «M»  7^*  Sil  rtefeaa  flMtes, 
Mrdii%  artwiifflr  dt»  49.  viwtll* 

«MM  facto»  dtaMMMt,  afawHati 
4h0mutände  199,  dS.  grcser  tiwk 
de  ÜMto  S4«,  d.  te  dwatijMr  fii- 


dto»  tetiHdN,  asata  ttf,  #4.  «tt 
foeto,  mM  Mvil  dOO,  Jf. 
Caotoa,  JcAi0v*f  toiWkm,  #liiricMiii. 
Mrdckte  lactoa,  «or  l9eHc5<  %ie- 
te«,  mAtficA  MMftfTMIcArti  4«6,  49. 
gebichet,  gefügt j  geordnet  443,  t. 
die  gercbicht  er  do  Taeiue»  er  tin- 
iertacAic  Am  Breigniss  genau  44^, 
89.  an  einem  bilde  gerachei,  dar- 
gestellt 531,  36.  als  Ursache  be- 
trachten 54),  55.  Twa«  uiich  Hch 
an  im  fachte  598,  83.  696,  6.  und 
Tie  J5U  gute  fachet  651,  53.  67»,  14. 
rieh  rächen,  sich  zeigen,  weisen 
309,  48. 

raf,  «Im.,  Saft  350,  91.  bildL  guief 
willen  raf  578,  77.  699,  1^. 

lagen,  reirt  17,  5.  33,  64.  reit,  reite, 
geCelt,  sagen^  mmähten^  uf  fldi  Tei- 
tor  lagen,  f4cA  MMCteiHde»,  ^r^t« 

.  tUk  dtffter  Mvw»  870»  4. 


fMl,  foliit  8,  97.  fillCi^  $9UUdm9t, 
•d. 

fallH^  Mür  «ta»  iO.  398^ft9> 
AuB,  mii9^  dhmi—f  «dd  888,  89. 

famentinge,  f.^  Vertawemkm$  9»^ 

38,  63.  45,  67.  198,  43. 
raoüt,  «im.,  SammH  183,  30 
faaiairi ,  fameo,  «eAuTo.,  eamm^n^ 

vereinigen  faaiU  37, .44.  30,43. 

45,  44.  71,  8«. 
Cao,  Mohem,  mnd.  14,  32.  3ö,.45. 190, 

59. 

fan,  adv.,  sogleich  108,  73.  #.  fa,  üui 

subant  497,  98. 
fancherre,  m.,  Cawfor  490,  78. 

rancfcbole,       QesangschnU  910,  19. 

faptoraa,  Seifram  44, 63. 

farc,  «im.,  <fer  ScArete,  der  bebelt- 
•irre  farc ,  das  Gedächtniss  7, 
die  rarice  47,  87.  loinea  berxeo 
Tarc  171,  54.  rines  ricbtiimes  farc 
309,  30.  dem  Geldkasten.  dOi,  t^*- 
wird  ein  Tmpei  tavelAaAer  (arc 
genrnnuL 

üdf  df«S  Smim,  Gemtz,  i)rM374,U. 

k$r^^0nm§U  9tfiMlg$»^^ 
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iate  7t 

Iii»  #w  iMiew  ficktr  Ogeiit  litt, 
mM  0ro§9ir  IVrfuml  M%  Ii. 

«  fiMSy       rM*MAK,  dmh  Mm  Ate 
997,  4».  m^H. 
fteei,  ««Im.«  wlMiiy  mute  flySl« 

IlM»  «•  IHseD. 

tkMy  $tm.y  VerhäUaitt,  Maass  386, 64. 

Duze,  Bestimmung^  Besetz y  cri- 
fteoliche  faxe,  christliche  Einrich- 
tmM0  60,  72.  verniimftige  Taxe  63, 9. 
nach  gotelicher  taxe  78,  46.  nach 
des  geloubeD  faze  136,  18.  nach 
ritterlicher  Taze  161,  3.  dioer  ere 
faxe  164,  53.  mit  richgeftaller  Fase 
240,  SO.  der  fchauden  faze  S17,  36. 
nach  der  herfcbefte  Taze,  nach  Art 
und  Weise  der  Herr  schaß  347,19. 

*  flnee  herJieD  faze  373,  18.  nach 
grimmigeii  Tajeen  378,  84.  M  des 
gelouben  fksea  4SI,  74.  dw  wtrt* 
de  rase  ftlS,  It.  is  yü  geUeker  11»- 
se,  Ift  glHeher  AH  MO,  Sl.  illle»- 
llebe  fuei  BmtrtUmä  MS,  i. 

Aumi)  fniHiMm  tlt,  70.  dee  wülei 
Awealfl,  «inrMIfii,  4M.  le- 
be« fksea  3tl,  M.  lieb  üMea,  «M 
IwwftWw  STD,  98.  ewerimw. 

ÜBtakee,  4ie  JTelliii  m, 

rohaben,  nch  blBeee,  forl#eM<iB>i% 
entfernen  49,  93.  3S5,  74. 

feheehbandeD ,  «o  ^«fst  binden,  dmt$ 
Jmnand  9iek  micki  rmkrm  kmm 
•60,  37. 

fchacht,  stm*f  Schacht  beim  Bergbau 

»88,  30. 

fchade,  ad/.,  schädlich  91,  30. 
Tchadehaft,  adj.^  schädlich  536,  73. 
Cchadeo^  sckwv^  fcäaUe  174^  38.  603, 
39. 

fchaffen,  ,  machen,  verantaeiem 
4U,  32.  ausrichten,  eine  botfcbaft 
158,  At.  fleh  rchaflen  uffea  fpruac, 
Mich  xttm  Sprunge  terell  mackem 
191,  AI.  /if/V;rA  3d4,  tO.  Och  fctaf- 
Ita,  die*  bciragm  U9, 

fetall»  dlM.,  Lammi  110,  18. 

fetaiy  «tak,  Ire«»  JMm  «7,  7. 

fetalber,  m^.,  lMfdfeJk«ArMl389,41. 

iihelek     Mb  tirkmmi§  WaamtiMa 


I  fcbeffea 
Ai  la^  8ii  M«r  Molo»  vom 

JOrnie,  äm9  kgrmmäekit, 

MkaOett,^!!.,  Sekwataem  I0|88*  Prmk 
tot  89,  00.  ins  beeUeta  fctaHe« 
m,d».  Anmen,  MrdMiOOO,80. 
408,  06.  fref#ifrdcidfk  800,00.  «Ol, 
41.  iOMS  000,  00. 

rctalten,  Ht.y  fcbteU,  /orddfeMdn, 
entfernen  103, 70.  133,  34.  von  dem 
leben  fchalfen ,  tOdten  395,  4.  407, 
80.  von  rieb  rcbielt  693,  38. 

fch  am,  /. ,  Scham,  Schamgefühl  300, 
39.  Schmach  98,  13.  s,  fchenic. 

rchameD,  sich  schämen,  aoe  rdiamea 
8,  87.  mit  fchamen  10,  30.  beschä- 
men, Vorwürfe  machen  39,  83.  ficb 
Tch.  53,  31.  werltlichez  TchaaieB, 
Scheu,  Rücksicht  auf  die  Weit 
641,  39. 

fcbancle,  f.  TcheokeD. 

fchanderacbe,  f,  Sekämdmug,  He- 
tekhapfuag  344,  71. 

flBtaadenui^  elik,  #iet'8HeOI^  lOriiei 
mmg  499  TmiipHa  008,  74. 

MMdewtee,  oIm  mOiOmmI« 
Mre/k  408,  48. 

Maete,  o.  febeadea. 

rcbapli,       Krtmm,  JDMOi  ftb9|M 

on,  41. 

Tehar,  <•  Tebemo. 

febarf,  a4j,t  feindlich  33,  70.  erxMmi 
39,  83.  eifrig  39,  93.  83,  33.  kräf- 
tig 90, 37.  scbtotcrig  005,  37.  stark, 
laut  337,  41.  wirksam  001,  40. 

Tcharn,  «cAt&v.,  sich  nuammeniktm 
58,  8u.  70,  74.  kämfm  188,  00.  «eM»* 
mein  519,  39. 

Tcharrach,  stn.,  Scheermesstr  504, 53. 

fchate,  m..  Schatten  3,  31.  107,  15. 
uz  zH'ivt'Is  IchHtea  376,  1.  Fci^ 
hüUung,  Verkleidung  467,  16. 

Tchatte,  s.  fchaden  fiir  fctiadete. 

fcbatz,  stm.,  Geld,  fchats  geben, 
Geld  %Men  943,  00. 

Icbeebere,  m.,  Rämber  090,  07. 

IMedelbM,  ffM.,  HeMMOMt  004^77. 

AsbeOoUeb,  «4/.,  «cMMdO  00,  48. 

ffebeibUD,      tickäß9tm  08,  80. 

OlHMfcOi  MMiSm,  efe^  99käiplfiK9^  OM^ 

■d80|p/b8,  WMd  or  am  (Om  imui» 
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Ui,  91.  JHmtr  Mi, 

M.  |«Am,  m  halb  IMiiel  19. 
«NfW^  19,  13.  ttr«tel4M, 

frrnnf  313,  U, 
fchelcb ,  a4;.,  lenMMy  iWIlfilW, 

fchelden ,  stv. ,  schelten  ,  schimpfen 
134,  33.  138,  79.  gefcholdeo  108, 
91.  147,  51.  schmähen  lÜS,  19.  300, 
9t.  38»,  93.  fcbiilde  465,  73. 

rchelJe,      Glöcklein  218,  15. 

fchciBde,  Scham  373,  74.  3«8|  76. 
343,  43.  677,  79. 

reteoie,  f.,  üihamy  Schmach  407,  95. 

fiiful,  m  ,  Gestell  für  die  Füsse 
dtr  mrüpml  446,  61. 

fWi«Mi,  tctao.,  •9h$mm  70, 10.  «le* 
99h§min  1«,  99.  flok  flBlMiBe%  oir* 
■rifciiw,  Oiioiiwp/g»  949,99. 99«, 
79.  nok  MmM  Molw.)  ilcA 

McBaHtk,  duV,  fBbwallohM,  «Ar., 
«iftiiMiJicA»  tfr«  /liiiimii  tiMri4 
99,  99.  71,  99.  Mi3  adkmm  wfm 
997,73.  fchcaeUofc»  wrte,  Jriwrt 
reilffi  990,  39. 

fohenden,  schwv,^  gekisuUu  120,  33. 
389,  60.  (io  felbes  g:ote  er  fcbaote, 
er  schändete  sich  selber  bei  Gott. 

foheoken,  schwv.y  einschenken  103, 
4.  robaocte,  gmk,  9€rU€k  364,  90. 
663,  58. 

fcheple,  m.,  Schöffe,  Richter  578,16. 
fcliepfebanc,  stf,,  RichUrbamk  903, 
73. 

folMpfeo,  9chwv,y  schöpfen  163,  40. 

999,  33.  969,  71.  393,  36. 
fohtna,  «fv«,  mikitHdem,  tinem  wei- 

MM,  «fMMiPir«.  149,  49. 
ioboiilok,  «4^.,  Mr«,  ^rsaifMi  499, 

99, 

fcberfllohmi,  mä9^  §eksuf  199,  97. 

fokoffMi,  Hvk,  fete,  «cAorrm  979, 
99.  |iiä!fm  991,  99.  krmim§m.  Fgk 
MdmeUit  BW.  m,  999.  Am*  /, 

31,  34.  Gruben  0Mk€iu 
loUGMeB,  schwv.y  in  Sehiektem 
nett,  aUo  theilen  499,  46.  Ffiyl. 
ümA     99,  19. 


Im  91,  99.  fldi  CeUdM  9*9« 
•TiertMi,  Hehmfäm  Mmthd^ 
htm  0mc*m979,1I.  IkhOmt  fcfel- 
okoa,  TkeU  mm  Om,  ■eAimi  90,11. 
floh  f(Bhi€ke«  Is  «tw.,  ikh  ittm 
rMm  308,  99.  au  wmim  fcb^ 
mfioiclMto,  Mda«iiArf«<«^n. 

rchieben,  stv.j  schieben,  legem  U$, 
75.  iif  dich  i^ercliobett,  dir  xsge- 
theUt  513,8.  tot  gerchobeo,  gelei- 
tet 525,  33.  fchuub  552,  41.  iif  den 
ich  mich  oti  Tcbiebe,  beziehe,  m 
dem  ich  mich  wende  63ä,  49. 

fchief,  adj.,  verdreht,  verworren,  die 
verouoll  wart  Icbiefe,  er  ward 
wahnsinnig  Zt,  88.  fchief  (reiei, 
Mich  irren  304,  84.  deo  geluubeo 
fchief  werfen,  bezweifeln  bU, 

Miel,  mekiefy  wand  fi  wMdet 
iMMott  foUel,  wmr  Btdü 
mt0imt€km  411^  9.  h  km  Ht 
wartMi  49^  19. 

rehtero,  4ilf*M,  JiyWcl  tt, 
79. 949, 49.  kaftefeUeio,  Mir  M 
331,  19.  991,  ll.«..rcMi«. 

fcbiec,  f.  fcMMei. 

fchiejien,  fcho«,  flMiMftii 

Raubvogel  61,  39.  hervorragest 
sich  erheben  191,  99.  333,  88.  fich 
aluDime  fcbo2 ,  wendete  sich  lb4, 
51.  vordringen  287,  83.  icrr/f« 
304,  40.  mit  glueodeo  kola  fehle- 
jceo  434,  30.  Vom  UrUmendsB 
BluU  447,  64. 

fcbifamt,  stn.,  Besorgung  der  Fikre, 
Veöerfahrt  367,  «7. 

fchifbriicbe,  adj. ,  schiffbrüchig  i^j 
71.  193,  88.  648,  15. 

fchiflule,  Schiffer  11,  46. 

fchUt,  stm.j  fig.  Schutz,  gMmi 
Müh  142,  3. 

fefclM,  9€kmm^  M«ffM  94, 79.911, 
«9.  949, 99.  4es  «wifili  Mim 
199,97.  491,  99.  MgM  fcUM4Si^ 
80.  kämt^g  to  /lyM.  Mmte^T- 

fcUMl,  «ftn.,  üeMmmH,  fgM^ 
goaeaer  fahlnwl 4, 99.  Pmiinkhi' 
Ml  49,  79.   99,  9.  199,  «9.  ^ 
rcteniOB  iDhlMl,  9Hor  ■9kitfBWie 
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rcbimel  3R6,  90.  nne  iinkarchlichen 
rchiMel  388,  15.  der  arme  fchimel, 
mU    Zeichen    der  menschlichen 

>  Schwäche  und  Hinfälliffkeit  514,5. 

fchimpf,  stm.y  Scherz  7,  45.  85,  31. 
33,  74.  fchinipf  tribeo  iif  einen,  mit 
ihm  seinen  Spott  treiben  214,  47. 
Spott,  Hohn  357,  10.  io  rchimpfe 
Imbeo,  verspotten  481,  S. 

rckteffirori,  «f«.,  SekM^  tftt,  M. 
MI,  f«.  589,  87.  Spott,  Böhm  MS, 

Min,  Hm^  Ftntdg  Ut, 

M.  Mi«,        Ibhln  wvHeo,  «fcA 

mjrenbar  weräem  4,  tf. 
tf.  Min  ■•dieiy  tffewkmrtm  My 
5t. 

rchinberlicheD,  adt).,  sichtbar  S51,  65. 
fchindeo,  «cAu^v.,  die  Hami  mh%Ukm 

161,  43.  rcbtale  678,  Stf. 
fclilolich,  atf;. ,  aif^en«cAH«<te*|  o/-> 

^rn^nr  198,  83.  460,  18. 
fchinle,  s.  rchinden. 
rchirbene,  Mhrht,,  GlaMScherheu 

U,  188,  86. 
fchire,  adv.,  bald,  sogleich  16,  53. 

38,  bO.  s.  fchiere. 
fcbirra,  stm.,  an  der  fiinneo  rchirme 

138,  69.  der  Ausdruck  könnte  ge- 

demiei  werätM,  die  Arwun  erquick- 

M  4m9  eegentkett  «to«^  tU  wär- 
wum  Hek     4et  ßomu,  Dm9  toi. 

Mit  jMMi  M  «4  «oim  MliAieiffi- 

mmm  Bmmu  4e«  AcMsc«  tM,  & 
fcMra  tabeo  eiiet,  M»  jcMMxm 
•tt,  48.  Bit  fcbiraie  oaUeieiy  «tr^ 
MeM^M  CM I  14. 
Cebirmhut,  «gM»,  Mvl»,  Verk&km$ 
487,  17. 

fcbinnftab,  «toi.,  U7<rJ  tf««  Crn» 
AiMI.  genannt  134,  45. 

fcbone,  a^j.,  schön  6,  15. 

fchoub)  rctiieben. 

fcbowe,  /'.,  Anblick  388,  8.  mit  lufti- 
ger Tchowe  397,  84.  in  lieber  fcbo- 
we  4fi«,  9.  651,  87. 

fcbowen ,  schwv. ,  sehen,  blicken  80, 
49.  39,  35.  48,  73. 


fchoK,  8.  fchiexen.  * 

fchoz,  slm.,  SchoosSf  ez  kiimt  In  dinrn 
fcbo«,  gereicht  zu  deinem  Vortheil 
584,  80,  der  Rockschooss  617,  7. 

rchoxeO)  rchoxzeo,  schiessen ,  strö- 
men d,  83.  biickt;8  rchozen  691,  45. 

Tchraoc,  stm.,  Bezeichnung  der  zwei 
kreuzweise  verschränkten  Schwer'^ 

MnuM,  m.,  VttMmmHungf  Fcr- 
.  wtmdimg  180,  44. 

^  m,  10.  Amt  dem  niederdemh 
eekem  Mnpe  keekdetiieek  f«* 
4CifMiik   Ffl.  BrWB.  4»  «tt. 

MnitM,  r(6kim4ea,  wekmeidemf  mer^ 
echneiden,  theiUmf  den  floiib  4«r 
wiDt  übte  rcbret484,  19.  f*«il4  ihm 
leicht,  diz  beilige  bairamun  des 
Tmac  witen  Tchrete  509,  9.  Das 
Wort  ist  niederdeutsch  und  gleich 
dem  mittelhochd.  fchroten.  Vergl, 
BrW.  IV,  686.  Herbnrt  489  mmd 
dazu  Frommanns  Anmerk. 

TchreckeD,  springen,  tanzen  Buch 
II,  351,  88  354,  89.  355,  80. 

fchreib,  s.  fchriben. 

fchreit,  s.  TchriteD. 

Tchret,  «.  TcbratcB. 

fcbribeo,  stv,,  Tchrelb,  tehreiben  49, 
tt.  71,  4f. 

fDlHc,  Ai  Sekredt  11t,  tt.  ttl,  tu 
tn,  tr.  affnmgf  Verdmdermmg^  ak 
Uetaer  wmkelt  fchitekey  mU 
ringer  Vetdndeinmg  eprmek  der 
rogei  dae  WwH  tl,  t».  au  mmI^ 
gM  ber<ea  fehrloke^  tUrmkS^pfem 
141,  tt.  Awdar  aUat  vMcbte  IM» 
eke  Itr,  ti.  ttt,  t«.  t4ir  C 

ÜDbrieD,  st  tf.  schwv,y  fekre,  eokteien 
II,  57.  49,  60.  das  prmt  emeh 
fcbriete  48,  50.  364,  67.  foMirtoi 
97,  88.  zufamen  rcbr^en,  zusam- 
menrufen 310, 85.  muerufem  448,  «7. 

fchriet,  s.  Tchriten. 

fchrlete,  *.  fchrien. 

fchrin,  m.,  Schrein,  Schrank,  la  ires 
herzen  Tchrine  38,  7.  689,  57. 

fchriten,  stv.^  fcbreit,  schreiten,  stei- 
gen, von  dem  roffe  herabsteigen 
806,  60. 
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fchroten,  stv.y  haueny  schneiden,  thei- 
Uhj  Criftiis  bl  fleh  Tchriet  aller- 
haode  niArlerat,  er  tkeilte  die  Mär- 
tyrer Mich  zu,  ordnete  ihr  Fest  in 
4§r  NMk€  4€9  seinigen  46,  64.  Vffi. 
JWfcft  WB,  It,  m.  diUBder  fckri- 

9if  ff.  IM  MmtMb  cegtB  «iw., 
9Uk  4mg€0€m  tirtmkm  194,  81.  Mt 
fltgM  MmM  9§t,  tt«  iPtMl  Mi- 
fif%  9€rmmtm99m  %  g«tM  ge- 
iMte  Mrfol  te  «r«  «et,  4f«iM- 
l%fi  «M  ätefMl  4M. 

fchrowel,  SchroM,  stumpfer  JiMfiiy 
MmiUUtcke,  Krmt%werkzeuff  1  tl 
MNieten  «Is  die  Tchrowele,  Aetrl- 
Uni)  lrii<r«cA(^n  wie  die  stumpfen 
Besen  1««,  63.  T^f.  HrWB.  JV, 
6B8  Mwffr  rchriibhcn,  da  rohe  fi  als 
die  Tchrowele  liefeo  uf  4eo  gnleo 
in.in  1«4,  89. 

fchuben,  schwv,,  schieben^  Hoste»* 
fchuple,  Ndrd.  «81,  «9." 

rchiien,  rchuweo,  sckwv,,  scheuen, 
ichuete  »6«,  5«. 

fchufel,      Schmufet  583,  80.  663,  87. 

feMdeo,  «i^^  ««ftiiMff  41«  9.  84. 

m«  11. 8tt,  Mb 

fcli«l4ei»  «•  MeMM. 

feMffi  A  M«r«,  floM»  4n  tag««*» 
IMMf  ArMMM  t41|  44. 

ffBlvriMTy  HS»f  gtoMKfi^  88|  8* 

MalMiflOT^  «Mk»  Mrcr  48»  18u 

fclialt,  UTf  i»— e—,'gi— rf  l8,  88. 

rchundea,  tcAtov;,  if^tliifi 

Tchapte,  f.  rchuben. 

fchur,  rchnre,stin.,  Schauer,  Unglück^ 
leide  fchur  7,  87.  £fat«eezeit  «53, 
87.  363,  87.  durch  IcTirrlichen  fchur, 
mit  grauenvollem  Vngewitter  384, 

16.  mit  leiden  fchureo,  Todesschau- 
er 6«5,  36.  545,  24.  der  fchur  der 
inarter  468,  «.  fiuer  lügende  fchur, 
xmr  Bssehimpfung  derselben  529, 6 1 . 

fcInNSi  9€kwv,,  schären,  daz  vuwer 
lto«r  mline  wart  gefcburc  368, 

17.  gl«  4ie  gevrwMt  fcburte,  als 
^  ^ttwkmkgli  «M  4rMM» 
tt8>  8.  waM  8MMI  W«I  ffotartt 

«r  Im  tote  «rtotl  488,  14. 
<nv  ««SM  8M  488»  9. 


fchnten,  »cAfrr. ,  schütten,  fchntle, 
schüttete  19,  79.  156,  64.'  schwin- 
gen, X.  B.  das  Schwert.  rchutteiE, 
schwang  es  «05,  49.  361,  88.  888, 
58. 

fchuttc,  s.  fcluiicn. 

fchiiwcn«  fchueo,  schwv,^  schtuen^ 
fürchten  464,  33. 

rchujsxel,  f,  Schüssel  194,  36.  zur 
fchujEisel  fei;!en  376,  65.  z.  fch.  tun 
bildl.  einen  erheben,  tnächUg  und 
reich  machen  376,  75. 

r«  ich  vsm  fetoa  4m  Fräs,  48«,  31. 

s,  feo. 

febarke,  f,  Seeschi f  469,  46. 

recbsftunt,  sechsmal  624,  44. 

fecht,  sieht,  mnd.  83,  4«. 

fecte,  f.,  Bezeichnung  des  Gegen- 
Satzes  zum  Christenthumy  reclifer 
l'ecle,  ein  richtigerer  Glaube  678, 
45.  un feiige  fecie,  die  Heiden  ISi, 
4«.  485,  13. 

fedel,  stn.,  Sessel,  Sitz  176,  19.  «60, 
«7.  der  armen  werlde  fedel  469, 
17.  Saltelf  von  fedele«  rafle  607, 
48.  to4es  fedel,  Toif  48,  16.  dax 
keHMfeto  Mel»  4lir  kmiserUehs 
V^TüM  888,  4. 

IWeiher,  cte  Weiter^  JmgMOus 
856,  44.    FfiL  MM«il«r  Ui;  118. 

fMtlMge^      AM»  888»  81. 

CegM»  fegeMB,  mdt  4mm  Krem»  I»- 
%Hchnen  88,  84»  m§mm  888,  81. 
ztir  Nonne  lotikeMj  «.  felBaa. 

fehen,  «to.,  talTdMt.  t0>— 8Mdtoi 

453,  7«. 

feie,  eigen. 

feil,  n.,  Bande,  Verschluss  459,  34. 
feilen,  binden,  und  feilen  In  uf  der 

funde  joch  301,  66.  Buch  I,  SS^^O, 

das  joch  ift  im  uf  grcfeilet  105,  15. 
feine,  adj.,  schwach,  matt,  langsam 

«59,  79.  der  roc      feiae,  xu  knrs 

609,  60. 

feinen,  fich,  schwv.,  segnen.  \Jrd, 
884,  84.  3«4,  36.  volfeinet  632,  20. 
«8«r  mteh  fegeneB. 

IMfl,  smgH  17,  8.  85,  84. 

reu;'«,  fageo. 
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feite,  9,  fageD. 
feile,  Saitf, 

felde,        Glück,  Heil  A3,  96.  147, 

M.  tM,  1.  381,  38. 
feMMtero,  m.,  «Iidlr«lrf«il  tO,  H. 
reldealouf,  «tok,  tfüc^,  tfcwimi  If, 

feldearlcb,  §UltkUekt  mgem' 
rHdk  fOy  9.  tl»y  7.  fM,  7. 

Mit«        9t.  41t,  4.  4t7,  tA. 
r«H€»        0UMUkt  keWg  40t,  8t. 
rellkelt,  A«  B9^keH  87,  8t.  7t,  87. 

relzeoe,  aif/.,  seltetty  »elUam  18^,  80. 

S41,  45.  408,  7.  58]},  15.  649,  93. 
femfle,  fM|^  tiO,  4t.  Ott,  tt. 

fenfter. 

femfleclich,  sanft^  leise  23,  51. 
fenifteclicben,  reMlUclioJi, «tf o.,  MNi^l, 

IHse  124,  35. 
femfiekeit,       Sanflmuth  89,54.  114, 

36.  Schmerzlosiykeit  312,  43.  Am- 
574,  54.  «38,  54. 
fciiineiniitikeit,  /.,  Sanftmutk  i07ji7, 
femfteo,  schwv.,  iichy  beMänftigen  133, 

3.  291,  «0.  413,  9.  tJi  einem  kehmg- 

iiche»  Zuttamde  u§m  48t,  18. 
r«ültor  MObe«,  wrililOT,  MIm  08» 

88. 

res  9L  felMB  8t,  18.  toll  r«  411,  84. 
78,  8t»  881,  8.  r«  leb  480,  81. 

res,  sckwv^  säem  188,  t.  foCe81t,04. 

feMB,  fiel,  ictew.,  ««rlMifM»  toi»- 
«dbM  88,  84. 

feakea,  sto.,  vernichten  j  unterdrü- 
cken 301,  80.  rieh  renlcen,  sich 
nied€rlas$m  851,  59.  tmude  384, 
46. 

fer,  arf/.,  itund,  verwundet. 
fcre,  a//r.,  ««Ar,  vil  fere  15,  29. 
ferec ,  o^/.,  wund  634,  75.  verwum^ 
deU 

fered,  schwv.,  versehren^  verwunden 
284,43.  schmerzen  151,  6«.  schwä- 
chen 231,  98.  45H,  44.  515,  8. 

fet  für  fehl  und  dieses  niederd,  st, 
übt  1»9,  74. 

fetsea,  verpfänden  19,  35.  setzen^ 
faste  83,  ^\,' fests$t%en,  bestiwmen 
7t,  0.  t.  IteM. 

fewei,  feo,  leiiov.,  fftta,  «dkii  840» 


68.  aber  auch  fewete  93,  33.  308, 
35.  379,  17.  gefcwet  631,  65. 

fewer,  «Cm.,  Säerj  Sämann  631,  61. 

fewete,  s.  fewen.  • 

fi  wir,  Hmä  wir  910,  08. 

flc,  stm.y  Sieg  5,  40i 

Ikb,  H§k  tt,  Ol. 

ftoben,  ««teM.,  «Mim,  IIb  Mbea 

0«b8rt8  mf  tfOea  tl7,  8.  * 
ftobl,  Hekt  88,  88.  dm  liebt,  ilf8<4 

48,  88. 

nebt,  Ai  ^  A«*«»  <M« 
nchlic,         «<e8f8«r  433,  9f. 
ncbüleb,  «4^.,  tlchtbar  214,  65. 
fl4er,  a^t>. ,  »ac/i  der  ZciC,  fortan, 
mnd,  157,  32.  349,  43.  359,  55.  410, 

15.  WS  Oder,        ZeOtoii^  476, 

37. 

n<1iD,  adj  y  seiden  484,  65. 

rie,  sehe  für  fihe,  Ndrd.  143,  48. 

riechen,  kranken  51,  18.  d.  werbeil 
riecht,  ItideL 

liechlich,  adj.y  krankhaft,  mit  fich- 
licbein  gange  454,  15.  flechlich  un- 
gemach,  Krankheit  499,  35. 

fiecbuc,  m.y  Krankheit  307,  75. 

neebtWR,  m»,  Krtntkktit  40, 7.  ,Mtkif€t 
807,  77.  376,  51.  velfeber  fieebt««» 
gehesMkHU  KremkkM  478|  81. 

Iledee,  elv.,  Aü,  ItocAm  77,  J7.  171, 

88.  181,  18.  188^  78.  Ir  bOM  ee- 
blMMa  fet,  wmt  6»  Üfr  A^/M^rtM 
Aafiregmg  »8,88.  888,80.400^88. 
to  mndea  iü  01%  80. 

net  tt  nebt,  «leH  «MdL  47, 88. 
Ilgetoa,  9ekwv.,  mt$  §kum  Mi$gH 

versehen  81,  48. 
Tigeln,  schwv.,  seeyeln  14,  43.  417, 

89.  470,  34.  569,  26.  644,  13. 
rigelos,  adj.j  besiegt  83,  11. 
rigeo,  stv,,  feie,  sinken  432,  72. 
rigenumlt,  f.,  Sieg  5,  7.  79,  41.  mit 

erlicher  li^enumfl  383,  13.  in  (M- 

2er  rigenumft  376,  15. 
figeoumftec,  adj.^  siegreich  80.  36. 
niberio,  ad/.,  silbern  44,  58.  194,  37. 
nibervar,  a<//.,  süberfarbiy  44,  64. 
niberwis,  adj.,  silberweiss  45,  3. 
flne,  seinem,  Dativ  vom  fio  8,  66.  6, 

14.  83,  38. 
na,  Metmer,  prom,  per§*  er  48,  1. 
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Tt.  Seim  OimMH^Iger  GtUt,  knui- 
IMT  ftey  «cii0«e*«r  Met  87. 
BUmOu  tl,  41.  F«rflMMl  87,  Vt. 
ilAficM  M.  rieher  fla  18»  H. 
vrender  fliy  AMctaif  Ml,  M. 
■U  witen  flMMtt  «eMüt  4M,  8t. 
soviel  »U  ganz  attgemHm  ^»  be- 
deuUn,  im  Gegemtmtx  zum  Eigen- 
tkOmlichen,  nachjai^endernD^/VacA- 
denken,  welches  den  Gegenstand 
verfolgt  433,  73.  krummer  (liiy  «»- 
richtiger  Gedanke  687,  69. 

fiDdern,  schwv.^  Ticb,  zu  Sinter,  Ab^ 
gang  oder  Schmutz  werden  619»  4. 
f  V«.  FHsch  WB.  //,  ««0. 

fine welle,  /*.,  üiiiit/iicAAcelty  JlLrri«  1» 
88. 

riakea,  «tf ctiilwii  176,  4t. 

flmec,  ad/.,  inwftNJ^  M,  It.  «te»- 

f«M,  tekmrfHekHg  419,  t. 
fluMy  «cAm.!  ficb,  an^eiMitlPir» 

te4M,  88. 
ItoMflMtat,  m^,f  ihmpftinmig  888, 

flaiy  Mto.,  fUM88fr,  Mit  8,  M. 

flatvlVl,        die  fTMM»  «i^lMWiM 

Flui  t,  t6.  t66,  8t. 
fli,  adp.y  $Hi  4tr  Mif  V9m  mm  mt 
t,  88. 

fit,  zusammengntog.  für  Hhet. 

nie,       SeiU  47,  59.  98,  J6.  286,  5. 

fite,  m.  uitd  /*. ,  i4rt  tincf  Weise,  mit 
vlelichen  fiten,  mi£  Gebet  9,67.  31, 
64.  199,  37.  heimliche  fite,  GehHm- 
niss  58,  crirtenliche  fite,  christ- 
licher Brauch  y  Glaube  257,  5S. 
dienftliche  fiteo,  Dienst  69t,  81. 

fitec,  adj.,  sittig  676,  17 

fitxeo,  stv,y  mit  fiacht  TaB,  züchtigen 
8,  1. 

II«  /ttr  n  M  888,  18. 

fU,  $€hlage       Oabeii,  zsgz,  fiao. 

One,  tfm.»  aehki0i^  CWtrte«  fUe  8, 
7.  itr  mUtm  fiac,  PtOf  IM,  M. 
Wwmd»  878,  68.  Oii^lM,  FffAr^ 
80»  881»  84.  ackimgfimMM  844»  18. 

!■  Ml  Itoea  flage»  Aalte  im 
Baum  mm  imr  SHU  maf  woMm  er 
fallen  wiU  600, 87.  jaaaerllaka  flae» 
TQä€$4ir€ick  M7»  81. 


flaa,  flage»  stf.,  Spur,  Weg,  am  Mi 

garacMkefe  flaga  448,  17. 
Ilaehca,  a.  Rahaa. 
llaeM»     EüekHgumg,  GeisMeiuug  t, 

48.  IN,  98.  187»  47.  818»  8t.  Mra- 

fa  Ml,  8. 
nacktaag » /l,  Mcftli^aay,  mtmfe  ttl, 

tt. 

fiaf,  a4f,t  schlofft  nachgebend  \tt, 
9t.  matt  196,  5t.  unwirksam  343, 
88.  fiaf  werden,  schwinden  54t,5L 

riafen,         schlafen  16,  27. 

riafhuM,  n.,  dormitorium,  ^hiatfui* 
in  den  Klöstern  3B9,  8. 

nafftat,  A,  Bettlager  145,  tt. 

riagen,  «to. ,  an  laot  fiageo,  lania 
It,  St.  drunder  flagen,  einmischen 
80,  44.  t05,  3t.  fich  zufamne  fla- 
Ifen,  sich  zusammenziehen  28S,  3t. 
von  verfolgten  Thier en  denen  die 
Seiten  schlagen,  schwv.,  wie  fi 
beize  fiagete  455,  51.  voq  t-tw. 
riagen,  davon  entfernen  423.  2. 
635,  SO.  die  arbeit  uf  eineo  nao, 
sie  ihm  zuwenden  4td,  74.  uffes 
riebe  llagen,  es  angreifen  594,  41. 
aia  Irma  Rae  dea  aadero,  eine  TkHh 
na  wträrängU  dU  mmdera  844,  Ü 
wil  flageo,  Wiek  verleiten,  sid 
wokim  wemdem. 

Haftea»  flaa»  tto.,  9ckim§en  54,  11 
87, 94. 888»  7.  465,  41.  flaa  aa  etv^ 
dmrmuf  wemdem  878,  14.  a.  Oei 

flanc,  «.  niaf ea. 

rianc,         flMver  888,  70.  508,  4t 
Dange,  ai.,  ScMmmga  78»  88. 
flaat»  «.  fUadaa. 
flat»  tchidgt  M»  87.  88»  48. 

naehl,  e<a/;ee8  18»  8t.  74,  91 
garaäe,  racAt  «Ml  gut  M»  78.  wtr- 
Ueh  B.  fleehl  17»  87.  88,  91.  89, 1. 
IMT  811»84.  flacbl  aMMkea;  jcAUCft- 
Im»  emitekMem  188,  84.  88l,nit 
wie  aaeh  aa  «wala  Oeebi»  fti^mnA 

mm  mweUm  rtcki  und  Jfipi^^CM^ 
18.  neehte  wite,' A8aSi8^«i  47. 

neehta»  A»  BerMkeU  807,  48. 
Ileieli»  «•  Oletoa. 
flelfoa»  «dtaw.,  $Mtifm  884»  48. 
fiaille»  «.  11I8M. 
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CtepM)  JK^ktiU^  fl*wi^'*iL 
»ckleifen  IM,  50.  499,  Cl. 

die  %u  einer  Seite  sieh  n§igt 

flicheD,  stv.f  schleichen  91,  85.  ge- 

riichen  376,  8i.  tltkth  988,  91.  S»?^ 

50.  463,  96. 
riichte,         Gewicht f  Entscheiditny 

139,  70.  mit  voller  nichle  480,  19. 

«60,  70. 

riichlen,  schwo.f  ordnen  14,  74. 
riickeo,  «cAti;t;.,  verschlingen  431,  9. 
riiefeD,  «h?.,  rioiif,  schlüpfen.  Vgl, 

noufcn,  ji^cllotift  142,  53. 
riiezeji,  stv,,  schliessen  51,  74.  64,  25. 

ia  deo  kcrker  flie&eii  995,  19.  fioz 

99«,  48. 

Hin,  «fM.,  ScAlelMy  ^cAlMiai,  ffmi* 

dett  flla  618,  19. 
nifli,         «cAfocM,  «iitoarirlicA,  Mi 

alleii  tofADdeo  Cllm  499^  99. 
fllBdeo,  ifv«,  Etaal,  sekUmgem  99,  11« 

MTfCAttiVM  199,  99.  998,  89.  199, 

9.  401,  70. 
IliBgeo,  $h,,  ichlüpfeUf  erOMq  io 

einen  tick  999,  99.  worne*  fllogea 

692,  3. 
niten,  gleiten  586,  27. 
noier,  m,y  Schleier  494,  90.  «59,  99. 
flouf,  s.  riiefen. 

rioufen,  schwv,,  schlüpf enj  frei  irer- 
den  187,  30.  lieh  riuiifeii,  sich  frei 
machen  257,  62.  genouft  567,  68. 
an  ir  leben  floiifte  gotea  e,  ihr  Le- 
ben damit  bekleidete  639,  74. 

rioz,  s.  niezen. 

rioz.  Schlössen  154,  88.  des  legeos 
riüz  554,  49. 

nojs,  etn.,  ackio$9,  BUH,  UmM^ 
Verfügung i  Twle  gotaa  wiakeil'die 
flos  der  ordenwge  irell  449,  4S, 
des  gelMikeB  flos,  umckntbemä 
für  Bltmbe  998,  91« 

floeb,  SMemek  mit  ScMmph 
fmrt  941,  90. 

floflfeo,  «•  fliefeD. 

null,  ^,  SekUtckty*^,  55. 

teao,  stm.^  Geruch  124,  54.  ein  edel 
fmac  275, 42.  309,87.  lurnicber  Tmac 
359,52.  372,31.  €ImcAmcI(  401,80. 


>,  9,  ftMkOB. 

teftkell,  f,^  SekmMd^f  SekUnpf  94, 
1I4.  114^  48.  m,  94.  918,  11.  9tt, 
8.  979,  94. 

Ibal,  «4/.,  kdrgUcky  dfMüeA  298, 94. 

Tmal  macheo,  klein  wuiekeBf 

schränken  411,  89j 
fmalz,  s.  fmelceo. 

rmecken  ,  schwv.y  Tmacte  ,  rieckemf 
duften  372,  42.  632,  51.  prüfen, 
geifUicheD  TmeckeD,  auf  geieUge 
Weise  prüfen  403,  43. 

Tmehen,  schwv.,  schmähen,  fmekt  70, 
11.  fmeten  7ü,  77. 

fmeichen,  schwv.y  schmeicheln  123, 13. 

Tmelzen,  stv,f  sdunelzen  173,  90. 
fmalJE  517,  89. 

rmoucli,  ttm,,  Jhuut  149,41.  406,  91. 

filsbel,  «Im«,  Mund  im  tadeMem 
SiimSf  VBgeBeae  Aiakel,  Me§t 
Mma  59%  99. 

fliabeD,  feOUn^  tirmmekiln  98,  90.  94, 
94.  tmUrliegem  im  SireiU  99,  97, 
$9,  9.  9tf  79,  i^Mim  197,  91.  /br^ 
kowmem^  totkomwiem  909,  89. 

fbappeo,  mAmw.«  scknapfitn  964,  9t. 

fne,  «fw.,  Tnewes,  Schnee  265,  44. 

Cneltee,  »ckntiäig,  scharf  689, 
49. 

fneklo/.,  slm.,  Schneeball  522.  98 

fnel,  adj.y  thätiy,  in  lügenden  24,  38. 

fnelle,  /.,  Schnelligkeit  1,  24.  25,  14. 

foellen,  eilen,  hervur  fnelleu,  her^ 
vorspringen  134 ,  92.  jeu  luaden 
rnellen  444,  53. 

fnellicti,  adj.y  schnell  4,  17. 

rn  ewiz,  adj'j  schneeweiss  42,  65.  100, 
34.  183,  80.  919,  4. 

foideo,  «to.,  eckneiden,  verfertigen^ 
kleidiure  fnidea  905,  19.  erwerben, 
entern  979,  19.  999,  69.  ^ 
mükem,  mrMien  184,  44.  kenis 
faldeB,  befreien  999,  9.  imireUem 
190,  94.  rühren,  treffen,  an  dea 
kersen  foMea  499  ,  94.  beirügem 
990,  10. 

Düeo,  eehwvt  eekmeiem  999,  S9. 

CkliC,  sltn.y  bildl.  Täuschung,  grimnil- 
•g9f  fnit  442,  44.  List,  Ränke,  Olier 
gQUkeluoge  Tnice  655,  62. 

rB0dey«</.i  schlecht,  gering,  ^ehamb- 

4Ö 
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iick  m,  i3. 

UMtf  ttf.f  wtü  der  reJaekeito  Amr, 
nmeh  dem  MUektauuut  40r  TVyeMl» 

roldeSy  fcAfom«  AesaAlen  It,  <S. 

folrc,  m.,  SöUeTy  Altar  tU,  60.  H. 
185,  85.  Xu«  «fern  laf.  solarium 
gebildet  j  welche»  eigentlich  einen 
gounu/en  Platz  bexeichtut,  Vef^L 
Frisch  II,  285. 

rolt,  Lohn  fO,  78.  tiigcntliclier 

foU,  Tuyendlohn  11,  32.  c.  folden. 

ropliifirie ,  /'.,  Sophisterei^  Zauber' 
Worte  ?  586,  83. 

rorctMin,  adj,y  voU  Sorgen^  gefähr- 
lich 154,  38. 

roroTftMee,  foretcMec,  a^f.»  «orjh 
AUiti^,  sorgsam  SM,  U.  U. 

fot^  «•  flden. 

foc,  fli.|  Bremdf  IIb  fwtader  f«(  fiel 
ttch  Ut  S78«  88. 

McAl,  rnngimm  com.  Ffi.  JiVteüA 
IFS.  If,  tsa.  87.  te  kreaoli- 
ehea  foil«  <<# f  h^I  üUrhaupt  mi$ 
täiW€k§  Ermtkkeit  mu  fsutem, 

roiic,  s.  fiigeD« 
foaf,  «.  rufen. 

founi,  stm.f  der  amum  des  Kieidet 

337,  «4. 

Fouincre,  stm.,  Saumthier  5U,  87. 

rpaltcn,  stv.,  fpielt,  spalten  24%,  84. 
alenaswei  rpicll  330,  4H.  do  ern  zu 
im  Tpielt  mit  lugenden,  da  er  ihn 
durch  Tugend  für  sich  gewann 
U4,  68. 

Tpao,  «.  rpinnen. 

rpMUieni  Mio,,  Tpien,  spannen  31,  7. 
8S7y  88»  flek  w«nMi  I^mmmii,  Hek 
•mnMm  884,  88.  888,  88.  gef^ 
•  Beo,  gespmmi  884,  48.  noh  all  Ja* 
■er  f)pl«%  tMAIii«yi9'417,4t.  Ijpwi- 
■eieiy  «fNNMMl  «An  Ml,  88.  9kL 
888,40. 

f^pan,  teAm.,  «dtmai,  »Bgem  17, 
17.  rer«cAleii,««rMcAliM^<ii8S8» 

50.  rieh  fp.,  sich  er  hatten  85»  88« 
188,88.  Aufschub  831,  36.  de«  wec 
fparn,  die  Abreise  aufgeben  858, 
88.  mifechiebeis,  verspenreu  878,  58. 


0 

'flMiwr  f^an,  «AM  Ai^fMul  188, 
18.  fleh  rpan,  «crsO^m  58%  81. 
Ir  woe  fleli  in  .begnade  l^an»  der 
W*0  weard  verzögert  607,  68.  run- 
der rparo,  ohne  Aufschub  687  ,  30. 

fpate,  f.,  Abendz4ii,  vinOlere  fpal« 
8,  ^7.  509,  83. 

rpehen,  fpeo,  schwv.,  spähen^  erkiUr 
nen  439,  35.  fpen  575,  65. 

fpei,  s.  rpien. 

Tpei,  lt.,  Mährchent  OeschwätZf  ai- 

nutze  fpel  414,  15. 
fpen,  späheuy  untersuchen  573,  65. 
rpendcD,  schwv^f  Kraft  verleihe'S 

814,  35. 

fpcngeo,  schwv.^  befestigen  y  Od 
fpengea  tob  etw.,  sich  totmathm 
843,  45.  517,  7%  878,  88.  WtndiK, 
drthm^  Miehen  ü.  II,  811, 15.  Ir 
herse  floh  oft  fpeaget  fo  Ub  ef  al- 
ler iBgeBde  bera  848,  81.  ■!!  ge- 
dBBkeB  fpeogeB,  mii  MUmluB 
fBilM.  fleh  f^BBgei  In  etw.,  Mh 
Hmdräitge»  4»  ilief  e#  848,  43.  Ocfc 
daiHder  l^eogen,  steh  dmgtgta  sär 
«en  551,  30.  gerpeoget  uf  lugea- 
de  hocll  558,  89.  683,  40. 

fjperreo,  «cAirv.,  neb,  sich  aussttt" 
cken,  recken,  martern  865,  ii. 

fperwer,  wi.,  eine  Art  Raubvogtl 
der  kleine  Vögel  fängt.  Frisch 
in  seinem  tl  IL  II,  897.  findet  ts 
wahrscheinlich  y  dass  der  Name 
zusammengesetzt  sei  aus  fperb^ 
wie  adler  aus  adel-ar. 

fpielt,  s,  fpalteD. 

fpien,  spanutey  s,  rpauoeo. 

I^ieo,  «t  «.  sehwc.y  speien,  fpei  «N, 
88.  f^eie  551,  51.  B.  ii,  888,  47. 
l]pBte. 

Ijpigelglas,  «Ib.,  J^twlsr,  BeUptH  11} 
10.  87,  78.  100,  8.  183,  85.  818,  77. 

f^tt,  fiB.,  JVnMfo,  JCmb}»/  88|  81. 
Sehens  88,  48.  dBrok  ir  QpU,  « 
4Ar«ai  Ftripai^  188,  81. 

QpUlflte,  apUUeu^f  MmeiemOm  m, 
18.  888,  85. 

I^Uaiao,  m.,  Mueieani  848,  15. 

TpHn,  «cAu;^.,  sfdeien^  Seher»  trei- 
ben 8,  77.  mit  dem  balle,  mt'e  Leteh- 
HgkeH  etwme  ireihem  88,  53. 
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Tpilrote,  Spietergesellschaft,  al- 
lerhande  fpilrote  7,  44.  131,  96. 

Tpinnen,  Hv*^  Tpao^  spimten  83,  S. 
685,  67. 

rpinneowiirm,  m.,  die  Spinne  432,51. 
fpife,     Speise,  bildl,  wird  die  Mar- 

ter  so  genannt  S88.  48. 
fpireo,  schwv. ,  speisen  159,  41.  mit 

4em  Dativ,  Speise  darreichen  iZt, 

tpizj  stm.,  Mkri,  tfizme  t37,  64. 

tpovy  stn.,  Spur  AS,  49.  36S,  81.  Ml, 
M.  nv^  104,  U,  «•  l^ur. 

fpot,  «IM.|  Bokm,  tavelicber  IS,  S4« 
«eAMffc»,  mi$9ksmäiuH0tBti9.  St, 
IC  40,  9.  SS9,  14.  ▼alfcher  l^ot, 
fsOicke  I*e*r«  S3S,  S4.  Irfender 
f)pot,  IrrUkre  4ttj  90.  aseme  rpole^ 
ilfter  den  Scherz  940,  94.  Scherz 
81,  79.  Tpot  werfen  nf  eineB,  ihm 
vercppiUn  Z78,  AI. 

fpoten,  cchwv.j  verwchmuhen^  gcrü^ 
achten  808,  97. 

fpotlich ,  adv.,  MAnifdb,  MpHtUsch 
214,  49. 

fprache,  /l,  Sintiy  Bedeutung,  die 
fprache  dirre  ziinge  vernam  er 
niciu,  er  verstand  die  Bedeutui^ 
der  Sprache  nicht  350,  48. 

fpracheo,  sprechen  485,  96. 

Iprechelich, «(//.,  sprachfertig,  fprech- 
liche  kraft,  Beredsamkeit  678,  91. 

f^rechen,  «(v.,  of  einen,  thn  verkün- 
digen 676,  99. 

fyrtngen,  «cAtPV.,  HneH  feimdttdkem 
BinfaU  machen-  94,  99. 

fpriogee,  «fv.,  tonsefi  S99,  99. 

rpro,  «S|p'*eif  494,  tf««  K€r9tmi 
4«t  rprewen,  auesireuem, 

fpnine,  m.,  Sprmng,  fif»  FoHechritt 
179,  8.  kninmer  rpronc,  SeUet^ 
9prwn$  V9m  Pferde  209,  66  wicen 
f^runc  Denen,  eich  hoch  erheben 
S94,  «7. 

Ijpven,  schwv.,   speien  II,  997,  87. 

fpute  //,  882,  47.  s.  fpieo. 
fpnne,  f.,  itfiicA  93,  58.  395,  8t.  ' 
fpur,  f.,  Spur,  Weg,  Geleise  4ol,  97. 

419,  66.  fpor. 
fpurn,  schwv.,  spüren,  suchen  9,  dO. 

13,  8.  84,  34.  aufsuchen  63,  10. 


(tab,  stm.,  Bischofsstab  10,  47.  Stüt- 
ze 11,  11.  155,  88.  der  gewiden 
Hab,  Gnade  80,  63. 

flabcD,  schtvv.y  vorsprechen,  all  im 
der  eic  wart  geftabel  293,  17. 

fiacte,  s,  ftcckeo. 

rtal,  s.  rtelleo. 

rtal,  stm,,  Stall,  Pferdestall  99,  4. 

real,  stm,,  Staht  967,  38. 

ftnai,  «du..  Stamm,  des  feersen  rUn, 
Ecm  94,  97.  des  beiligeo  g«^loiAen 
ftam,  die  C^rwulifArM  dSctteC^M 
90,  19.  99,  11.  der  vi!  Mifenttalla 
ftaai ,  Iteheneweiee  199,  98.  romi- 
rcker  ftiB,  Osu  r9miachc  VcUt  197, . 
7.  aller  nppfkelt  ein  ftnni,  ftmUe 
der  A^$echwe^fvn$  949,  71.  dnreh 
erbaften  flam ,  der  edlen  Ahttnm' 
mung  wegen  881,  84.  bildlick  4i§ 
Grundlehre  358,  9.  388,  18.  tugent* 
lieber  rcam ,  tugendhaftes  Leben 
404,  21.  Ursprung  419,  51.  er  ba- 
wete  uf  den  Itum,  er  übte  die  Le- 
bensweise 456,  73.  lieber  ftaa. 
Glück  478,  33. 

rian,  anom,  stv.,  Tlunt  30,  47.  uf  uo- 
rechteme  leben  ftaa  ,  gotttos  leben 
341,  38.  eopor  RaD,  sich  erheben 
979,  39. 

ftani,  dehe,  imper,  9,  13.  Tuet  uf 
19,  83.' 

Itat,  stn.^  Gestade  48,  33.  183,  80. 
154,  85.  854,  84. 

fcat,  f,  Stelle,  Ort  19,  91.  89,  39. 
408,  78.  uacb  l'tateu,  nach  Gelegen- 
heit lOü,  1.  lefterliche  ftat  190,  47. 
erhebe  ftat,  gebärende  Weise  206, 
91. 

ftate,  f.,  Gelegenheit y  f  ortheil,  Be- 
quemlichkeit, zw  rtaten  treten, 
helfen  838*,  42.  zu  ftate  kumeo, 
UiUfe  finden  86«,  13.  301,  83.  gute 
fiate  997,  87. 

flec,  stm.,  Steg  889,  96.  868,  62.  der 
befcheidenheite  flec  415,  60.  einen 
breiten  Itec  nimeo,  eine  Lücke 
machen  317,  99. 

fteclien,  schwv.,  stecken,  ftacte  800, 
88.  fi  ftacte  ir  gebiige  fiete  rd  gol, 
sie  dachte  immer  an  Gott  618,  13. 
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ru'gen,  scktvr  y  gektn  9,  57.  343,  81. 

dfu  Weg  bahnru        17.  wamderu 

5t><i,  31.  637,  34. 
fleic,  s.  fligen. 

fleiiiea ,  tckwv. ,  erheben  ,  autreibem 
479,  49. 

ftelBeiiy  $€kwo,f  sMmigem  4«,  8».  S7t| 

§7.  14. 
rteioherie,  «4/.,  «lfiiiJI«rf  tf  l>  87. 
flcisr«trcke,  fteimrcke,  /l,  JiAcr 

Feltenvartpnmg  Stt»  98.  A88,  84. 

Smckemwiri  utgt  M#«  rotrcb«  «uf 

ir«rlc«  XFiir»  88.  Frtmimer 
äewurkif  dtut  et  jetxt  %m  TirU 
ritrche,  to  SUberwmrk  ralTciMi 

keUst. 

ftete,  «tfv.,  imwut^  fortwmkreud  8, 

rtc(«'ciich,  mdv»,  sUts,  UHtimUrbrockf» 

1«,  30. 

rteiowaot,  f.,  Felsiraitti  367,  80, 
fleinwerc,  w.,  Gthüude  267,  6. 
rtclleu,   schirr.,    eine    Falle  legen, 

nachsttUen  177,  62.  393,  69.  an- 

»tellen  3bU,  97.  morl  Ttcllcn,  Mord 

verüben  436,  4H.  ordnen  68S,  78. 
helB«  «fv.,  Hai,  gUkUn  156,  88. 
ften,  rtan,  stehe»  tO,  18. 
lleBde,  stehend,  flead«  Mel8y  «fOlff- 

«toNii  88,  88. 
Clerbeo,  echwv^  UUUm  884,  81.  fleh 

IlfcerbeB  488,  8. 
nmwarte,       ittlroBon  844,  48. 
rtersee,  eehwv.,  «Mrscit  888,  48. 
flet,  a//;.,  damemd,  Vlete  kroBM, 

^trt^€  lir.  5,  53. 
ft.  frk.  it,  f,,  Festigkeit  17,  91.  29, 

67.  Dmuer,  Bestand  3^8,  68.  887, 

90. 

ftellich,  adj.,  stät,  fest  2S4,  26. 

Hie,  stm.y  Steig,  IIV//  2.10,  6.  der 
rechte  ftic,  der  Weg  der  Fröm- 
migkeit,  des  klösterlichen  Lebern 
305,  33. 

fliez,  ftozen. 

fUil,  /*.,  Stiftung,  iiründungy  <fer  til- 
gende (lifC  6,  40.  oach  der  erco 
lUft,  wi9  M  die  Bhre  verordnet 
84,  87.  M  der  weride  fUfl  74,  36. 
efUebe  flllk;  herähmie  Amorduung 


233,  60.  des  grloiiben  fiifl,  des 
Glmnbeus  Stachel,  wie  die  /olgen- 
den Worte  zeigen  ;i0l,  40.  des  ge- 
louben  ttifi  U4 ,  86.  Gründung. 
io  des  oagetouben  flifl,  nmschrei- 
hemd  fMr  üngtmmheM  415^  88.  421, 
88.  888,  88* 

ftige,  /.,  9t  k«to  fUge  msm,  M 
•ieigen,  es  in  einer  Smcke  hnek- 
hrimgem  878,  88» 

lUgei,  f^Bdc,  9fUM€  ttt,  18.  8L 
mtek  I,  188,  88.  Um  Art  im 
Ml  l7«8mM!f  m.  r^l.  SckmetUr 
BW.  II/,  884. 

fligen,  «tr.,  mit  der  rede  af  ttudBici 
ßs,  übergehen  auf  eimem  amden 
Gegenstand  83,  57.  zu  berge  ftisei,  ! 
<fi  <fi>  Höke  steigen  139,  84.  244. 
73.  Od  Wille  fleic  3»0,  7.  wmmden, 
geken  399,  94.  438,  8. 

rtil,  s^ot.,  ^SNi'f  223,  83.  i 

rtille,  f..  Stummkeit  520,  98.  ' 

riillen ,  schwv.y  dämpfen  31  32.  6^- 
ruhigen  43,  56.  deo  üb  rtillen.  tön- 
ten 47,  2.  zum  schweigen  bringt* 
83,  53.  dea  wibes  Dameo  fiilleo,  e^* 
terdnücke»  888,  18.  laic  leide  fUi- 
Im,  Aire*  S8r«|te  4ämpf€m^  m- 
ierdrMckem  418,  18.  a88r<ii^  wmt 
etmme  888,  88. 

IttlBlfTe,  9tm.y  eUOe  MeMse  S7I,  8S. 
SiUie  847, 18. 

lU«,  jin.,  BIdek'im  weUhem  dk 
FMese  der  0efkm§emem  «8fclBM8i7, 
88. 

•riolseB,  stolz  Mto,  eimiss  eimherfe- 

ken  512,  3 
rtolzheil,  f.y  Stolz,  Hocknmih  18,81 
fiolalioli,  Mf«.,  «to^s  285,  88. 
rtoriD,  m.,  ^evrm  4,  68.  8iti<f.  48, 59. 
normen,  stürmen,  mnd,  48,  88. 
ftorn,  schwv.,  zerstören  y  permiehten 

37,  43.  123,  6.  196,  91. 
ftorren,  schwv.,  erstarren,  die  arme 

ftorreten,  wurden  steif  lUU,  66. 
rtoab,  stm.,  voQZHivels  rtoubco,  rvn 

der  Niedrigkeit  des  Zweifeis  553, 

50. 

ftoiibec,  adJ..  irdisch,  sinnlich  199, 
50  Leg.  aur.  animus  terreni  actus 
pulvere  foedatur. 
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floiibrunde,  f.,  Sünde  des  Staubes^ 
der  Niedriffkeit ,  Gemeinheii  440, 
4«. 

ffe^BweBy  §chwv,y  stauen,  hemmen, 
mufkmUemf  bttmtHgr^  mm  aufhtO- 
fem  d€9  WmtstrM  t,  97.  Heb  CIoh- 
wei»  mttfsteigen^  entf99kweUen4,BU 

fiMea,  «fv^  TM  ieai  iMnea  flMien^ 
mm»  dem  Hermm  entferne»  it,  tl. 
des  keifer  er  dar  Ui  tünm  f1. 
dmmaie  geechmk  die  Tmufe  dnrck 
eik  vntteUtndtgee  Bintmneken  4m 
ein  WasserbMUniee.  Tchrin  fto- 
sen ,  Schrift  eeHen  Ui,  '32.  fich 
dmruoder  ftozen^  mischte  sich  dar- 

Hny  hetKeUiffU  Siek  7%,      78,  7«. 

5«7,  70. 

ftrackes,  adv.^  sogleich,  Ndrä,  auf 

der  Steile  846,  20. 
rtracte,  s.  ftreckeo. 
rtrafen,  tadeln  71,  76.  653,  60. 
rirale,      Pfeil  353,  4.  508,  30. 
rtraui,  m. ,  Strom ,  Xdrd.  i,  19. 

61.  336,  68.  445,  38. 
riniBiic,  adj.,  strömend,  te  ftramigeo 

aadcB  S35,  71. 
nimze,  f,y  Art  mnd  Weite,  die  reobto 

ftnuie,  dme  Meckie  Vk,  81.  Ui  tl. 

l«l»ell«he  ttamt  Yl,  S».  Fnnke  m, 

71.  Mdddseketn  %U,  U. 
flreckeoy  eekwn»,  firmle  t8»  M.  148, 

M.  Sit,  17.  ffefIrMkt. 
fIreielMiiy  #cAm.,  «dr^icAfto  188,  11. 

518,  88. 

rtreBfee,  «8rMi|r  8«A«iiMii  38,  18, 
flreea,' «cAw.y  rto  gereute  ftreuu 
■ach  einem,  seine  Liebe  auf  ikn 

richUn  495,  70. 
flrir,  stm.y  Strick,  figürl.  Versuchung^ 
'    Verführung  5,  43.  10,  70.  Verfüh- 

rungsmittel  177,  50.    Gefahr  23», 

17.    vienUiclier  fUrio,  UinUrhaU 

271,  16. 

firieh,  «(//!.,  VVegy  Strasse,  Richtung 
80,  73.  189,  58.  Art  und  Weise 
:n3,  80.  itarker  Kucliteguu;;(-  l'tricby 
Umschreibung  für  harte  Züchti" 
gung  3,  4.  dirrc  iamerlicliu  ftrich 
878,  10.  riclitda  ftricb  480,  «7.  der 
•lieamige  Oiiek  444,  7.  Lauf  864, 
18. 


rtriclieu  ,  slo. ,  streichen ,  gehen  48, 
74.  laufen  66,  15.  herviir  ftricheu 
86,  87.  151,  74.  Vom  Wehen  des 
Winde»  177,  58.  Streiche  gehen 
IfO,  19.  Vmn  Ziehen  de»  Pfluge» 
875,  88.  nach  ftriehea,  nachtaufen 
888,  8.  la  ftrichea,  tnee  hervor- 
hrechen  988,  86.  ao  einen  ftrichea, 
ihn  mngreifen  889,  44. 

ftriekea,  flechten  118,  47.  fleh  ns  ir 
firickea,  eiek  befreien  S17,  38. 

ftrit,  «Im.,  Streit^  dee  tedes  fir.  \K 
40.  Tedeekmnpf^  drierhaade  rtr. 
38,  86. 

ririlkleir,  Waffenrüstung  160,  14. 

rtritlicb,  adj.,  kriegerisch  94,  50. 

rtritfchar,       Kriegshaufe  870,  10. 

ftrilwer,  /'.,  Hüslung  870,  58. 

ftro,  gen.  ftrowes,  Stroh  y  als 
Bezeichnung  des  Geringsten ,  Un- 
bedeutendsten 860,  88.  385,  l;}. 

rtriiben,  schwv.t  Sdrd,  sträuben  514, 
81. 

rtrucheo,  schwv.^  straucheln  538,81. 

riruten,  rauben,  plündern  80,  89.  435, 
88.  Visstare j  speiimreBm^  II,  875, 
8t.  E»  hängt  genmu  zu»ammen 
mit  rtml,  Bnech,  Oeeträneh,  Vgl, 
SehmeUer»  BW,  111,888. 

flaek,  sin»,  Oegen»tand  48,  8B. 

ftoekeUa;  «In,,  Stdekchen  188,  48. 

riBl,  ai.,  der  Bi»€hof»»ii*  18, 73.  der 
eres  flai,  der  pOpetUche  Mte  188, 
88.  578,  8. 

fluauaede,  f,,  Stnmmheit  105,  41. 

rtumroeD,  stn.,  »tumm  »ein  185,  87. 

flUiiapf,  adj.f  rtumpfe  vernunft,  schwa- 
cher Geist  86,  11.  versidmmeU 

552,  37. 
ftiiiidc,  8.  rtUQk. 

riunt,  6*.  riiiii. 

Bunt,  rtiiiide,  als  allgemeine  Zvitttn- 
gäbe,  Zeitpunkt ,  Augenblick. 
häufigsten  adrerb.  zu  aldcr  tiiiiit 
3,  ü3.  in  kurzrliclicu  liiiuilcii,  bald 
47,  48.  uffer  fdint,  sogieitli,  äugen» 
hlicklich  270,  94.  kuriser  Ituut,  bald, 
sogleich  405,  11.  ia  raellor  i'tuoi 
637,  88. 

ruipe,      Stäupe,  uuM  ia  aeiaer  fla« 
haut,  num  hsmd  ihn  mn  die 
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VY»  Ittol^  l^ülefey       WüUktr  Art^  so  i#» 

rture,      Steuer y  Gabe,  Beitrag  iH,      ßeha/fen  I,  SO.  iVifrd.  mit  foldMr 


SS.  5Ö3,  S3.  tfi<<^^  MU  Cl«r«  kMira  arbeit  3,  42.  9,  60.  84,  Sl. 

S04,  41.  »88,  13.  flileii»  schwv,y  äfßeckm, 

flureD ,  schu^v.,  stitzen ,  dar  uf ,  au/"  %en  669,  65. 

otfer  mit  dem  Stabe  den  Gang  er-  fiilD,  fiUlen,  anomv.y  sollen,  schuldig 

leichtern  19,  64.          dl.  SrM^Ck-  seiriy  praes.  ich  lal,  du  falt  9,  77. 

fern  591,  94.  faltu  t^^  64.    er  Tal,  Fol,  wir  fuln» 

fliirm,  stm.f  Angriff,  Kampf  ZZi^  78.  füllen,  ir  fiilt,  fi  fuln,    praeL  ich 


ruberlicb,  adj.,  säuberlich,  artig,  ein  Tolde  S8,  65.  34,  55.  bestimtni 

fuberlicbcr   kneclit,    ein    artiger  S49,  Sl.  schuldig  sein  677,  6U. 

M^mbs  281  y  87.    ruberliche  mere,  rumelichy  Tumlich,  riitneJicher,  adj^ 

MTUgt  Mrmähluttgem, Mäkreken  431  f  mancher  2,  39.  an  riimclicben  4,35. 

Alberilckti  WImMW  A09,77.  ^  54,  S7,  59.  55,  33. 

Mm»«ciiiw.,#Ail«r%r«to^MS17,  Ataen,  «cAuw.,  «iiiiNCii,  vercaumea 

4**  Si,  8.  »ffjrtüwrJi,  «ufksOUst  14S,5i. 

foek,  «Im,  I7filM*«M*iMiy,  alt  «iteit-  IM,  M. 

llehfBa«  AMht  «,7S.  ^flcVorMtay,  toerlale,  r.»  AeUMi^e  ife» 

densy  ahwslekmäs  NmcMekt  SM,  wmeksem,    Btkß.  im  4im9m  MMm 

BS,  Ver9uek  Jtmtk  4  IM,  1.  AuMdam,  I»  Mmt  Jw^eMT  MT, 

fkcba,  imperaty  suche  SS9,  36.  13,  Ffl.  MekmsUsr  Mt¥,  Ii,  Ut 

fucbaft,  a<0'.,  *i>cA,  krank  448,  41.  Tun,  m.,  Sohm  «,  St. 

fucbe,       Seuche  S6,  11.  103,  SO.  fundec,  adj.,  sündhaft  78,Si.MS,SL 

lüche,       Untersuchung,  riebe  riiche,  funden,  stu,,  das  Sandi0eH  MS^  St. 

vielseitige  433,  88.  an  herter  fucbe,  fiinder,  ohms  6,  57.  36,  77.  SIS^  8t 

9sU  aniftsUss^Ur  Bsmühm^  494,  funder,  sondern  193,  S5. 

funderdienft,  «i.,  besonderer  Dienst 

.fnchbafr,  fnchehntt,  adj,,  krank  S5S,  f^oderlich,  a^j^  flffffifrttfctirt  C,  Mi 

1.  luchliafiex  leit,  Krankheit  373,  S53,  56. 

2.  454,  66.  funderlich,  funderlichen,  adv.,  beson- 
ftaobt,  f.y  iizfetzige,  der  Aussatz  118,  der«,  vorzüglich  7,  53.  99,  2.  4. 

19«  S7S,  64.  Seuche  199,  83.  Krank-  fuudern,  schwv.y  fich,«tcA  absondern 

hM  überhaupt  297,  57.  107,  68.  sich  trennen  IM,  40.  6i3, 

tat,  Jim.,  Moll  derfufauoge  fuf,  nach  68. 

Ml  ^Aw^fOfM  4f«  Seufxers  »44,  funderunKe,  ^,  A6<oifd^n^  76,  34. 

fMerwaofcb,   besonderer  Wunsch 

Mb»          rosf»  edU4brfem,  vm^  MS,  SS. 

«cftUmrcii.  nw4i€,  aar/.,  «OAiWci^,  fttodigex  leii 

fkflMB,  «cAtM.,  mi/mii  t4,  77.  41,  3,  4K 

Sl.  1S4,  77.  Ahm,  A.            Fcrj«*«»^  847,  SL 

fiitaKe,  «^.,  AeiiT^  M4|  87.  A»u»  A,  Sb«M  8SS»  88.  888,  18^ 

filg«B,  «f».,  «Müia,  fMO  8,  78.  OMEe  AnMBlirai,  ftnwf njf liiwi ,  Tiiwgii 

7, 11.  getegeo  IM,  81. Aic*  ai^  HM  .M8,  4SI 

mioe  IlBoe,  ich  bin  im  Oemuse  «1-  taiBMvar,         rmnn^fjri,  Hrmk- 

ler  meiner  Skme  ISO,  67.  i^i^  §11^  ^  ^ 

IM,/;,  äSMk,  erift  fol M,  SL  Aü  vm  AuiCm,  «Im.,  AMMtef  478,  87. 
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i'weUeu 


füre,  aiHj.,  furchtbar  8«,  44.  sckwery 
lä$Hg  «O.  S6.  89. 

ffrausam,  kkd0Uri§  411,  14. 

Cwtoit,  f,y  SekUekügkeU  IM,  «. 

4,  89.       17.  IM»  t1.  SM,  97.  tM, 
70.  M  engcfllkbMi  Aife  «74,  47. 
vor  flarwe«  AiCt  «M,  AI. « 
Am,  «4».,  .<o»  m/  4i§§e  Art  ^  M. 
9,87. 

«ttov.y  MMm  Ml,  M. 

tnwer,  adj„  sauer  690,  38. 
fujse,  adj ,  süss  3 1,  36.  40,  97. 
luse,      Sü9Hgkeit,  iefen  in  iinrers 

Herren  fuxe,  «<cA  rf<fr  Dttrachtung 

der  Liebe  und  GAU  CkritU  Ate- 

i/eöen  517,  83. 
lui^ekcit,      HiuBigkeU  11,  1. 198,  54. 

36*^,  9. 

fuzen,  schivv.y  versüssen  681,  72. 

I'wa,  z/;o  nur  immer  8,  43.  7,  4A.  10, 
33.  \t,  13.        3.  40,  12. 

fWHcb,  adj.,  schwach  j  uuöedeuUud 
•7,  1.  McUmp/Ueh  87,  7».  sckUeki 
144,  88.  888,  78. 

f^rackM,  Ktov.,  «c8ipMm-84,  7. 
888, 14.  ««nlMi84ii404,  61.  §ekwm€h 
tMTäm  18,  1.  MiHWicAcil  78,  77. 
118,  88.  gitwäM  189^  M. 

fWad,  Hm,f  AU  MUUu  w^Hm  d€§  mk- 
§mAAU  Ar»«  •Atr  MrgiA  ü4flL 
BU  BrwiU*  iBCfeA«  Aet  ffifrtoil8[ii 
A4N|fr  «Idk  Ul««!.  Ifiigiirt  Amm 
abgerissene  Fleisch  am  KOrptr 
des  Ignatius,  Es  huuyt  gUUäMOm 
im  Zeilen  herab  164,  9b. 

fnager,  stm.^  SchwUgermaUt  M,88. 

fwal,  s,  Twellen. 

fwaiD,  s.  fwiaiinen. 

Cwanc,  stm.^  Schwingung,  Richtung 
4, 18.  40,  17.  vom  Stoss  des  Haub- 
vogels 61,  31.  Lauf  des  Flusses 
196,  14.  Plötzlich  aufstossender 
Gedanke  411,  U,  FJn  plötzliches 
Ereigniss  448 ,  SM.  an  herleiiic 
l\vauKe,  mit  harter  Uerühruug 
526, 

l'wimae,  wenn,  sobald  aU  8M,  96. 
886,81. 

fwar,  woMm  mmck  88,  88^  8M,  87« 
Ml,«i*8M,«1k 


fware,  adj ^  schwer  mit  Twarer  la- 
ipe,  mit  schwerem  Gewicht  389, 49. 
4M,  48.  • 

IWarsMfl,  adj^  «ciMr»  187,. 81. 

rwM,  «An.,  XoM,  e€9immkf  148,  48. 

fWMkM,  «Im.,  KUmka  110,  M. 

fWas,  tM«  irpemdf  immer  8,  88. 
Jüt  dta  f«».  fwM  ItkMS  8,  87. 
M,  87,  fwM  M,  78.  fmui  wire«, 
M«     torl«««  JliMiem  78,  18. 

twMM^  «Im.,  Mehmefei, 

rweben,  «cAiri?.,  «c8iPi8Mi  86,  M. 
223,  52.  340,  16. 

fwtif,  «fm.,  /Igr.  Schwung  Iii,  34. 
Gang,  den  geneioen  fweif,  «/<fit 
allgemeinen  Gang  255,  23.  des 
rechlen  gelouben  fu  eif  :U3,  79.  536, 
93.  die  einvalt  zoc  iu  in  iren  Cweir, 
fig»  f*i^  handelte  so  in  seiner 
Unschuld  3^i3,  üb.  liii  vernunli  hü- 
te alTu  kiuclichen  fweif  415,  35. 
nach  der  bekeuuunge  f\v(Mr42l,  43. 
Ende,  Grenze  43H,  68.  kruuiiaer 
fweif,  die  kreisßrmige  Bewegung 
im  VrtUm  Mmt  MmAm  468,77.  ri- 
cher  vreii46  voller  Cw6ifr841,  48. 
flu  4f«Bkoader  fWoif ,  oon  «Imt 
iriM^«iio«8  Ml,  81.  wlte«  fWeir 
■0«06,  io«i4  mOßiektm  844,  8.  ut 

.  4«r  OfJooMgp  fwolC  8M,  M.  im 
€My«  Aar  9rAmm$m  4or  pteoo- 
teo  fwoif,  Lamf  884,  47. 

fWeigeo,'  «cAiov.,   xmm  schweigen 

.  bringen  38,  M.  st^weifoi  97,  87. 
586,  48. 

(woia,  M.,  Scktoung,  in  wil'licher 
▼erounfte  fweioi  225,  39.  43m,  ^^. 

fweimen,  schwo.,  schweben,  fliegen. 
rwcineadec  vlu«  430,  1.  463,  t>4. 

646,  61. 
rwt'iu,  Ä.  fwinen. 

fwel,  l'vveicli,  welcher  irgend ,  wel- 
cher immer  153,  4. 

IVcich,  a;«'//»  667,  12.  Vergi. 

Frisch  11,  247.  Graffs  Spr.  Sch. 
17,875.  l'uelbao,  marcere.  Schmel- 
ler  BW.  lUy  436, 

CwoloiMsr,  wer  immer  8M,  M,  889^  M. 
874,  8t.  818,  1.  Ml,  48.  414,  86. 

fwelged,  «Iv.,  saufen,  MfllMW  78, 19. 

IWflllM,  «fv^i  firai,  «cAmmMw  18^  6. 
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fiTM,  IWeue,  wem  IryimI  Hmmui 
81,  «f.  4«M  tlt,  I«. 

M^MM  Ml,  «ft.  9mrMikrtn  «M, 

fWeam»  immi  irffMl  tS, 

fWer,  rtvax,  iPM*,  tcaf  <ryciidl  4,  96. 

70.  fwein  f91,  18. 

Twerde,  f.^  tiesckwerde  811,  81. 

fivere,  f.y  Noth^  in  g;robeD  fvvereo 
12,  40.  03.  Beschwerde  91,  82.  mit 
hoheo  fweren  Sil,  50.  (?Ma/,  Mar- 
Ur  166,  50.  Bemühung,  andechtli- 
che  fwere  Cotlicbe  (were 

«75,  «1. 

IVrere ,  adv, ,  schwer ,   im  was  vll 
lettre,       war  ihm  unangenehm 
W.  4le  watM  hl  bane  fwere, 
•U  wmrtm  Mir  mpiml  stty 

Mto  44«,  Ii.  In  Minifiif  Merge- 
Am  4«4,  19.  er  Bil  4er  CiMi4e 
IWirt,  «4ir  '4ür  «Mf  SchmtM 

lichejE  aabeil  13. 
fwerlich,  adj.,  beschwert,  besorgt, 

fwerlicher  mut,  Schwirmuth  7,  37. 

schwer,    fwerliche«  loch   34,  26. 

rwerliche  fticlit  212,  98.  fwerlicke 

we  253,  <>.  Iwerliche  not  326,  7. 
fwcrn,  stv.y  schwören  19,  35.  274, 

10.    iif  einen,  sich  yeijen  jemand 

verschwören  56,  15.    licli  in  ttwaz 

fwern,  durch  den  Eid  sich  dazu 

verpflichten  292,  55. 
fwic,  schweige,  von  fwigen  123,  II. 
firicbeB,  stv,,  tumschen,  heucheln  79, 

45. 

CMTle,  ipte  «HC*  t7,  81.  wU  S8,  48. 
W,  46. 

rwlsM,  s$9.fsekwel0e»  818«  <9. 868, 6. 
rMTinnea,  sie.,  fwm,  eekutimme»  18, 

3.  335,  65.  608,  34. 
fwiBde,  Iwint,  «4^,  tisUg,  MrtcMl- 
gen  226,  93.    von  TwiaiftB  Ufte«, 
261,  2.  313,  14.  durch  £«irlBiieil  vro- 

■n^o?  it<%  erseuiwmer  VortkeU 

Ö6I,  8. 


CWitt8B,  Mfo. ,  geeeikwtHMe^  soglstA 
88,  88.  48,  98.  Ae/tt^  64»,  4t. 

rirta4e,  A  MmHU§lwi%*  Me,  mh 
U§haU  869,  88.  ia  ▼eftUolMr  fiHi- 
49  j^MRteMr,  ei/AertT  tltiwii^ 
tigkeU  881,88.  ia  ■trtUctor 
de  398,  47.  486,  4. 

rwindekeit,  91,  81.  271,  91. 

395,  14.  4SI,  73.  «M,  17. 

Twinden,  stc ,  versckseinden, 

r>vioen,  sU\,  Tweta ,  schwinden  200, 
43.  ^36,  97.  <7»,  U.  3M,  73.  4SI, 
76.  612.  18. 

fwingüD,  stv.,  vom  Wasser,  sich  er- 
giessen  1,  49.  von  strömenden  Quel- 
len 340,  7.  sich  erheben,  rwiugeD- 
der  ram,  heftiges  Streben,  Bemühn 
4,  193,  68.  838,  54.  xulamen 
fwingcu,  »ort  Lichtstrahlen,  ik 
emememem  fliesse»  831,  80.  vti«- 
iPirte  irdbM,  Ia  8ea  tarw  (WiifCf, 
Im  Xrati/«  See  Jmkree  898,  48. 

Mal,  «.  IWiada. 

fWItaea,  ««tapa.,.«eiioMiMa,  «afi4n- 

«Ma  18,  81« 
fwo,  IM  aar  imsßer  68,  88.  894,  Mi 

Taberoe,      Schemke  486,  88. 

tac,  stm,,  der  heilige  tao,  MmAV 

rtnes  Heiligen  231,  81. 
tageweide,  «</'.,  Tagereise  195,  51. 
tagezit,  «t/*.,  Tmg  887,  89.  Jttrtl. 

tagczice. 

tal,  stn.,  Thal,  xn  tal,  herab  39,  35. 

99,  3.  abwärts  230,       S?«^  39.  M 

lal  Valien  561,  40. 
tarn,  siM.,  «/«fr  Damm  3,  88. 
tar,  </<ir/,  von  turrca  80,  49.  86,  dl. 

186,  34.  401,  10. 

tofffta,  darfst  du,  von  tu^ren,  dürjts 
188,  6f  . 

tavel,  stf.y  TttiA  898,  JG. 

teil,  ein.,  eia  ceU,  «aai  TkeU  181,61. 

teilea,  «cftap»,,  vertkeUen,  zMeilm 
18,  8.  die  Wmki  geeimUem  48,  87. 
198,  68.  breit  feleIH,  weH  gsigMet 
808,  88.  die  ir  wjert  leHeat  flecM, 
die  wi^^mwikeiUeh  epreeksmm,Tl. 
ertkeUem^  ksstimmen  304,  43.  SU, 

teitto,  m4ß^  ikeitksiß  888,  88. 
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iMipern,  sckwv.,  massigen  361,  89. 

lepte,  Teppich  619,  73. 

t«rcieBSit,  f,y  um  neun  ükr  Morgens 
tt$f  M..ti9,  II. 

Itffltl«kte  y  äm§  JWwtiMrtte.  «#«  Uif- 
f«l ,  4fr  Km^pf  mm  Frmmeimmmtilf 
der  jtmm  XuemmmimkmHem' dtemU 
mnd  oft  mm»  Hmlnm  MdeMeim  be^ 
Hrnmä  6€.  Faiyl.  PfHffer  mm 
dem  MmrUmtegendem  8,  IM.  wo 
dt§  Bmmdoekr,  mmeh  Mfllel  dIeeL 
Bme  Wmri  hängt  doch  m>ohl  m<I 
dem  in  Graffs  Sprmcheeh,  v,  459. 
mmfgefhhrien  Cafe  rnmemwHmenf 

tety  M,  ton. 

eich,  m.y  der  TeUh^  Bmd  65,  74. 153» 

37.  «69,  40. 
tichteD,  dichten y  einen  Tanc  210,  16. 

Söl,  1.  ein  Buch  abfassen  211,  59. 
tief,  tiefe,  adv.,  vil  tief,  aus  tiefem 

Herfen  48,  68.  gründlich  tief  fpre- 

chen  83,  29. 
tier  der  eren,  scheint  eine  Art  Glßchs- 

pil%  zu  hezeichneny  den  das  Glück 

ganz  ^und    ungetheiU  begünstigt 

143,  47. 

tiger,  «Ar.,  ist  dme  mdrd,  deger, 
gdmadlch,  völlig  4e,Sb.  auh  Bmd^ 
/.  8,  4»,99.we  mber  m,  d*  Bmgeme 
Bmmdeehr,  etmU  deeeem  gar  Ueet, 
Mb  fktdet  eteh  dfkr  Üi  elmer  poe^ 
üteAeii  ßeenrbeUmng  der  Apokm» 
bppee  vom  Heimr*  Heeier  eme 
demt  14.  Jmhrh.  Bmmdeehr,  im  Kih 
migeberi^  Da  heUet  ea  tOm  mde 
wll  die  4iitrche  sunge  dim  dls  bach 
tigere  fchoowen  m.  8,  145  de« 
hie;8  goi  twiage»  tiger  die  DtereB 
'nnde  die  Tinoe. 

tiDApfel)  m,  Zinnapfeif  Knopf^nach" 
her  knoiif  genannt,  oben  auf  dem 
Gewölbe  eines  Gebäudes,  auch  Pin- 
apfel genannt,  das  Sinnbild  Roms, 
Vgl.  deutsche  Mystiker  von  Pfeif- 
fer S.  830.  wo  Hermann  von  Frits- 
lar  über  denselben  Gegenstand 
spricht.  Am  ausführlichsten  und 
gründlichsten  erläutert  die  ganze 
Sage  Massmann  zur  Kaiserchro' 
nik  Th.  3.  «T.  415. 

(oben,  achwv,,  rase»  40,  33. 


tobefucht,  f.y  Raeerei  13^  46.  33,  17. 

40.  51. 
toohte,  t.  toiigen. 

Cechter,  f.^  Tochter,  Mrht  tochtere 
t. 

Mce,  «Im.,  Dotnuteeh  t6,  tl.  f4t,  45. 

356,  fO.  41»9  3.  gotet  tolke  533, 37. 
lopelbret,«.,  W9brfetepUibrett  «37,34. 
tepeler,  m.,  Spider  437,  34. 
topelo,  echwv,f  mlf  WMrfetm  epttfem 

407,  33. 

topf,  «Im.,  mhrhi.  topfe -33,  33. 
topieren,  eehvf9.f  die  Hmmpthmmre  im 
eine   gewteeo   Ordmmp  brHigem 

467,  7.  ■  ' 

torchten,  f.y  torPten,  durftem^  vom 

turren,  torren  135,  33. 
torecht,  ad  f.,  thOricM  37,  93.  130,  77. 

188,  37.  303,  94. 
toren,  schwv.j  irren  589,  69. 
torlicb,  adv.t  thöricht  53,  43.  75,  33. 

103,  59. 

torfte,  torflen,  durften,  praet.  von 
turren,  dürfen7Z,7S.  torfter,  durfte 
er  116,  18.  31«,  93.  367,  90. 

torwarte,  stm,,  Pförtner  143,  81.  403, 
86.  •  ' 

tote,  m.,  PathCt  tller  Irawe  ete  IM 

437,  74.  557,  0. 
tote,  m.,  der  Betödtete  33,  31. 
toteD,  «cAtfw.,  fOilCm.  Prdiet.  totte 

3d3,  73. 

totkrnt,  «Iii.;  tddmehee  XSTAiir  333,37. 
totlieb,  «4/.,  «ferOifcft,  toüleber  ftaf 

135, 1«.  ^ 
totflecb,  «<f.,  todkrmmk'tbBf  53. 
totte,  «.  toten. 

ton,  8tn.,  totiwes,  Thau  «97,  3.  fkixer 
ton,  bildl.  göttliche  Lehre^  Bmmde 
327,  «3. 

toub,  adj.^  unempfindlich,  machen, 
vernichten  106,  58.  149,  78.  «9«,  13. 
an  nn<re1otibcD  toub  machen,  den 
Unglauben  nehmen  334,  11.  rtttm- 
nier  tonber,  Taubstummer  143,  69. 
leer,  nichtig  404,  44.  ^ 

toubcD,  schwv.,  betäuben,  der  liesin- 
uung  berauben,  einen  der  wiRicit 
touben  ,  die  Weisheit  ihm  rauben 
83,  96.  von  Tich  touben,  vertreiben 
309,  90.  ' 
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4t.  4er  ImI;  m.      11«  41,  44. 
iMife,     0dkiimtd§9  4»      4m  kiv- 
sen  er  Mist  Mit  4. 

J AT  Innerste  des  Herztmg  4ilc4 
mrimuchtet.  mit  Uioiger  tougey  4m 
lMMr«<rM  Geheimen  630,  48.  ^otes 
toiif^en,  Gottes  Gfheimnist^Wbif^ 
415,  4.  4^4,  74.  439,  »0. 

(ou^eu,  afit7.,  heimUck  17,  Mi«  tiMoer- 
9/icrA'(  ^41,  3«. 

tougeo,  A\  tugen. 

ioveu,  tubeu,  Luiden^  JSckaurXf  Xdr4» 
44«,  72. 

tracbe,  schwm.^  Drache  ^  üchku^e 
90,  34.  19«,  30.  11. 

Irachten,  schwv»,  achten  46,  48.  6«- 
irm:hUMj  ühsräemkm  448,  71« 

trageo,  stv,,  floh  akuMMt,  mmker  f»- 
4m  4»  48.  Och  all  vIsm«  aluk 
tnlt»  «4«  «Cr4tail  mmker»  Hck  ave»- 
4m  7)  8&  tiis«»4liek«  Crmg •  veri4> 
rem      8.  40«4te«i9  ^  1<* 

toigM«,  44,  ifi»  Mipw  tnice%  «r- 
Mc»  144»  77.  vme  Ua  tracviy 
ip<4C44ii  reichm  Ui,  4t.  «T  i«,  Ir 
tngen  m4I  führen  t»l,  8«  1^ 
nebeo  tngtai  •4lP«4cftMi  tOS,  16. 
Skeh  empor  tragen,  sich  erheben. 
alamne  tragen  einen,  ihn  besckäf" 
titjeuj  beunruhigen  266,  14.  vor 
(rugeu,  uutzen.  dax  (ruc  in  hie 
nichles  vor,  das  halt  ihm  hier 
nichts  2Sty  39.  Heb  iif  da«  gesuc 
tragen,  bezeugen  531,  32. 

iram,  m.,  SitamaL  MHw,  ireae  468, 
71.  272,  26. 

Iran,  «i,,  Thräne,  inanic  uazzcrs 
tran  61,  13.  Tropfen.  Xieix  irau 
194, 44*  trau  gie£cii,  TAränen  ver- 
gieuim  417,  79.  643,  39. 

trat, «.  tnMea. 

Inbei»  irelketL  Närd.  ufbm  m  ich 
tnfee,  4«4  #i*0  «iT  älm  Ted.iee, 
4c4  «Ifc4e  41«^  48. 

irafEn,  «40.»  «ii4  küttem  4aima  Irtl^ 
ta^t  «M  A9#iti  4Aa  dmdmrek  mk^e- 
eodmem  449, 43*  JBI  diM»  das 
er  iemannea  trefe  4ar  444^  44. 

Ueue,  f,,  Throne  417,  44* 

tec4<a,       4i  twl^H  tfwyfrtWi»  ato4 


Müfki-aiii.  «f  4«t  <r  fMilM 

trat,  ifeM  er  f  4<^  war  »t  9, 
84.  ata  wl««ca  aC  4icb  Ma,  «4i 
Jrri«y  #r4«44  «ic*  gegee  dUk  11^ 
56.  an  dich —  tft  faüatoa  ffalMc 

lib  26,  69.  beneben  treCeo,  an  die 
üeiU  ireUm,  keifen  84,  44.  88,  61 
ho  freien,  Siek  erheben,  erkihuii 
350,  65.  mit  geburt  iQ.trateoftD, 
waren  mit  ihm  verwandt  415.  23. 
vollen  treten,  in  Erfüllung  yekrn 
467,  59.  in  eines  willen  treteo,  6^- 
tvilliffen^  ihm  beitreten  567,  71.  in 
flne  lielfe  iretea  ,  helfen  59d,  70. 
2(1  rpote  treten,  ein  Spott  sein  tiOO, 
74.  vor  uns  trete,  für  uns  außrete 
14,24.  empor  txeteoy  au/ Irtlcnyikk 
erkekem  48, 74.  ireten  nebeo,  enim 
74,  44.  ala  k  willa  erat,  sU  skm  \ 
weUitBrn  aha  liaiaa,  ktikerrstkm 
474,  18.  M  Oia  traiaa,  vivmiigtnt 
mk§cklegem,    hla  af  atoaa  mum, 

44a»  MmfeUem  148,  47.  a4c4  eef^ 
mme  kemlekem  844,  84.  m  4iM]t- 
ba  iraua,  dick  iekem  448, 41.  f« 
alwaa  trttea,  ee  aaitfua, 

(riben,  «(0.,  iimAer(rai4aa  4,  42.  trei- 
ben 4,  7.  fielt  trib. ,  sich  ereigne* 
5,  16.  10,  41.  531,  16.  665,  lU.  sich 
erheben  196,  66.  führen,  leiten  tti, 
22.  tiigendou  tribea,  üben  Zilj'O- 
fich  iif  eitiaiidec  tnhea,  sick  ü*  | 
greifen  56ö,  58. 

triefen,  stv.,  trouf,  triefem  ili^  ^ 
trulfe,  677,  90. 

triegen,  sie,  trügen,  täuschen  1^,^^' 
trouc  495,  77.  532,  18.  ' 

trinken,  stv.,  einathmen  238,  5(i. 

trifur,  1;*.,  Schatz  1,  12.  Geld  Mt, 
,48.  der  Witzen  irifor  436,  74.  üaies 
harnen  trifor  454,  4. 

Iril,  afai.,  TriUy  Hergang,  Artmd 
Wetet,  an  lobeUchea  trii  1, 
aa4anre  geldahaa  tril  91,  tt.  altoi 
aaf  eloahaa  tiit  117, 5.  alt  4ef  4^ 
laabaa  liita  414,  87.  4aa  pk/Hm 
tiü  884|  4iu 

traft,  «4m.,  BHetemd,  af  ttcaft  ¥um 
84y  44,  i;a4aay^  mSrimg 

Mtea,  Cr4a4fa  44^47. 
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Imt»  t.  Iriegeo. 
ttoni, «.  lifoflMh 

Mi«  M» 

.       fViMlM#«  tu,  94. 

Initea  w  f«i«ffl»  AircA  ttmUMke 
Imtt  im»  Bmrm  bmmnM§m  4M, 

«I. 

tnMy       Traufe,  regen»  truf  €91,51. 

tnif9t  Kdrd,  trocken^  mit  tru- 
gen Tuze,  trocknen  Fusses  2,  83. 
daJB  weiter  iTt  trüge  43,  1.  triip:ez 
buU  176y  «8.  MS»  6«.  40»,  S4.  477, 
98. 

trüge,  f.,  trockene  Stelle,  Ndrd,  in 
eime  bruche  —  lac  ein  trüge  455,11. 

^i^^)  A»  üetrug,  Täuschung  i^ifbl, 
497,  10.  604,  41.  661,  79. 

trngenere,  m.,  Betrüger  464, 43.  6d7, 
44. 

Cnigenbeil,  f,,  Bttrug^  Tiusckmng 
MI,  40. 

Cum  tr«MM  U9,4f.  Ffl.  AtAfie^ 

IfT  /f  490  Wrftr  IMMMI. 

•  Trm§t  99,  •.  My  98. 
Mr«li«^     Trmur  99^  9t. 

tfMto»  Mf^  lTMlHlF  94,  99. 

mrlicli,  a4/.,  traurig  151,  90. 

mite,  A,  Umifo,  Art  Hea;9  395,  77. 
£U«A«  4m^  ausführlichen  und  be- 
lehrenden  Artikel  bei  Schmeller 
BW.  47«.  um4  Grimms  ügtk»- 
logie, 

triitdac,  stpi. ,  rertrmuUeker  Litbts 
tckiag  2ti6,  53. 

trawe,  f.,  Treue  45,  47.  rer$fre€k€$if 
BewährteiMhmg  iSt,  <t. 

iniwelleh»  u4t»f  treu  499,  89. 
Irnwetty  sckuw^  vertrauern  49, 97. 99, 
91. 

tttbe,      Tmuke  99^  M.  S19,  4. 

,  tubelcB,  fish»  VgiL  BckmeUkt  BW* 
iy  494.  wifir  MM,  w  MeUmmer 
mMIb,  M^kcta,  wefierkeUf  tMictef 
ßbr  497,  79«  |Mm9>  «9ir  muk  4a- 


l»/m,  fuuUuem  aufgefitkrt  merdkm* 

Mcfct,  Af  SeUgijfetäik,  Mfe,  iSteftl? 
Fcr^  BriM.  WB.  F,  tt9»  n  tacs 
Jii  4m  reUlli«  UtM  '§79,  M. 

lMk0,  9te  Mei0um0f  Ummwtmud^ 
AiimMiMi,  «l«'«4el  Mck«  71^  9. 
«Im  im  guieu  Bbrne*  g«iMM»  M- 
•ke  199,  41.  KlugkeU  wU  sie  ein 
Geistlicher  haben  mmee*  gelulHU- 
che  tucke,  Vergnügungssucht  195, 
6.  nach  llnes  willen  tucke  313,  33. 
menliche  tucke,  männlicher  Mutk 
345,  35.  539,  46.  585,  91.  kunrili- 
die  tucke,  wisaenschafUiche  Fein- 
heit, Schärfe  646,  55.  do  wiTeten 
fa  ir  tucke  die  heiligen,  ala  von 
lugenden  gut  501,  50. 

tuer,  adj.,  theuer^  schwer  154,  15. 

tufe,  Tiefe  43S,  75.  436,  56.  508, 
18. 

tuft,  m.,  Duft,  Dunst  196,  40.  vergif- 
tiger taft  900,  45.  190,  91.  Femck- 
Ugkeli  994,  M.  wnjUMT  Mit  iM,  «0. 

tugen,  «fr.,  taugen^  miMfi.  iMMe. 
■ir  tuge,  poriketikuft  «H  8^  991  Mi 
AMmI^  mM  88^70.  199^  1.  199,98. 
179,89^  M7,t4«  498,99.  Mg«t  999, 
•9.  MoliMA  981,  9«.  r0k  mrmf  F, 
999.  er9Mkr^  4M  jMnvi  mvo  mM  ^ter 
Bedeutung  äee  Frätem  fBr  4u9 
elgeumeke  JRtmM.,  fkr  melekee 
dumm  tMMd  gtü.  Wie  wn  MgM, 
lonc,  Hl  gen,  M«o  «.  a, 

(ogent,  f.,  Eigenschaft  595,  8S. 

tdgeDtlichi  4N^.,  iugeudkuß  48, 11. 
95,  8. 

tugen trich,  adj.,  tuyendkmft  8,  89. 

tugcntfpenden,  n.,  das  Veten  tugeud' 
hafter  Handlungen  453,  74. 

tum,  adj.,  dumm  32,  87.  168,  55.  rech- 
ter Witze  tum,  klaren  Verstundee 
beraubt  853,  31.  289,  31. 

tum,  stm,,  Dom  579,  64. 

lump,  adj.,  einfältig  *9,  74. 

tumpflich,  adj.,  dumm  Kl,  H5. 

tompheit,  f.,  Dummheit  84,90.  959,85. 

Mnplich,  «<(;.,  MrMil  M,  79.  7t,  94. 
179,  79. 

MB,  «M.,  tet  9,  87.  IM  Ida,  geki  dm 
M/  88,  90L  08i       Mb,  9tek  9B8* 
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^MMUift^M^   ^AmHBA  ^ft^^  ^^fl^L  ^^^^^^^^^^^  ^l^^att^j^^     ^JMM                       ^Mft^^A^^^A.  ^^B& 

flifilM  IM,  t.             wMMm  «beWete  üc«  36»,  9S. 

SM,  M.  Mb  Im»  «NtyM  «7»  f.  «MMi»         frmmmm  »ft,  tt.  «b»> 

iM  t#l  Im,  IMtai  M«,  UIcbM  If  I«  SS.  ttbeUldi  IjpNdMi 

tHahel,  «4/^  AmM  St,  7.  fSi  17.  sn  «Im»,  -crv^hrMl  M.itai  fMk* 

fcftvifl,  TMlTf  VW  49f  Ist  IffMi«  tSS,  SS* 

i«  tftr  im«  Mi«  tlS^  U.        SS.  «kcUlfUe,  fl^.,  «Mr«l*u%  SS,  79. 

S8S,  SS.  f7S,  «S.  Uskmft  ICS,  47. 

tor,  a4J,y  ikmer,  kostbar  103,  99.  abehvillic,  adj.,  er%Wrmt  SS,  t.  übel» 

SIS,  SS.  «staPicr^  Werth  415,  37.  wiUec  fUe,  Mt«  Mme«art  46S,3I. 

tnren,  «cAm.,  tSwigr,  IwtST  Miii  üben,  «cAirr.,  üAen,  t><<lit<#A«i,  «cf- 

644,  14.  richten  335,  95. 

liiro,          Thurm  29,  38.  iibcr,  «t«.,  r/Vr  tt08,  SS. 

tiirreo,        ,  lorfte.  dürfen,  irayen.  über,  hinüber  839,  19. 

lar,  Jör/".    Hn  re  Üü,  ^9.    lorlie  35,  über,  adj.,  oberer^  uberfler  ort,  «AfT" 

94.  To  lurre  wir  106,  4H.   fich  tiir-  stes  Ende  588,  59. 

ren,  unternehmen,  wagen  107,  '4^,  uberal,  adv.,  gänxUeh  IS,  54.  ««H- 

torchlen  «t.  (orften  13),  38.  ständig  39,  40. 

(iivel,  9tm,y  Teufel  4,  36.  dem  tuvele  uberbein,  stn.j  fig,  ein  bar(  uberbcio, 

87,  86.          '  ein  grauet  Uinderniss,  Anstos*  5t», 

lavelbafli  tSVtUMft,  aif/.,  vom  TtafU  SA.    Vgl.  Buch  i,  35S,  43. 

t9M9§m  MS,  «4.  SS7y  M.  -  iin^fisS  ibstbste,  m,,  aueterordenUicher  B9t$ 

114,  71;  SSS»  44.  SSS,  SB. 

tmmumf  Mtf.»  MM  «M^SsSM-  «betilt,  «S<r4fefs  S87,  S8. 

•0»  S4S,  77.  ibOTcc,        fiSr^,  MerkOm  ISS,  I. 

«•reüsb,  4Mi^.t  «MgNMft  IS^  S4.  ttbeMtai  «il».»               JSS»  S.  w 

imMer»         9ln|^teMMr  SSS,  SS.  «SliMf^4SI,4S.  «iM4fflMi^SSl,tl 

tswsr,        liMMTy  ftMütfr,  Sir  Ift  «bsm»         4Mm  Btor  das  SS,  Sli 

die  taafl  tu  wer,  sU  ftkU  äbr,  S4,  39.  SSS,  7S..  S81,  lt. 

reUki  «MI  Mm  ISS,  S7.  «bergaa  einen,  überfäUm,  Mmtiim- 

Iwegeo,  9tv,y  waschen,  IwM  44,  Sl.  men  899, 28.  344,  98.  baaUgm  tfU, 

«1,  8.  319,  79.  499,  44  1«,  90.  33,  SS.  SS,  4L 

Iwalm,    stm,,  i)nalm.    Dampfe    UM  473,37* 

tWHimeu  eoiwuchen  3ö7,  6l>.  •  gbergeben  ndi,  sich  verrathen ,  als 

iwaiic,  stm..  Zwang  19:i,  67.  Schuldigen  sich  kund  geben 

twanciul,  Ii.,  Leiden  (»1,  <>8.  SS8,  53.  ubergrifcn,         liScriiefeit,  aberfiil- 

356,  .H3.  3^^,  86.  feu  55,  67. 

tvverches,  adv.y  von  der  Heile,  ver-  ubergut,  adj.,  sehr  gut  S,  10.  Iii,  3. 

üchtlich  978,  53.  47H,  89.  538,  95. 

tweres,  adp.y  verquer,  in  die  Quere  uberbaot  nemen,  siegen  185, 47.  wück- 

64,  37.  seny  gedeihen  400,  77. 

twercblere,  f,y  falsche  Lehre  440,  HO.  uberherte,  a<(;.,  sehr  hart  i,  b6.  544, 

Iwingen,  «lo.,  zwingen ,  nOihiyen  39,  97. 

3S.  twwic.  überhole,  schwv.,  herüberholeu  wie 

iwso,  «•  IwsflS«.  4lfr  Fährmann  154,  58. 

«berbowen,  «to.,  «Serlrrjfrii,  ^eW^y» 
S78,  SS. 

Vbel,  fCe.,  SffMt,  dtreTs  M,  U,  sbeihvbel,«.,  Mir  Jtary.  J^M 

4iii€b  «bei,  »UM  F«rdMM  SSS,  8S.  Mctsimm  47S,  SL 

■bsl,  adJ.,  sOlidt  ISS,  7S.  «beibMi,  esiws^,  MtrU^  SSI, 

uMe»  mä9^  MtsHsS  SS,  SS<  SS.  SSS,  It  SSS^  St. 
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ttberkepfeo  781  ubenucht 


uhcrkcpfen,  schwv.,  über  Kopf  stür- 
zen 823,  34.  überstürzen  369,  78. 

uberkrigeo,  sckwo.,  beriefen  489, 10. 
674,  79. 

Uberkurt,  adv,,  über  kurz^  mnd,  iAI, 
9S. 

ttberlanc,  adj,^  »$kr  lang  78,  SS. 
aberkilt,  /.,  Bt$ckm€r4€  ISJ^M.  iN» 

oberlefeB,  «I».»  über%äklem  99$f  10. 

9pT€thim  64iy  Sl. 
überlonfeB,  «fp.y  «toMM  9,  SO,  te 

tf^^M,  CI.  fwM  in  arkoll  «»«ritef, 
'  wmt  immer  er  arbeiieU  Ii,  9.  4«r^ 

stellen  71,  dO.  flo  vnifche  zunge 
Mberliefy  sprach  131,  39.  und  die 
■•ittllMge  uberlief,  und  den  Sinn 
anffasste  168,  37.  Twaz  io  not 
überliefe  167,41.  333,  57.  durch 
Besuch  belästigen  818,  8.  schnell 
überlesen  309,  90.  intrans.  über- 
wallen 404,  8.  l'waz  fi  überliefen 
durftes  oder  hungers  not,  was  sie 
an  Hunger  oder  Durst  erlitten 
563,  50.  mit  kiinTt  uberluufeu,  die 
Zauberbücher  lesen  498,  81. 

«I^erlvt,  üdv,f  sehr  laut^  offenkundig 
S9y  18.  87,  32.  30,  58. 

«berollde,  adj.,  sekr  MiMt  88,  18. 

Obera,  für  über  8eB  178,  77.  819,  88. 

«beni«ly     «eAr  irroM«  NM  18M7. 

iiberqaraieD,  '«i«^.4^«r  Wmttmr  fmk' 
rem  47,  88.  188,  8.  8MliyMi,  09- 
wUuUm  78,  88.  478,  88, 

aberreiea,  Mekwn.^  dmreh  T€4m  mmm 
MCkwHgtm  Mmgen  88,  89. 

ttberrlob,  «4/.,  ««Ar  reicA  888,  48. 
508,  78. 

uberrlpgen,  stv.,  besiegen  193,  69. 

nberritcn,  stv.,  überreittuy  überren- 
nen S16,  15.  erniedrigen  40,  18.  <r- 
jfl^yfn,  tödten  334,  85. 

uberl'agen,  «c/iu^r.,  durch  Sprechen 
besiegen  75,  60.  417,  11. 

uberfaze,  /*.,  Vebermaaee,  *u  groeee 
Lunge  867,  88. 

nberfchiezen,  stv»^  überlreffeUf  über- 
ragen  346,  8. 

uberrehen,  uberfen,  «tt?.,  uachiekenf 
verzeihen  433,  33. 


uberflac,  stm.y  Besiegung  678,  13. 
ubcrflagcn,  sfr.,  besiegen  94,91.  134, 

69.  überströmen  889,  86. 
uberfnellen,  «cAioit.,  übervortheiien 

431,  78. 

nberfprecbeo,  «to.,  überreden  88,  81i 
467,  16.  äntek  BeteSmmkeU  «8«r- 
«rfn^to  84,  8.  878, 87.  848, «.  888, 
68.«80rri^888,88.846,18»  MfT- 
.  ffiMM  888,  88.  wlb^^felkem  Ut 
mmck  B.  JJ,  tl8, 78.  s»  lum  «teil 
•berwMBtfea  fMtaeitlfii  Wem- 
>«;  rf#iylH<*tfH  78  eigwi  wUM  gd» 
foMoB  MC*  V.  4.  Um$9M  Hmä" 
§ckrifL 

uberrpruno,  «fni.,  Uebergewicht  3,  88. 

Uber  fügen,  stv.y  besiegen^  übertreffen 
78,  11«  888,  7,  ak  gebrechen  über- 
ftigen,  vom  Mangel  niedergedrmtikt 
581,  89.  Buch  II,  390,  95. 

uberftriten,  stv,,  besiegen  393,  77. 

uberfuch,  «t..  Streben,  Bemühn  483, 
48.  Buch  II,  887,  55.  denn  so  ist 
hier  zu  lesen  statt  vverfuch. 

uberfuren,  schwv.,  überlisten  19,  H5. 

uberfweif,  iw.,  der  überragende  'IheU 
eines  Gegenstandes ,  x,  B,  einer 
Kappe  367,  49. 

nberfwengelj^em.,  Uebtridkwang  584, 
17.877,  4^.  597,  51.  Bu^  I,  98,88. 

■bertreM,  H»^  ttata  ubmnbwh  ^ 
eiegen  8,  41.  878^  88«  grobem  888, 
8.  IlberfeMeH  U,  88.  ergreifem,  41, 
41.  884,  87.  «««rlrvfM  178,  48. 
415,  88.    '  . 

■banrtt,  ebm^  fJebenmeuue  881,  88. 

nbervaobAB,  tiv.,  «8crAtiv«%  8i4flE- 
ken, 

nbervMTt,  /•!  Cebergang  349,  68. 
nbervecbten ,  stv. ,  beeiegem  849,  88. 

545,  41.  578,  71. 
ubervil,  adv.,  zuviel. 
ubcrwebeu,  sGhwp.f  überUe/fen  509, 

10. 

überwerfen,  stv.,  einen,  im  Würfel- 
spiel eine  höhere  Zahl  werfen  408^ 
49. 

uberziehen,  stv.,  zu  einer  ParUi  xie- 

heUf  gewinnen  377,  5.  , 
überzöge!,  angegriffen  870,  71. 
uberxucbt,  /.,  üeberfmU  -459,  54, 
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iif,  auf  5,  73.  gegen  19,  70.  «44,  57. 
iifTe  3S,  76.  417,  9.  in  llexiehung 
auf  87,  76.  für  t6S,A4.  ufucb,  tu- 
rtiwegen  <S8,  3S. 

«Maget,  mit  gew&rStm  Mt,  14. 

ttAf69k§fl  y  46p«)  6i0A  M^ftf^MI  14y  6^ 

4m  iNüs  «IhiraclMS»  Jim  ihiU 
ptrwtrwiim  tlt,  M.  4m  IMtea  «1^ 

4B4f  84« 

tl4,  tO. 

ttfbruch,  «(m.,  4m  Aufbrechen  37S, 

U»   iler  ///tiifi«fi         91,  tMOA- 

rung,  Deutung  241,  9. 
•fdrio/sen,  «ti;.,  ron  emfiwrwmckMeH' 

den  Blumen  240,  II. 
ufe,      Höhe  489,76.  £;r4«4lfllf ,  lIocA- 

iniitA  508,  17. 
«fen,  «cAtrv.,  käufem  Ud^  80.  £ucik 

J/,  359,  48. 
ufeociiDden,  schwv.y  ein  Licht  auf' 

stecken  und  anzünden  159,  66. 
uferbrechea,  stv.j  fleh  uferbrecbei, 

§ick  trMen  U6,  90. 
irf)HFli9%9Bf  94p*  f      4te  4M4tf  Jfif46tt 

86,  §4«    «fbrlMIbea  4ti»  46.  mi 

4ti  «MTte  44f,  81. 

■0H^|ttl8iNM)  #C4lMk$  mif€fUf€9ittl^  41, 

■flb,  Mf  417, te^  74. 
«ffen,  «t,  «f  4mi  ttd,  M. 

25^ft|r.  84,  14.  86,  19.  193,  74. 
uffer»  X90*,  aus  iif  der  34,  67.  nffer 

rtat,  auf  d€f  iU§iU  17«,.98..m^ 

97.  955,  ft. 
Vffez,  zusammengez.  aus  uf  daz  190, 

70.  193,  H9.  454,  41.  536,  »5.  681,  84. 
ufgan,  «icAi  erheben,  verbreiten,  bio- 

Den  des  ein  niere  ufgie  li*n,  tt6« 
ufg:anc,  Aufbau  403,  10. 

Ufgehaldeo  leillich,  verhaftet^  yefät^f^ 

lieh  eingezogen  475, 
nfgebeben,  stv,^  nachtragen^  rächen 

Sta,  19. 

iil||ek«reo,  schwv,,  außOrm  477,  50. 
Bf)|eli4t»  auferlegt  34,  37.  ifMen, 


begonnen  87,  80.  616,  13.  angeord- 
nety  festgesetzt  47,  18.  118,10.  399, 
53.  gegriktdet  375,  43.  571,  48, 

ütgetmmm,  stv.y  oufnekmeH,  MMcto 
s.  1^  Am  mmek  beendigtet 

Tufa  887,  48.  reUe*  858,  48. 

if||«rMt,  «rio4«ii,  €rM44  871^  88. 

afj^erfcihteoy'iM^ieJUni  188,  55.  M 
«IjRer*,  tieft  erkebem  188,  84.  fr8»> 
tfm  858,45. 

«fjKvfkt,  ««/ifeiclsf  187,  88. 

«fjieflitt,  mtom.y  amfHehen  507,  75. 

•i||^b«a,  erMem^  «to  CFeftiiiA  573» 

56. 

■ll^irMhreo,  stv,,  erwachwen  906,  S9. 
Qfgesogen,  hnchmüthig ,  «lals,  nliiC" 

zogene  hochvart  67H,  55. 
nf«ir;;oget,  ver'z.ftgert  642,  18. 
ufliaben,  aufhalten,  hemmen  3,  77. 
Ufhalden,  sir  ,  erhalten,  retten  30,  IJ. 

198,  65    verhindern  244,  76.  leit- 
lich ufgehaldeo,  verhaßet  475,  Sl. 
iifhan,  aufheben,  auffangen  477,  78. 
ufheben,  stv.y  gefangen  nehmen  S8, 

49.  ^ewin  urhcbeo,  den  Gewinn  fT- 

greifen  689,  93. 
ufhengen,  «tp. ,  am/ hangen  364,  17. 

888,  38. 
«Ikepfen,  to  SU'B&ke  kippet^ 
uflftB,  nflasen,  «fp.,  emp&rUuie»  i% 

18.  neh  nlL,  a^^M«^^  838,  3l. 

Hiträmmeth  ifterlMtPH  888,  37. 
pflegen,  f4p.,  mmßegen  138,  8. 

lelt,  844, 85.  irribite,  erbmum  49C, 

58.'4c^foiuni  514,  4. 
•fletaea,  flcb,  «fcA  erMM  79,  Ii 

vom  Pterde^  Htk  bäumen  209,  61. 
ufleren,  «|p.,  MWURilii,  forlmkmm 

194,  33. 

nfmachen,  Hol^  mmfetehen  33,  87.  1^ 
14. 

iifnemeD,  stv.,  empfangen  41,  5Q.  rmf 
beu,  entführen  ^27,  97.  666,  44.  ei- 
ne rede  ufnemeD,  ein  Gespräch  ^ 
ginnen  406,  48. 

urqiiemeD,  «to.,  erwachsen  91,  9^. 
415,  95. 

ufrecken,  schwv.,  erheben  98,  33. 
ufrenoen,  schwv.,  Auflauf  m»cheM, 

Hch  empören  310,  97. 
uQriclitefi,  ficb,  «tcA  aufrichten  3,  M. 
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«*«*..  „4,4^  ,  "««to,.  ^,  Sick  et-Meien  8„ 

ir-^.""'""'"'-^-^- 

B«cA  i/,  „r,  •*«»  -«»      17.  6S0,  1,. '  ^^"fmkrt », 

66.  '  "W«»*«  »K,  „^^^^^^  15h,  fejo 

«r«  itf„„ft  „.A/,„i„„.  nlcM  fetal  «fc. 

»  •  "^•».  0//«.»,  d/e  t..r  9, 

■«™««»,  »tv.,  aufteiUetttn  i.  <l      ü"  «»•  aufleyen,   2.  ö. 

^CT^'^""'  ' '» «"/'^      «  !!r'»."^'"'«"  »"> 

»<»  '«S,  «.   IM,  M.  M,  8    ,*f  "feiere  aMnokC  MsT^ 

■moBh, umicbeo.  ^""f«  ~>e*eH  6«J,  74. 

•^««1  ttv.,  erheben  S7I,  80.  "''««ch«,  Vormg,  mUMmmm  SM.  ^ 

•ufru/iten  ««7,  7.  49s,  70.  »t,««^   «»,  ^ 

■W«  VMUcft  M9^6». 
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MM«MI  Cm  Sil,  11.  toUp 
M  »4%,  91. 

unme,  mm  10,  24.  «.  «mbe. 
«■mechtic,  «4/.,  iiil«wi|riH|r  41,  S7. 

4«5,  «7. 

lunmegaD,  wnlau/en  i,  36.  verkehren 
II,  15.  mit  tilgenden  52,  77  umge- 
hen^ sich  entziehen  10»,  t.  325,  5. 

ummegaoc,  rn  ,  Seitenchor  neben  dem 
Schiffe  der  Kirche  447,  98  In 
Kloslerkirchen  ist  es  der  Kreux' 
gany. 

unmegiejs ,  m.,  VerbreiUm§f  fiuter 

«mmegies  86. 
WMMgrif,  etm.y  Ümmraumg  19. 

97.  «m/Wm»  M8t  tl. 
MNMtaa«»  9im^  V9rhmi§  il5, 1* 

«Ii»  59. 

wnmeilic,  adj.^  JltekmU09  64^9.  979, 

40,  «04,  S8. 
tUDmekere, Umkehr  n Oy  6Z.  Wech^ 

sei,  Umschwung  «44,  78.  416,  98. 
uromekcren ,   Tich ,   mndert9  SUmes 

werden  113,  59. 
ummelunfen,  stv.,  überlaufen  39,  40. 
iiinmenetneD,  stv.^  umarmen  38,  92. 
ummere,  adj.,  feinäUcMf  utuutgenehm 

80»,  84.  387,  87, 
uminerani,  sUu,f  Umfang,  Inbegriff 

634,  bH. 

ummereir,  m,,  Net%  der  Spinnen  438, 
53.  Umring  oder  Umschwung  des 
Rades  488,  78. 

iiroroerinc ,  stnt.^  Umgebung  j  Ein- 
schliessung  j  der  kleidere  Ummer.) 
Bekleidung  41,  3.  aller  tilgende  ein 
Ummer.  67, 51,  Umkreis,  Versamm- 
lung 388,  6,  Umfang  453,  9.  505, 
17.  4er  nMertoa  v»nerioc  471,65. 
eta  lMirMB4cr  nraertac  914,  8. 
696^  19. 

unmerchowe,  f,,  das  Umschauen  418. 
49, 

unimL'rdu  ide,  f,  Zertheilung,  Zer- 
strtuuny  484,  81. 

ummerez^en,  die  Umwokmer  184|  89, 
^66,  tio.  666,  37. 


999,  ty 

«■■•flafcay  «f«.|  Umschweife  ac- 
chen,  mit  rede  nmmetl^f  lügen  141, 
88.  873,  96.  sich  verbreiten  596,  \t. 
689,  68.  tUedertDcrfe»,  hetiega 

641,  39. 

iiniroeriieiien^  <4v.>  umgeben  580,  K. 
671,  48, 

ummernit,  iw.,  Umfang  1,  16.  Iduger 
ummefnit,  kluge,  täuschende  iieit 
993,  99. 

wnenricb,  m.,  Umweg  947,  70. 
990,  9. 

iiaaeAis,  «maenifli  umsonst  81, 
109y  97.  US,  89.  virgemek  97^11 
449,  «8.  490,  49. 

iMerwftBC,  OMUn^f  114»  Ü 
4er  kleider  m»eCw«io  449,11. 
MCMmt  bildlich  gesagt  fBr  4k 
ganxs  gUmlieke  Katur  des  Unt- 
schen, ED  der  beicMtailte  umme- 
fwanc  445,  54.  dirre  geoadeo  on- 
merwanc  447,  98.  Umfang,  Füllt. 

umroerweif,  m.,  Umfang,  Mfnf/el 
21.  Umgang,  veirchlicben  ucnmcf«. 
109,  30.  der  werlde  ummefweif, 
der  Erdkreis  801,  48.  Abschwei- 
fung 431,  89.  des  witen  meres  uoi- 
mefweif  438,  44.  Umweg  469,  66. 
nACk  der  wcrlde  uraraehveif  597, 
91.  witen  ummerweif  zieo,  grotu 
AaubreUsrng  gewinnen  519,1.  IJWÜ 
918,  77.  Ailoher  werte  luraeMf 
979,  89. . 

lUBflietrageii,  tt»^  Itoh,  tUh  vtrbrtir 
im  954,  18.  699,  89. 

WMetreieB,  «fv.,  umhergehe»,  At»' 
fuem  909,  18.  umgebe»,  biefft 
109, 94. 911, 49.  eH»e»  UmUrnfba- 
Um  979,  99. 

omaetribeo,  «fo.,  flck  nmmetriben  » 
f edMkoo,  vUifmeh  überieMk»  ^ 
94. 

Miaetrit,  m.,   Umgebung,  dem  dio 

heilte  ummetrit  irt  vrideraoier  fcküi 
141,70.  Umfang  265,9.  Imschweiff 
der  Worte  iimmefril  164,  60.  des  re- 
deos  ummetrit  6b7,  37.  mit  des 
Waldes  ummetrU  991,  96. 
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fti^  IM,  St.    iBMvto  14t,  f5. 
nmuBmem  ttO,  i.  wAt 
■MMBfre,  trmmhminy  erlmurm  •11,4. 
«■■ermrt,      Umimif^  Im  4et  iftre« 

QBneweifeo,  «Ir.,  fleh  aaiBe¥rerflM, 
Hek  umwmiem^  .wnMrm  tM,  M« 

«Mmewort,  «fM»,  MMcAeiiiie  H^orle 
418,  9. 

/Vr  iimme  49m  170,  91. 

ammesle,  a</.,  vnnUMg  189,  99. 
über  gross  317,  59. 

liininiidekeit,  ^.  Vnmuth,  Angst  396,  1. 

uiDiniize,  /*.,  lieschäl tigung  148,  97. 

unbedacht,  rathlos^  unwissend. 

linbederbe,  a<^'.,  iimiätz  lOJ,  44.  nutz- 
los :iH7,  4. 

iinbej;ebeo,  adj.y  nicht  in  den  geist- 
lichen Stand  getreten  56,  63.  un- 
begebeoe,  weltliche  408,  88.  434, 
89. 

«■Mende,  aJ/.,  oAii«  d$m  Bekttmeh 
der  Hämd€  90,  ftt.  kmrt,  grmumm 
90,  19.  999,  49.  491,  4.  989,  99. 

.  mmigtiukm  190,  97.  miNMretßnMg 
989,  49.  419,  84. 

«abehaCy  unktscküini  999,  89.  tHi9«- 
mcftl  984,  94. 

Mb9rli€ktt,  iiai9tf«orpl,«n'McftM««^ 
999,  98.  478,  16. 

nnbercheidenbeit,  f.,  InsittlichktU, 
RücksichtstoHgkeit  819,  16. 

iiBbefnabet,  ohne  %u  straucheln  oder 
XU  sinken,  unbeschädigt  295,  18. 

uobefnlien,  unbeschnitten  im  Sinne 
ran  unwissend,  unkundig^  des  her- 
zen imhel'o.  39,  64. 

uDbeliilr,  unbefleckt,  rein  bSi,  39.  689, 
87.   683,  3. 

unbetoret,  nicht  enttäuscht  545,  76. 

iinbetnibet,  ungestört,  ununterbro- 
chen 626,  43. 

QBbewaget,  unersekMüertffestBU^  19. 

«BbewMt,  MckUekt  smgewsmdiMf  99. 

OBbewegflleh,  m4it  wnkeweglick  99, 
99. 

«■b«wdt,  UMk€we$i  89, 14.  Hft,  11. 
499,  94. 

asbew^lieB,  wik9ßecki  64,  89.  189, 
40.  988,  19.  918,  48. 

ixxxm 


MUcMse,  «1^.,  tmgeMekUi  49l|  41. 
mmit,      Welle,  Woge  454,  49. 
«■aeMy  «Mir.,  imUrkM,  nute»  979, 61. 
uderblBOei,  Hr.,  «cAHtfdi,  ImMM 
948,  98. 

«•aerblBt,  M.,  Unierkrukta^f  H<a- 
4lmiiv  109,  91.  Wecktet  f  mit  f  e- 
■aches  nnderbint  493,  93.  FrrM»- 
dung  180,  18.  999,  71.  AmfedM 

175,  93. 

iinderbreche,  ^,  Unterbrechung^  mii 
Zeichens  nnderbrecbe,  »li*  verschie- 
denen Zeichen  105,  5.  ihiterschei- 
dung,  mit  kluger  underbreche  295, 4. 

anderbricb,  in.,  Unterbrechung  38,  64 

176,  36. 

UDderbrucb,  stm.,  Wechel,  Verschie- 
denheit des  Tones  im  Gesang  48,  43. 

Hoderdrucken,  schwv.y  unterdrücken, 
9ers€kweigen  13,  5. 

SBderdniBieo,  schwv,,  zerstören,  zer- 
mckten  80,  49.  verkimdem  188,  60. 
901^  98.  nderdr.  Iteb  Md  leben 
179,  19.  919,  9.  999^  80.  998,  89. 
990,  99. 

udere,  mUer  979,  98. 

«Bdergnbea,  dir.,  Bit  iBaerfcett,  m» 
Jammer  erfäUem  499,  79.  im  tflr 
Tiefe  frtfOM  991,  9. 

■BdergrlllBo,  «to.,  all  llflea  «Bdergrl» 
ta,  9erieiien,  verführen  99  ,  99. 
ergreifen,  mit  wiodes  vingen  419, 
81.  unterbrechen  140,  57.  der  bo- 
dem  wort  cz  undergreif,  mecMe 
eine  Einwendung  653,  34. 

UDderbowen,  schwv,,  verhindern,  äm* 
dem  504,  13. 

underkiimeo,  stv.,  verhindern  41,  61. 
131,87.  einen  uoderkumeo,  ifeii;!»- 
nen,  überlisten. 

uoderlit,  unterliegt  von  iioderligea 
477,  79. 

iiBdenMBeii,  «<r.,  verhindern  tij  79. 
905,  99.  909, 10.  mnterbreckem  194, 
49.  neb  uden«,  entfermem,  auf" 
Mrem  48  ,  47.  büI  irofte  aederM- 
BMB  Ir  lell,  ee  unierHmckem,  «9- 
Mrstai  944,  49. 

wideniuieB,  mHUrkroekem  999,  99. 

udeifrifea,  gerisig  mmeekingem  Hlf, 
99. 
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yirferfMMttytfv^MTMMlmiiatyM.  ■McHUvttll  gras«»  knicl,  mm 

«■«err«h«i4«,  f-,  Mmtftnnmf  147,  U.  keiU  ikn  ftlf,  S17. 

wllcr  MdkrlclMM«  IM,  il,  Bit  «Merfloxen,  sir.y  unterbreckemf  %,  B, 

toktBs  uaderrclielde,  Abtonderung  die  Rede  Buch      217,  30. 

9om  Leken  der  Laien  467,   11.  uadertaa,  M.,  Di^n^r  m,  92.  gotet, 

Trenmumgf  ScMdmmg  Mi,  U.  #My  Anhänger  desselben  92,  80. 

40.  underUnc,       Dienerin  14,  27. 
iiaderrcheiden  ,  .«ft>. ,  darstellen  ,  «»iiI-  underleoec,  a<y.>  unterthäniy  375, 

ir<cJ^e<ii  40,  2B.  44,  53.  47b,   60.  uDdertreten,  niedM-trete»,  %u  Boden 

muszeichnen  56,  7.  festsetzen,  be-  treten  497,  55. 

«fimmfii,  anordnen  73,  bti.  (rf/iNt^n  undertrit,  m«,  Paxii^cAettlfvi^  51. 

492,         entfernen  563,  4.   tiMler-  fflnfrift. 

schieden,  verschieden  591,  97.  undervahen,  stv.y  verhindern  titf 

iiDderlc tieidenlich,  adj.,  verschieden^  undervangen,  stv.^  verhindern  S,  11 

abweichend  269,  98.  HndervieDC  15,  31.  US,  S.  flcll  ■■- 

uDderrcbeiduDge,   ^,    VnUnMMi,  ^ervaogea  440, 

rmcMr^iiMI  tSt«  18.  «■i«rwttlCM,«l9.,*MrA4/llffiitS7,Mi 

«■derfelMU,  /'.,  Mmnmi$fmiU0Mt  tf  «Herwegen,  tmignoegs  35,  5C.  ■■- 

41.  PiilwjJbgidtoir  4«,  It.  74,  47.  4erw.  Ism»  wfrmmckMätaigin  II, 
BefÜMWif  ifo«  BegrigM  44,  tft.  74.  Mt«  14.  441,  44.  484;  84.  «if- 
414,  4t.  UitUr$€ki§dl  44,  44.  448,  gt^  4t,  41.  wiierw.  Ob,  UreH 

..74.  ITdcAMl  414,  I.  Ml  ktagtr  ««-  Mi»  174,  44. 

4«rreNU,  mU  iMIgetf  eekmrfmr  M44rwl«4M,  «fvw,  ßmrMfwMM, 

BemrikHkm0  414,  17.  Hmkm  484,  48.  484,  44, 

yaterflDlilebeB,   «tv.,   iifiler4r«cikr«  «wlerwindeii  fleh  eine«.  Mich  deae» 

444,  81.  mmmekmeUf  bemächtigen  313,  58. 

«Bderrclirit,  t.  das  feigende.  üDderwifen,  belehre»  m<4  4f.  fd«.  dier 

iinderrchroten,  stv,y  underrchriet,  nn-  Smche  445,  40. 

terbrechen,  hemmen  189, 58.  455,  75.  uneben,  unebene,  a^/.,  ungleich  IM. 

underHagen,  underllan,  sft?. ,  unter-  €8.  unebene  Icumen  ,  nicht  passen 

brechen  113,  64.    nehmen  282,  7.  267,  2d.  srAmcTXÜcA,  irrav««» 2?^ 

mil  vrage,  aus/rayen,  ausforschen  32.  407,  30. 

348,  20.   allen  zwivel  underrUn,  unedellicheo,  atfv.,  unedel^  schlecht 

abschneiden  549,  2.  637,  67.  314,  II. 

underllan,  /.,  underflagen,  nneholl,  adj.,  unfreundlich^  böse,  hart 

uudeiTliif,  m.,    das  Eindringen  des  54,  57.  602,  88.  667,  88.  s.  unholc. 

BeyenSyäasLiUerschliipfen6iHyb2,  unere,  f.y  Kränkung,  Beleidigung 

ttttterfiiidM,  ttv,,  verschiedene  Far-  452,  33. 

4«»  Mmmemdem  114,  69.  schmücken  nmm,  entehren,  um  Üi 

484,  4.  aMderrsitea ,  umterschiedem  Kkre  Mmgem  441, 44. 467, 74.  473,9. 

479",  48.  444, 14k  ämeSisMm^  wm»  mmtuwnhmn,  wurflerMki  1,  44. 

derCill,  fimdet  eUk  Bmeh  /.,  1,  47.  llMrU€l^  m4f.,e€hitepßi€h,  etkäUBtk 

Derne  «#  iei  dmt  «Aull  See  wnntr  104,  41. 

«OMHoAdiiiiBdertl  Uegedb/mMm  vmttwemM,  mdff.,  fkrMiM  114,  31. 

XmIm  «Kt  4nr  AmMcAt.     Vl  flto-  484,  47.  444,  Ttk 

«iderCUn,  fleo,  «fv.,  A^Nileni  144,  14.  444,  40. 

184,  59.  602,  8.  mufheben  3,  47.  Ufearbeitot,  MifU%  437,  50. 

144  ,  44.  248  ,  23.  444  ,  84.  4l4€r^  «Sebent,  «ive4«4iil  168,  40.  505,47. 

nehmen  457,  18.  wgeberde,  stf.,  mtgMkrUehee  Be- 

UBderfUvfllo,  eckmv.,  stüize»,  msm  ir&gem  484,  31. 
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* 

ungehix^en,  tmgequält  «4i,  a».  ongemuCec,  «i^  ärgmrHckf  enätnU 

UOtfebrochen,  vollständig ^  ganx  36,  139,  89. 

15.   des  mir  ift  ungebrochen,  ich  uoKenade,  f,^  Vnglüek,  Strmfe  iiy  it. 

vermag        es  mangelt  mir  nichts  uagenem,  adj.,  unangenehm,  sckUcki 

daran      61.  vertiiUgt,  verbunden  8,  i7.  hässUch  4,  23.  42,  83.  ver- 

440y  10.  kasst  71,  M.  S«.  ««m4Mc* 

ungevuc,          umgetchickt^  plump  404,  19. 

164,  88.  uogenende,  adj.^  unpassend  867,  86. 

nogehabct  f.,  Schmerz  4ty  9,  4Bi,  89,  ungeuefeo,   krank,  leidend,  leides 

Trauer  A89,  6.   Unbequemlichkeit  UDgeoerco^  nicht  /rti  von  Leiden 

9t  f  M.   Bosheit,  Härte  .148,  89.  10t,  48. 

Arwmik  879,  9.  «BgeNit,        wa€re<<,  »n/roA  489,  5. 

UBgehebe,  a^/.,  missgettäUet^  hoMM'  lUfferel^,  n,,  Notk  190,  60.  Mangel, 

Uek  14,  18.  ilmuM  m,  14.  S4t,  4i.  481,  38. 

aageheircly  irfcft^  imurml.  it€Uh»f  l^tinibet  im  wgmim  481, 

UDfehim,  m«,  ScMmc*,  AoftA^II  44.  mit  UDgerato  des  üb  fertcbea 

488,  70.  //.,  885,  78.  804,  18« 

OBfahira,  m4f.9  roA,  WiUl  188,  70.  mitrec«,  inT/.,  w^p«r«fM  817,  00. 

804,  88.  mii  äem  Ut  inyfiMA^  888,  TS. 

oageliv,  MngßknwWf^^i^wnffaiwtr,  nogtnicJiliclMa,  «4^.,  kmrif  grmtmm 

grast  184,  80.  grmuim  478,  80.  180,  41. 

088,  88.  OBfsrchichr,  ZufaU,  tob  BBStrüblebC, 

nageiaget,  unverfolgt  851,  48.  zufällig  4St,  71. 

UBgeladen,  «mAeM^I,   «ilMMiict  UDgefcbone,  6o«Aa/i  357,  30. 

405,  85.  ungefegeat,  bestraft,,  gezücktigi  tM^ 

iiogelich,  a^j  ,  ungleich  87,  38.  88^  84.  70. 

130,  44.  unrecht  487,  8.  UDgerichCic,  a<0".,  «n^tcÄ/Äar. 

UDgeliche,  adv,,  auf  ungleiche  Art  ungeflacht,  ecUecht  geartet 

ä6,  84.  507,  17. 

UDgeloiibee,  a^J.,  ungläubig  99,  18.  UDgcPpreche,  »tt<  schwerer 

498,  39.  Zfinye  119,  36. 

UBgeloublich,  adj.,  ungläubig  \90,  87.  uogerialt,  missgestaltet  884,  91. 

884,  67.  334,  93.  uageteilet  ein  fpiel,  ein  Spiel,  in  weh- 

UBgeloBilIfcliep,  adv,^   mngkuMek  ckem  dae  Gtück  einen  allein  be- 

401,11.  gMiutigt,  gamtikm  ikugewendet  ist 

MfBlacke,  «Ib.,  Unglück  8,  1.  848,  40. 

migBBNieli,  «Ib.,  Unglüekt  Leiden  7,  nagelBrche,  a<0'.,  mieegeeUOiH  880, 

08.  88,  70.  401,  48.  KrmnkkeU,  Bill  74.  418,  40. 

«BgeaiBebea  ▼oUeiCI,  mMckretbem4  BagBliYwe,      Umkrem  814^  88. 

fkf  mU  der  grduiem  Sekmäcka  BBgeiniwe,  «4^.  U,  94  41,  14»  , 

^9  00.  aagttirBgtti,  magmMuekm,  warüB 

OBgenacli,  «i^.,  BBAe^weBi,  9deil0  088,  i^,  10. 

80.  887,  80.  mpmeeend.  oagBVBtte,  ».,  unwefemwte  Gegend, 

UBgeaaehrBB,  «4/.,  BBifffBMi  807,  47.  mUmlM  480, 1«.  werepefter  We§ 

«BgMBBeUlBb,  adj.,  lästig,  quakfM  888,  48. 

IOO,10.iiBgeMecMicherrcbB4e044,0.  ungevuc,  stm.,  Unfug,  Unart  i9Z,  17. 

UBgeaiein,  adj,,  fremd  400,  08.        •  uogevnc,  adj.,  heftig,  gross,  unge- 

ungemm,  ungemühet,  unbeschwert  6b,  vuge  oot  bS,  7.1.   uogevugex  her 

93.  874,  50,  864,  93.   grausam  65,  81.    814,  8. 

uBgeaiute,  b.,  Zorn  183,  0.  uogevaclicli,  adv,,  gewattsam  468,  7. 
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ungpviigc,  mdv.,  grausam  IIS,  t7.  uokrcftec,  ai{i.,  kraßlotf  okumächtig 

unsevii^e,  f»,  UärU,  GrausäWÜstU  52,  t9. 

458,  a».  unklinde,  adv.,  unbekannt  10,  40. 

unftoweldec,  adj  ,  sckwachf  unjtewel-  uukuode,  f.,  mit  iinkuBdene,  «M  Ot- 

dec  dfs  libes  614,  38.  Itfimllil««  «7«,  »t. 

iingcMer,  «iw.;  l  nvermögen  301,  7f.  unko^t,  tm^eteiMf  91,1t.  «ailof«Mi#, 

un^ewer,  a<0.,  lügenhaft  t83,  6f.  «iii«r«fAMl  »0,  M.  eiif^V«*A< 

4er   BBfewere,  Lügner ,  Teufti 

M9,  tt. 
«■fttweret  mäv»,  feige  07,  f 


«48,  N. 

mkarcMicli,  «4/^  «altmeft  188,  II. 


vagewia»  it«.,  Ferkui^  NnckikeU,  wilaae,        imrs  888,  8,  nfeer 
8er  immtn  «sf ewta,  N&cktkeU  für     taic»  4»  Kwmtm^  Md  818,  88.  n 
4«fl  Jmcr«  IWy  18.    Verierkem     tageMca  «bUbc,  immmgelkaß  e» 
847t        887,  8.  Tüfeiuf«!  878,  88.  888,  41. 

yacewllm,  «In.»  l7JN0»flrr  88,  48.  wIr«,  u.  adv  ^  mmermüikfk 

188,  87.  888,  84.  488,  88    453,  48. 

«■gewoB,  «4^.,  mmgewokmi  878,  84.     unledec,  adj.y  beschäl tigt  158,  47. 
ungexüen,  der  nichts  gegessen  hat   iinlun,  herte,  Qual  2.18,  33. 

144,  7».   8t6,  «1,   «75,  1.    *08,  95.    iiDliilerkeit,  f.,  thirrinheil  583,  84. 
ungexogeo,  «<(/.,  «rsAral,  nmgekäm-  imoiackt,  /*.,  OAiiin«icAt,  Schwächt 

digt  «57,  7«.  31,  45. 

UQgexugeDlicii,  adv.^  ohne  Zucht  59,  9.    unmaxen  , 
ungruoe,  adj.,  erzürnt        74.  Mle 
mnn  noch  sagt  er  ist  ihm  nicht 
grün. 

upgimrt,  ,  Bosheit  87,  91.  fcharfe 
iiuguaft,  tirausamkeit  83cM,  7.  844, 
86. 

iiogat,  f,y  Bosheit  170,  «4, 
UBgut,  a(U-f  ^Ose^  Mcilgeki  18,  7t. 
ungute,  f^  SchUehthHt  8,  48.  FfT- 


adü,,  sehr,   SHur  Steift- 
rutig  3,  1«. 
uomezic,  adj.^  gro99^  mmfangrei^ 

18,  6.    60,  65. 
UDniDDerBni,  «<0.>  uafreundUchf  «•* 

Ile8li«*  188,  M. 
mmgttlek,  «4^.9  «iMia^r«^  88,  H. 

88,  78.   188,  4t. 
««ist,  ffai.,  UmwOUy  B0»hiU,  b 
lUUnaleM  898,  8t. 


r«Cft,  FeMuhmfU  JIm8<M888,  78.  MMiee,  «4^.,  w^mOUg^  ärgerUA 
unguUich,  adv.^  «rsimf,  hefU^  18,      888,  81.  417,  88. 

48.  4M  98,  87.  884,  88. 
u80il,  «Cm.»  Irerderkem^  4es  li^  V8- 

heU  48^  88. 
mak»,mdi^nU4rig*  nrnb«  wcgea,  fe- 
r4iV«c*ta88,  88.  unfiroh  184,  88. 

iuh«il,  #4^.,  «Mliff8j  feitUmek.  4ie 
g«(MUb8M«a70,  7t.  814,88.  #. 
raetolt. 

«■M488,  iM|^.9  fHmdUck,  mhgmeigi 
814,  1. 

aiklBtiieimB»  4hI9.V  fOM  mmek  tOmdee 
iirf  8M,  88« 

imkoetlich,  adj.,  spmnemy  wohlfeÜ 
an  4er  l^lfe  «nkeflUicb,  «i4<  ge- 
.uMmUekem  JSpHum  mmfrUdem  488, 
88. 

iiAkraft,      Sch»ick€  488,  18. 


,  A,  raTHAe,  BMttSgm 
888,  88. 

«OD«,  a<lv.,  /rm  88,  Sf.  unna  fan« 
«<cft  fliirA<¥  <fartim  kümmern  UU 
18.  «ma  Ilgen  570,  6. 

UDachen,  adv,y  1««,  8.  lange  noch 
nicht  374 ,  6.  unnahen  gieoc,  ^ 
kümmerte  ihn  nicht  517,  67. 

unnot,  adv.y  ohne  Xoth  Sl,  36. 

unnut;;,  m.,  Nichtbenutzung  401,  M. 

unnutze,  ae//.,  unbenutzt  579,  56. 

unpflitgef  uopflege,  ^,  Vniust,  Vnbt' 
quemlichkeit,  Noth  140,  73.  17^ 
4«.  Krankheit  96,  38.  Leiden  414, 
89.  453,  4«.  fiechiiche  uopflege 
818,  8«.  befM-ert  mit  aDpflageo  II*) 
8.   885,  77. 

nnniC,efM.,  ^ef8,  FerliynMI  4^,84 
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uoreclit,  adj.,  utif/avseuäj  widerwär- 
tig 277,  b.  unrechte  lute,  die  geytn 
M»  Kirche  irgend  etwas  unter- 
m^mwteH  410 ,  fO.  eekief,  krank 
448,4. 

nsnicky  «lM.y  SorgtoHgkeii,  ünge" 
korsmm  14.  AngH  91,  10*  Fer- 
foigmmg  7$,  8fb  im  usniefc  werfei, 
vemmeUäuigem  Sil,  64.  UmglMek 
StSy  8t.  Ltfilfeii  CM,  SS.  TiirwA«, 
«niiäf««  Be9ch4ftlgung  401,  71. 

uorutfaa,  a<^.,  «nerx^m^cA  SfO,  90. 

iiuTcliooe,  adv,,  schlecht  94,  34. 

ttsfctauldcc,  a<f;.,  unschuldig^  schuld- 
los Iti,  1».  .mit  gen.  1B,  4!).  66,  8«. 

unrcide,  /'.,  Unglück  463,  62.  537,  «6. 
IVrdrr^en  39,  66.  64,15.  Hosht-U 
5J6Ü,  49.  valTclie  uiireldt;  3;}3 ,  87. 
dem  ill  iiufeldc  wulveil,  der  findet 
Unglück  und  Verderben  leichtj  484, 
83.    Ungemach  560,  33.    641,  34. 

uoleiiirt,  adj.,  hart,  schwer  443,  51. 

Uiiler,  pron.  jwss.,  uiirercs,  uiirernie 
37,  5.  Auch  Hüte  47,  49.  uoierre, 
umerer  fO,  SO.  ^ 

aoBektec,  adJ,,  mmHcki^  80,  SS. 
077,  41. 

M8tei,ietew^flfji«<ffiicA  iHm^eckUckt 
hsmdelm  000,  SO.  000,  00. 

«■naf,  «4^.,  mmegereckt,  muegtstncki 
SSO,  00. 

*nrMM444,78.  trer/äN^lie*  040^  80. 
MVfliire,  ÜHheftiemHckkeii  007,  74. 
yaierrclieideo,  ahwegem  100,  04.  «im- 

eiuandersetzen  334,  96. 
uotron,  «em.,  IVrc/erSm,  VsüutU  078, 

Stf.   0Mal  441,  7. 
ualruwe,  f.,  Untreue  ?14,  8. 
iiatiigeallicli,  adj.,  lasterhall  io^,  27. 
uuveilec,  adj,^  okM  Wanken^  fett 

45«,  75. 

unverda^ei,  unverschwiegen  691,  7. 
unverdrumt,  gaax,  unverstümnelt 
91,  44. 

wohlbedacht  10,  37. 

unverhowen,  unverkürzt,  ungeschmä- 
lert 48,  44.  154,  69.  uni;er/i;tz< 
ISO,  OS.   SlO,  Sl.   340,  17. 

MBvwIoi— ,  mMäMtigt  0S8,  70.  044, 
80.  SOO»  0. 


iiuverniimeo,  unverstanden  t,  60. 
uiivernuriiflec,  a«/;.  unvernünftig  I,  9. 
400,  44.' 

Mvemakef ,  ungewkiwäehi  99,  00. 
«■▼erfetoltea,  tHNMrJWrsI,  mmuriHzt 
S7S,  SO. 

iMverrclMirlt  «if^*,  iiit««rlefs(  0,  00. 

81,  OS.  «ovOTfcIwrle  reiaekelt  007, 

00.  UBTerfclMirC«  kaTcbeil  SOS,  0. 

mverfcliaHe  geOnll  S»,  8S.  S88,  Ol. 
uaverfbileB,  umgetehmälerty  tiiife- 

kräukt  171,  0^ 
ünverflMdec,  m4f^  uMücrstämdig  108, 

4S. 

unverrnnneo,   umhtwOMncHy  sitmlo* 

Ui,  84. 

uuvertec,  a^*,  tchwmekf  krank 
614,  47. 

unvervorcht,  adj.,  furchtlos  675,  11. 
uoverviiri,    unberührt,  unzerstM 

49.*),  33. 

iinverwiinden,  besiegt  30,  5l. 

iiuvtizi^eu,  ntcAl  vernachlässigt 
ti7i»,  26. 

uovell,  a^;-,  unsicher,  unbestimmt 
410,  71.   409,  90. 

navlat,  f.,  UmMUtkif  Burerei  8,  7. 
00,  OS«  FWvfl  IS,  OS.  Vtrmmrei^ 
nigung  79,  0.  iMMe  00,  71.  «4/1 
004«  40.  Behemeai,  vom  Dimfel  ge- 
emgi  OOS,  0.  BefräeetgkHt ,  BIvO- 
^r.0S4,  St.  Bit  «Dflftle,  Frr- 
tentndmmg  001,  00.  la  ela  aattal, 
Klaake  000,  OS. 

uavietic,  m4f.,  lasterhaft  180  ,  09. 
010,  SS.  . 

imvolanf,  <id[/.,  unbeendigt,  unvollen- 
dei2b,\b.  SS7,  «3.  347,77.  658, SO. 

iin vollen kiimen,  unvollendet  I,  (»O« 

iiovurgexogen,  nutzlos  443,  73. 

uiivride,  »£m.,  Schmer-z  246,  8. 

iiovrifch,  ad[;.,  krank  623,  6.>. 

uovro,  traurig  8,  14.  zoraig 

iS,  34. 

uovruclit,  «11^.,  Unfruchtbarkeit  301, 
17. 

iinvninie,  m.,  Nachtheil,  Schade  30, 
7.  349,  80.  539,  17.  Ungehorsam 
44  ,  84.  «ScAmacA  79,  7.  195,  37. 
NM  48S,  40. 

navac»  ofM.,  Oorcli  ioMorllcbeo  «■▼oc. 


• 
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weif  ItmtUr.  umwue  m  flegM  tt» 

M.  M,  28.   mU  uniceB  •&. 

fVraipMI  1C4,  84.  all  ▼•Uea  m- 

vngeo,  mit  gr—9§m  WtefHi  7. 

des   fchat^es    iinvuc,   4£9  CtUtM 

Vfrderhen  25H,  24. 
uoviic,       an  grozer  unviic  391,  47. 
uowanrielbere,  a4j,,  unverämäarUck 

»5,  73.  32.    189,  92. 

347,  31. 

onwehe,  adj.y  unschön ,  schimpflich 
164,  14.  26»,  86.  unlieb  281  ,  76. 
*i7,  65.  Irauriy  332,  12.  muihlo9 
4M,  72. 

uwerie^  adv.,  tmmärdig  98t,  15. 

MWeHe,  /:»  BtMCkknpfung  y  SpoU 
II9  M.  «II  cnwen  MW«ri««  41, 
i».   S88,  S«.  84t,  8.  88%  88. 

uweriec,  «i^,  Mmwibrüg  88»  U. 
18^y  88« 

«•weNikeiC»  f.,  NUirUfkeU  84,  41. 

6€rim09fkäitnm0  188,  87, 
«■wen,  «iT/.y  vermckiii  88« 
wiwichlicb,  a4;.«  «Am  fFdcAea, 
iiowirdec,  «4^.,  mmrttrdig  88,  88. 

iinwit,  a4ßf  mnwei$e  451,  31. 
iinwiz,  adj  .  unsicher  272,  26. 
uaz,  jtniepos,^  4,       uas  dar, 
dahin  7, 

Unzucht,  ungesitteten  Benehmen 
32,  72.  418,  24.  Strafe,  Ver/ol- 
yung  70,  36.  Schmerz  212,  91. 
Hürtfy  (Grausamkeit  452,  31. 

iiu;£url)i%zen,  unzerrissen  164,  4. 

UD2urgcBclicb,  aJ;. ,  unvergünglich 
840,  78.   410,  93. 

luwaOcret»  w^fffirt  87,  74. 

«Mairort,  wn%niU9en  188,  88. 

iir8«aa,  AMt.  4tt  fanden 

nrkaeft.  VitU,  wm9  im  IntL  diar 
lr#.  mmrem  stn  der  MielU  fernes 
peccaU  kHeet  118,  7.  Dms  Wori 
iei  eeUem  umd  mktmieite»  von  bue- 
ae«,  wetekes  FtUeh  WB.  f.,  184 
mmfükrt  mmd  tmgUUh  die  Cemtpeei^ 
laverhiiaeeo,fR<f#|riMdii.  «eilNiefl, 
Neid. 


«i88,  elMi,  Ifer8«l«r,  A»fmi$9  ^ 
gltm  88,  II.  84,  88.  78,  8S. 

wkMde,  etm^  NmeMeki  17, 8t  Meeg- 
mies  ISl ,  8t,  Arwtffimif ,  Jirsc»- 

irtin^Sd,  9.  57,44.  235,80.  395.;84. 

•rioiili,  «Im.,  JEtetanfam^Miif ,  Mfcr- 

«MR^  36t,  §0. 
urloime,  m.,  Kriege  Ksmpf  Hf  M. 

66,  46.    83,  1?. 
urlougcn,  schurv.,  krifi/en,  kämpfen. 

genriouget  162,  63.   236,  53.  5liti,  1. 
urfprinc,  stm.,  Quelle  64,  59. 
urßeode,  /*,,  Auferstehung  b,h.  690,13. 
urccil,   /.,    an   der  Delicüeu  urteil, 

jüngstes  y  letztes  Gericht  369,  71. 

ein  urteil  vindeo,  Hecht  sprecka 

887,  58. 

«rcellel^  eekmm^  8e«rtteflM,  MWI 
/»llr»  81,  88. 

«wer,  «MT,  «umI.  18,  88.  88,  M. 
«wen  veler«  88,  88.  «wer  aü 
47,  88.  «werre  ««Cer  10t,  47.  ai 
«werre  tochcer  848,  87.  veo  •«»- 
nm  folc«  841,  1. 

BS,  «IM,  prmep,  wtU  MkmUv*  n.  edettk 

«sbreebea,  eie^  kerverkreekm  %l 
eiek  xeigem, 

«zem,  uzeme,  zsgetMi,  mmgf  MM  4m 
455,  5.    540,  94. 

uzen,  adv.,  äusserlich  54,  72.  119} 
84.    540,  16.    ausserhalb  621,  37. 

UztT,  fl<0'.,  äusserlich.  an  uzern  din- 
gen 27 ,  9.    ]in  iizerre  gewalt, 
äusserer  Gewalt  66,  71.  daz  uzere 
gut ,  die  sinnlichen  Dinge  192, 
duz  uzere  ;L;e\vant  305, 

uzer,  z.sgz.,  aus.   uz  der  40,  65.  H, 
b1.    96,  51.    U2cr  zal,  li^er 
Zahl  203,  33. 

uzerhalbe,  aifv.,  äusserlich  400,  53. 

uzerkcir,      ,  AeusserlickkeU, 
äussere  Welt  400,  43. 

leserlich,  adv.,  äusserlich  320,  15. 
körperlich^  dem  Geistigem  ejutgegee- 
gesetzt. 

ozewendee,         äusserlich  2(5,  31. 

838,  69.   von  amssem  378,  31. 
«sfebe«,  «f«.,  M^fetea,  verteikm 

88,  84.  M-MraMd«  848,  87.  «9- 

•nlM»  878,  88. 


uzgeteit 
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usgeleif,  auseinander  gesetzt  83. 
ausgesprochen  439,  37,  ansge^ 
rüstet,  erfüllt  590,  41.  verabredet 
612,  31.  bestimmt  (iA4,  19.  ge- 
schmückt 692,  t. 

uü^elereo,  auswählen  €61 ,  50.  ^tf- 
zeickmen  666,  56. 

uzgelofen,  «cftw.,  l6iM«ci«ii,  /br^- 
MChrnffen  61,  6t, 

6«r»fft«ii,  MkerUgi  698, 
66.  41e  reir«  tMigeneuiea,  auf  AiJb- 
rm,  voU%iek€m  64t,  4t.  • 

■sgeMneii,  muerteten  466^  fO« 

usgerichieD,  «cAacrv.,  ettttckHäern 
61,  87. 

usgeAiDflerr,  outerUttm  686,  39. 
Mgewerfen,  «Iv.,  auswerfen  666,  74, 
iMgeselt,  muBgewükU  680,  6. 
u£gie;!en,  «to.,  «M^scii,  verbrtiUn 

3^3,  S5. 

UJSücraben,  Air,,  befreien^  aus  sitt- 
lichem Verfall  emporheben  417,  2H. 

uülan,  ,  /rc<  lassen  Iti,  titf.  Ail^ 
ivii  lassen  Hl,  47. 

uzicgen  iiiii  namen,  nennen  471.  33. 

ujtleren,  stv.,  auswählen  l'ij  36. 
8.    206,  18.    668,  50. 

uzmexzen ,  stv, ,  mittheilen,  ilele 
Worte,  «<-At<;a<zrii  fA<i  88.  über- 
legen,  belraektem  670,  66. 

usaenen,  stv,,  heraufnekmft^  16,  4. 

flob  UMOCBeO,  Mick  «OfUffTN,  lr€9- 
nem  610,  66.  wMIm  60f,  11. 
ox^iiefliea,  «Iv.,  I»  die  Weti  treten^ 
166,  71. 

ujirichteis  «dbwv.,  erkiärem^  Hrick^ 

ffn,  I^Arffi  646,  7t. 
iisfebeideo,  «Ir.,  4i6«oii4!mi,  «««ifftfA- 

Im  Itt,  SO.   488,  4. 
ttsfeliiebeii,  «Ir.,  Amitfu^^r/Vn  828,16. 
■sfcbieisen,  stv,,  sich  erheben^  hervor- 

treu»  66, 68.  hervorbrechen  677, 86. 
Düft  tzer,  a««#dts^  65,  61.  84, 

44.    147,  16, 
uisflaheD,  «tv.,  au»  den  Ketten  lösen 

17,  «8. 

nxTpriezeu,  *if?.,  aussprossen  353,  17. 

uzlpriinr,  s^m.,  Uervorwachsen,  An- 
fang, a87,  86.  378,  91.  397,  8H. 
515,  90.  Ausgang,  den  usfpruoc 
neincu,  sterben  689,  46. 


tiJsHnxen,  *<t?.,  Schiffun  aus  de-r»* 

Hafen  laufe ib   46»,  54. 
iijsrundern  fich  ,   sich  für  jemand 

stimmen,  entscheiden  661,  53. 
iixtreien,  «ir.,  a öze^edchen  70,4,  164, 6*. 
UÄtribeo,  stv.j  austreiben^ kerenuHif^^ 

ftn  668,  67. 
ttslrll,  «tot.,  wruteM^  Eni»eickmm0 

646,  68. 

ujitan,  «m99Uk€m  ort«  Kteldetr 
40,  60. 

■«▼lies,  «Im.,  AmMfim99  447,  00. 
Mvifejieii,  ««9.,  emispHmgen^  entquel- 
len 1,  14. 
aatlne.  Hm,,  Auspuff  617,  «o. 

mutniektn  464, 

MWegen,  /V-f4  »«ucÄcrii,  AW/^e-J» 

669,  47. 

wühlt  37,  69.  ^ 
Iiis«  erfeu,  stv.,  t^^'r^r*?****  *»,  7». 

langsam  hertorOri»0^'^/^' 

Ä^rr,  u.er  bU  dl^r  Borrf  66,  4o, 

Vach,  ein.,  Hne  A^*^^'^^^'^- 
mee,  i.  fioe.  hT^eo^«^»»  l«7, 
687,  76.   480,  31-     f^f*"  8 
ela  geiaader  elit  n.enrche 
*»eb,  äer  Ui  uS'^^'^\^''*'^  «*a 
»rprr  und  dieser  ^''^  ^^^^hüiinng^ 

BekMisung  jenes  » 

herseii  ▼«ebe«  »W. 

g«d«e«  Vach  660,  Huf«. 

Ilms  Vftcb  614,  68* 
va0bl,  f.  veckten. 
vadem,  stM.^  Band  91  '^^ 
vadearechte,  vademn t»'«^ '  ^tA««r, 

Norm,  Reget,  507,  47.  59. 
vHbeo,  stv.j  vio,  fany^"^  *^^» 

13.    468,  53. 
val,  stm.y  lo.les  vaF,    ^^od  16,  7.  66, 

36.  55,  57.  Nachtheii  66,  46.  F#r- 
il?«rA       valle  lebeO»  ^"^JJt* 

37.  ein  val  wcrdf  ••,  /**!^  *7 
der  n  orce  val  383,  6*- 

bringt,  ^-^terHan^'J^^-^f 
60.  aakulcher  val.  IT»*^ 
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val,  m^^  fmU,  McM,  Mm»  IM»  It. 
wi4  wl49  im  Me  ralto  AS«,  SL 

VÄlde,  «ff.,  Falte  164,  17.  Ecke  t34, 
86.  rrrschlustj  !■  4er  eellM  taM« 
54«,  69  valte. 

valden,  stc,^  falten^  bmgen^  den  rin 
valdeo,  dm  Sinn  beugen  674,  30. 

%'allen,  stv.y  fin  herze  viel  im  nider, 
ihm  entsank  dtr  MutU  19,  65.  der 
riller  fiel  uf  diefco  rat,  stimmte 
ihm  bei  34,  40.  35,  8.  du  vellrft 
§4,   17.    im  daz   wort  under, 

vertagte  t/im,  es  versagte  ihm  258, 
tf»  W«l  valleo,  glücken,  getiiiyen 
9tt,  48.  41e  kecee  vielen  alle  bi, 
fietm  mk  9«4>  tf.  uMt  grame  ▼elleo, 
fricfCM  Sit,  ML  ▼!!      Wei  419,7. 

vmlfek,  «4m.»  JWifcMeil  46,  91.  97, 
M-  m,  84.  tenh  vairch,  m» 
F«ImAM4  441,89.  mit  vairche 
441,91.  444,44.  vairehCril»ea444,94. 

valTek,  Mfo.,  Aifec*,  ▼alfeh  ieakea 
•B  ecw.,  feimdUek  4ti§e§m  fnkmt 
sein  15,  85. 

vaJfchan,  adj,y  falsch  14^  tf.  84, 18. 
49,  «7.  444,  44. 

vairche,  A»  F«i«cftA«M84l,  8.  487, 
15.  falsche  Lehre,  BMtmikwm  441, 
9.  481,  9.  444,  49. 

▼alfekell,      Betrug  88,  89. 

vairckere,  9tm.,  FäUeher,  Verfolger 
88. 

▼alle,  elf.,  Fmlte,  la  »iaee  keraea 
▼ai4ea  94  ,  99.  ia  der  keDe  val4ea 
^»  88.  la  erclickea  vaMea,  Ia 
/mrchihmrem  Gefämgmiee  441,  44. 
foon  Oed  raMea  449  ,  84.  der  ge- 
■a4ea  valde  414,  89.  «.  valde. 

talteo,  Hv^  vieil,  fmliem,  viell  Ia  4er 
kekeliallTi  fere,  ^  Miehimiem 
eingeprägte  9,  58.  vieldes  ia  4ria 
valdeo  74,  77.  Pi  v i elilr  keade 844, 
40.  332,  42.  uode  ir  herae  vIeH  ia 
goüiche  gebot,  es  den  göUlichem 
Geboten  unterwarf  333,  «8.  in  das 
Geduchtuiss  schliessen  306,  4t. 
497,  84.  rick  do  vieU  —  mslt  erdea. 


Mf4«  887,  84.  aa  4ea  Da  ftak 
viell,  Aa  er  am  mwt§earmem  ewehte. 
vala,  ai.,  4lte  Mtrt'immtm  mwarie 
aMU  181^  98.  af  4er  waadea  vals 
144,  91«  BH  Bachem  eakiaMa 
4erkacke  vaU4S3,  87.  üeherkmi^ 
9Ckeint  es  Verlust,  Mangel  zu  be- 
xeichmm,  4lm  fckedelieke  vaU4M, 
20. 

van,  stCy  fangen,  vie  170,  15.  551,27. 

vaugeo,  stv,,  vienc  dt  n  liiuicl,  den 
Himmel  berührte  522,  59.  dea  wec 
vaogeo,  den  k^eg  einschlagen  5M, 

vane,  schum.,  Fahne  2t>ü,  50.  4ei 

vaneo  486,  44. 
vaneavurer,     «tei.,  Fahnenfükrer 

488,  48. 

var,  vare,  sif^  listiger  Streich  t%i, 
48.  JPiMM  150,  88.  lil'iige  van 
884,  49.  444,  48.  Gefahr,  151,  96, 
Shrmfe^  BefrekUmg  88,  44.  m 
44.  484,  48. 

vara,  et»^  fmhrem  18,  89.  gOea,  m 
gerckeflkdea  v.  88,  84.  w  44, 81 
irreade  var,  ml§  Verhmmmier  Utk 
44,  89.  vareal  rcboBe,#«4e#a44<r 
mU  mir  um  189,  50.  ft88,  90.  ii 
gotes  geieakea  484,  14.  Atetk 
563,  42. 

varre,  w.,  Stier  86,  49. 

▼an,  f.,  Fahrt,  Unternehmen  41,  10. 
Gelegenheit  190,  4«.  Flucht,  uf 
die  vart  helfen,  zur  äTlmchl  fürdiTs 
403,  3. 

varwe,  f.,  Farbe  88,  9. 

vefle,  f.,  das  Fasten,  vafte  gebeu, 

Am  Fasten  festsetzen  64,  97.  W, 

44.   Fastenzeit  505,  50. 
Taft,  a<//.,  fest,  daz  pfert  vaTie 

ckea  aUt  dea  ff  eren,  es  ansperm» 

444,  44. 

▼aAe,  a^.,  ftfcAl^,  «c4rS7,  14.  9t| 
88.  844,  18. 

Taa,  «f».,  tfefäße  18,  44.  MkrkL  tis 
44,  9a.  889,  19.  Feai  Karger  ehur 
Jmmgfram  48,  88.  fleea  kefsee  «u 
448,88.  IVteMcckcr  484,  94. 

▼aaaea,  acta«.,  ergreifen  44,  M. 
gebet  va^zen,  4e4ai  44,  44«  fmiKß 
84,  74.  441,  88. 
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▼MhteBi  ttv*i  kämpfen,  «IrHfm  49, 
M,  wat  €tm0*  ktBChäftigi  sei»y  s. 

4mm  Betriff  mit  guUu  ir«r*Mi 
7y  4S.  M,  S4*  Sil  f  ebele  ve^bten, 
1»  CF#M»  fiif^M  vecblen 
«ff  eiaci ,  gegem  ikm  kämpfen  SM» 
tL  m,  9f.  «HeXfiA^HiiirmlSOy 
•7.  164,  flilf  ilfi«frtfii|n0i^  loH- 
lir  «orrflclceii.  hiovoi  ir  «rbell 
fere  VMbt|  «te  wmr  9€kr  ange- 
strengt 588,  S9.  ttf  dino  kliicbell 

fi  VRcht  618,  40. 
iPtde,        Kampf,  mit  alles  herzea 

vede  189,  44.  Gezänk  «91,  52. 
▼edernagen,  §to^  die  Flügei  echiogen 

t2i,  45. 

▼egeftat,  f,,  ReüUgungeort,  Fegefeuer 

592,  15. 

vegevur,  vegeviiwer,  stn»,  Fegefener 
«07,  73.    «35,  «4. 

veige,  arf/.,  der  sterben  soll  15,  90. 
unglücklich  62,  34.  verflucht 
4a2,  12.   sündhaft  539,  11. 

veigen,  schwv,,  den  Mutk  verliefen 
A7,  99,  nachstehen,  weichen^  «11- 
Urlieyen  73,  M.  /<ft^  fll«Cfteil 
484j|  SC* 

▼eil  9  «4/.,  vell  cniffMy  feil  NeCiii 

▼ellettv  tcAuw^  HTtfrtf.,  AMm  «IS»  81« 
veisM,  /MH»  feU  mmckm 

MM,  fevall  34^  87.  vellete  149,  47. 
2U  vellene  177,  61,  S44»  «S.  BUop 
valden  578,  4, 
veircheD,  «cAmw;,  verleiten,  verführen 

563,' 35. 

velfchlicb,  arf;.,  falsch  818,  8«. 

velasen,  einfügen,  falzen^  uch  velzet 
in  Ichonen  loiif,  eutrn  Lauf,  ihr 
BimmeUkürper,  ordnent  691,  38. 

▼eoie,  «I/.,  da$  Niederknien,  Gebet. 
veniea,  4cAicw«i  niederknien  \%  16. 
ver,       Ferge^  Fdkrmmm  154,,  A». 
949,  4.  997,  49. 

191, 59.  alt  wmn  naftof MI,  19. 
▼er,  für.  Weee  Fgrm  atmU  wr  •4er 
w  ieienuder  eekneUen  Spmekd 


äee  gnDgknUekem  ttt^gn»  enUimn^ 
den  m,  17. 

veraodero,  schwv.,  ändern  49,  8^ 
199,  69.  flcli  lo  ein  lant,  dnkimrei» 
een  994,  89.  reiten,  wandern  94«, 
95.  rieh  veniQdera  fo  eis  c^ifllicbeM 
leben,  üi  den  geietUehen  Stand 
treten  969,  99;  Dcb  veraBdera-  404, 
SM.  6i6,  81.  ficb  bla  TeraBdera, 
wandern  977,  94.  eieh  entferne» 
678,  98.  bervBddar  flcb  vernndero, 
an  und  hergehen  985,  90.  954,  98. 

▼eranaea^  echwv^  vereineanun  199, 
91.  in  Notk  gerathen  587,  89. 

verbera,  etv.f  nicht  hohen  98,  8t. 
veriaeeen  99  ,  99.  94,  99.  49,  9. 
verlieren  75,  98.  fleh  verb.  99,  47. 
191,  9.  aufgehen,  verberea  allea 
swiYeUiehea  aiul  950,  60.  496,  16. 
694,  1. 

vorbiadeB,  «fv.,  diaiperrd»,  verechiU' 
un  991,  47.  flcji  la  daa  wort,  mm 
Sem  Verwpreehen  verpflichten  19, 
41.  de«  flcb  verbaal,  waMU  er  Hck 
ver^emd  19,  71. 

Terbiaea^  «fv.,  rerbela,  adffMTM, 

vemUhUn*   verbiaaea,  ae^flfk^ 

«cralcMeC  aa  im  waa  Terbijejsea 

IIa  varwe  hirterlich  geouo  93,  90. 

dem  man  da  ir  leben  iamerilebdB 

verbeiz  Buch  II.  318,  87. 
verblaot,  verblendet  352,  13. 
verblenden,  schwv.,  verdunkeln  407, 

8.   verblant  959,  13.  verdunkelt, 

verblendet. 
verblichen,    stv.,   erbleichen,  acr- 

schu  inden  40.3,  41. 
verbünden,  erblinden  66,  64.  ver- 

blint,  blind  machen  b74  f  6«.  641, 

83.    ausser  sich  644,  35. 
verblint,  part.,  verblendet,  verdüetert 

3,  37.  76,  79.  415,  14.   656,  19. 
verbürgeDliebe,TerborceBiiebeB>«dia., 

verborgen  914  ,  98.  999,  19.  vet* 

eteekUrweiee  604,  49. 
verbfaea,  eekwv.,  ecUeehi  machen, 

verderben  999,  79. 
varbreabaa,  «to.,  aufhören,  ende»,  Ir 

flaf  verbracli  99,  99.  14t,  98.  IM» 

89.  994,  99.  Qab  Ma  vaibr.,  AlM- 
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schwindeny  enden  196,  49.  entfvr^ 
nen  464,  94.        67.  unUrkrteken 

mtremren  IH,  ifi,  t.  ktechä- 
m§m  IM,  it.  mMftf««*«i  tl. 
Mr«M,  tcAHlfm,  fta  will«  «er* 
kraeH  MS»  M.  nii  keri«K«ag«  4ea 
Hb  verbreeliea,  ihm  mmrterm, 
Ms  verbncb,  Ie«mi  iiieAC  jm  ^mute 
MS,  4*.  mrilmiCeinftrwcAMflt^U. 

vcrbniM««  M8a  47. 
vartam^MB»  ver^mmi  HS,  A7.  «. 
doM  vorige, 

verburnen,  §chwv  ,  verbrennen  48^ 
92.    811,  61.    354,  17.    483,  I. 

verblinden,  in  Banden  83. 

verch,  adj.,  lebenstjfführlich^  tödtUch 
und  Wolde  De  verwundeo  verch 
493,  66. 

verdacket,  verdeckt ^  von  verdecken 

33,  II.   «:U,  57. 
verdn;;tMi,  sthwv,^  verschweigen  13t, 

S».  35.   198,  34. 

verdAget,  verborgen  307,  44.  mit 
fe«.  M#,  48,  verdaget  flo  in 

karcMkUea  lebei  S88,  lt.  4ti,  tf. 

J»«n|i/'  fMtM  478,  74.  veraanpfet. 
veNerb,  «f».,  F«rifor4ii4««  44t,  16. 
fTerdem,  verdmmem  44t,  87« 
TeH«ltt,  «cftii»9.y  dmUemf  erirmgem 

t84,  44.  »Mmeeem  18,  tii  t71,  it. 

«MMfotteni  iti,  44.^ 
verdren,  «cAaov.,  verdreiea,  vcrrfl- 

cirnt  448,  81. 
verdrießen,  «fr.,  «cAtN^rtreii ,  quälen 
.  30,  14.   des  He  nicht  verdrox  41, 

M4.  9«.    vcrdrusM  74,  8. 

ii«3,  44. 

verdrillten,  stv.,  verdrantjen,  öeseiU» 
gen  5J»,  41.    60«,  4»i     ti.^l.  H4. 

verdrucken,  «cAirr.,  unterdrücken  88, 
4y.  57.    808,  51.   i/nrf  under 

noch  dam  ye^etzl  833,  40.  nieder- 
drücken 37,  43.  86,  96.  670,  67. 
vemicAti'ft  41,  69  54,  15.  vertrei- 
ben »8,  58,    437,  .'). 

verdroaea,  «cAic?t7.,  vernichten  18, 
94.  %er»Utrem  tt»  88.  48,  8t.  81, 
188,  88»  488,  88.  ver8f8MeB 


mncben  888,  41.  4em  Ma  wm&n- 
■M,  gwtfcaitjiifii  889,  88; 

iwiwtlitiin,  TeriMkai,  muf geben, 
NM.  478,  8t.  Feryl.  Atmi.  fTf. 
«iilrr  datiM»  4Mkc««. 

?iftl8el,  Airc*  rfiM  Kid  gebmnitä^ 
merpßiOM  888,  88. 

▼•reiaea,  «cAtav.,  «erHMaM»,  «<dl 
«8«mi4lm  88,  8.  1«  «fte  BtaMa- 
Irrie  ^rA«*»  436,  88.  eich  worauf 
beichrämken  341,  38.  mil  «<c& 
f<n<^  ir«r</rM  113,  34.  384,  3H.  4t3, 
15.  573,  59.   einen  ritoges  315,  H. 

vereint,  einig,  einmüikig  173,  69. 

verenden,  schirr.,  ausführen^  M 
Stande  brinyen  129,  76. 

verf^nn,  «<i?.,  auseinander  gehen,  sieh 
verlaufen  86,  30.  Tich  ver:;an,  da- 
hingehen 891,  4».  vergie,  ver- 
schwand 308,  7t. 

vergebene,  flrfp.,  vergebens  6:)6,  74. 

vergelden,  «rr.,  u  iederbezahlvu  U, 
88.   vergolden  108,  68. 

verialwaa,  «cAic7t;.,  und  bleid^ 
werden  488,  88. 

▼ergeszec,  adj.^  9er0€99eem  871, 41. 

▼argesaeBlMh,/;,  Uumckiemml^eitinif 
88.   48t,  tt. 

vergichl,  ^iMiimicft  81,  48.  bH 
ftilefear  mrie  vergfcftc  üt,  41. 
aller  aaage»  ▼ergicbi  488,  48.  Bt- 
kemmMetr  840,  84. 

vergiclit,  kekmmmtf  vom  veriebea. 

verg  ieaea,  tfv.,  %er9Mrem,vermiehUe% 
er  vergoB  Ha  ere  888,  tl.  er 
dachte  aa  la  Terglesea  dea  geloi- 
bea*  oder  Ir  lebea  tti,  t%  mu- 
hreiUm  881,  78.  verechwittif 
it8,  81. 

vergm,  /:,  BoskeU  S89,  78.  Oift  M, 
88.   224,  14.   881,  14.   44t,  84. 

verginic,  adj.,  vergiftet,  vergiftend 
vergiliiger  iraae  7,  47.  giftig,  vef- 
giftiger  waraM  vil  278,  18. 

vergiC  et  vergibt,  tagt,  vertidkrt 
848,  24. 

V  erglabet,  sinnlos  y  ohne  Verstand 
17,  t8.  6«,  78.  H.  Sachs  Ut 
verglnßet.  Vgl.  Schmellers  BW. 
Ii,  91.   €trmff  iVy  884.  glaw. 
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vergossen,  verachätUtf  vernicktet 
•10,  64. 

vtrfmbeB,  persperrtm^t^  ti.  4wi 
rechtes  wee« 

vergalt,  vergoUei  Mt,  84»  tf. 

vergtNUMSy  »ekw»^  vergesse»  siiei- 
0dmmen  §4,  <7. 

verbsfty  iTe«^  eicier  Ulf. 

▼erkages,  «cAavs.,  sf^^mii  19t, 
ML  »tt.  4St|  IS.  5M,  <t. 

iMy  »7.  MchUmeu  iU^  41.  verw 
liaget,  gesckütxt,  g44gtkt  491« 
vertätmt  44» 

▼erbalden,  «le.«  verborgen  229^ 

verbelo,  «^c?.,  ich  verhil  tf7t,  74.  ver- 
bal^ verholen,  verheimlichen,  ver- 
hilt  8,  78.  156,  63.  verhal  227,  30. 
460,  a9.  verhülü  233,  68.  ficli  ver- 
heln  voo  e(w.,  tick  davon  zurück- 
ziehen 302,  26. 

verheogea,  stv.,  gestalten^  zulauen 
31,  9.    68,  45.    325,  I. 

verhuren,  schwv,,  hören  66.  Ae- 

horchen, 

verhoweo,  «Iv.,  versteAles  83,  87. 
87,  18.  2t8y  80.  888^  78.  serMii- 
4feni  887,  84.  888»  48.  st rtefam 
184,  8.  kekanem  887,  88.  vefUeh, 
MrirfsfSy  fla  gefichl  wen  verlie- 
wesy  sein  Blick  ward  stumpf  488, 
7«  Ob  leU  wsrilai  verhewes,  i0sr4 
ikm  genommen  484,  S8«  478,  8. 
verhowea  m\%  le8es  sot,  IMIm 
838,  65. 

verie  ich,  ick  saget  Pris,  «e»  ver- 
iehes,  verlen. 

verien  für  vcriehen,  sagen,  verkün- 
digen 5,  74.  11,  61.  32,  1.  44,  20. 
vergicht  61,  16.  186,  dö.  480,  84. 
547,  ii. 

verirriM,  verwirret  83,  87.  eines  din- 
ge« 41»,  35.  im  Irrtkum  599,  88. 
beunruhigt  «in,  37. 

verkart,  verkehrt ^  gewendet  pari, 
von  verkern  24,  33.  186,49.  208,63. 

verkerere,  stm.,  Verfälscker  88,  56. 
/  er/ührer  465,  90. 

verkeren,  schwo.y  verdrehen^  vtr» 
wirren  40,  41.  362,  98.  zum  Vor^ 
Wurf  machen  116,  88r  8ie  osges 
er  verkarte  8U,  88.  is  valUMl 


verkart,  4m  Abergiauken  serinfc— 
884,  88. 

verftfefes,  «tv.,  verfces,  anfgekem  181, 
14,  848,  68.  verinin  198,  8L  884. 
1«  ämeeer  AM  IsetM,  werlmeeem 
888,  81. 

verkera,ss/|Ffyf8eii,Mrlsimi«  BUk, 

verUefea* 
veriadea,  eis«,  äkertadet^  ketSeUgem 

888,  41. 

verkreoket,  geeekwMif  geeekmdei 
81,  81.  688,  88. 

verlEruinraen,  krumm  werdem,  arisA- 

men  481,  83. 

verknrten,  schwv.y  verkürzeMp  mk^ 
schneiden  78,  40.  Ndrd. 

verkürzen ,  schwv. ,  vermindern  104, 
4.    schwächen  669,  32. 

verladen,  stv.,  beschweren,  belasten 
4,  38.  19,  14.  46,  55.  der  andern 
vruuien  145,  1.  160,  95.  210,  58. 
mit  biirgerchafl  verladen,  die  liürg^ 
Schaft  übernehmen  813,  75.  ver- 
ladea  in  naoigerleie  wale,  4s  Ver- 
Ugemkeii  der  WM  888,  39.  .aill 
Me  Ob  verlaileB  448,  78.  mU  Uaie 
verladea»  eekwmnger  888,  kU 

verlaaieB,  «cftiiw.,  MAsm»,  ^ermMiem 
88,  14.  178,  S6L 

verlaa,  «aesi.  elv.,  «erlseeen,  1,  41. 
verlie  8,  81.  87,  81.  0kerim99e$tf 
Mkergekem  84,  88«  U,  88.  48,  88. 
81,  48.  818,  88.  4ar«s  aas  viesl- 
fcbaft  im  verlie,  weshalb  man  ihn 
.  anfeindete  iiy  47.  aufgeben  7i,  42. 
erlassen  97,  50.  ich  verla  lh3,  48. 
fich  Verl,  iif  etW.,  eUk  ikm  kin- 
geben 461,  27. 

verleb  tu,  schwv  f  eiaea,  ikn  überle- 
ben 637,  5a 

verlegen,  stv.,  von  verligen,  durck 
Faulheit  verderben»  fich  ia  Am4es 
verligea  443,  39. 

vcrieit,  verlegt,  gesperrt  4,  46.  471, 
17.  beschwert  463,  87.  hia  verleil, 
keeeiUgt  679,  88. 

verleilea,  echws.,  irrt  Itilrs,  ssm 
Verderkem  fkkrem  US,  88. 

verlcakea,  eckwv^  iMemksm  888,  7t. 

vertoCphes,  sL  «•  fctov^,  etUukm 
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IH>    .  tSf 9  M.  i  Mlilpt  M»»  «1. 

Iwr,  «rriir«       81.  U»  H. 
Ittrty      ff.  vertani  84,  01.  v«r- 
iM  8M»  St.  ▼«ffMDft  Ml»  M. 

4t.   MI,  41. 

verlihen,  sfr. ,  verleihen ,  gewährgm 
tü,  53.   verlie,  verleihe  »3,  8. 

verloufen,  »ff.,  vorübergehen  3*h,  68. 
tUrben  157»,  73.  überlaufen,  durch- 
lesen 40t  y  tH.  verschmimd€Mf  die 
fiiclie  verlier  ti02,  €4. 

verluiiken,  verlouktnen,  «cAirr.,  rer- 
Uuymtm  164 ,  46.  wtii  (irin  Gen,  d. 
Per:  4^,  81.  4«4,  45.  40i,  49. 
€41,  40. 

weriniwaer,  m.,  Lewgu&t  iH^  II. 
v«ri««9  fferiUrty      verllerM  I8ty  34^ 
««füll,     ^  F€fiM4  ai>  U.  S», 
f7.  FcrtfcrftM  IM,  «I.  Im  tftevcr- 

U.  M7y  Y«.        AMfo  M8»  S«. 
vertafttoy    «4^*,  w^f4M4i4mfMMl 

^■1         iriMM  119,  in 

4ui  er  4m  VM  ¥BI— ■ 

M,  4S. 

v«nBMea,  «fo.,  vermeiden  34,  44.  »1, 
8.  «mntfjrcii  M,  58.  mmfgtben,  flu 
leben  verinideo       4i.  — r4<iifl 

fftrfi  löl,  34. 
«ermii^va  ,  anomv.,  können^  mächtig 

seilt,  t'ich  vermiigcn  505,  t7. 
verneiget,  unterdrückt  bbB,  65. 
verneinen,  atv,,  eines  »liutt.  26,  13. 

eiucu,  ihn  anhören^  vertUheu^  ver- 

ttumea. 

veniiohtMl,  •ckwv.y  sterben  645,  94. 

vernuiern,  Seuerungen  machen^  sich 
empören  576,  ^H. 

veruunuu,  vernommen  4,  91. 

wrauMfi,        jKeiiiil«<«««  JCimHcki, 

veraumflec,  «im<a/%  1,  9. 

vernumnige  witxe,  gesvmder  Mm-. 

«cAiTNtvrftoiul  44,  10.  479,  99. 

««rsMll,  A  FMM/Iit,  tl.  «8,  40. 


-9«»  Ml  wüb  vm.  U9,  94.  «er- 
■fti/^f«  CtecM4  471,  4t. 

Mimifre«,  «eJb«*.,  «meacm  44,  44. 
tS>,  M.  IM,  M.  44«,  44. 

v«r*r4M,  M  j9U4#  vcr  «c4cM  4m 
<fcywtf4ril  lier  BedtwUmg  vm 
oriM»  %u  kewirkeMf  ml$9  winddh 
imt^  menMrtmm  AmgmfUm, 

verofea,  «cAirr.,  verderben^  verwi- 
»Um,  VeroTen  die  gelonbijseB  4iei 
497,  38.   vertreiben  41*7,  48. 

verpflegen,  stv.^  nicht  gehörig  pflege», 
nil  hiKe  ver|itle^eu  403,  14.  61t, 
44.  in  Ahnahme  kommen  ü. 
4es  Icbeiis  vcrpll.,  sterben  »»V 
648,  56.  dir  .ibgoie  was  verllugio, 
ihr  Dienst  war  aufgegeben  66^",  tN 

verpflicbt,  verpflichtet  55,  92.  Ikb 
▼erpQicbC,  Hch  perbundem  €14,  49. 

verpfliclileB  s«  pAMd«,  verpfimimt 
mimm  wariMit. 

T«rfueiB,  «(9.,  ängstigen  y  im  Strgt 
Mm§€m^  %ümm.  varfsaU  fl%  4^ 
«trf4  Mto  98,  4t.  vcffMla  Itt, 
94.  perUM  498  ,  89.  te  rtcMfr 
Hcte  v«rf  ««to  499,  18.  mtf  &ß» 
€rpUkl  Mto  498,  I. 

ytrt— 1«  ««ch  Ir,  Mrii«44  to  4tt, 

88.  444,  IS. 
verraten,  *«r«l*r«,  äet^rga 

104,  47. 

verre,  af/p.,  weithin^  ferm  II,  44.  1^ 

36.    vcrrer  23,  S4. 
verrens,  adv.,  aus  der  Ferne 

von  verrenn  344,   2a,  entiernUr 

Gl  eise  645,  77. 
vcrrineln,  schwv.,  versperren  112,44 
verrücken,  svhicv.^  daz  leben  vernici« 

fich,  erstarb  115,  12.    die  «effc 

ilt  verruct,  tat  beendigt  588,  7i. 
▼erlagen,  schwv..  verteii,  abgeu^ 

verneint  33,  60. 
verfagen,  sckwv.,  oMge»,  41e  Mf» 

verfage«  919,  97. 
verfaat,  gtHkbtki  98,  99. 
verfcluibcB  ac^Mr<ciii:tate4l4,»?. 
varfclMdtfc»,  «4v.,  0«r«fo#«ai  14%  91 

148^  88.  818,  84.  8M,  86.  mnmß- 

dm^  ittßkrmmckm  M,  M.  484,  Ct. 

888,88.  hMtiHgm  898»  il> 
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▼erf)eh«lleB,  »ekto»,,  übtrrtden^  Uker» 
tarnten  §74y  U. 

verfetall,  99m  febaltea.  wie  er  wm 
4tr  rieae  verfehelCy  Are  VertUmäu 
bermuH  SS,  Sl.  die  enge«  werea 
«B  fenebt«  verrcHalCt  kUmd  18,  18. 
MS,  Sl.  die  «ete  llntfAr  verfehelt, 
geimdeit,  9enirHkeUi  SSt,  84.  444, 
•8.  eHer  geeedee  verrckai^  478, 
lA.  597^  5, 

verrcharteo,  verwwUem^  vertetMen 

398,  3S.  679,  35. 

verfcheideD,  «f». ,  efor6fn  tlfy  58. 
214,  II.   58«,  3. 

verlchiben,  fortgestossen ,  und  ir  ar- 
beit verfchiben  4,  tW.  Ar^l 
abyethan. 

v,erfcliieben ,  stc.y  verrdioub.  au  im 
vcrfchoiib  Pich  Tin  vreiide,  seine 
Freudf  ward  gestört  287,  88.  ir 
oren  wurden  verfchoben,  sie  wur~ 
den  taub  48, <  S4.  uod  nachl  fleli 
oncli  irerfelieiib,  iNe  iVacM  Ende 
ging  489,  ii»  M€kt§kmM9,  ^2.  auf' 
gHem  888,  88.  des  Hell  i«  ver» 
fekeub  heren  nede  felwo  858  ^  87, 
▼erfolMliee  —  Im  dee  klebee,  to  dm 
ir«rXrer  iFMeer/bi  878,  98.  Ae/eeN- 
gfm,9€r9idkerm»  er  wm  flik  tvf e»- 
dea  re  bebet  uod  allen  eadea  rer- 
fchobeo« 

verfebiaipfeo,  schuw.,  kgwckimpfm, 

verspottm  8S7,  47. 
verlchobeo,  geschobetty  gestossen  374, 

9d.  415,  73.    verschlossen  488,  66. 

543,  74.  entfernt  6  )1,  59. 
verrchreuken,  schwv»,  öesckrä$Ui€» 

545,  11.  683,  7. 
verrchrien,  «<t^,  eiAe»  el<  Feind  auf- 

ru/cn  668,  59. 
verrchroten  ,  «f«. ,  verschneiden^  dnz 

bar  verlchrifit  467,  6.  verletzen, 

▼erfchriet  tiü,  36.    117,  44.  176, 

IS.  183,  7.  531,  13.  rieb  verfcbro- 

lee,  Heh  ämdern  343,  87. 
rerFobul^B,  «erecAMeii.  Ndrd,  818, 

S8. 

verfebatea,  «cftv9.,  w8r<Hm,  8»- 

verlMea,  <fp.,  Heb,  eriewlga  84,  78. 
87,  88.  88,  «.  818,  8.  818,  78. 


ver0BlieB ,  4bai  ttte 
Haupt  8ffmcbf#»  888,  88.  «e^bee- 
kemi  9tr§9kem  887,  88. 
rerfiBadca,  jcbiM.,  4a  dU  T99tummm§ 

diMcJkfa  188,  88. 
verfeagea,  der  werlde  valfebe  glal, 
9er99»0i,  9€rdtrki  aleAle  mm  Iftai 
817,  18. 

▼drferea,  «dbm.,  aeiMsca  84,  88. 

«mmatfea  888,  18. 
▼erfciaea,  eebirr.,  verpfänden  407, 53. 
verfldea, ele.,  s«  To«^«  kochen  64!i,  14. 
verrißeie,  §ckwv,t  verscktitssem durch 

ein  Sigel  515,  36. 
vernooeD,  str.»  ficb,  besinnen  47,  97. 

386,  78.  denken  81,  II.  31 V  62. 
verfitzen,  verschmerzen  ^  und 

verfaz  den  rmerseo,  fr  verbiss  ihn 

333,  39.   aufgeben  366,  78.  ^r^rinp 

acAf^n  368,   73.  vernachlässigen 

403,  48. 

verHebea,  vernaa,  «fe„  aerlieiiM, 
a««<4a4nNlfrlr«il«a  8,  11.  14,  78. 

'  lae  GefämgmUt  werfen  18,  88.  aa- 
eckmiedem  18,  8.  18,  48.  la  dea 
kerfceree  baie  88^  88«  mit  Oefamge* 
nem  bekmmdeln  88,  88.  68,  88.  a8* 
baaea  878,  81.  eutfiruen  44  ,  88. 
8N,  88.  474,  14.  figOrt.  üterdem- 
kern  87,  48.  aia  er  die  rede  im  fna 
vernne,  entwickelte  43,  8.  e«racb- 
ffii  7t,  S.  888,  44.  888  ,  87.  ver- 
nachtäseigem  838,  8.  mit  wortea 
verHiigeB,  «rsdbfoa  SS8,  S.  ver- 
Duges  zu  uDvrumen,  9ah  es  als  ein 
Unglück  an  350,  47.  betrachten, 
wofür  halten  356,  69.  388,  39.  433, 
38.  449,  67.  merken  285,  83.  255, 
89.  vorhersagen  365,  68.  ün  rede 
er  kurzelich  verfluc,  er  trug  seine 
Bede  kurz  vor  397,  86.  der  tnvel 
fchiere  im  verfluc  den  willen  finer 
kuDde,  willigte  in  seine  Helehruug 
sogleich  483,  1.  anderfwie  verfluc, 
auf  andere  Art  ansah,  betrachtete 
484,  48.  er  ▼erfluc  ioi  flaea  willea, 
mad^U'ihm  dem  kekammi  488,  88. 
n  Terflagea  difea  ral  af  dea' 
Mfebef,  ete  eehahem  ihm  auf  dUeem 
818,48.  irerfaf  aeMfa87%  58.  aad 
•  Tdrilae  die  flMha  barle  iaeM8,  8a- 


Digitized  by  Google 


verflickeo 


7118  verfi 


tili»  9t.  Sei  vtfffUgea, 

w.      n.  ml 

▼erni»4ea,  «Iv.»  fTfrtiftyf , 
n«BC  75,  f1.  IN,  97.  tta,  44.  444, 
44.  ▼eHlM^ea  t^f,  44. 

verniin<4eo,   9tntkima09m  149,  44. 

40. 

verfmahen,  vtrTmnn  y  «cAirr. ,  r«"- 
tchmährti.  Xdrd.  37,  36.  ^0,  13. 
179.  4.  dax  verfoiat  mir,  das  mist- 
fam  mir  4«d,  74.  Ilif  45.  414,  44. 

483.  h3. 

verrmauoge,  ^«  VeTBCkmähem 
57t,  34. 

verrnelicbeo,  adr.,  mU  Vermckimug 
444,  4. 

niKaMtou«,  Mit^  #dkMel«cs  184,  44. 
444^  n.  454,  14. 


fiMi  44,  47.  74,  4.  44,  44. 
14,  tSb 

vertoit,  eingetekmUäH  444,  48. 

verfDelleD  Hch,  tcAiCT«.,  Ji/rcA  Ueber- 
tUun§  %u  Grunde  gehen  393,  72. 
•idi  1»ereUem, 

▼erfoideo,  «fr.,  rernüAf«'«  8,  84.  57, 
18.  verderben  2bl,  75.  6c£cAräii- 
tes  444,  64.  versperren^  der  wec 
war!  vcrfailM  48«,  so.  Ha  wille 
WM  vcrIkiM  4db,  29.  oerftfirxea 
147,84.  4<nHi4ciil98,  64.  ferlkiie« 
«BB  fiMiMi,  vm  aßmäm  ht^ 
ß€€ki  416,  44.  441»  41.  iäm9€km 
444,  44.  «tt  9trt9i4m,  pimgen, 
fmäiem  447  ,  47.  Hek  verfki4«i, 
verwundern  444,  84.  In  ^»Idbwy 
aufdieSündef  417,14.  «MincMe^ 
trWcAe«  JurcA  ^MAeiule  jro4fi» 
•i<cA<  verletzt  ist,  verwunden,  tref- 
fen 661,  48.  4ui  lebe«  vefffiii4Mi 
6^*5,  13. 

verfpehen,  «cAtüo., 
*41,  7.  441«  4. 


444,  44. 

VWff^lCB,  jfV.,  TOT  fjpcl,  Min04fC4CMB| 

mm99pt»m  414,  44.  441,  94. 

Tcrf^aCfea,  frajittei  84,  44. 

wrfpffMkea,  «I».,  merUugmem  144,  M. 
441,  44.  «mraffa,  mmfg^  417, 
M.  414,  88.  §44,  44L  491,  14.  MT- 
«eftvfüte,  gü^dtoi  441,  1. 

rerriftlt,  p«rt,  mUUtti  4,  87.  447, 
47.  M4rar<l«^  44,  Sl. 

▼erftan,  stv„  vertreten  511,  48.  4er 
veter«  riat  ▼errua  597,  57. 

verftan,  verHen,  fich,  einsehen  33, 
93.  35,  5^.  41,  38.  44,  49.  6»0,  71. 
bestehen  neben  einander  158,  t. 

verftelleo,  schwv.,  entstellen  39«,  71 

rerfieln,  stv  ,  stehlen  lM.  1'^.  verftoli 
60,  95.  233,  67.  heimlich  sich  ent- 
fernen 70,  §9.  dupUch  rerHeii 
495,  75. 

verflockea,  schwv.,  stocken,  «r- 

#4MMMa  477,  77. 
varflarat,  Mfi>rit4<«,  beraubt  30, 17. 
vwflWacB,  «to.,  entfernen  14,  47.  SSI, 

^  rnrnffgOem  444,  7t.  «aa  wülca 
^  varll.,         FoTMlar  mufgebem  m, 

i.  JMiridtacmiawi  417,  14. 


I,  wmm  41«  Mas  ver- 
ftraka  4irea  lae  184y*71« 
▼erftrithca,  «fv.,  fleh,  aaHM/Sm,  j^er- 
Mtreuen  44,  14.  flck  ▼erflr.,  /hrl- 
gehen,  sich  entxiekm  444,  4.  541, 
69.    biz   rieh  der  miif  verririeke 
643,  28.    Von  der  Ebbe  des  Meem 
664,  66.    verschwinden  689,  59. 
verfiricken,  sc/twv.,  verwickeln,  du 
fua  verftricie  ir  aller  knoten, 
tAr<r  Verlegenheit  v.  ilToCA  «o  ^aif 
wurde  645,  45. 

Terrtumpfeo,  «cAii;v.,  veret&mmtl* 

443,  83. 

verrMiraeo,  *cAirr.,  vernichten,  ver- 
kürzen 104,  3.  XU  Falte  bringen 

444,  26.  678,  49. 

▼erftifeB,  etv.,  ertrinken,  versinke» 
444,  41, 

▼erAmaa,  «ei»«.,  vereämmenj  ver- 
AmI44^  44.  4Asarwaa>6rftMet, 
«Mt  ar  tiwwfj  gewesm  411,  4. 
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verfumekeit  799  vervurn 

vernitttheit,  ^,  Vertäumungj  F«r-  verureoken,  «Ir., .  dfirrcA 
nacUä§»iyuny  40«,  tt.  Am  Liften  rm^Aem  ISO,  89* 

verAiMMy  Maeki  aaftiw,,  klug,  vertreleo,  «lo.,  mU^hrnm^^Mm  »*- 
trfmkrim  408,  A8.  S24,  M  MrtrHm  190,  78.  ASS» 

vertrage!,        mwflfMnMfer  ir9kkem     001,  60.  virUmgmeu  OBO« 
000,  04.  toi^M  «e«  ir«r  Jlra  ia4  9    99.  ^T^y^ 

Vierrwacbea,  eeOapv.,  ecOioJeA«»  00,     SO.  040,  00.  9grseäwim4Um  M6> 

0.  00  ,  00.  140,  OL  nm  «nrntf«  oIcA  e»V'<riieii044,00.  HeOi  vertre- 
rlcAlf«  U4,  71.  elc*  eriilrAr^     Uu^  wermlekiet  weräm 

«4,  40.  ätm  fVefinim,  tperrm^  ^^^Min^^r^ 

▼«rfwen, f to.,  Hfem.  verfnrorB,  vo»     400,  00.  400,  S4.  §triM0  äMchUtw^ 

eimer  Wmmäe  OtO,  14.  000,  16.  9trschmähen  517,  00.  erM€/ertum, 

verf^cro,       w.  «cAiov.,  tckwdren     vemichU»  UV,  44.  dax  iet>e»  ver-^ 

^eira«  fiicA^  mm  Mim,    mmfyäkem      tmi  fich,      endete,  lieh  ves-treie», 

410,  :85.  riwi'n  Fehltritt  begehen 

verrwixen,  atv.,  verfu  eic,  verschwti-  verlribeo,  «*r.,  HchhiD,  verlats/'^^ 

gen  188,  46.  823,  «iH.  8h»,  79.  Wa««tr,  «icA  «iiräcÄÄi«?/»^^ 

verfwiinlen,  «<i;.,  verfwant  IHI,  90.         35.    aswei  iar  er  vertreib,  ör"^^^^ 
verfu'iDeo,  «ii?.,  verschwinden^  ver-  Aira  306,  96.  vergangen 

fweio  190,  7«.  000,  47.   004,  00.  verlrlnken,  stv.y  ertrinken  17^9 

591,  03.  878,  6.  349,  69.  396,  61. 

verrworn,  durch  ein  Gesekwüt  Ptl^  vertruwen,  schwv.y  fich  mit  «l*^** 

»topft  223,  16.  610,  14.  mit  ihm  fich  vereinigen  119,  ^» 

veriMDoiei,  verdammt  4,  A6.  verUuseD,  gchwv.t  verdammen, 
verleUeo,  §i:hwv,y  verwrtheiUm  vea     «rfOfOc«  100,  07.  007,  00.  087,  9U 

4.  lebeoe  10,  Ol.  %mm  Te4e  000,      444,  0  070,  21. 

01.  444,  Ol.  verciiB,  «le.,  mugebem^  9er9ekw0md^ 
verterOeo,  «fv.,  .TertM-b,  verlurbeB,     08,  04.  ätureMrimgt»  000,  10. 

mmkomateUf  tmitr§€kem  0,  17«  010,  vervalOett,  «fv.,  ««neicfcete,  verfiec^ 

00.  000,  0.  Im  080,  10. 

eeriobeo,  ecAapv.,  nMf»,  vertobel  YervalleB,  elv.,  «eretolrcii  070,  Of. 

110,  18.  010,  80.  OMiiM;  keßUtmi.  vervas,  Tervaofeo,  eOv.,  mmiktn 

110,  lt.  verlobet  iif  etw.  000,  40.     00.  08,  08«  venrieae  ia,  ii«Me<^ 

4er  Hooe  vertubet,  ßer  SUme  0#*     mm  00,  00. 

rMaOI  481,  80.  rieh  verlebaa,  r«»  venrara,  «et>., err«cAtri»if«ii,  vrraleil- 

«^nJ  tr<fr<^<fn  898,  3.  Irl  leenlM  87,  87.  873,  87.  004, 

vertobet,  wahnaimnig  090,  00.  00.  377,  18.    iamerlieb  verv.  441, 

vertort ,  zum  Thoren  gewtmeki^  UUh     37.    elend  verdtrbeth  jreelorOeii 

richte  närrisch  «77,  79.  647,  59. 

vertoubeiiy  schwv^^unlerdHickenyVer"  verveilen,   «cAtro.,    verkaufen  859, 

nichten  1»6,   98.    fich  vctfloulieB,      89.  869,  SO.  0«9  ,  70.  000  ,  40,  B. 

aufhören  570,  90.  J,  187,  5». 

vertragen,  stv.y  forttragen  4,  53.  43,  verveilen,  schwv,,  verschwenden  010, 

35.  79,  68.  115,  41.  verführen  6,      86.  fich  verveilen,  schwinden^  Ht^ 

11.  313,62.  verleiten  iSS,  tii,  415,       ken  368,  71.  sperren  447,  97. 

94.  nachgeben  10,87.  43,54.  335,31.  vervlizsen,  beflisaen,  bemüht  63,  77. 

verzeihen  148,  40.  568,  88.    Tom      086,  88.  034,  6.  068,  10.  O^M»,  20. 

Pferdey  daa  mit  dem  Reiten  durch-      000,  3.  540,  89. 

IFeOl  000,  73.  eioeo  vertragen,  ihm  venrwa,  ackwv.,  emtfarmtm  00  ,  84. 

Mrmfteltai^  otrOeiyg«  070,  17.     100,0.  mtrMrtm  000,  18.  %errH9^ 

OrfNfC»  044,  00.  080,  80.  9m  084,  70. 


Digitized  by  Google 


TerwMit 


▼mgeni 


»9  ^^WVWOTVy 

feil  a7t,  91. 

verwaxeo,  Btio,^  ifenvünschen  ^  9€t- 
flnchen  Zi,  47.  63,  8t.  103,  30.  IM, 
€t.  313,  «8.  309,  35.  659,  34. 

▼erwen,  schwv.^  färben  Ifil,  46. 

verwendeD,  fich,  svhwv.y  sich  ändern 
Ulf  ti.  603,  ti.  sich  verwandeln 
47.  abw€MdeMf  vtr/ührem  49d, 
4«.  6S7,  2«. 

verwarf»' n,  sU\,  verachten,  verschmäh 
hen        Iii.    iuii  verwerfen,  Mick 
Merstreuen  1S4,  31.  wegwerfen  139, 
*3.  verworftM  kleii,  «pAIccAte, 
fiMteü  Kk  tu,  IS. 

¥tffwlMcB».«cto9.9  «iil/)r«iuleii- tli» 

«T«,  tC. 

fcn  Slf ,  91. 
v«rwiai«B«  «Iv.,  «tortPtete  VA,  77. 
^m,  #8.  «iiiTMi  Ut»  tft.  tu,  71. 

es. 

v«rw«rclit,  port,  vm'fluekif  9§r^ 

wünscht  176,  8(.  von  verwurkcD 
35t,  35.  die  verworchteD  abf«te. 

verwunden,  besiegt  383,  72. 

vcrwuCui       «iae»»  veriMM»  %10, 

U. 

veraech,  *.  verzihen. 

verasein,  schwv.^  vermeide,  verzählen, 

verloren  geben  $'46,  49.    ßuch  II, 

•79,  43. 

W««Ddeo,  den  zehnten  Mann  straf  en 
77. 

^•■»«r»,  tekwv>t  •9rtrauckeu,  mm» 
979,  99.  kMringen,  dM  to- 
^  fersen  499  »  94.  all  oafjate 
<lie  er«  ver«en,  ctelc^liciEfay  «eM»- 
4l«ll  994,  49. 

waema,  «cAmw.,  Miretot 984,  79. 

▼ercigea,  9er««9l  19,  88.  ««fer  iMge 
irt  veraigM,  mmm  Act  «icA  toiiyi 
w<c/ie  tfin  «n«  gekümmert  4t,  80. 
ir  not  hefe  Tie  verjUge«.  MflM«» 
39.  lu,  «. 

veraihcu,  versien,  sfr.,  verzech,  ver- 
«*«eii,  mli  Ifen.  ver&icAte»  99,  1. 


41  y  ü»  891,  79.  MTMyts,  «idl4 

AMCAte»  488,  94.  999,  99. 
rmrmmgfimp  im  AUe  f«l9e  wm  ^r«»> 

«Ogett  «Alte  sU,  f\rH  äm9m  481, 44. 
verperzit,      im  Sommer  von  3  TAr 

NmchmiUagSj  im  Winter  von  2  Uhr 

an.   Vergl,  Sckmellers  B  VV.  /, 
veHe,  adj.,  fest,  beständig  It,  90. 

sicher  töl,  39.    vefier»  sickerer 

594,  16. 

veste,  /*.,  F€9U0keU  49,  41.  939,  (7. 

t84,  35. 

veftecliche,  (en),  adv.^  fest  47,  M. 

«tarA-  66,  47.  3;i3,  13. 
▼erten,  veTlenen,  be/eatigenj  stärke» 

98,  39.  1»  Fe^xe^  legen  171,  €. 
Urokea  ▼•flen,  ksnun  373,  lt.  n 
vefieM  981,  S9.  94S,  95. 

vafteaiuice,  UetUmyung,  Amt- 
ktmmtu^  98^  41.  89,  77.  JW^fM 
919,  99.  BefesUgmttg  914^  4«i 

▼efUtoii,  m4fn  /Vtf,  «icA€r  891,.88. 

791»  wmd.t  fSmgi  499,  99. 

viant,  sUiUf  WHmd  19%  99. 

vicboum,  ilM.,  IVfjUBlaBM  489,». 
396,  55. 

vie,  <•  vaheo. 

viel,  «.  valleir. 

vielich,  adj,y  viekUeh  1^9,  99. 

vielt,  s.  valten. 

vieuc,  s.  vahen,  vanfi;en. 

vierlei,  Zahladj.^  vierlei  namen  ibi,  It 

vigilie  macAen,  ein  ToeUenfßMt  feiere 

5t9,  80.  *  • 

vil,  adv,,  sehr,  vil  oacta,  beinahe,  fett 

9,  62. 

vil,  substant.  mit  gen,,  vil  wiae«  1} 

99.  vil  gcaad««  6,  9.  vil  flne«  M- 
im  8,  49.  vil  geveiue«  48,  93. 

vile,  f.y  FHU  165,  6. 

viilate,  /.,  Züchtigung,  Geiseluag  41, 
80.  85,  48.  899,  90. 

Villen,  schwv.f  itüchtigen,  geisein  29, 
7.  36,  3.   diz  herte  villen  tf,  5$. 

vingerlin,  n.,  Ring  91^  39.  des  gtilou- 
ben  vingerlin  11t,  4t. 

vingcrlereji,  stv,,  Fitigerspraeke 
143,  60. 

vlogero,  schwv^ 
Af»  990,  99. 
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Tinfterat  801  vk« 

▼isrterftty  f,y  Finstemiss  545,  ».  viegel,  ««i».,  Dreschflegel  669,  *t  - 

▼ioflere,      Finstemiss  16,  37.  vlegelo,  schwv.,  dreschen,  xermal 

f8.  M5,  41.  180,  ff. 

Tiaflera,  teAapv.,  tfmM  iurrileii  vleten»  vlto,  MCkwv.,  /feJke»  Iii» 

884,  87.  418,  81.  888,  8.  87»» 

▼iroa,  fcAm.,  /Uem  818, 14.  898, 88.  f Mfeb,  ttM.,  dsu  I^eikHch^  €m  0e0^ 
firaiarie,  Krmnkemtmsa  488,  88.  9mi*  »mm  BHU  10 ,  M.  «88 ,  * 
vim,  Af         8, 18.  4t8, 88  878, 88.      »iMtiUekkHt  408,  40. 

▼lim,  «c*i09.,  ciii^€rii€ii  804, 88.  888,  TletrcUo,         fieUcM^cHy  das 

98.  Mie  Jm  ^e«.  884»  40.  888,  8.      fehine  klell  48,  88. 

888,  40.  671,  3f.  vIelich,  adv,,  flehend^  f^^ti-nd, 
vlTchj  m.y  Fischf  8priekw9rUich  zur      Ylelichen  ßteD,  mit    Cffösgi  8,  < 

Bezeichnung  eines  Fanges  535,  7S.      130,  53.  163,  1.  if^^  9lf  • 

vifchen,  schtov.i  fischen,  fig.f  gewinn  vlclo,  s.  vleben. 

nen.  ein  iibel  virclicD,  <»tn  «cAi«cA-  vlcUe,  «tn.,  trockner  M^cfdetSy  fesi 

ier  Gewinn  U2,  68.  614,  85.  Land  363,   82.      yer^l»     Vlri  ^ 

vitch,  stm.y  Fitiig,  Jf Ar«,  die  vitcbea      Fr<ftifnrfi«»i««  348,  aK3.  ^ussboim* 

415,  7t.'  Estrich  684,  «5. 

vlage, /l,  Sturmwolke,  Ungewitter,  vliegen,  vloc,  fli^g/^^  10», 

des  rturmes  vlage  II,  78.  48,  59.  .  vlouc  157,  «0.   «1»,  > 

Verfolgung  9b,  20.  flg.,  mit  harter      487,  61. 

worle  vlagen  HO,  44.  Eine  Seuche  vlihen,  vllen,  stv  ,  flieh 9 
in  Aom  M;irJ  /t^f.  vlage  genannt      78.  314,  97.  vloch  7, 
187,  48.  des  wascer«  vlage  818,      83,  5«.  551,  14.    Icü  ^1'«  > 
84.  du  «er  M  tebettden  vlages     vlst  888,  55.  816,  99* 

877,  8],  sa§Q  vom  49m  Wogem  if  vlies,  ffM«,  mio  8,  ^J^^' 
Memd$mMur$9.  Amek  94m  Ferner     188,8.   Ihwli«  18,  Q 
|r«M|pt   F«r#l.  Brmm.  WB.  J,  488.      8rfroM  888,  84.  gro«e«* 
888,  88.   rerfbigmmg  tfer  FtfMd     888,  19.  VtketMMmM'^i^  ^ 
887,  88.  »k  winde«  feliger  ordenaBge  «rlie^    *^  »  st 

Ol.  draekeade  klagen,  844,  18.         der  laoM  geaadea  vlie^  »  ^ 

vlaame,  «k,      FUmuM  80,  8.  144,  vUeaea,  «fv.,  vloa,  fliessen  9  ^ 
8.  888,  78.  vloa  dea  val,  A^fraA^/»"^'''*;^^    * »  ^ 

vlammeDvuwer,  w.,  678,  88.  Iromm^n  197,  8.  fallews 

▼lafche,        Ohrfeige,    einem  etae  Tllns,  sfm.,  ATiVsei  f,  ö^-  4 
▼lafche  howen,  Mm  «cAa^fea  aap-      881,  89.  644,  47.      ft^^^ea  xr- 


ßigem  156,  60.  691,  61. 

▼lec,  flec,  stm.,  viege»,   Wunde,  al-  vlix,  slm.,  Fleiss  10,  8-  . 

len  vkc  2*^,  81.  und  fliic  im  eiueo  niger  (ugende  vliz,  ^et^^^  ^ 

groi^eu  vlec  33,  77.    nu  waa  er  niauche  Tugend  44,  H*- 

viege  alfo   gevult  43,  80.    aller  vlizeclichen,  adv.,  fleissi^    *  * 

vallcheite  vlec  877,  30.  vllzen,s^ü.,  fichan  clw  ,  ^ 

vleciich,  a^;'.,  befleckt^  beschmutzt  fleissigen.    vieiz  87,  ^l*  ' 

vloc,  /iraet,  von  vUcÄ^*»    *  * 

vleckechr,  a</;.,  befleckt,  besudelt  4,  39. 

71  beschmutzt  369,  «3.  *  vliehe« 

▼leekea,fcÄ»».,/fec*«i,/»r<teni,/br*-  1.^^' 

#cAr«iiM,  la  dea  toi  aa  vledkeae  f^r-elw.,  Wi«« 

488,  8.  Mmfen,  vll  Aelaea  danrf  *•  »liea«!.  ^^.^ne 

vieekea  881, 18.  iaraMer  vieefcea,  ftoa,  idn.,  Mitf »  dar  " 

mm  B94em  9M€$im  481,  18.  84,  81. 

ixxxn.\  51 
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s^s.  vli«rw  it. 

M  N.  lt. 

vteo,  Hik»  Wlm§^  4m  htlUm  imgimMm 

vkicfc,  iNcte'M,  lt.  IMy  la. 

/VAlTM  417,  37. 
vlugel,  $tm.,  fig„  Sckwumg,  Erkebungy 
Mutk  441,  *L    AmMpUimi0  mwf 

Jkarui. 

vluhet,  /lieht  17,  1.  »7,  41.  Sitä  vlie- 
heD,  \Iien. 

vlunieu,  Lauf\  Svhnelli^krit  des  Flus- 
ses. Veryl.  lii  affs  S/tracksch.  111^ 
76^.  nue  zwivels  vliimeu  5S ,  A3, 
diocr  luuUcu  vluittCD  633,  38.  tmm- 
der  alle«  waadeU  vIuhms  f47,  41. 
4m  er  gar  Ai«4er  vImms  84 ,  73. 
Mr  M  4lM  IForf  iteMClic»  ms 
tMlcftMJVifcAff>»4.  mmttrPßmm 

ätm  §tHu4u  ^  ^ 

HmIm^  itoMMtoFfMR»  MMR, 

JIM»  perimieri  watimf  Mm 
tmm  mck  m  FImmm  •4§tFtmmm^ 
fi4trm   4emkmf  wHekUem 

moiUehten  Barlkmre^ 
viv,   F/mt,  f;o<irii.   m  der  erden 

336,  13.  38»,         ia  4e« 

ches  vlur. 
vlut,  Fluthy  Mhrht.  vliit«  S749  U. 

wazzers  vlute  419, 
vlut,  /7t<-At.    Suk€  vUen  U. 

641,  87. 

vlux,  «Im.,  I.ati/*,  Ga»^  2,  9.  den 
via«  geben,  /Uit4seu,  strömen  i, 
4«. 

waaaoa,  9ekmmmkm  344,  tf .  da«  ll'ort 
Ite^eruHHwteaidlffliaareB,  pfnürten, 
ipflaouen,  f  flialaea.  Vergt,  Sckwul^ 
ier  BW.  I,  Ml. 

vagal,  flM.,  raalfclMr  vaga«,  IStef 
Jm  Htoi.  Saitm  lt,^4t.  daa  la»- 
4aa  vag.«  Stefttalter  tT,  4f. 

valaat,  voleat,  vitmäU  1«, 

13.  SOS,  8t.  18t,  it.  S34»  9S.  tu, 
8t.  444,  8t. 


2  vollen 
▼alalt,  9Bnmii49  8t,  «tL  «•  vik»- 

vaiawik,       fFait  aat  Fitt«, 

dte  gfmtm  Bmmfm  ttt,  8t. 
valaataa,  «ctva.,  vallfMa4i|f  sa 

JEMi  MV«»       ^  ^<  ^-  ^> 

13.  57S,  5.    volaole  tS3,  32. 

volg,  volig,  ad;.,  /iif#tatf,aa  valgMa 

fIraMa  4,  18. 
valgta,  aia.,  geMckeken  474,  84. 

vo1g;anc,  vollende  4t»6.  72, 
volg«,  /".,  volge  gebeo,  /btifen  S9,  ÖO, 
SSI,  9«.    Nackfolye,  volge  an  ei- 
nem vinden  264,  84.   volge  ielieai 
folyen  513,  74. 
vollehort,  volleobor^  tn^  BiUiguMff^ 

Beistimmuuy. 
vollec,  adv,y  völlige  volUtMmHg  It^i 

18.  148,  44.  681,  44. 
▼aUaa,  «4a.,  mUMmdig,  vöUig  III, 

4t.  «eftiMil  folgernd  ttt,  7t. 
▼allacllcb,  a4/.>  vmtUtämdig  878, 

87,  78.  44,  n.  818,  t. 
vallaUl,  A  FaitaJavy  18, 87.  87,11 
87,  88.  ia  ftartaate  vatMH,  ti 
^  Fallmd^  4r#  Mkt  888,91. 
nUSr«f  BeUUmd  88,  88.  881,  IL 
mit  andechtiger  volleiTl,  mit  vol- 
UmäeUr  Andacht  52,  84.  YoUof 
dumgf  BestäUgumg  74,  34.  naoiger 
tagende  volleia  812,  9.  in  tugeot- 
licher  volleifi,  tugendhafte  VolUn- 
duuy  ;U>4,  93.  niic  urlottbes  volleift, 
umsckreibend  für  ohue  Rückhalt^ 
vollständig  404,  71.  in  eintrectiti^er 
volleirt,  umsckreibend  für  völlige 
Eintrackt  496,  14.  mit  diner  ubelB 
vuUeifi,  mit  deiner  bösen  Macht 
405,  40.  mii  einirectiiigex  velleiTk 
885,  18. 

vaUatft,         voUtmdH  883,  39. 
vaUaiflat^        mUmaäig  teUtmi, 
■rirraakl,  emitpräckem  M$  Vftr^ 

rUktig  878,  1. 
▼aUaamal,  val|a«8ac,  a4Bk,  Fmi» 

mamif  4hnm4U4i09  441,  88. 
▼allMi,  alvaüaa,  ^dEaaüdb  1,  48.  ab 
Bt$i0tnm0f  vallaa  wil.  vtib« 
fclMttf  8,  14.  484^  14. 
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w%UMmit^99UemdH9n,U,  Sit,  41.  ▼•Irecken,  «cAtrv.,  xum  Ziele  ^  ^ 

▼oUeBbmh«o,  XU  SUmOe  kommem,  ^m^««*  €rr«»cW* 
fiesekekem  HS,  U. 

T«]leBbreDseo,  «Ii».,  tH»l»riiv^  199,  volrucken  vcÄr^.;    ro«*ieÄ«n,  «IT 

^1          •    '       '            ^          '  /«»«rf«?/!  23,  61.  t43,  17. 

▼oUeooliek,  «Ar.,  v§itt0.         ^  ö3. 

voUeogao,  «ti;.,  ^««cAeAen,  volfsio^m  voUribeo,  vollenirlben  ,  «(t?.  ,  voJl^ 

I0«rte8,]8.  «f,  91.  M,  8.   t7»,  aus  fähren  60,  13.    417,  96- 

ft.  #M  v«llenfet  4er          Am«  volvain,  stv.,  weitergehen,  xt* 

4er  Fmmd  wirkUek  HtOt/UkM  4M,  kommen  133,  44. 

Tolvure«,  «cAtrt?.,  ausfUMtr^m 

velMageo,  vollflUkrmf  vollenden  volwMhteu,  §tv,^  erwMCtk^^m     ,  S««. 

S7,  N.       60.        S6.  467,  76.  volw«B4ero,  sekum,,  mu  MiMfe  «9av^ 

▼•lleakoMea,  «Iv.,  jmt  Vottemdung  dem  9fS,  9U 

kmmium  IM,  SC                    '  tod,  «»^«mt  vm  4eB  lue««*  3^, 

▼olleakiuieo,  «4^«,  voUkanmem  78,  MUem$Mnem0e$so0em  mmm  w^n 

8t.  m,  t.  874,  4. .  487,  14.  481,  77. 

▼olleakaaeBkeit,      ToUkimfmenkeit  w,  ©orBMil«  1, 11,  vor  d«^»  ehern 

8t,  46.  88,  71.  887,  18.  4,  1.  187,^88.  887,  84-  3«. 

vollen leilleB,  voUendm^  genlkgen  868,  vor,  praep^  flkr  18,  84,  <t  ^ 

18.  genug  Mtrn.  26,  67.  vor  un«  88,  SO.  mdati 

vollenieiteD,  vollfähreMf  xm  Emde  75.  «toM  174,  5. 

/^rMr^ji  668,  64,  vorbcininl,t>or<TWÄAfi<190,  49.  St^  ^ 

volleoract,  vollendet  «69,  14.            *  vorbergen,  stv.,  verberr/^f*  ^1  ^  ^ 

YoWGiiTWcken,  shwv.,  zu  Stande  kam-  vorbeH^n,  stv.y  vorausfte heri  i03^    v  *^ 

men,  vollendet  werden  «81,  13.  vorbcriclit,       Vorsicht  433,  4, 

vollenra^en,  ^anz«^^rn44,  1.  66«,  68.  vorberichtekeit,       rorsehUft£^  * 

voIlenTprccheo,  j<f?.,  volMäpdig  f»or-  vorbrechen,  «(r.,  hervorörecMen^  ^ 

tra^^fn  45,  9.  verbreiten  «96,  4«.  .^«"o^* 

voIlenTtreben,  «cAii;».,  mll  Erfolg  vorcht,  vorchte,      Furcht.  ^ 

streben  130,  60.  MÄr(.  vorchten  17,   88.  33 

volienrucheo,  schwv,,  das  Suchen  be^  mnd,  55,  70.  596,  1. 

endigen  346,  6.  vorchtec,  a<//.,  »in«/.,  fnrchtsat^ 

voUeolreteir,  «fv.,  voUenden  868,  88.  8.  «oü  Furcht  275,  «5.  887, 

verHeihen^  bekmrem  444,  18.  878,  voroklecilob,  a<l/.,  fuardOkmr  5f  ^  * 

81.  te  BrfWtmg  gehen  818,  58.  vorobten,  f»ehUm  88,  88.  vorciic  ^' 

487  ,  88.  erfkUen  888,  81.  «tiUl  A,  vorchCtteB  68,  18. 

/'«AfMi  887,  18.  vorchtllcb,  a4f.,  fitrchUean,  Torcby 

▼•HeBCrfbea,  «C8.,  wMenäeM,  enMgem  fin»  Airdbt  46,  78. 

81, 18.  818,  14.  888,  88.  888,  88.  vorcbtraai,        fkrektkmr  815,  43. 

voUeBvan,  «Iv.,  «of^Are»,  «»^«11,  vorgedaake,  «1.,  Vvfkedaekt  1 .  17 

«mt  MI  IWJRIR0M  61,  74.  188,  8.  17t,  11. 

8n,N.  488,  87.  ^M«.  488,  88.  ^orgelcU,    vorgelegt,  angewendet 

TOlleBvnrD,  eehwv.,  teOflUremf  tof-  98. 

vorgelcreo,  «Ii;.,  vorrede»  85,  85. 


Menden  74,  95.  bnse  vtII«BV.,  «ft 
wUeUkuUg  «AM  881,  88. 
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vollen wis,  «An,  |F«inr,  WQUetdmdig  ' 
460,  11.  vorgevazzcn,  «cAicv.,  vorherergreir 

vollich,  «4/.,  «dlH^,  peUeUMHg 
88,  88.  vorcewerüDB,  «Iv.,  vorwerfen  88,  61. 
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vorgnÜBD 


804 


vriUcb 


vMfriinrt,  a<(/.,  Ptronttwif»  t«r- 

triÜMidar  fl«  an,  ts. 
▼•rteatey  AMwrtCftoMl  181,  H, 
▼•rtoges|«e*ipv»,  «•rtcArflliii  t4a,M. 
TOriefeSy  «(v.,  MT^iprecAeii,  Mrlr«- 

IM»  7,  M.  S4y  41.        M.  4S,  M> 

if,  16.  «47»  14« 
forai,  «^.,  GetUUty  Art  u.  Weite  Uf 

50.  298,  8a.  481^  18.   fcIlMM  fm 

8Mmcn,  «cAirv.,  bildtn  166,  37. 
vormefchafl,      €tesUtU       U.  lll| 

«5.  656,  91. 
vorra;5,  stm.,  V^orsatz  646,  35. 
vorrcbiczen,  stv.f  sich  erheben,  nit 

gcwalde  570,  26. 
vorrpreche,  m.,  Fürsprecher, 
vorfprcchcD,  stt:* ,  vorher  verkündigen, 

vorgerprucheu  77,  S9. 
▼•nragM,«ttf.,/ör<<<rrii78y48,  iMm 

m,  88. 


81*,  8. 

▼•rw,  M.,  Vor$äm§er  84^  88. 
vwTlscMrr»  AtAer«  JfV«eM  816,  8. 
v«rw«ilim»«iv«4c»»««M#M<48,  87. 
▼•rw«feB,  «irAiteMi  188»  84.  118,  8. 
▼ragea,  «fp.,  aa  alaea,  «An  /Voym 

41.   M  Ir  649,  8. 
vrat,       VereUmd^  i5te84»78.  F|rl. 

Graf  III,  818. 
▼rac,  vrezzeD. 
%rcche,       Dreistigkeit  174,  79. 
vreifc,        Furcht,  Schreck  103,  39. 

griinni<;Iiche  vreife  275,  10.  mit 

JEornlicher  vreiie  3^  38.  469,  81. 

493,  83. 

yremde,  adj.^  seltsatn,  neu,  wunder- 
Uch  86,  67.  vremder  Hu,  Ent- 
9üekunff  818,  61.  vremde  facheo, 
uiUeuM  MHnge  841,  88.  879  ,  81. 
mB4e  tefokicht  481,  68.  vrend« 
BOl  508,  8. 

nradenaofobowe,  A>  9)rettdembttck 
818,  81. 

frendMilaBekeit,       Iwi^e  i>Wir4!0 

«18,  81. 
Trendenlant,  «üb,  48,  88.- 

47,  88.  178,  18. 


vrea8eaMit, 

887,  88. 
mnAeBpflleke,  A»  M8,  88. 
vfwi86Bricb,         81,  SO. 
TreBdeBTOlc,    JPyiemlfBiCiMrSSS,  84, 
TreB^eBfeliiB,  jywwffwjrrBBr 

888,  88. 

mv^eBlj^ife,  A,  Seeligkeit  84,  48. 
vrtBdeBleil,  «fn.  m.?  688,  9. 
mBdeavolieirt,    f.^  9ulikomm§m 

Frevde  679,  34. 
TreiidenweiBBB,  weimg»  wtr  Fremde 

649,  37. 

veiidenzar,  A,  Freudenthräne  477,  7. 
vreuweo,  £cAu;tr.,  vrouwete,  freuen 

SO,  31.  45,  91. 
rrevel,  a^;.,  frevethaß,  verrückt 

384,  74. 

vrevel,  f/i.,  Uebermuth,  181,  80.  881, 
81.  KrSmkuu0  405,  75.  jr«4a8cil 
441,  88. 

fMfOllcli,  adU'j  kOhn,  mutkig  15,  51 

ftmMMkeiß  887,  81. 
n«T«lBBB,  «tei.,  J8<«plci8  487,  8S. 
▼nwBT,  /M«r  188^.  84. 
msMB,  Ji».,  viM,  firessetk  80^  88. 
wl,  4^.,       881,  18.  Tri  Tor,  Anfl 

M»«lto.  46,  70.  freigMg  140,  48. 
▼rlBt,  f.,  FreihHt  163,  66. 
vride,  «(w.,  FrieäSf  ÜicUrAtU,  girtcr 

▼ride  179,  76. 
vridel,  stm.,GeUeUer%7,  ^9,  118,41. 

895,  37. 

vriden,  schtvv.,  retUm^  i»  iSicJbcrAcjl 

bringen  4b3,  14. 
vride lam,  a<0*.,  »*"Ai<7,  friedUch  141, 

71.  250,  41.  57ü,  hl. 
vrielichen,  «rftJ.,  freigebig  258,  36. 
vrien,  schwv.y  befreien  65,  53.  264, 

67.    Och  vrieo  105,  48.    158,  32. 

261,  45.  684,  5. 
vrieo,  echwv,,  freien,  heirathen  27,  at». 
vrftefeB,  «to.,  frieren,  rtoa  693,  62. 
f  ritelC,     JfMMf,  8«rB,  ZügeUosig- 

keit,  IdUerHekkeii  808,  81. 
vrillch,         /V-ti,  tMirrlUMlM^  irif. 

liebe  wUlekBr,  f^reU  WmM  874,  88. 

811,  87.  fMgehig  87,  88^  878,  7. 

mmkewackt  878,*  81.  A'eiMttte 

488,  88. 
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vriUcheo 


fUllMi 


vrilicfieii,  aiiv.,freiwtüiki0,okHeSck€u 

61,  lU. 

vrircb,  örf/.,  frischy  neu,  vrifclic  mere 

160.  81.   vrifche  andacht  809,  5. 
▼rifelieo,  schwo.,  reinigen  800,  84. 

kerH€Ue»t  heilen  36. 
▼rift,       XeU  14,  47.   io  aller  vrift, 

Jederzeit  ff/ SO.  M,  4«.  atkrht. 

in  dei  vriftea  t9o,  90. 
TrifteBy  #c*tiw^  MI  vereehafem  t7, 

AC.  erhmUemf  reUem      C4.  •ar'» 

m,  m4f,f  keUer*  mar  IM,  U.  «• 

▼rewer. 
mlich,  adj.,  frühUck  »,  14. 
vrolichen,   Uo.,  fHUMtk  Uy  U. 

'    180,  26. 

vrouwe,  zur  Bezeichnung  der  Fth- 
tronin  eines  Tempels  97^  69* 

vrouwete,  s.  vreiiweu, 

vru,  /röÄ,  frühzeicii/  I,  W.  7,  48. 

vnicht,  AV/r</. ,  /Iwr  Furcht  y  wie  es 
scheint  durch  Versetzung  der  Buch- 
Stuben  595,  93.   V  ergl.  U  \\\  /,  460. 

vruchf,^.,  Gedeihen,  ao  ufwaciilendcr 
vriiclil  7,  7.  Abkunft,  vou  erhafltr 
vrucht,  roM  guter  Familie  151,  93. 
die  gotes  erweite  vrucht,  die  hei- 
lige 176  y  84v  von  edeler  vrucht, 
editn  Stammee  SSS,  7. 

vrachtber,        frweMbmr  «t,  N. 
vrncblec,  4m|/.,  fruekikmr  994,  Id. 
485,  19. 

vraeMlicky  «4^.,  fruek»ar,  Fmcki 
Mngend  966,  84. 

vracbtfiis,  «4/.,  frucA»ar  94,  91. 
49,  91.  69,  87.  590,  99. 

vrwBe,  m.,  6r<ffif«#,  Freude  9,  44.  uf 
den  vrunien,  sm  de»  mweek  8,  79. 
durch  vrumcn,  des  VortkeOe  Ufegem 
18,  38.  15,  14,  ewij^er  vtum, 
Seligkeit  95,  33.  4bl,  18. 

vrumen,  schtrv.,  nutzen,  helfen  It^ 
47.  :^0,  88.  5<J,  -iM.  wachsen,  zu- 
nehmen 411^  88.  einemeffe  vmaien 

5&S,  57. 

vriint,  <toi.,  Freund,  MkrM,  vront 

36,  7. 

vriintrchaft,      Freundschaft,  Liebe, 

oiuterliche  7,  8.  7,  81. 
vttc,  stau,  (iesekickUckkeit,  Uet, 


gemaches  vuc,  Bequemlichfceit, 
none  vuc,  List  35,  84.  80.  m 

veterlichen    VBi^en,  ÜMtiflN 

68,  34. 

vucheit,/:,  6Vscilicii(licA^e4C y  i^^d**-  — 
Aeie  358,  66. 

vuchtekeir, /.,  Feuchtigkeit  lO 

vudür,  «*w.,  grosse  Meny^  8t>- 

▼uerec,  feurig  583,  63. 

Tuerfnl,      Feuerseule  l^T,  -4- 

Tuge,     Geeekicklickkeit  4^  34.  9, 
i8ciUcltlidUlrHf  79,8tl*  jnnoiit«eNc  ^ 
vage,  AsuUmd,  WMrdi^  ^ 
840,  98.  nf  die  vng«  ker»,  M^mm^ 
dem  muf  LU%  849,  66.     nlt  Oog^^ 
liehen  v«9;en  869,  88.  S^^y  tO. 

vttgen,  eekmm,,  petuem  9, 
erdEffMM  14  ,  70.  80 ,  9«.  «80^ 
es  wgel  flcli,  #t  «eMcXr^  ^ 
44.  388,  87. 

▼ul,  adj,,  faulj  icäm^äoä  29^ 
schlecht  m,z.  volar  IcoecJi^ 

31.  639,  47. 
vule,  /.,  Gefühl,  Empfi^^^^^ff  ^ 
lul'ilicher  vule  944,  84.    der  «<i^  tti|| 
vule  477,  12.  ^'I«« 
vuleo,   5C-AM'r. ,  fühlen  y  gy/«/Y^ 

vuldf,  61,  79.  838,  3-    »37,  84^^^^^ 
88.  405,  43.  411,  70.    641,        ^  ^j^' 
vullen ,  schwv.,  faulen^  d*  ^tj.^ 

übergehen  814,  3.  ^eie§ 
vulhcit,  /'.,  Faulheit  31*, 
vulle,  f,  Fülle,  Menge 
vnllemant,  «fm.,  J^wt^MMM^ 
114,  19.  168,  16.  der  ^tii,' 
der  feüe  Ortmd  tT9  9  ^^r*",**' 
gende  voUen.  878,  6».  Ir^^  yvinll 
valleniont  979,  81. 
vollen,  teAior.,  fHUten^  vult^^  «evuH 
894  ,  8.  erfUien  |. 
Heil  vullen,  eieh  tSiUg^  1,  84. 

vum^,  fünf  48,  94. 
vnnifkee,  fnufxifß  4,  50. 
vunt,  «Im.,  freudigem  'Breigt^^^ 

87.  §90,  08. 
vur,  ©er  9,  61.  kserve^r  «•  », 
94.  uarM  190,  S7. 


vnr. 


sin.,  Feuv  8<>»  **  ^"^^Ä^Ofi 


vur,  varo. 

vurba«,  weiter,  ferner  •> 


r4, 


uicjiu^cQ  by  Google 


vurbrecheo  80Ö 


wall 


vurbrecben,  «fr.,  hervorbrtckem,  em- 
porkommen 575,  9t. 

▼urcb,  f.j  Furche^  die  waseers  Turck 
Sy  8t.   für  dU  Wogen  des  Memre9 

IM» 

vwvhleoy  «dtaw.,  proet,  voMktoy 

«ic»  /BtcMm  Mi»  44. 
votier»  tPcifir  M»  M.  /Mm  M,  61. 

18»,  M.  htara  vMrder  ae  811,  8. 

WBVOni^  JOTW»»  /OTWfli»  VKFWIiyW 

8M»T.  /Mm  898^98.  Och  v«r- 
im,  iita  418,  84, 

41»  11.  78,  89. 

▼iirec,   Tttrie,  «</.»  />Hr^  48»  88. 

824,  93. 

miTfeleli,  veranlass  tj  r  er  ursacht  f7, 
98.  38,  87.  vorgenommeM  814»  84. 

roryestdll  308,  8t. 
vurgezo;;ef,  verzöt/ert  552,  H7. 
vuriD,  a</;.,  femerig  144,  3.   893,  b. 

558.  tt. 

vurn,  viin-n,  .vrAirp.,  rieh  von  ciDem, 
9ich  ent/enirn  49^  74.  310,  12.  337, 
56.  ficli  vurn  hiD,  sich  fahren  las- 
sen 66,  9.    viirte  163,  41.  17t,  36. 

nvfckiejieB ,  «(v.,  herverwackitm, 
tUk  trMen  187,  88.  807»  4. 

nvrpai,  «Iii.,  Spange  541, 88.  Ml»  88. 

vaMWcfew»  #cAt0p«»  AcihmcmicAm,  m 
Itmici««  18»  88i> 

viwwari»  «Ji.»  iurmtfrli,  /btMr  •» 
18.  torUm  88»  8.  188^  t.  18t»  84. 
888»  78.  •Mi^«fdlf/'orf887,89. 

lanrärtm»  afv.»  Ilc^  daes,  «feA  48» 
»rtfo,  «{(fMtfnM  481,  lt. 

vurwitxen,  rortpM»!^  «rin  887»  81. 

vaft,  «V'.»  J'Vnrtt  884»  88. 

nrflik,  «to.,  FmntfM,  Aefter  All- 
Irl,  der  die  F««af  /filll  881»  87. 

vHlUlae,  «tat.»  Femsitckttig  891»  87. 

tater,  «.,  FutUr,  Nrnkrumgy  4ar  ta- 
gaaiea  vater  waa  na  heilifea  le- 
8ea.  ßUdUekerwekrgemekterAm»- 
rfrac*.  Atiii  I««8mi  wmr  gmmm  der 
Tt^emd  gemeUd  478»  88. 

▼awar»  «te.,  Flraer  8,  8.  tar. 
tat,  f<ai.,  Firt#,  Ende  169,  83.  kur- 

sea  vaa,  Htdl.,  geringe  Denier 

488»  tt. 


Wa,  u-u,        7,  76.  tro8tJi  81,  84. 

44,  5. 
wab,  «.  wekea. 
wac,  f.  wegea. 

vac»  ilm.,  H'o^e,  tf^taer»  JMft 

888»  88.  888»  891 
waekraa,ila.,Mie8a^8^S.  Itmm;» 

Winkum  teMm  481»  88. 
wacte»  wa^ea. 

wafea»  waSaa»  Amrmf  181^  €4.  184, 

88.  888,  81.  48^»  IAp 
wafca»  jlai. ,  MTetgtu»  J0^8IL  wa~ 

geae  88»  17. 

wagen,  «cAtrr.,  wanken  15,  81.  wa» 
gete  93,  38.  108,  »0.  133,  14.  nbx 
n  In  daj5  prab  wiic  45 ,  7.  geh&rt 

doch  wohl  hieher.  wiegen,  wa^^en 
In  einer  wi<(e  tll ,  tO.  an  noien 
Magen,  durch  Notk  ers€kmUert 
werden  457,  36. 
wahen ,  */r.,  gedenken,  erwähnen 
eines  Geyenstandes,  Der  Jnfinitiv 
findet  sich  schwerlich,  desto  öfter 
WIIC,  gevuc.  üieke  gewaheo,  ge- 
wagen. 

waiea,  weiea,  leehwv.y  wehen, 
treiken,  drimgem .-  wfa  fle  der  kn* 
iar  weite  af  aaiugent  alt  fiacr 
kete  848»  84^  Mr  weie.  Ar- 
8orl78M. 

walica»  «idke  waMea. 

wale»  tn  19W  8,  78  88,  47.  M»  84. 
Bmti€kim99  888»  M. 

walkea»  tfefttev.»  Ate  wnI  Aci^  teitfyka» 
wH*en  8M,  M. 

wallea»  Ho^  kücken  M»  11.  dax  te 
na  kerae  wiel  158»  41.  eaper  wal- 
lea, etu9  einer  siedendem  Mmese 
emponieigem  838,'  88.  wafleade 
irea  888, 14.  4ak  kerxe  wiel  881, 81. 

wallea»  «cAtcw.»  gekem^  m!k%  rede  af 
eiaea  wallea  81»  78,  uswallea» 
AfTMMfrkca  888,  41. 

wallea»  «tv.»  wielt,  etil  deai  Gen,  98» 
4.  4taa«ll  üker  eiwme  hmkem  IM» 
88.  M8»  4^  488»  88.  487»  78. 

walaea,  «le.,  taÜMa»  die  wateeadea 
«adea  844,  88»  -wlels»  BmA  j; 
184,  84. 

waa,  «Im.,  Ginu^,  Aäsicktj  uf  guiea 


Digitized  by  Google 


807 


we 


warabe,  wo  irptnd  her 

51.  530,  94.  ^if^' 
warf,  w.,  Gewerbe,  Ge  schaß-  „4. 
485,  79.  /  «T^/.  /Ir<?m.  »♦'^^^  ^ 
tOO.  anderwarf,  suy/t  «tP**^ 
iBitcA  /,  61,  ö8. 


wan  U,  51.  48,  19.  Uofftmny,  um- 

meiagender  wan  408,  i$, 
wan,  uvt7,  </^n/i. 
was,  ausser,  nur  29,  11. 
WMdy  <ii<foM,  4^^1111      91.  7,  If. 
WMda^  «•  weoeo. 

WMitfel»  «iMiy  V^npmnMuny,  Aemä§»  warf,  «.  werfeo.  ^ 

tos,  reim  t»,  M.  11$,  76.  «8»,  M.  8.  , 

ft»4cr  woodels  vle«  JM,       Aib-  waraioBf  «/etaw«,  tp«rm 

WMMbeffeyM^,,vfr4MMIe»78,tt.      10,  19.  S9,  48.  IM,  tT. 

wanielo,  Bekwv»,  tUk,  ww^mf^f»  waraeat  Mtaw*»  rititfit» 
.  18»  «C  81,  M.  84,  88.  ttMtm     waniel  417,  8. 
178,  M.  448,  98.  wart,  är€^l  iU  BUhU§m, 

wandelttoge,  «f/'.,  Verwandelung  88,      tp«irlff>801,  87. 
14.   54,  46,   183,  18.    Aenderung   WHrte,  f.,  Höhe  von  wp€M  ^tMS 
889,  37.   Wandermt^  8^  47.  £r- 
«ats  580,  94. 

wandern,  schwv.,  mit  dienfte  wan> 
deru  34,  34.  %um  Gottesdienste  ge- 
hen. Vom  segeln  des  Schiffes  48, 
81.  ;^eliclie  waudern,  übereinstim- 
meu  77,  69.  fines  herzen  wandern, 
die  Beschäftigung  seines  Geistes 
408,  14.  üb  einen  wandern,  ihn  be- 
herrschen 569,  63.  mit  rede  wao- 
dern,  erzählen,  berichten, 

wankel,  sim..  Schwanken^  Verämder^ 


tet  wird,  des  berjseri  ioiicre 
193,  57.  die  getfUiclie  xv'J»rt& 
der  Betrachtung  199  ,  Ii». 
Lauer  375,  89. 
warten,  schwv.,  eine«  warltr 
beobachten,   wahrntfi*w»i^^ts  « 
138,  17.   worauf  r«<-Ä#eft  t  A 
887,  35.   334,  50.  dieoft 
3h6,  S7.  ansehen  30*7, 
lÜÖ,  35.  366,  88. 
wariie,  für  wartete 


Ml 


84. 


waromne,  wetkai^ 


Uchkeit,  ümHekerkeii9tf9i»  81, 4».  wat,  il«.,  KUid,  Bmwum^f^ 
waakelaiut,  tlsi.,  «aHcAcr«  0mI»- 


waaBea,aMAer  187,88.«0fitpo8«r 888,1. 

waal,  i^.,  IFaiMl,  awa  wca4a  78, 
48.  aaer  waade,  «aa  igm  Bmmek 
887,  78. 

waacq»  «.  wetfiaa. 

waav,  iiit}erj.f  Wie  nunf  Jedoch  #• 
«Fraai.  II/,  808.  ITaAl  an/  88,  78. 
181,  81.  188,  49. 

wapea,  ekt^  Kriegskleidung,  beson- 
ders Panzer  und  Schwert  148,  18. 
889,  78.  c  wafen. 

waj^a,  echwv,,  waffnen  488,  88. 

war,  n..  Acht,  Aufmerksamkeit,  war 
nemen  88,  50.  war  haben,  Hecht 
haben  88,  36.  807,  6U.  man  nam  da 
niemannes  war  8'17,  IH.  868,  59. 
nim  des  pabefles  guie  war  918,  44. 
686,  61.  s.  warn. 

war,  wohin  848,  49.  ö9d,  65. 


1.  karcbe  wat, 
n,  88.  4er  feie  wä8 
tageada'  wal  18S, 
kraaka  wat, 
dcreetbem  818,  8S* 
wate,  «.  welkea,  weieo- 
watee,  «fa.,  wat, 
waa  08,  aieilefc*!  3***» 


34!# 


waacer,  «In., 

Bezeichnumg  grasSi 


er  ala  «i«» 


da;^  las 
415,  49. 
wazzerhriich,  #4ia«  9 

823,  81. 
wazzeric,  hüJ.,  na^ 
wazzervliez,  stn 
wazzervlut, /l,  F*/«** 
Wf,  stn.,  Weh,  X*^4 
in  des  gebrecheo* 
todes  WC  wen  1^^» 
we,  adv.t  weh  ö  , 
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€1'  verschmäheU ,  e»  krmkU  ikMf 
uf  ciucn  we  wereo,  ihm  zürmim 
m,  SC.  Wirt  4eaD«  we  $91, 
SSt,  lt. 

webaot,  tim^  »ekimmUakB  ÜMMli 
S04,  90. 

weben,  <lv.»  web,  wekem  89,  9« 
eUiekktiewUmd  wM  ve^n,  tich 
AI«  tukd  her  bewegen  ^  tkäUg  »ein 
989»  99.  Vergt.  SchwueUer»  BW. 
ir,  9. 

wec,  «fm.,  Weg,  arbeitlicher  wee, 
Mühe^  Notk  918,  79.  4ee  weo  vur 

fich  ;;onaiii,  da  er  den  Wey  ritt 
ibiy  27.  allen  wegen,  advertial, 
überall  343,  ii.  der  >vec  ili  ge- 
fpart  mit  alfo  langer  iiminevart, 
ist  nicht  gemacht,  statt  dessen  ein 
Vmtvtg  347,  58. 

weclil-  lat,  f.,  Wechsel  86,  24. 

wechreiuugo,  st/.j  Wechsel  203,  47. 

wecken  >   wacie,  wecken  33B,  49* 

998,  7. 

wegc,  ttfitcUcJb,  vortk*Oiu4^ 

999,  94.  «.  webe. 

wegelO)  ickwv»^  9ieh  hewegm^  4le 
feil  Yen  Atm  regele  laftu  wol  vafle 
wegeln  443,  48. 
wegen^  ackuw.y  fich,  tieft  litipe^t« 
980,  99.  904,  70.  erkehem^  er  we- 
gete  nn  beubt  949 ,  76.  empor  ge- 
wegea,  «rAo9fs  943,  9.  (Wuae 
fich  daz  wazzer  wegete,  tCity,  eutf» 
WuUU  969»  44. 
weffon,  stv  ,  w»c,  bewegen  11,  77. 
3H2,  20.    bewirken  13,    12.  bohc 
wegen,  erheben^  loben  20,  69.  77, 
52.  von  dannen  wegen,  fortschaf- 
fen29y  41.  43,  8.  unz  fi  in  daz  '^iiib 
wuc  45,  7.  hübe  wac  5.s,  30.  2^7, 
86.   hoch  anschlagen  f  daz  weget 
unho,   das  achtet  gering  92,  .s2. 
«otwiirle  %vegen,  Antwort  gtben 
136,  72.  gut  WM  Im  groz  gut  139, 
90.  rittge  wiget  187  ,  47.   To  Hube 
er  es  wee»  te  Aocft  eelUmg  er  es 
««  «49  ,  48.  beru  wec,  kervwr- 
'  holte  969  ,  91.  voe  dea  geleuben 
wegen,  vom  cr<oai9eii  abbringem 
901,  44.  eioen  dlooft  wegeo,  be^ 
tüaMitii,  festeetxem  9,48  ,  69.  wie 


er  des  vole  beCItea  wm,  it§tU»$bi 
991,  9.  er  oireebte  wac,  keOU 
etme  fmUeht  Vgrmmihmmg  989» 
WM  des  die  wUCiMide  «u  wlge«, 
wm9  4ßä  8M9kmt  mt  buHmmi 
994,  1.  • 
wegeCobeide,      We$HkMB  80,  19. 
wegevertee,  m^.,  §mi  mmFms  9t6, 1. 
webe,        •mtkeTf  gtackweMekb  981, 
9.  als  00gewmi9  9Qm  gejumma^m 
919,  14.  t.  wege. 
weiben,  in  Mgelweibea* 
weicb,.  t.  wichen. 

weich,  ad}.,  nachgiebig,  feige,  weiche 
antwurt  120,  93.  weich  wort  262,  45. 
weichee»  erweichen,  pergnügeu  lisit 
II. 

weichlich,  adv,^  gerührt ^  bewegt 
174,  59. 

weien,   waien,  schtvv.f  s.  zu  wen, 
wehen  y  wete  25,  10.    aber  auch 
wate.    Vergt.  Graffs  Sprachsek, 
1,  621.  unter  woian,  wahan,  wan, 
fie  watiuii  Ml^|riiwi«ii9.   d«  Oa 
ge  riebt  lei  wider  wet  aseD  ag  des 
eegOB  909  ,  99.  JHt  AbeeäreUef 
der  beiden  Bmäeehr.  peretmmim  ' 
effembmr  dUSieUe  sdeUmmdeeMe- 
bem  wert.  IHe  Spreiehe  4H  Icflba, 
,  aber  ilopi  JMcMir  niehi  m^nMkm 
Ueh»  Der  Sitm  iet  etiees  Mku  At- 
hen,  die  Sehkraß  dee  bie  dmkke 
WrbWedetem  weht  wieder  ame  dem 
Äugen  hervor,  wie  be  der  bm^ 
weite  iif  HOliigent  mii  Hner  bete, 
sie   zum  Laster   trieb    643,  34, 
Kdrd,  kergt.  Br.  WB.  F,  194.  «. 

220. 

weide,  /".,  der  notdiirft,  Speise  226,  28. 
w  eisen, schwanken,  scfuinki  lit  445.  35, 
weinde  st.  weinende,  weinend  32,  .63. 
45,  42.  342,  29. 

weife,  schwnt..  Waise  7,  72.  yetet 

weile,  gotiver lassen  134>  74. 
weis,  t.  wiBsee. 

weise,  m.,  Waitzen  19,  97.  flees 
'  weixe  Tchur,  figgri»  eeimem  For- 
tkeil  machte. 

weibeo,  echwv^  wtHbem  975,  79. 

weleberbwide,  eubß^  nem  weicher  Jte- 
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tst,  «4.  m,  tu  m,  Umti  kmMm  IM,  «7. 

a«.  m,  $.  Heben  werbe»;  JWM*Aett  ^^L0^\ 

weleberlel»  mdp^  #e«  leeteikfr  Ari^  4».  nU  Matogeaiea  wet^^^ 

wU  ke9CkMfem  #84,  19.  SM»  I.  läsUrkäß  $§im  SM,  1.  '^^i 

welgera  fleh,  «ie&  wilsMy  «eAniy  lebee  werbea,  tfte  Lm^em  hln^  ^ 

4ir«A<iitl>,7».  MfyM«  JMeMre«-  $m  ftU,  C9.  dte  belfchAfit  wev^ 

4iMf   weikeco  lyUfl  J^t  1,  4aeBe«ii#«iliMi«erMn^4^«ea4ft^ 

IW;  8.  were,  «•  werk. 

welleo,  ««eiiiv.«.  tPoiieiiy  |N*»et.  leb  werelute,  BmndmrMUr^  "B^mdtmH/tf^ 

wll,  du  wilt,  er  wil,  wir  wellea,  886,  15. 

Ir  wellet,  well  88,  «0.   fl  wellent,  werde,  /.,  Werths  WStra^  t,  «7.   *^  ^ 

wollen  28,  47.    wolleot  30,   35.  1.    mit  vi!  groxen  werdott   116,  - 

wolle  34,  32.   praet^  ich  wolde.  228,  7.  277,  67.  mit  foiioiien  %v^^  :i 

wellen  von  einem,  Hck  9on  iAfll  den  326,  59.    mit  deniiiti^ex*  wer>^ 

lossagen  iJ^B,  61.  354,  73.   Gewinn  379,    IB.     mit  fi 

welleo,  schwr.,   sieden,  schmelzen  clieo  werden  405,  72.      mit  demii^ 

261,  90,  344,  21.  498,  61.   waUeUf  gen  werden  521,  78.  Eitrfnbe^, 

wogen  öOi,  66.  gung   653,    84.     an  geloubliot 

wein,  567iu;{;.,  u;äA{rn,  weide  103,  94.  werde  663,  33.    nach  inneclioi^^ 

179,  31.    geweit         82.  werden,  mit  Jnuigkeit   6ö7,  96* 

weit,       die  arme  weit,  die  unvoll-  werdekeit,  /".,   Würde  ,  l^^irtkto^ 

kommenen Menschen! ^Z^,  «.werld.  %ung  13,  29.  37,  79,    !•  ^••^^•.^^ 

weUen,  fügen^  ordnen  498,  74.  Dtn  werdekeit,  für  der  wAr4M4g€  -^M,.^ 

Lauf  dtr  miumUMrptr  f«r4em  546,  16. 

691,  81.  werter,  «fM.,  Jm<8  **• 

wesde,  #.  want.  werdere  elalMt  W9p  9* 

weade,  A,  Wnkim$f  IM  184,  44.  werira,  #1».,  «M^eft,  atwiw^«^  ^, 

487»  17.  BftTMgm  488,  8.  in  iMer  riektim  18,  68.  w^f^^ 

WMde  468,  87.  WMTf  nne  rede,  rtc**^<**        »3  ^ 

weoden,  «cAi^.,  wMted^lS.  weaie,  «eftl^eff»  846  ,  46«  Tz 

'  tMiidWv8,  71.  U8,84.  werfbo,  «ic*  trfnitry»  *  • 

weadle,        ifewmM  484»  68,  werfea,  beHegem  t^»  ,  5«-  ^J^^' 

weoeD,  fcAipv.,  toäAn^n,  v^mtifAen  wertba       eieeo,    d/»»»    Ite  erm 

33,  8.   wände  48,  14.  68,  U.  68,  86.  ßs  berze  wa»  ^eworfe» 

88.   wende  83,  «6.  war  ganz  darin  t?^^«^^*^^  oS»_^ 

wenloo,  arfj.i  i7*»*<ni^>             ^25,  39.  werfere,  HVr/Vr  502, 

wenken,  «cAuw«,  iPaiiJlEfJi»  iCCicA«»  werk,  stn.,  ein  Kunst u^^^ ^9 

219,  23.  ri<?  260,  27.  482,  ÄÖ. 

wer,        Schutz  11,  48.  Gegenwehr  werld,  /•.,  H'tf/i  5,  -Äö- 

14,  78.  24,  13.    Uülf4  25,  2».  48,  lant  14,  67.  s.  weit. 

98.    Angriff  134,  62.  werldemer,         Weltmeer  9  ^i^, 

werben,  sto,,  wirken  35,  83.  schaffen,  für  das  menschliche  lieben  5|  ^ 

ausrichten      iii.    handeln  44 ,  30.  ^verüdi  adv.  wahrlich,  if^  df'r 

verfahren  47,  52.   263,  4ü.  361,  1.  9^  ggj        jq.   ^7,   34.    45,  lö. 

uf  eiw.  werben,  sich  darum  bemü-  ^^^g^*     ^  wahrlich, 

hen  54,  26.    eine  bolfcliafl  werb.»  ....                 ^t^L4.ch  «6.  7« 

BoUchaß  au.rickUn  148,  i7.  '7^.  '  * 

51.  »D  tiigendeo  werbe«,  nach  der  '*  **»  *     ^  43^  ^ 

Tugend  strebeu  188,  8l.  werbeod*  dc*iwr.,  dmmmrm  f 

c,  forU€kr€mmd€9  0#<efs  854,  70.  «».  48.  880^ 

an  eleea  werben,  eM'iN»  4M8«»  we»,  «cAm«»  »«««w^^ 
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ff.  M,  7S.  m,  »7. 

fettigem^  9€rtk€idigem.  »•»  f. 

,  iMiMi,  gm^mmm,  wMm,  Mto«^  MM»  fit,  f«.  «It, 


H,  S4.  CJ^  9S»  ft6.     ti.  mmvmidm  »1,  M. 
Mfy  IL  fit,  IS. 


9 


t«.  Ml  eto  Bl«M  www«,  jphnm  BrW.      U9.  V§L 

Irrt  mw.  fr,  tt 


«1«,  fl.       '                      '  vri4e«ei,            It»,  f. 

Iftiw,         Perwirren,  «finf%Ai»>  wider,  «4r.,  entgegen ,  feindUek  IS, 

Ilm  m,  M.   ttS»  17.    wwm  7».  64,  S«.  My  a.  ttt»  lU  tM^  M. 

•tf,  €7.  451,  3. 

werrcr,  «i.,   Ferwirrfr,  BMIfer  wider,  prmep.,  fefen,  gtg,  dem  Bf 

47«,  I.  49*»,  90.  fehl,  wider  dich,  ^r<7rw  deinen  Be- 

wert,         wert*»  cmmfmr,  werder  '^^^  4.  mit  dem  Dativ  2JS,  8€. 

67.  widerbt'lleo,  Wc,  widerbal,  eni 

wea,  weshalb.  rufen,  tntgeyentönen  354,  21. 

wereo,  #<c.,  *fiw,  bi  weTen,  üben,  bei-  widerbreche,  /.,  Wider^i^rmck^ 

ti  uhtien  !0.  h3.   17,  47.  daran  wef.,  näckiykeit  174,  80. 

damit  bestha/tiyt  sein  1?*,  iH.    fie  widergad,  ilr.,  beyeifnen  15,  39.  853, 

«i.  n  37,  49.    eJE  hat  geweiea  448,  44.  ««7,  97.   eutgeyeuyehen  75,  17. 

•••  €mt§t§mem  119,  t.  zaurii/rr 

wefTCt  «•  wlflota.  177,  M. 


I,  miiiu  8*,         Ml  wiMM.   wM«rcanc,  «tw.,  ite  Begegnen,  wi- 
wefteri  «mw«««  «r  IM,  tt.  dergaac  gewisMo,  begegnen.  (>02, 

w»ilefi—i|      Akemäimmd  f ML         tt.  SMtaMy,  4««  wMer^.  aeae«, 


weue,  sin^  Bekmerxem  87,  Ml  M,     «Mtd^rw  4M,  8. 

tl%  M.  MI,  7«.  MB^  f  1.  wM«rctll,  «Ctk,  VergfUumg,  Bemutt, 


f.^  ßqßkmmrm  IM,  M»  teM  tasBwnrM«  wUef^eH  lf8,  c 

»,  «.  wctea,  4«rcli  laftiges  wM^rgtH  Mi;  M. 

w«tM,        Mudm,      crMa  viMi  wMeiMca,  itinj.,  wwM  He  ImMo 
•M  «Ifo  Abm  BMMi  wMt^  %€fir999U     oiemao  wMer,  IR4er<IM  Mm 

MI,  tt.  384,  95. 

«f«lar,  «In.,  VngewHUr  M4,  77.  widerhalde,  ^,  WiderHrektm  M«,  M, 

weUen,        Zürmem,  ProAcMU,  49L  widerbalden,  «fv^  keäem  990,  94.  er- 

weweo.  *.  we.  haUen^1t,Hi.  gegenstreben Ht^tl, 

wibeo,  Mcbu  r  ,  fich  wiben,  «idk  kf  Widerkere,  /.,  Rückkehr  84,  83.  It8, 

weihen,  heirathen  318.  41.  80.    Veränderung  54,  60.    161,  60. 

wibesDHine,        f/«*  VX  eib  II,  4.  M,       I  mkehr,  Sinnesänderung  888,  64. 

48,  «5,  >!.  845,  8».  widerknote,  w.,  feindliche  Verbi»- 
wiblich,    adj.y    weiötick,   wiblicber       duny,  Emjnivuny  310,  1». 

ganc  48,  9.  widcrkraft,  /.,  Geyenkraft  51,  32. 

Wichen,  weich,  erweichen  «,  7.  widerkric,  stm  ,  W  iderspruch  305,  34. 

90,33.   b««ebea  wiclieu,  sich  zu-       Widerstreit       ,  4.  395,  18.  Ge- 

rüekwUkem  99f  99.  in,  6.  151,  73.      genkampf  Ui,  71.  afi9,  h6. 

ftaMMCil  M4,  30,   Wichen  um  ein  widerkrigco,  schwo.,  entyeyenkäm- 

hM  401,  10.  p/>n,  widerstreben  SJ7Ü,  84. 

Wiefcl,  «Hk,  ^WMMrtfeMIfe^M,  M.  WidaiInMIM,  wolder  des  ubelen 

IM,  M.  wi4tefluHMB,  €S  wUäer  gut  mackcn 

\s  kmk^  mli^  nmtkBAmit  mitktmd     M7,  08. 


Digitized  by  Google 


339,  26.  402,  16.  437,  19. 
widermiirnt«!,  tim.,  iSntgegenmurren 
619,  64. 

Widerpart,  Gegner ^  Feind  1 66, 4 1 . 
wiUerpaicht,  stf..  Widerstreben  88, 


-Miwai  WwM9k$  entsprach  93,  30. 
4er  hatin  w  niteNe  widerquan 
.387,  70.  tntgegenttoL 

mderügung  7«,  »p. 


widerkiinit,  f,y  Raekkekty     ii«  wi- .  «MwUntM,  $lf^      JUgtgmtlh  * 

derkiinift  erifea,  d»e  iUteiUkdkr  hindern  ^  7t.  '^'^^ 

«  Irelr»  «81,  14.  widerffnt,  Hm.^  WwUir^U^  \^  ^ 

widerloiif,  w.,  Begegmmtft  Emtgfgem-      derftrit,  um  die  Weite  1^^ 

kommen  481,  87.  Gegner^  Feind  «34,  9,    «73,  4^" 

widerioufen,  stv,,  begegnen  «71,  30.   widerftut«,  stm.f  Gegenstox  «i*^ 
344,  8.  395,  .50.   entgegenkommen      ^3*,  90.   Gegensatz  ÄOT,  8. 

widerfwanc,  «em.,  RücHtcmHTy 

des  Meeres  665,  10. 
widertreten,  «(t\,  entt/^ff eintreten' 

«1.    begegnen  t  »tt*  179» 

55«,  45. 

47.         Gegentheil  von  mitepflicht.    widertrib,  «(m.,  VerhiHfi^rssny  f6S. 
Wlderquemen,         entsprechen,  daz    widertriben,  sft?.,  verhindern  SS, 
wülea  %viderquam,         er  «8.  widersetzen.   SO:^,  <9. 

ad«,  1«. 

wMemniy  «fo.,  begegnmm  IS»  7ft« 
Sa.  SM,  17.  lity  M 

wMerrelfiM,  tdliiHn,  sifHlc*JirMiiM%  wider^srly     McAf«*«-e,  M«^. 

MRXrfArm  101,  17.  195,  81.  487»  71, 

wMerrileB,  «fv.,  em^egem  retten  ifom  widenreckt«,  Z'.,  mdmrm^t^^^  4 

feindHthen  Beere  f If,  S».  widerveehieD,  «Iv.,  ^<f^«err6e?- 

wJdemir,  jCm.,  Wiäereitruek,  Weige-     1*.  38,  77.  tftO,  97.   »»7,  4. 

rnng  94f,  43.  444»  9t. 

widerrajcen,  entsagen  148,  70.   rf^  widervloz,  ftM»^  gUlcM^use, 

Frieden  aufkündigen  668,  1«.  «a«/'  4,  31. 

widerfaU,  stm.,  Widersetzlichkeit,    widerwant,eit^f^«t, /^«?» * 
H^irferÄ/;rt<cA  111^  4.  9049  **•  widerwart,  i».,  Gegner^  ^ 

4.  878,25.  48,89.83,  85.  16«, 

Wlderfaz,  ä«i7i.,  Gegner  14,  44,  911,   wider  wart,  arfv.,  entff^if^ 

46.  429,  6.  Widerwegen,  stv.j  ^ag^^ 

w'xAe^x'ifi?.^,  stf.,  Widerstreben  zurückgeben  S9t,  3ä, 

widerrcbilt,  «tot.,  Gegenschüd^  Schutz   widerwenden ,  scku^'  9 

IH,  :J5.  dem  271,  85. 

widerfchrift,  stf.,  Abschrift  811,  86.  widerwer,  f.,  GegenW^^  — 
widerflac,  «^iri.,  Gegenwehr  «81,  23.        86.  «81,  3«.  widerWarfcÄbfe^ 

äeretehen,  widsrmtre^^ 
««y«fr974,  8t.  »l^» 
Widereprueh  «48^ 
widenrerfeD,  «Iv** 
wnrte   wMorwerfto» » 
440^44. 
widerweniy  «clbt0V*# 
10,94.  ^ 
«MlMic»99,48.  ««rlciyMii989,44.  wlderwlatt,       M^i^er stieben 

widerftos,  fiM.,  im«r«taMl  90,  10.  981»  14.  wiSeeirw^''^'y^^^      ^  ^ 

Abneigung  804»  00.  Mn  kerte  wl-  widonrtat,        »  «wf/»'w^'^«^r  r«;-^ 

derftoji,  fetndtteher  AngrifF  99%  4.  14,  77.  feindU^hes  t^ntgeg^^ 
Begenirmtk  441,  00, 


wlderriagen,  etv,^  zurückschlagen 
4«1,  23. 

widerl'penic,  ec,  a<^'.,  widerspänstig 
itO,  65.  375,  63. 

widerrperren ,  «cAtt^r.,  flchy  wider^ 
epßnetig  eein  683,  «6. 

wlderrprechen ,  «tv.,       iicc,  nicht 
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widerw«rt,  Amiwort  OB,  &9.  404^ 
^  74.   Gegeurtäe  «79,  «.  «««,  f«. 

wmrspmek      9«.  4S«,  4t. 
wMersMie,  a^j.,  wipm§Mnd^  «mI^ 

mmd  IM,  4U  «•«,  M.  4M,  M. 

••«,  «•• 

wl4«rs«aM,  «f»«,  «MtfrxCeibfH,  «i4f»> 
/Utai  11«,  8«.  mi$Midm§m  l«1f 
1«.  ufUerHrOem  4M,  «7. 

,4IA,  •«. 

wie,  dass  9,  X3. 
witl,  «•  wsMmu 

wielt,  «.  waltea. 
wiel>;,  8.  walzen. 

Wienacht  st.  wienacliles  luu^kl  ««6, 

10.  bi  wiuaciiien  47. 
%viereQ,  schwv.y  EdeUttiHe  in  Gold 

fassen '2i0f  4«.  zieren^  schmucken, 
wigant,  Krifffer^  Held,  der 

tugenthane  wig.  37,  6.  8i9,  üb. 
wihe,  /".,  /r^i/it;  290,  45. 
wilicii,  wieo,  schwv.f  xveihetif  gewi- 

liei  70,  48.   98,  Sd.  130,  «7.  147, 

««.  497,  ««. 
wil,  s,  wellM. 

irll4e,      irUdMi,  HdbWI  M8,  4«. 

wUMeit,      H^UdUU  1««,  77. 

wlle,  Mtf.,  H^HU,  mgU  mmd  JSitmdB 
9)  16w  IV  JMArAI.  in  dQQ  wita 
199,  8t.  ßek$ek^ai  999,  89.  « 
wilFeMe. 

wilea,  «Ar.,  suvelifii. 

Wille,  tvhwm.,  IVille^  nach  willen, 
H'unscfi,  Neigung  11,  76.  durcb 
de  n  willen  min,  nachwieintPi  W  un- 
sche 13,  80.  durch  uwercD  willen, 
euretwegen  21,  57.  riclier  w.,  Frei- 
gebigkeit 24,  20.  durch  minen  wil- 
len, meinetwegen  43,  55.  Xeiguut/y 
Entschlnss  47  ,  74.  richer  wille, 
Veichbeyahtt's  Gemülh  21H,  26.  mit 
\\ü{cUjyutu'Uliyyabsivhtlich'i^\,  15. 

willec,  adj.^  villig  1S4,  13.  freiwil- 
lig, absichtlich  20(),  bS. 

willeclich,  wiileclichen,  adv.,  willig 
99,  17.  943,  94.  974,  19. 

wiliekusea,  mSfkwvmns  409,  19. 

wUtokur,  stf.,  WM  9,  99.  üME^Mf 
4,  99.  lach  floar  vrMiie  wil.  9,  7. 

11,  79.  Mck  der  ma  wilick.  8S, 


9«.  «9,- 19.  tVmnach  47,  89.  94,  ««. 
k«iB  wiltek.  911,  99.  sack  k^iffe- 
■iiaf e  wiHekur,  M#aft  d§f  tfeigung 
der  Bognmmg  999,  17. 

willekvni,  wAAlm,  demkem  9ft,  «91 
«r#c*«m  198  ,  90.  UetUgem  191, 
98.  9efr«cAI«i79,  8«.  kfcklUetm 
909,  9.  901,  9«. 

wilMc,  wtmg,  fnMf<f  witUcw 
MSt,  Neigmmg^  Lu$$  47,  99. 

wilfelde,  A  M9,  7.  «mm  (mnMm% 
in  der  Leg,  avr.  ein  selten  vor- 
kommendes H'ort,  Das  durch  die 
MeU  der  Geburt  bestimmte  Schick- 
sal, constellalio ,  yivf^GKs  Vergl. 
Hoffmanns  Fundgr.  i,  398.  Siehe 
Mussmaun  Kaiserckromik  TA.  3.  s. 

wilt,  *.  wellen, 

will,  wilde,  rtdj,y  die  ahgoCc  waren 
wildf,  unfreundlich,  fremde  abge- 
neigt 34,  7!».  mit  dem  Dat,  tuiieu- 
de  wilder  iluni  3U1,  13.  KOte  wil> 
de  337,  13. 

wilvrowe,  eime  Frau,  die  Hek  wiiiig 
kingiebi  «00,  7.  '«84,  98. 

wllwalde,  f..,  gleiMedmOend  mU 
wilfelde.  DsuSckiokesdimBtgem' 
•«Is  «fr  Vmekmag-  999,  84. 

wiMckl,  /;,  IVelmmekUm  49,  47. 

wMe  die,  Wimdkunde  «98,  40. 

wiftdeo,  §i9^  die  keede  wMe«,  je 
Hämde  rittgen  99,  18.  101,  84.  «44, 
98.  4re9#ii  180,  90.  mm  h—£  wia- 
den,  xusammemwickeiH  609,  91. 

windesblus,  stm,,  irindstoss  iOiy  84. 

winkeirteia,  etei.,  Eckstein  98,  4«. 

winke«,  «r9trv.,  die  Augen  mntfr«, 
schauen,  blicken  396,  63. 

winrebe,  stf.,  bildl,,  aa  dee  geloakea 
winreben  3M,  4, 

winliam,  stm,,  If'einstuck  353,  15. 

wiDlnibel,  f.,  H'eintrauU  3^3,  21. 

wint,  stm^f  Wind,  dia  bete  in  eia 
Wim,  eim  mckte  35,  i^O.  69  ,  49. 
valTcher  Worte  wiat  177,  99,  Fer- 
folgUHg  9^7,  19. 

wlat,.efm.,  IVMkund  908,  40. 

wiatwana,  «9m.,  eine«,  IF.euuu  999, 
41. 

wilde,  f,y  WMe  917,  89. 
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wiriMy        tpMMr^y  8t..  M^'SI« 

Werth  tu,  fl. 
wirdecHch,  a^«.,  «rirdHif  $4»  tft. 

wirdecliche  fache,      fiAr«  «34, 69. 
Wirdekeit,  /*.,  /r'Ärrf««  9,  85.  3i,  15. 
päpstliche  tVürde^  Ehre  SM,  «9. 
199,  4. 

wirken,  stv.^  u  orchte,  wirken^  sohaf'- 
fen  83,  34.  «05,  43.  25S,  3.  318, 
57.  licHi  wirk.,  sich  erheben  423, 
17.  MI,  »S.  geworchi  üb^^  7S. 
<89,  5. 

wirouch,  5<m. ,  fl  eirauch  315,  14, 
dea  gebetes  wirouch  639,  58. 

wira,  wirl'er,  schlechUr  ^  schlimmer 
ISi,  wira  4eoD6  we,  nocA 

•cMiMMcr  «Ii  VC*  t»l,  *a. 
lt.  den  Cavcto  wart     Wirfer  ne, 
er  Wtfrtf  viel  ergrimmUr  4$hf  bfk 

Wirt,  «Im.,  ff  A««mniii  9t,  9t.  Sehmi»^ 
,pmirem  einer  Kirehe,  Mmrim  wM 
eo  0enmmU  S9t,  44. 

wiri«  werdef  imper.  Mt,  99. 

winroteA,  A>  Fremdemfeet  99,  99« 
98t,  47.  GmetmM  ITt,  A4,  tet- 
A«M  25«,  86. 

wia,  aei  58,  47.  tlO,  77. 

wlTchen,  schwv,,  entwischen^  entflie- 
hen 331,  61.  hineinschliipfen,  hin- 
durch wifchcD  58,  7.  28.  eSfOT 
wii'chen,  aufspringen  603,  98. 

wife,  adj.^  ireist  III,  «9. 

wifen,  üchwv.y  beweisen  y  zeigen  6, 
48.  7,  14.  8,  63.  44,  55.  mit  dop- 
pelten acc.  der  Sache  tt.  der  Per- 
son 68,  «.  da«  rechl  wifen,  lehren 
was  zu  Recht  besteht  249,  14.  wi- 
l'eo  Uber  etw. ,  darüber  unterrich- 
ten 988,  S3.  wohin  richten  489, 
91.  wirie  97«,  94. 

wlfbeit,  f.,  geeunder  Meneehmm^ 
•toiitf99,  95.  BeutOehkeU  iif  9. 

wlfUeb,  ndv^  weiee  I,  tt.  wifliche 
▼ernanfl,  lVeUheit^t^$.  wifUolwa 
gttfjpncbe  7t,  t5. 

wlfTage,      Praphei  99,  79. 

ufity  m4ß.  tu  Odo.,  weUf  nrnfimgreUh 
14,  95.  tt,  19.  groee  91,  48.  wi- 
tar  SM,  tMMa  Aueäekmmp  t9t^  t4, 

wUe,  f  y  ff  eitey  Raum  51,  lt.  iMdba 
wUe,  Snifermmg  94,  85. 


wMaB,  etd9wf  we$t  91,  tt.  t^t,  lt.* 
wlteo,  eekW9^  entfernen  ISt,  89.  er- 
wettern  4tt,  tl. 

witer  fär  wlter,  wiederum  998,  91. 

wiUe,  wizxe,  Kenntniss^  Ein- 
sicht, ll'eisheitj  rechte  wilae  7,  89. 
«8,  62.  79,  48.  hoher  witxe  vol- 
leilt, hoher  Weisheit  Vollendung, 
Geschicklichkeit  23,  28.  mit  knnic- 
lich.  Witzen,  königl.  Herrlichkeit 
«6,  41.  an  guten  witzen  Tcharf, 
scharfen  Verstand  «58,  91.  tugcul- 
liche  wiue,  tugenthafier  JSinn 
388,  3. 

witzenrich,  adj,y  klug^  weise  84,  1. 

scharfsinnig  438,  55. 
wluic,  wiUEec,  a^j.,  verständigf  wit- 

■if«r  Ite,  reretsmd  17,  97.  99,  97. 

eehnrfeinntg  499^  9.  ata  wltaager 

wüen  4tt,  4t. 
wiuiifa,      ffethmmg  tSt,  tt> 
wis,  n^.,  weise  tt,  tt.  44,  tt. 

ttt,  61.  .  . 

wlabro«,  «IR.^  treUehrot  478»  9t^ 
wisa,  wisjia,  /l,  ßimfef  Btlekttgnnp 

18t,  tt.  589,  5.  591,  tt. 
wlze,  f-,  die  Weteee  t04,  1«.  390, 

24.    ires  herzen  wlsa,  BsimheU 

333,  39.  397,  36. 
wizjsen,  stv,,  strafen,  vorwerfen, 

gewizzen  213,  26.  und  weft^  oiclit 

waz  er  im  weiz  224,  6. 
wizzen,  stv.,  wciz,  praet.  waftc, 

weffe,  wissen  10,  29.  56,  71.  ' 
wizzener,  wizener,  stm.^  Henker, 

Gerichtsdiener  l*,  %h  167,39.  467, 

80.  523,  3«. 
wo,  wie  94,  96.  95,  19. 
wol  dan,  Zuruf  Wohl  mni  t95,  48. 
wolbehageo,  gefallen  tt,  tt.  . 
woltehagen ,    stn, ,  WehlgefaHen, 

MTrende  tl9,  48. 
wallaftiaa,  «4^,  nnkm  ttf  ,  tt. 
woita,  e.  wallea« 
waMar,  «allt  ihr  99,  &  97,  98. 
Wala,  wal,  woM  t74,  49. 
wolfarnae,  wehleehmeekend 

m,  tt. 

MlgallaiC,  «1^.,  whigeetmltetm,  14. 
wolgetAO,  wohlgesUUtety  schön  M,  N. 
walkaaf «I,      iFatiuneente  t,  tt. 


Digitizca  by  Cjc 


woUoft 


Ö14 


•M  ilAr.  f«R«  €r§tkm  S«»  tlb 

wwMa^  «Ml0^  «•  wMtMi  f y  IS.  •?! 

•9.  44,  94. 
WMtea«  Mtov.f  49. 

IP«r<«  «ceJUei^n  il^uc*  7,  $1,  14. 
w^rirtrit,  «Im.,  0€9imh  f  llf  94. 
WM,  wallen. 

wacher,  «fm.,  Ertrag^  Vortheily  mit 
wtrcherc  30,  68.  95,  53.  AB  crMea 
wucliere  gewio  540,  3. 

wuctierbur,  ad/.,  fruchtbar  338,  9t. 

wuchern,  tcAw.y  §emimnen  989^  48. 

wtilde,      das  folgende, 
wulu,  scAu)i7.,  pratUf  wulde,  wühUu 
61,  80. 

wunde,  wuat,  f,^  tVunde  439,  14. 
wuiiden,  9€km0^  v^nmmdem  991,  79. 
wMtar»        VtrmmUUrmmg  649,  88. 

WM4Mr  MMB  99,  99. 

waitallch,  mtU't  nuwrfwiT  94,  11. 
899,  1. 

wiMMiebes,  mä9*f  wmmiir^mr  999, 
48. 

wa946Mr,  49Mb,  ^  ytwtJiriMfar 
It«,  99.  AMMMrfmr,  «Ar  i9M^ 
kmmpi  dmr  tk:h  mmdirt  994,  Ii. 

wWi4«rvol  9,  99l 

Wiioneclich,  wiinnenclich,  adj.,  W0m* 

tUglich  3,  71.  40,  85.  840,  39. 
wunt,  Munde,  iVunde  439,  14. 
wurfzabel,  Würfelspiel  536,  75. 
würgen,  «cÄai;.,  morden  976,  99.  «r- 

würgen  394,  90. 
wurm,  «(m  ,  Sc/Uauge,  welche  den 

Teufel  bezeichnet.    4,  3.   91,  64. 

Wurm  196,  99.  Schlange  953,  94. 

979,  12. 

wurmezsed,  adj.,  von  Würmern  an- 

gefressen  16,  93. 
WUrpo2,  m.,  4«  §€heint  das  Wurzel-^ 

ende  e^Bmmnet  104,  50.  459,  49. 

der  tmt  Ttmt  dmr  Leg,  mnr,  hed 

hisr  Un  Ltkm  dM  r9t4m  m  fWfcw. 

y»0k  Awf.  |i.  99,  99.'.  w  M§ 


Bedeutung  kuum  uwetfeikmß  m9m 
kmm.  kämgi  worphosen,  9«m  mI- 

lef^iM*  Mj|p4.-  tetov.  «mImm.,  %u 

merlem  imeiare  dmmii  umtmmmemP 

^  woni-pojil 
war«,  «4f.,  IVwruel  997,  4. 
wui««^       JTr««!^  GMM«  99«,  9t. 

999,  91.  Bewürx  H7,  96. 
wslte,/".,  IRtofe  169,  99. 
wnfl«,  T/'N5l  93,  8. 

wiirteniin^e ,  f.,    ff'äste       79.  991, 

97    347,  48.  999,  99. 
wuC,  s.  waten. 

wüten,  scAw«.,  wiltle,  m§ike»  489,  9. 

522,  28. 

wulcT,         Wütherich  f  Teufel  495, 

18.    liöse wicht  &64,  68. 
wulle,  «.  wuieo. 

» 

Zabülo,  echwv.,  zappeln  199,  99. 
985,  9. 

sncke,  m.,  fir^neze  84,  71.  919,  81. 
zage,  adj.,  feig  66,  97. 
sagebaft,  a<^.,  feig,  futMemm  999, 
89. 

M4E«h«lt,  A,  reigheU^  VerxagtheU 
99,  98.  J^MTCM  S97,  9t.  4tt,  tl. 
479,  84. 

Mf«!,  «9m.,  Mmiisltt^  t.  tt4>99. 

Sftcelwttl9e«,  «49  Jim  SekwmmMe  me» 
dem  91t,  4t.  ir«9«r  welbea  uetgL 
ßekmeUer  iV,  5.  p^m  ikm  dmrdk 
e6kmmukei$f  ßeMem^  eitk  dreken 
erktäri, 

saher,  «tm.,  Zährcy  Thräne.  Mhrht 
sehere  831,  7.  all  sefeerea  949,  99. 

652,  85.  s,  Jsar. 
«an,  stm.y  Zahn^  ftinkender  zan,  fig, 

für  Verleumdung y  zene  verfagen, 

sie  sägen;  gleich  dem  folgenden 

verrniden  513,  85. 
«anebiben,  «In.,  Zähneklappem  144, 

75. 

zannen,  schwv.,  aus  zanden,  hohn- 
lachen, grinsen^  heulen,  die  Zähne 
weisen  188,  63.  466,  99.  489,  8. 
jtannen  uf  elMB  978,  58. 

MUT,  «9m*,  tMBNvu  JK9Hk^  bcvs  ^t4, 
94.  499,  4t.  BÜ  Manigea  mm  tt7, 
lt.  «•  S9lMr. 
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jsedel,  8lf,j  Zettel  35«,  18. 

«edelisy      SSätitirkta,  BrieflHm  SM, 

xeh,  adj.j  zähe  291^  96. 
jsehere,  s.  zäher. 

xeichen,  stn.f  l f'under zeichen  99^  7i» 
an  zeicheneu  38,  1.    49,  23. 

zeichenliciien  adv„  bildlich  3j9,  94. 

jseicheoiinge ,  stf.y  Uezeichnung  46, 
14.  aller  zL'iclieniiDiti;e  habe,  aller 
Bezeichnungen  Gestalt  und  Form 
426,  41.  Zeichensprache  1. 
xei-chenuBge  tuo,  Üedeuiung  habe» 

«elaaly  Mutmmmtngezoy.  auM  au  el« 

BMI  mOy  «M«,  7t.  ll|  47.  $71, 
seine,         su  eioen  190,  4iL 
jieiB,  jiM.,  MeiatMääckm  U7, 18. 
jieiBefli,  SB  Hatm  III,  M. 
Beleb,  «IM^  ilRirtf.  SBwMg  617,  11« 
jielB,  tekwv^  varküaämf  neaamt,  f»* 
seit  BB'te  äste»  Aisb  ersssBl 
37,  70.   geachtet f  mageMtkm  416^ 
86.  zelde       &  tot,  ^itpMM 
618,  74. 

semen,  «to.»  s<«BMai  Bril  44Si  Mtfs 

»ende,  »*.,  der  Zehnte  70,  ö3. 
senden,  dezimirea^  gfia^aAei  488,  41« 

zene,  5.  zan. 

serbrechen,  <to.,  beeaäta^  eaUchei- 
den  74,  23. 

Sern,  schwv.^  aufzehren,  hinbringen 
158,  21.  Tin  leben  druf  zern,  sein 
Leben  daransetzen  248,  7.  322,  82. 
Brbeit  sero,  arbeiU»,  Arbeit  v«r* 
«es^en  607,  t, 

BBffreo,  schwv.,  rtUten,  ziehen,  ge« 
Bart,  122,  74.  nek  s«rrBB,  Hck 
muitreclua  ^6i,  IL  tob  eis  bb- 
der  serreB  690,  66.  6bs  lebeB  ser- 
res,  Am  Mabm  klateki^m  661, 

seewe  ImbI,  reckU  Baai  40»  4.  Ol, 
61.  660,  4.  Vergl.  SckmOUr  WB» 
4,  668. 

sieken,  zien,  ziehen  A,  59.  8,  16.  15, 
84.  61 ,  8.  88 ,  9.  181 ,  6.  richten 
80y  86.  sikft  kervor,  aeiget  181, 

t.  6IBB0f 6«  Bit  VBf kOBBBiOB  fokBB» 


40,  m^M^  607,  86.  .Bok  IB  i»» 
tea  gelOBbOB  soch,  9i€k  fsum  QUsa- 
bm  wandte  340,.  47.  sum  vleiTcho 
den,  stark  und  ftU  werden  508, 
45.  uf  boTe  wort  zien,  verleumden 
325,  68.  528,  81.  in  Tin  ere  fich 
Kien,  seiner  Verehrung  obliegen 
546,  5.  uf  ein  unrecht  ^esogeB» 
getäuscht,  betrogen  673,  8. 

ziere,  f„  Schönheit,  Pracht  71,  14. 

zierheit,  f.,  Schmuck  128,  14.  240,. 
20  Zierde  686,  36.  i*racU  403, 
77.  449,  3. 

Sil,  etn.,  Ziel  68,  91.  Zeitpunkt  35, 
66.  606,  54.  ein  sil  geben  663,  88. 
eis  Eade  mmekim,  in  6obm  bU,  dm^ 
taaie  646,  17.  Mi  sU»  ifsrcABBt 
mi€kl  409,  84.  sUes  bU,  ufele  407, 
86.  ebeBesBll9feicyiBeZ«tt668,60. 
Uefes  Sil,  fir  Äff  66«  8.  10^  4. 

Sil,  BUe,  f,^  Meile 9  MA«  160,  80. 
600»  C  666»  86.  bb  ot^Blieker 
Site,  der  Beike  nach,  nackeiama^ 
396, 53.  Rinne  der  Armbrust  531,60» 

silecht,  adj.,  in  Zeilen,  Streifea  «er- 
theiU  164,  96.  Jn  üettM.  So 
Buch  I,  54,  56.  138,  13. 

Zins,  stm.,  Gabe,  Geschenk  2,  85. 
Ertrag  221,  99.  arbeidicher  sise» 
Gewinn  durch  Arbeit  644,  48. 

sin,  für  ze  in,  zu  ihnen  457,  37. 

zit,  stf.,  in  eiaea  aiteo,  einmal,  eins^ 
mals. 

zidich,  adj.,  zeitlich  82,  64. 
zocicen,  schwv.,  ziehen,  treiben  362, 

76.  an  fich  socken  536,  4(>.  Buch 

Ii,  694,  71. 
sogen,  echwv.,  uathet  aiekfa  65,  86*  ' 

MaxUhme  160,  88.  S16  ,  67.  604, 

07.   BisrfdMrfB  671,  69.  langeam 

gekea  418,  60. 
Bol,  «iBi.,  Mgmie,  Baeee  586,  44^ 
sollen»  eckiOB.,  cteeitAfsOe  «nIHdI- 

fes  86»  18. 
solBere,  «Im.»  BMmt  168»  54. 
Bop^  iAM.,  BmmrfleekU  486,  81. 
soffB»  serne,  lOn.»  sorn  nn,  ersirsf 

jeiBl6,  86.«s«rBeB  61,  65.  67,  41. 

BBTB  werden,  zürnen  35,  90. 
Bornee,  adj.,  aaraig  6,  64.  216,  40L 
BorokBii»  «4/.»  MmHg  660»  OL 
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jioiini,  «lii^  4er  McheldMiMle  mmm 

m,  56. 

■a,  Mi^  für  zer  gMtmwtwmgl 

xtuijr«».  Ndrd. 
jrabehaft,  ergehen^  mMmgtmd^  M§e-' 

ordnet  IUI,  27. 
jiuboln,   «cAtrv.,   xttrollen  12S,  4t. 

l>a«  einfache  boln  «jfAe*  /ir/cA  I, 

79,  36.  du  (hH  mit  vlüie  draa  bolo 

mit  pater  noflern. 
juibrechen,  stv.^  zerstören,  verwüsten 

IH,  85.    52,  88.    81,  90.   816,  50. 

zerreissen  683,  86.  xabrochen. 
«ubreiien,  schwv.,  MferkrtiUm  19»,  71. 

mbreit,  mmigeh'eUH  4U,  4«. 
MkrtoeHcB,  «enilell«<»  |f€iiwMw<ii  Iii» 

4t*  mm^r^ekemf  jwfcMlerl  Mtj^ 

MM)  m.  «,  f.y  AMIwv»  ob  wi4erB 
■ttiteni  Ul  f  ew«ta  n«  leben  gir 
«f  holie  me  497 1  t?.  witer  suc, 
meUeAm9MMmHfi9Q,t4.  Bmr^UkP 
!■  4es  tracbea  siicke  «5'5,  65. 

SHtlit»  «ly«,  iSlroAc^  2,  20-  n  xoch  ir 
Unge  sucht  61 ,  66.  Wx>hlwoUen 
86,  1.  ^itston<f  87,  75.  hohe  jsucht, 
Sittlichkeit  49,  43.  jsucht  der  ou- 
geo,  Beherrschung  des  Blickes  96, 
84.  Lebensunterhalty  Nahrung  385, 

35.  grobeliche  zucht,  harte  Strafe 
394,  30.  rines  lebeos  xucbt,  /iOr 
Leben  628,  74. 

«uchtec^  a<(;.,  stücMig  492,  45.  566, 
49. 

Äuchleclich,  adj.,  sittlich ^  znchtccl. 
fchaiiM  u,  Sittlichkeit  il,  63.  zuch- 
tccliciic  vuge.  Anstand,  H^ürde 
235,  94. 

Euchteclichen,  adv.y  züchiig  99,  49* 
BUchtegUBge,  S6üchti0tm0  8,  4. 
aucken,  «cAu^.,  ««eteii,  hervor  sook. 

36,  59.  darobe  sackei,  erhibem  87, 

1.   92,  93.   in  vrfmden  fln  gecue- 
kct,  verzückt  159,  TS.  149, 99» 
reissen  999,  49. 


^  999,  19. 
s«4eiieB,  serddkMM,  «crrcftjiat  999, 

sifM,  «fVf  nsle»  «^ik  ereigmemt,  41. 
sigegea,  entgegen  9,  19. 

«ngel,  t7t.,  Ztf^,  io  laogem  Mfele 
925,  90.  mit  vollem  f^iigcle,  unffe- 
hindert,  in  vollem  Lauf  646,  58. 

jEiihnnt,  miekmld,  sogleich  i,  74.  991, 

siihederf,  zerlumpt,  ^erfetxt  999,  94. 
jElijagen,  zufügen  896,  3. 
siijiingert,  adv,^  zuletzt  1f. 
zukleben,  schwv.,  ankleben  373,  90. 
zukumft,  /".,  Ankunft  873,  3, 
zulegen,  «cAtrt?.,  einem  zulegen,  r€r- 

folgen,  strafen  991,  23. 
jiUli4en,«cAiiw.,serli4en,  xerfiMcr% 

nerreUeen,  praeter.,  xulill«.  Fm 

m  4f.  I.  «IM  «*s«Mlwi  411,  97. 
SBlitte^     4m9  ftorige^ 
snlofeD,  MftMw.,  wsßöeem  074, '44. 
«nlooi;  «in^  Zmsmmmemimmfem  99, 74. 

46ricea»4«B  «doiif,  4U  POtUOmmie 

99,  79. 

MWMte,  aäp.,  gam»it€k  6t,  47.  mH- 

HMig  969,  37. 
zuman,  «fm.,  der  Sekenmmmm^  d»- 

brtcher  153,  7. 
Bomale,  adt?.,  t^orsiiirllcA^  |r«a«  9i- 

äonders  401,  90. 
zume,  zusanimengexogem  mue  4e- 

me  854,  84. 
zun,  Zaun.   Sprichwörtl.  ete- 

waz  uf  den  zun  henken,  es  gemein 

machen,  erniedrigen  528,  68. 
zun,  für  zu  den  18,  55.  88,  61.  114, 

46.  178,  77. 

zunemen,  stv.,  schliessen,  die  Ulf 
wart  zugenunien  463,  78. 

zunge,  schu  f,  y  Sprache  2.  46.  für 
Volk,  dutrche  zuu^c  93,  7.  crit  fcfac 
zuDge  187,  38.  3.')0,  48.  der  fpra- 
chc  zunge,  besondere  Sprache  519, 
88.   nuwe  zungc  659,  58. 

EUOumft,  f'y  Zunahme  415,  57. 

zunutz,  stm.,  hinzmkowmumäer  Nmi- 
»eß  507,  7. 

mj^ffe,  Ht.,  LehmumeUa  ttt,  9t. 
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Bmtdeltweise        40.  fMfrüif- 

mtng.  Hülfe  645,  89. 

«ipflegeo,  ttv»,  pflegen  MB,  S4« 

snplllcbt,  etf,,  ZuneiguHgf  BeUimmd, 
Bäifef  vnmciicbe  sspfliefet  90»  90. 
de«  leides  snpfllcht,  VoUmUktmgt 
Vottemäimg  90.  BeitUmmumg 
7t,  91.  BmHekmmg  74,  9».  mU 
iMiere  «apflicht  81 ,  9.  Bit  alle« 
leide«  supfi.,  Zmgake  19t,  98.  819, 
79.  mines  gewaldes  zupflicht  914, 
73.  diipliche  zupflicht,,  Diebstahl 
933,  88.  in  lurtlicher  zupflicht  949, 
68.  in  seligem  Genüsse.  Treue, 
Ergebenheit,  mit  tugcntlicher  zupfl. 
961,  30.  mit  eintrechtiger  zupfliclit, 
mit  völliger  Uebereinstimmung  299, 
44.  mit  ttller  vreuden  zupflicht  393, 
98.  mit  dienftlichcr  ^cupüicbt  34t, 
49.  mit  lurtlicher  zupfl.  342,  3H. 
ao  tugentlictier  zafliclit  d46,  70. 
mit  almurena  zupfl.  581,  99.  589, 
94.  Bilt  arbelUfeher  Bupflichl»  ita- 
ttrengung  674,  69.  grlaiaM«  Mea 
aaplUoht  989,  Si.  Ekre  171,  84.' 

aapara,  actov.,  NäNL  «cMriM, 
rffM,  a.  B.  femer  46t,  99. 

aar,  /Vr  aa  In 

aarbrachea,  «fVt,  awrelfraa  67,  94» 
aaidra€keiif,adNpa.,  aenirtfdke»  t6,i9. 
aurecbea,  a(9.,  aaeeftama,  Jkcraar«/'- 

fm  19S,  47.  aaraok.  Vgi,  reehea. 
aargan,  stv^  zergekem,  atu0imui4er~ 

gehen  184,  9. 
aargebeo,  ato.,  (leb,  aicA  zerstreuen, 

mertheilen.    Vom  Haar  114,  54. 

Von  der  Lava  de*  feuerepeiemde» 

Berges  184,  86. 
zurgiezeo,  stv.^  ausbreiten  353,  18. 
zurioneu,  stv,,  zerrinnen  139,  84. 
zurkoutfclieu ,  schwv.,  zerdrücken, 

zusammenpressen  484,  10.  VergL 

Frisch  IVB.  i,  588. 
zurizen,  zurrizeo,  stv.^  zerr  eisten 

57,  91.  195,  95.   199,  90.   166,  47. 

513,  18.  zoiriaea  993,  69. 
aarlaa  fleh,  «M  emß^een,  endigen 
96,  tt. 

aarlofea,  «cAiPr.,  aufläsm  Bt,  48. 
aaraea,  «cftip«.,  ardmea,  lotaMraiea 
48,  91. 


auroarea,  schwv.,  zerraufen^  zer^ 

MChlagen  985,  70. 
aarrlaeo,  ato.,  zemlum  999,  6t. 
aarilageo,  alv.,  zer§ekkigm  99^  90. 
aarfMea,  ala.,  saradbaaMca  164,  9. 
aanrailea,  afp.,  xerfiMem  118,  89.  , 
aarweiehca,  «etoa.,  anaafeAaa  178^  19. 
aaßuaae,  aaaaaMnaa  6^  17.  91,  69. 
aaflagea,  aullaa,  aft».,  xinMeigm 

91,  59.  147,  55.  949, -61.  ttt,  64. 
341,  89.  461,  4t. 
zuriiefen,  stv.,  zerfallen,  vergehen 
94,  9.  zuflifTen  13.),  3.  998,  9.  979, 

34.    ziifleif  481,  79. 
zuFpreit,  aufgethan,  geöffnei  993,  98. 

verbreitet  426,  18. 
zuTpreiteu,  Ndrd.,  zerstreuen  t,  63. 

verbreiten  180,  8.  186,  7.  168,  59. 

811,  87.  999,  97.  356,  12.   363,  56. 

379,  90. 

zuTpren,  ausbreiten  384,  85.  Mit  dem 

folgenden  dasselbe. 
aurpreuwea,  acAtcw.,  aarafraaaa 977, 9. 
aaflaa  afeiaea,  aa/IAa-aladWafaa 

tt;  84. 

aallaiea,  «alM.,  aarilffraa,  afAva 

16,  6t.  98,  80.  74,  t.  aaaafooaibr 

jmgem  ftt9,  69. 
aaflreawea,  acte«.,  aA'alraaea  60,  tO. 
aal,  N4rtLf  siaMaeaalea,  alehea 

ttt,  96.  aat  her  daa,  AcraereiffAf 

976,  46.  641,  88. 
zuteilen,  schwv.,  sertheilen  458,  9. 

Hell  zuteiieo,  eich  zerstreuen  546, 93. 
zutreten,  stv.,  antreten,  kommen  18, 

40.  195,  71.   angreifen     y  a,  66, 

19.  himuireUn  957,  98.  »erireUm 

409,  75. 

zuvnllen,  ala.,  MTfmlUm  99^y  79. 
484,  18. 

auvarn,  stv.,  darangekm  19,  49.  Hek 
oerthelUm  676,  97. 

aavar^  9if^  Atummmbmg  vom  Jfoa- 
schen,  da  waa  genagea  aavait,  da 
fmmdem  tUk  viele  ein  996,  88. 

aaviieaea,  ala.,  Mer/fieeeem^  ia  aauii. 
ger  kaafk  aavlea,'  ia  «iaiaa  JTia- 
afaa  #afi99,  beummderi^  gheUkemm 
aerfloisem  441,  6t. 

aavora,  /WUUr  76,  97. 
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üuvurn»  schtov,^  vermUktemf  »ergUh' 

ren  215,  86. 
Jtfivurt)  zerstört,  vernichtet  144,  6. 
jsüu'rn,  schwv.y  zuwehen  384,  86. 

«invenuojse,  <!/.,  ÄHgewCknutig  497, 

63. 

jsuwerfei) ,  stv. ,  auseinander  werfen 
181,  89.    zerbrechen  861,  Sl. 

mwlden,  9chwv,y  zer prügeln,  %er- 
MCklagen  mit  Weiden  iOl,  5. 

«war,  mdv.,  wahrUck,  in  ITmkrkeU 

»Ity  lt.  i9i,  68. 

«w«iea,  9Ckw»^  frcmiMy  IMIe»  197, 
76.  Hck  entfiarmem  606«  >•  75. 
Bweierkaat»  motUrUi      t9.  40«,  84w 

Bv#llboCe,  «k,  ApQ9M  $97,  4« 
sweoxec,  »m««^  407,  M. 

svio,  #cm.,  ziffdyr  tso,  41. 

swideo,  fwiden.  Vergl,  Brem,  /m, 
ßd.  4.  «.  1118  unier  Twied  ii6efr 
di>«e«  ttr(i/(«  und  seltene  tf'ort 
Gr  äff  im  SprSch,  Fl,  871  der 
in  der  Erklärung  unsicher  ist,  er- 
klärt ee  durch  invalescere,  prae- 
valert.  Auch  im  Angels.  findet  es 
sich.  Bouterweck  in  seinem  Glos- 
sar zu  Caedmon  führt  svithan  auf 
u,  erklärt  es  firmare,  confirmare, 
potentem  reddere.  des  er  gezwidet 
W«rtlBgoleSAI,31.  Uieristesdock 
4§nmerwtäckti0war4^  wae 
ikmgnoäkHwmtäg.  geswldec,^^ 
t04Arl,  kermkigl  068,  49.  Pmttivm, 
Mi.  B.  987,  90.  Mmrcmi  teigi  M 
•Hmem  KitOHU  im  Aiemmärim  s\ 


seinem  Schuhflicker  ne  mir  roiiiea 
Tchuch  des  fchiihwartcn  tilgende 
ruch  Wolde  in  daran  ^efwiden, 
wollte  ihn  der  llitte  theilhaftig 
machen.  S.  Herbert  12105  und  dazu 
Fromniann.  Pfeif.  Mgst.  434,  ?5. 
erklärt  gezwidigen  durch  gewak-" 
ren,  willfahren.  Vergl.  Fr.  II' ig- 
gerts  Scher flein  zur  Förderung  der 
KemUmiMt  äUerer  deutscker  Mund' 
e^Hm  mmd  Sekriftem*  Mmgdekurg 
tM.  8.  08.  twydeD,  iretööAre«, 
grkSrem,  ff«  1*1  4m$9M€  fT&rt  im 
nUderdeuttckgr  MmuUnrL  Diedmrt 
€H0€fMkntm  SifUem  h§»eiam  die 
mmgtgtUmB  Bedtmtmmg» 

swiea,  9ekW9.t  verHmdemf  nn  Ock 
geiwiet,  ail4  9iek  ««rOanutai  000, 10. 

zwie«,  Bwl«,  twHmtmi  0,  Ol.  147,  10. 
293,  11.  473,  09. 

swifelB,  sckMPV,,  zweifeln  87,  90.  «»• 
pers.  des  swivelte  ir  93,  4f. 

zwilch,  zuHefmck^  dopptli  9. 
630,  4.  688,  85. 

zwivelunge,  f.,  das  Zwei/ein  441,  11. 

zviir,  adt\,  zweimal  147,  18»  197,  7. 
226,  66.  614,  10. 

zwis,  adv.,  zweimal  157,  90. 

zwivBlOec,  «4^.,  d9irp€U  90,  00.  040, 
90.  • 

EvWellleb,  «<f.,  aweifeiimft  00,  09. 
80, 14. 

swivelBOge,  SRweifeiy  «Her  swive- 
laag«  flae  45,  99. 

iwo,  A,  MMl  78,  45. 
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S.  iZf  5  Punkt  nach  under. 

-  M,  19  Pmmki  nuek  wefen. 

•  29,  81  Komma  nach  weleo« 

-  31,  14  Punkt  "Sil  löschen. 

-  45y  \ib  Komma  %u  löschen  u*  hin- 
ter «relliideo  stu  teizm, 

-  55,  22  lies  e  8t.  er. 

-  61,  83  e.  des  st.  <\ex. 

~  63,  83  Punkt  nach  l'chatz. 

-  65,  94  Semikolon  %u  tötcken, 

-  90,  4  Komma  et  PumkL 

-  93,  58  Punkt  zu  löschen. 

-  üb,  37  enfalbe  st.  erfalbe. 

•  lU3j  70  io  St.  im. 

-  104,  U  Komma  si  Punkt, 

-  -     30  rtelD  st.  rten. 

-  113  berichtet  st.  bericliet. 

-  126,  11  Punkt  nach  erden  zu  16^ 
adUn, 

-  140,  ff  Pnmkt  «t  Kommm  nmeh 

wac. 

-  148,  97  Punkt  hinUr  wefea  2u 
MetfKen. 

-  149,  43  lies  übe!  et,  ober. 

•  162,  43  Kant  st.  Tluut  Uttn* 
m  1K3,  4  Komma  st.  Punkt. 

-  171,  30  Komma  zu  löschen  hinter 
gebusen. 

•  175,  18       wider  u.  tO  weder. 

-  195,  31  houf  st.  kniif. 

-  207,  13  Punkt  hinter  enlpCe. 

-  tl8,  S<  Hone  «f.  flnna. 

-  ttf,  86  urdeo  st.  ordeft. 

-  227,  39  begeinc't  sL  hegeienet. 

-  231,  10  vriiDde  st.  gründe. 

-  SIS,  89  Punkt  hinter  fumpf  %u 
töeehen. 

-  249,  65  Punkt  m  Ufeeken  hinter 

um. 

-  944,  33  Punkt  zu  setzen  hinter 
woMen. 

-  249,  56  betrübet  st,  betnbet. 

•  SA4y  50  lieze  st.  lie  e. 

-  -    67  lies  ime. 

-  960,  40  Uet  ufltengen. 

-  262,  87  Punkt  M  töMCkm  hinter 
lobe. 


8,  263,  16  ilei  et  ies. 

-  264,  14  eelart  st,  gebart. 

-  276,  3  Punkt  au  löschen  hinter 

grub. 

-  276,  61  desgl.  hinter  gercbIchC 

-  977,  19  groxe  st.  groien. 

-  S85,  85  viil  st.  vnl. 

-  291,  8  setze  Komma  hinter  ^ewett. 

-  298,  25  Punkt  zu  setzen  hinter 
rici.  '  ^ 

-  299  hinter  wand  feUt  fl,  wet^9 
in  K.  u.  S.  fehlt. 

-  3ü4,  33  Punkt  hinter  beluchte  u. 
Komma  hinter  bediioble. 

-  313,  82  lies  rate  sL  roie. 
.  315,  6.b  du  st.  da. 

-  322,  47  Komma  st,  Punkt  nach 
bnft. 

-  323,  18  bet  es  st.  hees. 

-  350,  10  dürren  st.  darren. 

-  a.-il,  80  miiewilt,  st,  wilewifl. 

-  356,  26  kluc  st,  kino. 

-  964,  65  Komma  et,  Punkt  nach 
timmelier. 

-  381,  79  Punkt  st,  Komma  nach 
lobe. 

-  8^7,  20  Punkt  tu  löschen  hinter 

half. 

-  888,  60  Komma  st,  Punkt  hinter 
erwant, 

-  389,  35  vor  et  TOB. 

-  -  71  or  st.  ort. 

-  394,  39  C^rilla  st.  Tytllla. 

-  39H,  50  Punkt  zu  löschen. 

-  408,  25  setze  Punkt  hinter  nader. 

-  -    90  Bienan  st  niewan. 

-  414,  55  setze  Punkt  hint  gevese. 

-  42«,  31  des  st.  der. 

-  439,  46  giofelpote  zu  tretmen, 
.  •    89  von  fl.  vor. 

-  449,  55  setze  Punkt  hint.  irenefOB« 

-  -     82  gerichtet  st.  gericher. 

-  4&5,  78  Komma  tu  löschen  hinter 
Danen. 

.  469,  11  $etne  Funkt  Atalnr  ml^ 
sogen. 

-  490.  86  Punkt  hint  haben. 
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a,  47%  78  Ißicke  Punkt  hint.  {rechte. 

-  481,  71  Fmmkt  <<.  Komma  Umier 
MMfek. 

-  4<h7,  63  Punkt  hint.  Twen. 

-  493,  71  Punkt  hint.  bot. 

-  4t8,  ($2  A'omma  s«  lötcken, 

-  607,  18  wubC  «I.  wasL 

-  11  beilUeD  $U  heilig««. 

-  5U,  29  himelrirlie««;  htoelrichl. 

-  515,  57  du  gt.  Ha. 

-  36  Komma  zu  UiMCken, 

-  562,  70  «rfzr  JTomM  fMtt. 

-  563,  41  Komma  st.  Punkt, 
"  &«4,  89  Punkt  kiuL  leun. 


571,  42  PimXrf  s«  lö^ckeu. 

-  577,  54  /m«  TroBi. 

-  Ml,  M  Cmmm  m  tU^en. 
.  582,  21  Pffitftf  kim.  tun», 

-  594,  18  Kommm  tu  sIrHekem, 

-  601,  47  lies  alles. 

.  M8,  86  lie«  klai^e  Mt.  kluge. 

eis,  C  K««  alles. 
.  626^  11  lies  kleit  st.  keil. 

-  63»,  1 1  lits  hioieUrckeB  *L  kirnt- 
licbeo. 

-  m,  11  IMM  ftiafir  gewaMe. 

•   -     54  PifiiArt  Aintfi^  wert. 

-  681,  72  /<<•»  des  der. 

-  6öi<,  4  Komsna  kiuter  xeigete. 
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